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Vorwort 


Bei  dem  gegenwärtigen  internationalen  Stande  geographi- 
scher Arbeit  und  Forschung  wird  man  es  gerecht  finden,  daß, 
nachdem  die  englische,  französische,  russische  und  italienische 
Geographie  durch  Maikham,  Reclus,  Semenow  und  Dalla  Ve- 
dova  im  Geographenkalender  vertreten  war,   nunmehr  wieder 
die  deutsche  Geogxapjiie  mi  (ien  Fihrenpl^,  erhoben  wird,  und 
nicht  minder  gerecht  wiid  es  ex-scheinen,  di*ß  Hermann  Wag  n  e  r 
zu  ihi'em  Vertreter  ery/cJhlt^.^i^-de. .  Daß  sich  dadurch  dem 
\    Herauggeber  eine  Gelegenncit  bot,  cemem  hochverehrten  Lehrer 
^^    ein  äußeres  Zeichen^seiaas -tie/eii'P|iljk3S' zu  bieten,  gewährte 
\^    ihm  eine  besondere  ßreudc. t  ^iiheim  fcievers  hat  sich  durch 
^\  die  eingehende  Wagner-Biographie  ein  Verdienst  erworben,  das 
"^    den  Herausgeber  und  jeden  Benutzer  des  Kalenders  zu   be- 
\    sonderem  Danke  verpflichtet. 

l  Als  erfreuliches  Zeichen  ist  es  zu  betrachten,  daß  das  Vor- 

^;    wort  zu  diesem  Jahrgang  das  erste  ist,  welches  keine  Änderung 

in   der  Behandlung  und  äußeren  Anordnung  des  Stoffes  zu 

melden   hat.     Das  Kalendarium   hat  Prof.  Lehmann  in  ge- 

\      wohnter  Weise  zusammengestellt,  alle  übrigen  Abteilungen  der 

Herausgeber   streng   nach    dem  Vorbild   des  vorhergehenden 

Jahiigangs.    Ebenso   erfreulich  ist  es,   daß  die  Ziele,   die  der 

Kalender  verfolgt,   immer   besser   verstanden  und  gewürdigt 

werden.    Mit  den  kleinen  Inkonsequenzen  und  den  mancherlei 

^  .    Unrichtigkeiten,  die  sich  in  einem  solchen  Werke  nun  einmal 

nicht  vermeiden  lassen,  werden  sich  alle,  die  vorurteilslos  und 
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Vorwort 

mit  billigem  Maße  messen,  leicht  abfinden.  Von  der  kleinen 
Gruppe  derer,  denen  der  gute  Wille  dazu  fehlt,  wird  sich  der 
Herausgeber  die  Freude  an  seiner  mühevollen  Arbeit  nicht 
rauben  lassen. 

Noch  einmal  sei  betont,  daß  die  Kartenbeilagen  nicht  den 
Anspruch  erheben,  als  durchgreifende  Verarbeitungen  der  dar- 
gestellten Reisen  zu  gelten.  Sie  sollen  dem  Benutzer  nicht  als 
Material,  sondern  nui*  zur  Orientierung  dienen,  sie  sollen  das 
Wichtige  aus  der  großen  Menge  des  weniger  Wichtigen  kräftig 
hemusheben.  Sie  sind  durchweg  Kartenwerken  des  Perthesschen 
Verlages  entnommen,  und  um  diesen  ihren  Charakter  auch 
äußerlich  zu  kennzeichnen,  ist  alles  unterlassen  worden,  was 
den  Eindruck  des  Kartenausschnittes  verwischen  könnte. 

Es  bleibt  mir  jiQchJibri^,  für  ^icL rege  .allseitige  ünterstützimg 
zu  danken,  die  iJrliViiJoii  lnvdies^{fl,,j[alMä5tl)^i  der  Bearbeitung 
des  Adr'eßbuches*  geiimden  liabe.,*  i^ast*  in'jeäem  größeren  Orte 
hat  sich  ein  Fachgenossö  5n  fiObeils^ffliger  und  aufopfernder 
Weise  bereit  gefunden/ dörfj^an!hferi1C)rt§abschnitt  einer  Durch- 
sicht zu  unterziehend /ÖoiieJb^n^TiCurd^r  natürlich  an  der  Einzel- 
Verschickung  an  alle*  ffufgfencftflnaeiien*  'Anstalten  und  Gesell- 
schaften festgehalten.  Es  war  dem  Herausgeber  leider  nicht 
möglich,  auf  jede  einzelne  Zusendung  gebührend  zu  antworten, 
oft  mußte  eine  gediTickte  Empfangsbescheinigung  herhalten, 
oft  erfolgte  wohl  überhaupt  keine  Antwort.  Man  lege  es  ihm 
nicht  als  Undank  oder  Mangel  an  Entgegenkommen  aus.  Der 
beste  Dank  des  Herausgeber  ist  die  sorgfältige  Verarbeitung 
des  ihm  zugesandten  Materials. 

Gotha,  Ostern  1908. 

Dr.  Hermann  Haack. 
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(Jhez  les  g^ographes  allemands  de  la  seoonde  moiti^  du  XIX  ^ 
si^de  et  du  commencement  du  XX*',  nous  trouvons  incani§es 
toutes  les  tendances  de  la  g§ographie.  F.  de  Richthofen  repr6- 
sentait  l'observation ,  les  voyages  d'exploration,  ce  point  de  vue 
morphologique  et  genltique  de  la  g§ographie  qui.  repose  sur  la 
g^ologie;  F.  Katzel  mettait  au  premier  plan  les  rapports  de 
rhomiiie  avec  la  surface  terrestre,  en  fonction  d'uiie  base  soit 
historique,  soit  oaturelle  et  technique.  Hermann  Wagner  doit 
4tre  consid^r^  comme  le  champion  principal  de  Pactiyit§  dans  la 
g^ographie  en  vue  de  la  mesure  pour  la  m^me  p^riode;  ses 
travaux  reposent  surtout  sur  la  mensuration,  le  d^nombrement, 
l'^valuation ;  son  principe  est  dans  les  math^matiques. 

Alors  que  les  dfeux  g^ographes  pr§c§deninient  nomm§s  nous 
ont  d§jä  quitt^s  en  1904  et  en  1905,  nous  saluons  encore  Her- 
mann Wagner  comme  un  des  nötres,  et  c'est,  nous  Fesp^rons, 
pour  de  longues  ann^es.  Car,  si  nous  devions  le  perdre,  le  vide 
qui  en  r^sulterait  serait  enoore  plus  difficile  k  combler  que 
celui  creus§  par  la  mort  de  Bichthofen  et  de  Katze],  parce  que 
les  repr^sentants  de  la  tendance  math^matique  dans  la  g^graphie 
ne  sont  pas  en  g§n6ral  tr^s  nombreux  par  eux-mSmes,  et  qu'au- 
jourd'hui  pr^cis^ment  ils  sont  clairsem§s  en  regard  du  nombre 
trop  vite  croissant  des  purs  morphologlstes. 

II  est  d'autant  plus  important  de  jeter  un  coup  d'oeil  sur 
l'oeuvre  accomplie  jusqu'ici  par  un  g§ographe  math§maticien  mo- 
derne, et  de  montrer  ainsi  ce  que  la  g§ographie  mathematique  compte 
aujourd'hui  au  nombre.  de  ses  probl^mes  et  comment  eile  proc^de. 

Hermann  Wagner*)  est  nk  k  Erlangen  le  23  juin  1840; 
il  §tait  le  second  fils  de  Rudolf  Wagner,  physiologiste,  anato- 
miste  et  anthropologiste  (1805 — 64),  et   de  sa  femme  Rosa,    une 


*)  Ck)mme  il  est  extr^mement  difficile  de  se  placer  compidtement  dans 
les  fins  et  les  intentions  d'une  individnalitö  pour  en  remporter  Texacte 
appr6ciation,  j'ai  eu  recours,  pour  plus  d'un  point  des  ditails  qui  suivent 
sur  le  developpement  et  Tactivitö  de  Hermann  Wagner,  ä  son  consoil  et  k 
ses  informations.  Ceci  s'applique  surtout  ä  son  temps  de  Gotha  (1864 — 76), 
qui  m'est  moins  familier,  mais  extr§mement  important  pour  l'appr6ciation  de 
wagrner  parce  quHl  contient  tous  ies  germes  de  son  döyeioppement  futur,  ä  sa 
vie  d'6tudiant,  et  ä  sa  p^riode  d'activiti  ä  TAcadömle  des  Sciences  de  GOttingen. 


Unter  den  deutschen  Geographen  der  zweiten  Hälfte  des 
19.  Jahrhunderts  und  des  beginnendeD  zwanzigsten  finden  wir 
alle  Richtungen  der  Geographie  verkörpert.  F.  von  Richthofen 
war  ein  Vertreter  der  Beobachtung,  der  Forschungsreisen,  der  auf 
der  Geologie  beruhenden  morphologisch-genetischen  Betrachtungs- 
weise der  Geographie;  F.  Ratzel  stelhe  die  Beziehungen  des 
Menschen  zur  Erdoberfläche,  sei  es  auf  historischer,  sei  es  auf  natur- 
wissenschaftlicher oder  ethnologischer  Grundlage,  in  den  Vorder- 
grand. Hermann  Wagner  hat  als  der  hauptsächliche  Verfechter 
der  messenden  Tätigkeit  in  der  G^graphie  für  den  genannten 
Zeitraum  zu  gelten;  seine  Arbeiten  beruhen  meist  auf  Messung, 
Zählung,  Berechnung,  seine  Grundlage  ist  die  Mathematik. 

Während  die  beiden  vorgenannten  Geographen  bereits  in  den 
Jahren  1904  und  1905  von  uns  geschieden  sind,  berußen  wir 
Hermann  Wagner  noch  als  den  unsrigen,  und  hoffentlich  für 
lange  Jahre.  Denn  wenn  wir  ihn  einst  verlieren  sollten,  so 
würde  die  entstehende  Lücke  fast  noch  schwerer  auszufüllen 
sein  als  die  nach  Richthofens  und  Ratzeis  Tode  gerissene,  weil 
Vertreter  der  messenden  Richtung  in  der  Geographie  an  sich 
nicht  gei*ade  häufig  und  besonders  jetzt  gegenüber  der  allzustark 
anschwellenden  Zahl  der  reinen  Morphologen  dünn  gesät  sind. 
Um  so  wichtiger  ist  es,  einen  Blick  auf  die  bisher  geleistete 
Arbeit  eines  modernen  messenden  Geographen  zu  werfen  und  an 
ihr  zu  zeigen,  was  heute  die  messende  Geographie  zu  ihren  Auf- 
gaben rechnet  und  wie  sie  vorgeht. 

Hermann  Wagner*)  wurde  zu  Erlangen  am  23.  Juni  1840 
als  zweiter  Sohn  des  Physiologen,  Anatomen  und  Anthropologen 
Rudolf  Wagner  (1805 — 64)  und  seiner  Gattin  Rosa,  einer  Tochter 
des  1843  verstorbenen  Klinikers  und  Mitbegründers  der  gericht- 


*)  Da  es  überaas  schwierig  ist ,  sich  in  die  Ziele  und  Absichten  eines 
Menschen  so  völlig  hinein  zu  versetzen,  daß  man  ein  richtiges  Urteil  ge- 
winnt,  so  habe  ich  bei  manchen  Punkten  der  folgenden  Ausführungen  über 
die  flntwicklong  und  Wirksamkeit  Hermann  Wagners  dessen  Rat  und  Aus- 
kunft eingeholt.  Besonders  gut  das  von  der  mir  ferner  liegenden,  aber  für 
die  Beurteilung  Wagners  überaus  wichtigen,  da  alle  Keime  seiner  späteren 
Entwicklung  enthältenden  Gothaer  Zeit  (1864—76),  von  der  Studienzeit  und 
von  seiner  Ttttigkeit  in  der  Göttinger  Akademie  der  Wissenschaften. 
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fille  d' Adolph  Henke,  mort  en  1843,  clinicien,  lequel  participa 
k  PinstitutioD  de  la  m^decine  legale  ä  Erlapgen.  II  descend 
ainsi  d'uoe  famille  franconienne  de  savants,  qui,  en  dehors  de  lui 
et  de  son  p&re,  a  donn6  encore  ä  la  seience  le  geographe,  voya- 
geur  et  naturaliste  Moritz  Wagner,  fr^re  du  physiologisle  (1813 
k  1887)  et  r§conomiste  politique  Adolf  Wagner  ä  Berlin  (n6 
en  1835),  eneore  actuellement  vivant,  et  fr^re  aln§  de  Hermann 
Wagner. 

Transplant^  d^s  son  extreme  jeunesse  dans  TAlIemagne  du 
Nord,  par  suite  de  la  nomina^tion  de  son  p^re  en  remplacement 
de  Blumenbach  k  Göttingen,  dans  Pautomne  de  1840,  Hermann 
Wagner  a  pass6  dans  cette  derni^re  ville  la  plus  grande  partie 
de  sa  vie.  Car  non-seulement  il  y  a  grandi  et  y  a  v§cu  la  plu- 
part  de  ses  annles  d'^tude,  mais  eneore  il  y  revint  en  1880, 
apr^s  17  ans  d'absence,  comme  professeur  de  g^ographie  k  la 
Georgia  Augusta,  oü  voici  maintenant  qu'il  exerce  d6jä  depuis  27 
ans.  Si,  par  cons§quent,  il  peut  en  vertu  de  cette  carrifere 
passer  pour  Hanovrien,  il  ne  dement  pas  jusquUd  dans  le  natural 
son  origine  franconienne,  par  un  contraste  accus6  en  regard  des 
mani^res  basses-saxonnes. 

Hermann-  Wagner  appartient  avec  Georg  Gerland  et  Justus 
Bein  aux  derniers  des  glographes  autodidactes  qui  inaugur^rent, 
il  y  a  une  g^n§ration,  P^re  acad^mique  de  la  g§ographie  en 
Allemagne.  Aussi  peut-il  ne  pas  ^tre  sans  int§r6t  de  suiyre 
d'un  peu  pr^s  le  cours  de  sa  formation  comme  geographe. 

Avec  un  penchant  prononci  pour  les  math^matiques  encou- 
rag§  par  un  maitre  excellent  du  gymnase  de  Göttingen,  le  pro- 
fesseur Thiermann,  Wagner  entra  k  l'üniversit§  en  1859,  ä  Pä- 
ques,  pour  se  consacrer  k  P^tude  des  math§matiques  et  de  la  phy- 
sique.  Ce  fut  d'abord  k  Erlangen,  oü  Pattiraient  surtout,  sans 
contredit,  les  traditions  de  la  vie  d'§tudiant  de  son  p^re.  Toute- 
fois  il  trouva,  cbez  le  physicien  Beetz,  un  maitre  distingu^  pour 
Pinitier  k  la  physique.  II  revint  ensuite  k  Göttingen,  oü  Stern 
et  Biemann  enseignaient  alors  comme  math§maticiens,  oü  le  phy- 
sicien Wilhelm  Weber  6tait  encore  ä  Papog§e  de  son  activit^,  et 
oü  un  cerde  d'§mulation  d'hommes  plus  jeunes,  qui  se  sont  fait 
plus  tard  un  renom  de  naturalistes ,  tels  qu'  Oskar  Emil  Meyer, 
Friedrich  Kohlrausch,  etc.,  se  pressait  autour  de  ces  coryph^es. 
Le  jeune  ^tudiant  avait  devant  les  yeux  pour  but  la  carri^re  acad6- 
mique  en  qualit§  de  docent  de  physique  math^matique ;  mais  tout 
d'abord  il  subit  avec  succ^s  Pexamen  d']^tat  pour  ces  sciences 
exactes,  et  il  entra  en  1862  comme  stagiaire  dans  le  oorpsenseignant 
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liehen  Medizm  in  Erlangen,  Adolph  Henke,  geboren.  Er  ent- 
stammt somit  einer  fränkischen  Gelehrtenfamilie,  die  außer  ihm 
mid  seinem  Vater  der  Wissenschaft  auch  noch  den  Geographen, 
Beisenden  und  Naturforscher  Moritz  Wagner,  Bruder  des  Physio- 
logen (1813 — 87),  und  den  gegenwärtig  noch  lebenden  Staate- 
wissenschaftler  Adolf  Wagner  in  Berlin  (geb.  1835),  älteren  Bruder 
Hermann  Wagners,  geschenkt  hat. 

Schon  in  frühester  Jugend  nach  Norddeutschland  verpflanzt, 
infolge  der  Berufung  seines  Vaters  an  Blumenbachs  Stelle  im 
Herbst  1840  nach  Göttingen,  hat  Hermann  Wagner  in  dieser 
Stadt  den  größten  Teil  seines  Lebens  verbracht.  Denn  nicht 
nur  ist  er  in  ihr  aufgewachsen  und  hat  er  dort  den  größten  Teil 
seiner  Studienjahre  verlebt,  sondern  er  kehrte  auch  nach 
17 jähriger  Abwesenheit  1880  als  Professor  der  Geographie  an 
die  Georgia  Augusts  zurück,  wo  er  nunmehr  bereits  wieder 
27  Jahre  wirkt.  Kann  er  durch  diese  Lebens! ührung  daher  eher 
als  Hannoveraner  gelten,  so  verleugnet  er  durch  sein  Naturell 
bis  heute  nicht  seine  fränkische  Abkunft,  in  starkem  Gegensatz 
g^en  niedersächsisches  Wesen. 

Hermann  Wagner  gehört  mit  Georg  Gerland  und  Justus  Rein 
zu  den  letzten  der  geographischen  Autodidakten,  welche  vor  einem 
Menschenalter  die  akademische  Ära  der  Geographie  in  Deutsch- 
land eröffneten.  E^  mag  daher  nicht  ohne  Interesse  sein,  seinen 
Bildungsweg  zum  Geographen  etwas  näher  zu  verfolgen. 

Mit  ausgesprochener,  durch  einen  trefflichen  Lehrer  am 
Göttinger  Gymnasium,  Professor  Thiermann,  geförderter  Neigung 
zur  Mathematik  bezog  Wagner  Ostern  1859  die  Universität,  um 
sich  dem  Studium  der  Mathematik  und  Physik  zu  widmen.  Zu- 
nächst in  Erlangen,  wohin  ihn  allerdings  mehr  die  burschen- 
schaftlichen Traditionen  des  Vaters  zogen.  Doch  fand  er  in  dem 
Physiker  Beetz  einen  ausgezeichneten  Lehrer  für  die  Einführung 
in  die  Physik.  Dann  kehrte  er  nach  Göttingen  zurück,  wo  da- 
mals Stern  und  Kiemann  als  Mathematiker  lehi*ten,  der  Physiker 
Wilhelm  Weber  noch  auf  der  Höhe  seiner  Wirksamkeit  stand 
nnd  ein  anregender  Kreis  jüngerer  Männer,  die  später  als  Natur- 
forscher einen  Namen  gewonnen  haben,  wie  Oskar  Emil  Meyer, 
Friedrich  Kohlrausch  u.  a.  sich  um  jene  Koryphäen  scharten. 
Als  Ziel  schwebte  dem  jungen  Studenten  die  akademische  Lauf- 
bahn als  Dozent  der  mathematischen  Physik  vor  Augen,  doch 
bestand  er  zunächst  in  diesen  exakten  Fächern  die  Staats- 
prüfung und  trat  1862  als  Probekandidat  in  den  Lehrkörper  des 
Göttinger    Gymnasiums    ein.     Ln    jenen   Jahren    hatte    sich   sein 
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du  gymnase  de  Göttingen.  A  cette  §poque,  son  p^re  s'^tait  tu 
forc§  de  renoncer  totalement,  pour  raisons  de  sant§,  k  la  sp^ia- 
lit^  de  la  physiologie  et  de  se  concentrer  dans  Tanthropologie ; 
k  cettc  science,  il  initia  §galement  son  fils,  dor^navant  son  auxi- 
liaire  pour  Texamen  des  cerveanx  et  la  mesure  des  crdnes,  etc. 
Assistant  ä  Tlnstitut  zootomique  et  anthropologique,  celui-ci  re9ut 
la  mission  de  refaire  le  catälogue  de  la  fameuse  oollection  de 
cränes  de  Blumenbach.  En  m^me  temps,  et  en  yue  de  Texercice 
de  Penseignement,  il  commen9a  ä  se  toumer  §galement,  sous  Keter- 
stein  et  August  Grisebaoh,  vers  la  Zoologie  et  la  botanique,  sans 
cependant  perdre  de  vue  son  objet  principal. 

C'est  alors  que  Toffre  inipr§vue  d'une  Situation  an  gjmnase 
Emestinum  k  Gotha,  en  qualit§  de  maitre  de  math^matiques  et 
de  Sciences  naturelles,  le  dirigea  dans  une  autre  voie.  Le  p^re 
de  Wagner,  qu'une  grave  attaque  d'apoplexie  avait  frapp^  peu 
auparavant  et  qui  voyait  ses  jonrs  oompt^,  conseilla  s^rieusement 
k  son  fils  d'acoepter  cette  proposition :  non-seulement  en  vue  de 
son  Etablissement,  mais  ayant  tout  parce  que,  en  naturaliste  aux 
rigoureuses  croyances,  il  y  voyait  jusqu'  ä  un  certain  point  une 
volonte  du  del.  A  Gotha  justement,  l'Institut  g§ogra- 
phique  de  Perthes  Etait  alors,  avec  August  Fetermann  ä 
la  t^te,  dans  la  plus  grande  prosp^ritE:  aussi  croyait-il  que  son 
fils  aurait  lä  la  meilleure  oocasion  de  suivre  ses  goüts  pour  la  g§o- 
graphie.  Ceux-ci  avaient  ki^  en  effet  d^jä  EveillEs  k  PEcole  par 
un  maitre  qui  vit  encore  aujourd'hui  k  Göttingen  dans  un  kge 
tr^s  avancE,  le  professeur  Muhlert,  puis  entretenus  ä  la  maison 
patemelle,  notamment  par  un  sEjour  prolongE  de  Tonde,  Moritz 
Wagner,  au  retour  de  son  voyageen  Am^rique;  les  Mitteilungen 
de  Petermann,  dha  leur  premi^re  apparition,  furent  Etudi^es  par 
le  p^re  et  le  fils  avec  la  plus  grande  ardeur.  Mais  ce  demier, 
en  dgpit  de  la  pr^sence  de  l'excellent  g^ographe  et  statisticien 
Joh.  Heinr.  Wappaeus,  ne  trouvait  k  Göttingen  aucune  occasion 
d'une  6tude  speciale  de  la  gEographie:  un  professeur  purement 
§rudit  de  ce  genre  ne  faisait  pas  alors,  en  g§nEral,  de  cours  de 
g§ographie. 

En  1864,  k  Fftques,  Hermann  Wagner  Emigra  donc  k  Gotha; 
toutefois  il  en  finit  auparavant  avec  sa  th^se,  dont  le  titre  et 
la  mati^re,  en  d^pit  de  Tabsence  de  rapport  dans  Pobjet  de 
Vobservation,  suivent  cependant  la  tendance  quMl  a  cultiv§e  assi- 
düment  pendant  sa  vie,  et  qui  pourrait  ötre  d^sign^e  comme  son 
Premier  travail  de  statistique  superf icielle  :  »D^terminations 
des  dimensions  de  la  surface  du  cerveau«    (Göttingen  et 
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Vater  aas  Qesundbeitsrücksichten  gezwungen  gesehen,  das  Fach 
der  Physiologie  ganz  abzngeben  und  sieh  auf  die  Anthropologie 
zurückzuziehen.  In  diese  fährte  er  auch  den  Sohn  ein,  der 
ihm  nunmehr  bei  Gehimwägungen ,  Schädelmessungen  usw.  an 
die  Hand  ging.  Als  Assistent  am  zootomisch-anthropologischen 
Institut  ward  ihm  die  Aufgabe  gestellt,  die  berühmte  Blumen- 
bachsche  Schädelsanmilung  neu  zu  katalogisieren.  Gleichzeitig 
begann  er  mit  Bücksicht  auf  seinen  Unterricht  bei  Keterstein 
und  August  Grisebach  sich  auch  der  Zoologie  und  Botanik  zu- 
zuwenden, ohne  jedoch  sein  Hauptziel  aus  den  Augen  zu  Ter- 
lieren. 

Da  führte  ihn  das  unerwartete  Anerbieten  einer  Stellung  am 
Gymnasium  Emestinum  in  Gotha  als  Lehrer  der  Mathematik  und 
Naturwissenschaft  in  eine  andere  Richtung.  Wagners  Vater,  den 
kurz  zuvor  ein  schwerer  Schlaganfall  darnieder  geworfen  hatte 
und  der  seine  Tage  gezählt  sah,  riet  dem  Sohne  ernstlich,  das 
Angebot  anzunehmen.  Nicht  allein  der  Versorgung  wegen, 
sondern  yor  allem,  weil  er  als  ein  strenggläubiger  Naturforscher 
darin  gewissermaßen  eine  Fügung  des  Himmels  sah.  Stand  doch 
in  €}otha  damals  die  Perthessche  Geographische  Anstalt  mit 
August  Petermann  an  der  Spitze  in  größter  Blüte  und  hier 
werde,  so  meinte  er,  sein  Sohn  die  beste  Gelegenheit  haben, 
seinen  geographischen  Neigungen  nachzugehen.  Diese  waren  in 
der  Tat  schon  auf  der  Schule  durch  einen  noch  heute  hoch- 
betagt in  Gtöttingen  lebenden  Lehrer,  Professor  Muhlert,  er- 
weckt, dann  aber  im  Eltemhause,  besonders  auch  durch  einen 
längeren  Aufenthalt  des  Onkels  Moritz  Wagner  nach  der  Rück- 
kehr Ton  seiner  amerikanischen  Heise  wach  erhalten ;  die  Peter- 
mannschen  Mitteilungen  wurden  von  ihrem  ersten  Erscheinen  an 
▼on  Vater  und  Sohn  aufs  eifrigste  studiert.  Doch  zum  fach- 
mäßigen Studium  der  Erdkunde  bot  sich  dem  letzteren  trotz  der 
Anwesenheit  des  ausgezeichneten  Geographen  und  Statistikers 
Job.  Heinr.  Wappaeus  in  Göttingen  keine  Gelegenheit,  da  dieser 
Typus  des  rein  gelehrten  Professors  damals  geographische  Vor- 
lesungen überhaupt  nicht  hielt. 

Zu  Ostern  1864  siedelte  Hermann  Wagner  daher  nach  Gotha 
über,  vollendete  jedoch  zuvor  noch  seine  Promotionsschrift,  deren 
Titel  und  Inhalt  trotz  des  femabliegenden  Beobachtungsobjekts 
dennoch  einer  von  ihm  durchs  Leben  emsig  gepflegten  Richtung 
angehört  und  als  seine  erste  »arealstatistische  Arbeit«  bezeichnet 
werden  könnte:  »Maßbestimmungen  der  Oberfläche  des 
großen    Gehirns«    (Göttingen    und    Cassel    1864),    worin    der 
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Cassel,  1864) :  il  ^y  tente  de  d^terminer  la  diff^rence  du  d^Te- 
loppement  superficiel  des  cerveaux  intelligents  et  communs ; 
parmi  les  premiers,  il  ayait  ä  sa  dispositioD,  entre  aatres,  oelai 
de  rUlustre  mathlmaticien  Karl  Friedrieh  Gauss  (f  1855).  Les 
physiologistes  citent  encore  aujourd'hui  cet  ^crit  ä  Poccasion. 

A  ce  momeot,  Wagner  n'a  pas  renonc^  ais^ment  ä  la  carri^re 
acad^mique.  Son  p^re  n'exciuait  pas  la  possibilitö  du  retour. 
Dans  sa  demi^re  lettre,  dict^e  peu  avant  sa  mort,  il  ^crivait  k 
son  fils :  »Je  me  r^jonirais  infiniment  si  tu  consacrais  toute  ta 
yie  k  la  g6ographie.  Je  me  rends  compte  de  tant  de  choses  dans 
le  cours  de  tes  6tudes  qui  peuvent  Hre  consid^rees  comme  pr^- 
paratoires  h.  cette  Option«.  Et  pourtant  oombien  y  avait-il  peu  de 
perspectives,  dans  PAUemagne  de  l'ann^e  1864,  pour  la  r^alisation 
de  telles  esp^rances!  Gravant  silencieusement  en  lui  le  testament 
paternel,  Hermann  Wagner  se  consacra  d'abord  enti^rement  k 
ses  fonetions  enseignantes  qui  lui  pixK^uraient  une  satisfaction  toujours 
plus  grande,  conqu6rant  n^anmoins  peu  ä  peu,  d^  la  premi^re 
ann^e,  Tenseignement  de  la  g§ographie  au  gymnase  Emestinum, 
gagnant  avant  tout  son  directeur  par  des  m^moires  p§n§trants, 
dans  lesquels  il  appuyait  sur  la  n^cessit^  de  concentrer  autant 
que  possible  cette  section  dans  une  seule  main.  Elle  lui  fnt  en 
effet  bientdt  confi§e  presque  dans  toutes  les  classes  jusqu'ä  la 
premiöre,  de  sorte  que  Wagner  put  pour  chaque  degr%  accnmuler 
pendant  douze  ans  ses  explriences.  II  y  avait  alors  II  la  t^te 
de  r^tablissement  un  homme  d'un  rang  §lev6  dans  la  science, 
Joa<}him  Marquardt,  Tauteur  du  grand  ouvrage  sur  les  antiquit^s 
de  l'£tat  romain,  et  le  eorps  enseignant  se  composait  ä  peu 
d'exceptions  pr^  d'hommes  susceptibles  de  travaux  scientifiques 
remarquables.  D^s  que  Marquardt  reconnaissait  dans  ses  plus 
jeunes  ooll^gues  des  aspirations  scientifiques  s^rieuses,  11  s'effor9ait 
avec  pers^v^rance  de  leur  donner  du  champ  pour  les  mettre  en 
Oeuvre.  Aussi  Wagner  garde-t-il  de  cet  excellent  homme  les 
Souvenirs  les  plus  reconnaissants. 

Ses  relations  avec  Tlnstitut  de  Perthes  se  d^velopp^rent  de 
bonne  heure,  surtout  par  des  recommandations  aupr^s  de  Feter- 
mann.  Toutefois  Wagner  n'a  retirfe  de  ces  demi^res  qu'un  profit 
plut6t  indirect,  en  ce  que  Petermann  l'attira  fr^uemment  dans 
le  oercle  de  soci^t^  qui  se  formait  dans  sa  maison  hospitali^re, 
gräce  aux  visites  extraordinairement  nombreuses  d'exploratenrs 
§trangers  ä  Gotha.  Wagner  fit  ainsi  la  connaissance  personnelle 
de  la  plupart  des  g^ographes  explorateurs  qui  vivaient  alors« 
II  fut  par  contre  essentiellement  favoris6  dans  ses  §tudes  et  son 
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Yenuch  gemacht  wird,  den  ÜDterschied  der  OberflächeaeDtwick- 
lang  intelligenter  und  gewöhnlicher  Gehirne  —  unter  den  ersteren 
standen  ihm  dasjenige  des  berühmten  Mathematikers  Karl  Fried- 
rich Grauß  (t  1855)  u.  a.  zur  Verfügung  —  zu  bestimmen.  Phy- 
siologen zitieren  die  Schrift  gelegentlich  noch  heute. 

Der  Verzicht  auf  die  akademische  Laufbahn  ist  Wagner 
damals  nicht  leicht  geworden.  Sein  Vater  hielt  die  Rückkehr 
nicht  für  ausgeschlossen.  In  seinem  letzten,  kurz  Tor  seinem 
Tode  diktierten  Briefe  schrieb  er  dem  Sohne:  »Es  würde  mich 
anendlich  freuen,  wenn  Du  Dein  ganzes  Leben  der  Geographie 
widmetest.  Ich  lege  mir  in  Deinem  Studiengang  so  vieles  zu- 
recht, was  als  Vorstudium  dazu  angesehen  werden  kann«.'  und 
doch  wie  wenig  Aussicht  zur  Realisierung  solcher  Hoffnungen 
bestand  in  Deutschland  im  Jahre  1864 1  Das  väterliche  Ver- 
mächtnis still  in  sich  vergrabend,  widmete  sich  Hermann  Wagner 
zunächst  ganz  seinem  ihm  immer  größere  Befriedigung  gewähren- 
den Lehrberuf,  jedoch  gleich  vom  ersten  Jahre  an  schrittweise 
sich  den  geographischen  Unterricht  an  dem  Gymnasium  Emesti- 
nnm  erobernd,  seinen  Vorgesetzten  vor  allem  durch  eingehende 
Denkschriften  gewinnend,  in  denen  die  Notwendigkeit,  den  Lehr- 
zweig möglichst  in  eine  Hand  zu  legen ,  betont  ward.  In  der 
Tat  ward  dieser  ihm  bald  fast  durch  alle  Klassen  bis  in  die 
Prima  übertragen,  so  daß  Wagner  für  jede  Stufe  seine  Erfahrungen 
durch  zwölf  Jahre  sammeln  konnte.  An  der  Spitze  der  Anstalt 
stand  damals  ein  Mann  von  hohem  wissenschaftlichen  Rang, 
Joachim  Marquardt,  der  Veriasser  des  großen  Werkes  über  die 
römischen  Staatsaltertümer,  und  das  Lehrerkollegium  bestand  mit 
geringen  Ausnahmen  aus  Männern  von  namhaften  wissenschaft- 
lichen Leistungen.  Sobald  Marquardt  ernstes  wissenschaftliches 
Streben  in  seinen  jüngeren  Kollegen  erkannte,  war  er  nachhaltig 
bemüht,  ihnen  zur  Betätigung  desselben  Raum  zu  schaffen. 
Wagner  bewahrt  daher  jenem  trefflichen  Manne  die  dankbarsten 
Erinnerungen. 

Die  Beziehungen  mit  der  Perthesschen  Anstalt  entwickelten 
sich  besonders  durch  die  Empfehlungen  an  Peter  mann  früh. 
Doch  hat  Wagner  aus  letzteren  mehr  nur  indirekten  Nutzen  ge- 
zogen, indem  ihn  Petermann  vielfach  in  den  geselligen  Kreis 
zog,  der  sich  in  seinem  gastlichen  Hause  bei  den  ungemein  zahl- 
reichen Besuchen  fremder  Forschungsreisender  in  Gotha  ent- 
wickelte. So  lernte  Wagner  die  Mehrzahl  der  damals  lebenden 
reisenden  Geographen  persönlich  kennen.  Eigentlich  gefördert 
in  seinen  geographischen  Studien  und  Interessen  wurde  er  dagegen 
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interöt  g^ographiques  par  ses  relations  avec  Hermann  Berghaus, 
saTant  extraordinaire  par  ses  coDnaissances ,  mais  qui  n'^tait 
accessible  qu'en  t4te  li  t^te,  avec  Karl  Vogel  et  Ernst  Behm, 
hommes  qui  ineamaient  alora  dans  une  mesure  toute  partieuli^re 
cette  activitg  de  ruche  qui  a  ^lev^  l'^tablissement  de  Gotha. 
Mais  Wagner  manquait,  dans  ces  premi^res  ann§es,  d'un  titre 
legitime  pour  profiter  sans  limites  des  abondantes  ressonrces  en 
cartes  et  en  livres  renferm^es  dans  Tlnstitut  de  Perthes. 

Ce  titre  parut  s'offrir  en  1867,  lorsquc  Wagner,  ä  une 
^poque  oü  l'on  manquait  encore  presque  oompl^tement  en  Allemagne 
d'atlas  ^l^mentaires  m^thodiquement  oonstitu^s,  se  prisenta  avec 
le  plan  d'un  atlas  semblable.  II  soumit  son  projet  en  pleine 
ex^cution  aux  chefs  de  l'Institut  g§ographique.  Le  plan  fut  en 
effet  agr§^  en  principe,  seulement  sa  mise  en  train  imm§diate 
fut  emp^ch^e  par  Pabsorption  oompl^te  ä  ce  moment  de  toutes 
les  ressources  disponibles  pour  l'^tablissement  d'une  nouvelle 
Edition  en  livraisons  de  I'atlas  manuel  de  Stieler.  Mais  c'^tait 
aussi  la  p^riode  oü  des  succ^  d'une  autre  nature  rel^guaient 
toat-k-fait  ä  Tarri^re-plan  l'int^r^t  que  la  maison  prenait  aupa- 
ravant  ä  l'entretien  de  la  cartographie  scolaire.  L'atlas  ^Umen- 
taire  de  Wagner  n'a  jamais  vu  le  jour. 

La  m^me  ann§e,  les  forces  du  r^dacteur  de  TAlmanach  de 
Gotha,  le  D^Biel,  ami  intime  et  patemel  de  Wagner,  lui  firent 
d^faut.  Wagner  conseilla  d'adopter  une  division  du  travail,  en 
s^parant  toute  la  partie  statistique  de  la  partie  personnelle,  et 
s'offrit  pour  prendre  lui-m^me  en  main  la  rMaction  de  la  pre- 
mi^re.  Les  directeurs  de  l'etablissement  y  souscrivirent,  et  c'est 
ainsi  que,  le  l«""  janvier  1867,  Wagner  entra  en  relations  fermes  avec 
la   maison,    sans  toutefois   abandonner  ses  fonctions  au  gymnase. 

n  7  eut  ensuite  pour  lui  sept  ann^es,  oü  des  exigences  extra* 
ordinal  res  fnrent  adress^es  ä  ses  forces  actives  en  raison  de  sa 
double  Situation;  mais  il  les  a  souvent  d^ign^es  comme  ses 
ann§es  d'apprentissage  v^ritaHe  de  la  g^ographie  et  comme  une 
§tape  de  son  retour  futur  h.  la  carri^re  acad§mique.  A  partir  de 
Ik  il  s'appliqua  officiellement  en  premi^re  ligne  h.  l'^tude  de  la 
g^ographie  statistique.  B  parvenait  ä  consigner  sous  la  forme  la 
plus  concise  les  r^sultats  de  Pexamen  critique  des  mat^riaux  du 
domaine  de  la  g§ographie  politique  et  de  la  science  des  !^tats, 
qui  affluaient  ä  Gotha  de  tous  les  pays  civilis^s  du  globe:  tout 
d'abord,  11  est  vrai,  senlement  dans  l'Annuaire  statistique 
de  l'Almanach  officiel  de  Gotha,  qu'il  transforma  fortement 
au  cours  des  sept   ann§es  oü  il  participa  h.  sa  publication ,    qu'il 
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durch  den  Verkehr  mit  dem  ungemein  kenntaisreiohen,  aber  nur 
im  Einzelgespräoh  sagänglichen  Hermann  Berghaas,  mit  Carl 
Vogel  nnd  Ernst  Behm,  Männern,  welche  den  Bienenfleiß,  der 
die  €}othaer  Anstalt  emporgehoben  hat,  damals  in  besonderem 
Maße  verkörperten.  Doch  fehlte  es  Wagner  in  diesen  ersten 
Jahren  an  einem  Rechtstitel  zur  anbeschränkten  Benatzung  der 
reichen  Hülfsmittel  an  Karten  und  Büchern  innerhalb  des  Per- 
thesschen  Instituts. 

Ein  solcher  schien  sich  1867  zu  bieten,  als  Wagner  zu  einer 
Zeit,  wo  es  an  Elementaratlanten  von  methodischem  Gkhalt  in 
Deutschland  noch  fast  gänzlich  gebrach,  mit  dem  Plan  eines 
solchen  heryortrat.  In  voller  Durchführung  legte  er  seinen  Entwurf 
den  Leitern  der  Geographischen  Anstalt  vor.  Er  ward  in  der  Tat 
im  Prinzip  angenommen,  nur  verhinderte  die  damalige  Inan- 
spruchnahme aller  verfügbaren  Kräfte  zur  Herstellung  einer 
neuen  Lieferungsausgabe  des  Stielerschen  Handatlas  seine  als- 
baldige Ausführung.  Aber  es  war  zugleich  jene  Periode,  in.  der 
die  anderweitigen  Erfolge  das  einstige  Interesse  der  Firma  an 
der  Pflege  der  Schulkartographie  stark  in  den  Hintergrund 
drängten.  Der  Wagnersche  Elementaratlas  hat  niemals  das  Licht 
der  Welt  erblickt. 

Im  gleichen  Jahre  brach  die  Kraft  des  Redakteurs  des  Gothai- 
schen Almauachs,  Dr.  Biel,  eines  speziellen  väterlichen  Freundes 
Wagners,  zusammen.  Wagner  riet  eine  Teilung  der  Arbeit  vor- 
zunehmen, und  zwar  den  ganzen  statistischen  Abschnitt  von  dem 
personellen  zu  trennen,  und  erbot  sich  seinerseits,  die  Redaktion 
des  ersteren  zu  übernehmen.  Darauf  gingen  die  Leiter  der  Anstalt 
ein  und  somit  trat  Wagner  mit  dem  1.  Januar  1867  in  feste 
Beziehung  zu  ihr,  ohne  jedoch  sein  Lehramt  am  Gymnasium  auf- 
zugeben. 

Es  folgten  nun  für  ihn  sieben  Jahre,  die  an  seine  Arbeits- 
kraft vermöge  der  Doppelstellung  ungewöhnliche  Ansprüche 
stellten,  die  er  aber  oft  als  seine  eigentliche  geographische  Lehrzeit 
und  die  Staffel  für  seine  spätere  Rückkehr  in  die  akademische 
Laufbahn  bezeichnet  hat.  Offiziell  lag  ihm  nunmehr  in  erster 
Linie  die  Pflege  der  geographischen  Statistik  ob.  In  knappster 
Form  vermochte  er  die  Ergebnisse  kritischer  Sichtung  aus  dem 
aus  allen  Kulturstaaten  der  Erde  in  Gotha  zusammenströmenden 
Material  im  Bereich  der  politischen  Geographie  und  Staatenkunde 
zunächst  allerdings  nur  im  Statistischen  Jahrbuch  des 
Gothaer  Hofkalenders  niederzulegen,  das  er  im  Laufe  der 
sieben  von  ihm  mit  herausgegebenen  Jahrgänge  stark  umgestaltete, 
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augmenta  S3rstöinatiqaement ,  et  qu'il  pourvut  de  tableaux  de 
oomparaison  qui  furent  sp§cialement  appr§ci§s. 

Mais  il  y  a  chez  Wagner  un  besoin  inn^  de  ne  pas  yenir 
seulement  au-devant  du  public  sayant  avec  des  faits  d^nud^s, 
quoique  obtenus  exacts  autant  que  possible,  mais  de  lui  präsenter 
aussi  les  mat§riaux  critiques  pour  qu'il  gprouve  lui-mSme  la 
oertitude  des  donu^es.  Yoilk  qui  mena  ä  une  des  oeuvres-  capi- 
tales  de  Wagner,  qui  le  fit  connaitre  pour  la  premi^re  fois  dans 
un  cerde  plus  §tendu  de  g^graphes,  mdme  de  l'^tranger.  £n 
collaboration  avec  Ernst  Behm,  qui  ayait  d^jk  plusieurs  fois  in- 
troduit  dans  son  Geographisches  Jahrbuch  fond§  en  1866 
des  tableaux  critiques  de  la  superficie  et  de  T^tat  de  la  popu- 
lation  de  tous  les  pays  du  globe,  il  donna  d'abord  en  1872,  sous 
le  titre  sommaire:  »La  population  de  la  terre«,  une  con- 
tinuation  amplifi^e  de  ces  tableaux  pourvue  de  nombreux  excur- 
sus  critiques,  en  publication  s6par§e  dans  le  cadre  des  cahiers 
suppl^mentaires  aux  Mitteilungen  de  Fetermann.  Le  premier 
valut  d§jk  k  Wagner  une  invitation  officielle  au  Congrös  inter- 
national de  statistique  de  St-P6tersbourg,  qui  lui  fit  connaitre, 
en  septembre  1872,  une  partie  de  la  Bussie,  avant  tout  les  deux 
capitales,  dans  les  circonstances  les  plus  favorables.  Au  retour 
de  Moscou,  Ernst  Engel,  alors  directeur  du  Bureau  statis- 
tiqAie  royal  de  Prusse,  proposa  k  Wagner  une  place  de  con- 
seiller  h.  cet  Office  et  par  lä  le  moyen  de  passer  enti^rement 
k  la  statistique.  Mais  ce  demier  trouva  que  sa  Situation  II 
Gotha  etait,  en  depit  de  ses  charges  excessives,  plus  ind§pendante. 
II  d^dina  la  proposition. 

Wagner  a,  par  la  suite,  donn^  sept  fois  enoore  au  public 
»La  population  de  la  terre«  avec  Behm,  la  derni^re  en 
1882.  Fuis,  par  la  mort  de  Behm  (1884),  l'entreprise  subit 
une  Interruption;  maiß  eile  fut  rcprise  en  1891  en  collaboration 
avec  le  successeur  de  Behm,  Alex.  Supan,  jusqu'au  moment 
oü  Wagner,  en  1899,  en  laissa  k  ce  demier  seul  la  continuation. 

Le  temps  dont  nous  parlons  co'incide  avec  la  p§riode  de  la 
transition  de  l'ancien  Systeme  de  mesures  au  Systeme  mgtriqne. 
Les  peines  qu'elle  a  apport§es  k  ceux  qui  se  sont  employ^s  k 
faciliter  k  d'autres  cette  transition,  peu  de  personnes  peuvent  les 
appr^cier  de  nos  jours.  La  tdche  de  donner  au  Systeme  m^trique 
le  cours  le  plus  rapide  et  le  plus  g^n^ral  possible  dans  la  g^- 
graphie,  Wagner  n'a  pas  cherch6  k  la  seconder  seulement  sur  le 
terrain  de  la  publication  sus-mentionn6e  avec  ses  innombrables 
donn^es  de  superficie;  non,  il  prit  la  question  aux  racines  m^mes 
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systematisch  erweiterte  und  mit  yergleichemlen  Tabellen,  die 
besonderen  Beifall  fanden,  versah. 

Aber  es  li^  im  Wesen  Wagners  ein  tiefes  Bedürfnis,  dem 
wissenschaftlichen  Publikum  nicht  nur  mit  nackten  Tatsachen, 
wenn  auch  möglichst  exakt  gewonnen,  entgegenzutraten,  sondern 
ihm  auch  das  kritische  Material  zur  eigenen  Prüfung  der  Zuver- 
lässigkeit der  Angaben  Torzulegen.  Dies  führte  zu  einem  der 
Hauptwerke  Wagners,  das  ihn  zuerst  in  weiteren  geographischen 
Kreisen  «auch  des  Auslandes  bekannt  machte.  Im  Verein  mit 
Ernst  Behm,  der  seinem  1866  begründeten  Geographischen  Jahr- 
buch schon  mehrfach  kritische  Zusammenstellungen  über  Areal 
und  Bevölkerungsstand  aller  Länder  der  Erde  einverleibt  hatte, 
gab  er  zuerst  1872  unter  dem  kurzen  Titel  »Die  Bevölkerung 
der  Erde«  eine  erweiterte  und  mit  zahlreichen  kritischen  Ex- 
kursen belegte  Fortsetzung  derselben  als  eigene  Publikation  im 
Bahmen  der  Ergänzungshefte  zu  Petermanns  Mitteilungen  heraus. 
Schon  die  erste  ti*ug  Wagner  eine  offizielle  Einladung  zum 
internationalen  Statistischen  Kongreß  in  St.  Petersburg  ein,  die 
ihn  im  September  1872  einen  Teil  Eußlands,  vor  allem  die 
beiden  Hauptstädte,  unter  den  gunstigsten  Verhältnissen  kennen 
lernen  ließ.  Auf  dem  Rückweg  von  Moskau  trug  der  damalige 
Leiter  des  Kgl.  preuß.  Statistischen  Bureaus,  Ernst  Engel,  Wagner 
die  Stellung  eines  Rats  bei  diesem  Amte  und  damit  den  völligen 
Übertritt  zur  Statistik  an.  Doch  schien  diesem  seine  Lage  in 
Grotha  trotz  ihrer  Überlastung  eine  freiere.  Er  lehnte  das  An- 
erbieten ab. 

Die  »Bevölkerung  der  Erde«  hat  Wagner  nachmals  noch  sieben- 
mal mit  Behm  zusammen  herausgegeben,  zuletzt  1882.  Dann 
erlitt  durch  Behms  Tod  (1884)  das  Unternehmen  eine  Unter- 
brechung, wurde  aber  1891  in  Verbindung  mit  Bebms  Nachfolger, 
Alex.  Supan,  wieder  aufgenommen,  bis  Wagner  1899  die  Fort- 
setzung letzterem  allein  überließ. 

Die  Zeit,  von  der  hier  die  Rede  ist,  fällt  mit  der  Periode  des 
Übergangs  von  älteren  Maßsystemen  zum  metrischen  zusammen. 
Welche  Mühen  sie  für  diejenigen  mit  sich  gebracht  hat,  welche 
andern  diesen  Übergang  zu  erleichtem  sich  anschickten,  werden 
beute  nur  wenige  ermessen.  AVagner  hat  der  Aufgabe,  dem 
metrischen  Maße  möglichst  rasche  und  allgemeine  Geltung  inner- 
halb der  Geographie  zu  verschaffen,  nicht  nur  auf  dem  Boden 
obiger  Publikation  mit  ihren  zahllosen  Flächenangaben  Vorschub 
zu  leisten  gesucht,  sondern  er  griff  die  Sache  bei  den  Wurzeln  an 
durch  eine   erneute  Berechnung   der  Dimensionen   der  Erde,  die 
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par  un  calcul  renouvel^  des  dimensions  de  la  terre,  que  Ton  ne 
poss^dait  pas  encore  dans  le  Systeme  m^trique  en  6gales  proportions. 
Ces  chiffres  tant  utilis^s  parurent  dans  le  t.  III  du  Geographi- 
sches Jahrbuch,  en  1870,  sous  le  titre:  »Les  dimensions 
du  sph^roi'de  terrestre  selon  les  lllments  de  Beseel 
dans  le  Systeme  m§trique,  en  tenant  un  compte  parti- 
culier  des  besoins  du  cartographe«.  IIa  fnrent  ponss^s  plus 
tard  en  1885  par  Anton  Steinhauser  jusqu'aux  disaines  de  minutes. 

Dans  le  fond,  ce  calcul  difficile  6tait  issu  d'un  besoin  sp^cifique 
de  pareillea  tables,  car  elles  facilitent  singuli^rement,  en  regard 
des  proc^d^s  ant§rieurs  qui  rcposent  snr  le  Systeme  duod^cimal, 
le  calcul  des  constantes  en  vue  de  projcctions  cartographiques. 

Les  int^r^ts  de  l'enseignement  de  la  g§ographie  ne  fnrent 
pas  refoules  par  tous  ces  travaux.  Nous  passons  sur  des  travaux 
moins  importants.  Ayec  l'article:  »Sur  la  cause  la  plus  im- 
portante  des  faibles  succ^s  obtenus  dans  Penseigne- 
ment  de  la  geographie  dans  nos  Etablissements  supg- 
rieurs«  (Zeitschr.  f.  math.  und  naturwiss.  Unterricht  1871,  III), 
Wagner  se  m^la,  presque  en  m^me  temps  qu' Alfred  Kirchhoff, 
ä  Tagitation  pour  la  r§forme  de  cette  branche  de  Penseignement, 
tout-li-fait  mal  en  point.  Ceci  le  mena  ä  sa  premi^re  entreyue 
avec  ce  demier,  comme  Wagner  nous  Pa  encore  r§cemment  cont6 
(Geogr.  Anzeiger,  1907);  pendant  plus  de  trente  ans,  il  a  ensuite 
yigoureusement  combattu  cdte  k  c6te  avec  lui  pour  Eoarter  les 
obstacles  d'un  libre  d^veloppement.  C'est  un  but  didactique 
aussi  que  poursuivit  la  quatrieme  des  graudes  publications  de  soa 
temps  de  Gotha,  une  Carte  murale  de  1' Empire  allemand 
et  des  r^gions  avoisinantes,  1874,  k  TEchelle  de  1:800000. 
Sa  yaleur  r^side  sürement  avant  tout  dans  le  choix  m^thodique 
des  Elements,  dans  la  yigourense  repr^entation  du  terrain,  dans 
la  gradation  originale  de  r^criture  cartographique  et  de  la  disposition 
des  noms.     Elle  est  ripandue  en  six  Edition»  jusqu'ici. 

Ainsi  vint  PannEe  1875,  qui  ouyrit  en  Prusse  les  üniversitEs 
k  la  g§ographie.  On  recherchait  les  hommes  qui  pourraicnt 
receyoir  les  chaires  nouyelles  k  occnper.  La  FacultE  philosophi- 
que  de  Königsberg,  sur  le  oonseil  d'Oskar  Peschel,  proposa  Her- 
mann Wagner  en  premi^re  ligne  pour  le  professorat  ordinaire 
dans  cette  yille.  Son  retour  k  la  carri^re  acadEmique  fut  sans 
oontredit  pour  celui-ci  une  oompl^te  surprise. 

II  n'est  pas  besoin  d'expliquer  longnement  que,  comme  fils 
et  fr^re  de  professeurs  d'UniversitE,  grandi  dans  Patmo^tph^re 
acadEmique  et  rempli  d'un  amour  profond  pour  le  trayail  scienti- 
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man  im  metrisehen  MaBe  im  gleichen  umfang  damals  noch  nicht 
besaß.  Diese  viel  benutzten  Zahlen  erschienen  im  Bd.  111  des 
Geographischen  Jahrbuchs  1870  unter  dem  Titel  »Die  Dimen- 
sionen des  Erdsphäroids  nach  Bessels  Elementen  im 
metrischen  Maße  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Bedürfnisse  des  Kartographen«.  Sie  sind  dann  1885  von 
Anton  Steinhäuser  auf  Minuten-Dekaden  erweitert  worden. 

Im  Grande  entsprang  diese  mühsame  Berechnung  dem  eigenen 
Bedürfnis  nach  solchen  TabeUen,  da  sie  die  Eonstantenberechnung 
für  ELartenentwürfe  gegenüber  den  frühem  Hülfsmitteln,  die  auf 
^em  Duodezimalsystem  beruhen,  ungemein  erleii^tem. 

Die  Interessen  des  geographischen  Unterrichts  wurden  durch 
alle  diese  Arbeiten  nicht  zurückgedrängt.  Kleinere  Arbeiten 
übergehen  wir.  Mit  dem  Aufsatz  »Über  die  wichtigste  Ur- 
sache der  geringen  Erfolge  im  geographischen  Unter- 
richt auf  unsern  höhern  Schulen«  (Zeitschr.  f.  math.  und 
natarwiss.  Unterricht  1871,  III)  griff  TV  agner  fast  gleichzeitig 
mit  Alfred  Kirchhoff  in  die  Agitation  zur  Reform  dieses  arg  dar- 
niederliegenden Lehrzweiges  ein.  Dies  führte  zur  ersten  Be- 
gegnung mit  letzterm,  wie  uns  Wagner  noch  kürzlich  erz&hlt  hat 
(Geogr.  Anzeiger  1907) ;  durch  mehr  als  dreißig  Jahre  hat  er 
dann  Seite  an  Seite  mit  Kirchhoff  nachdrücklich  für  Beseitigung 
der  Hemnmisse  einer  freien  Entwicklung  gekämpft.  Didaktische 
Zwecke  verfolgte  auch  die  vierte  der  großem  Publikationen  aus 
der  Gothaer  Zeit,  eine  Wandkarte  des  Deutschen  Keiches 
und  seiner  Nachbargebiete,  1874,  im  Maßstäbe  1:800000. 
Ihre  Bedeutung  liegt  wohl  vor  allem  in  der  methodischen  Aus- 
wahl des  Stoffes,  dem  kräftigen  Terrainbild,  der  eigenartigen 
Abstufung  der  Kartenschrift  und  Stellung  der  Namen.  Sie  ist 
bis  jetzt  in  sechs  Auflagen  verbreitet. 

So  kam  das  Jahr  1875  heran,  das  in  Preußen  der  Geo- 
graphie die  Universitäten  eröffnete.  Man  fahndete  auf  Männer, 
welche  die  neu  zu  besetzenden  Lehrstühle  einnehmen  könnten. 
Die  philosophische  Fakultät  in  Königsberg  schlug  auf  Anraten 
Oskar  Pei<chels  für  das  dortige  Ordinariat  an  erster  Stelle  Her- 
mann Wagner  vor,  dem  die  Bückkehr  in  die  akademische  Lauf- 
bahn allerdings  völlig  überraschend  kam. 

Daß  er  als  Sohn  und  Bruder  von  Universitätsprofessoren,  auf- 
gewachsen in  der  akademischen  Luft  und  von  tiefer  Liebe  zu 
wissenschaftlicher  Arbeit  erfüllt,  einen  derartigen  Buf  annahm, 
bedarf  keiner  weiteren  Erklärung.  Eröffnete  sich  ihm  doch  damit 
die  Möglichkeit,    einerseits   als  Forscher   unter  Abstreifung  aller 
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fiqae,  il  r§pondit  k  an  tel  appel.  La  possibilitö  ne  lui  ^tait- 
elle  pas  ainsi  donn§e  de  consacrer  d^ine  part  tout  son  temps  ä 
la  science,  en  investigatear  d6barrass6  de  toutes  les  barri^res  res- 
trictives  de  Penseignement  h,  l'^cole,  et  cn  mdme  temps  de  former 
dans  un  Etablissement  supErieur  des  maitres  de  g^graphie,  et  de 
rcm§dier  par  lä  jusqu'ä  un  certain  point  aux  d§fauts  de  1-en- 
seignement  scolaire  de  la  g^ographie  que  son  exp§rience  person> 
nelle  lai  ayait  fait  parfaitement  reconnaltre? 

Pour  clore  ^  Grotha,  Wagner  n^naugura  son  professorat  qu'en 
1876,  ä  Pdques.  A  la  pr§paration  de  son  nouvel  enseignement 
se  rapporte  aussi  la  publication,  amorc^e  encore  dans  cette  ville, 
d'une  grande  Carte  des  lin^aments  de  la  terre,  conyue  comme 
une  base  pour  Pindication  de  toutes  sortes  de  pb^nom^nes  de  la 
g§ographie  autant  pbysique  que  biologique.  Pour  pouvoir  la 
dresser  ä  moins  de  frais,  il  convia  des  repr§sentants  de  sp^cia- 
lit§s  voisines  h,  y  souscrire.  Dans  Pespace  de  huit  jours  il  avait 
gagn§  pr^s  de  1000  souscripteurs.  La  carte  est  ensuite  pass§e  dand 
le  d§pdt  de  Perthes,  compl§t§e  par  une  carte  semblable  de  PEurope, 
et  eile  est  toujours  fort  utilis^e  en  Allemagne  et  It  P§tranger. 

n. 

A  Königsberg,  il  s'agissait  d'abord  de  gagner  du  terrain  pour 
Penseignement  de  la  sp§cialit6  nouvelle  et  d'en  perfectionner  P§tude 
scientifique  d'une  mani^re  conforme  ä  son  but  par  des  cours  et  des 
exercices  syst^matiques.  Bien  qu'il  eüt  pour  lui  douze  ans  d'ex- 
p§rience&  pratiques,  il  fallait  pourtant  que  Wagner  aequit  d'abord 
par  des  efforts  tä^tonnants  la  forme  et  la  substancc  de  la  m^thode 
acad^mique  de  Penseignement.  Ce  fut  absolument  pour  lui  un 
nouveau  temps  d'6tudes,  quMl  a  toujours  indiqu§  oomme  le  plus 
dur  qu'il  eut  ä  passer  dans  la  yie. 

Mais  d'autre  part  les  longues  vacances  acad^miques  lui  donnaient 
maintenant  le  temps  d'§tendre  par  des  voyages  ses  vues  g§ogra- 
phiques.  II  apprit  ainsi  k  connaitre  une  grande  partie  de  PEurope ; 
mais  il  fut  toujours,  mSme  plus  tard,  trop  retenu  par  ses  fonctions 
et  ses  travaux  litt^raires  pour  songer  encore  ä  des  voyages  d'ex- 
ploration  plus  lointains. 

Wagner  ne  demeura  que  neuf  semestres  It  Königsberg;  mais  ils 
ont  cependant  suffi  pour  §lever  dans  la  marche  Orientale  de  notre 
pays  une  §cole  de  mattres  form§s  h,  la  g^ographie,  dont 
quelques-uns,  comme  H.  Wisotzki,  H.  LuUies  et  A.  Bludau,  ont 
publik  des  travaux  particuliers  i-emarquables,  au  point  de  vue 
scientifique  m^me.     Et   oombien  §tait  haute  Pestime  que  le  pre- 
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beengenden  Schranken  der  Lehrtätigkeit  an  Schalen,  seine  Zeit 
ganz  der  Wissenschaft  zu  widmen  und  zugleich  an  einer  Hoch- 
schule Lehrer  für  Geographie  heranzubilden,  somit  also  den  von 
ihm  ans  eigener  Erfahrung  heraus  sehr  wohl  erkannten  Mängeln 
des  geog^phischen  Unterrichts  an  Schulen  bis  zu  einem  gewissen 
Grade  abzuhelfen. 

Um  in  Gk)tha  abzuschließen,  trat  Wagner  die  Professur  erst 
zu  Ostern  1876  an.  Zu  den  Vorbereitungen  auf  die  neue  Lehr- 
tätigkeit gehört  auch  die  noch  von  Gotha  aus  yeranlaßte  Heraus- 
gabe einer  großen  Umrißkarte  der  Erde,  die  als  Gnmdlage 
für  Einzeichnungen  aller  Arten  von  Erscheinungsformen  der 
physischen  wie  der  biologischen  Geographie  gedacht  war.  Um 
sie  billiger  herstellen  zu  können ,  forderte  er  Vertreter  ver- 
wandter Fächer  zur  Subskription  auf.  In  Zeit  von  acht  Tagen 
hatte  er  fast  1000  Abnehmer  gewonnen.  Die  Karte  ist  dann  in 
den  Perthesschen  Verlag  übergegangen,  durch  eine  solche  von 
Europa  ergänzt  and  wird  noch  immer  viel  im  In-  und  Auslande 
b^iutzt. 

n. 

In  Königsberg  galt  es  nun  dem  ganz  neuen  Lehrfach  erst 
Boden  zu  gewinnen  und  das  wissenschaftliche  Studiam  durch 
systematische  Vorlesungen  und  Übungen  in  zweckmäßiger  Weise 
auszubauen.  Kamen  ihm  seine  zwölfjährigen  praktischen  Erfah- 
rungen auch  zugute,  so  mußte  doch  Form  und  Inhalt  der  aka- 
demischen Lehrmethode  erst  in  tastenden  Versuchen  gewonnen 
werden.  Es  war  für  Wagner  durchaus  eine  neue  Lehrzeit,  die 
er  stets  als  die  härteste  bezeichnet  hat,  die  er  im  Leben  durch- 
zumachen hatte. 

Die  langen  akademischen  Ferien  gewährten  ihm  auf  der 
andern  Seite  aber  nun  auch  Zeit,  seine  geographischen  An- 
schauungen durch  Reisen  zu  erweitem.  Er  lernte  auf  diese 
Weise  einen  großen  Teil  Europas  kennen,  doch  war  er  auch 
später  durch  Amt  und  literarische  Arbeiten  berteits  zu  fest 
gebunden,  um  noch  an  größere  Forschangsreisen  denken  zu 
können. 

In  Königsberg  blieb  Wagner  nur  neun  Semester,  aber  diese 
haben  doch  genügt,  um  in  der  Ostmark  unseres  Landes  eine 
Schule  yon  geographisch  durchgebildeten  Lehrern 
aufzurichten,  von  denen  einige,  wie  H.  Wisotzki,  H.  LuUies  und 
A.  Bludau,  auch  in  wissenschaftlicher  Hinsicht  beachtenswerte 
eigene  Arbeiten  veröffentlicht  haben.  Und  wie  hoch  die  Wert- 
schätzung  des   ersten   Hochschullehrers   der  Geographie   in    Ost- 
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mier  professeur  universitaire  de  g^ographie  en  Prasse  orieotale 
insplrait  m^me  h,  ceux  qui  n'ont  pas  paru  dans  le  public  ayec 
des  travaux  personnels,  combien  reconnaissanta  soot  les  souyenirs 
de  renseignement  de  lear  ancien  maitre  dans  ces  groupes  d'bom- 
mes  parvenus  depuis  h,  un  dge  plus  mür,  je  pus  m'en  convaincre 
de  mes  propres  yeux  dans  VH^  de  1905  lors  de  Pexeursion  h, 
Heia  du  Congr^  g6ographique  de  Danzig,  comme  aussi  j'ai 
constatö  qu'inversement  Pancien  professeur  de  Königsberg  se  sou- 
venait  avec  une  joie  toute  speciale  de  son  actiyit§  didaetique  dans 
cette  ville  et  de  ses  anciens  §I^ves. 

Au  point  de  vue  sei  entifique,le86jour  de  Hermann  Wagner 
ä  Königsberg  fit  mürir  plus  d'une  importante  moisson.  Apr^ 
la  mort  d'  A.  Petermann  (1878),  Ernst  Behm  se  vit  oontraint, 
par  suite  des  charges  excessives  du  travail,  d'abandonner  la  r6- 
daetion  du  Geographisches  Jahrbuch,  dont  sept  yolumes 
avaient  paru  depuis  1866.  II  Toffrit  ä  Wagner,  dans  Tespoir  que 
celui-ci  aurait  moins  de  difficult^s  pour  trouyer  des  coUaborateurs 
appropries.  Dans  la  prfeface  du  tome  VHI  (1880),  Wagner  signe 
pour  la  premi^re  fois  en  qualit^  d'^diteur  de  cette  reyue  extreme- 
ment  importante  des  progr^s  dans  les  branches  respectiyes  de  la 
science  g§ographique.  Depuis,  22  autres  volumes  ont  paru,  le 
30»  yolume  en  1908,  et  le  nombre  des  coUaborateurs  s'est  61ev§ 
de  10  ä  29.  Quiconque  connait  le  d^yeloppement  de  la  g^ographie 
dans  les  30  derni^res  ann^es  et  a  pr§sid6  lui-mdme  comme  §di- 
teur  k  la  coUaboration  d'autres  rMacteurs,  sait  quelles  §normes 
difficult§s  et  quelle  somme  de  trayail  excessif  comporte  une 
pareille  occupation.  Quoique  la  mort  oa  la  retraite  lui  aient 
enley§  bien  des  coUaborateurs,  Hermann  Wagner  a  pourtant  su 
maintenir  le  Jahrbuch  ä  la  hauteur  des  desiderata  contem- 
porains  et  il  a  pu  toujours  lui  assurer  un  perfectionnement  con- 
forme  ä  de  raisonnables  exigences.  II  ne  faut  pas  s'^tonner  de 
ce  que,  pour  cela,  d'importants  remaniements  füren t  n^cessaires, 
ni  de  ce  que,  occasionnellement,  des  interruptions  se  gliss^rent 
forc§ment  dans  la  publication  de  certains  comptes  rendns  pris  in- 
diyiducUement.  Sans  doute,  h,  partir  de  la  20»  ann§e,  il  faUut 
renoncer  ä  Paltemance  r^guli^rement  soutenue  des  m^mes  mati^res 
dans  un  volume  sur  deux,  car  il  n'^tait  pas  possible  d'obtenir 
pour  si  longtemps  des  coUaborateurs  quMls  obseryassent  les  temps 
convenus  de  remise.  Mais  il  a  6t^  pourtant  en  g§n§ral  possible 
k  Wagner,  m^me  depuis,  d'appUquer  le  principe  de  r§unir  des 
mati^res  autant  que  possible  homogenes  dans  chaque  yolume  ä 
publier.    Aussi  le  Jahrbuch  est-il  aujourd'hui  comme  aupara- 
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preaßen  auch  unter  denen  war,  die  mit  eigenen  Leistungen  nicht 
in  die  Öffentlichkeit  getreten  sind,  wie  dankbar  diese  mittlerweile 
in  reifere  Lebensjahre  gelangten  Kreise  sich  des  Unterrichts  ihres 
früheren  Lehrers  erinnern,  davon  konnte  ich  mich  als  Augen- 
zeuge auf  der  Exkursion  des  Danziger  Geographen  tags  nach  Heia 
im  Sommer  1905  überzeugen,  zugleich  aber  auch  davon,  daB 
umgekehrt  der  fi-ühere  Königsberger  Professor  mit  ganz  beson- 
derer Freude  seiner  Königsberger  Lehrtätigkeit  und  seiner  frü- 
heren Schüler  gedachte. 

In  wissenschaftlicher  Hinsicht  zeitigte  der  Königs- 
berger Aufenthalt  Hermann  Wagners  mehrere  wichtige  Früchte. 
Nach  A.  Petermanns  Tode  1878  sah  Ernst  Behm  sich  wegen 
Überlastung  mit  Arbeit  genötigt,  die  Redaktion  des  Geographi- 
schen Jahrbuchs,  von  dem  seit  1866  sieben  Bände  er- 
schienen waren,  abzugeben.  Er  bot  sie  Wagner  an,  in  der  Hoff- 
nung, daß  dieser  weniger  Schwierigkeiten  haben  werde,  geeignete 
Mitarbeiter  zu  finden.  In  der  Vorrede  zum  8.  Bande  1880 
zeichnet  Wa^er  zum  erstenmal  als  Herausgeber  dieser  überaus 
wichtigen  Übersicht  über  die  Fortschritte  in  den  einzelnen 
Zweigen  der  geographischen  Wissenschaft.  Seitdem  sind  weitere 
22  Bände  erschienen,  der  30.  Band  1908,  und  die  Zahl  der 
Mitarbeiter  ist  von  10  auf  29  gestiegen.  Wer  die  Entwicklung  der 
Geographie  in  den  letzten  30  Jahren  kennt  und  selbst  einmal  von 
der  Mitarbeit  anderer  Verfasser  als  Herausgeber  abhängig  gewesen 
ist,  weiß,  welche  ungeheuren  Schwierigkeiten  und  welche  Summe 
von  Arbeitslast  eine  derartige  Tätigkeit  mit  sich  bringt.  Trotz 
des  Ausscheidens  vieler  Mitarbeiter  durch  Tod  und  Bücktritt  hat 
aber  Hermann  Wagner  das  Jahrbuch  auf  der  Höhe  der  heutigen 
Anforderungen  zu  halten  verstanden  und  es  billigen  An- 
sprüchen entsprechend  immer  weiter  auszugestalten  vermocht. 
Daß  dabei  bedeutende  Umgestaltungen  erforderlich  waren  und 
gelegentlich  auch  Stockungen  in  der  Ausgabe  einzelner  Berichte 
unterlaufen  mußten,  darf  nicht  wundernehmen.  Freilich  mußte 
seit  dem  20.  Jahrgang  der  regelmäßig  festgehaltene  Wechsel  des 
gleichen  Stoffes  in  jedem  zweiten  Bande  verlassen  werden,  weil 
es  auf  die  Dauer  nicht  möglich  war,  die  Mitarbeiter  zur  Ein- 
haltung der  verabredeten  Einlief erungszeit punkte  zu  bewegen. 
Aber  das  Prinzip,  in  einem  jeweils  herauszugebenden  Bande 
möglichst  Gleichartiges  zu  vereinigen,  durchzuführen,  ist  Wagner 
doch  auch  seitdem  im  großen  und  ganzen  möglich  gewesen.  So 
18t  denn  das  Jahrbuch  heute  wie  vordem,  ja  mehr  noch  als 
früher,  eine  unerschöpfliche  Quelle  geographischer  Literatur  und 
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vant,  et  m^me  encore  plus  que  jadis,  une  source  in6puisable  de 
bibliographie  g6ographique ,  et  il  d§passe  les  grandes  bibliogra- 
phies  g^ographiques  pour  la  raison  qu'il  n'indique  pas  seule- 
ment  les  titres  des  nouvelles  publicatioDs,  mais  qu'il  cd  parcourt 
et  en  examine  le  eontenu  dans  des  reyues  critiqucs  reguli^res,  et 
qu'il  offre  ainsi  une  masse  de  travail  rigoureusement  scientifique, 
foumi  souvent  avec  beauooup  de  peine  par  chacun  des  collaborateurs. 

La  contribution  la  plus  importante  que  Wagner  apporta  lui- 
mSme  au  Jahrbuch  consiste  dans  ses  volumineuxComptes  ren- 
dus  de  l'^tat  et  du  d^veloppement  de  la  m^thode  de  la 
g§ographie  (comme  soience)  et  de  l'^tude  scientifique  de  cette 
sp§cialit§;  y  revenant  plus  loin,  nous  nous  bornons  2t  d§gager  ici 
qu'ils  sont  ^man§s,  ainsi  qu'il  s'exprime  lui-mdme,  de  son  besoin 
le  plus  profond  de  s'^clairer  vivement  enfin  sur  les  forces  impul- 
sives cn  train  dans  le  temps  oü  11  §tait  .appel6  ä  contribuer  2t 
l'^dification  de  la  soience.  Car,  en  fait,  la  oontinuit^  du  temps 
de  Kitter  se  trouvait  interrompue  ä  ce  moment.  Peschel  ^tait 
entr6  en  sc^ne  avec  sa  critique  de  la  m§thode  de  Bitter,  et  eile 
avait  donn§  lieu  h  des  discussions  multiples.  Dans  l'esprit  de 
Wagner,  on  ne  pouvait  faire  la  lumi^re  que  si  l'on  relevait  nette- 
ment  les  contradictions  pour  les  opposer  les  unes  aux  autres.  Ce 
fut  l'objet  du  premier  de  ces  comptes  rendus,  qui  parut  encore 
dans  le  t.VII  du  Jährbuch,  en  1878. 

Le  troisi^me  fruit  du  temps  de  Hermann  Wagner  k  Königs- 
berg est  le  Manuel  de  Geographie.  £n  1868,  Hermann  Guthe 
avait  le  premier  publik  son  ouvrage  du  m^me  nom,  et  jusqu'ä 
ce  que  Guthe  passät  en  1873  de  Hanovre  ä  Munich,  deux  autres 
editions  de  ce  livre  alors  d^jä  g§n§ralement  estim^  purent  encore 
paraitre;  mais  Guthe  mourut  subitement  du  chol6ra  au  d§but 
de  1874.  La  publication  fut  confi§e  k  Wagner  au  d§but  de  1876, 
pr6cis6ment  alors  qu'il  se  pr§parait  ä  prendre  possession  de  la 
chaire  de  Königsberg.  Apr^s  une  courte  h^sitation,  Wagner  se 
d§cida  2t  continuer  l'ouvrage,  en  songeant  surtout  combien  un  tel 
travail  lui  serait  utile  k  lui-m^me  pour  les  devoira  qu'il .  venait 
d'assumer.  II  est  vrai  qu'il  dut,  suivant  pour  une  part  les  pro- 
gr^s  de  la  g§ographie,  et  pour  l'autre  sa  conviction  personnelle, 
en  remanier  fortement  le  eontenu,  car  Guthe  avait  donn§  ä  la 
g^ographie  historique  le  pas  sur  la  g^ographie  physique.  Par 
suite  l'ouvrage,  encore  r6uni  en  un  seul  voIume  dans  la  quatri^me 
§dition,  se  compose  de  huit  livres,  dont  le  premier  embrasse  la 
g§ographie  math^matique,  le  second  la  g^ographie  physique,  le 
troisi^me  la  »partic  g6n6rale  de  la  g^ographie  historique«,  et  les 
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steht  aus  dem  Grande  den  großen  geographischen  Bibliographien 
voran,  weil  es  nicht  nur  die  Titel  der  neuen  Erscheinungen  angibt, 
sondern  deren  Inhalt  in  regelmäßigen  Übersichten  kritisch  sichtet 
und  beleuchtet,  somit  eine  Fülle  streng  wissenschaftlicher,  von  den 
einzelnen  Verfassern   oft  recht  mühsam  geleisteter  Arbeit  bringt. 

Der  hauptsächlichste  Beitrag,  welchen  Wagner  selbst  für  das 
Jahrbuch  lieferte,  besteht  in  den  umfangreichen  Berichten 
über  den  Stand  und  die  Entwicklung  der  Methodik 
der  Geographie  (als  Wissenschaft)  und  das  wissenschaftliche 
Studium  der  Erdkunde,  auf  die  wir  später  zurückkommen,  nur 
um  hier  hervorzuheben,  daß  sie,  wie  er  es  selbst  ausspricht,  aus 
dem  innersten  Bedürfnis  hervorgegangen  sind,  sich  in  der  Zeit, 
in  der  er  berufen  war  am  Aufbau  der  Wissenschaft  mitzuarbeiten, 
auch  selbst  erst  recht  klar  zu  werden  über  die  treibenden  Mächte 
in  ihr.  Denn  tatsächlich  war  damals  der  Zusammenbang  mit 
der  Ritterschen  Zeit  verlorengegangen.  Peschel  war  mit  seiner 
Kritik  der  Ritterschen  Methodik  hervorgetreten,  die  zu  vielfachen 
Erörteruogen  Anlaß  gegeben  hatte.  Klarheit  konnte  nach  Wag- 
ners Meinung  nur  geschaffen  werden,  wenn  man  die  Gegensätze 
scharf  heraushob  und  gegenüberstellte.  Das  bezweckte  der  erste 
jener  Berichte,  der  noch  in  Bd.  YII  des  Jahrbuches  im  Jahre 
1878  erschien. 

Die  dritte  Frucht  der  Königsberger  Zeit  Hermann  W^agners 
ist  das  Lehrbuch  der  Geographie.  Im  Jahre  1868  hatte 
Hermann  Guthe  sein  gleichnamiges  Werk  zuerst  herausgegeben 
und  bis  zur  Übersiedlung  Guthes  von  Hannover  nach  Mün- 
chen 1873  konnten  zwei  weitere  Auflagen  dieses  bereits  da- 
mals allgemein  anerkannten  Buches  erscheinen;  Anfang  1874 
starb  jedoch  Guthe  plötzlich  an  der  Cholera.  Die  Herausgabe 
wurde  Wagner  Anfang  1876  angetragen,  gerade  als  er  sich  zur 
Übernahme  der  Königsberger  Professur  rüstete.  Nach  kurzem 
Schwanken  entschloß  sich  Wagner  das  Buch  weiterzuführen,  be- 
sonders in  dem  Gedanken,  wie  sehr  eine  solche  Arbeit  ihn  selbst 
bei  den  neu  übernommenen  Pflichten  fördern  werde.  Freilich 
mußte  er,  teils  der  Entwicklung  der  Geographie,  teils  seiner 
eigenen  Überzeugung  folgend,  den  Inhalt  desselben  stark  umge- 
stalten, da  Guthe  die  historische  Geographie  über  die  physikali- 
sdie  gestellt  hatte.  Demgemäß  zerfällt  das  Werk,  in  vierter 
Auflage  noch  in  einem  Bande  vereinigt,  in  acht  Bücher,  von 
denen  das  erste  die  mathematische,  das  zweite  die  physische,  das 
dritte  den  »allgemeinen  Teil  der  historischen  Geographie«  um- 
faßt, die  übrigen  fünf  den  damals  noch  angenommenen  fünf  Erd- 
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cinq  aatres  r^pondent  aux  cinq  parties  da  monde  encore  admises 
h  cette  §poque.  Sur  1030  pages,  il  n'y  en  a  que  123  de  oon- 
sacr^es  h  la  g^graphie  g^n^rale,  comme  nous  diBons  aujoürd'hui, 
doDC  moiDs  d'un  haiti^me  ou  12%  de  Pensemble,  contre  plus  de 
sept  huiti^mes  ou  88%  de  g^ographie  regionale.  La  g^ograpbie 
g§n§rale  est  par  cons^qaent  enoore  fortement  en  retard  par  rapport 
k  r^tat  d'avaDcement  contemporain  de  la  g§ographie;  dans  le  nou- 
yeau  Manuel  de  Wagner,  qui  est  issu  de  celui-lä,  un  tiers  environ 
est  r^ery§  k  la  g§ographie  g§n^rale,  deux  tiers  2t  la  g^ographie 
regionale.  II  est  caract§ristique  que  le  chapitre  sur  Phomme  est 
encore  Joint  ä  la  g^ographie  physique,  pendant  que  la  partie  g§n6- 
rale  de  la  g6c^raphie  historique  comprend  la  distribution  des  reli- 
gions  sur  le  globe,  les  ^tats  de  civilisation  de  Phumanit^  et  les 
formes  de  l'^tat  et  de  la  soci§t%  sur  la  terre. 

Avec  l'accroissement  de  la  litt§rature  g§ograpbique  en  raison 
de  l'exploration  des  pays  surtout  exotiques  et  aveo  la  p6n§tration 
par  les  sciences  de  la  mauere  g§ograpbique,  les  dimensions  du 
Manuel  s'accrurent  ^galement.  Dans  les  ann6es  1881 — 83  parut 
la  cinqui^me  Edition  en  deux  volumes,  dont  le  premier  oon- 
ticnt  la  g^ographie  g^n^rale  et  la  g^ographie  regionale  des  oonti- 
nents  moins  PEurope,  et  le  second  celle  de  l'Earope.  Sous  cette 
nouvelle  forme,  le  Manuel  de  Geographie  de  Hermann  Wagner 
etait  moins  un  manuel  qu'une  Elaboration  esquiss^  de  Pensemble 
des  mat^riaux  existants.  Theobald  Fischer  dit  de  lui  qu'il  a 
Ete  ouvrE  par  Pemploi  des  mat§riaux  depuis  Porigine  d'une  fa^on 
que  Pon  ne  retrauve  ailleurs  que  dans  les  enqu^tes  monographiques 
(Pet.  Mitt.  1884, 108),  et  le  d§signe  comme  le  meilleur  manuel,  sous 
bien  des  rapports,  que  nous  poss§dions  ainsi  que  d'autres  peuples,  le 
seul  qui  r^ponde  suffisamment  aux  exigences  scientifiques,  ane  arme 
pour  la  propagation  et  Papprofondissement  des  §tudes  g§ographiques. 

PourtaDt  Wagner  ne  croyait  pas  avoir  encore  atteint  son  but; 
Theobald  Fischer  le  tenait,  ä  vrai  dire,  somme  toute  pour  in- 
accessible,  en  raison  d§jk  de  Pabsence  de  travaux  pr^paratoires  et 
de  Pinsuffisance  des  mat^riaux,  m^me  pour  plusieurs  pays  de 
PEurope.  L'avenir  lui  donnera-t-il  raison?  On  peut  d§jlt  r6pondre 
n^gatiyement  ä  cette  question  pour  la  g§ographie  g§n§rale. 

L'ouvrage  Etait  §puis6  de  nouyeau  depuis  longtemps,  ayant 
que  Wagner  se  remit  &  le  remanier,  en  raison  de  la  foule  de  ses 
autres  trayaux  et  obligations.  Dans  Pintervalle,  la  science  aysdt 
progress§  k  pas  de  g§ant.  II  ayait  accumul§  de  nouyelles  ex- 
pErieuces  sur  les  besoins  des  §tudes  acad^miques.  II  en  r^sulta 
que  Pouvrage  parut  d^sormais,  compl^tement  modifiE  et  sous  une 
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teilen  entsprechen.  Der  »allgemeinen  Geographie c,  wie  wir  heute 
sagen,  sind  von  1030  Seiten  nur  123,  also  weniger  als  ein 
Achtel  oder  12  Proz.  des  GresamtumfaDgs  gewidmet,  der  Länder- 
kunde üher  sieben  Achtel  oder  88  Proz.  Die  allgemeine  Geo- 
graphie tritt  daher,  dem  Stande  der  damaligen  Verhältnisse  der 
Geographie  entsprechend,  noch  stark  zurück ;  in  dem  neuen  Lehr- 
buch Wagners,  das  aus  jenem  hervorgegangen  ist,  sind  etwa  ein 
Drittel  für  die  allgemeine  Geographie,  zwei  Drittel  für  die  Länder- 
kunde bestimmt.  Bezeichnend  ist,  daß  das  Kapitel  über  die  Mensohen- 
welt  noch  der  physischen  Geographie  angeschlossen  ist,  während 
der  allgemeine  Teil  der  historischen  Geographie  die  Verteilung 
der  Religionen  über  die  Erde,  die  Kulturzustände  der  Menschheit 
und  die  Staats-  und  Gesellschaftsformen  der  Erde  enthält. 

Mit  dem  Anschwellen  der  geographischen  Literatur  auf  Grund 
der  Erforschung  namentlich  fremder  Erdteile  und  der  wissen- 
schaftlichen Durchdringung  des  geographischen  Stoffes  wuchs 
auch  der  Umfang  des  Lehrbuchs.  In  den  Jahren  1881 — 83  er- 
schien die  fünfte  Auflage  in  zwei  Bänden,  von  denen  der 
erste  die  allgemeine  Geographie  und  die  Länderkunde  der  außer- 
europäischen Erdteile,  der  zweite  diejenige  Europas  enthielt.  In 
dieser  neuen  Gestalt  war  das  Lehrbuch  der  Geographie  von 
Hermann  Wagner  weniger  ein  Lehrbuch  als  eine  großzügige 
Verarbeitung  des  gesamten  vorliegenden  Materials.  Theobald 
Fischer  sagt  von  ihm,  es  sei  derart  aus  dem  Urmaterial  heraus- 
gearbeitet, wie  man  es  sonst  nur  an  monographischen  Unter- 
suchungen fände  (Pct.  Mitt.  1884,  108),  und  nennt  es  das  in  vielen 
Beziehungen  beste  Lehrbuch,  das  wir  und  andere  Völker  besitzen, 
das  einzige,  welches  wissenschaftlichen  Ansprüchen  genügt,  eine 
Waffe   zur  Ausbreitung   und  Vertiefung   geographischer  Studien. 

Dennoch  glaubte  Wagner  sein  Ziel  noch  nicht  erreicht  zu 
haben;  Theobald  Fischer  freilich  hielt  es  für  überhaupt  uner- 
reichbar, schon  allein  w^;en  des  Mangels  an  Vorarbeiten  und 
ausreichendem  Material,  selbst  für  manche  Länder  Europas. 
Wird  die  Zukunft  ihm  recht  geben?  In  bezug  auf  die  allge- 
meine Geographie  läßt  sich  diese  Frage  schon  jetzt  verneinen. 

Das  Buch  war  längst  wieder  vergriffen,  ehe  Wagner  bei  der 
Menge  anderer  Arbeiten  und  Verpflichtungen  an  die  Neugestaltung 
herantrat.  Die  Wissenschaft  war  gleichzeitig  mit  Kiesenschritten 
vorwärts  geeilt.  Weitere  Erfahrungen  über  die  Bedürfnisse  des 
akademischen  Studiums  waren  von  ihm  gesammelt.  So  kam  es, 
daß  das  Werk  nunmehr  in  völliger  Umarbeitung  und  neuer  Ge- 
stalt als  eigenes  »Lehrbuch  der  Geographie«  erschien;   nur 
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forme  nouyelle,  oomme  son  propre  »Manuel  de  G^graphie«: 
ce  D'est  que  nomiDalemeot  qu'il  fut  d§sigD§  comme  nne  nouvelle 
§dition  de  rancien  Manael  Guthe -Wagner.  Le  premier  volume, 
tr^-gros,  publi§  de  1894  k  99,  contient  exdiisiyement  noe  intro- 
duction  de  m§thode  historique  et  la  Geographie  g6n§rale.  Mais 
Wagner  reconoalt  d^  le  d^bat  qu41  a  fait  errenr  aar  le  temps 
n§cessaire  k  rach^vement  mdme  de  ce  premier  volume.  En  effet, 
s'il  parut,  il  est  vrai,  en  1903,  une  nouvelle  Edition  de  oe 
premier  volume,  la  Geographie  g^n^rale,  donn§e  comme  une  r§- 
impression  revue  de  la  pr§o^deote,  et  si,  actuellement,  une  autre 
encore  est  d§jk  en  traio,  nous  ne  voyons  pas  encore  venir  les 
volumes  suivants  de  g§ographie  regionale,  et  nous  ne  nourrissons 
Pespoir  que  de  poss6der  dans  quelque  temps  le  volume  de  PEurope. 
Quiconque  conoalt  la  m§thode  de  travail  de  Wagner,  sait  qu'il 
ne  se  contente  pas  de  oonstruire  un  seul  texte  d'apr^s  les  mat6- 
riaux  qu'il  a  sous  la  main,  mais  qu'il  a  coutume  de  le  remanier 
plusieurs  fois  et  de  le  refondre,  jusqu'k  ce  qu'il  se  d^cide  k  le 
donner  au  public.  Qu'il  d§pense  beaucoup  de  temps  avec  cette 
tendance  k  l'extr^me  minutie  qui  lui  a  toujours  §t6  propre,  jusqu'au 
moment  oü  11  d^dare  au  point  les  productions  de  son  esprit,  c-ela 
se  comprend  ais^meut.  Mais  lorsqu'eufin  le  texte  est  d§finitiyement 
arr^t^,  chaque  mot  est  aussi  mürement  pes§,  chaque  pbrase  est  le  r§sultat 
de  longues  ann^es  d'^tudes,  tout  chapitre  a  6t§  plusieurs  fois  repris  par 
la  pens^e  et  §crit  h  la  suite  d'une  s§rie  d'esquisses.  Aussi  l'ensemble 
est-il  un  monument  didactique  soigneusement  §difi§,  compos§  comme 
de  blocs  de  granit,  et  d'an  caract^re  rigoureusement  scientifique. 
Sans  parier  de  la  g^ographie  math^matique,  que  Wagner  a  tou- 
jours nourrie  en  quelque  sorte  comme  son  enfant  pr§f§r§e  par 
Peffet  d'un  penchant  particulier  et  d'nne  pr^paration  sp^cialement 
approfondie,  les  autres  sections  sont  dies  aussi  plus  ou  moins  des 
merveilles.  La  section  de  la  g^ographie  physique  de  la  terre  ferme 
6tait,  k  mon  avis,  la  moins  satisfaisante  dans  les  anciennes  6di- 
tions:  i>ous  sa  forme  nouvelle  eile  est,  eile  aussi,  parvenne  k  la 
hauteur  des  exigences  actuelles,  et  peut  6tre  indiscutablement 
compar§e  aux  manuels  sp^cialement  ooDsacr§s  h.  la  g^ographie 
physique  et  k  la  g§ologie  par  d'autres  auteurs,  tels  que  H.  Creduer, 
£.  ICayser,  A.  Supan,  etc.  Les  chapitres  sur  la  mer  et  Tatmo- 
Sphäre  se  sont  constamment  signal6s  par  la  clart§  et  la  nettet§ 
dans  Pexpression.  Mais  ce  sont  k  mes  yeux  les  deux  demi^res 
grandes  sections  du  Manuel  qui  sont  les  mieux  venues,  Celles 
ofl  il  est  question  des  ^tres  organiques  sur  le  globe:  Tune,  sur 
l'expansion    des    plantes    et    des    animaux,    est    tr^s    appr§ci§e 

24 


Hermann  Wagner 


nominell  ward  es  als  eine  neue  Ausgabe  des  bisherigen  Guthe- 
Wagnerschen  bezeichnet.  Der  erste  1804 — 1900  ausgegebene  starke 
Band  enthält  anssohließlioh  eine  historisch-methodische  Einleitung 
und  die  Allgemeine  Erdkunde.  Wagner  gibt  aber  gleich  von 
vornherein  zu,  daß  er  sich  über  die  zur  Vollendung  auch  nur 
dieses  ersten  Bandes  nötige  Zeit  getäuscht  habe.  In  der  Tat  ist  1903 
zwar  eine  neue  siebente  Auflage  dieses  ersten  Bandes  des 
liChrbuchs,  der  allgemeinen  Erdkunde,  erschienen,  die  als  durch- 
gesehener Abdruck  der  sechsten  bezeichnet  wird,  und  zurzeit  ist 
bereits  wieder  eine  solche  im  Druck,  aber  den  folgenden  Bänden 
mit  der  Länderkunde  sehen  wir  noch  entgegen,  und  hegen  nur 
die  Hoffnung,  den  Band  Europa  in  einiger  Zeit  zu  besitzen. 
Wer  die  Arbeitsweise  Hermann  Wagners  kennt,  weiß,  daß  er 
sich  nicht  damit  begnügt,  aus  dem  vorhandenen  Material  nur 
einen  Text  herzustellen,  sondern  daß  er  diesen  mehrfach  umzu- 
gestalten und  neu  zu  bearbeiten  pfl^,  bis  er  sich  entschließt, 
ihn  der  Öffentlichkeit  zu  übergeben.  Daß  bei  dieser  ihm  stets 
eigen  gewesenen  Neigung  zu  höchster  Akribie  viel  Zeit  vergeht, 
bis  er  seine  geistigen  Erzeugnisse  selbst  für  reif  erklärt,  ist  selbst- 
verständlich. Wenn  aber  einmal  der  Text  endgültig  feststeht,  so 
ist  auch  ein  jedes  Wort  reiflich  überlegt,  ein  jeder  Satz  das  Er- 
gebnis langjähriger  Studien,  ein  jeder  Abschnitt  wiederholt  durch- 
dacht und  aus  einer  Reihe  von  Entwürfen  niedergeschrieben. 
Das  Qanze  ist  daher  ein  sorgsam  aufgerichtetes,  wie  aus  Oranit- 
blöcken  zusammengefügtes  Lehrgebäude  von  streng  wissenschaft- 
lichem Charakter.  Abgesehen  von  der  mathematischen  Geogra- 
phie, die  Hermann  Wagner  infolge  eigner  Neigung  und  beson- 
ders tiefgehender  Vorbildung  stets  gewissermaßen  als  liebstes 
Kind  gehegt  hat,,  sind  aber  auch  die  übrigen  Abschnitte  mehr 
oder  weniger  Schaustücke.  Derjenige  über  die  physische  Geogra- 
phie des  festen  Landes  war  nach  meiner  Ansicht  in  den  früheren 
Auflagen  am  wenigsten  zufriedenstellend;  in  der  neuen  Gestalt 
ist  auch  er  völlig  auf  die  Höhe  der  jetzigen  Anforderungen  ge- 
langt und  darf  mit  den  speziell  der  physikalischen  Geographie 
und  der  Geologie  gewidmeten  Lehrbüchern  anderer  Autoren,  wie 
H.  Credner,  E.  Kayser,  A.  Supan  u.  a.  ohne  weiteres  verglichen 
werden.  Die  Kapitel  über  das  Meer  und  die  Lufthülle  haben 
sich  stets  durch  Klarheit  und  Schärfe  in  der  Ausdrucksweise 
ausgezeichnet.  Vor  allem  aber  scheinen  mir  die  beiden  letzten 
großen  Abschnitte  des  Lehrbuchs  gelungen  zu  sein,  die  sich  mit 
den  organischen  Wesen  auf  der  Erde  beschäftigen ;  der  eine  über 
die  Verbreitung   der  Pflanzen   und  Tiere  wird   auch  von   Bota- 


25 


Hermann  Wagner 


mdme  des  botanistes;  Pautre,  PAnthropog^graphie  ou  rHomme 
et  la  Terre,  donne  en  somme  pour  1a  premi^re  fois  im  Systeme 
de  cette  branche  de  la  g§ographie.  Quiconque,  avant  1899,  avait 
k  lire  quelque  chose  sur  Panthropog^ographie,  6tait  bien  en  peine 
de  Pemploi  des  §l§ments  disperses  et  incoh§rents;  depuis  Pappari- 
tion  du  Uvre  IV  du  Manuel  de  Wagner,  on  a  sous  les  yeux 
des  lignes  directrices  stables,  sur  lesquelles  on  peut  construire 
des  le9ons  et  des  expositions.  Sont  eneore  particuli^rement  utile», 
dans  le  Manuel,  la  section,  subordonn§e  k  la  g^ographie  mathl- 
matique,  sur  la  carte  g^ographique,  le  guide  bibliographique  qui 
pr^c^de  chaque  chapitre  avec  caract^ristique  sommaire  des  livres  et 
des  dissertations  dopt  il  y  est  question,  et  le  tableau  pour  Phistoire 
de  la  g^ographie  donn§  en  appendice  k  la  fin  de  Pouvrage. 

Nous  nous  sommes  d^jk  fort  61oign§s,  avec  ces  d^tails,  du 
temps  de  Hermann  Wagner  h  Königsberg  et  nous  avons  atteint 
la  Periode  contemporaine.  II  §tait  h.  propos  de  montrer  sans  Inter- 
ruption le  d§veloppement  du  Manuel.  Or,  de  m^me  que  le 
Premier  remaniement  de  ce  dernier  ooincide  avec  le  passage  de 
Wagner  de  Gotha  h  Königsberg,  de  m^me  Pon  peut  placer  le 
commencement  de  son  second  grand  ouvrage ,  compl6ment  du 
Manuel,  dans  le  temps  d'un  changement  ext^rieur  dans  la  vie 
de  Wagner.  En  effet,  dans  Pann§e  1880,  il  fut  appcl§  de  Königs- 
berg k  Göttingen  en  remplacement  de  Wappaeus  dans  la  chaire 
de  g^ographie  et  de  statistique,  pour  laquelle  il  §tait  sp^cialement 
qualifi§  par  Pempreinte  g^n^rale  de  ses  travaux  seien tifiques.  II 
ne  quitta  pas  d'un  coeur  l^ger  les  fonctions  exerc^es  jusqu'alors, 
oü  il  avait  trouv§  un  si  grand  nombre  de  fid^les  disciples.  Mais 
il  fut  attir6  par  cet  appel  ä  Göttingen,  son  ancienne  r§sidence,  et 
par  Ik  m^me  au  centre  de  PAllemagne.  Si  bien  que,  lorsqu'en 
janvier  1880  il  reyut  simultanement  de  Leipzig  Pinvitation  d'y 
occuper  la  chaire  vacante  depuis  la  mort  de  Peschel,  il  se  d§cida 
malgr§  cela  pour  Göttingen  en  tenant  compte  de  la  possibilit4 
d'enseigner  au  mSme  endroit  oü  son  p^re  avait  jadis  exerc§  24  ans, 
bien  qu'un  champ  d'activit6  plus  vaste  Peüt  assur^ment  attendu 
k  Leipzig.  Et  m^me  plus  tard  les  avantages  de  la  Georgia  Augusta 
avec  sa  riche  biblioth^ue  et  de  Pactive  Acad§mie  royale  des 
soiences,  dont  il  fut  §lu  membre  peu  apr^  son  arriv6e  en  1880, 
Pont  retenu,  lorsqu'il  reput  en  1885  un  appel  deVienne,  et  lors- 
qu'en 1887  Kichthofen  quittant  Leipzig  chercha  de  nouveau  k 
gagner  Wagner  pour  PAlbertina. 

Bevenons  k  ses  travaux:  au  temps  de  Göttingen  appartient 
tout  au  d^but  (1881 — 83)  la  publication  de  la  cinqui^me  Edition 
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nikem  hoch  geschätzt ,  der  andere,  die  Anthropogeographie  oder 
£rde  und  Mensch,  gibt  überhaupt  zum  erstenmal  ein  System 
dieses  Zweiges  der  Geographie.  Wer  vor  1899  über  Anthropo- 
geographie lesen  mußte,  hatte  mit  der  Verarbeitung  des  zer- 
streuten und  ungegliederten  Stoffes  schwere  Mühe;  seit  dem  Er- 
scheinen des  Buches  IV  in  Wagners  Lehrbuch  liegen  feste  Grund- 
linien vor,  auf  denen  Vorträge  und  Barstellangen  aufgebaut 
werden  können.  Besonders  nützlich  sind  femer  in  dem  Lehrbuch 
der  der  mathematischen  Geographie  untergeordnete  Abschnitt 
über  die  geographische  Karte,  die  jedem  Kapitel  vorangestellten 
literarischen  Wegweiser  mit  kurzer  Charakterisierung  der  be- 
sprochenen Bücher  und  Abhandlungen  und  die  am  Ende  des 
Werkes  als  Anhang  gegebene  Tabelle  zur  Geschichte  der  Erdkunde. 

Wir  sind  mit  diesen  Ausführungen  schon  weit  über  die  Königs- 
berger Zeit  Hermann  Wagners  hinausgeeilt  und  haben  die  Jetzt- 
zeit erreicht.  £s  empfahl  sich,  die  Entwicklung  des  Lehrbuchs 
ohne  Unterbrechung  zu  zeigen.  Ebenso  nun  wie  die  erste  Be- 
arbeitung des  Lehrbuchs  mit  dem  Übergang  Wagners  von  Gotha 
nach  Königsberg  zeitlich  zusammenfällt,  so  kann  man  auch  den 
Beginn  des  zweiten,  das  Lehrbuch  ergänzenden  großen  Werkes 
in  die  Zeit  einer  äußeren  Veränderung  in  Wagners  Leben  legen. 
Im  Jahre  1880  nämlich  wurde  er  von  Königsberg  nach 
Göttingen  an  Stelle  von  Wappaeus  auf  den  Lehrstuhl  für  Geo- 
graphie und  Statistik  berufen,  für  den  er  dem  gesamten  Ge- 
präge seiner  wissenschaftlichen  Arbeiten  nach  besonders  geeignet 
war.  Nicht  leicht  schied  er  aus  seiner  bisherigen  Wirksamkeit, 
wo  er  eine  so  große  Zahl  treuer  Jünger  gefunden  hatte.  Aber 
der  Ruf  in  die  alte  Ueimat  Göttingen  und  damit  in  den  Mittel- 
punkt Deutschlands  lockte  ihn.  Ja  als  im  Januar  1880  ganz 
gleichzeitig  von  Leipzig  aus  der  Kuf  an  ihn  erging,  dort  den  seit 
Peschels  Tod  verwaisten  Lehrstuhl  einzunehmen,  entschied  er  sich 
dennoch  für  Göttingen  im  Hinblick  auf  die  Möglichkeit,  an  der 
nämlichen  Stätte  zu  lehren,  wo  einst  sein  Vater  24  Jahre  ge- 
wirkt hatte,  trotzdem  ihm  in  Leipzig  sicher  eine  größere  Wirk- 
samkeit gewinkt  hätte.  Und  auch  nachmals  haben  ihn  die  Vor- 
züge der  Greorgia  Augusta  mit  ihrer  reichen  Bibliothek  und  der 
rührigen  Kgl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften,  zu  deren  Mitglied  er 
bald  nach  seiner  Ankunft  1880  erwählt  ward,  festgehalten,  als 
1885  von  Wien  aus  ein  Ruf  an  ihn  erfolgte  und  1887  Richt- 
hofen  bei  seinem  Scheiden  aus  Leipzig  Wagner  von  ne\iem  für 
die  Albertina  zu  gewinnen  suchte. 

Gehen   wir   zu   seinen  Arbeiten  zurück,    so  fällt  in  die  Göt^ 
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de  son  Manuel,  ensuite  et  avant-  toiit  un  labenr  extrömement 
intense  en  vue  de  l'Atlas  mithodique  pour  les  §coles. 
Wagner  s'en  occupait,  lorsque  je  fus  iDiti§  pr^s  de  lui  auz  premiers 
principes  de  la  g^ograpbie  (1880 — 83),  jour  et  nuit,  peut-on  dire, 
avec  cette  force  de*  travail  ä  lui  propre  qni  §tait  alors  peut-^tre 
ä  soD  apog§e.  Halt  ans  s'^coul^rent  jusqu'ä  la  premi^re  appari- 
tion  de  PAtlas,  1888;  en  1889  parut  la  seconde  ^iüon,  en  1907 
la  treizi^me,  corrig^e  et  augment^e.  L' Atlas  de  Wagner  se  fonde 
en  principe  snr  PAtlas  scolairc  de  E.  von  Sydow  publik  en 
1848,  qu'avait  d§jä  pr^M§  en  1842  un  »Atlas  manuel  m§tho- 
dique  pour  P§tude  scientifiq'ue  de  la  g^ograpbie«.  Tous 
denx  se  signalaient  par  la  pr§pond§rance  de  r§l§ment  pbysique 
sur  r§16ment  politique,  mais  ils  avaient  entre  temps  bien  vieilli. 
En  reprenant  les  id§es  de  Sydow,  Wagner  chercha  donc  h.  adapter 
son  (Buvre  cartographique  anx  exigences  modernes,  comme  il  Tavait 
d§jk  fait  pour  le  Manuel  de  Guthe,  sauf  que  pour  TAtlas  rien 
ne  fut  emprunt^  aux  pr§cnrseurs.  De  m^me  que  le  premier  se 
divise,  dans  la  nouvelle  r^daction  de  Wagner,  en  trois  parties 
essentielles:  g^ograpbie  g^n^raie,  g^ograpbie  des  pays  de  PEurope 
trait6e  plus  en  detail,  et  g§ographie  regionale  des  continents  hors 
de  l'Europ'e  donn^e  d'une  fagon  moins  p§n§trante,  —  de  m^me 
l'Atlas  renferme  trois  divisions  correspondantes.  Dix  feuilles  ^taient 
attribu^es  k  la  g§ographie  g6n6rale;  22  h  celle  de  TEurope;  12 
concemaient  les  continents  moins  PEurope;  P Atlas  se  composait 
donc  en  1889  de  44  feuilles.  Trois  feuilles  ont  §t6  ajout§es  jus- 
qu'en  1907:  Antriebe,  Hongrie,  Afrique  centrale  et  australe.  Ce  qui 
distingue  cet  atlas  d'autres  atlas  scolaires,  c'est  la  disposition 
m^thodique  et  Papprofondtssement  des  mati^res,  en  connexion 
du  Manuel.  Des  6claircissements  sont  donn^s  ä  ce  sujet  dans 
les  notes  expllcatives.  Wagner  chercha  k  satisfaire  dans  son  oeuvre 
h  cette  exigence  »que  tous  les  phenom^nes  repr§sent§s  qui  provo- 
qnaient  des  rapprochements  imm§diats  fussent  aussi  reproduits  au-, 
tant  que  possible  suif  la  mSme  feuille«,  non  -  seulement  dans  les 
cartes  pour  la  g§ographie  g^n^rale,  mais  dans  quelques-unes  de 
g^ograpbie  regionale,  comme  la  carte  pour  le  climat  et  la  carte  pour 
la  Population  de  PEurope.  11  repr^sente  le  plus  possible  les  pays 
dans  leur  environnement  naturel  sur  la  m^me  feuille,  de  sorte  que 
sonvent  de  grandes  §tendues  sont  deux  et  trois  fois  reproduites. 
En  maitre  des  mesures  et  des  chiffres,  Pauteur  a  de  plus  chercha 
k  frayer  la  possibilit4  de  comparer  les  distances,  les  superficies, 
les  dimensions  de  toute  nature.  Aussi  les  cartes  sont-elles  projet^es 
It  des  §ehelles   faciles  ä  comparer   entre   elles.     En  bordure   des 

28 


HemMMii  Waifner 


tinger  Zeit  gleich  zu  Anfang,  1881 — 83  die  Ausgabe  der  fünften 
Auflage  seines  Xiebrbucbs,  dann  aber  vor  allem  böchst  intensive 
Arbeit  an  dem  Methodiscben  Schnlatlas.  An  diesem  ar- 
beitete  Wagner  zur  Zeit,  als  ich  bei  ihm  in  die  Anfangsgründe  der 
Geographie  eingeweiht  wurde  (1880 — 83),  man  darf  wohl  sagen 
Tag  und  Nacht  mit  der  ihm  eigenen ,  damals  vielleicht  am 
höchsten  stehenden  Arbeitskraft.  Acht  Jlihre  vergingen  bis  zum 
ersten  Erscheinen  des  Atlas,  1888;  1889  erschien  die  zweite, 
1907  die  dreizehnte  berichtigte  imd  ergänzte  Auflage.  Wagners 
Atlas  fußt  im  Prinzip  auf  E.  von  Sydows  1848  veröffentlichtem 
Schulatlas,  dem  bereits  1842  ein  »Methodischer  Handatlas  für 
das  wissenschaftliche  Studium  der  Erdkunde«  vorhergegangen 
war.  Beide  zeichneten  sich  durch  die  Hervorhebung  des  physi- 
schen Moments  gegenüber  dem  politischen  aus,  waren  aber  in- 
zwischen stark  veraltet.  Daher  suchte  Wagner,  die  Sydowschen 
Ideen  fortsetzend,  sein  Kartenwerk  in  ähnlicher  Weise  modernen 
Anforderungen  anzupassen,  wie  er  es  auch  mit  dem  Gutheschen 
Lehrbuch  bereits  getan  hatte,  nur  daß  bei  dem  Atlas  nichts  aus 
den  Vorgängern  hinübergenommen  ward.  Gkrade  wie  ersteres  in 
Widers  neuer  Bearbeitung  in  drei  Hauptteile  zerfällt:  die  All- 
gemeine Geographie,  die  ausführlicher  behandelte  Länderkunde 
Europas  und  die  nicht  ganz  so  eingehend  gegebene  Länderkunde 
der  außereuropäischen  Erdteile,  so  enthält  auch  der  Atlas  drei 
entsprechende  Abteilungen.  Zehn  Blätter  waren  der  allgemeinen 
Geographie  zugewiesen ,  22  derjenigen  Europas ,  12  kamen  auf 
die  außereuropäischen  Erdteile:  der  Atlas  bestand  daher  1889  aus 
44  Blättern.  Bis  1907  sind  drei:  Österreich  -  Ungarn ,  Mittel- 
und  Südafrika,  hinzugekommen.  Was  diesen  Atlas  von  anderen 
Schulatlanten  unterscheidet,  ist  die  methodische  Anlage  und 
Durchdringung  des  Stoffes,  im  Anschluß  an  das  Lehrbuch.  Hier- 
über ist  in  den  Erläuterungen  Aufschluß  gegeben.  Wagner  suchte 
in  seinem  Werke  die  Forderung  zu  erfüllen,  »daß  alles,  was  an 
dargestellten  Erscheinungen  zu  unmittelbaren  Vergleichen  auf- 
fordert, möglichst  auch  auf  demselben  Blatte  zur  Darstellung  ge- 
bracht werde c ,  nicht  nur  in  den  Karten  zur  allgemeinen  Geo- 
graphie, sondern  auch  in  einigen  zur  Länderkunde,  wie  in  der 
KÜmakarte  und  4er  Bevölkerungskarte  von  Europa.  Er  stellt 
die  Länder  möglichst  in  ihrer  natürlichen  Umgebung  auf  dem- 
selben Blatte  dar,  so  daß  oft  große  Landstriche  doppelt  und  drei- 
fach abgebildet  werden.  Seiner  Beherrschung  von  Maß  und 
Zahl  gemäß  hat  der  Verfasser  femer  die  Möglichkeit  zur  Ver- 
gleiohung   von  Entfernungen,    Flächen,    Größen   jeder  Art  anzu- 
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oartes  sont  indiqu^es  les  valeurs  de  P6cart  des  degr6s  de  latitude  et 
de  la  contenance  des  surfaces  trap^zo'ides  oomprises  entre  les  degris, 
innoyation  sp§cialement  propre  It  l'gtablissement  de  mesures,  de 
oalculs  et  d'^valuations.  Sur  les  cartes  de  g^ographie  regionale  la 
repr^entation  physiqne  a  §t6  associ^e  au  tableau  politique,  de 
mani^re  que  le  dessin  du  relief  saute  avant  tout  aux  yeux; 
les  fronti^res  politiques  sont  port§es  sur  la  carte  en  lignes 
rouges.  De  plus,  le  dessin  orographique,  la  lettre  et  la  position 
ont  6t6  r^duits  au  n§cessaire;  ainsi  Pimportant  est  facile  h. 
trouver,  et  les  details  insignifiants  sont  neglig^s.  Les  ^helons 
hypsom^triques  sont  distingu§s  les  uns  des  autres  par  une  teinte 
diffirentc  dont  on  a  g6n§ralis6  les  limites;  les  cotes  d'altitude 
abondent.  Pour  les  yoies  de  communication,  on  n'a  report§  que 
les  plus  importantes.  11  faut  4tre  reconnaissant  de  Finsertion  de 
deux  cartes  pour  la  cartographie,  contenant  d'une  part  des  r§seaux 
de  coordonn^es,  des  Gebelles  de  r^duction  pour  les  vari6t^  diff6- 
rentes  de  cartes  ainsi  que  pour  la  lettre  et  la  position,  et 
d'autre  part  une  repr^sentation  topograpbique  du  reiief  et  les 
^l^ments  de  la  science  du  terrain;  les  cartons  ne  manquent  pas 
non  plus. 

Si,  oomme  on  l'a  dit  plus  baut,  le  nombre  des  feuilles  ne 
s'est  que  faiblement  accru  de  1888  h  1907,  voici  douze  fois  que 
leur  contenu  a  6t§  revu,  renouvel^,  compl^t^  et  corrig§.  Ceci 
s'applique  avant  tout  aux  cartes  pour  la  g^ographie  g6n§rale,  car 
Wagner  put,  cn  remaniant  sa  grande  Geographie  g6n§rale 
(1894  — 1900),  studier  k  fond  l'ensemble  des  mat^riaux  r^oents  et 
consigner  sur  les  cartes  les  nouveaux  r§sultats.  Les  cartes  de  g^- 
grapbie  regionale  n'ont  pu  encore  ^tre  soumises  k  un  renouvelle- 
ment  aussi  radical,  parce  que  l'auteur  est  toujours  oocup^  h.  l'^la- 
boration  de  ses  deux  volumes  qui  contiennent  la  g^ographie 
regionale.  Mais  naturellement  ellcs  ont  et§  tenues  au  courant, 
d'§dition  en  ^ition,  par  des  ccntaines  de  petites  corrections  et 
additions,  de  sorte  que  chacune  comporte  une  somme  de  soins 
consacr^  qu'il  est  ais§  au  profane  de  m^connaitre. 

Bien  que  circonscrite,  l'abondance  des  mati^res  offertes  dans 
l'Atlas  est  si  grande,  qu'il  pourrait  presque  plut6t  convenir  k  Fen- 
seignement  sup^rieur  que  servir  d'atlas  scolaire.  Depuis  plus  de 
dix  ans,  je  mets  avec  succ^s  sous  les  yeux  de  mes  auditeurs,  dans 
mes  cours  de  l'Universit^,  les  cartes  de  cet  Atlas  m^tbodique, 
comme  Wagner  le  fit  d^s  le  principe:  mdme  pour  eux,  elles 
suffisent  en  gros.  Sans  doute,  pour  en  retirer  ce  qui  doit  6tre 
vu,   il  faut,   de  la  part  du  mal^e,   une  ^ducation  g^ograpbique 
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bahnen  gesucht.  Daher  sind  die  Karten  in  Maßstäben  ent- 
worfen, die  leicht  miteinander  vergleichbar  sind.  An  den  Bän- 
dern der  Karten  sind  die  Werte  für  die  Größen  der  Parallel- 
gräde  und  für  den  Inhalt  der  Qradfelder  angegeben ,  eine  Neue- 
rung, die  zur  Anstellung  von  Ausmessangen,  Berechnuögen  und 
Sohätzangen  besonders  geeignet  ist.  Auf  den  Karten  zur  Länder- 
kunde ist  das  physische  mit  dem  politischen  Bilde  vereinigt 
worden,  insofern  die  Geländezeichnung  vor  allem  hervortritt,  die 
politischen  Grenzlinien  in  roten  Linien  in  die  Karte  eingetragen 
sind.  Dabei  sind  Schrift,  Bergzeichnung  und  Situation  auf  das 
Notwendige  beschränkt  worden,  so  -daß  das  Wichtige  leicht  auf- 
zufinden, das  Unwichtige  weggelassen  ist.  Die  Höhenstufen  sind 
durch  verschiedene  Tönung  voneinander  geschieden,  deren  Grenz- 
linien verallgemeinert  wurden ;  Höhenzahlen  finden  sich  reichlich. 
Von  Verkehrslinien  sind  nur  die  wichtigeren  eingetragen.  Dankens- 
wert ist  die  Beigabe  von  zwei  Karten  zar  Kartenkunde,  ent- 
haltend Gradnetze,  Eeduktionsmaßstäbe  für  die  verschiedenen 
Arten  von  Karten,  sowie  für  Schrift  und  Situation,  dann  aber 
topographische  Geländedarstellung  und  Elemente  der  Terrainlehre. 
Auch  an  Nebenkarten  fehlt  es  nicht. 

Hat  sich,  wie  oben  bemerkt,  die  Zahl  der  Blätter  von  1888 
bis  1907  nur  wenig  vermehrt,  so  ist  deren  Inhalt  nunmehr  zwölf- 
mal durchgesehen,  erneuert,  ergänzt  und  berichtigt  worden.  Vor 
•  allem  gilt  das  für  die  Karten  zur  allgemeinen  Geographie,  weil 
Wagner  bei  der  Ausarbeitung  seiner  großen  Allgemeinen  Geo- 
graphie (1894 — 1900)  das  gesamte  neue  Material  von  Grund  aus 
durcharbeiten  und  neue  Ergebnisse  auf  den  Karten  vermerken 
konnte.  Die  Karten  zur  Länderkunde  haben  eine  derartig  durch- 
greifende Neubearbeitung  noch  nicht  erfahren  können ,  weil  der 
Verfasser  mit  der  Neugestaltung  seiner  beiden  Bände  länderkund- 
lichen Inhalts  noch  beschäftigt  ist.  Naturgemäß  sind  sie  aber 
durch  Hunderte  von  kleinen  Berichtigungen  und  Ergänzungen 
von  Auflage  zu  Auflage  auf  dem  Laufenden  erhalten  worden,  so 
daß  eine  jede  eine  Summe  von  Mühewaltung  einschließt,  die  vom 
Nichtken ner  leicht  unterschätzt  wird. 

Bei  aller  Beschränkung  ist  die  Fülle  des  in  diesem  Atlas  Ge- 
botenen so  groß,  daß  er  sich  fast  mehr  als  zum  Schulatlas  für 
den  höheren  Unterricht  eignen  dürfte.  Seit  mehr  als  einem  Jahr- 
2ehnt  lege  ich,  wie  dies  Wagner  von  Anfang  an  tat,  die  Karten 
ans  diesem  Methodischen  Atlas  mit  Vorteil  bei  den  Vorlesungen 
an  der  Universität  meinen  Hörern  vor;  sie  sind  auch  für  diese 
im  großen  und  ganzen  ausreichend.    Freilich,  um  das  aus  ihnen 
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fonci^re ;  que  l'on  puisse  lä  trouver  toujonrs  chez  nos  maltres  des 
§cole8  moyennes  qui  ont  ä  enseigner  la  g§ographie,  j'en  doute 
fortement.  Car  bien  que  Wagner,  d^  1889,  dise  dans  ses  notes 
explicatives  (p.  VIII)  que  des  maltres  consomm6s  pour  la  g^- 
graphie  se  trouvent  maintenant  par  bonhenr  en  nombre  croissant 
dans  toutes  les  parties  de  l'Allemagne,  il  faut  pourtant  r^pondre 
que  ce  ne  sont  pas  toujonrs  eeux-ei,  mais  malheureusement  des 
non-sp^ialistes  qui  tr^  souvent  enoore  donnent  Tenseignement 
geographique. 

Si  le  Manuel  et  1' Atlas  avaient,  sans  doute,  un  cachet  rigou- 
reusement  scientifique,  mais  pourtant  des  rapports  tr^s  §troit8  avec 
r^ole  et  ren»e)gnement  en  g§n§ral,  et,  par  suite,  aussi  des  fins 
pratiques,  des  m^moires  purement  scientifiques  §man^rent  de 
Göttingen  dans  les  demi^res  dizaines  d'ann6es,  principalement 
relatifs  h  Phistoire  de  la  cartographie  et  de  la  gko- 
graphie,  et,  It  mon  sens,  ils  appartiennent  aux  plus  impor- 
tants  de  Hermann  Wagner,  s'ils  ne  peuyent  m^me  au  surplus 
revendiquer,  de  toutes  ses  productions,  la  plus  grande  yalenr 
permanente. 

Ces  travaux  ne  iorment  pas  k  vrai  dire  une  s^rie  ininterrom- 
pue:  Wagner  les  a  pourtant  plusieurs  fois  disigngs  lui-m^me  oomme 
»6tudes  pr6paratoires  k  son  histoire  de  la  cartogra- 
phie«. Indin^  ä  suivre  chaque  question  particuli^re  tout  d'abord 
pour  eUe-mdme  dans  son  d^veloppement  historique,  11  s'§tait 
heurt§  aux  nombreuses  contradictions  et  m^prises  qui  se  perp^- 
tuent  de  d^cades  en  d^cades  It  travers  les  ouvrages  les  plus  connus, 
tout  sp§cialement  dans  le  domaine  de  Thistoire  de  la  g§ographie 
math^matique  et  de  la  cartographie.  II  constate  aussi  bien  Tab- 
sence  de  tout  reoours  aux  sources  y^ritablement  authentiqnes, 
que  Penfoncement  des  auteurs  des  ouvrages  aff§rents  dans  Pesprit 
de  leur  temps,  non  moins  que  le  d§faut  de  la  recherche  m^tho- 
dique  guidee  par  les  points  de  vue  g^ographiques.  Ces  tendances, 
le  lecteur  les  rencontre  d6jk  dans  Pexpression  frappante  de  »R6- 
flexions  m§thodiques«  ajout§e  si  fr^uemment  au  titre.  La 
plupart  de  ces  etudes  sont  publikes  dans  les  Nachrichten  de 
PAcad^mie  royale  des  sciences  de  Qöttingen. 

En  1885,  Wagner  traita  dans  cet  esprit  une  question  de 
g^ographie  de  PAntiqnitS  sous  le  titre:  »Patrocle  au  Kara 
Bougasc,  d§montrant  l'impossibilitg  d'une  localisation  pareille  du 
voyage  d'un  amiral  d' Alexandre  le  Grand  (Gott.  Nachr.,  Hist; 
phil.  Kl.,  nov.  1885).  En  1891,  il  expliqua  un  manuscrit  du  moyen 
&ge,  oontenant  plusieurs  Tabulae  regionum  et  civitatum,  que 
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herauszuholen,  was  gesehen  werden  soll,  bedarf  es  einer  gründ- 
lichen geographischen  DnrchbUdung  des  Lehrers,  und  ob  eine 
solche  bei  den  Lehrern  an  unseren  Mittelschulen,  die  Geographie 
zu  geben  haben,  immer  zu  finden  ist,  bezweifle  ich  stark.  Ben» 
wenn  auch  Wagner  schon  1889  in  seinen  Erläuterungen  (S.  VIII) 
sagt,  geographisch  tüchtige  Lehrer  fänden  sich  jetzt  zum  Glück  in 
allen  Teilen  Deutschlands  in  steigender  Zahl,  so  ist  darauf  doch  zu 
entgegnen,  daß  nicht  immer  diese,  sondern  recht  häufig  leider  immer 
noch  Nichtfaohmänncr  den  geographischen  Unterricht  erteilen. 

Hatten  das  Lehrbuch  und  der  Atlas  zwar  ein  streng  wissen- 
schaftliches Gepräge,  aber  doch  sehr  starke  Beziehungen  zur 
Schule  und  zum  Unterricht  überhaupt,  also  auch  praktische 
Zwecke,  so  entstanden  in  Göttingen  während  der  letzten  Jahr- 
zehnte auch  rein  wissenschaftliche  Abhandlungen ,  die  sich  vor- 
wiegend mit  der  Geschichte  der  Kartographie  und  Geo- 
graphie beschäftigten  und  meines  Erachtens  zu  den  bedeutend- 
sten Hermann  Wagners  gehören ,  wenn  sie  nicht  überhaupt  von 
allen  seinen  Leistungen  den  größten  bleibenden  Wert  bean- 
spruchen dürfen. 

Diese  Arbeiten  bilden  zwar  keine  fortlaufende  Reihe ;  Wagner 
hat  sie  jedoch  mehrfach  selbst  als  »Vorstudien  zu  einer  Ge- 
schichte der  Kartographie«  bezeichnet.  Bei  seiner  Neigung,  jede 
Einzelfrage  zunächst  für  sich  selbst  in  ihrer  historischen  Entwick- 
lung zu  verfolgen,  war  er  auf  die  zahlreichen  Widersprüche  und 
Mißverständnisse  gestoßen,  die  sich  ganz  besonders  auf  dem  Ge- 
biete der  Geschichte  der  mathematischen  Geographie  und  Karto- 
graphie von  Jahrzehnt  zu  Jahrzehnt  durch  die  bekanntesten 
Werke  fortschleppen.  Er  vermißt  sowohl  das  Vordringen  zu  den 
wirklichen  authentischen  Quellen  als  die  Versenkung  der  Autoren 
einschlägiger  Schriften  in  den  jeweiligen  Zeitgeist,  nicht  minder 
aber  beklagt  er  den  Mangel  methodischer,  von  geographischen 
G^ichtspunkten  geleiteter  Untersuchung.  Diese  Tendenzen  treten 
dem  Leser  bereits  aus  dem  so  häufig  dem  Titel  beigefügten  Stich- 
wort »Methodische  Bedenken«  entgegen.  Die  Mehrzahl  dieser 
Studien  sind  in  den  Nachrichten  der  Kgl.  Gesellschaft  der  Wissen- 
schaften zu  Gtöttingen  veröffentlicht. 

Im  Jahre  1885  behandelte  Wagner  in  diesem  Sinn  eine  Frage- 
aus  der  Geographie  des  Altertums  unter  dem  Titel  »Patrokles- 
am  Kara  Bugas?«,  die  Unmöglichkeit  einer  derartigen  Lokali- 
sation der  Fahrt  eines  Admirals  Alexanders  d.  Gr.  erweisend  (Gott. 
Nachr.,  Hist.-phil.  Kl.,  1885,  Nov.).  Im  Jahre  1891  erläuterte 
er   eine   mehrere   Tabulae    regionum    et   civitatum  enthal- 
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S.  Günther  avait  totalement  mal  interprfete  (Ibidem,  1891).  De 
-ses  6tudes  penetrantes  sur  les  geographes  allemands  de  la  Renais- 
«ance,  en  pailiculier  Peter  Apian,  Wagner  n'a,  il  est  vrai,  publie 
<iu'un  r^sultat  provisoire:  »La  troisi^me  carte  du  monde  de 
P.  Apian  en  1530  et  la  carte  du  monde  du  pseudo- 
Apian  en  1551«,  oü  il  demontre  que  cette  derni^re  est  de 
Gemma  Frisius  (Ibidem,  1893).  Des  memoires  plus  etendus  sur 
ce  sujet  se  trouvent  encore  dans  son  bureau,  presque  pröts  pour 
l'impression.  Wagner  se  tourna  ensuite  vers  le  champ  qui  devait 
lui  rapporter  les  meilleures  moissons,  la  cai"tographie  du  Xllle  au 
XV«  sifecle.  C'est  \h  que  se  place  en  premier  lieu  le  memoire, 
d6cisif  pour  des  questions  complexes  de  m^thode:  »La  recon- 
struction  de  la  carte  de  Toscanelli  de  1474  et  les  faux 
fac-simile  du  globe  de  Behaim  de  1492«  (Gott.  Nachr., 
Hist.  phil.  Kl.,  1894),  pour  lequel  on  peut  comparer  la  discussion 
de  Sophus  Kuge  (Pet.  Mitt.  1899,  Lit.-Ber.  No.  653).  Depuis  des 
ann^es,  il  avait  reconnu  que  les  cartes  nautiques  italiennes  dites 
portulans,  sans  doute  d^jk  fort  etudi^es,  et  si  diversement  ap- 
pr^ciees  dans  leur  origine  et  dans  leur  nature,  manquaient  toujoui-s 
encore  d'un  exaraen  vraiment  approfondi:  il  commen^a  donc  H  les 
studier  au  moyen  d'une  m^thode  U  peine  appliquee  jusque  Ik, 
qu'il  a  appel§e  cartometrique.  Elle  se  fondait  sur  des  mesures 
nombreuses  ex§cutees  sur  les  cartes.  II  parvint  tout  d'abord  par 
Ik  k  ce  resultat  important,  que  les  cartes  fönt  reconnaitre,  k  c6te 
de  l'ancien  mille  (romain)  de  1480  m.,  plus  long,  qui  ne  pen^tre 
que  plus  tard  dans  la  nautique,  aussi  Pemploi  ant^rieur  d'un 
second  mille  marin ,  6yidemment  grec,  cantonne  dans  le  bassin 
oriental  de  la  Mediterran§e,  long  de  1250  m.  seulement  environ 
et  evidemmcnt  trfes  ancien,  mais  aussi  que  l'on  retrouve  employfe 
de  nouveau  jusqu'au  XVIIIe  si^cle.  En  meme  temps  il  se  p^n^tra 
de  la  conviction  que  les  repr^sentations  cartographiques  des  cotes 
de  la  M6diterran§e  qui  apparaissent  vei*s  Pan  1300,  avec  une 
exactitude  surprenante  par  rapport  aux  cartes  ant^rieures,  sont 
composees  au  moyen  de  cartes  originales  plus  anciennes,  qui  re- 
montent  peut-6tre  k  des  cartes  grecques.  La  portee  de  cette  con- 
statation  est  tr^s  grande,  pour  cette  raison  qu'elle  rend  probable 
un  enchainement  entre  Tancienne  cartographie  grecque  pr^citee 
et  ceUe  du  bas  moyen-äge,  c-k-d.  qu'elle  fait  retrouver  deux  an- 
neaux  d'une  chaine  dont  nous  ne  connaissons  pas  les  anneaux 
interm^diaires.  Wagner  s'expliqua  sur  cette  Solution  du  probl^me 
des  portulans,  d'abord  k  Br^me  en  1895  devant  le  lU  Congrfej 
g6ographique  allemand  (Le  problfeme  des  portulans  k  la  lu- 
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tende  mittelalterliche  Handschrift,  die  S.  Günther  mißver- 
standen hatte  (ebenda  1891).  Von  den  eingehenden  Studien 
über  die  deutschen  Geographen  der  Renaissance,  insbesondere 
Peter  Apian,  hat  Wagner  allerdings  nur  ein  vorläufiges  Ergebnis 
veröffentlicht:  Die  dritte  Weltkarte  P.  Apians  von  1530 
und  die  pseudoapianische  Weltkarte  von  1551,  die  letztere 
als  die  von  Genuna  Frisius  erweisend  (ebenda  1893).  Größere 
Abhandlungen  darüber  liegen  fast  dnickfertig  noch  in  seinem 
Pult.  Dann  wandte  sich  Wagner  demjenigen  Felde  zu,  das  ihm 
die  reifsten  Früchte  tragen  sollte,  der  Kartographie  des  13.  bis 
15.  Jahrhunderts.  Hierher  gehört  in  erster  Linie  die  vielseitige 
methodische  Fragen  entscheidende  Abhandlung  »Die  Rekon- 
struktion der  Toscanellikarte  vom  Jahre  1474  und 
die  Pseudofacsimilia  des  Behaimglobus  vom  Jahre 
1492«  (Gott.  Nachr.,  Hist.-phil.  Kl.,  1894),  über  die  man  Sophus 
Ruges  Besprechimg  (Pet.  Mitt.  1895,  Lit.-Ber.  Nr.  653)  vergleichen 
möge.  Schon  seit  Jahren  hatte  er  erkannt,  daß  die  zwar  viel 
besprochenen  und  so  verschiedenartig  in  ihrem  Ursprung  und 
Wesen  gedeuteten  sogen,  italienischen  Kompaßkarten  einer  wirk- 
lich gründlichen  Untersuchung  noch  immer  entbehrten ;  er  begann 
diese  daher  mittels  einer  bisher  kaum  angewendeten  Methode, 
die  er  die  kartometrische  genannt  hat.  Sie  gründete  sich  auf 
zahlreich  durchgeführte  Abmessungen  auf  den  Karten.  Er  ge- 
langte dabei  zuerst  zu  dem  wichtigen  Ergebnis,  daß  neben  der 
erst  später  in  die  Nautik  eindringenden  größeren  (alten  römi- 
schen) Meile  von  1480  m  auch  der  Gebrauch  einer  zweiten 
älteren  auf  das  östliche  Mittelmeerbecken  beschränkten  an- 
scheinend griechischen  Seemeile  in  den  Karten  erkennbar  ist, 
die  nur  etwa  1250  m  lang  und  offenbar  sehr  alt,  a1)er  auch 
wieder  bis  ins  18.  Jahrhundert  als  im  Gebrauch  befindlich  nach- 
weisbar ist.  Zugleich  drängte  sich  ihm  die  Überzeugung  auf, 
daß  die  um  das  Jahr  1300  erscheinenden  gegenüber  den  früheren 
überraschend  genauen  Kartenbilder  der  Mittelmeerküsten  aus 
mehreren  älteren  Urbildern  zusammengesetzt  seien,  die  vielleicht 
auf  griechische  zurückgehen.  Die  Tragweite  dieser  Untersuchung 
ist  deshalb  so  groß,  weü  dadurch  eine  Verknüpfung  der  vorge- 
schrittenen alten  griechischen  Kartographie  mit  der  des  späteren 
Mittelalters  wahrscheinlich  gemacht  wird,  also  zwei  Glieder  einer 
Kette  gefunden  werden,  deren  Mittelglieder  wir  nicht  kennen.  Über 
diese  Lösung  des  Rätsels  der  Kompaßkarten  sprach  sich  Her- 
mann Wagner  zuerst  1895  zu  Bremen  vor  dem  11.  Deutschen 
Geographentage  (Das  Rätsel  der  Kompaßkarten  im  Lichte 
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mifere  de  l'ensemble  du  d^veloppemeut  des  cartes 
marines,  dans:  Verhandl.  des  11.  deutschen  Geo^rapheu- 
^ages  zu  Bremen,  1895),  puis  dans  la  notioe  explicative  de 
l'exposition  historique  de  cartes  marines  organis^e  par  lui.  A  l'appro- 
iondissement  de  la  m^me  question  se  rapport^rent  encore  ane 
»6rie  de  travaux  moins  6tendus,  qui  furent  communiqu^s  aux  Congr^ 
internationaux  de  Londres  en  1895  et  de  Berlin  en  1899.  Wagner 
eut  la  satisfaction  de  voir  qu'  A.  F.  Nordenskjöld  §tait  arriv^  en 
1895  en  m^me  temps  que  lui  presque  It  la  m^me  opinion  sur 
l'origine  des  portulans,  bien  qu'il  subsistät  sur  un  point  impor- 
tant,  la  question  du  mille,  nne  divergence  que  Wagner  cbercha 
ä  §carter  par  l'article:  »La  r^alit^  de  l'existence  du  plus 
petit  mllle  m^diterran^en  sur  les  cartes  nautiques 
italiennes  du  moyen  äge«.  (Gott. Nachr.  1900).  Uneincursion 
dans  Phistoire  de  la  g^ographie  des  Arabes  se  rattache  §galcment 
h  la  suite  d'^tudes  ici  retrac^e.  Elle  6tait  occasionn^e  par  l'esti- 
mation  foUemcnt  excessive,  chez  les  Allemands  enthousiastes  de 
colonies,  des  pays  de  production  ä  reconqu^rir  dans  la  r§gion  de 
PEuphrate  et  du  Tigre  par  de  nouvelles  installations  de  canaux. 
Dans  le  memoire:  »De  l'cxag^ration  dans  l'evaluation  de 
la  surface  cultivable  de  la  Babylonie  et  de  son  origine« 
(Gott.  Nachr.  1902),  Wagner  d^montra  qu'elle  dolt  ^tre  lapportee 
aux  m§prises  de  l'orientaliste  Sprenger  k  propos  de  Kodama, 
geographe  arabc  du  IX«  siöcle.  * 

Comme  on  le  voit,  11  s'agit  principalement  dans  tous  ces  travaux 
de  l'application  de  la  m§thode  de  la  mesure  k  la  cartographie. 
On  comprend  que  Wagner  put  vers  le  m^me  temps  foi*muler  dans 
la  prMace  de  son  Manuel  (1899)  le  princi  >e:  »Somme  tonte,  le 
devoir  fondamental  de  la  geographie  est  decid^ment  la  men- 
suration«.  En  gen^ral,  il  manifeste  un  d^sir  accus^  de  mettre 
davantage  au  cceur  des  g^graphes  Petude  des  cartes,  de  jeter 
un  pont  entre  eux  et  les  cartographes  scientifiques :  nous  ne  pour- 
lions  ici  m^me  examiner  chacun  de  ses  appels,  de  ses  recours,  chacuue 
<de  ses  propositions.  L'insertion  dans  le  Geographisches  Jahr- 
t)uch  des  comptes  rendus  sur  la  science  de  la  projection,  la  carto- 
•gi*aphie  et  la  cartom^trie  de  S.  Günther,  Hammer,  Haack,  se 
aapporte  ici,  aussi  bien  que  la  publication  qu'il  ex^cuta  lui-mdmc 
•de  Tableaux  d'assemblagc  des  plus  importantes  cartes 
topographiques,  dans  le  m^me  recueil  (7«  6d. ,  Geogr. 
Jahrb.  XXIX,  1906),  ou  son  appr^ciation  du  nouveau  Stieler 
(Pet.  Mitt.,  1904). 

L'etude  speciale  de   la  geographie   statistique  des  sur- 
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der  Gesamtentwicklung  der  Seekarten,  Verhand.  des 
11.  Deutschen  Geographentages  za  Bremen  1895)  und  in  den  £r- 
läntemngen  der  von  Wagner  veranstalteten  historischen  Ausstel- 
lung von  Seekarten  aus.  Der  Vertiefung  derselben  Frage  galten 
dann  noch  eine  Reihe  kleinerer  Arbeiten,  die  sowohl  in  London 
1895,  als  in  Berlin  1899  auf  den  Internationalen  Kongressen 
zum  Vortrag  kamen.  Wagner  hatte  die  Genugtuung,  daß  A.  E. 
Nordenskiöld  1895  gleichzeitig  mit  ihm  fast  zu  der  gleichen  An- 
schauung über  die  Entstehüngsweise  der  Portulankart«n  ge- 
kommen war,  wenn  auch  in^  einem  wichtigen  Punkt,  der  Meilen- 
frage, eine  Differenz  blieb,  die  Wagner  durch  den  Aufsatz  »Die 
Realität  der  Existenz  der  kleineren  Mittelmeermeile 
auf  den  italienischen  Seekarten  des  Mittelalters«  (Gott. 
Nachr.,  1900)  zu  beseitigen  suchte.  Auch  ein  Streifzug  in  die 
Ges<chichte  der  arabischen  Geographie  gehört  der  hier  geschilderten 
Studienrichtung  an.  Anlaß  bot  die  sinnlose  Übenschätzung  der 
durch  neue  Kanalbauten  in  den  Euphrat-  und  Tigrisländeiii 
wieder  zu  gewinnenden  Produktionsgebiete  von  seiten  deutscher 
Kolonialenthusiasten.  In  der  Abhandlung  »DieÜber  Schätzung 
«ler  Anbaufläche  Babylonieus  und  ihr  Ursprung«  (Gott. 
Nachr.,  1902)  weist  Wagner  nach,  daß  dieselbe  auf  die  Mißver- 
ständnisse des  Orientalisten  Sprenger  in  betreff  des  arabischen 
Geographen  Kodama  aus  dem  9.  Jahrhundeii;  zurückzuführen  sind. 

Wie  man  sieht,  handelt  es  sich  bei  allen  diesen  Arbeiten  vor- 
wiegend um  die  Anwendung  der  messenden  Methode  auf  die 
Kartographie.  Man  versteht,  daß  Wagner  um  dieselbe  Zeit  in 
der  Vorrede  seines  I^ehrbuchs  (1899)  den  Satz  niedci-sch reiben 
konnte  »Die  Grundaufgabe  der  Geographie  ist  doch  entschieden 
eine  messende«.  Überhaupt  tritt  bei  ihm  der  Wunsch ,  das 
Kartenstudium  den  Geographen  mehr  ans  Herz  zu  legen ,  eine 
Brücke  zu  schlagen  zwischen  diesen  und  den  wissenächaftlichen 
Kartographen,  stark  hervor,  ohne  daß  an  dieser  Stelle  alle  ein- 
zelnen Winke ,  Hilfsmittel ,  Vorschläge  erörtert  M-erden  könnten. 
Die  Hercinziehung  der  Berichte  über  Projekt ionslehre,  Karto- 
graphie und  Kartometrie  durch  S.  Günther,  Hammer  und  Haack  in 
das  Geographische  Jahrbuch  gehören  hierher  ebenso,  wie  die  von 
ihm  selbst  durchgeführte  Publikation  von  Indexkarten  der 
wichtigsten  topographischen  Karten  an  dergleichen  Stelle 
(7.  Aufl.,  Geogr.  Jahrb.  XXIX,  1906)  oder  die  Würdigung  des 
neuen  Stieler  (Pet.  Mitt.,  1904). 

Die  besondere  Pflege  der  geographischen  Arealstatistik 
zieht   sich    wie  ein  roter  Faden  durch  Wagners  wissenschaftliche 
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faces  se  deroule  comme  une  trace  lumineuse  dans  Pactivite 
scientifique  et  didactique  de  Wagner;  ses  61^ves  aussi,  il  a  su  les 
int§resser  h.  ce»  travaux  k  plusieurs  repr.ises,  comme  le  prouvent 
maintes  dissertations  issaes  de  son  ecole.  II  chercha  en  outre  h 
attirer  rattention  de  groupes  de  statisticiens  sur  les  grandes  la- 
cunes  qui  s'attachent  encore  tout  particuli^rement  aux  donn^es  offi- 
cielles  de  la  superficie  de  beaucoup  de  pays:  par  exemple  dans 
la  grande  ^tude  critique:  »Das  Areal  Europas«  qu'il  publia, 
en  se  fondant  sur  l'ouvrage  connu  de  Strelbitsky:  »La  super- 
ficie del'Europe«,  dans  la  Wiener  Statist.  Monatsschr.,  t.VIII, 
1882,  ou  dans  la  Conference  qu*il  fit  en  1903  ä  la  IXe  Session 
du  Congr^s  international  de  statistique,  k  Berlin  (Bull.  Inst.  int. 
de  Stat.,  14,  1904).  II  appliqua  les  r^sultats  des  mesures  geo- 
desiques  h  l'ensemble  de  la  surface  terrestre  et  oclanique  du  globe, 
et  il  les  exposa  ä  la  lumiöre  de  la  critique  avec  leurs  conse- 
quences  dans  son  grand  memoire:  »La  superficie  de  la  terre 
ferme  et  l'altitude  moyenne  de  l'^corce  terrestre«  (Ger- 
lands Beiträge  zur  Geophysik,  II,  1895). 

Retournons  encore,  apres  ce  tableau  du  champ  de  ses  travaux 
sp^ciaux,  ä  des  pointa  de  vue  plus  g§n§raux.  Nous  avons  souvent 
reconnu  pour  poini  de  d^part  le  besoin,  profond^ment  enracine 
chez  Wagner,  de  systematisation,  de  r^gularisation,  d'ordonnance, 
auquel  il  faut  aussi  rattacher  ses  goüts  et  ses  dons  pour  rlsoudre 
des  questions  methodiques,  pour  traitef  des  sujets  tir§s  de  la  m^- 
thode  de  la  g^ographie.  Kappeions  encore  ici  d'abord  la  continua- 
tion  de  ses  Comptes  rendus  m§thodiques  annuels, 
1878 — 91,  dans  leGeographisches  Jahrbuch.  II  en  a  paru  cinq 
en  tout  (t.  VII,  VIII,  X,  XII,  XIV).  Dans  le  second,  en  1880, 
Wagner  dit  qu'il  »n'a  pas  entrepris  saus  quelque  hisitation  d'intro- 
duire  la  question  de  la  m^thode  de  la  g^ographie  comme  science 
dans  le  Jahrbuch«;  mais  11  note  aussi  d§jk  que  son  premiei* 
compte  rendu  du  t.VII  du  Jahrbuch  a  rencontr^  Tintelligence  et 
Fapprobation  des  specialistes.  On  peut  bien  le  dire  aujourd'hui, 
chacun  eüt  souhaite  que  les  comptes  rendus  consciencieux  de 
Wagner,  lumineux  pour  la  m^thode  de  la  g§ographie,  eussent  §te 
continu^s  au-delk  de  l'annee  1891,  et  il  y  a  maintenant  16  ans 
que  leur  absence  represente  une  lacune  sensible  dans  le  Jahr- 
buch, plus  tangible  que  ne  l'a  §t§  Pinterruption  momentan§e 
d'autres  comptes  rendus.  En  effet,  l'abondance  des  mat^riaux  uti- 
lis^s  pour  ces  comptes  rendus  est  tr^  grande,  l'^daircissement  des 
vues  contradictoires  extr^mement  net  et  intelligible,  la  forme  tou- 
jours  objective   et   saus   discussion,    lä   m^me   oü   il   incombait  k 
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wie  didaktische  Tätigkeit ;  auch  seine  Schüler  hat  er  mehrfach 
für  diese  Arbeiten  zu  interessieren  gewußt,  wie  manche  aus  seiner 
Schule  hervorgegangenen  Dissertationen  beweisen.  Auf  die  großen 
Mängel,  welche  insbesondere  noch  immer  den  offiziellen  Areal- 
angaben vieler  Länder  anhaften,  suchte  er  auch  statistische  Kreise 
aufmerksam  zu  machen.  So  in  der  größern  kritischen  Studie 
»Das  Areal  Europas«,  die  er  auf  Grundlage  von  Strelbitskys 
bekanntem  Werk  »La  superficie  de  l'Europe«  in  der  Wiener  Statist. 
Monatsschr.  Bd.  VIII,  1882,  veröffentlichte  oder  in  dem  Vortrage, 
den  er  1903  auf  der  IX.  Session  des  Internationalen  Statist.  In- 
stituts zu  Berlin  gehalten  hat  (Bull.  Inst.  Int.  de  Stat.  14,  1904). 
Auf  die  gesamte  Land-  und  Wasserfläche  der  Erde  wurden  von 
ihm  die  Messungsergebnisse  angewandt  und  nebst  den  Folgerungen 
kritisch  beleuchtet  in  der  großen  Abhandlung:  »Das  Areal  der 
Landflächen  und  die  mittlere  Erhebung  der  Erdkruste« 
(Gerlands  Beiträge  zur  Geophysik  II,   1895). 

Kehren  wir  nach  dieser  Schilderung  spezieller  Arbeitsgebiete 
nochmals  zu  allgemeineren  Gesichtspunkten  zurück.  Des  öftern 
haben  wir  an  dem  tief  in  Wagners  Innern  wurzelnden  Bedürfnis 
nach  Systematisierung,  Regelung,  Ordnung  angeknüpft,  mit  dem 
auch  noch  seine  Neigung  und  Begabung  zur  I^ösung  methodischer 
Aufgaben ,  zur  Behandlung  von  Stoffen  aus  der  Methodik  der 
Geographie  in  Verbindung  zu  bringen  sind.  Hier  sei  zunächst 
noch  an  die  Fortführung  der  methodischen  Jahresberichte 
1878 — 91  in  dem  Geographischen  Jahrbuch  erinnert.  Es  sind 
deren  im  ganzen  fünf  (Bd.  VII,  VIII,  X,  XII,  XIV)  erschienen. 
In  dem  zweiten  sagt  1880  Wagner,  er  habe  es  »nur  mit  ge- 
wissem Zagen  übernommen ,  die  Frage  der  Methodik  der  Erd- 
kunde als  Wissenschaft  in  das  Jahrbuch  einzuführen«  ;  er  ver- 
zeichnet aber  doch  schon,  daß  sein  erster  Bericht  aus  dem  Jahr- 
buch VII  bei  den  Faehgenossen  Verständnis  und  Anerkennung 
gefunden  habe.  Heute  darf  man  wohl  sagen ,  daß  es  jedermann 
gewünscht  hätte ,  Wagners  gründliche ,  die  Methodik  der  Geo- 
graphie beleuclitende  Berichte  wären  über  das  Jahr  1891  hinaus 
fortgesetzt  worden,  und  daß  ihr  Fehlen  seit  nunmehr  16  Jahren 
eine  empfindliche  Lücke  in  dem  Jahrbuch  bedeutet,  eine  fühl- 
barere, als  die  zeitweilige  Stockung  in  andern  Berichten  es  ge- 
wesen ist.  In  der  Tat  ist  die  Fülle  des  verarbeiteten  Stoffes  in 
diesen  Berichten  sehr  groß,  die  Beleuchtung  der  widerstreitenden 
Anschauungen  überaus  klar  und  anschaulich,  die  Form  stets 
sachlich  und  einwandfrei,  selbst  da,  wo  es  Wagner  darauf  an- 
kam,   grundsätzlich    entg^engesetzte  Anschauungen    ernstlich   zu 
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Wagner  de  combattre  s^ricasement  des  vues  diam^tralement  op- 
pos^s.  La  quintessence  des  vues  de  Wagner  sur  la  m^thodc  de 
Li  g^ographie  est  assur§ment  contenue  dans  le  proces  de  plus 
de  25  pagcs,  intent^  au  Systeme  eonstruit  par  G.  Gerland  dans 
la  pr§fae«  de  ses  Beiträge  zur  Geophysik  en  1886,  qn'il  a 
in>§r6  dans  son  Compte  rendu  sor  la  m§thode  de  la  g6o- 
graphie  dans  le  t.  XII  du  Jahrbuch,  1888.  II  le  fit  suivrc 
dans  le  t.  XIV  d'un  compl^ment  h.  la  partie  essentielle  du  compte 
rendu  pr6c§dent,  une  enqudte  sur  la  question  de  savoir  »comment 
les  spedalistes  de  la  g^ographie  se  sont  comport^s  k  l'^gard  des 
Tues  de  Gcrland  sur  le  rapport  de  l'anthropogktgraphie  ä  l'en- 
semble  de  la  science«,  dissertation  dans  laqiielle  il  expose  princi- 
paleinent  ses  Yues  sur  TAnthropog^ographie  de  Ratzel  (voir  ci- 
deMsous);  ce  compte  rendu  est  §galemont  tr^  approfondi  et  deve- 
loppe  (29  pages).  Au  surplus,  je  puis  ajouter  d'apr^  des  ren- 
seignements  de  Wagner  que  Pinterruption  des  comptes  rendus  en 
1891  fut  calcul^e  par  lui  dfes  le  principe;  pr§cis6ment  alore  eom- 
men9ait  une  p§riode  de  tentatives  de  toumure  ooncr^te  dans  le 
domaine  de  la  g^ographie,  tant  g§n§rale  que  regionale,  qui  allait 
seulement  se  clarifier.  Seules  des  raisons  ext^rieures  de  travail 
excessivement  accablant  l'ont  emp^ch6  dans  les  demi^res  annees 
de  les  reprendre,  comme  11  Peüt  souhait^  lui-mSme  et  oommo  il 
pense  le  faire  prochainement. 

Dans  beauooup  des  travaux  sus-mentionn§s,  le  sens  critique 
tr^  accus§  de  Wagner  se  manifeste  d§jä.  Mais  il  a  trouv^  §gale- 
ment  son  issue  dans  maintes  anaJyses  de  publications  litt6raii*es, 
qui  prirent  k  Poccasion  la  toumure  d'articles  plus  longs  de  pol6- 
mique.  Ceux-ci  ne  sont  pas  toujours  d^pourvus  de  tranchant; 
mais  en  g§n§ral  ils  portent  juste  et  prooMent  toujours  d'un  effort 
(;n  yue  de  oorriger  IMnexactitude,  de  d^noncer  les  all^gations  aven- 
tur^es  comme  telles,  de  combattre  et  d'^carter  les  expos^s  non 
sdentifiques  ou  ceux  qui  ne  t^moignent  pas  d'une  p^n^tration 
sufflsante  du  sujet;  par  suite,  ils  n'ont  en  somme  vonlu  faire  et 
n'ont  fait  que  du  bien.  D'une  importance  plus  g§n6rale  fut  la 
discussion  par  Wagner  de  la  premi^re  partie,  publice  par  O.  Krüm- 
mel  en  1879,  d'une  Geographie  des  £tats  de  l'Europe  par 
O.  Peschel  (Zeitschr.  für  wiss.  Geogr.,  1881),  oü  il  prenait  paiti 
contre  l'appr^ciation  excessive  alors  g^n^ralement  manifest^e  des 
Services  rendus  de  ce  dernier,  et  cherchait  ä  d^montrer  qu'en  parti- 
culier  les  cahiers  de  cours  de  Peschel,  qui,  tu  le  peu  d'ann^es 
od  il  lui  fut  donn^  d'enseigner,  ne  pouvaient  ^tre  que  des  prcmiers 
plans,  ne  valaient  gu^re  la  peine  d'Stre  publik  en  oontinuit^.    On 
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bekämpfen.  Der  Kern  der  Wagnerschen  Anschauungen  über  die 
Methodik  der  Erdkunde  ist  wohl  in  seinen  über  25  Seiten  starken 
Ausführungen  gegen  das  von  G.  Gerland  im  Vorwort  zu  seinen 
Beiträgen  zur  Geophysik  1886  aufgestellte  System  enthalten,  die 
er  seinem  Bericht  über  die  Methodik  der  Erdkunde  im  Jahr- 
buch XII,  1888,  einverleibt  hat.  Im  Jahrbuch  XIV  folgt  dar- 
auf eine  Nachlese  zu  dem  Hauptbestandteil  des  vorigen  Berichts, 
eine  Untersuchung  über  die  Frage,  »Wie  sich  die  geogi*aphischen 
Fachmänner  zu  den  Ansichten  Gerlands  in  betreff  des  Verhält- 
nisses der  Anthropogeographie  zur  Gesamtwissenschaft  gestellt 
haben«,  eine  Abhandlung,  in  der  er  vornehmlich  seine  Ansichten  über 
Katzeis  Anthropogeographie  (s.  unten)  darlegt;  auch  dieser  Bericht 
ist  wieder  tiefgründig  und  umfangreich  (29  Seiten).  Übrigens 
kann  ich  nach  schriftlichen  Mitteilungen  Wagners  hinzufügen,  daß 
die  Unterbrechung  der  Berichte  im  Jahre  1891  anfangs  eine  von 
ihm  beabsichtigte  war;  es  begann  gerade  damals  eine  Periode 
konkreter  Gestaltungsversuche  im  Bereich  der  Geographie,  sowohl 
der  allgemeinen ,  als  der  Länderkunde ,  die  erst  sich  abklären 
sollte.  Nur  äußere  Gründe  zu  starker  Arbeitsüberlnstung  haben 
ihn  in  den  letzten  Jahren  verhindert,  sie  wieder  aufzunehmen,  wie 
er  es  selbst  gewünscht  hätte  und  in  nächster  Zeit  zu  tun  gedenkt. 
Schon  in  vielen  der  oben  genannten  Arbeiten  tritt  der  scharf 
ausgeprägte  kritische  Sinn  Wagners  hervor.  Er  hat  aber 
auch  seinen  Ausfluß  in  manchen  Besprechungen  literarischer  Er- 
scheinungen gefunden,  die  sich  gelegentlich  zu  großem  polemi- 
schen Aufsätzen  ausgestalteten.  Diese  sind  nicht  immer  frei  von 
Schärfe,  treffen  jedoch  im  großen  und  ganzen  das  Richtige  und 
gehen  stets  aus  dem  Bestreben  hervor,  Ungenauigkeit  zu  ver- 
bessern, haltlose  Angaben  als  solche  zu  kennzeichnen,  unwissen- 
schaftliche Darstellungen  oder  solche,  die  keine  genügende  Durch- 
dringung des  Stoffes  erkennen  lassen,  zu  bekämpfen  und  zu  be- 
seitigen und  haben  daher  im  ganzen  nur  Gutes  gewollt  und  ge- 
wirkt. Von  allgemeinerer  Bedeutung  war  Wagners  Besprechung 
des  von  0»Krümmel  1879  herausgegebenen  ersten  Teils  einer  Euro- 
päischen Staatenkunde  von  O.  Peschel  (Zeitschr.  f.  wiss. 
Geogr.,  188J),  in  der  er  sich  gegen  die  damals  zutage  tretende 
allgemeine  Überschätzung  der  Leistungen  des  letztem  wandte  und 
nachzuweisen  suchte,  daß  speziell  die  hinterlassenen  Kollegienhefte 
Peschels,  die  bei  den  wenigen  Jahren,  die  es  ihm  zu  lehren  ver- 
gönnt war ,  doch  nur  erste  Entwürfe  sein  konnten ,  es  kaum 
wert  waren,  noch  im  Zusammenhang  publiziert  zu  werden.  Be- 
kanntlich   hat    Krümmel   infolge    dieser    Besprechung   die    Fort- 
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sait  que  Krümmel,  In  la  saite  de  ce  compte  rendu,  a  suspendn 
la  contiDuatioD  de  l'ouvrage.  Nous  venons  de  signaler  le 
d^bat  m^thodique  avec  G.  Gerland  dans  le  t.  XII 
du  Jahrbuch,  1888,  dans  lequel  il  combattit  Pexdusion  de 
rhomme  du  champ  de  travail  du  g^ographe  et  la  limitation 
de  ce  deniier  k  la  g^ophysique.  En  1891,  nous  voyons  ensuite 
Wagner  reagh*  de  nouveau  eontre  les  attaques  dirig^es  par 
F.  Katzel  sur  les  methodiciens  dans  la geographie,  etsoumettre 
le  t.  IT  de  l'Anthropog^ographie  de  ce  demier  k  un  examen  si  ri- 
goureux  (Zeitschr.  f.  Erdkunde,  XXVI,  1891),  que  Ratzel  i*^pondit 
imm^diatement.  Les  faiblesses  et  les  fautes  graves  dont  W.  Staven- 
hagen  s'^tait  rendu  coupable  dans  ses  nombreux  articles  sur  le 
developpeinent  de  la  cartographie  des  £tats  europeens, 
Sans  rencontrer  jusque  Ik  de  contradiction,  Wagner  les  d^voila  en 
1903  ä  propos  de  l'artiele  de  Stavenhagen  sur  la  France,  sans 
pitie,  tout  en  rcspectant  les  formes  (Mitt.  d.  K.  K.  Geogr.  Gesell- 
schaft Wien).  Wagner  a  ecrit  un  grand  nombre  de  comptes  rendus 
d'importantes  publications  littferaires  dans  les  Göttinger  Ge- 
lehrte Anzeigen,  repanducs  seulement  sans  donte  dans  des 
cercles  scientifiques  restreints,  niais  qui  permettent  de  donner  des 
analyses  d^taillees  ou  des  excursus  appropries. 

Wagner  a  re^u  en  don  dt^s  sa  jeunesse  un  goüt  particulier 
pour  les  questions  d'organisation.  Dans  le  cours  des  an- 
nees,  il  s'exerca  de  la  facon  la  plus  diverse,  mais  ici  nous  ne 
pouvons  en  toucher  que  quelques  cötes. 

De  nK^me  qu'il  chercha  d^jk  au  gymnase  Emestinum  k  iu- 
fluencer  tout  l'enseignement  de  la  geographie  et  sut  determiner 
ses  plus  jeunes  coll^gues  ä  enseigner  sur  un  plan  commun,  de 
möme  il  a  chercha  plus  tärd,  h  plusieurs  reprises,  comme  pro- 
fesseur  de  geographie,  k  decider  ses  collfegues  specialistes  k  faire 
des  repr^sentations  communes  aux  autorit^s  pour  la  suppression 
des  r^glements,  legs  d'une  epoque  plus  ancienne,  qui  g^naient  le 
developpement  de  l'etude  de  la  geographie.  En  quoi  il  trouva 
chez  Alfred  Kirchhoff  un  allie  toujours  pret.  La  plupart  des 
m^moires  afferents  emanent  de  la  plume  de  Wagner.  II  se  fMi- 
cita  toujours  surtout  du  succes  des  p^titions  de  1887,  gräce  aux- 
quelles  la  sp§cialit§  de  la  geographie,  jusque  Ik  liee  k  Petude  de 
l'histoire,  fut  affranchie  dans  tout«  la  Prusse.  Depuis,  l'administra- 
tion  de  Tlnstruction  publique  en  Prusse  a  presque  toujours  appel^ 
Wagner  aux  delib^rations  sur  les  programmes  d'examen  et  d*en- 
seignement,  pour  autant  qu'il  s'agissait  de  geographie.  Le  memoire 
qu*il  eut  Poccasion  d'adresser,  sur  ordre  sup§rieur,  k  la  Conference 
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fühning  des  Werks  aufgegeben.  Auf  die  methodische  Aus- 
einandersetzung mit  G.  Gerland  im  Jahrbuch  XII, 
1888,  in  der  er  dessen  Ausschließung  des  Menschen  vom 
Arbeitsfeld  des  Geographen  und  die  Beschränkung  des  letztem 
auf  Geophysik  bekämpfte,  ist  bereits  hingewiesen.  Im  Jahre 
1891  sehen  wir  Wagner  dann  wieder  gegen  F.  Ratzeis  An- 
griffe auf  die  Methodiker  innerhalb  der  Erdkunde  rea- 
gieren und  dessen  Anthropogeographie  II  einer  so  scharfen 
Beleuchtung  unterziehen  (Zeitschr.  f.  Erdkunde  XXVI,  1891), 
daß  Batzel  unmittelbar  antwortete.  Die  Ungenauigkeiten,  welche 
sieh  W.  Stavenhagen  in  den  zahlreichen  Aufsätzen  über 
die  Entwicklung  des  Kartenwesens  europäischer  Staaten 
hatte  zuschulden  kommen  lassen ,  ohne  bisher  Widerspruch 
zu  finden,  deckte  Wagner  an  der  Hand  von  Stavenhagens 
Aufsatz  über  Frankreich  schonungslos,  wenn  auch  in  schonender 
Form  1903  auf  (Mitt.  d.  K.  K.  Geogr.  Gesellschaft  Wien).  Eine 
Mehrzahl  von  Besprechungen  wichtiger  literarischer  Erscheinungen 
hat  Wagner  in  den  allerdings  nur  engeren  wissenschaftlichen 
Kreisen  bekannt  werdenden  Göttinger  Gelehrten  Anzeigen  nieder- 
gelegt, weil  diese  gestatten,  ausführliche  Referate  oder  geeignete 
Exkurse  zu  geben. 

Wagner  wohnt  von  Jugend  auf  eine  besondere  Neigung  zu 
organisatorischen  Fragen  inne.  Sie  betätigte  sich  im  Laufe 
der  Jahre  in  verschiedenster  Weise,  kann  aber  hier  nur  nach 
einigen  Seiten  berührt  werden. 

Wie  er  bereits  am  Gymnasium  Emestinum  den  gesamten 
Unterricht  in  der  Geographie  zu  beeinflussen  suchte  und  hier 
seine  jungem  Kollegen  zum  Unterricht  nach  gemeinsamem  Plan 
zu  veranlassen  wußte,  so  hat  er  später  als  Professor  der  Geo- 
graphie seine  Fachgenossen,  zunächst  an  den  preußischen  Hoch- 
schulen, wiederholt  zu  gemeinsamen  Vorstellungen  bei  den  Be- 
hörden zu  bewegen  gesucht,  um  die  der  Entwicklung  des  geo- 
graphischen Studiums  hinderlichen ,  aus  älterer  Zeit  stammenden 
Bestimmungen  hinwegzuräumen.  In  Alfred  Kirchhoff  fand  er 
dabei  einen  stets  bereiten  Genossen.  Die  meisten  der  betreffenden 
Denkschriften  rühren  aus  Wagners  Feder  her.  Am  frohesten 
war  er  stets  über  den  Erfolg  der  Eingaben  von  1887 ,  durch 
welche  in  Preußen  das  bisher  an  das  Studium  der  Geschichte  ge- 
bundene Fach  der  Erdkunde  allgemein  freigegeben  wurde.  Die 
preußische  Unterrichtsverwaltung  hat  Wagner  zu  den  Beratungen 
über  Prüfungsordnungen  und  Lehrpläne,  so  weit  die  Geographie 
in  Frage   kam,    seitdem    fast  immer  hinzugezogen.      Die   Denk- 
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scolaire  de  1901,  a  et6  publik  par  lui  sous  le  titre:  »L'etat 
de  Penseignement  de  la  geographie  dans  les  Univer- 
sitfes  de  Prusse  au  eommencement  du  si^cle«  (Hanovre, 
1902). 

WagDcr  a  souvent  rendu  eompto  de  l'orgauisatioD  de  Pen- 
seignement  g6ographique  dans  les  Etablissements  sup^rieura  et 
moyens,  tout  d'abord  en  addition  h.  ses  Comptes  rendus  m6- 
thodiques  annuels  du  Jahrbuch,  oü  il  traite aussi  de l'etranger, 
eusuite,  spEcialement  pour  l'AUemagne,  dans  les  documents  offieiels 
Mit^s  par  I^exis,  notamment  ceux  publi^s  k  l'occasion  des  ex- 
positions  internationales  (I^es  Universit6s  allcmandes,  1893,  t.  II, 
pour  Chicago;  La  reforme  des  Universit§s  en  Prusse,  1902,  241, 
et  s. ;  L'enseignement  dans  l'Empire  allemand,  1904,  pour  St-Louis, 
I,  225  et  s.). 

Son  activite  dans  ce  sens  trouva  particuli^rcment  carri^re 
dans  les  congr^s  g§ographiques ,  aussi  bicn  les  internaüonaux 
que  les  allemands ,  h  Pinstilution  desquels  il  a  pardcipe 
en  1881.  En  ee  qui  conceme  les  premiers,  nous  le  voyons 
prendre  une  part  active  par  des  Communications  ou  des 
vcßux  aux  Congrös  de  Paris  en  1875,  de  Venise  en  1881,  des 
fßtes  de  Colomb  k  G^nes  en  1892,  de  Loudres  en  1895,  de  Berlin 
en  1899,  de  Paris  en  1900.  Quant  aux  16  congr^s  g6ographiques 
allemands,  Wagner  y  a  toujours  assistE,  sauf  k  celui  de  Cologne, 
oü  la  maladie  l'empScha.  Ses  nombreuses  propositions  dans  ces 
deiiiiers  avaient  surtout  pour  but  d'am^liorer  l'oi'ganisation  des 
congi-^s  geographiques,  et  en  effet  cette  Institution  doit  k  Hermann 
Wagner  une  grande  partie  de  sa  vitalitE.  Mais,  avec  Kirchhoff, 
il  s'y  est  occupe  egalement  dös  le  debut,  d'une  fajon  toute  parti- 
culiere,  de  la  geogiaphie  proprement  scolaire,  dont  les  int^r^ts  leur 
etaient  k  tous  deux,  en  raison  de  leurs  fonctions  ant^rieures,  plus 
familiers  qu'  k  d'autres  professeurs  universitaircs.  Avec  le  sein 
de  foiTOuler  et  de  justifier  des  resolutions  organisatrices  qui  de- 
vaient  influer  sur  les  directions  de  l'enseignement,  il  eut  k  ca^ur 
d'introduire  des  methodes  appropriees  ou  de  supprimer  des 
systömcs  de  mesures  et  des  instrumcnts  d'explication  surann^s. 
II  le  prouva  notamment  par  ses  Communications  sur  la  m^thode 
du  dessin  dans  Penseignement  de  la  geographie  (Ber- 
lin, 1881),  sur  l'introduction  du  Systeme  m^trique  dans 
ce  memc  enseignement  (Halle,  1882),  Papplication 
aux  cartes  allemandcs  du  compte  des  m^ridiens 
k  partir  de  Greenwich  (Munich,  1884).  C'est  spEcialemcnt 
sur  son  initiative  que  fut  constitu6e  k  Breslau,  en  1901,  une  coni- 
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scbrift,  welche  er  gelegentlich  der  Schulkonferenz  1901  im  höhern 
Auftrag  zu  erstatten  hatte,  ist  von  ihm  unter  dem  Titel  »Die 
Lage  des  geographischen  Unterrichts  an  den  höhern 
Schalen  Preußens  um  die  Jahrhundertwende«  (Hannover 
1902)  veröffentlicht  worden. 

Ober  die  Organisation  des  geographischen  Unterrichts  an 
Hoch'  und  Mittelschulen  hat  Wagner  vielfach  berichtet:  Zu- 
nächst im  Anschluß  an  seine  meihodischen  Jahresberichte  im 
Geographischen  Jahrbuch ,  wo  sie  auch  das  Ausland  mit  um- 
fassen, dann  speziell  für  Deutschland  in  den  von  Lezis  heraus- 
g^ebenen  offiziellen  Schriften ,  welche  u.  a.  bei  Gelegenheit  der 
internationalen  Ausstellungen  veröffentlicht  wurden  (Die  deutseben 
Universitäten  1893,  Bd.  II,  für  Chicago;  Die  Reform  des  höhern 
Schulwesens  in  Preußen  1902,  241  ff.;  Das  Unterrichtswesen  im 
Deutschen  Reich  1904  für  St.  Louis  I,  225  ff.). 

Einen  besondem  Spielraum  fand  diese  Richtung  seiner  Wirk- 
samkeit auch  auf  den  geographischen  Kongressen,  sowohl  den 
internationalen ,  als  den  deutschen ,  zu  deren  Mitbegründern 
i.  J.  1881  er  gehört.  Rücksichtlich  der  erstem  sehen  wir  ihn  sich 
aktiv  durch  Vorträge  oder  Anträge  beteiligen  an  den  Kongressen 
1875  zu  Paris,  1881  in  Venedig,  an  der  Kolumbusfeier  zu 
Genua  1892,  1895  in  London,  1899  in  Berlin,  in  Paris  1900. 
Von  den  16  deutschen  Geographentagen  hat  Wagner  sämtliche 
besucht  mit  Ausnahme  von  Köln,  woran  ihn  Krankheit  ver- 
hinderte. Seme  zahlreichen  Anträge  hatten  meist  den  Zweck, 
die  Organisation  der  Geographentage  zu  verbessern,  und  in 
der  Tat  verdankt  die  Einrichtung  derselben  Hermann  Wagner 
einen  großen  Teil  ihrer  Lebensfähigkeit.  Mit  Kirchhoff  hat  er 
sich  auf  diesen  aber  auch  von  Anfang  an  der  eigentlichen 
Schulgeographie  im  besondem  Maße  angenommen,  da  beide 
durch  ihre  frühere  Wirksamkeit  deren  Interessen  näher  als  andre 
Hochschullehrer  standen.  Neben  der  Formulierung  und  Begrün- 
dung organisatorischer  Resolutionen,  die  auf  die  Unterrichtsver- 
waltungen einwirken  sollten,  kam  es  ihm  auf  Einführung  zweck- 
mäßiger Methoden  oder  Abschaffung  veralteter  Maßverhältnisse 
und  Verständigungsmittel  im  Unterricht  an.  Davon  legten  u.  a. 
die  Vorträge  über  die  zeichnende  Methode  beim  geo- 
graphischen Unterricht  (Berlin  1881),  über  Einführung 
des  metrischen  Maßes  in  demselben  (Halle  1882),  die 
Durchführung  der  Meridianrechnnng  nach  Greenwich 
auf  deutschen  Karten  (München  1884)  Zeugnis  ab.  Haupt- 
sächlich auf  seine  Veranlassung  ward  in  Breslau  (1901)  eine  eigene 
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mission  centrale  particali^re  aupi^s  des  congr^s  g§ographiques  pour 
l'enseigDement  scolaire  de  la  g^ographie,  de  mdme  qu'  ä  Berlin, 
en  1899,  une  commission  internationale  pour  la  nomenclature  des 
r^gions  oo^aniques  sous-marines. 

Dans  le  domaine  aussi  de  l'activit^  de  l'Academie  royale 
des  sciences  de  Göttingen,  qui  ayait  re9U  en  1893  une  Or- 
ganisation nouvelle  et  la  disposition  de  ressources  plus  abondantes, 
Wagner  s'est  fr^qoemment  occnp^  dans  le  sens  de  l'organisation. 
Avant  tout,  c'est  lui  qui  en  1901  a  fait  creer  l'observatoire  de 
g^ophysique  install^  par  l'Academie  k  Samoa,  et  qui,  depuis,  Ta 
dirig§  comme  curateur. 

Enfin,  il  est  necessaire  de  dtre  encore  quelques  mots  des 
fonctions  pedagogiques  et  didactiques  de  Wagner,  de  son  activite 
enseignante.  Elle  aussi  est  represent^e  dans  ses  publications, 
relativement  aux  principes  suivis  dans .  l'organisation  de  son  Ins- 
titut, etc.  Mais  plus  importants  sont  les  efforts  de  Wagner  pour 
le  pei'fectionnement  de  ses  cours  et  Pam^nagement  de  ses  exercices 
dans  le  s^minaire  g§ographique.  Au  temps  oü  j'6tudiais  k  (röt- 
tingen,  il  avait  ooutume  de  faire  un  long  cours  de  quatre  heures 
et  deux  le^ons  d*exercices,  l*une  aux  commen9ant8,  l'antre  aux 
etudiants  plus  avances;  en  outre,  de  temps  en  temps,  un  cours 
public,  parfois  aussi  h.  des  auditeurs  d'autres  facultes,  par  exemple 
sur  l'Angletcrre  et  ses  oolonies  ou  les  Alpes.  II  cherchait 
donc  ä  repandre  d'une  part  l'enseignement  dans  son  cours,  d'autre 
part,  aux  exercices,  un  contact  plus  etroit  avec  la  science,  et,  en 
public,  Pint^r^t  dans  des  groupes  plus  etendus.  La  qualite  pre- 
pond§rante  qui  se  manifestait  dans  toutes  ces  heures  d'enseigne- 
ment  6tait  l'exactitude  dans  tous  les  d^tails,  mdme  les  plus  mini- 
mes,  et  ses  dons  et  goüts  scientifiqnes  varies  s'y  refl§taient  nette- 
ment.  Le  m^thodicien  etait  partout  en  sc^ne,  notamment  dans 
les  cours;  le  cartographe  apparaissait  dans  les  precienx  exercices 
cartograpbiques,  auxquels  je  dois  beaucoup,  et  que  je  cherche 
encore  aujourd'hui  h  imiter  dans  mon  propre  enseignement,  en 
les  admirant,  comme  exercices  preparatoires,  mais  aussi  dans  les 
cours,  oü  il  dessinait  au  tableau  et  faisait  reproduire,  ayec  un 
grand  detail,  pour  la  geographie  de  l'AIlemagne  par  exemple 
chacune  des  r6glons  allemandes.  Je  sais  qu'aujourd'hui  encore, 
dans  les  cours  de  Wagner,  une  grande  importance  est  attach6e  k 
la  methode  du  dessin  et  que,  dans  Tintervalle,  les  exercices  carto- 
grapbiques ont  encore  6te  perfectionnes.  L'historien  se  faisait  d^jk 
sentir  ^galement,  dans  la  mesure  oü  l'histoire  de  la  geographie  et 
notamment  de  la  cartographie  trouvait  sa  place   dans  l'enseigne- 
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Zentralkommission  für  den  erdkundlichen  Schulunterricht  bei  den 
Greographentagen,  ebenso  in  Berlin  1899  eine  internationale  Kommis- 
sion für  die  Nomenklatur  der  unterseeischen  Meeresränme  gebildet. 

Auch  im  Bereich  der  Wirksamkeit  der  Kgl.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Göttingen,  welche  1893  eine  Neuorganisation  er- 
fahren hatte  und  reichere  Mittel  zur  Verfügung  erhielt,  hat 
Wagner  sich  nach  der  organisatorischen  Seite  wiederholt  betätigt. 
Vor  allem  hat  er  1901  das  in  Samoa  von  der  GeseUschaft  er- 
richtete Geophysikalische  Observatorium  ins  Leben  gerufen  und 
seitdem  als  Kurator  geleitet. 

Endlich  bedarf  es  noch  einer  kurzen  Besprechung  der  päda- 
gogisch-didaktischen Wirksamkeit  Wagners,  seiner  Lehrtätig- 
keit. Auch  sie  ist  in  den  Publikationen  rücksichtlich  der  bei 
der  Einrichtung  seines  Instituts  befolgten  Grundsätze  usw.  nicht 
unvertreten.  Jedoch  wichtiger  als  diese  sind  die  Bemühungen 
Wagners  um  die  Ausarbeitung  seiner  Vorlesungen  und  die  Ein- 
richtung seiner  Übungen  im  geographischen  Seminar.  Er  pflegte 
zur  Zeit  als  ich  in  Göttingen  studierte  eine  große  vierstündige 
Vorlesung  und  zwei  Übungen  zu  halten,  eine  für  Anfänger,  eine 
für  Vorgeschrittenere,  dazu  auch  hier  und  da  eine  öffentliche  Vor- 
lesung, zuweilen  auch  für  Hörer  anderer  Fakultäten,  wie  z.  B. 
über  England  und  seine  Kolonien  oder  die  Alpen.  Er  suchte 
also  einerseits  in  Vorlesungen  Belehrung,  in  Übungen  nähere  Be- 
ziehung zur  Wissenschaft,  in  Publicis  Anregung  auf  weitere 
Kreise  zu  geben.  In  allen  diesen  Unterrichtsstunden  trat  als  her- 
vorragendste Eigenschaft  die  Genauigkeit  in  allen,  auch  den 
kleinsten  Einzelheiten  hervor,  und  es  spiegelten  sich  in  ihnen 
seine  verschiedenen  wissenschaftlichen  Qualitäten  und  Neigungen 
deutlich  wieder.  Der  Methodiker  kam  überall  heraus,  namentlich 
in  den  Vorlesungen,  der  Kartograph  erschien  in  den  wertvollen 
kartographischen  Übungen,  denen  ich  viel  verdanke,  und  die  ich 
noch  heute  bei  eigener  Lehrtätigkeit  als  vorbildliche  Betätigung 
nachzuahmen  suche  und  hochschätze,  aber  auch  in  den  Vor- 
lesungen, in  denen  er  z.  B.  bei  der  Geographie  von  Deutschland 
die  einzelnen  deutschen  Landschaften  in  ausführlicher  Weise  nn 
die  Tafel  zeichnete  und  nachzeichnen  ließ.  Ich  weiß,  daß  auf 
die  zeichnende  Methode  auch  heute  noch  in  Wagners  Vorlesungen 
großer  Wert  gelegt  wird,  und  daß  die  kartographischen  Übungen 
mittlerweile  weiter  ausgebaut  worden  sind.  Der  Historiker  machte 
sich  auch  damals  schon  geltend,  insofern  Geschichte  der  Geo- 
graphie und  besonders  der  Kartographie  in  dem  Unterricht  ihren 
Platz    fanden.     Der    Mathematiker    veranlaßte    sogar    eine    etwas 
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ment.  Le  math6maticieD,  en  lui,  provoquait  meme  une  pr^förence  un 
peu  excessive  accordee  ä  la  geographie  mathematique  en  regard  des 
autres  branches  de  la  science,  ie  critique  repassait  longaement  et 
profondlment  tous  les  mat^riaux  present^s,  le  pedagogae  n'agissait 
pas  seulement  dans  les  ooars  et  exercices,  mais  d'une  fa90ii  tr^ 
intensc  daDs  la  convei*satioD,  les  rclations  personnelles. 

Depuis,  cette  action  s^est  transformee  et  multipli^e.  Trans- 
form§e  en  ce  sens  que  plus  d'importance  encore  est  r^guli^rement 
accord§e  aux  exercices.  Aussi  Wagner  a-t-il  par  suite  introduit 
depuis  des  annees  entre  la  le9on  des  commenyants  et  le  »coUoquium« 
des  exercices  dits  individuels,  oü  les  »Praktikante«,  aux  heures  du 
jour  qu'il  leur  plait,  r^solvent  individnellement  ou  cn  groupc  des 
questions  th^oriques  et  pratiques,  qui  sont  propres  h  compl^ter 
OH  approfondir  le  coui-s  de  leurs  etudes.  A  vrai  dire,  cela  n'est 
devenu  possible  que  depuis  que  des  salles  süffisantes  et  des  locanx 
permancnts  de  travail  out  ete  mis  ll  sa  disposition  dans  un  bäti- 
ment  special  k  l'Institut.  Dans  les  coui*s,  Wagner  a  augmente 
l'int^r^t  de  l'enseignemcnl  en  distribuant  depuis  des  annees  des 
croquis  qui  sont  complet(>s  par  le  dessin  pendant  le  cours,  ce  qui 
fait  economiser  certainement  beaucoup  de  temps.  Avec  l'accroisse- 
ment  du  nombre  des  etudiants  Ji  l'Universite  de  Göttingen  et 
l'essor  de  la  geographie  en  general,  l'activit^  s'est  encore  anssi 
multipliee;  le  nombre  des  auditeurs  du  cours  ordinaire  a  di>- 
pass^  100,  celui  des  »Praktikante«  est  en  moyenne  de  140  It  150. 
Par  lä  mdme,  les  exigences  adressees  au  maitrc  se  sont  extra- 
ordinairement  accrues.  Qu'un  savant  qui  approche  de  sa  70«  annOe 
soit  maitre  encore  presque  ä  lui  seul  de  cette  6norme  activite, 
c'est  un  t^moignage  ^clatant  pour  la  permanence  de  sa  foix^e  de 
travail.  Mais  aussi  j'ai  dejk  vu  il  y  a  25  ans  et  j'ai  revu  ensuite 
h.  profusion  lors  de  son  60«  anniversaire  en  1900  que  la  recon- 
naissance  et  l'estime  de  ses  el^ves  ne  lui  fönt  pas  d^faut. 

Dans  ce  qui  precfede,  j'ai  cherche  ?l  m'acquitter  de  la  t4che 
qui  m'etait  assignee  de  mani^re  ä  donner  une  exposition  g^n^rale 
du  developpement  de  Wagner.  II  eüt  peut-ßtre  plutöt  conyenu 
de  le  dipeindre  d'apr^  ses  diverses  qualit^s  scientifiques  prises 
isolement  et  de  detacher  plus  nettement  celles-ci  les  unes  par  rap- 
port  aux  autres.  On  arriverait  ainsi  k  peu  prös  aux  subdivisions : 
Hermann  Wagner  comme  geographe,  comme  cartographe,  comme 
historien,  comme  statisticien,  comme  math^maticien,  comme  m^tho- 
dologue,  comme  critique,  comme  organisateur,  comme  pMagogue. 
Mais  une  teile  conception  du  sujet  aurait  depass6  notablement 
l'espace  qui  m'a  et!»  menage  pour  cette  esquisse.     En  outre,  eile 
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weitgehende  Bevorzagang  der  mathematischen  Greographie  gegen- 
über den  übrigen  Zweigen  des  Faches,  der  Kritiker  durchsetate 
den  ganzen  gebotenen  Stoff  dauernd  und  eingehend,  der  Pfidagog 
wirkte  nicht  nur  in  den  Vorlesungen  und  Übungen,  sondern  auch 
im  Gespräch,  in  persönlichem  Verkehr  sehr  inteasiv. 

Inzwischen  hat  sich  der  Betrieb  verändert  und  gesteigert. 
Verändert,  insofern  noch  mehr  Wert  auf  die  Übungen  gelegt  zu 
werden  pflegt.  Demgemäß  hat  auch  Wagner  schon  seit  Jahren 
zwischen  den  Anfängerkurs  und  das  Kolloquium  noch  sogen. 
Einzelübungen  geschoben,  in  denen  die  Praktikanten  zu  beliebigen 
Tagesstunden  theoretische  und  praktische  Aufgaben,  die  ihren 
Studiengang  zu  ergänzen  oder  zu  vertiefen  geeignet  sind,  einzeln 
oder  in  Gruppen  vereinigt  lösen.  Das  ist  freilieh  erst  möglich 
geworden,  seit  ihm  in  einem  eigenen  Institutsban  ausreichende 
Räume  und  ständige  Arbeitsplätze  zur  Verfügung  gesteUt  sind. 
Innerhalb  der  Vorlesungen  hat  Wagner  die  Intensität  der  Unter- 
weisung dadurch  gesteigert,  daß  er  seit  Jahren  Skizzen  verteilt, 
die  während  der  Vorlesung  zeichnerisch  ergänzt  werden,  wodurch 
aUerdings  sehr  viel  Zeit  erspart  wird.  Mit  der  Zunahme  der 
Zahl  der  Studierenden  an  der  Univei-sität  Göttingen  und  dem 
Aufechwung  des  Faches  überhaupt  ist  denn  auch  der  Betrieb 
extensiver  geworden,  die  Zahl  der  Hörer  im  gewöhnlichen  Kolleg 
hat  100  überschritten,  die  der  Praktikanten  pflegt  140 — 150  zu 
betragen.  Dadurch  sind  die  Anforderungen  an  den  Lehrer  außer- 
ordentlich gewachsen.  Daß  jemand,  der  sich  dem  7 Osten  Lebens- 
jahre nähert,  diese  gewaltige  Tätigkeit  noch  nahezu  allein  zu  be- 
wältigen vermag,  ist  ein  glänzendes  Zeugnis  für  die  Fortdauer 
seiner  Arbeitskraft.  Daß  es  ihm  aber  auch  an  Dank  und  An- 
erkennung seiner  Schüler  nicht  fehlt,  habe  ich  schon  vor  25  Jahren 
und  dann  wieder  in  reichem  Maße  gelegentlich  seines  60.  Geburts- 
tages 1900  gesehen. 

Im  Vorstehenden  habe  ich  versucht,  die  mir  gestellte  Auf- 
gabe in  der  Weise  zu  lösen,  daß  ich  im  großen  und  ganzen  eine 
Darstellung  der  Entwicklung  Wagners  gegeben  habe.  Richtiger 
wäre  es  vielleicht  gewesen,  ihn  nach  seinen  vei-schiedenen  wissen- 
schaftlichen Qualitäten  allein  zu  schildern  und  diese  schärfer  von- 
einander abzuheben.  Man  käme  dann  etwa  zu  den  Unterabtei- 
lungen: Hermann  Wagner  ajs  Geograph,  als  Kartograph,  als 
Historiker,  als  Statistiker,  als  Mathematiker,  als  Methodologe,  als 
Kritiker,  als  Organisator,  als  Pädagoge.  Eine  derartige  Auffas- 
sung des  Themas  würde  aber  den  mir  zu  dieser  Skizze  seitens 
der  Redaktion  zugemessenen  Raum  erheblich  überschritten  haben. 
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serait  inadmissible  parce  que,  pour  que  des  appr^ciations  defini- 
tives soient  rendues,  le  coars  de  la  vie  d'an  savant  doit  6tre 
d'abord  termin§.  Ce  devoir  est  donc  reservfe  aux  biographes 
futurs  de  Hermann  Wagner,  qui  auront  ^  mesurer  d^finitiyement 
ce  g^ographe  de  la  mesure  d'apr^  ses  travaux.  Esp^rons  que  ce 
moment  puisse  eneore  dtre  fort  lointain,  et  soahaitons  qu'il  soit 
donn^  k  Hermann  Wagner,  apr^  le  raffermissement  de  sa  sant^ 
longtemps  compromise  par  une  grave  maladie  en  1903,  de 
eouronner  Toeuvre  de  sa  vie  par  de  nouveaux  travaux  sdenti- 
fiques  bases  sur  des  ^tudes  approfondies  et  mis  au  polnt,  notam- 
ment  par  la  publication  des  deux  volumes  de  son  Manuel  de 
Geographie  qui  manquent  eneore. 
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Überdies  wäre  sie  deshalb  unzulässig,  weil  zur  Abgabe  endgültiger  Ur- 
teile der  Lebenslauf  eines  Gelehrten  erst  abgeschlossen  vorli^en  muß. 
Das  bleibt  daher  Hermann  Wagners  zukünftigen  Biographen  yor- 
behalten,  die  diesen  messenden  Geographen  an  seinen  Leistungen 
endgültig  zu  messen  haben  werden.  Hoffen  wir,  daß  dieser  Zeit- 
punkt noch  recht  fem  li^en  möge  und  wünschen  wir,  daß  es 
Hermann  Wagner  vergönnt  sei,  nach  Wiedererstarkung  seiner 
1903  durch  schwere  Erkrankung  lange  beeinträchtigten  Gesund- 
heit sein  Lebenswerk  durch  weitere  auf  tiefgehenden  Studien 
fußende  ausgereifte  wissenschaftliche  Arbeiten,  besonders  durch 
die  Ausgabe  der  noch  fehlenden  beiden  Bände  seines  Lehrbuchs 
der  Geographie  zu  krönen. 
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Geographischer  Kalender 

auf  das  Jahr  1908/09 

Die  astronomischen  Ortsangaben  gelten  sämtlicli  für  den 
mittleren  Greenwicher  Mittag;  die  Zeitangaben  beziehen 
sich  dementsprechend  auf  die  mittlere  Zeit  des  Green- 
wicher Meridians. 


Festkalender 

1908 

1909 

Epiphania 

6. 

Januar 

6. 

Januar 

Maria  Reinigung,  Lichtm. 

2. 

Februar 

2. 

Februar 

Aschermittwoch 

4. 

Afärz 

24. 

Februar 

S.  Invocavit 

8. 

Afärz 

28. 

Februar 

Quatember  Reminiscere 

11. 

März 

3. 

März 

Maria  Verkündigung 

25. 

Afärz 

25. 

März 

Palmsonntag 

12. 

April 

4. 

April 

Karfreitag 

17. 

April 

9. 

April 

Ostersonntag 

19. 

April 

11. 

April 

S.  Kogate 

24. 

Mai 

16. 

Mai 

Himmelfahrt  Christi 

28. 

Mai 

20. 

Afai 

Pfingstsonntag 

7. 

Juni 

30. 

Mai 

Quatember  Trinitatis 

10. 

Juni 

2. 

Juni 

Trinitatis 

14. 

Juni 

6. 

Juni 

Fronleichnam 

18. 

Juni 

10. 

Juni 

Peter,  Paul 

29. 

Juni 

29. 

Juni 

Maria  Himmelfahrt 

15. 

August 

15. 

August 

Maria-  Geburt 

8. 

September 

8. 

September 

Quatember  Crucis 

16. 

September 

15. 

September 

Aller  Heiligen 

1. 

November 

1. 

November 

Bußtag  (in  Preußen) 

18. 

November 

17. 

November 

1.  Advent 

29. 

November 

28. 

November 

Maria  Empfängnis 

8. 

Dezember 

8. 

Dezember 

Quatember  Luciä 

16. 

Dezember 

15. 

Dezember 

Weihnachten 

25. 

Dezember 

25. 

Dezember 

Die  vier  Jahreszeiten 

Frühlingsanfang       20.  März 

12hmittem.      21 

.  März      6h  vorm. 

Sonmiersanfang        21.  Juni 

8 

abends        22 

.  Juni      2  morg. 

Herbstanfang            23.  Sept. 

11 

vorm.          23 

.  Sept.      5  nachm 

Wintei*sanfang          22.  Dez. 

6 

morg.           22 

.  Dez.      11  vorui. 
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1.  Kalendarium 


Übersicht  1908 


Januar 

Februar 

März 

8 

5  12  19  26 

s 

2    9  16  23 

8 

1    8  15  22  29 

M 

6  13  20  27 

M 

3  10  17  24 

M 

2    9  16  23  30 

D 

7  14  21  28 

D 

4  11  18  25 

D 

3  10  17  24  31 

M 

1     8  15  22  29 

M 

5  12  19  26 

M 

4  11  18  25 

D 

2    9  16  23  30 

B 

6  13  20  27 

B 

5  12  19  26 

F 

3  10  17  24  31 

F 

7  14  21  28 

F 

6  13  20  27 

8 

4  11  18  25 

S 

1  8  15  22  29 

8 

7  14  21  28 

April 

8 

Mai 

Juni 

8 

5  12  19  26 

3  10  17  24  31 

8 

7  14  21  28 

M 

6  13  20  27 

Mi    4  11  18  25 

M 

1     8  15  22  29 

D 

7  14  21  28 

D       5  12  19  26 

D 

2    9  16  23  30 

M 

1     8  15  22  29 

M 

6  13  20  27 

M 

3  10  17  24 

D 

2     9  16  23  30 

D 

7  14  21  28 

D 

4  11  18  25 

F 

3  10  17  24 

F 

1  8  15  22  29 

F 

5  12  19  26 

8 

4  11  18  25 

8 

2  9  16  23  30 

8 

6  13  20  27 

Juli 

8           5  12  19  26 

August 

i 
k 

h" 

September 

8 

2    9  16  23  30 

6  13  20  27 

M          6  13  20  27 

M 

3  10  17  24  31 

M 

7  14  21  28 

D          7  14  21  28 

D 

4  11  18  25 

D 

1     8  15  22  29 

M 

1     8  15  22  29 

M 

5  12  19  26 

M 

2    9  16  23  30 

1) 

2    9  16  23  30 

B 

6  13  20  27 

D 

3  10  17  24 

F 

3  10  17  24  31 

F 

7  14  21  28 

F 

4  11  18  25 

8 

4  11  18  25 

S 

1  8  15  22  29 

8 

5  12  19  26 

Oktober 

l 

November 

8" 

Dezember 

8 

4  11  18  25 

8 

1     8  15  22  29 

6  13  20  27 

M          5  12  19  26 

M 

2    9  16  23  30 

M 

7  14  21  28 

D           6  13  20  27 

D  13  10  17  24 

D 

1     8  15  22  29 

M;        7  14  21  28 

M  14  11  18  25 

M 

2     9  16  23  30 

D 

1     8  15  22  29 

D  ;  5  12  19  26 

B 

3  10  17  24  31 

F 

2     9  16  23  30 

F 

6  13  20  27 

F 

4  11  18  25 

8 

3  10  17  24  31 

8 

7  14  21  28 

8 

5  12  19  26 

56 


I.  Kalendarium 


Übersicht  1909 


Januar 

Februar 

März 

8 

3  10  17  24  31 

8 

7  14  21  28 

8 

7  14  21  28 

M 

4  11  18  25 

M 

1     8  15  22 

M 

1     8  15  22  29 

B 

5  12  19  26 

B 

2    9  16  23 

B 

2     9  16  23  30 

M  ,    6  13  20  27 

M 

3  10  17  24 

M 

3  10  17  24  31 

B 

7  14  21  28 

B 

4  11  18  25 

B 

4  11  18  25 

F 

1  8  15  22  29 

F  1  5  12  19  26 

F 

5  12  19  26 

S 

2  9  16  23  30 

8 

6  13  20  27 

8 

6  13  20  27 

April 

Mai 

Juni 

8 

4  11  18  25 

8 

2    9  16  23  30 

8 

6  13  20  27 

M 

5  12  19  26 

M 

3  10  17  24  31 

M 

7  14  21  28 

B 

6  13  20  27 

B 

4  11  18  25 

B 

1     8  15  22  29 

M 

7  14  21  28 

M 

5  12  19  26 

M 

2    9  16  23  30 

B 

1     8  15  22  29 

B 

6  13  20  27 

B 

3  10  17  24 

F 

2     9  16  23  30 

F       7  14  21  28 

F 

4  11  18  25 

8 

3  10  17  24 

8 

1  8  15  22  29 

8 

5  12  19  26 

Juli 

August 

September 

8 

4  11  18  25 

8 

1     8  15  22  29 

8 

5  12  19  26 

M 

5  12  19  26 

M 

2    9  16  23  30 

M 

6  13  20  27 

B 

6  13  20  27 

B 

3  10  17  24  31 

B 

7  14  21  28 

M 

7  14  21  28 

M 

4  11  18  25 

M 

1     8  15  22  29 

B 

1     8  15  22  29 

B 

5  12  19  26 

B 

2     9  16  23  30 

F 

2     9  16  23  30 

F 

6  13  20  27 

F 

3  10  17  24 

8 

3  10  17  24  31 

8 

7  14  21  28 

8 

4  11  18  25 

Oktober 

November 

Dezember 

8 

3  10  17  24  31 

8 

7  14  21  28 

8 

5  12  19  26 

M 

4  11  18  25 

M 

1     8  15  22  29 

M 

6  13  20  27 

B 

5  12  19  26 

B 

2     9  16  23  30 

B 

7  14  21  28 

M 

6  13  20  27 

M 

3  10  17  24 

M 

1     8  15  22  29 

B 

7  14  21  28 

B 

4  11  18  25 

B 

2    9  16  23  30 

F 

1  8  15  22  29 

F 

5  12  19  26 

F 

3  10  17  24  31 

8 

2  9  16  23  30 

8 

6  13  20  27 

8 

4  11  18  25 
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1 

% 

Sonne 

Mond 

MitÜ.  Zeit    Gerade  ,        ^i,. 

lloridian.    Genuio            .i,. 

1 

Durch-  '      Auf-             .  .  * 

Min«g      sleMfong-  ™'*""K 

S.US     Istei^n.      -"=>"-« 

1 

H 

12    4    01041  46|+    429,7 

0  27,01   1    3  49+    124,4 

2 

D 

12    342:04525,+   452,9 

1  16,8'   155  58  +   6  51,3 

3 

F 

12    324:049    4:+   5  15,9 

2    6,5;   2  47  54+11  4Ö,4 

4!  8 

12    3    7  052421+   5  38,8 

2  56,41  3  40    t:  +  16    4,4 

s:s 

12    249.05621  +   6    !,7 

346,7!  43232+1925,2 

6 

H 

12    2  3211    0    1.+   024,4 

4  37,3    5  25  23, +  21  44,6 

7 

D 

12    215  1    340!+   647,1 

5  27,9;  6  18  13+22  58,7 

8 

M 

12     15b!i     7191+    7    ö,6 

6  17,8    7  10  36  +23    7,0 

S 

D 

12    14111  10591+   7.12,0 

7    6.6i  8    2    2  +22  11,9 

10 

F 

753.8'   85211+2018,2 

11 

8 

8  39,6    0  40  57  +17  32,2 

laig 

12    052   122    0+   Ö38,3 

924,11028  26  +14     r,I 

13  U 

12    036   12541  +  9    0,1 

10    7,7  11  14  59  +   9  52,8 

14  D 

12    021   129231+  921,8 

10  51,2!l2    1    6  +   5  16,3 

ISjM 

12    0    6  133    3  +   9  43,4 

1135,2  12  47  24  +    0  21,4 

16:  D 

11595l|l36  45 

+  10    4,7 

12  20,5  133436  -   4  40,6 

17!  F 

1159  36|l40  27 

+  10  25,9 

13    8,1  14  23  25  -   9  36,4 

18  S 

1159  22 

144  10 

+  10J7,0 

13  58,5  15  1432-14  10,7 

19.8 

1159    S 

147  53 

+  11    7  8 

14  52,2:16    8  27-18    6,6 

20:M 

11  58  5fi 

15136 

+  1128;5 

15  48,8  17    5  16.-21    6,2 

21  D 

I15S43 

155  20 

+  1149,0 

1647,7:18    435.-22  53,6 

22  M 

1158  3! 

159    4 

+  12    9,3 

17  47,1119    5  241-23  17,1 

23  D 

11  58  IS 

2    2  49 

+  12  29,4 

1845,6120    621-22  12,5 

24  F 

1158    8 

2    6  34 

+ 12  49,3 

10  42,0:21    6    8-19  43,9 

26!  H 

1157  57 

2  10  20 

+  13    8,9 

20  35,8l22    3  53  —  16    3,0 

26:8 

1157  46 

2  14    6 

+  13  28,4 

2127,4  22  59  21.-1126,2 

27jM 

1157  36 

2  17  531  +  13  47,7 

22  17,3  23  52  50:-   0  12.2 

28  D 

1157  27 

2  2140|+14    6,7 

23    6,4!   04454;-   0  40,5 

2fl'M 

1157  18 

2  25  28j+14  25,5 

2355,4'   1361?!+   4  49,8 

30il) 

1157  10 

2  29  16+14  44,0 

—        2  27  40+10    t,0 

I.  lu'r           u.  11-50"          21.  15' ai- 

0.  lli  0                 li;.  15  ET                 2(>.  15  65 

^ 

SüJins 

Uond 

Hitt[.  Zeit    Oende  {        «h. 

Uenlian-i   Gerade   -        ^j. 

1 

Im  wahren      Auf - 
MitUg       sWipmg 

weid.™. 

Durek-  1     Auf-      '   „,^v„„„ 

1 

F 

1157     2I233     5 

+  15    2,3 

0  45,0 

3  1932  +1436,8 

2 

8 

11  56  551236  54 

+  15  30,4 

135,5 

4  12  11  +18  23,6 

3 

8 

1150  481240  44 

+  15  38,2 

2  26.6 

5    Ü31;  +  21  10,11 

4  H 

U  56  42  2  44  34 

+  15  55,8 

3  18,1 

5  59    9 

+  22  53,3 

5 

D 

11  56  36.2  48  25 

+  16  13,1 

4    9,1 

6  52  30 

+  23  25,1 

6 

H 

11  56  31 

2  52  17 

+  16  30,1 

4  59,0 

7  44  64 

+  22  51,5 

7 

D 

1156  27 

2  56    9 

+  16  46,8 

5  47,3 

8  35  52 

+  21  16.3 

8 

F 

1156  23 

3    0    2 

+  17    3,3 

6  33.7 

9  25  11 

+  18  4.^9 

9 

8 

11  56  20 

3    3  55 

+  17  19,5 

7  18,4 

10  12  55 

+  15  28.6 

10 

8 

1156  17 

3    7  48 

+  17  35,4 

8    2.0 

10  59  26 

+  1 1  32.0 

11 

H 

1156  14 

3  1143 

+  17  50,9 

8  45,0 

1145  16 

+   7    4,3 

12 

D 

1156  13 

3  15  38 

+  18    6,2 

9  28,4 

12  31    7 

+   3  14,2 

13 

U 

1156  12 

319  33 

+  1821,2 

10  13,0 

13  17  47 

-   3  48,5 

14 

D 

I156ir323  29 

+  18  35,8 

10  59,9 

14    8    4 

-    7  51.9 

16 

F 

1156  11 

3  27  25 

+  18  50.3 

11  49,7 

14  56  49 

-12  41.2 

Ifi 

8 

1156  11 

3  3122 

+  19    4,3 

12  43,2 

15  50  37 

-16  58.8 

■7  8 

H56  12 

3  35  20 

+  1918,0 

13  40,3 

16  47  46 

-20  24,8 

IS 

M 

1156  14 

3  39  18 

+  1931,4 

14  40,2 

17  47  53 

-22  40.0 

19 

» 

1156  16 

3  43  17 

+  19  44,5 

15  41,0 

!8  49  52 

-23  29,4 

20 

M 

11  56  19 

3  47  16 

+  19  57,2 

16  41,0 

19  52    8 

-22  46.Ü 

21 

» 

1156  22 

3  51  16 

+  20    0,6 

17  38,4 

20  53    1 

-20  35..-. 

22 

F 

11  56  26 

3  55  17 

+  20  21,7 

18  32,8 

215127 

-17    8.7 

23 

8 

1156  31 

3  59  18 

+  20  33,4 

19  24,2 

22  47    4 

-12  43.8 

24 

8 

n  56  36 

4    3  19 

+  20  44,7 

20  13,4 

23  40  11 

-    7  40,0 

25 

M 

11  5641 

4    7  21 

+  20  55,7 

0  3129 

-   2  15.H 

26 

B 

1158  47 

4  1124 

+  21    6,4 

21  49,2 

12148 

+  311.3 

27 

n 

H56  54 

415  27 

+  2116,7 

22  37,5 

2  1158 

+   8  2.'>.2 

28 

r 

11  57    1 

4  19  31 

+  21  26,6 

23  26,8 

3    2  41 

+  13  10.8 

2» 

p 

4  23  35 

+  2138,1 

3  54  22 

+  17  14,3 

36 

8 

1157  16 

4  27  39 

+  21  45,3 

0  17,3 

4  47    8 

+  20  23,5 

31 

8 

U57  25 

4  3144 

f  21  54,1 

1    8,7 

5  40  40 

+  22  29.7 

Sonnoa-Hfllbmesser; 
1.  13' 64"               U-  15' 51"               31.  15' M" 

ti.  15  52                 IB.  li  50                -X.  16  18 

t 

SOHDB 

Hand 

1 

Mitü.  Zfflti  ßeisdo  i        j^i,. 

MeridiMi-'    Gerade   1        u,. 

1 

g 

"■;Srj.<S..r*>™' 

gMg     1  Steigung  ;   "««^'^ 

1 

H 

1157  34  435  50+22    2,5 

2    0,3 

6  34  24.+23  2'7,7 

2  S 

li57  43!43!)55,+2210,5 

2  51,1 

7  27  30,+23  17,3 

3lH 

11  57ij2444    11+22  18,1 

3  40,3 

8I9  18!+22    2,2 

41» 

11  58    2;44a    Ö'+2225,4 

4  27,6 

9    9  211+19  49,2 

5  F 

1158  12:452  15'+22  32,2 

5  12,9 

9  57  341+16  46,6 

6|!4 

1158  231450  22  ;+22  38,7 

5  56,e 

10  44  10|  +  13    3,2 

7lS 

115834i5    029+2244,8 

6  39,2 

11  20  42+  8  47,3 

8|M 

115845.5    437J+2250,4 

7  21,7 

12  1450'+   4    7.1 

91  D 

11585615    845'+2255.7 

8    4,9 

13    0  25-  0  49,0 

ioIm 

1159    8, 512531+23    O,,') 

8  50,0 

13  47  21-   5  51,0 

HD 

I]5920i517    2 

+  23    5,0 

937,91430  36-1046.6 

12  V 

1159  32,521  10 

+  23    9,0 

1029,7'l52fl    0-15  19,0 

13  8 

1159  44|52:,19 

+  23  12,7 

1125,81025  10-1911,6 

U  8 

11  59  57  5  29  28 

+  23  15,9 

12  25,8  17  25    6;-21  59,9 

15  M 

12    0    9I53337 

+  23  18,7 

13  38.3jl8  27  59--23  24,9 

16  9 

12    0  22153746 

+  23  21,1 

14  30,8  19  32    6-23  14,2 

17,  M 

12    0  35!  5  41  56 

+  23  23,1 

15  31,2|20  35  24-2127,i 

18  D 

12    0  47J546    5+2324,7 

16  28,2i2136  16-18  15,3 

19  P 

12    1    01550  14+2325,9 

17  21,4i22  33  52-13  57,9 

20  » 

12    I  13  5  54  24  +23  26,7 

18  11,7  23  28  19-   8  57,2 

21  8 

12    126'55834 +2327,0 

18  50,9i  0  20  14:-   3  34,0 

22  M 

12    13916    243+2327,0 

1947,2!   1  10  32+   153,5 

23  D 

12    152,6    653+2326,5 

2034,5;  2    0  10+7    9,6 

24  M 

12    2    5;611     21+2325,6 

21  22,51  2  49  59+12    0,1 

2S  D 

12    2181615  12,+  2324,3 

22  11,8l  3  40  35+16  12,5 

26  F 

12    23l]61921|+2322,6 

23    2,3:  4  32  18+19  35,5 

27  S 

12    2  44'6  23  30;+23  20,5 

23  53,5J  5  25    31+2159,4 

28  ti 

12    2  566  27  391+23  17,0 

—     1  6  18  241+23  17,9 

29|M 

12    3    8  6  31481+23  15.0 

044,4;   7  1135!+23  28,2 

3DJD 

12    320:63557|+2311,6 

134,3    8    3  501+22  32,5 

Soiii.en-Hul1)m085ert 
1.16-48"               11.  15' 4t;'               31.  15' 46" 

0.  15  47                 IH,  15  4(1                 2H,  1.'.  4a 

1 

1 

SO..C 

„.„«.,.  "£!'  „  - 

»inl.  Zeit    Oenul»             Ab 

m  wahren      Auf-     '    „^.  .„„,. 
Uinag      ateignnp     "f"**™» 

Durch-        Auf-         _„:  „,,„„_ 

a 

& 

g«,g       Steigung     ™^'»»» 

1 

H 

12  3  32 

6  40    5 1+23    7,9 

2  22,5    8  54  29  +20  36,2 

3 

V 

12  3  44 

6  44  13+23    3,7 

3    8,5    9  43  16+17  47,8 

3 

F 

12  3  55 

648  2l!+22  59,1 

352,6103012+1416.2 

4 

8 

12  4    li 

6  52  291+22  54,2 

435,2  1115  42+1010,9 

5 

8 

124171656  36+22  48,8 

5  17,0  12    0  22  +   5  40,3 

6 

M 

12  4  27  1 7    0  43  +22  43,0 

5  58,9  12  44  ri8  +   0  53,0 

7    D 

12  4  37;?    449  +2236,0 

6  42,113  30  24-   4    2,4 

M 

12  4  47 1 7    8  56  +22  30,3 

7  27,5  14  17  37  -   8  55,8 

9 

D 

1245(ll713    li  +  2223,4 

8  16,2  15    7  38  -13  34,2 

10 

F 

125    5!7  17    6. +  2216,1 

9    9,3  16     1  19,-17  41,4 

11 

S 

12513:721  n  +22   «,4 

10    7,1  16  59    8-20,57,2 

12 

s 

12521   725  15  +22    0,3 

11     M,8  18    053  -22,-)9,7 

13 

M 

12528   729  191  +  2151,8 

12  12,619    519  -2330,4 

14    9 

12535'733  23'  +  2143,0 

13  15,9  20  10  26  -22  20,3 

15,  M 

12541, 737  26. +  21  33,8 

1110,5  2114    3-19  34,3 

16 

B 

12  5  47 '7  41  28 1+21  24,2 

15  13,2,22  1444  -15  29,9 

17 

F 

12553:745  30+21  14,3 

16    6,323  1157  -1031,0 

18 

S 

12558|7493äj+21    4.0 

16  56,5    0    6    51-   5    2,5 

IS 

s 

126    2175333+2053,3 

17  44,9,  05755:+  033,5 

20 

H 

12  6    6  7  57  33  +20  42,3 

18  32,6    148  25  +   5  58,8 

21 

» 

126    9  8    133, +  20  30,9 

19  20,5    23830  +1058,7 

22 

M 

12612   8    532+2019,2 

20    9,2,   32854j  +  15  20,8 

23 

D 

12  6  14  8    9  31 '  +  20    7,2 

30  58,9    4  20    5  +18  54,7 

24 

F 

1261616I3  30  +19  54,8 

2149,4.  51212. +21  31,7 

25 

S 

126!7'8]727  +1S42.1 

22  40,0    C    4. -.9 +23    5,2 

26 

S 

12618  82124+19  29,1 

2330,l'  6. -.7  52+23  32,0 

27 

M 

12618!8252l:  +  19  15,7 

—      1    7  50    7+33  52,6 

28 

» 

12  6  17 

829171  +  19    2,0 

018,7.   8  41    5'  +  2111,2 

29 

M 

12  6  16 

833  12  +1848,0 

1    5,4    93019;  +  1835,l 

30 

D 

12  6  14 

837    7  +1833,7 

150,1  10  17  421  +  15  13,3 

31 

F 

12  6  12 

841     1   +18I'J,1 

2  33,0  11    3  29+1115,6 

Soüner-HülbmcsoT: 

1.  lö'iy               11.  15' 4B"               ai.  16' 46" 

6.  lä  4.^                 16,  Iß  46                ae.  1&  dB 

§\s 

Mond                     1 

i 

M[ttl.  Zeit 

GoradB 

Meridian-    Gerade 

1 

iraiFHhren 

Hittng 

Auf-             -" 

Duici- 

ateienng 

»eichnns 

8 

12  6    0 

8  44  55 

+  18    4,2 

3  14,8 

1148    « 

+   6  51.2 

8 

12  6    :.  !    8  48  48 

+  17  49,0 

3  56,1 

12  32  15 

+   2    9,4 

H 

12  6    1  ,   852  40 

+  17  33,5 

4  38,0 

13  16  43 

-   241,1 

D 

12  5  56 

8  56  31 

+  17  17,7 

5  21,3 

14    2  22 

-   7  30.8 

M 

12  5  50 

+  17    1.6 

6    7,3 

145011 

-12    8,8 

» 

12  5  44 

9    4  13 

+  IC  45.3 

6  58,9 

15  41    4 

-16  21,8 

F 

12  5  37 

9    8    3 

+  16  28,7 

7  50,8 

16  35  45 

-1953,1 

S 

12  5  30 

9  1152 

+  16  11,8 

8  49,3 

17  34  32 

-22  23.2 

§ 

12  5  22 

9  15  40 

+  15  54,7 

9  51,3 

18  36  53 

-23  32,3 

M 

12  5  13 

9  19  28 

+  15  37,3 

10  54,8 

19  4122 

-23    5,6 

D 

12  5    4 

9  23  16 

+  15  19,6 

11  57,4 

20  45  58 

-20  58,8 

H 

12  4  55 

9  27    3 

+  15    1,7 

12  57,3 

2148  49 

-17  21,5 

Ti 

12  4  44 

9  30  49 

+  14  43,6 

13  53,7 

22  48  46 

-12  34,3 

P 

12  4  33 

9  34  35 

+  14  25,3 

14  46,9 

23  45  40 

-   7    3,5 

8 

12  4  22 

9  38  20 

+  14    6,7 

15  37,8 

0  39  58 

-   1  15,4 

8 

12  4  10 

9  42    5+13  47,9 

16  27,3 

132  28 

+   4  27,2 

M 

12  3  58  1  9  45  491+13  28,8 

17  16,4 

2  24    4 

+   9  45,6 

D 

12345]  949331+13    9,6 

18    5,7 

315  29 

+  14  25,5 

M 

12  3  32     9  53  161+12  50,1 

18  55,7 

4    715 

+  1815,8 

20 

D 

12  318     9  56  581+12  30,5 

19  46,3 

4  59  36 

+21    8,0 

21 

P 

12  3    4  110    0  411+12  10,« 

20  36.8 

5  52  25 

+  22  56,2 

22 

8 

12249. 10    423j+1150,6 

21  37,0    6  45  16 

+  23  37,5 

23 

8 

12  2  34 

10    S    41+1130,3 

22  15.9    7  37  33 

+23  12,1 

24 

M 

12  2  18 

10U45|+11    9,9 

23    3,1    8  28  40 

+  2143,7 

25 

D 

12  2    2 

10I5  26|+1049,3 

23  48,3    9  18  12 

+  19  18,7 

26 

M 

12  146 

10  19    6|+1028,5 

—      10    5  59 

+  16    5,5 

27 

» 

12  129 

10  22  4ö,+  10    7,5 

0  31,8110  52    9 

+  12  13,5 

38 

P 

12  112 

10  26  251+   9  46,4 

1  13,9  1137    5 

+   7  52,3 

29 

8 

12  0  54 

10  30    41+   9  25,2 

155,4ll2  21  18 

+   311,7 

30 

S 

12  0  36  llO  33  421+   9    3,8 

2  36,8il3    5  31 

-   138,8 

31 

H 

!2  0  18|10  37  2l|+   8  42,2 

3  19,2113  50  30 

-   6  29,3 

Sonnen-Hslbmeascr: 
1,  15' i7"               n.  I6'4il"               31.16-BO- 

l;.  16  IW                 IH.  15  m                ai.  l(i  51 

I.  Kalendarium 


September  1901 


'^ 

S 

Sonne 

Mond 

i2 

es 

Mittl.  Zeit      Gorade           i^|,. 

Meridian-    Gerade           ^_ 

im  wahren .      Auf-      1      .  . 

Durch-        Auf-             .  , 

^ 

Mittag 

Steigung    -^^^^^^^ 

gang     ;  Steigung  |   ^«^""8 

1 

b     m      s  !      b     m      8  1       o       / 

hm          h     m      8  '           o       > 

1  D 

12    0    0  10  40  59  +8  20,5 

4    3,5  14  37    6 

-11    9,2 

2 

M 

11  59  41   10  44  36  1+7  58,7 

4  50,7  15  26    7 

-15  26,3 

3 

D 

1159  22 

10  48  141+7  36,7 

5  41,4  16  18  19 

-19    6,3 

4  F 

11  59    2 

10  51  5i;+7  14,6 

6  36,217  14    8-21  52,7 

5  S 

1158  42 

10  55  28+6  52,4 

7  34,8  18  13  25-23  28,3 

eis 

11  58  22   10  59    4+6  30,1 

8  35,8  19  15  22  -23  37,5 

7  M 

1158    2 

11    2  41  ,+6    7,7 

9  37,5120  18  29-22  11,5 

8  D 

11  57  42 

11    6  17+5  45,2 

1038,0  2121    6i-19  12,l 

9  M 

11  57  21 

11    9  531+5  22,6 

1136,0  22  21  53; -14  52,1 

10  D 

11  57    0   11  13  28 

+  4  59,9 

12  31,3  23  20  17-   9  33,3 

11  F 

115639   11  17    4  +437,1 

13  24,3    0  16  23J-   3  41,7 

12  S 

11  56  18   11  20  40  +4  14,3 

14  15,9    1  10  46+   2  16,7 

13  8 

11  55  57   1124  15  +3  51,3 

15    6,7    2    4    8;+   7  58,7 

14  M 

11  55  36   11  27  50  +3  28,3 

15  57,61   2  57  10  +13    5,3 

15  D 

11  55  15' 11  31  26 '+3    5,2 

16  48,9'  3  50  22  +17  21,8 

16  M 

1154  54 

11  35    1  +2  42,1 

17  40,5    4  43  55  +20  37,9 

17' D 

1154  32 

11  38  36  +2  18,9 

18  32,li   5  37  43^  +  22  47,0 

18  F 

1154  11 

1142  12+1  55,7 

19  22,9    6  31201  +  23  46,3 

19  8 

1153  50 

1145  47:+!  32,4 

20  12,5    7  24  13+23  36,6 

20;  8 

11  53  29 

1149  22+1    9,1 

21    0,3l   8  15  50+22  21,9 

21  M 

1153    8 

1152  58  +0  45,8 

21  46,1'   9    5  46+20    8,5 

22 

B 

1152  47 

11  56  34  +0  22,4 

22  30,ll  9  53  56  +17    4,4 

23 

M 

1152  26 

12    0    9  -0    1,0 

23  12,7|lb  40  28+13  18,7 

24 

D 

1152    5 

12    3  45  -0  24,4 

23  54,4 

1125  43  +   9    0,7 

25 

F 

11  5145 

12    7  21  -0  47,8 

12  10  13  +   4  19,9 

26 

8 

1151  24 

12  10  57-1  11,2 

0  36,1 

12  54  37i—   0  33,7 

27 

8 

11  51    4 

12  14  33  -134,6 

1  18,4 

13  39  36-   5  29,8 

28 

M 

11  50  44 

12  18  10  -1  58,0 

2    2,2 

14  25  57,-10  17,0 

29 

D 

11  50  24 

12  2147  -2  21,4 

2  48,4:15  14  23—14  42,7 

30 

M 

1150    5 

12  25  24  -2  44,8 

3  37,616    5  311-18  33,0 

Sonnen-Halbmesser: 

1.  15' 53"               11.  15' 55"               21.  15' 58" 

6.  15 

54    • 

16.  15  56 

2( 

3.  15  59 

63 


I.  Kalendarium 


Oktober  1908 


1 

S  cn  11 

Mond 

^ 

MitÜ.  Zoiti    Gerwte 

Meridi«!-    Ger»aB   !       ^b- 

g 

iiu  «Uhren'      Auf- 

s 

& 

Mittag 

steiBung 

weiehung 

gtae     !  stBijong 

WBicIiuns 

1 

D 

11  40  4:) 

12  2i)    ! 

-    3    8.1 

4  30,3  16  59  46 

-2132,7 

2 

F 

11  49  2f) 

12  32  38 

-    3  31,4 

5  26,3  17  57    2 

-23  26,Ü 

3 

a 

1140    7 

12  36  16 

-   3  54,7 

6  24,7 

18  59  44 

-23  59,5 

4 

s 

11  48  49 

12  39  54 

-   4  17,9 

7  24,2 

19  57  40 

-23    4,2 

5 

H 

1148  31 

12  43  33 

-   4  41,0 

8  23,1 

20  58  31 

-20  39,2 

6 

D 

1148ia 

12  47  11 

-    5    4,1 

9  20,3 

2158    8 

-16  52,3 

7 

H 

1147  56 

12  50  60 

-   5  27,1 

10  15,5 

22  55  56 

-1159,0 

8 

D 

11  47  39 

12  54  30 

-   5  50,1 

11    8,7 

23  5155 

-   6  20,4 

9 

F 

1147  22 

12  58  10 

-   6  13,0 

12    0,8 

0  46  32 

-   0  20,G 

10 

8 

(147    e 

13    1  50 

-    6  35,8 

12  52,4 

140  27 

+   5  36,6 

11 

8 

1146  50 

13    531 

-    6  58,5 

13  44,3 

2  34  18 

+  11    8,6 

13 

H 

1146  35 

13    913 

-   721,1 

14  36,8 

3  28  33 

+  15  56,4 

13 

D 

1140  20 

13  12  55 

-   7  43,6 

15  29,9 

4  23  23 

+  19  45,0 

14 

M 

1146    Ü 

13  16  37 

—   8    6,0 

16  03,1 

5  18  37 

+  22  24,6 

15 

D 

1145  52 

13  20  20 

-   8  28,3 

17  15,6 

6  13  43 

+  23  50,4 

le 

F 

11  45  39 

13  24    3 

-   8  50,5 

18    6,6 

7    7  59 

+  24    2,6 

17 

S 

1145  27 

13  27  47 

-   9  tS,6 

18  55,6 

8    0  45 

+  23    5,6 

18 

8 

1145  15 

13  3133 

-   9  34,5 

19  42,3 

8  5136 

+  2i    6,5 

19 

M 

1145    4 

13  35  18 

-   9  56,3 

20  26,9 

9  40  25 

+  18  14,1 

20 

D 

11  44  53 

-10  17,9 

21    9,9 

10  27  21 

+  14  37,4 

21 

H 

11  44  4;-! 

13  42  50 

-10  39,4 

21  51,9 

11  12  51 

+  10  25,6 

22 

» 

1144  34 

13  46  38 

-11    0,8 

22  33,5 

1157  30 

+   5  47,5 

23 

F 

11  44  26 

13  50  26 

-1122,0 

23  15,8 

12  4158 

+   0  52.6 

24 

8 

1144  18 

13  54  14 

-1143,0 

23  59,5 

13  27    0 

-   4    9,0 

25 

8 

114411 

13  58    4 

-12    3,8 

_ 

14  1322 

-   9    5,9 

26 

M 

1144    4 

14    154 

-12  24,4 

0  45,4 

15    148 

-13  45,0 

27 

J> 

11  43  59 

14    5  45 

-12  44,9 

134,3|15  52  54 

-17  51.2 

28 

K 

1143  54 

14    9  36 

-13    5,2 

2  26,0ll6  47    0 

-21    8.3 

2S 

» 

1143  49  14  13  29 

- 13  25,2 

322,0'l7  43  581-23  20,3 

30 

P 

1143  46141722 

-13  45,0 

419,61843    7-24  13,5 

31 

8 

1143  431142115 

-14    4,6 

518,l|l9  43  16J-23  39,8 

I.  tß'O- 

oü-Hfllbrac3B0r; 
n.  IU'3-               31.  16't>" 
16.  iti  r,              -ir..  IB  7 

November  1908 


1 

1 

Sonna 

Mond 

Mittl.  Zoiti    Gor»do           .h. 

Merifiiin.     Ooisdo    1        ^(,. 

1 

im  wahren  1      Aof- 

Dureh-  1     Auf-      '        ,  . 

3 

1 

üit^     i  ««ig^E  ,  ™'*'"B 

^,       Steigung      '»l««"-'« 

1 

8 

11  4341  14  25  10-1424,0 

Ö16,0i2043    4-21  38,7 

2 

H 

1143  40  14  29    5-14  43,2 

7  12,0  2141  28  -18  17,2 

3iD 

114340,1433    2-15    2,1 

8    5,9;22  37  57  -13  48,8 

4'h 

1143  40ll436  59-15 20,8 

857,0233236;-   831,2 

5 

D 

1143  41il440  501-15  39,2 

0  48,7i   0  25  57-   2  44,1 

e 

F 

1143  431444  55;-15  57,3 

10  39.2'   118  43+   3  11,4 

7 

8 

1143  46  14  48  54j-16  15,2 

1130,3j   21139,+   854,3 

8 

8 

1143  501452  55:-1632,8 

1222,4    3    523'  +  !4    4,4 

8 

H 

1143  54:1456  56—1650,2 

1315,9!  4    013  +1823,5 

10 

» 

1144    0.!5    0  58J-17    7,2 

14    9,9,  4  56    2  +2137,2 

11 

H 

1144    6'ia    5    o!-]724,0 

15    4,ol   55217  +2336,5 

13 

» 

1I4413'15    9    41-17  40.4 

15  57,0    6  48    5  +2418,3 

13 

F 

11442115  13    9-17  56,6 

16  47.8J   7  42  30  +23  45,6 

14 

8 

1144  30  15  17  14j-18  12,4 

17  30,1|  e34  50'  +  22    5,6 

IS'S 

1144  39;i5  212ol-18  27,9 

18  21,81  924  48:  +  !928,l 

16  M 

11  44  5015  25  27-1843,1 

19    5,3101229;  +  I6    3,4 

17  D 

11  45     1  15  2935-18  58,0 

1947,4|105821|  +  12    1,2 

18|H 

11  45  14  1533  44-19  12,5 

20  28,8  11  42  591+   7  30,5 

19  D 

1145  2715  37  54-19  26,7 

21  10,6  12  37  12!+    2  39,8 

2o!f 

1145411542    4|-1940,6 

21  53,5131147-   2  21,8 

21jS 

H  45  56  I5  4B10!-19  54,0 

22  3M,8  13  57  391-   7  24,2 

ZS^S 

n  4611  155028'-20    7.2 

23  27,1114  45  37-12  14,9 

23|M 

1146  27  1554  41j-201B,9 

—      153626-1639,0 

24  D 

1146  45  1558  541-20  32,3 

019,1  1030  341-2019.0 

2SIH 

1147    3  16    3    9-20  44,3 

1  14,7'1727  59!-22  56,4 

2«D 

11  4721:10    724,-2055,9 

2  13,2  18  27  57j-24  14,8 

27;  P 

1147  41  16  11  40-21    7.1 

3  12,8  19  29    7  -24    3,7 

28jS 

1148    1,16  15571-21  17,9 

4  11,7|20  2951,-22  21,8 

29  8 

1148  22  16  20  14-2128,3 

5    8,4;212S4M  -19  17,0 

30  H 

1 148  43,16  24  32]-21  38,3 

6    2,3,22  25  19|- 15    3,9 

SoDnan-lUlbniessBr^ 
1.  16-  ir               U,  16'  11"               31.  UV  13" 

6.  le  10                 111.  W  12                ai.  IG  14 

Dezember  1908 


s 

1 

«.„,,.0.7 

Sonno 

1 

5 

Gorado    1 

Heriditui- 1  Oerado 

Ab 

1 

Doich-        Aut- 

■t 

Mittag 

.icigung  '  ^'^■"S 

giuis      !  stBiijuns 

welchutig 

1  B 

1149    5 

I6  285l:-2147,9 

6  53,7  23  19  26-10    0,8 

2M 

1149  28 

16  33  10:-21  57,1 

7  43,4    0  1145-   4  26,5 

sin 

1149  51 

16  37  30-22    5,8 

8  32,2    1    3    5'+   120.1 

i[F 

11  50  15116  41  511-22  14,2 

9  21,4    154  21  +   7    0,8 

5,  S 

1150  40 

16  46  12-22  22,0 

1011,0^  240  22:  +  1217,7 

9 

S 

1151    5 

10  50  331-22  29,5 

11    3,5i  33943+1653,5 

7 

M 

115130 

1854  55-22  36,5 

1156,9.  434  33+20  33,3 

8 

D 

1151  56 

16  59  18-22  43,1 

1251,2    53031+23    1,8 

9 

M 

11  52  23 

17    341-2249,2 

13  45,3;  6  26  49, +24  14,8 

la 

D 

Ii52G0;17    8    5—22  54,0 

14  37,8'  7  22  22;  +  24  10.5 

11 

P 

1153  17117  12  29— ;23    0,1 

15  27,8    8  16    9: +22  54,0 

12 

S 

115345!l71653|-23    4,ö 

18  15,1 

9    7  32+20  34.8 

13 

s 

1154  13117  21  181-23    9,2 

16  59,7 

0  50  22+17  24.1 

14 

M 

1154  42'I725  43—23  13,0 

17  42,2 

10  42  55:  +  1332.9 

15 

D 

1155  11  1730    8-23!G,4 

18  23,5 

11  27  46+   9  11.4 

16 

M 

1155  401734  341-23  19,3 

19    4,5 

12  1141  +   4  28,5 

17 

D 

1156    o|l7  39    0;-23  21,8 

10  40,2 

12  55  32  -   0  27,5 

18 

F 

n56  39'l7  43  26|-23  23,8 

20  29,7 

13  4015  -   5  27,9 

19 

S 

1157    817  4752.-2325,3 

2116,2  14  26  50--10  22,4 

20 

S 

1157  38|l7  52  18— 23  26,4 

22    6,4:15  1611-14  58,1 

21 

1158    8 

17  56  451-23  26,9 

23    l,0|ie    9    31-18  58,7 

22 

B 

1158  38 

18    1  12'-23  27,1 

23  59,6 

17    5  49,-22    4.8 

23 

M 

1159    8 

18    5  38;-23  26,7 

— 

18    6    4-23  56,7 

21 

B 

1159  38 

18  10    5-23  25,9 

1    0,6 

19    8  33-24  18,4 

26 

F 

12    0    8 

18  14311-23  24,6 

2    2,0 

20  1124-23    3,3 

26 

8 

12    0  38;l8  18  58j-23  22,8 

3    1,5 

21  12  45-20  16.7 

27 

S 

12    1    8^18  23  241-23  20,5 

3  57,9  22  1125'-16  13,8 

2S 

M 

IS    1  38118  27  50;-23  17,8 

451,0'23    7    5I-II  15,6 

29  D 

12    2    7  18  32  16!-23  14.6 

5  41,4    0    011'-   5  43,8 

30,  M 

12    2  30118  36  421-23  11,0 

630,1;  05133  +   0    1,3 

3llD 

12    3    5J1841    7-23    6,9 

7  18,4|   142I2.+   5  41,5 

SonDflD-Hslbmea^en 

1.  16- 16"               11.  16' 16"               ^1,  l(,'17" 

B.  lü  16                 lö.  16  17                26.  lU  17 

I.  Kaleadarinm 


1 

1 

Sonne 

1 

Mittl.  Zeit 

Qenäe 

Ab 

g 

imi 

AbI- 

» 

i 

Mittag 

etBignnK 

WBichmig 

gmg     j  Sleigung 

waichung; 

F 

12 

3  34 

18  45  33,-23    2,3 

8    7,11    2  33    3j  +  ll     0,3 

2 

S 

12 

4    2 

18  49  57 

-22  57,3 

857,2|   324541  +  1542,6 

3 

8 

12 

4  30 

18  54  22 

-22  51,8 

9  48,9i   4  18    91  +  19  34,0 

4 

H 

12 

4  58 

18  58  46 

-22  45,8 

1041,9    51248+22  22,5 

5 

D 

12 

5  25jl0    3  10 

-22  39,4 

1135,5l   6    8201+2358,9 

6 

H 

12 

5  51 

19    7  33;-22  32,6 

I2  98,5|   7    3  471+24  19,5 

7 

B 

12 

an 

19  11  56'- 22  25,3 

13  19,6    7  58    7+23  26,3 

8 

F 

12 

6  43 

19  16  18 

-22  17,6 

14    8,2l   850271  +  21  29,4 

9 

S 

12 

7    8 

19  20  40 

-22    9,4 

1454,1^   940  19'  +  1830,4 

10 

s 

12 

7  33 

19  25    1 

-22    0,8 

15  37,4 

10  27  45;  +  145O.l 

n 

M 

12 

7  57 

19  29  22 

-2151,8 

16  19,1 

1113    8;  +  103H,8 

12 

D 

12 

621 

19  33  42 

-21  42,3 

16  59,7 

1157    7  +   6    0,5 

13 

H 

12 

8  44 

19  38    1 

-21  32,4 

17  40,4 

12  40  291+   1  10,2 

It 

D 

12 

9    6 

19  42  20 

-2122,1 

18  22,1 

13  24    9,-   3  45,6 

ISF 

12 

9  28 

19  46  38 

-21  11,4 

19    6,1 

14    9    6 

-    8  38,0 

16:8 

12 

9  49  19  50  56 

-21    0,3 

19  53,4 

14  56  16 

-13  16,6 

17!  s 

12 

10    9^19  55  13 

-20  48,8 

20  44,9 

15  46  39 

-17  28,1 

IS  H 

12  10  29119  59  29 

-20  36,9 

21  40,9 

16  40  56 

-20  55,7 

19;  D 

12 

0  48120    3  45 

-20  24,8 

22  41,0 

17  39  19 

-23  19,9 

20:  H 

12  11    6l20    8    0 

-20  11,9 

23  43,3 

18  41    8 

-24  21,3 

21  D 

12 

1  24120  12  14 

-19  58,8 

19  44  50 

-23  46,0 

22,  F 

12 

141:20  10  27 

- 19  45,4 

0  45,5 

20  48  23 

-2131,4 

23  8 

12 

1  57J20  20  40 

-19  31,6 

145,4 

2149  59 

-17  47,5 

24  8 

12 

2  12  20  24  52 

-19  17,4 

2  42,0 

22  48  40 

-12  55,1 

25  M 

12 

2  26120  29    3 

-19    2,9 

3  35,3 

234423I-   7  19,1  1 

ael» 

12 

2  4O!20  33  13 

-18  48,0 

4  26,2 

0  37  45  -   1  24,3  | 

27;  M 

12  i2  53|20  37  22 

-18  32,8 

515,6 

129  42 

+   4  27,2 

281 D 

12 

3    5'20  4131 

-18  17,2 

6    4,8 

2  21    9 

+   9  57,2 

29lF 

12  13  16:20  45  38 

-18    1,4 

6  54,5 

3  12  57 

+  14  50,0 

308 

12i3  2fi.20  49  45 

-17  45,2 

7  45,4 

4    541 

+  18  52,5 

3118 

12 

3  36|20  53  51 

-17  28,6 

8  37,4 

4  59  31 

+  21  53,8 

Soopan-Hslbinesaer: 
1.  Ifflö"               11,  16'17"               ■.'!.  16'1T" 

Februar  1909 


1 

f 

sonn» 

1 

Ulttl.  Zelt 

Ooisdo 

Heridi«!.;   OeiBda 

Ab- 

im »Uhren 

Anf- 

Durch-        Auf- 

a 

& 

Mittsg 

sUApmg 

woichung 

gme     !  ateiirang 

weichung 

M 

12  13  44,20  57  511 

-17  11,8 

9  30,2    5  54  IS 

+  23  45,7 

B 

12  13  52|2l    2    1 

-16  54,7 

I022,7i  646    21  +  2423,9 

M 

12  13  59|21    6    4 

- 16  37,3 

1114,0'  743    7!  +  2348,9 

» 

12  14    5'2110    7 

-16  19,6 

12    3,2:   8  35  36, +22    5,0 

P 

1214  10'21  14    9 

-16    1,6 

1249,8    92556+1923,0 

8 

1214  15  21  18  10 

-15  43,3 

13  34,0  10  13  58+15  53,8 

8 

12  14  18'2122  10 

-15  24,8 

1416,21059  53+1147,1 

M 

1214  212120    9 

-15     6,0 

14  57,0,1144  12  +    7  14.8 

B 

1214  23'2130    8 

-14  46,9 

15  37,3  1227  33  +   2  26,8 

M 

12  14  25  2134    6 

-14  27,6 

16  18,1  13  10  46-   2  27,6 

» 

12  1425  2138    3 

17    0,3,135441  -   719,4 

P 

1214  25  214159 

-13  48^3 

17  45,0ll440I3'-1159,l 

S 

1214  24  2145  55 

-13  28,3 

18  33,1  15  2817  -1615,3 

8 

12  14  22  2149  50 

-13    8,1 

19  25,4  16  19  41-19  54,4 

H 

12  14  2012153  44 

-12  47,7 

20  22,o!l7  14  55-22  40,1 

» 

12  1417'2157  37 

-12  27,0 

2122,ljl8I3  55  -24  14,3 

ff 

12  14  13  22    130 

-12    6,2 

22  23,9119  15  49  -24  20,5 

D 

12  14    0S2    5  22 

-1145,1 

23  25,2i20  19    3;-22  49,l 

P 

12  14    3  22    914 

-1123,9 

—     ;212146:-1941,2 

20 

S 

12  13  58122  13    4 

-11    2,5 

0  24,4:22  22  34  -15  10,4 

31 

S 

]2  135l'221054 

-10  40,9 

120,8123  20  53-   939,4 

*2 

M 

12  13  44:22  20  44' 

-10  19,2 

214,61  01652  -   335,2 

23 

B 

12  13  36'22  24  32 

-  9  57,3 

3    6,7    1  11    9,+   235,4 

21 

M 

12  13  28  22  28  20' 

-  0  35,2 

3  57,8    2    435I+   8  28,7 

25 

B 

12  1319i22  32    8 

-  9  13,0 

449,l|  257  56^  +  1345,2 

2S 

P 

12  13    9,22  3555 

-   8  50,7 

5  40,9    3  5146'  +  18    9,3 

27 

S 

12  12  5922  39  41 

-   8  28,3 

6  33,5    4  46  18  +21  29,7 

28  S 

12  12  48,22  43  27, 

~   8    5,7 

7  26,5|  5  4120.  +  23  38,6 

1.  lli- 16" 

n-Hilbnioaser: 

11-  Id'U"               21.  IH'ia'' 

11.  la  iB 

V;,  in  l,t                26.  IG  10 

1 

1 

^j:^! 

Mona 

M«idi™-    QendB           ib- 

1 

^ 

'lüitt^" 

Anf- 

wdchung 

Dureh-        Ant- 

1 

M 

12  12  36 

22  47  12 

-7  43,0 

8  19,3 

6  36  19+24  32,5 

2 

» 

12  12  24 

22  50  57 

-7  20,2 

9  10,7 

730  271+24  12,4 

3 

M 

1212  12 

22  54  41 

~6  57,2 

10    0,2 

8  23    2.  +  22  43,2 

4 

D 

12  1159 

22  58  24 

-6  34,2 

10  47,3 

9  13  331  +  20  13,2 

6 

F 

12  1146 

23    2    7 

-6  11,1 

1132,0 

10    150'  +  16  52,6 

B 

8 

121132 

23    5  50 

-5  48,0 

12  14,7 

10  48    3.  +  12  52,3 

7 

8 

1211  18 

23    9  32 

-5  24,7 

12  55,8 

113239.+   823,1 

8 

H 

12  11    3 

23  13  14 

-5    1,4 

13  38,2  12  16  11+   3  35,2  I 

» 

D 

12  10  48 

23  16  56 

-4  38,0 

14  16,8 

12  59  23—   1  21,3 

10 

M 

12  10  32 

23  20  37 

-4  14,5 

14  58,2 

1343    0,-   6  16,8 

11 

D 

12  1017 

23  24  18 

-3  51,0 

15  41,6 

1427  50,-11    1,2 

12 

F 

1210    1 

23  27  58 

-3  27,5 

16  27,7 

15  14  40  -15  23,7 

13 

S 

12    9  44 

23  318» 

-3    3,9 

17  17,2 

16    416;-1911,7 

U 

B 

12    9  28 

23  35  19 

-2  40,2 

18  10,5 

16  57    61-22  11,2 

16  M 

12    9  11 

23  38  58 

-216,6 

19    7,3 

17  53  19:-24    6,7 

16  » 

12    8  54 

23  42  38 

-1  52,9 

20    6,4 

18  52  25,-24  43.4 

17  M 

12    837:234617 

-129,2 

21    6,2 

19  53  21  -23  50,1 

18  » 

12    e  19  23  49  56 

-I    5,5 

22    5,1 

20  54  41-2123,3 

19  F 

12    a   2 

23  53  35 

-0  41.7 

23    2,2 

2155    7  -17  28,7 

20  8 

12    7  44 

23  67  14;-0  18.0 

23  57,3 

22  53  53  -12  21,9 

21 

S 

12    7  26 

0    0  531+0    5,7 

_ 

23  50  52  -   6  25,6 

22 

M 

13    7    8 

0    431 

+0  29,4 

0  50,9 

0  46  31  -   0    6,0 

23 

» 

12    6  50 

0    8  10 

+  0  53,1 

143,8 

14128+   8    9,9 

21 

H 

12    6  32 

0  1148 

+  1  16,T 

2  36,8 

236  27+11  57,2 

25 

D 

12    613 

0  15  26 

+  140,3 

3  30,3 

33153  +1655,0 

2B 

F 

12    5  55 

0  19    5 

+  2    3,9 

4  24,7 

428  111  +  2047,5 

27 

8 

12    5  37 

0  22  43 

+  2  27,5 

519,4j  524  50,  +  23  24,3 

ZS 

8 

12    518 

0  26  21 

+  2  50,9 

013,7;  6  21  ]6;  +  24  41,2 

29 

H 

12    5    0 

0  29  59 

+  3  14,3 

7    6,6'   7  ie38;  +  243Ö,4 

30;  D 

12    4  52 

0  33  37 

+3  37,7 

7  57,2    8  10  10+23  24,9 

31;  M 

12    4  23|    0  37  16 

+  4    1,0 

845,i|  9    122I  +  2I    6,8 

.  wi(y'"''""n''rfi'7-""""2i  m's" 

iC  16     H                   lli.'   lü  e                   2(C  16  8 

I.  Kalendariuifi:  Anhang 


Sternzeit  im  mittleren  Greenwicher  Mittag 


} 


1908 

h  m   8 

1908 

h  m   s 

1908 

h  m  8 

1909 

b  m   ■ 

Apr.  1 

0  37  46 

Juli  2 

6  40  29 

Okt.  2 

12  43  12 

Jan.  2 

18  45  55 

5 

0  53  32 

6 

6  56  15 

6 

12  58  58 

6 

19  1  42 

9 

1  9  18 

10 

7  12  2 

10 

13  14  45 

10 

19  17  28 

13 

1  25  5 

14 

7  27  48 

14 

13  30  31 

14 

19  33  14 

17 

140  51 

18 

7  43  34 

18 

13  46  17 

18 

19  49  0 

21  1  56  37 

22 

7  59  20 

•   22 

14  2  3 

22 

20  4  47 

25 

2  12  23 

26 

8  15  7 

26 

14  17  50 

26 

20  20  33 

29 

2  28  10 

30 

8  30  53 

30 

14  33  36 

30 

20  36  19 

Mai  3 

2  43  56 

Aug.  3 

8  46  39 

Nov.  3 

14  49  22 

Febr.  3 

20  52  5 

7 

2  59  42 

7 

9  2  25 

7 

15  5  8 

7 

21  751 

11 

3  15  28 

11 

9  18  11 

11 

15  20  54 

11 

2123  38 

15 

331  14 

15 

9  33  58 

15 

15  36  41 

15 

21  39  24 

19 

3  47  1 

19 

9  49  44 

19 

15  52  27 

19 

2155  10 

23 

4  2  47 

23 

10  5  30 

23 

16  8  13 

23 

22  10  56 

27 

4  18  33 

27 

10  21  16 

27 

16  23  59 

27 

22  26  43 

31 

4  34  19 

31 

10  37  3 

Dez.  1 

16  39  46 

März  3 

22  42  29 

Juni  4 

4  50  6 

Sept.  4 

10  52  49 

5 

16  55  32 

7 

22  58  15 

8 

5  5  52 

8 

11  8  35 

9 

17  11  18 

11 

23  14  1 

12 

5  2138 

12 

1124  21 

13 

17  27  4 

15 

23  29  47 

16 

5  37  24 

16 

1140  7 

17 

17  42  50 

19 

23  45  34 

20 

5  53  11 

20 

11  55  54 

21 

17  58  37 

23 

0  1  20 

24 

6  8  57 

24 

12  1140 

25 

18  14  23 

27 

017  6 

28 

6  24  43 

28 

12  27  26 

29 

18  30  9 

31 

0  32  52 

1908     Juni  28. 


Dez.  23. 


Finsternisse 

Bingförmige  Sonnenfinsternis,  sichtbar  in 
Nord-  und  Mittelamerika  und  an  der  Nord- 
küste Südamerikas,  im  nordwestlichen  Afrika 
und  in  der  südwestlichen  Hälfte  Europas. 

Ringförmige  Sonnenfinsternis,  sichtbar  in 
Südamerika  mit  Ausnahme  des  nordwestlichen 
Teiles,  in  Südafrika  und  Madagaskar  und  in 
den  südlichen  Polargegenden. 
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Sternzeit,  Finsternisse,  Mondphasen,  Sonnenparallaxe 


Mondphasen 

1908 

h 

m 

1908 

h 

m 

April     1 . 

5 

2 

morg. 

• 

Okr. 

3. 

6 

14 

vorm. 

3 

8. 

4 

32 

nachm. 

3 

9. 

9 

3 

abends 

® 

16. 

4 

55 

nachm. 

(2) 

17. 

3 

35 

morg. 

€ 

23. 

7 

7 

abends 

€ 

25. 

6 

47 

voi-m. 

• 

30. 

3 

33 

nachm. 

• 

Nov. 

1. 

2 

16 

uaclim. 

3 

Mai       8. 

11 

23 

vorm. 

3 

8. 

7 

58 

vorm. 

® 

16. 

4 

32 

morg. 

® 

15. 

11 

41 

abends 

C 

23. 

12 

17 

morg. 

C 

23. 

9 

53 

abends 

• 

30. 

3 

14 

morg. 

• 

30. 

9 

44 

abends 

3 

Juni      7. 

4 

56 

morg. 

3 

Dez. 

7. 

9 

44 

abends 

® 

14. 

1 

55 

nachm. 

® 

15. 

9 

12 

abends 

C 

21. 

5 

26 

morg. 

C 

23. 

11 

50 

vorm. 

• 

28. 

4 

32 

nachm. 

• 

30. 

5 

40 

morg. 

3 

1909 

Juli      6. 

8 

25 

abends 

3 

Jan. 

6. 

2 

13 

nachm. 

® 

13. 

9 

48 

abends 

® 

14. 

6 

11 

abends 

C 

20. 

12 

2 

nachm. 

C 

22. 

12 

12 

morg. 

• 

28. 

7 

17 

vorm. 

• 

28. 

3 

7 

nachm. 

3 

Aug.     5. 

9 

40 

vorm. 

3 

Febr. 

.    5. 

8 

25 

vorm. 

® 

15. 

4 

59 

morg. 

® 

13. 

12 

47 

nachm. 

€ 

18. 

9 

25 

abends 

C 

20. 

10 

52 

vorm. 

m 

26. 

10 

59 

abends 

• 

27. 

2 

49 

morg. 

3 

Sept.     3. 

8 

51 

abends 

3 

März 

7. 

2 

56 

morg. 

CD 

10. 

12 

23 

nachm. 

® 

15. 

3 

42 

morg. 

C 

17. 

10 

33 

vorm. 

C 

21. 

8 

11 

abends 

• 

25. 

2 

59 

nachm. 

• 

28. 

4 

49 

nachm. 

3 

Höhenparallaxe  der  Sonne 


Höhe 

1 

Monat 

C 

IC    20"    90*    40"    50"i  60" 

70" 

80' 

90° 

Monat 

Januar 

9" 

9" 

8" 

8" 

7" 

6"l  4" 

3" 

2" 

0" 

Dezember 

Februar 

9 

9 

8 

8 

7 

6 

4 

3 

2 

0 

November 

März 

9 

8 

8 

7 

7 

6 

4 

3 

1 

0 

Oktober 

April 

9 

8 

8 

7 

7 

5 

4 

3 

1 

0 

September 

Mai 

8 

8 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

1 

0 

August 

Juni 

8 

8 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

1 

0 

Juli 

71 


I.  Kalendarittm :  Anhang 


Halbmesser  u.  Horizotitalparallaxe  des  Mondes. 


Mittlerer 

Moud- 

Mittlerer 

Mond- 

Mittlerer 

Mond- 

Halb- 

Horiz.  - 

Halb- 

Horijs.- 

Halb- 

Horiz.  - 

Mittag 

messer 

parall. 

Mittag 

mewer 

parall. 

Mittag 

ibeaser 

parall. 

1908 

1908 

1908 

April  1 

16'  10" 

69'  15" 

Mai  16 

15' 56" 

58'  21" 

Juni  30 

14' 50" 

54' 20" 

^   2 

15  69 

58  35 

17 

16  4 

58  52 

Juli  1 

14  47 

54  8 

3 

15  47 

57  48 

18 

16  10 

69  14 

2 

14  45 

54  3 

4 

15  33 

66  59 

19 

16  14 

59  27 

3 

14  46 

54  6 

5 

15  20 

5^  12 

20 

16  15 

69  32 

4 

14  49 

54  17 

6 

15  9 

65  30 

21 

16  14 

69  29 

5 

14  56 

64  38 

7 

15  0 

54  56 

22 

16  12 

69  19 

6 

16  3 

55  8 

8 

14  53 

54  31 

23 

16  8 

69  6 

7 

15  14 

55  48 

9 

14  49 

54  16 

24 

16  3 

68  47 

8 

15  27 

56  36 

10 

14  48 

54  12 

26 

16  57 

68  26 

9 

16  41 

57  2*) 

11 

14  49 

54  18 

26 

15  60 

58  0 

10 

16  67 

68  26 

12 

14  53 

54  32 

27 

16  42 

57  33 

11 

16  12 

59  20 

13 

14  59 

54  54 

28 

16  34 

67  3 

12 

16  24 

60  7 

14 

15  7 

65  21 

29 

16  26 

66  32 

13 

16  34 

60  42 

15 

15  15 

65  53 

30 

16  17 

56  0 

14 

16  89 

61  1 

16 

15  24 

66  26 

31 

16  9 

65  30 

15 

16  39 

61  l 

17 

15  33 

56  59 

Juni  1 

16  1 

55  2 

16 

16  35 

60  45 

18 

15  42 

57  30 

2 

14  66 

64  38 

17 

16  26 

60  14 

19 

15  49 

57  58 

3 

14  50 

64  21 

18 

16  Ib. 

59  32 

20 

15  66 

58  22 

4 

14  48 

64  12 

19 

16  2 

58  46 

21 

16  1 

58  43 

5 

14  48 

54  12 

20 

16  49 

57  58 

22 

16  6 

68  69 

6 

14  50 

54  22 

21 

16  37 

57  12 

28 

16  9 

69  12 

7 

14  66 

64  42 

22 

15  25 

56  29 

24 

16  12 

69  20 

8 

15  4 

55  12 

23 

15  15 

55  52 

25 

16  12 

59  23 

9 

16  14 

66  60 

24 

15  6 

65  20 

26 

16  12 

59  19 

10 

15  27 

56  36 

25 

14  59 

54  54 

27 

16  9 

59  9 

11 

15  40 

57  25 

26 

14  63 

54  32 

28 

16  4 

68  51 

12 

15  54 

68  15 

27 

14  49 

54  16 

29 

15  57 

68  26 

13 

16  7 

69  2 

28 

14  46 

54  4 

30 

15  48 

57  53 

14 

16  17 

69  40 

29 

14  44 

53  58 

Mai  1 

15  38 

57  16 

15 

16  24 

60  6 

30 

14  44 

63  57 

2 

15  27 

56  37 

16 

16  28 

60  19 

31 

14  45 

54  3 

3 

15  16 

56  58 

17 

16  28 

60  18 

Aug.  1, 

14  49 

54  15 

4 

15  7 

55  22 

18 

16  24 

60  4 

2 

14  54 

54  36 

5 

14  59 

54  62 

19 

16  17 

59  41 

3 

15  2 

55  5 

6 

14  53 

64  30 

20 

16  9 

59  10 

4 

16  12 

55  42 

7 

14  49 

54  18 

21 

16  0 

58  36 

5 

15  26 

56  28 

8 

14  48 

54  15 

22 

15  50 

58  1 

6 

15  39 

57  20 

9 

14  51 

54  23 

23 

15  40 

57  26 

7 

15  65 

58  17 

10 

14  56 

64  41 

24 

15  31 

56  62 

8 

16  10 

69  14 

11 

16  3 

55  8 

25 

16  22 

66  20 

9 

16  25 

60  7 

12 

15  12 

55  42 

26 

16  14 

56  60 

10 

16  36 

60  50 

13 

15  23 

66  21 

27 

16  7 

66  23 

11 

16  44 

61  17 

14 

15  34 

57  3 

28 

16  0 

54  58 

12 

16  46 

61  25 

15 

15  45 

57  44 

29 

14  54 

54  37 

13 

16  42 

61  18 
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Halbmesser  u.  Horizontalparallaxe  des  Mondes 


Mittlerer 

Hond- 

Mittlerer 

Mond. 

Mittlerer 

Mond- 

Ualb- 

Horix.- 

Halb- 

Horiz.- 

Halb- 

Horiz.  • 

Mttta« 

mener 

iwrall. 

Hittag 

messer 

parall. 

Mittag 

measer 

panll. 

1908 

1908 

1908 

Aug.  14 

16' 34" 

60'42" 

Sept.  28 

15' 10" 

55' 34" 

Nov.  12 

15'  14" 

66' 50" 

15 

16  22 

69  58 

29 

15  18 

56  4 

13 

16  4 

55  12 

16 

16  8 

59  6 

30 

15  27 

56  37 

14 

14  56 

54  43 

17 

15  52 

58  9 

Okt.  1 

15  37 

67  14 

16 

14  51 

64  23 

18 

15  38 

57  15 

2 

15  48 

67  64 

16 

14  48 

54  13 

19 

15  24 

56  25 

3 

16  0 

58  35 

17 

14  48 

64  14 

20 

15  12 

55  42 

4 

16  11 

59  16 

18 

14  51 

54  26 

21 

15  2 

55  6 

5 

16  21 

69  53 

19 

14  57 

54  46 

22 

14  55 

54  38 

6 

16  28 

60  21 

20 

15  4 

66  14 

23 

14  49 

54  18 

7 

16  33 

60  38 

21 

15  13 

55  47 

24 

14  46 

54  4 

8 

16  34 

60  41 

22 

15  23 

56  28 

2ö 

14  44 

53  57 

9 

16  30 

60  27 

23 

16  33 

57  0 

26 

14  43 

53  56 

10 

16  22 

59  58 

24 

15  43 

57  34 

27 

14  44 

54  0 

11 

16  10 

59  16 

26 

15  51 

68  5 

28 

14  47 

54  9 

12 

15  67 

68  26 

26 

15  58 

58  30 

29 

14  51 

54  24 

13 

15  42 

57  31 

27 

16  3 

58  49 

30 

14  56 

54  44 

14 

16  28 

66  39 

28 

16  7 

59  2 

31 

15  4 

55  11 

15 

15  15 

56  51 

29 

16  9 

59  10 

Sept.  1 

15  13 

55  45 

16 

15  4 

65  11 

30 

16  10 

59  13 

2 

15  24 

56  25 

17 

14  55 

54  40 

Dez.  1 

16  9 

59  12 

3 

15  36 

57  11 

18 

14  60 

54  19 

2 

16  8 

59  6 

4 

15  50 

58  1 

19 

14  47 

64  9 

3 

16  5 

58  65 

5 

16  5 

58  54 

20 

14  46 

64  8 

4 

16  0 

58  39 

6 

16  18 

59  45 

21 

14  49 

64  15 

5 

15  56 

58  18 

7 

16  30 

60  29 

22 

14  53 

54  31 

6 

15  47 

57  61 

8 

16  39 

61  1 

23 

14  58 

54  51 

7 

16  39 

67  19 

9 

16  43 

61  17 

24 

15  5 

55  17 

8 

15  29 

56  44 

10 

16  43 

61  13 

25 

15  13 

55  44 

9 

16  19 

56  8 

11 

16  36 

60  50 

26 

15  21 

66  13 

10 

16  10 

65  34 

12 

16  26 

60  11 

27 

15  29 

56  43 

11 

15  1 

55  3 

13 

16  12 

59  21 

28 

16  37 

57  12 

12 

14  65 

54  37 

14 

15  56 

58  24 

29 

15  45 

57  41 

13 

14  50 

54  20 

15 

15  41 

57  26 

30 

15  52 

68  9 

14 

14  48 

54  12 

16 

15  26 

56  32 

31 

15  59 

58  36 

15 

14  48 

64  16 

17 

15  13 

55  45 

Nov.  1 

16  6 

69  0 

16 

14  62 

64  28 

18 

15  2 

55  5 

2 

16  12 

69  21 

17 

14  58 

54  51 

19 

14  54 

54  36 

3 

16  17 

59  38 

18 

15  7 

65  23 

20 

14  48 

54  15 

4 

16  19 

59  47 

19 

16  18 

66  4 

21 

14  45 

54  3 

5 

16  19 

59  47 

20 

15  30 

56  49 

22 

U  44 

54  0 

6 

16  16 

59  37 

21 

16  43 

57  36 

23 

14  45 

54  3 

7 

16  10 

59  16 

22 

15  55 

58  20 

24 

14  48 

54  12 

8 

16  2 

58  43 

23 

16  6 

58  59 

25 

14  52 

54  27 

9 

15  61 

58  3 

24 

16  14 

69  28 

26 

14  57 

54  45 

10 

16  38 

57  18 

25 

16  19 

59  47 

27 

15  3 

55  8 

11 

15  26 

56  33 

26 

16  21 

59  53 
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I.  Kalendarium:  Anhang 


Mitüerer 

Mond- 

Mittlerer 

Mond- 

Mittlerer 

Mond- 

Halb-  j  Horiz.- 

Halb- 

Horit. - 

Halb- 

Horiz. - 

Hittag 

messcr  1  •  parall. 

Mitta« 

messer 

parall. 

Mitta« 

messer 

parall. 

1908   1 

1909 

1909 

Dez.  27 

16'  19" 

59' 49" 

Jan.  27 

16'  8" 

59'  5" 

Febr.28 

15' 20" 

56'  12 ' 

28 

16  16 

59  35 

28  1 

15  56 

58  22 

Mär/  1 

15  10 

55  33 

29  , 

16  10 

59  15 

29 

15  44 

57  40 

2 

15  1 

65  1 

30  1 

16  4 

.'>8  51 

30 

15  33 

57  0 

3 

14  54 

64  36 

31  ' 

15  56 

58  24 

31 

15  23 

56  23 

4 

114  49 

54  17 

1909   , 

■ 

Febr.  l 

15  15 

55  51 

5 

14  46 

54  5 

Jan.  1  il  15  4t)  57  56 

2 

15  7 

55  22 

6 

14  44 

53  58 

2 

15  41 

57  27 

3 

15  0 

54  58 

7 

14  43 

53  56 

3 

15  m 

56  58 

4 

14  54 

54  37 

8 

14  44 

54  0 

4i 

15  25 

56  29 

5 

14  50 

54  20 

9 

14  47 

54  9 

1 
ö 

15  17  56  0 

6! 

14  47 

54  8 

10 

14  51 

54  24 

6 

15  10  55  32 

7  1 

14  45 

54  1 

11 

14  57 

54  45 

7 

15  2 

55  6 

8 

14  44 

53  59 

12 

15  4 

65  14 

8 

14  56 

54  43 

9 

14  46 

54  5 

13 

15  14 

55  50 

9 

14  51 

54  24 

10 

14  49 

54  19 

14 

15  26 

56  34: 

10 

14  47 

54  11 

11 

14  56 

54  41 

15 

15  40 

57  23 

11 

14  46  '  54  6 

12 

15  4 

55  13 

16 

15  55 

58  17 

12  1 

14  47  '  54  9 

13 

15  15 

55  54 

17 

;16  10 

59  13 

13 

14  51  1  54  23 

14 

15  29 

56  43 

18 

16  24 

60  4 

14 

14  57  1  54  46 

15 

15  44 

57  38 

19 

16  35 

60  47 

15 

15  6  55  20 

16 

16  0 

58  37 

20 

16  43 

61  15 

16 

15  18 

56  3 

17 

16  15 

59  34 

21 

16  46 

61  24 

17 

15  32 

56  53 

18 

16  29 

60  24 

22 

,16  43 

61  14 

18 

15  46  '  57  48 

19 

16  39 

61  1 

23  1 

16  35 

60  44 

19 

16  1  58  42 

20 

16  44 

61  20 

24 

16  22 

59  59 

20 

16  15 

59  32 

21 

16  44 

61  20 

25 

16  8 

59  5 

21 

16  26 

60  12 

22 

16  39 

61  0 

26 

15  52 

58  7 

22 

16  33  ;  60  38 

23 

16  29 

60  23 

27 

15  36 

57  10 

23 

16  36  60  48 

24 

16  16 

69  36 

28 

15  22 

56  18 

24 

16  34  60  40 

25 

16  1 

58  43 

29 

15  10 

55  33 

26 

16  28 

60  18 

26 

15  47 

57  48 

30 

15  0 

54  57 

26 

1 

16  19 

59  45 

27 

15  33 

56  57 

31 

14  52 

54  30 

Mond  in  Erdferne 


1908      ij 

AprillOlO 
Mai  8  6 
Jnni  5  1 
Juli  2  5 
„  30  3 
Aug.  26  6 
Sept.  22  12 
Okt.  20   2 


vorm, 

raorg. 
nacliiii. 
niorg. 
vorm. 

mittags 
morg. 


I      1908      ^ 

Nov.  16  10  abends 
Dez.  14   7 


n 


1909 

Jan.  11 
Febr.  8 
März  7 


3  nachm. 
5  morg. 
8  vorm. 


Mond  in  Erdnähe 


1908 


1908 


>» 


h  '      ^'^°      ta 

April  25 12  mittags  .Nov.  30  3  nachm. 
Mai   20   1  nachm.  !Dez.  26    1 
Juni  16 10  abends 
Juli  15   1  morg. 
Aug.  12 10  vorm. 
Sept.  9  8  abends 
Okt.    8  4  morg. 
Nov.  5   1 


1909      h 

Jan.  23  1  nachm. 
Febr.2011  abends 
März  21 11  vorm. 


>> 
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Hilfstafeln 


Vergrößerung  des  Mondhalbmessers, 


welche  abhängt 

von  der  Höhe 

,  in  welcher  der  Mond  beobachtet  ist 

Höhe  des 

Mondhalbmesser 

Hohe  des 

Mondes 

14' 4D" 

15' 0" 

[16' 20" 

15' 40" 

L16'0"    16'20"j 

16' 40" 

Mondes 

0° 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0° 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

5 

10 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

10 

15 

4 

4 

4 

4           4 

4 

5 

15 

20 

5 

5 

5 

5          6          6 

6 

;      20 

25 

6 

6 

6 

7          7 

7 

8 

!      25 

30 

7 

7 

8 

8    i      8 

8 

9 

30 

35 

8 

8 

9 

•9 

9 

10 

10 

35 

40 

9 

9 

10 

10  ;  11 

11 

11 

40 

45 

10 

10 

11 

11    i    12 

12 

13 

45 

50 

11 

11 

12 

12 

13 

13 

14 

50 

55 

11 

12 

12 

13 

13 

14 

15 

55 

60 

12 

12 

13 

14 

14 

15 

16 

60 

70 

13 

14 

14 

15 

15 

16 

17 

70 

80 

14 

14 

15 

15 

16 

17 

18 

80 

90 

14 

14 

15 

16 

16 

17 

18 

90 

Korrektion  der  Horizontal parallaxe  des  Mondes, 

welche  abhängt  von  der  Polhöhe  des  Beobaohtungsortes 


Pol- 

Horizontalparallaxe 

Pol- 

h»he 

53' 

54' 

55'J 

56' 

57' 

58'    1    59'    ! 

60* 

61' 

höhe 

0° 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0" 

0° 

5 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

5 

10 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

10 

15 

1 

—  1 

1 

1 

—  1 

1 

1 

—  1 

—  1 

15 

20 

1 

-1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

20 

25 

—  2 

—  2 

2 

2 

—  2 

2 

—  2 

2 

2 

25 

30 

3 

3 

—  3 

—  3 

3 

3 

3 

3 

3 

30 

35 

—  3 

3 

4 

4 

—  4 

4 

4 

4 

—  4 

35 

40 

4 

4 

5 

~5 

—  5 

5 

—  5 

5 

5 

40 

45 

5 

5 

5 

—  6 

6 

—  6 

—  6 

—  6 

—  6 

45 

50 

6 

—  6 

—  6 

7 

—  7 

—  7 

7 

7 

—  7 

50 

55 

—  7 

—  7 

7 

8 

8 

—  8 

8 

—  8 

8 

55 

60 

8 

•  8 

—  8 

8 

9 

9 

9 

—  9 

—  9 

60 

65 

—  9 

9 

—  9 

—  9 

9 

—  9 

10 

10 

10 

65 

70   1 

9 

-10 

10 

10 

10 

10 

-10 

-11 

-11 

70 
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L  Kalendarium:  Anhang 


Scheinbare  Örter  des  nördlichen  und  südlichen 

Polarsterns 


Datum 

a  Unae  minoris 

a  Octantia 

Obere  Kulmination 

Gerade 
Aufsteigung 

Abweichung 

Gerade 
Aufsteigung 

Abweichung 

h       m 

8 

o 

/       •/ 

h      m 

■ 

o 

/       /' 

1908    Aprü    1 

1     25 

2 

+  88 

48    57 

19     12 

51 

—  89 

14    12 

11 

*^    25 

1 

54    , 

13 

10 

11 

21 

*)    25 

3 

50 

13 

29 

11 

Mai      1 

25 

6 

48 

13 

47 

12 

u  , 

25 

11 

45 

14 

5 

13 

21 

1    25 

18 

+  88 

48    43 

19    14 

21 

—  89 

14    15 

31 

25 

26 

41 

14 

85 

17 

Juni  10 

25 

35 

40 

14 

47 

19 

20 

25 

44 

39 

14 

58 

22 

30 

25 

55 

39 

15 

5 

25 

Juli    10 

1    26 

5 

+  88 

48    39 

19    15 

9 

—  89 

14    28 

2Ö 

26 

15 

40 

15 

12 

31 

30 

26 

25 

42 

15 

11 

34 

Aug.    9 

26 

35 

44 

15 

7 

37 

19 

26 

44 

46 

16 

0 

40 

29 

1    26 

52 

+  88 

48    49 

19    14 

51 

-  89 

14    42 

Sept.   8 

26 

59 

52 

14 

39 

44 

18 

27 

5 

55 

14 

26 

46 

28 

27 

9 

48    59 

14 

10 

47 

Okt.     8 

27 

11 

49      3 

13 

55 

48 

18 

1    27 

13 

+  88 

49      7 

19    13 

40 

—  89 

14    47 

28 

27 

13 

10 

18 

24 

46 

Nov.    7 

27 

11 

14 

13 

10 

45 

17 

27 

7 

18 

12 

58 

43 

27 

27 

2 

21 

12 

48 

41 

Dez.     7 

1    26 

55 

+  88 

49    24 

19    12 

40 

—  89 

14    38 

17 

26 

46 

26 

12 

36 

35 

27 

26 

37 

28 

12 

35 

32 

1909    Jan.     6 

26 

27 

29 

*^      12 

37 

28 

16 

26 

16 

30 

*)      12 

42 

24 

26 

1    26 

5 

+  88 

49    30 

19    12 

61 

—  89 

14    21 

Febr.  5 

25 

55 

29 

13 

2 

18 

15 

25 

46 

28 

13 

15 

15 

25 

25 

37 

26 

13 

30 

13 

Mftre    7 

25 

29 

24 

13 

47 

11 

17 

1    25 

24 

+  88 

49    21 

19    14 

6 

—  89 

14    10 

27 

25 

21 

18 

14 

24 

9 

Aprü    6 

25 

19 

15 

14 

43 

8 

*)  Von   a  Ursae  minoris  finden   am   12.   April,   von  a  Octantis   am 
7.  Januar  zwei  obere  Kulminationen  statt. 

76 


Scheinbare  Orter  der  Polarsterne,  Mittlere  Stemörter 


Mittlere  Stemörter  ffir  1908,0 


Name 


a  Andromedae  (Sirrah) 
Y  Pegasi  (Algenib) 

ß  Hydri 

a  Phoenicis  .... 
a  Cassiopejae  (Schedir) 

ß  Ceti  (Denob  Kaitos) 
ß  Andromedae  (Mirach) 

1?  Ceti 

a  ürsae  minoris  (Polaris) 
a  Eridani  (Achemar) 

Andromedae  (Alamak) 

Arietis 

Ceti  (Menkar)    .     . 
Persei  (Alg^nib) 
Tauri  (Alcyone) 

Eridani      .... 

Tauri  (Aldebaran)  . 
a  Aorigae  (Capella)  . 
ß  Orionis  (Rigel)  .  . 
/  Orionis  (Bcilatrix). 

ß  Tauri 

6  Orionis 

a  Ijeporis  .... 
a  Columbae  .... 
a  Orionis  (Beteigeuze) 

ß  Aurigae     .... 
/<  Geminorum    .     .     . 
a  Argus  (Oanopus) 
y  Geminorum   .    .     . 
a  Canis  majoris  (Sirius) 

c  Canis  majoris     .     . 
a  Geminorum  ((Pastor) 
a  Canis  minoris  (Prokyon) 
ß  Geminorum  (PoUux) 
C  Argus 

d  Argus 

i  ürsae  majoris    .     . 

X  Aigus 

a  Hydrae  (Alphard)  . 
i9  ürsae  majoris    .     . 

e  Leonis 

a  Leonis  (Begulus)    . 

^  Argus 

a  ürsae  majoris  (Dubhe) 
6  Leonis 


Gerade 
Aufsteigung 


2,1 
2,7 
2,8 
2,3 
2,2 

2.2 

2,1 
3,4 
2,0 
1 

2,1 
2,0 
2,5 
1,9 
8,0 

8,0 

1 

1 

1 

1,7 

1,8 
2,2 
2,6 
2,4 
1 

1,9 

2,9 
1 

2,0 
1 

1,5 
1,8 
0,5 
1,1 
2,2 

2,0 
2,9 
2,5 
2,0 
3,1 

8,0 
1,3 
2,8 
1,8 
2,4 


h  m  ■ 
0  8  38 
0  8  30 
0  20  5G 
0  21  44 
0  85  17 

0  88  58 

1  4  35 
1  19  25 
1  26  2 
1  84  17 

1  58  15 

2  1  59 

2  57  28 

3  17  46 
8  42  1 

3  58  44 

4  30  38 

5  9  58 
5  10  7 
5  20  12 


20  29 

27  18 

28  40 
36  19 
50  11 


5  52  47 

6  17  24 
21  5S 
82  24 
41 


6 


6  55  1 

7  28  44 
7  34  29 

7  39  41 

8  0  21 


8 
8 
9 
9 
9 

9 

10 
10 
10 
11 


I    Jähr- 
liche Au- 
'  derung 

1+3,1 
4-3.1 
+  3,2 
+  3,0 
+  3,4 

I  4-  3,0 
I  +  3,3 

;  +  3,o 

+26,9 
--  2,2 

--3,7 
-3,4 
-8,1 
-4,3 
--3,6 

--2,8 
-3,4 
-4,4 
-2,9 
+  3,2 

+  8,8 
-3,1 
-2,6 
-2,2 
-3,2 

+  4,4 
+  3,6 
1,3 
8,5 

+  2,6 

2,4 
3,8 
3,1 

3,7 
+  2,1 


AbweichoDg 


'    JUii^ 
liehe  Än- 
derung 


X 


42  10  i  +  1,7 

52  55  +  4,1 

19  16  ■  +  1,9 

23  4  '  +  2,9 

26  43  ;  +  4,0 


40  88 

3  28 

39  40 

58  3 

9  13 


+  3,4 
3,2 

2,1 
3,7 
3,2 


ii 


M 


O 

+  28 
+  14 

—  77 

—  42 
+  56 

—  18 

+  35 

—  8 
+  88 

—  57 

--41 
--23 
--  3 
--49 
-23 

—  13 

+  16 

4-45 

—  8 
+  B 

+  28 

—  0 

—  17 

—  34 

+  7 

+  44 
+  22 

—  52 
+  16 

—  16 

—  28 
32 

5 

+  28 

—  39 

—  54 
+  48 

—  54 

—  8 

+  52 

-j-24 
-1-12 
-63 
+  62 
+  21 


35,0 
40,3 
46,3 
48,3 
2,0 

29,5 
8,0 
39,5 
48,9 
42^ 

53,3 

1,7 
48,8 
32,1 
49,3 

46,2 
19,5 
54,3 
18,4 
16,0 

31,8 
22,0 
53,8 
7,4 
28,4 

56,3 
33,7 

38,7; 
28,7  1 
35,4  I 

50,8 
5.5 

27,7 
14,9 
44,6 

22,3 
24,2 
37,0 
15,6 

5,8 

11,9 
25,0 
54,7 
14,9 

1,7 


l__ 


0,33 
0,33 
0,34 
0,33 
0,33 

0,33 
0.32 
0,31 
0,31 
0,31 

+  0,29 
--0,29 
--0,24 
--0,22 
--0,19 

—  0,17 
--0,12 

—  0,07 
--0,07 
--0,06 

--0,05 
--0,05 
--0,05 
--0,(13 
--0,01 

+  0,01 

—  0,(ö 

—  0,03 

—  0,05 

—  0,08 

—  0,08 

—  0,13 

—  0,15 

—  0.14 

—  0,17 

—  0,22 

—  0,23 

—  0,26 
-0,26 

—  0,27 

-0,27 

—  0,29 

—  0,81 

—  0,32 

—  0,33 
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I.  Kalendarium:  Anhang 


Name 


OrOBe 


ß  Leonis  (Denebola) 

y  Ursae  majoris    . 

a  Crucis  .... 

ß  Corvi    .... 

ß  Crucis  .... 


e  Ursae  majoris  (Alioth)  .  . 
a  Canum  venatioorum  .  .  . 
a  Virginis  (Spica)  .... 
r\  Ursae  majoris  (Benetnasch) 
ß  Gentauri 

■&  Centauri 

a  Boötis  (Arcturus)  .... 
a  Centauri  (Der  helle  Stern) . 
a  Librae  (Zubenelgenubi) 
ß  Ursae  minoris  (Kochab) .    . 

ß  Librae  (Zubeneschemali) 
a  Coronae  borealis  (Gemma)  . 
a  Serpentis  (Unul)  .... 

6  Soorpii 

6  Ophiuchi 


a  Scorpii  (Antares)   .     . 

ß  HercuUs 

a  Trianguli  australis 

17  Ophiuchi 

a  Herculis  (Ras  Algethi) 


A  Scorpii 

ß  Draconis 

a  Ophiuchi  (Ras  Alhague) 

1?  Scorpii , 

y  Draconis , 


a  Lyrae  (Wega) 
(7  Sagittarii  .     . 
a  Octantis    .     . 
a  Aquilae  (Atalür) 
a  Pavonis     .     . 


a  Cygni  (Deneb) 
t  Cygni    ,     .    . 
a  Cephei  .     .     . 
ß  Aquarii      .     . 
ß  Cephei  .    .    . 


s  Pegasi  (Enif) 

a  Aquarii 

a  Gh'uis 

a  Piscis  australis  (Fomalhaut) 
a  Pegasi  (Markab)     .... 


3,1 
2,3 
1,0 
2,6 
1,4 

1,7 

2,8 

1,1 

1,8 
1 

2,1 
1 
1 
2,7 

2,0 

2,5 
2,2 
2,5 
2,3 

2,8 

1,2 
2,6 
1,9 
2,4 
3,0 

1,7 
2,7 

2,1 
1,9 
2,3 

1 

2,1 
6 
1 
1,9 

1,3 
2,4 
2,5 
2,9 
3,1 

2,3 
2,9 
1,8 

1,2 

2,4 


Gerade 
AofBteiguog 


h  m   s 
11  44  22 

11  49  0 

12  21  29 
12  29  38 
12  42  20 

12  49  59 

12  51  44 

13  20  21 
13  48  55 

13  67  19 

14  1  16 
14  11  28 
14  38  21 
14  45  47 

14  50  58 

15  12  3 
15  30  48 
15  30  44 

15  54  53 

16  9  31 

16  23  46 
16  26  16 

16  38  55 

17  5  6 
17  10  27 

17  27  22 
17  28  21 
17  30  40 
17  30  42 

17  54  28 

18  83  49 

18  49  34 

19  13  10 

19  46  18 

20  18  22 

20  38  18 

20  42  29 

21  16  23 
21  26  43 
21  27  29 

21  39  40 

22  1  4 
22  2  26 
22  52  34 
28    0  11 


Jfthr- 

lioheln- 

demng 


Abweichung 


Jftbr- 
licbe  Än- 
derung 


s 

3,1 
3,2 
3,3 

3,1 
3,5 

2,8 
3,2 
2,4 
4,2 

4-3,5 
+  2,7 
-f-4,0 
-f-8,3 
—  0,2 

+  3,2 
-2,5 
--3,0 
--3,5 
-3,1 

+  3,7 
-2,6 
6,3 
3,4 

+  2,7 

+  4,1 

1,4 

2,8 
+  4,3 

1,4 


■2,0 
■3,7 
-99,0 
■2,9 
■4,8 

-2,0 
•2,4 
■1,4 

■0,8 

-2,9 

-3,1 
-3,8 
-8,3 
•8,0 


o      / 
+  15    6,2 

+  54  12,4 

—  62  a5,4 

—  22  53,3 

—  69  11,2 

+  56  27,5 
+  38  48,9 

—  10  40,9 
+  49  46,3 

—  59  55,8 


—  85 

+  19 

—  60 

—  15 

+  74 

—  9 
+  27 
+  6 
-22 

—  3 

—  26 
+  21 

—  68 

—  15 

+  14 

—  37 
+  62 
4-12 

—  42 
+  51 


55,1 
39,7 
27,6 
39,6 
31,9 

2,6 

1,4 

42,9 

21,6 

27,5 

13,7 
41,4 
51,6 
36,7 
29,7 

2,2 
22,2 
37,6 
56,4 
30,0 


+  88  41,9 

—  26  24,7 

—  89  14,5 
+    8  37,5 

—  57    1,8 

44  57,1 
33  37,5 
--62  11,7 

—  6  58,6 
+  70    9,4 

+    9  27,2 

—  0  46,0 

—  47  24,4 

—  30    6,6 
+  14  42,6 


0,84 
0,33 
0,33 
0,33 
0,38 

0,äS 
0,32 
0,31 
0,30 
0,29 

0,30 
0,31 
0,27 
0,25 
0,25 

0,22 
0,20 
0,19 
0,17 
0,16 

0,14 
0,13 
0,12 
0,08 
0,07 

0,05 
0,05 
0,05 
0,04 
0,01 

0,05 
0,07 
0,10 
0,16 
0,19 

0,21 
0,22 
0,25 
0,26 
0,26 

0,27 
0,29 
0,29 
0,32 
0,32 
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Mittlere  Sternörter,  Astronom.  Ortsverzeichnis 


Astronomisches  Ortsverzeichnis 


Ort 


I '    Zeitonter- 

''    schied  mit 

I    ßreenwich 


L&nge 

von 

Green  wich 


I  Oeogr.  Breite 


Adelaide,  Sternwarte 

Aden,  Telegraphenstation     .     .    . 
Alexandria,  Fort  Cafarelli    .     .    . 

Algier,  Sternwarte 

Amsterdam,  Zeitsignal      .... 
Apia 

Archangelsk,  Dreifaltigkeitskirche 
Astrachan,  Kathedrale      .... 

Athen,  Sternwarte 

Auckland  (Neu- Seeland),  Zeitsignal 

Bagdad  

Bamberg,  Sternwarte 


Barcelona,  Observatorium     .     . 

Batavia,  Zeitsignal 

Bergen  (Norw.),  Sternwarte 
Berlin,  Uni versitäts- Sternwarte 

Bern,  Sternwarte 

Bologna,  Sternwarte    .... 


Bombay,  Sternwarte    .... 

Bonn,  Sternwarte 

Bordeaux,  Sternwarte.     .     .     . 
Boston,  Universitäts- Sternwarte 
Bremen,  Olbers'  Sternwarte  .    . 
Breslau,  Sternwarte     .... 


Brüssel,  Alte  Sternwarte 

Budapest,  Geodätisches  Observatorium  . 

Buenos  Aires,  Zollamt 

Bukarest,  Militärgeographisches  Institut 

Calais 

Calcutta,  Fort  William 

Cassel,  Wilhelmshöhe 

Chicago,  Alte  Sternwarte 

Christiania,  Sternwarte 

Cincinnati,  Mount  Lookout 

Cöhi,  Dom 

Cordoba,  Sternwarte 


Damaskus,  Große  Moschee 
Danzig,  Sternwarte .  .  . 
Dar-es-Salaam  .... 
Delhi,  Station  Pirghib  . 
Dresden,  Mathemat.  Salon 
Dublin,  Sternwarte.     .     . 


Edinbuigh,  Sternwarte     . 
Emden,  Bathaus     .     .    . 

Fes 

Florenz,  Alte  Sternwarte 
Frankfurt  a.  M.,  Dom 
Funchal,  Fort  San  Jago  . 


h   m     8 

■  914  20 

■  2  59  56 

•  159  34 

•  012   8 

•  0  19  39 
■11  26  56 

■  2  42   4 

■  312   9 

•  134  53 
11  39  30 

■  2  57  30 
043  34 

■  0   835 

■  7  733 
0  21 13 
053  35 

■  0  29  46 

■  0  45  24 

-f  4  51 16 
4-0  28  23 

—  025 

—  4  4415 
4-0  35  15 
4-189 

-f  017  29 
-f  1  16  15 

—  353  29 
+  144  27 
-f  0  7  25 
-f-  5  53  19 

-I-  0  37  36 

—  5  50  27 
-f  0  42  54 

—  5  37  41 
+  0  27  51 

—  416  48 

2  25  13 
114  40 
2  37  8 
5  8  49 
0  54  56 
0  25  21 

—  0  12  43 
+  0  28  50 

—  020  5 
+  045  0 
+  034  45 

—  1    736 


138  35  6  0 
44  59  7  0 
29  53  300 

3  2   60 
454  450 

17144   OW 

40  31  7  0 
48  2  130 
23  43  140 
174  52  30  0 
44  22  300 
10  53  23  0 

2  8480 
106  53   9  0 

5  18  11 0 
13  23  420 

7  26  26  0 
1121    7  0 

72  48  56  0 
7    5480 

0  3122W 
71   3  45W 

848  440 

17  2110 

4  22100 
19  3  510 
58  22  15W 
26   6450 

1  51 15  0 
8819  45  0 

923  540 
87  36  42W 
10  43  22  0 
84  25  20W 

6  57  46  0 
64  12  3W 

36  18  13  0 

18  39  54  0 
39  17  7  0 
77  12  22  0 
13  43  57  0 

6  20i7W 

3  10  47W 

7  12  260 

5  120^ 
1115  10 

8  41  16  0 
16  53  53W 


—  34  65  34 
-- 12  46  40 
--31 11  39 
--36  47  50 
--52  22  16 

—  13  49  44 


+  64 
+  46 
+  37 

—  36 
+  33 
+  49 

+  41 

—  6 
+  60 

—  52 
46 
44 


32  8 
21  3 
58  21 
50  44 
19  50 
63  6 

24  2 
5  51 
23  54 
3017 
57  9 
29  53 

18  54  0 

50  43  45 
4450  7 
42  21  32 
53  4  36 

51  6  66 


+  50 

+  47 

—  34 

+  44 
+  50 
+  22 

--51 

—  41 
--59 
--39 
--50 

—  31 


Olli 
29  35 
36  30 

24  34 
57  33 
33  23 

18  58 
50  1 
54  44 
8  20 
56  33 

25  15 

33  30  31 

54  21  18 
6  49  41 

28  40  30 
51  315 
53  23  13 

55  57  23 
53  22  6 

34  6  3 
43  46  4 
50  6  43 
32  38  4 
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I.  Kalendarium :  Anhang 


O  r  t 


Zuitunter- 
schied  mit 
Greenwioh 


L&nge 
.    von 
Green  wich 


Friedrich  Wilhelms- Hafen  *) 
Genf,  Sternwarte  .... 
Genua,  Marine- Sternwarte   . 

Gibraltar 

Gotha,  Sternwarte  .... 
Greenwich,  Sternwarte     .     . 


Habana,  Meteorologische  Zentralstation 

Hamburg,  Alte  Sternwarte 

Hannover,  Marktturm 


Havre,  Kirchturm   ... 
Heidelberg,  Königstuhl     .     , 
Helsingfors,  Sternwarte   .     , 

Heluan 

Hongkong,  Observatorium 
Honolulu  (Sandwich-Inseln), 
Innsbruck,  Jesnitenkirche 
Jaluit  (Marshallinseln)     .     . 
Jamestown  (St.  Helena)    . 


+ 


Jona,  Uni vorsitäts- Sternwarte  . 
Jerusalem,  Heiliges  Grab  .  . 
Jm-jev  [Dorpat],  Sternwarte 
Kairo,  Sternwarte  .*.... 
Kapstadt,  Sternwarte  .... 
Karlsruhe,  Alte  Sternwarte  .     . 


h  m  s 
9  4316 
0  24  37 
035  41 
0  2123 
042  60 
0   0   0 

5  29  25 
039  54 
038  58 
0  026 
034  53 
139  49 

+  2  522 
+  7  36  42 
—10  31  27 
4-  046  36 
+11  18  35 
—  0  22  50 

0  46  21 
2  20  52 
146  53 
2  5  9 
113  55 
033  35 


Kasan,  Sternwarte 

Kiel,  Sternwarte 

Kiew,  Sternwarte 

Königsborg,  Stornwarte  .  .  . 
Konstantinopol,  Hagia  Sophia  . 
Kopenhagen,  Sternwarte .    .     . 


Krakau,  Observatorium 

Leipzig,  Neue  Sternwarte 

Lissabon,  Neue  Sternwarte 

Liverpool,  Sternwarte 

Loanda,  Sä6  Paola  de,  Meteorolog.  Obs. 
London,  Rogonts  Park 

Lübeck,  Navigationsschule 

Lund,  Sternwarte 

Lyon,  Sternwarte 

Madras,  Sternwarte 

Madrid,  Sternwarte 

Magdeburg,  Dom 

3Iailand,  Sternwarte 

Manchester,  Marienkirche 

Manila,  Sternwarte 

Marokko 


+ 


"  + 

4- 


')  Kaiser -Wilhelms- Land 


3  16  29 
040  35 
2  2  1 
12159 
155  56 

0  50  19 

1  19  50 
0  49  34 
036  45 
0  12  17 
0  52  53 
0  0  37 

0  42  46 
0  52  45 
0  19  8 
5  20  59 
0  14  45 
046  35 

036  46 
0  8  69 
8  350 
0  30  25 


145  48  55  0 
6  9  90 

8  55  19  0 
5  20Ö2W 

10  42  37  0 
0  0  0 

82  21 12W 

9  58  24  0 
9  44  24  0 
0  6  30  0 
843170 

24  57  17  0 

3120  300 
114  10  28  0 
157  51  52W 

11  23  56  0 
169  38  400 

5  42  30W 

1135 
35  13 

26  43 

3117 

18  28 

8  23 

49  7 
10  8 
30  30 
20  29 
28  58 

12  34 


12  0 
70 

18  0 

13  0 
400 
510 

16  0 
52  0 
80 
450 
58  0 
400 

19  57  36  0 

12  23  29  0 
9  11  IIW 

3  4  18W 

13  13  15  0 
0  9  16W 

10  41  25  0 
13  11 15  0 

4  47  10 
80  14  50  0 

3  41 16W 
1138  45  0 

9  11  28  0 
2  14  43W 
120  57  29  0 
7  36  9W 


Oeogr.  Breite 


5  12  31 
46  1159 
44  25  9 
36  645 
50  56  37 
5128  38 

--23  8  47 
--Ö333  5 
52  22  20 
49  29  16 
--49  23  56 
--60  943 

--29  öl  33 


+  22 
21 


18  12 
18  21 


+  47  16  10 
5  55  8 

—  15  55  26 

+  50  56  3€ 
--31  46  30 
--58  22  47 
--30  438 

—  3356  3 
+  49  0  30 

--55  47  24 
--54  20  28 

—  50  27  12 

54  42  51 
41  0  30 

--55  41  13 

--50  3  52 
--51  20  6 
--38  42  31 
--53  24  4 

—  8  48  4Ö 
+  51  31  30 

53  5131 

55  4152 
--45  41 41 
--13  4  8 
--40  24  30 
--52  8  4 

--45  27  59 
--5329  0 
-- 14  35  25 
--31  37  20 
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Astronom.  Ortsverzeichnis 


O  r  t 


Zeitunter- 
lehied  mit 
Oreenwich 


Llnge 

TOD 

Green  wich 


Oeogr.  Breite 


Marseille,  Neue  Sternwarte 

Matnpi,  Nordpf.  (Bismarck-Arch.)     .     . 

Melbourne,  Sternwarte 

Metz,  Kathedrale 

MexikOj  Sternwarte 

Montevideo,  Kathedrale 

Montreal,  Sternwarte 

Mosambik,  Fort  Sebastian 

3[o8kaa,  Sternwarte 

Moant  Hamilton,  Lick  St 

München,  Sternwarte 

Münster 

Nagasaki,  Meteorolog.  Observatoriam     . 

Nantes,  Kathedrale 

Neapel,  Gapo  dl  Monte 

New  Orleans,  Zeitsignal 

New  York,  Columbia  Ck>ll^e    .    .    .     . 
Nikolajew,  Sternwarte 

Nizza,  Mont  gros 

Nürnberg,  Runder  Turm 

Nusa  (Bismarck-Archipel) 

Odessa,  Sternwarte 

Oporto,  Leuchtturm 

Oxford,  Üniversitäts-Stemwarte  .     .     . 

Padua,  Sternwarte 

Palermo,  Sternwarte 

Panama,  Kathedrale 

Paramatta 

Paris,  Observatoire  national      .     .     .     . 
Peking,  Kaiserliches  Observatorium  .     . 

Perth,  Sternwarte 

Petersburg,  Üniversitäts-Stemwarte  .     . 

Philadelphia,  Sternwarte 

Pola,  Marine- Sternwarte 

Port  Natal,  Sternwarte 

Portsmouth,  Sternwarte 

Potsdam,  Astrophysikal.  Observatorium . 
Prag,  Üniversitäts-Stemwarte  .     .     .     . 

Pulkowa,  Sternwarte 

Quebec,  Sternwarte 

Quito,  Observatorium 

Bangun,  Mayo  Sailors'  Home  .... 

Beügawik,  Observatorium 

Reims,  Kathedrale 

Riga,  Polytechnikum 

Rio  de  Janeiro,  Sternwarte 

Rom,  CoUegio  Romano 

Ronen,  Kathedrale 
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Ort 


Zeitunter- 
schied  mit 
Greenwich 


Länge        I 
von  i  Geogr.  Breite 

Greenwich    ! 


Rotterdam,  Zeitsignal 

Saint  Louis  (Älissomi),  Sternwarte    .     . 

Salzburg,  Schloß 

San  Fernando  (C&diz),  Sternwarte  .  . 
San  Francisco,  Davidson  Observatory  . 
Sansibar,  Französisches  Konsulat .    .    . 

Santiago  de  Chile,  Neue  Sternwarte.     . 

Schang-hai,  Zeitsignal 

Schwerin,  Geodätisches  Observatorium  . 

Singapur,  Fort  Fullerton 

Srayma,  Min.  Daragaz 

Speyer 

Stettin,  Schloßturm 

Stockholm,  Sternwarte 

Straßburg  i.  E.,  Sternwarte 

Stuttgart,  Kathedrale 

Suez,  südl.  Mole 

Surabaja,  Marinewerft 

Sydney,  Sternwarte 

Tamatave,  Kirche 

Tanger,  Französisches  Konsulat    .     .     . 

Taschkent,  Sternwarte 

Teheran,  Telegraphenstation  .  .  .  . 
Thorn,  Rathaus 

Tiflis,  Observatorium 

Tobolsk 

Tokyo,  Sternwarte 

Toi'onto,  Sternwarte 

Toulon,  Zeitsignal 

Toulouse,  Sternwarte 

Triest,  Astroraeteorolog.  Observatorium  . 

Tripolis,  Krankonhaus 

Tschifu,  Zollamt 

Tsingtau,  Meteorol.  astr.  Station  .     .     . 

Tunis,  Moschee  der  Kasbah 

Turin,  Sternwarte 

Upsala,  Sternwarte 

Utrecht,  Sternwarte 

Valdivia,  Fort  Niebla 

Valencia  (Spanien),  Astronom.  Pfeiler  . 
Valparaiso,  Navigationsschule  .  .  .  . 
Venedig,  Sternwarte 

Vera  Cruz,  Leuchtturm  San  Juan     .     . 

AVarschau,  Sternwarte 

"Washington,  Neue  Sternwarte .... 

Wien,  Neue  Sternwarte 

"Wilhelmshaven,  Sternwarte  .  .  .  . 
Zürich,  Sternwarte 
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I.  Kalendarinin:  Anhan{[ 


Die  Oberfläche  des  Erdspharoids 

in  qkm>) 

Fllcheninhalt    1 

FIDoheDlnhalC 

FUtheninliili 

_  '' 

des  eiDsndigen 

Tr*|»»«m<|kn.{ 

Trape^B^in^iD 

0° 

.'507  6, .SIS 

1530.->,8a 

30' 

3076,|jo 

16 

11870,06 

li?303,si 

30 

3075j«i 

11813,26 

2 

3074,j»7 

17 

1-3 -294,01 

,j  ^^ 

3073,1,^8 
3071,700 

18 

11750,32 

V2-lS:%s-i 

30 

3070,194 
3068,811 

19 

1  1  CHÜ,07 

1-2  2G9,3» 

30 

30G6,Mi 

20 

11617,71 

12-2r,l,iB 

30 

3064,0(3 
3061,äJ7 

Il.i4ri.e7 

3058,801 

12-2a!l,s(, 

;io 

7 

3051-1,8.  ( 
3053,6jR 

33 

n470,s6 

1330^^1 

30 

8 

.^049 ,1(6 
3045  ,oos 

33 

ll3'Jl,ai 

VI  17+,6ü 

30 

3041,739 

3037,6(7 

34 

1 1  309,6! 

12UI.9S 

30 

0 

3033,328 

302S,7ss 

35 

11334,0! 

12  10.-.,«. 

:jo 

3034,018 

36 

11135,03 

13  06:.  ,66 

30 

3019,«n 

3013,806 

1 1  042,66 

3008,38. 

131123.12 

;io 

3003,897 

3QSä,sn6 

-28 

10946.3« 

UB7:i.oii      1 

30 

2990,892 

10817,o( 

11924,3.1 

1 
't  <:..M!r.  Jihrb 

30 
oh  111, 

2B84,ass 

3977,786 

.  XXXVl  ff. 

39 
30 

1074.j,6i 

Erddimensionen  in  metrischen  MaBen 


Die  Oberfläche  des  Erdsphäroids  in  qkm 


<p 


\    Flächeninhalt 
I  des  halbgradig^en 
Trapezes  in  qkm 


15^ 


16 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


27} 


26 


27 


28 


29 


30 


30' 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


2971,014 
2964,011 
2956,786 
2949,339 

2941,872 

2933,786 
2925,680 

2917,354 

2908,809 
2900,047 
2891,067 
2881,870 
2872,466 
2862,826 
2852,982 
2842,922 
2832,648 
2822,161 

2811,460 
2800,548 

2789,424 
2778,089 
2766,543 
2754,789 
2742,826 

2730,655 
2718,277 
2705,693 

2692,902 
2679,907 


Flächeninhalt 
des  eingradigen 
Trapezes  in  qkm 


10640,03 
10531,20 
10419,15 
10303,91 
10185,52 
10064,01 
9939,40 

9811,73 

9681,03 
9547,34 
9410,70 
9271,14 
9128,69 
8983,41 
8  835,32 

85 


30° 


Fläoheninhalt 
des  halbgradigen 
Trapezes  in  qkm 


31 


32 


33 


34 


!  35 


36 


37 


38 


39 


40 


41 


42 


43 


44 


45 


30' 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


2666,708 
2653,800 
2639,702 
2625,896 

2611,890 

2597,685 
2583,280 
2568,677 
2553,878 
2538,883 
2523,693 
2508,310 
2492,734 
2476,965 
2461,006 
2444,857 
2428,520 

2411,996 

2395,284 
2378,387 
2361,306 
2344,043 
2326,597 
2308,971 
2291,165 
2273,181 
2255,020 
2236,684 
2218,173 

•2199,489 
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Die  Oberfläche  des  Erdsphäroids  in  qktn 


Fiaoheninhalt 

des  eingradigen 

Trapeze  in  qkm 


9 


Flächeninhalt 
des  halbgradigen 
Trapezes  in  qkm 


8684,47 
8530,91 
8374,68 
8215,81 
8054,35 
7890,86 
7723,87 
7554,95 
7383,62 
7209,96 
7033,99 
()855,79 
6675,40 
6492,88 
6308,28 


r-fi 


45 


46 


47 


48 


49 


50 


51 


52 


53 


54 


55 


56 


57 


58 


59 


60 


30' 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


2180,632 
2161,606 

2142,410 
2123,047 
2103,516 

2083,821 

2063,962 

2043,941 

2023,758 

2003,417 
1982,917 
1962,261 

1941,450 
1920,486 

1899,370 
1878,102 

1856,687 

1835,124 

1813,416 
1791,562 
1769,567 

1747,430 
1725,154 
1702,741 
1680,192 
1657,609 

1634,694 
1611,747 

1588,671 

1565,468 
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9> 


60° 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 


Flächeninhalt 
des  eingradigen 
Trapezes  in  qkm 


6121,66 
5933,07 
5742,57 
5550,22 
5356,09 
5160,22 
4962,68 
4763,54 
4562,848 

4360,678 

4157,090 
3952,148 
3745,920 
3538,468 
3329,862 


Erddimensionen  in  metrischen  Maßen 


Die  Oberfläche  des  Erdsphäroids  in  qkm 


9^ 


Flächeninhalt 
des  halbgradi^en 
Trapezes  in  (jkm 


60° 

30'  I 
61 

30 
62 

30 
63 

30 
64 

30 
65 

30 
66 

30 
67 

30 
68 

30 
69 

.30  I 
70     ! 

30 

71 

30  ' 
72 

30 
73 

30 
74 

30  ' 
75     ; 


1542,140 

1518,688 

1495,114 

1471,419 

1447,606 

1423,678 
1399,635 
1375,478 

1351,210 

1326,833 
1302,349 

1277,760 
1253,068 

1228,274 

1203,881 

1178.389 
1153,302 
1128,122 
1102,860 
1077,489 

1052,040 

1026,605 
1000,887 

975,187 
949,408 
923,651 
897,619 

871,613 
845,538 
819,393 


Flächeninhalt 
des  eingradigen 
Trapezes  in  i|km 


'    Flächeninhalt 
(p  des  halbgradigen 

.  Trapezes  in  qkm 


3120,170 

2909,454 

2697,786 
2485,234 
2271,870 
2057,760 

1842,972 
1627,578 
1411,654 
1195,263 

978,480 

761,372 

544,016 

326,484 
108,840 


70^ 


76 


77 


78 


79 


8Ö 


81 


82 


83 


84 


85 


86 


87 


88 


89 


90 


30' 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


30  - 


30 


30 


30 


30 


30 


30 


793,181 
766,904 

740,564 
714,163 

687,704 

661,189 

634,619 

.607,998 
581,327 

554,608 

527,844 
501,036 

474,187 

447,299 
420,374 

393,415 

366,424 

339,403 

312,354 
285,279 

258,180 
231,060 
203,921 

176,765 

149,595 

122,413 

95,221 

68,021 

40,815 
13,605 
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Länge  der 

Parallelgrade  in  Metern  i) 

Parallelgi-ad 

Parallelgrad 

Parallel  grad 

9P 

in  m 

^                in  m 

V 

in  m 

0° 

1 1 1  306,6 

15° 

107  537,9 

30° 

96474,8 

30' 

1 1 1 302,4 

30' 

107  284,0 

30' 

95987,6 

1 

1 1 1  289,7 

16 

107  021,9 

31 

95492,9 

30 

111268,7 

30 

106751,7 

30 

94991,0 

2 

1 1 1  239,2 

17 

106473,4 

32 

94481,9 

30 

111201,1 

30 

106187,0 

30 

93965,6 

3 

111155,0 

18 

105892,6 

33 

93442,1 

30 

111100,3 

30 

105590,1 

30 

92911,5 

4 

111037,2 

19 

105279,7 

34 

92373,8 

30    *   110965,7 

30 

104961,3 

30 

91829,0 

o          1   110885,8 

20 

104  634,8 

35 

91277,3 

30    !   110797,5 

30 

104300,5 

30 

90718,5 

6             110700,9 

21 

103  958,2 

36 

90152,9 

30       110595,8 

30 

103608,0 

30 

89580,4 

7 

110482,4 

22 

103250,0 

37 

89001,0 

30 

110360,6 

30 

102  884,1 

30 

88414,9 

8 

110230,5 

23 

102  510,5 

38 

87  821,9 

30 

110092,0 

30 

102  129,0 

30 

87  222,8 

9 

109945,2 

24 

101739,8 

39 

86616,0 

30 

109  799,8 

30       101576,5 

30 

86003,1 

10 

109626,6 

25 

100938,2 

40 

85383,6 

30       109  454,6 

30 

100525,9 

30 

84757,6 

11              109274,8 

26 

100105,9 

41 

84125,1 

30    :   109086,5 

30 

99  678.3 

30 

83  486,1 

12          1   108  890,0 

27                99  243,2 

1 

•42 

82  840,8 

.      30    j   108  685,1 

30         98  800,5 

30 

82  189,1 

13           1    108472,1 

28           i     98350,2 

43 

81531,1 

30    1   108252,9 

30    1     97  891,5 

•    30 

80866,9 

14              108021,4 

29          i     97  427,4 

44 

80196,5 

30       107  783,7 

30    1     96954,8 

30 

79519,9 

*)  Geogr.  Jahrbuch  E 

[I,  S.  XXXIV. 
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Erddimensionen  in  metrischen  Maßen 


Länge  der  Parallelgrade 

in  Metern 

Parallelgrad 

Parallelgrad 

Parallelgi'Hc] 

^ 

in  m 

V 

in  m 

9^ 

in  m 

*45° 

78837,3 

60° 

55  793,1 

75° 

28898,4 

30' 

78148,6 

30' 

54949,1 

30' 

27  956,5 

46 

77453,9 

61 

54100,8 

76 

27  012,5 

30 

76  753,3 

30 

53  248,3 

30 

26066,4 

47 

76046,8 

62 

52391,8 

77 

25118,2 

30 

75  334,4 

30 

51531,1 

30 

24168,2 

48 

74616,3 

63 

50666,5 

78 

23216,2 

30 

73892,4 

30 

49  798,0 

30 

22262,4 

49 

73162,9 

64 

48925,7 

79 

21306,9 

30 

72427,7 

30 

48  049,5 

30 

20349,8 

50 

71687,0 

65 

47169,7 

80 

19391,0 

30 

70940,8 

30 

46286,2 

30 

18  430,8 

51 

70189,1 

66 

45399,1 

81 

17  469,1 

30 

69432,0 

30 

44  508,5 

30 

16506,1 

52 

68669,6 

67 

43  614,5 

82 

15541,8 

30 

67  901,9 

30 

42  717,0 

30 

14576,3 

53 

67129,0 

68 

41816,3 

83 

13  609,7 

30 

66350,9 

30 

40912,4 

30 

12642,0 

54 

65  567,7 

69 

40005,2 

84 

11673,3 

30 

64779,5 

30 

39095,0 

30 

10703,7 

55 

63986,3 

70 

38181,8 

85 

9  733,3 

30 

63188,1 

30 

37  265,6 

30 

8  762,1 

56 

62385,1 

71 

36346,5 

86 

7  790,3 

30 

61577,3 

30 

35424,6 

30 

6817,8 

57 

60764,7 

72 

34499,9 

87 

5  844,8 

30 

59947,4 

30 

33572,6 

30 

4871,4 

58 

59125,6 

73 

32642,7 

88 

3897,6 

30 

58  299,1 

30 

31  710,2 

30 

2923,4 

59 

57  468,2 

74 

30775,3 

89 

1949,1 

30 

56632,8 

30 

29838,0 

30 

974,6 

89 


I.  Kalcndariniti:  Anhang 


Länge  der 

Meridiangrade 

in  Metern 

•P 

in  m 

7'      \»^-^^^ 
f;          111408     ■ 

110J64 

^"°    1       1108411 

2 
3 
4 

1105(15 
11056Ü 
110568 

32           ^^°^^^ 
^^      1      110SH4 

S      1      ^^"^^^ 
^^     '      110920 

^^            111424 

111440 

f     ■      111456 

'        1      111472 

U0571 

6 

S 

110574 
110578 
110583 
110588 

l^           110957 
'           110!)75 
f     1      110904 
f           111013 

?       ■      .115« 

10 

1I05Ö4 

UOtiOl 

«     1      111032 

;°           111555 

^' 

110  608 

11           'llO'^S 

'_       ;      111567 

12 

110616 

43  '      ^^'"'^ 

44  '      111090 

'-           111578 

13 

110624 

'^     ,      111589 

i:     111(100 
!:  1   111608 

''     i      IHM» 

14 

110633 

45 
46 

111110 

15 

110643 

111129 

'n 

110653 

111149 

^^ 

110664 

48 
49 
50 

111168 

!;  1    111«!? 

19 

110  675 
110687 

111188 
111207 

;,     .      111636 
",            111649 

3U 

110700 

111226 

32 
23 
24 

110713 
110726 
110740 
110754 

52 
53 
54 

111245 
111264 
111283 

iiiaoi 

m     1      111655 
aq     ,      111661 

';           111670 

2n 
2li 

110768 

55 

111320 

8«     ■      "'™ 
'Ü     ,      11167« 

110784 

''t 

111338 

2S 
2!) 
30 

110800 
n081H 
110832 

58 
59 
00 

111356 
111373 
111391 

SS             '""^^ 
S            "1680 

Geographische  Chronik 

des  Jahres  1907 

Mit  11  Kartenbeilagen 


Zur  Beachtung! 

Zuverlässige  Nachiichten  über  Geschehnisse,  die  in  den 
Rahmen  der  geographischen  Chronik  passen,  sind  dem  Heraus- 
geber stets  willkommen. 

Please  take  notice! 

Authentic  informations  about  events  calculated  to  be  admitted 
into  the  Geographica!  Chronicle  are  most  welcome  to  the  Editor. 


Nota! 

Des  renseignements  authentiques  au  sujet  d'evöneraents  entrant 
dans  le  cadre  de  la  chronique  g^ographique  sont  toujours  agr^ables 
n  l'l^:diteur. 


A.  Deutschland  und  seine  Kolonien 


(S.  Karte  1,  3  u.  8.) 


1.  Mutterland 


2/i.  Missionsdirektor  Dr.  Charles 
B  n  c  h  D  e  r ,  gest.  (s.  S.  324). 

11 /i.  Abschlaß  eines  Abkommens 
luitDänemark  zur  endgültigen  Ro- 
i^elnng  der  bis  dahin  zweifelhaften 
Staatszogehörigkeit  von  Kindern  nord- 
.s(Meswig8cher  Optanten.    |TP.J 

25/1.  Reiohstagswahl.  Die  ko- 
lonialgegnerische Beichstagsmehrheit 
vom  13.  Dez.  1906  [vgl.  GK  5  (07) 
S.  71],  welche  die  Auflösung  verur- 
sachte, wird  zur  Minderheit  durch  eine 
starke  Niederlage  der  Sozialdemokra- 
ten, welche  von  ihren  79  Mandaten 
36  verlieren,  wogten  das  2ientrum 
um  einige  Mandate  verstärkt  in  den 
Reichstag  zurückkehrt.  Seit  1908 
haben  die  sozialdemokratischen  Stim- 
men um  V«  Mill. ,  die  bürgerlichen 
um  1^'s  Mill.  zugenommen.  [CrA  8 
<07)  H.  2.1 

28/1.  Dr.  Otto  Kuntze,  Natar- 
forscher,  Pflanzengeograph,  gest.  (s. 
S.  334). 

28/1.  Bei  dem  am  Einfluß  der 
Neiße  in  die  Oder  gelegenen  Dorfe 
Schied lo  bricht  durch  Hochwasser 
und  Eisstauung  der  Damm  auf  eine 
Strecke  von  100  m.  Es  gelang,  den 
Ort  zu  retten.    [TP.] 

30/1.  Dr.  Ludwig  Weltmann, 
Herausgeber  der  »Politisch-anthropo- 
logischon  Revue«,  gest.  (s.  S.  343). 

31/1.  In  Hannover  und  in  Minden 
finden  Konferenzen  von  Vertretern 
der  Oberpr&sideiiten  mit  denen  der 
Stadtverwaltungen  und  der  Handels- 
kammern über  das  Kanaiprojekt 
Tn  torems- Unter  wes  er  (DÖrpen- 
Elsfletii)  statt.  Die  hannoverschen 
Vertreter  stimmen  wegen  der  für  den 


Rhein-Hannover-Kanal  bereits  über- 
nommenen Verpflichtungen  gegen  das 
neue  Projekt.  [TP.] 

31/1.  Ernst  Albrecht  Frhr  von 
Eberstein,  erprobter  Afrikaner  ,gest. 
(s.  S.  326). 

E/I.  Außerordentliches  Ba- 
rometermaximum inNord-  und 
Mitteleuropa,  das  vom  Eismeer 
her,  in  der  Nähe  des  Ural  in  das 
europäische  Rußland  eingedrungen 
zu  sein  scheint.  Der  Luftdruck  stieg 
vom  19.  zum  20.  Januar  sehr  schnell 
zu  einer  HOhe  von  795  mm  und  in 
den  folgenden  Tagen  bis  zum  25. 
nahm  dieses  Maximum  folgenden 
Weg  über  Europa:  Es  zog  erst  in 
südwestlicher  Richtung  über  Nord- 
rufiland  südlich  vom  Weißen  Meere 
(am  20.  u.  21.).  über  Südostfinnland 
(am  22.),  veränderte  dann  seine  Rich- 
tung zu  einer  mehr  südlichen,  zog 
über  Livland  und  Kurland  (am  23.), 
wo  CS  seine  grOfite  Höhe  von  etwa 
800  mm  eiTciehte  (vgl.  die  Karte  8), 
über  Westrußland  und  schließlich 
mehr  nach  SSO  über  Volhynien  und 
Moldau  in  der  Richtung  gegen  Kon- 
stantinopel (am  24.  u.  25).  Am  2ß. 
Jan.  war  das  Zentrum  schon  außer- 
halb Europas.  Der  in  fünf  Tagen 
(vom  20.  um  7a  bis  zum  25.  um  7a) 
durchlaufene  Weg  des  Maximums  war 
ungefähr  SOO  km  lang ,  woraus  eine 
mittlere  Geschwindigkeit  von  etwa 
25  km  in  der  Stunde  hervorgeht.  Die 
in  Rußland  an  der  Ostseeküsto  am 
24.  Jan.  direkt  abgelesenen  Barometer- 
stände dürfton  die  höchsten  sein, 
welche  auf  der  Erdoberfläche,  soweit 
Beobachtungen  reichen,  bisher  direkt 
beobachtet  worden  sind.    Am  22.  Jan. 


Anmerkung:   A/I  =  Anfang,  M/l  =  Mitte,  E/I  =  Ende,  x/I  =  nicht 
näher  bestimmbares  Datum  des  betr.  Monats. 
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wurden  in  Helsingfors  799  mm  beob- 
achtet ,  m  Petersburg  798,8 ,  am  24. 
Jan.  aber  in  Riga  799,8  mm  und  der- 
selbe Stand  in  Windau.  In  den  31 
Beobachtungsjahren  1876 — 1906  der 
Deutschen  Seewarte  ward  als  höch- 
ster Luftdruck  nach  den  Reduktionen 
auf  0"  der  Temperatur,  auf  Meeres- 
höhe und  auf  Schwere  unter  45°  N.  Br. 
788  mm,  als  der  niedrigste  727  mm  ver- 
zeichnet. Jener  Wert  entfiel  in  den 
Januar  1882,  dieser  in  den  Februar 
1889.  Werden  aber  die  Beobach- 
tungen des  Jahres  1907  hinzuge- 
nommen, so  entfiel  in  der  nun  32- 
jährigen  Beobachtungsreihe  der  höch- 
ste Luftdruck  wieder  in  den  Januar 
(23.  Jan.  792  mm) ,  der  tiefste  in  den 
Februar  (20.  Febr.  727  mm).  Diese 
beiden  Extreme  entfallen  aber  auf 
den  Januar  und  Februar  desselben 
Jahres  1907.  [J .  H  a  n  n  in  MetZ  24  (07) 
3,  121.  A.Wo ei kow,  ebenda  S.  120. 
O.V.  Johansson,  ebenda  Nr.  5,  226f. 
W.  K  r  e  b  s  in  Weltall  7  (07)  17, 258  bis 
264i-.  Der  letztgenannten  Arbeit  ist 
die  Karte  3  entnommen.] 

2/Ii.  Bürgerschaftswahlen 
in  Hamburg  nach  dem  Wahlgesetz 
von  1906,  das  die  Zunahme  der  so- 
zialdemokratischen Mandate  verhin- 
dern sollte.  Die  Sozialdemokraten  ge- 
winnen 5,  die  bürgerliche  Linke  3 
Sitze.  Es  sitzen  in  der  Bürgerschaft 
43  Mitglieder  der  Rechten,  35  des 
linken  Zentrums ,  37  der  Linken ,  23 
vereinigte  Liberale.  19  Sozialdemo- 
kraten, 3  Wüde.    [TP.] 

8/ II.  Dr.Alfred  Kirchhoff,  Prof. 
i.  R.  der  Geographie  an  der  Univer- 
sität Halle  a.  S.,  gest.  (s.  S.  332). 

9/II.  Ein  magnetisches  Ge- 
w^itter  macht  sich  durch  magneti- 
sche Erdstöße  in  den  Telegraphen - 
linien  von  den  Azoren  über  Spanien 
nach  Nordwestdeutschland  be- 
merkbar. Die  Magnetnadeln  zeigen 
in  Deklination  wie  in  Inklination  un- 
gewöhnliche Ablenkungen.  Die  Ur- 
sache bildet  ein  großes  Nordlicht, 
das  gegen  6  Uhr  abends  beobachtet 
wurde.  Der  nördliche  Himmel  er- 
strahlte in  hellem  Lichte,  in  dem 
breite  senkrechte  bläulich  -  rötliche 
Streifen  mit  bläulich  -  weißen  ab- 
wechselten.     Die    mit   der    Erschei- 


nung in  Verbindung  stehenden  Sonnen- 
fleckengruppen  traten  auch  am  12., 
15.  u.  18.  Febr.  besonders  herv^or. 
[Weltall  7  (07)  11,  157— 60.J 

12—13/11.  SitzungdesForst- 
wirtschaftsrats  inBerlin.  Unter 
anderm  stand  die  Frage  zur  Beratung : 
Unter  welchen  Umständen  ist  der 
Übergang  von  bäuerlichen  Privatwal- 
'  düngen  in  den  Besitz  des  Staates,  der 
Gemeinden  oder  des  Großgnindbe- 
sitzes  angezeigt?  Die  Referenten 
Forstrat  Eßlinger  und  Reg. -Forst- 
direktor Frhr.  v.Raesfeld  t  kamen  zu 
dem  Ergebnis,  daß  zwingende  Gründe 
zu  einem  solchen  Übergang  nicht  vor- 
handen wären.  [BeilAUgZtg  (07) 
Nr.  49,  391.] 

17/11.  Prof.  Dr.  Wilhelm  v.  Be- 
zold,  Geh.  OReg.-Rat,  Dir.  des  Kgl. 
Preuß.  Meteorologischen  Instituts  in 
Berlin,  gest.  (s.  S.  321). 

17/11.  Ferdinand  Justi,  Orienta- 
list, ord.  Professor  an  der  Universität 
Marburg,  gest.  (s.  S.  331). 

19/11.  Feierliche  Eröffnung  des 
Deutschen  Reichstags  durch 
KaiserWUhelm.  [IllZtg(07)3322, 335.] 

19/11.     An   der   Nordseeküste 

herrscht  heftiger   Sturm,    der 

seinen  Höhepunkt  in  einem  Gewitter 

mit   zahlreichen   elektrischen  Entla- 

I  düngen  erreicht.    [TP.] 

20/11.  DerNorddeutscheLloyd 
j  in    Bremen    begeht  das   Fest   seines 
j  öOjährigen  Bestehens.    Das  gewaltige 
I  Wachstum,  welches  das  Unternehmen 
I  in  diesem  Zeitraum  aufzuweisen  hat, 
ist.   am    besten    aus    nachstehenden 
I  Zahlen  zu  ersehen:  Bei  seiner  Grün- 
I  düng  bestand  der  Schiffspark  aus   4 
I  Dampfern,  1882  nach  25jährigeni  Be- 
stehen aus  48  Dampfern.    Heute  um- 
I  faßt  er  184  Dampfer,  von  denen  1^ 
I  Seedampfer  sind,  sowie  2  Segelschiffe 
!  und  182  Leichterfahraeuge.  Der  Nord- 
deutsche Lloyd  besitzt  nicht  weniger 
als  56  Doppelschraubendampfer,  eine 
!  Zahl,  die  ihn  an  die  Spitze  aller  Ree- 
I  dereien  der  Erde  stellt,  denn  der  Be- 
,  stand  an  solchen  beträgft  bei  der  Ham- 
burg—Amerika-Linie 31,  der  White- 
Star-Linie  28,  der  Messageries-Mari- 
times 12,  der  Cunard- Linie  11,   der 
Holland — Amerika-Linie   ö   und    der 
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Red-Star-J^inie  1.  [ArchPostTel  (07) 
6,  161—80.1 

25/11.  Thronfölgef  rage  in 
Braunschwoig.  Der  deutsche  Bun- 
desrat erklärt,  daß  durch  die  Briefe 
des  Herzogs  von  Cumberland  an 
den  Kaiser  vom  2.  Okt.  1906  und  an 
das  braunschweigische  Staatsministe- 
rium vom  15.  Dez.  1906  eine  Änderung 
in  der  dem  Bundesratsbeschluß  vom 
2.  Juli  1885  zugrunde  liegenden  Sach- 
und  Rechtslage  nicht  eingetreten  sei. 
[TP.] 

26/11.  Der  ostpreußische  Provin- 
üallandtag  nimmt  die  Vorlage  über 
<1en  masurischen  Kanal  an.  Die 
erste  Baurato  für  das  Kanalprojekt 
vom  17.  Nov.  1906  soll  in  den  Staats- 
haushalt für  1906  eingestellt  werden. 
Der  Kanal  wird  öl,s  km  lang  werden, 
aber  eine  Schiffahrtslinie  von  200  km 
dem  Seeverkehr  mit  Schiffen  bis  zu 
2<X)  Tonnen  erschließen.  Die  Kosten 
sind  auf  15  Millionen  veranschlagt. 
fTP.J 

27/11.  DerWürttembergische 
Verein  für  Handels geographie 
in  Stuttgart  feiert  in  einer  glän- 
zenden Versammlang,  der  der  KOnig 
beiwohnt,  das  Fest  seines  2öjähngeii 
Bestehens.  Der  Verein  zählt  heute 
mit  seinen  1100  Mitgliedern  zu  den 
größten  geographischen  Gesellschaften. 
Sein  Hauptwirken  bestand  in  dorVer- 
breitung  geographisohor  Kenntnisse 
durch  Vorträge  und  der  Gründung 
eines  Museums  für  Vrdker-  und  Län- 
derkunde. Dieses  umfaßt  dank  der 
rastlosen  Tätigkeit  des  Vorsitzenden 
Grafen  Linden  zahlreiche  große  Sel- 
tenheiten, manche  Unika,  im  ganzen 
mehr  als  50000  Nummern.  Aus  An- 
laß des  Festes  wird  eine  »Linden- 
Medaille«  gestiftet  für  hervon-agende 
Forschungen  auf  geographischem  Ge- 
biet. Za  Eäironmitgliedem  werden 
ernannt:  Prof. Dr.R.  Jannasch,  der 
Gründer  und  Leiter  des  Berliner  Zen- 
tralveireins  für  Handelsgeographie, 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  E.  v.  Balz, 
ein  hervorragender  Kenner  Japans  und 
Ostasiens,  und  der  durch  seine  For- 
schungen in  Arabien  bekannte  Prof. 
Dr.  Julius  Euting;  zu  korrespon- 
dierenden Mitgliedern:  F.  Bolu- 
m  i  n  s  k  i  •  Nea-Mecklenbai]g,  Gouver- 


neur Dr.  H  a  h  1  -  Hcrbertshöhe,  Gustav 
Mez-Kairo,  R.  Parkinson-Neu- 
Pommem,  Bezirksamtmann  Senfft- 
Jap.    [Export  29  (07)  11,  181.  J 

z7  /  li .  Die  Hamburger  Bürgersch %f  t 
bewilligt  3529000  Mark  für  den 
Wiederaufbau  der  Michaelis- 
kirche.   LTP.] 

2/ III.  Roald  Amundsen  berichtet 
in  der  Gesellschaft  für  Erdkunde  zu 
Berlin  in  Gegenwart  dos  Kaisers  über 
seine  Fahrt  durch  die  Nordwestpassago 
(s.  S.  197)  und  wird  durch  die  nJichste 
Auszeichnung  der  Gesellschaft,  die 
GoldenoNachtigal -Medaille  ge- 
ehrt.   [TP.J 

4/111.  Die  Großherzü^e  Frie- 
drich Franz  IV.  von  Mecklen- 
burg-Schwerin u.  Adolf  Frie- 
drich von  Mecklenburg-Stre- 
litz  verkünden  die  bevorstehende 
Einführung  einer  Verfassung  in 
ihren  Ländern.    [UlZtg  (07)  3324 ,  422.  J 

6/III.  Paul  Sintenis,  botani- 
scher Forschungsreisender,  gest.  (s. 
S.  340). 

7/III.  Thronfrage  in  Braun- 
schweig. Der  Reg«  >ntschaf  tsrat  wie  - 
derholt  seinen  Antrag  vom  15.  Okt. 
19(K),  die  Wahl  eines  Regenten  nach 
dem  Regentschaftsgesetz  von  187-> 
vorzunehmen.    [TP.] 

12/111.  Der  Nachtrags-Etat 
für  Deutsch- Südwestafrika, 
dessen  Verweigerunfr  zur  Auflösung 
des  letzten  Reichstags  führte,  wird  in 
dritter  Lesung  bewilligt.  [DKolZtir 
24  (07)  10,  9:^.    IllZtir  (07)  3325,  46«.  j 

12/111.  Thronfolge  in  Braun- 
schwoig. Der  I^ndtag  boschließt, 
die  Wahl  eines  neuen  Regenten  in 
die  Wege  zu  leiten.    [TP.] 

13/111.  Der  Deutsche  Land- 
wirtschaftsrat faßt  nach  einer  Be- 
ratung über  »Die  Entwicklung 
und  Besiedlung  der  deutschon 
Kolonien«  folgenden  Beschluß : 

1.  Es  liegt  sowohl  im  Interesse  des 
deutschen  Volkstums  wie  der  heimi- 
schen Volkswirtschaft,  daß  die  deut- 
schen Auswanderer  nicht  im  fremden 
Volkstum  untergehen  und  das  Aus- 
land wirtschaftlich  stärken,  sondern 
in  den  Kolonien  des  Muttorlandes  sich 
einen  neuen  Wirkungskreis  suchen. 
Dedialb  muß  zunächst  eine  tatkräftige 
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und  zielbewußte  Entwicklang  der 
Landwirtschaft  in  den  dafür  geeig- 
neten Kolonien  herbeigef  (Ihrt  und  da- 
selbst ein  möglichst  großer  Viehstand 
beschafft  oder  herangezüchtet  werden. 

2.  Es  ist  eine  hohe  nationale  und 
volkswirtschaftliche  Aufgabe  der  deut- 
schen Reichsre^erung ,  die  Kolonien 
durch  die  Verbesserung  aller  Ver- 
kehrsmittel, insbesondere  durch  den 
Bau  von  Eisenbahnen,  aufzuschließen, 
sowie  die  Bildung  von  aufnahme- 
fähigen Märkten  in  jeder  Beziehung 
zu  fördern.  Die  Elinwanderer  sind 
durch  Erleichterungen  weitestgehen- 
der Art  bei  dem  Erwerb  von  Land 
und  bei  Beschaffung  von  Vieh  und 
Material  zu  unterstützen.    [TP.] 

13/11 1.  Die  bayerische  Kammer  der 
Beichsräte  nimmt  einstimmig  das 
Wassergesetz  an. 

M/III.  Dem  preußischen  Herren- 
haus wird  der  Entwurf  eines 
Quellenschutzgesetzes  vor- 
gelegt, das  in  seinen  grundlegenden 
beiden  ersten  Paragraphen  lauten 
wird :  §  1.  Natürliche  oder  künstlich 
erschlossene  Mineral-  und  Thermal- 
quellen, deren  Erhaltung. aus  tiber- 
wiegenden Gründen  des  Öffentlichen 
Wohles  notwendig  erscheint  (gemein- 
nützige Quellen),  werden  nach  Maß- 
gabe dieses  Gesetzes  geschützt.  §  2. 
Ob  eine  Quelle  im  Sinne  des  |$  1  als 
gemeinnützig  anzusehen  ist,  wird  auf 
Antrag  von  Beteiligten  oder  geeig- 
nete nfalls  von  amtswegen  durch  die 
Minister  für  Handel  und  Gewerbe, 
des  Innern ,  für  Landwirtschaft ,  Do- 
mänen und  Forsten  und  der  Medizi- 
nalangelegenheiten endgültig  festge- 
stellt. Die  getroffene  Anordnung 
kann  von  den  genannten  Ministern 
gemeinsam  wieder  aufgehoben  werden. 
Bestimmungen  über  den  Schutzbe- 
zirk, Entschädigung,  Schutz  gegen 
Veränderungen  der  Quellen ,  Enteig- 
nung, Nutzungsrechte  an  Quellen, 
endlich  Straf-  und  Schlußbestim- 
mungen bilden  den  weiteren  Inhalt 
der  Vorlage. 

M/III.  Die  Melioration  des 
Havelländischen  Luches,  die 
sich  auf  ein  Gebiet  von  mehr  als 
100000  Morgen  in  den  Kreisen  Ost- 
und  Westhavelland  und  Ruppin  er- 


streckt, ist  gesichert.  Die  auf  eine 
Million  Mark  veranschlagen  Kosten 
sollen  vom  Staat,  der  Provinz  und 
den  Interessenten  zu  je  einem  Drittel 
getragen  werden. 

1 5  / 1 1 1 .  Der  französische  Deputierte 
Lucien  Hubert  hält  in  Berlin  eine 
Vorlesung  über  Französisch- 
Westafrika.  [DKolZtg  24(07)  10, 
93.  RevCol  (07)  49,  217—44.  Quost 
DiplCol  11  (07)  243,  450.] 

.18/111.  Heftiger  Südweststurra 
auf  der  Eibmündung.    [TP.] 

20/111.  u.  f.  Heftiger  FOhnsturm 
in  der  oberbayrischen  Hoch- 
ebene. Alle  mitteldeutschen  Flüsse 
haben  Hochwasser.  Der  Wasserstand 
des  Rheins  betrug  am  22.  in  Cöln 
6,10  m,  die  Elbe  zeigte  bei  Dresden 
einen  Pegelstand  von  2,4o  m.    [TP.] 

23/111.  Direktor  Archenhold 
beobachtet  auf  derTr ep  to  w-  S  te  r  n- 
warte'eine  helle  Feuerkugel.  Sie 
lief  nach  9  Uhr  abends  von  oben 
nach  unten  senkrecht  zum  Horizont 
zwischen  den  beiden  hellen  Sternen 
Arktur  und  Dembola  und  erreichte 
die  Helligkeit  der  Venus.  [Weltali 
7  (07)  14,  220.] 

23/111.  Heftiger  Schneesturm 
im  Eulongebirge.    [TP.] 

25/111.  Prinz  Franz  von  Aren- 
berg,  hervorragender  Kolonialpoliti- 
kor,  gest.  (s.  S.  319). 

31/111.  Prof.  Dr.  Arthur Baeßl er, 
Geh.  Hofrat,  bekannter  Südseereisen- 
der und  Erforscher  südamerikanischer 
Altertümer,  gest.  (s.  S.  319). 

A/IV.  Die  Woermann-Linie 
und  die  Hamburg  —  Amerika- 
Linie  schließen  für  die  Fahrt  nach  den 
Westküsten  Afiikas  eine  Betriebs- 
gemeinschaft ab.  [DKolZtg  24  (07) 
14,  133.] 

1/lV.    Verlegung  der  Badischen     i 
Geologischen     Landesanstalt 
von  Heidelberg  nach  Karlsruhe.  [TP.  j 

4— 5/ IV.  3.  Tagung  des  Nord- 
westdeutschen  Verbandes  für 
Altertumsforschung  in  Bremen 
und  Geestemünde.  Vorträge :  Prof.  Dr. 
Dragendorff- Frankfurt  a.  M. :  Er- 
gebnis der  Ausgrabungen  bei  Obor- 
aden ;  Prof.  Dr.  K  o  e  p  p  -  Münster :  Er- 
gebnis der  Ausgrabungen  bei  Haltern 
1906;  Prof.  Dr.  Schuchardt-Han- 


96 


Deutschland 


nover:  Die  Entwicklimg  der  Grab- 
koltur  Nordwestdeutschlands  von 
Christi  Gebart  bis  auf  Karl  den  Großen. 
[Hessenland  21  (07)  7,  104.J 

9/ IV.  Dr.  Otto  Lang,  Geologe, 
gest.  (s.  S.  3a4). 

9/ IV.  33.  Vollversammlung  des 
Deutschen  Uandelstagos  in 
Berlin.  Der  Deutsche  Handelstag 
tritt  warm  für  eine  zielbewußte  und 
kraftvolle  wirtschaftliche  Entwick- 
lung der  Kolonien  ein,  insbe- 
sondere durch  einen  planmäßigen 
Eisenbahnbau.  Er  empfiehlt  allen 
Kreisen  von  Handel  und  Industrie 
tatkräftige  Mitarbeit.  [DKolZtg  24 
(07)  15,  150.] 

10/ IV.  Staatssekretär  von  Posa- 
d  o  w  s  k  y  teilt  dem  Reichstag  mit,  daß 
dem  Bundesrat  eine  Vorlage  über 
die  Erweiterung  des  Kaiser- 
Wilhelm-Kanals  vorliegt.  [IllZtg 
(07)  3329,  6f0.] 

10— 11/IV.  Dr.  Kurt  Wegen  er 
und  Adolf  Beinhold  Koch  über- 
fliegen im  Ballon  Ziegler  die  Nord- 
see. Der  Ballon  stieg  am  10.  um  8  h  15 
abends  in  Bitterfeld  auf,  erreichte 
die  Nordseeküste  bei  Amsterdam  am 
11.  früh  um  6  b  15  und  landete  nach- 
mittags 3  h  16  nach  englischer  Zeit 
in  Enderby.  [MetZ  24  (07)  7, 
328— 3lt.] 

21 /IV.  Bernhard  Perröt,  Di- 
rektor der  ostafrikanischen  Gesell- 
schaft »Südküste« ,  gest.  (s.  S.  338). 

23/iV.  Dr.  Arwed  Fuhrmann, 
Geh.  Hofrat,  Professor  der  Mathe- 
matik und  Vermessungslehre  an  der 
Technischen  Hochschule  in  Dresden, 
gest.  (s.  S.  327). 

E/IV.  Die  Lokalbahnaktien-Gesell- 
schaft München  erhält  von  der  bayeri- 
sdien  Regierung  die  Erlaubnis  zu 
Vorarbeiten  für  eine  elektrische 
Bahn  auf  die  Zugspitze.    [TP.] 

30/ IV.  Die  Vorlage  über  die  Re- 
form des  Wahlrechts  im  Groß- 
herzogtum Hessen  wird  ver{)ffent- 
licht.  Danach  sollen  in  die  Erste 
Kammer  auch  Vertreter  der  Landwirt- 
schaft, der  Industrie,  und  des  Hand- 
werks berufen  werden.  Die  Zweite 
Kammer  soll  15  Vertreten  der  Städte 
und  73  gewählte  Abgeordnete  zählen. 
Wahlberechtigt  sind  alle  Männer,  die 


25  Jahre  alt  und  3  Jahre  hessische 
Staatsangehörige  sind.  [IllZtg  (07) 
3332,  793.] 

28/ IV.  .  FoierUche  Eröffnung  der 
Handelshochschulkurse  in  Kö- 
nigsberg i.  Pr.    [TP.] 

A/V.  Vorlage  im  Frankfurter 
Stadtparlament  über  die  Anlage  eines 
neuen  Osthafens,  die  auf  57,6  MiÜ. 
Mark  voranschlagt  ist.  Die  wirtschaft- 
liche Bedeutun tr  besteht  in  einer  be- 
trächtlichen Hebung  des  Umschlags- 
und Durchgangsverkehrs  nach  Bayern 
und  den  Donauländem,  ferner*  be- 
sonders darin,  daß  eines  Reihe  von 
Industrien,  die  auf  die  Rohstoffe  oder 
Halbfabrikate  des  rheinisch- westfäli- 
schen Industriegebiets  angewiesen 
sind ,  ein  geeigneter  Mittelpunkt  ge- 
boten wird.    [TP.] 

2/V.  Dr.  Wilh.' Müller,  Plrivat- 
dozent  für  Mineralogie  und  Geo- 
logie an  der  Technischen  Hochschule 
Charlottenburg,  gest.  (s.  S.  337). 

2/V.  Erste  Lesung  der  Vorlage 
über  die  Erweiterung  des  Kai- 
ser-Wilhelm-Kanals (vgl.  o. 
10  /  IV)  im  Reichstag.  Die  Kosten  sind 
auf  221  Mill.  M.  veranschlagt.  Die  Vor- 
lage geht  an  die  Budgetkommission. 
[lUZte  (07)  3332,  792.] 

3/V.  Der  Reichstag  bewilligt  den 
Etat  des  neugeschaffenen  Reichs- 
kolonialamtes. [IllZtg  (07)  3:332, 
792.    KolZ  8  (07)  12,  231.] 

8/V.  Früh  Jahrstagung  des  Kolo- 
nialwirtschaftlichen Komi- 
tees in  Berlin  unter  dem  Vorsitz 
von  Karl  Supf.  Paul  Fuchs  er- 
stattet Bericht  über  die  Ergebnisse 
seiner  Erkundung  der  wirtschaftlichen 
Verhältnisse  des  nördlichen  und  mitt- 
leren Teiles  von  Deutsch-Ostafrika 
mit  Rücksicht  auf  die  projektierten 
Eisenbahnlinien.  Über  eine  im  Inter- 
esse der  wirtschaftlichen  Erschließung 
Neu-Guineas  und  der  Guttapercha 
und  Kautschuk  verarbeitenden  In- 
dustrien unternommenen  Expedition 
berichtet  Prof.  Dr.  Preuß.  Die  Be- 
richte von  Reg. -Rat  Dr.  Walter 
Busse,  Dr.  Hindorf,  Prof.  Dr. 
Passarge  und  Prof.  Dr.  Warburg 
über  die  pflanzenpathologische  Ex- 
pedition nach  Westafrika,  über  die 
Studienreisen  nach  dem  Westen  Nord- 
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amerikas,  nach  Nordafrika,  Java  und 
Britisch-Indien  gaben  wertvolle  An- 
regungen. Der  Vorsitzende  der  Baum- 
■woU-Kommission,  Karl  Supf ,  berich- 
tet über  den  Fortgang  der  Baumwoll- 
unternehmungen.    [TP.J 

9/V.  Die  Afrika-£xpedition  dos 
Herzogs  Adolf  Friedrich  zu 
Mecklenburg  tritt  die  Ausreise  an 
(vgl.  S.  183).     [Z(isE  (07)  5,  284.] 

U/W.  Der  Odenwaldklub  feiert 
auf  seiner  Hauptversammlung  in 
Darmstadt  das  Fest  seines  25 jähri- 
gen Bestehens.  [IliZtg  (07)  3327,  584.1 

12  /  V.  Ein  gewaltiger  "Wa  1  d  b  r  a  n  d 
verheert  die  Waldungen  bei  Goll- 
now  in  Pommern.  1250  Morgen 
sind  vernichtet,  der  Gesamtschaden 
wird  auf  3  Mill.  Mark  geschätzt.  [TP.] 

14— 16/V.  Feierliche  Einweihung 
der  neuen  Gebäude  der  Kgl.  Berg- 
akademie in  Klausthal.  [IllZtg 
(07)  3336,  990*.] 

15/V.  Eröffnung  der  Deutschen 
Armee-,  Marine-  und  Kolo- 
nialausstellunginBerlin.  [TP.] 

M/V.  Schwere  Gewitter  in 
Deutschland,  die  zum  Teil  große 
Verheerungen  anrichteten.  [lllZtg 
(07)  3334,  897.] 

M/V.  Eröffnung  der  elektrischen 
Bahnline  Münster — Schlucht 
im  Wasgenwald.  Sie  ist  als  ge- 
mischte Reibungs-  und  Zahnradbahn 
gebaut  und  überwindet  bei  einer 
Gesamtlänge  von  11  km ,  von  denen 
das  erste  und  das  letzte  Drittel  mäßig 
steigt   755  m  Höhe.    [TP.] 

17/ V.  Der  Kaiser  bestimmt  durch 
Allerhöchste  Order,  daß  die  bisher 
mit  dem  Auswärtigen  Amte  ver- 
bundene Kolonialabteilung  nebst  dem 
Oberkommando  der  Schutztruppen 
fortan  eine  besondere,  dem  Reichs- 
kanzler unmittelbar  unterstellte  Zen- 
tralbehörde unter  der  Benennung 
»Reichskolonial amt«  (vgl.  o. 
3/V)  zu  bilden  hat.  Im  Anschluß  da- 
ran ist  der  stellvertretende  Direktor 
der  Kolonialabteilung  des  Auswärtigen 
Amtes,  W.  Geh. -Rat  Bernhard  Dern- 
bürg,  zum  Staatssekretär  des  Reichs- 
kolonialamts ernannt  worden.  [DKol 
Bl  18  (07)  II,  493.] 

20/V.  Gouvemeurv.  Lindequist 
in  Deutsch- Süd westafrika  wird  zum 


ünterstaatssekretär  im  neuen 
Kolonialamt  ernannt.    [TP.] 

20/V.  Verheerender  Wirbel- 
sturm  in  Ostpreußen.    [TP.] 

21— 26/V.  XVI.  Deutscher  Geo- 
graphentag in  Nürnberg.  Verhand- 
lung: 21.  Mai.  1.  Sitzung:  C.  Uhlig- 
Heidelberg:  Der  sog.  Große  afrikani- 
sche Graben  zwischen  Magad  (Natron- 
see) und  Laua  ya  Mueri  (Manyara- 
see).  —  Leutn.  Filchner:  Einige 
Ergebnisse  seiner  nach  dem  zentralen 
Asien  unternommenen  Expedition.  — 
W.  Brennecke-Hamburg:  Ozeano- 
graphische  Arbeiten  S.  M.  S.  »Pla- 
net«. —  2.  Sitzung:  E.  Tiessen- 
Berlin :  Beobachtende  Geographie  und 
Länderkunde  in  ihrer  neueren  Ent- 
wicklung. —  E.  Oberhummer- 
Wien:  Der  Stadtplan,  seine  Ent- 
wicklung und  geographische  Be- 
deutung. —  Johannes  Müller- 
Nürnborg:  Der  Nürnberger  Beichs- 
wald,  seine  Bodenbeschaffenheit  und 
seine  Bewirtschaftang  vom  13.  bis 
zum  16.  Jahrhundert  —  A.  Wo  1  k  e  n  - 
hauer- Göttingen:  Der  Nürnberger 
Kartograph  Erhard  Etzlaub.  —  Karl 
Oestreich:  Betrachtungen  über  die 
Hochgebirgsnatur  des  Himalaya.  — 
Abends  8  Uhr:  Festabend,  Begrüßung 
durch  die  städtischen  Behörden.  — 
22.  Mai.  H.  Wagner- Göttingen: 
Zur  Erinnerung  an  Alfred  Kirchhoff.  — 
H.  Fischer- Berlin:  Bericht  der 
ständigen  Kommission  für  den  erd- 
kundlichen Schulunterricht  während 
der  Geschäftsjahre  1905—07.  —  A. 
Geistbock -Kitzingen:  Einrichtung 
und  Methode  des  geographischen 
Unterrichts.  —  M.  Eckert- Kiel: 
Die  wissenschaftliche  Kartographie 
im  Universitätsunterricht.  —  ^.  Mai. 
W.  Götz -München:  Das  Klima  am 
Beginn  der  neolithischen  Zeit.  — 
R.  Sieg  er -Graz:  Zur  Geographie 
der  zeitweise  bewohnten  Siede- 
lungen in  den  Alpen.  —  A.  Hett- 
n  e  r  -  Heidelberg :  Die  Geographie  des 
Menschen.  —  0.  Schlüter-Berlin: 
Über  das  Verhältnis  von  Mensch 
und  Natur  in  der  Anthropogeo- 
graphie.  —  J.  Dinges- Amhei^: 
Das  Relief  in  der  geographisdien 
Untorrichtspraxis.  —  M.  Greubel- 
Rimpar:   Baukasten  zur  Herstellung 
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▼on  (Jelandemodellen  and  zur  Ein- 
fülurung  in  das  Kartenverständnis.  — 
23.  Mai.  M.  Gasser- Darmstadt: 
Zar  Technik  der  Apianischen  Karte 
von  Bavem.  —  W.  Halbfaß-Neu- 
haldeneueben.  Inwieweit  kann  die 
Seenkande  die  Lösang  klimatologi- 
sdier Probleme  fördern ?  —  G.Brea- 
MQnchen:  Nene  Seeforschongen  in 
Bayern. 

Beschlüsse:  a)  Antrag  Wagner: 
>Der  XVI.  Deatsche  Geog^^phentag 
hat  mit  lebhaftem  Interesse  Kennt- 
nis genommen  von  dem  großen  Karten- 
werk des  Leutnant  Filchner  über 
seine  Tibetreise  und  hofft  zuversicht- 
lich, daß  sich  die  Mittel  finden,  die 
Veröffentlichung  desselben  in  einem 
zweckentsprechenden  Maßstab  durch- 
Eoführen«.  —  b)  Antrag  H  a  1  b  f  a  ß :  »Es 
möge  in  der  2)ümberger  Tagung  eine 
Kommission  ernannt  werden,  welche 
dem  nächsten  Deutschen  Geographen- 
tag Vorschläge  über  Änderungen  in 
der  Organisation  des  Deutschen  Geo- 
graphentages und  dementsprechende 
Aenderungen  der  Satzungen  zu  machen 
hat«.  Zu  MilgUedem  dieser  Kommis- 
sion werden  gewählt :  Kartograph  D  e  - 
bes- Leipzig,  Prof.  H.  Fischer- 
Berlin,  Prof.  Dr.  Halbfaß -Neu- 
haldensleben ,  Prof.  Dr.  Hettner- 
Heidelberg,  Hptm.  K oll m- Berlin, 
Prof.  Dr.  Langen beck-Straßburg, 
Geh.  Reg. -Bat  Prof.  Dr.  Part  seh - 
Leipzig,  Hof  rat  Prof.  Dr.  P  e  n  c  k  -  Ber- 
lin, Prof.  Dr.  Schott-  Hamburg,  Ftof . 
Dr.  Sieger- Graz, Prof.  Dr.  Supan- 
Gotha,  Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  H. 
Wagner -Göttingen,  Prof.  Dr.  W. 
Wolkenhauer-Bremen.  —  c)  An- 
trag Th.  Fischer:  »Der  Deutsche 
Geographentag  wendet  sich  an  die 
Unterrichtsverwaltung  aller  deutschen 
Staaten  mit  der  Bitte,  es  möchten, 
wo  es  nicht  bereits  geschehen,  den 
Fachvertretem  der  Erdkunde  an  den 
Hochschulen  ausreichende  Mittel  zur 
Erleichterung  von  geographischen  Aus- 
flügen und  Reisen,  vorzugsweise  zur 
Aosbildung  der  Studierenden  im  Ge- 
lände, zur  Verfügung  gestellt  wer- 
den«. -  d)Resolution Günther:  »Der 
XVI.  Deatsche  Geographentag  spricht 
seine  Überzeugung  dahin  aus,  daß  in 
ganz   anderem  Ausmaße    als   bisher 


in  sämtlichen  deutschen  Staaten  den 
Fachvertreten  der  Erdkunde  bei  allen 
Unterrichtsfragen  ihres  Gegenstandes 
maßgebende  Einwirkung  ermöglicht 
werde«.  —  e)  Antrag  Geistbeck: 
»Der  XVI.  Deutsche  Geographentag 
beauftragt  die  ständige  Kommission  für 
den  erdkundlichen  Schulunterricht 
mit  der  Abfassung  einer  ausführlichen 
Denkschrift  über  die  gesamten  zu  einer 
zeitgemäßen  Neugestaltung  des  geo- 
graphischen Unterrichts  an  den  hö* 
heren  Schulen  erforderlichen  Reform- 
vorschläge«. —  f)  Antrag  Sieger: 
»1.  Der  Deutsche  Geographen  tag  hält 
die  geographische  Untersuchung  der 
zeitweise  bewohnten  Siedolungen  in 
europäischen  Gebirgen  für  eine  Auf- 
gabe von  hervorragender  Wichtigkeit. 
2.  Als  eine  wertvolle  und  dankens- 
werte Hilfsarbeit  dazu  begrüßt  er  die 
bisherigen  Versuche  einer  statisti- 
schen Aufnahme  der  Almen  in  ein- 
zelnen Teilen  der  Alpen.  Er  erachtet 
es  für  wünschenswert,  daß  solche  Auf- 
nahmen in  sämtlichen  Alpenländem 
durchgeführt  und  daß  das  Urmaterial 
dieser  Erhebungen  in  möglichst  wei- 
tem Umfang  veröffentlicht  werde.« 
[Verhandl.  XVI.  D.  Geogr.-Tages 
Nürnberg  07  (Berlin  07).] 

22 — 2A/W,  Hauptvorsammlung  der 
Deutschen  Kolonialgesell- 
schaft in  Wo  r  m  s.  Es  wurde  u.  a. 
über  die  Ansiedlungen  von  Deut- 
schen aus  dem  Kaukasus  am  Meru- 
berge  berichtet.  [DKolZtg  24  (07) 
19,  185 ff.:  22,  218-24.  IllZtg  (07) 
3335,  928.J 

24 / V.  Ein  furchtbares  Unwetter 
richtet  in  vielen  Teilen  Schlesiens 
Unheil  an.    [TP.] 

27/  V.  In  Bremen  landet  eine  Anzahl 
englischer  Journalisten  zum  Gegen- 
besuch in  Deutschland.    [TP.] 

27/V.  DieHamburg-Amerika- 
Linie  feiert  ihr  60  jähriges  Bestehen. 
In  den  letzten  10  Jahren  stieg  die 
Flotte  der  Linie  von  304005  Brutto- 
Registcrtons  auf  1157216  Tons,  der 
Buchwert  der  schwimmenden  Ozean- 
dampfer von  53  auf  165  Mill.  M. ,  das 
Aktienkapital  von  45  auf  125  Mill.  M., 
die  Gewinne  von  9,7  auf  .37,8  Mill.  M. 
und  die  Beförderungsleistungen  von 
2,8  Mill.  cbm  an  Gütern  und  73089  Per- 
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sonen  anf  6,s  bzw.  431955.  Ent- 
sprechend hat  sich  das  Liniennetz  der 
Gesell  schalt  erweitert,  f  K.Himer.  Die 
Hamburg— Amerika-Linie  im  sechsten 
Jahrzehnt  ihrer  Entwicklung  1897 
bis  1907,  u.  GAS  (07)8,  185f.; 
UlZtg  (07)  a336,  975.] 

27/V.  Unwetter  und  Hagel- 
schläge richten  am  Rhein  große  Ver- 
wüstungen an.    [TP.] 

28/V.  Thronfolge  in  Braun- 
schweig. Der  Landtag  wählt  den 
Herzog  Johann  Albrecht -zu 
Mecklenburg  einstimmig  zum  Re- 
genten des  Herzogtums  {vgl.  o.  2o/U. 
u.  7/nr.).  [IllZtg  (07)  3335,  928; 
3336,  975.] 

31 /V.  In  Bayern  finden  die 
Landtagswahlen  zum  erstenmal 
nach  dem  geheimen  und  direkten 
"Wahlrecht  statt.  Es  wurden  gewählt 
vom  liberalen  Block  25  (bisher  23), 
vom  Zentrum  99  (bisher  102),  von  der 
Sozialdemokratie  20  (bisher  12),  von 
der  Freien  Vereinigung  19  (bisher 
20).    fUl  Ztg  (07)  3336,  975.] 

31 /V.  Die  36.  Hauptversammlung 
des  Vereins  zur  Wahrung  der  gemein- 
samen wirtschaftlichen  Interessen  in 
Rheinland  und  Westfalen  in  Düssel- 
dorf faßte  über  den  Rhein—  Herne- 
und  Rhein  —  Dortmund-Kanal 
folgenden  Beschluß:  »Der  Verein  ist 
der  Übei'zeugung,  daß  die  Abmessung 
der  für  den  Rhein -Herne-  bzw.  Rhoin- 
Dortmund-Kanal  geplanten  Schleußen 
auf  zehn  Meter  lichte  Weite  eine  zu 
geringe  ist  und  die  mit  Sicherheit  zu 
erwartende  Verkohrsstoigerung  bald 
einen  mit  großen  Kosten  verbundenen 
Umbau  des  genannten  Kanals  erforder- 
lich machen  würde.  An  die  Staats- 
regierung richtet  daher  der  Verein 
das  dringende  Ersuchen,  im  Interesse 
des  Verkehr?  und  einer  wirksamen 
Entlastung  der  Eisenbahnen  die 
Schleußen  des  Rhein — Herne-  und 
Rhein— Dortmund-Kanals  auf  minde- 
stens zwölf  Meter  lichte  Weite  ab- 
messen zu  wollen.«    [TP.] 

x/V.  Berg,  Vizegouverneur  der 
Ostkarolinen  in  Panape,  gest.  (s.S.321). 

3 /Vi.  Einweihung  des  Mann- 
heimer Industriehafens.    [TP.] 

5/VI.  Herzog  Johann  Albrecht 
zu  Mecklenburg  hält  in  Braun- 


Bchweig  seinen  festlichen  Einzug 
als  Regent.    [lUZtg  (07)  3337,  1021.] 

M/ VI.  Foier  des  900jähr.  Bestehens 
der  Stadt  Z  e  r  b  s  t.  [lUZtg  (07)  3337, 
1038*.] 

16 /VI.  Einweihung  der  Riesen- 
brücke  über  die  Oder  bei  Beu- 
thon (Reg.  -Bez.  Liegnitz).  Die  Brücke 
besteht  aus  drei  Teilen;  aus  der  in 
Windungen  mit  einer  Steigung  von 
etwa  3 1/2 : 1(X)  aufgeführten  Städtrampe, 
dem  großen  Bogen,  der  in  einer  ein- 
zigen mächtigen  Spannung  von  102  m 
die  ganze  Oder  ohne  Zwischenpfeiler 
überbrückt,  und  aus  elf  kleinen  Bogen 
von  je  50  m  Länge,  die  über  das 
Flutgelände  zum  Carolather  Damm 
führen.  Die  Länge  der  ganzen  Brücke 
beträgt  nahezu  1  km.  Der  Brücken- 
bau hat  600000  M.  gekostet.     [TP.] 

23/ VI.  Dr.  Karl  Klein,  ord.  Prof. 
für  Mineralogie  und  PetrogrEmhie  an 
der  Universität  Berlin,  Geh.  Bergrat, 
gest.  (s.  S.  333). 

A/VII.  Ein  weihung  des  Vaterlän- 
dischen Museums  in  Celle.  [III 
Ztg  (07)  3342,  117*.] 

10/ VII.  Dr.  Walther  v.  Knebel, 
Privatdozent  für  Geologie  und  Paläon- 
tologie an  der  Universität  in  Berlin, 
Forschungsreisender,  gest.  (s.  S.  3^). 

11/VII.  Dr.  Franz  Kaulen,  Orien- 
talist, I^ofessor  an  der  Universität 
Bonn,  gest.  (s.  S.  331). 

13/ VII.  Dr.  Heinrich  Kreutz, 
Professor  der  Astronomie  an  der 
Universität  Kiel,  Herausgeber  der 
»Astronomischon  Nachrichten«,  gest. 
(s.  S.  3:i4). 

15/ VII.  Dr.  Sillem,  bekannter 
Anden-  und  flimalayareisender,  gest. 
(s.  S.  340). 

M/VII.  Hochwasser  in  Schle- 
sien.   [TPJ 

23  /  VII.  Erster  Aufstieg  des  1  e  n  k  - 
baren  Militärluftsch  iff  sin  Ber- 
lin.   [TP.l 

28— 30/VII.InternationalerAn- 
thropoIogen-Kongreß  aus  Anlaß 
der  Eröffnung  des  Anthropologi- 
schen Museums  in  Cöln.  Vor- 
träge. 28  Juli,  Prof.  Julius  Koll- 
mann-  Basel :  Die  Neandertal- Spy- 
gxuppe;  Prof.  Max  Verworn- Göt- 
tingen: Die  Psychologie  der  primi- 
tiven Kunst.     Nachmittag:   Ausflug 
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in  das  vulkanische  Siebengebirge 
unter  Leitung  von  Prof.  Pohlig- 
Bonn.  —  29.  Juli."  A.  Rutot:  Die 
Lösung  der  Eolithenfrage ;  M.  Ver- 
worn -Göttingen:  Die  Eolithen  aus 
den  spätmiozänen  vulkanischen  Lan- 
den des  Gantal  in  Südfrankreich ; 
Emil  Bächler- St.  Gallen:  Die  prä- 
historische Kulturstätte  des  Wild- 
kirchli  in  Appenzell ;  Gustav  Stein- 
mann-  Bonn :  Das  Alter  des  Menschen 
in  Aiigentinien ;  v.  Ihering-Saö 
Paulo:  Das  Alter  des  Menschen  in 
Brasilien.  —  30.  Juli,  0.  Hauser- 
Basel:  Neue  Grabungen  und  Funde 
in  La  Miesque  im  V^z^retal;  Hans 
Hahne -Magdeburg:  Die  Fundstelle 
von  Taubach-Ehringsdorf  bei  Magde- 
burg ;  F.  Forster-  Bretten :  Deutung 
einer  Zeichnung  einer  Büffeljagd  des 
Menschen  der  frühen  Nacheiszeit; 
Ludwig  Reinhardt-  Basel :  Die  prä- 
historische Chronologie  vom  Miozän 
bis  zum  Ende  der  Eiszeit ;  A .  R  u  t  o  t- 
Brüssel:  Vergleichung  zwischen  dem 
französisch-belgischen  und  dem  skan- 
dinavischen Neolithikum;  Graf  J.  de 
Beauprö- Nancy :  Ausgrabungen  an 
verschiedenen  bronzezeitlichen  Grä- 
bern im  Östlichen  Frankreich;  Oskar 
Montcliu  s- Stockholm:  Schwedische 
Kunst  und  Industrie  während  der 
jüngeren  Stein-  und  Bronzezeit.  —  Der 
zweite  Teil  der  Tagung  spielte  sich 
in  Brüssel  und  in  den  Eolithen  füh- 
renden Gebieten  des  südlichen  Bel- 
giens ab.  [BeilAllgZtg(07)32, 467— 74.J 

31/VII~3/VIII.  DieUniversität 
Gießen  begeht  die  Jubelfeier  ihres 
dOOjähr.  Bestehens.  [BeilAlIgZtg  (07) 
31,  4271] 

1/VIII.  Kolonialminister  Dernburg 
landet  zu  einer  Inspektionsreise  in  Ki- 
lindi  (Deutsch-Ostafrika).  Wie- 
derankunft in  Berlin  am  8.  Nov. 

3— 6/VIII.  Zusammenkunft  zwischen 
Kaiser  Wilhelm  und  Zar  Ni- 
kolaus auf  offenem  Meer  bei  Swi- 
n  e  m  ü  n  d  e.  [TP.  QuestDiplCol  11  (07) 
252,  267.1 

4— 8/ViII.  Jahresversammlung  der 
Deutschen  Anthropologischen 
Gesellschaftin  Straßburg.  Vor- 
träge: 1.  Tag.  DirektorK.Gutmann- 
Miühausen :  Der  Stand  der  Altertums- 
forschung im  Obern  Elsaß;  Dr.  Fr6- 


d  6  r  i  k  -  Straßburg :  Beiträge  zur  phy- 
sischen Anthropologie  der  Elsaß-Lo- 
thringer; Prof.  Klaatsch- Breslau: 
Reise  durch  Australien ;  Dr.  Heierli- 
Zürich:  Schweizerische  Pfahlbauten; 
Prof.  R.  Andree- München :  Hocker- 
bestattung vom  ethnologischen  Stand- 
punkt; Kantonalarzt  Dr.  Kassel- 
Hochfelden :  Elsässische  Trachten.  — 
3.  Tag.  D.  Ed.  H  a  h  n  -  Berlin :  Streit- 
fragen aus  der  älteren  Wirtschaft; 
Prof.  Dr.  L.  Rütimeyer  -  Basel: 
Westafrikanische  Steinidole ;  Dr.  Max 
Schmidt-  Berlin  :  Altperuanische  Or- 
namentik:  Dr.  Th.  Koch-Grün  berg- 
Berlin :  Leben  u .  H  ausbau  der  Indianer ; 
Dir.  Foy-Cöln:  Eine  seltsame  Tanz- 
figur aus  Kaiser- Wilhelm-Land ;  Dr. 
G,  Thilenius-Hamburg:  Der  Neu- 
bau des  Museums  für  Völkerkunde 
in  Hamburg.  fBeüAUgZtg  (07)  33, 
562—72.  Arch Anthr  6  (07)  2/3,  CorrBl 
38  (07)  5/6,  TP.] 

13/VIIL  Dr.  Karl  Ehren  bürg, 
Privatdozent  der  Geographie  an  der 
Universität Wür/burg,  gest.  (s.  S.  326). 

13/ VIII.  Dr.  Hermann  Carl  Vogel, 
Professor,  Direktor  des  Kgl.  Astro- 
physikalischen  Observatoriums  inPots- 
dam, gest.  (s.  S.  342). 

14/ VIII.  Besuch  des  Königs  Ed- 
ward von  England  bei  Kaiser 
Wilhelm  auf  Schloß  Wilhelmshöhe. 
[IllZtg  (07)  3346,  267;  3347,  306. 
QuestDipl  11  (07)  253,  329-32.] 

30/ VIII.  In  Hamburg  landet  eine 
außerordentliche  abessinischoGe- 
sandschaft  unter  Führung  des  De- 
dschas  Maschascha  zum  Besuch  des 
deutschen  und  anderer  Höfe.    [TP.] 

31/VIII— 2/IX.  Vorbandstagdeut- 
scher  Touristen  -  Vereine  in 
Annaberg  i.  Erzgob.  [Der  Tourist 
24  (07)  17,  425— 28. J 

3— 7/IX.  ZehnteVersammlung 
deutscher  Historiker  in  Dres- 
den. Aus  der  Zahl  der  Vorträge  ist 
Archivrat  Hans  Beschorners  fein 
orientierender  Überblick  über  die  Ge- 
schichte der  sächsischen  Kartographie 
an  dieser  Stelle  besonders  hervorzu- 
heben.  [Beil  AUgZtg  (07)  39 ,  1094- 99 .  J 

12/  IX.  Deutscher  Luftschiffertag  in 
Cöln.    [TP.J 

15—21  /  IX.  79.  Versammlung  deut- 
scher Naturforscher  undÄizte  in  Dres- 
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den.  Von  den  etwa  600  anf  der  Tages- 
ordnung stöhenden  Vorti^en  seien 
an  dieser  Stelle  genannt :  Lii  der  Ab- 
teilung 7  Geographie,  Hydrographie 
und  Kartc^raphie :  1.  Gravelius- 
Dresden :  Die  kloinwasserf ührung  der 
mittelenropäischon  Flüsse;  2.  Hau- 
thal-Hildesheim:  Über  eigenartige 
Schneegebilde  in  den  Hochanden  Süd- 
amerikas (mit  Lichtbildern);  3. 1  m  h  o  f  • 
Königsfelden ,  Aargau :  Fercortikalo 
'Wasserausgleichung;InaquatLleDruck- 
Verhältnisse;  4.  Perle witz- Ham- 
burg: Die  Gräben  im  Stillen  Ozean; 
5.  Reibisch-  Kiel :  Die  biologischen 
und  hydrographischen  Untersuchungen 
der  internationalen  Meeresforschung. 
Außerdem  beanspruchen  die  folgenden 
Vorträge  das  Interesse  des  Geographen : 
In  Abteilung  Ib.  Hecker- Potsdam : 
Über  den  Aufbau  der  Erdkruste ;  M  a  r  - 
cuse- Berlin:  Die  Bedeutung  der 
Astronomie  und  mathematischen  Geo- 
graphie für  den  Schulunterricht; 
Pattenhausen -Dresden,    Photo- 

g-ammetrische  Terrainaufnahmen  vom 
allen  aus.  In  Abteilung  6:Eaßner- 
Berlin:  Vorführung  zweier  von  ihm 
entworfener  meteorologischer  Globen 
nebst  Demonstrationen  über  die  Raum- 
verhältnisse der  Atmosphäre ;  K  re  b  s  - 
Großflottbeck- Hamburg :  Analytischer 
Vergleich  verwandter  Beobachtungs- 
reihen mitbesondererBerücksichtigung 
der  barometrischen  Ausgleichsbewe- 
gungen ;  Schreiber- Niedersedlitz : 
Über  die  Berechnung  der  SeehOhen 
bei  Ballonfahrten  durch  mechanische 
Quadratur ;  Schubert- Eberswalde : 
Landsee  und  Wald  als  klimatische 
Faktoren.  In  Abteilung  9:  Zacha- 
rias-Plön:  Demonstrationen  zur 
Hanktonforschung  (neues  Schließnetz, 
Ethmophor  und  Schlammsauger) ;  Der- 
selbe: Das  Plankton  als  Gegenstand 
der  naturkundlichen  Unterweisung  in 
der  Schule.  In  Abteilung  30 :  R  o  t  h  - 
schuh- Aachen :  Die  Svphilis  in 
Zentralamerika.  [GA  8  (07)  9,  209. 
PM  53  (07)  8,  191  f.J 

25 /IX.  Im  Anschluß  an  den  Inter- 
nationalen Hygiene-Kongreß  wird  in 
Berlin  eine  Deutsche  Gesell- 
schaft für  tropische  Medizin 
fegründet.  Zum  Vorsitzenden  wurde 
"rof.  B«ti  in  Stuttgart,  früher  in 


Tokio,  zum  Schriftführer  Stabsarzt 
Prof.  Dr.  Fülleborn  in  Hamburg  ge« 
wählt.    fßeilAUgZt^  (07)  40,  86.J 

28/IX.GroßherzogFriedrichL 
vonBaden  gest.  auf  der  Insel  Malnau. 
Er  war  9.  Sept.  1826  geb.  Ihm  folgt 
sein  Sohn  Großherzog  Friedrich  II., 
geb.  9.  Juli  1857.  [IllZtg  (07)  3353, 
652—54.] 

E/  IX.  Durch  zahlreiche  neue  Flug- 
versuche wird  die  nach  Fahrtdauer 
(9  Vs  Stunden)  und  Zahl  der  Bemannung 
(6 — 9)  unerreichte  Leistungsfähigkeit 
des  Zeppelin  sehen  Luftschi  ff  es 
erwiesen.  Am  27.  Sept.  wird  die  neue 
schwimmende  Ballonhalle  auf  dem 
Bodensee  durch  die  Vertreter  des 
Deutschen  Reiches  übernommen.  [TP.] 

7/X.  Der  Statthalter  von  El- 
saß-Lothringen, Hohenlohe- 
Langenburg,  tritt  von  seinem  Amt 
zurück.  Nachfolger  ist  der  bisherige 
Botschafter  in  "Wien  v.  Wedel. 

13/ X.  Feierliche  Einweihung  des 
neuen  Naturhistorischen  Museums  der 
Senckenbergischen  Naturfor- 
schen de  nGesellscha  ftinFrank- 
f  urt  a.  M.     [TP.] 

15 /X.  Georg  Breu,  Postadjunkt 
und  Seenforscher  in  München,  gest. 
(8.  S.  323\ 

19/X.  Feierliche  Übergabe 
der  neuen  Rheinbrüoke,  die  die 
Städte  Duisburg  -  Ruhrort  und 
Homberg  verbindet.  Die  Brücke, 
deren  Bau  etwa  drei  Jahre  in  Anspruch 
genommen  hat,  ist  626  m  lang.  Die 
Baukosten  betragen  etwa  6  Mill.  Mark. 
Die  mittlere  Öffnung  zwischen  den 
Pfeilern  beträgt  203,a  m  —  das  ist  die 
größte  Brückenspannweite  in  Deutsch- 
land.   [TP.] 

26 /A.  Einweihung  des  nach  dem 
Entwurf  von  Prof.  Dr.  Vetter  lein 
in  dreijähriger  Bauzeit  vollendeten 
Neubaues  der  Hand  eishoch  schule 
in  Cöln.     [IllZtg  (07)  3369,  835.] 

E/X.  Im  Oberpräsidium  zu  Königs- 
berg finden  Beratungen  über  die 
Gründung  eines  Freiluft-Mu- 
seums für  die  Provinz  Ost- 
preußen statt.  Geheimrat  Bez- 
zen berger  wies  auf  das  berühm- 
teste Vorbild  hin,  das  von  Prof.  Ha- 
zelius  in  Stockholm  ins  Leben  geru- 
fene »Skansen«.  Als  besonders  ge- 
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eignetes  Gelände  wird  die  Freigraben- 
schlacht  auf  den  Hafen  in  Vorschlag 
gebracht.    [TP.l 

x/X.  OberrealhochschnlprofessorDr. 
Anton  Bisching,  E.  K.  Schnlrat, 
Schnlgeologe,  gest.  (s.  S.  822). 

6/XI.  Alfred Oaedertz.Kgi. Bau- 
rat,  Direktor  der  Schantnng- Eisen- 
bahngesellschaft, gest.  (s.  S.  327). 

8/äI.  Der  deatsohe  Kaiser  er- 
widert den  Besuch  des  EOnigs  von 
England  in  London.  Mehrwöchent- 
licher Auf  enthalt  des  Eaisers  auf  Schloß 
Highcliffe  an  der  engrlischen  Südwest- 
küste. [IllZtg  (07)  3358, 779 ;  3359, 827.1 

15/aI.  Zwischen  Preußen  und 
Schweden  ist  ein  Staatsver- 
trag über  die  UersteUong  einer  F  ä  h  r  - 
Verbindung  zwischen  den  beiden 
Ländern  von  den  hierzu  ernannten 
beiderseitigen  Unterhändlern  unter- 
zeichnet worden.  Als  Ansgangshäfen 
sind  Saßnitz  und  Trelleborg  gewählt. 
Man  hofft,  den  Fährbetrieb  bereits  im 
Sommer  1909  eroffnen  zu  können.  Ge- 
plant ist  die  Beschaffung  von  je  zwei 
preußischen  und  schwedischen  Fähr- 
schiffen mit  einer  Fahrgeschwindigkeit 
von  16  Seemeilen  pro  Stunde.  Sie 
sollen  nach  übereinstmimonden  Grund- 
zügen gebaut  werden  und  eine  glatte 
Überführung  von  Eisenbahnzügen, 
auch  von  Schlafwagen,  gewährleisten. 
Auch  für  den  Güterverkehr  werden 
sich  aus  dem  Trajektbetrieb  manche 
Vorteile  ergeben.  Zugleich  ist  die 
Benutzung  der  DampffiLhren  für  die 
PostbefOrderung  in  Aussicht  genom- 
men. 

21— 23/ XI.  Eolonialfest  in  Braun- 
schweig.    [DEolZtg  24  (07)  42,  425.J 

25/ XI.  Eonstituierungdes  »E  e  p  1  e  r- 
liTindes  zur  Förderung  der 
Naturerkenntnis«  in  Frank- 
furt a.  M.    [TP.] 

26/ XI.  Der  Reichskanzler  vertritt 
im  preußischen  Landtag  die  neue  0  s  t  - 
markenvorlage  mit  einer  Forde- 
rung von  400  Mill.  Mark  zu  Ansied- 
lungszwecken  und  der  Verleihung  des 
EnteignuDgsrechts  an  dieAnsiedlungs- 
kommission.    [TP.] 

4  /  XI I .  Die  Deutsche  Eolonialgesell- 


schaft  feiert  in  Frankfurt  a.  M.  das 
Fest  ihres  25jährigen  Bestehens.  [TF.J 

5  /  XII.   Dr.  Richard  B  o  e  c  k  h ,  Geh. . 
Reg.-Rat,  Direktor  des  Statist.  Amtes 
der  Stadt  Berlin,  gest.  (s.  S.  322). 

x/XII.  Dr.  Earl  Foy,  Professor 
der  türkischen  Sprache  am  Orientali- 
schen Seminar  in  Berlin,  gest.  (s.S.827). 

2.  Deutsche  Kolonien*) 
a)  Togo 

27/ 1.  Feierliche  Eröffnung  der  Eisen- 
bahnlinie  P  a  1  i  m  e  — T  o  g  o.  250 Weiße 
und  80(X)  Eingeborene  nahmen  an  der 
Feier  teil.  Die  neueröffnete  Bahn  ist 
122  km  (gleich  Berlin— Bitterfeld)  lang, 
durchquert  die  90  km  breite  Oh>alm- 
zone  und  reicht  in  die  für  den  Baum- 
wollbau besonders  geeigneten  Gebiete 
der  Eolonie  hinein.  Dadurch  wird  die 
Bahn  besonders  wichtig  und  eröffnet 
gute  Aussichten.  Vor  allem  wird  sie 
auch  dadurch  wichtig,  daß  sie  die  ge- 
fährlichen Tsetsegegenden  überbrückt. 
Der  Bau  wurde  1904  im  Herbst  be- 
gonnen, nachdem  am  16.  Juni  1904  der 
Reichstag  die  Mittel  bewilligt  hatte. 
Vorgesehen  sind  drei  Haltestellen  (Lo- 
me, Eewe,  Aduklu  und  die  Elndstation 
Agu-PaUme),  zwei  Ladestellen,  vier 
Ereuzungen.  Die  Bahn  ist  für  Rech- 
nung des  Schutzgebiets,  das  die  er- 
forderliche Bausumme  vom  Reiche  als 
ein  mit  3V2^/o  verzinsliches  und  binnen 
dreißig  Jahren  zurückzuzahlendes  Dar- 
lehn empfangen  hat,  durch  die  Firma 
Lenz  &  Go.  in  Berlin  zur  Ausführung 
gelangt.  Die  Bahn  hat  gleich  der  im 
Juli  1904  eröffneten  45  km  langen 
Eüstenbahn  von  Lome  nach  Aneoho 
eine  Spurweite  von  1  m  (s.  E.  2  unten). 
[GZ  13  (07)  3,  159  f.  DEolZtg  24  (07) 
6,  17.  ArchPost&Tel  (07)  7,  220f. 
BSGCommParis  28  (07)  2,  112.  LaG 
15  (07)  2,  127.  MouvG  24  (07)  14, 174. 
RevFr  32  (07)  340,  248.] 

27—31/1.  Landwirtschaftliche 
Au  sstellunginTogoim  Anschluß  an 
die  Eröffnung  der  Togo — Palime-Bahn 
(s.  o.).  Die  Zahl  der  Besucher  am  27/L 
wird  auf  wenigstens  15000  geschätzt. 
Im  Mittelpunkt  der  Ausstellung  stand 


*)  "Wo  keine  anderen  Quellen  genannt  werden ,  sind  die  Angaben  dem 
Deutschen  Eolonialblatt  und  der  Deutschen  Eolonialzeitung  entnommen. 
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die  Baumwollproduktion  des  Landes, 
die  neben  besondern  Sammelausstel- 
lungen des  Kolonial  wirtschaftlichen 
Komitees  und  der  Togogesellschaft  von 
den  Bezirksämtern  und  einzelnen  Ein- 
geborenen beschickt  -war.  Sechs  ver- 
schiedene Sorten  von  Baumwolle,  am 
meisten  Togo-,  Sea  Island-  und  Kpan- 
du-BaumwoUe  waren  vertreten.  Die 
beste  Baumwolle  lieferte  der  Bezirk 
Misahöhe.  unter  den  ausgestellten 
Früchten  nahmen  die  Bananen  den 
größten  wirtschaftlichen  Wert  für  sich 
in  Ansprach.  23  Aussteller  hatten 
Eß-  und  15  Futterbananen  geschickt. 
Besonderes  Interesse  erregte  das  ßa- 
nanenbrot,  bestehend  aus  einem  Teil 
"Weizenmehl  und  zwei  Teilen  Bananen- 
mehl. Bei  einem  naturgemäß  bedeu- 
tend billigern  Preis  als  Weizen-  oder 
Boggen brot  hat  es  einen  guten,  un- 
serm  heimischen  Pumpernickel  ähn- 
lichen Geschmack  und  hält  sich  an- 
scheinend sehr  lange  frisch.  Die  Vieh- 
ausstellung  war  von  116  Ausstellern 
gut  beschickt,  die  Abteilung  Federvieh 
so  gut,  daß  den  Preisrichtern  hier  eine 
schwere  Aufgabe  gestellt  war.  In  der 
reichhaltigen  Sammlung  von  Nutz- 
hölzern, an  der  193  Aussteller  betei- 
ligt waren,  kam  den  Gerb-  und  Farb- 
hölzem  besonderer  Wert  zu.  Die 
Gesamtzahl  aller  Beschicker  der  Aus- 
stellung betrug  3705.  —  Die  goldene 
Medaille  wurde  zuerkannt:  1.  dem 
Kolonialwirtsehaftlichen  Komitee  »für 
Verdienste  um  Hebung  der  Baumwoll- 
kultur«, 2.  der  Deutschen  Togogesell- 
schaft »für  Verdienste  um  Hebung 
der  Baumwollkultur« ,  3.  der  Togo- 
baumwollgesellschaft »für  Verdienste 
um  Hebung  der  Banmwollkultur«,  4. 
der  Pflanzung  Kpeme  »für  Agaven- 
fasem«,  5.  der  Firma  Gebrüder  d'Al- 
meida  in  Anecho  »für  allgemeine  Ver- 
dienste um  die  Ausstellung«,  6.  Korps- 
stabsapotheker a.  D.  Bernegau  »für  die 
Herstellung  Togosimarubaextraktes«, 
7.  die  Schwestern  der  katholischen 
Mission  »für  die  Herstellung  von  Ba- 
nanenbrot und  verschiedenen  Frucht- 
konserven«. Außerdem  wurden  15  vom 
Herzog  Johann  Albrecht  von  Mecklen- 
burg gestiftete  EIhrendiplome  für  Ver- 
dienste um  die  Hebung  der  Landwirt- 
schaft in  der  Kolonie  verliehen.  [DKol 


Bl  18  (07)  6,  243—57.  DKolZtg  24  (07) 
11,  106  f.  KolZ  8  (07)  7,  133.  BCAfr 
17  (07)  5,  191.  BSGOommParis  29  (07) 
6,  418.1 

11/11.  Runderlaß  des  Gouverneurs 
Grafen  Zech  über  »die  Bestraf  ung 
der  Straftaten  der  Eingebore- 
nen«.   [DKolZtg  24  (07)  14,  138.] 

M/III.  Die  Deutschen  in  Togo 
planen  die  Begründung  eines  mit 
einer  Bücherei  verbundenen  Landes- 
museums  in  Lome,  in  dem  Samm- 
lungen der  Landeserzeugnisse  des 
Schutzgebiets,  der  Nutzpflanzen.  Nutz- 
hölzer, Schädlinge  von  Nutzpflanzen, 
wichtigere  Mineralien ,  Übersichten 
über  die  meteorologischen  Verhältnisse 
des  Landes,  Statistiken  über  den  Han- 
del u.  a.  m.  aufgestellt  werden  sollen. 

M/III.  In  Verbindung  mit  dem 
Kolonial  wirtschaftlichen  Komitee  be- 
absichtigt das  Gouvernement  von  Togo, 
der  dem  Komitee  unterstehenden 
BaumwoUschule  in  Nuatyä  eine  all- 
gemeine Ackerbauschule  anzu- 
gliedern. Die  Ausbildungszeit  für  den 
Ackerbauschüler  beträgt  drei  Jahre. 

5/ IV.  In  Agome-Klossu ,  Agome- 
Sewa,  Awewe  und  Tokpli  werden 
Beichs-Telegraphenanstalten  für  den 
internationalen  Verkehr  eröffnet. 

19/ VII.  Dem  Landesfiskus  des 
Schutzgebiets  wird  die  Sonderbe- 
rechtigung zum  ausschließ- 
lichen Schürfen  und  Bergbau 
für  Edelmineralien  in  den  Bezirken 
Misahöhe,  Atakpame  und  So- 
k  o  d  e  erteilt.  [DKolZtg  24  (07)  34, 344.  J 

b)  Kamerun 

1/1.  Die  Kaiserl.  Bergverordnung 
für  die  afrikanischen  und  Südsee- 
Schutzgebiete  tritt  für  Kamerun  in 
Kraft.    [DKolBl  18  (07)  3,  lOO.J 

E/I.  Ausbruch  einer  Pocken- 
epidemie im  Südbezirk  von 
KTamerun.  Die  Verwaltung  des 
Schutzgebiets  plant  eine  systematische 
Durchimpfung  der  gesamten  Bevölke- 
rung, die  aber  natürlioh  bei  den  un- 
entwickelten Verhältnissen  der  Innen- 
bezirke  noch  geraume  Zeit  in  Ansprach 
nehmen  wird.  In  einzelnen  Distrikten 
aber,  z.  B.  im  Distrikt  Duala,  ist  die 
allgemeine,  gleichfalls  unenf^ltUohe 
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Impfang  schon  großenteils  dnrchge- 
ftthrt.     [DKolBl  18  (07)  6,  268.J 

x/Il.  Im  Bezirk  Kribi  (Ejimeran) 
ist  durch  Erajangen  die  Genickstarre 
aus  Monrovia  eingeschleppt  worden. 
Von  den  beobachteten  20  Fällen  ver- 
lief ein  größerer  Teil  tödlich. 

7/III.  In  Jaande  wird  eine  Tele- 
graphenstation für  den  internationalen 
Verkehr  geöffnet.    [TP.] 

21/ XI.  Erlaß  einer  neuen  Elfen- 
beinverordnung für  das  Schutz- 
gebiet.   [DKolZtg  25  (08)  6,  91.] 

c)  Südwestafrika 

6/11.  Hottentottenbanden  am  Fisch- 
fluß  werden  vom  Oberlt.  v.  Crails- 
heim verjagt.    [KolZ  8  (07)  6,  93.J 

6/11.  Bis  zu  diesem  Tage  sind  außer 
denen,  die  sich  in  Heirachabis  unter- 
warfen, 466  Bondelzwarts.  da- 
runter etwa  100  Männer,  friedlich  in 
das  Schutzgebiet  zurückgekehrt.  [TP.] 

E/Il.— M/Ill.  Starkes  Auftreten  der 
Heuschreckenplage.  [DRfe  29  (07)  9, 
426.] 

1/ill.  Einführung  eines  neuen 
Zolltarifs  für  Deutsch- Süd- 
westafrika. [DKolZtg  24  (07)  10, 
97;  14,  138  f.] 

1/III.  Die  Teleg^aphenanstalt  in 
Ts  u  m  i  8  (SüdwestaMka),  die  im  Sept. 
1905  hauptsächlich  aus  militärischen 
Bäcksichten  eingerichtet  worden  war, 
wird  wieder  geschlossen. 

6/ III.  Eine  kaiserliche  Order  ver- 
fügt die  Aufhebung  des  Kriegs- 
zustandes für  Südwestafrika  für  don 
31/m.    [DKolBl  18  (07)  6,  233f.J 

19/111.  Simon  Co  p  per,  der  Kapitän 
der  Franzmann-Hottentotten,  der  sich 
bisher  in  der  für  Truppen  schwer  zu- 
gänglichen Kalahari  abwartend  ver- 
hielt, unterwirft  sich.  Am  b/III.  er- 
schien vor  seiner  "Werft  von  Kowise- 
Kolk  überraschend  Major  Pierer  mit 
einer  Kompagnie,  einem  Maschinen- 
gewehr-Zug, einer  Bastard- Abteilung 
und  30  Kamelreitern,  üogen  Zusage 
von  Leben  und  Freiheit  versprach  der 
Kapitän,  seinen  ganzen  Stamm  zu  sam- 
meln und  die  Waffen  bei  Ghochas  ab- 
zugeben. Er  eptsandte  sofort  Boten 
an  die  in  der  Kalahari  weit  zerstreut 
liegenden  Stammesteile,  die  angeblich 


zusammen  100  Gewehre  stark  sind, 
und  trat  selbst  am  7/111.  den  Abmarsch 
nach  Gochas  an.  [TP.  DKolZtg  24 
(07)  12,  114.] 

19/111.  Stiftung  einer  Denkmünze 
für  Deutsch-Südwestafrika.  [DKolBl 
18(07)7,  275 f.] 

22/111.  Vorordnung  über  die  Wild  - 
reservat einDeuts  ch-Südwes  t- 
a  f  r  i  k  a.  Als  solche  werden  bestimmt : 
ein  Gebiet  Ostlich  Grootfontein,  Striche 
südlich,  westlich  und  nordwestlich 
der  Etoschapfanne  und  ein  Gebiet 
im  Bezirk  Swakopmund.  Die  Aus- 
übung jeglicher  Jagd,  auch  auf  Spring- 
bOcke  und  Kleinwild,  ist  dort  nur  mit 
schriftlicher  GenehmiM:ung  des  Gouver- 
neurs gestattet.  [DRfG  29  (07)  9,  426. 
DKolBl  18  (07)  10,  428.] 

1/IV.  Oberst  v.  Deimling  wird 
unter  Ernennung  zum  Generalmajor 
vom  Kommando  der  südwestafrikani- 
schen Schutztrappen  enthoben.  An 
seine  Stelle  tritt  Oberstlt.  v.  E  s  t  o  r  f  f . 

1/IV.  Die  Bahn  Swakopmund — 
Windhuk  wird  wieder  unter  Zivil- 
verwaltung gestellt.  [DKolBl  18  (07)  8, 
352.] 

4/  IV.  Die  »South  Westafrika  Com- 
pany« plant,  um  ihr  Farmgebiet  und 
bekannt  gewordene  Kupfervorkommen 
zu  erschließen,  eino  Eisenbahn  von 
Otawi  nach  Grootfontein  zu 
bauen.  Die  Eisenbahn  wird  eine  Länge 
von  etwa  100  km  erhalten.  Mit  erheb- 
lichen strategischem  Wert  verbindet 
die  Linie  außerordentliche  Bedeutung 
für  eine  weitere  europäische  Besied- 
lung dos  Schutzgebiets.    [TP.] 

19/ IV.  In  einer  Vorlage  an  den 
Reichstag  werden  7530000  Mark  als 
weitere  Entschädigung  für  die 
durch  den  Aufstand  benachteiligten 
Farmer  gefordert.  Es  werden  jedoch 
nur  5  Mill.  M.  bewilligt.  [lUZtg  (07) 
3330,  698.] 

30  /  IV.  Der  Gouverneur  von  Deutsch- 
Süd  westafrika  V.  Lindequist  trifft 
zu  Verhandlungen  über  die  Grenze 
zwischen  Deutsch- Süd  westafrika  und 
der  Kapkolonie  in  London  ein.  [TP.] 

8/V.Verfügungd  erEinziehung 
des  gesamten  beweglichen  und  unbo- 
weglichen  Stammesvermögens  der 
Witboi-,  Bethanier-,  Franzmann-  und 
Feldschuhträger-Hottentotten ,  sowie 
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der  Boten  Nation,  Hoakachans  nnd 
der  Bundelzwarts.    [DKolZtg  24  (07) 

42,  426.] 

20/V.  Der  Gouverneur  von 
Lindequist  wird  zum  Unterstaats- 
sekretär im  neuen  Beichskolonialamt 
ernannt ;  sein  Nachfolger  als  Gouver- 
neur von  Deutsch- Südwestafrika  wird 
Geh.  Leg. -Bat  B.  v.  Schuck  mann. 
[TP.] 

1/VII.  Die  regelm&ßlj^e  vierzehn- 
tägige Verbindung  mit  Kapstadt 
bleibt  bestehen,  da  die  Woermann- 
Linie  ihre  Absicht,  einen  der  beiden 
diese  Linie  fahrenden  Dampfer  zurück- 
zuziehen, aufgegeben  hat.  [DEolZtg 
24  (07)  32,  324.J 

13/VIII.Morenga  hat  die  deutsche 
Grenze  bei  Orlogskloof  überschritten. 
Die  kapländische  Begierung  erklärt, 
daß  er  sein  Asylrecht  in  der  Kapkolonie 
verwirkt  habe.  Er  fäUt  20/lX.  bei  Wit- 
pan  durch  die  Kappolb.ei.  [DKolZtg 
24  (07)  34,  344  f. ;  39,  389.  DlZtg  (07) 
3347,  306.  QuestDiplCtol  11  (07)  253, 
338.] 

31/VIII.  70  bei  Morenga  befind- 
liche Bondels  bitten  um  Aufnahme  in 
das  im  Dez.  1906  mit  den  Bondels  ge- 
schlossene Unterwerfungsabkommon. 
[DKolZ  24  (07)  36,  366.J 

31/VIII.  Abnahme  der  Bahn  Aus— 
Lüdpritzbucht.  [DKolBl  18(07)18.891.] 

20/ IX.  Morenga  fällt  bei  Witpan, 
dicht  an  der  deutsch- britischen  Grenze, 
durch  die  Kugeln  der  Kappolizei.  [D 
KolZtg  24  (07)  39,  389  f.] 

A/X.  Gouverneur  v.  Schuckmann 
erläßt  einen  Aufruf,  um  die  Gründung 
einer  Naturwissenschaft  liehen 
Sammlung  für  das  Schutzgebiet 
Südwestafrika  in  Windhuk  zu 
veranlassen.  Sie  soll  jedem  neu  ins 
Land  kommenden  Farmer,  Kaufmann, 
Schutztrüppler  und  Beamten  Gelegen- 
heit geben,  sich  über  die  in  der  Kolonie 
vorkommenden  Tiere,  Pflanzen,  Mine- 
ralien und  ethnographischen  Besonder- 
heiten zu  unterrichten.  [DKolZtg  24 
(07)  44,  446.] 

20 / X..  Grundsteinlegung  des  Elisa- 
beth-Hauses.    [DKolZtg   24   (07) 

43,  439.1 

20/ XI.  Von  einer  Hottentottenbande 
wird  eine  Pferdewache  bei  K  o  e  s  an- 
geschossen. [DKolZtg  24  (07)  48, 498.] 


d)  Deutsch-Ostafriks 

16/1.  Abdalla  Mpanda,  der  be- 
kannte Hauptführer  der  au&tändisch 
gewesenen  Wangindo,  ist  im  Gefecht 
gegen  die  14.  Kompagnie  gefallen. 
Der  Bebellenführer  Nasoro  Mpanda 
wurde  gefangen. 

E/l.  Auf  Veranlassung  des  Kolo* 
nialwirtschaftlichen  Komitees  werden 
in  Sadani  Versuche  mit  dem 
Dampfpflug  angestellt.    [TP.] 

A/II.  »DieUsambara- Post  c,  die 
wöchentlich  einmal  in  Tanga  erschien, 
stellt  ihr  Erscheinen  ein.  [DKolZtg 
24  (07)  7,  70.] 

A/III.  In  Muansa  sind  PestfäUe 
festgestellt  worden,  doch  besteht  keine 
Gefahr.     [DKolZtg  24  (07)  10,  98.] 

A  /  III.  Die  diplomatischen  Ver- 
handlungen wegen  der  Festlegnmg 
der  deutsch  -  portugiesischen 
Grenze  im  Osten  des  Njassasees 
ftLhren  zu  dem  Beschluß,  die  Re- 
gulierung dieser  Grenze  im  April 
1907  durch  eine  gemischte  Kommis- 
sion beginnen  zu  lassen  bei  der  Deutsch- 
land wieder  durch  Hauptmann 
Schlobach,  der  die  deutsch-eng- 
lische Grenze  in  Ostafrika  festgeleigt 
hat,  vertreten  sein  wird. 

15/111.  Erderschütterung  in  West- 
Usambara.    [DKolZ  8  (07)  10,  188.] 

31/111.  Die  deutsche  Schule 
in  Daressalam  wird  wegen  zu  ge- 
ringer Schülerzahl  geschlossen. 
[DKolZtg  24  (07)  39,  399.] 

1/IV.  Die  »Üsaramo-Postc  be- 
ginnt in  Daressalam  zu  erscheinen. 
Das  Blatt  kostet  eine  Bupie  und  soll 
vor  allen  den  wirtschaftlichen  Inter- 
essen der  Kolonie  dienen.  [DKolZtg 
24  (07)  15,  151.J 

14/IV.Hungersnot  InDeutsch- 
Ostafrika.  Besonders  heimgesucht 
sind  die  Landschaften  Ungoni  (Sson> 
geo)  und  Mahenge,  d.  h.  diejenigen 
Bezirke,  in  denen  im  vergangenen 
Jahre  der  jetzt  glücklich  beendete 
Aufstand  am  heftigsten  entfesselt  war 
und  wo  aus  diesem  Grunde  die  Ein- 
gebomen ihre  Felder  nicht  bestellt 
hatten. 

1 7/V.  Der  Kriegszustand  in  Deutsch» 
Ostafrika  wird  nur  noch  im  nordwest- 
lichen Teile  des  Bezirks  Songea,  in 
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Süden  des  Schutzgebiets,  aufrecht- 
erhalten. Dieser  Teil  des  Landes 
bleibt  bis  auf  weiteres  für  den  öffent- 
lichen Verkehr  gesperrt. 

E/V  — A/Vl.  Prinz  Friedrich 
Heinrich  von  Preußen  in 
Deutsch-Ostafrika.  [DEolZtg  24  (07) 
29,  295.] 

4 /VI.  Dem  Fiskus  des  deutsch- 
ostafrikanischen  Schutzgebiets  wird 
die  Sonderberechtigung  er- 
teilt zur  ausschließlichen 
Aafsuchung  und  Gewinnung 
von  Kochsalz,  Soda  und  anderen 
Salzon,  die  mit  jenem  zusammen  in 
dem  Magadsee  und  den  Soolquelien 
in  seiner  Umgebung  vorkommen,  in- 
nerhalb eines  im  Ostafrikanischen 
Graben  belegenen  Gebiets,  das  be- 
grenzt wird  im  W  und  0  von  dem 
Fuße  der  Steilabhänge  des  Grabens, 
im  N  von  der  deutsch-britischen  Lan- 
desgrenze und  im  S  von  einer  Linie, 
die  dem  Breitenkreis  parallel  durch 
einen  10  km  südlich  vom  Südende 
des  Magadsees  gelegenen  Punkt  ge- 
zogen ist.     [DKolZtg  24  (07)  80,  802.] 

12/ VII.  In  Daressalam  beginnen 
die  Arbeiten  zur  Legung  des  Kabels 
für  die  elektrische  Beleuch- 
tung. [DKolZtg  24  (07)  83,  889. J 
.  x/VII.  Außergewöhnlich  kühle 
Temperatur  in  Amani.  [DKol 
Ztg  24  (07)  33,  838.J 

8/VIII.  Herzog  Adolf  Fried- 
rich von  Mecklenburg  trifft  am 
Nyansa  beim  Sultan  Msinga  von 
Ruanda  ein.  [DKolZtg  24  (07)  42, 
426.] 

21/ VIII.  Ankunft  des  Staatssekre- 
tArsDernburg  in  Muansa.  [DKol 
Ztg  24  (07)  34,  34Ö.J 

x/VIII.  Mo  seh  i  am  KUima- 
ndscharo  wird  in  den  T  e  1  e  g  r  a  p  h  e  n - 
verkehr  einbezogen.  [DKolZto  24 
(07)  35,  358.] 

I  /X.  Das  Lienhardtsche  Sanatorium 
"Wuguri  wird  wieder  eröffnet.  Es 
steht  unter  Leitung  eines  Gouver- 
nementsarztes und  dient  als  Höhen- 
kurort.    [DKolZtg  24  (07)  41,  419.J 

4/X.  Die  Gleite  der  Deutsch-Ost- 
afrikanischen Bahn  Daressalam — 
Morogoro  haben  die  Endstation 
Morogoro  erreicht. 


e)  Die  deutschen  Schutzgebiete 
in  der  Südsee 

A/l.  Das  Gouvernement  von  Sa- 
moa  zwingt  die  Eingeborenen  zur  An- 
pflanzung von  Kokospalmen.  [DKol 
Zte  24  (07)  9,  81.] 

A/l.  Errichtung  einer  Regierungs- 
station in  Eitape,  Deutsch-Neu-Gui- 
nea.    [DKolBl  18  (07)  1,  35.J 

8/ III.  Erlaß  einer  Kopraverord- 
nung  für  Samoa.  [DKolBl  18  (07) 
11,  503.1 

13/111.  Erlaß  einer  Paradiesvogel- 
verordnung für  Neu-Guinea.  [DKol 
Bl  18  (07)  11,  603.] 

18/111.  Erlafi  einer  Kopf  steuer- 
Verordnungftir  Deutsch-Neu- 
Guinea.  Jeder  erwachsene  männ- 
liche arbeitsfähige  Eingeborene  hat 
eine  jährliche  Kopfsteuer  von  ftLnf 
Mark  zu  entrichten,  sofern  die  Ge- 
meinde oder  die  Landschaft,  in  der 
er  zur  Zeit  der  Steuererhebung  wohnt 
oder  sich  aufhält,  als  steuerpflichtig 
erklärt  wird.  [DKolZtg  24  (07)  32, 
325.    DKolBl  18  (07)  15,  708f.] 

27/111.  Die  Oleai-Gruppe  am 
Westrand  der  Mittelkarolinen 
wird  durch  eine  Sturmflut  schwer 
heimgesucht.  Eine  gewaltige  Flut- 
welle tegtd  über  die  niedrigen  Koral- 
leninseln hinweg  und  b^n^b  sie  voll- 
ständig unter  sich.  Die  Palmbostände 
wurden  zur  Hälfte  vernichtet.  Die 
Eingeborenen  retteten  sich  durch  ihre 
ganz  ungewöhnliche  Ausdauer  und  Ge- 
schicklichkeit im  Schwimmen;  sie 
vermochten  sich  über  Wasser  zu 
halten,  bis  sich  die  Springflut  ver- 
laufen hatte.  Den  1500  völlig  ob- 
dachlos und  ohne  Nahrungsmittel  zu- 
rückgebliebenen Bewohnern  der  Oleai- 
Gruppe  brachte  das  Vermessungsschiff 
»Planet«  die  erste  Hilfe  und  eine 
Ladung  Reis.  114  Eingeborene  wur- 
den an  Bord  genommen,  um  nach 
einer  andern  Inselgruppe  überführt 
zu  werden.  [GZ  13  (07)  8,  455.  An 
Hydr85  (07)  11,  501-05.  DKolBl 
18  (07)  12,  567— 76t;  17,  864—66. 
KolZ  8  (07)  10,  190.  DKolZtg  24  (07) 
25,  255.J 

X/III.  Auf  Nauru  (Südsee)  wird 
mit  dem  Abbau  der  reichen  Phos- 
phatlager begonnen.  [DKoLZtv  24  (07) 
10,  fiB.] 
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18/VI.  Die  Marianeninseln, 
die  bisher  zur  Diözese  Cebu  gehörten, 
werden  von  dieser  abgetrennt  und  zur 
apostolischen  Präfektur  erhoben.  [D 
KolZtg  24  (07)  34,  34Ö.J 

21 /VI.  Verordnung  zur  Bekämpfung 
der  Bindenkrankheit.  [DKoIZtg  24 
(07)  32,  325.J 

7/V.  S.  M.  S.  »Planet«  ist  von  Jap 
nach  Matupi  zurückgekehrt  und  hat 
seine  wissenschaftliche  Tätigkeit  vor- 
läufigbeendet. [DKolZg  24(07)37,369.] 

18/ V.  Die  Maristenmission  in  Buiu 
aufBougainville,  Salomonsinseln, 
wird  durch  über  KXX)  Insulaner  ver- 
schiedener Stämme,  deren  Streitig- 
keiten die  Patres  hatten  schlichten 
wollen,  unvermutet  bedroht.  Durch 
das  rechtzeitige  Eintreffen  der  herbei- 
gerufenen Polizeitruppe  wurde  die 
Ermordung  der  Missionare  verhindert. 

1 5  /  VI .  Der  Regierungs  -  Schuner 
»Ponape«  geht  bei  der  Insel  Hall 
verloren.     [DKolZtg  24  (07)  38,  385.J 


f)  Eiautsohou 

14/111.  Bildung  eines  Gouver- 
nementsrats in  Kiautschou.  [Ost- 
asiatUoyd  21  (07)  17,  733.J 

3/V.  Im  Beisein  des  Gouverneurs 
Truppel  und  des  Gouverneurs  von 
Schantung,  Yang,  findet  die  feierliche 
Eröffnung  der  Werftanlage 
am  großen  Hafen  statt.  [DKolZtg  24 
(07)  24,  247.    KolZ  8  (07)  14,  274.] 

12/VII.  Einweihung  der  Go UV er- 
neraentsschule  in  Tsingtau.  [D 
KolZtg  24  (07)  35,  358.  J 

28 /IX.  Durch  Kaiserl.  Verordnung 
wird  im  Schutzgebiet  Kiau- 
tschoueinneues  Gericht  errich- 
tet, welches  ans  dem  zur  Ausübung 
der  Gerichtsbarkeit  zweiter  Instanz 
ermächtigten  Beamten  als  Vorsitzen- 
den und  vier  Beisitzern  besteht.  Ihm 
wird  die  Zuständigkeit  des  Reichs- 
gerichts für  das  Schutzgebiet  über- 
tragen.   [DKolZtg  24  (07)  42,  426.J 


B.  England 

(S.  Karte  5,  7  u.  10) 


1.  Mutterland 


8/1.  J.  B.  Langler,  B.A.,F.R.a.s., 
Schulgeograph  u.  hervorragender  eng- 
lischer Pädagog,  gest.  (s.  S.  335). 

9/1.  Jahresversammlung  der  As- 
sociation of  Economic  Biologists,  Cam- 
bridge.   [Nature  75  (07)  1942,  284 f.] 

16/1.  Eröffnung  des  Ocoanogra- 
phical  Lftboratory  unter  Direk- 
tion von  "VV.  S.Bruce  in  Edinburg 
und  dem  Füröten  von  Monaco. 
[SymMetMag  42  (07)  493,  15.1 

20/1.  Miss  Agnes  M.  Clerk e, 
astronomische  Schriftstellerin,  gest. 
(s.  S.  325). 

14/11.  Unterstaatssekretär  Birrel 
kündet  im  Unterhaus  eine  Home- 
rule-Vorlage  fürlrland  an.  [TP.] 

15/11.  Miss  Caroline  Birle 7,  her- 
vorragende Sammlerin  von  Gesteinen 
und  Fossilien,  gest.  (s.  S.  322). 

20  / 1 1 .  Ungewöhnlicher  Sturm  über 
den  Britischen  Inseln  u.  Westeuropa. 
[Nature  76  (07)  1947,  398.J 

22/11.  Schweich  -  Stiftung  an  die 
Britische  Akademie  zur  Förderung  ar- 
chäolog.  Studien.  [Sc  26  (07)  634, 318.J 


2/III.  LondonerGrafschafts- 
wählen.  Niederlage  der  Fortschritt- 
lichen, Sieg  der  Gemäßigten.    [TP.;] 

5/ III.  Das  Anthropological  Insti- 
tute läßt  durch  eine  Deputation  beim 
Premierminister  die  Errichtung  eines 
NationalAnthropometricSar- 
vey  befürworten.  [Nature  76  (07) 
1949,  443.] 

M/Iil.  Heftige S türme, wolken- 
bruchartiger  R^en  und  außerordent- 
lich hohe  Flut  haben  an  der  Nord- 
westküste Englands  sehr  groSen 
Schaden  angerichtet,  besonders  in 
Aberystwith ,  New  Brighton ,  Blaok- 
pool  und  Lancaster. 

21/111.  Nordlicht  in  England.  [N 
ErdbebNachr  6  (07)  6,  140.  J 

21/111.  Die  Regierung  erklärt 
sich  in  beiden  Häusern  des  Parla- 
ments aus  Rücksicht  auf  das  allge- 
meine Wohl  gegen  den  Plan  der 
Kanaluntertunnelung.  Selbst 
bei  der  Annahme,  daß  man  militäri- 
scherseits  sieh  vor  den  damit  ver- 
bundenen Gefahren  schützen  kOnne, 
bleibe   doch   nach  Ansicht   der  Be- 
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gierung  stets  ein  Gefühl  der  Un- 
sicherheit im  ganzen  Lande,  das 
in  der  Forderung  nach  Vermehrung 
der  Land-  und  Seestreitkräfte  zum 
Ausdruck  kommen  werde.  Dieses  stän- 
dige Gefühl  von  Unruhe  und  unter 
Umständen  von  Besorgnis  werde  aber, 
wenn  es  auch  noch  so  unbegründet 
sei,  sich  in  politischer  wie  kommer- 
zieller Hinsicht  höchst  nachteilig  be- 
merkbar machen,  während  anderseits 
für  Handel  und  Industrie  keine  Vor- 
teile ersichtlich  seien,  die  diese  Übel- 
stände aufwiegen  könnten.  Das  sei 
der  Grund,  weshalb  die  Regierung, 
die  sonst  mit  Freuden  zu  jeder  Er- 
leichterung des  Verkehrs  mit  den  Nach- 
barstaaten bereit  sei,  diesem  Pro- 
jekt ablehnend  gegenüberstehe, 
dagegen  sei  es  angezeigt,  einer  bes- 
sern Verbindung  über  den  Kanal 
durch  Schaffung  von  Fähren,  wie  sie 
auch  in  andern  Orten  der  Welt  be- 
ständen, erneute  Aufmerksamkeit  zu- 
zuwenden. Die  Erklärung  des  Re- 
gierungsvertreters wurde  mit  allsei- 
tigem Beifall  begrüßt.  [lUZtg  (07) 
3327,  659.1 

22/111.  DieBUl  für  Einführung 
des  metrischen  Systems  wird 
vom  Unterhaus  verworfen.    [TP.J 

29/ III.  Erdbebenstöße  zu  Bitlis, 
England.    [Nature  75  (07)  1954,  6B5.J 

9/ IV.  Kugelblitz  bei  Birkenhoad. 
[DRfG  29  (07)  9,  429.] 

10/IV.  In  Pembrokeshire  fällt 
schwarzer  Regen,  der  von  einem 
heftigen  Gewittersturm  und  verfin- 
sterter Atmosphäre  begleitet  war.  Die 
Finsternis  wurde  östlich  bei  Cardiff 
beobachtet.  Auch  in  Carmathcn  soll 
gefärbter  Regen  gefallen  sein.  [Glob 
91  (07)  19,  808.  J 

11/ IV.  Rücktritt  von  Sir  Evelyn 
Baring  (Lord  Cromer)  als  diplo- 
matischer Agent  und  Generalkonsul 
in  Kairo;  Nachfolger  wird  Sir  El- 
don  Gorst.  [QuestDiplCol  30  (07) 
244,  529  f.  1 

13/IV.  Karl  Ludwig Griesbach, 
früherer  Direktor  des  Geological  Sur- 
vey  of  India,  gest.  (s.  S.  328). 

15/IV— H/V.  Britische  Kolo- 
nialkonferenz in  London.  U.a. 
wird  beschlossen,  in  London,  unter 
Aufsicht  des  Kolonialamts,  ein  beson- 


deres Institut  einzurichten,  welches 
die  Angelegenheiton  vorbereiten  soll, 
die  vor  die  alle  vier  Jahr  stattfindende 
Reichskonferenz  gebracht  werden  sol- 
len. Ebenso  kam  man  überein ,  daß 
ein  Zentralstab  für  Behandlung  der 
Fragen  der  Reichsvorteidigung  er- 
richtet werden  soll.  Ferner  wurde 
eine  Resolution  zugunsten  der  För- 
derung der  Auswanderung  nach  den 
Kolonien,  anstatt  nach  fremden  Län- 
dern einstimmig  angenommen .  [IllZtg 
(07)  3329,  Ü56f.  AnG  16  (07)  88, 
373 f.  BCAfr  17  (07)  6,  220 f.  Belg 
MaritCol  (07)  46,  673— 77.  J 

25/  IV.  Im  Unterhaus  wird  die  Bill, 
betr.  die  Anlage  eines  Tunnels 
unter  dem  Ärmelkanal  von  den 
Mitgliedern,  die  sie  eingebracht  haben, 
zurückgezogen  (s.  o.  21/111.).  [DlZtg 
(07)  3331,  747.] 

E/IV.  Aeronautische  Aus- 
stellung des  Aeroklubs  von  Eng- 
land in  London.  [lUZtg  (07)  3331, 
763f.*.J. 

4/V.  Irische  internationale 
Ausstellung   in   Dublin.    [TP.J 

13/ V.  Ankunft  Lord  Cromers 
in  London  (s.  o.  11/IV.).  [DlZtg 
(07)  3334,  885*.] 

13 /V.  Dr.  Alexander  Buch  an,  her- 
vorragender englischer  Meteorolog, 
Sekretär  der  Scottish  Meteorological 
Society,  gest.  (s.  S.  323). 

16 /V.  Abschluß  der  Entente  mit 
Spanien.  [BCAfr  17  (07).  RensCol 
7,  178—84.    Vgl.  Frankreich  S.  118.] 

21 /V.  Sir  Joseph  Fayrer,  Prä- 
sident des  Mcdical  Board  des  India 
Office,  gest.  (s.  8.  327). 

23/V.  John  Francis  Walker,  her- 
vorragender englischer  Geolog,  gest. 
(s.  S.  343). 

25/V.  Eröffnung  der  Ausstel- 
lungderBalkanstaaten  in  Lon- 
don.    [RovDipl  30  (07)  21,  12.  J 

28/ V.  Sir  Dietrich  Brand is,  Ph. 
D.,  F.  B.  8.,  früher  Inspector  General 
of  Forests  to  the  Government  of  In- 
dia, gest.  (s.  S.  32  H). 

A/Vl.  Alfred  Newton,  Professor 
der  Zoologie  und  vergleichenden  Ana- 
tomie an  der  Universität  (Cambridge, 


gest.  (s.  S.  337). 
I/Vl. 


Schwere  Stürme  in  England. 
[SymMetMag  42  (07)  497,  91—94.] 
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10— 15/VI.  InternationaleEon- 
ferenz  für  Erforschung  der 
Nordsee  in  London.  Von  den  be- 
teiligten Staaten  (Deutschland,  Schwe- 
den, Norwegen,  Dänemark,  Finland, 
Uolland,  Belgien,  und  Großbritannien) 
waren  rund  50  Vertreter  erschienen. 
Bußland  fehlte.  In  zwei  längeren 
Sitzungen  wui-de  der  vorliegende  Stoff 
erledigt.  Sämtliche  stimmführenden 
Vertreter  konnten  die  Erklärung  ab- 
geben ,  daß  ihre  Regierungen  sich 
zunächst  noch  für  ein  weiteres  Jahr, 
d.  h.  bis  21/Vl.  Ili08,  an  der  gemein- 
samen Arbeit,  im  wesentlichen  auf  der 
bisherigen  Urundlaire,  beteiligen  wür- 
den. Für  die  Ostsee  wurde  eine  ab- 
schließende ozeanographische  Unter- 
suchung für  Juli  und  August  d.  J.  ver- 
einbart. Zeitfahrten  zu  bestimmter 
Zeit  werden  nicht  mehr  dahin  aus- 
geführt werden .  Dagegen  soll  die  Nord- 
see nördlich  von  der  Doggerbank  im 
Laufe  des  Jahres  gründlich  durch- 
forscht und  namentlich  sollea  auch 
ihre  Strömungen  sorgfältig  gemessen 
werden.  Die  Veröffentlichung  wissen- 
schaftlicher Berichte  soll  fortgesetzt 
werden.  Für  die  Zentralstelle  in  Kopen- 
hagen wird  eine  Vereinfachung  der 
Organisation  angeregt.  "Weiter  wird 
über  die  Frage  verhandelt,  wie  sich 
die  drohende  Gefahr  der  Ausrottung 
der  Fische  beseitigen  lasse.  In  dieser 
Beziehung  sei  die  Tätigkeit  der  mit 
dem  Schleppnetz  arbeitenden  Hoch- 
seefischereidampfer von  vernichtenden 
Folgen.  Es  wurde  vorgeschlagen,  ent- 
weder für  gewisse  Fischereigebiete  be- 
stimmte Schonzeiten  einzuführen  oder 
Gesetze  zu  erlassen,  die  das  Anland- 
bringen von  Fischen,  die  nicht  eine 
bestimmte  Größe  haben ,  verbieten. 
Darüber  haben  sich  die  beteiligten 
Länder  miteinander  zu  verständigen. 
Prof.  Fe ttersson  -  Stockholm  hielt 
einen  Vortrag  über  das  arktische  und 
antarktische  Eis  und  die  Bedeutung 
des  Schmelzens  des  Eises  für  den  Was- 
serkreislauf und  die  Meereströmungen. 
[GZ  LS  (07)  8,  4Ö3.  GJ  30  (07)  1,  87  f. 
SymMetMag  42  0)7)  498,  117.1 

17  — 21 /VI.  Tagung  der  inter- 
nationalen Konferenz  zurBe- 
kämpfung  der  Schlafkrank- 
heit im  Foreign  Office  in  Lon- 


don unter  Leitung  von  Fitzman- 
rices.  Deutschland,  Frankreich,Groß> 
britannien,  Italien,  der  Kongostaat, 
Portugal  und  der  Sudan  sind  vertreten. 
Sie  tagte  in  zwei  Abteilungen:  die 
erste,  administrative,  beschloß  die 
Schaffung  eines  ständigen  Zentral- 
bureaus in  London,  das  die  Verbin- 
dung zwischen  den  in  jedem  der  be- 
teiligten Staaten  zu  errichtenden  Na- 
tionalbureaus aufrecht  erhalten  und 
die  Kenntnis  aller  neuen  Arbeiten 
über  Schlafkrankheit  vermitteln  soll ; 
neue  Krankheitsherde  sollen  sofort  ge- 
meldet, gemeinsame  Maßnahmen  gegen 
Verschleppung  der  Krankheit  durch 
Wanderungen  von  Eingeborenen  ge- 
troffen, eine  Karte  der  Verbreitung 
der  Schlafkrankheit  und  der  sie  ver- 
breitenden Mückenarten  hergestellt 
und  halbjährlich  neu  herausgegeben 
werden ;  alle  nach  Zentralafrika  gehen- 
den Missionare  sollen  vor  ihrer  Aus- 
reise in  den  Schulen  für  Tropenmedizin 
über  die  besten  Mittel  zur  Bekämpfung 
der  so  verheerenden  afrikanischen 
Volkskrankhoit  unterrichtet  werden. 
Die  Vorschläge  der  zweiten,  ärztlichen 
Abteilung  mußten  zurückgestellt  wer- 
den, da  einzelnen  Vertretern  die  ent- 
sprechenden Vollmachten  fehlten.  [(iZ 
13  (07),  9,  52Ö.  BeilAUgZtg  13  (07) 
9,  525.  MouvG  25  (08)  3,  38—40.  Sc 
24  (07)  653,  69.    RevCk)l  (07)  51,  IL] 

18/VI.  Dr.  A.Stewart  Herschel, 
Astronom  im  Observatory  üouse  in 
Slough  bei  Windsor,  gest.  (s.  S.  390). 

26 /VI.  Erdbeben  auf  Anglesea.  [Na- 
ture  76  (07)  1966,  226.J 

E  /  VI.  John  Fiot  Lee  Pearse  M  a  c  - 
1  e  a  r ,  englischer  Admiral,  Hydrograph, 
verdient  um  die  Küstenvermessung, 
gest.  (s.  S.  335). 

17/VII.  J.  M.  Phillpott,  Chief- 
Assistent  in  the  Office  of  »British 
Rainfall«,  gest.  (s.  S.  838). 

30/VII.  Shackleton  tritt  in  Lon- 
don seine  Polareise  an  (vgl.  S.  ^1). 
[Sc  26  (07)  658,  188.] 

1—6/ VIII.  Tagung  der  British 
Association  for  the  Advance- 
mentofScienoe,  Section  E  (Geo- 
graph y)  zu  Lei  cester.  Präsident  der 
Sektion  war  G.G.Chisholm.  Ver- 
handlungen :  1.  Aug.  Vorm. :  Geoiige 
G.  Chisholm:  Presidental  Address. 
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»Geography  and  Commerce«  [vgl.  GJ 
30  (07)  3,  303—18].  Howarth:  The 
district  of  Jaederen  in  Soathern  Nor- 
way.  Max  Eckert  (anwesend,  aber 
verlesen  von  Chisholm):  Commercial 
Geography  from  the  Modem  Stand- 
point. Nachm. :  Gemeinsame  Sitzung 
mit  Sektion  C  (Geol.)  und  K  (Bot.). 
H.  Conwentz:  The  preservation  of 
Natural  Monuments.  —  2.  Aug.  Vorm.; 
Major  C.  F.  C 1  o  8  e :  The  surveys  of  Bri- 
tish  Africas.  Capt.  T.  T.Behrens: 
The  modern  explorer,  his  maps  and 
methods.  Prof.  J.W.  Spencer:  The 
recession  of  Niagara.  U.  T.  Ferrar: 
The  physical  geography  of  the  Etbai 
DesertolEgypt.  Nachm.:  Mark  Sykes: 
The  Knrdish  Tribcs  of  Asiatic  Tnr- 
key . — 3.  Aug.:  Exkursion  nach  Cham- 
wood  Forest.  —  6.  Aug.  Vorm.:  A.W. 
Andrews,  The  Land's  End  Penln- 
sula:  a -regional  survey.  J.  Macfar- 
Iane:  The  Hinterland  of  the  Fort  of 
Manchester.  Vi  dal  de  la  Blache 
(in  Abwesenheit  des  Verfassers) :  The 
geographical  evolution  of  Communi- 
cations. Nachm. :  Dr.  Vaughan  Cor- 
nish:  A  narrative  of  the  Jamaica 
Earthquake.  —  6.  Aug.  Vorm.:  R.  B. 
Woosnam:  An  Expedition  to  Bu- 
wenzori.  M.M.  Allergo:  The  cave 
of  Atoyac,  Mexico.  Nachm. :  lioonidas 
H  u  b  b  a  r  d :  Traverse  of  two  unexplo- 
red  rivers  of  Labrador.  W.M.Strong: 
Geography,  tribes  and  economic  pro- 
spects  of  the  British  part  of  New  Gui- 
nea. [GJ  30  (07)  4,  421—25.  ScottG 
Mag  23  (07)  1 1 ,  593—98.  SymMetMag 
42  (07)  499,  123-25.J 

6/VIII.  William  Georges  La wes, 
englischer  Missionar,  veidient  um  die 
Erforschung  Neu -Guineas,  gest.  (s. 
S.  335). 

18/ VIII.  Englisch- venezolanischer 
Zwischenfall .  [RevDipl  30  (07)  34, 12. J 

27/VI 1 1 .  (Charles  Adolphus  M  u  r  r  a  y 
Earl  of  Dunmore,  bekannt  durch 
seine  Reisen  im  Pamir,  gest.  (s.  S.  326). 

31  /VIII.  Englisch-russischer  Ver- 
trag (s.  Karte  5,  Text  nach  Parlia- 
mentary  Paper,  Bussia,  Nr.  1,  1907 
[Cd.  3750J. 

Arrangementary  concerning 
Persia 

The  Govemments  of  Great  Britain 
and  Russia  having  mutuaUy  engaged 


to  respect  the  integrity  andindepen- 
dence  of  Persia,  and  sincereiy  de- 
siring  the  preservation  of  order  throu- 
ghout  that  country  and  its  peaceful 
development,  as  well  as  the  perma- 
nent establishment  of  equaladvantages 
for  the  trade  and  industry  of  all  other 
nations. 

Considering  that  each  of  them  has, 
for  geographical  and  economic  rea- 
sons,  a  special  interest  in  the  main- 
tenance  of  peace  and  order  in  certain 
provinces  of  Persia  adjoining,  or  in 
the  neighbourhood  of.  the  Russian 
frontier  on  the  one  hana,  and  the  fron- 
tiers  of  Afghanistan  and  Baluchistan 
on  the  other  band ;  and  being  desirous 
of  avoiding  all  cause  of  conflict  be- 
tween  their  respective  interests  in  the 
above-mentioned  Provinces  of  Persia. 
Have  agreed  on  the  foUowing  terms : 

I.  Great  Britain  engages  not  to 
seek  for  herseif,  and  not  to  support 
in  favour  of  British  subjects,  or  in 
favour  of  the  subjects  of  third  Powers, 
any  Conoessions  of  a  political  or  com- 
mercial nature  —  such  as  (Conoessions 
for  railwajTB,  banks,  telegraphs,  roads, 
transport,  Insurance,  &:c.  —  beyond  a 
sine  starting  from  Kasr-i-Shirin,  pas- 
sing trough  Isfahan,  Yezd,  Kakhk, 
and  ending  at  a  point  on  the  Persian 
frontier  at  the  intersection  of  the 
Russian  and  Af^han  frontiers,  and  not 
to  oppose,  directly  or  indirectly,  de- 
mands  for  similar  Concessions  in  this 
region  which  are  supported  by  the 
Russian  Government.  It  is  understood 
that  the  above  mentioned  places  are 
included  in  the  region  in  which  Great 
Britain  engages  not  to  seek  the  0)n- 
cessions  referred  to. 

II.  Russia,  on  her  part,  engages 
not  to  seok  for  herseif  and  not  to 
support,  in  favour  of  Russian  subjects, 
or  in  favour  of  the  subjects  of  third 
Powers,  any  Concessions  of  a  poli- 
tical or  commercial  nature  —  such  as 
Concessions  for  railways,  banks,  tele- 
graphs, roads,  transport,  Insurance, 
&c.  —  beyond  a  line  going  from  the 
Afghan  frontier  by  way  of  Gazik, 
Birjand,  Kerman,  and  ending  at  Bun- 
der Abbas,  and  not  to  oppose,  directly 
or  indirectly.  demands  for  similar  Con- 
cessions in  tnis  region  which  are  sup- 
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ported  by  the  British  Government.  It 
IS  understood  that  the  above-mentioned 
places  are  included  in  the  region  in 
which  Bussia  engages  not  to  seek 
the  Goncessions  referred  to. 

ni.  Russia,  on  her  part,  engaii^os 
not  to  oppose,  "without  previous  ar- 
rangement  with  (ireat  Britain,  the 
grant  of  any  Goncessions  -whatever 
to  British  subjects  in  the  rogions  of 
Persia  situated  between  the  lines  raen- 
tioned  in  Artioles  I.  and  II. 

(ireat  Britain  undertakes  a  similai 
engagement  as  regards  the  grant  of 
Goncessions  to  Russian  subjects  in 
in  the  same  regions  of  Persia. 

All  Goncessions  existing  at  present 
in  the  regions  indicated  in  Articles  I. 
and  II.  are  maintained. 

IV.  It  is  understood  that  the  re- 
venues  of  all  the  Persian  customs, 
with  the  exception  of  those  of  Far- 
sistan  and  of  the  Persian  (iulf ,  reve- 
nues  guaranteeing  the  ainortization 
and  the  intorest  of  the  loans  conduded 
by  the  doverninent  of  the  Shah  with 
the  »Banque  d'Escompte  et  des  Prets 
de  Perse«  up  to  the  date  of  the  Sig- 
natare of  thu  present  Arrangement, 
shall  be  devoted  to  the  same  purpose 
as  in  the  past. 

It  is  equalJv  understood  that  the 
revenues  of  tue  Persian  customs  of 
Farsistan  and  of  the  Persian  Qulf, 
as  well  as  those  of  the  fisheries  on 
the  Persian  shore  of  the  Gaspian  Sea 
and  those  of  the  Posts  and  Telegraphs, 
shall  be  devoted ,  as  in  the  past ,  to 
the  Service  of  the  loans  concluded  by 
the  Government  of  the  Shah  with  the 
Imperial  Bank  of  Persia  up  the  date 
of  the  signature  of  the  present  Ar- 
rangement. 

V.  In  the  event  of  irregularities 
occurring  in  the  amortization  or  the 
paymcnt  of  the  interest  of  the  Persian 
Joans  concluded  with  tho  »Banque 
d'Escompte  et  des  Prets  de  Perse« 
and  wiih  the  Imperial  Bank  of  Persia 
up  to  the  date  of  the  Signatare  of  the 
present  Arrang(>ment,  and  in  the  event 
of  the  necessity  arising  for  Russia 
to  establish  control  over  the  sources 
of  revenue  g^iaranteeing  the  regulär 
Service  of  the  loans  concluded  with 
the  firstnamed  bank,  and  situated  in 


the  region  mentioned  in  Article  II. 
of  the  present  Arrangement,  or  for 
Great  Britain  to  establish  control  over 
the  sources  of  revenue  guaranteeing 
the  regulär  service  of  the  loans  con- 
cluded with  the  seoond-named  bank, 
and  situated  in  the  region  mentioned 
in  Article  I.  of  the  present  Arrange- 
ment, the  British  and  Russian  <io- 
vernments  undertake  to  onter  be- 
forehand  into  a  friendly  exchange  of 
ideas  with  a  view  to  determine,  in 
agreement  with  each  other,  the  mea- 
sures  of  control  in  question  and  to 
avoid  all  interference  which  would 
not  be  in  conformity  with  the  prin- 
ciples  governing  the  present  Arrange- 
ment. 

Gonvention  concerning  Af- 
ghanistan 
The  High  Gontracting  Parties,  in 
Order  to  ensure  perfect  security  on 
tiieir  respective  frontiers  in  Gentral 
Asia  and  to  maintain  in  these  r^ions 
a  solid  an  lasting  peace  have  con- 
cluded the  following  Gonvention: 

I.  His  Britannic  Majesty's  Govern- 
ment declare  that  they  have  no  Inten- 
tion of  changing  the  political  statos 
of  Afghanistan. 

His  Britannic  Majesty's  Government 
further  engatre  to  exercise  their  in- 
fluence  in  Afghanistan  only  in  a  pacific 
sense,  and  thcy  will  not  themselves 
take,  nor  encourage  Afghanistan  to 
take,  any  measures  threatening  Russia. 

The  Russian  Government,  on  Üieir 
part,  dcclaro  that  they  rccognizo  Af- 
ghanistan as  outsidethe  sphere  of  Rus- 
sian influence,  and  they  engage  that 
all  their  political  relations  with  Afgha- 
nistan shall  be  oonducted  through  the 
intermediary  of  Uis  Britiinnic  Ma- 
jesty's Government;  they  further  en- 
gage not  to  send  any  Agents  into 
Afghanistan. 

II.  The  Government  of  His  Bri- 
tannic Majesty  having  declared  in  the 
Treaty  signed  at  Kabul  on  the  2 Ist 
March,  190d,  that  thoy  recognize  the 
Agreement  and  tho  engagements  con- 
cluded with  tho  late  Amecr  Abdur 
Rahman,  and  that  they  have  no  in- 
tontion  of  interfering  in  the  internal 
govemment  of  Afghan  territory,  Gieat 
Britain  engages  neither  to  annex  nor 
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to  occapy  in  contravention  of  that 
Treaty  any  portion  of  Afghanistan  or 
to  interfere  in  the  internal  admini- 
stration  of  the  country,  provided  that 
the  Ameer  fulfils  the  engagements 
already  contracted  by  him  towards 
His  Britannic  Majesty's  Government 
under  the  above-mentioned  Treaty. 

III.  The  Rnssian  and  Afghan  au- 
thorities,  specially  designated  for  the 
pnrpose  on  the  frontier  or  in  the  fron- 
tier  provinoes,  may  estabish  direct 
relations  with  each  other  for  thesettle- 
ment  of  local  questions  of  a  non- 
political  character. 

IV.  His  Britannic  Majesty's  Go- 
vernment and  the  Rnssian  Govern- 
ment affirm  their  adhereuce  to  the 
principle  of  equality  of  oommercial 
opportunity  in  Afghanistan ,  and  they 
agree  that  any  facilities  which  may 
have  been,  or  shall  be  hereafter  ob- 
tained  for  British  and  British-Indian 
trade  and  traders,  shall  be  equally 
enjoyed  by  Russian  trade  and  traders. 
Should  the  progress  of  trade  establish 
tiie  necessity  for  Commercial  Agents, 
the  two  Qovemments  will  agree  as 
to  what  measures  shall  be  taken,  duo 
regard.  of  course,  being  had  to  the 
Ameer' 8  sovereign  rights. 

V.  The  present  Arrangements  will 
only  come  into  force  when  His  Britan- 
nic Majesty's  Government  shall  have 
notified  to  the  Russian  Government 
the  consent  of  the  Ameer  to  the  terms 
stipolated  above. 

Arrangement  concerning 

Thibet. 
The  Govemments  of  Great  Britain 
and  Rnssia  recognizing  the  suzerain 
rights  of  China  in  Thibet,  and  con- 
sidering  the  fact  that  Great  Britain, 
by  reason  of  her  geographical  position, 
has  a  special  interest  in  the  mainte- 
nance  of  the  status  qao  in  the  exter- 
nal  relations  of  Thibet,  have  made 
the  following  Arrangement : 

I.  The  two  High  Contracting  Par- 
ties engage  to  respect  the  territorial 
integrity  of  Thibet  and  to  abstain 
from  all  interference  in  its  internal 
administration. 

II.  In  conformity  with  the  admitted 
principle  of  the  suzerainty  of  China 
over  Thibet,  Great  Britain  and  Russia 


engage  not  to  enter  into  negotiations 
with  Thibet  exoept  throngh  the  inter- 
mediary  of  the  Chinese  Government. 
This  engagement  does  not  exclnde 
the  direct  relations  between  British 
Commercial  Agents  and  the  Thibetan 
authorities  provided  for  in  Artiole  V 
of  the  Convention  between  Great  Bri- 
tain and  Thibet  of  the  7th  September, 
1904,  and  confirmod  by  tho  Conven- 
tion between  Great  Britain  and  China 
of  the  27th  April,  1906 ;  nor  does  it 
modify  the  engagements  entered  into 
by  Great  Britain  and  China  in  Ar- 
ticle  I  of  the  said  Convention  of  1906. 
It  is  clearly  nnderstood  that  Bud- 
dhists,  sabjeots  of  Great  Britain  or  of 
Russia,  may  enter  into  direct  rela- 
tions on  strictly  religious  matters  with 
the  DaJai  Lama  and  the  other  re- 
presentatives  of  Buddhism  in  Thibet ; 
the  Govemments  of  Great  Britain  and 
Russia  engage ,  as  far  as  they  are 
conoerned ,  not  to  allow  those  rela- 
tions to  infringe  the  stipulations  of 
the  present  arrangement. 

III.  The  British  and  Rnssian  Go- 
vemments respectively  engage  not  to 
send  Representativos  to  LJiassa. 

IV.  The  two  High  Contracting  Par- 
ties engage  neither  to  seek  nor  to 
obtain,  whether  for  themselves  or 
their  subjects,  any  Concessions  for 
railways,  roads,  telegraphs,  and  mines, 
or  other  rights  in  Thibet. 

V.  The  two  Governments  agree 
that  no  part  of  the  revenues  of  Thibot, 
wheter  in  kind  or  in  cash,  shall  be 
pledged  or  assigned  to  Great  Britain 
or  Russia  or  to  any  of  their  sub- 
jects. 

Annex  to  the  arrangement  be- 
tween Great  Britain  and  Rus- 
sia concerning  Thibet. 
Great  Britain  reaffirms  the  Decla- 
ration ,  signed  by  his  Excel lency  the 
Viceroy  and  Governor-Gcneral  of  In- 
dia  and  appended  to  the  ratification  of 
the  Convention  of  the  7th  Sept.,  1904,  to 
the  effect  that  the  occupation  of  the 
Churabi  Valley  by  British  forces  shall 
cease  after  the  paymont  of  three  an- 
nual  instalments  of  the  inderanity  of 
2500U00  rupees,  provided  that  the 
trade  marts  mentioned  in  Artlcle  II 
of  that  Convention  have  been  offec- 
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tively  opened  for  three  years^  and 
that  in  the  meantime  the  Thibetan 
anthorities  have  faithfuUy  complied 
in  all  reäpects  with  the  terms  of  the 
Said  Convention  of  1904.  It  is  cloarly 
understood  that  if  the  occupation  of 
the  Charabi  Valley  by  the  British 
foroes  has.  for  any  roason ,  not  been 
terminated  at  the  time  anticipated  in 
the  above  Declaration,  the  British  and 
Bnssian  Govemments  will  enter  upon 
a  friendly  exchange  of  views  on  this 
sabject. 

[ülZtg  (07)  3350,  431.  GJ  30  (07) 
5,  657— 59  t.  ScottGMag  23  (07)  11, 
598  t.  BAm(JS  39  (07)  11,  653— 58  f. 
La(J  16  (07)  4,  250—52+.  Anö  16 
(07)  90,  459—62.  TourduMde  13  (07) 
41.  TravleMde821— 24*t;  43,  342 f.; 
44,  350  f.  BSGCommParis  29  (07)  10, 
620.  RevDipl  30  (07)  39,  3.  LaBelg 
MaritCol  (07)  13,  449—54.  RevFr  32 
(07)  346,  581—91.  QuostDiplCol  11 
(07)  254,  397;  255,  471  —  74,  257, 
596—504  f.  ÖTidskr  19  (07/08)  4,  185.  J 

20/IX.  Zentenarfeier  derLon- 
doner  Geologischen  Gesell- 
schaft. Am  Vormittag  wurden  die 
Begrüßungen  und  Glückwünsche  der 
Delegierten  entgegengenommen.  Nach- 
mittags hielt  der  Präsident  der  Gesell- 
schaft, Sir  Archibald  Geikie,  einen 
Festvortrag  über  »The  State  of  Geo- 
logy  at  the  Time  of  the  Foundation  of 
the  Geological  Society«.  Am  folgen- 
den Tage  wurden  verschiedene  Mu- 
seen, vor  allem  das  »Museum  of 
P^actical  Geology«  in  der  Jermyn  St. 
besichtigt.  An  diese  Feier  schlössen 
sich  im  Laufe  der  "Woche  mehrere 
Exkursionen  an.  [GJ  30  (07)  5,  568. 
ScottGMag  23  (07)  11,  604.  Nature  76 
(07)  1970, 317 ;  1978,  551.  Femer  H.  B. 
Wo  0  d  w  a  r  d ,  Tho  history  of  the  Geo- 
logical Society  of  London,  ibid.,  537  ff. ; 
1979, 569.  GeolMag4(07)519,  385—89.] 

x/IX.  Flugversuche  des  englischen 
lenkbaren  Militärluf tschif f es 
»Nulli  Secundus«.    [TP.] 

8— 9/X.  Schwarzer  Regen  in  Irland. 
[SymMetMag  43  (08)  505,  2— 4t-J 

13/X.  Rev.  Richard  Baron,  her- 
vorragender Madagaskarkenner,  gest. 
(8.  S.  820). 

8/XI.     Besuch    des   Deutschen 


Kaisers  in  London  (s.  Deutsch- 
land S.  108). 

18/ XI.  Sir  Francis  Lepold  Mac- 
Clintock,  Admiral,  Polarforscher, 
gest.  (s.  S.  335). 

24/XI.  Sir  H.  E.  Colvile,  K.  o. 
M.  G.,  G.B. ,  Major-Gen.,  gest.  (s.  S.  825). 

16 /Xn.  50  jähriges  Jubiläum  des 
englischen  Alpenklubs.  [DRfG  30  (06) 
5,  239.1 

17/ XII.  William  Thomson  Baron 
Kelvin,  ehemals  Präsident  der  Royal 
Society,  gest.  (s.  S.  332). 

x/07.  J.  Buchan  Telfer,  b.n., 
F.  s.  A.,  Elapt.,  Kenner  Rußlands,  gest. 
(s.  S.  341). 

x/07.  Howard  Saunders,  her- 
vorragender englischer  Omitholog, 
gest    (s.  S.  339). 

2-  Englische  Kolonien 

a)  in  Asien 

9/1.  Besuch  des  Emir  Habib- 
Uli  ah  von  Afghanistan  in  Indien. 
Der  Emir  regiert  seit  dem  1.  Okt. 
1901.  Er  wurde  in  Agra  von  dem 
Vizekönig  von  Indien^  Lord  Minto, 
unter  großen  Feierlichkeiten  emp- 
fangen. Habib-Ullahj  das  Haupt  des 
sunnitischen  Islams  in  Zentralasien, 
ist  das  erstemal  in  Indien,  während 
sein  Sohn  und  Thronerbe  bereits 
1904  dem  VizekOnig  Lord  Gurzon 
einen  Besuch  machte.  Der  Emir 
wünscht  die  Zulassung  eines  ständi- 
gen diplomatischen  Vertreters  in  Lon- 
don, freie  Waffeneinfuhr  nach  seinem 
Lande  und  die  Schaffung  eines  afghani- 
schen Hafenplatzes  am  Arabischen 
Meere.  Englands  WünscHe  sind: 
Ausdehnung  des  indischen  Bahn-  und 
Telegraphennetzes  nach  Afghanistan, 
Zulassung  englischer  Offiziere  als  In- 
struktoren  der  afghanischen  Truppen 
und  Waffoneinkäafe  bei  englischen 
Firmen.  flllZtg  (07)  3316,  93.  Quest 
DiplGol  11  (07)  238,  116  f.  Asien  6 
(07)  7,  97— 99.J 

x/II.  Erweiterung  des  Hafens  von 
Bombay.    [BelgMarCol  (07)  32,  181.] 

9/ III.  Heftiger  Orkan  im  Bezirk 
von  Batticaloa  an  der  Ostküste  Cey- 
lons.    [AnHydr  36  (08)  2,  83—85.] 

13/111.  Es  wird  bekannt  gegeben, 
daß  die  indische  Regierung  für  Zwecke 


114 


England 


desEisenbahnbaus  nnd der  küDst- 
liehen  Bewässerung  im  laufenden 
Jahre  eine  Anleihe  in  Höhe  von 
30  Mill.  aufzunehmen  beabsichtigt. 

x/V.  Unruhen  imPundschab, 
hervorgerufen  durch  die  Verbreitung 
des  törichten  Gerüchtes  unter  der 
indischen  Bevölkerang,  die  Regierung 
habe  absichtlich  durch  besondere 
Sendungen  die  Trinkbrunnen  in  ganz 
Pundschab  vergiften  und  dadurch 
100000  Menschen  wöchentlich  hin- 
morden lassen.  [TP.  QuestDiplCol 
11  (07)  248,  788.J 

3 /IX.  Die  Ernennung  von  Ind  lern 
zu  Mitgliedern  des  obersten 
Bates  von  Indien  wird  als  eine 
Konzession  an  das  indische 
Volk  günstig  aufgenommen.    [TP.] 

b)  in  Afrika 

12/1.  Transvaal  erhält  eine  ei- 
gene verantwortliche  Regie- 
rung. Das  zu  bildende  Oberhaus 
führtdenNamen  »Gesetzgebender 
Rat«,  das  Unterhaus  wird  »Ge- 
setzgebende Versammlung«  ge- 
nannt. Die  15  Mitglieder,  aus  denen  das 
Oberhaus  besteht,  werden  zunächst 
vom  Gouverneur  ernannt,  später  nach 
einem  zu  schaffenden  Gesetze  ge- 
wählt. Für  die  gesetzgebende  Ver- 
sammlung sind  69  Mitglieder  zu 
wählen.  Jeder  britische  Staatsange- 
hörige, der  über  21  Jahre  alt  ist  und 
seit  wenigstens  sechs  Monaten  in  der 
Kolonie  wohnt,  ist  wahlberechtigt, 
ausgenommen  die  Anhörigen  des 
Heeres.  Jeder  Wahlbezirk  soll  die 
gleiche  Anzahl  von  Wählern  enthal- 
ten ,  daher  wird  alle  vier  JaLre  eine 
B^elung  vorgenommen.  Die  Mit- 
glieder der  Volksvertretung,  die  sich 
bei  Üiren  Reden  der  holländischen 
und  englischen  Sprache  bedienen 
können,  beziehen  Tag^elder  von 
jährlich  nicht  mehr  als  300  <B. 

21/1.  Beratung  über  die  Gründung 
einer  University  of  the  Cape  of  Good 
Hope  in  Kapstadt.  [Nature  75  (07) 
19Ö0,  461  f.] 

x/ll.  Dem  Parlament  geht  ein 
Parliament  paper  (Treaty  Series  Nr.  5, 
07)  zu  mit  dem  Wortlaut  des  »Agree- 
ment between  the  United  Kingdom 
and  France  relative   to  the  f ren- 


tier between  the  British  and 
French  Possessions  from  the 
Gulf  of  Guinea  to  the  Niger. 
Oct.  19, 1906.  Art.  I.  Genaue  Beschrei- 
bung des  Grenzverlaufs  in  65  Punk- 
ten (s.  Karte  7).  Art.  H.  The  course 
frontier  line  is  shown  generally  on 
the  maps  annexed  to  this  Agreement, 
but  in  the  event  of  any  divergence 
being  found  between  the  line  as 
described  above  and  as  indicated  on 
the  maps,  the  description  shall  be 
held  to  be  authoritative.  Art.  HI. 
The  villages  situated  in  proximity  to 
the  frontier  shall  retain  the  right  to 
use  arable  and  pasture  lands,  Springs 
and  watering-places  which  they  have 
heretofore  used,  oven  in  cases  in  which 
such  arable  and  pasture  lands,  Springs 
and  watering-plac«s  are  situated  within 
the  territory  of  the  one  Power,  and  the 
village  within  the  territory  of  tne  other. 

x/ II.  Die  Wahlen  zum  ersten  Par- 
lament der  Transvaalkolonie 
ergeben  den  Si^  der  Burenpartei 
Het  Volk  mit  31  Mitgl.;  21  engl. 
Progressisten,  6  Nationalisten,  3  Ar- 
beiterpartei, 2  Unabhängige.  Das  er- 
ste Transvaalministerium  wird 
am  23.  Febr.  durchweg  aus  Buren  ge- 
bildet. Präsident  wird  General  Botha. 
[QuestDiplCol  11  (07)  241,  311.  Rev 
Fr  32  (07)  339 ,  129—35.  BCAf r  17 
(07)  3,  108 f.] 

21/ III.  Der  Oberkommissar  Earl 
of  Seiborne  erklärt  in  seiner  Rede 
bei  Eröffnung  des  Parlaments,  das 
Ministerium  sei  entschlossen,  so  bald 
als  möglich  Maßnahmen  zu  treffen, 
um  die  Beschäftigung  von  Chinesen 
in  den  Minen  zu  verhindern. 

10/V!.  Die  Orange  RiverColo- 
ny  erhält  eine  eigene  verantwort- 
liche Regierung.  Sie  besteht  aus  11 
von  dem  Gouverneur  zu  ernennenden 
Mitgliedern  mit  vierjähriger  Amts- 
dauer. Die  Gesetzgebende  Versamm- 
lung besteht  aus  38  Mitgliedern,  die 
nach  den  für  Transvaal  geltenden  Be- 
stimmungen gewählt  werden  (s.  oben 
12/1).  [QuestDiplCol  11  (07)  249,  66. 
BSGCommParis  29  (07)  8,  625.  BCAfr 
17  (07)  7,  271  f.] 

A/VII.  Heuschreckenkon- 
ferenz in  Kapstadt.  [DKolZtg 
24  (07)  30,  300.] 
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6/YII.  British  Central  Africa  er- 
hält den  Namen  Nyasaland.  [GJ 
31  (08)  1.  107.  J 

10— 17/YII.  Jahresversammlung  der 
South  African  Association  for  the 
Advancement  of  Science,  Natal.  [Na- 
ture  76  (07)  1965,  204.] 

5/ VIII.  Unterhaus,  ünterstaatsse- 
kreiär des Eoloniaiamts,  Churchill, 
teilte  mit,  daß  die  Regierung  ent- 
schlossen sei,  die  Ermächtigung  zum  so- 
fortigen Bau  einer  400  Meilen  langen 
Eisenbahn  im  Hinterland  von 
Nigeria  zu  geben.  Die  Eisenbahn 
soll  von  Baro  am  Niger  nach  Ibida 
gehen  und  dann  nach  Z  aria  und  K  a  n  o. 
Die  Kosten  werden  auf  1230000  £ 
geschätzt.  Die  Schwierigkeiten, 
welche  sich  in  administrativer  und  i 
in  militärischer  Hinsicht  aus  dem 
Besitz  eines  so  großen  (rebietes  ohne 
eine  Zentral  -  Eisenbahnlinie  mit 
schnellstem  Verkehr  ergeben  würden, 
sowie  die  Wichtigkeit,  den  englischen 
Unternehmern  die  Möglichkeit  zu 
geben,  das  für  den  Anbau  von  Baum- 
wolle geeignete  Land  des  nördlichen 
Nigeria  zu  erreichen,  hätten  den 
Hauptgegenstand  der  Erwägungen  ge- 
bildet, welche  die  Regierung  dazu 
geführt  hätten,  den  Bau  der  Eisen- 
bahn zu  genehmigen. 

21/XI.  Erste  Parlaments- 
wahlen in  der  Orange  River 
Colony.  Sieg  der  Burenpartei 
»Oranjia  Unia«  mit  30  Sitzen.  4  Kon- 
stitutionelle (Engländer),  4  Unab- 
hängige.    [TP.] 

29 /XI.  Bildung  des  ersten  Orange- 
Ministeriuras  mit  Fischer  als 
Präsident.  General  Christian  De wet 
übernimmt  den  Ackerbau.    [TP.] 

3/XII.  Im  Zululande  wird  der 
Kriegszustand  erklärt. 

c)  in  Australien  und  der  Süd- 
see 

A/07.  Henry  Chamberlain  Rus- 
sell, F.  R.  s. ,  Government  Astro- 
nomer und  Direktor  des  Observa- 
toriums in  Sydney,  gest.  (s.  S.  339). 

7/1.  Blaubuch  über  den  zwi- 
schen Frankreich  und  England 
abgeschlossenen  Vertrag  betreffend 
die  Neuen  Hebriden.  [TP.  Vgl. 
GK  ö  (07)  87.J 


9/1.  Der  Vertrag  über  die  N  e  u  e  n 
Hebriden  wird  in  London  unter- 
zeichnet. [QaestDiplCol  11  (07)  238, 
109  f.] 

17/IV.  Ein  großer  Orkan  hat 
auf  der  Insel  Fotuna  (Wallis- Ar- 
chipel) die  Häuser,  die  steinerne 
Kirche  und  die  Kokosplan  tagen  zerstört. 

7 /IX.  John  Frederick  Mann,  der 
letzte  überlebende  Teilnehmer  an  den 
Leichhardtexpeditionen,gest.(s.  S.336). 

10/IX.  Parlamentswahlen  in 
New-South-Wales;  liberale  Re- 
gierungsmehrheit.   [TP.] 

14/ IX.  Vulkanischer  Ausbruch  bei 
den  Freundschafts-Inseln.  [Nature 
76  (07)  1979,  677.] 

26 /IX.  Die  Kolonie  Neu- Seeland 
mit  den  zugehörigen  Territorien  er- 
hält den  offiziellen  Titöl  Domi- 
nion of  New  Zealand.  [Nature 
76  (07)  1976,  499.J 

6/XI.  Sir  James  Hector,  Direk- 
tor des  Geological  Survey  von  Neu- 
seeland, gest.  (s.  S.  329). 

9/XII.  In  Porteville  wird  das  de- 
finitive englisch-französische 
Abkommen  über  die  Neuen  He- 
briden unterzeichnet.    [TP.] 

d)  in  Amerika 

15/1.  Ein  Erdbeb.en,  dessen 
verheerende  Wirkung  der  der  beiden 
amerikanischen  Beben  von  San  Fran- 
cisco und  Valparaiso  fast  gleichkam, 
zerstörte  die  Hauptstadt  von  Jamaica, 
Kingston;  innerhalb  drei  Minuten 
zerst«")rten  drei  Erdstöße  die  niedriger 
gelegenen  Stadtteile  am  Hafen  und  eine 
kurz  darauf  ausbrechende  Feuers- 
brunst vollendete  das  Werk  der  Ver- 
nichtung ,  der  gegen  1000  Menschen- 
leben zum  Opfer  fielen.  Eine  mächtige 
Flutwelle  vernichtete  sämtliche  Hafen- 
anlagen; die  tiefer  gelegenen  Teile 
der  Küste  in  der  Nähe  der  Stadt 
versanken  ins  Meer  und  der  Meeres- 
boden im  Hafen  senkte  sich,  wodurch 
die  Tiefenverhältnisse  des  Hafens 
verbessert  wurden.  Das  Erdbeben 
beschränkte  sich  auf  einen  kleineren 
Kreis  als  das  Beben  von  1692,  das 
die  ganze  Insel  heimsuchte  und  Port 
Royal  zerstörte.  Die  Verluste  waren 
über  einen  Radius  von  15 — ^20  km  ura 
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Kingston  hinaus  nicht  beträchtlich; 
so  sind  Fort  Antonio ,  145  km  nord- 
östlich, und  Holland  Bay,  60  km  öst- 
lich von  Kingston,  fast  nnbehelligt 
geblieben.  Der  Stoß  war  plötzlich 
und  nach  den  Beobachtungen  in  der 
Hauptsache  vertikal.  An  vielen 
Stellen  bei  Kingston  -war  der  Erd- 
boden geborsten,  die  Wasserleitung 
beschädigt.  Aus  diesem  Umstände 
zieht  der  englische  Seismologe  Char- 
les Davidson  den  Schluß,  daß  der 
Herd  des  Bebens  in  unmittelbarer 
Nähe  von  Kingston,  vielleicht  gerade 
darunter  und  in  geringer  Tiefe  lag, 
und  aus  den  seismographischen  Be- 
obachtungen der  Observatorien  von 
Washington,  Shide  und  £dinburg, 
daß  es  geringeren  Grades  war,  als 
das  von  San  Francisco  und  Val- 
paraiso (s.  Karte  10).    [GZ  13  (07)  3, 


161.  Glob  91  (07)  148;  12,  196.  111 
Ztg  (07)  3317 ,  143—46.  GJ  29  (07) 
2,  229 ;  3,  332—34.  ScottGMag  23  (07) 
2,  96.  BAmGS  39  (07)  2,  102  f.  JG  6 
(07)  1,  47  f.  Nature  75  (07)  1942,  278; 
1943,  296.  TourduMde  13  (07)  4, 
TravleMde  28.  J 

29/1.  Erzbischof  Nuttall  von 
Kingston,  Jamaica,  legt  die  Pläne 
zum  Wiederaufbau  der  Stadt  vor, 
die  genehmigt  werden.  [ArgWochbl 
30  (07)  1511,  ll.J 

25/111.  Erneute  Erdstöße  auf  Ja- 
maica.   [Natur«  75  (07)  1952,  514. J 

E/IV.  In  dem  Parlament  des  Do- 
miniums  von  Kanada  machte  der 
Ministerpräsident  die  Mitteilung,  daß 
die  Regierung  sich  g^enwärtig  mit 
einem  Plane  beschäftigt,  eine  Eisen- 
bahn bis  an  die  Ufer  der  Hudson - 
bai  zu  bauen. 


C.  Frankreich 


(S.  Karte 
1.  Mutterland 

1/1.  Das  Bureau  central  m6- 
t6orologique  de  France  gibt 
ein  neues  Bulletin  mensuel  heraus. 
[LaG  15  (07)  6,  439.] 

10  / 1 .  Rückkehr  der  Mission  Gottes 
(Congo  fran^ais)  s.  S.  177.  [QuestDipl 
Col  11  (07)  238,  109.] 

11/1.  Rückkehr  der  Mission  L  e  n  - 
f  ant  (s.  S.  182).  [QuestDiplCol  12(08) 
263,  226.J 

14/ 1.  Bautenminister  B  a  r  t  h  o u 
erklärt  in  der  Kammer,  daß  das  Pro- 
jekt  Frasne-Vallorbe  als  Zu- 
fahrtslinie zum  Simplon  auf- 
gegeben werden  müsse  und  der  Mont- 
blanc-Durchstich in  den  Vorder- 
grund trete.    [TP.] 

30/1.  L.G  e  n  t  i  1  geht  nach  Marokko. 
[LaG  15  (07)  3,  215.] 

1/II.  Eröffnung  desMarne  — 
Saöne-Kanals(s.K.2).  Der  151km 
lange  Schiffahrtsweg  beginnt  bei 
Bouvroy-Donjeux  (43  km  südlich  von 
St-Dizier  am  Kanal  der  oberen  Marne), 
geht  das  Tal  der  Marne  hinauf  bis  zu 
der  Quelle  und  erreicht  im  Tale  der 
Yingeanne  die  Saöne  bei  Heuilly, 
25  km  unterhalb  Gray.  Durch  den 
Kanal  verringert  sich  die  Entfernung 


1,  4,  6-8) 

zwischen  LiUe  und  Lyon  auf  836  km, 
das  bedeutet  einen  Gewinn  von  178  km 
gegenüber  dem  bisher  kürzesten  Was- 
serweg. [Glob  72  (07)  2,  36.  DRfG29 
(07)  12,  572.  AnG  16  (07)  88,  376  f. 
MouvG  24  (07)  21,  256.  BünGNordFr 
35  (07)  1,  73—75.  BSGCommBordeaux 
33  (07)  3,  84.    LaG  15  (07)  4,  282 f.] 

13/11.  Marcel  Bertrand,  Inge- 
nieur en  chef  des  mines,  Prof.  der 
Ecole  des  Mines,  hervorragender  fran- 
zösischer Geologe,  gest.  (s.  S.  321). 

13/11.  CharlesL.  Gontejean,em. 
Prof.  der  Geologie  in  Poitiers,  gest. 
(8.  S.  325). 

15/11.  Vertrag  zwischen  Frankreich 
und  Spanien  über  den  Bauvon  drei 
diePyrenäen  durchschneiden- 
den Eisenbahnen.  Die  erste  Li- 
nie soll  in  Aix-les-Thermes  ihren  An- 
fang nehmen,  zwischen  Bourg — Ma- 
dame und  Puigcerda  die  Grenze  über- 
schreiten und  in  Rivoli  sich  mit  den 
spanischen  Bahnen  vereinigen.  Die 
zweite  Linie  wird  von  Oleron  aus- 
gehen und  sich  in  Zuera  mit  den 
spanischen  Bahnen  vereinigen.  Die 
dritte  Linie  geht  von  St.Giron  aus 
und  schließt  sich  in  Sort  an  eine  von 
Spanien  noch  zu  bauende  spanische 
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Bahn  an.  Beide  Staaten  haben  sich 
verpflichtet,  den  Bau  jeder  dieser 
Linien  in  spätestens  zehn  Jahren 
fertigzustellen.  [JOfficiel  16/11  07. 
BoardTradeJ  56  (07)  534,  390.J 

25/11.  Festsitzung  der  Pariser 
Geographischen  Gesellschaft 
im  großen  Saale  der  Sorbonne  zum 
Empfang  Boald  Amundsens,  der 
über  seine  Nordwestpassage  berichtet. 
rC.deLasalleinRevFr32  (07)  389, 
151— 57.J 

2  /  III .  Bückkehr  der  Mission  Moll 
(8.  S.  179).  [BSGCommParis  29  (07) 
4,  265.1 

11/111.  Casimir-Perier,  5.Prä- 
sident  der  französischen  Republik, 
vom  27.  Juni  1894  bis  16.  Jan.  1895 
im  Amte,  gest.  im  Alter  von  noch 
nicht  ganz  60  Jahren.  [lllZtg  (07)  3325, 
466*.    OuestDiplCol  11  (07)  242,  866.  j 

13/111.  Bussy  aus  Tripolitanien 
zurück.    [BCAfr  17  (07)  4,  152.1 

18/111.  Das  Comit6  de  TAsie 
Fran9aise  veranstaltet  eine  Feier 
zu  Ehren  des  von  seiner  großen  Afgha- 
nistanreise zurückgekehrten  Forschers 
de  Lacoste  (s.  S.  160).  [QuestDipl 
Col  11  (07)  243,  449.J 

25/111.  Der  Ministerrat  beschließt 
die  Besetzung  von  Udschda 
(s.  S.  149).    [TP.J 

28/111.  Touchard  ausTassili 
zurück.    [BCAfr  17  (07)  4,  152. j 

x/lll.  De  Calassanti-Moty- 
1  i  n  s  k  i ,  französischer  Forschungs- 
reisender. Direktor  der  Medersa  in 
Gonstantine,  Algier,  gest.  (s.  S.  387). 

2— 6/VI.  45.  Kongreß  der  »So- 
ci6t6s  savantes«  in  Montpel- 
lier. Von  den  Verhandlungen  seien 
hervorgehoben:  G.  Saint -Yves: 
Benseignements  sur  un  certain  nom- 
bre  de  consulats  fran9ais  dans  le  Le- 
vant,  ceuz  de  Tripoli,  de  Barbarie  et 
de  la  cöte  du  Maroc.  Henri  Gordier: 
L'histoire  du  consulat  de  France  ä 
Oanton  au  XVIIIe  siöcle.  Mala- 
vialle:  L'tle  d'Otinticha  et  la  pre- 
tendue  döcouverte  de  TAmörique  par 
les  Portugais  avant  Christoph  (;olomb. 
August  Chauvign6:  La  göographie 
historique  et  descriptive  de  la  So- 
logne.  P.  Coquelle:  La  mission 
d'Alquier  en  Suedeen  1810/11.  Paw- 
1  o  w  s  k  i :  Deux  nouveaux  chapitres  de 


son  histoire  des  transformations  du 
littoral  fran^ais.  !^mile  B  e  11  o  c  : 
^tat  actuel  des  glaciors  dans  les  Py- 
rönöes.  Eugöne Ferrasse: L'Hydro- 
graphie  des  bassins  de  la  Cesse  et  de 
r Ognon  (Minervois).  Mazauric: 
Becherches  sp6l6ologiques.  Hamy, 
Luiz  Vaös  de  Torrös  et  Diego  de  Prado 
y  Tovar.  OEsperandieu:  Les  r6- 
sultats  de  la  premidre  campagne  de 
fouilles  faites  au  mont  Auxois.  [Bev 
Fr  32  (07)  341,  289—93.  LaG  15  (07) 
2,  149.J 

1 1  /  IV.  Konstituierende  Versamm- 
lung der  »Ligue  coloniale  fran- 
9aise«  in  den  Bäumen  der  D6p§che 
Coloniale  unter  dem  Präsidium  von 
C16mentel.  [QuestDiplCol  30  (07) 
244,  528  f. J 

14/V.  Minister  Chautemps  bringt 
im  Senat  eine  dem  schweizerischen 
Gesetz  nachgebildete  Vorlage  ein  gegen 
dieAusfuhr  elektrischer  Ener- 
gie ins  Ausland.     [TP.] 

16/V.  Accord-Fr  an  c  o-E  spagnol. 
Wortlaut :  Animö  du  desir  de  contri- 
buer  par  tous  les  moyens  possibles  ^ 
la  conservation  de  la  paix  et  con- 
vaincu  que  la  maintien  du  statu  quo 
territorial  et  des  droits  de  la  France 
et  de  TEspagne  dans  la  M6diterran6e 
et  dans  la  parüe  de  l'Atlantique  qui 
baigne  les  cotes  de  TEurope  et  de 
TAfrique  doit  servir  efficacement  & 
atteindre  ce  but,  tout  en  dtant  pro- 
fitable aux  deux  nations,  qu'unissent 
d'ailleurs  les  liens  d'une  amiti6  s6cu- 
laire  et  la  communautö  des  int6rets: 
Le  gouvernement  de  la  B6publique 
franyaise  desire  portor  k  la  connais- 
sance  du  gouvernement  de  Sa  Majest6 
Catholi^ue  la  döclaration  dont  la  te- 
neur  suit,  avec  le  forme  espoir  qu'elle 
contribuera  non  seulement  ä  affermir 
la  bonne  entente  qui  existe  si  heu- 
reusement  entre  les  deux  gouveme- 
ments,  mais  aussi  k  servir  la  cause 
de  la  paix:  La  politique  g6n6raie  du 
gouvernement  de  la  Bepublique  fran- 
paise  dans  les  r6gions  susindiquöes  k 
pour  objet  le  maintien  du  statu  quo 
territorial,  et  conform6ment  k  cette 
politique,  le  gouvernement  est  fer- 
mement  resolu  k  conserver  intacts  les 
droits  de  la  B6publique  fran9aise  sur 
ses  possessions  msulaires  et  maritimes 
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sitn6es  dans  les  dites  r^gions.  Dans 
le  cas  oü  se  produiraient  de  nouvelles 
circonstances  qui,  selon  Topinion  du 
g^uvemement  de  la  B^publique  fran- 
paise,  seraint  de  nature  ou  ä  modifier 
ou  h.  contribaer  ä  modifier  le  statu 
quo  territorial  actuel,  ce  gouveme- 
ment  entrera  en  communication  avec 
le  gouvemement  de  Sa  Majeste  Ca- 
tholique,  afin  de  mettre  les  deux  gou- 
vemements  en  6tat  de  se  concerter, 
s'il  est  jugö  desirable,  sur  les  mesures 
ä  prendre  en  commun.  [BevFr  32 
(07)  343 ,  427—29.  QuestDiplCJol  11 
(07)  249,  1—5.  RevDipl  30  (07)  25,  5. 
IllZtg  (07)  3338,  1066.J 

18/V.  Präsident  Fallidres  be- 
sucht die  Landwirtschaftliche 
Ausstellung  in  Lyon  und  be- 
grüßt eine  Abordnung  englischer 
Städte.     [TP.] 

20— 25/V.  Sitzung  der  Interna- 
tionalen Union  für  Zusammen- 
arbeit in  der  Sonnenforschung. 
[Nature  76  (07)  1958,  Sö.J 

x/V.  DieAssociation  Franco- 
Chinoise  wird  zu  Paris  gegründet. 
[RevIMpl  80  (07)  22,  7.] 

V — XI.  Exposition  maritime  de 
Bordeaux.    [AnDiplCk)l  7  (07)  74,  91.J 

3/VI.  Die  Kammer  genehmigt  das 
neue  Wahlgesetz  (mit  Stellvertre- 
tung usw.).    [TP.] 

5— 12 /VI.  Exposition  du  timbre- 
poste  franpais.  [RevDipl  30  (07)  21, 12.  ] 

7/ VI.  Die  £[ammer  genehmigt 
den  französisch-siamesischen 
Grenzvertrag  (s.  franz.  Kolonien 
in  Asien  23/ra.,  S.  121).    [TP.] 

9/VI.AccordFranco-Japonai8. 
DeelarcUion:  Les  deux  gouvemements 
du  Japon  et  de  la  France  se  reservant 
d'engager  des  pourparlers  en  vue  de 
la  conolusion  d'une  Convention  de 
commerce  en  ce  qui  concerne  les  re- 
lations  entre  le  Japon  et  Tlndo-Chine 
franpaise,  conviennent  de  ce  qui  suit : 
Le  traiteroent  de  la  nation  la  plus 
favorisöe  sera  accordö  aux  fonction- 
naires  et  sujets  du  Japon  dans  l'Indo- 
Chine  franpaise  pour  tout  ce  qui  con- 
cerne leurs  personnes  et  la  protection 
de  leurs  biens  et  ce  mdme  traitement 
sera  appliqu6  aux  sujets  et  prot6g6s 
de  rindo- Chine  fran9ai8e  dans  Tempire 
du  Japon,  et  oela  jusqu'ä  l'expiration 


du  traitö  de  commerce  et  de  navigation 
sign6  entre  le  Japon  et  la  France,  le 
4  aoüt  1896.  —  Arrangemtmt:  Le  gou- 
vemement de  la  Böpublique  Fran^ise 
et  le  gouvemement  de  Sa  Majestö 
l'Empereur  du  Japon,  animös  du  dösir 
de  fortifier  les  relations  amicales  qui 
existent  entre  eux  et  d'en  6carter 
pour  Tavenir  toute  cause  de  malen- 
tendu,  ont  döcidö  de  condnre  l'ar- 
rangement  suivant:  »Les  gouveme- 
ments de  la  France  et  du  Japon, d'accord 
ponrrespecterrindöpendance  etTintö- 
gritö  de  la  Chine,  ainsi  que  le  prin- 
cipe de  r^galit^  de  traitement  dans 
ce  pays  pour  le  commerce  et  les  ros- 
sortissants  de  toutes  les  nations,  et 
ayant  un  int6r§t  spöcial  ä  voir  l'ordre 
et  un  6tat  de  choses  pacifique  garantis, 
notamment  dans  les  rögions  de  l'empire 
chinois  voisines  des  territoires  oü  ils 
ont  des  droits  de  souverainetö ,  de 
protection  ou  d'occupation,  s'engagent 
äs'appuyer  mutuellementpour  assurer 
la  paix  et  la  s6curit6  dans  ces  r^gions, 
en  vue  du  maintien  de  la  Situation 
respective  et  des  droits  territoriaux 
des  deux  parties  contractantes  sur  le 
continent  asiatique«.  [RevFr  32  (07) 
343,  423—26  QuestDipl  11  (07)  246, 
653—55 ;  249,  43—45.  Tour  du  Mde  13 
(07)  Trav  leMde  214.  RevDipl  30  (07) 
25,  5.    IllZtg  (07)  3338,  1066.1 

10— 16/Vl.  3eCongrd8  colonial 
franpais  zu  Paris  unter  dem 
Präsidium  von  Franpois  Deloncle. 
Saint-Q^ermain  hielt  den  Festvor- 
trag über  »L'expansion  coloniale  de  la 
France«.  [Laö  15  (07)  6,  465.  Belg 
MarCol  (07)  52,  915.  C^uestDiplCk)!  11 
(07)248,785.  DKolZtg24(07)25,  251.J 

12—14  /  VL  1.  Kongreß  der  »Qaronne 
Navigable«  in  Bordeaux.    [TP.] 

25 /VI.  Der  Wortlaut  des  snanisch- 
f  ranzösischen  Abkommens  wird  gleich- 
zeitig in  Paris  und  Madrid  veröffent- 
licht.    [QuestDiplCtol  11  (07)  249,  45. J 

x/VI.  Ch.  Tr6pied,  Direktor  der 
Sternwarte  in  Algier,  gest.  (s.  S.  341). 

x/VI.WinzerbewegungimSüden 
unter  Führung  von  Marcellin  Albert 
vonArgellidres.  Massenversammlungen 
in  Perpignan,  Narbonne,  Montpellier. 
[TP.] 

14/ VII.  Bei  der  Revue  in  Long- 
champs  manövriert  zum  erstenmal 
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der  lenkbare  Militärballon  »Patrie« 
(vgl.  30/XI.).    [TP.] 

19— 23/VII.  Congrös  de  l'amönage- 
ment  des  montagnes  Bordeaux.  [LaG 
15  (07)  6,  465.1 

28/VII.— 3/VlII.  Congrös  na- 
tional des  Sociötes  Fran- 
9aises  deÖ6ographie(28escs8ion) 
zu  Bordeaux.  Auf  der  Tag-esordnung 
standen  die  folgenden  Vorträge :  I.  Gr6o- 
graphie  physique  g6n6rale  avec  ses 
applications  :F.Öarrigou  -Toulouse : 
Ütilisation  des  nappes  phr^atiques 
comme  moyen  de  transport  et  d'arro- 
sages agricoJos.  DeRey-Pailhade- 
Toulouse:  Observatoire  international 
pour  la  Marine  et  meridien  universel. 
Hautreux- Bordeaux :  Les  glaccs  de 
Terre-Neuve  et  notre  climat.  P.  D  e  s  - 
c  0  m  b  o  s  -  Bordeaux :  Pelouses  et  f  oröts 
dans  l'ouest  et  et  le  centre  de  l'Europe. 
—  n.  Geographie  rögionale:  A.  Ma- 
n  i  ö  re  s  -  Bordeaux :  Monographie  d'un 
coin  du  Sarladais.  J.-B.  Buffin- 
Faris :  Division  regionale  de  la  France. 
P.  Buffault- Bordeaux:  Le  littoral 
de  Gascogne.  Ote  de  Roquette- 
Buisson -Bordeaux:  Statistiquo  de 
la  propriöt6  communale  dans  la  Uaute- 
Qaronne.  B.  Saint- Jours  -  Bor- 
deaux: Bepdres  du  littoral  gascon. 
Göneral  Plazanet  -  Bordeaux:  La 
carte  linguistique  du  roman  sud  (pa- 
tois  du  Midi).  Begimbeau-Bor- 
deaux:  Le  cours  du  Tarn  entre  les 
gorges  et  le  saut  de  Sabo.  A.  L  a  r  r  o  - 
q  u  e  1 1  e  -  Mont-  de-Marsan :  Le  d^parte- 
ment  des  Landes,  6tude  6conomique.  — 
III.  Explorations :  R.  P.  Meyjes- 
Amsterdam :  Explorations  r^centes 
dans  la  Nouvelle-Guinöe  hollandaise 
et  dans  la  Guyane  hollandaise  (Suri- 
nam). —  IV.  Questions  Commerciales 
et  Coloniales.  J.  Petit-Leduc- 
Tourcoing:  Notice  sur  le  commerce 
et  l'industrie  de  Tourcoing.  Ph.  Del- 
m  a  s  -  Bordeaux :  Le  march6  des  caout- 
choucs  de  Bordeaux;  son  pass6,  son 
avenir.  L.  Laf  ou read e- Bordeaux: 
Le  Canal  des  Deux-Mers.  Col.  Blan- 
che t  -  Poitiers :  Opportunitö  d'un  canal 
direct  entre  la  Loire  et  la  Gironde. 
H.  L  o  r  i  n  -  Bordeaux :  La  main- 
d'oBuvre  au  Congo  f ranpais.  B  e  a  u  t  e  - 
Bordeaux:  La  cöte  occident.  d'Afrique ; 
la  question  du  portage.  Bourdarie: 


Le  point  de  vue  indigöne  dans  la  po- 
litique  ooloniale  de  la  France.  P. 
Gaffarel- Marseille:  Histoire  colo- 
niale  de  la  France  (seit:  perte  de 
Saint  -  Domingue,  seit:  perte  de  la 
Louisiane).  Dr.  E.  Verri  er -Bor- 
deaux: Repartition  g6ographique  des 
races  noires  dans  le  continent  africain. 
Leurs  principaux  caractöres  anatomo- 
physiologiques.  Leurs  aptitudes  com- 
merciales. A.  Martin -Tunis:  1. 
£tude  de  Physiologie  appliquee  ä  la 
spongiculture  sur  les  cötes  de  Tunisie ; 
2.  Culture  de  Talfa  en  Tunisie.  De 
Givenchy- Tunis:  1.  Construction 
de  la  voie  ferree  B6ja-Mateur  qui  doit 
assurer  les  Communications  de  Bizerte 
avec  l'Hinterland  et  l'Algörie ;  2.  ütili- 
sation en  Tunisie  de  la  t616graphie 
Sans  fil,  en  particulier,  Bilma,  Djanet. 
Tozeur;  3.  £tude  du  grand  central 
africain,  Bizerte  et  Bougrara,  Bilma, 
le  Tchad,  avec  prolongement  eventuel 
sur  le  Congo.  Capit.  Tri  vier:  La 
premiöre  traversee  iranpaise  de  l'Afri- 
que  6quatoriale.  —  V.  Enseignement, 
Publications :  H.  Valladaud-Saint- 
£tienne:  FM6ration  des  Sociöt6s  de 
g^ographie.  Les  rösultats  obtenus  ä 
ce  jour.  Le  but  ä  atteindre.  Ch. 
Bayle- Paris:  D'nne  propagande  et 
d'une  publicite  plus  grandos  ä  assurer 
aux  publications  g^ographiques.  £. 
Dagault- Nantes :  De  V influenoe 
des  Soci6t6s  de  geographie  commer- 
ciale  sur  le  d6veloppement  du  com- 
merce extörieur.  G.  Bottin- Douai : 
Sur  l'utilitö  de  r»esp6ranto«  dans  le 
commerce  international.  A.  Sau- 
beste-Bordeaux:  A  propos  de  1' en- 
seignement de  la  göogn'aphie  dans  les 
öcoles  primaires.  —  VI.  Seotion  sp6- 
ciale  d  Anthropologie :  G.  Romain - 
Le  Havre :  Causerio  sur  les  vestiges 
sous-marins  de  Töpoque  chell6ene, 
röcolt6s  dans  la  plage  du  Havre.  De 
Paniagua-Bordeaux:  1.  Les  figu- 
rations  tectiformes  des  cavernes  ä 
parois  grav6es  ou  peintes  des  Eyzies ; 
2.  Les  Toda  hindoustaniques  dans 
l'ocoident  de  l'Europe.  R.  Cambier- 
Charleroi :  Un  precurseur  inconnu  de 
Christophe  Colomb.  Dr.  Haus  er- 
Basel: Plan  d6taill6  des  gisements 
prShistoriques  de  la  vall6e  de  la  V6- 
zöre.     Dublang;e-Xie  Fleix:    Note 
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siir  les  silex  taill6s  It  facies  6oli- 
thiques  da  pont  de  Coutou  (Dordogne). 
Örenier-Le Fleix :  Les stations pr6- 
historiques  da  Fleix  (Dordogne).  Abbe 
Labrie-Lugasson  (Gironde):  L'in- 
dustrie  nöolithiqae  en  Entre-deax- 
Mers  (Gironde).  Sirot-Jara:  Note 
sar  les  stations  lacastres  de  Ghalaix 
et  de  Clervaax  (Jura).  Dr.  Ballet: 
Encore  les  6olitbes.  Batot-Braxel- 
les :  La  fin  de  la  question  des  6olithes. 
Peyrony-  Les  Eyzies  (Dordogne) : 

1.  Lastation  aun'gnacienne  dePatary; 

2.  L'usage  da  burin  ä  r^pooue  pa- 
leolithiqae.  C  o  n  i  1  -  Sainte-Foy-la- 
Grande:  Note  sar  les  terrasses  alla- 
viales  do  la  yall6e  de  la  Dordogne  aax 
environs  de  Sainte-Foy-la-Grande  et 
lears  Industries  pr6historiqaes.  [BSG 
CommBordeaux  83  (07)  7,  193—99 ;  8. 
213— 17;  11, 2b7— 90.  BünionGNordFr 
35  (07)  3,  187  f.  QuestDiplCol  11  (07) 
253,  311—17.  BelgMarCol  (07)  49,  793. 
BSGItal  8  (07)  4,  331.  TAardrQen  24 
(07)  6,  1102— 04.J 

2B/VII.  Generalratswahlen. 
Von  den  1298  Gewählten  sind  253 
Reaktionäre,  die  somit  20  Sitze  ver- 
lieren, 10  Nationalisten,  die  16  Sitze 
•verlieren,  137  Progressisten ,  die  47 
SitsEe  verlieren,  297  Bepablikaner  der 
Linken,  die  14  Sitze  gewinnen,  sowie 
565  Radikale  and  Sozialistisch- Radi- 
kale, die  65  Sitze  gewinnen,  unab- 
hängige Sozialiston,  die  2  Sitze  ge- 
winnen, und  geeinigte  Sozialisten,  die 
ebenfalls  2  Sitze  gewinnen.    [TP.] 

E  / VII.  Edmond  D  e  m  o  li  n  s ,  Direk- 
tor der  »Science  sociale«, Vertreter  der 
»sozialen  Geographie«  in  Frankreich, 
gest.  (a.  S.  326). 

1— 0/VIII.  (jongrös  de  l'Associa- 
tion  franpaise  pour  TAvance- 
ment  des  Sciences.  [RevDipl  30 
(07)  35.  7.  Nature  76  (07)  1967,  255.J 

10  /  VIII.  Als  Sieger  der  A  u  t  o  m  o  - 
bil-Wettfahrt  Peking  — Paris 
trifft  Fürst  Borghese  in  Paris  ein; 
die  Konkurrenten  Cormier,  Collignon 
und  Godard  folgen  am  30/VIIL  [TP.] 

12-18/VIII.  nie  0)ngrös  pr6hi- 
storique  de  France,  Autun.  [LaG  15 
<07) 6, 4«.6.  BeilAUgZtg(07)Nr.66, 528,] 

26/ VIII.  Dr.J.  Decorse.MSdicin- 
Major,  französischer  Forschungsreisen- 
4er,  gest.  (s.  S.  326). 


10/IX.  Konferenz  desInternatio- 
nalenMeteorologischenKomi- 
tees  in  Paris.  Von  den  17  Mit- 
gUodern  des  Komitees  waren  zehn 
anwesend.  Zur  Diskussion  standen 
ein  Plan  zur  Organisation  internationa- 
ler meteorologischer  Versammlungen, 
Seekarten  und  Wettersignale,  eine 
Reihe  von  Fragen  des  internationalen 
Wetterdienstes,  die  drahtlose  Tele- 
graphie  und  anderes.  Der  bisherige 
Präsident  Mascart  trat  krankheits- 
halber von  seinem  Amt  zurück,  an 
seiner  Stelle  wurde  Dr.  Shaw,  der 
Direktor  des  British  Meteorologioal 
Office,  gewählt.  [Nature  76  (07)  1981, 
620.  SvmMetMag  42  (07)  502,  203.J 

16— 21/ IX.  Congrös  des  sciences 
sociales  et  6conomiques,  BoMeaux. 
[LaG  15  (07)  6,  465.] 

10 /X.  Reorganisation  des  Kolonial- 
ministeriums. [QuestDiplCol  11  (07) 
257,  615 f.] 

11 /X.  Großer  Bergrutsch  bei 
Aubenas  im  Dept.  Arddche.  [DRfG 
30  (07)  2,  89.J 

15 /X.  Maurice  Loewy,  Direktor 
der  Sternwarte  in  Paris,  gest.  (s.  S.  385). 

14/ XI.  Die  Kammer  billigt  die 
Marokkopolitik  der  Reerierung  mit 
462  gegen  54  Stimmen.     [TP.] 

A/XII.  Gabriel  -  Louis  Comte  de 
Turenne  d'Ay  nao,gest. (s.  S.S41). 

23/ XII.  J.  Janssen,  französischer 
Astrophysiker,  Gründer  des  Obser- 
vatoriums auf  dem  Montblanc,  gest. 
(s.  S.  330). 

2.  Franzosische  Kolonien 
a)  in  Asien 

15/11.  Vertrag  mit  der  Compagnie 
franpaise  des  ohemins  de  fer  de  1  Indo- 
Chine  et  du  Yunnan  über  die  Vollen- 
dung derLinie  Lao-Kay  —  Yun- 
nan-sen.  Der  Vertrag  wird  am 
15.  März  von  der  Kammer  genehmigt. 
[BSGCk)mmParis  29  (07)  6,  413.] 

23/III. Grenzvertrag  zwischen 
Frankreich  und  Siam  (s.  K.  4), 
Wortlaut:  Art.  I.  Le  gouvemement 
siamois  cede  k  la  France  les  territoires 
de  Battarobang,  Siem-R6ap  et  Siso- 
phon,  dont  les  frontidres  sont  d6finies 
par  la  clause  I  du  protocole  de  döli- 
mitation  ci-annex6.  —  II.  Le  gouver- 
nement  franjpais  cöde  au  Siam  les  ter- 
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ritoires  de  Dan-Sal  et  de  Eratt,  dont 
les  frontidres  sont  döfinies  par  las 
clauses  I  et  II  dudit  protocole,  ainsique 
toutes  les  lies  situles  au  sud  du  cap 
Lemling,  jasqiies  et  y  compris  Koh- 
Kat.  —  III.  La  remise  de  ces  terri- 
toires  aura  lieu  de  ^art  et  d'autre  dans 
an  d6Iai  de  vingt  joors  aprds  la  date 
ä  laquelle  le  präsent  trait^  aura  6t6 
ratifi6.  —  IV.  Une  commission  mixte, 
composöe  d'officiers  et  de  fonction- 
naires  franpais  et  siamois,  sera  nom- 
m6e  par  les  deuz  pays  contractants, 
dans  un  d61ai  de  quatre  mois  aprds 
la  ratification  du  präsent  trait6  et 
chargee  de  dölimiter  les  nouvelles 
frontidres.  Elle  coramencera  ses  tra- 
vaux  d^  que  la  saison  le  permettra 
et  les  poursuivra  en  se  conTormant 
au  protocole  de  ddlimitation  annexe 
au  pr6sent  trait6.  —  V.  Tous  les  Asia- 
tiques,  Sujets  et  prot^gös  franpais,  qui 
se  feront  inscrire  dang  les  consulats 
de  Franke  au  Slam  aprds  la  signature 
du  prösent  trait6,  par  application  de 
Tarticle  XI  de  la  Convention  du  13 
f6vrier  1904,  seront  justiciables  des 
tribunaux  siamois  ordinaires.  La  juri- 
diction  des  cours  internationales  sia- 
moises  ,  dont  T  Institution  est  pr6vue 
par  l'article  XII  de  la  Convention  du 
13  fövrier  1904,  sera,  dans  les  con- 
ditions  önonc^s  au  protocole  de  juri- 
diction  ci-annex6,  6tendue,  dans  tout 
le  royaume  de  Slam,  aux  Asiatiques 
sujets  et  proteg^s  franpais,  vis^s  par 
les  articles  X  et  XI  de  la  meme  Con- 
vention et  actuellement  inscrits  dans 
les  consulats  de  France  au  Siam. 
Ce  regime  prendra  fin  et  la  comp6- 
tence  des  cours  internationales  sera 
transf^röe  aux  tribunaux  siamois  or- 
dinaires aprds  la  Promulgation  et  la 
mise  en  vigueur  des  codes  siamois 
(Code  p^nal),  Codes  civil  et  commer- 
cial,  Code  de  procödure,  loi  d'organi- 
sation  judiciaire).  —  Vi.  Les  Asia- 
tiques sujets  et  prot6g6s  £ran9ais 
jouiront,  dans  toute  l'^tendue  du  roy- 
aume de  Siam,  des  droits  et  Präro- 
gatives dont  b6n6ficient  les  nationaux 
du  pays,  notamment  des  droits  de 
proprtötö,  de  libre  r6sidence  et  de  li- 
bre  circulation.  Ils  seront  soumis  aux 
impots  et  prestations  ordinaires.  Ils 
seront  exempts  du  Service  militaire 


et  ne  seront  pas  assujettis  aux  r6qui- 
sitions  et  taxes  extraordinaires. '  — 
VIL  Les  dispositions  des  anciens 
trait6s,  accoras  et  Conventions  entre 
la  France  et  le  Siam,  non  modifi6es 
par  le  präsent  trait^,  restent  en  pleine 
vigueur.  —  VIII.  En  cas  de  difficult6 
d'interprdtation  du  präsent  traitö,  r6- 
digö  en  franpais  et  en  siamois,  le  texte 
fran^ais  fera  seul  foi.  —  IX.  Le  prä- 
sent traitä  sera  ratifiä  dans  un  dälai 
de  quatre  mois  ä  partir  du  jour  de  la 
signature  ou  plus  tot  si  faire  se  peut. 
[GA  8  (07)  131  f.  GZ  13  (07)  5,  270. 
Glob  91  (07)  23,  371.    Export  29  (07) 

27,  435.  ülZtg  (07)  3327,  659.  Asien 
6  (07)  12.  160—62.  RevFr  32  (07) 
341,  257— 73t ;  342, 361—64.  AnG  16 
(07)  87,  277  f.  LaG  16  (07)  6,  360— 63t. 
Tour  du  Monde  13  (07)  15,  Travers 
le  Mde  117  f.  t  •  BSGCommParis  29  (07) 

4,  261;  6,  413;  8,  618.  QuestDiplCol 
11  r07)  243,  449;  244,  527 f.;  246, 
609— 19t ;  247,  721.  MouvG  24  (07^ 
14,  174 ;  21,  257.  BelgMarCol  (07)  39, 
446.  RevDipl  30(07)  13,  4.  Econ 
Fran^  35  (07)  13,  449—51.    GJ  29  (07^ 

5,  569.  BSBelge^tCol  14  (07)  6, 
540—44.  BSGItal  8  (07)  8,  805— 12t.] 

20/IV.  Eröffnung  der  Bahnlinie 
Tourano— Fal  Foo.  [BSGComm 
Paris  29  (07)  6,  413.    MouvG  24  (07) 

28,  341,] 

1.  u.  4/V.  Reorganisation  der 
»Commissions  provinciales  de 
notables«  und  Errichtung  einer 
»Chambre  consultative  du 
Tonkin«.  [QuestDiplCtol  11  (07) 
251,  195.J 

9/VI.  Ratifikation  des  Ver- 
trags vom  23.  März.  [QuestDipl 
Col  11  (07)  248,  786.] 

3/VII.  Übernahme  der  neuen 
Gebietsteile  von  Cambodscha 
auf  Grund  des  Vertrags  vom  23.  März. 
[QuestDiplCkjl  11  (07)  250, 133  f.  Rev 
Col  (07)  52,  2.1 

4/IX.  Der  KOnig  von  Annam, 
Thanh  Thai',  dankt  ab  zugunsten 
seines  Sohnes  Duy  Than.  [BSG 
CommParis29(07)17,623.  QuestDipl 
Col  11  (07)  256,  549.] 

14/ XI.  Eröffnung  der  ersten 
»Chambre  consultative  indi- 
gdne  zu  Hanoi.  [RevFr  33  (08) 
350,  116.] 


122 


Frankreich 


b)  in  Afrika 

A/07.  ÜnnÜLen  an  der  liberisoh- 
nigerischen  Grenze.  [BCAfr  17  (07) 
2,  64 f.] 

A/07.  Die  Inseln  An  jouan,  Mo- 
h61i  und  Grande  Comore  in  der 
Comorengruppe  werden  französi- 
sche Kolonien ;  sie  standen  bisher  nach 
den  Verträgen  von  1886  nur  unter 
französischem  Protektorat.  [BSG 
CommParis  29  (07)  2,  115.] 

10/1.  Das  Gouvernement  von  Tu- 
nis wird  durch  Gesetz  zu  einer  An- 
leihe von  75  Mill.  frs  ermächtigt,  um 
die  wirtschaftliche  Erschließung  des 
Landes  zu  beschleunigen.  [BSGCiomm 
Paris  29  (07)  2,  IIO.J 

15/1.  Kapitän  Lobligeois  be- 
ginnt eine  Telegraphenlinie  von 
B6char  nach  Kenadsa  in  Algier 
zu  logen.  [BSGCommParis  29  (07)  2, 
109.] 

18/1.  Besetzung  der  Oase 
B  i  1  m  a  durch  Frankreich.  [QuestDipl 
Col  11  (07)  242,  376.  MouvG  24  (07) 
16,  197.    RevCJol  (07)  48,  1.] 

22/1.  Ein  Gesetz  ermächtigt  das 
General-Gouvernement  von  F  r  a  n  - 
zösisch-Westaf rika  zu  einer 
Anleihe  von  100  Mill.  frs.  [BevQuest 
Col  (07)  149.  BSGCommParis  29  (07) 
2,  110.] 

x/I.  Änderungen  in  der  admini- 
strativen Einteilung  Mada- 
gaskars.   [RevCol  (07)  Nr.  46.] 

1/II.  Vertrag  des  Gouvernements 
von  Franzftsisch  -Westafrika  mit  J.  A. 
Delmas  et  Cie,  über  die  Einrichtung 
eines  regelmäßigen  Dampferdien- 
stes zwischen  Dakar  und  der 
Baie  du  L6vrier.  Die  neue  Linie 
soll  zur  Hebung  der  Fischerei  bei- 
tragen. [BSGCommParis  29  (07)  6, 
415.] 

2/n.  Die  Befugnisse  der  »Con- 
ference consultative«  vonTu- 
n  is  werden  erweitert  und  Eingeborene 
als  Mitglieder  zugelassen.  [QuestDipl 
Col  11  (07)  242, 342—49.  RevFr  32  (07) 
340,  244.1 

8/n.  Die  Lage  in  Mauretanien 
hat  sich  bedeutend  verbessert.  [BC 
Air  17  (07)  2 ,  61.  QuestDiplCol  11 
(07)  243,  457.  RevFran9  32  (07)  340, 
247.J 


14/n.  Reskou  ad  Yaya,  Haupt- 
ling  der  östlichen  Tuareg,  gest. 
[QuestDiplCol  11  (07)  241,  310.] 

27/11.  Commandant  Tilho  unter- 
drückt Unruhen  in  Wadai.  Das 
Dorf  Tialo  wird  eingeschloseen  und 
nach  fünfstündigem  heftigen  Kampfe 
genommen.  [QestDiplCol  11  (07)  243, 
457.] 

2/ III.  Festlegung  einer  neuen 
Grenze  zwischen  Haut-S6n6gal 
et  Niger  und  Dahomey  (s.  K.7). 
[BSGCommParis  29  (07)  6,  417.  BC 
Afr  17  (07)  7,  lOO.l 

M/III.  Auf  Madagaskar  hat  ein 
Wirbelwind  das  Gebiet  zwischen  No- 
sivarika  und  Mananjary  verheert.  [111 
Ztg  (07)  3325,  492.1 

25/ III.  Schwere  Stürme  in  Gurara. 
[BCAfr  17  (07)  5,  179.] 

2/ IV.  Unruhen  der  Thomanstämme 
im  Hinterland  von  Liberia.  Das  Ein- 
geborenendorf Bouss6dou  wird  von 
den  französischen  Truppen  eingenom- 
men und  zerstört.  Der  zufällig  im 
Dorfe  anwesende  Forschungsreisende 
"Walter  Volz  findet  dabei  seinen 
Tod  (vgl.  S.  342).  [QuestDiplCol  11 
(07)  45,  601.  BCAfr  17  (07)  5,  182  f. 
RevFr  32  (07)  341,  3U.  Tour  du 
Monde  13  (07)  19,  Umschl.] 

10/ IV.  Reorganisation  der  Süd- 
territorien  von  Algerien  (vgl. 
K.  6).  [BCAfr  17  (07)  5,  171— 73t. 
TourduMde  13  (07)  44.  TravleMde 
345— 48t.RevFr  32  (07)348,719— 30t.] 

26  /  IV.  Einweihung  der  53  km  langen 
Teilstrecke  Kolent6  —  Konkour6  der 
253  km  langen  Bahn  Konakry  — 
Niger.  [Glob  92  (07)  6,  99.  BSG 
CommParis  29  (07)  6,  416.  BCAfr  17 
(07)  5.  182.    MouvG  24  (07)  19,  233.] 

2B  /  IV.  Ein  Regierungsdekret  ordnet 
die  Eröffnung  der  Arbeiten  zum  Bau 
einerTelegraphenlinievonTim- 
b  u  k  t  u  nach  Niamey  (oberhalb  Say 
am  Niger)  und  Sinder  an.  Die 
Kosten  sind  auf  2  Mill.  Francs  be- 
rechnet und  werden  von  der  100  Mill.- 
Anleihe  (vgl.  o.  22/1)  gedeckt.  Die  Linie 
ist  1800  km  lang  und  von  Bedeutung 
für  die  Verbindung  des  Niger-Militär- 
Territoriums  mit  den  Besitzungen  am 
Tschadsee.  [Glob  92  (07)  6,  98  f. 
DKolBl  18  (07)  6,  266.  BSGComm 
Bordeaux  33  ((XT)  8,  230.    BSGComm 
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Paris  29  (07)  6,  416.   RevCol  (07)  50, 

1.  BCAfr  17  (07)  5,  182.] 

28/ IV.  Zusammentreffen  der  alge- 
rischen und  sudanesischen  Abteilung 
(Mission  Arnaud-Cortier)  zu 
Timiaouine  im  Adrargcbiet.  [Bev 
Fr  33  (08)  360,  116.] 

x/IV.  Kapitän  Bordeaux  nimmt 
Galaka  in  Borku  ein.  [RevFr  33 
(08)  350,  116.1 

23 /V.  Ein  Kegierungsdekret  ordnet 
neue  Bedingungen  für  die  Goldge- 
winnung und  den  Abbau  nutzbarer 
MetalleaufMadagaskaran.  [BevFr 
32  (07)  342,  378  f.  BCAfr  17  (07)  6, 
226  f. 1 

27 /V.  Sitzung  des  Conseil  su- 
p6rieur  de  TAlgdrie.  [QuestDipl 
Col  11  (07)  248,  7989—91.  BCAfr  17 
(07)  6,  221—24.] 

18/ IX.  Grenzabkommen  zwischen 
Frankreich  und  Liberia  (vgl. 
Karte  8).    Wortiaut: 

Art.I.  La  frontidre  f ranco-liberienne 
serait  constitu^e  par :  1.  Laiivegauche 
de  lariviöreMakona,  depuis  l'entröe  de 
oette  rividre  dans  le  Sierra-Leone 
jusqu'ä  un  point  k  d6terminer  ä  en- 
viron  5  kilomötresau  Sud  de  Bofosso. — 

2.  Une  ligne  partant  de  ce  dernier 
point  et  se  dingeant  vors  ie  Sud-Est 
en  laissant  au  Nord  les  villages  sui- 
vants :  Koutoumaf ,  Kissi-Kouroumaf , 
Soundöbou,  N'Zapa,  N'Z6b61a,  Koi- 
ama,  Bangu6dou  et  allant  rejoindre 
une  source  de  la  rividre  Nuon  ou 
d'un  de  ses  affluonts  ä  döterminer 
sur  place,  au  maximum  h  10  kilo- 
mötres  au  Sud  et  dans  le  voisinage 
de  Lola.  Dans  cette  section  de  fron- 
tiöre ,  le  traco  ä  dölimiter  devra 
6viter  de  s^parer  les  villages  d'une 
meme  tribu,  soustribu  ou  groupement 
et  utiliser  autant  que  possible  des 
lignes  topographiques  naturelles  telles 
que  le  cours  de  ruisseaux  et  de  ri- 
viöres.  —  3.  La  rive  droite  de  la  riviere 
Nuon  jusqu'ä  son  confluent  avec  le 
Cavally.  —  4.  I^a  rive  droite  du  Ca- 
vally  jusqu'ä  la  mer.  Dans  le  cas 
oü  la  rividre  Nuon  ne  serait  pas  un 
affluent  du  Cavally,  la  rive  droite 
du  Nuon  ne  formerait  la  frontiöre 
que  jusqu'aux  environs  de  Toulepleu; 
ä.  hauteur  et  au  Sud  de  la  banlieue 
de  ce  viUage,  la  frontidre  serait  trac6e 


entre  le  Nuon  et  le  Cavally  dans  la 
direction  generale  du  parallele  de  ce 
point,  mais  de  manidre  ä  ne  pas  86- 
parer  les  villages  d'une  m§me  tribu, 
sous-tribu  ou  groupement  et  ä  utiliser 
les  lignes  topographiques  naturelles; 
ä  nartir  de  l'intersection  de  oe  pa- 
rallölo  avec  la  riviöre  Cavally,  la 
fronti^re  serait  constituee  par  la  rive 
droite  de  la  riviöre  Cavally  jusqu'ä 
la  mer. 

Art.  IL  Dans  le  but  d'exercer  le 
long  de  la  frpntidre  une  police  effi- 
cace,  le  gouvemement  libörien  as- 
sumera  1' Obligation  d'6tablir  un  cer- 
tain  nombre  de  postes  que  les  auto- 
rit6s  franpaises  auront  la  facult6 
d'occuper  si  les  ressources  du  gou- 
vemement lib^rien  ne  lui  permettaient 
pas  ä  ce  moment  d'entretenir  lui- 
mgme  une  gamison.  Le  nombre  et 
Templacement  de  ces  postes  seront 
d^terminös  sur  place  a'un  commun 
accord  au  moment  de  l'abornement ; 
l'effectif  de  chacun  d'eux  ne  d6pas- 
serait  pas  40  ä  50  hommes.  II  est 
entendu  que  le  gouvemement  libörien 
avisera  deux  mois  ä  l'avance  les 
autorit6s  fran^aises  de  son  intention 
d'occuper  le  ou  les  postes  dont  il  est 
question  ci-dessus  et  que  la  remise 
du  ou  des  postes  s'effectuera  dans 
les  cinq  jours  oui  suivront  l'arrivöe 
des  forces  de  police  lihörienne. 

Art.  III.  La  navigation  sur  les  cours 
d'eau  formant  la  frontiöre  sera  libre 
et  ouverte  au  trafic  et  aux  citoyens 
et  prot6g6s  franpais  ainsi  qu'aux  Su- 
jets et  citoyens  lib6riens.  La  France 
aura  le  droit  de  faire  ä  ses  frais  dans 
le  cours  ou  sur  l'une  et  l'autre  rive 
des  rividres  en  question  les  travaux 
qui  ponrraient  ^tre  n6oessaires  pour 
les  rondre  navigables  ou  en  am^liorer 
la  navigabiiit6,  restant  toutefois  en- 
tendu que  de  ce  fait  aucune  atteinte 
ne  sera  port6e  au  droit  de  souverainet6 
appartenant  ä  la  B6publiquo  de  Li- 
b6ria  sur  la  rive  qu'elle  occupe.  Dans 
le  cas  oü  les  travaux  ex6cut6s  don- 
neraient  lieu  ä  l'etablissoment  de 
taxes,  Celles -ciseraient  d6termin6es 
par  une  nouvelle  entente  entre  les 
deux  gouvemements. 

Art.  IV.  Les  clauses  de  l'arrange- 
ment  du  8  döcembre  1892  sont  main- 
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tenues  en  tontes  los  dispositions  qai 
ne  sont  pas  contraires  au  prösent 
arrangement. 

Art.  V.  Les  ratifications  seront 
6chaiig6cs  avant  le  1er  mars  1;H)8.  [Text 
nach  BCAfr  18  (08)  2,  50— 52t ;  17  (07) 
10,  373  f.  GZ  14  (08)  2,  114  f.  Glob 
93  (08)  7,  116.  QuestDiplCoI  11  (07) 
260,  849;  256,  540.    TourduMde  13 

(07)  45.  TravleMde  357  f.f.  BSG 
CommParis  29  (07)  10, '625.    GJ  31 

(08)  1,  158.  ScottGMag  23  (07)  3, 
601.] 

21  /  X.  EiOf fnongssitzung  der  G  o  n- 


seils  g^D^raux  von  Algerien. 
[QuestDiplCoI  11  (07)  257,  617.] 

24/ XI.  Der  marokkanische  Stamm 
der  Beni-Snassen  überschreitet 
die  Grenze  der  Provinz  Gran  und 
macht  Einfälle  auf  französisches  Ge- 
biet (vgl.  Marokko,  S.  149).  [RevFr  33 
(08)  350,  116.] 
c)  in  Australien  u.  der  Sfidsee 

9/XII.  Das  französisch-eng- 
lische Condominium  über  die 
Neuen  Habriden  wird  in  Porte- 
villo  proklamiert.  [EevFr  33  (08) 
350,  116.] 


D.  Italien 


A/I.  Die  kleine  Ortschaft  Vena 
Media  muß  auf  Befehl  der  Behörde 
fast  gänzlich  geräumt  werden,  weil 
der  Boden  sich  bewegt  und  den 
Ort  in  eine  nahegelegene  Schlucht 
hineinzieht.  Die  Erscheinung  erklärt 
sich  auf  sehr  einfache  Weise:  der 
Boden  unter  Vena  Media  besteht  aus 
drei  Schichten,  und  zwar,  von  oben 
nach  unten,  aus  Sand,  Breccie  und 
Ton ;  auf  der  Tonschicht  sammelt  sich 
Wasser  an,  und  nun  gleiten  die  oberen 
Schichten  seitwärts.    [TP.] 

8/1.  Der  italienische  Ausschuß  für 
den  Bau  eines  Tunnels  durch  den 
Sp lügen  nahm  zu  Mailand  eine 
Tagesordnung  an,  nach  der  innerhalb 
möglichst  kurzer  Zeit  eine  Gesellschaft 
gegründet  werden  soll,  die  den  Bau 
für  den  italienischen  Teil  der  Bahn- 
linie übernehmen  kann.    [TP.] 

18/1.  Wellenförmiges  Erdbeben  in 
Tolmezzo.     [TP.] 

21/1.  Feierliche  Einweihung  des 
Istituto  Agricolo  Colon iale  di  Firenze. 
[BSGItal  8  (07)  3,  234—36.] 

22/1.  Dr.  Graziado  Jesaia  A  s  o  o  1  i , 
Senator,  italienischer  Sprachforscher, 
gest.  (s.  S.  319). 

24/1.  Dem  Gouverneur  von  Ery- 
thräa,  Martini,  wird  die  erbetene  Ver- 
abschiedung bewilligt.  Nachfolger  ist 
der  bisherige  Konsul  in  Sansibar  und 
Kommissar  der  Benadirküste,  Marquis 
Salvago  Raggi.   [TP.] 

7/ II.  Luigi  Ungarelli,  Direktor 
des  Osservatorio  Meteorologico  e  Sls- 
mico  Malvasia,  gest.  (s.  S.  341). 


8/ II.  Sturmflut  an  der  Küste  von 
Kalabrien.    [TP.] 

10/11.  Gefecht  der  italienischen 
Truppen  mit  den  Rebellen  des  Stam- 
mes Bimal  bei  Benadir,  die  unter 
erheblichen  Verlusten  zurückgeschla- 
gen werden.    [TP.] 

A/III.  Die  Stadt  Montemurro  in 
der  süditalienischen  Provinz  Potenza 
wird  von  einem  schworen  Erdrutsch 
bedroht  und  gefährdet.  Auch  alle  um 
den  Golf  von.Taranto  liegenden  Ort- 
schaften wurden  arg  heimgesucht.  Die 
Erdmassen  gehen  nicht  in  plötzlichen 
Bergstürzen  nieder,  sondern  ergießen 
sich  in  breitem,  langsamem  Strome 
talabwärts.  In  der  Montemurro  be- 
nachbarten Ortschaft  San  Martine 
d' Agri  dauerte  die  Erdbewegung  schon 
seit  dem  9/ II.  an.  [NeuesteErdbeb 
Nachr  6  (07)  5,  140.] 
,.  30/ III.  Der  Minister  Tittoni  des 
Äußeren  wird  in  R  a  p  o  1 1  o  (Ligurien) 
vom  deutschen  Reichskanzler 
empfangen.  [QuestDiplCoI  80  (07)  244, 
534.    mZtg  (07)  3328,  604.] 

8/IV.  König  Viktor  Emanuel 
begrüßt  den  König  Edward  VII.  von 
England  in  Gaöta. .  [TP.] 

M / IV.  In  den  Dolomitentälern 
vonTravignoloundCencenighe 
veranlassen  mehrere  Erdstöße  große 
Lawineni^türze.  Ein  kurzes  Erdbeben 
wurde  auch  in  doi;i  Osttiroler  Tälern 
sowie  in  Agordo  verspürt.     [TP.] 

28/  IV.  Um  9  Uhr  30  Min.  vormittags 
beginnt  mit  einer  heftigen,  weithin 
vernehmbaren  Explosion  eine  überaus 
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starke  Eruption  des  Vulkans 
Stromboli.  Eine  gewaltige  Rauoh- 
masse  in  der  charakteristischen  Crestalt 
der  Pinie  erhob  sich  mehrere  hundert 
Meter  über  den  Krater.  Die  durch 
die  Explosion  verursachte  Erschütte- 
rung richtete  auf  der  ganzen  Insel  er- 
heblichen Schaden  an  und  unterbrach 
die  Kabelverbindung  zwischen  den 
Inseln  Stromboli  und  Lipari.  Durch 
die  massenhaft  niederfallenden  Lapilli 
sind  die  Weinberge  in  der  Umgebung 
des  Vulkans  vernichtet.  Die  Ausbrüche 
wiederholen  sich  am  10.,  12.,  13.  und 
15./V.    [TP.] 

29/ IV.  Feierliche  Eröffnung  der 
»Ausstellung  alter  Kunstwerke  Um- 
briens«  in  Gegenwart  des  Königs.  [TP.] 

10 /V.  Der  Ätna  tritt  in  eine  Pe- 
riode erneuter  Tätigkeit.    [TP.] 

25/V.  In  Reggio  di  Calabri 
wird  mittags  V22  Uhr  ein  starkes 
Erdbeben  verspürt.     [TP.] 

26— 31/V.  VI.  Congresso  Geo- 
grafico    Italiano    in   Venedig. 

Verhandlungen.  Sex.  I  (Sdentifica) : 
1.  Attilio  Mori:  Livellazioni  di  pre- 
cisione  in  Italia;  A.  B.  Toniolo: 
Perchd  nelle  carte  topografiche  siano 
maggiormente  curate  alcune  partico- 
laritä  di  speciale  Interesse  scientifico ; 
C.  Errera:  SuUa  convenienza  di  or- 
dinäre un  archivio  fotografico  della 
regione  italiana  in  servizio  degli  studi 
geografici.  2.  0.  Marinelli  (im  Na- 
men des  abwesenden  Prof.  Grablowitz) : 
Diff usione  del  sistema  dei  f usi  orari ; 
G.  Dainelli:  Sulla  necessitä  di  or- 
ganizzare  lo  studio  dei  ghiacciai  in 
Italia;  G.  P.  Magrini:  Perlo  studio 
dei  bacini  idrografici  dei  fiumi  veneti 
in  relazione  ai  nuovi  prowedimenti 
legislativ! ;  A.Lorenzi:  La  congela- 
zione  dell' Adige  a  Boara ;  F.  M  u  s  o  n i : 
Gli  studi  limnologici  nella  regione 
veneta.  3.  B.  Almagiä:  Studi 
sistematici  sulla  distribuzione  delle 
f rane  nella penisola  italiana;  S.  C r i  n  ö : 
Una  frana  a  Monte  Sara  presse  Cat- 
tolica  Eraclea;  G.  Bruzzo:  Nuove 
osservazioni  sui  calanchi  del  Bo- 
lognese.  Cr  in  5:  Le  dune  agrigen- 
tine;  Bevelli:  Dell'  influenza  del- 
la costituzione  geografica  sui  pae- 
sa^io  nei  dintorni  di  Palermo;  G. 
Feruglio:    Süll'  importanza    della 


speleologia  per  la  geografia.  4.  L. 
M  a  r i  n  i :  Süll'  importanza  dello  studio 
scientifico  dei  man  italiani;  Bio- 
chieri:  Classificazione  e  denomina- 
zione  morfografica  dei  fondi  sotto- 
marini;  Alessio:  Sui  lavori  scien- 
tifici  eseguiti  dalla  B.  nave  »Calabria« 
nel  viaggio  di  circumnavigazione 
1905—07.  5.  L.DeMarchi  (zugleich 
im  Namen  von  G.  Ciscato) :  Opportu- 
nitä  di  mi^re  gravimetriche  nella 
regione  veneta;  M.  Baratta:  Sopra 
la  distribuzione  topografica  dei  terre- 
moti  in  Sicilia  e  nelle  Calabrie;  A. 
Martelli:  Sülle  misure  che  possono 
giovare  tanto  alle  ricerche  sismolo- 
giche  quanto  alle  studio  dei  bradisismi ; 
Bevelli:  Süll'  isola  di  Capo  Passaro 
e  11  bradisismo  della  costa  siciliana. 
6.  A.  Böguinot:  Süll' opportunitä 
di  uno  studio  metodico  e  regolare  dei 
cambiamenti  e  delle  variazioni  a  cui 
va  soggetta  la  flora  italiana  in  rap- 
porto  ai  fattori  dell'  ambiente ;  0. 
Marinolli:  Sulla  distinzione  fra 
popolazione  agglomerata  e  popolazione 
sparsa  e  suU'  opportunitä  che  nel  pros- 
simo  censimento  e  nelle  relative  pubbli- 
cazioni  sia  considerata  separatamente 
ciascuna  localitä  abitata;  0.  Mari- 
nelli (im  Namen  von  Dr.  F.  Bianchi) : 
Sülle  carte  italiane  della  densitä  di 
popolazione;  L.  F.  de  Magistris: 
Suir  aumento  di  popolazione  del  Begnio 
di  Portogallo  tra  il  1864  e  il  1900; 
F.  L.  Pul  1  ö :  Gaita  etnico-linguistica 
d' Italia;  F.  Musoni  (zugleich  im 
Namen  von  Prof.  J.  Cvijiö) :  Sui  prin- 
cipi  scientifici  e  sui  metodo  per  la 
cosiruzione  della  carta  etnografica 
della  penisola  balcanica ;  Loria :  Mu- 
seo  etnografico  di  Firenze.  7.  G. 
Bicchieri:  Per  la  geonomastica 
italiana  e'per  la  trascrizione  dei  nomi 
geografici ;  A.Lorenzi:  Termini  geo- 
grafici dialettali  nel  Polesine ;  P.  E  e  - 
V elli :  Su  alcune  voci  di  terminologia 
geografica  siciliana ,  und  SuU'  ono- 
mastica  dell'  orografia  siciliana.  8.  E. 
C ap  ut  0 :  Sull'arte  militare  e  l'odierno 
indirizzo  degli  studi  geografici ;  0. 
Marinelli:  Gontributo  arrecato  alia 
conoscenza  dei  nostri  monti  dalla  So- 
cietä  alpina  f  riulana ;  O.Marinelli: 
Per  lo  studio  geografico  della  Golonia 
Eritrea ;  G.Dainelli  (zugl.  im  Namen 
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von  Prof.  Marinelli) :  Resaltati  scien- 
tifici  di  Uli  viaggio  nella  Colonia  Eri- 
trea (settembre  19<)5  —  grennaio  1906); 
L.  Loria:  Vita  sessoale  e  familiäre 
assaortina. 

Sex.  II  (Geografia  economica,  oom- 
merdale  e  ooloniale):  1.  A.  Mori: 
Della  emigrazione  itaiiana  e  della  op- 
portnnitä  di  oompletame  le  isdagini 
statistiche ;  Cosattini:  L'  azione 
dello  Stato  nei  rigaardi  deli' emigra- 
zione temporanea;  Gr.  Ferugiio: 
Le  cause  geografiche  delle  grandi 
correnti  di  emigrazione  interna  in 
Italia;  B.  Frescura:  Sulla  oppor- 
tunitä  di  una  nuova  mostra  degli 
italiani  all'estero ;Frescura:Il tra- 
sporto  degli  emigranti  e  la  bandiera 
mercantile  itaiiana.  2.  Q.  Fries: 
Sulla  navigazione  marittima  e  il  com- 
mercio  di  venezia  con  Tlndia;  Mara- 
n  e  11  i :  Bapporti.  economici  deU'  Italia 
con  Taltra  sponda  deirAdriatico;  A. 
Moschini:  Sulla  navigazione  in- 
terna e  sul  piccolö  cabotaggio  marit- 
tlmo;  C.  Bossetti:  Bisultati  del 
Gongresso  coloniale  in  Asmara. 

Sex.  III  (La  geografia  neW  insegfut- 
mmto:  diffusione  della  cottura  e  delle 
conoscenxe  geografiche):  L.  F.  de 
Magistris:  Sulla  necessitä  di  redi- 
gere la  »Bibliografia  geografica  della 
regione  itaiiana«,  tenendo  conto  di 
tutto  il  migliore  materiale  seientifico 
pnbblicato  in  Italia  e  fuori  d' Italia  nel 
secolo  XIX ;  C.  E  r r  e  r a :  Süll' oppor- 
tonitä  che  vengano  tolte  senza  ulte- 
riore  indugio  le  restrizioni  ingiustifi- 
cate  imposte  aUa  vendita  delle  carte 
topografiche  deiristituto  geografico 
mflitare;  Dr.Q.  deAgostini:  Nuova 
carta  d'Italia  al  250000. 0.  B  i  c  c  h  i  e  ri : 
Sulla  necessitä  di  riordinare  Tinsegna- 
mento  della  geografia  nelle  scuole 
superiori:  scopi  e  criteri  di  tale  rior- 
dinamento;  Bevelli:  Della  neces- 
sitä che,  nella  imminenza  della  rif orma 
della  scuola  media  itaiiana,  la  Sezione 
didattlca  del  VI  Gongresso  geografico 
italiano,  si  affermi  con  proposte  es- 
plicite  di  pratica  e  pronta  attuazione, 
coordinate  in  un  programma  minimo 
di  riforma  del  nostro  insegnamento 
geografico ;  M  u  s  o  n  i :  Di  alcuni  mezzi 
pratici  per  rendere  piü  efficace  l'in- 
segnamento  della  geografia  neue  scuole 


medie;  A.  Ghisleri:  Süll' in8^;na- 
mento  della  geografia  economica  nelle 
scuole  medie;  Aurelia:  Lo  studio 
della  topografia  nelle  scuole  primarie 
e  secondarie ;  F.  M  u s  o  n i :  Circa  Top- 
portunitä  e  il  modo  di  promuovere  la 
compilazione  e  la  puoblicazione  di 
manuali  speciali  di  alcune  fra  le  ^iü. 
importanti  parti  della  geografia  fisica 
ed  antropica,  dei  quaU  d  tuttora  viva- 
mente  sentito  il  bisogno. 

Sex.  IV  (Starica):  V.  Bellio:  Per 
un  dizionario  geografico  dell' Italia 
nel  Medio  Evo;  P.  L.  Bambaldi: 
Sulla  opportunitä  di  ordinäre  meto- 
dicamente  gli  studi  sulla  storia  della 
geografia  in  Italia;  F.  Musoni: 
Criteri  ed  intendimenti  cui  dovrebbero 
uniformarsi  i  geografi  nelle  ricerche 
toponomastiche.  l.G.M.  Columba: 
Note  di  geografia  antica;  Assunto 
Mori:  La  misurazione  eratostenica 
del  meridiano  secondo  Marciano  Ca- 
peUa;  Q.  B.  Tanca:  Nota  su  un 
passo  della  geografia  di  Tolomeo. 
2.  F.  Poren a:  Jja  questione  di 
Flavio  Gioia  e  la  bussola  al  lume 
di  nuovi  documenti;  M.  Longhena: 
Bicobaldo  da  Ferrara  e  la  sua  »Orbis 
et  insularum  oceanique  ac  partium 
eius  descriptio«;  D.  Olivieri:  Su 
le  redazioni  venete  del  »Milione«  di 
Marco  Polo;  G.  Coggiola:  Sulla 
nuova  integrale  pubblicazione  della 
storia  del  Mogol  del  veneziano  Nicolö 
Mannucci.  3.  PuUd  e  Longhena: 
Mappamondo  catalano  dell'Estense  di 
Modena;  Longhena:  II  mare  del 
Nord  e  il  mar  Baltico  nelle  carte  dei 
Pizigani  (1367  e  1373)  e  neUa  carta  del 
Bechario  (1436);  M.  Baratta:  Le 
carte  geografiche  di  Leonardo  da  Vinci ; 
P.  Gribaudi:  Le  coste  dell'isola  di 
Candia  nei  disegni  di  Dimitri  Ferepez 
(1641);  P.  L.  Bambaldi:  Una  rac- 
colta  padovana  di  plante  e  vedute  di 
cittä,  und  Le  mappe  e  carte  nell'ar- 
chivio  dei  voneziani  Provveditori 
sulla  Camera  dei  confini;  Bevelli: 
I  manoscritti  d'indole  geografica  della 
Biblioteca  comunale  di  Palermo;  A. 
Mori:  Alcune  carte  della  regione  ve- 
neta  non  comprese  nel  catalogo  mari- 
nelliano;  E.  Piva:  Cartografia  pole- 
sana.  4.  F.  L.  Pulld:  Per  la  storia 
della  toponomastica  itaiiana;  P.  Be- 
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velli:  Lg  Madonie;  Ch.  Joubert: 
Suir  etimologia  dei  nonii  di  porti  e 
cittä  della  Somalia  italiana.  5.  Q.  L. 
And  rieh:  Dacato  e  Comitato;  Ct. 
Uzielli:  La  metrologia  terrestre  e 
marittima  avanti  i'adozione  del  metro. 

Beschlüsse  des  Kongresses:  a)  Im 
Anschluß  an  den  Vortrag  des  Jng. 
Mosch  in  i:  »II  VI  CJongresso  Geo- 
grafico  Italiano,  considerando  che  per 
facilitare  an  ulterioro  sviluppo  del 
commercio  d'Italia  e  per  provenire  la 
crisi  delle  sae  produzioni  d  assolata- 
mente  indispensabile  concentrare  le 
forze  attaalmente  fiorenti  della  pubb- 
lica  finanza  nel  miglioramonto  ra- 
zionale  ed  armonico  dei  tre  mezzi  di 
comanicazione,  che  si  intograno  a  vi- 
cenda,  del  cabotaggio  della  naviga- 
zione  fluviale  e  della  f errovia,  fa  voti : 
1.  Perchö  sieno  posti  alle  studio  ed 
attuati  nel  tempo  piü  brcve  possibile 
tutti  i  provvedimenti  tecnici  o  finan- 
ziari,  atti  a  dare  un  potente  impulso 
alla  navigazione  di  cabotaggio.  2. 
Porchö  il  Parlamento  nazionale  affretti 
l'approvazione  della  legge  per  la  navi- 
gazione interna,  opportunamente  modi- 
ficata,  onde  divenga  punto  di  partenza 
per  la  completa  e  razionale  riorganiz- 
zazione  della  rete  navigabile  padana 
in  modo  da  renderla  adatta  ai  natanti 
fluviali  delle  maggioii  dimensioni, 
nonchö  l'approvazione  delle  altre  leggi 
relative  all' arrcdamento  dei  piccoli 
porti  ed  ai  servizi  marittiiiii  e  di  pic- 
colo  cabotaggio.  3.  Perchö  contempo- 
raneamento  all'attuazione  di  una  talo 
legge ,  si  provveda  all'  arredamento 
morcantile  dei  porti  fluviali  ed  al  loro 
raccordamento  colle  ferrovio.  4.  Perche 
dove  le  linee  fluviali  non  possono 
oontinuare  entro  terra  l'economico 
trasporto  delle  merci,  apposita  legge 
provveda  alla  pronta  costruzione  di 
lerrovie  economiche  trasversali.  5. 
Perchö  in  attesa  che  la  legge  per  la 
navigazione  interna  divenga  esocutiva, 
il  Govemo  curi  la  piü  efficace  manu- 
tenzione  delle  linee  esistenti,  facili- 
tando  anche  l'opera  della  iniziativa 
privata«. 

b)  Im  Anschluß  an  den  Vortrag  von 
Maranelli:»Il  Congresso  Geograf  ico 
fa  voti,  che  ad  apriro  nuovi  ed  efficaci 
campi  di  pesca  alle  nostro  popolazioni 


marinare  deirAdriatico,  e  specialmente 
ai  Pugliesi,  Fanesi  e  Chioggiotti,  che 
giä  esercitano  la  pesca  di  alto  mare 
e  alPestero,  sieno  dal  Govemo  e  da 
altri  enti  morali  interessati  stanziati 
dei  snssidt  per  quei  privati  che  inten- 
dessero  studiare  con  critert  industriali 
Testensione  della  pesca  italiana  nello 
acque  dell'Albania  e  del  Montenegro, 
e  che  vengano  stanziati  dal  Governo 
dei  premi  di  produzione  per  quelle 
barche  di  pesca  nazionali,  che  estende- 
ranno  la  loro  industria  neue  acque 
extra-territoriali« . 

c)  Beschluß  der  Sozidne  Didattica: 
»La  Sezione  Didattica  del  VI  Con- 
gresso Geograf  ico  Italiano,  compia- 
cendosi  che  l'incremento  economico 
del  paese  abbia  fatto  sentire  la  neces- 
sitä  d'introdurre  le  nozioni  fondamen- 
tali  di  Geograf ia  economica  nelle 
Scuole  medie  di  studt  applicati  al 
commercio  e  nelle  Scuole  tecniche  a 
tipo  commercialc;  e  meravigliandosi 
che,  coerentemente,  esse  nozioni  non 
siano  State  ancora  introdotte  nelle 
,Sezioni  di  Ragioneria  e  Commercio' 
degli  Istituti  tecnici,  ^ 

»afferma,  che  tale  insegnamento  deve 
avere  per  base  e  oostante  riferimento  1 
fenomeni  e  le  condizioni  di  geografia 
fisica,  ponendoli  in  rolazione  coi  risul- 
tati  delrattivitä.  umana ;  o  deve  avere 
per  fine  di  svegliare  nei  giovani  lo 
spirito  di  osservazione  e  Tattitudine  a 
comprendere  e  misurare  le  opportunitä 
dell  ambicnte  geografico,  in  rapporto 
eolla  produzione  economica  e  colle 
agevolezze  o  intensitä  dcgli  scambl; 
«dichiara  portanto,  che  tale  insegna- 
mento, dovendo  dvolgersi  piü  allaräles- 
sion  eche  alla  memoria,  non  deve  so- 
vraccaricare  la  mente  degli  alunni  di 
eccessivi  dati  statistici  o  topografici, 
ma  riservando  alle  Scuole  superiori 
.  lo  studio  analitioo  e  completo  delle 
!  singole  regioni  e  del  generale  raovi- 
'  mento  dei  prodotti  e  dogli  scambi, 
deve  Umitarsi  ai  fenomeni  fondamon- 
tali  e  piü  costanti  di  geografia  ed  ai 
principali  mercati  del  globo,  ferman- 
dosi  soltanto  con  magvriori  particolari 
SU  quelle  nazioni,  che  hanno  rapporti 
diretti  con  l'Italia; 

»raccomanda  che,  in  mancanza  di 
carte  economiche  appositamente  re- 


128 


Italien 


datte,  ogni  nozione  di  geografia  eco- 
nomica  sia  impartita  col  sussidio  delle 
carte  di  geografia  üsica  ed  i  principali 
oonfronti  statisticisiano,po8sibilmente, 
rappresentati  con  diagram  mi; 

>e  fa  voti  che  i  Ministen  di  Agri- 
ooltura,  lodustria  e  Comm.  e  degli  Af- 
fari  Esteri  e  delle  Finanze  mandino 
regolarmente  ü  proprio  Bolletino  e  le 
altre  loro  pubblicazioni  informative  e 
statistiche  alle  sedi  di  Scuole  media«. 
[BSüItal  8  (07)  12,  1202—22.  Esplor 
Commorc  22  (07)  11/12,  167—75.  LaG 
16  (07)  1,  62.  Weitere  Literatur- 
angaben finden  sich  in  der  Abt. :  Die 
Literatur  dos  Jahres  1907,  S.  209. J 

9 — 13 /VI.  Primo  Congrosso  di 
emigrazione  transoceanica  in 
Neapel.  Von  den  Vorträgen  seien  ge- 
nannt: Barela:  L' emigrazione  d  un 
bene  o  un  male  per  Tltalia,  sia  rispetto 
all'economia  che  alle  sviluppo  finanm- 
ro  deUa  nazione?  Graziani:  Quäle 
dev'essere  la  nostra  politica  di  emi- 
grazione? In  der  5.  Sitzung  nahm  der 
Kongreß  folgende  von  Prof.  Graziani 
verfaßte  Resolution  einstimmig  an: 
»n  primo  CoDgresso  d'emigrazione 
transoceanica,  in  correlazione  delle 
singole  relazioni,  fa  voti,  a)  che  si 
continui  nei  suoi  generali  lineamenti 
la  politica  fin  qui  prevalsa,  astencn- 
dosi  dal  frapporre  ostacoü  all' emigra- 
zione, ammettendo  al  conseguimento 
della  patente,  con  piena  eguaglianza 
di  dintto,  vettori  itaUani  e  stranieri; 
b)  che  si  limiti  il  numero  dei  rap- 
presentanti  vettori  e  si  assicuri  il 
riordinamento  e  Tefficace  funziona- 
mento  dei  Comitati  locali;  c)  che  si 
abolisca   la   fissazione   dei   noli   per 

Earte  dello  State,  pur  mantenendosi 
i  necessitä  dell' approvazione  delle 
proposte  avanzate  dai  vettori  per 
parte  dei  C^ommissariato ;  d)  che  si 
apportino  modifiche  all'Istituto  delle 
Commissioni  arbitrali,  atte  a  soUeci- 
tame  e  perfezionarne  le  funzioni ;  e) 
che  si  mtonsifichi  la  lotta  contro 
l'analfabetismo  e  si  curi  la  maggiore 
estensione  ed  effic^cia  delle  scuole 
all'  estero  con  indirizzo  oducativo  e 
nazionale;  f)  che  si  accresca  l'azione 
utile  dell'  ufficio  dei  lavoro  di  Nuova 
York  e  ad  esso  si  coordinino  gli  altri 
che  si  istituiranno  in  altri  luoghi  di 


immigrazione ;  g)  che  si  aiuti  lo  svolgi- 
mento  delle  private  iniziative  dirette 
al  miglioramento  materiale  e  morale 
degli  emigranti;  h)  che  si  facilitino 
le  norme  per  la  conservazione  della 
cittadinanza  e  per  il  riacquisto  di 
essa  da  parte  degli  emigranti  che 
ritornano  in  patria.«  [BSGItal  8  (07) 
11,  1150—52.] 

19 /VI.  Nicola  Pellati,  Direktor 
des  italienischen  Servizio  Geologico, 
gest.  (s.  S.  838). 

14  / VII.  D  e  s i  o.  Zusammenkunft 
Tittonis  mit  dem  österreichischen 
Minister  Aehrenthal.    [TP.J 

24/VII.  Prof.  Woldemar  Kaden, 
hervorragender  Kenner  Unteritaliens, 
gest.  (s.  S.  331). 

27/VIII.  Eröffnung  des  Obser- 
vatoriums »Istituto  scionti- 
fico  Angelo  Mosso«  auf  dem  Pla- 
teau des  Col  d' Ollen  am  Monto  Rosa. 
Das  Gebäude  befindet  .sich  auf  einer 
Höhe  von  3000  Metern  und  ist  für  bo- 
tanische, bakteriologische,  zoologische, 
physikalische  und  meteorologische 
Studien  mit  den  nötigen  Einrichtungen 
und  Geräten  versehen.  Von  den  18 
vorhandenen  Plätzen  in  den  Labora- 
torien erhalten  Deutschland,  Belgien, 
Frankreich,  England,  Österreich  und 
die  Schweiz  je  zwei  zugewiesen.  Auf 
die  Vereinigten  Staaten  von  Nord- 
amerika fällt  ein  Platz ;  Italien  erhält 
fünf.  Joder  Platz  gibt  Anrecht  auf 
einen  Studientisch  in  den  Laboratorien 
und  ein  Wohnzimmer.  Die  Benützung 
der  Bibliothek  steht  allen  Forschem 
frei.  Für  Studien  in  noch  höheren  Ge- 
gendon ist  ein  Hilfslaboratorium  für 
Physiologie  und  Geophysik  in  der  Kö- 
nigin-Margarete-Hütte  auf  derGnifelll- 
spitze  (4560  m)  eingerichtet  worden. 
Mit  der  Leitung  der  Laboratorien  ist 
Prof.  A.  Mosso  in  Turin  betraut  wor- 
den. [DRfG  29  (07)  10,  474.  Nature 
76  (07)  1962,  132  f. J 

6 — 8 /IX.  27.  Versammlung  der 
»SocietäAlpinaFriulina«,  zu- 
gleich des  »CircoloSpeleologico 
et  Idrologico  Friulino«  und  der 
»Sezione  della  Pro  Montibus« 
in  Montereale  Cellina.    [TP.] 

8— 13/IX.  Kongreß  derSocietä 
Geologica  in  Turin.  [RivGItal 
14  (07)  8,  447.J 
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23-29/IX.  I.EongreßderSocietli 
Italianaper  il  progresso  delle 
seien  CO.  Von  den  14  Sektionen  war 
die  sechste  der  Geographie  vorbehalten . 
Zum  Vorsitzenden  war  Dali  a  Ve  d  o  va 
bestimmt ;  da  er  durch  Krankheit  ver- 
binde war,  trat  E.  Millosevichan 
seine  Stelle  and  verlas  die  ErOff nnngs- 
rede.  Verhandlungen:  F.  Porena: 
Suir  antropogeografia  nelle  sue  origini 
e  nei  suoi  progressi  ;Lenghena:  Dis- 
orientazione  delle  carte  nautiche;  0. 
Marinelli:  Sul  moderne  sviluppo 
della  geografia  f  isica  e  della  morf  ologia 
terrestre ;Gribaudi:  Sulla  necessitä 
di  studi  metodici  sull'Italia;  U.  Be- 
nassi: n  topografo  parmense  Sme- 
raldo  Smeraldi.  Mit  der  Tagung  war 
eine  kartographische  Ausstellung  ver- 
bunden. [BStiltal  b  (07)  11,  1148—53. 
RivGItal  14  (07)  10,  530-44.  J 

30  /  IX.  KOnig  E  m  a  n  u  e  1  empfängt 
auf  Schloß  Racconighi  die  abessin. 
Sondergesandtschaft.    [TP.J 

E/IX.  Ein  furchtbares  Unwetter 
hat  im  Flußgebiet  des  T  a  n  a  r  o  in  Pie- 
mont  große  Verwüstungen  angerichtet. 
[TP.] 

14 / X.  Federico  Cantarutti, 
italienischer  Alpinist,  gest.  (s.  S.  324). 


23/X.  Ein  heftiges  Erdbeben 
sucht  das  klassische  Erdbebengebiet 
von  Kalabrien  genau  an  dem  Tage 
h«im,  an  dem  die  durch  das  Erdbeben 
vom  8.  Sept.  1905  zerstörten  Ortschaften 
nach  ihrem  Aufbau  förmlich  einge- 
weiht Werden  sollten.  Die  durch  das 
Erdbeben  zerstörten  Distrikte  von 
Pizzo,  Tropea  und  Monteleone  waren 
schon  vor  zwei  Jahren  durch  das  Erd- 
beben in  Mitleidenschaft  gezogen ;  die 
größeren  Zerstörungen  erlitten  dies- 
mal die  südlich  davon  liegenden  Ort- 
schaften Ferruzano  und  Brancaleone^ 
die  vollständig  zerstört  wurden,  wobei 
228  Menschen  getötet  und  430  ver- 
wundet wurden.  [GZ  14  (08)  1,  48  f. 
DRfG  30  (07/08)  3,  138.  IllZtg  (07) 
3357,  738;  3358,  781  f.*.  BSGltal  8 
(07)  12,  1259— 64t.] 

12/XII.  2000Abessiniermachen 
einen  Einfall  in  die  Gegend  von 
Baidra,  Bevai  und  Buracaba. 
Die  Bevölkerung  wendet  sich  an  den 
italienischen  Residenten  von  Lugh 
um  Hilfe.  Es  kommt  zu  einem 
Zusammenstoß,  in  dem  beide  Teile 
große  Verluste  erleiden.  [IllZtg  (08) 
3368,  93.  QuestDiplCol  12  (08)  262, 
127  f.] 


E.  Österreich.Ungarn 


2/1.  Professor  Dr.  Otto  Benn- 
dorf,  hervorragender  Archäolog  an 
der  Universität  Wien,  gest.  (s.  S.  320). 

10/1.  Das  österreichische  Abgeord- 
netenhaus stimmt  der  nummerus- 
clausus-Vorlage  des  Herrenhauses 
zu.    [TPJ 

20/1.  Bora  in  Triest.  [MetZ24 
(07)  4,  1711] 

21/1.  Das  österreichische  Herren- 
haus nimmt  sämtliche  Änderungen  des 
Gesetzes  über  die  Reichsvertre- 
tung an;  damit  kommt  die  Wahl- 
reform  endgültig  zustande.    [TP.J 

29/1.  Auflösung  des  Abgeord- 
netenhauses.   [TP.] 

11/11.  Haloerscheinung  in  Pola. 
[Metz  24  (07)  4,  174  f.] 

I9/II.  Josef  Valentin,  Sekretär 
der  K.  K.  Zentralanstalt  für  Meteoro- 
logie und  Geodynamik,  Privatdozent 
für  Meteorologie  an  der  Universität 
Wien,  gest.  (s.  S.  341). 


27/11.  Ortliche  Erschütterung  am 
Laibacher  Felde.  [NErdbebNachr  6 
(07)  5,  133—36.] 

28/11.  Beginn  der  österreichisch- 
ungarischen Ausgleichskonfe- 
renzen. Abschluß  des  Ausgleichs  bis 
1917  am  5.  Okt.  Die  Vorlagen  werden 
am  15.  Okt.  in  den  Parlamenten  von 
Wien  und  Budapest  eingebracht,  am 
17.  Dez.  vom  österreichischen  Abge- 
ordnetenhaus, am  20.  Dez.  vom  Herren- 
haus in  3.  Lesung  angenommen.    [TP.  1 

7/ III.  Der  österreichische  Lloy-d 
beginnt  den  neuen  Dalmatiner 
Eilverkehr.    [TP.l 

16/III.  DerVorarlberger  Land- 
tag in  Bregenz  beschließt  eine  Pe- 
tition an  die  Rogierung  in  Wien 
um  Errichtung  einer  eigenen  vor- 
arlbergischen Landesregie- 
rung.   [TP.] 

M/III.  Ungeheure  Schneefälle  in  ganz 
österr. -Ungarn.  [IllZtg  (07)  3325, 492.] 
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2/IV.  Großer  Erdrutsch  in 
Salzburg.  Bei  der  Eisenbahnhalte' 
stelle  Lueg  bei  St.  Giigen  ratschte 
unter  erdbebenähnlichen  Erscheinun- 
gen ein  155  m  langes  Stück  der  Beichs- 
straße  samt  dem  Bahngleis  in  den 
Abersee.  Als  Ursache  des  Eitlsturzes 
wird  der  gewaltige  Druck  der  auf 
den  Höhen  lagernden  Schneemassen, 
sowie  die  durch  Schneeschmelze  her- 
vorgerufene Ansammlung  des  Wassers 
angenommen.    [TP.] 

9/IV.  Dr.  Max  Haushof  er,  nam- 
hafter Statistiker  und  hervorragender 
geograph.  Schilderer,  gest.  (s.  S.  829). 

17/lV.  Schlußsteinlegungder 
neuen  Brücke  in  Prag.  [IllZtg 
(07)  3830,  698.J 

'  23/IV.  Jahresversammlung  d. 
österreichischen  Vereins  für 
Vo  1  k  s  k  u  n  d  e.  [ZÖVolkskde  13  (07) 
3,  97.J 

14— 23/V.  Erste  Beichsrats- 
wahl  auf  Grund  des  allgemeinen  und 
direkten  Wahlrechts.  Von  den  408 
gewählten  Abgeordneten  sind  82  So- 
zialdemokraten,  66  Christlichsoziale, 
24  Deutschfreisinnige,  25  Deutsche 
Volkspartei,    18  Deutsche  Agrarier, 

14  Freialldeutsche,  4  Alldeutsche, 
31  Katholisches  Zentrum,  22  Jang- 
tschechen,  5  Alttschechen,  83  tschechi- 
sche Agrarier,  11  klerikale  Tschechen, 
10  radikale  Tschechen  verschiedener 
Schattierungen,  9  liberale  Slowenen, 

15  klerikale  Slowenen,  14  Italiener, 
5  Rüm&ien,  5  Bathenen,  8  Kroaten, 
2  Serben,  1  Deutschradikaler,  1  Pole, 
1  Freisozialist,  2  tschechische  Wilde. 
rniZtg  (07)  3334,  88Ö;  3335,  929. 
QuestDiplCol  11  (07)  246,  662;  247, 
723;  249,  6— ISf.J 

E/V.  Bei  der  Ortschaft  Rudolf s- 
(qiad,  Komitat  Torontal,  durchbrach 
die  Hochflut  der  Donau  die 
Dämme  und  überschwemmte  große 
Flächen  der  zumeist  von  Deutschen 
bewohnten  Ortschaft.    [TP.J 

»/V— 2/VI.  Sitzung  dor  Interna- 
tionalen Association  der  Akademien  in 
Wien.  [BüilAllgZtg  (07)  21,  69;  24, 
84—86.    Nature  76  (07)  1964,  177.] 

30/V.  Professor  Martin  Decker, 
Palästinaforscher,  gest.  (s.  S.  826). 

8/VI.  Vierzigjähriges  Krö- 
nungsjubiläum des  ElaisersFranz 


Joseph  als  König  von  Ungarn 
in  Budapest.    [TP.] 

15/ VI.  Dr.  Egon  Kitter  von  Opp  Ol - 
zer ,  ord.  Professor  der  Astronomie  an 
der  Univ.  Innsbruck,  gest.  (s.  S.  387). 

17/ VI.  Eröffnung  des  Reichsrats. 
[IllZtg  (07)  3338,  1066.  QuestDiplCol 
11  (07)  250,  130f.] 

10/VlI.  Nikolaus  Nagy,  Ethno- 
graph, Schriftsteller  und  Redakteur, 
gest.  (s.  S.  337). 

14/ VII.  Generalversammlung  des 
Deutschen  und  Osterr.  Alpenvereins  in 
Innsbruck.  [MDÖAV (07)  17,205—13.] 

21  /  VI  I.  Durchschlag  des  T  a  u  e  r  n  - 
tunnels.  Die  Durchbohrung  des 
8526  m  langen  Tunnels,  dessen  Nord- 
eingang (1171  m  ü.  d.  M.)  im  Anlauf- 
tal etwas  über  4  km  von  der  Station 
Bad  Gastein  entfernt  ist  und  dessen 
Südeingang  (1219  m  ü.  d.  M.)  unweit 
von  Mallnitz  in  Kärnten  sich  befindet, 
wurde  auf  beiden  Tunnelseiten  im 
Sommer  und  Herbst  1901  begonnen. 
Die  Gesteinstemperatur  erreichte  dort, 
wo  die  Gebirgsüberlagerung  am  größten 
ist,  zwischen  Tunnelkiiometer  3400  bis 
4900,  den  höchsten  Stand  mit  23,9°  C. 
[ZDEisenbVerw  47  (07)  57,  894f.] 

22/ VII.  Der  Aufstieg  des  Ballons 
des  Vereins  für  Luftschiffahrt  in  Bet- 
lin  zur  Überquerung  der  Alpen  geht 
in  Innsbruck  bei  schönem  Wetter 
glatt  von  statten.    [TP.J 

27 /  VII.  Professor  Dr.  Theodor  C  i  - 
calek,  K.  K.  Schulrat,  Schulgeo- 
graph, gest.  (s.  S.  325). 

1  /  VIII.  In  Mostar  hat  abends  11  Uhr 
ein  heftiges  Erdbeben  von  10  Sek. 
Dauer  stattgefunden.    [TP.] 

15/VIII.  König  Edward  von 
England  besucht  den  KaiserFranz 
Joseph  in  Ischl.    [TP.] 

16/ VIII.  Richard T r am pler, Reg. - 
Rat,  Direktor  der  Kaiser-Franz- Jo- 
sef Realschule  in  Wien,  gest.  (s.  S.  341). 

22/VIII.  Gegenbesuch  des  ita- 
lienischen Ministers  des  Äußern,  Tit- 
toni,  beim  österreichischen  Minister 
desÄußem,Baron  A ehren thal,  auf 
dem  Semmering  und  nachheriger 
Empfang  beim  Kaiser  in  Ischl.  [TP.] 

8/IX.  Erster  deutscher  Hoch- 
schullehrertag von  Deutschland, 
Osterreich  und  Schweiz  in  Salz- 
burg.   [TP.J 
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9/IX.  Brand  der  Freistadt 
Raab.    [TP.J 

1 5 / IX.  Einweihung  des  Richter- 
denkmals in  Salzburg.  [PM  53 
(07)  7,  165.] 

^/IX.  Der  in  Wien  eingetroffene 
russische  Minister  dos  Äußern,  Is- 
w  0 1  s  k  i,  vereinbartmit  Bar.  A  e  h  r  e  n  - 
thal  eine  gemeinsame  Note  an 
die  Hofe  von  Sofia,  Belgrad 
undAthen,  welche  der  Propaganda 
der  drei  Rassen  in  Mazedonien  ein 
Ziel  setzen  soU.  Sie  hat  folgenden 
"Wortlaut :  Derblutige  Kampf  zwischen 
den  christlichen  Nationalitäten,  dessen 
Schauplatz  in  den  letzten  Jahren  Ma- 
zedonien ist,  mußte  notwendigerweise 
die  erste  Aufmerksamkeit  der  an  dem 
Reformwerke  beteiligten  Mächte  auf 
sich  lenken.  Seit  einiger  Zeit  haben 
die  ursprünglich  gegen  die  ottomani- 
sche Regierung  operierenden  christ- 
lichen Banden  ihre  Richtung  geän- 
dert und  ihre  terroristische  Tätigkeit 
gegen  die  Christen  selbst  gokehrt, 
um  sie  zu  zwingen,  ihre  Nationalität 
und  ihre  Religion  aufzugeben  und 
jene  anzunehmen,  für  welche  die 
Banden  eintraten.  Die  Kabinette  von 
"Wien  und  Petersburg  halten  es  für 
notwendig,  ein  für  allemal  folgendes 
festzusetzen :  1.  Veränderungen  in  der 
territorialen  Abgrenzung  der  Verwal- 
tungsbezirke können  der  Hohen  Pforte 
nach  dem  Text  des  dritten  F^unktes 
des  Mürzsteger  Programms  erst  nach 
Feststellung  der  Beruhigung  des  Lan- 
des angeraten  werden.  Die  Entente- 
mächte sind  nun  übereinstimmend  der 
Ansicht,  daß  die  Feststellung  der  Be- 
ruhigung das  vollkommene  Verschwin- 
den der  Banden  nicht  nur  für  einige 
Monate,  sondern  für  einen  längern 
Zeitraum  zur  Voraussetzung  habe, 
so  daß  die  fragliche  Abgrenzung  erst 
nach  dauernder  Pazifizierung  des  Lan- 
des eingeleitet  werden  könnte.  2.  Der 
Artikel  3  ist  irrtümlicherweise  in  dem 
Sinne  ausgelegt  worden,  daß  die  En- 


tentemächte die  Absicht  hätten,  ge- 
wissermaßen an  eine  Teilung  des  Lan- 
des nach  nationalen  Sphären  zu  schrei- 
ton. Insbesondere  diese  Idee  scheint 
die  Aktion  der  Banden  geleitet  zu 
haben,  welche  darauf  abzielte,  die 
künftige  Sphäre  ihrer  Nationalität 
zum  Nachteil  der  andern  Rassen  mög- 
lichst auszudehnen.  Bei  diesem  Stand 
der  Dinge  halten  es  die  Entente- 
mächte für  ihre  Pflicht,  zu  erklären, 
daß  sie  niemals  die  Absicht  hatten, 
der  Hohen  Pforte  die  Schaffung  von 
nationalen  Sphären  in  Mazedonien 
anzuraten  und  daß  die  Bestimmungen 
des  Artikels  3  des  Mürzsteger  Pro- 
gramms nur  auf  eine  verhältnismäßig* 
geringfügige  Änderung  zum  Zweck 
der  Erleichterung  der  Tätigkeit  der 
Lokalbehörden  abzielten.  Die  Ab- 
grenzung, welche  die  Ententemächte 
im  Auge  haben  ^  welches  immer  ihr 
Charakter  oder  ihre  Ausdehnung  sein 
möge,  wird  in  keinem  Fall  auf  an- 
gebliche nationale  Verschiebungen 
Rücksicht  nehmen  können,  welche 
die  terroristische  Tätigkeit  der  Ban- 
den hervorgerufen  haben  würde.  [Quest 
DiplCol  11  (07)  256,  646.J 

2/X.  Dr.  Edmund  Mojsisovics, 
Edler  von  Moisvar,  Hofrat,Vizedirektor 
der  K.  K.  Ge'ologischen  Reichsanstalt 
in  Wien,  gest.  (s.  S.  337). 

16  /  XI.  Dr.  Eugen  M  u  §  k  a ,  tschechi- 
scher Geograph,  gest.  (s.  S.  337). 

20  /  XI.  Josef  Wü  n  s  c  h ,  Mittelschul- 
professor i.  R. ,  Forschungsreisender, 
gest.  (s.  S.  343). 

x/XII.  Josef  Homolka,  Chef  der 
kartographischen  Abteilung  der  Kgl. 
ung.  Staatsdruckerei,  gest.  (s.  S.  330). 

x/07.  Dr.  Alfred  Slavik,  Pro- 
fessor der  Mineralogie  und  Geologie 
an  der  Tschech.  Techn.  Hochschule, 
gest.  (s.  S.  340). 

x/07.  Carl  Braun,  Dr.,  em.  Di- 
rektor der  Sternwarte  in  Kalocsa, 
gest.  (s.  S.  323). 


F.  Rußland  und  Russisch-Asien 


10/1.  Rußland  zieht  die  Truppen 
aus  der  Mandschurei  zurück.  [Quest 
DiplCol  11  (07)  238,  1141] 

11 /I.    Der  Geograph  Furukawa 


und  Hptm.  S  h  i  z  u  m  a  sind  von  Tokyo 
abgereist,  um  an  den  russisch-japani- 
schen Grenzverhandlungen  in  Peterhof 
teilzunehmen.  [OstasLloyd  (07)3, 116. 3 
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14/1.  Die  Linie  Wolo^a  — Wiatica 
wird  für  den  Personenverkelir  geöff- 
net    [LaG  16  (07)  1.  41.] 

18/1.  Die  Arbeiten  zur  Yertiefang 
der  K  r  o  D  8 1  ä  d  t  e  r  kleinen  Reede  und 
des  Bettes  des  Seekanals  in  seinem 
im  Meere  gelegenen  Teile  sind  voll- 
endet   [TP.] 

18/1.  70.  Geburtstag  von  Dr.  Wilh. 
Badloff.  Radloff-Festschrift.  [Glob 
91  (07)  10,  163.J 

23/1.  Der  Ministerrat  stimmt  dem 
Vorschlag  des  Ministeriums  für 
Volksauflilärung  zu,  betreffend  die 
Zulfissigkeit  der  deutschen  Sprache 
als  Unterrichtssprache  in  den  Ele- 
mentar- und  Privatschulen  des  War- 
sdiauer  Lehrbezirks ,  ausgenommen 
für  den  Unterricht  in  der  russischen 
Sprache,  in  Geographie  u.  Geschichte. 
[TP.] 

23 /L  Früh  um  4  Uhr  wurden  in 
Bat  um  mehrere  leichte  Erdstöße 
▼erspürt,  auf  dem  Schwarzen  Meere 
wütete  heftiger  Sturm.    [TP.] 

3/ IL  Russisch-chinesischer  Zwi- 
schenfall. fOstasLloyd  21  (07)  6, 235.] 

15/11.  N.  A.  Sokolov,  Chefgeo- 
loge am  Geologischen  Komitee  in 
St.  Petersburg,  ^ost.  (s.  S.  340). 

22/IL  Beendigung  der  zweiten 
Duma  wählen;  sie  ist  zu  zwei 
Dritteln  oppositionell.  [IliZtg  (07) 
3322,  336.  [QuestDiplCtol  11  (07)  241, 
306.] 

x/IL  Wladiwostok  ist  nicht  mehr 
Freihafen.   rBelgO)lMar  (07)  32,  181.] 

1/III.  Die  russischen  Truppen 
rftnmen  Zizikar,  das  seit  19(X)  be- 
setzt war.    [TP.] 

5/III.  Eröffnung  der  zweiten 
Beichsduma.  [lllZtg (07) 3324,  420. 
QaestlMpiCJol  11  (07)  242,  374.] 

15/111.  Auflösung  der  zweiten 
Duma.  Erlaß  eines  neuenWahl- 
gresetzes  mit  wesentlichen  Ein- 
schrtUikungen  des  Wahlrechts  der  un- 
gebildeten Volksmassen  und  der  nicht- 
russischen  VolksstHmme.  [lilZtg  (07) 
3838,  1066.  QuestDiplCk)l  11  (07)  249, 
61—53.1 

18/111.  Landtagswahlen  in 
Finland  nach  Proportionalsystem. 
Gewählt  sind  80  Sozialdemokraten, 
25  Jungfinnen,  24  von  derVolkspartei, 
11  Agrarier,  2  Christliche  Arbeiter- 


vertreter. [TP.  QuestDiplCJol  11  (07) 
244,  636.] 

19/fII.  Graf  Lamsdorf  gest 
[QuestDipiCol  11  (07)  243,  465.] 

21/ III.  Der  Kommandeur  der  ver- 
einigten mandschurischen  Korps  reist 
von  Charbin  nach  Petersburg  ab, 
womit  die  Räumung  der  Man- 
dschurei von  russischen  Truppen 
als  beendet  angesehen  werden  kann. 
[TP.l 

2/V.  Der  Ministerrat  beschloß  die 
Legung  eines  zweiten  Schienengleises 
auf  der  Sibirischen  Bahn.  Im  laufen- 
den Jahre  soll  das  zweite  Gleise  zwi- 
schen Atschinsk  und  Irkutsk  gel^ 
werden.    [TP.J 

4/V.  Japanische  und  russische  Be- 
vollmächtigte vereinbaren  in  Peters- 
burg ein  PräliminarprotokoU  zu  einer 
russisch-japanischenFische- 
rei-Konvention  für  die  ostasiati- 
schen Gewässer,  gemäß  Art.  11  des 
Friedensvertrags  von  Portsmouth ;  die 
Konvention  räumt  den  Japanern  be- 
deutende neue  Vorrechte  ein.  [IllZtg 
(07)  3334,  8fc5.] 

21 /V.  25jähriges  Jubiläum  der 
Kais.  Palästina-Gesellschaft 
in  St.Petersburg.  [MittNachrDPalästV 
(07)  5,  79.1 

2/ VI.  Peter  v.  Stenin,  Kais. 
russ.  Staatsrat,  Oberlehrer  der  Geo- 
graphie am  Institut  der  Prinzessin  von 
Oldenburg,  gest.  (s.  S.  340). 

8 /VI.  Der  Zar  hat  den  Beschluß 
des  Ministerrats,  betreffend  Erteilung 
einer  Konzession  zum  Bau  einer  Eisen- 
bahn von  der  Station  Kansk  in 
Sibirien  bis  zur  Beringstraße  mit 
dem  Bau  eines  unterseeischen  Tunnels 
nach  Amerika  nicht  genehmigt. 

28/VII.  Unterzeichnung  der  Rus- 
sisch-japanischen Fischerei- 
konvention vom  4.  Mai.  Ein  wei- 
teres, am  30.  Juli  abgeschlossenes 
Abkommen  zwischen  den  beiden  Staa- 
ten bildet  den  offiziellen  Abschluß 
der  Friedensverhandlungen  von  Ports- 
mouth.   Es  hat  folgenden  "Wortlaut: 

Le  gouvemement  de  S.  M.  le  tsar 
de  toutes  les  Russies  et  le  gouver- 
nement  de  S.  M.  Tempereur  du  Japon, 
anim6s  d'un  dösir  de  fortifier  les  re- 
lalions  pacifiques,  amicales  et  de 
voisins,  qui  ont  6t6  heureusement  re* 
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tabues  entre  la  Bussie  et  le  Japon, 
et  d'öcarter  la  possibilit^  de  malen - 
tendus  faturs  entre  les  deux  empires, 
ont  concln  les  accords  suivants: 

Art.  1.  Chacune  des  hautes  parties 
contraotantes  s'engage  &  respecter 
rint6grit6  territoriale  actuolle  de 
Tautre,  de  m§me  qae  tous  les  droits 
r^sultant  ponr  Tune  oa  l'autre  des 
hautes  parties  contraotantes  des  traitös 
en  vigueur,  accords  ou  Conventions 
appliqu6s  ä  präsent  entre  les  hautes 
parties  contraotantes  et  la  Chine  et 
dont  les  teztes  ont  6t6  6ohang6s 
entre  les  puissances  contraotantes, 
ceci  dans  la  mesure  oiL  ces  droits  ne 
sont  pas  incompatibles  avec  le  prin- 
cipe de  r^galite  de  traitement  6nonc6 
dans  le  traltö  signö  ä  Portsmouth  le 
5  septembre  1905  et  dans  les  Conven- 
tions speciales  conclues  entre  la 
Bussie  et  le  Japon. 

Art.  II.  Les  deux  hautes  parties 
contraotantes    reconnaissent    l'ind^- 

ftendance  et  Tint^gritö  territoriale  de 
'erapire  de  Chine,  de  m@me  que  le 
principe  du  .traitement  6gal  en  ce  qui 
conceme  le  commerce  et  T Industrie 
pour  toutes  les  nations  dans  ledit 
empire.  Elles  s'engagent  6galement  ä 
soutenier  le  maintien  du  statu  quo 
et  le  respect  de  ce  principe  par  tous 
les  moyen.s  pacif  iques  ä  leurdisposition. 
[BevFr  32  (07)  347 ,  667—70.  lUZtg 
(07)  3347,  307.  OstasiatLloyd  21  (07) 
84,  343.  QuestDiplCol  11  (07)  253, 
335 f.;  256,  477.  BSCiCommParis  29 
(07)  10,   622.     RevDipl  30  (07)  34, 


5.  TourduMde  18(07)  88.  TravleMde 
308.    AnDiplCk»!  6  (07)  84,  21.] 

31/ VIII.  Abschluß  der  russisch- 
englischen Konvention  über  die  Inter- 
essen in  Fersien,  Afghanistan 
und  Tibet,  s.  unter  England  S.  111. 

IX— XI.  Wahlen  zur  dritten 
Duma  nach  dem  neuen  Wahlgesetz. 
Stärkste  Partei  werden  die  Monar- 
chisten (2(X))  nnd  sonstige  Mitglieder 
der  Rechten,  dann  folgen  die  Okto- 
bristen  (Partei  vom  30.  Okt. ,  Verfas- 
sungsproklamation),  Kadetten  (kon- 
stitutionelle Demokraten) ;  die  Sozial- 
demokraten sind  nur  schwach  ver- 
treten.    flllZtg  (07)  3358,  780.] 

M/X.  Die  Kommission  für  Handel 
und  Industrie  beim  russischen  Mini- 
sterium hat  beschlossen,  der  Polar- 
Uralsk-Bahngesellsche^t  den  Bau  und 
die  Nutznießung  eines  Handelshafens 
am  Nördlichen  Eismeer  zu  gestatten. 
Am  Obfluß  soll  ein  Flußhafen  gebaut 
werden.  Die  beiden  Anlagen  sollen 
Eigentum  der  Gesellschaft  bleiben,  die 
das  R€cht  erhält,  von  den  einlaufenden 
Schiffen  Gebühren  für  die  Benutzung 
der  Anlegestellen,  Docks,  Elevatoren, 
Lotsen  usw.  zu  erheben.     [TP.] 

21 /X.  Heftiges  Erdbeben  in  Bu- 
chara. Die  Stadt  Karatag  wird 
von  Grund  aus  zerstört  Zwei  Drittel 
von  den  5000  Bewohnern  kommen 
dabei  ums  Leben.  [GZ  14  (08)  1,  49. 
DRfG  30  (07/08)  4,  185.J 

1—14/XI.  Eröffnungderdritten 
Reichsduma.  [lUZtg (07) 8361, 949. 
QuestDiplCol  11  (07)  259,  777—79.] 


O.  Skandinavische  Länder 


1.  Dänemark 

U/U  AdamF.W.  Pauls  en,  Pro- 
fessor, Direktor  des  Dänischen  Me- 
teorologischen Instituts,  gest.  (s.  S. 
338). 

5/  II.  Feierlicher  Empfang  A  m  u  n  d  • 
sens  in  der  Geographischen  Gesell- 
schaft in  Kopenhagen.  [GTidskr  19 
(07/08)  1/2,  8—5.] 

20/ III.  Das  Luidsthing  nimmt  in 
dritter  Lesung  die  Regierungsvorlage 
betr.  Einführung  des  metrischen  Sy- 
stems an.  Damit  ist  das  Gesetz  end- 
gültig vom  Reichstag  genehmigt.  [TP.  ] 


3/VII.  Besuch  des  Deutschen 
Kaisers  in  Kopenhagen.    [TP.] 

23/ VII.  In  den  heißen  Quellen  der 
Askja  bei  Breidumyei  auf  Is- 
land ertrinken  die  Forschungsreisenden 
Dr.  W.  V.  Knebel  (s.  S.  333  u.  198) 
und  Dr.  Rudioff. 

30/VII.  Empfang  des  Königs 
von  Dänemark  zu  Reykjavik 
auf  Island.  Der  König  unterzeichnet 
drei  neue  isländische  Gesetze  betr. 
Zoll  und  Fischerei,  die  ersten,  die 
in  Reykjavik  selbst  gegeben  werden. 
[TP.] 
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2.  Norweg^en 

8/1.  Erdbeben  in  Norwegen. 
In  den  Städten  zu  beiden  Seiten  des 
Kristianiafjords  sind  um  V/t  Uhr 
nachts  ziemlich  heftige  ErschUtteron- 
gen  bemerkt  worden.  In  Frederiks- 
stad  beobachtete  man  eine  schwächere 
Erderschütterung  um  12V4  Uhr  nachts 
und  eine  stärkere  nm  IVi  Uhr  nachts. 
In  Kristiania  worden  zwei  ziemlich 
starke  Erschütterungen  verspürt,  bo- 
gleitet von  donnerähnlichem  (ieräusch. 
Auf  der  Strecke  Koonsjoo— Mellerud 
sind  zwei  starke  Erderschütterungen 
voigekommen;  auch  in  StrAmstad 
wurde  zu  derselben  Zeit  ein  starkes 
Erdbeben  verspürt.  Selbst  noch  in 
Jekatarinburg  wurden  zweimal  schwa- 
che Erdschwankungen  wahrgenommen. 
[TP.l 

9/X.  Eröffnung  der  Gebirgs- 
bahn Kristiania— Bergen.  Der 
Verkehr  mu£  aber  im  Winter  wegen 
der  Ungeheuern  Schneemassen  wieder 
eingestellt  werden.  [Export  29  (07) 
43,  678—80.  EisenbZtg  47  (07)  lÜO, 
1547.     lUZtg  (U7)  a364,  1099.J 

2/ XI.  Mit  den  Vertretern  von  Eng- 
land, Frankreich,  Bußland  u.  Deutsch- 
land wird  ein  Vertrag  abgeschlossen 
tax  Wahrung  der  Neutralität 
Norwegens.  Dadurch  wird  der 
sogen.  Novembervertrag  vom  17.  Nov. 
18o6,  der  den  gleichen  Zweck  ver- 
folgte, sich  aber  auf  Schweden  und 
Norwegen  bezog,  aufgehoben.  Der 
neue  Vertrag  wiürde  durch  die  Tren- 
nung von  Norwegen  und  Schweden 
notwendig.    [TP.] 

x/07.  Elsenis  Sophus  Bugge, 
Professor  der  vergleichenden  und  alt- 


nordischen Sprachwissenschaft  in  Kri- 
stiania, gest.  (s.  S.  324). 

3.  Schweden 

27/1.  Früh  6  Uhr  wurde  im  West- 
teile der  Provinz  Jemtland  ein  ziem- 
lich heftiges  Erdbeben  verspürt,  das 
»/4  Min.  dauerte.    [TP.] 

22/IV.  Beinhold  Franz  K  j  e  1 1  m  a  n  n, 
au£erord.  Prof.  der  Botanik  an  der  Uni- 
versität Upsala,  Teilnehmer  an  Polar- 
expcditionen,  gest.  (s.  S.  333). 

Z3/IV.  Schwedische  Inlandsbahn 
im  Beichstag.     [GZ  47  (07)  34,  546.] 

14/ V.  Wahlreform.  Der  vom 
Wahlrechtsausschuß  des  Boichstags 
vorgeschlagene  Kompromißantrag  betr. 
die  Herabsetzung  des  Zensus  für  die 
Wählbarkeit  zur  ersten  Kammer  auf 
ein  Einkommen  von  8(X)0  Kronen 
wurde  von  der  ersten  Kammer  mit 
110  gegen  29  Stimmen  und  von  der 
zweiten  Kammer  mit  128  gegen  98 
Stimmen  angenommen.  Die  Beformen 
beruhen  auf  der  Grundlage  der  Pro- 
portionalwahlmethode und  des  allge- 
meinen W^ahlrechts  zur  zweiten  Kam- 
mer, einer  starken  Demokratisierung 
der  ersten  Kammer  sowie  einer  be- 
deutenden Herabsetzung  der  kommu- 
nalen Wahlskala.    [TP.j 

8/ VI.  Feierliche  Einweihung 
des  l*rachtbaus  des  Nordischen 
Museums  in  Stockholm.  [IllZtg  (07) 
3340   14f.*l 

8 /XU.  König  Oscar  IJ  gest.  (geb. 
21.  Jan.  1829).  Nachfolger  ist  sein 
Sohn,  König  Gustav  V,  geb.  16.  Juni 
1858. 

x/07.  Dr.  KarlBowallius, Privat- 
dozent der  Geologie  an  der  Universität 
in  Upsala,  gest.  [s.  S.  322). 


H.  Übrige  Staaten  Europas 


1.  Belgien  und  der  Kongostaat 
(S.  Karte  1  u.  9) 

29/1.  Beim  Staatsminister  Beer- 
naerdt  entscheidet  man  sich  gmnd- 
sätaüich,  eine  neue  belgische 
Südpolar  -  Expedition  auszu- 
rüsten. [Nature  75  (07)  1944,  323. 
Sc  25  (07\  632,  238.] 

29/1.  Einsetzung  einer  Gelohrten- 
kommission.  welche  das  Studien- 
programm der  »Welt schule«  be- 


raten soll.  [LaV6rit6s.leGongo  4 
(07)  2,  70—73.  MouvG  24  (07)  9,  106).] 
16/11.  Feier  des  zweiten  Dezen- 
niums der  Soci6t6  Beige  de 
Geologie.  [BSBelgeGöol  20  (06)  5, 
265  ff.] 

25/11.  Konferenz  über  die  Welt- 
schule,  Brüssel.  [V6rit6Congo  4 
(07)  3,  114  f.    MouvG  24  (07)  12,  143.] 

x/II.  Kongobahnen  (vgl.  K.  9). 
Die  3000  km  lange  Wasserstraße  des 
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Kongo  ist  von  der  Mündung  bis  zum 
obersten  Quellgebiet  nur  an  drei 
Stellen  für  die  Schiffahrt  unter- 
brochen: ara  Unterlauf,  da,  wo 
der  Strom  die  westafrikanische  Band- 
soh welle  durchbrechen  muß,  am  0  b  e  r  - 
lauf,  wo  er  die  mittleren  und  letz- 
ten Stufen  des  ostafrikanischon  Tafel- 
landes durchbricht.  Die  erste  Stelle 
wird  durch  die  sogenannte  Katnrakten- 
bahn  Matadi — Löopold vi  I  le  umga  ngen . 
Die  erste  Stromschnellenstrecke  im 
Oberlauf  bilden  die  Stanley-Fälle, 
die  durch  die  127  km  lange,  am  1.  Sept. 

1906  eröffnete  Bahnlinie  Stanleyville— 
Ponthierville  umgarnten  wird.  Die 
zweite  Umgehungsbahn  im  Oberlauf 
wird  dui'ch  die  Stromschnellen  von 
Sendwe  veranlaßt,  sie  verbindet  Kindu 
mit  Kongola.  wird  820  km  lang  wer- 
den und  soll  in  rwei  Jahren  vollendet 
sein.     Sie  ist  im  Bau,   im   Februar 

1907  war  der  Unterbau  bis  km  40 
fertiggestellt.  Vom  Endpunkte  der 
Schiffahrt,  der  kurz  vor  den  Kalengwe- 
FäUen  liegt,  ist  noch  in  südöstlicher 
Richtung  eine  Bahn  durch  den  rei- 
chen Minenbezirk  bis  Eatanga  im 
Bau.  Durch  diese  Bahnen  ist  eine 
zusammenhangende  Verkehrslinie  von 
der  Küste  bis  zur  Südgrenze  des  Staa- 
tes, auf  eine  Länge  von  rund  8750  km 
hei'gestellt ,  die  sich  wie  folgt  zu- 
sammensetzt: Banana  (Kongomün- 
dung) -^  Matadi  (Schiffahrt)  125,  Ma- 
tadi— Leopoldville  (Kataraktenbahn) 
400,  Leopoldville-Stanleyville  (Schiff- 
fahrt)  1600,  Stanleyville -Ponthier- 
ville (Umgehungsbahn)  127,  Ponthier- 
ville—Kindu  (Schiffahrt)  815,  Kindu— 
Kongola  (Umgehungsbahn)  320,  Kon- 
gola— Kalengwe  (Schiffahrt)  600,  Ka- 
lengwe  —  Katanga  (Katangabahn) 
260  km.  [M.  Schlagintweit  in 
DKolZtg  24  (07)  15 ,  145t.  MouvG 
24  (07)  9,  99t.i 

l/III.  Vollendung  des  neuen 
Seehafens  von  Brügge  (vgl. 
Karte  1).  Durch  Gesetz  vom  11.  Mai 
1895  ist  einer  Gesellschaft  vom  Staate 
die  Ermächtigung  erteilt  worden,  den 
Hafen  von  Brügge  auszubauen  sowie 
einen  schiffbaren  Kanal  zur  Ver- 
bindung dieses  Hafens  mit  dem  Meere 
und  einen  neuen  Küstenhafen  west- 
lich   von   Heyst   herzustellen.     Die 


Gesellschaft  erhält  zugleich  auf 
75  Jahre  das  Recht  zum  Betrieb 
dieser  AnlHgen.  Der  Bau  wurde  von 
den  belgischen  Ingenieuren  0)usin 
und  Coiseau  ausgeführt;  am  1.  Mär/ 
1907  waren  alle  Anlagen  vollendet. 
Die  Fertigstellung  war  ursprünglich 
für  Ende  1905  in  Aussicht  genommen, 
erfuhr  jedoch  eine  Verzögerung  durch 
eine  außergewöhnlich  große  Sturm- 
flut, die  am  31.  Dezember  1904  die 
im  Bau  begriffene  Mole  des  neuen 
Seehafens  (Seebrügge)  schwer  be- 
schädigte. Die  Häfen  von  Brügge 
und  Seebrügge  konnten  indes  bereits 
1905  und  1906  in  Betrieb  genommen 
werden.  Am  3.  Juni  1906  gelangte 
der  erste  Personendampfer  »Duke  of 
Clarence«  durch  den  Seekanal  bis 
nach  Brügge.  Über  den  Seehafen  sei 
noch  folgendes  angeführt.  Eine 
2487  m  lange  Mole  ist  in  einem 
Viertelkreisbogen  in  das  Meer  hinaus- 
gebaut worden  und  schützt  die  138  ha 
große  offene  Rocde  gegen  die  vor- 
heri-schonden  nordwestlichen  Winde. 
Die  beiden  Mauern  dieser  Mode  liegen 
74  m  voneinander  entfernt.  Beim 
Bau  wurden  gewaltige  Eisonkästen, 
deren  Gewicht  3-9V2  Mill.  Kilo- 
gramm betrug,  auf  den  Meeresboden 
versenkt;  darüber  sind  drei  Reihen 
mächtiger  Steinblöcke  gelagert,  die 
einzeln  55000  kg  wiegen.  Die  äaßere, 
mit  einer  Brustwehr  versehene  Mauer, 
die  als  Promenadenstraße  dient,  ragt 
noch  9  m  über  die  höchste  Flut  hin- 
aus. Der  Kanal,  der  die  Reede  mit 
dem  inneren  Hafen  von  Seebrügge 
und  weiter  mit  dem  alten  Hafen  von 
Brügge  verbindet,  hat  eine  Länge 
von  11  km,  eine  Breite  von  70  m, 
eine  Tiefe  von  8  m  und  ist  für  die 
größten  Seeschiffe  fahrbar.  Die  Ein- 
wirkung von  Ebbe  und  Flut  wird 
durch  eine  Seeschlense  von  258  m 
Länge  und  22  m  Breite  ausgeglichen. 
Hinter  dieser  Schleuse  liegen  die 
Becken  des  Binnenhafens  von  See- 
brügge. [lUZtg  (07)  3344,  201*t. 
Glob  91  (07)  12,  Umschl. ;  ArchPost 
Tel  (07)  22.  691  f.  MouvG  24  (07)  26, 
307—11.  RevFr  32  (07)  344,  481—84. 
RovDipl  30  (07)  22,  11.  TourduMde 
13  (07)  TravleMde  265— 68*t.J 
8/V.    Das  Kabinet  de  Smet  de 
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Kay  er  ^rd  durch  das  klerikale 
Kab inet  de  Trooz  ersetzt.  [Quost 
DiplCoI  11  (07)  244,  631;  246,  663.] 

17— 19 /VI.  Tagung  des  Insti- 
tut Colonial  International  in 
Brüssel.  Zur  Beratung  standen: 
Die  Bew&sserungsfrage  in  den  Kolo- 
nien, Die  Anlage  und  Organisation 
des  Kapitals  in  den  Kolonien,  Die 
Kreditgewährung  an  Eingeborene. 
[DKolZtg  24  (07)  29,  287-89;  30, 
298.  QuestDiplCol  11  (07)  249.  31-37. 
MouvÖ  24  (07)  295—800.  BelgMarCk)l 
(07)  49,  792.1 

20/ VII.  Einweihung  des  neuen 
Hafens  von  Seebrüggo  (s.  oben  l/III). 
[BelgMarOol  (07)  2,  31— 72*t.J 

x/ VII.  Die  Kammer  beschließt  den 
Bückkauf  der  Westflandri- 
8 eh e n  Eisenbahn  für  &5 835 220 frs; 
danach  bleiben  nur  noch  320  km  bel- 
gische Bahnen  im  Privatbetrieb.  [TP.] 

3/ VIII.  Die  Kammer  beschließt  de- 
finitiv die  Kredite  für  die  zweite 
Verteidigungslinie  von  Ant- 
werpen.   [TP.] 

11— 15/Ia.  Internationaler 
Luftschiffertag  in  Brüssel. 
[TP.    BeilAUgZtg  (07)  37,  935.] 

4/ XII.  Die  Regierung  legt  der 
Abgeordnetenkammer  einen  »Ver- 
trag über  die  Angliederung  des 
Unabhängigen  Kongo  Staats  an 
Belgien«  vor.  Die  Annahme  des 
Vertrags  begegnet  in  der  Kammer 
großen  Schwierigkeiten.  [V^rit^Oongo 
4  (07)  12,  609—11.  BelgMarCol  (07) 
24,  824  f.  MouvG  23  (07)  49,  5fc3ff.; 
50,  695—606.  QuestDiplCol  11  (07) 
260,  845 f.    BCAfr  17  (07)  12,  455] 

31  /  XII.  Ministerpräsident  d  e  T  r  o  o  z 
gest.     [lUZtg  (07)  3367,  51.] 

2.  Luxemburg: 

x/VI.  Die  Kammer  regelt  die  T  h  r  o  n  • 
folgefrage.  Nach  dem  Vorschlag 
der  Regierung  bestimmt  sie,  daß  dem 
Großherzog  dessen  älteste  Tochter 
nachzufolgen  hat.    [TP.] 

3.  Niederlande  und  Niederländisch- 
indien 

11/1.  Überschwemmung  in  Atscheh, 
Nord- Sumatra.  [IllZtg(07)831H,  107.] 

E/I.  Meuterei  im  Osten  Javas. 
[OstasLloyd  21  (07)  5,  198.] 


9/ II.  Die  erste  Kammer  verwirft 
das  Kriegsbudget;  der  Kriegs- 
minister demissioniert.  [QuestDiplCol 
11  (07)  244,  533.] 

.  15/ III.  Bei  einem  Kampf,  den 
die  niederländischen  Truppen 
mit  den  Eingeborenen  auf  Cfele- 
bes  hatten,  sind  2b0  Eingeborene  ge- 
fallen. Die  Truppen  hatten  selbst 
nur  unbedeutende  Verluste.     [TP.] 

30/111.  Bildung  eines  neuen  Ka- 
bln ets  unter  Vorsitz  des  Liberalen 
de  Meester.    [TP.] 

18/ IV.  »Valk«  tritt  seine  Ex- 
pedition nach  Inner-Neu-Guinea 
an.    [OstaaUoyd  21  (07)  19,  b27.] 

15/VI-18/i.  IL  Internatio- 
nale Friedenskonferenz  im 
Haag.  44  Staaten  sind  durch  174  Ab- 
gesandte vertreten.  [DlZtg  (07)  3337, 
1022;  3338,  1067;  3356,  691;  (08) 
3366,  12  f.  QuestDiplCol  30  (07)  244, 
535  ff. ;  249,  50  f. ;  257,  576—95.  Tour 
du  Mde  13  (07)  25.  Trav  le  Mde  201—04. 
BelKMarO)l  (07)  17,  577-82.] 

30/VII.  Grundsteinlegung  des  Frie- 
denspalastes im  Haag.    [TP.] 

21— 26/ IX.  1.  Generalversammlung 
der  Internationalen  seismolo- 
gischen  Assoziation  im  Haag. 
Von  dem  Zentral bureau  der  Asso- 
ziation in  Straßburg  wurde  eine  Reihe 
von  Berichten  abgestattet;  ein  vor- 

felegter  Erdbebenkatalog  zählte  alle 
Irdbeben,  über  4(j00  an  der  Zahl, 
einzeln  auf,  welche  im  Jahre  1904 
direkt  gespürt  worden  waren.  Hieran 
anschließend  wurde  ein  Katalog  der 
registrierten  seismischen  Störungen 
vorgelegt,  der  die  Aufzeichnungen 
von  109  Erdbebenstationen  enthält 
Eine  weitere  Arbeit  enthalt  die 
makroseismischen  Beobachtungen  und 
die  Reproduktion  sämtlicher  Seismo- 
gramme von  87  Stationen,  die  das 
chilenische  Erdbeben  vom  16.  August 
1906  betreffen.  Zur  weiteren  För- 
derung der  Erdbebenforschung  soll 
möglichst  bald  eine  Erdbeben-Biblio- 
graphie geschaffen  werden.  Außer 
durch  diese  zentralisierende  Tätigkeit 
fördert  die  Assoziation  die  Erdbeben- 
forschnng  direkt  durch  Errichtung 
von  Erdbebenstationen  in  fernen 
Ländern.  Von  welch  ^ßer  Be- 
deutung exakte  seismologische  Beob- 
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aohtungen  fttr  die  LOsung  anderer 
geophysikalischer  Probleme  werden 
können,  zeigten  die  Untersuchungen 
Prof.  wiecherts  in  GOttingen  über 
die  Geschwindigkeit  der  Erdbeben- 
wellen. [GZ  13  (07)  11,  642  f.  ZUsE 
(07)10,7051  J.B.  Messerschmidt 
in  BeilAlIgZtg  (07)  40,  39—42.  GJ  30 
(07)  «,  568.  Nature  76  (07)  1977, 
521 :  1986,  60.] 

11 /X.  Die  zweite  Kammmer  ge- 
nehmigt mit  39  gegen  23  Stimmen 
die  Vorlage  betreffend  eine  Sub- 
vention von  drei  Millionen  Gulden 
an  die  niederländische  Dam- 
pferlinie nach  Argentinien 
und  Brasilien.    [TP.] 

E/X.  Dr.  Maurits  Sn eilen,  lang- 
jähriger Direktor  des  Kgl.  Meteoro- 
logischen Instituts  in  Utrecht,  gest. 
(s.  S.  340). 

2/ XI.  Auf  der  Insel  Flor  es  wird 
eine  19  Mann  starke  holländi- 
sche Patrouille  von  Eingeborenen 
angegriffen  und  vollständig  aufge- 
rieben.   [TP.] 

12/XII.  Kaiser  Wilhelm  in 
Holland.     [IllZtg  (07)  3364,   1097.] 

25/ XII.  Demission  des  Ministe- 
riums de  Meester.  [QuestDiplCol 
12  (08)  261,  65.  J 

4.  Portugal  und  portugiesische 
Kolonien 

23/V.  Mozambique  in  Portu- 
giesisch-Ostafrika  erhält  Selbstver- 
waltung.   [BSGItal  8  (07)  8,  824.] 

E/V.  Verfassungskonflikt. 
Keine  der  bestehenden  großen  Par- 
teien der  Begeneratores  (Konserva- 
tiven) und  der  Progressisten  (Radi- 
kalen) vermag  eine  regierungsfähige 
Mehrheit  zu  bilden.  Der  Versuch  des 
Ministerpräsidenten  Joao  Francoj 
eine  liberal-konservative  Mittelpartei 
zu  schaffen,  scheitert.  Die  Kammern 
werden  daher  aufgelöst,  vorläufig 
ohne  Ansetzung  von  Neuwahlen  (Dik- 
tatur), was  mohrfach  zu  Unruhen 
führt.     flllZtg  (07)  3337,  1021.] 

18/VIII.  Die  japanischen 
Kreuzer  »Tsukubac  und  »Chitose«, 
legen  auf  der  Bückreise  von  England 
und  Frankreich  in  Lissabon  an.  [TP.] 

E/IX.  Den  portugiesischen  Truppen 
gelingt  es,  die  Unruhen  unter  den 


kriegerischen  Cuamatas- Stäm- 
men von  Südangola  zu  unter- 
drücken. [QuestDiplCol  11  (07)  256, 
552.J 

5.  Schweiz 

x/I.  Erdstöße  in  Graubünden  und 
Wallis.  Eine  Lawine  hat  die  Straße 
übei-  den  St.  Bernhard  verschüttet. 

[TP.] 

3/1.  Der  spanische  Geschäftsträger 
in  Bern  überreicht  dem  Bundesrat 
eine  Note  über  die  von  der  Kon- 
ferenz von  Algeciras  gefaßten 
Beschlüsse,  welche  die  Ernennung 
eines  Generaldirektors  der  ma- 
rokkanischen Polizei  und  die 
Einsetzung  des  Bundesgeriohts 
in  Lausanne  als  Schiedsge- 
richt bei  Streitigkeiten  über  die 
marokkanische  Staatsbank  vorsehen. 
Am  25.  Jan.  wird  Oberst  Armin  Müller 
zum  Generalinspektor  der  marokkani- 
schen Polizei  ernannt.  [IllZtg  (07) 
3327,  559.    TP.] 

x/I.  Der radiotelegraphische Dienst 
ist  als  neuer  Zweig  der  Organisation 
des  International.  Telegraphenbureaus 
in  Bern  angegliedert  worden.    [TP.] 

4/ II.  Im  Kanton  St.  Gallen  steht 
ein  Eisenbahnprojekt  vor  der 
Ausführung,  das  nie  Bodenseegegend 
mit  dem  Toggenburg  und  dem  obem 
Züricher  See  in  direkte  Verbindung 
setzen  wird.    [TP.] 

27/11.  Professor  Dr.  Karl  M  ay  er  - 
Eymar,  Autorität  auf  dem  Gebiet 
der  Paläontologie  und  Petrefakten- 
künde,  gest.  (s.  S.  336). 

5/III.  Simplon-Übereinkom- 
men  zwischen  den  S.  B.  B.  und  den 
italienischen  Staatsbahnen  behufsZoII- 
erleichterungen  für  die  südlich  des 
Simplon  liegenden  schweizerischen  Ort- 
schaften.   [TP.] 

14/ III.  Dr.  Jak  ob  Bebstein,  Pro- 
fessor, Lehrer  der  Geodäsie  am  Eidge- 
nössischen Polytechnikum  in  Zürich, 
gest.  (s.  S.  338). 

19/111.  Der  Bundes  rat  veröffent- 
licht den  Entwurf  zu  einem  neuen 
Postgesetz.    [TP.] 

25—26 /  III.  Der  Große  Bat  des  Kan- 
tons Aargau  sotzt  für  die  Aare- 
und  Beuß  -  Korrektion  einen 
Staatsbeitrag  von  50  Proz.  fest.  [TP.] 
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2/ IV.  £T6ffnanff  der  elektrischen 
Bahn  Aigle  —  Ollon  — Monthey. 
[TP.] 

2/ IV.  Dr.WalterVolz.Priratdozent 
für  Zoologie  an  der  Universität  in 
Bern,  Forschungsreisender,  gest.  (s.  S. 
342). 

12/ IV.  Nene  Militärorganisation  in 
der  Schweiz.    [IllZtg  (07)  8329,  652.] 

11 — 12/V.  Durch  die  Schneeschmelze 
verursachter  großer  Bergrutsch  oder 
Murgang  im  Kiental  im  Berner 
Oberland.     [TPJ 

25—26 /V.  Durch  das  DOrfchen 
Tsoherlach  ob  Wallenstadt  er- 
gießt sich  ein  Schlammausbruch  vom 
SicheUuunm  herab.    [TP.] 

28 /V.  Das  Bundesgericht  entschei- 
det im  Bheinprozeß,  daß  die  Mitte 
des  Stromes  die  Uoheitsgrenze  zwischen 
den  Kantonen  Zürich  und  Schaff- 
haasen  bilde.    [TP.] 

1/VI.  25 jähriges  Jubiläum  derBe- 
triebserßffnungderGotthardbahn.  [Ztg 
EiaenbVerw  47  (07)  40,  641—44.  DR 
f&  29  (07)  10,  474.] 

22 /  VI.  Einweihung  des  Bundes- 
bahnhofs  in  Basel.    [TP.] 

14/ VII.  Einweihung  der  neuen 
Bheinbrücke  von  Zurzach. 

M/VII.  Spelterini  führt  eine 
Baiionfahrt  über  die  Alpen  aus.  [lU 
Ztg  (07)  3350,  441.J 

19— 20/ VII.  Der  Verwaltungsrat 
der  S.  B.  B.  ermächtigt  die  Qenoral- 
direktion  zum  Umbau  desHauen- 
steintunnels  in  einen  Basislunnel 
und  zum  Ausbau  eines  zweiten 
Simplontunnels.    [TP.] 

28 — ^31  /'VII.  90.  Jahresversammlung 
der  Schweizerischen  Natur- 
forschenden Gesellschaft  in 
Freiburg  (Schweiz) .  Auf  der  Tages  - 
Ordnung  standen  in  der  1.  Sektion 
(Mineralogie,  Geologie,  Geographie) 
folgende  Vorträge.  1.  Prof.  Dr.  Bai t- 
zer-Bern :  Der  Bergrutsch  von  Kien- 
thaJ  vom  Mai  1907,  mit  Vorwei- 
sungen .  2.  Dr.  Ernest  F 1  e  u  r  y :  For- 
mation dos  minerais  de  fer  en  grains 
sidörolithiques.  3.  U.  Breuil- Frei- 
burg: L'övolution  de  l'art  ä  l'^poque 
de  Renne.  4.  U.  Breuil-Freibuig: 
Les  subdivisions  de  Tage  de  la  pierre 
taill6e  dans  TEurope  occideniale.    5. 


Paul  C  h  o  f  f  a  t-Lissabon :  Präsentation 
de  cartes  et  de  conpes  relatives  aux 
plissements  de  la  Meseta.  6.  Prof.  E. 
Chaix-Genf:  Donnöes  complemen- 
taires  et  projections  se  rapportant  it 
l'Atlas  de  l'örosion.  [PM  &  (07)  7, 
165.1 

6/ VIII.  Eröffnung  der  Drahtseil- 
bahn Linttal  —  Braunwald. 

9/ VIII.  Der  Bundesrat  bewilligt 
die  Eröffnung  der  Seilbahn  Muot- 
tas  —  Muraigl  und  genehmigt  das 
allgemeine  Bauprojekt  der  Bern  ina- 
bahn für  die  Traco -Variante  von 
St.  Moritz  durch  die  Charna- 
durasschlucht. 

11/ VIII.  Einweihung  der  inter- 
nationalen Straße  Looarno  —  Cen- 
tovalli  — Domodossola.    [TP.] 

24/ VIII.  Einweihung  der  elektri- 
schen N(H'malbahn  Locarno  —  Bi- 
gnasco  durch  den  untern  Teil  des 
Maggiatales.    [TP.] 

2 /IX.  Abkommen überdieWasser- 
kräfte  der  Reuß  zwischen  dem 
Bund,  der  Gotthardbahn  und  dem  Kan- 
ton Uri.    [TP  ] 

4  /  IX.  Die  Aktionärversammlung  der 
Wengernalpbahn  beschließt  den 
Umbau  der  Linie  für  den  elektrischen 
Betrieb.    [TP.] 

7— 8/IX.  Schweiz.  Städtetag  in 
Schaff  hausen.    [TP.] 

8— 14/IX.  Eine  englische  Mi- 
litärkommission unter  Führung 
von  Lord  Ampthill  studiert  die  mili- 
tärischen Einrichtungen  der  Schweiz. 
[TP.] 

26/IX.  Der  Bundesrat  empfängt 
den  italienischen  Minister  des  Äußern 
Tittoni.   TtP.] 

28/ IX.  Der  Bundesrat  empfängt 
den  KOnig  von  Slam.    [TP7] 

30 /IX.  Der  Große  Rat  des  Kantons 
Bern  genehmigt  die  doppelspurige 
Anlage  des  großen  LOtschberg- 
tunnels  und  überträgt  die  Bundos- 
subvention  von  6  Mill.  Franken  mit 
allen  damit  verbundenen  Rechten 
und  Pflichten  der  Lötschbergbahn- 
Gesellschaft.  Femer  genehmigt  er 
den  Ankauf  der  Splez  —  Frutigenbahn 
durch  dieselbeGesellschaf  t  für  3  558660 
Franken.    [TP.] 

13/X.    Rütlifeier  der  Urkan- 
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tone  zur  Erinnerung  an  den  Bütli- 
schwur  vom  7.  Nov.  1307.    [TP.] 

3/ XI.  Eidgenössische  Volksabstim- 
mang.  Bei  808916  Stimmberechtigten 
und  097^58  Votanten  wird  die  Mi- 
litärorganisation  mit  829958  Ja 
und  267605  Nein  angenommen.  [111 
Zte  (07)  3858,  780.] 

17/ XI.  Die  Vorlage  über  die  Ver- 
einigung der  Qemeinde  Eleinhü- 
ningen  mit  Basel  wird  angenom- 
men.   Vereinigungsfeier  am  28.  Dez. 

17  /  XI.  Eine  Konferenz  aargauischer 
und  badiscber  Begierungsvei^ter  be- 
schließt die  Herstellung  einer  neuen 
Rheinbrücke  zwischen  Waldshut  und 
Koblenz  (Schweiz).    [TP.] 

18— 22/ XI.  Der  Große  Bat  des 
Kantons  St.  Gallen  bewilligt  zu  den 
1320000  Franken  betragenden  Kosten 
derThurkorrektion  beiWattwil 
einen  Staatsbeitrag  von  20  Proz.  [TP.] 

27/ XI.  Der  Landrat  des  Kantons 
Nid  waiden  empfiehlt  dem  Bundes- 
rat die  Versagung  der  Konzession  für 
eine  Eisenbahn  auf  den  Titlis. 

x/XI.  Prof.  Georg  Siedler,  lang- 
jähriger Lehrer  für  Mathematik  und 
Astronomie  an  der  Hochschule  in 
Bern,  gest.  (s.  S.  340). 

2—21  /XII.  Bundesversammlung.  Die 
erste  Rate  von  1  Mill.  für  den  Bau 
des  zweiten  Simplontunnels 
wird  bewilligt;  ebenso  die  Vorlage 
betr.  den  Bau  einer  Schmalspur- 
bahnBrienz-Interlaken,  rechtes 
Seeufer,  angenommen. 

31/XII.DieSchutzm&chteKre- 
tas  wünschen  einen  schweizeri- 
schen General  Inspektor  der  Fi- 
nanzen Kretas  zu  ernennen  und  bitten 
den  Bundesrat  um  einen  Vorschlag. 
Der  Bundesrat  erklärt  sich  bereit, 
dem  Wunsche  zu  entsprechen. 

31 /XII.    Lötschbergtunnel. 
Stand  des  Baus:  Länge  des  Sohlen- 
stollens Xordseite  1428  m,   Südseite 
1813  m,  zusammen  2736  m. 

x/XIl.  Karl  Gräulich,  Ingenieur, 
Erbauer  von  Alpenbahnen,  gest.  (s.  S. 
328). 

6.  Spanien 

X / 1.  Ratifikation  des  Vertrags  über 
die  Pyrenäen-Bahnen  mit  Frankreich, 
Näheres  s.  u.  Frankreich.    [ArchPost 


Tel  (07)  13,  413-16t.  BoardTradeJ 
56  (07)  36,  491.J 

12/1.  Afrikanistenkongreß  in  Madrid. 
[QuestDiplCol  11  (07)  238,  119.J 

27/1.  Rücktritt  des  liberalen  Ka- 
binets  Vegade  Armijo;  konser- 
vatives Kabinet  Maura.    [TP.] 

8/II.  Schneestürme  im  N  und 
den  mittleren  Teilen  Spaniens. 

31/III.  Auflösung  derCortes, 
Neuwahl  21.  April:  Senatswahlen 
5.  Mai.  [QuestDiplCol  11  (07)  244, 633 ; 
246,  633—41.] 

8/ IV.  Zusammenkunft  des  Königs 
Alfons  mit  dem  König  Edward  von 
England  in  Gartagena.  [lllZtg 
(07)  3329,  652.  QuestDiplCol  30  (07) 
244,  581.J 

12/IV.  Kabel  Barcelona  — Pal- 
ma—  Malorca  —  Spanieneröffnet. 
[JT61  31  m)  5,  135.1 

10  /  V.  Geburt  des  Kronprinzen  A 1  - 
f  o n  s  o.  »Prinzen  von  Astunen«  [Qnest 
DiolCoi  11  (07)  246,  668.  IllZtg  (07) 
Oöo4,  885.1 

16/V.  Abkommen  mit  Frank- 
reich und  England,  s.  u.  diesen 
Staaten. 

x/IX.  Überschwemmung  in 
der  Provinz  Malaga. 

7.  Türkei   (einschließlich  asiatische 

Türkei)  und  Balkanstaaten 

a)  Serbien 

1/III.  Unterzeichnung  der  Han- 
delsverträge Serbiens  mit  Ruß- 
land und  der  Schweiz.    [TP.] 

7/III.  25.  Jahrestag  der  Prokla- 
mieru ng  Serbiens  zum  Königreich . 

9/ III.  Die  Skupschtina  nimmt  ein- 
stimmig im  Prinzip  die  Regierungs- 
vorlage an,  betreffend  den  Nachlaß 
der  Agrarschuld  der  durch  den 
Berliner  Vertrag  Serbien  angeglieder- 
ten Gebietsteile.    [TP.] 

9/VI.  Das  Ministerium  Paohitsch 
demissioniert.  [IllZtg  (07)  8338, 1067. 
QuestDiplCol  11  (07)  248,  787.J 

1 9  /  X.  Eröf fn ung  der  Skupschtina. 
[QuestDiplCol  U  (07)  257,  617.] 

b)  Bulgarien 
A  /  II.  Schallerscheinungen  in  B  u  1  - 
garien.  [NErdbebNachr6(07)6,  I74f.j 
1  /  III.   Eröffnung  der  außerordentl. 
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Sitzung  des  Sobranje  in  Sofia.  [Bev 
Dipl  ao  (07)  10,  lO.J 

1 1  /  III .  Ministerpräsident  P  e  t k  o  w 
wird  ermördiet,  Landwirtsohaftsminist. 
Genadjew  verwundat.  [lllZtg  (07) 
3325,  466.  QuestDipiCol  11  (07)  213, 
252.    RevDipl  30  (07)  12,  lO.J 

28/VIII.  20jäliriges  Beglenuifos- 
jubiläum  des  Fürsten  Ferdinand 
von  Bulgarien.  [JllZtg(07)  3348,  346: 
3350,431.   QuestDipl  11  (07)  254,397.] 

c)  Rumänien 

..20/11.  Der  rumänische  Minister  des 
Äußern,  Lahovary,  in  Paris  gest. 

25/ III.  Das  Ministerium  Canta- 
c  u  z  e  n  e  demissioniert.  Der  75  jährige 
Demeter  Sturdzatritt  zum  vierten- 
mal an  die  Spitze  einer  Regierung. 
[lUZtg  (07)  8327,  569.J 

III— V.  (iroßeBauemunruheninder 
Moldau.  rniZtg(07)3328,  604f.;  3327, 
56011 

9/lV.  Auflösungder  Abgeord- 
netenkammer. Neuwahlen  zum 
Parlament  am  20.  Mai.  flllZtg  (07) 
3334,  885.  QuestDiplCol  30  (07)  244, 
536  f. J 

15/VII.  Beilegung  des  griechisch- 
rumänischenKonfliktes.  [Quest 
DiplCol  11  (07)  251,  194.  J 

d)  Montenegro 

28/1.  Rücktritt  des  Ministeriums 
Badulo witsch,  Nachfolger  Rado- 
witsch.  Dieser  wird  am  18.  April 
durch  Dr.  Tomanowitsch  abge- 
löst.   FRevDipl  30  (07)  17,  12.] 

E/lV.   Ernste  Unruhen. 

26 /VI.  Auflösung  der  Skupschtina. 
[RevDipl  30  (07)  29,  12.] 

e)  Griechenland 

17/111.  Versteigerung  des  Kanals 
von  Korinth.    [GZ  47  (07)  33,  533.] 

14 /X.  Grundsteinlegung  zu  den 
neuen  Städten  Anchialos  und  Eu- 
seinupoli,  die  dazu  bestimmt  sind, 
die  gpiechisohen  Flüchtlinge  aus  Bul- 
garien aufzunehmen.    [TP.] 

f)  Türkei 

22/1.  Der  französische  und  der  ita- 
lienische Botschafter  überreichen  der 
Pforte  eine  gleichlautende  Note  mit 


der  Ankündigung,  daß  eine  Reihe  bes. 
namhaft  gemachter  katholischer 
Missionsanstalten  aus  dem 
Schutz  Frankreichs  in  den  Schutz 
Italiens  tibergegangen  sind.  [TP.] 
■  7/ II.  Eröffnung  der  elektrischen 
Straßenbahn  und  Beleuchtung  in  D  a  - 
maskus.    [TP.] 

19/11.  Auf  Veranlassung  des  Deut- 
schen Reiches  wird  der  C!hef  der 
Geheimpolizei,  Fehl  m-Pascha,  wegen 
einer  gegen  einen  deutschen  Dampfer 
begangenen  Gewalttat  aus  Konstanti- 
nopel verbannt.    [TP.] 

24/11.  Beginn  des  Baues  der  Eisen- 
bahn Medina  — Mekka.   [TP.1 

26/11.  (jriechische  Banden 
überf£dlen  bulgarische  Kohlenbrenner 
bei  Budahia,  Petras  und  Zla- 
nischka.    [TP.] 

13/  III.  Sämtliche  Anlagen  der  deut- 
schen Levantinischen  Baumwollen- 
geseUschaft  in  Adana  sind  abge- 
brannt. 

1/IV.  Grundsteinlegung  für  das 
deutsche  Sanatorium  auf  dem  Olbeig 
bei  Jerusalem.    [TP.] 

x/IV.  Überschwemmungen  in  der 
Türkei.  [Tour  du  Monde  13  (07)  17, 
U.  1.1 

24 1 V.  Der  deutsche  Kaiser  wird  als 
Schiedsrichter  zwischen  dem  Sultan 
und  den  orientalischen  Bahnen  an- 
gerufen.   [IllZtg  (07)  3336,  975.] 

29/VIII.  DerFürst  von  Samos, 
Konstantin  Karatheodory,  wird 
w^en  separatistischer  Bestrebungen 
abgesetzt  und  Georg  Georgiades 
zum  Nachfolger  ernannt.  Bereits  am 
31.  Dez.  wird  dieser  wieder  vom  Staats- 
rat Kapassis  abgelöst.    [TP.] 

VIII— X.  Streitigkeiten  und 
Unruhen  an  der  türkisch-persi- 
schen Grenze.    [TP.] 

1  /  IX.  Einweihung  der  Strecke  M  e  - 
dina  — Saleh  — Zamreh  der  Mek- 
kabahn.   [TP.] 

x/XII.  Deutsch  -  englischer 
Zwischenfall  wegen  Anknüpfung 
deutscher  Handelsbeziehungen  mit  der 
mineralreichen,  dem  Scheich  S  egg  er 
von  Schargeh  gehörenden  Insel 
Abu  Musa  in  der  Straße  von  Ormuz. 

16/XII.  Note  der  Mächte  be- 
züglich Mazedoniens,  Näheres  s. 
u.  Österreich-Ungarn.   [TP,] 
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1.  Vereinigte  Staaten  (mit  Kolonien) 

27/Xn 06.— 2/1  07.  75.  Versamm- 
lungder  »American  Association 
foT  the  advancement   of  Sci- 
ence« zu  New  York.     In  Section 
E.  (Geology  and  Geography)  wurden 
folgende    Vorträge    gehalten:    Wil- 
liam P.  Blake- New Hawen,  Conn. : 
The    Detrital    Flanking     Slopes    of 
the   Mountains    of  the   Soumwest; 
J.  "W.  Spencer- Washington:  Per- 
spective   View    of    the    Submarine 
(^nyon  of  the  Hudson  River;  John 
M.  Clarke-Albany.  N.  Y. :  Euryp- 
terus  Fauna- of  the  Snawangunk  Grit; 
Malcolm  Hart  C  r  u  m  p  -  Bowling  Green , 
Ky :  Kentucky  Rock  Asphalt  f  or  Com- 
mon Highways;  Charles  H.  Stern- 
berg-Lawrence,  Kansas:   Portheus 
molossus,  Cope,  and  Others  Fishes 
from  the  Kansas  Chalk;  A.W.  Gra- 
b  a  u  -  Columbia  University :  Subaerial 
Erosion  Cliffs  and  Talus  in  the  Lo- 
wer  Devonic  of  Michigan;  derselbe: 
The  Naples  Fauna  in  Michigan ;  der- 
selbe:  Types  of  Cross-Bodding  and 
Their  Stfatigraphic  Significance ;  J. 
Edmund  Wo  od  man -Halifax,  N.  S.: 
The  Cumberland  Coal  Basin,   Nova 
Scotia;  Arthur  Bameveld  Bibbins- 
Baltimore,Md. :  Charles  WillsonPeael's 
Painting,  »The  Exhuming  of  the  First 
American  Mastodon« :  derselbe :  Addi- 
tional  Evidence  of  Tropical  Climate 
on  the  Middle  Atlantic  Coast  during 
the  Lower  Cretaceous ;  Robert  Marshall 
Brown:  The  Low- Water  Channel  of 
the  Mississippi  River ;  H.W.  S  h  i  m  e  r : 
Walnut   Canyon,    Arizona,    Section 
compared  With  Rocks  of  Similar  Age 
in  the  Territory ;  Charles  P.  B  o  r  k  e  y : 
Stxuctural   Control  of  Surface  Fea- 
tures in  tiie  Highlands  of  the  Hudson  { 
George  Frederick  K  u  n  z :  The  Occur- 
rence  of  Diamonds  in  North  America ; 
H.  W.   Shimer:   A  Lower-Middle 
Cambrian  TransitionFauna  FromBrain- 
tree ,  Mass. ;  derselbe :  Notes  on  the 
Upper  Aubrey  of  Noithwestem  Arizona. 
[Sc  25  (07)628,  41—60;  634,  293-98.] 


J.  Amerika*) 

(S.  Karte  10  u.  11) 

31/XII  06.— 1/1  07.  8.  Jahresver- 
sammlung der  »Association  of 
American  Geographers«  in  New 
York.  Von  den  angemeldeten  Vor- 
trägen wurden  die  folgenden  gehalten : 
Cyrus  C.  Adams:  Some  Phases  of 
FHiture  GeographicalWork  in  America, 
President' s  address;  W.  M.  Davis: 
Memorial  of  Israel  Cook  Russell; 
Place  of  Coastal  Plains  in  systematic 
Physiography,  Geography  as  defined 
by  Hettner.  The  Eastem  Slope  of 
Mexico ;  William  Churchill:  Insu- 
larism  and  the  Nesiote  Type ;  Charles 

C.  Adams:  The  Evolution  of  the 
Isle  Royale  (Lake  Superior)  Biotic 
Environment;  G.  E.  Condra:  The 
Opening  of  the  Indian  Territory; 
Isaiah  Bowman:  The  Deserts  of 
Peru  and  Chile  in  South  American 
History;  E.  N.  Transeau:  TheNeod 
of  Evaporation  Data  in  Plant  Geo- 
graphy ;  William  L  i  b  b  e  y :  Problems 
of  the  Panama  Canal;  E.  0.  Hovey: 
The  Isthmus  of  Tehuantepec ;  Angelo 
Heilprin:  Guiana  and  Venezuela 
as  a  Field  for  Geographical  Explora- 
tion ;  W.  J .  M  c  G  e  e :  The  Prospective 
Conquest  of  the  Mississippi  River, 
The  American  Deserts  and  their  Re- 
clamation ;  Alfred  H.  B  r  o  o  k  s :  Rail- 
way  Routes  in  Alaska;  H.  L.  Bridg- 
man:  The  International  Polar  Con- 

?ressatBussels;G.W.  Littlehales: 
he  Nature  and  Purpose  of  the  Chart- 
Publications  of  the  Navy  Department, 
and  their  Geographical  Extent;  E. 
Huntington:  Influence  ofChanges 
of  Climate  upon  History:  A.  L. 
Rotch:  The  Circulation  and  Tempe- 
rature  of  the  Atmosphere  at  great 
heights  above  the  tropical  Atlantic; 
R.  DeC.  Ward:  The  Meteorology  of 
the  North  and  South  Polar  Areas; 
F.  P.  Gulliver:  The  Orientation  of 
Maps;  A.  P.  Brigham:  Geography 
for  College  Entrance;  Collier  Cobb: 
Hatteras  Island  and  its  Shifting  Sands; 

D.  W.  J  0  h  n  s  o  n :  The  Toxture  of  Topo- 
graphy ;  H.E.Merwin:  Land  Forma  as 
Plant  Controls.  [BAmGS  39  (07)  1, 29.] 


*)  Für  die  Kolonien  der  europäischen  Staaten  siehe  das  betr.  Mutterland. 
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A/l.  LaufverändenrngdesBio Co- 
lorado im  kalifomisch-mexikanisoh. 
Grenzgebiet  (vgl.  K.  10).  Auf  dem 
rechten  Ufer  des  Colorado  im  süd- 
lichsten Kalifornien  liegt  die  Colorado- 
wüste, deren  tiefster,  91  m  unter  dem 
Meeresspiegel  liegender  Teil  von  einem 
Salzsumpf,  Salton  Sink,  eingenommen 
wird.  Seit  dem  Jahre  1900  hatte  man 
begonnen,  den  fruchtbaren  Schlamm- 
boden in  der  Nähe  des  Salton  Lake 
durch  die  Wasser  des  100  km  entfernt 
fließenden  Colorado  künstlich  zu  be- 
wässern; dadurch  war  das  Imperial 
Valley  mitten  in  der  Wüste  in  eine 
unerschöpflich  fruchtbare  Oase  ver- 
wandelt worden.  Bei  einer  infolge 
der  anwachsenden  Zahl  der  Ansiedler 
notwendig  werdenden  erneuten  Was- 
serzuführung unterließ  man  es,  den 
12  m  breiten  neuen  Uferdurchstich 
durch  Schleusen  zu  sichern.  So  konnte 
der  Fluß  bei  Hochwasser  im  Juni 
1906  den  Durchstich  so  erweitern, 
daß  die  ganze  Wassermenge  des  Co- 
lorado sich  in  die  Talmulde  ergoß 
und  der  Fluß  dem  Meer  kein  Wasser 
mehr  zusandte.  Alle  Gegenmaßregeln 
waren  zunächst  vergeblich,  der  Fluß 
bahnte  sich  ein  neues  Bett  durch  das 
Imperial  Valley  und  füllte  den  Salton- 
see.  Erst  im  Febr.  1907  gelang  es, 
nach  großen  Anstrengungen  den  Durch- 
bruch wieder  zu  schließen.  [PM  53 
(07)  2,  42t.  GZ  13  (07)  3,  160.  ZGsE 
^7)  4,  261.  ülob  91  (07)  21,  340. 
GA  8  (07)  4,  82f.  BAmGS  39  (07)  3, 
163 f.;  4,  223;  7,  415.  .NatGMag  18 
(07)  1,  536-49t ;  4,  244—48.  GJ  29 
(07)  4,  461;  5,  564.  ScottGMag  23 
(07)  8,  432.  Sc  25  (07)650,  951.  An 
G  16  (07)  87,  286 f.  LaG  15  (07)  4, 
299—302.  RevFr  32  (07)  346,  620. 
BSGItal  8  (07)  6,  578—81;  7,  719.] 

A/I.  John  Krom  Rees^  Professor 
der  Astronomie  an  der  Columbia- Uni- 
versität in  New  York,  gest.  (s.  S.  339). 

10/1.  DielnselnLeyteundSamar 
(Philippinen)  werden  von  einem 
Wirbelsturm  heimgesucht.  Etwa  1(X) 
Menschen  sind  auf  Leyte  ums  Leben 
gekommen.  An  der  Ostküste  von  Sa- 
mar  sind  die  Wohnstätten  zerstört. 
[TP.J 

M/1.  Ausbruch  des  Kraters 
Mauna  Loa  auf  der  Insel  Hawaii. 


20/1.  Verheerende  Üb  er  schwem- 
mung durch  den  Ohio. 

5/11.  Antrag  zu  Neubauten  für  das 
New  York  Observatory  und  das 
Nautical  Museum.  [Sc  25  (07) 
633.  280.1 

11/11.  Thomas  Condon,  Professor 
der  Geologie  an  der  Universität  von 
Oregon,  gest.  (s.  S.  325). 

13/11.  Die  unter  dem  Eindruck 
des  großen  kalifomischenErdbebens  ge- 
gründete »Er  d  bebenge  Seilschaft 
von  Amerikac  erhält  die  gesetz- 
mäßige Genehmigung  des  Staates  .[TP.  ] 

20/11.  Präsident  Boosevelt  unter- 
zeichnet die  EiDwanderungsbill, 
durch  welche  asiatische  Arbeiter  von 
den  Vereinigten  Staaten  ausgeschlos- 
sen werden.  [QuestDiplCol  11  (07) 
241,  311.] 

26/11.  Der  Senat  genehmigt  den 
Vertrag  mit  San  Domingo,  der 
den  Vereinigten  Staaten  dieVereinnah- 
mung  der  Staatseinnahmen  von  San 
Dominaro  überträgt.    [TP.J 

2/  III.  Das  Repräsentantenhaus  der 
Vereinigten  Staaten  lehnt  mit  134 
gegen  100  Stimmen  die  Bestimmung 
in  dem  Gesetz  betr.  die  Schiffahrts- 
unterstützung ab.  die  die  Unterstütz- 
ung eines  Postschnelldam{Kferdienstes 
zwischen  der  Küste  am  Stillen  Ozean 
und  Hawaii,  Japan,  China  und  den 
Philippinen  versah.  Femer  wurden 
die  Bestimmungen  über  die  Unter- 
stützung einer  Dampferlinie  zwischen 
Puget  Sound  und  Japan,  (Jbina  und 
den  Philippinen  sowie  zwischen  der 
Küste  am  Stillen  Ozean  und  Austral- 
asien  abgelehnt.    [TP.] 

10/ III.  Gedächtnisfeier  für  William 
Wells  Newell,  den  Sekrelftr  der 
American  Folklore  Society.  [Sc  25 
(07)  636,  398.] 

M/III.  Gewaltige  Überschwemmun- 
gen in  West  Virginia  und  Pennsyl- 
vania.    [IllZtg  (07)  3325,  492.1 

14/111.  Die  SchulbehOrde  von 
San  Francisco  zieht  die  Anord- 
nung zurück,  nach  der  die  japani- 
schen Schulkinder  von  den  üb- 
rigen getrennt  worden  sollen.  [Quest 
DiplCol  11  (07)  243,  458.  J 

A/IV.  Albert S.Gatschet,  nord- 
amerikanischer Ethnograph  und  Lin- 
guist, gest.  (s.  S.  328). 
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5/  IV.  Tornado  in  Escambia  Gounty, 
Fla.  [MyWeathRevWash  35  (07)  4, 
160 1.  f.  1 

12— 13/IV.  Einweihung  des  Carnegie 
Institute,  Pittsburg.  [IllZtg  (07)  3325, 
486.    Weltall  7  (07)  12,  173—75.    Sc 

25  (07)  634,  317.J 

M  / 1 V.  Erdbebenstöße  auf  den  F  h  i  - 
lippinen.     [TP.J 

19/ IV.  Sitzung  des  Committee  on 
Seismology,  Washington  D.  C.  [Sc 
25707)  647,  838.1 

22  /  IV.  Dr.Earl  Ludwig  R  o  m  i  n  g  e  r, 
Paläontolog,  früher  Staatsgeolog  von 
Michigan,  gest.  (s.  S.  339). 

26  / 1 V.  Eröffnung  der  J  u  b  i  1  ä  u  m  s- 
Ausstellung  zu  Jamestown, 
Va,  zur  Feier  der  Lnndung  des  engli- 
schen Kapitäns  Smith  am  26.  April 
1607.  [Sc25<07)fr41,595f.  BSGItal 
8  (07)  7,  717  f. J 

7/V.  Ein  Zyklon  richtet  im  nörd- 
lichen Texas  schweren  Schaden  an. 

10/ VI.  Wirbelsturmim  Staate 
Illinois.   [TP.J 

19/ VI.  Henrj'  G.  Hanks,  ehe- 
maliger Staatsgeol(^  von  Kalifornien, 
gest.  (s.S.  329). 

26/ VI.  Eröffnung  der  Weld  Hall 
ofEthnology,  Peabody  Academy, 
Salem,  Mass.    [Sc  26  (07)  653,  29.] 

3/ VII.  Dr.  James  Merril  Safford, 
Professor  der  Geologie  an  derVander- 
bilt-Universität  und  Staatsgeolog  von 
Tennesseo,  gest.  (s.  S.  839). 

3—11  /  VII.  Summer  Field  Meeting 
der  »American  Association  for 
the  Advancement  of  Science«, 
Sect.  E.,  Geology  and  Geography,  zu 
PI  attsburgh,N.T.,  Verhandlungen: 
J.  B.  Wood  ward,  Abandoned  shnre- 
lines ;  H.  L.  F  a  i  r  c  h  1 1  d ,  Iroquois  £x- 
tinction;  B.  Ruede  mann,  the lower 
Siluric  Paleogeography  of  the  Cham- 
plain  Basin;  John  M.  Clarke,  Lake 
Champlain ;  D.  H.  N  e  w  I  a  n  d ,  the  iron 
ores  of  the  Adirondack  region.    [Sc 

26  (07)  665,  397—404.] 

17/ VII.  Dr.  Angelo  Heilprin, 
Professor  an  der  Yale  Universität  zu 
New  Haven,  gest.  (s.  S.  330). 

30/ VII.  Wahlen  zum  ersten  phi- 
lippinischen Parlament ;  Sieg  der  Na- 
tionalisten. [OstasiatUoyd  21  (07)  38, 
298.J 


18/ VIII.  Tornado  zu  Maple  Piain, 
Minn.    [MyWeathRev  35  (07)  8,  358.1 

29/VlII.  WiUiam  BuckDwight, 
Professor  der  Geologie  und  Minera- 
logie am  Vassar  Oollege,  Pauphkeepsie, 
gest.  (s.  S.  326). 

30 / IX.  Einweihung  des National- 
denkraals  mit  Statue  MacKin- 
leys.  Programmrede  Roosevelts. 
[TP.] 

16  /  X.  Der  Kriegssekretär  der  Ver- 
einigten Staaten  von  Amerika,  Wm. 
H.  Taft,  eröffnet  das  erste  philip- 
pinische Parlament.     [TP.] 

22/XI.  Asaph  Hall,  ll.d.,  hervor- 
ragender amerikanischer  Astronom, 
gest.  (s.S.  329). 

6 / XII.  Präsident Roosevelt voll- 
zieht das  vom  Kongreß  im  Juni  1906 
erlassene  Gesetz,  wonach  das  Terri- 
torium Oklahoma  in  die  Reihe  der 
Vereinigten  Staaten  aufgenommen 
wird,  deren  Banner  nunmehr  46  Sterne 
zählt,    frp.] 

16/Xn.  Abfahrt  des  nordame- 
rikanischen Geschwaders  von 
Oldpoint,  Va,  nach  dem  Stillen 
Ozean  unter  Führung  des  Admirals 
Evans.  [QuestDiplCol  12  (07)  261, 
71.J 

2.  Mexiko,  Mittelamerika  und  West- 
indien 

14/1.  Erdbeben  von  Kingston 
auf  Jamaica.    Näheres  s.  S.  116. 

23/1.  Eröffnung  der  Eisenbahn 
über  den  Isthmus  von  Tehuan- 
tepec  in  Mexiko  (vgl.  K.  11).  [GZ 
13  (07)  3,  161.  ZtgEisenbVerwalt 
47  (07)  23,  375;  51,  815 f.  BeiUUg 
Ztg  (07)  72,  675  f.  Export  29  (07) 
5,81.  BAmGS  39  (07)  2 ,  79t.  GJ 
30  (07)  1,  93  f.  Board  ofTradeJ  57 
(07)  542,  133  f.  AnG  16  (07)  86,  192. 
BSGCommBordeaux  33  (07)  3,  86.  BS 
GCommParis  28  (07)  2,  116.  RevDipl 
30  (07)  10,  11 ;  12,  6.  RevFr  32  (07) 
346,  621.    BSGItal  8  (07)  5,  448  f.] 

25/1.  Ratifikation  des  am  6.  März 
1905  zwischen  den  Republiken  Costa- 
Rica  und  Panama  geschlossenen 
Grenzabkommens  (vgl.  K.  11).  Wort- 
laut: 

I.  The  boundary  between  the  Re- 
publicB  of  Costa  Rica  and  Panama 
shall   be   formed   by   a  line  which, 
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starting  from  Punta  Mona,  on  the  |  manncr  of  procedure  in  ondor  to 
AÜantic  Ocean,  shalJ  conünue  in  a  make  the  demarcation  of  the  boun- 
south-westerly  diiection  nntil  it  rea-  dary  Jine  fixed  in  the  foregoing  ar- 
ches  tfae  Sixaola  River,  down  along    ticle. 

Coabre.  From  this  point  the  boan-  '  IIJ.  After  the  prcsent  treat>-  shall 
dary  liue  shall  foUow  along  the  left  have  been  ratified  by  the  respective 
bank  of  said  Sixaola  River  to  the  i  Congresses,  within  threo  months 
confluence  of  the  latter  with  the  foUowing  the  date  of  the  last  of  the 
Yurquin  or  Zhorquin  River.  At  this  1  ratificatioiis ,  they  shall  procoed  t«> 
place  the  boundary  line  shall  cut  offect  their  proper  exchange,  which 
throngh  the  thalweg  of  the  Tarire  or  shall  tako  place  at  the  oit>'  of  San 
Sixaola  River,  on  the  left  bank  of  '  Jose,  Costii  Rica.  <>r  at  the  city 
the  Yurqnin,  and  shall  continne  in  a  of  Panama.  [HBurAmRepubl  24  (07; 
southerly  direction  into  the  divide  of  |  1,  85—90.  GJ  2«>  (07)  ü,  573t. j 
the  watersheds,  first  between  the  |  i/H.  50-Jahrsfoier  der  Einführung 
basin  of  the  Yurquin  to  the  east  and  ,  der  Verfassung  in  Mexiko.  [Rev 
of  the  Uren  to  the  west,  and  then  ;  Dipl  30  (07)  10,  11.] 
between  those  of  the  latter  and  those  ig/n.  Truppen  »ler  Republik 
of  Üie  Tarana  or  Tilorio  until  it  ,  Honduras  griffen  Truppen  der  Rt-- 
reaches  the  summit  of  the  great  (}or-  q^j^j^  Nicaragua,  welche  die 
dillera  which  divides  the  waters  of  Frenze  bowachtt-n,  an.  Nach  langem 
the  Atlanüc  Ocean  from  those  of  the  |  Kampfe  wurden  die  Truppen  der  Re- 
Pacific  Ocean.  From  this  place  the  p^i^ük  Honduras  gt'schlaf;en.  Am 
line  diall  follow  m  an  east-south-  2ß.  März  erobert^  der  Präsident 
easterly  direction  over  the  aforesaid  ,  ^o^  Nicara-ua,  General  Zelaya, 
summit,  to  a  point  calied  »Cerru  ^ie  Hauptstadt  von  Honduras,  To- 
Pando«  ,  which  marks  the  beginmng  |  g  u  c  i  g  a  1  p  a.  Präsident  B  o  n  i  1 1  a 
of  the  dmsion  of  the  waters  between  ^  fi^^y^^  ^uf  ein  auKrikanisches  Kriegs- 


the  coto  of  Terraba  and  Chiriqui  Viejo 
rivers.  Thence  the  boundary  line 
shall  continue  over  the  summit  of  the 


schiff.  Friedensvermittlung  durch 
Nordamerika.  [(^uestDiplCol  11  (07) 
241,  312:  243.  458. J 


Santa  Clara  Mountains,  foUowing  the  ,  ^,  ,„  Priisi.lontenwechscl  in  S  a  1  - 
division  of  tho  waters  between  the  „„  j^,  r  A«^.■«l^</^l  7  m-\  7a  qi  i 
coto  of  Terraba  and  Esquinas  rivers,  ,  ^ */,?/,•  fAnDiplCol  t  {(),)  ,4,  94  J 
to  the  west,  and  the  Chiriqui  mejo  '"/."'•  Der  im  Januar  gewählt« 
and  coto  of  the  Gulf  rivers  to  the  Präsident  von  San  Salvador,  Ge- 
east,  until  it  reaches  the  headwaters  !  «e.»"»!  Fernando  Figuoira  tritt 
of  tie  Golfito  River,  over  which  the  !  '^ein  Amt  an.  |RevDipl  30  (07)  10,  IJ.] 
boundary  line  shall  continue  to  its  7/ IV.  Ermordung  dos  früheren 
month  in  Golfo  Dulce  (Guif  Dulce),  '  Prüsidenten  von  Mexiko,  Barillas. 
at  the  mouth  called  Golfito.   Betweeu    fTP.J 

this  latter  point  and  Puntarenitas ,  a  14— 15/ IV.  Erdbeben  in  Mexi- 
straight  imaginary  line  shall  divide  ko.  f  DRfG  2<)  (07)  8,  379.  ArgWochl)t 
the  waters  of  Golfo  Dulce  (Dulce  30  (07)  1522,  8.  GJ  29  (08)  «i,  677. 
Gulf),  the  westem  portion  of  the  My\VealhRevWa8h35(07)4,  l.")7— 59. 
latter  remaining  under  the  exclusive  i  Nature  75  (07)  1956,  OlO.j 
control  of  Costa  Rica  and  the  eastern  |  5 — 7/V.  Verwicklungen  zwischem 
portion  being  under  the  common  con-  ]  Mexiko    und    Guatemala,    weil. 


trol  of  both  signatory  Repnblics,  with 
the  reservation  of  what  in  their  re- 
spective  coasts  is  called  the  littoral 
sea,  and  which  is  considered  an  in- 


dieses  sich^eigert,  den  General  Jose 
Lima  auszuliefern,  der  der  Mitschukll 
an  der  Ermordung  des  mexikanischen 
Präsidenten  Bariila  verdächtig  ist. 


teg^l  part  of  the  contiguous  terri-  l.fTP.J 
tory.  I      14 /X.    Schwerer  "Wolke nbruch 

n.  An  additional  Convention  to  the    bei   San  Jose  delCabo,   Mexiko. 
prescnt    treaty    shall    establish   the  |  [TP.] 
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3.  Südamerika 

lO/I.  Gründung  des  Servi^o 
<]reologico  e  Mineralogico  do 
Brazil.  Vorstand  desselben  ist  0. 
A,  Derby.  [GZ  13  (07)  11,  641. 
GeolMag  4  (07)  11 ,  528.  Sc  25  (07) 
639,  610.] 

E/I.  24  ständige  Dauersitzung  der 
chilenischen  Kammer  zur  Lösung  der 
Längsbahnfrage.  [ArgWochbl  30  (07) 
1511,  10.] 

E/I.  Der  Pilcomaya  hat  im 
bolivianischen  Chaco  kolossale 
Strecken  Landes  übörschwemmt.  [Arg 
Wochbl  90  (07)  1511,  10.] 

E/I.  Anlegung  einer  Staatskolonie 
auf  dem  Gelände  der  Juquery- quere. 
[ArgWochbl  30  (07)  1511,  9.J 

E/I.  Der  Verkehrsminister  hat  die 
Kommission  zum  Studium  der  bra- 
silianischen Steinkohlenlager  wieder 
aufgelöst.  [ArgWochbl  30  (07)  1511,  9.J 

A/II.  Ein  Dekret  der  Begierung 
von  Uruguay  verfügt  die  Gründung 
einer  Navalschule.  [ArgWochbl  30 
(07)  1512,  <).] 

A/II.  Die  chilenische  Kammer 
bewilligt  einstimmig  1  Mill.  Pesos 
zum  Studium  der  Längsbahn.  [Arg 
Wochbl  30  (07)  1512,  8.J 

A/II.  Die  Regierung  von  Uruguay 
hebt  den  Zwang  zur  Heuschrecken- 
vertilgung als  nutzlos  auf.  [Arg 
Wochbl  30  (07)  1512,  6.] 

M/H.  Rio  Grande  doSul,  ab- 
norm geringer  Wasserstand  der  Flüsse. 
[ArgWochbl  30  (07)  1514,  7.] 

l/III.  Dr.  Claudio  Will  mann, 
Präsident  von  Uruguay,  tritt  sein 
Amt  an.  [lUZtg  (07)  3335,  929.  Rev 
Dipl  30  (07)  10,  6.J 

A/III.  Grenzstreit  zwischen  den 
Staaten  Santa  Catharina  und 
Paranä  in  Brasilien.  [ArgWochbl 
(07)  1516,  6.] 

A/III,  Erdbeben  in  Cocha- 
bamba,  Bolivien.  [ArgWochbl  (07) 
1516,  7.]  * 

6/ III.  Erderschütterungen  in  San- 
tiago und  Valparaiso,  Chile.  [Arg 
AVochbl  (07)  1516,  7.1 

8/ III.  Der  Präsident  der  Repu- 
blik Chile,  Montt,  hat  beschlossen, 
daß  der  Durchstich  des  Otway- 
Isthmus  in  die  AVege  geleitet  wer- 


den soU,  um  so  dem  internationalen 
Handel  eine  sichere  Durchfahrt  zu 
schaffen.    [DRfG  29  (07)  7,  330.] 

II— 12/III.  Erdbeben  in  Taltal». 
Chile.     [ArgAVochbl  30  (07)  1517,  7.] 

M/III.  In  Rio  de  Janeiro  wird 
eine  dauernde  Ausstellung  brasi- 
lianischerErzeugnisse  eröffnet. 
[ArgWochbl  30  (07)  1518,  6.] 

24/III.  Erdbeben  in  Valparaiso. 
[ArgWochbl  30  (07)  1519,  7.] 

20/IV.  Der  Vulkan  Puyehue 
in  der  Provinz  Valdivia  zeigt  heftige 
Ausbrüche. 

x/IV.  Fregattenkapitän  Fran- 
cisco Vidal  Gormaz,  früher  Di- 
rektor des  Hydrographischen  Amtes 
in  Santiago  in  Chile,  gest.  (s.  S.  328). 

M/V.  Ein  wissenschaftlicher 
Erdbebendienst  soll  in  Chile 
eingerichtet  werden. 

A/VI.  Überschwemmungen  durch 
den  Amazojienstrom.  [ArgWochbl 
30  (07)  1529,  7.] 

A/VI.  Erdstöße  in  Guayaquil 
(Ecuador). 

13/VI.  Ein  Erdbeben  in  Val- 
divia zerstört  fast  das  ganze 
deutsche  Viertel.    [TP.] 

E/VI.  Chile:  Der  Senat  ge- 
nehmigt die  Schaffung  eines  neuen 
Departeimento  mit  der  Hauptstadt 
L a  u  t  a  r  0.  [ArgWochbl  30  (07)  1533, 
IL] 

10/1 17  VII.  Vollendung  des  gro- 
ßen Rumiallana-Tunnels  der 
Eisenbahn  von  Cerro  Pasco  in 
Peru.    [Ai^AVochbl 30  (07)  1534,  7.] 

1/VIII.  Die  Central  and  South 
American  Telegraph  Company  er- 
öffnet ihr  neues  Kabel  von 
New  York  nach  Colon  auf  dem  Isthmus 
von  Panama.     [TP.] 

1/IX.  Bahn  Salta— Villa  de 
Rosario  de  Lerma  in  Peru  er- 
öffnet.   [RevDipl  30  (07)  41,  13.] 

X  /  IX.  Ausstellung  der  Erzeugnisse 
von  Rio  Grande  do  Sul  in  Bahia. 
[AnDiplCol  7  (07)  86,  59.] 

28  /  X.  Dr.  Karl  Martin,  deutscher 
Arzt  und  Naturforscher  in  Puerto 
Montt,  gest.  (s.  S.  336). 

4/XI.  Diego  Barras  Arana,  chi- 
lenischer Geograph,  gest.  (s.  S.  319). 


] 
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K.  Asien*) 


1.  China 


10/ 1.  Erdstoß  in  China.  [NErdbeb 
Nachr  6  (06/07)  4,  112—14.] 

14/1.  Auf  Grand  eines  Überein- 
kommens mit  Rußland  öffnet  China 
folgende  vier  Städte  als  internationale 
"Wohn-  u.  Handelsplätze :  Tschanp- 
tschnn,  Kirin,  Charbin  and  die 
Grenzstation  Mandschuria.  [GZ 
13  (07)  2,  112.  OstasiatLloyd  21  (07) 
1,  32.1 

14/1.  Unrahon  an  der  Grenze  der 
Provinzen  Kianghi  and  Hunan.    [TP.J 

24/1.  Notstand  im  Kiang-pei- 
Gebiot,  China.  [OstasiatUoyd  21  (07) 
4,  156.J 

E/l.  Eröffnung  des  chinesischen 
Hafens  Hsinmintan  für  den  fremden 
Handel. 

x/I.  Änderung  in  der  Verwal- 
tung der  Mandschurei.  [Ostasiat 
Lloyd  21  (07)  4,  156.J 

A/II.  Infolge  der  durch  übennäßige 
Begenfälle  herbeigeführten  Mißernte 
herrscht  im  Norden  der  Provinz  Kiang- 
8U,  im  östlichen  Teil  von  Honan, 
im  südlichen  Teil  von  Schantung 
and  im  ganzen  Norden  von  Nganhwei 
Hungersnot.    [TP.] 

4/11.  Der  Kaiser  genehmigt  das 
Übereinkommen  vom  10.  Nov.  1906 
mit  der  British  and  Chinese  Co.  über 
den  Bau  der  Eisenbahn  Kanton — 
K  a  u  1  u  n  g.    [Glob  91  (07)  9,  Umschl.  ] 

28/11.  Abschiedsaudienz  von  Sir 
Bobert  Hart,  seit  1863  Genoral- 
direktor der  chinesischen  Seozoll- 
verwaltung.    [TP] 

10/IV.  Die  russischen  Truppen 
räumen  die  Mandschurei.  [iTlZtg 
(07)  3329,  653.] 

M/IV.  Die  Lage  in  dem  von  der 
Hungersnot  betroffenen  Gebiet  ver- 
schlimmert sich  (s.  o.  A/H).     [TP.] 

19  /  IV.  Erderschütterung  in  Z  i  k  a  - 
wei,  China.  [OstasiatLloyd,  Schang- 
haier Nachr  1  (07)  17,  97.] 

x/IV.  Gründung  einer  Geographi- 
schen Gesellschaft  in  China. 
[OstasiatLloyd  21  (07)  17,  732.] 


25  /  IV  —  7  /  V.  Dritte  allgemeine 
Missionskonferenz  in  Schanghai.  [Allg 
MissZ  34(07)8,  358—75;  9,  412—19. 
OstasiatLloyd  21  (07)  17,  729:  18, 
722 ff.;  19,  820ff.;  20,  866^70.] 

x/V.  Unruhen  und  Christen- 
verfolgungen in  Kwantung  und 
Swatau.    [iUZtg  (07)  3336,  975.] 

19 /VI.  Erster  Spatenstich  an  der 
Elisenbahn  von  Sung-tin,  China.  [Ost- 
asiatLloyd 21  (07)  27,  26.] 

20/ VI.  Ein  kaiserliches  Edikt  ver- 
langt scharfe  Befolgung  des  Opium- 
Verbots.  [QuestDiplCol  11  (07)  247, 
730.] 

22/ VI.  Lchrmittolausstellung  in 
Schantung.  [DKolZtg  24  (07)  32, 
325.] 

4 /IX.  Hundertjähriges  Jubiläum 
der  Landung  des  ersten  evangeli- 
schen Missionars  Robort  Mor- 
rison.   [TP] 

16 /X.  Feier  des  oOjähr.  Jubiläums 
der  Royal  Asiatic  Society, 
Schanghai.  [OstasiatLloyd  21  (07) 
Schanghaier  Nachr  1  (07)  42,  73 f.] 

x/X.  Eröffnung  der  Bahn  Hue- 
Quangti-i.  [TourduMdo  13  (07)  48, 
U.  2.T 

1/aI.  Deutsch-chinesisches 
Abkommen  über  den  Eisenbahnbau 
Tiontsin  —  Chiukiang.    [TP] 

2.  Japan 

20/111.  Eröffnung  der  japani- 
schen Industrioausstellung  in 
Tokio.  [OstasiatLloyd  21  (07)  12, 
497.] 

4/V.  Abschluß  des  russisch- 
japanischen  Abkommens.  Es 
besteht  aus  fünf  getrennten  Ab- 
machungen, betr.:  1.  die  Handels- 
beziehungen ,  2.  die  Fischerei ,  3.  die 
Eisenbahnverbindungen  in  der  Man- 
dschurei, 4.  die  Abgrenzung,  einzelner 
Gebietsteile  in  der  Mandschurei;  die 
fünfte  ist  rein  diplomatischen  Cha- 
rakters, sie  entspncht  dem  Wortlaut 
des  japanisch  -  französischen  Abkom- 
mens (s.  unter  Frankreich,  9/VL  S.  119) 


*)  Für  die  Kolonien  der  europäischen  Staaten  siehe  das  betr.  Matterland. 
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und  bestätiprt  den  status  quo.  flUZtg 
(07)  3334,  885,  weitere  liiteratur  unter 
Rußland  S.  IdS.] 

9 /VI.  Die  Japaner  erobern  Fort 
Schingto  auf  Formosa  und  be- 
endigen damit  den  Aufstand  auf  der 
Insel.    [TP.] 

9 /VI.  Französisch- japanisches  Ab- 
kommen (s.  unter  Frankreich,  9 /VI. 
S .  119).   [RevFr  82  (07)  343,  423-26. J 

12/ VII.  Die  Japaner  fordern  von 
Kaiser  Yi-höng  von  Korea  die 
unbedingte  Anerkennung  des  Vertrags 
vom  17.  Nov.  1905,  der  von  ihm  bisher 
weder  unterschrieben  noch  anerkannt 
worden  war.  Da  der  Kaiser  sich 
weigert,  wird  er  am  19.  Juli  (nach 
44jahriger  Regierung)  zur  Abdankung 
gezwungen  zugunsten  seines  Sohnes 
I-tschak,  der  die  neue  Konvention 
unterzeichnet.  Diese  bestimmt  in 
sieben  Artikeln : 

1.  Die  koreanische  Vorwaltung  wird 
unter  die  sichere  Leitung  des  japani- 
schen Generalresidentcn  gestellt. 

2.  Der  Erlaß  aller  Gesetze  und  Ver- 
ordnungen sowie  die  Erledigung  wich- 
tiger Staatsangelegenheiten  unterliegt 
der  Zustimmung  des  Generalresidenton . 

3.  Die  Ernennung  aller  hohen  ver- 
antwortlichenBeamten  unterliegt  eben-  i 
falls  der  Genehmigung  dos  General- 
residenten., 

4.  Für  Ämter  bei  der  koreanischen 
Regierung  kommen  nur  solche  Per- 
sonen in  Frage,  die  vom  Goneralrosi- 
denten  empfohlen  werden. 

5.  Scharf  zu  scheiden  sind  Vorwal- 
tungsangelegonheiten  von  solchen,  die 
auf  die  Rechtsprechung  Bezug  haben. 

G.  Die  Dienste  von  Auslandern 
dürfen  nur  mit  Zustimmung  des  (Je- 
neralresidenten  in  Anspruch  genommen 
werden. 

7.  Artikel  1  der  Konvention  vom 
22.  Aug.  1904  über  die  Anstellung 
eines  Finanzbeirats  wird  aufgehoben. 

Japanische  Truppen  worden  gelandet 
und  vereiteln  jeden  Aufstandsversuch 
•des  koreanischen  Militärs.  Der  Mi- 
nisterresident  Marquis  Ito  sendet  den 
koreanischen  Kronprinzen  nach  Japan. 
Am  12.  Aug.  bestätigt  Kaiser  I-t«chak 
das  Todesurteil  über  Prinz  Tiying 
Chiyi ,   der  am  29.  Juni  mit  Gefolge 


im  Haag  eingetroffen  war,  um  gegen 
die  Nichteinladung  Koreas  zur  Frie- 
denskonferenz zu  protestieren  und 
gegen  die  Vergewaltigung  durch  Japan 
Einspruch  zu  erheben.  [IllZtg  (07) 
3344, 183  f. ;  3345,  227.  OstasiatLloyd 
21(07)30,  157 f.;  31,  204 f.;  32,  251. 
QuestDi^lCol  11  (07)  251,  195;  252, 
272  f.  RevFr  32  (07)  344,  499.  Rev 
Dipl  30  (07)  31,  3f.     TourduMde  13 

(07)  31,  246.  BSGCommParis  29(07) 
8,  517  f.    MouvG  24  (07)  35,  426. J 

28/VIII.  Der  amerikanische 
Kriegsminister  Taft  wii-d  vom 
Mikado  empfangen.     [TP.] 

1/X.     Neues  Lepragesotz    in 

Japan.     [OstasiatLloyd  21  (07)  26, 

1126.1 

1/Xl.    25jähriges  Jubiläum  der  Ja- 

1  panischen  Geolog.  Landesanstalt.  [Ost- 

I  asiatLloyd  21  (07)  47 ,  948.    Glob  93 

(08)  5,  82.] 

1/XI.  Endgültige  Übernahme  des 
Eisenbahnnetzes  durch  den  Staat. 
[OstasiatLloyd  21  (07)  40,  616.] 

x/07.  Prof.  Omura  Jintaros, 
verdient  um  die  Verbreitung  der  deut- 
schon Sprache  in  Japan,  gest.  (s.  S. 
331). 

3.  Persien 

8/1.  Muzaffer  Eddin,  Schah 
von  Persien,  gest.  Nachfolger  sein 
Sohn  Mohammed  Ali  Mi rza.  [UlZtj? 
(07)3316,  93.  QuestDiplCol  11  (07) 
238,  116.] 

19/1.  Krönung  des  neuen  Schah. 
[IllZtg  (07)  3323,  375. J 

11/11.  Schah  Mohammed  Ali  be- 
stätigt die  konstitutionelle  Regierungs- 
forni. 

31  / VI 1 1 .  Vertrag  zwischen  Eng- 
land und  Rußland  über  Persien 
(s.  unter  England,  S.  111). 

31  /  VIII.  Ermordung  des  persischen 
Ministerpräsidenten  Ali  Ashgar 
Khan.  (QuestDiplCol  11  (07)  204, 
398.] 

12 /X.  Der  Schah  unterzeichnet 
die  neue  Verfassung. 

13/ XI.  Der  Schah  beschwört  die 
neue  Verfassung. 

15/ XII.  Mißglücktor  Staats- 
streich des  Schah.  [QuestDiplCk)! 
12  (08)  261,  66  f.] 
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L.  Afrika*) 


1.  Marokko 


5 — 6/1.  RaisTili  wird  von  Kriegs- 
ininister  ElGebbasin  seiner  Festang 
Zinat  bei  Tanger  angegriffen  und 
in  die  Flucht  geschlagen.    [TP.] 

15/1.  Ankunft  der  deutschen  In- 
stroktoren  Tschudi  und  Wolff  für 
<Ue  marokkanische  Armee  in 
Tanger.    [TP.] 

18/1.  Konstituierung  der  marok- 
kanischen Staatsbank  in  Paris. 
[(^uestDiplCol  11  (07)  241,  309.J 

6/11.  Die  wissenschaftliche  Mission 
Öentil  trifft  in  Tanger  ein.  [TP.] 
A/III.  Die  Franzosen  errichten  in 
Casablanca  und  anderen  Orten  Sta- 
tionen für  drahtlose  Telegra- 
ph i  e ,  was  der  Algeciras- Akte  wider- 
sprechen soll.    [TP.l 

14/111.  Der  ganze  Stamm  der  B  e  n  i  - 
Ar 08  hat  sich  unterworfen.  Rai- 
suli  ist  aus  ihrem  Gebiet  entflohen. 
ITP.J 

14/111.  Oberst M Uli er(s.  Schweiz, 
3.  138)  kommt  in  Tanger  an. 

19/111.  In  Marakesch,  wo  der 
französische  Forscher  Gent  11  Ver- 
messungen vornimmt,  wird  der  fran- 
zösische Arzt  Dr.  Mauchamp  er- 
mordet. Die  französische  Regierung 
lä£t,  bis  zur  Leistung  einer  Genug- 
tuung am 

29/111  die  ostmarokkanische  Stadt 
Udschda  durch  französisch-algeri- 
sche Truppen  unter  General  L  y  a  u  t  e  y 
besetzen.  [lUZtg  (07)  3327,  559 ;  565  ff. 
BCAfr  17  (07)  3,  99;  4,  129—39; 
152—54.  RevFr  340,  219— 35t ,  245. 
QuestDiplCol  11  (07)  243,  432 -48t; 
244,  513—26.  RevDipl  80  (07)  13,  3. 
i:conFr  35  (07)  14 ,  481—83.  MouvG 
24  (07)  13,  162.  TourduMde  13  (07) 
14.    TravloMde  109 f.] 

x/IV.  Der  Sultan  erklüi-t  sich 
bereit,  die  französischen  Genng- 
tuungsforderungen  zu  erfüllen. 
[TP.J 
18  /  V.  Der  Regierungsdampfer 
Saida«  bombardiert  die  rebellische 
Faktorei  Marchica.    [TP.J 


4/ VII.  Bei  einer  Unterredung  mit 
Raisuli  wird  der  Abgesandte  des 
Sultans,  der  Engländer  Kaid  Mac- 
lean,  als  Geisel  festgenommen  und 
gefangen  gehalten.    [TP.J 

30/ VII.  In  Casablanca  werden 
acht  französische  und  spanische  Ar- 
beiter beim  Hafenbau  von  Eingebore- 
nen ermordet.    [TP.J 

4/  Vill.  Landung  französischer  Ma- 
rine zum  Schutze  der  Konsulate  in 
Casablanca. 

7/ VIII.  Bombardement  der  Stadt 
Casablanca  durch  die  französischen 
Kreuzer  »Galilee^t  und  »Du  Chaila«. 
'  M/ Vill— IX.  Mannigfache  Kämpfe 
^  der  französischen  Truppen  unter  Gene- 
ral Drude  gegen  die  Eingeborenen 
I  bei  Casablanca.  Verlustreicher 
I  Kampf  am  8.  Sept.  (t  Major  Pre- 
vost);  am  11.  Sept.  Eroberung  des 
Lagers  von  Taddert. 

16/VIII.  Mulay  Hafid,  Bruder 
I  des  Sultans,  wird  in  Marakesch  zum 
Sultan  ausgerufen. 

2 /IX.  Frankreich  unterbreitet  den 
Eonferenzmächten  von  Algeciras  den 
Vorschlag ,  die  internationale 
Polizei  in  Marokko  vorläufig  aus- 
schließlich aus  Spaniern  und  Fran- 
zosen ,  nicht  aus  Marokkanern  unter 
spanischem  und  französischem  Kom- 
mando zu  bilden. 

17/X.  Kämpfe  zwischen  den  Schau- 
j  a  s  und  den  Truppen  M  u  1  a  y  -  U  a  - 
fids. 

24/ XI.  Infolge  eines  Angriffs  der 
Beni-Snassen  auf  eine  französi- 
sche Abteiluniic  rückt  0)1.  F61ineau 
von  Udschda  aus  und  schlägt  jene  bei 
Fum-Sefru.  Sie  überschreiten  die 
algerische  Grenze.  Heftige  Kämpfe 
bei  Menasseb  Kiss  (26.  Nov.),  Bab 
el  Assa  (27.  Nov.)  und  Si  Alssa 
(29.  Nov.);  die  Beni-Snassen  gehen 
über  die  Grenze  zurück.  Sie  erleiden 
am  15.  Dez.  bei  Aln-Sfa  und  am 
23.  Dez.  beiTaforalt  schwere  Nieder- 
lagen,  die  ihre  vollständige  Unter- 
werfung im  Gefolge  haben.  (Neben 
d(>n  einzeln   angeführten  Quellen  s. 


*)  Für  die  Kolonien  der  europäischen  Staaten  siehe  das  betr.  Mutterland. 
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die  fortlaufenden  Berichte  in  BCAfr 
u.  QuestDinlCol.J 

x/XI.  Die  französische  Regierung 
gibt  ein  Gelbbuch  über  Marokko  her- 
aus. [RevFr  32  (07)  348,  731—34. 
BSGCommParis  39  (07)  12,  770—72. 
BCAfr  17  (07).  RensCol  llbis,  309—20.1 

.2.  Übriges  Afrika. 

x/I.  Kaiser  Menelik  erklärt 
seinen  Enkel  LidiJassu  zum  Thron- 
folger in  Abessinicn. 

26/11.  Die  ägyptische  National- 
versammlung faßt  den  Beschluß,  daß 


in  allen  Rcgierungsschulen  das  Ara- 
bische als  einzige  Unterrichtssprache 
eingefühii;  werden  soll. 

E/III.      Der    ägyptische  Mi- 
nisterrat beschließt,  den  Dam'm 
von  Assuan  um  6  m  zu  erhöhen . 
.6/V.      Lord     C  romer    jverlUßt 
Äüvpten. 

21 /X.  Hagelsturm  in  Ägypten. 
[Metz  26  (08)  1,  41  f.    Natura  77,  lö.] 

12/XII.  Abessinische  Trup- 
pen überschreiten  die  Grenze  der 
italienisch.  Interessensphäre 
in  Somaliland  (s.  Italien,  S.  130). 
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Mit  25  Kartenbeilagen 


Zur  Beachtung! 

Mitteilungen  über  geplante,  in  der  Ausführung  begriffene 
und  abgeschlossene  Forechungen  und  Reisen  werden  vom  Heraus- 
geber zur  Aufnahme  in  diese  Abteilung  dankbar  entgegengenommen. 

Please  take  notice! 

The  Editor  gx*atefnlly  looks  forward  to  tmy  informations  (to 
be  admitted  into  this  part  bf  the  book)  about  researches  and 
voyages  that  are  projected,  going  on  or  brought  to  a  conclusion. 


Nota! 


L'editeur  acceptc  avec  r^onnaissancc ,  pour  l'inscrtion  dans 
cette  partie  de  TAlmanach,  toutes  les  Communications  au  sujet 
de  rocherches  et  de  voyages,  projet§s,  entrepris  ou  achevfes. 


A.  Allgemeines 


Ein  bi&her*  vemachlässigteB,  aber 
sehr  -wichtiges  Gebiet  der  allgemeinen 
Eidlninde  sacht  Q.  Bman  zu  beleben. 
Er  will  in  erhöhtem  Mafie  den  Vor- 
grängen  die  allgemeine  Anfmerksam- 
k^t  zuwenden,  die  in  der  Gegenwart 
die  Beschaffenneit  der  Erdoberfläche 
verftndem.  Wenn  von  den  Küsten  ab- 
gesehen wird,  vollziehen  sich  die  ein- 
schneideiidsten  Umgestaltungen  durch 
die  Bodenbewegungen ;  diese  kOnnen 
sein  ein  Stürzen  (Bex^turz.  Fels- 
stniz),  ein  Gleiten  (Schlipf,  Scnlamm- 
strom)  odex  endlich  ein  nur  in  seinen 
Folgen  bemerkbares  »Kriedien«  (Kenn- 
zeichen :  Stelzbeinigkeit  der  Bäume  an 
Abhangen,  Hi^enwerfen  der  Schich- 
ten), -wobei  das  Material  einen  gewissen 
Einflua  auf  die  Form  der  Bewegung 
hat  (ob  Fels  oder  Schutt,  ob  Lehm 
oder  Sand).  Die  morphologische  Be- 
deutung dieser  Bewegungrai  beruht  in 
einer  Verstärkung  des  normalen  Ab- 
tragnoingsvoi^ngs  und  tritt  vor  allem 
hervor  bei  der  Abruodung  der  Mittel- 
gebirgsformen  und  bei  der  Anlage  und 
Ausgestaltung  von  Tälern.  Um  die 
nach  dieser  Bichtung  hin  bereits  er- 
folgreich angestellten  Untersuchungen 
zu  erweitern  und  zu  vertiefen,  hat 
Braun  einen  Fragebogen  zusammen- 
gestellt, der  alle  für  die  wissenschaft- 
liche Behandlung  des  Problems  wich- 
tigen Punkte  zusammenstellt.  Dieser 
Fragebogen  ist  vom  Geogr.  Institut 
der  Universität  Greifswald  zu  be- 
ziehen.   [GA  8  (07)  12,  17.] 

Oeblrgsforschung.  Zu  einem  syste- 
matischen Studium  der  Gebirgs- 
f  ormen  regt  ein  Anonymus  "W.  M.  D. 
an;  die  Hauptschwierigkeit  sieht  er  da- 
rin, daß  es  nur  selten  mOglich  ist,  sich 
ein  einigermaßen  richtiges  Bild  von 
den  ersten  Stadien  der  Deformation  zu 
machen,  aus  der  sich  die  jetzigen  For- 
men durch  Erosionswirkung  entwickel- 


ten. Dank  der  Vorarbeiten  von  Rich- 
ter, Brückner  und  Penck  glaubt 
er,  daß  »the  possibility  of  developing 
a  systematio  method  of  mountain  de- 
scription  does  not  seem  so  remote  as 
it  did  a  few  years  ago.  [Sc  25  (07) 
636,  396.] 

GletBchcrforscfanng.  Die  Beobach- 
tungen der  Internationalen  Gletscher- 
kommission haben  den  Nachweis  er- 
bracht, daß  fast  alle  Gletscher  der  Öster- 
reichischen und  bayrischen  Alpen  im 
Bückgang  begriffen  sind.  Von  115 
untersuchten  Gletschern  waren  91  im 
zweifellosen  Bückgang  und  nur  24 
im  Vorrücken  begriffen.  In  den  Pyre- 
näen gelegene  Gletscher  sind  im  Lanfo 
der  letzten  Jahre  völlig  abgetaut.  Im 
Kaukasus  ging  der  Bartaigletscher  in- 
nerhalb vier  Jahren  um  55,s  m,  im 
Tienschan  die  des  Mataon  d'Ili  in  zwei 
Jahren  um  36  m,  im  Kaskadengebirge 
der  Paradiesgletschor  des  Mt.  Bainier  in 
37  Jahren  um  260  m,  Gletscher  in  den 
Anden  Ecuadors  in  80  Jahren  um  160  m 
zurück  und  auch  im  äquatorialen  Afrika 
rückt  die  Gletschergrenze  des  Mubuhu 
auf  den  Ostabhängen  dos  Buwenzoi-i 
allmählich  nach  oben.  [BSGItal  8 
(07)  6,  570 f.  u.a.] 

Auf  seine  Beobachtungen  der  vul- 
kanischen Erscheinungen,  namentlich 
auf  der  Insel  Martinique,  gestützt,  be- 
hauptet der  amerikanische  Geologe  A . 
Hellprin  den  Zusammenhang  zwischen 
Erdbeben  und  Vulkanausbrüchen.  Die 
Senkung,  Hebung  oder  Drehung  von 
Erdschollen,  wie  sie  als  Begleiterschei- 
nungen von  Erdbeben  auftreten,  seien 
nicht  die  Ursachen,  sondern  die  Folgen 
von  Erschütterungen  der  Erdkruste. 
Erdbeben  und  vulkanische  Störungen 
seien  wahrscheinlich  der  Ausdruck  ge- 
meinsamer innerirdischer  Spannung. 
[E.  Tiessen,  ZGsE  (07)  1,  52.] 

Über  die    beiden    letzten    größern 
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Gradmessnneen  orientiert  der  Aufsatz 
von  0.  W.  Littlebalet  über  xThe  re- 
cent  scientific  missions  for  tlie  mea- 
surment  of  srcs  of  tho  meridian  in 
Spitzbergen  and  Ecuadorc.  Skizzen  der 
Trlangalationsnetze  beider  Messungen 
sind  beigegeben.  Für  Ecuador  vgl. 
S.  193  und  K.  32.  [BAmGS  39  (07) 
11,  641— 53t.] 

Die  internationalen  Untersuchungen 
über  Temperatur  und  Bewegung  der 
höheren  Luftschichten  haben 
eine  wichtige  Ergänzung  dadurch  er- 
fahren, daß  auf  Veranlassung  des  fran- 
zösischen Meteorologen  L.  Tcisterenc 
de  Bort  gleichzeitig  in  der  Bergwerk- 
stadt Kiruna  in  liappland,  in  Paris  und 
an  einer  Stelle  der  Sahara  Ballons 
mit  selbstregistrierenden  Instrumenten 
aufgelassen  worden  sind.  Durch  die 
in  den  letzten  Jahren  vorgenommenen 
Drachen-  und  Ballonaufstiege,  beson- 
ders durch  die  gleichzeitige  Aussen- 
dung von  Ballons,  die  monatlich  einmal 
an  einer  großen  Anzahl  europäischer 
Plätze  stattfindet,  ist  unsere  Kenntnis 
über  die  Beweg^ungsverhältnisse ,  die 
Windrichtungen ,  Temperatur-  und 
Feuchtigkeits  Verhältnisse  in  den  hohen 
Regionen  der  Atmosphäre  sehr  geför- 
dert worden.  Auch  die  vier  meteorolo- 
gischen Expeditionen  im  Atlantischen 
Ozean  (Fürst  von  Monaco,  Hergesell, 
Teisserenc  de  Boii;,  Rotch  [vgl.  QK 
ö  (07)   158,  123J)  haben  wesentlich 


dazu  beigetragen.    [ZGsE  (07)  4,  264. 
BSüItal  8  (07)  6,  569 f. J 

Zur  Erforschung  der  Atmosphäre 
über  dem  Meere  waren  eine  ganze 
Reihe  von  Expeditionen  tätig.  Das  nea- 
erbanteVermessungsschiff  »Möwe«, ein 
Schwesterschiff  des  i> Planet«,  gin^ 
am  15.  Juli  von  Wilhelmshafen  ans  in 
See,  nm  each  in  den  Isländischen  Ge- 
wässern an  dem  großen  internationalen 
Serienaufstieg  für  Erforschung  der 
Atmosphäre  durch  Ballon-  und  Dra- 
ohenanf stiege  zu  beteiligen.  Eine  an- 
dere deutsche  Expedition  befand  sich 
auf  dem  »National«  zu  aeronautisch - 
meteorologischen  und  ozeanographi- 
schen  Arbeiten  in  den  Gewässern  zwi- 
schen Island  und  den  Hebriden;  wissen- 
schaftiicher  Leiter  war  Hauptmann 
Hiidebrand,  dem  als  Mitarbeiter  Dr. 
med.  Bobn,  Reg.- Rat  Hofmann  und 
Dr.  Remp  zur  Seite  standen.  Der 
Ffirst  von  Monaco  stellte  in  den  (be- 
wässern bei  Spitzbeigen  aOronautische 
Untersuchungen  an.  Femer  war  einer 
französischen  Expedition  das  Gebiet 
nördlich  von  den  Azoren,  einer  ita- 
lienischen das  Mittelmeer  und  einer 
russischen  die  Ostsee  und  das  Schwarze 
Meer  als  Arbeitsfeld  zugewiesen.  [GZ 
13  (07)  8,  452.  J 

Die  Wahlbergs-Medaille  wurde  an 
Gustaf  Palmqaist  für  Unterstützung: 
von  Forschungsreisen  verliehen.  [X 
26  (07)  4,  418.] 


B.  Europa 

L.  Adamovid  gibt  in  seiner  Arbeit  |  roer  1906.  [Carinthia  II  96  (06)  5/6, 
-  Die  pflanzengeographischeGliederunt?    179 — 81. j 

der  Balkanhalbinsel«  [DenkschrAk  :  Die  Colner  Vereinigung  für  rechts- 
Wien,  math.-nat.  Kl.  80  (07]  eine  neue  j  und  staaiswissonschaftliche  Fortbil- 
Umgrenzung  der  Mittelmeergebiete  an.  '  dungführteeine  Studienreise  nach  den 
Der  Üauptunterschied  zwischen  der  |  belgisch-holländischen  Seehäfen  aus. 
bisherigen  und  seiner  Auffassung  des  [ArchPostTelegr  (07)  4,  97 — 105.] 
Mediterrangebiets  IndenBalkanländem  A .  Delebecque  hat  die  drei  hOchst^e- 
besteht  darin ,  daß  er  es ,  von  neuen  legenen  Seen  Frankreichs,  die  in  den 
■Gesichtspunkten  ausgehend,  bedeu-  Seealpen  im  Zirkus  von  Rabnons 
tend  erweitert  und  ihm  auch  die  '  liegen,  ausgelotet  Es  gelten  danach 
Berg-  und  Gebiigsflora  zuzählt,  die  '  für  die  drei  Seen  die  Werte:  Höhe 
andre  Forscher  zum  mitteleuropHi-  !  ü.  d.  M.  2520m,  2615  m,  3630m;  Tiefe 
sdien Vegetationsgebiet  rechnen.  fGlob  i  54  m,  19,?  m.  10,5  ra.  [Glob  91  (07) 
92  (07)  15,  243 f. :  GA  8  (07)  10,  234. j     8,  182.] 

Hans  Aiigerer  berichtet  über  Glet-  \  Wilhelm  Dörpfeld  hat  bei  seinen 
scherbeobachtun<^en  im  Ankogelge-  |  Ausgrabungen  auf  der  Insel  Lenkas 
biete  und  an   der  Pasterze  im  Som-  '  eine  weitläufige,  mykemische  Siede- 
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lung  entdeckt,  die  er  für  die  liome- 
rische  Stadt  Ithaka  hält.    [TP.] 

A.  Endrös  hat  seine  Seichesnnter- 
suchungen  auf  die  Seen  des  Salz- 
kammerg^uts  ausgedehnt.  Es  gelang 
ihm,  für  die  nach^henden  sieben  Seen 
die  wichtigste  SeichesgrOßen  zu  be- 
stimmen: Altausseer  See,  Mondsee, 
Grundlsee,  Zeller  See,  Attersee,  Hall- 
statter  See,  St.  Wolfgangsee.   [PM  52 

(06)  11,  2ö3.    Glob  91  (07)  8,  131.J 
Baurat  M.  Qagenhan  stellt  als  das 

Ergebnis  seiner  Untersuchungen  des 
Stuttgarter  Talkessels  fest,  daß  dieser 
als  Folge  des  Einbruchs  des  Aare- 
Kheineiaes  in  die  heutige  Oberrheini- 
sche Tiefebene  ausgehöhlt  worden 
sei  und  dafi  es  ein  »Schlagloch«  sei, 
dadurch  entstanden,  daß  das  im  Kersdi- 
tal  aufwärts  nach  W  geschobene  Eis 
über  den  nördlichen  Talhang  nach  dem 
Tom  Filseis  bei  Cannstatt  geschaffenen 
Durchbrach  abgefallen  sei.    [Olob  91 

(07)  13,  212.] 

Wie  es  in  hypsometrischer  Bezie- 
hung noch  in  großen  Teilen  der  so 
viel  besuchten  Alpen  aussieht,  wo 
neben  den  staatlichen  Anstalten  eine 
Menge  von  Vereinen  und  einzelnen 
Reisenden  messend  tätig  sind,  dafür 
liefern  die  AufnahmenP.  Hellbninners 
im  Pelvoux-Ecrins-Massiv  einen  Bei- 
trag. Danach  ist  bisher  der  große 
Gipfel  der  Aile  froide  und  der  Qiptel 
des  Bans  um  26  m,  der  Sirac  um  12  m 
zu  niedrig  angesetzt.  Da  es  sich  bei 
diesen  Korrekturen  um  Ortlich  sichef 
festliegende  Punkte  handelt,  kann  man 
einen  Schluß  ziehen  auf  die  Genauig- 
keit der  Höhenlinien,  wie  sie  bis  jetzt 
in  diesem  GebirgsteU  gezeichnet  wer- 
den können;  von  einer  Karte,  die 
auch  nur  für  den  Maßstab  1 :  200000 
richtige  Höhenlinien,  z.  B.  von  100 
zu  lOO  m ,  enthalten  könnte ,  ist  da- 
nach noch  keine  Rede.  [£.  Hammer, 
PM  53  (07)  1,  23.J 

Karl  Holdhaus  unternahm  im  Früh- 
jahr 1906  eine  dreimonatliche  Studien- 
reise nach  Italien  zum  Zwecke  zoogeo- 
graphischer Forschungen.  Zunächst 
bildete  Sizilien  das  Arbeitsfeld,  und 
zwar  im  besondem  die  Umgebung  von 
Palermo  und  Trapani  sowie  der  Bosco 
della  Ficuzza  in  Zentralsizilien.  Von 
Monte  San  Angelo  aus  wurden  Saramel- 


exkursionen  im  Monte  Gargano  aus- 
geführt; die  beiden  letzten  Wochen 
waren  der  Erforschung  der  Sommer- 
fauna der  Insel  Elba  gewidmet.  [Ak 
Anz  Nr.  Vm.] 

Im  Auftrag  der  Pariser  Geographi- 
schen Gesellschaft  hat  (Hbriel-Louis 
Jarav  eine  achtmonatliche  Studienreise 
durch  Ostexreich-Ungam  ausgeführt, 
vom  Mai  1906  bis  Januar  1907 ;  seiner 
Aufgabe  entsprechend,  wandte  er  den 
aktuellen  Fragen  der  Wirtschafts- 
geographie be£K>ndere  Aufmerksam- 
keit zu,  so  u.  a.  den  neuen  Verkehrs- 
slxaßen  und  Kanälen,  der  Auswande- 
rung und  ihren  Ursachen,  dem  Über- 
gang von  Ackerbauländem  in  In- 
dustrieländer, dem  Stande  des  Acker- 
baus, der  Industrie  usw.  [LG  15  (07) 
12,  149.] 

Im  Auftrag  der  Universität  Dorpat 
widmete  sich  £.  Landau  der  Erfor- 
schung der  kurischen  Oven,  einem  aus- 
sterbenden Volksstamm,  der  in  Windau 
seinen  Hauptsitz  hat.  [Beil  AllgZtg  (07) 
H.  33,  694.    GA  8  (07)  10,  234.1 

Der  Wald  von  Steinsäulen  bei  Vama 
in  Bulgarien,  die  der  französische  Geo- 
log Louis  de  Laonay  der  Pariser  Geo- 
graphischen Gesellschaft  in  einem  Vor- 
trag als  von  ihm  neuentdeckt,  be- 
schrieb, war  durch  die  Forschungen 
des  bulgarischen  Geologen  Zlatarski 
und  des  österreichischen  Toula  be- 
reits genau  bekannt.  Eine  sehr  cha- 
rakteristische Photographie  findet  sich 
in  dem  Auf satze  von  C.  K  a  ß  n  e  r  über 
Bulgarien  in  der  ZGsE  (06)  S.  414.  [TP. ] 

Mecklenburg.  Bei  der  mecklenburgi- 
schen Stadt  S  ü  1  z  e  ist  die  große  Grund- 
moi^ne  eines  eiszeitlichen  Gletschers 
entdeckt  worden.  Die  Steinblöcke  und 
Geschiebe  bilden  eine  FeJsmauer  von 
fast  30  m  Breite ;  viele  Steine  zeigen 
Gletscherschrammen  und  Gletscher- 
schliffe. [TP.]  —  Auf  der  Feldmark  des 
Dorfes  Püttelkow  bei  Wittenburg 
in  Mecklenburg  wurden  umfangreiche 
Umenfelder  aus  der  Steinzeit  aufge- 
deckt. In  der  Nähe  fanden  sich  auch 
einige  Grabstellen  aus  der  altem 
Bronzezeit.  Die  Ausgrabungen  leitete 
Prof.  Dr.  B  e  1 1  z  -  Schwerin .     [TP.] 

Angelo  Mosso  hat  bei  Gannatello. 
in  der  Nähe  von  Agrigent  auf  Si- 
zilien ,  ein  neolithisches  Dorf  ausge- 
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graben,  das  der  archäologisohen  For- 
schung eine  roiche  Aasbeute  ver- 
spricht.   [DRfG  29  (07)  9,  424.] 

Auf  der  Stätte,  an  der  einst  Alt - 
lübeck  sich  erhob,  sind  unter  der 
sachverständigen  Leitung  der  Profes- 
soren OhnesorgC'Labeck  und  Schach- 
hardt-Hannover  große  Ausgrabungen 
vorgenommen  worden.  Die  Ausgra- 
bungsstätte liegt  2 — 3  km  traveabwärts, 
und  zwar  genau  an  dem  Ausfluß  der 
Schwartau  in  die  Trave.  Obwohl 
durch  frühere  ungeschickt  vorgenom- 
mene Ausgrabungen  manches  zerstört 
worden  ist,  konnte  doch  mit  großer 
Sicherheit  festgestellt  werden,  daß  die 
Ansiedlung  einen  gewaltigen  Umfang 
gehabt  haben  muß.    [TP.] 

Die  Liverpool  Sohool  of  Tropical 
Medocine  sandte  den  Prof.  Bonald 
R08S  nach  Griechenland,  um  Vor- 
beug-ungsmaßregeln  gegen  die  Malaria 
zu  studieren.  Um  praktische  Ver- 
suche zur  Bekämpfung  des  Fiebers 
anstellen  zu  kOnnen ,  sind  als  erste 
Rate  200  £  gesammelt  und  gestiftet 
worden.     [Sc  25  (07)  632,  238.] 

Zur  Bearbeitung  einer  Dialektkarte 
von  Bußland  ist  von  der  K.  Aka- 
demie in  St.  Petersburg  eine  besondere 
Kommission  bei  der  Abteilung  für  rus- 
sische Sprache  und  Literatur  einge- 
setzt worden .  Der  Plan  zur  Sammlung 
und  Verarbeitung  des  Materials  wurde 
von  der  Kommission,  der  der  Akade- 
miker F.  E.  Korech  vorsteht,  ausge- 
arbeitet und  in  alle  Gegenden  Buß- 
lands versandt.  Wertvolles  Material 
ist  schon  in  großer  Menge  einge- 
gangen.   Als  besonders  nützlich  er- 


wiesen sich  Reisen  von  Eommissions- 
mitgliedem  zu  dialektologischen  Zwek  • 
ken  ins  Innere  Rußlands.  [Glob  91 
(07)  8,  132  und  TP.] 

Im  Gebiet  von  Numantia  in  Spa- 
nien hat  A.  Schulten  erfolgreiche 
Grabungen  ausgeführt.  [DRfG  29  (07) 
11,  618.] 

Auf  Sardinien  hat  der  Archäologr 
A.  Tarameili  neue  Entdeckungen  über 
byzantinische  Inschriften  und  Skulp- 
turen gemacht,  die  ein  anschauliches 
Bild  von  der  byzantinischen  Kultur  der 
Insel  etwa  um  das  10.  Jahrhundert 
entwerfen.    [DRfG  29  (07)  6,  281.J 

Den  schon  von  Ed.  Brfickncr  i.  J. 
1891  nachgewiesenen  vorgeschicht- 
lichen Bergsturz  in  den  Alpen,  im  Ge- 
biet südlich  vom  Thuner  ^e,  hat 
Dr.  Tttrnaa  aufs  neue  eingehend 
j  untersucht.  Der  Beigsturz  ist  von 
}  der  NW-  Seite  des  Fi^istocks  herab- 
I  gekommen.  Dort  kennzeichnet  eine 
Nische  von  etwa  3  km  Länge  und  fast 
I  km  Breite  seinen  Ursprang.  \JIP.\ 
E.  M.  Wcdderbnm  veröffentUcht 
[TrRSEdinburgh45,  m,  6]  die  mehrere 
Jahre  hindurch  fortgesetzten  Temiera- 
turuntersuchungen  im  Loch  Ness, 
die  die  ausführlichsten  und  vollkom- 
mensten darstellen,  die  je  an  einem 
Binnensee  der  Erde  ausgeführt  wur- 
den .  Ihre  Hauptbedeutung  lieg^  darin , 
daß  zahlreiche  Messungen  an  verschie- 
denen Punkten  des  Sees  gleichzeitiir 
«rfolgten  und  daß  eine  lange  Zeit 
hindurch  die  Messungen  auf  elektro- 
statischem Wege  Tag  und  Nacht  alle 
zwei  Stunden  aufgezeichnet  wurden. 
[Glob  91  (07)  16,  259.] 


C.  Asien 

(S.  Karte  12—21) 


1 .  Größere  Gebiete 

Über  die  große  Reise  des  Major  C.  D. 
Bruce  von  Leh  nach  Peking,  über 
die  bereits  im  letzten  Jahi^ang  mit 
Angabe  der  Hauptpunkte  der  Reise- 
route berichtet  wurde  [GK  5  (07)  126] 
liegt  nunmehr  ein  ausführlicher  Be- 
richt vor,  dem  eine  Routenkarte  bei- 
gegeben ist.  Die  Route  ist  auf  un- 
serer Kartenbcilage  16  eingetragen. 
[GJ  29  (07)  6,   597— 626t.     Glob  92 


(07)  4,  68.    GA  8  (07)  9,  210.     LaG 
16  (07)  3,  182—84.] 

Der  Engländer  E.  0.  Young  hat  vom 
Oktober  1905  bis  März  1906  eine 
Reise  von  Jünnan  nadi  Assam 
ausgeführt,  die  ihn  zwischen  Mekong 
und  Langnu  am  Tschaukanpaß  (im 
Gebieto  der  Kamti-Long)  durch  Mä- 
her von  Europäern  nicht  besuchte 
oder  wenigstens  nicht  beschriebene 
Gegenden  führte.   Auf  einem  Marsche 
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am  Westufer  des  Salwen  von  Lukou 
bis  I^ntschiati  (26°  Sa  N.  Br.)  machte 
er  als  erster  mit  dem  von  den  Chi- 
nesen unabhängigen  Stamm  der  Ulu 
Lama  Bekanntschaft.  Den  Versuch,  ; 
von  Lantschiati  in  dem  fast  unweg- 
samen Tai  des  Salwen  geradenwegs  j 
nach  W  in  das  Stromgebiet  des  Ira- 
wadi  vorzudringen,  mußte  er  auf-  ' 
geben,  da  die  Kulis  den  Dienst  ver-  ' 
sagten.  Er  ging  deshalb  bis  Lu- 
tschang  zurück  und  kreuzte  dann  in 
nordwestlicher  Richtung  bis  Langnu  i 
abermals  ein  bisher  unbekanntes  Ge- 
biet, wobei  er  den  Nmai-ka  und  den 
3Iali-ka,  die  Hauptquellflüsse  des 
Irawadi,  erheblich  südlicher  über- 
schritt als  1895  Prinz  Heinrich  von 
Orleans.  Young  führte  Routenauf- 
nahraen  und  astronomische  Ortsbe- 
stimmungen aus,  auch  über  den 
Wasserreichtum  der  grollen  Flüsse 
stellte  er  zahlreiche  Beobachtungen 
an  (vgl.  K.  19).  [GJ  80  (07)  2, 
152— 180*t.  Glüh  92  (07)  12,  196. 
LaG  16  (07)  4,  256—59.] 

2.  Vorderasien 

AVohl  die  älteste  Kulturstätte  Ba- 
by loniens  hat  der  amerikanische 
Forscher  Edgar  J.  Banks  in  den  un- 
tern Schichten  von  Bisroy ra  gefun- 
den. Er  stieß  bei  seinen  Aussrrabun- 
gen  llVa  m  unter  der  Oberfläche, 
deren  Bauwerke  schon  der  Zeit  von 
2700  bis  4700  v.  C!hr.  angehören  sollen, 
auf  die  Trümmer  einer  viel  altem 
Stadt.    [DRfG  30  (08)  4,  186.] 

Etwas  verspätet  veröffentlichen 
Franz  Climont  von  der  Universität 
Qent  und  (>tpit.  Eugöne  Comont  den 
ausführlichen  Bericht  über  die  Eigeb- 
nisse  einer  archäologischen  Reise  durch 
Klein  asien  und  Arm  onien,diesie 
bereits  im  Jahre  1900  ausführten.  Sie 
berührten  die  Punkte  Samsoun — 
Amasie  —  Zölitide  —  Soulou  — SeraY — 
Sivas— Yildiz-Dagh— Tokat— Niksar— 
Kara  Hissar — Purkh — Elrzingian— Sa- 
dagh  —  Gumush  -  Haue  —  Tr6bizonde. 
Voyage  d'exploration  archöologique 
ans  le  Pont  et  la.  PeÜte  Arm6nie, 
875  S.,  20  c,  Brüssel  06,  H.  Lamer- 
tin.  LaG  15  (07)  2,  124 f.  RevFr 
32  (07)  340,  239  f.] 

Kapitän  Frldeaux,    der   englische 


^; 


Agent  in  Bahrein ,  hat  mit  Ausgra- 
bungen und  Nachforschungen  in  den 
Hügelgräbern  begonnen,  die  sich  in 
großer  Menge  —  sie  sollen  nach  Tau- 
senden zählen  — ,  in  der  Wüste  von 
Bahrein  am  Persischen  Golfe  fin- 
den. Über  das  Eigebnis  der  Forschun- 
gen ist  noch  nichts  bekannt.     [TP.] 

über  die  von  A.  H.  Qleadowe-Ncw- 
comcn  geleitete  Mission,  die  die  in- 
dische Riegiornng  im  Winter  1904/06 
zum  Studium  der  wirtschaftlichen,  der 
Verkehrs-  und  Handelsverhältnisse 
des  südöstlichen  Teiles  von  Persien 
ausgesandt  hatte,  ist  ein  offizieller 
Bericht  veröffentlicht  worden:  »Re- 
port on  the  British  Indian  Commer- 
cial  l^lission  to  South  Eastein  Persia 
daring  1904/05c  156  S.,  Calcutta  06. 
Neben  einer  Menge  wertvollen  geo- 
graphischen und  wirtschaftlichen  Wis- 
sensstoffes enthält  der  Bericht  prak- 
tische Vorschläge  zur  Hebung  und 
Belebung  des  britischen  Handels. 
[Glob  91  (07)  10,  168.  ZGsE  (07)  8, 
185.  BAmGS  39  (07)  2,  108 f.  GJ 
29  (07)  2,  212— 14. J 

Dr.  Hugo  Qrothe  verließ  auf  seiner 
Studienreise  nachVorderasien 
[vgl.  GK  5  (07)  127]  Mitte  Januar 
Marasch  und  hielt  sich  zunächst  in 
dem  Gebiet  von  Urfa  auf,  wo  er  in 
dem  Grenzgebiet  zwischen  Kurdon 
und  arabischen  Nomaden  wirtschafts- 
geographische Probleme  untersuchte ; 
durch  die  Macht  der  arabischen  Stäm- 
me, durch  das  herrschende  Faustreoht 
wird  jede  Ausbreitung  der  Kultur  ge- 
hindert, von  Jahr  zu  Jahr  macht  die 
Steppe  auf  Kosten  des  Ackerlandes 
Fortschritte,  und  der  auf  Belebung 
von  Handel  und  Landwirtschaft  gerich- 
tete Unternehmungsgeist  der  städti- 
schen Bevölkerung  wird  lahmgelegt. 
Von  Urfa  unternahm  Dr.  Grothe  eine 
Exkursion  zu  dem  Chef  der  Milli- 
kurden,  Ibrahim-Pascha,  der  die  Herr- 
schaft über  fast  alle  Stämme  des 
nöi-dlichen  und  mittlem  Mesopotamien 
an  sich  gerissen  hat  und  das  Haupt- 
bollwerk gegen  die  vordringenden 
Anesch-  und  Sohammar-Araber  bildet. 
In  Begleitung  von  Ibrahims  Reitern 
wurde  ein  Ausflug  längs  des  auch  im 
Sommer  wasserreichen  Chabur  unter- 
nommen.   Grothes  letzte  Unterneh- 
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moDgen  erstrockten  sich  aaf  den  Be- 
such kurdischer  Stämme  im  persisch- 
türkischen  Grenzgehiet,  besonders  der 
Feili-Luren  im  fast  unabhängigen 
Fürstentum  Puscht-i-Kuh  und  der 
Kialschur-Luren  im  nordwestlichen 
Luristan.  Daß  es  dem  Forscher  ge- 
lungen ist,  in  dem  von  ihm  durch- 
reisten Gebiet  ein  Netz  meteorologi- 
scher Stationen  unter  Verwendung 
einheitlicher  Beobachtungszeiten  und 
eines  einheitlichen,  von  der  Physikal- 
technischen  Beichsanstalt  geprüften 
Instrumentariums  einzurichten,  ver- 
dient besondere  Anerkennung.  Die 
gegründeten  Stationen  sind  Marasch, 
Ürfa,  Diarbekir,  Mesereh  bei  Charput, 
Kalat  Schergat  und  Babylon.  Dr. 
Grothe  traf  im  Januar  1908  nach  18- 
monatiger  Abwesenheit  wieder  in  Mün- 
chen ein.  [PM  53  (07)  3.  71 ;  7,  166 ; 
8,  192;  11,  268.  GA  8  (07)  2,  43:  4, 
90.  GZ  13  (07)  7,  387;  9,  521.  ZGsE 
(07)  4,  257 ;  7 ,  474.  BSGItal  8  (07) 
5,  488f.;  9,  917.] 

Eine R«ise  durch  Luristan  ,  Ara- 
bistan  und  Fars  schildert  G.  Hcrz- 
feld.  Wenn  sie  auch  in  erster  Linie 
archäologischen  Studien  diente,  so 
bietet  sie  doch  auch  geographisches 
Interesse,  da  es  sich  um  nocn  wenig 
bekannte  Länder  handelt.  Sie  führte 
vom  26,  Sept.  bis  zum  17.  Nov.  1905 
von  Bagdad  nordöstlich  nach  Kasr-i- 
Sirin  und  von  hier  der  Richtung  der 
Längstäler  des  Poscht-i-Kuh  folgend 
durch  Luristan  nach  Disful  (Susa) 
und  von  hier  über  Schuschter  und 
Ahwas,  dem  Endpunkt  der  Fluß- 
dampferschiffahrt am  Karun ,  durch 
Khuzistan  und  Fars  nach  Schiras. 
Auf  seinem  ganzen  Reiseweg  traf 
Herzfeld  auf  alte,  meist  verfaUene 
Bewässerungsanlagen.  Der  europäi- 
sche Handel  liegt  größtenteils  in 
englischen  Händen,  während  deutsche 
Interessen  nur  in  sehr  geringem 
Maße  vertreten  sind.  Die  Engländer 
sind  besonders  für  die  Eröffnung  von 
Handelsstraßen  zwischen  Ahwas  und 
Isfahan  bzw.  Ahwas  und  Nordpersien 
durch  das  Seimere-Tal  bemüJit  ge- 
wesen, in  dem  zweiten  Falle  aller- 
dings bisher  noch  ohne  Erfolg  (vgl. 
die  Karte  13).  \TM.  53  (07)  3,  49—63 ; 
4,    73— 88t.     GA    8   (07)    11,    255. 


ZGsE  (07)  10,  700-02.    BSGCk>mm 
Bordeaux  83  (07)  5,  52.J 

Das  Archäologische  Institut  der  Uni- 
versität zu  Liverpool  hat  eine  Expe- 
dition nach  Kleinasien  gesandt, 
die  das  Gebiet  der  ehemaligen  Che- 
titer  erforschen  und  Ausgrabungen 
an  einigen  in  der  Nähe  einer  alten 
Handelsstraße  gelegenenTrümmerstät  - 
ten  veranstalten  soll,  wo  jüngst  meh- 
rere chetitische  Inschriften  gefunden 
worden  sind.  [BeilAUgZtg  (07)  H.22. 
66.1 

Kommandant  de  Lacoste  hat  seine 
Reise  (vgl.  GK  5  (07)  131  nach  Sei- 
s  ta  n  auf  der  Route  Quetta — NochJki— 
Nasirabad  fortgesetzt,  dem  alten  Wege, 
auf  dem  der  politische  und  wirt- 
schaftliche Einfluß  von  Indien  in 
das  innere  Persien  eindringt.  Von 
Nasirabad  erreichte  er  Ende  Dez.  1906 
Mesched,  um  von  da  aus  die  Bück- 
reise auf  der  transkaspischen  Bahn 
fortzusetzen.  [LaG  16  (07)  1,  67—70+. 
BSGCommParis  29  (07)  4,  260.  Rev 
Fr  32  (07)  337,  48 f.;  340,  240 f. J 

Oskar  Mann  ist  von  seiner  zweiten 
Expedition  nach  Kurdistan  zurück  - 
gekehrt.  Während  seines  über  zwölf 
Monate  dauernden  Aufenthalts  unter 
den  Kurden  hat  Mann  in  den  ver- 
schiedenen Provinzen  der  asiatischen 
Türkei  ein  sehr  reiches  Material  an 
alten  kurdischen  Yolksepen,  Sagen 
und  lyrischen  Gesängen  gesammelt. 
Das  letzte  halbe  Jahr  benutzte  der 
Forscher  dazu,  aus  den  linguistisch 
sehr  wichtigen  Yolksdialekten  Per- 
siens,  besonders  in  Sohiras  und  Ka- 
schan,  das  zur  Kenntnis  der  iranischen 
Sprachentwicklung  nötige  Material  zu 
sammeln.    [GA  8  (07)  10,  285.] 

Der  Generalleiter  der  Ausgrabungen 
in  Persien,  der  französische  Arc^Oo- 
log  de  Morgan,  berichtete  der  Pa- 
riser Acadömie  des  Inscnptions  et 
Beiles  Lettres  über  die  Ergebnisse 
der  Arbeiten ,  die  sein  Mitarbeiter  J. 
E.  Gattticr  an  der  Stelle  des  alten 
Susa  ausgeführt  hat.    [TP.] 

Ernst  Seilin  hat  eine  neue  For- 
schungsreise nach  Palästina  ange- 
treten. Er  will  Ausgrabungen  auf 
dem  Trümmerfeld  des  alten  JericÄo 
anstellen ,  von  denen  er  besonders 
reiche   Aufschlüsse    über    die    vor- 
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israelitisclie  Geschichte  der  von  Josua 
zerstörten  Stadt  erwartet.    [TP.] 

Dr.  A.  Slahl  veröffentlichte  die  geo- 
logischen Beobachtungen,  die  er  auf 
einer  im  Jahre  1904  au^ef  ührten  Reise 
in  Zentral- u.  Nordwestpersien 
machte.  Sein  Weg  führte  Ihn  von 
Beseht  nach  Teheran,  weiter  nach 
Kam,  Isfahan,  Hunsar,  Hamadan,  Ma- 
xagha,  Tabris  and  von  hier  zurück 
nach  dem  am  Kaspischen  Meere  ge- 
legenen Astara.  Auf  der  bereisten 
Strecke  nahm  der  diluviale  Löß  be- 
sonders große  Strecken  ein.  Auch  im 
N  am  Elbrusgebirge  trat  er  auf,  und 
Stahl  schließt  daraus,  daß  dieses  Ge- 
biet im  Diluvium  abflußlos  gewesen 
sei  wie  das  Innere  von  Iran  und  daß 
erst  seitdem  der  Sefid-rud  den  trennen- 
den trachytischen  Felsriegel  durch- 
brochen habe.  Einzelne  Talbecken 
haben  sich  anscheinend  aus  alten 
Binnenseen  gebildet,  besonders  in  der 
Gegend  von  Maragha;  auch  ist  der 
Urmia-See  wahrscheinlich  im  Dilu- 
vium ausgedehnter  gewesen  und  vom 
Kisil-Uzan  gespeist  worden.  Mit  dessen 
Ablenkung  nach  dem  Kaspischen  Meere 
ist  dann  gleichzeitig  eine  Senkung  des 
Seengebiets  bis  zu  seinem  jetzigen  Ni- 
veau erfolgt  (vgl.  Karte  14).  [PM  53 
(07)  6,  121-31 1;  8,  lÜ9-77t;  9, 
205—14.1 

Prof.  John  R.  S.  Sterrett  hat  im 
März  1907  eine  archäologische  Expe- 
dition nach  Kleinasien  angetreten. 
Als  Mitarbeiter  begleiten  ihn  B.  B. 
Charles,  A.  Olmstead,  C.  0.  Harris  und 
J.  E.  Wrench.    [Sc  25  (07)  635 ,  3Ö7.J 

Über  seine  erfolgreiche  Reise  in 
Kord- Mesopotamien  hat  Mark 
Sykes  der  Londoner  Geographischen 
Gesellschaft  einen  eingehenden  Bericht 
erstattet.  Der  Reiseweg  ist  aus  der 
Kartenbeilage  12  zu  ersehen.  [GJ  30 
(U7)  3,  237-54»t ;  4,  384—98*.  LaG 
16  (07)  4,  253—56.] 

Über  den  Anteil ,  den  der  Beamte 
des  Survey  of  India  G.  P.  Täte 
an  den  geographischen  Arbeiten  der 
Seistan-  Mission  unter  Sir  H.  McMa- 
hon  [vgl.  GK  5  (07)  127]  hat,  berichtet 
Gel.  Burrard  in  dem  Report  of  the 
Board  of  Scientific  Advice  for  India 
für  1905/06.  Danach  hat  Täte  gegen 
2000  qkm  geographisch  aufgenommen. 


Karte  und  Bericht  sind  in  Vorberei- 
tung. Dieser  wird  wertvolle  Beiträge 
zur  alten  und  modernen  Topographie, 
Archäologie  undEthnologie  vonSeistan 
enthalten.   [GJ  30  (07)  2,  212.] 

3.  Indische  Länder  und  Inseln. 

Im  Auftrage  der  indischen  Regierung 
haben  N.  Rodmose,  R.  Brown  und  J.  J. 
Simpson  die  Perlfischbänke  im  M  e  r  - 
gui  Archipel ago,  an  der  Küste 
der  Provinz  Tenasserim,  Nieder-Birma, 
untersucht.  [ScottGMag  23  (07)  2,  95. 
BSGItal  8  (07)  3,  239.  Sc  25  (07)  635, 
358.] 

Dem  Botaniker  H.  Fitting  ist  das 
Reichsstipendium  zum  Besuch  des  Bo- 
tanischen Gartens  in  Buitenzorg 
auf  Java  für  das  Rechnungsjahr  1907 
verliehen  worden.  Er  wird  neben  Unter- 
suchungen über  Fragen  von  rein  wis- 
senschaftlichem Interesse  den  Aufent- 
halt in  Buitenzorg  hauptsächlich  dazu 
benutzen,  ein  gründliches  Studium  der 
wichtigsten  Kautschukpflanzen  anzu- 
stellen.   [DKolBi  18  (07)  19,  957.] 

Gustav  Fritsch  berichtet  kurz  über 
einen  Besuch  der  Andamanen,  den 
er  als  Abstecher  gelegentlich  einer 
Weltreise  unternahm.  [Glob  92  (07)  12, 
181—83*.] 

Im  Auftrag  der  indischen  Regierung 
untersuchte  der  englische  Offizier  E.  J. 
Headlam  die  am  15.  Dez.  1906  an  der 
Arakanküste  im  Golf  von  Ben- 
galen neuentstandene  vulkani- 
sche Insel  wenige  Tage  nach  ihrer 
Entstehung.  Die  geographische  Lage 
der  Insel  ist:  19°0'5"N.  Br.  und  93° 
24'  20"  Ö.  L.  Die  Gestalt  der  Insel  ist 
viereckig,  ihre  gr<>ßte  Länge  beträgt 
280  m,  ihre  größte  Breite  198  m.  Der 
höchste  Punkt  liegt  5—8  m  über  Hoch- 
wasser. Die  Insel  besteht  ganz  aus 
Schlick,  vermischt  mit  wenig  Sand 
und  Steinen,  jedoch  ohne  Lava.  In  vul- 
kanischer Tätigkeit  waren  nur  einige 
kleine  Krater  auf  dem  Nordende,  wel- 
che geringe  Mengen  flüssiger  Massen 
ohne  große  Heftigkeit  ausstießen.  Der 
Durchmesser  dieser  Krater  war  ver- 
schieden groß,  von  0,80  bis  zu  2  m.  Ab- 
gesehen von  der  näheren  Umgebung 
der  Krater  war  die  ganze  Oberfläche 
der  Insel  abgekühlt.  Auf  der  ganzen 
Insel  herrschte  ein  Schwefelgeruch. 


Oeogr.-Kal.  6. Jahrg.  1908.  (2S/II1.)     ißi 
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Auf  der  Insel  wurden  bereits  15  ver- 
schiedene Arten  von  Samenkörnern 
und  Wurzelknollen  festgestellt, welche 
entweder  angeschwemmt  oder  herge- 
weht oder  auch  von  den  Vögeln, 
welche  den  neuen  Flecken  Erde  schon 
als  Boheplatz  benutzten,  herbeige- 
schleppt worden  waren.  Die  neue 
Insel  ist  ein  Crlied  der  Kette  von 
schlickartigen  Vulkanen,  welche  sich 
östlich  von  der  Cheduba- Insel  und 
dann  weiter  südlich  parallel  den  näch- 
sten Inseln  erstreckt,  von  denen  einige 
über  30  m  hoch  und  zeitweise  noch  in 
vulkanischer  Tätit^keit  sind  (vgl.  die 
Karte  Nr.  16).  [Jentzsch,  Ann. 
Hydr  35  (07)  6,  233— 35*t,  GJ  29  (07) 
4, 430— 36*t.  GZ  13  (07)  4,  210.  Nachr 
Seefahrer  38  (07)  11,  191.  ZGsE  ^07) 
5,  258.  BSGCommMarseille  33  (07), 
4,152.  BAmGS39(07)4,  234.  Nature 
75  (07)  1948,  414.] 

Der  Direktor  des  Ethnographischen 
Museams  in  Wien,  Franz  Heger,  hat 
einen  Bericht  über  seine  erfolgreiche 
Studienreise  nach  Niederländisch- 
indien veröffentlicht  [AnnNatHof- 
mus.,  Bd.  2 IJ,  die  er  1904  zu  Sammel- 
zwecken ausgeführt  hat.  Der  Haupt- 
auft^nthalt  wurde  auf  Java  genommen, 
außerdem  wurde  eine  Reihe  anderer 
Inseln :  Bali,  Timor,  Saleier,  Celebes, 
Sumbawa,  besucht.  Das  in  Welte- 
vreden  bei  Batavia  gelegene  Museum 
der  Bataviaasch  Genootschap,  das 
reiche  Schätze  aus  dem  Malaiischen 
Archipel  birgt,  wird  besonders  ein- 
gehend behandelt.  [G  lob  91  (07)8JSl.J 

Auf  Anregung  der  C!ommission  Inter- 
nationale des  Glaciers  hat  der  Geo- 
logical  Survey  of  India  eine  Unter- 
suchung der  Himalaya- Gletscher 
eingeleitet.  Fünf  Beamte  des  Survey 
haben  eine  vorläufige  Aufnahme  der 
Gletscher  in  den  Gebieten  von  Ku- 
maon,  Lahaul  und  Kashmir  ausgeführt. 
Von  zwölf  Gletschern  wurden  genaue 
Photographien  aufgenommen,  die  es 
ermöglichen  werden,  spätere  Verände- 
rungen der  Gletscher  mit  Sicherheit 
festzustellen.  Es  stellte  sich  heraus, 
daß  die  Gletscher  im  Hunzatal  und 
im  Karakommgebirge  allgemein  tiefer 
herabsteigen  als  im  Lahaul-  und  Ku- 
maongebiet.  [RecGeolSurvIndia35(07) 
1  u.  3.    BAmGS  39  (07)  7,  420.] 


Da  die  indische  Regierung,  um  den 
Eingeborenenstaat  Nepal  nicht  zu  rei- 
zen, den  englischen  Alpinisten  Dr.  T. 
Longslaff,  Major  ü.  D.  Bruce  und  Mr. 
Mamm,  obwohl  ihr  Unternehmen  von 
der  Londoner  R.  Geogr.  Soc.  warm  be- 
fürwortet war,  untersagt  hatte,  eine  Be- 
steigung des  höchsten  Berges  derWelt, 
des  Mt.  Everest,  zu  wagen,  so  liaben 
diese  ihre  Kraft  und  Geschicklichkeit 
an  einem  andern  Gipfel  versucht,  der 
im  Garhwal  Himalaya  gelegen 
ist.  Am  12.  Juni  konnte  Longstaff 
in  Begleituner  der  beiden  Führer,  Gebr. 
Brocherol  aus  Gourmayeur,  und  eines 
Gurkhaoffiziers  den  Trisul  ersteigen, 
der  eine  Höhe  von  23406  F.  (7134  m) 
hat.  Um  8V2  Uhr  früh  erfolgte  der 
Aufbruch  vom  Lager  in  16  750  F.  Höhe, 
um  4  Uhr  nachmittags  war  der  Gipfel 
erreicht  und  abends  7  Uhr  waren  die 
Bergsteiger  wieder  im  Lager.  [PM  53 
(07)  7,  166;  9,  215.  ZGsE  (07)  8, 
656.    GJ  29  (07)  2,  201— M ;  30  (07) 

2,  211;  3,  331  f.] 

Alfred  Maass  hat  auf  seiner  For- 
schungsreise in  Sumatra  [vgl.  6K  5 
(07)  129]  zunächst  von  Padang  aus 
einen  Abstecher  nach  dem  oberen  Ba- 
tang-Hari  unternommen.  Er  reiste 
dann  nach  dem  Kwantan,  dem  Ober- 
lauf des  IndragirL  Von  Taloek  aus 
setzte  er  im  Juni  seine  Reise  in  das 
äquatoriale  Mittelsumatra  fort.  Ende 
Juli  gedachte  Maass  zur  Küste  zu- 
rückzukehren und  damit  seine  Reise 
durch  Mittelsumatra  von  Padang  bis 
Siak  zu  Ende  zu  führen.    FZGsE  (07) 

3,  191;  6,  404;  7,  475.  PM  öi  (07)  9, 
215.  GA  8  (07)  10,  234.  GJ  30  (07) 
5,  660. 

Das  bereits  viel  besuchte  und  viel 
beschriebene  Gebiet  von  Darlac  hat 
sich  Henri  Maitre,  commis  des  Ser- 
vices civils  d'lndo-Gliine,  zu  eingehen- 
derem Studium  auserwählt.  Da  er 
dort  seinen  Amtssitz  hat,  wird  sich 
ihm  gute  Gelegenheit  dazu  bieten. 
[LaG  15  (07)  3,  216.] 

Der  Kontrolleur  der  französischen 
Bergwerke  in  Indochina.  Mansiiy,  hat 
bei  dem  Dorfe  Fho-Binn-Gia,  75  km 
nordöstlich  von  Lang-Son  m  Tong- 
k  i  n  g ,  Höhlenforschungen  ausgeführt, 
die  zu  dem  belangreichen  Ergebnis 
einer     prähistorischen     Bevölkerung 
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Hinterindiens  führten.  [L'Anthrop. 
(07)  S.  235.  Glob  92  (07)  6,  100.  Beü 
AUgZtg  (07)  40,  84.] 

Im  Auftrage  der  Senckenbergischen 
Naturforsch.  Gesellschaft  in  Frank- 
furt a.  M.  hat  Dr.  Hugo  Merton  eine 
Forschungsreise  nach  dem  Indischen 
Archipel  angetreten,  die  haupt- 
sächlich der  tiei^eographischen  Erfor- 
schung der  Arve-  und  Keyinseln  gilt. 
[BeilAllgZtg  (07)  45,  551. J 

H.  Morin  hat  eine  auf  sieben  Mo- 
nate berechnete  Tropenreise  angetre- 
ten, um  in  Niederländisch-In- 
dien  zoologischen  und  botanischen 
Studien  obzuliegen  und  naturhistori- 
Bche  und  ethnographische  Sammlungen 
anzulegen.  Die  Heise  geht  zunächst 
nach  Java  und  umfaßt  weiter  die  Süd- 
kilste  Javas,  einen  TeU  des  Sultanats 
Johore,  .die  Insel  Penang,  Ceylon  und 
zuletzt  Ägypten  bis  Assüan  aufwärts. 
[GA  8  (07)  4,  90.] 

Zur  Voruntersuchung  einer  geplan- 
ten Eisenbahnlinie  hat  die  britische 
Regierung  eine  Eicpedition  unter  star- 
ker Bedeckung  unter  Führung  von 
F.  Moysey  in  den  wenig  besuchten 
Süden  von  Britisch- Nord borneo 
entsandt.  Da  der  Führer  unterwegs 
erkrankte,  trat  W.  Wecdon  an  seine 
Stelle  und  führte  die  Aufgabe  erfolg- 
reich zu  Ende.  [GTidskr  19  (07/08) 
1/2,  49.  DRfG  29  (07)  5,  284.  ZGsE 
(07)  2,  1181] 

Wissenschaftliche  Untersuchungen 
über  die  Süßwasserfische  Franzö- 
sisch-IndochinasstellteDr.Pelle- 

frln  an.  [BEconlndo-Caiine  (06)  Nov. 
SGCJommBordeaux  83  (07)  3,  85.] 
Die  Kei-Inseln  im  "W  der  Aru- 
gruppe  hat  Eapt.  Plm,  ein  Mitglied 
der  ethnographischen  Expedition  Da- 
niels' nach  Neuguinea,  besucht.  Er 
fuhr  um  das  Südende  der  Hauptinsel 
herum  und  landete  in  Ellat,  dem  Sitz 
des  holländischen  Postmeisters.  Bei 
einer  Küstenfahrt  kam  er  an  vielen 
kleinen  Dörfern  vorbei,  zwischen  denen 
gute  Straßen  durch  die  sie  trennen- 
den Felsspitzen  angelegrt  waren.  Die 
Insel  war  mit  üppigster  Vegetation 
bedeckt ;  Flecke  kahlen  Bodens  waren 
nirgends  sichtbar.  [GJ  80  (07)  1,  94. 
Glob  92  (07)  8,  132.  GA  8  (07)  9, 
210.] 


Die  Norweger  Rübenson  und  Mon- 
rad  Aas  haben  den  Berg  Kabru  im 
H  i  m al  ay  a  bis  zur  Höhe  von  7290  m 
bestiegen.  Damit  ist  die  größte  Höhe 
erreicht,  bis  zu  der  bisher  Bergsteiger 
vorgedrungen  sind.  Ein  schon  im  Febr. 
1907  unternommener  Versuch  endete 
in  etwa  3960  m.  Ende  September  ging 
die  neue  Expedition  von  Dardschiling 
ab;  ungefähr  von  der  halben  Höhe 
ab  wurde  die  Wanderung  nur  mit  den 
tüchtigsten  Leuten  fortgesetzt.  Die 
Norweger  folgten  bis  Jongri,  4007  m, 
der  Route  der  englischen  Spedition, 
die  1905  eine  Höhe  von  6400  m  er- 
reichte, dann  verfolgte  man  einen 
neuen  Weg.  [DRfG  30  (07/08)  4, 186.] 

Über  ihre  Ausgrabungen  in  den 
Höhlen  der  Toala  von  Gelebes  in 
dem  Gebiet  von  Lamontjout  haben 
P.  u.  F.  Sarasin  einen  Bericht  er- 
stattet. Sie  ergaben  eine  neue  Be- 
kräftigung der  Hypothese,  nach  der 
der  Malaiische  Archipel  eine  den  Wed- 
das  von  Ceylon  nahestehende  Rasse 
gehabt  hat.    [DRfG  29  (07)  8,  378.] 

Frau  Professor  Selenka,  die  Gattm 
des  verstorbenen  Erlanger  Zoologen, 
hat  auf  Java  die  Forschungen  des  hol- 
ländischen Gelehrten  Eugen  D  üb  eis 
fortgesetzt.  Dieser  hatte  in  den  Jahren 
1891  und  1892  in  den  Eendengeschich- 
ten  am  Solobach  bei  Trinil  in  der 
Regentschaft  Madiven  die  Überreste 
eines  unbekannten  anthropoiden  Affen 
gefunden,  den  er  Pithecanthropus 
erectus  getauft  hatte.  Die  bisher  von 
der  Expedition  ausgeführten  Arbeiten 
haben  gezeigt,  daß  die  Kendenge- 
schichten, die  bei  Trinil  nahezu  hori- 
zontal abgelagert  erscheinen,  einem 
i'nngen  geologischen  Zeitalter  ange- 
Lören,  und  in  dieser  Zeitperiode  war 
die  Menschwerdung  des  Homo  sa- 
piens wahrscheinlich  so  weit  vorge- 
schritten, daß  normale  Individuen  da- 
mals wohl  kaum  solch  niedrigstehende 
Schädelform  besaßen,  wie  die  der 
Pithecanthropus  erectus  ist.  Gerade 
den  Nachweis  dafür  erbracht  zu  ha- 
ben, gehört  zu  den  belangreichsten 
Ergebnissen  der  Arbeiten  in  Trinil. 
Denn  aus  den  in  denselben  Lagen  ge- 
fundenen, mit  gewisser  Kunstfertig- 
keit bearbeiteten  Gegenständen,  scharf 
geschliffenen,  künstlich  gebrochenen 
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Knochen,  die  zu  einfachen  Oertlt- 
schaften  verarheitct  wurden  und  aus 
den  vielen  zerschlagenen  Markknochen 
von  Büffeln  und  Hirschen  geht  her- 
vor, daß  zu  der  fürdenPithecanthropus 
angenommenen  Zeit  auch  der  Mensch 
selbst  schon  bestand,  [(ilob  91  (07) 
12,  196.  GA  8  (07)  4,  90;  11,  258. 
ZQsE  (07)  2,  118.  DRfG  29  (07)  6, 
282.  BeilAllgZtg  (06)  Nr.  25,  197 ;  H. 
37, 930 f.  TAardrGen  24 (07) 2,228—30.1 

Eine  Reise  in  den  zentralen  Teil 
von  Borneo  beschreibt  Kapt.  J.  J. 
Stolk.  Die  Reise,  die  den  Oktober 
1905  in  Anspruch  nahm,  begann  in 
Puruk  Tjahu  am  Barito  (0'30  S.Br.) 
und  ging  den  vom  Tumbang  Babuat  ab 
unbekannten  Oberlauf  dieses  Flusses 
hinauf.  Dieser  ist  vielfach  von  Schnel- 
len durchsetzt,  über  die  die  Boote  hin- 
übergeschafft werden  mußten.  Schließ- 
lich hörten  die  Dörfer  auf  und  man 
kam  vom  Tumbang  Djuloi  (etwa  0° 
10'  S.  Br.)  ab  in  unbewohntes  Gebiet. 
Der  Fluß  heißt  dort  Busang.  Stolk 
überschritt  dann  die  Wasserscheide 
zwischen  dem  Barito  und  dem  Maha- 
kam  und  erreichte  am  Kasaufluß  die 
Reisowege  Nieuwenhuis'.  Auf  dem 
Rückweg  bog  Stolk  zunächst  nach 
SW  und  W  ab  und  bewegte  sich  dann 
auf  der  Wasserscheide  Mahakam-Ka- 
puas  und  Eapuas- Barito.  Schließlich 
erreichte  er  einen  westlichen  Neben- 
fluß des  Busang-Barito  und  fuhr  nach 
seinem  Ausgangspunkt  zurück  (vgl. 
Kartenbeilage  20).  [Glob  91  (07)  8, 
13-2.  TAardrGen  24  (07)  1,  1—27+. 
MGGsWien  50  (07)  6/7,  371  f.] 

Wilhelm  Volz  legte  der  Berliner 
Akademie  einen  ersten  Bericht  über 
seine  Forschungsreise  vor,  die  er  zur 
Untersuchung  des  Gebirgsbaues  und 
der  Vulkane  von  Sumatra  in  den 
Jahren  1904 — 06  unternommen  hat. 
Volz  dehnte  diesmal  seine  Untersu- 
chungen auf  das  bisher  unbekannte 
Nord  Sumatra  aus.  Er  machte  sieben 
größere  Expeditionen  von  durchschnitt- 
lich zweimonatlicher  Dauer  in  dem 
gebirgigen  Binnenlande,  auf  denen  er 
im  ganzen  6000  km  zurücklegte.  Die 
Ergebnisse  der  Reise  brachten  sehr 
wertvolle  Aufschlüsse  über  den  geo- 
logischen Aufbau  der  bisher  noch  wenig 
erforschten   Insel,   deren    nördlicher 


Teil  in  wesentlichen  Punkten  von  dem 
mittleren  und  südlichen  ab'weicht. 
[DRfG  29  (07)  7,  328.J 

van  Walchren  erstattet  einen  ein- 
gehenden Bericht  über  »eene  reis  naar 
de  bovenstrekken  van  Boeloengan« 
(Midden-B  0  r  n  e  o)  vgl.  Kartenbeilage 
20.  [TAardrGen  24  (07)  5, 765— 844*t.] 

4.  Ostasien 

(China,  Mandschurei,  Korea,  Japan). 

Den  großen  Vulkan  Aso  auf  Kiu  - 
shiu  hat  Robert  Andereon  besucht 
und  beschrieben.  Vor  allem  hervor- 
zuheben ist  die  ungeheure  Größe  des 
alten  Kraters,  in  dem  sich  gegenwärtig 
der  Herd  der  vulkanischen  Tätigkeit 
befindet;  seine  steilen  Wände  um- 
schließen eine  ITläche  von  250  qkm, 
so  daß  ihn  Anderson  für  den  größten 
Krater  der  Erde  hält,  einen  Anspruch, 
den  freilich  Fritz  Jäger  für  einen  der 
alten  ostafrikanischen  Vulkane  eben- 
falls erhebt.  Die  letzten  Ausbrüche 
des  Vulkans  fanden  in  den  Jahren 
1873/74,  18«4,  1889  und  1894  statt. 
[GJ  30  (07)  6,  560.] 

Die  Ergebnisse  der  umfangreichen 
Forschungen,  die  Eliot  Blackwelder 
und  Bailey  Willis  im  Auftrag  der 
Carnegie  -  Institution  in  den  Jahren 
1903/04  in  China  ausführten,  sollen 
in  fünf  Bänden  veröffentlicht  werden. 
Über  den  bisher  erschienenen  ersten 
Band  berichtet  Alfred  Rühl,  soweit 
er  die  Forschungen  in  Schantung  be- 
trifft.   [PM  53  (07)  10,  217— 23.T 

Der  Konsul  in  Tchen  -  tou ,  Bons 
d'Anty,  hat  für  das  Comit6  de  TAsie 
fran^aise  eine  interessante  Erkun- 
dunffsreise  inHou-nan  und  K o u e  1- 
A  c  h  e  o  u  ausgeführt,  über  die  er  dem 
Komitee  einen  Bericht  sandte.  [BCAs 
(07)  S.  162.  AnG  16  (07)  90,  467  f. 
EsplorCom  22  (07)  15/16,  233— -35.J 

Auf  einer  wenig  oder  noch  nie  von 
Europftern  begangenen  Route  hat  Cecil 
Clementi  Südchina  von  OnachW 
durchquert.  Die  Reiseroute  Ist  aus 
der  Kartenbeilage  17  zu  ersehen.  [GJ 
30  (07)  5,  516  t.] 

Dr.  Jean  Legendre,  ein  Mitglied  der 
mit  Unterstützung  des  C!omit6  de  T  Asie 
fran^aise  von  A.  F.  Legendre  unter- 
nommenen Mission  scientifique  du  S  e  t- 
chouan,  veröffentlichte  ein  kurzes 
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Tagebuch  über  eine  Beise,  die  er 
unterDahm,  um  mit  der  Mission  in 
Tchen-tou  wieder  zusammenzutreffen. 
[QuestDiplCol  11  (07)  250,   98—113.] 

Der  Korrespondent  der  »Times«  in 
Peking  Dr.  Morrisson,  hat  eine  Reise 
ins  innere  China  ausgeführt.  Von 
Han-kolu  reiste  er  nach  Tschang-scha, 
dann  zn  Schiff  nach  HOng-tschu  und 
von  da  über  Kwei-lin,  die  Hauptstadt 
von  Kwang-si,  nach  Nanning  und  end- 
lich nach  Lang-tschu,  wo  die  Bahn 
von  Hanoi'  die  chinesische  Grenze  er- 
reicht. [BSGCommParis29(07)4,260.] 

Gordon  Munro  von  der  Universität 
£dinbTirg  hat  eine  Monographie  über 
»primitive  Culture  in  Japan«  ver- 
öffentlicht, die  sich  auf  eingehende 
Untersuchungen  und  Ausgrabungen 
auj^  dem  Haupl^biet  für  archäologi- 
sche Forschung  in  Japan,  der  Um- 
gebung des  Biwasees  gründen.  [BAm 
OS  39  (07)  3,  167.J 

Mit  der  Leitung  einer  großen  China- 
Expedition  ist  der  französische  Eapt. 
d'Ollone  betraut  worden.  Sie  wird 
im  Auftrag  der  Pariser  Geogr.  Ge- 
sellschaft und  mit  Unterstützung  der 
Ministerien  des  Krieges  und  der  Ko- 
lonien unternommen.  Der  Minister 
des  öffentlichen  Unterrichts  hat  der 
Mission  den  Sonderauftrag  erteilt, 
Forschungen  aber  die  Verbreitung  des 
Islam  auszuführen.  Als  Mitarbeiter 
sind  dem  Führer  beigegeben  Art. -Lt. 
Grollet  de  Fleurelle,  dem  die 
topographischen  und  geologischen  Auf- 
nahmen übertragen  sind,  und  Lt.  Le- 
page,  der  die  orientalischen  Spra- 
chen beherrscht.  Die  besondere  Auf- 
gabe der  Mission  ist,  die  Miao-tse  von 
Kwei-tschou,  die  Lolos  von  Jün-nan 
und  die  Sifan  im  angrenzenden  Tibet 
zu  erforschen.  Ihren  Reiseweg  soll 
sie  durch  die  chinesischen  Provinzen 
Kan-su,  Schen-si  und  Schan-si  nach 
Peking  nehmen.  Die  Expedition  trat 
im  Dez.  1906  die  Ausreise  in  Marseille 
an.  Als  Vorbereitung  für  seine  eigent- 
liche Aufgabe  gab  sich  OUone  nach 
der  Ankunft  in  Tongking  eingehenden 
ethnographischen  Studien  hin ;  sie  er- 
streckten sich,  nachdem  er  vorher 
durch  Ausgrabungen  auf  der  Insel 
Merville  in  der  Bai  von  Along  Reste 
buddhistischer  Denkmäler  festgestellt 


hatte,  vor  allem  auf  die  Völkerschaften 
der  Maus,  Thos  und  Hakkas.  Die 
Studien  wurden  auf  der  Beise  nach  Lao- 
kay  fortgesetzt.  In  Mong-tsu  begann 
die  Lösung  der  eigentlichen  Aufgabe. 
Es  glückte  der  Mission,  zum  ersten- 
mal das  Land  der  Lolos  vollständig 
zu  durchqueren.  [ AnG  16  (07)  90, 464  f. ; 
86,  191.  LaBeIgMarit  (07)  27,  10. 
BSGCommParis  28  (07)  2,  108;  4,  262; 
6,  413;  10,  623.  LaG  15  (07)  1,  63 f.; 
5,  368;  6,  469;  16  (07)  3,  196;  4, 
263—69;  5,  348  f.  MouvG  25  (07)  4, 
48.  QuestDiplCol  11  (07)  256,  549; 
249,461  RevCol  (07)  Nr.  47.  RevFr 
32  (07)  337,  50f ;  .343,  434;  347,  675. 
GJ  29  (07)  2,  225;  30  (07)  4,  457. 
GTidskr  19  (07/08)  1/2,  48.  BSGItal 
8  (07)  3,  239.J 

Mit  besondern  Aufträgen  des  Han- 
delsministeriums und  der  Pariser  Geo- 
graphischen Gesellschaft  wurde  von 
der  Zeitung  »le  Tenips«  Jean  Rodcs 
nach  China  geschickt,  um  die  ge- 
heimen Gesellschaften  zu  studieren. 
[BSGCommParis  29  (07)  6,  411  f.] 

Der  Sinolog  Dr.  Giovanni  Vacca 
hat  eine  Reise  nach  VTestchina 
unternommen,  um  vor  allem  in  den 
Provinzen  Se-tschuan  und  Schen-si 
Dialekt-  und  Sprachstudien  zu  trei- 
ben. Auch  wirtschaftlichen  Fragen  will 
er  seine  besondere  Aufmerksamkeit 
zuwenden.  Er  reist  im  Auftrag  und 
mit  Unterstützung  der  Associazione 
intemazionale  per  Tesplorazione  scien- 
tifica  deir Asia  centrale  e  dell'  estremo 
Oriente.  [RivGItal  14  (07)  3,  179;  10, 
568  f.] 

Dr.  Geoig  Wegener  ist  von  einer 
mehr  als  anderthalbjährigen  Reise 
durch  Süd-  und  Ostasien  zurück- 
gekehrt. Sie  wurde  zunächst  unter- 
nommen, um  im  Auftrage  der  Firma 
Karl  Baedeker  in  Leipzig  die  Grund- 
lagen für  ein  deutsches  Reisehand- 
buch für  Süd-  und  Ostasien  zu  schaf- 
fen. Eine  zweite  Aufgabe  war  das 
vergleichende  Studium  der  wichtigsten 
europäischen  Kolonialgebiete  in  Asien, 
ihrer  wirtschaftlichen  Bedingungen, 
der  Methode  ihrer  Verwaltung  und 
ihrer  gegenwärtigen  politischen  Lage, 
besonders  im  Hinblick  auf  die  Wir- 
kungen, die  der  Sieg  Japans  über  Ruß- 
land in  ganz  Asien  gehabt  hat.  Wegener 


165 


III.  Forschungsreisen 


besuchte  nachoinander  Ceylon,  Bri- 
tisch-Indien,  die  Straits  Settlements, 
Java,  FranzSsisch-Indochina ,  Hong- 
kong und  Kiautschou.  Daran  schloß 
sich  eine  Reise  durch  Japan  und  China. 
Namentlich  die  Chinareise  bedeutet 
eine  Bereicherung  der  geographischen 
'Wissenschalt,  da  es  ihm  gelang,  im 
inneren  Jangtsotal  noch  wenig  oder 
gänzlich  unerforschte  Gegenden  zu  be- 
suchen. [PM  53  (07)  3,  71  f.  ZGsE 
(07)  3,  177«.  DRfG29(07)  10,  474. 
GA  8  (07)  4,  20.  GJ  30  (07)  2,  211. 
BSGCommBordeaux  33  (07)  5, 152.  BS 
Gltal  8  (07)  7,  706 ;  12,  1269—71.] 

Oberstlt.  A.  W.  S.  Wingate  hat  der 
Londoner  Geographischen  Gesellschaft 
über  seine  mehrjährigen  Reisen  im 
nördlichen  und  mittleren  China  Be- 
richt erstattet.  Seine  Aufgabe  waren 
topographische  Aufnahmen,  die  nach 
der  mitgeteilten  Probe  seiner  Routen 
in  der  Provinz  Nganhwei  für  die  exakte 
kartographische  Darstellung  Chinas 
von  größter  Bedeutung  zu  werden  ver- 
sprechen. Sie  beweisen  aufs  neue, 
wie  wenig  genau  und  vorläßlich  unsere 
bisherigen  kartographischen  J>ar8tel- 
lun^en  auch  dieses  Teiles  von  China 
sind.  Der  Lauf  der  großen  Flüsse 
sieht  in  Wirklichkeit  ganz  anders  aus, 
als  unsere  meist  auf  chinesischen  Quel- 
len beruhenden  Karten  angeben.  Das 
gilt  insbesondere  vom  Hwaiho.  Ebenso 
verhält  es  sich  mit  den  Seen  im  S 
und  N  des  Jang^tsekiang.  So  erhält 
der  Tschausee  nach  Wingate  eine  voll- 
ständig andere  Gestalt.  Für  die  Route 
vgl.  die  KartenbeUage  18.  [Glob91  (07) 
18,  292  nach  GJ  29  (07)  2,  174— 200*t; 
3,273— 3ü6*t.AnG  16(07)90,465—67.] 

5.  Zentralasien 

a)  Allgemeines,  Dsungarei, 
Mongolei 

Den  russischen  Oberst  Bclinski  führt 
seine  gn*oßangelegte  Asienreise  (vgl. 
S.169)auch  durch  dieMongolei  und 
in  das  Altaigebiet. 

Major  C.  D.  Bruce  kreuzte  auf  seiner 
großen  Reise  von  Leh  nach  Peking 
(vgl.  S.  158)  den  Kuenlun. 

Rev.  John  Hedley  hat  den  Lao-ho 
in  der  innem  Mongolei  erforscht. 
Der  Lao-ho  entspringt  in  dem  Hügel- 


lande im  ITW  von  der  Stadt  P'in^-J 
ch'Uan-chou  (Pa-kou)   und  fließt  in 
nordwestlicher  Richtung.    Der  erste  ■' 
bedeutende  Ort,  den  er  berührt,  ist 
Ta-ming-ch'eng.    Hier  traf  der  Rei- 
sende auf  den  Fluß  und  folgte  ihm 
bis  zur  Einmündung  der  Shara  mu- 
ren.    Schon  vorher  empfängt  der  Lao-  j 
ho  einen  Nebenfluß  von   links ,  den> , 
Shi-laka-ho.   Vgl.  die  Route  auf  der 
Kartenbeilage  21.    [GJ  29  (07)  5,  545 
bis  549t.  1 

Der  bekannte  russische  Zentral- 
asienforscher Oberstleutnant  P.  K. 
Kozlov,  der  auf  seiner  letzten  Reise 
1899—1901  über  die  Quellseen  des 
Hoangho  bis  zum  obem  Jangtsekiang 
und  Mekong  vorgedrungen  war,  bat 
eine  neue  Reise  nach  Innerasien 
angetreten.  Er  will  sich  von  Kiachta 
durch  Alaschan  und  Ordos  nach  dem 
Kuku-nor  begeben  und  diesen  geo- 
graphisch und  naturwissenschafäich 
eingehend  erforschen.  Weiterhin  ge- 
denkt er  sich  mit  der  Flora,  Fauna 
und  Bewohnerschaft  Kansus  zu  be- 
schäftigen und  vielleicht  auch  nach 
Szetschwan  einzudringen.  Die  Dauer 
der  Reise  ist  auf  zwei  Jahre  veran- 
schlagt. Von  andrer  Seite  wird  das 
neue  wissenschaftliche  Interesse  der 
Reise  angezweifelt  und  ihr  eia  politi- 
sches Motiv  unterschoben.  [Glob  92 
(07)  8,  132.  PM  53  (07)  9,  215.  GA 
8  (07)  10,  235.  DRfG  80  (07/08)  1, 
43.  GJ  30  (07)  4 ,  437.  ScottGMag 
23  (07)  9,  488.  TAardrGen  24  (07)  6, 
1142.] 

Der  bekannte  Kaukasus-  und  Tien- 
schan-Forscher G.  Merzbacher  hat  am 
17.  April  1907  eine  neue  Reise  nach 
Zentralasien  angetreten  als  Be- 
gleiter des  Prinzen  Arnulf  v.  Bayern, 
der  dort  hauptsächlich  dem  Ja^sport 
oblag.  Außer  Merzbacher  nehmen 
noch  der  Geolog  Dr.  Lenchs  und  der 
Präparator  Rockinger  aus  München 
teil.  In  Taschkent  trat  diu  Expedition 
zusammen.  Der  Prinz  kehrte,  wie  es 
von  vornherein  geplant  war,  Ende  des 
Jahres  zurück.  Von  den  Anstreng- 
ungen der  Reise  geschwächt,  erl^ 
er  in  Venedig  einer  Lungenentzün- 
dung. Merzbacher  blieb  zurück  und 
setzte  seine  Forschungen  im  Tien- 
schan fort.    [PM  58  (07)  9,  215.    GZ 
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23  <07)  5,  269.  ZOsE  (07)  6,  404. 
DRfÖ  29  (07)  8,  378;  9,  425;  30  (08) 
4,  185.     GJ  30  (07)  3,  332.] 

b)  Tibet 

Trotz  der  Hindemisse,  welche  die 
indische  Regierung  dem  schwedischen 
Forscher  Sven  von  Hcdln  in  den  Weg 
legte  [vgl.  (iK  5  (07)  126J,  hat  die 
Expedition  einen  glücklichen  und  er- 
folgreichen Weiterverlauf  genommen. 
Auf  dem  Umweg  durch  Ghinesisch- 
Turkestan  ist  er  in  Tibet  einge- 
drungen, hat  "Westtibet  von  NW 
nach  SO  durchquert  und  ist  am 
9.  Februar  in  Schigatse  angekommen. 
Von  Schigatse  aus  folgte  er  zunächst 
dem  nördlichen  Ufer  des  Sangpo, 
dann  dessen  großem  nördlichem  Zu- 
fluß Baga-Sangpo,  der  mit  jenem  pa- 
rallel vßrlftuft.  Diesen  verließ  er  aber 
bald  wieder,  um  sich  nach  NW  zum 
DagrayumseüB  zu  begeben.  Hierbei 
überschritt  er  wiederum  die  von  einer 
gewaltigen  Gebirgskette  gebildete 
'Wasserscheide  zwischen  dem  Sangpo 
und  den  abflußlosen  Seen  Tibets,  und 
zwar  über  den  Paß  Tschanglung^pod. 
£r  wandte  sich  darauf  nach  SW  und 
erreichte  das  Quellgebiet  des  Baga- 
Sangpo.  Im  SW  von  Schuru  findet 
sich  eine  hohe  Schneekette,  ein  Ast 
der  Hauptkette.  Diese  Uauptkette 
wurde  auf  dem  Rückweg  nacn  dem 
Raga- Sangpo  von  neuem  überschrit- 
ten, diesmal  auf  dem  Angdenpaß. 
Hierbei  wurde  der  Amtschoksee  be- 
rührt und  ausgelotet.  Der  Baga- 
Sangpo  wird  bei  seiner  Mündung  in 
den  Sangpo  Doktschu  genannt ;  es  ist 
sein  bedeutendster  Zufluß  oberhalb 
Schigatse.  Den  Sangpo  erreichte  He- 
din wieder  bei  der  Mündung  des 
Tschata.  Ein  Abstecher  von  der 
Hauptstraße  galt  den  Quellen  des 
Kub,  die  in  drei  großen  Gletschern 
mit  gewaltig  ausgedehnten  Moränen 
liegen.  Hedin  bewegte  sich  84  Tage 
lang  in  fast  unbewohntem  Gebiet; 
wo  er  aber  mit  tibetanischen  Behör- 
den zusammentraf,  fand  er  entgegen 
früheren  Erfahrungen  überall  großes 
Entgegenkommen,  eine  Folge  der 
freundlichen  Haltung,  welche  Gene- 
ral Sir  Fr.  Younghusband  nach 
der  Besetzung  von  Lhasa  gegen  die 


Eingeborenen  gezeigt  hatte.  Seine 
Aufnahmen  hat  Hedin  in  203  Atlas- 
blättern und  700  Panoramen  nieder- 
gelegt; große  Sammlungen  von  Ge- 
steinen sind  angelegt,  die  Wasser- 
menge aller  berührten  Flüsse  wurde 
gemessen.  [PM  53  (07)  6,  120;  11, 
268.  Glob  91  (07)  9,  147 ;  22,  344  bis 
347;  92  (07)  19,  306;  24,  386  f. 
GZ  13  (07)  5,  269 f.  GA  8  (07)  4, 
90.  DBfG  29  (07)  6,  282;  30  (07/08) 
4,  185.  ZGsE  (07)  3,  lb3;  9,  622. 
BeilAllgZtg  (07)  Nr.  62,  496;  H.  34, 
272.  GJ  29  (07)  3,  344;  4,  456;  6, 
539-45 ;  30  (07)  5,  559.  ScottGMag 
23  (07)  6,  261 ;  11,  699.  Nature  76  (07) 
1980,  595.  LaG  16  (07)  3,  171—78 ; 
4,  259.  AnG  16  (07)  86.  188f.  Bev 
Fr  32  (07)  341,  298—301;  345,  550; 
33  (08)  349,  31—34.  TduMde  13  (07) 
25.  ATraversleMdel97f.  BSGCk>mm 
Paris  29  (07)  6,  410.  BSGCommBor- 
deaux  33  (07)  3,  85.  BSGltal  8  (07) 
7,  704;  11,  1160.    TAardKJen  24(07) 

4,  744  f.    BAmGS  39  (07)  2,    107  f; 

5,  296  f.  1 

Dr.  Alb.  Tafel  hat  weitere  Berichte 
über  den  Fortgang  seiner  Beise  in  T  i  - 
b  e t  erstattet  [vgl.  GK  5  (07)  132J.  Im 
Sommer  1906  weilte  er  einige  Wochen 
in  dem  bekannten  Bunin  in  Ostzai- 
dam.  Anfang  August  brach  er  von 
da  mit  einer  größeren  Karawane  auf 
mit  dem  Tanglagebirge  als  Ziel.  Von 
da  in  südwestlicher  Richtung  ziehend, 
erreichte  er  den  Jangtsekiang  ober- 
halb der  Stelle,  wo  I^schewalski  ihn 
1884  berührte.  Tafel  vermochte  dort 
nicht  über  den  Fluß  zu  kommen  und 
zog  daher  in  seiner  Nähe  aufwärts. 
Am  11.  September  wurde  die  Expe- 
dition von  Tibetanern  überfallen. 
Tafel  vernichtete  seine  Lasten,  um 
sie  nicht  zurücklassen  zu  müssen,  und 
g^g  direkt  nordwärts  nach  Zaidam 
und  nach  Sining  zurück.  Anfang  1907 
brach  Tafel  in  Begleitung  eines  Be- 
gierungsdolmetschers von  neuem  von 
Sining  auf.  Er  zog  auf  der  Filch- 
nerschen  Beute  von  1904  zum  Hoang- 
ho.  Dort  traf  er  den  Häuptling  von 
TschendUj  den  er  nach  seinem  Wohn- 
sitz begleiten  durfte.  Von  Tschendu 
zog  er  zum  Jangtse  und  nach  Tong- 
bumdo,  wol894butreuildeBhin8 
ermordet  worden  war.    Von  Dsche- 
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knndo  anB  wollte  er  dann  Beziehungen 
mit  dem  Häuptling  von  Nantsien  an- 
knüpfen, um  nach  dem  Sangpo-Brah- 
maputra  vordringen  zu  können.  Er 
ermolt  jedoch  nur  die  Erlaubnis,  nach 
Tatsien-lu  weiterzugehen.  Versuche, 
nach  Tsiamdo  oder  Taschigomba  zu 
gehen,  scheiterten  an  dem  widerstand 
seiner  Leute,  und  so  zog  denn  Tafel 
auf  der  Rockhili'schen  Beute  nach  der 
chinesischen  Orensse  und  nach  Tatsien 
lu.  [tilob  91  (07)  9.  147:  18,  292; 
92  (07)  12,  194.  PM  53  (()7)  1,  16; 
5,  Ulf;  8,  188—91.  GtZ  13  (07)  2, 
112  f;  5,  270.  ZGsE  (07)  1,  44-46; 
5,  334f  BeilAlJgZtg(07)H.  14f.  15, 
132—35.  ÖJ  30  (07)  1,  90;  4,  437. 
BSBelge^tCol  14  (07)  1,  53  f.  TAardr 
(Jen  24  (07)  4,  746 ;  6,  1141.] 

c)  Ostturkestan 

Die  deutsche  Forschungsexpedition 
in  Turkestan  hat  ihre  Arbeiten 
beendet.  Zunäch$)t  ist  A.  v.  Le  Coq, 
der  Leiter  der  zweiten  Expedition, 
die  er  im  Spätsommer  1904  in  Be- 
gleitung des  Dr.  Ba  rtus  antrat,  "zu- 
rückgekehrt. Er  langte  irtyschauf- 
wärts  zu  Schiff  in  Semipalatinsk  an, 
überschritt  bei  dem  Qrenzort  Bakhty 
die  chinesische  ürenze  und  erreichte 
nach  kurzem  Aufenthalt  Tschugu- 
tschak  und  nach  16tä^ger  Wanderung 
über  die  Oasen  Schiebe  und  Manas 
die  Hauptstadt  der  Provinz,  Urum- 
tschi.  Von  da  wurde  der  Marsch  nach 
Turfan  über  die  Öden  Bergpässe  des 
Tien-schan  angetreten.  Turfan  wurde 
in  sechs  Tagen  erreicht,  und  in  dem 
noch  40  km  östlicher  liegenden  End- 
ziel der  Reise  kam  die  Expedition  am 
18.  Nov.  1904  an.  Hier  im  Flecken 
Karo-chodsch,  der  mitten  in  der  Bu- 
inenstadt  Iditgutschahri  liegt,  wurden 
nun  die  Ausgrabungen  mit  dem  größ- 
ten Erfolg  aufgenommen.  Schon  im 
Juli  1905  konnten  103  Kisten  abge- 
sandt werden,  bis  Juli  1906  wurden 
weitere  98  und  später  noch  einmal 
86  große  Eisten  zum  Absenden  fertig. 
Inzwischen  traf  die  dritte  deutsche 
Expedition  in  Turkestan  ein  unter 
FührungdesProf.Dr.  Alb  Grfinwedel. 
Sie  setzte  die  Arbeiten  auch  nach 
Bückkehr  von  Le  Ooq  mit  dem  besten 
Erfolg  fort.    Auch  Grünwedel  ist  be- 


reits wieder  zurückgekehrt.  Das  Er- 
gebnis der  Ausgrabungen  ist  sehr  viel- 
seitig. Das  Kostbarste  daxunter'sind 
die  zahlreichen,  teilweise  g^t  erhalte- 
nen Manuskripte,  die  in  den  ver- 
schiedensten, zum  Teil  noch  nicht  ent- 
rätselten Sprachen  abgefaßt  sind. 
[ZEthnol  39  (07)  4/5,  519—25.  GZ 
13  (07)  2,  112.  ZGsE  (07)  1,  44. 
DBfG  29  (07)  9,  425 ;  30  (07/08)  1,  42. 
GJ  29  (07)  2,  224.  GTidskr  19  (07) 
1/2,  48.J 

Bei  der  Erforschung  der  Altertümer 
Ostturkestans  ist  die  französische 
Wissenschaft  vertreten  durch  die  Ex- 
pedition PelHot.  Ihre  ersten  Exkur- 
sionen führte  diese  in  der  Umgebung 
von  Kaschgar  aus.  In  den  Ruinen 
von  Tegiirman  fand  man  eine  Tafel 
mit  indischen  Schriftzeichen.  Eine 
Untersuchung  der  in  der  Nähe  des 
Dorfes  Khan-ul  liegenden  umfang- 
reichen Oasen,  die  nach  Stein  ans 
buddhistischer  Zeit  stammen  sollen, 
ergab  nur  Gegenstände,  die  auf  die 
mohammedanische  Zeit  hinweisen.  In 
der  Südostecke  der  Ebene  von  Khan- 
ul  fand  Pelliot  eine  Tokkanz  Ho- 
dschrah  (die  neun  Zellen)  genannte 
Buinengruppe ,  die  vermutlich  in  die 
ersten  Jahrnunderte  des  Islams  von 
Kaschgar  zurückreicht.  Von  dort 
machte  er  einen  Abstecher  nach  S 
zur  Oase  Khan-asyk ,  um  die  Abdsd 
kennen  zu  lernen.  Dann  verließ  die 
Expedition  Kaschgar,  um  sich  nach 
Aksu  und  Kutscha  zu  begeben.  In 
sechswöchiger  Arbeit  wurden  die  Bui- 
nen  von  Tokkus  Serai  ausgegraben, 
welche  die  Erkenntnis  von  den  ver- 
schiedenen künstlerischen  Einflüssen 
gestatteten,  die  in  dieser  Gegend  sich 
geäußert  haben.  [Glob  91  (07)  16,  258. 
ZGsE  (07)  6,  336  f.  DBfG  29  (07) 
9,  425.  BeilAllgZtg  (07)  18,  83  f. 
AnG  16  (07)  86, 189-91.  LaG  15  (07) 
1,  44— 46:  3,  215;  5,  368;  6,  466—69; 
16  (07)  1,  64.  BSGO)mmParis  29  (07) 
4,  260;  6,  410.  BevFr  32  (07)  337, 
49 f.;  339,  176!.;  345,  548.  RevCJol 
(07)  64,  1.  GJ  29  (07)  12,  223  f.] 

Auch  der  durch  seine  erfolgreichen 
Ausgrabungen  bekannte  indische  For- 
scher Marc  Aurel  Stein  setzt  seine 
Forschungen  in  Turkestan  fort 
[vgl.  GK  %  (07)  134J.   Von  Kerija  aus 
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wandte  er  sich  ztinachst  den  Buinen- 
stätten  in  der  Wüste  jenseit  von  Nija 
zu.  Im  N  von  Nija  grub  er  etwa 
90  Wolinliäuser  aus.  Auf  seiner  Reise 
zwischen  Nija  und  Tschertschen  lOste 
Stein  ein  wichtiges  archäologisches 
Problem.  Hsuan-Tsang,  der  große 
chinesische  Pilger,  der  dort  um  das 
Jahr  645  hindurchkam,  begegnete  zehn 
Tagereisen  weit  nicht  einem  einzigen 
bewohnten  Ort,  sah  aber  halbwegs  in 
der  Wüste  die  Ruinen  einer  alten, 
verlassenen  Siedelnng.  Seine  Angaben 
treffen  nun  vollständig  auf  eine  ört- 
lichkeit am  Flusse  Endere  zu,  wo 
Stein  früher  die  Ruinen  eines  im 
Sande  vergrabenen  Forts  gefunden 
hatte.  Nach  einem  Besuche  von 
Tschertschen,  einer  charakteristischen 
Oasenstadt  am  Rande  der  Wüste, 
brach  Stein  mit  einer  zahlreichen  Ar- 
beiterkolonne und  Lebensmitteln  für 
einen  Monat  nach  dem  Lop-nor  auf. 
Seine  Reiseroute  entsprach  im  all- 
gemeinen der  des  Dr.  Medin  von  1900, 
aber  das  Aussehen  der  Qegend  hatte 
sich  bedeutend  geändert.  Aus  seinen 
Forschungen  am  Lop-nor  glaubt  Stein 
mit  ausreichender  Gewißheit  trotz  des 
Mangels  direkter  chinesischer  Doku- 
mente den  Schluß  ziehen  zu  können, 
daß  die  Lop-nor-Ruinen  gegen  Ende  des 
dritten  nachchristlichen  Jahrhunderts 
verlassen  worden  sind.  Nach  Been- 
digung dieser  Forschungen  sandte 
Stein  den  größten  Teil  seiner  Kara- 
wane mit  den  Fundstücken  nach  Ab- 
del zurück  und  wanderte  mit  einigen 
Begleitern  südwestlich  nach  dem  Ta- 
rim.  Dann  verließ  Stein  Ostturkestan 
und  verlegte  den  Schauplatz  seiner 
Tätigkeit  nach  dem  westlichen  Qiina 
in  die  Provinz  Eansu.  [Glob  91  (07) 
6,  961 ;  92  (07)  6,  97  f. ;  20,  320.  GZ 
13  (07)2,  112:  8,453;  12,  705  f.  GA 
8  (07)1,  19;  4,  114.  BeüAllgZtg  (07) 
47,736—38.  AnG  16  (07)85,  87f.  Rov 
Fr  32  (07)  346,  606.  MouvG  24  (07) 
22,  265— 67;  40,  477— 79.  ßSGBelge 
fitCol  14  (07)  1,  51 ;  7/8,  635 ;  12,  960. 
GJ  29  (07)  1,  31-35;  30  (07)  1,  71 
bis  76;  5,  503—07.  BAmGS  39  (07) 
1,  36;  3,  1661;  7,  421.  ScottQMag 
23  (07)  1.  42;  11,  5981  BSGItal  8 
(07)  7,  702—04.  QTidskr  19  (07)  3, 
132.J 


6.  Russisch -Asien 

Oberst  Relinski  hat  mit  sechs  Be- 
gleitern eine  Expedition  in  das  asia- 
tische Raßland  unternommen. 
Neben  allgemein  wissenschaftlichen 
Forschungen  ist  die  Hauptaufgabe, 
neue  Unterlagen  für  den  Bergbau  zu 
gewinnen.  Der  Ausgangspunkt  der 
Expedition  ist  Pischpek  im  Semir- 
etschjegebiet.  Die  Reiseroute  ist  die 
folgende:  durch  die  Mongolei,  das 
Altaigebiet,  den  Minussinsker  Bezirk, 
das  Vor-Baikalgebiet ,  Nertschinsk, 
Amur ,  Transamur ,  Jakutengebiet, 
Lenabassin,  Beringsküste,  über  Kam- 
tschatka nach  Wladiwostok.  [PM  53 
(07)  9,  216.  GA  8  (07)  8,  186.  BAm 
GS  39  (07)  11,  678.J 

Eine  Expedition  an  die  Kolyma  im 
äußersten  NO  Sibiriens  unternahm 
S.  A.  Batarlin  im  Jahre  1905  im 
Auftrag  der  russischen  Regierung,  um 
die  Ernährungsverhältnisse  der  dorti- 
gen Bewohner  zu  studieren  und  Vor- 
schläge zu  ihrer  Hebung  zu  machen. 
[Glob  91  (07)  12,  1921  GZ  13  (07) 
5,  2681] 

A.  lv£enko  hat  im  Sommer  1903 
die  Kirgisensteppe  durchquert. 
Sein  Reise  weg  führte  von  Orenburg 
nach  Orsk.  Irghis,  Kazalinsk,  Tasch- 
kent und  Krasnowoldsk.  Die  wissen- 
schaftlichen Ergebnisse  der  Reise  hat 
er  erst  jetzt  in  einer  Abhandlung 
»Denudacija  stepi«  in  JeJegodnik  po 
geol.  Rossi  Bd.  Vn,  S.  43  u.  216, 
Bd.  VIII,  S.  135,  veröffentlicht.  [LaG 
15  (07)  3,  191.J 

Die  von  Prof.  V.  A.  Obnitev  in 
das  Gebiet  der  Tarbagatal  unter- 
nommene Reise  ist  glücklich  und  er- 
folgreich verlaufen.  Die  Forschungen 
erstreckten  sich  auf  die  Gebirge  Ko- 
dschur,  Urkaschar,  Semistai  u.  Dschair 
nebst  den  anliegenden  Tälern  Kobuck, 
Orchu  und  dem  Seental  des  untern 
Manaß ;  der  größte  Teil  dieses  Grenz- 
gebiets der  chinesischen  Dsungarei 
war  bis  jetzt  in  geographischer  und 
geologischer  Hinsicht  so  gut  wie  un- 
bekannt; alle  genannten  Gebirge  er- 
wiesen sich  als  hohe  Horste  mit  mehr 
oder  minder  ebener  Oberfläche,  be- 
deckt von  Alpenwiesen,  vom  Typus 
der  Peneplain.   Spuren  früherer  Ver- 
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gletscherong  &ndon  sich  im  ürka- 
schar  and  Semistai,  zweifelhafte  im 
Dschair.  Die  Wüsten^rtel  in  den 
Tälern,  die  Granitmassive  die  meso- 
zoischen Hügel  boten  ein  reiches  Feld 
für  Beobachtungen  überäolischeVer- 
wittemng,  Wüstenlack,  Sand»chliff, 
LOßbildang  u.  dgl.  m.  [PM  63  (07)  1, 
24 ;  54  (08)  1,  25.  Glob  91  (07)  13,  212. 
ZGsE  (07)  2, 117 f.   GJ  29  (07)  4,  457.] 

Über  die  botanischen  Ergebnisse  der 
Expedition  Popov  im  Stanowoj- 
gebirge  bericntet  Ir.  Söogolev  (vgl. 
Eartenbeilage21).  [ZemlevM.  (06)  3/4, 
l-33t.] 

Das  Satukinsk-Gebiet  in  Si- 
birien ist  von  einer  deutschen  Expe- 
dition nach  Asbestlagern  untersucht 
worden.  In  der  Nähe  der  Aliberow- 
schen  Graphitwerke  wurden  reiche 
Asbestlager  aufgefunden.    [TP.] 

W.  A.  Rasewig  bereiste  im  Sep- 
tember 1002  Abchasien;  von  Su- 
chum-Kale  ging  er  die  Chepsasohlucht 
aufwärts  zu  dem  2838  m  hohen  Tsche- 
dym,  überstieg  den  Bsybschen  Berg- 
rücken durch  den  1390  m  hohen 
TschÄwtsch&ra  -  Achdära  -  Paß  in  das 
Tal  Fs-hu,  setzte  hier  über  den  Fluß 
Bsyb  und  stieg  zum  Hauptkamm  des 
Kaukasus ;  längs  dem  Südabhang  des- 
selben gelangte  er  zu  den  Quellen  des 
Laschipseflusses  und  über  den  ca. 
2000  m  hohen  Atsch-cha-Paß  in  das 
Kesseltal  Odch&ra  (Mineralwasser- 
quelle); auf  der  Bückreise  passierte 
er  wieder  den  Fluß  Bsyb  und  den 
Bsybschen  Bergzug,  überstieg  den 
höchst  beschwerlichen  steilen  Bagä- 
larapaß,  um  bei  dem  Orte  Guda-ut 
die  Küst«  des  Schwarzen  Meeres  zu 
erreichen.  Die  Ergebnisse  dieser  Reise 
wurden  der  Russischen  Gesellschaft 
für  Hochgebirgskunde  FRusskoje  Gor- 
noje  ObSöestvaJ  zu  Moskau  in  der 
Dezembersitzung  1902  und  der  Ge- 
sellschaft für  Erdkunde  an  der  Uni- 
versität St.  Petersburg  im  April  1903 
mitgeteilt  und  die  Sammlungen  vor- 
gelegt ;  gedruckt  sind  dieselben  in  den 
»Verhandlungen  der  Gesellschaft  für 
Erdkunde  an  der  Universität  St.  Pe- 
tersburg* I,  1908/04  [Trudy  Ob§öestva 
SemlevSdönija  pri  Imperatorsk.  St.  Pe- 
terburgskom  Univ.).  —  In  den  Monaten 
August  und  September  1903  bereiste 


R.  das  südöstliche  Daghestan  und  Ost- 
liche Transkaukasien,  und  zwar  stieg 
er  von  der  Stadt  Kub&  das  Kussar- 
tschaytal    und    die    Schach  -  Nabat- 
Schlucht  aufwärts  zum  Schach-Dagh 
(.1353  m)  und  in  das  am  Nordabhang 
des     Hauptbergrückens     befindliche 
2100  m  hohe  Kesseltal  Chinalng;  von 
dort  die  Kudial-tschay- Schlacht  auf- 
wärts zu  dem  Kamm  des  Hauptberg- 
rückens und  durch  den  3371  m  hohen 
Ostlichen  Salawatpaß  zum  Südabhang 
und    die   Wandamschlucht    abwärts 
und    weiter    in    südostlicher    Rich- 
tung zu  den  Quellflüssen  des  GOk- 
tschay  am  Abhang  des  Schakhim-Dagh 
und   weiter  in  die  Aoh6ch  -  tschay- 
Schlucht  (Tachtaly)  und   schließlich 
südlich  durch  die  Vorberge  zur  Trans- 
kaukasischen  Steppe   bei   der    Stadt 
Gök-tschay,  um  bei  der  Station  Ud- 
sharry  die  Transkaukasische   Eisen- 
bahn zu  erreichen.    Es  wurden   auf 
dieser  Reise  die  Berge  Schach-Dagh 
und  Kisil-Dagh  bestiegren,   die  noch 
unerforschte  (eine  der  hOchstgel^enen 
Kaukasiens,  2190  m)  Ortschaft  (äina- 
lug  besucht ,  die  von  einem   geson- 
derten Zweige  des  lesghischen  Volks- 
stanmies  bewohnt,  eine  den  Nachbar- 
völkern ganz  unverständliche  Sprache 
spricht;   sie  selbst  nennen   sicn  nnd 
ihre  Ortschaft  Ketysch,  wollen   ara- 
bischen Stammes  der  Koreischiten  und 
hierher  im  Jahre  580  n.  Chr.  aus  Ara- 
bien eingewandert  sein.  Die  Ortschaft 
hat  359  Hänser  mit  6  Moscheen  und 
2100  Einwohnern,  die  von  Viehzucht 
leben  und,  da  hier  infolge  der  hohen 
Lage     selbst     das      Sommerg^etreide 
schlecht  gedeiht,  eine  ganz  besondere 
Art  von  Linsen  (Kach)  kultivieren, 
die  giftig  ist,  aber  eine  sichere  Ernte 
gibt  und  um  zu  Speise  und  Viehfutter 
verwendet  werden  zu  kOnnen,  vier-  bis 
siebenmal  im  Wasser  ausgekocht  wird, 
um  das  Toxin  zu  entfernen.    Die  Er- 
gebnisse dieser  Reise  wurden  der  Ge- 
sellschaft für   Hochgebirgskunde   zu 
Moskau  am  16.  und  der  Gresellschaft 
für  Erdkunde  an  der  Universität  zu 
St.  Petersburg  am  26.  November  1908 
mitgeteilt  und  die  zahlreichen  Samm- 
lungen vorgelegt;  kurze  Referate  sind 
in  den  Tageszeitungen  Moskaus  und 
Petersburgs  am  18.  bzw.  28.  November 
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1908  und  ein  knrzer  Bericht  in  dem 
»Jahresbericht  der  Gesellschaft  JEür 
Hochgebirgskunde«  V,  1905  [Jeshe- 
godnik  Russkago  Gomago  Ob§5estvaV, 
19051  zum  Drucke  gelangt.  [Orig.- 
Mitt.J 

Zur  vorläufigen  geologischen  Unter- 
suchung des  nordöstlichen  Teiles  von 
Sachalin,  verbunden  mit  einer  all- 
gemeinen topographischen  Aufnahme 
der  ganzen  Nordhälfte  der  Insel,  wurde 
im  Sommer  1906  der  Beigingenieur 
Tulischinski,  der  im  Jahre  vorher  eine 
Reise  nach  dem  Beringsmeer  ausge- 
ftlhrt  hatte  [GK  5  (07)  136],  mit  einer 
wohlausgerüsteten  Expedition  ausge- 
schickt. Es  gelang  ihm  nicht  nur, 
einen  großen  Teil  der  bis  jetzt  be- 
kannten Steinkohlenvorkommen  an 
der  Westküste  der  Insel  zu  besichti- 
gen, sondern  auch  Sachalin  von  Alex- 
androwsk  im  W  bis  zum  Ochotski- 
schen  Meere  im  NO  zu  durchqueren. 
Schon  eine  oberflächliche  Zusammen- 
stellung des  gewonnenen  Materials 
läßt  erkennen,  daß  der  russische  Teil 
der  Insel,  der  die  größere  Hälfte  eines 
selbständigen  Sachaliner  Steinkohlen- 
beckens bildet,  unerschöpfliche  Vor- 
räte mineralischen  Heizmaterials  birgt, 
von  der  gewöhnlichen  Braunkohle  bis 
zur  ausgezeichnetsten  Steinkohle  in 
Flözen  von  selten  unter  sieben  Fuß 
Mächtigkeit.  Im  nordöstlichen  Teile 
derlnsel,  im  Tale  des  Nutowoflusses  in 
der  Nähe  der  Tschaiwobucht  wurden 
Naphthavorkommon  angetroffen  und 
untersucht ;  in  Anbetracht  der  sichern 


Nachrichten  über  weitere  Naphtha vor- 
kommen ist  Toltschinski  der  festen 
Überzeugung,  daß  sich  bei  gehöriger 
Unterstützung  durch  die  Regierung 
im  nordöstlichen  Teile  Sachalins  eine 
blühende  Naphtaindustrie  entwickeln 
kann,  die  ein  neues  Industrieleben  auf 
der  Insel  hervorrufen  wird.  Nötig 
dazu  ist  nur,  daß  die  russische  Re- 
gierung die  reichen  Bodenschätze  der 
privaten  Ausbeutung  überläßt.  [GZ 
13  (07)  9,  521.  PM  63  (07)  9,  216. 
ZGsE  (07)  8,  666;  7,  475.  BAmGS 
39  (07)  11,  678.  TAarfrGen  24  (07) 
6,  1142.] 

EinTeilnehmeranTolmatschevs 
Caiatanga-Expedition  [GK  5  (07)  135], 
y.  N.  Vassiljev,  der  der  jakutischen 
Sprache  mächtig  ist,  hatte  die  beson- 
dre Aufgabe,  ethnographische  For- 
schungen anzustellen  und  Sammlungen 
anzulegen.  Seine  Marschroute  führte 
ihn  durch  ein  sehr  ausgedehntes  Ge- 
biet :  von  Turuchansk  am  Jenissei  an 
den  See  Jessei,  wo  ein  Aufenthalt 
von  drei  Wochen  genommen  wurde, 
von  da  an  den  Oberlauf  des  Monjero, 
der  sich  mit  dem  Kotui  zur  Chatanga 
vereinigt ,  den  Monjero  und  die  Cha- 
tanga hinab  nach  Chatangskoe,  wo 
zwei  Wochen  gerastet  wurde,  den 
Anabar  hinauf  und  wieder  zum  See 
Jessei  und  von  da  zurück  über  den 
Wiljui  an  die  Lena.  Das  bereiste 
Gebiet  bot  dem  Forscher  Gelegenheit, 
drei  Völkerschaften,  die  Tungusen, 
Jakuten  und  Dolganen,  genau  erken- 
nen zu  lernen.    [TP.] 


D.  Afrika 

(S.  Karte  22—30) 


1.  Oröfiere  Gebiete 
Leutnant  Boyd  Alexander  hat  der 
Londoner  Geographischen  Gesellschaft 
in  einem  Vortrag  über  seine  Afrika- 
durchquerung  berichtet  [vgl.  GK 
5  (07)  136  J  Zur  Expedition  gehörten 
ursprünglich  Kapt.  ClaudoAlexan- 
d  e  r ,  ein  Bruder  Boyds,  der  am  Tschad- 
see  starb,  und  G.  B.  Gosling,  den 
später  dasselbe  Geschick  am  Uelle  er- 
eilte ;  femer  der  Topogr.  P.A.Talbot 
und  ein  Sammler  Josö  Lopes.  Die 
Hauptaufgaben  bestanden  in  einer  ge- 


nauen Aufnahme  des  Reisewegs  durch 
Nordnigeria,  dann  in  einer  Untersu- 
chung des  Tschadsees  und  der  Flüsse 
zwischen  Niger  und  Nil,  wobei  gezeigt 
werden  sollte,  daß  sie  als  ein  ausge- 
zeichnetes System  von  Wasserwegen 
den  Osten  mit  dem  Westen  verbinden. 
Femer  standen  ethnographische  Stu- 
dien und  Untersuchungen  über  die  fau- 
nistischü  Verwandtschaft  der  afrikani- 
schen Westküste  und  des  NUgebiets  auf 
dem  Programm.  Die  Expedition  ver- 
ließ Ende  März  1904  Lokoja  am  Benue, 
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worauf  die  Mitglieder  anf  getrennten 
Wegen  den  Tschadsee  erreichten. 
Ende  Mai  1905  wurde  die  Schariinün- 
dung  erreicht.  Die  Beise  ging  nun- 
mehr im  Boot  den  Schari  und  seine 
südlichen  Quellflüsse  aufwärts.  Bei 
Irena  vereinigen  sich  Gribingi  und 
Bamingi.  Nachdem  der  vielgewundene 
und  bedeutendere  Bamingi  bis  Buggur 
(etwa  r  30'  N.  Br.)  befahren  worden 
war,  wurde  die  Beise  den  Gribingi 
aufwärts  fortgesetzt.  Dann  überschritt 
die  Expedition  die  Wasserscheide  zum 
Ubangi  und  erreichte  diesen  an  der 
MtLndung  des  Tomi  Ende  Oktober  1905. 
Hierauf  fuhr  die  Expedition  den  Ubangi 
und  später  den  U6lle-Kibali  hinauf 
bis  zu  dem  belgischen  Posten  Yan- 
kerckhovenville  (Nsoro),  wo  sie  Ende 
Juli  1906  anlangte.  Nach  einem  länge- 
ren Aufenthalt  an  diesem  Punkte  über- 
schritt Alexandernord  wärtsdieschmale 
Wasserscheide  zum  Nilsystom  und  er- 
reichte Mitte  Okt.  den  zum  Weißen 
Nu  gehenden  Yei,  der  nun  abwärts 
befahren  wurde.  In  der  Nähe  der  Mün- 
dung, etwa  unter  6° 45'  N.  Br.,  wurde 
im  Dez.  1906  Alexander  durch  Gras- 
barren aufgehalten,  weshalb  er  auf 
dem  Landweg  nach  Ghaba  Schambi 
am  Nil  marschierte.  Die '  Heimreise 
wurde  über  Chartum  bewerkstelligt 
(vgl.  die  Kartenbeüage  22).  [PM  53  (07) 
8,  72.  ZGsE  (07)  4,  260.  Glob  91  (07) 
12,  196 ;  92  (07)  11,  178  nach.  GJ  30 
(07)  2,  119— 52*t.  GZ  13  (07)  3,  159. 
GA  8  (07)  4,  91.  DRfG  29  (07)  6,  283. 
BeilAllgZtg  (07)  H.  14/16,  132.  AnG 
16  (07)  87,  282.  RevFr  32  (07)  339; 
174 f.;  348,  735 f.  Sei  25  (07)  640, 
559.  RivGItal  14  (07)  6/7,  337,  BSG 
Ital  8  (07)  4,  335.] 

Der  Forschungsreisende  Douglas 
Carruthers  hat  Afrika  von  der  Ost- 
küste aus  zu  Fuß  durchquert.  Er 
war  Mitglied  der  vom  Britischen  Mu- 
seum zur  Erforschung  des  Buwenzori- 
gebii^es  ausgesandten  Expedition  [vgl. 
GK  5  (07)  146].  Diese  löste  sich  nach 
zehnmonatiger  Arbeit  auf,  und  Car- 
ruthers beschloß,  die  Beise  bis  zur 
Westküste  fortzusetzen.  Er  benutzte 
die  Seen  Albert  Edward,  Kiwu  und 
Tanganjika  und  erreichte  nach  mehr- 
monatigen Märschen  den  Kongo,  dem 
er  3200  km  weit  folgte.    [TP.] 


H.  Sava^e  Landor  hat  seine  Afrika- 
durchquerung  [vgl.  GK  5  (07)  136] 
glücklich  zu  Ende  geführt.  [PM  53 
(07)  10,  243.  MouvG  24  (07)  24,  294. 
BSBelge^tCol  14  (07)  7/8,  623.] 

Der  Afrikaforscher  Franz  Seiner  hat 
die  Durchquerung  Afrikas  von 
den  Yiktorlafällen  aus  nach  Südwest- 
afrika trotz  der  in  diesem  Gebiet  herr- 
schenden Unruhen  glücklich  vollendet. 
Er  hat  damit  den  ihm  von  der  Deut- 
schen Kolonialgeselischaft  erteilten 
Auftrag,  einen  Verbindungrsweg  von 
Südost-  nach  Südwestafrika  auszu- 
kundschaften ,  gelöst.  [BeilAllgZtg 
(07)  Nr.  49,  392.J 

Eine  ReiJtie  vogtländischer  Industriel- 
len haben  den  Schuldirektor  Vorwerk 
aus  Untersachsung  zur  Untersuchung 
wirtschaftlicher  Fragen  auf  eine  Stu- 
dienreise nach  Afrika  geschickt. 
Er  will  zunächst  Togo,  dann  Kamerun 
und  Doutsch-Südwestafrika  besuchen 
und  über  Ägypten  zurückkehren. 
[DKolZtg  24  (07)  9,  89.] 

2.  Östliches  Nordafrika 

Eine  eingehende  Beschreibung  von 
Chartum  auf  Grund  persönlicher  Er- 
fahrungen hat  Abbate- Pascha  ver- 
öffentlicht. [BSKh6dG  (05)  551—75. 
BSGCommBordeaux  33  (07)  4,  121.] 
Nivellementsarbeiten,  die  zum  Vor- 
studium der  Anlegung  von  Wasser- 
werken im  Nilgobiet  ausgeführt  wur- 
den, haben  eine  neue  Höhenbestim- 
mung für  Chartum  ergeben,  und  zwar 
382  m  über  den  mittleren  Meeresspiegel 
bei  Alexandria.    [GJ)  29  (07)  6,  675.] 

Die  von  Clermont-Qanneau  auf 
der  Insel  Elephantine  angestellten 
Ausgrabungen  haben  zu  einigen  be- 
merkenswerten Entdeckungen  geführt. 
Außer  zwei  Dioritstandl^ildem  aus 
der  Zeit  Thotmes*  IH.  ist  es  gelungen, 
eine  der  aramäischen  Ansiedlungen 
bei  Elephantine  aufzufinden.  Baron 
Edmond  von  Bothschild  hat  dem 
Forscher  10000  Fr.  zur  Fortsetzung 
seinerAusgrabungen  überwiesen.  [TP.] 

Über  seine  eigenen  Aufnahmen  nnd 
die  anderer  Offiziere  im  Gebiet  der 
westlichen  Quellflüsse  des 
Nil  berichtet  Lt.  D.  Comyn.  Seit 
dem  Tode  des  Colonel  Sparkes  glaubt 
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er  sich  zu  der  Annahme  berechtigt, 
daß  er  der  einzige  Europäer  ist,  der 
den  Oberlauf  aller  Flüsse  vom  Wau 
in  etwa  6'  N.  Br.,  26'  30'  ö.  L.  bis  zum 
Umbelacha  und  anderseits  zum  Bahr 
el  Arab  in  etwa  10 °N.  Br.,  24 °ö.  L.  ge- 
kreuzt. Die  wichtigsten  Routen  sind 
auf  K.  23  eingetragen.  [GJ  30- (07) 
6,  524— aOf.] 

Unter  dem  Naturforscher  Cnnning- 
ton,  der  sich  bereits  um  die  Erfor- 
schung der  Flora  und  Fauna  des  Tan- 
ganjikasees  große  Verdienste  erworben 
hat,  ist  eine  Expedition  aufgebrochen, 
welche  im  Bezirk  Fayum  in  Ägyp- 
ten den  See  Birket-el-Karun ,  den 
MOrissee  der  Alten  untersuchen  soll. 
Trotz  der  Berühmtheit,  die  dieser  Platz 
die  Jahrtausende  hindurch  erlangt 
und  bewahrt  hat,  ist  seine  Tier-  und 
Pflanzenwelt  noch  niemals  planmäßig 
erforscht  worden.  Ob  der  See  wirk- 
lich mit  dem  Mörissee  der  Alten  voll- 
ständig identisch  ist,  gilt  nicht  als 
sicher;  es  wird  auch  angenommen, 
daß  der  Mörissee  an  einer  andern 
Stelle  der  Fayumsenke  gelegen  haben 
könne.  fZGsE  (07)  5,  337.  DRfCJ  29 
(07)  8,  378.  BeilAllgZtg  (07)  Nr.  18, 
82  f. ;  H.  14/15  147.  Nat.  76  (07)  1970, 
316.     Sc  25  (07)  639,  513.J 

Der  amerikanische  Axchäolog  Theo- 
dor Davis  hat  in  Theben  das  Grab  der 
Königin  Tiy,  der  Frau  des  Königs 
Amenhotep  III.,  der  1375  v.  Chr.  re- 
giert hat,  gefunden.  Auch  die  Archäo- 
logen Navill  und  Hall,  die  für  den 
Kgyptian  Exploration  Fund  arbeiten. 
hatten  bei  Deir  el  Bahri  guten  Erfolg! 
[TP.] 

Italien  hat  zwei  Expeditionen  nach 
Eritrea  gesandt :  eine  archäologische 
unter  Leitung  von  Prof.  Francesco 
Oallina  vom  Orientalischen  Institut 
in  Neapel  und  dem  Museumsinspektor 
Dr.  Robert  Paribenl ;  die  andere  Ex- 
pedition verfolgt  hydrographische  Ziele 
und  wird  von  den  Ingenieuren  G.  B. 
Nobile  und  L.  Avetrani  geleitet.  Die 
Archäologen  haben  als  Feld  ihrer 
Tätigkeit  zunächst  die  Stätte  gewählt, 
wo  sich  das  alte  Adulis  erhob.  Die 
wasserbautechnische  Mission  hat  die 
Aufgabe,  die  von  Ing.  Nicola  Coletta 
begonnenen  Arbeiten  weiterzuführen 
und  die  Vorarbeiten  für  die  geplanten 


Bewässerungsanlagen  im  Gebiet  von 
Gash  auszuführen.  [BSGltal  8  (07) 
1,  62;  7,  707-09.    RivGltal   14  (07) 

1,  50;  6/7,  374.1 

Nach  mannigfachen  Irrfahrten  hat 
die  Bearbeitung  der  »Meteorologischen 
Beobachtungen  des  Frhrn.  Kurt  v.  Qrfi- 
nan  in  der  Li  bv sehen  Wüste«  den 
Weg  in  die  Oäentlichkeit  gefunden. 
Die  Beobachtungen  wurden  auf  einer 
Reise  angestellt,  die  v.  Grünau  zusam- 
men mit  Prof.  Dr.  Georg  Steindorf f 
im  Winter  lb99/1900  in  die  Oase  Siwa 
zum  Zwecke  archäologischer  For- 
schungen unternahm.  [PM  fö  (07)  7, 
164  f.  J 

In  der  Zeit  vom  Juni  1904  bis  zum 
Febr.  1906  hat  Kpt.  Watkiss  Lloyd 
vier  Reisen  in  der  Landschaft  Dar 
Homr,  die  im  SW  der  Provinz 
Kordofan  liegt,  ausgeführt.  Die 
Route  der  Reise,  die  mancherlei 
schätzenswerte  Aufschlüsse  gebracht 
hat,  ist  auf  K.  24  eingetragen.  [GJ 
29  (07)  6,  649-54t.  LaG  15  (07)  2, 
128.] 

Der  durch  seine  archäologischen 
Forschungen  in  Tripolis  bekannte 
Archäolog  M^hier  de  Mathnlsienlx, 
hat  eine  Reise  nach  der  Oase  Siwa 
unternommen,  um  dort  ägyptische, 
griechische  und  römische  Ruinen  zu 
untersuchen.  Er  reist  im  Auftrag  des 
französischen  Unterrichtsministeriums; 
auch  von  der  Wirtschaftsgeographi- 
schen Gesellschaft  in  Paris  ist  er  mit  der 
Lösung  einer  besondern  Aufgabe  be- 
traut worden.  [BSGCommParis  28  (07) 

2,  110.] 

Außer  der  schon  erwähnten  Expedi- 
tion von  Cunnington  ist  noch  eine 
zweite  in  das  nördliche  Fayum  vom 
American  Museum  of  Natural  History 
in  New  York  auseesandt,  deren  Leitung 
Prof.  Heniy  F.  Osborn  anvertraut  ist. 
In  seiner  Begleitung  befinden  sich  H. 
F.  Farrar,  Granger  und  Olsen. 
Zweck  der  Reise  ist  das  Sammeln  von 
fossilen  Säugetierresten,  namentlich 
des  ausgestorbenen  Arsinoitherium, 
sowie  einer  kleinen  Elefanteiiart,  die 
sich  in  den  Tertiärschichten  des  Fa- 
yum finden.  [Nature  76  (07)  1959,  61 ; 
1981,622.  Sc  25  (07)  635,  357.  DRfG 
29  (07)  8,  379.] 

Der  zu  archäologischen  Forschungen 
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in  Palästina  und  Ägypten  von  der 
Harvard  üniversity  beurlaubte  Prof. 
Georg  A.  Reisner,  ist  von  der  ägyp- 
tischen Regierung  als  Sachverständi- 
ger angenommen  worden  zur  genauen 
archäologischen  Untersuchung  des 
Bodens,  der  von  dem  Nilreservoir  von 
Assuan  bedeckt  werden  wird,  sobald 
dieses  seinen  höchsten  Stand  erreicht. 
[Sc  25  (07)  651,  981.] 

Eine  von  Rozis  geführte  wirtschaft- 
liche Expedition  begab  sich  Ende  März 
1906  nach  Abessinien  und  kehrte 
bereits  im  Februar  1907  wieder  nach 
Frankreich  zurück.  Er  berichtet  über 
den  schlechten  Stand  der  abessini- 
schen  Bahn  und  die  Verbesserung  des 
Karawanentransports  zwischen  Dir6- 
Daoua  und  Addis- Abeba.  [BSGrComm 
Paris  29  (07)  2,  115 ;  10,  62b.  BevFr 
32  (07)  342,  369.  BSGItal  8  (07)  5, 
440f.J 

Eine  Fahrt  auf  dem  Weißen  Nil 
zum  Zwecke  geologischer  Sammlungen 
führte  Dr.  Moritz  Sassi  im  Februar  und 
März  1906  aus'.  [M(i(isWien  50  (07) 
2/3,  165—77.  Glob  92  (07)  3,  52.  GA 
8  (07)  9,  210.  DRfG  29  (07)  12,  573. 
BeilAlJgZtg  (07)  31,  431.] 

3.  Mediterrane  Küstenländer  Nord- 
afrikas 

Zwei  wichtige  Erkundungsreisen 
sind  von  fr'anzOsischen  Offizieren  in 
der  algerischen  Sahara  ausge- 
führt worden.  Kpt.  Bussy  hat  von 
El  Oued  aus  die  Grenzgebiete  gpgen 
Tripolis  hin  untersucht  und  ist  am 
13.März  zurückgekehrt.  Kpt.Touchard, 
der  Chef  des  Eingeborenenamtes  von 
Tuggurt,  hat  Tassili  bereist  und  ist 
am  28.  März  wieder  in  Tuggurt  ein- 
getroffen (vgl.  die  Route  auf  K.  25). 
[BCAfr  16  (06),  RensCol  10,  305  j  BSG 
Ck)mmParis  29  (07)  6,  414.J 

Alfred  Charmetant  hat  im  Auftrag 
der  Handelskammer  von  Lyon  eine 
wirtschaftliche  Expedition  in  M  arok  - 
k  0  im  Jahre  1906  ausgeführt.  Nach  einer 
Exkursion  an  die  algerische  Grenze 
bis  Udschda  kehrte  er  nach  Gran  zu- 
rück und  begab  sich  nach  Tanger. 
Von  da  aus  wurden  die  Küstenstädte 
Casablanca  und  Mazagan  besucht. 
"Weiter  ging  die  Reise  über  Azemmour, 


Saffi,  durch  die  Ebene  der  Abdas,  das 
Gebiet  der  Ahmars,  über  den  Salzsee 
von  Zima  und  die  Gebirge  von  Dje- 
bilet  nach  Marrakesch.  Von  da  wandte 
sich  die  Expedition  südwestlich  nach 
dem  Atlas  und  gewann  die  Küste 
wieder  bei  Mogador.  [RevFr  32  (07) 
841,^302.] 

Mit  zahlreichen  Aufträgen  von  Be- 
hörden und  wissenschaftlichen  Körper- 
schaften versehen,  hat  F6lix  Dobois 
eine  Forschungsreise  nach  der  alge- 
rischen Sahara  angetreten.  Neben 
dem  Studium  der  natürlichen  Verhält- 
nisse und  wirtschaftlichen  Möglich- 
keiten der  Sahara  soll  er  untersuchen, 
ob  es  möglich  ist,  ständige,  regel- 
mäßige Handelsverbindungen  zwischen 
Algier  und  dem  Sudan  einzurichten. 
[BSGCommParis  28  (07)  2,  109.  LaG 
15  (07)  4,  311.] 

Die    französische    hydrographische 
Marokko-Expedition  [vgl.  GK  5  (07) 
139],  hat  ihre  Arbeiten  auch  im  Jaiire 
1907  fortgesetzt,  jedoch  nicht,  wie  man 
erwartet  hatte,  zu  Ende  führen  können, 
weil  die  blutigen  Ereignisse  des  Som- 
mers (vgl.  die  Chronik)  es  verhindert 
haben.  Chef  der  Mission  war  bis  dahin 
der  Leutn.  Dy6  gewesen.    Für  1907 
trat  an  seine  Stelle  der  Schiffsleutn. 
Abel  Larras.   Das  Schiff  war  wieder 
der  »Aigle«.  Die  noch  zu  erledigenden 
Aufgaben  umfaßten  im  wesentlichen 
die  Herstellung  von  Karten  in  1 :  100  000 
der  Landungsstellen  in  der  Gegend 
von   Mogador,    Saffi,    Mazagan    und 
Larasch,   sowie  die  Beendig^ung  der 
Triangulierang   der  Westküste    und 
die     topographische    Aufnahme    des 
Küstonstrelfens  zwischen  Rabat  und 
Tanger.  Nur  der  erste  Teil  dieses  Pro- 
gramms, die  Arbeiten  zur  See,  ist  aus- 
geführt worden.    Der  »Aigle«  verließ 
am  6.  Juni  Marseille   und  war   am 
10.  Aug.  wieder  dort.     Eine  Anzahl 
Pläne  und  Karten  der  Mission  ist  be- 
reits veröffentlicht.    Das  übrige  Ma- 
terial soll  schnell  folgen.    [Glob  92 
(07)  17,  274  f.  nach  BCAfrFr  7  (07)  9. 
320—23.    Ferner  GZ  13  (07)  12,  706. 
ZGsE  (07)  9,  623.    GA  8  (07)  2,  44. 
LaG  15  (07)  3,  220.    RevFr  32  (07) 
339,  173;  347,  671.    BSGCommParis 
29  (07)  6,  414.   TourduMde  13  (07)  41. 
TravIeMde  326.  QuestDiplCk)!  11  (07) 
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255,  465  f.    GJ  29  (07)  2,  2261    BSG 
Ital  8  (07)  1,  68f.]   , 

Der  Prof.  an  der  i£cole  Sup6rieure 
des  Sciences  d*  Alfter  G.  B.  M.  natnand 
hat  seine  geologrische  and  hydrologi- 
sche Beise  in  das  Gebiet  von  Süd- 
oran ,  die  er  im  Auftrag  des  General- 
goavemenrs  unternommen  hatte,  ab- 
geschlossen. Er  ist  nach  Algier 
zurückgekehrt,  nachdem  er  das  Drei- 
eck z-wischen  Guir,  Zousfana  und 
Schott  Tigri  nach  jeder  Richtung  hin 
durchkreuzt  hat.  Neben  geologischen 
Studien  beschäftigten  ihn  besonders 
die  Wasserverhältnisse.  Da  es  schon 
durch  Barth61em3r,  Poirmeur  und 
andere  französische  Forscher  bekannt 
war,  daß  kohleführende  Schichten 
vorhanden  sind,  hat  Flamand  diese 

Siologisch  untersucht.  Er  gibt  die 
Oglichkeit  zu,  daß  sich  abbauwürdige 
ScMohten  finden  können.  [BSGGomm 
Paris  29  (07)  6,  414;  8,  520. J 

Die  französische  Forschungsreisende 
ITrau  V.  Gast  ist  von  einer  Beise  durch 
Marokko  zurückgekehrt.  Da  ihr  die 
Behörden  die  Erlaubnis,  ins  Innere 
zu  reisen,  verweigert  hatten,  bat  sie 
Baisuli  um  Schutz,  der  ihr  auch  ge- 
währt wurde.  So  war  es  ihr  möglich, 
reiches  Material  zu  sammeln.  Sie  ge- 
denkt, ihre  Forschungen  weiter  fort- 
zusetzen.   [DRfG  29  (07)  12,  573.J 

Louis  Gentll  unternahm  eine  neue 
geologische  Forschungsreise  in  den 
marokkanischen  Atlas.  In  Mar- 
rakesch  errichtete  er  eine  Meteorolo- 
gische Station.  Die  Unruhen  in 
Marrakesch  zwangen  ihn  aber  bald  zur 
Bückkehr  nach  Frankreich.  Gleich- 
zeitig mit  der  französischen  Marokko- 
Expedition  schiffte  er  sich  bald  darauf 
wieder  auf  dem  »Aigle«  ein,  um  das 
Gebiet  von  Udschda  und  an  der  al- 
gerischen Grenze  geologisch  zu  erfor- 
schen. [BSGCJommParis  28  (07)  2, 
108;  6,  414;  12,  772.  LaG  15  (07)  3, 
215;  16  (07)  3,  207 f.;  5,  324 f.] 

Prof.  Palazzo  führte  im  Auftrag 
der  »Gamegie  Institution«  gelegentlich 
der  Sonnenfinsternis  vom  30.  Aug.  1905 
magnetische  und  elektrische  Beob- 
achtungen in  T  r  i  p  0 1  i  s  aus.  Er  ver- 
öffentlicht jetzt  die  Werte,  die  er 
fand:  Deklination  8"  59,8'W.,  Inkli- 
nation 46*52,3' N.,  Horizontalintensi- 


tät 0,x7T07,  Yertikalintensität  0,29079; 
Totalintensität  0,40929.  [RivGItal  14 
(07)  2,  115.] 

Das  Land  der  Suafa.  das  im  0 
von  Tuggurt  sich  von  den  algeri- 
schen Schotts  im  N  bis  zu  der 
Sanddünenregion  (Erg)  im  S  aus- 
dehnt, hat  im  Winter  1905/06  Robert 
Roossean  im  Auftrag  des  algeri- 
schen Generalgouvemeurs  bereist.  Der 
Eintritt  des  im  allgemeinen  auf  den 
Herbst  beschränkten  Regens  ist  un- 
sicher; diesen  unsicheren  Nieder- 
schlagsverhältnissen entspricht  die 
Vegetation;  im  W  und  0  herrschen 
Pflanzen  mit  sehr  großen,  harten  und 
langen  Wurzeln  vor,  die  sie  befähigen, 
der  Feuchtigkeit  nachzugehen.  Die 
Gebiete  im  N,  in  der  Nähe  der  Schotts, 
tragen  die  Flora  des  Salzbodens.  Die 
Bewohnerschaft  gliedert  sich  in  noma- 
disierende Hirten,  seßhafte  Garten- 
bauer und  Händler.  Das  Land  vermag 
die  nötigen  Lebensbedürfnisse  nicht 
selbst  hervorzubringen,  die  deshalb 
eingeführt  werden  müssen :  Gerste  und 
Korn  von  den  Hochländern,  Datteln 
aus  dem  Wadi  Bhir,  Orangen  vom 
Djend,  Stoffe  aus  Gafsa  und  Gabes. 
[Glob  92  (07)  7,  115,  nach  LaG  15 
(07)  5,  393—95.  AnG  (07)  139—47. 
BSGCommBordeaux  33  (Ö7)  5,  152.J 

Über  die  Reise,  die  Lucien  Tif^ol 
im  Auftrag  der  Soci6t6  de  Geographie 
Commerdale  de  Paris  nach  Südal- 
gerien ausführte,  liegen  nähere  Be- 
richte noch  nicht  vor.  [BSGComm 
Paris  29  (07)  2,  109.J 

E.  Blanchi  hat  die  geographischen 
Koordinaten  von  Tripolis  genau  be- 
stimmt und  das  Ergebnis  jetzt  ver- 
öffentlicht. Er  fand  für  den  Leucht- 
turm im  Hafen  von  Tripolis :  N.  Br. : 
32"  54'  0,7«".  ö.  L.  V.  Gr.  13*  10'  40". 
[MemRAccLincei  5.  Ser.,  math.-phys. 
Kl.,  Bd.VI.   RivGItal  14  (07)2,  113 f.] 

P.  Vign£  d'Octon  ist  von  den  fran- 
zösischen Ministerien  des  Auswärtigen 
und  des  öffentlichen  Unterrichts  sowie 
vom  Genera^ouvernement  von  Al- 
gerien mit  einer  literarisch  -  wissen- 
schaftlichen Mission  in  Nordafrika 
betraut  worden.  Als  Hauptaufgabe  ist 
ihm  das  Studium  der  rousolmanischen 
religiösen  Brüderschaften  gestellt. 
[BSGCommParis  29  (07)  6,  414.] 


175 


III.  Forschungsreisen 


4.  Westliches  Nordafrika,  Küsten- 
länder des  Oolfes  von  Guinea,  fran- 
zösische Sahara,  Tschadsee -Gebiet 

Mit  einer  eingehenden  Untersuchung 
des  sogen.  Tuburi- Wasserwegs 
wurden  die  französischen  Offiziere  Ca- 
pitaine  d'Adh^mar  und  Schiff slUhnrich 
Audoin  betraut.  Ihre  Instruktion  um- 
faßte :  Untersuchung  der  Verbindung 
zwischen  Logone  und  Tuburi,  die  Len- 
fant  1903  mit  seinem  Boote  befahren 
haben  wollte ;  Untersuchung  des  Tu- 
buri -  Sumpfes ;  Feststellung  eines 
Punktes  am  Mao  Kebbi  unterhalb  der 
Fälle,  der  für  das  Umladen  der  Güter 
am  geeignetsten  ist.  Diese  Aufgabe 
wurde,  wie  der  erst  später  veröffent- 
lichte Bericht  zeigt,  in  der  Zeit  von 
Anfang  August  bis  Mitte  Oktober  1904 
gründlich  gelöst.  Das  Logonesystem 
wird  von  dem  des  Tuburi  durch  eine 
Bodenschwelle  getrennt.  Um  diese 
mit  60  cm  tiefgehenden  Fahrzeugen 
zu  überwinden,  müßte  der  Wasser- 
stand des  Logone  um  1  m  höher  sein 
als  im  August  1904.  Das  sei  aber  ein 
Ausnahmefall,  der  nach  der  Meinung 
der  beiden  Offiziere  kaum  jemals  ein- 
treten werde.  [BCAfr  (07)  Rens.  Col. 
12.     Glob  91  (07)  10,  164.J 

Dr.  Bernhard  Ankermann  ist  vom 
Berliner  Museum  fürVölkerkunde  nach 
Kamerun  geschickt  worden,  um  in 
den  Baliländern  völkerkundliche  For- 
schungen und  Sammlungen  anzustel- 
len, [ölob  92  (07)  8,  131.  GA  8  (07) 
9,  210.J 

Eine  Mission  unter  Führung  des 
Kapitän  Amaud  ist  am  15.  Febr.  1907 
von  Algier  aufgebrochen ;  er  soll  die 
MiJitärorganisation  in  den  Sahara- 
oasen prüfen  und  untersuchen,  ob 
die  Einrichtungen  Französisch- West- 
afrikas auch  dort  möglich  sind.  Am 
14.  März  gelangte  Amaud  nach  In- 
Salah  und  brach  bereits  am  18.  März 
in  Begleitung  von  Leutnant  Cortier 
und  Kapitän  Dinaux  von  da  wieder 
auf,  durchzog  Monydir  und  Hoggar 
und  gelangte  am  25.  April  nach  Ti- 
miaouin.  Hier  traf  man  mit  den  Ab- 
teilungen der  Kapitäne  P  a  s  q  u  i  e  r  und 
C a  u  V  i  n  zusammen.  Arnaud  gelangte 
Ende  Mai  zum  Niger,  Dinaux  nahm 
nach  einem  vierzehntägigen  Aufent- 


halt in  Timiaouin  den  Rückweg  nach 
In-Salah  wieder  auf.  [LaG  15  (07)  5, 
368 f.;  16  (07)  1,  41;  3,  197—99. 
BCAfr  17  (07).  RensCol.  1,  II— 19t ; 
8,  297,  12,  433— 41*t.  RevFr  32  (07) 
341,302-^04;  342,366;  344,491.  BSG 
CommParis  29  (07)  4,  263;  6,  415; 
12,  772.  RevCol  (07)  49;  54,  L 
MouvG  25  (08)  1 ,  12.  QuestDipl  11 
(07)  251,  199.  TourduMde  13  (07)  31, 
246.  PM  53  (07)  10,  243.  GJ  30  (07) 
5,  561.    BAmGS  39  (07)  12,  741.] 

Der  Leutnant  der  franz.  Kolonial-In- 
fanterie  Ayasse  hatte  im  Januar  1906 
das  Gebiet  der  Oase  Bilma  reko- 
gnosziert. 1906  war  sie  dann  von 
Leutnant  Cr^pin  besetzt  worden.  Dann 
begab  sich  Kommandant  Qadel  daJiin. 
Nunmehr  liegen  von  Offizieren  inter- 
essante Berichte  vor.  [Ayasse,  Pre- 
miöre  reconnaissance :  N'  Goigmi- 
Agadem-Bilma  (20  d6c.  1904—4  f6vr. 
1905),  Rev  des  Troupes  coloniales 
(07)  Juni,  S.  553.  Gadel,  Notes  snr 
Bilma  et  les  oasis  environnant^s,  Rev 
Col  (07)  Juni ,  S.  861.  Glob  92  (07) 
11,  179.] 

Der  Kommandant  dos  Militärbezirks 
Kanem,  Kapitän  Bordeaux,  unternahm 
im  März  1907  einen  Rekognoszierungs- 
zug nachBorku.  Dort  nahm  erden 
Ort  Afn  Galakka,  das  Zentrum  des 
snussischen  Widerstandes  in  Borku; 
Barani,  der  Führer  der  Snussi,  fieL 
Am  20.  Mai  war  Bordeaux  wieder  in 
Kanem.    [Glob  92  (07)  11,  180.] 

Dr.  Bouet  hat  vom  Juni  1906  bis 
Februar  1907  das  Gebiet  der  Elfen- 
beinküste von  Sassandra  an  der 
Goldküste  bis  zu  6' 30'  N  durchzogen. 
Er  studierte  vor  allem  die  Haustiere 
und  die  Krankheiten,  die  durch  In- 
sektenstiche auf  sie  übertragen  wer- 
den. [La  Quinzaine  coloniale  10.  Juli 
07,  S.  568;  25.  Juli  07,  S.  616.  BSG 
CommParis  29  (07)  8,  523.1 

Die  Routen  und  eine  Anzahl  Breiten- 
bestimmungen, die  D.  Cator  zu  beiden 
Seiten  des  Niger  unterhalb  Lokoja  aus- 
geführt hat,  sind  einer  neuen  Karte 
der  Provinzen  Kabba  und  Bassa  in 
Nordnigeria  in  1: 500000  zugrunde 
gelegt,  die  im  Märzheft  des  Londons 
Geogr.  Journal  erschienen  ist.  TGlob 
91  (07)  16,  258.    GJ  29  ((V7)  3,  345.] 

Auguste  Chevalier  ist  mit  einer  su 
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ihrer  Ausführang  wahrscheinlich  ein 
Jahrzehnt  erfordernden  wirtschaft- 
lichen Untersuchung  der  Urwälder  von 
FranzOsisch-Westafrika  beauf- 
tragt worden.  Die  für  den  Bahnbau  im 
Gang  befindlichen  Arbeiten  benutzend, 
drang  er  zunächst  mit  den  Holzfällern 
im  jungfräulichen  Urwald  vor.  An- 
fang Januar  1907  befand  er  sich  auf 
dem  Posten  Eiv-Makougui^.  Von  da 
wandte  er  sich  das  Agnebytal  ab- 
wärts zum  Posten  Dabou  auf  der  La- 
gune und  erforschte  die  Ostlichen 
Waldgebiete ,  Atti6,  Betti6  und  In- 
d6ni6,  wo  er  sich  Ende  März  befand. 
Dann  stieg  er  nach  Assinie  hinab  und 
schiffte  sich  in  Grand -Bassam  nach 
der  Sassandra  ein.  Im  Juni  untersuchte 
er  das  an  Eautschuklianen  reiche 
Gebiet  von  Guideko.  Der  Unsicher- 
heit des  Landes  wegen  gab  er  die 
Absicht,  seinen  Weg  nach  Söguöl^ 
und  Beyla  fortzusetzen,  auf.  Von 
der  Sassandra  zum  Cavally  vordrin- 
gend, erforschte  er  das  anfänglich 
unbekannte  Gobiet  zwischen  diesen 
beiden  Flüssen.  Am  7.  Juli  befand  er 
sich  in  Oubi  am  mittlem  Cavally; 
am  27.  Juli  erreichte  er,  sich  weiter 
östlich  wendend,  Grabe  und  kam  am 
18.  Aug.  in  Beriby  an.  Damit  schloß 
er  die  erste  Forschungsperiode  und 
schiffte  sich  Ende  Dezember  nach 
Frankreich  ein.  [BSGCommParis  29 
(07)  12,  112;  4,  264:  6,  407;  8,  623; 
10,  625;  12.  773.  LaG  16  (07)  2, 
140;  3,  195;  4,  295;  16  (07)  1,  42; 
6,  428.  RevFr  32  (07)  338,  109 ;  343, 
430;  347;  671  f.;  348,  735.  BSüItal 
8  (07)  2,  151  f.;  9,  923:  11,  1170:  9 
(06)  1,  74 f.  BAmGS  39  (07)7,  413.] 
Chadeao  hat  seine  Reise  vom  Tschad- 
see aus  fortgesetzt  [vgl.  GK  5  (07)  141]. 
Er  ist  über  Sinder,  Tessaua,  Tahua 
und  Matankavi  nach  Niamey  am  Niger 
gezogen,  wo  er  im  Juli  1906  anlangte. 
Den  Niger  abwärts  hat  er  dann  die 
Heimreise  angetreten.  Er  veröffont- 
lichte  einen  allgemeinen  Reisebericht 
»D' Alger  ä  Tombouctou  par  TAhajfgar, 
TAYr  et  le  Tchad«  mit  einer  Skizze 
in  1:60C0000  und  eme  speziellere 
Arbeit  »L'A^  et  la  r6gion  de  Zinder«^ 
mit  einer  geologischen  Karte  in  1 : 
1250000  (vgl.  K.  26).  [LaG  15  (07) 
ß,  821— 36t:  vgl.  femer  LaG  15  (07) 


3,  223;  6,  401—20.  BSGCommBor- 
deaux  33  (07)  8,  230.  TourduMde  13 
(07)  9.  Travers  le  Mde  70.  Glob  92 
(07)  4;  67] 

Die  deutsch-französische  Grenzkom- 
mission, die  unter  Leitung  des  Ka- 
pitän Gottes  und  des  Hauptmann 
roerster  die  Grenze  zwischen  Süd- 
kamerun  und  FranzOsisch- 
Kongo  zu  vermessen  hatte,  hat  nach 
16monatiger  Tätigkeit  ihre  Arbeiten 
beendet.  Das  ungesunde  Klima  und 
die  Feindseligkeit  der  Eingeborenen 
erschwerten  die  Arbeit.  Zwischen  den 
Mitgliedern  der  deutschen  und  fran- 
zösischen Kommission  herrschten  stets 
die  besten  Beziehungen.  Der  Ort  Mis- 
sum-Missum,  der  bekanntlich  zu  einem 
Grenzzwischenfall  Veranlassung  ge- 
geben hatte,  gehört  endgültig  zum 
deutschen  Gebiet.  Auf  dem  Rück- 
weg zur  Küste  wurde  das  unbekannte 
Hinterland  von  Spanisch-Guinea,  fer- 
ner die  Gabunfiüsse  auf  ihre  Ver- 
kehrsfähigkeit untersucht.  [BSGComm 
Paris  28  (07)  2,  113.  RevFr  32  (07) 
338,  1091;  342,  345.  RevC!ol  (07) 
Nr.  46.  BCAfr  17  (07)  3,  96t.  Tour 
du  Mde  13  (07)  7.  TravorsleMdeöOf.t- 
QuestDiplCol  11  (07)  244,  495-98+. 
BSGItal  8  (07)  3,  241.J 

Dr.  Decorse  hat  seine  bereits  im 
letzten  Jahrgange  angezeigte  Reise  [vgl 
GK  5  (07)  141J  vollendet.  Er  hatte 
vom  Generalgouvernear  den  Auftrag 
bekommen,  die  Straußenzucht  und  die 
Ordnung  der  Jagd  auf  federschmuck- 
lieferade  Vögel  in  Französisch - 
We stafrikazu  studieren.  Er  brach 
im  Okt.  1905  auf  and  begab  sich  zu- 
nächst nach  Kayes  und  dann  über 
Nioro  Goumbou,  Sokolo  nach  dem 
Sahel.  Dies  früher  von  Straußen 
stark  bevölkerte  Gebiet  nährt  auch 
jetzt  noch  eine  größere  Anzahl,  die 
sich  jedes  Jahr  dort  einfindet,  wenn 
sie  die  Trockenheit  aus  den  nörd- 
licheren Gebieten  vertreibt.  Im  Mai 
190(i  war  Dr.  Decorse  in  Niafounkö 
am  Issa-Ber,  im  Juni  kam  er  in  Tim- 
baktu  an  und  ging  den  Fluß  bis 
Dounzou  abwärts.  Auf  beiden  Seiten 
des  Flusses  fanden  sich  Strauße,  aber 
in  ziemlicher  Entfernung  vom  Ufer; 
die  von  den  Eingeborenen  gehaltenen 
Strauße  befanden  sich  in  schlechter 
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Verfassung.  Decorse  durchzog  den 
Nigerbogen  und  erreichte  im  August 
Dori,  dann  den  Fluß  bei  Bamba; 
dann  wandte  er  sich  westwärts  nacli 
Bandiagara,  machte  eine  EIxkursion 
nach  dem  See  Korienza  und  trat 
über  Koulikoro  und  Kayes  die  Heim- 
reise an.  [BSGCommParis  29  (07)  2, 
111;  4,  266;  6,  415.  LaG  15  (07)  6. 
470.  RevFr  32  (07)  346,  605.   RevCol 

(07)  50.    Glob  91  (07)  16,  258.1 
Eine  ergebnisreiche  archäologische 

Forschungsreise  hat  Leutnant  L.  Des- 
plagnes  in  Begleitung  von  Dr.  Cha- 
gnolleau  und  Leutnant  d'Ideville  in 
Oberguinea  ausgeführt.    [Glob  93 

(08)  1 ,  19.  LaG  15  (07)  3 ,  221 ;  16 
(07)  1,  43;  4,  273;  6,  329.  BSGComm 
Paris  29  (07)  4,  264.  BCAfr  17  (07)  4, 
159—63,  12.  444— 46t.  BSGComm 
Bordeaux  33' (07)  3;  69—76.] 

Über  ihre  Expedition  gegen  den  bis- 
her noch  unabhängigen  Teil  des  Maka- 
stammes,  der  in  Stidkamerun  das 
Gebiet  am  mittlem  Njong  und  am 
Dume  bis  östlich  Bertua  und  bis  zum 
Kadei  bewohnt,  berichteten  die  Haupt- 
leute Dominik  und  Schlosser.  Der 
Bericht  entiiält  bemerkenswerte  Mit- 
teilungen über  Land  und  Leute.  [DKol 
Bl  18  (07)  Nr.  13.  Glob  92  (07)  8,  131.] 

F61ix  Dubois  hat  eine  Expedition 
von  Südoran  nach  Gao  am  Niger 
geführt.  [BSGCommParis  39  (07)  12, 
772.  BCAfr  17  (07)  12,  425  f.  BSG 
Ital  8  (07)  1,  74;  4,  334.] 

Leutnant  rreydenberg  hat  die  For- 
schungen des  Kapitän  M angin  im 
Tschadsee-Becken  und  im  Fluß- 
gebiet des  Bahr-el-Ghasal  wesentlich 
vervollständigt.  Die  Ergebnisse  seiner 
Forschung  sprechen  gegen  die  An- 
nahme Nachtigals,  daß  der  Tschadsee 
in  früherer  Zeit  nach  der  Mulde  Borku 
entwässert  habe.  Für  die  Route  vgl. 
K.  26.  [Glob  91  (07)  20,  322 ;  23,  369. 
GA  8  (07)  8,  187.  BCAfr  17  (07)  6, 
240— 42t.  LaG  15  (07)  3,  161— 71t.J 

Der  durch  seine  Kassai-Expedition 
bekannte  Forscher  Leo  Frohen  ius  hat 
eine  neue  B'orschungsreise  nachWe  st- 
afrika  angetreten;  ihn  begleiten 
Dr.  Ing.  Hugershoff  als  Geodät,  Astro- 
nom und  Geolog  und  der  Kunstaka- 
demiker Fritz  Nansen  als  Zeichner  und 
Fhotograph.    Die  Studien  erstrecken 


sich  namentlich  auf  die  Gebiete  des 
Nigerbogens;  wenn  es  möglich  ist, 
soll  im  zweiten  Beisejahr  vom  untern 
Niger  nach  Togo  und  Kamerun  vorge- 
stoßen werden.  [ZGsE  (07)  7 ,  476. 
DRfG  30  (07)  8,  129.  GA  8  (07)  11, 
258.  QuestDiplCoi  11  (07)  256 ,  552. 
BSGItal  8  (07)  U,  1169;  12,  741.] 

J.  A.  Qnivel  fährt  unermüdlich  fort, 
seine  Kraft  der  Förderung  der  Fischerei 
an derWestküste  Afrikas  zu  wid- 
men, im  Januar  1907  ist  er  wieder  von 
Bordeaux  aufgebrochen,  um  den  ganzen 
Küstenstrich  von  Saint-Louis  bis  Port- 
£tienne  auf  Salzvorkommen  zu  unter- 
suchen, an  die  dann  Fischereistationen 
angeschlossen  werden  könnten.  [BS 
GCommParis  29  (07)  6,  415 ;  12,  773. 
RevFr  33  (08)  349, 46.  BCAfrFr  17  (07) 
12,  446.1 

Eine  deutsche  und  eine  englische 
Expedition  haben  sich  nach  West- 
a  f  r i ka  begeben,  um  die  etwa  500  km 
lange  Kamerungrenze  von  Jola 
bis  zum  Crossfluß  zu  vermessen.  An 
der  Spitze  der  deutschen  Expedition 
steht  Hauptmann  Häring,  die  engli- 
sche befehligt  Major  Whitelock.  [Glob 
92  (07)  S.  180.  ZGsE  (07)  7 ,  476. 
DKolBl  18  (07)  18,  906—09.  GJ  31 
(08)  1,  106  f.  BSGCommParis  29  (07) 
6,  418.J 

Das  deutsche  Kolonialamt  hat  eine 
Expedition  nach  Kamerun  unter  Lei- 
tung von  Prof.  K.  Hassert  ausgesandt. 
Ihre  Aufgaben  sind  geographische 
Forschungen  und  Aufnahmen  im  Ge- 
biet des  Kamerunberges  und  im  N  und 
NO  davon,  wo  Spuren  Vulkanischer 
Tätigkeit  gefunden  worden  sind.  [Glob 
92  (07)  8 ,  131.  GZ  13  (07)  7,  388. 
ZGsE  (07)  6.  405.  KolZ  8  (07)  13, 247.] 

Der  Geolog  W.  Koert  berichtet 
über  das  letzte  Erdbeben  vonAccra 
(Togo)  am  20.  Nov.  1906,  das  sich 
über  einen  Küstenstreifen  von  min- 
destens 350  km  LAnge,  zwischen  Se- 
kondi  und  Anecho ,  und  von  etwa 
200  km  Breite  verfolgen  läßt.  Das 
Beben  gehört  zu  den  tektonischen, 
denn  bei  Accra  tritt  die  Verlängerung 
des  Togogebirges  nahe  an  die  Küste 
und  wird  von  mächtigen,  ungefähr 
ostwestlichen  Verwerfungen  gegen  die 
ozeanischen  Tiefen  abgeschnitten.  [Z 
GsE  (07)  8,  557.  Glob  92  (07)  13,  210  f. J 
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über  seinen  'Wüstenmarsch  vom 
T  u  a  t  nach  T  a  o  d  e  n  i  hat  Oberstleut- 
nant Laperrine  einen  ausführlicheren 
Bericht  veröffentlicht  (vgl  K.  25).  [B 
UAfr  17  (04),  RensCk)l  4,  77— Slf. 
Glob  91  (07)  20,  322f.  GA  8  (07)  2, 
44.    GJ  29  (07)  3,  346 f.] 

Das  Gomite  Dapleix  hat  eine  Expe- 
dition organisiert,  die  unter  Leitung 
von  Louis  Le  Barbier  die  Kolonien 
Senegal  und  Sudan  bis  nach  Tim- 
buktu  durchziehen  und  die  Möglich- 
keiten für  Handel  und  Ackerbau  stu- 
dieren soll.  [BSGCommParis  29  (07) 
4,  264.] 

Die  französische  hydrographische 
Niger-Mission  hat  die  Arbeiten 
im  A4>8chnitt  Bamako— Timbnktu  be- 
endet. Der  bisherige  Führer  Le  Ble- 
vec  ist  durch  Millat  ersetzt,  dem  die 
Aufnahmen  im  Abschnitt  Bamako— 
Eouroussa  übertragen  sind.  [BSG 
CommParis  28  ^07)  2,  111.  QuestDipl 
Col  11  (07)  254,  401.] 

Kapitän  Loefler  berichtet  verspätet 
über  die  Reisen  zwischen  Sangha 
und  Schari,  die  er  vom  Januar  bis 
August  1901  als  Kommandant  des 
Sanghabezirks  ausführte.  Er  zog  von 
Carnot  nordöstl.  nach  Kuno  am  Schari 
and  diesen  bis  Fort  Lamy  hinunter, 
dann  aufwärts  bis  Mandjafa,  über  Land 
westwärts  zum  Logone  diesen  hinauf 
bis  Safusu.  Loefler  zog  weiter  am 
Tuburi  und  Mao  Kebbi  entlang  nach 
W  über  Binder  und  Lere  bis  Bipare 
und  schließlich  südwärts  durch  das 
Kameruner  Gebiet  nach  Carnot  zurück 
(vgl.  K.  26).  [BCAfr  17  (07)  3,  81, 
BensCol  9, 224— 40t.  BSGCommParis 
39  (07)  12,  775.  Glob  92  (07)  17, 
276.] 

Kapitän  Man^n  hat  von  1904  bis 
1906  mehrere  interessante  Züge  in  das 
Gebiet  von  Borku  ausgeführt,  auf 
deren  einem  er  bis  zur  Oase  Wun, 
südöstlich  von  der  von  Nachtigal  er- 
reichten Oase  Jin  (Atn  Galakka)  ge- 
langt ist.  Er  hat  auch  den  Bahr-el- 
Ghasal  aufgenommen  und  ist  über 
dessen  Natur  zu  demselben  Ergebnis 
gekommen  wie  Nachtigal:  er  sei  ein 
ehemaliger  Ausläufer  des  Tschadsees, 
(vgl.  K.  28).  [Glob  91  (07)  15,  244. 
GA  8  (07)  5,  116.  LaG  16  (07)  2, 
129  f. ;  5,  372— 76t.    AnG  16  (07)  87, 


280f.  RevFr  32  (07)  340,  236;  341, 
273— 8:^.  GJ  29  (07)  5, 569.  BSGComm 
Bordeaux  33  (07)  8,  230.1 

Bezirksamtmann  Dr.  Mansfeld  in 
Ossidingc  (Kamerun)  hat  eine  Dienst- 
reise in  das  Keaka-  und  Obang- 
land  im  Januar  1907  ausgeführt,  die, 
vom  dienstlichen  Anlaü  abgesehen, 
den  Zweck  hatte,  bisher  unbetretenes 
Gebiet  zu  erkunden.  [DKolBl  18  (07) 
400.    ZGsE  (07)  5,  338 f.] 

Hauptmann  Hugo  Marquardsen  zog 
im  März  1903  auf  dem  wenig  benutz- 
ten Landweg  von  Ibi  nach  Yola. 
Auf  seine  gewissenhafte  Routenauf- 
nahme baut  sich  seine  dem  Bericht 
beigegebene  Karte  des  Gebiets  zwi- 
Äjhen  Ibi  und  Yola  in  1:750000  auf 
(vgl.  K.  27).  [PM  53  (07)  6, 108— llt-] 

Leutnant  Mercadier  erhielt  den  Auf  • 
trag,  für  die imNiger- Tschadsee- 
gebiet arbeitende  Grenzkommission 
Tilho  einen  Reservetransport  zu 
führen.  Er  erreirJite  die  Mission  glück- 
lich in  Dolo.  [BSGCommParis  29  (07) 
6,407.    LaG  15  (07)  2,  150;   16  (07) 

3,  200-04.] 

Die  Arbeiten  der  Ostkamerun- 
Grenzexpedition  sind  abge^ichlos- 
sen.  Die  französische  Abteilung  leitete 
Kommandant  Moll ;  ihm  war  ein  Be- 
auftragter der  Pariser  Geographischen 
Gesellschaft,  Brussaux  .beigegeben, 
dem  ethnographische  una  ethnologi- 
sche Beobachtungen  oblagen.  Die 
deutsche  Abteilung  unter  Hauptmann 
'Freiherrn  v.  Seefrfed  bestand  nur  aus 
Topographen.  Die  Franzosen  führten 
ausgedehnte  Aufnahmen  im  Gebiet 
des  oborn  Sangha  und  der  westlichen 
Quellflüsse  des  Logone  aus.  Nach- 
dem die  Messungs-  und  Aufnahme- 
arboiten  am  10.  Breitengrad,  dem 
deutsch  -  französischen  Grenzparallel, 
beendet  waren,  begaben  sich  die  Teil- 
nehmer nach  Fort  Lamy  und  stellten 
eine  KontroJlverbindung  mit  Kuka 
her.  Danach  stimmten  die  Aufnahmen 
beider  Kommissionen  sehr  gut  mit- 
einander überein.  Moll  nahm  den 
Rückweg  auf  dem  Logone-Tuburi- 
Benue.  (vgl.  K.  27).  [GJob  91  (07)  24, 
387;  92  (07)  8,  132;  93  (08)  1,  12  f. 
DKolBl  18  (07)  13,  627.    LaG  15  (07) 

4,  310;  16  (07)  6,  414.    RevFr  32  (07) 
337,  47 f.;  339;  173 f.    BCAfr  17  (07) 
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11,  386— 98*t.  BSGCommParis  29 
(07)  2,  118;  4,  265;  12,  776.  Quest 
DiplCol  11  (07)  243,  410—15.  Tour 
du  Aide  18  (07)  18.  Trav  le  Mdel41t. 
RevCol  (07)  46 ,  48.  Mouv(i  24  (07) 
10,  118.  (jJ  29  (07)  6,  676.  BSGItal 
8  (07)  5,  441— 43.J 

Kapitän  J.  Mornet  war  1905  mit 
dem  Studium  der  Lagunen  der  Elfen- 
beinküste beauftragt,  die  sich  in 
einer  Länge  von  300  km  von  Fresco 
zur  englischen  Goldküste  hinziehen. 
Er  macht  jetzt  in  verschiedenen  Be- 
richten Vorschläge,  wie  man  die  La- 
gunen in  einen  ständigen  Verkehrs- 
weg umgestalten  könne.  [BCAfr  (07) 
7,  RensCk)!  157  ff.  BSGCommParis  29 
(07)  8,  523.1 , 

Motylinskis  Aufzeichnungen  über 
die  Reise,  die  er  im  Jahre  1906  zum  Stu- 
dium der  Tuaregdialokte  im  Herzen 
des  Hoggargebiets,  in  der  Sahara 
südöstlich  von  Insalah  ausgeführt 
hatte  [vgl.  GK  5  (07)  140),  hat  nach 
dem  Tode  des  Forschers  sein  Kollege 
E.  F.  Gautier  veröffentlicht  und  mit 
Erläuterungen  versehen  (vgl.  K.  25). 
[BCAfr  17  (07).  RensCol  10,  257  bis 
70t.  Femer  Glob  92  (07)  20,  324.  BC 
Afr  17  (07)  5,  IbO.  AnG  16  (07)  90, 
471.  LaG  16  (07)  6,  410—12.  RevFr 
32  (07)  333,  44  f.] 

Zur  Untersuchung  der  Mineral- 
schätze des  Gebiets  der  obem  Elf  en- 
beinküste  hat  sich  am  24.  Okt.  1907 
eine  französische  Expedition  unter 
Führung  des  Ingonieurs  Paul  Philip- 
pot  eingeschifft.  Außerdem  nehmen 
an  ihr  Teil:  der  Industrielle  Edouard 
Fournier,  der  Zivil-Mineningenieur 
Chacornac,  der  Chemiker  Gojon,  der 
Topograph  Larr£  und  der  Zeichner 
Mathieu.  [BSGCommParis  29  (07)  10, 
625.] 

Pruel  hat  eine  neue  Reise  auf  dem 
M  '  D  o  k  i  (mittleren  Sangha)  unter- 
nommen. Längs  des  M*Foko  will  er 
zum  Ubangi  vordringen ;  außerdem  sind 
astronomische  Messungen  am  Ouahme 
und  Nana  geplant.  [LaG  15  (07)  6, 
476.] 

Hauptmann  a.  D.  Hans  Ramsay,  ist 
.   aus  Kamerun,  wo  er  in  12monat- 
licher  Arbeit  die  südlichen  Grenzge- 
biete aufgenommen  hat,  nach  Europa 
zurückgekehrt.  [DRfG  30  (08)  4, 188. J 


Das  vulkanische  Gebiet  im  N  und 
NO  des  Kamerungebirges  hat 
Paul  Rohrbach  auf  einer  Kamerun- 
reise besucht.  [ZGsE  (07)  4,  254—66. 
Glob  91  (07)  20,  323.1 

Der  Leiter  der  Abteil  ang  für  Tropen- 
k rankheiten  am  Kgl.  Institut  für  In- 
fektionskrankheiten. Dr.  Schilling,  hat 
sich  mit  seinem  Assistenten  Dr.  Jaffi 
acht  Monate  in  Togo  aufgehalten,  um 
Immunisierungsversuche  gegen  die 
Tsetse- Krankheit  vorzunehmen.  [TP.] 

Der  KomaduguYo  oder  "Waube, 
der  westliche  Zufluß  des  Tsohadsees, 
ist  1906  von  Leutnant  V.  H.  Secker 
auf  der  Strecke  von  unterhalb  Kano 
bis  Damjiri,  d.  h.  auf  einer  Läng^  von 
etwa  500  km  in  der  Luftlinie  aufge- 
nommen worden.  Eine  Karte  dieser 
Aufnahme  in  1:750 (XX)  mit  den  an 
den  Ufern  liegenden  Ortschaften  und 
den  Tiefenlotungen  ist  im  Londoner 
Geogr.  Journal  veröffentlicht  worden. 
[GJ  30  (07)  4,  439t.  Glob  92  (07)  18, 
292.    LaG  16  (07)  4,  262.] 

Die  Eindrücke  einer  Reise,  die  er 
mit  dem  Bezirksamtmann  Dr.  Kersting 
durch  die  Nordostecke  von  Togo  aus- 
führte ,  veröffentlicht  Oberleutnant 
V.  Smend.  [Glob  92  (07)  16, 246—50*.] 

Der  Kartograph  Paul  Sprigade  un- 
ternahm eine  Studienreise  nach  Togo. 
[DKolZtg  24  (07)  17, 169— 73t.  Mouv 
G  24  (07)  49,  589—92.  BCAfr  17  (07) 
6,233.  BSGCommParis29  (07)  6,418.] 

Oberleutnant  Strfimpell  hat  vom 
19.  März  bis  1.  April  1907  eine  Dienst- 
reise zur  Erforschung  des  Flusses 
Faro  (von  der  Mündung  des  Mao  Deo 
an)  in  der  Landschaft  Adamaua 
unternommen  und  darüber  ausführlich 
berichtet.  [DKolBl  18  (07)  Nr.  22. 
Glob  92  (07)  24,  388.  BSGItal  9  (08) 
1,  75.] 

Die  englisch  -  französische  Grenze 
zwischen  Niger  und  Tschadsee  ist 
von  einer  englischen  und  einer  fran- 
zösischen Kommission  neu  vermessen 
worden,  jene  leitete  Major  O'Shee, 
diese  Kapitän  Tilho.  Tilho  kam  am 
24.  Juni  mit  dem  Dolmetsch-Offizier 
Landeroin  und  dem  Dr.  Qaillard  in 
Sokoto  an.  Leutnant  Lauzanne  nahm 
ein  wüstenhaftos  Gebiet  auf,  das  er 
durchquerte,  um  Konni  zu  gewinnen. 
Leutnant   Andoin    erkundete    bisher 
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noch  nicht  betretene  Grenzgebiete; 
Leutnant  Vignon  erforschte  die  un- 
bekannten Gebiete  zwischen  Dosso, 
Matankari  und  Sokoto.  Lafideroin 
sammelte  Dokumente  über  die  Sitten 
und  die  Geschichte  der  eine^eborenen 
Stämme  und  Mercadier  endlich  be- 
suchte die  Gebiete  von  Kebbi,  Argungu 
und  Sokoto.  [LaG  15  (07)  2,  150 f.; 
4,  296;  5,  369f.;  6,  47ü.  RevFr  32 
(07)  337,  45-47;  340,  235f ;  341,  305; 
342,  367;  345,  547;  347,  673.  BSG 
Ck)mmFaris  28  (07)  2,  111 ;  4,  263 ;  6, 
417 :  10,  625.  BCAfr  17  (07)  12,  446. 
BSGCommBordeaux  33  (07)  8,  230. 
QuestDiplCol  11  (07)  239,  184 f. ;  245, 
600  f. ;  253,  337;  255,  478  f. ;  256,  551. 
BSGItal  8  (07)  11,  1169.J 

Kapitän  Vallier  veröffentlicht  einen 
eingehenden  Bericht  über  seine  For- 
schungen im  Ferlo  in  den  Jahren 
1904/05  (vgl.  K.  25).  [BCAfr  16  (06), 
RensCol  9,  269-85*t.J 

Leutnant  Villatte  imtersuchte  das 
Seengebiet  von  G  und  am  und  zeigt, 
daß  der  See  Faguibine  keinen  Einfluß 
auf  die  Regulierung  des  Steigens  und 
Fallens  des  Niger  hat  (vgl.  E.  25). 
[LaG  15  (07)  4,  257.  BSGCommBor- 
deaux  33  (07)  8,  230.  J 

de  Vlltnorln  wurde  von  einer  in 
Mauretanien  organisierten  Han- 
dels- und  Fischerei-Gesellschaft  be- 
auftragt, die  Vorschläge  Gruvels  (s.  o.) 
in  die  Praxis  umzusetzen.  [BSG(Jomm 
Paris  29  (07)  2*,  111.  LaG  15  (07)3, 220.] 

Der  Baseler  Hanns  Vischer  hat 
seine  Reise  quer  durch  die  Sahara 

Sgl.  GK  5  (07)  143]  von  Tripolis  über 
ursuk  und  Bilma  nach  Bornu  glück- 
lich beeodet.  Da  er  den  schon  oft 
begangenen  und  von  den  besten  For- 
schem beschriebenen  Earawanenweg 
benutzte,  konnte  seine  Reise  nichts 
wesentlich  Neues  bringen.  [DRfG  29 
(07)  6,  283.  GTidskr  19  (07)  3,  131. 
GJ  29  (07)  1,  88.  BAmGS  39  (07)  7, 
413.    BSGItal  8  (07)  2,  140f.J 

Der  Schweizer  Forschungsreisende 
Dr.  Walter  Volz,  der  sich  auf  einer 
Forschungsreise  im  Hinterlande  von 
Liberia  befand  [vgl.  GK  5  (07)  143], 
hat  am  2.  April  1907  bei  der  Erstür- 
mung des  Ortes  Bussedu  durch  fran- 
zösische Truppen  den  Tod  gefunden 
(8.  S.  342).    PM  63  (07)  5,  72.] 


Fr.  de  Zeltner  bereiste  den  Sahel 
genannten  Landstrich  am  Südrand 
der  Sahara  zwischen  Kay  es  und  Tim- 
buktu.  Am  Senegal  fand  er  auf  der 
Strecke  zwischen  Baguko  und  Alatna 
ausgedehnte  Lager  von  Steinwerk- 
zeugen. [LaG  15  (07)  3,  222.  Glob 
92  (07)  4.  67.] 

5.  Äquatoriales  Afrika 

Prof.  Beck  und  Stabsarzt  Lippert, 
die  sich  im  Auftrag  des  Kaiser!.  Ge- 
sundheitsamtes zur  Erforschung  der 
Schlafkrankheit  auf  den  Sese- 
Inseln  im  Viktoria-Nyanza  auf- 
hielten, sind  mit  guten  Eiiolgen  heim- 
gekehrt  [TP.] 

Die  Expedition,  welche  der  Ingenieur 
Bei  zurUntersuchung  der  Bodenschätze 
im  Bezirke  M'Boko  Songo  in  Fran- 
zösisch-Kongo  führte,  ist  am 
10.  Jan.  1907  nach  Frankreich  zurück- 
gekehrt. An  ihr  nahmen  Elie  Devte 
als  zweiter  Führer,  Kapt.  Mornet  als 
Topograph  und  vier  Mineningenieure 
teil.  Die  untersuchten  Schichten  führ- 
ten vor  allem  Kupfer.  [BSGCommParis 
28  (07)  2,  114.  LaG  15  (07)  2,  152. 
MouvG  24  (07)  13,  161.  RevFr  32  (07) 
340,  238  f .  t 

Eugene  Bonny  hat  eine  zweijährige 
Reise  im  Gebiet  der  großen  Seen 
ausgeführt.  Er  ging  mit  einer  Kara- 
wane nach  Tabora.  Dieses  verließ  er 
am  15.  Januar  1905,  um  Exkursionen 
in  den  Landschaften  üsarabiro,  Urundi 
und  dem  Gebiete  zwischen  Kiwu  und 
Viktoria  zu  machen.  Den  Rückweg 
nahm  er  durch  Uganda.  [LaG  15  (07) 
3,  216]. 

Unter  den  Pygmäen  am  oberen  1 1  u  r  i 
hielt  sich  J.  Penman  Browne  auf. 
[ScottGM£^g23(07)2, 86—95*.  BAmGS 
39  (07)  3,  161.] 

Bmel  bestimmte  den  Meridian  der 
Insel  Alemb6,  die  in  einem  linken 
Nebenfluß  des  Ogowe  liegt  und  die 
gemeinsame  Grenze  zwischen  den  Ge- 
sellschaften von  Oberogowe  und  den 
Faktoreien  von  N'Djolö  bildet.  [BSG 
Ck)mmParis  39  (07)  12 ,  778.  RevCol 
(07)  Nr.  49.J 

Livio  Caetani  ist  von  einer  For- 
schungsreise im  Östlichen  Äqua- 
torial-Afrika  zurückgekehrt.  Er 
war  von  Adis-Abeba  nach  dem  süd- 
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Zur  Yermessimg  der  Grenze  zwi- 
schen Deutsch-  und  Portugie- 
sisch-Ostafrika  sind  zwei  Expe- 
ditionen ausgesandt  worden,  eine  deut- 
sche unter  Hauptmann  Schlobach  und 
eine  portugiesische  unter  Oberst  Au- 
gust Neuparth.  [BSGCommParis  29 
(07)  10,  627  f.] 

Alfr.  Sharpe  berichtet  aus  Britisch- 
Zentralafrika,  da£  sich  der  Njassa- 
see  nicht  in  einem  kontinuierlichen 
Fallen  befindet,  wie  fast  aUgemoin  an- 
genommen worden  ist,  sondern  daß 
sein  Wasserstand  Schwankungen  in 
sehr  lange  andauernden  Perioden  unter- 
worfen sei.    reiob  91  (07)  18,  292.1 

Unter  dem  Titel  » Wissonschaftiiche 
Ergebnisse  der  schwedischen  zoologi- 
schen Expedition  nach  dem  Kili- 
mandjaro,  dem  Meru  und  den  um- 
gebenden Massaisteppen  in  Deutsch- 
Ostafrika,  1905/06«  beginnt  Prof .  Yngve 
SJÖstedt  den  Bericht  über  seine  letzte 
Forschungsreise  erscheinen  zu  lassen. 
[Vgl.  GK  5  (07)  147.] 

Die  Nguruberge,  die  etwa  100 
bis  120  km  westlich  von  Sadani ,  im 
äußersten  W  des  Bezirks  Bagamoio 
(Deutsch-Ostafrika)  liegen,  haben  1904 
und  1905  durch  den  Bezirksamtmann 
Spieth  eine  eingehende  Aufnahme  er- 
fahren. [MDSchutzgeb  (06)  4.  Glob 
91  (07)  5,  84.] 

Prof.  Frederick  Starr  ist  von  seiner 
fünfzehnmonatigen  Forschungsreise 
vom  Kongostaat  nach  Amerika  zu- 
rückgekehrt ;  er  hat  die  Zwergstämme 
längs  des  Kassai-  und  des  Batua- 
flusses  studiert.  [Glob  91  (07)  22,  356. 
DRfG  29  (07)  6,  283;  30  (07)  1,  48.] 

G.  Teßmann  will  die  wenig  be- 
kannten Gebiete  südlich  des  Campo- 
flusses  und  seine  Mpangwestämme 
in  Spanisch-Guinea  als  Forschungs- 
gebiet in  Aussicht  nehmen.  Seine 
Hauptaufgabe  sind  Sammlungen  für 
die  Museen  in  Lübeck  und  Berlin. 
[PM  53  (07)  10,  243.  Glob  92  (07)  8, 
131.  GA  8  (07)  9,  210.  DRfG  29  (07) 
10,  475.J 

Der  amerikanische  Forscher  und 
Jäger  Richard  Tjader  ist  von  seiner 
viermonatigen  Saramelreise  im  0  von 
Zentralafrik.a  [GK  5  (07)  147]  zu- 
rückgekehrt. Er  nat  dem  Metropoli- 
tan Museum  für  Naturgeschichte  eine 


Sammlung  von  500  seltenen  Tiar- 
häuten, dem  Zoologischen  Garten  in 
Bronx  Park  ein  lebendes  Rhinozeros 
Überwiesen.    [Sc  25  (07)  635,  358.] 

Zur  Vermessung  der  Grenzen  der 
englischen  Kolonie  Uganda  waren 
mehrere  Expeditionen  unterwegs.  Über 
die  deutsch-englische  Grenzexpedition 
(1904/05),  an  der  deutscherseits  Haupt- 
mann Schlobach  beteiligt  war,  von 
Karungu  südlich  der  Ugowe-Bai  am 
Ostufer  des  Viktoria-Njansa  bis  zum 
Nordabhang  desKUimand  jaro  erstattete 
Kapt.  G.  E.  Smith  einen  eingehenden 
Bericht.  [GJ29(17)3,  249— 72*t.  Glob 
91(07)13,212.  GA  8  (07)  5, 115.  BAm 
GS  89  (07)  5,292.  J  Die  Grenzregulierung 
zwischen  Kongostaatund  Uganda 
führt  eine  von  England  und  dem  Kongo- 
staat gemeinsam  ernannte  Kommis- 
sion unter  Oberst  Radcllffe  aus.  [ZGsE 
(07)  3,  186.  GZ  13  (07)  2,  114.  GJ 
29  (07)  1,  88.] 

K.  Weole  ist  von  seiner  landeskund- 
lichen Erforschungs-Expedition  nach 
dem  südlichen  Deuts  ch-Ostafrika 
nach  neunmonatiger  Abwesenheitwohl- 
behalten zurückgekehrt.  Die  Reise  be- 
deutet einen  großen  wissenschaftlichen 
Erfolg.  Außer  einer  fast  2000  Nm 
umfassenden  ethnographischen  Samm- 
lung, die  zum  Teil  fiir  das  Leipziger 
Museum  für  Völkerkunde  bestimmt 
ist,  hat  der  Reisende  1300  photographi- 
sche und  zahlreiche  phonographische 
und  kinematographische  Aufnahmen 
mitgebracht,  abgesehen  von  den  hand- 
schriftlichen Au&eichnungen ,  dLio  er 
während  seines  zwanglosen  Verkehrs 
mit  den  Eingeborenen  in  allen  Zwei- 
gen der  ethnologischen  Forschung  ge- 
macht hat.  [GZ  3  1(07)  3,  160.  ZGsE 
(07)  4,  259.  BeilAUgZtg  (07)  14/15, 
83—86.    BSGItal  8  (07).  1,  62 ;  8,  814.J 

Nach  siebenjähriger,  wenn  auch 
häufig  unterbrochener  Tätigkeit  hat 
Ck)mmodore  Whitehouse  die  karto- 
graphische Vermessung  des  Vi  k  t  o  r  i  a- 
Njansa  vollendet  und  ist  nach  Eng- 
land zurückgekehrt. Ursprünglich  hatte 
er  nur  Auftrag  zur  Annahme  des 
britischen  Anteils  am  See;  später 
dehnte  er  mit  Zustimmung  der  deut- 
schen Regierung  seine  Tä^keit  auch 
auf  den  südlichen  deutschen  TeU  des 
Seesaus.   [PM  58  (07)  8,  72.    Glob  92 
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(07)5,  84.  ZGsE  (07)  4,  260.  DRfG 
29  (07)  12,  573.  GZ  13  (07)  3, 160.  G A 
8  (07)  4,  90.] 

Von  der  Expedition,  die  das  British 
Museum  zur  Erforschung  der  Tier- 
nnd  Pflanzenwelt  des  Ruwenzori 
nach  Zentralafrika  entsandt  hatte,  sind 
zwei  Mitglieder,  Dr.  Wollaston  und 
D.  Carrutiiers.  (s.  o.  S.  172),  nach 
Durchkreuzung  des  ganzen  Kontinents 
nach  England  zurückgekehi-t.  Im  Sep- 
tember 1906  waren  sie  von  Entebbe 
inUganda  aufgebrochen,  hatten  längere 
Zeit  in  der  Provinz  Ankoli  verweilt  und 
dann  im  Gebiet  der  Vulkane  im  N  des 
Kiwusees  einen  fünfwöchigen  Aufent- 
halt genommen.  Von  da  gingen  sie 
durch  Rusisital  zum  Tanganjika  und 
durch  die  Landschaft  Manyema  zum 
Kongo,  den  sie  bei  Kassongo  erreichten 
und  abwärts  verfolgten.    [PM  53  (07) 

7,  166.    GA  8  (07)  8, 186.    GZ  13  (07) 

8,  454.  DRfG  29  (07)  10,  475.  Scott 
GMag  23  (07)  7,  380.  Nature  76  (07) 
1962,  133.] 

6.  Südafrika 

F.  Barnler  beschreibt  den  wenig  be- 
gangenen Weg  von  Sesh6k6  nach 
Lealouyi  (vgl.  K.  30).  [BSGNeu- 
chateloise  17  (07)  313— 23t.J 

Beobachtungen,  die  er  während 
einer  1905/06  zum  Zwecke  der  Landes- 
vermessung in  der  westlichenKap- 
k  o  1 0  n  i  e  ausgeführten  Reise  gemacht 
hat,  teilt  Leutnant  J.  A.  G.  Elliot  mit. 
Sein  Interesse  galt  vor  allem  auch  der 
holländischen  Bevölkerung.  [ScottG 
Mag  23  (07)  8,  393-421't.  Glob  92 
(07)  12.  194.1 

A.  En{[ler  nat  in  Transvaal  und 
Bhodesia  pflanzengeographische  und 
botanische  Untersuchungen  angestellt, 
über  die  er  in  den  Sitzungsberichten 
der  PreuJß.  Akad.  d.  Wissenschaften 
berichtet.  [(06),  Nr.  51-63,  S.  866  bis 
906.     Glob  91  (07)  10,  164.] 

Für  das  hohe  Alter  der  Ruinen  des 
Maschen  alan  des  und  insbesondere 
des  zu  ihnen  gehörigen  vielgenannten 
Zimbabwe-Tempels,das  von  einer  Seite 
angezweifelt  wurde,  sucht  Hall  neue 
Beweise  vorzuführen.  Vgl.  GK  5  (07) 
147  u.  K.  29.    [TP.] 

Dagegen  hält  Prof.  v.  Laschan ,  der 
als  Ctast  der  British  Association  ge- 


legentlich deren  Jahresversammlung 
im  Herbst  1905  eine  Reise  durch  Süd- 
afrika ausführte,  daran  fest,  daß  in 
den  Ruinen  nur  Kaffembauwerke  zu 
sehen  wären,  die  nicht  älter  als  4—5 
Jahrhunderte  seien.  [ZEthnol  (06)  6. 
Glob  91  (07)  7,  115.] 

Eine  Expedition  nach  Südafrika,  die 
sich  die  Erforschung  des  im  Aus- 
sterben begriffenen  Volksstammes  der 
Buschmänner  in  der  Wüste  Kala- 
hari  zur  Hauptaufgabe  stellt,  hat  im 
Nov.  1907  der  Wiener  Dr.  Rudolf  Pöch 
angetreten.  Er  hat  von  der  Wiener 
Akademie  einen  Zuschuß  von  25000  K. 
erhalten  und  wird,  wie  bei  seinen 
Reisen  in  Neu-Guinea,  den  Phono- 
graphen ausgiebig  verwerten,  um  die 
Sprache  der  Buschmänner  sowie  ihre 
sehr  wertvollen  Gesänge  phono- 
graphisch aufzunehmen .  [DRfG  30  (08) 
4,  188.  Glob  92  (07)  10,  163.  GA  8 
(07)  10,  235.    GJ  30  (07)  3,  334.] 

Dr.T.  Rabin  berichtet  über  den  Fort- 
schritt der  Triangulation  inBritisch- 
Südafrika.  Den  Plan,  ein  Zentral- 
bureau zum  Abschluß  der  topographi- 
schen Aufnahme  des  Gebiets  südlich 
vom  Sambesi  zu  gründen,  mußte  man 
mangels  der  nötigen  Geldmittel  auf- 
geben. Die  Feldarbeit  in  Transvaal 
und  Orange  River  Colony  ist  beendet. 
Die  Länge  von  Accra  an  der  Gold- 
küste (Major  Watherston  und  Mr.Pett) 
und  St.  Helena  (Pett  und  Cox)  wurde 
telegraphisch  bestimmt.  [GJ  29  (07) 
2,  225—26.     LaG  15  (07)  4,  296.1 

Schriftsteller  Franz  Seiner  kehrte 
Ende  März  1907  von  einer  neuen  Reise 
aus  Südafrika  zurück,  wo  er  in  der 
Zeit  von  1905—07  mit  kurzer  Unter- 
brechung von  den  Viktoriafällen  des 
Sambesi  aus  das  Gebiet  zwischen  Sam- 
besi und  Okawango  bereist  und  seine 
geographischen  Arbeiten  mit  einer 
Durchquerung  der  zentralen  Kalahari 
abgeschlossen  hat  (s.  o.  S.  172).  [DKol 
Ztg  24  (07)  15,  143.] 

Carlos  Usse^lio.Topograph  im  Dienst 
der  Companhia  de  Mopambique,  hat 
sich  durch  Vermessung  eines  Küsten- 
streifens zwischen  Beira  und  der 
Sambesimündung  ein  Verdienst 
erworben.    [GJ  30  (07)  6,  607—09.1 

L.  A.  Vailace  gibt  einen  Bericht 
über  seine  Reisen  in  Nordost-Rho- 
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desia,  der- von  einer  Karte  in  1: 
2600000  begleitet  ist.  [GJ  29  (07), 
369-400.  BSGCommBordeaux  33  (07) 
5,  153.J 

Über  den  Oka  wango  und  den  ehe- 
maligen Ngamisee  berichtet  Ralph 
Williams,  der  Vertreter  der  englischen 
Regierung  im  Betschuanaprotektorat, 
aufgrund  eigener  Reisen.  Er  spricht 
vomOkawango  als  einem  großenFlusse, 
dessen  Wassermenge  der  des  Sambesi 
bei  den  Viktoriafällen  mindestens 
gleichkomme,  sie  violleicht  sogar  noch 
übertreffe,  was  aber  wohl  nur  für 
eine  kurze  Periode  im  Jahre  zutreffen 
dürfte.  Der  Okawangosumpf,  in  den 
der  Fluß  sein  Wasser  ergießt,  hat 
nach  S  und  0  drei  Ausflüsse,  Kuru- 
man,  Machabe  und  Boro.  Da  sich 
gelegentlich  der  Weg  von  Tsau  im  S 
der  Okawangosümpfe  über  Mababe  zu 
den  Viktoriafallen  gut  gangbar  erwies, 
empfiehlt  Williams  diese  Route  als 
Zugang  zum  Protektorat  anstatt  der 
schwierigen  Wüstenroute  vonPalapye 


zum  Bothebe.  [GZ  13  (07)  11,  640  f. 
ZGsE  (07)  10,  703.  G J  30  (07)  4,  440. 
TAardi<Jen  24  (07)  6,  1150.] 

7.  Afrikanische  Inseln 

W.  V.  Knebel  hat  eine  zweite  ergeb- 
nisreiche geologische  Forschungsreise 
nach  den  Kanarischeninseln  aus- 
geführt. Seine  Forschungen  galten 
insbesondere  dem  geologischen  Aufbau 
der  Insel  Gran  Canaria  und  ihren  eigen- 
tümlichen Calderenbildungen.  [Qlob 
92  (07)  21,  325—31.1 

Die  geologische  Erforschung  Mada- 
gaskars, namentlich  des  nördlichen 
Teiles  von  Kap  Ambre  bis  Antsohiby, 
hat  Paul  Lemoine  mit  ebensoviel  Elifer 
als  Erfolg  betrieben  (vgl.K.30).  [BCAfr 
17  (07)  RensCol  1, 19 f. f.  RevMada- 
gascar  (07)  10.  Febr.  AnG  (07)  Mai. 
BSGCommBordeaux  33  (07)  8,  231. 
GJ  30  (Ü7)  2,  214.J 

Eine  Reise  von  Mananjary  nach 
Fianarantsoa  beschreibt  Ed.  de  Mar- 
tonne.    [RevMadagascar  (07).] 


E.  Australien  und  Südseelnseln 

(S.  Karte  26  u.  31) 


Während  der  Vermessungstätigkeit 
S.  M.  S.  »Planet«  wurde  dem  Dr.  W. 
Brennecke  Gelegenheit  gegeben,  einige 
der  zwischen  Neumecklenburg  und 
Neuhannover  gelegenen  Inseln  sowie 
Neumocklonburg  selbst  zu  besuchen. 
[ZGsE  (07)  2,  114—16.] 

Um  eine  Verbindung  zwischen  den 
guten  Weideplätzen  im  Kimberley- 
distrikt  im  N  der  Kolonie  und  den 
unfruchtbaren  Gebieten  der  Goldminen 
in  den  östlichen  Teüen  und  dadurch 
eine  bequemere  Verproviantierung  der 
MinenbevOlkerung  herbeizuführen,  hat 
die  Regierung  von  Westaustralien  im 
Jahre  1906  eine  Expedition  unter  Lei- 
tung des  Feldmessers  A.  W.  Cannlng 
zur  Untersuchung  dieses  Landstriches 
entsandt.  Er  brach  Ende  Mai  von 
Wiluen  im  Distrikt  East  Murchison 
Goldf  iold  auf  und  gelangte  in  nordöst- 
licher Richtung  über  Lake  Nabberoo, 
Lake  Disappointment  und  Godfreys 
Tank  nach  dem  SturtOreek  nahe  der 
Grenze  des  Northern  Territory,  von 
wo  er  bequem  die  Telegraphenstation 


Halls  Greek  erreichte.  Anfang  Juni 
kehrte  er  auf  einem  andern  Wege 
nach  dem  East  Murchison  Goldüeld 
(Wilnna)  zurück.  Er  gewann  den 
Eindruck,  daß  durch  dieses  Gebiet 
eine  gute  Viehtreibestraße  von  dem 
Weidegebiet  der  Kimberleydivision 
nach  den  Märkten  der  östlichen  Gold- 
felder angelegt  werden  kör.nte.  [PM 
53  (07)  7,  166.  Glob  92  (07)  3,  12: 
24,  387f.  GZ  13  (07)  7,  389.  ZGsE 
(07)  7,  479.  GA  8  (07)  8,  187.  Beil 
AllgZtg  (07)  29,  253  f.  GJ  29  (07)  6, 
678 ;  30  (07)  5,  565.  Sc  25  (07)  64ö, 
758.  BSGItal.S(07)6,721.  TAardrGeü 
24  (07)  4,  750f.] 

Allan  A.  Davidson  schildert  auf 
Grund  seiner  Expeditionen  [vgl.  OK  6 
(07)  149]  im  Nordterritorium  von  S  ü  d  - 
australien  in  einem  Bericht  an  die 
Londoner  Geogr.  Gesellschaft  die  g^eo- 
graphischen  Verhältnisse  der  Murchi- 
son- und  Davenportketten  und  der 
Gegend  nördlich  der  Macdonaldkette. 
[DRfG  29  (07)  8,  380.  GJ  29  (07),  2, 
229.    BSQItal  8  (07)  3,  243f.] 
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Bezirksamtmann  Fritz  untemahm 
von  Okt.  bis  Dez.  1906  eine  Besicht!- 
gungsreise  nach  den  Palauinseln. 
Ba  auf  Palau  Viehzucht  in  großem 
Stile  möglich  ist,  Kokospalmen, 
Knollengewächse  nnd  Kakaobäume  ge- 
deihen, der  Jalaitdampfer  die  Inseln 
jetzt  regelmäßig  anläuft,  faßt  Fritz  die 
Besiedlung  mit  anspruchslosen,  arbeit- 
samen deutschen  Ansiedlem  ins  Auge. 
[TP.] 

Bisher  wurde  als  höchster  Punkt 
Tasmaniens  ein  Gipfel  am  Südende 
der  Ben  Lomond-Kette  mit  6010  Fuß 
Hohe  angenommen.  Neue  Messungen, 
die  Olblln  und  Piesse  anstellten,  haben 
es  aber  wahrscheinlich  gemacht,  daß 
ein  anderer,  am  Nordrand  der  Kette 
gelegener  Gipfel,  f&r  den  die  For- 
scher den  Namen  Legge' s  Tor  vor- 
schlagen, hoher  ist.  Nach  ihrer  Mes- 
sung muß  seine  Höhe  zwischen  6100 
und  6200  Fuß  üegen.  [GJ  31  (08)  1, 
109.] 

Das  Hinterland  der  Süd  Westküste 
von  Niederländisch- Neugui- 
nea zwischen  der  Pisangbai  und  der 
Prinz  Friedrich  Heinrich -Insel  war 
bisher  gänzlich  unbekannt.  Zwei  in 
die  Ostbai,  etwa  in  die  Mitte  zwischen 
diesen  beiden  Punkten  mündende 
Flüsse,  den  Süd-  und  den  Nordutum- 
buwe,  hat  in  der  Zeit  vom  6. — 26.  Okt. 
1906  der  holländische  Regierungs- 
dampfer »Valk«  ziemlich  tief  landein- 
wärts befahren  und  erforscht,  nach- 
dem auf  einer  früheren  Reise  ihr 
Mündungsgebiet  untersucht  worden 
war.  Eine  allgemeine  Beschreibung 
der  Reise  mit  einer  Karte  in  1 :  300000 
hat  der  Kommandant  des  »Yalk«,  J.  H. 
Hondius  van  Herwerden,  in  derTijd- 
schrift  V.  h.  Kon.  Ned.  Aardr.  Genoot- 
schap  veröffentlicht  und  ein  andei'er 
Teilnehmer,  der  Assistent-Resident  in 
Meranke,  R.  L.  A.  Hellwig,  hat  daran 
einige  Bemerkungen  angeschlossen. 
Die  Endpunkte  der  Fahrt  liegen  in 
der  Luftlinie  etwa  90—96  km  von  der 
Küste  entfernt,  der  auf  dem  Südfluß 
unter  5*  16'  S.  Br.  und  138' 60'  ö.  L., 
der  auf  dem  Nordfluß  unter  4° 62'  S.  Br. 
und  138° 44'  ö.  L.  Auf  dem  Südfluß 
konnte  der  Dampfer  80  km  weit  vor- 
dringen, die  Dampfschaluppe  mit  1,2  m 
Tie^^ang  noch  weitere  37  km ;    auf 


dem  Nordfluß  sind  die  entsprechenden 
Entfernungen  98  bzw.  34  km.  [Glob 
91  (07)  20,  323,  nach  TAardrGen  14 
(07)  2,  178— 203t.  GA  8  ^07)  8,  187. 
Ostasiat.  Lloyd  21  (07)  19,  827.  KolZ 
8  (07)  7,  129.  RevFr  33  (08)  349,  49. 
MouvG  24  (07)  11,  131.  BSBelgefit 
Col  14  (07)  3,  223.  BSGItal  8  (07)  4, 
348.] 

Nach  dreijähriger  Abwesenheit  ist 
der  Anthropologe  H.  Klaatsch  von 
seiner  zu  ethnon^phischen  und  an- 
thropologischen Studien  unternomme- 
nen Reise  nach  Australien  zurück- 
gekehrt. Er  hat  in  dieser  Zeit  das 
nördliche  Queensland,  namentlich  die 
Lücke  des  Carpentariagolfs  und  das 
Bellenden  Ker- Gebirge,  femer  den 
Kimberleydistrikt  von  Westaustra- 
lien, von  wo  er  einen  fünfmonatlichen 
Abstecher  nach  Java  machte,  um  ver- 
gleichende Beobachtungen  unter  den 
Malaien  anzustellen  [vgl.  GK  6  (07) 
160],  endlich  das  Nordterritorium  von 
Südaustralien  eingehender  erforscht, 
während  er  auch  den  übrigen  Kolonien 
kürzere  Besuche  abstattete,  um  die 
Eingeborenen  und  die  über  sie  und 
ihre  Vorzeit  bestehenden  Sammlungen 
zu  untersuchen.  Klaatsch  glaubt  schon 
jetzt  feststellen  zu  können,  daß  manche 
bisherige  Anschauungen  über  die  Ur- 
einwohner Australiens ,  namentlich 
über  ihre  Beziehungen  zu  den  Malaien 
und  Papuas,  sich  als  irrig  erweisen 
wei-den ;  die  Urbewohner  sind  niemals 
über  See  gekommen.  [PM  63  (07)  9, 
216.  GA  8  (07)  4,  91.  ZGsE  (07)  7, 
479.  DRfG30(07)3, 140f.  TAardrGen 
24  (07)  6,  1161.] 

.Marineoberstabsarzt  Prof.  Dr.  A. 
Krämer  hat  sich  von  Okt.  1906  bis  Juni 
1907  im  Bismarckarchipel,  auf 
Truck,  den  "Westkarolinen  und  der  Pa- 
laugruppe,  aufgehalten  zwecks  ethno- 
graphischer Forschungen,  wobei  ihn 
seine  Gattin  unterstützt  hat.  [Orig.- 
Mitt.] 

Die  niederländische  Expedition  unter 
Führung  von  H.  A.  Lorentz,  die  von 
der  Südwestkiiste  aus  ein  Vordringen 
nach  dem  Schneegebirge  des  Innern 
V.  Niederländisch-Neuguinea 
plant,  hat  ihren  Ausgangspunkt,  die 
Mündung  des  Utumbuwe,  erreicht  und 
hat  ihre  als  Station  in  Aussicht  ge- 
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nommene  Holk  im  Nordarm  unter 
6'2'S.Br.  und  138'39'Ö.Gr.  verankert. 
Von  hier  aus  wurden  zahlreiche  Aus- 
flüge gemacht,  naturhistorische  Samm- 
lungen auf  dem  Gebiet  der  Botanik, 
Zoologie  und  Geologie  angelegt,  ethno- 
graphische Studien  ausgeführt,  um  den 
Eingeborenen  Gelegenheit  zu  geben, 
die  Europäer  kennen  zu  lernen  und 
um  die  Mitglieder  der  Expedition  mit 
den  Eingeborenen  vortraut  zu  machen. 
Die  beiden  Expeditionsmitglieder  Da- 
mas  und  van  NouhuIU  wollen  den 
Utumbuwe  stromauf  befahren,  um 
möglichst  nahe  dem  Gebirge  einen 
geeigneten  Lagerplatz  für  die  In- 
land -  Expedition  auszukundschaften. 
[PM  53  (07)  1,  24;  7,  166:  9,  215, 
GZ  13  (07)  6,  333.  GA  8  (07)  6, 
138:  10,  235.  TAardiGen  24  (07)  6, 
1152—56.] 

M.  Maclaren  gibt  eine  Beschreibung 
eines  noch  nicht  lange  bestehenden 
Geysers  auf  Neuseeland  des  im 
Januar  1900  entdeckten  Waimang^. 
[ScottGMag  23  [04]  4,  207.J 

Bertrand  Nogaro  hat  mit  Unter- 
stützung der  Pariser  Universität  eine 
Reise  in  Ozeanien  ausgeführt,  über 
die  ein  näherer  Bericht  noch  aussteht. 
[LaG  15  (07)  3,  216.J 

S.  M.  S.  »Planet«  hat  1906/07  Neu- 
Hannover  und  das  Lufatoll  (Hermits) 
verinessen.  Als  nächstes  Vermessungs- 
objekt ist  der  deutsche  Teil  der  Salo- 
moninseln  in  Aussicht  genommen. 
Für  die  im  vorigen  Jahre  beschriebene 
Reise  [GK  5  (07)  161]  vergleiche  die 
Karte  36.  [Glob  90  (07)  3,  51.  ZGsE 
(07)  1,52  f.] 

A.  E.  Pratt  hat  letzthin  der  Station 
Fak-Fak  auf  Niederl.  Neu-Gui- 
noa,  einem  kleinen  Orte  mit  einem 
holländischen  Assistent  -  Residenten 
und  einigen  chinesischen  und  ara- 
bischen Händlern,  einen  Besuch  ab- 
gestattet. Die  Station  liegt  genau 
östlich  vom  McCluer  Inlet.  [GJ  30 
(07)  2,  217.] 

Für  den  Anfang  1908  rüstet  das 
Kolonialamt  aus  den  Mitteln  des 
Afrikafonds  eine  Expedition  nach  dem 
Bismarckarchipel  aus,  die  teils 
geographische,  teils  ethnographische 


Aufgaben  lösen  soll.  Leiter  wird  Prof. 
K.  Sapper-Tübingen  sein,  den  Dr*  Prie- 
derlci-Leipzig  begleitet.  Als  Arbeitsfeld 
sind  besonders  die  Inseln  Neumecklen- 
burg, Neuhannover,  St.  Matthias  und 
die  Admiralitätsinseln  in  Aussicht  ge- 
nommen. [Glob  92  (07)  8,  131.  GA  8 
(07)  9,  210.] 

Dr.  R.  Schlechter  erhielt  vom  Kolo- 
nialwirtschaftlichen Komitee  den  Auf- 
trag, die  Verbreitung  der  Guttapercha- 
und  Kautschnkkultur  in  Neugui- 
nea festzustellen  und  zu  untersuchen, 
ob  abbauwürdige  Mengen  vorhanden 
sind.  Die  Expedition  sollte  von  Bongu 
am  Konstantinhafen  aus  nach  der 
Sattelhöhe  zwischen  Oertzen-  und 
Finistorregebirge  vordringen;  einem 
Vorstoß  längs  der  Südwestabhänge 
des  letzteren  sollte  sich  die  Erfor- 
schung des  Rarautals,  des  Bismarck- 
gebirges  und  der  Durchbmch  nach 
dem  Hüongolf  anschließen.  In  wel- 
chem Umfang  der  Plan  zur  Ausführung 
gekommen  ist,  darüber  fehlen  nähere 
Berichte.  [PM  53  (07)  1,  24.  GA  8 
(07)  6,  138.  ZGsE  (07)  2,  121 ;  6,  405. 
DRfG  29  (07)  9,  428.  GJ  29  (07)  3, 
350.    BSGItal  8  (07)  3,  244.] 

Bei  einem  Besuch  der  nördlich  von 
Berlinhafen  in  Deutsch  -  Neuguinea 
gelegenen  Inseln  M  a  1 1  y  und  D  u  r  o  u  r 
hat  der  Landmesser  Schmidt  ihre  GrOße 
auf  1386  bzw.  510  ha  festgestellt,  die 
ZiShl  der  Einwohner  auf  527  bzw.  475 
Köpfe.  [DKolBl  18  (07)  8,  129.  DKol 
Ztg  24  (07)  6,  57.  DRfG  29  (07)  6, 
285.] 

Der  Bismarckarchipel  ist  das 
Ziel  einer  vom  Reichsmarmeamt  aus- 
gerüsteten Expedition  zu  ethnographi- 
schen Beobachtangen  und  Sammlun- 
gen. Leiter  ist  der  Marinestabsarzt  Dr. 
Emil  Stephan ;  außerdem  nehmen  teil 
Dr.OttoSchlaglnhausen  vom  Dresdner 
Anthropologischen  Museum ,  £dgar 
Waiden  vom  Berliner  Museum  für 
Völkerkunde  und  der  Photograph  R. 
Schilling.  Die  Dauer  der  E3n)edition 
soll  zwei  Jahre  betragen.   [GZ  13  (07) 

9,  522.  ZGsE  (07)  8,  559.  DRfO  29 
(07)  12,  577.  Glob  92  (07)  8,  131. 
DKolBl  18  (07)  16,  795—97.  GA  8 
(07)  8,  187 ;  10,  235.    BSGItal  8  (07) 

10,  1057.J 
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F.  Amerika 

(S.  Karte  32  u.  33) 


1.  Der  ganze  Kontinent  und  Nord- 
amerika 

Der  U.  S.  Geological  Survey  plant 
eine  mehr  einheitliche  Kartierung  von 
Alaska.  Es  soll  eine  Gradabteilungs- 
karte  ausgegeben  werden,  deren  Blatt- 
fläche von  4"  der  Länge  und  2°  der 
Breite  umgrenzt  wird.  Das  erste 
ausgegebene  Blatt  umfaßt  das  Gebiet 
zwischen  Yukon  und  Tanana  und  ist 
einem  als  Bulletin  Nr  295  des  Geolo- 
gical Survey  ausgegebenen  Berichte 
von  L.  M.  Prindle  beigegeben.  [GJ 
30  (07)  5,  563.J 

Ein  ei^ehendes  Studium  der  wich- 
tigeren Kohlenfelder  Alaskas  hat 
Dr.  "W."W.  Atwood  begonnen.  Er  will 
seine  Studien  auf  drei  Jahre  aus- 
dehnen. 1906  wurden  die  Felder  an 
der  Controller  Bay  und  am  Cook  In- 
let  besucht,  1907  südöstliche  und  in- 
nere Gebiete,  1908  sollen  die  Studien 
an  der  Küste  wieder  aufgenommen 
und  westwärts  weiter  geführt  werden. 
[Sc  25  (07)  629,  119.  BSGItal  8  (07) 
3,  242.J 

Auf  Anregung  von  A.  L.  Bauer,  des 
frtlhem  Leiters  der  Abteilung  für  Erd- 
magnetismus am  ü.  S.  Coast  and  Geo- 
detic  Survey,  wurde  von  der  mexi- 
kanischen Regierung  die  magne- 
tische Vermessung  von  Mexiko  be- 
schlossen. Sie  soll  auf  gemeinsame 
Kosten  des  Staates  und  der  Carnegie 
Institution  ausgeführt  werden.  fPM 
53  (07)  7,  167.    BSGItal  8  (07)  2,  155.] 

Major  Beacom  hat  der  Londoner  Geo- 
graphischen Gesellschaft  über  die  Be- 
wässerungsarbeiten berichtet,  die  sich 
in  denVereinigten  Staaten  in  der 
Ausführung  befinden  oder  geplant 
sind.  Nach  ihm  wird  es  möglich 
sein,  in  dem  Trockengebiet  westlich 
des  100.  Meridians  eine  Fläche  von 
200000  qkm  durch  künstliche  Bewäs- 
serung zu  erschließen.  [BSGComm 
Paris  33  (07)  5,  153.] 

Eine  Studienreise,  die  den  Zweck 
hatte,  dasamerikanischeUnter- 
richtswesen  genauer  kennen  zu 
lernen  und  den  französischen  Einfluß 
in  ihm  zu  stärken,  hat  Prof.  Baphaöl 


Blanchard  unternommen.  Er  besuchte 
die  Orte  Quebec ,  Montreal ,  Toronto, 
Syracuse,  Boston,  New  York,  Phila- 
delphia, Washington,  Chicago,  San 
Francisco ,  Havanna  und  Mexico. 
[BSGO)mmParis  29  (07)  10,  628.] 

Dr.  Brav  setzt  die  botanische  Unter- 
suchung des  Staates  Texas  fort.  [Sc 
25  (07)  f>42,  631  f.] 

In  Begleitung  von  Charles  F.  M  il  1  - 
SP  a  u  gh ,  des  botanischen  Kurators  am 
Feldmuseum  für  Naturgeschichte,  hat 
Dr.  N.  L.  Britton,  Direktor  des  New 
Yorker  Botanischen  Gartens,  seine 
vierte  botanische  Forschungsreise  nach 
den  Bahamainseln  unternommen. 
[Sc  75  (07)  634,  317.] 

In  Canada  setzt  der  Geological 
Survey  seine  Aufnahmen  eifrig  fort: 
Prof.  J.  Macoun  untersuchte  das  Ge- 
biet längs  der  geplanten  Bahnlinie 
Portage  la  Prairie  und  Edmonton ; 
trotzdem  Verkehrswege  noch  so  gut 
wie  ganz  fehlen,  haben  sich  in  der 
Gegend  schon  Ansiedler  niederge- 
lassen. Mcinnes'  Forschungen  er- 
streckten sich  längs  der  geplanten 
Uudsonbai  -  Bahn ,  im  NO  vom  un- 
tern Saskatchewan.  Gleichfalls  Vor- 
studien für  geplante  Bahnlinien  führte 
O'Snllivan  in  der  Gegend  zwischen 
Splitlake  und  Fort  Churchill  aus, 
ebenso  Collins  westlich  vom  Lake 
Nipigon.     [GJ  30  (07)  2,  215.] 

Die  Universität  von  Kalifornien 
sandte  eine  Expedition  aus  zur  bo- 
tanischen Erforschung  des  nordöst- 
lichen Staatsgebiets,  die  vor  allem 
Sammlungen  anlegen  soll.  Über  ihre 
wissenschaftlichen  Ergebnisse  berichtet 
F.  Ramalay.  [UnivColStudies  Nr.  3. 
Nature  76  (07)  1970,  334.] 

Als  Ergebnis  seiner  geomorphologi- 
schen  Studien  in  den  San  Jacinto 
Mountains  in  Südkalifornien 
teilt  J.  DaneS  eine  kurze  geologische 
Übersicht  des  Gebiets  mit,  durch  das 
die  Jacintospalte  zieht,  längs  der  außer 
andern  das  neueste  große  Beben  von 
San  Francisco  zustande  gekommen 
ist.  [MGGsWien  (07)  H.  6/7.  Glob 
92  (07)  19,  308.] 
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Die  Freigabe  der  S  h  o  s  h  o  n  e  -  und 
Wind  River  -  Reservation  in 
Wyoming  gab  dem  Geologen  der  U. 
S.  Geological  Survey  N.  H.  Darton 
einen  willkommenen  Anlaß,  seine  im 
Jahre  1905  in  diesen  Gebieten  ausge- 
führten geologischen  Untersachungen 
zu  veröffentlichen.  [BAmGS  39  (07) 
1..  32.] 

Der  ü.  S.  Geological  Survey  hat  im 
Death  Valley  neue  Aufnahmen 
ausführen  lassen,  die  ergeben  haben, 
daß  die  Depression  des  Gebiets  unter 
dem  Meeresspiegel  als  zu  groß  ange- 
nommen wird.  Der  tiefste  Punkt  hat 
—276  Faß ;  der  in  der  naheliegenden 
Bennetts  Well  —266.  An  diesen  neuen 
Zahlen  werden  auch  die  noch  aus- 
stehenden endgültigen  Berechnungen 
nicht  viel  ändern,  da  Abweichungen 
von  mehr  als  drei  Fuß  nicht  anzu- 
nehmen sind.  [BAmGS  39  (07)  3, 164. 
Sc  25  (07)  642,  639  f.] 

Im  Juli  1907  führte  S.  P.  Fer^sson 
eine  dritte  Expedition  nach  dem  Mt- 
Washington,  N.H.,  um  meteorolo- 
gische Studien  auszuführen.  Vor  allem 
kam  es  ihm  darauf  an ,  mit  Hilfe 
von  Drachen  Vergleiche  zwischen  den 
meteorologischen  Bedingungen  auf  dem 
Gipfel  mit  den  in  der  freien  Atmo- 
sphäre herrschenden  anzustellen.  [Sc. 
26  (07)  658,  189.] 

Im  Auftrag  der  Soci6t6  de  g6ogra- 

fhio  commercial  in  Paris  führte  Mme 
ledler  eine  wirtschaftsgeographisc-he 
Studienreise  durch  die  Ve-reinigten 
Staaten  aus.  [BSGCommParis  29 
(07)  6,  419.] 

Miss  E.  F.  Fisherfand  in  ihrer  Unter- 
suchung der  Terrassen  desWest  River 
in  Vermont  die  Theorie  über  die  Ent- 
stehung von  Flußterrassen  von  Miller- 
Davis  bestätigt.  Der  Theorie  gibt  sie 
die  Fassung  »that  the  river  terraces 
of  New  England  may  be  accounted  for 
by  the  behavior  of  meandering  and 
swinging  streams  slowly  degrading 
previously  aggraded  Valleys  without 
necessary  change  in  volume,  and  by 
the  control  exerted  here  and  there 
over  the  latisral  swinging  of  the  streams 
through  the  discovery  of  rock  ledges. 
[BAmGS  39  (07)  4,  233.J 

E.  L.  Furlongs  hat  in  Kalifor- 
nien Höhlenforschungen  ausgeführt; 


namenfUch  handelte  es  sich  um  eine 
Untersuchung  der  Höhlen  in  der 
Shasta  County.  [Glob  92  (07)  5,  83  f. 
Sc  25  (07)  636,  392—94.] 

C.  W.  Gilmorc  vom  National-Mu- 
seum  der  Vereinigten  Staaten  ist  von 
der  Smithsonian  Institution  zu  geolo- 
gisch-paläontologischen Untersuchun- 
gen nach  Alaska  entsandt  worden. 
Er  will  seine  Arbeit,  die  auch  1908 
fortgesetzt  werden  soll,  hauptsächlich 
auf  das  Flußgebiet  des  Yi^on  süd- 
östlich vom  Nortonsund  und  der  des 
Buckland,  südöstlich  vom  Kanal  Kotze- 
bue  beschränken.  [BSGItal  8  (07)  6, 
577  f.] 

George  B.  Gordon  verwandte  den 
Sommer  1907  zu  arohäologischenUnter- 
suchungen  in  Alaska,  die  er  für  das 
Archeological  Department  der  Uni- 
versität von  Pennsylvania  ausführte 
[Sc  25  (07)  644,  718;  26  (07)  688, 
526 :  670,  605.] 

»ötreifeUge  in  den  Rocky  Mount: 
ains«  beschreibt  Karl  L.  Hennin|^.  Ein 
erster  Abschnitt  ist  dem  Gebidt  der 
»Denver  Northwestern  and  Pacific 
Railway«  gewidmet,  die  abseits  von 
den  übrigen  von  Denver  nach  £ast 
Lake  führenden  Kulturstraßen,  auf 
dem  möglichst  kürzesten  Wege  durch 
die  Felsengebirge  nach  der  S&lzsee- 
stadt  führt  und  ein  bisher  kaum 
dem  Namen  nach  bekanntes  Gebiet 
mit  reichen  Erz-  und  Kohlenlagern 
erschließt.  Der  zweite  Abschnitt  be- 
richtet über  einen  Besuch  der  Deut- 
sdien  in  der  »Wolkenstadt«  Leadville. 
[Glob  92  (07)  2,  21—25 ;  3,  46—49* ; 
7,  101— 07*  .1 

Unter  der  Leitung  von  Dr.  T.  A.  Jag- 
gar ist  eine  Expedition  von  Seattle 
aufgebrochen,  die  die  Aleuten  zum 
Ziel  hat  und  dort  geologische  und 
andere  wissenschaftliche  Forschungen 
vornehmen  will.  Außer  dem  Führer 
nehmen  an  ihr  teil:  Dr.  H.  S.  Eaklc 
von  der  University  of  California ;  Troi. 
H.  V.  Gummery,  Mathematiker  am 
Drexel  Institute  in  Philadelphia ;  Dr. 
van  Dyke,  Botaniker  und  Entomolog, 
und  Prof.  F.  T.  Colby,  Naturwissen- 
schaftler. [Sc  25  (07)  644,  718.  Na- 
ture  76  (07)  1959,  61 ;  1971,  371.] 

Im  Sommer  1907  hat  D.  W.  Johnson 
einen  Zug  in  die  weniger  zugängLiohen 
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Gebiete  der  westlichen  Ve  reinigten 
Staaten,  namentlich  in  New  Mexico, 
Arizona  und  Utah,  aasgeführt.  Er 
hatte  dabei  GeleKenhcit,  manche  geo- 
graphisch interessanten  Beobachtun- 
gen, besonders  über  vulkanische  Er- 
scheinungen ,  anzustellen.  [Technol 
Quarterly  19  (06)  Nr.  4.  ÖJ  30  (07) 
4,  441.] 

Eine  auf  längere  Zeit  berechnete  For- 
schungsreise nach  Mittelamerika 
und  Mexiko  hat  Anfang  Okt.  1907 
Dr.  Walter  Lehmann,  Assistent  am 
Berliner  Museum  für  Völkerkunde,  an- 
getreten. Zunächst  gedenkt  er  in  Costa 
Bica  archäologisch  und  linguistisch 
tätig  zu  sein.  Femer  sollen  in  Pa- 
nama das  alte  Chiriquigebiet  und  die 
Beste  der  Goibakultur  erforscht,  bei 
den  Guatuso-,  Talamanca-,  Boruco-, 
und  Törabaindianern  ethnographisch 
und  linguistisch  erforscht  werden. 
Dann  wird  das  Arbeitsfeld  nach  Ni- 
caragua verlegt.  In  Salvador  und 
Honduras  soll  über  die  südliche 
Ausbreitung  von  Malaiaelementen 
Aufklärung  gewonnen  werden.  Mit 
diesen  Forschungen  sollen  Archiv- 
studien in  den  Bibliotheken  Mexikos 
und  Nordamerikas  Hand  in  Hand 
gehen.  [Glob  92  (07)  16,  260.  DBfG 
30  (08)  3,  139  f.] 

Dr.  George  Grant  MacCnrdy,  Kura- 
tor der  archäologischen  Sammlung 
des  Peabody  Museums  an  der  Yale 
University  hat  den  Staat  Connecti- 
cut zum  Zwecke  einer  systematischen 
archäologischen  Untersuchung   map- 

Siert,  die  sich  besonders  auf  die  Spuren 
er    Connecticutindianer    erstrecken 
soll.     [Sc  26  (07)  667,  485J. 

Professor  George  P.  Merrll,  Haupt- 
Jcurator  für  Geologie  am  U.  S.  Na- 
tional Museum,  ist  von  der  Smithso- 
nian  Institution  nach  dem  Canyon 
Diablo  bei  Flagstaff,  Arizona, 
entsandt  worden;  er  soll  die  geo- 
logische Entstehung  einer  kraterfOr- 
migen  Depression  eiforschen.  Gleich- 
zeitig wird  er  dem  sogenannten  ver- 
steinerten oder  fossilen  Wald  bei 
Holbrook  in  Arizona  einen  Besuch 
abstatten.  [  Sc  25  (07)646, 798 ;  BSGItal 
8  (07)  7,  718.] 

Der  Kongreß  in  Washington  ergreift 
«lexgische  Maßnahmen,  um  die  Nia- 


gara fälle  g^gen  die  ihnen  durch 
industrielle  Anlagen  erwachsenden 
Gefahren  energisch  zu  schützen.  Es 
soll  verboten  werden,  den  Fällen  auf 
die  Dauer  von  drei  Jahren  weiteres 
Wasser  ohne  besondere  Erlaubnis  des 
Kriegssekretärs  zu  entziehen  und 
femer,  um  eine  Ablenkung  des  Was- 
sers auf  der  canadischen  Seite  zu 
verhüten,  elektrische  Kraft  von  dort 
auf  die  amerikanische  Seite  hinüber- 
zuleiten. Man  vergleiche  dazu  die 
Abhandlung  von  G.  K.  Gilbert,  Bäte 
of  Beccssion  of  Niagara  Falls.  U.  S. 
GeolSurvB  806,  u.  La  G.  15  (07)  6, 
451— 66i-  und  die  Untersuchungen, 
über  die  Prof.  J.  W.  Spencer  in  ei- 
nem Bericht  des  canadischen  Geologi- 
cal  Survey  nähere  Mitteilungen  macht. 
[ZGsE  9  (07)  2 .  120.  Glob  91  (07) 
11,  179.  BeilAllgZtg  <07)  70,  559. J 
Dr.  P.  Polls,  Direktor  des  Meteoro- 
logischen Observatoriums  und  Leiter 
der  öffentlichen  Wetterdienststelle 
Aachen,  hat  im  Auftrag  des  Land- 
wirtschaftsministers in  den  Monaten 
August,  September,  Oktober  und  No- 
vember eine  Studienreise  nach  den 
Vereinigten  Staaten  unternom- 
men, um  die  Organisation  des  mete- 
orologischen Dienstes  dortsolbst 
näher  kennen  zu  lernen.  Die  Studien- 
reise erstreckte  sich  auf  die  östlichen 
Teile  der  Union  und  Britisch-Canada. 
Dr.  Polis  hat  sowohl  an  der  Meteoro- 
logischen Landeszentrale  zu  Washing- 
ton als  auch  an  den  in  Betracht 
kommenden  Zentralstellen  für  Wetter- 
dienst, KJimatologie ,  maritime  Me- 
teorologie und  Wasserstandsdienst 
einige  Zeit  gearbeitet.  Femer  besuchte 
er  die  Landeszentraie  von  Canada  zu 
Toronto,  sowie  die  Observatorien  auf 
dem  Bluehill  bei  Boston  und  Mount 
Weather  im  Staate  Virginia.  Be- 
kannterweise ist  der  Wetterdienst  in 
der  Union  vorzüglich  organisiert  und 
namentlich  ist  die  Verbreitung  von 
Wettervorhersagen, Wetterkarten  usw. 
eine  sehr  ausgiebige.  Auf  der  Hin- 
und  Bückreise  hat  sich  Dr.  Polis 
femer  an  Bord  mit  der  Verwendung 
der  drahtlosen  Telegraphie  zur  Über- 
mittlung von  Wettemachrichten  be- 
schäftigt, wobei  es  mehrfach  gelang, 
auf  Grund  von   direkten  telegraphi- 
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Nachrichten  Wetterkarten  von  dem 
nördlichen  Atlantischen  Ozean  zu 
entwerfen.     rOriar.-Mitt.] 

Dr.  E.  Tb.  Prcuß,  Direktorial- 
assistent am  Berliner  Museum  für 
Völkerkunde,  berichtet  über  die  bis- 
herigen Ergebnisse  seiner  Reise,  die  er 
mit  Unterstützung  der  Loubatstiftung 
seit  Ende  1905  unter  den  Indianer- 
slämmen  der  Sierra  Madre  in  Me- 
xiko ausführt.  Es  war  ihm  gelungen, 
durch  glückliche  ärztliche  Kuren  das 
Vertrauen  der  Cora-  u.  Huicholindianer 
zu  gewinnen,  so  daß  er  ihren  Festen 
und  Zeremonien  beiwohnen  und  einen 
tiefen  Einblick  in  ihre  Anschauungen 
und  Gebräuche  gewinnen  und  große 
Sammlungen  von  Erzählungen,  Ge- 
beten, Gesängen  usw.  anlegen,  phono- 
graphisch festhalten  und  ins  Deutsche 
übersetzen  konnte.  [PM  Ö3  (07)  7, 
167.  Glob  92  (07)  10,  163.  GA  8  (07) 
10,  235.  DRfG  29  (07)  7,  330.  ZEthnol 
38  (06)  6,  955—67:  BeilAllgZtg  (07) 
36,  833;  H.  6,  223.] 

Don  durch  den  Durchbruch  des  Co- 
loradoflusses nach  dem  Imperial 
Valley  entstandenen  Saltonsee 
(vgl.  S.  143)  wissenschaftlich  zu  un- 
tersuchen,  wurde  Dr.  MacDougal 
vom  Dessert  Laboratory  der  Carnegie 
Institution  in  Washin^on  beauftragt. 
Er  befuhr  den  See  in  einem  Segelboot 
und  maß  in  aus.  Der  See  hatte  da- 
nach im  Februar  1907,  nachdem  der 
Durchbruch  bereits  wieder  geschlossen 
war,  eine  Länge  von  über  60  engli- 
schen Meilen  und  bedeckte  ein  Areal 
von  700  Quadratraeilen.  Obgleich  der 
neue  Fluß,  der  das  Wasser  vom  Co- 
lorado nach  dem  See  führte,  wieder 
trockengelegt  sei,  so  ließen  doch  klei- 
nere Kanäle  und  die  Durchsickerung  so 
viel  Wasser  zum  See  gelangen,  daß 
der  Wasserstand  sich  für  die  nächste 
Zeit  nicht  allzusehr  ändern  werde, 
die  Verdunstung  werde  den  Zufluß 
für  den  Lauf  des  gan/.en  Jahres  kaum 
um  mehr  als  125  cm  übertreffen.  Um 
die  mit  dem  Fallen  des  Wasserspiegels 
trocken  gelegten  Uferpartien  sofort 
wieder  unter  Kultur  zu  bringen,  sind 
fünf  Stationen  angelegt  worden,  die 
die  nötigen  Anpflanzungen  vornehmen 
sollen.  [Sc  25  (07)  637,  439.  GZ  13 
(07)  7,  389.] 


Prof.  Charles  Schuchcrt,  der  Ku- 
rator des  Geological  Department  des 
Peabody  Museums  an  der  Yale  Uni- 
versität, verwandte  den  größten  Teil 
des  Sommers  zu  Fossiliensamm- 
lungen und  geologischen  Studien  in 
den  Staaten  New  Jersey,  Mary- 
land, Virginia  und  westten- 
nessee.    [So  26  (07)  670.  605.1 

Die  Professoren  J.  Perrin  Smith 
von  der  Leiand  Stanford  University 
und  J.  Culver  Hartzeil  von  der  Uni- 
versity of  the  Pacific  haben  im  Som- 
mer Aufnahmen  im  westlichen  und 
mittleren  Teil  von  Nevada  gemacht. 
Die  West-Humboldt-  und  die  Dosa- 
toya-Kette  wurden  von  Smith,  in 
stratigraphiscJier,  von  Hartzeil  in  phy- 
siographischer  und  struktureller  Hin- 
sicht untereucht.   [Sc  26  (07)  653,  29.] 

Verein Ijrte  Staaten.  Auf  Anregung 
des  Präsidenten  Boosevelt  ist  eine 
»Inland  Waterways  Commis- 
si on«  gebildet  worden.  Ihre  Auf- 
gabe soll  das  gründliche,  allseitige 
Studium  der  Ströme  der  Vereinigten 
Staaten  bilden,  das  die  Grundlagen 
für  den  systematischen  Ausbau  der 
Wasserstraßen  liefern  soll.  [BAmGS 
39  (07)  5,  293  f.]  —  Die  Geological 
Surveys  verschiedener  Staaten,  ein- 
schließlich der  von  North  (Carolina, 
Georgia,  Alabama  und  Mississippi,  ha- 
ben sich  mit  dem  U.  S.  Geological  Sur- 
vey  vereint  zur  sorgfältigen  Unter- 
suchung der  Stratigraphie  und  Paläon- 
tologie der  Küsten  des  Atlantischen 
Ozeans  und  des  Golfes  von  Mexiko. 
Die  Staatsgeologen  der  betreffenden 
Gebiete  werden  unter  dem  Vorsitz  von 
Dr.  W.  B.  Clark  die  Arbeiten  beauf- 
sichtigen. Die  Aufnahmen  werden  sich 
bis  zum  Jahre  1908  ausdehnen.  fBAm 
GS  39  (07)  7,  416.  Sc  25  (07)  647, 
839.  Nature  76  (07)  1962,  183.]  — 
Gelegentlich  der  New  Yorker  Ta- 
gung der  American  Association  ist  in 
den  Abteilungen  für  Geologie  und 
Physik  ein  besonderes  Seismologi- 
sches  Komitee  ernannt  worden; 
seine  Mitglieder  sind:  G.  K.  Gilbert, 
Cleveland  Abbe,  C.  £.  Datton,  Otto 
Klotz,  L.  A.  Bauer,  John  F.  Hayford, 
W.  W.  Campbell,  A.  C.  Lawson,  H. 
F.  Reld,  Ralph  S.  Tarr,  G.  G.  Rock- 
wood jr.,    W.  J.  McGee,  William 
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H.  Hobbs,  L.  M.  Hosklns  und  T.  A. 

Iaggar.  [BAmUS  .39  (07)  3,  170.) 
)ainit  ist  einer  Anregung  Folge 
gegeben  worden,  die  Prof.  W.  H. 
nobbs  gegeben  und  energisch  ver- 
treten hatte.  [BAmGS  30  (07)  1,  36. J 
Die  "Wetterkunde  erfreut  sich  in 
den  Vereinigten  Staaten  der  besten 
Pflege.  Das  amerikanische  U.  S. 
Weather  Bureau  besteht  nach  dem 
Bericht  des  Direktors  W.  L.  Moore, 
der  ihm  nunmehr  ein  Jahrzehnt  vor- 
steht, aus  456  eigenen  Beobachtungs- 
stellen ,  wozu  noch  3219  freiwillige 
kommen,  die  zusammen  mit  fast  1200 
selbstaufzeichnenden  Instrumenten 
ausgestattet  sind.  Die  Zahl  der  täg- 
lichen Warnungen  und  Karten  ist 
in  dem  Jahrzehnt  von  22600  auf 
622000  gestiegen.  Eine  gjoße  "Wetter- 
warte, die  auf  dem  "Wetterberg  in 
"Virginia  zu  stehen  kommt,  ist  im  Bau. 
Dr.  Gustav  W:  v.  Zahn  berichtete  in 
der  Berliner  Geographischen  Gesell- 
schaft über  eine  Studienreise  durch 
den  Isthmus  von  Tehuantepec. 
£r  hatte  sie  mit  Unterstützung  der 
V.  Bichthofen-Stiftung  im  Anschluß 
an.  den  10.  Internationalen  Geologen- 
kongroß  im  Oktober  1906  ausgeführt. 
Der  Chef  der  Firma  Pearson  &  Son, 
Sir  "Weetman  Pearson,  hatte  die  Teil- 
nehmer zu  einer  Fahrt  auf  der  von 
seiner  Firma  ausgebauten  Isthmus- 
bahn eingeladen  (vgl.  S.  144).  Es 
wurde  zuerst  Coatzacoalcos  besucht, 
dann  die  Fahrt  über  den  Isthmus  mit 
gel^entlichen  Unterbrechungen  an 
geologisch  interessanten  Punkten  und 
Aufenthalten  in  Rincon  Antonio,  San 
Geronimo,  und  Tehuantepec  nach  Sa- 
lina  Cruz  angetreten.  fZGsE  (07)  5, 
821-38.] 

2.  Mittel-  und  Südamerika 

Dr.  Tempest  Andereon  ist  von  einer 
neunmonatlichen  Heise  Iftngs  der  Vul- 
kane von  Mexiko,  Guatemala  und 
We  8 1  i  n  d  i  e  n'  zurückgekehrt.  Unter 
anderm  wurden  die  Cerro  Oemado, 
Aguaj  Atitlan,  Mont  Pelöe  und  der 
Soufndre  auf  St-Vinoent  bestiegen 
und  zahlreich^  Photographien  aufge- 
nommen.   fAlpJ  28  (07)  176,  489.1 

Über  den  Verlauf  und  den  Abschluß 
der  französischen  Expedition 


zur  Nachmessung  des  Meri* 
dians  von  Quito,  die  unter  Füh- 
rung des  Obersten  Bourgeois  stand  ^ 
berichtete  Kommandant  Lacombe  der 
Pariser  Geographischen  (3^sel]schaft. 
Zunäct^st  wurde  der  drei  Männer  ge- 
dacht, die  den  Anstrengungen  der 
Expedition  zum  Opfer  gefallen  waren, 
der  Soldaten  Roustel  und  Presse 
und  des  Kommandanten  Massenet. 
Der  gemessene  Meridianbogen  hat 
eine  lÄnge  von  5"  53'  34,2"  und  er- 
streckt sich  von  Tulcan  im  nöinllich- 
sten  Ecuador  durch  das  ganze  inter- 
andine  Hochland  von  Ecuador  bis 
Payta  am  Stillen  Ozean  im  nördlichen. 
Peru;  nach  Beendigung  der  Vorar- 
beiten begannen  die  Messungen  im 
Juni  1901  mit  der  Ausmessung  der 
Hauptbasis  von  Biobamba  im  mittlem 
Ecuador;  von  dieser  Hanptbasis  er- 
folgten Triangulationen  nördlich  nach 
Tulcan  und  südlich  nach  Payta  und 
hieran  anschließend  die  Ausmessung 
zweier  Basislinien  bei  Tulcan  und 
Payta;  im  März  1906  waren  diese 
Arbeiten  beendet.  Die  Basis  von  Bio- 
bamba war  9380,60  m,  die  von  Tulcan 
6604,77  m  und  die  von  Payta  8075  ro 
lang.  Die  mit  der  größten  (renauigkeit 
vorzunehmenden  Messungen  wurden 
durch  die  Ungunst  der  Terrainverhält- 
nisse und  des  Klimas  sehr  erschwert 
und  dadurch  die  Arbeiten  sehr  in  die 
Länge  gezogen;  in  der  peruanischen 
"Wüste  im  äußersten  Süden  ei-schwer- 
ten  Sandstürme  das  Arbeiten,  und 
auf  der  Hochobeno  von  Ecuador,  wo 
die  Mehrzahl  der  74  geodätischen  Sta- 
tionen in  über  4000  m  Meeroshöhe 
lagen,  erlaubten  Regengüsse  und  fast 
beständig  bedeckter  Himmel  mit  un- 
durchsichtiger Luft  das  Visieren  nur 
an  wenigen  Stunden  des  Tages.  Zu 
den  Beschwerden  des  Klimas  gesellten 
sich  die  Schwierigkeiten  der  Verpfle- 
gning  in  einer  menschenleeren,  über 
40(X)  m  hohen  Gebiigsgegend ,  wohio 
alle  Lebensmittel  hinaufgetragen  wer- 
den mußten,  und  die  Unzulänglich- 
keit der  Unterkunftsverhältnisse  in 
Zelten,  die  nur  geringen  Schutz  gegen 
das  rauhe  IGima  boten.  Die  unter 
diesen  Verhältnissen  in  den  fünf  Be- 
obachtungsjahren geleistete  Arbeit  ist 
deshalb  um  so  höher  einzusehätzen 
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AuBer  den  astronomischen  und  geo- 
dtttifichen  Beobachtungen  sind  auch 
SchweremessoDgen ,  erdmagnetische 
xind  topographische  Messungen  soorie 
ethnographische,  anthropologische  and 
linguistische  Studien  vorgonummen 
Avorden,  so  daß  das  wissenschaftliche 
Eiigebnis  dieser  seohsjährigen  Expe- 
dition als  ein  sehr  reiches  bezeichnet 
werden  muß.  Für  das  Triangulations- 
netz vergleiche  K.  32.  [GZ  13  (07)  4, 
212.  eiob  91  (07)  13,  2lüf.  GA  8  (07) 
5,  115.  ArgWochbl  30  (07)  1523,  8. 
ZGsE  (07)  4,  262  f.  LaG  15  (07)  2, 
154ft.  RevFr  32  (07)  339, 177 f.  Tour 
duMde  13  (07)  5.  Trav  le  Mde  36.  BSG 
Ck)ihmParis  33(07)3,  83;  7,  441—60. 
GJ29  (07)  2, 21lf .  Sc  26  (07)  668, 519f.J 

Eine  Ära  "wissenschaftlichen  Fort- 
schritts scheint  mit  der  Verwaltung 
des  neuen  Presidenten  von  Brasi- 
lien, Dr.  Affonso  August  Moroira 
Penna,  für  dieses  Land  beginnen  zu 
sollen.  Eine  seiner  ersten  Amtshand- 
lungen war  die  Gründung  eines  bra- 
silianischen Geolog.  Landos- 
amts,  zu  dessen  Leiter  der  bekannte 
Geolog  Dr.  Orville  A.  Derby  ernannt 
wurde,  der  sich  durch  die  Organisa- 
tion und  violjährige  Leitung  der  geo- 
graphischen und  geologischen  Aufnah- 
men im  Staate  SäT)  Paulo  den  besten 
Ruf  erworben  hat.  [Sc  25  (07)636.397.] 

Eine  brasilisch-peruanische  Grenz- 
expedition war  mit  der  Aufnahme  des 
Flusses  li:  u  r  u  a  von  der  Quelle  bis 
zur  Mündung  beauftragt.  Der  etwa 
3283  icm  lange  Flußlauf  liegt  zwischen 
lOr  09'  und  2°  37'  S.  Br.  und  73^ 
15'  und  65"  45'  ö.  L.  v.  Gr.  Die 
neuen  Aufnahmen  stimmten  mit  den 
altern  von  W.  Chandless  gut  überein. 
[LaG  15  (07)  3,  202—04.  Tour  du  Mde 
13  (07)  42.    TravleMdo  335.1 

Nach  dem  südöstlich  von  Yaldivia 
in  Südchile  gelegenen  Bancosee, 
wo  ein  neuer  Vulkan  entstanden  war, 
hat  P.  Burchard,  der  Präfekt  der  Mis- 
sion inValdivia,  eine  Reise  unter- 
nommen. Er  drang  vom  N  des  Ranco- 
sees  bis  zum  Ufer  dos  Pucurasees 
vor;  südsüdöstlich  davon,  in  einer 
von  hohen  Spitzen  eingeschlossenen 
Niederung,  befindet  sich  der  neue 
Xrater.  Die  lebhafte  Tätigkeit,  in 
der  er  sich  noch  befand,  machte  eine 
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nähere  Untersuchung  unmöglich.  [DB 
fG  80  (08)  4  189.   GZ  13  (07)  10,  593.  J 

Dr.  und  Hrs.  Vaüghan  Comish,  die 
während  des  letzten  Erdbebens  in 
Kingston  weUten,  begaben  sicli  im 
Mai  nach  Jamaica,  um  vulkanische 
Studien  zu  treiben.  [Sc  25  (07)  645,758.  J 

J.  Delebecqne  hat  die  Beschreibung 
seiner  Amerika-Durchquerung 
veröffentlicht.  Seine  Reise  führte  durch 
Ecuador  und  Peru  und  den  Amazonas 
abwärts  zum  Atlantischen  Ozean.  [Rev 
Fr  32  (07)  340,  256.] 

Im  Auftrag  eines  von  Ruy  Bar- 
be s  a  geleiteten  »Gomit6  br6silien  d'in- 
fluence  fran^aise«,  hat  Paul  Doomer 
eine  wirtschaftliche  Studienreise  nach 
Brasilien  ausgeführt,  von  der  er  mit 
den  besten  Eindrücken  über  das  Land 
und  seine  Hilfsquellen  zurückgekehrt 
ist.  Das  einzige,  was  dem  Lande 
fehle,  seien  Arbeitskräfte.  [BSGOomm 
Paris  29  (07)  8,  526;  72,  778.  Quest 
DiplCol  11  (07)  257,  610—12.] 

Unter  Leitung  dos  Anthropologen 
der  Harward  -Universität ,  Dr.  W.  C. 
Farabee,  den  die  Assistenten  L.  J.  de 
Milhau  und  J.  W.  HasHngs  b^leiten, 
ist  eine  vom  Peabody  Museum  ausge- 
rüstete Expedition  im  Grenzgebiet  von 
Peru,  Bolivia  und  Brasilien  tätig. Zweck 
der  Boise  ist  die  Erforschung  des  Quell- 
gebiets des  Amazonenstroms ,  sowie 
ethnographische  und  archäologische 
Studien :  im  weitem  Verlauf  der  Reise 
ist  ein  Besuch  des  Benigebiets  oder 
eines  andern  weniger  bekannten  Teils 
von  Bolivia  vorgesehen.  [Glob  92 
(07)  3,  52.  DRfG  29  (07)  6,  284. 
GA  8  (07)  9 .  210.  AiKWoohbl  (07) 
1516,  7.  GJ  29  (07)  12,  229.  Sc  25 
(07)  645.  Nature  75  (07)  1941, 254.  Rev 
Fr  32  (07)  343,  4SÖ.  BSGItal  8  (07) 
2,  155.    GTidskr  19  (07/08)  1/2,  48.J 

Zur  Festlegung  der  Grenze  zwischen 
Bolivia  und  Brasilien  im  Gebiet  des 
Acre  oder  Aoquiry,  nach  den  Be> 
Stimmungen  des  Abkommens  v.  J. 
1903,  ist  eine  bolivianische  Grenzhom- 
mission  tätig ;  sie  wird  von  Major  F. 
H.  Fawcett  geleitet,  dem  als  Assistent 
Mr.  Chlvers  beisteht.  [Glob  92  (07)  10, 
164.  GJ  29  (07)  5,  574 ;  30  (07)  2,  215.] 

J.  A.  Fleming  von  der  Abteilung  fOr 
Erdflu^netismus  der  Carnegie  Instita- 
tion  hat  in  Z  en  tr  ala  me  r  i  k  a  niagne- 
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tische  Beobachtungen  ausgeführt.  [Sc  ' 
25  (07)  637,  438.] 

Engdne  Galloit  hat  im  Auftrag  der 
Soci^  de  Geographie  Commerciale 
in  Paris  eine  wirtschaftsgeographische 
Studienreise  durch  Südamerika  aus- 
geführt. Von  Panama  folgte  er  der 
pazifischen  Küste,  besuchte  Lima  und 
andere  Punkte  in  Peru,  dann  die 
Minendistrikte  von  Iquique  und  Anto- 
fagasta,  Valparaiso  und  Santiago.  Ar- 
gentinien, Paraguay  und  vor  allem 
die  Kaffe^ebiete  von  Brasilien  sollen 
noch  bereist -werden.  [BSGCommParis 
28  (07)  2,  116;  6,  419;  8,  525.  LaG 
15  (07)  3,  215.  BAmGS  39  (07)  7,  428.] 

Jean  Oalmot  war  vom  französischen 
Kolonialministerium  mit  einer  Studien- 
reise in  Französisch  -  Obergu- 
yana beauftragt  worden.  Er  brachte 
bemerkenswerte  Nachrichten  über  die 
Goldgebiete,  besonders  die  im  Gebiet 
der  Mana  und  des  Maroni.  [BSGComm 
P&ris  29  (07)  8,  525.  LaG  14  (07)  2, 
135.    MouvG  24  (07)  38,  461.  J 

Die  hoUändische  Kommission  zur  Er- 
forschung von  Surinam  hat  den  Leut- 
nant C.  H.  de  Grocje  auf  eine  neue  Suri- 
namexpedition,  nunmehr  die  ftLnfte, 
ausgesandt.  Der  Forscher  ist  Anfang 
Juli  mit  seinen  Böten  von  Albina  auf- 
gebrochen und  hat  das  Pedrosungutal 
erreicht.  Von  dem  Indianerdorf  Aia- 
joli  am  Palumeu  soll  die  Landreise 
ausgehen.  fGlob  91  (07)  17,  276 ;  92 
(07)  12,  194.  DRfG  29  (07)  9,  427. 
TAardrGen24(07)2,  220-23;  5, 884 f.] 

Nach  ungefähr  25}ährigem  Aufent- 
halt in  den  Tropen  Südamerikas  ist 
der  um  die  Erforschung  der  Tierwelt 
Brasiliens  hochverdiente  Schweizer' 
Zoolog  Prof.  Dr.  Emil  A.  Goeldi  in 
seine  alte  Heimat  zurückg^ekehrt,  um 
sich  in  Bern  als  Dozent  für  Tiergeogra- 

Fhie  und  Tierbiologie  niederzulassen. 
TP.] 

Dr.  W.  A.  Kellermann  von  der  Ohio- 
Universität  hat  in  Begleitung  der  Stu- 
denten Condit  und  Imaly  im  Winter 
1906/0?  botanische  Forschungen  in 
Guatemala  ausgeführt.  [Sc  25  (07) 
640,  558.] 

Das  Nationalmuseum  in  Rio  de  Ja- 
neiro hat  den  Naturforscher  Ricardo 
Krone  verpflichtet , '  auf  Kosten  des 
Museums  die  22  Höhlen  in  Iguape, 


Xiririca  und  Sporonga  zu  er- 
forschen, wo  wahre  paläontologische 
Reichtümer  verborgen  sein  sollen. 
[DRfG  30  (07)  1,  44.J 

Prof.W.  KfiKenihal,  der  Direktor  des 
Zoologischen  Instituts  der  Universität 
Breslau,  hat  seine  mit  Unterstützung 
der  Akademie  der  Wissenschaften 
unternommene  Reise  nach  Westin- 
dien abgeschlossen.  Er  hat  in  den 
Antillen  und  Jamaika  das  KJeintier- 
leben  des  Meeres  untersucht.  Sein 
Begleiter,  Dr.  Hartmcycr,  begab  sich 
weiter  nach  Kuba  und  setzte  auf  Ein- 
ladung der  Carnegie  Institution  seine 
Plankton  Studien  einige  Monate  auf  den 
Tortugasinseln  fort.  [DRfG  29  (07)  6, 
284.  ZGsE(07)l,53.  GA  (07)  10, 235. J 

Infolge  des  verheerenden  Erdbebens 
von  Valparaiso  hat  die  chilenische 
Regierung  die  Errichtung  ständiger 
Erdbebenbeobachtungen  beschlossen, 
deren  Leitung  dem  bekannten  fi-anzö- 
^schen  Erdbebenforscher,  Grafen  F.  de 
Montessut  de  Ballore,  anvertraut  wor^- 
den  ist.    [PM  53  (07)  7,  167.J 

Die  deutsche  Pilcomayo- Expe- 
dition des  Ingenieurs  Wilhelm  Hcrr- 
mann  ist  zum  Abschluß  gekommen. 
Die  Pilcomayofahrt  nahm  die  Zeit 
von  Anfang  August  bis  Ende  Sept. 
1906  in  Anspruch;  dann  besuchte 
Hemnann  die  Minen  von  Potosi  und 
nahm  archäologische  und  paläontolo- 
gische (Grabungen  in  der  dortigen  Ge- 
gend vor.  Die  Expedition  hat  reiche 
Sammlungen  von  ethnographischen 
und  zoologischen  Objekten,  von  Fos- 
silien und  Mineralien  heimgebracht. 
Die  nachstehende  Literatur  bezieht 
sich  zum  Teil  auch  auf  die  im  letzten 
Bericht  angezeigteRoise  des  Norwegers 
Gunnar  Lange.  {Glob  91  (07)  6,  100; 
92  (07)  15,  236—38 ;  20 ,  322.  GZ  13 
(07)  3,  162.  GA  8  (07)  9,  210.  DR 
fG  30  (08)  4,  189;  29  (07)  9,  427. 
AnG  16  (07)  90,  73  f.  LaG  15  (07)  8, 
204—06 ;  4,  274t.  RevFr  32  (07)  342, 
370.  GJ  29  (07)  4, 461.  BAmGS  39  (07) 
9, 567ff.;  10, 624.  BSGItal8  (07)  5, 449.] 

In  Peru  entfaltet  man  eine  eifrige 
Tätigkeit  in  der  Erforschung  der 
Flüsse,  die  durch  die  Urwälder  im 
Osten  der  Kordilleren  dem  Amazonas 
zuströmen.  Das  Hauptverdienst  dabei 
gebührt  dem  Obersten  Pedro  Portlllo, 
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<3em  Präfokten  der  Provinz  Loreto,  in 
die  das  zu  Peru  gehörende  Stück  des 
Amazonastieflands  zum  größten  Teil 
fallt.  Er  hat  den  Amazonas  selbst, 
die  Hauptzuflüsse  Napo  und  19a,  Hual- 
laga  and  Ucayali  neu  kartieren,  die 
kleinern,  bisher  unbekannten  Neben- 
flüsse aber  vollständig  neu  aufneh- 
men lassen.  Die  Aufnahmen  sollen 
die  Grundlai^  für  eine  Karte  dos 
Departemento  Loreto  in  1:1000000 
bUden.  [BSGLima  Bd  19,  U.  1.  Qlob 
92  (07)  12. 193.  Lau  15  (07)  1,  29—36.] 

Zur  flrkundung  einer  geplanten 
Eisenbahnlinie  hat  Kapitän  Be fr oi- 
gney  eine  Expedition  von  Cayenne 
aus  in  das  Hinterland  von  Fran- 
zÖsisch-Guyana geführt.  [RevFr 
.32(07)346,608.  BSGItal  8(07)  11,1174.] 

Dr.  Saillard  ist  von  der  Sociöt6  de 
Geographie  in  Paris  mit  einer  Mission 
in  Oberguyana  beauftragt  wor- 
den. Er  soll  vor  allem  Bodengestalt 
und  Bewässerung  dieses  Gebiets  unter- 
euchen.  Seine  Mitarbeiter  werden  sein 
Dr.  Caron,  der  sich  mit  Mineralogie 
und  Meteorologie  beschäftigen  wird, 
Dr.  Tripot  für  Naturwissenschaft  und 
«die  Schiffsloutnants  Dcitell  und  Du- 
tertre,  denen  die  astronomischen  Be- 
obachtungen u.  kartographischen  Auf- 
nahmen übertragen  sind.  Die  Expe- 
dition ist  auf  etwa  zwei  Jahre  be- 
rechnet. [BSGCommParis  29  (07)  8, 
Ö25;  12,  778.  LaG  16(07)5,300-52. 
BSGItal  8  (07)  10,  1056f.J 

Die  Österreicher  M.  u.  St.  Saljan  u. 
Dr.  Fr.  Panier  planen  eine  Wiederho- 
lung der  von  den  Steinenschen  X  i  n  g  ü- 
reise;  von  Cuyabä  aus  wollen  sie 
sicn  in  das  Quellgebiet  des  Flusses 
wenden  und  diesen  abwärts  bis  zur 
Mündung  befahren.  [PM  53  (07)  7, 167.  J 

Von  der  Commissaif)  Geo^aphlca 
e  Geologica  do  Estado  de  Sao 
Paulo  sind  umfangreiche  Flußauf- 
nahmen im  Gebiet  des  Rio  Pa- 
rana  ausgeführt  worden.  Dieser 
selbst  wurde  in  zwei  Abschnitten  vom 
Bio  Tiet6  bis  zum  Rio  Paranahyba 
«und  vom  Rio  Tietö  bis  zum  Bio  Pa- 
ranapaiu«ma  mappiert,  außerdem  die 
Nebenflüsse  Rio  Tiet6  und  Rio 
Aguapehy.  Die  Commissäb  veröffent- 
licht die  Aufnahmen  in  umfangreichen, 
mit  Karten  reich  ausgestatteten  Publi- 


kationen (vgl.  K.  33).  IGlob  92  (07) 
22,  350.    LaG  16  (07)  1,  47.J 

Auf  Kosten  von  George  G.  Hey  e  in 
New  York  hat  Prot  Marshall  H.  Sa- 
vllle  eine  archäologische  Studienreise 
nach  Ecuador  ausgeführt,  über  die 
er  der  American  Association  for  the 
Advancement  of  Science  in  zwei  Vor- 
trägen berichtete.  Als  besonderes  Er- 
gebnis hat  er  eine  unveiigleichliciie 
Sammlung  s(^en.  Steinsetzungen  aus 
der  Umgegend  von  Monte  Ghristo  in 
dem  Küstengebiet  von  Manabi  zu- 
sammengebracht. [Glob  92  (07)  1, 19  f.] 

Eine  finanzwirtschaftliche  Reise 
nach  Kolumbien  haben  Sayont 
und  de  Leyssac  im  zweiten  Halb- 
jahr 1906  ausgeführt.  [BSGComm 
Paris  29  (07)  2,  116.J 

Unter  Leitung  des  Botanikers  Dr. 
K.  Skotteberg  hat  eine  schwedische  £x- 

Fedition  die  Ausreise  nach  den  Falk- 
andsinseln  und  dem  Feuerland 
angetreten.  Teilnehmer  sind  die  jungen 
Geologen  P.  Qaesnel  und  T.  Halle. 
Skottsborg  und  Halle  wollen  über 
Buenos  Aires  und  Montevideo  nach 
den  Falklandsinseln  vordringen  nnd 
den  Sommer  1908  dort  verbringen, 
um  die  Forschungen  der  früheren 
schwedischen  antarktischen  Expe- 
dition fortzusetzen.  Inzwischen  will 
Quesnel  nach  Punta  Arenas  gehen, 
um  von  dort  aus  einen  Abstecher 
nach  dem  Cerro  Payne- Gebiet  zu 
machen.  In  Punta  Arenas  wollen  sich 
dann  alle  Teilnehmer  treffen,  um, 
wenn  es  die  Zeit  erlaubt,  nach  N 
den  Kordilleren  entlang,  an  die 
Otway-  und  Skyring  -  Gewässer  zu 
gehen.  Der  Winter  selbst  soll  auf 
den  westlichen  Kanälen  verbracht 
werden.  Im  Frühling  wiU  man  den 
Versuch  machen,  an  den  Lage  Fag- 
nano  zu  gelangen ;  dann  soll  das 
Hauptquartier  in  das  Gebiet  des 
Beaglo  Kanals  verlegt  werden.  Zum 
Schluß  beabsichtigt  man  noch  eine 
Tour  nach  der  Tekeenikabai  zu 
machen  und  im  April  oder  Mai  1909 
nach  Schweden  zurückzukehren.  [GZ 
13  (07)  9,  523.  GA  8  (07)  11, 258.  öiob 
92  (07)  10,  164.  DRfG  30  (07)  1,  44. 
ZGsE  (07)  7.  478.  BeUAUgZtg  (07)  38, 
1026.  GJ  30  (07)  2,  216.  SoottGMag 
23  (07)  9,  490.  GTidskr  19  (07)  8, 131.] 
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Um  den  Mars  zu  beobachten,  brach 
am  11.  Hai  1907  eine  astronomische 
Expedition  unter  FtQurang  des  Direk- 
tors des  Amherst  College  Observato- 
riums, Ftof.  David  Todd,  nach  Hoch- 
peru  auf.  Ihr  gehören  £.  G.  Sllpber 
als  Fhotograph  und  Albert  G.  Ute  als 
Mechaniker  an.  [Nature  76  (07)  1969, 
61.  Sc  26  (07)  644,  718;  646,  798; 
26  (07)  662,  326.J 

Der  frühere  französische  Gesandte 


in  Venezuela,  Charles  Wiener,  führte 
im  Auftrag  mehrerer  Handelskammern 
eine  wirtschaftliche  Studienreise  durch 
die  einzelnen  Staaten  Brasiliens  ans. 
[BSGCommParis  29  (07)  2,  116;  4, 
266;  10,  628.] 

W.Trelease,  der  Direktor  des  Botani- 
schen Gartens  von  Missouri,  hat  sich 
anfangs  des  Jahres  1907  zwei  Monate  zu 
botanischen  Studien  in  We  s  t  i  n  d  i  e  n 
aufgehalten.     [Sc  25  (07)  632,  237. J 


O«  Polares 


(S.  Karte 
1.  Nordpol 

Die  topographischen  Ergebnisse  der 
vom  Kpt.  B.  Amundsen  auf  der  »GjOa« 
ausgeführten  Nordwest-Passasro 
[vgl.  GK  5  (07)  157]  beschränken  sich 
auf  die  Aufnahmen  an  der  Südküste 
von  King  William  -  Land ,  der  Inseln 
in  der  Viktoriastraße  und  an  der  Ost- 
küste von  Viktoria  -  Land ,  wo  der 
dänische  Lt.  G.  Hansen  die  Küste  von 
69' — 72*  N.  Br.  vorraesson  hat ;  diese 
Küstenstrecke  erhielt  den  Namen 
König  H&konVU.- Küste.  Im  übrigen 
lagen  die  Au^ben  der  Expedition  in 
erster  Linie  auf  dem  Gebiet  erdmagneti- 
scher Forschungen;  auch  um  ausge- 
dehntere Schlittenfahrten  auszuführen , 
war  die  Besatzung  des  Schiffes  zu 
gering.  [PM  58  (07)  7,  168.  Glob  91 
(07)  28,  369.  ßeilAllgZtg  (07)  39,  310. 
OJ  29  (07)  2,  231  f.  ScottGMag  23 
<07)  2,  99.  MouvG  24  (07)  13,  156—69. 
BSGCiommBordeaux  38  (07)  d,  231. 
TAardrOen  24  (07)  4,  751. J 

Eine  französische  Polareicpedition 
ist  unter  Leitung  von  Charles  B^nard 
für  die  Jahre  1906/09  geplant.  Sie  ist 
von  der  »Ljgue  maritime  franpaise« 
ausgerüstet,  die  den  Schoner  »Jaques 
(kartier«  für  die  Zwecke  einer  Polarreiso 
besonders  hat  einrichten  lassen.  Die 
Expedition  soll  nicht  den  Zweck  haben, 
möglichst  hohe  Breiten  zu  erreichen ; 
ihr  Verlauf  ist  vielmehr  folgender-  , 
maßen  gedacht:  Im  Frühjahr  1908 
geht  das  Schiff  an  der  Küste  Nor- 
wegens hinauf ;  während  dieser  Fahrt 
sollen  die  ozeanographischen  und 
magnetischen  Instrumente  in  Bergen, 
Tromsö,  Alexandrowsk  und  Archangel 
geprüft  werden.    Auf  der  Insel  Kol- 
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gujew  kommen  Hunde  an  Bord.  Mit 
Beg^inn  des  Sommers  wird  eine  Kreuz- 
fahrt durch  die  Barrentssee  unter- 
nommen und  sobald  die  Westküste 
von  Nowaja  Semlja  eisfrei  wird,  soll 
eine  Landexpedition  die  Gebii'ge  der 
Insel  untersuchen,  ihre  Flora  studie- 
ren und  brauchbare  Häfen  und  Reeden 
erkunden.  Eine  dauernde  Station  in 
der  Nähe  der  Matotschin  Scharr  soll 
als  Basis  für  alle  späteren  Arbeiten 
dienen.  [ZGsE  (07)  10,  704 f.  PM  53 
(07)  7,  167.  DRfG  29  (07)  7,  332;  9, 
428.  AnHydr35(07)12,  571f.  RevFr 
32  (07)  343,  436.  Tour  du  Mde  13  (07) 
20.  TravleMdel57f.  BolgMarCol  (07) 
41    498.     BSGItal  8  (07)  7,  724.] 

Der  kanadische  Polardampfer  >Arc- 
tic«  (früher  »Gauß«)  Kapt.  Bernler 
hat,  nachdem  er  im  Sommer  1906  im 
Smith-  und  Lancastersund  bis 
zur  Prinz  Patrick-Insel  auf 
zahlreichen  Inseln  die  kanadische 
Flagge  gehißt  hatte,  den  Winter  an 
der  atlantischen  Küsto  von  Baffinland 
verbracht.  Nach  Aufbruch  des  Eises 
wollte  er  nach  der  Nordwestküste  von 
Grönland  vorstoßen.  [PM  ö3  (07)  6, 
144.  ZGsE  (07)  1,  öOf.  BSGItal  8 
(07)  2,  161  f.    BAmGS  89  (07)  12,  749.J 

Am  5.  Juni  1907  brach  eine  schot- 
tische Polar expedition  unter  Füh- 
rung des  Ozeanographen  Dr.  William 
S.  Bruce  auf,  um  auf  Prinz  Karl  -Vor- 
land in  Spitzbergen  die  im  vergangenen 
Jahre  mit  dem  Prinzen  von  Monaco 
begonnenen  Forschungen  fortzusetzen. 
Bruce  ist  am  2.  Okt.  1907  wieder  in 
Newcastlc  eingetroffen.  Er  hat  eine 
genaue  Vermessung  der  ganzen  West- 
küste ausgeführt  und  das  Innere,  die 
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Berge  und  auch  einen  grofton  Teil  der 
Ostkttste  topographisoh  am^nommen. 
Die  Arbeiten  sind  jedoch  noch  nicht 
beendet,  Bruce  will  deshalb  noch  ein- 
mal ausfahren,  um  die  Erforschung 
der  Insel  abzuschließen.  [PM  58  (07) 
7,  167;  10,  244.  Glob  92  (07)  4,  67; 
17,  275.  GZ  13  (07)  7,  894.  GA  8 
(07)  9,  210;  11,  258.  DEfG  29  (07) 
10,  478;  30  (07)  2,  92.  BeüAUgZtfe' 
(07)  30,  343.  GJ  30  (07)  4,  446;  5, 
565.  ScottGMag  23  (07)  2,  96 f.;  4, 
209;  6,  319;  9,  490;  11,  602.  BAmGS 
39  (07)  7,  425 ;  12, 750.  Nature  76  (07) 
1960,  85;  1978,  551.  TAardrGen  24 
(07)  6,  1163.   BSGItal  8  (07)  11,  1179.J 

Der  von  Kaptiän  Ree  geführte  nor- 
wegische Waldampfer  »Cathrine«,  auf 
dem  sich  der  bekannte  Reeder  H.  J. 
Ball  befand,  scheiterte  am  4.  Dez.  1906 
bei  don  Crozetinseln.  Die  Mann- 
schaft konnte  sich  an  Land  retten,  wo 
sie  durch  die  Fürsorge  der  englischen 
Admiralität  Vorräte  und  erträgliche 
Unterkunft  fand.  fPM  53  (07)  6,  144. 
ZGsE  (07)  6,  406.  BeUAllgZtg  (06)  45, 
358.    TAardrGen  24  (07)  6,  1165— 66.J 

Von  dem  Fredorick  A.  Cookschen 
Folarunternehmen  hat  der  Hei- 
sende und  Millionär  John  R.  Brodley, 
der  von  einer  Nordlandreise  zurück- 
gekehrt ist,  die  ersten  genaueren  Nach- 
richten gebracht.  Cook  hat  bei  Etah 
ein  Haus  errichtet,  in  dem  er  über- 
wintern will.  Im  Frühjahr  soll  der 
Vormarsch  über  Ellesmere-Land 
versucht  werden.  [DRfG  30  (08)2,  93. 
ScottGMag  23  (07)  12,  655.] 

Franz-Josof-Land  ist  das  Ziel 
einer  neuen  Expedition,  welche  Anth. 
Ffala,  der  Leiter  der  Zieglerschcn 
»America«-Expedition  1903/04,  dorthin 
plant.     [PM  o8  (07)  7,  168.J 

Eine  Expedition  zur  Erforschung  der 
Atmosphäre  über  demMecre  bei  I  s  1  a  n  d 
unter  Leitung  des  Hauptmanns  Hilde- 
brand ist  am  12.  Juli  1907  auf  dem 
Dampfer  National  von  Kiel  ans  in  See 
gegangen .  Die  Aufzeichnungen  der  im 
Nördlichen  Eismeer  aufgelassenen  Re- 
gistrierballons ei^ben,  daß  die  Luft- 
temperatur vom  Meeresspieg^el  ab  bis 
zu  2000  m  erhebliche  Wärmezunahme 
zeigte.  [DRfG  29  (07)  12,  577.  Glob 
92  (07)  73,  211.    GA  8  (07)  10,  235.] 

Der  Engländer  A.  H.  Harrison  ist 


"1 


im  Oktober  von  seiner  Nordpc^expe- 
dition  nach  England  zurückgekehrt. 
Seinen  ursprünglichen  Plan,  noch  ein 
Jahr  im  Norden  zu  bleiben,  um  seine 
Nachforschungen  nach  Land  in  der 
Beaufortsee  fortzusetzen,  hat  er 
aufgeben  müssen.  Seine  eigentlidie 
Au^^abe  hat  er  also  nicht  gelöst. 
Immeriün  sollen  seine  Untersuch- 
ungen über  die  Verhältnisse  der  Es- 
kimos, unter  denen  er  18  Monate 
gelebt  hat,  von  wissenschaftlichem 
Werte  sein.  [GZ  13  (07)  11,  641 ;  12. 
707.  Glob  92  (07)  18,  291 ;  22,  SöS! 
ZGsE  (07)  1,  51 ;  9,  629.    GJ  30  (07) 

4,  443.  ScottGMag  23  <07)  10,  549: 
11,  608.    AnG  16  (07)  85,  95  f. J 

in  Begleitung  des  Kunstmalers  M. 
Rndloff  und  des  cand.  geoL  H.  Spdh- 
mann  ans  Lübeck  hatte  der  onrch 
seine  vulkanologischen  Stadien  be- 
kannte Dr.  W.  V.  Knebel  die  Unter- 
suchung der  vulkanischen  Erscheinun- 
gen  der  Askja,  jenes  großen  Einbruchs- 
kesseis  inmitten  desGebirgsmassivs  des 
Dyngjufjöli,  unternommen.  Die  Expe- 
dition brach  Ende  Juni  von  der  Nord- 
küste aus  auf,  verließ  nach  Dnrchque- 
rung  weiter  Tundrenf  lachen  am  90.  Joni 
das  Gebiet  menschlicher  Niederiasson- 
gen  und  gelangte  mit  B^nn  des  Juli 
nach  Durchquerung  der  Karawftste 
Odadahraun  an  ihre  ArbeitsstAtte.  Bei 
dem  Versuch,  mit  einem  zusammenl^- 
baren  Boot  den  im  SO  des  Vulkans  Ask- 
ja  gelegenen  Soe  zu  umfahren,  fand 
Knebel,  zusammen  mit  dem  ihn  beglä- 
tenden  Rudioff  einen  frühen  Tod.  Der 
See  hatte,  imGegensatzzu  den  Zeitungs- 
meldungen,  nicht  kochendes  AVasaer; 
die  Temperatur  desselben  betrog  hock* 
stens  -f  2^  C.  Erst  drei  Tage  vor  das 
Unglück  war  eine  kontiunierÜche  Eis* 
decke  auf  dem  See  geschmolzen.  Am 

5.  August,    nach  einem   Aufentiiai 
von  fünf  Wochen,  verließ  Spe 
die  Askja,  nm  nach  kurzer  Rüc 
zur  Küste  abermals  zu  einer  fleise 
Nordland  zwischen  Eyafiord  nnd  J 
kulsä  aufzubrechen.    Er  lernte 
das  Farmleben  nnd  die  BevOlk 
kennen,  der  er  auf  Grund  schiei 
Erfahrungen  kein  so  günstiges  Zei 
nis  ausstellte,  wie  das  sonst  ali 
mein  in  der  Reiseliteratar  geschii 
Die  männliche  Bevölkerung  ist 
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häfiUoh  und  abstoßend,  die  weibliche 
bing^egon  oft  von  berückender  Schön- 
heit. Nach  einein  AufenthaJt  in  der 
Farm  Gautland  besuchte  er  den  My- 
yatndistrikt  mit  seiner  Mondland- 
schaft, seinen  Solfatarafeldern,  seinen 
Sehlammquellen  und  Thermen.  Von 
hier  aus  zog  der  Forscher  ostwärts 
zur  Sveinagjä,  um  das  von  offenen 
Spalten  durchzogene  Gelände,  das  ge- 
radezu in  lange  Streifen  geschnitten 
ist,  zu  bereisen.  Nach  kurzem  Be- 
such der  Küste  mit  ihren  interessanten 
Treibholzanschwemmungen  erfolg^ 
die  Bückkehr  nach  Akureyri.  Von  hier 
aus  begab  er  sich  zur  Ostküsto,  um 
an  ihren  Fjorden  noch  während  einiger 
Tage  morphologische  Phänomene  zu 
erforschen.  [PM  53  (07)  9,  216.  DRfG 
30  (08)  4,  184.  Glob  91  (07)  22,  354. 
RivGItal  14  (07)  2,  115  f.  Lübeokische 
Blätter  50  (06)  8,  34  f.  MouvG  24  (07) 
30,  364.  RevFr  32  (07)  344,  494. 
BSGItal  8  (07)  9.  937. J 

Der  nor weggehe  Dampfer  >Erick 
Jarl«  ist  mit  der  unter  Ijeltung  von 
Prof.  K5nl2  aas  Bonn  stehenden 
Expedition  am  18.  JuU  1907  nach 
Hammerfest  zurückgekehit.  König 
verfolgte  vorwiegend  ornithologische 
Zwecke  und  ist  mit  dem  Ergebnis 
seiner  Forschungen  zufrieden.  [DBf 
G  29  (07)  12,  577.    GA  8  (07)  9,  211.J 

Theodor  Lemer  will  eine  Expedition 
unternehmen  nach  dem  sagenhaften 
Gillislande  im  NO  oder  0  des 
Nordostlandes  von  Spitzbergen,  das 
der  Holländer  Cornelius  Gillis  1707 
zum  erstenmal  gesehen  haben  will. 
Seitdem  ist  es  niemals  wieder  erreicht 
worden.  Die  Hauptexpedition  nach 
dem  rtttselhaften  Lande  soll  im  Winter 
1906/09 ,  mit  Schlitten  unternommen 
und  im  Überwinterungshafen  während 
dieser  Zeit  die  wissenschaftlichen  Be- 
obachtungen fortgesetzt  werden.  fPM 
53(07)7,  168.  Glob  91  (07)  23, 371.  GA 
8  (07)  10, 235.  BAmGS  39  (07)  7,  425.J 

Der  Nordpolfahrer  Binar  Mikkelten 
hat  eingehende  Nachrichten  über  den 
Verlauf  und  die  Ergebnisse  seiner 
Folorexpedition  ^esaimt.  Danach  er- 
hielt das  l^peditionssohiff  »Duchess 
of  Bedf ord«  dnrchEispressung  ein  Leck 
und  konnte  nur  durch  andauerndes 
Auspumpen    so    lange  über  Wasser 


gehalten  werden,  bis  ein  Unterkunfts- 
haus am  Lande  gebaut  und  die  ge- 
samten Vorräte  vom  Schiffe  dorthin 
gebracht  worden  waren ;  am  11.  April 
wurde  das  Schiff  verlassen  und  da 
es  doch  nicht  zu  retten  war,  am 
17.  Mai  mit  seinem  Abbruch  zur  Er- 
langung von  Baumaterial  begonnen. 
Unterdessen  hatte  Mikkelsen  am 
3.  Mär/  mit  fünf  Mann  und  Proviant 
für  85  Tage  die  Schlittenreise  über 
das  Eis  nach  N  angetreten ;  13  Hunde 
zogen  die  drei  Schlitten.  Wegen  der 
schlechten  Beschaffenheit  des  Eises 
und  zu  großer  Belastung  der  Schlitten 
mußte  er  schon  nach  wenigen  Tagen 
wieder  umkehren ;  am  17.  März  brach 
er  in  Begleitung  von  Lcffingwell 
und  Stockersen  mit  leichterer  Aus- 
rüstung zum  zweitenmal  auf.  Den 
Weg  der  Schlittenreise  zeigt  Karte 
34.  Am  15.  Mai  wurde  das  Lager 
wieder  erreicht,  nachdem  man  60 
Taere  unterwegs  gewesen  und  538  See- 
meilen zurückgelegt  hatte.  Auf 
Grund  der  Lotungen  und  der 
Strömungsverhältnisse  glaubt  Mikkel- 
sen,  im  Gegensatz  zu  Harrison,  nicht 
an  das  Vorhandensein  von  Land  nörd- 
lich von  Point  Barrow,  vielmehr 
wären  es  wahrscheinlich  unbewegliche 
Eismassen,  die,  aus  der  Feme  ge- 
sehen, den  Eindruck  von  Festland 
hervorriefen.  Außer  den  auf  der 
Schlittenreiso  l^emachten  Beobach- 
tungen sammelte  die  Expedition  im 
Verlauf  des  Jahres  1907  noch  an- 
deres wertvolles  Material:  Während 
des  ganzen  Herbstes  1906  bis  zum 
1.  Januar  wurden  stündlich  Flut- 
beobachtungen angestellt ,  meteoro- 
logische Ablesungen  wurden  während 
der  ganzen  Zeit  gemacht.  I^effingweU 
bestimmte  mehrere  Positionen  astro- 
nomisch und  unternahm  eine  Wande- 
rung längs  der  Küste  von  der  Flax- 
man-  ziir  Herschelinsel.  Stefansson 
lebte  eine  Zeitlang  unter  den  Eski- 
mos und  führte  anthropologische  Mes- 
sungen aus.  Die  zweite  Hälfte  dos 
Sommers  wollte  Mikkelsen  benutzen, 
um  eine  Lotungsreihe  von  Kap  Pany 
nach  Nelson  Head  (Elanks  Land)  und 
von  Kap  Kellett  (Banks  Land)  west- 
wärts bis  zum  festen  Eis  zu  legen; 
im  nächsten  Frühjahr  will  er  zu  einer 
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Schlittenroise  von  Demarcation  Point 
nach  N  anfbrechen ,  um  den  Verlauf 
des  Randes  des  Kontinentalsockels 
weiter  zu  verfolpen  [GZ  13  (07)  12, 
707  f.  Ferner  PM  53  (07)  6,  144;  10, 
244.  GAS  (07)  2,  44;  11,  258.  Glob 
92  (07)  13,  210;  22,  348— öOf.  GZ 
13  (07)  5,  272:  10,  593.    DRfG  29  (07) 

8,  381.  BeilAlJgZtg  (07)  37,  931.  AnG 
16  (07)  86,  95  f.  l^G  16  (07)  5,  338 ; 
GJ  30  (07)  4,  445.  GJ  30  (07)  5,  517t. 
ScottGMag  23  (07) ,  10  548 ;  12,  656. 
Nature  76  (07)  1976,  499.  BAmGS  39 
(07)  4,  224— 31t;  2, 109 ;  10,  607-20t. 
BSGIai:8  (07)  6,  584;  10,  1060;  9  (08) 
1,  82  f.    TAardrGen  24  (07)  6,  1162.] 

Die  vom  Füreton  von  Monaco  aus- 
gerüstete Expedition  zur  Erforschung 
Spitzbergens  ist  unter  Leitung  des 
Bittmeisters  Isachscn  auch  in  diesem 
Jahre  tätig  gewesen .  Der  Fürst  von  Mo- 
naco auf  seiner  Jacht  »Princesse  Alice>, 
sowie  die  Begleitschiff  e  »Salvator«  und 
»Evaedfjord» mußton  nach  einem  ersten 
gescheiterten  Vorstoß  nach  Tromsö  zu- 
rückkehren. Bei  einem  zweiten  Versuch 
gelang  es,  bis  zur  Gross  Bay  u.  Advent 
Bay  vorzudringen.  Von  den  Liand- 
aufnahmen  im  Vorjahre  zwischen 
Ooss  Bay  und  Liefde  Bay  sandte 
Isachsen  dem  Londoner  Geogr.  Jour- 
nal eine  Übersichtsskizze,  die  auf 
K.  35  wiedergegeben  ist.    [PM  63  (07) 

9,  216.  GA  8  (07)  6,  138.  GJ  29  (07) 
4,  462  f. t.  ScottGMag  23  (07)  11,  602. 
BAmGS  39  (07)  12,  750 f.  RevFr 
32  (07)  338,  113  f.  LaG  16  (07)  5, 
337;  BSGItal  8  (07)  11,  1178.] 

Herzog  Philipp  von  Orieans  durch- 
fuhr im  Juli  1907  auf  der  »Belgica« 
den  Matotschkin-Scharr,  wurde  aber 
bald  nach  der  Einfahrt  in  das  Eari- 
sche  Meer  von  Eismassen  besetzt  und 
trieb  mit  diesen  langsam  nach  S  und 
endlich  nach  W  durch  die  Karische 
Pforte  in  das  Barentsmeer  zurück. 
Ende  August  wurde  das  Schiff  frei 
und  fuhr  längs  der  Westküste  von 
Nowaja  Semlja  nach  N,  mußte  aber 
unter  78°  N.  Br.  wegen  Kohlenniangels 
die  Heimreise  antreten.  [PM  54  (06) 
1,  24;  63  (07)  7,  167.  GA  8  (07)  6, 
138 ;  Glob  92  (07)  22,  864.  GZ  13  (07) 
4,  213 ;  12,  706  f.  DRfG  29  (07)  8,  881. 
ZGsE  (07)  5,  342.  AnG  16  (07)  88, 388 ; 
90,  474.  LaG  16  (07)  3,  190—92.  Rev 


Fr  32  (07)  346,  610.  TourduMdo  13 
(07)  42.  TravleMde  341.  MouvG  24 
(07)44,  531  f.  GJ  30  (07)  5, 566.  Scott 
GMag  23  (07)  11,  603.   BSGItal  8  (07> 

11,  1178.    BAmGS  89  (07)  12,  749.] 
Der  unermüdliche  Peary  plant  eine 

neue  Polarexpedition,  auf  der  er  aber- 
mals durch  Smithsund  und  Robeson- 
kanal  dem  Pole  zustreben  will.  Im 
Gegensatz  zu  neueren  Versuchen  will  er 
auch  der  alten  Methode  der  Schlitten- 
reise treu  bleiben ;  er  hofft  bestimmt, 
diesmal  zu  seinem  Ziele  zu  gelangen. 
[PM  53  (07)  6,  144.  GA  8  (07)  4,  91, 
GZ  13(07)  6,  334.  ZGsE  (07)  1,  61  f.; 
4, 263 ;  6,  405.    DRfG  29  (07)  9,  428 f.  r 

12,  576.   ScottGMag  23  (07)  2,  97—99- 

9,  491.  AnG  16  (07)  86, 94f.  RevFr  32 
(07)  337,  51  f.;  341.  306.  TourduMde 
13(07)  18.  TravleMde  143.  TAardrGen 
24  (07)  4, 754.  GTidsk  19  (07/08)  1/2, 49.  J 

Magister  Morten  P.  Porslld  hat  den 
ersten  Bericht  über  die  dänische  ark- 
tische Station  in  GrOnland  veröffent- 
licht. Die  Gründungsexpedition  kam 
am  13.  Juli  1906  in  Godhavn  an.  Als 
Bauplatz  für  das  Stationshaus  wurde 
Angakudsarfik  in  Österdalen  gewählt. 
Mitte  November  waren  die  nötigsten 
ünterkunftsräume  fertiggestellt.  Der 
erste  "Winter  war  sehr  streng.  [GJ 
30  (07)  5,  666.    ZGsE  (07)  7,  479  f.} 

Enud  Rasmauen  und  seine  Schwe- 
ster Wilhelmina  haben  den  Winter 
1906/07  über  in  Unmanak  in  Nord- 
grönland ethnographische  Beobach- 
tungen gemacht.  Am  6.  April  1907 
unternahmen  sie  eine  Schlittenreise 
nach  Kap  York ,  um  ethnologisdlies 
Material  zu  sammeln.    [DRfG  29  (07> 

10,  477 ;  30,  (08)  4,  190.] 

Der  erneute  Vereuch  des  amerika- 
nischen Journalisten  W.  Wellman, 
mit  dem  Luftballon  von  der  Dänischeiy 
Insel  bei  Spitzbergen  aus  den  Nord- 
pol zu  erreichen ,  ist  ebenfalls  miß- 
glückt. Bei  ungünstiger  Witterung- 
wurde ein  Aufstieg  unternommen, 
aber  nach  kurzer  Zeit  mußte  auf  der 
gegenüberliegenden  Küste  von  Spitz- 
beigen gelandet  werden.  [PM  53  (07) 
7,  167;  10,  243f.  GA  8  (07)  11,  259. 
Glob  91  (07)  21 ,  340.  GZ  13  (07)  6. 
334.  DRfG  29  (07)  8,  881:  10,  478  r 
12,  576.  BeilAllgZtg  (07)  23,  84.  GJ 
30  (07)  1,  94  f.     ScottGMag  28  (07> 
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5,  268:  7,  384.  BAmGS  39  (07)  6, 
347.  Nature75  (07)  1953,  540:  1961, 
107.  Anö  16  (07)  88,  383;  90,  474. 
RevFr  32  (07)  342,  372-  346,  609 
MoavO  24  (07)  40,  483.  ToarduMde 
13  (07)  34,  TravleMde  270  f.  BSFItal 
8(07)  6,  452;  7,  723 f.;  10,  1060. 
TAardrGen  24  (07)  4,  752—64.1 

Einen  Plan  zur  Erforschung  der 
Nordostpassagre,  des  Schiffswegs 
durch  das  Eismeer  nach  der  Berings- 
straße  hat  eine  im  russischen  Marine- 
ministeiium  gebildete  Sonderkommis- 
sion unter  Oberst  Werdiowiky  aus- 
geführt. Da  aber  die  Kommission  den 
Entschluß  gefaßt  hat,  die  dazu  nö- 
Ügen  Schiffe  in  St.  Petersburg  bauen 
zu  lassen,  ist  an  eine  Ausführung  des 
Planes  vorläufig  nicht  zu  denken. 
fPM  54  (08)  1,  24  DRfG  29  (07)  7, 382.] 

2.  Südpol 

Eine  zweite  belgische  Südpolar- 
expedition plftnt  der  Meteorolog  und 
ehemalige  Teilnehmer  an  der  »Belgi- 
ca« -Expedition,  Dr.  Henr.  Arctowsn. 
Schauplatz  ihrer  Tätigkeit  soll  das 
unbekannte  Gebiet  im  S  des  Großen 
Ozeans  werden,  wo  Arctowski  den 
etwaigen  Zusammenhang  zwischen 
Grahamland  im  S  von  Amerika  und 
den  Landmassen  im  S  von  Australien 
feststeUen  will.  fPM  53  (07)  6,  144 ; 
9,  216.  GA  8  (07)  4,  91  •  6,  130.  Glob 
91  (07)  9,  147;  13,  211;  92  (07)  4, 
67.  ZGsE  (07)  3,  192.  DRfG  29  (07) 
7,  832.  MouvG  24  (07),  17  209,  19, 
227—29,  LaBelgMaiCol  (07)  43,  575; 
46,  681  f.  GJ  29  (07)  5, 575.  ScottGMag 
23  (07)  5,  263 ;  7,  383.  BSGItal  8  (07) 
5,  453.  TAardrGen  24  (07)  4,  754. 
BAmGS  39  (07)  5,  308;  7,  424.] 

Von  französischer  Seite  wird  eine 
zweite  Südpolarexpedition  unter  Lei- 
tung von  Dr.  Charcot  geplant.  Sie 
soll  im  Frühjahr  1908  die  Ausreise 
antreten.  Zunttcht  sollen  die  reichen 
Fossilienlager,  die  seinerzeit  von  der 
schwedischen  Expedition  beim  Mt. 
Bransfield   und   auf  Seymour  Island 


Polares  -  Ozeane 


entdeckt  worden  sind,  besucht  werden. 
Dann  sollen  von  der  Wandel insol 
als  Basis  aus  die  auf  der  ersten  Ex- 
pedition begonnenen  Forschungen  bia 
m  das  unbekannte  Gebiet  südlich  von 
der  Ijoubetinsel  fortges<^tzt  worden. 
fPM  63  (07)  9,  216.  GA  8  (07)  6,  189. 
GZ  13  (07)  5,  272.  Glob  91  (07)  15, 
244;  18,  291;  92  (07)  9,  148.  ZGsE 
(07)  6,  406  f.  RevFr  32  (07)  842,  371. 
ScottGMag  23  (07)  9,  491.   GJ  29  {(Y^) 

4,  464 ;  30  (07)  2,  207.    BAuiCiS  Si)  07) 

5,  304.    BSGItal  9  ((I8)  1,  83f.] 
Eine   neue  englische  antarktische 

Expedition  wird  I^utnant  E.  H.  Shack- 
leton  leiten.  Der  Führte  wie  die 
Mehrzahl  der  wissenschaftlichen  Teil- 
nehmer werden  sich  erst  in  Lyttelton 
auf  Neuseeland  auf  das  Schiff  be- 
geben. Shackleton  will  sich  mit  /wOlf 
Gefährten  und  Proxiant  für  zwei 
Jahre  an  einem  gtH'ig^ncten  Punkte 
von  KOnig  Edward  VII.-  Land  atis- 
sotzen  lassen  nn<l  dus  Schiff  nach 
Neuseeland  zurückschicken.  Seine 
Hauptaufgabe  erblickt  er  in  der  Kr- 
reichung  des  Poles,  zu  diesem  Zweck 
will  er  nicht  allein  Hundeschlitten, 
sondern  auch  besonders  für  diese  Ex- 
pedition konstruierte  Automobile  be- 
nutzen. Nach  Schluß  des  Südwintors 
1908  wird  der  Nimrod '  das  "Winter- 
quartier wieder  aufsuchen  und  die 
Expedition  abholen.  Indessen  sind 
für  eine  zweite  Überwinterung  alle 
Vorbereitungen  getroffen.  [PM  5.'J 
(07)  6,  144 ;  9,  216.  GA  8  (07)  6,  l'.V.l 
GZ  13  (07)  3,  162;  8,  45ö;  0,  5'ja. 
Glob  91  (07)  9,  147 ;  14,  227 ;  92  (07> 
8,  1.31;  17,  274.  DRfG  29  (07)  6, 
285;  7,  331;  11,  521;  30  (07/08)  1, 
45.  ZGsE  (07)  3,  191 ;  7,  480.  GJ  2f> 
(07)  3,  329—32;  30  (07)  3,  33«;;  6, 
664  f.  ScottGMag  23  (07)  3,  160;  7, 
372,  384 ;  9,  490.  BAmGS  39  (07)  4, 
237.  Nature  76  (07)  1970,  332.  AnG 
16  (07)  88,  383  f.  LaG  16  (07)  1, 
51.  TourduMde  .13  (07)  5.  Travie 
Mde  h'A.  BSGItalS  (07)  3,  249  f.  9, 
938;  9(08)  1,  84.] 


H.  Ozeane 

Allgemeines.  Auch  in  diesem  Jahre  !  abprehalten  worden.  An  demsclbc» 
ist  in  Bergen  oiiv»Kursus  für  Meeres-  I  wirkten  als  Dozenten  :  Dr.  A.  Appol- 
forschung«  vom  8.  Aug.  bis  15.  Okt.  ,  lof,  Dr.  D.  Damas,  B.  Helland- 
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III.  Torschungsreisen 


HanBen,  E.  Jergensen,  Docent 
€.  F.  Kolderup. 

Als  schwimmende  Station  f  ür  a  e  r  o  - 
nautische  Meteorologe  soll  im 
Frühjahr  1906  in  der  Danziger  Bucht  ein 
Schiff  in  Dienst  gesteUt  werden.  Die 
neue.  Einrichtung  bedeutet  einen  wei- 
teren Schritt  vorwärts  in  der  plan- 
mäfiigen  Erforschung  der  höheren  Luf  t- 
schidhten  tiber  dem  Meere. 

An  der  Beratung  des  Ausschusses 
•der  internationalen  Meeres- 
forschung vom  10.  bis  16.  Juni  in 
London  waren  von  den  beteiligten 
Staaten  (Deutschland.  Schweden.  Nor- 
w^en,  Dänemark,  Finland,  Holland, 
Bdgien,  Großbritannien)  rund  öO  Ver- 
treter erschienen.  BoiUand  fehlte. 
Sämtliche  Vertreter  konnten  die  Er- 
klärung abgeben,  dafi  ihre  Begiorungen 
sich  zunächst  noch  auf  ein  weiteres 
Jahr,  d.  h.  bis  21.  Juli  1906,  an  der 
l^emeinsamen  Arbeit  auf  der  bisherigen 
Grundlage  beteiligen  würden  (vgl.  S. 
110).    [BeüAllgZtg  (07)  Nr.  29^  232.] 

Atlantischer  Ozean.  Die  dänische 
Abteilung  der  internationalen 
Meeresforschung  hat  im  Atlan- 
tischen Ozean  von  der  Nordküste 
Spaniens  bis  zu  den  FärOern  einer- 
seits und  von  der  Westküste  des 
europäischen  Festlandes  bis  zum  lö." 
W.  L.  anderseits  Aallaichplätze  ent- 
cleckt. 

Eine  wissenschaftliche  Sammelreise 
in  der  Nordsee,  auf  der  sie  eine 
reiche  Ausbeute  an  Präparaten  für 
das  Altonaer  Museum  machten,  unter- 
nahmen dessen  Direktor  Prof.  Dr. 
Lehmann  und  der  Präparator  Bn- 
dolf  Schmitt  auf  dem  Altonaer 
Fischdampfer  »Augustenbui^«. 

Der  Beichsforschungsdampfer  »Po- 
seidon« hat  biologische  und  hydro- 
graphische Untersuchungen  in  der 
Ost-  und  Nordsee  ausgeführt.  [TP. 
Glob  91  (07)  19,  308.] 

Indischer  Ozean.  Von  der  Sea- 
I  ark  -  Expedition  (vgl.  GK  5  (07)  162) 


unter  Stanley  Gardiner  liegen  die 
ersten  Berichte  über  die  wissenschaft- 
lichen Ergebnisse  vor.  [PM  53  (07)  11 , 
266— 68.J 

Stiller  Ozean.  Die  deutsche  Kriegs- 
marino  hat  das  Vermessungsschiff 
»Planet«  mit  Instramenten  ftb* 
ozeanographische  Untersuchungen  und 
mit  Drachen  und  Ballons  für  meteoro- 
Ic^sche  Forschungen  ausgerüstet. 
S.  M.  S.  »Planet«  verließ  Deutschland 
im  Januar  1906  unter  dem  Kommando 
des  Kapitänlt.  Leb  ahn  und  ging  über 
Kapstadt  (dreiwöchentlicher  Vorstoß 
bis  GOT  S.  Br.),  Oolombo,  Batevia  nach 
dem  Bismarokarchipel,  der  im  Oktober 
erreicht  wurde.  Zanlraiobe  Lotungen, 
Serienmessungen,meteor(4ogi8cheAuf- 
stiege  und  Flanktonuntersuchungen 
lieferten  wertvolles  Material. 

Im  Januar  bis  April  1907  machte 
S.  M.  S.  »Pianot«  unter  dem  Kommando 
von  Elapitänlt.  Kurtz  eine  Reise  von 
Matupi  nach  Hongkong  und  zurück, 
wobei  besonders  die  Tief seelotungen 
widitige  Ergebnisse  lieferten,  indem 
durch  Bio  der  Philippinengraben  mit 
Tiefen  von  nahezu  9000  m  nachgewie- 
sen wurde.  Näheres  in  den  Annalen 
der  Hydrographie  1906/07.  (Vgl.  die 
Route  des  »Planet«  auf  K .  36.)  [ AnHydr 
35  (07)  4, 145—49+.  Glob  91  (07)  11, 
178.  DKolZtg24(07)13,127— 29*.  GJ 
29  (07)  6,  576.  BAmGS  29  (07)  7, 4l0f .] 

Die  erst  in  diesem  Jahro  von 
Schott  und  Perlewitz  bekannt 
gegebenen  Ergebnisse  von  Lotungen, 
welche  das  niederländische  Vermes- 
sungsschiff »Edi«  und  der  deutsche 
Kabell^;er  »Stephan  « im  Jahre  1908 
im  Stillen  Ozean  zwischen  Shanghai — 
Yap,  Yap — Guam  und  Yap— Menado 
ausgeführt  haben,  stellen  einen  wich- 
tigen Beitrag  zur  Morphologie  des 
westlichen  Stillen  Ozeans  dar.  [An 
Hydr  85  (07)  Bf.  GZ13  (07)  6,  381  f. 
Glob  91  (07)  17,  275.  ZGsE  (07)  5, 
341  f.  GJ  29  (07)  6,  679.  LaG  15  (07) 
4,  303.] 
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IV. 


Die  geographische  Literatur 
des  Jahres  1907 


Zur  Beachtung! 

Die  Übersicht  über  die  Literatur  des  Vorjahres  muß  im 
Januar  abgeschlossen  werden.  Alle  Arbeiten,  die  später  zur 
Kenntnis  des  Herausgebers  kommen,  finden  im  nächsten  Jahrgang 
Berücksichtigung.  Der  sicherste  Weg  zur  Aufnahme  ist  die  Ein- 
sendung der  Arbeiten  an  die  Redaktion  des  Geographenkalenders. 


Please  take  notice! 

The  review  of  the  Literature  of  the  preceding  year  is  termi- 
nated  in  Januarr.  All  the  works  the  Editor  is  informed  of  at 
a  later  period  will  be  mentioned  in  the  next  year.  The  surest 
way  of  admittance  is  to  send  the  works  to  the  Editor  of  the 
»Geographical  Who  is  Who«. 


Nota! 

La  revue  de  la  litt^rature  de  l'annee  pr§cfedente  est  arr^t^e 
au  mois  de  Janvier.  Toutes  les  ouvrages  dont  la  R^daction  est 
inform^e  ä  une  date  ultlrieure  seront  mentionn^s  dans  l'annee 
suivante.  Le  meilleur  moyen  d'obtenir  l'insertion  est  l'envoi  de 
l'ouvrage  ä  la  Redaction  de  l'Almanach. 


Bücher  und  Aufsätze 


A.  Allgemeine  Geographie 

I.  Historische  Geographie 


1.  Geschichte  der  Oeosjaphie  und 
der  Entdeckungen. 

Adler,  H.  N.,  The  Itinerary  of  Ben- 
jamin of  Tudela.  194*f.  London  07, 
Frowde.  5  sh 

Bcaziey,  C.  B.,  The  dawn  of  modern 
geography.  Vol.  8  (1260— 1420).  638. 
New  York  06  (07),  Oxford  Uniy.  Press. 

6.60$ 

BdtrAii  y  Rözpide,  B. ,  Los  progresos 
de  la  eeografia.  BSGMadnd  49  (07) 
4,  425—88. 

— ,  Memoria  sohre  los  progresos  de 
la  Geografla.   Ibid.  1.  7—72. 

— ,  La  Geografia  en  1905.  72.  Madrid 
07,  Alias.  2  pes. 

— ,  La  Geografia  en  1906.  70.  Madrid 
07,  Arias.  2  pes. 

BIAzqiMC,  A.,  Los  Manosoritos  de  los 
ComentarioflalApooalipsis  de  SanJnan 
por  San  Beato  de  Liöbana.  ISf. 
Madrid  06. 

Bruce,  G.  D.,  In  the  Footsteps  of 
Marco  Polo.  394* ,  London  07 ,  Black- 
vrood.  21  sh 

Burrace,  H.  S.,  Early  english  and 
frenda  voyages ,  chiofly  from  Hak- 
luyt  (1534— 1608).  474*t,  New  York 
06  (07),  Scribner.  3  9 

Forttchrltfe  der  geogr.  Forschungen 
und  Reisen  im  Jahre  1906.  DRfG  29 
(07)  9,  385—90;  10,  451-60;  11, 
498—601 ;  12,  549—62. 

Grant,  W.  L.,  Voyages  of  Samuel  de 
Champlain  (1604—18).  394*t.  New 
York  07,  Scribner.  3  $ 


Günther,  S.,  Die  Erdkunde  in  den 
letzten  zehn  Jahren.  JBcrFrankfurter 
VG  70  (05/06)  133-50. 

Haack,  H.,  Geogr.  Chronik  des  Jahres 
1906.     GK  5  (07)  62— 120t. 

— ,  Googr.  Forschungsreisen  des  Jah- 
res 1906.     GK  5  (07)  121— 62t. 

Hallberf,  I.,  L'Extr&me  Orient  dans 
la  litterature  et  la  cartographie  de 
l'Occident  des  Xllle,  XlVe  et  XVe 
siecle.  573.  GOteborgsKunglVetensk 
VitterhSamhHandl  4.  F. ,  VIIL   6  Kr. 

Jonescu,  G.  M.,  Scythiele  cnnoscute 
istoricUor  §1  geografilor  anticitä^ii  cu 
privire  specialä  asupra  Scythiei  Mi- 
nore.   BSGRomänä  27  (06)  2, 19—38, 

Keane,  A.  H.,  a.  St.  Read.  Bradshaw's 
throngh  routes  to  Üie  chief  eitles  of 
the  World.  65(i*t.  London,  Black- 
lock. 5  sh 

Lee,  A.,  The  "World' s  Exploration 
Story.  838*.  London  06,Melro8e.  6  sh 

Lebmeier,  J.,  Johann  Georg  Snlzor 
in  seinem  Verhältnis  zur  physikal. 
Geographie.    63.   Diss.  Erlangen  07. 

Mair,  G.,  Pytheas  von  Massilien  und 
die  mathematischcGeogi-aphie.  II.Teil. 
96*.    Progr.  Marburg  06. 

Marson,  L.,  La  geografia  inVirgUio. 
24.    AttiAcVirgilianaMantova  07. 

Masefield,  J.,  Dampier' s  Voyages. 
2  vols,  612* t.  624*t.  London  06, 
Grant  Richards.  25  sh 

Meany,  E.  St.,  Vancouvor's  discoverv 
of  Paget  Sound.  344*t.  New  York 
07,  Maomillan.  2.50  $ 


207 


13b 


IV.  Literatur 


Mfiiler,  H.,  Die  geogr.  und  ethnogr. 
Elemente  in  Dr.  Ph.  J.  Fallnierayera 
Werken.  I.  Teil :  Die  geogr. Elemente. 
31.    Progr.  Amberg  06. 

NeiBer,  K.,  Ptolemüus  od.  Koperni- 
kus  ?  Eine  Studie  über  die  Bewegung 
der  Erde  und  über  den  Bogriff  der 
Bewegung.    154.    Leipzig  07,  Barth. 

3.80  M. 

Olson,  J.  E.,  a.  E.  G.  Bourne» 
(The)  Northmen  Golumbns  and  Gabot 
(985— 1Ö03).  443*t.  New  York  06. 
Scribner.  3  $ 

Pahde,  Ad.,  Zum  400jähr.  Jabililum 
des  Namens  Amerika  (1507).  JBer 
NatVKrefeld  (06/07)  52—68. 

Pawlowski,  A. ,  Les  plus  anc.  hydrogr. 
fran^ais  (XVIe  siöcle).  Jean  Fon- 
teneau,  dit  Alfonce.  BÖHistDescr 
20  (05)  237—51. 

Payne,  E.  J.,  a.  G.  H.  Beaziey»  Vo- 
yages  of  the  Elizabethan  seamen. 
Select  narrative  from  the  »Principal 
Navigations«  of  Hakluyt.  416*-|-. 
Oxford  07,  Clarendon  Press.    2  sh  6 

Peters,  B.,  Über  die  Geographie  im 
Querino  Meschino  des  Andrea  de' 
Magnabotti.    34.    Diss.  Halle  06. 

Rhys,  E. ,  Mungo  Park 's  travels. 
New  York  07,  Dutton.  1  | 

Ribeiro,  A.,  e  E.  de  Vasconoellos, 

No  Centenario  de  Bonto  de  Goes. 
BSGLisboa  25  (07)  4,  137—50. 

Ru^e,  W. ,  Die  Literatur  zur  Ge- 
schichte der  EIrdkunde  vom  Mittelalter 
an  (1903—06).    GJb  30  (07)  329—80. 

Sieger,  B.,  Zur  Behandlung  der  histor. 
L£iderkunde.  52.  MiOstGeschForsch 
28  (07). 

Simonetti,  G.,  P.  Giacinto  Bnigiotti 
da  YetraUa  e  la  sua  missione  al 
Congo  (1651-57).  BSGItal  8  (07)  4, 
305—22. 

Skaitum,  0.  J.,  Ofir  studier.  VidSSkr, 
II.  hist.-fil.  Kl.  (07)  4.  Kristiania  07, 
Dybwald.  2.40  Kr. 

Smith,  J. .  The  General  Historie 
of  Virginia.  New  England,  and  the 
Summer  Isies.  2  vols,  396,  330*t. 
Glasgow  07,  MacLehose.  25  sh 

Villien,  J.  A.  J.,  de,  The  East  and 
West  IndianMirror,  being  an  acoount 
of  Joris  van  Speilbeigen's  Yoyage 
round  the  World  (1614—17),  and  the 
Australian  Navigations  of  Jacob  le 


Maire.  272*t.  London  06,  Hak- 
luyt Society. 

Strabos  Erdbeschreibung.  Übersetzt 
v.  A. Forbiger.  1.  Lfg.  2.  Aufl.,  rev.  v. 
E.  A.  Bayer.  (1.  Bd.  1—144,  2.  Bd. 
145—98.)   Berlin  07,  Langenscheidt. 

Thwaites,  B.  G.,  Early  westem  travels 
(1748—1846)  In  31  vols,  vol  23—30. 
Cleveland,    0.,   06  (07),    Clark  Co. 

per  vol  4  $ 

Vacca,  G.,  Un  manoscritto  inedito  dei 
viaggi  di  Marco  Polo.  BivGItal  14 
(07)  2,  1071. 

Vogel,  W.,  Nordische  Seefahrten  im 
früheren  Mittelalter.  40.  Berlin  07, 
Mittler. 

We^raüther,  M.,  Konrad  Peutinger  u. 
Wilibald  Pirckheimer  in  ihren  Be- 
ziehungen zur  Geographie.  45.  Mün- 
chen 07,  Ackermann.  80  Pf. 

Williams,  A.,  The  Bomance  of  Early 
Exploration.  346*t.  London  07, 
Seeley.  5  sh 

2.  Geschichte  der  Kartographie 

Beschomer,  H.,  Geschichte  der  sächs. 
Kartographie  im  Grundriß.  27.  Leip- 
zig 07,  Teubner.  1.20  M. 

Bläzquez,  D.  A.,  Tres  cartas  nauticas 
del  siglo  XVI.  BevGCk>l  y  Merc  4 
(07)  4,  155—59. 

Cash,  C.  G.,  Manuscript  maps  by  Pont, 
the  Gordons,  and  Adair,  in  the  Ad- 
vocates  Library,  Edinburgh.  ScottG 
Mag  23  (07)  11,  574—92. 

Crinö,  S.,  Notizia  sopra  una  Carta  da 
Navigare  di  Visconte  Maggiolo  che 
si  conserva  nella  Biblioteca  Federi- 
ciano  di  Fano.  BSGItal  8  (07)  11, 
1114—21. 

Groll,  M.,  Die  Entwicklung  der  See- 
karten bis  zur  Gegenwart.  GA  8  (07)  9, 
193—96;  10,  221—24. 

Helbronner,  P.,  L'histoire  des  cartes 
göographiques  et  procM6s  actuels  de 
leur  ötabhssements  en  haute  mon- 
tagne.  BSGdel'Est  27  (06)  125—59, 
301- 34t. 

Kretschmer,  K.,  Die  Befozmation  der 
Kartographie  um  1700.  GZ  13  (07) 
4,  196—202. 

Longhena,  M..  Atlanti  e  carte  nau- 
tiche  dal  secolo  XIY  al  XVII  Conser- 
vati  nella  Biblioteca  e  nell'Archivio 
di  Parma.  46*.  CongrSItalProgrSc 
Parma  (07). 


208 


Ällg.  Geographie.  A 1 1— 3 


Lopes»  D.,  Cartas  de  Baja  Slnga,  rei 
de  Candia,  aos  Hollandezes.  BSti 
lisboa  25  (07)  1,  25-42;  2,  76—84; 
3,  128—32;  5,  187—92. 

McClymont,  J.  B.,  Froblematical  fea- 
tures  in  maps  designed  by  Mercator 
and  Desceliers.  10.  Hobart  07, Walch. 

Mfiller»  J.,  Die  Entwicklung  der  Nürn- 
berger Kartographie  vom  Ausgang 
des  16.  bis  zum  Anfantr  des  19.  Jahr- 
hunderts. 32.  Niimbeig07,  XVI.  Geo- 
graphentag. 

3.   Pflege   der  Geographie   in  der 
Jetztzeit 

Alexis-M.  G. ,  Le  bilan  g6ographique 
de  l'anneo  1906.  2.  6d.,40.  Li6ge  07, 
Dessain.  0.30  fr. 

Almi^fa,  B. ,  n  VI  Congresso  Geo- 
grafico  Italiano.  BSGItal  8  (07)  12, 
j^2()2 22. 

Berit,  W.*,  Die  Abteilung  für  verglei- 
chende Länderkunde  am  Städiischen 
Museum  für  Völkerkunde  zu  Leipzig. 
JbMusVölkerkLeipzig  (06)   31—33*. 

Böeseken,  M.  J.  H.,  Geologie  en  Geo- 
graphie op  het  llde  Natuur-  en  Genes- 
kundig  Congres.    TAardrGen  24  (07) 
!        4,  651-64. 

I  Claparide,  A.  de,  Souvenirs  du  27e 
Congrds  national  des  Soci6t6s  fran- 
yaises  de  g6ographie  (Dunkerque, 
1906)  et  d'une  cruisiöre  maritime  en 
Belgique  et  aux  Pays-Bas.  [Globo 
46,  Bulletin].    19.    Genöve  07. 

Demangeon,  A.,  Les  recherches  g6o- 
graphiques  dans  les  archivus.  AnG 
16  (07)  87,  193— "203. 

Fischer,  H.,  Die  wissenschaftlichen 
Ausflüge  des  XVI.  Deutschen  Geo- 
graphentags. I.  Fränkische  Schweiz. 
GA  8  (07)  8,  169. 

— ,  Wie  steht  es  mit  der  Zukunft  des 
Deutschen  Geographentages?  ZGsE 
(07)  2,  102—10. 

Fowler,  J.  W.,  Address  to  the  Austral- 
asian  Association  for  the  Advance- 
ment  of  Science,  Adelaide  meeting. 
1907.    ScottGMag  23  (07)  7,  337—46. 

Geology,  A  century  of  Geology  1807 
to  1907  The  Geological  Society  of 
London.     GeolMag  4  (07)  1,  1-3. 

Ouirnnä  y  Marti,  A. ,  La  exposiciön  co- 
lonial  y  los  Congresos  colonial  y  de 
las  Sociedades  geogräflcas  de  Mar- 


sella.    BevGCk)lyMerc  4  (07)  7/9, 
303—56. 

Haack,  H.,  u.  H.  Fisclier,  Der  XVI. 
Deutsche  Geographentag.  GA.  8  (07) 
7,  145—52. 

HalbfaB,  W.,  Die  Zukunft  der  Geo- 
graphentage. Glob  91  (07)  8,  122—24. 

Hassert,  K.,  Die  Erforschung  der  Ge- 
birge und  die  moderne  Touristik.  Aus 
der  Natur  3  (07)  2, 33—38 ;  3,  70—75. 

Hettner,  A. .  Die  Zukunft  d.  Deutschen 
Geographentage.  GZ  13(07)  1, 45—50. 

Hovey,  E.  0.,  The  tenth  international 
Geological  Ck)ngress.  BAmGS  28  (06) 
12,  730—41. 

Kollm,  G.,  Der  XVI.  Deutsche  Geo- 
graphentag in  Nürnberg.  ZGsE  (07) 
6,  378—403. 

Ldotard,  J.,  et  A.  Guillaumet,  Histoire 
de  la  Sociötö  (17b6— 190()).  Table 
GöD^rale  des  Matidres  du  Bulletin 
(1877-1905).  BSGMarseiUe  30  (06), 
1—112*. 

Linnicli,  M.,  Die  wissenschaftlichen 
Ausflüge  des  XVI.  Deutschon  Geo- 
graphentages. III.  Solnhofen  und 
Wollheiraer  Tal.  IV.  Ausflug  ins 
Bies.    GA  8  (07)  8,  171—74. 

Longliena,  M.,  La  Geografia  al  primo 
Congresso  dolle  Societa  Italiana  per 
il  progresso  delle  scienze.  BivGltal 
14  (07)  10,  530—44. 

Lorin,  H.,  Le  Congrös  de  g6ographie 
de  Bordeaux.  QuestDiijlCol  11  (07) 
253,  311- 18t. 

Maclia£ek,  F.,  Die  Wiener  Geogra- 
phenabende. MGGsWien  50  (07)  1, 
41—48. 

Mexico, Guide  des  excursions  du  X  Con- 
gr^  g^ologique  Internat.  81  Abhandl. 
m.  bes.  Seitenzahl.  648*t.  Mexico  06. 

Micliieli,  A.  A.,  Per  il  progresso  della 
Googralla  (Note  e  voti).  23.  Troviso  07. 

Milano,  11  VI  Congresso  Geografico 
Italiano.  BivGltal  14(07)8,396-  436. 

Mfiller,  J.,  Katalog  der  Historisch- 
geographischen Ausstellung  des  X  VI. 
Deutschen  Geographentags  zu  Nürn- 
berg. 80.  Nürnberg  07,  XVI.  üeo- 
graphentag. 

Nfirnberg,  Der  XVI.  Deutsche  Geo- 
graphentag in  Nürnberg.  Glob  91 
(07)  22,  349-53. 

Geograplientag,  Festschrift  zum  XVI. 
Deutschen  ~  (21.  bis  23.  Mai  07)  in 
Nürnberg.    307*t.    Nürnberg  07. 


Oeogr.-Kal.  e.Jabrg.  1908.  (23/TII.)     209 


14 


fV.  Literatur 


Oddone,  E.,  La  prima  rianione  deUa 
Commissione  Permanente  deH'Asso- 
nazione  Intemazionale  di  Sismologia 
in  Borna  dal  16  ai  20  Ottobre  19<)6. 
BSSismollt«I   12  (07)   5,    166—182. 

Oppermann»  E.,  XVI.  Deutscher  Goo- 
graphentag  in  Nürnberg  vom  20.  bis 
23.  Mai  07.  ZSch  28  (07)  10,  289—96 ; 
1 1,  321-29. 

Paris,  Congrös  coionial  fran^ais  de 
1906.     403,  Paris  07. 

Rossetti,  C,  Atti  del  congresso  coio- 
niale  itiliano  in  Asmara.  2  vol.,  378, 
190.    Roma  06.  15  1. 

Schmidt,  A.,  Die  wissenschaftlichen 
Ausfltige  des  XVI  Deat sehen  üeo- 
graphcnta^-s.  II.  Ausflug  in  d.  Fichtel- 
gebirge.    GA  8  (07)  8,  169—71. 

Supan,  A.,  Der  XVI.  Deutsche  Geo- 
graphentag in  Nürnberg  vom  21 .  bis 
23    Mai  1W7,    PM  53  (07)  7,  159  f. 

Thorbecke,  F.,  Der  XVI.  Deutsche 
Geographentag  in  Nürnberg.  GZ  13 
(07)  8.  43«— 48. 

üle,  W.,  Die  Zukunft  der  Deutschen 
Geographentage.  GZ  12  (06)  12, 
700-02. 

Venezia,  Catalogo  delle  mostre  Ordi- 
nate in  occasione  del  VI  Congreso 
geografico  italiano.    106.  Venezia  07. 

— ,  II  VI  Congresso  Geografico  Ita- 
liano. RivGItal  14(07)  6/7,  275-363 

Vera,  V.,  El  Congresso  de  Geografia 
de  Dunkerque.  BS(TMadrid  49  (07) 
4,  497—532. 

Wagner,  E.,  Frän  det  jordiska  museet. 
196.  Stockholm  07,  Bonnier.  2.50  ö. 

Wagner,  H.,  Aus  den  Anfängen  der 
akademischen  Vertretung  der  Erd- 
kunde an  deutschen  Hochschulen. 
GA  8  (07)  2,  28—32. 

— ,  Die  Deutschen  Geographentage, 
Bückblicke  und  Ausblicke.  GZ  13 
(07)  4,  185—96. 

Wolkenhauer,  A.,  Der  XVI.  Deutsche 
Geographen  tag  in  Nürnberg.  DRfG 
29  (07)  10,  433-43. 

4.  Personliches,  Biographien 

(Nekrologe  s.  Abteilung  V) 

BelHo,  V.,  Le  cognizioni  geografiche 
di  Giovanni  Villani.  2  Tle,  114  u. 
44t.    Rom  03—06. 

Bentley,  H.  M.,  W.  Holman  Bentley: 
the  Life  and  Labours  of  a  Congo 


Pioneer.  446*t.  London  07,  ReK- 
gious  Tract.  68h 

Bergt,  W. ,  Dr.  Hermann  Obst  -f-. 
JbMusVßlkerkdeLeipzig  (06)  7— 14*. 

Brice,  A.  M.,  Two  Great  Explorers: 
Stanley  and  Nansen.  160.  London  07. 

Diener,  C,  Zur  Erinnerung  an  C.  L. 
Griesbach.  MGGsWien  50  (07)  326 
bis  332. 

Dodge,  R.  E. ,  The  real  Sir  Richard  Bur- 
ton.  240*.  London  07,  Fisher  Unwin. 

d'E^,  V.  A.,  0  Viscondö  de  San- 
tarem  e  a  sua  obra  scientifica.  BSG 
Lisboa  25  (07)  1,  5—24. 

Fournler,  J.,  Le  roi  Ren6  g6ographe 
BGHistDoscr  (06)  3,  322—30. 

Oarcfa,  G.,  PorfirioDiaz.  59*.  Mexi- 
co (X5,  Museo  naciunal. 

Gautier,  E.  F.,  L'oBuvre  gdographique 
de  Ch.  Tröpied.  AnG  16  (07)  90, 
455-58.      . 

Grasso,  G. ,  A  proposito  della  mia 
Memoria  sulla  vita  di  G.  Ckx)k.  Biv 
Glal  14  (07)  1,  41—44. 

Grigoriev,  A.,  Peter  Petrovitsch  Se- 
monow.     GK  4  (06/07)  1—16*. 

Haack,  H.,  Die  Toten  des  Jahres  1906. 
GK  5  (07)  271—98. 

Hamy,  E.  T.,  AimöBonpland ;  mödecin 
et  naturalL<«to ;  explorateur  de  l'Am^- 
rique  du  Sud.  300*t.  Paris  06, 
Guilmoto.  7.60  fr. 

Hellmann,  G. ,  Wilhelm  v.  Bczold. 
Gedächtnisrode.  33.  Braunschweig 
07,  Vieweg.  1  M. 

Hoekstra,  J.  F.,  Prof.  Dr.  Alfr. Kirch- 
hoff.    TAardrGen  24  (07)  4,  670—74. 

Kitson,  A. ,  Captain  James  Cook, 
»The  Circumnavigatof«.  526*+.  Lon- 
don 07,  Murray.  15  sh 

Lenzenheim ,  Feldmarschalleutnant 
Jos.  Frhr.  "Wanka  von  ~.  MMilGI 
26  (06)  47—57,  Wien  07. 

Lyell,  H.,  The  Life  of  Sir  Charles  F. 
Bunbury.  2  vols,  372* ;  412*.  Lon- 
don 06,  Murray.  80  sh 

Mackintosh ,  C.  W.,  Coillard  of  the 
Zambesi:  the  lives  of  Franpois  and 
Christina  Coillard  of  the  Paris  Mis- 
sionary  Societv,  in  South  and  (Cen- 
tral Africa  (1858—1904).  484*+. 
London  07,  Fisher  Unwin.        15  sh 

Magnachi,  A.,  Le  »Belazione  IJniver- 
sau<  dl  Giovanni  Botero  e  le  Origini 
della  Staüstica  e  dell'  Antropogeo- 
grafia.  372.  Torino  06,  Clausen.  7.601. 


210 


Alls:. Geographie.  AI 3  — 112 


Jkrcel,  Qt.,  Aim6  Boopland  d'aprds 
des  documents  r^oents.  LaG  15  (07) 
3,  183. 

Mlll,  H.  B.,  Dr.  Alexander  Buchan. 
ScottöMag  23  (07)  427—31. 

Alliosevich,  £.,  Ciommemonizione  di 
Vittorio  Böttego  letta  a  Parma  11 
26  Settembre  1907.  BSGltal  8  (07) 
107Ö— 88*. 

Mori,  L'opera  di  Vittorio  Böttego. 
BivCol  4  (07)  176—99*. 

Motset,  G.,  La  vöritö  sur  Alfonce  de 
Saintonge.  BGHistDesr  (06)  1 ,  120 
ä  127. 

Ober,  F.  A. ,  Ferdinand  MageUan. 
301*t.    New  York  07,  Harpor.    1 1. 

Porena,  F. ,  Giuseppe  Dalla  Yedova 
GK  6  (07)  1-  27*. 

Piirchas,  S.,  Hakluytus  Posthamas  or 
Parchas  Eis  Pilgriiues.  Vol.  17,  5ö0 ; 
vol.  18  640;  vol.  19  ööO'f;  vol.  20 
416.    Glasgow  06,  MacLehose. 

per  vol.  12  sh  6 

Rambaldi,  P.  L.,  Rtöa  da  Marsiglia. 
RivGItal  13  (06)  233—41,  297—315, 
398—419,  476— 84t. 

Reicke»  E.,  Aus  dem  Lebrai  des  Jo- 
hann Schoner,  ersten  Professors  flir 
Mathematik  and  Geographie  in  NUm- 


bei^.   Festschr.  XVI.  D.  Geogr.-Tag 

(07)  41—60. 
Schwel nfurth ,    G.,    Veröffentlichte 

Briefe,  Aofstttze  und  Werke,  1860 

bis  1907.    20.    Berlin  07. 
Stoddart,  A.  M.,  Life  of  Isabella  Bird 

(Mrs.  Bishop).    416*t.    London  06, 

Murray.  18  sh 

üle,  W.,  Alfred  Kirohhoff.    Ein  Le- 
bensbild.   80*.     UaUe  07,   Waisen- 

haos.  50  Pf. 

5.  Geographische  Namenkunde 

Koblischke,  J. ,  Die  Ortsnamenfor- 
schang  als  Unterlage  historischer 
Nationalitätenforschung.  DE  5  (06) 
6,  207—15. 

Ni^,  J.  W.,  Geographische  Namen- 
kunde 1905/06.    GJb  29  (06)  411—66. 

Pontus,  B.,  Transcription  des  sons  chi- 
nois.  8.  Bruxelles  07,  Chambre  de 
Commerce-Sino-Belge. 

Ricek,  L.  G.,  Epitheta  geographica. 
ZSch  28  (07)  5,  145—48;  7,  206—15. 

Siereted,  Th.,  Nogle  geograflske  Nav- 
ne's  Form,  Udtale  og  Betydning. 
136.    Odense.  2.75  Kr. 

Täuber,  C,  Neue  Gebirgsnamen-For- 
schungen.  111.  Zttrich07,OrelFüs8li. 

1.80  Fr. 


II.  Methodologie  und  Unterricht 


1.  Die  geographische  Aufgabe  und 
Methode 

Brandes  Sz,  A.,  Eenige  opmerkingen 

alt  de  praktijk  naar  aameiding  der 

»nieuwere  opvattingen  van  aardrijks- 

kunde«  von  Prof.  C.  M.  Kan.  TAardr 

Gen  24  (07)  2,  167—77. 
Brown,  B.  M.,  Gec^raphical  Change- 

ableness.    JG  5  (06)  1—10. 
Davis»  W.  M. ,  Uettners  Conceptlon 

of  Geography.   JG  6  (07)  7,  49—53. 
Eckert^  M.,  New  fields  of  geography, 

especially     commercial    geography. 

ScottGMag  23  (07)  561—68. 
Goldie,  G.  T.,  Geographica!  Ideals.  GJ 

29  (07)  1,  1—14. 
— ,  Geography  and  the  Civil  Services. 

ÖJ  30  (07)  1,  1-5. 
Hettner,  A.,  Methodologische  Streif - 

Züge.    GZ  13  (07)  11,  627—32 ;   12, 

694—99. 
Logie,  A.  E.,  Excrdscs  and  problems 


in  physical  and  political  geography. 
72*.    Chicago  07,  Flanagan.      25  c. 

Lontane,  B. ,  Sulla  compilazione  di 
formulari  per  lo  studio  di  lontane 
regioni.    BSGltal  8  (07)  6,  546—68. 

Mlll,  H.  B.,  The  present  problems  of 
geography.  QueenslGS  21  (05/06) 
43—60 

Niemieyer,  J.  F.,  Penck  over  de 
Taak  der  Geographie.  TAardrGen 
24  (07)  6,  1060-69. 

Unstead,  J.  F.,  The  meaning  of  Geo- 
graphy.   GT  4  (07)  1,  19—28. 

2.  Der  geographische  Unterricht 

Arldt,  Th. ,  Die  Geographie  in  den 
neuesten  Reformvorschlägen  der  Un- 
teriichtskommission  der  Gesellschaft 
deutscher  Naturforscher  und  Ärzte. 
GA  8  (07)  12,  268-70. 

Binder,  J.,  Ein  wunder  Funkt  unserer 
geographischen  Schulbücher.  GA  8 
(07)  6,  127—29 ;  7,  152—55. 


211 


14' 


IV.  Literatur 


Binn ,  M. ,  Diagramme.  GA  8  (07) 
11,  249  f. 

Brahns,  H.,  Die  Anfgabe  der  Schul- 
geographie.   ÖZ  12  (06)  12,  657—82. 

Carter,  C.  C. ,  The  lantem  and  the 
teaching  of  geography.  (iT  4  (07) 
2,  88—91. 

Demburg»  B. ,  Koloniale  Erziehung. 
16.  München  07,  Knorr&Hirth.  20  Pf. 

Dodge,  R.  £. ,  JJodge's  elemontary 
geography.  232*t.  CSiicago  07, 
Rand,  McNally.  65  c. 

— ,  The  opportunity  of  the  geographer 
in  promotmg  school  geography.  JG 
5  (06)  9,  385—94. 

Dryer,  Ch.  R.,  The  Oxford  school  of 
Geography.  BGSPhiiadelphia  5  (07) 
30—36. 

Emerson,  Ph. ,  Field  work  in  the 
classroom.    JG  6  (07)  2,  54—58. 

Fischer,  H. ,  Wie  steht  es  mit  der 
"Weiterftthrung  der  Schulreform  ? 
GA  8  (07)  8,  174—76. 

Fischer,  H.,  A.  Geistbeck  u.  M.  Geist- 
beclc,  Erdkunde  für  höhere  Schulen. 
351*.  München  07,  Oldenbourg.  3  M. 

Gelstbeclc,  A.,  Einrichtung  und  Me- 
thode des  geogr.  Unterrichts.  GZ 
13  (07)  7,  345—61. 

OibM,  D.,  The  pedau^ogyof  geography. 
Podagog  Summary  14  (07)  39—100. 

Gulliver.  F.  F.,  Training  in  geogra- 
phy.   JG  5  (06)  10,  468—73. 

uumnia  y  Marti,  A. ,  Ensefianza  fa- 
miliär de  la  Geografm.  BRSGMadrid 
48  (06)  4,  661—64. 

Halkin,  J.,  L'enseignement  de  la  g6o- 
graphie  ä  l'Universitö  de  Li6ge.  39. 
La6ge  07,  Cormaux.  1.60  fr. 


Hauptmann,  E.,  Nationale  Erdkunde. 
2U6.    Straßburg  i.  E.  07,  BuU.    4  M. 

Kaiser,  E.,  Über  die  Verirertung  der 
Reisebeschreibungen  im  geographi- 
schen Unterricht.  ZSch  28  (07)  8, 
262-70.   . 

Krebs,  N.,  Zum  Ausbau  des  geogra- 
phischen Unterrichts  an  den  Oster- 
reichischen Mittelschulen.  ZSch  29 
(07)  2,  33-38. 

Lorenz,  G,,  Witterungskunde  im  erd- 
kundlichen Unterricht.  Lehi^r.  u. 
Lehrg.  (08)  1,  61—71. 

Mayer,  J. ,  Die  Aufgabe  der  Schul- 
geographie. ZSch  28  (07)  9,  257—61. 

Michalitschlce,  A.,  Die  mathematische 
Geographie  und  die  Uimmelkuiide 
im  elementaren  Unterricht  an  der 
Volks-  und  an  der  Mittelschule.  24. 
Wien  07,  Deuticke.  80  Pf. 

Orford,  E.  J. ,  Some  practical  aids 
and  devices.    GT  4  (07)  2,  73  f. 

PInIcney,  D.  G.,  The  neglect  of  geo- 
graphy in  cur  schools.  GT  4  (07) 
1,  15-19. 

Schmelzte,  Der  bayerische  Gymnasial- 
lehrervorein  und  die  Geographie.  GA 
8  (07)  10,  224  f. 

Schöne,  E. ,  Über  Ideallandscliaften 
und  geographische  Grundbegriffe.  GA 
8  (07)  9,  199-201. 

Smith,  E. ,  Field- Work  in  Town- 
Schools.    GT  4  (07)  2,  64—72. 

Snape,  H.  J.,  Geographical  Diagraras. 
56.    London  07,  Black.  1  sh  4 

Steinmann ,  G. ,  Der  Unterricht  in 
Geologie  und  verwandten  Fächern 
auf  Schule  und  Universität.  Natur  u. 
Schule  6  (07)  241—68. 


III.  Allgemeine  Darstellungen  und  wissenschaftliche 

Hilfsmiüel 

Dreyer,W.,  Jorden  i  Tekst  ogBilleder. 

85.— 104.  H.  Kopenh.  07,  Gyldendal. 

je  25  ö.,  kpl.  26  Kr. 

Gannet,  H.,  Statistical  abstract  of  the 
World.    New  York  07,  Wiley.    75  c. 

Geographen-Kalender,  Hrsg.  von  H. 
Uaack.  5.  Jahig.  1907.  Mit  dem  Bild- 
nis V.  Giuseppe  Dalla  Vedova  i.  Helio- 
gravüre u.  86  K.  in  Farbendr.  775. 
Gotha,  J.  Perthes.  6  M. 

Gothaischer  Genealogischer  Hoflca- 
iender  nebst  diplomat.-statist.  Jahr- 


1.  Allgemeines,  Handbücher  und 
Sammelwerke 

Birot.  J.,  Statistique  annuelle  de  g6o- 
graphie  comparöe.  19U7.  32.  Paris  07, 
Hachette.  90  c. 

Dainelli ,  G. ,  Memorie  geografiche, 
pubblicate  come  Supplemente  alla 
Bivista  Geografica  Itaiianu.  97*.  Fi- 
renze  (»7,  Ricci.  4.50 1. 

Demangeon,  A.,  Dictionnaire-Manuel 
illuströ  de  g6ographie.  861.  Paris, 
Colin  07.  6  fr. 


212 


Alls:.  Geographie.  A]I2~-IV1 


buc5hl908,  145.  Jahrg.  XXrV,1127*. 

Gotha,  J.  Perthes.  8  M. 

Gfintiier,  S.,  Geographische  Stadien. 

172.  Stuttg.,  Strecker  &  Schröder  07. 

4M. 
Hellwald »  F.  v. ,  Die  Erde  und  ihre 

Völker.  6.  Aufl.  Neu  bearbeitet  von 

E.Wächter.    2  Bde,  624  u.  661*t. 

Stuttgart  07,  Union.  20  M. 

Heitner,  A.,  Grundzüge  der  Länder- 
kunde. I.  Europa.  737*t.  Leipzig  07, 

Spamer.  18  M. 

Koenen,  A.  v. ,  Festschrift,  ~  ge- 
widmet von  seinen  Schülern  zxun  70. 

Geburtstag  am  21.  März  1907.  515*. 

Stuttgart  07,  Schweizerbarth.   26  M. 
Kraemer,  H.,  Der  Mensch  und  die  EIrde. 

2.  Bd.  515»,  3.  Bd.  öOO'f.  Berlin  06, 

Bong  &  CJo.  je  18  M. 

La  Blache»  Y.  de,  L'album  de  statist. 

graphique.   AnG  16  (07)  86,  185—77. 
Micnfeli,  A. ,  Note  geografiche.    50. 

Treviso  07. 
Moncrieff.  A.R.H.,  TheWorld  of  To- 

Day.  Vol.6,380*t.  London  06,  Gres- 

ham  Publ.  Co.  8  c. 

Ratzel»  F.,  Baum  und  Zeit  in  Geogra- 
phie und  Geologie.  Hrsg.  v.  P.  Barth. 

177.    Leipzig  07,  Barth.         4.40  M. 
Reinhardt,  L.,  Vom  Nebelfleck  zum 

Menschen.  Die  Geschichte  der  Erde. 

575*.  München  07,  Reinhardt.  8.50  M. 
SieverSy'W.,  Allgemeine  Länderkunde. 

KI.  Ausg.   In  2  Bden  496*t,  450*t. 

Leipzig  07,  Bibl.  Inst..  jelOM. 

Statesman's  Year-book,  The,  for  the 

year  1907.  Ed.  J.  Scott  Keltie.  1672*t. 

London  07,  Macmilian.  10  sh  6 

Thomson,   J.,   Geographica!   Phoio- 

graphy.  ScottGMag  23  (07)  1, 14—19. 

V^lain,  Gh.,  Revue  de  Göographie  an- 

nuelle  I  (06/07).  Paris  07,  DeJagrave. 

IV.  Astronomische  und  mathematische  Geographie. 

Kartographie 


VIezzolI ,  F. ,  Dizionario  universale 
illustrato  di  geografia.  Parte  I,  fasc. 
30/31,  897—914,  1—32.  Milano  07, 
Vallardi.  je  1 1. 

Weberalk,  G.,  Geographisch  -  statist. 
Weltlexikon.  1.— 13.Lfg.  "Wien  07, 
Hartleben.  je  75  Pf. 

Woodward,  R.  S.,  Smithsonian  geo- 
graphical  tables.  8rd  ed.  182.  Wes- 
ley.     •  6  sh 

2.  Bibliographie 

BIbllotheca  geographica,  bearb.  v. 
0.  Baschin.  12.  Bd.  (1908),  518.  Ber- 
lin 07,  Kühl.  8  M. 

Brose,  M.,  Die  deutsche  Eoloniallite- 
ratur  im  Jahre  1905.  86.  Berlin  07, 
Süßerott.  2  M. 

Geographisches  Jahrbuch ,  begründet 
1866  durch  E.  Behm,  hrsg.  v.  H. 
Wagner.  29.  Bd  486t,  SO.  Bd  397. 
Gotha  07,  J.  Perthes."  je  15  M. 

Gribaudi,  P.,  Inventario  de  mano- 
scritti  geografici  della  R.  Biblioteca 
Palatina  di  Parma.  24.  TCongrSItal 
ProgrSoParma  07. 

Haack,  H. ,  Die  geographischeLit^ratur 
des  Jahres  1906.  GK  5  (07)  164—269. 

Maranelli,  C,  Bibliografia  Geografica 
Annuale  1905.  BSGItal  8  (07)  12, 
1282—1345. 

Petzold,  M.,  Übersicht  der  Literatur 
f.  Verraessungswesen  vom  Jahre  1907. 
ZVermess  35  (06)  H.  31—34. 

Raveneau,  L. ,  XVIe  Bibliographie 
Göographique  Annuelle  1906.  336. 
Paris  07,  Colin. 

Supan,  A.,  Geographischer  Literatur- 
bericht für  1906.  240.  Anh.  z.  PM. 
Gotha  07,  J.  Perthes. 

War  Office,  Catalogue  of  the  -.  Pt.  L 
1308.    London  06. 


1.  Allgemeines.    Geograph.  Orts- 
bestimmung 

Alemän,  S.,  &tude  comparative  des 
m6thodes  de  Talcott,  Bessel  et  »Mexi- 
cano«  pour  la  dötermination  de  la 
bititude.  Mem  y  RevSCient  Antonio 
Alzade  24  (07)  7,  279—93. 

Andreini,  A.  L.,  Sfere  cosmografiche  e 
loro  applicazione  aUa  risoluzione  di 


problemi  di  geografia  matematica. 
326*.   Milano  07,  Hoepli. 

Ball,  F.,  Altitude  tables  coraputed  for 
intervals  of  4'  between  the  parallels 
of  Lat.  31°  and  60°  and  parallels  of 
Decl.  0°  and  24'.  242.  London  07, 
Potter.  15  sh 

Bezold,  G.  V.,  Wissenschaftliche  In- 
strumente im  Germanischen  Museum. 
FestschrXVIDGTag  (07)  21-40*. 


2ia 


IV.  Literatur 


OroBmann,  E.,  Zu  dem  Problem  der 
Polhöhenschwankung.  AstrNachr  174 
(07)  4159,  98  f. 

Ourgo,  F. ,  Naova  determinazione  delle 
coetanti  terrestri.    Bivültal  14  (07) 

2,  109—11. 

Hammer»  E.,  Geographische  Längen 
durch  d.  drahtlose  Tel^raphie.  PM  52 
(06)  2611 

— ,  Lehr-  und  Handbuch  der  "ebenen 
und  sphärischen  Trigonometrie.  644*, 

3.  Aufl.  Stuttgart  07,  Metzler.  10.60  M. 
— ,  Neue  transpazifische  telegraphische 

Längenbestimmungen.  PM  53  (07) 
7  161—63. 

Hayden,  E.  E.,  The  present  Status  of 
the  use  of  Standard  Time.  28,  Publs 
USNavalObservat  2.  Ser.,  4  (06)  ap- 
pend.  IV. 

Johnson,  W.  E.,  Mathematical  geo- 
graphy.  386*.  New  York  07,  Amer. 
Book  Co.  1  $ 

Klotz,  0.,  Transpacific  Longitudes  be- 
tween  Canada  and  Australia,  and 
New  Zealand ,  executed  during  the 
years  1908— 04.  BepChief  AstrCJanada 
(05)  App.  3,  31— 197t.  Ottawa  07, 
Dep.-Int. 

Knaus,  B.,  Der  Flug  des  Kalendertags 
über  den  Erdball,  ZSch  28  (07)  8, 
241—46. 

Loperfido ,  A. ,  Considerazionl  geo- 
metrico-meccaniche.  BivGItal  14  (07) 
3,  142—51. 

McGee,  W.  S. ,  Mathematical  Geo- 
graphy.    GJ  6  (07)  1,  21—24. 

Mahler,  E.,  ^tudes  sur  le  calendrier 
ögyptien.    140.   Paris  07,  Leroux. 

Marcuse,  A.,  Die  astronomische  Orts- 
bestimmung im  Ballon  und  ihre  Be- 
deutung für  die  Luftschiffahrt.  111 
AöronautM  11  (07)  1,  20—25. 

Metrie  System,  A  Bill  to  render  com- 
pulsory  the  use  of  the  System  of 
weights  and  measures  commonly 
known  as  the  '-.    6.    London  07. 

— ,  British  v.  Metrie  weights  and 
measures.  Beports  of  the  Conference 
of  Bepresentatives  of  the  Cotton  and 
allied  Trades,  and  of  the  Parliamen- 
tary  Debate  on  the  Weights  and 
Measures  (Metrie  System)  Bill.  62f . 
London  07. 

Miranda  y  Marrön,  M.,  Notes  sur  les 
reformes  au  Calendrier  proposees  par 


C.  B.  Druelas.  Mem  y  BevSCientAn- 
tonioAlzate  24  (07)  7,  305—11. 

Nicki,  J.,  Astronomische  Geographie  I. 
48*.  Wr.-Neustadt  06,  Hofer  &  Be- 
nisch. 2  M. 

Omelas,  C.  B. ,  Art  de  faciliter  la 
science  chronologique  ou  B6forme  du 
Calendrier.  MemyBevSCientAntonio 
Alzate  24  (06)  1,  27—46. 

Reina,  V.,  Determinazioni  astrono- 
miche  di  latltudine  e  di  azimut  ese- 
guite  a  Oderzo,  (^1  Brombolo  e  Ca- 
lalzonell904.  BendicBAcLinceiXVI, 
Ser.  oa,  1.  Sem.,  fasc.  7, 459 — 64,  fasc. 
9,  707—24.    Boma  07. 

Stavenhagen,  W.,  Über  Himmelsbe- 
obachtungen in  militärischer  Beleuch- 
tung. 32*t.  Treptow  07,  Sternwarte. 

1.50  M. 

Stroobant,P.,  J.  Delvoscaf.  H.  Phifip- 
pot,E.  Delporte  etE.  Merlin,  Lesob- 
servatoires  astronomiques  et  les  astro- 
nomes.  316f.  Bruxelles  07,  Observat 
BBelg. 

Wiener,  H.,  Geogr.  Länge  und  Breite 
von  274  Sternwarten.  GJb  29  (06) 
457—65. 

Wedemeyer,  A.,  Kurze  Zeit  Azimut- 
tafel für  alle  Gestirne  und  beliebige 
Breiten.    AnHydr  35  (07)  1,  26—39. 

Wiese,  J.,  Der  chinesische  Kalender. 
DBfG  29  (07)  8,  352-59. 

2.  Qeodäsie,  Topographie  u.  Nautilc 

ABmuth,  H.,  Koloniale  Landesvermes- 
sung.   ZKolPol  9  (07)  2,  96—108. 

Bidlingmaier,  F. ,  Der  Kompaß  i.  seiner 
Bedeutung  für  die  Seeschiffahit,  wie 
für  unser  Wissen  von  der  Erde.  37*. 
Berlin  07,  Mittler. 

Breed,  C.  B.,  a.  H.  G.  Leonard,  Prin- 
ciples  and  practice  of  surveying. 
326*t.    New  York  06,  Wiley.     3  $ 

Brillouin,  M.,  Les  courbures  du  geofde 
dans  le  tunnel  du  Simplen.  CB  143 
(06)  405-07. 

Crema,  C.  F.,  Carte  top(^afiche  ste- 
reoscopiche.  BSGltal  8(07)8, 785—95. 

Daniels,  F.  T.,  A  text-book  of  topo- 
graphical  drawing.  144*f .  Boston 
07,  Heath.  1.50  $ 

Eggtrtf  0. ,  Einführung  in  die  Geodäsie. 
437*.    Leipzig  07,  Teubner.      10  M. 

Emerson,  E.  Y.,  A  method  making  a 
topographic  map.GJ5(07)  10,461—67*. 


214 


Alls:. Geographie.  AlVl— 3 


Frttli,  G.  B.  ,The  Topographical  Section 
of  the  General  Staff.  64.  Chatham06. 

Galle,  A.,  Geodäsie.  284*.  Leipzig  07, 
Göschen.  8  M. 

Oanoet,  H. ,  Manuel  of  topographic 
methods.  306*t.  Washington  06,  US 
GeolSnrv.  15  c. 

Gasser,  M. ,  Zur  Entwicklung  der  Basis- 
apparate  u.  Basismessangsmethoden. 
64*.   München  07,  Lindauer.      2M. 

Haardt  v.  Hartenthurn,  Y.,  Die  Tätig- 
keit des  K.  u.  K.  Militärgeographischen 
Instituts  in  den  letzten  25  Jahren  (1881 
bis  Ende  1906).  Öllf.  Wien  07,  MüG 
Inst. 

Hammer,  E.,  Bestrebungen  der  neuern 
Landestopographie.  PM  58  (07)  5 
97— 108t . 

Jahn,  A.,  Tablas  barometricas  para  el 
cälculo  de  alturas  entre  los  paralelos 
0*  y  16*  de  la  Am6rica  tropical.  48. 
Caracas  07. 

Jordan,  W.,  Handbuch  der  Vermes- 
sungskunde. 8.  Bd.,  5.  Aufl.  T.  C.  Bein- 
hertz. 678  u.  72*.  Stuttgart  07,  Metz- 
ler. 15  M. 

Kllngatech,  A. ,  Die  Fehlerflächen 
topographisch.  Aufnahmen.  88*.Wien 
07,  Holder.  1.15  M. 

Krisch,  A.,  Barometrische  HOhenmes- 
sungen  u.  Beduzierungen  zum  prakt. 
Gebrauch  von  Jelineks  Tafeln.  44*. 
Wien  07,  Hartleben.  2  M. 

Krfiger,L.,  Zur  Ausgleichung  d.Wider- 
sprUdie  in  den  Winkelbedingungs- 
gleichungen trigonometrischer  Netze. 
34.  VeröffPreuÄGeodl  N.  F.,  Nr.  25. 
Leipzig  06,  Teubner. 

Larminat,  E.  de,  Topographie  pratique 
de  reconnaissance  et  d  expforation. 
2e  6d.  892*t.  Paris  07,  Charles-La- 
vauzelle.  10  fr. 

Littlehates,  G.W.,  Altitude,  azimutha. 
geogrraphical  position.  5— ll*f.  Phi- 
ladelphia 06.  Lippincott.  25  $ 

Littlenales,  G.  W.,  The  recent  scien- 
tific missions  f  or  the  measurment  of 
ares  of  the  Meridian  in  Spitzbergen 
and  Ecuador.  BAmGS  39  (07)  11, 
641— öBf. 

Lorenz,  K.,  Topografija.  T.  I.  260*. 
St.  Petersb.  07,  Suvorin.     2.50  Bbl. 

Mc  Caw,G.T.,The  Progress  of  Geodesy. 
42*t.    Dublin  07. 

Pattenhansen,  B.,  Der  Anteil  der  Ver- 
einigten Staaten  an  der  Erforschung 


der  Erdgestalt  durch  Gradmessungen. 
12— 39t.    MVEDresden  (06). 

Schelmpflug,  F.  Th.,  Die  Herstellung 
von  Karten  und  Plänen  auf  photngra- 
phischemWeg.  32*.  Wien  07,  HRlder. 

1.20  M. 

— ,  Der  Photoperspektograph  u.  seine 
Anwendung.  13*t-  PhotogrKorresp 
(06)  554. 

Schoen,  J.  G.,  Anleitung  für  die  Mani- 
pulationen bei  den  barometr.  Höhen- 
messgn.  18.  Wien  07,  Deuticke.  1  M. 

Schulz,  J.W.  G.,  Untersuchungen  über 
etwaige  regelmäßige  Änderungen  von 
Höhenunterschied.  61.  Diss.Berlin06. 

Schwarz,  A.,  Der  eeodätische  Kursus 
der  Oberrealschule  an  der  Waitzstraße 
zu  Kiel  im  Sommerhalbjahr  1906.  16*. 
Progr.  Kiel  07. 

Tmck,  S.,  Geodäsie  für  Geographen. 
MGGsWien  50  (07)  8,  409—23. 

Vallaux,  C,  Application  de  la  göogra- 
phie  generale  aux  Instructions  nau- 
tiques.  BevMarit  154  (07)  550, 5  -36*. 

Weizner,  B. ,  Studie  über  die  Länge  von 
Standlinien.  AnHydr  35  (07) ,  223—27. 

Wettstein,  K.  A.,  Koloniale  Landver- 
messung. ZKolPol  9  (07)  6,  410—14. 

3.  Kartcsjaphie 

Attoff,  D.,  Une  rögle  graduee  suppri- 
mant  les  calculs  des  6chelles  m6- 
triques  de  cartes.  LaG  15  (07)  3,  210  f. 

Behrens,  F.,  Die  Eintragung  des  Meri- 
dians von  Greenwich  in  unsere  topo- 
graphischen Karten  großen  Maßütabs. 
GA  8  (07)  4,  79—81. 

Benassi,  U.  Exposizione  di  carto- 
graüa  parmigiana  e  piacentina :  cata- 
logo.  43.  1.  (3ongrItaISProgrScParma, 
sett.  07.   Parma  07,  Adorni-Ügolotti. 

Berget,  A.,  Cartographie.  BevGAnn  I 
(06/07)  587-97. 

Duchesne,  Gh.,  Les  projeotions  carto- 
graphiques.    212*.    Bruxelles  07. 

— ,  L'enseignement  des  projections 
cartographiques.  BSBGAnvers31  (07) 
65—94*. 

Eckert,  M.,  Die  Kartographie  als  Wis- 
senschaft.   ZGsE  (07)  8,  539—55. 

Frank,  0.,  Das  Gerippe  in  den  Kriegs- 
kart. MMilGl  26(06)  145- 71.Wien07. 

Glotz,  W., Über  Beproduktion  lavierter 
Terrainzeichnungen.  MMilGI  26  (06) 
172—76,  Wien  07. 


215 


IV.  Literatur 


Haack,  H. ,  Fortschritte  der  Kartenpro- 
jektionslehre  usw.  1904/05.    üJb  29 

(06)  322—408. 

Mayr,  G.  v.,  Methodik  und  Technik 
Statist.  Karton.  AUgStatistArchiv  VII, 

(07)  1,  131—57. 

raternö,  F.  M.,  Di  una  proiezione  geo- 
grafica  per  i'sviluppo  conico  eqaiva- 
lente.    RivGItal  (07)  14  1,  27—31*. 

Perron  »Ch.  ,Une  6tude  cartographiqae. 
Les  mappemondes.    48+.     Paris  07. 

Pollacchi»  F.,  Lectures  des  cartes 
rosses.  92*.  Paris 07,  Chapelot.  6frs. 

V.  Physische 

1.  Allgemeines 

Alippi,  T.,  Di  an  fenomeno  acustioo 
della  terra  o  doli'  atmosfera.  BSSis- 
molltal  12  (07)  1/2,  9—42. 

Baumgärtel,  B.,  Über  eine  in  der 
Gegenwart  andauernde  Erdbewegung 
BcitrGeoph  8  (07)  3/4,  494—98*. 

Chamberlain»  J.  F.,  Field  and  labor- 
atory  exercises  in  physical  geography. 
175*+.  N  Y(»rk07,  Am.  Book  Co.  50  c. 

Davis»  W.  M.,  The  place  of  coastal 

Slains  in  Systematic  Physiography. 
G  6  (07)  1,  8—15. 

Fuchs,  K.,  Freie  Schwingungen  der 
Erde.   BeitrGeoph  8  (07)  3/4. 486—93. 

Galli,  I.,  Di  alcuni  rumori  problema- 
tici  nelr  aria  e  nel  suolo.  24.  Atti 
Pontif  AcBomNuoviLinoci  LIX,  Sess. 
Vlla,  06. 

Geikte,  A.,  Physikalische  Geographie. 
Deutsch  V.  weil.  0.  Schmidt.  Bearb. 
V.  G.  Gerland.  6.  Aufl.  14V*.  Straß- 
burg 07,  Trübner.  80  Pf. 

Hobbard, G.  D.,  Experimental  Physio- 
graphy.  BAmGS  39  (07)  11, 658—66. 

Jourdv,  E.,  Le  substratum  arch6en 
du  globe  et  le  m6canisme  des  actions 
göodynamiüues.  CR  143  (06)  710—12. 

Kahn,  A.,  Die  Didaktiker  auf  dem 
Gebiet  der  physikal.  Geographie  im 
18.  Jahrh.  in  ihren  Beziehungen  zu 
Kircher,  Riccioli  und  Varenius.  51. 
Diss.  Warzburg  06. 

Lagrange»  E..  Sur  un  phönom^ne 
acoustique  d'oriifine  tcrrostre  ou  at- 
mospherique.  CieietTerre  28  (07)  9, 
209-19. 

Lapparent,  A.  de,  Lepons  de  g6ogra- 

8 hie  physique.  8«  6d.  728*+.  Paris 
7,  Masson. 


Seilner,  AI.,  Über d. wichtigsten  Eigen- 
schaften d.  Schraffen.  ZSch  28  (07)  7, 
193-96. 

Toni,  E.  de,  Appunti  cartografici,  Ser.  I. 

40.  Ateneo Veneto  30,  vol.  I.,  fasc.  8. 
\rA«| ACTIO  OT 

Vitkovskll,  V.,  Kartografijä  (Teorija 
kartoffrafifoskich  proekcich).  443*. 
St.  Petersburg  07,  Erlich.        3  Rbl. 

Wessely,  V.  Die  Kartographie  nach 
Einführung  der  Terraindarstellnng  in 
Karten  u.  Plänen.  I.  Tl,  271.  Bremer- 
haven 07,  Vangerow.  6  M. 

Geographie 

Pohllg,  H.,  Eiszeit  und  Urgeschichte 
des  Menschen.  142*.  Leipzig 07,Quelle. 

Sallsbury,  R  D.,  Physiography.  770*+. 
London  07,  Murray.  21  sh 

See.  T.  J.  J.,  On  the  temperature,  se- 
cular  cooling  and  contraction  of  the 
Earth,  and  on  the  theory  of  earth- 
quakes  held  by  the  ancients.  PrAmer 
PhUosS  46  (07)  191  -299*. 

Supan,  A.,  Grundzüge  der  physischen 
Erdkunde.  4.  Aufl.  936*t.  Leipzig 
08,  Veit. 

Wlikj  F.  J.,  Om  en  ny  anti-aktualistik 
teori  fOr  de  kristalilniska  bei^forma- 
tionerna.  22.  FinskaVetSFOrhandl 
48  (05/06)  16. 

2.  Kosmologfie 

Arrhenius,  S. ,  Das\Verden  der  Welten. 
Übers,  v.  L.  Bamberger.  206.  Leipzig 
07,  Akad.  Vlgsges.  4.20  M. 

Bohlln,  K. ,  Über  die  gegenseitige  Ver- 
teilung der  Pole  der  Dqppelstern* 
bahnen.  8*.  ArkMatAstrFys  3  (07) 
2,  Nr.  19. 

Bracke,A.,  D6formations  du  soleil.  16*. 
Mons07,Dequesne-Masquillier.  20cts. 

Camp,  E.  G.,  Evolution  of  Planets. 
166.    Bristol  07,  Thatcher.  1  sh 

Delfino,  V.,  Atomos  y  Astros.  271. 
Valencia  07,  Sempere.  1  pes. 

Dun^r,  N.  C,  Über  die  Rotation  der 
Sonne.  2.  Abhdlg.  64.  Up»ila  07, 
Akad.  Buchh.  8.40  M. 

Emden,  R.,  Gaskugeln.  Anwendungen 
der  mechan.  Wärmetheorie  auf  kos- 
molog.  n.  meteorolog.  Probleme.  498*. 
Leipzig  07,  Teubner.  IS  M. 

Farrington,  0.  C,  Analyses  of  Iren 
meteorites.  59—110*.  FieldColumb 
MusPublGeolSer.  50  c. 


216 


Allsf. Geographie.  AIV3— V3a 


Hinks,  A.  B.,  New  measnrments  of 
tiie  distance  of  the  son.  AnBep 
SraithsonT  05  (06)  101-18. 

Hinrichs,  G.D.,  DieAmana-Meteoriten. 
17*.    Treptow  06,  Sternwarte.    2  M. 

Hofbauer,  G.,  Über  das  Vorkommen 
der  seltenen  Erden  auf  der  Sonne. 
47.  Wien  07,  Holder.  1.80  M. 

Kfibter,  J.,  Das  Gleichgewichts- Ver- 
hältnis der  Materie  zum  Weltraum 
und  die  dadurch  bedingte  stufenweise 
Entwicklung.  30.  Leipzig  06,  Teub- 
ner.  1 M. 

Kvjatkovskij,  S.  J.,  Novaja  gipoteza 
mirozdanija.  66.  St.  Petersburg  07, 
Kasimov. 

Landrin,  E.,  Le  Mouvement  des  pla- 
nstes et  le  rösistance  du  milieu  inter- 
planötaire.     12.    Nice  07. 

toewy  et  Pniseux,  Sur  l'origine  des 
accidents  du  sol  lunaire.  CB  144 
(07)  1193—96. 

Lowell»  F.,  Mars  and  its  canals.  410*. 
London  07,  Macmillan.  10  sh  6 

Maril,  C.,  Die  Wetterstrahlungen  der 
Planeten-Atmosphären.  41.  Bern  06, 
Wyß.  1  fr. 

Mooser,  J. ,  Theoretische  Eosmognosie 
des  Sonnensystems.  83*.  St.  Gallen 
06,  Fehr.  4M. 

Mfiller,  G.,  u.  P.  Kempf,  Photometr. 
Durchmusterung  des  nOrdl.  Himmels. 
293.   Leipzig  07,  Engelmann.     18  M. 

Newcomb,  S.,  Invostigation  of  ine- 
qualities  in  the  motion  of  the  moon 
produopd  by  the  action  of  the  planets. 
160*  .Washington  07  ,Camegie  Inst.  1  $ 

Ricciardi,  L.,  L'unitä  delle  energie 
cosmiche.  55.  Torino07,Paravia.  21. 

Steppat,  F. ,  Der  bevorstehende  Zerfall 
unserer  Erde.  105.  Dresden  07,  Pier- 
son. 1  M. 
3.  Geophysik 

a)  Allgemeines  und  Erdwärme 

Costanzi,  G.,  Abbozzo  d*una  carte  delle 
isoanomale  della  gravitä  nelPEuropa 
centrale  e  nel  Giappone  meridionale. 
BivGItal  14  (07)  6/7  364— 69t. 

Gagler,  K.,  Versuch  einer  Erklärung 
der  durch  Pendel beobachtungen  kon- 
statierten Massendefekte  unter  Ge- 
birgen u.  Hochländern.  VjschrNaturf 
GsZürich  51  (06)  229—35. 

Hecker,  0.,  Beobachtungen  an  Hori- 
zontalpendeln über  die  Deformation 


desErdköipers  unter  dem  Einfluß  von 
Sonne  und  Mond.  95*.  BorUn  07, 
Stankiewicz.  6  M. 

Hopfner.  F.,  Untersuchung  über  die 
Bestrahlung  der  Erde  durch  die  Sonne. 
SitzbAkWien  116  (07)  2,  Abt.  Ha, 
167-234*. 

Königsberger,  J. ,  Normale  u.  anormale 
Werte  d.  geothermischen  Tiefenstufe. 
CentralblMin  (07)  22,  673—79. 

— ,  Über  die  Beeinflussung  der  geo- 
thermischen Tiefenstufe  dui'ch  Berge 
und  Täler,  Schichtstellung,  durch 
fließendes  Wasser  und  durch  Wärme 
erzeugende  Einlagerungen.  EclGeol 
Helvetiae  9  (06)  133—44. 

— ,  Über  die  Methoden  zur  Bestimmung 
der  Wärmeleitfähigkeit  von  Gesteinen 
und  denEinfluß  verschiedenerWärme- 
leitfähjgkeit  auf  die  Geoisothermen. 
CentralblMin  (07)  7,  200—03. 

Kfihi,  W.,  Der  jährliche  Gang  der 
Bodentemperatur  in  verschiedenen 
Klimaten.  BeitrGeoph  8  (07)  3/4, 
499—564*. 

Love,  A.  E.  H.,  The  gravitational  sta- 
bility  of  the  oarth.  PBS  79  (07), 
Ser.  A.,  194—99. 

Retna,  V.,  Confronto  fra  il  valore 
assoluto  della  gravitä  determinato  a 
Borna  e  quelle  recontemente  deter- 
minato a  Potsdam.  BendioBAcLincei 
15  Ser.,  5a,  2  Sem.  fasc.  9,  534—36. 
Borna  06. 

Rudolph,  E.,  Die  Fortschritte  der 
Geophysik  der  Erdrinde  (1899-1902). 
GJb  30  (07)  3—180. 

RudzkI,  M.  P.,  La  gravit6  ä  Cracovie, 
ä  S.  Francisco  et  ä  Dehra-Dun,  r6- 
duite  k  l'aide  d'une  nouvelle  möthode. 
BAcCracovie.  Cl.so.nat.  (07)937—58*. 

Schietz,  0.,  Über  die  Schwerkraft  auf 
dem  Meere  längs  dem  Abfall  der 
Kontinente  gegen  die  Tiefe  (VidSelsk 
Skr  I,  math.-nat.  Kl.  07,  Nr.  6).  28. 
Kristiania  07,  Dybwad.  80  ö. 

Schwarz,  B.,  Dauer  und  Winkel  der 
speziellen  Erdbestrahlung.  ZSch  28 
(07)  4,  109—17. 

Schweydar,  W.,  Ein  Beitrag  zur  Be- 
stimmung des  Starrheitskooffizienten 
der  Erde.  BeitrGeoph  9  (07)  l, 41— 77. 

Spitaler,  B.,  Die  jährlichen  u.  periodi- 
schenÄndeiTingen  d.  Wärmeverteilung 
auf  der  Erdoberfläche  und  die  Eis- 
zeiten. BeitrGeoph  8  (07)  3/4, 565-602. 


217. 


IV.  Literatur 


b)  Erdmagnetismns  and  Polar- 
licht 

Arrlieni  as,  S . ,  Die  Nordlichter  in  Island 
und  Grönland.  (MKVetAkNobelJ  I, 
Nr.  6.)  28.   üpsalaOe.  76  ö. 

Bauer,  L.  A.,  Becent  resnlts  of  ter- 
restrial  magneticobservations.  Tech- 
nolQ  20  (07)  2,  170—86*. 

Eberl,  H.,  Über  Puisationen  von  ge- 
ringer Periodendauer  in  der  erdraagne- 
tischen  Feldkraft.  527—43.  München 
06,  Franz.  40P£g. 

Jentzsch,  A.,  Üher  die  Auswertung 
erdmagnetischer  Linien  z.  Erkennung 
des  geolog.  Schichtenbaues.ZDGeolGs 
58  (07)  4,  Monatsber  8—10,  305  f. 

Jordan,  Ch.,  La  propagation  des  ondos 
sismiques.    21*.    RevG6nSc  07. 

Langenbeck,  B.,  Die  Fortschritte  un- 
serer Kenntnisse  vom  Magnetismus 
der  Erde  (VI,  1899—1904).  GJb  30 
(07)  221—52. 

MercantOHyP. ,  De  Tinclinaison  magn6- 
tiqueterrestre  ä  r6poque  de  Hallstatt. 
BKVaudScNat  42  (06)  156,  225—32. 

Moreno  y  Anda,  M.,  Simplification  de 
quelques  formales  poar  le  calcal  des 
observations  magn^tiques.  Mem  y  Bev 
ScientAntAlzate  24  (07)  1,  19—26. 

Seeliger,  H.,  DasZodiakallicht  und  die 
empirischen  Glieder  in  der  Bewegung 
der  inneren  Planeten.  28.  München 
06,  Franz.  60  Pf. 

Steen,  A.  S.,  Terrestrial  Magnetism. 
82.    Kristiania  07,  Bregger. 

WeiB,E.,  Beobachtungen  über  Nieder- 
schlagselektrizität. 36*.  Wien  06, 
Holder.  1.35  K. 

Wassow,  G. ,  Die  Säkularvariation  des 
Erdmagnetismus  auf  Grund  der  erd- 
magnetischen Isanomalen.  22f .  Diss. 
Berlin  06. 

4.  Atmosphärologie 

Abbe,  C,  The  progress  of  Science  as 
illustrated  by  the  development  of 
Meteorology.  BPhilosS  Washington 
15  (07)  27—56. 

Arctowski,  H.,  Yariations  de  la  vitesse 
du  vent  dues  aux  maröes  atmosphd- 
riquos.    16*.    BSBelgeAstr  (07)  2. 

Baschin,  0.,  Die  geograph. Verteilung 
des  Luftdrucks  und  deren  Änderung 
vom  Sommer  zum  Winter.  ZGsE 
(07)  4,  246-53. 


Berget,  A.,  M6t6oroIogie.  BevGAn- 
nuelle  I  (06/07)  331—37. 

Bigelow,  F.  H. ,  Studios  on  the thermo- 
dynamics  of  the  atmosphere.  Wash. 
07,  OfficeSuperintDocoments.    25  o. 

Blackbttm,  J.  A.  P.,  The  storm  areas 
of  the  Globe.  QJMetS  83  (07)  141, 
57—63. 

BAm8tefn,B.,  Die  halbtägigen  Schwan- 
kungen der  Temperatur  und  des  Luft- 
drucks. 24*.  Wien  06,  Holder.  75  Pf. 

Bnrckhardt,  C,  Sur  le  climat  de 
r^poque  jurassiqua  Mem  y  BevS 
aentAntonioAlzate  25  (07)  1, 45—49. 

Conrad,  V.,  Bildung  und  Konstitution 
der  Wolken.  MetZ  24  (07)  4, 159—66. 

Dorscheid,  0.,  Die  mittlere  Dauer  des 
Frostes  auf  der  Erde.  MetZ  24  (07) 
1,  11—24;  2,  49—64. 

Ekholm,  N.,  Über  die  unperiodischen 
Luftdruckschwankungen  und  einige 
damit  zusammenhängende  Erschei- 
nungen. Metz  24  (07)  1, 1— llf ;  3, 
102—13;  4,  145—59. 

Ehrhard,  S.  B.,  Die  Verteilung  der 
Temperatur  und  des  Luftdrucks  auf 
d,  Erdoberfläche  im  Polarjahr  1882/83. 
35t.    DissErlangen  07. 

Exner,  F.  M.,  Grundzüge  einer  Theorie 
der  synoptischen  Luftdruckverände- 
rungen. I,  36*,  n,  76*.  Wien  07, 
Holder.'  1.25  u.  3.20  M. 

F^nyl,  J.,  Zur  Erklärung  der  großen 
Inversion.    MetZ  (07)  8,  355—60. 

Fritzsche,  B.,  Niederschlag,  Abfluß 
und  Verdunstung  auf  den  Landf  lachen 
der  Erde.    ZGewässerkde  8  (07)  1. 

Gerbing,  W.,  Die  Fortschritte  der 
gec^raph.  Meteorologie  (1903—05). 
GJb  29  (06)  239—320. 

Hann,  J.,  Der  tägliche  Gang  der  Tem- 
peratur in  der  äußeren  Tropenzone. 
A.  Das  amerik.  und  afrik.  Tropen- 
gebiet. 88.  Wien  07,  Holder.  6.90  M. 

— ,  ~  B.  Das  ind.  u.  austr.  Tropen- 
gebiet. 93.  Wien  07,  Holder.  6.60  M. 

— ,  Meteorologie.  Mülier  -  Pouillets 
Lehrbuch  der  Physik  u.  Meteorologie. 
Bd  fll,  9.  Kap.,  794— 914*t.  Braun- 
schweig 07,  Vieweg. 

Hellmann,  G.,  u.  H.  H.  Hildebrands- 
8on,  Internationaler  meteorologischer 
Kodex.  Deutsche  Ausg.,  besorgt  v. 
Preuß.  Meteorol.  Institut.  81.  Berlin 
07.  Bohrend.  4M. 

He|iworth,  M.W.  G.,  Notes  on  mari- 


218 


AUg.  Geographie.  AV3b— 4 


time  meteoTology.  90*f.  London  07, 
Philip.  2  sh  6 

Hemnann,  G.  F.  v. ,  Problems  in 
Heteorologv.  MyWeathRev  84  (06) 
12,  574—«);  36  (07)  1,  I8f. 

— ,  E..  Über  tatsächliche  vieltSgige 
Perioaen  des  Luftdruckes.  AnHydr 
85  (07)  11,  489—95. 

Jaerisch,  P. ,  Zur  Theorie  d.  Luftdruck- 
schwankungen auf  Grund  der  hydro- 
dynamischen Oieichungen  in  sphäri- 
schen Koordinaten.  MetZ  24  (07)  11, 
481—98. 

Kaiser,  M. ,  Histor.  Entwicklung  unsrer 
Kenntnis  der  Land-  und  Seewinde  auf 
der  Erde  und  Darstellung  der  gegen- 
wärtigen Theorien.  (Forts.)  Wetter 
24  (07)  2, 25—83 ;  8, 54—65 ;  5,101—09. 

KaBner,  C,  Denudation  und  Nieder- 
schläge nebst  Vorschlägen  z.  Messung 
der  Denudation.  PM  53  (07)  2,  46f. 

Kerner,  F.,  v.,  Revision  der  zonaren 
Niederschlagsverteilung.  MGQsWien 
50  (07)  2/8,  189—64. 

Klossovskij,  A.,  Meteorologija.  T.  1. 
642*t.   Odessa  07,  Tip.  Ekonomiö. 

Knoche,  W.,  Die  äquivalente  Tempe- 
ratur ein  einheitlicher  Ausdruck  der 
klimatischen  Faktoren  »Lufttemnera- 
tur«  und  »Luftfeuchtigkeit«.  MetZ 
24  (07)  10,  433—444*. 

Leysty'E.,  Schätzungen  der.  Bewöl- 
kungsgrade. BSocIrapNatMöscou  20 
(07)  217—69. 

Manson,  M.,  Climats  des  temps  g6o- 
logiques.    58*.    Mexico  06. 

Marchi,  L.  de,  Meteorologia  General. 
245*.  Barcelona  07,  Sopena.  1.50  pes. 

Meißner,  0.,  Über  die  angebliche 
»wolkenzerstreuende«  Kraft  des 
Mondes.    MetZ  24  (07)  5,  200—04. 

Monaco,  Prince  of ,  Meteorological  re- 
searches  in  the  high  atmosphere. 
ScottGMag  23  (07)  3,  113—22. 

Newbigln,  M.  J.,  The  study  of  the 
weather  as  a  branch  of  natura  know- 
ledge.  ScottGMag  23  (07)  12, 627— 48. 

Pemter,  J.  M.,  Das  Ende  desWetter- 
schießens.    MetZ  24  (07)  3,  97—102. 

Quervain,  A.  de,  Neue  Beweise  für 
die  Realität  der  oberen  Inversion  in 
8  bis  13  km  Hohe.  MetZ  23  (06)  12, 
529—40. 

Rijckevorsel ,  van,  Konstant  auftre- 
tende sekundäre  Maxima  und  Minima 


in  dem  jährlichen  Verlauf  der  me- 
teorol.  Erscheinungen.  Abt.  III/IV, 
24*.    Rotterdam  07,  van  Hengel. 

Rotdi,  L.,  Resuits  of  the  iSranco- 
American  Expedition  to  explore  the 
atmosphere  in  the  Tropics.  PrAmAc 
52  (06)  14,  263—72. 

Sandstrftm,  J.W.  ,Über  dieTeraperatur- 
verteilung  in  den  allerhöchsten  Luft- 
schichten. ArkMatAstrFys  3(07)3/4, 
Nr.  25,  1—6. 

Schobert,  J.,  Landsee  und  Wald  als 
klimatische  Faktoren.  GZ  13  (07)  12, 
688—94. 

Schwalbe,  G.,  Über  »Niederschlags- 
typen« und  ihren  Einfluß  auf  die 
S"'hrliche  Periode  des  Niederschlags. 
otZ  24  (07)  9,  385—98. 

Schweppe,  Die  Erforschung  d.  höheren 
Schichten  der  Atmosphäre  an  Bord 
S.  M.  S.  »Planet«.  AnHydr  34  (06) 
505-10. 

Shaw,  W.  N.,  The  general  circultion 
of  tho  atmosphere.  GT  4  (07)  2, 
52— 64  t. 

SjAstrAm,  W.,  Gm  utforskningen  af 
de  hOgre  luftlagren  spec.  med  till- 
hjälp  af  drakar.  GFörTidsk  19  (07) 
1,  1—30. 

Spitaler,  B.,  Die  jährlichen  und  perio- 
dischen Änderungen  der  "Wärmever- 
teilung  auf  der  Erdoberfläche  und 
die  Eiszeiten.  BeitrGeoph  8  ^07) 
565—602. 

Sresnewrsicy,  B.,  Sammlung  von  Ar- 
beiten, ausgeführt  von  Studenten  am 
Mcteorol.  Observat.  d.  K.  Univ.  zu 
Jurjev  (Dorpat),  Bd  I  (06).  22ö*t. 
Jui^ev  Oß. 

Snpan,  A.,  Die  höchste  Ballonfahrt. 
PM  53  (07)  6,  138  f. 

ToulaTIcoff,  N.,  A  propos  de  rinfluonce 
du  climat  sur  la  nature  des  sols. 
Poövovedenie  (La  P6dologie)  (07)  3, 
315—28. 

Trabert,  "W.,  Der  physiologische  Ein- 
fluß V.  Föhn  und  föhnlosem  Wetter. 
24.   Wien  07,  Holder.  2.20  M. 

Ward,  R.  De  C,  The  CSiaracteristics 
of  the  zones.  H.  —  The  temperate 
zones.  JG  5  (06)  9,  395—405 ;  10, 
483—50*. 

Wilson,  G.  T.  R.,  Über  die  Messung 
des  Erd-Luftstroms  und  über  den  Ur- 
sprung d.  atmosphärisch.  Elektrizität. 
»rCambridgePhüS  18  (06)  868—82. 


219 


IV.  Literatur 


5.  Geomorphologie 
a)  Allgemeines 

AImagl&,  B. ,  Le  frane  e  lo  studio 
delle  alterazioni  superficiali  dolla 
Costa  teirestre.  17.  AttiCongrNat 
ItalMilano  06  (07). 

Arldt,  Th.,  Die  antipodische  Lage  von 
Land  and  Meer.  BeitrGeoph  9  (07) 
1,  78-95t. 

— ,  Die  Entwicklung  der  Kontinente 
und  ihrer  Lebewelt.  729f .  Leipzig 
07,  TV.  Engelmann.  21.60  M. 

— ,  Die  Grßße  der  alten  Kontinente. 
NJbMin  100  (07)  I,  1,  32— 44t. 

— ,  Verschwundene  Inseln  und  ver- 
sunkene Kontinente.  G^A  8  (07)  8, 
176—78;  9,  197—99. 

— ,  Zur  Atlantisfrage.  NatWschr  22 
(07)  43,  673-79i-. 

— ,  Zyklen  in  der  Entwicklung. 
Ebenda  13,  193—96. 

Ashley^  O.  H.,  The  maximum  rate  of 
deposition  of  coal.    EoonGeol  2  (07) 

1,  34—47. 

Benl,  0.,  Frühere  und  spätere  Hypo- 
Üiesen  über  die  regelmäßige  An- 
ordnung der  Erdgebirge  nach  be- 
stimmten Himmelsrichtungen.  Mün- 
chenerGStudien  17  (06)  62. 

Braan ,  Q. ,  Erforschung  der  Boden- 
bewegungen.   PM  53  (07)  12,  285. 

— ,  Über  die  Entstehung  der  Bücken- 
formen und  die  morphologische  Be- 
deutung der  Bodenbewegungen.  OZ 
13  (07)  8,  448—52. 

Daly,  B.  A. ,  The  limeless  Ocean  of 
pre-cambrian  time.    AmJSc.23  (07) 

2,  93—115. 

Dann,  E.  "W. ,  Orography  and  Hi- 
story.  JManchesteröS  22  (06)  56—64. 

Erdmann ,  H. ,  Die  Katastrophe  von 
Mansfeld  und  das  Problem  des  Co- 
loradoflusses.   PM  53  (07)  2,  42—46. 

Evans,  E. ,  How  to  study  geology. 
280.  London  07,  Sonnenschein.  3sh6 

Qessert,  F.,  unterschiede  des  Bodens 
in  Steppen  verschiedener  Klimate. 
NatWschr  22  (07)  45,  705—07. 

GAtzinger,G. ,  Beiträge  zur  Entstehung 
der  Bergrückenformen.  (OAbh  9,  1.) 
174*.    Leipzig  07,  Teubner.       6  M. 

Häng,  E. ,  Trait^  de  göoiogie.  I*t .  Paris 
07,  Colin. 

Henriksen,  (j. ,  Sundry  geological  Pro- 
blems.   18.  Kristiania  06,  Grendahl. 


Hoernes,  Bergschläge  nnd  verwandte 

Erscheinungen.      Erdbebenwarte    6 

(06/07)  1-17. 
JacqnemIn,H. ,  Geographie  göologique. 

24.    Gand  07.  60  cts. 

Langenbecky  B. ,  Der  gegenwärtige 

Stand  der  Korallenriffrage.    GZ  13 

(07)  1,  24—44;  2,  92—111. 

Marchi,  L.  De,  Teoria  elastica  delle 
dislocazioni  tectoniche.  AttiBALincei, 
Ser.  V,  Bendiconti  16  (07)  1  Sem. 
384—96,  499—507. 

Martel,  E.  A. ,  La  sp616ologie  au 
XX  siöole.  (Spelunca  VI).  810*t. 
Paris  05/06,  Sp616ologie. 

Orloff,  A. ,  Über  die  Untersuchung 
der  Schwankungen  der  Erdrinde. 
SitzbNatGsJuijew  15  (06)  3  147—63. 

Reibisch,  P.,  Ein  Gestaltungsprinzip 
der  Erde.  III.  MVEDresden  (07) 
58—76. 

Reyer,  E. ,  Geologische  Prinzipien- 
fragen. 202*.  Leipzig  07,  Engel- 
mann. 4.40  M. 

Romer,  E.,  Fossile  Dünen.  Kosmos 
(Kopemikus  V)  (06)  12,  334—62. 

Rndzki ,  M.  F. ,  Deformationen  der 
Erde  während  der  Eiszeit.  ZGlet- 
scherkde  1  (06/07)  3,  182—91. 

Simoens,  G.,  De  la  notion  du  temps 
n6ces8aire  ä,  la  Constitution  d'une 
chaine  pliss6e.  BSBelgeG6ol  20  (06) 
M6m,  in— 79. 

Spitaler,  B.,  Die  Achsenschwankungen 
der  Erde  als  Ursache  geotektonischer 
Vorgänge.    36*.    Wien  07,  Holder. 

1.60  M. 

Tallgren ,  B. ,  Teorierna  om  Korall- 
refvens  bildning.  GFörFidsk  19  (07) 

1,  35—48*. 

Voeltzkow,  A. ,  Forschungen  über 
Korallenriffe.     GA  8  (07)  1,   1—6; 

2,  32—34. 

Waagen,  L.,  Wie  entstehen  Meeres- 
becken und  Gebirge.  VhGeolBA 
(07)  5,  99—121. 

Werth,  E.,  Die  Fjorde,  ihre  Ver- 
breitung und  Entstehung.  Aus  der 
Natur  8  (07)  12,  362—66*. 

Wiszwianski,  H. ,  Die  Faktoren  der 
Wüstenbildung.  90*.  Berlin.  06, 
Mittler.  5.5Ö  M. 

WoeTkof,  A.,  L'6tude  des  sols.  AnG 
16  (07)  90,  385—98. 


220, 


Allg. Geographie.  AV5a— c 


b)  Die  endogenen  Vorg&nge 
(Vulkanismus»  Seisinologie  usw.) 

Ampferer,  0.,  Über  das  Bewegungs- 
bild von  Faltengebirgen.  JbGeolBA 
66  (06)  3/4,  539—622*. 

Bran ,  A. .  Le  volcanisme.  LeGlobe 
46  (07)  Möm.  1—16. 

Chamberlin ,  T.  C. ,  The  fault  pro- 
blem  I.  EconGeoi  2  (07)  6,  585—600. 

Erdbebenforschang.  Jahresbericht 
des  Direktors  der  Kais.  Hauptstation 
für  Erdbebenforschung  für  das  Jahr 
1906.     BeitrÖeoph  9   (07)  1,   1—40. 

Frech,  Fr.,  Gebirgsbau  und  Erdbeben 
PM  63  (07)  11,  245—60. 

Hickling,  G.,  The  inclination  of  over- 
folds  m  relation  to  larger  folds 
GeolMag  4  (07)  11,  521,  506—09*. 

Hobbs,  W.  H. ,  On  some  principles 
of  sismic  g^ology.  Beitrüreoph  8 
(07)  2,  219—292*. 

— ,  The  recent  advance  in  seismo- 
logy.  JGeol  15  (07)  3,  288— 97t; 
4,  396—409*. 

Imamara,  A. ,  Note  on  the  direction 
and  magnitude  of  the  vibrations  in 
the  different  phases  of  the  Earth- 
quake  raotion.  BlmpEarthquInvestig 
Comin  1  (07)  3,  125—32. 

Jentzsch ,  F. ,  Das  Innere  der  Erde. 
Himmel  u.  Erde  19  (07)  8,  337—58*. 

Knebel,  W.  v. ,  Der  Vulkanismus. 
128*.  Osterwieck  07,  Zickfeldt.  2  M. 

— ,  Theorien  des  Vulkanismus.  Glob 
91  (07)  18,  277—80;  19,  303-05. 

KAvesIigetiiy ,  R.  v. ,  Seismischer 
Stärkegrad  und  Intensität  der  Beben. 
BeitrGeoph  8  (07)  3/4.  363—66. 

Krebs,  W.,  Vulkaniscne  Neubildung 
von  Inseln.  Weltall  7  (07)  15, 226-32. 

Lagrange ,  E. ,  £tudes  sismologiques 
dans  les  hautes  latitudes.  BSBelge 
Astron    (06)  9—10.  374—79. 

— ,  Sismologie  et  geologie.  BSBelge 
G6ol  21  (07)  M6m.  II,  239—50. 

Lawson,  A.  C,  The  geomorphic  featu- 
res  of  the  middle  Kern.  UnivCSal 
PublBDepGeol  397—409.  15  c. 

McAdie,  A.  G.,  Catalogue  of  Earth- 
quakeson  thePacificCoast,  1897- 1906. 
SmithsonianMiscColl.  64.  Wash.  07, 
Wesley.  1  sh  6 

Maclaren,  J.  M. ,  The  source  of  the 
waters  of  geysers.  GeolMag  3  (06) 
511—14. 


Mercalll ,  G. ,  I  vulcani  attivi  della 
terra.  422*t.  Milane  07,  HoepU.  101. 

Meunier,  S. ,  Les  öruptions  vol- 
caniques  et  les  tremblements  de 
terre.    20.   Ronen  07,  SNormandeG. 

Oddone ,  E. ,  Les  tremblements  de 
terre  ressentis  pendant  Tannöe  1904. 
361.     Straflburg  07. 

Oldham,  R.  D..  The  Constitution  of 
the  interior  oi  the  earth.  QuartJ 
Geol  S  62  (06)  456—75 ;  63  (07)  344—50. 

Passarge ,  S. ,  Zur  Entstehung  von 
Quertälern  in  Faltengebirgen.  GZ  13 
(07)  11,  632-36. 

Fickering,  W. ,  The  place  of  origin 
of  the  moon  —  The  volcanic  problem. 
ScottGMag  23  (07)  10,  523  f.*. 

Ransome,  F.  L. ,  The  directions  of 
movement  and  tiie  nomenclature  of 
faults.    EconGeoi  1  (06)  8,  777—87. 

Rlcciardi,  L. ,  11  vulcanismo  nedla 
mitologia  e  nella  scienza.  25.  Na- 
poli  07,  Perrella.  1 1. 

Sapper,  K.,  Die  geographische  Ver- 
breitung der  Erdbeben.  GZ  13  (07) 
3,  142—53. 

See,  T.  J.  J. ,  The  cause  of  earth- 

äuakes,  mountain  formation  and  kin- 
red  phenomena  connected  with  the 

physics  of  the  earth.    PrAmPhilosS 

45  (06)  274— 414*t. 
Sieberg,  A.,  Die  Natur  der  Erdbeben 

und  die  moderne  Seismologie.    Nat 

Wschr  22  (07)  50,  785-95*t;  51, 

801—08. 
SoUas,  Recumbent  folds  as  a  result 

of  flow.  QJGeolS  62  (06)  248, 716-18*. 
Sparr,  J.  E. ,  How  shoold  faults  be 

named  and  classified.    EconGeoi  2 

(07)  6,  625—83. 
Tertech ,  H. ,  Neuere  Versuche  zur 

physikalischen  Lösung  des  Problems 

vom  Erdinnem.    GZ  13  (07)  4,   169 

bis  174*. 
Thomson,  E.,  La  nature  el  l'origine 

de   la    chaleur   voicanique.     Cielet 

Terre  (06)  16,  408—17. 
Wahnschaffe,  Erscheinungsform  und 

"Wesen      der     Erderschütterungen. 

Himmeln.  Erde  19  (07)  6,  244—58. 

c)  Die  exogenen  Vorffänge 
(Wasser,  Eis,  Wind) 

Barnes,  H.  T.,  Ice  formation.    Lon- 
don 07,  Chapman  &  Hall.        12  sh  6 
Braun,  G.,  Eiswirkung  an  Seeufem. 


221 


IV.  Literatur 


SchrPhysikökonGsKOnigsberg       47 

(06),  8*. 
Braan,  Q.,  Über^Floßterassen.    FM 

63  (07)  7,  163  f. 
Brfickner,  E.,  W.  M.  Davis  über  die 

glazialen  Skolpturformen  in  Gebirgen 

ZGletscherkde  2  (07)  2,  136—40. 
Branhes,  J.,  !^rosion  fluviale,  6rosion 

glaciaire  (observations  de  moiphologie 

compar6e).      RevGAnnueUe    (06/07) 

281— 30b». 
— ,  Sur  les  relations  entre  l'örosion 

glaciaire  et  l'^rosion  fluviale.    OB 

144  (07)  936-38. 
Carey,  A.  E.,  The  protection  of  sea- 

Shores  trom  Erosion    36.     London 

07,  Öreening.  Ish 

Carncy,  F.,  Glacial  erosion  in  longi- 

tudinal  Valleys.     JGeol  15  (07)  7, 

722— 30t. 
Deeley,  R.  M.,  The  structure  of  gla- 

cier  Ice.  GeolMag  4  (07)  12, 529—31*. 
Finsterwalder ,  8.,  Die  Theorie  der 

Gletscherschwankungen.  ZGletscherk 

2  (07)  2,  81—103*. 
Fischer,  T. ,  Fenomeni  di  abrasione 

Sülle  coste  dei  paesi  dell'  atlante. 

AttiRALineei ,   Rendiconti ,   Ser.  V. 

vol.  16  (07)  1  Sem.,  571—75. 
Fleury,  E.,  Le  chaudron  lateral,  forme 

particuliöre  de  Törosion  par  los  eaux 

courantes.    LaG  15  (07)  5,  437—44*. 
früh,  J.,  Über  Form  und  Größe  der 

glazialen  Erosion.   47*t.    St.  Gallen 

07.  SchweizNatGs. 
Qeinftz,  F.  E.,  Die  Eiszeit.    198*t. 

Brannschweig  06,  Vieweg.         7  M. 
Qfinther,   S. ,  Ein  Naturmodell  der 

Dünenbildung.     139—53.     München 

07,  Franz.    20  M. 

H&berle,  D.,  Zur  Messung  der  Fort- 
schritte der  Erosion  und  Denudation. 

NJbMin  100  (07)  I,  1,  7—13. 
Heß,   H. ,  Probleme  der  Gletscher- 
kunde. ZGletscherkde  1(06)  241-54*. 
Hilgard ,  E.  W. ,  The  causes  of  the 

glacial  epoch.  Sc  25  (07)  635, 350—54. 
Leach,  J.  A.,  Surface  tension  as  an 

aid  in  canyon  formation.    PRSVic- 

toria  19  (07)  54—59. 
hon€,  J. ,   De  voorgestelde  eenheid 

van  het  ijstijdvak.   II.    TAardrGen 

24  (07)  1,  71—94. 
Mead,  J.,  Redistribution  of  Clements 

in  the  formation  of  sedimentary  rocks. 

JGeol  16  (07)  238—66*. 


Mercanton,  P. ,  Bep6rage  topogra* 
phique  des  masses  glaciaris  enseveiies 
S0U8  la  moraine.  ZGletscherkde  1 
(06/07)  5,  358—60. 

Petterson,  0.,  On  the  influence  of 
ice-melting  upon  oceanic  circulation. 
GJ  30  (07)  3,  273—303. 

Pojlak,  J.,  Die  Formen  des  Schnees 
und  ihre  Entstehung.  FöldrKözl  35 
(07)  Abrögö  7/8,  120—31. 

Ramann,  E.,  Einteilung  und  Be- 
nennung der  Schlammablagerun^en. 
ZDGeolGGs  58  (06)  2,  BriefI.M. 
174-84. 

Rcld,  U.  F.,  et  E.  Mnret,  Les  varia- 
tions  p^riodiques  des  glaciors.  ZGlet- 
scherkde 1  (06/07)  3,  161—81. 

Rfihl,  A. ,  Über  die  ungleichseitige 
Verbreitung  des  Löß  an  den  Ttd- 
gehängen.    ZGsE  (07)  6,  374—77. 

Schaffer,  F.  X.,  Über  den  Zusammen- 
hang der  alten  Flußterrassen  mit  den 
Schwankungen  des  Meeresspiegels. 
MGGsWien  50  (07)  1,  38—40. 

Sjats ,  H. ,  Über  die  Bedeutung  der 
Verwitterung  für  die  Umgestaltung 
der  Erdoberfläche.  101.  Diss.  Bonn  06. 

Sokol,  R.,  Über  Erosion  und  Denu- 
dation eines  Baches.  CentralblMin 
(07)  14,  429— 33*t. 

Tschlrwlnsky,  P.  N. ,  Schneedünen 
und  Schneebarchane  in  ihrer  Be- 
ziehung zu  äolischen  Schneeablage- 
rungen im  allgemeinen.  ZGletscherk 
2  (07)  2,  103—112. 

Uzielll,  G.,  Azione  dinamica  dell'acque 
sulle  rocce  e  sulle  terre  sciolte.  23*. 
Bologna  07. 

Weinberg,  B.,  Über  den  Koeffizienten 
der  inneren  Reibung  des  Gletscher- 
eises und  seine  Bedeutung  für  die 
Theorie  der  Gletscherbewegung. 
ZGletscherkde  1  (06/07)  5,  321—46. 

Westgate,  L.  G.,  Abrasion  by  glaciers, 
rivers  and  waves.  JGeol  15  (07)  2, 
113—20. 

Willcox,  0.  W.,  The  viscous  vs.  the 
granulär  theory  of  glacial  motion.  23*. 
New  York  06  (07),  Stochert.       30  c. 

6.  Hydrographie 
a)  Allgemeines 
Brauer,  R.,  Die  Grundzüge  der  prak- 
tischen Hydrographie.    233*.    Han- 
nover 07,  Jänecke.  3.80  M. 


222 


AUg.  Geographie.  AV5c— 6b 


Comlsh,  V.,  9°  snrface  waves  pro- 

dneed  by  sledges.   PrDorsetNatHiset 

AiitiqFieldClubDorchester28  (07)  12*. 
Ekman,  V.  W.,  On  stationary  waves 

in  ranniog  water.    ArkMatSvensia 

VetAk  3  (06)  Nr.  2,  30*. 
HalbfaB,  W.,  Apparat  zur  selbsttäti- 

genAufzeifhnuDg  vonWasBerständen . 

PM  Ö3  (07)  10,  241  f. 
Recherches  hydrographlqttes  stir  le 

regime  des  cötes.  16ecah.(  1895- 1900). 

259*.    Paris  07,  Serv.  hydrogr. 
Sciltfo,  A.,  Hydrobiologische  Unter- 

sucnungen.  £1.,  Ifl.   1()8.  Danzig  07, 

Saunier.  2  M. 

Sniedberg,  B.,  Hydrogratiska  under- 

sOkningars    anordnande    utomlands. 

Y  27  (07)  .3,  239—84. 
Satton,  J.  B.,  A  contribution  to  the 

study   of  evaporation  from   water- 

surfaces.      ScPBDublinS     11     (07) 

137— 78*. 

b)  Ozeanologie 

Baschlfi,  0.,  Die  Verteilung  des  Luft- 
drucks über  den  Ozeanen.  AnHydr 
35  (07)  11,  496—500. 

Rerget,  A. ,  La  houle  et  les  vagaes. 
BMus()ceanogrMonaco  57  (Otj)  18. 

Bowers,  (i.  M.,  Planting  fishes  in  the 
Ocean.  NaieMagl8(07)  11, 715—23*. 

Braan,  (j.,  Die  internationale  Meeres- 
forschung, ihr  Wesen  und  ihre  Er- 
gebnisse, ez  13  (07)  6,  295—316; 
7,  370—78. 

Chttn ,  C. ,  Wis.senschaftliche  Ergeb- 
nisse der  deutschen  Tiefsee-Expedi- 
tion auf  dem  Dampfer  »Valdivia« 
1898/99.  XI,  2,  59—374*.  Jena  07, 
Fischer.  100  M.;  XIII,  1,  30  M. 

Eaton,  W.,  Ck)ncerning  Ocean  Depths. 
Queensland  GJ  22  (06/07)  1—19. 

Ekman ,  G. ,   0.  Petterason  och  F. 

Trybom,  Besultaten  af  den  internat. 
hafsforskningens  arbete  1902—06, 
och  Sveriges  andel  dämti.  164*f . 
Stockholm  07. 

Eve,  A.  S.,  Die  Ionisation  der  Atmo- 
sphäre über  dem  Ozean.  PhysZ  8 
(07)  286—92. 

Oirard,  J. ,  L'oc6anographie  ö  T  Ex- 
position maritime  de  Bordeaux.  LaG 
14  (07)  2,  111—113, 

Gnirs ,  A. ,  Beobachtungen  über  den 
Fortschritt  einer  sUkularen  Niveau- 
schwankung des  Meeres  wahrend  der 


letzten  zwei  Jahrtausende.  28.  Progr 
Marie-Unterrealsch.  Pola  07. 

Hoff,  £. ,  Elementare  Theorie  der 
Sonnentiden.  AnHydr  35  (07)  3, 
122-30. 

Hoff,  J.  H.  van't,  Untersuchung  über 
die  Bildung  der  ozeanischen  Salz- 
ablagerungen.  49.  5;  50,  5*  51,  12. 
Berlin  07,  G.  Beimer.  je  50  Pf. 

Isscl ,  A. ,  II  concetto  della  direzione 
nei  cor>i  d'acqua.  BivGItal  14  (07) 
265—89*. 

Knnd8€n,M.,  Salzgehaltbestimmungen 
des  Öberflachenwassers  als  Uilfs- 
mittel  bei  Positionsbestimmungen 
an  Bord.  C!onKPermExplorMer,  Publ 
Circonst  38  (07)  lOf. 

Krflmmel,  0.,  Handbuch  der  Ozeano- 
graphie. Bd  1. ,  2.  Aufl. ,  ö28*t  •  Stutt- 
gart 07,  Engelhom.  22  M. 

Llttlehales,G.W.,  Dr.RoIlin  Ä.  Harris' 
theory  of  the  tides.  BAmGS  28  (06) 
12,  753-57. 

Marlni,  L. ,  Lo  sviluppo,  lo  stato 
attuale  e  gli  odiemi  problemi  della 
talassologia.  BSGlt8(07)4,28H— 304. 

— ,  Per  le  osservazioni  raeteorologiche 
e  talassologiche  a  bordo  delle  navi. 
RivGltal  14  (07)  4/5,  230—35. 

Pearson ,  U.  W. ,  Deformation  and 
Variation  in  the  sea-level.  GoolMag 
4  (07)  115—21. 

Penck,  A.,  Das  Museum  für  Meeres- 
kunde zu  Berlin.  36*.  Berlin  07, 
Mittler. 

Petterason,  0.,  Om  hafsvattnets  ke- 
miska  best&udsdelar.  Y  26  (07)  2, 
111—42*. 

Platarna,  G. ,  Nuove  ricerche  sulle 
librazioni  del  mare.  20*.  AnBINau- 
tico  »Duca  degli  Abbruzzic  I  (07),  Ga- 
tania. 

Schott,  G. ,  Deutschlands  Anteil  an 
der  geographischen  Erforschung  der 
Meere.  27*t.  Berlin 07,  Mittler.  60 Pf. 

SchrAder,  B.,  Beiträge  zur  Kenntnis 
des  Phytoplanktons  warmer  Meere. 
VljschrNatGZürich  51  (06)  319—77*. 

Steenstrup,  E.  J.  V.,  Kan  tagranden 
benyttes  til  bestemmelse  af  foran- 
dringerivandstanden.  Meddom  Grön- 
land 33  (07)  1—8*. 

Wiese,  J.,  Das  Meer.  (3eogr.  natnr- 
gesch.  u.  Volks wirtsch.  Darstellung 
des  Meeres  und  seiner  Bedeutung  in 


223 


IV.  Literatur 


der  Gegenwart.    424*f .    Berlin  07, 
Schall.  7  M. 

Wilckens.O.,  Die  Ursachen  der  Meeres- 
verschiebungon.  Ans  der  Natur  2 
(06/07)  22,  682—87 ;  23,  711—16. 

c)  Gewässer  des  Festlandes 

Baldwin-Wiseman ,  W.  B. ,  The  in- 

fluence  of  pressure  and  porosity  on 

the    motion    of    sub-surface-watcr. 

QuartJGeolS  63  (07)  249,  80— 105*t. 
Barrows,  H.  K.,  and  R.  E.  Horton, 

Determination  of  stream-flow  during 

the  frozen  seaspn.  USGeolSurv,  W  SP 

187  (07)  94*t. 
B^nlnot,  A.,  Le  attuali  conoscenze 

Sulla  flora  lagunare  ed  i  problemi 

che  ad  essa  si  eoliegano  20.  Kicerche 

lagunari  Nr.  6.     Venezia  07. 
Brandenburg,    F.  H. ,   The  relation 

of  the  weather  to  the  flow  of  streams. 

MyWeathRev  34  (06)  9,  405  f. 
Brown,  R.  M.,  The  movement  of  load 

in  streams  of  variable  flow.   RAmGS 

39  (07)  3,  147—58. 
Cornish,  V.,   Progressive  waves  in 

rivers.    GJ  29  (07)  1,  23—31. 
Fritzsche ,    R. ,    Der  Kreislauf    des 

Wassers  auf  der  Erde.  Aus  der  Natur 

3  (07)  8,  249—53. 
Qerbing,  W. ,   Die  Fortschritte  der 

Gewässerkunde  dos  Festlandes.   GJb 

30  (071  181—220. 
HalbfaB,  W.,  Der  heutige  Stand  der 

Seichesforschung.      ZGsE     (07)    1, 

1—24. 
— ,     Klimatologische    Probleme    im 


Lichte  moderner  Seenforschung.    21. 

82.JBerGym)iNeuhalaensleben  07. 
Hooker.  Ch.  P.,  The  relation  of  the 

ra  in  fall  to  the  depth  of  water  in  well. 

QJRMetS  33  (07)  287—93. 
Kastner,  K.,  Einfluß  offener  GewAsser 

auf  das  Grundwasser.     MGGsWien 

49  (06)  523—65. 
Levander,   K.  M. ,  Om  sjOundersOk- 

ninjfar.     GFörTidskr   19    (07)   2/3, 

136-41. 
Magrini,  G.  P.,   Limnologia;  studio 

scientifico  dei  laghi.   242*f .    Milano 

07,  Hoepli.  31. 

— ,  L.  de  Marchi  e  T.  Gnesotto,  Ri- 

cerche  lagunari.    N.  1—7,  12,  17,  22, 

39, 20,  Ib*.   Venezia  06/07,  Inst.  Ve- 

neto. 
Schultz ,  A.  R. ,   Some  observations 

on  the  movements  of  Underground 

water  in  confined  basins.    JGeol  15 

(07)  2,  170-81». 
Sostakovic,  V.  B.,  Die  Temperatur  des 

Wassers  in  einem  Polarsee.  12.  Mem 

AcStPetersburg ,    Gl .    math.  -phys. , 

XX,  Nr.  9. 
Hionlet,  Sur  la  marche  des  sables  le 

long  des  rivages.  CR  144  (U7)  938—40. 
Vladimirov,  L.  L.,  Noyyja  ponjatlja 

o  processach  zamerzanija  rek.    74*. 

St.  Petersburg  07,  KuSnerev. 
Wedderburn,  E.  M.,  An  experimental 

Investigation     of    the    temperature 

changes   occuning  in  Fresn- Water 

Lochs.  20.  Edinburgh  07,  Grant.  Ish2 

Zacharias,  0.,  Das  Süßwasser-Piank- 
ton.  131.  Leipzig07,Teubner.  1.25  M. 


VI.  Biogeographie 


1.  Allgemeines 

Bastian,  H.  Gh.,  The  evolution  of 
life.    319*.    New  York  07,  Dutton. 

2.50$ 

Birger,  S.,  Über  den  Einfluß  des 
Meerwassers  auf  die  Keimfähigkeit 
der  Samen.  BeihBotCentralbl  21  (07) 
I,  3,  263—80. 

— ,  Über  enüozoische  Samenverbrei- 
tung durch  Vögel.  32.  Stockholm  07, 
SvenskßotTidskr  (07). 

Sciiiller-Tietz,  Der  Austausch  von 
Pflanzen  und  Tieren  zwischen  der 
Alten  und  Neuen  Welt.  DRfG  80 
(07)  2,  69—66. 


2.  Pflanzengeographie 

Fedde,F.,  Biologische  Charakterbilder 
für  die  Pflanzcngeographie.  Aus  der 
Natur  3  (07)  H.  13  ff. 

Ootiian,  W.,  Pflanzengeographisches 
aus  der  paläozoischen  Flora.  NatWsch 
22  (07)  38,  593-99*t. 

Gross! ,  V.,  La  Hevea  brasüiensis  e 
le  altre  plante  a  caucdü:  saggio  di 
geografia  botanica,  commerciale  e 
industriale.    h9.    Rom  07,  Manuzio. 

Quppy,  H.B. , Plant  distribution  from  an 
old  Standpoint.  34.  London  07,  Vic- 
toria Inst. 

Henslow,  G.,  Introduction  to  plant- 


224 


M\g.  Geographie.  A V 6b  —  VII 1 


eoolog^y.   180.  London  07,  Stanford. 

2Bh6 

Hubert.  P. ,  Le  bananier.  222* .  Paris  07, 
Donod  &  Pinat  6  fr. 

— ,  Le  cocotier.    135*.  Ibid.         5  fr. 

Ihne,  £.,  Phänologische  Mitteünngen 
(Jahrg.  1906).  FestschrXVIDGTag 
(07)  271—307. 

KarsteHfO.,  a.H.Schcnck,Vegetations- 
büder.  V.  Reihe.  3.-8.  H.  34*.  Jena 
07.  Fischer.  je  5  M. 

Maire,  B.,  et  M.  Petltmensln ,  Ma- 
t6riaax  ponr  servir  ä  l'^tude  de  la 
flore  de  la  göographie  botaniqne  de 
rOrient.  2e  fasc.  46.  Nancy  07, 
Beiger-Levrault. 

Marloth,  Über  üieWassermengen,  wel- 
che Strftucher  und  Bänme  ans  treiben- 
dem Nebel  u.Wolken  anfJEangen.  MetZ 
23  (06)  12,  547—63. 

Ne;er,F.  w .,  Im  Reich  d.  Pinsapotanne 
u.  der  Korkeiche.  CHob  92  (07)  20, 
309—14. 

Rannkiier,  C,  PlanterigetsLivsformer 
og  deres  Bctydning  for  Geografien. 
140*.  Kopenhagen  07,  (Jy  Idendal.  3  Kr. 

Rang,  B. ,  Die  Bananenknltur,  ihr  (])ha- 
rakter,  ihre  geographische  Verbreitg. 
23.    Diss.  Bonn  07. 


Russell,  E.  J.,  The  relation  between 
the  geographical  position  and  the 
prodactive  capacity  of  land.  JMan- 
chester<iS  23  (07)  28—42*. 

Tallgren,  B.,  Människans  inflytande 
pä  vttxtemas  geografiska  utbredning. 
üeogrFörTidskr  19  (07)  2/3,  71—81. 

Terry,  U.  L.,  India  Rubber  and  its  Ma- 
nufacture.  304.  London  07,  Con- 
stable.  6  sh 

Watt,  Q. ,  The  wild  and  coltivated 
cotton  pünts  of  the  world.  420*. 
London  07,  Longmans.  30  sh 

Wyllie,  J.  A.,  a.  0.  (i.  Ferreira,  Rubber 
oultivat.  London  07,  Luzac.    7  sh  6 

3.  Tiergeographie 

Kaiser,  E. ,  Die  Tierwelt  d.  Tropenzone. 

ZSch  28  (07)  6,  172—80. 
Sokolowrsl^,  A.,  Strauße  n.  ihre  Akkli- 
matisation.   Aus  der  Natur  II  (06/07) 

20.  609-13*. 
Spill,  W.  ,Femrohrbeobaohtungen  über 

aen  Wanderflug  der  Vögel.  NatWschr 

22  (07)  293—296. 
Steinmann,  P.,  DieTierweltd.Gebiigs- 

bäche,  eine  faunistisch-biolog.  Studie. 

139*t.    Diss.  Phil.  Basel  07. 


VII.  Anthropogeographie 


1.  Allgemeines 

Aostln,  0.  P.,  Queer  methods  of  travel 
in  curious  comers  of  the  world. 
NatGMag  18  (07)  11,  687-715*. 

Carzon  of  Kedleston,  Lord,  Frontiers. 
58.   Oxford  07,  Clu-endon  Press.  2  sh 

Hassert,  K.,  Die  Städte,  geographisch 
betrachtet.  137*.  Leipzig  07,  Teub- 
ner.  1.25  M. 

Hettner,  A.,  Die  Geographie  des  Men- 
schen.   GZ  13  (07)  8,  401—25. 

— .  Über  das  Verhältnis  von  Natur  n. 
Mensch ;  Randbemerkungen  zu  Schlü- 
ters Vortrag.     Ebenda  10,  580—83. 

Honziker,  J. ,  Das  S<diweizerhaus,  nach 
seinen  landschaftl.  Formen  u.  seiner 
geschichtl.  Entwicklung  dargestellt. 
4  Abschn.:  Der  Jura.  Hrsg.  v.  C. 
Jecklin.  138.  Aarau  07,  Sauer- 
länder. 8  M. 

iHagnos,  H.,  Dr.  Hahn's  teori  om  hus- 
dyrenes  tiemning  og  vort  akerbrugs 
oprindelse.    Y  26  (07)  1,  75—85. 


May,  E.  S.,  Geography  in  relation  to 
war.    62t.    London  07,  Rees.   2  sh 

Mllner,V.,  Geography  and  slatecraft. 
ScottGMag  23  (07)  12,  618—627*. 

Petrie,  W.  M.  F.,  Migrations.  JAnthrl 
36  (06)  189— 220*t. 

Schlüter,  0.,  Die  Ziele  der  Geographie 
d.  Menschen.  64.  München  06,  Olden- 
bounf.  1.20  M. 

— ,  Über  das  Verhältnis  von  Natur  u. 
Mensch  in  der  Anthropogeographie. 
GZ  13  (07)  9,  505—17. 

Semple,  E.  Ch.,  Goast  peoples.  GJ  31 
(08)  2,  72—90. 

— ,  (ieographicalboundaries  I.  BAmGS 
39  (07)  7,  385—97;  8,  449-63t. 

Taff,'W.  H.,  Some  recent  instances  of 
national  altruism.  NatGMag  18  (07) 
7,  429—38. 

Woeikof,  A.,  Die  natürl.  Vermehrung 
der  Bevölkerung,  ihre  geogr.  Vertei- 
lung usw.    GZ  13  0)7)  12,  657— 76t. 

Ward ,  R.  De  C. ,  Climate  and  Man. 
BAm  GS  89  (07)  12,  735—88. 


Oeogr.-Kal.  5.  Jahrg.  1907.  (23/III.)     225 


15 


IV.  Literatur 


2.  Anthropologie . 

Anthropol^ical  papers,  written  in 
honor  of  Franz  Boas.  569*f.  New 
York  (06/07),  Stochert.  6.60  $ 

Arldt,  Th.,  Paläogeographisches  zum 
Stammbaum  des  Menschen.  ZMorph 
Anthropol  10  (07)  2,  203-15t. 

Breysig,  K.,  Die  Geschichte  d.  Mensch- 
heit. 1 1, 66St.  Berlin07,Bondi.8.60M. 

Driesmans,  ü.,  Der  Mensch  zur  Urzeit. 
198*.  Stuttgart 07,  Strecker  &  Schrö- 
der. 2.80  M. 

Ha^en,  B. ,  Kopf-  u.  Gesichtstypen  ost- 
asiatischer und  melanesischerVolker. 
öODoppeltaf.  44  Sp.*.  Stuttgart  06, 
Lehmann.  100  M. 

KJellfnark,E.,Omeolitema.  Y26(06) 
4,  325—40. 

Kossinna,  G.,  Die  Grenzen  der  Kelten 
und  Germanen  in  der  La  Tdne-Zeit. 
C^rrBIAnthr  38  (07)  8,  57—62. 

Letlenne,  A.,  Los  Races  quatemaires. 
36*.    Paris  07,  Bailliöre. 

Pittard,  £.,  Influence  dumüieug6o- 
graphique  sur  le  döveloppement  de  la 
taUle  humaine.  CR  143  (06)  1186—88. 

Volz,  W.,  Über  das  geologische  Alter 
des  Pithecanthropus  erectus  Dub. 
Glob  92  (07)  22,  342—44. 

Waagen ,  L. ,  Der  heutige  Stand  der 
Eolithenf rage.  MGSsWien  50  (07)  6/7, 
348—63. 

3.  Völkerkunde 

Annandale,  N.  a.  D.  G.  Phlllott,  Mis- 
cellanea  Ethnographica,  II.  MemAsiat 
SBengal  I,  Suppl.  IX— XI. 

Biasutn,  B..  I  primitivi  Austro-Asia- 
tici.    RivGItal  14  (07)  9,  476—89. 

Brovm,  J.  M.,  Maori  and  Polynesian: 
tiieir  origin,  history,  and  culture. 
300.    London  07,  Hutchinson.     6  sh 

Bfilow,  W.  V.,  Beiträge  z.  malaiopoly- 
nesischen  Ethnographie  u.  Sprachfor- 
schung. IntArchEthnogr  18  (06)  3, 
100-06. 

Cottrty,  G.,  Sur  les  pötroglyphes  ä  tra- 
vers  le  Monde.  12*.  BM6raSAnthrop 
Paris  (06/07). 

FlorinskiJ,  I.  D.,  Slavjanskoe  plemja. 
120t.   Kiev  07,  Ogloblin.         2  Rbl. 

FritschyG.,  Über  die  Verteilung  der  öst- 
lichen Urbevölkerungen  und  ihre  Be- 
ziehungen zu  den  Wandcrvölkern. 
Glob  91  (07)  2,  21—26;  3,  37—44. 

GAtz,  W. ,  Die  Herkunft  der  nördlichen 


Indogermanen.  12.  Natur  und  Kultur 
4  (07)  H.  12/13. 

Qoldstein,  F.,  Die  Herkunft  der  Juden. 
Glob  91  (07)  8,  124—28. 

Hambcrg,  A.,  Om  eskimäernas  här- 
komst  och  Amerikas  befolkande.  Y 
26  (07)  1,  16— 48. 

Hirt,  H.,  Die  Indogermanen.  772*+. 
Straßburg  07,  Trübner.  10  M. 

Jochelson ,  W. ,  Die  ethnologischen 
Probleme  an  den  Nordküsten  des 
Stillen  Ozeans.  PM  63  (07)  6, 139—41. 

Kalndl,  R.  F.,  Neuere  Arbeiten  zur 
Völkerkunde ,  Völkerbeschreibung 
und  Volkskunde  von  Galizien,  Rus- 
sisch-Polen und  der  Ukraine.  Glob 
91  (07)  4,  62—65,  78—82. 

KanI,  L.,  Abwanderang  und  Verteilung 
der  Alamannen.  31.  Augsburg  07, 
Huttier.  50  Pf. 

Kr&mer,  A. ,  Zur  Tatauierung  der 
Mentawei-Insulaner.  ArchAnt&op  6 
(07)  1,  36—41*. 

Kraase^F.,  DiePueblo-Indianer.  Eine 
histor.-ethnogr.  Studie.  226*-f-.  Leip- 
zig 07,  Engelmann.  16  M. 

Macgregor,  J.  K.,  The  Blaök  Man's 
Mind.   ScottGMag  28  (07)  4,  202— 05. 

NordensklAId ,  E. ,  Den  etnografiska 
missions  utställningen  tili  förm&n  för 
Riksmuseum.    Y  26  (07)  2,  180—86. 

— ,  Om  insamlandet  af  etnografiska 
förem&l.    Ebenda  1,  86—93. 

Schmid,  S.,  Die  ethnographische  Stel- 
lung der  Basken  nach  den  bis  jetzt  be-. 
kannten  Ansichten  und  Zeugnissen. 
Progr.  Bezirksschule  Muri,  (05/06), 
20-60,  (06/07),  19—56. 

Solberg,  0.,  Beitrage  zur  Vorgeschichte 
der  Ost-Eskimo.  92*t.  Kristiania  07, 
Dybwad.  8.76  M. 

Steinmetz,  S.  R.,  De  studio  der  volken- 
kunde.  67.  Haag  07,  Nijhoff .  0.90  fl. 

Tetzner,  F.,  Die  Slowenen.  Glob  91 
(07)  13,  265-70*. 

Witte,  H.,  Germanische  Bestandteile  d. 
romanischen  Völker.  DE  6  (07)  5, 172 
bis  177. 

Zemmricli,  J.,  Die  Zukunft  des  deut- 
schen Volkstums.  GZ  13  (07)  6,  829  f. 

4.  Wirtschaftsgeographie 

Amador,  G.,  Les  principauz  centrea 
aurifdres  du  monde.  MemRevSCient 
AntonioAlzate  23  (06)  365—81. 


226 


Allg.  Geographie.  A  VII 2— 5 


Bianchi,  F.,  Sulla  distribuzione  della 

popolazione.  RiYeitaU4(07)2,79-89. 
Bläzqnez,  A.,   Elementos  de  Esta- 

distica.    90.    Avila  06,  Jimenez. 
Chisholm,  G.  G..  Geography  and  Com- 
merce.   GJ  30  (07)  3,  303—18. 
Cordicr,  L.,  Les  corapagnies  ä  Charte 

et   la   politique   coloniale    soas    le 

ministdre  de  Colbert.  305.   Paris  06, 

Rousseau. 
Crase,  A.  J.,  Some  economic  aspects 

of  geographica!  science  correlative 

with  Üie  evolation  of  civilisation. 

QueenslGS  21  (05/06)  21—26. 
Emmons,  S.  F.,  et  E.  C.  Eckel,  0>n- 

tributions  to  economic  geology  1905. 

1906  I.  506*t,  505*t.  USGeoISurvB 

285,  315,  Wash.  06/07. 
Franz,  A.,  DasWesen  der  Kolonisation. 

ZKolPol  9  (07)  8,  598—648. 
Fritsch,  F.  E.,  The  role  of  Algal  growth 

in  the  colonization  of  new  ground 

and  in  the  determination  of  scenerj. 

GJ  30  (07)  5,  531-48». 
GonnardyB-  >  L'Emigration  europ6enne 

au  XIXe  si^cle.  305.  Paris  06,  Oolin. 

3.50  fr. 
Grober,  C!hr.,  Deutsches  Wirtschafts- 
leben.   2.  Aufl.  V.  H.  Reinlein.    133 

Leipzig  07,  Teubner.  1.25  M. 

— ,  Wirtschaftliche  Erdkunde.     137. 

Leipzig  06,  Teubner.  1.25  M. 

Halle,  E.  v..  Die  großen  Epochen  der 

neuzeitlichen  Kolonialgesmchte.  ■  Z 

KolPol  9  (07)  19—54. 
Hoke,  G.  W.,   The  study  of  social 

geography.   GJ  29  (07)  1,  64—67. 
Hfickel,  G.  A.,  La  geographie  de  la 

circulation,    selon.    Friedr.   Ratzel. 

(2d  article.)  AnG  16  (07)  85, 1—14. 
Krusch,  P.,  Die  Untersuchung  und 

Bewertung  von  Erzlagerstätten.  517*. 

Stuttgart  07,  Enke.  17.40  M. 

Lannay,  L.  de,  L'Or  dans  le  monde. 

266.    Paris  07,  Ck)lin.  3.50  fr. 

Marens,  M.,  Ekonomisk  geografi.    Y 

26  (06)  4,  347—63. 
Maskell,  A.,  Ivory,  in  commerce  and 

inthearts.  JSArts  54  (06)  1127— 42, 

1146—69,  1174—83*. 
Oetken,  Die  Frodnktionsfähigkeit  der 


Boden  trockner  Gebiete.    ZKolPol  9 

(07)  1,  1-4. 
Pini,E.,  Le  ferrovie  transcontlnentaii. 

BSGItal  8  (W)  7,  666—71. 
RAnnholm,  N.,  Ekonomisk  geografi. 

361t.   Stockholm  07,  Bille.    6.50  Kr. 
Rosa,  F.  J.,  Culturas  coloniaes.   BSG 

Lisboa  25  (07)  4,  151—61. 
Smitii,  J.  R.,  Elconomic  geography  and 

its  relation  to  economic  theory  and 

higher  education.    BAmGS  39  (07) 

8,  472—81. 
Weed,  "W.  H.,  Copper  mines  of  the 

World.  NewYork07,  HUlPubl.    4$ 

Zehden,  K.,  Handelsgeographie.  Er- 
gänzt V.  R.  Sieger.  10.  Aufl.  588+. 
Wien  06,  Holder.  6.40  M. 

5.  Medizinische  Geographie 

Bonain,  A.,  L'europ.  sous  les  Trop. 
Paris  07,  Gharles-I^vauzelle.      6n:. 

Boucher,  H.,  L'enseignement  de  la 
mödecine  tropicale  en  Angleterre. 
MouvG  24  (07)  33,  396—400. 

Bmnton,  L.,  The  influence  of  climate 
upon  health  and  disease.  20.  Cape 
Town  05,  PaperBritAssoc. 

Herzog,  M.,  Studies  in  Beriberi. 
JScPhilippine  1  (06)  709—64*. 

Longstaff,  T.  G.,  Mountain  sickness 
and  its  probable  causes.  56.  London 
06,  Spottiswoode.  1  sh 

Manson,  P. ,  Tropical  diseases.  4tii  ed. , 
896.    London,  Cassell.  12  sh  6 

Shaw,  W.  N. ,  Climate  and  health. 
RSanitICongrBristol  06,  Sect.  IH. 
JRSanitI  27  (06)  10,  517— 30*t. 

SIeeping  Sickness,  Proceedings  of  the 
first  international  Conference  on  the~, 
held  ad  London  in  June,  1907.  Mis- 
cellaneous,  Nr.4,07. 62.  London  07. 6d 

Tropical  diseases,  Report  of  the  Ad- 
visory  Committee  for  the  -«'  research 
fund  for  the  year  1906.  56.  Lon- 
don 07.  5V2  d 

Tyler,  W.  F.,  The  psycho -physical 
aspect  of  climate.  46*.  JTropicMed 
Hyg  (07)  15  Apr. 

Weber,  F.,  and  F.  P.  Weber, 
Climatotherapy  and  balneotherapy. 
834.  London  07,  Smith,  Eider.    15  sh 


227 


15* 


IV.  Literatur 


B.  Größere  Erdräume 

I.  Weltreisen  und   Darstellungen  über  getrennte 

Gebiete 


Aiston,  L.,  The  white  man's  work  in 
Asia  and  Africa.  146.  London  07, 
Longmans.  3  sh 

BarzinI,  L.,  De  PSkin  ä  Paris.  Paris 
07,  Hachette.  12  fr. 

Brandstetter,  R.,  Malaio-polynesische 
Forschungen.  II.  Reihe.  III.  74. 
Lnzern  06,  Haag.  2.50  M. 

Brunnhofcr,  H.,  östliches  Werden. 
Kulturaustausch  und  Handelsverkehr 
zwischen  Orient  und  Okzident.  437. 
Bern  07  (Leipzig,  Koehler).        8  M. 

Bnzzatl,  G.  C,  L'Italia  e  1' America 
latina.    33.    Pavia  07. 

Cajander,  A.  K. ,  Beiträge  zur  Kenntnis 
der  Vegetation  der  Alluvionen  des 
nördlichen  Eurasiens.  ActaSScFen- 
nicae  32  (06)  Nr.  1,  182 ;  Nr.  3,  40t. 

Cormier,  le  raid  Pekin.  Paris  07, 
Delagrave.  8  fr. 

Hyrat,  H.W.  G.,  Adventures  in  the 
great  deserts.  341*.  Philadelphia  07, 
Lippincott.  1.50  $ 

India,  Survevs  in  -^  and  in  Egypt. 
GJ  29  (07)  4,  441—44. 

Jernlngham,  H.,  From  east  to  West. 
3ö2*t.    London  07,  Murray.      15  sh 

Klein,  F.,  Nordamerika  und  Ostasien. 
l.Tl.  285*.  Leipz.07,Hiersemann.  8M. 


Margolioatii,  D.  S.,  Gairo,  Jerusalem, 
and  Damascus.  302*.  London  07, 
Chatte  &  Windus.  20  sh 

Martin,  K.,  Beiträge  zur  Geologie 
Ostasiens  und  Australiens.  YIU.  Bd. 
3.  u.  4.  H.,  145—252*.  Leiden  07, 
Brill.  10  M. 

Meeren  Rei8ebficher,Weltreise.  516*t, 
Leipzig  07,  Bibl.  Inst.  25  M. 

Monroe, W.  S.,  Turkey  and  the  Turks. 
340*.    Boston  07,  Page.  3  $ 

Rand,  McNally  fr  Co.,  The  world  photo> 
graphed.  394*t.  Chicago  06,  Rand.  10$ 

Semon,  R.,  Zoologische  Forschungs- 
reisen in  Australien  u.  d.  Malaiischen 
Archipel  in  den  J.  1891—93.  (27.  Ug.) 
m.  Bd,  n.Tl. 3.  Lfg.. 297— 480*.  Jena 

06,  Fischer.  55  M. 
Slon,  J.,  Oc6anie,  Indo-Chine.  RevG 

Annuelle  1  (06/07)  413—45. 
TaiUis,  J.  du,  P6kin— Paris  automobile 
en  quatre-vingts  jours.    320.    Paris 

07,  Juven. 

Viajes  de  instrucciön  al  ertranjero. 

Memoria  de  laComisiön  de  Oartografia 

6  Industrias  Gräücas.  276*.   Madrid 

06,  Depösito  de  la  Guerra. 
Wagen voorl,  M.,  Van  Madrid  naar 

Teheran.  252.  Amsterdam  07,  Becht. 

2.90  ü. 


II.  Kolonialreiche 


Dembttrg,  B.,  Zielpunkte  des  deutsch. 
KoloniaTwesens.  88.  Berlin  07,  Mitt- 
ler. 75  Pf. 

Dllkc,  Ch.  W.,  Greater  Britain.  646. 
London  07,  Macmillan.  3  sh  6 

Dove^  K.,  Die  an gelsächs.  Riesenreiche. 
U.  ver. St. V. Nordamer.  65.  Jena 07, 
Costenoble.  2.50  M. 

Fallot,  E.,  Le  regime  douanier  des 
colonies  franpaises  et  des  pays  de 
protectorat.  RevGAnnuelle  I  (06/07) 
309—28. 

Froe,  A.  de^  England,  its  commerce 
and  colonies.  182*.  Groningen, 
Noordhoff.  1.50  fl. 

Oermaln  de  Montanzan,  C,  Rapport 


sur  une  mission  scientifique  en  Italie 
et  en  Tunisie.    57*.    Paris  07. 

Halle,  E.  von.  Die  großen  Epochen 
der  neuzeitlichen  Kolonialgeschichte. 
ZKolPol  9  (07)  1,  19—55. 

Hansen,  C. ,  Prseriefolk.  Spredte 
Studier  i  en  dansk  koloni  gennem 
15  aar.    160.    Hagerup.        3.50  Kr. 

Hartman  n,  A.,  Ilepertorium  op  de 
literatuur  betreffende  de  Nederland- 
sche  kolonien  in  Oost-  en  WestindiS 
(1901—05).  233.  's-Gravenhage,  Nij- 
hoff .  4  fl. 

KIrkpatrick,  F.  A.,  Lectures  on  British 
Colonisation  a.  Empire.  I.  (1600-1783). 
132.    London  07,  Murray.         2  sh  6 


228 


Größere  Erdränme.   B  —  Europa.  C I 


Kiii2ht,E.F.,0yer-seaBritain.  Vol.  1. 

824t.    London  07,  Mnrray.       6  sh 
Lareen,  K.,  De  dansk-ostindiske  Ko- 

lonicrs  Historie.   I.  Trankebar.    184. 

Kopenhagen  07,  Gentralforlaget  6  Kr. 
LignitZfV.,  Deutschlands  Interessen  in 

Ostasien  nnd  die  gelbe  Gefahr.  164*+. 

Berlin  07,  Vossische  Bnchh.      6  M. 
Nlermeyer,  J.  F.,  Een  desideratum: 

Een   bibiiografie  der  Nederlandsche 

volkplantingen  en  voormalige  bezit- 

tingen.  TAardrOen  24  (07)  2, 226— 28. 
PabityW.,  Die  Begenverteilong  in  den 

deutschen  Kolonien.    GA  8  (07)  10, 

217—21. 
Paycn,  £.,  Les  besoins  de  la  France 

et  les  ressources  de   ses   colonies. 

QnestDiplCol  11  (07)  243,  400-09. 
Perez  Lopez,  J.,  Geograffa  de  Espana 


y  de  sns  posesiones  de  Afrioa.  276. 
Sevilla  07,  Izquierdo.  7.50  pes. 

Rivers,  J.  D.,  A  historical  geographv 
of  the  British  Oolonies.  Vol.  6,  Austral- 
asia.  308  and  132t.  Oxford  07,  Claren- 
don Press.  7  sh  6 

Rohrbach,  F.,  Wie  machen  wir  unsro 
Kolonien  rentabel?  279.  Halle  07, 
Gebauer-Schwetschke.  4  H. 

Sprigade  n.  M.  Molsel ,  Wirtsehafts- 
Atlas  nnsrer  Kolonien.  6t-  Statt- 
gart 07,  Moritz.  2  M. 

Werner,  A.,  The  native  races  of  the 
British  Empire.  The  natives  of  British 
Central  Africa.  803*.  London  06, 
Ck>nstable.  6  eh 

Wlrtschafts-Atlas  der  deutschen  Kolo- 
nien. Hrsg.  y.  d.  Kolon. -wirtschafü. 
Komitee.  10t .  Berlin  07,  D.  Reimer. 


C.  Europa 

I.  Der  Kontinent  und  größere  Teile 


Belloc,  E.,  Döformations  des  noms  de 
lieux  pyrenöens.    124.    Paris  07. 

Bttxton,  N. ,  Europe  and  the  turcs. 
156t •    London,  Murrav.  2  sh  6 

Cyran,  G.,  Die  Trockenheit  d.  J.  1893 
in  Mitteleuropa.  41*.  Diss.  Halle  06. 

Europa,  Die  Fortschritte  der  Länder- 
kunde von  ~.    GJb  29  (06)  2—238. 

— ,  Die  Staaten  ««s,  Statist  Darstellung. 
5.  Aufl. ,  hrsg.  V.  F.  v.  Juraschek.  996. 
Brunn  07,  Irrgang.  24  M. 

Fallex,  M.,  et  A.  Mairev,  L'Europe 
(moins  la  France)  au  debut  du  XXe 
sidcle.  624*.  Paris  06,  DeUgrave.  6  fr. 

Ofintfaer,  S. ,  Die  Bodenseeforschung  in 
ihrer  geschichti.  Entwicklung.  Sehr 
VGesohBodensees  35  (06)  17—34. 

Hettner,  A.,  Grundzüge  der  Länder- 
kunde. I.  Bd.  Europa.  738t-  Leipzig 
07,  Spamer.  16  M. 

Hellsing,  G. ,  Skifferoljeindustrien  i 
SkottlandodhFrankrike.  92*t.  Sver 
GeolündersArsbok  I  (07)  Nr.  1. 

Hcniy,  R.,  Enqu§te  en  Suisse  sur  les 
r6g:ions  linguistiques  allemandes,fran- 
gaises,  italiennesetromanches.  Quest 
DiplCol  11  (07)  243,  416— 24t. 

Hooer,  J.,  Die  Anfänge  d.  alpinen  For- 
schung in  den  Ostalpen  u.  im  Karst- 
gebiet (bis  1800).    119*.    Würzb.  07. 


Kupka,  Das  (iSampignien  im  nordeuro- 
päischen Glazialgebiet.  ZEthn  39  (07) 
1/2.  192—224*. 

Lobley,  J.  L. ,  The  History  of  the  Spread 
of  the  European  fauna.  18.  Lond.  07. 

Martonne,  E.  de,  Notice  explicative 
des  reliefs  du  Paringu  et  de  Svarbele 
(Karpates  möridionales).  BSGBomänä 
27  (OQ)  2,  143— 67t. 

— ,  Becherches  sur  l'övolution  morpho- 
logique  des  Alpes  de  Transylvanie 
(Kai^ates  m6riaion.).  BevGAnnuelle 
I  (06/07)  1— 279*t. 

Rabot,  Ch.,  Ija  d6gradation  des  Pyr6- 
n6es  et  l'influence  de  la  forSt  sur  le 
regime  des  cours  d'eau.  LaG  16  (07) 
163—70. 

Regelmann,  C.,Nouzeitl.  Schollenver- 
schiebungen der  Erdkunde  im  Boden- 
seegebiet. 7.  BerXLVersOberrhein 
GeolVLindau  07. 

Scharff,  E.  F. ,  European  animals,  their 
geological  history  and  geographical 
distribution.  258*t.  London  07,  Con- 
stable.  •  7  sh  6 

Schmldle,  Über  den  Eückgang  des 
Würmgletschers  im  nordwestlichen 
Bodenseegebiet  C!entralblMin  (07)  9, 
267—66. 

— ,  Zur  geologischen  Geschichte  des 


229 


IV.  Literatur 


nordwestlichen  Bodensees  bis  znm 
Maximalstand  derWürmeiszeit.  Sehr 
VüeschBodensees  85  (06)  71— 122t. 

Schneider,  K. ,  Vulkanolog.  Stndien 
aus  Irland,  Böhmen,  Italien.  23. 
.SitzbNatMedVBöhmenLotos  (06)  7f. 

S5derberg,Gr.  ,Die  Handelsbeziehungen 

zwischen  Schweden  und  Deutschland. 

180.    Diss.  Stockholm.  2.25  Kr. 

Stuart-Menteath  ,P.  W .  ,PyTenean  Geo- 

logy.    Parts  6  a.  7/8  38  28.   London 

06/07,  Dulau. 

SzaböyZ.,  Eine  pflanzengeographische 
Skizze  d.  Sudeten,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  südalpinen  und 
alpinen  Flora  d.  Biesengebirges.  FOldr 
Közl  35  (07)  47—59,  96— llö*t- 
Abr6g6  17—30. 


Uhlig,  V.,  Über  die  Tektonik  der  Kai».' 
pathen.    112*t.    Wien  07,  Holder. 

Welthofer,  A.,  Über  neuere  Probieme^ 
weiche  die  klimatischen  Verhältnisse 
der  jüngeren  Steinkohlenformation  in 
Mitteleuropa  betreffen.  VhNatVBrtinn 
44  (05)  18—30. 

Wlchmann,  A.,  On  fragments  of  rocks 
from  the  Ardennes  found  in  the  Di- 
luvium of  the  Netherlands  North  of 
theBhine.  EAkWetAmsterdam,PSect 
Sc  8  (05/06)  518— 35t. 

Woeikof,  A.,  iiocamo  am  Lago  Mag- 
giore  und  Jalta  an  der  Südküste  der 
Krim.  Lokalklimatologische  Annah- 
men.   Metz  24  (07)  7,  314—16. 

ZAppritz ,  A. ,  Die  Vereisung  Nord- 

-  europas  als  Folge  der  letzten  Eiszeit. 
32.    Stuttgart  07,  Vosseier.     60  Pf. 


II.  Deutsches  «Reich 


1.  Allgemeines 

Auerbach,  B.,  Le  regime  de  la  Moselle. 
AnG  16  (07)  85,  23—30. 

Brückner ,  E. ,  Schwankungen  des 
Niederschlags  im  Deutschen  Eeich. 
ZQletscherk  I  (06/07)  2,  148—51. 

BrtthnSfW.,  Die  nutzbaren  Mineralien 
u.  Gebirgsarten  im  Deutschen  Reich. 
859t.  Berlin  06,  G.  Reimer.  18.50  M. 

Deatsches  Reich,  Die  Stromgebiete  des 
•>«.  Hrsg.  vom  Kaiserl.  Statist.  Amt. 
Tl.  Hc,  Ems,  97;-  Tl.  III a,  Rhein, 
187.  Berlin  07,  Puttkammer  &  Mühl- 
brecht. 3  M. 

— ,  Statistisches  Handbuch  für  das  «. 
I,  749;  II,  595.  Berlin  07,  Hev- 
mann.  10  M. 

Qebaner,  H.,  Ein  geograph.  Wunsch 
an  die  deutsche  Statistik.  GZ  13  (07) 
9,  517—20. 

Hansrath,  H. ,  Der  deutsche  Wald. 
130*t.  Leipzig  07,  Teubner.  1.25  M. 

Hnrel  J.,  En  Allemagne.  535.  Paris 
07,  Fasquelle.  3.50  fr. 

Kellermann ,  Ch. ,  Pflanzengeograph. 
Besonderheiten  des  Fichtelgebirgs  u. 
der  Oberpfalz.  FestschrXVIDGTag 
(07)  245—56*. 

Lichtenberger,  H.,  L' Allemagne  mo- 
derne.   403.   Paris  07,  Flammarion. 

5.50  fr. 

Lindeman ,  M. ,  Die  Fortschritte  der 
deutschen  Seefischerei.  GZ  13  (07) 
1,  50—54. 


Meuriot,  P.,  Une  nouvelle  oarte  61ec- 
torale  de  l'empire  allemand,  d'aprös 
les  elections  du  Reichstag  de  1907. 
JSStatistParis  48  (07)  8,  258—67. 

Reinhard,  B.  ,(}harakterzüge  deutschen 
Landes.  70*.  Lpzg07,  Roßberg.  1.20M. 

Schifiter,  0.,  Fortschritt  der  Länder- 
kunde von  Europa.  Deutsches  Reich. 
GJb  29  (06)  113-41. 

Solger,  F.,  Die  deutschen  Seeküsten  in 
ihrem  Werden  U.Vergehen.  38.  Berlin 
07,  Mittler. 

Struck,  R.,  Die  Beziehungen  des  limes 
Saxoniae  und  des  Dannewarkes  zur 
Topographie  und  Geologie  ihrer  Um- 
gebung. MGGsLübeck  2.  R.,  H.  21 
(06)  13— 52*t. 

Zanen,  J.  P.,  Der  heutige  Stand  der 
Moorkultur  und  Moorbesiedlung  im 
Deutschen  Reich,  dargestellt  an  der 
Hand  einer  kulturtechnisch- Ökonom. 
Studienreise.    92.    Diss.  Gießen  06. 

2.  Preußen,  Sachsen,  Hessen  und  die 

deutschen  Kleinstaaten 

a)  Historische  Geographie 

Bertram,  H.  G.  Ph.,  Die  Entwicklung 
des  Deich-  undEntwässerungswesens 
im  Gebiet  d.  heutigen  Danziger  Deioh- 
verbandes.  Bl.  1.  Das  Danziger  Wer- 
der am  Ende  des  13.  Jahrhunderts. 
BI.  2.  Das  Danziger  Werder  und  die 
obere  Nehrung  i.  J.  1650.  Danzig  07. 


230 


Europa.  CI  — 2lIo 


Oincbmann,F. ,  Die  Diözese  Branden- 
burg, üntersachungen  z.  histor.  Geo- 
graphie und  Verfassungageschichte 
eines  ostdeutschen  Kolonialbistums. 
488-f*.  Leipzig  06,  Doncker  &  Hom- 
blot.  14  M. 

Deecke,  W.,  Vineta.  JBerOGsQreifs- 
wald  10  (06/06)  43— 60*t. 
>    Finder,  £.  ,Dieyierlande  um  dieWende 
,      des  16.  und  17.  Jahrhunderts.    41*. 
i      Ptcät.  Hamburg  07,  Herold.  1.60  M. 
Knfifennann,  H. ,  Geschichte  des  Maz- 
Clemens  -  Kanals   im  Mttnstlerland. 
'      147t.   Hüdesheim07,  Lax.    2.80  M. 
Langer,  J.,  Die  Grenze  der  Bistümer 
Verden  und  Halberstadt  von  der  Elbe 
bis  zur  Ohre.  MVEHaUe80(06)l— 12. 
Mfinker,  H.,  Die  Weseler  Schiffahrt  im 
16.  Jahrhundert.  44.   Diss.  Bonn  07. 
Paldus,  J .  ,Grundlegung  der  Herrschaft 
Schwarzenbeig  in  Sachsen  1555.    MG 
GsWien  50  (07)  8,  438—44. 
Sdimldt,  £.,  Aus  der  Vorgeschichte  der 
Altm.  16.Piogr.Bealsch.  Seehausen  06. 
WAber,  A.,  Preufien  und  Polen.    Der 
Verlauf  und  Ausgang  eines  2000jSiir. 
,      Völkergrenzstreites  u.  deutsch-slav. 
' '     'Wechselbeziehungen.    München  07, 
Lehmann.  7  M. 

Walther,  W.  L.,  Die  politisch-geogra- 

Shischen  Grundlagen  der  Agrarver- 
issung  des  Herzogtums  Magdeburg 
in  der  zweiten  Hälfte  des  18.  Jahr- 
hunderts u.  ihre  aligemeine  Entwick- 
lung.   145.   Diss.  Leipzig  06. 

b)  Landeskunde 

Bilecki,  A.,  Das  Herzogtum  Schlesien. 
128.  Troppau  07,  Buchholz  &  Diebel. 

2.50  M. 

Brohm,  H^goland  in  Geschichte  und 
Sage.  72*t.  Cuxhaven 07,  Rauschen- 
plat.  12  M. 

Ciemenz,  B.,  Schlesiens  Bau  und  Bild. 
234»t.  Glogau  07,  Flemming.  8  M. 
,  Engel,  E.,  Die  Schiffahrt  der  Saale  u. 
die  Beziehungen  des  Klimas  zu  der- 
selben.   MGGsJena  25  (07)  1— 23t. 

Gerbing,  L.,  Die  frühere  Ausdehnung 
des  Waldes  in  Südwest  -  Thüringen. 
MGGsJena  26  (07)  24— 80t. 

Henkel,  L.,  Die  Gegend  von  Kosen. 
Glob  92  (07)  19,  293— 96t. 

HeBler,C.,  Hessische  Landes-  u.  Volks- 
kunde. Bd.  I,  2.  Hälfte,  869.  Mar- 
burg 07,  Elwerts  Verlag.  12  M. 


Linde ,  B. ,  Die  Lüneburger  Heide. 
3.  Aufl.,  153*t.  Bielefeld  07,  Vel- 
hagen  &  Klasing.  5M. 

Lfidtke,  F.,  Geographisch-geologische 
Schulausflüge  im  Posener  Flachland. 
GA  8  (07)  12  265—68. 
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Schlesische  Hcimatsbl&tler,  Zeitschr. 
für  schlesische  Volkskunde.  Hrsg.  v. 
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Arendt,  Th.,  Über  die  Gewitterverhält- 
nisse an  der  deutschen  Nordsee-  u. 
Ostseeküste.  AnHydr  35  (07)  2, 
69—83*. 

Beckenkamp,  J. ,  Über  die  geolog. 
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Maas  bei  Bonn.  ZDGeolGs  58  (07)  4, 
MBer  12,  335—38. 
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lausitz.   72*t.     Diss.  Bern  07. 
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27.    Diss.  Berlin  07. 
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lungsverhältnisso  in  Südbayem.  MG 
GsWien  50  (07)  8,  446—47. 
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Aus  der  Natur  3  (07)  7,  211—21*. 


Klnkclln,  F.,  Der  Boden  von  Lindau 
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Oberforstes  Freudenstadt.  WürttJbr 
(07)  1,  221— 33t. 

— ,  Erdbebenherde  und  Herdlinien  in 
Südwestdeutschland.  JhVVaterlNa- 
turkdeWürtt  (07)  110—76. 
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feachtigkeit  an  heißen  Tagen  im 
Schwarzwaldgebiet.  72*.  Diss.  Jena06. 
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Lazins,  W. ,  Karten  der  österreichi- 
schen Lande  und  des  Königr.  Ungarn 
aus  den  Jahren  1546 — 63.  Hr^.  von 
E.  Oberhummer  u.  F.  R.  v.  Wieser. 
20Taf. ,  55*.  Innsbruck  06,  "Wag- 
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tSb  du  Estado.    1 : 1  MiU.    Ibid. 

SA  Paulo,  Maps  da  ViapSC)  Ferrea  de 
Paulo  mostrando  a  Zona  tribataria  8Sb 
da  £.  F.  Sorocabana  1907.  1 : 2  MUl. 
Irmfibs  &  Co.,  SSb  Paulo. 

Sinclair,  E.  G. ,  Piano  del  valle  de 
Chillon.  Ca.  1 :  26  000.  BCueipolng 
MinasPerti  48,  Lama  07. 

Steffen,  H. ,  Das  Uaupterachütternngs- 
gebiet  des  mittelchilenischen  Erd- 
bebens vom  16.  Aug.  1906. 1 : 1 600000. 
PM  63  (07)  Taf.  11. 

Sfldamerilca ,  Übersichtskarte  von  ~. 
1 :  20  Miil.  Verbreitung  des  südameri- 
kanischen Erdbebens  am  16.  Aug.  1906. 
Straßbuig  1.  E.  07. 


Vacas  Oalindo,  E.,  Mana  Gheografico- 
Historico  de  la  Bepüblica  del  Ecua- 
dor por  el  B.  F.  Fmy  <«  de  la  Orden 
de  Predicadores.  1:1600000.  4  Bl. 
(Quito  06,  Paris  07,  Bairtre). 

Vallejos,  C,  Mapa  de  las  vias  nacion. 
entre  el  Pacificay  el  Bio  Madre  deDios. 
1:1600000.  BSeLimal9(06)d,260. 

Vergäre  y  Velasco,  F.  J.,  Atlas  oom- 
pleto  de  Geografia  Colombiana.  86 
planchas,  texto  explicativo  ^  indice 
aUab^tico  general,  Cartas  generales, 
Cartas  departamentales,  Cartas  sec- 
cionales  y  locales,  Cartas  histöricas 
y  coadros  estadisticos  y  geograficos. 
Obra  ünica  en  su  ^nero  en  el  pais. 
Entrega  Cuarta  (12  Cartas).  Bogot&07. 


G.  Polares 


Amundsen,  B.,  Map  to  illustrate  tho 
voyage  and  arotio  explorations  of  <« 
from  suireys  by  lieut  (je.  Hansen. 
1:2  Mül.    GJ29(07)6. 

— Peary,  Taversöe  du  Passage  du 
Nord-Ouest  par  le  Capit.  Amundsen 
sur  le  »Cjöa«  1903—06  et  Expedition 
yers  le  Pole  du  Commandant  Peary 
sur  le  »Boosevelt«  1906/06.  1 :  80  Hill. 
Ann^eCaitogT.  17.  Paris  07,  Hachette. 

Gerlache,  A.  de,  Map  of  a  part  of  the 
North  East  Coast  of  Greenland,  Arctic 
Exped.  of  the  Duke  of  Orleans.  BAm 
GS  28  (06)  12. 

Melnardns,  W.,  Periodische  Schwan- 
kungen der  Eistrift  bei  Island.  3E.  zu 
Wärmeverteilung  in  der  Schicht  zw. 
60  u.  160  m  T.  AnHydr 34  (06)  6, 5—17. 

Mllckelsen,  E.,  Beaufort  Sea,  Sketch 
map  showihg  Sledge  Jburney  of  Capt. 
~  March  to  May  1907.  1:2500000. 
GJ  30  (07)  5,  618. 

Monaco,  Sketch  of  part  of  Spitsber- 
gen,  showing  routes  traversed  by 
the  Prince  of  Monacos  Expedition. 
1:1  Mül.    GJ  29  (07)  4,  46. 

Nansen,  F.,  Bathymetr.  Chart  of  North 
Polar  Seas.  1 :  20  Mill.  G J  (07)  6, 684. 


Nördliches  Eismeer,  Karta  zapadnoj 
6asti  sSvemago  ledovitago  okeana 
Earskago  i  Belage  Morej  [Karte  des 
westl.  Teiles  des  nOrdl.  Eismeeres, 
des  Earischen  und  Weißen  Meeres]. 
BeilZapGidrogr ,  H.  27,  St.  Peters- 
burg 06. 

PrincesseAüce,  Campagne  scientifique 
de  la  »««  du  16.  Juni  au  12.  Sept.  1906. 
Itinörairo,  ca.  1:7700000.  Nebenk.: 
Cote  Ouest  du  Spitzbeig.  1 : 1 600000. 
BlnstOcöanogr.  Nr.  106.  Monaco  07. 

Szielasko,  A.,  Karte  der  Cumberland- 
bai  (Südgeorgien).  1:125000.  PM 
63  r07)  12,  278—80,  Taf.  21. 

Ziegler,  The  «  Polar  Expedition  1903 
to  1906.  Scientific  results.  S.  12, 
Fig.  1.  Camp  Abruzzi,  Ziegler  Polar 
Exped.  1903/04.  1 :  1200.  —  S.  322, 
Fig.  21.  Camp  Ziegler,  Ziegler  Polar 
Exped. ,  June/ July  06,  600'=40,7mm. 
S.  630,  Fig.  1.  Sketch  map  of  Ru- 
bini  Bock  and  Bay,  2000  ft=l  inch. 
Map  B.  Map  of  Franz  Josef  Archi- 
pelago.  1:750000.  Map  C.  Part  of 
Franz  Josef  Archipelago  surveyed  by 
the  Ziegler  Polar  Exped.  1903—05. 
1:600000.   Washington  07. 
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V. 


Die  Toten  des  Jahres  1907 


Zur  Beachtung! 

Der  Herausgeber  bittet  um  Naohrichten  über  TodesfäUe,  so- 
weit es  sich  um  Gelehrte  handelt,  die  mit  der  geographischen 
Wissenschaft  nach  irgend  einer  Richtung  hin  Fühlung  hatten. 
Besonders  erwünscht  sind  Angaben  über  äußeren  Lebenslauf, 
wissenschaftliche  Laufbahn  und  literarische  Tätigkeit.  Auch 
Nachrufe  aus  der  lokalen  Tagespresse  werden  mit  Dank  entgegen- 
genommen. 

Please  take  notice! 

The  Editor  asks  for  informations  about  deceases  of  litenuy 
men  who  have  had  relations  with  geography  in  any  way.  De- 
tailed  notices  about  biography,  literary  career  and  activity,  obi- 
tuaries   taken  from  local  papers  would  be   particularly  welcome. 


Nota! 


On  est  pri§  d'informer  la  Il4daction  du  d^c^s  d'hommes 
litt§raires  qui  ont  eu  des  rapports  quelconques  avec  la  science 
g§ographique.  Des  renseignements  concemant  leur  biographie, 
carri^re  scientifique  et  activity  litt^raire  sont  particuli^rement 
d§sir§s,  de  mdme  que  des  ntoologues  de  la  presse  locale. 


Arana,  Diego  Barras,  chilenischer 
Geograph,  in  geographischen  Kreisen 
bekannt  durch  seine  Tätigkeit  als 
chilenischer  Sachverständiger  im 
Grenzstreit  mit  Argentinien,  gest. 
Santiago  4.  Nov.  1907  im  Alter  von 
77  Jahren.  Er  oiganisierte  die  zahl- 
reichen, mit  den  Grenzaufnahmen  in 
Verbinaung  stehenden,  zumeist  von 
Deutschen  ausgeführten  Expeditionen, 
die  1893—99  große  Teile  der  Fata- 
gonischen  Kordilleren  erschlossen  ha- 
ben. Seine  Hauptverdienste  liegen 
indessen  auf  historischem  Gebiet.  In 
der  auf  gründlichstem  Quellenstudium 
beruhenden,  fünfzehnbändigen  »Uisto- 
ria  Jeneral  de  Chile«  widmet  erderEnt- 
de<^ungs-  und  Erf  orschungsgeschichte 
Chiles  umfangreiche  Kapitel,  die  als 
-wertvolle  Beiträge  zur  Geschichte  der 
Erdkunde  gelten  müssen.  Unter  seinen 
zahlreichen  kleineren  Schriften  bildet 
seine  Monog^nhie  über  MagaUanes 
(Yida  e  viajes  ae  Fernando  de  Magal- 
ianes,  1864)  ein  noch  heute  unent- 
behrliches Quellenwerk.  Seine  Bio- 
graphie des  Dr.  B.  A.  Philippi  (vgl.  GK 
in,  199)  liefert  interessantes  Material 
zur  Geschichte  der  deutschen  Koloni- 
sation in  Valdivia.  [H.  Steffen  in 
PM  ö4  (08)  1,  22.] 

Arenbei^,  Prinz  Franz  von,  hervor- 
ragender deutscher  Kolonialpolitiker, 
geb.  29.  Sept.  1849  auf  Schloß  H6verl6 
in  Belgien,  gest.  25.  März  1907.  A. 
wirkte  als  Vorsitzender  der  Abteilung 
Berlin,  später  der  Abteilung  Berlin- 
Charlottenburg  und  seit  1892  als  stell- 
vertretender Rilsident  der  Deutschen 
Kolonialgesellschaft.  Seit  1890  Ver- 
treter des  Wahlkreises  Malmedy- 
Montjoie- Schleidon  im  Reichstag,  war 
er  unermüdlich  bestrebt,  das  Interesse 
für  Kolonialfragen  anzuregen  und  zu 
•rhalten.    [DKolZtg  24  (07)  13, 121*.] 


AscolIfGraziado  Jesaia.Dr.,  Senator, 
italienischer  Sprachforscner,  geb.  GOrz 
1829,  gest.  Mailand  22.  Jan.  1907.  A. 
wurde  1861  an  die  Mailänder  Accademia 
scientifico-letteraria  als  Professor  der 
vergleichenden  Sprachforschung  be- 
rufen und  behielt  diesen  Lehrstuhl  bis 
zu  seinem  Tod  inne.  Durch  sein  reiches 
Wissen  und  seine  Dialektforschungen 
erwarb  er  sich  Verdienste  um  die  For- 
derung der  Ortsnamenforschung  in 
ItaUen.  [BevQItal  14  (07)  1,  53.  BeU 
AllgZtg  (07)  H.  4,  168.] 

Baeßler,  Arthur.  Dr. ,  Prof.  ,Geh.  Hof- 
rat, bekannter  Südseereisender  und 
Erforscher  südamerikanischer  Alter- 
tümer, geb.  Glauchau,  Kgr.  Sachsen, 
6.  Mai  1857,  gest.  Eberswalde,  Prov. 
Brandenburg,  31.  März  1907.  B.  stu- 
dierte in  Heidelberg,  München  und 
Berlin  Naturwissenschaften.  Bald 
stellte  er  sich  ganz  in  den  Dienst  der 
ethnographischen  Forschung,  und  da 
er  in  der  glücklichen  Lage  war,  die 
Reisekosten  selbst  bestreiten  zu  kön- 
nen, konnte  er  bald  an  die  Verwirk- 
lichung seiner  Forschungspläne  gehen. 
Sein  eigentliches  Arbeitsfeld  wurde 
die  Südsee.  Die  erste  Reise  1887/88 
unternahm  er  über  Indien,  Ceylon, 
Birma  und  Siam  nach  dem  Malaiischen 
Archipel,  durchstreifte  diesen  kreuz 
und  quer  und  besuchte  dann  dicSulu- 
Inseln  und  die  Philippinen.  Die  Rück- 
reise wurde  über  China,  Korea,  Japan 
und  Nordamerika  ausgeführt.  Der 
Reisebericht  erschien  unter  dem  Titel 
»Beiträge  zur  Kenntnis  des  Malaiischen 
Archipels«. 

Auf  seiner  zweiten  Reise  1891 — 98 
besuchte  B.  zunächst  wieder  den  Ma- 
laiischen Archipel,  dehnte  aber  dann 
seine  Studien  über  Neu -Guinea  hinaus 
auf  den  Bismarckarchipel,  die  Neuen 
Hebriden,  Fidschi-Inseln,  Neu-Kale- 


319 


V.  Totenliste 


donien  und  Australien  aus.  Zum 
Stadium  der  Polynesier  besuchte  er 
Neu-Seeland,  Samoa,  Tonga  und  Ha- 
waii, den  Rückweg  nahm  er  über 
Kanada.  Die  dritte  Reise  1896—98 
galt  den  am  weitesten  im  0  ge- 
legenen Inselgruppen.  Diesmal  be- 
suchte er  zunächst  Westindien,  Yuka- 
tan  und  Mexiko  und  begab  sich  dann 
von  San  Franzisco  aus  in  sein  For- 
schungsgebiet, das  vor  allem  die  Mar- 
quesas,  dann  die  Fäumotu-,  Gesell- 
schafts- und  Cook -Inseln  bildeten. 
Über  Neu-Seeland,  Samoa  und  Hawaii 
kehrte  er  nach  San  Francisco  zurück, 
um  eine  Bereisung  des  ganzen  ameri- 
kanischen Kontinents  anzuschließen: 
der  Yellowstone- Nationalpark,  Colo- 
rado, Arizona.  Neu-Mexiko,  Zontral- 
und  Südamerika,  hier  vor  allem  Peru, 
wurden  bereist.  Von  der  Magelhaens- 
straße  fuhr  er  nach  den  Falkland-In- 
seln,  von  da  nach  Argentinien,  dann 
den  Paraguay  hinauf  nach  Brasilien, 
um  schließlich  von  Rio  de  Janeiro  aus 
die  Heimreise  anzutreten.  Über  seine 
zweite  Reise  erstattete  er  in  dem 
Werke  »Südseebilder«  (Berlin  1895) 
Bericht.  Über  die  dritte  ließ  er  ein 
Buch  »Neue  Sadseebilder«(BiBrlin  1900) 
erscheinen.  Soine  peruanischen  Samm- 
lungen bearbeitete  er  in  einem  groß- 
angelegten Werke  »Peruanische  Alter- 
tümer« (Berlin  1902).  Im  Jahre  1905 
suchte  er  sein  Forschungsgebiet  noch 
einmal  auf.  Er  besuchte  die  Oster- 
insel  und  untersuchte  die  riesigen 
Steinmonumente  und  die  berühmten 
Tafeln  mit  den  rätselhaften  Inschrif- 
ten. In  Tahiti  überraschte  ihn  ein 
Schlaganfall  mitten  in  den  Vorberei- 
tungen zu  weiteren  Reisen.'  Seine 
Sammlungen  befinden  sich  im  Berliner 
Museum  für  Völkerkunde,  im  Anthro- 
pologisch-ethnographischenMuseum  in 
Dresden  und  im  Museum  fürVOlker- 
und  Länderkunde  in  Stuttgart.  [DRfQ 
29  (07)  11,  515—17*.  Glob  91  (07)  19, 
308.  Leop  43  (07)  5,  50  f.  Sc  26  (07) 
643,  678.1 

Baron,Rey.Richard,Mitglied  der  Lon- 
don Missionary  Society  in  Madagaskar, 
gest.  13.  Okt.  1907.  B.  hat  sich  um 
die  wissenschaftliche  Erforschung 
Madagaskars  große  Verdienste  erwor- 
ben.   Lange  Jahre  hindurch  trieb  er 


botanische   Studien,   und  seine    mit 

Koßer  Sachkenntnis  angelegten  Samm- 
ngen  ermöglichten  erst  die  wissen- 
schaftliche Erforschung  der  Flora  der 
Insel.  Unter  den  Hunderten  von  Pflan- 
zen, die  er  nach  Kew  sandte,  wurd«i 
eine  beträchtliche  Anzahl  als  oeue* 
Spezies  festgestellt.  Daneben  trieb 
er  eifrig  geologische  Studien.  Als  der 
französische  Service  des  Mines  eine 
Expedition  aussandte,  die  die  west- 
lichen und  nordwestlichen  Gebiete  der 
Insel  geologisch  untersuchen  sollte, 
wurde  ihr  B.  als  ortskundiger  Sach- 
verständiger beigegeben.  Alle  Aner- 
bieten, die  sein  Wissen  im  Staats- 
dienst nutzbar  machen  wollten,  wies 
er  ab,  um  der  Mission  treu  zu  bleiben. 
Dieser  Beruf  gab  ihm  Gelegenheit, 
neben  seinen  naturwissenschaftlichen 
Studien  auch  tief  in  das  Verständnis 
der  madagassischen  Sprache  einzu- 
dringen.   fTP.] 

Bartoicn,  Franz,  Dialektforscher 
und  Ethnograph.  geb.Mlatcow,  Mähren, 
16.Märzl837,gest.  10. Juni  1906.  B.wid- 
mete  sein  ganzes  Leben  der  linguisti- 
schen und  ethnographischen  Erfor-  , 
schung  seines  Heimatlandes,  das  er  zu 
diesem  Zweck  nach  allen  Richtungen 
hin  durchz(^.  Die  Ergebnisse  seiner. 
Forschungen  l^^te  er  in  einer  großen 
Anzahl  von  Schriften  nieder,  die  für 
diesen  Zweig  der  Forschung  von  grund- 
legender Bedeutung  sind :  einige  seien 
davon  genannt :  »Dialektologie  moravs- 
k&«,V  Bru§(1, 1886 ;  II,  1895) ;  »Dialec- 
tick^  slovnlk  moravsk^«  I/II,  1905/06; 
»Ze  iivotu  lidu  moravsk6ho  (1877/78); 
>NaSe  dM« ;  »Moravskasvatba«  (1892) ; 
»Lid  a  n&rod  (I/H,  1883— 85);  »Mo- 
ravskf  lid<  (1892).  Besonders  viel  Zeit 
und  Mühe  verwandte  er  auch  auf  die 
Sammlung  mährischer  Volkslieder. 
[ZivStar  15  (06)  4,  811] 

Beifn  dorf, Otto,  Professorder  Archäo- 
logie an  der  Universität  Wien,  bedeu-  1 
tender  österreichischer  Altertnmsfor-  ' 
scher,  Direktor  des  von  ihm  gesckad- 
fenen  österreichischen  archäologischen  I 
Instituts,  geb.  Greiz  13.  Sept.  1838, 
gest.  Wien  2.  Januar  1907.     B.  war 
1864—68  auf  archäologischen  Reisen 
in  Italien  und  Griechenland,    1868/69 
Dozent  für  Archäologie  in  Göttingen, 
1869-71  ordentl.Prof. in  Zürich,  1871/72 
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HoDorarprofesRor  in  Manchen,  1872 
ordentl.  Prof.  in  Prag  und  seit  1877  in 
Wien;  1898  schied  er  vom  Lehramt, 
um  seine  ganze  Ejraft  seinem  Archäol. 
Institut  widmen  zu  können.  1875  be- 
teiligte er  sich  mit  Conze  und  Hauser 
an  der  zweiten  archäologischen  Ex- 
pedition nach  Samothrake ;  1881  unter- 
nahm er  auf  Staatskosten  eine  For- 
schungsreise im  sud  westlichen  Klein - 
asien  und  wiederholte  sie  1883  mit 
dem  glücklichen  Erfolg,  daß  er  das 
Qrabmal  von  GjOlbaschi  für  die  Wiener 
Sammlungen  gewann.  Von  seinen 
zahlreichen  Schriften  seien  genannt: 
»Neue  archäologische  Untersuchungen 
auf  Samothrake«,  »Bericht  über  zwei 
österreichische  archäologische  Expe- 
ditionen nach  Kloinasien«,  »Reisen  im 
südwestlichen  Kleinasien«.  »Reisen  in 
Lykien  und  Karlen  «undviele  andere.  Er 
war  Mitherausgeber  der  Abhandlungen 
desArchäologisch-epigraphischen  Semi- 
nars an  der  Universität  "Wien;  der 
Arohäologisoh  -  epigraphischen  Mittei- 
lungen aus  Österreich- Ungarn  und  der 
Archäologischen  Vorlegeblätter.  [TP.  ] 

Berg,  Vizegouvemour  der  Ostkaro- 
linen in  PonapOj  gest.  im  Mai  1907 
an  den  Folgen  eines  Hitzschlags.  Er 
weilte  seit  dem  31.  Aug.  1901  im 
Archipel,  über  den  er  im  »Deutschen 
Kolonialblatt«  mehrere  interessante 
Berichte  veröffentlichte.  B.  war  1891 
in  den  Kolonialdienst  eingetreten  und 
hatte  zuerst  in  Kamerun,  dann  als 
Bezirkshauptmann  in  den  ostafrikani- 
schen Ämtern  Kilwa  und  Mikindani 
Dienste  getan.  [DKolZtg  24  (07)  27, 
275.     lllZtg  (07)  3342,  108.] 

Bertrand,  Marcel,  Ingenieur  en  chef 
des  Mines,  Professor  an  der  Ecole  des 
Mines  seit  1886,  einer  der  bedeutend- 
sten französischen  Geologen,  Mitglied 
der  Academie  des  Sciences,  geb.  2.  Juli 
1847,  gest.  13.  Febr.  1907.  Ergründete 
seinen  wissenschaftlichen  Ruf  durch 
seine  genialen  Theorien  zur  Gebii^- 
bildung.  Von  seinen  Arbeiten  seien 
erwähnt  die  geologischen  Verhältnisse 
des  Isthmas  von  Panama,  so  wie  die 
über  die  Bedeutung  der  Alpenkette 
für  die  Gestaltung  des  europäischen 
Festlandes.  [LaG  15  (07)  3,  228.  AnG 
16  (07)  86,  178  f.    Leop  43  (07)  4,  48. 


Sc  25  (07)  639,  517.    Nature  75  (07) 
1949,  441  fj 

Bezold,  Wilhelm  v.,  Dr.,  Professor, 
GOBeg.-Rat,  Direktor  des  Kgl.  Me- 
teorologischen Instituts  in  Berlin, 
einer  der  bedeutendsten  Physiker  und 
Meteorologen,  der  als  Gelehrter  wie 
als  Organisator  gleich  Unvergängliches 
leistete,  geb.  München  21.  Juni  1837, 
gest.  Berlin  17.  Febr.  1907.  B.  stu- 
dierte in  München  und  Göttingen :  hier 
promovierte  er  1860  mit  der  Arbeit 
»Zur  Theorie  des  Kondensators«.  Als 
Assistent  Prof.  v.  Joliys  am  Physi- 
ka!. Institut  der  Universität,  hielt  er 
Vortrtlge  und  Übungen  ab  und  habi- 
litierte sich  am  Schluß  des  Sommer- 
semesters 1861  an  der  Universität 
München.  Am  1.  Jan.  1866  wurde  er 
aullerordentl.  Professor  an  der  Uni- 
versität, am  1.  Okt.  1868  ordentl. 
Professor  an  der  neugegründeten 
Technischen  Hochschule  für  mathe- 
matische und  angewandte  Physik. 
1878  erhielt  er  den  Auftrag,  ein  Netz 
meteorologischer  Stationen  in  Bayern 
zu  oiganisieren,  und  wurde  zum  Di- 
rektor der  Meteorologischen  Zentral- 
station München  ernannt.  In  dieser 
Stellung  führte  er  die  tägliche  Heraus- 
gabe von  Wetterkarten  und  Wetter- 
prognosen ein  und  rief  einen  weit 
ausgebildeten  Dienst  für  die  Unter- 
suchung der  Gewitter  ins  Leben.  Dank 
diesen  hervorragenden  Leistungen  er- 
folgte 1885  seine  Berufung  zum  Direk- 
tor des  Preuß.  Meteorologischen  Insti- 
tuts nach  Berlin,  wo  ihm  gleichzeitig 
der  neugegründete  Lehrstuhl  für  Me- 
teorologie an  der  Berliner  Universität 
übertragen  wurde.  Unter  seiner  Leitung 
wuchs  das  Berliner  Institut  aus  ver- 
hältnismäßig bescheidenen  Anfängen 
zu  einem  der  ersten  in  Europa  und 
auf  der  Erde  überhaupt  heran.  An 
seinem  neuen  Wirkungskreis  beschäf- 
tigte sich  V.  B.  mit  einer  neuen  großen 
Klasse  von  Untersuchungen  über  die 
Thermodynamik  der  Atmosphäre,  in 
denen  er  den  Zusammenhang  zwischen 
Meteorologie  und  Physik  herzustellen 
verstand  und  die  Meteorologie  erst 
eigentlich  zu  einer  der  exakten  Natur- 
wissenschaften erhob.  Aus  der  großen 
Zahl  seiner  Schriften  seien  hervor- 
gehoben :  »Über  die  physikalische  Be- 
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deutung  der  Potentialfunktion  in  der 
Elektrizitätslehre«  (München  1861); 
»Die  Kälterückfälle  im  Mai«  (München 
1883);  »Über  zündende  Blitze  im 
Königreich  Bayern  1833  bis  1882 
(München  1884);  »Das  Egl.  preuß. 
Meteorologische  Institut  in  Berlin  und 
dessen  Observatorium  bei  Potsdam« 
(Berlin  1890);  »Zur  Theorie  des  Erd- 
magnetismus« (Berlin  1897).  Ferner 
sind  von  ihm  viele  Abhandlungen  aus 
den  Gebieten  der  Elektrizitätslehre, 
der  physiologischen  Optik  und  der 
Meteorologie  in  Poggendorffs  und 
Wiedemanns  »Annalen«,  sowie  in  den 
Schriften  der  Münchner  und  Berliner 
Akademie  erschienen.  Außerdem  ver- 
öffentlichte er  die  »Beobachtungen  der 
meteorologischen  Stationen  im  König- 
reich Bayern«  (mit  Lang,  München 
1879—84,  1.— 6.  Jahrg.)  und  gab 
seit  1885  heraus  die  »Ergebnisse  der 
meteorologischen  Beobachtungen   im 

Preußischen  Beobachtungsnetz,  sowie 
es  Meteorologisch-magnetischen  Ob- 
servatoriums in  Potsdam  und  des 
Aeronautischen  Observatoriums  bei 
Tegel«  (Berlin  1885—1906,  52  Bände). 
V.  B.  war  Mitglied  der  Bayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften  und 
Präsident  der  Deutschen  Meteorologi- 
schen Gesellschaft.  [DRfG  29  (07)  8, 
375—78*.  Hellmann  in  MetZ  24 
(07)7,  Beil.  R.  Süring  in  NatRdsch 
22  (07)  12,  153—55.  NatWschr  6  (07) 
10,  154  f.  GZ  13  (05)  5,  273.  Leop 
43  (07)  3,  36  f.  IllZtg  (07)  3322,  349. 
Sc  25  (07)  643,  674.  My  WeathRev  35 
(07)  2,  73.  SymMetMag  42  (07)  497, 
83.    CieletTerre  (07)  3,  52.  J 

Birley,  Miss  Caroline,  geb.  Hart  Hill 
bei  Manchester  16.  Nov.  1851,  gest. 
London  15.  Febr.  1907  an  Influenza. 
Miß  B.  war  von  Kindheit  an  eine 
leidenschaftliche  Sammlerin  von  Ge- 
steinen und  Fossilien ;  sie  unternahm 
zu  diesem  Zweck  eine  Anzahl  von 
Reisen  in  England  und  Übersee,  so 
1889   und    1890   nach    den    Färöern, 

1891  nach  Dänemark  und  nach  Malta, 

1892  nach  Algerien,  1899  nach  den 
Azoren ;  1905  wohnte  sie  der  Tagung 
der  British  Association  in  Kapstadt 
bei  und  nahm  an  allen  sich  daran  an- 
schließenden Ausflügen  teil.  [GoolMag 
4(07)3, 143f.  Nature 75(07)  1948,421.] 


Biichlng,  Anton,  Dr. ,  Oberrecüschul^ 
Professor  a.D.,  k.  k.  Schalrat,  geb. 
Wien  23.  Sept.  1832,  gest.  daselbst  im 
Okt.  1907.  B.  bearbeitete  eine  l<ehrbach 
der  »Mineralogie  und  Geologie  für 
Lehrer-  und  Lehrerlnnen-Biidungs- 
anstalten«  (Wien,  Holder)  das  1906 
in  7.  Auflage  erschien  und  mit  v.  Uoch- 
stetter  eine  »Minerologie  und  Geo- 
logie für  die  obem  Klassen  der  Real- 
schulen«, das  in  einer  gemeinsam  mit 
Toula  ausgeführten  Neubearbeitung 
1906  in  19.  Auflage  ausgegeben  wurde. 
[DRfG  30  (08)  3,  137J 

Boeckh,  Richard,  Dr.,  Geh.  Beg.- 
Rat,  Direktor  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  Berlin,  geb.  Freiburg  i.  B. 
28.  März  1824,  gest.  Berlin  5.  Dez.  1907. 
Nach  Beendigung  des  juristischen  Stu- 
duims  trat  B.  als  R^. -Assessor  in  das 
Statistische  Bureau  in  Berlin  ein  und 
widmete  seitdem  seine  ganze  Kraft  der 
Förderung  und  Weiterbildung  der 
deutschen  Statistik.  1875  wuMe  er 
zum  Direktor  des  Bureaus  ernannt, 
das  er  nun  zu  einer  führenden,  muster- 
gültigen Anstalt  ausbaute.  Literarisch 
war  B.  äußerst  f ruchtbar.Unter  verschie- 
denen andern  Schriften  sind  erschie- 
nen :  »Die  geschichtliche  Entwicklung 
der  amtlichen  Statistik  des  preußischen 
Staates«,  »Die  statistische  Bedeutung 
der  Volkssprache  als  Kennzeichen 
der  Nationalität«  und  mehrere  Arbeiten 
über  die  Bevölkerungs- ,  (rewerbe- 
und  Wohnungsstatistik  der  Stadt 
Berlin.  [ Beil AUgZtg  (07)  H.  50,  10191. 
BRfG  30  (08)  4,  184.] 

Bowallius,  Karl,  Dr.,  Privatdozent 
der  Zoologie  an  der  Universität  in 
Upsala  und  Forschungsreisender,  gest. 
1907.  B.  gab  1897  sein  Lehramt  an 
der  Universität  auf  und  unternahm 
Forschungsreisen  in  Venezuela  und 
andern  Teilen  Südamerikas ;  vor  kur- 
zem noch  entdeckte  er  einen  mächti- 
gen Wasserfall  in  Britisch-Guyana. 
Schon  vorher  hatte  er  sich  nach  um- 
fangreichen Reisen  in  Deutschland 
und  andern  europäischen  Ländern 
drei  Jahre  mit  staatlicher  Unter- 
stützung in  Zentralamerika  aulge- 
halten und  bedeutende  zoologische, 
archäologische  und  ethnographische 
Sammlungen  angelegt.  Die  Ergeb- 
nisse seiner  Forschungen  legte  er  in 
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zahlreichen  Ahhandluhgen,  die  haupt- 
sächlich in  den  Publikationen  der 
schwedischen  Akademie  der  Wissen- 
schaften erschienen,  und  in  einem 
großen  Reisewerk  über  Zentralamerika 
nieder.  [Leop  43  (07)  12,  114.  DRfG 
30  (08)  5,  233.    TP.] 

Brandts,  Sir  Dietrich,  Ph.D.,  f.b.s., 
late  Inspector  General  of  Forests 
to  the  Government  of  India,  gest. 
Bonn  28.  Mai  1907.  Nach  Studien  in 
Kopenhagen,  Göttingen  und  Bonn 
trat  B.  1856  in  den  Dienst  des  Indian 
Forest  Service,  wo  er  bald  als  Su- 
perintendent of  the  Forests  of  Burma 
Tüchtiges  leistete.  1864  wurde  er 
Inspector  General  und  bekleidete  dieses 
Amt  bis  zu  seinem  Bücktritt  1883. 
Die  Zeit  des  Ruhestandes  benutzte  er 
zu  wissenschaftlichen  Studien  auf  dem 
ihm  vertrauten  Gebiete,  deren  Ergeb- 
nisse er  in  einem  trefflichen  Hand- 
buch über  die  Bäume  Indiens  nieder- 
legte.   fGJ  30.  (07)  1,  97.J 

Braun,  Carl,  s.  J.,  Dr.,  em.  Direktor 
der  Sternwarte  in  Kalocsa,  geb.  Neu- 
stadt bei  Marburg  in  Hessen  1831, 
gest.  Radegund  in  Steiermark  1907. 
Arbeiten :  »Über  Photographierung  der 
Sonnenprotuberanzen  (Erfindung  des 
Spektroneliographen)«  in  Pogg.  An- 
nalen  3,872  und  Astr.  Nachr.  1872  j 
»Über  erdmagnetische  Messungen« , drei 
Aufsätze  i.  Poggend.  Annalen  1874; 
»Berichte  von  der  Erzbisch.  Haynald- 
schen  Sternwarte«,  Münster  1886; 
»Über  Kosmogonie,  1.  Aufl.  1889, 
3.  Auü.  1905, 491 S.,  Münster,  Aschen- 
dorff ;  »Die  Gravitationskonstante  nach 
neuen  eigenen  Experimenten  « in  Denk- 
schrAk  Wien  1896;  »Über  die 
(roten)  Dämmerungserscheinungen  (v. 
Krakatoa)  von  1883«,  drei  Aufs,  in  Na- 
tur u.  Offenbarung,  Münster  1884. 
fpRfG  29  (07)  10,  473.  AstrNachr 
175  (07)  Nr.  4185.  Leop  43  (07)  9, 
86.     Nature  76  (07)  1966,  226.1 

Breu,  Georg,  Postadjunkt  und!  Seen- 
forscher, geb.  Straubing  6.  Jan.  1876, 
gest.  München  15.  Okt.  1907.  B.  fand 
neben  seinem  Beruf  die  Zeit  und  die 
Kraft,  sich  an  der  Universität  ein- 
ziehende geographische  und  geologische 
Kenntnisse  zu  erwerben,  die  er  in 
der  wissenschaftlichen  Untersuchung 
sämtlicher  bayerischen  Seen  praktisch 


anwenden  wollte.  Das  Schicksal  ge- 
stattete ihm  bloß,  sich  mit  zwei  Seen 
näher  zu  beschäftigen.  1904/05  unter- 
suchte er  den  Kochelsee  und  ver- 
öffentlichte darüber  eine  Arbeit  »Der 
Kochelsee,  limnologische  Studie,  ein 
Beitrag  zur  bayer.  Landeskunde«, 
109  S.,  Regensburg  06.  Im  Folgejahr 
veröffentlichte  er  eine  zweite  größere 
Studie  über  den  Tegemsee  in  den 
Mitt.  d.  Geogr.  Ges.  in  München  1907, 
Bd.  II-,  H.  1.  Von  der  großem  Zahl 
kleinerer  Arbeiten  sei  noch  der  Auf- 
satz genannt :  »Haben  die  oberbayeri- 
schen Seen  einem  Einfluß  auf  die 
GewitterbUdung  und  den  Gewitter- 
verlauf?« [DRfG.]  Auf  dem  16.  Deut- 
schen Geographentag  in  Nürnberg 
trug  er  über  »Die  verschwundenen 
Seen  Bayerns«  vor.  Eine  letzte  grö- 
ßere Abhandlung  über  den  Königsee 
konnteer  nicht  mehr  vollenden.  [DRfG 
30  (08)  4,  182 f.] 

Buchan,  Alexander,  Dr.,  hervor- 
ragender englischer  Meteorolog,  Se- 
kretär der  Scottish  Meteorological  So- 
ciety, geb.  Kinnesswood,  Kinross, 
11.  April  1829,  gest.  13.  Mai  1907.  B. 
studierte  in  Edinburg  und  erwarb 
sich  1864  den  Grad  eines  m.  a.  Von 
1848  an  war  er  in  verschiedenen 
Stellungen  als  Lehrer  tätig.  1860  gab 
er  diesen  Beruf  auf,  widmete  sich 
vollständig  meteorologischen  Stu- 
dien und  wurde  zum  Sekretär  der 
Schottischen  Meteorologischen  Ge- 
sellschaft ernannt.  Das  Datum  der 
Ernennung  ist  nicht  genau  bekannt; 
jedenfalls  trat  sein  Vorgänger  am 
3.  Sept.  1860  zurück  und  B.  hielt  als 
Sekretär  am  11.  April  1861  einen 
Vortrag  über  die  am  vorhergehenden 
Weihnachten  herrschende  Kälte.  Er 
bekleidete  das  Amt  bis  zu  seinem 
Tode.  Von  Anfang  an  entfaltete  er 
eine  rege  literarische  Tätigkeit,  wozu 
die  mit  seinem  Amte  verknüpfte  Re- 
daktion das  Journal  der  Gesellschaft, 
das  gerade  damals  eine  neue  Serie 
begann,  gute  Gelegenheit  bot.  1867 
erschien  sein  »Handy  Book  of  Me- 
teorology«,  dem  1871  das  umfang- 
reichere »Introductory  Textbook  of 
Meteorology«  folgte.  Den  Grund  zu 
seinem  wissenschaftlichen  Rufe  aber 
legte  er  mit  einer  Arbeit,  die  er  1869 
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der  Royal  Society  of  Edinbuigh  vor- 
legrte,    sie  behandelte  die  kartogra- 
phischo    Darstellang    des    mittleren 
Luftdrucks  und  der  vorherrschenden 
Winde  auf  der  Krde.    Sie  bedeutete 
den  ersten  Versuch,  die  geographische 
Verbreitung     dieser    Elemente     auf 
Karten    darzustellen ,    ein    Problem, 
das  B.    sein   ganzes  Leben  hindurch 
beschäftigt  hat.    Nach  der  Rückkehr 
der  Challenger-Expedition  1876  wurde 
ihm    die   Bearbeitung   ihres   reichen 
meteorologischen  Materials  übertragen. 
Aus  ihm  schöpfte  er  die  Grundlagen 
für  seine  Monographie  über  die  » Atmo- 
spärische  Zirkulation«,   die   1889  in 
den    »Challenger   Reports«    erschien. 
Die  Abhandlung  über  die  »Ozeanische 
Zirkulution«  (1895)  und  endlich  der 
großangelegte  Bartholomewsche  »Atlas 
of  the  Meteorology«  (1899)  sind  be- 
redte   Zeugnisse     von    einer    regen 
Weiterarbeit  auf  diesem  Gebiete   Im 
Jahre   1883    nahmen    zwei   wichtige 
Neugründungen    sein   Interesse   und 
seine  Zeit  voll  in  Anspruch:   einmal 
die  Errichtung  der  Schottischen  Ma- 
rinestation in  Granton  durch  Sir  John 
Murray,  dann  die  Gründung  des  Obser- 
vatoriums auf. dem  Ben Nevis-Gipfel 
und  eines  zweiten  zu  Fort  William. 
Die  Bearbeitung  der  Ben  Novis-Beob- 
achtungen    bildete    den   Hauptinhalt 
.  seiner  späteren  Lebensjahre.    Daß  es 
nicht   möglich   war,   die  Mittel   zu- 
sammenzubringen,   um   das   Höhen- 
observatorium dauernd  zu  erhalten,  hat 
ihn  schwer  getroffen.  —  Als  die  Kgl. 
Meteorologische  Gesellschaft  die  Sy- 
mons  -  Gedächtnis  -  Medaille     schuf, 
wurde  sie  das  erstemal  an  Buchan 
als  den  hervorragendsten  englischen 
Meteorologen  verliehen.    [ScottGMag 
23  (07)  8,  427—31.     SymonsMetMag 
42  (07)  498,  103—06.    MyWeathRev 
35   (07)   5,    209 f.;    JScottMetS    14 
(07)  24 ,   101—18.    Memorial  Notices 
by  Sir  Arthur  Mitchel,  J.  G.  M'Ken- 
drick,  Sir  John  Murray,  R.  T.  Omond, 
J.  Hann,  W.  N.  Shaw  a.  H.  R.  MUl. 
Nature    76   (07)    1960,    83 f.;    AnG 
16  (07)  90, 459.  MetZ  24  (07)  6, 279—81. 
GZ  13  (07)  8,  456.] 

Buchner,  Charles,  D. ,  Missionsdi- 
rektor, geb.  Irwinhill  auf  Jamaika 
5.  Okt.  1842,  gest.  Herrnhut  2.  Jan. 


1907.  Zunächst  im  geistlichen  Amt 
und  dann  zehn  Jahre  hindurch 
im  Schulfach  tätig,  wurde  B.  erst  mit 
47  Jahren  dem  Gebiet  zugeführt,  auf 
dem  er  seine  bedeutendste  Arbeit 
leisten  sollte.  1889  wählte  ihn  die 
Generalsynode  der  HermhuterBrüder- 
Unität  in  die  Missionsdirektion.  In 
diesem  Amte  sammelte  er  auf  mehre- 
ren ausgedehnten  Besichtigungsreisen 
io  Südafrika,  Westindien,  Surinam 
und  Nordamerika  die  reichen  Kennt- 
nisse und  Erfahrungen,  die  ihn  zu 
einem  der  ersten  Missionsmänner 
Deutschlands  machten.  Die  Universi- 
tät Halle  ernannte  ihn  1899  zum 
Ehrendoktor  der  Theologie.  [AllgMissZ 
34  (07)  3,  123—25.] 

Bugi^e,  Elseus  Sophus,  Professor  der 
vergleichenden  und  altnordischen 
Sprachwissenschaft  in  Christiania, 
geb.  I^urvik  5.  Jan.  1833,  gest.  CShri- 
stiania  8.  Juli  1907.  B.  verfaßte  grund- 
legende Studien  über  germanische  Sa- 
gen undVolkslieder,  besonders  über  die 
nordische  Mythologie,  über  den  Einfluß 
christlicher  und  jüdischer  Legenden 
und  griechisch-römischer  Mythen  auf 
die  nordische  Sagenwelt;  er  gab  die 
ältesten  Runen  heraus  und  veran- 
staltete eine  mustergültige  kritische 
Ausgabe  der  Eddalieder.  [DRfG  29 
(07)  12,  570;  ülZtg  (07)  3342,  105.] 
Cantanitti,  Federico,  ilalienischer 
Alpinist,  geb.  Udine  3.  Sept.  1848,  gest. 
Torreano  di  Martignaoco  14.  Okt.  1907. 
C.  erwarb  sich  um  die  Entwicklung 
des  Alpinismus  in  Italien  große  Ver- 
dienste. Besonders  rege  ließ  er  sich 
die  Förderung  der  Societä  Alpina 
Friulina  sein,  in  deren  Organ  »In 
Altoc  er  auch  einige  kleine  lite- 
rarische Beiträge  veröffentlichte.  [In 
Alto  19  (08)  1,  1—3*.] 

Ghavero,  Seßor  Licenciado  Don 
Alfrede,  bekannter  mexikanischer  Ar- 
chäologe, geb.  1.  Febr.  1841,  gest. 
Mexiko  24.  Okt.  1906.  Trotz  einer 
ausgedehnten  Tätigkeit  als  Jurist  und 
Politiker  fand  Ch.  die  Zeit,  sich  mit 
der  Geschichte  und  der  Kultur  des 
alten  Mexiko  eingehend  zu  beschäfti- 
gen, und  das  Interesse  für  die  Vor- 
geschichte des  Landes  in  weite  Kreise 
zu  tragen.  Von  seinen  zahlreichen 
Arbeiten,   die  zum  Teil  Mangel  an 
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Kritik  verspüren  lassen,  sind  von 
bleibendem  "Wert  die  Veröffentlich- 
ungen von  Originalhandschriften  alter 
Autoren,  die  er  mit  Sorgfalt  besorgte, 
so  die  »Obras  historicas  des  Don  Fer- 
nando de  Alva  Ixtlilxochitl« ,  2  Bde, 
Mexiko  1892,  sowie  die  überaus  wich- 
tige »Historia  de  Tlaxcala«  des  Mulloz 
Camargo,  Mexiko  1902.  Wichtige 
Nachrichten  enthalten  auch  seine  bi- 
bliographischen Abhandlungen  wie  die 
»Apuntes  viejos  de  biliografia  mexi- 
cana,  Mexiko  1903,  und  seine  biblio- 
graphischen Essays  über  Morfi,  Vega, 
Tovar,  Siguenza  y  Göngora,  Veytia, 
Boturini  u.  a. ,  die  sich  in  den  An- 
nales del  Museo  Nacional  de  M6xico 
in  verschiedenen  Jahrgängen  verstreut 
finden.  Seine  Bibliothek  barg  kost- 
bare Schätze.  [Dr.  AV.  Lehmann  in 
Glob  91  (07)  U,  227.] 

Cicalek,  Theodor,  Dr.,  Professor 
der  Oeogr.  an  der  Wiener  Handels- 
akademie, Leiter  der  Eisenbahnfort- 
bildungsschule, k.  k.  Schulrat,  Bi- 
bliothekar der  k.  k.  Geographischen 
Gesellschaft,  geb.  Znaim  5.  Nov.  1846, 
gest.  Wien  27.  Juli  1907.    [TP.] 

Clerke,  Miss  Agnes  M.,  astronomi- 
sche Schriftstellerin,  gest.  20.  Jan. 
1907  im  Alter  von  64  Jahren.  Sie  ver- 
faßte u.  a.  »Populär  History  of  Astro- 
nomy  during  the  Nineteenth  Century« 
(1885),  »The  Svstem  of  the  Star&« 
(1890)  und  »Problems  in  Astrophysics« 
(1903).  Flüssige  Sprache  und  Be- 
herrschung des  Stoffes  bedingten  den 
Buf,  dessen  sich  ihre  Arbeiten  er- 
freuten. [Nature  75  (07)  1943,  299. 
Sc  25  (07)  632,  238;  DRfG  29  (07) 
6,  280.    Leop  43  (07)  5.  51.] 

Colvile,  Sir  H.  £. ,  k.c.h.g.,  o.b.. 
Major-General,  geb.  10.  Juli  1852  in 
Leicestershire,  England,  gest.  infolge 
eines  Automobilunglücks  in  Frimley, 
24.  Nov.  1907.  C.  trat  1870  in  den 
Militärdienst  ein.  1879  machte  er  eine 
Reise  von  Fez  nach  Udschda  und  der 
algerischen  Grenze,  über  die  er  einen 
Bericht  unter  dem  Titel  »A  Ride  in 
Petticoats  and  Slippers«  (1880)  ver- 
öffentlichte. Nach  einem  dienstlichen 
Aufenthalt  in  der  Kapkolonie  führte  er 
1883  eine  Aufnahme  des  Gebiets  zwi- 
schen dem  Golf  von  Akaba  und  dem 
Toten  Meere  aus.    1884  erschien  der 


Beisebericht:  »The  Accursed  Land«. 
1884/85  tat  er  Dienste  im  Intelligence 
Department  im  Sudan ;  er  wurde  mit 
der  Abfassung  des  offiziellen  Berichts 
über  die  Vorgänge  im  Sudan  beauf- 
tragt, der  1889  erschien  unter  dem 
Titel  »History  of  the  Nile  Campaigns«. 
1893  war  er  dienstlich  in  Birma  tätig. 
Bei  der  Grundlegung  der  englischen 
Herrschaft  in  Uganda  fiel  ihm  eine 
wichtige  Rolle  zu.  1895  leitete  er  die 
Expedition  gegen  Eabarega^  den  König 
von  Unvoro.  In  dem  Werke  »The 
Land  of  the  Nile  Springs«  leg^e  er 
die  Erfahrungen  dieses  Lebensab- 
schnitts nieder.  Am  südafrikanischen 
Krieg  nahm  er  als  Kommandeur  der 
9.  Division  teü.    [GJ  31  (08)  1, 113.] 

Condon,  Thomas,  Professor  der  Geo- 
logie an  der  Universität  von  Oregon, 
geb.  3.  März  1822  in  Iriand,  gest. 
11.  Febr.  1907.  C.  erhielt  seine  Schul- 
bildung in  New  York ;  hier  legte  er 
auch  durch  eine  kleine  Sammlung  pa- 
läozoischer Fossilien  den  ersten  be- 
scheidenen Grund  zu  seinen  späteren 
reichen  Sammlungen.  1852  verließ  er 
das  Aubum  Theological  Seminary  und  . 
begab  sich  im  Dienste  der  Congrega- 
tional  Mission  nach  The  Dalles  in 
Or(^on.  Von  hier  aus  unternahm  er, 
sich  meist  militärischen  Abteilungen 
anschließend,  seine  geologischen  Streif- 
Züge,  die  ihm  eine  reiche  Ausbeute 
an  Versteinerungen  und  eine  Vertie- 
fung seiner  geologischen  Kenntnisse 
brachte.  1872  wurde  er  Professor  für 
Geologie  und  Naturwissenschaft  an 
der  Pacific  University;  1876  gab  er 
diese  Stelle  auf,  um  den  gleichen 
Lehrstuhl  an  der  neu  gegründeten 
University  of  Oregon  anzunehmen. 
C.  war  außerordentlich  bescheiden  und 
zurückhaltend,  auch  in  seiner  litera- 
rischen Tätigkeit ;  oft  überließ  er  die 
wortvollsten  Stücke  seiner  Sammlung 
neidlos  seinen  Fachgenossen  zur  Be- 
schreibung. Von  der  kleinen  Zahl 
seiner  Arbeiten  seien  angeführt:  »The 
Willamette  Sound«  (OverlandMonthly 
8  (71)  5,  468—73),  »The  Two  Islands 
and  What  Game  of  Them«  (Portland, 
Or,  Gill.  04).  [JGeol  16  (07)  3, 280-82. 
Sc  25  (07)  643, 318.  Leop  43  (07)  5, 51.  ] 

Contejean,  Charles  L.,  em.  Prof.  der 
Geologie  in  Poitiers,  gest.  13.  Febr. 
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1907.  C.  hat  sich  neben  seinen  geo- 
logischen Forschungen  auch  durch 
seine  pf  lan2engeographischen  Arbeiten 
einen  Namen  gemacht.  [Leop.  48  (07) 
6,  51.1 

Decker,  Martin,  Professor  an  der 
Staatsrealschule  in  Bielitz,  geb.  1875 
in  Wien,  erlag  auf  einer  Forschungs- 
reise nach  Palästina  am  30.  Mai  1907 
am  Tiberiassee  dem  Hitzschlag.  [DB 
fG  29  (07)  11,  517.] 

Decorse ,  J .  Dr. ,  M6decin-Major 
2. Kl.,  Forschungsreisender,  geb.  10. 
Okt.  1873  in  Saint-Maurice  (Seine), 
gest.  26.  Aug.  1907  in  Val-de-Gräce, 
kurz  nach  Abschluß  einer  Mission 
naohWestafrika.  D.  studierte  in  Paris 
Medizin  und  ging  1898  als  Militärarzt 
nach  Madagaskar,  wo  er  bis  1901  blieb 
und  interessante  botanische  und  zoo- 
logische Sammlungen  besonders  im 
Südosten  der  Insel  anlegte.  Dann 
nahm  er  als  Arzt  an  der  Mission  Che- 
valier teil,  die  1902—04  in  den  Schari- 
und  Tschadseeländem  weilte.  In  den 
letzten  Jahren  unternahm  er  im  Auf- 
trag des  Generalgouvemeurs  von  Fran- 
zösisch-Westafrika  eine  18monatige 
Reise  durch  Senogambien  zum  Niger, 
um  die  Grundlagen  für  den  Erlaß  einer 
Vogelschutzverordnung  für  die  ihrer 
Schmuckfedern  wegen  gejagten  Tiere 
zu  gewinnen.  D.  hat  über  seine  For- 
schungen am  Schari  in  Fachzeitschrif- 
ten berichtet  und  auch  ein  kleines, 
an  Beobachtungen  aller  Art  reiches 
Reisewerk  »Du  CJongo  au  Lac  Tchad« 
(Paris  1906)  veröffentUcht  (vgl.  S.  77). 
[Glob  92  (07)  18,  292.  DRfG  20  (07) 
2,  88.  LaG  16  (07)  4,  277  f.  BCAfr  17 
(07)  9,  343.] 

Demolins,  Edmond,  Directeur  de  la 
Science  sociale ;  administrateur  et  fon- 
dateur  de  l'Ecole  des-  Roches,  geb. 
23.  Jan.  1852  in  Marseille,  gest.  Ende 
Juli  1907  in  Caen.  D.  war  ein  eifriger 
Vertreter  der  sozialen  Geographie ;  ihr 
diente  die  von  ihm  geleitete  Zeit- 
schrift »La  Science  Sociale«.  Auch 
die  beiden  umfangreichen  Werke 
»Les  Franpais  d'aujourd'hui,  6tude  de 
g6ognraphie  sociale«,  und  »(Üomment  la 
route  cr6e  le  type  social«  (2  Bde) 
dienen  der  gleichen  Richtung.  [DRf 
G  30  (07)  1,  41.  Leop  43  (07)  10,  95. 
BSGltal  8  (07)  9,  939—41.] 


Danmore,  Charles  Adolphus  Miirray 
Earl  of ,  bekannt  durch  seinen  Zug 
über  den  Pamir,  geb.  24.  März  1841, 
gest.  27.  Aug.  1907  zu  Manorhouse, 
Frimley  bei  Camberley.  Lord  D. 
zeigte  viel  Neigxmg  für  Jagdreisen  und 
besuchte  auf  diesen  viele  Teile  der 
Erde,  so  auch  Afrika  und  arktische 
Gebiete.  1892  zog  or  mit  Major  Boche 
von  Kaschmir  über  den  Karakomm- 
paß  nach  Jarkand;  von  da  über  den 
Großen  und  Kleinen  Pamir,  Alitschur 
und  Rangkul  nach  Kaschgar.  18^ 
erschien  sein  zweibändiges  Beisewerk 
»The  Pamirs«  in  London.  [Glob  93 
(07)  19.  DRfG  30  (08)  4, 184.  GJ  30 
(07)  4,  447.1" 

Dwight,  William  Bück,  Professor 
der  Geologie  und  Mineralogie  am  Vas- 
sar College,  geb.  22.  Mai  1833  in  Kon- 
stantinopel ,  gest.  29.  Aug.  1907  in 
Cottage  City,  Mass.  D.  kam  1849  in 
die  Vereinigten  Staaten,  besuchte  die 
Yale  -  Universität ,  später  die  Yale 
Scientific  School  und  das  Union  Theo- 
logical  Seminary.  Seit  1878  war  er 
Professor  derNaturwissenschaften  und 
Curator  des  Museums  am  Vassar  Ck>I- 
lege  in  Poughkeepsie,  N.  Y.    [TP.] 

Eberetein,  Ernst  Albrecht  Frhr  v., 
Kais.  Regierungsrat  a.  D. ,  erprobter 
»Afrikaner« ,  gest.  31.  Jan.  1907  im 
Alter  von  44  Jahren.  Er  war  von  1887 
bis  1905  in  Ostafrika  tätig,  zuerst  in 
Diensten  der  Ostafrikanischen  Gesell- 
schaft, sodann  bei  der  Wißmanntmppe 
und  später  in  der  Kaiserl.  Schatz- 
truppe, danach  im  Zivildienst  und  zu- 
letzt als  erster  Referent  in  Daressa- 
lam.  [DKolZtg  24  (07)  10,  97.  DKol 
Bl  18  (07)  5,  199.1 

Ehrenbarg,  Karl  Dr. ,  Privatdozent 
der  Geographie  an  der  Universität 
Würzburg,  geb.  Bad  Kissingen  17. 
April  1860,  gest.  13.  Aug.  1907.  E. 
studierte  in  Würzburg,  Leipzig  und 
Berlin*  zunächst  Sanskrit  und  ver- 
gleichende Sprachwissenschaft,  später 
Naturwissenschaften  und  Geographie. 
Er  promovierte  1889  mit  einer  M!ono- 
graphie  der  Insel  MUos,  die  er  in  den 
Jahren  1885  und  1886  besucht  hatte. 
1891  habilitierte  er  sich  für  Geographie 
in  Würzburg ;  seine  spätem  Arbeiten 
galten  der  Gewinnung  zahlenmäßiger 
Ausdrücke  für  die  horizontale  Qlie- 
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denmg  und  der  Gesohichte  der  frän- 
kischen Eartog^phie.  Seine  letzte 
für  die  TopMOgraphie  der  Stadt  Wtlrz- 
Imrg  wichtige  Arbeit  war:  »Das  äl- 
teste Lehenbuch  des  Stephanklosters 
zu  "Wttrzburg  vom  Jahre  1326«.  (Arch 
HistVUnterfcanken  47  (05)  125—63). 
£in  Nervenleiden  hinderte  ihn  viele 
Jahre  an  der  Ausübung  seiner  Lehr- 
tätigkeit und  an  wissenschaftlicher 
Arbeit.  [Selbstbiogr.  u.  GZ  13  (07)  9, 
525.  DRfG  30  (07)  2,  88.  Leop  43 
(07)  12,  115.] 

Fayrer,  Sir  Joseph,  Präsident  des 
Medical  Board  des  India  Office,  geb. 
6.  Dess.  1824  zu  Plymouih,  gest.  21.  Mai 
1907  zu  Falmouth  in  England.  F.  er- 
warb sich  bedeutende  Verdienste  um 
die  Erforschung  tropischer  Krank- 
heiten. 1850  trat  er  m  den  Sanitäts- 
dienst von  Bengalen  ein  und  machte 
den  Krieg  in  Riomat  und  den  indi- 
schen Aufstand  mit.  1859  wurde  er 
zum  Professor  am  Medical  College  von 
Bengalen  ernannt ;  1874  schied  er  aus 
dem  indischen  Dienst,  um  an  die 
Spitze  der  indischen  Saniiätsverwal- 
tnng  in  London  zu  treten.  Als  wissen- 
schaftlicher Schriftsteller  war  er  sehr 
fruchtbar  und  veröffentlichte  zahl- 
reiche Aufsätze  in  medizinischen  Zeit- 
schriften. 1866  kam  sein  Werk  »Kli- 
nische Chirurgie  in  Indien«  heraus. 
Andere  größere  Arbeiten  behandeln 
die  Erknuakungen  nach  den  Bissen 
giftiger  Schlangen  und  die  Verletz- 
ungen durch  wüde  Tiere,  Malariaer- 
krankungen, tropische  Dysenterie  und 
Tropenhygiene.    [Leop  43  (07)  6,  61.] 

Fournereau,  M.-L.-Lucien,  franzö- 
sischer Forschungsreisender,  Insp.  de 
l'enseignement  du  dessin  et  des  mu- 
söes,  geb.  1846  zu  Paris,  gest.  19.  Dez. 
1906.  F.  begann  seine  Forschertätig- 
keit 1882.  Er  legte  damals  ethno- 
graphische Sammlungen  in  Guyana  an, 
die  später  im  Museum  Trocad6ro .aus- 
gestellt wurden.  1888  war  er  in  Cam- 
bodscha  und  widmete  sich  vor  allem 
dem  Studium  der  Khmer-Kunst.  Das 
Ergebnis  waren  die  beiden  stolzen 
Bände  »Buines  d'Angkor«  und  »Bui- 
nes  Khmerc.  "Weiter  lieferte  er  Bei- 
träge zum  Bulletin  der  Pariser  Geogr. 
Gesellschaft  und  interessante  Studien 
über  Siam  und  Cambodscha  in  den 


Annales  du  Mus^e  (3uimet.  I  LaO  15 
(07)  3,  229  f.] 

Foy,  Karl,  Dr.  j  Prof.  der  türkischen 
Sprache  am  Onentalischen  Seminar 
in  Berlin,  geb.  1856  zu  Ludwigslust, 
geb.  1907  zu  Berlin.  F.  studierte  in 
Leipzig  klassische  Philologie  und  lebte 
eine  längere  Beihe  von  Jahren  in 
Griechenland  und  der  Türkei:  seit 
1890  gehörte  er  dem  Lehrkörper  des 
orientalischen  Seminars  an.    fTP.] 

Fuhrmann,  Arwed,  Dr.,  Gen.'  Hof- 
rat, Professor  für  Mathematik  und 
Yermessungslehre  an  der  Kgl.  säch- 
sischen Technischen  Hochschule  in 
Dresden,  geb.  1840  zu  Dresden,  gest. 
23.  April  1907  ebenda.  Unter  dem 
Mathematiker  SchlOmilch  und  dem 
Geodäten  Nagel  studierte  F.  an  der 
damaligen  Polytechnischen  Schule  zu 
Dresden  die  Ingenieurwissenschaften, 
bestand  1861  die  Schlußprüfung  und 
wurde  im  folgenden  Jam-e  Assistent 
für  Mathematik  und  Geodäsie.  1866 
wurde  er  zum  Dozenten  für  neuere 
synthetische  Geometrie,  1869  zum 
außerord.  und  1874  zum  ord.  f^ofessor 
für  Mathematik  und  Yermessungslehre 
ernannt.  1886  erhielt  er  das  Bitter- 
kreuz 1.  Klasse  des  Albrechtsordens, 
1906  das  des  Verdienstordens;  1893 
wurde  er  zum  Hofrat,  1896  zum  Geh. 
Hofrat  ernannt.  [IllZtg  (07)  3381, 
762.] 

Oaedertz,  Alfred,  Kgl.  Baurat,  Dir. 
der  Schantung-Eisenbahngesellschaft 
und  der  Otavi-Minen-  und  Eisenbahn- 
gesellschaft, geb.  1854  in  Manchester, 
fest.  Wiesbaden  6.  Nov.  1907  an  den 
'eigen  eines  in  Deutsch-Südwestafrika 
erlittenen  Eisenbahnunfalls.  G.  hatte 
eine  langjährige  Tätigkeit  im  Orient 
hinter  sich.  Zuerst  leitete  er  in  Bu- 
melien  Eisenbahnbauten,  dann  wirkte 
er  von  1888  bis  1897  mit  an  dem  Bau  der 
Strecken  Ismid — ^Angora,  Saloniki — 
Monastir,  Saloniki — Dedeagatsch  und 
endlich  bei  der  Verlängerung  der  Linie 
Smyrna — Kassaba  von  Alaschehir  nach 
Afiankarahissar.  Im  Januar  1899  wurde 
G.  beauftragt,  eine  Erkundungsreise 
in  das  Hinterland  von  Kiautschou  zu 
unternehmen,  zur  Vorbereitung  der 
später  erbauten  Schantung-Eisenbahn. 
Über  diese  Reise  berichtete  er  in  einem 
Aufsatz  »Eine  Bekognoszierungsreise 
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in  der  Provinz  Schantong«  in  PM 1899, 
S.49ff.,  82ff.,  106ff.  rZtyVDEisenb 
Verwalten  47  (07)  88,  1B47.] 

Oatscnet,  Albert  S.,  nordamerikani- 
scher  Ethnograph  and  Linguist,  crob. 
3.  Okt.  1832  zu  St.  Beatenberg  in  der 
Schweiz,  gest.  Anfang  April  1907  in 
Washington.  G.  studierte  1846—58 
in  Bern  und  Berlin,  siedelte  1868  nach 
New  York  über  und  war  seit  1874 
hauptsächlich  mit  dem  Studium  der 
indianischen  Sprachen  beschäftigt. 
1877  trat  er  in  den  Staatsdienst  und 
fand  1879  eine  Stellung  als  Linguist 
im  Bureau  of  American  Ethnology  der 
Smithsonian  Institution.  [lllZtg  (07) 
3328,  606.  BeilAUgZtg  (07)  H.  14/15, 
155.    CentralblAnthr  12  (07)  3, 192.] 

Oelshorn,  Otto,  Bezirksamtmann 
von  Gibeon,  der  seit  1900  im  Kolonial- 
dienst in  Deutsch- Süd  westafrika  stand 
\^d  als  Reserveoffizier  am  Kriege  teil- 
nahm, starb  auf  der  Heimreise  in 
Daressalam  am  Schwarzwasserfieber. 
Um  seine  Kenntnisse  zu  erweitern 
hatte  er  den  Beiseweg  über  Kapstadt, 
Johannesburg  und  Lauren9o-Marquez 
nach  Deutsch  -  Ostafrika  genommen. 
[TP.] 

Oormaz,  FranciscoYidal,  Fregatten- 
kapitän, früher  Direktor  des  Hydro- 
graphischen Amtes  in  Santiago,  gest. 
Apm  1907.  Seine  in  den  siebziger 
J^iren  ausgeführten  Aufnahmen  sind 
für  das  Kartenbild  der  Provinz  Llan- 
quihue  und  der  Küsten  und  Inseln 
des  nordwestlichen  Patagoniens  grund- 
legend geworden.  Im  »Anuario  Hidro- 
gi^fico  de  la  Marina«  und  in  den  »Ana- 
les de  la  Universidad«  veröffentlichte 
er  zahlreiche  Reiseberichte,  di^  einen 
reichen  Schatz  von  Beobachtungen 
über  Land  und  Leute  jener  Region 
enthalten;  ferner  schrieb  er  ein  zu- 
sammenhängendes Werk  über  die  Geo- 
grafia  nautica  de  Chile.  [H.  Steffen 
in  PM  54  (08)  1,  22.] 

Oräalich ,  Karl ,  hervorragender 
Schweizer  Ingenieur,  ElrbauerderWen- 
gernalpbahn,  der  Gomergratbahn  und 
der  Wendelsteinbahn,  mit  Ingenieur 
Hittmann  Bearbeiter  des  Projekts  für 
das  Lötschberg- Unternehmen,  geb. 
1847  zu  Basel,  gest.  1907  in  Schliersee. 

Orempler,  Wilhelm,  Dr.  med.  et 
phil.  h.  c. ,  Prof. ,  Geh.  San.-Rat,  Archäo- 


log,  gest.  1906  im  hohen  Alter  tod 
8IJahren.  G.  hat  sich  hohe  Verdienste 
um  die  Erforschung  der  Vorgeschichte 
Schlesiens  erworben.  1884  wurde  er 
Vorsitzender  des  Vereins  für  das  Mu- 
seum schlesischer  Altertümer  nad  1887 
trat  er  auch  in  die  Redaktion  des 
Vereinsorgans  »Schlesiens  Vorz«t« 
ein.  Sein  Verdienst  ist  es,  daß  der 
berühmte  Fund  von  Sackrau  dem  Mn- 
seum  erhalten  blieb  und  weiterhin  die 
Veranlassung  wurde,  daß  man  die 
Spuren  der  ersten  zufälligen  Grabung 
mit  glücklichem  Erfolg  weiter  ver- 
folgte. Er  bearbeitete  den  Fund  in 
zwei  großen  Publikationen ,  in  denen 
es  ihm  gelang,  die  antiken,  pontischen, 
provinziell-rOmischen  und  barbarischen 
Elemente  des  Fundes  zu  analysieren 
und  den  Nachweis  zu  führen,  dafi  in 
der  Völkerwanderungsperiode  eine  alte 
Verkehrsstraße  vom  Pontus  durch 
Ungarn  über  Schlesien  nach  dem  Nor- 
den hinzog.  [ZEthn  39  (07)  1/2,  182.] 
Oriesbach,  Karl  Ludwig,  früherer 
Direktor  des  Geological  Survey  of 
India,  geb.  11.  Dez.  1848  in  "Wien, 
gest.  18.  April  1907  in  Graz.  O.  stu- 
dierte in  Wien  Naturwissenschaften 
und  wurde  von  Eduard  Saeß  in  das 
Studium  der  Geologie  eingeführt. 
Dann  trat  er  als  Volontär  bei  der 
K.  K.  Geologischen  Reichsanstalt  ein 
und  wurde  schon  1868  mit  geologi- 
schen Studien  im  Gebiet  des  K.  K. 
Tiergartens  bei  Wien  betraut.  Seine 
ersten  Veröffentlichungen  behandeln 
den  geologischen  Bau  der  Jaiaklippen 
im  K.  Tiergarten  bei  St.  Veit  (Vh 
GeolRA  (68)  und  JbGeolRA  18).  In 
demselben  Jahre  erschien  eine  Ab- 
handlung über  die  Erdbeben  im  Jahre 
1867  und  1868.  Ende  1869  schloß  sich 
Griesbach  einer  deutschen  Kxpeditton 
zur  geologischen  Erforschung  von  Na- 
tal  und  Portugiesisch-Ostafrika  an:| 
hier  knüpfte  er  englische  Beziehungen 
an,  die  später  zu  einer  Anstellung  am 
Britischen  Museum  führten,  ^vro  et 
von  Dr.  Henry  Woodward  und  Sir 
Richard  Owen  mit  der  Zeichnung 
paläontologischer  Tafeln  heanftiagt 
wurde.  1875  trat  er  bei  dem  Oeolo- 
gical  Survey  of  India  in  Calcutta  ein. 
Nun  bildete  die  Hochregion  des  2<en- 
tralhimalaya  sein  eigentliches  Arbeits- 
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g^ebiet,  doch  kam  er  auch  zweimal 
nach  Afghanistan,  besuchte  Persien 
und  studierte  1897  die  Goldlager- 
stätten in  Transvaal,  um  die  dort  ge- 
wonnenen Erfahrungen  für  die  ost- 
indische Goldindustrie  zu  verwerten. 
Von  den  Himalayaroisen  ist  die  wich- 
tigste die  vom  Jahre  1892,  die  er  mit 
Dr.  Karl  Diener  ausführte,  der  im 
Auftrag  der  Wiener'  Akademie  das 
Grenzgebiet  von  Tibet  untersuchte. 
1894  wurde  er  zum  Direktor  der  Geo- 
logical  Survey  ernannt.  1903  trat  er 
in  den  Buhestand  und  zog  nach  Graz. 
6.  bekleidete  bei  der  englischen  Armee 
den  Rang  eines  Oberstleutnants.  Für 
seine  Verdienste  um  die  Himalaya- 
forschung  erhielt  er  vom  Kaiser  von 
Osterreich  die  Goldene  Medaille  für 
Kunst  und  Wissenschaft,  und  die 
Wiener  Akademie  wählte  ihn  zu  ihrem 
auswärtigen  Mitglied.  [Leop  43  (0?) 
9,  86.  VhGeolRA  (07)  8,  203—05. 
Glob  91  (07)  20,  324.  Neueste  Erd- 
beben-Nachr  6  (07)  ö,  117—19.  Natur 
75  (07)  1956.  611.J 

Hall,  Asaph ,  ll.  d.  ,  Prof. ,  einer 
der  hervorragendsten  amerikanischen 
Astronomen,  geb.  15.  Okt.  1829  in 
Goshen,  Conn.,  gest.  22.  Nov.  1907 
in  Annapolis,  Md.  Seine  astrono- 
mische Ausbildung  empfing  H.  vor 
allem  in  Ann  Arbor,  unter  Brünnow, 
seine  erste  Anstellung  fand  er  1857 
am  Harvard  Observatorium.  1862  trat 
er ,  zunächst  als  Assistent,  am  Naval 
Observatory  ein,  wo  er  1863  zum  Pro- 
fessor of  mathematics  in  the  United 
Navy  ernannt  wurde.  Neben  seinen 
fortlaufenden  Arbeiten  im  Observa- 
torium ,  die  reiche  Erfolge  zeitigten, 
führte  er  eine  Reihe  von  Expeditionen 
zu  besonderen  Beobachtungen  von 
Finsternissen  oder  Venusdurchgängen 
aus,  so  1869  nach  der  Beringstraße, 
1870  nach  Sizilien,  1874  nach  Wladi- 
wostok, 1878  nach  Colorado  und  1882 
nach  Texas.  1891  mußte  er  nach 
den  geltenden  Bestimmungen  aus  dem 
NavaJ  Observatory  ausscheiden ;  er 
arbeitete  nun  im  Observatorium  zu 
Madison  und  trat  1896  als  Professor 
für  Mathematik  in  den  Lehrkörper  der 
Harvard  Universität  ein  und  konnte 
dieses  Amt  bis  1901  bekleiden.  Hall 
veröffentlichte  eine  große  Zahl  astro- 


^ 


nomischor  Fachschriften  und  Aufsätze. 

SPritchettin  Sc  26  (07)  676,  809  bis 

12.] 

Hanks,  Henry  G.,  ehemaliger  State 
G^ologist  von  Kalifornien,  gest.  Ala- 
meda,  (}al.,  19.  Juni  1907  im  Alter 
von  81  Jahren,  f  Sc  25  (07)  652,  1025.] 
Haushof  er,  Max,  Dr.,  namhafter 
Nationalökonom  und  Statistiker,  treff- 
licher geographischer  Schilderer,  geb. 
München  23.  April  1840,  gest.  Gries 
bei  Bozen  9.  April  1907.  Er  studierte 
in  Prag  und  München,  habilitierte  sich 
hier  1867  an  der  Universität  und 
wurde  schon  1868  zum  Professor  der 
Nationalökonomie  und  Statistik  an 
der  Technischen  Hochschule  ernannt. 
Von  seinen  zahlreichen  fachwissen- 
schaftlichen Veröffentlichungen  seien 
hier  nur  angeführt :  »Lehr-  und  Hand- 
buch   der    Statistik«    (Wien    1873, 

2.  Aufl.  1882),  »Eisenbahngec^aphie« 
(Stuttgart  1875),  »Wirtschaftslehre« 
(4.  Aufl.  Berlin  1904),  »Abriß  der 
Handelsgeographie«    (Stuttgart  1879, 

3.  Aufl.  Berlin  1894),  »Bevölkerungs- 
lehre« (Leipzig  1903).  Eine  andere 
Gruppe  seiner  Arbeiten  bilden  die 
touristisch  -  geographischen  Schilde- 
rungen, zu  denen  ihn  besonders  die 
Schönheit  und  Majestät  der  AlpenweJt 
begeisterte,  so  »Alpenlandschaft  und 
Alpensage  in  den  bayerischen  Bergen« 
(Bamberg  1901),  »Tirol  und  Vorarl- 
berg« (2.  Aufl.  Bielefeld  1903),  »Ober- 
bayern« (Bielefeld  1900),  »Die  Land- 
schaft« (ebenda  1903),  »Vom  Land 
Tirol«  (München  1895),  »Der  Chiem- 
see«  (Zürich  1893)  u.  a.  Das  geistig 
Bedeutendste  aber,  das  er  schuf,  sind 
seine  Dichtungen,  die  seinem  Namen 
dauernden  Ruhm  sichern.  [DRfG  29 
(07)  9,  421—23*.] 

Hedtor,  Sir  James,  Director  of  the 
Geological  Survey  of  New  Zealand, 
geb.  Edinburg  16.  März  1834,  gest. 
Wellington  6.  Nov.  1907.  H.  war  ur- 
sprünglich Mediziner.  Erst  als  er  an 
einer  Expedition  teilgenommen  hatte, 
die  1857  zur  Erforschung  Westkanadas 
unter  Kapt.  John  Palliser  aufbrach, 
wandte  er  sich  ganz  den  Naturwissen- 
schaften und  namentlich  der  Geologie 
zu.  Nach  der  Rückkehr  von  dieser 
ersten  Beise  erhielt  er  durch  Vermitt- 
lung des  damaligen  Präsidenten  der 
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Londoner  Geogranhischen  Gesellschaft 
eine  Geologenstelle  bei  der  Provinzial- 
verwaltung  von  Otago,  die  er  1861 
antrat.  Seine  nächste  Aufgabe  er- 
blickte er  in  einer  genauen  geologi- 
schen Erforschung  der  Provinz.  So 
durchforschte  er  das  Gebirge  nach 
einem  bequemen  Verbindungsweg 
zwischen  Ost-  und  Westküste,  den  er 
in  einem  niedrigen  Paß  von  Martin's 
Bay  zum  Wakatipusee  fand.  Schon 
1865  erfolgte  seine  Ernennung  zum 
Direktor  des  Geological  Survey.  In 
dieser  Stellung  und  zugleich  alsKurator 
des  Neu- Seeland- Museums  entfaltete 
er  eine  reiche  Tätigkeit,  von  der  die 
lange  Bändereihe  der  Reports  ein 
beredtes  Zeugnis  ablegt.  Daneben 
brachte  er  meteorologischen  Forschun- 
gen ein  reges  Interesse  entgegen ;  bei 
der  Einrichtung  des  Botanischen  Gar- 
tens fiel  ihm  eine  hervorragende  Rolle 
zu.  Am  meisten  aber  erfreute  sich 
seiner  Anteilnahme  das  NewZealand 
Institute,  dessen  Transactions  er  mit 
großem  Geschick  redigierte.  1885 
wurde  er  Kanzler  der  New  Zealand 
TJniversity.  Sein  Leben  war  reich  an 
äußern  Ehrungen.  [GJ  31  (08)  1,  111. 
GeolMag  4  (07)  12 ,  576.  Nature  77 
(07)  1985,  37f.J 

Heilprin,  Angelo,  Dr.,  Professor  an 
der  Yale-Üniversität  zu  New  Haven, 
geb.  Sätoralja-Üjhely,  Ungarn,  1858, 
gest.  New  Haven  17.  Juli  1907.  H. 
kam  in  früher  Jugend  (1856)  nach  den 
Vereinigten  Staaten,  wohin  seine  Eltern 
auswanderten.  Später  war  er  in  Eng- 
land, wo  er  1874—77  die  Royal  School 
of  Mines  besuchte.  Seit  1881  lehrte 
er  Paläontologie  und  Geologie  an  der 
Academy  of  Natural  Science  in  Phila- 
delphia, zeitweise  auch  Geologie  an 
dem  dortigen  Wagner  Free  Institute 
of  Science.  1886  führte  er  eine  Ex- 
pedition nach  Florida,  als  deren  Er- 
gebnis das  Werk  »On  the  Geographical 
and  Geological  Distribution  of  Ani- 
mals«  erschien.  Ihm  folgten  die  Bücher: 
»The  Animal  Life  on  Cur  Seashore«, 
»The  Geological  Evidences  of  Evolu- 
tion« und  »The  Bermuda  Islands«. 
1890  folgten  die  »Principles  of  Geo- 
logy«.  In  demselben  Jahre  bereiste 
er  Mexiko  und  stellte  fest,  daß  nicht 
der  Popocatepetl,  sondern  der  Orizaba 


der  höchste  Berg  des  Landes  seL  Groß 
war  sein  Interesse  für  die  arktische 
Forschung,  und  wenn  Pearys  Unter- 
nehmungen immer  wieder  die  nötige 
Unterstützung  fanden,  so  ist  ihm  dies 
nicht  zum  wenigsten  zu  danken.  Ein 
Besuch  Alaskas  1898/99  ergab  das 
Werk  »Alaska  and  the  Klondike«.  In 
letzter  Zeit  widmete  er  sich  besonders 
dem  Studium  des  Vulkanismus.  1902 
unternahm  er  eine  Studienreise  nach 
Martinique,  als  dort  der  Mont-Petö 
noch  tätig  war,  und  veröffentiichte 
1908  ein  wichtiges  Werk  darüber: 
»Mont-Pel6  and  the  Tragedy  of  Marti- 
nique«. In  demselben  Jahre  wurde  er 
an  die  Yale-Universität  berufen,  um 
das  Department  of  Physical  Geography 
an  der  Sheffield  Scientiftc  School  zu 
leiten.  Seine  letzte  Reise,  im  Jahre 
1906,  galt  dem  Besuche  der  tropischen 
Wälder  Guyanas,  wo  das  Fieber  seine 
Gesundheit  erschütterte  und  den  Reim 
zur  tötlicben  Krankheit  legte.  Za 
besonderem  Danke  ist  ihm  die  Geo- 
graphical Society  von  Philadelphia 
verpflichtet,  die  er  1886  gründete  und ! 
lange  Jahre  als  Präsident  leitete. 
[BAmGS  39  (07)  11,  666—68.  Glob 
92  (07)  11,  180.  DRfG  30  (07)  9,  41. 
Leop  43  (07)  10,  95.  GJ  30  (07)  6, 
670.  ScottGMag  23  (07)  9,  492.  Sc 
26  (07)  657, 159.  Nat.  76  (07)  1972, 385.] 

Herschel,  A.  Stewart,  Dr.,  Astro- 
nom im  Observatory  Houso  in  Slough 
bei  Windsor,  Sohn  und  £lhkel  von 
Sir  John  und  Friedrich  Wilhelm  Her- 
schel, gest.  am  18.  Juni  1907  im  Alter 
von  74  Jahren.  [DRfG  29  (07)  11,  517. 
lUZtg (07)3339, 1131.  W.F.  Denning 
in  Nature  76  (07)  1965.  202 f.] 

Homolka,  Josef,  zuletzt  Chef  der 
kartographischen  Abteilung  der  K^ 
ung.  Staatsdruckerei,  ein  Tscheche  vcai 
Geburt,  geb.  Hlinsko,  Böhmen,  1840, 
gest.  Bartfeld,  Ungarn,  im  Dez.  1907. 
H.  hat  Karten  in  tschechischer  Sprache 
gezeichnet.    [§vambera.] 

Janssen,  Jules,  Astrophysiker,  geb. 
Paris  22.  Febr.  1824,  gest.  Menden  bei 
Paris  23.  Dez.  1907.  J.  widmete  sich 
zunächst  der  Malerei,  studierte  aber 
dann  Mathematik  und  "wurde  18^ 
mathematischer  Hilfslehrer  am  Pariser 
Charlemagne-Gymnasium.  1857  führte 
er  im  Auftrag  des  Unterrichtsministe- 
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riums  eine  wissensohaftllche  For- 
schungsreise nach  Peru  aus,  um  ge- 
wisse Erscheinungen  des  magnetischen 
Äquators  zu  untersuchen.  Nach  der 
Rückkehr  erwarb  er  den  naturwissen- 
schaftlichen Doktorgrad.  1865—71 
bekleidete  er  die  Professur  für  allge- 
meine Physik  an  der  Architekten- 
schule. Während  der  Belagerung  von 
Paris  verließ  er  unter  Lebensgefahr 
die  französische  Hauptstadt  im  Luft- 
ballon, um  eine  Sonnenfinsternis  in 
Algerien  zu  l)eobachten.  1873  wurde 
er  Mitglied  der  Acad^mio  des  Scienes 
und  des  Bureau  des  Longitudes.  Einige 
Zeit  danach  gründete  er  ein  Obser- 
vatorium für  physische  Astronomie 
auf  dem  Montmartre,  das  1877  nach 
Meudon  verlogt  wurde.  1866  gelang 
ihm  durch  Beobachtungen  in  der 
Schweiz,  in  Italien,  Sizilien,  auf  San- 
torin  und  zuletzt  in  den  Pariser  Gas- 
werken der  Nachweis,  daß  die  sogen, 
atmosphärischen  Linien  des  Sonnen- 
spektrums durch  die  Wasserdämpfe 
der  Luft  verursacht  werden.  Die  Be- 
obachtung der  totalen  Sonnenfinsternis 
im  Jahre  1868  in  Guntoor  in  Ostindien 
ergab,  daß  die  Protuberanzen  der  Sonne 
aus  glühendem  Wasserstoff  bestehen. 
Am  meisten  bekannt  wurde  J.  durch 
seine  Untersuchungen  über  die  Her- 
kunft der  atmosphflrischischen  Linien 
im  Sonnenspektrum,  die  die  Erbauung 
eines  Observatoriums  auf  dem  Mont- 
blanc zur  Folge  hatten.  Nach  mehr- 
fachen Beobachtungen  an  andern  Orten 
unternahm  er  am  22.  Aug.  1890  mit 
bewunderungswürdiger  Energie  —  er 
war  lahm  und  mußte  stellenweise  ge- 
tragen werden  —  eine  Besteigung  des 
Montblanc ;  seineVermutung  bestätigte 
sich,  daß  diese  Linien  um  so  schwächer 
wurden,  je  höher  man  stieg.  Nun  be- 
trieb er  mit  allem  Eifer  die  Errichtung 
eines  Observatoriums  auf  dem  Mont- 
blanc. Am  8.  Sept.  1898  war  der  Bau 
vollendet  und  am  14.  u.  15.  Sept. 
konnte  J.  von  neuem  seine  Beobacn- 
tungen  anstellen ,  die  nun  ergaben, 
daß  die  Sauerstofflinien  des  Sonnen- 
spektrums durch  den  Sauerstoffgehalt 
der  Erd-  und  nicht  den  der  Sonnen- 
atmosphäre verursacht  sind.  Von  sei- 
nen Arbeiten  sind  außer  zahlreichen 
Beiträgen  zu  wissenschaftlichen  Zeit- 


schriften zu  nennen:  »Memoire  sur 
le  spectre  de  la  vapeur  d'eau«,  »Rap- 
ports sur  les  observations  des  öclipses«, 
»Memoire  sur  les  raies  tellurique  du 
soleil«,  »La  Constitution  des  taches 
solaires«,  »(Üompte  rendu  d'une  as- 
cension  au  Montblanc«.  [IllZtg  (08) 
3368,  104*.  Nature  77  (08)  1993.  229  f. 
NatWschr  23  (08)  2,  31.  P.  Puiseux 
in  AstrNachr  Bd  177,  Nr.  4228.  LaG 
17  (08)  1,  94  f.    DRfG  30  (08)  5,  232.] 

Jintaros.  Omura,  Professor,  verdient 
um  die  Verbreitung  der  deutschen 
Sprache  in  Japan,  in  Deutschland 
weiteren  Kreisen  durch  sein  Buch 
»Von  Tokio  nach  Berlin«  bekannt, 
gest.  1907  im  Alter  von  44  Jahren. 
[DRfG  29  (07)  11,  517.1 

Jasti,  Ferdinand,  Orientalist,  ord. 
Professor  für  vergleichende  Gram- 
matik und  germanische  Philologie 
in  Marburg,  geb.  Marburg  2.  Juni 
1837,  gest.  daselbst  17.  Febr.  1907.  J. 
wurde  1861  Privatdozent,  1866  außer- 
ordentlicher, 1869  ordentlicher  Pro- 
fessor. Er  schrieb  u.  a.  eine  »Ge- 
schichte des  alten  Persiens«,  »Ge- 
schichte der  oiientalischen  Völker  im 
Altertum«,  und  »Geschichte  Irans«. 
[lUZtg  (07)  3322,  342.] 

Kaden,  Woldemar,  Prof.,  Schrift- 
steller, einer  der  besten  Freunde  und 
Kenner  Unteritaliens,  gest.  München 
24.  Juli  1907  im  Alter  von  69  Jahren.  K. 
kam  Mitte  der  sechziger  Jahre  als 
Lehrer  und  Leiter  der  Deutschen  Ge- 
meindeschule nach  Neapel.  Später 
gab  er  sein  Lehramt  auf  und  widmete 
sich  nur  seinem  Schriftstellerberuf. 
Um  Stoff  zu  sammeln,  unternahm  er, 
zum  TeU  im  Auftrag  seiner  Verleger, 
zwei  Jahre  lang  Studienreisen  in 
Deutschland,  Italien  und  der  Schweiz, 
die  das  köstliche  Buch  »Wandertage 
in  Italien« ,  sowie  die  großen  illu- 
strierten Prachtwerke  »Italien«  und 
»Das  Schweizerland«  ergaben.  [Beil 
AUgZtg  (07)  38,  590-92.] 

Kaulen,  Franz,  Dr.,  Orientalist  und 
Bibelforscher,  Prof.  für  alttestament- 
liche  Exegese  in  der  katholischen 
theologischen  Fakultät  der  Universi- 
tät Bonn,  geb.  Düssoldorf  20.  März 

j  1827 ,    gest.    Bonn    11,    Juli     1907. 

I  K.    wurde    1863  Privatdozent ,    1680 
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anßeroTdentlicher  und  1882  ordent- 
lioher  Professor.  Von  seinen  Ver- 
ö£fentlichanjB:en  sind  hier  zu  nennen 
eine  18ö6  erschienene  »Q^ramroatik  des 
Mandschurischen  (Linguae  Mandschu- 
ricae  Institutiones)«  und  sein  populär- 
wissenschaftliches Werk  »Assyrien 
und  Babylonien«  (Freiburg  i.  Br. 
1876),  das  mehrere  Auflagen  erlebt 
hat.  [Glob  92  (07)  9,  147.  DRfG  30 
(07)  1,  41.] 
Kelvin,  William  Thomson,  Baron 

P.   0-,    0.   M.,    G.   0.  V.   O. ,   LL.  D. ,  D. 

C.  L. ,  ehemals  Präsident  der  Royal 
Society,  geb.  26.  Juni  1824,  gest. 
17.  Dez.  1907.  Mit  Lord  K.  hat  auch 
die  Wissenschaft  von  der  Erde  einen 
Mann  verloren,  der  ihr  reges  Inter- 
esse entgegenbrachte.  Er  beschäftigte 
sich  besonders  mit  der  Entstehung 
der  Himmelskörper,  mit  den  Ände- 
rungen in  der  Lage  der  Erdachse,  mit 
den  Theorien  über  den  Zustand  des 
£^rdinnern.  Amtlich  bekleidete  er 
zu  Lebzeiten  seines  Vaters  die  Pro- 
fessur für  Natur-Philosophie  an  der 
Universität  Glasgow.  [DRfG  30  (08) 
6,  232.  GeolMag  5  (08)  1,  45.  Nature 
77  (08)  1994,  253.  Sc  27  (08)  679, 
1—20.1 

Klrcnhoff,  Alfred,  Dr.,  Professor 
i.  R.  der  Erdkunde  an  der  Universi- 
tät in  Halle  a.  S.,  geb.  Erfurt  23.  Mai 
1838,  gest.  Mockau  bei  Leipzig  8.  Febr. 
1907.  Nachdem  K.  am  Erfurter  Gym- 
nasium seine  Schulbildung  genossen 
hatte,  begann  er  1868  auf  der  Uni- 
versität Jena,  zunächst  vorübergehend 
1'uristische ,  dann  naturwissenschaft- 
iche  Studien  zu  treiben.  Später 
ging  er  nach  Bonn  und  promovierte 
dort  1861  mit  einer  botanischen  Ab- 
handlung »De  Labiatarum  organis 
vegetativis«.  Neben  den  Naturwissen- 
schaften trieb  er  während  seiner 
Studienzeit  auch  Geschichte,  alte 
Philologie  und  Germanistik.  Nach 
bestandenem  Staatsexamen  wurde  er 
Lehrer,  zunächst  in  Mülheim  an  der 
Ruhr,  dann  in  Erfurt  und  seit  1865 
an  der  Luisenstädtischen  Gewerbe- 
schule in  Berlin.  In  diesen  Jahren 
gab  er  zunächst  eine  Schulbotanik 
heraus  und  eine  Studie  über  »Die 
Idee  der  Pflanzenmetamorphose  bei 
Wolff  und  bei  Goethe«.    Seine  näch- 


sten Arbeiten  waren  historischen  In- 
halts: »Die  ältesten  Weistümer  der 
Stadt  Erfurt«  (HaUe  1870)  and  »Erfurt 
im  13.  Jahrhundert«  (Berlin  1870). 
Jetzt  erst  erfolgte  sein  Übertritt  rar 
Geographie,  die  er  bisher  nur  im 
Schulunterricht  mit  besonderer  Wär- 
me und  Begeisterung  gelehrt  hatte. 
1871  wurde  K.  im  Nebenamt  zum 
Dozenten  für  Geographie  an  der 
Kriegsakademie  ernannt.  Zugleich 
begann  er  sich*  schriftstellerisdi  als 
Geograph  zu  betätigen,  und  zwar  auch 
hier  zunächst  als  Schulgeograph.  Er 
gab  1873  den  Leitfaden  und  das  Lehr- 
buch der  Geographie  von  Danid 
heraus.  Die  Bücher,  deren  Heraus- 
geber er  neun  Jahre  lang  blieb,  er- 
fuhren durch  seine  Hand  eine  gTÜod- 
liche  Verbesserung.  Als  An&ng  der 
70  er  Jahre  an  den  preußischen  Uni- 
versitäten Lehrstühle  für  Geographie 
errichtet  wurden,  war  K.,  der  sich 
an  der  Kriegsakademie  als  tüch- 
tiger Lehrer  und  Geograph  bewährt 
hatte,  unter  den  Auserwählten;  er 
wurde  1873  zum  ordentlichen  Pro- 
fessor der  Erdkunde  an  die  Universi- 
tät Halle  berufen.  31  Jahre  lang  hat 
er  in  dieser  Stelle  mit  Eifer  und 
Liebe  gewirkt.  —  Zunächst  erblickte 
er  als  Hochschullehrer  seine  vor- 
nehmste Aufgabe  darin,  der  Geo- 
graphie in  der  Reihe  der  übrigen 
Disziplinen  die  Achtung  and  Selb- 
ständigkeit zu  erkämpfen,  die  ihr 
noch  streitig  gemacht  wurde.  Er  führte 
den  Kampf  auf  der  ganzen  Linie, 
von  der  Schulstube  des  Gymnasiums 
bis  zur  Lehrkanzel  der  üniversitSt. 
Die  Ausbildung  tüchtiger  Lehrer  war 
der  erste,  erfolgreiche  Schritt  auf 
diesem  Wege.  Und  um  seinen  Lehrern 
die  praktische  Ausübung  ihres  Be- 
rufs zu  erleichtern,  schrieb  er  ein  vor- 
treffliches Schulbuch:  seine  »Schul- 
geographie«, die  1882  erschien,  schlug 
im  Stoff  und  in  der  Art  der  Behandlung 
vollkommen  neue  Wege  ein  und  wurde 
vorbildlich  für  eine  größere  Reihe 
neuer  Lehrbücher.  K.s  Hauptfeld 
in  der  wissenschaftlichen  Arbeit 
war  die  Pflege  der  Länderkunde;  er 
verstand  es  meisterhaft,  die  Gesämt- 
natur  eines  Landes  zu  erfassen  und 
sie  aus  dem  kausalen  Zusammenhang 
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der  Einzelerscheinungen  heraus  zu  er- 
klären. Es  bleibt  deshalb  tief  bedauer- 
lich, daß  er  sich  nicht  hat  entschließen 
können ,  eine  eigene  allgemeine 
Länderkunde  zu  schreiben.  Ein  groß- 
angelegtes Sammelwerk,  das  unter 
dem  Titel  >Un8er  "Wissen  von  der 
Erde«  erscheinen  sollte,  kam  nicht 
zur  Vollendung.  Die  »Allgemeine 
Erdkunde«  und  die  unter  seiner  Re- 
daktion von  einer  Anzahl  hervor- 
ragender Fachmänner  bearbeitete 
»Länderkunde  von  Europa« ,  die  ur- 
sprünglich als  Teile  jenes  großenWer- 
kes  gedacht  waren,  erschienen  als  selb- 
ständige Veröffentlichungen.«  Vor 
allem  galt  sein  Interesse  der  För- 
derung der  deutschen  Landeskunde. 
Mit  Lebhaftigkeit  unterstützte  er  die 
Bestrebungen  Lehmanns  die  zur 
Gründung  einer  Zentral- Kommission 
für  deutsche  Landeskunde  führten. 
1884  wurde  er  deren  Vorsitzender 
und  damit  Herausgeber  der  »For- 
schungen zur  deutschen  Landos- 
und  Volkskunde«.  Eine  wertvolle 
»Anleitung  zur  deutschen  Landes- 
und Volksforschung«  ist  solner  An-, 
regung  zu  danken.  Auch  an  dem»  Be- 
richt zur  neueren  Literatur  der  deut- 
schen Landeskunde«  nahm  er  tätigen 
Anteil.  Als  Vorsitzender  des  Vereins 
für  Erdkunde  in  Halle  war  er  ein 
eifriger  Förderer  der  J^ndeskunde 
der  engeren  Heimat,  die  er  dem  Ver- 
ein als  wichtigstes  Arbeitsfeld  zu- 
wies. Deih  entsprach  es  nur,  wenn 
er  die  zunächst  als  »Mitteilungen«  ge- 
gründete Vereinszeitschrift  in  ein  »Ar- 
chiv für  Landes-  und  Volkskunde  der 
Provinz  Sachsen  nebst  den  angrenzen- 
den Landesteilen«  umwandelte.  Wei- 
teren Kreisen  wurde  K.  bekannt 
durch  seine  Bearbeitung  von  Pe- 
schels  Völkerkunde,  femer  durch 
das  kleine  anregende  Buch  »Mensch 
und  Erde«,  durch  die  Schrift  »Zur 
Verständigung  über  die  Begriffe  Nation 
und  Nationalitlät«  und  endlich  durch 
seine  anmutende  Darstellung  der 
deutschen  Ijandschaften  und  Stämme 
in  Meyers  »Deutsches  Volkstum«. 
Einen  weiten  Wirkungskreis  end- 
lich hat  sich  K.  durch  die  Gabe 
glänzender  Beredsamkeit,*  die  ihm 
geschenkt  war,  geschaffen.     Ob   er 


im  Hörsaal  den  jungen  Studenten 
für  seine  geliebte  Wissenschaft  zu 
begeistern  suchte,  ob  er  in  der  gro- 
ßen Versammlung  die  Herzen  der 
Hörer  für  ein  größeres  deutsches 
Beich  gewinnen  wollte,  ob  er  an  den 
Festtafeln  der  Geographentage  mit 
köstlichem  Humor  und  sprühendem 
Witze  die  Geister  erfrischte,  überall 
konnte  er  der  zündenden  Macnt  seines 
Wortes  gewiß  sein.  [U 1  e :  Alfred 
Kirchhoff,  Ein  Lebensbild.  30*,  Halle 
a.  S.  07,  Waisenhaus,  50  Pf .  GAS 
(07)  2,  35—27*.  DRfG  27  (05)  23 ff. 
Leop  43  (07)  36  f. ;  PM  53  (07)  2,  47. 
Glob  91  (07)  9,  146.  BeilAllZtg  (07) 
36,  285.  ZSch  28  (07)  8,  225  —  40. 
DKolZtg  24  (07 )  7,  61  f.  Der  Tourist  24 
(07),  7  97  f.  Thüringer  Monatsbl.  14  (07) 
8,  138  f.  AnG  16  (07)  87.  275  f.  GJ 
29  (07)  4,  465—66;  BSGItal  8  (07) 
4,  331.     RivGItal  14  (07)  2,  120f.J 

Kjellmann,  Franz  Reinhold,  außer- 
ordentlicher Professor  der  Botanik 
an  der  Universität  Upsala,  geb.  auf 
Bromö  im  Wenersee  4.  Nov.  1846, 
gest.  Upsala  22.  April  1907.  K.  bo- 
gleitete Nordenskjöld  auf  mehreren  Po- 
larexpeditionen, auch  auf  der  »Vega«. 
Er  schrieb  ein  bedeutendes  Werk 
über  die  Alpenflora  des  Nördlichen 
Eismeeres  und  veröffentlichte  eine 
Beschreibung  der  schwedischen  Polar- 
expedition von  1872  und  1873.  Seit 
1883  bekleidete  er  die  Professur  in 
Upsala.  [Y  27  (07)  3,  285—92*.  111 
Ztg  (07)  3331 ,  763.  BSGItal  8  (07) 
6,  570.1 

Klein,  Karl,  Dr.,  o.  Prof.  für  Mine- 
ralogie und  Petrographie  an  der  Uni- 
versität Berlin,  Geh.  Beitrat,  geb. 
1842  in  Hanau,  gest.  28.  Juni  1907 
in  Berlin.  K.  promovieite  und  habi- 
litierte sich  18(58  in  Heidelberg,  wurde 
1873  außerord. ,  1878  ord.  Professor 
in  Göttingen  und  hatte  seit  1887  als 
Nachfolger  von  Websky  den  Berliner 
Lehrstuhl  für  Mineralogie  und  Geo- 
logie inne.  K.s  wissenschaftliche  Be- 
deutung liegt  vor  allem  auf  dem  Ge- 
biet der  Kristallographie  und  Kristall- 
optik. [Leop  43  (07)  7,  70.  DRfG 
29  (07)  11,  517. J 

Knebel ,  Walther  v. ,  Dr. .  Privat- 
dozent für  Geologie  und  Paläontolo- 
gie an    der    Universität    in   Berlin, 
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geb.  13.  April  1880  in  Jauer  in  Schle- 
sien, ertranken  auf  Island  10.  Juli 
1907  in  einem  See  bei  dem  Vulkan 
Askja.  K.  studierte  in  München  und 
Berlin  Naturwissenschaften.  Seine 
selbständigen  Forschunffen  begann 
er  frühzeitig  mit  Wanderungen  im 
istrischen  Karst^ebiet  im  Ries  bei 
Nördlingen,  im  Fränkischen  Jura,  im 
Taunus,  in  der  Eifel.  Dem  Ries  galten 
seine  Doktordissertation  »Beiträge  zur 
Kenntnis  der  Überschiebungen  am 
vulkanischen  Ries  zu  Nördlingen« 
(19(.)2)  und  zwei  weitere  Arbeiten: 
»Studien  über  die  vulkanischen  Phä- 
nomene im  NOrdlinger  Rios«  (1904) 
und  »Die  vulkanischen  Überschiebun- 
gen bei  Wending  am  Riesrand«  (1904). 
1905  führten  ihn  seine  vulkanologi- 
schen Studien  nach  Island,  1906  und 
Anfang  1907  nach  den  Kanarischen 
Inseln.  Über  beide  Reisen  berichtete 
er  im  Globus.  Ein  ihm  von  der  Ber- 
liner Akademie  der  Wissenschaften 
verliehenes  Stipendium  ermöglichte 
ihm  eine  zweite  Islandreise,  die  er 
1907  antrat;  von  ihr  sollte  er  nicht 
zurückkehi-en.  Außer  den  erwähnten 
Arbeilen  veröffentlichte  er  eine  »Höh- 
lenkunde mit  Berücksichtigung  der 
Karstpbänomene«  (Braunschweig  L90t)) 
und  ein  kleineres  Buch  über  »Den 
Vulkanismus«  (Osterwieck  1907).  An- 
dere Arbeiten,  so  eine  nahezu  voll- 
endete Abhandlung  über  »(iran  Oana- 
ria«  und  ein  zum  Teil  fertiges  Is- 
landwerk hat  er  unvollendet  hinter- 
lassen. [Glob  92  (07)  8,  130  f. 
DRfG  29  (07)  12,  570.  GZ  13  (07) 
9,  525.    GJ  30  (07)  4,  436.J 

Kreutz,  Heinrich,  Dr.,  Professor  der 
Astronomie,  Herausgeber  der  Astrono- 
mischen Nachrichten  und  Leiter  der 
Internationalen  Zentralstelle  für  astro- 
nomische Entdeckungen,  geb.  1854  in 
Siegen  i.  W. ,  gest.  13.  Juli  1907  in 
Kiel.  K.  studierte  1874—79  in  Berlin 
und  Bonn  Mathematik  und  Astrono- 
mie, promovierte  1880  und  wurde  da- 
nach Assistent  an  der  Sternwarte  in 
Bonn,  1882  Hilfsarbeiter  am  Rochen- 
institut der  Sternwarte  in  Berlin,  1883 
Observator  an  der  Sternwarte  in  Kiel. 
Hier  habilitierte  er  sich  1888  auch 
als  Privatdozent  an  der  Universität 
und  erhielt  1891  eine  außerord.  Pro- 


fessur. Seit  1897  gab  er  die  Astro- 
nomischen Nachriditen  heraas,  zu 
denen  er  selbst  zahlreiche  Beititlge 
lieferte.  K.  hatte  eine  hervorragende 
rechnerische  Begabung,  die  er  von 
Anfang  an  in  den  Dienst  der  astro- 
nomischen Wissenschaft  stellte.  So 
leitete  seine  sehr  umfangreiche  Disser- 
tation »Untersuchungen  über  die  Bahn 
des  großen  Kometen  1861  11«  (Bonn 
1880)  eine  Reihe  sehr  verdienstvoller 
Arbeiten  ein ,  von  denen  als  bedeu- 
tendste die  Untersuchungen  über  das 
System  der  Kometen  18431,  18801 
und  1882 II  zu  gelten  haben.  [H.  See- 
liger in  AstronNachr  175  (07)  4191. 
Leop  43  (07)  7,  70.  NatWschr  22 
(07)  33,  524.  DRfG  29  (07)  12,  570. 
BeilAUgZtg  (07)  29,  256]. 

Kuntze ,  Otto ,  Dr. ,  Naturforscher, 
geb.  23.  Juni  1843  in  Leipzig,  g^t. 
28.  Jan.  1907  in  San  Remo.  K.  war 
zunächst  für  den  Kaufmannstand  be- 
stimmt. Erst  seit  dem  Jahre  1873 
widmete  er  sich  ganz  den  naturwissen- 
schaftlichen ,  besonders  botanischen 
Studien.  1874  trat  er  eine  Reise  um 
die  Welt  an,  von  der  er  eine  reiche 
Sammlung  von  6000  Pflanzenarten 
mitbrachte.  1876—78  holte  er  in 
Leipzig  und  Berlin  die  in  der  Jugend 
versäumten  Studien  nach  und  prooao- 
vierte  dann  1878  in  Freiburg  1.  B.  In 
den  späteren  Jahren  unternahm  er 
noch  zahlreiche  Studien-  und  Sam- 
melreisen. Von  seinen  zahlreichen 
Schriften  können  hier  nur  einige  Plats 
finden :  »Revision  von  Sargassum  und 
das  sog.  Sai^assomeer«  [BotJbr 
1880];  »Um  die  Erde,  Reisebericht 
eines  Naturforschers«  (Leipzig  1881, 
2.  Ausgabe  1888) ;  »Phytogeogenesis, 
die  verweltliche  Entwicklung  der  Erd- 
kruste und  der  Pflanzen«  (Leipzig 
1883).  Außerdem  schrieb  er  zahlreiche 
Abhandlungen  und  Aufsätze  für  Zeit- 
schriften.   [DRfG  29  (08)  7, 324--26*.] 

Lang,  Otto,  Dr.,  Geolog,  geb.  10. 
Sept.  1846  in  Gera-Untermhaus,  gest. 
9.  April  1907  in  Hannover.  L.  stu- 
dierte in  Leipzig,  Jena  und  Tübingen. 
Am  Feldzug  1870/71  nahm  er  in  den 
Reihen  des  67.  Inf.-Rgts  teil  und  wurde 
bei  Gravelotte  mehrfach  verwundet; 
nach  fünfmonatlichem  Krankenlager 
nahm  er  noch  am  Schluß  der  Bola- 
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g^mng  von  Beifort  teil.  Nach  dem 
Abschied  aus  dem  Militärdienst  pro- 
movierte er  1873  zn  Leipzig  und  stu- 
dierte noch  ein  Jahr  in  Tübingen. 
1874  ließ  er  sich  in  der  Universität 
Göttingen  als  Privatdozent  für  Geologie 
und  Mineralogie  nieder,  gab  aber  1880 
die  akademische  Laufbahn  -wieder  auf. 
Nach  mehrfachem  Wechsel  des  Wohn- 
orts ließ  er  sich  als  Prival^elehrter 
in  Hannover  nieder.  1901  wurde  er 
Mitarbeiter  der  Geologischen  Landes- 
anstalt und  Bergakademie  in  Berlin. 
[Orig.-Mitt.l 

Langler,  J.  R. ,  b  .  a.,  f.  b.  o.  s. ,  Lehrer 
und  hervorragender  englischer  Päda- 
gog,  geb.  Brixham.  Devonshire,  1826, 
g^st.  Broxholme,  Thurlo-whill,  8.  Jan. 
1907.  Von  dem  großen  Interesse,  das 
L.  auch  der  Schulgeographie  entgegen- 
brachte, zeugen  seine  weitverbreiteten 
Bücher  »Pictorial  Geography  for  Young 
Beginnersc,  »Populär  astronomy  and 
Mathematical  Geography«.    [TP.] 

Lawcs,  William  Georges,  Rev.,  eng- 
lischer Missionar,  gest.  6.  Aug.  1907 
in  Waverley  bei  Sydney.  Er  war 
1860—70  im  Dienst  der  Londoner  Mis- 
sion auf  Savage  Island  tätig.  Anfang 
der  siebziger  Jahre  wurde  er  nach 
Nea-Guinea  versetzt.  Hier  unternahm 
er  mehrere  Reisen  in  das  unbekannte 
Innere  der  Insel,  über  die  er  in  den 
Froceedings  der  Royal  Geogr.  Society 
in  London  berichtete.  [DRfG  30  (08) 
4,  183.  Glob  92  (07)  19,  305.  GJ  30 
(07)  4,  448.    BAmGS  40  (08)  1,  31. J 

Loewy,  Maurice,  Direktorder  Stern- 
warte in  Paris,  geb.  15.  April  1833 
in  Wien,  gest.  15.  Okt.  1907  in 
Paris.  L.  arbeitete  unter  Littrow  als 
Hilfsarbeiter  bei  der  Sternwarte  in 
Wien.  Von  Leverrier  nach  Paris  be- 
rufen, gehörte  er  seit  1859  dem  Pariser 
Observatorium  an.  1864  wurde  er  in 
Frankreich  naturalisiert,  1873  Abtei- 
lungsdirigent der  Sternwarte,  nachdem 
er  schon  vorher  an  das  Bureau  des 
Longitudes  berufen  und  mit  der  Re- 
daktion der  amtlichen  Veröffentlich- 
ungen betraut  war.  Nach  dem  Tode 
Leverriers  wurde  L.  1878  Subdirektor 
und  1893  erster  Direktor  der  Pariser 
Sternwarte ,  war  er  schon  1893  zum 
Mitglied  der  Acad6mie  des  Sciences 
ernannt    worden.     Von    seinen   Ar- 


beiten seien  genannt :  »Determination 
de  la  latitude  d'un  lieu  par  T  Obser- 
vation d'une  hauteur  de  l'6toile  po- 
laire«  (1877),  »Tables  g6n§rales  de 
r6duction  des  observations  m6ridien- 
nes«  (1877).  Hieran  schließen  sich  Ar- 
beiten über  die  Bestimmung  von  Ko- 
meten- und  Pianotenbahnen,  über 
neue  Methoden  zur  unmittelbaren  Be- 
stimmung der  Refraktion  (1886/87), 
über  Bestimmung  von  Längendiffe- 
renzen, der  Aberrationskonstante  u.a. 
Mit  Hilfe  des  von  ihm  selbst  erfun- 
denen neuen  Refraktors  (Equatorial 
coud6)  stellte  er  ausgezeichnete  Him- 
mels- und  namentlich  Mondphotogra- 
phien  her,  die  er  in  dem  »Atlas  pho- 
tographique  de  la  Lunec  (Paris  1896  ff.) 
veröffentlichte.  [Leop  43  (07)  12, 115. 
DRfG  30  (07)  2 ,  88.  NatWachr  22 
(07)  44,  703.J 

Maclear,  John  Fiot  LeePearse,  eng- 
lischer Admiral,  geb.  1838  in  Kap- 
stadt, gest.  Ende  Juli  1907.  M.  trat 
frühzeitig  in  die  Marine  ein  und  machte 
den  Krirakrieg,  den  Chinakrieg  von 
1860  und  die  abessinische  Expedition 
von  1868  mit.  Unter  Sir  George 
Nares  nahm  er  an  der  berühmten 
CJhallengerexpedition  von  1872—76 
teil  und  zeichnete  sich  dabei  durch 
seine  hydrographischen  Arbeiten  aus. 
1879  wurde  er  Nachfolger  von  Nares 
im  Kommando  des  »Alert«,  der  damals 
in  der  Magellanstraße  und  in  andern 
Meeresteilen  der  südlichen  Halbkugel 
Vermessungen  ausführte.  1882—87 
befehligte  er  das  Vermessungsschi£[ 
»Flying  Fish« ,  1891  trat  er  in  den 
Huhestand.  M.  war  lange  Jahre  Mit- 
arbeiter an  den  Segelanweisungen  der 
hydrographischen  Abteilung  der  eng- 
lischen Admiralität,  wobei  ihm  be- 
sonders die  Abschnitte  des  Arctic 
Pilot  zufielen,  die  die  Gewässer  im 
Norden  von  Europa  und  Amerika  be- 
handeln. [Glob  92  (07)  19,  308.  DR 
fG  30  (07)  1,  41.  GJ  30  (07)  4,  447. 
Sc  26  (07)  657,  160.1 

MacClintock,  Sir  Francis  Leopold, 
Admiral.  Polarforscher,  geb.  1819  zu 
Dundalk'in  Wand,  gest.  18.  Nov.  1907 
in  London.  Seino  Ausbildung  in  der 
arktischen  Seefahrtskunst  erhielt  M. 
auf  den  Schiffen  »Enterprise«  unter 
Sir  James  Clark  Ross  (1848/49)  und 
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»Assistance«  anter  Sir  Erasmns  Om- 
maney  (1850/51).  Während  dieser 
Fahrt  unternahm  er  eine  große  Schlit- 
tenreise, auf  der  er  7(^  Meilen  in 
fiO  Tagen  zurücklegte.  1852  bekam 
er  das  Kommando  des  »Intrepid« ;  er 
nahm  die  Westküste  von  Prince  Pat- 
ric  Island  und  Umgebung  auf  und 
machte  eine  Schlittenreise  von  1210 
geographischen  Meilen  in  105  Tagen. 
Drei  Jahre  nach  seiner  Rückkehr 
wurde  ihm  die  Führung  des  »Fox« 
anvertraut,  die  von  der  Witwe  und 
Freunden  Franklinsausgerüstetwurde, 
um  den  vermißten  Forscher  Franklin 
aufzusuchen.  Im  Mai  1859  fand  er 
bei  Point  Victory  auf  King  Williams- 
land die  Urkunden,  die  über  das 
traurige  Schicksal  Franklins  und 
seiner  Grefährten  Auskunft  gaben. 
Die  Ergebnisse  der  berühmten  Fahrt 
sind  in  dem  Werke  »The  Voyage  of 
the  Fox  in  the  Arctic  Seas«  nieder- 
gelegt. [Glob  Ü2  (07)  22,  352.  DRfÖ 
30  (08)  4,  183;  6,  278— 80*.  ScottQ 
Mag  23  (07)  12,  651.  BAmGS  40 
(08)  1,  30f.  Nature  77  (07)  1986,  61. 
LaG  17  (08)  1 ,  73.  BSGItal  9  (08) 
1,  68f.] 

Mann,  John  Frederick,  der  letzte 
überlebende  Teilnehmer  an  den  Expe- 
ditionen des  unglücklichen  Forschers 
Ludwig  Leichhardt  in  das  innere 
Australien,  geb.  1839,  gest.  7.  Sept. 
1907  in  Sydney.  M.  war  zun&chst 
für  den  Militärdienst  bestimmt,  trat 
aber  dann  in  den  Trigonometrical 
Survey  of  Great  Britain  ein.  1841 
wanderte  er  nach  Neu  -  Süd -Wales 
aus.  Als  von  Dr.  Leichhardt,  der  da- 
mals (1844/45)  Nordostaustralien  von 
Brisbane  bis  Port  Essington  durch- 
querte, lange  keine  Nachricht  eintraf, 
trug  er  sich  mit  dem  Gedanken  einer 
Entsatz  -  Expedition ,  die  aber  dann 
überflüssig  wurde.  Dafür  begleitete 
er  den  Forscher  auf  der  nächsten 
Expedition,  die  den  mißglückten  Ver- 
such machte,  den  Kontinent  von  0 
nach  W  zu  durchqueren.  Der  letzten 
Expedition  Leichhardts  schloß  er  sich 
nicht  an.  Er  trat  1848  in  den  Survey 
Department  of  New  South  Wales  ein 
und  diente  dieser  Behörde  bis  1875, 
an  der  Erforschung  und  Kartierung 
der  Kolonie  tätigen  Anteil  nehmend. 


[GJ  30  (07)  6,  670f.    Glob  93  (08)  3, 
52.    DRfG  30  (08)  5,  253. 

Martin,  Karl,  Dr.,  deutscher  Arzt 
und  Naturforscher,  geb.  Jena  16.  Sopt. 
1838,  gest.  Puerto  Montt  28.  Okt. 
1907.  M.  studierte  in  Jena  und  Berlin 
Medizin.  Nach  bestandenem  Staats- 
examen ging  er  nach  Brasilien,  legte 
in  Rio  die  staatliche  Prüfung  ab  and 
praktizierte  dann  in  Sä&  Paulo.  1864 
kehrte  er  nach  Berlin  zurück.  Nach 
seiner  Verheiratung  siedelte  er  sich 
1869  in  Chile  an  und  war  als  Arzt  in 
Puerto  Montt  und  auf  Ghiioe  tätig. 
In  diesen  Aufenthalt  fällt  eine  Reise 
durch  die  Provinzen  Llanquihue  und 
Ghiioe  und  eine  Exkursion  in  das  be- 
nachbarte Patagonien.  1876 — 84  prak- 
tizierto  er  wieder  in  Deutschland,  um 
dann  aber  dauernd  in  Puerto  Montt 
Aufenthalt  zu  nehmen.  M.  berichtete 
über  seine  chilenischen  Reisen  in  meh- 
reren Aufsätzen,  die  in  »Petermanns 
Mitteilungencerschienen.  Seine  wissen- 
schaftliche Arbeit  bezog  sich  besonders 
auf  das  Klima  und  die  Pflanzen^a^- 
graphie  seiner  in  langjährigem  Aufent- 
halt von  ihm  eingehend  erforschten 
chilenischen  Heimat.  [H.  Steffen  in 
PM  54  (08)  1,  22.  Ernst  Martin  in 
DE  7  (08)  1,  1.] 

Majrer-Eymar,  Karl,  Dr.,  Professor, 
Autorität  auf  dem  Gebiet  der  Paläon- 
tologie und  Petrefaktenkunde ,  geb. 
29.  Juli  1826  in  Marseille,  gest.27.Febr. 
1907  in  Zürich.  M,  wurde  1856  Ad- 
junkt und  18G0  Konservator  der  Mi- 
neralogisch-geologischen Sammlungen 
des  Eidgenossischen  Polytechnikums 
in  Zürich,  an  dem  er  anfangs  als  Do- 
zent, später  als  Professor  der  Paläon- 
tologie lehrte.  1865  promovierte  er  und 
seit  1875  bekleidete  er  gleichzeitige 
die  außerordentliche  Professur  an  der 
Universität  Zürich.  Mayer-Eymar  g^t 
im  Verein  mit  Beyrich  als  der  eigent- 
liche Be^nder  und  Führer  der  ller- 
tiärforschung.     [Leop  43  (07)  5,  53.] 

Mojslsovlcs  Edler  von  Moisvar,  Ed- 
mund, Dr.,  Hof  rat,  Vizedirektor  der 
k.  k.  Geologischen  Reichsanstalt  in 
Wien ,  geb.  18.  Okt.  1839  in  Wien, 
gest  2.  Okt.  1907  zu  Mallnitz  in  Kärn- 
ten. Ursprünglich  für  die  Rechts- 
wissenschaft bestimmt,  widmete  er 
sich  bald  naturwissenschaftlichen  Stu- 


336 


Mann  —  Oppolzer 


dien  und  habilitierte  sich  für  Geo- 
logie an  der  "Wiener  Universität. 
1865  trat  er  als  Volontär  in  die  Geo- 
logische Beichsanstalt  ein,  wurde  1870 
Chefgeolog  und  Bergrat,  1879  Ober- 
beigrat  und  1892  Vizedirektor  der 
Anstalt;  1897  trat  er  in  den  Buhe- 
stand. Die  Kais.  Akademie  dorWissen- 
schaften  ernannte  ihn  1883  zum  kor- 
respondierenden, 1891  zum  wirklichen 
Mitglied.Von  seinen  wissenschaftlichen 
Arbeiten  sind  die  über  das  Earst- 
phänomen  grundlegend  gewesen.  J^ls 
die  Beichsanstalt  nach  der  Okkupa- 
tion Bosnien  und  die  Herzegowina 
geologisch  rekognoszieren  Ueß,  fiel 
ihm  der  nordwestliche  Teil  Bosniens 
zu.  Als  Eiigebnis  erschienen  »Die 
Grundlinien  der  Geolc^e  von  Bos- 
nien-Herzegowina«. Mit  Neumayr 
war  er  seit  1882  an  der  Herausgabe 
der  »Beiträge  zur  Paläontologie  Öster- 
reich-Ungarns und  des  Orients«  be- 
teiligt. Als  geographisch  wichtig  sei 
noch  seine  Arbeit  über  »Die  Dolo- 
mitenriÖe  von  Südtirol  und  Vene- 
tien«  genannt.  Weitem  Kreisen  wurde 
M.  durch  seine  Tätigkeit  zur  Förde- 
rung des  Alpinismus  bekannt.  Schon 
1862  gründiete  er  mit  Grohmann  und 
V.  Sommaruga  den  Osterreichischen 
Alpenverein,  der  sich  später  mit  dem 
1869  gegründeten  Deutschen  Alpen- 
verein zum  D.  u.  ö.  Alpenverein  ver- 
einigte. [E.  Tietze  in  VhBA  (07) 
14,  821—31.  GZ  13  (07)  11,  642.  DB 
fG  30  (07)  2,  88.  C.  Diener  in  MDÖ 
AV  (07)  20,  245—47.  Leop  43  (07) 
10,  96.  GoolMag  4  (07)  11,  527.  Biv 
Gltal  14  (07)  9,  505.] 

De  Calassanti-Moiyllnskl,  Direktor 
der  Medersa  in  Constantihe,  bekannt 
durch  seine  Beisen  im  Gebiet  der 
fiaggar  -  Tuareg ,  geb.  1854  in  Mas- 
cara,  gest.  im  März  1907  in  Constan- 
tine.  M.  wurde  1875  Dolmetscher  in 
d«r  französischen  Afrikaarmee.  Sein 
Interesse  galt  vor  allem  den  Berber- 
und  arabischen  Dialekten.  Von  März 
bis  Nov.  1906  führte  er  im  Auftrag 
des  Generalgouvemeurs  von  Algerien 
eine  Forschungsreise  im  Hoggarmassiv 
aus,  deren  Ergebnisse  zu  verarbeiten 
ihm  nicht  mehr  vergönnt  war.  [Glob 
92  (07)  4,  67.  DBfG  30  (07)  1,  41. 
BCAfr  17  (07)  5,  180.] 


Mflller,  "Wilhelm,  Dr.,  Privatdozent 
für  Mineralogie  und  Geologie  an  der 
Technischen  Hochschule  in  Charlotten- 
burg, Kustos  des  Geologisch-minera- 
logischen Instituts,  gest.  2.  Mai  1907 
zu  Charlottenburg.  [Leop  43  (07)  6, 
62;  7,  71.    DBfG  30  (07)  1,  41.J 

Maska,  Eugen,  Dr.,  tschechischer 
Geograph,  geb.  1876 in  SvStlä  in  Böhm., 
gest.  16.  Nov.  1907  in  Pfelouö  i.  B. 
Seit  den  Universitätsjahren  hat  er 
sich  hauptsächlich  der  Schulgeogra- 
phie  gewidmet,  über  die  er  mehrere 
Arbeiten  in  seiner  Muttersprache  pu- 
bliziert hat.  Zuletzt  war  er  Professor 
am  Gymnasium  in  Kgl.  Weinbergen 
bei  Prag.    [Svambera.] 

Nagy,  Nikolaus,  ungarischer  Schrift- 
steller und  Bedakteur.  Verfasser  zahl- 
reicher ethnographiscner  und  etymo- 
logischer Arbeiten,  Hauptmitarbeiter 
an  dem  vom  Kronprinzen  Budolf  be- 
gründeten Werke  »Die  Österreichisch- 
Ungarische  Monarchie  in  Wort  und 
Bild«  für  die  Abteilung  über  Ungarn, 
gest  10.  Juli  1907  in  Budapest.  [DB 
fG  29  (07)  12,  570.1 

Newton,  Alfred,  Professor  der  Zoo- 
logie und  vergleichenden  Anatomie 
an  der  Universität  Cambridge,  geb. 
1829  in  Genf,  gest.  Anfang  Juni  1907 
in  Cambridge.  1854 — 63  bereiste  N. 
als  Travelling-Fellow  des  Magdalen 
College  in  Cambridge  Lappland,  Is- 
land, die  Westindischen  Inseln  und 
Nordamerika.  1864  begleitete  er  Sir 
Edward  Birkbeck  nach  Spitzbergen 
zum  Stadium  der  dortigen  Vogelwelt ; 
später  erforschte  er  die  Faunen  der 
Maskarenen  und  Sandwichinseln.  Von 
seinen  Arbeiten  seien  hervorgehoben 
»The  Zoology  of  Ancient  Europe« 
(1862),  »The  Ornithology  of  Iceland« 
(1863) ,  »Birds  of  Greenland«  (1875) ; 
an  zahlreichen  Fachzeitschriften  war 
er  ein  fleißiger  Mitarbeiter.  [Leop 
43  (07)  6,  62 f.] 

Oppolzer,  Egon  Bitter  v.,  Dr.,  ord. 
Proiessor  der  Astronomie  an  der  Uni- 
versität Innsbruck,  geb.  Wien  13.  Okt. 
1869,  gest.  Innsbruck"  15.  Juni  1907. 
V.O.  studierte  in  Wien  und  trieb  na- 
mentlich bei  Prof.  Julius  Bann  meteoro- 
logische Studien.  1893  promovierte  er 
und  bezog  dann  die  Universität  Mün- 
chen, um  sich  unter  Seeligers  Leitung 
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in  der  theoretischen  and  praktischen 
Astronomie  auszubilden.  1896  wurde 
er  Assistent  an  der  Prager  Sternwarte, 
arbeitete  dann  am  Astrophysikalischen 
Observatorium  in  Potsdam,  habilitierte 
sichl899  in  Prag, wurde  1901  zum  außer- 
ordentlichen,  1906  in  Anerkennung 
seiner  durch  Errichtung  einer  Stern- 
warte aus  eigenen  Mitteln  der  Wissen- 
schaft gebrachton  Opfer  zum  ordentl. 
Professor  ernannt.  [BeilAllgZtg  (07) 
H.  25,  84.  H.  Seeliger  in  AstrNachr 
175  (07)  4190.  DRf(J  29  (07)  11,  517. 
lUZtg  (07)  3339,  1131.  NatWschr  22 
(07)  33,  524.  Leop  43  (07)  7,  71. 
Nature  76  (07)  1969,  296.] 

Paulsen,  Adam  F.  W.,  Professor, 
Direktor  des  Dänischen  Meteorologi- 
schen Instituts,  geb.  Nyborg  auf  der 
Insel  Fünen  1883,  gest.  Kopenhagen 
11.  Jan.  1907.  P.  studierte  in  Kopen- 
hagen und  bekleidete  hier  später  eine 
Stelle  als  Professor  der  Physik  am 
Lyceum.  1884  wurde  er  zum  Direktor 
des  Dänischen  Moteorologischen  In- 
stituts ernannt,  einer  der  einflußreich- 
sten offiziellen  Wetteranstalten ,  da 
der  meteorologische  Beobachtungs- 
dienst von  Grönland  und  Island  mit 
ihr  verbunden  ist.  Zu  den  wichtigsten 
seiner  wissenschaftlichen  Arbeiten  ge- 
hören seine  Untersuchungen  über  das 
Polarlicht,  ein  Phänomen,  das  zuerst 
1882/83  zu  Godthaab  gelegentiich  einer 
von  der  dänischen  Regierung  ausge- 
sandten Expedition  sein  Interesse  er- 
weckte. 1899/1900  erhielt  er  von  der 
Regierung  die  Mittel,  eine  besondere 
Expedition  zur  Untersuchung  dieses 
Problems  nach  Island  zu  unternehmen, 
von  der  er  mit  reichen  Ergebnissen 
zurückkehrte.  Daß  neuerdings  nach 
langen  Verhandlungen  endlich  Island 
an  das  europäische  Telegraphennetz 
angeschlossen  wurde,  so  daß  ein  regel- 
mäßiger telegraphischer  Nachrichten- 
dienst eingerichtet  werden  konnte,  ist 
nicht  zum  wenigsten  P.s  Verdienst. 
[Nature  75  (07)  1943,  299.  BAmGS  39 
(07)  2,  112.  BSGItal  8  (07)  4 ,  331. 
aelet  Terre  (07)  2, 62.  Sc  25  (07)  632, 
238 ;  643,  674.  My  WeathRev  35  (07)  3, 
127.    Leop  43  (07)  3,  39.] 

Pellatl,  Nicola,  Direktor  des  italieni- 
schen Servizio  Geologico.  geb.  Gama- 
lero,  Piemonte,  21.  April  1835,  gest. 


Rom  19.  Juni  1907.  P.  machte  seine 
Studien  in  Turin  und  Paris.  Nach 
seiner  Rückkehr  von  da  trat  er  in  den 
Corpo  reale  delle  miniere  ein.  1866 
wurde  er  Bei^kommissar  in  Belluno, 
1868  Direktor  der  Scuola  mineraria  dl 
Agordo,  1871  des  Servizio  minerario 
in  Sardinien.  1875  erhielt  er  mit  Fe- 
iice Giordono  den  Ruf  als  Inspektor 
nach  Rom  und  nach  dessen  Tode  1892 
erhielt  er  das  Amt  eines  Ispettore  gene- 
rale delle  miniere  und  Direttore  del 
servizio  geologico  del  regno.  Neben 
seinem  Hauptamt  entfaltete  er  ah 
Mitglied  zahlreicher  wissenschaftlicher 
Körperschaften  und  Kommissionen  eine 
rege  Tätigkeit.  Von  seinen  wissen- 
schafüichen  Arbeiten  seien  genannt: 
»Oombustibili  fossili  italiani«,  >Zona 
antracitifera  alpina«,  »Giacimenti  li- 
gnitiferi  del  Teramese«,  »Formazioni 
ofiolitiche  dell*  Italia«,  »Travertini 
della  campsgna  romana«.  [NuovaAntol 
(07)  Fase  854.  BSGItal  8  (07)  7,  695. 
RivGItal  14  (07)  6/7,  376.  BSBelge 
G6ol  21  (07)  ProcVerb  15/Vn,  199. 
DRfG  29  (07)  11,  517.  Leop  43  (07) 
8,  79.] 

Perrot,  Bernhard,  Direktor  der  Ost- 
afrikanischen Gesellschaft  »SüdkÜ8te€, 
gest.  Berlin  21.  April  1907.  P.  berei- 
tete die  wirtschaftliche  Erschließung 
des  Südens  von  Deutsch  -  Ostafrika 
vor,  nachdem  er  vorher  als  einer  der 
ersten  Pflanzer  im  Tangabezirk  tätig 
gewesen  war.  [KolZtg  8  (07)  10,  188.] 

Phillpott,  J.  M.j  Ohief-assistant  in 
the  Office  of  »British  Rainfall«  and 
»Symons's  Meteorological  Magazine«, 
gest.  17.  Juli  1907  im  Alter  von  84  Jah- 
ren.   [SymMetMag  42  (07)  499,  141.] 

Rebstein,  Jakob,  Dr.,  Professor, 
Lehrer  der  Geodäsie  am  Eidgenössi- 
schen Polytechnikum,  geb.  Töß,  Kant. 
Zürich,  4.  Mai  1840,  gest.  Zürich 
14.  März  1907.  R.  trat  1857  in  die 
Ingenieurschule  des  Züricher  Poly- 
technikums ein.  Da  es  ihm  aber  zum 
technischen  Konstruieren  und  Zeich- 
nen an  einem  gewissen  praktischen 
Geschick  fehlte,  trat  er  bald  in  die 
Fachlehrerabteilung  für  Mathematik 
und  Naturwissenschaften  über.  An 
der  Ecole  Centrale  in  Paris  und  an  der 
Universität  in  Göttingen  vertiedEte  er 
dann  sein  Wissen,  um  1861  eine  Flro- 
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fessur  für  Matheniatik  und  Physik  an 
dor  Thuigauischen  Kantonsschule  zu 
Fraaenfeld  anzutreten.  Neben  seinem 
Lehramte  bildete  die  unermüdliche 
Arbeit  an  der  Hebung  und  Förderung 
des  schweizerischen  Katasterwesens 
den  eigentlichen  Inhalt  seines  Lebens. 
1877 — 98  wirkte  er  an  der  Kantons- 
schule in  Zürich  und  kam  nun  wieder 
in  nähere  Fühlung  mit  dem  Poly- 
technikum. Schon  1873  hatte  er  sich 
von  Frauenfold  aus  an  der  VIL,  der 
FreifHcherabteilung  habilitiert,  zu- 
nächst allgemein  für  mathemathische 
Disziplinen ;  allmählich  aber  zog  er  auch 
geodätische  Fächer,  Ausgleichungs- 
rechnung, Kartenprojektion  u.  a.  in 
sein  Lehrprogramm.  1896  erhielt  er 
auch  einen  Lchrauftrag  für  diese 
Fächer  als  Honorarprofessor  am  Poly- 
technikum. Nach,  seinem  Rücktritt 
von  der  Kantonsschale  Zürich  1898 
erhielt  er  einen  Ruf  als  ordontlioher 
Professor  für  Katasterwesen  und 
Qüterzusammenlegung  an  der  Kultur- 
Ingenieurschule ,  der  er  einige  Jahre 
vorstand,  ferner  für  Ausgleichungs- 
rechnung an  der  Ingenieurschule  und 
für  die  mathematischen  Grundlagen 
des  Vermessungswesens  an  der  VII. 
Abteilung.  Zu  literarischer  Betätigung 
fehlte  dem  vielbeschäftigten  Mann  die 
Zeit.  Seine  Verdienste  um  das  mathe- 
matische Versicherungswesen  kön- 
nen hier  nicht  gewürdigt  werden.  [F. 
Becker,  NeueZürchZtg  (07)  Nr.  102, 
108.] 

Rees,  John  Krom,  Professor  der 
Astronomie  an  dor  Columbia  Univer- 
sität in  New  York,  gest.  Anfang  1907 
im  Alter  von  56  Jahren.  R.  war  5  Jahre 
Professor  an  der  Washington  Univer- 
sity,  21  Jahre  in  gleicher  Stellung  an 
der  CJolumbia  University.  Zwei  Jahre 
war  er  Präsident  der  New  York  Aca- 
demy  of  Science  und  14  Jahre  Sekre- 
tär der  American  Meteorological  So- 
ciety. Seine  hervorragendste  wissen- 
schaftliche l^istung  war  die  Unter- 
suchung über  die  »Variation  of  Ter- 
restrial  Latitudes  and  the  Aberration 
of  Light« ,  die  er  an  dor  Columbia 
University  gemeinsam  mit  dem  auf 
gleicher  Breite  liegenden  Kgl.  Obser- 
vatorium in  Neapel  ausführte,  f H^old 
Jacoby  in  Sc  25  (07)  638,  475—79. 


Nature  75  (07)  1953,  540.    Leop  43 
(07)  5,  55.] 

Roininger,Karl  Ludwig,  Dr.,Paläon- 
tolog,  14  Jahre  State  öeologist  von 
Michigan,  gest.  Ann  Arbor,  Mich., 
22.  April  1907  im  Alter  von  86  Jahren. 
[Sc  25  (07)  644,  718.  CentralblMin 
(07)  10,  318.    DRfG  30  (07)  1,  41.] 

Russell,  Henry  Chamberlain,  f.  r.  s.  , 
O.  M.  o.,  seit  1870  Government  Astro- 
nomer und  Direktor  des  Sydney  Ob- 
servatory,  Organisator  des  meteoro- 
logischen Dienstes  in  NewSouth  Wales, 
gest.  Anfang  1907  im  Alter  von  71  Jah- 
ren. [Sc  25  (07)  637,  439;  643,  674. 
Nature  75  (07)  1948,  420;  1949,  442 f.] 

Safford,  James  Merril,  Dr.,  früher 
Professor  der  Geologie  an  der  Vander- 
bilt-Universität  und  Staatsgeolog  von 
Tennessoe,  gest.  3.  Juli  1907  im  Alter 
von  85  Jahren.  [Leop  43  (07)  10,  96. 
Sc  26  (07)  655,  95.] 

Saint-Marcq,  Clement  de,  Capitaine 
Commandant,geb.Kain,Toumai,4.Juni 
1860,  gest.  1906.  S.  trat  am  16.  Juni 
1879  in  den  Militärdienst  und  wurde 
1901  in  seine  letzte  Stellung  befOrdei-t. 
Einen  gn^oßen  Teil  seiner  Dienstzeit 
verbrachte  er  in  besondern  Aufträgen 
in  Afrika.  1886  erhielt  er  die  inte- 
rimistische Verwaltung  von  Lukungu, 
dann  befehligte  er  den  Posten  Kasongo 
an  den  Stanley^lcn ;  seine  dritte  Auf- 
gabe bildete  die  Leitung  des  Verkehrs 
von  Matadi  nach  Löopoldville,  und  als 
letzte  endlich  wurde  ihm  die  Verwal- 
tung des  Bezirks  Matadi  übertragen, 
die  er  1897—1900  mit  großem  Erfolg 
führte.    [BelgMarC!ol  (07)  30,  116.] 

Saunders,  Howard,  hervorragender 
Ornitholog.  geb.  London  1835,  gest. 
1907.  S.  lebte  längere  Zeit  in  Peru 
und  erwarb  sich  eingehende  Kennt- 
nisse der  Vogelfauna  dieses  Landes. 
Er  unternahm  eine  in  jener  Zeit  weit 
schwieriger  als  jetzt  auszuführende 
Studienreise  durch  die  Anden  und  den 
Amazonas  hinab  bis  Par&.  Nach  seiner 
Rückkehr  nach  Europa  setzte  er  seine 
ornithologischen  Studien  namentlich 
in  Spanien  fort,  das  er  zu  diesem 
Zwecke  mehrmals  besuchte.  1882 
wurde  er  als  Nachfolger  Newtons 
Herausgeber  der  4.  Ausgabe  von  » Yar- 
rell's  British  Birds«>,  und  sieben  Jahre 
später  veröffentlichte  er  sein  eigenes 


339 


90* 


V.  Totenliste 


gnuidlGgendes  »Manuiil  of  British 
Birds«.  Für  das  Britische  Maseam 
schrieb  er  das  große  Werk  »The  Gulls 
of  the  Worid«.  Seit  1893  gehörte  er 
mit  nur  kurzen  Unterbrechungen  dem 
Council  der  Londoner  Geographischen 
Gesellschaft  an.  Für  das  »Antarctic 
Manual«  lieferte  er  den  omithologi- 
schen  Teil.    [GJ  80  (07)  6,  6691] 

Siedler,  Georg,  Professor,  langjäh- 
riger Lehrer  für  Mathematik  und  Astro- 
nomie an  der  Bemer  Hochschule,  gest. 
im  Nov.  1907  im  Alter  von  76  Jahj-en. 
[Leop  43  (07)  12,  115.J 

Sillem,  Dr.,  bekannter  Anden-  und 
Himalaya- Reisender,  fand  am  15.  Juli 
1907  durch  Absturz  vom  Montblanc 
seinen  Tod.     [DRfG  30  (08)  1,  41.J 

Sintenis,  Paul,  bekannter  botani- 
scherForschungsreisender.gest  Kupfer- 
berg 6.  März  1907.  [Leop  43  (07)  5,  65.] 

Slavfk,  Alfred,  Dr.,  Prof.  der  Min. 
und  Geol.  an  der  Böhm.  Teohn.  Hoch- 
schule in  Prag,  geb.  1847  in  Kruäovic 
i.  B.,  gest.  1907  in  Prag.  S.  hat  sich 
hauptsächlich  um  die  Erforschung  des 
Diluviums,  sowie  der  pedologischen 
Verhältnisse  in  Böhmen  verdient  ge- 
macht, und  darüber  tschechisch  und 
deutscn  geschrieben.    [Svambera.J 

Snellen,  Maurits,  Dr.,  langjähriger 
Direktor  des  Kgl.  Meteorologischen 
Instituts  in  Utrecht,  peb.  1839,  gest. 
Ende  Oktober  1907  in  Apeldoom.  Nach 
Beendigung  seiner  Studien  war  S.  zu- 
nächst Lehrer  der  Naturwissenschaften 
am  Gymnasium  in  Groningen  und  an 
der  höheren  Bürgerschule  in  Delft. 
1873  wurde  er  Assistent  bei  Professor 
Buys  Ballot  in  Utrecht,  zunächst  am 
physischen  Laboratorium.  "Von  1877 
an  leitete  er  am  Meteorologischen 
Institut  die  Beobachtungen  am  Lande, 
über  die  er  in  verschiedenen  Fach- 
zeitschriften berichtete.  1882/83  war 
S.  der  wissenschaftliche  Leiter  der 
»Varna« -Expedition  nach  dem  Nordpol. 
Der  »Varna«  war  es  jedoch  nicht  einmal 
vergönnt,  ihren  Überwinterungspunkt 
an  der  sibirischen  Küste  zu  erreichen, 
sie  ging  in  der  Karasoe  unter.  Trotz- 
dem war  das  Ergebnis  der  von  S.  aus- 
geführten meteorologischen  und  mag- 
netischen Beobachtungen  für  die  Wis- 
senschaft von  großer  Bedeutung.     S. 


schrieb  über  den  Verlauf  der  Expe- 
dition ein  besonderes  Werk.  [Leop 
43  (07)  12,  116.J 

Sokolov,  N.  A. .  Chefgeolog,  kor- 
respondierendes  Mitglied  der  Kais. 
Buss.  Akademie  der  Wissenschaften, 
ausgezeichneter  Kenner  der  russischen 
Tertiärablagerungen,  gest.  15.  Febr. 
1907  in  Petersburg  im  Alter  von  51 
Jahren.  S.  machte  seine  Studien 
hauptsächlich  an  der  Petcrsbuiiger 
Universität,  wo  er  auch  1883  in  Geo- 
logie und  Mineralogie  promovierte. 
Seine  wis.senschaftliche  Laufbahn  be- 
gann er  als  Kustos  am  Geologischen 
Museum  der  Petersburger  Universität. 
Seit  1885  war  er  Che^eolog  am  Geo- 
logischen Komitee  und  kartierte  die 
Blätter  Melitopol,  Berdjansk,  Porekop 
und  Berislawl  der  allgemeinen  geo- 
logischen Karte  von  Bußland.  Daneben 
ftärte  er  geologische  Forschungen  im 
Altai  und  im  Kaukasus  aus.  Außer 
einer  ganzen  Beihe  kleinere^  Mittei- 
lungen veröffentlichte  er  eine  größere 
Arbeit  über  die  untertertiären  Ab- 
lagerungen Sttdraßlands,  femer  über 
die  unteroligozäne  Fauna  des  Glau- 
konitsandes bei  Jekaterinoslaw,  über 
die  Entstehung  der  Limane  Südruß- 
lands, über  hydrogeologische  Unter- 
suchungen im  Gouvernement  Cherson, 
sowie  über  Dünenbildung.  In  dieser 
sind  die  Ergebnisse  eingehender  Stu- 
dien aus  zahlreichen  Düneng^bieten 
Bußlands  nebst  Vergleichen  ausländi- 
scher Dünengebiete  niedergelegt.  Sie 
wurde  1894  auch  in  einer  deutschen' 
Übersetzung  von  A.  Azruni  heraus- 
gegeben. [IzvGcolKomlteta  26  (07) 
Nr.  4.    Leop.  43  (07)  5,  55f.J 

Stenin,  Peter  v.,  Kais.  russ.  Staats- 
rat, Oberlehrer  der  Geographie  am  In- 
stitut der  Prinzessin  von  Oldenburg, 
geb.  4.  Febr.  1864  in  St.  PetersbuiK, 
gest.  2.  Juni  1907  daselbst.  St.  stu- 
dierte in  Berlin  als  Schüler  Bicht- 
hofens  Geographie  und  wurde  in  Pe- 
tersburg Gymnasiallehrer,  später  Ober- 
lehrer am  Institut  der  Prinzessin  von 
Oldenburg,  einer  Bildungsanstalt  für 
Mädchen,  deren  Inspektor  er  schließ- 
lich wurde.  Er  entfaltete  auf  dem 
Gebiet  seiner  Lieblings  Wissenschaften, 
der  Erd-  und  Völkerkunde,  auch  eine 
rege  literarische  Tätigkeit ;  so  schrieb 


340 


Siedler  -  Valentin 


er  zahlreiche  Aufsätze  in  deutscher 
Sprache  für  deutsche  Zeitschriften 
über  die  Länderkunde  und  Ethno- 
graphie Bußlands.  In  russischer 
Sprache  veröffentlichte  er  eine  Mono- 
graphie »Vostok«.  [DRfö  29  (07)  12, 
568—70*.    Ölob  92  (07)  12,  184.J 

Telfer,  J.  Buchau,  b.  n.,  p.  s.  a  , 
Kapitän,  gest.  1907  im  Alter  von  76 
Jahren.  T.,  der  am  Krimkrieg  teil- 
genommen hatte,  erwarb  sich  durch 
einen  mehrjähiigon  Aufenthalt  in  Ruß- 
land eine  genaue  Kenntnis  der  russi- 
schen Verhältnisse,  von  denen  sein 
im  Jahre  1876  herausgegebenes  zwei- 
bändiges Werk  »The  Crimea  and 
Transcaucasia«  beredtes  Zeugnis  ab- 
lehrte.    [ÖJ  30  (07)  1,  97  f.  1 

Trampler,  Richard,  Regierungsrat, 
Direktor  der  Kaiser-Franz-Josef- Real- 
schule in  Wien,  geb.  18.  Dez.  1845  zu 
Wagstadt  in  Schlesien,  gest.  16.  Aug. 
1907  in  der  Sommerfrische  Estemboiig 
in  Oberösterreich.  T.  studierte  an  der 
Wiener  Universität  und  lehrte  dann 
seit  1873  als  Professor  (Geographie  an 
Realschulen  in  Brunn  und  Wien.  1894 
wurde  er  Direktor  der  obengenannten 
Anstalt.  T.  ist  vor  allem  als  Schul- 
geograph hervoiigetreten.  Besonders 
seine  Schulatlanten  haben  seinen 
Namen  in  weiten  Kreisen  bekannt  ge- 
macht. 1880  erschien  seine  Schrift 
über  die  konstruktive  Methode  des 
geographischen  Unterrichts.  Die  geo- 
graphische Lehrmittelsammlung  der 
von  ihm  geleiteten  Anstalt  war  muster- 
gültig. Sein  wissenschaftliches  Inter- 
esse galt  vor  allem  der  Höhlenfor- 
schung. Viele  Jahre  hindurch  betrieb 
er  die  wissenschaftliche  Untersuchung 
der  Höhlen  in  der  devonischen  Kalk- 
formation Mährens,  über  die  er  mehrere 
Arbeiten  veröffentlichte.  Auf  Grund 
dieser  ernannte  ihn  1894  die  K.K.  Geo- 
logische Reichsanstalt  zu  ihrem  Kor- 
respondenten.    [DRfG  30  (08)  2,  88.J 

Tr^pied,  Gh.,  Direktor  der  Storn- 
warte in  Algier,  gest.  im  Juli  1907. 
T.  gründete  im  Jahre  1888  die  jetzige 
französische  Sternwarte  in  Bandza- 
v6ah  bei  Algier  und  stattete  sie  mit 
vorzüglichen  Instrumenten  aus.  Mit 
einem  neuen  photographischen  Re- 
fraktor beteiligte  er  sicn  an  den  Ar- 
beiten der  internationalen  photogra- 


phischen Himmelsaufnahme.  Als  sich 
zur  Beobachtung  der  letzten  totalen 
Sonnenfinsternis  Astronomen  aller 
Länder  in  Algier  einfanden,  übte  er 
liebenswürdige  Gastfreundschaft.  T. 
war  korrespondierendes  Mitglied  der 
Pariser  Akademie  der  Wissenschaften. 
[E.  F.  Gautier,  L'oeuvre  g6ogr.  de 
Ch.  Tröpied,  AnG  16  (07)  90,  455—58. 
Leop  43  (07)  8,  79.  Natuie  76  (07) 
1967,  254.J 

Turenne  iTAynac,  Gabriel  -  Louis 
comte  de,  gest.  Anfang  Dezember  1907 
im  Alter  von  64  Jahren.  Um  die  Geo- 
graphie erwarb  sich  T.  Verdienste 
durch  eine  Reise  nach  Nordamerika 
Ende  der  siebziger  Jahre  in  das  da- 
mals noch  wenig  bekannte  Gebiet  des 
Manitoba-Sees.  Er  veröffentlichte  da- 
rüber 1879  ein  zweibändiges  Reise- 
werk »Quatre  mois  dans  rAm^rique 
du  Nord« :  ferner  durch  eine  Reise 
nach  Rußland  1889,  die  geographisch 
wichtige  Ergebnisse  zeitigte  und  end- 
lich durch  die  Gründung  der  »Soci6t6 
des  amis  des  explorateurs«  im  Jahre 
1895.  die  später  mit  der  Pariser  Geo- 
graphischen Gesellschaft  verschmolzen 
wurde.    [LaG  17  (08)  1,  95 f.] 

Ungarelli,  Luigi,  Prof.,  Direktor 
des  Osservatorio  Meteorologico  e  Sis- 
mico  Malvasia  (Santuario  di  S.  Luca 
am  Berge  Guardia),  geb.  29.  Juli  1837 
in  Bologna,  gest.  7.  Febr.  1907.  U. 
war  seit  elt  Jahren  Direktor  des  Col- 
legio  Brabanpon  Jacobs  detto  dei  Fiam- 
minghi.  Seit  drei  Jahren  leitete  er 
das  genannte  Observatorium,  das  er 
mit  guten  Instrumenten,  zum  Teil  auf 
eigene  Kosten,  ausstattete.  Als  Lehrer 
war  er  ein  be^isterter  Vertreter  der 
Geographie,  für  die  er  auch  einige 
Lehrbücher  schrieb,  so  den  »Oorso  di 
Geografia  e  Statistica«  und  den  »Primo 

Fasse  alle  studio  della  Geografia«. 
BSSismolItal  11  (06)  10—12,  344. 
Neueste  Erdbeben-Nachr  6(07)  6, 172.  J 
Valentin,  Josef,  Sekretär  der  k.  k. 
Zentralanstalt  für  Meteorologie  und 
Geodynamik  und  Privatdozent  für 
Meteorologie  an  der  Universität  zu 
Wien,  geb.  15.  März  1872  in  Wengen, 
Südtirol,  gest.  19.  Febr.  1907  in  Inns- 
bruck. V.  studierte  in  Innsbruck  Ma- 
thematik und  Naturwissenschaften. 
Noch   ehe  er  1896  seine  Lehrarats- 
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Prüfung  abgelegt  hatte,  wurde  er  als 
provisorischer  Assistent  an  die  k.  k. 
22entralanstalt  für  Meteorologie  be- 
rufen. 1898  wurde  er  wirklicher  As- 
sistent und  1901  Adjunkt.  Als  solcher 
hatte  er  hauptsächlich  die  klimatolo- 
gischen  Arbeiten  zu  leiten.  1903  er- 
folgte seine  Ernennung  zum  Sekretär 
und  im  folgenden  Jahr  habilitierte  er 
sich  an  der  Universität.  Von  seinen 
Arbeiten  sind  zu  nennen :  »Ergebnisse 
der  Aufstiege  des  österreichischen  Luft- 
ballons bei  der  VI.  internationalen 
Simultanfahrt  am  24.  März  1899«,  »Er- 
gebnisse des  Osterreichischen  Luft- 
ballons bei  der  internationalen  Fahrt 
am  8.  Nov.  1900« ,  »Die  österreichi- 
schen Ballonfahrten  bei  dem  Luft- 
druckmaximum am  10.  Januar  1901«, 
»Der  tägliche  Gang  der  Lufttempera- 
tur in  Österreich« ,  »Der  Staubfall 
vom  9.  bis  12.  März  1901«,  »Über 
die  stehenden  Seespiegelschwankungen 
(Seiches)  in  Biva  am  Gardasee«.  Mit 
den  Ballons  des  Wiener  Aeroklubs 
unternahm  er  wissenschaftliche  Hoch- 
fahrten, die  ihn  öfter  in  Höhen  von 
7000  m  brachten.  [Leop  43  (07)  6, 
63  f.  JBerZentralanstMet  42  (05),  S/4, 
Wien  07.J 

Vogel,  Hermann  Carl,  Dr.,  Professor, 
Direktor  des  Kgl.  Astrophysikalischen 
Observatoriums  in  Potsdam,  geb.  3.  April 
1842  zu  Leipzig,  gest.  13.  August  1907 
in  Potsdam.  V.  studierte  auf  der  Uni- 
versität Leipzig  und  dem  Polytechni- 
kum in  Dresden.  Schon  vor  seiner 
Promotion,  die  1870  in  Jena  statt- 
fand, wandte  er  sich  ganz  der  Astro- 
nomie zu.  Er  war  als  zweiter  Assistent 
an  der  Leipziger  Sternwarte  unter 
Bruhns  tätig  und  schrieb  hier  seine 
Promotionsarbeit  überPositionsbestim- 
mungen und  Nebelflecken.  1870  wurde 
er  Direktor  der  Privatsternwarte  des 
Kammerherm  von  Bülow  auf  Bothkamp 
bei  Kiel.  Eine  ihm  1873  angebotene 
Stelle  an  der  Sternwarte  zu  Pulkowo 
bei  Petersburg  schlug  er  aus.  1873 
erkannte  ihm  die  dänische  Akademie 
der  Wissenschaften  für  die  Lösung 
ihrer  Preisaufgabe  »Über  die  Spektra 
der  Planeten«  den  doppeltdh  Preis  zu, 
die  große  Goldene  Medaille  und  deren 
Wert  in  Geld.  Seit  JuU  1874  war 
V.  an  dem  neuerrichteten  und  1879 


vollendeten  Astrophysikalischen  Ob- 
servatorium zu  Potsdam  tätig;  an- 
fangs als  Mitglied  der  beratenden  Bau- 
und  Ausrüstungskommission.  In  dieser 
Eigenschaft  führte  er  eine  längere 
Reise  nach  England,  Schottland  und 
Irland  aus,  um  ähnliche  Anstalten  zu 
besichtigen  und  Instrumente  anzu- 
kaufen. 1879  wurde  er  Professor  und 
1882  Direktor  des  Observatoriums.  Von 
seinen  Arbeiten  sind  zu  nennen  »Be- 
obachtungen von  Nebelflecken  und 
Sternhaufen«  (Leipzig  1867),  »Posi- 
tionsbestimmungen von  Nebelflecken 
und  Sternhaufen  zwischen  9°  30'  und 
15°  13'  Decl.«  (Leipzig  1870),  »Be- 
obachtungen, angestellt  auf  der  Stern- 
warte zu  Bothkamp«  (Bd.  1,1873,  Bd.n, 
1873  Leipzig),  »Untersuchungen  über 
die  Spectra  der  Planeten,  1874«,  »Der 
Sternnaufen  x  Persei,  beobachtet  am 
achtzölligen  Befraktor  der  Leipziger 
Sternwarte«  (Leipzig  1878),  »Unter- 
suchungen über  das  Sonnenspektrum« 
(1879),  »Beobachtung  des  großen  Ko- 
meten« (1881),  »Untersuchungen  über 
das  Spektrum  des  Nordlichts« ,  Über 
die  Absorption  der  chemisch  wirk- 
samsten Strahlen  in  der  Atmosphäre 
der  Sonne«.  [Leop  43  (07)  8,  80.  Hl 
Ztg  (07)  3347,  323*.  DRfG  30  (07)  9, 
41.  NatWschr  22  (07)  35,  554.  Beil 
AllgZtg*(07)  34,  670  f.  Nature  76  (07) 
1974,  446J 

Volz,  WJalter,  Dr.,  Privatdozent  für 
Zoologie  an  der  Universität  in  Bern, 
Forschungsreisender,  geb.  17.  Dez.  1875 
zu  Wynau  im  Kanton  Bern,  erschossen 
am  2.  April  1907  in  einem  Gefecht 
zwischen  französischen  Truppen  und 
den  eingeborenen  Mandingos  bei  dem 
nur  10  km  von  .der  französischen 
Grenze  entfernten  Dorfe  Bussedu  im 
Hinterlande  von  Liberia.  V.  ergriff 
zunächst  den  Beruf  eines  Bautechni- 
kers. Durch  den  Besuch  einiger  Vor- 
lesungen des  Prof.  Dr.  Th.  Studer  in 
Bern  wurde  sein  Interesse  für  die 
Naturwissenschaften  derart  erregt,  daß 
er  seinen  bisherigen  Beruf  aufgab  und 
an  der  Universität  Basel  zu  studieren 
begann.  Nach  dreijährigem  Studium 
promovierte  er.  1899  trat  er  eine 
Reise  nach  Sumatra  an,  wo  er  als 
Geolog  der  Maatschappij  van  Petro- 
leumbronnen  in  Nederlandsch    Indiö 
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2V2  Jahre  mit  bestem  Erfolg  tlitig 
war.  Auf  der  Rückreise,  besuchte  er 
Java,  Slam,  CochinchiBa,  Schanghai, 
Japan,  Honolulu,  San  Francisco,  Wa- 
shington und  New  York.  Nach  seiner 
Rückkehr  nach  Bern  wurde  er  Pro- 
sektor an  der  Tierarzneischale,  später 
Assistent  am  Zoologischen  Institut 
bei  Prof.  Studer.  Bald  darauf  habi- 
litierte er  sich  als  Privatdozent  für 
Geologie.  Mit  der  finanziellen  Unter- 
stützung der  Geographischen  Gesell- 
schaften der  Schweiz.,  der  Behörden 
seiner  Vaterstadt  und  des  Kantons 
Bern  trat  er  im  Mai  1906  eine  zoolo- 
gische Forschungsreise  nach  dem  Hin- 
terland von  Liberia  an.  Seine  Reise 
nahm  einen  erfolgreichen  Verlauf. 
Als  ihn  das  traurige  Schicksal  er- 
reichte, befand  er  sich  bereits  auf 
der  Rückreise.  [DRfG  29  (07)  10, 
4721* ;  11,  519.  Loop  43  (07)  6,  64. 
Glob  91  (07)  19,  308.  IllZtg  (07) 
3331,  762*t.J 

Walker,  John  Francis,  h.  a.,  f.  l.  s., 
F.  G.  S.,  F.  c.  S.,  hervorragender  eng- 
lischer Geolog,  gest.  23.  Mai  1907  zu 
York  im  Alter  von  66  Jahren.  [Geol 
Mag  4  (07)  8,  380— 84*.J 

Weilenmann,  August,  Dr.,  Meteoro- 
log,  gest.  10.  Nov.  1906  in  Zürich  im 
64.  Lebensjahre.  Er  gehörte  von  1863 
bis  1873  der  Sternwarte  in  Zürich  an, 
wo  er  neben  seiner  astronomischen 
Tätigkeit  auch  die  erste  Leitung  des 
1863/64  gegründeten  schweizerischen 
meteorologischen  Beobachtungsnetzes 
führte  und  dabei  bedeutsame  Arbeiten 
auf  dem  gesamten  Gebiet  der  Meteo- 
rologie lieferte.  Seit  Ende  der  sech- 
ziger Jahre  lehrte  er  auch  am  Kan- 
tonalgymnasium in  Zürich  Mathema- 
tik, später  Physik  und  vertrat  durch 
drei  Dezennien  das  Fach  der  Meteorolo- 
gie an  Universität  und  Polytechnikum 
in  Zürich.     [DRfG  29  (07)  6,  280.] 

Woltmann,Ludwig,Dr..  geb.  18.  Febr. 
1871  in  Solingen,  ertrunken  beim  Ba- 


den in  Sestri  Levante  an  der  Riviera 
am  30.  Januar  1907.  W.  hatte  Me- 
dizin studiert  und  praktizierte  1896/97 
als  Augenarzt  in  Barmen.  Neben  seinem 
Beruf  trieb  er  philosophische  und  an- 
thropologische'Studien,  die  schließ- 
lich im  Jahre  1902  zur  Gründung 
einer  Zeitschrift,  der  »Politisch-an- 
thropologischen Revue«  führten,  deren 
Leiter  w.  bis  zu  seinem  frühen  Tod 
war.  Das  Programm  der  »Revue« 
entwickelte  er  in  einem  besondern 
Werke,  das  1903  unter  dem  Titel 
»Politische  Anthropologie«  erschien. 
In  den  nächsten  Jahren  wandte  er 
sich  vor  allem  dem  »Germanenpro- 
blem« zu,  der  Erforschung  des  Ein- 
flusses der  Germanen  und  ihrer  spe- 
zifischen Rassenveranlagung  auf  den 
Werdegang  und  die  kulturelle  Ent- 
wicklung der  europäischen  Volker. 
Zu  diesem  Zweck  unternsJim  er  wieder- 
holt ausgedehnte  Reisen  durch  Italien 
und  Frtinkreich,  deren  Früchte  die 
Werke  »Die  Germanen  und  die  Ren- 
naissance  in  Italien«  und  »Die  Ger- 
manen in  Frankreich«  waren.  [F. 
Landmann  in  PoLAnthrRev  6  (07) 
12,  665—68.1 

Wfinsch,  Josef,  Mittelschulprofessor 
d.  R. ,  geb.  1842  in  Rocky can,  Böh- 
men, gest.  20.  Nov.  1907  in  Pilsen, 
reiste  viel  und  schrieb  tschechisch  und 
deutsch  über  seine  Reisen,  von  denen 
jene  in  Kurdistan  und  Armenien  in 
den  Jahren  1882/83  wissenschaftliche 
Bedeutung  haben  (»Entwicklung  der 
östlichenTigrisquelle«).  Seine  deutsch- 
geschriebenen Berichte  mit  Karten 
erschienen  in  d.  Mitt.  der  Geogr.  Ge- 
sellschaft Wien  1883,  1884  u.  1885  und 
in  Pet.  Mitt.  1889.  Über  die  von  ihm 
entdeckte  und  beschriebene  Keilin- 
schrift von  Aschrut-Dai^  hat  Dav. 
Hais.  Müller  in  den  Schriften  der  K. 
Akad.  der  Wissensch.  Wien  1886  ge- 
schrieben. Außerdem  hat  Wünsch 
sehr  viel  in  tschechischer  Sprache  ge- 
schrieben.   [§vambera.] 
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B. 


Lehrstühle,  wissenschaftliche  Anstalten 

und  Gesellschaften  der  Erdkunde  und 

verwandter  Wissenschaften 


% 


Aachen  (Preußen,  Dtschl.). 

Aachener  Oeschichtiverein.  [Aachen] 
Gegr.:  1879.  Mitgl.:  770.  Beitr.:4M. 
Pub!.:  Zeitschrift.  Vr.  Cremersche 
Buchh.  8»,  1  Bd.,  6  M.,  seit  1879. 
—  Vors.:  Landgerichtspräs.  Ludwig 
Schmitz,  Kaiserallee  98.  Schrift  f.  : 
Dr.M.  S  cheins ,  Dir.  desEarls-Gymn. 

Aachener  Gesellschaft  für  Erd-  und 
Witteninnkande,  zugl.  Zweigverein 
Aachen  der  Deutschen  Meteorolog. 
Gesellsch.  [Aaclien,  Stadtgart.]  Gegr. : 
1901  (1907).  Mitgl.:  ca.  100.  Beitr.: 
Zweigver.  3  M.,  Zweig-  u.  Hauptv. 
11.50  M.  —  Vors.:  Dr.  P.  Polis, 
Monheimsallee  62.  SUllv.  Vors. :  Dir. 
Dr.  Mendelson.  Schatxmstr.:  Dir. 
Hamacher. 

Erdbebenstation  I.  Ordnung.  [Aa- 
chen, Markscheider  Inst.]  Gegr.:  1905. 
Dir.:  Prof.  E.  Haussmann. 

Kgl.  Techn.  Hochschule.  [Aachen] 
Gegr.:  1870.  Hörerz.:  7—900.  Prof.: 
Bich.  Schumann  (googr.  Orts- 
best.),  Karl  Haussmann  (Mark- 
scheidekde),  Arthur  Dannenberg 
(Palaontol.  u.  Geol.),  Friedr.  Kl o ck  - 
man  n(Petrogr.),Max  Ecker  t(Geogr . 
insbes.TVirtschaftsgeogr.).  Pr.-Dox.: 
Max  Semper  (Palaontol.),  Peter 
Polis  (Meteorol.). 

Meteorologisches  Observatorium,  zu- 
gleich off  entl  .Wetterdienststelle  nebst 
Nebenstelle  Bonn.  [Aachen,  Stadt- 
garten] Gegr. :  1900.  Publ. :  I.Deutsches 
Meteorolog.  Jahrbuch.  Boyal-4<>,  1  Bd., 
7  M.,  seit  1896.  2.  Wetterkarte  und 
Wetterbericht.  E.-4o,  365  Nrn,  16  M., 
seit  1.  Mai  1902,  Jan.  8.  Wetterkarte 
des  Offentl.  Wetterdienstes,  365  Nrn, 
6  M. ,  seit  1 .  Mai  1906.  —  Dir.:  Dr.  Peter 
Polis,  Monheimsallee  62.  Assistn: 
Dr.  Eckhardt,  Dr.  Kummer.  PFias. 
Hüfsarb.:  Lempertz.  —  Wetter- 


dienstnebensteUe  Bonn:  Leiter:  Dr. 
Alfred  Fischer. 

Stadtbibliothek.  [Aachen,  Fischmarkt 
3]  Gegr.:  1828.  Bestand:  ca.  105000 
Bde.  Geogr. :  oa.  3000  Bde .  Karten : 
ca.  200.  Jahresetat:  7600 M.  Biblio- 
thekar: Dr.  Moritz  Müller. 

Verein  ffir  Kunde  der  Aachener  Vor- 
zeit. [Aachen,  BestaurantAltbayem] 
Gegr.:  1885.  Mitgl.:  270.  Beitr.:  3 M. 
Publ.:  Aus  Aachens  Vorzeit.  H.: 
Heinr.  Schnook.  V.:  Gremersche 
Buohh.  8«,  8  Nrn,  4  M. ,  seit  1898.  — 
Vors. :  Prof. Dr.  Heinr.  Savelsberg. 

Zweigverein  Aachen  der  Deutschen 
Meteorol.Oesellschafts.  o.:  Aachener 
Gesellschaft  f.  Erd-  u. Witterungskde 

Aarau  (Aargau,  Schweiz). 

Aarganische  Naturforschende  Öe- 
selTschaft.  [Aarau]  Gegr. :  1811. 
Mitgl.:  200.  Beitr.:  8frs.  Publ.:  Mit- 
teilungen. R. :  d.  Vors.  V. :  H.  R. 
Sauerländer  &  Co.  B9,  zwangl. 
H.,  2— 5  frs,  seit  1878.  —  Vors.: 
Prof.  Dr .  F.  M  ü  h  1  b  e  r  g.  Sehr.:  Stadt- 
förster Hans  Schmuziger. 

Historische  Gesellschaft  des  Kantons 
Aargau.  [Aarau]  Gegr.:  1859.  Mitgl.: 
175.  Beitr.:  5  frs.  Publ.:  1.  Argovia, 
seit  1860,  in  den  ungeraden  Jahren. 
2.  Taschenbuch,  seit  1896,  in  den 

feraden  Jahren.  V.:  H.  B.  Sauer- 
änder  &  Co.  8<^,  1  Bd.  z.  versch. 
•Pr.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  J.  Winte- 
l  e  r  ^  Neue  Vorstadt.  Sekr. :  Kantons- 
bibliothekar  Dr.  Hans  Herzog, 
Bachstr.  1100. 

Kantonales  Naturhistorisches  Mu- 
seum. [Aarau]  Gegr.:  1827.  Budget: 
800  frs.  f.  Anschaffungen.  Konserv. : 
Dr.  F.  Mühlberg. 

Statistisches  Bureau  des  Kantons  Aar- 
gau. [Aarau]  Gegr.:  1896.  Vorst: Näf. 


349 


VI.  Adreßbuch.  B. 


Aas  (Norwegen). 

Norges  Landbragshöiskolc.  [Aas  b. 
Christiaiiia]  Gegr.:  1897.  Hörerz.: . . . 
OLaer.:  Q.  Holtsmark  (phys. 
Meteorol.),  K.  0.  Bj8rlykke(Min., 
Geol.,  Zx>oL). 

Abbadia  (Basses -Pyr.,  Fr.). 

Obscrvatoire  de  FAcad^niie  des  Scien- 
ces de  Paris.  [Abbadia]  Gegr.:  1858. 
A^L.v.Gr.  0»7«0,i',  N.Br. :  43'22'52,2". 
SeehOhe :  69  m.  Dir.:  A. Ve  r  s  c  h  a  f  - 
fei.  Assistn:  A.  Lahonroade,  L. 
Soagarret,J.Sorregaieta,J.-P. 
Beigbeider. 

Aberdeen  (Schottland). 

Aberdeen  Natural  History  and  Anti- 
qaarian  Society.  Gegr.:  1899.  Mitgl.: 
ca.  150.  Beitr. :  5  sh.  Präs. :  Prof. 
Arthur  Thomson,  Castleton  House. 
Sehr. ;  R.  M.  C 1  ar  k ,  B.  Sc. ,  27,  Rubis- 
law  Den  South. 

Ejsyptian  Museum  of  tlie  Univeraity. 
[Aberdeen]  Gegr. :  . . .  Ckmserv.:  Nora 
Macdonald. 

Observatory.  [Aberdeen]  Gegr.:  1868. 
W.  L.  V.  Gr.:  2°  6',  N.  Br.:  57"  10', 
Seehöhe:  27  m.  Dir.:  The  Me- 
teorol. Committee  (London).  Xoc. 
Dir.:  Prof.  Niven. 

Tlie  Scottish  Geographica!  Society, 

Sect  Aberdeen.  Gegr. :  1884  (?)  Äütgl. : 
ca.  100.  Beitr.:  10  i^  10  sh  life,  1£ 
1  sh  annualy.  Publ.:  Scottish  Geogr. 
Magazine  (Edinburgh).  —  E.:  Marion 
I.  Newbigin,  d.  sc.,  12  H.,  18  8h 
f.  Nichtmitgl.,  seit  1885,  Jan.  Vors.: 
Wm.  Smith,  Esq.  Sekr.:  R.W.  K. 
Bain,  Advocate,  Union  St. 

University  of  Aberdeen.  Gegr.:  1494. 
Hörerz. :  ca.  900.  Dox. :  Alf .  W.  G  i  b  b 
(Geol.). 

University  Library.  [Aberdeen]  Gegr.: 
1494.  Best. :  180000  Bde.  Biblioth.: 
P.  J.  Anderson. 

University  Museums:  Zoology,  Ar- 
chaeology,  Geology  &c.  [Aberdeen] 
Gegr.:  1837.  Kurator:  the  heads  of 
the  respective  Departments. 

Abo  (Finnland). 

Äbo  Stads  Historiska  Museum.  [Abo]. 
Gegr.:  1881.  Eink.:  lOOOa  Fmk. 
Biblioth.:  7700  Bde.    Publ.:  Bidrag 


tili  Abo  stads  historia.  —  Vors^  d. 
Dir^txniums:  Komm.-BatF.y.  Ret- 
tig. Sehr.:  Dr.  C.  v.  Heideken. 
In^nd.:  Dr.  "W.  v.  Konow. 
Gesellschaft  zur  Herausgabe .  vm 
Beiträgen  zur  Geschichte  Abos. 
Gegr.:  1884.  Steht  in  Verbindung 
mit  dem  Museum. 

Acireale  (Italien). 

R.  Accademia  di  Sdenze,  Lettere  e 
Arti  degli  Zelanti.  [Acirealel  Gegr.: 
1671.  Publ. :  Rendiconti  e  Memorie. 
R.:  d.  Sekr.  KV,:  Tipogr.  Orario  delle 
Ferrovie.  8®,  2  Bde  z.  versch.  Pr., 
seit  1889.  Bibl.:  50000  Bde,  Geogr.: 
3000,  Karten :  200.  Biblioth. :  Y.  Ba- 
citi  Romeo.  —  Präs.:  On.  Cav.  G. 
Grassi-Vooes,  den.  al  Parlam. 
Sehr.:  Prof.  Dott.  Nicolö  MusmecL 

Acton  (England). 

Acton     Natural     History    Society. 

[Churchfield  Read]  Gegr.: . . .  Mitgl.: 
Beitr. :    2  sh  6.     Präs. :    A. 
Loydell.    SeAr.:  R.  A.  R.  Priske, 
Thirlmere,  Spencer  Read. 

Adelaide  (Südaustralien). 

Adelaide  University  Scientific  So- 
ciety. [Adelaide,  North  Terraoe] 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  80.  Beitr.: 
2  sh  6.  Publ.:  Proceedings.  JR.;  Prof. 
Rennie,  h.a.,  I.  B.  Robertson, 
B.Sc.  IH.,  Ish6,  seit  1905,  April. — 
Präs.:  John  Percival  Vissing  Mad- 
sen,  B.  So.,  B.  E.,  The  University. 
Sehr. :  George  Douglas  M  o  o  r  e ,  b.  Sc., 
The  University. 

Astronomical  and  Meteorologlcal 
Observatory  of  the  State  of  Sonth 
Australia.  [Adelaide]  Gegr. :  1854. 
ö.  L.  V.  Gr.:  138"  35'^6",  S.  Br.:  34' 
55'  38",  Seehöhe :  43 m.  Publ.:  1.  Me- 
teorological  Observations  of  Sonth 
AustraUa.  Jährlich  1  Bd.  2.  Rain- 
fall of  South  Australia  and  the 
Northern  Territory  with  weather 
characteristics.  JlQirlich  1  Bd.  — 
Dir.:  R.  F.  Griffiths.  1.  Assist.: 
G.  F.  Dashvell.  S.W.  Chelte, 
E.  Bromley,  G.  Gray. 

Geological  Department.  [Adelaide] 
Gegr.:  1882.  Publ.:  ...  0<wemm. 
Oeol.:  H.  Y.  L.  Brown. 

Royal  Society  of  South  Australia. 
[Adelaide]    Gegr.:  1853.  Mitgl.:  86. 
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Aas  —  Ahaus 


Beitr. :  1  jg  1  sh,  Publ. :  1.  Trans- 
actions,  2.  Proceedings,  3.  Reports, 
4.  Memoire.  —  Präs. :  Jos.  C.  Ve  r  c  o , 
M. D.     Sekr.:  G.  G.  Mayo,  c.E. 

South  Aastralian  Baptist  Mlsslonary 
Society.  [Adelaide,  Knightsbridge, 
Bev.F.G.Raws]  Gegr.:  1864.  Einn.: 
20000  M.  Org.:  The  Missionary  Echo. 
R.:  Rev.Wm.  Bell,  Hall  St.,  Se- 
maphore,  S.  A.,  12  H.  gratis,  seit 
1897.    Arbeitsf. :  Bengalen. 

Statistical  Department.  [Adelaide] 
Gegr.:  ...  Publ.:  ...  Oovemm.StcU.: 
L.H.Sholl,  109,GeorgeSt..Norwood. 

SurveyorOeneral's  Office.  [Adelaide] 
Gegr. :  . . .  Surv.  Oen. :  W.  S tra w - 
bridge. 

The  Roval  Geoifraphical  Society 
of  Aastralasia.  Soath  Austraüan 
Branch,  Adelaide.  [Institute  Buil- 
dings, North  TerraceJ  Gegr. :  1886. 
Mitgl.:112.  Beitr.:  V2Guinoa.  Biblioth.: 
8000  Bde.  Publ.:  Proceedings.  F.: 
Vardon  &,  Sons,  Grasham  Place. 
8^  jährl.  1  Bd.  z.  versch.  Pr.  —  Präs. : 
wm.  B.  Wilkinson,  Esq.  Sekr.: 
Thomas  S.  Beed. 

Univeraity  of  Adelaide.  Gegr.:  1872. 
Hörerz.:  ca.  600.  Z>0J6.:  "Walter  Ho w- 
chin  (GeoL),  Douglas  Mawson 
(Petrogr.). 

Agen  (Lot-et-Garonne,  Frkr.). 

Mus^e  artistiqne  et  archtologique. 

[Agon,  Place  de  l'Hotel  de  Ville] 
Konserv.:  J.  Mommöja. 
Soci^<  des  Lettres,  Sciences  et  Arts 
d'Agen.  [Boulevard  de  la  B6publique] 
Gegr.:  1776.  Mitgl.:  40.  Beitr.:  löfrs. 
Publ.:  Revue  de  l'Agenais.  V.: 
Impr.  moderne,  43,  rue  Voltaire.  8^, 
G  H.,  12fr8,  seit  1870,  Jan.  —  Präs.: 
M.  Malbec,  Chateau  de  La  Söglal 

Srds  Monclar  d' Agenais.    Sekr. :  Phi- 
ppe  Lauzun,  place  du  March6  et 
Yalence-sur-BaXse. 

Agram  [Zagreb],  (Ungarn). 

Astronom ijski  observatorlj  hrvat- 
skoga     naravoslovnoga     druStva 

(Astron.  Obs.  d.  Kroat.  Naturwiss. 
Ges.).  [Agram,  Popov  toranj]  Gegr.: 
1903.  ö.  L.  V.  Gr. :  16°  58/,  N.  Br.: 
45' 48,»',  Seehöhe  :140  m.  IHr.;  Prof. 
Dr.  Otto  Kußera. 
Hrvatsko     prirodoslovno     druStvo 


(Kroatische  Naturwissensdiaftl.  Ge- 
sellschaft), Sekt.  f.  Geogr.  [Agram] 
Gegr.:  1885.  Mitgl.:  165.  Beitr.:  10 M. 
Publ.:  Glasnik.  8»,  2  H.,  10  M.,  seit 
1886,  Jan.  Bibliothek:  4000  Bde.  — 
Vors.:  Univ. -Prof.  Dr.  Karl  Gorja- 
no  viö- Kramberge  r.iS«AT.;Gymn.- 
Prof.  Dr.  Artur  Gavazzi. 

Jugoslavenska  Akademija  znanosti 
i  umjetnosti  (Südslav.  Akad.  d. 
"Wiss.  u.  Künste).  [Agram]  Gegr.:  1866. 
I.  Hist.-philol.Kl.,  Il.Philos.-rechts- 
wiss.  Kl.,  UI.  Math.  -  naturw.  Kl. 
Präs.:  Univ,-Prof.  Thaddäus  Smi- 
öiklas.  1.  Sekr.:  Univ. -Prof.  Dr. 
Franz  Vrbaniö. 

Kgl.  Statistisch.  Landesamt.  [Agram] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  1.  MjeseÖni  Statist, 
izviestaj  (Monatliche  Statist.  Nach- 
richten), 2.  Publikationen,  seit  1876. 
—  Dir.:  Dr.   Miiov.  Zorißiö. 

Krall.  sveaCilKte  Franje  Josipa  I 
(Kgl.  Franz  -  Josephs  -  Universität). 
[Agram]  Gegr.:  1875.  Hörerz. :  1000 bis 
1200.o.iVo/'.:HinkovonHraniloviö 
(Geogr.),  Dragutin  Gorjanoviö- 
Kramberger  (Geol.),  Mijat  Ki§- 

&ati6  (Petrogr.).  Pr.-Dox.:  Andrija 
!ohoroviöi6  (Meteorol.),  Milan 
Senoa  (Ozeanogr.). 

MeteoroloSki  Observatorlj  (Kgl.  Me- 
teorologisch. Observatorium,  Zentral- 
anstalt für  Kroatien  und  Slavonien). 
[Agram]  Gegr.:  (1861)  1901.  Publ.: 
Godignje  izvjeäce  (Jahrbuch).  — 
I/eiier:  Dr.  A.  Mohoroviöiö.  -4d- 
/unÄ:<;  S.  §  k  r  e  b.  ^ssis^:  A.  K  ug  1  e  r. 

Narodnl  Mnzej  (Kroatisches  National- 
museum). [Agram]  Budget :  200(X)Kj-. 
I.  Zool.  Abt.  Dir.:  Prof.  Dr.  Aug. 
Langhoffer.  —  H.  Mineral.  Abt. 
Dir.:  Prof.  Mijat  Kiäpatiö.  —  IE. 
Geol.  Abt.  I>ir.;Prof.  D.  Gorjano- 
viö-Kramborger.  —  IV.  Archäol. 
Abt.:  P*rof.  JosipBrunämid.  Publ.: 
Vjosnik  hrv.  arheol6§koga  druStva. 
Jährlich  1  Bd.  in  kroatischer  Sprache, 
seit  1879. 

Universitäis  -  Bibliothek.  [Agram] 
Gegr.: ...  Best.:  120000Bde, Geogr. : .., 
Karten : . . .  Bibliothekar:  Ivan  Kost- 
renöiö. 

Ahaus  (Westf.,  Deutschi.). 

Verein  ffir  Geschichte  u.  Altertums- 
kunde des  Kreises  Ahaus.    Gegr. : 
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1901.  Mitgl.:  ca.  200.  Beitr.:  2  M. 
Fubl.:  Aus  alter  Zeit  12  Nrn,  seit 
1903.  —  Vors.:  Kreisschulinspektor 
Brockmann.  Schriftf.:  Justizrat 
Drieves. 

Aix-en-Provence  (Frankr.). 

Acad^mle  des  Sciences,  A^culture. 
Arte  et  Belles-Lettres.  [Aix-on-Pr.J 
Gegr. :  1765.  Publ. :  Memoires,  seit 
1819.  —  Präs.:  Vote  A.  de  Seile. 
Sehr.:  Bon  Guillibort 

Biblioth^ne  JVKjanes.  [Aix-en-Pr.] 
Gegr.:  ...  Best.:  160000  Bde.  Kons.: 
E.  Aade.    Biblioth.:  Paul  Roman. 

Muste  artistique  et  arch^ologiqae. 

[Aix-en-Pr.,  rue  Gardinale]    Gegr.: 
...    Konserv.:  Henri  Pontier. 
Universit^  d*Aix- Marseille.    Gegr.: 
1409.    Hörei-z.:  1052.   o.  Prof.:  Panl 
Masson  (Göogr.  6con.). 

Ajaccio  (Korsika,  Frankr.). 

Mas^  scientifique  (College  Fesch). 
[Ajaccio]    JToiwcrt;.;  M.  Poraldi. 

AI  als  (Frankreich). 

Socl£t<  scientifique  et  littäraire 
d'Alals.  Gegr.:  1868.  Mitgl.:  190. 
Beitr.:  20  bzw.  10  frs.  Publ.:  Bulle- 
tin. Präs.:  G.  Uaon.  Sekr.:  Sau- 
vago. 

Albacete  (Spanien). 

Observatorio  meteorolö^^co.  [Alba- 
cete] Gegr.:...  I>tr:EliasAlonso. 

Instituto  g^neral  y  täcnlco.  [Alba- 
cete] Gegr.:  ...  Prof.:  D.  Manuel 
Miranda  y  Farro  (Geogr.). 

Albany  (N.Y.,  Ver.  St.). 

Albany  Institute  and  Hlstorlcal  and 
ArtSociety.  [Albany,  125,  Washington 
Ave.]  Gegr.:  1791.  Publ.:  1.  Trans- 
actions,  2.  Proceedings.  —  Präs.: 
James  Ten  Eyck.  Sekr.:  Samuel 
S.  Hatt. 

Dudlev  Observatory.  [Albany,  Lake 
Ave.]  Gegr.:  1852.  I*ubl.:  Annais.  — 
W.  L.  V.  Gr.:  73*  46' 42",  N.  Br. :  42° 
39'  13",  Seehöhe:  61,6?  m.  Etat: 
9000$.  Bibliothek:  2600 Bde.  Dir.: 
Prof.  Lewis  Boss.  Ässistn:  Arthur 
J.  R  0  y,  William  B.  Va  r  n  u  m ,  Harry 
Raymond,  Meade  L.  Zimmer. 

New  York  State  Agricultnral  Society. 


[Albany,  Agricultaral  Hall]  Gegr.: 
1832.  Mitgl. :  2000.  Beitr. :  einmaL 
10  I,  jährl.  1 1.  Publ.:  Annoai  Re- 
port, seit  1841.  —  Präs.:  J.  H.  Dür- 
kee,  Sandy  Hill,  N.Y.  Sekr.:  E.  H. 
Chajpman. 

New  York  State  Library  Edacatioo 
Department.  [Albany]  Gegr.:  1818. 
Best.:  430000  Bde.  —  Dir.:  Edw.  H. 
Anderson. 

New  York  State  Museum  Division  of 
Science  of  the  New  York  State  Edn- 
catlon  Department  (University  of 
the  State  of  New  York).  [Albany, 
N.Y.J  Gegr.:  1843,  seit  1889  ein 
Teil  der  Universität.  Etat:  47000$. 
Publ. :  1.  Annual  reports  of  the 
State  Museum,  State  Geologist,  State 
P&leontologist ,  State  Botanist  and 
State  Entomologist.  8^,  1  H.,  75  c, 
seit  1848.  2.  Bulletins.  Divisions 
a)  geology,  econ.  geology,  minera- 
logyj  b)  general  zoology,  archeology 
&  miscellaneous ,  c)  paleontology, 
d)  botany,  e)  entomology.  8®,  in 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1887. 
3.  Handbooks.  1  Bd.  z.  versch.  Ft., 
seit  1893.  4.  Memoirs.  4°,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1889.  —  Dir.: 
John  M.  Ciarke,    State  Geologist. 

Albi  (Tarn,  Frankreich). 

Muste  arch^olo^oue  et  cPHistolre 
naturelle.  [Albi,  Hotel  BochegudeJ 
Cbn««n;.;  C.Li 0 zu.  Cons.adj.:  Lsl- 
croix  (Geol..  bist.  nat.). 

Socl<t<  des  Sciences,  Arts  et  Belles- 
Lettres  du  Tarn.  [Albi,  Hotel  de 
VUle]  Gegr.:  1878.  Mitgrl. :  200. 
Beitr.:  10  frs.  Publ.:  Revue  scienti- 
fique et  litt^raire  du  döpartement  du 
Tarn.  8»,6H.  — iVflw..C.Teyssier. 
Sekr.:  J.  Jolibois. 

Alen^on  (Ome,  Frankreich). 

Mus^e  scientifique  et  archfologlque. 

rAlen9on,  Hotel  de  ville]  Konserv.: 
Edmond  Richard,  Lionel Brioux. 

Alexandrien  (Ägypten). 

Mus<e  Oröco-Romain.  [Alexandrien] 
Gegr.:  1892.  Konserv.:  Prof.  Dr.  K. 
Breccia. 

Soci£t6  arch^oio^qne.  [Alexandrien. 
Mus^e  Gr6co- Romain,  rue  du  Mustej 
Gegr.:  1893.  Mitgl.:  127.  Beitr.: 26 frs. 
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Publ.:  I.Berichte  über  Ausgrabungen, 
2.  BuUetins ,  jährlich ,  seit  1898.  — 
Präs.:  Amb.  A.  Ralli.  Sekr.:  Q. 
Norsa  Hey. 

Alexandrowsk  (RußL). 

Murmanskaia  biologlteskaja  itan- 
clja.  [St.  Feterburgskago  ob§6estva 
jestestvoizpytatelej).  [Alexandrowsk] 
(iegr.:  1902.  CA«/!- S.  N.  Awerin- 
zeff. 

Alfred  Centre  (N.Y.,V.St.). 

Obiervatory.  [Alfred  Centre]  Gegr.: 
1863.  Publ.:  —  Ö.  L.  v.  Gr.:  282°  13' 
14",  N.  Er. :  42"  15' 19,8",  Seehöhe: 
566  ra.    Dir.:  . . . 

Algier  (Afrika). 

Acad^mle  d' Alger.  Gegr. :  1879.  Itörerz. : 
ca.  800.  Prof.:  Ficheur  (Geol.), 
Bernard  (Geogr.  Afrikas),  Yver 
(Gesch.  d.  neueren  Afrikas),  Gsell 
(Archäol.  Afrikas).  Prof.  adj.:  . . . 
(Astr.).  Charges  de  cours ;  F 1  a  m  a  n  d 
(Geogr.),  E.  F.  Gautier  (Geogra- 

Ehie  Afrikas),  K.  Brives  (Geol.  u. 
lineral.). 

Mui^e  national  des  antiquitte  al- 
g^riennet  et  d'Art  Musnlnian.  [Mu- 
stapha- Algier]  Gegr. :  1897.  Dir. : 
Stephane  Gsell.  Konserv.:  Just 
"Wierzejski. 

Observatolre  d'Aiger.  Gegr.:  1886. 
Publ. :  . . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  3°  2'  6' , 
N.  Br. :  36*  47'  50",  Seehfihe  :  342  m. 
I>ir.;  Gonnessiat.  Astr.  a4j.:'RGU- 
aux.  Aide- Astron.:  Vincent  Barn- 
b  a  u  d ,  Fr6d6ric  S  y.  Assist.:  N. Vi  1  - 
latte. 

Service  de  la  carte  g^ologique  de 
l'Algdrie.  Gegr.:  . . .  Dir.:  R-of.  E. 
Ficheur. 

Service  Centrai  Mdt^orologiqne  de 
rAlg^rie. Gegr.: ...  Publ.:  Bulletin.  — 
Dir.:  Antoine  Thövenet.  Aide-Me- 
teorol.:  Georges  Poulin. 

Soci£t£  de  Geographie  d*Alger  et  de 
l'Afrique  du  Nord.  [1,  nie  Mahon] 
Gegr.:  1896.  Mitgl.:  1256.  Beitr.: 
12  frs.  Publ.:  Bulletin.  R.:  V. 
Demontös.  F.:  G.Leon,  Algier, 
Eue  de  Tanger  16.  b«,  4H.,  12  frs, 
seit  1896,  Jan.  — Präs.:  Prof.  Armand 
M  e  s  p  1 6.  Sekr. :  Prof.  Victor  D  e  - 
m  0  n  t  d  s. 


Alicante  (Spanien). 

Escuela  saperior  de  comercio.  [Ali- 
cante] Prof.:  Miguel  Perez  Ara- 
vena  (Geogr.). 

Institutog^neral  y  t^cnico.  [Alicante] 
Gegr.: . . .  Hörerz.: . . .  Prof.:  Emilio 
Senante  (Geogr.). 

Mareografo  y  estacion  meteoro- 
I6gica.  [Alicante]  Gegr.: .  . .  Publ.: 
...  —  Dir.:  Mig.  Murtinez  Corpas. 

Observatorlo  meteorolögico.  [Ali- 
cante]  Gegr. :  . . .   Dir.:  Jose  S  o  1  e  r. 

Allahabad  (Indien). 

Meteorological  Office.  [Allahabad] 
Gegr. :  1863.  Publ . :  1 .  Monthly  TVea- 
ther  Review,  2.Weoklv  and  Monthly 
Rainfall  Reports,  3.  Annual  Sketch 
of  Weather,  4.  Administration  Re- 
port. —  Dir.: Prof.  E.  G.  Hill ,  Sc D. 

Alleghenv  City  (Pa,  V.  St.). 

Allegheny  Observatory.  [Riverview 
Park]  Gegr.:  1860.  Publ.:  1.  Miscel- 
laneous  Scientific  Papers,  seit  1900 ; 
2.  Annais.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  279° 59'  16", 
N.  Br.:  40° 27'  41,8",  Seehöhe :  349  m. 
Biblioth.:  3000  Bde.  —  Dir.:  Dr.  Frank 
Schlesinger.  ^ssis<.;R.H.Baker. 

Alientown  (Pa,  Ver.  St.).  . 

Board  of  Commissioners  for  Foreign 
Missions  of  the  Refonned  Chnrch 
in  the  U.  S.  [Alientown,  Rev.  Bar- 
tholomew,  D.D.]  Gegr.:  1838. 
Einn. :  ca.  130000  M.  Oi^g. :  1.  Mis- 
sionary  Gloanings,  2.  Missionsbote. 
Arbeitsf.:  Japan. 

Home  and  Foreign  Missionary  So- 
ciety   of    the    United    Evangelical 
Church.    [Harrisburg,  Pa.,  Rev.  B. 
H.  NiebelJ  Gegr.:  1894.  Einn.:  ca. 
115000$.  Publ.:  ...  Arbeitsf.:  China. 

Almerfa  (Spanien). 

Instituto  g^neral  y  t^cnico.  [Almeria] 
Gegr.:  ...  HÖrorz.:  ...  Prof.:  Julio 
Bascarän  (Geogr.). 

Real  diputaciön  arqueologica  geo- 
grafica.  [Alraerla]  Gegr.:  . ..  Präs.: 
Miguel  Rua  de  Villa  de  Nueva. 

Altena  (Westfalen ,  Dtschl.). 
Verein  für  Orts-  und  Heimatskunde 

im  Sfideriande.  [Altena]  Gigr.:  i.  d. 

70er  Jahren.   Mitgl.:  450  Beitr.:  3 M. 

Publ.:  Jahresbericht.  —  Vors.:  Land- 
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ratThom^e.  Sekriftf : KreisAJissch.- 
Seki.  Jen  rieh. 

Altenburg  (S.-A.,  Dtschl.). 

Getchichte-  ««d  aHertamsffoncbeadc 
Gesellschaft  des  OtterUndcs.  [Alten- 
buigj  üegr.:1838.  Mitgl.:  ÖO.  Beitr.: 
6  M.  Publ.:  Mitteilungen.  —  Ge- 
sehäflsf.:  Fin.-Rat  Seifert. 

JHaseani  (Samml.  d.  Natnif.  Ges.). 
[Altenburgl  Gegr.:  1854.  Dir.:  F. 
Krtieer. 

NaturforKliettdc  Gcsellsciiaft  des 
Osterlandes.[Altenbnrg]  Geffr.:18I7. 
Mitgl.ilOO.  Beitr.:  8  M.  Publ.:  Mit- 
teilungen, alle  2  Jahre,  pro  Bg.  30  Pf. 
V.:  Schnuphascsche  Hofbüchdr.  — 
Vors.:  F.  Krüger,  Sternwarte. 
Sehr.:  Dr.  Müller. 

Privat-Sternwarte.  [Altenboig]  Gegr. : 
1898.  Ö.  L.  y.  Gr. :  0»  49-  44,w, 
N.  Br. :  50*  58'  22",  Seehohe :  230  m. 
Dir.:  F.  Krüger.  Assist.:  Hanna- 
Schliemann. 

Verein  für  Erdkunde.  [Altenbnrg] 
Gegi-.:  1889.  Mitgl.:  27.  Beitr.:  3  M. 
Vors. :  Prof.  Dr.  Isolin  M  a  1 1  h  e  s , 
Lingkestr.  4.  Schrift  f. :  Realgymn.- 
Lehrer  Dr.  Beatler,  Johannis- 
grabon  4. 

Altona  (Preußen,  Deutschi.). 

Musettm.  Zoologische  u.  volkskund- 
licho  Sammlungen  der  Prov.  Schles- 
wig-Holstein ;  Fischerei- Sammlungen 
des  Deutschon  Seefischerei- Vereins. 
[Altona,  Elbe,  Kaiserstr.J  Gegr.:  1864, 
Neubau  1901.  Budget:  50000  M. 
Publ. :  Mitteilungen ,  6  H. ,  seit 
1902.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Otto  Leh- 
mann. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Altona. 
Gegr.:  1871.  Publ.:  Monats-  und 
Jahresberichte.  4*,  seit  1894.  —  Dir.: 
Tretau. 

Aman!  (Deutsch  -  Ostafrika). 
Kais.  BIol<^lsch-Iandwirtscliaftl.  In- 
stitut. [Amani,  Ostusambara,  Hafen 
Tanga,  D..0.-A.1  Gegr.:  1902.  Budget: 
160000M.  Bibliothek :  ca.  6000  Bde. 
Publ. :  1.  Berichte  über  Land-  und 
Forstwirtsch.  in  Deutsch-Ostafrika. 
//.  .•  Kais.  Gouvt,  Daressalaam.  V. : 
C.Winters  Univ.-Buchh.,  Heidel- 
berg, Hauptstr.  129.  ^,  zwangl.  H. 
(30—40  Bg.  =  1  Bd.)  z.  versch.  Pr., 


seit  19112.  2.  Der  Pflanzer.  H..- Eom- 
munaldmckerei  Tanga.  8",  24—25 
N.  =  I  Bd.,  12 Kap.,  seit  1905,  Jan.— 
Dir.:  GReg.-Rat  Dr.  F.  S  t  a  h  I  m  a  n  n. 
WissenaehafU.  Beamte:  Prof.  Dr. 
Ad.  Zimmermann,  Botaniker; 
Prof.  Dr.  J.  Yosseler,  Zoologo; 
Dr.  W.  Schellmann,  Chemiker; 
Dr.  K.  Braun,  BotanUcer. 

Arnes  (Iowa,  Ver.  St). 

Iowa  State  Colltte.  [Ames]  Gegr.: . . . 
Horera.:  ca.  1400.  Prof.:  Sam. Walker 
Beyer  (Geol.). 

Amherst  (Mass.,  Ver.  St.). 

AmlierstCo1lM[e.  Gegr.:  1821.  Hören.: 

475.    Prof.:  5.  K.  Emerson  (Min. 

a.  Geol.),    David  Todd  (Astron.  u. 

Schiffahrtskde),  Th.  C.  Esty  (Math. 

u.  Astntn.). 
Amherst  Coli.  Observatory.  [Amherst] 

Gegr. :  1847.    Publ. :  ...  —  ö.  L.  v. 

Gr.:  28r28'3l",  N.Br.:  42"  21' 56", 

Seehohe:   120m.    Dir.:  Prof.  Dav. 

Todd.    Assist.:  B.  F.  Baker. 

Amiens  (Somme,  Frankr.). 

Acaddmle  des  Sciences,  des  Letta 
etdesArtsd'Amlens.  [Hotel  de  VUleJ 
Gegr.:  1759.  Mitgl.:  36.  Beitr.:  10 frs. 
Publ.:  Memoires.  —  iVds.;  abbe 
Blondin.     Sehr.:  Lenel. 

Muste  de  PIcardle.  [Amiens,  rue  de 
laR^publ.]  £bn«0n;.:  L.Delambre. 

Amsterdam  (Niederlande). 

De  doopsgezinde  Vereenlglng  tot  oe- 
vordenng  der  Evangelle  verbreldf  ng 
In  de  Ned.  overzeesche  bezittingen. 

[Amsterdam,  W.  J.  LeendertzJ 
Gegr.:  1847.  Einn. :  ca.  65000  M. 
Arbeitsf.:  Java  u.  Sumatra. 

Filiaal  inrichting  van  het  Koninkl. 
Nederl.  Meteorol.  Institut.  [Amster- 
dam, Gebouw  Yoor  allgemeene  Dienst, 
Handelskade]  Gegr.:  1881.  PuU.: 
Tägliche  Wetterkarten.  —  Dir.:  L. 
Roosenburg. 

Oemeentelijk  Bureau  van  Statlstiek. 
[Amsterdam,  Bathaus]  Gegr.:  1894. 
Publ. :  1.  Statistisch  Jaarboek  der 
Gemeente  Amsterdam,  8^,  2  Halbbde, 
seit  1896;  2.  Maandberichten,  12  H., 
1  fl.,  seit  1895;  3.  Medodeelingen, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr. ;  4.  "Woek- 
berichten,  52  Nrn,  1.50  fl,  seit  1897, 
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'  alle  in  hoUänd.  u.  franz.  Sprache 
V.:  Joh.  Müller,  Singel 286.  —  Dir.: 
Dr.  Ph.Falkenburg,  Oosterpark  48. 

Oeo^raphlsch  Kabinet.  [Amsterdam] 
Gegr.:  1877.  Dir.:  Prof.  Dr.  Eng. 
Dubois. 

HetJavaComlt^.  [Amsterdam  ,Prinsen- 
graoht3031Gegr.:18o5.Einn.:  18000  fJ. 
Org. :  1.  ü-eillustreerd  Zendingsblad. 
22. ;  L.  E  u  p  6  r  u  s ,  Prinsengracht  308. 
4P,  6 H.,  2  ü.,  seit  1864,  Jan.  2.  Java 
Cent.  R.:  wie  1.  8»,  12  H.  0,52  fl.,  8. 
Mededeelingen  van  het  zendingsveld. 
R.:  wie  1.  8«,  8  Nm  1  fl.,  seit  1869, 
Jan.  —  Vors.:  Dr.  P.  E.  Barbas, 
Parklaan  1,  Haarlem.  Stand.  Sehr.: 
L.  Kupörus. 

Het  Koninkl.  Nederlandsch  Aardrijks- 
laindlg  OenootBch.  [Amsterdam,  van 
Eeghenstraat  3]  Gegr.:  1873.  Mitgl.: 
1114.  Beitr.:  5fl.  Publ.:  Tijdschrift. 
R.:  3.  F.  Niermeyer  n.  G.  P. 
Bouffaer.  F..E.J.B rill,  Leiden. 
8P,  6H.,  20M. ,  seit  1874,  Jan.  — 
Vors.:  J."W.  Yzerman.  Sehr.:  J.  E. 
van  Osselen. 

Koloniaal  Museum.  [Amsterdam, 
Damrak,  neben  der  Börse]  Abt.  d. 
Eol.-Mus.  zu  Haarlem. 

Konlnklijke  Akademie  van  Weten- 
ichapen.  [Amsterdam,  Kloveniers- 
burgwal,  TrippenhuisJ  Gegr. :  1856. 
Mitgl. :  Ordentl.  Mitgl.  93,  in  Rahe- 
stand 19,  korresp.  Mitgl.  12,  Mitgl. 
im  Auslände  38,  Korrespondenten  18. 
Publ.:  Jaarboek.  AUg.  Vors.:  Prof. Dr. 
H.G.  van  de  Sande  Bakhuizen. 
AUg.  Sehr.:  J.D.  van  derWaals.  — 
I.  Math. -nat.  Abt.  Publ.:  l.Vorhande- 
lingen,  2. Verslagen  der  vergaderingen. 
Vorst.:  Fiot.  H.  G.  van  de  Sande 
Bakhuyzen,  Prof.  D.  J.  Körte - 
■weg,  Prof.  J.  D.  van  derWaals.  — 
n.  Philol.- bist.  Abt.  Publ.:  l. Ver- 
handelingen ,  2.  Verslagen  en  Mede- 
deelingen. V.  (sämtl.  Publ.):  Joh. 
Müller,  Singel  286.  Verrat:  Prof. 
Dr.  H.  Kern,  Prof.  S.  A.  Naber, 
Prof.  H.  T.  Karsten. 

MaatBchappiJ  ier  bevorderlng  van 
het  natuurkundlg  onderzoek  der 
Nederl.KoloniSn.  1  Amsterdam]  Gegr.: 
1890.  Mitgl.:  108.  Beitr.:  50  fl.  oder 
einmalig  500  fl.  Publ . :  1.  Notulen  van 
de  algemeene  vergaderlng,  2.  Bulle- 
tins. —  Vors.:  Dr.  C.  PijnackerHor- 


dijk.  5eÄT. :  Dr. H.  F.  Nierstrasz, 
Lektor  a.  d.  Rijks-Universiteit  zu 
Utrecht. 

Natunrkundig  Laboratorium.  [Am- 
sterdam, Muidcrgracht  28a]  Gegr.: 
1877.  Etat:  6000  M.  2>ir.;  Prof . Dr. 
J.  D.  van  der  Waals. 

Nederlandsche  Koloniale  Vereeni- 
ging.  [Amsterdam]  Nach  Erreichung 
ihres  Zweckes  (Stiftung  eines  ethno- 
graph.  Musoums)  aufgelöst. 

Universiteit  van  Amsterdam.  [Klove- 
niersburgwal]_  Gegr.:  1877.  HÖrerz.: 
949.  Prof.:  Dt.  F.  E.  Steinmetz 
(Geogr.),  Eug.  Dubois  (Geol.),  D. 
J.  Körte  weg  (Astron.).  Pr.-Dox.: 
A.  A.  Fokkor  (malaiische  Sprache). 

Anchovy  {}3ima\csi), 

Jamaica  Baptist  Misslonary  Society. 

[Anchovy,  E.  I.  HewettJ  Gegr.: 
1855.  Einn. :  35000  M.  Org. :  The 
Baptist  Reporter.  Arbeitsf. :  Ha'Cti, 
Kaimaninseln,  Brit. -Honduras. 

Ancona  (Italien). 

R.  Museo  archeologico  delle  Marche. 

[Ancona,  Via  del  duomo  12]  Gegr.: 
...   JWr.;  Prof.  Dr.  G. Pell egrini. 

Angers  (Maine-et-Loire,  Fr.). 

^cole  sup^r.  d'agricuiture.  [Angers, 
3, rue Rabelais]  Gegr.:  1900.  Hörerz.: 
60.  Dir.:  abbe  Vötillart,  9,  rue 
du  Quinconce.  Prof. :  Cte  d  u  P 1  e  s  s  i  s 
deGren6dan  ( Agrikultur-Geogr.). 

Mus£e  d'Antiquitds.  [Angers]  Gegr.: 
...    ^owserv..'  A.  Michel. 

Soci^t^  de  Geographie  Commerciale 
de  Paris,  Section  Angerine  J Angers] 
Gegr.: . . .  Beitr.:  15frs.  —  lors. :  Dr. 
Motais.   Sefcr.;Dr.  Barot,Pucelle. 

Societedxtude8scientifiques.[Angers, 
Place  des  Halles]  Gegr.:  1871.  Mitgl.: 
146.  Beitr.:  10  bzw.  5.50 fr.  Publ.: 
Bulletin  de  laSociöte.  Ä.;Surrault. 
V.:  G e r m  a i  n  &  G.  G  r a s i  n,  40,  rue 
du  Comet  u.  rue  St-Laud.  8^',  1  Bd., 
4—6  frs,  seit  1871.  —  Vors.:  Pr6 a u - 
b  e  r  t ,  23,  rue  Proust.  Sehr. ;  H  u  m  - 
bert,  30,  rue  Maille. 

Societ^  nationale  d'AgricuIture, 
Sciences  et  Arts.  [Angers,  boulovard 
du  Eloi  Renel  Gegr.:  ca.  1838.  Publ.: 
Mömoires.  K.;  üermain  &  Gras- 
sin. —  Präs.:  G.  Bodinier.  Sehr.: 
Dr.  Maissonneuve. 
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Univerelt^    catfaollque    de 

[Angers]  Gegr.:  1876.  Hörerz. 
Prof.:   Ch.  P.  Marchand 
Geogr.).    Chargea  de  Ooura: 
Ferronniöre  (Gool.). 


Touesl 

:  ca.  240. 
(Gesch., 
Georges 

Angoul^me  (Charente,  Fr.). 

Mus^e  et  archtologlque.  [Angoaleme, 

Hotel  de  ville.]  Konserv. :Eim\Q  B  i  a  i  s. 
Soci^t^  Archdologlque  et  Hlstoriqne 

de  la  Charente.  [Angoulerae]  Gegr.: 
1844.  Mitgl.:  187.  Bcitr. :  15 frs.  Publ.: 
Bollotin,  seit  1845.  —  Präs.:  M. 
Touzand.  Sehr.:  J.  do  La  Mar- 
tinniöro. 

Ankum  (Preuß.,  Deutschi.). 

Verein  ffir  Geschichte  und  Altertums- 
kunde des  Hasegaues.  [Ankam] 
Gegr.:  1887.  Mitgl.:  18(X  Beitr.:... 
Publ. :  Mitteilungen.  H.:  "Wilhelm 
Hardebeck.  —  Tors.;  Lehrer "Wilh. 
Nesemann,  Badbei^gen.  Schrifif.: 
Postm.  L.Fried  rieh,  Quakenbrück. 

Annaberg  (Sachs.,  Dtschl.). 

Annaberg  -  Buchholzer  Verein  f  fir 
Naturkunde.  [Annaberg  i.  Erzgeb., 
Obere  Schmiedegasse,  Caf6  Zieger] 
Gegr.:  1865.  Mitgl.:  70.  Beitr.:  8M. 
Publ.:  Jahresbericht.  8",  alle  5  Jahre 
1  Bd.,  2  M.,  seit  1868.  —  Vors.:  Dr. 
Emil  Aug.Wag  n  er,  Adamriesestr.  71. 
Sehr.:  Stadtrat  Lange, Wiesenstr.  2. 

Verein  ffir  Geschichte  von  Annaberg 
und  Umgegend.  [Annaberg]  Gegr.: 
1885.  Mitgr:141.  Beitr.:  2  M.  Publ.: 
Mitteilungen.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Beruh.  Wolf.  Schriftf.:  Seminar- 
OLehrer  Segnitz. 

AnnapoHs  (Md,  Ver.  St.). 

U.  S.  Naval  Academy  Observatory. 

[Annapolisl  ö.  L.  v.  Gr.:  288° 30'  62^', 
N.  Br.:  88*  58'  53,6",  besteht  nicht 
mehr. 

U.S.Naval  Institute.  [Annapolis]  Gegr.: 
1873.  Mitgl.:  887.  Boitr.:3$.  Publ.: 
Proceodings.  Präs.:  W.  I.  S  a  m  p  s  o  n. 
Sehr.:  R.  H.  Jackson. 

Ann  Arbor  (Mich.,  Ver.  St.). 

Detroit  Observatory.  [Ann  Arbor] 
Gegr.:  1858.  Publ.: . . .— Ö.L.  v.  Gr.: 
276°  16'  12",  N.  Br.:  42°  16'  48",  See- 
höhe: 285  m.    Dir.:  "W.  J.  Hussey. 


Research  Club  of  thc  Univeralty  of . 

Michigan.  [Ann  Arbor]    Gegr.:  ... 

Mitgl.:  . . .    Beitr.:  . . .    Publ. :  . . .  — 

Vors.: . . .  Sehr.:  Prof.  Fred.  C.  New- 

combe. 
Statistical  Laboratory.  [Ann  Arbor] 

Gegr.:  1904.    Publ.:  ...  —  Dir.:  Dr. 

James  "W.  Glover. 
University  of  Michigan.  [Ann  Arbor] 

Gegr.:  1837.  Hörerz. :  ca.  4000.  Prof.: 

Joseph  B.  Davis  (Geod.),  Israel  G. 

R  u  s  s  e  11  (Geol.),  B.  H  u  8  s  e  y  (Astr.). 

Annecy  (Hte-Savoie,  Frkr.). 

Aead^mie  Saiteienne.  [Annecy,  rue 
Marquisats]  Gegr.:  1878.  Mitg;].:  220. 
Beitr. :  6  irs.  Publ. :  Mömoires  et 
documents.  8®,  1  Bd.,  seit  1879.  — 
iVäd.;Gonthier.  SsAr.; Doscom- 
bes. 

Mns^e  scientlflqae  et  archtelogiqne. 
[Annecy,  Hotel  de  vüle]  'Konserv.: 
Dr.  Marc  LeRoux. 

Socidt£  Florimontane.  [Annecy,  Hotel 
de  ville]  Gegr. :  1851.  Mitgl.:  105. 
Beitr. :  12  frs.  Publ. :  Bevue  Sa- 
voisienne.  &^,  4  H.,  7  frs,  seit  1860.  — 
Präs.:  Prof.  Gh.Marteaux.  Sehr.: 
Dr.  Marc  Le  Roux. 

Ansbach  (Bayern,  Otschl.). 

Historischerverein  ffir  MittelfranlEca. 

[Ansbach]  (Jogr.:  1830.  Mitgl.:  220. 
Beitr. :  3.50 M.  Publ. :  Jahresbericht.— 
Vorst.:  Exz.  Dr  .Frhr  v.We  1  s  e  r,  Reg.- 
Präs.  Schriftf.:  Ldger.-Dir.  a.  D.  Ju- 
lius Meyer. 

Antwerpen  (Belgien). 

Aeaddmle  Royale  d'Archdologlc  de 
Belgique.  [Anvers]  Gegr. :  1843. 
Mitgl.:  110.  Beitr.:  10  frs.  Pub!.: 
1.  Annales,  8",  4  H.,  10  frs.  2.  An- 
nales, 4^,  zwanglos.  3.  Bulletins.  — 
Präs.:  Henry  H  y  m  a n  s.  Sehr. :  Fer- 
nand D  o  u  n  e  t ,  53,  rue  du  Transvaal. 

Clttb  Africaln  d' Anvers.    Gegr. : 

Mitgl.: . . .  Beitr.: . . .  Publ.:  Bulletin. 
V.:  Impr.  Ch.  Thi baut,  Brüssel,  18, 
Place  de  Meir.  —  Vors.: . . .  Sehr.:  . . . 

Comit^  maritime  international.  [Ant- 
werpen, 28,  rue  des  Escrimeurs]  Gegnr. : 
1897.  Mitgl. :  100.  Beitr. :  1  ^  1  = 
25  frs,  25  M.  Publ.:  Rapports,  8<», 
10  frs,  seit  1897,  Okt.  —  Präs.:  Aug. 
Beernaert,  Minist.  d'Etat,  Brüssel , 
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rue  d' Arlon.  Sekr.:  Louis  F  r a  n  c k , 
avocat. 

Soci^t^  (TAstronomle  d'Anvers.  Gegr. : 
1903.  Beitr.:  5  frs.  Publ.:  Rapport. 
1  Bd.  Mit  Observatorium  [9,  quai  St- 
Laurent].  —  Präs.:  Lieut.-Q6n  J. 
Linssen.  Secr.-Oen.:  Frans  Git- 
tens.     Secr.:  Fölix  de  Roy. 

SocI^£  Royale  de  C^ogr.  d'Anvers. 
[9,  rue  G^rardJ  Gegr. :  1876.  Mitgl.: 
400.  Boitr.:  10  frs.  Pu"bl.:  Bulletin. 
F.;  VanHille-DeBacker,35,rue 
Zirk.  8»,  . .  H.,  12  frs,  seit  1876.  — 
JVöa. :  Edward  J  a  n  s  s  e  n  ,  36,  champ 
Vlemincky.  Secr.  .'Maurice  de  Cook. 

Aosta  (Italien). 

Atelier  d'optique  astronomique  et 
pbotograpniqae.  (Aosta)  Gegr.:  1894 
in  Souvigny.  Dir.:  Dom  Fran9. 
lehl. 

Observatoire  priv<  des  B£n£dlctins. 
[Aosta,  1,  avenue  Pore  Laurent] 
Gegr. :  1902.  Publ. :  Proslogium  Glunia- 
cense,  8°.  ö.  L.  v.  Gr.:  0»  29«  14», 
Br.:  45"  41'  22",  Seehöhe:  583  m. 
Dir.:  Dom  Franpois  lehl,  Ästron.: 
Dom  M.  Amann,  Dom  Gl.  Rozet. 
Assist:  L.  Rozet. 

Apia  (Samoa). 

Samoa-Observatorium.  [Apia]  Gegr.: 
1902.  Zeitunterschied  gegen  Gr.  11* 
27«  4«,  ö.  L.  V.  Gr.:  171°  45'  54",  Br. 
13"  48'  26".  Observ.:  Dr.  G.  A  n  g  e  n  - 
h  eist  er.  Kuratorium:  GReg.-Rat 
Prof.  Dr.  H.  Wagner,  GReg.-Rat 
Prof.  Dr.  E.  Riecke  und  Prof.  Dr. 
E.  "Wiechert,  Qöttingon,  der  Gou- 
verneur von  Samoa,  Apia. 

Appleton  (Wis.,  Ver.  St.). 

Underwood  Observätory,  Lawrence 
University.  [Appleton]  Gegr.:  1892. 
"W.  L.  V.  Gr. :  5»  53«  35,89«,  N.  Br.: 
44"  16' 39",  Seehöhe:  238m.  Dir.: 
Prof.  J.  C.  Lymer. 

Aquileja  (Küstenld,  Österr.). 

K.  K.  Archäolo^sches  Staatsmuseum 
and  Archiv  mit  zahlreichen  Plfinen 
der  Ausgrabungen,  alten  Mappen, 
Karten,  Ansichten  usw.  [Aquileja] 
Gegr.:  1882.  Bibliothek: ca. 2000 Bde. 
Leiter:  Gymn.-Prof.  Heinr.  Maio- 
nica.   Assist:  Jakob  Pozzar. 


Arcachon  (Gironde,  Frier.). 

Soci^<  scientiflqae  et  Station  zoo- 
loglque.  [Arcacnon]  Gegr. :  1863. 
Mitgl.:  136.  Beitr.:  25  frs.  Publ.: 
1.  Compte  rendu,  2.  Bulletin.  —  Vors.: 
Dr.  Lalesquo.  Sehr.:  Dr.  A.  Ha- 
meau. 

Arcetri  (Italien). 

Regio  Osservatorio  [Arcetri]  s.  Florenz. 

Arel  [Arlon],  (Belgien). 

Deatecher  Verein  zur  Hebung  und 
Pflege  derMuttersprache  Im  deutech- 
redenden  Belgien.  [Arel]  Gegr.:  1892. 
Mitgl.:  112.  Beitr.:  12  frs.  Publ.: 
Jahrbuch.  8''.  seit  1901  (unter  dem 
Titel  »Deutsch-Belgien«  s.  1899).  — 
Vors.:  G.Kurth ,  em.  Prof.  ä.  d, Hoch- 
schule, Dir.  d.  belg.  Inst.  f.  Geschichte 
in  Rom,  Piazza  Rusticucci  18,  von 
Nov.  bis  April ;  von  Mai  bis  Okt. 
Assche  bei  Brüssel.  SeAr.;  N.  War- 
ker,  Prof.  a.  Kgl.  Athenäum,  Arel. 

Arensburg  (Ösel,  Rußland). 

Verein  zur  Kunde  Ösels.  [Arensburg] 
Gegr.:  1865.  Mitgl.:  78.  Beitr.:  3  Rbl. 
Publ.:  Publikationen.  8''.  1  H.,  seit 
1S65.  Museum  m.  archäol.  u.  natur- 
wiss.  Sammlgn.  —  Vors.:  Otto  v. 
Möller,  Schloßstr.  7.  Sekr.:  Staats- 
rat Carl  Wilde,  Parkstr.  3. 

Arequipa  (Peru,  Südam.). 

Centro  Oeografico  (Dependicuto  de 
la  Soc.  de  Geogr.  de  Lima).  [Are- 
quipa] Mitgl.:  26.  Präs.:  Selon  B al- 
le y.    Sekr.:  Francisco  J.  Delgado. 

Observatorio  Central.  [Arequipa]  Fi- 
liale des  Harvard  College  Observatory. 
Gegr.: . . .  Publ.:  ...  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
828" 37' 30",  S.  Br.:  16° 24',  Seehöhe: 
2454  m.    Dir.:  S.  J.  B a i  1  e y . 

Arlon  s.  Arel. 
Armagh  (Irland). 

Observatory.  [Armagh]  Gegr.:  1790. 
Publ.:  ...  —  ö.  L.  V.  Gr.:  353"  21'  9", 
N.  Br.:  54" 21' 12,?",  Seehöhe:  61m. 
Dir.:  J.  L.  E.  Dreyer.  Met.  Assist.: 
Rev.  C.  Paris. 

Arnsberg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Sauerländi8cherGeblrg8verein.[Arns- 

berg]    Gegr.:  1890.    Mitgl.:  ca.  9000. 
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Beitr. :  1.50  M.  Publ. :  Sauerländ. 
Gebirgsbote.  —  Vors. :  Bürgermeister 
LOcke. 

Arnstadt  (Schw.-Sond.,  D.). 

Mttseumsgesellschaft.  [Arnstadt] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  124.  Beitr.:  2M. 
Publ.:  Alt -Arnstadt,  Beiträge  zur 
Heimatkde  v.  Arnstadt  u.  Umgegend. 
8",  zwang].  H.,  seit  1901.  —  Vors.: 
Schulrat  Wilh.  Fritsch.  Schriftf.: 
Kaufm.  Karl  Bei  neck. 

Arolsen  (Waldeck,  Dtschl.). 

Ocschichtsverein  ffir  die  Ffirstent. 
Waldeck  und  l^rmont  [Arolsen] 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  445.  Beitr.:  2M 
Publ. :  Geschichtsblätter  für  Waldeck 
und  Pyrmont.  R.:  Prol  Dr.  Viktor 
Schnitze,  Greifswald.  V.:  C. We i  - 
gel,  Mengeringhausen .  8®,  1  Bd. ,  3  M. , 
seit  1901.  —  Vors. :  GHof-  u.  Kammer- 
Rat  V.  M  ö  h  1  m  a  n  n.  Schriftf. :  Hof - 
Prediger  v.  Hai  1er. 

Arras  (Pas-de-Calais,  Frkr.). 

Acad^mie  des  Sciences,  Lettres  et  Arts 
d' Arras.  [Palais  de  Saint -Vaast] 
Gegr.:  1737.  Mitgl.:  30.  Beitr.:  40  frs. 
Publ.:  Memoire».  8«>,  1  Bd.  jährl.  — 
Präs.:  Baron  Cavrois  de  Sater- 
nault.  Öew. -SeÄJT.;  V.  Barbier. 
Korresp.  Mitgl.  f.  Deutscht.:  Dr.  Rud. 
Berger,  Berlin- Sohöneberg,  Klix- 
straße  4. 

Mus^e  scientlfique  et  arch£oIogique. 
[ArrasJ  Konserv. :  Edouard  T  r  i  c  a  r  t. ' 

Aschaffenburg  (Bayern). 

Forstliche  Hochscbole.  [Aschaffenb.] 

Gegr.:  1844.  Hörerz.: ca.  50.  Prof.: Dr. 

Rob.  Geigel  (Geod.).    Dox.:   Joh. 

Vogtherr  (Planzeichn.,  Terrainl.). 
Stadt.  Sammlungen.  [Aschaffenburg] 

Konserv.:  Joh.  Friedrich. 

Aschersleben  (Preußen). 

Verein  für  Erdkunde.  [AschorslebonJ 
Gegr.:  1883.  Mitgl.:  70.  Beitr.:  4M. 
For8.;Prof.Dr.  Straßburger.  SeÄT.: 
OLehror  Dr.  Mayn. 

Assen  (Niederlande). 

Provincfaal  Museum  van  Oudheden 
In  Drenthe,  mit  Bibliothek  u.  Samm- 
lungen [AssenJ.  Gegr. :  1854.  Sekr.: 
J.  A.  B.  K7mmell. 


Astrachan  (Rußland). 

AstrachanskiJ    Petrovskij    MuzeJ 

[Astrachan]  Gegr.:  1890.  Publ.:  Ot- 
öet.  —  Konserv.:  P.  M.  Novikov. 

Ichtyologi£eska|a  Laboratorija  1  Mu- 
zej-Rybnago  Üpravlenija  (Biologi- 
sche Station  [Astrachan]  Gegr.:  1906. 
Publ.:  Otßet.  —  Chef:  S.  A.  Mitro- 
polskij. 

Petrovskoje  obSCestvo  lzsl£dovate1ej 
Astrachanskago  kraja  (Petrowski- 
sche  Ges.  d.  Erforscher  d.  Astrachan- 
Geb.).  Gegr.:  1877.  Mitgl.:  120.  Beitr.: 
3 Rbl.  Publ.:  Otöet.  —  Fors.:  G.  S.  S o- 
bolev.    SeÄT.;  P.  M.  Novikov. 

Athen  (Griechenland). 

American  School  of  Classical  Studies. 

[Athen]  Gegr. :  1882.  Etat:  8325$. 
Bibüoth.:  "4766  Bde.  Publ.:  Ameri- 
can Journal  of  Archaeology.  Dir.: 
B.  H.  Hill. 

Anthropologisches  Museum  der  Uni- 
versität, plthenj  Vorst:  Dr.  Klon 
Stephanos. 

'Aßxo^^oXoytHTj'EraiQelaiAich&ol.Ges^. 
[Athen,  Universitätsstr.  20]  Gegr.: 
1837,  reorg.  1858  u.  1895.  Mil^h: .. . 
Beitr.: ...  Publ.:  1.' Eqjijfieglg  a^;|^a(o- 
XoyiH^,  4  H.  ^=  1  Bd.  .2.  HQaxrtxd, 
1  Bd.  —  Präs.:  Kronpr.K  onstantin. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  P.  Eawwadias. 

British  School  of  Archaeology  at 
Athens.  [Athen,  rue  Speusippe]  (iegr.: 
1886  Publ. :  Annual .  F. ;  M  a  c  m  i  1  - 
1  an  &  Co.,  St.  Martins  St.,  London, 
seit  1895.  —  Dir. :  R.  M.  D  a w k in s , 

Bureau  de  Statistique.  [Athen] .  (regi.: 
...  Publ.:  JSzariazixrj  ttjs  'EXXa.6og. 
—  Dir.:  ...  ^ 

PecoyQacpiKT]   'Eraigeia    xnq   'EXXd&Oi 

iSociete  hell^nique  de  Geographie). 
Athen]  Gegr. .  1902.  Mitgl.  :  . . . 
Jeitr. :  5  Drachm.  Publ. :  I\<oyQa€pi»mv 
JeATtW  (Bulletin).  80,4H.,  seit  1904, 
Okt.  —  Dir.:  N.  Papamichalö- 
pulos.  Sehr.:  Pol.  Tsukal&s,  55 
rue  Aristote. 

Ecole  f ran^aise  d'Athines.  Gegr. :  1&4(>. 
Publ.:  1.  Bulletin  de  correspondance 
hcll^nique,  seit  1877.  2.  Bibliothöque 
des  Ecoles  fran^aises  d' Äthanes  et  de 
Rome.  —  Dir.:  Holleaux. 
'Eih'iHrj  BißXio^ijxri  t^s' EXkdSos  (Na- 
tionalbibliothek). [Athen]  Gegr.:  1843. 
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Best.:  250000  Bde,  Geogr.:  ...Bde, 
Karten : . . .  Dir.:  Dimitrios  K  a  m  b  ü  - 
roglu. 

'E&yiKov  'AcneßooxojteZov  (Observa- 
toire  National).  [Athen]  Gegr. :  1846. 
Publ.:  Annales.  4«,  jeder  Bd.  10  frs, 
seit  1905.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  23"  43,«', 
N.  Br.:  37*  58'  20",  Seehöhe :  107,07 m. 
Vorat:  Prof.  D.  Eginitis.  Sehr.: 
£.  Goulandris.  Gehülf.:M.Je- 
anidis,  M.  Georgantis. 

'H  iv  'A'&ijvcug  'EyiioTijf^ovixT]  'Exai- 
Qeia  (Wiss.  Ges.  in  Athen).   Gegr.: 

■  1888.  Mitgl.:  ca.  300.  Beitr.:  25  bzw. 
15  Dr.  Publ.:  U^vo.  Zvyygafifia 
jteßiodiHov  xrjq  iv  'A'd^vaug  'Enurrn- 
/xovixfjs'EzaiQeüxs-  R-'  G.  Chatzi- 
dakis,  Sp.Vassi8,G.  Papavassi- 
liu.  8  H.  =  1  Bd.  —  Vi/rs.:  Prof. 
K.  S.  Kontos.  Sehr.:  Dr.  Stamatios 
"Walwis. 

'J<TTOQiHT]  Hai  k&vokoyixr}  'ExaiQeia 
(Historische  und  ethnol.  Gesellschaft). 
[Athen,  Polytechn.  Schale]  Gegr.: 
1882.  Mitgl.:  500.  Beitr.:  10  Drachm. 
Pnbl.:  AsXxiov  (Bulletin).  2H.  (4  = 
1  Bd.,  seit  1883.  —  Vws.:  J.  N.  Wo- 
tassis.    Sehr.:  C.  Bados. 

Kais,  deutechet  Archäologisches  In- 
stitut. [Athen,  odog  ^eidiov  1.1  Gegr.: 
1874.  1.  Sehr.:  Prof.  Dr.W.  Dörp- 
f  eld.    2.  Sehr.:  Dr.  Georg  Karo. 

Jdexaoßiov  jtoXvxeyveTtyy  (Metzovische 
Techn.  Hochschule).  [Athen]  Gegr.: 
1837.  Hörerz. :  ca.  300.  Prof.:  J.  L  a  z  a  - 
rimos  (Geod.),  C.  Mitsopulos 
(Min.,  Geol.). 

Naturhistorisches  Museum  der  Uni- 
versität. [Athen,  fiie  de  TAcademie] 
Gegr.:  1858.  1.  Min.-paläont.  Samml. 
Vorst.:  K.  Mitsopulos.  2.  Zool. 
Samml.  Vorat:  TS.  Apostolidis, 
7  Bue  Euripido. 

T6  kv  *A^nyais  s'&vihov  IIave7ii<rxi]fiiov 
(Nationaluniversität).  [Athen]  Gegr.: 
1837.  Hörerz.:  ca.  2500.  Prof.:  Kon- 
stantinos Mitsopulos  (Geol.),  D. 
Kginitis  (Astron.). 

^iXoXoyixoq  avXXoyog  UoQvaaaog  (Syl- 

^logue  Parnasse),  Sect.  des  Sciences 
Physiques  et  Naturelles.  [Athen,Place 
St.  George]  Gegr.:  1865.  Mitgl.:  über 

;  1000.    Beitr.:  24  Drachmen.    Publ.: 

1.  ^iXoXoyixos  avXXoyog  ÜOQvaaaoq, 

2.  AeXxiov  wyaiOYVcoaxixovxfii^fiaxog. 
—  Vors. :  Prof.  Timoleon  A  r  g  y  r  o  - 


poulos,  15,  nie  Agesilaou.  Oen.- 
Sekr.:  S.  A.  Papafrangos. 

Athens  (Ohio,  Ver.  St.). 

Ohio  University.  [Athens]  Gegr.:  1804. 
Hörerz.:  ca.  1300.  Prof.:  W.  F.  M  e r - 
cer  (Biol.  u.  Geol.). 

Atlanta  (Ga,  Ver.  St.). 

Oeological  Survey  of  Georgia.  [At- 
lanta] Gegr.:  ...  Publ.:  Bulletin.  — 
2>tr.;  Will.  S.  Yeates. 

Auburn  (R.  I.,  Ver.  St.). 

Freewill  Baptists  Foreign  Mlssionary 
Society.  [Auburn,  Bev.  A.  Given, 
D.D.]  Gegr.:  1833.  Einn.:  ca.  90000 M. 
Org.:  Morning  Star. 

Auch  (Oers,  Frankreich). 

Soci^t^  archdologique  duCers.[Auch] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  370.  Beitr.:  5  frs. 
Publ. :  Bulletin  trimestr.  K:  L.  Co- 
charaux,  Auch.  8®,  4H.,  6  frs. — 
Präa.:  Phil.  Lauzun,  ä  Valence- 
sur-Batse.  Sehr. ;  B.  P  a  g  e  1 ,  arohi- 
viste  du  d6part.,  A.  Branet,  Prof. 
L.Pueoh. 

Auckland  (Neu-Seeland). 

Auclcland    Institute    and    Museum. 

Gegr. :  1868.  Publ. :  Transact.  New 
Zealand  Inst.  —  Präa. :  A.  P.  W. 
Thomas.  JTKr.;  T.F. Cheeseman. 

Meteorological  Observatory.  [Auck- 
land] Gegr.:  1859.  Publ.:  New  Zea- 
land Govt.  Bep.  —  Dir.:  1. 1.  Chee- 
seman. 

University  College.  [Auckland]  Gegr.: 
1883.  Hörerz.:  40.  Prof.:  A.  P.W. 
Thomas  (Biol.  u.  Geol.). 

Augsburg  (Bayern,  Dtschl.). 

Maximilians  -  Museum.    [Augsburg] 
Befindet  sich  i.  der  Umgestaltung  z. 
Stadt.  Kunsthist.  Mus.     Publ.:  — . 
Kuat.:  J.  Munk. 

Historischer  Verein  ffir  Schwaben 
u.  Neuburg.  [Augsburg]  Gegr.:  1835. 
Mitgl.:  400.  Beitr.:  4M.  Publ.:  Zeit- 
schrift. i2.;  Dr.  P.  Dirr.  r.;J.A. 
Schlosser.  8<*»  seit  1875.  —  For».; 
Med.-Bat  Dr.  0.  Roger.  Sehr.:  Dr. 
P.  Dirr. 

Naturwissenschaftlicher  Verein  ffir 
Schwaben  und  Neuburg  (e.V.).  [Augs- 
burg. Obstmarkt  D  158]  Gegr.:  1846. 
Mitgl.:  ca.  400.    Beitr.:  5  M.    Etat: 
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3600  M.,  Bibhoth.:  300  Bde.  Publ.: 
Bericht.  F..P.  J.  Pfeiffer,  Peutinger- 
straße  9ö.  8^,  alle  2  Jahre  1  Bd.  zu 
3  M.  —  Vors.:  Landgerichtsrat  L. 
Gerstenhauer,  Kaiserplatz  12,11. 
Sekr.:  Prof.  M.Fischer,  Klinker- 
berg 18. 

Staate-,  Kreis-  und  Stadtbibliotfaek. 
Gegr.:  1537.  Best.:  200000Bdo,Geogr.: 
. . .  Bde,  Karten : . . .  Budget :  4500  M. 
Bibliothekar:  Dr.  Bichard  Schmid- 
bauer. 

Au  Big  (Böhmen,  Osterr.). 

Stadt  -  Masettm.  [Außig]  Gegr. :  . : . 
Leiter:  Prof.  Dr.  Georg  Bruder. 

Austin  (Texas,  Ver.  St.). 

Texas  Academy  of  Science.  [Austin] 
Gegr. :  1«)2.  Publ. :  . . .  Präs. :  ... 
Sehr.:  J.  H.  Bryant. 

University  of  Texas.  [Austin]  Gegr.: 
ISaS.  Hörerz.:  1360.  Prof.:  Frod.^V. 
Simonds  (Geol.),  Harry  Y.  Bene- 
dict (Math.  u.  Astron.). 

University  of  Texas  Mineral  Snrvey. 
[Austin]  Gegr.:  1901.  Publ.:  Bulletin 
(wird gratis  versandt). —  Dir..  William 
B.  Phillips. 

Autun  (Saone-et-Loire,  Fr.), 

Socidt^  d*liistoire  naturelle.  [Autun, 
au  College  Munieipal]  Gegr.:  1886. 
Mitgl.:  585.  Boitr.:  lOfrs.  Publ.:  Bul- 
letin. —  Vors.:  Dr.  X.  Gillot ,  6,  rue 
du  Faubourg  St-Andoche.  Sehr.:  Vic- 
tor Berthior,   1,  rue  aux  Cordiers. 

Mus^e  scientifique  et  archtologiqne. 
[Autun,  Hotel  de  Ville]  Konserv.: 
Marillier. 

Auxerre  (Vonne,  Frankr.). 
Mus^e  scientififiue  et  archtologiciue. 

[Auxerre,  ancien  Palais  de  justice]. 
Gegr.:  ...  Konserv.:  Ch.  Poree. 
Soci(§t<  des  Sciences  historiaues  et 
naturelles  d^onne.  [Auxerre]  Gogr.: 
1847.  Mitgl. :372.  Beitr. :  12 f rs.  Publ.: 
Bulletin,  halbjährl.  1  Bd.  —  Vors.: 
Peron.    Scät.;  Drot,  Pavaillon. 

AveIHno  (Itah'en). 

Circolo  Leopoldo  Pllla,  per  lo  studio 
deirirpinia  [Avellino]  Gegr.:  1905. 
Mitgl.: . . .  Boitr.:  . . .  Publ.:  L'escur- 
sionista  meridionale.  R.:  Dr.  L.  F  e  r  - 
rante,  F.  Dranus,  Via  Beneven- 
tura,  24.  8»,  seit  1905,  März.  —  Präs.: 
Dott.  G.  Stegagno. 


Avignon  (Vaucluse,  Frankr.). 

Aeadonie  deVanclase.[Avignon.l7,rae 
Saint  -  Etienne]  Gegr.:  1801.  Mi^l.: 
267.  Boitr.:  12 frs.  Biblioth.:  5000 Bde. 
Budg.:  4071  frs.  Vermögen :  5230  frs. 
Publ.:  Möraoires.  8«,  4  H.  =  1  Bd., 
12  frs,  seit  1882,  Jan.  —  Präs. :  Jo- 
leand.  Sehr.:  Gonserv.  L.  H.  La- 
ban do,  2,  rue  Petite  Fosterie. 

Commisslon  M^t^orologiqne  da  Vau- 
cluse. [Avignon,  54,  rue  Öonnetterie] 
Gegr.:  1873.  Mitgl.: 50.  Publ.:  Comptö- 
rendu annuel.  —  Präs.:  Ing.  D  y  r  ion. 
Sehr.:  Liquir,  Dir.  de  l'Ecole  Nor- 
malo,  Rue  de  THopital. 

Mus^e  Requien  et  Cabinet  d'hfstolTe 
naturelle.  [Avignon.  Masöe  Calvet] 
Gegr.: . . .    Konserv.:  Chatelet. 

Avila  (Spanien). 

Academia  oe  Admlnistraclön  militar. 

[Avila]  Gegn:.:  . . .  Hörerz.:  . . .  Dir.: 

Raf.  Moreno  Marti nez.    Prof.:  M. 

San  Juan  (Goog^.). 
Instituto  g^neral  y  t^cnlco.  [Avila] 

Gegr.: . . .  Hörerz.: . . .  Prof.:  D.  Juan 

Fernandez  (Geogr.). 
Observatorio  meteorolögico  [Avila] 

Gegr.:  ...    Dir.:  Juan  Gaerras. 

Avranches  (Manche,  Frkr.). 
Mus^e  scientifique  et  archöologiqnc. 

[Avranches]  Durch  Feuer  zerstört 
17.  Dez.  1899.    Dir.:  A.  de  Tesson. 

Backnang  (Württ.,  Dtscfal.). 

Altertumsverein  ffir  den   Marina. 

[Backnang]  Gegr.:  ...  Mitgl.:  ... 
Beitr.:  ...  Publ.:  Hefte.  —  Vors.: 
Oberamtsbaumstr.  H  ä  m  e  r  1  e. 

Badajoz  (Spanien). 

Instituto  g^neral  y  t^cntco.  [Badajoz, 
Hemän  Cortes3]  Gegr.:  1845.  Hdren.: 
. ..  JVd/!,;  Antonio  Gonzalez  Cua- 
drado. 

Observatorio  meteorolöglco.  [Ba- 
dajoz] Gegr.:  ...Dir.:  Saturninoliiso, 
y  Torres,  Melendez  Valdöz  43-2°. 

Bagn^res-de-Bigorre  (Fr.). 

Observatolre  m^t^orologlqiie.  astro- 
nomique,  magn^tif^ue,  selsmtque  du 
Pic  du  Midi  (mit  einer  »Station  cor- 
respondante  m6t6orol.  et  magnöt.c  k 
Bagnöres-de-Bigorre  in  547  m  See- 
hOhe).    Gegr.:  1882,  seit  1904  der 
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Universität  in  Tonlonse  angegliedert. 
ö.  L.  v.Gr.:  0*8' 33",  N.  Br.:  42*56' 
35",  Soehöhe:  2859  m.  Pnbl.:  keine 
solbständ.  —  Dir.:  £.  Marchand, 
9,  rue  Gambetta.  Aids  metSorol. :  L. 
Ginet^  J.  Dort.  Assist,  astron.:  S. 
Latreille.  Ob8erv.aux.:'BouTget. 
Soci^t^  Ramond.  [Bagndres-de-Big.] 
Gegr.:  1865.  Mil^l.:  102.  Beitr.:  12  frs. 
Publ. :  ExplorationsPyr6n6ennes.  V.: 
Börot,  rue  des  Pyrönöes.  S**,  4  H., 
10  frs,  seit  1865,  Jan.  —  Präs. :  E. 
Marchand,  Dir.  de  l'Observ.  du 
Pic  du  Midi,  9,  rue  Gambetta.  Sehr.: 
Dr.  Gandy. 

Bahia  (Brasilien). 

Instituto  geographico  e  historico 
da  Bahla.  rPra^a  15  de  Novembro] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  ...  Einmal. 
Beitr. :  30$000.  Publ. :  Revista.  R.: 
Dr.  Joab  Nepomuceno  T  o  r  r  e  s ,  Prof. 
Francisco  Torquato  Bahia,  Mons. 
Manfred  Alves  Lima.  V.:  Empresa 
Editora,  Bahia,  Bua  Cons.  Saraiva38. 
40,  4  H.,  12  $ ,  seit  1894.  —  Vors.: 
Cktns.  Dr.  Antonio  Carneiro  da 
Bocha  Albuquerque.  Sehr.:  Di. 
JoSb  Nepomuceno  T  0  r  r  e  s ,  Pra^a  do 
15  de  Novembro. 

Baldwin  (Kan.,  Ver.  St). 

Baldwin    Magnetical    Observatory. 

Gegr.:  1902.  W.  L.  v.  Gr.:  95*  10,o', 
Seehöhe :  335  m.  Deklin. :  8°  23'  E. 
Inkl. :  68°  36'.  Horiz.  Int.  C.  G.  S. : 
O^iw.  Observ.:  AV.  F.  Wallis. 
U.  S.  Coast  and  Ceodetic  Survey 
Base  Station.  [Baldwin]  Gegr.:  . . . 
Publ.:  ..  .  Dir.:  ... 

Baltimore  (Md,  Ver.  St.). 

Enoch  Pratt  free  Library  of  Salti- 
more  City.  Main  library,  8  branches, 
4  stations.  Gegr. :  1882.  Bestand : 
260000  Bdo,  davon  Geogr.:  16000. 
Kart.:  .  . .  Budget:  59000 $.  Libr.: 
Bemard  0.  Steiner,  ll.  b.,  Pb.  d. 

Geologieal  Society  of  the  Woroan's 
College.  [Baltimore]  Gegr.: . . .  Mitgl.: 
. . .  Beitr. : . . .  Publ. :  . . .  —  Präs.: 
Miss  Mary  O'Ebaugh. 

Gesellichaft  für  die  Oescliiclite  der 
Deuiscliea  In  Maryland.  [Baltimore] 
Gegr.:  1886.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  5  | 
Publ.:  Jahresberichte.  —  Präs.:  Louis 


P.  H  e  n  n  i  g  h  a  u  8  e  n .  SSsAt..'J.  Leonard 
Hoffman. 

Jolins  Hopkins  Univerelty.  [Balti- 
more] Gegr.:  1876.  Hörerz. :  ca.  700. 
Prof.:  Wra.  BuUock  Clark  (Geol.), 
Edw.  B.  Mathews  (Min.),  Harry 
F.  Reid  (Geol.,  Phys.).  Dox.:  Oliver 
L.  Fassig  (Meteorol.),  Charles  E. 
S  wartz(Geol.),  E.W.Berry(Pal.). 

Joiins  Hopkini  UniversMy  Observa- 
tory. [Baltimore]  Gegr.:  1877.  Publ.: 
— .  W.  L.  V.  Gr.:  5»  6«  26»,  N.  Br.: 
39"  17'  48",  Seehöhe :  75  m.  Dir. : 
J.  S.  Ames.  Astron.:  L.  E.  Jewell. 

Maryland  Academy  of  Sciences.  [Bal- 
timore N.  E.,  Corner  Franklin  and  Ca- 
thedral  St.]  Gegr.:  1867.  Mitgl.:  210. 
Beitr.:  3$.  Publ.:  Transactions.  JVös.. 
P.R.Ühlor.   S«*r.;Edw.  Stabler. 

Maryland  Geoloj^cal  Survey.  [Balti- 
more, Johns  Hopkins  Univ.]  Gegr.: 
1896.  Publ.:  Reports.  Etat :  lÖOOOOM. 
Bibliothek:  2000 Bde.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  William  Bul  lock  Clark.  Assist. : 
Edw.  B.  Mathews.  Chief  Geologist, 
Dir.  of  Geol.,  W.  W.  Crosby,  Dir. 
of  Highwav  Engineering. 

Maryland  Historical  Society.  [Balti- 
more, Corner  St.  Paul  and  Saratoga 
St.]  Gegr.:  1844.  Mitgl.:  560.  Beitr.: 
5  $.  Publ.:  Maryland  Historical  Ma- 
gazine. —  Präs.:  Mendes  Cohen. 
iSßÄr.;  Henry  S  t  o  0  k  b  r  i  d  g  e ,  George 
N.  Mackenzie. 

Maryland  State  Weatlier  Service.  [Bal- 
timore] Gegr.:  1891.  Publ.:  Reports. 
Etat :  8000  M.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Wm. 
Bullock  Clark.  Meteorologist:  0.  L. 
Fassig. 

MIssionary  Society  of  the  Ev.  Luther. 
Church  of  the  17.  S.  A.  [Baltimore, 
19, West  Saratoga  Street]  Gegr. :  1837. 
Einn . :  ca.  300 000  M .  Org. :  Lutheran 
Missionary Journal.  Sekr. :  Rev.M&rion 
J.  Kling,  D.  D. 

Peabody  Institute.  [Baltimore.  Mt. Ver- 
non Place]  Gegr.:  1857.  Best.:  161  000 
Bde.  Geogr, :  ca.  20  000.  Etat :  10  000  $ . 
Publ.:  Annual  Report.  Bibliothekar: 
P.  R.  Uhler,  LL.  D. 

Private  Observatory  I.  Stahn.  [Balti- 
more, 506,  Ensor  St.]  Geier.:  . . .  W. 
L.  V.  Gr. :  5*  6 «  20»,  N .  Br. :  39'  16'  49", 
Seohöhe:  12m.    Observ.:  J.  Stahn. 

Private  Observatory  J.  R.  Hooper. 
[Baltimore,  14  W,  Linden  ave]  Gegr.: 
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...  W.  L.  V.  Gr. :  6»  6«  80,e»,  N.  Br.: 
39"  20',  Seehöhe :  44  m.  Observ.:  J.  R. 
Hooper. 

Scientific  Auociatlon  of  the  Johns 
Hopkins  University.  [Baltimore] 
Gegr. :  1877.  Mitgl. :  die  Scientific 
faculty.  Publ.:  — .  Vors.:  Prof.  E. 
A.  Andrews,  Ph.  d.  Sehr.:  J.  E. 
Gilpin. 

Seismologicai  Station  of  the  Johns 
Hopkins  University.  [Baltimore] 
Gegr.:  1901.  Publ.:  — .  Dir.:  Prof. 
Harry  F.  Reid,   608,  Cathedral  St. 

Tlie  Woman's  Coilege  of  Baltimore. 

Gegr.:  1885.  Hörerinnenz.:350.  Asaoc. 
Prof.:  Arthur  Barne veld  Bibbins 
(Geol.). 

Bamberg  (Bayern,  Otschl.). 

Hlstorisclier  Verein.  [Bamberg]  Gegr.: 
1830.  Mitgl.:  275.  Beitr.:3M.  Publ.: 
Bericht  u.  Jahrbuch,  8«,  1  Bd.  Biblio- 
thek :  800  Bde.  Biblioth.:  Dr.  S  c  h  o  t  - 
tenloher.  —  Vors.:  Dr.  A.  Dürr- 
waechter,  Lyz. -Prof . ,  Abtsboi^ 5* . 
Konserv.:  Bauamtsassessor  Schad. 

Naturforschende  Cetellschaft  [Bam- 
berg, Schönloinsplatz]  Gegr.:  1834. 
Mitgl.:  105.  Beitr.:  4M.  Publ.:  Be- 
richt. 8«>,  alles  Jahre  1  Bd^  2  M.,  seit 
1852.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  E.  H  a  r  t  w  i  g , 
Sternwarte.  Sehr,:  Reallehrer  Prof. 
Dr.  Harz,  Gr.  Markt  31. 

Kgh  öffentiiche  Bibliothelc.  [Bam- 
bei^]  Gegr.  1611.  Best.:  über  300000 
Bde,  davon  Geogr. :  ...,  Karten: 
. . .  Budget :  ca.  20000  M.  Vors.:  Joh. 
Fischer. 

Remeis  Sternwarte.  [Bamberg,  Stern- 
wartstr.7]  Gegr.:  1888.  ö.  L.  v.  Gr.: 
10°  63'  23''',  N.  Br.:  49°  53'  6",  Soe- 
höhe :  300  m.  Dir.:  Prof.  Dr.  E.  H  a  r  t  - 
■wig.  Assist.:  Dr.  L.  Pra6ka.  Vo- 
lontär: Lehramtskand.  Alfr.  G  a  g  g  e  1 1. 

Bangalore  (Mysore  St.,  Ind.). 

Central  College.  [Bangalore]  Gegr.: 
. . .  Hörerz.:  500.  Prof.:  V,  S.  Sam- 
basiva  lyengar  (Geol.). 

Indian  Institute  of  Science.  [Banga- 
lore] Gegr.:  1907.  Dir.:  Prof.  Morris 
W.Travers. 

Mysore    Oeological     Department 

[Bangalore]   Gegr.:  ...  Publ.:  ... — 
Dir.:  William  Frederik  Smeeth. 


Mvsore  Government  Meteorological 
Department  [bangalore]  Gegr.:... 
Publ.:  Memoirs.  —  Dir.:  John  Cook. 

Bangkok  (Siam). 

Royal  Department  of  Mines  and  Oeo- 

logy.  rBangkok[  Geg^:.: ...  Publ.:  ...— 

Dir.:R.  S.  Scoff. 
Tlie  Siam  Society.   [Bangkok]  Gegr.: 

1904.    Mitgl. : . . .   Beitr. :  20  Ticals. 

Publ . :  Journal.  —  Protektor :  K  r  o  n  - 

frinz  von  Siam.  iVä8..-0.  Frank- 
urter,Pb. D.  iSeAT.;R. Belhomme. 
Royal  Survey  Department  [Bangkok] 
Gegr.:  ...    Publ.:  ...   Dir.:  BoniJd 
W.  Giblin. 

Topompliical  Section  Ordnance  Sur- 
vey Department  [Bangkok]  Gegr.: ... 
CMf:  Kpt.  Buang  Honarath. 

Bangor  (North  Wales,  Engl.). 

University  College  of  Norfli  Wales. 

[Bangor]  Gegr.:  1884.  Hörera.: 
325.  Ässiai.  Lektur. :  B.  G.  White 
(Geod.). 

Barcelona  (Spanien). 

Real  Academia  de  Cienclas  y  Artes. 

[Barcelona]  Gegr.:  1764.  Publ. :  Bo- 
letin ,  Memorias  y  Nomina  del  por- 
sonal  acad6mico.  —  Präs.:  Faime 
Almera.  Sekr.perpet.:ATtarolio- 
fill  y  Poch.  —  Secc.  I  (Matemat., 
Mecan.,  Astron.,  Geod.).  Dir.:  Lauro 
Clariana  y  Bicart.  Sekr.:  Jose 
Tous  y  Biaggi.  —  Secc.  II.  (Fis., 
Quim.  Min.).  Dir.:  Eugenio  Mas- 
carenas.  «SeAr.;  Eduai^do  Alcob6. 
—  Secc.  III  (Meteorol.,  G<30gr.  Fis„ 
Geol. ,  Paleontol.).  Dir. :  Pedro 
Marcer.  Sekr.:  Benito  Tor&,  — 
Secc.  rv  (Botan.,  Zool.,  Antropol.). 
Dir.:  Manuel  Mir  y  Navarxo.  Sekr.: 
Joaquin  de  Bor  ja  y  Goyeneche.  — 
Secc.  V  (Artes  liberales,  A.  son- 
tuarias,  Tecnol.).  Dir.:  Juan  Roig 
ySol6.  ScÄT.:  Hermenegildo  Gorria. 

Biblioteca  provincial  y  nniversitaria. 
[Barcelona]  Gegr.:  1841.  Bestand: 
152000  Bde.  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . . 
OBibl.:  F.  Ferrery  Figuerola. 

Centre  Excursionista  de  CatBÜanya. 
[Barcelona,  Paradis  10-prino.]  Gcigr.: 
1876.  Mitgl.:  1368.  Beitr.:  12  Pes. 
Publ.:  Buttleti  del  Centre,  12  H.,  f. 
Mitgl.  6  Pes.,  f.  Nichtmitgl,  9  Pea., 
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seit  1891,  Jan.  —  Prof.:  Dr.  No- 
vo 1 1  a  s  (Geogr.  fis.),  Dr.  F  o  n  t  (Geol. 
gen.  y  Catalunya),  Dr.  Casades 
(Arqueologia).  —  Vors. :  Ceaar  Aug. 
T  o  r  r  a  s ,  Carres  Concell  de  Cent  331- 
ler.  Sekr.:  Eduard  Vi  dal  y  Riba, 
Balmes  24-3er. 

Escuela  de  nautica.  [BarcelonaJ 
Gegr. :  . . .  HOrerz. :  ...  Prof. :  B. 
Gal6  (Geogr.),  Jos.  Rio.  Giralt 
(Kosmogr.). 

Instituto  g^neral  y  t^cnlca.  [Barce- 
lona] Gegr.:  ...  Hörerz.:  ...  Prof.: 
Francisco  Miras  (Geogr.). 

Museo  municlpal  de  Clencias  Na- 
torales  <Mu8eo  Martorell).  [Barce- 
lona] Gegr.:  . . .  Dir.:  Arturo  Bolill 
y  Poch. 

Museo  del  Real  Academla  de  Clen- 
cias yArtes.  [Barcelona]  Gegr.:... 
Dir.:  Joaq.  de  Borjay  Goyeneche. 

Observatono  Bellocn  s.  Llinas. 

Observatorio  Fabra  (Real  Academia 
de  Ciencias  y  Artes).  [Barcelona, 
Rambla  de  los  Estudios  9]  Gegr.: 
19C)2.  Ö.L.v.  Gr.:  2°  10' 13,6",  N.  Br.: 
41' 22' 59",  Seehöhe :  30 m.  Dir.:  Prof. 
Ed.  Fontsere  y  Riba. 

Observatorio  meteorologlco.  [Bar- 
celona] Gegr. :  . . .  Dir.:  Dr.  Eduarde 
Alcob6. 

Semlnario  conciliar.  [Barcelona] 
Gegr.:  . . ,  Hörerz.:  . . .  Prof.:  Salva- 
dor Mir  (Geogr.). 

Universidad  de  Barcelona.  Gegr.: 
1450.  Hörerz.:  1900.  Prof.:  Angel 
Berenguer  (Kosmogr.),  Eduarde 
Fontserö  (Geod.). 

Bar-le-Duc  (Meuse,  Frankr.). 

Mus^e  scientifiqtte  et  arcli^ologique. 

[Bar-le-Duc ,  Place  Saint-Pierre  20] 
Konaerv.:  Ätienne. 
Soci£t£  de  Q€ogr.  de  TEst  [Nancy], 
Section  Meosienne.  [Bar-le-Duc  au 
Musee  G6ogr.]  Gegr. :  1882.  Mitgl.: 
170.  Beitr.:  10  frs.  Vors.:  Ingön. 
Merceron.  SeÄr.;  A.  L6chaudel, 
Dir.  de  l'^cole  du  quai  Camot. 

Barmen  (Preußen,  DtschL). 

Dentsclie    Cliina  -  Allianz  -  Mission. 

[Barmen,  Allianzhaus,   Seifenstr.  3, 
C.  Polnick]    Gegr.:  1890.     Einn.: 
ca.  40000  M.    Org.:  Chinabote. 
Evangelische   Gesellschaft   ffir  die 


[irotestant.  Deutschen  in  Amerika* 
Barmen,  Haspolerstr.,  und  Elberfeld? 
Siegfriedstr.  5ö]  Gegr.:  1837.  Mitgl.*- 
2000.  Beitr.:  4  M.  Etat:  38000  M- 
Publ. :  Der  deutsche  Ansiedler.  R.-' 
der  Sekr.  KV.:  D.  B.  Wie  mann, 
Barmen.  8«,  12  Nm,  1.50  M. ,  seit  1862, 
Jan.  —  Vors.:  Pastor  Schreiner. 
Sekr. :  Pastor  M.  Dedekind,  Elber- 
feld,  Siegfriedstr.  56. 
Rheinische  Missionsgesellschaft 
(Barmer  Mission).  [Rudolfstr.  137/9] 
Gegr. :  1828.  Einn. :  ca.  1  Mill.  M. 
Org. :  Berichte.  R.:  P.  K  r  i  e  1  e ,  Miss.- 
Haus,  12  H.,  1.75  M.,  seit  ...,  Jan. 
Arbeitsf.:  Niederl. -Indien,  Südafrika, 
China,Neuguinea.  Museum  (ethnogr. 
Sammlung).  Vorst.:  G.  Mundle, 
Lehrer.  —  1.  Insp.:  G.  Hausleiter. 

Barnsley  (England). 

Barnsley  Naturallst  and  Scientific 
Society.  [Harvey  Institute,  Eldon  St.] 
Gegr.:  1867.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  6sh. 
Präs.:  Barker  Fairley.  Sekr.:  H. 
Wade,  10,  Pitt  St. 

Barrow  (England). 

Barrow  Natoralisfs  Fleld  Club  and 
LIterary  and  Scientific  Association. 

[Cambridge  Hall]   Gogr.:...    Mitgl.: 
•  ...    Beitr.:  5  8h.    iVös. ;  H.  Gay- 
thorpe.  5eÄT.;  Mrs.  R.  B.  Cairns. 

Basel  (Schweiz). 

Astronomisch  -  meteorologische  An- 
stalt im  Bernoulllanum.  [Basel] 
Gegr. :  1874.  ö.  L.  v.  Gr. :  0*  30"» 
19,85»,  N.  Br. :  47°  33'  35,89".  Dir. : 
Prof.  Dr.A.Riggenbach-Burck- 
h  a  r  d  t.  Assist. :  W.  S  t  r  u  b  b  (Met. ). 

Botanische  Anstalt  der  Universität. 

[Basel]    Gegr.:  1692.     Vorst. :  Frot 

Dt.  A.  Fischer. 
Ethnographische  Sammlung  1.  Mus. 

d.  Miss. -Hauses.   [Basel,  Missionsstr. 

21]    Gegr.:  1815.   Ihr.;  K.  Käser. 

Evangelische  Missionsgesellschaft  zu 
Basel.  [Adr.:  Miss. - Verwalt.  Basel, 
Missionsstr.  21 ;  f.  Deutschi.:  Basler 
Miss. -Verwalt.  St.  Ludwig,  Elsaß] 
Gegr.:  1815.  Einn.:  1,5  Mill.  M. 
Org.:  1.  Der  evang.  Heidenbote.  R.: 
Pfarrer  H.  An  st  ein.  4«,  12  Nm, 
1.40  M.,  seit  1827,  Jan.  2.  Evang. 
Missionsmagazin,  ii.:  MlsBienar  Paul 
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Steiner.  8M2H.,4.60M.,seitl816, 
Jan.  3.  Le  Missionaiie.  4.  Messagere 
du  monde  pai'en.  Arbeitsf. :  Gold- 
küste, Kamerun,  Indien,  China.  — 
Fbrs.:A.  Sara  sin- 1  salin.  Z>ir.;  Th. 
Oehler.  Sehr.:  Pfarrer  Würz  und 
J.  Frohnmeyer. 

Historische  und  antiquarische  Ge- 
sellschaft. [Basel]  Gegr.:  1836. 
Mitgl.:  270.  Beitr.:  12  frs.  Publ.: 
1.  Basler  Zeitschrift  f.  Geschichts- 
u.  Altertumskunde,  2.  Basler  Chro- 
niken, 3.  Urkundcnbuch  der  Stadt 
Basel.  —  Präs.:  Prof.  J.Schneider, 
Sonnenw^  15.  Sehr.:  Dr.  F.  Hol- 
zach. 

Historisches  Museum.  [Basel ,  i.  d. 
Barfüßerkirche]  Gegr.  :18o2.  Konserv.. 
Dr.  Rud.  F.  Burckhardt. 

J.  M.  Zieglersche  Kartensammlnng 
(Gesellsch.  zur  Beförderung  geogr. 
Studien).  [Basel,  Univ.-Biblioth.] 
Gegr.:  1879.  Mitgl.:  30.  Publ.: 
Jahresberichte.  —  Vorat.:  Prof.  Dr. 
Fritz  Burckhardt. 

Kommission  zur  Erhaltung  von  Natur- 
denkmälern und  prähistorischen 
Stätten  (Subkommission  der  Schweiz, 
naturforschenden  Gesellsch.).  [Basel] 
Gegr.:  1906.  Vorst.:  Dr.  F.  Leut- 
hardt,  Liestal,  BasoUand. 

Mineralogisch  -  geologische  Anstalt 
der  Universität  [Basel]  Gegr.:  1897. 
rors<..;  Prof.  Dr.K.Schmidt,Münster- 
platz  7. 

Naturforschende  Gesellschaft.  [Basel, 
üniv.-Biblioth.J  Gegr.:  1817.  Mitgl.: 
266.  Beitr.:  12  frs.  Publ.:  Verhand- 
lungen. 8®,  alle  2  Jahre  ca.  3  H.  = 
1  Bd.,  4—6  frs,  seit  1857.  ^  Vors.: 
Dr.  Paul  Sarasin.  <SßÄT.:  Prof.  Dr. 
Aug. Hagenbach,  Missionshaus  18. 

Naturwissenschaftliche  Sammlung  d. 
Universität  [Basel]  Gegr.:  1822.  Publ. : 
Jahresberichte.  —  Vorst:  Dr.  Fritz 
Sarasin. 

Öffentliche  Bibliothek.  [Basel]  Gegr.: 
1460.  Bibl.:  über  350000  Bde,  davon 
Geogr.:  . . .,  Karten :  . . .  OBiblioth.: 
Dr.  Karl  Christoph  Bernoulli. 

Sammlung  für  Völkerkunde  der  Uni- 
versität. [Basel]  Gegr.:  1893.  Publ.: 
Jahresberichte.  —  Vorst.:  Dr.  Paul 
Sarasin. 

Schweizer  Alpenclub  (S.  A.C.),  Sektion 
"      •      Gegr.:   1863.     Mitgl.:  320. 


Beitr.:  10 frs.  Obnuxim:  S.  Preis- 
werk-Sarasin.  Säekelfnstr. :  C. 
Grofimann-Stäh&lin. 

Schweizerische  Gesellschaft  f.  Volks- 
kunde. [Basel]  Gegr.:  1896.  Mitgl.: 
486.  Beitr.:  7  frs.  Publ.:  1.  Schweiz. 
Archiv  f.  Volkskunde,  2.  Schriften. 
H.:  Ed.  Hoffmann-Krayer  und 
Maxim.  Reymond,  3,  ave  de  Col- 
longe,  Lausanne.  8^,  4  H.,  8  frs 
(für  Mitgl.  gratis)  seit  1897.  —Von.: 
Prof.  Dr.  J.  Meier,  Basel.  Sehr.: 
Prof.  Dr.  E.  Hoffmann-Krayer. 

Schweizerische  Vereinigung  ffir  Hel- 
matschntz,  Sektion  Basel.  Gegr. :  1906. 
Mitgl.:  679.  Beitr.:  mind.  3  frs.  Publ.: 
Ueimatschutz.  49, 12  Nm^  (^mumn: 
Prof.  Dr.  Hoffmann-Krayer. 
Säekehnstr.:  Dr.  G.  Börlin. 

Statistisches  Amt  des  Kantons  Basel- 
Stadt.  Gegr. :  1902.  Publ. :  .Mit- 
teilungen d.  Stat.  A. Nr. . .«  i. zwangl. 
Form.  —  Vorst.:  Kantonsstatistiker 
Dr.  Fritz  Mangold,  i.  Bathau.s. 

Statistisch  -  volkswirtschaftl iche  Ge- 
sellschaft zu  Basel.  Gegr.:  1870. 
Mitgl.:  156.  Boitr.:  3  frs.  Publ.:  — . 
Präs.:  Wilh.  Speiser  -  Strohl. 
Kass.:  Dr.  Fritz  Mangold. 

Universität  [Basel]  Gegr.:  1460. 
Hörerz. :  724.  Prof. :  Karl  Schmidt 
(Min.  u.  Geol.),  Alb.  Biggenbach 
(Astron.  und  Met.).  Pr.-Dox.:  Aug. 
Tobler  (Pal.),  Heinr.  Preiswerk 
(Min.),  Dr.  A.  Buxtorf  (öeol.). 

Verein  ffir  das  Historische  JHuacnm 
u.  ffir  Erhaltung  baslerischcr  Altcr- 
tfimer.  [Basel]  Gegr.:  1872.  Mitgl.: 
445.  Beitr.:  10  frs.  Publ.:  Jahns- 
berichte.  —  Präs.:  Dr.  Roh.  Qrü- 
ninger. 

Bassano  (Italien). 

Museo  civico»  Bibiioteca,  ArehMo. 

[Bassano]  Gegr.:  1828.  Best.:  30 000 
Bde.  Publ.:  Bolletino.  —  Dir.:  Dr. 
Paolo  Maria  Tua. 

Bastia  (Korsika,  Frankr.). 

SociM  des  Sciences  hlstoriques  et 
naturelles  de  laCorse.  [Baatia,Hdtel 
de  ville]  Gegr.:  1881.  Mitgl.:  200. 
Beitr. :  10  frs.  Publ. :  Bulletin.—  Präs.: 
rabb6  Letteron.  Sehr. :  Söbastien 
ffa. 
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Batavia  G^va). 

Bataviaasch  Oenootschap  v.  Künsten 
enWetenschappcn.Oegr. :  1778.  MitgL : 
303.  Beitr.:40fl.  Publ.:  1.  Verhande- 
lingen. i2.:  Dr.  Gr.  A.  J.  Hazeu.  V.: 
Albrecht  &  Co.,  Batavia;  M. 
Nijhoff ,  Haag.  8®,  zwangl.  z.  ver- 
schied. Pr^  seit  1779.  2.  Tijdschrift 
voor  Ind.  Taal-  ,  Land-  en  Volken- 
kundo.  R.:  Ph.  Dr.  S.vanBonkel. 
F.:  Albrecht  &  Co.,  Batavia,  M. 
Nijhoff,  Haag.  8»,  6  H.,  8  fl., 
seit  1853,  Jan.  3.  Notulen  van  de 
Vergadoringen  v.  h.  Batav.  Gen.  elc. 
Ä.;H.  N.  Stuart.  F..G.  Kolff& 
Co.,  Batavia;  M.  Nijhoff,  Haag. 
8»,  4  H.,  seit  1863,  Jan.  —  I.  Eth- 
nogr.-hist.  Abt.  Fcru;. :  vacat. —  II. 
Prähist.  Abt.  Verw.:  Dr.  G.  A.  J. 
H-a  z  0  u.  —  III.  Namismat.  Abt.  Verw.: 
J.P.Mosquetta.—  IV.  Bibliothek. 
Verw.:  Dr.  Ph.  S.  van  Bonkel.  — 
Ptäs.:  ¥.  A.  Liefrinck.  Sekr.: 
H.  N.  Stuart. 

Hoofdborcau  van  het  Mljnwezen. 
[Batavia I  Gegr.:  1850.  Publ.:  Jaar- 
boek  V.  h.  Mijnw.,Kwartaalverslagen. 
Chef:  J.  de  Kon  in  g  Knijff. 

Indisch  Comlt^  voor  wetenschappe- 
lijke  Onderzoekingen.  [Batavia] 
Gegr.:  1897.  Mitgl.:  7.  Vors.:  H.  M 
la  Chapello.    SeÄr..- H.  F.  Roll. 

Koninkl.  Magnetisch  en  Meteoro- 
logisch Observatorium.  [Batavia] 
Gegr.:  1866.  Publ.:  1.  Observations, 
seit  1866.  2.  Regenwaamemingon  in 
Nederl.  Indiö.  8«,  l  Bd.,  seit  1879.  — 
Dir.:  Dr.  W.  van  Bemmelen. 

Koninkl.  Natnurkundlge  Vereenlglng 
In  Nederlandsch  Indle.  [Batavia,  Ko- 
ningsplein,  Zuidl  Gegr.;  1861.  Mitgl.: 
295.Boitr.:  12  fl.  Publ.:  l.Natuurkund. 
Tijdschr.  voor  Nederlandsch  Indiö. 
R.:  Dr.  "W.  van  Bommelen.  V.: 
Viss  er  &  C  o.,"Weltevreden;  P.  Roe  ra , 
Amsterdam,  Oude  Doolenstraat  10.  8^, 
4  H.,  6  fl.,  seit  1851,  Jan.  2.  Acta.  — 
fVoÄ. :  J.  J.  K.  Enthoven.  Sehr.: 
J.  G.  van  Kuijk. 

Topographische  Dienst  In  Neder- 
lancMch  indlS  (IXe  Afdeeling  v.  h. 
Dep.  van  Oorlog,  Hoofdbureau  en  To- 

?ogr.  inrichting  te  [Batavia].  Gegr.: 
853.  Publ. :  Jaarverslag,  seit  1905.  — 
Chef:  Col.  J.  J.  K.  Enthoven. 


Bath  (England). 

Natural  Hlstory  and  Antiquarlan  Fleld 
Club.  [Bath,  Museum]  Gegr.:  1855. 
Mitgl.:  60.  Beitr. : . . .  Publ. :  Procee- 
dings.  Ä.:  der  Sekr.  F.;  Lewis*; 
Son,  Northgate,  Bath.  8«,  1  Bd., 
2  sh  6,  seit  1866,  Febr  —  Vors.:  A. 
Trice  Martin,  m.  a.,  F.  s.  a.,  Bath 
College.  Sekr.  •  J.  Langfield  "Ward  , 
M.  A.,  "Westen  Lawn. 

Baton  Rouge  (La.,  Ver.  St.). 

Oeologlcal  Survey  of  Loulslana^Ba- 

ton  Rouge]  Gegr. :  . . .  Dir. :  "W.  R. 
Dodson.  ), 

The  Oulf  Biologie  Station  [Camoron 
Parish.]  Gogi-.: . . .  Publ.: ...  —  Dir.: 
Prof. B.H.Guilbeau,  vom  15.  Sept. 
bis  1.  Juni :  State  University ,  Baton 
Rouge,  La ;  vom  1.  Juni  bis  15.  Sept.: 
Camoron,  La. 

Bautzen  (Sachsen,  Dtschl.). 

Gesellschaft  ffir  Anthropologie  und 
Urgeschichte  d.  Oberlansitz,  Zwelg- 
vereln  Bautzen.  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
120.  Beitr. :  3  M.  Publ. :  Jahres- 
hefte, zus.  mit  d.  gleichnamigen  Ges. 
in  Görlitz.  —  Vors.:  Prof.  H.  Nau- 
mann. Schrifif.:  BürgerschuUehrer 
Wilhelm. 

Bayeux  (Calvados.  Frankr.). 
Mus^e  scientiflque  et  archdologlque. 

[BaveaxJ  Konserv.:  A.Paimblant. 
Society  des  Sciences,  Arts  et  Belles- 
Lettres.  [Bayeux,  Hotel  de  Ville] 
Gegr.:  1891.  Mitgl.:  120.  Beitr.:5frs. 
Publ. :  Bulletin,  1  Bd.  —  Präs. :  Jo- 
ret-Desclosiöres.  Sekr. :  Ch. 
Garnier,  avocat. 

Bayonne  {Basses-Pyr.,Frkr.). 

Society  des  Sciences  et  Arts.  [Bayonne. 
Rue  Jaquos  -  Laffitte]  Gegr. :  1873. 
Mitgl.:  110.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.:  Bul- 
letin. —  Präs.:  L.  Lo  Beuf.  Sekr.: 
E.  Duiöse. 

Bayreuth  (Bay.,  Deutschi.). 

Historischer  Verein  ffir  Oberfranken. 

[Bayreuth]  Gegr.:  1827.  Mitgl.-  650. 
Beitr. :  2  M.  Publ. :  Arohiv  f.  Geschichte 
u.  Altertumskde  von  Oberfranken.  — 
Vors.:  Zwanziger.  Sehriftf.:  vacat. 

Bayswater  (Westaustr.). 
Observatolre  International  de  latl- 
tude  sur  le  parallele  sud.    [Baj 
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Gegr.:  1906.    ö.  L.  v.  Gr.:  T 
,  S.Br.:3r5ö'13",   Seehöhe: 


water] 

30  m.     Observ. 


Dr.  K.  Hessen. 


Beaune  (Cote  d'Or,  Frankr.). 

Masettm    d'Hlstolre    Natarelle. 

[Beaune]   Kons.:  A.  Changarnier. 

Beauvais  (Oise,  Frankr.). 

Soci^t^  acad^miqne  d'Arch^ologle, 
Sciences  et  Arts  de  l'Olse.  [Beau- 
vais, Rue  de  l'abb6  Gellte]  Gegr.: 
1847.  Mitgl.:  210.  Boitr. :  10  frs. 
Publ.:  Memoires.  Museum.  —  JVös..- 
H.Boivin.  S«At.;  Thiot,  L.Vuil- 
'      horgne. 

Beirut  (Syrien,  As.  Türkei). 

Observatoiy  of  the  Syrian  Protestant 
College.  [Beirut]  Gegr.:  1874.  Ö.L.v. 
Gr.:  35" 28' 10",  N.Br.:  33" 54' 22, o", 
Seehöhe:  33 ra.   Dir.:  A.  H.  J o y, m.a. 

UnIversitiS  St. -Josef.  [Beirat]  Gegr.: 
1875.  Hörerz.: 200.  Pro/".; HenriL a ra- 
mens,  S.J.  (Geogr.  Orient),  Seba- 
stian Bonzevalie,  s.  J.  (Geogr. 
hist.  de  l'Orient). 

Belem  (Parä,  Brasilien). 

Instituto  Hlstorico,  Oeographico  e 
Ethnografico  do  Parä.  [Belem,  Tra- 
vossa  Campos  Salles]  Gogr. :  1900. 
Mitgl.:...  Beitr.:3OS00O einmal.  Publ.: 
Revista.  R.:  Dr.  Eladio  Lima,  Dr. 
VilhonaAlvos,  Dr.I.B.doMoura, 
Dr.  Th.  de  Britto  Pontes,  Dr.  J. 
0.  Barroso  Rabello  u.  Dr.  Arthur 
Vianna.  T.;  Imprensa  Official.  4^', 
4  H.,  12$000,  seit  1900,  März.  —Vcrrs.: 
Barao  de  Guajarä.  Sekr.:  Arth. 
Vianna. 

Museii  Ooeldl  (Museu  Paraense  de 
Historia  Natural  e  Ethnographia). 
[Belem,  Caixa  Postal  399]  Gegr.:  . . . 
Publ.:  1.  Bolotim,  seit  1894;  2.  Me- 
morias.  —  Dir.:  Prof.  J.  Huber. 

Belfast  (IHand). 

Irish  Presb]rterian  Chnrch's  Mission. 

[Belfast.  Assemblv  Hall,  Fischei-vrick 
Place]  Gegr. :  1840'Einn. :  ca.  V2  Mill.  M. 
Org.:  1.  Missionary  Herald,  2.  Mission. 
Gleanings.  Arbeitsf.:  Indien,  China. 
Museum.  [Belfast,  College  Square, 
North]  Gegr.:  1831.  Publ.:  1.  Report, 
2.  Proceedings.  —  Kur.:  Sam.  A.  S te - 


wart. 


Natural  Hittory  and  Philosophical 
Society.  [Belfast,  Museum,  College 
Square,  North]  Gegr.:  1821.  Mitgl.: 
...  Beitr.:  1  Guinea.  Publ.:  I.Re- 
ports, 2.  Proceedings.  —  Präs.:  John- 
son Symington.  Sehr.:  R.  M. 
Young,  2,  Wellington  Place. 

Naturallsts  Fleld  Club.  [Belfast,  Mu- 
seum, College  Square,  North]  Gegr.: 
1863,  Mitgl.:  406.  Beitr.:  ...  Publ.: 
Reports  annuallv.  —  Präs. :  "W.  H. 
Philips.  Sehr.:  G.  C.  Gough, 
Queens  College. 

Queen's College.  [Belfast]  Gegr.:  1845. 
Hörerz.:  397.    Prof.:  ...  (Geol.). 

Beifort  (Haut-Rhin,  Frankr.). 

Mus^e  scientifique  et  archtelogiqiie. 

[Beifort]    Konserv.:  L.  Meyer. 

Belgrad  (Serbien). 

Kgl.  serbische  Akademie  der  Wissen- 
schaften (Srpska  Eraljevska  Aka- 
demija).  [Bolgiad]  Gegr.:  1886.  Publ.: 
1.  Glas,  2.  Sponionik,  3.  GodiSnjak, 
4.  Etnografski  Zbornik,  5.  Zbomik  za 
sipsku  istoriju,  knjiievnost  i  jozik.  — 
Ff-äs. :  St.  N  0  V  a  k  0  V  i  ö.  Sekr. :  Lj. 
Kovadevic.  —  I.  Naturw.  Abt. 
Sehr.:  J.  M.  2ujovi6.  —  n.  Plülos. 
Abt.  Sehr.:  Jovan  Turoman.  — 
III.  Sozialw.  Abt.  Sehr.:  N.  Tom i <^.  — 
IV.Aitist.Abt.ScÜT.;St.Todorovi6. 

Astronomisches  u.  meteorologisches 
Observatorium  der  Kgl.  serb.  Uni- 
versität. [Belgrad]  Gegr.:  1890.  Ö.L. 
V.  Gr. :  1*  21«'  57,8»,  N.  ßr. :  44°  47' 
57  ",  Seehöhe:  135  m.  Publ.:  Bulletin 
monsuol.  —  Dir.:  Milan  N  e  d  e  1  j  - 
k  0  V  i  6. 

Direction  de  la  Statlstique  iTEtat 
[Belgrad]  Gegr.:  1862.  Publ.:  1.  Sta- 
tlstique du  Royaume  de  Serbie ,  2. 
Annuaire  StaÜstique  du  Royaume  de 
Serbie.  —  Dir.:  Dr.  Dragila  D j  u r i^. 

Geodätisches  Institut  der  Kgl.  serb. 
Universität.  [Belgrad]  Gegr.:  1888. 
Publ.- ...  —  Z>£r..- Milan  Andonoviö. 

Geographisches  Institut  d.  Kgl.  serb. 
Universität.  [Belgrad]  Gegr.:  1893. 
Publ. :  1.  Naseija  srpskich  zemaija 
(Siedelgen  im  Sorbischen  Land).  H.: 
J.  Cvijiö.  V.:  Ak.  d.  Wiss.  8»,  in 
zwangl.  Bänden  zu  etwa  5  frs.,  seit 
1901.  —  2.  Pregled  goografsko  lito- 
rature  o  Balkanskom  Poluostrv-a  (Bi- 
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bliogr.  g6ogr.  de  la  Poninsule  Bal- 
kanique.)  R.:  3.  Cviji6.  F.;  Staats- 
druckerei.  4'',zwangl.  H.,  etwa  10  frs, 
seit  1893.  —  Dir.:  Jovan  Cvijiö. 
Kustos:  P.  Janioviö. 

Geolog.  -  paläontologisches  Institut 
der  Kgl.  serb.  Universität  [Belgrad] 
öegr. :  1882.  Publ. :  Geolo§ki  anali 
(Annales  gdologiqnes  de  la  Peninsule 
Balcanique).  —  Bir.:  Fioi.  Dr.  S.  Ra  - 
dovanoviö.  ÄMstoa:P. Pavloviö. 

Nationalntttseum.  [Belgrad,  Königs- 

Slatz4]  Gegr.:  1844.  Dir.:  Dr.  Miloje 
[.Vassits.  Assist.:  Dr.Yl&^mir R. 
Petkoviö. 

Ethnographisches  Museum. 
Dir.:  Dr.  Suna  Trojanviö. 

Serbische  Archäologische  Gesell- 
schaft. [Belgrad,  National-Museum, 
Kraljev  Trg.  Nr.  4]  Gegr. :  1883. 
Mitgl. :  200.  Beitr. :  6  frs.  Publ. : 
Starinar.  4«>,  2  H.,  16  ffs,  seit  1884, 
Jan.  — Präs.:  Milan Öj.Äliliöeviö. 
Sehr.:  Michael  Vo  1 1  r  o  v  i  6. 

Serbische  Geologische  Gesellschaft. 
[Belgrad]  Gegr.:  1887.  Mitgl.:  25. 
Beitr.: . . .  Publ.:  1.  Zapisnici  srpskog 
g6ol.  druätva,  2.  Sitzungsberichte.  — 
Vors. :  Prof.  Jovan  M.  2  u  j  o  v  i  <S. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  S.  Radovanoviö. 

Kgl.  serb.  Universität.  [Belgrad]  Gegr. : 
1838.  Hörerz.:  ca.  1000.  Prof.:J.Cvi- 
jiö(Geogr.),  M.  Nedeljkovi6(Astr. 
u.  Met.),  S.  Radovanoviö  (Pal.). 
Dox.:  D.  Andonoviö  (Geod.),  T. 
Gjorgjeviö  (Elhnogr.).  Hon.- 
Prof.:  M.  Andonoviö  (Geod.). 

BeIkawe(b.Winzig,  NSchl.). 

Privat-Stem  warte.  [  BelkaweJ  Gegr.  r . . 
Publ.: ...  —  Ö.L.v.  Gr.:  ...,N.Br.: 
. . .,   Seehöhe :  . . .   Bes.:  L.  v.  "Wu  - 
tschiohowsky. 

Beloit  (Wis.,  Ver.  St.). 

Beloit College.  Gegr.: . . .  Prof.:  George 
L,Collie(Geol.),  A.W.  Hamilton 
(Astron.). 

Smith  Observatory.  [BeloitJ  Gegr.: 
1883.  Publ.:  — .  Ö.  L.  v.  Gr.:  270°  58' 
9",N.Br.:42°30'9",  Seehöho: .  ..Dir.: 
Prof.  A.W.Hamilton. 

Benares  (N.W.  Prov.,  Ind.). 

Maharaja  Dharbanga's  Sanskrit  Col- 
lege. [Benares]  Gegr.: . . .  Hörerz.: . . . 
Pro/".  .-Pandit  Ayodhyanath  (Astr ). 


Maha-BodhlSociety.[Benares,2,Creek 

Row]  Gegr.:  1891.  Eintr. :  6  Rup. 
Beitr.:  2  Rup.  Publ.:  Journal.  — 
Präs.:  His  Holmess  SriSumangala, 
Colombo.  Gen. 'Sehr.:  H.  Dhar- 
mapäla,  Head  Quarters,  Isipatana, 
Benares. 

Ranavira  Sanskrit  Pathshala.  [Be- 
nares] Gegr.:  1899.  Hörerz.: 80.  Prof.: 
Pandit  R.  Yatna  Achärya  (Astr.). 

Bergamo  (Italien). 

R.  Ateneo  dl  Scienze,  Lettere  e  Arti. 

[Bergamo, Via Donizetti]  Gegr.:  1875. 
Mitgl.:  175.  Publ.:  Atü,  alle  2  Jahre 
1  Bd.,  seit  1875.  —  Präs.:  Prof.  E. 
Fornoni.  SeÄr.:  Prof.  G.  M ante - 
vani. 

Bergen  (Norwegen). 

Bergens  Biologlske  Station.  [Bergen] 
Gegr.:  1892.  Dir.:  B.  Hell  an  d- 
Hansen,  H.  Friele,  G.  A.  Han- 
sen. For«^..'B. Heiland-Hansen. 

Det  norsk  -  lutherske  Kinamissions- 
forbund.  [Bergen]  Gegr.:  1891.  Einn.: 
ca.  170000  M.  Org.:  Bjneseren.  Vorst: 
cand.theol.  Brandtzaeg,  Norheim- 
sund,  Hardanger. 

Meteorologische  Station.   [Bergen] 
Gegr. :  1903.    ö.  L.  v.  Gr.:  5°  18'  53^', 
N.  Br.:60°23'57",   Seehöhe:  44,4m. 
Dir.:  N.J.  Föyn. 

Museum.  (Borgen]  Gegr.:  1825.  Publ.: 
1.  Aarbog,  seit  1892 ;  2.  Skrifter ;  3.  Na- 
turen.  Dir.:  Jens  Holmboe. 

Norges  Fiskerlstyrelse ,  Videnskabe- 
Hge  Afdeling.  [Bergen,  Olaf  Kyrres 
gade39]  Gegr.:  1900.  Publ.:  Report. 
F.:  John  Grieg,  Bergen.  4",  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1902.  —  Dir.: 
Dr.  Johan  Hjort. 

Observatorittm  d.  Navigationsschule. 
[Bergen]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Kapit.  H. 
Bergersen.  1.  Assist:  Eapit.  0. 
S.  Giertsen. 

Berkeley  (Cal.,  Ver.  St.). 

University  of  California.  [Berkeley] 
Gegr.:  1868  (Oakland,  Cal.),  1873 
(Berkeley).  Etat:  ca.  1  Mill.  |. 
Bibliothek:  163000  Bde.  Hörerz.: 
3600.  Publ. :  Publications.  —  Prof.: 
G.Davidson  (Googr. ,  em.),  A.  C. 
Lawson(Geol.  u.Min.),F.W.  Put- 
nam  (Anthrop.).  Assoc.-Prof. :  A.O. 
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Leuschner(A8tr.),  J.  C.  Merriam 
(Paläont.  u.  Hist.GeoI.),  G.D.Lou- 
d  er  back  (Geol.  u.  Min.).  Assist- 
Prof.:  L.  Hutchinson  (ökon. 
Greogr.),  R.  H.  Loughridge  (Agri- 
cult.  Geol.).  A.  S.  Eakle  (Min.),  S. 
F  o  r  t  i  e  r  (Irrig.),  Ruliff  S.  H  0 1  w  a  y 
(phys.  Geogr.),  P.  E.  Goddhard 
(Instr.  in  Anthrop.),  A.  L.  Kroeber 
(de?gl.),  R.  T.  Crawf  ord  (Astron.), 
Mrs.  Z.  Nuttall  (Field  Dir.  of  Ro- 
soarchcs  in  Mexico). 

Department  of  Goology.,Gegr.:... 
Publ.:  Bulletin,  8",  in  z-wangl.  Bdn  zu 
3.50$,  seit  1893.  —  Dir.:  Andr.  C. 
La-wson. 

Lick  Observatory  s.  Mt. Hamilton. 

Museum  of  Anthropology  s. 
San  Francisco. 

Marino  Biological  Laboratory 
s.  La  Jolla,  San  Diego  County. 

Students  Observatory,  Berke- 
ley Astron.  Department.  Gegr.:  1886. 
W.  L.  V.  Gr.:  8*  9*»  2,72  ,  N.  Br. :  37° 
52' 23,6",  Seehöhe:  97  m.  Dir.:  k.O. 
Leuschner.  Assist. -Pro f. :  R.  T. 
Crawford.  Assist:  S.  Einar- 
son,  A.  J.  Champreux,  Miss  E. 
Glamy. 

Berlin  (Preußen,  Deutschi.). 

Agronomisch  -  pedologlsches  Institut 

der  Landw.  Hochschule.  [Berlin  N  4, 
Invalidenstr.  42]  Gegr.:  .  . .  Publ.: 
Mitteiluneen.  —  Dir. :  GReg.  -  Rat 
Prof.  Dr.  Orth. 

Kgl.  Akademie  der  Wissenschaften. 
[Berlin  W  35,  Potsdamer- Straße  120] 
Gegr.:  17(X).  Publ.:  1.  Abhandlungen, 
Gr.-4'';  2.  Sitzungsberichte,  53  bis 
55  Nrn.,  12  M.  KV.:  (ieorg  Reimer, 
W35,  Lützowstr.  107/8.  —  I.  Phys.- 
math.  Kl.  Best. Sehr.:  Arth.  A u w e  r s, 
WiJh.Waldeyer.  —  H.  Philos.-hist. 
Kl.  Best.  Sekr. :  Johannes  Va  h  l e  n , 
Herrn.  Di  eis. 

Alldeutscher  Verband.  [Berlin  W35, 
Steglitzerstr. 77]  Gegr.:  1890.  Ein^el- 
mitgl. :  über  20000,  kürporschaftl. 
Mitgl.:  ca.  IbOOOO.  Beitr.:  2M.  Publ.: 
Alldeutsche  Blätter.  R.:  Prof.  Dr.  P. 
Samassa,  Grunewald-Berlin,  Mar- 
garethenstr.  5.  Vertrieb  .•  T  h  o  r  m  a  n  n 
&  Goetsch,  SW48,  Besselstr.  17. 
4«,  52  Nr.,  6M.,  seit  1891,  Jan.  — 
Vors.:  Rechtsanwalt  Class,  Frank- 


furt a.  M.  Geschäfts  f. :  Alfred  Gei- 
ser, Steglitz  b.  Berlin.  Bergstr.  18/1. 
Geschäftsstelle :  H.  B.  Fischer, 
Steglitzerstr.  77. 

Allgemeiner  evangellsdi -Protestant. 
MiBsionsverein.  [Berlin  WS,  Kronen- 
str.  70,  Pfr.  D.  Kind,  Präs.]  Gegr.: 
1884.  Einn.:  ca.  100000  M.  Org.:  1. 
Zeitschrift  f.  Missionskde  u.  Religions- 
wissenschaft, 2.  Miss. -Blatt.  Arbeitsf . : 
Japan,  China. 

Archäologische  Gesellschaft  [Berlin] 
Gegr.:  1841.  Mitgl.:  ia4.  Beitr.:  18M. 
Publ. :  Jährlich  ein  Prc^amm  zum 
Winckelmannsfest,  seit  9.  Dez.  1841, 
u.  1 H.  Sitzungsberichte,  seit  1886. — 
Vorst:  GReg. -Rat  Prof.  Dr.  Kekule 
V.  Stradonitz,  Gymn.-Dir.  Prof. 
Dr.  Trendelen  bürg,  Prof.  Dr. 
Frhr.  Hiller  v.  Gaertringen, 
0  Lehrer  Prof.  Dr.  Brückner. 
Sehrißf.:  Dr.  A.  Schiff  ,W62,  Land- 
grafenstr.  3a. 

Kais,  deutsches  Archäolög.  Institut. 
[Berlin  W 10.  Corneliusstr.  1]  öegr.r 
1829  in  Rom.  Haush. :  192000  M. 
Publ.:  1.  Jahrbuch,  2.  Mitteilungen. — 
Gen.-Sefcr.:Prof.  Dr.O.Puohstein. 

Astronomische  Gesellschaft  {Berlin 
. . .]  Gegr.:  . . .  Mitgl.: . . .  Beitr.: . . . 
Publ.:  Vierteljahrsschrift.  F.:  Wilh. 
Engelmann,  Leipzig.  8®,  4H.  z.  je 
2M.,  seit  1865,  Jan.  —  Vors.:  Prof. 
Dr.  J.  R.  Lehmann-Filhös, "W62, 
Wichmannstr.  IIa.    Schriftf.:  . . . 

Astronomisches  Museum  d.  Treptow- 
Sternwarte.  [Treptow-Berlin,  Trep- 
tower Chaussee  33]  Gegr.:  1896.  Dir.: 
Dr.  F.  S.  Archenhold. 

Astronomisches  Rechen instftot.  [Ber- 
lin SW68,  Lindenstr.  91]  Gegr.:  1772. 
Publ.:  Berliner  Astron.  Jahrbuch.  V.: 
Ferd.  Dümmler, "W35,  Kurfürsten- 
straUe  149.  8»,  1  Bd.,  12  M.  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  J.  Bauschinger. 

Astrophysikalisches  Observatorium 
(auf  dem  Telegraphenberg  bei  Pots- 
dam) s.  Potsdam. 

Kgl.  Bergakademie.  [Berlin  N  4,  In- 
validenstraße 44]  Dir.:  GBergrat 
Bornhardt.  Gegr.:  1860.  Hörerz.: 
250.  Etatsmäß.  Prof.:  Prof.  Dr.  Rob. 
Scheibe  (Min.),  Prof.  Dr.  Herrn. 
Rauff  (Geogn.  und  Paläontol.). 
Doxenten:  GBergrat  Prof.  Dr.  F. 
"Wahn schaffe  (Allg.  Geol.),  Lan> 
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desfireologe  Prof.  Dr.  H.  Potoniö 
(PaJäobot.),  GBergrat  Prof.  Dr.  F. 
Beyschlag  (Lagerstättenl.),  Lan- 
desgoologe  Prof.  Dr.  K.  Keilhack 
(Quellen-  und  Grundwasserkde), 
Lande^eologe  Prof.  Dr.  P.  Kr u seh 
(Erzlagerst.-L.),  Landesgeologe  Prof. 
Dr.  B.  Kühn  (Petrogr.),  Landes- 
geologe Prof.  Dr.  A.  Denckmann 
(Geol.),  Landesgeologe  Prof.  Dr.  C. 
Gagel  (Geol.  der  deutschon  Schutz- 
gök.).  —  Priv.'Dox. :  Bezirksgeologe 
Dr.  W.  Weißermel  (Sediment- 
bildung), Geologe  Dr.  £.  Harbot 
(Geol.),  Geologe  Dr.  A.  Bode  (Geol. 
d.  Harzes). 

Berliner  Gesellschaft  für  Anthropo- 
logie, Ethnologie  und  Urgeschichte. 
[Swll,  Königgrätzerstr.  1201  Gegr.: 
1869.  Mitgl.:  670.  Beitr.:  20 M.  Publ.: 
Zeitschrift  f.  Ethnologie,  f. .*  A  s  h  e  r 
&  Co.,  W64,  Unter  den  Linden  13. 
80,  6  H.,  24  M.,  seit  1869,  März. 
Bibliothek:  ca.  11000  Bände,  2000 
Brosch.  —  Präs. :  Prof.  Dr.  Karl  von 
den  Steinen.  Schriftf.:  Dr.  Paul 
Traeger. 

Berliner  Gesellschaft  fffir  Geschichte 
der  Naturwissenschaften  u.  Medizin. 
[Berlin]  Gegr.:  1906.  Mitgl.:  ca.  130. 
Beitr.:  3  M.  Publ.:  Yerhandlgon.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  K.  v.  B  u  c  h  k  a ,  Prof. 
Jul.  Pagel.  Schriftf.:  Paul  Dier- 
gart,  Schöneberg  b.  Berlin;  Dr.  J. 
Bloch,  Charlottenbuig ,  Schlüter- 
Straße  78. 

Berliner  Wetterbureau,  öffentliche 
Wetterdienststelle.  [Berlin,  Land- 
wirtschaftl.  Hochschule,  N.,  Inva- 
lidenstr.]  Gegr.:  1884.  Publ.:  I.Wet- 
terkarte u.Wetterboricht,  2.  "Wetter- 
karte des  öffentlichen  Wetterdienstes, 
3.  Illustrierte  Wetter- Monatsüber- 
sicht, 4.  Wetterkarten  und  tägliche 
Wetterberichte  in  den  Tageszeitgn.  — 
Dir.:  Pr.-Doz.  Dr.  E.  Leß. 

Berliner  Zweigverein  der  Deutschen 
Meteorologisch.  Gesellschaft.  I  Wö6, 
Schinkelpl.  6]  Gegr.:  1884.  Mitgl.: 
102.  Beitr.: 3 M.  IMbl.:  Jahresbericht. 
S»,  1 H.,  nicht  im  Buchh.,  seit  1885, 
Jan.  —  Vors.:  Dr.  E.  Less.  Schriftf.: 
Prof.  Dr.  C.  Kassner. 

Königliche  Bibliothek.  [Berlin,  Opern - 
platz]  Gegr.:  1661.  Best.:  1228000 Bde, 
davon  Geogr.:  ...,  Karten:  140000. 


Haush.:  649474  M,   Gm.'Dir.:  Prof. 
Dr.  D.  Adolf  Harnack. 
Bibliothek  der  Kgl.  Kriegsakademie. 

[Berlin  NW,  Dorotheenstr.  58/59] 
Gegr. :  1810.  Best. :  ca.  95  000  Bde.  geg. 
400000  Karten.  Bibliothekar:  Hptm. 
a.  D.  T.  Scharfenort. 

Brandenburgia,  Gosellsch.  f.  Heimat- 
kde d.  Prov.  Brandenburg.  [Berlin  S 14, 
Wallstr.  62/64]  Gegr.:  1892.  Mitgl.: 
350.  Beitr.:  12  M.  Publ.:  l.Branden- 
burgia ,  Monatsbl.  d.  Ges.  f.  H.  usw. 
R.:Dt.  £.  Z  a  c  h  e,  0,  Küstrinerplatz9. 
F.:  P.  Stankiewicz'  Buchdr.  u. 
Verlagshdl.,  SW,  Bornburgerstr.  14. 
80,  12  N.,  6M.,  seit  1892.  2.  Archiv 
d.  Brandenburgia.  H.:  Gesellschafts- 
vorst.  V.:  wie  1.  8",  i.  Bdn  z.  2  M.  — 
Vors.:  GReg.-  u.  Stadtrat  Fr i edel. 

Bureau  für  prakt  Geologie.  [Berlin 
NW  23,  Händelstr.  6/1]  Gegr.:  1895. 
Publ.:  1.  Zeitschrift  fiir  prakt.  Geol. 
Gr. -8»,  12  H.  20  M.,  einz.  H.  2,50  M., 
seit  1893,  Jan.  2.  Forschritte  der 
prakt.  Geologie.  Gr.-8«,  alle  fünf 
Jahre  1  Bd.,  20  M.,  seit  1903.  V.: 
J.Springer,  Berlin  N  24,  Monbijou- 
nlatz  3.  Bibliothek  für  Lagerstätten- 
kunde u.  Bergwirtschattslehre.  3000 
Bde,  1500  Karten.  —  Vorat:  Berging. 
u.  IMv.-Doz.  Max  Kr  ah  mann. 

Centralverein  ffir  Handelsgeographie 
und  Förderung  deutscher  interessen 
im  Auslande.  [BerlinW,  Lutherstr.  5] 
Gegr.:  1878.  Mitgl.: 5000.  Boitr.:  12 M. 
Publ.:  Export.  12.;  0.  Heidko,  Ber- 
linWjLutherstr.ö.  KV.:  Rob.  Friese, 
Leipzig.  40,52Nrn,  12 M.,  Ausl.  15M., 
seit  1879,  Jan.  —  Vors.:  Dir.  Prof.  Dr. 
Jannasch.  Lutherstr.  5. 

Centralverein  z.  Hebung  d.  deutschen 
Flufi-  und  Kanalschifrahrt.  [Berlin 
W30,Motzstr.72]  Gegr.:  1869.  Mitgl.: 
892  Beitr.:  nach eigenerEinschätzung. 
Etat:  35000  M.  Publ.:  Zeitschrift  f. 
Binnenschiffahrt.  V.:  Horm.  P  a  e  t  e  1 , 
SW68,Kochstr.67.  Fol., 24 H.,  12 M., 
seit  1894.  —  Vors.:  G Justizrat  Dr.  P. 
Krause,W9,Link8tr.9.  Gen.-Sekr.: 
R&göczy,  W30,  Motzstr.  72. 

Deutsch -Asiatische  Gesellschaft. 
[BerlinW,  Linkstr.  19]  Gegr.:  1901. 
Mitgl . : . . .  Beitr. :  lOM.  Publ. :  1 .  Asien, 
Org.  der  Deutsch-asiat.  Gosellsch.  u. 
Münchner  Oriental.  Ges.  V.:  Herrn. 
Paotel,  SW68.  Fol.,  12  H.,  7.50M., 
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seit  1901,  Okt.  2.  Schriften,  zwangl., 
i.  (rleich.  Verl.  —  Vorst.:  Gen.  Frhr. 
V.  d.  G  o  1 1 z.  Schriflf,:  Dr.  Vo s b  e  rg  - 
Rekow. 

Dentsch-Brasilischer  Verein  s.  Dtsch- 
südamerikanische  Gesellschaft. 

Deutsche  Geologische  Oeseüschaft. 
[Berlin  N4,  Invalidenstr.  441  Gegr.: 
1848.  Mitgl.:  580.  Beitr.:  20M.  Publ.: 
Zeitschrift.  8«,  9H.,  seit  1849,  Juli. 
2.  Monatsbericht,  8",  9  H.,  seit  1903, 
zus.  lBd.,24M.  F.;I.G.Cottasche 
Buchh.  Nachf.,  S\V  12,  Kochstr.  53.  — 
V<yrs.:  Prof.  Dr.  Rauff,  Prof.  Dr. 
Scheibe,  GBen?rat  Prof .  Dr.  Bey- 
schlag.  Schriflf.  u.  R.:  Landesgeol. 
Prof.  Dr.  Krusch,  Charlottenburg, 
Herderstr.  12. 

Deutsche  Qeseüschaft  für  vollatfini- 
liche  Naturlcunde  (e.  V.).  [Berlin . . .] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  1320.  Beilr. : 
mindest.  2  M.  Publ. :  . . .  —  Vors.: 
GReg.-Rat  Prof.  Dr.  K  n  y,  Wilmers- 
dorf b/Berlin ,  Kaiser  Allee  186/87. 
I.  Schriftf.:  Prof.  Dr.  W.  G  r  e  if ,  SO  16, 
Köpenickerstr.  142. 

Deutsche  Kolonialgeseüschaft.  [Ber- 
lin W  9,  Schellingstr.  4]  Gegr.:  1882. 
Mitgl.:  32 000  in  390 Abt.  u.  134  Ortsgr. 
Beitr.:  6M.  Publ.:  1.  Deutsche  Kolo- 
nialzeitung. R.:  Hubert  Henoch, 
W  9,  Schellingstr.  4.  49,  52  Nrn;  8  M., 
seit  1884,  Jan.  2.  Zeitschrift  für  Ko- 
lonialpolitik, -recht  und  -Wirtschaft. 
Ä.;wiel.  F.;Wilh.Stißerott,W30, 
Neue  Winterfeldstr.  3  a.  8",  12  H., 
12  M.,  Einzolh.  1.25  M.,  seit  1899, 
Jan.  —  Präs.:  S.  H.  Herzog  Joh. 
Albrecht  zuMocklenburg.  Oeschäfts- 
fuhr. :  AVGRat  Kais.  Botschafter  a.  D. 
v.Holleben.  Sehr. : Marinestabsarzt 
a.  D.  Dr.  Sandler.  Bibliothekar: 
Hptm.  M.  Brose. 

Deutsche  Koionialgesellschaft,  Ab< 
teilung  Berlin.  [Schellingstr.3]  Gegr. : 
. . .  Mitgl. : . . .  Beitr.:  9 M.  Publ.: . . .  — 
Vors.:  Gen.-Maj.  z.  D.  v.  Poser  u. 
Groß-Nädlitz,  Charlottenburg, 
ühlandstr.  185/186.  Schriftf. :  Haupt- 
red. Eichler,  Schöneberg,  Haupt- 
stratte  105. 

Deutsche  Kolonialgesellschaft,  Abtei- 
lung Berlin-Charlottenburg.  [Berlin] 
Gegr.:  1896.  Mitgl.;  1300.  Beitr.:  9 M. 
Publ.:  Verhandlungen.  F.;  Dietrich 
Reimer  (Ernst  Vohson),  SW,  Wil- 


helmstr.  29.  8",  i.  s^wangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1895,  Okt.  —  Vors.:  S.  H. 
HerzogAdolfFriedr.  z.  Mecklen- 
burg. Schriftf.:  S  e  1  b  e  r  g.  Roonstr.9. 

Deutsche  Meteorologische  Gesell- 
schaft. [Berlin  W,  Schinkelplatz  6] 
Gegr.:  1883.  Mitgl.: 804.  Publ.:  Mete- 
orologische Zeitschrift  (herausgeg.  in 
Verb.  m.  d.  österr.  Ges.  f.  Meteorol.). 
R.:  Hofrat  Prof.  Dr.  J.  Hann,  'Wien 
XIX,  Prinz -Eugenstr.  5,  u.  Prof. 
Dr.  R.  Süring,  Berlin,  Meteorol. 
Inst.  F.;  Fr.  Vieweg  &  Sohn, 
Braunschweig.  8»,  12  H.,  20  M.,  seit 
1881  (1886  vereinigt  m.  d.  1866  gegr. 
Zeitschr.  d.  österr.  Met.  Ges.),  Jan.  — 
Vors.:  GOReg.-RatProf.  Dr. G.  fl  eil- 
mann ScÄW/55/'.:Prof.Dr.  Kassner, 
Berlin  W  56,  Schinkelplatz  6. 

Deutsche  Mlttelmeer- Gesellschaft  s. 
Deutsch- Marokkanische  Gesellschaft. 

Deutsche  Orient-Gesellschaft  (e.  V.). 
[Berlin  W  30,  Nollendorfpl.  1]  Gegr.: 
1898.  Mitgl.:  1300.  Beitr. :  nicht  unter 
20  M.  Publ. :  1.  Mitteilungen.  8», 
zwangl.  H.,  nicht  im  Buchh.,  seit 
1898.  2.  Sendschriften.  3.  Wissen- 
schaftliche Veröffentlichungen.  F.; 
J.  C.  Hinrichs  sehe  Buchh. ,  Leipzig. 
Gr. -4'',  zwangl.  H.  zu  versch.  Pr.  — 
Fors.:  Admiralv.Hollmann.  Schriftf.: 
Dr.  B,  Güterbock. 

Deutsche  Orientmission.  [Gr.-Lichter- 
felde  West,  Ringstr.  501  Gegr.:  1900. 
Einn.:  ca.  150000  M.  Org.:  Der  christ- 
liche Orient,  Gr. -8»,  12  N.,  1,50  M., 
seit  1900,  Jan.  Arboitsf . :  Türkei, 
Persien,  Rußland,  Bulgarien.  Vors.: 
A.  Graf  V.  Bernstorf  f.  Dir.cDr.J. 
Lepsius.    Insp.:  P.  M.  "Wilde. 

Deutsche  Physikalische  Gesellschaft 
(e.  V.).  [Berlin  NW,  Reichstagsufer 
7/8]  Gegr.:  1845.  Mitgl.:  460.  Beitr.: 
20  M.,  Ausw.  5  M.  Publ.:  1.  Berichte 
(»Verhandlungen«  u.  »Halbmonatl. 
Literaturverzeichnis  d.  Fortschritte  d. 
Physik«).  Ä.:  Prof.  Dr.  K.  Scheel, 
Wilmersdorf- Berlin ,  Güntzelstr.  43, 
u.  GReg.-Rat  Prof.  Dr.R.  Aßmann, 
Lindenberg  (Beeskow).  F.;  Vieweg 
&  Sohn,  Braunschweig.  8**,  24H., 
seit  1899  (als  Forts,  d.  seit  1882  ersch. 
»Verhdl.  d.  Phys.  Ges.  z.  Berlinc), 
Jan.  (Das  »Halbmona tl.  Literatur« 
Verzeichnis«  ersch.  auch  selbständig 
in  24  Nrn,  4  M.,  seit  1902,  Jan. 
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2.  Fortschritte  der  Physii :  1.  Allg. 
Physik,  Akustii,  Physik,  Chemie; 
2.  Elektrizität  u.  Magnetismus,  Optik 
des  gesamten  Spektrums,  Wärme; 

3.  Kosm.  Physik.  R.:  von  1.  u.  2. 
Prof.  Dr.  K.  Scheel,  von  3.  GReg.- 
Rat  Prof.  Dr.  Aßmann.  V.:  wie  1. 
S^j  3  Bde  zu  je  25  BL,  seit  1846. 
Vors.:  Prof.  Dr.  M.  Plan  ck  ,  Grune- 
wald-Berlin ,  Wangenheimstraße  21. 
J.  Schriftf.:  GReg.-Rat  Prof.  Dr.  F. 
Kurlbaum,  Berlin  W,  Meinecke- 
straße  5. 

Deatscfaer  Oeo^aphentag.  [Berlin] 
Gegr.:  1881.  Mitgl.:  586.  Beitr.:  lOM. 
f.  d.  Tagung.  Publ.:  Verhandlgn.  V.: 
D.  Reimer  (E.  Vohsen),  Berlin SW, 
Wilhelmstr.  29.  8»,  alle  2  Jahre  1  Bd. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1881.  —  Stand. 
Zentralansschuß:  Prof.  Dr.  Alex. 
Supan,  Gotha,  Prof.  Dr.  J. 
Partsoh,  Leipzig  u.  Hauptm.  a.  D. 
Georg  Kollm  (Geschäftsf.),  Ber- 
lin SW,  Wilhelmstr.  23. 
DeutscherSeefischerei-Verein.  [Berlin 
NW  6,  Luisenstr.  33/34]  Gegr.:  1885. 
Beitr. :  6M. ,  f.  borufsmäß.Fisch.  ermaß. 
Publ.:  1.  Mitteilungen.  KV.:  W 
Moesers  Buohh.,  Berlin  S14.  Stall- 
schreiborstr.  34/35.  8«,  12  H..  3  M., 
seit  1885,  Jan.  2.  Deutscher  See- 
fischerei-Almanach.  H.:  d.  Verein. 
V.:  Hah n sehe  Buchhdl.,  Hannover. 
Kl.-S»,  1  Bd,  4.50  M.,  f.  deutsche  See- 
fischer 1  M.,  seit  1898,  Dez.  d.  Vorj. 
3.  Abhandlungen.  V.:  Otto  Salle, 
Berlin  W 30,  Elßholzstr.  15  p.  S",  einz. 
Bde  z.  versch.  Pr.  —  Präs.:  G  Leg. -Rat 
z.  D.  Rose,  Berlin-Südende.  Gen.- 
Sekr.:  Prof.  Dr.  Henking,  NW  6, 
Luisenstr.  38/34. 

Deutsche  Sfidpolarexpedltlon .  [Berlin 
NW6,  Luisenstr.  33/^J  Leiter:  Prof. 
Dr.  E.  V.  Drygalski, München, Gi- 
selastr.28,III.^s«töf..'Dr.L.Mecking. 
Zoolog.  Abt.:  Prof.  Dr.  Ernst  Van- 
höffen.  Ärztl.  Abt.:Dr.  BanzGazert. 
Geol.  Abt. :  Prof.  Dr.  Emil  P  h  i  1  i  p  p  i . 
Erdmagn.  Abt. :  Dr.  Friedr.  B  i  d  1  i  n  g- 
maier.  Met.  Abt.:  Prof.  Dr.  Wilh. 
Meinardus.  Abt.  f.  d.  Kerguelen- 
Station:  Dr.  Emil  Werth  und  Dr. 
Karl  Luyken. 

Deatsches  Kolonialmuseum.  [Berlin, 
am  Lehrter  Bahnhof]  Vorst:  Aug. 
Dirks,  W,  Alt-Moabit  1. 


Deutsch-MarokkanischeOesellschaft 

[Berlin  C,  Gertraudtenstr.  231  Gegr.: 
1902. Mitgl.:  100. Beitr.:  15 M.  Publ.:  .. 
—  Vors. :  Dr.  Joachim  Graf  v.  Pfeil, 
Friedersdorf,  Kr.  Lauban  i/Schl.  Oe- 
schäftsf.  Kars.;Dr.W  Wendland,  019, 
Gertraudtenstraße  23. 
Deutsch-Österreichischer  Orientklnb. 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  2bO.  Beitr.:  6M. 
Publ.:  Der  Orient-Export.  40,24Nrn, 
7  M.  —  Vors.:  Konsul  Heinz  Both- 
m  e  r ,  BerlinW15,  Düsseldorferstr.  14. 
Deutsch  -  Sfidamerikanische    Gesell- 
schaft (früher  Deutsch-Brasil.Verein. 
(e.V.)  [Berlin  S  W48,Friedrichstr.249] 
Gegr.:...    MitgL:  300.    Beitr.:  5  M. 
Publ.:  Süd- und  Mittelamerika.    R.: 
D.  P.  T  r  a  e  g  e  r ,  W,  Könipgrätzer- 
str.  22.   F.:  H.  Paetel,  SW,  Koch- 
str.  67.  40,  24  Nm,  16  M.,  seit  1908, 
Jan.  —  Vors.:  Gen. -Lt.  v.  Alten. 
Geschäftsf.:  A.  Hermsdorf. 
Deutschvolkllcher  Kolonial  -  Verein. 
[Berlin]  Gegr.: . . .  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
. . .   Publ. :  Die  deutschen  Kolonien, 
fi.;  Wilh.  Fol Imer.  F.;W.Stisse- 
r Ott,  W  30,  Goltzstr.  24.  12  H.  6  M., 
seit  1904,  Jan.  —  Vors.:  Dr.  E.  Th. 
Förster,  Gr.-Lichterf.,Schützen8tr.8. 
Evangelischer  Afrika -Verein.  [Berlin 
N  20,  Koloniestr.  3]    Gegr.:  1893. 
Mitgl. :  10000.    Beitr. :  3  M.    Publ.: 
Afrika,  Zeitschrift  für  die  sittliche 
u.  soziale  Entwicklung  d.  deutschen 
Schutzgebiete.  R. .-Pfarrer  Erich  Otto. 
80,  4  Nm,  3  M..  seit  1894,  Jan.  — 
Vors.:  Präsid.  Steinhausen.  Gen. - 
Sekr.:  Pfarrer  Erich  Otto. 
Evangelische  Missionsgesellschaft  f. 
Deutsch-Ostafrlka.  [Berlin]    Miss.- 
Insp.:  Pastor  Trittelvitz  u, Pastor 
Michaelis,       Groß  -  Lichterfelde , 
Zehlendorf erstr.  55. 
Kgl.  Friedrich -Wilhelm -Universit&t. 
[Berlin]  Gegr.:  1809.  Hörorz.:  14000. 
0.  Prof.:  Albrocht  Penck  (Geogr.), 
Wilhelm    Sieglin    (bist.    Geogr.), 
Adolf  Engler  (Pfianzengegr.),  Wil- 
helm   Förster    (Astron.),    (Justav 
Hellmann  (Met.),  Rob.  Helmert 
(Geod.),  Wim.  Branca  (Geol.   u. 
Paläontol.),   Julius   Bauschinger 
(Astron.),  Herm.  Struve  (Astron.), 
Theod.  Schiemann  (osteurop. Ge- 
schichte und  Landeskunde),    Adolf 
Schmidt   (Geophysik),     ao.  Prof. : 
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Alfred  G  rund(Geogr.)>  Pa^  A  8  c  h  e  r- 
son  (Manzengeogr.),  Gottl.  M.  Be- 
r  o  n  d  t  (Geol.),  Jol- S  c  h  e  i  n  o  r  (Astro- 
physik), Ed.  Soler  (amer.  Völker- 
u.  Sprachenkde),  Felix  v.  Luschan 
(Ethnogr.  u.  Anthr.),  Pr.-Dox.:  Tit- 
Prof.  K.  K  r  e  t  s  c  h  m  o  r  (Geogr.),  Tit. - 
Prof.  Bernh.  We  i  n  s  t  e  i  n  (Geophys.), 
Tit. -Prof.  Felix  Wahn  seh  affe(Geol.), 
Adolf  Marcuse  (Astr.),  Emil  Leß 
(Met.),  P.  Ehrenreich  (Ethnol.), 
Tit. -Prof .  Heinr.  Po to n i  6(Pflanzen- 
paläont.),  J.  Stille  (Geol.).,  Herrn. 
Krabbo  (histor.  Geogr.),  Priedr. 
Bistonpart(Astr.),Uub.Schimdt 
(Geogr.). 

Geoditisches  Institut  and  Zentral- 
bttreau  der  Internat  Erdmessang 
auf  dem  Telegraphenberg  b.  Potsdam, 
s.  Potsdam. 

Geographisches  Institut  der  Univ. 
[Berlin  NW  7,  Georgenstr.  34/36] 
Gegr.:  1887.  Publ.:  Veröffentlichgn 
d.  Inst.  f.  Meerosk.  u.  d.  G.  I.  —  Dir.: 
GReg.-Rat  Prof.  Dr.  A.  Penck. 
Kustos:  0.  B aschin.  Assist:  Dr.  0. 
Quelle. 

Kgl.  Geologische  Landesanstalt. 
[Berlin  N,  Invalidenstraße  44]  Gegr. : 
1873.  Publ.:  1.  Geologische  Karte  v. 
Preußen  und  benachbarten  Bundes- 
staaten, 1:25000;  2.  Abhandlungen, 
Gr. -80,  zwangl. ;  3.  Jahrbuch,  8»,  1880 
bis  1900  je  1  Bd.,  dann  einzelne  H. ; 
4.  Übersichtskarten,  1:100000;  5. 
Sonst.  Kart.  u.  Schrift.,  zu  bez.  durch 
d .  Vertriebsstelle  d.  Ldesanst.  —  Dir.: 
GBorgrat  Prof.  Dr.  Fr.  Beyschlag. 
Landesged. :  G Beitrat  Prof.  Dr.  F. 
Wahnschaffe,  GBergrat  Dr.  E. 
Dathe  ,GBergrat  Prof.  Dr.  K.  Keii- 
hack,  Prof.  Dr.  H.  Schroeder, 
GBergrat  Prof.  Dr.  A.  Jentzsch, 
Prof.  Dr.  E.Zimmermann,  Prof. 
Dr.  A.  Leppla,  Prof.  Dr.  H.  Po- 
toniö,  Prof.  Dr.  A.  Denckmann, 
Prof.  Dr.   C.  Gagel,  Prof.   Dr.   B. 

Kühn,Prof.Dr.  P.  Krusch,Dr.  R. 
Michael, Dr.  P.  G.  Krause,  Dr.  F. 
Kaunhowen.  Sammlungskustoden: 
Dr.Eberdt,Dr.Böhm,Dr.Schn  ei- 
der. Bexirksged.:  Dr.  Schulte,  Dr. 
Korn',Dr.  Wo)ff,Dr.Klautzsch, 
Dr.  Monke,  Dr.  Weißermel ,  Dr. 
v.Lin8tow,Dr.Koert,  Dr.  Tietze, 
Dr.    Lotz,    Dr.    Wunstorf,    Dr. 


Stille,  Dr.  Siegert,  Dr.   Nau- 
mann, Dr.  Schucht. 

a)  Laboratorium  für  Gesteins-  und 
Mineralanalyse.  Vorst.:  Prof.  Dr. 
Stavenhagen. 

b)  Laboratorium  f.  Bodenuntersuchg. 
Vorst.:  Dr.  R.  Gans. 

Gesamtverein  d.  deutsch.  Geschichts- 
a.  Altertumsvereine.  [Berlin]  Gegr.: 
1852.  Umfaßt  184 Ver.  Publ.:  Korre- 
spondenzblatt. ■  V.:  E.  S.  Mittler 
&  Sohn,  Kochstr.  68/71.  4«,  seit 
1852.  —  Vors.:  GArch.-Rat  Dr.  P. 
Bai  Heu,  W50,  Ansbacherstr.  47. 

Gesellschaft  für  Erdkunde  zu  Berlin. 
rSW,  Wilhelmstr.  23]  Gegr. :  1828. 
Mitgl.:  1244.  Beitr. :  30  M.,  ausw. 
Mitgl.  15 M.  Publ.:  I.Zeitschrift.  R.: 
G.  KoUm.  JTF.;  E.  S.Mittler  & 
Sohn,  SW12,  Kochstr.  68/71.  8», 
10  H.,  15  M.,  seit  1866,  n.  F.  seit  1902, 
Jan.  2.  Bibliotheca  Geographica.  R.: 
O.Baschin.  KV.:  W.  Kühl,  W8. 
8»,  Bd..  8.  M.,  seit  1891.  —  Vors.: 
GReg.-Rat  Prof.  Dr.  Hell  mann. 
Gen.  -  Sekr.:  Hptm.  a.  D.  Georg 
Kollm. 

Gesellschaft  naturforsch.  Freunde. 
[Berlin  W66,  Französ.  Straße  29] 
Gegr.:  1773.  Mitgl.:  ca. 200.  Beitr.:  o. 
Mitgl.  50  M.,  ao.  Mitgl.  6  M.  Publ.: 
1.  Vorhandlgn,  seit  1775 ;  2.  Sitzungs- 
berichte. F.:  R.  Friedländer  & 
Sohn,  NW 6,  Karlstr.  11.  8»,  10 H:, 
4M.,  seit  1865,  Jan.  —  Vors. :  GReg.- 
Rat  Prof.  Dr.  L,  Wittmack,  N  4, 
Invalidenstr.  42.  —  Sekr.:  Dr.  K. 
Grünberg,  N4  InTalidenstr.  43. 

Gesellschaft  Urania,  Anstalt  für 
populäre  Naturkunde.  [^erlinWB, 
Taubonstraße  48/49J  Gegr.:  1888. 
MitgUAktionäro):  597.  Publ.: Himmel 
und  Erde,  illustr.  naturwissensch. 
Monatsschr.  R. :  Dr.  Paul  S  c  h  w  a  h  n, 
W50,  Geisbergstr.  40.  F.:  H.  Pae- 
tel ,  SW67,  Kochstr. 68.  Gr.-S»,  12 H., 
14.40  M.,  seit  1888,  Okt.  —  Vors.:  l. 
des  Aufs. -Rats :  GReg.-Rat  Prof.  Dr. 
W.  Foorstor,  Berlin  -  Westend, 
Ahorn- Allee  40:  2.  d.  Vorst.  u.  d. 
Dir.:  Dr.P.  Schwahn,  Fr.  Goerke. 
Abt.-  Vorst.:  a) Physik.  Abt.:  Prof.  Dr. 
B.  Donath,  Charlottenburg,  Stutt- 
garterpl.  16;  b)  Biol.  Abt.:  Dr.  A. 
Müller,  Linnaea.  NW,  Invalidenstr. 
19,   und  Dr.   C.  Thesing,  W  1.^, 
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Ludwigkirchstr.  IIa;  c)  Technol. 
Abt.:  Prof.  Dr.  Rathgen,  Frie- 
denau,  Wiesbadenerstr.  2;  d)  Astron. 
Abt.:  Dr.  Fr.  Risten part,  NW., 
Oldenburgerstr.  42 ;  e)  Theaterabt. : 
Maler W.  Kranz,  NW,  Spenerstr.  6, 
f)Verw.-Kas8enabt. :  Rend.A.Bruck , 
SchÖneberg,  Menzelstr.  27. 

Sternwarte  der  Gesellschaft 
Urania.  [N,  Invalidenstr.  57/62] 
Gegr.:  1888.  Ö.  L.v.  (ir.:  0»  53«  27,40», 
Seehöhe :  . . .  Dir.:  Dr.  P.  Schwahn. 
Astron.:  Dr.  F.  Ristenpart. 

Gesellschaft  zur  Beförderung  der 
evangelischen  Missionen  unter  den 
Heiden  zu  Berlin  (Berlin  I).  [N043, 
Georgenkirchstr.  70]  Gegr. :  1824. 
Einn.r  ca.  600000  M.  Org.:  Berliner 
Hissionsberichte.  R.:  D.  Gensi- 
chen.  Arbeitsf.:  Südafrika,  China, 
Kiautschon.  Deutsch -Ostafrika.  Vors.: 
GReg.-Rat  V.  Gerlach. 

Oofinersche  Missionsgesellschaft. 
(Berlin  II).  [Friedenaub.B.,Handjery- 
straße  19/20]  Gegr.:  1836.  Einn. 
(1906):  381 150  M.  Oi-g.:  Die  Biene 
auf  dem  Missionsfelde.  Arbeitsf.: 
Ganges,  Assam  u.  bes.  Kolsmission 
in  Chota Nagpur,  Bengalen.  Vors,: 
Gen.-Sup.  D.Braun.  Ar..- Kau  seh. 

Historisciie  Gesellschaft.  [Berlin] 
Gegr.:  1871.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  10 M. 
Publ. :  1.  Mitteilungen  a.  d.  histor. 
Ldt.  8»,  4  H. ,  8  M. ,  seit  1873.  2.  Jahres- 
berichte der  Geschichtswissenschaft. 
8«>,  1  Bd.  z.  versch.  Pr.,  seit  1878.  V.: 
Weidmann  sehe  Buchh.,  SW12, 
Zimmerstr.  94.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  F. 
Hirsch.  Schriftf.:  GArch.-Rat  Dr. 
P.  Bailleu. 

Institut  für  Meereskunde.  [Berlin 
NW7,  Georgenstr.  34/36]  Gegr.:  1900. 
Publ.:  1. Veröffentlichungen.  V.: E.  S. 
Mittler  &  Sohn,  SW12,  Koch- 
straße 68—7 1 .  8'',  zwangl.  H.  z. versch. 
Fr.,  seit  1902.  2.  Meereskunde, 
Sammlung  volkstümlicher  Vorträge 
zum  Verständnis  der  nationalen  Be- 
deutung von  Meer  und  Seewesen. 
R. :  Dr.  Paul  D  i  n  s  e.  V.:  wie  1.  8«, 
12  H. ,  5  M. ,  einz.  H.  50  Pf . ,  seit 
1907.  —  Dir. :  GReg.-Rat  Prof.  Dr. 
A.  Penck.  Abt-Viyrst:  Prof.  Dr. 
Alfred  Grund,  Prof.  Dr.  Ernst 
V.  Halle.  Kustos:  Dr.  P.  Dinse, 
Walther    Stahl  borg,     Dr.    med. 


Ludwig  Brühl.  Ässistn:  Dr.  K. 
Wenke,  Dr.  W.  Vogel.  Varst. 
der  Reiehsmarine'Samtnhmg:  Kapt. 
z.  S.  a.  D.  Wittmer.  Kartogr,: 
Dr.  M.  Groll. 

Kolonialwirtschaftl.  Komitee  (e.  V.). 
[Berlin  NW7,  Unter  den  Linden  ^J 
Gegr.:  1896.  Mitgl.: 2200.  Beitr.:  10 M. 
Publ.:  Der  Tropenpflanzer,  Zeitschr. 
f.  tropische  Landwirtschaft.  H.:  Prof. 
Dr.OVarburg ,  BorlinW15,ühland. 
Straße  175,  u.  GReg.-Rat  Prof.  Dr.  F. 
Wohltmann,  HaUe  a.  S.  R.:  Dr. 
Matth lesen.  8»,  12  Nm  mit  4—5 
Beiheften,  10  M.,  seit  1897,  Jan.  — 
Vors.:  Karl  Supf.  Oen.-Sekr.:  Paul 
Supf.    Sekr.:  Eisenhauer. 

Landesanstalt  ffir  Gewässerkunde. 
[Berlin  W66,  Wilhelmstr.  89]  Gegr.: 
1902.  Publ.:  1.  Veröffentlichungen, 
2.  Jahrbuch  f.  d.  Gewässerkde  Nord- 
deutschlands. H.:  Landesanstalt  f. 
Gewässerkde.  F.;Mittler  &  Sohn, 
SW12,  Kochstr.  68—71.  —  Leiter: 
GOBaurat  Dr.  ing.  H.  Keller. 

Kgl.  prenfi.  Landesaufnahme.  [Ber- 
hn  NW,  Herwarthstr.2/3  u.  Moltkestr. 
5/7]  Gegr. :  1875.  Chef:  Gen. -Major 
Matthiasz,  Allerhöchst  m . Wahrn . 
d.  Gesch.  beauftragt.  —  I.  Trigon.  Abt. 
Chef:  Oberst  v.  B  er  trab.  —  II. 
TopKOgraph.  Abt.  Chef:  Oberstlt.  v. 
Harbou.  —  HI.  Kartogr.  Abt.  Chef: 
Oberstlt.  v.  Z  g  1  i  n  i  c  k  i.  —  IV.  Plan- 
kammer. Insp.:  Oberstlt.  z.  D .  M  ü  1 1  e  r. 

Landwirtschaftliche  Hochschule. 
[Berlin  N,  Invalidenstr.  42]  Gegr.: 
1806.  Hörerz.:  700—1000.  Prof:  Geh. 
Rog.-Rat  Dr.  Hans  Grüner  (Min., 
Geol. ,  Bodenkunde),  Ernst  Hege- 
mann (Geod.),  GReg.-Rat  Dr.  Aug. 
Vogler  (Geod.),  Dr.  R.  Börn- 
stein  (Phys.,  Wetterkde),  Dr.  E. 
Leß  (Witterungskunde). 

Märkisches  Provlnzialmuseum.  [Ber- 
lin] Gegr. :  1874.  Stadt.  Direktion. 
Vors.:  Bürgermeister  Dr.  R  e  i  c  k  e. 
Kustos:  Buchholz.  Assist.:  Prof. 
Dr.  Pniower,  Dr.  Solger,  Dr. 
Wolff. 

Marokkanische  Gesellschaft  zu  Berlin 
s.  Deutsch-Marokkanische  Ges. 

Kgl.  preufi.Meteorologisches  Institut. 
Jahreshaush.:  ca.  300000  M.  200  Sta- 
tionen, 2400  Regenstationen. 

A.  Zentralinstitut.  [Berlin W,  Schinkel- 
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statistische  Zentralkommission.  [Ber- 
lin SW68,  Lindenstraße  28]  Vcyrs.: 
IJStaatssekr.  v.  Bischofshaasen. 

Kgl.Sternwarte.  [Berlin  SW48,  Encke- 
platz  3a]  Gegr.:  1834.  Ö.L.  v.  Gr.: 
13°  23' 42",  N.  Br.:  52*  30' 16,?",  See- 
höhe :  37  m.  Dir. :  GReg.-Rat  Prof. 
Dr.  Herrn.  Struve.  Observ.:  Dr. 
L.  Courvoisier,  Dr.  P.  Guth- 
nick,  Prof.  Dr.  E.  Goldstein. 
Aasist.:  Dr.  J.  H.  Hoelling. 

Touristen klub  ffir  die  Marie  Branden- 
burg. [Berlin,  Neue  Friedrichstr.  35] 
Gegr.:  1884.  Mitgl.:  200.  Beitr.:  9M. 
Jahreshaushalt:  4000M.  Pabl.:  Monats- 
blätter. R.:  0.  Wendler,  Karls- 
horst (Bez.  Berlin),  Güntherstr.  3.  V.  : 
F.  Fontane  &  Co.,  Grunewald, 
Taubertstraße  1.  4»,  12  Nm,  4  M.,  seit 
1892,  Januar.  —  Vors.:  H.  Lücke, 
Amtsgerichtssekr.,  Charlottenburg  5, 
Leonhardtstr.  25.    Schriftf.:  vacat. 

Treptow-Sternwarte.  [Treptow-Berl., 
Treptower  Chaussee  33]  Gegr.:  1896. 
ö.  L.  V.  Gr.:  13'  28'  37,6",  N.  B.:  52" 
29'  7",  Seehöhe :  38  m.  Bibl. :  8000  Bde. 
Publ.:  Das  Weltall.  111.  Halbmonats- 
schrift f.  Astron.,  Geogr.,  Geophysik 
u.  Meteorol.  8»,  24  H.,  12  M.,  seit 
1900,  Okt.  —  Dir.:  Dr.  F.  S.  A  r  c  h  e  n  - 
hold. 

Kgl.  Universitätsbibliothek.  [Berlin 
NW, Dorotheenstr.  9/10]  Gegr.:  1829. 
Best.:  184000  Bde,  183000  Univ. - 
Schriften,  davon  Geogr.: . . .,  Karten : 
. . .  Haush. :  86000  M.  Dir. :  Joh. 
Franke. 

Verein  der  Kgl.  Sammlung  f.  deutsche 
Volkskunde.  [Berlin  C,Klosterstr.  36] 
Gegr.:  1904.  Mitgl.:  ca.  200.  Beitr.: 
10  M.  Publ. :  Mitteilungen.  —  Vors.: 
James  Simon,  W,  Thiergartenstr. 
15a.  Sekr.:  H.  Sökeland,  Stadt- 
verordn.,  NW,  Stromstr.  56. 

Verein  ffir  die  Geschichte  Berlins. 

Gegr.:  1865.  Mitgl.:  650.  Beitr.:  12 M. 
Publ.:  1.  Mitteilungen.  4",  6  M.,  seit 
1884.  2.  Schriften.  8«,  zwangl.H.,  seit 
1865.  F.:  E.  S.Mittler  &  Sohn, 
Kochstr.  68 — 71. 3.  Berliner  Kalender. 
R.:  Prof.  Dr.  Georg  Yoß.  F.;  Martin 
Oldenbourg,  Friedrichstraße  239. 
Hoch-80,  IM.,  seit  1903.  —  Vors.: 
Amtsger.-Rat  Dr.  R.  Böringuier, 
W62,  Nettelbeckstraße  21.    Haupt- 


Schriftw.:  Dr.  Brendicke,  W, 
Winterfeldtstr.  24. 

Verein  ffir  Geschichte  der  Mark  Bran- 
denburg. [Berlin  C  2.  Klosterstr.  76] 
Gegr.:  1837.  Mitgl.:  120.  Publ.: 
Forschungen  z.  brandenb.  u.  preoß. 
Gesch.  Neue  Folge  d.  mtlrkischen 
Forschgn.  In  Verb.  m.  Fr.  Holtze 
u.  G.  Schmoller  herausgeg.  von 
Otto  Hintze.  V.:  Duncker  & 
Humblot,  Lieipzig.  2  H.  12  M.,  seit 
1888  (1841).  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Schmoller.  Schriftf.:  Prof.  Dr. 
Hintze. 

Verein  ffir  Volkskunde.  [Berlin  . . .] 
Gegr.:  1890.  Mitgl.: 200.  Beitr.:  12  M. 
Publ.:  Zeitschrift  d.  Ver.  f.  Volkskde. 
R.:  Prof.  Dr.  Joh.  Bolte.  KV,: 
Behrend  &  Co.,  BerlinW64,  Unter 
den  Linden  16.  8<»,  4  H.,  16  M.,  seit 
1891,  Jan.  —  Vors.:  Univ.-Prof.  Dr. 
Max  Roediger,  W62j  Bayreuther- 
straße  43.  Schriftf. :  Dir.-Assist.  Dr. 
K.  Brunner. 

Vereinigung  von  Freunden  der  Astro- 
nomie und  kosmischen  Physik.  [Ber- 
linW8,  Taubenstr.  48/49]  Gegr.:  1891. 
Mitgl.:  258.  Eintr.:  5  M.,  Beitr.:  5  M. 
Publ. :  Mitteilungen.  F.;  Ferd.  D  ü  m  m  • 
1er,  SW12.  8»,  12  B. ,  6  M.,  seit  1891, 
Jan.  Vors. :  GReg.-Rat  Prof.  Dr.  W. 
Foerster,  Charlottenburg- Westend, 
Ahomallee  40.    Sekr.:  Brück. 

Verein  von  Freunden  der  Treptow- 
Sternwarte.  [Treptow  -  Berlin,  Trep- 
tower Chaussee  33]  Gegr. :  1898.  Mitgl. : 
334.  Beitr.:  12  M.  Publ.:  Das  Welt- 
all, illustr.  Zeitschrift  f.  Astron.  u. 
verw.  Gebiete.  Gr.-S«,  24  H.,  12  M., 
seit  1900,  Okt.  —  Vors.:  Dir.  Dr.  F. 
S.  Archenhold. 

Verein  zur  Förderung  d.Moorkalturi. 
Deutschen  Reiche.  [Berlin,  Dessauer 
Straße  6]  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  926. 
Beitr.:  5M.  Publ.:  Mitteilungen.  KV.: 
Deutsche  Tagesztg.,  A.-G.,  SWll. 
80,  24  Nm,  8  M.,  seit  1883.  —  Vors. : 
Frhr.  v.  Wa  n  g  e  n  h  e  i  m-Kl.  SpiegeL 
Oen.-Sekr.:  Max  Jablonski. 

Verein  zur  Förderung  des  Erzberg- 
baues in  Deutschland.  Geschäfts- 
stelle Berlin.  [NW23,  Händelstr.  61.] 

Vermessungsamt  der  Stadt  Berlin. 

rC2,  Rathaus]   Gegr Publ.:  . . , 

Vorst.:  Ottsen. 

Vorderasiatische  Gesellsehaft.  [Ber- 
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linl  Gegr.:  1895.  Mitgl.:  400.  Beitr.: 
lOM.  Publ.:  I.Mitteilungen.  i2.:Prof. 
Dr.  H.  Winkler,  Wilmersdorf, 
Bingorstr.  80.  T.;  W.  P  e  i  s  e  r,  S  42, 
Brandenborgstr.  11.  8^,  mehr.  H.  bild. 
1  Jahrg.,  f.  Mit^l.  10,  f.  Nichtmitgl. 
15  M.,  seit  1896.  2.  Der  alte  Orient, 
Gemeinverständl.  Darstellangen  der 
Vorderasiat.  Gesellschaft.  V.:  J.  C. 
Hinrichs  sehe  Bachhandl. ,  Leipzig, 
Blumengasse  2.  8«>,  4  H.  =  1  Bd. ,  2  M. , 
geb.  SM.,  seit  1898.  —  V(yrs.:  GReg.- 
Rat  Prof.  Dr.  R.  v.  Kaufmann, 
W62,  Maaßenstraße  5.  Schriftf.:  Dr. 
L.  Messerschmidt,  N68,  Schön- 
hauser Allee  168  c.' 

Zentral  -  Amkonftsstelle  ffir  Aos- 
wanderer.  [Berlin  AV  9,  Schelling- 
straße  4/II.  1.]  Gegr. :  1902.  Leiter: 
Kais.  Gen.-Konsul  a.D.  Graf  V.Pf  eil. 

Zentraldirektion  d.  Monnmenta  0er- 
maniae  Historica.  [Berlin  NW  6, 
Luisenstr.  83/34J  Gegr.:  1819,  1875. 
Publ.:  1.  Monumenta  German.  histor., 

2.  Scriptores  rerum  Germanlcarum, 

3.  Neues  Archiv  d.  Gesellsch.  f.  ältere 
deutsche  Geschichtskde.  i?.;  GReg.- 
RatProf.  Dr.  Holder-Egger,  SW 
47,  Großbeerenstr.  68.  8»,  3  H.=^  1  Bd., 
16M.,  seit  1875.  V.  f.  3  Abt.  d.  Monu- 
menta u.  d .  Neue  Archiv :  H  a  h  n  sehe 
Buchh.,  Hannover ;  f.  3  Abt.  d.  Monu- 
menta: Weidmann  sehe  Buchhdl., 
Zimmorstr.  94.  Jahresetat :  43  500  M. 
—  Vors.:  kommiss.  m.  d.Vors.  betraut 
G ORcg.-Rat  Prof.  Dr.  Reinh.  K  o  s  e r, 
Charlottenburg,  Garmerstr.  9. 

Zentraldirektoriiini  d.  VermeMungen 
im  prenB.  Staate.  [Berlin  NW,  Ge- 
neralstabsgeb. .  Molikestr.  8J  Vors.: 
Exz.  General  d.  Inf.  v.  Moltke. 

Zentralverein  fflrHandelsgeograpliie 
s.  u.  C. 

Zentralverein  z.  Hebnnff  d.  deutschen 
Flufi-  und  Kanalschiffahrt  s.  u.  C. 

Zooloffische  Gesellschaft  f.  Biologie 
u.  Meereskunde  [Berlin]  Gegr.: . . . 
Mitgl.:.. .  Beitr. :...  Vors.:  U.M  agn  u  s- 
sen,  Grunewald,  Delbrückstr.  23. 

Bern  (Schweiz). 

Abteilung  ffir  Landestopographie  des 
Schweiz.Militärdepartements.  [Bern, 
Kirchenfeld]  Gegr.:  1835.  Publ.: . . .  — 
Dir.:  Oberst-Lt.  L.  Held. 

Allgemeine  geschlchtsforschende  Oe- 


Seilschaft  der  Schweiz.  [Bern]  Gegr.: 
1840.  Mit^L:  260.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: 
1.  Jahrbuch  f.  schweizer.  Geschichte, 
seit  1875;  2.  Quellen  zur  Schweizer 
Geschichte,  seit  1877 ;  3.  Anzeiger  f. 
schweizer.  Geschichte,  seit  1870.  — 
Präs.:  Prof.  Dr.  Gerold  Meyer  v. 
E  n  0  n  a  u ,  Zürich.  Sekr. :  Prof.  Dr. 
Paul  Schweizer,  Zürich. 

Allgemeine  schweizer.  Gesellschaft 
für  die  gesamt.  Naturwissenschaften 
(Society  helv^tique  des  sciences  na- 
turelles). [Bern]  Gegr.:  1815.  Mitgl.: 
700.  Beitr.:  5frs.  Publ.:  1.  Vorhand- 
lungen (Actes),  2.  Comptes  rendus  des 
trav.  3.  Neue  Denkschriften.  — Präs. 
Dr.  Fr.  Sarasin,  Basel.    Aktuar 
Dr.  P.  Chappuis,  Basel.  Biblioth. 
Dr.  Theod.  Steck,  Bern. 

Bureau  International  de  T  Union 
postale.  [Bern,  Laupenstr.  1]  Publ.: 
L'Union  postale,  4",  12  Nm,  4  frs,  seit 
1875,  Jan.  —  Dir.:  Eugöne  Ruffy. 

Bureau  intern,  des  Admlnlstrations 
t^l^raphiqnes.  [Born,  Schwaneng. 
14/11]  Publ.:  Journal  t616graphique, 
40,  12  Nm,  5  frs,  seit  1870,  Jan.  — 
Dir.:  Emil  Frey. 

EidgenAss.  Hydrometrlsches  Bureau. 
[Bern ,  Amtshausgasse  17]  Gegr. : 
1866.  Publ.:  1.  Graph.  Darstellungen 
d.  hydr.  Beobachtgn,  Lufttemperatur 
u.  Niederschlagshohen;  2.  Tabellar. 
Zusammenstellung  d.  Hauptergebnisse 
d.  hydr.  Beobachtungen ;  3.  Wasser- 
verhältnisse d.  Schweiz.  —  Dir.:  Dr. 
J.  Epper,  Ingenieur. 

Eidgenoss.  Statistisches  Bureau. 
[Bern,  Bundeshaus,  Mittelbau]  Gegr.: 
1860.    Dir.:  Dr.  Louis  Guillaume. 

Ethnographische  Sammlung  im  Hist. 
Museum.  [Bern]  G^r.:  1^4.  Dir.: 
Dr.  R.  Zeller. 

Geographische  Gesellschaft.  [Bern] 
Gegr. :  1873.  Mitgl. :  360.  Beitr. : 
5  frs.  Publ. :  Jahresbericht.  8^,  zwangL 
H.,  5  M.,  seit  1879.  —  Präs.:  Dir. 
L.Held.  ScÄT.;W. Schul e, Ingen., 
Dr.  H.  Zahler.  Biblioth.:  Dr.  Th. 
Steck. 

Geographisch.  Institut  d.  Universität. 
[BemJ  Gegr. :  . . ,  Dir. :  Prof.  Dr. 
Max  Friederiohsen. 

Historischer  Verein  des  Kantons 
Bern.  Gegr.:  1846.  Mitgl.:  185. 
Beitr.:  8  frs.    Publ.:  1.  Archiv,  seit 
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1848.  2.  Neujahrsblatt,  seit  1894. 
3.  Sammlung  bemischer  Biographien, 
seit  1884.  —  Präs.:  Prof.  Dr.  W.  F. 
V.  Mülinen.  S0Ar.;Dr.6. Grünau. 

Historisches  Museum.  [Bern,  Kir- 
chenfeld] Gegr.: . . .  Haush. :86000fr. 
Dir.:  J.  Widmer-Stern,  Dr.  R. 
Zeller,  Dr.  F.  Thormann. 

Kantonale  Universit&t.  [Bern]  Gegr.: 
1834.  Hörerz.:  2100.  o.  Prof.:  Max 
Friederichsen  (Googr.),  Armin 
Baltzer(Min.u.Geol.),AimeForster 
(Phys.  und  Meteorol.),  Gottl.  Hub  er 
(Math.  u.  Astron.),  Ernst  Kißling 
(Min.  u.  Geol.).  i^'.-i>o».:Emil  Hugi 
(Petrogr.),  Herrn.  Brunnhofer (Ur- 
gesch.  u.  nistor.  Geogr.  des  Orients). 
R.  Zeller  (Geogr.,  Ethnogr.),  Emil 
Aug.  Goeldi  (Tiei^eogr.). 

Kantonales  Stattstisches  Bureau. 
[Bern,  MUnsterplatz]  Gegr.:  1848. 
Jahrosetat:  18000  M.  Publ. :  Mit- 
teilungen. KV.:  A.  Francke,  Bern. 
Gr. -8»,  2  H.,  bei  gewöhnl.  Umf.  3  frs, 
seitl883.—I)ir..Dr.  C.Mühle  mann. 

Mineralogisch-Geologisches  Institut. 
[Bern]  Gegr.:  1897.  Dir.:  Prof.  A. 
Baltzer.    Assist:  Dr.  E.  Hugi. 

Naturforschende  Gesellschaft.  I^em] 
Gegr.:  1876.  Mitgl.:  175.  Beitr.: 
8frs.  Publ.:  Mitteilungen.  Ä.;  Prof. 
Dr.  H.  Graf,  Wylerstr.  10.  V.:  K. 
J.Wyss.  8»,  1  Bd.,  6.40 M.,  seit  1843. 
—  Vors.:  Prof.Dr.  E.  F i  s  c n  e r.  Sekr.: 
Dr.  Hans  Rothenbühlor. 

Schweizerische     Landesbibliothek. 
[Bern]  Gegr.:  1895.  Bestand:  150000 
Werke,  davon  Geogr.:  . . .,  Karten: 
ca.  5500.     Etat  für  Büchorerwerb : 
15000fr.  Biblioth.: Dr.J.B er noMlli. 

Schweizer.  Statistische  Gesellschaft. 
(Bern]  Gegi'. :  1864.  Mitgl.:  345. 
Beitr. :  5  frs.  Publ. :  Zeitschrift  f. 
schweizer.  Statistik.  R.:  Dir.  Dr.  L. 
Guillaume.  Ä^F. ;  Franckesche 
Buchh.  40,  zwangl.  H.  zu  versch. 
Pr.,  seit  1865,  Jan.  —  Vors.:  Dr.  J. 
J.Kummer.   SeAr. ;  G.  Lambelet. 

Schweizerisches  Alpines  Museum. 
[Bern]  Gegr.:  1905.  Etat  :8000fr.  Publ.: 
W  Issenschaftl.  Mitteilungen.  —  Preis, 
d.  Verwalt.-Kommiss. :  P.  U tinger. 

Seminar  ffir  Volkswirtschaftslehre 
und  Konsulatswesen.  [Bern]  Gegr.: 
1886.    Dir.:  Oncken. 

Stftdt.    Naturhistorisches    Museum. 


pBem,  "Walsenhausstr.]  Gegr.:  1802. 
Präs.:  Bernh.  Studer  sen.  Geol.- 
min.  Samml.:  Dr.  E.  Gerber.  Zool. 
Samml.:  Prof.  Th.  Studer.  Entom. 
Samml.:  Dr.  Theod.  Steck. 

Tellurisches  Observatorium.   [Beml 
Gegr.:...   Publ.:...   ö.  L.v.  Gr.:7 
26' 25",  N.Br.:  46" 47' 8,7",  Seehöhe: 
573  m.  Dir.:  Prof.  Dr.  Aim6  F  o  r  s  t  e  r. 

Zentralkommission  ffir  schweizer. 
Landeskunde.  [Bern.Landesbiblioth.] 
Gegr.:  1890.  Publ.:  ...  —  Vors.:  Dr. 
Guillaume.  Sehr.:  Prof.  Dr.  I.  H. 
Graf. 

Bernburg  (Anhalt,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschichte  u.  Altertums- 
kunde. [Bembui^g]  Gegr. :  1877. 
Mitgl . :  70.  Beitr. :  2  M.  Vors.:  OBürger- 
meistcr  Leinweber.  Schrift  f.:  Dr. 
Uerm.  Siebert. 

Berthelsdorf  b.  Hermh.  (S.). 

Die  Brfidei^emeine.  Gegr.:  1732. 
Einn.:  1,7  Mill.  M.  Org.:  Missions- 
blatt  a.  d.  Br.  R.:  Th.  Bechlor. 
KV.:  Misslonsbuchhandlg  d.  £y.  Bril- 
der.-UnitÄt,  Herrnhut.  8»,  12  Nm, 
1.40  M. ,  seit  1887 ,  Jan.  Arbeitsf. : 
Labrador ,  Alaska ,  Südkalif omien, 
"Westindien,  Moskito,  Demerara,  Suri- 
name, Südafrika,  Nvassa,  Ünyam- 
wosi,yictoria,  Queensland,  Himalaya. 
Miss.-Dir.:  D.  Ch.  Buchner,  Vors. 

Besannen  (Doubs,  Frankr.). 

Acad^mie  des  Sciences,  Beiles  Lettre« 
et  Arts.  [Besannen,  PsJais  Gran  volle] 
Gegr. :  1752.  Mitgl.:  130.  Beitr.:  20 frs. 
Publ. :  Memoires  et  Bulletin.  R.  : 
Paul  Jacquin.  8»,  1  Bd.,  seit  1896, 
Nov.  —  Präs.:  l'abbö  Bossignot. 
Sekr.:  Roger  de  Lurion. 

Biblioth^que  publique.  [Besannen, 
rue  de  la  Bibliotheque]  Gegr.:  1696. 
Best.:100000Bde,  davon  Geogr^:  1500, 
Karten :  550  Biblioth. :  G.  G  a  z  i  e  r. 

Mus^e  d'histolre  naturelle.  [Besan- 
Qon]  Gegr.:...  Publ.:...  Konserv. 
der  xool.  Sekt.:  Prof.  Charbonnel- 
Salle.  Konserv.  der  geol.  u.  min. 
KolL:  Prof.  E.  Fournier. 

Observatoire  astronomlque,  mit<- 
orologique  et  chronometrique. 
[Besangen]  Gegr.:  1884.  Publ.:  1. 
Annales,  2.  Bulletin  chronomötrique, 
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3.  Bulletin  m^töorolog.  V.:  M  i  1 1  o  t 
&  Jacquin.  4'*.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  5° 
69' 18",  N.Br.:  47*14' 69",  Seehöhe: 
312m.  i)ir.;Prof.  A.  Lebeuf.  AiAt- 
a«^ron. .'Brück,  Härique.  Assissis: 
Sallet,  Chofardet,  L.  Perrot, 
Pernet,  Poutignat. 

Sod^t^d'Histoire  naturelle  du  Donbs. 
rBesan9on,  Inst.  Botaniquej  Gegr.: 
1880.  Mitgl.:  130.  Beitr. :  6  frs. 
Publ.:  Bulletin,  8»,  3—4  H.,  seit 
1899,  Nov.  —  Proa.:  Dr.  Maröchal. 
Sehr.:  Guillomot. 

Univerait^  de  Besan^on.  Gegr.:  1422. 
Hörerz.  :3ö0.  Pro/".  ;J.G uir au d (alte 
und  mittelalterl.  Gesch.  und  Geogr.), 
Pingaud  (neuere  Gesch.  u.  Geogr.), 
Lebeuf(Astr.),  E.Fournier(Geol. 
u.  Min.). 

B^thune  (Pas-de-Calais,  Fr.). 

Soci^t^  de  uto^aphle  (Membre  de 
r  Union  g^ographique  du  Nord  de  la 
France,  Douai).  [B6thune,  College] 
Gegr.:  1880.  Mitgl.:  107.  Beitr.:  10 frs. 
Vors.:  Eremp,  Avocat.  Sekr.:  Si- 
omboing. 

B^ziers  (Herault,  Frankn). 

Soci^tö  d'^des  des  Sciences  natu- 
relles. [B6ziers,  Hotel  de  Ville] 
Gegr.:  1875.  Mitgl.:  300.  Beitr.: 
20 frs.  Publ.:  Bulletin  de  la  Soci6t6 
d' 6tudes.  P^. :  B  e  n  6  z  e  c  h,  nie  Fran - 
9aise.  8»,  1  Bd. ,  2  frs ,  seit  1875, 
Jan.  —  Vors.:  Paul  Cannat,  8  Ave 
de  Beifort  5.  Sekr.:  Armand  Ain, 
27,  nie  Diderot. 

Biarritz  (Basses-Pyren.,  Fr.). 

Blarrltz  Association  (Societe  des 
Sciences,  Lettres  et  Arts).  [Central- 
Hötol]  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  180. 
Beitr.:  12 frs.  Publ.: Bulletin  mensuel. 
F. ;  Lamaiqudre.  12 H.,  5 frs,  seit 
1896,  Jan .  —  Vors. :  Dr.  L  o  b  i  t.  Oen.  - 
Sehr.:  Dr.  Andre  C 1  a  i  s  s  e.  —  I.  Labo- 
ratoire  de  Biologie  Marine.  Dir.:  Ray- 
mond. —  n.  Observatoire  meteorol. 
Dir.:  L^once  Sebie. 

Bielefeld  (Preuß.,  Dtschl.). 

Evangelische  Missionsgesellschaft  f. 
Deutech-Ostafrika.  [Bethel  b/Biele- 
feldj  Gegr.  1886.  Etat :  90000M.  Vors. : 
Pastor  D.  th.  v.  Bodelschwingh. 
Sehr.:  P.  Lic.  Trittelvitz,  Miss.- 
Insp. 


Historischer  Verein  ffir  die  Graf- 
schaft Ravensberg.  [Bielefeld]  Gegr. : 
1876.  Mitgl.:  6o0.  Beitr.:  3  M. 
Publ.:  1.  Jlavensberger  Blätter  f.  Ge- 
schichts-  u.  Heimatskunde.  R.:  Prof. 
Dr.  H.  Tümpel,  Missundestr.  10.  K.- 
General-Anzeiger.  4o,12Nm,  1.60M., 
seit  1901.  2.  Jahresbericht,  s.  1876.  — 
Vors.:  OBealschul-Dir.  Dr.  Reese. 

Birtninghatn  (England). 

Birmingham  and  Midland  Institute 
Scientific  Society.  Gegr. :  . . .  Mitgl. : 
...  Beitr. :  26 sh.A-os.;  A.  E.  T  u c k e r. 
Sekr.:  A.  Cresswell. 

Birmingham  Free  Libraries.  [Central 
LdbraneSjBatcliff  Place.a.  9  Branches] 
Gegr. :  1861 .  Best. :  314  000  Bde,  davon 
Geogr.:. ., Karten:. . . Chief- lAbrarian: 
A.  Capel  Shaw. 

Birmingham  Natural  Hlstory  and 
Philosophical  Society.  [Newhall  St.] 
Gegr.:  1858.  Mitgl.:  190.  Beitr.:  1 
Guinea.  Publ.:  Proceedings. — Präs.: 
Willoughby  EUis.  Sehr.:  J.  G. 
Brown,  336,  High  St.,  Smethwiek, 
W.  B.  G  r  o  V  e ,  Frederick  Read,  Egd- 
baston. 

Seismologlcal  Station.  [Birmingham] 
Gegr.  ...  Dir.:  Prof.  Dr.  Ch.  Da- 
vison. 

University  of  Birmingham.  Gegr.: 
1900.  Hörera. :  70.  Prof.:  C.  Lap- 
worth(Gool.), ..., (Geogr.).  L«rfMrer: 
F.  Raw  (Geol.). 

Birr  (Parsonstown,  Irland). 

BIrr-Castie  Observatory.  Gegr.:  1839. 
ö.  L.  V.  Gr.:  352*  4'^46",  N.  Br. : 
53°  5'  47",  Seehöhe:  55,8  m.  Bes.: 
Earl  of  Rosse.  Astron.:  Dr.  Otto 
Boeddickor. 

Blois  (Loir-et-Cher,  Frankr.). 

Mttsöe  scientiflque  et  arch^ologlque. 

[Blois,  au  Ch&teau]  Gegr.:  . . .  Publ.: 
...  —  Kons.:  Gervais,  Badaire, 
Beiton. 

Mttsöe  d*Hlstolre  naturelle.  [Blois, 
Chateaul    Gegr.:  ...  Dir.:  ... 

SocKtö  d  Histolre  naturelle  de  Loir- 
et-Cher.  [Blois,  Chätoau]  Gegr.: 
1881.  Mitgl. :  100.  Beitr. :  10  frs. 
Publ. :  Bulletin.  —  fVos.;  F 1 0  r  a  n  0  e. 
Sehr.:  Faupin. 

Soci^t^  des  Sciences  et  Lettres  de 
Loir-et-Cher.     [Blois,    Av.  Victor- 
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Hago]  Gegr.:  1888.  Mitgl.:  46. 
Beitr.:  16  frs.  Publ.:  M^moires.  V.: 
Miganlt  &  Cie.,  14,  me  Pierre  de 
Blois.  4H.=lBd. — iVä8.;Cauchie, 
1,  nie  Porte-Got6.  Sehr.:  L  e  s  n  e  u  r, 
13,  me  da  Palais. 

Bloomington  (Ind.,  V.  St). 

Indiana  Universlty.  [Bloomington] 
Gegr.:  1820.  Hörerz.:  1500.  Äsaoc.- 
Prof.:  Edg.  Boscoe  Ca  m  i  ngs  (Geol.), 
"W.  Adelman  Cogshall  (Astr.). 

Blue  Hill  (Mass.,  Ver.  St.). 

Meteorological  Obtervatory.  fBIae 
HiU,Hy de  Park]  Gegr.:  1880.  Pabl.: 
in  d.  Annais  of  Harvard  College  Obser- 
vatory,  seit  1887.  —  Bes.  a.  Dir.: 
A.  Lawrence  Rotch.  Meteorologiat : 
H.  Helm  Clayton,  S.  P.  Fergas- 
son,  L.A. Wells. 

Bognor  (Sussex,  England). 

Climatological  Society.  [Bognor] 
Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  . . . 
Publ.:  Annual  Report.  8®,  1  H.,  frei 
f.  d.  Mitgl.,  seit  1898,  Jan.  —  V(yr8.: 
Geo.  Gatehonse.  Sekr.:  Dr.  H.  C. 
L.  Morris.  The  Stevne,  u.  A.  G. 
TRompson,  4,  Strathmore  Gard. 

Climatological  Station.  [Bognorj 
Gegr. :  ...  W.  L.  v.  Gr. :  0^  40'  30' , 
N.  Br.:  60"  47',  Seehöhe:  6  m. 
Publ. :  Annual  Report.  —  Observer: 
Dr.  H.  C.  L.  Morris. 

Bogota  (Columbia). 

Academia  Colombiana.  [Bogota] 
Gegr.:  ...  Publ.:  ...  —  Dvr.:  Jose 
Manuel  Marroquin.  Sehr.:  Rafael 
de  Pombo. 

Museo  de  la  Sociedad  de  Natura- 
listes  Colombianos.  [Bogotd]  Gegr.: 
. . .  Publ. :  . . .  —  Dir. :  Nicolas 
Säenz. 

Museo  Nacional.  [Bogota]  Gegr.: 
1881.  Publ.- . . .  —I>ir.;  Fidel  Pombo. 

Obtervatorio  Astronomico.  [Bogota] 
Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  —  ö.  L.  v. 
Gr. :  285' 45',  N.  Br.:  4"  35'  65",  See- 
höhe :2634m.  i>ir.;JalioGaravito. 

Bologna  (Italien). 

R.  Accademia  delle  sclenze  dell' 
Istituto.  [Bologna,  Zamboni]  Gegr.: 
1618.  Mitgl.:  48,  90  ausw.  korresp. 
Publ. :    Memorie.    —    /Vcw. :    Prof. 


Aog.  Bighi.  Sehr.:  Prof.  Alfredo 
CavazEi. 

Biblloteca  Municlpale.  [Bologna] 
Gegr. :  1801.  Bestand :  170000  Bde, 
davon  Geogr.: . . .,  Karten : . . .  Bibl.: 
Dott.  Albano  Sorbelli. 

R.  Biblioteca  Uulveraitaria.  [Bo- 
logna] Gegr.:  1606,  1712.  Best.: 
255  000  Bde,  davon  Geogr.: . . .  Karten: 
...  Biblioih.:  Olindo  Gaerrini. 

R.  Deputazione  di  Storia  Patria. 
[Bologna,  Via  del  Monte,  8]  Ge^.: 
1860.  Publ. :  1.  Monamenti  stonci, 
seit  1861.  2.  Docamenti  e  Stadi,  seit 
1886.  3.  Atti  e  memorie,  seit  1862.  — 
Präs.:  Prof.  Pio  Carlo  Fall e zi, Via  S. 
Isaia,  102.  Sekr.:  Prof.  Albano  Sor- 
belli, Via  Cavaliera  35. 

R.  Istituto  di  ^eologia  e  paleontologia 
dell'Universitä  di  Bologna.  Gegr.:  . . . 
Publ.  ...  —  Dir.:  Giovanni  Capel- 
im. 

Osservatorio  astronomico  e  meie- 
orologico.  [Bologna]  Gegr.:  1726. 
Publ. :  . . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  11"  21'  7", 
N.  Br.:  44'  29'  53",  Seehöhe  d.  Baro- 
meters: 84m.   I>ir.;  Mich.  Raj na. 

Regia  Universitä  degli  Stodi.  [Bo- 
logna] Gogr. :  12.  Jahrh.  Hörerz.: 
ca.  1800.  0. Prof. :  Celest.  Peroglio 
(Geogr.),  Giov.  Capellini  (Geol.), 
Micii.Rajna(Astr.),  F.Gaardacci 
(Geod.).  Pr.-Dox.:  Gius.  Brazzo 
(Geogr.),  V.  Simonelli  (Geol.), 
Paolo  Vinassa  de  Regny  (ßeo\.  u. 
Pal.),  Enrico  De  Michelis  (Ethn.). 

Scuola  d'applicazione  per  g^li 
ingegneri.  Hörerz.:  120.  Prof.: 
Vitt.  Simonelli  (Geol.). 

Scuola  superiore  di  Agraria. 
[Bologna]  Prof.:  Francesco Cavani 
(Topogr.).,  Vitt.  Simonelli  (Agrar- 
geol.),    Giuseppe   Marina  (Agrar- 

^ogr.),  Lavoro  Amaduszi  (Klimat. 
u.  Meteorol.). 

SocictäSpeleologica.  [Bologna]  Gegr.: 
1908.  Aßtgl.:...  Beitr.:  51.  Publ.: 
Rivista  di  Sp.  —  Präs.:  Carlo  A  l  z  o  n  a, 
Via  S.  Stefano  30.  Sehr.:  G.  Treb- 
bio,  Via  Garibaldi  7. 

Bolton  (Lancaster,  Engl.). 

PubUc  Library.  [Bolton]  Gegr.:  1852. 
Best. :  200000  Bde ,  davon  Geogr. : 
. . .,  Karten : . . .  Librarian:  Archibiedd 
Sparke. 
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Bombay  (Indien). 

Anthropological  Society  of  Bombay. 

[Town  HaJlJ  Gegr.:  1886.  Mitgl.: 
81.  Beitr. :  10  Rs.  Publ. :  Journal. 
3  H.,  19  Rs.  —  Präs.:  S.  M.  Ed- 
ward es,  Highfield,  Malabar  Hill. 

.  Sehr. :  Shans-ul-Ulara  Jinoup,  Jam- 
shed,  Upper  Collaba. 

Bombay  Natural  Hlstory  Society. 
Gegr. :  . . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  ... 
Publ.:  Journal.  —  Präs.:  .. .  Sehr.: 

•   •  • 

Government  Observatory  at  Colaba 

(Meteorolog.,  magnet.,  astronom.  u. 
soismolog.  Institut).  [Bombay]  Gegr.: 
1840.  Etat  1500^.  Publ.:  Magnetical a. 
Meteorol.  Volumes.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
72°  48'  55",  N.  Br.:  18"  53'  45",  See- 
höhe: ...  Dir.:  N.  A.  F.  Moos. 
Assists:  "W".  Makund,  V.N.Nene, 
D.  V.  Sathaye. 

R.  Asiatic  Society  Bombay  Brancti. 
[Town  HallJ  Gegr.: . . .  Mitgl.:  450. 
Beitr.: 50 Rs.  Publ.:  Journal.  — Präs.: 
N. G.  Chandavarkar.  Sefcr.;S. M. 
Edwards.  Ass.-  Sekr.  u.  Biblioth. . 
G.  K.  Tiwarekar. 

Bonn  (Preußen,  Deutschi.). 

Alt-Bonn,  Verein  f.  Sammlung  Bonner 
Altertfimer  (e.  V.).  Gegr.:  1886.  Mitgl. : 
170.  Beitr.:  3  M.  Sammlgn  i.  Stadt. 
Mus.,  Villa  Obernier,  Coblenzerstr.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Fr.  Knicken- 
berg,  Argelanderstraße  9.  Sehr.: 
Oberstlt.  z.  D.  Friedr.  Meyer. 

Apparat  für  den  geograptiischen 
Ünterriclit  an  der  Univ.  [Bonn] 
Gegr.:  . . .    Dir.:  Prof.  Rein. 

Gdrres-QeBellschaft,  Verein  zur  Pflege 
der  Wissenschaft  im  kathol.  Deutsch- 
land. [Bonn]  Gegr.:  1876.  Mitgl.: 
3100,  Teilnehmer  800.  Beitr.:  10  M., 
f.  Teiln.  3M.  Publ.:  1.  Jahresbericht, 
2.  Histor.  Jahrbuch,  3.  Quellen  u. 
Forschungen  aus  dem  Gebiete  der 
Geschichte,  4.  PhUos.  Jahrbuch.  — 
Präs.:  Prof.  Frhr.  v.  Hertling, 
München.  Seksr.:  Dr.  Herrn.  Car- 
d  a  u  n  s ,  Bonn.  Amdtstr.  10. 

Landwirtechaftl.  Alcademie.  fBonn- 
Poppelsdorf]  Gegr.:  1847.  Hörerz.: 
ca.  450,  darunter  etwa  320  Geodäten. 
iVo/. :  Curtius  M  ü  1 1  e  r  (Geod . ),  Greorg 
Hillmer  (Geod.),  Gerh.  Hessen - 


borg  (Math.),  Reinh.  Brauns  (Min. 
u.  Geogn.). 

Geodät.  Instrumenten-Samm- 
lung  u.  geodät.  Bibliothek  mit 
Kartensammlung.  Geod.  Geräte  im 
Anschaffungswert  v.  75000  M.  2200 
Bde.  Etat :  ca.  4500  M.  Varst:  Prof. 
Müller. 

Naturhistorischer  Verein  der  preufi. 
Rheinlande  und  Westfalens.  [Bonn, 
Maarflachweg 4]  Gegr.:  1843.  Mitgl.: 
534  ord.,  2500  außerord.  Beitr.:  f.  d. 
oi-d.  Mitgl.  6M.  Publ. :  Verhandlungen 
u.  Sitzungsber.  V.:  Friedr.  Cohen. 
Gr. -8»,  2  Hälften,  10  M.,  seit  1844, 
Jan.  —  l.Vors.:  Berghauptm.  Vogel. 
2.  Vors.:  Prof.  Dr.  Georg  Karsten. 
Sehriftf. :  Prof.  Dr.  Walter  Voigt. 

Niederrheinische  Gesellschaft  ffir 
Natur-  und  Heilkunde.  [Bonn,  Maar- 
flachweg]   Gegr.:  1818. 

1.  Naturwissenschaftliche  Ab- 
teilung (zugl.  Zweigverein  des  Na- 
turhist.  Ver.  f.  Rheinlande  u.  West- 
falen). Mitgl.:  ca.  80.  Beitr.:  9  M. 
Publ. :  Sitzungsberichte.  KV. :  F. 
Cohen.  80,  2— 3  H.  z.  versch.  Pr., 
seit...,  Jan.— Fors.;  Prof. E. Study, 
Göbenstr.  28.  Sehriftf.:  Dr.  Evers- 
heim,  Jagdweg  3. 

2.  Medizinische    Abteilung. 
Mitgl.:  150.  Beitr.:  6M.  Publ.:  Jahres- 
berichte. Vors.:  E*rof .  R i b b  e  r  t ,  Bis- 
marckstr.    Sehriftf.:  Prof.  J.  Stras- 
burger, Baumschuler  Allee  15. 

Paläontologisches  Museum  und  In- 
stitut der  Univ.  [Bonn]  Gegr.:  . . . 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof.  Dr.  G. 
Steinmann. 

Provinzialmuseum.  [Bonn]  Gegr. : 
1877.  Publ. :  Keine  selbständigen  — 
Dir.:  Dr.  H.  Lehn  er. 

Rhein.  Friedrich  -Wilhelm-Universi- 
tät. [Bonn]  Gogr. :  1818.  Hörerz. :  3154. 
0.  Prof.:  J.  J.Rein  (Geogr.),  Gustav 
S  teinm  an  n(Geol.),C.  F.  Küstner 
(Astr.),  Reinhard  Brauns  (Min.  u. 
Geol.).  ao.  Prof.:  J.  Pohlig  (Geol.), 
Tit. -Prof.  Karl  Mönnichmeyer 
(Astr.). 

Kgl.  Universitätsbibliothek.  [Bonn] 
Gegr. :  1818.  Bestand:  300000  Bde, 
davon  Geogr.:  . . .,  Karten  : . . .  Dir.: 
vaoat. 

Kgl.  Universitäts-Stemwarte.  [Bonn, 
Poppelsdorfor  Allee  49]  Gegr.:  1844. 
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Publ . :  Veröff enti .  AT. ;  F.  C  o  h  e  n.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  T  5'  49",  N.  Br. :  50° 
43'  45",  Seehöhe :  62  m.  Dir. :  Prof. 
Dr.  F.  Küstner. 

Verein  von  Altertumsfrennden  im 
Rlieinlande.  [Bonn]  Gegr.:  1841. 
Mitgl.:  590.  Beitr.:  10  M.  Samml.  u. 
Biblioth.  (ca.  11000  Bde)  im  Prov.- 
Mus.).  Publ.:  Jahrbücher,  seit  1842.  — 
Präs.:  Prof.  Dr.  Loeschke.  Sehr.: 
Dr.  H.  Lehner,  Prov.-Mus. 

Bordeaux  (Gironde,  Frkr.). 

Acadömie  des  Sciences  Belles-Lettres 
et  Arts.  [Bordeaux]  Gegr.:  1708. 
Publ. :  Mömoires.  —  Präs.:  Vassi- 
liöre.  iSfeÄT..- Bordes  de  Fortage. 

Alliance  scientifique  universelle. 
[Bordeaux,  51,  rue  Porte  Dijeaux] 
Gegr.:  1877.  Mitgl.:  177.  Beitr.:  5frs. 
Publ. :  Annales.  —  Präs. :  Dr.  Gilb. 
Lasserre.  iSeÄT.;AlfredManidre8, 
28,  rue  Durauteau. 

Biblioth^que  publique.  [Bordeaux, 
3,  rue  MablyJ  Gegr. :  1738.  Best. : 
200000  Bände ,  davon  Geogr. :  7000 
Karten  :  500.  Biblioth.:  Raymond  C 6  - 
leste. 

Institut  colonial  de  Bordeaux.  [Pa- 
villon des  Serres,  Jardin  public]  Gegr. : 
1902.  Etat:  22000  frs.  Bibl. :  2000 
Bde.  Publ.:  1.  Annales.  R.:  Prof. 
Dr.  Camena  d'Almeida,  15,  rue 
VUledieu,  jährl.  1  Bd.,  seit  1904.  — 
fVäs.;  E.  Maurel.  Oen.-Sekr.:  "E. 
Huyard. 

Musee  ethnographique  et  colonial  de 
la  Facultö  de  mddecine.  [Bordeaux, 

Elaced' Aquitaine]  Gegr.:  1894.  Kons.: 
lemaire. 
Musöe  ethno^aphique  et  pr^hlstori- 

Sue.  [Bordeaux,  Jardin  public] 
egr. :  1871.  Dir.:  Camille  de 
Mensignac. 

Musöum  d'histoire  naturelle.  [Bor- 
deaux, Jardin  public]  Gegr.:  1791. 
Konserv.:  Prof.  J.  Künstler. 

Observatoire  Astronomique  et  M<t<- 
orologlque.  [Bordeaux]  Gegr.:  1879. 
Etat:  48 000 frs.  Publ.:  Memoires.  — 
Ö.  L.  V.  Gr.:  359°  21'  39",  N.  Br.:  44° 
50'7,s".  Dir.:  L.  Picart.  Ästron. 
adj.:  Emest  Esclangon.  Aides- 
Ästron.:  Edouard  Doublet,  Fernand 
Courty,  Fr6d.  Kromm. 

Soci^t^  de  Geographie  Commerciale 


de    Bordeaux,    Section    centrale. 

[Bourse,  2,  place  Gabriel]  Sektionen 
in  Agen,  Bergerac,  P^rigueox.  Gegr.: 
1874.  Mitgl. :  460.  Beitr. :  10  frs. 
Publ. :  Bulletin.  R. :  Henri  Lorin , 
2,  Quai  des  Chartrons.  V.:  Feret 
&  fils,  25,  Ck)urs  de  Tlntendance. 
80,  18  H.,  12  frs,  seit  1874,  Jan.  — 
Präs.:  Fem.  Samazeuilh.  Sekr.: 
Dr.  Gübert  Lasserre. 

Soci^te  des  Sciences  physiqaes  et 
naturelles.  [Bordeaux,  Faciüt^  des 
Sciences]  Gegr.:  1850.  Mitgl.:  147. 
Beitr.:  15  frs.  Publ.:  1.  Proces  ver- 
baux,  2.  Memoires.  —  Vors.:  M. 
Descombes.    Sefer.:  M.  Vözes. 

Sociötö  d'Oc^anographie  du  golfe 
de  Gascogne.  [Bordeaux]  Go^r. : 
1899.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  5fr.  Vors.: 
Gh.  Bönard.    ScAr.;  Bendali. 

Universite  de  Bordeaux.  Gegr.:  1441. 
Hörerz.:  ca.  2800.  Prof.:  P.  Camena 
d'Almeida  (Geogr.),  H.  Lorin 
(Kolonialgeogr.) ,  L.  Picart  (phys. 
Astron.),  Fallet  (Geol.  u.  Min.). 
Maitre  de  Conf.:  Goguel  (Min.). 

Boston  (Mass.,  Ver.  St.). 

American  Academy  of  Arts  and 
Sciences.  [Boston,  28,  Newbury] 
Gegr.:  1780.  Mitgl.:  375.  Eintr.r  10$, 
Beitr.:  10$.  Publ.:  1. Memoirs,40,  einz. 
Bde  z.  10  $,  seit  1785 ;  2.  Proceedings, 
8".  zwangl.  H.  z.  5  $,  seit  1846.  R.: 
E.  L.  Mark.  —  Präs.;  W.W.Go od - 
win.  Corresp.  Secr.:  Edw.  H.  Hall. 
Ree.  Secr.:  Will.  Watson. 

American  Advent  Mission  Society. 
[Boston,  160.  Warren  St.]  Gecr.: 
1866.  Etat:  23000$.  Org.:  1.  The 
World's  Crisis.  R.:  A,  H.  Davis. 
52  Nrn.  2.  Prophetic  and  Mission 
Record.  R.:  A.  C.  Johnson,  14, 
Westland  St.,  Hartford,  Conn.  12  H. 
Arbeitsf.:  Indien,  China,  Gap  Verde- 
Inseln.  Fi-äs.:  Geo.  E.  Tyler.  — 
Sekr.:  A.  H.  Davis. 

American  Baptist  Missionarv  Union. 
[Boston,  Tremont  Temple]  Gegr.: 
1814.  Einn.:  ca.  3000000  M.  Org.: 
The  Baptist  Missionary  Magazine. 
Arbeitsf. :  Kongo ,  Barma ,  Assam, 
Südindien,  China,  Japan. 

American  Board  of  Commissloners 
for  Foreign  MiBsions(A.  B.  C.  F.  M.). 
[Boston,  Congregational  House,  14, 
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Beacon  Street]  Gegr.:  1810.  Mitgl.: 
400.  Einn.:  ch.  920a)0  f .  Orjr.:  The 
Missionary  Herald.  R.:  Rev.  William 

E.  Streng.  V.:  John  G.  Hosraer, 
14,  Beacon  St.  12  H.,  75  c.,  zuerst 
als  »The  Panoplist«  seit  1804,  Jan. 
Arbeits!.:  Zentral-  u.  Südafrika,  Tür- 
kei, Indien,  Ceylon,  China,  Japan, 
Mikronesien,  Mexiko.  Biblioth.:  9800 
Bde.  Präs.:  Samuel  B.  Capen. 

American  Statistical  Association. 
[Boston,  491,  Boylston  St.]  Gegr.: 
1839.  Mitgl. :  818.  Beitr. :  2  f. 
Pnbl. :  Quarterly  Publications.  4  H., 
2  $.  —  V&rs.:  CarroU  D.  Wright. 
Sehr.:  CaroU  W.  Doten. 

Appalaclilan  Mountain  Club.  [Boston, 
1049—51,  Tremont  Building]  Gegr.: 
1876.  Mitgl.:  1541.  Beitr.:  4|.  I^ibl.: 
Appalachia.  R.:  Prof.  CharlesE.Fay. 
KV.:  Houghton,  Miffling  &  Co., 
4,  Park  St.  8»,  ca.  2  N.  jährlich  zu 
je  50  c,  seit  1876.  —  Vors.:  AUen 
Chamberlain.  Sehr.:  Rieh.  B. 
Lawrence,  G.  M.  Jones. 

Boston  Attienaeum.  [Boston]  Gegr.: 
1807.  Best.:  2200U0  Bde.  Präs.: 
Arthur  Theod.  Lyman. 

Boston  Scientific  Society.  [241,  Tre- 
mont St.]  Gegr. :  1876.  Mitgl. :  55. 
Beitr.:  5  f.  Publ.: ...  —  Präs.:  Helm 
C 1  a  y  1 0  n ,  Blue  Hill  Observ.  Sehr.: 
Frank  A.  Bat  es. 

Boston  Society  of  Natural  History. 
[Boston,  Berkeley  St.]  Gegr. :  1830. 
ilitgl. :  510.  Beitr. :  5  $.  Publ. : 
1.  Proceedings,  8»,  seit  1841.  2.  Me- 
moirs,  40,  seit  1866.  3.  Occasional 
Papers,  8". —  Präs.:  Dr.  Ch.  S.  M  i  n  o  t. 
Kurator:  Ch.  "W.Johnson.  Sehr.: 
Glover  M.  Allen. 

Boston  Unlversity.  Gegr.:  1869. 
Hörerz.:  1450.  /Vt)/".;  J.B.Coit(Astr.). 

Bostonian  Society.  [Boston,  Memo- 
rial Halls,  Cid  State  House]  Gegr. : 
1881.  Mitgl.:  1200.  Publ.:  ...  — 
JVo*. ;  Curtis  G  u  i  1  d.   Sehr. :  Charles 

F.  Bead. 

Ctty  of  Boston  Statlstics  Department. 
pBoston]  Gegr. :  .  .  .  Publ. :  . . .  — 
Dir. :  Lawrence  M e  n  o t ,  Citv  hall. 

Colonial  Society  of  Massachusetts. 
[Boston,  28,  State  St.]  Gegr. :  1892. 
Mitgl.:  141.  EintT.:  10$,  Beitr.:  10$. 
Kapital:  600000  |.  Publ.:  1.  Trans- 
actions.  R.:  Henry  H.  £ d  e  s  u.  Albert 


Matthews.  Zwangl.  Bde  zu  3.50  $ 
für  Nichmitgl.,  seit  1893.  2.  Collec- 
tions,  pro  Bd.  3.50  $.  —  Präs.:  Henry 
Lefavour,  ll.  d.  Corresp.  Secr.: 
J.  Noble.  Rec.  Secr.:  H.W.  Cun- 
ningham. 

Harvard  Travellers'  Club  of  Boston 
and  Cambridge.  [Boston,  20,  New- 
bury  St.]  Gegr.:  1902.  Mitgl.:  215. 
Beitr.:  5$.  Publ.:  ...  —  Vors.:  Prof. 
W.  M.Davis,  17,  Francis  Ave,  Cam- 
bridge,Ma8s.  Sehr.:  Dr.T.W.  T h  o r  n- 
dike,  20,  Newbury  St.,  Boston. 

Massacliusetts    HIstorical     Society. 

[Boston]  Gegr.:  1791.  Mitgl.:  100. 
Eintr. :  25  $.  Beitr. :  10  $.  Publ. : 
1.  CoUections,  2.  Proceedings.  Bibl.: 
43000  Bände,  davon  Geogr. :  . . ., 
Karten :  . . .  —  Präs.:  Ch.  F.  A dam s. 
Libr.:  Samuel  A.  Green. 

Massacliusetts  Institute  of  Techno- 
logy. [Boston]  Gegr.:  1861.  Hörerz.: 
1500.  Prof.:  William  H.  Nil  es 
(Geol.  u.  Geogr.),  Alfr.  E.  Burton 
(Geod.),  Thomas  A.  Jaggar  jr. 
(Geol.),  P.  Lowe  11  (Astr.),  Begin. 
A.  Dal  y  (Geol.),  William  O.Cr  osby 
(Geol.).  Assist.  Prof.:  Charles  H. 
Warren  (Min.). 

Geological  Department,  Mass. 
Inst,  of  Techn.  Bibl.:  2660  Bde.  Dir.: 
Prof.  Thomas  A.  Jaggar.  Assist: . . . 
Instr.:  Dr.  Hervey  W.  Shimer. 

Observatory  of  the  Boston  Unlver- 
sity. [12 ,  Somerset  St. ,  Boston] 
Gegr.:  1890.  W.L.v.Gr.:4*44»»15,oo«, 
N.  Br.:  42° 21' 32,6",  Seehöhe:  48m. 
Dir.:  Judson  B.  Co  it.  Assist.:  R. 
E.  Bruce. 

Bothkamp  (Holst.,  Dtschl.). 

V.  Bfilowsche  Sternwarte.  [Bothkamp] 
Gegr.:  1870.  Publ.:  ...  —  Ö.L.v.Gr.: 
10°  7' 48",  N.  Br.:  54°  12'  9,6",  See- 
höhe: 32m.   Dir.:  Dr.  K.  Schiller. 

Boulder  (Col.,  Ver.  St.). 

Unlversity  of  Colorado.  [Boulder] 
Gegr.:  1861.  Hörerz.:  1100.  Prof.: 
Russell  D.  George  (Geol.V 

Unlversity  of  Colorado  Scientific 
Society.  [Boulder]  Gegr.: . . .  Mitgl.: 
...  Beitr.:  ...  Publ.:  ...  Präs.; 
Henry  B.  Dates.  Sehr.:  Francis 
Bamaley. 


383 


VI.  Adreßbuch.  A. 


Boulogne-s.-M.  (Pas-de-C). 

Mus^esCommunaux.  [Boologne-s.-M.] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Konserv.:  Dr. 
H.  Emile  Sauvage. 

Socl£t£  de  Geographie.  [Boulogne- 
s.-M.  ]  Gegr.:  1880.  Mitgl.:  130.  Beitr.: 
lOfrs.  Fors.;  Far Jon.  Sehr.:  Prot 
Galle. 

Bourg  (Ain,  Frankreich). 

Mus^e  Lorin.  [Bourg]  Gegr. :  . . . 
Konserv.:  L^on  Loiseau. 

Mus^e  pr^liistorlque  etethnologique. 

[Bourg]  Gegr.:  . . .  Publ.: ...  —  Kon- 
sefh}.:  L6on  Loiseau. 

Soci£t<  de  Göograpliie  de  l'Ain. 
[Bourg ,  au  Mus6e]  Gegr. :  1883. 
Mitgl.:  220.  Beitr.:  ...  Publ.:  Bul- 
letin, 8«»,  4  H.,  6  frs,  seit  1882.  — 
Vors.:  J.  Corcelle.  3,  route  de 
Lyon,  Chamböry.   Sehr.:  Loiseau. 

Soci^tö  d'Emulation  et  d'Agricul- 
tare.  fBourg]  Gegr.:  1783.  Mitgl.: 
...  Beitr.:  ...  Publ.:  Annales  tri- 
mestriellos.  —  Präs.:  Dr.  Passerat, 
21,  rue  Prevütö. 

Soci<t£  des  Sciences  naturelles  et 
d'Archöologie  de  r  Ain.  [56,  Boule- 
vard  Victor  Hugo,  Bourg]  Gegr.: 
1894.  Mitgl.:  car.  170.  Beitr.:  6  frs. 
Publ.:  Bulletin.  KV.:  J.  M.  Ville- 
franche.  Gr.-S**,  4  H.,  6  frs,  seit 
1893,  Jan.  —  Vors.:  H.  deBoissieu, 
Varambon  (Ain).  Sekr.:  Henri  Ber- 
nard, 77,  nie  de  la  R^publique. 

Bourges  (Cher,  Frankreich). 

Mus^e  Municipal.  [Bourges,  6,  rue 
des  Arönes]  Gegr. :  . . .  Konserv. : 
Pötre. 

Observatoirepriv^Moreux.  [Bourges] 
Gegr.:  1901.  Dir.:  Abbe  Moreux. 
Astr.  adj.:  A.  Marchand. 

Soci£t£  de  Geographie  da  Cher. 
[Bourges,  Hotel  Lallemant]  Gegr.: 
1884.  Mitgl.:  508.  Beütr.:6frs.  Bibl.: 
1800 Bde.  Etat :  3600  frs.  Publ.:  Bul- 
lletin.  KV.:  H.  Sire.  8«»,  3  H.  zu 
1—3  frs,  seit  1903,  Juni.  —  Präs.: 
Paul  H  a  z  a  r  d,  An  avoeat  gön.  Sehr.: 
Avocat  Dr.  Th.  Larcheveque. 

Soci^tö  des  Antiquaires  du  Centre 
(verb.  m.  d.  Mus6e  lapid.).  [Bourges] 
Gegr.:  1867.  Mitgl.:  176.  Beitr.:  6frs., 
15  frs.,  25  frs.    Publ. :  Mömoires,  30 


vols  in  8°.    Präs. :  lo  Marquis  d^ 
M61oizes.    iSbAt.:  P..  de  Goy. 

Bradford  (England). 

Bradford  Natural  nistoiy  and  Mi- 
croscopical  Society.  [Church  In- 
stitute, North  Parade]  Gegr.:  1875, 
bzw.  1882.  Mitgl.:...  Eintr.:  1  sh, 
Beitr.:  48h.  iVäs.;  J.  A.Ashworth. 
Sekr.:  B.  Spencer,  33,  Carlisle 
Terrace,  Bradford. 

Bradford  Scientific  Associatioa. 
[Mechanic's  Institute]  Gegr. :  ... 
Mitgl. :  . . .  Beitr. :  6  sh.  JPräs. : 
W.  P.  Winter.  Sehr.:  Ernest  J. 
Sutcliffe,  256,  Killinghall  Boad. 

Brake  (Holstein,  Deutsch!.) 

Agentur    der  Deutschen   Seewarte. 

[Brake]     Gegr.:  . . .    Leüer:  Hafen- 
meister Bohne. 

Brandenburg  (Pr.,  Dtschl.). 

Historischer  Verein.  [Brandenburg] 
Gegr.:  1868.  Mitgl.:  190.  Beitr.:  GM. 
Publ.:  Jahresbericht.  8*».  K.-J.Wie- 
si  k  e.  —  Vors.:  GReg.-RatHam  m  e  r. 
Schriftf. :  Prof.  Dr.  Otto  Tschirch, 

Braunsberg  (Ostpr.,  Dtsch.). 

Historischer  Verein    ffir   Ermland. 

[Braunsberg]  Gegr.:  1856.  Mitgl.: 520. 
Beitr.:  3M.  Publ.:  1.  Zeitschrift  für 
Geschichte  u.  Altertumskunde  Erm- 
lands,  80,  1 H. ;  2.  Monumenta  AVar- 
miensia.  KV.:  E.  Bender.  —  Vors.: 
Dompropst  Dr.Dittrich,  Frauen- 
burg.  Sdtriftf. :  Prof.  Dr.  Kolberg. 
Ermländisches  Museum.  Veno.: 
Prof.  Dr.  Dombrowski. 

Braunschweig  (Deutschi.). 

Geschichtsverein  ffir  das  Herzogtuin 

Braun8chweig.[BraunschweigJCiregr.: 
1873,umgest.  1901.  Mitgl.: 570.  Beitr.: 
6M.  Publ.:  1.  Jahrbuch,  2.  Braun- 
schwcigisches  Magazin.  —  Vors.:  Ar- 
chivrat Dr.  Paul  Zimmermann  in 
Wolfenbüttel,  Stadtmarkt  15.  Schrift^ 
fuhrvr:  Oberstlt.z.D.  Moier,  Helm- 
stedter weg  94. 

Hzgl.  Landes  •Vermessungsiconinils- 
sion.  [Braunschweig,  An  der  Ka- 
tharinenkirche  11]  Vors.:  GFin.-Rat 
Rudeloff. 

Hzgl.  Museum.  [Braun schweig,  Mu- 
seumstr.  1]  Gegr.:  1755.    Jahresh.: 
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28500  M.  BibUoüi.:  10000  Bde.  Dir.: 
Prof.  Dr.  P.  J.Meier. 
Hzgl.  Naturhistorisches  Museum. 

[Braunschweig',  Pockelsstr.  4]  Gegr.: 
1755.  ZWr.:  GHofratProf.  Dr.Wilh. 
Blasias.   Assist.:  H.  Meerwarth. 

Hzel.  Technische  Hochschule  Carolo 
Wilhelnilna.  [Braunschweig]  Gegr.: 
1745.  Hörera.:  677.  Prof.:  Heinrich 
Hohenner(Geod.),  Ernst  Stolley 
(Min.  u,  Geol.). 

StiUltisches  Museum.  [Braanschwoig, 
Steintorwall  14]  Gegr.:  1861.  Etat: 
5000  M.  f.  Erwerbungen.  Dir.:  Dr. 
Franz  Fuhse,  Helmstedterstraße  25. 
Konserv.:  Dr.  0.  Fi n seh  (Ethnogr-), 
Dr.  C.  Haacke  (Vorgesch."»,  Dr. 
Baeseke  u*.  A.  Lübbecke  (Numis- 
matik). 

Herzogl.  Statistisches  Amt.  [Brann- 
schweig]  Gegr.:  1853.  Publ.:  Beiträt?e 
z.  Statistik  d.  Hzgt.  Braunschw.,  4<*, 
seit  1874.  —  Varst:  GFin.-Rat  Dr. 
B.  Zimmermann. 

Stadt  Statistische  Stelle.  [Braun- 
schweig, Rathaus j  Gegr.:  1905.  Vorst : 
Stadtrat  v.  Frank enbere. 

Verein  fflr  Naturwissenschaften. 
[Braunschweig]  Gegr.:  1862.  Mitgl.: 
340.  Beitr. :  5  M.  Publ. :  Jahres- 
bericht des  Vereins.  KV.:  Fr.  Vie- 
weg  &  Sohn,  Vor  der  Burg  18.  ..., 
alle  2  Jahre  1  H.  z.  2—3  M.  —  Vors.: 
Dr.  John  Landauer,  Am  Gaußbcrge  1 . 
Selar.:  Dr.  Tägtmeyer,  Stein- 
weg 21.  —  Abt.  für  Mineral,  u.  Geol. 
Vors.:  Prof.  Dr.  "W.  Le vi  n ,  Museum- 
straße 5.  —  Abt.  f.  Geogr.  u.  Anthr. 
Vorst. :  Dr.  F.  F  u h  se. 

Breklum  b.  Husum  (Dtschl.). 

Schleswig-holsteinische  evang.-lnth. 
Missionsgesellsch.  [Breklum]  Gegi*.: 
1876.  rors.;Gen.-Superint.  D.Wal  I- 
roth,  Kiel.  /n«p.;  Bahnsen.  Einn.: 
ca.  150000  M.  Org. :  Schlesw. -holst. 
Missionsblatt. 

Bremen  (Fr.  Hansest.,  D.). 

Bremisches  statistisches  Amt.  Gegr.: 
1850.  Publ.:  I.Jahrbuch  f.  bremische 
Statistik,  I.  H.:  Handeisstat.,  H.H.: 
Allgem.  Stat.  V.:  Franz  Leu  wer. 
8«,  2  H.,  je  6  M.  —  2.  Monatsbor.  u. 
Mitt.,4M.  I>ir..  Dr. Wilh.  Böhm  er t. 

Geographische  Gesellschaft.  [Bremen  ] 
Gegr.:  1870.  Mitgl.:  200.  Beitr.:  15 M. 


Publ.:  Deutsche  Geogr.  Blätter.  R.: 
Prof.  Dr,  A.  Oppel  u.  Prof.  Dr.  W. 
Wolkenhauer.  KV.:Ft.  Leuwer, 
Obernstr.  14.  8»,  4 H.,  8 M..  seit  1877, 
Jan.  —  Vors.:  Herm.  Melchers, 
Knochenhauerstr.  45.  Sehr.:  Prof.  Dr. 
W. Wolkenhauer,  Herderstr.  74. 

Hauptagentur  d.  Deutschen  Seewarte. 
[Bremen ,  Freibez . ,  Hafenhaus]  Gegr. : 
1891.   Fbrsi.:  Kpt.  Fr.  Borck mann. 

Meteorologisches  Observatorium  der 
Freien  Hansestadt  Bremen.  [Frei- 
bezirk, Hafenhaus]  Gegr.:  1889.  Publ.: 
Deutsches  Meteorol.  Jahrb.  V.:  Max 
Nöfilers  Buchdr.  Fol.,  IH.,  nicht 
im  Büchh.,  seit  1891.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  P.  Bergholz. 

Missionsgesellschaft  der  deutschen 
Methodisten.  JBromen,  Traktathaus, 
Geoi^gstr.  2]  Gegr.:  1897.  Org.:  Der 
Missionsbote.  Arbeitsf.:  Togo,  Neu- 
pommem. 

Naturwissenschaftl.  Verein.  [Bremen, 
Stadt.  Mus.]  Gegr.:  1864.  Mitgl.:  434. 
Eintr.:  3M.f.  einheim.,  Beitr.:  6M., 
Ausw.  4  M.  Publ. :  Abhandlungen. 
R.:  Med.-Eat  Dr.  W.  0.  Pocke, 
Beim  stein.  Kreuz  5.  KV.:  F.  A. 
li  e  u  w  e  r .  Obernstr.  14.  8®,  zwang!. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1866.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  0.  Hergt,  Realschuldix. 
Sehr.:  C.  Messer,  Palmenstr.  5. 

Nautisches  Observatorium  der  See- 
fahrtschule. [Bremen]  Gegr.:  1819. 
Publ.: . . .  Bibl.:  9000  Bde.  —  ö.  L.  v. 
Gr.:  8° 48' 45",  N.Br.:  53° 4' 36",  Soe- 
höhe:...  Z>tr.;Prof.  Dr.  Schilling. 

Norddeutsche  (od.  Bremer)  Missions- 
gesellschaft (Ellhomstr.  121  Gegr.: 
1836.  Einn.:  ca.  190000  M.  Org.: 
Monatsblatt.  KV.:  G .  Wa  1 1  m  a  n  n , 
Leipzig.  4»,  12  H„  1.25  M.,  seit  1841, 
Jan.  —  Vors.:  Johs.  Schroeder. 
Äßib'.;Miss.-Insp.A.W.  Schreiber, 
Ellhomstr.  12. 

Stadt.  Museum  ffir  Natur-,  Völker- 
u.  Handelskunde.  [Bremen]^  Gegr.: 
1896.  Etat:  65000 M.  2>ir.;  Prof.  Dr. 
HugoHerm.  Schauinsland.  J«m^. 
f.  Zool.:  Dr.  L.  Cohn,  f.  Eihnogr.: 
Dr.  Weißenborn. 

Bremerhaven  (Preuß.,  D.). 

Hauptagentur  der  Deutschen  See- 
warte. [Bremerhaven]  Leiter:  Schiffs- 
offizier H.  Gebert. 
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Brescia  (Italien). 

Ateneo  di  Brescia.  JPalais  Martinengo, 
Place  Moretto]  Gegr.:  1802.  Publ.: 
Commentari.  KV.:  Fr.  Apollonio. 
8«,  1  Bd.,  seit  1808.  —  Präs.:  U.  Da- 
Como.    Sehr.:  Aw.  F.  Glissenti. 

Circolo  Speleologico. [Brescia]  Gegr.: 
1890.  Mitgl.:  60.  Beitr.:...  Publ.: 
...  —  Präs.:  Prof.  G.  B.  Caccia- 
mali,  Via  Pace  35.  Sehr.:  Dr.  C. 
Fenzi. 

Museo  Civico.  [Brescia]  Gegr. :  . . . 
Dir.:  Dr.  P.  Bizzini. 

Societä  »Ragazzoni«  di  Storia  Na- 
turale. (Brescia,  CastoUo]  Gegr.: 
Ib95.  Mitgl.:  72.  Beitr.:  . . .  —  Präs.; 
R-of.  G.  B.  Cacciamali.  Sehr.:  L. 
Guccini. 

Breslau  (Preußen,  Dtschl.). 

Kgl.  Erdbebenwarte.  [Breslau]  Gegr.: 
1907.   Varst.:  Dr.  G.  v.  d.  Borne. 
Geograpliisclies  Seminar  der  Univ. 

[Breslau]  Gegr. :  1888.  Dir.:  Prof. 
Dr.  S.  Passarge. 

Geologiscli-paläontologiscli.  Institut 
und  Museum  der  Universität.  [Bres- 
lau, Schuhbrücke  38/39 U]  Gegr.: 
1804.   Dir.:  Prof.  Dr.  F.  Frech. 

Provisorisclie  Sternwarte.  [Breslau, 
Werderstr.  6]  Gegr.:  1897.  ö.  L.v.Gr.: 
ir  2'  6",  N.  Br.:  51°  6'  56",  Seehöho : 
119m.  Dir.:  Prof.  J.  Franz.  Assist: 
Dr.  G.  Rechen  berg.  Dr.  M.Völkel. 

Sclilesisclie  Gesellscliaft  für  vater- 
ländisclie  Kultur.  [Breslau,  Matthias- 
kunst 4/5]  Gegr.:  1804.  Mitgl.:  1005. 
Beitr.:  10  M.  Publ. :  Jahresbericht. 
Vors.:  GReg. -Rat Prof.  Dr.  F  ö  r s  t e r , 
Kastanienallee  3a. 

Sclilesisclie  Gesellschaft  ffir  Volks- 
kunde. [Breslau]  Gegr.:  1894.  Mitgl.: 
600.  Beitr.:  3  M.  Publ.:  I.Mitteilungen. 
8»,  2  H.,  seit.1894,  Jan.  2.  Schlesiens 
volkstüml.  Überlieferungen.  3.  Wort 
und  Brauch.  VoJkskundl.  Arbeiten.  — 
Vors. :  Prof.  Dr.  Theodor  Siebs. 
Schriftf.:  Dr.  Max  Hippe. 

Schlesischer  Altertumsverein.  [Bres- 
lau, I,  Graupenstr.  14]  Gegr. :  1858. 
Mitgl.:  850.  Boitr.:  6M.  Publ.:  Schle- 
siens Vorzeit  in  Wort  und  Bild,  Zeit- 
schrift. F..-  Ed.  Trewendt.  4«.  — 
Vors.:  Mus. -Dir.  Dr.  H.  Seger. 

Schlesisches  Museum  f.  Kuns^ewerbe 
und  Altertfimer.  [Breslau,  Graupen- 


straße U]  Gegr.:  1899.  Publ.:  Jahr- 
buch. —  Dir.:  Prof.  Dr.  K.  Masner, 
Dr.  Hans  Seger. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Breslau. 
[Gartenstr.  3]  Gegr.:  1873.  Publ.: 
1  .Breslauer  Statistik.  F.:£.  M  o  r  g  e  n- 
Stern,  Eönigspl.   8*',  4H.,  ...,  seit 

1875.  2.  Monatsberichte.    12  N..  seit 

1876.  3.  Breslauer  GemeindeM.,  4«, 
62  N..  seit  1901.  —  Dir. :  Prof.  Dr. 
Neofe. 

Alte  Sternwarte.  [Breslau,  Universi- 
tätsstr.]  Gegr.:  1790.  Publ.:  Mit- 
teilungen. KV.:  Marnschke  & 
Berendt.  Gr. -4'*,  zwangl.  Bde  z. 
10 M.  —  ö.  L.v.  Gr.:  17" 2' 13",  N. 
Br.:  51°  6'  56,$",  Seehöhe:  714 m.  Dir.: 
Prof.  J.  Franz. 

Kgl.  Universität.  [Breslau]  Gegr.:  1811. 
Hörerz.:  2285.  o.  JVo/l;  S.Passarg-e 
(Geogr.),  Fr.  Frech  (Geol.  u.  Pal.), 
Jul.  Franz  (Astr.).  Pr.-Dox.:  Prof. 
Georg  Gürich  (Pal.  u.  GeoL),  Tit.- 
Prof .  Rieh.  L  e  o  n  h  a  r  d  (Geogr.  ).Wilh. 
Volz  (Pal.  u.  Geol.),  G.  v.  d.  Borne 
(Geophys.  u.  angew.  Geol.). 

Kgl.  u.  Universitätsbibliothek.  [Bres- 
lau] Gegr.:  1811.  Best. :  360000  Bde, 
Geogr. :  nicht  festzustellen,  vereinigt 
mit  Geschichte.  Karten :  2056  meist 
älteroKartenblätter.  Haush. :  88000  M. 
Dir.:  Fritz  Mi  1  kau. 

Verein  ffir  Geschichte  und  Altertum 
Schlesiens.  [Breslau]  Gegr. :  1845. 
Mitgl.:  860.  Beitr.:  6M.  Publ.:  Zeit- 
schrift. H.:  Archivrat  Dr.  W utk  e , 
XVI,  TieiTgartenstr.  13.  V.:  E.Wohl- 
f  arth.  80,  1  Bd.,  seit  1868.  —  Vors.: 
Archivdir.  Dr.  Meinardus,  XVI, 
Tiergartenstr.  13. 

Brest  (Finistere,  Frankreich). 

Collections  scientifiques  et  arch^o- 
logiques.  [Brest,  Place  de  la  UaUe] 
Gegr. :  .  .  .  Publ. :  ...  —  Konserv. : 
Henri  Hombron. 

Ecole  Navale.  [Brest]  Gfegr. : . . .  Omdt.: 
E.  J.  P.  M.  Perrin. 

Observatoire  de  la  Marine.  [Brest] 
Gegr. :  1859.  W.  L.  v.  Gr.:  0*  l?« 
58,37«,  N.  Br.:  48"  23' 32",  SeehÖhe  : 
41  ra.  Dir.:  de  Kerros,  Ueat.  de 
vaiss.  Observ.:  M  o  n  o  t.  Adj.  .*  B  o  - 
thorel. 

Soci£t£  acad^mique  de  Brest.  [17,  place 
duch&teau]  Gegr.:  1858.  Mitgl.:  200. 
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Beitr.:  10  frs.  Publ.:  Bulletin.  8», 
1  Bd.,  10  frs ,  seit  1^58.  —  Präs. : 
Dr.  J.  Hubert.  SßAT.;L.  Esqnieu. 
Section  de  Geographie  de  la 
Soci6t6Acad6raiQue  de  Brest. 

Gegr.:  1882.    Mitgl.:  235.    V(yr8 

Sehr.:  . . . 

Brighton  (England). 

Brighton  and  Hove  Natural  History 
and  Phllosophical  Society-  [Ver- 
sammlgn  i.  Royal  PavilionTGegr.: . . . 
Mitgl.: . . .  Beitr.:  10  sh.  Publ.:  An- 
nual  Reports.  Biblioth.  (in  d.  Public 
Library):  ca.  2300  Bde.  —  Präs.: 
Dr.  George  Morgan.  Sehr.:  J.  C. 
Clark,  9  Marlborough  Place. 

Brisbane  (Queensl.,  Austr.). 

Acclimatizaiion  Society  of  Queens- 
land. [Brisbane:  Bowen  Park]  Gegr.: 
1863.  Mitgl.:  340.  Beitr.:  1  i?  1  sh. 
Publ.:  Annual  Report.  —  Ftäa.:  L. 
G.  Corrie.    5eAy.;  H.  J.  Johnson. 

Geolo^cal  Survey  of  Queensland,  mit 
Museum.  [Brisbane,  George  Street] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  1.  Report,  2.  Bul- 
letin. —  I>ir.;Benj .  D  u  n  s  t  a  n.  Aasist. 
Govt.  Geologists:  Walter  E.  Came- 
ron,  Lionel  C.  Ball. 

Queensland    Museum.    [Brisbane] 
Gegr.: . . .   Publ.:  Reports,  seit  1876 ; 
2.  Annais,  seit  1891.  —  Act.  Dir.:  C. 
J.Wild. 

Registrar  Generars  Office,  Statistlcs. 
[Brisbane,  Treasury  Building]  Publ.: 
Statistical  Register.  —  Chef:  T. 
Weedon. 

Royal  Society  of  Queensland.  [Bris- 
bane] Gegr.:  1860  als  Philos.  Soc. 
jetzigen  Namen  seit  1884.  Mitgl.:  160! 
Eintr. :  1  i?  i  sh ,  Beitr. :  1  i?  1  sh. 
Publ. :  Proceedings  and  Transactions, 
seit  1884.  —  Fi-äs.:  Dr.  A.  Jefferis 
Turner.  Sehr.:  Henry  MacAIl 
Challinor. 

Survey  Office,  Lands  Dept.  [Brisbane, 
George  Street]  Gegr. :  . .  .  Publ. : 
Report.  Surv.  Gen.:  A.  A.  S  p  o  w  e  r  s. 

The  Royal  Geographica!  Society  of 
Australia,  Queensland.  [Brisbane. 
Public  Library  Building,  William  Str.] 
Gegr.:  1885.  Mitgl.:  250.  Beitr.: 
li^  1  sh.  Publ. :  Queensland  Geogr. 
Journal.  —  Präs.:  Lord  Chelms- 
ford.  VPräs.:  Sir  Artur  Morgan. 
Sekr.:  Dr.  J.  P.  Thomson. 


Weather  Bureau.  [Brisbane]  Gegr.: 
1887.  Publ.:  Results of  Meteorological 
Observations.  Fol.,  12  H.,  seit  1887, 
Jan.  —  Dir.:  J.  B.  Henderson. 

Bristol  (England). 

Bristol  Museum  of  Natural  History. 

[Queens  Road,  Bristol.]  Gegr.:  1871. 
Publ.:  Annual  Report.  — Kurator  u. 
Sehr.:  Herbert Bolton.  Assist:  F.G. 
Pearcey. 

Naturalists'  Society.  [Bristol,  Berkeley 
Square,  Clifton]  Gegr.:  1862.  Mitgl.: 
160.  Eintr.:  5  sh,  Beitr.:  10 Sil.  Publ.: 
Proceodings.  —  Vors.:  T.  W.  White. 
Sekr.:  J.  H.  Priestley,  Univ.  Col- 
lege. 

University  College.  [Bristol]  Gegr.: 
1876.  Hörerz.-  ca.  70O.  Prof.:  S.  H. 
Reynolds  (Geol.  u.  Zool.). 

Brive  (Correze,  Frankreich). 

Musöe  scientifique  et  arch^ologique. 

[Brive]     Gegr. :  .  .  .     Konserv. :   E. 

Rupin. 
Society  de  Geographie  Commerciale 

de  Paris,  Sect.  corrözienne.  [Brive] 

Gegr.:  1901.  Mitgl.: . . .  Beitr.:  15 frs. 

Fors.;  Dr.  Dubousqu et.   Sehr.:  J. 

B.  Ruffin. 
SocKte  Scientifique,   Historique  et 

Arch^ologique  de  la  Correze.  [Brive] 

Gegr.:  1878.  Mitgl.:  202.  Beitr.:  15 frs. 

Präs.:  deLöpinay.  Sehr.:  Dr.  E  s  - 

peret,  Av.  de  la  Gare. 

Bromberg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Deutsche  Gesellschaft  ffir  Kunst  und 
Wissenschaft.  [Bromberg]  7  Ab- 
teilungen, darunter  für  Geschichte 
(Uistor.  Gesellschaft  für  den  Netze- 
distrikt) und  für  Naturwissenschaften. 
Gegr.:  1902.  Mitgl.:  990.  Beitr.:  8  M. 
für  eine  Abteilung,,  für  jede  weitere 
2  M.  Publ.:  1.  Jahresbericht  der 
Hauptges. ,  2.  Jahresber.  der  histor. 
Abteilung  in  der  Zeitschr.  d.  Histor. 
Ges.  für  die  Prov.  Posen.  —  Vors.: 
OReg. -Rat  Dr.  Georg  Albrecht, 
Danzigerstr.  122.  SßÄn/i(/'.;Stadtbibl. 
Dr.  Georg  Minde-Pouot,  ElLsa- 
bethstr.  18/14. 

Brooklyn  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Brooklyn  Institute  of  Arts  and 
Sciences.    [502,  Fulton  Street,  Cor. 
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Bond  St.]    Gegr.:  1824.    Mitgl.:  3918. 

Publ. :  1.  Yearbook,  1  Band,  Jnni; 

2.  Proceedings ;  3.  Monthlv  Bnllotin  ; 

4.Weeily  Bulletin.  Bibl.:  30000 Bde. 

Haush. :    167000  1.    —   Dir.:   Prof. 

Franklin  W .  H  o  o  p  e  r. 
Museum  of  the  Brooklyn  Inst. 

Curator  in  chief:  Fred.  A.  Lucas. 
Biological    Laboratory.     [Gold 

Spiing  Harbour]    Dir.:  Charles  B. 

Davenport. 
Childrens Museum.  JT^rator:  Anna 

B.  Gallup. 
Long    Island    HIsiorical    Society. 

[Brooklyn,  Pierrepont  St.  c.  Clinton] 

Gegr.:  1863.  Mitgl.:  ca.  700.  Boitr.: 5$. 

Publ.:  Memoirs,  seit  1867.  Biblioth.: 

72000 Bde.  —  Präs.:  Alex.  E.  Ürr. 

Rec.  Sehr.:  Jos.  £.  Brown. 

Brügge  (Belgien). 

Sod^tö  d'ömulation  pour  l'^tude  de 
l'histolre  et  des  antlqult^s  de  la 
Tlandre.  [Brügge,  18,  rue  Neuve] 
Gegr.:  1839.  Mitgl.:  74.  Beitr. :  25frs. 
Publ.:  1.  Annales, Revue  trimestr.  pour 
r6tudo  de  Thistoire  et  dos  antiquites 
de  la  Flandre.  R :  Comitö.  V.:  Lx)uis 
B.  Blanche.  8»,  IBd.,  4H.,  6  frs, 
seit  1839,  Febr.  2.  Monastioon  Flan- 
driac,  4^  3.  Einzelpublikationen, 
8".  —  Präs.:  Comte  Thierry  d  e  L  i  m  - 
burg-Stirum,  Bumbeke,  Flandre 
Occ.  Sehr.:  L6on  d  o  F  o  e  r  e ,  Brugos, 
rue  de  l'Equerre  5. 

Brfinn  (Mähren,  Österreich). 

K.  k.  deotsche Technische  Hochschule. 

[Brunn,  Elisabethpl.  2]  Gogr.:  1830. 
Hörerz.:  627.  Prof.:  J.  Löschner 
(Geod.  u.  sphiir.  Astron.),  A.  Rze- 
hak  (Min.,  Geol.).  Dox.:  OForst- 
kommissär  A.  Jellinek  (Kataster- 
weson) ,  OGeometer  C .  Steiner 
(Good.). 

Deutscher  Verein  ffir  die  Geschichte 
Mährens  und  Schlesiens  (früher: 
Hist.-stat.  Sekt.  d.  k.  k.  Ges.  f.  Land- 
wirtschaft etc.).  [Brunn]  Gegr.:  1850. 
Mitgl.:  247.  Beitr.:  4 K.  Publ.:  Zeit- 
schrift (fi-üher:  Notizblatt  d.  hist.- 
stat.  Sekt).  Gr.-80,  4  H.,  8  K.,  seit 
1896.  Notizbl.,  seit  1850.  KV.:  C. 
"Winiker.  —  Vors.:  Hofrat  Dr.  K. 
Schober,  k.  k.  Landosschulinsp., 
Statthaltorei .  Schriftf.:  Prof.  Dr.  Karl 
Berger. 


K.  k.  tschechische  Technische  Hoch- 
schule. [Brunn,  Falkensteinerg.  5/7] 
Gegr.:  1899.  Hörerz.:  395.  o.  Prof.: 
Jaroslav  J.  Jahn  (Min.  u.  Geol.),  Jos. 
LiÖka  (Geod.). 

Landwirtschaftsgesellschaft  ffir  die 
Mark^afschaft  M&hren.  [Brunn, 
Karlsglacis  27]  Gegr.:  1898.  Mitgl.: 
685.  Beitr.:  5  Kr.  Publ.:  Zentral blatt 
f.  d.  mährischen  I^ndwirte.  —  Vors.: 
Rob.  Mayer.  Sekr.:  Adolf  Oster- 
mayer. 

Mähr.  Museumsgesellschaft  [Brunn] 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  690.  Beitr.: 
mindest 4 K.  Fors.; Prof. A.Bze hak. 
VPi'äs.:  Gymn.-Dir.  Dr.  Franz  Ka- 
meniöek. 

Mährisches  Landes- Museum 
(Fxancisceum),  wird  v.d.Museiimsges. 
verwaltet.  [Brunn,  Museumsg-asse  2] 
Gegr.:  1816.  Publ.:  Zeitschrift,  2  B. 
in  deutscher  u.  tschech.  Sprache  (mit 
versch.  Text),  seit  1900.  —  Präs.: 
Prof.  Anton  Bzehak. 

Meteorolog.  Kommission  des  Natur- 
forschenden  Vereins  (s.  u.).  [Brünnj 
Gegr.:  1881.  Publ.: Berichte.  —  Vors.: 
OForstrat  J.  H  o  m  ra  a. 

Mineralogisch-geologisch.  Sammlung 
d.  k.  k.  deutsdi.  Techn.  Hochschule. 
HBrünn,  Elisabethpl.  2]  Gegr.:  1850. 
Dir.:  Prof.  Anton  Rzehak. 

Mineralogisch-geologisch.Sammlung 
d.  k.  k.  tschechisch.  Techn.  Hochsch. 
[Brunn,  Falkensteinerg.  5]  Gegr.: 
1899.    XWr.:  Prof.  Jarosl.  J.Jahn. 

Naturforschender  Verein.  [Brunn, 
Ferdinandsgasse,  Kafkahof]    Gogr.: 

1861.  Mitgl.:  244.  Beitr.:  6Kr.  Publ.: 
Vorhandlungen.  8",  1  Bd. ,  6  Kr. ,  seit 

1862.  —    Vors.:   Dr.  Stefan    Frhr. 
V.  Haupt.  Sekr.:  Prof.  A.  Bzehak. 

Brüssel  (Belgien). 

Acad^mie  Royale  des  Sciences,  des 
Lettres  et  Sciences  morales  et  Statist. 
et  des   Beaux  Arts   de  Belgiqnc 

i Brüssel,  1,  rue  ducalo]  Gegr.:  1772. 
rlitgl.:  270.  Publ.:  1.  Mömoires  cou- 
ronnös  et  autres  mömoires.  8®,  1  Bd. , 
8  frs,  seit  1843.  2.M6moirescouronQÖs 
et  mömoires  des  Savants  6traiigers. 
3,  Bulletin.  8",  1  Bd. ,  4fr8. 4.  Annuaire. 
V.:  Hayez,  112,  rue  de  Louvain. 
160,  1  Bd.,  seit  1835.  —  Präs.:  Em. 
Discailles.    Stand.  Sekr.:  JEAmyjoki 
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Marchai.  —  I.  Naturw.  Kl.  Dir.: 
C.  Le  Paigo.  —  IL  Litorar.  Kl. 
Dir.:  Em.  Discaillos.  —  IH.  Kl. 
der  schönen  Künste.  Dir.:  Jaques 
"Winders. 

Administration  de  la  Statistique 
Q€n6n\e,  [Brüssel]  Gegr.:  1882. 
Publ. :  1.  Annuaire.  V. :  6tabl.  g6- 
nöraux  d'impr. ,  14,  rue  d'Or.  8**, 
1  Bd.,  2 frs,  seit  1870.  2.  Relevö  of- 
ficiel  du  chiffre  de  la  population  du 
royaume.  3.  £xpos6  de  Ja  Situation 
du  royaume.  4.  Les  recensements 
g6n6raux  de  la  population.  —  Dir.- 
gen.:    M.  Sauveur. 

Association  internationale  ponr 
l'ötude  des  rögions  polaires.iBrüssel] 
öegr. :  . . ,  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . . 
Präs.:  G.  Lecointe,  Observatoire, 
Uccle. 

Bibliotiiique  royale  de  Belgique. 
[Brüssel]  Gegr.:  1837.  Best.:  600000 
Bde,  Geogr.: . . .,  Karten :  . . .  Haush.: 
127000fra.  Conserv.-en-chef:  Henry 
Hymans. 

Bureaa   international   pour  la   vi- 

Sresslon  de  Tesclavage.  [Bmssel] 
egr. :  1890.  Publ. :  Documonts.  — 
Äusf.AiLssch.:  StMin.  Bar.  Lamber- 
mont,  Gon.-Dir.  L.  Arendt.  Sehr.: 
Dir.  Ch.  Soeger,  Min. -Abt. -Chef 
A.  Graf  de  Robiano. 

Ciiambre  de  Commerce,  Sino-Bel- 
giqoe.  [Brüssel,  Hotel  Bavenstein] 
Gegr.:  IfJOö.  Mitgl.:  214.  Beitr.:  25 frs. 
Publ.:  Chine  etBelgique,  Revue  6co- 
nomique  de  l'Extreme  Orient,  8®, 
12  H.,  5  frs,  Ausl.  6  frs,  seit  1905, 
April.  —  Präs.:  Raoul  Warocquö, 
45,  ave  dos  arts.  SeÄT.;  Ch.  Michel, 
9,  ave  du  Vert  Chasseur,  Uccle-Brux. 

Commission  Centrale  de  Statistique. 
[^rüssel]  Gegr.:  1841.  Publ.:  Bulletin. 
KV.:  Hayez,  112,  rue  de  Louvain. 
4«,  17  frs ,  seit  1843.  —  Präs. ;  F. 
Schollaert.    Sekr.:  M.  Sauveur. 

Ecole  de  Commerce  (ünivorsitö  libre). 
[Brüssel,  Parc  Leopold]  Gegr.:  1903. 
Hörerz.:  ...  Prof.:  G.  De  Lehner 
(Industrie  -  Geogr.) ,  M.  Huisman 
(Gesch.  u.  Geogr.  d.  Handels,  aligom. 
"Wirtsch. -Geogr. ). 

Ecole  de  MMecine  troplcale  de  l'£tat 
Ind^pendant  du  Congo.  [Brüssel] 
Gegr.:  1906.  Dir.:  Prof.  Emil  van 
Campenhout. 


Ecole  des  Sciences  PoÜtiques  et 
Sociales.  [Brüssel]  Gegr.:  ...  Dax.: 
M.  Ansiaux  (Handolsgeogr.) ,  E. 
Waxweiler  (Demogr.),  E.  Ho  uz  6 
(Anthropol.). 

Institut  Goloniai  international. 
[Brüssel,  36,  rue  Veydt]  Gegr. :  1894. 
Mitgl.:  116.  Publ.:  1.  Bibliotheque 
Colon.  Intern.  F..-  A.  Asher  &  Co, 
Berlin.  Zwangl.  Bde  z.  15 — 20 frs,  seit 
1895.  2.  Corapte-rendu.  IBd.,  15  frs, 
seit  1884.  —  Vors.:  Prince  Auguste 
d' Arenberg.  öen.-SeAr. ;  Dr.  Ca- 
mille  Janssen. 

Musöe  Royal  d'histoire  naturelle  du 
Belgique.  [Brüssel,  31,  rueVautierJ 
Gegr.:  ...  Publ.:  Mömoires;  seit 
1900.  —  Dir.:  E.  Dupont. 

Service  de  Tlnstitut  cartographique 
militaire.  [Brüssel]  Gegr.:  ...  Dvr.- 
gen.:  Lieut.-col.  L.  Gillis. 

Siervice  göologlque  de  Belgique. 
[Brüssel,  Palais  du  CinquantenaireJ 
Gegr.:  1897.  Publ.:  Publications.  — 
i>ir.:  M.  Mourlon.  Sekt.- Chef :  Q. 
Simoens. 

SocI<t£  Beige  d'Astronomie,  de  l^€• 
töorologie  et  de  Phvslque  du  Globe. 
[Brüssel,  15,  rue  Philomene]   Gegr.: 

1894.  Mitgl.:  750.  Beitr.:  10 frs.  Publ.: 

1.  Bulletin  mensuel  illuströ.  R.:  A. 
Bracke.  V.:  Vve  Larcier,  Rue 
des  Minimes.    8^  12  H.,  10  frs,  seit 

1895,  Jan. 

2.  Annuaire.  ß.;  A.Damry,3,nou- 
veau  Mch^  aux  grains.  KV.:  Vvc 
Larcier,  Rue  des  Minimes.    1  Bd. 

3.  Bulletin  cliraatologique.  R.:  M. 
D  e  h  a  1  u ,  66,  rue  du  Vioux  Maveur, 
Lüttich.  KV.:  wie  2.  8«,  12  H. 
Präs.:  Fernand  J a c o b s,  21,  rue  des 
Chevaliers.  Secr.  administr.:  Alfred 
Dessy,  15,  rue  Philomöne.  Secr. 
techn.:  A.Bracke,  A.  Damry,  M. 
Dehalu,  E.  Lagrange. 

Soci^t^  Beige  de  Folklore.  [Brüssel, 
217,  ave  de  Tervueron]  Mit  den  Sek- 
tionen Wallonno  [Lüttich]  u.  Afri- 
caine.  Gegr.:  1897.  Mitgl.:  130.  Beitr.: 
5  frs.  I*ubl. :  Bulletin  de  Folklore. 
2  H.,  6  frs.  —  Gen.-Dir.:  Prof.  Eug. 
M  o  n  s  e  u  r. 

Social  Beige  de  Geologie,  de  Palä- 
ontologie et  d'Hydrologie.  [Brüssel, 
19  rue  Tasson-Snel]  Gegr.:  1887. 
Mitgl.:  500.    Beitr.:  15  frs.    Publ.: 


389 


VI.  Adreßbuch.  B. 


Bulletin  (Procds-Yerbanx  mensuels, 
M^moires  trimestr.,  in  8^,  Mömoires 
in  4^  non  p^riodique)  des  söances 
speciales d'applications).  r.:Hayez, 
impr.  des  acadömies,  112,  rue  de  Lou- 
vain.  8»,  U  H.  =  1  Bd.,  20  fre,  seit 
1887.  Jan.  —  Vors.:  Frof.  fl.  de 
Doriodot.  Oen.'Sekr.:  Baron  L. 
Greindl,  Prof.  de  G6ol.  &  l'Ec.  de 
guerre. 

Social  d' Anthropologie.  [Brüssel,  42, 
rueduCommorcG]  Gegr.:  1882.  Mitgl.: 
276.  Boitr.:  10  frs.  Publ.:  Bulletin, 
seit  1882.  —  JVö«.;  Dr.  H  6  g  e  r.  Sehr.: 
Dr.  V.  Jacqnes. 

Sod^ti  (TArch^ologie  de  Bruxelles. 

S3,   rue   Ravenstein]    Gegr.:    1887. 
fitgl.:  820.   Beitr.:  membres  effect. 
15  frs,  membres  assoc.  5  frs.    Publ.: 

I.  Annuaire,  2.  Annales.  Bibliothek. 
Antiquitatensammlg.  —  Präs.:  Baron 
Alfr.  de  Lo6.  Gen.- Sehr.:  Martin 
Schweisthal. 

SocKt^  d'Etudes  beige -Japonaises. 
[BrüsselJ  Gegr.:  1905.  Mitgl.:  ... 
Beitr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Präs.:  Cpt. 
Pontus. 

SocMti  dTtudes  Coloniales.  fBrüssel, 
3,  nie  Ravenstein]  Gegr.:  1908.  Mitgl.: 
950.  Beitr.:  10  frs.  Publ.:  BuDotin. 
8«,  12  H.,  10  frs,  seit  1894,  Jan.  — 
Präs.:  Aug.  Beernaert,  ministre 
d'Etat,  11,  rue  d'Arlon.  Sekr.:  V. 
Pourbaix,  Av.  du  Midi. 

SocKM  Royale  Beige  de  Geographie. 
[Brüssel,  116,  rue  de  la  Limite]  Gegr.: 
1876.  Mitgl.:  1051.  Boitr.:  12  frs. 
Publ. :  Bulletin  mensuel.  8«,  6  H., 
15  frs ,  seit  1877 ,  Januar.  —  Präs.: 
wechselt  jOhrl.  Sehr.:  Prof.  J.  Du 
Fief. 

Socidte  Scientifiaue  de  Bruxelles. 
Gegr.:  1875.  Mitgl.:  654.  Beitr.:  15 frs. 
Publ.:  1.  Annales,  40,  4H.,20frs,  seit 
1875 ,  Jan. ;  2.  Bevue  dos  Questions 
scientif.    R.:  J.  Thirion,  Louvain, 

II,  rue  des  R^collets.  4  H.j  20  frs, 
seit  1877.  —  Vors.:  wechselt  jährlich. 
Sehr.:  Ptof.  Paul  Mansion. 

UniversiM  Übre  de  Bruxelles.  Gegr.: 
1834.  Hörerz.:  1000.  Publ.:  La  Revue 
de  rUniversitö  de  Bruxelles,  12  N.  — 
o.JVo/".:H.Pergameni(allg.Erdk.), 
W.Prinz(Min.u.Geol.),  Stroobant 
(Astron.). 

'^aoult^    d«8    soiences    appli- 


q  u  6  e  8  (Polytechn.  Schule^.  [Brüssel] 
Gegr.:  1873.  o.  Prof. :  A.  H  u  b  e  r  1 1 
(Topogr.),  Habet s  (Bergbau),  ao. 
Prof.:  De  Leener  (Industr.-Geogr.). 
Lehrer:  Autrique  (Topogr.). 
Universite  nouvelle  de  Bmxellet, 
Institut  giographique.  Gegr. :  . . . 
Hörerz.:  ...  Prof.:  Paul  Reclus 
(Geogr.),  Avenue  Longchamps,  Uccle. 

Bryn  Mawr  (Pa,  Ver.  St). 

Biyn  Mawr  College.  Gegr.:  1880. 
Hörerz. :  ca.  450.  Prof.:  F.  B  a  s  c  o  m 
(Geol.),  D.W.  Ohern  (GeoL). 

Budapest  (Ungarn). 

Communal-statistisdies  Bureau  der 

Haupt-  und  Residenzstadt  Budapest 
(Budapest  8z6kes  fövaros  statisztikai 
Hivatala).  [Kdrolykörut  28]  Gegr. : 
1869.  Publ.:  1.  Monatshefte,  8«, 
4  K.,  seit  1872;  2.  Wochenausweise, 
52  N.,  2  K.,  seit  1873;  3.  Statist. 
Jahrb.,  8«,  4  E.,  seit  1896;  4.  Statist. 
Taschenb.,  0,40  K.,  seit  1896 ;  5.  Pub- 
likationen,  8®,  zwangl. ,  seit  1870, 
38  Bde.  KV.  (f.  sämtl.  PubL):  F. 
Kill  an,  Budapest  IV;  f.  d.  deutsche 
Auslfg:  Puttkammer  &  Mühl- 
brecht, Berlin  irW7,  Unter  den 
Linden  64.  —  Vorsi. :  Prol  Dr.  Gust. 
Thirring. 

Erdbebenwarte  des  Geogr.  Instituts 
an  der  Universität  [Budapest  VIII, 
S&ndorutca8J  Gegr.:  1906.  PubL: 
1.  Bulletin  hebdomadaire ,  nicht  im 
Buchh. ,  wird  an  Interessenten  ver- 
schickt. 2.  Rapport  annuel ,  desgl. 
ö.  L.  V.  Gr.  19"  3'^55",  N.  Br.  47"  29'  29". 
Dir.:  Prof.  Dr.  Rad6  v.  Kövesli- 
gethy. 

Bureau  Hongrois  de  calculs 
sismologiques  [Budapest]  Gegr.: 
1906.  Dr.:  Dr.  Karl  Jordan.  Assist.: 
Dr.  Albert  Pecsi. 

Geodätisches  Observatorium  des  K. 
Ungar.  Josephs  -  Polytechnlkuns« 
[Budapest]  Gegr.:  1856.  Ö.  L.  v.  Gr. 
1*  16 « 15,8 •  Ji.  Br.  4r  29'  34,?".  See* 
höhe :  . . .  Dir.:  Prof.  Bodola  Lajos 
de  Zägon. 

Geographisches  Institut  a.  d.  Univ. 
(Kir.  magy.  tud.-egyetem   Földra; 
Int6zete).    [Budapest]    Gegr.:  18ÄX 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Lajos  v.  Löczy 
Ässistn.:  A.  Littke.   Dr.  F.  Kor 
mos,  Dr.  A.  Schwalm. 
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Geographisches  Seminar  a.  d.  Univ. 

*OK^ir.  magy.  tud.  -  egyetem  Földrajzi 
SzeminariumaV  [Budapest]  Gegr. : 
1890.  Dir. :  Prof.  Dr.  Rad6  v.  K  ö  - 
vesligethy.  Leu.  Prof.:  Lajos 
Löczy. 

OeO'paläontologlsches  Institut  und 
Museum  a.  d.  Universität  fKir.  mag}*, 
tnd.  egyetem  föld-  6s  öslenytani  in- 
tözete).  [BudapostVIII,  Museumring  4  j 
Gegr.:  1883.  Etat: 2400 Kr.  Biblioth. 
3800  Bde.  Vorat:  Prof.  Dr.  Antal 
Koch.  Ädj.:  Dr.  Gyula  Prinz. 
Hilfsaasist :  Dr.  Elemör  Va  d  &  s  z. 

Gesellschaft  fflr  ungar.  Geschichte 
(Magyar  Tört^lnelmi  T&rsulat).  [Bu- 
dapest] Gegr.:  1867.  Mitgl.:  1800. 
Beitr. :  10  Kr.  Publ. :  1.  Sz&zadok 
(Monat«8chr.) ,  2.  Magyar  T0rt6neti 
^etrajzok,  3.  Törtönelmi  Tftr  (Viertel- 
jahrsschriften). —  Präs. :  Graf  G6za 
Teleki  V.  Sz6k.  äAt.;  Jul.  Nagy 
V.  Tasnäd. 

Hydrographische  Abteilung  im  Kgl. 
Ungar.  Ackerbau-Ministerium  (M.  Kir. 
földmiv.  miniszt.  Vizrajzi  Osztälya). 
FBudapest]  Gegr.:  1886.  Publ.:  1. 
Vizrajzi  Evkönyvek  (Hydr.  Jahrb.), 
2.  Viz&ll&sok  (Wasserstände).  — 
Vorst.:  Zsigmona  Fekete. 

Kgl.  Ungar.  Geolog.  Anstalt  (M.  Kir. 
Földtani  Intözet).  [Budapest  VII, 
Stefänia-üt  141  Gegr.:  1869.  Publ.: 
1.  Evkön.^'v  (Jahrb.),  ungarisch  u. 
deutsch  u.  d,  Tit.:  iOtteüungen  a.  d. 
Jahrb.,  2.  Evi  jelentös  (JaJtiresber., 
Ungar,  u.  deutsch),  3.  Közlem^nyek 
(Publ.),  4.  Terk6p  magyaräzatok  (Er- 
läutergn).  V.:  F.  Kilians  Nachf., 
Budapest  IV,  V&czi  Utcza.  —  Dir.: 
Joh.  Böckh.  Hon.-Dir.:  Dr.  Andor 
Semsey  von  Semse.  Chef.-Geol.: 
Alex.  Gesell.  Ludw.  Roth  v.  Te- 
^  legd,  Jul.  Halav&ts,  Dr.  Thomas 
Szontagh.  <S^/:^.-(?eo/.;  Dr.  Theod. 
,  Posewitz,  Dr.  M.  P&lfy,  Peter 
i  Treitz.  &eo/.;Heinr. Horusitzky, 
:  EmerichTimkö,  AurelLiffa,  Dr. 
Carl  Papp,  Wüh.  Gull,  Dr.  0. 
Kadiö,  Dr.  G.  V.  L&szlö,  P.  Roz- 
lozsnik.    Eartoar. :  T.Vitter. 

Kgl.  Ungar.  Gesellschaft  ffir  Natur- 

I       Wissenschaften    (Kir.  Magyar  Ter- 

m^szettudomänyi  Tärsulat).    [Buda-* 

pest  Vni ,  Eszterh^  utcza  16]  Gegr. : 

1841.    Mitgl.:  9120.    Eintr.:4Kr., 


Beitr. :  6  Kr. ,  f .  Budapest  10 Kr.  Publ. : 
1.  Teimöszettudomänyi  Közlöny  (Mo- 
natsschr.),  2.  Pötfüzetek  (Viertelj.- 
Schrift),  3.  Magyar  chemiai  Folyöirat 
(Chem.  Blätter),  4.  Allattani  Közle- 
m6nyek(Zoolog.Mitt.),  5.Növ6nytani 
Közlem6nyek  (Botan.  Mitt.).  Biblio- 
thek: 28300  Bde.  —  Präs.:  Min.-Rat 
Dr.  Vincenz  Wartha.  Sekr.:  Prof. 
Ludw.  Ilosvay,  Hofrat,  Alexander 
V.  Gorka,  Univ.-Adj. 

Kgl*  Ungar.  Josephs- Polytechnilcum 

(Magyar  Kiriklii  Jözsef  -  Müegyetem 
Budapesten).  Gegr.:  1856.  Hörerz. : 
1500.  O.Prof.:  Lajos  Bodola  de 
Z&gon  (Geod.),  F.  Sihafarzik 
(technische  GeoL).  Äc^. :  Karl  0 1 1  a  y 
(Geod.). 

Kgl.  Ungar.  Reichsanstalt  ffir  Mete- 
oroIoin<B  und  Erdmagnetismus  (M. 

Kir.  Orsz&gos  MeteoroTögiai  6s  Föld- 
mägness^gi  int^zet).  [Budapest]  Gegr.: 
1870.  Publ.:  1.  Jahrbücher  (in  vier 
Teilen:  I.Beobachtungen  d.Stationen, 
seit  1871 ;  II.  Beobachtungen  d.  Ob- 
servat.  von  ö'Gyalla,  seit  1897; 
in.  Gewitterbeobachtgn ,   seit  1896; 

IV.  Niederschlagsbeobachtungen,  seit 
1901),  2.  Tägl. Wetterberichte,  3.  Mo- 
natsbulletins,  4.  Die  Erdbeben  in 
Ungarn ,  seit  1903 ,  6.  Bericht  tiber 
die  Tätigkeit  der  Reichsanstalt,  seit 
1900.  —  Dir.:  Hofrat  Dr.  Nie.  v.  K  o  n  - 
koly.    VDir.:  Dr.  S.  Rona. 

Präsidial-Abteilung.    Vorst:  1. 

Assist.  Ladislaus  Szalay  v.  Kisleöl. 

KoUkulator:  Alex.  S  tu  11  er. 
Klimatolog.  Abteilung.    Vorst.: 

Adj.  L.  Fraunhofer.    1.  Assist.: 

A.  R6thly.    Kalkulatarm:  K.  Ver- 

seghy,  K.  Papp. 
Prognosen- Abteilung.     Vorst.: 

Adj.  Dr.  Aur61  Anderköv.  Homorod. 

1.  Assist.:  Dr.  Aladär  Neubauer. 

2.  Assist.:  Bela  Riskö  v.  Huszt. 
Tit.- Assist. :  Franz  Frank. 

Ombrometr.  Abteilung.  Vorst.: 
Adj .  Andreas  H  6  j  a  s.  1.  Assist.:  Karl 
Keller.  ^.  JsÄisi.:  S.  v.  Karvazy, 
Geiza  V.  Csernö.  Tit.-Assist.:  Dr. 
Franz  S&voly.    KalkukUor:  Franz 

V.  Gäsp&r. 
Gewitter-Abteilung.    Vorst.:  1. 

Assist.  0.  Raum.  Assist. :  hdonaxd. 
Kronich. 
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Registrier- Abteilung.  Vorst: 
1.  Assist.  Dr. L.  Steiner.  1.  Assist: 
Georg  M  a  r  c  z  e  1 1.  2.  Assist. :  Aurel 
Büky  V.  Felsöbükk. 
Mechanische  Abteilung.  Vorst.: 
Kalkulator  Johann  Klassobu. 
Kgl.  Ungar.  Statistisches  Zentralamt 
(M.  kir.  küzponti  statisztikai  hivatal). 
[Budapest  U,  Oszlop  utczal  Gegr.: 
1867.  Publ.:  1.  Statist.  Jahrbücher, 
seit  1872;  2.  Statist.  Monatshefte, 
seit  1897 ;  3.  Statist.  Mitteilungen  v. 
Ungarn,  seit  1867;  4.  Ortslexikon, 
seit  1873;  5.  Ungar.  Staatshandbuch, 
seit  1873.  Bibl.:  36000  Bde,  67000 
Brosch. ;  Geogr. :  . . .  Bde ,  Karten  : 
400.  —  IHr.:  Min.- Rat  Gyula  v. 
Vargha. 

Kri.  Ungar.  Universität  (Budapesti 
KiröJyi  Mag.  Tudomäny  -  Egyetom). 
Gegr.:  1635.  Hörerz.:  6800.  o.Prof.: 
Lajos  V.  Loczy  (Geogr.),  Aurel  v. 
Török  (Anthr.  u.  Ethnogr.) ,  Antal 
Koch  (Geol.  u.  Pal.),  Rado  v.  Kö- 
vesligethy  (Kosmogr.  u.Geophys.). 
Pr.-Dox.:  G.  Thirring  (Demogr.), 
Lajos  Simonkai  (Pflanzengeogr.), 
ImreLörenthey  (Pal.),  E.Mahl  er 
(ant.  Chronol.).  A.  Anderkö  (Met.), 
L.  Steinen  (Erdmagnet.). 
Landesgesellscliaft  für  Arcliäologie 
und  Anthropologie  (Orszägos  Rege- 
szeti  es  Embertani  Tärsulat).  [Buda- 
pest] Gegr.:  1878.  Mitgl.:  400.  Beitr.: 
10  Kr.  Publ. :  Archaoologiai  Erte- 
sitö.  —  Präs.:  Baron  Eug.  v.  N  y  ä  r  y . 
Sehr.:  Dr.  Johann  Szendrei,  I, 
Attila- Gasse  23. 

Mi^gyar  Aero  Club.  [Budapest,  Fö- 
utca  6]  Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . .  Beitr.: 
...  Plibl.:  Atmosphaera  (früher:  Az 
Idöjaras,  Ungar.  Zeitschr.  f.  Meteorol. 
u.  Luftschiffahrt) .  i?. ;  A .  H  6  j  a  s , 
0.  Raum.  8»,  12  H.,  8  K.,  seit  1897, 
Januar. 

Orientalische  Handelsakademie  (Ke- 
leti  Kereskedelmi  Akadömia).  [Bu- 
dapest, Kälmän  utcza  6]  Gegr.:  1891. 
Etat :  75000  Kr.  Bibliothek  2000 Bde. 
Dir.:  Dr.  Ign.  Künos.  I^of.:  Dr. 
Georg  A 1  e X i c s ,  Dr.  Ose.  A sb 6  th , 
Dr.  Philipp  B  a r  to  s ,  Dr.  Dönes  B e  - 
rinkey,  Dr.  Max  Havas,  Dr.  H. 
Latzko,  Dr.  Elemer  Mätray,  Dr. 
Ferd.  Mittelmann,  Dr.  Karl  Neu - 
mann,  Rhousos,  Rhousopou- 


los,Dr.  Am.Rud&n,  Ad.  Strauß^ 
Dr.  Alex.  Szterönyi,  Dr.  Joh.Ta- 
k&cs,  Dr.  Alex.  Wekerle,  Dr.  Ed. 
Mahler. 

Ungarische  Akademie  der  Wissen- 
schaften (Magyar  TudoraÄnyos  Aka- 
demia).     [Budapest]     Gegr. :    1825. 
Publ. :   zahlreiche  Publikationen   in 
jeder  Klasse.  —  Präs. :  Geh.-Rat  Dr. 
A.  Berzeviczy.    Gen.- Sekr.: Prof. 
Heinrich  Gusztäv.  —  L  Sprach-  u. 
schönwiss.  Kl.    Präs.:  Goldziher 
Ignäcz.  —  n.  Philos.-sozialw.-hist. 
Kl.    Präs.:  Thaly  K&lmin.  —  HI. 
Math.-nat.  Kl.  Präs.:  Than  Käroly. 
Ungar.  Ethnographische  Oeseltschaft 
(Magyar  Neprajzi  TärsasÄg).   [Buda- 
pest, Nat.  Mus.]  Gegr.:  1889.    Mitgl.: 
900.    Beitr.:  6  Kr.    Publ.:  I.  Ethno- 
graphia,  seit  1889,  2.  Nöprajzi  Ftlzetek 
(Ethnograph.  Hefte),  3.  Keleü  Szemle 
(Revue    Orientale    pour    les    6tades 
ouralo-altaiQues).     R.:    Dr.   l^näcz 
Kunos  u.  Bemftt  Munkäcsi.    8®, 
3  H.,  8  K.,  seit  1900.    V.:  O.  Ha- 
rassowitz,  Leipzig,  Querstr.  14.  — 
Präs.:  Emerich  v.  Szalay.     Gen.- 
Sehr.:  Dr.  Julius  v.  Sebestyön. 
Ungarische  Geologische  Gesellschaft 
(Magyarhoni  Földtani  TÄrsulat).  [Bu- 
dapestvn,  Stefänia  üt  14]  Gegr. :  1850. 
Mitgl. :  400.    Beitr. :  10  Kr.     Publ. : 
Földtani  Közlöny  (Geol.  Mitteiign). 
KV.:   Fr.  Kilians  Nachf.,    Buda- 
pest IV,  V&czi-utcza  32.    8»,  12  H., 
10  M.,  seit  1870.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
A.  Koch.     2.  Präs.:  Prof.  Dr.  Fr. 
Schaf arzik.     Sehr.:   Prof.  Dr.  J. 
Lörenthey,  Vilmos  Gull. 
Ungar.  Gesellschaft  ffir  Geographie 
(Magyar  Földrajzi  Tärsasäg).  [Buda- 
pest VI  H,    S&ndor-utca  8J     Gc^. : 
1871.    Mitgl.:    1200.    Beitr.:    10  Kr. 
Publ.:  Földrajzi  Közlem6nyek  (geogr. 
Publ.).  m.  französ.  u.  deutsch.  Abr6g6, 
8«,  10  H.,  10  Kr.,  seit  1873,  Jan.  — 
Präs.:  Prof.  Dr.  L6czy  Lajos,  VII, 
Izs6-utca  6.     Gen.- Sehr.:  Prof.  Dr. 
Eug.  V.   Cholnoky,  Klausenbuig 
(Kolozsvär),  Ferencz-Jozsef  üt  9. 
Ungar.    Nationalmosenm    QiKgyax 
Nemzeti  Müzeum,  Budapest).    G^r.: 
1802.     Publ.:    1.  Annales    historico 
natui'alesMuseiNat.Hungarici  (Natui- 
hist.  Heftet ,  2.  Magy.  Könyyszemle 
(Bibliogi-.  Zeitschr.),  3.  Anzeiger  der 


392 


Budapest  —  Buenos  Aires 


Ethnograph.  AbteUung.  —  I.  Biblio- 
thek. i>ir..v.  Fej6rpatakyL&szl6. 
—  H  Münz-  u.  Altert.  -  Abt.  Dir. : 
Hampel  Jözsef.  —  HI.  Zoolog.  Abt. 
Dir.:  v.  Horväth  G6za.  —  IV.  Min.- 

Saläontolog.  Abt.  Dir.:  Krenner 
6zsef.  —  V.  Botan.  Abt.  Dir. ;  Fi  - 
1  a  r  s  z  k  y  N&ndor.  —  VI.  Ethnograph. 
Abt.  Dir.  Kust.:  Semayer  Vi  1  i  b  &  1  d 
dr.  —  Vn.  Kgn.  Elisabeth  Gedächt- 
nismuseum.  lyei^/v.  Szalaylmre. 
Dir.:  v.  Szalaylmre.  S«Är. :T6th 
Arpäd. 

Ungar.Touristenverein  (Magy .  Turista 
l^gyesület).  [Budapest]  (iegr.:  1891. 
Mitgl.:  2200.  Beitr.:6Kr.  Publ.:  Tu- 
ristÄk  Lapja.  —  Präs.:  Dr.  Edmund 
T6ry.  &ifcr.;Dr.Fr.KovÄcs.  Sek- 
tionen in :  Budapest  2,  Eperjes,  Qy- 
öngyös,  Blava,  Köszeg,  Miskolc,  Sel- 
mecb&nya. 

UniversitAtsbibllothek.  [Budapest  IV, 
Ferenczick tere 6]  Gegr.:  1635.  Best.: 
265000  Bde,  Geogr.:  ca.  12000,  Kar- 
ten:ca.lOOO.  Z>ir.;FerencziZolt6n. 

Bfickeburg  (Schbg-L,  D.). 

Verein  ffir  Geschichte,  Altertfimer 
und  Landeskunde  des  Ffirsientums 
Schaumburg  -  Lippe.  [Bückeburg] 
Gegr.:  1890.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  3M. 
Publ.:  Mitteilungen,  8»,  seit  1904.  — 
Vors.:  GSan.-Rat  Dr.  Weiß. 

Buenos  Afres    (Argentin.). 

Direccion  General  de  Estadistica 
MunicipaK  [Buenos  Aires ,  Avonida 
de  Mayo  525]  Gegr. :  1887.  Publ. : 
1.  Anuario  de  Estadistica  Municipal 
de  la  Ciudad  de  Buenos  Aires  (in  span. 
u.  franz.  Ausg.),  1  Bd.,  gratis,  seit 
1891 ;  2.  Boleün  Mensual  de  Esta- 
distica Municipal.  Fol.,  12  H.,  in 
span.,  franz.  u.  engl.  Ausg.,  gratis, 
seit  1887,  Jan.  —  Dir.:  Albort  B. 
Martinez,  Lavalle  1194.  Sekr.: 
Hoct.  de  Glymes,  Alvarez  2788. 

Direccion  General  de  Estadistica  de 
laNacion.  [Buenos  Aires,  Galle Maipü 
988]  Gegr.:  1894.  Publ.:  Anuario. 
R.:  Dr.  Fr.  Latzina.  Fol.,  2  Bde, 
nicht  in  Buchhdl.  —  Dir.:  Dr.  F. 
Latzina. 

Direccion  General  de  Estadistica  de 
la  Provincia  de  Bueno  Aires.  [Bue- 


nos Aires,  Boul.  Indepondencie  1277] 
GogT. :  ...  Publ. :  Boletin  Mensuel. 
Gr. -40,  12 H.,  seit  1900,  Aug.  —  Dir.: 
Carlos  P.  Salas. 

Estado  major  (Generalstab).  [Buenos 
Aires]  Publ. :  Eevista  Militär  (bis 
1906:  Revista  del  Boletin  Militär). 
Gr. -8«,  12  H.  =  2  Bde,  9  M.,  seit  1902, 
Jan.  Chef:  Gen.  J.  G.  G  a  r m  e  n  d  i  a. 
InstltutoGeogräficoArgentino.  [Bue- 
nos Aires ,  Pabellön  Argentino]  Mit 
Zweign''ereinen  in  C6rdoba,  Mendoza, 
Rosario  u.  Tucuman.  Gegr. :  1879. 
Mitgl.:  ca. 300.  Beitr.:  2$,  Eintr.:  8$. 
Publ. :  Boletin.  8",  12  H.,  25  frs,  seit 
1880.  —  Präs.:  Ingeniero  Francisco 
Segui.  ScAt. :  Enrioue  Chanour- 
die,  Ftanc.  M.  Treues. 
Museo  Nacional  de  Buenos  Aires. 
[Galle  Peru  208]  Gegr.:  1823.  Etat : 
150000  M.  Publ.:  Anales.  I>tr.;  Dr. 
Fl.  Ameghino.  —  Secc.  de  Zool. 
General.  Encarg.:  Dr.  R.  Dab- 
bene.  —  Secc.  de  Entomolog.  Er^ 
carg. :  J.  B  r  e  t  h  0  s.  Encarg.  hon. : 
Dr.  C.  Spegazzini  (Bot.),  Dr.  E.  L. 
Holmberg  (Peces),  E.  Hermitte 
(Geol.),  E.  Lynch-ArribÄlzaga 
(Aves),  J.B-Ambrosetti  (Arqueol.), 
A.  Cardoso  (Numism.).  Adjuntos: 
C. Bettfreund  (Bot.),  F.F.Outes 
u.  L.M.  Torros  (Arqueol.  e  Etnogr.), 
A.  Gallardo  (Biol.).  Secr.  y  Bibl: 
A.  J.  Pendola. 

Observatorio  Meteorolo^ico  Mons. 
Lasi^na  del  Colegio  PioIX.  [Buenos 
Aires- Almagro]  Gegr. :  . . .  ö.  L.  v. 
Gt.  :  •  •  •,  S.  Br. :  . . .,  Soehöhe :  . . . 
Publ. :  Boletin  Meteorologico.  8®, 
12  H.,  seit  1898.  —  Dir..  Padre  L. 
Carba jal.  Assist.:  Cesare  Ber- 
tochini. 

Oficina  Meteoroloffica  Argentina. 
[Buenos  Aires ,  Calle  Viaraonte  668] 
Gegr. :  1872.  Publ. :  1.  Anales.  V.: 
Coni  Hermanos,  Calle  Peru  684. 
40,  1  Bd.,  seit  1887.  2.  Carta  diaria 
del  Tiempö,  seit  1902,  Jan.  —  Dir.: 
Walter  G.Davis.  Suhdir.:  Thomas 
G.  Rector  in  Cördoba,  George  0. 
Wiggin  in  Buenos  Aires.  Meteorol. 
f.  d.  Vorausbest.  d.  Wetters :  Heriberto 
L.  Sobyom.  Sekr.:  Lancelot  R. 
Mayne.  Chef  d.  Hydrcmetr.  Abt.: 
Gunardo  Lange,  d.  Veröffentlidign : 
Federico  Burmeister.      Chef  der 
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Magnet,  Äbt.  (in  Pilar,  Prov.  Cördoba) : 
Luis  Gr.  Schulz. 

Sodedad  Cientlfica  Argentlna.  [Bue- 
nos Aires,  Cevallos  2691  Gegr.:  1872. 
Mitgl.:  500.  Beitr.:  48  Pesos.  Publ.: 
Anales.  12  H.,  seit  1876.  —  Vors.: 
Ing.  Angel  Gallard o.  Sekr.:  Ing. 
E.  A.  Damianowich. 

Universf  dad  Nacional  de  BuenosAires. 
Gegr.:  ...  Hörerz.:  2665.  Publ.: 
Anales.  Prof.  tu.:  Cl.  L.  Fregeiro 
(Geogr.),  Dr.  M.  B.  Bahia  (Geod.), 
Ing.  Ejnilio  Palacio  (Topogr.),  Ing. 
Eduarde  Aguirre  (Min.  u.  Geol.), 
Ing.  Luis  J.  Dellepiane  (Geod.), 
Sam.  A.  Laf  one  (Amerik.  Archftol.). 
Prof.sttst.:  A.  C.  Hickon  (phys. 
Topogr. , Min. u. Geol.),  A. Olazäbal 
(Topogr.),  SilvoMagna  sc  o(Geogr.). 

Buffalo  (N.  Y.,  Ver.  St), 

Buffalo  Society  of  Natural  Sciences. 

[Library  Build.]  Gegr.:  1861.  Mitgl.: 
598.  Beitr.:...  Publ.:  Bulletin.  8«, 
zwangl.  H.  z.  1 1,  seit  1874.  —  Vors.: 
T.  Guilford  Smith.  Superint.:  H. 
B.  H  0  w  1  a  n  d.  Sekr. :  Dr.  Carlos  E. 
Cummings. 

Natural  Histor^  Collections 
Museum  and  Library.  Best.: 
4800  Bde,  500  Karten.  Dir. :  H.  R. 
Howland.  Vorst.:  Miss  Elizabeth 
J.  Letson. 

Mission  der  Deutsclien  evangelischen 
Synode  von  Nordamerllca.  [Buffalo] 
Gegr.:  1883.  Einn.:  25000$.  Org. : 
Der  deutsche  Missionsfreund.  Ar- 
beitsf. :  Zentralindien.  Dir. :  Rev. 
Ernst  S  c  h  m  i  d  t,  97,  Huntington  Ave. 

Naturalists  Field  Club.  [Baffalo]  Ein- 
gegangen. 

Buitenzorg  Qslwsl,  Nd.-Ind.). 

Departement  van  landbouw.  [Buiten- 
zorg] Gegr.:  als  Botan.  Landesinst. 
1817,  reorg.  1905.  Etat:  8  Mill.  fl. 
Dir.:  Prof.  Dr.  M.  Treub.  Sekr.: 
A.  A.  Gobi  US. 

Abt.  Ackerbau  derEingebore- 
nen.  Vorst.:  Dr.  J.  van  Breda  de 
Haan.  Adj.-Insp.:  H.  C.  H.  de  Bie. 
Agron.  .-J.E.vanderStok.  Assistn.: 
L.  P.  den  Berger  ((^em.),  Dr. 
H.  P.  Kuyper  (Bot.).  Beamter  f.  d. 
Demonstr.'Felder :  C.  deSavornin 
Lohman. 


Versuch sgarten.  Vene.:  J.  Pit 
Assist.:  J.  H.  Heyl. 

Abt.  Gouv.-Kaifee-Anpflan- 
zungen.  Insp.:  L.  1*1.  Dom.  Adj.- 
Insp.:  W.  C.  J.  Versluys.  Vorst. 
des  Lahorat. :  Dr.  G.  G  o  rt e r.  Bot. : 
Dr.  P.  J.  S.  Cramer.  Insp.  d.  Ver- 
sußhsgart&ns :  K.  Vogler. 

Abt.BotanischerGarten.  Vorst.: 
H.  J.  Wigraan  er.  Assist.:  H.  J. 
■Wigmanjr.,  Tj.  A.  Wouters  (Ge- 
birgsgarten). 

Abt.  Herbarium  und  Museum. 
Vorst.:  Dr.  Th.  Valeton.  Assist.: 
J.  J.  Smith,  C.  A.  Backer.  Kon- 
serv.:  P.  de  Mönch y. 

Abt.  fttr  technische  u.  Hand  eis - 
botanik.    Vorst.:  K.  Heyne. 

Abt.  Botanisch.  Laboratorium. 
Vorst.:  Dt.  C.  Bernard.  Assist.: 
H.  H.  Zeylstra. 

Abt.  Agrikultur-Zoologisches 
Museum.  Fors^.-Dr.J.C.Eonings- 
berger.  Assist.: Dt. T.  N.vanKam- 
pen.    Ebnserv.:  P.  A.  Ouwens. 

Abt.  Agrikultu  r- Che  m.  Labora- 
torium. Vorst:  Dr.  "W.  B.  Tromp 
de  Haas.  Adj.-Chef:  Dr.  A.  W.  K. 
de  Jong.    Assist.:  vacat. 

Abt.  Pharmakolog.  Laborato- 
rium. For«<.;  Dr.  W.  G.  Boorsma. 

Abt.  Geolog.-Chem.  Untersu- 
chungen. Fors<.;Dr.E.C.  J.Mohr. 

Abt.  Mikrobiolog.  Untersu- 
chungen.   Vorst:  E.  de  Kruyff. 

VersuchsgartenfiirThee.  Vorst: 
vacat. 

Laboratorium  f.Untersuchung 
von  Java- Tabak.  Vorst.:  Dr.  H. 
J.  Jensen. 

Abt.  Forstwirtschaft.  Oberinsp.: 

E.  Tobi.    Insp.:   S.  P.  Ham,    A. 

F.  Wehlburg,  W.  H.  Fock. 
Gou  vt.-Gutt  apere  ha-Anpflan- 

zung.     Vorst:   Dr.  "W,    B.    Tromp 

de  Haas. 
Gouvt.  -Eina-Anpflanzung. 

Forsi.;  P.  van Leers um.  Adj.-Dir.: 

A.  Groothoff.    Botan.:  A.  Rant. 
Landwirtschaftsschale.  Sitper- 

ird.:  Dr.  J.  C.  Koningsberger. 

Bukarest  (Rumänien). 

Academia  Romano.  [Bukarest,  Calea 
Victorieil35]  Gegr.:  1866.  Mitgl.:  128. 
Publ.:  1.  Analele,  jährl.  IBd.,   seit 
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1867;  2.  Documente  privitoare  la 
Istoria  Bomänilor,  seit  1876 ;  3.  Publi- 
catiamle  Fondnlui  Princosa  Alina 
»§tirbei«,  seit  1888;  4.  Publicatiunile 
Fondului  Vasile  »Adamachi« ,  seit 
1898.  —  Präs.:  A.  Saligny.  öen.- 
Sekr.:  Dimitrie  A.  Sturdza.  —  I. 
Literar.  -  philo).  Sekt.,  IE.  Büstor.- 
archäol.  Sekt.,  HI.  Wissensch.  Sekt. 

BibliotecaAcademieiBomäne. 
Best.:  150000  Bde,  600  Karten,  300 
AÜanten.    Biblioth.:  Joan  Bianu. 

Instltatul  geografic  al  Amtatei.  [Bu- 
karest] Gegr.:  . . .  Publ.: ...  —  Dir.: 
Gen.  C.  Bratiano.  Sehr.:  Col.  G. 
Jannescu.  —  I. Service  geodösique. 
Vorst.:  Major  Th.  Bimniceano.  — 
n.  Service  topogr.  Vorsi. :  Major  G. 
Simionesco.  —  III.  Service  cartogr. 

;  Vorsi.:  Capt.  X.  Born  an.  —  IV.  Ser- 
vice d'administration  et  de  corapta- 
bilit6.  Varst:  Auditeur  de  I.  Cl.  Th. 
Dimitiio. 

Institutul  Meteorologe  al  RomAniei. 
[Bukarest-Filaret]  Gegr.:  1884.  Publ.: 
1.  Analele,  Gr. -4",  IBd.  z.  versch.  Pr., 
seit  1886;  2.  Buletinul  lunar,  4«,  14  H., 
seit  1892 ,  Jan. ;  3.  Buletinul  met. 
zilnic;  4.  Avis  sismiques,  Fol.,  seit 
1903 ;  5.  Starea  udometricä  ^i  agricolä 
Bom^niei  la  finele  lunei,  12  H..  seit 
1903.  F.:F.GöblFil.^ukarestFll, 
Strada  Begalä  19.  KV,:  Gauthier 
Yillars,  Paris,  Quai  des  Grands 
Augustins  55.  —  Dir.:  Prof.  I.  St. 
Murat. 

Kabinet  ffir  Geologie  und  Paläon- 
tologie der  Universität.  [Bukarest] 
Gegr.:  ...  Publ.:  ...  —  Dir.:  G. 
Stefänescu. 

Marele  Stat  Major.  [Bukarest,  Strada 
Biserica  Amzi  5]  Chef:  Brig. -Gen. 
A.  Carcaletzcano. 

Muzeul  de  Geologie  .1  Paleontologie 
a.  d.  Univ.  [Bukarest]  Gegr. :  . . . 
Publ. :  1.  Anuarul  Museulul  de  goologia 

•  ^i  de  paleontologia,  2.  Harta  geologic4 
generali  a  Bomäniei  —  Dir.:  Gr. 
Stefänescu. 

Sec^iuneamineralogiä^ipetro- 
graf  iei.    Dir.:  L.  Mrazek. 

Muzeul  de  Istoria  naturala.  [Bukarest, 
Piatza  Victoria]  Gegr.:  1834.  Dir.: 
Dr.  G.Antipa.  ^s9is^;J.B. Burca, 

■A.  L.  Montan don.  PräparcUor:  R. 
V.  Dorabrowski. 


Muzeul  national  de  antichltttl.  [Buka- 
rest,  Universität]  Gegr.:...  Dir.: 
Gr.  Tocilescu. 

Muzeul  national  de  Etnografie  ^1  artä 
nationale.  [Bukarest,  Soseaua  Kis- 
seleff  3]  Gegr.:...  'Dir.:  Prof. 
AI.  Tzigara-Sämuscas. 

Serviciul  Statlsticei  Generale.  [Buka- 
rest] Gegr.:  1859.  Publ.:  1.  Anuarul 
statistic.  8«,  1  Bd.,  seit  1895, 1.  Jan. 
a.  St.  (nicht  i.  Buchh.).  2.  Buletin 
Statist,  lunar.  40,  nicht  im  Buchh., 
seit  1896, 1.  Jan.  a.  St.  —  Dir. :  Dr. 
L.  Colescu. 

Societatea  romAnK  de  Scünte  din 
Bucuresci.  [Bue  Splainl  General  Mag- 
heru  2J  Gegr. :  1690.  Mitgl. :  212. 
Beitr. :  20  frs.  Publ. :  Buletinul.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  C.  Miculesco. 
Sekr.:  Prof.  Dr.  C.  I.  Istrat i. 

Societatea  GeograflcS  RomAnä.  [Bu- 
karest] *  Gegr. :  1875.  Mitgl.:  426. 
Beitr. :  20  Lei.  Publ. :  Buletinul  So- 
cietatie  geogr.  Romane.  F.;  J.  V. 
Sococü  &,  Cie,  Bukarest,  Strada 
Berzei  59.  8»,  4  H. ,  20  Lei,  seit  1876, 
Jan.  —Biblioth.:  7000 Bde,  Karten: 
. . .  Haush.:  24000  Lei.  iVäs.;  Majest. 
Sa  Regele  Ca  r  o  1 1.  VPräs. :  General 
George  Mano,  Calea  Victoriei  220; 
General  C.  B  a  r  o  z  z  i ,  Strada  Polen  44. 
Sekr. :  George  J.  Lahovari,  Strada 
sf.  Voiyozi  33. 

Universitatea  diu  Bucuresci.  Gegr.: 
1864.  Hörerz. :  3304.  Prof. :  Simeon 
Mehedin|;i  (Geogr.),  Grigore  Ste- 
fänescu(Geol.),  Constantinistrati 
(Geol.),  Ludovic  Mrazek  (Min.  u. 
■Petrogr.),  N.  Coculescu  (Astron. 
u.Geod.).  JV.-i>o».;G.Munteanu- 
Murgoci  (Petrogr.). 

Bulawayo  (Rhodesia,  SAfr.). 

Meteorological  Observatory.  [Bula- 
wavo,  St.  Georges  School]  Gegr.: 
1904.    Vorst.:  Rev.  E.  G  o  e t  z . 

Rhodesia  Museum.  [Bulawayo,  P.  0. 
Box  240]  Gegr. :  1899.  Publ. :  An- 
nual  Report.  8«,  1  Bd.,  seit  1902.  — 
KurcUor:  F.  P.  Mennell.  Sekr.: 
E.  C.  Chubb. 

Rhodesia  Scientific  Association. 
[Bulawayo]  Gegr.:  1899.  Mitgl.:  235. 
Beitr.:  li?.    Publ.:  Proceedings.   8«, 
zwangl.  H.  zu  versch.  Pr..  seit  1898, 
Jan.  —  Präs.:  H.  MarsJiaU  Holo. 
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Sehr.:  H.  Garbatt,  Memorial  Hos- 
pital. 

Burghausen  (OBay.,Dschl.). 

Stadtmuseums-  und  Aitertnmsverein. 

reurghauson  1  Gegr. :  1899.  Mitgl. :  187. 
Beitr.:  1  M.  Fubl.:  versch.  Schriften. 
—  Vor8t.:  Karl  Stechele,  Lehrer. 
Schriftf.:  Niederhuber. 

Burlington  (Vt,  Ver.  St.). 

Museum  of  natural  history.  [Barling- 
ton]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  —  Kur.: 
Prof.  Perkins. 

Geological  Survey  of  Vermont  ( Bar- 
lington] Gegr.: . . .  Publ.:  Reports. — 
Skiie  Oeol.:  George  H.  P  e  r  k  i  n  s ,  Ph.D. 

Bygdö  (Norwegen). 

Norsk  Folkemuseum  s.  Christiania, 
Foreningen  for  Norsk  Folkemuseum. 

By-Thomery  (S.-et-M.,  Fr.). 

Observatoire    privö    Chftteau    Rosa 

Bonheur.  [By-Thomery]    Gegr.:  ... 

0*10»  8,2»,  N.Br.:  48°23'48", 


Mme  Dorothea 


Ö.Uv.Gr 

Seehöhe :  87  m.    Dir 

Isaac-Boberts. 

Caen  (Calvados,  Frankreich). 

Acad^mie  nationale  des  Sciences, 
Belles-Lettres  et  Arts  de  Caen.  [Bue 
Daniel-Huet]  Gegr.:  1652.  Publ.:Me- 
moires  seien tif.  —  iVä«.:  Pouthas. 
Sekr.:  H.  Prentout. 

Association  normande  pour  les  pro- 
gris  de  l'Industrle,  des  Sciences  et 
desArts.  [Caen,  place  St.  Sauveur,  19] 
Gegr.:  1833.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  5frs. 
Publ. :  Annuaire  des  cinq  d6parte- 
ments  de  la  Norroandie.  8**,  1  Bd. ,  seit 
1835.  V.:  H.  Delesaues,  Caen. 
Präs.:  Cte  de  Vigneral.  Sekr.:'P.de 
Longuemare. 

Mus^eetLaboratoired'HIstnaturelle. 
[Caen]  Dir.:  Prof.  Joyeux-Laf- 
fuie  u.  Bigot. 

Socl^t^  desAntiqualres  deNormandle. 
[Caen,  nie  de  CaumontJ  Gegr.:  1823. 
Mitgl.:300.  Beitr.:  15frs.  Publ.:  l.Me- 
moires,  seit  1825;  2.  Bulletin,  seit 
1860.  —  Präs.:  Q.  Lanfranc  de 
Panthou.   Sehr.:  Emile  Travers. 

Socl^tö    fran^alse    d*Arch<ologie. 
[Caen]  Gegr.:  1834.  Mitgl.:  850.  Beitr.: 
10  frs.   Publ.:  Bulletin  monumental, 
seit  1835.  —  Dir.:  Lefövre-Pon- 


talis.    2>tr.  o^;.-' £mile  Travers. 

Secr.  gen.:  P.  deLonguemare,  B. 

Chevallier. 
Socl^tö   Llnn^enne   de  Normandle. 

[Caen]  Gegr.:  1823.  Mitgl.:  183.  Beitr.: 

12frs.    Präs.:  Lignier.     Sekr.:  A. 

Bigot. 
UnlversitödeCaen.  Gegr. :  1427.  Hörerz.: 

700.    Prof.:  A.  Bai-naud  (Gec^.), 

Bigo;k  (Geol.  u.  Pal.). 

Cagliari  (Sardinien). 
Minerale^,   and   geolog.    Kabinett 

tCagliarijGegr.: . . .  Publ.: ...  —  Dir.: 
)omenico  Lovisato. 
Museo  di  antichitli  [CagUari,  St.  Pan- 
craziaj  Gegr.:  1806.  Z>ir. ;  Dr.  ProlAnt. 
Taramelli.    Insp.:    Füippo   Nis- 
sar  d  i 

Regia  Unlversitä  degli  stndl. 
liari]  Gegr.: . . .  Hörerz.: 270.  o. 
Dom.  Lovisato  (Min.  a.  GeoL). 

Cahors  (Lot,  Frankreich). 

Mtts^  scientiflqne  et  archöolo^qne. 

[Cahors,  Hotel  de  ViDe]  Gegr.: . . . 
Publ.:  ...  Ä)n«en?.;  Boubaad. 
So€l£t£  des  Etudes  llttiraires,  scien- 
tlflquesetartlstiquesdu  Lot.[Oahors, 
Hotel  de  VUle]  Gegr.:  1872.  Mitgl.: 
127.  Beitr.:  12  frs.  Publ.:  Bulletin 
trimestriel.  V. :  Libr.  G  i  r  m  a ,  Boiilev. 
Gambetta.  8«, 4 H., 6 frs,  s.  1873, April. 
—  Vors.:  avocat  Martin.  Sehr.:  B. 
P  a  n  m  d  s ,  prof .  au  Ly o6e  Gambetta, 
rue  des  £coles,  3. 

Calcutta  (Indien). 

Allpore  Observatory.  [Calcutta]  Gegr.: 
1877.  Publ. :  . . .  —  ö.  L.  v.  Ör.:  . . ., 
N.  Br.:  . . .,  Seehöhe:  . . .  Dir.:  G.W, 
Küchler  (beurl.),  T.  A.  Cnnning- 
ham.  Meteorolog.:  C.  "W.  Peake. 
Chief-  Oft«. :  K.  P.  B  a n  e r  j  ö q.  Phoio- 
.4«si«<..-B.Ch.Chakravarti,N.Ch. 
Biswas.  Observers.:  G.  C.  Chat- 
terji,  G.  N.  Mookerji. 

Seismological  Station.  Dir.': 
Prof.  G.  F.  Walker. 

Asiatlc  Society  of  Bengal.  [Calcatta, 
57,  Park  Street]  Gegr.:  1784.  Mitgl.: 
Publ. :  335.  Eintr. :  32  Rs. ,  Beitr. :  24  Rs. 

1.  JournalaProceedings.  N.  S.seitl905. 

2.  Memoirs,  seit  1905.  3.  Biblioteca 
Indioa,  seit  1848.  —  Präs.:  Dr.  Justice 
Ashutosh  Mukerjce.  Oen.  Seer.: 
Col.  D.  C.  Phillot,  23rd  Cavalry, 
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27  Park  St.  Phüolog.  Secr. : E.  D.  R  o  s  s. 
Nat.Hist.  Secr.:  Capt.  L.  Rogers. 
Anthropd.  Secr.:  2s.  Annandale. 
Joint.  Phü.  Secr.:  M.  Haiaprasad 
Shastri.  Med.  Secr.: F. F.JA. nyn Aid. 
Ass.- Secr.  a.  Libr.:  J.  H.  EUiot. 

Civil  Engineering  College  [Calcutta, 

Sibpur]  Gegr Hörorz.:  boO.  Prof.: 

P.Brühl  (GeoL). 

Geological  Survey  of  Indfa  and  Geo- 
logical  Museom.  [Calcutta,  Chow- 
ringhee  Read  27]  Gegr.:  1848.  Publ.: 
1.  Memoirs.  Gr.-S«,  2—3  H.  =  1  Bd, 
10  sh ,  seit  1859 ;  2.  Palaeontologia 
Indica,  8<*.  zwangl.  z.  versch.  Pr.,  seit 
1850;  3.  Records,  8®,  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.,  seit  1850.  —  Dir.:  T.  H. 
Holland.  Superint.:  Tom  D.  La 
Touche,  C.  S.  Middlemiss,  H. 
H.  H  a  y  d  6  n.  Asst  -  Superint.:  P.  N. 
Datta,  E.  Vredenburg,  L.  Leigh 
Fermor,  Guy.  E.  Pilgrim.  Che- 
wiie^.W.A.K.Christie,  G.H.Tip- 
per,  H.  "Walker,  E.  H.  Pascoe, 
K.A.K.  Hallowes,  G.  de  P.  Göt- 
ter, T.  T.  A.Pago,  A.  M.  Heron, 
H.  C.Jones,  ^rits^.  H.  B.W.  Gar- 
rick. Assist.-Curalor :  T.R.Biyth. 

Imperial  Library  [Calcutta]  Gegr.: 
1891.  Best.:  85000  Bde,  Geogr.:  .. ., 
Karten:  ...  Haush.:  660  .S?.  Libr.: 
Hari  Nath  De. 

Indian  Museum.  [Calcutta,  27,  Chow- 
ringhee  Road  and  Sudder  Street] 
Gegr.:  1866.  Publ.:  Report.  —  Chair- 
man  ofTrustees :  T.  H.  Holland.  — 
Nat.  History  Section.  Superint. :  Dr. 
Nelson  Annandale.  1.  Assist.: 
Dr.  T.  Bloch.  Libr.:  C.  0.  Bate- 
man.  —  Industr.  Section.  Officerin 
Charge .-J.  H.Burkill.  Ouraior :  D. 
H  0  0  p  e  r. 

Meteorological  Department  ofthe  Go- 
vernment of  India.  [Calcutta,  3,  Ali- 
pore Road,  Alipore  u.  Simla]    Publ.: 

1.  Indian    DaUy  Weathor  Report: 

2.  Indian  Weather  Review;  3.  Me- 
moirs of  the  Ind.  M.  D.;  4.  Admini- 
stration Reports;  5.  Rainfall  data  of 
India ;  6.  Normal  Weather  or  Pilot 
Charts  of  the  Iiidian  monsoon  area. 
Dir.:  G.  T.Walker. 

Presidency  College.  [Calcutta,  College 
Street]  Gegr.:  . . .  Hörerz.:  700.  Prof.: 
H.  H.Hayden  (Qeol.). 

Astronomical  Observatory  of 


the  Presid.  Coli.  Gegr.:  1900; 
ö.  L.  V.  Gr. :  5»  53«  80,8«,  N.  Br. :  22 
34' 31,2",  Seehöhe:  12m.  i>ir.;  Prof. 
C.  Little.  Assist.:  P.  Gangooly, 
R.  D.  Chuokerbutty,  H.  C.  Sen 
Gupta,  R.  K.  De,  S.  C.  Bawnji, 
J.  N.  Lahiri. 

St  Xaviers  College  Observatory.  [Cal- 
cutta] Gegr.:  1875.  Ö.L.v.Gr.:  5*  53« 
25»,  N.  Br. :  22^32'  51",  Seehöhe :  10  m. 
Dir.:  C.  de  Clippelin. 

Statistical  Department,  Government 
of  India.  [Calcutta]  Gegr.: . . .  Publ.: 
...  —  Gen.-Dir.:  F.  Noel-Paton. 

Survey  Department.  [Calcutta]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  ...  —  Surv.  Gen.:  Col.  F. 
B.  Longe. 

Survey  of  India  Offices.  [Calcutta] 
Surv.  Gen.:  Col.  F.  B.  Longe. 

Calton  Hill  (Schottland). 

City  Observatory.  [Calton  Hill]  Gegr.: 
1776.  W.L.v.Gr.:  0*12«  43,6«,  N.Br.: 
55°  57' 23",  Scehöhe :  106  m.  Dir.:W. 
Peck.  Assist.:  W.  Ritchie,  J.  M. 
Field,  G.  Pearson. 

Cambrai  (Nord,  Frankreich). 

Musie  scientifique  et  archiologique. 

[Cambrai,  Mus6e  artistique]  Gegr.: 
...  Xons.;  E.  Mus 8 ault. 
SocKt^  de  Geographie  (Membre  de 
r  Union  Geographique  du  Nord  de  la 
France,  Douai).  [Cambrai]  Gegr.:  1881. 
Mitgl. :  120.  Beitr. :  10  frs.  Publ.: 
Bulletin  trimestr.  —  Vors.: . . .  Sehr.: 
Cornaille. 

Cambridge  (England). 

Cambridge    Antiquarian    Society. 

Gegr.:  1839.  Mitgl.:  300.  Beitr.:  1^1. 
Publ.:  1.  Publications,  seit  1840;  2. 
Proceedings.  iVo». ;  John  Venu, 
Vicarsbrook,  Chancer's  Road.  Sekr.: 
John  Ebenezer  Fester,  10,Tiinity  St, 

Cambridge  Observatory.  Gegr.:  1824. 
Publ.:  Astron.  Observations,  zwang- 
los. —  ö.  L.  V.  Gr.:  0°5'4r,  N.  Br.: 
52'  12'  51,6",  Seohöhe:  28  ra.  Dir.: 
Sir  Robert  S.  Ball.  H.  F.  Newall 
(Ant.  Dir.).  Chief  Assist. :  A.  R. 
Hinks.   2.X9sis<.;  W.  E.  Hartley. 

Cambridge  Philosophical  Society. 
Gegr.:  1819.  Mitgl.:  350.  Eintr.:  1  ig-l, 
Beitr.:  1  i?l.  Publ.:  1.  Transactions, 
seit  1821;  2.  Proceodings,  seit  1843.  — 
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Präs.:  H.  F.  Baker,  St.  Johns  Coli. 
Sehr.:  A.E.  Shipley,  S.  Skinner, 
H.  M.  Macdonald. 

Sedffwick  Geological  Museum.  [Cam- 
bridge] Gegr.:  . . .  Publ.: . . .  —  JTwrator; 
H.  Keeping. 

Univereity  Museum  of  Archaeolojpr 
and  of  Ethnology.  [Cambridge,  Litüe 
St.  Mary'sLane]  Gegr.:  1883.  Publ.: 
Annual  Report.  —  Kurator:  Baron 
Anatole  v.  Hügel. 

Universily  of  Cambridge.  Gegr.:  . . . 
Hörerz. :  3000.  Prof.:  T.  McK. Hughes 
(Geol.),  SirG.  H.Darwin  (Astron.), 
"W.  J.  Lewis  (Mineral.),  Sir  Rob. 
Stawell  Ball  (Astron.  u.  Geom.). 
Univ.  Lekt.:  E.  "W.  H  o  b  s  o  n  (Astron. 
u.  Math.),  H.W.  R i c h m on d ^Astron. 
u.  Math.),  J.  E.  Marr  (Geol.),  A.  C. 
S  e  w  a  r  d  (Paläobot.),  H.  Wo  0  d  8  (Pa- 
laozool.),  A.  Hark  er  (Petrol.),  W. 
L.H.Duckworth  (Phys.  Anthrop.), 
A.  G.  Haddon  (Ethnol.).  Reader.: 
H.  Y.  Oldham. 

Cambridge  (Mass.,Ver.St.). 

American  Folk-lore  Society.  [^Cam- 
bridge, Mass. ,  Harvard  Univ.]  Mit  Abt. 
Boston,  Cambridge,  Arizona,  Missouri, 
California,  Iowa.  Gregr.:  1888.  Mitgl.: 
400.  Beitr.:  3  f.  I.Journal  of  Ame- 
rican Folk-lore.  4  H. ,  seit  1888. 
2.  Memoirs.  H.:  Prof  Franz  Boas, 
ColumbiaUniv.,  New  York.  V.:  Hough- 
ton,  Mifflin  &  Co.,  Boston.  4  H.  = 
1  Bd.,  3^,  8.  1888,  Jan.  Präs.:  Prof. 
R.  B.  Dixon.  SeAr.;  Dr.  A.M.  Toz- 
zer. 

Astronomical  Observatory.  [Cam- 
bridge, Mass.]  Gegr.:  1840.  Publ.: 
Annais,  Circulars,  Bulletins,  ö.  L.  v. 
Gr.:  288*52'  15",  N.Br.:  42*22' 47,«", 
Seehöhe:  24  m.  Dir.:  Edward  C. 
Pickering.  iVo/".;  Arthur  Searle, 
Selon  Irving  B  a  i  1  e  y .  Assist.  -Prof: . 
Oliver  Clinton  Wendell,  Wm.  H. 
Pickering,  Abbot  Lawr.  Rotch 
(Meteorol.).  Curator:  W.  P.  Fle- 
ming. 

llarvardUniversity.[Cambridge,Mass.] 
Gegr.:  1636.  Hörerz.: 4500.  iVo/".; Wil- 
liam Morris  D  av  i  s  (phys.Googr.), Fre- 
derick Ward  Putnam  (araorik.  Ar- 
chäoJ.  u.  Ethnol.),  John  Eliot  Wolf  f 
(Potrogr.),  Rob.  W.  Wi  1 1  s  o  n  (Astr.). 
Assist.  Prof.:  Robert  De  C.  Ward 


(Klimatol.),  Rob.  T.  Jackson  (Pa- 
läont.^,  Jay  Backus  Woodworth 
(Geol.),Charles  Pal  ache(Min.),  Dou- 
glas Wilson  Johnson  (Physiogr.), 
I  Roland  B.  D  i  x  o  n  (Antrop. ).  Instruc- 
iors:  William  Curtis  Farrabee  (An- 
throp.), Geo  R.  Mansfield  (Geol.), 
Alf  r.  Marsten  T  o  z  z  e  r  (Centralamerik. 
Arch.). 

Department  of  Geology  and 
Geography. Gegr.:1880.  Öyxirman: 
J.  B.Woodworth. 

La  b  erat  oryof  Geology. /ncÄa»ye: 
J.  B.  Woodworth. 

Laboratory  of  Physical  Geo- 
graphy. Gegr.:  1890.  In  Charge:!). 
W.  Johnson. 

Laboratory  of  Climatology. 
Gegr. :  1895.  Incharge: R.  De  C. Ward. 

Department  and  Laboratory  of 
Mineralogy  and  Petrography. 
Gegr.:  . . .    Chairman:  J.  E.  Wolff. 

Laboratory  ofAstronomy.  Gegr.: 
1895.    In  Charge :  R.  W.  Wi  1 1  s  o  n. 

The  University  Museum.  [Cam- 
bridge] Gegr.: . . .  Dir.:  Alex.  A  g as- 
siz.  —  I.  Mus.  of  comparat.  Zool. 
Kur.:  Samuel  Henshaw.  Dept.  of 
Vertebr.  Paläont. :  Dr.  C.  E  a  s  t  m  a  n . 
Dept.  of  Invertebr.  Paläont. :  Dr.  R. 
T.  Jackson.  —  H.  Botanic.  Mos. 
Kur.:  Geo.  L.  Goodale.  —  III.  Min. 
Mus.  Kur.:J.  E.Wolf  f.  —  IV.  Geol. 
Mus.  ÄMr.;  vacat. — V.  Peabody  Mus. 
of  Americ.  Archaeol.  u.  Ethnol.  Publ.: 
...  Kur.:  F.W.  Putnam. 

The  SemiticMuseum.  Gegr.:  1889. 
Dir.:  David  G.  Lyon. 

The  Germanic  Museum.  Gegr.: 
1901.    Dir.:  Kuno  Franc ke. 

University  Library.  [Cambridge, Mass., 
Harvard  Univ.]  Gegr.:  1638.  Best.: 
700000  Bde,  Geogi.: . . . Bde,  Karten : 
23000.   Lifcr.;  Wm.  C.  La ne. 

Camoron  (La.,  U.  S.  A.). 

Gulf  Biolo^cal  Station.  [Camoron] 
Gegr.:  . . .  Publ. :  Bulletin,  in  zwangl. 
H.  —  Dir.:  Prof.  B.  H.  Guilbean, 
vom  15.  Sept.  bis  1.  Juni :  State  Univ. 
Baten  Rouge ;  vom  1.  Juni  bis  15.  Sept. 
Camoron.  FieJd  Oyster  Investi^.  In 
Charge:  L.  R.  Cary  (Zool.);  Ezperi- 
mentalWork.  Incharge:  M.  H.S  p  a  n  I> 
ding(Zool.),  F.H.BillingscBot.), 
R.  S.  Cock8(Bot.\ 
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Campinas  (S.  Paulo,  Brasil.). 

Centro  de  Sclencias,  Letras  e  Artes. 

[Campinas]  Gegr.:  1902.  Mitgl.  185. 
Beitr.:  721000.  Publ.:  Bevista,  4H., 
seit  1902.  —  JVös. ;  Dr.  Francisco  de 
Aranjo  Mascarenhas.  Secr.-Qer.: 
Dr.  Carlos  S  t  e  ve  n  s  o  n.  Comm.geogr.: 
Gust.  Enge,  Dr.  Henrique  Vogel. 
Institato  kgronomXco  do  Estado  de 
S.  Paulo.  [Campinas]  Gegr. :  1887. 
Publ.:  Bolotim  da  Agricultura.  R.: 
Secret  da  Agricult.  •  F.;  Duprat  & 
Cie. ,  nia  Directa  14, 12  Nm  =1  Bd. ,  6 1 
seit  1898,  Jan.  —  Dir.:  Dr.  Max  Fas- 
son. Entomol.:  Adolf  H  e  m  p  e  1.  Sekr.: 
Sylvino  Egydio.  Meteorol.:  Ernst 
Sixt. 

Capua  (Italien). 

Museo  provinciale  uimpano.  [CapuaJ 
Gegr. :  . . .  Dir. :  Comm.  Salvatore 
Garofano.  Insp.:  Comm.  Angelo 
Broccoli. 

Caracas  (Venezuela,  S.  Am.). 

Academia  de  la  Historia.  [Caracas] 
Gegr.: . . .  Publ.:  Anales.  —  Dir. :  Dr. 

E.  Blanco.   ScAr.;  F.  Rodriguez. 
Academia    Venezolana.    J^Caracas] 

Gegr.:  1883.  Publ.:  Mem.  Kesum.  — 
Dir.:  Marco  Antonio  S  a  1  u  z  z  o.  Sekr. 
perp.:  Julia  CalcaSo. 

Colegio  de  Ingeniero.  [Caracas]  Gegr. : 
...  Dir.:  Dr.  A.  Aveledo.  Sekr.- 
Foro  Manrique. 

Escaela  naclonal  de  Agronomia.  [Ca- 
racas] Gegr. : . . .  Dir.;  Dr.  Fco  M  a  m  o. 

Laboratono    biologlco.    [Caracas] 
Gegr.:  . . .  Dir.:  Dr.  G.  Delgado  Pa- 
lacios. 

Laboratorlo  naclonal  y  orgAnlco. 
[Caracas]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Dr.  A.  P. 
Mora. 

Museo  naclonal.  [Caracas]  Gegr.: . . . 
Publ.: . . .  —  2>»r..-C.Foro Manrique. 

Observatorlo  astronömico  v  meteoro- 
lögico.  [Caracas,  Colina  delCalvar  10] 
Gegr.:  1890.  W.  L.  v.  Gr.:  4*  27« 
43,8»,  N.  Br.:  10"  30-  25",  Seehöhe: 
1041m.  Publ.:  Boletin.  Dir.:  Dr. 
L.ügueto.  J««i8<;B.P.  Andrade, 

F.  Aguerrevere. 

Oficina  de  Estadlstfca  Demogr.  [Ca- 
racas]. Gegr.:  ...  Publ.:  Boletin  de 
Estadistica  de  los  Estados  Unitos  de 
Venezuela,  seit  1903.  —  Dir.:  A. 
Herrera  Vegas. 


Univereidad  Gent.  [Caracas]  Gegr.: 
1725.  Publ.:  Anales.  —  Ree.:  J.  A. 
Baldö.  —  Leet.:  B.  Esteves. 

Carcassonne  (Aude,  Frier.). 

Socidt^  d*Etudes  sdentiflaues  de 
TAude.  [Carcassonne,  Grand^  Rue  77] 
Gegr.:  1889.  3iitgl.:25ö.  Beitr.:  6frs. 
Publ.:  Bulletin.  —  JVoä. ;  Guiraud 
Martin.    Sekr.:  L.  Qavoy. 

Cardiff  (Wales,  England). 

Gardiff  Naturalists'  Society.   [2,  St. 

Andrews Crescent]  Gegr. :  l8iB7.  Mitgl. : 
. . .  Beitr.:  15  sh.  Publ.:  Transactions. 
1  Bd,  3  sh  6  d.  —  Präs.:  Dr.  K.  D.  R. 
Paterson.  SpAt.;  W.  Sheen. 
Univerelty  College  of  South  Wales 
andMonmouthsnlre.  [Cardiff]  Gegr.: 
1883.  Hörerz.:  600.  Prof.:  W.  S. 
Beulten  (Geol.  u.  Geogr.). 

Carloforte  (Sardinien). 

Stazlone   Astronomlca  Internazion. 

di  Carloforte.  Gegr.:  1899.   Ö.L.v. 

Gr.:  8'  19',  N.  B.: 39''8'8,w",  Seehöhe : 

18m.  i>ir.;Dr. L.Volt a.  Assist.: Dr. 

Giov.  Silva. 
Stazlone  meteorologlca  e  slsmolo- 

gica.    [Carloforte,  annessa  alla  Staz. 

Astr.  Intern.] 

Cärpentras  (Vaucluse,  Fr.). 

Musee  scientifique  et  arch^ologlaue. 

Cärpentras,  Mus^e  artist.,  boulev. 
u  Musee]    Gegr.:...   Kons.:  v&c&t. 

Cartuja  (Spanien). 

Observatoire  des  P&res  Jdsultes  [Car- 
tuja bei  Grenada]  Gegr.:  1902.  W.L. 
V.  Gr.:  0»  14«  23,5«,  N.  Br.:  37°  lO' 
43''  Seehöhe:  775  m.  Dir.:  J.  Mier 
y  Teran.  1.  Astron.:  E.  Ortega. 
Assist.:  M.  Sanchez  Xavarro. 

Casamicciola  (Ischia,  Ital.). 

R.  Osservatorio  geodlnamlco.  [Casa- 
micciola, Via  Grande  Sentinolla  4] 
Gegr.:  1890.  Dir.:  Giulio  Gralj^lo- 
vitz,  Via  Porto  17,  Ischia. 

Cassel  (Deutschland). 

Naturalien-Museum  und  ethnographi- 
sche Sammlung.  [Cassel,  a.  Steinweg] 
Gegr. :  1779.  V<yrst. :  OLchror  Prof. 
Kunze. 

Verein  ffir  Erdkunde.  [Cassel]  Gegr.: 
1882.  Mitgl.:  30.   Beitr.:  3 M.    Publ.: 
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Jahresberichte  u.  Abhandlungen.  — 
Vors.:  Rektor  Carl  Heß  1er,  C- 
Wilhelmshöhe.  SeAr.; Lehr. Schnell. 

Verein  ffir  Hessische  Geschichte  and 
Landeskunde.  [Cassel,  Landesbib- 
liothek] Gegr. :  1834.  Mitgl. :  1897. 
Boitr.:  3  M.  Jahreshaush.:  6800  M. 
Pabl.:  1.  Zeitschrift.  R.:  Ausschuß 
von  fttnf  Mitgl.  Gr. -8»,  1  Bd.,  6  M. 
2.  Mitteilungen,  Gr. -8»,  jo  IBd.  3  M., 
seit  1834,  Herbst.  F.;Georg  D  u  f  a  y  e  1, 
Cassel.  —  Vors.:  Gen. -Major  z.  D. 
Eisontraut,  Luisenstr.  lO/I.  Sekr.: 
Rechn.-Bat  woringer,  Kölnische 
Str.  84/Ur. 

Verein  ffir  Naturkunde.  [Cassel]  Gegr. : 
1836.  Mitgl.:  140.  Beitr.:  6M.  Publ.: 
Abhandlgen  u.  Bericht.  —  Vors.:  Prof. 
Dr.  L.  Fennel,  Kölnische  Str.  84. 
Sekr. :  Prof.  Dr.  B.  Scha  ef er,  Hohen- 
zollemstr.  133. 

Verein  ffir  naturwissenschaftliche 
Unterhaltung.  [Cassel]  Gegr.:  1870. 
Mitgl . :  113.  Boitr.  :5M.  Vors.:  Sanitäts- 
rat Dr.  Eysell.  Schriftf.:  Dr.  med. 
F.  Vogt. 

Castres  (Tarn,   Frankreich). 

Mus^e  d*histoire  naturelle  et  d*ar- 
ch^ologie.  [Castres,  Hotel  de  ville] 
Gegr. :  1887.  Äonsery.;A.C  h  a  m  ay  o  u. 

Catania  (Sizilien,  Italien). 

Accademia  Gioenia  di  Scienze  Na- 
turale.  [Catania,  Palais  de  l'Uni- 
versite]  Gegr.:  1824.  Mitgl.: 29.  Publ.: 

1.  Atti ;  4«,  1  Bd.,  16  frs,  seit . .  ,  Nov. 

2.  Bolletino  delle  sedute.  6**,  für  jede 
Sitzg  1 N.,  ca.  2.50 frs,  seit . . . ,  Nov.  — 
Präs.:  Prof.  Annibale  Riccö.  Sekr.: 
Prof.  Achille  Russe,  ViaBiondi  16. 

Gabinetto  geologico  e  mineralogico. 
[Catania]  Gegr.:  ...  Dir.:  Lorenzo 
Bucca. 

Osservatorio  meteorologico  nel  Ga- 
binetto di  Fisica  della  R.  Univ.  [Ca- 
tania] Gegr.:  1869.  Dir.:  Giov.  Piotro 
Grimaldi,  Via  Androno  25. 

R.  istituto  Nautico  Duca  degü  Abruzzi 
[Catania]  Gegr.  1907.  Publ.  :Annuario. 
Dir.:  ... 

R.  Osservatorio  Astrofisico  di  Ca- 
tania. [Piazza  Vaccarini  2]  Gegr.: 
1890.  ö.  L.  V.  Gr. :  15°  5'  9".  N.  Br. : 
37' 30' 13",  Seehöhe:  68,7  m.  Dir.: 
Prof.  A.  Riccö. 


R.  Osservatprio  Eineo  (Bellini).  [Am 

Gipfel  des  Ätna  am  Südfuß  des  Zen- 
triQkraters,  Catania]  Gegr.:  1880.  Ö.L. 
V.  Gr.:  14°  59' 52",  N.  Br.:  37"  44'  17", 
Seehöho :  2950  ra.  Dir.:  Prof.  Anni- 
baleRiccö.  .is«is^.'A.B  empor  ad, 
A.  Cavasino. 

R.  Osservatorio  Geodinamlco.  [Ca- 
tania] Gegr.:  1890.  ö.  L.  v.  Gr.;  1* 
0«  4,6«,  N.Br.:  3r30'l3",  Seehöhe: 
47m.  Dir.:  Prof.  A.  Riccö.  Assist.: 
Ing.  Salvatore  Arcidiacono. 

Societä  degü  Spettroscopisti  italiaiil. 
[Catania ,  Osservatorio  Astrofisico] 
Gegr.:  1871.  Mitgl.:  60.  Beitr.:... 
Publ.:  Memoire,  4«»,  12  H.,  20  frs,  seit 
1872,- Jan.  —  Consiglio  di  JPresidmxa: 
P.  Blaserna,  E,  Fergola,  A. 
Riccö.     For»..- A.  Riccö. 

Universltä  degli  Studii.  [CataniaJ 
Gegr.:  . . .  Hörerz.:  1160.  o.  Prof.: 
Franc.  Sav.  Giardina  (Googr.),  N. 
N.  (phys.  Geogr.),  Lorenzo  Bucca 
(Min.  u. Geol.),  Aiinib.  Riccö  (Astr.). 
Pr. -Dox. :  Azeglio Bemporad,  Sal- 
vatore diTronco  (Min.),  Salvatore 
Sealia  (Geol.). 

Cedar  Point  (Ohio,  Ver.  St). 

Lake  Laboratory.  [Cedar Point]  Gegr.: 
1903.  Publ.:  ...  —  V(yrs.:  Prof.  Her- 
bert Osborn. 

Chabarovsk  (Sibirien). 

Priamurskij  Otd£l  Imp.  Rossk.  Qeo- 
grafidesk.  Obi^üestva  (Amurländische 
Abteilung  der  Kais.  russ.  Geograph. 
Ges.).  [Chabarowsk]  Mit  Filialen  in 
Tschita,  Troizkossawsk-Kiachta  und 
Wladiwostok.  Gegr.T  1894.  Mitgl.: 
...  Beiti-.:  10  Rbl.  Publ.:  Zapiski, 
8**,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr. ,  seit 
1894.  —  Vors.:  Gen.-Maj.  Aloxan- 
droff.    SßÄr.;  Ing.  Pfaffius. 

Priamarskij-Voenno-TopografiieskiJ 
otdel.  [Chabarowsk]  Gegr.:  1884. 
Publ. : .  . .  Dir.:  Gen.-Maj.  Koz- 
lowsky. 

Chälon-sur-Säone  (Frkr.). 

Mus^e  scientif  ique  et  arch^ologiqae. 

[Chälon-s.-S.]  Gegr.: . . .  Publ.:  ...— 
Konserv.:  vacat. 

Soci^t^  des  sciences  naturelles  de 
Sadne  et  Loire.  [Chälon-s.-S.,  nie 
Boichot,  Musöe  Denen]  Gegr.:  1875 
Mitgl.:  350.    Beitr.:  6  frs.     Publ.; 
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Bulletin,  8»,  12  H.,  6  frs,  seit  1875, 
Jan.  —  Präs.:  P.  Nugue,  Ing.,  rne 
Philibert  Guide,  Gen.-Sekr.:  Pi-of. 
H.  Guillemin,  Port  du  Canal  37. 

Chälons-sur-Marne  (Frkr.). 

Mus^e.  [Chälons  -  s.-  M.]  Gegr. :  . . . 
Konaerv.:  J.Laurent. 

Mus^e  scieiitifique  et  arch^olo^que. 

(Chamböry,  Boulevard  du  Thöätre] 
Gegr.:  1783.   Konserv.:  Mar.  Vallet. 

Chamböry  (Savoie,  Frkr.). 

Acad^mie  des  Sciences,  Belles-Lettres 
et  Arts  de  Savoie.  [Chamb^ry,  au 
CMteau]  Gegr.:  1824.  Mitgl.:  145. 
Publ. :  1.  Mömoires,  4  H. ;  2,  Docu- 
ments.  KV.:  Libr.  A.  Perrin.  — 
Präs.:  F.  Descostes,  13,  rue  du 
Boigne.  Sehr.:  C.  d'Arcolliöres. 
2,  rue  Croix  d'Or. 

Socidt^  d'Histoire  naturelle  de  la 
Savoie.  [Chamböry,  Museed'hist.nat.J 
Gegr.:  1859.  Mitgl.:  84.  Beitr.:  12frs. 
Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  J.  Rövil, 
Rue  St-Dominique. 

Soci^t^  savoisienne  d'Histoire  et  d*  Ar- 
chäologie. [Chamb^ry,  Palais  de 
Justice!  Gegr. :  1855.  Mitgl. :  95. 
Publ.:  Mömoires  etdocuments.H^.:M  6- 
nard.  r.;Libr.BouvieretDardel. 
8«,  4 H.,  10 frs,  einz.  H. 3frs, seit  1855, 
Jan.  —  Präs.:  J.  R.  Michel,  Prof. 
au  1  y c6e .  Gen.  -  Sekr. :  Louis  Schau- 
del,  Place  du  Palais  de  Justice. 

Chatnpaign  (111.,  Ver.  St.). 

Geological  Sarvey.rChainpaign]  Gegr. : 
1905.  Qeol.  Surv.:  Dr.H.  FostorB  ai n. 

Chapel  Hill  (N.C.,Ver.St.). 

enska  Mitchell    Scientific  Society. 

rChapel  Hilli  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  . . . 
Beitr,:  .,,  Publ,:  Journal,  —  Vors.: 
...  Sekr.:  F,  P,  Venable, 
North  Carolina  Geological  and  Eco- 
nomic Survey.  [Chapel  Hill]  Gegr, : 
1891 ;  reorganis,  1905.  1904.  Publ, : 
1.  Bulletins,  seit  1893 ;  2.  Economic 
papers,  seit  1897;  3.  Reports,  in 
Vorbereitg. ,  Sämtlich  zwangl.  z. 
versch.  Rr.  —  State  Geologist:  Jos. 
Hyde  Pratt.  Assist:  F.  B,  Laney 
(GeoL),  J.  E.  Pogue  (Min,)  D.  B. 
Sterret    (Min,),    W,   W,    Ashe 


(Forrest,),  "W,  L,  Spoon  (Road 
Eng,),  R.  H.  Coker  (Biol,), 
University  of  North  Carolina.  [Chapel 
Hill]  Gegr.:  1795.  Hörerz.:  680.  Prof.: 
Collier  Co bb  (Geol.u.Min.).  Lecturer: 
Jos,  Austin  Holmes  (Geol,). 

Charkow  (Rußland). 

Astronom.  Observatorija.  [Charkow] 
Gegr.:  1883.  Publ.:  ,..  —  Ö,  L, 
V,  Gr.:  36'  13'  57",  N.  Br.:  60'  0'  10", 
Seehöhe:  140,»9  m.  Dir.:  0.  L,  v. 
Struve.  Beob.:  N.  N.  Evdoki- 
mov.  ^ssis<.;N.P,  Kamen söikov, 

Charlcowslcaja  ObSöestvennaja  Bi- 
blioteka.  Gegr,:  1886,  Best.:  120000 
Bde,  Geogr.:  . . ,,  Karten :  , , .  Vors.: 
vacat,  Sekr. :  Priv,-Doz.  M.  A.  M  a  s  - 
lov. 

Geologieesldj  Kabinet.  [Charkow] 
Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  —  Vors. :  P.  P, 
Pjatnickij. 

imperat.  Charlcovskij  Universiteta. 
[CTharkow]  Gegr,:  1804.  Hörerz.:  1384, 
o,  Pvf.:  Andrej  Nikolajeviö  K  r  a  s  n  o  v 
(Geogr,  u,  Ethn.),  Aleks,  Spiridonoviß 
Brio  (Min.),  Ludw.  v.  Struve 
(Astron.  u.  Geod.),  Poi-firij  Petroviß 
Pjatnickij  (Petrogr,),  Pr.-Dox.: 
Nicolaj  ^icolaevi6  Jevdokimov 
(Astron.u,Geod.),A,M,  Pokrovskij 
(Geogr,), 

Kabinet  f\z\ieako\  geo^afii.  [Char- 
kow] Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Vors.: 
A.  N,  Krasnov, 

Meteorologiöeskaja  Stancija.  [Char- 
kow] Gegr. :  1852,  Publ. :  Resultaty 
Nabljudenij  (Resultats  des  Observa- 
tion»), ö.  L.  V,  Gr, :  2*  24«  54,9», 
N,  Br. :  50°  0'  10",  Seehöhe :  140,S9  m, 
Dir.:  E.  A,  Rogovskij.  Beob.:  J. 
P.  Popov,  D,  K,  Pedajev 

Meteorologi£e8kaja 
kago  Gubernskago 
kow]  Gegr, :  1902. 
25  Stat  2,  Kl.,  ca, 
E»ubl,;   1.  Trudy, 


s€t  Cliarkows- 
Zentstva.  [Char- 
Best.  i.  J.  1907 : 
100  Stat.  3.  Kl. 
1  Bd.    2.  Obzory 


pogody,  12  Nm,  Dir.:  Dt.  K.  Pe- 
dajev. 

Obscestvo  ispytatelej  prirody  (Natur- 
forscher- Ges  . ) .  [Charkow , Universität] 
Gegr.:  1869,  Alitgl,:  109.  Beitr,:  ... 
Publ.:  Trudy,  SOjlBd,,  3— 4Rbl,  — 
Präs.:  Prof.  Dr,  W,  W,  Reinhard, 
Veterinamaja  ulica.  Sehr.:  M.  A, 
AI  exen  ko,  Soumskaja  15. 


Geogr.-Kal.  6.  Jahrg.  1908.  (26/III.)     ^Ql 
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Charleroi  (Belgien). 

Soci^  pal^ontologique  et  arch^o- 
lo^ique.  [Chaileroi.  Boulevard  de 
l'Ouest]  Gegr.:  1863.  Mitgl.:  180. 
Beitr. :  10  frs.  Publ. :  Documents  et 
rapports,  8",  IBd.  z.  versch.  Pr.,  seit 
1876.  —  Vqv8.:  Jos.  Kai  sin,  Far- 
ciennes  b/Charleroi.  öen.-SßÄr.;Arcliit. 
Duquenne,  Mari6nelle. 

Charleville  (Ardennes,  Fr.). 

Soci^t^  d'Histoire  naturelle  des  Ar- 
dennes. rCharlevilk>,auVieiix-Moulin] 
Gegr.:  1893.  Mitgl.:  97.  Beitr.:  lOfrs. 
Publ.:  Bulletin,  6H.  —  B-oä.;  Prof. 
Bestel.    SeÄT.;  Bourguignon. 

Charlottenburg  (Preußen). 

statistisches  Amt  der  Stadt  Charlotten- 
burtf  [Berlinerstr.  71]  Gegr.:  1897. 
Publ.:  1.  Charlottenburger  Statistik, 
Lex. -8®,  seit  1897.  2.  Monatsberichte. 
KV.:  Carl  Ulrich  &  Co.,  Berliner- 
stiaße  76.  4«»,  . . .,  seit  1898.  —  Dir.: 
Dr.  Badtke. 

Technische  Hochschule.  [Charlotten- 
burg, BerUnerstr.  171/2]  Gegr.:  1879. 
Hörerz. :  ca.  3000.  Prof.:  W. We r n  e r 
(Geod.),  Hirschwäld  (Min.,  Geol.). 
Fr.-lHyx..:  Prof.  Dr.  Andreas  Galle 
(geogr.  Ortsbest. ,  Geod.),  Prof.  Dr. 
Karl  Kaßner  (Meteorol.),  Schulz 
(Geod.),  Häentzschel  (Math., 
Geod.). 

Charlottesviüe  (Va,  V.  St.). 

Leander     McComiick  -  Observatory. 

[Charlottesville]  Gegr.:  1882.  Publ.: 
. . .  —  Ö.L.  v.Gr.:  281' 28'41",N.Br.: 
38" 2' 1,2".  Dir.:  Ormond  Stone. 
Assisl.:  F.  W.  Reed,  C.  P.  Oli- 
vier,  R.  E.  Wilson. 
Universitv  of  Virginia.  [Charlottes- 
ville] Gegr.:  1825.  Hörerz.:  700. 
Pro/".  .'"William  M.  F  o  n  t  a  i  n  e  (Natur- 
gesch.  u.  Geol.),  Ormond  Stone 
(Astron.),  T.  L.  Watson  (Geol.). 

Chartres  (Eure-et-Loire,  Fr.). 

Mus^e  scientifique  et  arch^olo^que. 

[Chartres,  Hotel  de  vüle]  Gegr.:  ... 
Äonserr.:  Bellier,  Hoyau,  Main- 
trieu,  Oury,  Durand. 

Chateaudun  (Frankr.). 

Soci^t^  dunoise  d' Archäologie,  d'Hi- 
stoire, des  Sciences  et  des  Arts. 


[Chateaudun,  nie  Toufaire]  Gegr.: 
1864.  Mitgl.:  348.  Beitr.:  6  frs.  Publ.: 
Bulletin.  —  Präs.:  H.  Locesne. 
Sehr.:  l'abbÄ  Juteau. 

Chäteauroux  (Indre,  Frier.). 

Mus^e  scientifique  et  arch^ologique. 

[Ch&teauroux]  Gegr.:...  Konserv.: 
nerre  Mourö. 

Chätlüon-sur-Seine  (Frier.). 

Mus^e  arch^ologique.  [Chätilion-s.- 
S.] Gegr.:  1887.  Zbn«en;.;H.Lorimy. 

Chaumont  (Hte-Marne,  Fr.). 

GoUections  scientiflques  et  arch€o- 
logiques.  [Chaumont]  Gegr. :  ... 
Konserv.:  Monnier. 

Cheltenham  (England). 

The  Cheltenham  Natural  Science  So- 
ciety. Gegr.:...  Mitgl.:...  Beitr.: 
10  sh.  Präs.:  Dr.  E.  T.  Wilson. 
Sekr.:  C.  A.  Witscheil,  »Bathurst«, 
Cirencester  Road. 

Cheltenham  (Md,  Ver.  St.). 

The  Cheltenham  Magnetic  Observa- 
tory oftheU.  S.  Coastu.  Geod.  Survey 
Washington  D.  C.  [Pope's  Creek  Rail 
Road]  Gegr.:  ...  W.  L.  v.  Gr.:  76" 
50,5','N.Br.:38°44,o',  Seehöhe:  72m, 
Deklin.:  5'  24'  (1907)  W,  Inklin. : 
70°  28'  (1907).  Dir.:  L.  A.  Bauer. 
Insp.  of  Magn.  Work:  R.  L.  Faris. 
C^serv.:  Prof.  John  E.  Burbank. 

Chemnitz  (Sachs.,  Dtschl.). 

Kgl.  s&chs.  Meteorolo^sches  Institut 

s.  Dresden. 
Naturwissenschaftliche  Gesellschaft. 

[Chemnitz,  Moritzstr.,  Rest.  Reichs- 
post] Gegr.:  1858.  Mitgl.:  gegen  100. 
Beitr.:  6  M.  l*ubl. :  Bericht.  KV.: 
C. Brunner  sehe  Buchh.  (M .  Bülz). 
&o,  alle  3  Jahre  1  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1858.  —  Vors.:  Konrektor  Prof. 
Dr.  Liebe,  Parkstr.  10.  Sekr.:  Oberl. 
Dr.  Ernst  Stecher,  Zschopauer- 
straße  109. 

Verein  für  Chemnitzer  Geschichte. 
Gegr.:  1872.  Mitgl. : £19.  Beitr.:  SM. 
Publ. :  Mitteilungei^  bis  jetzt  13  H. 
V.:  0.  May.  — Museum  u.  Archiv: 
Thoaterstr.  9E.  Bibliothek :  PlanNr.l. 
Vors.:  Prof.  Alwin  Gottschaldt, 
Baurat.    Sekr. :  Kaufmann  Franke. 
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Chetnulpo  (Korea). 

Meteorolopal  Observatory.  [Che- 
mulpo]  Öegr:  1904.  N.  Br.:  37°  29', 
(>.Ij.12&"67',  Seehöhe:  70m.  Etat: 
100000  frs.  Dir.:  Dr.  Y.  Wada. 
Chief- Assist :  H.  Mukasa.  Treas: 
F.  Hirayiwa,  Ässistn:  T.  Yama- 
saki,  K.  Yoshizoe,  M.  Hatta, 
H.  Nagamine,  6.  Akatsuka, 
E.  Tamaki. 

Cherbourg  (Manche,  Frier.). 

Cabinet  d'Antiquitts  et  d'Histoire 
Naturelle.  [Cherbourg,  Parc  Emin. 
Liais]  Gegr. :  ...  KÖnserv. :  Prof. 
L.  Corbidre. 

Socldt€  nationale  des  Sciences  na- 
turelles et  math^matiques  de  Cher- 
bourg. [k  la  Mairio]  Gogr. :  1851. 
Mitgl.:  60.  Beitr. :  16  frs.  Publ.: 
M6moire.s.  Biblioth. :  40000  Bde.  — 
Vors.:  Ch.  B6nard.  Stand.  Sehr.: 
Prof.  L.  Corbiöre,70,  nie  Asselin. 

Cherchel  (Algier,  Afrika). 

Mns^e  des  Antlqult^s.  [Cherchel] 
Gegr. :  1895.  Konserc. :  Dr.  Henri 
Lamotte. 

ehester  (England). 

ehester  Society  of  Natural  Sciences, 
Literature  and  Art.  [GrosvenorMus.j 
Gegr.:  1871.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ösh. 
Publ.:  Annual  ReT>ort,  IH.,  Ish.  — 
Präs.:  Dr.  A.  H.  Hamilton.  Scät. .• 
G.  P.  Miln ,  Milnholme,  Brook  Lane ; 
Frank  Simpson.  Grosvenor  St. 

Chevreuse  (S.-et-Oise,  Fr.). 

Observatoire  priv£.  [Chevreuse,  ä 
Jagny  par  Dampierrej  Gegr.:  1903. 
ö.  L.  V.  Gr. :  0»  8-  4,6«,  N.  Br. :  48' 
42'  33",  Seehöhe :  163  m.  Dir. :  M. 
Farman. 

Chicago  (111.,  Ver.  St.). 

American  Medical  Misslonary  Col- 
lege. [Chicago,  28. 33rd  Place]  Gegr. : . . . 

American  Nature  Study  Society.  [Chi- 
cago] Gegr.:  19(>8.  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
1  |.  Publ.:  The  Nature  Study  Re- 
view. —  Präs.:^ L.  H.  Bailey ,  Cor- 
nell  üniversitj^*  Sekr. ;  M .  A .  B  i  g  e  - 
low,  Teachers  College,  New  York, 
City. 

Bureau  of  statlstlcs  of  the  City  of 
Chicago.    Gegr.:  1900.    Publ.:  City 


of  Chicago  Statistics,  4  H.  —  Head  of 
Bur.:  Hugo  S.  Grosser,  City  Sta- 
tistician. 

Chicago  Academy  of  Science.  [Lin- 
coln Park]  Gegr.:  1857.  Mitgl.:  422. 
Eintr.:  5$,  Beitr.:  5$.  Publ.:  l.Trans- 
actions,  seit  1867;  2.  Bulletins,  seit 
1883 ;  3.  Bulletin  Geol.  Survey,  seit 
1896 ;  4.  Annual  Beport.  Bibliothek : 
20  ("00  Bde,  Museum :  200000  Nrn.  — 
Präs.:  Thomas  C.  Cham b erlin. 
ScAt.; Charles H.Blatchford.  Kur.: 
Frank  Collins  Baker. 

Chicago  Astronomical  Society.  Gegr.: 
1862.  Mitffl.:54.  Eintr.:  100$.  Präs.: 
Elias  Colbert.  Sekr.:  Charles  H. 
Taylor. 

Chicago  Folklore  Society.  [5208, 
KimbarkAve,  M.F.  S.  Bassett]  Mit 
d.  Sekt.  St.  Paul,  Minn.  u.  Memphis. 
Tenn.  Gegr.:  1891.  Mitgl.:  darf  15Ö 
nicht  überschr.  Beitr.:  3$.  Publ.: 
Folk-loro.  —  Präs.:  Mme  H.  F. 
Bassett. 

Chicago  Historical  Society.  [142, 
Dearbom  Ave]  Gegr.:  1856.  Mitgl.: 
301.  Eintr.:  25$,  Beitr.:  25$.  Bibl.: 
50000 Bde.  Museum.  Verm.:  225000$. 
Publ.: ...  —  Präs.:  Frankl.  H.  H  ead. 
Sekr. :  James  W.  F  e  r  t  i  g.  Biblioth. : 
Caroline  M.  Mcllvaine. 

Chicago  Public  Library.  Gegr.:  1872. 
Best:  339000  Bde,  Geogr.:  20000, 
Karten: ...  Libr.:  Frederick  H.  Hild. 

Dearbom  Observatory.  [Evanston- 
Chicago]  Gegr.:  1863.  Publ.:  Annual 
Report  (1879—1887).  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
272"  19'  24",  N.  Br. :  42*  3'  33",  See- 
höhe: 175  m.  Dir.:  d.W.  Hough. 

Field  Museum  of  Natural   Hlstory. 

[Chicago,     Jackson     Park]     Gegr.: 

1894.    Publ.:    1.  Historical  Seriös. 

2.   Geological   Series,    3.    Botanical 

Series,  4.  Anthropol.  Series,  5.  Zoo- 

logical  Series,   6.   Ornithol.   Series, 

7.    Report   Series.    —    Dir.:    Fred. 

J.V.Skiff.  Recorder: D.C.I>Avies. 

Librarian:  Elsie  Lippincott. 
Department  of  Anthropology. 

Curator:  Geo.  A.  Dorsey.    Assist. 

Cur.:  S.  C.  Simms  (Ethnol.),  Chas. 

L.  Owen  (Archäol.). 
Departm.  of  Botany.    Curatcr:C. 

F.  M i  1 1  s p aug h.  Assist.  Cur.:  Josse 

M.  Groemann. 
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Departm.  of  Geology.  Cwator: 
0.  C.  Farrington.  ÄssiatCur.:  "Bl. 
W.  Nichols,  Eimer  S.  Riggs 
(PaläontoL).  Arthur  W.  Slocum 
(Invertebr.  Paläontol.)- 

Departm.  of  Zoologie.  Curator: 
Cnas.  B.  Cory.  Ässist.Cur.:  S.  E. 
Meek,  W.  J.  Gerhard  (Entomo- 
logie), N.  Dearborn  (Omithol.), 
Edw.  N.  Guert  (Osteol.). 

Free  Methodist  Church  Mission.  [Chi- 
cago, 14  and  16 ,  North  May  Street] 
Gegr. :  1860.  Einn. :  ca.  60000  M. 
Org.: . . .  Ai'boitsf.:  Südafrika,  Indien, 
Japan. 

Geograpliic  Society  of  Chicago.  Gegr. : 
1899.  Mitgl.:  111.  Beitr.:2$.  Publ.: 
Bulletin.  —  Präs.:  Prof.  J.  Paul 
Gbode.    Sekr.:  James  H.  Smith. 

Geological  Laboratory  ofthe  North- 
western Univ.  [Chicago  -  Evanston] 
Gegr. :  . . .  Dir. :  Prof.  Ulysses  Sh. 
Grant. 

Lewis  instftote.  [Chicago]  Gegr.:  1895. 
Hörerz.:  2291.  ao.Prof.:  C.  E.  Peet 
(Phvs.). 

Missionsförbundet  i  Ameril<a  (Swe- 
dish  Ev.  Mission  Covonant  in  Ame- 
rica). [Chicago,  North  Park  College] 
Gegr.:  1890.  Einn.:  30000 M.  Org.: 
Missionären.  Arbeitsf.:  Alaska,  China. 

Museoni  of  Geology  of  Northwestern 
Univ.  [Chicago-Evanston]  Gegr.:  . . . 
Kurator:  U.  S.  Grant. 

Municipal  Museum  of  Chicago.  Gegr.: 
1905.  Mitgl.:  100.  Eintr.:  Gov.Memb. 
100$,  Beitr.:  Gov.  Memb.  25$,  Act. 
Memb.  10$.  Publ.:  Annual  Report. 
Departs:  Geography,  Industry  and 
Commerce,  Transportation,  The  City 
Street ,  Hygiene ,  Charities  and 
Correction  ,  Education  ,  Recreation , 
Public  Art,  Neighborhood  Improve- 
ment,  Administration  and  Statistics, 
LiteratureandBibliography.  — i^ös.; 
Geo.  E.Vincent.  iSeAT.;E.G.  Rout- 
zahn. Dir.:  Mme  Lenora  Austin 
Hamlin. 

Northwestern  University.  [Chicago- 
Evanston]  Gegr.:  1851.  Hörerz.: 2682. 
JVo/"..*  G.  Wash.  Hough  (Astron.), 
Aja Robinson  Crook  (Min.  u.  ökon. 
Geol.),  Ulysses  S.  Grant  (Geol.). 
Assist. -Pro f.:  James  Walter  Gold- 
thwait. 

Private   Observatory  Ewell.  [Evan- 


ston-Chicago]  Geogr.:  ...  W.  L.  v. 
Gr. :  6*  50«  42«,  N.  ßr. :  42*  2'  33". 
Seehöhe:  185m.  Dir.; M.D. Ewell. 

Scandinavian  Alüance  Mission  of 
North  American.  [Chicago,  205,  Oak 
Street]  Gegr.:  1891.  Einn.:  120 000 M. 
Org.:  Berichte  im  »Chicago  Bladet 
u.  Missionsvännen«.  Arbeitsf.:  Afrika, 
Indien,  Japan,  China.  Dir.:  F. 
Fransen. 

Science  Club  of  Northwestern  Uni- 
versity. [Chicago  -  Evanston]  Gegr.: 
. . .  Mitgl.:  30.  Beitr.:  . . .  Vbrs.:  W. 
A.  Locy.    Sekr.:  H.  G.  Keppel. 

The  Newberry  Library.  [Chicago] 
Gegr.:  1887.  Best:  282000  Bde, 
Geogr.:  7000,  Karten:  ...  Budget: 
86000$.  lyiftr.; John Vance Cheney. 

University  of  Chicago.  Gegr.:  1857. 
Hörerz. :  4550.  Publ. :  Decennial 
Publications.  KV.  für  Europa :  Otto 
Harrassowitz,  Leipzig,  Querstr. 
14.  —  Prof.:  Rollin  D.  Salisbury 
(Geogr.,  Geol.),  G.  E.  Haie  (Astro- 
phys.),  Sh.  W.  Burnham  (Astron.), 
Edw.  E.  Barnard  (prakt.  Astron.), 
E.  B.  Frost  (Astrophys.),  T.  C. 
Chamberlin  (Geol.),  Jos.  P.  Id- 
dings  (Petrol.),  S.W. Williston 
(Paläont.).     ao.  Prof.:    S.    Well  er 

i Paläontol.),  Kurt  Laves  (Astron.), 
Tor.  R.  Moniten  (Astron.),  Fred. 
Starr  (Anthr.),  J.  Paul  Goode 
Geogr.). 

School  of  Education.   Prof.:  G. 
W.  M  y  e rs (Astr.).  ao.Prof.:  Z.B  aber 
(Geogr.). 
Yerlces  Observatory  s.  Williams  Bay. 

Chichester  (England). 

Chichester  and  West  Sassex  Natural 
History  and  Microscopical  Society. 

[The  Museum]  Gegr. :  . . .  Mitgl. : 
. . .  Beitr. :  5  sh.  Präs. :  W.  H.  B. 
Fletcher.  Sekr.:  J.  Anderson, 
Alve  Vüla  (now  in  abeyance). 

ChlusI  (Italien). 

Museo  Etrusco.  [Chiusi]  Gegr.:  . . . 
Verw  .d.d.  Commissione  Archeologica. 
fVös.;  Cav.  Giovanni  Paolozzi. 

Cholet  (Maine-et-Loire,  Fr.). 

Mus^e  scientifique ,  arch^ologiqiie, 
artistique  et  industriel.  [Cholet, 
boulovard  Gustave  Richard]     Gegr.: 
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. . .  Publ. : . . .  —  Konaerv. :  Dr.  L6on 
Pissot. 

Soci^t^  des  Sciences,  Lettres  etBeaux- 
Alis  de  rarrondissement  de  Cholet. 

[RueduVerger]  Gegr.:  1881.  Mitgl.: 
156.  Eintr. :  5  frs,  Beitr. :  10  frs. 
Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  Dr.  Leon 
Pissot.    (SßÄT. ;  J.  Charrier. 

Christchurch  (N.-Seeland.). 

Canterbury  College.  [Christchurch] 
Prof.:  R.  Speight  (Geol.). 

Canterbury  Museum.  [Christchurch] 
Gegr.:  1861.  Publ.:Records,8<', zwang- 
los, seit  1907.  —  Kurator:  Edgar  R. 
Waite. 

Magnetic  Selsmologlcal  and  Meteoro« 
loglcal  Observatory.  [Christchurch] 
Gegr. :  1901.  Publ. :  . . .  —  Obstyrv. : 
H.  F.  Skey. 

Christian ia  (Norwegen). 

Den  norske  Gradmaalingskommls- 
sion.  [Christiania]  Vors.:  Prof.  H. 
Goelmuyden, Observatoriet.  Sekr.: 
General  Per  Nissen. 

Den  Norske  historlske  Forenlng. 
[Christiania]  Gegr.:  1869.  Mitgl.:  ca. 
700.  Beitr.:  4  Kr.  Publ.:  Norsk 
histor.  Tidsskrift,  seit  1871.  Selbst. 
Schriften,  Memoiren  usw.  —  Vors. : 
Prof.  Y.Nielsen,  Sekr. :  Dr.  0.  A. 
Johnsen. 

Den  norske  Turlstforenlng.  [Chri- 
stiania] Gegr.:  1868.  Mitgl.:  2500. 
Beitr. :  4  Kr.  Publ. :  Aarbog.  V. : 
Gröndahl&Sön,  8«>,  IBd.,  3Kr., 
seit  1868.  —  V(yrs.:  Prof.  Dr.  Yngvar 
Nielsen.    «SeÄr. ;  Ing.  H.  Hörn. 

Det  astronomiske  og  ma^netlske 
Observatorium.  [Christiania ,  Ob- 
servatoriegaden  1]  Gegr. :  1833. 
Ö.  L.  V.  Gr.:  10°  43' 25",  N.  Br.:  59" 
54'  43,7",  Seehöhe :  25  m.  Jahres- 
etat :  1700  Kr.  Dir. :  Prof.  H.  G  e  e  1  - 
muyden.  Ofcsery.:  J.  F. Schroeter. 

Det  ethnografiske  Museum.  [Chri- 
stiania] Gegr.:  1857.  Publ.:  Meddel- 
elser.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Y.  N  i  e  1  s  o n. 

Det  kongelige  Frederiks  Universitet. 
[Christiania]  Gegr. :  1811.  Hörerz. : 
1600.  0.  Prof.:  Dr.  Yngvar  Nielsen 
(Ethnogr.),  H.  Mohn  (Meteorol.), 
Amund  Heiland  (Bergbau  u.  Geol.), 
W.  C.  Bregger  (Mineral,  u.  Geol.), 
G.  0.  Sars(Tiorgoogr.),  R.Collett 


(Tiergeogr.),Fridtjof  Nansen  (Zool. ), 
N.  Wi  1 1  e  (Pflanzengeogr.u.  System.), 
H.Geelmuyden ( Astr. ).  Stipend.: 
Johan  Kiser  (Paläontol.).  Lehrer: 
A.  H  0 1  m  s  e  n  (phys.  Geogr.),  A.  A  r  - 
stal  (polit.  Geogr.). 

Det  meteorologiske  Institut.  [Chri- 
stiania, Nordal  Bruns  Gade  8]  Gegr. : 
...  Publ.:  Jahrbuch.  V.:  Gröndal  & 
Sön.  Gr. -40,  1  H.  —  Vors.:  Prof. 
Dr.  H.  Mohn. 

Det  norske  frle  Missionsforbund. 
[Christiania,  Kronprinsensgade  1,  G. 
Andersen]  Gegr. :  1889  als östafri- 
kanske  frie  norske  Mission  in  Natal. 
Publ.:  Missionären.  Einn. :  7000  M. 
Org. :  Missionären.  Arbeitsf.:  Natal, 
China.        » 

Det  norske  geograflske  Selskab. 
[Christiania]  Gegr. :  1889.  Mitgl. : 
ca.  1250.  Beitr.:  5  Kr.  Biblioth.:  900 
Bde.  Pub].:  Aarbog.  iTF.:  H.  Ashe- 
houg  &  Co.,  Christiania,  Karl  Ja- 
hansgade  45.  8«,  1  Bd. ,  3  Kr.  ^eit  1891, 
Juli.  —  Piräs. :  Dr.  Hans  Keusch. 
Sekr. :  cand.  real.  VictorEngström , 
Skovveien  26. 

Det  statistiske  Centralbureau.  [Chri- 
stiania] Gegr.:  1876.  Publ.  (u.  m.  a.): 
1.  Statistisk Aarbog,  IBd.,  IKr.,  seit 
1887,  Jan ;  2.  Meddelelser.  —  Dir.: 
Anders  Nicolai  Kiaer. 

Foreningen  for  Norsk  Folkemuseum. 
[Christiania]  Gegr.:  1898.  Mitgl.:  494. 
Beitr.:  5  Kr.  Publ.:  Aarsberetning.  — 
Vors.:  Hans  Aall. 

Foreningen  til  norske  Fortldsmindes 
maerkers  Bevaring.  [Christiania, 
mit  Filialen  in  Bergen,  Drontheim, 
Larvik,  Lillehammer  u.  FredrikstadJ 
Gegr.:  1844.  Mitgl.:  975.  Beitr.:  4 Kr. 
Publ. :  Aarsberetning ,  seit  1845.  — 
Vors.:  Architekt  H.  M.  Schirmer. 
Sehr.:  Harry  Fett. 

Generalstabens  topografiske  Afde- 
ling.  [Christiania]  Gegr.:  1872.  Chef: 
Oberst  T.  H.  Knopf. 

Kommunens  statistiske  Kontor.  [Chri- 
stiania, Akorsgaden  55]  Gegr.:  1900 
(1887).  Publ.:  1.  Statistisk  aarbog 
for  Kristiania,  2.  Kommunal  i  forvält- 
ningsberotning  for  Kristiania  by.  — 
Vors.:  Cand.  jur.  G.  Aranöüs. 

Norges  geograflske  Opmaaling.[Chri- 
stiania,  St.Olafsgade  32]  Gegr.:  1773. 
Publ.:   Efton'ütninger  for  söfarende, 
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8«,  12  Lfgn  zu  je  20  öre,  seit  1870. 
Chef:  Oberst  T.  H.Knopf.  —  I.  Sek- 
tionen for  trigonometriske  arbeider. 
Chef:  Kpt.  J.  C.  M  e  i  n  i c  h.  —  II.  Sek- 
tionen for  detaliem&iing  og  landkart- 
udgivelse.  Chef:  Kapt.  N.J.  Seier- 
sted.  —  III.  Sektionen  for  hydro- 
grafering  og  kystkartudgivelse.  Chef: 
Kom.  Kapt.  S.  H.  Müller.  —  IV. 
Sektionen  for  graver-  og  karttryk- 
ningsarbeider.  CÄe/'.'Lithogr.'W.  Ma- 
thiasen.  —  V.  Sektionen  for  foto- 
grafi,  heliogravure  og  galvanoplastik. 
Chef:  Ing.  E.  Va  u  m  u  n  d.  —  Det  sta- 
tistisk  -  topografiske  kontor.  Chef: 
Kapt.  J.  Wideröe. 

Norges  geologfske  Undersögelse. 
fCmistania ,  Kronprinsensgade  4] 
Gegr.:  1858.  Pub).:  1.  Abhandlungen. 
2.  Aarbog.  KV.:  H.  Asohehoug  & 
Co.,  8°,  z-wangl.  Bde  z.  versch.  Pr., 
seit  1891.  —  Vmat. :  Dr.  Hans  Henrik 
Keusch.  1.  GeoL:  J.  B.  Bekstad. 
^««is^;A.Hoel,W.Werenskiold. 

Noreke  Folkemuseum.  [Christiania- 
BygdÖj  Gegr.:  1894.  l>ir.;  Hans A all. 
-4»nani<€nm;  Harry  Fett.  Äsaiat: 
Irma  Schräm. 

Norsk  geologisk  Forening.  [Christia- 
nia,  Kronprinsensgade  41  Gegr.: 
1905.  Mitgl.:  81.  Beitr.:  4  Kr.  Publ.: 
Norsk  geolog.  Tidsskrift.  8^,  zwangl. 
Hefte  bilden  Bände  von  mindestens 
240  S.  zu  9  M.  —  Vors.:  Prof.  G. 
H.  S.  Vogt.  Sekr.:  Staatsgeol.  J. 
Bekstad. 

Physiografiske  Forening.  [Christia- 
nia]  Besteht  nicht  mehr.  Publ. : 
Nyt  Magazin  s.  unter  Zeitschr. 

Videnskabs-SeUkabet  (Gesellschaft  f. 
Wissenschaft.).  1.  Math. -nat.  Klasse, 
2.  BList.-philos.  Klasse  [ChristianiaJ 
Gegr.:  1857.  Mitgl.:  170  inland.,  140 
ausw.  Etat:  ca.  17000  Kr.  Publ.: 
1.  Forhandlinger,  seit  1858 ;  2.  Skrif- 
ter,  2  Bde,  seit  1894.  —  Präs.:  Prof. 
Dr.  H.  Mohn.  Q&n.-Sekr.:  Prof.  Dr. 
G.  A.  Guldberg. 

Christlanstad  (Schweden). 

Historisches  Museum  am  Gymnasium. 
rChristianstadJ  Gogp*.:  allmählich  als 
Lehrsammlung  entstanden.  Vors. :  Dr. 
K.  Enghoff. 

Christineberg  (Schweden). 

Zoologisk  Meeresstation.  [Christino- 


berg, Fiskebäokskil]  Gegr.:  1877. 
Vorst.:  Prof.  J.  H.  T  h  e  e  1 ,  Stockholm. 
Aasist.:  Lac.  phU.  Artur  Hjalmar 
östergren,  Fiskebäckskil. 

Chur  (Schweiz). 

Naturforschende  Gesellschaft  Grau- 
bfindens.  [Chur]  Gegr.:  1825.  Mitgl.: 
154.  Beitr. :  5  frs.  Publ. :  Jahres- 
bericht, ^r.;  SchulerscheBuchh., 
8®,  1  H.,  4 — 5  frs,  seit  1827.  regelm. 
seit  1856,  gewöhnl.  im  Frühjahr.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  G.  Nußberger. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  K.  Merz. 

Histor.  •  Antiquarische  Gesellschaft 
von  Graubunden.  [Chur]  Gegr.: 
1869.  Mitgl.: 268.  Beitr.: öfrs.  Publ.: 
Jahresbericht,  8®.  —  Präs. :  Frot.  Dr. 

C.  J  e  ck  lin.  Aktuar:  Prof.  C.Pl  an  ta. 
Rätisches     Museum     (Naturwissen- 

schaftl.  Teil).  [Chur,  Haus  z.  Fried- 
hof] Gegr.:  1825.  Dir.:  Prof.  Dr. 
Chr.  Tarnuzzer. 

Cincinnati  (Ohio,  Ver.  St.). 

Cincinnati     Museum     Association. 

Gegr.:  1881.  Mitgl.:  177.  Beitr.:  . . . 
Publ.:  Annual  Report.  —  Präs.:  M.  E. 
Ingalls.  Dir.  u.  Sehr.:  J.  H. Gest. 

Cincinnati  Observatory.  [Mt.  Look- 
out]  Gegr.:  1842.  Publ.:  Publica- 
tions.  —  ö.  L.  V.  Gr. :  275"  34'  39", 
N.Br.:  39°  8' 19,6",  Soehöhe:  263  m. 
Dir.:  Prof.  J.  G.  Porter. 

Cincinnati  Society  of  Natural  Hlstory. 
[Broadway 312]  Gegr.:  1870.  Mitgl.: 
222.  Beitr. :  5  |.  Publ. :  Journal. 
Präs.:  M.  H.  Fletcher,  Sehr:  Jo- 
sua  Lindais. 

Foreign  Christian  Mission  Society  of 
the  Dlsciples  of  Christ.  [Cincinnati, 
Rev.  F.  M.  Rains,  P.  0.  Box  884] 
Gegr. :  1875.  Einn. :  ca.  700000  M. 
Org.:  The  Missionary  Intelligencer. 
40,  12  Nrn,  50  cts,  einz.  Nr.  10  cts, 
seit  1886,  Okt.  Arbeitsf.:  Türkei, 
Indien,  J^an,  China,  Afrika,  Kongo, 
Javeau,  Portorico,  Philippinen. 

Public  Library  of  Cincinnati.  Gegr.: 
1855.  Best.:  ca.  300000  Bde.  davon 
Geogr.:  ...,  Karten:  ...    Ltbr,:  N. 

D.  C.  Hodges. 

Station  des  internationalen  Breiten- 
dienstes. [Cincinnati]  Gegr. :  1899. 
W.  L.  V.  Gr. :  84*  25'  N.  Br. :  BST  8' 
2,07".    Vorst.:  J.  G.  Porter. 
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Univereity  of  GIndnnati.  Gegr.:  1871. 
Hörerz. :  ca.  1600.  Prof.:  J.  G.  P  o  r  t  e  r 
(Astron.). 

Cirencester  (England). 

Royal  Agriculturai  College.  [Ciren- 
cester] Gegr.:  1845.  flörerz. :  85. 
Prof.:  W.  A.  Thain  (Geod.),  G.  C. 
Gough  (Bot.,  Zool.,  Geol.). 

Ciudad  Real  (Spanien), 

Institoto  general  y  t^cnico.  [Ciadad 
BealJ  Gegr.:  ...  Prof.:  Maximiane 
Regil  (Geogr.). 

Observatorlo  meteorolo^co.  [Ciu- 
dad RealJ  Gegr.:  . . .  Dir.:  Dr.  Clu- 
mente  Betamero. 

Clatnecy  (Ni^vre,  Frankr.). 

Mus^e  scientifiqae  et  arch^olo^que. 

[Clamecy,   k  la  Maine]    Gegr. :  . . . 
Abn»«T.;G.  Soittoux.  l>ir.;Bois- 
seaü  (Paris). 
Soci^t^   scientifique    et    artistique. 

rClamecy]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  1(0. 
Beitr.:  aktive  12  frs,  korresp.  6  frs. 
Pabl. :  Bulletin  p6riodique.  —  Präs.: 
Prof.  J.  M  y  n  a  r  d.  Sekr.:  Prof.  G  a  - 
diou,  Prof.  Soittoux. 

Claretnont  (Cal.,  U.  S.  A.). 

Pomona  College  Observatory.  [Clare- 
montj  Gegr. :  1901.  W.  L.  v.  Gr. : 
7»  48«,  N.  Br.:  34'  6',  Seehöhe :  366  m. 
Dir.:  P.  Brackert. 

Clausthal  (Preuß.,  Dtschl.). 

KAnigl.  Bergakadeinie.  [Glaustha!] 
Gegr.:  1775.  Hörerz.:  150.  Dox.: 
Prof.  Dr.  A.  Bergeat  (Mineral,  u. 
Geol . ),  Oberbergamts  -  Markscheider 
Gehrke  (Feldmessen). 

Clertnont-Ferrand  (Frkr.). 

Acad^mie  des  Sciences.  Belles-Lettres 
et  Alis  de  Clermont-rerrand.  [Hotel 
deVille]  Gegr.:  1747.  Mitgl.:  180. 
Beitr.:  50  frs.  Publ.:  Bulletin  histo- 
rique  et  scientifique  de  l'Auvergne, 
12  H.  —  Präs.:  Prof.  Dr.  B.  Brun- 
hes.  SfeXT.;E.  TeilhardduChardin. 


Gegr. 
Aug.  Audollent. 
Mttsee    Lecoq    (Histoire    naturelle). 
[Clennont-Ferrand]      Gegr.:    1872. 
Dir.:  Paul  Gautier. 


Observatolre  M€t£orologlque  da  Puy- 
de-Ddme.  [Clermond-FerrandJGegr.: 
1876.  Publ.:  sont  insöröes  dang  la  Re- 
vue d'Auvergne.  —  l>ir.;Prof.  Dr.  B. 
Brunhes.  —  1.  Station  de  la  plaine 
(Clermont).  MeL  -adj.  :J.R.Pluman- 
don,  P.  David.  Aide-met:  Ch. 
Flumandon.  —  2.  Station  du  som- 
met  (Puy-de-D6me,  1465  m).  Met.- 
adi.:  vacat. 

Soci^t^   des  Amis   de    TUnlversIt^. 

[Clermont  -  Ferrandl  Gegr. :  1898. 
Mitgl.:  ...  Beitr.:  10 frs.  Publ.:  Re- 
vue d'Auvergne  et  Bulletin  de  l'Uni- 
versit6.  R.:  Ph.  Glangeaud,  L. 
Br6hier.  6 H.  10 frs,  einz.  H.Sfrs., 
seit  1884,  Jan.  —  Präs.:  Dr.  G  a  u  t  r  e  z. 
Sehr.:  Accarias,  35,  rue  Ballain- 
villiers. 

Station  limnologlque  de  l'Universite 
de  Clermont  [Besse  -  en  -  Chand6se] 
Gegr.:  1900.  Publ.:  ...  —  Dir.:  . . . 
Prof.:  Poirier. 

Unlverslt^    de    Clermont  -  Ferrand. 

Gegr.:  1808.  Hörerz.:  289.  Prof.: 
L.  Brehier  (alte  u.  mittelalterl. 
Gesch.  u.  Geogr.),  Desdevizes  du 
Dözert  (neue  Gesch.  u.  Geogr.), 
B.  Brunhes  (physik.  Met.) ,  Gui- 
chard  (Astr.). 

Cleveland  (Ohio,  Ver.  St.). 

Case  School    of    Applied    Science. 

rCloveland]  Gegr.:  1877.  Hörerz.: 440. 
Prof.:  Frank  Robertson  Van  Hörn 
(Geol.  u.  Min.). 

Case  Observatory.  Gegr.:  1897. 
W.  L.  V.  Gr. :  5»  26«  25,82  • ,  N.  Br. : 
41° 30' 14.6",  Soehöhe:  212m.  Dir.: 
Dr.  D.  T.  Wilson. 

Geological    Society    of    America. 

[Cleveland,  Library]  Gegr.:  1888. 
Mitgl.:  257.  Beitr.:  10$.  Publ.:  Bul- 
letin. —  Vors.:  C.  R.  van  Hise ,  Ma- 
dison,  Wis.  SeAT.;Dr.E.O.Hovey, 
New  York. 

The  American  Institute  of  Anthro- 
pology.  [aovoland]  Gegr.:  1890. 
Mitgl. :  175.  Beitr. :  5  |.  Publ. : 
Journal.  —  Präs.:  J.  C.  Gil Christ. 
Sehr.:  Dr.  Maur.  Zöliqzon,  ScoviU 
Av.  4711,  S.  E. 

Western  Reserve  University.  [Cleve- 
land! Gegr.:  1826.  Hörerz.:  1905. 
Publ. :  Bulletin.    Prof.:  H.  P.  Cus- 
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hing(Geol.),F.P.Whitman(Phys. 
u.  Ast*OD.). 
Western  Reserve  Historical  Society. 

rCleveland]  Gegr.:  1867.  Mitgl.:  196. 
£intr. :  Patrons  600  I ,  Life  Memb. 
100 1,  Annual  Memb.  5  $.  Biblioth.: 
23000  Bde.  Publ.:  Tracts.  Archäol. 
u.  ethnol.  Mnseum.  —  Präs.:  W.  H. 
Gathcart.  Spät.;  W.  S.  Hayden. 
lAbr.:  Albion  M.  Dyer. 
Observatory  of  "West.  Reserve 
Univ.  [Cleveland]  Gegr.:  1837. W.  L. 
V.  Gr. :  5»  26«  25,«  •  N.  Er. :  41*30' 
20" N.,  Seehöhe:  240m.  Dir.:  F.  P. 
'Whitman.  Assist.:  J.  Mills. 

Clinton  (N.  Y.,  Ver.  SU. 

Hamilton  College.  [Clinton]  Gegr.: 
1812.  Hörorz.:  200.  iVo/.;  Charles 
Henry  Smyth  (Geol.),  Samuel  J. 
Saunders  (Phys.  u.  Astron.). 

Lichtfield  Observatory,  Hamilton  Col- 
lege. [Clinton]  Gegr.:  1852.  W.L. 
V.  Gr. :  5*  1  •*  37,48  •  N.  Br. :  43"  3'  16,8" 
Seehöhe :  276  m.  Dir. ;  S.  J.  S  a u n  - 
ders. 

Coburg  (S.-C.-G.,  Dtschl.). 

Prähistorische  Sammlung.  [Cobarg, 
Vesto]  Gegrr.:  . . .  Kustos:  Stabsarzt 
a.D.  Dr.  Fischer. 

Verein  ffir  Wetterkunde.  [Coburg] 
Gegr. :  1882.  Mitgl. :  39.  Beitr. :  2M. 
Publ.:  Jahresbericht.  8**,  IBd.,  seit 
1883,  Jan.  —  Vors.:  Prof.  C.  R  ö  h  ri  g , 
Gymnasiumsg.  ö.  Sehr.:  Stadt.  Lehrer 
H.  Schumann,  Leopoldsti*.  44. 

Verein  ffir  Anthropologie  u.  Landes- 
kunde. [Cobuig,  Löwenstr.  12]  Gegr.: 
1874.  Mitgl.:  96.  Beitr.:  3  M.  Vors.: 
Stadtphys.  Dr.  med.  Martin  et. 
Sehr.:  Prof.  Pech  toi  d,  Mohronstr. 

Verein  ffir  Geologie  u.  Paläontologie 
des  Herzogtums  Coburg  und  der 
Melninger  Oberlande.  [Cobarg] 
Gegr. :  1904.  Mitgl. :  60.  Beitr. :  . . . 
Vors.:  Stabsarzt  a.  D.  Dr.  Fischer. 

Cöln  (Preußen,  Deutschi.). 
Afrika -Verein  deutscher  Katholiken. 

[Cöln]  Gegr.:  1888.  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
1 M.  Publ.:  Gott  will  es.  KV.:  A.  Rif - 
farth,München-Gladbach.  —  Vors.: 
Domkapit.  Prof.  H  e  s  p  e  r  s .  Schriftf. : 
Justizrat  M.  "Wirtz. 
Cdlner  Anthropologische  Gesellschaft 
(Verein  für  Anthropologie,  Ethnologie 


a.  Uigeschichte).  Gegr.:  1903.  Mitgl.: 
125.  Beitr. :  6  M.  Vors.:  Rektor  C. 
Rademacher,  Zugweg  44,  Dr. 
Bermbach,  Uhierring  1.  Schriftf. : 
Apoth .  Staude,  Severinstr.  27 . 

Gesellschaft  ffir  Erdkunde  zu  C51n. 
[Augustinei-pl.J  Gegr.:  1887.  Mitgl.: 
80.  Beitr.:  6  M.  Publ. :  Jahresbericht. 
8®,  erscheint  in  unbest.  Zwischen- 
rilumen,  seit  1897.  —  Vors. :  Prof.  Dr. 
K.  Hassert.  Schnftf:  Bibliothekar 
Dr.  "W.  Morgenroth. 

Gesellschaft  f.  Rheinische  Oeschlchts- 
kunde.  [Cöln]  Gegr. :  1881.  Mitgl. : 
200.  9  Stifter,  136  Patrone.  Beitr. : 
Stiiter  mindestens  einmal  1000  M., 
Patr.  jährl. :  100  M.  Vors.:  Prof.  Dr. 
Hansen,  Archivdir.  Schriftf. :  Geh. 
Reg.-Rat  Prof.  Dr.  AI.  Schulte, 
Bonn. 

Rautenstrauch-Joest-Musenm  (Stadt. 
Mus.  f.  Völkerkde).  [Cöln,  Neubau 
am  Ubierring  47]  Gegr. :  1899/1900. 
Etat :  35800  M.  Bibl.:  2760  Bde.  i>fr.; 
Dr. Willy  Foy,  Ubierring 42.  Assist.: 
Dr.  F.  Graebner. 

Museum  ffir  Anthropologie  und  Ur- 

feschichte.  [Cöln]  Gegr.:  1907.  Dir.: 
'oy. 

Stadtbibliothek.     [Cöln ,    Gereons- 
kloster 12,  Erdgeschoß]   Gegr.:  1602. 
Best.:  206000  Bde,   davon  Geogr. : 
15500,  Karten :  500.    Dir. :  Prof.  Dr. 
Adolf  K  6  V  s  s  e  r 

Stadt.  Handels -Hochschule.  [Cöln] 
Gegr. :  1901.  Hörerz. :  i.  Sommer  oa. 
800,  i.Winter  ca.  1700.  Prof. :  Dr.  K. 
Hassert. 

Stadt.  Historisches  Museum.  [Cöln, 
Hahnentorburg  u.  Eigelsteintorboig] 
Gegr.:1887.  Dir.: Prof. Dr .J.Hansen. 

St&dt  Museum  ffir  Naturkunde.  [Cöln, 
Stapelhaus]  Gegr.:  1892.  Leiter: 
Dr.  Jansen. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  CAln. 
Gegr.:  1883.  I^ibl.:  Statist. Viertel- 
jahrshefte und  Einzel  -VeröfiCent- 
lichgen.  —  Dir.:  K.Zimmermann. 

Sternwarte.  [Cöln]  Gegr.:  1882.  l^.  L. 
von  Berlin:  0*25"»45«,  N.  Br. :  50r 
65' 33",  Seehöhe:  60,6m.  Dir.:  Prof. 
Dr.  H.J.  Klein. 

Verein  zur  Förderung  des  Erzbeiv. 
baues  in  Deutschland.  [Ce^hi]  Qogr.  - 
1905.  Mitgl.:  325.  Beitr.:  80  M. 
1.  Vors.:  Dr.  jur.   Hans  Jordan, 
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Schi.  Mallinckrodt  b.Wetter.  2.  Vors.: 
Dr.  M.  Erahmann,  Berlin  NW23, 
Händelstr.  6/1. 

Verein  zur  Förderung  des  Rauten- 
8trauch-Joest-Ma8eams.[C0lnJQegr. : 
1904.  Mitgl.:  414.  Beitr.:  10  M.  Etat: 
ca.  7000  M.  Vors:  Dr.  Carl  J  o  e  s  t , 
Haus  Eichholz  bei  Sechtem.  Schrißf.: 
Dt.*W.  Foy. 

Coimbra  (Portugal). 

Bibliotheca  de  Universldade  de 
Coimbra.  Oegr.:  1728.  Best.:  100000 
Bde,  davon  tieogr.:  . . .,  Karten :  . . . 
Biblioth. :  Prof.  Dr.  J.  Mendes  dos 
Bemedios. 

Instituto  de  Coimbra.  [Bue  de  Infante 
D.  Augusto]  Gogr.:  1852.  Publ. : 
0  Instituto.  1.  Kl.:  Moral-  u.  Sozial- 
wissensch.,  2.  Kl.:  Physikal.-math. 
"Wissenschaft  j  3.  Kl. :  Literatur  u. 
Kunst.  —  Präs.:  Dr.  Bomard.  Ma- 
chado.  Sekr.:  Dr.  Alvaro  Jos6  da 
Silva  Basto,  Luiz  dos-Santos 
Vi6gas. 

Museo  de  Historia  Natural  da  Uni- 
versldade de  Coimbra.  Gegr. :  1772. 
I.  Secc.  min.-geol.  Dir.:  Prof.  Gon- 
pälvezGuimaräes.  II.  Secc. zoolog. 
Dir.:  Prof.  B.  Ayres.  III.  Jardim 
botanico.  Dir.:  Prof.  Julio  Hen- 
riques.  IV.  Socc. anthrop.-paläont. 
Dir.:  Prof.  E.  Tamagnini. 

Observatorio  Astron.  [Coimbra]  Gegr.: 
1772.  Publ.:  Ephemerides. —  Ö.L.v. 
Gr.:  35r34,2',  N.Br.:  4a'12'25",  See- 
höhe :  99  m.  Dir. :  Prof.  Joäo  Josö  de 
AntasSoutoBodrigues.  Astron.: 
Prof.  Costa  Lobo,  Prof.  Luciano  da 
Silva,  Prof.  Sidonio  da  S  i  1  v  a  Paes. 

Ol^servatorio  meteorologico  da  Uni- 
versldade de  Coimbra.  Gegr. :  1861. 
W.  L.  V.  Gr.:  8'  25,4',  N.  Br.:  40°  12/. 
Publ.:  1.  Observa^o&s  meteorologicas, 
seit  1864;  2.  Observacd(^8  meteorol.- 
magnet.,  seit  1866.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  Santos  Viögas.  Adjut. :  .Vedio 
Leite,A.Castanheira,A.Lopes, 
A.  Motta,  2^  Tenente  da  Armada. 

Universldade  de  Coimbra.  Gegr.: 
1288.  Hörerz.:  1680.  Publ.:  Annu- 
ario.  —  Brof.:.  Luc.  Ant.  Pereira 
da  Silva  (math.  Geogr.),  Jose  Freire 
de  Sousa  Pinto  (Good.  u.  Topogr.), 
Franc.  Mir.  da  Costa  Lobo  (prakt. 
Astr.),  Eüsebio  Tamagnini (Anthr. 


u.  PalHontol.).  Antonio  Josö  G  o  n  9  &1  • 
vez  Guimarafes  (Mineral,  u.  Geol.), 
Anselmo  Ferraz  de  Carvalho  (Min. 
u.  Petrol.). 

Cold  Spring  Harbor  (Longr 

Island,  N.  Y.,  Ver.  St.). 
Biolo^calStatiDn.[ColdSpringHarbor] 
Gegr.:  ...    Dir.:  C.  B.  Davenport. 

Colima  (Mexiko). 

Observatorio  meteorolofftco  y  vul- 
canologicD  del  Seminario  Conciliar. 

rColimaJ  Gregr.:  . . .  Publ.:  i.  d.  Zeitg 
La  Cruz.  Ö.L.v.Gr.:  ...,  N.Br.:  .. ., 
Seehöhe :  . . .  Dir.:  Aniceto  C  a  s  t  e  1  - 
lanos,  Pbro. 

College  Park  (Cal.,  V.  St.). 

Observatory  of  tlie  univcrsity  of  tlie 

Pacific.  LCoUege  Park]   Gegr.:  1887. 

Publ. :  . . .  —  ö.  L.  V.  (jr, :  . . .    Dir. : 

Heber  D.  Curtis. 
University   of  the  Pacific.   [College 

Park!    Gegr.:   1851.    Hörorz.:   196. 

Prof.:  . . . 

Collegeville  (Minn.,  V.  St.). 

St.  Jolins  Uniyersity.  [Collegeville] 
Gegr.:  1857.  Hörerz.:  325.  Publ.: 
St.  Johns  Univ.  Becord,  KL-S»,  10  H., 
1  $,  seit  1888,  Jan.  —  Prof. :  ... 

Colmar  (Elsaß,  Deutschi.). 

Naturhistor.  Gesellscliaft.  [Colmar, 
Unterlinden  -  Kloster]  Gegr. :  1859. 
Mitgl.:  150.  Beitr.:  8 M.  Publ.:  Mit- 
teilungen ,  b®,  alle  2  Jahro  1  Bd.  zu 
ca.  4  M.  —  Ptäs.:  H.  E.  de  Bary, 
Gebweiler.  Sehr.:  Ch.  Koenig, 
Colmar,  Entengasso  5. 

Scliongauer Museum.  [Colmar,  Unter- 
lindenklosterl  Gegr.:  1847  (1863). 
Publ. :  Mitteilungen.  —  Präs. :  ßau- 
rat  W  i  n  k  1  e  r.    Konserv.:  A.Wa  1 1  z. 

Colombo  (Ceylon,  Asien). 

Royal  Asiatic  Society,  Ceylon  Branch. 

[Colombo]  Gegr.:  1845.  Mitgl.:  226. 
Eintr. :  5.25  Bs ,  Beitr. :  10.50  Bs. 
Publ. :  Journal,  seit  1845.  —  Präs. : 
J.Ferguson.  Scät.;  J.  Harward, 
G.  A.  Joseph. 

Census  Office  (Civil  Service).  [Co- 
lombo] (Jegr.:  . . .  Publ.: ...  —  Super- 
int.: P.  Arunachalam. 

Ceylon  Mineralogical  Survey.  [Co- 
lombo ,  Tho  Museum]    Gegr. :  1908. 
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Publ. :  Administration  Reports.  — 
Dir.:  James  Parson ,  Principal  Min. 
Surveyor.  Aaaist.:  Jos.  A.  Daniel. 

ColomboMuseam.  Oogr.:  1875.  Publ.: 
Spolia  Zeylanica,  seit  1903.  —  Dir. : 
A.  Willoy. 

Scismolosical  Observatory,  Ceylon 
Technic^ Institute.  [Colombol  Gegr.: 
1906.  Publ.:  ...  —  VorsU:  E.  Hu- 
man. Ässiat.  f.  Seiamol. ;  E.  F.  v  a  n 
Dort. 

Surveyor  Generals  Office.  [ColomboJ 
Gegr. :  . . .  Publ. :  1.  Report  on  the 
Met.  of  Ceylon,  2.  Results  of  Met. 
Obsorv.  in  Ceylon.  —  Dir.:  F.  C. 
H.  Clarke  (Surv.  Gen.). 

Colorado  Springs  (V.  St.). 

Colorado  College  Scientific  Socie^. 

[Colorado  Springs]  Gegr.:  . . .  Mitgl.: 
. . .  Boitr. :  . . .  Publ. :  Studies.  — 
Vors. :  ...   Sehr. :  Prof.  Flor. Ca j o ri. 

Colorado  College  Observatory  (astro- 
nomical  and  meteoroiogical).  [Colo- 
rado Springs]  Gegr. :  1894.  Publ. : 
Semi-Annual  Bulletin  (incorporated 
with  Colorado  Coli.  Publications).  — 
Z>tr.:  F.  H.  L  o  u  d ,  1203,  N.  Tejon  St. 

The  Western  Association  for  Stellar 
Photography.  [Colorado  Springs] 
Gegr.:  1904.  Mitgl.:...  Beitr.t... 
Publ.:...  — Präs.;  E.C.Pickering 
Sekr.:  F.  H.  Loud. 

Columbia  (Mo.,  Ver.  St.). 

Museum  of  the  Univ.  of  Missouri. 
[Columbia]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
Karat.:  Prof.  Lef  evre  (Biol.),  Prof. 
Marbut  (Geol.),  Prof.  Mumford 
(Agiikultur). 

Laws  Observatory.  [Columbia,  Mo.] 
GeCT.:  1880.  Etat:  14Ü00M.  Publ.: 
Bulletin.  4^,  in  zwangl.  H.,  s.  1902.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  267"  40'  24",  N.  Br.:  38° 
56'  62",  Seehöhe:  225  m.  Dir.:  Fre- 
derick Hanloy  Seares. 

Scientific  Association  of  the  Univer- 
sity  of  Missouri.  [Columbia]  Gegr.: 
1895.  Mitgl.:  104.  Beitr.:...  Vors.: 
H.  B.  S  h  a  w ,  Rollins  St.  Sekr. :  Prof. 
0.  D.  Kellogg. 

State  Historical  Society.  [Columbia] 
Gegr.:  ...  Mitgl.:  ...  Bibliothek: 
23000  Bde.    Präs.:  ...     Sehr.:  ... 

University  of  Missouri.  [Columbia] 
"'     "        5.:  2000.    Publ.: 


Gegr.:  1839.   Hörerz. 


Studies.  Ä. :  W.  G.  Brown.  8", 
ca.  4  Nm,  z.  versch.  Pr.,  seit  1901.  — 
Prof.:  George  Edgar  Ladd  (Geol.  u. 
Bergbau),  Curtis  F.  Marbut  (Geol. 
u.Min.),  Fr.  HanleyS  e  a  r  e  s(Astron.), 
Leon  Stacy  Griswold. 

Colutnbus  (Ohio,  Ver.  St.). 

GeologicalMuseam.[Columbus]  Gegr.: 
. . .  Publ.: ...  —  Kurator:  John  Adams 
Bownocker. 

Geological  Survey  of  Ohio.  [Co- 
lumbus]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
VoTst.:  Edw.  Orton  ir.,  State  Geol. 

Ohio  State  Academy  of  Science.  [Co- 
lumbus]  Gegr.: . . .  Publ.: . . .  — iVö«.: 
Dr.  £.  L.  Rice,  Delaware,  0.  Sehr.: 
Dr.  L.  B.  Wal  ton,  Gambier,  0. 

Ohio  State  University.  [Columbus] 
Gegr.:  1870.  Hörerz.:  1827.  Prof.: 
H.  Curwen  Lord  (Astr.),  Fraiik 
Arnold  Ray  (Bergbau),  Charles  Smith 
Prosser  (Geol.),  John  A.  Bow- 
nocker (inorg.  Geol.). 

U.  S.  Weather  Bureau,  Ohio  See- 
tion.  I Columbus]  Gegr.:  ...  Publ.: 
Monthly  Report.  —  Sect.  Dir.:  J. 
"Warren  Smith. 

Colwyti  Bay  (N.W.,  Engl.). 

African  Training  Institute.  [Colwyn 
Bay]  GoCT. :  1889.  Einn. :  39000  M. 
Leiter:  W.  Hughes,  African  In- 
stitute. 

Constantine  (AIg:ier,  Afr.). 

Muste  scientifiqne  et  arch^ologlque. 

[Constantine]  Gegr.: . . .  Publ.: ...  — 
Konserv. :  Ulysso  Hinglais. 
Socidt^  Archtologique  deConstantlnc. 
fAlg6rie]  Gegr.:  1852.  Mitgl.:  ... 
Beitr. :  12  frs.  Publ. :  Recueil  de 
notices  et  M6moires.  1  Bd.  H.:  D. 
Braham,  2,  rue  du  Palais.  — Präs.: 
Maguelonne,  7,  rue  de  France. 
Sehr. ;  Vel ,  Insp.  adj. 

Coopers  Hill  b.  Egham  (E.). 

Royal  Indian  Engineering  College. 

[Coopers  Hill]  Eingegangen. 

Cördoba  (Arfi^entinien). 

AcademiaNacionaT  deCiencias.  [Cör- 
doba] Gegr. :  1873.  Publ. :  1.  Acta, 
2.  Bolotin,  seit  1874.  —  Präs.:  Dr. 
Oscar  Doering.  Sehr.:  Manuel  E. 
Rio,  Dr.  F.  Kurtz. 
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Museo  mineraloglco^geologico.  [C6r- 
doba]  Gegr.:  1873.  Publ.: ...  —  Dir.: 
"W.  Bodenbender. 

Observatorlo    Nacional    Ai^entino. 

rCördoba]  Gegr.:  1870.  PubL:  ...  — 
W.L.v.Gr.:4*16«48,««,  N.Br.:3r 
26'  15,6",  Seehöhe :  434  m.  Dir. :  Dr. 
J.  M.  Thomo.  Assistn:  E.  Sar- 
minto,  C.  Hawkins,  M.  Martin, 
R.  Winter,  P.  Symonds,  J. 
Dressen,  E.Hennings. 

Oficina    Meteorologica    Argentina. 

[Cördoba]  Gegr. :  1872.  Seit  1902 : 
Abteilung  des  Ministerio  de  Agri- 
eultora,  Buenos  Aires.  Publ. :  Ana  - 
les.  —  Dir.:  Walter  G.  Davis, 
Buenos  Aires. 

Univeraidad  Nacional.  [Cördoba] 
Gegr.:  1613.  Hörerz.:  420.  iVo/'.:Par- 
menio  Ferrer  (Kosmogr.),  Domingo 
de  la  Vega  (Topogr.),  Angel  Ma- 
chado  (Geod.),  Guill.  Boden- 
bond er  (Geol.). 

Cördoba  (Spanien). 

instituto  general  y  t^cnico.  [Cördoba] 
Gegr. :  lö76.  Prof. :  Francisco  Gar- 
rido  Hildalgo  (Geogr.). 

Observatorio  meteoroiogico.  [Cör- 
doba] Gegr.: . . .  Dir.:  Rafael  Varquer 
Aroca. 

Corufla  (Spanien). 

Escuela    soperior    de    commercio. 

[Corufia]  Gegr. :\..   Prof. :  Segundo 

Moreno  (Geogr.). 
Instituto  general  y  tecnico.  [Corufia] 

Gegr.:  . . .    P^of:  Josö  Kamen  Lopez 

de  Vi  curia  (Geogr.). 
Observatorio   meteorologlco.    [Co- 

ruüa]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Acisdo  Cam- 

pano. 

Cottbus  (Preußen,  Dtschl.). 

Maseam  der  Nlederlausitzer  Geseil- 
schaft für  Anthropologie  und  Alter- 
tumskunde  (Guben).  [Cottbus,  Hu- 
bertstr.  1]  Gegr. :  188o.  Dir. :  Prof. 
Dr.  Jontsch,  Guben,  Königstr.  3. 

Coutances  (Frankr.). 

Soci^t^    acad^mique    du    Gotentln. 

[Coutances,  Bue  Quesnel  -  Morinidre] 
Gegr.:  1872.  Mitgl.:  85.  Beitr.:  lOfrs. 
Präs.:  l'övequo  Gu^rard.  Sehr.: 
a70cat  Le  Terrier. 


CrQwthorne(Berksh.,Engl.). 

Private  Obscrvatory.  [Crowthome] 
Gegr.:  1894.  W.L.v.Gr.:  0*3«10i», 
N.  Br. :  51*  22^  5",  Seehöhe :  98  m. 
Dir.:  S.  A.  Saunder. 

Croydon  (England). 

Groydon  Natural  History  Scientific 
Society.  [Croydon,  Public  Hall,  Wel- 
lesleyKoad]  Gegr.:  1870.  Mitgl.:  ... 
Beitr.:  10  sh.  Publ.:  Transactions.  — 
Fo»».;  F.  C.  Bayard.  Sehr.:  G.W. 
Moore,  Bryndhurst,  15,  Domton 
Boad. 

Cuenca  (Spanien). 

instituto  general  V  tecnico.  [Cuenca] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Leopolde  Ped- 
reira  (Geogr.). 

Culiacan  (Mexiko). 

Observatorio  Meteorologlco  del  Co« 
legio  Rosales.  [Culiacan,  Calle  del 
Coraercio]  Gegr. :  1881.  Etat :  12000 1. 
Publ. :  . . .  0.  L.  V.  Gr. :  107'  5b'  30", 
N.Br.  24°89'11",  Seehöho:  34,22  ra. 
Dir. :  Dr.  Ruperto  L.  Paliza,  Apar- 
tado  19.  Assistn:  Jos6  G.  Heredia, 
J.  Antonio  M.  de  Castro,  Juan  B. 
Rojo,  jr.,  Manuel  Rivas. 

Czömowitz  (Bukow.y  Ost.). 

Bukowiner  Landesmuseum.  [Czerno- 
witz]  Gegr. :  1891.  Publ. :  Jahrbuch, 
seit  1893.  —  Obm.  d.  Kurat. :  Landes- 
hptm.  Georg  Frhr.  v.  Wassilko. 
Schriftf. ;  E.  F i s  c  h  e  r.  Mus.-Leiter : 
Dr.  J.Pol ek(Bibl.).  Kustoden : Frof. 
A.  Mikulitsch  (Archäol.),  Baurat 
E.  Kolbenheyer(Ethnogr.),  Prof. 
Dr.  E.  Botezat  (Naturgeschichte), 
Gend.-Rittm.  E.  Fischer  (Münz- 
samml.),  Prof.  Dr.  W.  Milkowicz 
(kunsthist.  Abt.). 

Franz-J  osefs-Un  I  versität.  [Czernowitz] 
Gegr. :  1875.  Hörerz. :  834.  o.  Prof. : 
Ferdinand  Löwl  (Geogr.),  Rud. 
Scharizer  (Min.). 

Geographisches  Institut  der  Universi- 
tät Czernowitz.  Vorst.:  Ferdinand 
Löwl. 

Dakar  (Französ.-Westafrika). 

Soddt^  de  Geographie  de  l'Afrique 
occidentalefrancalse.  [Dakar]  Ge^.: 
1907.  mtgl.:...  Beitr.:...  Publ.: 
Bulletin.  —  Präs.:  Gouv. -G6n. 
Boume.    Sehr.:  ... 


411 


VI.  Adreßbuch.  B. 


Danzig  (Preußen). 

Natorforachende  Gesellsch.  panzig, 
Pranzengasso]  Gegr.:  1743.  Mitgl.: 414. 
Boitr. :  12  M.  für  Einheim.,  6  M.  fflr 
Ausw.  Bibliothek: 40000 Bde.  Bibl.: 
Prof.  Dr.  L  a  k  o  w  i  t  z.  Publ . :  Schrif- 
ten, jährl.  1  Bd.  Vors.:  Prof.  Dr. 
Momber.     Sekr.:  Prof.  Dr.  Con- 

Staatliche  Steile  ffir  NaturdenlHnal- 
pflege  in  PreuBen.  [Danzig]  Gegr.: 
1906.  Publ.:  Beiträge  zur  Natur- 
denkmalpflege. V.:  Gebr.  Born- 
traeger,  Berlin.  09^  rwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.,  ca.  20  Bg.  =  1  Bd.,  seit 
1908.  —  Leiter:  Prof.  Dr.  H.  Con- 
w  e  n  t  z ,  Provinzial-Museum. 

Stadtbibliothek.  [Danzig]  Gegr.:  1591. 
Best.:  130000  Bde,  Geogr.:  . . .  Bde, 
Karten :  .  . .    Bihlioth.:  Prof.  Dr.  0. 

*Günther. 

Sternwarte  der  Naturforsch.  Gesell- 
schaft. [Danzig]  Gegr.:  1868.  Publ.: 
...  —  ö.  L.  V.  Gr.:  1*  14"»39,e' ,  X.  Br.: 
64°  21'  18",  Seohr.he :  3  m.  Dir.:  Dr. 
E.  K  a  y  s  e  r ,  Frauengasse  26. 

Technische  Hochschule.  [Danzig- 
Langfuhr,  Goßler- Allee]  Gegr.:  1904. 
Hörerz.:  855.  Prof.:  Otto  Eggert 
(Geod.),  V.  Wolff  (Geol.).  Dox.: 
Albr.  V.  Bockelmann  (Gcogr.). 

WestpreuBischer  Geschichtsverein. 
[Danzig]  Gegr.:  1879.  Mitgl.:  385. 
Beitr.: 4M.  Publ.:  1.  Mitteilungen.  8«, 
4  Nrn;  2.  Zeitschrift,  8«;  3.  Quellen 
u.  Darstellungen  z.  GeschichteWest- 
preußens.  F.;  L.  S  a  u  n  i e  r.  —  Vors.: 
Stadtschulrat  Dr.  Damus. 

WestpreuBisches  Provinzialmuseum. 
[Danzig, Langemarkt  24]  Gegr.:  1879. 
Publ.:  1. Verwaltungsberichte,  2. Mit- 
teilungen. —  Dir.:  Prof.  Dr.  H.  Con- 
wentz.  Kustos:  Prof.Dr.P.  Kumm. 

Daramona  (Westmeath^Irl.). 

Private  Observatory.  [Daramona, 
Streete]  Gesrr.:  1881.  W.  L.v.  Gr.: 
0*  29«  59«,  N.  Br.:  63°  41'  12",  See- 
höhe: 84  m.    Dir.:  W.  E.  Wilson. 

Daressalatn  (Dsch.-O.-Afr.). 

Erdbebenstation.  [Daressalam]  Gegr.: 
...     Z/«iter;  Dr.  Karstens. 

Darllngton  (Durham,  Engl.). 

Private  Observatory.  [Darlington] 
Gegr.:  1887.  W.  L.  v.  Gr.:  0*  6"»  18,5», 


N.  Br. :  54*  81'  46,8",  Seehöhe :  . . . 
Dir.:  Prof.  A.  C.  Dixon. 

Darmstadt  (Hess.,  Dtschl.). 

Ohzgl.  hess.  Geolog.  Landesanstalt. 

I  Darmstadt]  Gegr.:  1882.  Publ.:  LGeol. 
karte  des  Großh.  Hessen,  1 :  25000, 
nebst  Erl.,  seit  1886,  je  2  M.  2.  Ab- 
handlungen, 8®,  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1884.  3.  Notizblatt,  8»,  pr. 
Stück  3  M.,  seit  1880.  iTF.;  Borg- 
st räßer  sehe  Buchhandlg.  —  Dir.: 
GOBorgrat  Prof.  Dr.  R.  Lepsius. 

Ghzgl.  hess.  Museum.  [Darmstadt] 
Gegr.:  um  1800.  i>ir. ;  GKab. -Rat 
ROmheld.  —  I.  Kunst-  u.  histor. 
Sammigen.  I>tr.;Prof.Dr.F.Back. — 
II.  Zool.  Sammlungen.  Insp.:  Prof. 
Dr.  G.  V.  Koch.  —  lU.  !&üneral.- 
geol.  Sammlung.  Insp.:  GOBergrat 
Prof.  Dr.  R.  Lepsius. 

Historischer  Verein  ffir  das  Ghzgt 
Hessen.  [Darmstadt]  Gegr. :  1833. 
Mitgl.:  561.  Beitr.:  6 M.  Publ.:  I.Ar- 
chiv für  hess.  Gesch.  a.  Altertumskde. 
H.:  I.  R.  Dieterich  u.  K.  Bader. 

2.  Quartalblätter.  H. :  L.  Vo  1 1  z. 
8.  Beiträge  z.  hess.  Kirchengeschichte. 
ß.;Wilh.  Diehl,WalterKöhler.— 
Vors.:  Frhr  Schenk  z.  Schweins- 
borg.  Sehr.:  I.  R.  Dieterich,  K. 
Bader. 

GroBhzgl.  Hofbibliothek.  [Darmstadt] 
Gegr. :  im  16.  Jahrh.  als  Privatbibl. 
des  Landgfn  Georg  1.  Best:  503000 
Bde,  Geogr.: . . .,  Karten :  etwa  4000. 
Dir.:  Dr.  Adolf  Schmidt. 

Ghzgl.  Hydrographisches  Bureau. 
[Darmstadt,  Finanzmin.  ]  Gegr.:  1900. 
Publ.:  1.  Deutsches  Meteorol.  Jahr- 
buch, i?.:  Prof. Dr. G.G reim,  Sand- 
straßo  32.  V.:  Selbstv.  1  Bd.,  2  M., 
seit  1902.  2.Niederschlagsbeobachtgn, 
40,  2  H.,  seit  1904,  1  H.,  seit  1901. 

3.  Die  Wasserstandsbewogungen  des 
Rheins,  40, 12  H.,  seit  1901.  4.  Periodi- 
sche Veröffentlichgn  a.  d.  Hydrogr. 
und  Meteorologie,  in  zwangl.  H.  — 
Vors.:  GOBaurat  Imroth. 

Naturwissenschaft!.  Verein.  [Darm- 
stadt] Gegr.:  1880.  Mitel.:  ca.  400. 
Beitr.:  1  M.    Vws.:  Dr.  Th.  List. 

Ghzgi.Technische  Hochschule.  [Darm- 
stadt] Gegr.:  1836.  Hörerz.:  1840. 
0.  iVo/'.:Paul  Fenn  e  r  (Geod.),Richard 
Lepsius   (Geol.).    Pr.-Dox.:  Max 
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G  a  s  s  e  r  (Geod.),  Georg  G  r  e  i  m  (Min. 
Lehrauftr.  für  Geo^r. ,  einschl.  der 
physik.  Geogr.),  GustAv  Klemm 
(Bodenkunde,  Liehrauftr.  für  Min.), 
-Alexander  Steuer  (Geol.  und  Pa- 
läont.). 

Verein  ffir  Erdkunde  und  verwandte 
Wissenschaften,  [parmstadt]  Gegr.: 
1845.  Mitgl.:140.  Beitr.:3M.  Publ.: 
Notizblatt.  KV.:  Bergsträßer sehe 
Buchhandlung.  4.  Folge,  zwangl.  H. 
z.  versah.  Pr.,  seit  1880.  —  Vors.: 
GOBergrat  Prof.  Dr.  E.  Lepsin s. 

Glizgl.  Zentralstelle  ffir  die  Landes- 
statistili.  [Darmstadt]  Gegr.:  1861. 
P^ibl. :  1.  Beiträge  zur  Statistik  des 
Ghzt.  Hessen.  Gr.-4®,  zwangl.  H.  z. 
versah.  Pr.;  2.  Statist.  Handbuch  f. 
d.  Ghzgt.  Hessen ;  3.  Mitteilungen 
d.  Ghzgl.  hess.  Zentralstelle  für  die 
Landesstatistik .  Ä^F. ;  G .  J  o  n  g  h  a  u  s , 
Bheinstr.  15.  8».  —  Vors.:  GOSchul- 
rat  Nodnagel. 

Davenport  (Iowa,  Ver.  St.). 

Davenport  Academy  of  Natural  Scien- 
ces. L704,  Brady  St.]  Gegr. :  1867. 
Mitgl.:  14o.  Eintr.:  5$,  Beitr.:  3$. 
Biblioth.:  44000  Bde.  Publ.:  1.  Publi- 
cations.  R.:  Prof.  W.  H.  Barris. 
. . ,  zwangl.  H.  z.  versch.Pr.  2.  Procee- 
dings.  —  Präs.:  A."W.  Eimer.  Sehr.: 
Miss  S.  G.  F.  Sheldon.  Chairman 
Public.  Comütee:  MissE.  D.Putnam. 
Biblioth.:  C.  E.  Harris on. 

Davos  (Schweiz). 

Schweizerlsclie  Meteorolog.  Station. 

npavos,  23  Promenade]  Gegr.:  1885. 
JE*ubl.:  Davoser  Monats -"Wetterkarte 
und  Jahreszusammenstellung.  Fol., 
12  Nrn,  12  frs,  seit  1886,  Jan.  — 
Beob.:  Kurverein  Davos. 
Erdbebenstation.  [Davos]  Gegr.:  ... 
Dir.:  Dr.  Dietz. 

Dawson  City  (Yukon,  Can.). 

International  Society  for  Arctic  Ex- 

Elorations.  [Dawson]   Gegr. :  1905. 
litgl. : . . .  Beitr. : . . .  Präs.:  J.  H  e  n  - 
derson,  Governor  of  the  District. 

Dax  (Landes,  Frankreich). 

Musöe  de  Dax.  [Hotel  de  ville]  Gegr.: 
...  Konserv.:  Jules  Larredo. 

Soci^t^  de  Borda.  [Dax,  Hotel  de 
ville]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  250.  Beitr.: 


12  frs.  Publ. :  Bulletin.  —  Präs.:  D  u  - 
fourcet.    Sehr.:  Albadie. 

Dayton  (Ohio,  Ver.  St.). 

Dayton  Public  Library  and  Museum. 

Gegr.:  1860.  Best.:  65 000 Bde.  Publ.: 
Report.  —  Fi-äs.:  W.  J.  Conklin. 
Lihr.:  Miss.  L.  M.  Clatworthy. 
Custod.  of  Mus.:  Lyman  Simonton. 

Dehra  Dun  (Himalaya,  Ind.). 

Observatory  of  the  Great  Trigono- 
metrical  Survey.  [Dehra  Dun]  Gegr.: 
1798  zu  Madras,  1824  nach  Dehra  Dun 
verlegt,  ö.  L.  v.  Gr. :  5*  13^  lö,45*, 
N.  Br.:  30"  18'  51,8o",  Seehöhe :  687 m. 
Dir.:  Colonel  Burrard.  Astron.: 
E  c  cl  e  s  (che!  des  calcul.).  Major  C  o  - 
nyngham  (pendule),  Erskine 
(maröes),  Turner  (triangul.),  Tho- 
mas (magn6t.),  Co  wie  (astr.). 

Delaware  (Ohio,  Ver.  St.). 

Ohio  Wesleyan  University.  [Dela- 
ware] Gegr.:  1844.  Hörerz.:  1400. 
Pi'of. :  W.  We  s  t  g  a  t  e  (Geol . ),  Hiram 
M.  Perkins  (Astron.). 

Delft  (Niederlande). 

Technische  Hoogeschool.  [Delft] 
Gegr.:  1864.  Hörerz.:  1120.  Prof.: 
J.  Grutterink  (Min.  u.  Petr.),  H. 
J.  Heuvelink(Geod.),  G.  Molen - 
graaff  (Geol.),  H.  Jonker  (Pal.). 

Denver  (Col.,  Ver.  St.). 

Colorado  Scientific  Society.  [Denver, 
Chamber  of  Commerce  BuUd.J  Gegr.: 
1882.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  10$.  Bibl.: 
3000  Bde.  Publ.:  1.  Bulletins,  12  H.; 
2.  Proceedings ;  3.  Papers.  —  Vors.: 
Thomas  L. Wi  1  k  i  n  s  o  n .  Sehr. :  Dr. 
Wm.  A.  Johnston. 

Chamberlin  Observatory.  [Denver] 
Gegr.:  1894.  —  ö.  L.  v.  Gi-.:  255°  3' 5", 
N.  Br.:  39' 40' 36",  Seehöhe:  1650m 
Dir.:  H.  A.  Howe. 

Des  Meines  (Iowa,  Ver.  St.). 

Drake  University  Observatory.  [Des 
Meines]  Gegr.:  1869.  W.  L.  v.  Gr.: 
6*  14™  30,56',  N.  Br.:  41" 36',  Seehöhe : 
296  m.  Dir.:  Prof.  D.  M  o  r e h  o  u s  e. 
Assist.:  F.  Meyer. 

Iowa  Academy  of  Sciences.  Gegr.: 
1887.  Publ.:  Proceedings,  seit  1887.  — 
Präs.:  J.  L.  T  i  1 1  o  n ,  Indianola.  Sehr.: 
L.  S.  Boss. 
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Iowa  Oeolo^cal  Survey.  [Des  Moines, 
State  HouseJ  Ge^.:  1892.  Etat: 
8000  f.  Pub!.:  Annual  Report.  8«, 
1  Bd.,  ^atis,  seit  1892,  Jan.  —  Dir.: 
Samuel  Calvin,  Stite  Geol.  Asaistn  : 
James  H.  Lees,  S.  H.  Beyer,  J.  A. 
Williams,  T.  H.  Macbride,  B. 
Shimek,  S.W.  Stookey,  M.  F. 
Arey,W.  H.  Norton.  Sß^.:Nellie 
E.  New  man. 

Iowa  Weather  and  Crop  Service.  [Dos 
Moines]  Gegr.:...  PudL:  1.  Annual 
Report,  8»,  IH.,  seit  1902 ;  2.  Monthly 
Review,  seit  1890 ;  3.  Weekly  Weather 
Crop.  Bulletins.  —  Dir.;'  John  R. 
Sage.  Js«i«M>tr.:Geo.M.Chappel. 

Dessau  (Anhalt,  Deutschi.). 

Hzgl.  anhält.  Statistisches  Bureau. 

[Dessau, Friedrichstraße 27/11]  Gegr.: 
1866.  Publ.:  Mitteilungen.  KV.:  C. 
D  ti  n  n  h  a  u  p  t.  4",  zwgl.  H.  z.  versch. 
Pr. ,  seit  1867.  —  Vors. :  Reg. -Rat 
Joh.  Richter. 

Verein  ffir  Anhaltische  Geschichte 
und  Altertumskunde.  [Dossau]  Gegr. : 
1875.  Mitgl.:  266.  Beitr.:3M.  Publ.: 
Mitteilgn.  F.;C. Dünnhaupt.  8°. — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Em.We y  h e.  Schriftf.: 
Direktor  A.  H aase,  Grünstr.  17/1. 

Verein  ffir  Landeskunde  u.  Natur- 
wissenschaften. [Dessau]Gegr.:1890. 
Mitgl.:  68.  Beitr.:  8  M.  Publ:  Flora 
von  Anhalt,  in  zwangl.  Heften.  — 
V&rs.:  Prof.  Dr.  Em . We  y  h  e.  Schriftf. : 
OLehrer  Partheil. 

Detmold  (Lippe,  Deutschi.). 

Naturwlssenscnaftllcher  Verein  für 
das  Ffirstentum  Lippe.  [Detmold] 
Gegr.:  1835.  Mitgl.:  ca.  300.  Beitr.: 
3  M.  Publ.:  ...  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Weorth.    Sehr.:... 

Geschichtliche  Abteilung.  Publ. 
Mitteilungen  aus  d.  Lippischen  Ge- 
schichto  u.  Landeskunde.  V. :  Hans 
Hinrichs.  Gr.-B»,  1  Bd.  3  M.,  seit 
1902.  —  Vors.:  GArchivrat  Dr.  Hans 
Kiewning. 

Ffirstllche  Landesbibliothek.  [Det- 
mold] Gegr.:  1614.  Best.:  110000  Bde, 
Geogr.: . . .  Bde,  Karten : . . .  Bibliolh.: 
Prof.  Dr.  AnemüUer. 

Deutsch-Altenburg(NÖst.). 

Museum  (m.  d.  Sammlgn  des  Vereins 
»Carnutum«  s.  unter  Wien)  in  Mit- 


verwaltung d.  k.  k.  Osterr.  ArchJlo]. 
Inst.    Kustos:  Jos.  Bortlik. 

Devon  (England). 

Ronsdon  Astronomleal  and  Metcoro- 
logleal  Observatory.  [Devon]  Gegr.: 
1884.  Publ. :  Meteorological  Obser- 
vations.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  0»  11"»  68,w, 
N.  Br.:  50"42'38",  Seehöhe:  157  m. 
Observ.:  C.  Grover. 

Dieppe  (Seine-Infer.,  Frier.). 

MuB^  Bcientifloue  et  areh^ologlqiie. 

[Dieppe ,  H6tel  de  ville]  Gegr. :  . . . 
Konserv.:  Ambr.  M  i  1  e  t. 

Digne  (Basses-Alpes,  Frkr.). 

Mnsie  scientifiqoe  et  arch^ologlque. 

[T)igne,  ancien  Hospice]  Gegr.:  1884. 
Konserv.:  Etienne  Martin. 
Social  scientiflque  et  lltt^ralrc  des 
Basses-Alpes.  [Digne.  Av.  du  Tri- 
bunal] Gegr.:  1878.  Mitgl.: 257.  Beitr.: 
10  frs.  Publ.:  Annales  des  Basses- 
Alpes,  4H. — iVa8.:Martin.  Sehr.: 
Isnard. 

Dijon  (Cote-d'Or,  Frankr.). 

Aead^mle  des  Sciences,  Arts  et  Belles- 
Lettres.  [Dijon]  Gegr.:  1740.  Mitgl.: 
1*20.  Beitr.:  ...  Publ.:  Memoires.  V.: 
libr.  Nourry,  place  St.-^tienne. 
b»,  alle  2  Jahre  1  Bd..  6  frs ,  seit 
1740.  —  Präs.:  Henri  Chabeuf,  rue 
Legouz-Gerland.  Sehr.:  G.  D  u  m  a  y , 
rue  du  Petit-Potet. 

Commission  d^partementale  des  an- 
tiquit6s  de  la  C6te  dV.  [DijonJ 
Gegr. :  1831.  Publ. :  Mömoires,  seit 
1832.  —  Mus6e  [Place  Rameau].  Gegr. 
1843.  Sehr.:  Avocat  6t.  Met  man, 
25,  place  St- Michel.  KonservcU.  d. 
Mus.:  A.  Joliet,  Cl.  Drioton. 

MuB^e  d'hlstoire  naturelle.  [Dijon, 
h  l'Arquebuse]  Gegr.:  1835.  Dir.: 
Prof.  Louis  CoUot. 

Socl^ti  Bour^ignonne  de  Otogra- 

Ehie  etd*Histoire.  [Dijon]  Gegr.:1882. 
Litgl.:  312.  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
Mömoires.  F.;  Jacquot  etFloret, 
rue  Berbisey  10.  8»,  IBd.,  10  frs,  seit 
1882.  —  Präs.:  L.  Oubert.  Sehr.: 
Arm.  Cornereau,  juge  supplöant, 
3,  rue  Berbisey. 

Universiti  de  Dijon.  Gegr.:  1722. 
Hörerz.  :ca.  1000.  /VY)/'..'HenriHaaser 
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(Gesch.  u.  Geogi-.),  Mairey(Geogr.), 
Duport  CAstron.),  Louis  Collot 
(Min.  u.  GeöL),  Barbier  (Min.). 

DiUingen  (Bayern,  Dtschl.). 

HlstoriscnerVerein.  [Dillingen]  Gegr. : 
1888.  Mitgl.:  346.  Beitr.:2M.  Publ.: 
Jahrbuch.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Paul 
Z  e  n  e  1 1  i.  Schriftf. :  Bez. -  Amts- 
assessor Theod.  Kaiser. 

Museum  mit  Bibliothek.  Kons.: 
Prof.  Jos. Harbauer,  Stadtkapl. Jos. 
Demleitner.  Biblioth.:  Prof.  Dr. 
Alfr.  Schröder. 

Dinan  (Bretagne,  Frankr.). 

Muse^  scientifique  et  arch^ologique. 

rpüian,  Hotel  de  viUeJ  Gegr.:  ... 
Konserv.:  L'eop.  Sabot. 

Disko  (Grönland). 

Biologische  Station  mit  Erdbeben- 
Station.  [Disko]  Gegr.:  1906.  Dir.: 
Magister  Porsild. 

Donaueschingen  (Baden). 

Verein  für  Geschichte  und  Natur- 
geschichte der  Baar  und  der  an- 
grenzenden Landesteile.  [Donau- 
eschingen]  Gegr.:  1870.  Mitgl.:  200. 
Beitr. :  2  M.  Publ. :  Schriften.  —  Vors.: 
Dr.  Georg  Tum bült  (Gesch.),  Prof. 
Karl  N  e  f  f  CNaturw.).  Sehr.:  S  c  h  e  1  - 
ble. 

Donauwörth  (Bay.,  Dtschl.). 

Bibliothelc  des  Cassianeum.  [Donau- 
wörth] Gegr.:  1875.  Best.:70(i00Bde, 
Geogr.:  2000,  Karten :  880.  Atlanten : 
187.    Biblioth.:  J.  Traber. 

Historischer  Verein  ffir  Donauwörth 
und  Umgegend.  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
160.  Beitr.:  2  M.  Publ..  Mitteilungen. 
R.:  J.  Traber.  iTK.L.  Auer.  80, 
1  Bd.  zu  vorsch.  Pr. ,  seit  1902.  — 
Vors.:  Wilh.  Gebhardt,  Hofrat  u. 
Bürgermstr.  Schriftf. :  Joh.  Traber. 

Doncaster  (England). 

DoncasterScientific  Society.  [9,  Priory 
Place]  Gegr.:...  Mitgl.:...  Beitr.: 
3  sh  6  d.  Präs.:  A.  A.  Clarkson. 
Sehr.:  H.  H.  Corbett. 

Donville  (Manche,  France). 

Observatoire  priv€.  [Donville]  Gegr. : 
1892,  reorg.  1902.  \V.  L.  v.  G.:  0»  6« 
17«,  N.  Br. :  48*  51'  25",  Seehöhe :  58  m. 
Dir.:  L.  Budaux. 


Dorchester  (England). 

Dorset  County  Museum.  [Dorchester] 

Gegr. :  1845.  Kurator :  John  A  c  1  a  n  d. 

Dorset  Natural    History  and   Anti- 

Suarian  Field  Club.  [Dorchester] 
egr.:  1875.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  10 sh. 
Publ.:  Proceedings.  —  Präs.:  Lord 
EustaceCecil.  ;^At  ;  H.  C.March, 
Portesham. 

Dorpat  s.  Jurjev. 
Dortmund  (Preuß.,  Dtschl.). 

statistisch.  Amt  der  Stadt  Dortmund. 

Gegr.:  1895.  Publ.:  Mitteilungen,  8», 
seit  1898.  —  Dir.:  Dr.  Pri gge. 
Historischer  Verein  ffir  Dortmund 
u.  die  Grafschaft  Mark.  Gegr.:  1872. 
Mitgl.:  500.  Publ.:  Beiträge  zur  Ge- 
schichte Dortmunds  u.  d.  Grafsch. 
Mark.  JTr.;  Fr.  W.  Euhfus.  8». — 
Vors.:  Stadtarchivdir.  Prof.  Dr.  Karl 
Rubel.  Schriftführ.:  Prof.  Gro- 
nemyer. 

Douai  (Nord,  Frankreich). 

Mus^e  scientifique  et  arch^ologique. 

[Douai,  rue  Fortier]  Gegr.:...  Kon- 
serv.: Edmond  Gosselin. 

Soci^t^  de  Geographie  de  Douai.  [Bue 
Fortier]  Gegr.:  .1880.  Mitgl.:  250. 
Beitr.:  lOfrs.  iVäs.;G.B ottin.  Sekr.: 
Avocat  J.  Lavoix. 

Union  G^ographique  du  Nord  de 
la  France  ä  Douai.  [Rue  Fortier] 
Gegr.:  1880.  Mitgl.:  1040.  Beitr.:  lOfrs. 
Publ.:  Bulletin.  V.:  A.  Bass6e,  12, 
rue  L6on-Gambetta.  Besteht  aus  den 
Societ^s  de  G6ogr.  zu  Amiens,  Arras, 
Avesnes,  Fourmies,  Maubouge,  Be- 
thune,  Calais,  Cambrai,  Douai  (vgl. 
diese).  —  Präs.:  Bottin,  87,  rue 
Morel.    Sehr.:  Avocat  J.  Lavoix. 

Draguignan  (Var,  Frankr.). 

Mus^e  scientifique  et  archiologi^ue. 

[Draguignan,  9,  rues  de  la  Röpublique 
et  du  Combat]  Gegr.:...  Konserv.: 
Edmond  Poup6. 

Soci^£  d'Ctudes  scientifiques  et  ar- 
ch^ologiques.  [Draguignan]  Gegr.: 
1856.  Mitgl.:  145.  Beitr.:  8  fr.  Publ.: 
Bulletin,  seit  1856.  Vors.:  P.  Sivan. 
Sehr.:  L.  Raff  in. 

Dresden  (Sachs.,  Deutschi.). 

Abteilung  ffir  Landesaufnahme  des 
Kgl.  Sachs.  Generalstabs.  [Dresden- 
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Albertstadt,  Pionierkaserne,  Königs- 
brückerstr.J  Gegr.:  1806.  Publ.:  1. 
Sttchs.  Abschn.  d.  Karte  d.  Deutsch. 
Reiches,  1 :  100000.  2.  Topogr.  Karte 
V.  Sachsen,  1:25000.  3.  Meßtischbl. 
d.  Neuaufn.  Sachsens,  1 :  2Ö000.  — 
Vor 8t.:  Oberstlt.  Carl  Lucius,  Tieck- 
straße  23. 

Geblrgsverein  f fir  die  Sachs.  Schweiz. 
[Dresden]  üegr. :  1877.  Mitgl. :  ca.4000. 
Beitr. :  2  M.  Publ. :  1.  Jahrbücher. 
2.  Über  Berg  und  Tal.  R.:  Dr.  A. 
Meiche,  Ludwig  Rieht erstr.  ö/J IL 
V.:  C.C.Meinhold&  Söhne,  A. IX, 
Zinzendorfstr.  29.  49, 12 Nm,  2  M.,  seit 
1878,  Jan.  —  Vors.:  Dr.  Alfr.  Meiche. 
Sekr.:  Forstmstr.  A.  Schaal,  Leh- 
men (Sachs.). 

Gesellschaft  ffir  Natar-  and  Heil- 
Ictinde.  [Dresden,  Zeugliausplatz  8, 
Kurlander  Palais]  Gegr.:  1818.  Mitgl.: 
491.  Beitr. :  lö  M.  Publ. :  Jahres- 
berichte.— Vors.:  GMed.-Rat  Prof  .Dr. 
Schmorl,  An  der  Falkenbriicke  4. 
1.  Schriftf.:  Dr.  Fritz  Schanz,  Pra- 
gerstraße. 

Gesellschaft  ffir  Natnrkonde  Isis. 
[Dresden-A.,  K^\.  Tochn.  Hochsch., 
Bismarckpl.]  Gegr.:  V^i.  Mitgl.:  243. 
Beitr.:  10  M.  Publ.:  Sitzungsberichte 
U.Abhandlungen.  Ä^F.;H.Burdach. 
8»,  2  H.,  5  M..  seit  18ül,  Jan.  —  Vors.: 
GHofrat  Prof.  Dr.  G.  H  e  1  m ,  Linden- 
austr.  la/I.  Sekr.:  Hofrat  Prof.  Dr.  J. 
D^ichraüller,  Bergmannstr.  18/L 

KrI.  Mathematisch -physilcalischer 
Salon  mit  Observatorium  und  Astro- 
nomischer Abteiig.  [Dresden  ,ZwingerJ 
Gegr.:  1730.  ö.  L.  v.  Gr.:  0*  54« 
55,826«,  N.  Br.:  51° 3'  12,«64",  Seehöhe : 
121  m.  Dir.:  GHofrat  Prof.  B.  Pat- 
tenhausen, Reichen bachstr.  53/n. 
Konserv.:  M.  E  n  g e  1  m  a  n  n.  Assist. : 
H.  Schmidt. 

Kgl.  Mlneralog.-geologlsch.  Museum 
nebst  d.  Prähist.  Sammig.  [Dresden- 
A.,  Zwinger]  Gegr.:  1728.  i>ir.: GHof- 
rat Prof.  Dr.  Ernst  Kalkowsky, 
Bismarckplatz  ll/U.  Kustos:  Hofrat 
Prof.  Dr.  J.  V.  D e i ch m  ül  1  e r.  Wiss. 
Hilfsarbeiter:  Dr.  K.  Wanderer. 

Kgl.  öffentliche  Bibliothek.  [Dresden, 
Japanisches  Palais,  Kaiser- vYUhelm- 

ßlatz]     Best.:    520000   Bde.    Dir.: 
iReg.-Rat  Dr.  H.  Ermisch,  Ange- 
likastr.  5.  Die  an  Seltenheiten  reiche 


Geogr.  Abteilung  enth&It  u.  a. 
eine  Landkartensammlung  von  30000 
Blatt  in  435  Mappen,  über  die  ein 
Standorts-  u.  ein  alphabetischer  Ka- 
talog vorhanden  ist.  Die  Katalogisie- 
rung der  g<^n  40000  Blatt  enthal- 
tenden Kartensammelbftndo ,  die  im 
18.  Jahrh.  zusammengestellt  wurden, 
ist  ca.  8000  Bde  z.  allg.  Erdkde  usw., 
ca.  8000  Atlanten.  Verwalter:  Dr.V. 
Hantzsch,  Elisenstr.  9. 

Kgl.  sächsischer  Altertomsverefn. 
fpresdenl  Gegr. :  1825.  Mitgl.:  ca. 500. 
Beitr.:  6M.  Publ.':  Neues  Archiv  f. 
s&chsische  Geschichte  u.  Altertums- 
kunde, jahrl.  2  H.  —  Vors.:  OReg.- 
Rat  Dr.  Hubert  E  r  m  i  s  c  h.  Schriftf.: 
Reg.-Rat  Dr.  W.  Lipport,  Nieder- 
lößnitz,  Zillerstr.  7/L 

Kgl.  sächsisch.  Landes-Wetterwarte. 
[Dresden  N,  Große  Meißnerstr.  15] 
Gegr.:  1864.  Publ.:  1.  Jahrbuch. 
40,  1  Bd. ,  seit  1892.  2.  Das  Klima 
dos  Königreichs  Sachsen.  3.  Abhand- 
lungen. Gr.-4<',  zwangl.  4.  Vorläufige 
Dekaden-  u.  Monatsberichte.  5.  Tägl. 
Wetterberichte,  312  Nm,  8  M.  KV.: 
Carl  Brunner  sehe  Buchhandlung. 
Chemnitz.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Paul 
Schreiber.  Diredorialassist. :  C.  H . 
Lindemann.  2.  Assist.:  Dr.  £. 
Grohmann. 

Kgl.  sAchs.  Statistisches  Landesamt 
rpresden,Ritterstr.  14/IJ  Gegr.:  1850. 
Publ.:  I.Zeitschrift.  F..v.  Zahn& 
Jaensch,  Waisenhausstr.  10.  4", 
2  H.,  3  M.,  seit  1855.  2.  Statistisches 
Jahrb.  für  dasKgr.  Sachsen.  8®,  IBd., 
1  M.,  seit  1905.  3.  Normalkalender 
für  das  Kgr.  Sachsen  nebst  Markt- 
verzeichn.  &>,  1  Bd.,  1  M.,  seit  1905. 
F.;  C.  Heinrich.  —  Dir.:  OReg.- 
RatDr.  E.  Würzburger,  Ammon- 
str.  13/rL    Bibliotk.:  P.  Schmidt. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Druden. 
lAn  der  Kreuzkirche  181  Gegr.:  1874. 
Publ.:  I.Mitteilungen, Gr. -&•, zwangl. 
H.,  seit  1875,  Jan. ;  2.  Monatsberichte, 
Gr. -80, 12 H.,  IM.,  seit  1877,  Sept.; 
3.  Statistisches  Jahrbuch,  Gr.-S^,  IM., 
seit  1899.  ^F.  ;v.  Zahn  &  Jaensch, 
Waisenhausstr.  10.  —  Dir.:  Dr.  F. 
S  c  h  a  f  e  r,  Nürnbergerstr.  47  pt.  Dir.  - 
Assist :  Dr.  A.  Brehmer. 

Technische  HochsAnle.  [Dresden] 
Gegr.:  1828.    Hörerz.:  1200.     Prof.: 
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Hubert  EJngels  CWasserbau,  Dir.  d. 
Floßbaulaborat.),  Harry  Gravelius 

g Wasserwirtschaft,  mit  Lehrauftr.  f. 
eogr.),  Ernst  Kalkowsky  (Min. 
n.  Q^eol.),  Bernhard  Pattenhausen 
(öeod.). 

Verein  ffir  Erdkunde.  [Dresden- A.  1., 
Kl.  Brüdergasse  21/11]  Gegr.:  1863. 
Mitgl. :  528  (Febr.  08).  Beitr.:  16  M. 
für  ord. ,  6  M.  für  außerord.  Mitgl. 
Publ. :  Mitteilungen.  OLehrer  Dr. 
Max  Bosenmüller,  Dresden- A., 
Stephanienstr.  18/11.  F.;  Wilhelm 
Baensch.  Seit  1905.—  rors.:GHof- 
Bat  Prof.  Dr.  B.  Pattenhausen, 
Beichenbachstr.  53/11.  Schrißf.:  Dr. 
Weiker,  N8,  Bachstr.  1. 

Verein  ffir  Geschichte  Dresdens. 
Gegr. :  1869.  Mitgl. :  970.  Beitr. :  6M. 
Publ.:  1.  Dresdner  Geschichtsblätter. 
Ä.OttoRichter.  F..W. Baensch. 
2.  Mitteilungen.  —  Kor«.;  Eatsarchivar 
Prof.  Dr.  0.  Richter,  Schweizor- 
str.  13/11.  Sehr.:  Archivar  Dr.  G.Beu- 
tel, Ludwig  Riehterstr.  7/1. 

Verein  ffir  sächsische  Vollcslcande. 

g)resden]  Gegr.:  1897.  Mitgl.:  2300. 
eitr.:  1^  M.  Publ.:  Mitteilungen. 
R.:  Prof.  Dr.  Eug.  Mogk  u.  Prof. 
Dr.  Hans  Stumme,  Leipzig.  KV.: 
Neue  Yerkehrsanstalt  Hansa,  Wall- 
str.  9.  8»,  4  H.,  seit  1900.  —  V&rs.: 
Gen.- Major  z.  D.  Ernst  Frhr.  v. 
Friesen,  Löwenstr.  l/I  1.  Schriftf.: 
Beg.  - Baumstr.  Dr.  ing.  W.  Mac- 
kowsky,  Zinsendorfstr.  2/n. 
Kgl.  Zoologisches  und  Anthropo- 
logisch-ethnographisches Museum. 
[Dresden,  im  Zwinger]  Gegr.:  Zool. 
Abt.  1849,  Anthropol.  1868,  Ethnogr. 
1875.  Publ.:  1.  Abhandlungen  und 
Berichte.  2.  Publikationen  a.  d.  Kgl. 
Ethnogr.  Mus.  KV. ;  B.  G.  T  e  u  b  n  e  r. 
4»,  zwangl .  H. ,  seit  1886.  —  Dir. :  Prof. 
Dr.  A.  Jacobi.  Kustos:  Prof.  Dr.  K. 
M.  H  e  1 1  e  r.  Dir. -Assist:  Dr.  B.Wa  n- 
dolleck.  ^s«is<n;  Dr.  B.  De tta- 
king,Dr.  O.Nuoffer, Dr.  J.Leh- 
mann. 

Drebak  (Norwegen). 

Den  biologiske  Havstation.  [DrebakJ 
Gegr.:  1894.  Vors.:  Dr.  K.  E. 
Scnreiner. 

Drontheim  (Norwegen). 

Dcjt  Kgl.  Norske  Videnskaoers  Sel- 


kab.  [Drontheim]  Gegr.:  1760.  Mitgl.: 
226.  Beitr.:  4  Kr.  Publ.:  1.  Skrifter, 
jährl.  1  Bd.,  seit  1761 ;  2.  Aarsberetning,- 
jährl.  1  Bd.,  seit  1761.  —Präs.:  Bjarne 
L^sholm.  Sehr.:  OLehrer  J.  C. 
Richter. 

TrondhjemsBiologiskeStationfDront- 
heim]  Gegr.:  1900.  Leiter:  O.Nord- 
gaard. 

Trondhjems  Turlstforening.  Gegr.: 
;887.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  3Kr.  Publ.: 
Arskiift.  R.:  Ludw.  Schülern d. 
KV.:  Aktietrykkeriet.  &>,  1  H.,  zu 
versch.  Pr.,  seit  1896,  Frühjahr.  — 
Vors. :  Adjunkt  Axel  Sommerfeit. 
Sekr.:  Doz.  Ludwig  Schnierud. 

Dublany  (Gal.,  Österreich). 

Landwirtschaftliche  Alcademie  (Aka- 
demia  rolnicza)  [Dublany  bei  Lem- 
berg]  Gegr.:  1856.  Prof.  adj.:  Kaz. 
Szulc(Met.).i>oß..*J.  Siemiradzki 
(Min.  u.  Geol.). 

Dublin  (Irland). 

Dublin  Naturalisis  Field  Club.  [R. 

IrishAcad.,  19,  Dawson  St.]  Gegr.: 
1886.  Eintr.:  5  sh,  Beitr.:  5  sh.  Präs.: 
C.  B.  Moffatt.  Sehr.:  J.  de  W. 
Hinch,  F.  O.B.Ellison. 

Dublin  University  Biological  Asso- 
ciation. (^Graduate  Memorial  Buil- 
ding, Trinity  College]  Gegr.:  1874. 
Mi^L:  150.  Beitr.:  6 sh.  Präs.:B.J. 
Rowlette.  äjät.;  C.  W.  Laird,  A. 
A.  McConnell. 

Dublin  University  Mission  to  Chota 
Nagpur.  Sehr. :  Rev.  Newport  .T.  D. 
"Wh i t e ,  32, Kenilworth Square,  Rev. 
J.  D.  R.  Kidd,  St.Patricks  Cath^rale, 
u.  Miss  T.  Garson,  18,  FitzwiUiam 
PI.  Gegr. :  1890.  Einn. :  ca.  35000  M. 
Org.:  The  Dublin  University  Missio- 
narv  Magazine. 

Dublin  University  Mission  to  Fuh- 
Kien.  Gegr.:...  Organ:...  Sehr.: 
Rev.  R.  Brown,  93,  Botanic  Road, 
u.  Rev.  J.  Rowan,  Dunlavin. 

General  Register  Office.  [Dublin, 
Charlemont  House,  Rutland  Square] 
Gegr.:  1845.  Publ.:  Annual,  Quarterlv 
and  Weekly  Reports.  —  Vorst. :  Sir 
Rob.  Matheson,  Registr.  Gen. 

Geological  Survey  of  Ireland  [Dub- 
lin, Hume  St.  14]  Gegr.:  1837.  Publ.: 
Memoirs.  —  Dir.:   G.  A.  J.  Cole. 


Qeop-.-Kal.  6.  Jahrg.  1908.   (26/III  )     4^7 
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SenicrOeologist:  S.  B.  Wilkinson. 
Oeologists:  A.McHenry ,  J.R.Kil- 
T  o  e,  R.  J.  Seymonr.  Map- Superint.: 

B.  Clark. 
Institation8ofScienccandArt[Dublin, 

Kildare  Street]  Gegr.:  1878.  Dir.: 
Count  G.  N.  Plunkett.  2.  OffUxr: 
H.  Bantry  White.  —  I.  Metropolitan 
School  of  Art.  Head-Master:  vacat. 
2. Master:  F.  Luke.  —  II.  National 
Library  of  Ireland.  Liln'. :  T.  W. 
Lyster.  Assist.  LiJbr.:  R.  Lloyd 
Praeger,W.E.Magee,R.  I.Best. 
—  III.  Science  and  Art  Museums.  Art. 
Industr.  and  £thnogr.  Coli. :  J.  J. 
B  uc  kl  e  y.  ^s«i8^.-£.  B.Alb  aste  r, 
A.  Joppin ,  A.  McGoogan. —  Irish 
Antiquities Coli.: G.  Cof  f  ey.  Assist: 

C.  R.  Armstrong.  —  Nat.  Hist.  a. 
Paläontol.  Coli.:  G.  F.  Scharf  f. 
Keeper:  A.  R.  Nichols.  Assistn:  J. 
N.  Ualbort,  Miss  J.  Stephens, 
R.  Southern.  — Bot. Coli.  a.  Herb.: 
Prof.  T.Johnson.  Assist. :  Miss  M. 
C.  Knowles.  — Irish  Geol.  Surv. 
Coli.:  Officer  in  Charge:  H.  J.  Sey- 
monr.  —  Min.  a.  Geol.  Coli. :  Officer 
in  Charge:  Prof.  G.  A.  J.  Cole.  — 
rV.Royal  BotanicGardens,Glasnevin. 
Äscper:  F.  W.  «Moore.  Assist.:  C. 
F.  Ball. 

Obscrvatory  of  Trinity  College  at 
Dnnsink.  [Dublin]  Gegr.:  1783.  Publ.: 
Astronomical  Observations  and  Re- 
searches.  K.-Hodges.Figgis&Co. 
8«.  seit  1870.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  353" 
39'  43",  N.  Br. :  53°  23'  13".  Dir. : 
Edm.  T.  Whittaker.  Assist.:  C. 
Martin. 

Ordnance  Survey.  [Dublin]  Gegr.: 
1826.   Dir.:  Major  Bück  Und. 

Royal  College  of  Science  for  Ireland. 

[Dublin,  St.  Stephens  Green]  Gegr.: 
1865.  Hörerz.:  130.  Prof.:  Grenville 
A.  J.  Cole  (Geol.  u.  Min.). 
Royal  Dublin  Soclety.[LeinsterHouse] 
Gegr.:  1731.  Mitgl.:  3351.  Eintr.: 
3  £  3,  Beitr.:  2  i^  2.  Publ.:  1.  Scien- 
tific Transactions,  seit  1877;  2.  Scien- 
tific Proceodings,  seit  1877 ;  8.  Eco- 
nomic Proceedings,  seit  1899.  -=- 
Präs.:  Lord  A  r  d  i  1  a  u  n.  Sehr.:  Prof. 
J.  J  o  1  y,  J.  Lewis  R i  a  1 1.  Registrar: 
Richard  J.  M  o  s s.  Ldbrarian  a.  Editor 
of  the  Scient.  Public.:  A.  H.  Foord. 


Royal  Ifith  Academy.  [Dublin.Dawsoii 
St.  19]  Gegr.:  1786.  Mitgl.:  252. 
Eintr.:  3  Guineen.,  Beitr.:  2  Gnineen. 
Publ.:  1.  Transactions,  seit  1787: 
2.  Proceedings,  seit  1877;  8.  Irish 
Manuscripts.  Bibliothek :  45000  Bde. 

—  JVrts.;Dr.  F.A.Tarleton.  Sehr.: 
Prof.  John  A.  McClelland.  Resid. 
Sehr.:  Robert  Macalister.  lA- 
brarian:  R.  Lloyd  Praeger. 

Royal  Society  of  Aiitlqaaiies  of  Ire- 
land. [Dublin]  Gegr.:  1849.  Mitgl.: 
1458.  Eintr. :  fellows  2  £,  members 
10  sh :  Beitr. :  fellows  1  £,  members 
10  sh.  Publ. :  1.  Quarterly  Journal, 
seit  1849;  2.  Annnal  Qxtract,  seit 
1853.— iVa».;Dr. P.W.  Joyce.  Sekr.: 
Rob.  Cochrane,  6,  St.  Stephens 
Green. 

Royal  Univcrsity  of  Ireland.  [Dublin] 
Gegr.:  1880.  £!x«w».:Rich.J. Ander- 
son u.  Henry  J.  Seymour  (Geol.). 

University  of  Dublin.  Gegr. :  1591. 
Hörerz. :  936.  Prof.:  John  J  o  1  y  (Öeol. 
u.  Min.). 

Dudley  (England). 

Dudley  and  Midland  fltologieal 
Society.  [Dudlay, Museum]  Gegr.: . . . 
Mitgl.: . . .  Beitr.:  lOah  6d.  Publ.:  . . . 

—  Vors.:   Sekr.    Henry   Johnson, 
Castledale. 

Darkheim  a.  H.  (Bay.,  D.). 

Naturwissenschaftlicher  Verein  der 
Rhein pf alz  (Pollichia).  [Bad-Dürk- 
heimj  Gegr.:  1840.  Mitgl.:  250.  Beitr.: 
5  M.  Publ.:  Mitteüungon.  8»,  1  Bd 
z.  versch.  Pr.  —  Vors.:  Rektor  Koth. 
Sekr.:  Apotheker  Eccard. 

Dasseldorf  (Pr.,  Dtschl.). 

Dflsseidorf  er  Geschichtsvereip.  Gegr.: 
1880.  Mitgl.:  300.  Beitr.:  5 M.  Publ.: 
Beiträge  z.  Geschichte  d.  Niederrheins. 
R.  -Aussch. :  Prof.  A.Bützler,  Stadt- 
biblioth.  Dr.  N  ö r  r  e  n  b  e  r  g ,  Prof.  K. 
Wirtz.  r..Ed.Lintz.  8«.  —  Vors.: 
Stadtbibliothekar  Dr. NOrrenberg. 
Schnftf:  Prof.  Dr.Bohnhardt,  Ka- 
pellstr.  26. 

Naturwissenschaft!.  Verein.  [Düssel- 
dorf] Gegr.:  1884.  Mitgl.:  300.  Beitr.: 
6M.  Publ.:  Mitteilungen,  8®,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.  —  Vors. :  Ing.  Otto 
Vo  g  0 1  ,Düsseldorf-Oborcassel.  Sekr.: 
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Mittelschnllehrer  J.  Schumacher, 
Stemstraße  52. 
Sternwarte  der  Stadt  Dfisseldorf. 
[Martinstr.  lOl]  Gegr.:  1845.  ö.  L. 
V.  Gr.:  6*46,2',  N.  Br. :  51"  12' 25", 
Seehöhe :  26  m  (nach  Gehler  39  m). 
Astron.:  Dr.  Wilh.  Luther. 

Dulwich  (England). 

Dulwlch  Scientific  and  LIterary  Asso- 
ciation. Gegr.: . . .  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
10  sh.  Präs.:  G.  B.  Hatten.  Sehr.: 
TL.  J.  Powell,  Lordship  Lane 
530,  SE. 

Dumfries  (Schottland). 

Damfriesshire  and  Galloway  Natural 
History  and  Antiquarian   Society. 

[Dumfries,  Grey  Fnarsl  Gegr.:  1862. 
Mil^l. :  220.  Beitr. :  5  sh.  Pub!. :  Annual. 
Transactions  a.  Proceedings,  b**,  1  Bd., 
5  sh,  seit  1877,  Oct.  —  Präs.:  Prof. 
G.  F.  Scott-Elliot.  ÄJÄT.;S.  Ar- 
nott. 

Dundee  (Schottland). 

Dondee  Naturalisfs  Society,  füni- 
versity  College]  Gegr.:  1872.  Mitgl.: 
. . .  Beitr. :  memb.  5  sh ,  associates 
10  sh  6  d.  Publ. :  Papers.  —  Präs.: 
Prof.  E.W.  Bei d.  Äjifcr..- A.  B.  Ste- 
venson, J.  B.  Corr,  5,  Gowrie  PI. 

The  R.  Scottisli  Geo^aphical  Society, 
Dnndee  Brauch.  Lokal- Sehr.:  David 
Wy  1  i  e,  38.  Reform  Str. ,  S.Edinburgh. 

University  College.  [Dundee]  Gegr.: 
1880.  Hörerz.:  213.  Lektur&r :  T)iom&B 
J.  Jehu  (Geol.). 

Dunedin  (Neu-Seeland). 

Otago-University-Museum.  [Dunedin] 
Gegr.:  1877.  Publ.:  ...  —  Kurator: 
"W.  B.  Benham. 

The  Otago  Institute  of  Science,  Arts  a. 
Philosophy  [Dunedin,  Great  King  St.] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  120.  Präs.:  Dr. 
T.  M.  H o c k e n,  Moray  pl.  Sehr. :  Prof. 
Benham. 

University  of  Otago.  [Dunedin]  Gegr.: 
1869.  Hörerz.: . .  .iVo/".;P.Marshall 
(Geol.),  W.  B.  Benham  (Paläont.), 
.].  Park  (Bergbau). 

Dunkerque  (Nord,  Frankr.). 

Masöe  scientifique  et  archtologique. 

g)unkerquo,  2,  rue  Benjamin  Morel] 
egr.:  ...   Konserv.:  Lecocq. 


Sociöt^  deGtographle  de  Dunkerque. 

[8,  rue  de  la  Feronnerie]  Gegr.:  1880. 
Alitgl.:  250.  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
Bulletin.  KV.:  Paul  Michel,  23, 
rue  de  la  Marine.  80,  4  H.,  seit  1898, 
Juni.  —  Präs.:  Thomas  Dem  an. 
Sehr.:  M  a  j  o  u  x,  12,  quai  de  la  Visite. 
Soci^£  dunkerquoise  pour  l'encou- 
ragement  des  Sciences,  des  Lettres 
et  des  Arts.  [Dunkerque,  Mus6e]  Gegr. : 
1851.  Mitgl. :  232.  Beitr. :  24  frs. 
Publ. :  Mömoires.  —  Präs. :  Dr.  G. 
Duriau.  Sehr.:  Avocat  H.  Ter- 
quem. 

Durban  (Natal,  Afrika). 

Natal-Observatory.  [Durban]  Gegr.: 
1882.  Publ.:  Report.  V. .-Times Printing 
&  Publish.  Comp.  Ltd,  Pietermaritz-  ' 
bürg.  1  H.,  seit  1884,  Jan.  ö.  L.  v. 
Gr.:  2*  4«  l,i8»,  S.  Br.  29°  50'  46,6", 
Seehöhe  79  m.  —  Dir.:  E.  N.  Ne- 
vill,  Gov.  Astron.  Assist:  A.  E. 
Hodgson,  J.  A.  Hammönd. 

Durhatn  (England). 

Observatory.  XDu^ara]  Gegr.:  1839. 
ö.  L.  V.  Gr.:  38° 25' 4",  N.  Br.:  54° 46' 
6,2" .  Seohöhe :  107  m.  Dir. :  R.  A. 
Sampson.  Observ.:  F.  C.  H.  Car- 
penter. 

Eastbourne  (England). 

Eastboume  Natural  History  Society. 

[Lismore Read]  Gegr.:  . . .  Mitgl.: . . . 
Eintr.:  2sh6d,  Beitr.:  7sh6d.  Präs.: 
Rev.  W.  Hudson.  SeAr.:  H.  Hab- 
good,  Stafford  House. 

Easton  (Pa,  Ver.  St.). 

Lafayette  Collie.  [Easton]^  Gegr.: 
1826.  Hörerz.:  oa.400.  Prof.:  Frederick 
B.  Peck  (Geol.),  Seiden  Jennings 
Coffin  (Astron.),  Joseph  Johnston 
Hardy  (Math.  u.  Astron.),  James 
Madison  Porter  (Topogr.). 

Eberswalde  (Pr.,  Dtschl.). 

Kgl.  preuB.  Forstakademie.  [Ebers- 
walde,  Schicklorstr.  3/5]  Gegr.:  1830. 
Hörerz.:  60—80.  Lehrer:  GReg.-Rat 
Prof.  Dr.  Adolf  Remelö  (Min., 
Geogn.),  Prof.  Dr.  Jobs.  Schubert 
(Geod.,  Meteorol.). 

Hauptstation  für  das  forstl. 
Versuchswesen.  Gegr.:  1871. 
Publ. :  Beobachtungsergebnisse  der 
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von  den  forstl.  VerauchBanstalten  des 
Kgr.  Preußens  einger.  forstl.  met.  Sta- 
tionen. —  Dir. :  OForstmstr.  Prof.  Dr. 
Möller.  Abt. -  Varst.:  Forsttetsh. Abt. : 
Forstmstr.  Prof.  Dr.  Schwappac  h. — 
Meteorol  .Abt.  :Prof .  Dr.  S  c  h  u  b  e  r  t.  — 
Pflanzenphysiolog.  Abt. :  Prof.  Dr. 
Schwarz.  —  Zool.  Abt.:  Prof.  Dr. 
Eckstein.  —  Chemisch-Bodenkdl. 
Abt.:  Prof.  Dr.  Albert.  —  Mykol. 
Abt.:  OForstmstr.  Prof.  Dr.  Möller. 

Verein  deutscher  forstlicher 
Versuchsanstalten.  G^r :  1872. 
G-esch&ftsleitung :  Hauptstation  für 
das  forstl.  Versuchswesen. 

Verein  ffir  Heimatkunde.  [Ebers- 
walde] Gegr.:  1905.  Mitgl.:  290.  Beitr.: 
2  M.  Publ.:  Mitteilungen.  V.:  Prof. 
Dr.  E.  Eckstein.  Gr.-S»,  in  H.  zu 
50  Pf.,  seit  1906.  —  Vors.:  Hans 
Langewiesche.  Sehriftf.:  Bud. 
Schmidt. 

Echo  Mountain  (Cal.,V.St.). 

The  Observatory  [Echo  Mountain,  Los 
Angeles!  Gegr.:  1894.  W.  L.  v.  Gr. : 
7»  52«  29,26»,  N.  Br.  34*  17'  44,$", 
Seehöhe  :103m.  I>tr.;E.G.Larkin. 

Edinburgh  (Schottland). 

Astronomlcal  Inttitation  of  Edin- 
bui«h.  Gegr.:  1812.  Bekonstit.:1904. 
Mitgl.:  50.  Boitr.:  5  sh.  Präs.:  Prof. 
R.  Copeland.  Sehr.:  Dr.  Jos. 
Hunter,  Bosetta,  Liberton  u.  W. 
Muirhead  Baxter,  2a,  MerchisterPl. 

Central  Board  of  roreljni  Mfssions 
Episc.  Church.  [Edinburgh,  13,  Queen 
Street] Gegr.:  1872.  Einn.:  ca.  17000 M. 
Org. :  The  Foreign  Mission  Chronicle. 

Challenger  Expedition  Office.  [Edin- 
burgh, Villa  Medusa,  Boswell  Boad] 
Gegr.:  1876.  Dir.:  Sir  John  Murr  ay. 
Sekr.:  James  Ohumley.  Assists: 
Miss  Steward,  Miss  Drum mond. 

Chorcli  of  Scotland  Committee  for 
the  Propagation  of  the  Gospel  in 
Foreign  Parts.  [Edinburgh,  22,  Queen 
Street)  Gegr.:  1824.  Einn.:  730000  M. 
Org. :  Life  and  "Work.  Arbeitsf. : 
Indien,  OstafrLka,  China. 

City  Observatory  (früher  Boyal  Ob- 
servatory). [Edinburgh,  Calton  Hill] 
Erb.:  1776.  0.  L.  v.  Gr.:  356'  49'  14", 
N.  Br.:  55'  57'  23,8",  Seehöhe :  106m. 
Dir.;  William  Peok. 


Edinburgh  Field  Nataralisfi  and 
Mieroscopieal  Society.     (The  HaU, 

20,  George  St.]  Gegr.:  1869.  Mitgl.: 
. . .  Beitr.:  5  sh.  Publ.:  Transactions. 
Editor:  James  B.Stewart,  11,  Belle- 
vueTee.  —  Präs.:  A.  B.  Steel,  16, 
London  St.     Sehr.:  J.  Thomson, 

21,  St.  Ninian*s  Tee. 
EdinbnrgliGeologieal  Society.  [Edin- 
burgh ,  India  Buildings ,  George  IV 
Bridge]  Gegr.:  1834.  Mitgl.:  200. 
Entrance  Fee :  10  sh  6  d.  Beitr.:  12  sh 
6  d.  Publ.:  Transactions,  8»,  3—5  H. 
=  1  Bd.,  zu  versch.  Pr.,  seit  1868. 
Bibliothek  [India  BuUd.l  Best. :  . . . 
Ldbr.:  David  Tait.  —  Aas.:  Ralph 
Bichardson,10,MagdalaPl.  Sekr.: 
David  Gloag,  9,  Bamton  Terrace. 

Edinbnrgli  Medical  Missionaiy  So- 
ciety. 766,  George  Souarel  Gegr.: 
1841.  Einn.:  ca.  100000  M.  Org.: 
Quarterly  Paper. 

Oeologlcal  Survey  (Scottish  Branch, 
Sheriff  Court  Building).  [Edinburgh] 
Gegr.:  1854.  Assistant  in  Sootlandio 
the  Dir.:  Dr.  Jolin  Hörne.  ^- 

Lake  Survey.  [Villa  Medusa,  Boswell  ^ 
Boad,  Granton,  Edinburgh]    Gegr.: 
1901.    Dir.:  Sir  John  Murray,  Lau-  ^ 
rence  P  u  1  l'a  r.  Sekr. :  J.  G  h  u  m  1  e  y. 
Assists :  Dr.' T.  N. To h n s ton ,  ilti^s  -. 
Stewart,  Miss  Drummond.  ^ 

National    Museum    of    Antiqaltics. 

[Edinburgh,  Queen  St.]  Gegr.:  1780. 
Ke^aer:  Jos.  Anderson.  Assist.: 
F.  B.  Coles. 

Observatory  of  Edinliurgh  [Calton 
HiU]  Gegr.  1776.  W.  L.  v.Gr.:  0»  12« 
43,e«,  Nr.  Br.:  55'  67'  28",  Seehöhe: 
106 m.  Dir. ;  W.  Peck.  Assisin:W. 
Bitchle,J.M.  Field,  G.Pearson. 

Public  Library.  [Edinbuiigh]  Gegr.: 
1887.  Best.:  172000  Bde.  Geogr.:  . . . 
Karten: . . .  Prine.  Ubr. :  Hew Mor- 
rison. 

Registrar  General's  Office.  [Edin- 
burgh] Gegr. :  . . .  Publ. :  Aiinual 
Beport.  irr.;  Oliver  &  Boy d.  8», 
1  Bd.,  6  d,  seit  1856,  Jan.  —  Dir.: 
Sir  Stair  A  g  n  e  w.  SuperitU  of  Stai. : 
J.  C.  Dunlop. 

Royal  Observatory.  [Edinburgh,Black- 
ford  Hill]  Erb. :  1893.  Publ.:  Annais. 
ö.  L.  V.  Gr.:  356'  48'  57",  N.  Br.: 
55*55' 28",  Seehöhe:  134m.    Äsiran. 
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R.  for  Scott. :  P.W.  D  y s o n.  Äsaists: 
Thomas  Heath,  G.  Clark. 
Seismologioal    Station.     jDir.; 
Prof.  Thomas  Heath. 

Royal  Physical  Society.  [Edmburgh, 
India  Buildings]  Gegr.:  1771.  Eintr.: 
10  sh.  Beitr.:  12  sh  6  d.  Publ.:  Pro- 
ceedings.  —  JVö«. ;  "Wm.  Evans. 
Sehr.:  Dr.  0.  C.  Bradley. 

Roval  Scottlsh  Geo^aphieal  Soclelv. 

fEdinburgh ,  National  Portrait  Gal- 
lery,  Queen  St.]  With  branches  in 
Aberdeen,  Dundee  und  Glasgow  (s. 
diese).  Gegr.:  1884.  Mitgl.:  1900. 
Beitr. :  1  Guinea.  Publ. :  Scotti^ 
Geogr.  Magazine.  R. :  Marion  I.  N  e  w  - 
bigin.  F.;  Selbstv.  JTF. ;  Edward 
Stanford,  London  WC,  Long  Acre 
«      12—14.    8«,  12  H.,  18  sh,  seit  1884, 

4j*      Nov.  —  Präs. :  Prof.  James  G  e  i  k  i  e. 

^       Sehr.:  Major  W.  Lachlan  Forbes. 

Royal  Scottish  Museuin.  [Edinburgh, 
Chambers  St.]    Gegr.:  1855.    Publ.: 

SAnnual  Reports.  —  Dir.:  James  J. 
Dobbie,  F.  R.  S.    Keepers:  D.  J. 
4n      Vallance  (Art.  u.  Ethnogr.  Dep.), 
W.  Eagle  C 1  a  r  k  e  (Nat.  Bist.  Dep.), 
>      A.  Galt  (TechnoL  Dep.). 
»^     Royal  Society  of  Edinburgh.  Pfire 
\     }tQ\wi  IhiinseB  IBtioet]   Gegr.:  1783. 
;;/ Mitgl.:  575.    Eintr.:  2i?2.    Beitr.: 
'    10  Jahre   3^3,    dann  2JJ?2,    nach 
25   Jahren    frei.    Publ.:    1.    Trans- 
actions.    KV.:  Williams  &  Nor- 
gate,   London,   Cov.   Garden,   14, 
Henriette  St.    4«,  seit  1783.  2.  Pro- 
ceedings.    KV.:  R.  Grant  &  Son, 
107,  Princes  St.   8«,  1  Bd.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1832.  —  Präs.:  vacat.  Oen.- 
Sekr.:  Prof.  George  Chrystal. 
Scottish  History  Society.  [Edinburgh] 
Gegr.:  1886.  Mitgl.: 400.  Beitr.:  21  sh. 
Publ. :   Einzelwerke.  —  Präs. :  The 
Earl  of  Rosebery.   SeAr.;  D.  Hay 
Fleming,    ll. d.  ,    4,    Chamber- 
lain  Read. 

Scottish     Meteorologlcal     Society. 

[Edinburgh,  122,  George  Street] 
Gegr.:  1855.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  15 sh 
Publ. :  Scott.  Meteorological  Journal. 
F.;  William  Blackwood  &  Sons. 
Lex.-80,  1  Bd.,  10—15  sh,  seit  1855, 
Jan.  —  Präs.:  Lord  Maclaren. 
Hon.  Sekr.:  R.  T.  Omond.  Sekr.: 
\  Andrew  Watt. 


Scottish    Natural   History    Society. 

[Edinburgh,  Queen  Sti^  6]  Gegr.: 
1881.  Mitgl. :  270.  Beitr. :  5  sh. 
Publ.:  Transactions.  —  Präs.:  Dr. 
Benjamin  N.  P  e  a  c  h.  Sekr. :  A.  W. 
Rüssel,  23,  Castle  Street. 
Society  of  Antiquaries  of  Scotland. 

SGdinbui^h,  Queen  St.]  Gegr.:  1780. 
itgl. :  690.  Eintr. :  2  if  2,  Beitr. :  1  i?  1 
oder  einmal  21  £.  Publ.:  Procee- 
dings.  — iVös. ;  Sir  Herbert  Max- 
well. Äbn.  SßÄT.;W.K.  Dick  son, 
8,  Gloucoster  Place;  A.  0.  Curie, 
77,  George  Str. 

United  Free  Church  Mission.  [Edin- 
burgh, 15, North  Bank  Street]  Gegr.: 
1900.  Einn.:  3,6  Mill.  M.  Org.:  The 
Missionary  Record  of  the  United  Free 
Church  of  Scotld,  gr.-8o,  12  H.  1  d, 
seit  1901,  Jan.  Arbuitsf.:  Mandschurei, 
Indien,  Süd-,  Zentral-  u.  Südwest- 
afrika, Westindien,  Neue  Hebriden. 

University-Library.      [Edinburgh] 
Gegr. : . . .  Best. :  225  000  Bde,  Geogr. : 
. . .,   Karten  :  . . .    Kurator:  Rt)f.  J. 
Eggeling.    Biblioth.:   Alex.   An- 
derson. 

Universlty  of  Edinburgh.  Gegr.: 
1583.  Hörerz.:  3024.  Prof.:  James 
Geikio(Geol.),  Frank  W.  Dy son, 
(Astr.).  Lect.:  R.  C  a  m  p  b  e  1 1  (Petrol.). 

Eger  (Böhmen,  Österr.). 

Verein  ffir  Elferländer  Volkskunde 
in  JEger.  Gegr.:  1897.  Mitgl.:  560. 
Beitr.:  2  Kr.  Publ.:  Unser  Egerland, 
Blätter  für  Egerländer  Volkskunde, 
40,  6  Nrn,  2  K.,  seit  1897,  Jan.  — 
Vors.:  Alois  John,  Bahnhofstr.  25. 
Der  Verein  ist  1904  erloschen.  Die 
Zeitschr.  besteht  weiter. 

Eichstätt  (Bayern,  Dtschl.).* 

Historischer  Verein.  [Eichst&tt] 
Gegr.:  1885.  Mitgl.  :ca.230.  Beitr.:  3  M. 
Publ. :  Sammelblatt.  8<>,  1  H. ,  seit 
1886.  Museum  a.  d.Willibaldsbuig.  — 
Vors.:  Prof.  F.  S.  Romstoek. 
Schriftf.:  G.-Prof.  Dr.  Haemmerk. 

Einbeck  (Preuß.,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschichte  und  Alter- 
tfimer  der  Stadt  Einbeck  und  Um- 
gegend. Gegr.:  1895.  Mitgl.:  184. 
Beitr.:  1.50 M.  Vors. u. Schriftf.:  Prof. 
W.  Feise. 
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Eisenach  (Deutschland). 

Thfiringerwald  •  Verein.  [  Eisenach] 
Gegr.:  1880.  Mitgl.:  12000  in  llöZweig- 
vereinen.  Beitr.:  2M.  Publ.:  Thüringer 
Monatsblätter,  Verbandszeitschriftd. 
Thttringerwald-Vereins.  K:  Hofbach- 
dmckerei  H.  Kahle.  8»,  12  Nm, 
1.50  M.,  seit  1891,  April.  —  Vors.: 
Landgerichtsrat  Li n exe.  Sehriftf.: 
Prof.  Dr.  W.  Nicolai. 

Eisenberg  (S.-A.,  Dtschl.). 

Geschichtt-  and  Altertumsforeehen- 
der  Verein.  [Eisenberg,  S.-A. J  Gegr. : 
1884.  Mitgl.:  85.  Beitr.:  4M.  Publ.: 
Mitteilungen.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  0. 
Weise.  Äxfen/if/:;  Pastor  Adolf  Ran  f. 

Eisleben  (Preuß.,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschiehte  und  Alter- 
tfimer    der    Graftehaft    Mansfeld. 

[Eislebenl  Gegr.:  1864.  Mitgl.:  270. 
Beitr.:  4M.  Publ.: Mansfeld.  Bltttter. 
8«,  1  Bd.,  4  M.,  seit  1887,  Okt.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Herrn.  Größler. 

Elberfeld  (Preuß.,  Dtschl.). 

Bergitcher  Gescliiclittvereln.  [Elber- 
feld] Gegr.:  1863.  Mitgl.:  677.  Beitr.: 
6  M.  Publ.:  1.  Zeitschrift.  8»,  seit 
1863.  F.:  B. Hartman n.  2.  Monats- 
schrift. 8»,  12  Nm,  seit  1894.  F.: Bae- 
deker. —  Vors.:  Gymn.-Dir.  Prof. 
Scheibe.  1.  Sehriftf.:  Joh.  Holt- 
manns,  Lehrer  a.D.,  Blankstr.  32. 

Natorwlssenschaftliclier  Verein  in 
Elberfeld.  Gegr.:  1846.  Mitgl.:  99. 
Beitr.:  6  M.  Publ.:  Jahresberichte. 
8»,  1  Bd.,  2— 4M.,  seit  1851.  —  Vors.: 
Prof .  Dr.  E.  Wa  1  d  s  c  h  m  id  t,  Grifflen- 
bei"g  67.  Sekr.:  Dr.  L.  Jäckel,  Sieg- 
friedstr.  39. 

Städtisches  Statistisches  Amt.  [Elber- 
feld] Gegr. :  1900.  Publ. :  1.  Mittei- 
lungen. 2.  Jahrbuch.  3.  Beiträge  zur 
Statistik  der  Stadt  E.  —  Dir.:  Dr. 
Ludw.  Maaß. 

Verein  ffir  rheinische  und  westfäli- 
sche Volkskunde.  [Elberfeld]  Gegr.: 
1904.  Mitgl.:  650.  Beitr.:  3 M.  Publ.: 
Zeitschrift.  Ä. ;  K.  P  r  ü  m  e  r ,  P. 
Sartori,  0.  Schell  u.  K.  Wehr- 
han. F.:  A.  Mar  tini&Grüttifien , 
Herzogstr.  33.  Gr.  -8«,  4  H. ,  für  Nicht- 
raitgl.  5  M.,  einz.  H.  1.50,  seit  1904, 
Jan.  —  Vors. :  Prof.  P.  Sartori, 


Ardeystr.  29.  Sehriftf .:  MittG]sdiijd' 
lehrerK.Wehrhan ,  Frankfttita.  M., 
Günthersbuigallee  76/1. 

Elbeuf  (Seine-Inf.,  Frankr.). 

Museum  d'Histoire  naturelle.  [Elbeuf, 
Hotel  de  Ville]  Gegr.:  ...  Ihr.: 
Prof.  L.  Coulon. 

Sociöt<  d'Etndes  des  Sciences  na- 
turelles. [Elbeuf]  QegT.:  1881.  Mitgl.: 
300.  Beitr.:  5  frs.  Publ.:  Bulletin. 
F.:  Impr.  Allain,  rue  St- Jacques. 
8«,  1  Bd.  2.  versch.  Pr.,  seit  1881, 
Jan.  —  Vors.:  Prof.  L.  Coulon, 
26,  rue  T.  Channevidre.  Sehr.: 
H.  Saint-Amand. 

Elbing  (Preuß.,  Dtschl.). 

Altertnmsgesellschaft.  [Elbing]  Gegr.: 
1873.  Mitgl.:  168.  Beitr.:  3  M.  Vors.: 
Prof.  Dr.  Bob.  Dorr.  Sehriftf.: 
Bittm.  a.  D.  V.  Schack. 

Efgin  niL,  Ver.  St.). 
German    Baptist  Brethren   General 
Missionary  and   Tract  Committee. 

1^2  and  24,  South  State  St.,  Elgin] 
Gegr.:    1884.    Einn.:    ca.  60000  $. 
Arbeitsf. :  Indien,  Kloinasien.    Dir. : . 
Bi^op  D.  L.  M 1 1 1  e  r ,  Mt.  Morris,  JH. 
Sehr.:  Galen  B.Roy  er. 

Elsfleth  (Oldenb.,  Dtschl.). 

Agentur    der   Deutschen    Seewarte. 

railsfleth,  Peterstr.  13]  Leiter:  Dir. 
Dr.  Behrmann. 

Ghzgl.  Oldenburg.  Navigationsschule 
zu  Elsfleth.  Gegr. :  1856.  Dir.:  Dr. 
Behrmann. 

Observatorium  der  Navlgationsschnle 
[Elsfleth]  Gegr.:  1856.  ö.  L.  v.  Gr.: 
0*  33«  51,0«,  N.  Br.:  53"  14'  23,i", 
Seehöhe:  2  m.  Dir.:  Dr.  Behr- 
mann.   J^^ron.;  Dr.  Möller. 

Emden  (Preuß.,  Deutschi.). 

Agentur  der    Deutschen    Seewarte. 

ra^mden]  Leiter:  Nav. -Lehrer  J.  G. 
Bohvin. 

Naturforschende  Gesellschaft.  [Em- 
den] Gegr.:  1814.  Mitgl.:  311.  Beitx,: 
9  M.  Publ. :  Jahresbericht,  8».  — 
Vors. :  Apoth.  C.  Herrmann.  Sekr.: 
Lehrer  H.  Hempen. 

spinal  (Vosges,  Frankr.). 

Mttste    d^partemental    des   Vosges 

[Spinal,  place  LagardeJ  Gegr. :  1^2. 
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.Sbns..* Andr^Philippe,  archiviste- 
pal6og^phe. 

Soci^tö  de  Geographie  de  l'Est 
[Nancy],  Sect.  Vosipenne.  [Epinal, 
7,  rue  de  la  Pröfecture]  Gegr.:  1865. 
Mitgl.:  73.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: . . .  — 
Vors.:  Stein,  ancien  notaire.  Sehr.: 
H.  Jeandidier,  notaire. 

Erfurt  (Preuß.,  Deutschi.). 

Kgl.  preuB.  Akademie  gcmelnnfltzig. 
Winenschaften.  [Erfurt.  Kgl.  Beg.- 
Geb.]  Gegr.:  1754.  Publ.:  Jahr- 
bücher. V.:  Carl  Villaret,  Bahn- 
hofstr.  6a.  8®,  1  H.  jahrl.  z.  versch. 
Pr.j  seit  1660.  —  Präs.:  S.  K.  H. 
Prinz  Friedrich  Heinrich  von 
Preußen.  VPräs.:  Gymn.-Dir.  Prof. 
Dr.  J.  Biereye.  &Ay.;  Prof.  Dr. 
Emil  Stange. 

Verein  ffir  Geschichte  und  Alter- 
tumslcande  von  Erfurt.  Gegr.:  1863. 
Mitgl. :  319.  Beitr. :  3  M.  Publ. :  Mit- 
teilungen. V. :  Hugo  G  ü  t  h  e  r.  8*.  — 
Vors.:  San.-Rat  Dr.  med.  Zschie- 
scfae.  Schriftf.:  San.-Rat  Dr.  med. 
Loth.  Konserv.:  Stadtarchivar  Dr. 
Alfred  Overraann. 

Erie  (Pa,  Ver.  St.). 

Minionary  Society  of  the  Evangelical 
Association.  [Erie,  237  W  llth  Str., 
Eev.  T.  C.  MeckelJ  Gegr.:  1839. 
Einn.:  ca. 700000M.  Org.:  1. Berichte, 
2.  Evangelical  Messenger.  Arbeitsf.: 
Japan,  China. 

Erlangen  (Bayern,  Dtschl.). 

Friedrich  -  Alexanders  -  Universität. 

[Erlangen]    Gegr. :   1743.     Hörerz. : 

1000—1100.    O.Prof.:   Hans   Lenk 

(Min.  und  Geol.).     ao.   Prof.:   Ed. 

Pechuel-Loesche  (Geogr.). 
Oeoeraphisches  Seminar  der  Univ. 

(Eriangenl  Gegr. :  1900.   Dir. :  Prof. 

Pechuel-Loesche. 
Mineralogisch-geologisches  Institut 

[Erlangen]   Gegr.:  1862.   Dir.:  Prof. 

H.  Lenk. 
SammlungffirLänderlcundeu.VölIcer- 

knnde.  [Erlangen]  Gegr.  1905.  jDir.; 

Prof.  Dr.  Pechuel-Loesche. 

Essen  (Preuß.,  Deutschi.). 

Historischer  Verein  ffir  Stadt  und 
Stift  Essen.  Gegr.:  1880.  Mitgl.: 
268.  Beitr.:  5M.  Publ. :  Beiträge  zur 


Geschichte.  —  Vors. :  Prof.  Dr.  Konrad 
Bibbeck.  Schriftf.:  Kantor  Franz 
Arens. 

Eugene  (Oregon,  Ver.  St.). 

Universityof  Oregon.  [Eugene] Gegr.: 
1882.  Hörerz.:  ca. 550.  Prof.:  Thoma» 
Condon  (Geol.).  Assist.  Prof.:  A. 
C.  Terril  (Geol.  u.  Bergbau). 

Evanston  s.  Chicago. 

Ewa  (Oahu,  Hawaii). 

The  Honolulu  Magnetic  Observatory 

of  the  U.  S.  Coast  and  Geod.  Survey 
Washington  D.  C.  [Ewa]  Gegr.:  . . . 
W.  L.  V.  Gr. :  158*  03,»',  N.  Br. :  21* 
19,2',  Seehöhe :  50  ft.  Declin. :  9° 
2rO,Incl.:40"06'.  Horiz.Int.C.G.S.: 
0,9918.    Beob.:  S.  A.  Deel. 

Ferrara  (Italien). 

Libera  Universitä  di  Ferrara.  Gegr.: 
. . .  Hörerz. :  137.  ao.  Prof. :  Gius. 
Bongiovanni  (Met.),  husariß.:  Do- 
menico Boccella  (Min.  u.  Geol.). 

Museo  Archeolo^co.  [Ferrara]  Gegr.: 
...  Dir.:  G.  Rivani. 

Figueras  (Spanien). 

Insmuto  general  y  tecnico.  [Fi- 
gueras]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Luis  Perez 
Cruzado  (Geogr.). 

Fiume  (Österreich-Ungarn). 

Erdbebenwarte  der  h;.  u.  ic.  Marine- 
Atcademie.  [Fiume]  Publ.:  In  den 
Bulletin  hebdomadaire  et  Rapport 
annuel  der  Erdbebenwarte  Budapest. 
Dir.:  Prof.  Dr.  P.  S  a  1  c  h  e  r. 

Ic.  0.  ic.  Marine -Alcademie.  [Fiume, 
CorsiaDoÄklGegr.:  1856.  Jr«ui<:k.u.  k. 
liniensch.-Kpt.  Wladimir  Ritter  v. 
Galkowski.  Do«.; Prof. R.Preiß - 
1er  (Ozeanogr.),  Liniensch. -Lt. Ed. 
Co880vel(astr.  u.  terrestr.  Navig.), 
Prof.  Anthaeus  S  t  u  p  a r  (astr.  u.  terr. 
Navi^.),  Prof.  Josef  Schuler(Na- 
turwiss.  u.  Geol.),  Prof.  Dr.  Ludw. 
B»hm  (Geogr.). 

Naturwissenschafti.  Klub.  [Fiume,  Via 
aottallGegr. :  1884.  Mitgl. :  120.  Beitr. : 
12  Kr.  Publ.:  Mitteilungen  ^BoUetino 
del  Club  di  scienze  naturali).  S'',  1  H., 
1  Kr.,  seit  1896, unbestimmt.  —  Vors.: 
Georg  Frhrv.Vrany zan^-Dobri - 
noviö,  Elisabethpl.  3.  Sekr.:  Prof. 
Artur  V.  Meichsnor. 
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Kffl.   angar.   Nautische    Akademie. 

nPiame]  Gegr.:  Anf.  d.  19.  Jahrh. 
Ihr.:  vacat.  Ptof.  Rud.  Pavliozek 
(Nautik  u.  Ozeanogr.). 

Flagstaff  (Arizona,  Ver.  St.). 

Lowell  Observatory.  f  Flairstaff]  Geg;r. : 
1894.  Publ.:  Bulletin. — W. L.  v. Gr.: 
7»  26-  44,6«,  N.  Br.:  35'  12'  90",  See- 
höhe: 2210  m.  Dvr.:  Percival  Lo- 
well. Ästron.:  V.M.  Slipher,  CO. 
Lampland,  ^ssis^; E.G.  Slipher. 

Flensburg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Agentur   der   Deutschen   Seewarte. 

pensburff]  Gegr.: . . .  Leiter:  Nav.- 
Lehrer  Pheiffer. 

Florenz  (Italien). 

Accademla  della  Crusca.  [Florenz] 
Gegr.:  1587.  Mitgl. :  42.  Präs.:  Prof. 
Giov.  Tor  toll.  Sehr.:  Prof.  Guido 
Mazzoni. 

R.  Istituto  Cesare  Alflerl  dl  Sdenze  So- 
cial!. [Florenz,  Via  Laura  42]  Gegr.: 
1874.  Hörer/.: . . .  Prof.: Pietro Sen- 
sini (kommerz.  Geogr.). 

R.  Istituto  di  Studi  Superlorl.FFlorenzj 
Gegr.: . . .  Hörerz.:  600.  Pub!.:  Publi- 
cazioni.  —  Prof.:  Olinto  Marinelli 
(Geogr.),  Carlo  Puini  (Geogr.  d. 
Orient.  Asiens) ,  Paolo  Mantegazza 
(Anthr.),  Carlo  De  Stefani  (Geol. 
u.  physik.  Geogr.),  Ant.  Abetti 
(Astron.).  Pr.-thx.:  Attilio  Mori 
(Geogr.),  Pietro  Sensini  (Geogr.), 
Ettore  R  e  g  ä  1  i  a  (Anthr.),  C.  M  a  r  a  n- 
goni(Met.),  Giac.Trabucco(Geol.), 
A.  Marteili  (Geol.),  G.  Dainelli 
(Geogr.  u.  phys.  Geogr.),  Ant.  Lo- 
p  e  r  f  1  d  o  ((jreod.),  Aldobrand.  M  o  c  h  i 
(Anthrop.). 

Istituto  ffeografico  militare.  [Florenz, 
Via  delia  Sapienzia  8]  Gegr.:  1872. 
Dir.:  Tön.  generale  Camillo  Crema. 

R.  Istituto  supcriore  dl  magistero  f  em- 
mlnlle.  [Florenz]  Gegr.:...  Höi-erz.: 
150.  O.Prof.:  March.  Giac.  F.  A j roli 
(phys. Geogr.).  ao.JVo/'.:  P. Sensini 
(poüt.  Geogr. ,  Ethnogr. ,  Statistik, 
Kartogr.). 

R.  Museo  Archcologico.  [Florenz, 
Palazzo  della  Crocetta,  Via  della  C!o- 
lonna  26]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Prof.  L. 
A.  Mila'ni.  /«v.;  A.  Pasqui,Dr.  L. 
Psrnisr,  £.  Galli. 


R.  Museo  dl  Storia  naturale.  [Florenz, 
Via  Romana  19]  Gegr.: . . .  Dir.:  Prof. 
£.  H.  G  i  gl  io  1  i ,  Prof.  DanieleRo  sa. 

Museo  Nazionale  d'Antropologia  e 
Etnologla.  [Florenz,  Via  Gino  Cap- 
poni  3l  Gegr.:  . . .  Publ.: ...  —  Dir.: 
Prof.  Paolo  Mantegazza. 

Osservatorlo  Astronomico  dl  Arcetri. 

iFlorenz.-Arcotri]  Gegr.:  1872.  Publ.: 
'^ascicolo,  1-24.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  ir  1 5' 
20,i",  N.  Br.:  43*45'  14,4",  Seehöhe: 
184,47  m.  Prof.:  Antonio  Abetti. 
ÄBsist:  Dr.  B.  Viaro. 

Osservatorlo  del  Museo.  [Florenz] 
Gegr. :  . . .  Publ. :  Publicazioni ,  in 
zwang].  H.,  seit  1895.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
iri5'28",  N.  Br.:  43'46'4,i",  See- 
höhe: 73  m.  Dir. :  Prof.  Const.  P  i  1 1  e  i. 

Osservatorlo  Geodinamlco  dl  Quarto 
Castello.  [Florenz]  Gegi\:  1895.  Publ.: 
Bollettino  sismologico.  KV.:  Maz- 
z o  c  c h  i ,  Borge  S.  Lorenzo.  Gr.-8P, 
1  Bd.,  1. 501.,  seit  1898,  Nov.  —  L.  mer. 
di  Roma:  01*13'  10,6'%  N.  Br.:  43*49' 
11,4",  Seohöhe :  119,7i  m.  Dir.:  P.  Baf- 
faello  Stiattesi. 

Osservatorlo  meteorologlco.  [Florenz 
[Via  Romana]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Prof. 
Costant.  Pittei. 

Osservatorlo  slsmlco  del  Coll^o 
della  Querce.  [Florenz,  Via  deUa 
Piazzola  9]  Gegr.:  1873.  Dir.:  P. 
Camillo  Melzi-Barnabita. 

Osservatorlo  Xlmenlano.  [Florenz, 
Piazza  San  Lorenzo,  7]  Gegr.:  17(3. 
Publ.:  1.  Bollettino  meteorologico.  2. 
Riassunti  Pentadici  delle  Osserv.  Me- 
toorol.,  12H.  3.  Bollettino  Sismologico, 
12  Nrn.  —  Dir.:  P.  Guido  Alfani. 
Assist.:  P.  Carlo  Levzini. 

R^a  BIblioteca  Nazionale  Centrale. 
[Florenz]  Gegr.:  1747.  Best.:  550000 
Bde,  Geogr.:  ...  Bde,  Karten:  ... 
Bibl.-oapo.:  Dr.  Salom.'Morpurgo. 

R.  Deputazlone  Toscana  dl  Storia 
Patria.  [Florenz,  GabinettoVieusseux] 
Gegr.:  1862.  Mitgl.:  24ord.,80korresp. 
Publ . :  1 .  Documenti  di  Storia  Italiana, 
4<',  2.  Archivlo  storico  italiano,  seit 
1842.  —  Präs.:  Prof.  Pasouale  Vil-- 
lari  sen.  Sehr.:  Ptof.  Alberto  Del| 
Vecchio. 

Scuola  dl  Geografla.  [Florenz]  Gegr.: 
...  Hörerz.:...  Dax.:  A.  Loper- 
fido  (Astr.),  0.  Marinelli  (Ge<^. 
u.  Morph,  d.  Erdoberfl.),  C.  De  Ste< 
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f  a  n  i  (phys.  Geogr.  a.  Geol. ),  A.  M  o  r  i 
(Top.  u.  Kartogr.),  J<  De  Johannis 
(pol .  Ökonomie  u.  StatA  C.  M  a  r  a  n  - 
goni  (Phytogeogr.) >  *•  Mante- 
gazza  u.  A.  Mochi  (Ethnogr.), 
C.  Puini  (Geogr.  des  Orients),  A. 
G  0  e  n  (Gesch.  ),C.Fasola  (deutsche 
Sprache). 

Socletä  Asiatica  Italiana.  [Florenz, 
Piazza  San  Marco  2]  Gegr; :  1886. 
Mitgl.: . . .  Beitr.:  201.  Publ.:  1.  Gior- 
nale.  V,:  B.  See  her  (Loescher  & 
Seebers  Nachf.),  Via  Tomabuoni  20, 
Palazzo  Corsi.  1  Bd.,  20  frs,  seit  1887. 
2.  BoUettino.  —  Präs.:  Prof.  Fausto 
Lasinio.  Oen.-Sekr.:  Dr.  G.  Ciardi 
Dnprö. 

Sodetä  Colombaria.  [Florenz,  Via 
dei  Bardi  32]" Gegr.:  1735.  Mi1«l.:  80. 
Beitr.:  6  l.  Publ.:  Memorie  im  Arch. 
storico  ital.  —  Präs.:  Princ.  Tommaso 
Corsini  sen.   Sekr.:  Aug.  Alfani. 

Societit  dl  Studi  Geografici  e  Colo- 
niali  in  Firenze.  [Piazza. S.  Marco  2] 
Gegr.:  188B  als  Sez.  fiorent.  della 
Soc.  Afr.  d'Italla,  umgewandelt  1895. 
Mitgl.:  90.  Beitr.:  121.  Publ.:  Rivista 
GeosT.  Italiana.  —  Vors. :  Ten.  Filippo 
dei  iPrincipi  Corsini, Via  Parione  7. 
Sehr.:  Prof.  Olinto  Marineil i,  Via 
Giovanni  Angelico  44. 

Societä  Italiana  dl  Antropologla, 
Etnologla  e  Pslcologla  comparata. 
[Florenz,  Via  Gino  Capponi  3]  Gegr. : 

■  1871.  Mitgl.:  82.  Beitr.:  201.  Publ.: 
Archivio  per  1' Antropologia  e  la  Etno- 
logia.  80,  3  H. ,  20  1. ,  seit  1871. 
Jan.  —  Präs.:  Prof.  Paolo  Mante- 
gazza.  Sehr.:  Prof.  Aldobrandino 
Mochi,  Stephen  Sommier. 

FlorianopoHs  (Brasilien). 

Instltuto  HlstOfico  e  Geoeraphlco  de 
Sancta  Catherina.  [Florianopolis] 
Gegr.:  1896.  Mitgl.:  150.  Publ.:  Revista 
trimonsaJ,  4H.,  seit  1902.  — Präs.: 
Dr.  Gustave  Lebon  Regis.  Sekr.: 
Dr.  Fernando  Machado. 

Foix  (Ari^ge,  Frankreich). 

Mus^e  sclentiflquc  et  arch^ologique. 

[Foix,  Palais  de  justice].  Gegr.:  ... 
Konserv.:  Lafagette. 

Folkestone  (England). 

Folkestone  Natural  HTttorv  and  Ml- 
croscoplcal  Society.  [Public  Library] 


Gegr.:  1868.  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  5  sh. 
Präs.:  T.  Eastes.  Sekr.:  Stuart  G. 
Hills. 

Fontainebleau(S.-et-M.,Fr.) 

SocKt^  hlstorlque  et  arch^ologlque 
duGatlnals.  [Fontainebleau]  Gegr.: 
1883.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Publ.: 
Annales ,  seit  1883.  —  Präs. :  ... 
Secr.-gen.:  H.  Stein. 

Fori!  (Italien). 

R.  Osservatorio  Meteorologlco  e  Geo- 
dlnamlco.  [Forli]  Gegr.:  ...  Publ.: 
...  Dir.:  Giovanni  Mugna.  SotU)- 
Dvr.:  Prof.  Gaetani  Montanari. 
Osservat.:  Pellegrino  Danesi. 

Fortaleza  (Cearä,  Brasilien). 

Institute  do  Cearä.  [Fortaleza]  Gegr.: 
1887.  Mitgl.:  12.  Eintr.:  101000, Beitr.: 
2$000.  Publ.:  Revista  trimensal.  R.: 
Baraö  de  Studart.  KV.:  Typogr. 
Studart,  Rua FormosaN.  46.  4P,  4  H. , 
6$000,  seit  1887,  März.  —  Präs.:  De- 
zembargador  Paul  Nog.  Borges  de 
Fonseca.    Sehr.:  ... 

Fort  de  Francc(Martinique). 

Socl£t<  d'hlstolre  et  de  g^ographle  de 
la  Martinique.  [Fort  de  FrancejGegr. : 
1907.  Mitgl.:...  Beitr.:...  Publ.: 
Bulletin,  8«,  4  H.  zu  2  frs,  seit  1907, 
Juli.  —  JVcw. ;  Prof.  F.Ricci,  Lycöe 
Schoelcher.  Sekr. :  Eug.  M  a  g  a  11  o  n  - 
Graineau. 

Frankenthal  (Pfalz,  Crtschl.). 

Altertumsvereln.  [Frankenthal]  Gegr.: 
1892.  Mitgl.:  160.  Beitr.-  4M.  Publ.: 
Monatsschrift.  F.:  Friedr.  A  b  e  c  k.  4®, 
12  Nm,  4M.  —  Vors.:  Joh.  Kraus. 
Schriftf.:  K.  Merkle. 

Frankfurt  a,M.  (Preuß.,  D.). 

Akademie  ffir  Sozial-  und  Handels- 
wissenschaften. [Frankfurt  a.  M., 
Börsenstr.  19]  Gegr.:  1901.  Hörerz.: 
1170.  Dox. :  Dr.  D  e  c  k  e  r  t  (Handels- 
geogr. ,  hauptamtlich);  Dr.  Franz 
(Pr.-Doz.),  Dr.  A.  Kraus  (Pr.-Doz., 
Uandelsgoogr.). 

Frankfurter  Gesellschaft  ffir  Anthro- 
pologie, Ethnologie  u.  Urgeschichte, 
e.  V.  [Frankfurt  a.M.,  Zool.  Garten] 
Gegr. :  1870  f arbeitende  Sektion  der 
Deutsch.  Antnrop.  Ges.,  seit  1901). 
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Mitgl.:  200.  Beitr.:  5  M.  Vors.:  Prof. 
Dr.  £  d  i  n  g  e  r ,  Leerbacb  27.  Sekriftf.  : 
Dr.  Lejeune. 

Freies  deutschet  Hochstift.  [Frank- 
furt a.  M.,  Großer  Hirschgraben  23  n. 
Am  Salzhaas  5]  Gegr.:  1859,  reoig.: 
1884.  Mitgl.:  1600.  Boitr.:  8M.,  ausw. 
6  M.  Publ.:  1.  Berichte,  2.  Jahrbuch, 
seit  1902,  3.  Schriften.  —  Oen.-Sekr.: 
Prof.  Dr.  Otto  Heuer. 

Physkallsch. Verein.  [Frankfurt  a.M., 
Kettenhof  weg  132/144]  Gegr.:  1824. 
Mitgl.:  1067  (davon 84 Ehrenmitgl.  u. 
20  ewige).  Beitr.:  20 M.  Publ.:  Jahres- 
berichte, 8«,  seit  1841.  —  KV. :  Nau- 
manns Druck.,  Kleiner  Kornmarkt  14. 
Dox. :  Prof.  Dr.  M.  F  r  e  u  n  d  (Chemie), 
Dr.  Q.  Döguisne  (Elektrotech.), 
Prof.  Dr.  R.  Wachsmuth  (Phys.), 
Dr.  K.  Wegen  er  (Met.),  Prof.  Dr. 
Brendel(A8tr.).  Fors.;  Geh.  Rat  Dr. 
L.Gans.  Schriftf. :  Prof.  Schwab, 
GOnthersburg-AUee  33. 

Meteorologische  Abteilung: 
(öffontl.  Wetterdienststelle,  Luft- 
ballonabt., Meteorol.  Station  I.  Ordn.). 
Publ.:  Meteorol.  Tabellen.  Tägliche 
Wetterkarten.  Vors.:  Dr.  W.  B ol- 
ler, Günthersburg- Allee  48. 

Sternwarte.  Dir.:  'Brot.  Dr. 
Brendel. 

Römisch -germanische  Kommission 
des  Kais.  Deutsch.  Archäologischen 
Instituts.  [Frankfurt  a.M.,  Eschers- 
heimer  Landstraße  34]  Gegr.:  1901. 
Publ.:  Bericht  über  die  Fortschritte 
der  ROmisch-germanischenForschung. 
F.;  Jos.  Baer  &  Cie.  8«,  1  H.  3  M., 
seit  1905.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Hans 
Dragendorff.  Assist. :  Dr.  Q&rh. 
Kropatschek,  Dr.  Paul  Steiner. 

Senclcenbergische  Naturforschende 
Gesellschaft.  [Frankfurt  a.  M.,  Vic- 
toria-Allee 7]  Gegr.:  1817.  Mitgl.:  810 
(u.  125  ewige,  175  korresp.).  Beitr. : 
20  M.  Publ. :  1.  Abhandlungen.  R. : 
Dr.  F.  R  ö  m  e  r.  Selbstverl.  4",  rwangl. 
Bde,  seit  1854.  2.  Jahresberichte.  R.: 
Dr.  med.  A.  Knoblauch,  Gärtner- 
weg  44.  Selbstverl.  8»,  seit  1868.  — 
Do«. ;  Prof. Dr. F.  Kinkelin .  Dr.  F. 
Drevermann  (Geol.  u.  Pal.),  Prof. 
Dr.  W.  Schau f  (Min.),  Prof.  Dr. 
M.  Möbius  (Bot.),  Prof.  Dr.  H. 
Reichenbach,  Dr.  F.  R6mer 
(Zool. ).    Vors. :  Prof.  Dr .  A.  K  n  o  b  - 


1  a  u  c  h ,  G&rtnerweg  44.  Dir.  d.  ilfiM.  ; 
Prof.  Dr.  F.  Römer. 

Stadtbibliothelc.    [Frankfurt  a.  M.1 
Gegr.:   1668.     Best.:  325000  Bde, 
Geogr.: . . .,  Karten : . . .  Dir.:  GKon- 
sist. -Rat  Prof.  Dr.  Friedr.C.  E  brard. 

Städtisches  Völicermusenm.  [Frank- 
furt a.  M. ,  Gr.  Eschenheimerstr.  26] 
Gegr.:  1904.  Etat:  86500 M.  Publ.: 
Veröffentlichungen,  8",  zwangl.  H., 
seit  1907.  Leiter:  Hofrat  Dr.  B. 
Hagen.  SteUvertr. :  Konsul  a.  D.  F. 
C.  A.  Sarg. 

Städtisches   Historisches  Miisenm. 
[Frankfurt  a.  M.,  Weckmarkt  1—6] 
Gegr. :  1877,  erweitert :  1898  u.  1901. 
Dir. :  Dr.  O.Lauffer.  Dir.-Assist,: 
Bud.  Welcker. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Franic- 
fnrta.M.  [Neue  Krame  5]  Gegr. :  1865. 
Publ. :  1.  Beiträge  zur  Statistik  der~. 
KV.:  J.  D.  Sauerländer,  Finken- 
hofstr.  21.  4'',  5  ü.  zu  versch.  Pr., 
seit  1892.  2.  Statistisches  Handbuch 
d.  «o.  2  M.  —  Dir.:  Dr.  Rnscli,  Bos- 
sertstr.  10. 

Taunus-Klub,  e.  V.  [Frankfurt  a.  M., 
Gr.  Gallusstr.  17]  Gegr.:  1868.  Mitgl.: 
2069.  Beitr. :  4  M.  Publ. :  Jahres- 
berichte. —  Vors.:  P.  Kittel,  Jung- 
hof str.  11.  Schriftf.:  Friedr.  Moser. 
Meteorolog.  Station  II.  Ordn.  auf  d. 
Gr.  Feldberg  i.  T. 

Verein  f.  Geographie  n.  Statistilc,  e.V. 
[Frankfurt  a.  M. ,  Stadtbibliothek] 
Gegr.:  1836.  Mitgl.:  640.  Beitr.: 
15  M.  Publ.:  Jahresbericht.  V.:  Gebr. 
Knauer,   Holzgraben  31.    S**,   alle 

2  Jahre  1  H.  z.  4—6  M.,  seit  1837.  — 
Vors.:  GJust.-Rat  Dr.  Ad.  v.  Har- 
nier,  Neue  Mainzerstr.  39.  Gen.- 
Sehr.:  Biblioth.  Dr.  Traut,  Textor- 
straße 110. 

Verein  ffir  Geschichte  n.  Altertums- 
linnde.  [Frankfurt  a.M.] Gegr.:  1857. 
Mitgl.: 350.  Beitr.:  8M.  Publ.:  Archiv 
für  Frankfurts  Geschichte  u.  Kunst. 
V.  ;K.  Th.  Völker.  8».  2.  —  Vors.  .Archiv- 
Dir.  Prof.  Dr.  Rudolf  Jung.  Schriftf. : 
Dr.  Otto  Lau  ff  er. 

Frankfurt  a.O.  (Preuß.,D.). 

Historischer  Verein  ffir  Heimatkunde 
in  Franlcfurt  a.  0.  Gegr. :  1861. 
Mitgl. :  185.  Beitr. :  3  M.  PubL : 
Mitteilungen.  —  Vors.:  Vei-w.-Ger.- 
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Dir.  Dr.  Pollack.  Sekr.:  Rektor 
Bieder,  Park  6. 

Natnrwlstenschaftl.  Verein  des  Reg.- 
Bcz.  Frankfurt  a.  0.  Gegr. :  1883. 
Mitgl.:  280.  Beitr. :  6M.,  Auswärt. 
3.5üM.Publ.: Helios.  JrF.:R.Fried- 
1  an  der  &  Sohn,  Berlin  NW  6, 
Carlstr.  11.  8«,  1  Bd.  2  M.,  seit  1883, 
April.  Bibliothek  und  Sammlungen 
im  Lienau-Hause,  Oderstraße  15.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Hugo  Koedel, 
Sophienstraße.  Sekr.:  Forstrat  M  ü  h  1 , 
Crossenerstraße  15.  Mus.-Vorst.  u. 
Biblioih.:  M.  Klittke. 

Frauenburg  (Pr.,  Dtschl.). 

Verein  ffir  die  Gescliiclite  und  Alter- 
tumslcunde  Ermlands.  [Frauenburg] 
Gegr.:  1856.  Mitgl.:  500.  Beitr.  3  M. 
Publ.:  1.  Zeitschrift,  8«,  1  H.  2.  Mo- 
numentaWarmiensla.  —  Fors<.:  Dom- 
propst Dr.  D  it  tri  eh.  Schriftf.:  Prof. 
Dr.  K  0 1  b  e  r  g ,  Braunsberg. 

Frauenfeld  (Schweiz). 

Historisclier  Verein  des  Kantons 
TliurKaa.  [Frauenfeld]  Gegr. :  . . . 
Mitgl.:  174.  Beitr.:  . . .  Publ.:  Thur- 
gauische  Beiträge  zur  vaterländischen 
Geschichte.  —  Präs. :  Prof.  Dr.  Joh. 
Meyer. 

Thurgauisclie  Naturforschende  Ge- 
sellschaft. [Frauenfeld]  Gegr.:  1854. 
Mitgl. :  138.  Beitr. :  6  frs.  Publ. : 
Mitteilungen.  8«,  alle  2  Jahre  1  Bd. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1857.  —  Vors.: 
A.  Schmid.   SeÄr.:  A.  Brodbeck. 

Fredericia  (Dänemark). 

Det  Danske  Misslonsselsicab.  [Fre- 
dericia] Gegr. :  1821.  Einn. :  ca. 
200 000  M.  Org. :  Dansk  Missionsblad. 
Arbeitsf. :  Indien ,  China.  jRra».  : 
Pastor  A.  B  u  s  c  h.  Sehr.:  Pastor  T. 
Lögstrup. 

Frederiksdal  b.  Fuursee 

(Dänemark). 
SfiBwasser-biologisch.  Laboratorium 

d.  Univ.  Kopenhagen.  [Frederiksdal, 
pr.  K.  Lyngby]  Gegr.:  1897.  Dir.: 
Dr.  C.  Wesenberg- LundjHilleröd. 

Freiberg  (Sachs.,  Deutschi.). 

Freiberger  Aiterhimsverein.  [Frei- 
berg i.S.,  Bmifstr.  22]  Gegr.:  1860. 


Mitgl.:  über 300.  Beitr.:  SM.  Publ.: 

Mitteilungen,  mit  Bildern  a.  Freib. 

Vergangenheit.    KV. ;  G  e  r  1  a  c  h  sehe 

Buchdruckerei.  Gr. -8",  1 H. ,  seit  1865. 

Altertumsmuseum ,    Bibliothek.    — 

Vors. :  BUrgerschull.  Konrad  Knebel, 

Silberhofstr.  7/1. 
Geographisch. Verein.  [Freiberg i.S.] 

Gegr.:  1877.   Mitgl.:  20.   Beitr.:  4M. 

V^ors.:  Prof.  Krumbiegel.     Sekr.: 

Prof.  Gündel. 
Kgl.  Bergakademie.   [Freiberg  i.  S.] 

Gegr. :  1765.   Horerz. :  440.   o.Prof.: 

Dr.  R.  Beck  (Geol.),   Prof.  Dr.  P. 

Wilski  (Geod.). 

Freiburg  i.  B.  (Baden,  D.). 

Albert-Ludwig-Unlversitftt.  [Freiburg 
i.  B.]  Gegr. :  1457.  Hörera. :  1800  bis 
2400.  O.Prof.:  Ludwig  Neuraann 
(Geogr.),  Wilh.  D  e  e  c  k  e  (Geol. ,  Pal.), 
Alfred  0 sann  (Min.,  Krist.).  Hon.- 
Prof.:  Georg  B  ö  h  m(Geol.).  Pr.-Dox.: 
Karl  Deninger  (Geol.,  Pal.),  Karl 
Söllner  (Min.). 

Badischer  Vereia  ffir  Volkskunde. 
[Freiburg  i.  B.]  Gegr.:  1904.  Mitgl.: 
600.  Publ. :  Blätter.  F.;  F  e  h  s  e  n  f  e  1  d. 
Seit  1904.  —  Vors. :  Prof.  Dr.  Friedr. 
Pf  äff,  Starkenstraße  1.  Schriftf.: 
Bauer. 

Geographisches  Institut  der  Univ. 
[Freiburg  i.  B.,  Hebelstr.  40]  Get?r. : 
1891.  Biblioth.:  ca.  1500  Bde,  1800 
Brosch.,  140Wandk.,  ca.  1500Handk. 
Etat :  800  M.  Dir.:  Prof.  Dr.  L.  N  e  u  - 
mann. 

Geologisches  Institut  d.  Universität. 
[Freiburg  i.  B.,  Hebelstr.  40.]  Gegr.: 
1886.  Etat:  3800  M.  Dir.:  Prof.  Dr. 
W.  Deecke.  Assist.:  Priv.-Doz. 
Dr.  Deninger. 

Gesellschaft  zur  Beförderung  der 
Geschichts-,  Altertums-  und  Volln- 
kunde  von  Freiburg,  dem  Breisgau 
u.  den  angrenzenden  Landschaften. 
[Freiburg  i.  B.]  Gegr.:  1826.  Mitgl.: 
160.  Beitr.:  ...  Publ.:  Zeitschrift. 
In  neuer  Folge  als  Alemannia,  Zeit- 
schrift f.  alemannische  u.  fränkische 
Geschichte,  Volkskunde,  Kunst  u. 
Sprache.  V. :  Fr.  Ernst  Fehsen- 
feld.  —  Vors.:  GHofrat  Prof.  Dr. 
Heinr.  F  i  n  k  e.  Sdvriftf. :  Arohiv.  -Rat 
Prof.  Dr.  P.  Albert. 

Mineralogisches  Institut  4or  üniv. 
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[Freiburg  i.  B.,  Hebelstr.  40]  Gegr.: 
1901.    Dir.:  Prof.  Dr.  0 sann. 

Motcam  ffir  Urgeschichte  der  Univ. 
[Freibiirg  i.  B.,  Hebelstr.  40]  Gegr.: 
1880.  Etat:  700  M.  Dir.:  Prof. 
Wiedersheim,  Prof.  Dr.  Wilh. 
Deecke. 

Naturforichcnde  Oetclltcfaaft  lu  Frel- 
borgl.B.  Gegr.:  1621.  Mitgl.:  274. 
Beitr.  :3.60M.  Pabl. :  Berichte.  R.: 
Major  a.D.  Dr.  K.  G  erhard  t ,  Thom- 
seestr.  87.  KV.:  J.  C.  Mohr  (Paul 
Siebeck),  Tübingen.  S^i.l  Bd..  12M., 
seit  1867.  —  Vors. :  Wechselt  alljährl. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  Fischer,  Erwin- 
strafie  32. 

Reicht  -  Limetkommlssloii.  [Freiburg 
i.  B.]  Gegr.:  1892  durch  Theod. 
Mommsen.  I^ibl. :  1.  Limosblatt, 
erscheint  nicht  mehr.  2.  Der  ober- 
germanisch-rStische  Limes  d.  Römer- 
reiches.  R. :  Die  Dirigenten.  V.:  0. 
Petters ,  Heidelberg.  4«,  3—4  Lfgn, 
5 — 6  M.  —  Vors.:  vacat.  Oeschäftsf. 
Ausschuß:  Prof.  Dr.  Ernst  Fabri- 
ci US,  Freiburg  i.  p.,Vors.,  Prof.  Dr. 
Ernst  V.  H  e  r  z  o g ,  Tübingen.  Assist.: 
Dr.  Walth.  B a  r  t h  e  1.  Dirigmten: 
Gen.-Lt.  a.  D.  v.  Sarwey,  Char- 
lottenburg ,  Prof.  Dr.  E.  Fabri  cius , 
Freiburg. 

Vereinigte  Sammlongen  der  Stadt 
Freiburg  i.B.  Stadt.  Konserv.:  Prof. 
Dr.  E.  Grosse. 

Freiburg  (Schweiz). 

Deutscher  geschichtsforsch.  Verein 
des  Kantons  Freiburg.  [Freiburg, 
Schw.]  Gegr.:1893.  Mitgl.: 203.  Beitr.: 
8  frs.  Publ. :  Freiburger  Gesch .  -Blät- 
ter. —  Präs.:  Prof.  Dr.  Alb.  Büchi, 
Geilerstr.  8.    Schriftf. ;  S  c  h  w  a  1 1  e  r. 

Historisches  und  Kunsthistorisches 
Museum.  [Freiburg,  Schw.,  i.  Uni- 
versitätsgebäude] Gegr.:  1828.  Vorst.: 
Raymond  de  Boccard. 

Kantonale  u.  Universitätsbibliothelc. 
[Freiburg,  Schw.]  Gegr.:  1848.  Best.: 
116000Bde,Geogr. :  2000,  Karten:  310. 
J9tR:  Max  V.  Diesbach. 

Kantonales  Statistisches  Bureau  des 
Kantons  Freiburg,  Schw.  Gegr.: . . . 
Vorst.:  Dr.  Buomberger. 

Naturhistorisches  Museum. [Freiburg, 
Schw.,  Pörollesl  Gegr.: . ..  Konserv.: 
Lycealprof.  M.  Musy. 


Soci^  Friboofgeoise  des  sdencet 

naturellet.rFreiburg,Schw.]  Gegr.: ... 
Mitgl.:  133.  Beitr.:  5  frs.  Publ.:Balletin 
et  M6moires  (S^rie  Göologie  et  Geo- 
graphie). Kv.:  Impr.  Fragnidre. 
8",  zwangl.  H.  z.  verech.  Pr.  —  Vors.: 
Prof.M.Musy.SWT.;Chr.Garnier. 

Schweizer  Alpcnlclnb.  [Freiburg, 
Schweiz]  Gegr.:  1863  mi«\i  10000 
in  63  Sektionen.  Beitr.: . . .  Publ.: 
1. Alpina.  F.:Steiger&T8chopp, 
Zürich.  Fol.,  24 Nrn.  6  M.,  seit  1893, 
Jan.  2.  Jahrbuch.  R.:  Dr.  H.  Dübi. 
KV:  Stämpfli  &  Co.,  Bern.  8», 
1  Bd,  m.  Beil.,  geh.  9  M.,  geb.  11  M., 
seit  1864.  Bibliothek.  Best.:  ...  Bde, 
Karten: ...  —  Vors.  d.Bibl.Kommdss.: 
Dr.  H.  Escher..  Präs.  des  Zentral- 
komitees: Oberst  J.  Repond.  Sehr.: 
Dr.  A.  Schorderet 

Universit&t.  [Freiburg,  Sehw.]  Gegr.: 
1889.  Hörerz.:  610.  o.  Prof.:  Raym. 
de  Girard  (Geol.),  Jean  Brunnes 
(Googr.).  ao.  Prof.:  Alb.  Gockel 
(Meteorol.),  Paul  Gir ardin  (angew. 
Geogr.),  Kartogr.  u.  Topogr.).  JV.- 
Dox.:  Henri  Brenil  (Euinogr.,  Ur- 
gesch.). 

Freienwalde  a.Od.  (Pr.,  D.) 

Deutsche  Gesellschaft  f.  die  wissen- 
schaftliche Erforschung  Anatolieiis. 

t Freienwalde]  Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . . 
teitr. :  20  M.  Publ. :  Anatole.  — 
Vors. :  Dr. Waldemar  B  e  1  c  k ,  Frank- 
furt a.  M. 

Freising  (Bayern,  Ertschl.), 

Kgl.  bayer.  Lyceum.  [Freising]  Gegr.: 
1834.  Hörerz.:  142.  iVo/".:  Jos. M ay e r 
(Phys.,  Math.,  Astr.),  Joh.  Ev.  Weiß 
(Bot.,  Zool.,  Anthr.).  L.  Staaderi- 
maier  (Chemie,  Min.,  Geol.). 

Historiscner Verein.  [Freising]  Gegr.: 
1892.  Mitgl.:  170.  Beitr.:  3 M.  Publ.: 
Sammelblatt,  7  Bde,  seit  1894.  — 
Vors.:  Prof.  D.  Dr.  Schlecht. 
Schriftf:  Doz.  D.  Randlinger. 

Frei  waldau  (Österr.  -  Schi.). 

Mährisch  -  schlesischer  Sudetenge- 
birgsverein.  [Freiwaldaul  Gegr. : 
1881.  Mitgl.: 3412.  Beitr.: 3Kr.  Publ.: 
Altvater.  R.:  Dir.  Adolf  Kettner. 
KV.:  Emil  Cech.  4»,  6  Nm,  SM., 
seit  1883,  Jan.  —  Vors.:  Bürgerm. 
Klein. 
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Fnedberg  (Hessen,  Dtschl.). 

Oeschichts-  a.A]tertamsverein.[Fried- 

berg]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  ca.  190. 
Beitr.:  2  M.  Publ.:  In  den  Quartal- 
blättem  d.  Hist.  Ver.  f.  d.  Großh^. 
Hessen.  —  Vors.:  OLehrerUelmk'e. 
Schfißf. :  OLehrer  Dreher. 
Muteum  der  Stadt  o.  d.  Geschichte- 
Vereins.  [Friedberg,  ElsagasseJ  Kon- 
8€TV.:  OLehrer  L.  Helmke. 

Friedrichshafen  a.  Bodensee 

(Württemberg,  Deutschi.). 
Verein  ffir  Geschichte  des  Bodensees 
und  seiner  Umgebung.  [Friedrichs- 
hafen] Gegr.:  1868.  Mitgl.:  616. 
Beitr.:  4M.  Publ.:  Schriften.  R.: 
Prof.  Dr.  Joh.  Meyer,  Frauenfeld, 
Schweiz.  KV,:  J.  Th.  Stettner, 
lAndau.  4«,  IBd.,  seit  1868.  —  JVös.; 
Uofrat  Schützinger,  Büi^ennstr., 
Lindau.  VPräs. :  Prof.  Dr.  R  o  d  e  r , 
Überlingen.  Se.kr.:  Med. -Bat  Dr. 
Lachmann,  Überlingen. 

Fulda  (Preußen,  Deutschi.). 

Geschichtsverein.  [Fulda]  Gegr.:  1896. 
Mitgl.:  119.  Beitr.: 4M.  Publ.:  Fuldaer 
Geschichtsblätter,  sowie  ailjährl.  eine 
bes.  Veröffentlichung.  —  V&fs.:  OBür- 
germstr.  Dr .  A  n  t  o  n  i .  Schrift  f. :  Prof. 
Dr.  Haas. 

Städtisches  Museum.  [Fulda]  Gegr.: 
...    Äm«en;. ;  Von  der  a  SS. 

Verein  f.  Naturlcunde.  [Fulda]  Gegr.: 
1865.  Mitgl.:  42.  Beitr.:  6  M.  Publ.: 
Bericht  m.  Ergänzungshftn.  —  Vors.: 
Hofapoth.  Dr.  Siemens.  Sehr.: 
Hauptlehrer  J.  Vonderau. 

Qaithersburg  (Md,  V.  St.). 

Station  des  internationalen  Breiten- 
dienstes. [Gaithersburg]  Gegr.:  1899. 
W.  L.  V.  Gr. :  77°  12',  N.  Br. :  39'  8' 3,»", 
Seehöhe :  166  m.  Beob.:  Dr.  Frank  E. 
Boss.    Ä88i8t.:W.  IS.  Roas. 

Oalesburg  (111.,  Ver.  St). 

Knox  Collie  Observatory.  [Gales- 
buig]  Gegr. :  1888.  W.  L.  v.  Gr. : 
6»  1«  28 «N.  Br.: 40°ö7'80", Seehöhe : 
237  m.    iJir.:  Aladine  C.  Longdien. 

Galle  (Ceylon). 

Government  Marine  Biologlcal  Sta- 
tion s.  Trincomali. 


Oalwav  (Irland). 

Royal  University  of  Ireiand.  [Galway] 

Gegr.:  1849.  Hörerz.:  106.  £!xaminer 
in  phys.  Oeogr.  and  (hol. :  Richard 
Jolui  Anderson. 

Gap  (Hautes-Alpes,  Frankr.). 

Musee  sclentifique  archtoio^que 
d^partementai    des  Hautes-Alpes. 

[GapJGo^.: . . .  Publ.: . .  .  —  K(m8erv.: 
Partie  scientif . :  Dav.  Martin;  Partie 
arch^ol. :  le  chanoine  Paul  Guil- 
laume. 

Soci^t^  d'Etudes  des  Hautes-Alpes. 
[Gap,  ä  la  Pröfecturo]  Gegr.:  1881. 
Mitgl.:  234.  Beitr.:  lOfi-s.  Publ.: 
Bulletin.  —  Vors.:  Avocat  Hugues. 
Sehr.:  Prof.  Dun nas. 

Geestemfinde  (Preuß.,  D.). 

Verein  ffir  Naturkunde  an  der  Unter- 
weser. [Geestemünde]  Gegr.:  1896. 
Mitgl.:  124.  Beitr.:  4M.  Publ.:  1.  Aus 
der  Heimat  —  für  die  Heimat.  Bei- 
träge zur  Naturkunde  des  Gebiets 
zwischen  Elb-  und  Wesermündung. 
KV.:  V.  Vangerowsche  Buchh., 
Georg  Schipper,  Bremerhaven. 
1.50—2  M.,  seit  1898;  2.  Separate 
Schriften.  KV.:  W.  Engelmann, 
Leipzig.  ~  Vors.:  Lehrer  Fr.Pl  e  1 1  k  e, 
Friedrichstr.  25.  Sekr.:  Lehrer  Chr. 
Brockmann,  Lehe,  Neue  Str.  31. 

Geldern  (Preußen,  Dtschl.). 

Historischer  verein  ffir  Geldern  und 
Umgegend.  Gegr.:  1852.  Mitgl.:  160. 
Beitr. :  8  M.  Pubi . :  Veröf fentlichgn .  — 

1.  Vors.:  Frhr.  v.  Geyr-Straelen. 

2.  Vors.:  Bürgermstr.  Dr.  "Werner. 

Gembloux  (Belgien). 

Institut  agricole  de  PEtat.  [Gembloux] 
Gegr. :  . . .  Hörerz. :  110.  Dox. :  De 
Brouwer  (Min.  u.  Geol.). 

Geneva  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Smith  Observatory.  [Geneva |  Gegr.: 
1888.  —  W.  L.  V.  Gr. :  6*  b«  1,00», 
N.  Br.:  42"  52' 46,2",  Seehöhe:  152m. 
Dir.:  Prof.  Will.  R.  Brooks. 

Genf  (Schweiz). 

Bibliothique  publique  et  universi- 
taire  de  Geneve.  Gegr. :  Mitte  des 
16.Jahrh.  Best.  170 000  Bde.  Geogr.: 
.  .  .  •  Karten :  . . .  Dir. :  Fr6d6ric 
Gardy. 
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Ifittituf  genevois.  GroßT.:18ö3.  5  Sek- 
tionen (u.  a.  Sectiün  des  Sciences 
naturelles  u.  Sect.  d'histoire).  Mitgl.: 
50.  Fora,. •  Henry  Fazy.  Sehr.:  John 
Briquet. 

Mot^e  d'histoire  naturelle  de  Genive. 
fAux  Bastionsl  Gejfr.:  1811.  Publ.: 
RevTie  Suisso  de  Zool.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  Maurice  B  o  d  o  t . 

Mot^e  et  D€p6i  des  Gartes  de  la 
Ville  de  Qen^e.  [Promenade  des 
Bastions]  Musee:  expos.  permanente 
des  söries.  Mappemondes,  Cartes 
marines.  Carte  de  la  Suisse,  Plans 
de  la  ville  de  Gendve.  Depot:  Salle 
de  consultation  et  d'6tude.  Konaerv.: 
Charles  Perron. 

Observatoire.  [Genf]  Gegr.:  1829,  ver- 
größert 1878.  —  ö.  L.  V.  Gr. :  6°  9' 
9,16",  X.  Br.:  46°  11' 69,i",  Seehöhe: 
407  m.  Dir.:  R.  Gautior.  Astron.: 
J.  Pidoux.   ^s<r.  ad;.;  E.  Schaer. 

Socl^6  de  Gtographie  de  Genive. 
[ä  rAth6n6e]  Gegr.:  iHöS.  Mitgl.:  205. 
Beitr.:  20fr8.  Publ.:  Lo  Globe.  Jour- 
nal G6ogr. ,  Organe  de  la  Soc.  G. 
Geneve.  Bulletin  et  Möaioires.  R.: 
Dr.A.  deClaparöde.  F..- R.Burk- 
hard t,  2,  place  du  Molard.  8",  2  H., 
4  frs,  f.  Ausi.  6  frs,  seit  1860,  Jan. 
Bibliothek :  4500  Bde,  ca  3000  Karten. 
Biblioth.:  C.  Froereisen.  —  Präs.: 
Dr.  jur.  A.  deClaparede,  Villa  La 
Boisserette.    Sehr.:  Fernand  Tavel. 

Socl^t^  de  Physique  et  d*Hlstoire 
Naturelle.  [Genf,  ä  l'Athenee]  Gegr.: 
1790.  Mitgl.:  60.  Beitr. :  20 frs.  Publ.: 
1.  Memoires  de  la  Societ6.  4'',  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr. ;  2.  Comptes  Rendus. 
8«,  1  Bd.  F.;  G  00  r g  &  C o. ,  10  Corra- 
terie.  —  Vors.:  Albt  Brun.  Secr. 
des  publications :  F.  Louis  Perrot. 
Secr.  des  seances:  Maurice  Gautier. 

Statistisches  Bureau  d.  Kantons  Genf. 
Gegr.:  1896.    V(yrst.:  E.  Kühne. 

Unlverslf^  de  Gen^e.  Gegr.:  1559  als 
Akademie  ( AcademiaGenevensis,  gen. 
Aoademia  Calvini)  u.  1873  (mit  Kre- 
irung  d.  medizinischen  Fakultät  als 
Univ.  betitelt).  Hörerz.:  1699.  o.  Fivf.: 
Raoul  Gautior  (Astr.  u.  Geogr.), 
Emile  Chaix-Du  ß o i x  (polit. ,  hist. 
und  Handelsgoogr.  Steltvertr.:  E. 
Chaix),  Charl.  Sarasin  (Geol.), 
L.  Duparc(Min. u.Petr.).  JV.-Dox.: 
A.  de  Claparöde  (Geogr.). 


Gent  (Belgien). 

Koninkl.  Vlaamschc  Acadcmlc  voor 
Taal-  en  Letterkundc.  [Gent,  Koning- 
straat  18]  Gegr.:  1886.  Biitgl. :  25 
aktiv ,  10  korresp. ,  25  Ehrenmitgl. 
Publ.:  l.VersIagon  en  mededeelingen. 
80,  ... ,  4  fl.,  seit  1887 ;  2.  Jaarboek, 
80,lBd.,2fl.,seitl887.F.;A.Siffer, 
St.  Baafsplaats  1.  —  Vors. :  Dos. 
Claos ,  Henri  Blesstraat,  12,  Namen. 
Sehr.:  Edw.  Gailliard,  Terplaten. 

MaatschappiJ  von  Geschied-  en  Ood- 
heitknndc  te  Gent  (Society  d'Hi- 
storie  et  d* Archäologie  de  Ghind). 
Gegr.:  1893  als  Soci6t6  Oercle  hist. 
etarchöol.  Mitgl.:  315.  Beitr.:  10 frs. 
Publ.:  1.  Bulletin.  2.  Annales.  3.  In- 
ventaire  archöologique.  /Vös..-  Cha- 
noine  G.  van  den  G  h  e  y  n.  Sehr.:  P. 
Bergmans,  A.  Roersch. 

Stadt-    und    Universit&tBbibliothek. 

[Gent]  Gegr.:  1797.  Best.:  352 000 Bde, 
Geogr.:  . . .  Bde ,  Karten  :  . , .  Ober- 
biblioth.:  F.  van  der  Haeghen. 
Unlverslt^  de  T^tat  de  Gand.  [Gent] 
Gegr.:  1816.  Hörerz.:  850.  o.Prvf.: 
C.  Dusausoy  (Geod.  u.  Astron,). 
ao.Prof.:¥.F  ag  n  a  r  t  (Handelsgeogr.), 


Geogr.,  Gesch.  d.  Geogr.,  Method.), 
N.  van  de  Vyver  (math.  Geogr.). 
Charge  de  cours :  J.  C  o  r  n  e  t  (physik. 
Geogr.),  F.  Stöber  (Min.). 

Genua  (Italien). 

R.  BIblloteca  Unlversltarla.  [Genua] 
Gegr.:  1773.  Best.:  127  000  Bde.  Geogr.: 
. . .  Bde,  Karten :  . . .  Bihlvotn.:  Prof. 
Attilio  Pagliaini. 

Gablnetto  Geolo^lco  dell*  Universitä. 
[Genua,  Via  S.  Agnese  1]  Gegr.:  1877. 
Publ. : ...  —  Dir.:  Art.  I  s  s e  1.  Assist,: 
Gaetano  Rovereto. 

Istituto  Idrografico  della  Ref^a  Ma- 
rina. [Genua!  Gegr.:  1872.  Publ.: 
Annali  idrogranci.  —  6  Abteilungen : 
I.  Istrumenti  liautici,  11.  Idrogxwfia, 
III.  Osservatorio  astron.  e  magnet. 
ö.  L.  V.  Gr. :  0*  35-»  41,»7««,  N.  Er.: 
44",  25, 8,i".  Seehöhe:  105  m.  Observ.: 
M.  Lanza,  lt.  de  valsseau,  P.  Cam- 
pigli,  chef  technique.  IV.  Calooli, 
V.  Motoorologia,  VT.  Annali  Idrogr. 
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e  pubblicazioni  varie.  —  Dir.:  Cpt. 
di  freg.  P.  Marzolo. 
Museo   civico   di   ttoria    naturale. 

[Genua,  Villetta  Dinegro]  (iegr. :  1867. 
Publ.:  Annali.  —  Dir.:  March.  Giac. 
Doria. 

Osservatorio.  [Genua,  Marinestation] 
Gegr.:  1872.  ö.  L.  v.  Gr.:  8°  66'  21", 
N.  Br. :  44" 25' 9,8",  Seehöhe:  116  m. 
Dir.:  Cpt.  dl  frag.  P.  Marzolo. 

Osservatorio  meteorolo^co  dell'Uni- 
versitä.  [Genua] Gegr.:. . .  Publ.:. . .  — 
Dir.:  A.  Garbasso.  Observ.:  Ore- 
stilla  Mariotti. 

Societä  di  letture  e  conversazioni 
scientificlie.  [Genua]  Gegr.: ...  Mitgl.: 
. . .  Beitr.:  . . .  Publ.:  Rivista  Ligure 
di  Scienze,  Lettere  ed  Arti.  —  Vors.: 
E.  Morselii.  Sekr.:  avv.  M.  Mo- 
resco. 

Societä  Ligure  di  Storia  Patria. 
[Genua,  Palazzo Bianco]  Gegr.:  1857. 
5  Sektionen:  Storia,  Archoologia, 
Legislazione,  Paletnologia,  Belle  Arti. 
Mitgl.:  350.  Beitr.:  121.  Publ.:  1.  Atti 
seit  1858 ;  2.  Giomale  storico  e  let- 
terario  della  Liguria  (^ä  Giomale 
Ligustico),  seit  1872.  —  Präs.:  March. 
Cesare  Imperiale  di S.Angelo. Gen.- 
Sekr.:  aw.  Mattia  Moresco. 

Societä  Ligastica  di  Scienze  naturaü 
e  geograficlie.  [Genua,  Biblioteca 
R.  UniversitäJ  Gegr.:  1890.  Mitgl.:  70. 
Beitr.:  201.  Publ.:  Atti,  8«,  4  H., 
25  1.,  seit  1890,  Jan.  —  V&rs.:  Prof. 
G.  Loria.  Sehr.:  Dr.  P.  A.  Cas- 
sinis, Prof.  R.  Issel. 

Universitä degli  studi.  [Genua]  Gegr.: 
...  Hörerz.:  1325.  o.Prof.:  Arturo 
Issel  (Geol.),  Giov.  Negri  (Min.). 
. . .  (Astron.),  Arturo  Issel  (Geogr.). 
Priv.-Dox.:  Pasq.  Leonardi-Cat- 
tolica  (Astr.),  Bernard  Frescura 
(Geogr.),  Franc.  V  i e z z  o  1  i  (Geogr.). 

Scuole  d'applicazione  pergli 
ingegneri.  Dox.:  G.  Rovereto 
rGeol.  appl.),  G.  Z.  Giambelli 
(Good.). 

Georgetown  (Brit.-Guiana). 

Department   of   lands   and   mines. 

[Georgetown]    Gegr.:   1892.    Publ.: 
Annual  Departm.  Reports.  —   Dir.: 
The    Commissioner    of    Lands    and 
Mines. 
Tiie  R.  Agricultural  and  Commerclal 


Society  of  Brit.  Goiana.  [Geoi^e- 
town]  Gegr.:  1844.  Mitgl.: 436.  Beitr.: 
Town  Membors :  1 10,  Country  M.  8|, 
Assoc. :  5 $.  Publ. :  Local  Newspapers. 
—  Vors.:  The  Hon.  B.  Howoll  Jones. 
Sekr.:  S.  A.  Harvoy  Culpeper. 

Georgetown  (D.  C,  V.  St.). 

Observatory  of  Georgetown   Univ. 

Gegr.:  1842,  ren.  1888.  ö.  L.v.  Gr.: 
282°  56'  26",  N.  Br.:  38°  54'  76,2",  See- 
höhe :  46  m.    Dir.:  vacat. 

Gerona  (Spanien). 

Instituto  generai  y  tecnico.  [Gerona] 

Gegr. : . . .  Prof.:  Louis  J  e  n  6  (Geogr.). 

ObservatoriometeoroIogico.tGerona] 

Gegr.:  ...  Dir.:  Prof.  Jos6  Esta- 
bella. 

Gießen  (Hessen,  Deutschi.). 

Qeodätisclies  Kabinet  d.  Univ.  [Gießen] 
Gegr. :  . . .  Dir. :  Prof.  Karl  Fromme. 

Geograpliisclies  Institut  der  Univ. 
[Gießen ,  Brandplatz  4/IlJ.  Gegr. : 
1891.    Dir.:  Piof.  W.  Sievers. 

Qesellscliaft  ffir  Erd-  und  Völicer- 
künde.  [Gießen]  Gegr.:  1896.  Mitgl.: 
320.  Beitr.:  4  M.  Publ.:  Geogr.  Mit- 
teilungen aus  Hessen.  F.;  A.  T  ö  p  e  l  - 
mann.  8",  zwangl.  H. ,  z.  versch. 
Pr.,  seit  1900.  —  Vtyrs.:  Prof.  Dr.  W. 
Sievers.  Schriftf.:  Otto  Kindt, 
Johannisstr.  4. 

Hessisclie     Ludwigs  -  Universität. 
[Gießen]  Gegr.:  1607.  Hörerz.:  1100. 
O.Prof.:  Wilh.  Sievers  (Geogr.), 
Erich  Kaiser  (Min.). 

Hessische  Vereinigung  ffir  Volles- 
künde.  [Gießen]  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
IIUO.  Beitr.:  1.60—20  M.  Publ.:  1. 
Hess.  Blätter  f.  Volkskde.  V.:  B.  G. 
T  e  u  b  n  e  r ,  Leipzig,  Poststr.  3.  Jährl. 
möglichst  3  H.,  seit  1902.  2.  Volks- 
kundl.  Zeitschriftenschau.  1.  H.  — 
Vors.:  Pfarrer  0.  Schulte,  Größen- 
Linden,  u.  GHofrat  Prof.  Dr.  H. 
Haupt,  Keglerstr.  1.  Sehr.:  Ober- 
lehrer Fr.  Schmoll.  Roonstr.  2. 

Oberhessischer   Gescnlchtsvereln. 
[Gießen]   Gegr.:  1878.    Mitgl.:  450. 
Beitr.:  3  M.   Publ.:  Mitteilungen.  — 
Vors.:  Prof.  0.  Behaghel.  Schriftf.: 
Pr.-Doz.  Dr.  Vogt. 

Oberhessische  Gesellschaft  für  Natur- 
und  Heilkunde.  [Gießen]  Gegr.:  1833. 
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Mitgl.:  ca.  200.  Beitr.:  3  M.  Publ.: 
Berichte.  —  Fbr«. :  Prof.  Bruno 
Henneberg  (naturw.  Abt.),  Prof. 
Herrn.  Rössel  (med.  Abt.). 
Vereinigte  Univcraitite-  und  ver- 
einigte Senckenbergischc  Biblloth. 
[Gießen,  Keplerstr.  2]  Gogr.:  1612. 
Best.:  ca.  220000  Bde,  Geogr.:  m.  d. 
Gesch.  vereinigt  und  mehrere  Hun- 
dert Karten.    Dir.:  Herrn.  Haupt. 

Oijon  (Spanien). 

Inttltnto  general  y  teenico.  [Gijon] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Silyano  Fernan- 
dez  (Geogr.). 

Qlarus  (Schweiz). 

Historischer  Verein  des  Kantons 
Olams.  Gegr.:  1863.  Mitgl.:  104. 
Beitr.:5frs.  Publ.:  Jahrbuch.  KV.: 
Bäschlin's  Buchh.  4^  zwangl.  in 
Bdn  zu  2—4  frs,  seit  1866.  Samm- 
lung hist.  Gegenstttnde  i.  Freuler- 
palast, Näfeld.  —  Präs.:  Dr.  F. 
Schindler.  Advocat.  Sckriftf.:FTof. 
Dr.  A.  Nabnolz. 

Naturforschende   Gesellschaft   des 
Kantons  Olams.  Gegr.:  1881.  Mitgl.: 
50.    Beitr.:  3  frs.  Publ. :  Neujahrs- 
blatt, in  zwangl.  H.  —  Vors.:  Lehrer 
Ad.  Hohl.  Smt.:  Lehrer  J.  L  a  a  g  e  r. 

Glasgow  (Mo.,  Ver.  St.). 

Morrison  Observatoiy.  [Glasgow,  Mo.] 
Gegr.:  1875.  Publ.: . . .  —  Ö.L.  v.  G^r.: 
267°  10'  30",  N.  Br.:  39'  13'  45,6",  See- 
höhe: 227  m.  Dir.:  Herbert  R. 
Morgan. 

Glasgow  (Schottland). 

Andersonian    Naturallsts'  Society. 

[Glasgow ,  Andersonian  Buildings, 
George  Street  204]  Gegr.:  . . .  Mitgl.: 
. . .  Beitr. :  2  sh  6  d.  Präs.:  John  Wo  o  d. 
Sekr.:  R.  B.  Johnstone,  Cambridge 
Drive ;  J.  N  i  s  b  e  t ,  43,  Gartland  Drive, 
Dennistown. 

Oeologlcal  Society  of  Glasgow.  [207, 
Bath  Street]  Gegr.:  1858.  Mitgl.:... 
Beitr.:  10 sh.  PubJ.:  Transactions.  — 
Präs.:  B.  N.  Peach.  Sekr.:  Peter 
Macnair,  Kelvingrove  Mus. 

Glasgow  Archaeological  Society.  [207, 
Bath  St.]  Gegr.:  1856.  Mitgl.:  382. 
Beitr.:  12  sh  6.  Publ.;  Transactions. 
Sekr.:  W.  G.  Black,  88,  West  Re- 


gent St.,    A.  H.  Charteris,    79, 
West  Regent  St. 

LIvingstonia  Mission  of  the  United 
Free  Cfanrch  of  Scotland.  [Glasgow, 
232 ,  St.  Vincent  St.]  Gegr. :  . . . 
Conwner:  Lord  Overtoun,  Glas- 
gow, 7  ,West  George  St.  Publ . :  Annual 
Report.  —  Sekr.:  R.  M'Clure  ,  145, 
St.  Vincent  St. ;  J.  Fairl.  Daly ,  17, 
Park  Circus  Place. 
Marine  Blologlcal  Association  of  the 
West  of  Scofland.  [Glasgow]  Gegr.: 
1893.  Mitgl.: . . .  Beitr.:  21  sh.  Publ.: 
Annual  Report.  —  Die  Gesellschaft 
unterhält  d.  Marine  Biological  Station 
zu  Millport.  —  Präs.:  J.  F.  G  e  m  m  i  1 1, 
University.  Sekr.:  John  A.  Todd, 
Glasgow,  190,  West  Geoi^e  St. 
Natural  Histoiy  Society.  [Glasgow, 
207,  Bath  Street]  Gegr.:  1851.  Mitgl.: 
212.  Beitr.:  7  sh  6  d.  Publ.:  . . .  — 
Präs.:  Peter  E  w  i  n  g.  Sekr.:  A.Boss, 
2,  Kennyhill  Gardens. 
Observatoiyof  the  University.  [Glas- 
gow ,  W. ,  Dowanhill]  Gegr. :  1760, 
a.  d.  jetzigen  Sitz  verl^  1845.  Publ.: 
...  —  Ö.L.  V.  Gr.:  355° 42' 22",  N. 
Br. :  55'  52'  42,6",  Seehöhe :  55  m. 
Dir.:  Prof.  Ludw.  Becker.  Assist.: 
J.  Connel. 

R.  PhilosoDhical  Society.  [Glasgow, 
207,  Bath  St.]  Gegr.:  1802.  Mitgl.rlOOO. 
Eintr.:  21  sh,  Beitr.:  21  ah.  Publ.: 
Procoedings.  —  Präs.:  Dr.  Free- 
land  Fergus.  Sekr.:  Prof.  P. 
B  e  n  n  e  1 1. 

The  Glasgow  and  West  of  Scotland 
Technical  College.  Gegr.:  1886. 
Hörerz.:  600.  Sekr.  u.  Dir.:  H.  F. 
Stockdale. 

The  Scottish  Geographlcal  Society, 
Glasgow  Brauch.  Sekr.:  A.  Crosbie 
Turner,  65,  Bath,  s.  Edinburgh. 
United  Original  Secession  Synod. 
[Glasgow,  Pollokshaws,  Rev.  W.  B. 
Gardiner]  Gegr.:  1871.  Einn.:  ca. 
50000  M.  PnbJ.:  Original  Seces- 
sion Magazine.  Arbeitsf . :  ZoDtral- 
indien. 

University  of  Glasgow.  Gegr.:  1451. 
Hörerz.:  2550.  Prof.:  John  W.  Gre- 
gory fGeol.^  L.  Becker  (Astr.). 
University  Lioraiy.  [Glasgow]  degr.: 
im  15.  Jahrh.  Best.:  ca.  180000  Bde, 
Geogr.: . . .  Bde,  Karten : . . .  BibHolh.: 
James  Lymburn. 


432 


Gießen  —  Oöttingen 


West  of  Scotland  Branch  of  the 
British  Astronomlcal    Association. 

[Glasgow]  Gegr. :  1894.  Mitgl. :  . . . 
^itr.:  . . .  Pub!.:  ...  —  Präs.:  James 
"WaddeJ.  Sekr.:  Alex  D.  Ross, 
7  Queen' s  Terrace. 

Glauchau  (Sachs.,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Naturwissenschaft  ond 
Erdkunde.  TGlauchaa,  Hotel  Stadt 
Hambmi:]  Gegr. :  1898.  Mitgl. :  36. 
Beitr. :  6  M.  Publ. :  . . .  —  Vors. : 
OLehrer  H.  v.  Einsiedel,  Linden- 
straße. Sekr.:  Bez.>Steaerinsp.  Lie- 
bers, Bahnhofstr. 

Oleiwitz  (Preuß.,  Dtschl.). 

Museum  oberschleslscher  Altertfimer. 

fGleiwitzJ  Gegr.:  1906.  jyfoö'«»'-"  Amts- 
gerichtsrat a.D.  Hptm.  Schiller. 

Qloucester  (England). 

Cotteswold  Naturalists'  Flefd  Club. 

[Gloucester,Eastgate]  Gegr. : . . .  Mitgl. : 
. . .  Eintr.:  1  £,  Beitr.:  15  sh.  Präs.: 
C.  Callaway.  Sehr.:  S.  S.  Buck- 
man,  Charl ton  Kings,  Oheltenham. 

Görlitz  (Preußen,  Dtschl.). 

Gesellschaft  ffir  Anthropologie  und 
Urgeschichte  der  Oberlausitz.  [Gör- 

litzj  Gegr.:  1888.  Mitgl.:  400.  Beitr.: 

3M.  Publ.:  Jahreshefte.  iVo«.:  Mus. - 

Dir.  L.  Feyerabend. 
ZweigvereinGörlitz.  Gegr.:1888. 

Vors.:  L.  Feyerabend.    Schriftf.: 

San.-Bat  Dr.  Zernick. 
Zweigverein   Bautzen.     Gegr.: 

1901.  Vors.:  Prof.  Naumann. 
Schriftf.:  Btirgerschullehr.  Wi  1  h  e  1  m. 

OberlausitzerGedenkh  allem  it 
Kaiser  Friedrich-Museum. 
[Görlitz,  am  Friedrichsplatz]  Gegr.: 

1902.  Dir.:  L.  Feyerabend. 
Naturforschende  Gesellschaft.  [Gör- 
litz, am  Museum  1]  Gegr.:  1811. 
Mitgl.:  443.  Beitr.:  12  M.  Publ.:  Ab- 
handlungen, Gr.-S*',  alle  8  Jahre  1  Bd., 
f.  Mitgl.  3  M.,  seit  1827.  —  1.  Präs.: 
San.-Eat  Dr.  W.  Freise,  2.  Präs.: 
OLehrer  Dr.  W.  Lorey.  Sekr.:  Dr. 
Wilhelmy,Schillerstr.9. — Geogr. 
Sektion.  Vors.:  Rektor  Müllor, 
Damianiplatz  25. 

Oberlausitzische    Gesellschaft    der 
Wissenschaften.  [Görlitz]  Gegr.  :1779. 
Mitgl.:  250.    Beitr.:   10  M.,   Ausw.: 


4M.  Publ.:  1.  Neues  Lausitz.  Magazin. 
KV.:  Herrn.  Tzschaschel,  Ander 
Frauenkirche  2.  2.  C!odex  diplomaticus 
Lusatiae  superioris.  —  Präs.:  Kgl. 
2ieremonienm8tr.  v.  Wiedebach  u. 
Nostitz- Jänkendorf  auf  Ams- 
dorf .  Sekr.:  Prof.  Dr.  Richard J  e  c  h  t , 
NeiUstr.  30. 

Oöttingen  (Preuß.,  Dtschl.). 

Anthropologischer  Verein.  [Göttin- 
gen]  Gfegr.:  1873.  Mitgl.:  91.  Beitr.: 
2  M.  Publ.:  Sitzungsberichte.  V.: 
E.  Vieweg  &  Sohn,  Braunschweig. 
8«,  1  H.,  seit  1906,  Jan.  V(yrs.:  Prof. 
Dr.  Max  Verworn ,  Hainholzweg  38. 
Sekr.:  Prof.  Dr.  F.  Frenkel. 

Ethnographische  Sammlung  der  Univ. 
[Göttingenl^  Gegr.:  ...  Dir.:  Prof. 
Dr.  Ernst  Ehlers. 

Geographisches  Seminar  der  Univ. 
[Göttingen]  Gegr.:  1875  bzw.  1904. 
Kartensammlung,  Best. :  ca.  30000. 
Dir.:  Prof.  Dr.  H. "Wagner.  Assist.: 
Dr.  August  "Wolkenhauer. 

Geologisch-paläontologischeslnstitut 
der  Univ.  [GöttingenJ  Gegr.:  1864. 
Dir.:  Prof.  Dr.  J.  Pompeckj. 

Geophysikalisches  Institut  und  Mu- 
seum der  Univ.  [Göttingen,  Hainberg] 
Gegr.:  1901.  Etat:  6000 M.  Biblioth.: 
1500  Bde.  Publ.:  1.  "Wöch.  Erdbeben- 
berichte. 2.  Seismische  Jc^esberich- 
te.  3.  Gelegentliche  Publikationen.  — 
Dir.:  Prof.  Dr.  E.  "Wiechert. 
Assistn:  Dr.  L.  Geiger,  Dr.  0. 
Voigt. 

Georg  -  Augusts  -  Universität.  [Göt- 
tingen]  Gegr.:  1737.  Hörerz.:  2000. 
0.  Prof.:  Herrn.  "Wagner  (Geogr.), 
Ad.  V.  Koenen  (Geol.  u.  Pal.),  C. 
Schwarzschild  (Astr.),  E.  "Wie- 
chert (Geophys.).  ao.  Prof.:  G. 
Herglotz  (Astr.),  L.  Ambronn 
(Astr.V  J.  Pompeckj  (Geol.  u. 
Pal.),  P.  Darmstätter  (Kol.- 
Gesch.). 

Gesellschaft  f.  niederdeutsche  Volks- 
kunde. [GöttingenTGegr. :  1901 .  Mitgl. : 
50.  Beitr.: 2.50 M.  Publ.:Mitteügn.  - 
Vors.:  vacat.  Sekr.:  Dr.  Bruno 
Creme. 

Kgl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 
IGöttingen,  Am  "Wilhelmsplatz  1] 
Gegr. :  1751.  Mitgl. :  jede  Kl.  hat 
15  Stellen  f.  ordentl.,  25  f.  auswärt. 
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u.  76  f.  korresp.  Mitgl.  Pnbl.:  1.  Ab- 
handlanren.  F.;  Weidmann  sehe 
Buchh.,  Berlin  SW40,  Zimmerstr. dl. 
•  4<>,  zwang].  H.  z.  versch.  Pr.,  seit 
1751.  2.  Nachrichten.  KV.:  wie  1.  8», 
zwang! .  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1845. 
3.  Gröttinger  Gelehrte  Anzeigen.  R.: 
Prof.  E.  Schwartz,  Schildweg  38. 
V.:  wie  1.  8«,  12  H.,  24  M.,  seit  1739, 
Jan.  —  Sehr.  d.  math.-phys.  Klasse: 
Ernst  Ehlers.  Sekr.  d.  pkU.-hist. 
Klasse:  Friedr.  Leo. 

NledenAchsitcher  Verein  ffir  Luft- 
Schiffahrt.  [GöttingenJ  Gegr.:  1907. 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  . .  .  Vors.:  Prof. 
Dr.  Biecke. 

Sternwarte  derUniv.f  Göttingen]  Gegr. : 
1757.  —  Ö.L.v.Gr.:9'56'33",N.Br.: 
51' 31' 48,2",  Seehöhe:  161m.  Dir.: 
Prof.  Schwarzschild.  Observ.: 
L.  Ambronn,  Assist.:  A.  Kohl- 
schütter 

Univenitits- Bibliothek.  [Güttingen] 
Gegr. :  1735.  Best.  :624  000  Bde,  Geogr. : 
14635  Bde,  Karten:  11435.  Dir.: 
Prof.  Rieh.  Pietsohmann. 

Verein  ffir  die  Geschichte  Göttingens. 
Gegr.:  1892.  Mitgl.:  430.  Beitr.:  3 M. 
Publ.:  Protokolle.  —  Vors.:  GRat  Prof. 
Dr.  Edw.  Schröder.  Schriftf.: 
Rektor  August  Tecklenburg. 

Gotha  (S.-C.-O.,  Deutschi.). 

Hzgl.  Museum.  [Gotha]   Gegr.:  1656. 

Dir.:  GReg.-Rat  Dr.  K.  Purgold. 

Kust.  d.  naturw.  Sammlungen:  Prof. 

Dr.  W^.  Pabst. 
Hzgl.  Öffentliclie  Bibliothek.  [Gotha, 

im  Schloß  Friedenstein]    Gegr.:  v. 

Hzg  Ernst  d.  Froramen  (1640—75). 

Best.:  über  196000 Bde,  Geogr.:  9200. 

OBibliothekar:  Prof.  Dr.  R.  E  h  w  a  1  d. 
Hzgl. Sternwarte.  [Gotha]  Gegr.:  1787. 

ö.  L.  V.  Gr. :  10°  42'  36,6",  N.  Br.:  50° 

56'37,5",  Seohöhe:  320m.  Dir.:  Prof. 

Dr.  Ernst  An  ding. 
Justus  Perthes'  Geograph.  Anstalt 

[Gotha,  FriedrichsaUee  3]  Gegr. :  1785. 

Inhaber:  GHofrat  Bernh.  Perthes. 
I.  Redaktionen. 

1.  Petermanns  Mitteilungen:  Prof. 
Dr.  Alexander  S  u  pan.  Geogr.  Monats- 
bericht: H.  "Wichmann.  Kartogr. 
Monatsbericht:  Dr.  H.  Haaek. 

2.  Geographisches  Jahrbuch:  GReg.- 
Rat  Prof.  Dr.  H.Wa  g  n  e  r,  Göttingen. 


3.  Geographisch.  Anzeiger:  Dr.  Herrn. 
Haack,  Prof.  Heinrich  Fischer, 
Berlin  S.  59,  Hasenhaide  69. 

4.  Deutsche  Erde :  Prof.  Paul  L  a  n  g  - 
hans. 

5.  Geographenkalender:  Dr.  Herrn. 
Haack. 

6.  Gothaisch.  Genealog.  Hofkalender 
(Almanach  de  Gotha)  nebst  Diplo- 
matisch-statistischem Jahrbach:  Hof- 
rat Dr.  R.  Wendel muth. 

II.  Kartograph.  Abteilungen. 
Vorsteher:  I.Abt.:  Hermann  Habe- 
nicht;  2.  Abt.:  Prof .  Paul  Lang- 
hans;  3.  Abt.:  Dr.  Herrn.  Haack. 

m.  Bibliothek.  Best:  85000 Bde. 
FcrMJ.;  H.Wichm  ann ,  H.  Pom  n  itz. 

rv.  Kartensammlung.  Best.: 
155000  Karten.  Verw.:  Dr.  Hermann 
Haack,  Kartogr.  H.  Salzmann. 

y.  Technische  Abteilungen: 
1.  Kupferstich.  —  2.  Galvanische  An- 
stalt. —  3.  Lithographie.  —  4.  Photo- 
graphie. —  5.  Kupferdruckerei.  —  6. 
Steindruckerei. — 7.  Buchdruckerei. — 
8.  Kolorieranstalt.  —  9.  Buchbinderei. 

Privat-Stemwarte  von  Dr.  Carl  Rolir- 

bach.  [Gotha!  Gegr.:  1905.   ö.  L.  v. 

Gr. :  . . . ,  N.  Br» :  . . . ,  Seehöhe :  . . . 

Leiter:  Dr.  C.  Rohrbach. 
Vereinigung  f.  Qothaische  Geschichte 

n.  Altertumsforschung.  Gegr.:  1894. 

Mitgl.:  230.  Beitr.:  3  M.  Publ. :  Mit- 

teilgn.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  R.  E  h  w  a  1  d. 

Schriftf. :  Seminarlehrer  M.  B  e  r  b  i  g. 

Qothenburg  (Schweden). 

Göteborgs  Högskola.  .Gegr.:  1887. 
Hftrerz. :  946.  Publ. :  Anwkrift,  seit 
1895.  R. :  Prof.  Johan  Vi  s  i  n  g.  F.  : 
H  ö g s k  o  l a n.  Gr.-8«»,  1  Bd. ,  4— 7 Kr., 
seit  1895.  —  Dox.:  Otto  Norde n- 
s  k  j  ö  1  d  (Geogr. ,  Ethnogr. ) ,  Sven 
Lönborg  (Geogr.),  L.  A.  Jäger- 
skiöld  (Tiergeogr.,  Zool.). 

Göteborgs  och  Bohusläns  Fom- 
minnesförening.  Gegr.:  1886.  Mitgl.: 
400.  Beitr.:  5K.  Publ.:  1.  BidragtUl 
Göteborgs  och  Bohusläns  fornminnen 
och  bist.,  seit  1874;  2.  Bohusl&nska 
Fomsaker;  3.  Bihang;  4.  Meddelan- 
den ;  5.  Bohusläns  Fomtid.  —  Vors. : 
Gouv.  Frhr  G.  Lagerbring.  Sdfcr. 
u.  R.:  Wilh.  Berg. 

Göteborgs  Stadsblbliotek.  Gegr. :  1890. 
Best.:  ca.llOOOOBde,  Geogr.:  oa.5000 
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Bde,  Karten :  . . .  Bibliothekar:  Dr. 
Lars  Peter  Olof  W&  h  1  i  n . 

Göteborgs  Kgl.  Vetenskaps-  och  Vit- 
terhets-Samhället  (Kgl.  Ges.  f.  Wiss. 
u.  Lit.).  [Gothenburg]  Gegr.:  1778. 
Mitgl. :  höchstens  100  »arbeitende 
Mitgl.«  Beitr.:  öKr.  Publ.:  1.  Hand- 
lingar.  F.;  Wettergren  &  Kerber. 
Gr.-80, 1  Bd.,  4—8  Kr.,  seit  1778.  4. 
Foke  seit  1898.  2.  Bihang.  —  Präs.: 
Dr.  H.  N.  D.  Koste r,  östra  Hamn- 
ffatan  48.    Sehr.:  Prof.  Joh.  Vi  sing. 

Mii8eani.„[Gothenburg]  Gegr.:  1861. 
Publ. :  Arstryck ,  seit  1906.  Dir. : 
Sven  Carl  Pontus  Lagerberg.  — 
Zool.  Abt.:  Dr.  L.  A.  Jägerskiöld. 
—  Bist.  Abt.:  der  Dir.  —  Kunst- Abt.: 
Dr.  Axel  Romdahl.  —  Ethnogr. 
Abt. :  Dr.  Alb.  Ulrik  Bä&th.  —  Min. 
Abt.:  Fredr.  Eichstädt.  —  Bot. 
Abt.:  Dr.  L.  A.  Jägerskiöld.  — 
Zeichen-  und  Malerschule:  K.  "Wil- 
helmson. 

Orahamstown  (Kapland). 

Albany  Museum.  [Grahamstown] 
Gegr.:  1858,  Etat:  30000  M.  Publ.: 
Eecords,  gr.-S",  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr. ,  seit  1903.  —  Dir.:  Dr.  S.  S  c h  ö  n  - 
land.  Keepers:  -Prof.  E.  H.  L. 
Schwarz  (Min.  u.  Geol.),  Prof.  J. 
E.  Duerden  (Zool.). 

Rhodes  University  College.  [The 
Drostdy,  Grahamstown]  Gegr.:  1904. 
Hörerz. :  80.  Prof.:  E.  H.  L.  Schwarz, 
(Geologie). 

Oranada  (Spanien). 

Instituto  generaly  tecnico.  [Granada] 
Gegr. :  . . .  I^-of. :  Francisco  Diaz 
Carmona. 

Observatorlaastronomlco.  [Granada] 
Gegr.:...    Z>ir.;  J.  Mier  y  Terän. 

Observatorio  meteorologlco.  [Gra- 
nada] Gegr.: . . .  Publ.:  Bulletin.  Dir.: 
M.  Ayala. 

Stazione  8isinoIoglca.[Granada]Gegr. : 
...    D*r.. •  Enun.  M.  S.  Navarro. 

Granvüle  (Ohio,  Ver.  St.). 

Denison  University.  [Granvüle]  Gegr.: 
1831.  Hörerz.:  o70.  Prof.:  Frank 
Carney  (Geol.  u.  Min.).^ 

Graz  (Steiermark,  Ostern). 

Erdbebenstation  des  Physikalischen 
Instituts.  [Graz]  Gegr.:  1907.  Publ.: 
AVochenbericht.  ~  Dir.  .•  Dr.  R  o  i  i  c. 


Geographisches  Institut  der  Univ. 
[Graz]  Gegr.:  1886  (Geogr.  Kabinett 
seit  1878).  —  Vcyrst:  Prof.  Dr.  Rob. 
Sieger. 

Geologisches  Institut.  [Graz]  Gegr.: 
1876.  —  Varst:  Prof.  Dr.  ß.  H  o  e  r  n  e  s. 

Historische  Landeskommisslon  ffir 
Steiermark.  [Graz ,  Landesarchiv, 
Hamerlingg.  3]  Gegr.:  1892.  Publ.: 
1.  Forschungen,  2.Veröf  fentlichungn. 

—  Sehr.:  Prof.  Dr.  Anton  Meli. 
Historischer  Verein  ffir  Steiermark. 

[Graz,  Landesarchiv,  Hamerlingg.  3] 
Gegr.:  1850.  Mitgl.:  323.  Beitr.:  6  K. 
Publ. :  1.  Zeitschrift.  2.  Beiträge  zur 
Erforschung  steirischer  Geschichte. 
R. :  Kais.  Eat  Dr.  Anton  K  a  p  p  e  r.  — 
Vors.:  Reg. -Rat  Dr.  Karl  Reißen - 
berger,  Katzianerg.  7.  Schriftf.: 
Dr.  Victor  Thiel. 

Karl  -  Franzens  -  Un  iversltät.  [Graz] 
Gegr.:  1586.  Hörerz.:  W.  S.  1980,  S.  S. 
1780.  0.  Prof.:  Rob.  Sieger  (Geogr.J, 
Rud.  Hoornes  (Geol.  u.  Palftont.). 
Vinz.  H  i  1  b  e  r  (Geol.).  (w.  Prof.:  Karl 
Hillobrand  (Astron. )^  Prof.  K.  A. 
Penecke  (Geol.).  iViv.-Z>o». :  Jos. 
Ippon  (Min.  u.  Petrogr.). 

Naturwissenschaftlicher  Verein  ffir 
Steiermark.  [Graz,  Landesmuseum 
Joanneum]  Gegr.:  1860.  Mitgl.:  4(X). 
Beitr. :  6  Kr.  Publ. :  Mitteilungen. 
KV.:  Leuschner  &  Lubensky. 
80,  1  Bd.,  9M.,  seit  1864.  —  Vt/rs.: 
Univ.  -Prof.  Ludw .  B  ö  h  m  i  g ,  Hein- 
richstr.  Sehr.:  Univ. -Prof.  Dr.  K. 
Fritsch. 

Statistisches  Landesamt  von  Steier- 
mark. [Graz,  Kroisbachg.  1]  (Jegr.: 
1893.  Publ.:  Statistische  Mitteilungen 
über  Steiermark.  —  Dir.:  Üniv.-Prof . 
Dr.  Ernst  M ischler.  Ässistn:  Dr. 
H.  Wimbersky,  Dr.  0.  Witt- 
schieber. 

Steiermärkisches  Landesmuseum 
Joanneum.  [Graz]  Gegr. :  1811. 
Publ.:  Jahresberichte.  Haush.:  155(XX) 
Kr.  Oberste  Leitung:  Der  Landesaus- 
schuß. —  Präs.  des  Kuratoriums: 
Univ . -Prof .  Hofrat  Arnold  L  u  s  c  h  i  n 
von  Ebengreuth.  SeÄr.:  Schriftst. 
Gustav  "W.  Geßmann. 

L  Naturhistorisohes  Museum. 
Min.  Abt.  Kust.-.  Dr.  Ed.  Hatle.  — 
Geol.  Abt.  Kust. :  Prof  .Vinz.  H  i  1  b  e  r. 

—  Zool.,  bot.  u.  phytopaläont.  Abt. 
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Kuat:  G.  Harktanner-Turner- 

etscher. 
II.  Prähistorische  Sammlung. 

Ku8t.:  Dr.  Rieh.  Meli, 
ni.    Kulturhistor.  und  Kunst- 

gewerbe-Museum.    Prov.  Leiter : 

Anton  Rath. 
IV.Landes-Bildergallerie.  fVtw. 

Leiter:  Anton  Rath. 

Vorat.:  Prof.  K.  Lacher. 

V.  Landes-Kupferstich-Samm- 
lung.    Vorst:  Dr.  Franz  Wibiral. 

VI.  Landes-Bibliothek.  Best.: 
ca.  170000  Bde.  VorsL:  Dr.  Wilhelm 
Fischer. 

VII.  Landes -Archiv.  Dir.:  Dr. 
Anton  Moll. 

VIII.  Landes-Zeughans.  Prov. 
Leiter:  Anton  Rath. 

Technische  Hochschule.  [Graz]  Gegr.: 

1811.   Hörerz. :  700.    o.  Prof. :  Adolf 

Klingatsch  (Geod.),  Joh.  Rumpf 

(Gool.V 
Universitäts-Bibliothek.  [Graz]  Gegr.: 

1686.  Best.:  227 000  Bde.  Geogr.:  ca. 

2800,  Karten:  ca.  900.    Biblioth.:  A. 

Schlossar. 
Universitäts- Sternwarte.  [Graz,  Uni- 

versitätspl.  5]  Gegr.:  1875.  Publ.: . . . 

-  O.L.v.  Gr.:  15° 27',  N.Br.:  4r4' 

37,«",  Seehöhe:  375  m.    Vi/rsL:  Prof. 

Dr.  Karl  Hillebrand. 
Verein  f fir  Höhlenkunde.  [Graz,  Hotel 

Elefant]     Gegr. :    1907.     Mitgl. :  . . . 

Beitr.: . . .  Vors.:  Ing.  Hermann  Bock. 

Qreencastle  (Ind.,  Ver.  St.). 

Mac  Kim  Observatory.  [Greencastle] 
Gegr. :  1885.  W.  L.  v.  Gr. :  5*  47«« 
24,84 •,  N.Br.:  39" 38' 46",  Seehöhe: 
262m.    Dir.:  W.  V.  Brown. 

Oreenwich  (England). 

Royal  Observatoiy.  [Green  wich]Gegr.: 
1675.  Publ.:  1.  Astron.  and  Magneti- 
cal   and   Meteorolog.    Observations, 

2.  Reports  of  the  Astronomer  Royal, 

3.  Greenwich  Astronomical  Results.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  O'O'O",  N.  Br.:  51"  28' 
38,i",  Seehöhe:  47m.  R.  Astronomer: 
William  H.  M.  Christie.  Chief 
Assist:  FrankWatsonDyson,  Phil. 
Herbert  Co  weil.  Ist  Class  Assist.: 
Edw.  W.  M  a  u  n  d  e  r,  Thomas  Lewis, 
W.G.Thackerly,H.P.E.Hollis, 
A.  C.  D.  Crommelin,  W.  W. 
Bryant. 


Oreifswald  (Preußen,  D.). 

Apparat  für  den  gcoeraphiscBCi 
Unterricht  a.  d.  Univ.  TGreifswald, 
Domstratte  14]  Gegr.:  1881.  Vorst.: 
Rud.  Credner.  Assist.:  Priv.-Doz. 
Dr.  G.  Braun. 

Aatronomisch-mathcmat  Institat  der 
Universität.  [Greifswald]  G«gr.:  1839. 
Vorst.:  Prof.  Dr.  Gust.  Mie. 

Geographische  Gesellschaft.  [Greifs- 
waldl  Gegr.:  1882.  Mitgl.:  900.  Boitr.: 
5M.  Publ.:  Jahresberichte.  F.:  Julius 
Abel.  8<',  alle  2  Jahre,  3—4  M.,  seit 
1888.  —  Fors.; Prof. Dr. R.  Credner. 
Sckriftf.:  Priv.-Doz.  Dr.  G.  Braun. 

Naturwisscnschaftl.  Verein  für  Neu- 
Vorpommern  o.  Rflgen.  [Grei&waldl 
Gegr.:  1868.  Mitgl.:  76.  Beitr.:  5M. 
Publ.: Mitteilungen.  F.:"Weidmann- 
sche  Buchh.,  Berlin  SW12,  Zimmer- 
8tr.94.  8»,  1  Bd.,  ca.  6 M.,  seit  1869.— 
Vors.:  Prof.  Dr.  Bleibtreu.  Sekr.: 
Priv.-Doz.  Prof.  Dr.  Theod.  Pos  n  er. 

Rflglsch  -  pommerscher  Gcschlchts- 
verein.  [Greifswald]  Gegr.:  1899. 
Mitgl.:  308.  Beitr.:  3M..  f.  Patrone 
20  M. ,  einmalig  lOOM.  Publ. :  Pommer- 
sche  Jahrbücher.  1  Bd.  —  Vors.:  Prof. 
Dr.  G.  Frommhold. 

Universit&t.  [Greifswald]  Gegr.:  1456. 
Hörerz.:  897.  o.Prof.:R.  Credner 
(Geogr.),  0.  Jaekel  (Gool.  u.  Pal.), 
Theod.  Va  h  1  e  n  (geod.  Übgn).  Priv. - 
Dox.:  Fritz  Curschmann   (hist.- 

rgr.  Übungen ),  G.  B  r  a  u  n  (Geog^. ), 
Milch  (Min.),  Holtz  (Phys.  der 
Erde). 

Universltäts-Blbliothek.  [Greifswald] 
Gegr. :  1604.  Best. :  ca.  190000  Bde, 
Geogr. :  ca.  3640,  Karten :  ca.  1440. 
Dir.:  vacat,  i.V.  Dr.  Kuhnert. 

Greiz  (Deutschland). 

Verein  f fir  Greizer  Geschichte.  Gegr. : 
...  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Publ.: 
Jahresbericht  u.  Mitteilgn.  —  Vors.: 
Seminardir.  Schulrat K.CoUmann. 

Orenoble  (Is^re,  Frankr.). 

Acad^mie  delphlnale.  [Grenoble,  me 
MablyS]  Gegr.:  1772.  Mitgl.:  250. 
Beitr. :  20  frs.  Publ. :  Bulletin.  — 
JVa«.;  Prof.  Chabert.  S0ibr.:Archi- 
viste  Prudhomme. 

BIbliotfaiqae  de  la  vlllc.  [Grenoble, 
Place  de  la  Constitution]  Gegr.:  1772. 
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Best.:  195000  Bde,  Geogr.:  5080, 
Karten:  1426.  Biblioth.:  Maignlon. 

Institttt  de  gtographle  alpine,  Fa- 
cult6  des  Lettres  [ÖrenobleJ  Leiter: 
B.  Blanchard. 

Laboratoire  de  g^ologie  (facult6  des 
Sciences  de  l'Univ.).  [Gronoble,  Rue 
Condillacl  Gegr.:  18^.  Publ.:  Tra- 
vaux.  ^K.:Gratier&Cie.,Grande- 
Rue.  8«,  1  Bd.  z.  versch.  Pr.,  seit  1892. 
—  Dir,:  Prof.W.  Kilian.  Vixs-Dir.: 
P.  Lory.  .4««is^:  Ch.  Jacob.  Qm- 
serv.-odj.:  P.  Reboul. 

Mu8<e  scientifique,  ethnographlqae 
et  arch^olo^gue.  [Grenoble,  Place 
de  la  Ck)iistitütion]  Gegr.:  1853.  Kons.: 
Edmond  Maignien. 

Masöom  d'Histoire  naturelle.  [Gre- 
noble, Rue  Dolomieu]  Gegr.:  1775. 
Dir.:  L.  R6rolle. 

Socidt^  dauphinoise  d*  Ethnologie  et 
d' Anthropologie.  [Grenoble,  Ecole 
de  M6decine1  Gegr.:  1894.  Mitgl.: 
300.  Beitr.:  lOfrs,  iorresp.  Mitgl.  5frs. 
Publ. :  Bulletin  trimestr.  —  Präs.: 
Prof.  Audebrand.  Seifcr. ;  Dir.  Dr. 
Bordier. 

Soci^tö  de  Statistiqoe  de  V\ihrt. 
[Grenoble,  14,  rue  de  l'Abbd  de  la 
Salle]  Gegr.:  1838.  Mitgl.:  120.  Beitr.: 
lOfrs.  Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  Prof. 
Kilian.    Sehr.:  Vellein. 

Sociöt^  des  Tooristes  du  Dauphin^. 
[Grenoble,  4,  rue  Thiers]  Gegr.: 
1875.  Mitgl. :  511.  Beitr. :  10  frs. 
Publ.:  Annuaire.  —  Präs.:  Allix. 
Sehr.:  Bertrand. 

Universit^  de  Grenoble.  Gegr.:  1339. 
Hörerz.:  761.  Prof.:  Jos.  de  Crozals 
(Gesch.  u.  Geogr.),  R.  Blanchard 
(Geogr.),  Wilfr.  Kilian  (Min.  u. 
Geol.),  Collet  (Astron.).  Pr.-Dox.: 
P.  Lory  (Geol.). 

Orignon  (Cote-d'Or,  Frkr.). 

Observatoire  du  ChAteau.  [Grignon] 
Gegr.:  1879.  Publ.:  Proslogium.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  4'24,5",  N.  Br.:  47''33'42", 
Seehöhe :  . . .    (1903  eingegangen). 

Orignon  (Seine-et-Oise,  Fr.). 

£cote  nationale  d'agricolture.  [Grig- 
non] Gegr.:  1828.  Hörerz.:  120. 
Prof.:  Stanislas  Meunier  (Geol.  u. 
Min.). 


Qnmnia  (Sachsen,  Dtschl.). 

Geschichts-  und  Altertunisverein  für 
Grimma  u.  Umg^end.  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  150.  Beitr.:  3  M.  Publ.:  . . .  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Liedlof  f.  Schrißf.: 
Dr.  Henning. 

Groningen  (Niederlande). 

Centraal  Bureau  voor  de  Kennis  der 
Provincle  Groningen  en  omgelc^en 
Streken.  Gegr.:  1897.  Pub!.:  Bij- 
dragen  tot  de  Kennis  van  de  prov. 
Groningen  .en  omgelegen  Strecken. 
V.:  J.  B.Wolters.  —  Vcxrst.:  J.  A. 
Feith. 

Mineralogisch  -geologisch  Institnut. 
[Groningen ,  Verl.  Visscherstraat] 
Gegr.:  1901.  Publ.:  Mitteilungen  aus 
d.  Gebiet  d.  Kristall.,  Min.,  Petrogr., 
Geol.  u.  Paläontologie.  V. :  Gebr. 
Bornträger,  Berlin  SW  11,  Des- 
sauer  Str.  29.  8^,  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr. ,  seit  1905.  —  Dir. :  Prof.  Dr. 
P.  J.  P.  van  Calker. 

Museum  van  Natuurlljke  Historie  der 
Rijis-Univ.  (1907  durch  Brand  ver- 
nichtet). [Groningen]  Gegr. :  1815. 
Dir.:  Prof.Dr.  F.  vahBemmelen. 
^wian.:  A.  van  Egmond.  Beamter: 
E.  Theijssen. 

Natuurkundig  Genootschap.  [Gro- 
ningen ,  Poelestraat]  Gegr. :  1801. 
Mitgl.:  217.  Beitr.:  2.50  fl.  Publ.: 
Vorslag.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  A.  Harn  - 
burger.  Se/»*.;  "W.  Lindenburg, 
Guldenstr.  6a. 

WetensohappelijkeAfdeeling. 
Gegr.:  1899.  Mitgl.:  123.  Beitr.:  ... 
Publ.:  Verslag.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  J. 
C.  Kapteijn.  Sekr.:  Dr.  W.  de 
Sitter. 

Centraal  Bureau  voor  deKen- 
nis  von  de  Provincie  Gro- 
ningen. Fors.;  Jkehr.R.  A.  Feith. 
Sekr.:  P.  Bos. 

Rijks-Universiteit    te    Groningen. 
Gegr.:  1614.    Hörerz.:  480.   fVo?.:  F. 
J.  P.  van  Calker  (Geol.,  Pal.),  J. 
C.  Kapteijn  (Astron.).    Pr.-Dox.: 
"W.  de  Sitter  (theoret.  Asti-on.) 

Sterrenkundig  Laboratorium.  [Gro- 
ningen, 0.  BoteringestraatJ  Gegr.: 
1896.  ö.  L.  V.  Gr. :  0*  26  "•  15,28  • ,  N.  Br. 
53"  13' 19,1".  Dir.:  Prof.  Dr.  J.  C. 
Kapteijn.   .^s»ü^;  VT!  de  Sitter. 

Universitlti-Bibliothek.  [Groningen  | 
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Gegr.:  1614.  Best.:  ca.  140000  Bde, 
Geogr. :  ca.  5000 ,  Karten :  ca.  400. 
Bibliothekar:  Dr.  A.  G.  Boos. 

Oroß-Lichterfelde  (Pr.,D.). 

Evangelische  Missionsgesellschaft  f. 
Deuach-Ostafrika.  Siehe  Bethel  bei 
Bielefeld. 

Guadalajara  (Mexiko). 

Observatorio  meteorolog.  del  cstado. 

[Guadalajara]    Gegr.:  1879.    Publ.: 
Met.  Curven  mos  natl.  —  Dir.:  . . . 
Observatorio  meteorolog.  del  Seml- 
nario  Conciliar.  [Guadalajara]  Gegr. : 
1903.  Dir.:  Prof.  Severo  Diaz. 

Guadalajara  (Spanien). 

Instituto  general  y  tecnico.l  Guadala- 
jara] Gegr.: . . .  Dir.:  Gabr.Vergara. 

Guatemala  (Zentr.-Amer.). 

Academia  Guatemalteca.  [Guatemala] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Dir.:  Ant. 
Batr.  J&uregui.  Sehr.:  Augustin 
G6mez  Carillo. 

Laboratorio  quimico  central  y  Ser- 
vicio  meteorolöglco.  [Guatemala] 
Gegr.:  1896.  Publ.:  Resumenesmete- 
orologicos.  —  Dir.:  Rene  Guörin. 

Guben  (Preußen,  Dtschl.). 

Naturwissenschaftliche  Vereinigung. 

[Guben]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  129. 
Beitr. :  3  M.  Publ. :  Berichte  i.  d.  Tages- 
zeitungen. —  Vors.:  Gymn.-Dir.  Dr. 
C.  Hamdorff ,  Neustadt  1.  Sehr.: 
Lehrer  Rob.  Kienast,  Lebstr.  la. 
Niederlausitzer  Gesellschaft  ffir  An- 
thropologie und  Altertumskunde. 
[Guben,  m.  einem  Mus.  in  Cottbus] 
Gegr.:  1884.  Mitgl.:  451.  Beitr.:  3  M. 
Publ.:  Niederlaus. Mitteilungen.  Kl.- 
8®,  2.  Jahrg.  =  1  Bd.  zu  5— 6M.,  seit 
1885,  Jan.  Biblioth.:1100Bde,  sammelt 
die  Reste  der  niederwend.  Litera- 
tur.—  Fors.  .-Prof.  Dr.  H.Jentsch, 
Königstraße  3.  Sehr.:  Lehrer  K. 
Gander. 

Gurret  (Creuse,  Frankr.). 

Mus^e  scientifique  et  arch^ologique. 

[Guöret,  Hotel  de  Ville]  Gegr.:  1832. 
Konserv.:  M.  Pineau,  de  Cessac. 
Soci^<  des  Sciences  naturelles  et  ar- 
ch^ologiques  de  la  Creuse.  [Gueret, 
Hotel  de  Ville]   Gegr.:  1832.   Mitgl.: 


95.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: ...  —  Präs.: 
Delaunoy.  /Safer.;  Omdt  Laroche. 

Gunzenhausen  (Bay.,  D.). 

Verein  von  Altertumsfreunden.  [Gun- 
zenhausen] Gegr. :  1879.  Mitgl.:  32. 
Beitr. :  4  M.  Publ. : . . . — Vors.  u  Grün- 
der: K.  Bezirksarzt  Dr.  Eidam. 

Haag  fs'GravenhageJ,  (Ndl.). 

Centraal-Bureau  voor  de  statistiek. 

[Haag]  Gegr.:  1899.  Publ.:  1.  Jaar- 
cijfers.  8®,  z.  versch.  Pr.,  seit  1893. 
2.  Maandcijfers,  3.  Maandschrift,  4.Bij- 
dragen.  4^  Neue  Folge,  zu  versch. 
Pr.,  seit  1900.  KV.:  Gebr.  Belin- 
fante.  —  Dir.:  Dr.  H.  W.  Met- 
horst. 

Centrale  commissie  voor  de  stati- 
stiek. [Haag]  Gegr.:  1892, leorg.  1899. 
Mitgl.:  31.  Vors.:  Dr.  C.  A.  Verrijn 
Stuart.  jS5ßÄT.;Dr.  J.  R.  B.  deRoos. 

Departement  van  Kolon  iSn.  [Haag] 
Gegr.:  1814.  öen.-fiteÄr.; A.E.Elias. 

Departement  van  Waterstaat,  Handel 
en  Nyverheid.  [Haag]  Gegr.:  1878. 
Minister:  Prof.  Dr.  J.  Kraus.  Gen.- 
Sekr.:  Dr.  J.  L.  A.  Salverda  de 
Grave. 

Hydrographisch  Bureau,  Departe- 
ment van  Marine.  [Haag]  Gegr.:  1874. 
Publ.:  Bericht  aan  Zeevarenden.  — 
Vorst.:  C.  J.  de  Jong,  Contre-Adm. 

Indisch  Qenootschap.  [Haag]  Gegr.: 
1864.  Mitgl.:  285.  Beitr.:  8  fl.  Publ.: 
Verslagen  d.  vergaderingen,  — Vors.: 
Dr.  N.  G.Pierson.  Sehr.:  J.  Bon- 
dewijnse. 

Kon.  Bibliotheek.  [Haag]  Gegr.:  1798. 
Best.:  . . .  Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten: 
. . .  Biblioth. :I)t.'W.G.C.Bjv aiick. 

KoninkliJklnstituutvoorTaal-,  Land- 
en Volkenkunde  van  Nederlandscfa 
Indi£.  [Haag]  Gegr.:  1851.  Mitgl.: 
684.  Beitr.:  12 fl.  Publ.:  L  Bijdragen. 
F.:  Martinus  Nijhoff.  8»,  4  H., 
6— 8fr8,  seit  1858.  2.  Afzonderlijke 
"Werken.  —  Vors. :  Prof.  Dr.  H.  K  e  r  n. 
Sehr.:  Dr.  E.  B.  Ki el s tr a ,  Zoutman- 
straat  8. 

Topograph.  Inrichtlng  van  het  De- 
partement van  Oorlog.  [Haag]  Gegr.: 
...   I>ir.;  C.  A.  Eckstein. 

Haarletn  (Niederlande). 

Hollandsche  Maatschappli  der  We- 
tenschappen.  [Haarlem]  Gegr.:  1762. 
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Mitgl.:  335.  Publ.:  1.  Natuurkimdige 
Verhandelingen,  2.  Archives  n6or- 
landaises  des  sciences  exactes  et 
naturelles.  —  Protektor:  Z.  K.  H.  Prins 
HendrikderNederlanden.Fors.; 
Gr.  van  Tienhoven.  Sehr.:  Dr.  J. 
Bosscha. 

MaatschappiJ  van  Nljverheld.  [Haar- 
lem]  Gegr.:  1877.  Dir.:  A.  van  Eos- 
sum.    Sehr.:  G.  S.  de  Clorcq. 

I.  Kolonialmuseum.  Gegr.:  1871. 
Publ.:  Bulletin,  8»,  2—3  H.,  0.4a  bis 
1  fl.,  seit  1892.  —  Vors.:  P.  J.  van 
Houten.  Sehr.:  ...  Dir.:  Dr.  M. 
Greshof  f. 

II.  Museum  van  Kunstnijver- 
heid.  Gegr.:  1877.  Vors,:  F.  M. 
Baron  van  Lynden.  Sekr.-Dir.: 
E.  A.  V.  Saher. 

Teylera  Sttchting.    [HaarleinJ   Gegr.: 

1778.    Publ.:  Archives.  —  Dir.:  h. 

P.  Zocher,P.Loosjes,  Mr.  A.W. 

Thöne^   J.  J.  van  Oordo,  J.  A. 

Fontein.  SeÄr. .-Mr.  A.  A.  vander 

M  e  r  s  c  h.  Konserv. :  Geol.  Kab. :  Prof. 

Dr.  Eug.  Dubois;  Phys.  Kab.:  Dr. 

E.  V  a n  d e r  Ve n ;  Museum.  Konserv.: 

John  F.  Hulk. 
Vereeniging  voor  de  staathuishoud- 

kunde    en   de   statlstlek.   s.  Haag 

[HaagJ    Gegr.:    1892.     Mitgl.:    725. 

Beitr.:  5  fl.  Publ.:  ...  —  Vors..  Dr. 

N.  G.  Pierson,  Haag.    Sehr.:  Prof. 

Dr.  C.  A.  Verryn  Stuart,  Haag. 

Häbana  (Cuba,  Amerika). 

Academia  de  Ciencias  Medicas,  Fl- 
sicas  y  Naturales  de  la  Habana. 

ipirecc.  de  la  Acad.  -  Cuba  84  aj 
Gegr.:  ...  Publ.:  1.  Annales.  2.  Re- 
vistacientiflca.  —  Dir.:  Dr.  Gustave 
Lopez,  Dr.  Jorge  Le  R  o  y .  Ptäs.:  Dr. 
Juan  Santos  Fernändez,  Prado  105. 

Instituto  central  dl  meteorologia 
climatologia  y  cosechas.  [HabanaJ 
Gegr.:  . . .  Publ.: ...  —  Dir.:  Enrique 
A.  Del  Monte. 

Observatorium  del  Coleglo  de  Bel^n. 
[Habana,  Apartado  221]  Gegr.:  1858. 
Publ.:  Jahrbuch.  —  Dir.:  Lorenz© 
Gangoiti.  Sub-Dir.:  M.  Q\x.tier- 
rez-Lanza. 

Sociedad  Economica  de  Amlgos  del 
Pais  de  la  Habana.  [Dragones  62] 
Gegr.:  1792.  Publ.:  Memorias.  Bibl.: 
42500  Bde.  —  Präs.;  Alfredo  Z  ayas. 


Consulado94.  <SeAT-.:BamondeMeza. 
Biblioth.:  Fiancisco  J.  Vi  1  d  6  s  o  1  a.  — 
Soct.  d'Education:  Baimundo  Ca- 
brera.  —  Beaux  Arts:  Meiere.  — 
Industria,Agricultura,Gomeroio:  Jorge 
Vilar.  — Historie,  Geografie:  Pedbro 
E.  Larrinaga.  —  Ciencias:  Dr.  Juan 
Vilarö. 

Unlversidad.  [Habana]  Gegr.:  1728. 
Hörer:  500—600.   Prof.:  JuanOrüs 

&Presno  (Astr.,   Kosmoi.),   Luis 
ontanö  y Dar d 6 (Anthrop.), San- 
tiago de  laHuerta  y  Ponce  (Min.). 

Halifax  (England). 

Bermerside  Observatory.  [Halifax, 
Engl.]  Gegr.:  1872.  Publ.: . . .  -  W.L. 
V.  Gr.:  0*  7«  28«,  N.  Br.:  63°  42'  9", 
Seehöhe:  ...   Bes.:  1907  gest. 

Halifax  (N.-Schottl.,  Kan.). 

Dalhousie  College   and   University. 

[HaUfax]      Gegr.:    1818.     Hörerz.: 

382.  Prof. :  Jos .  Edmund  Wo  o  d  m  a  n 

(Geol.  u.  Min.). 
Nova  Scotian  Institute  of  Science. 

fHalifax]    Gegr.:  1868.    Mitgl.:  109.. 

Beitr. :  2 1.  Publ. :  Proceedingsa.  Trans- 

actions.  —  Präs.:  F.  W.  W.  D oane , 

Gorresp.  Sehr.:  Dr.  A.  H.  Mackay. 

Rec.  Sehr.:  Harry  Piers. 
Provincial  Museum  of  Nova  Scotia. 

(Halifax ,  Hollis  Street]     Gegr.  : . . . 

Publ.:  ...  —  Kura^:  Harry  Piers. 
University  Museum.  [Halifax]  Gegr.: 

. . .   Kurator:  Prof.  J.  E.  "Wo  o  dm  an. 

Hall  (Württemberg,  Dtschl.). 

Historischer  Verein  ffir  das  wfirttem- 
bergische  Franken.  [Hall]  Gegr.: 
1847.  Mitgl.:  278.  Beitr.:  2 M.  Publ.: 
Württembergisch  Franken.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  Fehleisen. 

Halle  a.  S.  (Preuß.,  Dtschl.). 

Bibliothek  der  Deutschen  Morgen- 
ländischen Gesellschaft.  [Hallea.S., 
vgl.  a.  Leipzig]  Gegr.:  1846.  Best.: 
ca.  25  000  Bde.  Biblioth. :  Priv.  -Doz. 
Dr.  Richard  Schmidt. 

Historische  Kommission  ffir  die 
Provinz  Sachsen  und  des  Herzog- 
tums Anhalt.  [Halle a. S.l  Gegr.:  1876. 
Publ.:  1.  Geschichtsquellen  d.  Provinz 
Sachsen  und  angrenzonden  Gebiete, 
2.  Beschreib.  Darstellg  d.  Kunstdenk- 
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mOler  der  Provinz  Sachsen.  —  S.Wü- 
stnngsverzeiohnisse.  —  4.  Fltir-  und 
{ceschichtliche  Karten.  —  6.  Landes- 
kunden. —  6.  Jahresschrift  für  Ur- 
geschichte d.  sächsisch-thüringischen 
Länder. —  7.  Neujahrshlätter. —  Vors.: 
GReg.-Rat  Prof.  Dr.  Theodor  Lind- 
ner. 

Leopoldinisch  •  Garolinische  Aka- 
demie. [Halle  a.  S.,  Wilhelmstr.  37] 
Gegr. :  1662.  Publ. :  1.  Nova  Acta, 
2.  Leopoldina.  KV. :  Wilh.  Engel- 
mann,  Leipzig,  Mittelstraße  2.  4^, 
12  Nm,  8  M.,  seit  1869.  —  Präs.: 
GReg. -Rat  Prof .  Dr.  Alb.  Wa  n  g  e  r  i  n. 

Naturforechende  Gesellschaft.  (Halle 
a.  S.]  Gegr.:  1779.  Mitgl.:  120. 
Beitr.:  12  M.  Publ.:  Abhandlungen. 
F.:  E.  SchweizerbarthscheVer- 
lagshdl.  (E.  Nägele),  Stuttgart.  8«, 
4  H.,  12  M.,  seit  ...  —  Vors.:  GRat 
Prof.  Dr.  J.  Volhard.  äAt.:  Priv.- 
Doz.  Dr.  G.  Brandes. 

Naturwissenschaft!.  Verein  fflr  Prov. 
Sachsen  u.  Thfirlngen  z.  Halle  a.  S. 
Gegr.:  1848.  Mitgl.:  200.  Beitr.: 
►  9  M.  Publ.:  Zeitschrift  für  Natur- 
wissensch .  R.:  Dr.  Gust .Brandes, 
Seebenerstr.  F.;  E.  N ä  g  e  1  e ,  Leipzig, 
Fasanenstr.  6.  6  H.,  12  M.,  seit  1863, 
April.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Holde- 
fleiß.  S^.:  Grosse,  cand.  rer. 
nat..  Zwingerstr.  24. 

Provinzial-Museuni  ffir  heimatliche 
Geschichte  und  Altertumskonde. 
[Halle  a.  S.,  Domstr.öJ  Gegr.:  1888. 
Publ. :  Jahresbericht  für  die  Vorge- 
schichte der  sächsisch-thüringischen 
Länder.  —  Dir. :  Berg-  u.  Hüttendir. 
a.  D.  Karl  Reuß. 

Sternwarte  d.  Universität  [Halle a.  S.] 
Gegr.:  1788.  ö.  L.  v.  Gr.:  12'3',  N.  Br.: 
61° 29' 26,6",  Seehöhe :  90 m.  Dir.  i.  V.: 
Prof.  Dr.  A.  "Wangerin. 

Seminar  ffir  Erdkunde  u.  Geograph. 
Sammlung  der  Univ.  [Halle  a.  S.] 
Gegr.:  1886.  Dir.:  Prof.  Dr.  A.  Phi- 
lippson. 

Studentischer  Verein  ffir  Erdkunde. 
[Halle  a.  S..  Hotel  Kaiserhof]  Gegr.: 
1879.    Mitgl.:  20. 

Thfiringisch-Sächsischer  Verein  ffir 
Erforschung  des  vaterländischen 
Altertums  u.  Erhaltung  seiner  Denk- 
mäler. [Hallea.SJ  Gegr.:  1819.  Mitgl.: 
120.   Beitr. :  8  M.   Publ.:  1.  Jahres- 


bericht. 3.  Neue  Mitteilongen  aus 
dem  Gebiet  historisch-antiquarischer 
Forschungen.  —  Vors.:  I^tor  em. 
Dr.  Georg  Schmidt,  Bemburger- 
str.  80.  Schnftf. :  Prof.  Dr.  K.  H  e  1  d  - 
mann,  Gütchenstr.  20  a. 

Universitäts-Bibllothek.  [Halle  a.  S.] 
Gegr.:  1696.  Best.:  oa.  260000  Bde, 
Geogr.:  ...  Bde.  Karten:  ...  Dir.: 
GRat  Karl  Gerhard. 

Verein  ffir  Erdkunde  zu  Halle  a.  S. 
(zugleich  Zentral  verein  des  Thtlring.- 
Säcns.  Vereins  f.  Erdkunde).  Zweig- 
verein in  Magdeburg.  Gegr. :  18TO. 
Mitgl.:  260.  Beitr.:  9  M.  Publ.:  Mit- 
teilungen (auch  Archiv  für  Landes-  u. 
Volkskunde  der  Prov.  Sachsen).  F.: 
Tausch  &  Große,  Gr.  Steinstr.  79. 
80,  jährl.  1  H.  z.  3—6  M.,  seit  1877.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  A.  Philipp son. 
Schriftf.:  Pr.-Doz.  Dr.  E.  Wüst. 

VerelnigteFriedrich-Wilhelm-Univer- 
sität  Halle  -  Wittenberg.  Gegr.:  1694. 
Hörerz.: 2400.  ©.iVo/".: A.Philip p- 
son  (Geogr.),  Job.  "Walther(Geot). 
00  JVo/].;0.  Lued  decke  (Min.),  iV.- 
Dox.:  Tit. -Prof.  A.  Schenck  (Geogr.), 
Tit.-Prof.  H.  Buchholz  (Astr.). 

Haltern  (Preuß.,  Deutsch!.). 

Altertumsverein.rHalteml  Gegr. :  1899. 

Mitgl. :  110.    Beitr.:  2  M.  nrs.:  Dr. 

med.  A. Conrads.  Schriftf.:  Hauptl. 

Starkmann. 
Römisch-germ.  Mttsenm.[Haltem,Ali- 

sowall]  Gegr.:  1907.  Dir.:  Dr.  A.  Co n - 

rads. 

Hamburg  (FF;Hansest.,  D.). 

Commerzbibliothek.rHambuig]Gegr. : 

1736.    Bestand:  110000  Bde.    Etat: 

13000  M.  Bibliothekar:  Dr.  Baas  eh. 

Deutsche  Seewarte  n.  Observatorien. 

fllamburg  9,  Stintfang]  Gegr.:  1875. 
Publ. :  1.  Tägliche  Wetterberichte, 
Fol.,  366  N.,  60  M.,  seit  1876,  Jan. 

2.  Internationaler  Dekadenbericht, 
ersch.  alle  10  Tage  als  Beilage  z. 
täglichen  Wetterbericht. 

3.  Zehntägiger  Witterungsbericht  f. 
d.  Landwirtschaft.  4^,  ersch.  zehntSg., 
3M.  jährl.,  seit  1902,  April. 

4.  Deutsches  Meteorolog.  Jahrbuch, 
Beobachtungssystem  der  Deutschen 
Seewarte,  4»,  IBd.,  13  M.,  seit  1887. 

6.  Deutsche  überseeische  meteorolog. 
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Beobachtrmgen,  Qt.-4^  zwangl.  H.  z. 
verech.  Pr.,  seit  1887.  R.:  Dr.  P. 
Heidke.  KV.  v.  1—5:  L.  Friede- 
richsen  &  Co.,  Hamburg,  Neuer 
Wall  61. 

6.  Der  Pilote,  neue  Folge.  KV.: 
Eckardt  &  Meßtorff ,  Hamburg, 
Steinhöftl.  8»,  zwangl.  H.  z.  50  Pf., 
seit  1902,  Jan. 

7.  Annalen  d.  Hydrographie  u.  mari- 
timen Meteorologie.  R.:  Prof.  Dr.  E. 
Herrmann.  F.:  E.  S.  Mittler  & 
Sohn,  Berlin  SW12,  Kochstr.  68—71. 
80,  12  H.,  3  M.,  seit  1878,  Jan. 

8.  Jahresberichte  über  die  Tätigkeit 
der  Deutschen  Seewarte  (Beilage  zu 
den  Ann.  d.  Hydrogr.),  Lex.-8",  1 H., 
seit  1877. 

9.  Resultate  meteorolog.  Beobach- 
ton^n  y.  deutschen  u.  holländischen 
Schilfen  für  Elingradf eider  des  Nord- 
atlantischen  Ozeans,  4fi.  zwangl.  H. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1880. 

10.  Tabellarische  Beiseberichte  nach 
den  meteorologischen  Schiffstage- 
büchern, 8»,  1  Bd.,  seit  1904.  KV.: 
E.Mittler  &  Sohn,  Berlin. 

11.  Aus  dem  Archiv  der  Deutschen 
Seewarte,  4«,  1  Bd.,  15  M.,  seit  1878. 
KV.:  L.  Friederichsen  &  Co., 
Neuer  Wall  61. 

12.  Tägl.  synoptische  Wetterkarten 
des  Nordatlantischen  Ozeans ,  hrsg. 
in  Verbindung  mit  dem  dänischen 
Metoorol.  Inst. 

13.  Monatskarte  desNordatlantischen 
Ozeans. 

Außerdem  zahlreiche  Sonderver- 
öff entlichungen ,  wie :  Segelhand- 
bttcher,  Karten  usw. 
Dir.:  EAdm.  a.  D.  A.  Herz. 
Dirig.  Mitgl.  u.  Zentr. -Abt. :  der- 
zeitig unbesetzt.  Abt.  I :  Marit.  Me- 
teorol.  u.  Ozeanogr.  —  Vorst. :  Prof. 
Dr.  ö.  Schott.  —  Abt.  H:  Beschaf- 
fung und  Prüfung  der  naut.  meteorol. 
und  magnet.  Instrumente,  Anwendung 
d.  Lehre  v.  Magnet,  ind.  Navigation  u. 
erdmagnet.  Arbeiten.  Vorst.:  Prof. 
E.  Stück.  —  Abt.  HI:  Witterungs- 
kunde, Küsten-Meteorol.,  Sturmwar- 
nungswesen. Vorst:  Prof.  Dr.  L. 
Qroßmann.  —  Abt.  IV:  Chrono- 
meter-Prüfungs-Institut. Vors. :  Prof. 
Dr.  K.  S  t  e  c  h  e  r  t.  —  Abt.  V:  Küsten- 
beschrnbmig.  Vorst. :  Adm. -Bat  Kpt.  - 


Lt.  a.D.  G.Wislicenus,kmdtnach 
Berlin.  —  Meteorolog.  Abt.  (M)  und 
Drachenstation.  Vorst.:  Adm.- Bat 
Prof.  Dr.  W.  K  ö  p  p  e  n.  —  Bibliothek. 
Vorst.:  mit  Wahniehmung  der  Ge- 
schäfte beauftragt :  Prof.  Dr.  E.  Herr- 
mann. 

Die    Deutsche    Seewarte     unterhält 

'  Hauptagenturen  in  Neufahrwasser, 
Stettin,  Kiel,  Hamburg,  Bremen  u. 
Bremerhaven :  Agenturen  in  Memel, 
Königsberg ,  Stralsund ,  Barth ,  Wu- 
strow,  Rostock,  Cuxhaven,  Lübeck, 
Flensburg,  Tönning,  Wismar,  Brake, 
Elsfleth,Papenburg,westrhauderfehn, 
Emden,  Leer. 

Geograph.  Gesellschaft  [Hamburg] 
Gegr.:  1873.  Mitgl.: 643.  Beitr.:  12M. 
Publ.:  Mitteilungen.  V.:  L.  Frie- 
derichsen &  Co.,  Neuer  Wall  61. 
Gr.-8°,  zwangl.  H.  i.  Bdn  z.  versch. 
Pr.,  seit  1876.  —  Vors.:  Büi^ermstr. 
Dr.  Mönckeberg.  I.  Sehr.:  Dr.  L. 
Friederichsen,  Neuer  Wall  61. 

Haaptstation  f.  Erdbebenforschung 
am  Physikal.  Staatslaboratoiiam. 
[Hamburg,  Jungiusstr.]  Als  Privat-^ 
Inst.  (Horizontalpendelstat.  Hamburg) 
1898,  staatl.  Inst.  1908.  Publ.:  Mit- 
teilungen, 4fi,  12  N.,  nicht  im  Buchh., 
8eitl900,0kt.— Ö.L.v.Gr.:9'58'51,9", 
N.  Br.:  öS"  33'  33,5".  Vorst.:  Prof. 
Dr.  R.  Schutt. 

Institut  ffir  Schiffs-  u.  Tropenkrank- 
heiten. [Hamburg,  auf  aem  Hom- 
werk]  Gegr.:  1900.  Archiv  für 
Schiffs-  und  Tropenhygiene.  R.: 
Dr.  C.  Mense,  Cassel.  KV.:  Joh. 
Ambr.  Barth,  Leipzig.  8^.  Letter: 
Med. -Rat  Dr.  Prof.  Nocht. 

Mineralogisch-geolo^sches  Institut. 
[Hamburg,  vor  dem  Lübecker  Tor] 
Gegr.:  1907.  Etat:  34000  M.  Dir.: 
Prof  .KarlG  o  tt  s  oh  e.  Wiss.Hüfsarb.: 
A.  Frucht. 

Museum  ffir  Völkerkunde  und  Samm- 
lung vorgeschichtlicher  Altertfimer. 
[Hamburg,  SteintorwaHJ  Gegr.:  1878. 
Publ.:  1.  Jahresbericht.  2.  Mitteilgn.a. 
d.  Museum.  -«TF.;  L.  Gräfe  &  Sil - 
lem,  Hamburg,  Kaiser  Wilhelm- 
str.  86.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  G.  Thile- 
nius.  ^a^isM.-Dr.  K.Hag  en.  Dr.  A. 
Byhan.  Wiss.  Hüfsarh.:  Dr.  0. 
Reche. 

Museum  f.  Hambui^sche  Geschichte, 
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früher  Sammlg  Hambargisch.  Alter- 
tümer. [Hamburg,  Fischmarkt]  Öogr.: 
1849.  Vors.:  Dr.  Th.  Schrader. 
« Natnrhistorisch.  Moseam.  [Hamburg, 
Steinthorwall]  Gegr.:  184Ö.  Publ.: 
Mitteilungen.  KV.:  L.  Gräfe  & 
Sillem,  Kaiser -Wilhelmstr.  82.  — 
Dir.: Prof.  Karl  Kraepeli n.  Kustos: 
Prof.  Georg  Pfeffer.  Assisin :  Prof. 
Dr.M.v.Brunn,Prof.Dr.W.Michael- 
8  e  n ,  Dr.  O.Steinhaus,  Dr.  L.Beh. 
Wiss.  Büfsarb.:  R.  Volk,  Dr.  G. 
Duncker,  Dr.  M.  Leschke. 

Natarwl8sen8chaftlicherVerein.[Ham- 
bürg]  Gegr.:  1837.  Mitgl.:  400. 
Beitr.:  10 M.  Publ.:  I.Abhandlungen 
a.  d.  Gebiet  d.  Naturwissenschaften, 
4®,  zwang!.,  seit  1846;  2.  Verhand- 
lungen. S**,  1  H.  z.  versch.  Pr.,  seit 
1893,  Jan.  R.:  Dr.  C.  Schaff  er, 
22,  Finkman  6/1.  KV.:  L.  Friede- 
richBen&Co.,Neuer"Wall61. —  Vors.: 
Dr.  H.  Krüß,  11,  Adolphsbrücke  7. 
Schriftf.:  Dr.  L.  Doermer,  Kloster- 
allee 53. 

Ottasiatitcher  Verein.  [Hamburg] 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  307.  Eintr. : 
50 M.,  Beitr.:  30— 50M.  Publ.:  . . .  — 
Vors . :  Albert  Gülzow.  Sehr. :  Dr. 
E.  Schwencke,  Große  Bleichen  19. 

Stadtbibliotlielc.  [Hamburg]  Gegr.: 
1529  (?).  Best. :  365  000  Bde,  Geogr. : 
. . .,  Karten :  . . .  Dir.:  Prof.  Dr.  Rob. 
Münzel. 

Statistitclics  Bureau  and  Bureau 
der  Zentral wahUcommissIon.  [Ham- 
burg, Große  Bleichen  28]  Gegr.: 
1866.  Publ.:  1.  Statistik  des  Hamb. 
Staates,  4<',  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr^  seit  1867,  2.  Statist.  Handbuch 
d.  H.  St.,  8«,  zwangl.  Bde,  seit  1874. 
r.  V.  lu.2. :  Otto  Meißner,  Ham- 
burg I,  Hermannstr.  41.  —  Dir.: 
Dr.  W.  Beukemann. 

Sternwarte.  [Hamburg,  Holstenwall] 
Gegr.:  1827.  Publ.:  Mitteilungen.  8«, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1895.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  9°  58'  24",  N.  Br. :  53" 
33' 6",  Seehöhe:  25m.  Dir.:  Prof. 
Dr.  Richard  Schorr.  —  Ohservator: 
Dr.  Arnold  Schwaasmann.  Assisin: 
Benno  M  e  s  s  0  w,  Dr.  E^aslmir  G  r  a  f  f , 
Dr.  Franz  D  0 1  b  e  rg ,  Dr.  Alex.  Wi  1 - 
kons. 

Verein  ffir  Hamburgische  Qescliichte. 
[Hamburg]    Gegr. :  1839.    Mitgl.:  ca. 


500.  Beitr.:  10 M.  Publ.:  1. Zeitschrift, 
seit  1841 ;  2.  Mitteilungen,  seit  1878. 
V.:  L.  Gräfe  &  Sillem.  —  Vors.: 
Landger.  -  Dir.  Dr. Schrader.  BQtl. : 
Dr.  O.Wal  th  er. 

Verein  fflr  naturwittcnschaftlicfae 
Unteriialtung.  [Hamburg,  Naturhist. 
Museum]  Gegr. :  1871.  Mitgl. :  90. 
Beitr.:  6  M.  Publ.:  Verhandlungen. 
irF.;L.F  riederichsen&Go.  ,Neuer 
"Wall  61.  8«,  alle  2—3  Jahre  1  H., 
4—10  M. ,  seit  1875.  —  Viyrs. :  Dr. 
Hasebroek.     Ss^.:  M.  Beyle. 

Hameln  (Preußen,  CHschl.) 

Muteumtverein.  (Hameln]  Gegr.:  . . . 
Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . .  Org. :  Han- 
noversche Geschichtsblätter.  —  Vors.: 
. . .    Schriftf. :  ... 

Hamilton  (N.  Y,,  Ver.  St.). 

Association  of AmericanGeographers. 

[Hamilton, N.Y.J  Gegr.:  1904.  Mitgl.: 
60.  Beitr. : . . .  Präs.:  Cyrus  G.  A  d  a  m  s. 
Sehr.:  A.  P.  Brigham. 
Colgate  University.  [Hamilton]  Gegr.: 
1819.  Hörerz.:  ca.  360.  Prof.:  A.  Perry 
Brigham  (.Geol.  u .  Naturgesch.). 

Hanau  (Preußen,  Dtschl.). 

Wetterauische  Gesellschaft  fflr  die 
gesamte Naturicunde.  [Hanau]  Gegr.: 
1808.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  6M.  Publ.: 
Bericht.  —  Vors.:  Sanitäts-Rat  Dr. 
K.  Lucanus.  Sehr.:  Prof.  Dr.  J. 
Z  in  gel. 

Hanauer  Gescliiclitsverein.  [Hanau, 
Altstadter  Marktplatz  6]  Gegr.:  1844 
(als  »Hanauer  Bezirksverein  für  hes- 
sischeGeschichte  und  Landeskunde«). 
Mitgl.: 310.  Beitr.:  5 M.  Publ. :  Jahrea- 
bericht.  —  Vors.:  GOJust.-Rat  L. 
Koppen.  SoÄn/if/'.;Prof.H.  Schaub. 

Hannover  (Preuß.,  DtsdiL). 

Deutsclier  Seefisclierei-Verein  [Han- 
nover] s.  unter  Berlin. 

Geographische  Gesellschaft.  [Han- 
nover, Kestner-Museum]  Gegr.:  1878- 
Mitgl.:153.  Beitr.:  3M.  Publ.:  Jahres- 
bericht, 8",  nicht  im  Buchh.,  seit 
1879.  —  Vors. :  Dir.  Prof.  Dr.  Oehl  - 
mann.  Schriftf.:  Prof.  Dr.  Erd- 
mann. 

Heimätbund  Niedcrsaehsen.  [Han- 
nover] Gegr.:  1901.  Mitgl.:  80O. 
Beitr.:  4  M.   Publ.:  Bericht  über  den 
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j&hrl.  Niedersachsentaa:.  Vors.:  Prof. 
Mohrmann.  Schriftf.:  Architekt 
Barnstorf,  Kömerstr.  18. 

Historischer  Verein  f .  Niedersachsen. 
[Hannover]  Gegr.:  1835.  Mitgl.:  554. 
Beitr.:  4.50  M.  Publ.:  1.  Zeitschrift, 
zugl.  Organ  des  Vereins  f.  Gesch.  u. 
Altertümer  der  Herzogtümer  Bremen 
n.  Verden  u.  des  Landes  Hadeln. 
B.-Kom,:  Kich.  Do  ebner,  Otto 
Jürgens,  Friedr.  Thimme.  V.: 
Hahnsche  Buchh.  8«,  4  H.,  6  M. 
2.  Quellen  n.  Darstellungen  für  Ge- 
schichte Niedersachsens.  8^'.  F.  ; 
wie  1.  Biblioth. :  14 000 Bde.  —  Vors.: 
GArchivrat  Dr.  Richard  Doebner, 
Am  Archive  1.  Schriftf.:  Dr.  H. 
Hoogeweg. 

Kestner-Museum.  [Hannover]  G^r.: 
1889.  I>ir..Prof.Dr.Schuchhardt. 

Königliche  a.  Provinzial-Bibllothek. 
[HannoverJ  Gegr.:i.  17.Jahrh.  Best.: 
201 600  Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . . 
Dir.:  Prof.  Dr.  K.  Kunze. 

Naturhistorische  Gesellschaft.  [Han- 
nover, Künstlerhaus,  Sophienstr.  2] 
Gegr.:  1797.  Mitgl.:  190.  Boitr.:  3M. 
Publ.:  Jahresbericht.  —  Vors.:  GReg.- 
Rat  Prof.  Dr .  K  a  i  8  e  r.  Sekr.:  Lehrer 
Peets.    Biblioth.:  Frof.  Brie cls.0. 

Niedersächsischer  Geologi- 
scher Ve  rein  (Sektion  der  Natur- 
hist.  Gesellschaft).  [Hannover]  Gegr.: 
1908.  Mitgl.:  50.  Geschäfts  f.:  Prof. 
Briecke. 

Provinzial-Maseam.  [Hannover,  Ru- 
dolf v.  Bennigsonstr.  1]  Gegr.:  1851. 
Publ.:  Jahrbuch.  —  JDir.:I)T.  Rei- 
mers. Dir,- Assist.:  Dr.  Fritze, 
H.  Runde.  Wiss.  Hilfsarb.:  Dr. 
Faste nan,  Dr.  Hahne. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Hannover. 
[Köbolingerstr.  59]  Gegr.:  1894.  Publ.: 

1.  Monatsberichte,  8»,  12  H.,  6  M., 
nicht  im  Buchh.^^  seit  1895 ,  Jan. ; 

2.  Ereebnisse  v.  Wohnungs-,  Volks- 
und Arbeitslosenzählungen.  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  Kettler. 

Technische  Hochschule.  [Hannover] 
Gegr.:  1831.  Hörorz.:  ca.  1400.  Prof.: 
Karl  Oertel  (Good.),  Fritz  Rinne 
(Min.  u.  Geol.).  I^.-Dox.:  Hoyer 
(prakt.  Geol.),  M.  Petzold  (Geod). 

Verein  ffir  deutsche  Auswanderer- 
wohlfahrt [Hannover,  Köbelinger- 
straße  59]   Gegr. :  1895.   Mitgl. :  59. 


Beitr.  :'2M.  Publ. :  Jahresbericht.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Kettler. 
Verein  ffir  Geschichte  der  Stadt  Han- 
nover. Gegr.:  1893.  Mitgl.:  ca.  400. 
Beitr. :  3  M.  Publ. :  Hannoversche 
Geschichtsblätter.  R..  Archivar  Dr. 
0.  Jürgens,  Veilchenstr.  11.  V.: 
Th.  Schäfer.  8»,  12 H.,  3M.,  seit 
1898.  —  Vors.:  GJustizrat  Bojunga. 
Schriftf.:  Dr.  Jürgens. 

Hano?  (Tonking,  Asien). 

Commission  des  Antiquit^s  duTonkin. 

[Hanoi  I   /Vö«.:  A.  F  euch  er.  Vic.- 

JPräs.:  Destenay. 

Ecole  Fran^ise  d*Extr£nie- Orient. 
[Hanoi  CaiTauJ  Gegr.:  1898.  Etat: 
75000  piastres.  Biblioth.:  30000 Bde. 
Publ . :  Bulletin .  K ;  Impr.  S  c  h  n  e  i  - 
der.  8»,  1  Bd.,  20fr.,  seit  1901. 
2.  Publications.  V.:  £.  Leroux, 
8«.  3.  Bibliothöque,  S».  Dox.  f.  Geogr.: 
Russier,  H.  Brenier.  —  I^.: 
Cl.  E.  Maitre.  Repres.  ä  Paris: 
L.  Fi  not,  anc.  Dir.,  Dir.  adj.  ä  l'fic. 
des  Htes  ^tudes.  Prof.  de  chdnois: 
P.  Pelliot,  Ed.  Huber.  Prof.  de 
japonais:  Cl.  E.  Maitre.  Chef  du 
Sero.  archSol.:  H.  Parmentier. 

Mission  scientifique  permanente  d*ex- 
ploration.   [Hanoi]  Dir.;  Bou tan. 

Service  göolo^ique.  [Hanoi]  Gegr.: 
. . .  Publ. :  . . .  —  Chef:  Prof.  Cou- 
nillon. 

Socl£t6  de  G6orraphie  Commerclale 
de  Paris,  Sect.  indo-chinolse.  [Hanoi] 

?  Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  15  fr. 
Publ.: . . .  — Präs.:  G.  Gapus.  Sehr.: 
Rouet. 

Unlverslt^  Indochinolse.  Section  de 
Hanof.  [Rue  de  laConcepcion]  Gegr.: 
1907.    Etat:  12000  piastres. 

Hanover  (N.  H.,  Ver.  St.). 

Dartmouth  College.  [Hanover]  Gegr.: 
1769.  Hörerz.:  789.  Prof.:  Charles 
Henry  Hitchcock  (Geol.),  John 
Merrill  Poor  (Astr.). 

Shattuclc  Observatory  of  Dartmonth 
College.  [Hanover]  Gegr.:  1853.  Ö.L. 
v.Gr.:  287' 43',  N.  Br. :  43' 42' 15,3". 
Dir.:  John  Merrill  Poor. 

Harrisburg  (Pa,  V.  St.). 

State    Library    of    Pennsylvania. 

[Harrisburg]     Gegr. :   1790.     Best. : 
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134000  Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . . 
Bibl.:  Thomas  Lynch  Montgomery. 

Harrow  (Pa,  Ver.  St). 

HnifootObtervatory.[HarTowl  Gegr.: 
. . .  Publ. :  ...  —  ö.  L.  V.  Gr.:  359' 
40*  2",  N.  Br. :  61'  34'  47,4",  See- 
höhe: 66m.  Dir.:  Lt.  Col.  G.  L. 
Tupman. 

Hartford  (Conn.,  Ver.  St.). 

Obtenratory  ofTrinity  College.  [Hart- 
ford] Gegr.:  1884.  W.  L.  v.  Gr.: 
4*50~46,«',  N.  Br.:  41"  44' 48,»", 
Seehöhe:  62m.  Dir.:  J.  D.Flymm. 

Hastings  (Endand). 

HastIngB  and  St.  Leonards  Natura! 
History  Society.  [Museum]  Gegr. : 
1893.  Mitgl.: . . .  Eintr.:  1  sh,  Beitr.: 
2  sh  6  d.    Publ. :  Annual  Report.  — 

Präs.:  Thomas  Park  in.  Sekr.:  "W. 
Buskin  Butterfield,  Corporation 
Museum. 

Havana  s.  Habana. 
Haverford  (Pa,  Ver.  St.). 

Haverford    College    Obtervatory. 

Gegr. :  1852.  Publ. :  Proceedings.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  284'  41,»',  N.  Br. :  40" 
0'  36.»",  Seehöhe :  117  m.  l>tr.;Walter 
M.  Mitchell  Ph.  d. 

Heidelberg  (Bad.,  Dtschl.). 

Badische  Geologische  Landesanstalt. 

s.  Karlsruhe. 

Geographisches  Seminar  der  Uni- 
versität. [Heidelberg ,  Augustiner- 
gasse 16.1  Gegr.:  1899.  Dir.:  Prof. 
Dr.  A.  Hettner.  Assist:  Herrn. 
Kroeck. 

Historisch  •  philosophischer  Verein. 
[Heidelbergl  Gegr.:  ...  Mitgl.:  ... 
Beitr.:  . . .  Publ.:  Neue  Heidolbeiger 
Jahrbücher.  —  Vors.:  Priv.-Doz.  Dr. 
Elsenhans. 

Kommission  fflr  die  Geschichte  der 
Stadt  Heidelberg.  Gegr.:  ...  Mitgl.: 
. . .  Publ.:  Neues  Archiv.  V.:  Gustav 
Koester.  —  Vors.:  GHofrat  Dr. 
Thorbecke,  Landfriodstr.  5. 

Mineralogisch  •  geologisches  Institut 
der  Universität.  [Heidelberg]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  . .  .  —  Dir.:  Prof.  Rosen - 
busch. 

Naturhistor.  -  medizinischer  Verein. 
[Heidelberg]  Gegr.:  1856.  Mitgl.:  180. 


Eintr.:  5  M.  Beitr.:  4  U.  Pabl.:  Ver- 
handlungen, Gr.-8>,  2^.  zu  4—8  M. 
F.;  Carl  Winter.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Brühl.  Sehr.:  Prof.  Dr.  Wilh.  S  a  - 
lomon. 

Reichs  -  Limeskommission.  [Heidel- 
berg] s.  unter  Freiburg  i.  B. 

Ruprecht-Karis-Universitftt.  [Hoidel- 
berg]  Gegr.:  1386.  Hörerz.:  1800— 
2100.  0.  Prof.:  Alfred  Hettner 
(Geogr.),  Max  Wolf  (Astrophysik, 
math.  u.  physik.  (}eogr.),  K.  Harry 
Ferd.  Rosen  busch  (Min.  u.  Gcol.), 
Wilh.Valentiner(Astr.).  ao.Prof.: 
Ad.  Schmidt  (Geol.).  Wilh.  Salo- 
mon  (Paläogr.,  Stratigr.). 

Sternwarte  auf  dem  KAnigsstnhl. 

[Heidelberg]  Gegr.:  1772  in  Mann- 
neim,  1880  nach  Karlsruhe,  18%  nach 
d.  Königsstuhl  verlegt.  pSibl.:  Ver- 
öffentlichungen d.  Astron.  Inst.,  4^y 
4  Bde,  seit  1900;  2.  Mitteilungen  d. 
Astron.  Inst.,  8»,  10 H. ,  seit  1901.  KV.: 
G.  Braun  sehe  HoCbuchdruckerei, 
Karlsruhe,  Karl-Friedrichstr.  —  ö.  L. 
V.  Gr.:  8"  43'  17",  N.  Br.:  49'  23'  55", 
Seehöhe :  . . .  Vors. :  GHofrat  Prof. 
Dr.  K.W.  Valentin  er.  Assistn:  Dr. 
A.v.  Brunn,  Dr.  E.Przybyllok, 
Dr.  G.  Abetti. 

Astrophys.  Institut  auf  dem  Königs- 
stuhl.  Gegr.:  1877.  ö.  L.  v.  Gr.: 
0*  34»»  64,26«,  N.  Br. :  49'  28'  54,8", 
Seehöhe :  560—70  m.  Publ.:  Publi- 
kationen d.  Astrophys.  Inst.,  8°,  1  Bd., 
seit  1902.  KV.:  G.Braun  sehe  Hof- 
buchdr.,  Karl-Friedrichstr.  —  Vors.: 
Hof  rat  Prof.  Dr.  Max  Wo  1  f.  Assistn : 
Dr.  August  Kopf f,  A.  Scheifele. 

Stratigraphisch  •  pal&ontologlschcs 
Institut.    [Heidelberg,  Hauptstr.  52] 
Gegr.:  1901.     Dir.:  Prof.  Dr.  Wilh. 
Salomon.    Assistn:  WUh.  Spitz, 
Kais.  Rat  D.  Häberle. 

Universitäts-Bibiothelc.  [Heidelberg] 
Gegr. :  . . .  Best. :  ca.  400000  Bde, 
Geogr.: . . .,  Karten: . . .  OBiM.:  Prof. 
Jakob  Wille. 

Heidenheim  (Würti,  D.). 

Altertumsverein.  [Heidenheim  a/Br.] 
Gegr.:  1901.  Mitgl.:  170.  Beitr.:  2  M. 
Vors.:  Kommerzienrat  A.  Hartmann. 
Schriftf.  u.  Konserv.:  Prof  .Eug.  Gaus, 
Karl£»traße. 
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Heilbronn  (Württemb.,  D.). 

Hifltorischer  Verein.  [Heilbronn,  Hohe 
Straße  111  Gogr.:  1876.  Mitgl.:  290. 
Beitr.:2M.  Publ.:  Berichte.  Histor. 
Museum.  Sammlungen. —  Vors.:  Rot- 
rat  Dr.  Alfred  S  c  h  1  i  z. 

Helgoland  (Deutschi.). 

Biologische  Anstalt,  Nordsee-Museum 
und  Aquarium.  [Helgoland]  ßogr.: 
1892  (Mus.  1897,  Aquar.  1902).  Publ.: 
Wissensch.  Meeresuntersuchungen. 
H.:  Kommiss.  z.  wiss.  Untersuchgn  d. 
deutschen  Meere  in  Kiel  u.  Biolog. 
Anst.  Helgoland.  KV.:  Lipsius  & 
Tisch  er,  Kiel.  Folio,  erscheint  in 
2  Abteilgn.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Fr. 
Heincke.  Kustoden:  Prof.  Dr.  Cl. 
Hartlaub,  Prof.  Dr.  E.  Ehren- 
baum. Dr.  P.  Kuckuqk.  Wiss. 
Hilfsarb.  u.  Assist.:  OLehrer  Dr. 
Strodtmann,  Dr.  F.  Immer- 
mann, Dr.  Beichard,  Dr.  V 
Franz. 

Helsingfors  (Finland). 

Arctieologislca  Kommissionen.  [Hel- 
singfors] Gegr.:  1883.  Mitgl.:  7. 
Publ::  ...  —  Vors.:  Prof.  Ernst  Gust. 
Freihr  P  a  1  m  6  n.  Staatsarchäol.:  Prof. 
J.  B.  Aspelln.  Mitgl.:  Prof.  M.  G. 
Schybergson,  Prof.  J.  J.  Tik- 
kanen,  Prof.  C.  G.  Nyström, 
Oberinspektor  Dr.  A.  H.  Virkku- 
nen,  Prof.  K.  Grotenfelt. 

Astronom.  Observatorium.  [Helsing- 
fors] Gegr. :  1818  in  Abo,  seit  1834 
in  Helsingfors.  ö.  L.  v.  Gr. :  24"  57' 
17",  N.Br.:  60"  9' 42,8",  Seehöhe:  38  m. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Anders  S.  Donner. 
Observ. :  Mag.  G.  D  r  e  i  j  e  r.  Assist. : 
Dr.  B.  Furuhjelm. 

Finslca  FornminnesfAreningen  (Fin- 
nische Altertumsgesellschatt).  [Hel- 
singfors] Gegr.:  1870.  Mitgl.:  ... 
Beitr. :  25,  Stifter  200,  Donatoren 
500  fin.  Mk.  Publ. :  1.  Aikakaus- 
kirja-Tidskrift ,  2.  Suomen  Museo- 
Finskt  Museum.  —  Vors.:  Staats- 
archäolog  J.  B.  Aspelin,  Dr.  Hj. 
Appelgren-Kivalo.  Se&r.;.Mag. 
phü.  Juh.  Binne. 

Finslca  Missions  S&IIslcapet.  [Helsing- 
fors] Gegr.:  1859.  Einn.:  ca.  170 000 M. 
Org. :    Missionstidning   för  Finland, 


und  Suomen  Lähetyssanomia.  Ar- 
beitsf. :  Owamboland,  China.  —  Dir.: 
J.  Mustakallio. 

Finslca  Vetenskaps-Societeten.  [Hel- 
singfors] Gegr. :  1838.  3  Sekt,  mit 
je  15  Mitgl.  Publ.:  1.  Acta  Societatis 
scientiarum  fennicae,  seit  1842;  2. 
öfversigt  af  förhandlingar,  seit  1838 ; 
3.  Bidr.  tili  Kännedom  af  Flnlands 
natur  och  folk.  —  Ständiger  Sehr.: 
WStaats-Bat  Dr.  Lorenz  Leonhard 
L  i  n  d  e  1  ö  f .  Biblioth..  Mag.  phil.  Georg 
Schauman. 

Oeografiska  FAreningen  (Geographi- 
scher Verein).  [Helsingfors]  Gegr. : 
1888.  Mitgl. :  ca.  180.  Beitr. :  5  M. 
Publ. :  1.  Tidskrift.  Ä.;  J.  E.  Bos- 
berg,  Parkstr.  9.  V.:  Föreningen, 
Helsingfors,  Fabiansg.  22.  8«,  6  H., 
6  M.,  seit  1888,  Jan.  2.  Yetenskapliga 
meddelanden.  8°,  zwangl.  H.,  6  bis 
10  frs,  seit  1892.  —  Vws. :  Prof.  Dr. 
J.E.Bosberg,Dr.B.Boldt.  Sehr.: 
Mag.  phil.  W.  S 1  ö s t r ö m.  Biblioth.: 
Assist.  Mag.  phil.  J.  G.  Granl). 

Oeologiska  Föreningen  vid  Univer- 
sitetet.  [Helsingfors]  Gegr.:  1887. 
Fbrs. .-Dr.  L.  H.  Borgström.  Sehr.: 
Ing.  V.  Tanner. 

Oeologislca  Kommissionen  i  Finland. 
[Helsingfors ,  Boulevardsgatan  29] 
Gegr. :  1885.  Publ. :  Bulletin  de  la 
Comm.  geol.  Finl.  KV.:  Max  Weg, 
Leipzig,  Leplaystr.  1.  8^,  zwangl.  H. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1895.  —  Dir.:  Dr. 
Jakob  Johannes  Sederholm.  Oeol. : 
Dr.  G.  B.  Froslerus,  Dr.  H.  K.  A. 
Berghell.  Hilfsgeol.:  Dr.  Victor 
Hackman.     Tiw.:  V.  Tanner. 

Historiska  FAreningen.  [Helsingfors] 
Gegr.:  1875.  Mitgl.:  24.  Publ.: 
1.  Historiallinen  arkisto,  seit  1876; 
2.Todistus-KappaleitaSuomen  histori- 
aan,  seit  1882.  —  Vors.:  OLehrei 
Dr.  K.  0.  Lindeqvist.  Sehr.:  Lek- 
tor J.  M.  Salenius. 

Hydrograflsk  -  Biologiska  Kommis- 
sionen i  Finland.  [Helsingfors.  Kon- 
stantinsgatan  81  Gegr.:  1902.  Publ.: 
Finländische  Hydrographisch  -  bio- 
logische Untersuchungen  u.  i.  Bul- 
letin des  r^sultats,  acouis  pendant  les 
courses  pöriodiques,  Kopenhagen.  — 
Mitgl.:  Prof.  Th.  Homön,  Doz.  Dr. 
M.  Levander,  Mag.  B.  Witting, 
Mag.  S.  Stenius. 
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Keift 
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Inland.  IHelsingfors]  Gegr.:  1640. 
Hörorz.:  2500.  o.  Prof. :  Wilh.  Ram- 
say  (Geol.  u.  Min.),  Anders  Sev. 
Donner  (Astr.),  Theodor  Hom6n 
(Meteorol.,  Hydrogr.).  ao.  Prof.:  Dr. 
Johan  Evert  K  o  s  b  e  r  g  (Geogr.),  Karl 
Frithiof  Sund  man  (Astr.).  Dox.: 
Vict.  Axel  H  a  c  k  m  a  n  (Min.  u.  Petr.), 
Joh.  Uenr.  L.  BorgsirOm  (Min.), 
T.  L  Bonsdorff  (Geod). 

Meteorol.  Centralanstalt.  [Helsing- 
forsj  Gegr.:  1844.  Publ. :  Obser- 
vations.  —  Dir.:  Gustaf  Mel an- 
der. A^tfis^;  A.  0.  A.  Heinrichs, 
Dr.  Ose.  V.  Johansson,  Dr.  Hugo 
Karsten. 

Polyteknitka  Institutet  1  Flnland. 
[Helsingfors]  Gegr. :  1847.  HÖrerz. : 
ca.  400.  Lehrer:  A.  G.  Petrelius 
(Geod.).  ao. Lehrer: Ing.  A. Piponius 
(Vermess).  ^x<rafeÄr«r:  R.  I.  Ere- 
nius  (Landmess.) ,  Dr.  Benjamin 
Frosterus  (Min.  u.  Geogn.). 

S&IIskapet  fAr  Flnlands  geo^rafl 
(Soci6t^  de  G6ogr.  de  Finlande). 
[Helsingfors]  Gegr.:  1888.  Mitgl.:  95. 
Publ. :  Fennia,  8",  zwangl.  H.  z.  je 
ca.  10  M.,  seit  1889.  —  Vors.:  Oberst 
a.  D.  Gouverneur  Max  Alfthan.« 
Sekr.:  Prof.  J.A.Palmen.  Archivar : 
Prof.  Dr.  J.  E.  Rosberg. 

Statens  Hlstoriska  Mnsenm.  [Hel- 
singfors, Nikolaigatan  5,  Unionsga- 
tan 20  u.  Villa Hagasund]  Gegr.:  1893. 

1.  Prähist.  Abt.  n.  Kunst-  u.  kultur- 
geschichtl.  Abt.  III.  Ethnogr.  Abt. 
Vors.:  Staatsarch.Prof .  J.R.  A  s  p  e  1  i  n. 

Suomalais-Ugrilainen  Seura  (Sociöt^ 
Finno  -  Ougrionne).  [Helsingfors] 
Gegr.:  1883.  Mitgl.:  422.  Beitr.:  lOfrs. 
Publ.:  1.  Journal,  seit  1886;  2.  Me- 
moires,  seit  18^X) ;  3.  Travaux  ethno- 
graphiques ,  seit  1900 ;  4.  Finnisch- 
ugrische  Forschungen,  seit  1901.  — 
Vors.:  Senator  Otto  Donner,  Prof. 
Emil  Nestor  Setälä.  Sekr.:  Doz. 
Kustaa  Frodrik  Kar  jalaine  n,  Mag. 
phil.  F.  Äima. 

Societas  pro  fauna  et  flora  fennica 
(Naturhistor.  Gesellschaft).  [Helsing- 
fors] Gegr.:  1821.  Mitgl.:  2—300. 
Eintr.:  löfrs.  Publ.:  l.Moddelandon, 

2.  Acta.  —  Fora.;  Prof.  J.A.Palm6n. 
Prof.  F.  W.  Elfving.  Sehr.:  Dr! 
Harry  Federley. 


Statittiska  Centralbyrin  i  nnland. 

pielsingfore]  Gegr.:  1865.  Publ.:  1. 
Statistisk  Arsbok .  8«,  seit  1878 ;  2. 
Bidrag  tili  Finlands  ofßciella  Statistik, 
zwangl.  H.  —  Dir.:  Dr.  Aug.  Joh. 
Hjelt. 
TuristfAreningen  I  Finland.  [Helsing- 
fors, Norra  Esplanadgatan  15]  Gegr.: 
1886.  Mitgl. :  1888.  Beitr.;  3  M. 
Publ. :   1.  Turistför.  i  Finl.  Arsbok, 

1  Bd.,  seit  1887;  2.  JämTägamas 
tidtabeller,  6H.  —  Vors.:  Prof.  Th. 
Hom^n.  Sekr.:  Mag.  John  Grön- 
lund,  HOgbergsgatan  27. 

Universitetets  Blbllotek.  [Helsingfors] 
Gegr:  1640,  1827.  Best. :  ca.  200000 
Bde,  Geogr.:  u.  a.  die  Biblioth.  N.  A.£. 
N o r  d  e n  s k  i  ö  1  d s.  Äfti.:  Andr. Wilh- 
Bolin. 

Universitetets  geo^raflska  Inrftttnin;. 
[Helsingfors]  Gegr. :  1890.  HÖrerz. : 
ca.  1(X).  VoTst. : Prof.  J.  E.  Rosberg. 
Assist.:  Mag.  phil.  J.  G.  Gran 5. 

Universitetets  MineraLKabinett  [Hei. 
singfors,  Nikolaigatan  3]  Gc^.:  1764. 
Dir.:  Prof.  Dr.W.  R a  m  s a y .  Assist,: 
Doz.  Dr.  L.  H.  BorgstrOm. 

Heluan  s.  Kairo. 
Herborn  (Preuß.,  Dtschl.). 

Altertums-  u.  Oeschlchts-Verein.  [Her- 
bem 1  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  125.  Beitr.: 
mindestens  1  M.  T^ibl. :  Herbomer 
Geschichtsblätter,  Fol.,  6  Nm,  seit 
1900,  Jan.  —  V(yrs.:  J.  H.  Hoff- 
mann,  Lüttenstr.  Schriftf.:  Louis 
Hans. 

Hereford  (England). 

Woolhope    Natnraiists  Field    Club, 

[Hereford,  Free  Library]  Cregr.:... 
Mitgl.:  ...  Eintr.:  10  sh,  Beitr.: 
10  sh  6.  Publ.:  Transactions.  8»,  alle 

2  Jahre  1  Bd^  10  sh  6 ,  seit  1851, 
Jan. — jFVäs.:H.  CecilMoore.  Sekr.: 
J.  Hutchinson,  26,  Broad  Street. 

Hcr^ny  (Ungarn). 
Astrophyslkallsclies   Observatorium. 

[Hereny]  Gegr.:  1881.  Ö.L.v.(3t.: 
\ff  36',  N.  Br. :  47°  15'  47,4",  See- 
höhe: 229m.   £>ir.;E.  V.  Gothard. 

Hermannsburg  (Hannov.). 

Hermannsbur^er  Mission.  Gegr. : 
1849.     Einn. :  ca.  400000  M.    Org.: 
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Hermannsborger  Missionsblatt.  Ar- 
beitsf.:  Südafrika,  Indien,  Persien. 
Dir.:  E.  Harms  u.  G.  Haccius. 

Hermannstadt  (Siebenb.). 

Siebcnbfin^scher  Karpathen -Verein. 

[Hermannstadt,  SchewisgasseJ  Gegr.: 
1881.  Mitgl.:  2240.  Beitr.:  4 Kr.  Etat: 
12400  Kr.  Publ.:  Jahrbuch.  KV.:  Q. 
A.  Seraphin.  8«,  IBd..  5  Kr.,  seit 
1881,  JuIl  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Gust. 
Lindner.  Sekr.:  Gymn.-Prof.  Dr. 
Fr.  K  e  p  p,  Buigergasse  10.  Der  Verein 
erhält  das 

Karpathen-Museam.  GegT.:18d5. 
Kustos:  Dr.  Fr.  Kopp. 

Siebenbfin^scher  Verein  ffir  Natar- 
Wissenschaften.  [  Hermannstadt] 
Gegr.:  1849.  Mitgl.: 370.  Beitr.:  6,8  Kr. 
Publ.:  Verhandlungen  u.  Mitteilungen. 
y.:  Franz  Michaelis,  8«,  IBd., 
6M., seit  1850.  Bibl.: ca.  15000 Bde.— 
Vors.:  Dr.  C.  F.  J  i  c  k  e  1  i.  Sekr.:  Dr. 
KarlUnger.  Der  Verein  erhält  das 

Museum  d.  Siebenbürg.  Vereins 
für  Naturwissenschaften  zu 
Hermannstadt.  [Hartonek-  und 
Reußenfelsgasse]  Gegr.:  1892.  Dir.: 
M.  V.  Kimakowicz. 

Verein  ffir  slebenbfir^lsche  Landes- 
kunde, [liermannstadt]  Gegr.:  1842. 
Mitgl. :   730.     Beitr. :   6  K.     Publ. : 

1.  Archiv.  R.:  Vorst.  D.  Dr.  Friedr. 
Teutsch.  JTF.:  Franz  Michaelis. 
8»,  2—3  H.  zu  je  1.40  M.,  seit  1844. 

2.  Korrespondeiizblatt.  R.:  Stadt- 
Pfarrer  Dr.  A.  Schullerus,  Her- 
mannstadt. V.:  W.  K  r  af  f  t.  8«,  12  N. , 
2M.,  seit  1878,  Jan.  3.  Jahresbericht. 
Ä.:  Sem. -R*of.  Ernst  B  r  i  e  b  r  e  c  h  e  r. 
F.;  F.  Michaelis.  &«,  1  H.,  40Pf., 
seit  1844.  Aug.  —  Vors.:  Dr.  Friedr. 
Teutscn.  SSeAr.;  E.  Briebrecher. 

Hertogenbosch  (Niederl.). 

Provinciaal  Oenootschap  v.  Künsten 
en  Wetenschappen  in  Noord-Bra- 
bant  [Hertogenbosch]  Gegr.:  1837. 
Mitgl.:  200.  Beitr.:  5  fl.  Bibliothek 
und  Sammlung.  —  Vors.:  Dr.  L.  J. 
W.  Smit.  SßÄT.;  Jhr.  Mr.  F.  van 
Bijckevorsel.  Bihlioih.:  L.  van 
der  Steen. 

Hildburghausen  (S.-M.). 

Verein  ffir  Sachsen  -  meiningische 
Geschichte  u.  Landeskunde.   [Hild- 


burghausen] Gegr.:  1888.  Mitgl.:  570. 
Beitr.:  3 M.  Etat:  1800  M.  Publ.: 
Schriften.  KV.:  F.W.  Gadow  & 
Sohn.  Gr.-80,4H.8M.,seitl888. — 
Vors.:  Superintendt  Dr.  A.  Human. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  L.  Hertel. 
Rennsteig -Verein.  [Hildburghauson] 
Gegr.:  1896.  Mitgl.;  490.  Beitr.:  2 M. 
Etat :  oa.  800  M.  Pub!.:  Das  Mareile, 
Bote  des  Rennsteig -Vereins.  F. :  F. 
W.  Gadow  &  Sohn.  4»,  6N.,  d. 
Reihe  v.  12  N.  2  M.,  seit  1897,  Jan.  — 
Vors.:  Prof.Dr.L.H  er  tel,Garten8tr.& 

Hildesheim  (Pr.,  Deutschi.). 

Museums- Verein.  [Hildesheim]  Gegr.: 
. . .  Mitgl. :  565.  Beitr. :  3  M.,  oder 
einmal  30  M.  V(yrs.:  Prof.  Dr.  R. 
Hauthal.    Schriftf.:  Jan  G  opfert. 

Roemer-Museum.  [Hildesheim]  Gegr.: 
1844.  Publ.:  Mitteilungen  u.  Jahres- 
berichte. —  Dir.:  Pi-of.  Dr.  Rudolf 
Hauthal. 

Hirschberg  (Preußen). 

Deutscher  u.  Österreichischer  Riesen- 
gebirgs-Verein.  [Hirschberg]  Gegr.: 
1880.  Mitgl.:  11412  in 96 Ortsgruppen. 
Beitr.:  2M.  Publ.:  Der  Wanderer  im 
Riesengebirge.  R.:  Prof.  Dr.  R. 
Rosen berg.  4»,  12  N..  seit  1881, 
Jan.  Museum.  Bibl.:  2000  Bde.  — 
Vors.:  GJustizrat  Seydel.  Schriftf.: 
Rechn.-Rat  Jescheck. 

Hobart  (Tasmania,  Austral.). 

MeteoroIo|ricaI  Department.  [Hobart] 
Gegr. :  18©.  Publ. :  Meteorol.  Reports, 
seit  1841.  —  Govt.  Meteorol. :  H.  C. 
Kingsmill. 

Royal  Society  of  Tasmania  [Hobart, 
Macquarie  StJ  Gegr.:  1843.  Mitgl.: 
160.  Beitr.:  30 sh.  Publ.:  Papers  and 
Proceedings,  seit  1850.  Bibliothek.  — 
JVas. :  Govemor  ofthecolony.  Sekr.: 
C.  E.  Morton. 

Statistical  Department.  [Hobart] 
Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Ooverrvm.SUU.: 
R.  M.  Johnston. 

Surveyor  Generalis  Office  (Lands  and 
Survey  Department).  [Hobart,  Da- 
vey  St.]  Gegr. :  . . .  Publ. :  ...  — 
Surveyor  Gen,.:  E.  A.  Counsel. 

Tasmanian  Museum  and  Art  Oallery. 
IHobart,  Macquarie-  and  Apple  Str.] 
Gegr.:  1885.    Dir.:  Robert  Hall. 
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The  Univereity  of  Tasmanla.  [HobartJ 
Gegr.:  1890.  Hftrerz.:  212.  Prof.:  Peter 
Jos.  3facLeod  (Chemie  u.  Geol.), 
Fritz  Jos.  Ernst  (Geod.),  Henry  Ch. 
Eingsmill  (Felsmessen). 

Hochobir  (Kärnten,  Österr.). 

Ber^observatorittm  m.  d.  Uannwarte. 
rHochobir]  Gegr.:  1883.  Seehöhe: 
2148  m.  Leiter.:  Johann  Matte- 
weber. 

Höchst  a.M.(Preuß.,Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschichte  a.  Altertums- 
kunde. [Höchst  a.M.]  Gegr.:  1894.' 
Mitgl.:  278.  Beitr. :  SM.  Etat:  ca. 
2000  M.  Publ.:  in  d.  Mittoilungon  d. 
Vereins  f.  Nassauische  Altertumskde 
u.  i.  Korrespondenzblatt  d.  Deutschen 
Anthropol.  Ges.  —  Vors.:  Bürgerrastr 
Vict.  P  a  11  e  s  k  0 ,  Königsteinerstr. 
Schriftf.:  Prof.  Dr.  Edm.  Suchier, 
Hauptstraße  8e. 

Altertums-Museum.  fSchIoßpI.8] 
Eu8U)8:  Dr.  Edm.  Suchier. 

Hof  (Bayern,  Dtschl.). 

Nordoberfr&nkischer Verein  f.  Natur- 
Oeschlchts-  und  Landeskunde.  [Hof  J 
Gegr.:  1891.  Mit^l.:  146.  Beitr.:  3M. 
Publ.:  Berichte,  alle  8  Jahre  1  H.  — 
Vors. :  Prof.  Franz  A  d  a  m  i .  Schriftf. : 
Bankkassierer  Karl  Seiffert. 

Hohenheim  (Württ.,  D.). 

KAnigl.  Landwirtschaftliche  Anstalt. 

[Hohenheim]  Gegr.:  1818.  Hörerz.: 
100  —  130.  Prof:  Dr.  Kari  Maqk 
(Geod. , Met. ),  Dr. Felix Plieninger 
(Geol.  u.  Min.). 

Hohenleuben  (Sachs.,  Dt.). 

Vogtl&ndischer  Altertumsforschender 
Verein.  [Hohenleuben]  Gegr.:  1825. 
Mitgl. :  220.  Beitr. :  3  M.  Publ. : 
Jahresbericht.  —  Museum  m.  vielen 
Ausgrabungen.  —  Vors. :  Pfarrer  Hr. 
Jahn.  Schriftf  :  Diak.  Ferd.  T  h  o  - 
mann. 

Homburg  v.  d.  H.  (Pr.,  Dt). 

Verein  fflr  Geschichte  und  Altertums- 
kunde. [Homburg  v.  d.  H.]  Gegr.* 
1875.  Mitgl.:  71.  Beitr.:  3 M.  Publ.: 
Mitteilungen.  —  Fors.;GReg.-RatDr. 
Ernst  Schulze. 


Hongkong  (China). 

Observatory.  Hongkong]  Gegr.:  1883. 
Publ. :  1 .  Observations  and  Besearches 
made  at  the  Hongkong  Obs. ,  seit  1884. 
2.  The  China  QoB&i  Meteorological 
Register,  8»,  1  Bd.  —  Ö.  L.  v.  Gr. : 
114'  10'  28",  N.  Br.:  22*  18'  12.i",  See- 
höhe: 34m.  IWr.:  Dr.  W.  D ob erck, 
Gov.  Astr.  Ohserv.:  J.  I.  Plummer. 
MeUorologist:  F.  Q.  Fi  gg.  2.  Assist.: 
A.  Doberck. 

Honolulu  (Hawaii). 

Bcmice  Panahi  Blshop  Museum  of 
Polynesian  Ethnologie  and  Na- 
tural History.  [Honolulu]  Gegr.: 
1889.  Publ.:  1. Mömoirs,  2.  Occasional 
Papers.  —  Dir.:  Dr.  Wm.  T.  Brig- 
ham.  Our.  P>lifn.Ethnol. :  J.  F.  G. 
Stokes.  Ourator  Entom.:  Otto  H. 
Swezey.  Curator  Pulm.:  Dr.  C. 
M.  Cooke. 

Hawallan  Section  of  the  Cllmato- 
logical  Servive  of  the  Weather 
Bureau.  [Honolulu.]  Gregr.:  1883. 
Publ.:  Reports.  —  Dir.:  William  B. 
Stockman. 

Pacific  Scientific  Institution.  [Hono- 
lulu] Gegr. :  1907.  Dir. :  William 
A.  Bryan. 

Houghton  (Mich.,  Ver.  St). 

Mich.  College  of  Mlnes.  [Houghton] 
Gegr.:  1886.  Hörerz.:  ca.  220.  Publ.: 
Jearbook.  —  Prof.:  Arth.  Edm.  Sea- 
man (Min.,  Geol.).  /n«(r. :  G.  "W. 
Corey  (Min.  und  Geol.),  Ch.  F. 
Bowen  (Geol.  u.  Min.),  E.  T.  Han- 
cock ^Gool.  u.  Min.). 

Huddersfield  (England). 

Huddersfield  Naturalist  and  Photo- 
graphie Socieiy.  [Tochn.  Coli.] 
Gern:.:  ...  Mitgl.:  ...  Beitr.:  4  sh. 
Präs.:  J.  Cook.  Sehr.:  W.  E.  L. 
"Watt am,  54,  Towngate,  Newsome. 

Huelva  (Spanien). 

instltuto general  y tecnlco.  IHuelya] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Bamon  Pinazo 
(Geogr.). 

Observatorio  meteorologico.  [Hu- 
elva] Gegr.:  . . .  Dir. :  Ricardo  Ter- 
rados. 

Huesca  (Spanien). 

Instltuto  general  y  tecnlco.  [Huesca] 
Gegr.:  . . .   Prof. :  Gabriel  Le ab r 6 s. 
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Observatorio  meteorolog[lco.  [Ha- 
esca]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Luis  Buil. 

Hull  (England). 

Hall  Geolotflcal  Society.  [The  Shake- 
speare Hall,  Stoiy  Str.,  Hall]  Gegr.: 
. . .  Mitgl. :  60.  Beitr. :  5  sh.  Publ.: 
Transactions,  8°,  1  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1898,  Jan.  —  Vors.:  T.Sheppard. 
Sehr.:  J.  W.  Statter. 

Hull  Scientific  and  Held  Natarallsts' 
Club.  TThe  Shakespeare  Hall,  Story 
Str.]  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  170.  Beitr.: 
5sh,  Ausw.  3  sh.  Publ.:  Transac- 
tions. —  Präs.:  T.  Sheppard,  Mu- 
seum.    Sehr.:  T.  Stainforth. 

Yorkshire  Naturalists'  Union.  [Hall] 
Gegr.:  1861.  Mitgl.:  400  Beitr.:  10 sh 
6  d.  Publ. :  1.  Transactions,  2.  The 
Naturalist.  —  Präs.:  Dr.  Wheelton 
Hind.  Sekr.:  T.  Sheppard,  The 
Museum,  Hull. 

Husum  (PreuB.,  Dtschl.). 

Nordfriesischer  Verein  für  Heimat- 
kunde und  Helmatllebc.  [Bödemis 
b.  Husum]  Gegr.:  1902.  Mitgl.:  250. 
Beitr. :  3  M.  Publ . :  Veröffentlichungen. 
V.:  C.  F.  Delff.  —  Vors.:  Pastor 
Schulz.  ScÄn/X/".;  Pastor  Mich  ei- 
sen, Prof.  Möller. 

Iglö  (Ungarn). 

Ungarischer  KarpathenvereIn.(Magy- 

arorsz  K&rpät  Egvesület).  [Iglo  und 
8  Sektionen  in  anderen  Orten]  Gegr.: 
1873.  Mitgl.: 3200.  Beitr.: 4 Kr.  Publ.: 
Jahrbuch.  R.:  Folksschul- Dir.  Moritz 
Lövy,  Sem. -Prof.  Michael  Karo- 
li n y. 8»,  IBd., . . ., seit  1873.  —Präs.: 
Reichstagsabg.  G.  Salamon,  Ge- 
schäfts! VPräs.:  Gyran.-Dir.  Niko- 
laus Fischer.  Sekr.:  Prof.  Friedrich 
Nikh&zi. 

Indianapolis  (Ind.,  Ver.  St.). 

Indiana  Academy  of  Science.  [In- 
dianapolis] Gegr.:  1886.  Mitgl.:  200. 
Eintr.:  1 1,  Beitr.:  1 1.  Publ.:  Procee- 
dings.  —  Präs.:  Prof.  Glenn  Cul- 
bertson,  Hanover.  Sekr.:  Twi.  J. 
H.  Ransom,  W.  Lafayette. 

Indiana  Department  of  Oeology  and 
Natural  Resources.  [Indianapolis] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  Annual  Report  — 
Dir.:  Willis  S.  Blatchley,  State 
Geolog. 


Public  Library.  [Indianapolis]  Gegr.: 
1873.  Best.:  122000 Bde,  Geogr.: ..., 
Karten : . . .  Biblioth.:  Miss  EUiza  Gor- 
don Browning. 

Ingolstadt  (Bayern,  Dtschl.). 

HistorischerVereln.T  Ingolstadt]  Gegr. : 
1865.  Mitgl.:  91.  Beitr.:  2.20 M.  Publ.: 
Sammelblatt.  —  Vors.:  J.  B.  Mayer, 
Postamtsdir.   Sehriftf.:  Jos.  S  p  i  e  g  1. 

Innsbruck  (Tirol,  Österr.). 

OeoSTAphlsches  Institut  der  Univ. 
[Innsbruck]  Gegr.:  1883.  V&rst:  Hof- 
rat Franz  Ritter  v.  Wies  er. 

Geographisches  Kabinett  d.  Handels- 
akademie. [Innsbruck]  Gegr.:  1877, 
neugegr.  1905.  Verb,  mit  geogr. 
Warensammlung.  Kustoden:  Prof. 
Thomas  Berger,  Prof.  J.  Duck. 

Geologisch -pal&ontoloffisches  Insti- 
tut der  Univ.  [Innsbruck]  Gegr.:  1890. 
Vorst:  Prof.  Dr.  Jos.  Blaas. 

Institut  ffir  kosmische  Pfavslk.  [Inns- 
bruck] Gegr.:  1891.  Pub!.:  Beobach- 
tungen i.  d.  »Mitt.  d.Naturw.Ver.«.  — 
Vorst:  Prof.  Dr.  W.  Trab  er  t. 

Leopold-Franzens-UnIversItAt.  [Inns- 
bnick]  Gegr.:  1673.  Hörera.:  1000  bis 
1100.  0.  Prof. :  Hofrat  Franz  Ritter 
V.  Wieser  (Geogr.),  Jos.  Blaas 
(Geol.  u.Pal.),Wilh.Trabert(kosm. 
Phys.),  Alois  Cathrein  (Min.  u. 
Petrogr.),  Paul  Gzermak  (Phys.). 
ao.  Prof.:  . . .  (Astr.),  Ottokar  T  u  m  - 
lirz  (math.  Phys.).  Heinrich  Mache 
(Phys.).  i^nV.-2>at.:  Adolf  Steuer 
(Hydrobiol.  u.  Planktonkde). 

UnlversitAts- Bibliothek.  [Innsbruck] 
Gegr.:  1745.  Best:  22000«  »Bde,  Geogr.: 
. . .  Bde,  Karten :  . . .  Biblioth.-  Anton 
Hittmair. 

Verein  des  Tirolisch  -Voralberglschen 
l^ndesmus.  Ferdlnandeum.  [Inns- 
bruckTGegr.:  1823.  Mitgl.: 610.  Beitr.: 
10.50  K.  Publ.:  Zeitschrift.  JTF.;  Wag- 
ner sehe  Üniv.-Buchh.  8«,  IBd.  jährl. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1825.  —  Vorst.: 
Hofrat  Franz  Ritter  V.  Wieser.  Sekr.: 
Prof.  Karl  v.Dalla-Torre,  Klaudia 
Str.6.  jKtiAtos; Konrad Fischnaler, 
Ferdlnandeum. 

Insterburg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Altertumsgesellschaft.    [Insterbm-g] 
Gegr.:  1880.  Mitgl.:  143.   Beitr.:  3M. 
Publ.:  Zeitschrift.  —  Vors.:  OLehrer 
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Georg  F r o el  i c h.  Schrißf.:  OLehrer 
Karl  JOrgens. 

Iowa  City  (Iowa,  Ver.  St.). 

State    Historical   Society   of  Iowa. 

riowaCityJ  Gegr.:  1857.  Mitgl.:  218. 
Eiiitr.  :ö$,  Boitr. :  3$.  Biblioth.: 
40 (XX)  Bde.  Fubl.:  Tho  Iowa  Journal 
of  History  and  Politics.  Quarterly, 
seit  1903,  f.  Nichtmiigl.  2 1.  —  Pros.: 
P.A.  De y.  S«Ar.; Frank E. Ho rack. 
Biblioth.:  T.  J.  Fitzpatrick. 

State  Universlty  of  Iowa.  [Iowa  City] 
Gegr.:  1855.  Hörerz.:  2218.  Prof.: 
Samuel  Calvin  (Geol.),  George  F. 
K  a  V  ( Petrol. ),  Karl  G.  G  u  t  h  e  (Met. ), 
E.  W.  Rookwood  (Min.),  F.  J. 
Longworth  (Mining),  L.  G.  "Weld 
(Math.  u.  Astr.). 

Studonts  Astronomieal  Obser- 
vatory.  Gegr.:  1892.  W.  L.  v.  Gr.: 
6»  6*  ö»,  N.  Br.:  41*  40',  Seehöbe: 
183  m.    Dir.:  L.  G.  Weid. 

Ipswich  (England). 

Miiseum.  ripsrwich]  Gegr.:  1846.  Kur.: 

Frank  woolnough. 
Obtervatory.[Ipswiehl  Gegr. : . . .  Publ. : 

. . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  r  13'  57",  N.  Br.: 

52°0'33",   Seehöhe:  ....    Dir.:  Col. 

Tomline. 

Iquitos  (Peru). 

Centro  geo^aflco,  depentiente  de  la 
Soc.  Geografica  de  Lima.  [Iquitos] 
Gegr.: . . .  Mitgl.:  20.  Beitr.: . . .  Präs.; 
Felipe  Enrique  E  s  p  i  n  a  r.  Sehr.:  Ge- 
naro £.  Herrera. 

Irkut^k  (Sibirien). 

Gubemskij  statistieeskil  Komitet.  flr- 
kutskj  Gegr.:...  Pub!.:  Pamjatnaja 
Kniika.  —  Dir.:  Orlov. 

Irkutskaja  magnitnaja  I  meteoro- 
loglieskaja  ooservatorija  (Magnet. - 
meteorolog.  Observatorium).  Gegr.: 
1886.  Publ. :  1.  Beobachtungen  in 
»Annales  de  TObs.  Phys.  Centr.  de 
St.  Petorsbourg«,  2.  Meteorologiöesk. 
Nabljudonija  Jenissejskoj  Gubernii, 
3.  Bulletin  sismique.  —  Dir.:  A.  V. 
Voznessenskij.  VDir.:  l.Y.Yi- 
gurovskij.  Chefd.Aht.f.d.meteord. 
StaÜonsnetx:  V.  B.  SostakoviÖ. 
Chefd.  Abt.f  Sturmwarnungen:  vacat. 

Irkvtskij    Voenno  -  Topografiteskij 
otdil.    rirkutsk]   Gegr.:  ...    Publ.: 
...  —  Dir.:  Comdt.  Repjev. 


Votto«noslbirsk!l  OüKI  Imp.  Rtisak. 
Oeografl£  OMceitva  (Ostsibirische 
Abtinlung  der  Kais.  ross.  Geogr.  (jo> 
seilsch.).  [Irkutsk,  uüca  boläaja]  Mit 
einer  Filiale  in  Krasnojorsk.  Gegr.: 
1851.  Mitgl. :  220.  Beitr. :  10  Rbl. 
Publ.:  1.  Jbvöstija.  8^,  5H.,  3  Rbl, 
seit  1870.  2.  Zapiski.  8«,  2— ö  H., 
3 Rbl,  Ausl.  4 Rbl,  seit  1870.  3.  Trudy. 
8",  zwangl.H.  z.  versch.  Pr.  —  Vors.: 
N.  N.  Kuzmatov.  Sekr.:  V.  B. 
^ostakoviÖ. 

Ischia  (Italien). 

Stazione  meteorologlca  e  geodi- 
namica  con  annessa  staziooe  ma- 
reoslsmlca.  [Porto  d'Ischia,  Salita 
quisisana]  Gegr.:  1886.  Dir.:  Giulio 
Grablovitz,  Via  Porto  17. 

Isny  (Württemb.,  Dtschl.). 

Altertumsverein.  [Isny]  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  . . .  Vors.:  Stadt- 
pfarrer Rieb  er.   Sehrifif.:  ... 

Issoundun  (Indre,  Frankr.). 

Musöe  scientificyae  et  arch^olo^qne. 

i Issoundun,  Mauie]  Gegr. : . . .  Konsero.: 
)urault. 

Ithaca  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Comell  Universlty.  [Ithaca]  Gegr.: 
1865.  Hörerz.:  3457.  Prof.:  Charles 
Lee  C  r  a  n  d  a  1 1  (Geod.),  Henry  Slialear 
Williams  (Geol.),  Ralph  Stockm. 
Tarr  (Geogr.).  Assist.  Ihvf.:  Gilb. 
Den.  Harris  (Geol.),  Ad.  CapenGill 
(Geol.).  Heinrich  Ries  (Geol.),  O. 
M.  Leland  (Astr.). 

Observatory.  [ithaca]  Geogr.: . . .  W. 
L.  V.  Gr.:  5*  5«  55,99»,  N.  Br. :  42" 
26' 47,28",  SeehHhe:  256  m.  Dir.: 
Prof.  0.  M.  Leland. 

Universlty  Library.  [Ithaca]  Gegr.: 
1868.  Best.:ca.345U00Bde,(}eogr.: . . . 
Bde ,  Karten :  . . .  Biblioth. :  George 
'William  Harris. 

Jaipur  (Brit.-Indien). 

Meteorological  Observatory.  [Jaipur] 
Gegr.:  1878.  Publ.: . . .  Supartn/.;  Lt. 
Col. P.D.  Pauk.  HeodO^stfn;.; Durga 
Prasad. 

Jaen  (Spanien). 

Instituto  general  y  tecnleo.  [JaenJ 
Gegr. : . . .  Prof.:  Arc.P  a  v  b  n  (Geogj.). 
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Bde,  Karten :  . . .  Biblioth.  J. 
giani. 

Jekaterinburg  (Rußland). 

Jekaterinburgskaja  magnitnaja-me- 
teorologiiesk.  observatorija  (Mag- 
netisch -  meteorologisches  Observa- 
torium). Gegr.:  1835.  Publ.:  ... — 
Dir.:  H.  Fedorowiö  Abels.  VDir.: 
Paul  Karloviö  Müller.  Abt.- Chef: 
Sergej  Jakovleviö  Hanpotte,  Ar- 
thur Robertoviö  Beyer.  Observ.: 
Aleks.  Afanasjeviß  Korovin,  Vas. 
Jevgen  Morozov,  Aleks.  Ivanov. 
Sangin,  Aleks  Ivanov.  Kseno- 
fontov,  Evt.  Konstant.  Reökov. 
Rechner:  Grig.  Arkad.  Veräinin, 
Mich.  Arkad.Ve  r  §  i  n  i  n ,  Aleks.  Pavl. 
Trapeznikov. 

Uralskoje  ObS^estvo  Ljubltelej  Jest- 
estvoznantja  (Naturforscher-Gesell- 
schaft). [Jekaterinburg,  Glavnyj  Pro- 
spekt] Gegr.:  1870.  Mitgl.:  170.  Beitr.: 
5 Rbl.  Publ.:  Zapiski.  8",  1  Bd., durch- 
schnittl.  2  Rbl,  seit  1871.  Museum. 
Biblioth.:  23000  Bde.  —  Präs.:  R. 
V.  Mickwitz.  Sehr.:  V.  Vasilev. 
Konserv.  d.  Mus.:  E.  Korotrov. 

Jekaterininskaja  Hafen 

(Archangelsk,  Rußland). 
Biologische  Meeresstatlon.  [Jekateri- 
ninsk. Hafen]  Gegr.:  1881.  Vors.: Prof. 
Dr.  A.  Inostrancev. 

Jekaterinodar  (Rußland). 

ObStestvo  Ljubltelej  Izudenlja  Kuban- 
skoj  Oblasti.  [Jekaterinodar]  Gegr.: 
1897.  Älitgl.:  112.  Beitr.:...  Publ.: 
Izvestija.  8°,  alle  1—2  Jahre  1  H., 
z.  versch.  Pr.,  seit  1899.  —  Vors.: 
B.  M.  Sissojeff ,  Pos^politakinskaja 
34.   Sehr.:  vacat. 

Jekaterinoslaw  (Rußland). 

Vysiaja  Oornaja  #kola  (Höh.  Beig- 
schulo).  [Jekaterinoslaw]  Gegr. :  . . . 
Hörorz.:  ^51.  Prof.:  N.  O.Lobedov 
(Geol.),  P.  M.  L  e  o  n  t  o  V  s  k  i  j  (Geod.). 

Jena  (Sachs. -W.,  Deutschi.). 

Ethnographisches  Museum  d.  Univ. 

[Jena ,   KoUegiengassej     Gegr. :    ... 

Dir. :  . .. 
Geographische  Gesellschaft  ffir  Thfi- 

rlngen  zu  Jena.  Gegr.:  1882.  Mitgl.: 

5Ö0.    Beitr.:  4M.,  für  Ausw.  3  M 


Observatorio  meteorologlco.  [Jaenl 
Gegr.:  . . .  Publ.:  . . . ' —  Dir.:  Rafaei 
Varquer. 

Jalapä  (Mexiko). 

Comlslon   GeogrAflco  -  Exploradora. 

[Jalapa]  Gegr.:  1877.  Publ.:  Topogr. 
Karte  v.  Mexiko  1 :  100 CKX).  Dir.:  Gen. 
Angel  Garcfa  Pena. 
Observatorio  meteorolog.  del  Estado. 
[Jalapa]  Gegr.:  1884.  Dir.:  R.  Garcia 
Nuüez. 

Jassy  (Rumänien). 

Kabinett  für  Mineralogie  and  Petro- 
graphle.  {JassyJ  Gegr.:  1870.  Dir.: 
Prof.  Dr.  V asile  C.  Bu|;ureanu. 

Laboratorul  de  geologle  fi  paleonto- 
logle.  [Jassy]  Gegr. :  1905.  Dir.: 
Prof.  Dr.  I.  Simionescu.  ^Assist.: 
G.  Macovei.. 

Sodetatea  medicllor  f  1  naturaliftilor 
dln  Jafi.  [Str.  de  sus  No.  127]  Gegr.: 
1833.  Mitgl. :  100.  Beitr. :  1  leu. 
Publ. :  Buletinul.  R. :  Bedaktions- 
Comit6.  8*»,  12  H.  12  lei ,  seit  1886, 
Jan.  Biblioth.:  8000  Bde.  —  Präs.: 
Prof.  Dr.  E.  Pu§cariu.  Sekr. :  Dr. 
Al.'Lambrior. 

Sodetatea  ftllntiflca.  [Jassy,  Univ.] 
Gegr.:  1900.  Mitgl.:  120,  Beitr.:  10 lei. 
Publ.:  Annales  seien tifiques  de  l'Uni- 
versitö  de  Jassy.  8",  4  H.  =  1  Bd., 
10  frs,  seit  1900,  Jan.  —  Präs.:  Prof. 
D.  Hurmuzescu.    Sekr.:  Prof.  P. 

Sodetatea  ftiintificü  yi  llterarü  dln 
lafy  (Wissenschaftl-.liter.Gesellsch.). 
[Jassy,  Strada  Lapu^neanu]  Gegr. : 
1888.  Publ.:  Arhiva.  R.:  Prof.  A.  D. 
Atanasiu.  V.:  Iliescu  Grossu. 
40,  12  N.,  Ausg.  A  15  lei,  Ausg.  B 
10  lei,  seit  1889,  Jan.  Bibl.:  1200  Bde. 

—  Präs.:  Prof.  A.  D.  X  e n  o p  0 1.  Gen.- 
Sekr. :  vacat.  —  I.  Wiss.  Sekt.  Präs.: 
Univ.-Prof .  L.  C.  C  o  s  m  0  v i  c  i.  Sekr.: 
I*rof .  R.  S  e  V  a  s  1 0  s.  —  II .  Liter.  Sekt. 
Teodor  T.  B  u  r a  d  a.  Sekr. :  Prof.  A. 
D.  Athanasiu. 

Universitatea  dln  la^y.  Gegr.:  1860. 
Hörerz.:  7(X).  0.  Prof.:  N.  Culianu 
(Astr.  u .  Geod. ),  Vasile  Bufureanu 
(Min.  u.  Petrogr.).  I.  Simionescu 
(Geol.). 

Biblioteca  Universitatel.[Jassy]  Gegr. : 
. . .  Best.:  ca.  160000  Bde,  Geogr.: . . . 
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Pabl.:  MifteUangen.  R.:  Kircheniat 
Dr.  G.  Karze,  Bomshain  b.  Göfinitz 
S.-A.)  r. ;  Gustav  Fischer,  Jena, 
t^,  4  H. ,  6  M. ,  seit  1882,  April.  — 
Vors. :  ...  Sehr. :  Kaafm.  Emil  Ja  - 
cobi,  Hinter  der  Kirche  2. 

Gcof  raphischct  Institat  rJena,Ghzgl. 
Schloß]  Gegr.:  1899.  Dir.:  Prof.  Dr. 
L.  Schnitze. 

Ohzel.  and  Htfl.  fftchs.  Gesamt' 
Universitft  [Jena]  Gegr.:  1558. 
Hörer/.:  1300—1500.  o.Prof.:  Gottl. 
Ed.  L  i  n  c  k  (Min.  n.  Geol.).  ao.  Prof.  : 
Otto  Knopf  (Met.  u.  Astron.),  L. 
Schulze  (Googr.). 

Hanptstation  ffir  Erdbebenforechnng 
zu  Jena  (Hanptstation).  [Sternwarte, 
Schillergarten]  Gegr. :  1904.  Pabl. : 
Monatliche  Erdbebenber.  —  Leiter: 
Prof.  Dr.  Straubel.  Assist:  W. 
Pechau. 

Jenaer  Oesellichaft  ffir  Unretchichte. 
Gegr.:  1901.  Mitgl.:  50.  Beitr.:  1  M. 
Vors.:  Prof.  Dr.  C.  v.  Bardeleben. 
Schriftf.:  Dr.  Gustav  Eichhorn. 

Medizinisch  -  naturwissenschaftliche 

OeseI!schaft.[Jena|Gogr.:1853.  Mitgl.: 
110.  Beitr.:  6  M.  Publ.:  1.  Donk- 
schriften.  2.  Jenaische  Zeitschrift  f. 
Naturwissenschaft.  R. :  Prof.  Maurer. 
F.;Gustav Fischer.  8«>.  4H.=  IBd., 
ca.  24  M.,  seit  1874.  —  Vors.:  Prof. 
Maurer.    Sehr. :  Prof.  Wo  1  f. 

Mineralogisches  und  Ocologisches 
Institut.  [Jena,  Schillerstr.  12]  Gegr.: 
1796,  Neubau  1904.  Dir.:  GHofrat 
Prof.  Dr.  Linck. 

Sternwarte  der  Firma  »Karl  ZeiB«. 
[Jona]  Gegr. :  1902.  ö.  L.  v.  Gr. : 
0*  46«  18,6  • ,  N.  Br. :  öO*  65'  30",  See- 
höhe:  345  m.  Dir. :  Dr.  M.  P  a  u  1  y. 
Ifig.:  F.  Meyer.  Ästron.:  Dr.  W. 
ViUiger. 

Sternwarte  und  Meteorolog.  Institut 
der  Univ.  [Jena,  Schillergftßchen  3] 
Gegr.:  1812.  -  Ö.L.  v.  Gr.:  ir3ö'12", 
N.Br.:  50°55'35,e",  Seehöhe:  lö6m. 
Dir.:  Prof.  Dr.  0.  Knopf. 

Sternwarte  Winlcler.  [Jena]  Gegr.: 
1874.  Ö.  L.  v.  Gr. :  0»  46«22,o» ,  N.  Br.: 
SO" 56' 15,7",  Seohöhe:  174m.  Bes.: 
Dr.  W.  Winkler. 

Thfiring.  historische  Kommission. 

[Jena]  Gegr.:  1896.  Mitgl.:...  Publ.: 
1.  Emestinische  Landt£^sakten,  seit 


1902;  2.  Beitrilge  zur  nenoren  Qe- 
schichte  ThtLringens,  seit  1903.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Ed.  Rosen thal. 
Sekr.:  Prof.  Dr.  (reoig  Mentz. 

UniversItitBbibliotlick,  [Jena]  Gegr.: 
1548.  Best.:  über 25OQ0O Bde.  Dir.: 
CSarl  Brandis. 

Verein  ffir  thfiringitche  Ocscfaidilc 
und  Attertnmsknnde.  [Jena]  Gegr.: 
1852.  Mitgl.:  520.  Boitr.:  3M.  Pabl.r 
1.  Zeitschnft,  8";  2.BeitrSgez.  neue- 
ren Geschichte  Thüringens;  3.  Thü- 
ringer Geschichtsquellen ;  4.  Beitrfige 
z.  Wirtschaftsgesdiichte  Thüringens ; 
5.  Regesta  diplomatica  neenon  episto- 
laiia  historiae  Thuringiae.  R.:  Prof. 
Dr.  0.  Dobenecker.  F.;  Qust. 
Fischer.  6.  Beiträge  zur  thüring« 
Kunstgeschichte.  —  Vors. :  Prof.  Dr. 
Eduara  Rosenthal.  Schriftf.:  Prof. 
Dr.  F.  Keutgen. 

Jenisseisk  (Sibirien). 

öffentliches  Museum.  [Jenisseisk] 
Gegr. :  ...  Publ. :  Oöet.  —  IHr.  : 
Aleksander  Ign.  Kytmanov. 

Jcrcr  (Spanien). 

Instituto  general  v  tecnico.  [Jerer] 
Gegr.:  . . .  Prof.:  Antonio  G öngora 
(Geogr.). 

Jersey  (Channel  Isl.,  Engl.). 

Meteorolo^cal  Observatory.  [Jersey] 
Gegr. :  1894.  Publ. :  . . .  —  Dir. :  P. 
M.  Dechevrens. 

Jersey  City  (N.  Y.,  V.  St). 

New  Jersey  Geolo^cal  Survey.  [Jer- 
sey GLtyJ  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
Dir.:  . . . 

Jerusalem  (Palästina). 

£coIe  pratique  d*£tudes  bibliqnes. 

[Jerusalem]  Gegr. :  1890.  Schülerz. :  24. 
Prof.:  Hugues  Vincent  (G6ogr.  de 
Palestine),  ßaphaSl  Savigne  (To- 
pogr.  d'Jerusfüem). 

Deutsches  Evangelisches  Institut  für 
Altertumswissenschaft  des  heiligen 
Landes.  [Jerusalem]  Verbunden  mit 
Bibliothek  f.  Palästinakunde 
u.  Museum  für  Archäologie  u.  Ethno- 
logie. Gegr. :  1902.  Publ.:  Palästina- 
Jahrbuch.  V.:  E.  S.  Mittler,  Berlin. 
8«,  1  Bd.  2.50  M.,  seit  1905.  Archäo- 
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log.  and  etimol.  Mas.  Bibliothek.  — 
Dir.:  Prof.  D.  Dr.  Gastaf  Dalman. 

Jesi  (Italien). 

Clab  Escursionisti.  [Jesi]  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  30.  Beitr.:  121.  For«.;  Prof. 
Domenico  Matteacoi.  Sehr.:  Ro- 
dolfo  Belardinelli. 

Federaziooe  Appennlna  Umbro-Mar- 
chigiana.  [Jesi]  Gegr.:  1908.  Mitgl.: 
löO.  Beitr,:  l.öOl.  Publ.:  L'Appen- 
nino  Centrale,  BoUettino  bimestrale. 
Ä.;Cav.  L.  F.  deMagistris.  Corso 
Vitt.  Emanaele  4.  F.;  Üb.  F.  F 1  o  r  i. 
8»,  6  ü.  2.251.,  Aaal.  31.,  seit  1904, 
Febr.  —  Vors.:  Ing.-Comm.  G.  B. 
Miliani.  jSeAT..-L. F.  deMagistris. 

Jcvcr  (Oldenburg,  Dtschl.). 

Jcverlftndischer  Verein  ffir  Altcrtams- 
konde.  [Jever]  Gegr.:  1886.  Mitgl.: 
300.  Beitr.:  0.50—5  M.  Jeverländi- 
sches  Museum  [Drostenstr.,  i.  alten 
Gymnasium].  —  Vors.:  Amtshptm. 
D  r  o  s t.  Smriftf.  und  Mus.  -  Verw. : 
Hauptlehrer  Hohnholz. 

Johannesburg  (Transvaal). 

Geoloffical  Society  of  South  Africa. 

[Box  Johannesburg  1071]  Gegr.:  1895. 
Mitgl.:  263.  Eintr.:  li^l,  Beitr.: 
2  i^  2.  Publ. :  Transactions,  seit  1895. 
—  Präs.:  E.  Torrison.  Sehr.:  J. 
H.  Bonaldson.  lAbr.:  Prof.  R.  B. 
Young.  Museum.  Kurator:  Max 
Weber. 

Covernment  Meteorological  Obser- 
vatory.  [Johannesburg]  Gegr.:  ... 
Publ.:  ...  ö.  L.  V.  Gr. :  1*  52«  16» , 
N.  Br.:  26°  11',  Seehöhe :  1806  m.  Dir.: 
R. T. A.Innes.  I.Assist.: R.Wood. 

Transvaal  Univerelty  College.  [Jo- 
hannesburg] Gegr.:  1903.  I^f.:  R. 
B.  Young (Geol.),  J.  Yates(BeIg- 
baa),  T.  E.  Robertson  (Geod.). 

Jufjev  [Dorjpat],  (Rußland). 

Erdbebenstation.  [Jurjev]  Gegr.:  1896. 
Publ.:  Bulletin  d.  perman.-seismol. 
Komm.  d.  Akad.  d;  Wiss.  —  Vorst.: 
Prof.  Grig.  Livickij. 

Gelehrte  estnische  Gesellschaft.  [Jur- 
jev] Gegr.:  1838.  Mitgl.:  250.  Beitr.: 
4  Rbl,  einmalig  25  Rbl.  Publ. :  1.  Ver- 
handlungen. 8®,  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  gewöhnl.  2  Rbl,  seit  1840;  2. 
Sitzungsberichte,  8«,  IBd.,  IM.,  seit 


1861.  KV.:  K.  F.  Köhler,  Leipzig, 
Täubchenweg  21.  —  Präs.:  Dr.  Wolfg. 
Schlüter,  Mühlenstr.  11.  Sekr.: 
OLehrerEug.  Filaretov,  Rigasche 
Süaße  107  b. 

Imperatorsklj  Jarjevskij  Unlversitet 
[Jurjev]  Ge^. :  1802.  Hörerz. :  ca.  3000. 
0.  Prof.:  Richard  Mucke  (Geogr., 
Ethnogr.,  Stat.),  Boris  Sreznev- 
ski  j  (Physikal.  Geogr.  u.  Met.)  G.  V. 
Levickij  (Astron.),  ao.  Pvf.:J.  P. 
Michail  ovskij  (Geol.),  K.  D.  Po- 
krovskij  (Astr.). 

MeteoroIogi£eskaja  standja,  pri  jur- 
jevskom  realnom  uCilSÖe  [JurjevJ 
Gegr.:  ...  ö.  L.  v.  Gr.:  26'  46'  42",  N. 
Br.:  58°  22'  37",  Seehöhe:  56735  m. 
Publ.:  Nabjudenija  (Observations).  — 
Dir.:  P.  I.  Bojarinov. 

Meteorologisches  Observatorium. 
[Juriev,  Teichstr.  15]  Gegr.:  1866. 
Publ. :  1.  Nabljudenija  (Meteorol.  Be- 
obachtungen). F.;  K.  Mattisen.  8<*, 
1  Bd.,  seit  1865.  2.  Sbornik  (Samm- 
lung von  Arbeiten,  ausgef.  von  Stu- 
denten). 8»,  1  Bd.,  seit  1906.  —  Dir.: 
Prof.  Boris  Sreznevskii. 

Naturforscher -Gesellschaft  bei  der 
Univ.  Jurjev.  [Doi-pat- Jurjev,  Jo- 
hannisstr.  24]  Gegr.:  1853.  Mitgl.: 
geg.  190.  Beitr.:  5  Rbl.  Publ.:  1.  Sitz.- 
Borichto,  8»,  seit  1889 ;  2.  Schriften ; 
3.  Archiv  f.  d.  Naturkunde  Liv-,  Est- 
u.  Kurlands,  S'',  in  H.  zu  versch.  Pr., 
seit  1854.  aF.:  J.  G.  Krüger,  Jur- 
jev, u.  K.  F.  Koehler,  Leipzig.  — 
iVo».; Prof.  Nie.  Kuzne CO V.  Sehr.: 
Pr.-Doz.  Nikolai  Kultaäev. 

Universitätsbibliothek  J  Jurjev]  Gegr.: 
1802.  Best. :  ca.  230000  Öde,  6000  Diss. , 
Geogr. :  . . .  Bde ,  Karten:  ca. 6000. 
Dir.:  Dr.  W.  Schlüter. 

Universitäts  •  Sternwarte.  [Jurjev] 
Gegr.:  1809.  Ö.L.v.Gr.:  1*  46»53,3*, 
N.  Br.:  52° 22'  46,8",  Seehöhe :  65,5m. 
I>tr.;Prof.G.V. Levickij.  Obs&rv.: 
R.  Pokrovskij.  Assistn:  Serg. 
Scharbö,  W.  Abold,  A.  Orloff. 

ZentralmuseumVaterl&ndischerAIter- 
tfimer.  [Jurjev.  Alte  Universität  am 
Markt]  Gegr.:  1860.  Dir.:  Biblioth. 
Dr.  Wolfg.  Schlüter. 

Juvisy  (Seine-et-Oise,  Fr.). 

Observatoire  priv£.  [Juvisy]  Gegr.: 
1883.  ö,  L.  V.  Gr. :  0»  9"»  29,o  • ,  N.Br.: 
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48*  41'  3r ,  Seehöhe :  85  m.  Dir.:  C. 
Flammarion.  J«^.;  F.  Quönis- 
sei    Meteorol. :  J.  LoiBQl. 

Kairo  (Ägypten). 

Blblioth^ae  KhMlviale.  [Kairo] 
Gegr. :  1870.  Best. :  ca.  45000  Bde. 
Dir.:  Prof.  Dr.  B.  Moritz. 

Deutsches  Institut  ffir  ägyptisehe 
Altertumskunde.  [Kairo]  Gegr.:  1907. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Ludwig  Borchardt. 

Institut  Egypten.  [Kairo,  1,  Rue  el 
Cheik-Bihane]  5  Sektionen.  Gegr. : 
1859.  Mitgl.:  60.  Beitr.:...  Pub).: 
1.  Bulletins,  &;  2.  M^moires,  seit 
1862.  —  Prä8.:  S.  E.  Yacoub  Artin  - 
Pascha.  SeAr.:  J.C.  Arist.  Gavillot. 

Institut  francais  d'Archfologie  Orien- 
tale. [Kairo]  Gegr.:  1881.  Pub!.:  1. 
Memoires .  2.  Bulletin,  seit  1902.  — 
1.  i>ir.;  Cnassinat.  2.  I>ir.;  Casa- 
nova. 

Musöe  des  antiquit^  ^litiennes  et 
Service  des  Fouilles.  [Kairo]  Gegr.: 
1858.  Publ.:  Annales.  —  Dir.:  Mas- 
p6ro.  JTonÄerv. ;  Brugsch- Pascha 
u.  Daressy. 

Mus^e  Arabe.  [Kairo]  Gegr. :  ... 
Dir.:  Herz-Boi. 

Soci6t6  Kh^diviale  de  Geographie  du 
Caire.  [Pavillon  SW,  Ministöre  T.  P.] 
Gegr.:  1875.  Mitgl.:  180.  Beitr.:  40jfrs. 
Publ. :  Bulletin  trimestriel ,  8®,  4  H., 
...,  seit  1875,  Jan.  —  Die  Gesell- 
schaft erhält  ein  Mus6e  de  G6ogr.  et 
d*£thnogr.  —  Präs.:  Dr.  Onofrio 
Abb ate- Pascha.  Sekr.:  Dr.  Fr6d. 
Bonola-Bei,  Avocat. 

Survey  Department  [Kairo]  Gegr.: 
1898.  Gm.-Dir.:  Kpt.  H.  G.  Lyons. 

I.  Surveying.  Geodetic,  Topogra- 
phical  and  Cadastral. 

II.  Khedivial  Observatory.  [Hel- 
wan  b/Kairo]  Gegr.:  1869.  Publ.: 
Annu&i  Report.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  31° 
20'  32",  N.  Br.:  29*  51'  34",  Seehöho : 
115  m.  Superint.:  B.  F.  E.  K e e  1  i n g. 
Assist.:  H.  £.  Hurst. 

III.  Geological  Survey  and  Mu- 
seum. Gegr.:  1896.  Publ.: Report. — 
Superini.:  Dr.  W.  F.  Hume. 

IV.  Meteorolog.  Service  Egypt 
andSudan.  [Heluan b. Kairo] Gegr. : 
1900.  Publ. :  1.  Daily  Weather  Re- 
ports, 2.  Annual  Meteorol.  Reports. 
Suptrint.:  J.  I.  Craig. 


V.Laboratory  Chemical.  Stgadt.: 
A.  Lucas.  —  Dem  Survey  Dept. 
ist  vorlftufig  angegliedert  das 

Statistical  Department.  G^^*.: 
1905.  Publ. :  Versch.  Statistical  re- 
tums.  —  Dir.:  G.  Randone. 

Kalocsa  (Ungarn). 

Haynald  -  Observatorium,  (^alocsa] 
Gegr.:  1878.  Publ.:  Publikationen.  — 
Ö.L.  V.  Gr.:  18"58'38",  N.  Br.:  46"31' 
42",  Seehöhe:  110m.  Dir.:  Julius 
F6nyi,  S.J. 

Kapstadt  (Südafrika). 

Geological  Commlssion  of  theColony 
of  the  Cape  of  Oood  Hope.  [Kap- 
stadt, South  African  Museum,  P.  O. 
Box  61]  Gegr.:  1896.  Publ.:  Annaal 
Report.  V.:  Cape  Times  Ltd  Oovemm. 
Printer,  Keerom  Street.  8",  1  H.,  seit 
1897.  —  Dir.:  A.W.  Rogers.  Assist.: 
A.  L.  du  Toit. 

Meteorological  Commission.  [Kap> 
Stadt]  Gegr.:  1860,  reorganis.  1875. 
Publ.:  1.  Report,  2.  Observations.  — 
Sehr.:  Charles  Stewart. 

R.  Observatory,  Cape  of  Oood  Hope. 
[Kapstadt]  Gegr.:  1820.  Publ.;  1. 
Annual  Report,  2.  Cape  Meridian,  3. 
Annais  of  the  Cape  Observatory.  ö.  L.. 
v.Gr.:  1*13- 54,76*,  N.  Br. :  33°  ÖC" 
3,5",  Seehöhe:  16m.  —  Astronomsr: 
S.  S.  H  o  u  gh.  Chief  Assist.:  J.  U  a  1  m. 
Assist.:  J.  Lunt,  Roh.  T.  Pett, 
W.  H.  Cox,  J.  Power. 

South  African  Association  for  the 
Advancement  of  Science.  [Kapstadt] 
Gegr.:  1858.  Mitgl.:  1250.  Beitr.:  1  Sß. 
Publ.:  Annual  Report,  seit  190B.  — 
Präs.:  L.  Pöringuey.  Sehr.:  Dr.  J. 
D.  F.  Gilchrist,  Dr.  F.  W.  Pur- 
celljProf.  H.  H.  w.Pearson,  Dr. 
R.  Broom,  A.  W.  Rogers,  E.  L. 
Phillips. 

South  African  College.  [Kapstadt] 
Gegr.:  1829,  reorgan.  1878.  Hörerz.: 
250  —  300.  Prof.:  Andrew  Young 
(Geol.). 

South  African  Missionarv  Society  of 
the  "Wesleyan  Church  of  Sonth  Africa. 
[Kapstadt.  Rev.  R.  Lamplough] 
Gegr.:  1882.  Einn.:  150000 M.  Org.: 
The  Methodist  Churchman. 

South  African  Museum.  [Kapstadt) 
Qegt.:  1865.  Publ.:  1.  Annual Ueport, 
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seit  1855;  2.  Annais,  seit  1898.  — 
Dir.:  William  Lutley  Sciater. 
Assist.  Dir,:  Louis  röringuey. 
Keeper  of  Geol.  Dep.:  A.W.  Bogers. 

South  African  Philosophical  Society. 

[Kapstadt]  Gegr.:  1877.  Mitgl.:  230. 
Beitr.:  2£.  Pübl.:  Transaotions.  — 
Präs.:  Prof.  J.  C.  Beattie.  SeAr.: 
Louis  Pöringuey. 

Surveyor  Generals  Department.  [Kap- 
stadt] Gegr.:  Ib28.  Pabl.:  Annual 
Beport.  —  Sttrv.  Oen.:  beauftragt  H. 
van  Benen. 

Karlsruhe  (Baden,  Dtschl.). 

Badische  Geologische  Landesanstalt. 

rRarlsruhe,  Bemhardstr.  8,  I  u*  II] 
Gegr. :  1880.  Publ. :  Geol.  Spezialkarte 
1 :  25000.  —  Mitteilungen.  Dir.:  Prof. 
Dr.  Deecke,Freibnrgi.  B.  Landes- 
geologen :  Bergrat  Dr.  S  c  h  a  1  c  h ,  Dr. 
Thü  räch,  Dr.Sch  narren  berger. 

Badische  historische  Kommission. 
[Karlsruhe,  General -Landesarchiv, 
Nördl.  Hildapromcnade  2]  Gegr. :  lb83. 
Mitsui.:  33.  Etat:  22 560  M.  Publ.: 
1.  Zeitschrift  für  die  Geschichte  des 
Oberrheins,  8»,  N.  F.,  seit  1886;  2. 
Mitteilungen,  seit  1883 ;  3.  Neujahrs- 
blätter, Gr. -8«,  seit  1891.  KV.:  Win- 
ter, Heidelberg.  —  Vorst.:  GHofrat 
Prof.Dr.A.Dove.  S^.; GArchivrat 
Dr.  Krieger. 

Erdbebenkommission  des  Naturwiss. 
Vereins.  [Karlsruhe]  Gegr.:  1880. 
I*ubl.:  i.  d.  Verhandlungen  d.  Naturw. 
Vereins.  —  Vorst:  GHofrat  Prof.  Dr. 
Haid. 

Erdbebenstation.  [Durlach  b.  Karls- 
ruhe]   Dir. :  Prof.  Dr.  Haid. 

Ghzgl.  bad.  Technische  Hochschule 
Fridericiana.  [KarlsruhelGcgr.:  1825. 
Hörerz.:  1500—1700.  o.  Ptof.:  Matth. 
Haid  (Geod. ).  7%.  Prof.:  Chr.  Schult- 
heiß(Met.),  ao. fVo/". ;  W.Paulcke 
^lfi]i.iL.6aaL),  Sohvarzmann  (Min.). 

Ghzgl.  General-LandesarthlT.  (iüu-Js- 
rnhe^  NOrdl  .Hlldapromenade  2 j  Gegr. : 
1801.  £tat:  49 610 M.  Publ.:  1.  Jahres- 
berichte; 2.  Inventare  des  G.  L.  A. 
3.  versch.  nicht  periodische.  Biblioth., 
umfangreiche  Plan-  u.  Kartensamm- 
luDg.  —  Dir. :  GArchivrat  Dr.  0  b  s  e  r , 
Archivdir.  JToi/e^ia^mi^/.:  GArchivrat 
Dr.  Krieger,  Archivassessor  Frank- 


h  a  u  8  e  r.   Hilfsarb.:  Dr.  B  a  i  e  r ,  Dr. 
Sepp. 
Ohzgl.  bad.  Hof-n.  Landesbibliothek. 

[Karlsruhe.  Friedrichspl.J  Gegr.:  um 
1500  in  Pforzheim.  Best. :  ca.  198000. 
Bde.  Geogr.:  5600  Bde,  Karten :  1900. 
OBäfliothelcar:A]hed  Holder.  Druek- 
schr.'Äht:  Theodor  Längin. 

Ghz^.  Sammlunjfen  ffir  Altertums-  n. 
VAlKerkunde.  [Karlsruhe,  Friodrichs- 
platzl  Vereinigt:  1875.  Dir.:  GRat 
Dr.  E.  Wagner.  Dir. -Assist.:  Prof. 
Dr.  Wingenroth. 

Ohz^I.  Statistisch.  Landesamt  (früher 
Ghzgl.  Statist.  Bureau).  [Karlsruhe] 
Gegr.:  1865.  Etat:  UOOOÖM.  Publ.: 

1.  Statist.  Jahrbuch  für  das  Ghzgt. 
Baden,  8»,  seit  1869;  2.  Statistische 
Mitteilungen  f.  d.  Ghzgt.  Baden,  3. 
Beiträge  zur  Statistik  d.  Ghzgt.  Baden. 
—  Vorst.:  GBeg.-Bat  Dr.  G.  Lange. 

Karlsruher  Altertumsverein.  Gegr.: 
1881.  Mitgl.:  150.  Boitr.:  5M.  Publ.: 
Zwangl.  Hefte  in  Vereinigung  m.  d. 
Dir.  d.  Ghzgl.  Altertümer- Sammlung. 
8H.,  1895, 1899, 1902.  —  Vors.:  GBat 
Dr.  E.  Wagner.  Schriftf.:  Dr. 
Wingenroth. 

Naturwissenschaft!.  Verein.  [Karls- 
ruhe] Gegr.:  1862.  Mitgl.:  251.  Beitr.: 
6M.  Etat:  13700  M.  Publ.:  Ver- 
handlungen. KV.:  G.  Braunsche 
Hofbuohdr.  4«,  1  Bd.,  5  M.  —  Vors.: 
GBat  Prof.  Dr.  K.  E  n  g  1  e  r.  Schriftf.: 
Prof.  Dr.  Chr.  Schultheiß.  Süd- 
endstr.  3. 

Städtisches  Archiv.  [Karlsruhe]  Gegr.: 
1885.  Publ.:  Chronik  der  Haupt-  u. 
Besidenzstadt  Karlsruhe,  seit  1885.  — 
Vorst. :  Prof.  Dr.  G  o  1  d  s  c  h  in  i  t. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Karlsruhe. 
Gegr.:  1896.  Publ.:  1.  Beiträge  zur 
Statistik  der  Stadt  Karlsruhe,  4«, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1897; 

2.  Statist.  Monatsberichte.  KV.:  G. 
Braunsche  Hof buchhdlg. ,  Kaiser- 
str.  68.  —  Dir.:  Dr.  Both. 

Zentralbureau  ffir  Meteorologie  und 
Hydrographie  im  Ghzgt.  Baden. 
[Karlsruhe]  Gegr.:  1883.  Etat:  12530M. 
Publ.:  1.  Jahresbericht,  4",  1  Bd.,  6M., 
seit  1883;  2.  Deutsches  meteorolog. 
Jahrbuch,  4»  1  Bd.,  seit  1888;  3.  Bei- 
träge zur  Hydrographie  dos  Ghzgt. 
Baden ,  4",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr. 
r6— 25M.),  seit  1883;  4.  Monatliche 
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Übersichten  d.  Witterang ;  5.  Nieder- 
schlags-Beobachtnngen  der  meteorol. 
Stationen  im  Ghzgt.  Baden,  4<',  2Bde, 
2  M.,  seit  1888;  6.  Wasserstands - 
beobachtgen,  tabellarisch  n.  bildlich ; 
7.  Ergebnisse  der  Hochwasser unter- 
siichungon  im  deutschen  Bheingebiet. 
KV.:  (J.  Braun  sehe  Hofbuchdr., 
Eaiserstr.  58.  —  Vorst. :  OBauratFrhr 
V.  Babo.  Meteorolog:  Prof.  Dr.  C3ir. 
Schultheiß.  Ingenieure:  Beg.- 
Baomstr  Baer,  Ing.  prakt.  Both- 
m  u  n  d ;  für  die  Untersuchgn  d.  Hoch- 
wasserverhoerungen  d.  Bheingebiets: 
Bauamtm.  Dr.  Max  v.  Tein.  — 
Topographisches  Bureau  der  Oberdi- 
rektioD  für  Wasser-  und  Straßenbau. 
Leiter:  GHofrat  Prof.  Dr.  Haid. 

Kasan  (Rußland). 

Astronomiteskaja  obtervatorija  Unl- 
versiteta.  [Kasan] 

I.  Engelhard  -  Sternwarte  der 
Kais.UniversitätKasan.  Gegr.: 
1901.  Ö.  L.  V.  Gr.:  48*49' 7,6",  N.  Br.: 
55°50'20,o",  Seehöhe :  98m.  Dir. :  Dr. 
D.  I.  Dubjago.  06a«n7.:M.  A.  Gra- 
Öev.  Assist:  V.  A.  Baranov,  M. 
N.  Ivanovskij. 

n.  Alte  Sternwarte  der  Eais. 
Universität  Kasan.  Gegr.:  1838. 
Publ.:  Trudy.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  49° 7' 
15,8",  N.Br.:  55' 47' 24,3",  Seohöhe: 
79  m.  Dir.:  Dr.  D.  1.  Dubjago. 
Assistn:  A.  A.  Michailovskij ,  V. 
N.  Milovanow. 

Bibliotheka  Universiteta.  [Kasan] 
Gegr.:  1807.  Best. :  ca.  240000  Bde, 
Geogr.: . . .,  Karten ....  Bibliothekar: 
Leo  Aleksandr.  Berg. 

Fiziko-matematlieskoje   ObSiestvo. 

ßCasan]    Gegr.:   1880.    Mitgl.:  255. 
eitr. :   3  Bbl    Publ.:    Bulletin.  — 

Vors.:  D.  N.  Seiliger.     Sehr.:  N. 

Parf  entiev. 
Oeograflieskij  Kabinet  Univereiteta. 

[Kasan]    Gegr.:  1890.    Dir.:  Prof. 

F.  J.  Krotov. 
Oeologiteskij  Kabinet  Unlvereiteta. 

[Kasan]    Gegr. :  1863.    Vorst:  P.  I. 

Krotov. 

Kabinet  fiziteskoi  geografÜ  Unl- 
vereiteta. [Kasan]  Gegr.:  ...  —  Vorst: 

Prof.  Dr.  W.  Uljanin. 
Magnitno-meteorologiieskaja  Obser- 
^torija  Kazanskago  Univereiteta. 


[Kasan]  Gegr.:  . . .  Publ.:  1.  Bulletin 
de  rObservatoiro  m6t.,  2.  Bulletin 
mens,  du  B6s.  m6t.,  12  H.,  seit  1897; 
3.  Travaux  du  B^sult  m6t.  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  W.  Uljanin. 
Museum  publicum.  [Kasan,  Platz  des 
Denkmals  Kaiser  Alexander  II]  Gegr.: 
1895.  Publ.:  Otöet.  —  I.  Hist.-ethn. 
Abt.:  Prof.  N.  F.  Katanov.  —  IL 
Naturhist.Abt.:  Prof.  P.J. Krotov. — 

III.  Industr.  Abt.:  N.  G.  Grusov.— 

IV.  LichaÖovsche  Abt.:  J.  Th.  Li- 
chaöov.  — V.  Unterr.-Abt.:  vacat 

Obiiestvo  ardieologll,  Istoril  I  etno- 
grafii  (Archäologische,  historische, 
ethnograph.  Gesellschaft).  [Kasan, 
Voskresenskaja  ul.]  Gegr. :  1878. 
Mitgl. :  122.  Beitr. :  5  Bbl.  Publ. : 
1.  IzvSstija.  KV.:  A.  Dubrowin, 
Kasan;  N.  Kymmel,  Biga.  8",  6H., 
5  Bbl  seit  1878,  Jan.  2.  Otöety  o 
dejatelnosti,  seit  1879.  Museum :  90UO 
Bde.  —  Präs.:  N.  F.  K  a  t  a  n  o  v.  Sskr.: 
K.  V.  Charlampoviö. 

Muzej  Ob§6estva  archeologii, 
istorii  i  etnografii.  Gegr.:  1878. 
Dir.:  P.  I.  Krotov. 

ObSCestvo  Jestestvoispytatelej  (Oes. 
d.  Naturforscher).  [Kasan,  Univ.] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  158.  Beitr.:  6  Rbl. 
Publ. :  1. Protokoly  zasManij,  2.  Trudy. 
—  Vors.:  Prof.  B.  K.  P  o  1  §  n  o  v.  Sehr.: 
Noinsky. 

Oteiestvovidfinlja  Muzej  (Museum  d. 
Vaterlandskunde).  [Kasan]  Gegr. :  . . . 
Vorst.:  D.  A.  Korsakov. 

Imp.  Kazanskij  Univereitet.  [Kasan] 
Gegr.:  1804.  Hörerz.:  1300.  o.  Fir>f.: 
Petr,  Ivan.  Krotov  (Geogr.),  Dm. 
AI.  Goldhammer  (Physik.  Geogr.), 
Dm.  Ivan.  Dubjago  (Astron.  und 
Good.).  Vsev.  Aleks.  Uljanin  (Phys. 
u.  phys.  Geogr.).  Priv.-Dox.:  ÜL/M. 
Noinskij  (Min.  u.  Geol.). 

Kaschau  [Kassa],  (Ungarn). 

Kgl.  nng.  Landwirtschaftliche  Aka- 
demie. (Magy.  Kir.  Gardasägi  Tanin-j 
t6zet).  [Kaschau]  Gegr.:  1875.  Hörerz. 
120.    Prof.:  K.  Szeybold  (Geod.) 
. .  .  (Meteorol.). 

Kassel  s.  Cassel. 
Kaufbeuren  (Bayern,  D.). 

Verein  Heimat.  [Kiäufbeuren]  Gregr 
1900.    Mitgl.:  4133.    Beitr. :  2.40 
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Kasan  ~  Kiel 


Pnbl.:  Deutsche  Gaue.  Zeitschr.  fOr 
Heimatkde  n.  Heimatiorschg.  KV.: 
Meiler.  8«,  20  Nrn.  für  Nichtmitgl. 
5  M.,  seit  1899,  Mai.  —  Vors.:  Dr. 
K  0  h  n  1  e ,  Seminardir. .  Dillingen .  Ge- 
schäfts f.:  Kurat  Frank,  Eaufbeuren. 

Kelso  (Schottland). 

Berwickshire  Naturalisis  Clab.[Kelso] 

Gegr. :  1831.  Mitgl. :  nicht  über  400. 
Beitr. :  7—10  sh.  Publ.:  — .  Präs.: 
Commander  F.  M.  Norman,  Sehr.: 
Bev.  J.  J.  M.  L.  Aiken,  Manso  of 
Ayton,  Berwickshire. 

Kempten  (Bayern,  Dtschl.). 

All^äuer  Altertumsverein.  [Kempten] 
Gegr. :  . . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . . 
Publ.:  Allgäuer  Gesohichtsfreund.  — 
Vors.:  . . .  Schriftf.:  . . . 

Kensington  (London,  Engl.). 

Private  Observatory.  [EensingtonJ 
Gegr.:  1886.  W.  L.  v.  Gr.:  0»  0« 
49,w,  N.  Br.:  51' 30'  2,84",  Seehöhe: 
17  m.    Bes.:  W.  H.  Maw. 

Kew  (Endand). 

Royal  Botanic  Gardens  [Eew  b/Lon- 
donj  Gegr.:  1759, 1841.  Publ.:  Bulle- 
tin of  Miscellaneous  Informations. 
Dir.:  Liout.  Col.  D.  Prain.  Eae/wr 
des  Herbariums  u.  d.  Bibliothek:  W. 
B.  Hemsley.  Prino.-Assistn:  Dr. 
0.  Stapf,  G.  Massee.  Assist,  ßr 
Indien:  J.  F.  Duthie.  Assistn:  N. 
F.  Brown,  R.  A.  Rolfe,  C.  H. 
Wright,J.Aikman,W.N.Winn, 
S.A.  Skan,  T.  A.  Sprague,  A.  D. 
Cotton.  Jodrell  Laboratory.  Assist.: 
L.  A.  B  0  o  d  1  e.  Keeper  d.  Museen :  J. 
M.Hillier.  ^«m^; J.H.Holland, 
CurcUor  der  Gärten:  W.  Watson. 
Assist:  W.  J.  Bean. 

Khartum  (Ägypt.  Sudan). 

Oordon  Memorial  College.  [Khartum] 
Gegr.:...  /Viwcjjo/:  James  Currie. 

Sudan  Survey  Department.  [Khar- 
tum] Gegr.:...  /Wr.;Capt.  Pearson. 

Wellcome  Researcli  l^boratories. 
[Khartum].  Dir.:  Andrew  B  a  1  f  o  u  r. 

Kiachta  (Sibirien,  Rußl.). 

Trojzlcos.-KJaclitinslcoe  ojeotdfilenle 
Priamurslcago  otdila  Imp.  Rnssk. 
OUtestva  (Filiale  Trojzkosavsk- 
Kiachta  d.  Amurländ.  Abt.  d.  Kais. 


russ.  Geogr.  Ges.).  [Kiachta]  Gegr.: 
1894.  Mitgl.:  112.  Beitr.:...  Publ.: 
1.  Protokolle,  2.  Tnidy.  —  Vors.: 
A.  F.  Gubareviö-Radobylskij. 
SeAr.;  I.  D.  Talko-Hryncevicz. 

Kiel  (Preußen,  Deutschi.). 

Chri8tian-AIbrecht8-Univer8itAt[Kiel] 

Gegr.:  1665.  Hörerz.:  1100—1400. 
O.Prof.:  Otto  Krümmel  (Geogr.), 
Ernst  Anton Wü  1  f  1  i  n  g(Min.u.Geol.), 
Paul  Harzer  (Astr.),  L^onh.  "Weber 
(atmosph.  Phys.),  Hipp.  H  a  a  s  (Cheol.). 
ao.  Prof.:  Herrn.  Kobold  (Astron.). 
Pr.'Dox.:  Georg  Wege  mann  (Geo- 
graphie). 

Chronometer-Obtenratorium  d.  Kais. 
Marine.  [Kiel]  Gegr.:  1883.  Vors.: 
Korv.-Kpt.  Rottok. 

Oeo^rapliisches  Institut  der  Universi- 
tät. [KiolJ  Gegr.:  1879.  Dir.:  Prof. 
Krümmel. 

Gesellschaft  f.  Kieler  Stadtgeschiclite. 
[Kiel]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  151.  Publ.: 
Mltteilgn.  F.;  Lipsius  &  Tischer. 
8».  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Carl  Roden - 
berg.    Sß^r^/*.:  A.  Rosenkranz. 

Gesellschaft  rar  Schleswig  •  Holstei- 
nische Geschichte.  [Kiel.  Fleethöm 
56]  Gegr.:  1833.  Mitgl.:  300.  Beitr.: 
6  M.  Publ.:  Zeitschrift.  KV.:  Ed. 
Avenarius, Leipzig.  8^,lBd.,8M., 
unter  dem  jetzigen  Namen  seit  1870, 
Jan.  —  Vors.:  Landeshptm.  H.  v. 
G  r  a  b  a.  Schriftf :  Prof.  Dr.  Rud.  v. 
Fischer-Benzon,  Gartenstr.  6. 

Hauptagentnr  der  Deutschen  See- 
warte. [Kie^  Gegr. :  1895.  Leiter: 
OSteuerm.  a.D;  Bell  er  s. 

Historische  Landeshalle  f.  Schleswig- 
Holstein  (oingetrag.  Verein).  [Kid, 
Fleethöm  öOj  Gegr.:  1897.  Mitgl.: 
145.  Publ. :  keine  period.  —  Vors.: 
Landeshptm.  Graf  v.Platen-Hal- 
lermund.  Schriftf.:  A.  Rosen- 
kranz. 

Ministerialkommission  zur  wissen- 
schaftl.Untersuchgd.  deutsch.  Meere 
[Kiel,  Karlstr.42/1]  Gegr. :  1870.  Mitgl. : 
10.  Publ.:  l.  "Wissenschaftl. Meeres- 
untersuchungen,  40,  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.,  N.  F.,  seit  1892;  2.  Er- 
gebnisse d.  Beobachtungsstationen  a. 
d.  deutsch.  Küsten.  JTF.;  L  i p s i  u  s  & 
Tischer,  Falckstr.  9.  —  Gesch&ftsf.: 
GRat  Prof.  Dr.  V.  Henseii,  Hege- 
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wiscbstr.  5.    Anist.:  Prof.  Dr.  H. 
Lohmann. 
Der  Kommission  ist  angeschlossen: 

Laboratorium  ffir  internationale 
Meeretfortchunf.  [Kiel,  Karlstr.  42] 
Gegr. :  1902.  —  l.  Biol.  Abt.  fBruns- 
wickerstr.  12/111  Leü^^r:  Prof.  Dr.  R. 
Brandt,  ^ssü^n;  Prof.  Apstein, 
Dr.  Reibisch,  Dr.  Roben,  cand. 
Merkle,  cand.  Krftfft.  —  II.  Hy- 
drogn:Bph.  Abt.  Leiter:  Prof.  Dr.  0. 
Krümmel.  Assistn:  Dr.  Rnppin^ 
Dipl.  Ing.  Krall. 

Maseum  ffir  VAlkerknnde.  [Kiel, 
Dänische  Str.  19]  Gegr.:  1886.  Bib- 
liothek :  20000  Bde.  Dir.:  i.  V.  OLehr. 
Dr.  R.  Gottschaldt. 

Museum  vateriflndischer  Altertfimer. 
[Kiel]  Gegr  :  1835.  Publ.:  Berichte. 
Dir.:  FrÄul.  Prof.  Mestorf. 

Natarwissenschaftlicher  Verein  ffir 
Schleswig-Holstein  (früher  »Verein 
nördl.  d.  £lbe  z.  Verbreit,  naturwiss. 
Kenntn.«,  gegr.  1855,  u.  Verein  für 
Geogr.  u.  jNaturwiss.,  gegr.  1867). 
[Kiel]  Gegr.:  1872.  Mitgl.:  251.  Beitr.: 
6M.,  Ausw.  2M.  Publ.:  Schriften. 
KV.:  Lipsius  &  Tischer,  Falck- 
Str.  9.  8»,  2  H.  =  1  Bd.  z.  versoh.  Pr., 
seit  1874.  Bibliothek  [Gartenstr.  7] : 
3000  Bde.  Biblioth.:  Mittelschallehrer 
A.  Lorenzen.  —  Fors.;  GMod. -Rat 
Prof.  Dr.  V.  Mensen.  Sehr.:  Prof. 
Dr.  L.  Weber,  "Physik.  Institut  d. 
Universität. 

Sternwarte  der  Univ.  [Kiel]  Gegr.: 
1872  (von  Altena  nach  Kiel  verlegt). 
Publ.:  Publikationen.  —  ö.  Ij.  v.  Gr.: 
10^  8'  52",  N.  Br.:  54'  20'  27,e",  See- 
höhe: 52  m.  Dir.:  Prof.  Harzer. 
Obaerv.:  Prof.  Dr.  H.Kobold.  Äsaist: 
Dr.  E.  Großmann. 

Universitäts-Bibliothek.  [Kiel]  Gegr.: 
1665.  Best.:  260000 Bde,  Geogr.: . . ., 
Karten:  ...   Dir.:  vacat. 

Verein  zur  Pflege  der  Natur-  und 
Landeskunde  in  Schleswig-Holstein, 
Hamburg  und  Lfibeck.  [Kiel]  Gegr.: 
1891.  Mtgl. :  8000.  Beitr. :  2.50  M. 
Publ.:  Die  Heimat.  R.:  Rektor  Eck - 
mann,  Ellorbok  b.  Kiel.  Exped.: 
Lehrer  B  a  r  f  o  d ,  Geibelalleo  2.  8», 
12  H.  2.60  M.,  seit  1891,  Jan.  —  Vors.: 
Peters.     Sehr.:  Barfod. 

Zentralstelle  ffir  astronomische  Tele- 
gramme.  [Kiel,  Niemannsweg  103] 


Gegr. :  1883.  Dir.:  mit  der  V^Tgraltang 
beauftr.:  Prof.  H.  Kobold.  Assist.: 
M.  Eben. 

Kijev  (Rußland). 

Astronomiteskaja  observatorija  Uni- 

versiteta.  [Kiiev]  Gegr.:  1852.  Publ.: 
Annales  de  1  Observatoire  de  Kiew. 
—  ö.  L.  V.  Gr. :  30"  30'  11",  N.  Br. : 
50" 27' 11",  Seehöhe:  179m.  Vorst.: 
Prof.  Dr.  R.  F.  Vogel.  Observ. :  M. 
DiÖenko. 

Bibiioteka  Viadlmirskago  Univerei- 
teta. [Kijev]  Gegr.:  1834.  Best.:  oa. 
250000 Bde,  Geogr.: . . .,  Karten  :  Alte 
Karten  von  Rußland.  Biblioth.:  Benj. 
Alexandrow.  Kor  dt. 

Qeologlfesklj  1  paleontolog.  Kablnet 

Universiteta.  fKijev]  Gegr. :  1852. 
Vorst.:  Prof.  Dr.  N.  J.  Andrusov. 
Assist.:  K.  J.  Seninski. 

Istoriteskoe  ObKestvo  Nestora  Ubto- 

pisca.  [Kijev]  Gegr. :  1»73.  MitKl- : 
. . .  Beitr. :  . . .  Publ. :  Ctenija,  seit 
1879.  —  Präs.:  N.  P.  DaSkevift. 

Kabinet  fislteskol  geografll.  [KijevJ 
Gegr.:  1895.  i>tr..Prof. J. J.Kosso- 
nogov. 

Meteorologifeskaja  ObservatoriJ«. 
rKijev]    Gegr.:  1852.  Publ.:  Nablju- 
denija  (Observations).    8*,  4  H^  seit 
1862,  Jan.  —  Dir. :  Prof.  J.  J.  Kos  - 
sonogov. 

ObSiestvo  jestestvolsputatelej  (Na- 
turforscher -  Gesellscnaft).  [Kijev] 
Gegr.:  1872.  Mitgl.:  184.  Beitr.:  .  , . 
Publ.:  Zapiski.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
A.  J.  Andrusov.  SS0At.:B.  A.  Syar- 
öevskij. 

Politechni£eckij  Institut  Imperatora 
Alexandra  II.  [Kiiev]  Gegr. :  18d8. 
Hörerz.:  1255.  Aof.:  A.  V.  No- 
öajev  (Geol.  u.  Min.). 

Pridntprovskaja  meteoroioglCeskaia 
S«t.  [Kijev]  Gegr.:  1892.  Publ.: 
Bulletin  (Meteorologiöeskij  i  Selsko 
chozjajstvennyj).  —  Dir.:  K.  §uk. 

Vladimir-Universität.  [Kiiev]  Gegr,: 
1882.  Hörer/.:  4800.  o.Prof.:  N.J. 
Andrusov  (Min.  u.  Geol.),    R.  P. 

■\T^  ~ « 1   /•  A  «4—    n.^^A  \      TUT    "1?    r>  u 


Kossonogov  (Phys.  u.  phys.  Gbeogr.). 
Pr.'Dox.:  J.  S.  Marko v  (Geogr.  u. 
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Ethnogr.).  B^«;.-l>>«.;  Ö.  T.Bialo- 
brjeskij  (Phys.  u.  phys.  Geogr.). 

Kingston  (Jamaika). 

Institate  of  Jamaica.  [Kingston,  East 
Street]  Gegr.:  1879.  Mitgl.:  345. 
Beitr. :  10  sh ,  Ausw.  5  sh.  Publ. : 
Journal,  —i^'ös. ;  William  F  a  w  c  e  1 1. 
Sehr.:  Frank  Cundall. 

Meteorological  Observatory.  [Kings- 
ton] Gegr. :  . . .  Publ. :  1.  Weather 
Reports,  2.  Jamaica  Rainfall.  —  Dir.: 
Maxwell  Hall. 

Kingston  (Ontario,  Kanada). 

Qeolo^cal  Museum.  [Kingston,  School 

of  Mining]     Gegr. :  . . .     Publ..:  . . . 

Geological   Library:    1500  Bde.    — 

Kur.:  Prof.  F.  W.  Nicol  u.  R.  W. 

Brock. 
Museum. ^Kingston]  Gegr.:...  Publ.: 

...  —  Kurator:  Rev.  J.  Fowler.* 
Observatory    of   the    Queens   Uni- 

versity.  [Kjngston]  Gegr.:  ...  Publ.: 

...  —  Dir.:  Prof.  Dupuis. 
Queens  University.  [Kingston]  Gegr.: 

1840.    Hörer/,:  950.     iVo/'.;  W.  G. 

Miller  (Geol.  u.  Potrogr.),  St.  F. 

Kirkpatrick  (Vermess.),  A.  Mac- 

phail  (Geod.),  R.W.  Brock  (Geol.). 
Royal  Military  College.   [Kingston] 

Gegr.:  Ib86.  Hörerz.:  90.  Prof.:  Kpt. 

J.  B.  Cochrone  (G«od.). 
School  of  Mining.  [Kingston]  Gegr.: 

1892.    Hörerz. :  360.    Prof. :  W.  G. 

Miller(Geol.),R.W.Brock(Geol.). 

Kirkcaldy  (Schottland). 

Kirkcaldy  Natnralists'  Society.  [196, 
High  Street]  Gegr.:  1882.  Mitgl.:  150. 
Beitr.:  5  sh.  Präs.:  David  S torrar. 
Sehr.:  ... 

Kis-Kartal  (Ungarn). 

Sternwarte  d.  Baron  v.  Podmanlczl^. 

[Kis-Kartal  b/Asz6d]  Gegr.:  1886.  Ö.L. 
V.  Gr. :  19'  33,o',  N.  Br. :  47'  41'  55", 
Seehöhe:  168  m.  Observ.:  Stefan 
Elekes. 

Klagenfurt  (Kämt.,  Österr.). 

Landesmuseum  Rudolflnum.  [Kla- 
genfurt] 

I.  Historisch  esMuseum  U.Monu- 
mente nh  alle.  Gegr.:  1844.  Mitgl.: 
317.  Beitr.:  6Kr.  Publ.:  1.  Carinthial. 
V. :  Jos.  Leon  sen.   8®,  6  H. ,  8.60  M. 


jährlich,  1811—1890  als  »Carinthia«, 
seit  1891  als  »Carinthia  I«,  Jan.  2. 
Archiv  (zwangl.).  —  Dir. :  Reg. -Rat 
Gymn.-Prof.  i.  R.  Dr.  Fr.  G.  Hann. 
Sekr.:  Gymn.-Prof.  Dr.  Martin  Wutte. 
Ar(^.:  Dr.  August  R.  v.  Jak  seh. 

n.  Naturhistorisches  Landes-, 
museum.  Gegr.:  1848.  Mitgl.:  234. 
Beitr. :  6  Kr.  Publ. :  1.  Carinthia  TL. 
iTF.;  Ferd.v.Kleinmayr.  8<»,  6H., 
3.60  M.,  1811—1890  als  »darinthia«, 
seit  1891  als»Carinthian«,Jan.  2.  Jahr- 
buch (zwanglos).  —  Präs.:  Landes- 
kanzleidir.  i.  R.  Markus  Frhr.  v.  J  a  - 
b  o  r  n  e  g  g.  Sekr.:  Major  i.  R.  Ernst  y . 
Kiesewetter. 

QesGhichtsverein  ffir  Kärnten.  [Kla- 
genfurt, Landesmusenm  Rudolfinum] 
Gegr. :  1844.  Mitgl. :  340.  Beitr. :  . . . 
Publ.:  »Carinthial«,  s.  oben.  —  Biblio- 
thek :  10500  Bde.  —  Vors.:  Reg. -Rat 
Dr.  Fr.  G.  H  a  n  n.  Schriftf.:  Dr.  Martin 
Wutte,  Stemeckstr.  6. 

Meteorologische  Station  I.  Ordnung. 
IKlagenfi]^]  Eingerichtet  als  Station 
I.  Ordn.  1880,  regelmäßige  Beobach- 
tungen seit  1813.  Publ.:  1.  Meteorol. 
Beobachtgn  z.  Klagenfurt  (Tabellen), 
Gr. -8»,  12  Nrn.  seit  1876.  2.  Jahres- 
übersicht d.  Witterung.  —  Vorst.' 
Prof.  i.  R.  Franz  Jaeger. 

Klausenburg  [Kolozsvär], 

(Ungarn). 

Astronomische  Sammlung.  [Klausen- 
burg] Gegr.:  1872.  Dir.:  Kftroly 
Tangl. 

Erd^lyl  Kärpät  Egyesfilet  (Transsil- 
vanischer  Aarpathen -Yer.).  [Klau- 
senburg] Gegr. :  1891.  Mitgl. :  2800. 
Beitr.:  6  Kr.  Publ.:  1.  Erdelv. 
R.:  Gyula  Merza.  8»,  6  H.,  12  Nrn, 
10  Kr. ,  seit  1892,  Jan.  2.  Erd6ly  Nepei. 
— Museum.  6300  Gegenstände,  fti^tos; 
Dr.  Antal  Herrmann.  —  Vors.: 
Miklös  Hoppes.  Sehr.:  Göza  Ko- 
v&cs. 

Geographisches  Institut  der  Univ. 
(Ferencz  Jözsef  Tudomäny  Egyetem 
Földrajzi  Intözete).  [Klausenburg] 
Gegr. :  1872.  Vorst. :  Dr.  Eugen  v. 
Cholnoky.  Ji««i8^;  Gabriel  Schil- 
ling. 

Kgl.  Ungar.  Franz-Josef-Unlversltftt. 
(Klausonburg]  Gegr.:  1872.  Hörerz.: 
2404.  0.  Prof.:  Eugen  v.  Cholnoky 
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(Geogr.),  Julius  v.Sz&dec zky (Min.  i 
u.Geoi.).  Pr.-Dox.:  Antal  Her  mann  | 

JEÜinogT.). 
ebenbfir^sdierMnsenm-VereinCEr-  . 
d6Iyi  Müzoam-Egyesület).  [Klausen- 
burg]  Gegr.:  1859.  Bfitgl.rTöO.  Beitr.: 
10  Kr.  Prda.:  Graf  C!oloman  v.  E  s  t  e  r  - 
h&zy.  1.  Sehr.:  Prof.  Dr.  L.  Schil- 
ling. 2.  Sehr.:  Priv.-Doz.  Dr.  S. 
Imre.  —  I.  Philos. -phUol. -histor. 
Sektion.  Publ. :  Erdölyi  -  Müzeum. 
Präs.:  Prof.  Dr.  J.  Szamosi.  Sehr.: 
Dr.  P.  V.  Erdölyi.  —  II.  Naturw. 
Sektion.  Publ. :  Hüzeumi  Füzetek. 
Präs.:  Prof.  Dr.  Rndolf  Fabinyi. 
Sehr.:  J.  v.  Szabö.  —  III.  Mediz. 
Sektion.  Publ.:  ÄrtesitS.  iVa«.;Prof. 
Dr.Zs.Purjesz.  SßAT.:Dr.Zs.  v.  Ja- 
kabhäzy.  —  IV.  Jar.-Sociol.  Sekt. 
Präs.:  Prof.  Dr.  L.  Farkas.  Sehr.: 
Dr.  B.  Erödijne. 

Slebenbürgisches  National- 
Museum  (Nemzeti  Erd^lyi  Müzeum). 
IKlausonburg]  Gegr.:  1859.  —  I.  Bibl. 
2>ir..Dr.  P.  v.  Erdelyi.  — U.  Zool. 
Sammlung.  Dir.:  Prof.  Dr.  Stefan 
V.  ApÄthy.  —  m.  Botan.  Sammlung. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Aladär  Richter.  — 

IV.  lüneralog.  Sanmüung.  Dir.:  Prof. 
Dr.  Jul.  V.  Szädeczky.  — V.Münz- 
u.  Antiken-Kabinett.  Dir.:  Prof.  Dr. 
B61a  Posta.  —  VI.  Hist.  Sektion. 
Prcts.:  Dr.  J.  S  z  a  m  o  s  i.  Sehr.:  Dr.  P. 

V.  Erdöl yi.  — VII.  Naturwiss.  Sek- 
tion. iVöff. ; Dr.  R.  Fabinyi.  Sehr.: 
Dr.  J.  V.  Szabo. 

Koburg  s.  Coburg. 
Köln  s.  Cöln. 
Königsberg  (Preußen,  D.). 

Albertus  -  Univeniiftt.  [Eönigsborg] 
Gegr.:  1544.  Hörerz.:  1100.  o.Prof.: 
Friedr.  Hahn  (Geogr.),  0.  Mügge 
(Geol.  u.  Min.),  H.  Battermann 
(Astr.).  oo.  Prof.:  A.  Tornquist 
^Geol.  u.  Pal.),  Fr.  Cohn  (Astron.), 
A.  Johnsen  (Min.  u.  Geol.). 

Altertnmsgesellsch.  Prussia.  [Königs- 
berg] GoCT.:  1844.  Mitgl.:  ca.  900. 
Beitr.:  3M.  Publ.:  Sitz. -Bericht.  — 
V&rs. :  GReg.-Rat  Prof.  Dr.  Ad.  B  e  z  - 
zen berger.  Schriftf.:  Prof.  Dr. 
Peiser. 

Apparat  f.  den  geograph.  Unterricht 
an    der    Univerti&t.    [Königsberg] 


Gegr.:  1876.  Etat:  600  M.  Varst.: 
Prof.  F.  Hahn.  iVtv.-^xmM.:  stud. 
Karl  Lorenz. 

Ocograpfa.  GeteUtchaft  [Königsberg] 
Gegr.:  1882.  Mitgl.:  131.  Beitr.:  5M. 
Etat:  600 M.  Vors.:  Prof.  Dr.  Friedr. 
Hahn,  Mittel -Tragheim  51.  Sskr.: 
Prof.  Dr.  Z  w  e  c  k ,  Schnürlingstr.  24. 

Geolog.  •  PalAontologiiches  Institat 
and  Bemsteinsammlung  der  Uni- 
vereitftt  (Geol.-paJ.  Sammlung  der 
Univ.,  Geol.  Provinzialsammlung  d^ 
früh.  Ostpreuß.  Provinzial-Moseums 
u.  d.  BemsteinBammlung).  [Königs- 
berg i.  Pr. ,  Lange  Reihe  41  Gegr. : 
1906.  Etat :  2400  M.  Dvr. :  Prof.  Dr. 
A.  Tornquist.  Assisht:  Dr.  Eoül 
Wepfer,  cand.  geol.  Rad.  Jonas. 

Kftnigl.  and  Universitftts-Bibliotliek. 
[Königsberg]  Gegr.:  1634.  Best.:  ca. 
280000  Bde,  Ge(^r.:  . . .,  Karten  :  . . . 
Dir.:  Alfred  Schulze. 

Meteorologische    Station    des   Kgl. 

Sreuß.  Met.  Instituts,  zugleich  Wotter- 
ienststelle  für  den  öffentl.  Wetter- 
dienst für  Ostpreußen  u.  d.  Reg.-Bez. 
Danzig  und  berichtende  Station  der 
Deutschen  Seewarte.  [Königsberg] 
Ge^.:  1848.  Publ.:  1.  Monatstabellen 
u.  Berichte,  2.  Klima  von  Königsbeig 
und  Ostpreußen.  —  Dir.:  Prof.  Dr. 
Herrn.  Kienast. 

Pliysiluil.-Akononiische  GesellsGhaft 
[Königsberg,  Lange  Reihe  4]  Gegr.: 
1790.  Mitgl.:  360.  Beitr.:  Jahresetat 
ca.  14000 M.  Publ.:  1.  Schriften,  2. 
Sitzungsberichte,  3  H.  —  Präs.:  Prof. 
Dr.  Braun.  Sehr.:  Prof.  Dr.  Fritz 
Cohn. 

Sanmlun^f  fir  Heimatkonde.  [Königs- 
berg, Universität]  Gegr.:  ...  Ver- 
xoaUer:  GReg.-Rat  Prof.  Dr.Wa  1  te  r. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Königs- 
berg. [Kneiph.  Hofg.  1  u.  2]  Gegr.: 
1893.  Etat:  48  075  M.  Publ.:  l.Wochen- 
ber. ;  2.  Monatsbor. ;  3.  Königsberger 
Statistik,  8®,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1901.  —  Dir.:  Dr.  Neuhaus. 

Sternwarte  der  Universität.  [Königs- 
berg] Gegr. :  1813.  Publ. :  Astronom. 
Beobachtgn,  zwangl.  —  ö.  L.  v.  Gr. : 
20°29'45",  N.Br.:  64'42'5q,«",  See- 
höhe: 22m.  Dir.:  Prof. Dr.  Batter- 
mann. Observ.:  Prof.  Dr.  Fritz 
Cohn.  Assisin:  E.  Przybyllok, 
'W.  Hassenstein. 
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Klausenburg  —  Kopenhagen 


Verein  ffir  Geschichte  von  Ost-  und 
WestpreuBen.  [Königsberg]  Gegr.: 
1872.  Mitgl.:  169.  Beitr.:  6M.  Publ.: 
zahlr.  Einzelarbeiten,  keine  period.  — 
Vors.:  GArch.-Rat  Dr.  E.  Joachim. 
Schriftf.:  OLehrer  Dr.  Ed.  Loch, 
Nachtigallensteig  7. 

Königsstuhl  s.  Heidelberg. 
Kolozsvar  s.  Klausenburg. 
Konstantinopel  (Türkei). 

Deotscher  AusflagsvereJn  »Gottfried 

Albert«.  [Konstantinopel]  Gegr.:  1885. 
Mitgl. :  255.  Beitr. :  10  M.  Publ. : 
Bosporus.  R. :  Gottfr.  Albert.  V.: 
Otto  Keil,  Grand  Bue  de  Pera457. 
8»,  2  H.,  je  1.80  M.,  seit  1906,  Jan. 
—  Vors.:  Rieh.  Preußer,  Lehrer  a. 
d.  Deutschen  Realschule.  Schriftf. : 
Jos.  Gottwald.  • 

Kaiserl.  Ottomanlsches  Antiqnitftten- 
Maseum.  [Konstantinopel,  Garten- 
hans des  Alten  SeraUJ  Gegr. :  . . . 
Gen.-Dir.:  0.  Hamdi-Bei,  Exz. 

Observatolre  imperial  mettorolo- 
glque.  [Konstantinopel]  Gegr. :  . . . 
PudI.  :  1.  Bulletin  metöorologique, 
2.  Bulletin  seismique.  —  Dir.:  Seli 
Z6ki-Bei. 

Russisches  Archäologisches  Institut. 
[Konstantinopel,  K.  Buss.  Botschaft] 
Gegr.:  1895.  Etat:  670(X)fr8.  Publ.: 
Izvöstija  (Nachrichten).  KV.  .•  0.  H  a  r  - 
rassowitz,  Leipzig.  8",  jetzt  4», 
3  H.  =  1  Bd. ,  seit  1895.  —  Dir. : 
GRat  Akad.  Fed.  üspenskij.  Wiss. 
Sehr.:  Kollegienrat  Rom.  Loeper, 
Kollegienrat  Bor.  Amph.  Panöenko. 

Socim  de  Geographie  Commerdale 
de  Paris,  Section  de  Constantinopel. 
Beitr.:  15 frs.  Fbr«.;  Havard-Du- 
clos.     SeÄT.:  Garnier. 

Universität  [Konstantinopel  Gegr.: 
1900.  Hörerz.:  ...  Ito».;  Djelal- 
Bei  (Geogr.),  S  a  1  i  h  Z  6  k  i  -  Bei  (Astr. , 
Phys.,Met.),Halil-Bei(Min.,Geol.). 

Kopenhagen  (Dänemark). 

Astronom.  Observatorium  der  Univ. 
[Kopenhagen]  Gegr. :  1857,  die  alte 
Sternwarte  1687.  ö.  L.  v.  Gr. :  lg" 
34'  40,4",  N.  Br. :  55°  41'  12,»",  See- 
höhe :  14  m.  Dir.:  Prof.  Dr.  E.  S  t  r  ö  m- 
gren.     Oberserv.:  C.  F.  Pechüle. 

Bureau    du    Conseil    international 


pour    Pexploratlon    'de    la    mer. 

[Kopenhagen  Ö,  östbanegade  1] 
Gegr. :  1902.  Publ. :  1.  Bulletin  de 
rösultats  acquis  pendant  les  courses 
pöriodiques.  Ä. ;  M.  Knudsen.  4'*, 
4  dreimonatl.  Lfgn  =  1  Bd.,  20  M. 

2.  Rapports  et  Procös  -Verbaux.  4P, 
zwangl.  Bde  z.  versch.  Pr.,  seit  1902. 

3.  Publications  de  circonstance,  8®, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.  KV.:  Andr. 
Fred.  Host  &  Sohn.  —Präs.:  Dr. 
W.  Herwig,  Hannover.  VPräs.: 
Prof.  Otto  Pettersson,  Stockholm. 
Gm.' Sehr.:  Dr.  P.  P.  C.  Hoek, 
Kristianiagade  2. 

Dänische  Biolog.  Station.  [Kopen- 
hagen] Gegr.:  1890.  Publ.:  Jährlich 
Berichte.  —  Dir.:  Dr.  C.  G.  Joh. 
Petersen.  Assist. :  Cand.  m&g.  A. 
Otterström. 

Danmarks  geologiske  UndersAgelse. 
[Kopenhagen,  Ostervoldgade]  Gegr.: 
1888.  Etat:  32500  Kr.  Publ.:  1. 
Skrifter,  I— HI  R.,  8»  mit  Karten 
1:100000,  zwangl.;  2.  Danmarks 
geologiske  Undersögelse,  8®,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1893.  KV.:  C. 
A.  Reitzel,  L<'>vstraede  7.  —  Kom.- 
Präs.:  General  LeMaire.  3  Staats- 
geologen, 4  Assistenten. 

Danske  Missionselskab.[KopenhagenJ 
Gegr. :  1821  .Publ.  :Dansk  Missionsblad. 
R.:  Pastor  N.  B.  Hindhede,  Kappel 
pr.  Nakskov.  F.;  Ch.  Seh  losch, 
Sortedams  Dossering  81.  Gr.  -8",  52  N. , 
60  öre  pr.  Quartal ,  seit  1834 ,  Jan. 
Vors.:  Pastor  A.  Busch,  Odense. 
Sehr.:  Pastor  T.  Lögstrup,  Fre- 
dericia. 

Dansk  Geologisk  Forening.  [Kopen- 
hagen, ostervoldgade  7]  Gegr.:  1893 
ÄIitgl.:206.  Beitr.:  3 Kr.  Publ.:  Med- 
delelser.  Ä.;V.  E.  Hintze,  Valby, 
Langgade  7.  KV.:  G.  E.  C.  Gad, 
Vimmelskaftet  32.  8'',  1  H.,  z.  versch. 
Pr. ,  seit  1894.  —  Vors. :  Doc.  J.  P. 
J.  Ravn.  Sehr.:  Doc.  0.  B.  Bög- 
gild,  Min.-Museum. 

Dansk  Meteorologlsk  Institut. 
[Kopenhagen,  K. ,  Toldbodvei  7J  Gegr. : 
1872.  Etat:  135000  M.  Publ.:  1. 
Meteorologlsk  Aarbog,  Fol.,  2  H.  =: 
1  Bd.,  5  Kr.,  seit  1873;  2.  Maaneds- 
oversigt  over  Vojrf orholdene ;  3.  Nau- 
tisk -meteorologlsk  Aarbog,  4<>,  1  Bd., 
8  Kr.,  seit  1897 ;  4.  3mal  tägl.  Vojr- 


461 


VI.  Adreßbuch.  B. 


beretning;  5.  Annales  de  TObserva- 
toire  magnötique  de  Copenhague,  Fol . , 
1  H.,  seit  1892;  6.  Bulletin  m6t6orol. 
du  Nord,  wird  veröffentlicht  durch 
die  meteorol.  Inst,  in  Dänemark,  Nor- 
wegen u.  Schweden.  KV. :  (i.  E.  C. 
Gad,  VirameLskaftet  32.  —  Dir.: 
Capitain  C.  K .  R  y  d  e  r.  Klimatol.  Abt. : 
L.  V.  S.  Willaunie  J  a  n  t  z  e  n ;  Wetter- 
dienst-Abt.: D.B.  laCour;  Magneti- 
sche Abt.:  V.  El  j  0  r  t ;  Nautische  Abt. : 
C.  J.  Hansen. 

Dansk  Taristforen  ing.  [Kopenhagen] 
Gegr.:  1888.  Mitgl.:  4000.  Beitr.:  .. . 
Präs  :  Admiral  Vict.  Hansen.  Ge- 
sehäftsf. :  C.  Matthiesen. 

Den  Danske  Qradmaallng.  [Kopen- 
hagen, ProviantgaardonJ  (iogr.:  1816. 
Chef:  Oen. -Major  V.  H.  O.Madson. 

Det  Danske  Hydrografiske  Labora- 
torium. [Kopenhagen]  Gegr.:  1902. 
Pubi.:  Meddelelser  fra  Kommissionen 
for  HanundorzOgolsor ,  Serie  Hydro- 
grafi,  zwanglos.  —  Dir.:  Dr.  Martin 
Knudsen. 

Det  Kongelige  Danske  geografiske 
Selskab.  [Kopenhagen,  Sekretariat, 
Bibliothek  u.  Lesezimmer ,   Gathers- 

fade  135]  Gegr. :  1876.  Mitgl. :  750. 
toitr. :  6  Kr.  Publ. :  Geo^rafisk 
Tidskrift.  —  Präs.:  S.  Kgl.  Höh.  d. 
Kronprinz.  VPräs.:  Lphnsgf  Raben- 
Levetzau,Min.d.Änß.,  Exz.  iS^Ar.: 
OLt.  0.  Olufson. 

Det  Kongelige  Danske  Vldenska- 
bemes  Selskab  i  KIdbenhavn. 
[B.  Vestre  Boulevard  35]  Gegr. : 
1742.  Mitgl.:  69.  Beitr.:...  Publ.: 
Oversigt  over  det  K.  Danske  Viden- 
skab.  Selsk  Forhandlingor.  8«,  6  H., 
5  Kr.,  seit  1814,  Jan.  —  Präs. :  Prof. 
Dr.  Jul.  Thomson.  Sehr.:  Prof.  Dr. 
H.  G.  H.  Zeuthen.  —  I.  Hist.-phü. 
Kl.  Präs.:  Prof.  Dr.  L.  F.  A. Wi  m  m  e  r. 
—  II.  Naturw.-math.  Kl.  Präs.:  Prof. 
Dr.  S.  M.  Jergensen. 

Det  Store  Kongelige  Bibliothek. 
[Kopenhagen J  Gegr.:  1665.  Best.: 
ca.  7UO0OO  Bde,  Geogr. :  . . ,,  Karten : 
dänische  ca.  4500,  ausländ,  ca.  4600. 
OBiblioth.:  H.  0.  Lange. 

Qeneralstabens  topograflske  Afde- 
llng.lKoponhagon]  Gegr.:  1842.  Chef: 
Oberstlt.  M.  J.  S  a  n  d. 

Kjöbenhavns  Unlversltet.  [Kopen- 
hagen]   Gegr.:  1479.    Hörens.:  2000. 


O.Prof.:  E.  Löfflet  (Geogr.),  S.  E. 
S  trömgren  (Astron. ),N.V.Us8ing 
(Min.).    Dox.:  J.  P.  J.  Ravn  (Pal.). 

Kommissionen  for  Havunders^else. 
[Kopenhagen]  Gegr.:  ...  Publ.:  Mit- 
teilungen, in  3  Serien:  Fischerei, 
Plankton,  Hydrographie.  KV.:  C.  A. 
ReitzeL  —  Vors.:  Dr.  C.  Gt.  Pe- 
tersen.   Sekr.:  Martin  Knudsen. 

Kommissionen  for  Ledelsen  af  de^co- 
logiske  og  geographiske  Under- 
sAgelser  1  (ironland.  [Kopenha||;en, 
Sükort-Arkivet]  Gegr.:  1876.  Publ.: 
Meddelelser  om  Grönland.  KV.:  C. 
A.  Reitzel,  Lövstr.  7.  8",  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1878.  —  Dir.: 
Adm.  C.  F.  Wandel. 

Kongl.  Danske  Selskab  for  Faedre- 
landets  Historie  og  Sprog.  [Kopen- 
hagen] Gegr.:  1745.  Dänische  Mitgl.: 
16.  Publ.:  Danske  Magazin.  — Vors.: 
Prof.  Dr.  E.  Hofm.  Sehr.:  Archivar 
A.  Thiset. 

Kongl.  Nordiske  Oldskriftselskab 
(Soci6t6  royaledes  antiquairies).  [Ko- 
penhagen] Gegr.:  1825.  Mitgl.:  in 
Skandin.  450;  außerh.  150.  Boitr.: 
Skandin.  6  Kr.,  einmalig  100  Kr., 
Gründ.-Mitgl.:200Kr.  Publ.:  I.Aar- 
böger,  seit  1866 ;  2.  Meraoires,  seit 
1866 ;  3.  Nordiske  Fortidsminder,  seit 
1890.  —  VPräs.:  Prof.  Dr.  £.  Holm. 
Sehr.:  Dr.  Sophus  Müller  (nord. 
Altert.),  Dr.  Kr.  K&lund  (altnord. 
Literatur). 

Mineral. -geolog.  Maseam  d.  Univ. 
[Kopenhagen]  Gegr. :  1770.  Publ. : . . .  — 
Dir.:  Prof.  Dr.  N^V.  U  ssing.  Insp.: 
V.  E.  Hintze,  J.  P.  J.  Ravn. 

National-Museet.  [Kopenhagen  ]  Go^«: 
1807.  —  I.  Abt.  rPrähist.,  ethnogr., 
Antikensammlung).  Dir.:  Dr.  Sophns 
Müller,  /twp.:  Dr.  Chr.  Blinken- 
berg  (klass.  Arch.),  C.  P.  Neer- 
gaard  (nord.  Arch.).  Assistn:  Hans 
Kjaer(nord.Arch.),G.F.L.Sarauw 
(Naturforschung),  Th.  Thomson 
(Ethnogr.).  —  II.  Abt.  (Histor.  u. 
Münzen- Sammlung).  Dir.:  Dr.  A.W. 
Mollerup.  Jnsp.:  P.  C.  Haaberg 
(Numism.),  Dr.  C.  Jörgensen 
(Numism).   Assistn:  Dr.  M.  Mack»- 

Srang  (histor.   Arch.),    Chr.    Axel 
enson  (bist.  Arch.). 
Naturhistorisk    Forening.     [Kopen- 
hagen,  Botan.  Mus.]    Gegr.:    1836. 
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Kopenhagen  —  Krasno 


Mitgl.:  140.  Boitr.:  6  Kr.  Publ.: 
Videnskabelige  Meddelelser  fra  den 
Nat.  For.,  j&hrl  l  Bd.,  seit  1849.  — 
Vors.:  flector  F.  E.  Junger sen, 
Prof.  d.  Zool.  Sehr.:  Dr.  K.  J.  V. 
Steenstrup. 

Observatorium  Nielsen.  [Kopenhagen] 
Gegr.:  1898.  ö. L.  v.  Gr.:  0*  50«9,ii • , 
N.Br.:  55' 41' 19,«",  Seehöhe:  10 m! 
Dir.  u.  Bes.:  V.  Nielsen.  Observ.: 
H.  E.  Lau. 

Polytekniske  Leereanstalt  [Kopen- 
hacren]  Gegr. :  1829.  Hörerz.:  ca.  650. 
Lehrer:  N.  V.  Ussing  (Min.),  P. 
Thyge8en(Landverm.),  O.B.Bög- 
gild  (Min.). 

Sokort  Arkivet.  [Kopenhagen]  Gegr.: 
1784.  Dir.:  Kpt.  z.  S.  Gustav  Holm. 

Statens  Statistiske  Bnreau.  [Kopen- 
hagen] Gegr. :  1850.-  Publ. :  1.  Sta- 
tistisk    Tabelvaerk,     4»,    seit  1878. 

2.  Statistiske  Meddelelser  (Communi- 
cations statistiques),   8",  seit  1879; 

3.  Statistisk  Aarbog  (Annuaire  sta- 
tistique),  8»,  seit  1896.  KV.:  Gyl- 
•dendalske  Boghandel,  Noroisk 
Forlag.  —  Dir.:  Dr.  Mich.  Koef  oed. 

Statistisches  Laboratorium  d.  Univ. 
[Kopenhagen ,  Studiestr.]  Gegr. : 
1893.  — Dir.:  Prof. Dr.  jur.W.  Schar- 
ling. 

Universitets-  og  det  Classenske  Bi- 
biiotliek.  [Kopenhagen]  Gegr.:  1482, 
mit  der  Classen' sehen  vereinigt  1867. 
Best.:  ca.  300000  Bde,  Geogr.:  ..., 
Karten :  . . .  OBbibl. :  Dr.  S.  Birket 
Smith. 

Kovno  (Rußland). 

Qabemsky     statistiCeskiJ    Komitet. 

[Kovno,  Leskaja  17]  Gegr.:  1846. 
Mitgl. :  17.  Publ. :  Pamjatnaja 
Knizka.  —  Vws.:  WStRat  E.  A. 
Valazi.    fifeAr. ;  v.  Gukovsky. 

Krakau  (Galizien,  Ostern). 

Oeoiogisclies  Institut  d.  Universität. 
[Krakau,  Ulica  Sw.  Anny  6]  Gegr.: 
1886.  Publ.:  ...  —  Dir.:  W.  Szaj  - 
nocha.  Assist:  Dr.  Gas.  "Wojcik, 
Victor  Ku^.niar. 

Kais.  Alcademie  der  Wissenschaften. 
[Akademia  ümiejetnoöci  vr  Krakowie, 
S^awkowska  17]  Gegr.:  1873.  Mitgl.: 
168.  Etat:  141 000  Kr.  Vermögen: 
über  3  Mill.  Kr.  Biblioth.:  70000Bde. 


Publ. :  1.  Bulletin  International, 
Anzeiger  der  Akademie ;  2.  Rozprawy; 
3.  Sprawozdania ;  4.  Bocznik  Akad. 
u.  and.  —  Präs.:  Prof.  Stanislaus 
Graf  Tarn 0  WS ki.  Öen.-iSeÄr.;  Prof. 
B.  Ulanowski.  —  I.  Philolog.  Abt. 
2>ir.;Piof.K.Morawski. — H.Hist.- 
nhilos.  Abt.  Dir.:  Prof.  F.  Zoll.  — 
HI.  Math.-naturw.  Abt.  Dir.:  Prof. 
^Carl  0 1  s  z  6  ^ir  s  k  i 

Bibliothek.  Best. :  ca.  lOOCOO  Bde. 
Biblioihekxir :  Jan  Czubek. 

Ar  chäo  legis  che  sMuseum.iTti«^.; 
Prof.  Dr.  AV.  Demetrikiewicz. 

Muzeum  Narodnowe  (National-Mus.). 
[Krakau,  Tuchhalle  i.  Ring]  Gegr.: 
1883.  Bibliothek:  20000 Bde.  Dir.: 
Dr.  Felix  Köper a.  Kustos:  Jul. 
Pagaczewski.  ^c(;.;  Maryan  G u - 
mowski,  Mathias  Szukiewicz. 

Stadt.  Statistisches  Bureau.  [Krakau] 
Gegr.:  1884.  Etat:  20000  Kr.  Publ.: 
Statystyka  miasta  Krakowa,  alle  2 
Jahre  1  Bd.  Biblioth.:  3600 Bde.  — 
Dir.:  Dr.  Bud.  Sikorski. 

Sternwarte  der  Universität.  [Krakau] 
Gegr.:  1791.  ö.  L.  v.  Gr.:  19" 57' 36", 
N.  Br.:  öCT  3'  51,9",  Seehöhe ;  220,2  m. 
Publ. :  Resultate  der  an  der  Stern- 
warte angestellten  meteorologiso^en, 
seismologischen  und  magnetischen 
Beobachtgn.  —  ZWr./M.  P.Rudzki. 
^rf;.;  Dr.  L.  Grabe wski.  Assist.: 
Dr.  W.  Dziewalski. 

Towarzystwo  Ml^osniköw  Historyi  i 
zabytköw  Krakowa  (Historisch,  ver- 
ein). [Krakau]  Gegr.:  1897.  Mitgl.: 
668.  Beitr.:  ...  Etat:  ca.  14000 Kr. 
Publ. :  1.  Biblioteka  Krakowska,  2. 
Rooznik  Krakowski.  —  Präs.:  Prof. 
Dr.  St.  Krzy^anowski. 

Universitäts  -  Bibliothek.  [Krakau] 
Gegr.:  1400.  Best.:  ca.  390000  Bde, 
Geogr.:  ca.  10000  Bde,  Karten:  3239. 
Dir.:  Dr.  Friedr.  Pap6e.    ' 

Uniwersytet  Jaglelloiiski  w  Krako- 
wie. Gegr.:  ...  Hörerz.:  ca.  2000. 
o.  Prof.:  F.  Schwarzenberg- 
Czerny  (Gcoöt.),  M.  Rudzki  (Astr. 
u.  Geophys.),  W.  Szajnocha(Geol. 
u.  Pal.X  Priv.-Dox.:  J.  B.  Grzy- 
howski  (Pal.). 

Krasno  [Ösziplak]  (Ung.). 

Neutrataler    agrarmeteorolo^sches 
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Observatoriam.  JAlt-Krasno  (Ösz6- 
plak),  Neutraer  Kom.]  Gegr.:  1873. 
Vors.:  Baron  6.  Friesenhof. 

Krasnojarsk  (Rußland). 

Krasnojarskoe  otdSlenije  VostoCno 
Slbinkago  otd£la  Imp.  Russkago 
QeografK.  Ob&testva.  Gegr. :  1901. 
Mitgl. :  Bö.  Beitr. :  10  Rbl.  Publ. : 
1.  Mitteilungen,  2.  Nachrichten.  — 
rors.;Vikt.  G ri gor  j e w.  Sehr.:  Alok- 
sander  Adrianoff. 

Krefeld  (Preußen,  DtschL). 

Naturwissenschaftlicher  Verein  za 
Krefeld.  E.  V.  [Königsburg,  König- 
straße 81  Gegr. :  1858.  Mitgl. :  550. 
Beitr. :  6  M.    Publ. :    Jahresbericht. 

1  Bd.,  seit  1888,  Juli.  —  Bibliothek : 
ca.  1100  Bde.  —  Vcrrs.:  Prof.  Dr.  Ad. 
Pah  de,  Ürdinger  Straße  152.  Sehr.: 
Realschuldir.  Prof.  G.  Bohle,  Kre- 
feld-Bockum. 

Ma8eani8-Vereln.[Krefeld]Gegr.  :1884. 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  5  M.,  Farn.  8  M. 
Pub].:  ...  —  Vors.:  Kommerzienrat 
Alb.  Oetker.    Schnftf.:  ... 

Kremsm finster  (OÖsterr.). 

Sternwarte  des  Benediktinerstifts. 
[Kremsmünsterj  Gegr.:  1760.  ö.  L. 
V.  Gr.:  14'  7'  55",  N.  Br.:  48"  3'  23,i", 
Seehöhe:  384m.  Em.  Dir.:  Prof.  P. 
Fr.  Schwab.  Dir.  u.  Kust.  d.  phys. 
Kai).:  Prof.  P.  Thiemo  Schwarz. 
Adj.:  Prof.  Dr.  P.  Bonifaz  Zölss. 
Kiist.  d.  naturhist.  Sammlgn:  Prof.  P. 
Leonhard  Angerer. 

Erdbebenstation.     [Kromsmünster] 
Gegr.:  1899.    Publ.:  Wöchentl.  Mit- 
teilungen durch  die  Kais.  Meteorol. 
Zentrfld-Anst.    in   Wien.   —  Verst.: 
Prof.  P.  Th.  Schwarz. 

Kreuznach  (Pr.  Dtschl.). 

Antiauarisch-hlstorlscher  Verein  für 
die  Nahe  o.  den  Hansrfick.  [Kreuz- 
nach] Gegr.:  1856.  Mitgl.:  130.  Beitr.: 

2  M.  Publ.:  Veröffentlichungen,  bis- 
her 22.  —  Vors.:  Landrat  V.  Nasse. 
SchHftf.:  Prof.  Dr.  0.  Kohl. 

Kristiania  s.  Christiania. 
Kronstadt  (Rußland). 

KronStadskaJa  Morskaja  Observa- 
torlja  (Marine  -  Sternwarte).    Gegr.: 


1851.  Publ.:  ...  —  ö.  L.  V.  Gr.:  29* 
46',  N.  Br. :  59'  59^,  Seehöhe:  ö  m.  Dir.: 
vacat.  Gekülfen :  Ernst  B 1  u  m  b  a  c  h, 
Christoph  Tonberg. 

Kvirala  Lumpur  (Fed.MalaySt.). 

Department  of  Agricaiture.  [Kwala 
Lumpur]  Gegr.:  1905.  Mit  Labora- 
torium ,  Biblioth. ,  Herbarium ,  Mu- 
seum, Versuchsstation  Batu  Tiga, 
Berggarten  Taiping.  Dir.  u.  Goüt.- 
Bot.:  J.  B.  Carruthers.  Assist, 
to  Dir.:  W.  J.  Gallagher.  Su- 
perint, d.  Versuchsst.  d,  Berggartens: 
J.W. Campbell.  Superivt.  d.  Kwata 
Lumpur  Oartens:  T.  W.  Main.  Insp. 
d.  Cooo-Krankhtn:  L.  C.  Brown. 
ehem.:  B.  J.  Eaton.  Entomol : 
H.  C.  Pratt. 

Kyoto  (Japan). 

Imperial  Universlty  of  i^Sto.  [Tei- 
koku  Daigaku]  Gegr.:  1897.  Hörerz.: 
1100.  Prof.:  Fusakichi  Cmori  (Seis- 
mologie),  K.  Aichi  (Geod.). 

La  Chaux-de-Fonds  (Schw.). 

Observatoire  de  ficoie  d'horlo- 
gerie.  [La  Chaux-de-Fonds]  Gegr.: 
1905.  ö.  L.  V.  Gr.:  0*  27«  18«,  N.  Br.: 
47°  6'  16",  Seehöhe :  1040  m.  Dir  : 
Prof.  A.  Lalive. 

Lahore  (Puniab,  Indien). 

Panjab  Central  Museam.  [Lahore] 
Gegr.:  1864.  Kur.:  Percy  Brown. 
Assist. 'Cur.:  Basaht  Bam. 

Laibach  (Krain,  Österreich). 

Erdbebenwarte  an  der  k.  k.  Staats- 

ORealschule.  [Laibach]  Gegr. :  von 
d.  Krainischen  Sparkasse  1897.  Publ.: 
Die  Erdbebenwarte,  Monatsschrift,  m. 
Beil.:  Neueste  Erdbebennachr.  V.:  Jg. 
V.  Kleinmayr  &  Fed.  Bamberg. 
8»,  12  N.,  10  M.,  seit  1901,  April.  — 
Leiter:  Prof.  A.  Belar.  Assisin:  A. 
Flooh.  A.  Kadiunig. 

Kralniscnes  Landes -Museum  RudoK 
finum.  [Laibach,  Bleiweißstr.]  Gegr. : 
1823.    Fbrsi..-  Dr.  Walter  §m id. 

Museal  -  Verein  (Mnzeisko  druStvo  za 
Kranjsko).  [LaibachJ  Gegr.:  1888. 
Mitgl.:  194.  Beitr.:  6  Kr.  Publ.: 
1.  Mitteilungen.  R.:  Vrot.  Franz  K  o  - 
matar.  8«»,  6  H.,  4  Kr.,  seit  1889, 
Jan.    2.  Izvestja  muzejskega  dru^tva 
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zaKranjsko.  iZ.;  Ant.  Koblar.  8^, 
6  H.,  4  Kr.,  seit  1891,  Jan.  —  Vors.: 
LandesBchol-Inspekt.  Franz  Levec. 
Sehr.:  Victor  Steska. 
Slovenska  Matica.  [LaibachJ  Gegr.: 
1864.  Mitgl. :  8461.  Beitr. :  4  Kr. 
Publ.:  ...   Vors.:  Dr.  F.  IleSiö. 

Landsberg  a.  Lech  (Bay.,  D.). 

Historischer  Verein  fflr  Stadt  und  Be- 
zirl(  Landsberg.  Gegr.:  1884.  Mitgl.: 
125.  Beitr.:  versch.  Publ.:  Landsberg. 
Qeschichtsblätterf.  Stadt  a.  Land.  jR.; 
J.  Job.  Schober.  F.:  Gg. Ve  r  z  a.  8'', 
12Nm.,  IM.  —  Fors.; Dr.  A.  Stemp- 
fle.     Schriftf.:  G.  Hellmaier. 

Historisclies  Masenm.  [Landsborg, 
Katharinenvorst.]  Gegr.:  1884.  Dir.: 
Prof.  C.  Fischer. 

Land8berga.Warthe(Pr.,D.). 

Verein  ffir  Qesclilclite  der  Neumark. 

[LandsbergJ  Gegr.:  1890.  Mitgl.:  460. 
Beitr. :  5  M.  Publ. :  Schriften.  Ä.- 
Aussch.:  Ph*of .  Dr.  R  e  h  m  a  n  n ,  OLeh- 
rerProf.  Dr.  Höhnemann,  OLehrer 
Dr.  P.Müller.  F.:  Fr.  Schaeffer 
&  Co.  80.  —  Biblioth.:  ca.  3000  Bde. 
Vors.:  Landrat  Graf  Clairon  d'H  a  u  s  - 
B  o  n  V  i  11  e .  Schriftf.  u.  Bibliothekar : 
Pforrer  A.  Rackwitz. 

Landshut  (Bayern,  Dtschl.). 

Historischer  Verein  f.  Niederbayem. 

[Landshut]  Gegr.:  1830.  Mitgl.:  350. 
Beitr.:  3.50 M.  Publ.:  Verhandlungen, 
8".  —  Vors.:  Freiherr  v.  Andrian. 
Schnftf.:  Wölfl. 

Landstuhl  (Pfalz,  Dtschl.). 

Privatsternwarte.  [Landstuhl]  Gegr.: 
1891  in  Kaiserslautern,  1895  n.  Land- 
stuhl verlegt,  ö.  L.  v.  Gr.:  0»  30« 
16,88*,  N.  Br.:  49'  24'  42,98",  Seehöhe : 
880  m.    Dir.:  P.  Fauth. 

Laon  (Aisne,  Frankreich). 

Sociöt^  acadömique  de  Laon.  [Rue 

Sainte  -  Genevidve]      Gegr. :     1850. 

Mitgl. :   50.    Beitr. :   20  frs.    Publ. : 

Bulletin.  —  Präs.:  Souchon.  Sehr.: 

Servant. 
Soci^ö  de  QiognpMe  de  I*Aisne. 

ILaon,  48,  Bollivar  22]  Gegr.:  1889. 

Mitgl. :   149.    Beitr. :   10  bzw.  5  frs. 

Publ. :  Bulletin.    8»,  4  H.,  nicht  im 


Buchh.,  seit  1890.  —  Vors.:  M.  Pe- 
rinne  de  la  Campagne,  Rue 
Saint  -  Martin.  Sehr. :  Dir.  Buchet. 
Musei.  [Laon,  Rue  Sainte- Genovidve] 
Gegr.:...   Konserv.:  Gr&ndiTi. 

La  Paz  (BoHvia). 

OnzinaNational  de  lnniIsracion,E8ta- 
distica  y  Propaganda  OeogrAfica. 

[La  Paz,  Galle  Bolivar  22]  Gegr.: 
1901.  Mitgl. :  . . .   Beitr. :  . . .   Publ. : 

1.  Boletin  de  Estad.  F.;  Tipografia 
comercial,  Plaza  Aionso  de  Mondoza. 
8»,  12  H. ,  . . .,  seit  1901,  Jan.  2.  Si- 
nopsis  Estadist.  —  Dir. :  Manuel  V. 
Ball  i  vi  an.  SeAT.;CastoF.  Pinilla. 

Sociedad  Qeografica  de  La  Paz. 
[Galle  Ingavi  1]  Gegr.:  1889.  Mitgl.: 
107.  Beitr.:  ...  Publ.:  Boletin.  R.: 
Luis  S.  Crespo.  8",  12  H. ,  seit 
1899,  Okt.  —  Aäs.:  Manuel  V.  Bal- 
livian.    Sehr.:  Abel  Ituralde. 

La  Plata  (Argentinien). 

Direccion  General  de  Estadistica.  [La 

Plata,  Boulev.  Independencia  1277] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  1.  Boletin  Mensual ; 

2.  Memoria  demographica ,  8*',  seit 
1898.  —  Dir.:  Carlos  P.  Salas. 

Museo  de  La  i'lata.  Gegr.:  (1877) 
1884.  Publ.:  1.  Anales,  Fol.,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr. ,  seit  1890 ;  2.  Revista, 
8»,  1  Bd.,  15  bzw.  20  M.,  seit  1890.  — 
Dir.:  Samuel A.Lafone-Quevedo. 
Sehr.,  Dir.  depublic.:  FelixF.  Gutes. 
Encargados  de  secdon:  W.  Schiller 
(Geol.),  Carl  Bruch  (Zool.),  Rob. 
Lehman n-Nitsche  (Anthropol.), 
Santiago  Roth  (Paläont.). 

Observatorio  astronomico  de  la  Uni- 
versidad  Nacional.  [La Plata]  Gegr.: 
1884,  gegenwärtig  in  Reorganisation. 
I*ubl. :  Annuario.  W.  L.  v.  Gr.: 
3*  51«  37,0«,  S.  Br.:  34'  54'  30,a", 
Seehöhe:  12  m.  —  Dir.:  Prof.  Dr. 
Francesco  P  o  r r  o.  Assistn :  F.  A  g  u  i  ■ 
lar,    W.  Campbell,    R.  Gomez. 

La  Roche-s.-Y.  (Vendee,  Fr.). 

Muste  scientifique  et  archtolo^qoe. 

ILa  Roche]     Gegr. :    ...     Eonserv. : 
j.  Boudäud. 
SocI^i  d'ämulation  de  la  Vendie. 

[La  Roche]  Gegr.:  1854.  Mitgl.:  109. 
Beitr. :  5  fr.  Publ. :  Annuaire,  seit 
1855.  —  Vors. :  ...   Sehr.:  . . . 


Geogr.-Kal.  6.  Jahrg.  1908.  (26/III.>     4^5 
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La  Rochelle  (Ch.-Inf.,  Frkr.). 

Xcadimie  des  Belles-Lettres.  Sciences 
et  Arts  de  La  Rochelle.  (Kue  Qar- 
gouJleau]  Gegr.:  1732.  Mitgl.:  200. 
/Vas.; E.Meyer.  ScAr.; G. Masset. 

Musie  d'archtologie.  [La  Rochelle, 
nie  Gangoulleau]  Gegr.: . . .  Konserv.: 
G.  Musset. 

Museum  Lafallle  et  Museum  Fleuriau. 
[Jja  Rochelle ,  Jardin  des  plantes] 
Gegr. :  . . .  Pub). :  . . .  —  Konaerv.: 
G.  Bornard. 

Soci^ö  des  Sciences  natorelles  de 
laOiarente-Införieare.  [La  Rochelle, 
28,  rueDauphine]  Gegr.:  1835.  Mitgl.: 
149.  Beitr.:  20fr8.  Publ.:  Annales. — 
JVa«.;  Bernard.  SßÄr.;Guillemin. 

Larut  (Perak,  Straft  Settl.). 

Perak  State  Maseam.  [Larut]  Gegr.: 
1883  in  Taiping.  Publ. :  1.  Journal 
of  the  Federated  Malay  States 
Museums.  2.  Gurators  Annual  Re- 
port. —  Kurator:  Fred.  W.  K  n  o  c  k  e  r. 
Assist:  Eramus  S.  Keilick,  Yong 
Fopk. 

Las  Palmas  (Kanar.  Inseln). 

Museo  de  Anthropologia  y  Historia 
natural.  [Las  Palmas]  Gegr. :  1879. 
Publ. :  EI  Museo  Canario.  —  Präs.: 
Dr.  Teöfilo  Martinez  de  Escobar. 
iHr.:  Dr.  Luis  Miliares  Cubas. 
Sekr.:  Lic.  Amarante  Martinez  de 
Escobar. 

Launceston  (Tasm.,  Austr.). 

MInes    Department.    [Launceston] 
Gegr. :  . . .    Publ. :  . . .  —  Gov.  OeoL: 
W.  H.  Twelvetrees. 

Lausanne  (Schweiz). 

Geologisches  Museum.  [Lausanne] 
Gegr Konserv.:  Prof.  M.  Lu- 
geon. 

Kantonal  -  Bibliothek.    [Lausanne] 
Gegr.: . . .  Best.:  280000  Bde,  Geogr.: 
. . .,  Karten: . . .  OBibl.:  L.  D.upraz. 

Mission  Romande.  [Lausanne.  Les 
Saules  2,  Chemin  des  Cedres]  Gegr.: 
1869.  Einn.:  ca.  180000  M.  Org.: 
Bulletin  de  la  Mission  Romande, 
V.:  Georges  Bridel  &  Cie.  8®,  gra- 
tis, seit  1872.  — Dir.:  A.  Grandjean. 

Museum  von  Altertfimem.  [Lausanne] 
Gegr.:  . . .  Konserv. :  Priv.-Doztn  A. 
de  Molin,  A.  Schenk. 


Soci<t<  Gfologlque  Sulsse.  [Lausanne] 
Gegr.:  1882.  Mitgl.:  225.  Beitr.:  5  frs. 
Publ.:  ...  —  Präs.:  Prof.  Dr.  M. 
Lugeon.  Sekr.:  Prof.  Dr.  Hans 
Schardt. 

Soci<t<  Vaudoise  des  sciences  na- 
turelles. [Lausanne,  Palais  de  Ra- 
mine] Gegr.:  1844.  MitgL :  262. 
Beitr. :  10  frs.  Publ. :  Bulletin  de  la 
Soci§t6.  J2.:  Prof.  F.  Roux.  KV.: 
Libr.  F.  Rouge.  8",  4  H.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1844,  März.  —  Vors.:  Prof. 
Dr.  Faess.  jS^At. ;Dr.  PaulL.  Mer- 
canton. 

Station  möttoroiogique  du  Champ 
de  TAir.  [Lausanne]  Gegr. :  ... 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Dr.  Henri  Du- 
four. 

Universitö.  [Lausanne]  Gegr.:  1587. 
Hörerz.:  ca.  900.  o.  Prof.:  M.  La- 
geon  (Geol.,  Geogr.),  H.  Dufour 
(Met.),  ao.  Prof:  H.  Ghenaux 
(Topogr.  u.  Geod.),  L.  Maillard 
(Astron.%  Jean  Brunhes  (Geogr.  d. 
Menschen).  Pr.-Dox. ;  Alb.  Schenk 
(Anthr.),  Fr6d.  Jaccard  (Geol.). 

Laval  (Mayenne,  Frankr.). 

Mus^e  d'nistoire  naturelle,  scienti- 
fique  et  archiolo^que.  [Laval,  Place 
des  Arts]  Gegr.: . . .  Konserv.:  Daniel 
Oehlert. 

Lawrence  (Kan.,  Ver.  St.). 

The  University  ueological  Survey  of 

Kansas.  [Lawrence]  Gegr.: . . .  Publ.: 
Annual  Bulletin  of  the  Mineral  Re- 
sources of  Kansas.  —  Dir.:  F.  H. 
Snow. 

University  of  Kansas.  [Lawrence] 
Gegr. :  1866.  Hörerz. :  1300.  Publ. : 
1.  Quartaly  Journal,  2.  Bulletin.  — 
Prof.:  Erasm.  Haworth  (Geol.), 
Ephr.  Miller  (Astr.V 

Oliservatory  Mt.  Oread.  [Lawrence] 
Gegr. :  W;  L.  V.  Gr. :  6*  20«  58», 
N.  Br.:  36"  57,6',   Seehöhe:   311  m. 

Dir.:  E.  Miller. 

Leeds  (England). 

Cecll  Duncombe  Observatory,  Univ. 
[Leeds]  Gegr.:  1906.  W.  L.  v.  Gr.: 
0*  6«  14,0»,  N.  B.:  63"  48'  30".  N.  See- 
höhe: 91  m.  Pub!.:  Annual  Report. 
Dir.:  A.  R.  Dwerryhouse. 

Central  Public  Free  Library.  [Leodsl 
Gegr.:  1868.    Best.:  ca.  250000  Bde, 
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Geog^.: . . .,  Karten: . . .  Bibl.:  Thomas 
W.  Hand. 

Leeds  Astronomical  Society.  [Young 
Mens  Christian  Association,  Albion 
Place]  Gegr.:  1862.  Mitgl.:  71.  Beitr.: 
5  sh.  Pabl. :  Journal  and  Trans- 
actions.  —  Präs.:  W.  A.  Dodgson. 
Sehr.:  Mrs  Lucy  Whitmell  In  ver- 
mag, flyde  Park. 

Leeds  Geological  Association.  [Law 
Institute,  Albion  Place]  Gegr.:  1874. 
Mitgl. :  75.  Beitr. :  o  sh.  Publ. : 
Papers.  —  Vors.:  Dr.  A.R.  Dwerry- 
house.  SeÄT.;  E. Hawkesworth, 
Crossgates. 

Maseam.  [Leeds]  Gegr.:  1818.  Kur.: 
Henry  Crowtner. 

United  Metliodlst  Misslonary  Society. 

1  Leeds,  3  St  Johns  Terr.]  Gegr.:  1823. 
Cinn.:    120000  M.  Org. :   Missionary 
Echo.     Arbeitsfeld:   China.    Leiter: 
Rev.  G.  Packer. 
United   Methodlsts   Free  Cliarclies. 

g^eeds, 4, Newton Grove]  Gegr.:  1857. 
inn.:  ca.  300000  M.  Org.:  The  Mis- 
sionary Echo.  Arbeitsf. :  West-  u. 
Ostafnka,  China,  Jamaika,  Austra- 
lien, Neu -Seeland.  Leiter:  H.  T. 
Chapman. 

Universlty  of  Leeds  (lateYorkshire  Col- 
lege). Gegr.:  1904.  Hörerz.:  1357. 
Prof.:  Percy  F.  Ken d  all  (Gool.). 
Assist.  -Lecturer :  Dr.  A.  R.  D  w  e  r  r  y- 
house  (Geol.). 

YorlcsliireQeoloffical  and  Polytechnic 
Society.  [Leeds]  G^r.: . . .  Mitgl.: . . . 
Beitr. :  . . .  Publ. :  Proceedings.  — 
Präs.:  The  Marquis  of  R  i  p  o  n.  Sekr.: 
Rev.  W.  Lower  Carter,  Hopton 
Mirfield,  Yorkshire. 

Yorlcshire  Geological  Society.  [Uni- 
versity,  Leeds]  Gegr.:  1837.  Mitgl.: 
186.  Beitr.:  13  sh.  Publ.:  Procee- 
dings, 8®,  IBd.,  5  sh,  seit . . .,  Jan. — 
Präs.:  Marauis  of  Cosmos  Johns 
Ripon.    Sehr.:  "W.  Lower  Carter. 

Leeuwarden  (Niederlande). 

Friesisclies  Museum.  [Leeuwarden] 
Gegr. :  . . .  Konserv.:  Dr.  P.  C.  J. 
A.  Boeles. 

Nederland.  Vereeni^ng  voor  Weer- 
en  Sterrenlcunde.  [Leeuwarden] 
Gegr.:  1901.  Mitgl.:  50.  Beitr.:  10 fl. 
Publ.:  Homel  en  Dampkring.  R.  f. 
Meieorol.:  Dr.  C.  Scheute,  Wilhel- 


minalaan  de  Bilt.  R.  f.  Äsiron.:  J. 
Kater,  Gijsbert  Japicestraße  36. 
8c,  12  H.,  4  fl.,  Ausl.  4.50  fl.,  seit 
19^0,  Mai.  -  Vors.:  J.  W.  R.  Koch, 
Scheveningen.*  Sehr.:  J.  Kater, 
Ijeeuwarden,  Grachtswal  35. 

Le  Havrc  (Seine-Inf.,  Fr.). 

Museum   d'Histoire   naturelle.    [Le 

Ha  vre,  Place  du  Vieux  March6]  Gegr. : 

...    Dir.:  Dr.  Pottevin. 
Sociät^  de  Q^ograplile  Commerciale 

du  Havre.  [131,  rue  de  Paris]   Gegr.: 

1884.    Mitgl. :    645.    Beitr. :    12  frs. 

Publ. :  Bulletin  trimestriel.   8®,  4  H., 

2  frs,   seit  1884,  Jan.  —  Präs.:  E. 

Dupont.    Sehr.:  P.  Loiseaa. 
Society  gtolo^que  de  Normandie. 

[Le  Havre,  Museum  d'histor.   nat.] 

Gegr.:  1871.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  12 frs. 

Publ. :    Bulletin.   —   Vors. :   Dir.  J. 

Soclet.    SeAr.:  Lemesnil. 
Soci^i  liavralse  d'dtudes  diverses. 

[Le  Havre]  Gegr.:  1833.   Mitgl.:  187. 

Beitr. :  . . .  Publ. :  . . .  —  Präs. :  Le 

Minihy  de  la  Villohervö.    Sehr.: 

Lucien  L6vy. 
Museum  des  Beaux  Arts  et  d'Arcliäo- 

logie.      [Le   Havre]     Gegr.:    1846. 

Konserv.:  Alphonse  Lamotte. 

Leiden  (Niederlande). 

Internationale  Qesellscliaft  f.  Etlino- 

grapliie. [Leiden]  Gegr.:  1894.  Mitgl.: 
40.  Beitr.:  12  bzw.  20  fl.  Publ.:  In- 
ternat. Archiv  f.  E.  R.:  Dr.  J.  D. 
E.  Schmeltz.  V.:  E.  J.  Brill. 
40,  6  H.,  21  M.,  seit  1888,  Jan.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  M.  J.  de  Goeje. 
Sehr.:  Dr.  J.  D.  E.  Schmeltz, 
Rapenburg  69. 

Nederlandsclie  Alpen  •  Vereeniging. 
[Leidon]    Gegr.:  1902.    Mitgl.:  130. 
Beitr.:  7  fl.  Publ.:  Mededeelingen.  — 
Vors.i  Prof.  Dr.  E.  C.  v.  Leersum. 
Sehr.:  Dr.  G.  C.  A.  van  Dorp. 

Rijlcs  EthnograpliIsGli  Museum.  [Lei- 
denj  Gegr.:  1837.  Publ.:  1. Jahres- 
berichte. 2.  Mitteilungen.  V.:  E. 
J.  Brill,  Leiden  a.  H.  Eleinmann 
&  Co.,  Haarlem.  Zwgl.  H.  z.  vorsch. 
Pr.  —  Dir.;  Dr.  J.  D.E.  Schmeltz. 
Konserv.:  Dr.  H.  H.  Juynboll ,  Dr. 
Jos.  Marquart,  H.W.  Fischer. 
Afnmaw*emfis:  H.C.A.van  Duuren. 

Rijics  Qeologiscli-mlneralogiscli  Mn- 
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senm.  [Leiden,  Garonmarkt  Ic]  Gegr.: 
1892.  rubl.:  Sammlun^n  des  Beichs- 
museams.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  K. 
Martin.  • 

Rijki  Matenm  van  Bataurl.  historie. 
[Leiden,  Rapenburg  28J  Gegr.:  1820. 
Publ.:  Notes.  —  F.:  E.  J.  Brill,  8», 
1  Bd.,  51  frs,  seit  1879,  Jan.  -  Dir.: 
Dr.  ]<.  A.  J entin k.  Adminiair.:  F. 
A.  Verster  van  "Wulverhorst. 
Konaerv:  C.  Ritsema  Czn.,  Dr.  R. 
Horst,  Dr.  Th.  W.  van  Lidth  de 
Jeude,  Dr.  E.  D.  van  Gort,  Dr. 
H.  W.  van  der  Weele.  Aasist.: 
Dr.  J.  J.  Tesch.  Amman.:  Dr.  C. 
M.  L  Popta. 

Rijki  Observatorium.  [Leiden,  Kaiser- 
straatö?!  Gegr.:  1632.  Publ.:  An- 
naion, ö.  L.  V.  Gr.:  4*  29'  3",  N.  Br.: 
52'9'20,j",  Soehöhe:  6  m.  —  Dir.: 
Prof.Dr.H.G.  vandeSandeBak- 
huyzen.  Observ.:  Dr.  E.  F.  van 
de.Sande  Bakhayzen,  Dr.  J.  H. 
Wilterdink,  Dr.  H.  J.  Zwiers. 

Rljki  Univertiteit  [Leiden]  Gegr.: 
1675.  Hörorz.:  1350.  Prof.:  J.J.U. 
de  Groot  (chines.  Sprache),  K. 
Martin  (Min.,  Gool.),  H.  G.  van 
de  Sande  Bakhuyzen  (Astr.), 
A.  W.  Nieuwonhuis  (Ethnol.  u. 

{>kys.  Geogr.),  J.  E.  Heeres  (Ko- 
onialgesch.).  Lekt.:  E.  F.  van  de 
Sande  Bakhuyzen  (Astr.),  J.  H. 
Wilterdink(Astr.).  Pr.-Dox.:  U. 
Blink  (Geogr.). 

Unlvertitftts  -  Bibliothek.    [Leiden] 
Gegr. :  1575.    Best. :  ca.  190000  Bde, 
Geogr.:  4400,  Karten :  40000.   Dir.: 
Dr.  S.  G.  de  Vries. 

Leipa,  Böhm.-  (Ostern). 

NordbAhm.  Exkurtionsklub.  [Leipa] 
Gegr.:  1877.  Mitgl.:  1560.  Beitr.:  2 Kr. 
Publ.:  Mitteilungen.  R.:  Dr.  F. 
Hantschel,  Linz;  Karl  V.Zimmer- 
mann, Leipa.  KV.:  J.  Hamann, 
Leipa.  8«,  4  H.,  4  Kr.,  für  Mitgl.  2, 
seit  1878,  Jan.  —  Vors.:  Rud.Walda. 
Sehr.:  J.  Just  d.  J. 

Leipzig  (Sachsen,  Deutschi.). 

Astronomische  Gesellschaft.  [Leipzig, 
Stophiinstr.  3]  Gegr.:  1863.  Mitgl.: 
380.  Beitr.:  löM.  Publ.:  Viertel jahi-s- 
schrift.  —  Vors. :  Prof.  H.  von  See- 
liger,   München.      Sehriftf.:    Prof. 


R.  Lehmann-Filb^s,  Berlin 'W, 
Wichmannstr.  IIa;  GReg.-Rat  Prof. 
G.  Müller,  Potsdam. 

Bibliotheca  Albertina  (Universitats- 
Bibliothek).  [Leipzig]  Gegr.:  1543. 
Best.:  ca.  650000  Bde,  (Jeogr.:  ..., 
Karten:  . . .  JWr.;  Dr.  KarlBoysen. 

Deutsche  Gesellschaft  z.  Erforschanj; 
vaterlflndischer  Sprache  und  Alter- 
tflmer.  [l^eipzie.  Grimmaische  Str.  32, 
Adresse  für  alle  Sendungen:  Univ.- 
Biblioth.,  Beethovenstr.  6]  Gegr. : 
1697.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  6M.  Pnbl.: 
Mitteilungen,  8»,  seit  1825.  V.:  K. 
AV.  Hiersemann.  —  Fors.:  GHofrat 
Prof.  Dr.  Gerh.  S  e  e  1  i g er.  Sehriftf. : 
Dr.  B.  Hilliger,  Zeitzerstr.  aOn. 
Biblioth.:  Dr.  Ragen  stein,  Far- 
berstr.  16. 

Deutsche  Morgenländische  Gesell- 
schaft. [Leipzig]  Gegr.:  1845.  Mitgl.: 
500.  Boitr.:  18,  für  ältere  Mitgl.  15  M. 
I*ubl.:  1.  Zeitschrift.  R.:  Prof.  Aug. 
Fischer.  iTF.;  F.  A.  Brockhaus. 
8«,  4  H.,  18 M.,  seit  1847,  Jan.  2.  Ab- 
handlungen. R.  V.  V.:  wie  1.  8*,  in 
zwangl.  H.,  seit  1857,  Jan.  —  Vorst.: 
Prof.  Prätori  US  u.  Prof.  Dr.  E. 
Hui tzsch,  Halle:  Prof.  Windi seh 
u.  Prof.  August  Fischer,  Leipzig. 
Adresse  für  alle  Sendungen:  Prof. 
A.  Fischer,  Mozartstraße  4,  oder 
Firma  F.  A.  Brockhaus. 

Deutscher  Verein  zur  Erforschung 
Palftstinas.  [Leipzig]  Gegr.:  1877. 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  15 M.  Publ.:  1.  Mit- 
teilungen u.  Nachrichten.  R.:  Priv.- 
Doz.  Dr.  G.  HOlscher,  Halle  a.S., 
Zinksgartenstrafie  7.  E.V.:  K.Bae- 
deker, Leipzig ,  NUrnbeigerstr.  46. 
8<>.  6  H. ,  zus.  m.  d.  Ztschr.  15  M., 
seit  1895.  2.  Zeitschrift.  R. :  Prof. 
Dr.  C.  Steuernagel,  Halle  a.S., 
Kronprinzenstr.  42.  KV.:  wie  1.  8'', 
4  H.,  zus.  m.  d.  Mitt.  u.  Nachr.  15  M., 
seit  1878,  Jan.  —  Bibliothek,  Grim- 
maische Straße  32/m.  Bibliothekar: 
Prof.  Dr.  H.  Stumme.  —  Vors.  u. 
Sehriftf.:  Prof.  Dr.  E.  Kautzsch, 
Halle  a.  S.,  "Wettinerstr.  31. 

Die  evangelisch  •  lutherische  Mission 
zu  Leipzig.  [Karolinenstr.l9]^G^cr.: 
1836.  Einn.:  625000  M.Org.:Evang.- 
luther.  Missionsbl.  R.:  Miss.-Senior 
Handmann  unter  Mitwirkung  von 
Miss.'Dir.  D.  v.  Schwartz.  Ur.-8", 
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24  H.,  1.75  M.,  seit  1846.  —  Arbeitf.: 
Indien,  Ostafrika.  Vors.:  GOKirchen- 
rat  D.  Bard,  Schwerin.  Miss.-Dir.: 
D.  V.  Schwartz,  Leipzig. 

Erdbebenwarte.  [Leipzig]  Gegr.:  1902. 
Publ.:  in  d.  Berichten  u.  Abhandlgn 
d.  Kgl.  Sachs.  Ges.  d.Wiss.,  math.- 
)hys.  Kl.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Herrn. 
"Jredner.  Observator:  Dr.  Franz 
Etzold. 

Ffirttiich  lablonowskische  Gesell- 
schaft der  Wissenschaften.  [Leipzig] 
Gegr.:  1768.  Publ.:  Gekrönte  Preis- 
arbeiten u.  Jahresberichte.  —  L  Hist.- 
nationalök.  Sekt.,  II.  Math.-naturw. 
Sekt.  Präs. :  GRat  Prof.  Dr.  I.  H. 
L  i  p  s  i  li  8.  Sehr.:  Prof.  Dr.  0.  Wi  e  n  e  r. 
Archivctr :  OBibliothekar  Dr.  Abend- 
roth,  Brandvorwerkstr.  38. 

Geographisches  Seminar  der  Univ. 
ILeipzig,Umv.,PaulinumB/II]  Gegr.: 
1871.  Etat :  1200  M.  Dir.:  Prot  Dt. 
Jos.  Partsch.  Assist.:  Dr.  "Walther 
Behrmann, 

Abteilung  für  alte  Geographie. 
[Ebenda]  Etat:  400 M.  Dir.:  Prof. 
Dr.  J.  Partsch.  Assist.:  cand.  phü. 
Thomas  Schier. 

Kgl.  Geolog.  Landesanstalt.  [Leipzig. 
Thalstr.35j  Gegr.:  1872.  Dir.:  GBerg- 
rat  Prof.  Herrn.  Credner. 

Gesellschaft  deutscher  Naturforscher 
and  Arzte.  [Sitz  in  Leipzig,  Jahres- 
versammlgn  an  wechselnden  Orten] 
Gegi\:  1822.  Mitgl.:  ca.  3600.  Beitr.: 
5M.  Publ. :  1.  Tageblatt,  seit  1836; 
2.  Verhandlungen.  —  Vors.:  wechselt. 
Wiss.  Sehr.:  Prof.  Dr.  B.  Bassow 
(naturw.  Hauptgr.),  Prof.  Dr.Wilms 
(mediz.  Haup^r.).  Schatxmdster :  K. 
F.  Lampe.  Sffndikus:  Justiz-Bat 
Dr.  J.  Junck. 

Historisch-geographisches  Institut  d. 
Univ.,  verbunden  m.  d.  Zentralstelle 
f.  Grundkarten.  [Leipzig]  Gegr.:  1899. 
Dir.:  Prof.  K.  Lamprecht.  Assist.: 
Prof.  R.  Koetzscnke. 

Kgl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissen- 
schaften. [Leipzig ,  Augustusplatz] 
Gegr.:  1846.  Publ.:  Abhandlungen  u. 
Berichte  beider  Klassen.  KV.:  B.  G. 
Teubner,  Poststr.  3.  —  L  Philol.- 
hist.  Kl.  Mitgl. :  34.  Sehr. :  GRat 
Prof.  E.  Windisch.  —  H.  Math.- 
rs.  Kl.  Mitgl.:  46.  Sehr.:  GHofrat 
röf.  Dr.  K.  Chun. 


Kgl.  sächsische  Kommission  ffir  Ge- 
schichte. [Leipzig]  Gegr.:  ...  Mitgl.: 
...  Publ.:  ...  —  Vors.:  Staatsmin. 
Dr.  V.  Seydewitz,  Exz.,  Dresden. 
Geschäftsf.  Mitgl. :  Prof.  Dr.  Kari 
Lamprecht,  Schillerstr.  7/1. 

Museum  ffir  Landerkunde.  [Grassi- 
museum,  Königsplatz  10/11]  Gegr.: 
1896,  selbst,  seit  1908.  Dir.:  Prof. 
Dr.  W.  B  e  r  g  t ,  L.-Eutritzsch,  Gräse- 
straße  34. 

Museum  ffir  Völkerkunde.  [Leipzig, 
Grassi  -  Museum ,  Königsplate  10/11] 
Gegr. :  1873.  Publ. :  1.  Jahrbuch, 
2.  Veröffentlichungen.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  K.  Weulo,  Leipzig-Gohlis,  Er- 
furterstraße 5.  Dir. 'Assist. :  Dr.  G. 
Antze,  Lampestraße  13,  Dr.  Fr. 
Krause,  Salomonstraße  21.  Wiss. 
Hilfsarb.:  Dr.  E.  Sarfert,  Elisen- 
straße 8. 

Naturforschende  Gesellschaft.  [Leip- 
zig] Gegr.:  1818.  Mitgl.:  96.  Beitr.: 
6  M.  Publ.:  Sitz. -Berichte.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  J.  Felix.  Schriftf.:  P. 
Ehrmann,  Härtelstr.  8. 

Palflontologlsches  Institut  der  Univ. 

gjeipzig]  Gegr.:  1895.  Dir.:  Prof.  Dr. 
.  Credner. 

Seminar  ffir  Landesgeschichte  und 
Siedeln  ngskunde  a.  d.  UnIv.[Leipzig, 
Bornerianum,  Ertigesch.,  rechts]  Dir.: 
Prof. Dr.  Rud.K oetzschke, Leipz.- 
Gohlis,  Wühelm.str.  16. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Leipzig. 
Gen-.:  1867.  Publ.:  Mitteilungen  bis 
1892,  seitdem  statistische  Veröffent- 
lichungen in  den  Stadt.  Verwaltungs- 
berichten u.  Sonderabdr.  daraus.  KV.: 
Duncker  &  Humblot,  Dresdner- 
str.  17.  Gr.-4»,  zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1868.  —  Dir.:  vacat. 

Sternwarte  der  Univ.  [Leipzig]  Gegr. : 
1786,  Neubau  1861.  ö.  L.  v.  Gr.:  12° 
23'  14",  N.  Br.:  51°  20'  5,9",  Seehöho : 
119  m.  Dir.:  Prof.  Br  uns.  Observ.: 
Prof.  Dr.  B.  Peter,  Dr.  F.  Hayn. 

Universitftt  [Leipzig]  Gegr.:  1409. 
Hörerz.:  4500—5000.  o.  Prof.:  Joseph 
Partsch  (Geogr.),  Herm.  Credner 
(Gool.  u.  Pal.),  Ford.  Zirkel  (Geogn. 
u.Min.),Heinr.Br  uns  (Astr.).  o.Hon.- 
Prof.:  Arth.  v.  Oettingen  (Phys.  u. 
Met.),  m.  Prof.:  Joh.  Felix  (Pal.  u. 
Geol.),  Br.  Peter  (Astron.),  Karl 
Weule  (Ethnol.  u.  ürgesch.),  Felix 
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Hausdorff  (Astron.,  Math.),  Ernst 
Friedrich  (Googr.),  Roinhold Bei- 
nisch (Min.  u.  Potr.). 

VereiB  für  die  Geschichte  Leipzigs. 
rJohannispl.S/II]  Gegr.:  1867.  Mitgl.: 
380.  Beitr.:  5M.  Publ.:  Schriften.  — 
Vor8.:  OLehrer  Ed.  Mangner. 

Verein  f  fir  Erdlcande.  [Leipzig,  Grassi- 
Museam,  Künigsplatz]  Gegr.:  1861. 
Mitgl.:  840.  Boitr.:  10  M.  Publ.:  1. 
Mitteilungen,  8**,  1  H.,  z.  versch.  Pr., 
seit  1872 ;  2.  Wissenschaft! Veröffent- 
lichungen. &,  rwangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  8. 1893.  r.;DunckerdcHum- 
blot,  Dresdnerstraße  17.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  Jos.  Part  seh.  Sehr.:  Dr. 
Rudolf  Beinhard. 

Leisnig  (Sachsen,  Dtschl.). 

Qcschichts-    und    Aitertams-Verein. 

riieisnig]  Gegr.:  1866.  Mitgl.:  70. 
Beitr.:  5.75 M.  Publ.:  Mitteilungen. — 
Vors.:  Pastor  Gerber,  Tragnitz. 
Sehrißf.:  Pastor  Ostermuth. 

Le  Mans  (Sarthe,  Frankr.). 

Acadömie  du  Maine.  [Le  Mans,  11, 

av.  Thiorsl  Gegr.:  1882.  Mitgl.:  142. 

Beitr.:  lOfrs.  Publ.:  Revue.  —  Präs.: 

E.desEssarts.  SeAr.; A.Leconte. 
Mosöe  scientiflque  et  archioio^que. 

IXe  Mans,  k  la  Prefecture]  Gegr.:  . . . 

Konserv.:  N.  Vaileo. 
Mos^e  arch^ologiqae.  [Le  Mans,  rue 

des  Bas  FossösJ  Gegr.:  . . .  Konserv.: 

Jos.  Moranc6. 

Lemberg  (Galizien,  Österr.). 

Botanisch-Iandwirtscfaaftl.  Versuchs- 
Station.  [LembergJ  m.  Gebirgs- Ver- 
suchs-Garten an  der  Pozyzewska  im 
Czamohorageb.  in  1375  m  Höhe  u. 
meteorol.  Station  I.  Ordnung,  tätig 
vom  1.  Mai  bis  31.  Okt.  Leiter:  Dr. 
Ignacy  Scyocy towicz,  Ul.  Zy- 
blikiewicza  32/A. 

Franzens-Universitftt.[Lemberg]Gegr.: 
1784.  Hörerz.:  3270.  o.Prof.:  Anton 
Rehmann  (Geogr.),  Emil  Duni- 
kowski(Min.),  Rud.  Zuber(Geol.), 
J.  Siemiradzki  (Geol.  u.  Pal.). 
Pr.-Dox.:  Eugen  Rom  er  (Geogr.), 
W.  Teisseyre(Pal.),  Wenzel  Joh. 
L&ska  (Astron.).  ao.Prof.:  Martin 
Ernst  (Ästron.). 

Geograpiiische  Sammlang  der  Üniv. 


iLemberg]   Gegr.:  . . .   Vorst.:  Antoni 
Rehmann. 

Historische  Gesellschaft  (Towarystno 
Historyczno).  [Lembeig,  Universität] 
Gegr.:  1886.  Mitgl.: 267.  Boitr.:  10 Kr. 
Publ.:  Kwartalnik  historyczny.  R.: 
Prof.  Dr.  Alex.  Semkowicz.  — 
Vorst. :  Prof.  Dr.  Tadeusz  "Wo  j  o  i  e - 
chowski.  Sehr.:  Prof.  Dr.  Stan. 
Zakrzewski. 

Mineraloff.-2eolo|rische  Sammlnng  d. 
Tochn.  Hocnsch.  [Lemberg]  Gegr.: . . . 

Publ —  Dir.:  Prof.  Jul.  Xiedz- 

wiedzki. 

Mozeum  im.  Dziedaszyclcich.  [Lem- 
berg, Teatralna,  18]  Gegr.:  um  1850. 
Etat: 24000 Kr.  PubL:  Zwangl.  H. — 
Dir.:  M.  A.  Lomnicki.  Assist: 
Dt.  H.  Hadaczek,  J.  Dzi^dlie- 
lewicz,  Dr.  J.  Lomnicki,  Dr.  J. 
Siemiradzki,  Prof.  W.  S zache - 
wicz,  Dr.  J.  P.  Mazurek. 

Naalcove  Towarzystwo  imeni  Scv- 
£enl(a.  [Lemberg,  Czameckigasse  26] 
Gegr.:  1873.  Mitgl.: 320.  Beitr.:  10 Kr. 
Publ.:  1.  Chronik  (deutsch  u.  ukrain.). 
Ä.;V.  Hnatjuk.  8»,  4  H.,  seit  1900. 
Jan.  —  2.  Mitteilungen.  R.:  Prof. 
Mich.  Hruäev6kyi.  8^,  rwangl. 
Bde,  seit  1892.  —  3.  Ethnogr.  Zbimik, 
jährl.  2  Bde.  —  4.  Sammlung  der 
hist.-philos.  Sektion,  zwangl.  Bde.  — 
5.  Sammlung  der  pnilolog.  Sektion, 
zwangl.  Bde.  —  6.  Sammig  d.  math.- 
nat.-mediz.  Sektion,  zwangl.  Bde.  — 
7.  Ruthen,  histor.  Bibliothek,  zwangl. 
Bde.  —  8.  Quellen  zur  Geschichte  der 
Ukraine,  zwangl.  Bde.  —  9.  Denk- 
mäler der  ukrain. -mthen.  Sprache  u. 
Literatur,  zwangl.  Bde.  —  lO.Ukrain.- 
ruthon.  Bibliothek,  zwangl.  Bde,  seit 
1901.  —  11.  Materialien  zur  ukrain.- 
ruthen .  Ethnologie .  R. :.  Th .  Vo  v  k , 
Paris.  Zwangl.  Bde.  —  Vors.:  Prof. 
M.  Hru§ov6kyj,  Poniliskigasse  6. 
Sehr. :  Volodyinyr  H  n  a  t  j  u  k.  — 
I.  Eist.  Abt.  Dir. :  Prof.  Dr.  Mich. 
Hru^ew6kyj.—n.  Phil.  Abt. Dir.; 
Dr.  Iwan  Franko.  —  III.  ökon.- 
Jurist.  Abt.  Dir.:  Prof.  Dr.  Stan. 
Dniestrzanskij.  —  IV.  Natur- 
wiss.-med.Abt.  I>ir.:Dr.  Eug.Ozar- 
kiewicz. 

Observatoriam  d.  k.  k.  Techn.  Hoch- 
schule, meteorolog.  Station  o.  Erd- 
bebenwarte. [Lemberg]  Gegr.:  1872. 
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Publ. :  . . .  —  ö.  L.  V.  Gr.:  24'  1'  16", 
N.  Br.:  49°5(n0",  Seehöhe:  338m. 
Z>ir.; Prof. Dr.VÄclavLÄska.  Assist.: 
Prof.  Dr.  M.  Ernst. 

Polnische  Natarforscher-Oesellschaft 
Kopernikus  (Polskie  Towarzystwo 
PrzyrodniköwIm.Kopemika).  [Lem- 
berg]  Mit  einer  Abteilung  in  Erakau. 
Gegr.:  1875.  Mitgl.: 308.  Beitr.:  12 Kr. 
Publ.:  Kosmos.  Ä.;  Prof .  Dr.  Bronisl. 
Badziszewski,  Dlugoszgasse  6. 
KV.:  Gubrynowicz  &  Schmidt. 
80,  12  H.,  12  M.,  seit  1376,  Jan.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Marien  Smolu- 
chowski.  Sehr.:  Prof.  Dr.  Paul 
Joh.  Maznrek. 

Statistisches  Bureau  des  Gahzischen 
Ltuidosaussch.  [Lemberg]  Gegr.:... 
Publ. :  1.  Bocznik ,  2.  ÄViadomoöci 
statystyczne.  —  VorsL:  Dr.  Thaddäus 
Pilat. 

Technische  Hochschule.  [Lemberg] 
Gegr.:  1844.  Hörerz.:  1700.  o.Prof.: 
Jul.  Niedz-wiedzki(Min.  u.  Geol.), 
"Wenz.  Liiska  (Geod.  u.  Astron.), 
Dr.  Eug.  Römer  (Meteorol.  u.  Kli- 
matol.). 

Towarzystwo  ludoznawcze  we  Lwo- 
wie  (verein  f.  Volkskde).  [Lemberg, 
PetczyÄska 41  Gegr.:  1895.  Mitgl.: 
325.  Beitr.:  8  Kr.  Publ.:  Lud.  R.; 
Prof.  Dr.  J6z.  Kallenbach,  St. 
Nicolausstr.  23.  T.;  G  u  b  r  y  n  o  w  i  c  z 
&  Schmidt,  Lemberg;  Wende  & 
Cie,  Warschau.  Gr. -8«»,  4  H.,  10  Kr. , 
seit  1895,  Jan.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Jöz.  Kallenbach.  Sehr.:  Br.  M.&- 
chael  Janik. 

Universitäts  -  Bi)>liothek.  [Lembei^J 
Gegr. :  1784.  Best. :  ca.  200000  Bde, 
Geogr.:  ca.  4500 Werke,  Karten:  400. 
Bibliothekar:  Alex.  Semkowiez. 

Verein  zur  Hebung  polnischer  Wis- 
senschaft (Towarzystwo  dla  popie- 
rania  nauki  polskiej).  Gegr. :  1900. 
Mitgl. :  1060.  Beitr. :  8  Kr.  Publ. : 
Archiwum  naukowe  in  huroanist.  u. 
naturwlss.  Abt.  VorsL :  Dr.  Anton 
Mataki.  SeÄr.;Dr. Przemysc.  Dub- 
kowski. 

Leoben  (Steierm.,  Ostern). 

Montanistische  Hochschule.  [Leoben] 
Gegr.:  1840.  flörerz.:  312.  Prof.:Uot- 
rat  Hans  Hoef  er  (Min.,  Geol.,  Pal.). 
Adjunkt:  Tit.-Prof.  Dr.  K.  Redlich, 


Doz.  f.  Pal.  Pria}.-Dox.:  Dr.  F.  Fr. 
Cornu  (Min.  u.  Petr.). 

Leon  (Mexiko). 

Observatorio  meteorolo^co  de  la 
Escuela    de    Instruccion    secund. 

[Leon]  Gegr.:  1877.  Publ.:  Boletin 
mensual.  —  Dir.:  Prof.  Mariano  Leal. 

Observatorio  meteorolof^ico  de  Leon. 
fCalle  del  Progreso  36]  Gegr.:  1877. 
Publ. :  Boletin  mensual.  12  H.,  seit 
1896,  nicht  im  Buchh.  —  Dir.:  Prof. 
Mariano  Leal. 

Seccion  meteorolo^ca  del  Estado  de 
Guanajuato.  [Leon]  Gegr.:  1902, 
20  ätat.  (teils  v.  Staat,  teils  v.  Bischof 
gegn^.)-   jW?*""  Prof.  Mariano  Leal. 

Leon  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnico.  [Leon] 
Gegr. :  . . .  Prof. :  Felipe  Gonzalez 
Calzada. 

Observatorio  meteorolo^co.  [Leon] 
Dir.:  Mariano  D  om  i  n  q  u  e  z. 

Lc  Porte!  (Pas-de-CaL,  Fr.). 

Laboratoire  maritime  de  l'Univ.  de 
Lille.  ILe  Porlel]  Gegr.:  1888.  Dir.: 
Prof.  Paul  Hallez. 

L6rida  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnlco.  [L6rida] 

Gegr. :  . . .   Prof.:  Herminio  F  o  r  n  6  s 

(Geogr.). 
Observatorio  meteorolöglco.  [L6rida] 

Gegr.:  ...    Dir.:  Pedro  Fuertes. 
Seminario  conciliar.  [Lerida]  Gegr.: 

. . .   Prof. :  Buenaventura  P  e  1  e  z  ä . 

Lewisburg  (Pa,  Ver.  St.). 

Bucknell  College  Observatory.  [Le- 
wisburg] Gegr.:  ...  "W.  L.  v.  Gr.: 
5*  7«  32»,  N.  Br.:  40"  57'  20".  Dir.: 
Prof.  W.  C.  Bartol. 

Liebenzeil  (Württ.,  Dtschl.). 

Liebenzeller  Mission  1.  V.  der  China- 
Inland-Mission.  [Liebenzeil]  Gig.: 
1.  Chinas  Millionen.  R.:  Pfarrer 
Coerper.  Gr.-80,  12  H.,  70  Pf.,  seit 
1900,  Jan.  2.  Missionsbote  aus  der 
Südsee.  R.:  Prediger  Blecher  u. 
Pfarrer  Horst.  80,  8  Nm,  seit  1906. 
Vors.:  Pfarrer  H.  Coerper. 


Li6ge  s.  Lüttich. 
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Liegnitz  (Preußen,  Dtschl.). 

Qescmchte-  n.  Altertnmfverein  ffir  die 
Stuft  nnd  das  Ffirstentnm  Liegnitz. 

Gegr.:  1904.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  3M. 
Publ.:  Mitteilungen.  8«),  alle  2  Jahre 
1  H.,  2  M.  —  Vors.:  Amtsgerichtsrat 
R.  fl  a  h  n ,  Moltkestr.  6/II. 

Lille  (Nord,  Frankreich). 

Bibliotli^ue  de  Lille.  Geigr. :  während 
der  Revolution.  Best.:  ca.  70000 
Bde,  Geogr. : . . .,  Karten :  . . .  Bibl.: 
Emile  Desplanqne. 

Bibliotliiqoe  de  l*Univerait<.  [Lilie] 
Gegr.: . . .  Best.:  195 000 Bde.  Geogr.: 
. . .  ,■  Karten :  . . .  OBibl. :  P.  Gust. 
Vanrycke.       , 

Ecole  des  Haates  Etüdes  Industrielles. 

gÄUe,  11,  nie  de  Toul]  Gegr. :  1885. 
chülerz. :  100.  Prof.:  Louis  So- 
los s  e  (Handelsgeogr.),  Henri  C  h  a  r  - 
rier  (Topogr.),  Bourgeat  (Geol.). 

Facultas  catiioliques.  [Lille]  Gegr. : 
1875.  Hörerz. :  6Ü0.  Prof. :  L  e  s  n  e  u. 
Gamet  (Gesch.  u.  Geogr.),  abb6  G. 
D61epine  (phya.  Geogr.),  Bour- 
geat (Min.,  Geol.),  Eug.  Stoflaes 
(Astr.). 

Institut  de  G6ograpliie  de  TUniver- 
sitö.  (Lille,  25,  nie  Gauthier  de  Chft- 
tillon]  Gegr. :  1898.  Dir. :  Prof.  A. 
Demangeon,3,  nie  DenisGodof  roy . 

Mäste  d'ilistoire  naturelle.  rLille, 
nie  des  Fleurs3]  Gegr.:  1822.  Kons.: 
Prof .  Paul  H  a  1 1  e  z,  (Äarles  B  a  r  r  0  i  8. 

Social  de  Geographie  de  Lille.  [116, 
nie  de  THopital-Militaire]  Mit  Sekt, 
in  Roubaix  u.  Tourcoing.  Gegr.: 
1882.  Mitgl. :  2200.  Beitr. :  15  frs. 
Publ. :  Bulletin.  V.:  L.  Da n e  1 ,  93, 
rue  Nationale.  8«,  12  H.,  20  frs,  seit 
1880.  Jan.  —  Präs.:  Ernest  N  i  c o  1 1  e, 
11,  Square  Rameau.  Sehr. :  Prof.  A. 
Merchier,  7,  nie  Charles  Ouint. 

Society  de  Statistique  et  d'Economie 

ßolitique  de  Lille.  [Rue  du  Vieux- 
[arche-aux-Poulets]  Gegr. :  1888. 
Mitgl. :  80.  Beitr. :  10  frs.  Publ. : 
Proces-verbaux.  — Präs.:  Dir.  Ge- 
orges Va  n  d  a  m  e ,  101 ,  rue  Roy ale. 
Sehr.:  O.L.  G  o  d  i  n,  18,  rue  St-Nicolas. 
Societe  gtologique  du  Nord.  [Lille, 
159,  rue  Brule-Maison]  Gegr. :  1870. 
Mitgl.:  265.  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
Annales.  KV.:  Liegeois  -  Six. 
4 H.,  10 frs,  seit  1870.  —  Vors.:  Prof. 


J.  Gosselet,  Prof.  Barrois,  de 
Parades,  H.  Douxami.  Sehr.:!!. 
Briquet. 

Universite  de  Lille.  Gegr.:  1808. 
Hörerz. :  1068.  Prof.:  A.D  emangeon 
(Geogr.).  Ch.  Barroi  s(Geol.u.  Min.). 
Maure  de  oonf.:  Henri  Douxami 
(Geol.). 

Lima  (Peru). 

Academia  Peniana.  [LimaJ  Gegr.: . . . 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Franc.  Garcia 
Calderon.    Sehr.:  Ric.  Palma. 

Arciiivo  espedal  de  Limites.  [Lima,Fä- 
lacio  de  Gobiemo]  Gegr.:  1897.  Dir.: 
Dr.  Carlos  Larrabure  y  Correa. 

Cnerpo  •  de  Ingenieros  de  Mlnas  de 
Peru.  [Lima]  Gegr.:  1902.  PubL : 
Boletin,  zwangl.,  seit  1902.  —  Dir.: 
J.  Balta. 

Museo  Nadonal  deArcheolojia.[Llma] 
Gegr.:  ...    Dir.:  Dr.  Max  Uhle. 

Sociedad  Geograflca  de  Lima.  [Altes 
de  la  BibUoteca  Nacional,  Correo 
casilla889]  Gegr.:  1888.  Mitgl.:  360. 
Beitr. :  . . .  Publ. :  Boletin.  V. :  Li- 
breria  de  San  Pedro,  CaUe  de  San 
Pedro  96.  4«,  4  H.,  15  fra,  seit  1891, 
April.  —  Der  Gesollschaft  sind  ange- 
gliedert: ein  Observatorio  sismografioo 
u.  drei  Centros  Geograficos  in  Peru. 
Präs.:  Eulogio  Delgado.  Sehr.: 
Scipion  E.  Lloma. 

Unanue  Observatory  of  Academia  of 
Medecine.  [Lima]  Gegr.:...  Publ.: 
Boletin.  —  Dir.:  M.  R.  Artola. 

Universidad  Mayor  de  San  Marcos  de 
Lima. Gegr.: . . .  Hörerz.: . . .  Gatedrat. 
prindp.:  Federico  Vi  1 1  a  r  re  a  l(Astr.), 
Jos6  S.  Barranca  (Min.  u.  Geol.), 
Mig.  F.  C  0 1  u  n g  a  (Anthrop.).  Gate- 
drat. adjuntos:  Ignacio  La  Puonte 
(Astr.),  A.  Alvarado  (Geol.),  A. 
L.  Gadea  (Anthr.). 

Limburg  a.  L.  (Preuß.,  D.). 

St.  Raphaels- Verein  zum  Schutze  ka- 
thol.  deutscher  Auswanderer  (e.  V.). 

[Limburg]  Gegr.:  1869/71.  Mitgl.: 
1800.  Beitr. :  1  M.  Publ. :  St.  Ra- 
phaels -  Bl.  —  Präs.:  Peter  Paul 
Cahensly. 

Limoges  [Hte-Vienne,  Fr.). 

Soci^i  arch^olo^que  et  historique 
du  Limousln.  [Limoges]  Gegr.:  1845. 
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Mitgl. :  200.  Eintr. :  10  fre,  Beitr. : 
löfrs.  Publ.:  Bulletin.  Bibliothek: 
5000  Bde.  —  Präs.:  C.  Jouhanne- 
aud.     Gen.- Sehr.:  Alfred  Leroux. 

Lincoln  (England). 

Lincolnshire  Science  Society.  [Lin- 
coln] Gegr. ;  . . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. : 
5  sh.  Publ.:  Papers.  —  Präs.:  G.  M. 
Lowe.  Sehr.:  J.  Eardley  Mason, 
27,  Cheviot  Street. 

Lincoln  (Neb.,  Ver.  St.). 

Agricultural  Experiment  Station  of 
Nebraska.  [LincolnJ  Gegr.:  1887. 
Dir.:  E.  A.  Burnett. 

The  Unfversfty  of  Nebraska.  [Linöoln] 
Gear. :  1869.  Hörerz.:  2300.  Prof.: 
E.H.  Barbour(Geol.),  G.  D.  Swe- 
zey  (Astron.),  Geo.  A.  Loveland 
(Astron.),  G.  E.  Condra  (Geol.). 

Lindenberg  (Kr.  Beesicow,  Pr.). 

Kgl.  preuß.  Aeronautisches  Obser- 
vatorium. I  Lindenberg,  Kreis  Bees- 
koMT-Storkow]  Gegr. :  1899  als  Abt. 
d.  Kgl.  preuß.  Met.  Inst,  in  Berlin, 
seit  1905  selbst.  Inst,  in  Lindenberg. 
Publ.:  EiigäT(nisse  der  Arbeiten  a.  Kgl. 
Aeronant.  Obserrat.  Lindenberg.  KV.: 
Friedr.  Vieweg  &  Sohn,  Braun- 
schweig. Roy.-40,  IBd.,  seit  1906.  — 
Dir.:  GReg.-Bat  Prof.  Dr.  ß.  Aß- 
mann.  Ooservatoren:  Prof.  Arthur 
Berson,  Dr.  Arthur  Coym.  Techn. 
Hilfsarbeiter:    Dr.    Nicolai   Kami- 

'  enstschikoff ,  Kuno  F,ischer. 

Linz  (Oberösterreich). 

JHuseum  Franclsco-Carollnnm.  (Linz, 
Museumstr.  14]  Gegr. :  1833.  Mitgl. : 
600.  Beitr.:  8.40  Kr.  Publ.:  Jahres- 
berichte mit  Beiträgen  zur  oberöstorr. 
Landeskunde,  55  Liefergn.  Biblioth.: 
20000  Bde.  —  Präs. :  Jnl.  W  i  ra  m  e r. 
Kustos :  Dr.  Herrn .  U  b  e  1 1 . 

Verein  fflr  Naturkunde  in  Osterreich 
ob  der  Enns^  [Linz,  Gemeindostr.] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  150.  Beitr.: 
4  Kr.  Publ. :  Jahresbericht ,  Gr. -8», 
1  H.,  1  Kr.,  seit  1870.  —  Präs  : 
£.  Manganast.  £NßAT.:J.  Kleiber. 

Lissabon  (Portugal). 

Academfa  de  Estudos  Livres  (Uni- 
vcrsidade  Populär).  [Lissabon,  B.  da 


BoaVista,  140-2°]  Gegr.:  1889.  Mitgl.: 
600.  Publ. :  Annaes.  —  Präs. :  Dr. 
Bibeiro  d  e  S  o  u  s  a.  Sehr.:  Licinio  d  e 
la  Pereira,  Dr.  Annibal  de  Ma- 
galhftes. 

Academfa  Real  das  Sctenctas  de  Lis- 
boa.  Gegr.:  1779.  Publ.:  1.  Jomal  de 
Sciencias  mathemnticas ,  phisicas  et 
naturaes,  2.  Memorias.  —  jhräs. :  Se. 
Maj.  d.  König.  VPräs.:  Jose  Joaquin 
da  Silva  Amado.  <SeAT.;A.A.de 
Pina  Vi  dal.  —  I.  Math.-naturw.  Kl. 
Sciene.  math.:  A.  A.  Schiapa  Mon- 
teiro  de  Carvalho.  Sciene.  hist. 
nflrf. ;  J.  F.  Nery  Delgado.  Sdenc. 
Phys.:  A.  A.  de  Pina  Vi  dal.  Sciene. 
med.:  J.  J.  da  Silva  Amado.  — H. 
Philos.  Kl.  Litterat.:  J.  Th.  Braga. 
Sciene.  Moraes  e  Jur.:  L.  F.  Falcäb. 
Sciene.  Econ.-admin.:  A.  C.  Bibeiro 
d  a  C  o 8  ta.  Hist.  e  Archeol. :  J.  C.  d  e 
Freitas  Moniz. 

Associa^A  dos  Engenheiros  Civis; 
[LissabonjPrapadoCommercio]  Gegr.: 
1869.  Mitgl.:  350.  Beitr.:  6  «000.  Publ.: 
Revista  a'Obras  Publicas  e  Minas.  — 
Präs.:  Ant.  Ed.  Villa 9a.  Sehr.: 
Franc.  Luiz  Pereira  de  Souza, 
M.  G.  Apollinario. 

Bibliotheca  nacional  de  Lisboa.Gegr.: 
1796.  Best.:  450000  Bde,  Geogr.  u. 
Gesch.:  32000,  Karten:  414.  Dir.: Dr. 
Xavier  da  Cunha. 

Club  JAilitar  Naval.  [Lissabon,  B.  do 
Carmo,  43-P]  Gegr.:  1866.  Mitgl.:  326. 
Beitr. :  500  reis.  Publ :  Annaes.  — 
Präs.:  V.  abnir.  Ferreira  do  A  m  a  r  a  1. 
Sekr.:  Victor  de  Sepulveda,  Ant. 
de  Carvalho  BrandST). 

Commissi  de  Cartographia  (Minist, 
da  Marinha  e  Ultramar).  [Lissabon, 
Pra9a  do  Commercio]  Gegr. :  1883. 
Pro». ;  C.  almir.  H.  Capello.  Sehr.: 
Cap.  de  freg.  Emesto  Julio  de  Car- 
valhos  e  Vasconcellos. 

Commissi  do  Servi^o  Geolo^co. 
Lissabon,  113,  Rua  do  Arco  a  Jesus] 
Gegr.:  18o7.  Publ.:  1.  Memorias,  4®,  seit 
1865 ;  2.  Communicapöes  daComm,  8", 
seit  1885.  —  Präs. :  Joaquim  Filippe 
Nery  Delgado.  Sehr.:  Luis  Cou- 
ceiro. 

Direcflb  Geral  dos  Trabalhos  geo- 
desicos.  [Lissabon,  Largo  da  Estrella] 
Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Dir.:  Marquez 
d'Avila. 
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DlrecfA  Ocral  de  Estetistica  e  dos 
Proprios  Nacionaet.  [Lissabon,  Mi- 
nistoro  da  Fazenda,  Torreiro  do  Pa^o] 
Gep*.: . . .  Publ.:  1.  Annaes,  seit  1854; 
2.  Hovimento  do  popula^fib,  8®,  seit 
1898.  —  Dir. :  Ecluardo  V  i  1 1  a  9  a. 

Escola  Colonial  (na  Soc.  de  Geogr. 
de  Lisboa).  Gegr.:  1906  Dir.:  Der 
Präs.  d.  Ges.  Sekr,:  E.  A.  Pereira. 
Prof.:  Ernesto  Jnlio  de  Garvalhoe 
Vasconcellos  (Googr.  col.). 

Eicola  de  Medicina  Tropical.  [Lissa- 
bon, Bua  da  JunqueiraJ  Gegr.:  1902. 
Publ.:  Archivos  de  Hygiene  e  Patho- 
logia  exoticas.  8®,  zwangi.  II.  z. vergeh. 
Pr.,  seit  1905.  —  Dir.:  Antonio Daarte 
Bamada  Curto.  Sehr.:  Prof.  Ayres 
Jos6  Kopke  Correia  Pinto.  Prof.: 
Antonio  de  Lencastre  (exotische 
Pathol.),  Franc.  Xavier  da  Silva 
Teiles  (tropische  Hygiene). 

Etcola  Polytechfiica.  [Lissabon]  Gegr.: 
1837.  Hörerz.:  385.  iVo^.;  Pedro  Jose 
da  Canha  (Astr.),  F.  Foreira  Ro- 
quette  (Geol.). 

Escola  Naval.  [Lissabon,  R.  de  Arsenal] 
Gegr. :  1846.  Kommand. :  G.  aimir. 
JoÄ)  Augusto  B  0 1 1  o.  Prof.:  3.  Nunes 
da  Matta  (Astr.),  A.  Fontoura  da 
Costa  (Met.). 

Istituto  industrial  e  commercial  de 
Lisboa.  |R.  daBoaVista]  Gegr.:  1852. 
Dir.:  Ant.  Maria  d'  A  v  e  1 1  a  r.  Sekr.: 
Alberto  Braga.  Prof.:  J.  Candido 
Correia  (Geogr.). 

Liga  Naval  Portagueza.  [Lissabon, 
RuaGarett95J  Gegi-.:  1900.  Mitgl.: . . . 
Boitr.: . . .  Publ.:  Boletim,  Fol.,  12H., 
4  $,  seit  1902,  Jan.  —  /Vös.:  Jacintho 
Candido  da  S  i  1  y  a.  Stand.  Sekr.:  A. 
Pereira  do  Mattos. 

Museu  Colonial  e  Ethnographico  da 
Soc.  do  Geogr.  de  Lisboa.  [Rua  das 
Portas  de  Santo  Antaö]  Gegr.:  1892. 
Dir.:  Fereira  do  A  m  a  r  a  I ,  Ernesto  de 
Vasconcellos,  Silva  Teiles. 

Observatorio  astronomlco  da  Escola 
Polytechnica.  [Lissabon]    Gegr.:  . . . 

LPubl.:  ...  —  W.L.V.  Gr.:  0»  36*36«, 

;  N.  Br.:  38°  43",  ßeehöhe :  85  m.  Dir.: 
P.  J.  da  Cunha. 

Observatorio  astronomico  da  Marina. 
[Lissabon]   Gegr.:  . . .   W.  L.  v.  Gr.: 

;  0*  36«33,e' ,  N  Br. :  38°42'  18",  See- 
höhe: 28  m.  Dir.:  Prof.  A.  R.  da 
Costa.     Chef  de  serv.:  J    D.  de 


Souzae  Faro,  M.  G.  de  Campos 
Bueda. 

Observatorio  Meteorologico  do  In- 
fante  D.Lulz.  (Lissabon,  Escola  Poly- 
technica] Geg^.:1856.  Publ.:  1. Bole- 
tim meteiorologico,  2.  Annaes.  — Dir.: 
Gen.  Adriane  Aug.  d.  P.  Vi  dal. 

Real  Observatorio  Astronomico  de 
Lisboa  [Tapada  da  Ajuda]  Gegr.:  1861. 
Publ. :  . . .  ö.  L.  V.  Gr. :  350"  48'  50", 
N.  Br.:  38"42'31,s",  Seehöhe:  94m. 
Dir.:  V.  Almirante  de  Campos- 
Rodrigues.  2. Astron.:  F.  ()om. 
3.  Astron.:  A.  Teicheira  Bas  tos. 
Astron.:  J.  A.  Vaz  Serra,J.  F.An- 
drade,  J.  E.  Teicheira  dos  Santos. 

Sociedade  de  Geographia  de  Lisboa. 
[Bua  de  Santo  Ant&J  Gegr. :  1875. 
Mitgl.:  2853.  Beitr.:  2.50  frs.  Publ.: 
Boletim.  8^,  12  H.,  3.60  milreis,  seit 
1876,  Jan.  —  Präs.:  V.  almir.  Franc. 
Joaquira  Ferreira  dö  Amaral. 
Sekr.:  Capt.  de  freg.  Ernesto  Julio 
de  Carvalho  e  Vazconcellos, 
Dr.  Francisco  da  Silva  Teiles. 

Sociedade  de  Sciencias  agronomlcas 
de  Portugal.  [Lissabon,  BnaGarrett 
95-2°]  Gegr.:  1902.  Mitgl.:  174.  Beitr.: 
4500  reis.  Publ.:  RevistaAgronomica. 
—  iVö». ;  D.  Luiz  de  Castro,  Bua 
do  Crior  40.  Sekr.:  Joaquim  Josö 
d'Azevedo,  Av.  da  Liberdade. 

Liverpool  (England). 

Foreign  Missionary  Society  of  the 

Welsh  Calvinistic  Methodists.  [Liver- 
pool, St.  Johns  Lane,  10,  Peare  Buil- 
dings] Gegr.:  1840.  Einn.:  175000 M. 
Org. :  . . .  Arbeitsf. :  Assaro.  Leiter: 
Rev.  I.  0.  Thoraas. 

Free  Public  Museums.  [Liverpool, 
"William  Brown  Street]  Gegr.:  1851. 
Publ.:  1.  Bulletin,  zwangi.  H.,  seit 
1897  ;  2.  Annual  Reports ;  3.  Museum 
Reports.  •  —  Dir. :  Dr.  Henrv  Ogg 
F  o  r  b  e  s.  Assist.  Cur.  Lord  Derby  Mu- 
sernn:  J.  A.  OJabi».  Jamt.  Onr. 
Mknfvr  Museum :  P.  Entwistle. 

Liverpool  Biological  Society.  [Uni- 
versitv College]  Gegr.:  . . .  Mitgl.: . . . 
Eintr. :  10  sh  6  d,  Boitr. :  1  i^  1  sh.  Publ. : 
Proceedings  and  Transactions.  — 
Präs.:  Rieh.  Caton.  Sekr.:  J.  A. 
Clubb,  Fi*ee  Public  Museum. 

Liverpool  Geographlcal  Society.  [14. 
Hargreaves  Buildings.  5  Chapel  St.j 
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Gegr.:  1891.  Mitgl.:  746.  Beitr.:21sh. 
Publ. :  1.  Transactions.  F.;  C.  Tin- 
ling&Co.  80,  1  Bd.,  IM.,  seit  1893. 
2.  Annaal  Report.  —  Präs. :  Earl  of 
Derby.  Selcr.:  Staff-CJommander E. 
C.  Dubois  Phillips. 

Liverpool  Geological  Society.  [Royal 
Institution,  Colquitt  St.]  Gegr.:  1859. 
Mitgl.:  66.  Beitr.:  21  sh.  Publ.:  Pro- 
coedings.  —  Vors.:  Thomas  H.  Cope. 
Sehr.:  W.  A.W  h  i  t  e  h  e  a  d,  24,  BalJiol 
Road,  Bootle. 

Liverpool  Marine  Biology  Commitee. 
Gegr.:  . . .    Publ.:  ...  —  Vors.:  . . . 

Liverpool  Naturalists'  Field  Club. 
[R.  Institution,  CJolquitt  St.]  Gegr. : 
1860.  Mitgl.:  ...  Boitr.:5sh.  Publ.: 
Proceedings.  —  Präs.:  Col.  C.  A. 
Whitney.  SeJfcr.;  Dr.  J.W.  Ellis, 
18,  Rodney  St.;  Miss  E.  M.Wood, 
17,  Frodshara  St.,  Birkcnhead. 

Liverpool  School  of  Tropical  Medl- 
eine.  Gegr.:  1899.  Publ.:  1.  Annual 
Report;  2.  Memoirs;  3.  Annalcs 
of  Tropical  Mededne  and  Para- 
sitology.  —  Chairman:  Sir  Alfred 
L.  Jones. 

Observatory.  [Bidston  -  Liverpool, 
Birkenhead]  Gegr.:  1845.  Publ.:  Me- 
teorol.  Obsorvations,  1  Bd. ,  seit  1903. — 
ö.  L.  V.  Gr.:  356°  65'  40",  N.  Br.:  53° 
24' 4,8",  Seehöhe:  61m.  Dir.:  W.  E. 
Plummer.  Assist.:  F.  Skinner. 

Public  Library.  [Liverpool]  Gegr.: 
1850.  Best.:  134000 Bde.  Geogr.:  ... 
Karten :  . . .    OBihl. :  Peter  C  o  w  e  1 1 . 

The  Gypsy  Lore  Society.  [Liverpool, 
6  Hope  Place]  Gegr.:  1888.  Mitgl.: 
120.  Beitr.:  1£.  Publ.:  Quarterly 
Journal,  8^.  Präs. :  David  M  a  c  R  i  t  - 
chie.    Sekr.:  R.  A.  Scott  Macfie. 

University.  [Liverpool]  Gegr. :  1903. 
Hörerz.:  700.  JYo/".;  E.G. K. Gönner 
(Volkswirtsch.  u.  Geogr.).  Reader: 
W.  E.Plummer  (A8tr.),H.D.  For- 
bos  (Anthropol.).  Lecturer:  P.  M. 
Roxby  (Geogr.),  F.  J.  Lewis 
(Pfanz.-Geogr.). 

Livorno  (Italien). 

R.  Accademia   Navale   di   Liy,omo. 

[Yiale  Regina  Margherita J  Gegr.: . .  . 

Dir.:  Commandante  Acc.  Nav. 
Museo  Civico.  [Livorno]    Gegr.:   ... 

Dir.:  Prof.  Pio  Mantovani. 
Osservatorio  dellaR.  AccademiaNavale 


di  Livorno.  Gegr. :  1894.  ö.  L.  v. 
Rom:  r 23' 10,6",  N.Br.:  43* 31' 37", 
Seehöhe:  ...    Dir.:  Gius.  Gerosa. 

Loanda  (Westafrika). 

Observatorio  meteorologico  e  macne- 
tico.  [Loanda]^  Gegr.: ...  ö.  L.  v. Gr.: 
13°13M5",  S.Br.:  8° 48' 45",  Seehöhe: 
59,88m.  Dir.:  Ernesto  Aug.  Gomcs 
de  Sousa. 

Lötzen  (Preußen,  Deutschi.). 

Literarische  Getellschaft   Masovia. 

[Lötzen]  Gegr. :  1894.  Mitgl. :  345. 
Beitr. :  3  M.  Publ. :  Mitteilungen.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  K.  Ed.  Schmidt. 
Sekr.:  OLehrer  Crüger. 

Löwen  [Louvain],  (Belgien). 

University  Gatholique.  [LöwenJ  Gegr.: 
1426.  Hörerz. :  2190.  o.  Prof. :  E. 
Goedseels  (math.  Geogr.  u.  Geod.), 
A.  F.  Meunier(Geol.'),  H.  de  Dor- 
lodot  (Geol.),  A.  Nys  (Kosmol.),  J. 
van  Battel  (Geogr.).  ao.Prof.:  F. 
K  a  i  s  i  n  (physik.  Geogr.).  Do%.  (Chor, 
de  oours):  G.Kaiser  (Handelsgeogr.). 

Logrotio  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnico.  [Logroflo] 
Gegr.:  . . .  Prof.:  Marcos  Garcia  La- 
calle. 

Observatorio  meteorolo^co.  [Lo- 
grofio]    Gegr. :  . . .    Dir. :  Fernando 

-Diaz  de  Guzm&n. 

London  (England). 

ACronautical  Society  of  Oreat  Bri- 
tain.  [London,  Westminster,  53  Vic- 
toria St.]  Gegr.:  1866.  Mitgl.:  150. 
Beitr. :  1  Guinee.  Publ. :  Aöronaut. 
Journal.  V.:  King  Seil  e  Olding, 
27  Chancery  Lane.  8**,  4  H.,  4  sh, 
seit  1866,  Jan.  —  I^äs.:  vacat.  Sekr.: 
Col.  J.  D.  Fullerton. 

African  Society.  [London  SW,Lnperial 
Inst.,  South  Kensington]  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  457.  Beitr.:  1  ip  1  sh.  Publ.: 
Journal.  V.:  Macmillan  &  Co., 
Saint  Martins  St.  8",  4  H.,  ....  seit 
1901,  Okt.  —  Präs.:  Earl  of  Onslow. 
Sehr.:  H.  d'Egirlle. 

Agent  General  for  Cape  Colony. 
[London  SW,  96— 100,  Victoria  St.] 
Ag.Gen.:  Sir  Thomas  E.  Füller. 

Agent  General  forNatat.  [London  SW, 
26,  Victoria  St.]  Äg.  Gen.:  The  Hon. 
Sir  W.Ar  buckle. 
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Acent  Ocncrai  for  New  Sontb  Wales. 

[London  EC,  128—125  Cannon  St,] 
Ag.  Otn.:  T.  A.  Goghlan. 
Afent    General     for    Queensland. 

[London  SW,  l,  Victoria  St.]    Äg. 
Oen.:  Sir  Horace  Tozer. 
ibrent  General  for  South  Anstralia. 

Uiondon  £0,  28,  Bishopsgate  Street, 
Within]  Ag.  Gen.:  Hon.  J.  G.  Jen- 
kins. 

Affent  Geaerai  for  Tasnanla.  [Lon- 
don SW,  5,  Victoria  St.]  Ag.  Gen.: 
Hon.  A.  Dobson ,  G.  M.  0. 

Affent  General  for  Victoria.  [Lon- 
don EC,  142,  Queen  Victoria  Street] 
Ag.  Gen.:  Hon.  J.  W.  Taverner. 

Agent  General  for  Western  Australfa. 
(London  SW,  15,  Victoria  Street] 
Ag.  Gen.:  Hon.  C.  H.  Bason. 

Alpine  Ciub.  (London,  23,  SavUe Row] 
Gegr.:  1857.  Mitgl.:  660.  Beitr.:  2i^2. 
Publ.:  The  Alpine  Journal,  A  Record 
of  Mountain  Adventure  and  Scientific 
Observation,  London.  R.:  George 
Y  e  1  d,  W,  23,  Savile  Row.  K.;  L o  n  g- 
mans,  Green  &  Co.,  39, Paternoster 
Row.  8«,  4  H. ,  8  sh,  seit  1864.  —  Vors.: 
Hermann  Wooliey.  Sekr.:  E.  H.  F. 
Bradby. 

Armv  Medicai  Service.  [London  SW, 
3  Whitehall  Place]  Gegr.:  . . .  Publ.: 
Annnal  Abstract  of  meteorological 
Observations  takon  at  Netley  and 
foreign  Stations.  —  Dir.  Gen.:  A. 
Keogh. 

Baptist  Missionary  Society.  [Lon- 
don EC,  Holborn,  19,  Furnival  St.] 
Gegr.:  1792.  Einn. :  1 300000  M.  Org.: 
Tho  Missionary  Herald.  734  Stationen 
in  Kongo,  Palästina,  Indien.  Ceylon, 
China  usw.  SßÄT,;Rov.  C.E.Wilson. 

Board  of  Trade  Commercial  Labour 
and  Statistical  Department.  [London 
SW,  7  Whitehall  Gardens]  Publ.: 
1.  TheBoardof  Trade  Journal,  8«,  12H. 
z.  1  d ;  2.  The  Board  of  Trade  Labour 
Gazette ,  8»,  12  H.  z.  1  d ;  3.  Sta- 
tistical Abstract  for  the  principal  and 
other  foreign  countries,  8",  seit  1897 ; 
4.  Statistical  Abstract  for  the  several 
colonial  and  other  possessions,  8*', 
seit  1897;  5.  Statistical  Abstract  of 
the  United  Kingdom,  8»,  seit  1864..— 
Controller  gen. :  A.Wilson  Fox. 

Board  of  Trade  Marine  Department. 
[London  SW,  7  Whitehall  Gardens] 


Publ.:  1.  Notices  to  Mariners.  2.  Be* 
turns  of  shipping  casualties  on  er 
near  the  coasts  of  Great  Britain  and 
its  possessions.  Aasist.  -  Sckr. :  Sir 
Walter  Hovell. 

British  Academy.  [liondonW,  Society 
ot  Antiqiiaries,  Burlington  House] 
Gogr. :  1901.  Publ. :  Proceedings.  — 
Präs.:  Sir  E.  M.  Thompson.  Sekr.: 
Prof.  l.  Gollancz,  NW,  Tau-y- 
Bryn,  Shootup  Hill.  Sections :  Sir  £. 
M.  Thompson  (Hist.  a.  Archeol.), 
Rev.  J.  A.  Robin8on(Philol.),  Prof. 
J.  Wa r d  (Philos.),  Sir  W.  R.  A n s o n 
(Jurisprud.). 

British  and  Foreign  Antlslaverv  So- 
ciety. [Londons  W51 ,  Denison  Honse, 
Vauxhall  Bridge  Read]  Gegr.:  1839. 
Org. :  The  Antislavery  Reporter.  — 
Präs.:  Sir  T.  F.  Buxton.  Sekr.: 
Travers  Buxton. 

British  and  Foreign  Bibie  Society. 
[London  EC,  146,  Queen  Victoria  St.] 
Gegr.:  1804.  Einn. :  ca.  5000000  M. 
Org. :  1.  The  Bible  Society  Monthly 
Reporter.  R.:  Rev.  T.  H.  Dario w. 
12  H.,  6  d,  seit  ...,  Jan.  2.  The 
Bible  Society  Gleanings.  Präs.:  Mar- 
qucssof  Northampton.  SeÄT..'Rev. 
A.  Taylor,  Rev.  J.  H.  Ritson. 

British  Archaeolof^cal  Association. 
[London  W,  32,  Sackville  St.]  Gegr.: 
1843.  Mitgl.:  ca.  300.  Eintr.:  l£l, 
Beitr. :  1^1.  Publ.:  Journal,  seit 
1843.  Jährlicher  Kongreß  an  wech- 
selnden Orten.  —  Präs.:  C.  E.  Key- 
ser.  (ScAt.;  George  Patrick,  Gres- 
ham  Buildings,  Basinghall  St.,  £.  C, 
J.  G.  N.  Clif  t,  8,  John  St.,  Adelphi, 
WC. 

British  Association  for  the  Advan- 
cement  of  Science.  [London  W,  Pic- 
cadilly,  Bui'lington  House,  tagt  jährl. 
im  Aug.  odor  Sept.  an  einem  anderen 
Orte]  Gegr.:  1832.  Mitgl.:  ca.  5500. 
Beitr.:  1  £.  Publ.:  Report.  —  Präs.: 
Sir  David  Gill.  Gen.- Sekr.:  Prof. 
W.  A.  Herdman,  Major P.  A.  Mac- 
m  a  h  o  n.  Assist.  -  Sekr. :  A.  Silva 
White.  —  11  Sektionen:  a)  Math, 
and  Physical  Science:  Prof.  A.  E. 
H.  Love.  b)  Chemistry:  Prof.  A. 
Smith  eil  8.  c)Geology:  Prof.  J.W. 
Gregory,  d)  Zoology:  W.  Hoyle. 
e)Geography:  George G. Chi sholm. 
f)  Econ.  Science  and  Statist. :  Prof. 
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W .  J.  A 8 h  1  ey .  g) Engineering :  Prof. 
Silvanns  P.  Thompson.  h)Anthro- 
pology:  D.  G.  Hogarth.  i)  Physio- 
logy:  A.  D.  "Waller,  k)  Botany:  J. 
B.  Farmer.  1)  Edacational  Science: 
Sir  Phil.  Magnus. 

British  Astronomlcal  Association. 
rtiondon  EC,  Sion  College,  Victoria 
EmbarkmentlMitden  ZMreiggos.West 
of  Scotland  Br.  [Glasgow],  Victoria 
Br.  [MelbourneJ,  New  South  Wales 
Br.  [Sydney].  Gegr.:  1890.  Mitgl.: 
1000.  Eintr.:  5  sh,  Beitr.:  10  sh  t>  d. 
Publ.:  1.  Journal,  8»,  10  Nrn,  15  sh, 
seit  1890,  Okt.  2.  Memoirs,  fe",  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1890.  —  Präs.: 
F.  W.  Levandor,  NW,  30,  North 

Villas,  CamdenSqu.  «SeAr.;  J.A.Hard- 
oastle;  J.G.Petrie,359.Holloway 
Road  N;  T.  F.  Maunder. 

Britisli  Balneological  and  Cümato- 
logica!  Society.  jLondonW,  20.  Ha- 
nover  Square)  Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . . 
Beitr.:  10  sh  6  d.  Publ.:  The  Journal 
of  Balneol.  and  Climatol.  —  Präs.: 
W.J.Tyson.  SeAr.:  S.  Sunder- 
land,  W,  11,  Cavendish  Place,  Ca- 
vendish  Square;  F.  A. de  T.Mo  ui  Hot. 

Britisli  Library  of  Political  Science. 
[London  WC,  Ciare  Market]  Gegr.: 
1896.  Best.:  ca.  150000  Bde.  Dir.: 
H.  J.  Mackinder.  Biblioth.:  John 
McKillop. 

Britisli  Museum.  [London  WC]  Gegr.: 
1758.  Best.:  ...  Bde,  Geogr. :  ..., 
Karten : . . .  Dir.:  Sir  Edward  Maunde 
Thompson.  Superini.  of  Map  De- 
partm.:  B.  H.  Soulsby. 

British  Museum  (Natural  History). 
[London  SW,  Crom  well  Road]  Gegr.: 
1881.  Publ. :  Various  memoirs.  — 
Dir.:  vacat.  Sehr.:  C.  E.  Fagan. 
Keeper  of  Zool.:  vacat.  Assist. :  E. 
A.  Smith,Dr.R.B.  Sharpe,C.  0. 
Waterhouse.  Geol.  Ke^r:  Dr. 
Arthur  S .  Wo  o  d  w  a  r  d.  Assist.  Kßeper: 
Dr.  F.  A.  Bath  er.  Assist.  1*  CT.;Rich. 
Bullen  Newton,  Dr.  C.W.  An- 
drews, Georg  C.  Crick.  Assist. 
2^  CL:  W.  D.  Lang.  Mineralogy 
Kßeper ;  L.  F 1  e  t  c  h  e  r.  BoianyKeeper : 
Dr.  A.B.  Ren  die. 

British  Rainfall  Organisation.  [Lon- 
don NW,  62,  Camden  Square]  Gegr. : 
1860.  Publ. :  1.  British  Rainfall.  8», 
1  Bd.,  10  sh,  seit  1860.   2.  Symons's 


Meteorol.  Magazine,  8*^,  12  H.,  4sh, 
seit  1866,  Febr.  F.;  Edward  Stan- 
ford, WC,  Long  Acre  12—14.  — 

Dir.:  Dr.  Hueh  Robert  Mi  11. 

British  South  Africa  Company.  [Head 
Office :  London  EC,  2,  Wall  Buildings] 
Gegr.:  1889.  Präs.:  the  Duke  of 
Abercorn.    Sehr.:  D.  E.  Brodie. 

Cambrian  Archaeological  Associa- 
tion [ohne  bestimmten  Sitz].  Gegr.: 
...  Mitffl.:...  Beitr.:  1^1.  Publ.: 
Archaoologia  Cambrensis.  Präs.:  Sir 
Rieh.  H.Williams  B  u  1  k  e  1  e  y .  Bund- 
Editor:  Rev.  C.  R.  Moires. 

Central  Asian  Society.  [London,  22, 
Albemarle  St.]  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
100.  Beitr.:  ISß.  Publ.:  Papers.  — 
Präs.:  Sir  T.  H.  Holdich.  Sekr.: 
E.  Penton. 

Challenger  Society.  [London].  Gegr.: 
1908.  Mitgl.: 40.  Beitr.:  10 sh.  Sekr.: 
Dr.  G.  Herbert  Fowler,  The  Old 
House,  Aspley  G  u  i  s  e ,  Bedfordshire. 

China  Inland  Mission.  [London  N, 
Newington  Green]  Gegr. :  1865. 
Einn.:  ca.  1,2  Mill.  M.  Org.:  China's 
Millions.    ScÄr.;  F.  Marcus  Wood. 

Church  MIssionary  Society.  [Lon- 
don EC,  14— 16  u.l8,Sali8burySquare, 
Fleet  St.]  Gegr. :  1799  als  Soc.  for 
Missions  to  Africa  and  the  East.  558 
auf  alle  Erdteile  verstreute  Stationen. 
Einn.:  7»/4  Mill.  M.  Org.:  1.  The  Church 
Missionary  Revier,  2.  The  Church 
Missionary  Gleaner  u.  a.  —  Präs.: 
Sir  John  H.  Kennaway,  Rev.  Pre- 
bendary  H.  E.  Fox. 

Church  of  England  Zenana  Mis- 
sionary Society.  [London  WC ,  27, 
Chancery  Lane]  Gegr.:  1880.  Einn.: 
ca.  1 150000  M.  Org.:  India'sWomen 
and  China's  Daughters. 

City  of  London  College  Science  So- 
ciety. [White  St.,  Moorfiolds,  EC] 
Gegr.:  ...  Mitgl.:  ...  Beitr.:  5  sh. 
Publ.:  Journal.  —  Präs.:  Prof.  J.  S. 
Bridges.  Sekr.:  H.N.Gray,  131, 
Earlham  Grove,  Forest  Gate,  E. 

Coloniai  Office.  [London  SW,  Dow- 
ning  St.]  Gegr.:  . . .  Publ.:  1.  Annual 
Seriös,  2.  Miscellaneous  Series.  KV.: 
Wyman  &  Co.  8**,  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.  —  Staatssekr. :  Rt.  Hon. 
the  Earl  of  Elgin  and  Kincar- 
dine. 

Coloniai  Survey  Committee.  [London] 
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Mitgl.:  Col.  B.  C.  Heiland,  H.  J. 
Read.MajorC.F.Closo.  &At.;W. 
C,  Bottomley. 

Common'!  Observatory.  [London  W, 
63,  Eaton  Rise  Ealingl  Gegr.:  1876. 
Publ.:  Memoirs  and  MontMey  No- 
tices.  —  ö.  L.  V.  Gr.:  . . .  ,N.  Br.:  . . ., 
Seohöhe:  . . .  Dir.:  A.  A.  Common. 

Ealing  Scientific  and  Microscopical 
Society.  ILondonAV,  Ealing,  Muni- 
cipal  Builaings]  Gegr.:  1877.  Mitgl.: 
111.  Boitr.:  lOsh.  Publ.:  Annual  Re- 
port. —  Präs.:  "W.  Deane  Butcher, 
Holjnwood,  5,  Cleveland  Road,  Edin- 
burgh. ScAt.;  F.  M'NeilRushforth, 
Ealing,  133,  The  Grove. 

East  India  Auociatlon.  [London  S'W, 
Westminster  Chambers ,  3 ,  Victoria 
St.]  Gegr.:  1866.  Mitgl.:  ...  Boitr.: 
25  sh.  Publ. :  1.  Journal,  2.  Asiatic 
Quarterly  Review.  —  Vors.:  Lord 
Reay.     Sekr.:  John  Pollen. 

EgyptExplorationFund.rLondon,WC, 
37,  Groat Russell  Street]  Gegr.:  1883. 
Mitgl.:  1700.  Beitr.:  l  £.  Publ.:  1. 
Memoirs,  2.  Archaeological  and  Annual 
Reports.  — Präs.:  F.  G.  H.  Price. 
Sekr.:  Miss  Emily  Paterson. 

Folk-Lore  Society.  [London  W.Pic- 
cadilly,  22,  Albemarle  Street]  Gegr. : 
1878.  Mitgl.:  400.  Beitr.:  1^1. 
Publ. :  Folklore.— fVös.;  Dr.  G  a  s  t  e  r. 
Se.kr.:  F.  A.  Milne,  WC,  11,  Old 
Square,  Lincoln's  Inn. 

Foreign  Office.  [London  SW,  Dow- 
ning  Street]  Publ.:  1.  Annual  and 
Miscellaneons  Series.  2.  Diplomatie 
and  Consular  Reports. —  Staais-Sekr.: 
Sir  Edward  Grey. 

Friends'  Foreign  Mission  Associa- 
tion. [London  EC,  Bishopsgate  With- 
out,  15,  Devonshire  Street]  Gegr.: 
1865.  Einn.:  ca.  400000  M.  Org.:  Our 
Missions.  Arbeitsf.:  Indien,  Madagas- 
kar, Ceylon,  Syrien,  China.  Sekr.: 
Dr.  W.  Wilson. 

Geological  Society  of  London.  [W, 
Piccadillv,  Burlington House]  Gegr.: 
1807.  Mitgl.:  1332.  Eintr. :  6iß'6. 
Boitr.:  2j£2.  I'ubl. :  1.  Quai-terly 
Journal,  2.  Abstracts  of  Proceedings, 
3.  Geological  Literature  added  to  Li- 
brary.—fVö«.;  Sir  ArchibaldG  eiki  e. 
SeÄr.;WW:  Watts, E.J.Garwood. 
Bibl.u.  Äsaiat.-Sekr. :  L.  L.  Belin- 
fante.  ' 


Geological  Sorvey  of  Great  Britaln. 

[London  SW,  28,  Jermyn  St.]  Gegr.: 
1835.  Publ.:  1. M.emoirs,  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.;  2.  Maps,  8.  Sections.  — 
Dir.:  J.  J.  H.  Teall.  Assist,  to  Dir.: 
J.  Hörne.  H.B.  Woodward.  Dist. 
Oeol.: CT.  Clough,  G.W.  Lamp- 
lugh,  L.  W.  Hinxman,  C.  Beid, 

A.  S  trahan,  F.  L.  Eitchin.  Petrogr.: 
J.  S.  Flett.  Geohgisis:  H.  A.  Al- 
len, E.  M.Anderson,  E.  B.  Bai- 
ley,G.Barrow,  T.C.CantrilljR. 
G.  Carruthers,  C.  B.  Crampton, 
H.Dewey,E.E.L.Dixon,W.eil>- 
son, J.B.Hill, O.T.Jones,  G.W. 
Lee,  D.  A.  MacAlister,  H.  B. 
Muff,  W.  Pollard,  R.  L.  Sher- 
lock,  B.  Smith,  H.  H.  Thomas, 
L  Thomas,  W.  A.  E.  Ussher.  C. 

B.  Wedd,  J.  S.  G.  Wilson,  W.B. 
Wr i  g ht.  Super.  ofMaps :  R.  L n n  n , 
H.W. G.Williams.  Cfor*; E.G.W. 
Elliott. 

GeoIogistB  Association  (of  London! 
[WC,  University  College,  Gower  St.] 
Gegr.:  1858.  Mitgl.: 590.  Einti'.:  10 sh, 
Beitr. :  10  sh  oder  einmalig  7  Sß  10. 
Publ.:  Proceedings.  — Präs.:  R.  S. 
Herries.  SeAr.;  G.  W.  Y o u n g ,  34, 
Glenthorno,  Hammersmith,  W. 

Hakluyt  Society.  [LondonW,  1,  Savile 
RowJ  Gegr.:  1846.  Mitgl.:  478.  Publ.: 
Reprints  and  Transiations  of  old 
travels.  —  Präs.:  Sir  Clements  M  a  r  k  - 
ham.  Sekr.:  B.  H.  Soulsby,  Map 
Dopt,  British  Mus.,  WC. 

High  Commissioner  for  Canada. 
[London  SW,  17,  Victoria  Street] 
H.  Comm.:  Lord  Strathcona. 

High  Commissioner  for  New  Zealand. 
[London  SW,  13,  Victoria  St.]  Hon. 
W.  P.  Reeves. 

Hydrographie  Department.  [London 
SW,Whitehall]  Gegr.:...  Publ.:  1. 
Charts,  2.  Sailing  Directions.  — 
Hydrographer:  Rear  Adm.  A.  M.Field. 
Assist.  -Hydrogr :  Capt.  H.  E.  P  u  r  e  y- 
Cust.  • 

Imperial  Institute.  [London  SW,  South 
Kensington]  Gegr.:  1887.  Mili:l.:... 
Publ.:  Bulletin.  —  Dir.:  Prof. 
Wyndham  R.  D uns  tan.  Prine.- 
Assist.:  J.  A.  Henry.  Superint.  of 
Col.  CoUections:  W.  G.  Freeman. 

India  Office.  [London  SW,  Whitehall, 
Library]  Gegr.:  1801.  Best.:  ca.  70000 
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Bde.  Libr.:  F.  W.  Thomas.  Re- 
gistry aDd  Becord  Depaiianent.  Su- 
perint:  W.  Fester. 

Institution  of  Civil  Englneera.  [Lon- 
don SW,  "Westminster.  Great  George 
StreetJ  Gegr.:  1818. '  Mitgl.:  8445. 
Beitr.:  4 — IV2  Guineas.  Pubi.:  Minutes 
of  Proceedings.  —  Präs.:  Sir  "William 
Matthews.  SfeAr.;  J.  H.  T.  Tuds- 
berg. 

International  Catalogue  of  Scientific 
Uterature.  [London,  34/35  Southamp- 
ton  St.,  Strand  WC]  Dir.:  H.  Forster 
Morley. 

Japan  Society  of  London.  [W,  20, 
Hanover  Sq.]  Gegr.:  1892.  Mitgl.: 
1320.  Beitr. :  21  sh.  Publ. :  Trans- 
actions  and  Proceedings.  —  I^äs.: 
BaronKomura.  #S'eAT.;K.Nojima, 
J.  P.  Reid. 

London  Commlttee  of  the  Barotsl 
Mission.  [E,  Bow,  Harley  House, 
C.W.  Mackintosh]  Gegr.:  1898. 
Einn.:  ca.  8000  M.  Org.:  News  from 
Barotsi  Land,  8«,  4  H.,  1  sh,  seit  1894, 
Januar. 

London  Mlsslonary  Society.  [EO,  16, 
New  Bridge  Street]  Gegr.:  1795.  Einn.: 
ca.  3,5  Mill.  M.  Org.:  The  Chl*onicle. 
Arboitsf.:  Afrika,  Madagaskar,  Nord- 
indien, Trawankor,China,  Westindien, 
Ozeanien.  Sehr.: Revs.  B. W.  T h 0 m p- 
son,G.  Cousins.  A.N.  Johnson. 

London  School  of  Tropical  Medeclne. 
[E,  Connaught  Read,  Albert  Bock] 
Gegr.:  . . .  Hörerz.:  90.  Dir.:  C.  W. 
Daniel. 

London  Topographical  Society.  [EC, 
Fleet  St.,  16  Olifford's  Inn.]  Gegr.: ... 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  21  sh.  Publ.:  Lon- 
don Topographical  Record.  Präs.:  Earl 
of  Rosebery.    Sekr.:  B.  Gomme. 

Melanesian  Mission.  [London  SW, 
Westminster,  Church  House,  E. 
Bourne,  Sekr.]  Gegr.:  1849.  Einn.: 
ca.  165000  M.  Org.:  The  Southern 
Gross  Log. 

Meteorological  Office.  [London  SW, 
63,  Victona  St.]  Gegr.:  1864.  Publ.: 
1.  Daily  Weather  Reports,  2.  Weekly 
Weather  Reports,  3.  Hourly  Obser- 
vations  at  observatories,  4.  Meteorlog. 
Observ^ations  at  stations  of  second 
Order,  5.  Monthly  Meteorolog.  Charts 
of  Atlantic  and Mediterranean,  6.  Mon- 
thly Meteorol.  Charts  of  the  Indian 


Ocean  and  Read  Sea,  7.  Occa.sional 
Charts  and  Reports.  —  Dir.:  Dr.  W. 
N.  Shaw.  Marine  Superint.:  Cradr 
M.  W.  Campbell  Hepworth.  Supt. 
of  Statistics:  R.  G.  K.  Lempfert. 
Supi.  of  Instruments :  R.  H.  C  u  r  t  i  s. 
Chief  Clerk:  J.  A.  Curtis,  First 
Class  Cl&rks:  W.  AlHngham,  T. 
D.  Bell,  F.  J.Brodie,  J.  E.  Cul- 
lum,  C.  Harding,  H.  Harries. 
Supt.  of  Valencia  Ohservatory :  J.  E. 
C  u  1 1  u m.  Dir.  of  Observ.  ofthe  Upper 
Air:  W.  H.  Dines. 

Morocco  Society.  [London, . . .]  Gegr.: 
1904.  Mitgl.:  . . .  Beitr. :  für  das  1. 
Jahr  l£\,  folg.  Jahre  10 sh 6  d .  Publ. : 
...   —  Präs.:  ...     Sekr.:... 

Museum  of  Practical  Geolog.  [Lon- 
don SW,  Jermyn  Street]  Gegr.:  . . . 
Etat:  3900  £.  Dir.:  J.  J.  H.  Teall. 
Kuraior:  J.  Allen  Ho  wo. 

Nautlcal  Almanac  Office.  [London 
WC,  Gray 's  Inn.,  3,  Vctulam  Buil- 
dings] Gegr.:  1767.  Publ.:  Nautical 
Almanac.  —  Superint.:  A.  M.  W. 
D  o  w  n  i  n  g.  Chief  Assist. :  P.  L.  H. 
Davis.  Jlssts^n:  J.  H.  Bell,  W.  H. 
Walmsley,  J.  A.  Sprigge,  B.  F. 
Bawtree,  W.  F.  Doak,  T.  C. 
Hudson. 

North  Africa  Mission.  [I^ondon  N,  4 
Highbury  Crescent]  Gegr. :  188 1 .  Einn. : 
ca.  180000  M.  Org. :  North  Africa. 
Arbeitsf . :,.  Marokko ,  Algier ,  Tunis, 
Tripolis,  Ägj-pten.  Sekr. :  Dr.  C.  L. 
Terry. 

Ordnance  Survev  s.  Southampton. 

Palaeonto^aphical  Society.  [London 
W,  Piccadilly,  Burlington  House] 
Gegr.:a847.  Mitgl.: 500.  Beitr.: li?l, 
Publ.:  Volumes,  seit  1848.  Präs.:  Dr. 
Henry  Wood  ward.  Bon.- Sekr.:  Dr. 
A.  S.  Wood  ward,  Brit.  Mus. 

Palestine  Exploration  Fund.  [London 
W,  38,  Conduit  St. ,  Hanover  Square] 
Gegr.:  1865.  Mitgl.:  ca.  3000.  Beitr.: 
10  sh  6  d.  Publ. :  The  Quarterly 
Statement.  R.:  Stanley  A.  Cook, 
Cambridge.  8",  4  H.  z.  2sh6d,  seit 
1870,  Jan.  —  Präs.:  the  Archbishop 
of  Canterbury.  Chairman:  Colone! 
Sir  Charles  M.  Watson.  Sehr.:  G. 
Armstrong. 

Physical  Society  of  London.  [SW, 
South  Kensington,  R.  CoUege  of 
Science]  Gegr.:  1874.  Mitgl.:  4— fiOO. 
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Eintr. :  1  £  1,  Beitr. :  2  <?  2.  Publ.: 
1.  Procoedlngs.  2.  Bulletin.  8.  Science 
Abstracts.  —  i¥a«. :  Dr.  C.  Chree. 
S»hr.:  W.  B.  Cooper,  SW,  82, Vic- 
toria Street ;  Prof .  W.  C a s s i e,  Brant- 
wood,  Englefield  Green  Staines, 
Englefield  Green,  Surrey.  For.  Secr.: 
Prof.  S.  P.  Thompson. 

Primitive  Mcthodisn  Missionary  So- 
de^. [London  N,  Holloway,  71,  Free- 
grove  Road]  Gegr.:  1810.  Einn.: 
CA.  200000  M.  Org. :  The  Primitive 
Methodist  Missionary  Becord.  J2.; 
Bev.  B.  W.  Burnett.  Arbeitsf.: 
"Westafrika,  Sambesi.  Leiter:  Bev. 
B.  W.  Burnett. 

Private  Observatory.  [London  SW,  90 
Upper  Tulse  Hill]  Gegr.:  1866.  W.  L. 
V.  Gr.:  0*  0«  27,7«,  N.  Br.:  51' 26'  47", 
SeehChe:  48  m.  Bes.u.BeobacM.:  Sil 
W.  Huggins. 

Public  Record  Office.  [London  WC, 
Chancery  Lane]  Gegr.:  1840.  Keeper 
ofthe  Records:  The  Master  of  the  BoUs 
Sir  H.  H.  Cozens- llardy.  Dep. 
Keeper:  Sir  Henry  Maxwell-Lyte. 

Ray  Society.  [London]  Gegr. :  1844. 
Mitgl.:  800.  Beitr.:  li^L  Publ.:  jfthrl. 
1—2  Bde  über  Naturgesch.  —  Präs.: 
Lord  Avebury,  Famborough,  High 
Eims.  Sekr.:  John  Hopkinson, 
Watford,  Woetwood . 

Re^ons  Beyond  Missionary  Union. 
[London  E,  Bow,  Harley  House] 
Gegr. :  1872.  Einn. :  ca.  600000  M. 
Org. :  Begions  Beyond.  Arbeitsf.: 
A^ka,  Indien,  Südamerika. 

Registrar   General's   Department. 
[London  WC. ,  Somerset  House]  Gegr. : 
1838.  Publ.:  Retums.  —  Reg.  Gen.: 
Sir  W.  C.  Dun  bar. 

Royal  A^cultural  Society  of  Eng- 
land. [London'Wt!,l6,  Bedford  Square] 
Gegr..:  1888.  Mitgl.:  9500.  Beitr.: 
Governor'5  i^,  Mitgl.  1£,  einmalig 
bO£  bzw.  15  i^.  Publ.:  Journal.  — 
Präs.:  wechselt  jährlich.  Sekr.:  Sir 
Ernest  Clark e. 

Royal  Anthropological  Institute  of 
GreatBritaln  andireland.  [LondonW. 
3,  Uanover  Square]  Gegr.:  1871. 
Mitgl.:  450.  Beitr.:  2i^2,  oder  einmal 
31  ^10.  Publ.:  1.  Journal, Imp  -8«, 2H. 
30  sh ,  seit  1871 ,  Jan. ;  2.  Man,  A 
monthly  Becord  of  the  Anthropoiogi- 
cal  Science,  Imp.-S»,  12  H.,  12  sh. 


seit  1901,  Jan.  —  Bibl. :  ca.  6000  Bde. 
Präs.:  W.  Bidgeway.  Sekr.:  T. 
A.  Joyce,  H.  S.  Kingsford. 

Royal  Arcnaeoiogicai  Institute  of 
Oreat  Britain  and  Ireland.  [London 
W,  20,  Manöver  Square]  Gegr.:  1848. 
Mitgl.:  350.  Eintr.:  1^1,  Beitr.:  1 Ä 1, 
einmalig  15  £  15.  Publ.:  Archaeolog. 
Journal,  seit  1844.  —  iVas.;  Sir  Henry 
Howorth.  SßAT.;Wm. HaleHilton. 

Royal  Aslatic  Society  of  Great  Britain 
and  ireland.  [LondonW,  22,  Aibe- 
roarle  Street]  Mt  d.  7  Tochtergesell- 
schaften: Bengal  Brauch  [Calcutta^ 
Bombay  Br.,  Ceylon  Br.  [Colombo" 
China  Br.  [Shanghai] ,  Corea  Br.  [Söul; 
Madras  Br.,  Straits  Settlements  Br. 
rSingaporo].  Gegr.:  1823.  Mitgl.:  620. 
Beitr.:  8i^3  in  London  u.  Umgebung, 
1  if  10  aaswärts.  Publ. :  1.  Journiü, 
2.  Monographs,  3.  Oriental  Translation 
Fund  Series.  Bibl.:  ca.  12000  Bde.  — 
Präs.:  Lord  Heay.  Sehr.:  Miss  C. 
Hughes. 

Royal  Astronomical  Society.  [London 
W,  Buiiington  House]  Gegr. :  1820. 
Mitgl. :  723.  Eintr. :  2  i?  2,  Beitr. :  2  i?  2, 
einmalig  31  £  10.  Publ.:  1.  Monthly 
Notices.  seit  1827;  2.  Memoii*s,  seit 
1822.  Biblioth.:  ca.  12000  Bde.  — 
Präs.:  H.  F.  Newa  11.  Sekr.:  T.  Le- 
wis, S.A.Saunder.  Assist' Sekr.: 
W.  H.  We  s  I  e  y.  For.  Sekr.:  Sir  Will. 
Huggins.  ßÄ/io<Ä.:W. H.Wesley. 

Royal  Colonial  Institute.  [London 
WC,  Norlhumberland  Ave.]  Gegr.: 
1868.  Mitgl.:  4568.  Eintr.:  3  i?  (res.), 
Hei (non-res.).  Beitr. :2£{res.),l£l 
(non-ros.).  Publ.:  1.  Proceedings,  2. 
Journal,  8«,  8  H.  z.  6  d,  seit  1890.  — 
Präs.:  H.  B.  H.  the  Prince  of  Wales. 
5eÄr.:  J.  S.  O'Hal  loran.  Z/ifer.;  J.  B. 
Boos6. 

Royal  Gardens  s.  Kew. 

Royal  Geograph  Ical  Society.  [London 
W,  Burlingt.  Gardens,  1  Savile  Row] 
Gegr.:  1830.  Mitgl.:  ca.  4500.  Eintr.: 
5£,  Beitr.:  2£.  Publ.:  1.  The  Geogr. 
Journal,  Including  the  Proceedings 
of  the  B.  G.  S.  R.:  J.  Scott  Keltie, 
1,  Savile  Bow.  V.:  Edward  Stan- 
ford, WC,  12/14,  Long  Acre,  feo^ 
12  H.,  24  sh,  seit  1830,  Jan.  2.  Yoar 
Book,  3.  Hints  to  Travellers,  4.  Extra 
Publications.  3.  u.4.  nioht  periodisch. 
Biblioth.:  45000  Bde,  108000Karten.  — 
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I^äs. :  Sir  George.  Taubman  G  o  1  d  i  e , 
Queen  Anne*s  Mansions,  SW.  Sehr. : 
J.  Scott  Keltie,  1,  St.  Johns  Wood 
Park,  NW.  For.  Secr.:  Sir  John  Ki  rk. 
Libr.:  E.  HeaMrood.  Map  Curator: 
E.  A.  Reeves. 

Royal  Historical  Society.  [London 
WC,  6  and  7,  South  Square*s  Inn] 
Gegr.:  1868.  Mitgl.:  648.  Beitr.: 
2iS'2.  Pub!.:  l.Transactions,2.Comden 
Serie8.—  JVa«.:Rev. W.Hunt.  Sehr.: 
H.  E.  M  a  1  d  e  n.  Liter.  Dir. :  Hubert 
Hall.  B^'Mio^.;  Miss  M.  B.  Cur  ran. 

Royal  Institution  of  Great  Biitain. 

gLiOndon  W,  Piccadilly,  Albemarlo 
treet]  Gegr.:  1800.  Mitgl.:  1077. 
Eintr. :  10  i^  10  (including  f  irst  annual 
Subscription).  Beitr.:  b£ö.  Publ.: 
Proceedings.  —  Präs.:  the  Duke  of 
Northumberland.  Sehr.:  Sir  William 
Crookos.  Asaiat.  Secr.  and  lAbr.: 
Henry  Young. 

Royal  Meteorolo^cal  Society.  [I^on- 
don  SW,  Wostminster,  70,  Victoria 
Street]  Gegr.:  1850.  Mitgl.:  730. 
Eintr.:  1  £.  Beitr.:  2  Sß^  oder  einmalig 
25  Sß.  Pub!.:  1.  Quarterly  Journal,  2. 
Meteorological  Record,  3.  Hints  to 
Meteorological  Observers,  4.  Some 
facts  about  the  Weather.  —  Die  Ges. 
hat  22  meteorol.  u.  ca.  70  klimatolog. 
Stationen  errichtet.  —  Pfäa. :  Dr.  H. 
R. Mill.  SeAr. .-H.Mellish.  Assist.- 
Secr.  and  Lect.:  W.  Marriott. 

Royal  Observatory  s.  Greonwich. 

Royal  Society.  [London  W,  Burlington 
HouseJ  Gegr.:  1660.  Mitgl.:  474, 
Foreign  Mrs :  65.  Beitr.:  3  i?.  Publ.: 
1.  Phüosophical  Transactions,  2.  Pro- 
ceedings ,  3.  Year  Book ,  4.  Varions 
Reports.  —  Biblioth. :  750000  Bde. 
I^äs.:  Lord  R  a  y  1  e  i  g h.  Sehr.:  Prof. 
Dr.  J.Larmor,  Sir  Arch.  Geikie. 
JPbr.  Secr.:  Francis  Darwin.  For. 
Secr.:  Francis  Darwin.  Assist.  Secr. 
and  Libr.:  R.  Harrison. 

Royal  Statistical  Society.  [London WC, 
Strand,  9,  Adelphi  Terracel  Gegr.: 
1834.  Mitgl.:  839.  Beitr.:  2 if  2.  Publ.: 
Journal,  8»,  4  H.,  5  sh,  seit  1838.  — 
Präs.:  Hon.  Sir  CHiarles  W.  Dilke. 
Hon.  Secr.:  R.  H.  Rew,  A.  Wilson 
Fox,  G.  Udny  Yule.  Assist.  Seer.: 
J.  H.  Ma^ee.  Libr.:  John  A.  P. 
Mackenzie. 

Seismolog.  Investigatlon  Commlttee, 


British  Association.  [London  W,  Bur- 
lington House]  Gegr.:  1880.  Publ.: 
Reports.  —  Vors.:  Prof.  H.  H.  Tur- 
ner,   Sehr.:  J.  Mi  Ine. 

Society  for  the  Propagatlon  of  fhe 
Oospel  in  Foreign  Parts.  [London 
SW,  Westminster,  19,  Delahay  St.] 
Gegr. :  1701 .  Jahresausg. :  3-4  MiU .  M. 
Veröffentl. :  The  Mission  Field.  — 
Sekr.:  Rt.  Rev.  Bishop  Montgo- 
mery. 

Society  of  Antiquaries  of  London. 
[Piccadilly,  Burlington  Houso]  Gegr.: 
1572.  Mitgl.:  700.  Eintr.:  8if  8,  Beitr.: 
3seS,  einmalig  55  if .  Publ . :  1 .  Archäo- 
logia,  2.  Proceedings,  3.  Vetusta  Monu- 
monta.  Bibl.:  35000  Bde.  —  Präs.: 
Lord  Avebury.  Dir.:  F.  G.  Hilton 
Price.    ScAt.;  C.  H.  Read. 

Society  of  Arts.  [London  WC.  John 
Street,  Adelphi]  Gegr.:  1754.  Mitgl.: 
3800.  Beitr.:  2  if  2.  Publ.:  Journal.  — 
Präs.:  H.  R.  H.  tlie  Prince  of  Wales. 
Vorst.:  Sir  Steuart  C.  Bailey.  Sekr.: 
Sir  H.T.Wood. 

Solar  Physlcs  Observatory.  [London 
SW,  South  Kensington]  Gegr.:  1879. 
Dir.:  Sir  J.  Norman  Lockyer,  16, 
Penvwem  Road,  SW.  Chief  Assist.: 
William  J.  S.  Lockyer.  1. Assist.: 
Frank  £.  Baxandall.  2.  Assist.: 
Charles  P.  Butler. 

Soufh  Africa  General  Mission.  [Lon- 
don SW,  Wimbledon,  17,  Homefield 
Road,  A.  Mercer]  Gegr.:  1889. 
Einn.:  ca.  400000  M.  Org.:  The  South 
African  Pioneer.  Arbeitsf.:  Kapland, 
Transvaal,  Zululand. 

South  American  Misslonary  Society. 
P^ondonWC,  Bedford  Row,  20,  John 
Street]  Gegr.:  1844  als  Patagonischo 
Mission.  Einn.:  ca.  26751  £.  Org.: 
The  S.  Am.  Missionary  Magazine.  — 
Sekr.:  Rev.  E.  P.  Cachemaille, 
Capt.  E.  Poulden. 

St.  Marylebone  Natural  Science  So- 
ciety. [London  W,  444,  EdgwareRoad] 
Gegr.:  1898.  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  5  sh. 
Präs.:  Rev.H.  J.Wright.  Sekr.:  Alice 
G.  Young,  105,  Albert  St.,  Regents 
Park,  NW.(?) 

Statist.  Department,  London  County 
Council.  IS  W,  Spring  Gardens]  Gegr.: 
. . .  Publ. :  1.  Statistical  Abstract. 
KV.:  P.  S.King&Son,  SW,  West- 
minster, Victoria  St.,  2/4,  Groat  Smith 
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Street.  8",  1  Bd.  1  sh,  seit  1897,  Jan. 
2.  London  Stfttistica.  KV.:  wie  1. 
8",  1  Bd.  5  sh,  seit  1R90/91.  —  Stat. 
Ofßcer:  Edgar  J.  Harper. 

The  Surveyon  Institution.  [London 
SW,  12,  öreat  Goorgo  Str.]  Gegr.: 
18(>8.  Mitgl.:  . . .  Boitr.:  3  i  3  sh. 
Publ. :  Transactions.  —  Präs. :  T.  T. 
Wainwright.  SeAr.;  A.  Goddard. 

Tulse  Hill  Observatory.  [London 'WS, 
Upper  Tulse  lull]  Gegr.:  1856.  Publ.: 
in  den  Fable,  d.  Royal  Soc.  u.  a.  — 
W.L.v.Gr..  0'6'56",  N.Br.:  5r26'47", 
Seehöhe :  157  ft.  Bes.  u.  Dir.:  Sir  W. 
Haggins. 

Univenitiet  Mission  to  Centr.  Africa. 
[London  SAV,  Westininster,  9,  Dart- 
mouth  Street  I  Gegr. :  1859.  Einn.: 
ca.  800000  M.  Org.:  1.  Central  Africa ; 
2.  African  Tidings,  8».  12  H.,  1  sh, 
seit  1892.    Sehr. :  Rev.  D.Travers. 

University  of  London.  [SW,  Soath 
Kensington]  Gegr.:  183(5;  reoiy- 1900. 
Chanceüor:  the  Rt.  Hon.  the  Earl  of 
Rosobery.  iVo^;  E.  J.  Garwood 
(Geol.).  Reader:  H.  J.  Mackinder 
("Wirtsch.-Geogr.). 

a)  University  College.  ["WC,  Gower 
Street]  Gegr.:  1828;  incorp.  inüniv., 
1907.  Hörerz. :  983.  Prof. :  L.  "W. 
Lyde  (Econ.  Geogr.),  E.  J.  Gar- 
wood  (Geol.  u.  Min.). 

b)  Kings  College.  [WC,  Strand]  Gegr.: 
1830.  Hörerz.:  1300.  Prof.:  H.  G. 
Seeley  (Geogr.,  Geol.  u.  Äfin.). 

c)  Bedford  College.  [W,  York  i»lace, 
Baker  Street]  Gegr.:  1849.  Hörorz.: 
311.  Lecturer:  Miss  C.  A.  Raisin 
(Bot.,  Geogr.  u.  Geol.). 

dj  Royal  College  ol  Science.  [South 
kensington)  Gegr..  1851.  Hörerz. : 3(X). 
Prof.:  W.  W.  Watts  (Geol.).  Assist. 
Prof.:  C.  G.  Cullis  (Geol.  u.  Min.). 

o)  London  School  of  Economics  and 
Political  Science.  [WC,  Cläre  Market] 
Gegr. :  1895.  Hörerz. :  . . .  Dir.:  H. 
J.  Mackinder. 

Victoria  Institute  (Philosophical  So- 
ciety of  Great  Britain).  [Tjondon  WC, 
8,  Adelphi  Terrace]  Gegr.:  18()5. 
Mitgl.:  870.  Beitr.:  memb.  2Guineen. 
associates  1  Guinoe.  Publ.:  Journal 
of  Transactions.  —  Präs.:  the  Earl 
ofHalsbury.  5eÄT.:  Prof. E.  Hüll. 

Victoria  and  Albert  Museum.  [London, 
South  Kensington]  Gegr.: . . .  Natur- 


wiss.  Bibliothek:  90000  Bde.    Dir.: 
W.  l.  Last  (Science  Mos.),  A.  B 
Skinner  (Art  Mus.). 

War  Office,  Department  of  Chief  of 
General  Staff.  [liondon  SW.]  Dir. 
of  Military  OpenUions:  Maj.-üen.  J. 
S.  Ewart. 

Wesleyan  Methodist  Mlssionanr  So- 
ciety. [London  EC,  Wesleyan  (jente- 
naryHall,  17,  Bishopsgate  St.]  Gegr.: 
1813.  Einn.:  ca.  2 700 000 M.  Oi^-tThe 
Foreign  Field,  At  Home  and  Abroad. 
395  Missionare  in  Süd-  u.  Westafrika, 
Indien,  Ceylon,  Barma,  China,  Weet- 
indien  u.  Mittelamerika.  Gen.-Sekr.: 
Rev.  Wm.  Perkins,  Rev.  John 
M.  Brown,  Rev.  Marsh.  Hartley, 
Rev.  W.  H.  Findlay. 

Zambesi  Industrial  Mission.  [London 
E,  Minories,  6,  Colonial  Avenue] 
Gegr. :  1892.  Einn. :  ca.  70000  M. 
Arbeitsf.:  Schire-Hochland  u.Angoni- 
lande.    Sehr.:  B.  Caldwell. 

Lons-le-Saunier  (Jura,  Fr.). 

Muste  scientifique  et  archöologique. 

[Lons-le-Saunier]  Gegr.:...  Kons.: 
Prof.  L.  A.  Girardot. 

Lorient  (Bretag^ne,  Frankr.). 

Observatoire  de  la  Marine.  [Loriontj 
Gegr. :  . . .   W.  L.  V.  Gr. :  0»  13«  25,o«, 

N.  Br. :  47°  44'  41",   Seehöhe :  23  m. 
Dir.:  E.  Le  M6tayor. 
Socidtö  Bretonne  de  Ofographie. 

[Lorient,  16,  Cours  des  Quais]  Gegr.: 
1882.  Mitgl.:  150.  Beitr. :  10 fra.  Publ.: 
Bulletin,  8«,  4H..  ...,  seit  1882.  — 
Präs.:  Dufilhol.    Sehr.:  ... 

Louth  (England). 

Louth  Antiquarian  and  Naturallafs 
Society.  [The  Museum,  New  St.] 
Gegr. :  . . .  Mitgl. :  . . .  Boitr. :  5  sh. 
Publ. :  . . .  —  Präs. :  Alderman  S. 
Cresswell.  SßAT.;B.W.GoQlding', 
Mercer  Row;  B.  Crow,  See  Street. 

Lovedale  (Kap  KoL,  S.  A.). 

Private  Observatory.[Loveda]e]  G  eg^. : 
1891.  ö.  L.  V.  Gr. :  1*  47*  25»,  N.  Br. : 
32°  46'  30",  Seehöhe :  52  m.  Dir.:  Dr. 
A.  W.  Roberts. 

Lowestoft  (Suffolk,  Engid). 

Laboratory  for  International  Nortii 
Sea  Flshery  Investigatlons)  under 
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the  management  of  the  Marine  Biol. 
Association  of  the  United  Kini^dom). 
[LowdstoftJ  Qegn*.:1902.  Naturalistin 
Charge :  "W.  Garstan^.  Naiuralists : 
W.  Wallace,  R.  A.  Todd,  J.  0. 
Borley,  A.  E.  Hefford.  Assists: 
J.  Potter,  G.  T.  Atkinson,  A.  J. 
Arrowsmith,  H.N.Rogers. 

Lucca  (Italien). 

R.Accadefnia  Lucchese.  [Lucca]  Gegr.: 
1584.  Publ. :  Atti.  —  Präs. :  S.  M. 
il  Re.  VPräs.:  March.  Giac.  Sar- 
d  i  n  i .  Sekr.:  Dr.Prof .  Scipione  R  i  n  d  i 
(per  le  lettere  ed  arti),  Can.  Prof. 
Koderigo  Biagini  (per  le  scienze). 
Archiviste:  Ab.Prof.Raffael  Baralli. 

R.  Biblioteca  gobernativa.  [LuccaJ 
Gegr.:  1794.  Best.:  ca.  210000  Bde, 
Geogr.: . . ., Karten: . . .  .0i2>r.' Eugenio 
Boselli. 

Lucknow  (Oudh,  Indien). 

Provindal  Museum  of  fhe  United 
Provinces  of  Afra  and  Oudh.  [Luck- 
now] Gegr. :  1881.  Publ. :  Annual 
Report.  —  Kurator:  Ganga  Dhar 
Ganguli. 

Ludwigsburg  (Württ.,  D.). 

Historischer  Verein  für  Ludwigsburg 
u.  Umgegend.  Gegr.:  1807.  Mitgl.:  185. 
Beitr.:  3 M.  Publ.: Ludwigsb.  Gesch. - 
Blatter.  K.;  I.  Aigner,  Hofbuchh., 
4»,  1 H.,  3  M.,  seit  1900.  —  Historische 
Sammig,  Kgl.  Anlagen,  »Ruinenbau«. 
—  Vors.:  Gymn. -Lehrer  C.  Belsch- 
n  e  r.  Sckriftf.:  H.  A 1  g  n  e  r,  Arsenalstr. 

Lfibeck  (Fr.  Hansestadt,  D.). 

Agentur   der   Deutsclien    Seewarte. 

[Läbcck]  Gegr. :  1875.  Leiter:  Nav.- 
Schuldir.  Dr.  Schulze. 

Geographische  Gesellschaft.  [Lübeck] 
Gegr.:  1882.  Mitgl.:  160.  Beitr.:  5 M. 
Publ.:  Mitteilungen.  KV.:  Fried- 
länder&Sohn.8o,l— 2H.,4— lOM., 
seit  1883.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  H.  L  e  n  z , 
Mühlendamm  20.  Sekr. :  Navigations- 
lohrer  Krauß. 

Hansisch.  Geschichtsverein.  [Lübeck] 
Gegr.:  1871.  Mitgl.:  400.  Beitr.:  6M. 
Publ.:  1.  Hansische  Gesch.- Blätter, 
seit  1871 ;  2.  Hanserazesse  Hansische 
GeschichtsqueUen,  seit  1876 ;  3.  Han- 
sisches Urkundenbuch ,  seit  1876; 
4.  Hansische  GeschichtsqueUen;   5. 


Hansische  Inventare,  seit  1896;  6. 
Hansische  Pfingstblätter,  seit  1905.  — 
Vors.:  Senator  Dr.  F.  Fe  h  I  i  n  g.  Sekr.: 
Prof.  Dr.  Max  Hoff  mann. 

Museum  für  Völkerkunde.  [Lübeck, 
i.  Mus.  am  Dom]  Gegr.:  1893.  Publ.: 
1.  Jahresbericht,  2.  Mitteilungen.  — 
Konserv.:  Dr.  Ridnard  Karutz. 

Stadtbibliothek.[Lübeck]  Gegr.:  1620. 
Best.:  120000 Bde,  Geogr.:  4650 Bde, 
Karten :  300.  Stadtbiblioth.:  Prof.  Dr. 
Ksal  Curtius. 

Sternwarte  der  Navigationsschule  mit 
meteorol.  Station.  [Lübeck]  Gegr. : 
1863.  Publ.:  Met.  Jahresübersicht.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  10*  41'  26",  N.  Br. :  53° 
51'3l,i",  Seohöho:  20,2  m.  Dir.:  Dr. 
Fr.  Schulze. 

Verein  für  Heimatschutz.  [Lübeck] 
Gegr.:  1907.  Mitgl.:  65.  Beitr.:  3  M. 
Publ.:  Berichte.  —  Vors.:  OLehrer  Dr. 
Frank.    Schriftf.:  OLehrer  Mahn. 

Verein  für  Lfibeckische  Geschichte  u. 
Altertumskunde.[Lübeck,Königstr.5] 
Gegr.:  1822.  Mitgl.:  92.  Beitr.:  3  M., 
ausw.  4  M.  Publ.:  Mitteilungen  u. 
Zeitschrift.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  Christ. 
Reuter.  ScÄri/i(/'.;Prof.Dr.Freund. 
Biblioih.:  Prof.  Dr.  Ohnesorge, 
Gronsforder  Allee  33. 

Lfineburg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Museums- Verein  für  das  Ffirstentum 
Lfineburg.  Gegr.:  1878.  Mitgl.:  ca. 
300.  Beitr. :  einh.  4  M.,  ausw.  3  M. 
Publ . :  Ltincburger  Museumsblätter. — 
Vors. :  Justizrat  Gravenhorst. 
Schriftf.:  Stadtarch.  Dr.  Rein  ecke. 

Naturwissenschaftlicher  Verein  f.  d. 
Ffirstentum  Lfineburg.  Gegr. :  1851. 
Mitgl. :  175.  Beitr. :  4  M.  Publ. :  Jahres- 
hefte. Gr.-8«,  alle  3  Jahre  1  H.,  seit 
1865.  —  Vors.:  OStabsarzt  Ullrich. 
SeÄT. :  Prof.  Ahlenstiel. 

Lfittich  ILi^geJ,  (Belgien). 

Laboratoire  de  Geologie  et  de  Geo- 
graphie  physique  de  rUnlversit^. 

[Lüttich]   Gegr. :  . . .    Dir. :  Prof.  M. 

Loh  est.      Conserv.-Repei:   Ing.  P. 

Fourmarier. 
Observatoire.  [Lüttich]  Gegr. :  1883, 

ö.  L.  v.Gr.:  5' 33,8'.  N.Br.:  50' 37' 6", 

Seehöhe :  127  m.    Dir. :  Prof.  Dr.  C. 

Lepaige.    Asiron.:  M.  Dehalu. 
S^minaire  de  Gtographie  de  l'Univ. 
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rLtittichl  öegr.:1908.  Publ.:Travaux 
aa  söxninaire  de  Göographio  de  TUniv. 
deLi6g:e.  F.;  D.  Cormaux.  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  Jos.  U alkin,  Hotton  par 
Melreax. 

Sociaö  Ofologiqae  de  Belglqae.  [Lüt- 
tich,  Geol.  Laborat.  d.  Univ.]  Gegr.: 
1874.  Mitgl.:  330.  Boitr. :  15 frs.  Publ.: 
Annales,  8*,  4  H.,  16 frs,  seit  1874, 
Nov. ;  2.  M6moir©8,  b«,  seit  1898,  Nov. 
KV.:  H.  Vaillant-Carmanne,  2ö, 
nie  St- Adalbert.  —  Fbr«.;  Univ. -Prof, 
Max  Lohest,  46,  Mont-Si-Martin. 
Sehr.:  H.  Forir,  25,  rue  Nysten. 

Univenit«  de  Li^e.  Gegr.:  1817. 
Hörerz.:  1644.  o.Prof.:  J.  Fraipont 
(Tiergeogr.),  M.  Lok  est  (Geol.),  C. 
L epaige  (Math.,  Astr.  u.  Geod.),  A. 
Gravis  (Pflanzengeogr.),  A.  H  a  b  e  t  s 
Handelsgeogr.).  ao. Prof. :  Jos.  Hal- 
le i  n  (poi  .Geogr.  ,Völkerkde) ,  E .  Pr  o  s  t 
(industr.  G.). 

Lugo  (Spanien). 

Instituto  general  y  ttfcnico.  [Lugo] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Eduardo  Santa 
Maria  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolöglco.  [Logo] 
Gegr.:...   Dir.;  Salvodor  Ve  1  a  y  o  s. 

Lund  (Schweden). 

HIstoriska  Museet  vld  Universitetet. 

tLund  ,     Gamia    Universit&tsbygn. , 
iündagärd]    Gegr. :  1735.    Dir. :  Dr. 

Otto  Ry  d  b  e  ck.  Aman.:  J.  S  t  ag  n  e  r. 
Kong.FysiografiskaSällskapeti  Land. 

Gegr.:  1772.  Mitgl.:  141.  Beitr. :  ... 

Publ.:  in  d.  Acta  Univ.  Lundensis.  — 

JVäs.:  Prof.  Dr.  H  i  1  d  e  b  r  a  n  d.  Sekr.: 

Prof.  Dr.  Bäcklund. 
Etnologiska    Föreningen.    [Lund] 

Gegr.:  1903.   Mitgl.:  170.    Beitr.:  ... 

Vora:.  Prof.  Dr.  A.  K  o  e  k.  Sehr.:  Prof. 

Dr.  H.  "Wallengren. 
Kong.Karolin8kaUniver8itetet.[Lund] 

Gegr. :  1668.    Hörerz. :  ca.  700—800. 

0.  Prof.:  Carl  Vilh.  Ludv.  Gharlier 
(Astr.).  00.  JVo/".:  Joh.  Chr.  Moberg 
(Gool.),  ]J.  H.  Frhr  v.  Schwerin 
(Geogr.).  Observ.:  Felke  Aug.  Eng- 
ström  (Astr.).  Pr.-Dox.:  Tit.-Prof. 
Sven  L.  Törnqvist  (Geol.),  Anders 
Henning  Hennig  (Geol.). 

Kulturhistoriska  Museet.  [Privates 
Institut,  Lund]   Gegr. :  1882.   Publ. : 

1.  Jahresbericht,  2.  Kulturhistoriska 


Meddelanden.  —  Intendent:  Georg 
Joh.  Karl  in. 

Sternwarte.  [Lund]  Gegr.:  1867.  Publ.: 
Meddelanden.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  13*  11' 
16",  N.  Br. :  65"  41'  52,«",  Seehöhe: 
34  m.  I>ir..C.  V.L.  Gharlier.  06- 
s«rf  ;  F.  A.  Engström.  Assist.:  H.. 
G.  Block. 

UnivenltfttsbiblIothek.LLund]  Gegr.: 
1666.  Best.:  ca.  180000  Bde,  Geogr.: 
. . .,  Karten :  . . .  Bibl. :  Carl  Justus 
Fredrik  af  Petersens. 

Lussinpiccolo  (Istrien,  O.). 

Manora-  äemwarte.  [Lussinpiccolo] 
Gegr. :  1893.  Publ. :  Astron.  Bond- 
schau,  8«,  10  H.,  12  M.,  seit  1898, 
Dez.  ö.  L. V.  Gr.:  0»  57* 524i,»,  N.  Br.: 
44' 32'  11",  Seehöhe:  42  m.  —  Astrü- 
nom:  Leo  Brenner. 

Luxembui]^  (Ghzgt  Luxb.). 

Inititut  Royal  Grand  Docal.  (Luxem- 
burg! L  Sect.  historique.  (3regr.:  1845. 
Mitgl.:  179.  Beitr.:  5 frs.  Publ.:  Publi- 
cations.  Präs. :  Prof.  H.  Schaack, 
Chimay  Str.  Sekr.:  E.  Wolff,  Bahn- 
hofstr.  10.  —  n.  Sect.  des  Sciences 
nat.  et  math.  Gegr.:  1854.  Mitgl.:  71. 
Beitr. :  5  frs.  Präs.:  Prof.  B  e  a  t e  r. 
Sekr.:  Prof.  Soisson. 

Soci<t£  des  Naturaliites  Lnxembonr- 
geois.  [2/1,  March6  -  aux  -  Poissons] 
Gegr.:  1890,  reorg.  1907.  Mitgl.:  400. 
Beitr.:  5  frs.  Publ.:  Comptes-Bendus, 
80,  12  H.,  5  frs,  seit  1890,  Jan.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Em.  F  e  1 1 g e  n.  Sekr.: 
Dr.  P.  "Weinachter,  L.-Limperts- 
berg. 

Ons  IKniecht  (Verein  f.  Luxemburger 
Geschichte,  Literatur  und  Kunst). 
[Luxemburg]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  310. 
Beitr.:  6  frs.  Publ.>  Ons  H6mecht,  8«, 
12H.,  lOfrs.  — Fors..-  Dr.  Jos.  Web  er, 
ital.  Generalkonsul.  Sckriftf.:  Martin 
Blum,  Hollerich. 

Luzern  (Schweiz). 

Historischerverein  der  ffinf  Orte  La- 
zern,Uri,  Schwyz,  Unterwaldcn,  Zug. 

[Luzern]  Gegr.:  1843.  Mitgl.:  500. 
Beiti-.:  6  frs.  Publ.:  Der  Geschichts- 
freund. Bibliothek:  8000  Bde.  -- 
Vors. :  Prof.  Dr.  Jos.  Leop.  Brand- 
stettor. 

Naturforschende  Gesellschaft.  [Lu- 
zern, Hotel  "Wilder  Mann]  (Jegr.:  1855. 
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Mitgl.:  80.  Beitr.:4fr8.  PubL:  Mit- 
teilungen. R.:  Prof.  Dr.  Hans  B ach  - 
mann.  T.;  J.  Eisenring.  Zwangl. 
H.  zu  versch.  Pr.  —  Vors.:  Dr. 
Emil  Schumacher-Kopp.  Sekr.: 
Burri-Dietler. 

Naturhistor.  Sammlung  des  Kantons 
Lnzern.  Gegr.: . . .  PubT: . . .  —  Kons.: 
Prof.  Dr.  llans  Bachmann. 

Lyon  (Rhone,  Frankreich). 

AcacKmie  des  Sciences,  des  Belles- 
Lettres  et  des  Arts.  [Lyon,  Place  des 
Terreaux,  Palais  des  Arts]  Gegr.:  1700. 
Mitgl.:  232.  Publ.:Corapte8-Rendu8. — 
I.  Cl.  des  Sciences.  Präs.:  Aubert. 
Sehr.:  Dr.  Horand.  —  IT.  Cl.  des 
Belles-Lettres  et  Arts.  Pr&s. :  Ca i  1  - 
lemer.    Sehr.:  Vachez. 

Blblioth^ne  de  la  ville.  [Lyon,  27, 
rue  Gentil]  Gegr.:  1527.  Best.:  ca. 
255000  Bde,  Geogr,:  ca.  3000,  Karten : 
ca.  700.    Bibl.:  R.  Cantinelli. 

Chambre  de  Commerce.Enseignement 
i  Colonlai.  L^yon,  Palais  de  la  Bourse] 
Gegr.:1899.  Hörerz.: 50.  JVo^.;M.Zim- 
mermann  (Geogr.),  C.  Brouilhet 
(Eoon.  col.),  C.  Va  n  8  y  (Cult.  et  prod.), 
P.  J.  Navarre  (Climat.  et  hygiöne), 
M.  Courant  (Extr.  Orient). 

£cole  Centrale  Lyonnaise.  [16,  rue 
Chevreul]  Gegr.:  1857.  Hörerz.: 
ca.  200.  Prof.:  J.  B.Mathey  (Math, 
u.  Topogr.),  F.  Roman  (Geol.), 
Branciard  (Topogr.,  G6od.). 

Facnltte  cathoiiques.  [Lyon]  Gegr.: 
...  Hörerz.:  caÖOO.  iVo/*.:  Onofrio 
(Astr.),  Roux  (Geol.). 

Institut  de  Gtefrapliie  dorUniversite. 
[Lyon]  Gegr. :  1896.  Dir. :  Prof.  E. 
de  Martonne,  4,  Place  St.  Ciaire. 

Moshes.  [Lyon,  au  Palais  des  Arts] 
Gegr.:  . . .  Konserv.:  P.  D  i  s  s  a  r  d ,  J. 
B.  Giraud. 

Musöum  d'histoire  naturelle.  [Lyon] 
Gegr.:  1832.  Publ. :  Archives.  KV.: 
H.  Georg.  4«,  alle  3  Jahre  1  Bd., 
20  frs,  seit  1872.  —  Dir. :  Prof.  Dr. 
L.  Lortet.  /Sous-IWr.;  E.  Chantre. 

Observatoire  Astronomlque  et  Mö- 
t^orologique.  [Lyon]  Gegr. :  . . . 
Publ.:  . . .  —  Ö.  L.  V.  Gr. :  4'  47'  9", 
N.  Br.:  45'  41'  40",  Seehöhe :  299  m. 
Dir.:  A  n  d  r  6.  Astron.  adj. ;  Le  C  a  d  e  t. 
jlide-as^on.;  Guillaume,Lagrula 


et  Merlin.    MStSorol.  adi.:  Luizet. 

Assist.:  ü.  Galissot,  P.  Flajolet. 

ProcuratorMissionumSeminarli  Lug- 

dunensisproMIssionibus  InterAfros. 

iLyon,  P.  R.  Hyac.  Bricet,  Mgr. 
'eletl  Arbeitsf.:  Beninküste,. Gold- 
küste, Dahome,  Elfenbeinküste,  Nil- 
delta, Oberer  Niger. 

Socidtö  d'Anthropologie  de  Lyon. 
[Palais  des  Arts,  Place  des  Terreaux] 
Gegr.:  1881.  Mitgl.:  175.  Beitr.:  lOfrs. 
Publ. :  BuUetin,  8«»,  1  Bd.  15  frs,  seit 
1882.  —  Präs.:  Prof.  Dr.  Roy  et. 
Sehr.:  Dr.  E.  Chantre. 

Socidt^  de  Gfographie  de  Lyon  et 
de  la  Rigion  Lyonnaise.  [6,  me  de 
l'HopitalJ  Gegr.:  1873.  Mitgl.:  880. 
Beitr.:  20 frs.  Publ.:  Bulletin,  8o,4H., 
10— 12 frs,  seit  1874,  Jan.  —  Präs.: 
S.  Casati-Brochier.  Sehr.:  M. 
Zimmermann. 

Universitö  de  Lyon.  Gegr.:  1808. 
Hörerz. :  2600.  o.  Prof. :  Ch.  A  n  d  r  e 
(Astr. ),  Ch.  D  e  p  6  r  e  t  (Geol. ).  Charge^  s 
de  cours:  E.  de  Martonne  (Geogr.), 
M.  Zimmermann  (Kol.-Geogr.),  E. 
Chantre  (Ethnol.  u.  Anthr.),  A. 
Riebe  (Geol.),  J,  Merlin  (Astr.), 
F.  Roman  (Geol.). 

Maceio  (Alagöas,  Brasil.). 

Instituto  Archeolögico  eGeogrAphico 
AiagÖano.  [Maceio]  Gegr.:  1869. 
Mitgl.:  14.  Beitr.: . . .  Publ.:  Revista, 
4«,  seit  1872.  —  Präs.:  Dr.  Manoel 
BalHiasar  Pereira  Didgues  jun. 
Sehr.:  Dr.  L.  J.  da  Costa  Leite. 

Mftcon  (Saone-et-Loire,  Ff.). 

Acadömie  de  MAcon.  [Hotel  S6necöJ 
Gegr.:  1805.  Mitgl.:  30 r6sid.,  associös 
illimitös.  Beitr. :  12  frs.  Publ. :  Annales. 
8«,  IBd.,  12  frs,  seit  1805.  —  Präs.: 
Dr.  Biet.  SeAr.;  A.  Duroault,  rue 
de  la  Barre. 

Musöe  d'Histoire  naturelle  et  d'Ar- 
chöologie.  [Mäcon]  Gegr.:  1824. 
Konserv.:  Gilb.  Laf  ay  (Coli,  soient.), 
Leonce  Lex  (Coli,  archöol.). 

Soci^t^  d'  Histoire  naturelle  de MAcon. 

[45,  Rue  de  laPröfectureJ  Gegr.:  1893. 
Mitgl.:  150.  Beitr.:  6  frs.  Publ.:  Bul- 
letin. 4  H.  R.:  E.  Andrö,  rue  Car- 
not.  —  Präs.:  Lissajous.  Sehr.: 
Payebien,  rue  de  la  Pröfecture. 
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McMiniiville(Oreg^Ver^t). 


St.  DT. 


W.  L.  ▼.  Gr. :  b»  12-  *>, 
45*  IZ,  Seehijhe:  56  n.   Dir.: 
ii.  i.  Kyle. 

Madison  (Wis.,  Ver.  St). 

ftetc  HMorkal  Society  «ff  Wlicmnifl. 

[Mjiduoii]  Ge<sr.:  li>49,  reoigao.  Ib53. 
XitfrL:  4U>.  fic-itr.:  2$,  einmalig 20 $. 
PnbK:  1,  Annuiü  Proc«e4ings,  2. Wis- 
consin Historical  Collections.  Bibl.: 
löOOOO  Bde.  —  Frät.:  William  W. 
Wieht,  Milwankee.  Sehr.:  Reaben 
e.  Thv altes,  Madison.  BibUolk.: 
Isaac  S.  Bradloy. 

Unlvcrsity  of  Wlscontlfl.  [Madison] 
flogr.:  1849.  Hörerz.:  3400—4000. 
Prof.:  J.  L.  Bartlett  (Meteorol.),  E. 
B.  Blackwelder  (QeoL),  C.  K. 
Loith  (Oool.),  A.  N.  Winchell 
(Potrol.),  (j.  C.  Com  stock  (Astr.). 
Ansiift.  Prof.:  A.  8.  Flint  (Astron.). 

Washbarn  Obseiratoiy.  [Madison] 
fJeffT.:  1878.  Publ.:  Publications.  — 
0.  L.  V.  Gr. :  270raV32",  N.  Br.:  43" 
4'  ;W,i",  8eehöhe :  293  m.  Dir.:  G.  C. 
Com  stock.  Assist.  Astron.:  A.  S. 
Flint. 

Wisconsin  Academy  of  Sciences,  Arts 
and  Letten.  [Madison,  State  Hist. 
Library  Build.)  Gegr.:  1870.  Mitgl.: 
800.  Eintr. :  1$,  Beitr. :  1$.  Publ.: 
Transactions.  &,  alle  2  Jahre  1  Bd. ,  2 1, 
seit  1875.  —  Präs.:  L.  Kahlen - 
b  e  r  g.  Sehr.:  C.  E.  A 11  e  n .  Biblioth.: 
Walter  M.Smith.  KurcUor:  Charles 
E.  Brown. 

Wisconsin  Oeolo^cai  and  Natural 
HIstory  Survey.  [Madison]  Gegr. : 
1897.  Publ.:  1.  Blonnial  Reports,  2. 
Bulletins.  —  Dir.:  E.  A.  Birge. 
Consult.  Oedogist:  T.  C.  Cham  b  er - 
1  i  n.  Owlogists  etc.:  S.  We  i  d  m  a n  n , 
W.  0.  Hotohkiss,  A.  R.  Hirst, 
L.  S.  Smith,  C.  Juday,  V.  Len- 
her,  G.  Wagner,  E.  B.  Hall. 

Madras  (Indien). 

Government  Museum.  [Madras,  Pan- 
theon Road,  Egmoro]  Gegr.:  1851. 
Publ. :  Bulletin.  —  Superirä. :  E. 
Thurston  (beurlaubt). 

KodalicAnai-Soiar  Pliysics  OI>serva- 
tory.  [MadrasJ   Gognr.:  1899.    Publ.: 


Aunaü  Report  and  BvBetiiis.  —  0. 
L.  T.  Gr.:  TT 28',  X.  Br.:  ICT 14',  Soe- 
höhe:  2347  m.  Dir.:  C.  IGdiie  Smith. 

Ofceiiiatsij.  [Madxss]  Gegr.:  1792. 
ö.  L.  T.  Gr.:  «T  U'  50*,  N.  Hr.:  13"  4' 
8",  Seehöhe:  7m.  Dir.:  C.  Michie 
Smitli.    Dtp.'Dir.:  B.  LI.  Jones. 

R.  Asiidic  Society.  Madras  Bnuick. 
Gecr.:  1818.  Mi^.: . . .  Eintr.:  10 Rs, 
Beitr.:  40 Bs.  PabL:  The  Madras 
Journal  of  Litenture  and  Science.  — 
/Väs.:  Justice  Lewis  Moore.  Sder.: 
E.  M.  Macphail. 

Madrid  (Spanien). 

Atcaeo  dcatiflco,  IHerarlo  y  aiüstico 
de  Madrid.  [Calle  del  Prado  21 J  Gegr. : 
1821.    Mitgl.:  1000.    Beitr.:  120  Pes. 

I    Präs. :  Segismundo  M  o  r  e  t  y  Prender- 
gast,  Calle  de  Dfia  Bianca deNavarra4. 

'    Sekr.:  Ang:n.sto  Barcia,    Luis   de 

>    Gorostiraga  y  Prazedes  2jancada. 

.  Biblioteca  central  de  Marina.  [Madrid  | 
Gegr. :  1856.    Best. :  ca.  31000  Bde. 

,    Biblioth.:  Jnan  M.  de  Santisteban. 

,  Biblioteca  de  ia  Unlversidad  Central. 

'  [Madrid]  Gegr.:...  Best.:  ca.  206000 
Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . .  Nach 
Fakultäten  verwaltet. 
Biblioteca  nacional.  [Madrid,  Paseo 
de  Recolotos  20]  Gegr.:  . . .  Best.: 
700000 Bde,  Geogr.:  10500,  Karten: 
1200.  Dir.:  Marcel.  Menendez  y 
Polayo. 

Comisiön  del  Mapa  Oeolögico  de 
Espafia.  [Madrid.  Isabel  laCat61ica251 
Gegr.:  ...  Publ.:  1.  Memorias,  2. 
Boletin.  — Dtr.;  Dan.  de  Cortdzar. 
Sekr.:  Mariano  Alvarez  Aravaca. 
Depösitode  laOuerra.  [Madrid]  Publ.: 
1.  Anuario,  2.  Memorias,  8.  Mapas  y 
Boletines.  —  Chef:  Coronel  D. Ventura 
Fontan. 

Escuela  especiai  de  Ingenieros  a^o- 
nomos.  [Madrid]  Gegr.:  1855.  Hörerz.: 
...  Prof.:  Philip  (Geod.),  Marqu6s 
de  Alonso  Martinez  (Min.  u.  Geol.), 
Botija  (Klimatol.  u.  Agron.). 
Escuela  especiai  de  Ingenieros  de 
Caminos,  Canalesy  Puertos.  [Madrid, 
Calle  de  Aifonso  XII]  Gegr.:  ... 
Hörerz.:  80.  Prof.:  Satumino  Zufi- 
a  u  r  r  e  y  Goicoechea  (Topogr . ,  Geod .), 
Nar  Puig  de  la  Bellacana  (Geol.). 
Escuela  superior  de  Arqnitectnra. 
[Madrid]  Gegr.:  1844.  Hörerz.:  ca.  220. 
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Prof.:  Enrique  Bepullös  7  Segarra 
(Topogr.). 

Escuela  superior  de  Diploniätica. 
[Madrid]    Gegr. :  1866.   1906  eingeg. 

Instltuto  Central  Meteorolö^co.  [Ma- 
drid, Parque  de  El  Retiro]  Gegr.: 
1888.  PudI.  :  Boletin  meteorolögico. 
KV.:  Lit.  Baredo - Cülle  de  Moratin. 
Fol.,  366  N.,  90  Pes.^  seit  1893,  Jan. 
—  ikr.:  Augusto  A  r  c  1  m  i  s  y  Wehrle, 
Gallo  de  Jorgo  Juan  9.  ÄyvdanU: 
Nicolas  Sama  V  Perez. 

Institato  del  Cardenal  Cisneros.  [Ma- 
drid] Gegr. : . . .  Prof.:3.  M  u  r  o  (Geogr.). 

Instituto  de  San  Indro.  [Madrid]  Gegr.: 
. . .   Prof.:  Manuel  Z  a  i)  a  I  a  (Goo^.). 

Instltuto  Geogräfico  y  Estadistico  en 
el  Ministerio  de  Instracciön  publica 
y  Bellas  Artes.  [Madrid,  Pasoo  de 
Atocha  IJ  Gegr.:  1870.  Publ.:  Me- 
moria, 4*  IBd.,  seit  1886.  —  Gen.- 
Dir.:  Angel  Galarza.  —  I.  Geod. : 
Bafael  Päramo.  II.  Topogr.:  Ma- 
nuel Gutierrez.  III.  Statistik: 
Abdon  Sönen.  IV.  Gen.- Karte: 
Ant.  E.  G6mez.  V.  Astron.  u.  Me- 
teorol. :  Eduardo  Escribano.  VI. 
Personal:  Priamo  CebriÄn. 

Mnseo  de  Ciencias  Naturaleay  Jardln 
Botanico.  [Madrid]  Gegr.:  ...  Dir.: 
Ignacio  B  0 11  v  a  r  ürrutia. 

Museo  pedago^co  naclonal.  [Madrid. 
Daoiz  7]  Gegr.:  1882.  Dir.:  Manuel 
B.  Cossio. 

Observatorio  Astronömleoy  Meteoro- 
lögico. [Madrid]  Gegr.:  1790—1800. 
Publ.:  Observaciones.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
356"  18'  45",  N.  Br.:  40^  24'  29,?",  See- 
höhe: 655m.  Dir.:  Franc.  Iniguez 
e  lüiguez.  Jstron.:  C.  Puente  y 
TJbcda,  Antonio  Vela  y  Horranz, 
Francisco  Cos  y  Merineria,  Miguel 
Aguilar  y  Guadrade,  Vict.  Fer- 
nandez  Ascarza,  Pedro  Jim6nez 
Iiandi.  Assistn  :  G.  Beig,  P.  Gar- 
rasco,  A.  Lopez. 

Real  Acadömia  de  Ciencias  Exadas 
Fisicas  y  Naturales.  [Madrid]  Gegr.: 
1847.  Ifitgl.:  100.  Beitr.:...  Publ.: 
l.  Resumenes,  2.  Revista,  3.  Anuario, 
4.  Memorias.  —  Präs.:  Jos6  Eche- 
g aray.  Sekr.:  Francisco  de  P*  A r- 
rillaga.  —  I.  Sekt,  der  exakten 
"Wiss.  Präs.:  Ed.  Saavedra.  Sehr.: 
Leon,  de  Torr  es.  —  11.  Sekt.  d. 
physik.  Wiss.    Präs.:  Gabr.  d  e  1  a 


Pnerta.  Sekr.:  Jos6  Bodriguez 
Mourelo.  —  III.  Naturw.  Sekt.  Präs.: 
Joaq.  Gonzalez  Hidalgo.  Sekr.:  J086 
G6mez  OcaOa. 

Real  Academia  de  ciencias  morales 
y  polfticas.  [Madrid]  Gegr.:  1857. 
Mitgl. :  66.  Publ. :  1.  Annuario ,  2. 
Memorias.  3  Sektionen :  philos. -bist., 
jurist.-pftdag.,  polit.-ökon.-verwalt.- 
wissensch.  Präs.:  Antonio  Aguilar 
y  Correa.  Sekr.:  Eduardo  Sanz  y 
Escartin.  Bibliot.  perpei.:  Placido  de 
Jovey  Hevia. 

Real  Academia  de  la  Historia.  [Madrid, 
calle  del  Le6n  21]  Gegr.:  1738.  Mitgl.: 
34.  Bibl.:  20000  Drucke.  Dir.:  Ajit. 
Aguilar  Gorrea,  Ministerpräs.  Sekr.: 
Ges&reo Fern&ndez Duro.  Biblioth.: 
Marcelino  Menöndez  y  Pelayo. 

Real  Academia  Espailola.  [Madrid] 
Gegr.:  1713.  Dir.:  Aioj.  Pidai  y 
Mon.     Sekr.:  Mariano  Catalina. 

Real  Sociedad  Geografica.  [Madrid, 
Galledel Le6n 21]  Gegr.:  1876.  Mitgl.: 
315.  Beitr.:  30  Pes.  Publ.:  1.  Boletin. 
KV.:  Imp.  del  »Cuerpo  de  Artilleria«, 
Calle  San  Lorenzo  5.  8«,  4 H. ,  33,50Pes. , 
seit  1876,  Jan.  2.  Revista.  —  Präs.: 
GesÄreo  Fernftndez  Duro,  Calle 
Gondo  de  Xiquena,  3.  Qen.-Sekr.: 
Ricardo  Bei  trän  y  Rözpide,  Galle 
Florida  5.  Bü)lioteoario  perpetuo :  An- 
tonio Blazquez,  Almirante  12. 

Sociedad  Espailola  de  Historia  Na- 
tural. [Madrid,  Paseo  deRecoletos  20] 
Gegr.:  1871.  Mitgl.: 321.  Beitr.:  15 Pos. 
Publ. :  1.  Annalos,  2.  Boletin.  —  Präs.: 
Gabriel  Puig  y  Larraz.  Sekr.:  Sal- 
vador Galderon, 

Universidad  Central  de  Espafia.  [Ma- 
drid] Gegr.:  1508.  Hörerz.:  ßll8. 
Prof.:  vacat  (Geogr.),  Ed.  Le6n  y 
Ortiz  (Geod.),  Jos6  Solano  y  Eulate 
(Geol.),  Franc.  Iniguez  6  lüiguez 
(Astron.),  Franc.  Vi  dal  y  Careta 
(Geo^.,  Geol.),  Man.  Anton  y  Fe r- 
rAndiz  (Anthr.),  Jos6  de  Gastro 
y  Pulido  (Kosmc^.).  Vict  Fer- 
n&ndez  Ascarza  (physik.  Astr.), 
Francisco  Cos  y  Mermeria  (Mete- 
orologie), Ed  Reyes  y  P^sper 
(bot.  Geogr.). 

Magdeburg  (Preußen,  D.). 

Musenm  ffir  Natur-  n.  Helmatkande. 

[Magdeburg,  Domplatz  5]  Gegr.:  1876. 
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Pnbl.:  Abhandlungen  n.  Berichte.  — 
Dir. :  Prof.  Dr.  A.  Hertens.  Kon- 
servator: Kustos  Dr. "Willy  Wo  1 1  e  r  s  - 
torff.  Dr.  H.  Hahne,  Hahn, 
Bornemann. 

Natorwlstentchaftl.  Verein.  [Magde- 
burg] Gegr.:  1869.  Mitgl.:  160.  Beitr.: 
5  M.  Publ. :  Jahresbericht  und  Ab- 
handlungen ,  8®,  alle  2  Jahre  1  H.  z. 
versch.  Pr.,  seit  1870  (m,  Unterbr.), 
Juni.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  A.  Mor- 
tons, Dompl.  6.  2.  Vors.:  Dr.  H, 
Henneberg,  Gustav  Adolfstr.  40. 
Sehrißf.:  Vorst.  B.  Weidenhagen , 
Bahnhofstr.  17. 

Statistisches  Amt  d.  Stadt  Magdeburg. 
Gegr.:  1885.  Publ.:  I.Mitteilungen; 
2.  Wochenberichte ,  8»,  seit  1886 ;  8. 
Monatsberichte,  mit  Beilagen,  4^,  seit 
1892.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  Lands - 
borg. 

Verein  fflr  Erdkunde  (Zweigverein  des 
Thüring. -sachsisch.  Gesamtvereins  (. 
Erdkde,  Halle  a.  S.).  [Magdeburg] 
Gegr.:  1881.  Mitgl.:  30.  Beitr.:  5M. 
Vors. :  Prof.  Joh.  M  a  e  n  ß ,  König  - 
Str.  65.  Schriftf.:  Prof.  Dr.  A.  Mor- 
tons, Mittelstr.  49. 

Verein  ffir  Geschichte  n.  Altertums- 
kunde d.  Hzgt.  u.  Erzstiftes  Magde- 
burg. Gegr.:  1865.  Mitgl.:  14.  Beitr.: 
6M.  Publ.:  Geschichtsblätter  f.  Stadt 
u.  Land  Magdeburg.  —  Vors.:  Archiv- 
dir.  Dr.  Georg  Winter.  Schriftf.: 
Stadtarchivar  Dr.  Neubauer. 

Wetterwarte  der  Magdeburgischen 
Zeitung,  öffentliche  Wetterdienst- 
stelle. (Bahnhofstraße  17J  Gegr.: 
1881.  Publ. :  Deutsches  Meteorolog. 
Jahrbuch.  V.:  Fabersche  Buchdr. 
Gr.-40,  1  Bd.  z.  versch.  Pr.,  seit  1883. 
—  Vorst.:  Rud.  Weidenhagen. 

Mailand  [Milano]  (Italien). 

Biblioteca  Ambrosiana.  Thailand, 
Piazza  della  Rosa  2]  Gegr. :  1609. 
Best. :  ca.  200000  ßde ,  Geogr. :  . . ., 
Karten:  ...  Frtfttio:  P.  Achille 
Batti. 

Biblioteca  Nazionale  Braidense.  [Mai- 
land] Gegr.:  1770.  Best.:  ca.  245000 
Bde,  Geogr.: . . .,  Karten : . . .  BMiot. 
Capo:  Giuseppe  Fumagalli. 

Museo  civico  df  Storia  naturale.  [Mai- 
land, Ck)rso  Venezia]  Gegr.: . . .  Publ.: 
Memorie,  seit  1865.  —  3  Abteilungen. 


1.  Zool.  Prof.:  F.  Sordelli.  Adj.. 
Dr.  Mazzarelli.   2.  Geol.  Prof.:  E. 

Mariani.  j14?.- ^l^•^'^I®B8&^dI'i• 
3.  Min.  Prof.:  E.  Artini.  Adj.:  Dr. 
Repossi.  —  Dir.;  Dr.  Tito  Vignoli. 
Sehr.:  Prof.  A.  Scaletta. 

Museo  Patrio  d'Archeologla.  [Mai- 
land, Castello  Sforzesco]  Gegr.:  ... 
Präs.:  Assessore  per  gli  studi  aeoon- 
dart  e  superiori. 

Ragion.  Sezione  Statistica.  [Mail&nd] 
Gegr.:  . . .  Publ. :  1.  Dati  Statistici, 

2.  Bollettino  statistico  mensile,  4', 
13  Nrn.  seit  1884,  Jan.  —  Dir.: ... 

R.  Academia  scientiflco-letteraria. 
[Mailand,  Via  Borgonuovo  25]  Gegr.: 
. . .  Hörerz.:  97 — 150.  Prof.:  Gioseppe 
Ricchieri  (Geogr.).  Pr.- Dax.:  Tito 
Vignoli  (Anthr.). 

R.  Istituto  Lomlwrdo  di  scienze  e 
lettere.  [Mailand,  Palazzo  di  Brera] 
Gegr. :  1803.  Publ. :  1.  Rendiconti, 
2.  Memorie.  Bibl. :  ca.  150000  Bde. 
Präs.:  Prof.  Giovanni  Celoria 
Büdioth.:  Agostino  Locatelli.  — 
Math.-nat.  Kl.  Sekr.:  Prof.  Gius. 
Bardello.  Lit. -bist.  Kl.  Sehr.: 
Prof.  Giuseppe  Zuccante. 

R.  Istituto  tecnicosuperiore.[Mailandl 
Gegr. :  . . .  Hörerz. :  542.  cut.  Prof.: 
Giov.  Celoria  (Geod.),  Francesco 
Borletti  (Topogr.),  Fr.  Salmoi- 
raghi  (Gool.l  Incaric.:  Ernestol 
Mariani  (Geol.).  Pr.-Dox.:  FVanc., 
Molinari  (Geol.).  j 

R.  Osservatorio  Astronom,  di  Brera. 
[Mailand]  Gegr.:  1760.  Publ.:  1.  Pu- 
blicaziom ,  2.  Osservazioni  meteoro- 
logiche.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  9'  11'  30", 
N.  Br.:  45' 27' 69,4",  Seehöhe:  120m. 
Dir.:  Prof.  Giov.  Celoria.  Astron.: 
Lig.  Edoardo  Pi  n  i,  Ing.Luigi  G  a  b  b  a, 
Assistn.:  Dr.  L.  Volta,  Dr.  G.  Bot- 
tino, Barzizza. 

Societä  Italiana  di  Esplorazioni  gi 
grafiche  e  commerciali.  [Mailar 
Via  Dante  15]    Gegr.:  1879.    MitgiJ 
350.  Beitr.:  201.  Publ.:L'Esplora2ioi 
Gommerciale.    R.:  Gius.  de  Luigj 
8«,  24  Nrn,  16  frs,  seit  1879,  Jan. 
Ffäs.:   Pippo  Vigoni,    Sen. 
Comm.  Pippo.    Sekr. :  Ing.  Ed< 
Pini,  2°  Ästron.  di  Brera. 

Societä  Italiana  di  scienze  natural 
[Mailand,  Palazzo  del  Museo  Civic 
GiardiniPubblici]  Gegr.:  1856.  Mit 
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130.  Beitr.:  201.  Pub!.:  Atti,  4H. 
=  IBd.,  20fr8,  seit  1856.  —  Vors.: 
Prof.  Ettore  Artini.  Sekr.:  Dr. 
Oiulio  de  Alessandri. 
Universitä  Commerclale  Luigl  Boc- 
conl.  [Mailand,  Piazza  Statute jGejrr.: 
1902.  Hörerz.:  ca.  230.  Prof.:  Rodolfo 
Benini  (Stat.),  Sallustio  Marchi 
(Handelsgeogr.). 

Mainz  (Hessen,  Deutschi.). 

Natnrhlstorisches  Museam.  [Mainz, 
an  der  Mitternacht)  Gegr.:  1836. 
Dir.:  Dr.  W.  v.  Reichenau. 

Rheinische  Natnrforschende  Gesell- 
schaft [Mainz]  Gegr.:  1834.  Mitgl.: 
180.  Beitr.:  12M.  Publ.: ...  —  Fo»%.; 
GSan.-Rat  Dr.  E.  Kirnberger. 
2.  Vors.:  Prol  Dr.  Nies.  Sekr.:  Prof. 

Dr.  Mayrhofer,  Dr.  Egger. 

Römisch  -  german.    Zentralmuseum. 
Mainz]  Gegr.:  1852.   Dir.:  Prof.  Dr. 
Schumacher   und    L.   Linden- 
schmit. 

Stadtbibllothek.  [Mainz]  Gegr.:  1804. 
Best. :  200000  Bdo ,  Geogr. :  10000, 
Karten:  800.  OBiblioth.:  Prof.  Dr. 
"W.  Volke. 

Verein  zur  Erforschung  der  rheini- 
schen Geschichte  und  Altertfimer. 
[Mainz]  Gegr.:  1841.  Mitgl.:  ca.  850. 
Beitr. :  5  M.  Publ. :  Zeitschrift.  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Karl  Körber,  Wal- 
laustr.  Sekr.:  Prof.  E.  Neeb, 
Pfaffengasse.  Der  Verein  unterhält 
ein  Museum.  Konserv.:  L.  Linden- 
sohmit. 

Malaga  (Spanien). 

Institute  general  y  t^cnlco.  [Malaga] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Bemardo  del  Saz 
(Geogr.). 

Observatorio  meteorologico.[M&laga] 

Gegr.: . . .  Dir.:  Prof.  Jose  Gab  eil  o. 
Sociedad  MalagueSa  de  cienclas 
f isicas  y  naturales.  [Malaga ,  Galle 
de  Rodriguez  Rubi  3J  Gegr. :  1872. 
Mitgl.:  43.  Publ.:  ...  —  Präs.:  Ant. 
Linares Enriquez.  Sehr.:  Jos6  Luis 
A.  de  Linera,  San  Juan  43. 

Maltnö  (Schweden). 

Museum.  [Malmö]  Gegr.:  1841.  Eth- 
nogr.  Abt.:  Intern.:  Cand.  phil. H.E. 
Larsson.  Konserv.:  Cand.  pharm. 
Olaf  Gylling. 


Manchester  (England). 

Manchester  Museum.  Gegr.:  1821. 
Publ.:  1.  ReportSj_2.  Handbooks, 
3.  Note?.  —  Dir.:  Will.  E.  Hoyle. 
Manchester  Fleld  Naturalists'  fr  Ar- 
chaeologlsts'  Society.  [Manchester, 
27,  Brazennose  Street]  Gegr.:  1860. 
Mitgl.:  ...  Beitr.:  10  sh  6  d.  Publ.: 
Report  and  Proceedings.  —  Vors.:  Sir 
W.  H.  Bailey.  Sekr.:  Jos.  Lunt. 
Manchester  Astronomical  Society. 
Gegr.:  1892.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  5  sh. 
Präs.:  John  Watson.  Sekr.:  Wil- 
liam C.  Jenkins,  Godlee  Observa- 
tory,  Munic.  School  ot  Technology, 
Sackville  St. 

Public  Free  Libraries.  [Manchester] 
Gegr. :  1852.  Best.:  ca.  370000  Bde, 
Geogr.:  . . .,  Karten:  . . .  Chief Ldbra- 
rian:  Charles  William  Sutton. 
The  Manchester  Geographica!  So- 
ciety. [16,  St.  Mary 's  ParsonageJ 
Gegr.:  1884.  Mitgl.:  650.  Beitr.: 
1  ^  1  sh.  Publ. :  The  Journal,  8», 
4  H.,  nur  für  Mitgl.,  seit  1885,  Jan.  — 
Vors.:  His  R.  H.  the  Prince  of 
Wales.  Chairman  of  Council:  Rev. 
S.  A.  Steinthal.  Assist. -Sekr.: 
Harry  Sowerbutts. 
The  Manchester  Oeologlcal  and 
Mining  Socle^f .  [5,  Jolin  Dalton  St.] 
Gegr.:  1838.  Mitgl.:  230.  Beitr.: 
1  Guinee.  Publ.:  Transactions.  — 
JVä«.;G.H.Hollingworth.  Sekr.: 
W.  Wronch  Lee. 

Victoria  -  Universität.  [Manchester] 
Gegr.:  1851.  Hörerz.:  ca.  3000.  Dox.: 
John  Macfarlane  (ökon.  u.  polit. 
Geogr.),  S.  J.  Chapraan  fStaats- 
wiss.  u.  Erdbeschr.),  \V.  Boyd  D  a-«^  - 
k  i  n  s  (Geol.),  Bernh.H  o  b  s  o  n  (Geol.), 
J.  E.  Petanel  (Meteorol.),  G.  H. 
Winstanley  (Bergbau). 

Manila  (Philippinen,  Asien). 

Asociaclön   Hlstorica  de  Flllpinas. 

[Manila,  43,  Balmes,  Tanduay]Gegr.: 
1905.  Mitgl. :  165.  Beitr. :  12  $. 
Publ.:  Revista  Historica  de  Fili- 
pinas.  R.:  Comite.  8«,  12  H.,  1.25  $, 
für  Nichtmitgl.  1.50  $,  Ausl.  2.50  $, 
seit  1895.  —  Vors.:  Felipe  G.  Cal- 
deron.  Sekr.:  Pablo  L.  S  tan  gl. 
Bureau  of  Science  (forraerly  Bureau 
of  Government  Laboratories).  [Ma- 
nila, 153  Galle  Herran]   Gegr.:  1905. 
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Etat:  660000  M.  Biblioth.:  25000 
Bde.  Geogr..  ca.  20U0.  Karten :  700. 
Fubl. :  The  PhiJippine  Journal  of 
Science.  R.:  Pam  C.  Freer.  F.; 
Boreaa  of  Printing.  8*,  ca.  10  Nrn.  6  $, 
einz.  H.  76  c,  seit  1906,  Jan.  —  IXr,: 
Paul  C.  Freer. 

Chemical  Laboratory.  Chief.:  G.  F. 
Richmond. 

Biological  Laboratory.  Chief.:  Dr. 
Richard  P.  Strong.  Bot.-Abt.: 
Eimer  D.  Merril,  Dr.  Fred.  W. 
Foxworthy,  —  Entom. -Abt. : 
Charles  S.  Banks,  Willie  Schnit- 
ze,—Zool.:  Rieh.  C.McGregor, — 
Marine-Biol. :  A.  Seale  —  Serum- 
Abt. 

Division  of  Mines.  Chief:  "W.  D. 
Smith.  Aaaistn:  Maurice  Good- 
man, H.  G.  Ferguson,  H.  M. 
Ickis. 

Division  of  Elhnology.  Chief:  Dr. 
Morton,  L.  Miller,  ^««ü^;  Emer- 
son B.  Christie. 

Library.    Ldbr.:  Miss  Mary-  Polk. 

ManllaObservatory  (Weather  Bureau) 
mit  meteorol..  magnet.,  seismolog.  u. 
astron.  Abteiig.  [Manila,  Calle  del 
P.  Faura,  Ermita.J  Gegr.:  1865. 
Publ.:  1.  Annual  Report,  2.  Monthly 
Bulletin.  —  ö.  L.  v.  (5r.:  120'  58'  33'^ 
N.  Br.:  14'  34'  41",  Seehöhe:  4  m. 
Dir. :  Rev .  Jos6  A 1  g  u  6 .  Subdir. :  Jos6 
Murgadas. 

Real  y  Pontificia  Universidad  :de 
Santo  Tomis.  [Manila]  Gegr. :  1605. 
Hörerz.:  ca.  1200.  Prof:  Valentin 
Marin  (Ethnol.),  Floroncio  Llanos 
(Min.). 

Mannheim  (Baden,  D.). 

Altertumsverein.  [Mannheim,  Schloß] 
Gegr.:  1859.  Mitgl.:  925.  Beitr.:  nicht 
unter  6  M.  F^ibl.:  Mannheimer  Ge- 
schichtsblätter. R.:  Prof.  Dr.  Friedr. 
Wa  1 1  e  r ,  Kirchenstr.lO.  Gr.-4o,  12H. , 
4  M.,  seit  19<iO,  Jan.  —  Die  Samm- 
lungen des  Vereins  sind  seit  1880  mit 
dem  Ghzgl.  Hofantiquarium  vereinigt. 

Stadtgeschichtliches  Mu- 
seum, LI,  1 ,  eröffnet  1905.  — 
Protekt.:  Großhzg  Friedrich  II.  von 
Baden.  Vors.:  Major  z.  D.  Max 
Seubert,M5,  7.  Schnftf:  Prof. 
E.  Baumann,  Rennershof str.  7. 

Ohzgl.  Hofantiqnariam.  [Mannheim, 


Schloß]  Gegr.:  1762,  seit  1880  reorga- 
nisiert.   Dir.:  Prof.  K.  Baumann. 
Statittitehcs  Amt  der  Stadt  Mannheim. 

Gegr.:  1895.  Publ.:  l.Statist.Monats- 

berichte,  seit  1898;   2.  Beiträge  zur 

Statistik  d.  Stadt  Mannheim,  zwangl.; 

8.  Verwaltun^sberichte  der  Stadt.  — 

Dir.:  Stadtbeirat  Dr.  Sigm.  Schott. 
Verein  fflr  Naturkunde.  [Maiuiheim] 

Gegr.:  1832.  Mitgl. :  178.  Beitr.:  9M. 

Publ.:  Jahresberichte  mit  wissensch. 

Abhandlungen.  —  Vors.:  Med. -Rat  Dt. 

Lindmann,  M  2,  14. 
Ohzgl.    Naturhittorisehet    Mnsenn. 

[Mannheim]  Kustos :  Prof.  Dr.  Z  e  1 1  - 

ler,  R7,  32. 

M)intua  (Italien). 

Reale  Accademia  VIrsiliana.  [Man- 
tua ,  Palazzo  Accademico]  Gegr. : 
1768.  Mitgl.:  130.  Beitr.:  ...  Publ.: 
Atti.  —  Präs.:  Prof.  Giov.  Ghiam- 
battista.  SßÄT.;Prof.  Luig^  Garne - 
vali,  17,  Via  Mazzini. 

Museo  Civico.  [Mantua]  Gegr.:  . . . 
Dir. :  Dott.  Prof.  Ada  Sacchi-Si- 
monetta. 

Maracaibo  (Venezuela). 

Universidad  del  Zulia.  [Maracaibo  | 
Gegr.:  1894.    Ree.:  J.  Ochoa. 

Marburg  (Preuß.,  Dtschl.). 

Apparat  f.  d.  geogr.  Unterricht  der 

Univ.  [Marburg]  Gegr.:  1876.  Dir.: 
Prof.  Th.  Fischer. 

Oeolog.-paläontoi.  Institut  der  Univ. 
(Marburg]  Gegr. :  . . .  Dir.:  Prof.  Dr. 
Kayser. 

Oesellschaft  zur  Beförderung  der  ge- 
samten Naturwissenschaften.  [Mar- 
burg] Gegr.:  1816.  Mitgl.:  112.  Beitr.  : 
. . .  Publ. :  1.  Schriften,  2.  Sitzungs- 
berichte. —  Präs.:  GReg.-Rat  Prof. 
Dr.  Max  Bauer.  Sehr.:  Prof.  Dr.  E. 
Heß. 

Historische  Kommission  ffir  Hessen 
und  Waldeclc.  [MarburglGegr.:  1897. 
Vors.:  Prof.  Frhr.  v.  d.  Kopp. 

Staatsarchiv  f.  d.  Reg.-Bezirlc  Cassel. 

ßlarburg]  Gegr.:  in  Marburg  seit  1870. 
est, :  mehr  als  100000  Pergament- 
urkunden, große  Sammlung  histor. 
und  lokaler  Karton  (gegen  SO  000), 
ca.  16000  Schriften,  meist  Hassiaca. 
—  Dir.:  GArchiv-Rat  Dr.  G.  Kön- 
necke. 
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Sternwarte.     fMarburg]     Gegr. :   . . . 

Publ,:  ...  —  ö.  L.v.Gr.:  8" 46' 15", 

N.Br.:  50° 48' 46,9",  Seehöhe:  248m. 

Dir.:  ... 
Universität.   [Marburg]    Gegr.:  1527. 

Hörerz.:   1800—2200:   o.Prof.:  Th. 

F  is  c  h  e  r(Geogr.\E.  K  a  y  s  e  r(Geol.). 
^l^--Dox.:  Carl  Ostreich  (Geogr.), 
JFritz  Drevermann  (Geol.,  beurl.), 

Th.  Lorenz  (Geol.). 
Universitäts  -  Bibliothek.    [Marburg] 

Gegr. :  1627.  Best. :  ca.  216000  Bde, 

Geogr.: . . .,  Karten : . . .  Dir.:  GReg.- 

Rat  Joh.  Rödiger. 

Marc  Island  (Calif.  V.  St.). 

Naval  Observatory.  [Mare  Island] 
Gegr. :  1882.  W.  L.  v.  Gr. :  8*  9«  5,29  • , 
N.Br.:  38' 5' 55,82",  Seehöhe:  22  m. 
Dir.:  T.  J.  J.  See.  Assist:  L.  Tier- 
nan. 

Verein  ffir  hessische  Geschichte  und 
Landeskunde  Cassel,  Zweigyerein 
Marburg,  Gegr.: . . .  Mitgl.:  140rBeitr.: 
. . .  Publ.:  ...  —  Vors.:  Archiv-Dir. 
G Archiv-Rat  Dr.  Gust.  Könnecke. 
Schnftf.:  ... 

Marburg  a.  Drau  (Ostern). 

Mttsenms -Verein.  [Marburg  a.  Drau, 
Elisabethstr.  16]  Gegr.:  1902.  Mitgl.: 

.  179.  Beitr.:  4  Kr.  Publ.:  ...  —  Vcyrs.i 
Dr.  Amand  Rak. 

Maresfield  (Sussex,  Engl.). 

Observatory  of  Captaln  W.  Noble. 

[Maresfield,  PostUckfield]Gegr. :  1857. 
Publ. :  i.  d.  Monthly  Notices  of  the 
Royal  Astron. -Society.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
0'0'17,n"»  N.Br.:  51' 0' 59,«",  See- 
höhe :  249  Fuß.  Dir.:  d.  Besitzer  ist  f. 

Marien  Werder  (Pr.,  Dtschl.). 

Historischer  Verein  ffir  den  Regie- 
rungsbezirk Marienwerder.  Gegr.: 
1876.  Mitgl.:  62.  Beitr.:  4M.  Publ.: 
Zeitschrift,  8",  IH.  1.50  M.,  seit  1876, 
Okt.  Sammlungen  im  General-Land- 
schaftsgebäude. —  Vors.:  Schulrat  Fr. 
Die  hl,  Bismarckstr.  34.  Schriftf.: 
Superint.  Reinh.  v.  Flanß. 

Marietta  (Ohio,  Yer.  St.). 

Qurley  Observatpry.  [Marietta] Gegr.: 
1882.  W.  L.  V.  Gr. :  5*  26«»  52,8  • ,  N. 
Br.:  39" 26,4',  Seehöhe:  193m.  Dir.: 
H.  L.  Coar. 


Markree  (Sligo,  Irland). 

Marlcrec  Observatory.  Gegr. :  1824. 
Ö.  L.  V.  Gr. :  351"  32*  54",  N.  Br. :  54' 
10'  31,7",  Seehöhe:  45  m.  Dir.:  J.  R. 
Armstrong. 

Marlborough  (England). 

Marlborough  College  Natural  Hlstory 
Society.  [The  College]  Gegr.:  ... 
Mitgl. :  . . .  Eintr. :  1  sh  6  d ,  Beitr.: 
5  und  3  sh.  Publ. :  Annual  Report. 
Präs.  u.  Sekr.:  E.  Meyrick,  Thom- 
hanger,  Marlborough. 

Marseille  (Frankreich). 

Acad^mle  des  Sciences,  Belles-Lettres 
et  Beaux-Arts.  [Marseille,  40,  rue 
Thiers]  Gegr.:  1726.  Mitgl.:  40.  Publ.: 
Mömoires.  Präs.:  Prof.  Michel  C 1  e  r  c , 
56, rue Marengo.  Sekr.: Penchina t. 

Bibliothique  Munlclpale.  [Marseille, 
Boulev.  du MuseeJ  Best.:  112 000 Bde. 
Dir.:  Henri  Barr 6. 

Institut  Colonial  et  Mns4e  Colonlal. 
raiarseille,  63,  Boulevard  des  Dames] 
Gegr. :  1894.  Publ. :. . .  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  Ed.  Heckel.  JVo/".:  Massen, 
Babled,  Jumelle,  Laurent,  de 
Cademoy,  Reynaud. 

Mus^ed'Histoire  naturelle.  [Marseille, 
Palais  de  Longchamp]  Gegr.:  1819. 
Publ.:  1.  Annales,  seit  1882 ;  2.  Bulle- 
tin. Mit  reicher  Bibliothek.  —  Dir.: 
Prof.  Vasseur.  Konserv.:  Vays- 
siöre.  Chef  des  iravaux:  Jh.  R6- 
pelin.  PUeontveget. :  L.h8iu.iQnt. 
Aide  natural.:  Mar.  Aubert.  Aide 
natur. adj.: Couturier.  Preparateur: 
Dr.  P.  Si6pi.  Adminisir.:  Ch. 
Penot. 

Observatoire.  [Marseille]  Gegr.:  1700. 
Ö.  L.  V.  Gr. :  5'  23'  40^,  N.  Br. :  43' 
18'  18",  Seehöhe:  75  m.  Etat:  44  000  frs. 
Dir.:  Henri  B  o  u  r g  e  t.  Asiron.  adj.: 
A.Bor  elly,G.Coggia,E.Esmiol, 
Louis  Fabry.  Aides  airon.:  J.  Lu- 
brano,  P.  Mattre. 

SocIdt4  de  Geographie  et  d*Etudes 
Coioniales  de  Marseille.  [21,  rue 
Montgrand]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  534. 
Beitr.: 25 frs.  Publ.:  Bulletin,  8«,  4  H., 
25  frs,  seit  1877,  Jan.  —  Präs.:  Prof. 
E.  Delibes.  Sekr.:  Jacques  Leo- 
tard. 

Soci6t<S  des  Excurslonistes  Marseil- 
lais.  [28,  rue  Sainte,  MarsoilloJ 
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1897.  Mitgl. :  4000.  Eintr. :  5  frs, 
Beitr.:  1fr.  Publ.:  BuUotin  annuel, 
8«,  1  fr.  —  Vors.:  Stanislas  Bou- 
vier.     Sekr.:  Antoine  Pellicö. 

SodM  de  Statittiqae.  [Marseille,  52, 
rueParadisJGogT.:  1827.  Beitr.:  20 frs. 
Mitgl.:  60.  Publ.:  Repertoire  des 
Travaux,  8»,  1  Bd.,  4  frs,  seit  1882. 
Biblioth.:  9000  Bde.  —  Präs.:  Comte 
H.  de  G6rin  Ricard,  5,  ruo  Consolat. 
Sekr.:  Jules  Roa88lD,12.  rue  du  Coq. 

Soci^<  Scientifiqae  Flammarion. 
[Marseille,  28,  Quai  du  Canal]  Gegr.: 
1884.  Mitgl.:  152.  Beitr.:  12 frs.  Publ.: 
Bulletin.  —  Vors.:  Godde.  Sekr.: 
R.  Guörin. 

Observatoire.  [Marseille,  quai  du 
Canal,  88]  Gegr. :  . . .  ö.  L.  v.  Gr. : 
0»21"29«,  N.Br.:  43"  17  86".  Dir.: 
J.  L6otard. 

Univereit^  d'AIx-Marseflle.  Gegr.:  ... 
Hörer/.:206.  iVo/".; Stephan(Astr.), 
G.  Vasseur  (Gool.),  P.  Massen 
(ökon.  Geogr.),  Babled(kol.  ökon.). 
Charge  de  cours :  J.  R  6  p  e  1  i  n  (phys. 
Geogr.). 

Martinsberg  (Pannonhalma, 
Ungarn). 

Stiftiblbliothekder  Bcnediktlner-En- 
ablei.  [Martinsberg]  Gegr.:  im  11. 
Jahrh.  Best:  140000  Bde,  20  000  Hefte. 
Geogr.:  . . ^  Karten:  . . .  OBibl.:  Dr. 
Ladislaas  Erdölyi. 

Massa  marittima  (Italien). 

Biblioteca  e  Museo  Comunale.  [Massa 
marittima,  Grosseto]  Gegr.: . . .  BibL: 
30000  Bde.   Präs.:  Gaetano  Badii. 

Mauritius  (Ind.  Ozean). 

Meteorological  Society  of  Maiiritlns. 

[PamplemousseslGegr.: . . .  Mitgl.: . . . 
Beitr. :  . . .  Publ. :  Transactions  and 
Proceedings.  —  Vors.:  T.  F.  Clax- 
ton.    Se^.:  ... 

Royal  Alfred  Observatory.  [Mauritius, 
Pamplemousses]  Gegr. :  1853  in  Port 
Louis,.  1874  neuerbaut  in  Pample- 
mousses. Publ. :  1.  Annual  Reports, 
2.  Annual  Volumes  of  Magnet.,  Mete- 
orol.  a.  Seismol.  Observations,  3.  Re- 
sults  of  Metoorological  Observations. 
"Verb,  mit  Bibliothek.  —  6.  L.  v.  Gr.: 
. . .,  S.  Br. : . . .,  Seehöho : . . .  Dir. : 
T.  F.  Olaxton. 


Mazatlan  (Mexiko). 

Obtenratorio   meteorolo^co  asfro- 

nomlco.  [Mazatlan]  Gegr.:  1880.  Publ.: 
Resomenes  monsuales  and  Guadros 
anuales.  —  W.  L.  v.  Gr.:  T  5' 37,4t", 
N.  Br. :  23*11'  17,it",  Seehöhe:  76m 
(Observ.  werden  auf  7,b  m  SeehOhe 
gemacht).  Dir.:  Natividad  Gonzalez. 

Media  (Pa,  Ver.  St.). 

Delaware  Connty  Institute  of  Science. 

[Media,  South  avenue]  Gegr.:  1833. 
Mitgl.:  ca.  100.  Beitr.:  ...  Publ.: 
PrtK^edings.  R.:  Üarolus  M.  B  r  o  o  - 
mall.  4  H.  =  1  Bd.,  1  $,  seit  1905, 
Okt.  BibUothek :  5000  Bde.  —  Präs.: 
T.  Chalkley  Palm  er.  Sehr.:  Hr.  L. 
Fussell. 

Meija  (Peru). 

Obtervatorio  meteorologico.  [Meija] 
Gegr.:  . . .    Publ.:  ...  —  Dir.:  . . . 

Meiningen  (S.-M.,  Dtschl.). 

Hennebereitcher  Altertumsforachen- 
der  Verein.  [Meiningen]  Gegr.:  1832. 
Äütgl.:  410.  Beitr.:  4  M.,  Auswärtige 
2  M.  Publ. :  Neue  Beitrage  zur  Ge- 
schichte deutschen  Altertums. — BibL: 
...  Bde.  BibL:  OLehr.  "Wegner. 
Vors.:  OBaurat  E.  Fritze.  Sekr.: 
Schuldirektor  Döbner. 

Statistisches  Bureau  d.  Hzgl.  Staats- 
ministeriums. [Meiningon]  Gtigr. :  1876. 
Publ.:  Statistik  des  Hzgt.  Meiningen. 
8»,  seit  1879.  —  Vors.:  Rat  H  e  r  m  a  an. 

Meißen  (Sachsen,  Dtschl.). 

Verein  f.  Geschichte  d.  Stadt  Meifiep. 

Gegr.:  1800.  Mitgl.:  230.  Beitr.:  3  M. 
Publ.: Mitteilungen.  iTF.:  LouisMo- 
jehe,  1  Bd.,  Nov.  Verb,  mit  Mu- 
seum. —  Vors.:  Prof.  Dr.  A  Loioht, 
III,  Tonberg.  Schrift:  Osw.  Rade-» 
stock,  Schützestr.  1, 1. 

Melbourne  (Vict.,  Austr.). 

Commonwealth  MeteoroloQr  Central 

Bureau.    [Melbourne]    Gegr. :  1907. 

Publ.: ...  —  Oüvt.  Meieor<^ogist:^ex- 

wey  A.  Hunt. 
Department  of  Lands  and  Survey. 

Melbourne,  Public  Offices]  Gegr.; . . . 

Publ.:  ...  —  Surv.  Oen.:  1.  M.  Reed. 
Department  of  Mines.    ßlelboume] 

Gegr.:...    Publ.:  ...— iXr.:  W.R. 

Anderson. 
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Geological   Society  of  Australasla. 

fMelbonme^, Market  St.]  Gegr.: . . . 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  . . .  Publ.:  Ptocee- 
dings.  —  Präs.:  J.  Stirling. 

Geological  Survey  of  Victoria.  [Mel- 
bourne] Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Dir.: 
J.W.  Gregory. 

National  Museam  of  Natural  Histoiy. 
[Molboume]  Gegr.:  1856.  Dir.:  Prof. 
W .  Baldwin  Spencer.  Ourators :  J. 
A.  Kershaw  (Zoo).  Collect.),  R.  H. 
Wale  Ott  (Min.  a.  Geol.  Collect). 

Observatory.  fMelbourne,  The  Domain] 
Gegr.:  1863.  Publ.:  1.  Annual  Report, 
2.  Results  of  Observations  in  Meteorol. 
and  terrestr.  Magnetism.  —  ö.  L.  v. 
Gr.:  144' 58' 32",  S.Br.:  37'49'53,i", 
Seehöhe :  28  m .  Dir.:  Pietro  B  a  r  a  c  - 
Chi.  Chief  Assist:  tf."!^.  Assistn: 
W.  J.  Swan,  E.  T.  Quayle,W.  J. 
Wallace,  Miss  C.  E.  Peel,  F. 
Kemp. 

Seismological  Station.  [Mel- 
bourne] Gegr.:  1902.  Publ.:  ...  — 
Dir.:  Pietro  Baracchi. 

Pabllc  Library.  [Melbourne]  Gegr.: 
1854.  Best.:  ca.  210000  Bde,  Geogr.: 
....  Karten:  ...,  verb.  m.  National 
Gallery  of  Fine  Arts,  Natural  History 
Museum,  Industr.  and  Technol.  Mus. 
Libanon:  Edmund  La  Touche 
Armstrong. 

Rqyai  Society  of  Victoria.  [Melbourne, 
Victoria  St.]  Gegr.:  1854.  Mit^l.:  157. 
Beitr. :  Members  2  i^  2 ,  Assiociätes 
1  i?  1.  Publ.:  1.  Proceodings,  2.  Trans- 
actions.  —  Präs.:  E.  J.  D  unn.  Sehr.: 
T  S  Hall 

Statists'  Office.  [Melbourne,  Queen  St.] 
Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Assist:  James 
J.  Fenton. 

The  Royal  Oeographical  Society  of 
Australasla  Victoria  Brancli.  [Mel- 
bourne, 421  CoUins  St.]  Gegr.:  1883. 
Mitgl. :  200.  Beitr. :  1  if  10.  Publ. : 
Yictorian  Geographical  Journal.  — 
JVäs.;SirJohnMadden,Exz.  Sehr.: 
A.  C.  Macdonald,  31,  Queen  St. 

Unlversityof Melbourne.  Gegr.:  1853. 
Hörerz.:  650.  Prof.:  Emost  W. 
Skeats  (Geol.  u.  Min.),  John  Simeon 
El  kington  (polit.  ökon.),  Geoige 
Higgins  (Geod.).  Demonstr.:  S.  J. 
Summers  (Geol.),  H.  J.  Graepon 
(Petrol.). 

Victoria  Brauch  of  the  British  Astro- 


nomical  Association.  [Melbourne] 
Gegr.:  1897.  Mitgl.:...  Beitr.:... 
iV<M.;  R.  L.T.Elle  ry.  Äjät.;  Ge- 
orge Smale,  Glenroy,  Vict. 

Melun  (Seine-et-Marne,  Fr.). 

Mus^e  scientiflque  et  archtologique. 

[Melun,  Hotel  de  Ville]  Gegr. :  1860. 
Komm.-Dir. :  G.  Leroy,  Rapin, 
Degallais,  Ledere,  Fröchon, 
Bouchard. 

Memel  (Preußen,  Dtschl.). 

Agentur    der   Deutschen    Seewarte. 

pfemel]  Gegr. :  . . .  Vorst :  Kpt.  A. 
Rimkus. 

Mende  (Loz^re,  Frankreich). 

Mus^e  scientifique  et  archtologlque. 

rMende]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
Kons.:  Germer-Durand, Beaumel. 

Mdrida  (Mexiko). 

Observatorio  meteorologico  del  In- 
stituto  del  Estado.  [Mörida]  Gegr.: 
1894.  Publ :  Registro  de  observaciones 
mensuales.  —  0.  L.  v.  Mexiko :  9"  26', 
N.  Br.:  20*58',  Seehöhe:  15,3i  m. 
Dir.:  Ing.  F.  Gomez  Mendicuti. 

Mdrida  (Venezuela). 

Oficina  de  Meteorologia.  [Mörida] 
Gegr.:  1895.  Dir.:  J.  de  la  Cruz 
Sosa. 

Universidad  de  Los  Andes.  [M6rida] 
Gegr. : . . .  Rec.:  Dr. J.N.P.  M  o  n s a n  t 

Meriden  (Conn.,  Ver.  St.). 

Meriden  Scientific  Association .  Gegr. : 
1880.  Mitgl. ;  . . .  Beitr. :  . . .  Publ. : 
Proceedings  and  Transactions.  — 
Präs.:  vacat.  VPräs.:  Rev.  John  T. 
Pettee.    Sekr.:  Chas.  H.  S.  Davis. 

Mervel  Hill  (Surrey,  Engl.). 

Astrographic  Laboratoiy.  [Merrel 
Hill,  Hambledon.  SurreyJ  Gegr.:  1^. 
W.  L.  V.  Gr.:  0»  2-  30,i* ,  N.  Br.:  51° 
8' 11,«',  Scehöhe:  128m.  Dir.:  J. 
Franklin-Adams.  Assist.:  Q.^. 
Kennedy. 

Messina  (Italien). 

Oabinetto  Oeodetico  dell'  ünivorsitä. 

[Messina]    Gegr.:  1887.    Dir.:  Em. 

Soler. 
Oabinetto  Oeografico  deir  Universitli. 

[Messina]     Gegr.:   1886.     Dir.:  G. 

G.  Grssso. 
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GaMnetto  Qto\og\eo  •  MIneralogIco  | 
deir  UnivorsitA.  [MoBsinaJ  Gegr. :  ' 
1879.    Dir. :  Gias.  L  a  V  a  1 1  e.  ; 

Ottcrvatorio  seofislco  e   meteoro-  ' 
lo^OO.  [Messinaj  Gegr.:  1876.  Dir.: 
G.  B.  Bizzo. 

Regia  Universitä  degli  Stadi.  [Mes- 
sina] Gegr.:  1548.  Hörerz.:  730. 
O.Prof.:  G.  La  Vallo  (Gool.),  Em. 
Solor  (Good.),  G.  B.  Rizzo  (Geo- 
phys.  u.  Metoorol.).  ao.  Prof.:  G. 
Gra88o(Geogr.).  iV.-Dot.;  L.  Se- 
guenza. 

Metr  (Lothring.,  Deutschi.). 

Getelltchaft  fflr  lothringische  Qt- 
schichte  a.  Altertumslcunde.  [Metz, 
Bezirksarchivl  Gegr.:  1888.  Mitgl.: 
860.  Beitr.:10M.  E*ubl.:  1.  Jahrbuch, 
2.  Sonderhefte.  Bibl. :  ca.  20(N)  Bde.  — 
JVa«.;  Bez. -Präs.  Graf  V.  Zeppelin- 
Aschhausen.  Sekr.:  GAxx^vrat 
Dr.  Georg  Wolfram. 

Kommission  z.  Herausgabe  Lothring. 
Oeschichtsqaelien.  [Metz]  Gegr. : 
1898.  Publ. :  Quellen  zur  lothring. 
Geschichte.  —  Stand.  Sc/t-G Archiv- 
rat Dr.  Geoi^g  Wolfram. 

Metzer  Alcademie.  [Bischofstraße  25] 
Gegr.:  1760.  Mitgl.:  26.  Beitr.:  ... 
Publ. :  Mömoires.  —  Präs. :  Staatsrat 
Massing.   Sehr.:  Colon. 

Städtisches  Museum.  Naturgeschichtl. 
Sammlungen.  [Motz]  1.  Altertums- 
Museum,  gegr.  1822.  —  2.  Münzsamm- 
lung, gegr.  1833.  —  3.  Gemäldesamm- 
lung, gegr.  1822.  —  4.  Naturgesch. 
Sammlung,  gegr.  1830.  —  5.  Ge- 
schieht!. Sammlung  im  Deutschen  Tor. 
Gegr. :  im  Entstehen.  Dir. :  J.  B. 
Keuno. 

Verein  ffir  Erdlcunde.  [Metz]  Gegr.: 
1878.  Mitgl.:  ca.  200.  Beitr.:  12  M. 
Publ.:  Jahresbericht.  V.:  G.  Scriba, 
Kammerpl.  20.  8«»,  alle  2-3  Jahre  1 H., 
3-5  M.,  seit  1878.  —  Vors.:  v.  Miil- 
mann,  Oberstlt.  u.  Kmdr  d.  Kriegs- 
schule. «SeAr. ;  OLt.  Saueressig, 
Kais.  Lycoum. 

Meudon  s.  Paris. 
Mexiko  (Amerika). 

Academia  mexicana  de  Ciencias  exac- 
tas  fisicas  y  naturales  (Corr.  de  la 
Academia  Real  de  Madrid).  [Mexiko] 
Gegr. :  1894!    Publ. :  Anales  (früher 


Anuario),  8»  Bd.  1895—99.  —  Präs.: 
log.  Man.  Fernandez  Leal.  Sekr.: 
Dr.  Jesus  Sanchez. 

Asociacion  de  Ingenieros  v  Arqoi- 
tectos.  [Mexiko]  Gegr.:  1869.  Publ.: 
Analos,  12  Bdo,  12  $  i.  Jahr.  —  Präs.: 
Ing.  Leandro  Fernandez.  Sekr.: 
Ing.  Rio.  Lopez  Guerrero.  (?) 

Consejo  Superior  de  Salobridad. 
[Mexico]  Gegr. :  . . .  Publ. :  Boletin 
demogr&fico  -  meteorolögjco  semanal, 
4»,  1  Bd.  —  Präs.:  Dr.  E.  Liceaga. 
Oen.'Sekr.:  Dr.  J.  E.  Monjaras. 

Direccion  general  de  Estadistica. 
[Mexiko]  Gegr.:  Ifc87.  Publ.:  1.  Anu- 
ario estadistioo,  4»,  seit  1893  (1894) ; 
2.  Boletin  demogräfico,  4^,  seit  1896 
(1897):  3.  Censos  de  los  Estados, 
4.  Estadisticas  especiales.  —  Dir,: 
Dr.  Antonio  Penafiel. 

Instituto Oeolögico  de  Mexico.  [D.  F., 
5a  del  Cipr6s  No.  2728]  Gegr.:  1893. 
Publ. :  1.  Boletin,  Fol.,  zwangl.  H., 
z.  versch.  Pr.,  seit  1895;  2.  Parer- 
gonos,  8°,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1904.  KV.:  Max  Weg,  Leipzig. 
Bibliothek:  6800  Bde,  450  Karten.  — 
Dir.:  Jose  G.  Aguilera.  Sub.-Dir.: 
E.  0  r  d 0  fi 0 2.  Chefgeol.:  Dr.  E.  B  ö  s e, 
Dr.  G.  Burckhardt  n.  Ing.  Jnan 
D.  Villarello.  Geologen:  Dr.  Panl 
Waitz,  Th.  Flores,  R.  Robles. 
Assist.:  A.  Villasaiia,  2  Stellen 
unbesetzt.  Chemiker:  F.  Roel,  Dr. 
V.  V.  Vigier.  S^Ar.;  R.  Agnilar  y 
Santillan. 

Instituto  Medico  Nacional.  [Mexiko] 
Secc.  V :  Geografia  Medica  y  Clima- 
tolögica.    Jefe :  Dr.  Ant.  A.  L  o  a  e  z  a. 

Museo  Nacional.  [Mexiko]  Gegr.:  . . . 
Publ.:  Anales,  Fol.,  Bd.  1—7,  2epoca 
Gr. -80  Bd.  1-2;  2.  Boletin,  Gr. -8», 
monatl.,  seit  1904.  —  Dir!:  Ing.  P. 
M.  Rodrignez. 

Observatorio  Galileo.  [Mexiko]  Gegr.: 
1904,  W.  L.  V.  Gr.:  6*36"«  31«,  N.  Br.: 
15' 26',  Seehöhe:  2277m.  Dir.:  L.  ö, 
L6on. 

Observatorio  Meteoroiogico-Magne- 
tico  Central  de  Mexico.  Gegr.:  1877. 
Publ. :  Boletin  mensual,  4*.  —  Dir. : 
Manuel  E.  Pastran a. 

Sociedad  Astronömica  de  Mdxlco. 
[Mexiko,  2°,  Calle  deCocheras]  Gegr.: 
1902.  Mitgl.:1000.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: 
Boletin  mensual,   1  $  im  Jahre.  — 
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fVos.;  Ing.  Angel  AnguiaDO,  4a 
Sta  Maria  de  la  Ribera  17.  Sekr.: 
Prof.  Luis  G.  Leon  ,  Esc.  Nacional 
Preparat. 

Observatorio  populär  de  laSo- 
ciedad  Astr.  [Mexiko,  Plazuela 
de  la  San  Sebastian]  Gegr. :  ld02. 
Dir.:  Prof.  Jesus  M  e  d  i  n  a. 

Sociedad  Cientffica  »Antonio  Alzate«. 
[Mexiko,  Ex  -Voladorl  Gegr. :  1884. 
Mitgl.:  320.  Beitr.:  12$.  Publ.:  Me- 
morias  y  Revista.  V.:  Libreria  de 
Bouret,  14,  Cinco  de  Mayo.  8«,  24  N., 
12  Pes.,  seit  1887,  Jan.  —  Präs.: 
Ing.  Juan  D.  Villarello,  3a,  Pino 
1908.  Gen.  -  Sehr.:  Prof.  Raf  ael  A  g  u  i  - 
lar  y  Santillän,  13,  Palma. 

Sociedad  de  Oeo^affa  y  Estadlstica 
de  la  Repoblica  Mexicana.  [Mexiko] 
Gegr. :  1839.  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . . 
Publ.:  Boletin,  8»,  UepocaBd.  1—12, 
2a  epoca  Bd.  1—4,  3a  epooa  Bd.  1—6, 

i  4a  epoca  Bd.  1 — 4. :—  Präs.:  Lic.  Felix 
Romero.  Sehr.:  E.  Olavarrla  y 
Ferrari. 

Sociedad  de  Historia  Natural.  [Me- 
xiko] Gegr.:  1869.  Publ.:  LaNatura- 
leza,  4®,  la  Serie  Bd.  1—7,  2a  serie 
Bd  1—3.  —  Präs. :  Prof.  Dr.  Man. 
M.  Villada. 

Sociedad  Oeolögica  Mexicana.  [Me- 
xiko] Gegr.:  1904.  Mitgl.:  ...  Beitr.: 
12$.  Publ.:  Boletin,  8»,  1  Bd.  — 
Präs.:  Ing.  Jos6  G.Aguilera.  Sekr. : 
E.  Ordonez. 

Mlddelburg  (Niederlande). 

Zeeuwscli  Oenootscliap  der  Weten- 
scliappen.  [Middelburg]  Gegr.:  1769. 
Mitgl.:  386.  Beitr.:  5  fl.  Publ.:  Ar- 
chief.  —  Vors.:  Dr.  R,  Fruin,  Dr. 
"W.  Polman  Kruseman,  M.  Fok- 
ker,  F.  G.  de  Liefde,  HenriTak, 
C.  D.  A.  Zimmerman. 

Middletown  (Conn.,  V.  St.). 

Middletown    Scientific  Association. 

Gegr.:  1871.   Mitgl.:  78.   Boitr.:  1  $. 

P*ubl. :    Ocasional    publications,    — 

Präs.:   Prof.  W.  G.  Cady.     Sehr.: 

James  A.  Newlands. 
Ob8ervatonr.[Middletown]  Gegr.:  1869. 

ö.  L.  V.  Gr.:  287" 20' 42",  N.  Br.:  41° 

33'  16",  Seehöhe :  180  ft.    Dir.:  Prof. 

J.  M.Van  Vleck. 
Wesleyan    University.    [Middletown] 


Gegr.:  1831.  Hörerz.:  316.  Prof.: 
Will.  N.  Rice  (Geol.),  John  M.  Van 
Vleck  (Astr.). 

Millport  (Schottland). 

Millport  Marine  Biological  Station. 

[Island  of  Cumbrae,  N.  B.]  Gegr.: 
1893.  Publ.:  1.  Communications,  2. 
Annual  Reports.  —  Dir.:  S.  Pace. 
Superint.:  R.  Elmhirst. 

Milwaukee  (Wis.,  Ver.  St.). 

Natural  History  Society  of  Wisconsin. 

[Milwaukee,  Public  Mus.]  Gegr.:  1857. 
Mitgl.:  100.  Beitr.:  3$.  Publ.:  Bulle- 
tin, 4  H.  —Präs.:  E.  E.  Teller. 
Sehr.:  Charles  T.  Brues. 

Public  Library.  [Milwaukee]  Gegr. : 
1878.  Best.:  ca.  185000  Bde,Geogr.: 
. . .,  Karten :  . . .  Bibl. :  George  "W. 
Peckham. 

Public  Museum  of  tfae  Citv  of  Mil- 
waukee. Gegr.:  1882.  Publ.:  Annual 
Report.  —  Dir.:  Henry  L.  "Ward. 
Kustoden:  Ch.  T.  Brues,  CarlThaL 

Mineo  (Italien). 

Osservatorio  Meteorico-Oeodinamico 
»Ouzzanti«  con  annessa  rete  termo- 
idrometrica-sismica.  [Mineo]  Gegr.: 
1886.  Publ.:  Bollettino  mensile.  — 
Dir.:  Prof,  Conrado  Guzzanti. 
A ssist. :  Dr.  Vincenzo  Guzzanti. 

Minneapolis  (Minn.,  V.  St.). 

Geograpiiical  Society  of  Minnesota. 

[Minneapolis]  Gegr.:  1904.  Mitgl.:  33. 
Beitr.:  . . .  Publ.:  Ciroulars.  —  Präs.: 
C.  W.  Hall,  Prof.  of  Univ.  Sehr.: 
C.  F.  Miller,  Central  High  School, 
St.  Paul. 

Oeological  and  Natural  History  Sur- 
vey  of  Minnesota.  [Minneapolis] 
Gegr.:  1872.  Publ.:  1.  Annual  Reports, 
2.  Bulletins,  3.  Botanical  Studios,  4. 
Zoological  Series,  5.  Final  Reports 
and  other  publications.  —  F.  C.  Gie- 
rn e  n  t  s  (State  Botanist),  H.F.  N  a  c  h - 
trieb  (State  Zoologist). 

Minnesota  Academy  of  Sciences.  [Min- 
neapolis, Corner  lOth  Street  and 
Hennepin  Avenue]  Gegr. :  1873.  Mitgl. : 
50.  Eintr.:  5$,  Beitr.:  1$.  Publ.: 
1.  Bulletin,  2.  Occasional  Papers.  — 
Präs.:  T.  B.  Walker.  Sehr.:  Har- 
low  Gale,  0.  W.  Oestlund, 
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Observatory  of  the  Universitjr.  [Min- 
neapohs]  liegr.:  1896.  W.  L.v.  Gr.: 
6»  12-  67,04«,  N.  Br.:  44*  68'  40,o,  See- 
höhe: 260  m.  Dir.:  F.  P.  Lesven- 
worth. 

Unlverslty  of  MinnesotB.[Minneapoli8] 
Ge^:.:  1861.  Hörerz.:  42U0.  Prof.: 
Christ.W.  Hall  (Geol.),  John  F.D  o  w- 
ney  (Math.),  Francis  P.  Leaven- 
worth(Astr.),  Frod.  W.  Sardeson 
(Palttont.). 

Minusinsk  (Sibirien). 

städtisches   Maseam.   [Minosinskl 
Gegr.:  1877.    Publ.:  Otöety.  —  Dir.: 
Dr.  Arseni  Arsen.  Jarilov. 

Mirfield  (England). 

Yorkshire  Oeologlcal  and  Poly- 
technic  Society.  [Mirfield,  HoptonJ 
Gegr.:  ...  Mitgl.:  ...  Beitr. :  13  sh. 
Pohl.:  Procoedings.  —  Präs.:  Marquis 
of  Ripon.  Seh".:  W.  L.  Carter, 
Hopton,  Mirfiold. 

Misaki  s.  Tokio. 
Mitau  (Rußland). 

Kurländisches  Provinzial  -  Maseum. 

[Mitau]  Gegr. :  1818.  Mitgl.  d.  Mu- 
seum ver.:  113.  Dir.:  R.  v.  Hörn  er. 
Sekr.n.Bibl.:  B..DiedeTchB.  Kons.: 
Gustav  Otto. 

Mlttweida  (Sachsen,Dtsch1.). 

Verein  ffir  Volkskunde  u.  Geschichte 
der  Heimat.  [Mittweida]  Gegr.:  1903. 
Mitgl.:  83.  Beitr.:  1.50  M.  Publ.: . . . 
Verb,  mit  Museum.  —  Vors.:  Schul- 
dir.  Alfr.  Hartmann.  Sehr.:  £. 
Hensel. 

Mizusawa  (Japan). 

Station  des  Internationalen  Breiten- 
dienstes. [Mizusawa]  Gegr. :  1899. 
ö.  L.  V.  Gr.:  9»  24«  30,7»*,  N.  Br.:  39' 
8' 3,«",  Seehöhe :  61  m.  Dir. :  Dr. 
Hisashi  Kimura.  Observ.:  Dr.  T. 
Nakano..i»st8<.:T.  Itö,K.Awoki. 

Modena  (Italien). 

Istltuto  dl  Oeologla  e  MIneralogIa 

della  R.  Univ.  di  Modena.  [Via  doD' 
UniversitÄl  Gegr.:  1874.  Dir.:  Dante 
Pantanelli. 

MuseoCIvIco. [Modena]  Gegr.: ...  Dir.: 
Conte  Cav.  Lui|^  Alberto  Gandini. 


Ossenratorlo  Oeoflsloo  della  Univer- 
siUl  di  Modena.  Gegr.:  1826.  Publ.: 
Osservazioni  meteorol.  e  Memoire.  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  10* 56'  53",  N.  Br.:  44' 
38' 62,9",  Soehöhe :  64,im.  Dir.:  Prof. 
Carlo  Bonacini.  Assist:  Dr.  Ugo 
Niccolis,  Ing.  Angelo  Manzini. 
Kustos:  Vito  Vellani. 

Real  Deputazione  dl  Storla  patrIa 

per  le  provincie  Modenese  [Modena] 
Gegr.: ...  Publ.:  1.  Monumenti  storici, 

2.  Serie Cronache,  15  voll.  1861—1888; 

3.  Serie  Statuti,  4  voU.  1864—1893 ; 

4.  Atti  et  Memorie.  V.  Serie  (per  Mo- 
dena), 5  voll.  1900— 19U7.  —  Präs. : 
Gioigio  Ferrari-Moreni.  Sehr.: 
Venceslao  Santi. 

Regia  Accademla  dl  Scienze,  Lettere 
ed  Artl.  [Modena,  1,  Via  S.  Carlo] 
Gegr. :  1680.  Mitgl. :  40.  Publ. :  Me- 
morie, 4®,  1  Bd.. . . .,  seit  1833, Nov.  — 
iVa«.; Prof.FeaericoPatetta.  Sekr.: 
Conte  G.  F.  M  o  r  e  n  i ,  Rua  del  Muro  42 , 
Comm.  Giuseppe  Cesari. 

R.  BlbllotecaEstenze.  [Modena]  Gegr.: 
i.  12.  Jahrh.  Best. :  ea.  135000  Bde., 
Gegr.: . . .,  Karten: . . .  Bibliothekar: 
Dr.  Francesco  Carta.  Soüo-BiblioÜi.: 
Dr.  Ida  Luisi. 

R.  Unlversltä  degll  Stndl.  [Modena] 
Gegr. :  1683.  Hörerz. :  711.  o.Prof. : 
Dante  Pantanelli  (Min.  u.  Geol.). 

Societä  del  NaturallstI  e  Matematicl. 
[Modena]  Gegr. :  1865.  Mitgl. :  38. 
Beitr.:  ...  Publ.:  Atti.  —  Präs.: 
G.  B.  de  T  0  n  i.  Sehr.:  Armando  B  a  r- 
bieri. 

Mölln  (Lauenburg,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschichte  des  Herzogtums 
Lauenbarg.  [Mölln]  Gegr.:  1883. 
Mitgl. :  ca.  150.  Beitr. :  . . .  Pabl. : 
Archiv  (Vaterland.  Archiv),  N.  F., 
1 H.  —  Vors. :  Ger.  -Rat  W.  D  ü  h  r  s  e  n. 

Moers  (Rheinl.,  Preußen). 

Verein  ffir  Heimatkunde.  [Moors] 
Gegr.:  1904.  Mitgl.:  110.  Beitr.: 
3M.  Publ.:  Lokalblätter,  demnächst 
Jahresbericht.  —  Vors.:  Dr.  jur. 
Boschheidgen. 

Monaco  (Europa). 

Institut  octonographlque  de  Monaco. 

[Monaco]  Gegr.:  1899.  Puhl.:  Bulletin. 
8«,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr. ,   seit 
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1904,  Jan. — Dir.:  Dr.  Jules  Richard 
Konserv.:  Maurice  Jaquet. 

Moncalleri  (Italien). 

Observatorio  Astronomico.  IMonca- 
lieri]  Gegr.:  1864.  Publ.:  Bollettino. 
KV.:  Artigianelli,  Turin,  Corso 
Palestro.  4»,  12  H. ,  . . . ,  seit  1865, 
Dez.  —  Ö.  L.  V.  Gr.:  741' 43",  N.  Br.: 
44'  59'  52",  Seehöhe: . . .  Ihr.;  M.  B  o  d  - 
daert. 

Mons  (Belgien). 

Cercle  arch^ologique  de  Monft.  [Bue 

des  Gades]  Get^r.:  1856.  Mitgl.:  lUB. 

Beitr.:  12  frs.    Publ.:  I.Bulletin,  2. 

Annales,  3.  Tables.  —  Präs.:  L6op. 

Devillers.  «SSsÄ^-Edra. Puissant. 

rue  de  la  Grosse  Pomme. 
Ecole  des  Mines  et  de  rindnttrie  du 

Hainaut.    [Mens,  rue  de  Houdain] 

Gegr.:  1837.    Hörerz.:  320.   Dox.:  J. 

Bolle  (Topogr.),  J.  Cornet  (Min.  u. 

Geol.). 
Institut  Commerciai  des  Indastriels 

dnHainaiit.  rMon8,18,Pl.Warocqu6] 

Gegr. :  1899.  Hörer/. :  120.  Dir. :  J  o  1 1  - 

rand  (Kol.-Geogr.).    Dox.:  Garn- 

maerts  (Geogr.),  Gossuin  (Han- 

dels^eogr.). 
Musee  d'histoire  naturelle.   [Mons] 

Gegr.:    1839.      Kmaerv.:   Dr.    Emil 

Hublard. 

Montauban  (Tarn-et-O.,  Fr.). 

Mas^e  d*Hl8toire  naturelle.  [Montau- 
ban, Hotel  de  la  Bourse]  Gegr.:  . . . 
Publ.:  ...  —  Konserv.:  Alb.  Brun. 

Soci^t^  archtologiqae  de  Tam-et- 
Oaronne.  [Montauban]  Gegr.:  1866. 
Mitgl.:  125.  Beitr.:  15  fr.  Publ.:  Bul- 
letin archöologique  et  historiquo, 
revue  trimestrille ,  7  fr.  Verb,  mit 
Museum.  —  Präs.  u.  Dir. :  Chanoine 
Pottier.  G'cn.-&ÄT.;E.  Forestiö. 

Soeieti  des  Sciences,  Belles-Lettres  et 
Arts  de  Tam-et-Garonne.  [Montau- 
ban, Porte  du  Moustier]  Gegr.:  1742. 
Mit^l.:40.  Boitr.:40frs.  Publ.:  Re- 
cueil.  —  Präs.:  chanoine  Soul  16. 
Sekr.:  A.  Buscon. 

Montbdliard  (Doubs,  Fr.). 

Mns4e  scientiflque  et  arch^oioglque. 

[Montb^licuxl ,  Bfttiment  des  haliesl 
Gegr.:  1854.  Publ.:  Bulletin  delaSoc. 


d'6mulation  de  M.  —  Konserv.:  L. 
Meunier. 

Mont-Blanc 

Observatolre  mdt^orolog.  du  Mont- 
Blanc.  Gegr.:  . . .  Publ.:  Annales.  — 
Z>tr.:  J.Vallot. 

Montbrison  (Loire,  Fr.). 

Mu86e  de  la  Ville.   [Montbrison,  13, 

boulevard  de  la  Pr6fecture]  Gegr.: ... 

Konserv.:  Domang6. 
Mus6e  arch^ologlqne.    [Montbrison, 

k  la  Diana]  Gegr.: . . .  ^mserv.:  Ro  - 

chigneux. 

Mont-de-Marsan  (Undes,  Fr.). 

Mus^e  d'histoire  naturelle,  et  des 
Beaux  Arts  d'arch^ologle.  [Mont- 
de-Marsan,  Nouveau  Palais]  Gegr. : 
...  —  Konserv.:  P.  Dubalen. 

Monterrey  (Mexiko). 

Sodedad  Mexicana  de  Oeoffrafla  y 
Estadistica.  [Monterrey.  P^acio  de 
Gobno]  Gegr.:  1890.  Mitgl.:  12.  Beitr.: 
. . .  Publ. :  . . .  —  Präs. :  der  Gouv. 
Sekr.:  Amelio  Santigue. 

Monterosa. 

Laboratorien  ffir  Hochgeblrgsfor- 
schung.  [Monterosa]  Gegr.:  1907. 
Dir.:  Prof.  Angelo  Mosso,  Turin. 

Montevarchi  (Italien). 

R.  Accademia  Valdamese  del  Poggio. 

fMontevarchi]  Gegr.:  1450.  Mitgl.: 80. 
Beitr.:  51.  Publ.:  Mcmorie Valdar- 
nosi.  —  Präs.:  Prof.  Giovanni  C  ap  el  - 
1  i  n  i.  Sekr.:  Cav.  Ruggero  Berlin- 
gozzi. 

Montevideo  (Uruguay). 

Direcciön   de  Censo  y  Estadistica. 

[Montevideo]  Gegr.: . . .  Publ.:  1.  Re- 
sumen  anual  de  Estadistica  Munici- 
pal.  8«,  seit  1903.  2.  Boletin  men- 
sual  de  Estadistica  Municipal.  V.:  A. 
Barreiro  y  Ramos.  Fol.,  12  H., 
seit  1908,  Sept.  —  Dir.:  Dr.  Joaquin 
de  Saiterain. 

Direcciön  de  Estadistica  General. 
[Montevideo]  Gegr. :  . . .  Publ. :  1. 
Anuario  estadistico  de  la  Rep,  Orient, 
del  Uruguay,  8",  1  Bd.  zu  versch. 
Pr.,  seit  1894;  2.  EI  Moviraento  del 
Estado  Civil  y  la  Mortabidad,  8»,  1  Bd. , 
gratis,  seit , . .   V.:  Libreria  Nacional, 
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25,  de  Mayo  y  Camaras.  —  Dir.: 
Dr.  Ramon  Jjopez  Lomba. 

Iiifttitato  Naclonal  Fisico-Cllmato- 
lögico  deMontevIdo.  [Üamina  Saarez 
^]  Gegr.:  ISOOalsObserr.miinicipal, 
uiDgewandelt  in  d.  Inst.  nac.  1906. 
Publ.:  Boletin,  ß^  12  H.,  seit  1903.  — 
S.  Br.:  34'  51'  44",  W.  L.  v.  Paria:  5b' 
32' 19,»",  Seehöhe:  29,84  m.  Dir.: 
Prof.  Luis  Morandi.  Assiat:  Jero- 
nimo  Zolesi. 

Museo  naclonal.  [Montevideo]  Gegr.: 
...  Publ.:  Anales  KV.:  Barreiro 
y  Ramos.  Gr.-8",  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.,  seit  1894.  —  Dir.:  Prof. 
Jos6  Arechavaleta.  Ofieial  1°: 
Juan  M 0 sa.  Gefe  de  EtnU.:  Rodolfo 
R.  Schul  1er.  Preparad:  Juan  H. 
Figueira.  Äyud.  de  Zocd.:  Juan 
TremoleroB.  Auxiliares:  Arturo 
W.  Otero,  P.  Cautera.  Enoarg. 
del  Museo  IRst. :  Eduardo  G.  B u s ta  - 
mante. 

Observatorio  Meteorologlco  del  Co- 
leglo  Pio  de  Villa  Colon.  [Montevi- 
deo] Gegr.:  ...  Publ.:  Boletin  men- 
sual.  P.  E.  M.  Franchi.  F.: Dorn a- 
letche  y  Reyes,  Calle  18  de  Julio 
77/29.  Bö,  12  H.,  seit  1882,  Jan.  — 
W.  L.  V.  Paris:  58° 35' 6",  S.  Br.:34° 
47' 48",  Seehöhe:  40,87 m.  Dir.:  P. 
Juan  de  Dios  Moratorio. 

Universidad.  nyiontcvidool  Gegr.: . . . 
Hörerz.: . . .  Ptof. :  Nie.  N.  Piaggio 
(TopogT.),  Carlos  Burra  oster  (Feld - 
moss.),  Ant. R.Ben venuto(Geod.). 

Montgomery  (Ala,  V.  St.). 

Oeological  Surveyof  Alabama.  [Mont- 
gomery] Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  State 
Oeol.:  Eug.  Allen  Smith. 

Montmddy  (Frankreich). 

Soci^t^  des  naturalistes  et  archtolo- 
gues  du  Nord  de  la  Meuse.  [Mont- 
medy,  20,  nie  Grande]  Gegr.:  1889. 
Mitgl.:  150.  Beitr.:  4frs.  Publ.:  Bul- 
letin. —  Präs.:  Cardot.  Sehr.:  A. 
Piorrot. 

Montpellier  (Herault,  Fr.). 

Acad^mie  des  Sciences  et  Lettres  de 
Montpellier.  [Palais  de  l'Universit^] 
Gegr.:  1706.  Mitgl.:  90.  Beitr.:  35  frs. 
Publ. :  Memoires  der  8  Sektionen 
(Sciences,    Lettres,    Medecine).    — 


Präs.:   Prof.  Rodet.    Sehr.:   Prof. 

Charmont,   Chemin  de  Nazareth. 

Bibl.  perman.:  Dr.  Emile  fioonet, 

avocat,  11,  rae  du  Fauboorg  Saint- 

Jaumes. 
Biblioth^nedelaVille.  [Montpellier, 

aü  Mus^  Fahre]  Gegr.:  1803.  Best.: 

130000  Bde,  Geogr.: . . .,  Karten : . . . 

Bibl.:  L.  Gaudin. 
Bibiioth^ue  de  TUniverdt^.  [Mont- 

g)llier]  Gegr.:  1880.  Beet.:  ca.  105000 
de.  Gegr. : . . . ,  Karten : . . .  OBibl.: 
Alb.  Fecamp. 

Ecolc  nationale  d*A^culturc.  [Mont- 
pellier] Gegr.:  1872.  Dir.:  Fer- 
rouillat.  Prof.:  Chassant  (Me- 
terorol.,  Geol.). 

Sociit^  archteiogiqnc.  [Montpellier] 
Gegr.:  1833.  Mitgl.: 25.  Beitr.:  ...Verb, 
mit  Museum  (14,  nie  Engdne-Lia- 
bone).  iVaÄ..Prof.Alb.Vigi6.  Sekr.: 
Grassot  Morel,  Avocat,  2.  Konserv. 

Sod^  Lan^uedocienne  de  Qiomr 
phie  de  Montpellier.  JPalais  derüni- 
vorsit6]Gegr.:  1878.  Mitgl.  :400.  Beitr.: 
10  frs.  Publ. :  Bulletin.  ITF. ;  Libr. 
Coulet.  8«  4H.,  lOfrs,  seitl878.  — 
—  Präs.:  Alb.  Vigi6.  Sehr.:  Prof. 
L.  Malavialle. 

Universit^  deMontpellier.Gegr. :  (1181^ 
1289.  Hörerz. :  1600.  Prof.:  D  e  1  a  g  e 
(Min.  u.  Gool.),  Ch.  Flahault(Bot., 
bot.  Geogr.).  Maitres  de  eonferenoes : 
L.  Malavialle  (Geogr.),  Buhl 
(Astr.),  Astruc  (Min.  u.  Hydrol.). 

Montreal  (Kanada,  Am.). 

McOill  College  and  University.  [Mont- 
real] Gegr.:  1821.  Hörerz.:  1100—1200. 
Prof.:  C.  H.  McLeod  (Geod.),  Fr.  D. 
Adams  (Geol.). 

McOill  College  Observatory.  [Mon- 
treal] Gegr.:  1865.  Publ.: ...  —  0.  L. 
v.  Gr. :  286°  25'  22",  N.  Br. :  45*  30'  21", 
Seehöho:  67  m.  Dir.:  Prof.  C.  H. 
McLeod.  Assistn:  C.  S.  Black- 
ma^,  G.  Shanks. 

Museum  of  the  Natural  History  So- 
ciety of  Montreal.  Gegr.:  . . .  Publ.: 
...  —  Kurator:  AJfr.  Griff  in,  32, 
Univ.  Street. 

Natural  History  Society  of  Montreal. 
[32,  Univ.  St]  Gegr.:  1827.  Mit^.: 
250.  Beitr. :  4  |.  Publ. :  Canadian 
Record  of  Science.  —  rar«.;  Dr.  D. 
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P.  Ponhallow.  Sekr.:  Alex.  Ro- 
bertson. SwpenVrf.:  Alfred  Griff  in. 

Numismatic  and  Antiquariat!  Society 
of  Montreal.  [Chateau  de  Bamezay] 
Gegr.:  1862.  Mitgl.:  450.  Eintr.:  2$, 
Beitr. :  3$.  Publ. :  Canadian  anti- 
quarian  and  Numismatic  Journal,  4H. 
Verb,  mit  Museum  u.  Bibliothek.  — 
Präs.:  Juge  L.  W.  S  i  c  o  t  fr e.  Sekr.  - 
Arch.:  C.  A.  Harwood.  Kurator  d. 
Mus.:  R.  McLachlan.  Mbl:  J.  A. 
U.  Beaudry. 

Peter  Redpath  Mnseum  of  McGill 
College.  [Montreal]  Gegr.:...  Publ.: 
. . .  Kurator:  Dr.  B.  J.  Harrington. 

Universum  Laval.  [Montreal]  Gegr.: 
1852.  Hörerz. :  793.  Prof. :  Adolphe 
Volbart  (Astr.),  F.  C.  Laberge 
(Topogr.,  Kosmogr.,  Geol.  u.  Min.). 

Mont  San  Cristobal  (s.  San- 
tiago de  Chile). 

Mont-Ventoux  (Frankr.). 

Observatolre  M^ttorologlque.  [Mont- 
Ventoux]  Go^r.: . . .  Soehöne:  1908  m. 
Präs.:  Dyrion.    Äux.:  Provane. 

Morelia  (Mexiko). 

Observatorio  del  Semlnario  Conci- 
Har.  [Morelia]  Gegr.:  1894.  Publ.: 
Boletin  mensual,  4 Bde.  —  Dir.:  Prof. 
L.  R.  Perez. 

Museo  MIchoacano.  [Morelia,  Colegio 
Piimitivo  y  Nacional  de  Sn.  Nicol&s] 
Gegr.:  1886.  Publ.:  Anales,  8«,  Bd. 
1 — 3,  u.  Biblioteca  michacana  nisto- 
rico-filol6gico.  —  Dir.:  Dr.  M.  Mar- 
tinez  Solörzano. 

Sociedad  MIchoacana  de  Oeograffa 
y  Estadistica.  [Morelia]  Gegr.:  1905. 
Publ.:  Boletin,  4"  (vierzehntägig).  — 
Präs.:  Lic.  Migu.  Mesa.  Sehr.:  Raf. 
Ramos. 

Morgantown  (W.Va,V.St.). 

West  Virginia    Oeologlcal   Survey. 

[Morgantown]    Gegr.:  . . .   Dir.:  I.  C. 
White,  State  Geologist. 
West  Virginia  University.    [Morgan- 
tovmj    Gegr.:   1868.    Hörens.:    690. 
Prof. :  ... 

Morlaix  (Frankreich). 

SocI^t^  d'  Stades  scientif  iques  du  Flnt- 
stire.  [Morlaix,  Hotel  de  Ville]  Gegr.: 
1878.  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . .  Präs. : 
E.  Puyo.  S«Jtr.:  E.  Herv6. 


[Kut- 
1906.  Dir.: 


Moskau  (Rußland). 

Aerodynamlsclies    Institut. 

sohino  b/Moskau]  Gegr. 
D.  P.  Rjabu§inskij. 

Antliropologltesicij  Muzej  Universi- 
teta.  [Moskau,  Universität]  Gegr.: 
1879  m.  phys.-anthropol.  (gegen  7000 
Schädel),  ethnogr.  u.  prahlst.  Samm- 
lungen. Dir.:  Prof.  A  n  u  ö  i  n.  Assist. : 
Priv.-Doz.  Dr.  A.  Ivanovski. 

AstronomlCcslcaja  Observatorija  Uni- 
versiteta.  [Moskau,  napriesne]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  Astron,  Annalen.  —  ö.  L. 
V,  Gr. :  37° 34'  18",  N.  Br.:  55"  45'  19,»", 
Seehöhe:  142m.  Dir.:Y.  K.  C6ras- 
kij.  Astr.-Observ.:'P.Steinheig. 
Assistn:  S.  Blajko,  P.  Jachnov. 

Blbliotelca  Universiteta.  [Moskau] 
Gegr.:  1756.  Best.:  ca.  314000  Bde, 
25500  Hefte  u.  Blätter,  Geogr.:  . . ., 
Karten:  ...  £ift/.;  D.  D.  Jazykov. 

Flzllco  geografiteslclj  Institut  Uni- 
versiteta. [Moskau]  Gegr.:  1892. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Ernst  L  e  y  s  t.  Assistn : 
Alexander  Speranskij,  Michael 
Will  borg,  Georg  Rachmanow. 

GeodezI£eskoe  Sobranie  Imp.  Vyso£. 
In2enerslcoJ-Slcoly  (Geodät.  Samm- 
lung der  Kais.  Ingenieur-Hochschule). 
[Moskau]  Gegr. :  . . .  Dir. :  Serg. 
Solovjev. 

Geodezicesiclj  Kablnet  Moskovskago 
Selsko  -  chozjajstvennago    Instituta. 

gloskau  ,Petrovskoje-Razuraovskoje] 
egr. :  . . .  Dir. :  Iv.  Aleks.  Ivoro  - 
nov.    Jssisf.;  V.  F.  Nikon ov. 

Geografi£eslcij  Muzej  Universiteta. 
[Moskau.  Universität]  Gegr. :  1894. 
Dir.:  Prof.  Anuöin.  Assist.:  A. 
Kruber. 

Oeologl£eslcij  i  paleontologi£eskij  Ka- 
blnet Universiteta.  [Moskau]  Gegr.: 
1845.  Dir.:  Prof.  A.  P.  Pavlov. 
Konserv. :  N.  N.  B  o  g  o  1  ü  b  o  v. 
Assistn:  A.V.  Pavlov,  D.  I.  Ilo- 
vaiskij,  A.  A.  Öernov. 

Oeologl£eslcoesobranie  Imp.  Infener- 
na^o  u£IlIS£a  (Geolog.  Sammlung  d. 
Kais.  Ingenieur-Hochschule  [Moslcau] 
Gegr.:  . . .  Dir.:  Aloks.  V.  ravlov. 

Imperatorslcoe  Moslcovslcoe  Arcfieo- 
logI£eskoe  Ob&£estvo,  (Kais.  Archä- 
ologische Gesellschaft  in  Moskau) 
Gegr.:  1864.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ... 
Publ. :  1.  Drevnosti:  Trudy  I— XXI, 
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1865—1907.  2.  Drevnosti  vostoönyja 
I — II.  3.  Materialy  po  archeologii 
EaTkaza.  4.  Materialy  po  archeologii 
vostoönyx  gubemij.  I — III,  1893— 
1899.  —  Präs.:  Gräfin  P.  S.  U  va  r  o  v  a. 
VPräa.:  Prof.  D.  N.  A  n  u  ö  i  n.  Sehr.: 
V.  K.  Trutovskij.  Kommiaswnen: 
Prof.  V.  F.  Miller  (moigenländ.), 
Gräfin  P.  S.  Uvarova  (alte  Denk- 
mäler), Prof.  M.  I.  Sokolov  (sla- 
vische), (archäographische). 

Imperatorsklj  MoskovskiJ  Universl- 
tet.  Gegr.:  1756.  Hftrera.:  ca.  9000. 
O.Prof.:  D.  N.  AnuÖin  (Geogr.  und 
Ethnogr.),  E.  J. Le j st (phys.  Geogr.), 
A.  P.  Pavlov  (Geol.),  V.  K.  Ceras- 
kij  (Astr.  u.  Geod.).  Pr.-Dox.:  G.  K. 
Rachraanov  (phys.  Geogr.),  A.  A. 
Kraber  (Geogr.),  "V.  M.  Cebrikov 
(^Min.).  P.  K.  Sternberg  (Astr.  u. 
Geod.),  A.  V.  Pavlov  (Geol.),  S. 
A.  Kazakov  (Astr.),  A.  A.  tva- 
novskij  (Antr.  u.  Geogr.). 

Imperatorsklj  Rossijsklj  IstorKiesklj 
mazej  Aleksandra  iri.[Moskau]Gegr.: 
1875.  Präs.:  Großfürst  Michail 
Alexandroviö.  VPräs.:  I.  J^.  Za- 
bel in.  Oehilfe:  Fürst  N.  S.  §er- 
batov.  Sehr.:  I.  M.  Tarabrin. 
Konserv.:  AI.  Vas.  Oröänikov,  V. 
N.  Söepkin,  V.  A.  Gorodcov. 
Biblioth.:  AI.  Iv.  Stankeviö,  K.  S. 
Kuzminskij.  —  Filiale: 

Museum  Söukin.  Konserv.:  P.  I. 
§6akin.     Gehilfe;  E.  F.  Kors. 

Imp.  Obiiiestvo  Istorii  i  drevnoslej 
rossijskich  (Kais.  Ges.  der  Geschichte 
a.  russ.  Altertümer).  [Moskau]  Gegr.: 
1804.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Publ.: 
Ctenija.  —  Vors.:  General  Glasov. 
Sekr.:  E.  V.  Barssov. 

Imperatorskoje  ob&iestvo  Ijobltelej 
jestestvoznanija,  antropologii  i  et- 
nografii.  [Moskau,  Politecmiiöeskij 
Muzej]  Gegr.:  1863.  Mitgl.:  ca.  1000. 
Beitr.:  10  Rbl.  Publ.:  Izvöstija,  seit 
um.— Präs.:  Prof.  Dr.  D.  Anuöin. 
Sekr.:  V.  V.  Bogdanov. 

I.  GeografiÖeskoje  otdelenije.  Gegr.: 
1892.  Mitgl.:  170.  Beitr.:  10 Rubel. 
Publ.:  ZemlevSdÖnie ,  seit  1894.  — 
Vors.:  Prof.  Anuöin,  Öemyäevski 
per.  7.    Sehr.:  A.  Kruber. 

Topografo  -  geodeziöeskaja  Komissija. 
[Moskau ,  Pokrovka ,  Chochlovskij 
per.,  d.  Meievoj  Kanceljarii]   Gegr.: 


1893.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  5  Rbl.  Publ.: 
Trudy.  —  Vors.:  StRat  D.  P.  B. 
Paschkov.   Sefcr.;  V.  T.  Nikolas. 

n.  AntropologiÖeskij  otd§l.  Gegr.:1864. 
Mitgl. :  150.  JPubl. :  Russkij  antro- 
pologiöeskij  Zumal,  seit  1900.  — 
Vors.:  Prof.  D.  N.  Anuöin.  Sekr.: 
Pr.-Doz.  A.  A.  Ivanovskij. 

III.  Etnografiöeskij  otdgl.  Gegr.:  1864. 
Mitgl.:  200.  Publ.:  Etnografiöeskoo 
obosrönije,  seit  1889.  —  Vors.:  Prof. 
V.  F.  Miller.  Sehr.:  V.  V.  Bog- 
danov. 

IV.  Poiitechniöeskij  Muzej.  Gewerbe- 
sammlung (Jagd,  Fischfang  etc.). 
Präs.d.Kmnüees.  Fürst  V.  M.  Go- 
litzin.  FcruwÄ.; Prof. P.P.Petz ov. 

Imp.  Inienemoe  U£ilift£e  (Eaiserl. 
Ingenieur  -  Hochschule).  [Moskau] 
Gegr.:  1896.  Hörerz.:  43Ö.  Dir.: 
Prof.  A.  A.Eichen-wald.  ao.Prof.: 
S.  Solovjev  (Geod.),  N.  Kislov 
(Geod.),  A.  Pavlov  (Geol.). 

Konstantlnovskij   Meievoj    Institut. 

[Moskau ,  Gorochovskij  pereulok.] 
Gegr.:  1779.  Publ.:  PamjatnajaKniS- 
ka.  —  Dir.  .-WStaatsratV.  V.S  trübe. 
Meteorologiöeskaja  observa- 
torija.    B&ob.:  N.  Afanasslev. 

Lazarevsklj  Institut  VostoCnych  Jazy- 
kov.  [Moskau]  Gegr.:  1815.  Hörerz.: 
ca.  lOO.  Publ. :  Trudy  po  VostokovS- 
döniju.  —  Dir.:  wStaatsrat  Prof. 
Vsevolod  FeodoroviÖ  Miller. 

MeteorologUeskaja  Obscrvatorija 
Moskovskago  Selsko  -  chozjajstven- 
nago  instituta.  [Moskau,  Petrovskoje- 
RMumovskojeT  Gegr.:  1878.  Publ.: 
Nabljudenija  (Obsorvations).  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  W.  A.  Michelson. 

MoskovskiJ  Publi^nyj  i  Rumjantzovt- 
kij  Muzej.  [Moskau]  Gegi*. :  1828, 
verb.  mit  dem  seit  1867  als  selb- 
ständige Abteilung  bestehenden  DaS- 
kovschen  Etiinogr.  Museum.  Dir.: 
I.  V.  Cvötajev.  Bibl.:  S.  O.Dol- 
gov.  jKbn««n;.;  G.  P.  Georgijevs- 
kij,  N.  A.  JanÖuk  (ethnogr.  Mus.), 
J.  V.  Gautier  (christl.  und  russ. 
Altert.). 

MoskovskiJ  Selsko  •  chozjajstvennyj 
Institut.  [Moskau,  Petrovskoje-Ra- 
zumovskoje]    Gegr.:  1865,  reoigan. 

1894.  Hörerz.:  431.    Prof.:  V.  A. 
Michelson  (Phys.  u.  Metoorol.),  J. 
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I.V.  Samoilov  (Min.  u.  Geogn.), 
I.  A.  Iveronov  (Geod.). 

Rnsskoje  Oornoje  ObStestvo.  [Mos- 
kau ,  Obuchov  per.  6]  Gegr. :  1900. 
Mitgl.:  88.  Beitr. :  5  Rubel.  Publ.: 
Je2egodnik,&o,lBd.,2RbLseitl901.— 
Vors.:  A.  K.  v.  Meck.  Sehr.:  F.  S. 
Erasilnikov,  Bd  Novinskij, 
Hans  Flevako. 

Soci^t^  Imperiale  des  Naturaüstes  de 
Moscoo  (Imp.  Moskovskoe  ObSöestvo 
Ispytatelej  Prirody).  [Universität] 
Gegr.:  1805.  Mitgl.:  620.  Beitr.:  4 Rbl. 
Publ.:  1.  Bulletin  (deutsch  u.  franz.). 
R.:  Prof.  Dr.  M.  Menzbier  u.  A. 
Oroneberg.  8»,  4  H. ,  8  Rbl ,  seit 
1827.  2.  Nouveaux  M6moires  (deutsch 
u.  franz.),  4^.  Nur  in  russ.  Sprache : 
3.  Materialy  k  poznaniju  fauny  i  flory 
Rossijskoj  Imperii ,  8^ ;  4.  Materialy 
k  poznaniju  geologiöeskago  stroenija 
Bossijsk.  Imp.;  5.  ProtokoUy  zase- 
danlj;  6.  Godiönyj  ot6et.  —  Präs.: 
Prof.  Dr.  Nik.  Aleks.  Umov.  Sehr.: 
Prof.  Dr.  Ernst  Leyst,  Vlad,  Dm. 
Sokolov. 

MouHns  (Allier,  Frankreich). 

Mns^e  scientif Ique  et  arch^ologlque. 

[Moulins,  Palais  de  justice]  Gegr.: . . . 
Konserv.:  Bertrand. 

Mount  Hamilton  (Cal.V.S.). 

LIck  Observatory  of  the  University 
of  California.  [Mount  Hamilton,  Sta 
Clara  County,  Cal.J  Gegr.:  1876. 
Publ.:  1.  Publications,  4»;  2.  Gontri- 
butions,  8" ;  8.  Bulletins,  4o.  Etat : 
27500$.  Bibliothek:  7000  Bde.  — 
W.  L.  V.  Gr. :  121'  38'  43",  N.  Br. : 
37"  20'  26",  Seehöhe :  1283  m.  Dir.: 
"William  Wallace  Campbell.  Astr. : 
Richard  Hawley  Tucker,  Charles 
Dillen  Per r ine.  Act.  Astr.:  Wihi&m 
Hammond  Wright.  Assist.:  Rob. 
Gr.  Aitken,  Joseph  Haines  Moore, 
Keivin  Bums,  Miss  Fr.  Chase, 
Miss  Adelaide  Mary  Höbe,  Sebastian 
Albrecht,  R.  F.  Sanford,  B.  L. 
Newkirk. 

MountLookouts.Cincinnati. 
Mount  Mounier  s.  Nizza. 
Mount  Tsukuba  (J^P^n)* 

Meteorological   Observatory  Moant 


Tsukuba  b.  Tokyo.  Gegr.:  1905  als 
Prince  Yamashinas  Private  Observ. 
Publ. :  . . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  140"  6', 
N.Br.:36°13',  Seehöhe:  870m.  Dir.: 
J.Sato.  Assistn: R.  Tsut&ni,  M.. 
Yamaguchi. 

Mt  Wilson  (Cal.,  Ver.  St.). 

Solar  Physics  Observatory  of  the« 
Carnegie  Instftutlon.  [Mt.  Wilson] 
Gegr. :  1904.  W.  L.  v.  Gr. :  7*  61« 
43,3»  Seehöhe:  1731m.  Dir.:  Prof. 
G.  E.  Halle.  Asiron.:  G.  W.  Rit- 
chey,  W.  S.  Adams.  Assistn:  E.. 
G.*Galo,  F.  Ellerman,  H.  K. 
Palmer. 

Moutiers  (Frankreich). 

Acad^miedeLaVal-d'Isire.  [Moutiers, 
Grand'Rue]  Gegr.:  1865.  Mitgl.:  un- 
bost.  Beitr. :  10  frs.  Publ. :  Memoires 
et  Documents,  8»,  1—2  H.,  seit  1865, 
Jan.  —  Präs.:  Coutem.  Sekr.: 
Richermoz,  Rue  du  Pain-de-Mai. 

Mfihlhausen  (Ostpreuß.,D.). 

Oberländischer    Geschichtsverein. 

[Mühlhausen  i.O.]  Gegr.:  1898.  Mitgl.: 
220.  Beitr.:  3M.  Publ.:  Oberländische 
Geschichtsblätter.  Sammlungen  und 
Bibliothek.  —  Vors.:  Amtsgerichtsrat 
Georg  Conrad. 

Mfihlhausen  i.Th.  (Dtschl). 

Altertumsverein  ffir  Mfihlhausen  in 
Thfiringen  und  Umgegend.  Gegr.: 
1899.  Mitgl.:  442.  Beitr.:  1.50 M., 
ausw.  Mitgl.  2  M.  Publ.:  Mühlhäuser 
Goschichtsbl.  KV.:  K.  Albrocht. 
Gr. -8»  1  Bd. ,  4  M.,  seit  1900,  Okt. 
Sammlungen  u.  Bibuothek.  —  Vors.: 
OBgmstr  Trenckmann.  1.  SteU- 
vertr.  u.  ge^chäftsf.  VorstandsmMgl.: 
Archivar  Dr.  Bommann.  2.  SteU- 
verir.:  Prof.  Dr.  E.  Kettner. 

Oeoloffisch-PrfthlstorischeSaninilung 
der  Oberrealschule.  [Mühlhausen 
i.  Th. ,  Friedrichstr.]  Gegr. :  1904. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Schnell. 

Mfilhausen  i.  E.  (Dtschl.). 

Historisches  Museum.  [Mülhausen 
i.  E.l  Gegr.:  1858.  Publ.:  Bulletin, 
seit  1876.  —  Konserv. :  Eduard  B  e  n  - 
ner,  G.  Buchy,  J.  Lutz. 
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Industrielle  Oncllschaft.  [MOlhausen] 
Gegr.:  1826.  Mitgl.:  593  onientl.,  54 
korresp.  Beitr. :  40  M.  für  ordentl., 
48  M.  fttr  korrosp.  Mitgl.  Publ. :  1. 
Bulletin  monsuol,  2.  Jahresboricht. 
7  Ausschüsse,  daranter  für  Natur- 
geschichte ;  Handel ;  Geschichte,  Sta- 
tistik und  Geographie.    Museum  für 

•  Naturgesch.  Vorat.:  Mathieu  Mieg. 
Archäologische  Sammlung.  —  Präs.: 
A.Dollfus.  &5Än7if/"..R.Haeffely. 
Oen.-S^.:  Aug.  Thierry-Mieg. 

München  (Bayern,  Dtschl.). 

Altertamtvereln.  [München]  Gegr.: . . . 
Mitgl.:  183.  Beitr.:  8  M.  Publ.:  Zoit- 
schnft.  i2.;  J.  Heieenmoser,  J. 
Bauert.  F.;W.Orlemann,  Neu- 
hauserstr.16.  4<»,  nicht  im  Buchhdl.  — 
Vors.:  Dr.  Schmidt.     Schriftf.:  ... 

Anthropolo^sches  Institut  der  Univ. 
rMünchcn]  Gegr.:  1886.  Varst.:  Prof. 
J.  Ranke. 

Bayerisches  Natlonalmuseum.  [Mün- 
chen]. G^r.:  1854.  Dir.:  Stellvertr. 
Dir.  Dr.  G.  Hager. 

Deutsch-argentinisch.  Verein  (Socie- 
dad  Alemana- Argon tina).  [München. 

"Wittelsbachorgarten,  Theresienstr.88J 
Gegr.:  19Ct4.  Mitgl.:  104.  Eintr.:  IM., 
Beitr.:  9.60  M.  Publ.:  Südamerika, 
Organ  für  Ansiedlung  u.  Landerwerb, 
Ackerbau  u.  Viehzucht,  Handel  und 
Statistik,  Forschgn  u.  Expeditionen, 
Aus-  und  Einwanderung,  Verkehrs- 
verhältnisse  usw.  in  den  Republiken 
Argentinien ,  Bolivien ,  Brasilien, 
Chile,  Paraguay,  Peru  u.  Uruguay. 
4»,  12  Nm,  1.20  M.,  seit  1903,  Okt.  — 
Vors.:  Fabrikdir.  J.  G  reger,  Tegern- 
seorlandstraße  55/11.  Sehr.:  Burton 
Gope,  Promenadeplatz  19. 

Deutsche  Gesellschaft  ffir  Anthro- 
pologie, Ethnoj^phie  und  Ur- 
geschichte. [München]  Gegr.:  1870. 
Mitgl.:  2000.  Beitr.:  3  M.  Publ.: 
1.  Archiv  für  Anthropologie,  Ztschr. 
für  Naturgesch.  u.  Urgesch.  des 
Menschen.  R.:  Prof.  Joh.  Ranke, 
München,  Prof.  Dr.  Gg.  Thilenius, 
Hamburg.  r.;Fr. Vieweg&Sohn, 
Braunschweig.  4P^  zwangl.  H.,  1  Bd. 
=  40  Bgn,  24  M.,  seit  1866.  Neue 
Folge  seit  1908.  2.  Koirespondenz- 
blatt.    R.:   Prof.  Dr.  Joh.   Ranke, 


München.  Versand  durchPr.  Vie- 
weg  &  Sohn,  Braunschweig.  4", 
12Nm,3M.,  seit  1870.  — /Vö«.;  Prof. 
Dr.  R.  Andree ,  GMed.-Rat  Prof.  Dr. 
Wald ey er,  Hofrat  Dr.  Schlitz. 
Öen.-ScAr.;  Prof.  Dr.  Joh.  Ranke, 
München. 

Deutscher  n.  österreichischer  Alpen- 
verein. [München,  Panamastr.  3J 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  77757  in  349 
Ortsgr.  Beitr. :  6  M.  Publ.:  1.  Mit- 
teilungen, 40,  24Nrn,  6  M.,  seit  1875, 
Jan. ;  2.  Zeitschrift.  8«,  1  Bd^l2  M. ,  seit 
1870.  R.:  Hoinr.  Heß,  "Wien VII 1, 
Kandlgasse  19.  V.:  Zentralaussch. 
d.  D.  u.  ö.  A.-V.,  München.  3.  Wiss. 
Ergänzungshefte  z.  Zeitschr. ,  8", 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1897. 
KV.:  J.  Lindauer  sehe  Buchh., 
München,    Kaufingerstraße   29.    — 

1.  Präs.:  Otto  v.  P f  i  s t e  r.  i.  Schriftf.: 
Dr.  Adolf -Hu eher.  WissenschafÜ. 
Beirat:  Dr.  Ed.  Brückner,  Wien, 
Obmann;  Chefgeolog  Dr.  G.  Geyer 
(Wien),  Dr.  A.  Penck  (Berlin),  Dr. 
J.  Seemüller  (Innsbruck),  Dr.  J. 
Partsch  (Leipzig) 

Zentralbibliothek.    [München, 
Ledererstr.  2,  Eing.  Maderbräustr.J 
Best.:  9113  Bde,  Karten:  2046.  BiU.: 
Dr.  A.  Dreyer. 

Deutsches  Museum.  [München,  vor- 
.  läufig  im  aJten  National  -  Museum, 
Maximilianstr.J  Gegr.:  1903.  Publ.: 
Verwaltungsberichto.  —  Vorst. :  Kgl. 
Baurat  Dr.  ing.  Oskar  v,  Miller, 
Prof.  Dr.  W  v.  Dyck,  Prof.  Dr. 
Karl  V.  Linde. 

Geodätisches  Institut  d.  Techn.  Hoch- 
schule, verb.  m.  einer  Hydrometrisch. 
Prüfungsanstalt.  [München ,  Arcis- 
straße21]  Ge^.:  1868.  Vorst:  Vrof. 
Dr.  M.  Schmidt,  Kaulbachstr.  35/0, 

2.  G.  G.  Assistn:  Dipl. -Ing.  Dr.  Martin 
Näbauer,  Otto  Schäfer,  DipL 
Ing.  Adolph  Schlötzer. 

Geognostische   Landesuntersuchung 

(Geogn.  Abt.  des  Kgl.  OBergamtes). 
[München,  Ludwigstraßo  16]  Gegr.: 
1851.  Publ.:  Geogn.  Jahreshefte.  V.: 
Pilotydr  Löhle,  Jungfernturm- 
Straße  2.  8«»,  1  H.,  ca.  15  M. ,  seit 
1888.  —  Vorst. :  OBergrat  Prof.  D. 
L.  V.  Ammon.  Landesgeologen:  Ad. 
Schwager,  Dr.  Otto  M.  Reis,  Dr. 
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Friedr.  Pf  äff.    Assist:  Dr.  Math. 
Schuster. 

Geograph«  Gesellschaft  [München, 
Kaufingerstr.  21  Gegr.:  1869.  Mitgl.: 
409.  Beitr.:6M.  Publ.:  Mitteilungen. 
F.;  Th.  Riedel.  —  EPräs.:  Prinz 
Ludwig  V.  Bayern.  1.  Vors.:  Prof. 
Dr.  E.v.Drygalski,  Giselastr.  28. 
Schriftf.:  Dr.  Chr.  K  i  1 1 1  e  r,  Preysing- 
straße  21. 

Geographisches  Kr&nzchen  (Verein 
Münchner  Geographen).  [München] 
Gegr. :  . . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  3  M. 
Vors.:  Prof.  Dr.  S.  Günther,  Aka- 
demiestraße 5.  Schriftf.:  Dr.  Jos. 
B  e  i  n  d  1 ,  Dachauerstr.  97. 

Geologlsch-pal&ontologisch.  Institut 
d.  Univers.  [München,  Alte  Akad.J 
Gegi'. :  früher  m.  d.  paläont.  Staats- 
sammhmg  verknüpft,  bes.  Bäume  seit 
1886.    Vorst.:  Prof.  Dr.  Bothpletz. 

Historischer  Verein  ffir  Oberbayem. 
[München,  Alte  Akademie.  Wilhelmi- 
num]  Gegr.:  1839.  Mitgl.:  ca.  900. 
Beitr.:  5M.  Publ.:  1.  Oberbayerisches 
Archiv  für  vaterländische  Geschichte, 
seit  1839;  2.  Jahresbericht,  seit  1899; 
3.  Altbayerische  Forschungen,  seit 
1899.  Museum.  Bibliothek.  Best.: 
40000  Bde.  —  Präs.:  Exz.  Beg.-Präs. 
Anton  Bitter  von  Halder.  Sehr.: 
Ernst  Böhmländer,  Piloty  str.  4/IIL 

H  Istorisches  Stadtm  useum .  [München , 
St.  Jacobsplatz  1]  Gegr.:  1873,  eröffnet 
1888.  Vorst.:  Ernst  v.  Destouches, 
KArchivrat. 

Hydrotechnisches  Bureau.  [München, 
Königinstraße  3/IVl  Gegr.:  1898. 
Publ.:  Jahrbuch.  —  Vorst:  OBaurat 
Hensol. 

Kgl.  bayer.  Akademie  der  Wissen- 
schaften u.  Generalkonservatorium. 
[München,  Neuhauserstr.  61]  Gegr.: 
1759.  Publ.:  1.  Denkschiiften,  1—9, 
dann  als  Abhandlungen;  2.  Gelehrte 
Anzeigen,  später  Sitzungsberichte,  seit 
1871  getrennt  für  beide  Klassen;  3. 
Monumenta  Boica.  —  Präs. :  GRat 
Dr.  Karl  Th.  v.  Heigel.  Sekr.:  Dr. 
K.  M ay r.  —  Pliilos.-philol.  Kl.  Sehr.: 
GHofrat  Prof.  Dr.  Ernst  Kuhn.  — 
Math.-physik.  Kl.  Sekr.:  GBat  Prof. 
Dr.  Kari  v.  Vo i  t.  —  Histor.  Kl.  Sekr.: 
Prof.  Dr.  Bob.  Pohl  mann. 

Kgl.  Generalkonservatorium  d. 
wissenschaftl.     Sammlungen 


des  Staates.  Gegr.:  1827.  Qen.- 
Konserv.:  GBat  Dr.  v.  H  e  i  g  e  1.  Sekr.: 
Prof.  Dr.  K.  M  a  y  r.  —  Ihm  sind  unter- 
stellt u.  a. : 

Anthropol.-prähist.  Sammlung.  Gegr.: 
1885.    Konserv.:  Prof.  J.  Ranke. 

Antiquarium.  Gegr.:  1817.  Kons&rv.: 
vacat.  Kons.  d.  ägyptd.  Abt.:  Prof.  Dr. 
K.  Dyroff. 

Kgl.  Erdmagnetisches  Observatorium 
mit  Hauptstation  f.  Erdbebenforschg. 
Gegr.:  1897  bzw.  1905.  Untersteht 
der  Sternwarte.  Observ.:  Joh.  B. 
Messerschmitt. 

Ethnograph.  Museum.  Gegr. :  1866. 
Konserv.:  vacat. 

Geologische  Sammlung.   Gegr.:  1806. 

1.  Konserv.:  Prof.  Dr.  Bothpletz. 

2.  Konserv.:  Dr.  Max  Schlosser. 
Historische  Kommission.  Gegr. :  1858. 

Publ.:  1.  Allgemeine  deutsche  Bio- 
graphie ;  2.  Chroniken  der  deutschen 
Städte ;  3.  Quellen  und  Erörterungen 
zur  bayer.  u.  deutsch.  Geschichte; 
4.  Forschungen  zur  deutschen  Ge- 
schichte ;  5.  Jahrbücher  d.  deutschen 
Geschichte ;  6.  Geschichte  d.  Wissen- 
schaften; 7.  Deutsche  Beichstags- 
akten ;  8.  Briefe  u.  Akten  z.  Gesch. 
d.  30jähr.  Krieges;  9.  Süddeutsche 
Humanistenbriefe.  —  Ptäs.:  Sektions- 
chef Prof.  Dr.  Theod.  v.  Sickel, 
Meran.  Sekr.:  GBat  Prof.  Dr.  Karl 
Theodor  v.  Heigel. 

Internationale  Gletscherkommission. 
Gegr.:  . . .  Publ.:  Zeitschrift  für 
Gletscherkunde.  —  Präs.:  Prof.  E. 
Finsterwalder. 

Kommission  für  die  internationale  Erd- 
raessung.  Gegr.:  1861.  Publ.:  Astron. - 
geodät.  Arbeiten.  —  Vors.:  d.  Akad.- 
Präs.  Sekr.:  Prof.  Dr.  v.  Seeliger. 
Observ.:  vacat. 

Paläontol.  Sammlung.  Gegr. :  1833. 
Konserv.:  Prof.  Dr.  A.  Bothpletz. 

Slemwarte.  Gegr.:  1813.  Publ.:  Neue 
Annalen  u.  Meteorolog.  Beobachtgn. 
—  ö.  L.  V.  Gr. :  11°  36'  32",  N.  Br.: 
48°  8' 45,5",  Seehöhe:  529  m.  Dir.: 
Prof.  Dr.  H.  v.  Soeliger.  Beob.: 
Prof.  K.  Oertelj  Dr.  J.  ß.  Messor- 
schmitt.  Assisin:  Dr.  Silber- 
nagel, Dr.  L.  "W.  Lutz. 

Kommission  für  Erforschung  der  Ur- 
geschichte Bayerns.  Gegr. :  1886. 
Vors.:  Prof.  Dr.  J.  Bänke. 
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IM.  Bayr.  Stetitt.  Bureau .  [München, 
Lerchenfeldstraße  1]  Gegr. :  1801. 
Publ.:  1.  Boiträf?o  z.  Statistik  d.  Kgr. 
Bayern,  4",  zwangl.  H.  z.  versch.Pr., 
seit  1850.  2.  Zeitschrift.  F.;  J.  Lin- 
danersche  Buchhandl.,  Kanfinger- 
Btraße  29.  4^  4  H.,  6  M.,  seit  1869. 
8.  Statistisches  Jahrbuch,  8®,  alle  2 
Jahre  1  H.,  1,50  M.,  seit  1894.  4. 
Saatenberichte  aus  Bayern  (von  April 
bis  November).  —  Vorat.:  OReg.-Kat 
Dr.  Zahn.  Betraf;  Statist.  Zen- 
tralkommi8sion,München.  Gegr.: 
1869.  VorsL:  Staatsrat  Ritter  von 
Erazeison. 

Ksl.  Hof-  a.  Steatsbibliothek.  FMün- 
chen]  Gegr.:  v.  Hzp  Albrecnt  V. 
(1550—79).  Best.:  ca.  1 100000 Druck- 
Bde ,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . .  Dir.: 
GBat  Dr.  Geoi-g  v.  Lanbmann. 

Ludwig- Maximilians  •  Univereitftt. 
[München]  Gegr.:  1472.  Hörerz.: 
6360.  0.  PVo/".;  A.  Rothpletz(Pal. 
u.  Geol.),  H.  Seeliger  (Astr.).  Joh. 
Bänke  (Anthropol.).  E.  v.  Dry- 
galski  (Geogr.).  oo.  iVo/".:  E.Wein - 
schenk  (Petrogr. ),  vacat  (Astron . ). 
E.Stromer  Frhr.  v.  Beichen- 
bach (Paläont.  u.  Geol.).  Hon.-Prof.: 
Fritz  Erk  (Meteorol.).  Pr.-Dox.: 
Ferd.  Broili  (Geol.  u.  Pal.),  Ferd. 
Birkner  (Anthr.).  Ernst  Groß- 
mann (Astr.). 

Meteorol.  Zentralstation.  [München, 
Gabelsbergerstr.  22 1  Gegr.:  . . .  Publ.: 
Beobachtungen  der  Meteorol.  Statio- 
nen im  Kgr.  Bayern.  KV.:  A.  B  u  c  h  - 
holz,  Ludwigstraße  7.  4<»,  1  Bd. ,  18 M. , 
seit  1879.  2.Wetterkarte  und  Wetter- 
bericht, Fol.,  36Nrn,  18M.,  seit  1880, 
Jan.  —  Dir.:  Univ.-Prof.  hon.  Dr. 
Fr.  Erk. 

Mfinchner  Geoplastlsches  Institut. 
Rottmannstr.  8J  Gegr.:  1904.  Publ.: 
Münchner  geographisch-philologische 
Flugblätter,  8«,  12  Nm,  2.80  M.,  seit 
19(t5,  Juli.  —  Dir.:  Siegfried  Hirth. 

Mfinchner  Gesellschaft  rar  Anthropo- 
logie, Ethnologie  und  Urgeschichte. 
glünchen]  Gegr.:  1870.  Mitgl.:  3u0. 
eitr.:  6M.  Publ.:  Beiträge  z.  Anthro- 
pologie u.  Urgeschichte  Bayerns.  V.: 
Fr.  Bassermann,  Theresienstr.  80. 
80,  1  Bd.,  24  M.,  seit  1877.  —  Präs.: 
Prof.  Dr.  J.  Ranke.  Exp.-Sekr.:  Dr. 
Ferd.  Birkner. 


Mfinchner  Orientalische  Gesellschaft. 

Gegr.:  1901.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  8M. 
I^ibl.:  Beiträge  z.  Kenntnis  d.  Orients. 
V.:  Gebauer  -  Schwetschke, 
Halle  a.  S.  8»,  1  Bd.,  5  M.  —  Vors.: 
Kais.  UStaatssekr.  z.  D.  Prof.  Dr. 
V.  Mayr,  Georgenstraße  38.  Oen.- 
Sekr.:  Dr.  Hugo  Grothe,  Bismarck- 
strafle  SO.  Oesehäflsf.  Sekr.:  Dr. 
M.  Kemmerich,  Franz  Josephst.l2. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  München. 
Gegr.:  1875.  Publ.:  I.Mitteilungen m. 
Jahresübersichten.  KV.: Lindaue r- 
sche  Buchhand  lg,  Kaufingerstraße  29. 
4»,  zwangl.  H.  z.  2—4  M.,  seit  1875, 
Jan.  2.  Monatsberichte,  4®.  —  Dir.: 
Dr.  K.  Singer. 

Technische  nochschule.  [München] 
Gegr. :  1868.  Hörerz. :  2900.  o.  Prof.: 
Siegm.  Günther  (Erdk.),  Konr. 
Oebbeke  (Min.  u.  Geol.),  S.  Fin- 
sterwalder  (Math.  Geogr.),  M. 
Schmidt  (Geod.  u.  Topogr.).  Hon.- 
Prof.:  Wilh.  Götz  (Erdkde),  L.  v. 
Ammon(Geol.u.Pal.),  I.Bischof  f 
(Geod.).  Pr.-Dox.:  Robert  Emden 
(Phys.  u.  Met.),  M.  Weber  (Min.  u. 
Geol.). 

Topographisches  Bureau  des  Kgl. 
bayer.  Greneralstabs.  [München]  Gegr. : 
1800.  Dir.:  Gen.-Maj.  Alois  Heller. 

Universitits  -  Bibliothek.  [München] 
Gegr.:  1472.  Best.:  ca. 500 000 Drucke, 
Geogr.: . . .,  Karten:  ca.  1000.  OBibl.: 
Hans  Schnorr  v.  Carolsfeld. 

Verein  für  Volkskunst  u.  Volkskunde. 
[München,  Gruftstr.  1]  Gegr.:  1902. 
Mitgl.:  3200.  Beitr.:  4,50  M.,  Ausw. 
3.50  M.  Publ.:  Volkskunst  und  Volks- 
kunde. F..Seyfried&Co.  Gr.-80,12H., 
6M.,  seit  1903,  Jan.  —  Vors.:  Prof. 
Hummerspach. 

Zentralbibliothek  des  Deutschen  und 
Osterreich.  Alpenvereins.  [München, 
Ledererstraße  2,  Eing.  Maderbräustr.  j 
Gegr.:  1902.  Best.:  26000,  Karten: 
2050,  Bilder:  9600.  Panoramen:  500. 
Bibliothekar:  Dr.  A.  Qreyer. 

Zweigverein  ffir  Bavem  d.  Deutschen 
meteorolog.  Gesellschaft.  [München] 
Gegr.:...  Mitgl.:  25.  Beitr.:...  — 
Vors.:  Prof.  Dr.  Fritz  Erk.  Sekr.: . . . 

Mfinden  (Preußen,  I>tschl.). 

Forstakademie.  [Münden]  Gegr.:  1868. 
Hörerz.:  75.  Prof.:  A.  Baule(Geod.), 
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C.  Counc  er  (Min.  u.  Oeol.;,  R. 
Hornberger  (Phys.,  Meteorol.  u. 
Bodenkde). 

Münster  (Preußen,  Dtschl.). 

Altertumskommisslon  ffir  Westfalen. 

[Münster]  Gegr.:  1896.  Mitgl.:  un- 
bestimmt. Publ. :  Mitteilungen ,  8^, 
zwangl. H.,  seit  1899.  —Präs.:  üniv.- 
Prof.  Dr.  Friedr.  Eoepp. 

Arch&ologlschet  Maseam  der  Univ. 

[Münster J   öegr.:  1883.   Dir.:  üniv.- 

Prof.  Dr.  Friedr.  Koepp. 
Geoj^aphlscher  Apparat   der  Univ. 

[Münster]    Gegr.:  1885.    Dir.:  Prof. 

Dr.  "W.  Meinardus. 

Historische  Kommission  f.  Westfalen. 

[Münster]  Gegr. :  1896.  Mitgl. :  . . . 
Publ.:  Veröffentlichungen.  —  Vors.: 
GArchivrat  Prof.  Dr.  F.  P  h  i  1  i  p  p  i. 

Kgl.Universitftt.  [Münster]  Gegr. :  1780. 
Hörerz.:  1700.  o.  Prof.:  ...  (Geogr.), 
Karl  Busz  (Min.  u.  Geol.).  ao.  Prof.: 
W.Meinardus(Geogr.).  I¥iv.Dox.: 
Th.  Wegner  (Geol.  u.  Pal.). 

Kgl.UniversitAtsBiblIotiiek.[Münster] 
Gegr.  1588.  Best.:  IbOOOOBde, Geogr.: 
ca.  4(X)0,  Karten :  werden  a.  d.  Geogr. 
Apparat  abgegeben.  Dir.:  Dr.  Karl 
Molitor. 

Mineralos.-pal&ontolog.  Museum  d. 
Univ.  [Münster]  Gegr.:  1845.  Dir.: 
Prof.  K.  B  u  8 z  (Min.  u.  Geol.).  Assist: 
Dr.  Th.  Wegner. 

Sternwarte  u.  astronom.-mathemat. 
Apparat  der  Universität.  [Münster] 
Gegr.:  1852.  ö.  L.  v.  Gr.:  7*37'  28,6", 
N.  Br.:  61* 67' 48",  Seehöhe:  70  m 
über  N.  N.  Dir.:  GReg.-Rat  Prof. 
Killing. 

Verein  für  Gesciiiciite  und  Altertums- 
Icunde  Westfalens.  [Münster]  Gegr.: 
1824  in  Paderborn,  1825  in  Münster. 
Mitgl.:  ca.  900.  Boitr.:  6M.  Publ.: 
Zeitschr.  f.  vaterländische  Geschichte 
und  Altertumskunde.  Kunstsamm- 
lungen, Archiv,  Bibliothek.  —  Dir. 
d.  Abt.  Münster:  Prof.  Dr.  Pieper. 
Sehr.:  Prof.  Dr.  Spannagel. 

Westf&llsclier  Provinzialvereln  ffir 
Wissensciiaft  und  Kunst.  [Münster] 
Gegr.:  1871.  Mitgl.:  ca.  1100.  Beitr.: 
SM.  Publ.:  Jahresbericht.  —  Vors.: 
GReg.-Bat  Prof.  Dr.  N  i  e  h  u  e  s.  Oen.  - 
Sehr.:  Landesrat  Schmedding. 


Murcia  (Spanien). 

Institute  i^eneral  y  t^cnico.  fMurcia] 
Gegr. :  . . .  IVof. :  Victor  Fernandez 
Llera  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolögico.  [Murcia] 
Gegr.:  ...   Dir.:  Jos6  Amigö. 

Namur  (Belgien). 

Soci£t6  arciitologique  et  Musöe  de 
Namur.  [RueduPont]  Gegr.:  1845. 
Mitgl.:  127.  Beitr.:  20  frs.  Publ.: 
Annales.  Beiche  Sammlgn,  Biblio- 
thek. —  JVös. ;  E.  de  Pierpont. 
Kons.  u.  Biblioth.:  Adrien  Oger. 

Nancy  (Meurthe-et-M.,  Fr.). 

Acadömie  de  Stanislas.  [Nancy]  43 
rue  Stanislas.  Gegr.:  1750.  Mitgl.: 
36.  Publ.:  Möraoires,  seit  1750.  — 
Präs.:  Dr.  Dr.  Imbeaux,  18  rue 
Ste-C6cile.  Sekr.:  G.  Thomas,  82, 
rue  Stanislas. 

Blblioth^que  municipale.  [Nancy] 
Gegr.:  1750.  Best.:  ca.  127000  Bde, 
Geogr. :  2943,Karten:  422  atl.  Biblioth.: 
A.  P61erin,C.  Pelerin.  Konserv.: 
J.  Favier. 

Ecole  Nationale  des  Eaux  et  Forsts. 
[Nancy]  Gegr.:  1824.  Dir.:  Ch. 
Guyot,  12,  rue  Girardet. 

Institut  agricole  de  TUnlversltö. 
[Nancy]  Gegr.:  1901.  Hörerz.:  19. 
Dir.:  Prof.  E.  Gain.  Prof.:  R. 
Nicklds  (angew.  Geol.),  Millot 
(Meteorologie). 

Mus^e  d'iiistolre  naturelle.  [Nancy, 
Palais  de  l'Acadömie]  Gegr.:  1861. 
Dir.:  Dr.  E.  Hecht. 

Mus6e  historique  Lorrain.  [Nancy, 

Jalais  ducal]  Gegr.:  ...  Dir.:  Gomte 
ules  Beauprö. 

Institut  Colonlal  de  l'Universit^  de 
Nancy.  [Place  Camot]  Gegr.:  1902. 
Publ.:  Bulletin,  zwanglos.  —  Dir.: 
Prof.  E.  Gain,  7,  rue  de  Lorraine. 
Prof.:  B.  Auerbach  (Kol. -Geogr.), 
G.  Pari8et(Wirtsch.-Gesch.),  Gain 
(Kol.-Produkte),  E.  Chantriot  u. 
Joachim  (Kolonisat),  Beauchet 
(Kol.-Gesetzg.),  Mac6  (Kol.-Hyg.), 
Jolyet  (Kol.-Forstwesen) ,  Thiry 
(Agron.),  Daeschner  (Malgasch- 
Sprache).    Bloch  (Arab.). 

Soci£t£  de  Göograpliie  de  TEst 
[Nancy]   Gegr.:    1878.    Mitgl.:   400. 
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Beitr.:  10  frs.  Publ.:  Bulletin.  F.; 
Berger-Levraalt  &  Co.,  18,  rue 
des  Glacis.  8«.  4  H.,  12  frs,  seit  1878. 
Jan.  Große  Bibliothek  [Rue  Chanzy.J 
—  Präs.:  Prof.  Paul  Fliehe,  17,  rue 
Bailly.  Sekr.:  Pierre  GoUesson, 
47,  rue  des  Tiorcelins. 
Soci£t<  des  Sciences,  (anc.  Soc.  des 
Sciences  nat.  de  Straßbarg).  [Nancy, 
rue  Chanzyl  Gegr.:  1828  in  Straß- 
burg, in  Wancy  1873.  Mitgl.:  80. 
Beitr. :  20  frs.  Publ. :  Bulletin.  — 
Präs.:  Loppinet.     Sehr.:  Millot. 

Statloo  «gronomlqae.  [Nancy,  1,  rue 
GrandvilTel  Goct.:  1891.  Etat:  17150 
M.  Z)tr.;  E.  Colorab-Pradel,  Ing. 
agron. 

Universitö  de  Nancy.  Gegr.:  1768. 
Hörerz.:  1600.  Prof.:  Auerbach 
(Geogr.).Nicklös(Geol.),  J.Thou- 
let  (Min.).  Charge  de,  eoura:  Ch. 
Millot  (Met.). 

Nantes  (Loire-Inf.,  Frankr.). 

Blbliothique  de  Nantes.  Gegr.:  1763. 
Best.:  190000 Bde,  Geogr.: . . .,  Kart.: 
. . .  Biblioth.:  B  o  u  s  s  e. 

Musöe  archtologlque.  [Nantes,  rue 
JeanV.]  Gegr.:...  Konserv. :  "Vidt« 
P.  de  Lisle  du  Dreneuc. 

Museum  d'HlstoIre  Naturelle.  [Nan- 
tes] Gegr.:  1810.  Publ.:  im  Bulletin 
de  la  Soc.  des  sciences  nat.  de  TOuest 
de  la  France.  —  Dir. :  Prof.  Louis 
Bu.reau. 

Observatolre  Mdtöorologlque  du 
Petit-Port.  [Nantes]  Gegr. : . . .  Publ.: 
...  —  Dir.:  G.  Lhuillier.  Hilfs- 
meteorol.:  LeBihan. 

Soci6t6  acadömique  de  la  Loire-In- 
f^rieure.  [Nantes.  1,  rue  Suffren] 
Gegr.:  1798.  Mitgl.:  110.  Beitr.: 
20  frs.  Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  Dr. 
Hervouet.    Sekr.:  J.  Gahier. 

SocI£t£  de  Geographie  Commerciale 
de  Nantes.  [34,  rue  delaFosse]  Gegr.: 
1882.  Mitgl. :  420.  Beitr. :  10  frs. 
Publ.:  Bulletin.  V.:  Mellinet,  5, 
place  du  Pilori.  8**,  1  Bd.  ...  frs, 
seit  1898.  —  Präs.:  Prof.  Li ny er, 
1,  rue  Par6.  Sekr.:  Prof.  V.  Doby, 
32,  rue  de  Gigant. 

Socidte  des  Sciences  Naturelles  de 
rOuest  de  la  France.  [Nantes]  Gogr. : 
1891.     Mitgl.:   239.     Beitr.:   12  frs. 


Publ.:  Bulletin.  —  iVäs.;  Ch.  Baret. 
Sekr.:  Dr.  Louis  Bureau. 

Narbonne  (Aude,  Frankr.). 

Mas^  des  Beaux  Arts  et  d*Areh<o- 
,  logie.  [Narbonne]  Gegr. : . . .  Konserv. : 
.  Louis  Berthomiea.  . 
!  Sociftö  d'Astronomie  et  de  M^toro- 
'  lorie.  [Narbonne,  Collöge]  Gegr.: 
I    1889.  Äßtgl.:56.  Beitr.:  6  frs.   Präs.: 

B.  Rossard.  iSfffcr.:Prof.  Guiraud. 

Dir.  d.  Station:  Prof.  Gniraud. 

Nashville  (Tenn..  Ver.  St). 

Metliodist  Episcopal  Cliurch  (South) 
Mission.  [Nashville]  Goct.  :  1845. 
Einn.:  ca.  1800000  M.  Org.:  The 
Review  of  Missions.  Arbeitsf . :  China, 
Japan,  Korea. 

OiMcrvatory.  [Nashville]  Gegr. :  . . . 
ö.  L.  V.  Gr.:  273' 11' 56",  N.  Hr.: 
36°  8'  54",  Seehöhe :  . . .  —  Dir.:  W. 
J.  Vaughn. 

Presbvterian  Cliurcli  in  the  U.  S. 
South,  Executive  Committee  of 
Foreign  Missions.  [Nashville]  Gegr.: 
1869.  Einn.  :  ca.  700000  M.  Org. : 
The  Missionaiy.  Arbeitsf.:  Brasilien, 
Cuba,  Mexiko,  China,  Japan,  Afrika, 
Korea. 

University  of  Nashville.  Gegr.:  1785 
as Davidson  Academy.  Hörerz.:  1101. 
Prof.:  P.  H.  Manning  (Geol.) 

Vanderbilt  University.  [Nashville] 
Gegr. :  1873.  Hörerz. :  890.  Prof. : 
L.  C.  Glenn  (Geol.),  W.J.Vaughn 
(Astr.). 

Natal  (Brasilien). 

Instituto  Historico  e  Geographico 
do  Rio  Grande  do  Norte.  [Natal, 
Athenen  Rio  Grandense]  Ghegr.:  1902. 
Mitgl.: 60.  Beitr.:  10$.  Publ.:Revista. 
F.;  Typ.  do  »Seculo«.  4»,  2  H., 
5$000,  seit  1903,  Juli.  —  Vors.:  Dr. 
0.  M.  dos  Santos  Vidal.  Sehr.: 
Dr.  LuizM.FernandezSobrinho, 
Pra^  Andrö  de  Albuquerque  Nr.  47. 

Neapel  (Italien). 

Accademla  Pontaniana.  [Neapel] 
Gegr.:  1808.  Publ.:  Atti.  —  Präs.: 
Prof.  Enrico  Pessina.  Sehr.:  JProf. 
Luigi  Pinto. 

Istituto  di  Fisica  terrestre  con  annesso 
Osservatorio  meteoroiogico  dellaR. 
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Univ.  [Neapel]  Gegr.:  1907.  Etat 
1500 i^.  Ö.L.v.Gr.:0*56«»40',  N.  B.: 
40"  öO',  Seehöhe:  57  m.  Dir.:  Prof. 
Gius.  Christoni,  Plx)f .  Pericle  Giro. 
Assistn :  Dr.  Ant.  Lo  S  u  r  d  o ,  Dr.  Fei. 
Meroogliano. 

Gablnetto  Antropologlco  dell'  Uni- 
versitä.  [NeajpelJ  Gegr.:  1881.  Dir.: 
Prof.  V.  Giuifrida  Buzzeri. 

Gablnetto  Geodetico  dell'  Universität. 
[Neapel]  Gegr.:  1860.  Dir.:  Giov. 
De  Berardinis. 

Gablnetto  Geologlco  dell'  Universitä. 
[Neapel]  Gegr.:  1865.  Dir.:  Franc. 
Bassani.    Kustos:  A.  dAldiie iL 

Museo  nazionale.  [Neapel!  Gegr.: 
1777.    Dir.:  Comm.  Giov.  Gattini. 

Observatorio  astronomico  di  Capo- 
dlmonte.  [Neapel]  Gegr.:  1817.  Publ.: 
Oss.  Meteorol.  ö.  L.  v.  Gr.:  14°  15' 26", 
N.  Br.:  40°  51'  45,4",  Seehöhe:  164  m. 
—  Dir.:  Em.  Forgola.  Asiron.: 
Francesco  Contarini.  Asir.  aäj.: 
V, Nobile, V.Tedeschi.  Assistn: 
E.  Guerrieri,  O.Tarranini. 

Osservatorio  meteorologico  dell'  Uni- 
versita 6.  Istituto  di  Fis.  terr. 

Reale  Utltoto  dMncorraglaniento  dl 
Napoll.  Gegr.:  1806.  Publ.:l.Atti, 
2.  Bendiconti.  fVös.;  Nic.Miraglia. 

Reale  Istituto  Orientale.  [Neapel,  Via 
Daorao  219]  Gegr.:  1727.  Hörer/.: 
242.    Dir.:  Enrico  Cocchia. 

R.  BIblloteca  Brancacclana.  [Neapel, 
Vico  Donnaromita]^  Gegr.:  1690. 
Best. :  ca.  120(K)0  Bde,  Geogr. :  . . ., 
Karten:  ...    Biblioth.:  G.  Lacava. 

R.  BIblloteca  Nazionale.  [Neapel] 
Gegr.:  1734.  Best.:  400 aK)  Bde, 
220000  kl.  Schriften,  Geogr.:  ..., 
Karten : . . .  Prefetto:  Dr.  Em.  Martini. 

Regia  Scuola  Supeiiore  Politecnlca. 
[Neapel]  Gegr.:  1863.  Hörera.:  132. 
Pro/".;  Luigi  Doir  Erb  a  (Min.  u.  Gool.). 
JV.-2>05fc. :  Vitt.  Di  Mattoo  (Min.  u. 
Geol.),  Ern.  Isö  (Geod.). 

Regia  Unlversltä  degli  Studl.  [Neapel] 
Gogr. :  1224.  Hörerz. :  4—5000.  o.  Prof.: 
Fil.  PorenarGcK)gr.),  Em.  Forgola 
(Astr.),  D.  P.  DelPozzo  (Good.), 
G.  De  Berardinis  (Good.),  Franc. 
Bassani  (Geol.).  ao.  Prof.:  L. 
Baucci  (Topogr.),  vacat  (Anthr.). 
ine.  Prof. :  Abele  D  e  B 1  a  s  i  o  (Anthr. ). 
Lib.-Dx.: M.  Rinonapoli(Geod.u. 
Topogr.),   Vitt.    Baff.    Matte ucci 


(Geol.),  Gius.  Mercalli  (Yolkanol. 
u.  Seismol.). 

Sezione  Statlstlca.  [Neapel,  Monicipio] 
Gegr.:  1875.  'Publ.:  Bell.  stat.  mens.— 
Vors.:  . . . 

Socletä  Afiicana  d'llalla.  ^eapel,  Via 
delDuomo219j  Gegr.:  1880.  Mitgl.: 
215.  Beitr.:  151.  Publ.:  Bollettino. 
R.:  Luigi  Cufino.  12»,  6  H.,  7  1., 
seit  1881,  Jan.  —  Präs.:  Enrico  de 
M  ar  i  n  i  s.  Sehr. :  Giacomo  Buonomo. 

Socletä  dl  Naturalist!.  [Neapel,  Via 
San  Sebastiane  48dl  Gegr.:  1887. 
Mitgl.:  1(X).  Beitr.:  241.,  Ausw.  121. 
Publ. :  Bolletino.  —  Präs. :  Prof. 
F.  de  Bosa,  Via  S.  Lucia  64.  Sehr.: 
Prof. Umberto  Pieranton i,  Galleria 
Umberto  I  27. 

Sodetä  napoletana  dl  Storla  patrla. 
[Neapel ,  Piazza  Dante  93]  Gegr. :  1875. 
Mitgl.: . . .  Beitr.: . . .  Publ.:  1.  Monu- 
menti  storici,  seit  1881;  2.  Archivio 
storico  per  le  provincie  Napoletane, 
seit  1876.  —  Präs.:  Prof.  Gius.  De 
Blasiis.     Sehr.:  Bened.  Croce. 

Societä  Reale  dl  Napoli.  Gegr.:  1808. 
Publ.r  l.Annuario,  2.  Attie Bendiconti 
jed.  Kl.  —  I.  B.  Acc.  delle  Sc.  Fisiche 
e  Matern.  Präs.:  Francesco  B  a  s  s  a n  i. 
Sehr. :  Pasquale  D  e  1 P  e  z  z  o.  —  II.  B. 
Acc.  delle  Scienze  Morali  e  Politicho. 
Präs.:  Pasquale  Fiore.  Sehr.:  Prof. 
Filippo  Masoi.  —  ITI.  B.  Acc.  di 
Archeol . ,  Lottere  o  Belle  Arti.  Präs.: 
Nicola  Breglia.  Sehr.:  Mich.  Ker- 
baker.  Via  Sammartino. 

Vesuv-Observatorium.  [Neap.  -Besina] 
Gegr.:  1846.  I>ir.;V.B.Matteucci. 

Nebraska,  Unlversltles,  s.  Belle- 
vue,  Bethany,  Lincoln,  Omaha,  Uni- 
versity  Place. 

Neiße  (Preußen,  Deutschi.). 

Wlssenschaftl.  Gesellschaft  Phllo- 
maflila.  [Neiße,  Liebigs Hotel]  Gegr.: 
ia38.  Mitgl. :  120.  Boitr. :  12  M. 
Publ.:  Bericht.  JBTK.;  Graveur  sehe 
Buchh.  8",  alle  2  Jahre  2  H.,  2  bzw. 
5M.,  seit  1847.  —  Sehr.:  Prof.  Chri- 
stoph, Schoinerstr.  4. 

Nemuro  QsLpsin), 

Meteorological  Station.  [Nemuro] 
Gegr.: . .  .Publ. : . . .  Vorst:  K.  S  u  wa. 
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N^rac  (Lot-et-Oaronne,  Fr.). 

Mtit^  scientiflqae  et  archtolosiqae. 

[Nörac]   Gegr. :  . . .   Konaerv. ;  Pierre 
Uarös. 

Neuchätel  (Schweiz). 

Acadömie.  FNeuchätel]  Gegr. :  1866. 
Hörerz.:  170—230.  o.  Prof.:  Charles 
Knapp  (Geogr.),  Eug.  Le  Grand 
Roy(Astr.),  H.  Schardt(Geol.). 

Mosee  d'histolre  naturelle.  [Neu- 
chätel] Gegr.:  1832.  Publ. :  enth. 
in  M^moires  u.  Bulletins  de  la  Sog. 
des  Sciences  nat.  —  Dir.:  Paul  G  o  d  e  t, 
10,  Faubouiig  du  Orot. 

Mas^e  ethnographique.  p^euchätel, 
St.  Nicolas  2]  Gegr. :  1834.  Dir. : 
Prof.  C.  Knapp,  Quai  du  Mont 
Blanc  2. 

Mus^e  historique.  [Neuchätel,  au 
b&timent  des  Beaux  Arts]  Gegr.:  834. 
Konserv.:  Paul  de  Pury.  Arckäol.: 
Prof.  "W.  "Wavre. 

Observatoire  Cantonal  astronom., 
m^t^orologlque  et  chronomötrique. 
[NeuchätelJ  Gegr.:  1859.  Publ.:  I.Rap- 
ports sur  les  observations  des  chrono- 
mötres,  2.  Publications  d«3S  observa- 
tions m6t6orol.  ö.  L.  v.  Gr. :  6°  57'  28", 
N.  Br. :  46"  59'  50,6",  Seehöhe :  488  m. 
Dir.:  Dr.  L.  Arndt.  Assist.:  H. 
Strochle. 

SocI6t£  des  Sciences  naturelles.  [Neu- 
chäteljAcadömie] Gegr.:  1832.  Mitgl.: 
240.  Beitr.:  8  frs.  Publ.:  Bulletin. 
--/Väs.;Prof.Dr.H.  Schar  dt.  Sehr.: 
Dr.  H.  Spinner,  Prof.  Dr.  H.  Ja- 
querod. 

Sociötö  Neuchftteloise  de  Geographie. 
Gegr.:  1885.  Mitgl.:  525.  Beitr.:  5 frs. 
Publ.:  Bulletin,  8»,  1  Bd.,  8— 15  frs, 
seit  1885,  Jan.  —  JPräs.:  Prof.  Arthur 
D üb  i e d ,  6,  route  de  la  Gare.  Sehr.: 
Prof.  Ch.  Knapp,  Quai  du  Mont- 
Blanc  2. 

Neuendettelsau     (Bayern). 

Die  Gesellschaft  ffir  Innere  und 
&ußere  Mission  Im  Sinne  der  luth. 
Kirche.  [Neuendettelsau]  Gegr.:  1849. 
Mitgl.:  ca.  450.  Beitr.:  0.50  M.  Einn.: 
ca.  100 000  M.  Org.:Kirchl.Mitteilgn 
aus  und  über  Nordamerika,  Australien 
und  Neuguinea.  Arbeitef. :  Nord- 
amerika, Südaustralien,  Queensland, 
Neuguinea.      Obmann:    Stadtpfarrer 


W.  Eichhorn,  Erlangen.  Ingp.: 
M.  Deinzer. 

Neuengamme  (Hambg,  D.). 

Verein  ffir  Vierl&nder  Kunst  und 
Heimatkunde.  [Neuengamme]  Gegr.: 
1901.  Mitgl.:  390.  Beitr.:...  Pabl.: 
Jahrbuch.  —  Vors.:  Pastor  Holtz, 
Altengamme.  Sckriftf.:  Hanptlehrer 
Reimers,  "Warwisch. 

Neufahrwasser  (Preußen). 

Hauptagentur  der  Deutschen  See- 
warte. P^eufahrwasser]  Gregr. :  . . . 
Vorst.:  OSteuerm.  a.  D.  Ewert. 

Neuhaldensleben  (Preuß.). 

Allerverein.  [Neuhaldensleben]  Gegr.: 
1864.  Mitgl.:  70.  Beitr.:  2 M.  Publ.: 
Aus  dem  Allerverein.  —  Vors.:  Brü- 
nette.    Sckriftf.:  Irgang. 

Neukirchen  b.  Mors  (Pr.). 

Die   Neukirchener    Missionsanstalt. 

Gegr.:  1882.  Einn.:  ca.  95U00  M. 
Org. :  Missions-  u.  Heidenbote.  Ar- 
beitef. :  Java  u.  Ostafrika.  Insp. : 
J.  Stursberg. 

Neuseeland. 

University  of  New  Zealand.  Gegr.: 
1870.  Hörerz.:  1287.  Besteht  aus  den 
selbständ.  Anstalten  l.  Univ.  Coli., 
Auckland ;  2.  Canterhjiry  Coli. ,  Christ- 
church ;  3.  Univ.  of  Ottago,  Dunedin ; 
4.  Victoria  Univ.  Coli.,  Wellington 
(s.  diese). 

Neuß  (Preußen,  Deutschi.) 

Neußer  Verein  ffir  Altertumskunde 
und  Geschichte.  [Restaurant  Vinc. 
Müller]  Gegr.:  1877.  Mitgl.:  100. 
Beitr.:  3  M.    Vors.:  H.  Sels. 

Neustrelitz  (Mecklenb.,  D.). 

Oroßherzogl.BiblIothek.[NeustrelitzJ 

Gegr.:  1796.  Best.:  ca.  130000  Bde, 
Geogr. :  . . .,  Karten :  . . .  Bibl. :  Dr. 
G.  V.  Bucnwald. 

Nevers  (Nievre,  Frankreich). 

Mus^e  arch^ologique  du  NIvemais. 

[Nevers,  Porte  du  CrouxJ   Gegr.:  . . . 
Konserv.:  J.  de  S^aint-Yenant. 
Musöe  cöramlque,  ethnographique. 

[Nevers ,  Palais  DucalJ  Gegr. :  . . . 
Konserv.:  Paul  Meunier. 
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Musöe  de  THMel  de  vllle.  [Nevers] 
Gegr.:...    Dtr.:  F.  Blandin. 

Socldt^acad^mlque  da  Nivernals.  [Ne- 
vers] Gegr.:  1883.  Mitgl.:  50.  Beitr.: 
15  frs.  Publ. :  Bulletin.  —  Präs.: 
Guöneau.    Sehr.:  Langeron. 

NewBrighton  (N.Y.,  V.  St.). 

Staten  Island  Association  of  Arts  and 
Science.  [New  Brighton,  Stuyvesant 
Place  and  Jay  St.]  Gegr.:  1881  als 
Natand  Sei.  Assoe.,  umgewandelt 
1905.  Mitgl.:  275.  Beitr.:  3  |.  Publ.: 
Proceedings,  &,  12  Nm,  2.50 1,  seit 
1883,Nov.— iVflw.:HowardR.Bayne. 
Sehr.:  Arthur  Hol  1  ick. 

New  Brunswick  (N.J.,V.St.). 

Natural  Hlstory  Society.  [New  Bruns- 
wick]   Eingegangen. 

Rüthers  College.  [New  Brunswick] 
Gegr.:  1766.  Hörerz.:  235.  Prof.:  R. 
W.  Prentiss  (Astr.),  J.  V.  Lewis 
(Geol.). 

SchankObservatory  [New  Brun- 
swick] Gegr.:  1865.  W.  L.  v.  Gr.: 
4*  47«  46,4«,  N.  Br.:  40°  30'  0,6",  See- 
höhe: 21m.  IWr..- R.W.  Prentiss. 

Newcastle-on-Tyne  (Engl.). 

ArmstrongColl^e.  [Newcastle,  Barras 

Bridge]  Gegr.:  1871.  Hörerz.:  1650. 
Prof.:  George  Alexander  Lobour 
(Geol.),  D.  Woolacott  (Geol.),  M. 
Fletcher  (Min.). 

Astronomlcal  Society.  [Newcastle-on- 
Tyne,  Westgate  Road]  Gegr.:  1904. 
Mitgl.:  56.  Beitr.:  2  sh  6.  Publ.:  . . . 
—  /Vdw.:Rev.T.E. Espin.  Sekr.:^. 
D.  Hastin gs,  "Warkworth  House. 

Natural  History  Society  of  Nor- 
thumberland ,  Durtiam  and  New- 
castle -  upon  -  Tyne.  Gegr. :  1829. 
Mitgl.:  430.  Beitr,:  l£\.  Publ.:  Nat. 
Bist.  Transactions,8'',  IH.,  3sh6,  seit 
1864,  Juli. —  Fora.:  Lord  Arm  streng. 
SWfcr.; N.H.Martin,  C.E.Robson. 

Hancock  Museum.  Gegr.:  1770. 
Kuraior:  E.  Leonard  Gill. 

Private  Observatory.  [Newcastle-on- 
Tyne]  Gegr.: ...  W.  L.  v.  Gr.:  0»  6« 
32»,  N.  Br. :  64°  58'  8",  Seehöhe :  85  m. 
Be8.:  Lawrence  Richardson. 

Public  ilbraries.  [Newcastle-on-lVneJ 
Gegr.:  1880.    Best.:  ca.  130000  Bde. 

Geogr.: ,  Karten :  . . .  Bibl. :  Basil 

Anderton. 


Tyneside  Geographica!  Society.^ew- 

castle-on-Tyne,  BarrasBridge]  Gegr. : 
1887.  Mitgl.:  1000.  Beitr.:  lOsh.  Publ.: 
T.  G.  Journal ,  8".  2  Bde,  1  sh,  seit 
1889.  —  Präs.:  the  Duke  of  Nor- 
thumberland.  S«At..- Herb.  S h a w. 
Tyneside  Natnrallsts*  Field  Club.[New- 
castle-on-Tyne,  Barras  Bridge]  1903 
mit  d.  Nat.  Hist.  Soc.  verschmolzen. 

New  Haven  (Conn.,  V.  St.). 

American  Oriental  Society.  [New 
Haven]  Gegr.:  1842.  Mitgl.:  380. 
Beitr.:  5|.  Publ.:  Journal,  seit  1849. 
R.:  Prof.  E.  Washburn  Hopkins, 
Prof.  C.  C.  Torrey.  —  Präs.:  Prof. 
G.  R.  Lanman,  Cambridge,- Mass. 
Sekr.:  Prof.  "Washbum  Hopkins. 
Bibl.:  Hanns  Oertel. 

Archaeological  Institute  of  Amerilca. 
|New  Haven]  Gegr.:  1879.  Mitgl.: 
1560.  Beitr.:  10$.  Publ.:  American 
Journal  of  Archaeology.  —  JVas.  ; 
Thomas  Day  S  e  y  m  o  u  r,  Yale  Station. 

Connecticut  Academy  of  Arts  and 
Sciences.  [New  Haven]  Gegr.:  1798. 
Mitgl.:  100.  Beitr.:  5$.  Publ.:  Trans- 
actions.  seit  1866.  —  Präs.:  Simeon 
E.  Baldwin.  Sehr.:  George  Grant 
MacCurdy.    Lifcr ;  J.  C.  Schwab. 

Library  of  the  University.[NewHaven] 
Gegr.:  ...  Best.:  ca.  475000  Bde, 
Geogr. : , . . ,  Karten : . . .  OBibl.:  John 
C.  Schwab. 

Observatoiy.  [New  Haven]  Gegr.:  1882. 
Publ. :  Transactions  of  Yale  Obser- 
vatory. —  ö.  L.  V.  Gr. :  287°  4'  52", 
N.  Br. :  41°  19'  22",  Soehöhe :  40  m. 
Dir.:  "William  L.  Elkin.  Ass.  Astr.: 
Fred.  Tj.  Ch  a  s  e.  Assist.:  M.  F.  Smith. 
Sehr.:  R.  Brown. 

Yale  University.  [New  Haven]  Gegr.: 
1701.  Hörerz. :  2816.  Publ.:  Yale 
Review,  4  H.  —  Prof.:  H.  E.  Gre- 
gory (Geol).,  Charles  Schuchart. 
(histor.  Geol.),  Louis  V.  Pirsson 
(phys.  Geol.).  Ass.  Prof. :  Jos.  Bar- 
re  11  (Geol.),IsaiahBowman  (Geogr.), 
Elsworth  Huntington  (Googr.), 
Rieh.  S.  Lull  (Paläont.). 

Peabody  Museum  of  Natural 
Histor.  [New  Haven,  comer  Ebn  a. 
High  Sts]  Gegr.:  1876.  Publ.:  Momoirs, 
40,  zwgl.  H.  z.  versch.  Pr^  seit  1880.  — 
Ctir.  ojfUin.:  Prof.  £.  S.  D  a  n  a.  Owr.of 
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Geol.:  Prof.  Charles  Schacheret, 
Prof.  A.  E.  Verrill. 

New  Orleans  (La,  V.  St.). 

Musenm  of  Nataral  Hlstory  of  the 

Tulane  Univ.  JNow  Orleans]   Gegr.: 
...    Kurator:  G.  E.  Beyer. 
The  Tnlane  Univereity  of  Loaisian«. 

[New Orleans]  Gegr.:  1814.  Hörerz.: 
1364.  Prof.:  John  W.  Caldwell 
(Chem.  u.  Geol.),  £.  M.  Dapaqaier 
(Trop.  Medizin). 

Newport  (R.  I.,  Ver.  St.). 

Newport   Nataral    Hlstory  Society. 

rTouroSt.l  Gegr.:. 1883.  Mitgl.:  97. 
Beilr. :  3  $.  Publ. :  Proceedings.  — 
Präs.:  Alex.  O'D riscoll  Taylor. 
Sehr.:  Amory  Austin. 

New  York  (N.Y.,  Ver.  St.). 

American  'Anthropologlcal  Motenin. 

FNow  York]  Gegr.:  . . .  Publ.:  . . .  — 
Dir.:  J,  H!  Merrill. 

American  Asiatic  Association.  [New 
York]  Gegr.:  1898.  Mitgl.:  . . .  Beitr.: 
. . .  Publ. :  Journal,  4«»,  12  H^  1 1, 
seit  1901.  —  Präs.:  Silas  D.  Webb. 
Sehr.:  John  Foord,  P.O.  Box  1500. 

American  Association  of  China.  [New 
York]  Gegr.: . . .  Mitgl.: . . .  Beitr.: . . . 
Publ.:  ...  —  Präs.:  Frank  P.  Ball. 
Sehr.:  R.  G.  Lewis. 

American  Association  of  Japan.  [New 
York]  Gegr.:...  Mitgl.:...  Beitr.: 
...  Publ.:...  —iVös.;  N.F.Smith. 
Sehr.:  G.  H.  Seidmoro. 

American  Church  MIssionary  Society. 
[New  York,  281,  Fourth  Avenue] 
Gegr. :  . . .  Einn. :  270000  M.  Org. : 
The  Echo.  Arbeitsf. :  Ver.  Staaten, 
Brasilion,  Cuba. 

American  DIalect  Society.  [New  York] 
Gegr.:  1889.  Mitgl.:  298.  Beitr.:  1 1. 
Publ.:  Dialect  Notes  seit  1890.  — 
Präs.:  Prof.  George  Hempel,  Ann 
Arbor, Mich.  Sehr.:  0.  F. Emerson, 
98,  Wadena  St.  E.,  Cleveland,  Ohio. 
Sehr.:  Prof  .William  E.  M  e  a  d,  Middle- 
town,  Conn. 

American  Ethnologlcal  Society.  [New 
York,  Central  Park,  77ih  St.  and 
8th  Ave.]  Gegr. :  1842.  Mitgl. :  . . . 
Beitr.:  10$.  Publ.:  1.  Transactions, 
2.  Bulletins.  —  Hon.  Präs.:  Morris  K. 
J  e  s  u  p.  Präs.:  James  GranfWi  1  s  o  n. 


Sehr.:  Marshall  H.  Saville.  Bibl.: 
R.  W.Tower. 

American  Geographica!  Society  of 
NewYorlc.  [15,  West,  81.t  Street] 
Gegr.:  1852.  Mitgl.:  1400.  Beitr.:  10$. 
Publ.:Bulletin,8o,12H..5$,seitl8o2, 
Febr.  —  Präs. :  Archer  M.  Hunting- 
ton. Sehr.:  Prof.  William  Libbey, 
JohnGreenough,  Ant.  A.  Raven. 

American  Institute  of  the  City  of 
NewYorlc.  [19— 21.  West  West  44th 
Street]  Gegr.:  1829.  Mitgl.:  1027. 
Eintr.:  10  $,  Beitr.:  5  $,  lebenslängl. 
sobald  60  $  bezahlt  sind.  Publ.:  Jour- 
nal and  Transactions.  Bibl.:  14500 
Bde.  iVos.;  Robert  Rätter.  Ssibr.: 
R.  A.  B.  Davton. 

American  MIssionary  Association. 
[New  York ,  4th  Ave  and  22nd  St.] 
Gegr.:  1846.  Einn.:  1500 000 M.  Org.: 
The  American  MIssionary.  Arbeitsf. : 
Negormission  im  Süden  der  Verein. 
Staaten,  Indianermission,  Chinesen- 
mission in  Kalifornien,  Alaska,  Porto- 
nko. 

Americ.  Museum  of  Natural  Hlstory. 
[New  York,  77th  St.  and  Central  Park 
West]  Gegr.:  1869.  Publ.:  1.  Annual 
Report,  seit  1870 ;  2.  Bulletin,  rwgl. 
H.  z.versch.Pr^  seit  1881 ;  3.  Memoirs, 
Fol.,  zwangl.  Bde  z.  versch.  Pr.,  seit 
1893 ;  4.  Journal,  8»,  4  H. ,  1  $,  seit  1900, 
Jan.  —  JVäs..-MorrisK.  Jesup.  Dir.: 
HermonC.Bumpus.  £i«At..' J.  Uamp- 
den  Robb.  —  1.  Depart.  of  Publ. 
Instr. :  Curatoremer.:  Prof.  A.  S.  B  i  c  k- 
more.  Curator:  George  H.  Sher- 
wood.  —  2.  Dpt.  of  Geol.  Ourator: 
Prof.R.P.Whitfield.  Assoc.  Cur.: 
Dr.  E.O.Hovey.  —  3.  Dpt.  of  Mam- 
malogy  and  Omithology.  Cur.:  Prof. 
J.  A.  Allen.  Ässoe.  Cur.:  Frank M. 
Chapman.  —  4.  Dpt.  of  Eihnohgy. 
Cur.:  Dr.  Clark  Wissler.  Assist. 
Cur.:  H.  I.  Smith.  Assist:  George 
H.Pepper, Charles W.Mead.  Hon. 
Cur.  of  Mexican  Archaeol. :  Prof.  M. 
H.  Saville.  6.  Dpt.  of  Entomol. : 
W.  Beutonmüller.  —  6.  Dpt.  of 
Vertebr.  Paläont.  Cur.:  Prof.  H.  F.  Os- 
borne.  ^ssoc.  Cur.;  Dr. W.D.  Mat- 
thew. Cur.  of  Fossü  Fishes:  Dr. 
Bashford  Dean.  Assist.:  Dr.  Louis 
Hussakof.  —  7.  Dpt.  ofMin.  Cur.: 
L.P. Gratacap.  Hon.Cur.ofOems: 
Dr.  George  F.  Kunz.  —  8.  Dpt.  of 
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Invertebr.  Zool.  Cur. :  Prof.  W.  M. 
Whoeler.  Assist.  Ourators:  R.  W. 
Miner,  Dr.  B.  E.  Dahlgren.   — 

9.  Dpt.  of  Physiol.,  Books  a.  Public. 
Ourator:  Prof.   R.  W.  Tower.   — 

10.  Dept.  of  Maps  and  Charts.  Cur.: 
Dr.  A.  Woodward. 

American  Nature-Study  Society.  [New 
York]  Gegr.:  1908.  Mitgl.:  1000. 
Beitr.:  1  $.  Publ.:  The  Nature  Study 
Review.  Präs.:  Prof,  L.  N.  Bailey, 
Dean  College  of  Agricult. ,  Ithaca, 
N.  Y.  Sehr.:  Dr.  M.  A.  Bigelow, 
Prof.  of  Biol.,  Teachers  College,  N.Y. 

Board  of  Foreign  MIssIons  of  the 
Methodist  EpIscopal.FNew  York,  150, 
5th Avenue]  Gegr.:  1819.  Emn.:  ca. 
5  454  000  M.  Org.  :'Worldwide  Missions. 
Arbeitsf . :  Afrika ,  China ,  Indien, 
Barma,  Hinterindien.  Japan,  Korea. 

Board  of  Foreign  Mlssions  of  the 
Presbyterian  Church  In  the  U.  S.  A. 
morth).  [New  York,  156,  5th  Ave] 
Gegr. :  1837.  Einn. :  ca.  4000000  M. 
Org.:  The  Assembly  Herald.  Arbeitsf.: 
Afrika,  Syrien,  Persion,  Indien,  Siara 
u.  Laos,  China,  Japan,  Korea. 

Board  of  Foreign  Missions  of  the 
Reformed  Church  In  America.  [New 
York  aty,  25,  East,  22nd  St.]  Gegr.: 
1832.  Einn.:  ca.  650000 M..  Org.:  The 
Mission  Field.  Arbeitsf. :  Arabien, 
Indien,  China,  Japan. 

Christian  and  Mlsslonary  Alliance. 
[New  York,  692,  8th  Avenue]  Gegr.: 
1897  (durch  Vereinigung  der  Inter- 
national Missionary  Alliance  und 
Christian  All.).  Einn.:  ca.  1000000  M. 
Arbeitsf. :  Kongo,  Sudan,  Arabien, 
Palästina,  Indien^  China,  Japan,West- 
Indien,  Südamerika. 

Colnmbla  University  In  the  City  of 
NewVorlf.  Gegr.:  1754.  Hörerz.:  4800. 
Prof.:  F.  Hirt  h  (Chines.),  A.W.W. 
Jackson  (Indo-Irani.sch),  A.  J.  H. 
Gottheil  u.  J.  D.  Prince  (semit. 
Sprachen),  R.  E.  Dodge  (Geogr.), 
Franz  Boas  n.  L.  Farrand  (An- 
thropol.),  James  F.  Kemp  (Geol.), 
A.  D.  Grab  au  (Pal.  u.  Geol.),  Kar. 
J  a  c  0  b  y  (Astr.),  (3h.  L.  P  o  o  r  (Astr.), 
Marsh.  H.  S  aville  (Amer.  Archäol.). 

Columbia  University  Observatory. 
fNow  York]  Gegr.:  1883.  Publ.:  Con- 
tributions.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  286'  V  35". 
N.Br.;  40'4y23,i",  Seehöhe:  25m. 


Dir. :  Harold  J  a  c  o  b  y .    Astr. :  Prof. 
C.  Lane  Poor,  S.  A.  Mitchell. 

Cooper  Union  for  the  advancement 
of  Science  and  Art.  [New  York] 
Gegr.:  1859,  mit  Museum.  Publ.: 
Annual  Report.  —  Assist.-Secr.  a. 
Superint.:  L.  C.  L.  Jordan. 

Geography  Teachers  Association  of 
New  York.  Gegr.:  1905.  Mitgl.:... 
Beitr. :  . . .  Ptäs. :  .. .  Sehr. :  Miss 
Mary  H.  E  e  1 1  o  n ,  Adelphi  Academy , 
Brooklyn. 

Qeological  Department  of  the  Co- 
lumbia University.  [NewYork]  Gegr.: 
1867.  Publ.:  (Jontributions  1891.  — 
Dir.:  J.  F.  Kemp. 

Qeological  Society  of  America.  [New 
York]  Gegr.:  1888.  Mitgl.: 299.  Eintr.: 
10$.  Beitr.:  10$.  Publ.: Bulletin.  R.: 
Joseph  Stanley -Brown,  121.  Bro- 
adway. V. :  Library  of  the  G.  S.  A., 
Prof.  H.  P.  Cushing,  Cleveland.  8«, 
1  Bd.,  5$,  seit  1890,  Jan.  —  Präs.: 
R.  C.  v  a  n  H  i  s  e ,  Univ.  of  "Wisconsin. 
Sekr.:  Prof.  E.  0.  Hovey,  Americ. 
Mus.  of  Nat.  Hist.  Libr.:  H.  P.  Cu- 
shing. 

Hispanic  Society  of  America.  [New 
York,  Audubou  Park]  Gegr. :  1904. 
Der  Gründer  Archer  Milton  Hun- 
tington stiftete  350000  $  zur  Er- 
richtung eines  Bibliotheks-  und  Mu- 
seumsgebäudes für  span.  u.  portugies. 
Werke,  Manuskripte  u  Kunstgegen- 
stände.  Den  Grundstock  bilden  die 
Sammlungen  d .  Stifters.  Mitgl. :  nicht 
tiberKX).  fVos; A.M.Huntington. 
<SeJkr.:  M.  L.  Hl  Uhou  sc,  N.Martin. 

International  Medlcal  Missionary  So- 
ciety. [NewYork,  288,  Lexington  Ave] 
Gogi-. :  1881. 

International  Union  Mission.  [New 
York  City,  307  West  57  StJ  (Jegr.: 
1900.  Einn.:  2900$.  Org.:  The  Inter- 
national Union  Monthly.  Arbeitsf.: 
Nordindien,  China,  Präs.: R.  T  j  ador. 

Library  of  the  Columbia  University. 
[NewYork]  Gegr.: ...  Best.:  380000 
Bde,  Geogr.:  . .  .j  Karten:  . . .  Bibl.'. 
James  H.  Canfield. 

Meteorological  Observatory.  [New 
York.  64th  St.  and  fifth  ave.  Central 
Park!  Gegr.:  1869.  Publ.:  Monthly 
and  Annual  Report.  —  Dir.:  Daniel 
Draper. 

Natural  Science  Association  of  Am. 
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[New York!  Gegr.:  1888.  Mitgl.:... 
Beitr.: . . .  Pabl.:  Papers.  —  Präs.: . . . 
Sehr.:  W.  S.  Tisdale. 

NewYorkAcademyof  Sciences.  fWest 
77th  Street  and  Central  Park  West] 
Gegr.:  1817.  Mitgl.:  500 act.members, 
147  korresp.  a.  49  Ehren-Mitgl.  Beitr.: 
10  |.  Pabl.:  1.  Annais,  seit  lb23; 
2.  Transactions,  seit  1881 ;  8.  Momoirs 
seit  1895.  —  Präs.:  Charles  F.  Cox. 
Sehr.:  E.  0.  Hovey,  R.  E.  Dodge. 
Editor :  E.  0.  H  0  V  e  y .  —  Bibliothek : 
10000  Bde  i.  Amer.  Mus.  of  Natural 
History .    Bibl. :  Ralph  "W.  T  o  w  e  r. 

New  York  Hlstoricaf  Society.  [170, 
Second Avenue]  Gegr.:  1804.  Mitgl.: 
1025.  Eintr.:20|,  Boitr.rlOI.  Publ.: 
Publicat.  Fund  Seriös.  Bibl.:  125000 
Bde.  Präs.:  Samuel Verplanck  Hoff- 
mann. iSSsAr.:  George  Rieh.  Schi ef- 
felin.    ^«.:  Rob.  H.  Kelby. 

New  York  UnlverBlty.  Gegi-.:  1831. 
Hörorz.:  2600.  Prof.:  John  J.  Ste- 
venson (Geol.). 

Pearv  Arctic  Club.  [New  York,  P.  0. 
Adcires :  294,  Washington  St.,  Brook- 
lyn, N.Y.]  Gegr.:  Ib86.  Mit^l.:... 
Beitr. :  . . .  Präs.:  Morris  E.  J  e s up , 
195,  Madison  Ave.  Sehr..  Herbert 
L.  Bridgman. 

Protestant  Episcopal  Charcli  in  the 
U.  S.  A.  Domestic  and  Foreign  Mls- 
sionary  Society.  [Now  York ,  281, 
Fourth  Avenue]  Gogr.:  1820.  Einn.: 
4  Mill.  M.  Org.:  . . .  Arbeitsf.:  West- 
afrika, China,  Japan,  Haiti. 

Scientific  Alliance  of  New  York. 
Gegr.:  1891.  Mitgl.:  1100.  Publ.: 
1.  Bulletin,  2.  Directory.  —  Präs.: 
C.  F.  Cox.    Sehr.:  M.  L.  Britton. 

Tlie  Explorers  Club.  [No.  23,  West 
Sixty-SeventhSt.,NewYorkj  Gegr.: 
1904.  Mitgl.:  50.  Beitr.:...  Publ.: 
...  —  Präs.:  General  A.W.  Greely, 
Sehr.:  H.  C.  Welsh. 

The  New  York  Public  Library.  Ge- 
bildet 1895  a.  d.  Astor  Labrary  (425, 
Lafayette  Str.),  Lenox  Library  (890, 
5th  Ave),  Tilden  Trust  u.  37  Brauch 
Libraries.  Best.:  ca.  1600000  Bde, 
Geogr.:  100000,  Karten:  5000.  Dir.: 
John  S.  Billings. 

Nezin  (Cernigov,  Rußl.). 

Istorlko  -  filologi£eskiJ  Inst.  Knjazja 
Bezborodko.  [^''^^in]    Gegr.:  1820. 


Hörerz.:  1(X).   i>nx..' Jevm.  Iv.Kas- 
provskij  (ruas.  Gesch.  a.  Geogr.). 

Nice  (AIpes-Marit,  Fr.). 

Muste  d*Histoire  Natnrelle.    [Nioe,    I 
62,  boulevard  RissoJ  Gegr.: . . .  Dir.: 
E.  Sauvaigo. 

Observatoire  Blschoffshelm.  fMont- 
Gros  prds  de  Nico]  Gegr. :  1881. 
Publ.:  Annales.  Ö.L.v.Gr.:  n8'4", 
N.  Br. ;  43'  43'  16,«",  Seehöhe :  378  m. 
Mit  einer  Station  auf  d.  Mont  Mounier 
(2800  m)  in  den  Alpes  maritimes.  — 
Dir.:  Gal.  Bassot.  Sous.-Dir.:  M. 
Simonin.  Astron.:  Aug.Charlois, 
Maurice  Prim,  St6phane  Ja  volle, 
Michel  Giacobini,  Pierre  Colo- 
mas,Ed^rdFantapi6.  H.  Chr6-  { 
t  i  e  n .  Meteorol.  au  Moni- Mounier :  Jo- 
sephin Maynard. 

Soci6t£  des  Lettres,  Sciences  et  Beiles    | 
Arts  des  Alpes  Maritinies.    [Nice. 
Pröfoctui-e]  Gegr.:  1861.  Mitgl.:  167! 
Beitr.:  20fr8.  Publ.:  Annais.  —  Präs.: 
G. Doublet.  <SfeÄT..'Dr.Guebhardt. 

Sod^tö  de  M^decine  et  de  Clima- 
tologie.  [Nice,  Prefecture]  Gegr.: 
1876.  Mitgl.:  55.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: 
Nice  m6dical.  —  Präs.:  Dr.  0  e  1  snik. 
Sehr.:  Dr.  Raymond. 

Nicosla  (Cypern). 

Seismological  Station. [Nicosial  Qegr.: 

. . .   Vorst. :  . . . 

Nikolajew  (Rußland). 

Morskala  Astronomlteskaja  Obser- 
vatorija.  [Nikolajew]  Gegr. :  1821. 
ö.  L.  V.  Gr.:  31° 58'  28^',  N.  Br.:  46" 58' 
20,s",  Seehöhe :  55  ra.  Dir.:  Lt  Pavel 
Alex.  Brovcyn. 

Nimes  (Card,  Frankreich). 

Acadömle  ae  Nimes.  [Maine]  Gegr.: 
1862.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  SOfrs.  Publ.: 
1.  Bulletin,  2.  M6moires.  — r  Präs.: 
Durand.    ScAr.;  P.  Clauzel. 

Bibliothiqoe  publique.  [Nimes]  Gegr.: 
1778.  Best.:  110000 Bde,  Geogr.: . . ., 
Karten:  ...    Bibliothekar:  Jan  in. 

Musöum  d*histoire  naturelle.  [Nimes, 
Grand'  Rue]  Gegr.:  1895.  Kons.:  Gal. 
Mingaud. 

Sociötö  d'Etude  des  Sciences  Na- 
turelles. [Nimes,  6,  Quai  de  la  Fon- 
taine] Gegr. :  1871.  Mitgl. :  ca.  200. 
Beitr.:  12  frs.     Publ.:  Bulletin,  seit 


512 


New  York  —  Novgorod 


1873.  —  Präs.:  Prof.  Jules  G  al.  Sehr.: 
G-al.  Mingaud. 

Niort  (Deux-S^vres,  Frkr.). 

Mas^e  d'HIstoire  Naturelle.  [Niort,  nie 
de  rOratoire]  Gegr.:  1872.  Konserv.: 
Gelin. 

Masöe  d^partemental  d'Archtologie. 

i Niort]    Gegr. :  . . .    Konserv.:  Emile 
'oreuillac,  Arthur  Bouneault. 

Niznij-Novgorod  (Rußl.). 

Nliefforodskil  Kruiok  LJublteleJ  Fisiki 
i  astronomif.  fNiinij -Novgorod,  Var- 
varka  Ul.l  Gegr.:  1888.  Mitgl.:  100. 
Beitr.:  3  Rbl.  Publ.:  Otöet.  —  Vors.: 
S.V.  Söerbakov.  Sekr.:  A.  A. 
Michailov. 


Nizza  s.  Nice. 

Norman  (Oklah.,  Ver.  St.). 

Oklahoma  Qeologlcal  and  Natural 
Hlstory  Survey.  [NormanJ  Gegr. : 
1899.  Dir.  u.  Kur.  des  Mus.:  Prof.  A. 
H.  van  Vleet. 

Unlverslty  of  Oklahoma.  [Norman] 
Gegr.:  1892.  Hörerz.:  ...  Präs.:  M. 
J.  Ferguson.  Prof.:  A.  H.  van 
Vleet  (Biol.  u.  Geol.) 

Northampton  (Mass.,  V.  St.). 

Northamptonshire  Natural  Hlttory 
Society.  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  180; 
Beitr.:  10  sh.  Publ.:  Quarterly  Jour- 
nal, 8«,  4  H.,  seit  1879,  Jan.  —  Vors.: 
H.  Manfield.  S^Ar.;  H.  N.  Dixon, 
East  Park  Parade. 

Smith  College.  [Northampton]  Gegr.: 
...  Hörorinnenz.:  1400.  Prof.:  Benj. 
Kend.  Emerson  (Geol.),  Haiiiet  W . 
Bigelow  (Astron.). 

Observatory  [Northampton]  G^T.: 
1886.  W.  L.  V.  Gr. :  4*  50«  83,i  • ,  N. 
Br.:  42'  19'  2",  Seehöhe :  81  m.  Dir.: 
Harriet  W.  Bigelow.  Assist.:  Mary 
Murray  Hopkins. 

Northfield  (Minn.,  Ver.  St.). 

Qoodtcll  Observatory  of  Carleton 
Collie.  [NorthfioldJ  Gegr.:  1878. 
Publ.:  Populär  Astronomy.  —  ö.  L. 
V.  Gr.:  266°51'r,  N.  Br.:  44*27' 41,6", 
Seehöhe:  320  m.  Dir.:  Wilh.  W. 
Payne.    Asiron.:  H.  C.  Wilson. 

Qeogr.-Kal  6. Jahrg.  1908.  (21/III.)     5^3 


Norwich  (Norfolk,  Engl.). 

Norwich  Castle  Museum.  Gegr.:  1824. 
Publ.:  Annual  Report.  —  Dir.:  James 
Reeve. 

Norfolk  and  Norwich  Naturalist!  So- 
ciety. [Norwich,  Castle  Museum] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  270.  Beitr.:  6  8h. 
Publ. :  Transactions.  —  Präs. :  Dr. 
S.  H.  Long,  Sprowston Hall.  Sekr.: 
"W.  A.  Nicholson,  St.  Holen's 
Square. 

Nottingham  (England). 

Free  Public  Library.  [Nottingham] 
Gegr.:  1868.  Best.:  ca.  120000  Bde, 
Geogr. :  . . . ,  Karten :  . . .  Biblioth. : 
J.  Potter  Briscoe. 

Natural  History  Museum.  [Notting- 
ham] Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Kurator: 
Prof.  J.W.  Carr. 

Nottingham  Naturallsts'Society.  [Poor 
Law  Offices,  Shakespeare  St.]  Gegr.: 
1862.  Mitgl. :  180.  Eintr. :  2  sh  6  d, 
Beitr.:  5  sh.  Publ. :  Annual  Report 
and  Transactions.  Präs.:  John  G ol  - 
ding,  Midi.  Agric.  Coli.,  Kingston. 
Sekr.:  Prof.  J.  "W.  Carr,  Univ.  Coli. 

Unlverslty    College.    [Nottingham] 
Gegr.:  1880.  Hörerz.:  ca.  1900.  Prof.: 
J.W.  Carr  (Biol.  u.Gool.),  A.  H en- 
der so  n  (Pädag.,  Gesch.,  Literat,  u. 
Geogr.). 

Novaja  Alexandrlja  (Rßl.). 

Institut  selskago  chozjalstva  1  l£so- 
vodstva.  [Novaja  Alexandrija]  Gegr.: 
...  Hörerz.:  324.  Prof.:  Nik.  Pavl. 
Myäkin  (Physik  u.  Met.),  vacat 
(Min.  u.  Geol.),  Konst.Dmitr.  Glinka 
(Bedenk.). 

Musöe  göologique ,  pal^ontologique, 
conchyliologique    et    pr^historique. 

gTovaja  Aleksandrija]    G^r. :  1887. 
iblioth. :  ca. 30000  Bde.    Besitzer: 
N.  J.  Kriätafoviö. 


Novara  (Italien). 

Mnseo  dvico.    [Novara]    Gegr. 
Dir.:  Dr.  Baffaele  Tarella. 


Novgorod  Velikfj  (Rußl.). 

Novgorodskij    Muzej    drevnostej. 

Gegr.:...  ironÄcrr.;V:F.Talalajeff. 
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Nfirnberg  (Bayern,  Dtschl.). 

German.  National -Museum.  [Nürn- 
berg, Karthäusergasse]  Gegr.:  1852. 
Publ.: Anzeigern. Mitt.  Lex.-8",  4H., 
10  M.,  seit  1901.  —  /.  Dir.:  Gust.  v. 
Bezold.  J/.Z>ir.;  Dr.  H.  Steg  mann. 

Naturhistor.  Gesellschaft.  [Ntirnberg, 
Schildgasse  121  Gegr.:  1801.  Mitgl.: 
eOO.  Beitr.:  10  M.,  lür  ao.  Mitgl.  3  M. 
Publ.:  1.  Abhandlungen,  8**,  1  Bd.  zu 
versch.  Pr.,  seit  1852 ;  2.  Mitteilungen. 

—  Vorst.:  Dr.  W.  Bernett,  Land- 
grabenstr.  146.  Sehr.:  Dr.  FranzKü s  - 
pert.  Beuterstraße  9. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Nfirnberg. 
Gegr.:  1900.  Publ.:  I.Wochen- und 
Monatsberichte,  2.  AUjähri.  städt.  Ver- 
waltungsbericht, 3.  Zwangl.  Mitteilgn. 

—  Dir.:  Dr.  C.  B  u  e  c  h  e  l,  Schwepper- 
mannstraße  83. 

Verein  f.  Geschichte  der  Stadt  Nfirn- 
berg. Gegr.:  1878.  Mitgl.:  430.  Beitr.: 
5  M.,  einmal  100  M.  1.  Publ.:  Jahres- 
bericht: 2.  Mitteilungen.  Biblioth.  — 
1.  Vors.:  Justizrat  Georg Frhr  v.  K  r  e  ß. 
2  Vors.  u.  Red.  d.  Mitt. :  Dr.  Ernst 
Mommenhoff.  Schriflf. u. Biblioth.: 
Kustos  Dr.  Emil  Reicke. 

Wetterwarte.  [Nürnberg]  Gegr.:  1878. 
Publ.:  1.  Tages-,  Monats-  u.  Jahres- 
berichte, 2.  Klimatologie  Nürnbergs. 

—  ö.  L.  V.  Gr.:  11*4',  N.  Br.:  49"  27', 
Seehöhe:  310,6m.  Vorst.:  Prof.  K. 
Rudel,  Ludwig-Fouerbachstraße  13. 

Oakland  (Cal.,  Ver.  St.). 

Observatory.  [Oakland]  Gegr. :  . . . 
ö.  L.  V.  Gr. :  237°  43'  17^^,  N.  Br. :  37° 
48' 5",  Seehöhe:  lim.  Dir.:  J.W. 
MacClymonds.  Assistn:  Chat. 
Burckhalter,  Milan  Uunt. 

Oaxaca  (Mexiko). 
Observatorio  Meteorolög.  del  Estado. 

[Oaxaca]  Gegr.:  1883.  Publ.:  Boletin 
raensual,  Bd.  1 — 6.  —  Dir.:  Dr.  A.  M. 
Dominguez. 

Oberehnheim  (U.-Els.,  D.). 

Altertumsverein.  [Oberehnheim]  Gegr.: 
1903.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  2  M.  Vors.: 
Bürgermstr.  G  i  e  r  11  c  h .  Schriftf. : 
SuperioT  Batt. 

Oberlahn^tein  (Preuß.,  D.). 

Altertumsverein.    [Oborlahnstein] 
Gegr.:  1904.  Mitgl.:  100.  Beitr.:  3  M. 


Yerb.  mit  Lokalmuseum  im  Alten 
Bathaus.  Vors.:  Prof.  Dr.  B.  B  o  d  e  - 
wig.    Schriftf.:  OLehrer  Michels. 

Oberlin  (Ohio,  Ver.  St.). 

Oberiin College.  Gegr.:  1683.  Hörerz.: 
1848.  Prof.:  Charles  E.  St.  John 
(Phys.  u.  Aatron.). 

Odessa  (Rußland). 

Astronomifeskaja  observatorija  ITni- 
versiteta.  [Odessa]  Gegr.:  1890.  Publ.: 
Zapiski  üniveraiteta.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
30'^45'  32",  N.  Br. :  46°  28'  36,2",  See- 
höho:55m.  i>ir.:A.K. Konono viö. 
Ästron.  Nabljud.  (Beobachter) :  F.  A. 
Babiöev. 

Imperat.  NovorossllsklJ  Universiteta 
(Kais.  Neurussische  Univ.).  [Odessa] 
Gegr. :  1865.  Hörerz. :  3287.  Publ.: 
Zapiski.  R.:  Prof.  Dr.  A.  P.  D  o  b  r o  - 
k  1  o  n  s  k  1  j .  F.;  Selbstv.  8»,  3—5  Bde, 
5  Rbl.  seit  1865,  Jan.  —  o.Prof.:  A. 
V.  Klossovskij  (Prof.  emer.,  phys. 
Geogr.  u.  Met.) .  A.  K.  Kononovift 
(Astron.  u.  Geöd.),  G.  I.  Tanfilev 
(Geogr.).  00.  JVo/"..' V.D.  Laskar ev 
(Geol.),  A.  R.  Orbinskij  (Astr.), 
S.  G.  Popruäenko  (Met.),  Th.  A. 
Babiöev  (Astron.). 

Imperat.  ObSCestvo  istorii  i  drevno- 
stej.  [Odessa]  Gegr.:  1839.  Mitgl.:  205. 
Beitr.  :5Rbl.  Publ . :  1 .  Zapiski,  seit  1844; 
2.  Otöety,  seit  1896.  —  Präs.:  S.  Hohe 
Exz.  General  v.  Roop.  VPräs.:  A. 
Borthier  de  la  Garde.  Präs.  der 
Verwalt.:  Prof.  E.  v.  Stern.  Die 
Gesellschaft  unterhält  ein  Muzej 
drevnostej.  G^n*-:  1825.  Dir.: 
Prof.  E.  V.  Stern. 

Istoriko  -  f Ilologitesko    obSitestvo. 
[Odessa]    Gegr. :  1Q88.    Mit^l. :  153. 
Beitr. :  5  Rbl.    Publ. :  LStopisi,   seit 
1890.  —  Präs.:  A.  P.  Dobroklon- 
skij.    Sekr.:  S.  G.  Vilinskij. 

Krymskij  GomyJ  Klub.  [Odessa]  Gegr.: 
1890.  Mitgl.: 480.  Beitr.:  6 Rbl.  Publ.: 
Zapiski.  —  Vors.:  ...  Sehr.:  A.  K. 
Alexeiev. 

Meteoroiogiäeskaja   Observatorija. 
[Odessa]  Gegr.: . . .  Publ.:  LStopisi.  — 
Dir.:  A.  V.  Klossovskij. 

Novorossiskoje  obStestvo  Jestestvo- 
ispitatelej.  [Odessa]  Gegr.:  1869. 
Mitgl.:  350.   Beitr.:  3  Rbl.  Publ.:Za- 
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piski.  —  Vors.:  R.  N.  Buöinskij. 
Sehr.:  P.  S.  Sesterikov. 
StatistiCeskoJe  byro  Odeskago  gorod- 
skago  obSüestvennago  apravTenlja. 

[Odessa]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
Dir.: . . . 

Univereltetskaia  Biblioteka.  [Odessa] 
Gegr.:  1837.  Best.:  ca.  250000  Bde, 
Geogr.:  4000  Bde,  Karten:  ca.  800. 
BiUioth.:  yacat. 

Offenbach  a.M.  (Hessen). 

Verein  ffir  Natarkunde.   [Offenbach] 
Gegr.: . . .  Mitgl.:  ca.  100.  Beitr.:  7  M. 
Publ.:  Jahresberichte.  —  Vors.:  Prof. 
W.  Storck.     Sehr.:  Prof.  J.  Ha- 
mann. 

Ogyalla  b.  Neuhäus.  (Ungr.). 

KgK  Ungar.  Astrophysikallsches  Oo- 
servatorium.  [Ogyalla]  Gegr.:  1899, 
von  dem  Bes.  Dr.  N.  v.  Konkoly 
dem  Ungar.  Staate  geschenkt.  Publ.: 
1.  Publikationen.  2.  Kleinere  Ver- 
öffentlichungen. —  ö.  L.  V.  Gr. :  18° 
11' 24",  N.  Br.:  47° 52' 27",  Seehöhe: 
115m.  Dir.:  Dr.  Nicolaus  Th^ge 
Edler  v.  K  o  n  k  o  l  y .  VDir. :  Prof..  tix^: 
R.v.  Kövesliget h y .  Observ.: Prof. 
Anton  Tass.  J.  Äaj.:  Prof.  Dr.  L. 
Terkän.    IL  Ädj.:  E.  Czuczy. 

Kgl.  Ungar.  Meteorologisches,  erd- 
magnensches  und  seismologlsches 
Observatorium.  [ÖgyaHa]  Gegr. : 
1890.  Publ. :  in  den  Annalen  und 
Bulletins  der  Kgl.  ungar.  Meteorol. 
XL.  erdmagnet.  Reiclisanstalt.  —  Leiter: 
Dr.N.Thege  v.Konkoly.  Assist.: 
N.  Thege  V.  Konkoly  jr. ,  Valent. 
Szabö,  Dr.  Ernst  Massany,  Z. 
Görög,  E.  Endrey. 

Oldenburg  i.  Gr.  (Dtschl.). 

Ghzgl.    Naturmstorlsches    Museum. 

[Oldenburg]  Gegr.:  1837.  Dir.:  Prof. 
Dr.  J.  Martin. 

Ghzgl.  Öffentliche  BlbHothek.  [Olden- 
burg] Gegr.:  1790.  Best.:  ca.  125000 
Bde, Geogr.: . . ., Karten: . . .  Biblioth.: 
Prof.  A.  Kühn. 

Statistisches  Amt  ffir  das  Qhzgt.  Ol- 
denburg. [Oldenburg]  Gegr. :  1856. 
Publ.:  Statist.  Nachrichten  über  das 
Ghzgt.  01denbui:g.  —  Dir.:  Oberst 
a.  D.  Kellner. 

Oldenburger  Verein  ffir  Altertums- 
kunde und  Landesgeschichte.  Gegr.: 


1850.  Mitgl.:  780.  Beitr.:  IM.  Publ.: 
Jährl.  Berichte  u.  Jahrb.  f.  d.  Gesch. 
d.  Hzgts  Oldenburg.  R.:  Prof.  Dr. 
Rüthning.  F.;  Gerh.  Stalling. — 
Vors.:  OKhr  Bar.  v.  Bothmer,  Exz. 
Schriftf. :  Prof.  Dr.  R  ü  t h  n  i  n  g. 

Olmfitz  (Mähren,  Österr.). 

Meteorolog.    Beobachtu ngsstation . 

[Olmütz. J  Leiter:  OForstmstr.  Ja c  k  1. 
VlastenecKv  spolek  muzejnf  v  Olo- 
monci.  [Olmütz,  Ferdinand  d'Este 
Straße  2.J  Gegr.:  1883.  JVütgl.:  1955. 
Beitr.:  3  Kr.  Publ.:  Öasopis,  8",  4  H., 
4  Kj:.,  seit  1888.  —  Präs.:  Kons.- 
Rat  IgnazWurm,  Residenzgasse  28. 
Sehr.:  Dr.  Ant.  Hfibek,  Littauer- 
gasse  5. 

Omaha  (Nebr.,  Ver.  St.). 

Creighton    University   Observatory. 

[Omaha]  Gegn:  1885.  W.  L.  v.  Gr.: 
6»  23«  46,96«,  N.  Br.:  41°  16'  6,6",  Seo- 
höhe:  344  ra.     IHr.:  W.  F.  Rigge. 

Omsk  (Sibirien). 

JAttzel  Zapadno-sibirsk.  Otdeia  Imp. 
Russk.  Geogr.  ObSd.  [Omsk]  Gegr.: 
1879.  Pabl.:  ...  —  Ihr.:  Alex.  Sie- 
delnikow. 

Zapadno-Sibirsklj  otd£l  imp.  Russk. 
Geograf .  Obi£eswa.  [Omsk,  Mnseum- 
platz]  Mit  den  Filialen  Barnaul  und 
Semipalatinsk.  Gegr.:  1879.  Mitgl.: 
168.  Beitr.:  5  Rbl.  Publ. :  Zapiski, 
8<*,  zwangl.  H.,  seit  1879.  —  Vors.: 
M.  F.  Gabrialoviö.  Sehr.:  A.  I. 
Kornejev.  —  Bibl.  u.  Konserv.: 
A.  N.  Gedel  jnikov. 

Zapadno-Siblrskij  Voenno-Topogra- 
fiCeskij  otdfcl.  [Omsk]  Gegr.:  1867. 
Publ. :  . . .    Chef:  . . . 

Oncativo  (Cordoba,  Argent.). 

Observatolre  International  de  latl- 
tude.  [Oncativo ,  Cordoba]  Gegr. : 
1906.  W.  L.  V.  Gr.:  4*  14^44,8%  S. 
Br. :  31'  55'  10",  Seohöhe :  280  m.  Dir.: 
Prof.  Dr.  L.  Camera. 

Ondirejov  (Böhmen,  Osterr.). 

Lalov,  inst,  astronomlaue  des  frires 
Joser  et  Jan  Frid.  [Ondfejov,  bei 
Prag]  Gegr.:  1898.  ö.  L.  v.  Gr.: 
0*59«  8»,  N.  Br.:  49°  54' 37",  See- 
höhe: 528  m.  Bes.:  J.  Friö.  Astron.: 
Dr.  F.  Nuäl. 
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Oopah  (Ceylon). 

Private  Observatory.  [Oopah,  b.  Trin- 
comalij  Qegr.:  noch  i.  £.  0.  L.  v. 
Gr.:  6*24-32,0»,  N.  Br.:  8'28'13,o", 
Seehöhe:  3  m.  Bes.:  Major  P.  B. 
Molesworth,  O.  N.  L.  Moles- 
worth. 

Oran  (Algier,  Afrika). 

lAuUt  scientmqoe  et  arehMlogiqae. 

fOran]  Gegr.: . . .  Konserv:  Prof.  Aug. 
Mouli^ras. 

Sociftö  de  Qtographie  et  iTArchto- 
loffle  de  I«  province  d'Oran.   [7,  rne 

Schneider]  Gegr.:  1878.  Mitgl.:  400. 
Beitx.:  12  frs.  Publ.:  Biületin.  V.: 
L.  Fouque.  8«,  4  H.,  12  frs,  seit 
1878.  —  iVa«.:  Dr.  Gasser.  Sehr.: 
Flahault. 

Orel  (Rußland). 

ObUetvo  dlja  lz3l£dovanIJ«  prirody 
OriovtkoJ  ^bernli.  [Orel,  Dvor- 
janskaja]  Ge^. :  1903.  Mitgl. :  50. 
Beitr.:  3  R.  Publ.:  1.  Izv^stija,  seit 
1907.  2.  Materialy  k  poznaDiju  prirody 
Orlovsk.  Gub,  soit  1904.  Vors.:  Dr.  I. 
K.  Freiberg,  Verchnedvorjanska. 
Sehr.  Red.:  V.  N.  Chitrovo. 

Ortovskaja  Utenaja  archivnaja  Kom- 
inlssija  (Gelehrte  Archiv-Kommis- 
sion). [OrelJ  Gegr.:  1884.  Publ.: 
Trudy,  seit  1885.  Mit  einem  Mnzej 
drevnostej  (Altertumsmuseum).  — 
JVos.:  Gouv.Khr.  A.  N.  T  r  u  b  n  i  k  0  V. 
Sehr.:  P.W.Braun. 

Orenburg  (Rußland). 

OrenbarMky  otd£l  Imp.  Russk.  Qeo- 
graf.  ObiCestva.  [Orenburg |  Gegr.: 
1867.  Mitgl.:  120.  Publ.:  Zapiski,  8«>, 
seit  1893.  —  V(yrs.:  Dm.  Nik.  So- 
kolov.  F'JVa«.;Kon8t.  Pavl.  Jago- 
dowski.  Sehr.:  A.  E.  Noskov, 
M.  Gymnasia.   Bibl.:  D.KuvSinor. 

Orense  (Spanien). 

Instituio  general  y  töcnico.  [Orense] 
Gegr. :  . . .  Prof. :  Eduardo  Moreno 
Lopez  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolöglco.  [Orense] 
Dir:  Antonio  Gaitö. 

Orleans  (Loiret,  Frankr.). 

Acadömle  de  SaInte-CroIx-d*Orl6an8. 

[rue  Dupanloup]  Gegr.:  1863.  Mitgl.: 
46.  Beitr.:  10 frs.  Publ.:M6moires.  — 


Präs.:  ComteBaguenault  dePu- 
ohesse.    SßJb-.;  G.  Charvy. 

Mot^  d'histolre  Naturelle.  {Orleans] 
Gegr. :  1823.    Konserv. :  S  a i  n  j  o  n. 

Muste  historiaue  de  rOri^anaia.  [Or- 
leans, Hotel  Cabu]  Gegr.: . . .  Kons.: 
L6on  Dumuys. 

Sociftö  archöolofflqae  et  hiatoriqne 
de  rOridanais.  [Orleans,  anc.  saile 
des  thdses  de  Tüniv.  des  Loia]  Gegr.: 
1848.  Mitgl.:  30.  Beitr.:...  Publ.: 
1.  M6moiros,  30  Bde;  2.  Bulletin, 
13  Bde.  —  Präs.:  Alex.  Pommier. 
Sekr.:  Dr.  Garsonnin. 

Socifte  d'Agriculture,  Beiles  Lettre« 
et  Arti.  [Orleans,  rue  Antoine  Petdt  5] 
Gegr. :  1809  .  Publ. :  M6moires  et 
Procös  Verbaux.  —  Präs.:  Basse- 

Orono  (Me,  Ver.  St.). 

Student  Observatory,  University  of 
Maine.  [Orono]  Gegr.:  . . .  W.  L.  v. 
Gr.:  4*  34«  40,»«,  N.  Br. :  44'  53'  58", 
Seehohe  41  m.  Dir.:  Prof.  J.  N.  Hart 

Osnabrück  (Preußen,  D.). 

Naturwissenschaft!.  Verein.  [Osna- 
brückj  Gegr.:  1870.  Mitgl.: 200.  Beitr.: 
3  M.  Publ. :  Jahresbericht.  KV.:  B  a  c  k- 
horstsche  Buchhdlg.  8f^,  alle  1—2 
Jahre  1  Bd,  z.  versch.  Pr.,  seit  1870.  — 
Vors.:  Apothekenbes.  G.  Moll  mann. 
Schriftf.:  TöchterschuUehrer  Droop. 

Verein  ffir  Geschichte  und  Landes- 
kunde von  Osnabrück  (Hist.  Verein). 
Gegr.:  1847.  Mitgl.:  475.  Beitr.:  4  M. 
Publ.:  Mitteilungen.—  rors.:'WGO- 
Reg.-Rat  Dr.  Stü  ve ,  Reg.Pi:as.a.D. 
Schriftf. : OLehrer  Dr.  Schirme yer. 

Oss^s  (Bes-Pyrenees,  Frkr.). 
Soci£t£  Internat.  d*6tudes  Basques. 

[Chäteau  d'Abartiague  par  Ossds] 
Gegr.:  1898.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  5  frs. 
Publ.:  Revue.  Präs.:  J.  Vinson.  — 
Sekr.:  L.  D'Abartiague  Ing.  civil, 
Dir.  du  Journal  »le  Pays  Basque«. 

Öszepläk  s.  Alt-Krasno. 

Ottawa  (Kanada,  Amerika). 
Board  of  Customs,  Statistical  Brauch. 

[Ottawa]    Gegr. :  . . .   Publ. :  . . .   — 
Vors.:  John  McDougald. 
Department  of  MInes  of  Canada.  [Ot- 
tawa, Sussex  St.]  Gegn:.:  1906.  D^puiy 
Minister:  Dr.  A.  P.  Low. 
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Qeological  Survey.  Gegr.:  1843. 
Publ.:  Annaal  Geological  Reports.  — 
Dir.:  Dr.  A.  P.  Low.  Asstst.  Dir.: 
Dr.  Jos.  Whiteaves,  A.  P.  Low, 
John  Macoan.  Geol.:  Dr.  Rob. 
"Wheel.  Ells,  Hugh  Fletcher, 
Bich.  Geo.  McConnell,  Dr.  Bob. 
Ghalmers,  Eug.Rad.Faribault. 
Wm  Mcinnes.  Min.  Eng.:  Alfred 
Drewingall.  Assist.  Paleont.: L&wr. 
Morris  L  a  m  b  e ,  Dr.  Henry  Marc  Ami. 
Ass.  Natural.:  James  M.  Macoan. 
Ass.  Ckemists :  Frank  Goodell  Wa  i  t , 
Rob.  Johnston.  A88.0eolog.:Ueg. 
W.  Brock,  D.  B.  Dowling, 
Theoph.  Denis,  W.  J.  Wilson, 
Jos.  Keele,  Gha^.  Gamsell,  G.  0. 
Senöoal  (geogr.).  Chief  T<^Mffr.: 
"W.  H.  Boyd.  Surv.  and  Expl.:  F. 
H.  Maclaren.  Assist.  Cur.:  R.  L. 
Broadbent,  G.  "W.  "Willimot,  A. 
T.  MacKinnon. 

MinesBranch.  I>tr.;Dr.E.Haanel. 

DonilnionObservatory.[Ottawa]Gegr.: 
1890,  Neubau  1905.  Publ.:  ...  — 
W.  L.  V.  Gr.:  75°43,o',  N.  Br.:  46° 23,5', 
Seehöhe :  83  m.  Chief  Astron.:  Dr. 
W.  F.  King.  Astron.:  Dr.  Otto 
Klotz,  J.  S.  Plaskett.  Staff:  R. 
M.  Stewart,  W.  M.  Tobey,  F.  A. 
McDiarmid,J.  Maoora,L. Gau- 
thier,  J.  D.  "Wallis.  Sehr.  u. 
Biblioth.:  W.  Simpson. 

Geographie  Board  of  Canada.  [Ot- 
tawa] Gegr.:  1898.  Pabl.:  Annaal  Re- 
porte —  Sekr.:  A.  H.  "Whitcher. 

Maseum  of  the  Geological  Survey  of 
Canada.  [Ottawa]  Gegr.:  . . .  Dir.: 
Dr.  A.  P.  Low. 

Ottawa  Field  Naturalists*Clab.  Gegr.: 
. . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  1  $.  Pabl. : 
Nataralist.  —  Ptäs. :  Dr.  S.B.Sin- 
clair.   S«Är..- T,  E.  Clarke. 

Ottawa  Literary  and  Scientific  So- 
ciety. Gegr.:  1870.  Mitgl.:  2a).  Beitr.: 
3$.  Biblioth.:  4000 Bde.  Publ.:  Trans- 
actions.  —  Ptäs.:  Dr.  T.  B.  Flint. 
Sekr.:  l.  G.  Martin. 

Royal  Society  of  Canada.  [Ottawa] 
Gegr.:  1882.  Mitgl.:  120.  Boitr.:  2  $. 
Pabl.:Tran8actions.  —  Präs.:  Dr.  S.E. 
Dawson.  Sehr.:  Dr.  James  Flet- 
cher. —  L  Sekt,  (french.  Lit.,  Hist. 
a.  allied  sabj.).  F^äs.:  Hon.  Th.  G  ha  - 

6ai8.    Sekr.:  Errol  Bouchette.  — 
'..  Sekt.  (engl.  Lit.,  Hist.  a.  allied 


subj.).  Präs.:  Dr.  A.  G.  Doughty. 
SWlT.:W.W.  C  a  m  p  b  e  1 1.  —  m.  Sekt, 
(math. ,  phys.  a.  chemic.  sciences). 
Präs.:  Dr.  W .  Lash  Miller  Sekr.: 
Dr.  E.  Deville.  —  rv.  Sekt.  (geol. 
and  biol.  sciences).  Präs.:  Dr.  Frank 
Adams.  ÄjAt.:W. H.Harri ngton. 

Seismological  Station.  [Ottawa]  Gegr.: 
1906.  Publ.:  Annual  Report.  — 
Superint.:  Dr.  Otto  Klotz. 

Snrveyor  GeneraFs  Office.  [Ottawa] 
Gegr. :  . . .  Publ.:  Annual  Report.  — 
Surv.  Oen.:  Dr.  E.  Deville. 

Ouro  Preto  (Minas  Oeraes, 
Brasilien). 

Escola  de  Minas.  [Ouro  Preto]  Gegr.: 
1876.  rWr.iDr.J.C.  da  Costa -Sena. 
F2>tr..;Dr.Aag.Barbo8a  da  Silva. 
Sehr.:  Joaqu.  de  Aragäo. 

Outwood  (Surrey,  Engl.). 

Private  Ob»ervatory.[0utwood]  Gegr. : 
1896.  W.  L.  V.  Gr. :  0*  0-23,7*,  N. 
Bh:  5ril'38", Seehöhe:  119m.  Dir.: 
^.  H.  Maw. 

Oviedo  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnico.  [Oviedo] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Adalberto  Gar- 
z>r&a  (Geogr.). 

Observatorio  meteorologico.  [Oviedo] 
Gegr.:  ...  Dir.:  Gouzalo  Braßas. 

Oxford  (England). 

The  Geographica!  Association.  [Ox- 
ford] Gegr.:  1893.  Mitgl.:  gegen  700. 
Beitr.:  5  sh.  Publ.:  The Geographioal 
Teacher.  F.:  G.Philip&Son,  Lon- 
don EC,  32,  Fleet  St.  8«,  3  H.,  3  sh, 
seit  1901,  Jan.  —  J>ä8..W.  Fresh- 
field.  CAairTmm;  G.G.Ohisholm. 
Sekr.:  A.  J.  Herbertson,  Öld  Ash- 
molean  Building,  and  J.F.  ünstoad, 
Goldsmiths'  Gollege,  London.  -7-  Bed- 
ford:  Sekr.:  H.  Aldred,  Grämmar 
School ;  Boumemouth :  Sehr. :  Miös 
C.  A.  Reo  per,  Pen  Seiwood;  South 
London:  Sekr.:  H.  A.  Saunders, 
43,  Waldgrave  Read,  Upper  Norwood, 
S.  E.;  Bristol:  Sekr.:  F.  S.  Fester, 
Day  Training  Coli.;  Sheffield:  Sekr.: 
H.  F.  Snape,  King  Edward  VII 
School ;  North  London :  Sekr.:  J.W. 
Page,  171  Read,  Clapton,  N.E. 

University  of  Oxford.  Gegr.:  i.  XU. 
Jahrh.  Prof.:  "Will.  J;  S  ö  1 1  ä s  (Geol.), 
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Edw.  B.  Tylor  (Anthropol.).  Herb. 
Hall  Tarner  (Astron.)- 

Anthropologiosl  Department. 
Dir.:  Prof.  Edw.  B.  Tylor. 

Astronomical  Observatory. 
Gegr.:  1873.  ö.  L.  v.  Gr.:  358° 44' 64", 
N.Br.:  51'46'34,2",  Seohöhe:  64  m. 
Dir.:  H.  H.  Turner.  A88iatn:¥.A. 
Bellamy,  H.  C.  Plummer. 

Bodleian Library.  [Oxford]  Gegr.: 
1Ö9B.  Best.:  ca.  730 OÜO  Bde.  Geogr.: 
. . . ,  Karten :  . . .  Bibl. :  Edw.  W.  B. 
Nicholson. 

Geological  Department.  Dir.: 
Prof.  William  Sollas. 

Radcliffe  Observatory.  Gegr.: 
1771.  Publ.:  Radcliffe  Observations.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  358'  44'  21",  N.  Br.:  51' 
46'  36",  Seehöhe :  66  ra.  Dir. :  Arthur 
A.  Bambaut.  Jsawtn;  W.Wick- 
ham,  W.  H.  Robinson,  E.  E.  Mc 
Clelian. 

School  of  Geography.  Gegr.: 
1899.  Hörerz. :  über  200.  Reader  in 
Geogr.  and  Dir.:  A.  J.  Herbertson. 
Lecturers ;  C.  R.  B  e  a  z  1  e  y  (Gesch.  der 
Geogr.),  G.B. Grundy  (alte Geogr.), 
N.  F.  M  a  0  k  e  n  z  1  e  (Surveying).  De- 
monairator:  Nora  E.  MacMunn. 

University  Museum.  Gegr.:  ... 
Publ. :  . . .  —  Kur.:  H.  A.  Miers. 

Pachuca  (Mexiko). 

Observatorio  Meteorolögico  del  In- 
stituto  Cientffico  dei  Eslado.  Gegr.: 
1893.  Seehöhe:  2426  m.  Dir.:  Angel 
Romero. 

Paderborn  (Preuß.,  Dtschl). 

Verein  für  Qescnlcbte  u.  Altertnms- 
kunde  Westfalens,  Abt.  Paderborn. 

Gegr.:  1824.  Mitgl.:  410.  Beitr.:  6M. 
Publ. :  Zeitschrift  für  Geschichte  u. 
Altertumskde  Westfalens,  IBd.,  6M., 
seit  1824,  Jan.  Biblioth. :  3000  Bde.  — 
Dir.:  Prof.  Dr.  B.  Kuhlmann. 
Sehr.:  Realschuldir.  H.  Reißmann. 

Padua  (Italien}. 

Accademia  sclentifica  Veneto-tren* 
tino  -  italiana  -  gia  -  Societä  Veneto- 
Trentina  di  Scienze  Naturali.  [Padua, 
R.  Istit.  Zoologico,  Via  Aristide  6a- 
bellil  Gegr.:  Soc  1872,  Accad.  1903. 
Mitgl.:  160.  Beitr.:  101.  f.  eine  Klasse, 
16  1.  ftir  beide  Klassen.  Publ.:  Atti, 
8«,  2  H.,  10  1.,  seit  1904.  —  Vors.: 


Prof.  Enrico  Tedesohi,  R.  Univ. 
Sekr.:  Prof.  Aug.  Beguinot,  Orto 
Botanico. 

Qablnetto  Qeosraflco  della  R.  Uni- 
versitÄ.  [Padua]  Gegr. :  . . .  Dir.  : 
Gius.  Pennesi. 

Gablnetto  dl  Qeografla  flsica  della 
R.  Universitä.  [Padua]  Gegr.:  1906. 
Dir.:  Prot.  Luigi  D  e  M  a  r  o  h  i.  Assist: . 
Dr.  Ramiro  Fabiani. 

Qablnetto  Qeologico  della  R.  XJni- 
versitä.  [Padua]  Gegr.: ...  Publ.: ...  — 
ZHr.:  Giov.  Omboni. 

Istltuto  dl  Antropologfa  della  R.  Uni- 
versitä.  [Padua]  Gegr.:  1902.  Dir.: 
Prof.  Enrico  Tedesohi.  Assist.: 
Dr.  Velio  Zanolli. 

Istltuto  dl  Flsica  della  R.  üniversitä. 
[Padua]  Gegr.:  . . .  Publ.:  Bolletino 
sismografica.   R.:  Dr.  R.  Alpago. 

Fol.,  12  H ,  seit  1903,  Jan.  — 

Dir.:  Gius.  Vice ntini. 

Mnseo  CMco.  [Padua]  Gegr.:  ... 
Publ.:  1.  Bolletino,  2  monatl.;  2.  Re- 
lazione,  jährlich,  seit  1896.  4  Sek- 
tionen: 1.  Kunstsammlung,  2.  Bib- 
liothek, Best:  160000 Bde,  3.  Archiv, 
4.  Museo  Bottacin.  —  Dir.:  Andrea 
Moschetti.    Konserv.:  L.  Rizzoli. 

Osservatorio  Astronomico.  [Padua] 
Gegr. :  1767.  Ö.  L.  v.  Gr. :  IV  62'  18", 
N.  Br. :  45'  24'  2,6",  Seehöhe:  31  m. 
i>M'.;Gius.Lorenzoni.  Asiron.:  An- 
tonio Maria  Antoniazzi.  Assist.: 
Gius.  Aless.  Favaro. 

Gablnetto  dl  Arcbeologla  della  R.Uni- 
versitÄ.  [Padua]  Gegr.: . . .  Dir.:  Ghe- 
rardo  Ghirardini. 

R.  Accademia  dl  Scienze,  Lettere  e 
Artl.  [Padua I  Gegr.:  1540.  Mitgl.:  30. 
Publ.:  Atti  e  Momorie.  F.:  G.  B. 
Randi.  8».  1  Bd.,  6  1.,  seit  1884.  — 
Präs.:  Prof.  G.  Veronese.  Sekr.: 
Prof.  G.Vicentini , Prof.  A.Modin. 

R.  Biblioteca  Unlversitaria.  [Päd na] 
Gegr.:  1629.  Best.:  über200  000  Werke. 
Geogr.:  206Werke.  Karten:  über 9000. 
Bibl.:  Dr.  Adolfe  Avetta. 

Scuola  di  Applicazlone  per  gVlngeg- 
nerl.  [Padua]  Gegr.:  1867.  ao.  Prof.: 
Gins.  Cisoato  (theoret.  Geod.),  G. 
Dal  Piaz  (Geol.),  V.  Salvotti 
(Topographie). 

Universita desliStudi.  [Padua]  Gegr.: 
1222.  Hörerz. :  1300—1460.  o.  Prof.: 
Gins.  Pennesi  ((Jeogr.),  Gius.  Lo- 
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renzoni  (Astr.),  Griov.  Omboni 
(Geol.),  Gius.  Ci8cato(Geod.),  Luigi 
De  Marchi  (phys.  Geogr.),  Enr. 
T  e  d  0  s  c  h  i  (Antnr.).  Pr.-Dox.:  Franc. 
Miari  -  Fulcis  (Geod.),  Giorg.  Dal 
Piaz(Geol.u.  Pal.),  Ant.  Biasiutti 
(Geogr.  X  Francesco  M  u  s  o  n  i  (Geogr.). 

Paisley  (Schottland). 

Coate  Observatory  (in  Charge  of  the 
Paisley  Philos.  Inst.).  [Paisley]  Gegr. : 
1883.    Dir. :  Donald  M  a cl e a n. 

Palencia  (Spanien). 

Institute  i^eneral  y  t^cnlco.  [PalenciaJ 
Gegr. :  ...  Prof. :  Marcos  M.  de  la 
Calle  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolögtco.  [Palen- 
cia] Gegr.:...  i>tr.:  ArturoBelino. 

Palermo  (Italien). 

Club  Alpino  Slclliano.  [Palermo,  Via 
Macqueda  282]  Gegr.:  1892.  Mitgl.: 
716.  Beitr.:  1.50  1.  Publ.:  Sicula.  — 
I^äs.:  Prof.  Comm.  Antonio  S  a  li  n  as. 
Sekr.:  Avv.  Bosario  Di  Gregorio. 

Gabinetto  Geodeslco  dell'  Universitä. 
[Palermo]  Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  — 
Dir.:  Ad.  Venturi.  Assist.:  Dott. 
Mineo  Corradino^ 

Gabinetto  Mineralogico  e  Qeologlco 
deir  universitä.  [Palermo]  Gegr.: . . . 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof.  Giov.  Di 
Stefano. 

Museo  nazionale.  [Palermo]  Gegr.: 
1860.  Dir.:  Prof.  A.  Sali  na  s. 

Osservatorio  astronomico  deU'  Uni- 
versitä. [Palermo]  Gegr.:  1790.  Publ.: 
Publicazioni.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  13*21' 
28",  N.  Br.:  38°  6'  44",  Seehöhe :  76m. 
Dir.:  Prof.  Fil.  Angelitti.  Ästron.: 
T.  Zona,  G.  de  Lisa.  Assistn:  G. 
Sartorio,  G.  Gori,  £.  Miche- 
lucci. 

Osservatorio  Meteorolo^co  Valverde 
deir  Universitä.  [Palermo].  Gegr.: . . . 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof.  Filippo  An- 
gelitti.   Beob.:  Gius.  De  Lisa. 

R.  Accademia  Palennitana  di  Scienze, 
Lettere  e  Belle  Arte.  [Palermo.  Pa- 
lazzo  municipale]  Gegr.:  1722.  Publ.: 
1.  Atti,  2.  ßoUettino.  —  Präs.:  Prof. 
Gius.Pitrö.  Oen.-Sekr.: . ..  —  l.Cl. 
di  scienze  natur.  Dir.:  Prof.  Dam. 
Marcalu  so.  Sekr.:  Prof.  Franc. 
Gerbaldi.  —  IL  Cl.  di  scienze  mo- 


ral.  e  polit.  Dir.:  Prof.  Gius.  Bicca 
S a  1 0 r n o.  Sekr.:  Prof.  Salvat. Papa 
D'Amico.  — in.  Cl.  di  lettere  e  belle 
arti.  Dir.:  Prof.  Ant.  S  a  1  i  n  a  s.  Sekr.: 
Prof.  Ant.  Todaro  della  Galia. 

R.  Biblioteca  Nazionale.  [Palermo] 
Gegr.:  1778.  Best.:  ca.  165000  Bde, 
Geogr.:  ...,  Karten:  ...  Bihl.ca/po.: 
Mona.  Gioacchino  Di  März o. 

Societä  Siciliana  di  Storia  Patria. 
[Palermo,  £x-Convento  di  S.  Dome- 
nico]  Gegr.:  1873.  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
5 1.  Publ.:  Archivio  storico  siciliano, 
seit  1873.  — Präs.:  Andrea  Guar- 
neri.  Seor.- öcn.:Cav.GiuseppeLodi. 
Bibl:  Gins.  La  Mantia. 

Universitä  degli  Studi.  [Palermo] 
Gegr. :  1779.  Hörerz. :  1400.  o.  Prof.: 
Cos.  BertacchifGeogr.),  Ad.  Ven- 
turi (Geod.),  Fil.  Angelitti  (Astr.), 
ao.  Prof.:  T. Zona  (phys.  Geogr.), 
Giov.  Di  Stefano  (GeoL  Min.).  Pr.- 
Dox.:  F&olo  Revelli  (Geogr.),  Ven- 
turino  Sabatini  (Geol.). 

Palma  de  Mallorca  (Span.). 

Instituto  i^eneral  y  ticnico.    [Palma 

de  MaUorca]   Gegr.: . . .  Prof.:  Juan 

Llopis  (Geogr.). 
Observatorio  meteorolöffico.  [Palma 

de  Mallorca]   Gegr.:  ...   Dir.:  Joa- 

quln  Botia. 

Palo  Alto  (Cal.,  Ver.  St.). 

Leland  Stanford  Junior  University. 

(Palo  Alto]  Gegr.:  1891.  Hörerz.:  1488. 
Prof.:  J.  Casp.  Branner  (G«ol.), 
James  Perrin  Smith  (Pal.),  J.  F. 
Newsom  (ökon. -Geol.). 
Museum  of  the  Leland  Stanford  Jun. 
Univ.  fPalo  Alto]  Gegr.:  1891.  Publ.: 
Annual  Beport.  —  Kurator:  Harry  C. 
Petersen,  672,  Homer  Ave. 

Patnplemousses  s.  Maurit. 
Patnplona  (Spanien). 

Instituto  i^enerai  y  ttenico.  [Pamp- 
lona]  Gegr.: . . .  Prof. ;  J.  F.  A  m a  - 
dor  de  los  Bios. 

Observatorio  meteorolöglco.  [Pamp- 
lona]  Gegr. : . . .  Dir. :  Vicente  F 1  o  r  6  n. 

Papenburg  (Preußen,  D.). 

Agentur  der  Deutschen  Seewarte.  [Pa- 
)enburg|  Gegr. :  . . .   Vors.:  Navig.- 
mann. 


penburgi    uegr. 
Lehrer  SpilTm 
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Parä  (Brasilien). 

Maseu  Qoeldi  de  Historia  natural  e 
EllinMraphia(frttli.  Masea  Paraense) 
rPar&,  Estaadada  rndependoncia  Nr.22, 
Caixa  Postal  399]    Gegr.: . . .   Publ.: 

1.  Boletim.  8<>,  seit  1894 ;  2.  Memohas, 
4^  seit  1900.  —  Dir.:  Dr.  Jacqaes 
Huber.  Zod.  Sektion:  Frl.  Dr. 
Emilie  Snethlage.  Bot.  Sektion: 
Dr.  J.  H  u  b  e  r.  Qeol.  Sektion :  vacat. 
Ethnogr.  Sektion :  Der  Direktor. 

Parc  Saint-Maur  (Frankr.). 

Observatoire  M^iorolopqne  et  Maj^- 
n^qne.  [Parc  Saint -MaurJ  Gegr.: 
1883.     Vors.:  Th.  M  o  u  r  e  »  u  x. 

Paris  (Frankreich). 

Acadimle  des  Lettres,  Sciences  et  Be- 
aux-Arts  de  la  province.  [Paris,  125, 
rue  du  Cherche-Midil  Gogr.:  1879. 
Mitgl.:  nicht  mehr  als  100.  Boitr.: 
12  frs.  Publ.:  La  Province.  —  Dir.: 
L.  Duc.  SeÄT.;Jule8Troubat,  Eug. 
Garcin,  Paul  Rissen. 

A^ro-Club  de  France.  [Paris,  84,  Fau- 
bourg St-Honor6]  Gegr.:  1898.  Mitgl.: 
600.  Beitr.:60frs.  Publ.:L*A6rophile, 
18  H.,  15  fr.  —  Prä8.:  L.  P.  Cail- 
letet.    Oen.-Sekr.:  G.  Besanpon. 

Airostlers  de  la  Seine.  [Paris.  5,  Cit6 
F6nelon]Gegr. :  1891.  Mitgl.  :65.  Beitr. : 
24  frs.  Präs. :  Paul  Vi b  o  r  t.  Gen.- 
Sekr.:  L.  Chaumonnot. 

Alliance  sclentiflqne  universelle  s. 
Bordeaux. 

Association  Fran^alse  pour  l'Avance- 
ment  des  Sciences  (fusionnöe  avec 
rÄssociation  Scientifiqne  de  France, 
gegr.  1864).  [Paris,  28.  rue  SerpenteJ 
Gegr.:  1872.  Mitgl.: 3000.  Beitr.:20frs. 
Publ.:  1.  Ck>mptes  rondus,  seit  1872; 

2.  Bulletin,  seit  1865.  —  Präs.:  Prof. 
Appell.    Sehr.:  Prof.  Besgrez. 

Association  pour  Tenselinicnient  des 
Sciences  anthropoloelques.  [Paris, 
15,  rue  de  l'Ecole  de  Medecine]  Gegr.: 
1875.  Mitgl. :  40.  Beitx. : . . .  Publ. : 
Revue  de  l'Ecole  d'Anthr.  — Präs.: 
Dr.  Thuliö.  äjät.:  Dr.  Collineau. 

Association  syndicale  des  jouma- 
llstes  coloniaux.  [Paris,  19  Boule- 
vard Montmartre]  Gegr.:  1896.  Mitgl.: 
1500.  Beitr.  12  frs.  Etat:  600000  frs. 
Publ.:  La  France  Coloniale.  R.: 
Sauvat.  V.:  Libr.  Ducrocq,  55  rue 


de  Seine,  4*^,  26  H. ,  8  frs.  Ausl.  10  frs., 
seit  1897,  Jan.  —  Präs.:  Charles' 
Riviöre,  Dir  du  Jardin  d'Essai, 
Alger.  Sekr.:  Paul  Sauvat,  19Boule- 
vard  Montmartre. 

BIbllothique  de  TArsenal.  [Paris,  3, 
rue  de  Sully]  Gegr.:  1781.  Beet: 
454000  Bde,  Geogr.: . . .,  Karten : . . . 
Ädmin.:  Martin. 

BIbllothiques  de  TUnlversIti  (Facultö 
dos  Lettres  et  des  Sciences).  [Paris, 
&  la  Sorbonne]  Gegr.: . . .  Best.:  ca. 
9000000  Bde.  Geogr.:  . . .  Karten: . . . 
Konserv.:  Emilie  Chätelain. 

BIbllothique  Hlstorique  de  la  Vllle 
de  Paris.  [29,  rue  de  Sevign6]  Gegr.: 
. . .  Best. :  240000  Bde,  Geogr. :  . . . 
Karten:  70000.  Konserv.:  Paul  Le 
Vayer. 

Blbllothique  Mazarlne.  [Paris  Yle, 
23,  quai  Conti]  Gegr.:  1643.  Best.: 
300000  Bde.  Geogr.:  . . .,  Karten : . . . 
Admin.:  G.  de  Porto  Riche. 

Blbllotlii(|[ue  Nationale.  [Paris,  me 
de  Richelieu]  Gegr.:  1367.  Best.:  ca. 
2600000  Bde.  Geogr.:  ...,  Karten: 
250000.  Departement  des  imprim^s, 
cartes  et  colloctions  göographiques. 
Konserv.:  Marchai.  —  Äamin.-öen.: 
Henri  Marcel. 

Blblloth^ue  Salute  Qenevlive.[Paris, 
Place  du  Panthöon]  Gegr.:  . . .  Best.: 
200000  Bde,  Geogr.:  . . ..  Karten : . . . 
Admin.:  Ch.  Em.  Ruelie. 

Bureau  Central  M^iorologlque  de 
France.  [Paris  Vlle,  176,  ruederUni- 
versitö]  Mit  denMeteoroI.  Stationen  in 
Parc  Saint-Maur,  Val  Joyeux,  Petit- 
Port-Nantes,  Perpignan  und  Mont- 
Ventoux.  Gegr.:  1878.  Publ.:  1.  Bul- 
letin international  quotidien.  KV.:  J. 
Mourlot,  75,  rue  St-Maur.  36  frs, 
Aush  52  frs.  seit  1865.  2.  Bulletin 
mensuel.  Ä^F.:  Gauthier-Villars, 
55,  Quai  des  Grands  Augustins. 
3.  Annalos,  ITF.:  wie  2.  4«,  3  Bde,  seit  i 
1878.  —  bir.:  A.  Angot.  Sekr.: 
Guillaume.  3fe^6(>ro{.:R.Dongiery 
Moureaux.  Meteorol.  adj.:  Gou- 
tereau, Guillaume, Guönaire, 
Chauveau,  Dufour. 

Bureau  des  Lon|r|tudes.  [Paris  Yle, 
Palais  de  l'Institut,  3,  rue  Mazarine| 
Gegr.:  1795.  Publ.:  1.  Annuaire.  KV.z 
G  a  u  t  h  i  e  r  Vil  1  a  r  8 ,  VIe,  55,Quai  des 
Grands  Augustins.  18«,  IBd.,  1.50  frs, 
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seit  1798.  2.  La  connaissance  des 
temps.  —  Präs.:  Amiral  Fournier. 
Sekr.:  Bigourdan. 

Obserratoire  duBur.desLongit. 
[Paris,  Paro  de  Montsooris]  Gegr.: 
1875.  ö.  L.  V.  Gr.:  0*  9"«  20,7«,  N.  Hr.: 
48°49'18,o".  Dir.; Guy ou.  Dir.adj.: 
Claude. 

Club  Alpin  Francais.  [Paris.  30,  rue 
du  Bac]  Gegr.:  1874.  Mitgl.:  6000. 
Eintr.:  lOfrs,  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
La  Montagne.  R.:  Maur.  Paillon, 
Oullins  (Rhone,  France).  F.:  Plon- 
Nourrit  &  Cie,  6,  rue  Garancidre. 
12  H.,  22  frs,  seit  1905.  —  Präs.: 
M.  E.  F.  Schrader.  Oen.-Sekr.: 
Valbert  Chevillard.  Mehrglieder. 
Komm.  f.  Biblioth.,  Finanzen,  Re- 
daktion usw.    52  Sekt. 

College  de  France.  [Paris,  Place  des 
EcolesJ  Gegr.:  1618.  Hörerz.: ...  Prof.: 
E.  Levasseur  (Geogr. ,  Gesch.  u. 
Statistik),  Aug.  L  o  n  g  n  o  n  (Googr.  v. 
Frankr.^. 

College  ilbre  des  Sciences  sociales. 
Q»ansl  Gegr. :  1895.  Hörer/. :  400.  Dir. : 
Dr.E. Delbet.  Secr.-pen.; Jos. Ber- 
geron.   B%bl.\  E.  Tarbouriech. 

Comiti  de  l'Afriqiie  Fran^alse.  [Paris, 
21,  rueCassettoJ  Gegr.:  1890.  Mitgl.: 
50.  Beitr. :  fakultativ.  Publ.:  Bulle- 
tin^ 4«,  12  H.,  24 frs,  seit  1891,  Jan.  — 
JVa«.:PrinooA.d'Arenberg.  Oen.- 
Sekr.:  Aug.  Terrier. 

Comiti  de  l'Asie  fran^aise.  [Paris, 
21,  rue Cassette]  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
. . .  Beitr. :  . . .  Publ. :  Bulletin ,  4«, 
12  H.,  24  frs,  seit  1901.  —  Präs.: 
Emile  S  e  n  a  r  t.  Dir.  du  Bulletin :  Rob. 
de  Caix.  Sekr.:  Ote  de  Labry, 
21,  Av.  Klöber. 

Comit^  de  Madagascar.  [Paris,  44,  rue 
de  la  Chaussee  d'Antin]  Gegr.:  1895. 
Mitgl.:  1200.  Beitr.:  25 frs.  Publ.: Re- 
vue de  Madag.  F.:  A.  Challamel, 
17,  rue  Jacob.  8«,  12  H.,  14.50  frs, 
seit  1899.  —  Präs.:  Ch.Roux.  Gen.- 
Sekr.:C\.  Delhorbe. 

Comitö  de  l'Ocöanie  francaise. 
[Paris  VI,  47,  rue  BonaparteJ  G^. : . . . 
Publ.:  Le  Mois  Coloniale.  —  Präs.: . , . 

ComlM  des  Travaux  liistoriques  et 
scientifiqnes.    [Paris,   Ministdre  de 

rinstrucüon  publique  et  des  Beaux- 

Artsl    Gegr.:  1834.    Publ.:  Bulletin 
de  Geographie  historique  et  descrip- 


tive.   r.:  E.  Leroux,  28,  rue  Bona- 
parte. BP,  4H.,  10  frs,  seit  1886.  Jan. 

1.  Sect.  d*Histoire  et  de  Philologie. 
Mitgl.:  18.  Präs.:  L4op.  Delisle. 
S^lcr  '  Q^  &  z  i  6  r 

2.  Sect.  d' Archäologie.  Mitgl.:  16. 
Publ. :  Bulletin  archöologique.  — 
Präs.:  A.  H6ron  de  Villefosse. 
£k6A7.:  R.  de  Lasteyrie.  Secr.adj.: 
Prou. 

3.  Sect.  des  Sciences  6conomiques  et 
sociales.  Mitgl.:  20.  Präs.:  Emile 
Levasseur.  Sekr.:  Georges  Har- 
mand. 

4.  Seqt.  des  Sciences.  Mitgl.: 20.  Präs.: 
...    SßÄT.:  Vaillant. 

5.  Sect.  de  66ogr.  historique  et  dos- 
crijtive. Mitgl.:  15.  Publ.:  Bulletin.  — 
iVäs.:  A.Bouquet  delaGrye.  Sekr.: 
Dr.  E.-T.  Hamy. 

Ecole  Centrale  des  Arts  et  Manufac- 
tares.  [Paris,  l,rueMontgolfierlGegr.: 
1829.  Hörerz.:  700.  Dir.:  Buquet. 
Sein::  Ferrier.  Prof.:  Bergeron 
(Min.  undGeol.).  Repet.:  Richard 
,(Geol.). 

Ecole  Coloniale.  [Paris,  2,  avenue  de 
rObservatoireJ  Gegr.:  1889.  Hörerz.: 
. . .  Prof.:  . . .  Bibliothek :  8000  Bde. 

Ecole  d' Anthropologie.  [Paris,  15,  rue 
de  l'Ecole  de  m6decine|  Gegr.:  . . . 
Publ.:  Revue.  R.:  G.  Hervö.  F.: 
Alcan,  108,  boul.  St-Germain.  8®, 
12  H.,  10  frs,  seit  1891,  Jan.  — 
Dir.:  Henri  Thuli6.  JVo/.:  Papil- 
lault  (anat.  Anthr.),  Capitan  (pra- 
hlst. A.),  G.  Herv6  (Ethnol.),  A. 
de  Mortui  et  (ethn.  Technol.),  Fr. 
Schrader  (Anthr.  Geogr.),  L.  Ma- 
nouvrier  (physich  A.),  P.  G.  Ma- 
houdeau(zool.A.),S.Zaboro'wski 
(Ethnogr.). 

Ecole  des  Htes  Etudes  Commerclales. 
[Paris  106,  boulev.  Malesherbes  u.  43, 
rue  de  Tocqueville]  Gegr. :  1881. 
Hörorz.:  ...  Dir.:  Ed.  Jourdan. 
Dox.:  Toutain,  Galloü6dec. 

Ecole  Libre  des  scIences  politlques. 
[Paris,  27,  rue  St-Guillaume).  Gegr.: 
1872.  Hörerz.:  600.  Publ. :  Annales 
des  Sciences  politiques ;  revue  11- 
mestr.    Chef-Red. :  A.  YiskUsite.  — 

Prof. :  E.  Levasseur  (Statist.,  Han- 
delsgeogr.),  P.  Leroy-Beaulieu 
(Statist,  Handelsgeogr.) ,  Gaidoz 
(Gegr.,  Ethnogr.). 
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£cole  nationale  des  pontt  et  chaus- 
sdcs.  [Paris,  28,  nie  aes  Saint-PdresJ 
GeogT.:  1747.  Hörerz.:  190.  Dir.: 
Kleine.  Sekr.:  Herbert.  Prof.: 
De  Laanay  (Min.  u.  Geol.). 

£cole  Nationale  Sop^rienre  des  Mines. 

[Paris,  60,  boulev.  St-Michol]  Gegr.: 
1778.  Hörerz.:  ca.  150.  Prof.:  L. 
Cayeux(Geol.)>Doaville  a.Zeil- 
1er  (Paläont.),  de  Launay  (angew. 
Geol.),  Pelle  tan  (Topogr.). 

£cole  Normale  Supirienre.  [Paris, 
45,  rue  d'Ulra]  Gegr.:  1795.  Hörerz.: 
ca.  100.  MaUredeoonfer.:h.Q&\lois 
(Geogr.),  L.  Bertrand  (Geol.). 

TCole  Normale  Snp^r.  d'enseignement 
primaire  k  St-Cloud.  [Paris]  Gegr. : . . . 
Hörerz.:  ...    Dox.:  A.  M6tin. 

£cole  Polyteeiinlqae.  [Paris,  5  et  21, 
rue  Descartes]  Gegr.:  1794.  Hörerz.: 
ca.  450.  Ph)/'.;vacat(Astr.).  Examin.: 
P 1  c  q  u  e  t  (Astron. ),  B  o  z  ö  (Astron.)} 
d'Ocagne  (Astron.). 

Ecole  fVatiqne  des  Hantes  Etudes  k 
la  Sorbonne.  [Paris]  I.  Sekt.  (Sci- 
ences math).  JVos.; Darbonx.  Sehr.: 
A.  Guillet.  —  II.  Sekt.  (Sc.  phys.- 
chim.).  Präs.:  ...  Sehr.:  A.  Guil- 
let. —  ni.  Sekt.  (Sc.  natur.).  Präs.: 
Edm.  Perrier.  SeAr.;  A.  Guillet, 
Laborat.  de  G6ol.  Dir.:  £.  Haug.  — 
rV.  Sekt.  (Sc.  bist,  et  phil.).  Präs.: 
G.  Monod.  5«AT.:£m.  Chätelain, 
Geogr.  bist,  de  la  France.  Dir.:  Aug. 
Lon  gnon,  Göogr.  bist,  derantiquitö. 
Dir.  adi.:  V.  Börard.  —  V.  Sekt. 
(Sc.  relig.).  Präs.:  Alb.  R6ville. 
Sehr.:  Jean  Röville. 

Eeole  Russe  des  Hantes  Etndes  So- 
ciales. [Paris,  16,  rue  de  la  Sorbonne] 
Gegr.:  1901.  Hörerz.:  360.  Do«.;  Tb. 
Volkoff  (Antbr.  und  Ethnogr.),  J. 
Denikor  (Etbn.),  L.  Lapicque. 

£cole  speciale  d'Architectnre.  [Paris, 
254,  boulevard  Rasj)ail]  Gegr.:  1865. 
Scbülerz.:  65.  JUai^e«:  Jannettaz 
(Geol.),C.  M  urot(Planzeicb.,Topog.). 

£cole  speciale  des  Lani^ues  orientales 
Vivantes.  [Paris,  2,  rue  de  Lilie] 
Gegr.:  1795.  Hörerz.:  ca.  350.  Publ.: 
1.  Pubiications,  2.  Bibliothdque.  Bi- 
bliotbek :  45000  Bde.  —  Prof. :  Henri 
C  0  r  d  i  e  r  (Geogr.  ,Gescb.  u.Gesetzgeb. 
d.  Staaten  d.  äußersten  Ost.).  Dax.: 
P.  Bavaisse  (Geogr.,  Gesch.  u.  Ge- 


setzgeb.  d.  mosolm.  Staaten),  G.  De- 
mombynes  (Sudanvolker). 

Institnt  catliolione.  Facultas  libres. 
I  Paris,  74,  rue  ae  VaugirardJ  Gegr. : 
. . .  Hörorz. :  700.  £coie  des  Hautes 
Etudes  littöraires.  Prof. :  Henry  B  i  - 
dou  (Geogr.).  —  Ecole  des  Hantes 
Etndes  scientifiques.  Prof. :  A .  de  L  ap  - 
parent  (Min.  und  Geol.),  Chailan 
(Mech.  und  Astr.).  —  Bibliotheque, 
Best.:  150  000  Bde,  Geogr.: ...,  Karten: 
...  Bifrt.:  Taranne. . —  CoUections 
d'bistoiro  naturelle.  Kons. :  F  o  u  c  fa  e  r. 

Institnt  de  France.  [Paris]  Gegr. :  1795. 
Publ. :  Annuaire.  —  I.  Acad^mie  fran- 
9aise.  Mitgl. :  40.  Ständig.  Sekr. : 
Gaston  Boissier.  —  II.  Acad6mie 
des  inscriptions  et  belies  lettres.  Mitgl. : 
. . .  Stand.  Sehr.:  G.  Perrot.  —  III. 
Acad.  d.  Sciences.  11  Sekt.  Mitg^l. :  68. 
Stand.  Sehr. ;Darboux,A.deLap- 
paront.  —  IV.  Acad.  des  Beaux- 
Arls.  5  Sekt.  Mitgl.:  41.  Stand.  Sehr.: 
Roujon.  —  V.  Acad.  des  Sciences 
morales  et  politiques. Mitgl.: ...  Stand. 
Sehr.:  Georges  Picot.  —  VI.  Bib- 
liothöque ,  Best. :  . . .,  Geogr. :  . . ., 
Karten:  ...    Bi&/.:  A.  Röbellian. 

InstItntNatlonal  Agronomiqne.  [Paris. 
16,  rue  Claude-Bemard]  Gegr.:  1876. 
Hörerz.:  180.  Publ.:  Annales.  H.: 
M.  Rognard,  224,  boulevard  St- 
Germain.  V.:  J.  B.  Bailliöre,  19, 
rue  d'Hautefeuille.  8«,  2  Bde,  7  frs, 
...  —  Dir.:  Dr.  Regnard.  Sotis- 
Dir.:  Werj.  Sehr.:  ChAron.  Prof.: 
Cayeux  (Geol  u.  Min.),  Angot 
(Phys.,  Met.),  Pelissier  (Topogr.). 
Hepet.:  Don  gier  (Phys.  u.  Met.). 

Ministire  des(:olonles.[Paris,Pavillon 
de  Flore] 

Service  Göographique  des  Co- 
lonies.  Gegr.:  1887.  Chef:  Du- 
ch§ne,  Sous-Dir.,  Beurdeley, 
Sous-chef  de  Bur.  Cartographes:  B  a  r  - 
r alier,  Meunier. 

Archiv  esetBibliothöque.  Publ.: 
Revue  C!oloniale.  R.:  de  la  Vais- 
siöre.  F. :  A. Challamel,  17,  rue 
Jacob,  8«,  12  H.,  15  frs,  seit  1901. 

Mns€e  de  Marine  et  d'Ethnomplile, 
Sect.  G.  duMus6e  duLouvre.  [Paris, 
Place  du  Caroussel]  Gegr.:  . . .  Kons.: 
Jean  Destrem. 

Musde  d'Elhno^aphle.  ITaris,  Aa 
Palais    du    Trocaa6ro]    Gegr. :    ... 
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Publ.:  ...  —  Konaerv.:  Dr.  Hamy, 
Landrin. 

Musie  Guimet  [Paris,  7,  place  d'Jöna) 
Gegr.:  1879.  Publ.:  1.  Eevue  de 
Thistoire  des  religions,  2.  Annales, 
3.  Bibliotheque  d'Etude,  4.  BibUo- 
thöi^ue  deVuIgarisation. — Dir. '.'Emile 
Guiraet.  Konserv.:  de  Millou6. 
Biblioth.:  Maurice  Dupont. 

Mus^e  pidagogique.  [Paris,  41,  ruo 
Gay  Lußsac]  Gegr.:  1879.  Publ.: 
Publications.  —  Dir.:  Prof.  Lang- 
lois.  —  Office  d'infirmations  et 
d'ötudes:  Dr.  Fried el. 

Musium  d'Histoire  naturelle.  fPans, 
Au  J  ardin  des  Plantes,  57,  nie  Cuvier] 
Gegr.:  1626.  Publ.:  1.  Nouvelles 
Archives.  R.:  Prof.  L.  Vaillan  t.  F.; 
Massen  &Cio,  VIe,  120,  boulevard 
St-Germain.  4«»,  2  Tle  =  IBd.,  40 frs, 
seit  1802,  Jan.  2.  Bulletin.  R.:  vaoat. 
V.:  wie  1.  8»,  8H.,  15  frs,  seit  1895, 
Jan.  Bibliothek.  Best.:  220000 Bde, 
Geogr.:  ca.  3000,  Karten:  ca.  2000. 
Bibliothekar:  J.  Deniker.  Prof.:  S. 
M  e  u  n  i  e  r  (Geol.),  M.  H  a  in  y  (Anthr.), 
Boule  (Pal.).  Assiatn:  Ramond- 
Gontaud  (Geol.),  A.  Thövenin 
g'al.),H.Verneau  (Anthr.). — Dir.: 
Edmond  Perrier.  Sehr.:  H.  Chä- 
telain. 

Observatoire  d'Astronomle  Phyilqae 
de  Meudon.    JParisJ  s.  u.  Meudon. 

Observatoire  oe  Paris.  [Avenue  de 
rObservatoire]  Gegr.:  1667.  Publ.: 
1.  Annales.  2.  Bulletin  astronomique. 
R.:  H.  Poincare,  63,  nie  Claude 
Bernard.  V.:  Gauthier-Villars, 
56,  quai  des  Grands  Augustins.  8^, 
12  H.,  18  frs,  seit  1884,  Jan.  3.  Bulletin 
du  Ck)mite  international  de  la  Carte 
du  Ciel,  4.  Rapport  annuol,  5.  Atlas 
photographipue  de  la  lune  ^  6.  Carte 
photographique  du  Ciel.  Bibliothek : 
15000  Bde.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  2°  20'  15", 
N.  Br.:  4a'ö0'll,s",  Seehöhe:  59  m. 
Dir.:  B.  Baillaud.  Sehr.:  J.  A. 
Fraissinet.  J.«^ron..' G.  Leveau, 
G.  Bigourdan,  P.  Puiseux,  M. 
Hamy,  F.  Boquet,  H.  Renan, 
F.  Gonnessiat.  Vice-Asir.:  E.  Vi  e  n- 
not,  F.  Lancelin,J.  Mascart.J. 
La^arde,  P.  Fatou,  Fayet,  J. 
Baillaud,  C.  Kordmann,  A. 
Boinot.  Aidesastron.: J.Ch Atel \x, 
Le  Morvan,  P.  Salet,  E.  Mau- 


bant,  A.  Schaumasse,  G.  Mil- 
lochau. 

Observatoire  Municipal  de  Mont- 
souris  et  de  la  Tour  Saint -Jacques. 

[Paris  ...]  Gegr.:  1872.  Publ.:  1. 
Annuaire  de  Montsouris,  2.  Annales 
trimestrielles ,  seit  1900.  —  ö.  L.  v. 
Gr.:  2*20' 11",  N.  Br. :  48° 49' 18", 
Seehöhe:  ...    Dir.:  Jos.  Jaubert. 

Office  Colonlal.  [Paris,  Galerie  d'Or- 
leans,  Palais  Royal]  Gegr.: . . .  Publ.: 
La  feuille  de  renseignements.  V.: 
Augustin  Challamel,  Yle,  17,  nie 
Jacob.  4»,  12  Nm,  6  frs,  seit  1899,  Jan. 
—  Dir.:  N.  Auricoste. 

Office  du  Travail  et  Statistique  G€- 
n^rale.  [Paris.  80,  nie  de  Varenne] 
Gegr.:...  Publ.:  Annuaire  statistique 
de  la  France,  seit  1878.  —  Chef: 
Prunget. 

Service  de  la  Carte  i^tologlque  de  la 
France.  [Paris,  62,  boulevard  Saint- 
Michel]  Gegr. :  . . .  Publ. :  Bulletin 
des  Services  de  la  Carte  g6ologique 
de  la  France  et  des  Topograpmes 
souterraines.  V.:  Ch.  B oranger, 
15,  nie  des  Saint-Pdi-es.  8^,  ca.  7  U. 
=  lBd.,  20 frs,  seit  1890.  —  Dir.: 
A.  Michel  L6vy. 

Service  de  la  Statistique  Munlcipale. 
[Paris,  Avenue  Victoria]  Gegr.:  . . . 
Publ. :  1.  Annuaire  statistique  de  la 
ville  de  Paris.  KV.:  Massen  &  Cie, 
120,  boulevard  St-Germain.  8»,  1  Bd., 
6  frs.  seit  1880,  Jan.  u.  Okt.  2.  Bulletin 
hebdomadaire  de  Statistique  muni- 
cipale^  40,  52 H.,  6  frs,  seit  1880,  Jan. 
— '  Dir.:  Jacques  Bertillon. 

Service  du  Nivellement  Q€n€ra\  de  la 
France.  [Paris  XVUI,  1,  nie  Vauve- 
nargues]  Gegr.:  1884.  Dir.:  Ch. 
Lallemand,  XVI,  58,  boulevard 
Emile  Angier. 

Service  Qeo^aphlque  de  TAnnie. 
[Paris,  140,  rue  de  Grenelle]  Gegr.: 
. . .  Publ. :  . . .  —  Dir. :  Brig.-Gen. 
Berthaut. 

Service  H  ydro^apbique  de  laMarine. 

.  [Paris,  13,  rue  de  rUniversitö]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  Annales  hydrographiques, 
8".  —  Dir.:  Hanusse. 

Soci^i  Acadimique  Indo-chlnolse  de 
France  pour  l'Etude  de  l'Inde  Trans- 
gang6ti^ue,  de  l'Inde  Franpaise  et  de 
la  Malaisie.  [Paris,  44,  rue  de  Rennes] 
Gegr.:  1877.  Mitgl.: 300.  Beitr.:25fr8. 
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Publ. :  1.  Bulletin,  8*,  rwangl.  H., 
25frs,  seit  1877;  2.  MÄmoires,  4», 
unregelm.  H.,  12fr8,  seit  1877.  F.; 
Ernest  L  e  r  o  u  x,  26,  nie  Bonaparte. — 
Vors.:  Marquis  de  Croizier,  Ba- 
yonno,  Chftteau  Jonandin  und  Paris, 
Palais  d'Orsay.  Gen.  ■  Sekr.:  LeVicomto 
Boutry,  47,  nie  de  l'Universitö. 

SociiM  Africaine  de  France.  [Paris, 
11,  nie  Le  Peletier]  Gegr.:  1888. 
Mitgl.:  820.  Beitr. :  15  frs.  Publ.: 
Bulletin  et  Memoires.  —  Vors. :  ... 
Sekr.:  Comte  de  Lichtomborg. 

Socia«  Asiatlque.  [Paris  VIe,  1,  rue 
de  Seine]  Gegr.:  1822.  Mitgl.:  242. 
Beitr.:  30 frs^  einmalig  400 frs.  Publ.: 
Journal  asiatiqua  R.:  Rubens  D  n  v  a  1 , 
XVIe,  11,  rue  de  Sontay.  F.:  E. 
Leroux,  VIe,  28,  rue  Bonaparte. 
80,  6  H..  25  frs,  Frankreich  27.60  frs, 
Ausl.  8Öfrs.  seit  1822,  Jan.  Bibl.: 
ca.  10000 Bde.  —  Präs.:  Barbier  de 
Meynard,  VUe,  2,  rue  de  Lille. 
Sehr.:  Ed.  Chavannes.  Sekr.  adj.: 
J.  Hal6vy.    BiMioth.:  L.  Bouvat. 

Sociiti  astronomique  de  France. 
[Paris,  28,  rue  Serpente]  Gegr.:  1887. 
Mitgl. :  3005.  Eintr. :  5  frs,  Beitr. :  lOfrs. 
Publ.:  I.Bulletin,  2. Revue.  —Präs.: 
Poincare.  Gen.  -  Sekr. :  Cammille 
Flammarion. 

Observatoire  astronomique  de 
la  Soc.  astr.  [Paris]  Gegr.:  1888. 
ö.  L.  V.  Gr.:  0»  9*  22,i«,  N.  Br.  48°öl' 
10,5",  Seohöhe :  56,8  m.  Verwalt. :  A. 
Jarson,  F.  Baldet. 

Social  d'Anthropolosie.  [Paris ,  15, 
rue  de  TEcole  de  Medecine]  Gegr.: 
1859.  Mitgl.:  600.  Beitr.:  30 frs.  Publ.: 
Bulletin  et  Memoires.  KV.:  Massen 
&  Cie,  120,  beule vard  St-Germain. 
8»,  6  Nm,  12  frs,  seit  1859,  Jan.  — 
Präs.:  Dr.  Hamy.  Gen.-Sekr.:  Dr. 
L.  Manouvrier. 

Soci^i  de  Biologie-  [Paris,  15,  nie  de 
l'Ecole  de  M6docine]  Gegr.:  1848. 
Mitgl.:  155.  Beitr.:  20  frs.  Publ.: 
Compterendu.— JVös.; . .  .Gen.-Sekr.: 
Dr.Gley ,  14,rueMon8ieur-le-Prince. 

Soci^i  dxconomie  Polltlque.  [Paris, 
108,  Bd.  St.  Germainj  Gegr.:  1842. 
Mitgl.:  250.  Beitr.:  20 frs.  Publ.:  l. 
Annales.  2.  Feuilles  Mensuelles.  — 
Präs.:  Ämile  Levasseur,  Fr6d. 
Passy.  Stand.  Sekr.:  Daniel  Bel- 
let, Maissons  Laffitte. 


Social  de  Qfosraphie.  [Paris,  184i 
bouievard  St-Germain]  Gegr.:  1821- 
Mitgl. :  2000.  Beitr. :  36  frs.  Pabl.- 
I.ia  Geographie.  R.:  Baron  Hnlot  u* 
Ch.  Rabot,  XVIIe,  9,  rue  Edouard 
Detaille.  V.:  Massen  &;  Cie,  120, 
bouievard  St-Germain.  Gr. -8",  12  H! 
für  Paris  24  frs,  Frankr.  26  frs,  Ausl. 
28  frs ,  seit  1896 ,  Juli.  Bibliothek, 
Best. :  50000  Bde.  13500  Karten.  —  ' 
Präs.:  wechselt  jänrlich.  Gen.-Sekr.: 
Baron  Uulot,  41,  avenue  de  La 
Bourdonnais.  Red.-  Sekr. :  Charles 
Rabot. 

Soci^  de  Gtographle  Commerciale 
de  Paris.  [8,  nie  de  Toumon]  Mit 
Sektionen  inTunis,  St-EtienneAngers, 
Brive,  Hano^,  Konstantinopel.  Gegr.: 
1873.  Mitgl.:  28ü0.  Beitr.:  20  fre. 
Publ. :  Bulletin  mensuel ,  8<*j  12  H., 
20  frs,  seit  1878,  Jan.  —  Präs.:  A  n  - 
thoine.     Sehr.:  Paul  Labb6. 

Social  de  rHistoire  de  France.  [Paris, 
. .  .1  Gegr.:  1833.  Mitgl.:  600.  Beitr.: 
30 frs.  Publ.:  1.  Annuaire ;  2.  Bulletin, 
seit  1863;  3.  Einzelwerke,  bisher  316 
Bde.  Bibliothek:  3000 Bde.  —  Präs.: 
G.Raynaud.  Scät.;  A.  de  Bois- 
lisle. 

Socl^ti  de  Linguistiqtte  de  Paris,  [ä  la 
Sorbonne]  Gegr.:  1864.  Mit^l.:  220. 
Beitr.:  20  frs.  Publ.:  1.  Bulletin,  seit 
1869;  2.M6moires,seitl868.  Biblioth. 
—  Präs.:  wechselt  jährlich.  Sekr.: 
Michel  B real,  87,  boulev.  St-Michel. 
Verwalter  u.  BiiAiothekar:  Rob.  Gan- 
thiot,  14,  rue  Mouton-Duvemet. 

Soci^ti   de   Propagande   colonlale. 

g*ari8,  21,  nie  Condorcet]  Gegr. :  1892. 
itffl.:  1200.  Beitr.:  15  frs.  PuW. : 
Bulletin,  8»,  4  H.,  gratis,  seit  1892.  — 
Präs.:  ^.  Mich  Ott  e.  Gen.- Sehr.: 
J.  Pörard. 

Social  des  Etndes  Colonlales  et 
Maritimes.  [Paris,  16,  rue  de  TAr- 
cade]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  ...  Beitr.: 
20  frs.  Publ. :  Bulletin,  8«,  12  H. ,  24  frs, 
seit  1876,  Jan.  —  Vors.:  A.  Bouquet 
de  la  Gry e,  8,  rue  de  Belloy.  Sehr.: 
Charles  Michel,  22,  rue  Clöment 
Marot. 

Soci^t^  des  MIssIons  ivang€l\qutM 
chez  ies  peaples  non-chritiens, 
stabile  k  Paris.  [102,  boulev.  Arago] 
Gegr.:  1822.  Einn.: ca. 800000M.  Org.: 
Journal  des  Miss.  6vang.    Arbeitsf.: 
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Basutoland,  Sambesi,  Senegal,  Tahiti; 
Loyalitätsinseln ,  Neu  -  Ca!  edonien , 
Kongo ,  Madagaskar.  Dir.:  Alfr.  E! 
Boegner. 

Soci^  de  SpiKologle.  [Paris,  34,  nie 
de  Lille]  Gegr. :  1895.  Mitgl. :  300. 
Beitr. :  15  frs.  Fubl. :  1.  Spelunca, 
2.  Mömoires,  8®,  4  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1895,  Jan.  —  Präs.:  Van  den 
Broeck.  Sehr.:  E.  A.  Martel, 
IXe,  23,  nie  d' Anmale.  Seor.  gen. 
adj.  et  ires.:  Luoien  Briet,  Charly 
(Aisne). 

Soci^t«  de  Statistique  de  Paris.  [28, 
rue  Serpente-Danton]  Gegr. :  1860. 
Mitgl. :  B83.  Beitr. :  25  frs.  Publ. : 
Journal.  R.:  Paul  Matrat,  76,  rue 
Bonaparte.  F.:  Berger-Levrault 
&  Cie,  5,  rue  des  Beaux-Arts.  8^, 
12  H.,  15  h«,  seit  1860,  Jan.  —  Präs.: 
Arthur  Fontaine.  Oen.-Sekr.:  E. 
F16chey,  8,  rue  Garancidre. 

Soci^£  des  traditions  Populaires. 
nParisJ  Gegr.:  1885.  Mitgl.:  221. 
Beitr. :  15  frs.  Publ. :  Revue.  V.: 
Guilmodo,  6,  rue  de  M6zidres.  8^, 
12  H.,  15  frs,  Ausl.  17  frs,  seit  1886. 
—  Vors.:  Ch.  Beauqnier,  166,  rue 
de  Grenelle.  Sehr.:  Paul  S6billol, 
80,  boulevard  St-Marcel. 

Socidtt  d'Ethnographie.  [Paris,  28,  rue 
Mazarine]  Gegr.:  1859.  Mitgl.:  1000. 
Beitr. :  1.  Jahr  35  frs ,  dann  30  frs. 
Publ. :  1.  Bulletin ,  2.  Mömoires.  — 
Präs.:  P.  Guieysse.  Oen.-Sekr.: 
Dr.  C.  Pret,  39,  rue  Monge. 

Social  dTthnographie  nationale  et 
d'Art  popnlaire.  [Paris,  24,  rue  Vis- 
conti] Gegr.:  1894.  Mitgl.:  200.  Beitr.: 
10fr«.  Publ.:CompteRendu.  — JFVös.: 
...    Oen.-Sehr.:  G.  Boucher. 

SociM^  de  Topographie  de  France. 
P'aris,  39,  quai  des  Grands  Augustins] 
Gegr.:  1876.  Mitgl.:  500.  Eintr.: 
6  frs,  Beitr.:  6  frs.  E*ubl.:  Bulletin. 
R.:  Paquier.  16«,  6  H.,  3  frs,  seit 
1876,  Jan.  —  Präs. :  Prof.  P. Vidal  de  la 
B  lache.  <SeAT.:Prof.M.J.B.Paquier, 
21,  rue  Gav-Lussac. 

Soci^ti  d'Histoire  moderne.  [Paris, 
16,  rue  de  la  Sorbonne]  Gegr.:  1900. 
Mitgl.;  180.  Beitr.:  für  Paris  10  frs, 
Provinz  und  Ausland  5  frs.  Publ.: 
Bulletin.  —  JVä8..'G.  Lanson.  Gen.- 
Sekr.:  Charles  Schmidt,  109,  ave 
de  Neuilly,  Neuilly  s.  Seine-Paris. 


Sociit^    francaise   de  Mineralogie. 

g Paris,  au  Laboratoire  de  Mineralogie 
e  la  Sorbonne]  Gegr.:  1878.  Mitgl.: 
150.  Beitr.:  20 frs.  Publ.:  Bulletin, 
seit  1878.  Bibliothek.  —  Präs. :  Prof. 
A.Lacroix.  S^/AT.;Maur. Blonde  1, 
H.  Marals. 

Society  francaise  de  Navigation 
airienne  (frtüier  Soo.  aöronautique 
et  m6t6orologique  de  France).  [Paris, 
19,  rue  Blanche]  Gegr.:  1866,  um- 
gew.  1873.  Mitgl.:  250.  Eintr.:  6 frs, 
Beitr. :  24  frs.  Publ. :  L'A6ronaute, 
Journal  de  la  Navigation  a6rienne. 
R.:  Charles  Chavoutier.  12  H., 
10—12  frs,  seit  1868,  Jan.  —  Präs.: 
Prof.  M.  Clerget.  Oen.-Sekr.:  L. 
Houdar. 

Soci^i  Qfologiqne  de  France.  [Paris 
VI,  28,  rue  Serpente]  Gegr. :  1830. 
Mitgl.:  540.  Eintr.:  20 frs,  Beitr.: 
30  frs.  Etat:  30000  frs.  Publ.:  1. 
Bulletin,  89.  12  H.,  30  frs.  seit  1830, 
Jan.;  2.  Memoires  do  Paläontologie, 
40,  4  fl.,  40  frs,  seit  1890,  Jan.;  3. 
Memoires  de  Geologie,  8<*,  4  H.,  40  frs, 
seit  1833.  Bibliothek :  10000  Bde.  — 
Präs.:  Prof.  Henri  Do uv  111 6,  207, 
boulevard  St-Germain.  Sekr.:  Jean 
Boussac,  226,  avue  de  Maine,  für 
das  Ausland  L.  Moreliet. 

Soci^i  Magnitiqne  de  France.  [Paris, 
23,  rue  St-MerriJ  Gegr.:  1887.  Mitgl.: 
133.  Beitr.:  12 frs.  Publ.:  Journal  du 
Magnötisme. — Präs.:  Dr.  Encausse. 
Gen.-Sekr.:  Durville. 

Social  Ma^orol.  de  France.  [ParisVI, 
28,  rue  Sorpentel  Gegr.:  1852.  Mitgl.: 
145.  Beitr.:  10 frs.  E^lbl.:  Annuaire, 
seit  1853.  —  iVa«.;  Dr.  deValcourt. 
Sekr.:  Th.  Moureaux. 

Soci^t^  Nationale  d'AccIimatation. 
[Paris,  33,  rue  de  Buffon]  Gegr.:  1854. 
Ali  tgl. :  1000.  Eintr. :  10  frs,  Beitr.: 
25  frs.  Publ.:  Bulletin,  seit  1854.  — 
Vbr8.:Dr.Ed.Perrier.  SeÄr.: Maurice 
Soyer,  72,  rue  de  Renne. 

Society  Nationale  des  Antiquaires  de 
France.  [Paris,  Musöe  du  Louvre] 
Gegr.:  1805  als  Acad^mie  celtique. 
Mitgl.: . . .  Beitr.: . . .  Publ.:  Bulletin, 
seit  1857.  —  Präs.;  Henri  Omont. 
Sekr.:  Paul  Girard. 

Touring-Clab  de  France.  [Paris,  65, 
ave  de  la  Grande  Arm6e]  Gegr.:  1890. 
Mitgl.:  110000.   Beitr.:  5 frs.   Publ.: 
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Bovue  mensuolle.  — Präs.:  Ballif. 
Sekr.:  L.  Duchesne. 

Union  Coloniale  Fran^aise.  [Paris, 
44,  chausee  d'Antin]  Gegr.:  1893. 
Mitgl.:  2a).  Boitr.:  20  frs.  Etat: 
115()0(>  frs.  Publ.:  La  Quinzaine  Colo- 
niale. KV.:  Challamel,  17,  nie 
Jacob.  40,  24  H.,  15  frs,  Ausl.  18  frs. 
seit  1893,  Jan.  Biblioth.:  20Ü00Bde. 
—  JFVös.:  J.  Charles-Roux.  Dir. 
gen.:  Prof.  J.  Chailley. 

Unlversiti  de  Paris.  Gegr.  i.  12.  Jahrb. 
Hörerz.:  ca.  12200. 

1.  Faculte  des  lettros  ä  la  Sorbonne. 
Prof.:  P.Vidal  de  laBlache  (Geogr.), 
Marcel  Dubois  (Kol.- Geogr.).  Prof. 
ad;.:L. Gallo is (Geogr.).  Chargesde 
Cours:  A.  Bernard  (Geogr.  Nord- 
afrikas). Maitre  de  conf.:  H.  R  i  e  f  f  e  1  - 
Schirm  er  (Geogr.). 

2.  Faculte  des  Sciences  &  la  Sorbonne. 
0.  Prof.:  Ch.  Völain  (phys.  Geogr.), 
Andoyer  (phys.  Astr.),  H.  Poin- 
car6(math.  Astr.),  E.  Haug(Gool.). 
Prof.adj.:  P.  P  u  i  s  e  u  x  (Geol.).  Maitre 
de  conf&r.:  L.  Gentil  (Geol.). 

Parkville  (Mo,  Ver.  St.). 

Charles  Smith  ScottObservatory,  Park 
College  [Parkville]  Gegr.:  1897.  W.  L. 
V.  Gr.:  6*  18«  40»,  N.  Br.:  39°  8'  18", 
Seehöhe :  280  m.  Dir. :  Prof.  A.  M. 
Mattoon. 

Parma  (Italien). 

Gabinetto    Geologico    dell*  Univers. 

[Parma]  Gegr.:  ...  Dir.:  Prof.  Cav. 
Gust.  Uzielli. 

Gabinetto  Mineralogico  dell'Univors. 
[Parma]  Gegr.:  1905.  Dir.:  Carlo 
Viola. 

Museo  di  antichita.  [Parma]  Gegr.: . . . 
Dir.:  Comm.  G.  Mariotti. 

OsservatoHo  iUtronomico-Meteoro- 
iogico  dell'  Univorsitä.  [Parma,  Via 
deir  Universitä  20]  Gegr.:  1859. 
Ö.  L.  V.  Gr. :  10°  19',  N.  Br. :  44°  48', 
Seehühe:  88,7  m.  Dir.:  Prof.  Pietro 
Cardani.  ^c(;.;Dr.A.Rebustello. 

R.  BibliotecaPalatina.  [Parma]  Gegr.: 
1769.  Best.:  304 GOO  Bde,  Geogr.: . . ., 
Karten : . . .  Bibliothekar:  Cav.  Edoardo 
A 1 V  i  s  i. 

R.  Deputazione  di  Storia  patria. 
[Parma]  Gegr.:  1856.  Publ.:  1.  Fonti 
per  la  storia  delle  provincie  Parmensi, 


seit  1864;  2.  Archivio  storia  per  le 
provincie  Parmensi,  seit  1894.  — Präs.: 
Giovanni  Mariotti.  Sekr.:  Antonio 
Boselli. 

Regia  Universitä  d^Ii  Stadi.  [Parma] 
Gegr.:  1025.  Hörerz.:  700.  o.Prof.: 
Gust.  Uzielli  (Geol.).  Prof.  straord.: 
Carlo  Maria  Viola  (Min.). 

Passau  (Bayern,  Deutschi.). 

Naturwissenschaft!.  Verein.  [Passau] 
Gegr.:  1858.  Mitgl.:  158.  Boitr.:4M. 
Etat :  500  M.  Publ. :  Berichte.  — 
Vcyrs.:  Prof.  Dr.  H.  P  u  t  z.  Sekr.:  Rud. 
Then,  Lehrer,  Milchgasse. 

Patagones  (Argentinien). 

Observatorio.  [Patagones]  Gegr.: . . . 
Dir.:  Lina  D.  Carbajal. 

Pau  (Basses-Pyr^n.,  Frkr.). 

Association  mittorolofriaue  et  clima- 
tologique  du  Sud-Ouestae  la  France. 

S*au,  23,  rue  Serviez]    Gegr.:  1893. 
itgl.:  155.  Beitr.:  10  u.  5 frs.  Publ.: 

Bulletin.  — Präs.:  Baron  S  egal  er. 

Sekr.:  A.  Piche. 
Mus^e  scientifioue  et  arcbiologique. 

[Pau ,     place    Bosquet]     Gegr. :  . . . 

Konserv.:  Paul  Laiond. 
Sociötö  des  Sciences,  Lettres  et  Arts 

de  Pau.  [17,  rue  Samonzet]    Gegr.: 

1841.    Mitgl.:   150.     Beitr.:   10  frs. 

Publ.:  Bulletin.  — Präs.:  Maire  Adrien 

Planta.    Sekr.:  Barthety. 

Pavia  (Italien). 

Gabinetto  Geodetico  dell'  Universitä. 

[Pavia]  Gegr.: . . .  Suppl.  Dir.:  Adolfe 

Viterbi. 
Gabinetto  Geologico  doli'  universitä. 

[Pavia]  Gegr.: . . .  Dir.:  Torqu.  Tara- 

melli. 
Istituto  Geografico  dell'  universitä. 

fPavia]    Gegr. :  . . .  Dir. :    Dr.  Vitt. 

Bellio.   ^ssis<.;  Giov.  Chi  ab erta. 
Museo  civico  di  Storia  patria.  [Pavia] 

Gegr.:  ...    Dir.:  Dr.  Maccnloro. 
Osservatorio  Geodinamico  ed  aero- 

nautico.  [Pavia,  Fuori  Porta  Cairoli] 

Gegj'. : . . .  Dir.:  Dr.  Gamba  P  e  r  i  c  1  e. 
R.  ßiblioteca  Universitaria.  [Pavia] 

Gegr.:  1763.    Best.:  ca.  200000  Bde, 

Geogr.: . . .,  Karten: . . .  Bibliothekar: 

Prof.  Filippo  Salveraglio. 
Regia  Universitä  degü  Studi.  [Pavia) 

Gegr.:  1478.   Hörer?..:  1361.   o.Prof.: 
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Vitt.  Bellio  (Geogr.),  Torqu.  Tara- 
raelli(Geol.)-  /nmric.;  A.Vit  er  bi 
(Geod.),  Vinc.  Giuffrida-Rug- 
gieri(Anthropol.).  iV.-Z>o».:  Alberto 
Magnaghi  (Geogr.),  Mario  Baratta 
(phys.  Geogr.),  Annib.  Tommasi 
(Geol.),  Emilio  Oddone  (terrestr. 
PhysO,  Giulio  De  Alessandri  (Pa- 
läont.),  Augusto  Stella  (Geol.). 

Pawlowsk  (Rußland). 

Konstantinovskala  Mai^itnaja  I  Me- 
teorologii^esk.  Observatorija  (Mag- 
netisches u.  meteorologisches  Obser- 
vatorium, Filiale  des  Physik.  Zentral- 
Observatoriums  zu  St.  Petersburg). 
[Pawlowsk]  Gegr.:  1874.  Publ.: . . .  — 
Vgrst:  Vlad.  Christian.  Dubinskij. 
Äller&r  Ohserv.:  Sergöj  Iv.  Savinov. 
Jüngerer  Observ.:  Dimitrij  Filipovif- 
Nezdjurov,  Eug.  AlexejoviÖ  Ku- 
öinskij.  Michajl  Michajloviö  Ry- 
k  a  6  e  V.  Abteilg.  zum  Studium  höherer 
Luftschichten.  Älterer  Beob.:  Vasilij 
Vasilje\äö  K u z n  e t z o v.  Adj.:  Sergöj 
Lvoviß  Russakov.  Obaerv. :  Aleks. 
Ivanoviö  Sazonov. 

Peking  (China). 

ImperialMaritime uistoms.  [Peking] 
Gegr.: . . .  F*ubl.:  Reports.  —  Dir.:  R. 
A.  Jamieson,  Med.  Off.,  Shanghai. 

Penzance  (Cornwall,  Engl.). 

Penzance  Natural  History  and  An- 
tiqoarian  Society.  [Public  Buildings] 
Gegr.:  1839.  Mitgi.:  65.  Beitr.:  10  sh 
6  d.  Präs.:  John  Symons.  Sekr.: 
J.  B.  Cornish. 

Royal  Geologlcal  Society  of  Corn- 
wall.  [Penzance,  Public  Buildings] 
Gegr. :  1814.  Mitgl. :  80.  Beitr. :  1 
Guinee.  Publ.:  Transactions.  V.:  F. 
Holman.  IBd.,  2  sh  6  d ,  seit  ..., 
Nov.— JVös.;  A.K.Bar  nett.  Sehr.: 
J.  B.  Cornish. 

Pentina  (Prov.  Aquila,  Ital.). 

Mttseo  Municipale.  [Pentina]  Gegr.: 
...  Dir.:  Prof.  Comm.  A.  De  Nino, 
Sulmona.  Konserv.:  Canonico  Nicola 
Colella. 

Peoria  (111.,  Ver.  St.). 

Peorla  Scientific  Association.  Gegr.: 
1875.  Mitgl.:...  Beitr.:...  Publ.: 
Bulletin.  —  Präs.:  . . .  Sehr.:  0.  B. 
Will. 


Peradeniya  (Insel  Ceylon). 

Royal  Botanical  Gardens.  [Pera- 
deniya] Gegr.:  1821.  Dir.:  John 
Christopher  Willis.  Mycologist:  Tom 
Petch.  Entomol.:  Edward  Emest 
Green.  Chemist :  Montague  Kelway 
Bamber.  Sei.  Assist.:  vacat.  Su- 
perint. Exper.  Station  Preadeniya :  y&- 
cat.  Superint.  Exper.  Station  Mafm- 
iluppalama :  Charles  James  C  o  w  p  e  r  - 
Mee.  Curntors:  Bot.  Gardens  in  Pe- 
radeniya :H.  F.Macmillan;  in  Hak- 
gala, J.  N.  Nock.  Ser.  Ceylon  Agri- 
cuU.  Soc. ."Christ. Drieberg.  Superint. 
School  Oardens:  Henry  don  Lewis 
"Wijesinghe. 

Pdrigueux  (Dord.,  Frankr.). 

Musöe  du  P^rigord.  [Perigueux]  Gegr.: 
1836.  Konserv.: Marquis deFayolle. 

Sociötö  historique  et  archöolbgique 
du  Pörigord.  [P6rigueux,  nie  de  la 
Nation!  Gegr. :  1874.  Mitgl. :  403. 
Präs.:  Marquis  de  Fay olle.  Sekr.: 
F.  Villepelet. 

Perm  (Rußland). 

Gubernslcij   Statistiieskij    Komitet 

[Perm]  Gegr.:  ...  Publ.:  Parajatnaje 
kniika.  —  Dir.:  . . . 

Pertiau  (Livland). 

Allertumsforscliende    Gesellscliaft. 

[Pernau,  Ritterstr.]  Gegr.:  1896. 
Mitgl. :  83.  Beitr. :  8  Rbl.  Publ. : 
Sitzungsberichte,  I  — HI.  —  Vors.: 
Stadtarch.  Staatsrat  Th.  Czernay. 
Insp.  d.  Mus.:  Dr.  Frank. 

Pdronne  (Somme,  Frankr.). 

Musöe  scientifique  et  arcli^ologlque. 

[Peronne]  Gegr.:  ...  Konserv.:  Felix 
Louis. 

Perpignan  (Pyr.-Or.,  Frier.). 

Mus^e  d'Arcliöologie.  [Perpignan,  nie 
Fontaine-Neuve]  Gögr.: . . .  Konserv.: 
Jacques  Bl  an  quer. 

Musee  d'Histoire  naturelle.  [Per- 
pignan, rue  Fontaine-Neuve]  Gegr. : 
...  Konserv.:  Ed.  Combes,  Alb. 
Donnezan  (Paläont.). 

Observatoire  M^t^orologiqne  etMag- 
nötiaue.  [Perpignan]  Gegr.: . . .  Dir.: 
0.  Mengel.  Hilfsbeamte:  Coeur- 
devache,  Arabeyrö. 
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Perth  (Schottland). 

Mascain.  [Perth]  Gegr.:  1867.  Publ.: 
Transactions  and  Proceedings. — Kur.: 
Alex.  M.  Rodger. 

Perthshire  Society  of  Natural  Science. 

[Perth,  Tay  St. j  Gegr.:  1867.  Mitgl.: 
396.  Eintr. :  2  sh  6  d,  Beitr. :  5  sh  6  d. 
Publ.:  Transactions.  —  Vors.:  William 
Barolay.  &Är.;  S.  T.Ellison,  56, 
South  Methven  St. 

Perth  (Westaustralien). 

Oeol<Hrfcal  Survey  of  Western  Austra- 

lia.fPerth,BeauIortSt.]  Gegr.:  1897. 
Publ.:  1.  Progress  Report,  IBd.,  2sh 
6  d.  seit  1897.  2.  Bulletin.  KV.:  Wm. 
Alfr.  Watson,  Gov.  Printer.  Fol., 
zwangl.  H.,  1  sh,  seit  1898.  —  öo- 
vemm.  Geol.:  A.  Gibb  Maitland. 

Government  Statistician's  and  Re- 
gistrar  General's  Office  of  Wettern 
Australia.  [PerthlGegr. :  1897  bzw. 
1841.  Publ.:  I.West.  Austr.  Year 
Book,  8^,  unentgeltlich,  seit  1866; 
2.  Statistical  Register  of  Western 
Australia,  8.  Statistical  Abstract,  4. 
Quarterly Vital  Statistics.— Öor.Stai. 
and  Reg.  Oen. :  Malcolm  A.C.Fraser. 

Meteorological Service.  [Perth]  Gegr.: 
1875.  Publ. :Metoorological Reports. — 
Dir.:  W.  E.  Cooke. 

Observatoiy.  [Perth  I  Gegr.:  1896.  Ö.L. 
v.Gr.:  7»  43«'21,74«  ,N.  Br.:3r57'7/', 
Seehßhe:  61  m.  (?(w.-48«ran.;  W.Er- 
nest  Co  o  k  e.  J[««i8<n.' U.  J  o  s  c  e  1  y  n  e, 
H.  B.  Curlewis.  C.  Rossiter. 

Seismolosical  Station.  [Perth]  Gegr.: 
...  Publ.:  ...  —  i>tr..W.E.  Cooke. 

Surveyor  General's  Office.  [Perth] 
Gegr.:  1829.  I*ubl.:  l.Annual Reports. 
2.  Special  Reports,  8.  LAudguide.  — 
£^7T.  (7en.;H.J.  Johnston.  Assist: 
H.  M.  Joscelyne,  H.  B.  Curle- 
wis, C.  Nossiter,  E.  B.  Curle- 
wis, C.  S.Yeates,  E.  A.Wintle, 
A.  H.  Porritt,  R.  Arnold. 

Perugia  (Italien). 

Istituto  umbro  di  Scienze  e  lettere. 

t Perugia ,  üniversitä]    Gegr. :  1906. 
litgl.:  150.  Beitr.  61.    Präs.:  Prof. 
E.  dePaoH.    &ät.;  Dr.  E.  Mori. 
088ervatorioMeteorologico.[Perugia] 
Gegr. : . . .  Dir.:  Giuseppe Bellucci. 
Laboratorio  di  Geolo^ia  del  R.  Isti- 
tuto superiore   agrario.    [Perugia] 


Gegr.:  1897.  Publ.:  1.  Rivista  Ifaliana 
di  Paleontologia.  Gr. -8",  10 1. ,  seit 
1894.  2.  Giomale  di  Geolog^a  pratica 
8»,  101.,  seit  1902.  I>ir.:Dr.P.  Prin- 
cipi.    Assisi. :  Prof.  M.  Gortani. 

Mnseo  archeologico  dell'  Üniversitä. 
[Perugia]  Gegr.:  ...  Dir.:  G.  Bel- 
lucci. 

Mnseo  mineralo^co  dell'  Üniversitä. 
[Perugia,  Abbazia  di  S.  Pietrol  Gegr.: 
...  I>»r.: Prof.  P. VinassadeUegny. 
Assist: :  Dr.  P.  Principi. 

Peterborough  (England). 

IMerborougli  Natural  Histonr  Seien- 
tlfic  and  Archaeolo^cal   Society. 

[Museum,  Minster  Close]  Gegr.:  ... 
Mitgl.: . . .  Beitr.:  5 sh.  Publ.:  Annaal 
Report.  —  Präs.:  G.  C.  W.  Fitz- 
william. SWbr.;  J.W.  Bodger,  18, 
Cowgate. 

Petrosawodsk  (Rußland). 

Oubemsicii  Statistifosklj  Koniitet.[Pe- 

trosawodskj  Gegr.:...  Publ.:  Pam- 
jatnaja  Kni2ka.  —  Vorst.:  . . . 

Philadelphia  (Pa,  Ver.  St.). 

Academy  of  Natural  Science.  [Phila- 
delphia, Logan  Square]  Gegr.:  1812. 
Mitgl.:  510.  Eintr.:  10$,  Beitr.:  10$. 
Publ. :  1.  Proceedings,  8",  5  $,  eins. 
Bde  6.25  $ ,  seit  1841  (3.  Serie  seit 
1871);  2.  Journal,  4»,  4Tle  =  1  Bd., 
10  od.  12.50$.  seit  1817  (New  Serie« 
seit  1847).  —  Bibliothek, Best.:  60000 
Bde.  Präs.:  Sam.G.  D  i  x  o n,  Ardmore. 
Cor.  Secr.:  J.  P.  Moore.  Rec.  See.  u. 
Bibl. :  Edward  J.  Nolan. 

American  Academy  of  Poütical  and 
Social  Science.  [Philadelphia]  Gegr.: 
1889.  Mitgl.:...  Publ.:  1.  Annais, 
2.  Supplements.  —  Bibliothek,  Best.: 
. . .  Bde.  Präs.:  L.  S.  Rowe.  Sekr.: 
Carl  Kelsey.    Bibl:  J.  T.  Young. 

American  Alpine  Club.  ]Philadelphia, 
807  Bailey  Building]  Gegr. :  1902. 
Mitgl.:  67.  Beitr.:  ...  Publ.:  Alpina 
Amoricana.  —  Präs.:  Prof.  Charles  E. 
Fay.    Sekr.:  Henry  G.  Bryant. 

American  Climatological  Association. 
[Philadelphia,  Secretarys  Office :  Hot 
Springs,  Va]  Gegr.:  1884.  Mitgl.:  149. 
Emtr.:  10$.  Beitr.:  6$.  Publ.:  Trans- 
actions. — Präs.:  Thos.  D.  C  o  1  e  m  a  n , 
Augusta,  Georgia.  SeAr.:  Guy  Hins - 
dale,  Hot  Springs,  Va. 
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American  Phllosophlcal  Society  for 

promoting  usef ul  knowledge.  [Phila- 
delphia, 104,  South  Fifth  St.]  Gegr.: 
1743.  Mitgl.:  500.  Beitr.:...  Publ.: 
Transactions  a.Proceedings.  —  Biblio- 
thek, Best:  50000  Bde.  JVös.;  William 
"W.Keen.  &ät.:I.  M.Hays.  A.  W. 
Goodspeed,  James  W.  Holland, 
Arnos  P.  Brown. 

American  Society  of  Troplcal  Mede- 
cine.  [Philadelphia]  Gegr.:  1874. 
Mitgl.:  nicht  über  200.  Beitr.:  nicht 
über  5  |.  Publ. :  ...  -^  Präs. :  Dr. 
Boland  G.  Curtin.  Sehr.:  Dr.  Jos. 
McFarland,  Medico  -  Ghirurgical 
College. 

Board  of  Foreign  Missions  of  tlie 
United  Presbyterian  Cliurcli  of  N.  A. 
rPhüadelphia,  921jWitherspoon  Buil- 
ding] Gegr.:.  1859.  Einn.:  ca.  260000$, 
Arbeitsf. :  Ägypten,  Indien  u.  Ägypt. 
Sudan.  Präs.:  Rev.  M.  G.  Kyle. 
Sekr.:  Rev.  Chas.  R. "Watson. 

Central  Higli  Scliool.  [PhUadelphia, 
BroadSt.1  Gegr.:  1838.  Hörerz.:  ca. 
1600.  iVo«.;  Rob.Ellis  Thompson. 
Prof.:  Oscar  Charles  Sumner  Carter 
(Min.  u.  Geol.),  Benjamin  Franklin 
Lacy  (phys.  u.  physik.  Geogr.),  Ho- 
ward Weidener  Du  Bois  (Math.  u. 
Astron.),  James  Henry  Graham 
(Math.  u.  Astron.). 

Department  of  Archaeology  (üni- 
versity  of  Pennsylvania).  [Phila- 
delphia] Gegr.:  1890.  Mitgl.:  961. 
Beitr.:  5  |.  Publ.:  Transactions.  Gr.- 
8«,  seit  1905.  —  Präs.:  Samuel  Fre- 
deric Houston.  Sekr. :  B.  Franklin 
Popper. 

Deuocli  -  amerilcanisdie  Hlstorisclie 
Gesellschaft.  [Philadelphia]  Gegr.: 
1901.  Mitgl.:...  Beitr.:...  Publ.: 
German  American  Annais.  V.:  Chas. 
H.  Breitbarth.  8",  12  H.,  3  $, 
Einzelh.  25  c.  —  Präs.:  J.G.Rosen- 
garten. Sehr.:  Prof.  Marion  Dexter 
Lear n ed.  Box  10,  College  Hall. 

Drexel  Institute  of  Art,  Science  and 
Industry.  [Philadelphia]  Gegr.:  1892. 
Zahl  d.  Stud.:  3363.  Biblioth.,  Best.: 

.33000 Bde.  iVos.;  JamesMcAlister. 
Sekr.:  Hermann  Der  cum.  Bibl.: 
Alice  B.  Kroeger.  —  Museum. 
Kurator:  Mary  T.  McAlister. 

Plower  Astronomical  Observatory. 
[Philadelphia]  Gegr.:  1895/96.  Pub!.: 


keine  period.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  284"  43' 
21",  N.  Br.:  39°  58' 2",  Seehöhe: 
81,42m.  i>w'.;CharlesL.  Doolittle. 
Assist :  E.  D  0  0 1  i  t tl  e. 

Franklin  Insfltute.  [PhUadelphia] 
Gegr.:  1824.  Mitgl.: . . .  Publ.:  Journal, 
seit  1826.  —  Bibliothek,  Best.:  61000 
Bde,  44000  Brosch.,  3000  Karten. 
Präs.:  "Walten  Clark.  Sekr.:  Dr. 
WUliamH.Wahl.  Biblioth.:  Alfred 
Rigling. 

Free  Museum  of  Science  and  Art  of 
the  Department  of  Archaeol.  and  Pa- 
laeontol.  of  theüniv.  of  Pennsylvania. 

g'hiladelphia ,  Spruce  and  33th  St.] 
egr.:  1888.  MitgL:383.  Beitr.:  25$. 
Publ. :  1.  Bulletin,  2.  Transactions 
of  Archaeology.  H.:  G.  B.  Gordon, 
8»,  1  Bd.,  1  $,  seit  1904.  —  Präs.: 
Just.  G.  Strawbridge.  Sekr. :  Wcs. 
Com.  Stevenson. 

General  Council  of  tlie  Ev.  Lutheran 
Church  in  N.  A.  Mission.  [Phila- 
delphia, 1622,  Arch.  St.]  Gegr. :  1869. 
Einn. :  ca.  100000  M.  Org. :  1.' Mis- 
sionsbote, seit  1878,  2.  Foreign  Mis- 
sionary,  seit  1880.  Arbeitsf. :  Indien, 
Portoriko.  JFVä8.;Rev.  H.E.Jacobs. 
Gen.-Sekr.:  Rev.  George  Drach 

Geograph.  Society  of  Philadelphia. 

S41Ö,  Witherspoon  Bldg.,  Walnut  a. 
funiper  Sts.]  Gegr. :  1893.  Mitgl. : 
840.  Beitr.:  bis  5  $.  Publ.:  Bulletin. 
R.: Prof. Emory  R.  Johnson, Laura 
Bell,  Henry  G.  Bryant,  Walter 
Sheldon  T  o  w  e  r ,  8",  seit  1893,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1906, 4  H.  2.50$. 
Präs.:  Henry  G.  Bryant.  Corresp. 
Secr.:  Alba  B.Johnson,  Rosemont, 
Pa.  212,  Logan  Square,  W.  Record. 
Secr.:  Dr.  Paul  J.  Sartori. 

Historical  Society  of  Pennsylvania. 
[Philadelphia,  1300,Locust  St.]  Gegr.: 
1824.  Mitgl.:  2000.  Beitr.:  5$.  Publ.: 
1.  Memoires,  seit  1826 ;  2.  Magazine, 
seit  1877.  —  Bibliothek,  Best.:  60000 
Bde.  Histor.  Museum.  Präs.:  Samuel 
W.  Pennypacker.  5eÄT.;  Gregory 
B.  Keen..    BiW.;  John  W.  Jordan. 

Library  Company  of  Philadelphia. 
[NW,  Cor.  Locust  and  Juniper  St.] 
Gegr.:  1731.  Best:  ca.  223000  Bde, 
Geogr.:  . . .,  Karten:  . . .  Bibl.:  James 
G.  Barnwell. 

Mercantile  Library.  [Philadelphia, 
lOth  St.,  Above  Chestnut  St.]  Gegr.: 
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1821.  Best.:  200000 Bde,  Geogr.: . . ., 
Karten: . . .  Bibi.:  T.Wilson  H  e  d  1  e  y. 

North  American  Council  of  tlie  China 
Inland  Mission.  [Philadelphia,  702, 
Witherspoon  Building*  Toronto,  On- 
tario,  507,  Church  St.]  Gegr. :  1688. 
Elnn. :  150000  M. 

Numismatic  and  Antiquarian  Society 
of  Philadephia.  [B12,  Chestnut  StT] 
Gegr.:  1858.  Mitgl.:58resid.,8honor., 
127  corresp.  Eintr.:  5  $,  Beitr.:  5 1. 
Publ. :  Reports  of  Proceodings,  seit 
1867.  Bibliothek,  Best.:  ca.  5000 Bde. 
—  Präs.:  Charles  E.  Dana.  Sehr.: 
W.  W.  Longstreth,  132  S.  33 Str. 

Pennsylvania  Museum  and  School  of 
Industrial  Art.  [Philadeinhia,  3Ie- 
morial  Hall,  Fainnont  Park]  Gegr. : 
1876.  Präs.:  Theodor©  C.  Search. 
SekT.  u.  Kurcbtor:  Edwin  A.  Barber. 

Reformed  PresbyterlanGeneralSynod 
Mission.  [Philadelphia,  2102,  Spring 
Garden  St.,  Rov.  D.  Steel oj  Gegr.: 
1836.  Einn.:  ca.  20000  M.  Arboitsf.: 
Indien.  , 

University  of  Pennsylvania.  [Phila- 
delphia] Gegr.:  1740.  Höierz.:  2578. 
Prof.:  Arnos  Peaslee  Brown  (Geol.), 
Charles  L.  Doolittle  (Astr.).  Eric 
Doolittle  (Astr.),  Fred.  ElJren- 
feld  (Geol.  u.  Min.),  Edward  L.  In- 
gram (Geod.),  J-  Busseil  Smith 
(Geogr.  u.  Industr.). 

Phu-Hen  (Indo-Chine). 

Observatoire  central  de  I*  Indo-Chine. 

[Phu-lionJ  Gegr.:  1902.  ö.  L.v.Gr.: 
7*  6«  30,1  • ,  N.  Br.:  20''  48'  22",  See- 
höhe: 113m.  Dir.:  G.  Le  Cadet. 
Assistn:  G.  LeLay,  P.  Durand, 
G.  Maire. 

Piacenza  (Emilia,  Italien). 

Biblioteca  comunale  Passerini-Landi. 

[Piacenza]  Gegr. :  1774.  Best. :  ca. 
145000  Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . . 
Bibl. :  Prof.  Aug.  B  a  1  s  a  m  o. 

Pic  du  Midi,  Observatoire,  siehe 
Bagneres. 

Pietermaritzburg  (Natal). 

Surveyor  Generars  Office  In  Natal. 

[Pietermaritzburg]  Gegr.:  ...  Publ.: 
...  —  Surv.  Oen.:  G.  J.  L.  Massen. 


Pilar  (Rep.  Argent.,  S.  A.). 

Magnetische  Abteilung  der  Oficina 
Meteorol.  Ai^entina.  [Pilar J  Gegr.: 
...    Leiter:  Luis  G.  Schultz. 

Pirna  (Sachsen,  Deutschi.). 

städtisches  und  Gebirgsvereins-Mu- 
seum.  [Pirna,  alte  Realschule]  Gegr.: 
. . .  Vorst. :  Realsch.  -  OLehrer  Dr. 
Meischke. 

Verein  ffir  Geschichte  der  Stadt 
Pirna.  Gegr.:  1885.  Mitgl.:  74.  Beitr.: 
1,50  M.  Pubr.:  Mitteilungen,  zwangi.^ 
seit  1897  ersch.  2  H.  —  Vors.:  Real- 
schul-OLehrer  Prof.  Speck.  Sehriftf.: 
Seminaroberlehrer  Prof.  Kästner. 

Pisa  (Italien). 

GabinettoGeologico.[Pisa]  Gegr.: . . . 
I)ir.:  Mario  Canavari. 

R.  Biblioteca  unlversitarla.  [Pisa] 
Gegr.:  1742.  Best.:  190U00  Bde,  Geogr.: 
. . .,  Karten :  . . .  Bibl. :  I*rof.  Ugo 
Morini. 

Regia  Universitä  degli  Studi.  [Pisa] 
Gegr.:  1343.  Hörerz.:  1089.  o.Prof.: 
P.  Pizzetti  (Geod.),  M.  Canavari 
(Geol.).  00.  Prof.:  C.  E  r  r  e  r  a  (Öeogr.X 
G.  D'Achiardi  (Min.).  Pr.-Dox.: 
A.  Fucini  (Geol.),  R.  Ugolini 
(Geol.  u.  Paläont.). 

Societä  Italiana  di  Fisica  s.  Rom. 
Societä  Toscana  dl  Scienze  Natnrali. 

[Pisa,  Via  Santa  Maria]  Gegr.:  1874. 
Mitgl.:  90.  Beitr.:  201.  Publ.:  1.  Me- 
morie,  8»,  1  Bd. ;  2.  Processi  verbau, 
80,  5  H.  —  Präs.:  Prof.  Giov.  Arc- 
angeli.  Sehr.:  Prof.  Giov.  D'A- 
chiardi, Via  S.  Martine. 

Pittsburgh  (Pa,  Ver.  St). 

Carnegie  Institute.  [Pittsburgh]  Gegr.: 
1896.  I.  Department  of  fine  Arts. 
Dir.:  JohnW.  Beatty.  —  IL  Carnegie 
Museum.  ZWr. .-"W.  J.  Holland.  — 
III.  Carnegie  Technical  Schools.  Dir.: 
A.  A.  H  am  er  schlag.  —  Präs.  Bo- 
ard of  Trustees:  W.  N.  Frew. 

Carnegie  Library  of  Pittsburgh.  Gegr. : 
1895.  Best.:  ca.  200000  Bde,  Geogr,: 
. . .,  Karten:  . . .  Bibl.:  Anderson  H. 
Hopkins. 

The  Western  University  of  Pennayl- 
vania.    [Pittsburgh]     Gegr.:    1770. 
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Hörerz.:    ca.    1000.     Prof.:    Frank 
Schlesinger  (Astr.). 
Observatory  s.  AUeghony. 

Pittsfield  (Mass.,  Ver.  St.). 

Agassiz  Association.  [PI ttsfiold,  247, 
South  St.]  Gegr.:  1875.  Mitgl.:  5000. 
Beitr. : . . .  Publ. :  The  American  Boy.  — 
Präs.:  Harl.  H.  Ballord. 

Plauen  I.V.  (Sachs.,  Dtschl.). 

Altertnmsverein.  [Piaaen  i.V.]  Gegr.: 
1873.  Mitgl.:  316.  Beitr.:  3  M.  Publ.: 
1.  Mitteilungen,  1—19;  2.  Zahlreiche 
Sonderveröffentlichungen.  KV.:  R. 
Neupert.  —  Vors.:  Alwin  Neu- 
wert, Bahnhof  Straße  4.  Schriftf.: 
Bürgorschullehrer  Benedict. 

Plön  (Schlesw.- Holst,  D.). 

Biolo^sclie  Station.  [Plön]  Gegr.: 
1892.  Publ.:  Forschungsberichte,  N. 
Folge  u.  d.  Titel  »Archiv  für  Hydro- 
biologie und  Planktonkde«.  V.:  E. 
Nägel  e ,  Stuttgart.  4H.,  seit  19a5.  — 
Dir.:  Prof.  Dr.  Otto  Zacharias. 

Plymouth  (Devon,  Engl.). 

Marine  Biological  Association  of  tlie 
United  Kingdom.  [Plymouth,  Citadcl 
Hill]  Gegr.:  1884.  Mitgl.:  204.  Eintr.: 
15  m  15  sh,  Beitr.:  1  ^  1  sh.  Publ.: 
Journal,  8«,  2  Nm,  jede  Nr.  3  sh  6  d, 
seit  1887.  —  Präs.:  Prof.  E.  Ray 
Lankester.   -Dir. ;  E.  J.  Allen. 

Laboratory  for  International 
North  Sea  Fishery  Investi- 
gations  s.  Lowestoft. 

Pnom-Penh  (Kambodscha). 

Cadastre.  [Pnom-Ponh]  Gegr. :  1896. 

Chef:  E.  Giradin. 
Mnsee  d'Arcliöologie  et  d'Histoire. 

[Pnom-Penh,  Pavillon  de  la  Pagode 
royalej   Gegr.:  1905.   Dir.:... 

Poitiers  (Vienne,  Frankr.). 

Laboratoire  de  Göolog^ie  de  la  Facultö 
des  Sciences  de  l'Univers.  [Poitiers] 
Gegr.:  . . .  Dir.:  Jules  "Welsch. 

Mus^e  d*ArcIitologie.  [Poitiers]  Gegr.: 
...    Äon««n;.;  G.  Gi  fberi. 

Mus^e  des  Antiquaires  de  l'ouest. 
[Poitiers,  Musöo  lapidaire  et  Mus^e 
archöolog. ,  rue  dos  Grandos  Ecoles ; 


Mus6e  artistique  dos  Aug^istins,  rue 
Victor-Hugo ;  Mus6e  lapidaire  Mero- 
vingien,  Baptist^re  St-Jean]  Kons.: 
R.  P.  CamiJle  de  la  Croix. 

Mus^e  d'Histoire  naturelle.  [Poitiers] 
Gegr.:  ...    Konserv.:  J.  Poirault. 

Soci^t^  de  Qöo^aphle.  [Poitiers,  15, 
rue  Camot]  Gegr.:  1898.  Mitgl.:  200. 
Beitr.:  12  frs.  Publ.:  Bulletin.  F.; 
A.  Massen.  8°,  4  H.,  ...  frs,  seit 
1899.  —  Vors. :  Colonel  B 1  a  n  c  h  o  t. 
Sekr.:  Vicomte  Pierre  de  Coral. 


Gegr.:  1431. 
L.  Welsch 


Universitö  de  Poitiers. 

Hörerz.:   736.     Prof.: 
(phys.  Geogr.). 

Pola  (Istrien,  Österreich). 

Hydrographisches  Amt  der  k.  u.  k. 
Kriegsmarine.  [Pola]  Gegr. :  1869. 
Publ.:  Gruppe  I".  Veröffentlichungen 
d.  Abt.  Sternw. ;  U.  Jahrb.  d.  mete- 
orolog.  u.  erdmagn.  Beobachtungen, 
Gr. -40,  1  H.,  7.20  Kr.,  seit  1896;  IH. 
Schweremessungen ;  IV.  Erdmagnet. 
Reisebeobachtgn ;  V.  Verschiedenes, 
Leuchtfeuerverzeichnisse  und  See- 
karten der  Adria,  Kundmachungen 
für  Seefahrer,  ß.:  Die  Vorsteher  d. 
einzelnen  Abt.  KV.:  Gerold  &  Co., 
"Wien  I,  Stefansplatz  8.  —  Dir.: 
Richard  Dreger,  K.-Admiral. 

I.  Abt.  Sternwarte.  Ö.L.v.Gr.:  13°50' 
51",  N.  Br. :  44°  51'  59",  Soehöho : 
32  m.   Vorst. :  Freg.-Kpt.  Karl  Koß. 

II.  Abt.  Instrum. -Depot.  Vorst:  Linien- 
schi^s-Kpt.  A.  Gratzl. 

III.Abt.  Seekartendepot.  Fors^;Korv.- 

Kpt.  Hugo  Kuschel. 
IV.  Abt.  Geophysik.  Vorst.:  Freg.-Kpt. 

Wilh.  Keßlitz. 

Museo  Civico  e  Blblioteca  Clvlca. 

[Pola]  Gegr.:  1902.  Best.d.  Biblioth.; 
4000  Bde.  Publ.:  Atti.  —  Dir.:  Prof. 
A.Puschi(Mus.),G.E.Pon8(Bibl.). 

Sammlung  des  k.  k.  Archäologischen 
Instituts  (8.  Wien).  [Pola]  V(yrst.: 
Gymn.-Prof.  Anton  Gnirs. 

Ponta  Delgada  (Azoren). 

Servifo  Meteorologico   dos  Andres, 

umfassend  d.  Observ.  in  Ponta  Del- 
gada, Hoi-ta,  Angra  el  Santa  Cruz. 
I Ponta  Delgada,  S.  Miguel]  Gegr.: 
1901.  Publ.:Resum6.  —  Z>ir.;  Major 
Fr.  A.  de  Chavea. 
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Pontevedra  (Spanien). 

Institato  gtnträi  y  t^cnico.  [Ponte- 
vedra] (jregr. :  . . .  Prof. :  Fernando 
Otero  (öeogr.). 

Observatorio  Meteorolöglco.  [Ponte- 
vedra] Dir.:  Ernesto  Caballero. 

Poona  (Bombay  Pres.,  Ind.). 

College  of  Science.  [Poona]    Gegr. : 

...   Hörerz.:  187.   iVo/".:  H.  M.  Page 

(Chemie  u.  Geol.). 
Government    Observatory.    [Poona] 

Gegr.:  1898.    Seehöhe :  649  m.    Dir.: 

K.  D.  Naegamvala. 

Port  au  Prince  (Haiti). 

Observatory  of  the  Institution  Saint 
Lottis  de  Gonzague.  [Port  an  Prince] 
Meteorological  Station,  v  Gegr.:  1905. 
Observ.:  Prof.  Fröre  Constantin. 

Porticl  (Italien). 

Regia  Scuola  Superiore  di  Agri- 
coltura.  [Portici]  Gegr.:  1872.  Hörerz.: 
105.  Prof.:  F.  Campanile (Phys.  u. 
Met.),  E.  Monaco  (Min.  u.  Geol.), 
E.  Galli  (Topogr.). 

Portland  (Me,  Ver.  St.). 

Society  of  Natural  History.  [Portland] 
Gegr. :  1843.  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . . 
Publ.:  1.  Proceedings,  2.  Journal.  — 
Vors.:  P.  C.  M  a  n  n  i  n  g.     Sekr.:  . . . 

Port  Moresby  (N.-Guinea). 

Survey  Department.  [Port  Moresby] 
Gegr. :  . . .  Publ. :  . . .  Surv.  Gen. : 
H.  H.  Stuart  Rusell. 

Porto  (Portugal). 

Academia  Polytechnica.  [Porto,  Campo 
dos  Martyres  da  Patria]  Gegr.:  1837. 
Hörerz.:  200.  o.  Prof.:  W.  de  Souza 
Pereir  aLima  (Gool.),  Leite  Pereira 
da  Silva  (Astr.  u.  Geod.). 

Instituto  industrial  e  commercial  do 
Porto.  Gegr.:  1852.  Dir.:  Dt.  Paulo 
Marcellino  Dias  de  Freitas.  Prof.: 
Jose  Aug.  de  L  e  m  0  s  Peixoto  (Geogr.). 

Observatorio  Meteorolöglco.  [Porto- 
Gayal  Gegr. :  1887.  Publ. :  Resumo 
das  observa^öes  mensaes.  Dir.:  Prof. 
Fr.  de  Paula  Azeredo,  R.  Sol.  29. 
Assistn:  A.  T.  de  Carvalho,  A.  X. 
Teixeira  de  Barros. 

Porto  Alegre  (Brasilien). 

Centro  Economico  do  Rio  Grande  do 

Sul.  [Porto  Alegre,  Caixa  do  Correio  65] 


Gegr.:  1906.  Mitel.:  ...Beitr.:  ...Publ.: 
Revista.  8«,  12  H. ,  lOfOOO,  seit  1906, 
Okt.  —  Präs.:  Dr.  Alvaro  Nunee 
Pereira.  Sekr.:  Herrn.  Soyaax, 
Manuel  Feijo. 

Posen  (Preußen^  Deutschi.). 

Kgl.  Akademie.  [Posen]  Gegr.:  1903. 
Hörerz.:  800.  iHvf.:  Gymnasial-Dir. 
W.  Schjerning  (Geogr.). 

Deutsche  Gesellschaft  für  Kunst  und 
Wissenschaft  IPosen^  Beitr.  für  eine 
Abteilung  10  M. ,  fiir  jede  -weitere 
2  M.  mehr.    Umfaßt  u.  a. 

a)  EListoiische  Abteilung  (Hist.  Ges. 
für  die  Prov.  Posen).  Gegr. :  1885. 
Mitgl.:  1327.  Publ.:  1.  Zeitschrift, 
2.  Monatsbltttter.  —  Vors.:  GArchiv- 
rat  Prof.  Dr.  P  r  ü  m  e  r  s ,  Schloßbeig  1. 
Sckriflf.:  Archivrat  Prof .  Dr.  "Wa  r - 
s  c  h  a  u  e  r  2  St.  Adalbertstr.  14/15. 

b)  Naturwissenschaftliche  Abteilung 
(Naturwissenschaftl.  Verein).  Gegr.: 
1837.  Mitgl.:  200.  Publ. :  Botanische 
Zeitschr. — Vors.:  Prof.  Dr.  Thieme, 
Naumannstraße  2.  Biblioth.:  Prof. 
Könnemann,  Lazarusstr.  2b. 

Kaiser-Friedrich-Museum.  [Posen  0 1, 
Wilhehnstr.  9]  Gegr.:  1894.  XHr.: 
Prof.  Dr.  Ludwig  Kaemmerer. 
Dir.- Ässvit.:  Dr.  Georg  Haupt. 
Wiss.  Assist.:  Dr.  Karl  Simon. 
VerwaÜer  d.  naiurwiss.  Abt.:  Prof. 
Dr.  Pf  uhL 

Kaiser-Wilhelm- Bibliothek.  [Posen 
Ol,  Ritterstr.]  Gegr.:  1898,  eröffnet 
1902.  Best. :  148000  Bde,  Geogr. : 
1400  Bde,  Karten :  nicht  festzustell^i. 
Dir.:  Prof.  Dr.  Rud.  Focke. 

Potsdam   (Preuß.,  Dtschl). 

Astrophysikal.  Observatorium   a.  d. 

Telegraphenberg.  [Potsdam]  Gegr.: 
1874.  Publ.:  Publikationen.  —  ö.  L. 
V.  Gr.:  13" 3' 58",  N.  Br. :  52° 22' 56", 
Seehöhe :  97  m.  Dir. :  Prof.  Dr.  O. 
L  0  h  s  e.  HObserv.:  GRat  Prof.  Dr.  G. 
Müller,  Prof.  Dr,  P.Kempf,  Prof. 
Dr.  J.  Wilsing,  Prof.  Dr.  Julius 
Scheiner.  06sfin;.;Prof. A.Biehl, 
Prof.  Dr.  J.  Hartmann,  Prof.  Dr. 
G.  Eberhard,  Dr.  H.  Luden- 
dorff.  ^ssis<.;Dr.W.  Münch,  Dr. 
E.  Grabowski,  GLehrer. 
Geodätisches  Institut  und  Zentral* 
Bureau  der  Internat  Erdmessung 
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aaf  dem  Telegraphenberg.  [Potsdam] 

Gegr.:1869.  O.L.v.Qr.:0*6a"»16,ii8«, 

N.  Br.l  52°  22'  54,88",  Seehöhe :  86  m. 

Publ.:  1.  Jahresbericht  des  Direktors, 

2.  Veröffentlichgn.  —  Dir.:  GReg.- 

Rat  Prof.  Dr.,  Dr.  Ing.,  Helmert. 

Abt.-  V&rst:  Prof.  Dr.  Th.  A 1  b  r  e  c  h  t , 

GReg.-Rat  Prof.  Dr.  A.  Börsch, 

Prof.  Dr.  Krüger,  Prof.  Borras, 

Prof.  Dr.  Kühnen.     ObservcUoren: 

Prof.  Dr.  A.Galle,  Prof.M.Schnau. 

der,  Prof.  L.  Haasemann,  Prof. 

Dr.O.  Hecke  r  (Leiter  d.Erdbebenst.), 

Prof.    B.  Wanach,    Dr.   A.   von 

F 1 0 1  o  w.     Wis8.  Hilfsarb. :  Dr.  W. 

Schweydar,  G.  Förster. 

Meteorol.  •  mahnet.    Observatorium. 

Zweiganst.    (mit   2  Abt.)   des  Kgl. 

Sreiiß.  Met.  Inst.  i.  Berlin.  [Potsdam] 
^egr.:  1890—93.  Äbt.-Vorst.:  Prof. 
Dr.  A.  Sprung  (zugl.  Vorst.  d.  Ob- 
servat.)  u.  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt. 
Stand.  Mitarb.:  Prof.  Dr.  L ü  d  e  1  i n g, 
V.  Eisner,  Dr.  W.  Kühl.  Wiss. 
IIüf8arb.:I>Ts.M.&Tten,  Nippoldt. 
Venske,  Brückmann,  Lang- 
beck. Zweig-Observatorium  in  Sed- 
din. 

Verein  ffir  die  Gesctiictite  Potsdams 
(Ges.  zur  Pflege  der  Heimatkunde). 
Gegr.:  1862.  Mitgl.:  85.  Beitr.:  8  M. 
Publ.:  Mitteilungen,  zwangl.  H.  — 
Vors.:  Hofgartendir.  Finte  Im  ann, 
Sanssouci.  Schriftf.:  GKanzlei-Rat 
Steinbacher,  Augnstastr.  16. 

Poughkeepsie  (N.Y.,V.St.). 

Astronomical  Observatory.  [Pough- 
keepsie, Vassar  College]  Gegr.:  1865. 
ö.  L.  V.  Gr.:  286'  6'  36^',  N.  Br.:  41° 
41'  18",  Soehöhe :  46  m.  Dir. :  Prof. 
Mary  "W.  Wh  i  t  n  e  y .  Assist. :  Caro- 
line E.  Furness,  Ph.  D. 

Biological  Laboratory  of  tiie  Yassar 
CoUege.  [Poughkeepsie]  Gegr. :  . . . 
Dir.:  Prof.  Aaron  L.  Treadwell. 

Geological  Laboratory  of  the  Vassar 
College.  [Poughkeepsie]  Gegr. :  . . . 
Publ.:  ...  Dir.:  Prof.  George  B. 
Shattuck. 

Mnseam  of  Natural  HIstory  of  the 
Vassar  Coli.  [Poughkeepsie]  Gegr.: 
.  .  .  Publ. :  .  .  .  —  Kur.:  Aaron  L. 
Treadwell. 

Vassar  Coilege.  [Poughkeepsie]  Gegr. : 
1861.    Hörerz.:  1000.    Ptvf.:  George 


B.    Shattuck   (Geol.),    Mary  W. 
"Whitney  (Astron.). 

Pozsony  s.  Preßburg. 
Prag  (Böhmen,  Österreich). 

Astronom isclies  Institut  der  Böhm. 
Karl-Ferdinand-Universität.  [Prag] 
Gegr.:  1888.  Publ.:...  Torsi.;  Gust. 
Gruß. 

Bdlimisclie  Gesellscliaft  der  Wissen- 
scliaften.  [Prag,  Coletna  ulice  20] 
Gegr.:  1774.  Mitgl.:  230.  Publ.: 
1.  Jahresberichte,  2.  Sitzungsberichte, 
3.  Memoires  couronn6s.  —  I^äs.:  Hof- 
rat Prof.  Karl  Vrba.  Oen.  -  Secr.: 
Prof.  Vacl.  Em.  Mourok.  —  L  Kl. 
(Philos.,  Gesch.  u.  Philo!.).  Sekr.:  J. 
Kalousek.  —  II.  Kl.  (Math,  und 
Naturw.).    Sekr. :  Fr.  Ve  j  d  o  v  s  k  ^. 

Bölimisclie  Kaiser  -  Franz  •  Josepti- 
Alcademie  der  Wissenscliaften,  Lite- 
ratur und  Kunst.  [Prag]  Gegr.:  1890. 
Publ. :  Eozpravy  (penod.  Publ.  d. 
einz.  Klassen),  Besum^s  i.  Bulletin  In- 
ternational. Vestnik  (Sitz.-Ber.,  allen 
Kl.  gemeinsam).  —  Präs.:  OBaurat 
Jos.  Hlävka.  Gen.- Sehr.:  Prof.  B. 
Ra^man. —  I. Philos. -bist. Kl.  Präs.: 
Ant.  Ritter  v.  Randa.  Sehr.:  Schul- 
rat S.Winter.  —  II.  Math.-naturw. 
Kl.  iVö».:  Hofrat  Prof.  Karl  Vrba. 
Sehr.:  Joh.  Jano§ik.  —  III.  Philol. 
Kl.  Präs.:  Prof.  Franz  Kott.  Sehr.: 
Gymn.-Dir.  Ant.  Truhläf.  —  IV. 
Schöne  Literatur  u.  Kunst.  Präs.: 
OBaurat  Jos.  Hldvka.  Sehr.:  Prof. 
Jarosl.  Vrchlick^. 

Bölim.  Karl -Ferdinand -Universität. 
[Prag]  Gegr. :  1348.  Hörerz. :  3800-4000. 
o.  Prof.:  Fil.  Poöta  (Geol.  u.  Pal.), 
Gustav  Gruß  (Astron.),  Frantiäek 
Augustin  (Met.),  Lubor  Niederle 
(Archäol.  u.  Ethnol.).  Priv.-Dox.: 
Vaclav  Svambera  (Googr.),  Jifl 
Dane§  (allg.  Geogr.),  Karel  Absa- 
l  o  n  (phys.  Geogr. ),  Jindf .  Matiegka 
(Anthr.),  F.  Nu§l  (prakt.  Astr.),  Ö. 
Zibrt  (Kulturgeogr.). 

Bölimiscne  Technisclie  Hoclisctiule. 
[Prag]  Gegr.:  1807.  Hörerz.:  über 
2680.  o.iVo/.; Fr. Novotnt(Geod.). 
ao.  Prof.:  Jos.  Petf  Ik  (nied.  Geod.). 
suppl.Prof.:  C.  Ritter  vo  n  Pur  k  yn  6. 
Dox.:  F.  Slavik  (Geogr.),  Jifl 
DaneS  (allg.  Geogr.). 
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CeskA  Spole<Sno8t  ZemCvtdni  v  Prazc 

(Böhm.  öesoJlschaft  für  Erdkunde). 


Prag,  Karlovo  nÄm.l  Gogr. :  1894. 
itgl.:  424.  Beitr. :  6  Kr.,  einmalig 
200 Kr.  Publ.:Sbomik.  JTF.; J.Otto, 
Karlovo  n&m.  34 u.  36.  Lex.-8<»,  10  H., 
9  Kr.,  f.  Mitgl.  unentgeltl.,  seit  1895, 
Jan.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  F.Augustin, 
U,  2&5.  1.  Sekr.:  Prof.  Dr.  H.  Me- 
te 1  k  a ,  Kgl.  "Weinberge  241. 

Cesk^  odbor  slovlnskeho  alpsMho 
drnitva  (Böhm.  Sektion  des  sio veni- 
schen Alpenvereins).  [PitiKi  Jung- 
mannova ul.-J  Gegr.:  1897.  Mitgl.: 500. 
Beitr.:  6  Kr.  Publ.:  Alpsky  Vfiätnik. 
8  H.  3  Kr.  —  Vors.:  Prof.  K.  Cho- 
dounskf.    Sehr.:  L.  MareS. 

Deutsche  Kari-Ferdinand-Univereität. 
[PragJ  Gegr.:  1348.  Hörerz.:  1400b. 
1600.  O.Prof.:  0.  Lenz  (Googr.>, 
Gast.  K.  Laube  (Gool.),  Ladisl. 
Weinek  (Astron.).  ao.Prof.:  E. 
Spitäler  (kosm.  Phys.).  Pr.-Dox.: 
Sara.  Oppenheim  (Astr.). 

Deutsche  Technische  Hochschule. 
[Prag]  Gegr.:  1806.  Hörerz.:  TOObis 
800.  /Vo/".:  Franz  Wähner  (Gool.), 
Jos.  A  d  a  m  c  z  i  k  (Good . ).  ao.  Prof.: 
Jos.  Pichl  (Podol.  u.  Klimatol.). 

GeodAtische  Sammlung  der  Böhm. 
Techn.Hochschulo.  [Prag]  Gogr.:1806. 
Dir.:  FrantU^ek  N  o  v  o  t  n  y,  Jos.  P  e  - 
tfik. 

GeodAtische  Sammlung  der  Deutsch. 
Tochn.  Hochschule.  [Prag,  Hußgasse  5] 
Gegr. :  1806.  Dir.:  Prof.  Jos.  A  d  a  m  - 
czik. 

Geographisches  Institut  der  Böhm. 
Karl-Ferdinand-Univ.(n,285).  [PragJ 
Gegr.:  1888.  Publ.:  Travaux  geo- 
graphiques  tchöques.  R.:  Dr.  S  v  a  m- 
bera,  Prag  H,  285,  gr.  &,  zwangl. 
H.  (in  versch.  Sprache)  zu  versch. 
Ft.,  seit  1902.  —  Dir.:  vacat,  prov. 
Leüer:  Prof.  Augustin.  Assist.: 
Doz.  Dr.  Svambera. 

Geologisches  Institut  der  Böhm.  Karl- 
Ferdinand-Univ.  [PragJ  Gegi\:  1882. 
Vor  St.:  Prof.  Dr.  F  i  1.  P  o  6 1  a.  Assist.: 
Dr.  K.  A  b  s  0 1 0  n ,  Späleolog. 

Geologisches  Institut  der  Deutschen 
Karl  -  Ferdinand  -  Universität.  [Trag] 
Gegr.:  1876.    2>ir.:  Gust.  K.  Laube. 

Gesellschaft  zur  F((rderung  deutsch. 
Wissenschaft,  Kunst  und  Literatur 
in  Böhmen.   [Prag  I,  Hußgasse  20J 


j  Gegr.:  1891.  Mitgl.:  46  ordentl.,  Bei- 
I  tritt  durch  Wahl.  Etat:  120000  Kr. 
Publ.:  1.  Beiträge  z.  deutsch-böhm. 
Volkskunde.  R.:  Prof.  Dr.  Adolf 
Hauffen.  F.:  I.G.  Calve,  Kleiner 
Ring  12.  8®,  mehrere  H.  z.  vorsdt. 
Pr.  =  IBd., seit  1896 ;  2.  Mitteilungen. 
KV. :  wie  1.  Zwangl.  H.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1894;  3.  Bibliothek  deut- 
scher Schriftstoller  aus  Böhmen,  bis- 
her 18  Bände;  4.  Deutsche  Arbeit. 
Monatsschr.  f.  d.  geistige  Loben  d. 
Deutschen  in  Böhmen.  R.:  Prof.  Dr. 
Aug.  Sauer,  Prag-Smichow,  Kreuz- 
herreng.  2.  V:  Carl  Bellmann ,  I, 
Michaelsgasso.  8«,  12  H.,  14.40  Kr., 
seit  1901 ,  Okt.  —  Vors. :  Prof.  Dr. 
Gust.  Laube,  H,  Weinberggasse  3. 
Sekr.:  Dr.  Alfr.  Käst  iL 

Klub  <Seslcych  turistii.  (Trag,.  Jung- 
mannova tf.  15]  Gegr.:  1888.  MitgL: 
ca.  4000.  Beitr -6.20 Kr.  Publ .: Öasopis. 
R.:  Prof.  Dr.  J.  Guth.  —  Vorst.:  V. 
Pasovsk^.     Schriftf:  J.  Sollac. 

Komitee  für  die  naturwlssenschaftl. 
Durchforschung  Böhmens.  [Prag, 
Adr.  f.  Zusendungen  aller  Art :  Mu- 
seum d.  Kgr.  Böhmen]  Gegr.:  1864. 
Mitgl.:  16.  Publ.:  Archiv.  F.;  Fr. 
Rivn&ö,  NaPffkoRÖ  24.  —  Vors.: 
Prinz  Ferdin.  L  o  b  k  o-w  i  c  z. 

Meteorologische  Station  PetHnwartc. 

[Jrag]  Gegr.:  1892.  Seehöhe:  325m. 
Dir.:  Prof.  Augustin. 

Meteorologisches  Institut  der  Böhm. 
Karl-Ferdinand-Univ.  [Prag  II,  Karls- 
platz 21J  Gegr.:  1897.  Vorst.:  Prof. 
Franz  Augustin. 

Mineralog.-geoiog.  Sammlung  der 
Böhm.  Techn.  Hochschule.  [Prag] 
Gegr.:  . . .  Dir.:  Suppl.-Prof.  C.  R. 
V.  Purkynö. 

Mineralog.-geoiog.    Sammlung    der 

Deutsch.  Techn.  Hochschule.  [Prag] 
Gegr. :  1825.    Vorst.:  Franz  Wä  h  n  e  r. 

Museum   des   Königreichs   Böhmen 

(Museum  Krälovstvföesköho).  [Prag. 
Väclavsk6  nam.  1700/11]  Gegr.:  1818. 
Publ.:  1.  Casopis.  R.:  Prof.  Dr.  C. 
Z I  b  r  t.  8»,  4  H. ,  9.60  Kr. ,  seit  1827, 
Jan.;  2.  Pamdtky  archäologick^. 
R.:  Prof.  Dr.  Jos.  Lad.  Plö.  4«,  4  H., 
8  Kr.,  seit  1854,  Jan.  —  Präs.:  J. 
Graf  Harr  ach.  Oesch.- Führer:  Prof. 
V.E.Moürek.  Sfir.. -Franz Kvapil. 
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Prag  —  Pretoria 


1.  Bibliothek,  Best.:  Über  200000  Bde. 
Biblißth.:  Prof.  Ö.  Zibrt. 

2.  Archiv.  Archivar :  Wenzel  Schulz. 

3.  Münzsammlung.  Kustos:  Prof.  Jos. 
Smolik. 

4.  Frähist.-archäol.  Sammlung.   Dir.: 
tProf.  Dr.  Jos.  Lad.  PiÖ. 

5.  Uist.-archäol.  u.  ethnogr.  Samm- 
lung.   Dir. :  Prof.  Joh.  K  o  u  1  a. 

6.  Mineral. -petrogr.  Sammlung.  Dir.: 
Hof  rat  Prof.   Dr.  Karl  Vrba. 

7.  Botan.  Sammlung.  Kustos:  Dr. 
Edwin  Bayer. 

8.  Zoolog.  Sammlung :  Prof.  Dr.  Ant. 
Friö. 

9.  Geol.-paläontol.  Sammlung:  Prof. 
Dr.  Ant.  Friö. 

Natarwissenschaftl.-medizin.  Verein 
ffir  Böhmen  »Lotos«.  [Prag,  Wein- 
berggasse 3a]  Gegr.:  1848.  Mitgl.:  400. 
Boitr.:  4  Kr.  Publ.:  »Lotos«,  natur- 
wLss.-Ztschr.  JB..-  Komitee.  —  Tors.: 
Prof.  Ing.  A.  Birk.  Sehr.:  Dr.  W. 
Wiechowski.  —  Geogr.  Sektion. 
Gegr.:  1907.  Schriftf.:  Dr.  Karl 
Schneider. 

Sammlung  geographisch.  Lehrmittel 
a.  d.  Deutsch.  Karl-Ferdinand-Univ'. 
IPragj  Gegr.:  1875.  Leiter:  Hofrat 
Prof.  Dr.  Oskar  Lenz.  Assist:  Dr. 
Karl  Schneider. 

Spole<Sno8tNirodopi8n6hoMu8ea(!e8- 
K08lovan8k6ho  (Gesellsch.  d.  Öecho- 
slav.  ethnogr.  Museums).  [Prag,  Smi- 
chow]  Gegr.:  1893, Mus.  1896.  Mitgl.: 
520.  Beitr.:  6Kr.  Publ.:  1.  Jahrb.  (Sbor- 
nikN&rodopisn^).  R.:  Univ. -Prof .  Dr. 
Georg  P  0 1 1 V  k  a.  Gr.  -S",  zwangl.  H.  zu 
versch.  Pr.,  f.  Mitgl.  2  Kr.,  seit  1897 ; 
2.  V^stnlk  närodopisnöho  Musea  (An- 
zeiger d.  ethnogr.  Mus.).  R.:  Prof. 
Dr.  J.  Pollvka,  Kgl.  Weinberge, 
H&lkova  49.  10  H.,  6  Kr.,  seit  1906, 
Jan.  —  Vors.:  Prof.  Dr.  H.  Ma- 
tiegka.  Schriftf.:  Priv.-Doz.  Dr. 
V.  Tille.  Sehr.:  Aug.  Äalud. 
Cuslodin:  VI.  Havelkovä. 

Städtisches  Museum  (Möstsk6  Mus.) 
[Prag,  Park  am  PofiÖ  1554— II J  Gegr. : 
1882.      Dir.:     Konserv.     Bretislav 
Jelinek. 

Statistische  Kommission  der  Kgl. 
Hauptstadt  Prag.  Gegr.:  1870.  Pub!.: 
Statistisches  Handbuch.  Präs.:  un- 
besetzt. 

Statistisches  Bureau  der  Kgl.  Haupt- 


stadt Prag.  [Kleiner  Ring,  138/1] 
Gegr.:  1870.  Dir.:  Prof.  Dr.  Jos. 
Erben. 

Statistisches  Landesamt  des  König- 
reichs B((hmen.  [Prag]  Gegr.:  1897. 
Publ. :  Mitteilungen,  Ö«,  19  H.,  seit 
1899.    Dir.:  unbesetzt. 

Sternwarte  der  Deutschon  Karl-Fer- 
dinand-TJniv.  [Prag,  Kleraentinum,  I, 
190]  Gegr.:  1751.  Publ.:  I.Magnet,  u. 
meteorol.  Beobachtungen;  2.  Astron. 
Beobachtungen,  4»,  IBd.,  10— 14  Kr. 
3.  Photogr.  Mondatlas,  Fol.,  206  Kr.  — 
ö.  L. V.  Gr. :  14'  25'  5",  N.  Br. :  50"  5'  16", 
Seohöhe:  197  m.  Dir.:  Lad. We i n e k. 
Adj.:  Dr.  A.  Scheller,  Assist.:  J. 
T)  ft  r  1*     A.    ?C  A  i  R  ß  1* 

Stiftsbiküöthelc.  [Präg,  Kloster  Stra- 
hov]  Gegr.: . . .  Best.:  üb.  lOOOOOBde, 
Geogr.:  ...,  Karten:  ...  ßiblioth.: 
Dr.  Isidor  Theod.  Zahradnik. 

Verein  ffir  die  Geschichte  der  Deut- 
schen in  Böhmen.  [Prag,  Liliengasse 
219,  I]  Gegr. :  1862.  Mitgl. :  1002. 
Beitr.:  8  Kr.  Publ.:  Mitteilungen. — 
Bibl iothok ,  Best. :  28  500 Bde.  Präs.: 
Hofrat  Prof.  Dr.  J.  Schindler. 
Geschäftsl. :  Hofrat  Prof.  Dr.  Gustav 
K.  Laube. 

Prenzlau  (Preuß.,  Dtschl.). 

Uckermärkischer  Museums-  und  Ge- 
schichtsverein. [Prenzlau]  Gegr. : 
1898.  Mitgl.:  413.  Beitr.:...  Publ.: 
Mitteilgn,  8»,  4H.,  4M.  —  Museum, 
gegr. :  1899.  —  Vors. :  Landrat  v. 
Winterfeldt. 

Preston  (England). 

Preston  Scientific  Society.  [119  A, 
Fishergate]  Gogr.:  ...  Mitgl.:  700. 
Beitr.:  5  sn.  iVdw. ;  E.H.Turner. 
Sekr.:  W.  H.  Heathcote,  47, 
Fronchwood  Street. 

Pretoria  (Transvaal,  Afrika). 

Transvaal  Geologicai  Survey.  [Pre- 
toria] Gegr. :  1897.  Publ. :  Annual 
Reports  and  Bulletins.  —  Dir.:  H. 
Kynaston.  Oeohgists.:  E.  T. 
Mellor,  A.L.  Hall,  W.  A.Hum- 
phrey,  Cur. of  Mus.:  S.  Iweddill. 

Transvaal  Biological  Society.  [Pre- 
toria, Transvaal  Mus.]  Gegr.:  1908. 
Mitgl. :  . . .  Beitr. :  . . .  Präs. :  Dr. 
Theiler,  C.  M.  G. ,  Sekt.:  Dr.  L. 
H.  Gough. 
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Pribram  (Böhmen). 

k.  k.    MonUmlstische    Hochtchale. 

nPfibram]  Gegr.:  1849.  Hörerz.:  94. 
Rektor:  Prof.  Dr.  J.  T teurer, 
O.Prof.:  Ad.  Hofmann  (Min.  a. 
Geol.),  vacat  (Oeod.  n.  Situations- 
zeichn.).  AdjufücL-  ao.Prof.  Dr.  Franz 
Ryba  (Min.  u.  Geol.).  Viktor  Mel- 
nitzky  (Geod.). 

Pfinceton  (N.  J.,  Ver.  St). 

Biologleal  Laboratory  of  the  Univ. 
[Princeton]  Gegr.:  1887.  Dir.:  Prof. 
0.  F.  \V.  McCfure. 

Halsted    Observatory.    [Princeton] 
Gegr.:  1870.  ö.  L.  v.  Gr. :  285" 20'  7", 
N.Br.:  40*20' 56",   Seehöhe:  76m. 
Dir.:   Edgar  0.  Lovett.     Observ.: 
R.  S.  Dugän,  H.  N.  Russell. 

Library  of  the  Unlverslty.  [PrinoetonJ 
Gegr.:  1756.  Best.:  ca.  802000  Bde, 
Geogr. :  ...,  Karten:  ...  BiMioth.: 
Dr.  Fmest  Cushing  Richardson. 

Museum  of  Geology  of  the  University. 
[Princeton]  Gegr.:  1874.  Dir.:  Prof. 
W.  Libbev. 

Princeton  Unlverslty.  Gegr.:  1746. 
Hörerz. :  1350.  Prof. ;  W.  L  i  b  b  e  y 
(phys.  Geogr.'),  H.  B.  Cornwall 
(Min.),  W.  B.  Scott  (Geol.),  E.  0. 
Lovett  (Astr.),  A.  H.  Philips 
(Min.),  W.  B.  Harris  (Geod.),  C.  H. 
Smyth  jr.  (Geol.),  M.  S.  Farr 
(Geol.),  G.  van  Igen  (Geod.),  W. 
J.  Sinclair  (Geol.),  R.  H.  Dugan 
(Astr.),  H.  U.  Rüssel  (Astr.),  W. 
D.  Pardoe  (Min.). 

Privas  (Ard&che,  Frankr.). 

Musde  scientifique  et  arcti^ologique. 

[Privas]  Gegr.:  . . .  Konserv.:  Max 
Bigerelle. 

Providence  (R.  I.,  Ver.  St.). 

Brown  University.  [Providence] Gegr.: 
1764.  Hörerz.:  92.  Prof.:  Winsl. 
Upton  (Astron.).  ao.Prof.:  Fred 
Slocum  (Astr.).  ao.  Prof.:  Chas. 
Wilson  Brown  (Geol.). 

Ladd  Observatory.  [Providence]  Gegr. : 
1891.    Ö.L.v.  Gr.:  288'36",  N.  Br.: . 
41*  50' 16",    Seehöhe:    p4m.     Dir.: 
Prof.  W.   Upton.    Assiatn:    Prof. 
F.  Slocum,  J.  Edwards. 

Library  of  Brown  University.  [Prov- 
idence] Gegr.:  1767.    Best.:   150000 


Bde^  Geogr.:  1500,  Karten:  2000. 
Bibltoth.:  Harry  Lyman  Koopman. 

Museum  of  Zoolofy  and  Anniropo- 
logy.  [Providence]  Gegr.:  1871.  Publ.: 
. . .    Kurator:  Prof.  Albert  D.  Mead. 

Private  Observatory.  [Providence, 
R.  J.,  119  Benefit  Str.]  Gegr.:  . . . 
W.  L.  v.  Gr.:  4»  4ö«  37,ia',  N.  Br.: 
41*  49'  46,4"  N.,  SeehOhe:  . . .  Dir.: 
F.  E.  Seagrave.  Observ.:  L. 
Walde. 

Providence  Public  Library.  Gegr.: 
1874.  Best. :  180000  Bde,  Geogr. : 
6200.  Karten :  900.  Biblioth.:  Wm 
E.  Fester. 

Rhode  Island  Hlstorlcal  Society. 
[Providence]  Gegr.:  1822.  Mitgl.: 394. 
Eintr. :  5  $,  Beitr. :  3 1.  Bibliothek, 
Best. :  22000  Bde.  Museum.  Präs.: 
Wilfr.  H.  Munro.  Sekr.:  Amasa 
M.  Eaton.  BiW.:  Clarence  S.  Bry- 
ham. 

Provins  (Seine-et-M.,  Frkr.). 

Muste  sclennflque  et  arcfatolotflqae. 

[Provins]  Gegr.: . . .  Konserv.:  Justin 
Bellanger. 

Puebla  (Mexiko). 

Observatorlo  Meteoroiög.  del  Coleglo 
del  Estado.  [Puebla]  Gegr.:  1877. 
Publ.:  1.  Resumen;  2.Boletin'mensiial, 
40,  2.  Ser.,  Bd.  1—5.  —  Dir. :  F.  de 
P.  Tenorio. 

Observatorlo  Meteorolög.  del  Coleglo 
Catölico.  [Puebla]  Gegr.:  1876.  Publ.: 
Boletin  mensual,  seit  19O0,  Jan.  — 

Dir.:  Pbro.  G.  Carrasco. 

Secciön  de  Estadlstlca  del  Estado. 
rPuebla]  Gegr.:  ...  Publ.:  Boletin 
ae  Estadistica  del  Estado  de  Puebla, 
Fol.,  Bd.  1—3.  —  Dir.:  lug.  M.  V. 
Cadena. 

Sociedad  de  Geografla  y  Estadlstlca 
de!  Estado  de  Puebla.  [Puebla,  Gallo 
de  Luis  Haro  10]  Gegr.:  1905.  Mitgl.: 
. . .  Beitr. :  . . .  Präs.:  Abogado  ^if . 
B.  Garcia,  2a  calle  de  San  Jos6  3. 
Sekr.:  Ing.  Manuel  V.  Cadena. 

Pulkowo  (Rußland). 

Nikolaievskaja  Glavnaja  astronoml- 
teskaja  Observatoriia.  [Pulkowo] 
Gegr.:  1839.  Publ.:  ObservationB,  4*, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1^9. — 
ö.  L.  V.  Gr. :  30"  19' 40",  N.  Br. :  59* 
46'  18,7",    Seehöhe:    75  m.     Dir.: 
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WStaatsrat  O.Backlund.  Aairon.  : 

A.  Kondratzev,  Th.  Wittram, 
F.Benz,  S.  Kostinskij,  J.  Se^- 
both,  M.  Moria,  A.  Orbinskij, 

B.  Kudrjavcev,  G.  Tichov,  A. 
Orlov,  M.  EamenskiJ,  A.  Vas- 
siliev,  A.  Hanskij,  ^.  Okuliö. 
Asirophya.:  B^lopolskij. 

Puy-de-Ddme  (Frankreich). 

Observatoire  Mdtiorologlque  s.  Cler- 
mont-Ferrand. 

Quebec  (Kanada). 

Astronomical  Observatory.  fQuebec] 
Gegr.:  1854.  Publ.: . . .  —  W. L.  v.  Gr.: 
71' 13' 09.»",  N.  Bf.:  46° 48' 20,8",  See- 
höhe: 90  m.  Dir.:  Arthur  Smith. 

Bibliothique  de  l'üniversit^  Laval. 
[Quebec]  Gegr.:  1663.  Best.:  120000 
Bde,  Geogr.: . . ., Karten: . . .  Biblioth.: 
Thomas  E.  Hamel. 

Oeographical  Society.  [Quebec]  Gegr.: 
.1879.    Mitgl.:...    Beitr.:...    Publ.: 

...    Präs.:  F.  D.  Tims.    Sekr.:  W. 

D.  Baillargö,  Lt.  Fr.  Bigneil. 

Mosiuin  de  1*  Instruction  publique. 

[Quebec]  Gegr.:  . . .  Konserv.:  L'abbö 
V.  A.  Huard,  directeur  du  Natnra- 
liste  Ganadien. 

Museum  de  l'Universit^  Laval.  [Que- 
bec] Gegr.: . . .  Publ.: . . .  Kurator: 
Thomas  E.  Hamel. 

Univereitö  Laval.  [Quebec]  Gegr.: 
1852.  Hörer2.:3ö8.  iVo/'.;  Jos.  Clovis 
K.  Laf lamme  (Geol.),  Henri  Si- 
mard  (Astr.),  Jos.  Edm.  Bov  (Geogr. 
V.  Canada),  N.  Eutrope  Dionne 
(Archäol.  y.  Ganada). 

Quedlinburg  (Preuß.,  D.). 

Harzvereln  für  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde Orisvereln  Quedlinburg. 

Gegr.:  1868.  Mitgl.:  35.  Beitr.:  vne 
beim  Hauptverein.  Publ.:  wie  beim 
Hauptverein.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
Schwarz,  Weberstr.  24.  Schriftf. : 
Prof.  Sumpf,  Adelheidstr.  11. 

Quer^taro  (Mexiko). 

Observatorlo  meteorolög.  del  Coleglo 
del  Estado.  [Quer6taro]  Gegr.:  1879. 
Publ.:  Begistros  mensuales.  —  Dir.: 
Prof.  Pasc.  Alcocer. 


Quicheramobim    (Cearä, 
Brasilien). 

Meteorologisches     Observatorium. 

[Quicheramobim]  Gegr.:  1895.  ö.  L. 
V.  Bio  de  Jan. :  3°  55'  0",  N.  Br.:  5° 
16'  0",  Seehöhe:  198,7  m.  Leiter:  0. 
"Weber,  Telegrapheninsp. 

Quimper  (Finist.,  Frankr.). 

Mus6e  ddpartementai  d'archdologie. 

[Quimper]  Gegr.: .". .  Konserv.:  Henri 
Bourde  de  la  Bogerie. 

Quito  (Ecuador). 

Academia  Ecuatoriana.  [Quito]  Gegr.: 
. .  .Publ.: . . .— Dir.:CarlosB.Tobar. 


iSeAr.:  Bob.  Espin osa. 
Observatorlo  Astronömico  y  Mete- 
orolf^lco.  [Quito,  Park  »Las  Al- 
medas«!  Gegr.:  1873.  Publ.:  ...  — 
ö.  L.  V.  Gr. :  281'  10',  N.  Br. :  0*  14' 
0",  Seehöhe :  2900  m.  Dir. :  vacat. 
IfUerim. Verwalter:  Damian  Scholl. 
Ästron:  Maximilian  Duenas,  Luis 
Gonzales,  Manuel  Arroyo,  Vi- 
cente  Oumba. 

Ramsey  (Isle  of  Man,  Engl.). 

Isle  of  Man  Natural  History  and 
Antlquarian  Society.[BamseyJGegr. : 
. . .  Eintr.:  2  sh  6  d.  Beitr.:  7  sh  6  d. 
Publ.:  ...  —  Präs.:  H.  S.  Clark e. 
Sehr.:  P.  M.  C.  Kermode. 

Ravenna  (Italien). 

R.  Museo  nazlonale.  [Bavenna]  Gegr. : 
1897.  Insp.:  Dott.  Gomm.  Corrado 
B i c  c  i.  Dir.  on.:  Prof.  Paolo  A m  a  - 
ducci. 

Reading  (England). 

Readlng  Literary  and  Scientific  So- 
ciety. Gegr.:  1880.  Mitgl.:  . . .  Beitr.: 
3  sh.  Publ.:  Annual  Boport.  —  Präs.: 
A.  H.  Cunningham.  Sekr.:  A.'W. 
White,  Blagrave  Street. 

Reading  Natural  History  Society. 
Gegr. :  1881.  Mitgl. :  .  .  .  Beitr. : 
2sh  6d.  Publ.:  ...  —  Präs.:  Dr.  F. 
W.  Stansfield.  Sekr.:  F.  W. 
Leslie,  Market  Place  Chambers. 

Recife  (Brasilien). 

Instltuto  Archeologico  e  Geographico 
Pernambucano.  [Becife,  Pra^a  Major 
Codeceira]   Gegr.:  1862.    Mitgl.:  176. 
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Einm.  Beitr.:  90$000.  Publ.:  Revista. 
V.:  Typogrraphia  do  Jomal  do  Recife, 
Rua  16  de  Novorabro  47.  4«,  4  H., 
lOfOOO,  seit  1863,  März.  —  Vors.  : 
Dr.  Joab  Baptista  Kogaeira  Costa, 
Caes  de  Capcbaribo  24.  Sehr. :  Dr. 
Alfr.  de  Carvalho,  Bua  Barab  de 
Victoria  12. 

Regensburg  (Bayern,  D.). 

Kgl.  bayer.  Lyccum.  [Regonsburg] 
Gegr. :  1736.  Hörer/. :  ca.  200.  Prof.  : 
Kalvoda  (Geogn.),  Killormann 
(Anthropol.). 

Historischer  Verein  von  Oberpfalz 
and R^ensbarff.  Gegr.:  1830.  Mitgl.: 
600.  Beitr.:  4M.  Publ.:  Verhand- 
lungen, seit  1832.  Bibliothek:  10000 
Bde,  Museum  zu  St.  Ulrich  u.  im  flr- 
hardihause  F.  172.  —  Vorat.:  Graf 
HugoWalderdorff.  S!ßAT.;GyTnn.- 
Prof.  Dr.  Ortner. 

Natorwissensctiaftl.  Verein  (früher 
Zool.-mineral.  Verein).  [Regensburg] 
Gegr.:  1847.  Mitgl.:  222.  Beitr.:  6  M. 
Publ. :  Bericht.  8«,  alle  2  Jahre  1  H. 
Sammlung  u.  Bibliothek  i.  Lyceums- 
geb.,  Predigergasse  C.  16.  —  Vors.: 
Hof  rat  Dr.  A.Brunhuber  ,Wittels- 
bacherstr.  10.  Sekr.:  Gymn.-Prof. 
L  a  g  a  1 1  y ,  Mathildenstr .  3. 

Sternwarte.  [Rogensb.]  Gegr.:  1774/75. 
ö.  L.  V.  Gr. :  48*  43',  N.  Br. :  49°  1', 
Seohöho:  342  m.   Dir.:  Dr.  Macher. 

Reggio  Calabria   (Italien). 

Museo  civico  archeologico.  [Reggio 
Calabria]  Gegr. :  ...  Dir. :  vacat. 
VDir.:  Avvo.  Gius.  Camminiti. 

Reggio  deir  Emilia  (Ital.). 

Museo  ConiunaleSpailanzan{.[Reggio 

deir  EmUia]  Gegr.:  . . .   Publ.:  . . .  — 
Dir.:  Prof.  Cav.  A.  Jona. 
Museo  Comunale  Ctiierict.  [Reggio 
deir  Emilia]     G^r. :    ...      Verw. : 
Comissione  amministrativa. 

Reichenbach  i.  V.  (Sachs.). 

Verein  ffir  Natur-  und  Altertums- 
Icunde  (Volkerkde  u.  Ortsgeschichte). 
[Reichenbachl  Gegr.:  18ö9.  Mitgl.: 
500.  Beitr.:  4  M.  mit  Museum.  —  Vors.: 
Bürgerschullehrer  0.  Sachsen- 
r  ö  d  e  r ,  Nordstr.  16.  Schriftf. :  Polizei- 
sekr.  Burkhardt. 


Reichenberg  (Böhmen). 

Verein  der  Naturfreunde.  [Beichen- 
berg]  Gegr.:  1849.  Mitgl.: 814.  Beitr.: 
4  Kr.  Etat:  ca.  13000  Kr.  Publ.: 
Mitteilungen,  8®,  1  H.,  z.  rersch.  Pr., 
seit  1870,  Jan.  —  Vors.:  Archit.  Gast. 
Miksch.  Sehr.:  Karl  Hübner, 
Oljehror. 

Reichenhall  (Oberbay.,  D.). 

Historisclier  Verein  ffir  Reiclienhall 
u.  Umgebung.  Gegr. :  1899.  Mitgl. : 
175.  Beitr.:  2  M.  Publ.:  Mitteilungen, 
8",  zwangl.  H.,  seit  1906.  Museom.  — 
Vors.:  Stadtpfarrer  Jos.  Danneger. 
Schriftf.:    Lehrer    Franz    KrOner. 

Historisches  yuseum  (mit  prä- 
hist.  u.  naturhist.  Abt.).  [Liebigstr.] 
Kustos:  Kaufmann  Jos.  Maurer. 

Reigade  (England). 

Holmesdaie   Naturai  Hlstory  Cinb. 

[Museum,  Reigate]  Gegr.:  1857. 
Mitgl. :  88.  Beitr. :  10  bzw.  5  sh, 
Eintr.:  10  bzw.  5  sh.  Publ.:  Prooee- 
dings,  alle  3  Jahre  z.  versch.  Pr.  — 
Präs.:  Dr.  J.  "Walters.  Sehr.:  Miss 
M.  C.  Crosfield,  ündercroft,  Rei- 
gate. 

Reims  (Marne,  Frankreich). 

Acadömie     Nationale     de     Reims. 

[Chambre  de  Gommerce,  rue  Cörös  3U] 
Gegr.:  1841.  Mitgl.:  250.  Beitr.: 
65  frs.  Publ. :  Travaux.  —  Präs. : 
Archit.  Alphonse  Gösset.  Gen.-Sekr.: 
H.  Jadart,  15  rue  du  Ck>uchaut. 

Mu8<e  archfologique.  [Reims,  Hdtel 
de  vüle]  Gegr.:  1835.  Konserv.:  H. 
Jadart,  15.  rue  du  Gouchant. 

Sociit^  d'Etude  d.  Sciences  Naturelles. 
[Reims,  Hotel  de  Ville]  Gegr.:  1890. 
Mitgl. :  86.  Beitr. :  10  frs.  Publ.  : 
Bulletin,  8»,  1  H.,  10  fr.  für  Nicht- 
mitgl.,  seit  1891,  Jan.  Ptäs.:  L. 
Demaison,  rue  Perseval  21.  Sekr.: 
Avocat  A.  Guillaume,  rue  des 
Telliers,  14. 

Rennes  (Ille-et-Vilaine,  Fr.). 

Bibiiothique  de  Rennes.  Gegr.:  1793. 

Best.:  ca.  115000  Bde,  Googr. :   ca. 

5000.  Karten:  300.  Bihlioth.:  LeHir. 
Bibiiotli^ue  universitaire.  [Rennes, 

gilais  universitaire]  Best.:  ca.  103600 
de.    Publ. :   Travaux  scientifiques, 
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I— VI.  Travaux^ scieutifiquos.  Fol., 
4  H.  =  1  Bd.,  nicht  im  Handel,  seit 

1901,  Jan.    Biblioth.:  Henri  T  e  u  11 6. 
£cole    Nationale    d'Agiiculture. 

[Rennes]  Gegr. :  . . .  Hörerz. :  620. 
Prof.:  Johannol  (Phys.,  Meteorol., 
Min.  u.  Geol.). 

I^oratoire  ae  Geographie  &  la  Fac. 
des  Sei.  de  l'Univ.  [Rennes]   Gegr.: 

1902.  Dir.:  Prof.  Ant.  Vacher. 
Musöe  arcti^ologifiue.  [Bennes,  au 

palais    universitairej      Gegr. :     ... 

Konserv.:  vacat. 
Mu8<e    Municlpai    Scientiflque. 

[Rennes,  Palais  univers.]    Gegr.:  . . . 

Dir  '  T  B6zier. 
Social  iScientifique  et  M^dicale  de 

L'Ouest.  [Rennes]  Ctegr.:  1892.  Mitgl.: 

163.  Beitr.:10frs.  Publ.:  Bulletin.— 

Präs.:  Le  Moniet. 
Univereite  de  Rennes.    Gegr. :  1808. 

Hörerz.:  1500.    Publ.:  . . ,  —  Maitres 

de   conf.:  A.  Vacher  (Geogr.),   .1. 

Seunes  (Min.  u.  Geol.). 

Reus  (Spanien). 

Instituto  general  y  töcnico.  [Reus] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Joaquin  Botet 
(Geogr.). 

Reval  (Estland,  Rußland). 

Esti&ndlscihe  üterarisclieGesellscliaft. 

[Reval]  Gegr.:  1842.  Mitgl.:  490. 
Beitr. :  5  Rbl.  Publ. :  Beiträge  z. 
Kunde  Est-,  Liv-  u.  Kurlands.-  F.: 
Franz  Kluge.  8*>,  zwangl.  Bde  z. 
versch.  Pr.,  seit  1873.  — Präs.:  vavat. 
VPräs.:  Mag.  W.  Petersen.  Sekr.: 
Ed.  V.  Bodisco. 
Estl&ndiscties  Provinzialmuseum. 
[Reval j  Gegr.:  1864.  Konserv.:  Axel 
V.  Howon. 

Reykjavfk  (Island). 

Forngripasafn  (Museum  der  Alter- 
tümer). [Reykjavik]  Gegr.:  1863. 
Dir.:  J6n  Jakobsso n. 

Landsbolcasafnid.  [Reykjavik]  Gegr.: 
. . .  Best.:  38000  Druckschr,,  Geogr.: 
. . . ,  Karten :  . . .  Biblioth. :  Jon  J  a  - 
kobsson. 

Hid  islenzlca  FornleifaKlag  (Isländi- 
sche archäologische  Gesellschaft). 
[Reykjavik]  Gegr. :  1879.  MitgL:ca.  130. 
Beitr. :  2  Kr.  Publ.:  Ärb6k.  —  Präs.: 
EirikurB  r  1  e  tn.  Sehr.:F61miP  ä  1  s  s  o  n. 


Hid  Islenzlca  Nittürfraedisftlag  med 
Nittärgripasafni  (Isländische  natur- 
forschende Gesellschaft  mit  Museum). 
[Reykjavik]  Gegr.:  1889.  Mitgl.:  166. 
Beitr. :  1  Kr.  Publ. :  Jälirl.  Ber.  — 
Präs.:  Bjami  Saemundsson. 

Hid  islenzlca  S((gttfilag  (Isländische 
historische  Gesellschaft).  [Reykjavik] 
Gegr.:  1902.  Mitgl.:...  Beitr.:  5  Kr. 
Publ.:  ...  —  Präs.:  Dr.  JonThor- 
kelsson.     Sekr.:  Jon  Jönsson. 

Richtiiond   (Surrey,    Engl.). 

National  Phvsical  Laboratory,  Ob- 
servatory  Department  (früher  Kew 
Observatory).  [Richmond,  Old  Deer 
park]  Gegr. :  1769.  Ö.  L.  v.  Gr. : 
359"  41'  13",  N.  Br. :  61*  28'  6",  See- 
höho:10m.  2>ir.;R.T.Glazebrook. 
Superint.:  C.  Chree. 

Richmond  (Ind.,  Ver.  St.). 

Observatoiy  of    Earlliam    Collqre. 

[Richmond,  Ind.]  Gegr.:  1856.  W. 
L.  V.  Gr.:  5*  38«  52«,  N.  Br.:  39°  50' 
26",  Seehöhe:  306m.  Dir.:  R.  L. 
Sackott. 

Richmond   (Vict.,  Austrat.). 

Mission  of  tlie  Presbyterian  Cliurch 
of  Victoria.  [Richmond^  Vict.,  51,Erin 
Street,  Rev.  A.  Hardie]  Gegr.:  . . . 
Einn.:  100000  M.  Org.:  The  Messenger. 
Arbeitsf . :  Chinesenraission  inVictoria, 
Korea,  Neue  Hebriden. 

Richmond  (Va,  Ver.  St.). 

Sotttliern  Baptist  Convention.  [Rich- 
mond, Va]  Gegr.:  1845.  Einn.:  ca. 
650000  M.  Org. :  Foreign  Mission 
Journal.  Arbeitsf.: China,Westafrika, 
Japan. 

Virginiastate  Library.  [Richmond,Va] 
Gegr. :  1823.  Best. :  160000  Bdo, 
Geogr. :  . . .,  Karten :  . . .  Biblioth. : 
John  P.  Kennedy. 

Riga  (Rußland). 

Gesellscliaftffir  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde derOstseeprovinzenRuB- 
lands.  [Riga]  Gegr.:  1834.  Mitgl.: 461. 
Beitr.:  6  R.  Publ.;  1.  Mitteilungen 
aus  der  livländischen  Geschichte, 
2.  Sitzungsberichte.  —  Bibliothek. 
Biblioth.:  Mag.  bist.  Ed.  Fehre, 
Museum.  Insp.:  stellv.  C.  G.  v.  S  e  n  g  - 
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busch.  —Präs.:  Dir.  B.  Hollan- 
der.   Sekr.:  stellvertr.  Ed,  Fehre. 
Oabcrnsldj    sUtistltetkiJ    komitet. 

ßtiga,  Schloß]  Gegr.:  1862.  Pub!.: 
aterialy  &lja  statistiki  Lifl.  gub.  4". 
12  Nm  zu  je  25  Kop.,  seit  1898.  — 
Dir. :  Staatsrat  Victor  Vogel,  Niko- 
laevskaja  b. 

Natnrforecher -Verein.  [Riga]  Oegr.: 
184Ö.  Mitgl.:  382.  Boitr.:6Rbl.  Publ.: 
1.  Eorrespondenzblatt.  8^,  seit  1845, 
Aug.:  2.  Arbeiten,  b*,  zwa^gl.  H.  z. 
versch.  Pr..  seit  1850.  KV.:  I.  D  e  u b  - 
ner,  Kauistr.  —  Meteorol.  Station. 
Dir.:  OLehrer  Staatsrat  A.Werner. 
J9i6<tofA..- Dr.  B.  M  e  y  e  r ,  Job.  M  i  k  n - 
towicz.  /Väa.:Staat8ratG. Schwe- 
der, Peter- Paulstr.  2.  SeÄT. :  Prof. 
Staatsrat  H .  P  f  1  a  u  m  ,  Gortrudstr.  27 . 

Riiskii  PolitechnieeskiJ  institnt. 
[Riga]  Gegr.:  1862.  Hörerz.: ca.  1600. 
iW*.;  Staatsrat  Dr.  B.  Doss  (Min. 
u.  Geol.),  Dr.  A.  v.  HedenstrOm 
(Handelsgeogr.),  Ehrenfeucht 
(höh.  Geod.),  G.  Schwarz  (nied. 
Geod.). 

Rio  de  Janeiro  (Brasilien). 

Bibliotheca  Nadonal.  [Rio  de  Ja- 
neiro] Gegr.:  unter  Jos6  I.  Best.: 
280000  Bde.  Geogr.: . . .  Karten :  5000. 
Dir.:  Dr.  M.  C.  Peregrino  da 
Silva. 

Directoria  de  Hydromphla.  [Rio  de 
Janeiro,  Rua  Conselheiro  Saraiva  8] 
Gegr.:  . . .  Publ.: . . .  —  Dir.:  Luiz  de 
Azevedo,  Cadaval. 

Directoria  de  Meteorologia.  [Rio  de 
Janeiro,  Morro  de  Santo  Antonio] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Dir.:  A.  B. 
Silvado. 

Directoria  Gera!  da  Estatisdica.  [Rio 
de  Janeiro,  Rua  da  Misericordia  A  2] 
Gegr.: . . .  Publ.: ...  —  Dir.:  Dr.  Joäö 
S.  Damasceno. 

Generalstab.  [Rio  de  Janeiro]  Chef: 
I.  T.  deCantuaria,  Marschall. 

Institoto  Historico  e  Geograpliico 
Brazileiro.  [Rio  de  Janeiro,  Rua  de 
Misericordia  A2,  antigo  Pago]  Gegr.: 
1838.  Mitgl.:  200.  Eintr. :  50S000, 
Beitr.:  121000.  Etat: 200 000 M.  Publ.: 
Bevista  R.:  Max  Fleiuss,  Conde 
de  Affonso  Gelso,  Dr.  Aug. 
Olympio  Viveiro  de  Castro.  Dr. 
Alireao  de  Carvalho,  Dr.  Alfredo 


Naseimento.  V.:  Imprensa  Na- 
cional.  4«  2  H.,  lOfODO,  seit  1839. 
März.  —  Präs.:  Marqaez  de  Para- 
nagua.  Stand.  Sehr.:  Dr.  Max  Flei- 
uss.  Biftfio^.:  Dr.  J.  V.  Fazenda. 

Moseo  Nacionai.  [Rio  de  Janeiro, 
ehem.  Kais.  Palast  und  Park  d.  Quinta 
de  Boa  VisU]  Gegr. :  1818.  Publ.  f 
Archivos  do  Museu.  —  Dir.:  Dr.  Joä5 
Baptista  deLacerda.  Sehr.:  AÜpio 
de  Miranda  Ribeiro.  Biblioth.:m.. 
S.  de  Carvalbo  Peixoto. 

la  Secc. ,  Zoologie :  Prof.  Dr.  H.  B. 
Macedo  de  Mendonpa. 

2»  Secc. ,  Botanik :  Prof.  A.  F  e  r  - 
reira  das  Neves  Armond. 

3a  Secc. ,  Min. ,  Geol.  u.  Pal. :  Prof. 
Eng.  Franc,  de  Paula  Oliveira. 

4a  Secc,  Archäol.,  Anthropol.  u.  Eth- 
nogr. :  Prof.  Eng.  Domingos  Sergio 
de  Carvalho. 

Observatorio  do  Rio  de  Janeiro. 
[Morro  do  CastelloJ  Gegr.:  1X80, 
bef.  sich  in  Reorganisation.  Publ.: 
1.  Annaes  do  Observatorio,  2.  An- 
nuario ,  3.  Boletim.  —  ö.  L.  v.  Gr. : 
316*  49' 39",  N.  Br.:  22"  54' 28,7",  See- 
höhe: 63m.  Dir.:  Dr.  L.  Cruls. 
Astron.:  Henrique  Morize  u.  Nuno 
AI ves  Duarte  Silva.  Assist.:  l^iool. 
da  C.  liouzada.  Major  Calheiros 
de  Melle,  Dyonisio  Meira,  L. 
VoUü. 

Observatorio  Meteorologico  .da  Ma- 
rin ha.  [Rio  do  Janeiro]  Gegr. :  . . . 
Dir.:  Korv.-Kapt.  A.  Brazil  Sil- 
vada. 

Polyteclinlsclie  Hocliscliule.  [Bio  de 
Janeiro]  Gegr.:  ...  HOrerzahl:  ... 
Dir.:  Dr.  J.  B.  Ortiz  Monteiro. 
Prof.:  H.  Kingston  (Topc^.),  Pe- 
reira  Reis  (Astr.,  (3feod.),  N.  de 
Gouvöa  (Min.,  Geol  u.  I^al.),  J. 
Diniz  (Geod.  Praxis). 

Sec^  da  Socledade  de  Geomphia 
de  LIsboa  no  Rio  de  Janeiro.  [Boa 
da  Quitanda,  45,  V  andar]  Qegr. : 
1875.  Publ.:  ...  —  Präs.:  Manuel 
Marques  Loitäü).  Sehr.:  Ant.  Joaq. 
deCJarvalho,  Lima. 

Servifo  Geolofflco  e  Mlneraiogico  do 
Brazil.  [Rio  de  Janeiro]  Gegr.:  1907. 
Dir. :  Prof.  Orville  A.Derby.  Assisin  : 
Miguel  Arrojado  R.  Lisboa,  Luiz 
Filippe  Gonzaga  de  Campos, 
Francisco  de  Paula  Oliveira. 
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Socfedade  de  Geomphla  do  Rio  de 
Janeiro.  [Avenida  Central,  163,  TP 
andar]  Gegr.:  1883.  Mitgl.:  445. 
Eintr.:  101000,  Beitr.:  10$0(X).  Publ.: 
1.  Boletim,  4«»,  4  H.,  seit  1885.  2.  Re- 
vista.  1?.;  Dr.  Manoel  Cicero  Pero- 
grino  da  Silva.  F.;  Typographia 
Leuzinger.  8^  1  Bd.,  5  frs,  seit 
1886.  —  Präs.:  Marquez  deParanä. 
1.  5e*r.;  Coronel  Emesto  Senna. 

CommissäÖ  de  Geographia  Physica. 
General Thaumatuigo  de  Azevedo, 
Dr.  Taciano  Accioli  Monteiro, 
Baräb  Hörnern  de  Mello. 

Gommissäö  de  Geographia  politica. 
Senador  Cielho  L  i  s  b  ö  a ,  Dr.  Yocente 
de  Ouro  Preto,  Conselheiro Fran- 
cisco do  Bego  Barros  Barroto. 

Commissat)  de  Geographia  mathema- 
tica.  Dr.  Josö  Americo  do  S  an  t o  s , 
Dr.P.  de  Frontin,  Dr.  Aaräb  Reis. 

Gommissfi!)  de  Geographia  america- 
nista.  Dr.  Orville  Derby,  Dr.  Vi- 
eira Fazenda,  Max  Fleiass. 

Commissab  de  Geographia  medica. 
Dr.  J.  Pires  Fari n ha ,  Dr.  Joa<mim 
de  Oliveira  Botelho,  Dr.  Jos6 
Fereira  Rego  Filho. 

Commiissab  de  Meteorologia  e  Magno - 
tismo  Terrestre.  Dr.  Luiz  Cr  als, 
Almirante  Julie Cesar  deNoronha, 
Dr.  Orville  A.  Derby. 

Commlssab  da  Revista.  Jß.:  Dr.  Manoel 
Cicero.  Membros:  Dr.  Jos^  Carlos 
Rodrigues,  Dr.Enclydes  Cunha. 
Dr.  A.  0.  Viveiros  de  Castro. 

Ripon  (England). 

Ripon  Nataralists'  Club  and  Scientific 
and  Literary  Association.  [Musoam, 
Park  StreetJ  Gogr.:  1882.  Mitgl.: . . . 
Beitr.:  48h.  Publ.:  Annual  Report.  — 
Präs.:  The  Marquess  of  Ripon. 
Sehr.:  P.  M.  Smith,  Duke  Domiun. 

Riposto  (Sizilien). 

Osservatorio  Meteoroiogico  del  R. 
Istituto  Nautico.[Riposto,  Via  Marina] 
Gegr.:  1874.  Publ.:  Bolletino.  R.: 
Gaetano  Cristaldi.  KV.:  Giuseppe 
Denaro.  4<>,  12  H.,  ...,  seit  1875, 
Dez. —  Dir.:  ftof .  Fedorico  C  a  f  i  e  r  o , 
Piazza  S.  Pietro. 

Rjaxan  (Rußland). 

RJazanskaja     Utenaja     arcliivnaja 
'  Kommisija  (Gelehrte  Archiv- Kom- 


mission). Gegr.:  1884.  Publ. :Äumaly 
zasManij ,  seit  1884.  —  Historisches 
Archiv,Museum.Bibliothek :  ca.  14000 
Bde.  — /Vflw..- Jachontoft.  Sekr.: 
Prohodzov. 

Roanne  (Loire,  Frankreich). 

Mus^e  municipal.  [Roanne,  Hotel  de 
Vülel  Gegr. :  .  .  .  Konaerv. :  Jos. 
D6chelette. 

Rocca  di  Papa  (Roma,  It.). 

Osservatorio  Geodinamico.  [Rocca 
di  Papa]  Gegr.:  1885.  Publ.:  erfolgen 
im  »BoÜettino  della  societä  sismo- 
logica  italiana«.  —  Dir.:  Prof.  Giov. 
Agamemnone.  Assist.:  Dr.  G. 
Martinelli.  Kustos.:  Gius.  Ga- 
brielli. 

Rochdale  (England). 

Roclidale  Literary  and  Scientific 
Society.  [105  Freehold  Street]  Go§r.: 
...  Mitgl.:...  Beitr.:  6  sh.  Präs.: 
"W.  H.  Pennington.  Sehr.:  J.  R. 
Ashworth. 

Rochechouart  (Hte-V.,  Fr.). 

SocI^t^  des  Amis  des  Sciences  et  Arts 
de  Roclieclioaart.  [Chäteau  de  Roche- 
chouart] Gegr.:  1889.  Mitgl.:  198. 
Beitr.:  10 frs.  Publ.:  Bulletin.  Vors.: 
A.  Masfrand.     Sehr.:  Colin. 

Rochefort-sur-Mer  (Cha- 
rente-Inf^rieur,   Frankreich). 

01>servatoire  de  la  marine  nationale; 

[Rochefort-sur-Mer]  Gegr. :  . . .  W. 
L.  V.  Gr.:  0»  3«  50,o«,  N.  Br.:  45'  55' 
55",  Seehöhe:  9m.  Dir.:  G.  Ca- 
vailh6.  Adj.:  Grall. 
Soci6t<  de  Geograpliie  et  d*Agricul- 
ture.  Lettres,  Sciences  et  Arts  de 
Rocnefort-sur-Mer.  [63,  rue  de  1' Ar- 
senal] Gogr. :  1806,  reorgan.  1878. 
Mitgl.:  201.  Beitr. :  10  frs.  Publ.: 
BuUetin.  R.:  der  Sekr.  m.  e.  Red.- 
Eomitee.  V.:  Miie  Gascau,  122, 
rue  Chanzy.  8®,  4  H.,  10  frs,  seit 
1879 ,  Jan.  —  Vors. :  ...  Sehr. :  J. 
Silvestro. 

Rochester  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Academy  of  Sciences.  [Rochester, 
Reynolds'  Library,  150,  Spring  St.] 
Gegr.:  1881.  Mitgl.:  184.  Publ.: 
Procecdings.  —  Präs.:  Le  Roy  Fair- 
child.    Sehr.:  Dr.  M.  E.  Leary. 
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Geologlcal    Society    of    Ameriea, 

8.  New  York. 

Rodez  (Aveyron,  Frankreich). 

Soci^i  des  Lettre!,  Sciences  et  Arts 
de  rAveyron.  [Kodez,  Palais  de 
Justice]  Gegr.:  1836.  Mitgrl.:  165. 
Beitr. :  10  frs.  Publ. :  1.  Memoires, 
2.  Proces  Verbaux,  3.  Divers.  — 
Maseam  :  gegr.  1837.  Konserv.:  Mas- 
sen. iVäs.;  Dr.  N*.  Maisonabe. 
Sekr.:  F.  Qaly. 

Rolla  (Missouri,  Ver.  St.). 

Missouri  Bureau    of  Qeology   and 

Mines.    [RoliaJ   Gegr. :   . .  .Publ. : 
1.  Biennial  Report.  2.  Irregulär  Re- 

rorts.  Dir.:  &ncst  Robertson  B  u  c  k  - 
ey.  State  Goologist,  Ph.  D.  Asaist.: 
H.  A.  Buchler,  Assist.  State  Geol. 

Rom  (Italien). 

Accademia  di  Arclieologia  (Cancel- 
laria).  [Rom]  Gogi-.:  . . .  Präs.:  Prof. 
Gius.  Gatti.  Sehr.:  Prof.  Orazio 
Marucchi.  A rchivist :  Prof. CosimOx 
Stornajolo. 

Accademiai^ntiflciadei  NuovILIncel. 
[Rom,  Cancolloria  Apostolica]  Gegr.: 
1603.  Publ.:  1.  Atti,  2.  Momorie.  — 
Präs.:  P.  Giuseppe  Lais.  Sehr.: 
Prof.  Dr.  Pietro  de  Sanctis.  Bi- 
blioth. u. Ärchivist :  Domonico  Cola- 
piotro. 

American  Scliool  of  Classical  Stndies. 
[Rom,  Via  Viconza  5]  Gegr. :  1895. 
Publ.:  Annual Report,  Supplementary 
Paper.  —  Dir.:  Prof.  J.  6.  Carter. 

Antiquarium  comunale.  [Rom,  via 
s.  Gregorio  1]    Gegr.:  ...     Dir.:  ... 

Biblioteca  miiitare  centrale.  [Rom] 
Gegr.:  1893.  Best.:  ca.  65000  Bdo, 
Karten ....  Dir, :  Oberst  Alberto 
Cavaciocchi. 

Bibiioteca  nazionale  centraleVittorio 
Emanuele.  [Rom,  CoUegio  Romano] 
Gegr.:  1875.  Best.:  ca.  4(X)000  Bde, 
245000  kl.  Schriften,  Googr. :  .  .  ., 
Karten:  ...  Dir.:  Domenico  Gnoli. 

Britisli  Scliool  at  Rome.  [Palazzo 
Odescalchi,  Piazza  SS.  Apostoli] 
Gegr.:  1901.  Publ. :  Papers.  3  H., 
seit  1902.  —  Dir. :  Dr.  Thomas  A  s  h  b  y . 
Sehr.:  John  Baker  Penoyre,  22, 
Albemarle  St.,  London. 


Circolo  Speleoiorico.  [Bom,  Vicolo 
Valdina.  6]  Gegr.:  1904.  Mitgl.:  40. 
Beitr.:  5 L.  Publ.:  ...  —  Präs.:  Prof. 
Dr. Guido  Cora.  äät.; Carlo  Sa vio. 

Commlssione  canllnalizia  per  gli 
stndi  storid.  [Rom.  Vatikan]  (r^.: 
. . .  KardinäU :  Alf onso  C  a  p  e  c  e  - 
iatro,  Francesco  Segna.  Sehr.: 
vacat. 

Direzione  Comunale  di  Statistica. 
[Rom]  Gegr.:  .. .  Publ.:  1.  Annaario 
staüstico  di  Roma,  8**,  seit  1886; 
2.  Bolletino  demograf ico  -  meteorico 
settimanale,  4",  seit  1977.  —  Dir.:  . .'. 

Direzione  Generale  della  Statistica. 
[Rom ,  Piazza  S .  Bernardo,  100]  Gegr. : 
. . .  Publ. :  1.  Annuario  statistico 
italiano,  8",  seit  1878 ;  2.  Movimento 
della  popolazione  secondo  gli  atti 
dello  stato  civilo,  seit  1862;  3.  Sta- 
tistica della  emigrazione  italiana  per 
l'estero,  seit  1876  j  4.  Statistica  deÜe 
cause  delle  morti ,  seit  1881 ;  5./6. 
Statistica  dell*  istruzione ;  7./8.  Sta- 
tistica giudiziaria ;  9.  Statistica  delle 
finanze.  —  Dir.:  T>jf.  C.  De'Kegri. 

Ecole  fran^aise  de  Rome.  [Palais 
Tarnöse]  Gegr.:  1873.  Publ.:  1.  Bib- 
liothöque,  seit  1877;  2.  M61anges 
d'Arch^olope  et  d'histoire.  —  Biblio- 
thek. — Dir.:  Msgr.  LouisD  u  c  h  e  s  n  e. 

Institut  historique  beige  de  Rom. 
[Piazza  Rusticucci  18]  Geg^. :  19^. 
Dir.:  Prof.  Gottfr.  Knrth.  Assist.: 
Dr.  A.  Fayen. 

Istituto  Coloniale  Italiano.  [Bom, 
Piazzo  dell'Esedra  45]  Gegr.:  1906. 
Publ.:  Rivista  Coloniale,  8«,  12  H., 
10  1,  Ausl.  15  1,  seit  1906.  —  JVo«.; 
G.  de  Martine. 

Istituto  dl  Antropologia.  [Rom, 
26  Via  Collegio  Romano]  Gegr. :  1885. 
Dir.:  Prof.  Gius.  Sergi. 

R.  Istituto  geologico  unlversitario. 
[Rom ,  Via  della  Sapienza]  Gegr. : 
1864;  1873.  Dir.:  Prof.  Dr.  Aless. 
P  o  r t  i  8.  Assist. :  Dr.  Gioachino  D  e 
Angelis  d'Ossat. 

Istituto  storico  Italiano.  [Rom,  palazzo 
dei  Lincei  oUa  Tungara]  Gegr.:  1883. 
Mitgl. :  17.  Publ. :  1.  Fonti  per  la 
storiad'Italia ;  2.  BuUettino,  seit  1886. 
—  Präs.:  Pasquale  Villa ri.  Sekr.: 
Ignazio  Giorgi. 

Kaiserlich  deutsch  es  ArchAologischct 
Institut.  [Rom,  Via  Monte  Tarpeo  28] 
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Gegr.:  1829.  1.  Sefcr.:  vacat.  2.  Sekr.: 
Prof.  Dr.  Christ.  Hülsen. 

lOsl.preuBisches  Historisches  Institut. 
[Bora,  ViaDoganaVecchia29,  Palazzo 
Giustinianij  Gegr.:  1888.  Kuratorium: 
GOReg.Rat  Dr.  Koser,  WGOReg.- 
Rat  Dr.  Schmidt,  Beichsrat  Prof. 
Dr.  Frhr  v.  H  e  r  1 1  i  n  g.  Dir.  u. 
1.  Sekr. :  GReg.-Rat  Prof.  Dr.  Paul 
Kehr. 

K.  K.  österreichisches  historisches 
Institut.  [Rom,  Via  dolla  Croce  74] 
Gegr.:  1881.  Dir.:  Hofrat  Prof.  Dr. 
Ludw.  Pastor.  Biblioth.:  Prof.  Dr. 
H.  Pogatscher. 

Musei  e  Gallerie  pontiflcie  (Museo 
Vaticano,  Museo  Lateranense).  [Rom] 
Gegr. :  . . .  Gen.  -Dir. :  Comm.  Alb. 
Galli. 

Musei  Preistorico ,  Etuo^raflco, 
Kircheriano.  [Rom]  Gegr.:  1876. 
Publ. :  BuUottino  di  Paletnologia 
Italiana.  8»,  4  H. ,  71,  seit  1875, 
M&TZ.  —  Dir.:  Luigi  Pigorini. 
Jnsp.:  R.  Pariboni. 

Museo  Capitolin«.  [Rom]  Gegr.:  ... 
Dir.  on:  Comm.  Aug.  Castellani. 

Museo  di  Gessi  in  servizio  della 
Cattedra  di  Archeolo^a  presso  la  R. 
Universitä.  [Rom,  Via  Marmorata  94] 
Gegr.:  1892.  Dir.:  Prof.  Emanuele 
Loewy.  Assist.:  Dr.  Aless.  Della 
Seta. 

Museo  nazionale  di  vüla  Giulia. 
[Rom,  Porta  dol  Popolo]  Gegr.:  1888. 
VDir.:  B.  Mengarelli,  Via  l*ie- 
monte  101. 

Museo  nazionale  Romano.  [Diocle- 
tiansthermon]  Gegr.  . . .  Dir.:  yacat. 
Dir.  incar.:  Isp.  fcjirico  Stefani. 

Nederlandsch  Historisch  Institut. 
[Rom,  Via  Federico  Cesi  72]  Gegr.: 
1904.  Dir.:  Dr.  Gisbert  Brom. 
Assist.:  Dr.  J.  A.  F.  Orbaan. 

Osservatorio  Astronomico  al  Col- 
legio  Romano  e  Museo  Copemicano. 
[Rom]  Gegr.:  1787.  Publ.:  Memorie.  — 
Ö.L.v.Gr.:  12°  28' 50",  N.  Br. :  41° 
53'  53,«".  Soohöhe :  51  m.  Dir.:  Prof. 
Elia  Millosevich.  Astron.  tit.: 
Dr.  Eman.  Tringali,  Dr.  Emilio 
Bianchi.  Astron.  assist.:  Tii.  Q\o- 
vaimi  Zappa. 

Osservatorio  Astronomico  Privato 
sttl  Glanicolo.  [Rom,  Borge  S.  Spi- 
rito  12]    Gegr. :  1882.    ö.  L.  v.  Gr. : 


12°  27' 34,5",  Seehöhe:  50m.  Dir.: 
P.Adolf  Müller,  ö.J. 

Osservatorio  Astronomico  sul  Campi- 
doglio.  [Rom]  Gegr.:  1827.  Publ.: . . . 
—  ö.  L.  V.  Gr/.  12°  29'  6",  N.  Br.:  41° 
53'  33,6",  Seehöhe :  63  m.  Dir.:  Alf. 
Di  Legge.  Astr.:  Francesco  Gia- 
comelli,  AntonioProsperi.  Kon- 
scrv :  L.  Melandri. 

Pontificia  Universitas  Gregoriana 
(Collegio  Romano).  [Rom,  Palazzo 
Borromeo,  Via  del  Seminario  120] 
Gegr.:  1582.  Hörerz.:  1080.  Prof.: 
Adolf    Müller  (Astr.). 

Pontificlum  Collegium  urbanum  de 
Propaganda  Fide.  [Rom]  Gegr.:  . . . 
Prefetto  generale:  Cardinal  Girolamo 
Maria  G  o  1 1  i.    Sekr.:  Luigi  Ve  c  c  i  a. 

Reale  Accademia  dei  LIncei.  [Rom, 
Alla  Lungara  10,  Pal.  dei  Lincei] 
Gegr.:  1603.    Publ.:   1.  Rendiconti, 

2.  Memorie.  —  Präs.:  Sen.  Prof.  Pietro 
Blaserna,  Amministr.:  Prof.  Gius. 
Gatti.  Bibl.:  Dr.  Gabrieli.  —  L 
Math.-nat.  Kl.  Sekr.:  Pi'of .  Elia  M  i  1  - 
lossevich.  —  U.  Moralwiss.  Kl. 
'Sekr.:  Prof.  Ign.  Guidi. 

R.  Biblloteca  Casanatense.  [Rom, Via 
di  S.  Ignazio  52]  Gegr.:  1698.  Best.: 
116000  Bde.  Geogr.:  . .  .j  Karten :  .-. . 
Biblioth.:  Ignazio  Giorgi. 

Reale  Ufficio  Geologlco  d'Italia. 
(Rom.  Via  Sta  Susanna  1]  Publ.: 
1.  Bollettino.  Ä.;  Ing.  L.  Baldacci. 
Gr.-8«,  4  H.,  81.,  Ausl.  101.,  seit 
1870,  Jan.  2.  Memorie,  S«*,  zwangl. 
H. z. versah. Pr.  F..FratelliTrevos, 
Corso  Umberto  I  383.  —  Dir.:  L. 
Mazzuoli. 

R^ioUFflcioCentraledlMeteorologia 
e  ueodlnamlca.  [Rom,  Via  del  Cara- 
vita,  7]  Gegr.:  1878.  Publ.:  l.Annali, 
80, 1  Bd.,  seit  1879;  2.  Rivista  docadica 
meteörico-ag^'aria,  8®,  36  H. ,  seit  1886; 

3.  Bollettino  mcteörico  giomaliero.  — 
Dir.:  Prof.  Luigi  Palazzo.  Assist.: 
Dr.  Emilio  Oddone,  Dr.  Virgilio 
Monti,  Dr.  Pietro  Burgatti,  Dr. 
Filippo  Eredia,  Dr.  Domenico 
Pacini. 

R.  Societä  Romana  di  Storla  patria. 
[Roml  Gegr.:  1877.  Mitgl.: . . .  Boitr.: 
. . .  Publ. :  Archivio,  seit  1877.  — 
Präs.:  Prof.  Carlo  Calisse.  Sehr.: 
Vincenzo  Federici. 

Reg.  Istituto  Superlore  di  Maglstero 


543 


VI.  Adrefibach.  B. 


fcmmliiile.  [Rom]  Gegr.:  1882.  Hörer- 
zahl: 160.  Prof.straord.:  Prof.  Tito 
Bnäia  (polit.  Qoof^.,  Ethnogr.,  Sta- 
tistik u.  KartogT.). 

Regia  Univereitli  degli  Stndl.  [Rom] 
Gegr.:  1308.  Hßrorz.:  2685.  O.Prof.: 
Giua.  D  a  1 1  a  Ve d  o  V a  (Geogr."»,  Laigi 
Pigorini  (Paläontol.).  Giulio  Bo- 
1  och  (alte  Googr.),  Rod.  Lanciani 
(röra.  Topogr.),  Gius.  Sergi(Anthr.), 
Aless.  Portis  (GooL),  Vinc.  Roina 
(Gcod.),  Alf.  Di  Legge  (Astr.).  ao. 
Prof.:  Rom.Moli(Geol.).  Pr.-Dox.: 
Guido  Cora  (Googr.),  Gius,  Angelo 
Colini(Ethnol.),  Lamb.  Moschon 
(Anthr.'),  Gioach.  Do  Angel  is 
(GooL),  Ugo  Vram  (Anthr.),  Olinto 
Marineil  i  (Googr.),  EnricoClorici 
(Gool.),  Maria  Montessori  (An- 
throp.).  Giovanni  P i  n za (Paläontol.). 

Rftmiscnes  Institut  der  Gftrref-Gesell- 
schaft.  [Rom,Via  della  Mercede  37/1] 
Gegr.:  1888.  I^iter:  Dr.  Steph. 
Eh  SOS. 

Scuola  d'applicazione  per  gl^ingeg- 
neri.  [Rom]  Gegr.:  1817.  Dtr.'.Vrot 
Vtüentino  Corruti.  Prof.:  Vinc. 
Reina  (Geod.),  Romolo  Moli  (An- 
gow.  Geol.). 

Scuola  Italiana  dl  Archeoloj^la.  [Rom, 
Universitä]  Gegr.:  . . .  iVd«.:  Ettore 
DeRuggiero.  Dat.;  L.  Pigorini 
(Paläont.),  G.  B  e  1  o  ch  (alte  Geogr.), 
R.  Lanciani  (Rom.  Topogr.),  E. 
Loewy  (Archäol.),  F.  Halbherr 
(Epigr.),  D.  Vaglieri  (Epigr.). 

Scuola  diplomatico-coloniale.  [Rom] 
Gegr. :  . . .  Hörerz. :  . . .  Dir. :  vacat. 
Prof.:  Antonia  Baldacci  (pol.  u. 
kol.  Geogr.). 

Scuola  Orientale.  [Rom]  Gegr.:  1904. 
Hörerz.:...  Dir.;  L.  Guidi.  Prof.: 
A.  deGubernatis,  B.  Labanca, 
1.  Guidi,  C.  Schiaparelli,  L. 
Nocentini. 

Societä  Geografica  Italiana.  [Rom, 
102,  Via  del  Plebiscito]  Gegr. :  1867 
in  Florenz,  1871  nach  Rom  verlegt. 
Mitgl.:  1400.  Beitr.:  20  1.  Publ. : 
1.  Bollettino.  R. :  Prof.  Fd.  R  o  d  i  z  z  a , 
Via  degli  Avignonesi  20.  8»,  12  H., 
36  1.,  seit  1868,  Jan.  2.Memorie,  8», 
1  Bd.  z.  versch.  Pr.,  seit  1878.  — 
Präs.:  Marchese  Raff aele  C  a  p  p  e  1 1  i . 
öen.-&AT.;Giov.Roncagli.  ^.SeAr.; 
Prof.  Ferd.  Rodizza. 


Socictä  Qeologlea  Italiana.  mom^Via 
S.SttsannaljGegr.:1881.  Mitgl.:2Q0. 
Beitr.:  15 frs.  Pabl.:  Bolletino.  Gr.-8*, 
4  H.  =  1  Bd. ,  20  1.  —  Vors.:  Prof.  A. 
Portis  (1908),  Prof.  G.  Di  Ste- 
fano (1909).  Sehr.:  Ing.  E.  Clerici. 

Societä  Italiana  delle  SdeBzc  [Rom, 
Piazza  S.  Pietro  in  Vincoli  5]  G^r.: 
1782.  Mitgl.:  62.  Beitr.:  ...  Publ,: 
Memorie.  —  Präs.:  Prof.  Stanislao 
Cannizzaro.  Sekr.:  Prof.  Ulisse 
Dini,  Prof.  Emanuele  Paternö. 
Verw.  u.  Biblwth.:  Prof.  Valent.  Cer- 
ruti. 

Societi  Italiana  dl  Fislea.  [Rom,  tagt 
jährlich  an  einem  andern  Ort]  Gegr.: 
1897.  Mitgl.:  225.  Beitr.:  181.  Publ.: 
II  Nuovo  Cimento.  12  H.  15 1,  Jan.  — 
Präs.:  Prof.  V.  Volterra,  Rom. 
VPräs:  A.  Battelli,  Pisa.  Sehr.: 
Prof.  A.  Sella,  Rom. 

Societä  Italiana  per  il  Progrcue 
delle  Scienze.  [Rom,  Via  del  Coi- 
legio  Romano  26]  Gegr. :  1907.  Hi^.: 
1200.  Beitr.:  ...  —  Präs.:  See.  Prof. 
Vito  Vo  1 1  e  r  r a ,  Rom.  VPräsi:  Prof. 
Giacomo  Ciamician,  Bologna, 
Sen.  Prof.  CamiUo  Golgi,  Pavia. 
Sekt.:  Prof.  Alfonso  Sella,  Rom. 

Societä   Rooiana  dl   Antropolo^a. 

[Rom,  Via  CoUegio  Romano  26]  Gegr.: 
1893.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  121.  Publ.: 
Atti,  8»,  3  H.,  12—16  1.,  seit  1893.  - 
Präs. :  Prof.  G.  S  ergi.  Sekr.:  Prof. 
V.  Giuffrida-Rnggeri. 

Societä  Sismologlca  Italiana.  [Rom] 
Gegr. :  1895.  Mitgl.:  82.  Beitr. :  15 L 
Publ.:  Bollettino,  8»,  181.,  seit  1894.- 
Dir.'.  Prof.  Luigi  Palazzo. 

Specola  Vaticana.  [Rom,  Palazzo Va- 
ticano]  Gegr. :  1890.  Publ. :  Publica- 
zioni.  —  0.  L.  v.  Gr. :  12*  27'  21", 
N.  Br. :  41'  54'  5",  Seehöhe :  100  m. 
Dir. :  J.  G.  Hagen ,  S.  J.  VDir.:  G. 
Lais.  Assist.:  J.  Stein.  Ing.:  F. 
Mannucci. 

Roorkee  (United  Prov.  of 
Agrah  and  Oudh,  India). 

Thomason     En£ineerin|(     College. 

[Roorkee]  Gegr. : . . . ,  unterhält  u.  a. 
eine  Brit.  Milit.  Survey  Class  u.  eine 
Nat.  Milit.  Survey  Class.  iVme^pa/: 
E.  H.  de  Atkinson. 


544 


J 


Rom  —  Rotterdam 


Rosenheim  (Bayern,DtschI.). 

tfllfliorischerVerein  (Yer.  z.  Förderung 
d.  Heiiuatkonde).  [Kosenheim]  Gegr.: 
19ül.  Mitgl.:  350.  Beitr.:  2  M.  Publ:. 
Das  Bayerische  Oberland  am  Inn,  89, 
4H.,  fttrNichtmitgl.  2M.,  seit  1902.  — 
Museum,  Biblioth.,  Archiv.  Vors.: 
Sem. -Lehrer  Ludwig  Eid,   Stadt- 

.  archivar.  Schriftf. :  OLehrer  a.  D. 
Pirnkäs. 

Städtische  Sammlungeri  (Heimatkdl. 
Abt.).  [Rosenlieiin,  Mittertor]  Gegr.: 
1902.  Dir.:  Hofrat  "Wüst.  Ässiat: 
Stadtarchivar  Eid. 

Rostock  (Mecklb.,  Dtschl.). 

ArciiAologische  Sammlang  der  Uni- 
versität. [Rostock]  Gegr.:  1878.  Dir.: 
Prof.  Karl  Watzinger. 

Astronomisch-Meteorologisdict  Ob- 
aervatorium.  rRostock]  Gegr.:  ... 
Dir.:  Prof.  Dr.  Haydweiler. 

ethnographisches  Museum.  [Rostock, 
Steinstr.j  Gegr.:  1904.  Dir.:  Der 
Vorst.  d.  Kolonialvereins. 

Ghzgl.  meckl.  Qeol.  Landesanstalt. 
[Rostock]  Gegr.:  1889.  Publ.:  Mit- 
teilungen. KV' .'  G.  B.  Leopolds 
Univ.-Buchh.  4"  zwangl.  H.  —  Dir.: 
Prof.  Dr.  F.  E.  Geinitz. 

Oeogr.  Institut  d.Universität  [Rostock] 
Gegr.:  1906.  Dir.:  Prof.  Dr.  W.  Ule. 

Geogr.  Seminar  der  Universität.  [Ro- 
stock] Gegr.-  1907.  Etat:  1000  M. 
Bibl. :  470  Bde.  Dvr.:  W.  U 1  e.  Assist: 
Cand.  geogr.  Reeps. 

Qeogr.  Vereinigung  a.  d.  Universität. 
[Rostock]  Gegr.:  1907.  Mitgl.:  15. 
Beitr.:  IM.  im  Semester.  Vors  :  cand. 
phil.Schünemann.  Schriftf.:  cand. 
geogr.  Reeps. 

Helmatbund  Mecldenbnrg,  Schwerin. 
Ortsgnippe  Rostock.  Gegr.-  1906. 
Vors.:  Prof.  Dr.  Geinitz. 

Mecklenburg.  Volksschulmuseum. 
[Rostock]  Gegr.:  1888.   Dir.:  Lehrer 
0.  Obeiihaus. 

Mineral.  -  geologisches  Institut  der 
Universität.  [Rostock]  Neubegr.:  1878. 
Dir.:  Prof .  Dr.  Eug.  Geinitz. 

Natnrfbrschende  Gesellschaft.  [Ro- 
stock] Gegr.:  1852.  Mitgl.:  76.  Beitr.: 
. . .  Vors.:  Prof.  Dr.  Langendorf  f. 
Schriftf.:  Pr.-Doz.  Joh.  Müller. 

Navigationsschule  mit  Agentur  der 


Deutschen  Secwarte.[Rostock]  Ge^. : 
1854.  Vorst.:  Navig. - Schuldir.  Dr. 
Soekon. 

Universität.  [Rostock]  Gegr.:  1419. 
Hörerz. :  700.  o.  Prof. :  Eug.  Geinitz 
(Geol.).   ao.  Prof.:  W.  Ule  (Geogr.). 

Universitäts  •  Bibliothek.  [Rostock, 
Blücherplatz]  Gegr. :  i.  16.  Jahrh. 
240000  Bde.  Geogr.:  ....  Karten : . . . 
OBibL:  Dr.  Wolfg.  Golther. 

Verein  der  Freunde  der  Naturge- 
schichte in  Mecklenburg.  [Rostock] 
Gegr. :  1847.  Mitgl. :  400.  Beitr. :  3.50  M. 
Publ.:  Archiv.  F.; Opitz  &  Co.,  Güs- 
trow. 6®,  2  H.  =  1  Bd.  z.  versch.  Pr., 
seit  1847,  April.  —  EVors.:  Herzog 
Joh.  Albrecht  V.  Mecklenburg. 
Sekr.:  Prof.  Dr.  Geinitz. 

Verein  f.  Rostocks  Altertfimer.  Gegr.: 
1888.  Mitgl.:  ca. 250.  Beitr.: ...  Publ.: 
Beiträge  zur  Geschichte  der  Stadt 
Rostock,  seit  1890.  Museum.  —  Vors.: 
Bürgermstr.Dr.  A.  B  e  c k  o  r.  Schriftf. : 
G Justizrat  Rechtsanwalt  Crull. 

Rottenburg  a.N.(Wärtt.,D.). 

Sfilchgauer  Altertumsverein.  [Rotten- 
burg a.  N.]  Gegr.:  1852.  Mitgl.:  176. 
Beitr.:  8  M.  bezw.  1  M.  Publ.:  Reut- 
linger  Geschichtsblttr.  —  Bibliothek, 
Altertamssammlung  im  Zehenthaus. 
—  Vors.:  Domkapitular  Dr.  Herter. 
Stkriftf.:  Obersekr.  Mattes. 

Rotterdam  (Niederlande). 

Bataafsch  Genootschap  der  Proef- 
ondervindelijkeWiJsbegeerte.  [Rot- 
terdam] Gegi-. :  1769.  AKtgl. :  293. 
Publ.:  Verhandolingen.  —  Vors.: 
wechselnd.  <SWt..-G.  J.W.  Bremer. 
Konserv :  W.  N.  van  der  Zwalm. 

De  Nederlandsche  Zendingsvereeni- 
ging.  [Rotterdam ,  Zondingshuis, 
Westzeedijk  845]  Gegr.:  1858.  Einn.: 
ca.  100000  M.  Org.:Orgaan,80, 12N., 
1.70  M.  —  Arbeitsf.:\Vestjava.  Präs.: 
Pastor  H.  H.  Rooseboom- Delft. 
Sehr.:  Jkr.  Mr.  C.  G.  A.  van  Asch 
van  Wi  j  c  k.  Dir,  d.  Missionshauses : 
S.  Coolsma. 

Filiale  des  Kon.  nederl.  Meteorolog. 
Instituut.  [Rotterdam]  Gegr. :  1889. 
Dir.:  Jhr.  J.  P.  F.  van  der  Mieden 
van  Opmeer. 

Museum  voor  land-  en  volkenkunde 
enMaritiem  museum  Prlns  Hendrik. 
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[Rotterdam,  Willemskade  26]  Qegr.: 
1884.  Publ. :  Vorslag.  —  Dir.:  Joh. 
F.  Snelleman. 

Nederlandsch.  Zendellnggenootschap 
tervoortpiantingen  bevorderingvan 
het  Christendom  bijzonder  onder  de 
Heidenen.  [Rotterdam,  69,  Rechtor 
Rottekade]  Gegr.:  1797.  Einn.:  ca. 
170000  M.  Org. :  Maandboricht  van 
het  N.  Z.-G.,  Mededeelingen  van  wege 
het  N.  Z.-G.  Arbeitsf.:  Java,  Nord- 
und  Zentral-Celebes ,  Sumatra  (Ost- 
küste). —  iVös. :  PastorW.  Lamers. 
Sekr,:  Missionsdirektor  J.  "W.  Gun- 
ning,  59,  Rechter  Rottekade. 

Rottwell  (Württ.,  Dtschl.). 

Altertums  verein.  [Rottwoil]  Gegr.: 
1832.  mtgl.:  150.  Beitr.:  2M.  Publ.: 
keine  peiiodischen.  —  Präs.:  Gym- 
nasialrektor Kley.  Sehr.:  Prof.  E. 
Fischer,  Bahnhofstr.  7. 

Roubaix  (Nord,  Frankr.). 
Socidtö  de  Geographie  de  Lille,  Sec- 
tion  de  RoubaTx.  [90,  nie  de  la  Gai-e] 
Gegi-.:  1886.  Mitgl.:  230.  Beitr.:  . . . 
Publ. :  Bulletin:  —  Präs. :  E.  B  o  u  - 
lenger.  Sekr.:  Avocat  J.  C16ty,  40, 
me  St.  Geoi-ges. 

Rouen  (Seine-Inf.,  Frankr.). 

Acaddmie  des  Sciences.  [Rouen,  40,  rue 
St-L6]  Gegr.:  1744.  Mitgl.: 50.  Publ.: 
...  — Präs.:  Christ.  Allard.  iSßÄr.; 
Dr.  Co u tan. 

Biblioth&que  de  Rouen.  Gegr. :  . . . 
Best.:  140000 Bdo,  Geogr.: . .  .Karten : 
. . .  Konserv.:  Chef  du  Service  H.  L  o  - 
riquet. 

Musde  döpartemental  d'antiquitds. 
[Rouen,  21,  rue  Beauvoisine]  Gegr.: 
. . .  Dir. :  L6on  de  Ve  s  1  y . 

Musöum  d'HistoireNaturelle.  [Rouen] 
Gegr.:  1828.  —  Pub!.:  Actes.  Dir.: 
Prof.  Georges  Pennotier. 

ObservatoiredeM6t£orologie.[Rouen, 
48bi8,  rue  St-L6]  Gegr.:  1884.  ö.  L. 
V.  Gr.:  0*  4«  22,8«,  N.  Br.:  49°  26'  29", 
Seehühe :  45  m .  Administr.:  H.  D  e  1  e  - 
haye. 

Sociötö  des  Amis  des  Sciences  Na- 
turelles. [Rouen,  40.  rue St-L6]  Gegr.: 
1865.  Mitgl.:  183.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: 
1.  Comptes  Rendus,  2.  Bulletin.  — 
Vors.:  A.  L.  Marchand.  Sehr.:  J. 
Geny. 


Socidti   normande  de  Gfo^niplrie. 

[Rouen,  Hotel  des  Soci^tos  savantes, 
40bi«,  rue  St-L6]  Gegr.:  1879.  Mitgl.: 
950.  Beitr.:  10  frs.  Publ.:  Bulletin. 
V.:  Leon  Gy,  5.  rue  de  Basnage,  ör.- 
8»,  4  H.,  12  frs.,  seit  1879,  Jan.  — 
Präs.:  Emest  Layer,  81,  rue 
Bouvreuil.  Sehr.:  Avoc.  Georg.  M o  n  - 
f Her,.  12,  rue  Bouquet. 

Rousdon  (Devon,  England). 

Meteorological  Station.  [Rousdon] 
Gegr. :  1883.  Superint. :  Hon.  Lady 
Peek. 

Rovereto  (Tirol). 

Societä  degli   Alplnisti    Tridentini. 

[Sitz  wechselt  alle  5  Jahre  zwischen 
Rovereto  und  Trient]  Gegr. :  1875. 
Mitgl. :  2290.  Beitr. :  8  Kr.  (10  1.) 
Publ.:  1.  Annuario ;  2.  BoUettino  d^- 
r  Alpinista.  —  Präs.:  Guido  S  a  r  c  h  e  r< 
Sehr.:  Mario  Sootoni. 

Rowno  (Rußland). 

Wolhvnisches  Museum.  [Schloß  Go' 
rodok  b.  Rowno]  Gegr. :  . . .  Publ. : 
Otßet.  —  Bes.:  Baron  Theodor  Rndol- 
foviö  Stein  hell. 

Rugby  (England). 

Natural    Histoiy   Society.    [Rugby]  ' 
Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  3  sh  6  d. 
Publ.:  Annual  Report.  —  Präs.:  Rev. 
F.  F.  S. Williams.     Sehr.:  A.  H. 
Maude,  Barby  Read. 

Temple  Observatory.  [Rugby]  Gegr.: 
1871.  Publ.:  Annual  Report.  —  "W.L. 
V.  Gr.:  0»5*»2',  N.  Br.:  52°22'30",  See- 
höhe: . ..  Kurator:  G.f/L.  Seabroke. 
/SM&.-JKwr.:C.E.M.Hawkesworth. 

Saarbrücken  (Preuß.,  D.). 

Historischer  Verein  ffir  die  Saar- 
gegend.  [Saarbrücken,  Marktstraße] 
Gegr.:  1839,  umgeänd.  1881.  Mitgl.: 
17  Ehrenförderer,  46  Förderer,  220 
Mitgl.  Beitr.:  100,  10  u.3M.  Publ.: 
Mitteilungen.  —  Sammlungen,  Biblio- 
thek, Archiv.  Vors.: Prof. Ruppera- 
berg. 

Sacramento  (Cal.,  Ver.  Si). 

California  State  Library.  [Sacramento] 
Gegr.:  1850.  Best.:  140000  Bde,Geogr.: 
....Karten:...    Bibl.:  J.h.Q  Ulis. 
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Saigon  (Cochinchina). 

Cada8tre.[Saigonl  Gegr.:  1896.  Publ.: 

...  —  Chef:  M.  Bray or. 
£cole  frangaise  d'Extr£me  Orient  s. 

HanoY. 
Service  topographique  de  l'ötat  major 

des  troupes  de  Vlndo-Chlne.  [Saigon] 

Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Chef:  . . . 
Soci^tö  des  Etudes  Indo  -  Chlnolses. 

[Saigon]  Gegr.:  . . .  Mitgl.:  . . .  Beitr.: 

...  Publ.:  ...  —  Vors.:  L.  P6ralle. 

Sekr.:  . . . 

Saint  Andrews  (Schottland). 

Gatty  Marine  Laboratory.  [St.  An- 
di-ews]  Gegr.:  . . .  Publ.:  Occasional 
Papers.  —Dir.:  Prof.  W.  C.  Mac 
Intosh. 

Uni versity. [St. Andrews]  Gegr.:  1411. 
Hörerz.:  530.  Lccftwer;  Thom.  John 
Je  hu  TGeol.). 

University  Library.  [Saint  Andrews] 
Gegr.:  1456.  Best:  120000 Bde,Geogr.: 
500,  Karten:  300.  Biblioth.:  James 
Maitland  Anderson. 

Saint-Brieuc  (C.-d.-N.,  Fr.). 

Musie  sdentifique  et  arch^ologique. 

[Saint-Briouc]  Gegr. :  . . .  Konserv. : 
Brandt. 
Soci^<  d'Emulation  des  Cötes-du- 
Nord.  [Saint -Brieux]  Gegr.:  1861. 
Mitgl. :  280.  Beitr. :  10  frs.  Publ.: 
1.  Bulletin,  2.  Memoires.  — JFVäs.: 
VicteCh.de  la  Neue.  iStefcr.:  Alain - 
Raison  du  Clension. 

5aint-Di6  (Vosges,  Frkr.). 
Musöe  scientiftque  et  archdologlque. 

ISaint-Di6]  Gegr. :  . . .  JConserv. :  H. 
Bardy. 

Soct^td  philomatique  vosglenne.  [Si- 
Di6,  7,  Place  Jules -FerryJ  Gegr.: 
1875.  Mitgl.:  388.  Beitr.:  5frs.  Publ.: 
Bulletin.  —  Bibliothek.  Präs.:  H. 
Bardy.    Se^. ;  R.  Ferry. 

Saint-Dizier  (Hte-M.,  Frkr.). 

Mns^e  sdentifique  et  arclitologique. 

[Saint  -  Dizier]  Gegr. :  . . .  Konserv. : 
Houdard. 

Saint- ^tienne  (Loire,  Frkr.). 

£cole  des  Mines.  rSt-]^tienne]  Gegr.: 
1816.  Hörerz.:  120.  Prof.:  Georges 
Friedel  (Geol.),  Louis  Crussard 
(Topojrr.). 


Musie  scientifique  et  arditeiogiqne. 

[Saint- EtienneJ  Gegr.:  ...  Konserv.: 
P.  Thiollier,  J.  Grivolat. 

Soci^d  de  Göograpliie  Commerciale 
de  Paris,  Section  stöplianoise.  Gegr.: 
1899.  Mitgl.:...  Beitr.:...  Publ.: 
...  —  Vors.:  Gabriel  Forest.  Sekr.: 
Peix. 

Sod^tö  de  r  Industrie  minörale.  [St- 
Etienne,  rue  du  Grand-Moulin  19] 
Gegr.:  1855.  Mitgl.:  1313.  Beitr.: 
30fr.  Etat:  40000fr.  Publ.:  1. 
Cpmptes-rendus,  12  H.,  2.  Bulletin, 
6  H.  —  Vors.:  Tauzin,  Insp.  g6n. 
des  Mines.  Sekr.:  Henri  Verney 
Ing.  civil  des  Mines. 

Saint-Germain-en-Laye 

(Seine  -  et  -  Oise,  Frankreich). 

Mtts^e    des    antiquitds    nationales. 

[St-Germain-en-Laye]  Gegr.:  1862. 
Konserv.:  Salomon  Reinach. 

Saint  Jean  de  la  Neuville. 

(Seine-Inferiore,  Frankreich). 
Observatoire  privö..  [Saint  Jean  de 
la  Neuville  prös  BolbecJ  Gegr.:  1907. 
ö.  L.  v.Gr.:  0*  1«  45«,  X.  Br.-  49°39', 
Seehßhe:  132  m.  Bes.  u.  Beobachter: 
Luden  Libert. 

Saint  John  (N.  B.,  Kanada). 

Mission  of  the  Baptist  Convention 
of  the  maritime  provinces.  [Saint 
John,  178,  Wentworth  St.]  Rev.  I. 
"W.  Manning.  Gegr.:  1881.  Einn.: 
65000  M.  Arbeitsf.:  Siam  u.  Telugu- 
gebiet. 

Natural  History  Society  of  New  Brun- 
swiclc.  [Saint  John,  72  Union  Street] 
Gegr.:  1862.  Mitgl.:  535.  Eintr. : 
3$,  Beitr.:  2$.  Publ.:  Bulletins 
of  Proceedings.  —  Präs.:  J.  V. 
Ellis.  SeÄr. ;  W.  L.  McDiarmid. 
Kuratoren:  Wm.  Macintosh,  J. 
A.  Estey. 

Observatoiy.  [Saint  John,  N.  B.] 
Gegr.: . . .  W.  L.  v.  Gr.:  4*  24«  15,86«, 
N.  Br.:  42°  16'  42",  Seehöhe:  25  m. 
Dir.:  D.  L.  Hutchinson. 

Saint  Johns  (N.  F.,  Kan.). 

Geological  Survey  of  New  Foundland. 

[Saint  Johns]  Gegr.: . . .  Publ.: . . . Mu- 
seum. —  Dir.:  J.  P.  Howley.  - 


547 


35 


VI.  Adrefiboch.  B. 


SAint-L6  (Manche,  Frkr.). 

Socl^t«  iTArchfolo^e  et  ifhlttoirc 
Naturelle  da  d^partemeot  de  la 
Manche.  [Saiiit-Lo,  rue  des  Hallos] 
Gegr.:  18©.  Mitgl.:  ca.  100.  Boitr.: 
10  frs.  Publ. :  M6rooires.  —  Präs. : 
Du  Boscq  de  Boaamont.  Sehr.: 
Garabillon. 

Mnt^nm  tdentlflqae  et  arch^olo- 
rfque.  [St-LoJ  Gegr.:...  Konserv.: 
Gaetan  Guillot,  Paris.  Ckms.adj.: 
A.  Dieu,  avocat;  Dr.  Ygouf. 

Saint  Louis  (Mon.,  V.  St.). 

Academy  off  Science.  [St.  Loais,  3817 
Olive  St.]  Gegr.:  185Y.  Mitgl.:  278. 
Eintr.:  5$.  Boitr.:  6$.  ausw.  3$. 
Bibl.:  150000  Bde.  Pub!.:  1.  Trans- 
actioDS  seit  1856,  2.  Memoirs.  Präs.: 
Calvin  M.  "Wo  o  d w a  r d.  Sekr.:  James 
Arthur  Harris. 

Board  of  Missions  and  Chnrch  Erec- 
tion  of  the  Cumberland  Presbyterian 
Chnrch.  [St.  Louis,  Holland  Building] 
Gegr. :  1846.  Einn. :  ca.  300000  M. 
Org. :  Missionary  Rocord.  Arbeitsf.: 
Indianergebiet,  Öhinesenmiss.  u.  Kali- 
fornien, Japan,  Mexiko,  China. 

Missouri  Historlcal  Society. .  [Saint 
Louis,  1600,  Locust  St.]  Gegr.:  1866 
Mitgl.:  615.  Boitr.:  6$.  Publ.:  Mis- 
souri Historical  SocietyCollections. — 
Bibliothek,  Best. :  30000  Bde.  Museum. 
Präs.:  Cyrus  A.  Petersen.  Sekr.: 
Charles  F.  Pettus. 

St  Louis  University  (School  of  Philo- 
sophy  and  Science).  [Lindell  Boule- 
vard] Gegr.:  1829.  Hörerz.:  491.  Prof.: 
Bemard  J.  Otten  (Kosmol.),  Char- 
les J.  Borgmeyer  (Geol.). 

St.  Louis  Mercantile  Library  Asso- 
ciation. Gegr.:  1846.  Mitgl.:  3878. 
Best. :  132000  Bde,  Geogr. : . . . ,  Karten : 
...  Bifc/io/Ä.;  William L.  R. Q ifford. 

The  Academy  of  Science  of  St.  Louis. 
[3817,  Olive  St.]  Gegr.:  1856.  Mitgl.: 
290.  Eintr.:  5$,  Beitr.:  6$.  Publ.: 
1.  Transactions,  2.  Memoirs.  —  Präs.: 
Calvin  M.  Wood  ward.  iSefcr..-  Sa- 
muel M.  Coulter. 

Washington  University.  [Saint  Louis] 
Gegr.:  . . .  Hörorz. :  4105.  ao.  Prof. : 
W.  E.  Mc Court  (Geol.). 

Saint-Nazaire  (Var,Frankr.). 
Soclit^  de  Qtographle  Commerclale 


de  Saint-Nazalre  [Hotel  de  ]»  Gh&mbra 
de  Commerce,  rue  Aminü  -  Courbet). 
Gegr.:  1886.  Mitgl.:  300.  Boitr.:  10 frs. 
Publ. :  Bulletin.  V. :  Grande  Impri- 
merie,  rue  dos  Quatres -Vents.  8", 
zwangl.  H.  z.  2  frs,  seit  1887.  —  Präs.: 
Prof.  £tieniie  Port.  Sekr.:  Ing.  Le 
Trocquer,   boulevard  de  TOcean. 

Saint-Omcr  (Pas-de-C,  Fr.). 

Mns^e  scientifkiue  et  arcbtologiigne. 

[Saint-Omer,  14,  rue  Camot]  Gegr.: 
...  JEötwen;.:  Charles  Des  Cham  ps 
de  Pas. 

SodM  de  Gfographfe  deSaInt-Oner. 

[Place  Ste-Marguerito]  Gegr. :  1880. 
Mitgl. :  115.  Beitr. :  10  frs.  Publ. : 
Comptes  Bendus.  —  Präs.:  Gaston 
Duqu6noy.    Sehr.:  Bureau. 

Saint- Quentin  (Aisne,  Fr.). 

Socl<t6  de  Geographie  de  St-Qneiitia. 

[nie  du  Petit -Ongny]  Gegr.:  1^1. 
Mitgl.:  142.  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
Bulletin.  V.:  Oh.  Poötte.  4«,  4  H., 
5  frs,  seit  1888.  —  Präs.:  Vitry. 
S^cr.:  Begau. 

Salamanca  (Spanien). 

Instituto  general  y  ttoiico.  [Sala- 
manca] Gegr.:  ...  Prof.:  Miguel  de 
la  Riva  (Geogr.). 

Observatorlo  meteorol^co.  [Sala- 
manca] Gegt. :  . . .  Dir. :  Mariano 
Rey  mundo. 

Universidad.  |^alamanca]  Gegr. :  . . . 
Hörerz.:  . . .  Prof.:  Jos6  de  Bus  tos. 

Salem  (Mass.,  Ver.  St.) 

Essex  Institute.  [Salem,  132,  Essex  St] 

Gegr.:  1848.  Mitgl.:  741.  Publ.:  Hist. 

Collections.     -   Bibliothek,     Best. 

95000  Bde,  300000  Brosch.  --  Präs. 

Francis  Henry  Appleton.     fifeibr. 

George    Francis    Dow.       Biblioth. 

Alice  G.  Waters. 
Peabody  Academy  of  Science.  [Salem] 

Gegr. :  1868.   Mitgl. :  . . .    Beitr. :  . . . 

Publ.:  1.  Memoirs,  2.  Reports. — Präs.: 

...   SeA;r. :  A.  C.  Goodell. 
Peabody  Museum.  [Salem]   Gegr.: 

1867.     Dir.:    Edward    S.    Morse. 

Cur.  Oeol.  a.  Min.:  John  H.  Sears. 

Cur.  Ethnol.:  L.  W.  Jenkins. 


548 


Saint-Lö  —  Sand  Petersburg 


Salford  (England). 

Royal  (Free)  Museum  and  Libraries. 

[Salford,  Peel  Parkl  Gegr.:  1849. 
Best.  d.  Biblioth.:  ca.  90 000  Bde.  Kur. 
u.  Chef- Biblioth.:  Ben.  H.  Müllen. 

Salisbury  (Rhodesia,S*- Afr.). 

Meteorolof^cal  Observatory.  [Salis- 
bury] Gegr.: . . .  Dir.:  Dei  Governmt. 
Statist. 

Saloniki  (Türkei). 

Station  mdt^orol«  da  Gymnase  Bul- 
gare de  gargons  St.  CyrllletMethod. 

[Saloniki,  rue  St.  Atnanaso]  Gegr.: 
1893.  Publ. :  Bulletin  annuaire.  — 
Vorst.:  Gymn.  Prof.  Alex.  Dimitra- 
koff.    Ässiat:  GeoTgesStoianotf. 

SaltiUo  (Mexiko). 

Observatorio  Meteorologico  del  Co- 
legio   de  San  Juan   Nepomuceno. 

rSaltillo,  Apartado  18]  Gegr.:  1886. 
Publ. :  Anuario.  —  Dir, :  Urbano 
Cantard.  Assist:  Ign.  Orvaiia- 
nos,  Joaqu.  Cordero,  Fem.  0. 
Ambia. 

Salzbui^  (Österreich). 

Gesellsclian  rar  Salzburger  Landes- 
kunde. [Salzburg]  Gegr.:  1860.  Beitr.: 
8 Kr.  Mitgl.:  340.  Etat:  ca.  5000  Kr. 
Publ.:  Mitteilungen.  Ä.;  Gymn. -Prof. 
Dr.  H.  Widmann.  KV.:  A.  H. 
Huber.  8»,  2  H..  10  Kr.,  seit  1661, 
Jan.  —  Vors.:  Proi.  Eberh.  Fugger, 
Ernst- Thunstr.  7.  Sekr.:  Dr.  Franz 
Martin. 

k.  k.  Stndienbibliothek.  [Salzburg] 
Gegr.:  1617.  Best. :  ca.  103000  Bde, 
Geogr.: . . .,  Karten : . . .  Ktist.:  Rieh. 
Ritter  v.  Strele-Bärwangen. 

Stadt.  Museum  CaroHno-Augusteum. 
[Salzburg]  Gegr.:  1834.  Bibliothek, 
Best.:  ca.  60000  Bde.  Publ.:  Jahres- 
berichte. —  Dir.:  Prof.  Eberhard 
Fugger.  ' 

Salzwedel  (Preuß.,  Dtschl.). 

Altmärkischer  Verein  ffir  vaterl&nd. 
Geschichte  ( Altmärk.  Geschichtsver. ). 
rSalzwodel]  Gegr.:  1836.  Mitgl.: 
330.  Beitr.:  3  M.  Sammlung :  Rentier 
K.  Z  e  c  h  1  i  n .  Bibliothek  u.  Archiv : 
Dir.  S  c h  u  1 1  e.  Publ. :  Jahresberichte, 
8«,  1—2  Bde,  seit  1836.  —  Vors.:  Ld- 
ratv.d.Schulenburgauf  Beetzen- 


dorf. Sohriftf.:  Pastor  "W.  Zahn, 
Tangermünde. 

Satict  Albans  (England). 

Hertfordshire  Natural  History  So- 
ciety and  Field  Club.  fUpton  Uouse, 
Watford,  and  Herts  County  Mu- 
seum ,  St.  Albans]  Gegr. :  1875. 
Mitgl.:  ca.  200.  Eintr.:  10  sh,  Beitr.: 
10  sh.  I*ubl.:  Transactions.  —  Vors.: 
Canon  A.  M.  Norman.  Sekr.:  A. 
E.  G  i  b  b  s ,  Kitcheners  Meads,  St.  Al- 
bans: A.  Sutton,  Wolstbanury, 
Watford. 

Sanct  Gallen  (Schweiz). 

Handels  -  Akademie.  [Sanct  Gallen] 
Gegr.:  1899.  Hörerz.:  450.  Prof.:  Dr. 
H.  Schmidt  (Wirtschaftsgeogr.). 

Historischer  Verein.  [Sanct  Gallen] 
Gegr.:  1859.  Mitgl.: 500.  Beitr.:  lOfrs, 
1  Ausw.  5frs.  Publ.:  1.  Mitteilungen 
zur  vaterlAnd.  Geschichte,  seit  18^2 ; 
2.  Noujahrsblätter,  seit  1861 ;  3.  Bei- 
träge z.  St  Gallischen  Gesch.,  1904, 
Histor.  Museum.  —  Präs.:  Dr.  Herrn. 
Wa  r  t  m  a  n  n .  Sekr. :  Stadtarchivar 
D.  T.  Schieß.  Konserv.:  Prol.  Dr. 
Joh.  Egli. 

Naturhistorisches  Museum.  [Sanct 
Gallen]  Gegr. :  1846.  Konserv. :  E. 
Bächler. 

Naturwissenschaftliche  Gesellschaft. 
[Sanct Gallon]  Gegr.:  1819.  Mitgl.: 
660.  Beitr.:  10 frs.  Publ.:  Jahrbuch. — 
Präs.:  Dr.  G.  Ambühl. 

Ostschweizer,  geographisch-kommer- 
zielle Gesellschaft  in  Sanct  Gallen. 
Gegr.:  1878.  Mitgl.:  280.  Beitr.:  10 frs. 
Publ.:  Mitteilungen.  R.:  C.  Stolz. 
8»,  2  H.,  2  frs,  seit  1878,  Febr.  — 
Museum  f.  Völkerkunde.  JEbn««n7.  .• 
R.  Vonwiller.  Bibliothek.  Biblioth.: 
H.  Volkart.  —  Präs.:  Prof.  Gust. 
Word  er,  Sternackorstr.  3.  Aktuar: 
Walter  Täschler. 

Sanct  Petersburg  (Rußl.). 

AnthropoIogiCeskoie    Obi£estvo. 

[St.  Petersburg ,  UniversitetJ  Gegr.: 
1888.  Mitgl.: . . .  Einti-.:  5  Rbl,  Beita-.: 
10  Rbl.  Publ.:  1.  Protokoly,  2.  EJe- 
gudnik  (Jahrbuch),  seit  1904.  —  Präs.: 
Prof.  N.  M.  Malijev.  Sekr.:  Dr. 
Bruno  Adler. 

Association  Internationale  pour  FEx- 
ploration  histor.,  arch^ol.,  linguist, 
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cfhnoffr.  de  l'Asie- Centrale  et  de 
rExtrCme  •  Orient ,  Zentralkomitee. 
[St.Petersbarg,  Ethnon*.  Mos.  d.  Aka- 
demie] Gegr.:  1903.  Publ.:  1.  Bulle- 
tin (franz.),  2.  IzvÖelija  (russ.).  — 
Präs.:  GBat  Prof.  Dr.  W.  Radi  off. 
VPräs.:  Prof.  W.  A.  Zukovskij. 
Sehr.:  Prof.  W.  Barthold,  L.  Jak. 
Sternberg. 

AstronomiCeskaJa  Observatorija  Imp. 
St.  PeterburgskagoUniv.  Gegr.:  1888. 
—  ö.  L.  V.  Gr.:  3(f  17'  51",  N.  Br. :  59' 
56'  32,o",  Seehöhe:  4  m.  Dir.:  S.  P. 
V.  Glasenapp.  Observ.:  N.  Taöa- 
lov.    ^s«i8<;  S.  Bieliavsky. 

Blblioteka  Qornago  Inttituta.]  St.  Pe- 
tersburg] Gegr.: . . .  Best.: 250000 Bde, 
Karten :  . . .  Biblioth. :  Jevg.  Serg. 
Dementev. 

Blblioteka  St.  PetersbofCikago  Unl- 
verslteta.  Gegr.:  . . .  Best. :  370000 
Bde,  Geogr.: . . ., Karten: . . .  Bibliotk: 
Alexander  Roman  Kreisberg. 

CentraInyJ    StatlstiCesklJ    Komitet. 

[St.Petersbarg]  Gegr.:  1806.  Publ.: 
1.  Statistika  Rossijskoj  Imperii,  seit 
1887,  2.  Vremenik,  3.  Sbornik  gve- 
dönij  po  Rossii.  —  Dir.:  Gen.-Maj. 
Prof.  Akim  Micha jloviÖ  Solotarev. 
Sehr.:  Jovgönij  Fodoroviö  von  Be- 
dungen. Biblioth. :  Michail  Vasil- 
jeviC  Bratuchin. 

GeoloriCeskll  Kabinet  Imp.  St.  Peter- 
burgskago  Univ.  Gegr. :  . . .  Vorat. : 
A.  A.  Inostrancev. 

OeoloeiCeskij  Komitet.  [St.  Peters- 
bui^,VassiliOstrov4,  Limelö]  Gegr.: 

1882.  Publ. :  1.  Trudy  (Mömoires), 
Gr.-4«,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit 

1883.  —  2.  IzvSstija  (Bulletin) ,  8», 
zwangl.  H.,  4  Rbl,  seit  1882,  Mai.  — 
3.  Otdölnye  ottiski  is  Izv6stij  (Ex- 
traits  des  Bull.),  8^  ca.  15  zwangl.  H., 
seit  1889;  AT.:  Eggers  &  Co.,  St. 
Fetersbg,  Moika42;  MaxWeg,  Lpzg., 
Leplaystr.  1;A.  Hermann,  Paris,  6, 
rue  de  la  Sorbonne.  —  4.  Bibliothöque 
g6ologique  delaRussie,  8'',  zwangl.  — 
Z>ir.;  Th.NikolajeviöCernyäev.  Chef- 
Oeol.:  SergSj  Ni kitin,  Alexander 
Krasnopolskij,  Nikolaj  Vy s o c - 
kij,  Karl  Bogdanoviß,  Alex. 
Borissiak.  Geo^en:  Alex.  F aas, 
Valerian  Weber,  Nikolaj  Jakov- 
lev,  Alex.  Gerassimov.  Ässistn: 


Michail  Zalesskij,  Kasimir  Ka- 
litzkij,  Dmitrij  Golubjatnikov, 
Nikolaj  TichanoviS.  Sehr.  u.  Bi- 
blioth.: Nikol.  Pogrebov.  Konserv.: 
Alex.  Deriavin. 

Qlavnaja  Palata  ni€r  1  vHoy  (S.&vipi- 
amt  für  Maße  und  Gewichte).  [St.  Pe- 
tersburg-Zabalkanskij  19]  Gegr.:  1899. 
Publ. :  vremenik.  —  Vertp. :  Th.  Iv. 
Blumbach. 

Glavnole  gidroffrafiCeskoje  oprav- 
lenle  Morskago  MInitterstva.  [St. 
Petersburg]  Gegr.:  1885.  Publ.:  l,Za- 

£iski  pro  Giditigrafii ,  2.  Otöet,  3. 
[orskoj  Sbornik,  4.  Sbornik  gidro- 
meteorologiöeskich  nabljudenij.  — 
Dir.:  Gen.-Major  Adrej  Ippol.  Wil- 
kitzky. 

QornyJ  Department  [St.  Petersburg] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Vorat.:  WSt 
Rat  Dmitr.   Petrov.  Konowalov. 

QornyJ  Institut  (Berginst.  d.  Kaiseiin 
Katliarinall.).  [St.  Petersbuiig]  Gegr.: 
1773.  Hörerz.:  600.  Dir.:  E.  Step.  Fe  - 
dorov.  0.  JVo/".;  K.J.  Bogda  novit 
(Geol.),  N.  N.  Jakovlov  (Pal.). 

Imperatorakaja    AkademIJa     nank 

iKais.  Akademie  d.  Wissenschaften). 
St.  Petersburg]  Gegr.:  1725.  Publ.: 
.  Za})iski,  2.  M^rooires,  3.  Bulletin, 
4.  Beiträge  zur  Kunde  des  Russ. 
Reiches,  6.  IzvÖstija.  —  Präs.:  Gfiirst 
Konstantin  KonstfuitinoviS.  V.- 
Präs.: Peter  Vasiljeviö  Ni  kitin. 
Stand.  Sehr.:  Sergej  Feodorov.  Ol- 
denburg. I.  Physiko-math.  Abt., 
H.  Abt.  für  russ.  Sprache  u.  Lit., 
HI.  Hist.-phUol.  Abt. 

Blblioteka  Imp.  Akad.nauk.  (j^r.: 
1728.  Best.:  ca.4a>000  Bde,  Geogr.: 
. . .,  Karten :  . . .  Russ.-slav.  Abteil., 
Dir.:  A.A.  Sachmatov.  Ausländi- 
sche Abteil. ,  Dir.:  Carl  Salemann. 
Biblioth.:  Alexander  Peters. 

Aziatskij  Mtizej  Imp.  Akad.  nauk. 
Gegr.:  1818.  Dir.:  Carl  Salemann. 
Konserv.:  Oskar  v.  Lemm.  Assist.: 
Fr.  Rosenberg. 

GeologiSeskij  Mu2ej  Imp.  Akad. 
nauk.  [Vas.  Ostrov  üniversitetskaja 
Lin.  1.]  Gegr.:  1716.  Dir.:  F.  N. 
Cernyäev.  Kortserv..  Innokentij 
Pavlov.  Tolmaöev. 

Mu2ej  Antropologii  i  etnogra- 
f  i  i  P  e  traW  el  i  k  a  g  0  pri  Imp.  Akad. 
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nauk.  Gegr.:  1837.  Publ.:  Sbomik. — 
Dir. :  'Wilhelm  B  a  d  1  o  f  f .  Konserv. : 
Friedr.  Bussov,  Leo  Jakovleviö 
Sternberg,  Bruno  Adler,  Frau 
Prof.  Petri,  Dr.  Jul.  Ludewig. 

NikolajevskajaQlavnajaFisi- 
Öeskaja  Observatorija.  Gegr.: 
1849.  Publ. :  1.  MeteorologiÖeski] 
Sbomik,  2.  Jeäednevnyj  meteoro- 
logiöeskij  Bjulletenj,  3.  Je2ened^nyj 
meteorolegiceskij  Bjulletenj,  4.  Jeie- 
mSsjaCnyj  meteorol.  Bjulletenj  dl  ja 
Jevropejskoj  Rossii,  5.  Otftot,  6.  Löto- 
pisi.  —  ö.  L.  V.  Gr. :  dCT  18'  22",  N.  Br. : 
59° 56' 29,7",  Seehöhe:  20  m.  Dir.: 
Gen.-Leutn.  M.  A.  R  y  k  a  ö  e  v.  VDir.: 
£d.  Stelling.  Sehr.:  Eug.  Heintz. 
Jnsp.  d.  meteorol.  StaMonen:  Nikolaj 
Arkadjeviß  Korostelev.  Biblioth. 
u.  Archivar:  Petr.  IvanoviöVannari. 

Abteilung  für  die  Herausrabe  der  tägl. 
Bulletins:  Serjej  Dmitr.Griboödov. 
Phys.:  Izmail  PetroviÖ  Semenov. 

Abteilung  für  die  wöchentlichen  und 
monatlichen  Bulletins:  Alex.  Mich. 
Schönrock.  Pkys.:  Dimitrij  Alex. 
Smirnow. 

Abteilung  für  d.  Stationen  II.  Ordnung : 
Reinhold  Bergmann,  Ant.  Antonov. 
Kaminskij.  PAys. ;  Nikolaj  Petr. 
Komov. 

Abteilung  für  die  Beobachtung  und 
die  Kontrolle  der  Instrumente:  Jos. 
Benediktov .  §  u  k  e  v  i  6.  Phys.:  Elmar 
Bosenthal.  Ofrsen;.;  Alex.  Nikolaj. 
Tretjakov,  Nikolaj.  Trage. 

Pe6orskajajestestvenno-isto- 
riöeskaja  stancija  Imp.  Ak. 
Nauk.  [Üst-Zylma,  Archangelskaja 
Gub]  Gegr.:  1904.  Cfuif:  A.  V.  Zu- 
ravskij. 

postojannajaCentralnajaSeis- 
miCeskajaEommissija  pri  Imp. 
Akad.  naux  (Ständige  seismologische 
Zentralkommission).  Gegr. :  1900. 
Mitgl.:  . . .  Publ.:  1.  Comptes  Rendus 
des  S6ances  de  la  Commission  Centrale 
Sismique  Permanente.  R.:  Eduard 
Stelling.  Gr.-8",  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr.,  seit  1902.  2.  Izvgstija 
(Bulletin).  R.:  Prof.  Levickii, 
Jurjev.  KV.:  Voß'  Sortiment  (G. 
Haessel),  Ijeipzig.  Gh:.-8®,  4  H., 
soitl902.— Pro«.:  Dr.  0.  Back]  un  d. 
Sehr.:  Ed.  Stelling. 

Zoologiöeskij  muzej  Imp.  Ak. 


Gegr. 


Dir.:  N.  V.  Na- 


Nauk. 
sonof. 

Imperatorskaja  Archeosrafiteskaja 
Kommisslja.  [St.  Petersburg,  Nadez- 
dinskaja27]  Gegr.: . . .  Publ.:  Russk. 
IstoriÖeskaja  biblioteka.  —  Präs.: 
Graf  Sergej  Dmitnjeviß  Sorem e- 
tev.  Geschäfts  f.:  Vasilij  Grigorjev 
Druiinin. 

Imperatorskaja  Archeolof^ieskaja 
Kommlssija.  [St.  Petersburg,  Hof- 
museum] Gegr.:  1859.  Publ.:  Otöety, 
seit  1859;  2.  Materialy  dlja  archeol. 
Rossii,  seit  1888;  3.  Izvestija,  seit 
1901.  —  Präs.:  Graf  Alex.  Alexandrov. 
Bobrinskoj.  VPräs.:  Vasilij  Vasi- 
leviö  Latygev. 

Imperatorskaja  Pabll£naja  Biblio- 
teka. [St.  Petersbg,  Nevskij  prospekt 
37]  Gegr.:  1814.  Best.:  1 600000 Bde, 
Geogr. :  ...,  Karten:  21000.  Dir.: 
Dimitrij  FomiÖ  Eobeko. 

Iinperatorskij  Aleksandrovsklj  Licej. 
[St.  Petersburg]  Gegr.:  1811.  Dir.: 
Stallmstr.  P.  v.  Salomon.  Lehrer: 
P.  P.  Fridolin  (Geogr.),  K.  L. 
Cellica(Phys.  u.  Kosmogr.),  N.V. 
Lvov  (Math.  u.  Kosmogr.),  V.  V. 
Ryökov  (Geogr.),  A.  V.  Polto- 
zaokij  (Geogr.). 

Imperatorskij  ArcheoI^Ceskij  In- 
stitut. [St.  Petersburg,  Ekaterininsk. 
Kanal  14]  Gegr.:  1878.  Publ.:V68tnik 
Archeologii  i  istorii,  seit  1885.  — 
Dir.:  GRatProf.  N.  S.  Pokrovsky. 
Prof.:  S.  M  Seredonin  (histor. 
Geogr.). 

Imperatorskij  Istoriko-fllologiCesklj 
Institut  [St.PotersburgjUniversitäts- 
Quai  llj  Gegr.:  1867.  Hörerz.:  115. 
Dir.:  GRat  Vasil.  Vatilevi6Latv5ev. 
Lehrer:  Dr.  S.  F.  Glinka  (phys. 
Geogr.),  V.  V.  Achmatov  (math. 
Geogr.),  A.  F.  S  0  k  0 1 0  V  (pol.  Geogr.). 

Imperatorskij  I^snoj  Institut  [St.  Pe- 
tersburg] Gegr.:  1808.  Hörerz.:  560. 
Dir.:  M.  M.  Orlov.  Prof.:  Gen.-Lt. 
I.  I.  Pomerancev  (Geod.),  G.  A. 
Ljubo8lavskij(Met.),N.N.Kok- 
Sarov  (Min.  u.  Geol). 

Imperatorskij  St.-Peterbnr{skij  Uni- 
versitet.  Gegr.:  1819.  Hörerz.:  3885. 
Publ.. :  Zapiski.  —  o.  Prof. :  A.  A. 
Inostrancev  (Geol.),  Serg.  P. 
V.  Glasenapp  (Astr.  u.  Geod.),  A. 
I.  Voejkov  (phys.   Geogr.),  P.  I. 
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Bronnov  (Phys.  u.  öeogr.)-  /V.- 
Dox.:  A.  A.  Ivanov  (Astx.),  .  .  . 
(Ethnogr.  u.  Anthropol.),  N.  I.  K ar a- 
kaS  (GeoU,  V.  V.  Serafimov 
(Astr.),  H.  H.  V.  Peetz  (Pal.),  F.  J. 
Levinson-Le8sing(Öeogr.),  P.V. 
Otockij(GeoL),F.K.Volkov(An- 
throp.).  Astr.  Beobachier:  N.  A.  Ta- 
öalov.  Assisin:  D.  V.  Rojtmann 
(Astr.),  V.  A.  Jegunov  (Astr.). 
Imperatorskoe  Mlneralof^ceskoe  Ob- 
iccstvo.  [St.  Petersburg,  Yassili 
Ostrov,  Goruyj  Institut]  Gegr.:  1817. 
Mitgl. :  . . .     Beitr. :  5  Rbl.     Publ. : 

1.  Zapiski,  8»,  1  Bd.,  4Rbl,  seit  1842, 
Jan.;  2.  Matorialy  dl  ja  geologii  Rossii, 
8»,  1  Bd.,  4  Bbl,  seit  18«9,  Jan.  KV.: 
Eggers  &  Cie.  —  Präs.:  Prinzessin 
Eogeniev.  Oldenburg.  Dir.;  Akad. 
Alex.  Karpinski j.  Sehr.:  Akad. 
Theodosius  ÖernySev. 

Iinperator«k.ObitestvoSttdochodttTa 
(Kais.  Schiffahrts-Ges.).  [St.  Peters- 
burg, Kovenskij  17]  Gegr.:  1875. 
Mitgl.: 375.  Beitr.: . . .  Publ.:  l.Russk. 
Sudochodstvo.  KV. :  Goldberg, 
Katherin  C:anal  134.  Gr. -8«,  12  H., 
8  Rbl ,  Ausl.  10  Rbl,  seit  1886,  Jan. 

2.  Trudy.  —  Vors.:  Michael  Metz. 
SteAr.;  N.  J  eancolas,  SergSvskaia  59. 

Imperatorskoe  Pravotlavnoe  Pale- 
ttinskoe  OMtettvo.  (Kais,  orthod. 
PalftstinaGos.).  rSt.Pctersburg]Gegr. : 
1882.  Mitgl.:  4700.  Beitr.:...  Publ.: 

1.  Pravoslavn.  Palestinsk.   Sbomik, 

2.  Otöet,  3.  Soob§i!^enija.  Präs.: 
Großfstn  Jelizaveta  Feodorovna. 
Vors.:  V.  V.  Latyäev  (gelehrte  Ar- 
beiten), P.  I.  Ostroumov  (Recht- 
gläubigkeit  i. Heü.  Lande),  L.  F. Ra - 
gosin  (Pilger).  Sehr.:  A.  Dmitri- 
jevskij. 

Imperatorskoe  Rnnkoe  Archeolo^- 
Ceskoe  ObMestvo«  [St.  Petersburg] 
Gegr.:  1846.  Mitgl.:  307.  Beitr.:  . . . 
Publ. :  1.  IzvSsti  ja,  seit  1849 ;  2.  Tzv5stija 
vostoönago  otdlla,  seit  1858 ;  3.  Trudy 
Tostoönago  otdSia,  seit  1855 ;  4.  Za- 
piski, seit  1886 ;  5.  Zapiski  vostoönago 
otd§la ;  6.Museuiii .  Zapiski  numismati- 
ßeskago  otdSla,  seit  1907 ;  7.  Zapiski 
klassi6eskago  otdöla  seit  1904 ;  8.  Za- 
piski Russkago  Otdöla,  seit  1851.  — 
Vors. :  Gfürst  Konstantin  Konstan- 
tinoviÖ,  Graf  Ivan  Ivanov.  T  o  1  s  t  o  j . 
Sekr.:   Boris    Vladimir.    Pharma- 


kovskij.  Ä6r:Nikol.Dinitrij.Öe- 
öulin.  Kimservat.:  Alex.  Andrej. 
Spitzin. 

Abteilung  für  rassische  und  slavische 
Archäolc^e.  Dir.:  Sergej  Fedoroviö 
Platonov. 

Morgenländische  Abteiig.   Dir.:  vacat. 

Abteilung  für  altklassische,  byzantini- 
sche u.  westeuronttische  Archftologie. 
Dir.:  Peter  Vasiloviß  Ni kitin. 

Numismatische  Abteilung.  Dir.:  Groß- 
fürst Georg  Michajlaviö. 

lmperator8K.RntskoeGeo||^flte8koe 
OU£e8tvo(Kais.rus8.Geogr.Ges.).[St. 
Petersburg,  Öemi§evskaja  ploSöad,  2] 
Gegr. :  1845.  Mitgl . :  1275.  Bmtr. :  lORbl . 
Pub!.:  1.  Izvöstija,  8»,  6  H.,  4 Rbl,  seit 
1865.  2.  Ot6et,  8*,  seit  1848.  3.  Za- 
piski po  obSöej  geografii,  zwangl.  H., 
gegr.:  1865. 4.Meteorolog.V§stnik.  R.: 
A.VoeikoVjG.A.Ljuboslavskij, 
S.  I.  Savinov,  B.  I.  Sresnevskij , 
80,12U.,5Rbl,8.1891,Jan.  5.  Zapiski 
po  otdSl  etnografü.  6.  ^ivaja  Starina. 
Ä.:W.J.Laman8kij.  8»,4H.,  5.50 
Rbl,  seit  1890.  7.  Zapiski  po  otd&l. 
statistiki.  —  Präs.:  Gfürst  Nikolaj 
Michailoviö.  Vors.  (VPräa.):  Kais. 
russ.WGRat  Petr  Petrov.  Semen  o  v- 
T  i  a  n  §  a  n  s  k  i  j .  GeAi^/e  d /Vd»..-yacat. 
Sekr. :  Andrej  Andrejeviö Dosstoev- 
skij.  Biblioth.:  Nikol.  NikolaeviS 
Söukin. 

Amurländische  Abteiig  [Cäiabarowak], 
m.  Filialen  in  Tschita,  Troizkossawsk- 
Kiachta,  Wladiwostok. 

Kaukasische  Abteilung  [Tiflis]. 

Orenburgische  Abteilung  [Grenbnrg]. 

Ostsibirische  Abteilung  [Irkutskl. 

Turkestanische  Abteilung  [Taschkent]. 

Westsibirische  Abteilung  [Omsk],  m. 
Filialen  in  Bamaul,  Semipalatinsk.  — 
(S.  unter  d.  betr.  Orten). 

Abteilung  für  mathemat.  Geogcaplüe. 
Vors.:  Nik.  Jakovleviö  Zinger. 

Abteilung  für  physische  Geographie. 
Vors.:  Julij  Micnajloviö  Schokalsky. 
Sekr.:  Piaton  BorisoviÖ  Rippas. 

Abteilung  für  Ethnographie.  Vors.: 
Vladimir  Ivan.  Lamanskij.  Sehr.: 
Theod.  IppolitoviÖ  S6erbatskoj. 

AbteUung  für  Statistik.   Vors.:  Dmitrij 
PetroviöSemenow-Tianäanskii. 
5cAr.;  Vit.  VitaleviÖ  Moraöevskij. 
Beständige  Komissionen: 

Kommission  zur  Erforsdiong  der  Ver- 
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teUung  der  Schwerkraft.    Vors.:  Otto 
EdaardoviC  v.  Stubondorf. 

Kommission  zur  Elrforschong  der  Seen. 
Vors.:  Oscar  Andrejeviö  Orimm. 

Kommission  für  Hypsometrie.  Vors.: 
Jnlij  Michajloviö  Schokalsky. 

Kommission  für  Eartograhie.  Vors.: 
Jolij  Michajloviö  Schokalsky. 

Kommission  für  Meteorologie :  Alex. 
Ivanov .  Vo  e  j  k  o  V. 

Kommission  zur  Sammlung  der  volks- 
tümlich. Bechtsgewohnheiten.  Vors.: 
Semen  Vikjentjeviö  Fachmann. 

Kommission  zur  Sammlung  von  Volks- 
liedern mit  Melodien.  Vors.:  Alex. 
Sei^SeviS.  Tanejev. 

Imperatorakoe  Runkoe  Istoii^eskoe 
OoMcstvo.  [St.  Petersburg]  Qegr. : 
1866.  Mitgl. :  353.  Beitr. :  10  Rbl. 
Pnbl. :  Istoriöeskoe  obozrSnie ,  seit 
1890.— iVo».;  A.A.Po  lovzov.  Sekr.: 
M.  Rostovzev. 

Imperat  St-Peterbar{ikoe  OUCestvo 
JestestvoltpytateleJ.  (Kais.  Natur- 
forscher -  (resellschaft).  [Universität] 
Gegr.;  1868.  Mitgl.:  400.  Beitr.:  6 u. 
3  Rbl.  Publ.:  Trudy  (Arbeiten),  8», 
8N.  Sitz.-Ber.  u.  4H.  Abh.,  8— lORbl, 
seit  1870,  Jan.  —  Biologische  Anstalt 
an  der  Mnrmanküste  am  Eismeer  in 
Jekaterinskaja  Hafen.  Süßwasser- 
station b.  Bologoe,  Gouv.  Novgorod. — 
Präs.:  Prof.  A.  A.  Inostranzev. 
Sehr.:  Th.  E.  Thur. 

Kabinet  fisideskoi  gt!OgrM\  Imperat. 
St.-Peterburgskago  Univ.  öegr.:  . . . 
Publ.:  Sbomik  trudov  (Travaux).  — 
Vorst.:  A.  J.  Voeikov. 

Kabinet Geograffii  lAntropologüImp. 
St.-Peterburgskago  Univ.  Gegr.:... 
Vorst.:  P.  I.  Brounov. 

Komitet  dlia  PomoUi  Pontoram 
Rasskago  Sivera  (Komitee  f.  Unter- 
stützung dos  russ.  Nordens).  [St.  Pe- 
tersburg, Torgovaja  18]  Go.irr. :  . . . 
Vors.:  GRat  F  a  d  §  o  f  f ,  Ivanovskaja  6. 
Sehr.:  Tichomiroff,  Tufkoff  15. 

Mcteorologideskaja  iast  glavnago- 
gidrograf.  Upravlenija.  [St.  Peters- 
burg, Admiralität]  Gegr.:  1896.  Publ.: 
Sbomik  gidro-meteorolog.  nabljude- 
nich,  6»,  H.  1—5,  seit  1890,  nicht 
period.  —  Vorst.:  Gen. -Major  J.  de 
Schokalsky.  ^«m^.:  J.K.  Na- 
d6ine,  L.  F.  Rudovitz. 

Meteorologlteskaja    Obtervatorija 


Imp.  St.  Peterburgskago  Univ.  Gegr. : 
...Publ.:.. . — Fbr«^;A.I. Voeikov. 

Meteorologisches  Bureau  des  Acker- 
ban-Ministerinms  in  Rußland.  [^St. 
Petersburg,  Vassili  Ostrov,  10  liUi., 
5,  dorn  3]  Gegr. :  1896.  Dir. :  Prof. 
P.  Brounov. 

MorskoJ  Qenerarnyj  Stab.  [St.  Peters- 
burg] Gegr.:  1906.  Publ.:  Nicht  perio- 
disch. —  Chef:  Kontre-Adm.  Lew 
AlexÖev.  Brusilov. 

MuzeJ  Qomitfo  Institnta  (Museum  des 
Berginstituts).  [St.  Petersburg]  Gegr.: 
1773. Kur.: N.  Pokrovskij.  Assist. - 
Kustos:  Jevg.  Nikol.  Barbot  de 
Marni. 

ObftCestvo  Zenilev€d€nija  pri  St.  iPe- 
terburgskom  Universitetö  (Gesellsch. 
für  Erdkunde  an  der  St.  Petersburger 
Univ.).  Gegr.:  1902.  Mitgl.: . . .  Beitr.: 
5  Rbl.  Publ.:  Trudy,  1.  Bd.  1908/05. 
—  Vors.:  Prof.  P.Brounov,  Vassilij 
Ostrov  10,  Linie 5.  Sekr. ;  G.  S chen - 
bertr. 

Russkli  Muzei  Imperatora  Aleksan- 
dra  111.  [St.  Petersburg]  Gegr.:  1895. 
Publ. :  Izvöstije.  —  Präs. :  Gfürst 
Georg  Michajlovic.  VDir.:  Gomte 
Tolstoy.  L Memorialabt.  n. Kunst- 
abt, m.  Ethnogr.  Abt.  Dir.:  D.A. 
C.  Giemen  tz.  Konserv.:  N.M..  iio- 
gilianskij,  K.  A.  Inostranzev, 
C.  Volkov.    -  -    - 


T 

Abt 


IV.  Kunstgewerbl. 


RusskojeAstronomiCeskojeObiilestvo 

(Astronomische  Gesollschaft).  [St.  Pe- 
tersburg] Gegr.:  1890.  Mitgl.:  270. 
Beitr.:  5  Rbl.  für  Mitarbeiter  1  Rbl. 
Publ.:  IzvSstija,  8»,  9  H.,  6  Rbl,  seit 
1890,  März.  —  Präs.:  Dr.  A.  A. 
Ivanov.    iSfeAr. ;  V.  Akhmatov. 

Sankt  Peterburgskala  Biologiteskaja 
Laboratorija.  [St. Petersburg]  Gegr.: 
...  Publ.:  Izvöstija.  —  Dir.:  Prof. 
G.  Lesgaft. 

St.  PeterburgskiJ  PolytechniCeskiJ 
Institut  (Sosnowka).  Gegr.:  1902. 
Hörerz.:  550.  Dir.:  Prof.  A.  S.  Pos- 
nikov.  Prof.:  V.  Ed.  v.  Dehn 
CWirtseh.-Geogr.), . . .  (Googr.).  Dox.: 
A.  A.  Öuprov  (Stat.). 

St  Peterburgskoje  ndüiSCe  daljnjago 
plavanija.  Gegr.:  1902.  Hörer/.:  19. 
Dir.:  StRat  Vict.  L.  Ivanov. 

Soci£t<  imp.  libre  6conomique. 
ComM  p^dologique.  [St.  Petersbg] 
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VI.  Adreßbuch.  B. 


Gegr. :  1888.  Mitel. :  98.  Beitr. :  . . . 
Publ. :  PoövovSdInie  (La  Pödologio), 
Gr.-80,4H.,6ßbl,8eit  1899.  —  Fbr««.: 
Prof.  Fr.  Lowinson-Lessing, 
Polytechnikam.  &At.  ;  Priv.-Doz. 
P.  Otookij.  Troickij  pr.,  18. 

PedologiscnesMuseum.  [St.Pe- 

torsburg,  Zabalkanskij  83]     Gegr.: 

1902.  Etat:  3000 Rbl.  ZXr.;  Pr.-Doz. 

P.  Otockij.    Äasiai.:  H.  Poplav- 

ij. 

Stetistitesidj  Kabinet  Imp.  St.  Petor- 
burgskago Univ.  Gegr.: . . .  Publ.:  . . . 
—  Dir.:  Prof.  1. 1.  Kaufmann. 

Statlttieesk.  I  kartofrmfiteskoe  otdC- 
lenle  Minlsterstva  pntej  soobiienij. 
[St.PetersbuiK, Ismajlovskij  7]  Gegr.: 
1874.  Publ.:  Sbornik  statistiöeskij 
(Recueil  statistique),  8^  4H.,  1  Bd. 
2— 2.60 Rbl.  —  Dir.:  WGRat  I.  Bor- 
ko V8  k  i  i 

StatiitiCeskoJe  Otd^lenlle  Oorodskoj 
Upravy.  [St.  Petersburg]  Gegr.:  1881. 
Publ.:  1.  Jeienedölnyj  otCet,  4®,  seit 
1881,  2.  Statistiöeskij  jeiegodnik  g. 
St.  Peterbur^^a,  4»,  seit  1881.  —  Dir.: 
Viktor  Vladimir.  Stepanov. 

Technolof^teskiJ  Institut  Imperatora 
NIkolaja  I.  [St.  Petersburg]  Gegr.: 
1828.  Dir. :  Prof.  A.  A.  Vo  ro  n  o  v. 
Dox.:  Kpt.  Benajev  (Geod.). 

Voenno-topo^affioMkoe  npravlenie 
generalnago  itaba  (Militär- topo- 
graph.  Verwaltung  des  Generalstabes). 
[St.  Petersburg,  Nevskij  2 — 4]  Gegr.: 
1822.  Publ.:  Zapiski.  Chef:  General 
d.  Inf.  N.  D.  Artamonov.  — I.  Geo- 
deziöeskoje  otdjelenije.  Vorst:  Oberst 
N.  0.  §  ß e t k i  n.  —  II.  Kartografiöes- 
koje  zavedenije.  Vorat:  Petr  AlexeeviS 
Rafailov. 

Voenno  -  topografiCeskoJe   nCllii£e. 
[St.  Petersburg,  Bolöaja  Spalskaja  ul.] 
Gegr.:  1825.   Dir.; Gen.-Lt.  flöliodor 
Ivanoviß  Pomerancev. 

San  Fernando  (Cadiz,  Sp.)* 

Institnto  y  Obtervatorio  de  Marina. 

[San  Fernando]  Gegr.:  1753.  Publ.: 
1.  Almanaque  nautico.  1  Bd.,  6.25  Pes. , 
seit  1792,  Jan.  2.  Observaciones  astro- 
nomicas.  S.Observaciones  meteorolug. , 
magnet.  y  seismicas.  4.  Carta  foto- 
gitfica  del  Cielo.  —  W.  L.  v.  Gr. :  6' 
12^  20,4''  N.  Br. :  36*  27'  40",  Seehöhe : 
31  m.   Dir.:  Cpt.  de  Fregata  Tomas  de 


Azc&rate.  Sub.-Dir.:  Francisco 
G  r  a  i  fi  o.  —  Astron .  Sekt.  Chef:  Mä- 
nnelM&rquez.  Oftserv.;  J.Galtier, 
J.  Velez,  J.  Garo,  M.  Quijano, 
M.  Poch,  J.  Mußoz,  L.  Lobe.  — 
Geophys.  Sekt.  Chef:  F.  Graiflo. 
Aaatstn:  J.  Chiqueri,  J.  Caye- 
tano,  M.  Rodriguez.  —  Ephem. 
Sekt.  Chef:  Jenaro  Ristori. 

San  Francisco  (Cal.,  V.  St.). 

Astronomical  Society  of  the  Paclflc. 

[San Francisco]  Goct.:  1889.  Mitgl.: 
. . .  Beitr.: . . .  Publ.:  Publication. — 
Vora.: . . .    Sehr.:  F.  R.  Ziel. 

California  Academy  of  Sciences.  [San 
Francisco]  Gegr.:  1853.  Mitgl.:  210. 
Beitr.:  6$.  Publ.:  1.  Proceedings,  8®, 
seit  1854 ;  2.  Memoirs ;  3.  Occasional 
Papers. —  Arohäol.  u.  naturhist.  Samm- 
lungen. Dir.:  Leverett  Mills  L  o  o  m  i  s. 
Biblioth.  Best.:  12 000 Bde.  —  Präs.: 
E.  J.Mol  era.  Dir.  of  the  Mus.:  L. 
M.  L o o m i 8.  KurcUn:  A. L.  Kroebor 
(Anthr.),  F.  A.  Anderson  (Pal.). 

Cordillerean  Section  of  tlie  American 
Qeological  Society  (s.  Rochester). 
[San  Francisco]  Gegr.:  ...  Mitgl.: 
. . .  Beitr.:  . . .  Publ.:  ...  —  Präs.: 
H.W.  Fairbanks.  Sekr.:  Andiews 
C.  Lawson. 

Davidson  Observatoiy.  [San  Fran- 
cisco] Gegr. :  1879.  Publ. :  . . .  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  237°  34'  18",  N.  Br.:  37" 
47' 28",  Seehöhe:  382  ft.  Dir.:  Ge- 
orge Davidson.  Aasiat.:  Thos.  S. 
Davidson.  E.  G.  Davidson. 

Oeographical  Society  of  California. 
[San  Francisco]  Gegr.:  1891.  Älitgl.: 
405.  Beitr.:...  Publ.:  Bulletin,  8P, 
1  Bd.,  50  c,  seit  1893.  —  Präa.: 
Fred.  Wm.  D '  E v el y n.  Sekr. :  P. 
MacEwen. 

Geographica!  Society  of  tlie  Pacific. 
[San  Francisco,  419  California  St.] 
Gegr.:  1881.  Mitgl.:  235.  Beitr.:  6|. 
Publ.:  1.  Annnal  Bulletin,  2.  Trans- 
actions  and  Proceedings,  Sfi,  zwangl. 
H.,  50  c.,  seit  1890.  —  Präs.:  Prof. 
George  Davidson.  SeAr.;  J.  Part- 
ridge,    H.  Lund,   E.  J.  Molera. 

Le  Conte  geological  clnb  (früher: 
Cordillerean  geological  club).  [San 
Francisco]  Gegr. :  . . .  Mitgl. :  22. 
Beitr.:  . . .  Publ.:  . . .  Präs.:  A.  C. 
Lawson.     SeAr.:  R.  Arnold. 
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Memorial  Mnseum.  [San  Francisco, 

Golden   Gate  Park]     Gegr.:    1859. 

Publ.:  ...  —  Kur.:  John  W.  Roger. 

Assist.  Kur. :  Wm .  A 1 1  m  a  n  n.   Kur. 

f.  Naturgesch.:  F.  Gruber. 
Public  Library.  [San  Francisco]  Gegr.: 

1879.   Best.:  44000 Bde,  Geogr.: . . ., 

Karten :  . . .    Biblioth.:  G.  T.  C 1  a r k. 
Sierra  Club.    [San  Francisco,   Mills 

Building]    Gegr. :  .  .  .    Mitgl. :   .  .  . 

Beitr.:  ...    Publ.:  Bulletin.    R.:  E. 

McAllister.  8»,  seit  1893.  —  JVös.; 

John  Muir.    Sehr.:  Dudley,  Wm. 

E.  Colby. 
State  Mining  Bureau.  [San  Francisco. 

Feny  Depot,  Foot  of  Market  St.| 

Gegr.:  1880.  Publ.:  Bulletin.    Vorst.: 

L.  E.  Anbury. 
Sutro   Library.   [San  Francisco,  30, 

Montgomery  Block]  Gegr.: . . .  Best.: 

206300  Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . . 

Biblioth.:  vacat. 

Sangerhausen  (Preuß.,  D.). 

Verein  ffir  Oetchiciite  und  Natur- 
wissenschaft   von    Sangerhausen. 

Gegr.:  1876.  Mitgl.:  130.  Beitr.:  SM. 
Publ. :  Mitteilungen,  bisher  6  H.  — 
Vors. :  Amtsger.  -  Rat  Krieg.  Schrift  f. : 
OLehrer  Dr.  Steudener. 

San  Gimignano  (Siena,  It.). 

Mttseo  comunale.  [San  Gimignano] 
Gegr.:  . . .  Dir.:  Rev.  Ugo  Pesciolini 
di  Venezon. 

San  Jos6  (Costa-Rica). 

Instituto  Fisico-Qeografico  Nacional. 

rSanJos^]  Gegr.:  1887/88.  Publ.: 
Boletin,  8»,  12  H.,  4  Colones  =  8  M., 
seit  1901,  Jan.  —  (Jen. -Dir.:  Anastasio 
A  If  a  r  o.  Assist.:  Frl.Ester  M  o  r  a  1  e  s. 
—  I.  Servicio  Meteorolögico.  Hon.- 
Vorst.:  H.  P  i  1 1  i  e  r.  Assist.:  Frl.  Maria 
Luisa  Moral  es.  —  II.  Servicio  de 
Agricultura,  übergegangen  a.  d.  Socio- 
dad  nacional  de  Agricultura.  Hon.- 
Kustos  d.  Herbariums:  H.  Pittier. 
Assist:  Frl.  Isabel  Calderon.  — 
III.  Museo  de  Historia  Natural.  Vorst.: 
Anast.  Alf  aro.  Assist.:  Frl.  Ester 
Morales. 

Seccion  de  Estadistlca.  [San  Josö] 
Gegr.:  ...  Publ.:  1.  Anuario  Esta- 
distico,  1  Bd.,  gratis.  2.  Besumenes 
estadisticos.     R.:  J.  Ulloa.     Seit 


1896.  —  Vors.:  Dir.  Gen.  Manuel 
Gonzalez  Zeledön. 

San  Luis  Potosf  (Mexiko). 

Observatorio  Meteorolögico  del  In- 
stituto del  estado.  [San  Luis  Potosi] 
Gegr.:  1880.  Dir.:  Dr.  Gregorio 
Barroeta. 

San  Salvador  (Zentr.-Am.). 

Laboratorio  qufmico  de  la  Junta 
nacional  de  Agricultura.  [San  Sal- 
vador] Gegr.:  1899.  Publ.:  Boletin 
de  Agricultura.  I>ir.;Dr.  C.Ren  son. 

Museo  Nacional  de  San  Salvador. 
Gegr.:  1900.  Publ.:  Anales,  8»,  6  H., 
seit  1904.  —  Dir.:  Dr.  Dav.  Joaquin 
G  ozm&  n ,  11  Avenida  Sur  NUm.  49. 
Sehr.:  Jesus  G.  Espinoza. 

Observatorio  Astronomico  y  Mete- 
orolögico. [San  Salvador]  Gegr.:1891. 
Publ.:  Anales.  —  W.  L.  v.  Gr.:  5*  56* 
36«,  N.  Br.:  13.  4^  43"  ,  Seehöhe: 
657m.  Dir.:  Dr.  Santiago  J.  Bar- 
barona.  1.  Adj.:  M.  H.  Funes. 
2.  Adj.:  P.E.  Aparicio. 

San  Sebastian  (Spanien). 

instituto  general  y  ttenico.  [San  Se- 
bastian] Gegr.:  ...  Prof.:  Antonio 
Balaguer  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolögico.  [San 
Sebastian]  Gegr.:  . . .  Dir.:  Paulino 
Caballero. 

Santa  Clara  (Cal.,  Ver.  St.). 

Santa  Clara    College   Observatory. 

[Santa  Clara]  Gegr.:  1900.  W.L.v. 
Gr.:  8»  7*  50«,  N.  Br. :  37°  26' 86". 
Seehöhe :  27,5  m.  Dir.:  J.  S.  R i  c a  r d, 
P.  Galtess. 

Santander  (Spanien). 

Estacion  de  Blologia  Maritima.  [San- 
tander] Gegr. :  ...  Publ. :  . . .  — 
Dir.:  Prof.  Jos6  Rio  ja  y  Martin. 
AyudarUe:  Luis  Alaejos  y  Sanz. 

Instit.  general  y  t^nico.  [Santander] 
Gegr. :  . . .  Prof. :  Gabriel  Lla bre s 
(Geogr.). 

Observatorio  meteorolögico.  [Santan- 
der]   Gegr.:  ...    Dir.:  Luis  BuiL 

Sant-Feliu  de  Guixols  (Sp.). 

Observatoire  CatalA.  [Sant-Feliu] 
Gegr.:  ...  ö.  L.  v.  Gr.:  0*  11"»  26,3« , 
N.Br.:  41*46' 25",  Seehöho:  25  m. 
Bes.:  B.  Poxtot  y  Jubert. 
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Santiago  de  Chile  (SAm.). 

Biblioteca  oacional  de  Santiago  de 
Chile.  Gegr.:  1813.  Best.:  ca.  122000 
Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten :  . . .  Dir. : 
Luis  Montt. 

Deuttcher  wIssenschaftllcherVerelfl. 
[Santiago]  Gegr. :  1885.  Mitgl. :  76. 
Beitr. :  12  Pesos.  Publ. :  Verhand- 
lungen. —  Vors. :  ...    Sehr. ;  . . . 

Direccion  Jeneral  de  Obras  Pabllcas, 

Inspeocion  Jeneral  de  Jeograf  ia  i  Mi- 

nas.   [Santiago  de  Chile,  Min.  de  In- 

dufitria  i  Obras  Publicas]  .  Gegr.:  . . . 

Publ.:  Boletin.  —  Vors.:  Josö  de  C. 

Fuenzalida. 
Escuela   de  Mineria.    [Santiago  de 

Chile]  Gegr. :  . . .  Hörerz. :  . . .  Dir.  : 

A.  Orrego  Cortes. 
Eatado  Major  del  Ej^rclto,  Seccion 

(3a)  de  levantamiento  de  la  Carta. 

[Santiago  de  Chile]  Gegr.:  . . .  Publ.: 

gelegentliche.  —  Vors.:  Oberst  Felix 

Deinert. 
Inttitato  de  Injenleros.  [Santiago  de 

Chile,  Huörfanos  1048]_Gegr.:  1900. 

Mitgl.:  250.  Beitr.:  40 1.Publ.:  Anales. 

Bibl. :  5000  Bde.  —  Dir. :  Domingo 

Y.  Santa  Maria.  Sekr.:  LuisDiaz 

U*  A  F  C  6  8 

Instituto  PedagöJIco  de  Chile.  [San- 
tiago] Gegr. :  1889.  Hörerz. :  162.  Prof.: 
Hans  Stoffen  (Gesch.  u.  Geogr.), 
Friedr.  Johow  (Biol.),  Rud.  Lenz 
(Folkl.),Wilh.  Ziegler(phy S.Met.), 
Jul.  Montebruno  (Hist.  de  Chile  i 
America). 

Maseo  Naclonal.  [Santiago,  Quinta 
Normal]  Gegr.:  1830.  Publ.:  AnaltJS.  — 
i)t>.;FedericoPhilippi.Botan.Sekt: 
Karl  Reiche.  Zool.  Sekt.:  ...  £n- 
tom.  Sekt.:  P.  G  er  main.  Geol.  Sekt.: 
M.  Machado. 

Observatorio  Astronomlco  naclonal. 
[Santiago]  Gegr.:  1856.  Publ.:  Anua- 
rio.  —  Ö.  L.  V.  Gr.:  289'  18'  26",* 
S.  Br.:  33°  26'  42".  Seehöhe:  519  m. 
Dir.:  Alberto  Ob  recht.  Astron.: 
8oz&.Assistn:E.  GrevOjD.  Gue- 
vara, A.  Krahnass. 

Oficina  Central  de  Estadlstica.  [San- 
tiago de  Chile,  Moneda  13551  Gegr.: 
1847.  Publ. :  Sinopsis  Estaaistica  i 
Jeografica  de  la  Republica  de  Chile. 
V.:  Impr.  Cervantes.  8«,  IH.,  gratis, 
seit  1880.   —  Dir.:  Vicente  Grez. 


Oficina  Central  Meteorolöglca.  [San- 
tiago] Gegr.:  . . .  Publ.:  Anuano.  — 
Dir.:  L.  L.  Zegers. 

Oficina  de  Mentara  de  Tierras.  [San- 
tiago de  Chile,  Palacio  de  la  Moneda] 
Gegr. :  1907.  Publ. :  golegentlich.  — 
Vors.:  Luis  Riso  Patron.  —  See. 
jeodes.  Chef:  Alvaro  Donoso.  — 
See.  topogr.  Chef:  Leoncio  Rivero. 

Socledad  de  Fomento  fabril.  [San- 
tiago de  Chile,  Moneda  759]  Gegr.: 
. .,  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  . . .  Publ.:  Bo- 
letin, 80,  12  H.,  7  1,  seit  1884,  Jan. 
Biblioth.:  2000  Bde.  —  Vors. :  Pedro 
L.  G  o  n z al  e z ,  Casilla  1347.  Ssibr.; . . . 

Univertidad  de  Chili.  [Santiago]Gegr.: 
1843  (seit  1738  als  üniv.  de  San  Fe- 
lipe). Hörerz. :  ca.  1000.  Publ.:  Ana- 
les. —  Prof.:  J.  Schneider  (Geol.), 
E.  G  re ve  (Topogr.,  Geod.),  F.  Mon- 
tessus  de  Ballore. 

Santiago   de  Compostola 

(Spanien). 

Instituto  general  y  tdcnico.  [Santiago 
de  Compostela,  Plaza  del  Instituto  4] 
Gegr.:  1845.  fVo/".;  Manuel Parri Ha. 

Observatorio  meteorolöglco.  [San- 
tiago de  Compostela]  Gegr.:  . . .  Dir.: 
Cesar  Femandez  Garrido. 

Sab  Paulo  (Brasil.,  SAm.). 

Commlssab  Geographica  e  Geolo- 
ffica  do  Estado  de  S.  Paulo.  [Sa& 
Paulo]  Gegr.:  1886.  Publ.:  1.  Boletin, 
89,  zwangl.  H.,  seit  1889;  2.  Dados 
climatologicos ;  8.  Belatorios  sobre  a 
Eicplora^  no  Sertaft  No.  I — TV; 
4.  Topographische  Aufnahme,  19  Bl., 
1 :  100000 ;  5.  Geol.  Aufnahme,  5  BL 
(vorl.  in  Manuskr.).  —  Chef:  Dr.  JoSb 
Pedro  C  a  r d  o  8  0.  Geologen:  Gnilherme 
Florence,  Dr.  JovianoPacheco. 
—  I.  Geol.  Sekt.  Dir.:  Dr.  Eugen 
Hussak.  —  n.  Topogr.  Sekt.  Dtr.: 
Georg  Black  Soor  rar. 

Escola  Polytechnlca  de  Sab  Paulo. 
Gegr.:  1894.  Hörorz.:  152.  Lenies  Ca- 
thedr.:  Rog.  Fajardo  (Geod.),  J. 
Du  arte  jun.  (Topogr.,  Feldmoss.), 
A.  de  Harros  Barreto  (Geol.). 

Instituto  Historico  e  GeograpMco  de 
SA  Paulo.  [Rua  General  Cameiro, 
No.  lA]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  304. 
Eintr.:  50 $000,  Beitr.:  241000.  Publ.: 
Revista.  R.: Dr.  Antonio  de  Toledo 
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Piaa.  F.:  Typ.  do  »Diairo  Offlcial«. 
40, 1  Bd.,  lOlöOO,  seit  1895.  —  Präs.  : 
Dr. M.A. DuartedeAzevedo.  Sekr.: 
Dr.  M.  Pereira  Guimaräes. 

Mtttea  Paalitta.  [Sab  Paolo,  Caixa  do 
Correiol  Gegr.:  1894.  Etat:  85 000 M. 
Pttbl.:  Kevista.  8®,  bisher  6  Bde,  seit 
1896.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  H.  v.  I  h  e  r  i  n  g. 
Kustos :  Rodolpho  v.  I  h  e  r  i  n  g.  Prä- 
par.:  Joäb  L.  Lima,  H.  Llldor- 
waldt. 

Sociedade  scientlfica.  [8Sb  Paulo, 
Avenida  Brig.  Luiz Antonio  12]  Gegr.: 
1908.    Mitgl.:  80.   Boitr.:...    I»ubl.: 

1.  Bevista,  vierteljährlich,  seit  1905 ; 

2.  Relatorium.  —  Präs. :  Dr.  Antonio 
Carini.  J.  ÄjAr.;J.N. Beifort Mat- 
tos. 

Statittitcbes  Amt  [Sab  Paulo]  Gegr.: 
. . .   Publ.:  ...  —  JDir.:  Dr.  T.  Pi  za. 

Sab  Salvador  s.  Bahia. 
Sapporo  (Japan). 

Meteorologlcal  Station.  [Sapporo, 
HokkaidoT  Gegr.:  ...  Publ.:  Report. 
—  Dir.:  K.  Abe. 

Imperial  Univerelty  of  Tohoku  (To- 
koku,  Teikoku,  Daigaku).  [Sapporo] 
Gegr.:  1907.  Präs.:  vacat.  College  of 
Agricaltore.  Dox.:  Prof.  S.  Sato 
(Geol.),  Lect.  T.  Kato  (Geol.). 

Sarajevo  (Bosnien,  Österr.). 

Bosnisch -herce^ovinlsches   Landes- 

museum.  [Sarajevo]  Gegr.:  1885—87. 
Publ.:  1.  Glasnik,  2.Wissen8ch.  Mit- 
teilungen aus  Bosnien  und  der  Uer- 
cegovina.  R.:  Dr.  Moritz  U  o  e  r  n  e  s. 
8^,  eiDZ.  Bde  z.  versch.  Pr.  —  Dir.: 
Giro  Truhelka.  —  Geol.  Abteiig. 

*  Leiter:  Dr.  F.  Katzer,  Landesgeol. 

Geoloff.  Landesanstalt  ffir  Bosnien 
and  die  HercM^mrina.  [Sarajevo, 
Begierungsgeb.  IIIJ  Gegr. :  1898.  Publ . : 
Geolog.  Übersichtskarten  v.  Bosnion- 
Hercegovina  in  1:200000,  auf  spez. 
Ansuchen  auch  bandkolor.  Teilbltttter 
in  1:75(KX);  Monographien  der  nutz- 
baren Lagerstätton  des  Landes.  — 
Dir.:  Lajide»geo\ogQ  Dr.  Friedrich 
Katzer,  Kutscherag.  7. 

Institut  ffir  Balkanforschnng.  [Sara- 
jevo] Gegr.:  19U8.  Leiter:  Dr.  C. 
Patsch. 

Meteoroloi^sclies  Burean  der  Bos- 
nisch-hercegovinischen  Landesregie- 


rung. [Sarajevo]  Gegr.:  1892.  Publ.* 
Ergebnisse  der  met.  Beobachtungen? 
seit  1892.  —  Vorst. :  provis.  Adjunkt 
0.  Harisch. 

Statistisches  Departement  der  Landes- 
regierung für  Bosnien  u.  die  Hercego- 
vina.  [Sarajevo]  Gegr. :  1894.  Dir.: 
Reg. -Sekr.  Joh.  Strauß. 

Saratov  (Rußland). 

OUtestvo  jesteestvoispvtatelej  i  IJn- 
bitelej  Jestestvoznanija.  [Saratov] 
Gegr.:  1895.  Mitgl.:  . . .  Beitr.:  5 Rbl. 
Publ.:  Trudy,  seit  1899.  —  Agrono- 
mÜBche  Sektion.  Präs.:  M.  A.  Tro- 
fimov.  SßÄT. :  K.  A.  Mazieviö. — 
Sektion  für  Statistik  und  Geographie. 
Präs.: ...  —  Museum.  Kurator: ...  — 
Bibliothek.  —  Biologische  Station  a. 
Wolgafluß  in  Saratov.  Gegr. :  1900. 
Dir.:  Das  Ratskollegium  der  Gesell- 
schaft. —  Präs.:  Fürst  A.  A.  Pro- 
sorovskij-Golizin.  <Scifcr.;B.  J. 
Dixon. 

Saratovskaja  biologiCeskaJastanciJa. 
[Saratov]  Gegr.:  1900.  Publ.:  OtÖet. 
Chef:  V.  J.  Mejsner. 

Saratovskaja  ntenaja  archivnaja 
Komissija.  Gegr.:  ...  Publ.:  l.Pro- 
tokoUy  zasManij,  2.  Trudy,  seit  1887. 
Bibliothek.  —  Präs.:  Graf  Dmitrij 
Adamovi6  Olsuvjev.  /ScÄr.;  Sergej 
Söeglov. 

Sarawak  (Borneo). 

Natural  HIstory  Museum.  [Sarawak] 
Gegr.:  1892.  Publ.:  Report,  1  Bd.,  seit 
1901.  —  Kurator:  John  Howitt. 

Sassari.  (Sardinien). 

Osservatorio  Meteorologico  della 
Univ.  [Sassari]  Gegr. : . . .  Publ. : . . .  — 
Ö.L.v.Gr.:8°35',  N.Br.:  40*44',  See- 
höhe :224,im.  Z>ir.;  N.  N.  Assist.: 
Antonio  Contini. 

Museo  Arclieologica.  [Sassari]  Gegr.: 
. . .  Dir.:  Prof.  G.  Dettori. 

Saumur  (Maine-et-Loire,  F.). 

Mus^e  scientifique  et  arch^ologique. 

[Saumur]  Ge^.  :  ...  Konserv. :  T. 
Valotaire. 

Schaffhausen  (Schweiz). 

Historisch-antiquarischer  Verein  des 
Kantons  Schaffhausen.  [Schaffhau- 
sen] Gegr.:  1856.  Mitgl.:  100.  Beitr.: 
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6  frs.  Pabl. :  1.  Neujahrsblatt .  2. 
Beiträge  zur  vaterländ.  Ooschicnte, 
3.  versch.  meist  größere  Einzelpubl.— 
fVd's.:  Dr.  K.  Henking.  Sehr.:  Dr. 
W.  ü  1 2 i  n  g e r.  £W>/io<Ä.;  Dr.R.L a  n  g. 

Schanghai  (China,  Asien). 

Mnt6e  deTi-ka-wel.  [  Schanghai]  Gogr. : 
1876.  Publ.:  Bulletin.  —  Dir.:  Pater 
Fr.  Courtois,  8.  J. 

Observatoirc  astronomique  de  Z6ti. 

[Schanghai,  Eglise  S.  Joseph]  Gegr.: 
1899.  Dir.:  Rev.  Pater  Stan.  Che- 
valier. Unter  -  Dir. :  Pater  Ant. 
Weckbachor,  s.  J.,  Pater  Paul 
Tsutsihashi,  s.  J. ,  Pater  Pierre 
de  Mathan,  s.  j. 

Observatolre  magn^que,  in6t£oro- 
lofTlqne  et  sismologique  de  Zi-ka- 
wel.  [Schanghai]  Gegr.:  1872.  Publ.: 
1.  Bulletin  mensuel,  40,  1  Bd..  15  frs, 
seit  1873.  2.  Annuai  Report,  8»,  1892 
bis  1899.  8.  Calen6ries  annuaire,  liSfi, 
ca.  2ÜÜ  S.,  seit  1903.  —  Dir.:  Rev. 
Pere  Aloys  Free,  S.  J.  Studium  dos 
Erdmagnetismus :  Pater  Jos.  d  e  M  o  i  - 
drey,  s.  j.  Etüde  de  la  Sismologie: 
Pater Heni iGauthier.  Aasist. gen. : 
F.  Ch.  Rennet. 

The  North  China  Branch  of  the  Royal 
Asiatic  Society.  [Schanghai]  Gegr.: 
1859.  Mitgl.:  287.  Beitr. :  . . .  Publ.: 
Journal.  KV.:  0.  Harrassowitz, 
Leipzig,  Querstraße  14,  Kelly  & 
Walsh,  Schanghai.  &,  zwangl.  Bde, 
seit  1859.  —  Präs.:  Sir  Pelham  L. 
"Warren.  Sßfcr.;  John  C.Ferguson. 

Sehern nitz  [Selmecbänya], 

(Uneam). 

M.  Kir  bany&szati  ^  erdtoeti  fftis- 
kola  (Egl.  ung.  Hochschule  für  Berg- 
u.  Forstwesen).  [Scheuinitz]  Gegr.: 
1763.  Hörerz. :  355.  o.  Prof. :  Greg. 
Bencze  (Kliraatol.),  Dr.  H.  Böckh 
(Geol.).  Adi.:  Dr.  G.  Zemplen  (Kli- 
matol.) ,  IL.  11168  (Min.  u.  Geol.). 
Assist:  K.  Windhager  (Min.  u. 
Geol.). 

Schenectady  (N.Y.,  Ver.  St.). 

Natural  History  Museam«  [Schenec- 
tady] Gegr.:  ...  Äwr. :  Prof .  James 
H.  Stoller. 

Observatory  of  the  Union  University. 
[Schenectady]  Gegr.: . . .  Dir.:  Lewis 
Boss. 


Union    University.    [Schenectady] 
Gegr. :  1895.  Prof.:  Lew.  Boss  (Astr.), 
James  H.  Stoller  (Biol.  u.  Geol.). 

Scheut  (Belgien). 

Conerciration  Immaculati  Cordls  B. 
M.  V.  de  Scheut  [Rmus  P.  Adulphus 
Van  Hecke]  Arbeitsf . :  Mongolei, 
Ken-SU,  Kuldscha,  Belg. -Kongo. 

Schieng-Me  (Siam). 

Sarvey.  [Schieng-Me]Gegr.: . . .  Publ.: 
. . .  Chief  Surveyor :  Alex.  F.Martin. 

Schleiz  (Reuß  j.  L,  DtschL). 

Geschlchts-  und  Altertumsforachen- 
der  Verein.  [Schleiz]  Gegr. :  .  .  . 
Mitgl.:  132.  Beitr.:  ...  Publ.:  ...  — 
Vors.:  Archivrat  Dr.  Berth.  Schmidt. 

Schleswig  (Preuß.,  Dtschl.). 

Altertunisverein  ffir  Schleswig  und 
Umgegend.  Gegr.:  1908.  Mitgl.:  260. 
Beitr.:  mindest.  1  M.  Publ.:  Jahres- 
bericht. —  Vors.:  Gymnasial-Lehier 
Terno.  ÄcÄn/if/'.;Prof.Hinrichsen. 

Städtisch.  Altertumsmuseuro. 
I^chleswig ,  Gallberg  3]  Gegr. :  . . . 
Dir.:  Gymn. -Lehrer  Terno. 

Schmalkalden  (Pr.,  Dtschl.). 

Verein  f.  hennebergische  Geschichte 
und  Landeskunde.  [Schmalkalden] 
Gegr.:  1873.  Mitgl.:  lül.  Beitr.:  3M. 
Publ.:  Zeitschrift.  V.:  Otto  Loh - 
berg.  Gr. -8«.  Bibl.:  12000  Bde. — 
Vors.:  Metropolitan  Aug.  Vi  1  mar. 

Schwabach  (Bay.,  Dtschl.). 

Historischer  Verein.  [Schwabach] 
Gegr.:  1901.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  3  M. 
Publ.:  ...  —  Vors.:  Progymn.-Rektor 
Meyer.  Schrift  f.:  Kgl.  Seminarlehrer 
"Wieser. 

Schwerin  (Mecklenb.,  D.). 

Ghzgl.  Museum.  [Schwerin]  Gegr. : 
1882.  Dir. :  Prof.  Dr.  Ernst  Stein- 
mann. 

Qhzgl.  Regierungsblbliothelc.  Schwe- 
rin] Gegr.:  1779,  reorgan.  1886.  Best.: 
225000  Bde,  Geogr.: . . ..  Karten : . . . 
Vorst. :  GRog.  -Rat  Dr.  S  c  h  r  0  d  e  r. 

Statistische  Kontmission.  [Schwerin] 
Gegr.:  1885.  Vorst:  GMin.-Rat  Dr. 
Lübcke. 

Statistisches  Amt.  [Schwerin]  Gegr.: 
1851.  Publ.:  1.  Beiträge  zur  Statistik 
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Mecklenburg ,  zwangl. ,  seit  1858, 
2.  Statistisches  Handbach  f.  d.  Ghzgt. 
Mecklenburg.  KV.:  Stiller  sehe  Hof - 
buchh.  (J.  Ritter).  S^,  zwangl. ,  seit 
1898.  1  Bd.  —  Dir.:  Reg. -Rat  Dr.W. 
Dröscher. 

Verein  ffir  mecklenbnrfflsche  Ge- 
schichte u.  Altertuntslcunde.  [Schwe- 
rin] Gegr.:  1836.  Beitr.:  6M.  Mitgl.: 
572.  Publ.:  1.  Jahrbuch,  2.  Mecklenb. 
Urkundenbuch.  —  Vors. :  Staatsmin. 
v.Bassewitz-Lovetzow.  J.  Sehr.: 
G Archivrat  Dr.  Grotefend. 

Schwiebus  (Preuß.,  Dtschl.). 

Vereini^uni;  ffir  Heimatlcande  von 
Schwiebus  u.  Umgegend.  Gegr.:  1903. 
Mitgl.:  78.  Beitr.:  IM.  Publ.:  Blatter 
für  Heimatkunde,  alle  2  Monate  4 
Druckseiten.  V.:C.W&  g  n  e  r.  —  Vors.: 
Lehrer  Z  e  r  n  d  t.  Der  Vorst.  verwal- 
tet die  Stadt.  Sammlgn  [Mittelstr.]. 

Schwyz  (Schweiz). 
Historischer    Verein    des    Kantons 

Schwyz.    Gegr.:  1877.    Mitgl.:  164. 

Beitr.:  2frs.    Publ.:  Mitteilungen.  — 

Präs.:  Major  M.  Ochsner. 
The  Alaska  Club.    [Seattle,  Alaska 

Buüding]  Gegr.: . . .  Mitgl.:  über  700. 

Beitr.:  . . .  Publ.:  Almanac.  —  Präs.: 

J.    E.    Chilberg.     Sehr.:  W.    M. 

Sheffield. 

Seattle  (Wash.,  Ver.  St.). 

Geological  Laboratory  of  the  Uni- 
versity.  [Seattle]  Gegr. :  . . .  Dir. : 
Prof.  Henry  Landes. 

Observatory  of  the  University.  [Se- 
attle] Gegr.:  ...  "W,  L.  v.  Gr. : 

N  Br.r  . . .,  Seehöhe :  . . .  Dir. :  Prof. 
Robert  Eduard  Moritz. 

University  of  Washington.  [Seattle] 
Gegr.:  1862.  Hörerz.:  ca. 800.  Prof.: 
Henry  Landes  (Geol.  u.  Min.),  Roh. 
Eduard  Moritz  (Math.  u.  Astr.). 

Sedan  (Ard.,  Frankr.). 

Socl£t^  des  £tudes  Ardennalses.  [Se- 
dan] Gegr.:  1888.  Mitgl.:  54.  Beitr.: 
öfrs.  Publ.:  Revue  d'Ardennes  et 
d'Argonno.  —  Präs.:  P.  Co  Hin  et. 
Sehr.:  E.  Laroche. 

Segovia  (Spanien). 

Institnto  general  y  t^cnica.  [Segovia] 
Gegr.:  . . .  I^f.:  Juan  del  Canizo 
(Geogr.). 


Observatorio  meteorolögico.  [Sego- 
via] Gegr.: . . .  Dir.:  Luis  Are  val  o. 

Selinsgrove  (Pa,  Ver.  St.). 

Susquehanna  University.  [Selins- 
grove] Gegr. :  1858.  Hörerz. :  154. 
Prof.:  . . . 

Selmecbänya  s.  Schemnitz; 
Semipalatinsk  (Sibirien). 

Semlpafatinslclj  podotd£l  zapadno- 
sibirslcago  otoela  Imp.  Russlc.  Geogr. 
ObSeestva.  Gegr.:  1902.  Mitgl.:  . . . 
Beitr.:  ...  Publ.:  Zapiski.  —  Vors.: 
Nikol.  Fedorov.  NickeviÖ.  Sehr.: 
Nikol.  Jakovlev.  Konäin. 

Oblastnoi  StatistiCeslciJ  Komitct. 
[Semipalatinsk]  Gegr.:  1877.  Publ.: 
1.  Stat.  Obsor.,  2.  Otßet,  8.  Pamiat- 
najaKnüka.  — Dir.:  Gen.-Maj.  Alex. 
Semenoviö  Galkin.  Sehr.:  Nikol. 
Jakovlevic  EonSin. 

Semur-en-Auxois  (Cöte-d'Or, 

Frankreich). 
Mus^e  scientifique  et  arch^ologique. 

[Semur,  ancion  convent  des  Jacobines] 
Gegr.:  1886.  Konserv.:  H.  Creuzö. 
Konserv.  adj.:  L.  Nodot.  Konserv.  d. 
geolog.  Sammlgn:  Br6on. 
Mci^t^  des  Sciences  historiques  et 
naturelles.  [Semur]  Gegr. :  1864. 
Mitgl.:  454.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.: 
Bulletin.  —  Präs.:  Dr.  Simon.  Sehr.: 
Goutard. 

Sens  (Yonne,  Frankreich). 

Mus^e  scientifique  et  ärch^ologique. 

[Sens,  ancien  Hotel  de  Ville]   Gegr.: 
...   Konserv.:  Dr.  R6ne  Moreau. 

Sevastopol  (Kiim,  Rußl.). 

Biologitesloija  stancija  Imp.  Alcad. 
Nauk.  [Sevastopol]  Gogi-.:  1871.  Publ.: 
Travaux.  —  1.  Leiter:  V.  V.  Za- 
lenskij.  2.  Leiter:  S.  A.Zerkov. 
Zoolog:  L.  M.  Jakubova. 

Sevenoaks  (Kent,  England). 

Nyassa  Industrial  Mission.  [Seve- 
noaks, A."W  a  1  k  e  r,  Sandrock]  Gegr. : 
1893.  Einn.:  ca.  16000 M.  Org. :  Tidings. 
Arbeitsf.:  Nyasaland. 

Sevilla  (Spanien). 

Escuela  Superior  de  comercio.  [Se- 
villa]   Prof.:  Julio  Alfaro. 
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Inttitato  fcncnil  y  Mcoieo.  [Sevilla] 
Gegr.:  . . .   Brof.:  Juan  Perez  Lopez 

Univeraidad  de  Sevilla.  Gegr.:  1602. 
Hörerz.:  ...  /Vo/!..-  L.  Abaarea  y 
Cnadrado  (phys.  Erdkde),  . . .  (polit. 
Erdkde.). 

S^vres  (Frankreich). 

Bttreaa  lotematioaal  des  Poids  et 

Me8are8.[Sdvros, Pavillon  deBreteoil] 
Gegr. :  1875.  Publ. :  1.  Travanx  et 
Möraoires ,  4*,  bisher  13  Bde ,  nicht 
periodisch ;  2.  P^ocös  verbaux,  bisltör 
26  Bde.  —  Vwst:  J.  Renö  Benott. 
Sub-Dir.:  Ch.  Ed.  Guillaume. 

Shide  (Isle  of  Wight,  Engl.). 

Seismoloslcal  Station.  [Shidol  Gegr.: 
...  Publ.:...  —  BeoJ^.;  Johne  Mi  Ine. 

Shrewsbury  (England). 

Shropshire  Archaeolofflcal  and  Na- 
taral  Hlstory  Society.  [Shrewsbury] 
Gegr.:  . . .  3Iitgl.:  . . .  Beitr.:  21  sh. 
Publ. :  Transactions.  —  F^'äs.:  Lord 
Barnard.    Sekr.:  Francis  Goyne. 

Sidcup  (England). 

Sidcup  Literary  and  Scientific  Society. 

rSidcup  Public  Hall]  Gegr.:  1880. 
Mitgl.: . . .  Beitr.:  10 sh.  Publ.:  Annual 
Report.  —  Präs.:  H.  Ringwood - 
Peach.    Sehr.:  J.  Roach. 

Sigmaringen  (Hohenz.,  D.). 

Ffiratl.  hohenzollernsches  Masenm  f. 
Wissenschaft  and  Kunst.  [Sigma- 
ringen] Gegr.:  1867.  Bibliothek:  ca. 
40000  Bde.  Dir. :  GHofrat  Prof.  J. 
Gröbbels. 

Verein  ffir  Geschichte  and  Altertums- 
Icunde  in  Hohenzollem.  [Sigma- 
ringen]  Gegr.:  1867.  Mitgl.:  340. 
Beitr.:  2M.  Publ.:  Mitteilungen.  — 
Vors.:  Archiv -Dir.  Dr.  Zingeler. 
Sekr.:  Gymn.-Lehrer  Fr.  Gelle. 

Simferopol  (Rußland). 

Jestestvenno-lstoriCesklj  MuieJ.  [Sim- 
feropol] Gegr.:  1899.  Publ.:  Otöet, 
seit  1899.  Dir.:  Sigism. Mokrzocki. 
Kustos :  Sergiiis Merkouloff.  Prä- 
parator: Zenon  Swatos. 

Tavrlieskaja    uCenaja    archlvnaja 
Komissija.  [Simferopol]  Gegr.:  1887. 
Publ.:  1.  OtÖot,  seit  1887;  2.  Izv&tija. 


—  Präs.:  A.  N.  Iljin.  Sekr.:  A. 
Markieviö. 

Simla  (Indien). 

Indian  Meteorological  Department. 

rSimla]  Gegr.:  1876.  Publ.:  1.  Monthly 
weather  Review  mit  Annual  Sum- 
mary ;  2.  Magnetic  and  meteorol. 
results  of  the  Colaba  Observatory; 
3.  Indian  Meteorol.  Memoirs ;  4.  Bul- 
letins of  the  Kodaikanal  Observatory. 

—  Dir.:  Dr.  J.  H.  F  i  e  I  d.  Dir. -  Gm. 
of  Observatories :  Gilbert  T.  Wa  I  k  e  r. 
Imp.  Meteorologists :  John  Patter- 
Bon ,  J.  Hermann  Field,  George  0. 
Simpson.  Meteorologists :ChaxiesW. 
Peake,  Calctttta;  N.  U.  E.  Leslie, 
Bombay,  R.  Llewelyn  Jones,  Ma- 
dras, Emest  G.  Hill,  Allahabad. 
Dir.  of  Kodaikanal  a.  Madras  Obser- 
vatories: Charles  Michie  Smith. 
Assist. -Dir.:  J.  Evershed.  Dir.  of 
Coiaba  Observatory :  Nanabhoy  A.  F. 
Moos,  Bombay. 

Singapore  (Hinterindien). 

Raffles  Masenm.  [Singapore]  Gegr.: 
1875.  Etat:  1400 i^.  BibL:  30000 Bde. 
Publ.:  Annual  Reports,  seit  1876.  — 
Dir.:  Dr.  Rieh.  Hanitsch. 

Rci^al  Asiatlc  Society,  Stralts  Brancfa. 
[Singapore,  Raffles  Museum]  Gegr.: 
1877.  Mitgl.:  150.  Beitr.:  5$.  Publ.: 
Journal.  £T.:  Paul  Kegan,  Trench. 
8»,  2  H.,  2.501,  seit  1878.  —  Präs.: 
Bishop  G.  F.  Hose.  Sekr..  H.  N. 
Ridley.    Ldbr.:  Dr.  R.  Hanitsch. 

Senior  Medical  Offlcer.  [Singapore] 
Gegr.:  ...  Publ.:  Annual  Meteorol. 
Report.  —  Dir.:  Capt.-Lt.  J.  H.  Du- 
gnid. 

Siracusa  (Sizilien). 

R.  Museo  archeolorico.  [Siracusa] 
Gegr. :  1886.    Dir. :  Prof.  P.  0  r  s  i. 

Sitka  (Alaska,  Ver.  St.). 

SItka  Magnetic  Observatonr  of  the 

U.  S.  Coast  a.  Geod.  Survoy  Washing- 
ton D.  C.  Gegr.:  1901.  N.  Br.:6r03,«', 
W.  L.  v.Gr.:  135'20'7",  Seehöhe:  15  m, 
Declin.:  29'59'E,  Inclin.:  74°45'Horia. 
Int.,  C.  G.  S.:  0,im7.  Beobachter:  H. 
M.W.  Edmonds. 

Smilde  (Niederlande). 

Heldenzendlne  der  Qerefonneerde 
Kerken  In  Nederland.  [Smilde,  D.  H. 
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Dijkstra]  Gegr.:  1854.  Eiiin.:  ca. 
107000  M.  Org. :  Het  Zendingsblad. 
Arbeitst.:  Java,  Sninba. 

Soest  (Preußen,  Deutsch!.). 

Verein  ffir  Geschichte  von  Soest  und 
der  Börde.  Gegr.:  1881.  Mitgl.:  110. 
Beifr.:  3  M.  Publ. :  Zeitschrift.  R.: 
Prof.  Vogeler,  8»,  1  Bd. ,  2  M., 
seit  1881,  Okt.  —  Vors.:  Hofrat 
Prof.  Dr.  Pansch.  Sehriftf,:  Pastor 
Ciarenbach,  Boigeln  b.  Soest. 

Sofia  (Bulgarien). 

ArchSologiCeslco  Dniiestvo  (Archtto- 
logische  Gesellschaft).  [Sofia]  Gegr.: 
1901.  Mitgl.:  125.  Beitr.:6frs.  Vors.: 
Dr.  I.  Siämanov.  FPrös. ;  "V.  D o - 
brusb^.     Sehr:  I.  Ivanov. 

AstronomiieslcaObservatoria.  [Sofia] 
Dir.:  Prof.  M.  BaÖevarov. 

B&lgarsko  knifovno  Druiestvo  (Bul- 
garische Gelehrte  Gesellsch.).  [Sofia] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  116.  Beitr.:  ... 
Publ.:  1.  PeriodiÖcsko  Spisanie,  2. 
Sbornik  und  Bücher.  —  Vors.:  Iv. 
GeSov.     -SfeÄT.;  Iv.  Peev. 

Balf^rische  Zentralanstalt  ffir  Mete- 
orologie. [Sofia]  Gegr.:  1893.  Publ.: 
1.  Bulletin  mensuel,  2.  Annuairom^tö- 
orologique  de  Bulgarie,  3.  Tremble- 
ments  de  terre  en  Bulgarie.  —  Dir.: 
Prof.  Spas.  "Watzof. 

Fisiko  -  mathematliesko  Druiestvo 
(Physikalisch-mathematische  Gesoll- 
schaft). [Sofia]  Gegr.:  1897.  Mitgl.: 
. . .  Beitr.:  6  frs.  Publ.:  Spisanie.  — 
Vors.:  Prof.  A.  §  o  u  r  e  k.  Sehr. :  Prof. 
Dr.  S.  Ganev. 

Geografski  Institut  (Geographisches 
Institut).  [Sofia]  Gegr.:  1901.  Dir.: 
Pi-of.  Dr.  A.  läirkov. 

IkonomiSesko  Dru2estvo  (Okon.  Ge- 
sellschaft). [Sofia]  Gegr.:  1895.  Mitgl.: 
170.  Beitr.:  8 M.  Einnahme:  10400 M. 
Publ.:  IkonomiÖesko  Spisanio,  10  Nrn. 
R.:  Prof.  G.  Danailov.  —  Vors.: 
Prof.  G.  N.  Kolouäky. 

Istorifesko  Druiestvo  (Historische 
Gesellsch.).  [Sofia]  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  ca.  100.  Beitr.:  6  frs.  Publ. : 
Isvestija  na  istori^eskoto  Druzostvo 
V  Sofia.  —  Vors.:  Pi-of.  D.  Agura. 
Sekr^:  N.  Stanev. 

Miaeralogo-geologi^eski    Institut 
(Mineral.-geol.  Inst.).  [Sofia]   Gegr.: 


1897.  Publ.:  Geol.  Karte  von  Bulga- 
rien.—  i>ir.:Prof.  G.  N.  Zlatarski. 

Naroden  MuzeJ  (National  -  Museum). 
Gegr.:  1893,  eröffnet  1905.  Dir.: 
Prof. V. Dobrusky.  Assist.: Konst. 
Zvonöarov.  —  Ethnographische 
Abteilung.  Dir.:  D.  Marinov. 

Soci^tö  Bulgare  des  sciences  na- 
turelles. [Sofia,  21,  nie  Oborischt6] 
Gegr.:  1896.  Mitgl.  250.  Beitr.:  6 frs. 
Publ. :  1.  Annuaire,  2.  Travaux.  — 
Präs.:  Dr.  S.  Bontscheff.  Sekr.: 
Prof.  Jv.  Neitscheff. 

Universität.  [Sofia]  Gegr.:  1888. 
Hörerz.:  200.  o.Prof.:  Ch.  Piper ov 
(Geol.), N. Marko v(Petr.).  ao.Prof.: 
V.  Gotchev  (Geogi-.),  N.  Karev 
(Anthr.). 

Wissenschaftliche  Anstalten  S.  Kgl. 
H.  des  Fürsten  v.  Bulgarien.  [Sofia] 
Gegr.:  1892.  1.  Zoologischer  Garten, 
2.  Naturhist.  Museum,  3.  Bibliothek. 
Dir.:  intorim.  Dr.  Hugo  Graetzer. 
Kustos.:  Graf  M.  Allöon. 

Woenno  -  Kartographi£eski  Institut 
(Militär.  Kartogr.  Institut).  [Sofia] 
Gegr. :  1894.  Dir.;  Oberstlt.  D  a  n  k  o  w. 

Soissons  (Aisne,  Frankr.). 

Mus^e  scientifique  et  archöologiaue. 

[Soissons] Gegr.: ...  jKans.;fi.  Collet. 

Solothurti  (Schweiz). 

Historischer  Verein  des  Kantons  Solo- 
thum.  Gegr.:  1863.  Mitgl.:  89.  Beitr.: 
2  frs.  Publ.:  Mitteilungen,  neue  F., 
seit  1908.  —  Vors. :  Piof.  Dr.  E.  Ta- 
tarinoff.  -SteÄT.;  Prof.  G.  Bühl  er. 

Naturforschende  Gesellschaft  in  Solo- 
thum.  [Bahnhof Str.  246]  Gegr. : 
1872.  Mitgl. :  240.  Beitr. :  3  frs. 
Publ.:  Mitteilungen  i.  zwangl.  H.  — 
Präs. :  Dr.  A.  Wal ke r ,  Arzt.  Spät.  : 
Prof.  Künzli,  Prof.  Manderli. 

Sorau  (Niederlaus.,  Dtschl.). 

Verein  ffir  Geschichte Soraus.  Gegr.: 
1888.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  3M.  Publ.: 
...  Altcrtumssammlg  i.  Kgl.  Schlosse : 
3500  Nrn.  —  Vors.:  P.  Kade.  Arch. 
u.  Begründer:  P.  Kaestner.  Biblio- 
thekar: J.  Schwehler. 

Soria  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnico.  [Soria] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Valentin  de  la 
Varga  (Geogr,). 


Geogr.- Kai.  «.Jahrg.  1908.  (28/III.)     5g | 
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Observatorio  meteoroltetco.  [Soria] 
Gegr. :  . . .   Dir.:  Manuel  L  i  2  o. 

Southampton  (England). 

Ordnance  Snrvey  of  the  United  Kinff- 
dom  of  Oreat  Britain  and  Irland. 

[Southampton]   Gegr.:  Ende  des  18. 
Jahrh.     Publ. :  Topogr.  Karten.  — 
Gen.-Dir.:  Col.  R.  C.  Hellard. 
Southampton  Geograph  Ical  Society. 

Gegr.:  1897.  Mite!.:  230.  Boitr.:... 
Publ. :  Report,  8»,  1  Bd.,  6  d,  seit 
1898.  —  Vors. ;  .  . .  Sekr. :  W.  H. 
Rogers. 

South  Bend  (Ind.,  Ver.  St.). 

Northern  Indiana  Historical  Society. 

[South  Bend]  Gegr. :  1895.  Mitgl. : 
110.  Boitr. :  4  $.  Publ. :  . . .  Bibl.: 
8100 Bde.  Museum.  — Präs.:  Timothy- 
Howard.  Sehr,:  Geoisa  A.  Baker. 

South  Bethlehem  (Pa.V.St). 

Lehigh  University.  [South  Bethlehem] 
Gegr.:  1865.  Hörerz.:  606.  Prof.: 
Charles  L.  Thornburg  (Math.  u. 
Astron.),  B.  L.  Miller  (Geol.). 

Sayre  Observatory  of  Lehigh  Univer- 
sity. [South  Bethlehem]  Gegr.:  1886. 
—  W.  L.  V.  Gr.:  5*  1»  3I.«*,  N.  Br.: 
40°  36'  23,18",  Seehöhe :  ...  Dir.:  Ch. 
L.  Thornburg.  Assiet:  J.  H.  Og- 
burn. 

South  Hadley  (Mass.,V.St.). 

Monnt  Holyoke  College.  [South  Had- 
ley] Gegr.:  1837.  Hörerz.:  710.  Prof.: 
Anne  Sewall  Young. 

Observatory  of  Mt.  Holyoke 
College.  [South  Hadley]  Gegr.: 
1881.  Ö.L.v.Gr.:4*50'»20,»«,  N.Br.: 
42'  15'  18,2",  Seehöhe :  76  m.  VarsL: 
Miss  Anne  Sewall  Young.  Assist.: 
Miss  Jennie  B.  Lasb 


DV. 

oloj 


DepartmentofGeology.Fors^:... 

Southport  (England). 

Southport  Society  of  Natural  Sciences. 

ri3a,  Novill  Street]  Gegr.:  1890. 
Mitgl.:  . . .  Boitr.:  5  sh.  Publ.:  Annual 
Report.  —  Präs.:  John  Noten.  Sehr.: 
G.  H.  Hibbott,  Briercliff,  Sussex 
Read. 

Town  Observatory.  [Southport,  Hes- 
keth  Park]  Gegr.:  1871.  Publ.:l. 
Abstraet  of  observations  and  results, 
2.  Annual  Report  and  results.  — "W".  L. 


V.  Gr.:  0»  11-56,«',  N.Br.:53r39'25", 
Seehöhe:  12  m.  Dir.:  J.  Baxen- 
dell,  16,  Burlington  Road,  Birkdale. 
Assist.:  R.  Killip. 

Spalato  (Dalmatien,  Osten*.). 

Ic.  k.  ArchAologlsches  Musenn.  [Spa- 
lato] Gegr.:  1821.  Dir.:  Msgr.  Franz 
Buliö,  Gym.-Dir.  i.  R. 

»Bihaö«,  Kroatischer  Verein  znr  Er- 
forschnng  der  Heimatgeschichte. 
[Spalato]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  146. 
Beitr. :  6  Kr.  —  Vors. :  Musealdir. 
Franz  B  u  1  i  6.  Sekr. :  Prof.  Jos.  B  a  i*  a  6. 

Speyer  (Rheinpfalz,  D.). 

Historischer  Verein  d.  Pfalz.  [Speyer] 
Gegr.:  1869.  Mitgl.:  950.  Eintr.:2M., 
Boitr.:  3M.  Publ.:  Mitteilungen.  — 
Vors.:  Reg. -Präs.  Adolf  v.  Nouff  er. 

Historisches  Museum  d.  Pfalz. 
Gegr. :  1869.  Publ. :  1.  Museams- 
berichte  i.  d.  Mitteilungen  des  Histor. 
Vereins  d.  Pfalz,  2.  Pfälzisch. Museum, 
Monatsschrift  f.  heimatliche  Literatur 
und  Kunst,  Geschichte  und  Volkskde. 
—  Konserv.:  Kgl.  Gymn.-Prof.  Friedr. 
Joh.  Hilden  brand  (für  die  Zeit  bis 
800),  Reg.-Rat  Berthold  (für  die 
Zeit  nach  800). 

Springfield  (111.,  Ver.  St.). 

City  Library  Association.  [Springfield] 
Gegr.:  1857.  Biblioth.,  Best.:  136000 
Bde,  Geogr.: ...,  Karten: ...  Biblioth.: 
Hiller C.Hellmann.  Natural History 
Museum.  —  Präs.:  Nathan  D.  Bill. 

Illinois  State  Museum  of  Natural 
History.  [Springfield,  Arsenal]  Gegr.: 
1877.  Publ.:  Annual  Reports.  Ku- 
rator: Dr.  A.  R.  Crook. 

Starfield  (Sussex,  England). 

Isaac  Roberfs  Observatory.  [Starfield, 

Crowborough  Hill]  Gegr.:  1890.  Ö.L. 
V.  Gr.:  0*  0«37«,  N.  Br.:  5r3'7",  See- 
höhe :238m.  06sen7.;W.  S.Franks. 

Stavanger  (Norwegen). 

Museum.  [Stavanger]  Gegr.:  1877. 
Publ.:  Aarshefte.  —  Naturhistorische, 
historisch  -  ethnographische ,  histor.  - 
antiquarische  Abteilung.  Gesellschaft 
zur  Förderung  des  Museums.  (5egr.: 
...  Mitgl.:  225.  Beitr.:  ...  —  Vors, 
d.  Direkt.:  Schulinsp.  Andr.  J.  0 1  s e n» 
Sehr.:  Tor  Ambr.  Heiliesen. 
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Nonke  MIsslonsselskab.  [Stavanger] 
Gegr. :  1842.  Einn. :  ca.  7()Ü000  M. 
Org. :  1.  Norsk  Missionstidende ,  2. 
Mission slaesning  f.  Kvindeforeninger. 
Arbeits!. :Zulaland,Madagaskar,ChiDa. 

Stendal  (Preußen,  Dtschl.). 

AltmärkischerMuseumsverein.  [Sten- 
dal] Gegr. :  1887.  Mitgl. :  350.Beitr. :  3M. 
Publ.:  Beiträge  z.  Geschichte,  Landes- 
und Volkskunde  der  Altmark.  —  R.: 
Oberl.  Dr.  Kupka.  Verwalter:  Ge- 
werbeinsp.  Kuchenbuch. 

Stettin  (Preußen,  Deutschi.). 

Bttchheide -Verein.  [Stettin]  Gegr.: 
1889.  Mitgl.:  3500.  Beitr.:  IM.  Vors.: 
Justizrat  Grützmachor,  Parado- 
platz  8/II.  Sehr.:  Marionstiftssekr. 
Obermeyer,  Königsplatz  6. 

Gesellschaft  ffir  pommersche  Ge- 
schichte u.  Altertumskuiide.  [Stettin] 
Gegr.:  1824.  Mitgl:  810.  Beitr.:  6M., 
einmalig  100 M.  Pub!.:  1.  Baltische 
Studien,  2.  Monatsblätter,  3.  Ge- 
schichtsquellen. 

Alter'tumsmuseum  (im  Königl. 
Schlosse).  Gegr.:  1826.  Kons.:  A. 
Stubenrauch. 

Bibliothek  (im  Kgl.  Staatsarchiv) 
Best.:  20000  Bde.  Biblioth.:  Archivar 
Dr.  Otto  Heinemann.  —  Vors.: 
Gymn.-Dir.  a.D.  GEog.-Rat  Dr.  Hugo 
Lemcke.  Sehr.:  P^of.  Dr.  Martin 
Wehrmann. 

Gesellschaft  ffir  Völker-  u.  Erdkunde. 
[Stettin]  Gegr.:  1897.  Mitgl.:  342. 
Beitr.:  4M.  Publ.:  Jahresbericht,  mit 
Anhang:  Literatur  der  Landes-  und 
Volkskde  Pommerns,  8",  1  H.,  2  M., 
seit  1900.  —  Vors.:  Dr.  G.  Buschan, 
Friedrich-Karlstraße  7/1.  Sekr.:  Prof. 
Dr.  "Walter,  Friedrich  Keilstr.  4. 

Museum  für  Völkerkunde  [Kl. 
Oderstr.  6/7].  Gegr.:  1906.  Dir.: 
Dr.  G.  Buschan. 

Hauptagentur  der  Deutschen  See- 
warte. [Stettin,  Bollwerk 34/1]  Gegr.: 
. . .  Vorst.:  OVermoss.-  Steuerm.  a.  D. 
Holekamp. 

Pommersch. Museum. [Stettin]  Gegi.: 
1861,  seit  1898  im  Besitz  der  Stadt. 
Konserv.:  G.  Schröder. 

Stirling  (Schottland). 
Stlrllng  Natural  HIstory  andArchaeo- 
logfcal    Society.    [Smith    Institute] 


Gegr. :  . . .  Mitgl. :  . . .  Beitr. :  5  sli. 
Publ.:  Transactions.  —  Präs.:  W.  B. 
Cook.  SßAr.;  R.  Kid 8 ton,  12,  Cla- 
rendon Place,  D.  B.  Morris,  15, 
Gladstone  Place. 

Stockholm  (Schweden). 

BiologlskaMuseet,  biolog.Gruppen  aus 
der  Tierwelt  Schwedens  nebst  einer 
Eismeer-  u.  einer  Grönlandabteilung. 
[Stockholm,  Djui^&rden]  Gegr.:  . . . 
Konserv. :  Gust.  Kolthoff,  Upsala. 

Centralanstalten  för  jordbruksförsök 
( Landwirtschaf tliche  Versuchsanstalt) 
[Experimentalfältet  bei  Stockholm] 
Gegr. :  1907.Publ. :  Meddelanden.  I.Abt, 
f.  LAndbau.  Pors^;  S.Rh  od  in.  Ober- 
assist.: P.  Bolin.  —  2.  Abt.  f.  Agri- 
kulturchemie. Vorst.:  Prof.  H.  G.  S  ö  - 
dorbaum.  Assist.:  Dr.  0.  Hof- 
man-Bang.  —  3.  Abt.  f.  Viehzucht. 
Vorst.:  Nils H a n  s  s o  n.  Oberassist.:  J. 
G.  C.  Barthel.  —  4.  Abt  f.  Agri- 
kulturbot. Fbrs<.  .'Prof.  J.Erik  so n. 
Asstst.:  Dr.  Th.  Wulff.  —  5.  Abt.  f. 
Entomol.  Vorst.:  Prof.  S.  Lampa. 
Assist.:  Dr.  A.  Tullgren. 

Evangellska  Fosterlands  Stiftelsen. 
[Stockholm]  Gegr.:  1863.  Einn.: 
500000  M.  Org.:  Missions  Tidnina;.  — 
Arbeitst.:  Ostafrika,  Zentralindien. 
Sekr.:  K.  J.  Montelius. 

Generalstabens  Topo^aflska  Afdel- 
ning.  [Stockholm]  Gegr. :  1873.  Publ.: 
...  —  Ckef:  öfverste  E.  Melander. 

Geologiska  Fdreningen  (Geologischer 
Verein).  [Stockholm,  Mästersamuels- 
gatan44]  Gegr.:  1871.  Mitgl.:  ca.  410. 
Beib-. :  10  Kr.  Etat :  ca.  6000  Kr. 
Publ.:  Förhandlingar.  KV.:  Nordiska 
Bokhandeln,  Drottninggatan  7.  8", 
7  H.,  10  Kr.,  seit  1872,  Jan.  —  Vors 
Prof.  J.  G.  Andersson.  Sekr.  u. 
Red.:  Dr.  Henr.  Munthe,  Sverigei> 
Geol.  ünders. 

Hydrof^aflska  byrän.  [Stockholm] 
Gegr.:  1907.     Vcyrst.:  . . . 

Kgl.  schwedische  Kommission  ffir 
Erdmessung  auf  Spitzbergen.  [Stock- 
holm] Sekr.:Y.  Cartheim-Gyl- 
lensköld,  5,  Villagatan  4. 

Kungl.  BIblloteket.  [StockholmlGegr.: 
im  16.  Jahrh.  Best.:  315000  Bde, 
Geogr. : . . .,  Karten : . . .  OBibl.:  Erik 
Wilhelm  Dahlgren. 

Kungl.    Landtbruks  •  Akademien. 
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rstockholml  Gegr.:  1811.  PubI.:Hand- 
lingar  och  Tidskrift,  seit  1813,  neue 
Reihe  seit  1861.  —  Bibliothek :  10000 
Bde,  Fischerei,  Huseom,  Museam  für 
Ackerbau,  Pflanzenschule.  —  Dir.: 
Landbaumin.  a.  D.  A.  T.  Odelberg. 
Sekr.:  Prof.  H.  Juhlin-Dannfelt. 

Kangl.  Samfnndet  Wr  ntgifvaode  af 
bandskrifter  rftrande  Skandinaviern 
historla.  [Stockholm]  Gegr.:  1817. 
Mitgl.:  höchstens  100.  Publ.:  Histo- 
riska  Handlingar.  —  Vors.:  Dr.  Emil 
Hilde brand.  Sehr.:  Dr.  Severin 
Bergh. 

Knngl.  Skostinstitutet  (Forstinstitut) 
[Stockhobn,  Djurg&rden]  Gegr.:  1828. 
Etat :  40000  M.  Hörerz. :  41.  Dir.: 
A.  Wa  h  1  g  r  e  n ,  Kgl .  OFörster.  Lehr. : 
G.  Andersson  (Bot.),  G.  Grön- 
berg(Geol.  u.  Zool.),  F.  W.  Ekman 
(Forstbenutzung  u.  (}eod.). 

Knngl.  Statistlska  GentralbyrAn. 
[Stockholm ,  Finansdepartementet] 
Gogr.:  1756,1868.  Publ.:  1.  Befolk- 
ningsstatistik ,  2.  Kungl.  Maj:ts  Be- 
fallningshafvandes  fem&rsberättelser, 
3.  Jordbruk  och  boskapsskötsel ,  4. 
Yalstatistik,  5.  Kommunemas  fattig- 
v&rd  och  finanser.  6.  Aflönings-och 
pensionsstatistlk,  7.  Sparbanker  och 
folkbanker  (sämtl.  i.  d.  Serie:  Bidrag 
tili  Sveriges  Statistik),  8.  Statistisk 
Tidskrift,  3H.,  2— 2.76  Kr.,  seit  1870. 
KV.:  P.  A.  Norstedt  &  Söner, 
Biddarholmen.  —  Öfverdir.:  Ludwig 
Widell. 

Kungl.SvenBkaSjökarteverke(.[Stock- 
holm,  Skeppsholmen]  (legr. :  1849. 
Verst. :  Kommendör  E.  0 1  d  b  e  r  g. 

Knngl.  Svenska  Vetenskapt- Akade- 
mien. rStockholmlGegr.:  1739.  Publ.: 
1 .  Handlingar,  N  .F. ,  seit  1856 ;  2.  Arkiv 
förMatematik,  Astron.  och  Fysik,  seit 
1908;  3.  Arkiv  för  Kemi,  Mineralogi 
och  Geologi,  seit  1903 ;  4.  Arkiv  för 
Botanik,  seit  1903 ;  ,5.  Arkiv  för  Zoo- 
logi,  seit  1903;  6.  Axsbok,  seit  1903; 
7.  Astron.  iakttagelser ;  8.  Meteorol. 
iakttagelser.  —  Sehr.:  Prof  .Christopher 
Aurivillius.  Ästrort,.:  Prof.  fearl 
Petrus  Theod.  Bohl  in.  Physiker: 
Prof.  Klas  Bernhard  Hasselberg. 
Biblioih.:  Jakob  Adrian  Bergsted t. 

Knngl.  Vftterhets-,  Historie-  och  An- 
tlkvitets  •  Akademien.  [Stockholm] 
Gegr.:  1753.  Mitgl.:  10  oinh.  Ehren- 


mite^l. ,  25  einh. ,  20  aosw.  Publ. : 
1.  Handlingar;  2.  Antiqrarisk  Tid- 
skrift ;  3.  Fomvännen.  —  Sehr.:  Prof. 
Oscar  Montelius.  Aman.:  Emil 
Ekhoff,  Oscar  Almgren,  Otto 
Janse. 

Kungl.  Tekniska  Hdgskolan.  [Stock- 
hohn] Gegr.:  1825.  Hörerz.:  453. 
iVo/".;  AndersLindstedt(Math.Mek.), 
J.G.Bichert(Was8erbautekn.),J>&f.: 
E.  Jftderin  (Geod.  u.  Top.),  P.  Joh. 
Holmquist  (Geol.). 

Lapptka  MIsslonens  Vänner.  [Stock- 
holm, Köpmangatan  16,  Evrkoherde] 
Gegr.:  1880.  Einn.:  11750  Kr.  Dir.: 
V.  Montell. 

NatnrhlttoriskaRiksffluseum.  [Stock- 
holm] Unt.  Leit.  d.  Ak.  d.  Wiss.  Gegr.: 
1820.  Miner.  Sammig.  Int.:  S.  A.  H. 
Sjögren.  —  Zoopaläont.  Sammlg. 
Int.:  E.  J.  G.  H  0 1  m.  —  Pflanzenpal. 
Sammlung.  Int.:  A.  G.  N  a t h  o  r  s  t.  — 
Botan.  Sammlung.  Int.:  C.  A.  M. 
Lindman.  —  Vertebraten.  Int. :  A. 
J.  E.  Lönnberg.  —  Entomolog. 
Sammlung.  Int.:  Y.  Sjöstedt.  — 
Wirbellose  Tiere.  Int.:  J.  H.  Theel. 
—  Ethnogr.  Sammlg.    Int.:  vacat. 

Nantisk  -  mcteorologlska    bnrln, 
[Stockholm]  Gegr.:  1878.  Publ.: . . .  — 
Dir.:  C.  G.  Fineman. 

Nobclstiftclsen.  [Stockholm]  Gegr.: 
27.  Nov.  1895  durch  Testament  des 
Dr.  Alfred  Nobel,  Statuten  von  1900. 
Kapital :  ca.  33  Mill.  Mark.  5  Preise: 
Physik,  Chemie,  Medizin,  Literatur, 
Friedenssache.  Besondere  Nobel-In- 
stituto  für  Vorbereitung  der  Preisver- 
teilung und  wissenschaftl.  Arbeiten ; 
als  erstes  davon  ist  im  Entstehen  das : 

Nobelinstitut  f. physikalische 
Chemie.  Dir.:  Svante  A.Arrhenius. 
Aman.:  H.  L.  R.  Lund6n. 

Nordlska  Museet  med  Frlluftsmuseet 
Skansen.    [Stockholm,   I>jurg&rden] 

a)  museiafdelningen  &  Lejonslätten, 

b)  f riluftsmuseum  och  zoologisk  trftd- 
g&rd  &  Skansen.  Gegr.:  1872.  Publ.: 
Fataburen.  —  Styresman:  Dr.  Bernh. 
Salin,  /ntenrf.:  Per  G.  Wistrand, 
Dr.  Ed.  Hammarstedt,  Aliuik 
Behm,  Dr.  Gustaf  Up mark,  cand. 
phil.  Axel  Nilson. 

Statens  Hlstoiiska  Museum  och  Mynt- 
kabinet.  [Stockholm,  Nationalmus.] 
Gegr.:  Ende  des  17.  Jahrh.    Publ. :  s. 
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Vitterhets-Akad.   —  Riksantiqvarie : 
Prof.  Oscar  Montelius.    Gehülfen: 
Emil   Ekhoff,    Oscar  A Imgren, 
Otto  Janse. 
Stateos  Meteorolog.  Centralanstalt. 

i Stockholm]  Gegr.:  1872.  Publ.:  1. 
leteorol.  lakttagelser,  4^,  zwangl.  H.; 
2.  Mänadsöfvorsigt  af  väderleken  i 
Sverige,  seit  1881.  —  Vorst:  Prof. 
Dr.  H.  E.  Harn  borg.  Ämanuenses: 
Dr.N.  Ekholm,  Dr.  A.M.Jan  SS  on. 
WÜ8.  Gehülfe:  B.  Rolf. 

Sternwarte.  [Stockholm]  Gegr.:  1748. 
Publ.:  Astr.  iakttagelser  och  under- 
sökningar.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  18°  3' 30", 
N.  Br. :  59°  20'  34",  Seehöhe :  44  m. 
Dir.:  K.  P.  T.  B  o  h  1  i  n.  ^m^.:vacat. , 
G.  Strömberg,  A.  Roth. 

Stockholms  HAgskola.  Gegr.:  1878. 
Hörerz. :  200—300.  Prof.:  Gerard  D  e 
Geer  (Gool.),  Stellvert.  Prof.:  K. 
Bohlin  (Astr.),  H.  Bäckström 
(Petrogr.).  Dox. :  G.  Andersson 
(Pflanzengoogr.) ,  K.  G.  0  1  s  s  o  n 
(Astr.). 

Svenska  Akademien.  [Stockholm] 
Gegr. :  1786.  Publ. :  Handlingar.  — 
Stand.  Sehr.:  Carl  David  a  f  "Wi  r  s  e  n. 

Svenska  fomminnesförenlngen 
(Schwed.  Altertumsverein).  [Stock- 
holm] Gegr.:  1869.  Mitgl.:  400.  Beitr.: 
6  Kr.  Reichsantiquar.  —  Vors.:  ODir. 
K.  Sidenbladh.  Sehr.:  0.  Mon- 
telius. 

Sven8kahIstorlskaförenIngen.[Stock- 
holm]  Gegr.:  1880.  Mitgl.:  750.  Beitr.: 
5  Kr.  Publ.:  1.  Historisk  Tidskrift, 
seit  1881 ;  2.  Skrifter,  seit  1892.  — 
Vors.:  Emil  Hildebrand.  Sehr.: 
Torvald  Höjer. 

Svenska  Missionen  i  KIna.  [Stock- 
holm, Lästmakaregatan  30,  J.  H  o  1  m  - 
gren] Gegr.:  1887.  Einn.:  ca.eOOOOM. 
Org. :  Sinims  Land. 

Svenska  Mlssionsförbundet.  [Stock- 
holm] Gegr.:  1878.  Einn.:  500000 M. 
Arbeitsf.:  Kongo,  Zentral-China,  Ost- 
Turkostan ,  Kaukasien ,  Rußland'. 
Publ.:  1.  Missionsförbundet  f.  äußere 
Mission,  2.  Pietisten  f.  innere  Mis- 
sion, 3.  Bamaväunen  f.  Kindermis- 
sion. Vors.:  Dr.  Paul  Waiden - 
ström,  R&dmansgatan  6.  Sehr.: 
W.  Sjöholm,  Dala«:atan  52. 

Svenska  S&llskapet  for  Aniropologi 
och   Geograff.   [Stockhohn]    Gegr.: 


1873.  Mitgl. :  1120.  Beitr. :  10  Ki-. 
Publ. :  Ymor.  V. :  Nordiska  Bok  - 
handehi.  8»,  4  H.,  10  Kr.,  seit  1881, 
Jan.  —  Präs.:  G.  De  Geer.  Sehr.: 
Dcfe.  Gunnar  Andersson,  Djurs- 
holm.  Villa  Birka. 

Svensiui  Turistfören Ingen.  [Stock- 
holm, NoiTlandsgatan  2u.  4]  Gegr.: 
1885.  Mitgl.:  ca.  40000  ßeitr.:  3  Kr., 
Ausl.  4,50  M.  Publ.:  Arskrift,  8«, 
1  Bd.,  4  Kr.,  seit  1885;  Reisehand- 
bücher, Broschüren,  Karten.  —  Präs.: 
Dr.  Hans  Hildebrand,  Narvavägen 
7.    Sehr.:  V.  Langlet,  Stocksund. 

Sverlges  Geologiska  Undcrsökning. 
[Stockholm,  Mr.  Samuelsgatan  44] 
Gegr.:  1858.  Publ.:  Karten,  Afhand- 
lingar  och  uppsatser.  KV.:  Lars  Hö- 
k  erb  erg.  Fol.,  zwangl.  H,  z.  versch. 
Pr.,  seit  1862.  —  Chef:  I^of .  Dr.  Joh. 
Gunnar  Andersson.  Geologen:  E&vaxd 
Erdmann,  Nils  Olof  Holst,  Albert 
Blomberg,LennartEugöneSved- 
mark,  Fredr.  Vilh.  Svenonius, 
Henrik Yilh.  Munthe,  Herrn.  Oskar 
Hedström,  Axel  Olof  Gavelin, 
Rob.  Vilh.  Manzelius,  FeUx Rein- 
hold Tegengren.  Äktuarie:  Gust. 
Henrik  Santesson. 

Stonyhurst  (England). 

Stonyhurst     College     Observatory. 

Gegr.:  1840.  Publ.:  Results  of  Moteo- 
rological  and  Magnetical  Observations. 
Ö.  L.  V.  Gr. :  357"  31'  50",  N.  Br. :  53° 
50'  40",  Seehöhe :  116  m.  Dir.:  W. 
Sidgreaves.jl£stsM;S.St.-John, 
A.  L.  Cörtie,  J.  Burns. 

Straßburg  I.  E.  (Deutschi.). 

Geogn.-paläontol.  Institut  der  Univ. 
[Straßburg,  Blessigstr.  1]  Gegr.:  1872. 
Dir.:  Prof.  E.  Wilh.  Benecke. 

Geographisches  Seminar  der  Univ. 
[Straßburg]  Gegr.:  1875.  Dir..- Prof . 
Gerland. 

Geologische  Landesanstalt  von  ElsaB> 
Lothnngen.  (^traßburg,  Blessigstr.  1] 
Gegr.:  1873.  Fubl. :  1.  Geol.  Spezial- 
karte  von  Els.-Loth.,  1 :  25000,  in 
143  Bl. ;  2.  Geol.  Übersichtskarte  v. 
Els.-Lothr.,  1 :  200000,  in  12  Bl.,  zu- 
sammen mit  einer  toktonischen  Karte 
i.  demselben  Maßstab;  3.  Abhandlgn 
z.  geol.  Spezialkarte  von  Els.-Lothr., 
4.  Mitteilungen  d.  Geol.  Landesanstalt 
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V.  Elsaß -Lothr.  —  Dir.:  Prof.  Dr. 
Büoking.  Stellv.  Dir.:  Prof.  Dr. 
Holzapfel.  LandesgeoL:  Bergrat  Dr. 
L.  vanWerveke,  Beigrat  Dr.  £. 
Sohnmaoher.  Miiarh.: Prof. Dr.W. 
Brahns,  Dr.  C.  Porro. 

GeiellschaftffirEnlkundeu.  Kolonial- 
weien,  zugleich  Abt.  Straßburg  der 
Deutsch.  Kol.-Gos.  [StraßburgJ  Gegr. : 
1897.  Mitgl.:  400.  ßeitr. :  8  M.,  f.  d. 
Ges.  f.  Erdkunde  allein  4  M.  Vors. : 
Gen.-Leut.  Wänker  von  Danken- 
schwell,  Univ.-Prov.  Gerland. 
Schriftf.:  Prof.  Dr.  E.  Rudolph, 
Sleidanstraße 3,  Ol^hrer Gäthgens. 

Gesellichaft  ffir  Erhaltung  der  ge- 
schichtlichen Denkmälerd.  Elsasses. 
[Straßburg,  Altes  Schloß]  Gegr. :  1856. 
Mitgl.:  454..  Beitr.:  8M.  Publ.:  Bulle- 
tin, seit  1855,  seit  1889  unter  dem 
deutschen  Titel  »Mitteilgn«.  Biblio- 
thek. Altertümersammlung.  —  Präs.: 
Prälat  Keller.  Sehr. :  Dr.  Jos.  G  a  s  s. 

Gesellschaft  z.  Fördemng  d.  Wissen- 
schaften im  UnterelsaB.  [Straßburg, 
Hotel  de  Commerce,  Place  Gersten- 
berg] Gegr.: ...  Mitgl. :200.  Beitr.:  16M. 
Publ.:  Bulletin.  —  Vors.:  Ökon.-Rat 
J. J. "Wagner, Pol ygonstr. 91.  Sehr.: 
L6on  D  o  1 1  i  n  g  e  r. 

Internat.  Kommission  ffir  wissen- 
schaftliche Luftschiffahrt.  [Straß- 
burg, Ultorstaden  2]  Gegr.:  1896  zur 
Ausführung  von  gleichzeitig,  wissen- 
schaftlichen Aufstiegen.  Mitgl.:  56. 
Publ.:  Veröffentlichungen.  4«,  12H., 
24  M.,  seit  1901,  Jan.  —  Präs.:  Prof. 
Dr.  H.  Hergesell. 

Kais.  Hauptstation  für  Erdbebenfor- 
schung. [Straßburg]  Gegr.:  1899. 
Publ. :  1.  Beiträge  zur  Geophysik, 
Zeitschrift  für  physikal.  Erdk.  R. : 
G.  Gerland,  F.;  Wilhelm  Engel - 
mann,  Leijusig,  Mittelstr.  2.  8^, 
zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1887. 
2.  Mikroseismischer  Katalog  der  Ost- 
asiatischen Stationen.  Verf.:  Prof. 
Dr.  Emil  Rudolph.  Erscheint  i.  d. 
Beitr.  z.  Geophysik.  3.  Wöchentlicher 
Erdbebenbericht,  nicht  i.  Buchhandel, 
wird  an  Interessenten  verschickt ;  4. 
Katalog  d.  im  Jahre  1903  bekannt  ge- 
wordenen Erdbeben.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
r  46'  10",  N.  Br. :  48'  35'  00".  Dir.: 
Prof.  Dr.  G.  G  e  r  1  a n  d.  Stand.  Mitgl.: 
Prof.  E.  Rudolph.   Wiss.  Hilfmrb.: 


Dr.  C.  Mainka.     Teehn.  Sehr.:  A. 
Siebergik 

Zentralbureau  der  Internatio- 
nalen Seismolog.  Staaten- 
Assooiation.  [Sohwarzwaldstr.  10] 
Gegr. :  1905.  Dir.:  Prof.  Dr.  ö  e  r  1  a  n  d. 
Assist.:  vacat.  Wissensch.  Miiarb.: 
Dr.  Siegm.  Szirtes. 
Kais.  Universitäts-  u.  Landes-Bibllo- 
thek.  rstraßburg]  Gegr.:  1870.  Best.: 
ca.  900000  Bde ,  Geogr. :  ca.  4000. 
Karten :  ca.  15000.  Dir.:  GBeg.-Rat 
Prof.  Dr.  J.  Euting. 

Kalser-Wllhelms-Universität.  [Straß- 
burg] Gegr.:  1567.  Hörerz.:  1700. 
O.Prof.:  G.  Gerland  (Geogr.),  E. 
Holzapfel  (Geol.),  E.  Becker 
(Astr.).  ao.Prof.:  vacat  (Astr.).  W. 
Bruhns  (Min.  u.  Geol.),  H.  H er- 
go seil  (Met.).  fV.-ZteJt.;  Rudolph 
(Geogr.),  C.  Wirtz  (Astr.),  W.  v. 
Seidlitz  (Meteorol.). 

Medizinisch  -naturwissenschaftlicher 
Verein.  [Straßburg]  Gegr.:  1873. 
Mitgl.:  136.  Beitr.:  3  M.  Präs.:  Prof. 
Cohn.  Schriftf:  Prof.  Dr  Bethe 
u.  Hannig. 

Meteorolog.Landesdlenst  ElsaB-Loth- 
rlngens.  [Straßburg]  Gegr.:  1891. 
Publ.:  1.  Meteorol.  Jahrbuch  v.  Elsaß- 
Lothringen.  V.:  Eis.  Druckerei  u.  Ver- 
lagsanst.,  vorm.  G.  Fischbach.  Fol., 
1  Bd.  2.  Beiträge  zur  Physik  der  freien 
Atmosphäre.  —  Dir.:  Prof.  Dr.  H. 
Her  gesell. -4s8ts<n;  Dr.  G.  Rem  pp, 
Dr.  Boos,  Wenger,  Frhr  Zsche- 
tzschinffCk 

Stadtbibliothek.[Staßburg]Gegr.:1872. 
Best.:  120000  Bände,  Geogr.:  ca. 
4500,  Karten:  ...  Vors.:  Archivdir. 
Dr.  Winckelmann. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  StraBbui^g. 
Gegr.:  1893.  Publ.:  1.  Beiträge  zur 
Statistik  d.  Stadt,  8»,  seit  1896;  2. 
Stat.  Monatsberichte,  8®,  seit  1899.  — 
Dir.:  Dr.  Eichelmann. 

Statistisches  Bureau  des  Kais.  Mini- 
steriums für  Els.-Lothr.  [Straßburg] 
Gegr.:  1871.  Publ.:  1.  Stat.  Mitteilgn 
über  Els.-Lothr.;  2.  Ortschaftsver- 
zeichnis  von  Els.-Loth. ;  3.  Statist 
Jahrbuch  für  Els.-Lothr.  —  Vors.: 
Dr.  PI  atz  er  (Komm.). 

Sternwarte  der  Universität.  [Straß- 
burg] Gegr.:  als  Prov.  Stemw.  1872, 
neue Stemw.  1880.  Publ.:  Annalen.— 
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;-ö.  L.  V.  Gr. :  7'  46'  8,0",  N.  Br. :  48» 
:  35'  0,2",  Seehöhe:  144  m.  Dir.:  Prof. 
|Dt.  E.  Becker.  Obsero.:  Pr.-Doz. 
[C.  Wi  r  t  z.  Asaistn :  Dr.  E.  J  0  s  t ,  Dr . 
J.  Liebmann. 

Stut^art  (Württembg.,  D.). 

Hydrographisches  Bureau  d.  Kgl. 
württemb.  Minist.,  Abt.  f.  d.  Straßen- 
u.  "Wasserbau.  [Stuttgart,  Karistr.  3] 
Gegr.:  1888.  I>ir.:BauratGu  gen  han. 

Kgl.  Undesblbllothek.  [Stuttgart] 
Gegr.:  1765.  Best.  :530  000  Bde,Googr.: 
16 100,  Karten :  2300  (katalogisierte). 
OBiblioth.:  OStudienrat  Dr.  Karl 
Steift 

Kgl.  Naturalienkablnet.  [Stuttgart, 
Neckarstraße  6]  Gegr.:  1826.  Publ.: 
Mitteilungen  aus  dem  Nat.-Kab.,  . . ., 
zwangl.  H.  —  I.  Zoologische  Abt. 
Konserv.:  Prof.  Dr.  Kurt  Lampert. 
—  n.  Pal.-geol.-min.  Abt.  Konserv.: 
Prof.  Dr.  Eberh.  Fr  aas,  Stitzen- 
burgstr.  2.  —  III.  ßotan.  Abt.  Kons.: 
Prof.  Eich  1er,  Jakobstraße  16.  — 
Vorst:  OStudienrat  Prof.  Dr.  Kurt 
Lampert,  Archivstr.  3. 

Kgl.  Staatssammlungvaterlftndischer 
Altertfimer.  [Stuttgart,  Neckarstr.  8J 
Gegr. :  1862.  V(rrs. :  Prof.  Dr.  E.  G  r  a  d  - 
mann. 

Kgl.  württemb.  Kommission  ffir  die 
internationale  Erdmessung.  [Stutt- 
gart] Gegr.:  1865.  Publ.:  Veröffent- 
lichungen. —  Vors.:  Prof.  Dr.  K.  R. 
Koch,  Taubenheimstr.  24. 

Kgl.  württemb.  Statist.  Landesamt. 
Stuttgart,  Büchsonstr.  51, 52, 54u.  56] 
Gegr. :  1820.  Publ. :  1.  Württemb. 
Jahrbücher  für  Statistik  und  Landes- 
kunde, 40,  1  Bd.,  3  M.,  seit  lb31 ;  2. 
Statistisches  Handbuch  für  das  Kgr. 
Württemberg;  3.  Monatliche  Mit- 
teilungen des  Statist.  Landesamts,  8", 
Postbezug,  1.20 M.  u.  Mitteilungen 
der  Geol.  Abt.  des  Statist.  Landes- 
amts ;  4.  Jahrbuch  d.  Meteorolog.  Zen- 
tralstation ;  5.  Wetterkarte  d.  Mete-, 
orol.  Zentralstation,  Gr. -4«,  312  Nrn, 
Postbezug  7.20  M. ;  6.  Kartenwerke 
V.  Württemberg:  Topograph.  Atlas 
1:50000;  Generalkarte  1:200000; 
Übersichtskarte  1 :  400000;  Hydrogr. 
Übersichtskarte  1 :  600000 ;  Gewässer- 
n.  Höhenkarte  1 :  600000 ;  Geol.  Spe- 
zialkarte  1:25000;  Geogn.  Spezial- 


karte  1 :  50000 ;  Geol.  Übersichtskarte 
von  Württemberg ,  Baden  ,  Elsaß  u. 
d.  Pfalz  1:600000.  —  Vorst:  Dr.  v. 
Haffner,  Direktor. 

Topograph.  Abteilung.  Vorst.:  OFin.- 
Bat  V.  Schlebacn. 

Geolog.  Abteilung.  Vorst:  Prof.  Dr. 
Sauer.  Mit  dem  Landesamt  ver- 
bunden : 

1.  Meteorol.  Zentralstation.  Vorst: 
GHof rat  Prof.  a.  D.  Dr.  A.  S  c  h ra  i d t. 
Assist  u.  stellvertr.  Vorst. :  Prof.  Dr. 
Meyer. 

2.  Drachenstation  am  Bodensee  in 
Friedrichshafen .  Vorst :  Dr.  Klein- 
schmidt.    Assist.:  Dr.  Jonas. 

Mathemat.  -  naturwissenschaftlicher 
Verein  in  Württemberg.  [Stuttgart, 
Hackländerstraße  31]  Gegr.:  1881. 
Mitgl.:  80.  Beitr.:  3M.  Publ.:  Math.- 
naturwissenschaftl.  Mitteilungen.  V.: 
Metzler,  Beinsburgstr.  42.  8**,  1  Bd. 
=3Nm,  3  M.,  seit  1884,  Jan.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  A.  Schmidt,  GHof  rat, 
Hegelstr.  32.  Sehr. :  Prof.  Dr.  Ernst 
Wölffing. 

Museum  ffir  Völkerkunde  und  Landes- 
kunde. [Stuttgart ,  Gewerbehalle] 
Gegi-. :  1886.  Dir.:  Graf  Carl  v.  L  i  n  - 
den,  Kgl.  OKhr.  a.D. 

OberrheinischerOeologischerVerein . 
[Stuttgart]  Gegr.:  1871.  Mitgl.:  310. 
Beitr.:  2M.  Publ.:  Berichte  über  die 
Versammlungen.  F.;  Selbstv.,  Ver- 
kauf durch  d.  Kassierer  Dr.  C.  B  e  c  k , 
Stuttgart.  8'',  zwangl.  H.  z.  1  M., 
selbständig  seit  1882.  —  Vors.:  GO 
Bergrat  Prof.  Dr.  Lepsius,  Darm- 
stadt.  Schrißführer :  Prof.  Dr.  W. 
Paulcke,  Karlsruhe  i.  B. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Stuttgart. 

Gegr.:  1896.  Publ.:  1.  Stat.  Jahrbuch, 
40,  1  Bd.,  seit  1900;  2.  Ortschronik, 
1  Bd. ;  3.  Verwaltungsbericht ,  alle 
3—4  J.  1  H.  —  Vorst.:  Dr.  Rößger. 

Technische  Hochschule.  [Stuttgart] 
Gegr.:  1829.  Hörerz.:  900  —  1300. 
0.  Prof.:  Ernst  Hammer  (Geod.), 
R.  Koch  (Met.),  Ad.  Sauer  (Geol.). 
ao.  Prof.:  vacat  (Geod.).  Facht. :  Ed. 
Schumann  (Geogr.). 

Topographisches  Bureau  des  Kgl* 
warft.  Kriegsministeriums.   [Stutt- 

fart.  Neckarstraße  15]    Gegr. :  1901. 
'ubl.:  Karte  des  Deutschen  Reiches, 
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1:100000,  WüittembeTg.   Anteil  a. 
Militärisches  Karten wesen.  —  Vors.: 
Mb.}.  Bernhard. 
Verein  f.  vaterländische  Natnrkande. 

rStuttgart,Nat. -Kabinett]  Gegr.  :1844. 
Mitgl.:  893.  Boitr.:  5  M.  Publ.:  Jahres- 
hefto.  Ä.:  J.  E i  c  h  1  e r.  K.  Naturalien- 
kab.  8",  1  Bd.,  z.  verscn. Pr., seit  1845, 
Juni.  —  Vors. :  GHof rat  Dr.  August 
Schmidt,  Meteorol.  Zentralstation. 
Sehr. :  OStud.  -  Rat  Dr.  L  a  m  p  e  rt , 
Archivstraße  3. 

WOrttember^ische  Kommission  für 
Landesgescnichte.  [Stuttgart]  Gegr.: 
1891.  Mitgl.:  25.  Publ.:  l.Württemb. 
Geschichtsquellen,  zwangl.  Bde,  6M. 
V.:  W.  Kohlhammer.  2.  Dar- 
stellungen aus  d.  württembergischen 
Geschichte,  seit  1904. —Fotä.;  Staats- 
minister Exz.  V.  Fleischhauer. 
Geschäfts  f.  Mitgl.:  Archivdir.  Dr.  v. 
Schneider. 

Wfirttemb.  Anthropologischer  Verein 
(Zweig- Ver.  d.  Deutsch.  Gesollsch.,  f. 
AnthropoL,  Ethnol.  u.  Urgeschichte). 
[Stuttgart]  Gegr.:  1872.  Mitgl.:  250. 
Beitr. :  4  M.  Publ. :  1.  Fundberichto 
aus  Schwaben.  V.:  Schweizer- 
barth (E.  Nagele).  1  Bd.,  seit  1892. 
2.  Jahresberichte.  —  Vors.:  Prof.  Dr. 
E.  Fraas,  Kgl.  Natural.-Kab.  Sehr.: 
Dr.  P.  Gössler,  Kgl.  Altertümer- 
Sammlung. 

Wfirttembergischer  Geschichts-  und 
Altertumsverein.  [Stuttgart]  Gegr.: 
1843.  Mitgl.:  680.  Beitr.:  5M.  Publ.: 
1.  Wili-ttemberg.Vierteljahrshefto  für 
Landesgeschichte.  V.:  W.  Kohl- 
hammer.  8»,  4  H.,  5  M.,  seit  1878, 
Jan.  2.  Fuhdherichte  aus  Schwaben. 
—  Pi-otektor:  S.  Maj.  d.  König.  Vors.: 
Oberstudienrat  Dr.  E  g  e  1  h  a  a  f .  Steü- 
vertr.Vors.:  Prof.  Dr.  Grad  mann. 

Württemberg.  Schwarzwald -Verein. 
[Stuttgart]  Gegr.:  1884.  Mitgl.:  8000. 
Beitr.:  3  M.  Publ.:  Aus  dem  Schwarz- 
wald. V:  A.  Bonz  Erben,  Schelling- 
straße  15.  4«,  12  Nrn,  3  M.,  seit  1891, 
Jan.  —  Vors.:  Schulrat  Dr.  Salz- 
mann.     Sehr.:  Prof.  Fr.  Dölker. 

Wfirttemb.  Verein  ffir  Handelsgeo- 
graphie und  Förderung  deutscher 
Interessen  Im  Auslande  <e.V.).  [Stutt- 
gart, Neckarstraße  47]  Gegr.:  1882. 
Mitgl. :  1200.  Beitr. :  6  bzw.  12  M. 
Publ. :  Jahreshefte.    F.  .•  "W.  It  o  h  1  - 


ha  mm  er,  Urbanstraße.  8^,  alle  2 
Jahre  1  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1884.  — 
Vors.:  Graf  Karl  v.  Li  n  d  e  n,  Neckar- 
straße 47.  Sehr.:  OStud.-Rat  Prof.  Dr. 
Kurt  Lampert,  Archivstr.  3.  Mit 
dem  Verein  verbunden  ist  das: 
Museum  für  Volk  er-  n.  Landes- 
kunde. Gegr.:  1886.  Dir.:  Graf 
V.  Linden. 

Sucre  (Bolivia,  Südamerika). 

SociedadOeografica Sucre.  Gegr.: . . . 
Mitgl. :  25.  Beitr.: . . .  Publ. :  Boletin.— 
Vors. :  Valentin  Abecia.  Sefcr.:  . . . 

Sunderland  (Durham,  Egl.). 

West  Hcndon   House  Observatory. 

[Sunderland]  Gegr.:  1857.  W.  L.  v. 
Gr. :  0*  5-  31,i»,  N.  Br. :  54°  53'  48", 
Seehöhe :  49  m.  Dir.:  T.  W.  B  a  c  k  - 
house. 

Susa  (Italien). 

Museo  civlco.  [Susa]  Gegr.:  . . .  Dir.: 
Primitive  G ränge. 

Sutton  (England). 
SuttonScientific  and  Uteraiy  Society. 

g*ublic  Hall  Chambers]  Gegr. :  . . . 
itgl.: . . .  Eintr.:  5  sh,  Beitr.:  21  sh. 
Publ.:  ...  —  Präs.:  J.  A.  Formoy. 
SßAr.;  G.  M.  Bobins,  Glensbome. 

Swansea  (England). 

Swansea  Scientific  Society.  Gegr.: 
1877.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  5sh.  PuW.: 
...  — Präs.:  CJol.  "W.  L.  Morgan. 
Sehr.:  Dr.  E.  Le  C.  Lancaster, 
"Winchester  House. 

Suva  (Fidschi-Inseln). 

Survey  Department.  [Suva]  Gegr. : . . . 
Publ.:  ...  Surv.  Gen.:  G.  Moore. 

Sydney  (N.-S.-W.,  Austr.). 

Australaslan  Association  for  tlie  Ad- 
vancement  of  Science.  [Sydney,  5, 
Elisabeth  St.]  Hält  alle  2  Jahre  Ver- 
sammlungen an  wechselnden  Orten. 
Gegr.:  1888.  Mitgl.:  750.  Beitr.:  für 
eine  Versammlung  1  £,  auf  Lebens- 
zeit 10  ^.  Publ.:  Report,  8«,  alle  2 
Jahre  1  Bd.,  10 sh,  seit  1888.  —Präs.: 
Prof.  W.  H.  Bragg,  Univ.  of  Ade- 
laide. Sehr.:  Prof.  A.  Liversidge, 
the  Univ.,  Glebe,  Sydney. 

Australian  Museum.  [Sydney,  College 
Street]   Gegr.:  1886.   Etat:  7000 ji?. 
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Publ. :  1.  Beoords,  9^,  zw&ngl.  H.  z. 
versoh.  Pr. ,  seit  1890;  2.  Memoirs, 
8®,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1851. 
Bibliothek:  ca.  10000  Bde.  —  Ku- 
rator: Robert  Etheridge.  Sehr.: 
Southerland  Sinclair.  Mineral.: 
Chas.  Anderson.  Ethnol.:  Wm.W. 
Thorpe. 

Oeological  Survey  of  New  South 
Wales.  [Svdney,  Phillip  St.]  Gegr.: 
1876.  Pub!.:  1.  Annaal  Reports.  V.: 
W.  S.  Dun,  Librarian.  Zwangl.  H. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1875.  2.  Memoirs, 

3.  Becords,  seit  1888.  —  Mosenm. 
Kur.:  Q.  "W. Card.  —  Oovemm.  Oeol.: 
E.  F.  Pittmann.  Assist.  Gov.  6eol.: 
J.  E.  Garne.  Geol.  Surv.:E.  C.  An- 
drews,  L.  F.  Harper.  Mineral- 
ö.  W.  Card.  PtUä(mt.:W.S.DvLii. 
Assist.:  T.  C.  Mingage. 

Government  Observatory.  [Sydney, 
Flagstaff  Hill,  Upper  Port  St.]  Gegr.: 
1858  Publ.:  1.  s.  u.  Meteorl.  Service, 
2.  Observations,  1  Bd.,  z.  versch.  Ft., 
seit  1891.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  151'  12'  23", 
N.  Br.:  SS"  51'  41,i",  Seehöhe:  44  m. 
Dir.:  H.  A.  Lenehan.  Assistn:  M. 
E.  Raymond,  C.  J.  Merfiold. 

Government  Statistldan's  Depart- 
ment. [Sydney]  Gegr.  : . . .  Publ. : 
1.  New  South  Wales  Statistical  Re- 
gister, 2.  Official  Yearbook.  —  Chef: 
W.H.Hall. 

Macleay  Museum  of  Natural  History. 
[Sydney]  Gegr. :  . . .  Kur. :  George 
Masters. 

Meteorologieal  Service.  [Sydney] 
Gegr.: . . .  Publ.:  1.  Weather  Chart  of 
Australia  and  New  Zealand,  4(>,  tägl., 
unverkäufl.,  seit  1877,  Jan. ;  2.  Mete- 
orological  Observations,  8",  1  Bd.,  z. 
versch.  Pr.,  seit  1876,  Jan.;  3.  Re- 
sults  of  Rain  and  River  Observations, 
8",  IBd.,  z.  versch.  Pr.,  sc-it  1878.  Jan.; 

4.  Observations.  —  Dir.:  H.  A. 
Lenehan. 

Methodist  Mlsslonary  Society  of 
Australasla.  [Sydney,  381.GeorgeSt.] 
Gegr.:  1855.  Einn.:  370000 M.  Org.: 
TheA.M.M.Rex-iew.  Arbeitsf . :  Samoa, 
Fiji,  Kotuma,  Witi,  Xeubritannien, 
Britisch-Neugainea,  Salomon-Inseln. 

New  South  Wales  Brauch  of  tbe 
British  Astronomical  Association. 
[Sydney]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  ... 
Beitr.: . . .  Präs.:W.  F.  Gale.  Sekr.: 


H.Wright,  Publ.  Library;  H.  H. 
Edmonds,  Idalia,  LonguevUle. 

Public  Libraiy  of  New  South  Wales. 
[Sydney]  Gegr.:  18H9.  Best. :  180000 
Bde,  Geogr.:  ...,  Karten:  ...  Bibl.: 
F.  M.  Bladon. 

Royal  Society  of  New  South  Wales. 
[Sydney,  5,  Elizabeth  St.]  Gegr.:  1821. 
Mitgl.:  376.  Eintr.:  2  Guineas,  Beitr.: 
2  Guineas.  Publ.:  1.  Journal,  2.  Pro- 
ceedings.  —  Bibliothek:  15000  Bde. 
Präs.:  H.  Deane.  Sehr.:  J.  H.  Mai- 
den, F.  B.  Guthrie. 

Survey  Office.  [Sydney,  Bridge  St. 
and  Bent  St.]  Gegr. : . . .  Chief  Surv.: 
Joseph  W.  All  worth. 

Unlverslty  of  Sydney.  Gegr. :  1850. 
Hörorz.:  746.  Prof.:  T.  W.  Edgeworth 
David  (phys.  Geogr.),  W.  S.  Dun 
(Pal.),  J.  H.  Cardew  (Vermess.), 
T.  F.  Furber  (Geod.). 

Syracuse  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Holden    Observatory.     [Syracuse, 
N.  Y.]    Gegr. :  188'/.    W.  L.  v.  Gr.: 
5*  4«  33.W;  N.  Br.:  43*  2'  13,i",  See- 
höhe:  160m.    Dir.:  H.  A.   Peck. 

Onondaga  Academy  of  Science.  [Syra- 
cuse] Gegr. :  . . .  Mitgl. :  100.  Publ.: 
...  —  Präs.:  Dr.  E.  H.  Kraus.  Sehr.: 
P.F.  Schneider,  T.  C.  Hopkins. 

Roe  Observatory.  [Syracuse,  N.  Y.] 
Gegr.:  1906.  W.  L.  v.  Gr.:  5*  4«  36,09', 
N.  Br.:  43°  0'  43.i".  Dir.:  Dr.  E.  D. 
Roe  jr..  J.  R.  h  rench. 

Syracuse  Unlverslty.  Gegr.:  1870. 
Hörerz.:  2009.  Prof.:  T.  C.  Hopkins 
(Geol.),  Henry  A.  Peck  (Astr.). 

Tacubaya  (Mexiko). 

Comlslon  Geodeslca  Mexicana.  [Ta- 
cubaya] Gegr.:  1898.  Publ.:  Anales. 
1  Bd.,  seit  1904.  —  Dir.:  Ing.  Angel 
Anguiano.  <SuMtr.;Basi]isoRomo. 
Geodäten:  Miguel  Lopez,  AbelDiaz 
Covarrubias,  Angel  Anguiano 
jr.,  Pedro  C.  Sanches. 

Museo  de  HIstorla  Natural  de  la 
Gommlss.  GeogrArico-Exploradora. 
[Tacubaya]  Dir.:  Ing.  F.  Ferrari 
Perez. 

Observatorlo  Astronomlco  Naclonal 
Mexlcano.  [Tacubaya]  Gegr.:  1878. 
PublT:  Anuario.  —  ö.  L.  v.  G. :  260" 
48' 22",  N.Br.:  19' 24' 17,5",  Seehöhe: 
2322 m.  Dir.:  Ing.geögr.  FehpeVa  1 1  e. 
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Subdir.:  Ing.  Valentin  Gama.  Astr.: 
Prof.  Jos6  Maria  Ghacön,  Joaauin 
Gallo6,  Ing.  Luis  B.  UUoa.  MeU- 
oro(()$f; Manuel MorenoyAnda.  Sekr. 
u.  Btblioth.:  Mariano  Canseco. 

Tambov  (Rußland). 

Tambovtkaja  uCenaJa  archlvnaja 
Komlsija.  [Tambov]  Gegr.:  1884. 
Publ.:  Jzv§stija,  seit  1884.  —  Museum. 
Konserv.:  A.  J.  Z  e i  d  e  1 1.  Bibliothek. 
IHbtioth.:  N.  I.  Orlov.  —  Vorn.: 
Alexis  N.  deNartzoff.  Oeschäfts- 
Uiter:  N.  A.  Sceglov. 

Tarn  pico  (Mexiko). 

Observatoiio  meteorolö^eo  del  Ho- 
spital Civil.  [Tampico,  Hospital  civil] 
Gegr.:  1887.  Publ.:  Boletin  demogrÄ- 
fico  y  moteorologico  de  Tampico,  8<*, 
5.  Jahrg.  —  ö.  L.  v.  Mexico :  1*  13'  51", 
N.  Br. :  22°  14'  4",  Soehöhe :  11,«  m. 
Dir.:  Dr.  Antonio  Matienzo. 

Tananarivo  (Madagaskar). 

Acad^mie  Malgache.  [Tananarivo] 
Gegr.:  1902.  Mitgl.:42.  Publ.:Bullotin, 
8®,  4  H.,  5frs,  Ausl.  6.60  frs,  einz. 
H.  1.25  frs,  seit  1902,  April.  —  Pros.; 
Architecte  princip.  Antony  Jully. 
Gen.-Sekr,:  Gerbinis,  Adm.  des 
colonies. 

Observatoire  Royale  de  Madagatear. 
[Tananarivo]  Gegr.:  1889.  Publ.:  Ob- 
servations  meteorolog.,  seit  1890.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  3*  10«  6,9«,  N.  Br.:  18" 
55' 2",  Seehöhe:  1402  m.  Dir.:  P. 
Colin. 

Service  Topographlque.  [Tananarivo] 
Chef:  Bourdier. 

Tanger  (Marokko). 

Mission  scientifique  fran^Ise.  [Tan- 
ger] Gegr.:  1903.  Publ.:  Archives 
Marocaines,  seit  1904;  u.  regelmäß. 
Beitr.  i.  d.  Bevue  du  Monde  Musul- 
man,  seit  1906.  Dir:  Ed.  Michau- 
Bellaire. 

Taranto  (Italien). 

Museo  nazlonale.  [Taranto]  Gegr.: . . . 
Dir.:  Dr.  Quintino  Quagliati. 

Tarare  (Rhone,  Frankreich). 

Socidid  des  sciences  naturelles  et 
d'EnseIgnement  populaire.  [Tarare, 
1,  rue  de  la  R^publique]  Gegr.:  1891. 
Mitgl. :    800.     Beitr. :    6  frs.     Publ. : 


Bulletin.  —  i^dw.. 
Sekr.:  C.  Matten. 


E.  Prothiöre. 


Tarbes  (Htes-Pyren.,  Frkr.). 

Mtts^e  scicntifiqne  et  arcbtologiaae. 

t Tarbes]  Gegr. :  . . .  Konserv. :  Jean 
jataste. 
Socidtd  Acaddmlqoe  des  Hautes- 
Pyr^ndes.  [Tarbes]  Gearr. :  1863.Mitgl . : 
200.  Beitr.:  6 frs.  Publ.:  Bulletin.— 
Präs.:  R.  de  Thölin.  Sekr.:  P. 
Labrouche. 

Tebessa  (Algier,  Afrika). 

Mus^e  de  Tebessa.  Gegr.:  1902. 
Konserv.:  Jules  Sabatier.; 

Tarragona  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnlco.  [Tarra- 

gona]     Gegr. :    .  .  .     Prof. :    Rafael 

Montes  (Jieogr.). 

I  Obscrvatono  meteorolötfico.  [Tarra- 

gona]  Gegr. : . . .  Dir. :  Adolfe  A  r  t  a  1. 

'  Taschkent  (Asiat.  Rußland). 

Astronomiscb-pliysilialisches  Obser- 
vatorium, seit  1901  mit  Station  fär 
Erdbobenboo'bachtung.  Gegr.:  1878. 
Publ.:  1.  Zapiski,  2.  LStopisi,  3.  Pu- 
blications,  4.  Monatsberichte  d.  Hori- 
zontalpendelstation, seit  1901.  —  6.  L. 
v.  Gr.:  69' 17' 42",  N.Br.:  41' 19' 31,4", 
Seehöhe:  457m.  Dir.:  Oberst  M. 
Ossipof  f.  Assistn:  Oberst  P.  Za- 
lesky  (für  Astron.  u.  Geod.),  J. 
G  u  1 1  a  j  e  V  (f .  Met.  u.  Erdbeben  beob.). 
Ästrophys.:  I.  Sykora. 

Turkestanskij  Otd£l  Imp.  Rnsskago 
Geogr.  Obfttestva.  [Tascnkent]  Gegr.: 
1897.  Mitgl.:  98.  Beitr.:  ...  Vors.: 
Gen.-Maj.Gedeonow.  S«ÄT.:Rost- 
kowsky. 

Turkestanskij    Voenno  -  Topografi- 
teskij  otdtl.  [Taschkent]   Gegr.:  . . . 
Publ.:  ...  —  Chef:  Gen.-Maj.  Ge- 
deonow. 

Taunton  (England). 

Somersefshire  Archaeologieal  and 
Natural  Histoiy  Society.  [Taunton, 
The  Castle]  Gegr.:  1849.  Mitgl.:  660. 
Beitr.:  10  sn  6  d.  Publ.:  Proceedings. 
Bibl.:  13000  Bde.  Großes  Museum. — 
fVäs.;Lt.Col.J.R.Bramble.  Sekr.: 
Rovs.  F.W.  Weaver,  E.  H.  Bates, 
Chas.  Tite. 
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Taunton  (Mass.,  Ver.-St.). 

Metcalf  Observatory.  [Taunton, 
Mass.]  Gegr. :  . . .  w .  L.  v.  Gr. : 
4»  44«  20«,  N.  Br.:  41°  54',  Seohöhe: 
8m.    Dir.:  J.  H.  Motcalf. 

Teddlngton  (Middl.,  Engl.). 

National  Physical  Laboratory,  Bushy 
Houie.  [Teddington]  Gegr.:  1%0. 
Publ.:  1.  Annual  Boport,  2.  CoUec- 
ted  Besearches.  —  Dir.:  R,T.  G 1  a z  e  - 
b ro 0 k.  Superint.  oft  he  Eng.  Dept. : 
T.  E.  Stanton.  Superint.  ofthe  Ob- 
servatory Dept.:  C.  Chree.  Superint. 
ofthe  MeiaUurgtccU  Dept.:  W.  Rosen- 
hain. 

Tegucigalpa  (Honduras). 

Acaaemla  Gientifico-Literaiia  de  la 
Repüblica  de  Hondarat.  [Teguci- 
galpa] Gegr.: . . .  Publ.:  ...  —  Präs.: 
A.  A.  R.  Fernandez  Fontecha. 
Sehr.:  R.  Alvarado  Guerrero. 

Teign  (England). 

Tclgn  NatttralUts  Fleld  Club.  Gegr.: 
18Ö8.  Mitgl. :  120.  Beitr. :  2  sh  6. 
Publ.:  Proceedings.  —  Preis.:  Robert 
Burnard.  SeÄr.;  P.  F.  S.  Amery , 
Dniid,  Ashburton,  Devon. 

Temesvär  (Ungarn). 

Meteorologfsehes  n.  seismolosiBches 
Observatorium.  [Temesvär  -  Fabrik, 
Kert6sz-utcza  6]  Gegr.:  ...  Publ.: 
Beobachtungen  (i.  d.  Jahrbüchern  d. 
k.  k.  ung.  Reiehsanst.  f.  Met.  die 
seismol.  Beobachtgn  i.  d.  Bull,  heb- 
domadaire  et  Rapport  annuel  der 
Erdbebenwarte  Budapest),  Budapest. 
ö.  L.  V.  Gr.:  21'  16',  N.  Br.:  45*  45' 
45"  N.  —  Observ.:  Prof.  Ed.  v.  Be- 
recz.  Assistn:  Franz  Bambach, 
Arp.  Bambach,  Ottilie  v.  Be- 
recz,  Nik.  Chrysty&n. 

Sfidungarlsche  Gesellschaft  d.  Natur- 
wissenschaften (Dölmagyarorszäga 
Terraöszot-tudomanyi  T&rsulat).  [To- 
mesvÄr]  Gegr.:  1874.  Mitgl.:  274. 
Beitr.:  8  Kr.  Publ.:  Termeszettudo- 
manyi  Füzetek  (Natui-wiss.  Hefte), 
8»,  4  H.  lOM.,  seit  1876.  —  Vors.: 
Q.  Kabdebo.     Schriftf.:  D.   P6r. 

TenneSSee,  Unlverslt.,  s.  Athens, 
Clarksville ,  Harrimann ,  Jackson, 
iLnoxvUle,  Lebanon,  Nashyllle. 


Teplitz  (Böhmen,  Österr.). 

Museums  •  Gesellschaft.  [Teplitz- 
Schönau]  Gegr.:  1894.  Mitgl.:  292. 
Beitr.:  10 Kr.  Publ. : Jahresbericht. — 
Bibliothek.  Ehrenpräs.:  Fürst  Carlos 
Clary  u.  Aldringen.  Fars.;Theod. 
Grohmann.  Geschäftsleiter:  Reg.- 
Rat  R.  Stübchen-Kirchner. 

Urgeschichtliches  Zentral- 
ro  u se  u  m  für  das  nördliche  Böhmen. 
Gegr.:  1899.  Kustos:  Konserv.  Robert 
Ritter- V.  "Weinzierl,  Landesinsp. 

Nordwestböhmischer  Geblrgsverelns- 
Verband.  [Toplitz-Schönau]  Gegr.: 
188U.  Mitgl.:  2750.  Beitr.:  1.60  Kr. 
Publ. .  Erzgebirgs-Zeitung,  Volkstüm- 
liche Monatsschrift  für  Nordwest- 
böhmen .  R. :  Lehrer  Jos  .Brechens- 
bauer, Teplitz  -  Schönau,  Hohen- 
lohestr.  18.  8»,  12  Nm,  3  M.,  seit  1879, 
Jan.  —  Vors.:  Ed.  Wenisch,  Bez.- 
Schulinsp. ,  Hohenlohestraße  16. 
Schriftf:  Robert  Ehrlich,  Lehrer. 

Teramo  (Italien). 

Museo  Munlclpale.  [Teramo]  Gegr.: 
. . .    Dir.:  F.  Savini. 

Osservatorlo  Colluranla.  [Teramo] 
Gegr. :  189U.  Publ. :  Publications.  — 
ö. L.  V. Gr.:  13°3,5',  N.  Br.:  42'39'27", 
Seehöhe:  398m.  Dir.:  Dr.  Vinc. 
Cerulli. 

Termini  (Italien). 

Museum.  [Termini,  Ospedale  dei  Ben- 
fratellil  Gegr.:  ...  Dir.:  Prof.  S. 
Ciofalo. 

Teruel  (Spanien). 

Instituto  general  y  tdcnlco.  [Teruel] 
Gegr. : . . .  Prof. :  Sevoriano  D  o  p  o  r  t  o . 

Observatorlo  meteorolögico.  rTeruel] 
Googfr. :  ...  Dir. :  Jaime  D  o  ra  e  - 
noch. 

T CxaSy  Universitles,  s.  Austin,  Fort 
"Worth,  Galveston,  Georgetown,  Her- 
moson,  Marshall,  Tehuacana,  Waco. 

Teschen  (Österreich). 

Polskie  towarystwo  ludoznawcze  w 
Kslestwie  cleszynsklem.  [Teschen, 
ul.  SchodowaS]  Gegr.:  1901.  Mitgl.: 
60.  Beitr.:  4  Kr.  Vors.:  Prof.  J6z. 
Londzin.  Schriftf:  Dir.  H.  Fi- 
lasiewicz. 
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Thames  (Neu-Seeland). 

Thamet  Obsenratory.  [Thames]  Qegt. : 
1884.  ö.  L.  V.  Q. :  11*  42-  10,»7«, 
S.  Br.:  ST  8'  23,8i",  Seehöhe:  8  m. 
Dir.:  J.  Grigg. 

Tharandt  (Sachsen,  Dtschl.). 

IM.  tichi.  ForBtakademlc.  [Tharandt] 
Gegr.:  1811.  Hörerz.:  ca.  70.  Dox.: 
GHofrat  Dr.  M.  F.  Kunze  (Verm.), 
Prof.  Dr.  Joh.  Phil. Wein me ister 
(Meteorol.),  Prof.  Dr.  Heinr^ Vater 
(Good.). 

Theodosia  (Rußland).   . 

MnzcJ  drevnostej  (Masenm  der  Alter- 
tümer). [TheodosiaJ  Gegr.:  1811.  Dir.: 
Staatsrat  L.  Kelly. 

Thonon  (Hte-Savoie,  Frkr.). 

Acad^mle  Cnablalslenne.  [Thonon, 
Grande  Rae]  Gegr. :  1886.  Mitgl. : 
81.  Beitr.:  10  frs.  Publ.:  M6moires  et 
Dokuments.  — Präs.:  Alb.  Duplan. 
Sekr.:  Löon  Qiiiblier. 

Mttste  scientifiqttc  et  arch6olo^qnc. 
[Thonon]  Gegr.:  1860.  Konserv.: 
Li6on  Quiblier. 

Thorn  (Preußen,  Deutschi.). 

Kopcrnlkas-Verein  fflr  Wissenschaft 
und  Kunst.  [Thorn]  Gegr.:  1854. 
Mitgl. :  78.  Beitr. :  10  M.  Publ . :  Mit- 
tcilgn.  R.:  Sem r au,  Neustädtischer 
Markt  5/n.  KV.:  W.  Lambeck. 
8"  u.  4",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1878,  Jan.  Bibliothek  [i. Rathaus]: 
5000  Bde.  —  Vors.:  Prof.  Boethke, 
Bromberger  Str.  Bob.  Sekr.  u.  Bihl.: 
Prof.  S  o  m  r  a  u  ,  Neustftdtischer 
Markt  5/n. 

Throndhjetn  s.  Drontheim. 
TIflis  (Kaukasien,  Rußland). 

Kavkazkaja  Archeografiteskaja  Kom- 
misija.  [Tiflis]  Gegr.:  18&1.  Publ.: 
Akty.  —  Präs.:  Dmitr.  Michajlov. 

KavIcazskiJ  Muzej  I  Publlteja  Bib- 
liotbeka.  [Tiflis,  Golovinskij  Pro- 
spekt] Gegr. :  1865.  Publ. :  Izvestija 
(auch  deutsch  als  Mitteilungen  des 
Kaukas.-Mns.),  8^,  in  zvangl.  Lief., 
z.  versch.  Pr. ,  seit  1897.  —  Dir. : 
Rittm.  A.  N.  Kaznakov.  Gehilfe 
d.  Dir.  u.  BibUoth.  .•  B.  H.  Schmidt. 
Konserv.:  A.  Moinevski. 

Kavkazklj  otdl^l.  Imp.  Rassk.  Qeogr. 


ObMettva.  [Tiflis,  Moskovskaja  iü.3] 
Gegr.:  1850.  Mitgl.:  129.  Beitr.:  lOBbl 
oder  einmalig  100  Rbl.  Publ. :  1. 
IzvÄstija,  8«,  &-8  H. ,  2  Bbl,  seit  1872 ; 
2.  Zapiski,  8».  zwangl.  H.,  2— SBU, 
seit  1852.  Biblioth. :  30000  Nrn.  ße- 
lehrtes  Archiv.  —  Vors.:  Gen. -Lt.  A. 
S.Zelenoj,  Alexandre vskaja ul.  55. 
Sehr.:  D.  D.  Pagire v,  Gunibskaja 
ul.  11. 

Kavkazskoe  otdilenle  Imp.  Aoskovs- 
kafo  arkeolo^ieska^o  obiiestva. 
[TiZlis,  Kavkazskij  muzej].  Ge^. : 
1901.  Mitgl.:  107.  Beitr.:  5  R.  Publ.: 
Sbornik  materialov  dl  ja  opisanija 
mSstnostej  i  plemen  Kavkaza,  1-2  Bde, 
seit  1831.  Ptäs.:  Lev  Grigoroviö 
Lopatinskij,  ^Staatsrat,  Mos- 
kovskaja ul.  3.  Sekr.:  Evf.  Seme- 
nov  Makaitvili,  Staatsrat,  Mos- 
kovskaja ul.  6. 

Kavkasklj  Vocnno  -  TopoerafltesUj 
otdei.  [Tilfis]  Gegr.:  1853.  Chef: 
Gen. -Lt.  Kuhlberg. 

Tiflisskaja  fiziteskaja  Observatorfla. 
[Tiflis]  Gegr.:  1861.  Etat: 23^0 Rbl. 
Publ.:  1.  Nabljudenija,  4»,  1  Bd., 
seit  1871.  2.  MeteorologiÖeskij  Bjul- 
lotenj,  Gr. -80,  13  H. ,  seit  1898, 
Jan.  3.  Seismische  Monatsberichte 
(deutsch),  8»,  12  H.,  seit  1900,  Jan.  — 
ö.  L.  v.  Gr. :  2»  59«  11,4«,  N.  Br.: 
41°  43'  8",  Seehöho:  408$.  Dir.: 
Stephan     VladislavoviÖ     Hlasko- 

•Hlasek.  Fi>tr.;  R.  F.  Assaffrey. 
Ältere  Ohserv.:  Elmar  Gerrichoviß 
Rosenthal,  Paul  Eduardoviö  v. 
Stelling.  Jüngere  Ohserv.:  Georj. 
Artam.  Iljin,  PetrGrig.  Usnadze, 
Nicolaj  Leopoldovi6  Dombrofs- 
kij.    Mechardker:  Florentin  "Weiß, 

Tlemcen  (Algier,  Afrika). 

Muste  de  Tlemcen.  Gegr.:  1905. 
Konserv.:  Alfred  Bei. 

Tobolsk  (Sibirien). 

TobolskiJ  QttbernskijMu2ej.[Tobol8k] 

Ge^.:  1887.  Publ.:  Jeiegodnik.  — 
fVa».;  V.  A.  Engelfeld.  Konserv.: 
N.  L.  Skalozubov.  BiU.:  M.  V. 
Filippov.    Sekr.:  F.  S.  JerSov. 

Tönning  (Preuß.,  Deutschi.). 

Aa&ntar   der   Deutschen    Seewarte. 

[Tönning]  Gegr.: . . .  Leiier:  Schiffe- 
rührer  Schneider. 
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Tokyo  (Jsipan). 

Anthropological  Society.  [Tokyo, 
Bokachome  Hongo  5,  Hongo  Am] 
Gegr.:  1884.  Mitgl.: 347.  Beitr.rlYen 
80Sen.  Publ.:  Journal  (Tokio  Jinroi 
Gakkwai'  Zassi).  —  Präs.:  Prof.  S. 
Tsuboi.  Sekr.:  C.  Sugiura,  S. 
Ishida,  A.  Matsamura. 

Asiatlc  Society   of  Japan.    [Tokyo, 
Gittza  ShichoDe  Eyobaüshikuj  Gegr.: 
1863.    Mitgl. :  344.    Eintr. :   5  Yen, 
Beitr.:  5  Yen,  Ausw.  3 Yen.    Publ.: 
Transactions.  8^,  zwangl.H.seitl863, 
Jan.  —  Präs.:  Sir  Claude  Macdo- 
nald, British  Ambassador  in  Japan. 
Sekr.:  Rev.  T.  H.  MacNair,  Nihon- 
e-no-Ki  Cho  Shiba. 
Bureau  de  Statlstique  (Naikaku  Tokei 
Kyoku).  [Tokyo]    Gegr.:...    Publ.: 
...  —  Präs.:  N.  Nagabusa. 
Central  Meteorolo^cal  Observatory 
(Chuokishodai).  [Tokyo]  Gegr.:  1875. 
Publ. :   1.  Montnly  and  Annual  Re- 
ports, 2.  Bulletins,  3.  Daily  Woather 
Charts.  —  Dir.:  K.  Nakanura. 
Deutsche  Gesellschaft  ffir  Natur-  und 
Völkerkunde     Ostasiens.     [Tokyo, 
Kanda,  Imagawakoji  Itchome  No.  8] 
Gegr. :  1873.    Mitgl . :  ca.  400.    Boitr. : 
12  Yen,  Ausw.  6  Yen  (löfrs,  12  M.). 
Publ. :   Mitteilungen.     R. :  das  Be- 
daktionskomitee.    KV.:  A.  A  s  h  e  r  & 
Co.,  Berlin  N,  unter  den  Linden  13. 
Zwangl.  H.  z.  je  6  M..  seit  1873.  — 
Vors.:  Graf  Arco-Vailoy ,  R.  Leh- 
mann. Sehr.:  Dr.  H.Haas,  Prof.  Dr. 
E.  Florenz. 

Oeneralstabsbureau  des  Japanischen 
Krlegsministeriunis  (Kikuchisoku- 
ryobu).  [Tokyo]  Gofrr.:  ...  Publ.: 
Topogr.  Karten  1:20000,  60000  u. 
200000.  — D»r.;Gen..Maj.N.Ö  k  u  b  o. 

Geolo^cal  Society  of  Tokyo.  [Hongo] 
Gegr.:  1893.  Mitgl.:  200.  Beitr.: 
6  M.  Publ.:  Journal  (Chishitsu  Gaku 
Zassi).  —  Vors.:  vacat.  Sekr.:  Prof. 
N.  Y'^amasaki,  K.  Inouye. 

Handelshochschule.  [Tokyo]  Gegr.: 
...  Hörerz.:  ...  Prof.:  G.  Ishi- 
hashi  (Handelsgeogr.). 

Imperial  Earthquake  Investlgation 
Committee.  [Tokyo,  Shinsai-yobö- 
Chösakwai,  Eaucational  Department] 
Gegr.:  1892.  Mitgl.: 24.  Publ.:  I.Re- 
port (in  japanisdier  Sprache),  Bd.  1 


bis  58;  2.  Publications ,  Nr.  1—24; 
3.  Bulletin.  —  Dir.:  Prof.  B.  Mano. 
Sekr.:  E*rof.  F.  ömori. 
Imperial  Geologlcal  Survey  of  Japan 

(Cfhishitsu  Chösajo) .  [Tokyo,  Kobikicho 
Kyöbashiku]     Gegr.:    1879.     Publ.: 

1.  Bulletin,  2—3  Bde  z.  versch.  Pr.; 

2.  Topogr.  Map,  1 :  200000,  70  aheets ; 

3.  Geol.  Map,  1:200000,  with  ex- 
planatory  tezt,  68  sheets ;  4.  Recon- 
naissance  Topo^.  and  Geol.  Map, 
1:400000,  5  divisions;  5.  General 
Topogr.  and  Geol.  Map,  1 :  1000000.  — 
Dir. :  Einosuke  Inouye.  Geologists : 
Takudzi  Ogawa,  Denzo  Sato,  Tsu- 
nenaka  Ski,  Yonosuke  Otsuki, 
Eijiro  Saka-wa,  Seijiro  Neda, 
Uisakatsu  Yabe,  Y.  Eodzu,  T. 
Nakasa. 

Imperial  Unlversity  of  Tokyo  (Tokyo 
Teikoku  Daigaku).  Gegr.:  1868. 
Hörorz.:  ca.  5062.  Präs.:  Baron  A. 
Hamao,  ll.,d. 

College  of  Engineering.  Ass.  Prof.: 
Eijiro  Sakawa  (Geol.  u.  Min,). 

College  of  Litterature.  Prof.:  Kumazo 
Tsuboi,  Gempachi  Mitsukuri 
(Gesch.  u.  Geogr.).  Led.:  T.  Kida 
(Hist.  Geogr,). 

College  of  Science.  Publ. :  Journal. 
R.:  Prof.  K.  Mitsukuri.  —  Prof.: 
H.  Terao  (Astr.),  B.  Kotö  (Geol.), 
MatajirÖYokoyama(Palaont.),  Sh. 
Tsuboi  (Anthr.),  Sh.  Hirayama 
(Astr.),  K.  J  i  m  b  ©(Mineral.),  F.  Qm  o  r  i 
(Seism.).  Ass.  Prof.:  S.  Nakamura 
(Kryst.),  A.  Imannura  (Seism.). 
Led.:  NaomasaYamasaki  (Geogr.), 
Hisakatsu  Yabe,  (Paläont.). 

College  of  Agriculture.  Prof.:  Oppei 
I  n a g a  k  i  (Phys,  u.  Met.).  Ass.  Prof.: 
T.  Wakimizu  (Geol.). 

Bu- 


Admiral 
H.  Sakamoto. 

Kais.  Japan.  Landes-Vermessuhgs- 
abteilung  im  Gencralstab.  JTokyo] 
Gegr.: ...  Chef:  Gen.-Maj.  N.Ok  u  b  o. 

Marine  Biologlcal  Station.  [Misaki 
b.Tokyx)]  Gegr.: . . .  Publ.: . .  .  —  Dir.: 
Prof.  A.  Jijima. 

Mcteorological  Society  of  Japan  (Dal' 
Nippon  Kisho  Gakkwai).  [Tokyo, 
Meteorol.  Central  Observat.]  Gegr. : 
1882.    Mitgl.:  293.    Beitr.:  1.20  bzw. 
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2  Ton.  Publ.:  Kisho  Shushi  (Journal 
of  the  Met.  Soc.  —  Präs.:  vicomte 
T.  Enomoto.  Sehr.:  K.  Naka- 
mura. 

Seismological  Institute  of  tho  Imperial 
Tokyo  Univ.  [Tokyo,  Hongo]  Gegr.: 
1887.  Dir.:  Dr.  F.  Ömori.  Asisst: 
Dr.  A.  Iraamnra. 

Soci^d  de  Statistiqne  (Tokei  Ga- 
kukai).  [Tokyo,  18,  Ichigaya  Funa- 
kawaramachi,  Usigorae  Am]  Gegr.: 
1876.  Mitgl.:  450.  Beitr.:...  Publ.: 
Rovue  de  Statistiquo  (Tokö'i  Gakou 
Zassi).  —  Pf  äs.:  K.  Sougi.  Sehr.: 
B.  Kourö,  U.  T6rada. 

Tokyo  Astronomical  Observatory. 
[Tokyo]  Gegr.:  ...  Publ.:  Reports 
of  the  Observations.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
139'  44'  30",  N.  Br. :  35"  39'  17,»", 
Soehöhe :  . . .  Dir.:  Prof.  H.  T  e  r a o. 
iiöironomen ;  Prof .  S .  H.  H  i  r  a  y  a  m  a , 
Assist.-Prof.  Se.  Hirayama,  K. 
Sotome,  J.  Midzuhara. 

Tokyo  Oeographlcal  Society.  [Tokyo, 
Chigaku-Kyokwai;  Nishikonyachö, 
Kyöbashiku  Nr.  19]  Gegr.:  1879, 
Mitgl.:  187.  Beitr.:  6  Yen.  Publ.: 
Journal  (Chigakou-Zassi),  8»,  12  H., 
seit  1888,  Jan.  —  Präs.:  Admiral 
Viscount  Takeaki  Enomoto.  Sehr.: 
Prof.  Shiratori,  Prof .Wa k i m  1  d - 
zu,  T.  Ogawa. 

Unlverelty  Llbraiy.  [Tokyo]  Gegr. : 
1872.  Best.:  ca.  350000  Bde,  Geogr.: 
.  .  .,  Karten:  .  .  .  Biblioth.:  Prof. 
Mankichi  Wada. 

Toluca  (Mexiko). 

Red  Meteorolögica  del   Estado  de 

Mexico.  [Tolucal  Gegr.:  1879.  Publ.: 
Boletin  Meteorolögico,  4»,  8  Bde.  — 
W.  L.  V.  Gr. :  99°  39'^  32,8",  N.  Br. : 
19°  17' 29,7"  Seehöhe  2685,9  m.  Dir.: 
Enrique  E.  Schulz. 

Tomsk  (Sibirien). 

Obftöestvo  jestestvolzpytateiej  i  vra- 
öej.  [Tomsk]  Gegr.:  1889.  Mitgl.:  170. 
Beiti-.: . . .  Publ.:  ProtokoUy.  —  Vors.: 
Prof.  Kurlov.  Sehr.:  K.  F.  Dmi- 
trijevskij. 

Technologiteskij  Institut  Imperatora 
Nikolaja  II.  [Tomsk]  Gegr. :  1896. 
Hörerz. :  591.  Prof.:  V.  A.  0 b r u c e  v 
(Geol.),  M.  E.  Jani§evski  (Pal.). 
Dox.:  P.  K.  Sobolevski  (Geod.). 
fV. -Do».:  A.  P.  K  a  11  m  a  n  o  v(Geod.). 


TomsklJ    Univereltet.     Gegr.:  1888. 

Hörerz.:  642.  Publ.:  Izvgstija.  —Prof.: 

AI.  Mich.  Zajcev  (Geol.). 
Univereltetsklija  BIbllotcka.  [TomskJ 

Gegr.:    1880.     Best.:   200000  Bde, 

Geogr.:  . . .,  Karten :   ...    Biblioth.: 

N.  V.  Minickij. 

Tongres  (Belgien). 

SocI^tl  scientiflque  et  lltt^ralre  dn 
Llmbonrg.  [Tongres,  Hotel  de  Ville] 
Gegr.:  18ol.  Mitgl.:  140.  Beitr.:  6frs. 
Publ.:  Bulletin,  8«,  3— 4 Lief.  =  1  Bd., 
4  frs,  seit  1851,  Jan.  —  Präs.:  Cte 
Arth.  de  Hemricourt  de  Grunne. 
Sehr.:  F.  Huybrighs,  36,  avenue 
de  la  Gare. 

Topeka  (Kan.,  Ver.  St). 

Kansas  Aeademy  of  Scienee.  [Topekä, 
State  House]  Gegr.:  1868.  Äütgl.: 
180.  Publ.:  Transactions,  alle 2  Jahre 
1  Bd.  z.  1.50$,  seit  1869.  —  Präs.: 
Prof.  E.  Haworth,  Lawrence. 
Sehr.:  J.  T.  Lovewell. 

Torgau  (Preuß.,  Deutschi.). 

Altertumsvereln.  [Torgau]  Gegr. :  18^. 
Mitgl.:  ca.  80.  Beitr.:  3  M.  Publ.: 
Veröf fentlichgn.  V.:  Friedr.  Jakobs 
Buchh.  8®,  zwangl.  H.  z.  versch.  1^. — 
Bibliothek.  Museum  sächs.  Alter- 
tümer im  Rathaus.  —  Vors.:  Oberstlt 
z.  D.  Haedrioh.  Schriflf.:  Rektor 
E.  Henze. 

Toronto  (Ont.,  Kanada). 

Association  of  Ontaiio  Land  Snr- 
veyors.  [Toronto,  Parliament  Buil- 
dings] Gegr.:  1886.  Mitgl.: 219.  Beitr.: 
4  $.  Publ. :  Proceedings.  —  Präs. : 
J.  Fawcett.     Sehr.:  K.  Gamble. 

Biological  Maseum.  [Toronto]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  ...  —  Kurator:  Prof.  R. 
Bamsay  Wright. 

Bureau  of  Mines.  [Toronto]  Gegr.: . . . 
Publ. :  Report.  —  Vorst.:  W.  G i  b  so n. 

Canadian  Church  Missionary  Asso- 
ciation. [Toronto,  40  u.  42,  Confe- 
deration  Lifo  Building]  Gegr. :  1895. 
Einn.:  60000 M.  Arbeits!:  Kanada, 
Japan,  Palästina,  Persien  u.  Süd- 
amerika. 

Champlain  Society.  [Toronto]  Gegr.: 
1905.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  10  $.  JVos.: 
B.E.Walker.  SeAr.:  Prof .  Charles 
"W.  Colby,  Prof.  Geoiig©  "Wrong. 
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Magnetlcal  Observafory.  [Torontol 
Gegr.:  1845.  Publ.:  ...  —  Dvr.:  R.  F. 
Stupart. 

Meteorological  Service  of  Canada. 

[Toronto,  Queens  Park]  Gegr.:  18(59. 
Ihibl.:  1.  Daily  Weather  Map,  seitl897; 

2.  Monthly  Weather  Map,  seit  1896 ; 

3.  Monthly  Weather  Review,  4»,  12  N., 
seit  1876 ;  4.  Reports  on  the  Meteoro- 
logical  Service  of  the  Dominion  of 
Canada,  seit  1872 ;  5.  General  Mete- 
orological  Raster,  seit  1847.  —  ö.  L. 
v.Gr.:  28(r36'20",  N.Br.:  43° 39' 36", 
Seehöhe:  107  m.  Z)ir.:R.  F.  Stupart. 

Mlsslonary  Society  of  the  Methodist 
Church,  Canada.  [Toronto]  Gegr.: 
1824.  Einn.:  1800000  M.  Org.:  The 
Missionary  Outlook.  Arbeitsf. :  In- 
dianermiss, in  Kanada,  Chinesenmiss. 
inBrit.-Kolumbien,Japan,"Westchina. 

Mission  of  the  Presbyteiian  Church 
in  Ganada.  [Toronto,89,Conf ederation 
Life  Building]  Gegr.:  1873.  Einn.: 
ca.  600 000 M.  Org.:  TheProsbyterian 
Record.  Arbeitsfeld :  Zentralindien, 
China,  Formosa,  Korea,  Indianermiss, 
in  Nordamerika,  Chuiesenmission  in 
Kanada,  Trinidad,  Demerara,  Neue 
Hebriden. 

Museum  of  the  Canadlan  Institute. 
[Toronto]  Gegr.:  . . .  Kurator:  C.  H. 
Armstrong. 

Museum  of  Victoria  University.  [To- 
ronto] Gegr. :  .  .  .  Publ. :  .  .  .  — 
Kurator:  Rev.  N.  Burwash. 

North  American  Council  of  the  China 
Inland  Mission.  [Toronto,  507, Church 
Street,  u.  Philadelphia,  702,'Withors- 
poon  Building]  Gegr.:  1881.  Einn.: 
150000  M. 

Ontarlo  Provlnclal  Museum.  [To- 
ronto] Ge^.:  . .  .Publ.:AnnualReport. 
—  SupertfU.:  David  Boyle. 

Public  Library.  [Toronto]  Gegr.:  1883. 
Best.:  145000  Bde,  Geogr. :  .  .  ., 
Karten :  . . .    Biblioth.:  James  B ain. 

Royal  Astronomical  Society  of  Ca- 
nada. [Toronto,  198  College,  Street] 
Gegr.:  1885.  Mitgl.:  490.  Beitr.:  2  |. 
Publ.:  Journal,  6H.,  2  $,8eit  1906,  Jan. 
Präs.:  "W.  Balfour  M  u  s  s  o  n ,  22  Park 
Road.  &ÄT.;J.R.Collins,23 North  St. 

The  Canadlan  Institute.  [Toronto,  58, 
Richmond  St.]  Gegr.:  1849.  Mitgl.: 
250.  Beitr.:  5$.  Publ.:  Transactions 
and  Proceodings.  —  Präs.:  R.  F.  S  t  u  - 


part.  Sehr.: J.B.. Fb. vlU.  Cur.ofthe 
Mus.:  E.  V.  Rippon. 
The   Ontarlo   A^frlcultural   College. 

[Toronto]  Gegr.:  1888.  Hörerz.:... 
/Vös. ;  G.  C.  Creelman.  Prof.:.,. 
(Geol.). 

Toronto  Observatoiy.  Gegr. :  .  .  . 
Publ.:  . . .  —  ö.  L.  v.  Gr.:  5»  17«  35«, 
N.  Br.:  43''39'36",  Seohöhe : . . .  Dir.: 
R.  F.  Stupart. 

University  of  Toronto.  [Queens  Park] 
Gegr.:  1827.  Hörerz.:  ca.  1800.  Publ.: 
Studios.  —  Prof.:  A.  P.  Col^man 
(Geol.).  ^ 

FacultyofApplied  Science  and 
Engineering.  Gegr.:1877.  Hörerz.: 
390.  Prof.:  A.  P.  C  o  1  e  m  a n  (Geol.), 
L.  B.  Stewart (Verm.-Kdo.),  W. M. 
Treadgold  (Surveying).  Demonsir.: 
S.R.  Crerar  (Vermossungs-Kunde). 

Victoria  University.  [Toronto]  Gegr.: 
1830.  Hörerz.:  250.  Prof.:  A.  P. 
Coleman  (Geol.). 

Torquay  (Devon,  England). 

Museum.  [Torquay,  BabbacombeRoad] 

Gegr. :  . . .    Kurator:  Will.  J.  Else. 

Torquay    Natural    History   Society. 

[Babbacombe  Road]  Gegr. :  1844. 
Mitgl.:  ...  Eintr.:  10 sh  6d,  Beitr.: 
21  sh.  Bibliothek:  15 000 Bde.  Präs.: 
"W.Odell.  SeÄy.:Alex. Somervail. 

Torre  Pellice  (Torino,  Ital.). 

SocI^td  dliistolre  vaudolse.  [Torre 
Pellico]  Gegr.:  1882.  Mitgl.:  150. 
Beitr.:  . . .  Publ.:  Bulletin.  —  Präs.: 
Chev.  Paolo  Longo.  VPräs.:  Prof. 
Dr.  D.  Ja  hier.  Archiviste:  Prof. 
Dr.  J.  Jalla. 

Tortosa  (Spanien). 

Observatorio  de  fisica  cosmica  del 
Ebro.  [Tortosa]  Gegr.:  1904.  Publ.: 
Memoires,  4*',  seit  1907.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
0*  1«  58,6',  N.  Br.:  40"  49'  14",  See- 
höhe: 51  m.    Dir.:  Ric.  Cirera. 

Toulon  (Var,  Frankreich). 

Observatolre  de  la  Marine.  [Toulon] 
Gegr.:  ...  ö.  L.  v.  Gr.:  0*  23«  41,2«, 
N.  Br.:  43°  T  22",  Seehöho :  37  m. 
Dir.:  ... 

Toulon  (Frankreich). 

Acad^mle  du  Var.  [Toulon,  Boulev. 
de  Strasbourg,  Musee]   Gegr.:  1801. 
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Mitel. :  155.  Beitr. :  12  fre.  Pnbl. : 
BaUetin.  —  Präs.:  Pailhds,  capit. 
devaiss.,  24,  bonlevard  de  Strasboorg. 
Sehr.:  Prof.  All 6g re,  52.  me  Pioot. 

Toulouse  (Htc-Oar.,  Frkr.). 

AcaiMmie  des  Sciencct.  [Tooloase, 
Hotel  d'Ass^zat]  Oogr.:  1746.  Mitgl.: 
54.  Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  Prof. 
Locrivain.     Sekr.:  Roschach. 

Bibllotfaiqtte  de  la  ville  de  Tonlooie. 
[Paris,  1,  rae  LakanalJ  Uegr.:  1782. 
Best.:  200000  Bde.  Qeogr. :  .  .  ., 
Karten:  ...    Biblioth.:  Massip. 

Mttste  arehtolf^qne  des  Aunstins. 
[Toulouse,  ancion  coavent  des  Au- 
gustins]  Gegr.:...  Konserv. :  Hinri 
Bachoa,  Edmond  Yarz. 

Mnstearchtolo^qneSaint-Raymofld. 
[Toulouse]  Gegr.:  1795.  Dir.:  Henri 
kachon. 

l^üUt  d'Hlttoire  naturelle.  [Toulouse, 
Jardin  des  PlantcsJ  Gegr.:  1866. 
Publ.:  Annales.  —  Bibliothek.  Labo- 
ratorien. iWr.;  E.Cartailhac,5rue 
de  la  chatne.  Konserv.:  Prof.  Dr. 
Paqaier(Geol.,Paläont.),f.Anthrop., 
Ethnol.  u.  Geogr.  der  Dir. 

Observatoire  astronofnlque.  ma|fn^ 
tiqne  et  mftdorolo^que  dcTonlonte. 
Gegr.:  1889.  Etat:  72000 frs.  Publ.: 
Annales.  JET.;  P.  E.  Privat.  4», 
zwangl.  H.,  30  frs,  seit  1880.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  1*27' 30",  N.  Br.:  43"36' 
46",  Seohöhe :  194  m .  lÄr..*  C  o  s  s  e  r  at. 
Astr.-adjoints :  D.  Saint-Blancat, 
H.  Bourget,  L.  Montangerand. 
Dir.  du  Service  magnet.  et  metSorol.:  E. 
Mathias.  Assistants:  Bossard, 
Besson.  Qileulat.:  Gau  bot.  Bur. 
desmesvres:  Mmes  Salles,  Brunet, 
Dovdze,  Mues  Lallomand.  Pons, 
Vaudein,  de  ia  Taule,  Sabatier. 

Soci^td  arch^ologlque  du  Midi  de  la 
France.  [Toulouse,  Hotel  d'Assezat 
et  de  Cl6menoe  Isaure,  rue  de  Metz] 
Gegr. :  1831.  Mitgl. :  56.  Publ. :  1. 
Bulletin,  2.  M^moires,  3.  Album  des 
monuments  et  de  Tart  ancien  dans 
le  Midi  de  la  France.  —  Präs.:  De 
Lahoudös.     Sekr.:  Cartailhac. 

Socf^<  de  Geographie  de  Touloute. 
[Hotel  d'Assezat  et  de  Clemence 
Isauro ,  rue  de  Metz]  Gegr. :  1882. 
Mitgl.:  800.  Beitr.:  10  frs.  Publ.: 
Bulletin.    F.:  Lagarde  &  Sebille. 


8»,  6  H.,  lOfra,  seit  1882«  Jan.  -- 
Prä8.:DogTion.  SMr.:  S.  Guenot, 
All^  St-Michel  11. 

Social  d'hlttoire  natareUc.  [Tou- 
louse, 17,  rue  de  B4musat]  Gegr. :  1865. 
Mitgl. :  95.  Beitr. :  12  frs.  Publ. : 
Bulletin.  —  IVäs.:  Dr.  Beule.  Sekr. : 
Ribaut. 

Univenite  de  Tonlonte.  Gegr.:  1233. 
Hörerz.:  2858.  Publ.:  1.  Annalos  de 
la  facult^  des  sciences,  2.  Annales 
du  Midi,  3.  Revue  des  Pyrönöe^, 
4.  Bibliothöque  möridionale.  —  Prof.: 
Dognon  (Geogr.),  Paquier  (Geol.), 
Gosserat  (Math.  u.  Astr.). 

Tourcoing  (Nord,  Frankr.). 

Soci^e    de    Gfograpbie    de   Ulfe, 

Sectiott  de  Tonreoing.  [78,  rue  Louis 
Leloir]  Gegr.:  1886.  Mitgl.:  244. 
Beitr.:  15  frs.  Publ. :  Bulletin. — Fors.; 
Georges  Lefebvre.  Sekr.:  Joseph 
Petit  Leduc. 

Tournus  (Sa6ne-et-L,   Fr.). 

Sod^  des  Amis  des  Arts  et  des 
Sciences  de  Tonmns.  [Hotel  de  Ville] 
Gegr.:  1877.  Mitgl.:  60.  Beitr.:  6 fre. 
Publ.:  Bulletin.  —  Präs.:  Ghana 7. 
Sekr^-  Bernard. 

Tours  (Indre-et-Loire,  Frkr.). 

Blblioth^ue  munldpale  de  Tours. 

[Place  des  Arts]  Gegr.:  während 
der  Revolution.  Best.:  IBOOOO  Bde, 
Geogr.:  ...,  Karten:  ...  BUHiotk.: 
Gaston  Collen. 

Muste  d'Hlstoire  Naturelle.  [Tours] 
Gegr.:  . . .  Konserv.:  M.  Landais. 

Soci^^  arch6ologique  de  Tonralae. 
[Tours]  Gegr.:  1840.  Mitgl.:  63  titu- 
laires ,  192  correspondants.  Beitr. : 
25  frs ,  für  corresp.  12  frs.  Publ. : 
1.  Memoires ,  2.  Bulletin  trimestriei. 
Mus^  et  Biblioth^ue.  —  Präs.:  Louis 
de  Grandmaison,  Archiviste-pa- 
16ogr.  Sekr.:  PaulFay,  Saint  Cyr- 
s. -Loire.  Konserv. :  Louis  B  o  u  s  r  e  z. 

Sociitd  de  Odograpbie  de  Toars. 
[Palais  du  Cktmmeixie,  rue  Saint-Fran- 
pois-de-Pauie]  Gegr.:  1884.  MitgL: 
350.  Beitr.:  10 frs.  Etat:  4000 frs. 
Publ.:  Revue.  R.:  Henri  Gu erlin, 
44,  rue  George  Sand.  F.;  Pörioat, 
35,  rue  de  la  Scellerie.  8i>,  4  H., 
5  frs,  seit  1884,  Jan.  —  Vors.:  Aug. 
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Chauvignö.  Sehr.:  Dir.  George 
Chevrel,  10,  nie  Bapin. 

Towlaw  (Durham,  England). 

Wolsiii^on  Observatory.  [Towlaw] 
Gegr.:  1885.  W.  L.  v.  Gr.:  0*  7«  14,4««, 
N.  Br.:  64'  43'  30",  Seehöhe:  302  m. 
Dir.:  T.  E.  Espin. 

Trappes  (S.-et  Vize,  Frankr.). 

Observatoire  de  Meteorologie  dyna- 

mlque.  [Trappes]  Gegr.:...  Publ.: 
...  —  LHr.:  L.  Teisserenc  de 
Bort. 

Trencs^n  (Ungarn). 

Naturwissenschaftlicher  Verein  des 
Trencs^ner  Komitats.  Gegr.:  1878. 
Mitgl. :  276.  Beitr. :  2  Kr.  Publ. : 
Jahresheft.  —  Vors.:  Dr.  K.  Bran- 
czik  .  iSßÄT.;  Ladisl.  Janovsky. 

Trenton  (N.J.,  Ver.  St.). 

New  Jersey  Qeological  Survey.  [Tren- 
ton] Gegr.:...  Publ.:  Annual Report, 
topogr.  maps.  —  State  Geol. :  Henry 
B.  Kümmel. 

Treptow  s.  Berlin. 
Treviso  (Italien). 

Museo  civico.  [Treviso]  Gegr. :  . . . 
Bibliothek,  Archiv.  Dir,:  Prof.  Luigi 
Bailo. 

Trient  (Österreich). 

Societ&  de^ll  AlpinistI  Tridentini. 

[Trient,  Ptüazzorodotti,  Sitz  wechselt 
alle  5  Jahre  zwischen  Trient  und 
Roveretol  Gegr.:  1875.  Mitgl.-  2200. 
Beitr.:  8 Kr.  Publ.:  1.  Annuario,  8®, 
1.  Bd.,  3  Kr.,  seit  1871 ;  2.  Bollettino 
dell'  Alpinista,  seit  1^04.  —  Vors.: 
Guido  Lar eher.  SeAr.;  Mario  Sco- 
toni. 

Trier  (Preußen,  Deutschi.). 

Gesellschaft  ffir  nfitzl.  Forschungen. 

[Trier]  Gegr. :  1801.  Mitgl. :  500.  Beitr. : 
3  M.  Publ.:  Jahresbericht.  Vors.:  Der 
Reg.-Präs.  zu  Trier.  Sekr.:  Dr.  E. 
Krüger. 

Missionsgesellschaft  d.  WeiBenVäter. 
[Trier ,  Missionshaus]  Gegr. :  1868. 
Organ :  Afrika-Bote,  Nachrichten  aus 
den  Missionen  der  Weißen  Väter  in 
Deutsch-Ostafrika  usw.  R.:  Dr.  Jos. 
Fr  0  borg  er.    V.:  Missionshaus  der 


Weißen  Väter,  Trier.  SP,  12  Nm, 
1.60 M., seit  1892,Okt.  Arbeitsf.:Ä(m.- 
Afrika,  Sahara,  Sudan,  Nordafrika. 
Missionshäuser  in  Haigerloch  (Hohen- 
zoUom) ,  Marienthal  (Luxemburg), 
Altkirch  (Elsaß).  Varst. :  P.  Dr.  F  r  o  - 
berger. 

ProvinzIal'Mnseum.  [Trier]  Gegr. : 
1877 .    Dir. :  Dr.  Emil  Krüger. 

Triest  (Osterreich). 

k.  k.  Maritimes  Observatorium.  Da- 
mit verb. :  Erdbebenstation  d.  Kais. 
Akad.  d.  Wiss.  in  Wien.  [Triest,  Via 
San  Michele  49  u.  51,  Bosco  Pontini] 
Gegr.:  seit  1898  selbst.  Inst.  Publ.: 
1.  Astronom. -nautische  Ephemoriden 
(in  deutsch,  u.  ital.  Sprache).  V.: 
F.  H.  Schimpf.  8»,  1  Bd.,  2  M., 
deutsche  Ausg.  seit  1888,  ital.  seit 
1887.  2.  Meteorologisches  Jahrbuch 
(Rapporte  Annuale),  4<',  1  Bd.,  seit 
1884;  3.  Tägl.  Wettericarton  (Tele- 
gramma  esituazionemeteorologica),4<>, 
365  Nrn,  seit  1888 ;  4.  Wöchentliche 
Seismograph.  Berichte,  Fol.,  52  Nm, 
seit  1906.  —  ö.  L.  v.  Gr. :  13'  45'  45", 
N.  Br.:  45*  38'  45",  Seehöhe :  67,»  m. 
Dir.:  Ed.  Mazelle.  Adjunkten:  Dr. 
Friedr.  Bidschof,  Ing.  Ad.  Fai- 
d  i  g  g  a.  Assist. :  Dr.  Friedr.  H  o  p  f  - 
ner. 

k.  k.  Zoologische  Sektion.  [Triest, 
Passegio  San  Andrea,  2]  Gegr.:  1875. 
Dir.:  Dr.  C.  J.  Cori.  Assist.:  Dr.  J. 
Schiller,  Dr.  G.  Skissny. 

Club  Touristi  Triestini.  [Triest,  Via 
Giazinto  Gallina  31  Gegr. :  1884.  Mitgl. : 
200.  Beitr.:  12  Kr.  Etat:  2600  Kr. 
Publ.:  U  Tourista,  8«,  4  Nrn  =  l  Bd., 
2  Kr.,  seit  1894,  Jan.  —  Präs.:  Fran- 
cesco Garnier.  Sekr. :  Kauf m.  Rü- 
diger Konviczka,  Via  Chiozza  11. 

Museo  civico  di  antichitä.  [Triest] 
Gegr. :  1843.  Publ. :  Atti  (Estratto 
deir  Archeografo  Triestino).  Dir.: 
Prof.  A.  P Uschi.  Konserv.:  Dr.  Piero 
Stiootti. 

Museo  civico  di  Storia  Naturale 
Ferdinando  MassImiÜano.  [Trie.st] 
Gegr. :  1846.  Publ. :  Atti.  —  Dir. : 
Dr.Carlo  d  e  M  a  r  c  h  e  8  e  1 1  i.  JTonsert?.; 
Antonio  Valle. 

Nautische  Sektion  der  k.  k.  Handels- 
und Nautischen  Akademie.  [Triest] 


Googr.-Kal.  6.  Jahrg.  1908.  (28/TII.)      5-7-7 
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Gegr.:  1754.   Hörerz.:  120.    Dir.:  A. 

Vital. 
Sektion  »Kflstenland«  des  D.  n.  0. 

Alpenvereins.  [Trie8t,Via  Goroneo  15] 

(iegr.:  . . .  Mitgl.:  368.  Präs.:  Dr.  F. 

Sevida,  k.  k.  LaDdesscholinspekt. 

VPräs.:  Friedr.  Müller.  Für  die  Er- 

forschang  des  Höhlengebiets  von  St. 

Kanzian  besteht  eine  besondere  »Orot- 

tenabteilung«. 
Society  Adiiatica  di  Scienze  NatoraÜ. 

[Triest]    Gegr.:  1874.     Mitgl.:  202. 

Beitr.:  10  Kr.    Publ.:  Bollettino.  — 

Vors.:  Prof.  Dr.  M.  Stenta.    Sekr.: 

Dr.  Ant.Valle. 
Societä  Alpina  delle  Glulle.  [Triest, 

ViaPontero8so5]  Gegr.:  1883.  Mitgl.: 

548.  Boitr.:  lOKr.  Publ.:  Alpi Giuüe.— 

Präs.:  Dr.  Gius.  Luzzatto.    Sekr.: 

Oliv.  Rossi. 
Stadtbibliothek.  [Triest]  Gegr.:  1795. 

Best.:    100000  Bde,   Geogr. :    .  .  ., 

Karten:  ...    Biblioth.:  A.  Hortis. 

Trincotnali  (Ceylon). 

Government  Marine  Biolo^.  Station. 

[TrincomaliJ   Gegr.:  . . .    Dir.:  James 
Mornell. 

Trinidad  (Westindien). 

Seismologica!  Station.  [Trinidad,  Bo- 
tanical Department]  Gegr.: . . .  Publ.: 
...  —  Dir.:  I.  H.  Hart. 

Troizkossawsk  (As.  Rußl.). 

Troickosavsko-Kjachtinsk.  Otdilenie 
Priamurekago  otd£Ia  imp.  Rnssk. 
Geogr.  ObftSestva.  [Troizkossawsk] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  124.  Beiti-.:... 
Etat:  2300  Rbl.  Publ.:  Trudy.  R.: 
Kons.  A.  N.  Orlova.  8«,  2— 3H.= 
1  Bd.,  4 Rbl.,  seit  1897,  Jan.  — Fors.; 
Realschuldir.  K.  N.  Malinovskij. 
iS«^.;Dr.J.D.Talko-Hryncevicz. 

Tromsö  (Norwegen). 

Museum.  [Tromsö]  Gegr.:  1872.  Publ.: 
Aarshofter.  Vors.  d.  Direkt.:  Stift- 
amtmand  B.  S  t  r  ö  m.  Dir.  u.  1.  Kustos : 
Hans  Jacob  Sparre-Schneider 
(naturhist.).  2.  Kustos:  Paul  Bjer- 
k  a  n  (naturhist.),  O.M.Nicolaissen 
(hist.-ant.). 

Troppau  (Österr.-Schlesien). 

Gymnasialmuseum.  [Troppau]  Gegr.: 
1814.  Kustos:  Karl  Wanke  (Bibl.), 
Emil  Hadina  (nat.  Sammlungen). 


Landesstatistiscfaes  Amt  des  Schles. 

Landesaussch.  [Troppau]  Gegr.:  1898. 

Publ.:  1.  Statistisches  Handbuch  f.  d. 

Selbstverwaltung  in  Schlesien ,  Jahrg. 

1—8,  2.  Beschlüsse  dos  Schlesischea 

Landtags.    4«,    seit    1861.    —    Dir.: 

Berthold. 
Naturwissenschaftl.  Verein.  [Troppaul 

Gegr.:  1895.  Mitgl.:  107.  Beitr.:  Sbzw. 

4  Kr.  Organ :  I^andwirtschaftl.  Zeit- 
schrift in  Osterr.-Schlosion.  —  Vors.: 
Bürgerschullehrer  Jos  .Kurz.  Sekr. : 
Handelsk.-OOffizial  Max  Seh  äff  er. 

Troy  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Astronomical  Observatory.  [Troy] 
Gegr.:  . . .  — ö.  L.  v.  Gr.:  286'  19'  25", 
N.  Br.:  42°  48'  53",  Seehöhe : . . .  Ihr.: 
C.  W.  Crookett. 

The  Rensselaer  Polyteclinic  Institute. 
Gegr. :  1824.  Hörerz. :  314.  Publ. : 
Bulletin.  Prof.:  Edward  R.  Gary 
(Geod.),  John  M.  Clarke  (Geol.). 

Troyes  (Aube,  Frankreich). 

Bibiiothique  de  Troyes.  Gcgj.:  1651. 
Best.:  130000  Bde,  Geogr.:  .  .  ., 
Karten:.  ..ßiWio<Ä.;Morel-Payen. 

Soci^£  Aead^mique  de  l'Aube. 

[Troyes,  21,  rue  du  Musöo]  Gegr.: 
1798,  1818.  Mitirl.:  96.  Beitr.:  5,  10, 
40  frs.    Publ.:  Mömoiros,  8«,  1  Bd., 

5  frs,  seit  1802.  Präs.:  Gust.  Ma- 
len. Gen.-&ÄT..rabb6  Charles  Nior6. 

Musee  de  la  vilie  de  Troyes 
[21,  rue  du  Musee]  Gegr.:  1832. 
Konserv.:  Albert  Babeau  (sculpt.), 
0.  R  o  y  e  r  (peint,),  Louis  Le  C 1  e  r  t 
(archeol.),  G.  d'Antessanty  u.  G. 
Demandre  (bist,  nat.),  Charles  B  a  I  - 
tet  (bot.),  A.  de  Maaroy  (Mineral.)- 

Tschardjui  (Zentraiasien). 

Station  des  internationalen  Breites- 
dienstes.  [Tschardjui]  Geifr. :  lb99. 
ö.  L.  V.  Gr. :  4*  18"»  57,8«,  N.  Br. :  39" 
8'  10,87",  Seehöhe:  167m.  —  Beob.: 
Lt.-Capt.  Davydov. 

Tschita  (Rußland). 

Zabailuilskoe  otdSlenie  Priamar- 
skago  otd£Ia  Imp.  Russlc.  Geogr. 
OMeestva.  [Tschita]  Gegr. :  1^4. 
Mitgl.:  208.  Beitr.: . . .  Publ. :  Zwiski, 
8»,  4  H.,  seit  1900.  —  Vor«.:  ... 
Sekr.:  K.  A.  Grinevitzkij. 
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Tsingtau  (Kiautschou,  As.). 

Kais.  Meteorologisch-astronomische 

Station.  [Tsingtaa]  Gesj.:  1898.  Publ.: 
i.  Amtsblatt  f.d.  deutsche  Klautschou- 
Geb.  ^  Dir.:  Kpt.-Lt.  Adolf  Heyne. 
Assist.:  OSteuerra.  Padtberg. 

Tucson  (Arizona,  Ver.  St.). 

The  Desert  Observatory  of  the  Car- 
negie Institution.  [Tucson]  Gegr. : . . . 
Publ.: ...  —  Dir.:  Prof. F. E.  Lloyd. 

Tfibingen  (Würitemberg). 

Eberhard-Karls-Unlversiat.  [Tübin- 
gen] Gegr.:  1477.  Hörerz.:  löOO  bis 
1750.  0.  Prof.:  Ernst  v .  K  o  k  e  n  (Min . 
u.  Geol.).  Karl  Sapp'er  (Geogr.), 
0.  Hon.-Prof.:  Karl  Waitz  (Astr.). 
ao.  Prof. :  F.  Frhr.  v.  Hu e n e (Geol.). 
Pr.-Dox.:  Prof.  E.  Sommerfeldt 
(Min.). 
i  Geographisches  Institut  der  Univ. 
'  [Tübingen]  Gegr.:  1897.  Vorst.:  Troi. 
Sapper. 

Geologisch-mineralogisches  Institut 
der  Universität.  [Tübingen]  Gegr. : 
Neubau  190*2.  Varst:  Prof.  E.  v. 
Koken.  —  Ässistn:  Dr.  Frhr.  Fr.  v. 
Huene,  Prof.  Dr.  Sommerfeldt. 

Schwäbischer  Albverein.  [Tübingen, 
Sitz  in  Eßiingen.]  Gegr.:  1888. 
Mitgl.:  28000.  Beitr.:  2  M.  Publ.: 
Blätter,  40, 12  H.,  für  Nichmitgl.  3M., 
seit  1889,  Jan.  —  Fors.; .Camer er, 
Eßiingen.  ScÄri/y.; Prof. E.Nägele, 
Tübingen,  Gartenstr.  23. 

Sternwarte  und  Astronom.  Kablnet 
der  Universität.  [Tübingen]  Gegr.: 
1752.  Publ.: . . .  —  ö.  L.  v.  Gr.:  9*3', 
N.  Br.:  48°  31'  12",  Soehöhe :  397,7  ra. 
VoraL:  Prof.  Waitz. 

Universiats- Bibliothek.  [Tübingen! 
Gegr. :  vor  1563.  Best. :  ca.  460000 
Bde. ,  Geogr. :  .  .  . ,  Karten  :  .  .  . 
OBiblioth.:  Karl  Geiger. 

Tulte  (Frankreich); 

Socl£t6  des  Lettres,  Sciences  et  Arts 
de  la  Corrize.  [TuUe]  Gegr.:  1878. 
Mitgl.:  114.  Beitr.:  12frs.  Publ.:  Bul- 
letin. —  Präs.:  Foge.   Sekr.:  Petit. 

Tunis  (Afrika). 

Institut    de    Carthage     (Association 

.  tunisienne  des  lettres,  sciences  et  arts): 

[Tunis,  palais  des  soci6t68  fran^aises, 


1,  rue  du  Lvc6e]  Gegr.:  1894.  Mitgl.: 
450.  Beitr. :  12  frs.  Publ. :  Revue 
Tunisienne.  V.:  Imprimerie  Rapide, 
rue  St.  Charles.  16»,  6  H.,  12  frs, 
seit  1894,  Jan.  —  Präs.:  Loth. 
Sekr.:  Dr.  Bertholon. 

Mus6e  Alaoul.  [Bardo  prds  de  Tunis] 

Gegr.:    1886.      Dir.:    A.    Merlin. 

Konserv.:  Bertr.  Pradöre. 
Mus6e  Lavlgerie  de  Salnt-Louls  de 

Carthage.  I Tunis,  Bvrsa]   Gegr.:  . . . 

Publ. :  Fublications  des  Pöres  Blancs. 

—  Dir.:  A.  L.  Delattre,  des  Pöres 

Blancs. 
Soci6t£  de  Gtographle  Commerclale 

de  Paris,  Section  de  Tunisle.  [Palais 

desSociötes  franpaises]    Gegr. :  1896. 

Mitgl. :  . . .    Beitr. :   15  frs.  —  Vors.: 

Paul  Bonnard.     Sekr.:  de  Murzi 

Res. 

Turin  (Italien). 

Blblioteca  nazlonale.  [Turin]  Gegr.: 
1720.  Best.:  ca.  350000 Bde,  Geogr.: 
. . .,  Karten : . . .  Bibliot.  oapo:  GiuJiano 
Bonazzi. 

Clup  Alplno  Itallano.  [Turin,  via  Monte 
diPietä28]  Gegi-.:  1863.  Mitgl.:  6400 
in  35  Sektionen.  Beitr.:  12—201. 
Publ.:  1.  Rivista  Mensile,  8«,  12  H., 
6  1.,    Ausl.    7  1.,   seit    1865.   Jan.; 

2.  BoUettino.:  3.  Guida  delle  Alpi 
Italiani.  —  Vors.:  Antonio  Grober. 
Sehr.:  L.  Cibrario. 

Gablnetto  Geodetico  deir  Universitä. 

S Turin]  Gegr.:  ...  Dir.:  Nicod. 
ladanza. 

Istituto  scientlfico  Intemazlonale 
»Angelo  Mosso«.  [Golle  d'OIen,  Monte 
Rosa  u.  30  Corso  Raffaele,  Turin] 
Gegr.:  1907.  Dir.:  Prof.  Dr.  Alb. 
Aggazzotti,  im  Sommer  Golle 
d'Olen,  im  Winter  30  Corso  Raffaele, 
Turin. 

Museo  dl  Geologla  e  Paieontologia. 
[Turin]  Gegr. :  1878.  Dir. :  C.  F. 
Parona. 

Reale  Accademla  delle  Scienze.  [Turin, 
Via  dell' Accaderaia  4]  Gegr.:  1783. 
Mitgl.:  40.  Publ.:  1.  Atti.  F.;  Hans 
R  i n  0  k.  80, 1  Bd .  z.  versch.  Pr.  2.  Me- 
morie.  V.:  wie  1.  4".  1  Bd.,  z.  versch. 
Pr.  —  I.  Phys.-matn.-nat.  Kl.  Dir.: 
Andrea  Naccari.  Sekr.:'LoT.  Ca- 
mer an  o.  —  II.  Moralwiss.-hist.- 
philol.  KI.    Dir.:  Antonio  Manno. 
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Sekr.:  Gaet.  de  Sanctis.  —  Präs.: 
Enr.  D'Ovidio.    Tres.:  C.  Fabiiado 
Parona. 
R.  Deptttazione  pergll  stodl  dl  storla 

patrfa.  [Turin]  öegr.:  1833.  Mitgl.: 
12  in  Turin,  28  au8wftrt;ige.    Publ.: 

1.  Monumenta  historiae  patriae,  seit 
1833 ;  2.  Misoellanea  dl  storia  italiana, 
seit  1862;  3.  Biblioteca  storica  italiana, 
seit  1884 ;  4.  Biblioteca  di  stori  ita- 
liana reoente,  seit  1907.  —  Präs.: 
Barone  Domenico  Carutti  di  Can- 
togno.  Stkr.:  Baron  don  Antonio 
Manne. 

R.  Museo  dl  Antichitii.  [Turin]  Gegr.: 
...  Dir.;  Prof.  Em.  Schiaparelli. 

R.  Osservatorio  Astronomico.  [Turin. 
Palazzo  Madama,  Piazza  CastelloJ 
Gegr.:  1791.  Publ.:  l.Annuario  Astro- 
nomico.    R.:   Prof.  G.   Boccardi. 

2.  Bollettino  meteorologico.  R.:  2. 
Assistent.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  7' 41'  47,»", 
N.  Br. :  4ö°  4'  7,9",  Seehöhe:  270  m. 
jDir.:Prof.Qiov.  Boccardi.  Astron. 
agg.:  Dr.  Vittorio  Balbi.  1.  Assist.: 
Dr.  Vittorio  Fontana.  2.  Assist. : 
Dr.  Fiorenzo  C  h  i  o  n  i  o.  CalcoL:  Carlo 
Ca  s  tal d i.  Mecanico:  Domen.  C o  1 1  o. 
Kust:  Gius.  Demaria. 

R.  Politecnico.  [Turin]  Gegr.:  1906. 
Hörerz. :  950.  ao.  Prof.:  Fed.  S  a  c  c  o 
(Geol.). 

Regia  Unlvereitii  degli  Studl.  [Turin] 
Gegr.:  1412.  Hörei-z.:  2800.  o.  Prof.: 
Gius.  Allievo  (Anthr.),  Carlo  Fabr. 
Parona  (Geol.),  Nicod.  Jadanza 
(Geod.),  Luigi  Hugues  (Geogr.). 
ao.Prof:  G.  Boccardi (Astr.).  Pr.- 
Dox.:  Federico  Sacco  (Pal.),  Gius. 
Piolti  (Potr.),  Guido  Bonarelli 
(Geol.),  Franc.  Virgilio(Geol.),  Ot- 
tavio  Zanotti-Bianco  (theoret. 
Geod. ) ,  Senof onte  Squinabol 
(Geol.  u.  Pal.),  Cario  A  i  r  a  g  h  i  (Pal.). 

Scttoladi  Guerra.  [Turin,  viaBogino6] 
Gegr.-  ...  Hörorz.:  ...  Dir.:  Ten. 
Colonn.  Eug.  Caput o  (Geogr.). 

Societä  Astronomica  italiana.  [Turin, 
Palazza  Madama,  mit  Sektionen  in 
Mailand  und  Florenz]  Gegr.:  1906. 
Mitgl.:  184.  Beitr.:  121.  Publ.:  Ri- 
vista  di  Astronomia  e  scienze  affini. 
F.:  fratelli  Bocca,  8»,  12  H.,  seit 
1907,  Jan.  —  Präs.:  Prof.  Giovanni 
Boccardi.  Sehr.:  Vittorio  Fon- 
tana. 


Uccle  (Beijden). 

Obwrvatoire  Royal  de  Belgiqiie. 

[Uccle,  Avenue  circulaire]  Gegr.: 
1826,  1890  von  Brüssel  nach  Uccle 
verlegt.  Publ. :  1.  Annales  astron., 
Bd.  I— IX ;  A.  mötöorol.,  Bd.  I— XVI ; 
A.  de  la  physique  duglobe,  Bd.  I — ni. 
2.  Bulletin  mötöorologique  quotidien, 
seit  1877.  8.  Bulletin  climatologiquo 
mensuel,  seit  1887. 4.  Bulletin  mensuel 
du  magn6tisme  terrestre,  1899 — 1903. 

5.  Annuaire  astronomique,  seit  1901. 

6.  Annuaire  mötöorolog.,  seit  1901.  — 
ö.  L.  V.  Gr.:  4' 21'  45",  N.  Br.:  50*47' 
56',  Seehöhe :  100  m.  —  I.  Admini- 
strateur-Inspecteur :  Prof.  E.  Goed- 
seels.  —  IL  Service  Astronomique. 
Dir.:  G.  Lecointe.  Astronomen: 
L.  Niesten,  E.  Sn6e,  P.  Stroo- 
bant.  Astron.  adi.:K.Stviyv&eTt, 
E.  Bijl,  J.  Delvosal,  H.  Phi- 
lippot,  0.  Somville.  Assistants: 
E.  Delporte,  E.  Merlin,  A. 
Smedts.  —  m.  Service  M6teo- 
rologique.  Dir.:  A.  Lancaster. 
Met&aroL:  3.  \in Cent.  Meteorol.  adj.: 
H.  Walravens,  E.  Vincent. 
Assists:  P.  Marchai,  E.  Vander- 
linden.  J.  Vanderlinden.  — 
IV.  Bibliothek,  Best.:  25000  Bde. 
Bibliothekar:  A.  Collard. 

Udine  (Italien). 

Accadcmla  dl  Scienze,  Lettere  ed  Arti. 

[Udine,  Palazzo  Bartolini]  Gegr. :  1856. 
Mitgl.:  . . .  Beitr.:  101.  Publ.:  Atti.  — 
Präs.: . . .  Sekr.:  Prof.  Dr.  V.  Mar- 
chos i ,  rue  Teobaldo  Ciconi. 

CIrcolo  speleologlco  e  idrologico 
Fiinlano.  [Udine,  Palazzo  Bartolini] 
Gegr.:  1898.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  61- 
Etät:  30001.  Publ.:  Monde  sotte- 
raneo,  8<»,  6H.,  41.,  seit  1904,  Juli.  — 
Fors.;  Prof.  Dr.  F.  Musoni,  Via 
Mazzini  14.  Sehr.:  Dr.  G.  F  e  r  u  g  1  i  o. 

Museo  Friulino.  [Udine,  Castello]. 
Gegr. : . . .  Konserv.:  Prof.  Giovamu 
Del  Puppo. 

Societä  Alplna  Frinllna.  [Udine,  Via 
Nicolo  LioneUo  21  Gegr.:  1881.  Mitgl.: 
320.  Beitr. :  20  1.  Publ. :  In  Alte, 
8«,  6  H.,  41.,  seit  1896.  —  Vors.: 
Prof.  0.  Marinelli.  ScA»-.:E.  Pico. 

Ukiah  (Cal.,  Ver.  St.). 

Station  des  Internationalen  Breiten- 
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dienstes.  [Ukiah]  Gegr.:  1899.  W. 
L.  V.  ör.:  8*  12«9',N.  Br.:  89* 8'  12,08" 
Seohöhe:  220  m.  —  Dir.:  S.  D. 
Townley. 

Ulm  (Württemberg,  Dtschl.). 

Verein  für  Mathematik  und  Natur- 
wissenschaften. [Ulm]  Gogr.:  1865. 
Mitgl. :  83.  Beitr. :  6.40  M.  Publ.: 
Jahreshefte.  —  Vors.:  N  e  u  f  f  e  r,  Olga- 
straße 57.  Sehr.:  Prof.  Claus,  Pro- 
menade 6. 

Verein  ffir  Kunst  und  Aitertum  in 
Ulm  und  Oberschwaben.  Gegr.:  1841 . 
Mitgl.:  250.  Beitr.:  5M.  Publ. :  Mit- 
teilungen. F.:  L.  Frey.  4«,  seit  1891. 
—  Vors.:  Prof.  Dr.  Knapp.  Schriftf.: 
Prof.  Dr.  Grein  er. 

University  (Ala,  Ver.  St.). 

Alabama  Geological  Survey.  [uni- 
versity] Gegr.:  1872.  Publ.:  1.  Bul- 
letin, 8",  zwang! .  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1886 ;  2.  Report,  ^,  zwangl.  H. 
z.  versch.  Pr.,  seit  1874.  —  Dir.: 
State  Geologist  Eugene  A.  Smith. 

University  of  Alabama.  [University] 
Gegr.:  1831.   Hörerz.:  400.   Prof.:  . . . 

Upsala  (Schweden). 

Astronomisches  Observatorium   der 

Universität.  [Upsala]  Gegr. :  1742. 
Publ.: . . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  17° 87' 34", 
N.  Br.:  59° 51' 29,4",  Seohöhe:  21m. 
Difr.:  Prof.  Dr.  N.  C.  Dun6r.  Ob- 
serv.:  C.  ö.  E.  Borgstrand,  0. 
Bergstrand.  Assist.:  E.  Fager- 
holm. 

Geographisches  Institut  der  Univ. 
[Upsala]  Gegr. :  .  .  .  Vorst. :  Prof. 
A.  Bamberg. 

Kgl.  tflumanistisica  Vetensluips-Sam- 
fundet.  [Upsala]  Gegr.:  1881.  Mitgl.: 
höchstens  50.  Publ. :  Skrifter.  — 
Vors.:  Prof.  A.  H.  Lundström. 
Sehr.:  Prof.  P.  Persson. 

Meteorologislu  Institutionen  vld 
Upsala  Universitet.  [Upsala]  Gegr.: 
1878.  Publ.:  Bulletin  monsuel.  — 
Vorst.:   i.  V.  Dir.   F.  Akorblom. 

Mineralogisch  -  geologisches  Institut 
der  Universität.  [Upsala]  Gegr.:  1750. 
Publ.:  Bulletin.  —  Vorst. :  Prof. 
H.ögbom. 

Museet  för  nordlsica  fornsaker.  [Up- 
sala, Svartbäcksgatan27]  Gegr.:  18r 


Etat:  308 Kr.  Verst.:  Prof.  AdoM 
Noreen.  Ämati:  Rolf  Arpi,  fil.  lio. 

Kgl.  Universitetet  I  Upsala.  Gegr.: 
1477.  Hörerz.:  1418.  o.  Prof.:  A.  G. 
Högbom  (Geol.),  N.  Ch».  Dunör 
(Astr.).  Observ.:  C.  ö.  E.  Berg- 
strand  (Astr.).  JDox.:  G.  Eric- 
8 o n  (Astron.),  F.  Akerblom  (Me- 
teorol.),  E.  H.  v.  Zeipel  (Astr.),  A. 
W.  Wall 6 n  (Hydrogr.),  A.  Bam- 
berg   (Geogr.). 

Universitfltsbibliothek.[Up8a]a]  Gegr.: 
im  16."  Jahrh.  Best.:  400000  Bde, 
Geogr. :  . . . ,  Karten :  . . .  Biblioth. : 
Anders  Leonard  Bygd6n. 

Kgl.  Vetenskaps-Societeten.  [Upsala, 
St.  Larsstraße]  Gegr.:  1710.  Mitgl.: 
50  schwed.,  100  ausländische.  Publ.: 
Nova  Acta.  —  Präs.:  Prof.  A. 
"Wi r 6 n .  Sekr. :  Prof.  N.  Chr.  Du- 
ner, Sternwarte.  Biblioth.:  Dr.  J. 
M.  Hulth. 

Svenska  Kyrkans  Mission.  [Upsala] 
Gegr.:  1874.  Einn.:  266000  M.  Org.: 
Svenska  Kyrkans  Missionstidning. 
Arbeitsf.:  Südindien,  Natal,  Zulu- 
land, Transvaal,  Matabeleland ;  — 
Seemanns-Missionen.  Sehr.:  Pfarrer 
A.  Ihrmack  u.  L.  Fr.  Zakriston. 

Urbana  (III.,  Ver.  St.). 

Illinois  State  Laboratory  of  Natural 
Historv.  [Urbana]  Gegr.:...  PubL: 
1.  Bulletin,  2.  Biennial  Report.  — 
Bibliothek,  Best.:  5000  Bde.  Biblioth.: 
Edna  L.  Goß.  —  Dir.:  Prof.  St.  A. 
Forbes.  Kurator  der  Sammlungen: 
Chas.  Arth.  Hart. 

State  Qeologlcal  Survey  of  Illinois. 
[Urbana]  Gegr.:  1905.  Publ.:  . . .  — 
State  Geologist:  Dr.  H.  Foster  Bain. 

University  of  Illinois.  [Urbana]  Gegr.: 
1867.  Hörerz.:  3900.  Prof.:  Charles 
Wesley  Rolfe  (Geol.). 

Observatori. [Urbana]  Gegr.:  1896. 
W.L.  v.Gr.:  5*  52«  53,98*,  N.Br.  40^  6' 
20,2".  Seehöhe :  236  m.  Dir. :  J. 
Stebbins. 

Uslar  (Hannover,  Deutschi.). 

Meteorolog.  Observatorium  I.  Ord- 
nung. [Uslar]  Gegr.:  . . .  Fors^.;  Arthur 
Stanhope-Eyre. 

UstjZylma(Archang:,Rußl.). 

Peforsluija      Jestjestvennoistorlües- 

luja  stancija  Imp.  Ak.  Nauk.  [Ustj- 
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Zylma]  Gegr.:  1904.  Chef:  A.  V. 
Zaravskij. 

Utah,  Univertity,  fi.  Salt  Lake  aty. 

Utrecht  (Niederlande). 

De  Utrechtscnc  ZendinCBvereenIgliig. 

[Jansveld  181  Gegr. :  1859.  Emn. : 
ca.  120000  M.  Org.:  Berichten.  Ar- 
beitsf . :  Neu  -  Guinea.  Dir. :  M.  A. 
Adriani. 

Historisch  Gcnootschap.  rutrechtj 
Gegr.:  1845.  Mitgl.:  496.  Beitr.:  lOfl. 
Publ.:  1.  BijdragenenMededeelingen. 
2.  Journalen.  8.  Diarium.  —  Vors.: 
Prof.  Dr.  G.W.  Kernkamp.  1.  Sehr.: 
Dr.  S.  Muller  Fz.  2.  Sehr.:  Dr. 
"W.  A.  F.  Bannier. 

Kontnkl.  nedcrl.  Meteorologisch  In- 
Stitniit.  fDe^Büt  b.  Utrecht]  Mit 
Filialen  i.  Ämslerdam  u.  Rotterdam. 
Gegr.:  1868.  Publ.:  1.  Meteorol.  Jaar- 
boek .  F.;H.G.  Born,  Zeevaartkundige 
Boekhandel,  Amsterdam,  Warmoes- 
straat  35.  4«,  1  Bd.,  2  £1.^  seit  1854, 
Jan.  2.  Onweders,  Optische  Ver- 
schijnselen ;  3.  Maand.  overzicht  weers- 
gesteldheid ;  4.  Mededeelingen  en 
verhandlingen.  Z7.:  H.  G.  Böhm, 
Amsterdam,  Warmoestr.  35.  8**, 
zwangl.  H.  zu  0,40  fl.,  seit  1906.  — 
Hauptdir.:  Dr.  E.  van  Everdingen. 
Afd.  I  (Waam.  te  land).  Dir.:  Dr. 
Ch.  M.  A.  Hartmann.  —  Afd.  II 
fWaam.  ter  zeo).  Dir.:  Dr.  J.  P. 
van  der  Stok.  —  Afd.  III  (Magn. 
en  soisraol.  "Waarn.)  Dir.:  ...  — 
Afd.  IV  (Filiaalinrichting  te  Amster- 
dam). Dir.:  L.  Roosenburg.  — 
Afd.  V  (Filiaalinrichting  te  Rotter- 
dam). Dir.:  Jhr.  J.  P.  F.  van  der 
Mieden  tot  Opmeer. 

Mineralogisch  -  geologisch  Instltuut. 
[Utrecht,  Statenkamer]  Gegr.:  1879. 
Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof.  Dr.  C.  E. 
Arthur  "Wichmann. 

Natuttrkandig  Laboratorium.  [Ut- 
recht, Bijlhouwerstraat  18]  Gejrr.: 
. . .  Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof.  Dr.  W. 
H.  Julius. 

Provinciaal  Utrechtsch  Genootschap. 
Gegr.:  1773.  Mitgl.:  800.  Beitr.:  ... 
Publ. :  Verslagen  en  anteekeningen.  — 
Museum.  Konaerv. :  Dr.  0.  W.  v  o  1 1  - 
graf  f.  —  Sekr.:  Dr.  J.  C.  Hoorweg. 

Rijks-Universiteit.  [Utrecht]  Gegr.: 
1636.    Hören.:  1171.    Prof.:  W.K. 


Julias  (Phys.,  Meteorol.  u.  phys. 
Geogr.),  A.  A.  Nijland  (Asixon.), 
C.  £.  A.  Wichmann  rGeol.,  Min.). 
Pr.-Dox.:  ...  (Meteorol.).  J.  Loriö 
(Geol.).  G.  J.  Steinmetz  (Ethnol.). 

Städtisches  Moseam  der  Altertfimer. 
[Utrecht]  Gegr. :  1808.  Dir.:  Dr.  S. 
Muller,  Fz. 

Sternwarte.  [Utrecht,  Zonnenbnrg  2] 
Gegr.:  1852.  Publ.:  Becherches  astro- 
nomiques.  —  ö.  L.  v.  Gr.:  6*  7'  45", 
N.  Br.:  52" 5' 9,»",  Seehöhe:  12m. 
Dir.;    Prof.   Dr.   A.  A.   Nijland, 


^  d. 


Maliesingel  76.  Observ.:  J.  v.  d.  B  i  1 1 
Aide:  H.  J.  J.  Kreß. 
Universitftts  -  Bibliothek. 
Gegr.:  16.Jahrh.  Best.:ca.  250000Bde 
Geogr.:   2825,  Karten:  ca.  5000  Bli 
Büdiothekar:  J.  F.  van  Someron. 

Vaduz  (Liechtenstein). 

Historischer  Verein  ffir  das  Ffirsten- 
tom  Liechtenstein.  [Vaduz]  Gegr.: 
1901.  Mitgl.:  181.  Beitr.:  4 Kr.  Etat: 
1100  Kr.  Publ.:  Jahrbuch.  •—  Vors.: 
Dr.  A.  Schädler.  Schriftf.:  J.  B. 
Bttohel. 

Valence   (Drome,  Frankr.). 

Mas6e  scientifiqoe  et  archtologiqne. 

rValence]    Gegr.:...   Konserv,:  Ad. 
Didier. 

Valencia  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnlco.  [Va- 
lencia] Gegr. :  . . .  Prof. .  Modeste 
T.  de  Ventro^a  (Geogr.). 

Universidad  Literaria.  [Valencia] 
Gegr.:  1500.  Hörerz.:  1728.  Prof.: 
Ignacio  Farazona  (Kosmogj.). 

Valenciennes  (Nord,  Frkr.). 

Social  de  Geographie  de  l'Arron- 
dlssement  de  Valenciennes.  [Bae 
d'Oultreman]  Gegr.:  1878.  Mit^L:  260. 
Beitr.:  10  frs.  Präs.:  Doutreaux. 
Sehr.:  Damien. 

Val  Joyeux  (FrankreicK). 

Observatoire  Magndtique.  [Val  Jo- 
yeux] Gegr.:  1901.  Vorat:  Th. 
Moureaux. 

Valkenburg  (Limbg:,  Nlederl.). 
Sternwarte    des    Ignatius- Kollos. 

[Valkenburg]    Gegr.:  1896.    O.L.V. 
Gr.:  0»  28"20,(»«,  N.  Br.:  60'52'  29,»''. 
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Seehohe:...  Dir.:  M.  Es  eh.  Ass.: 
C.  Brahin. 

Valladolid  (Spanien). 

lostituto  general  y  t^cnlco.  [Valla- 
dolid] Gegr.: . . .  Prof..  Policarpo  M i n- 
gote  (Geogr.). 

Mnseo   arqaeolögico    proviiidal. 

fyalladolldj  Gegr.:  1879.  Dir.;  Luis 
Förez  Bubin. 

Observatorio  meteorolögico.  [Valla- 

dolidl  Gegr.:  . . .  Dir.:  Dr.  Luis  G. 
Frades. 

Valparaiso  (Chile). 

Direccion  del  Terrltorio  Maritimo. 

[Valparaiso]  Gegr.: . . .  Publ.:  Anuario 
del  Servicio  Meteorol6gico ,  1  Bd., 
seit  1899. 

Mttseo  de  tflistoria  Natural.  [Val- 
paraiso, Calle  Hospital]  Gegr.:  1878, 
reorganis.  1897.  Publ.:  Bevista  chi- 
lena  de  Historia  Natural,  S**,  6  Nm, 
Ißfrs,  Einzelh.  3frs,  seit  1897,  Jan.— 
Dir.:  Prof.  Carlos  E.Porter.  Das 
Museum  wurde  durch  das  EIrdbeben 
am  16.  August  1906  zerstört.  Die 
Gründung  eines  neuen  Museums  wird 
von  Prof.  Porter  (Casilla  2352, 
Santiago  de  Chile)  betrieben. 

Oficina  tflldro^aflca.  [Valparaiso] 
Gegr.:  1874.  Publ.:  1.  Anuario  Hidro- 
grafico,  8»,  1  Bd,  5  S,  seit  1879,  Jan. ; 
2..  Noticias  hidrograficas ,  4®,  2  H., 
gratis,  seit  1874,  Jan.  —  Dir.:  KAdm, 
Froilan  Gonzalez. 

Vancouver  (Kanada). 

Vancouver  Seaside  Station  of  the 
University  of  Minnesota  [St.  Paul] 
Gegr.:  1903.    Dir.:  Dr.  Tilden. 

Vannes  (Morbihan,  Frankr.). 

Mns^e  arch^ologiqoe.  [Vannes,  place 
des  Lices]  Gegr.:...  Konserv.:  le 
Chanoine  L  e  M  e  n  6. 

Mus^e  d'tflistolre  naturelle.  [Vannes] 
Gegr. :  ...  Konaerv. :  Leguillon 
Guyot. 

Socidt^  Polymatiaue  du  Morbihan. 

[Vannes,  place  des  Lices  8]  Gegr.: 
1826.  Mitgl.:  93.  Beitr.:  20u.  lOfrs. 
Publ. :  Bulletin,  8»,  2  H.  =  1  Bd,  8  frs, 
seit  1857,  Jan.  —  Präs.:  L.  Buchet. 
Sehr.:  Lallement. 


Varese  (Prov.  Como,  Ital.). 

Museo  civico.    [Varese]   Gegr. :  . . . 

Dir.:  speciale  Oommiss.  municipale. 
Mnseo  all'  Isolino.    [Insel  Virginia, 

Lage  diVarese]  Gegr.: . . .  Bes.:  Comm. 

Ettore  Ponti. 

Vassijaure  (Schw.-Lappld.). 

Sveriges  arkt.  Natnrforslcarestation. 

[Naturvetenskapliga  Stationen  vid 
Vassijaure,  adr.  Biksgränsen]  Gegr.: 
1903.  Präs.:  Prof.  Th6el  u.  Prof. 
Aurivillius,  Stockholm.  Sehr.: Di. 
Svenonius,  Djursholm. 

Vasto  d'Aimone  (Chieti,  It.). 

Gabinetto   arclieologico  com  anale. 

fVasto  d'Aimone]  Gegr.:  . . .  Dir.: 
Prof.  Luigi  Anelli. 

Venddme  (Loir-et-Cher,  Fr.). 

Mus^e  artistiqne  et  arch^ologigue. 

[Vendöme]  Gegr.:  . . .  Konserv:  Ke- 
nault. 

Soci6t£  arch^ologique,  scientifiqne 
et  littdraire  du  Venddmais.  [Mus6e] 
Gegr.:  1862.  Mitgl.:  250.  Beitr.:  6 frs. 
Publ.:BuUetintrimestrielle.  K.'Impr. 
Vilette.  4  H.  =  1  Bd.,  6  frs,  seit  1862. 
—  Präs.:  CteB.  de  Saint-Venant, 
chäteau  de  Vüleporches ,  prös  Ven- 
ddme.   Sekr.:  Prof.  Bonhoure. 

Venedig  (Italien). 

Ateneo  Veneto.  [Venedig]  Gegr.:  . . . 
Publ. :  1.  Bollettino  mensilo  »L' Ate- 
neo Veneto«.  —  Präs.:  aw.  L.  C. 
Stivanello.  — L  Cl.  delle  Lottere. 
iVfli«. ;  Prof .  comm .  G.  O.B  o  n  a  f  f  0  n  8 . 
Sekr.:  Prof.  M.  Padoa.  —  IL  Cl. 
deUe  Scienze.  Präs.:  Prof.  L.  Gam- 
bari.    Sekr.:  Prof.  E.  De  Toni. 

Biblioteca  nazionale  Marciana.  [Ve- 
nedig, Palazza  della  Zecca]  Gegr.: 
1468.  Best.:  410000  Bde,  Geogr.: . . ., 
Karten :  . . .  Bibl.:  Dr.  oav.  uff.  Carlo 
Frati. 

Qiunta  Comnnale  di  Statistica.  [Ve- 
nedig] Gegr.:  1887.  Publ.:  1.  Bolletino 
ebdomadario,  seit  1877 ;  2.  Bassegna 
trimestrale.  —  Dir.:  . . . 

Mnseo  archeologico.  [Venedig]  Gegr.: 
1523.    Dir.:  Dr.  Cesare  Buga. 

Osservatorio  Astronomico  oell  Isti- 
tuto  Nautico.  [Venedig]  Gegr.:  1874. 
Publ.:  Effemeridi.  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
12'20'82",  N.  Br.:  46'  26'  10,i",  See- 
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höhe:  10m.  Dir.:  G.  Naccari.  -4«- 
aiat:  V.  Boccalon. 

Osservatorio  Meteorologico  del  Sc- 
fnInarioPatria8caIe.[Venedig]  Gegr.: 
1835.  Publ.:  Bolletino  Mensile.  Dir.: 
Dr.  Emilio  Hoenning  O'Caroll'. 
VDir.:  Dr.  Salvatore  U  r  b  a  n  i.  Ädj.: 
Dr.  Evello  Jandelli. 

R.  Deputazione  veneta  di  stoiia  pa 
tria.  [Venedig,  Palazzo  Loredan 
Gegr.:  1874.  Publ.:  1.  Monuraonti  di 
storia  veneta,  seit  1876;  2.  Nuovo 
Archivio  Veneto,  seit  1891.  —  Pfäs.: 
Senat.  N.  Papadopoli.  Sehr.: Prof. 
Dr.  Gius.  Occioni-Bonaf fons. 

R.  Istitttto  Vencto  dl  Scienze,  Lcttcre 
cd  Art!.  [Venedig,  Campo  Santo  Ste- 
fano] Gegr.:  1838.  Mitgl.:  40.  Publ.: 
1.  Atti,  8«,  13  H.,  z.  versch.  Pr.,  seit 
1840,  Okt. ;  2.  Momorie ;  4",  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1843,  Okt.  — 
Präs.:  Prof,  comm.  Dep.  Carlo  Fran- 
cesco Ferraris.  Sehr.:  Gugl.  Ber- 
chet. 

Scnola  di  Pesca  cd  Aauicnltura.  [Ve- 
onedig,  S.  Trovaso  1074  A.]  Gegr.: 
. . .  Publ.:  »Neptunia«.  —  Dir.:  Prof. 
Dr.  Dav.  Levi-Morenos. 

Scnola  Snpcriore  di  Commcrclo.  FVe- 
nedigj  Gegr.:  . . .  Hörerz.:  . . .  Dir.: 
Prof.  E.  Oastelnuovo.  Prof.: 
Prima  Lanzoni  (Geogr.  econom.). 

Socictii  Regionale  veneta  per  la  Pesca 
c  I'Aquicultura.  [Venedig ,  S.  Tro- 
vaso 1074  A.J  Gegr.:  1892.  Mitgl.: 
200.  Beitr.:101.  fVös.;  N.  N.  Sehr.: 
Meuu.  Camuffo. 

Verdun  (Meux,  Frankr.). 

Mus^e  scientif ique  et  arch^ologiquc. 

[Verdun]  Gegr.: ...  £bns.;  Ed.Loher. 

Vermilion  (S.  D.,  Ver.  St.). 

Office  of  South  Dalcota  Qeological 
Survcy.  [Vermilion]  Gegr.:  . . .  Publ.: 
Bulletin.  —  Dir.:  Ellwood  C.  Peri- 
sho. 

Univereity  of  South  Dalcota.  [Ver- 
milion] Gegr.:  1882.  Hörerz.:  314. 
Prof.:  Ellwood  C.  Porisho  (Geol.). 

Vermont,  Universities,  s.  Bur- 
lington, Northfield. 

Verona  (Italien). 

Accademia  di  Verona,  Gegr.:  1768. 
Publ.:  Atti  e  Memorie  mit  Bibliothek 


u.  naturhist.  Museum.  —  Präs.:  Pietro 

Zamboni    äekr.:  Gius.  Biadego. 
Biblioteca  comunalc.  [Verona]  Gegr.: 

1792.    Best.:   160000  Bde,  Geogr.: 

. . .,  Karten :  . . .    Biblioth.:  Giuseppe 

Biadego. 
Mnsco    civico.    [Verona,  Lungadige 

Porta  Vittoria  9J   Gegr.:  1854.   Dir.: 

cav.  Gius.  Gerda. 
Osservatorio  Sismolo^co.  [Verona] 

Gegr.:  . . .    Publ.:  ...  —  Dir.:  Prof. 

Fracastoro. 

Versailles  (Frankr.). 

Bibliothique  publique.  [Versailles, 
rueGambettaJGegr.: . . .  Beat.:  170000 
Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten : . . .  Kons.: 
A.  Taphanol. 

Soci6t£  des  Sciences  naturelles  et 
m^dlcales  de  Seine- et -Oise.  [Ver- 
sailles, 5,  rue  Gambetta]  Gegr.:  1852. 
Mitgl.:  65.  Eintr.:5frs,  Beitr.:  12frs. 
Publ.:  Memoires.  —  Präs.:  Cerf. 
Sehr.:  Maur.  de  Larroche. 

Vicenza  (Italien). 

Biblioteca  comunalc  Bcrtoliana.  [Vi- 
cenza] Gegr..  1706.  Best.:  ISöOOOBde, 
Geogr.:  . . . ,  Karten:  . . .  Biblioih.: 
Domenico  Bortolan,  Abb.  Sebast. 
Rumor. 

Victoria  (Col.,  Kanada). 

Seismological    Station.     [Victoria] 
Gegr. :  1898.     Superint. :  E.  Baynes 
Roid. 

VIeques  (Puerto  Rico). 

Magnetic  Olncrvatory  of  the  U.  S. 
Coast  &  Geod.  Survey  Washington. 
[Vieques]    Gegr.:  . . .    W.  L.  v.^Gr.: 
65""  36',  N.  Br.:  18°  09'.    IHr.:  W.  B.' 
Keeling. 

Viktoria  (Kamerun). 

Versuchsanstalt   ffir    Landeskultur. 

[Viktoria]  Publ.:  im  »Deutsch.  Kol.- 
Blatt«.  —  A.  Bot.  Abt.  Gegr.:  1905. 
Vorst.:  Dr .  A .  We berbauer.  Wiss. 
Hilfsarb.:  Dr.  Bücher.  —  B.  Bid.- 
chem.  Abt.  Gegr.:  1905.  Forsf.;  Dr. 
A.  Koeppen.  —  Leiter:  Prof,  Dr. 
A.  Weberbauer. 

Villa  Colon  s.  Montevideo. 
Villepreux  (Seine-et-Oise). 

Station  magn^que  du  Val  Joyenx. 

[Villepreux,  annexederObsei-vatoire 
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du  Parc-St-Maur]  Gegr.:  1901.  Dir.: 
Th.  Moureaux. 

Virginia,  UnWerelties,  s.  Ghar- 
lottesville,  Lexington,  Richmond. 

Vitoria  (Spanien). 

Institato  general  y  t^cnlco.  [Vitoria] 
Gegr.:  ...  Prof.:  Marcos  M.  de  la 
Galle  (Geogr.). 

Observatorio  meteorolöf^co.  [Vitoria] 

Gegr.:  . . .    Dir.:  Enrique  I  g  1  e  s  i  a  s. 

Wageningen  (Niederland). 

Rijks  Hoogere  Land-,  Tuln-  en  Bosch- 
bouwschool.  [Wageningen]  Gegr.: 
1873.  Hörerz:  120.  Prof.:  J.  van 
Baren  (Min.  u.  Geol.) ,  D.  van 
Gulik  (Met.),  J.  Jurling  (Geod.). 

Wales  (England), 

Unfversity  of  Wales.  Gegr. :  1893. 
Examiner:  Prof .  W.  W.Wa  1 1  s  (Geol.). 

University  Gollege  of  Wales. 
[Aberystwyth]  Gegr.:  1872.  Hörerz.: 
471.  Ao/".;  J.B.  Ainsworth-Davis 
(Geol.),  R.  W.  Genese  (Astron., 
Landesverm.).  Dox.:  A.  E.  Jones 
(Geod.). 

University  Gollege  of  North 
Wales.  [Bangor]  Gegr.:  1884. 
Hörerz.:  325.    Prof.:  (Landesverm.). 

University  Gollege  of  South 
W^a  1  e  s.  [Gardif  f]  Gegr. :  1883.  Hr)rerz. : 
604.  Dox.:  W.  S.  Beulten  (Geol.), 
Emest  J.  Edwards  (Geol.). 

Warendorf  (Westf.,  Dtschl.). 

Verein  für  Orts-  und  Heimatskunde 
im  Kreise  Warendorf.  Gegr.:  1902. 
Mitgl.:  200.  Beitr.:  IM.  Publ.:Waren- 
dorfor  Blätter  für  Orts-  und  Heimats- 
kunde. R.:  Hubert  Schumacher. 
40,  12  Nm,  IM.  —  Vors,:  Amtsger. - 
Rat  Zuhorn. 

Warschau  (Rußland). 

Astronomifeslc.  Observatorija.  [War- 
schau] Gegr.:  1820.  Publ.:  Izvöstija. 
—  ö.  L.  V.  Gr.:  21"  1'  51",  N.  Br.:  52° 
13' 5,7",  Seehühe:  110  m.  Dir.:  Prof. 
Krasnov.  Ofcs^rva^.:!.  J.K  ovale - 
zy  k, V.l.  Par  chemo  VjTh.Ba  na- 
ch! ewicz. 

Imperatorskij  VariUivsklJ  Universitei 
[Warschau]  Gegr.:  1869.  Hörerz.: 
1700.   Publ.:  üniversitetsk.  IzvSstija, 


80,  9  N.,  5  Rbl.  seit  1871.  —  0.  Prof.: 
V.P.Amalickij(GeoI.),G.V.Wulff 
(Mineral.),  A.V.  Krasnov  (Astron.). 

Mnzeam  przemyslu  i  rolnictwa  (Mus. 
für  Industrie  und  Landwirtschaft). 
[Warschau,  KrakowskiePrzedmiescie 
66]  Gegr.:  1875.  Mitgl.:  500.  —  Geo- 
logische Station.  Gegr.:  1899.  Dir.: 
J.  Lewinski.  —  Station  f.  Boden-, 
künde.  Gegr.:  1902.  Dir.:  S.  Mikla- 
szewski.  —  Ethnograph.  Samm- 
lungen.   Gegr.:  1888.   Dir.:... 

Meteorolog.  Station  (Zentral- 
stelle f.  d.  Kgr.  Polen  mit  36  Filialen). 
Gegr.:  1885.  Etat:  4000.  Dir.:  B. 
Gorczynski. 

Observatolre  astron.  Jedrezejewicz. 
[Warschau,  Mokotowska  61  Gegr.: 
1877  in  Plonsk,  1899  nach  Warschau 
verlegt,  ö.  L.  v.  Gr. :  1»  24«  5».  N. 
Br.:  52°  13'  10",  Seehöhe:  . . .  Dir.: 
B.  Merechi. 

Universitetskaja  Biblioteka.  [War- 
schau] Gegr.:  1817.  Best.:  54Ö000 
Bde,  (jeogr.: . . .,  Karten:  9100.  Bibl.: 
Sergej  Ivanoviö  VÖchov. 

VarSavskij  politcdiniüeskij  Institut 
imp.  Nikolajall.  [Warschau]  Gegr.: 
1898.  Hörern.:  1070.  Publ.:  Istvöstija. 
—  Prof.:  A.  Lagorio  (Min.),  V. 
Amalicki  (Geol.  u.  Pal.).  Dox.:Y. 
Ehrenfoucht  (Geod.),  K.  Bog- 
dan o  v  (topograph.  Zeichn .) .  Assist. : 
Bar.  B.  Rehbinder  (Geol.),  D. 
Sobolev  (Geol.),  P.  Koronieviö 
(Geol.). 

VarSavskiJ    statistieeskii    Komitet. 
[Warschau,  Kruöaul.,  d.  12]  Gegr.: 

1888.  Publ.:  Trudy.  F.;  Karabas- 
nikoff.  8»,  1— 2H.,  1— 2.50Rbl,  seit 

1889.  —  Dir.   Prof .  Wl.  Jessipov. 
VarSavskoje  ObStestvo  jestestvoispy- 

tatelej.  [Warschau,  Univers.]  Gegr.: 
1888.  Mitgl.:  350.  Publ.:  1.  Proto- 
koly  saz^danij ,  2.  Trudy.  —  Präs.: 
W.  Rat  Prof.  St  Belaj  ev.  Sehr.: 
W.  Lawrow.  —  1.  Abt.  Biologie. 
Vors.:  Prof.  Dr.  Ivanovskij.  Sekr.: 
J.  Tur.  —  2.  Abt.  Ghemie  u.  Physik. 
Vors.:  Prof.  K.  Krasuskij.  Sekr.: 
7t.  Weyberg. 

Warwick  (England). 

Geological  Junior  Association  of 
Warwickshire.  [Warwick]  Gegr.: . . . 
Mitgl. :  . . .    Beitr.:  . . .    Präs.:  H.  B. 
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Woodward.      Chairman:    S.     S. 

Stanley.     Sehr.:  H.  S.  Pyne. 
Warwtcksnlre  Natural  tflistory  and 

Archaeolo^cal  Society.  (Warwick, 

Museum]    Qegr. :  1836.    Mitgl. :  . . . 

Beitr. :  21  sh.    Verb,   mit  Museum. 

Präs.:  W.  B.  Gibbins.    Sekr.:  Rev. 

J.  M.  Mello. 
Warwickshlre  Natnralists   and   Ar- 

chaeologlsts  Field  Club.  rWarwick, 

Museum]    i^egr. :  1854.    Mitgl. :  . . . 

Beitr.:   5  sh.    Präs.:   3.  I.  Bates. 

jSeÄT.:  C.  West  Miee. 

Washington  (D.  C,  V.  St.). 

American  Anthropological  Associa- 
tion. [Washinifton  D.  C.]  Gegr.:  1902. 
Mitgl.:  27«.  Beitr.:  6  |.  Publ.:  Ame- 
rican Anthropologist.  H.:  F.  W. 
H  0  d  g  e ,  Washington  D.C.  NW,  1333 
F.  St.  4  H.,  4  I,  Ausl.  4.50  | ,  Me- 
moirs.  —  Präs.:  Franz  Boas,  New 
York.  Sekr. :  George  Grant  Mac 
C  u  r  d  y,  Yale  Univ.  Mus. ,  NewHaven, 
Conn. 

American  Association  for  tiie  Ad- 
vancement  of  Science.  [Washington 
D.O.]  Gegr.:  1848.  Mitgl.:  ca.  5000. 
Eintr.:  5  |.  Beitr.:  3  |,  oder  ein- 
malig 50  |.  Publ.:  Proceedings,  seit 
1848.  Bibliothek :  4000  Bde.  —  Jähr- 
liche Versammlungen  an  wechselnden 
Orten.  Präs.:  H.  H.  Welch.  Stand. 
Sehr. ;  L.  0.  H  0  w  a  r  d ,  Cosmos  Club, 
Washington  D.  C. 

American    tflistorical    Association. 

ß Washington  D.C]  Gegr.:  1884. 
itgl.:  2.j00.  Beitr.:  . . .  Publ. :  An- 
nual  Report,  seit  1889 ;  2.  American 
Historical  Review,  seit  1895.  —  Jähr- 
liche Versammlungen  an  wechselnden 
Orten.  Präs.:  J.  Fitinklin  Jameson , 
Washington.  Korresp.  Sekr.:  Charles 
H.  Haskins,  Cambridge,  Mass.,  15, 
Presoott  Hall. 

Anthropological  Society  of  Wasliing- 
ton.  [1333,  F  Street,  N.W.]  Gegr.: 
1879.  Mitgl.:  168.  Eintr.:  5$,  Beitr.: 
5  $,  einmalig  50 1.  Publ. :  1.  Trans- 
actions,  2.  American  Anthropologist, 
4H.,  4 1,  Ausl.  4.50 1.  —  Präs.:  Dr. 
Alex.  H  r  d  1  i  c  k  a.  Sekr. :  Dr.  Walter 
Hough,  U.  S.  National  Museum. 

Arcliaeologica]  Institute  of  America. 
[Washington  D.  C]  Gegr. :  1879. 
MHgl. :  2100.    Beitr. :   10  $.    Publ.: 


American  Journal  of  Archaeology, 
seit  1897.  Ptäs.:  Thomas  Day  Sey- 
mour,  Yale  Station,  New  Haven, 
Con.  Sekr.:  Francis  W.  Eelsey, 
Ann.  Arbor,  Mich.  Ässoc.  Sekr.:  Mit- 
chell Carroll,  Wash.  D.C,  F.W. 
Shipley,  St.  Louis,  Mo.,  H.  R. 
Fairolough,  Stanford  Cniv.,  Cal. 

Archaeologicai  Society  (Zweig  des 
Archaeological  Institute  of  America). 
[Washington]  Gegr.:  1902.  Mitgl.: 
Life  10,  annual  150.  Beitr.:  10  $,  ein- 
malig 100 1.  Publ.: ...  —  Präs.:  John 
W.  Fester.  Sekr.:  Mitchell  Carroll. 

Biological  Society  of  Wasliington. 
Gegr.:  1880.  Mitgl.:  260.  Beitr.:  3$. 
Publ.:  Proceedings.  —  Präs.:  Leonh. 
Stejneger,  U.  S,  National  Mus. 
SßAr.ifeoord; E.L.Morris.  Corresy).: 
W.  H.  Osgood. 

Bureau  of  Ordnance.  [Washington, 
Navy  Department]  Gegr.:  . . .  Publ.: 
...  —  Öhef:  Rear  -  Adm.  Charles 
O'Nell. 

Carnegie  Institution  of  Washington. 
[Washington  D.  C]  Gegr. :  1902. 
Publ. :  Yearbook  a.  miscellaneous 
publ.  —  Ptäs.:  Robert  S.  Wood- 
ward. Cfiairman  Board  of  Trustees : 
John  S .  B  i  1 1  i  n  g  s.  Sehr.:  Cleveland 
H.  Dodge. 

Department  Terrestrial  Mag- 
netism.  Gegr.:  ...  Publ.:  Terre- 
strial Magnetism  and  Atmospheric 
Electricity.  H.:  Dr.  L.  A.  Bauer. 
V.:  Johns  Hopkins  Press,  4  H.  = 
1  Bd.,  2.75  |.  —  Dir.:  Dr.  L.  A. 
Bauer. 

Census  Office.  [Washington  NW,  B 
Stroet,  between  First  and  Second 
Streets]  Gegr. :  . . .  Publ. :  Census 
Office  Bulletins,  zwangl.  H.,  nicht  im 
Buchh.  —  Dir.:  S.  N.  D.  North. 

Columbia  Historical  Society.  [Wash- 
ington] Gegr.:  1894.  Mitgl.:  278. 
Beitr.:  5  |.  Publ.:  Records.  —  Präs.: 
Alex. B.  Hagner.  Sehr.JReoord:MBxy 
Stevens  B  e  a  1 1.  Oorresp.:  Michael  I. 
Well  er,  NW,  602,  F  Street. 

Department  of  Agriculture.  [Washing- 
ton] Sehr.:  Hon.  James  Wilson. 
Bureauvorst:  A.  Geddes. 

Weather Bureau.  [Corner 24th and 
M  St.,  Phone,W74]  Gegr.: . . .  Publ.: 
1.  Monthly  Weather  Report;  2.  Climate 
and  Crop  Bulletins ,  v.  Okt.  bis  März 
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monatl.,  z.  je  1  c,  seit  1887 ,  3.  Snow 
and  Ice  Bulletins ;  4.  Meteorological 
Charts  of  the  Great  Lakes,  monatl. 
während  d.  Schiffahrtszeit,  25  c,  die 
einz.  Karte  5  c.;  6.  Annual  Eeports, 
versch.  Pr.,  seit  1891;  6.  Separates 
from  the  Annual  Reports,  zwangl.  H. 
z.  je  25  c,  seit  1891 ;  7.  Report  of  the 
Chief;  8.  Bulletins,  zwangl.  H.  zu 
versch.  Pr. ;  9.  Miscellaneous  PublL- 
cations  by  Serial  Numbers.  —  Chief: 
Prof.  Willis  L.Moore.  Assist.  Chief: 
Henry  Eug.  Williams. 

Forecast  Division.  In  Charge:  Prof. 
Edward  Bennett  G-arriott.  Special 
Research  and  Forecast:  Prof.  A.  J. 
Henry.  River  and  Flood  Service a. 
Forecast :  Prof.  H.  C.  Franken- 
field. 

Climate  and  Crop  Service.  Chief: 
James  Berry. 

Division  Meteorolog.  Records.  CkUf: 
Prof.  Frank  H.  B  ige  low. 

Instrument  Division,  in  cAor^e ;  Prof . 
Charles  F.  Marvin. 

Barometry  Section.    In  Charge:  Prof. 

F.  H.  Bi^'elow. 

Monthly  Weather  Review.  Publ.:  The 
Monthly  W.  R.  and  Annual  Summary, 
40,  13 H.,  2  I,  seit  1873,  Jan.  Edit(yr: 
Prof.  C.Abbe. 

Bibliothek,  Best.:  20000  Bde.  Bibl.: 
Herbert  H.  Kimbal. 

Weather  Bureau  Accounts.  In  Charge : 
Edgar  B.  Calvert. 

Divisions  Publications.  Chief:  John 
P.  Church.  —  Telegraph.  Chief: 
Josse  H.  Robinson.  —  Ocean  Me- 
teorology.  Chief:  James  Page.  — 
Supplies.  Chief:  Frank  M.  C 1  e  a  v  e  r. 

Forecast  Districts.  In  Charge:  Prof. 
Henry  J.  Cox,  Chicago ;  Prof.  Alex. 

G.  M  c  A  d  i  e ,  San  Francisco.  Distr. 
Forecasters :  John  W.  Smith,  Boston, 
Mass. ;  Edward  A.  Beal  s ,  Portland, 
Oreg. ;  Isaac  M.  C 1  i  n  e ,  New  Orleans, 
La ;  Fred.  H.  Brandenburg, 
Denver,  Col. ;  Ferd.  J.  Wal z ,  Louis- 
ville,  Ky.  Inspectors:  Norman  B. 
Conger,  Detroit,  Mich.;  Henry  B. 
Hersey,  Milwaukee,  Wis. 

Mt. Weather, Va.  Sttpervis.  Dir.:  Prof. 

William  J.  Humpnreys. 
Bureau   of   Animal   Industry. 

Chief:  Alonzo  D.  Melvin. 


Bureau  of  Plantlndustry.  Chief: 
Beverly  Thomas  Galloway. 

Bureau  of  Forestry.  Forester: 
Gifford  Pinchot. 

Bureau  of  Statistics.  Gegr.:... 
Publ.:  ...  —  Chüf:  Victor  H.  01m- 
8 1  e  d.  Assist  Statist. :  N.  C.  M  u  r  r  a  y . 
Assoc.  Statist.:  C.  C.  Clark.  Chief 
of  Div.  of  For.  Markets:  G.  Kirby 
Holmes.  Chief  of  Div.  of  Domestrlc 
Crop  Reports:  F.  J.  Blair. 

Bureau  of  Soils.  Chief:  Milton 
Whitney.  Chief  Clerk:  A.  G.  Rice. 
Soil  Physidst :  Lyman  J.  Bryggs. 
Soil  Chemist:  Frank  K.  Cameron. 
In  Charge  of  soil  management :  Frank 
DuaneGardner.  In  marge  of  Tobacco 
Investigations :  George  D.  McNess. 
Sdentist  in  Charge  of  Soü  Survey: 
Clarence  W.  Dorsey.  In  Charge  of 
the  lUilixation  of  the  soü  resources 
of  the  U.  S.:  Jay  A.  Bonsteel. 

Division  ofBiological  Survey. 
[Washington]  Gegr.:  . . .  Publ.:  . . . 
Chief:  C.  H.  Merriam.  Assist.  Chief: 
H.  W.  Henshaw. 

Divisionsof  Publications.  Editor 
and  Chief:  Geo.  Wm.  Hill.  Editor 
a.  Assist.  Chief:  J.  Addison  Arnold. 
Assoc.  Editor :  Benjamin  Day  S t al- 
lin gs.  In  Charge ofDocuments  section: 
Rob.  Breckenridge  Handy. 

Office  of  Expo  r  im  ent  Station  s. 
Dir.:  A.  C.  True.  Assist.  Dir.:  E. 
W.  Allen. 

Division  of  Insular  stations.  Chief: 
Walter  Harrisons  Evans. 

Alaska  Experiment  Station  [Sitka]. 
In  Charge :  Charles  Ch.  Georgeso n. 

Hawaii  Experiment  Station  [Honolulu] 
In  Charge:  Jared  Gage  Smith. 

Porto  ;^co  Experiment  [Mayaguez] 
In  Charge:  David  W.  May. 

Irrigation  Investigations.  Chief:  Ell- 
wood Mead. 

Experiment  Work  and  Miscellaneous 
publications.  Editor:  Wfdter  Henry 
Beal. 

Library.  Gegr.:  1869.  Best.:  82000 
Bde.  Publ.:  Bulletins.  lAbr.:  Joseph. 
Adelaide  Clark. 

Department  of  Commerce  and  Labor. 
[Washington] 

Bureau  of  Statistics.  [NW,  1835, 
F  Street]  Publ.:  1.  Statistical  Abstract 
of  the  ü.  S.,  8(>,  seit  1889 ;  2.  Monthly 
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Sammary  of  Commerce  and  Finanoe, 
12  H.  au  je  30  c.  —  Chief:  Oscar  P. 
Austin. 

Bureau  of  Fisheries.  [SW,  comer 
sixth  and  B  StreetJ  Publ.:  1  Bd. 
m.  versch.  selbst.  Arbeiten.  —  Com- 
missioner:  George  M.  Bowers. 

Bureau  of  the  Census.  Publ.: 
Bulletin.  —  Dir.:  S.  N.  D.  North. 

Bureau  of  Immigration  and  Na- 
turalization.  Publ.:  Annual  Re- 
port u.  a.  Vorüffentl.  Convmissioner 
Gen.:  F.  P.  Sargent. 

General  Conference  of.  the  Seventh 
Day  Adventists.  (Washint^on  D.  C, 
Takoma  Parkj  Gegr.:  1863.  Einn.: 
400  000  M .  Org. :  The  Advent  Re^iew. 
Arbeitsf . :  Amerika,Australien,  Indien, 
China,  Japan,  Korea,  Sumatra,  Gold- 
küste. Zentral-  u.  Südafrika,  Hawaii, 
Fidschi. 

General-Landamt.  nVashington,  Dep. 
of  the  Intorior]  vorraessung,  Ver- 
waltung und  Verkauf  der  Staats- 
lAndereien.  Commissioner :  "W.  A. 
Richards. 

Geological  Society  of  Washington. 
[1330,  F  Stroot]  Gegr.:  1893.  Mitgl.: 
168  akt. ,  41  korresp.  Boitr. :  akt.  1.50$, 
korresp.  1  f.  Präs.:  W.  Lindgren. 
Sehr.:  Ralph  Arnold,  P.  S. 
Smith. 

Georgetown  Universlty.  fWashington] 
Gegr.:  1791.  Hörerz.:  570.  Graduate 
School  in  the  Arts  and  Sciences. 
Prof.:  John  T.  Hedrick  (Astron.). 

Georgetown  College  Observatory. 
fWashington]  Gegr.:  1843.  Publ.:... 
—  ö.  L.  V.  Gr.:  282°  55'  21",  N.  Br.: 
38°54'30",  Seehöho:  47  m.  Dir.:  J. 
T.  Hedrick.  Mitarbeiter:  F.  A. 
Tondorf. 

George  Washington  Universlty  (früher 
Columbian  üniversity).  Gegr. :  . . . 
Hörorz.:  1300  —  1400.  Prof.:  Clevel. 
Abbe(Met.),F.H.Bieelow(Astr.), 
E.  Frisby  (Astr.),  G.  P.  Merrill 
(Geol.),  H.  L.  Rice  (Astron.).  Assist. 
Prof.:  Ray  Smith  B  a  s  s  1  e  r  (Paläont.), 
Timothy  W.  Stanton  (Paläont.). 

Intemationai  Bureau  oftlie  American 
Republlcs.  fWashington,  2,  Jackson 
place]  Publ.:  Monthly  Bulletin.  V.: 
Government  Printing  Office.  8«,  12  H. , 
zu  je  25  c.,  seit  1889,  Jan.  —  Dir.: 
William  Woodville  R  o  c  k  h  i  1 1 . 


Library  of  Congress.  fWashington] 
Gegr.:    1800.    Best.:    1380000  Bde, 

Geogr ,  Karten:  76000.  Publ.:  1. 

Reports,  seit  1866;  2.  Bulletins.  — 
Libr.:  Herbert  Putnam.  —  Division 
of  Maps  and  Charts.  Chief:  P.  Lee 
Phillips. 

National  Academy  of  Science8.rWash- 
ington]  Gegr. :  1863.  Mi  tgl. :  100,  Foreign 

•  assoc.  39.  Beitr.:  5$.  Publ.:  1.  Ajn- 
nual  Reports,  seit  1863;  2.  Memoirs, 
zwangl.  H.,  nicht  verkauf!.,  seit  1866; 
3.  Procoedings.  V.:  Government  Prin- 
ting Office. —  Präs.:  Ira  Remsen. 
Selcr.  Foreign:  Simon  Newcomb, 
Home:  Arnold  Hague.  

National  Geographie  Society.  fWash- 
ington, 107/8,  Corcoran  Building] 
Gegr.:  1888.  Mitgl.:  15000.  Beitr.:  2$. 
Publ.:  The  National  Geogr.  Magazine. 
i?.;G.H.Grosvenor.  K.;McClure, 
Phillips&Co.,  NewYork City,  141, 
East  25th  Street.  8«,  12  H.,  2.50  $,  seit 
1888,  Jan.  —  Präs.:  Willis  L.  M  o  o  re. 
Sehr.:  0.  P.  A  u  s  t  i  n.  Fbr.  Sekr.:  Kliza 
R.  Scidmore.  Editor:  Gilbert  H. 
Grosvonor. 

Office  of  the  Chief  of  Engineers,  U.  S. 
Army.  [Washington]  Gegr.  :  ... 
IHr.:  .  .  . 

Office  of  the  Chief  of  Ordnance. 

S Washington ,  War  Department  Buil- 
ng]  Gegr.:...  Publ.:...  —  Chef: 
Brig.-Gen.  A.  R.  Buf  fing  ton. 

Record  of  the  Fast  Exploration  So- 
ciety. [Washington  D.  C.]  Gegr.:  1901. 
Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Publ.:  Re- 
cords.  —  Präs.:  G.  F.  Wright. 
Sekr.:  Fredr.  B.  Wright. 

Smlthsonlan  Institution  (for  the  In- 
creaso  and  Diffusion  of  Knowledge 
among  Men).  [Washington]  Gegr.: 
1846.  Sehr.:  Charles  D.  Walcott. 
Assist.  Sekr.:  Richai-d  Rathbun, 
Cvrus  Adler.  Chief  Clerk:  Harry 
W.  Dorsey.  Editor:  A.  Howaid 
Clark. 

Publikationen:  1.  Smithsonian 
»Contributions  to  Knowledge« ,  4*.  seit 
1848. 

2.  Smithsonian  »Miscellaneous  Col- 
lections«,  8«,  seit  1862. 

3.  Smithsonian  »Annual  Reports«, 
8»,  seit  1846. 

4.  Annual  Report,  U.  S.  Nation^ 
Museum,  8«,  seit  1884. 
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5.  Bulletin  ü.  S.  National  Museum, 
8«,  seit  1875. 

6.  Proceedings,  U.  S.  National  Mu- 
seum, 8»,  seit  1878. 

7.  Special  Bulletin,  U.  S.  National 
Museum,  4<>,  seit  1892. 

8.  Annual  Beport,  Bureau  of  Americ. 
Ethnol.,  imp.,  8<»,  seit  1879. 

9.  Bulletin,  Bur.  of  Americ.  Ethnol., 
4«,  seit  1887. 

10.  GoDtributions  to  North  American 
Ethnol.,  4«,  seit  1877. 

11.  Annais,  Astrophysical  Observa- 
tory,  4»,  seit  1900. 

National-Museum.£e<^MrftEo//iknb.' 
Charles  D.  Wa  1  c  o  tt.  Assist.  Secr.  in 
Charge :  Richard  B  a  t  h  b  u  n .  Admin. 
Assist.:  W.  deC.  Bavenel. 

Department  of  Anthropology.  Head 
Owrat.:  Otis  T.  Mason.  —  Ethno- 
logj*.  öi*r,;  Otis  T.  Mason.  Assist. 
Cur.:  Walter  Hough.  CoUab.:  J.W. 
Po  wies.  —  Historie  Archeology. 
Cur.:  Cyrus  Adler.  Assist.  Cur.: 
I.  M.  Casanowicz.  Assoc.:  Paul 
Uaupt.  —  Prehistoric  Archeology. 
Cur.:  W.  H.  H o  1  m e  s.  Coüab.:  J.  D. 
M  c  Ö  u  i  r  e.  —  Technology.  Cur.:  . . . 
Assist.  Cur.:  G.  C.  Maynard.  — 
Physical  Anthropology.  Assist.  Cur.: 
Ales  Hrdlicka.  —  Graphic  Arts. 
Cur.: . ..  ÜMsforf.  .-PaulBrockett. — 
Photography .  Custod. ;  T.  W.  S  m  i  1  - 
1  i  e.  —  Medicine.  Cur. :  Bear  Admiral 
J.  M.  Flint,ü.  S.N.,retired.  — Hi- 
storie Bollgions.  Cur.:  Cyrus  Ad- 
ler. —  History.  Cur.:  A.  Howard 
Clark.  —  Minoral  Technology.  Cur.: 
Charles  D.  Walcott. 

Department  of  Biology.  Head  Cur.: 
Frederick  W.  T  r  u  e. 

Department  of  Qoology.  Hmd  Cur.: 
George  P.  Merrill.  —  Physical  and 
Chemical  Geology.  Cur.:  George  P. 
Merrill.  —  Mineralog^y.  Cur.; F.W. 
Clarke.  Assist  Cur.:  Wirt  Tassin. 
Assoc.:  L.  T.Chamberlain. —  Stra- 
tigraphic  Paleontology.  Owr.;  Charles 
D.  Walcott.  Assist.  Cur.:  R.  S. 
Bassler,  L.  D.  Burling.  — Verte- 
brate  Fossils  Cur.:  . . .  Fossil  Mam- 
mals.  Custod.:  J.  W.  Gidley.  — 
Fossil  Reptiles.  Custod.:  C.  W.  Gil- 
more.  —  Invertebrate  Fossils:  Pa- 
leozoio.  Curat. :  . . .  —  Mesozoic. 
Custod.:  T.W.  Stanton.  —  Ceno- 


zoic.  Assoc.  Cur.:  William  H.  Dali. 
Carboniferous.  Custod.:  G.  H.  G i rty. 
—  Associate  in  Paleontology.  C.  A. 
White.  —  Associate  in  Paleobo- 
tany.  Lester  F.  Ward.  —  Associate 
Curator  of  Paleobotany.  David 
White.  —  Madreporarian  Corals. 
Custod.:  T.  W.  Vaughan.  Editor: 
Marcus  Benjamin. 

Bureau  of  American  Ethno- 
logy.  Chief:  W.n.  Holmes.  Eth- 
nologists:  F.  W.  Hodge,  J.  W. 
Fewkes,  J.  N.  B.  Hewitt,  J. 
Mooney,  Mrs.  M.  C.  Stevenson, 
J.  R.  Swanton,  C.  Thomas. 
Editor  a.  Ldbrarian:  H.  S.Wood. 

Bureau  of  International  Ex- 
changes. Ass.  Secr.  in  Charge: 
Cyrus  Adler.  Chief  Clerk:  F.  V. 
Berry. 

Astrophysical  Observatory. 
Gegr.:  1890.  Publ.:  Annais.  —  ö.  L. 
V.  Gr. :  282*  58'  26,4",  N.  Br. :  38"  53' 
17.8",  Seohöhe:  10  m.  Dir.:  C.  G. 
Abbot.    Assist.:  F.  E.  Fowle. 

Library.  Best:  ca.  250000  Bde, 
Geogr.: . . .,  Karten : . . .  Libr.:  Cyrus 
Adler.  Assist.  Ubrarians:  Paul 
Brockett,  N.  P.  Scudder. 

Publications.  Editor:  A.Howard 
Clark. 

Society  of  Geohydrologists.  [Wash- 
ington, U.  S.  Geol.  SurveyjGegr.: 
1905.  Mitgl.:...  Beitr.:  ...  Publ.: 
Proceedings  in  »Science«.  —  Präs.: 
G.  B.  Bichardson.  Sehr.:  M.  L. 
Füller,  U.  S.  Geol.  Survey. 

United  States  Board  on  Geoj^phlc 
Names.  [Washington]  Gegr. :  1890. 
Publ.: ...  —  Chairman: Henry  Gan  - 
nett,  ü.  S.  Gteol.  Survey.  Sehr.: 
C.  S.  Sloane,  Census  Ofnce. 

United  States  Coast  and  Geodetic 
Survey.  [Washington,  Coast  and  Geo- 
detic Survey  Building,  south  of  the 
CapitolJ  Gegr.:  1807.  Publ.:  1.  Be- 
port of  the  Superintend,  2.  Coast 
Pilots,  3.  Tide  Tables,  4.  Special 
publications.  —  Superint.:  0.  H.  T  i  1 1- 
mann.  Assist.  Superint.:  Frank  Wal- 
ley  Perkins.  Assist,  in  Charge  of 
Office:  Andrew  Braid. 

I.  Hydrography  and  Topography .  Insp.: 
J.  J.  Gilbert. 

II.  Charts.  7h«p..-Ger8homBradford. 
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in.  Opodeüc  Works.  Insp.:  J.  F. 
Hayford. 

IV.  Magnotio  Work.     R.  L.  Faris. 

V.  Tidal  Division.  Chief:  L.  P. 
Shidy. 

VI.  Drawing  and  Engraving  Division. 
Chief:  ii.  R.  Putnam. 

VII.  Instrument-Division.  Chief:  E. 
G.  Fischer. 

VIII.  Lib^a^•^  Gogr. :  1832.  Best. :  ca. 
34000  Bde,  Karten:  39000.  Ldbr.: 
R.  M.  Brown. 

United    States   Qeological    Sunrey. 

fWashington,  1330  F  St.,  NW] 
Gegr.:  1879.  Publ.:  1.  Annual  Reports, 
2.  Monographs,  3.  Professional  Papers, 

4.  Bulletins ,  5.  Mineral  Resources, 
6.  Water  Supply  and  Irrigation  Pa- 
pers (davon  sind  3, 4  u.  6  in  15  Seriös, 
A— P,  geteilt.  —  Dir.:  Ch.Wal  c  o  1 1. 
Branohes  and  Divisions:  Geologie: 
C.  Willard  Hayes,  Pb.D.,  Chief 
Geolcnrist.  Topographie:  Atlantic  Sec- 
tionrFrank  S  u  1 1  o  n ;  GentralSektion: 
W.  H.  Herren;  Rocky  Mountain 
Section:  E.  C.  Barnard;  Pacific 
Section:  R.  B.  Marshall.  Water 
Resources:  M.  0.  Leighton.  Tech- 
nologie: J.  A.  Holmes.  Publ.: 
Books:  Philip  0.   War  man;  Maps: 

5.  J.  Kübel.  —  Administrative: 
Chief  Clerk:  U.  C.  R  i  z  e  r ;  Acoounts: 
John  D.  Mc'Chesney. 

Library  of  U.  S.  Geological 
Survey.  Gegr.:  1882.  Best.:  65000 
Bde,  Karten:  35000.  Ausschließlich 
Geologie  u.  verw.  Wissenschaften. 
Biblioth.:  Fred.  B.  Weeks. 

U.  S.  Hydro^aphic  Office.  [Wash- 
ington, Navy  Annex.,  Mills  Building] 
Gegr.:  1829.  Publ.:  1.  Notices  to  Mari- 
ners, 2.  Hydrographie  Bulletin,  3, 
Pilot  Charts  of  the  North  Pacific,  4. 
Pilot  Charts  of  the  North  Atlantic.  — 
Hydrographer:  Commander  Charles 
C.  Rogers. 

United    States   Naval    Observatory. 

SVashington,  Georgetown  Heights] 
ogr.:  1842.  Publ.:  1.  Publications, 
2<*  Series,  seit  1900;  2.  Synopsis  of 
the  Report  of  the  Superint. ,  seit 
1906.  —  Superint.:  Capt.  William 
J.  Barn ette. 

I.  Astronomical  Department.  Äatrofi.: 
Prof.  A.  N.Skinnor,   Prof.  W.  S. 


Eichelberger,Prof.F.B.  Litteil, 
G.  A.  Hill.  Assist.  Asiron.:  J.  C. 
Hammond, H.R.Morgan.  Assist.: 
E.  A.  Boeger,  Perez  Fisch,  H.  L. 
Rice,  H.  C.  Hammond,  G.  H. 
Peters,  Asaph  Hall  jr.,  C.  W. 
Frederick,  Jesse  Pawling. 
U.  Nantical  Almanac  Office.  Dir. : 
Prof.  Milton  Updegraff.  Assist.: 
H.  B.  HedricJc,  W.  Auhagen, 
J.Robertson,  H.  G.  Hodgkins, 
W.  T.  Carrigan,  E.  D.  Tillyer, 
A.  Snow,  A.  Newton,  E.  C.  Ho- 
well,  W.  M.  Hamilton. 

III.  Department  ofNautic.  Instruments. 
Head. :  Cmdr.  A.  G.  Winter- 
hai d  e  r. 

IV.  Department  of  Chronometers  and 
Time  Service.  Head.:  Comdr.  E. 
E.  Hayden. 

V.  Department  of  Metoorology.  Head.: 
Prof.  W.  S.  Eichelberger. 

VI.  Library.  Best:  20000  Bde.  Libr.: 
William  D.  Horigan. 

Washin^on  Aeademy  of  Sciences.. 

[Washington]  Gegr. :  1898.  Mitgl . :  805. 
Publ.:  Proceodings.  —  Präs.:  C.  D. 
Walcott.  Sehr.:  Frank  Baker, 
Zoological  Park.  Editor  in  Charge  of 
publicatiorts :  Barton  W.  Evermiinn, 
Bureau  of  Fishories. 

Waterville  (Me,  Ver.  St.). 

Shannon  Observatory  of  Colley  Col- 
lege. [Waterville]  Gegr.:  1886.  Publ.: 
...  —  Ö.  L.  V.  Gr. :  . . .,  N.  Br. :  . . ., 
Seehöhe:  ...  Z>ir.;  EllisE.  Law  ton. 

Watford  (England). 

Hertfordshire  Natural  tflistoiy  So- 
ciety and  Fieid  Club.  [Upton  House, 
Watford]  Gegr.:  1875.  Mitgl.:  ... 
Eintr. :  10  sh,  Beitr. :  10  sh.  Publ.: 
Transactions.  H. :  John  H  o  p  k  i  n  - 
s  0  n , Weltwood, Watford.  T. ;  D  u  1  a  u 
&  Co. ,  London  W,  37  Soho  Square. 
8»,  3—4  H.  z.  1  sh  bis  l  sh  6  d ,  seit 
1^2.  —  Ptäs.: Lewis  Evans.  Sekr. : 
A.  E.  G  i  b  b  s  ,  Eitchener's  Meade, 
St.  Albans. 

Weimar  (Deutschland). 

Gesellschaft  fflr  Naturwissenschaft, 
Völker-  u.  Altertumskunde.  [  Weimar] 

Gegi-.:  1883, 1903.  Mitgl.:  160.  Beitr.: 
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2M.  Pabl.: ...  —  Vors. :  Gen.-OArzt 
Dr.Schwabe.  Schriftf. :  Hofphoto- 
graph Sehn  ei  er,  Sophienstr.  4. 

Großherzogl.  Bibliothek.  [WeimarJ 
Gegr. :  Anfang  des  18.  Jahrhunderts. 
Best.:  ca.  2öO00OBde.,  Geogr.:  ..., 
Karten:  ca.  7000.  OBibL:  GHofrat 
Paul  V.  Bojanowski. 

Städtisches  Museum.  [Weimar,  Lu- 
isenstraße llj  Gegr.:  1885.  Dir.: 
GenOArzt  Dr.  Schwabe.  Assist: 
Lehrer  A.  MOller. 

Statistisches  Bureau  vereini^er  Thfi- 
rinfi8cherStaaten(Sachsen-weimar, 
Sadis.-Altenburg,  beide  Reuß,  beide 

JSch'warzburg).  rWeimar]  Gegr.:  1864. 
Pnbl.: ...  —  Vcrrst.:  GKeg.-Rat  Dr. 
Schmid  -Burgk. 

Weißenfels(Preuß.,Dtschl.). 

Verein  für  Natur-  und  Vftllcerlcttnde. 

[WeißenfelsJ  Gegr.:  1876.  Mitgl.: 
119.  Beitr.:  4  M.  Publ.:  — .  Vors: 
Prof.  Dr.  Neumann. 

Weljo  (Novgor.  gub.,  Rußl.). 

Nikolslcij  RybovodnyJ  zavod  (Hydro- 
logisches u.  hydrochemisches  Labo- 
ratorium). [Weljo]  Gegr.:  1879. 
Publ.:  Trudy.  —  Dir.:  Dr.  0.  A. 
Grimm.  Chemiker:  A.  A.  Lebe- 
dincev. 

Wellesley  (Mass.,  Ver.  St.). 

Whitin  Observatory.  [Wellesley] 
Gegr. :  1900.  W.  L.  v.  Gr.:  4*  45« 
12,7«,  N.  Br.  42°  17'  43",  Seehöhe : 
61  m.Z>ir.;Sarah  F.  Wh  i  t  i  n  g.  Assist.: 
Ellen  Hayes,  Rebecca  Ellis. 

WellesleyCoIIege.  Gegr. :  1875.  Hörerz. : 
889.  JVo/".:  Will.Harmon  Nile  8(Geol.). 

Wellington  (Neu-Seeland). 

Colonial  Museum,  Qeological  and 
Meteorological  Department.  [Wel- 
lington] Gegr.: . . .  Publ.:  Reports.  — 
Dir,:  A.  Hamilton.  Meteorol.  Ob- 
server:  Rev.  Dr.  C.  Bates. 

Colonial  Time  Service  Observatory 
of  New Zealand.  [Wellington]  Gegr.: 
1869.  ö.  L.  V.  Gr.:  11*  3i;«5,3i»  S.  Br.: 
41"  16',  47,i",  Seehr.he :  47  m.  Dir.:  A. 
Hamilton.    Observ.:  Th.  King. 

Department  of  Mines.  [Wellington] 
Gegr.:  ...  Publ.:  1.  Reports,  1  Bd.; 


2.  N.  Z.  Mines  Recoids,  12  Nrn.—  Chef: 

3.  H.  Hamer.    Oed.:  A.  McKay. 
Geologlcai  Survey  of  New  Zealand. 

[Wellington]  Gegr.:  . . .  Publ.:  . . .  — 
Dir.:  Dr.  J.  M.  Bell. 

Lands  and  Survey  Department.  [Wel- 
lington] Gegr.:  1876.  Publ.:  Annual 
Report.  Fol.,  1  Bd.  —  Surv.  Gen.:  J. 
W.  Allmann-Marchant. 

Marine  Department.  [Wellington] 
Gegr.:  . . .  Publ.:  Annual  Report.  — 
Chef:  G.  Allport,  Secretary. 

New  Zealand  Institute.  [Wellington] 
Mit  Sekt,  in  Christchurch,  Dunedin, 
Otago  usw.  Gegr.:  ...  Publ.:  Trans- 
actions  and  R'oceedings.  —  Präs.: . . . 
Sehr.:  T.  H.  Gill. 

Registrar  •  Generalis  Department 
[Wellington]  Gegr.: . . .  Publ.:  l.New 
Zealand  Official  Tearbook,  2.  Annual 
Statistical  volumes,  8.  Municipal 
Handbook  of  N.  Z.,  4.  Census  vo- 
lume  and  Report.  —  Reg.  Oen.:  E. 
J.  V.  Dadelszen. 

Seismological  Station.  [Wellington] 
Gegr.:  ...  Publ.:  ...  —  Observ.:  0. 
Hogben. 

Victoria  University  College.  [Wel- 
lington] Gegr. :  1897.  Hörerz. :  . . . 
JVo^-H.  B.  Kirk  (Biol.). 

Werden  a.  Ruhr  (Pr.,  Dt.). 

Historischer  Verein  ffir  das  Gebiet 
des    ehemaligen    Stiftes    Werden. 

Gegr. :  ...  Mitgl. :  ...  Beitr. :  ... 
Publ. :  Beiträge  zur  Geschichte  des 
Stiftes  Werden.  V.:  W.  Flügge. 
Bibliothek.  —  Vors.:  Dr.  P.  Jakobs. 
Schriftf. :  Dr.  Kranz. 

Wernigerode  (Preuß.,  D.). 

Ffirstl.  Stolberg-Wemigeröder  Bib- 
liothelc.  [Wernigerode]  Gegr.:  1570. 
Best.:  117 000 Bde, Geogr.: ...,  Karten: 
. . .  BiJblioth.:  Archivrat  Dr.  E.  J  a c  o  b  s. 

Ffirstl.  Stolben; -Wemigeröder  Mu- 
seum. [Wernigerode]  Gegr. :  1895. 
VoTst.  der  gesch.  Abt. :  Prof.  Dr.  P. 
Höfer.  Vorst.  der  naturgesch.  Abt.: 
Prof.  Bühring. 

Harzverein  ffir  Geschichte  und  Alter- 
tumslcunde.  [Wernigerode]  Gegr. : 
1868.  Mitgl.:  850.  Beitr.:  6  M.  Publ.: 
1.  Zeitschrift,  2.  Sammlungen.  — 
Bibliothek :  3900  Bde.  —  V(yr8.:  Land- 
gerichtsdir.  G.  Bo de, Braunschweig. 
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1.  Sehriftf.:  Arcbivrat  Dr.  Ed.  Ja- 
cobs. 2.  Sehriftf.:  Prof.  Dr.  üvo 
Hol 8 eher,  (ioslar. 
Natarwissenschaftllcfacr  Verein  des 
Harzet.  [WonÜKorodo,  Marktplatz  5] 
GeKT.:  1»«.  Mitgl.:  100.  Beitr.:  3  M. 
I»ubl.:  Schriften.  —  Vors.:  Prof. 
BUhring.  £SpAr.;Dr.Morgenroth. 

Westpoint  (N.  Y.,  Ver.  St.). 

Aitronoinical  Observatory.  [West- 
point] Gegr.:  1883.  Ö.L.  v.  Gr.:  2S& 
2'2r,  N.  Br.:  4r23'22".  Seohöhe: 
170m.    Dir.:  Prof.  B.  Gordon. 

Wetzlar  (Preuß.,  Dtschi.). 

Geschlchtsverein.  [Wetzlar]  Gegr.: 
1904.  Mitgl.:  180.  Beitr.:  2M.  Piibl.: 
Mitteilungen,  seit  1907.  —  Vors.: 
Pfarrer  AlmenrOder,  Oberbiel 
Sehriftf:  Prof.  Dr.  Gloöl. 

Wexiö  (Schweden). 

Sm&lands  Fomsal  (Historisches  Mu- 
seum). [Wexiö]  Gegr.:  1794.  Iniend.: 
Dr.  Gustaf  Södergren. 

Whitehaven  (England). 

Whitehaven   Scientific   Association. 

(■Scientifie  Institute,  Howgül  St.  14] 
Gogr. :  •. . .  Mitgl. : . . .  Beitr. :  5  sh  6  d 
u.  10  sh.  Publ. :  Journal.  —  Präs.: 
T.  G.  Mathews.  Sehr.:  P.  L. 
Addison. 

Wien  (Österreich). 

Kais.  Aludemie  der  Wissenschaften. 

[Wien  I,  Universitätsplatz  2]  Gegr.: 
1847.  Publ. :  1.  Sitzungsberichte. 
KV.:  Adolf  Hftldor,  I,  Roten- 
thurmstr.  13.  b",  4  Abt. ,  10  H.  = 
1  Bd  z.  versch.  Pr. ,  seit  1848.  2.  Denk- 
schriften. V.:  wie  1.  4*',  zwangl. 
Bde  2.  versch.  Pr.,  seit  1850.  3.  An- 
zeiger. 4.  Almanach,  sämtl.  für  beide 
Klassen.  — Präs.:  Prof.  Eduard  S  ueß. 
Gen.'Sekr.:  Prof.  Victor  v.  Lang. 
I.  Philos.-hist.  Kl.  Präs.:  Exz.  Eug. 
Ritter v.Böhiu-Bawerk.  SeAr.;  Prof. 
Jos.  Karabacek.  —  II.  Math.- 
naturw.  Kl.  Präs. :  Prof.  Eduard 
Sueß.  Sehr.:  Prof.Victorv.  Lang.— 
E  rd  beb  enk  o  mm  i  s  s  i  o  n.Gegr. :  1895. 
Publ . :  Mitteügn .  F. ;  Adolf  H  ö  1  d  e  r, 
I.  Rotenthurmstraße  13.  8^,  zwangl. 


M. 


z.  versch.  Pr.,  seit  1897.    Neue 


Folge  seit  1900  (gegr.  als  Jahresber. 
1S73).  —  Obmann:  derzeit  unbesetzt. 

Koramissionfür  ozeanographi- 
sehe  Forschungen.  G^r. :  1889. 
Publ. :  Berichte.  4«  (KoUektivausg. 
a.  d. ^Denkschriften),  seit  1892.  — 
Olmiann:  Franz  Steindacbner. 

Kommission  zur  Vornahme 
wissensch.  Untersuchungen 
beim  Bau  von  Alpentunnols. 
Gegr.:  1901.    06m.;  v.  Tschermak. 

Kommission  zur  Erforschung 
der  Zentralkette  der  Ostal- 
pen. Gegr.:  1894.  Obm.:  v.  Tscber- 
mak. 

HistorischeKommission.  Gegr.: 
1847.  Publ.:  1.  Fontes  rerum  austria- 
carum,  österreichische  Geschichts- 
quellen ;  2.  Archiv  für  Österreichische 
Geschichte.  —  Obmann:  Jos.  Kon- 
stantin JireCek. 

SubkommiEsion  z.  Herausgabe  eines 
histor.  Atlas  der  Alpenländer  Öster- 
reichs. Gegr.:  1898.  Obmannn:  Osw. 
Redlich. 

Limes-Kommission.  Geg^.:1897. 
Etat  ca.  fcOOO  Kr.    Obm.:  Kenner. 

Kommission  für  die  histor.- 
archäol.  und  philo  1.  -ethnogr. 
Durchforschung  derBalkan- 
halbinsol.  Gegr.:  1897.  06w.: 
Jagiö,  Konner. 

Kommission  für  die  archäo- 
logische Erforschung  Klein- 
asiens. G(^r.:  1890.  Obmann: 
Kenner. 

Südarabische  Kommission. 
Gegr.:  1898.  —  Nordarabische  Kom- 
mission. Gegr.:  1902.  Obm.:  David 
Müller. 

Kommission  für  dieGründung 
eines  phonograph.  Archivs. 
[IX,  3,  Schwarzspaniel  Str.  17]  G^r.: 
1899.    Obmann :  Siegm.  E  x  n  e  r. 

Prähistorische  Kcmmission. 
Gegr. :  1878.  Publ. :  Mitteilungen.  — 
Obmann:  Franz  Steindachner. 

Altertums-Verein.  [Wienl,  Krugor- 
straße  13J  Gegr.:  1853.  Mitgl.:  250. 
Beitr.:  11  M.  Publ.:  1.  Berichte  u. 
Mitteilungen,  Monatsblatt.  V.:  K. 
Gerold  &  Co.  2.  Monatsblatt  u. 
»Geschichte  Wiens«.  R.:  Dr.  Alb. 
Starzer.  —  Präs.:  Dr.  Friedr. 
Kenner,  k.  k.  Hofrat.  Oeachäfl»' 
leüer :  Faorant  Jos.  Wünsch. 
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Anthropolog.  Gesellschaft.  [Wien  I, 
Burgring  7]  Gegr. :  1870.  Mitgl. : 
ca.  500.  Beitr.:  10  bzw.  20  Kr.  Publ.: 
1.  Mitteilungen .  KV.:  Alfr.  Holder, 
I,  Rotenturmstr.  15.  Ör.-So,  6  H.  = 
IBd.,  2()Kr.,  8eitl871^an.  2.Sitzungs- 
berichte.  —  Vors. :  Hofrat  Prof.  Dr. 
Karl  Toldt,  I,  Freyungö.  1.  Sekr.: 
Prof.  Dr.  Rud.  Muoh.  2.  Sekr.  u. 
R.  .-Dr.Leo  B  o  u  c  h  a  1 ,  IV/1 ,  Schaf  fer- 
gasse  22. 

Mtronomisch  •  geodätisches  Obser- 
vatorium' der  Techn.  Hochschule. 
[Wien]  Gegr. :  1868.  ö.  L.  v.  Gr.  • 
16' 22' 27,16",  N.  Br.:  48"  11' 58,«", 
Seehöhe :  197 ,9e  m.  Vorst.:  Wilhelm 
Tinter. 

Biologische  Versuchsanstalt.  [Wien 
U,  Prater,  Vivarium]  Gegr.:  1903. 
Kuratorium:  Prof.  Grobben,  Prof. 
Hatschek,  Prof.  v.  Wettstein, 
Hofrat  Prof.  Wiesner.  —  1.  Zool. 
Abt.  Leiter:  Dr.  HansPrzibram. — 
n. Bot.  Abt.  I/etter;  Dr.W.Figdor, 
L.  V.  Portheim.  —  UI.  Physik. - 
ohem.  Abt.  Leiter:  Prof.W.  Pauli. 
Assiatn:  Dr.  P.  Kammerer,  Dr.  F. 
MeguSar. 

Bureau  f.  Wettertelegraphie  [Wien] 
s.  k.  k.  Zentralanstalt  nir  Meteorol. 
und  Geodynamik. 

Camuntum.  Verein  zum  Zwecke  der 
Ausgrabung  des  Lagers  und  der  röm. 
Stadt  C.  [Wien  IX,  1,  Türken- 
straße 4,  p.  Adr. :  Dr.  Heinrich  R.  v. 
Miller  zu  Aichholz].  jFVa».:GRat 
Anton  Frhr  v.  Ludwigstorff. 

Deutsche  Heimat,  Verein  für  deutsche 
Volkskunde  und  Naturgeschichte  in 
Deutsch  österr. [WienVn/2,  Kirchen- 
gasse  26]  Gegr.:  1905.  Mitgl.:  1200. 
Beitr.:  5  Kr.,  Gründer:  100 Kr.,  Stif- 
ter: 200  Kr.  Publ.:  1.  Deutsche  Hei- 
mat. 8®,  24  Nm,  für  Mitgl.  unentg., 
einz.  Nr.  20  h,  seit  1906,  Jan.  2. 
Korrespondenz,  täglich  f.  alle  Blätter. 
—  Deutsches  Nationalmuseum.  Obm.: 
Dr.  Ed.  Step  an.  Stellvertr.  Kustos : 
Dr.  C.  List. 

k.  k.  Direktion  f firden  Bau  derWasser- 
straßen.  [Wien.  I,  Kohlmcsserg.  3J 
Vorst.  d.  techn.  Äot.:  Hofrat  Joh.  M  r  a  - 
sik. 

Erdbebenwarte  [i.  Hause  der  k.  k.  Zen- 
tralanstalt f.  Met.  u.  Geodynamik,  s. 
diese,  Wien].  Z^eücr;  Dr.  K.Victor. 


Export-Akademie.  [Wien  XI,  Berg- 
gasse 16]  Gegr.:  1898.  Hörerz.:  282 
u.  434.  ao.  Prof.:  Dr.  Franz  Heide- 
rich  (Handelsgeogr.). 

k.  k.  Geographische  Geseilschaft. 
[Wien  I,  WoIlzeUe  33]  Gegr.:  1856. 
Mitgl.:2000.  Bibl.:  15000 Bde.  Eintr.: 
2  Kr.,  Beitr.:  für  ord.  Mitgl.  10  Kr., 
od.  10  M.,  für  außcrordentl.  von  20  Kr. 
aufwärts.  Publ.:  1.  Abhandlgn.  R.: 
Prof .  Dr.  A.B  ö  h  m  Edler  V.  B  ö  h  m  e  r  s- 
heim,  IX,  Mariannengasse  21.  V.: 
R.  Lechner,  Hof-  u.  Univ.-Buchh. 
(W.Müller),  I,  Graben 31.  Lex.-80, 
zwangl.  H.,   12-20  Kr.,  für  Mitgl. 

5  Kr.,  seit  1899,  Jan.  2.  Mitteilungen. 
R.  u.  V.:  wie  1.  8»,  12  H.,  6  M., 
seit  1857,  Jan.  —  Präs.:  Hof  rat  Dr. 
Emil  Tietzo,  Dir.  der  k.  k.  Geol. 
Reichsanstalt,  lU,  Rasumofskyg.  23. 
Gen.- Sekr.:  Reg. -Rat Dr.  ErnstGal- 
lina,  IV/1,  Johann- Strauß-Gasse  3. 

Geographisches  Institut  der  Univ. 
[Wienl,  Grillparzerstraße  2]  Gegr.: 
1851.  Publ.:  Jahresbericht  aus  Öster- 
reich. R.:  Dr.  Fr.  Machaöek  und 
Dr.Gust.Götzinger.  r.;Fr.Deu- 
ticke.  Gr.-8o, seit  1906.  Bibliothek: 
10000  Bde,  11000  K.  —  Vorst.:  Eug. 
Oberhummer.  Assistn :  Friv .-Doz. 
Dr.  Alfr.  Grund,  Herm.  Leiter. 

Geologische  Gesellschaft  In  Wien. 
[Geologisches  Institut]  Gegr.:  1907. 
Mitgl.:  110.  Beitr.:  10  Kr.  Publ.:  — . 
Vors.:  Prof,  V.  U  hl  i  g ,  IX,  Porzellan- 
gasse 45.  Sekr. :  Prof.  Dr .  F.  E.  S  u  e  ß , 
Dr.  F.  Schaffer. 

Geologisches  Museum  d.  Univ.  [Wien] 
Gegr.:  1856.  Publ.:  Beiti-äge  zur  Pa- 
läontologie und  Geologie  Österreich- 
Ungarns  und  des  Orients  H.:  Prof. 
V.  Uhlig,  IX,  Porzcllangasse  45, 
Prof.  C.  D  i  e  n  e  r ,  IX,  Liechtenstein- 
straße 12,  und  Prof.  Dr.  G.  v.  Art- 
h  a  b  e  r ,  I,  Bartonstoingasse  8.  Gr.  - 
40,  zwangl..  IBd.  40  Kr.,  seit  1887, 
Jan.  —  Vorst. :  Viktor  Uhlig. 
Assist.:  Dr.  Hermann  Vottors. 

k.k.  Geologische  Reichsanstalt. [Wien 
III/2,  Rasumofskygasse  23]  Gegr.: 
1849.  Etat: 2(13 600 Kr.  Publ.: I.Jahr- 
buch. R.:  Bergrat  Dr.  F.  T  e  1 1  e  r.  KV.: 
R.Lechner,!,  Graben 31.  80,4h., 
16  M.,  seit  1850.  2.  Verhandlungen. 
R.:  Dt.  F.  v.  Kerner.    8fi,  18  Nm, 

6  M.,  seit  1867,  Jan.    3.  Abhandlgn. 
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Bibl.:  eOOOO  Bde.  —  Dir.:  Hofrat  Dr. 
EmilTietze.  FZ>tr.: Michael Yacek. 
Chef-  Geologen:  Friedr.  Teller,  Geoi^ 
Geyer,  Gejza  Bakowskiv.  Stol- 
zenburg.  Aug.  Rosiwal.  Vorst. 
d.  eh&m.  iMborcU.:  Reg. -Rat  Eonrad 
John  y.  Johnesberg.  Ge^og: 
Reg.  -  Rat  Julias  D  r  e  g  e  r.  Biblißih. : 
Anton  M  a 1 0  s  c h.  Chemiker :  Friedr. 
Eichleiter,  ^ti^'.; Dr.  FrltzKerner 
R.v.Marilaun,  F.E.Suefi,  Franz 
Koßinat,Dr.  W.  Hammer,  Dr.  R. 
Schubert,  Dr.  L.  Waagen,  Karl 
Hinterlechner. 

Gesellschaft  ffir  neuere  Geschichte 
Österreichs.  [Wien  I,  Fichtegasae  öj 
Gegr.:  1904.  Mitgl.:  79  Stifter,  115 
Mitgl.  Beitr.:  Stifter  einmal  500  Kr., 
Mitgl.  10  Kr.  Publ. :  Beiträge  zur 
neueren  Geschichte  Österreichs ,  in 
zwangl.  Folge.  Vors. :  Exz.  Franz  Graf 
V.  Merveldt.  Sekt.:  Dr.  Oskar  Frhr 
y.  Mitis,  I,  Minoritenplatz  1. 

Grundsteuer- Kataster.  Evidenzhal- 
tung. [Wien  I,  Himmelpfortgasse] 
i>ir.;  Hofrat  Jul.  Jus a.  Triangulie- 
rungs-  und  Kalkulbureau  [III/l,  Ba- 
richgasse 2].  Insp.:  Ernst  Engel. 
Lithogr.  Institut  u.  Zentral-Mappen- 
archiv  [ni/2,  Marxerg.  1 A].  Mü  der 
Direkt,  betraut:  Rechn.-Rat  Emmcr. 
Hunna.  Archiv  u.  Bibl.:  Dr.  Vikt. 
Hof  mann  v.  Wellenhof.  Archi- 
var: Dr.  Ad.  Zawrzel. 

Katastral-Mappenarchiv  und 
Evidenzhaltung  f.  Nieder-Öster- 
reich.  [III/2,  Vordere  ZoUamtsstr.  3] 
Obergeonieier :  Joh.  Pulpan,  Max 
Reinisch. 

Historisches  Museum  der  Österreich. 
Eisenbahnen.  [Wien  XV/1,  Maria- 
hilferstr.  132/1,  Administr.-Geb.  der 
Westbahn]    Gegr.:  . . .    Leiter:  . . . 

k.  k.  Hochschule  ffir  Bodenkultur. 
[Wien  XVIII,  Hochschulstraße  17] 
Gegr.:  1872.  Hörerz.:  769.  o.  Prof.: 
Gust.  Ad.  Koch  (Geol.),  Jos.  Liz- 
nar(Met.  u.  Klimat.),  Theod.  Tapla 
(Geod.),  Oskar  Simony  (Phys.  u. 
Mach.).  Hon.-Dox.:  Ernst  Engel 
(höh.  Geod.). 

k.  k.  Hof- Bibliothek.  [Wien,  k.  k. 
Hofburg]  Gegr. :  unter  Maximilian  I. 
Best. :  900 000  ßde ,Geogr . : . . . ,  Karten : 
über  20  000.  Dir. :  Wirkl .  Hofrat  Jos. 
R.  y.  Karabacek. 


k.  k.  Hydrographisch.  Zentralbnreau 

(mit  Hydrometrischem  Präf  ungsamt) 
[Wien  1,  Herrongasse  7]  Gegr. :  1894. 
Publ.:  1.  Jahrbuch.  KV.:  W.  Brau- 
m  Uli  er,  VHI/l,  Wickenburgg.  13. 
Fol.,  1  Bd.  =:  14,  einz.  käufl.  H.,  Ge- 
samtpr.  30  Kr. ,  seit  1893.  2.  Bei- 
träge zur  Hydrogr.  Osterr.  Gr. -4*, 
zwangl. ,  z.  versch.  Pr. ,  seit  1896. 
3.  Wochenberichto  über  die  Schnee- 
beobachtungen im  westl.  Rhein-,  Do- 
nau-, Oder-  und  Adriagebiet,  pro 
Winter  5  Kr.,  seit  1894.  Etat: 
ohne  Personalkosten  270000  Kr.  — 
Dir.:  k.  k.  Minist.-Rat  Ernst  Lauda. 
Wiss.  BeamU:  OBaurat  R.  Siedek, 
Baurat  R.  Brauer,  Baurat  A.  Mi- 
cheluzzi,  KonsulentDr.  A.  Swa- 
rowsky,BauratG.  See  liger,  Ging. 
K.  Goebl,  Konsulent  Dr.  A.  For- 
ster, OIng.  R.  Reich,  Ing.  A. 
Konopka,  Ing.  K.  Kovafik. 

Institut  f.  6sterreichlsche  Geschichts- 
forschung. [Wien  I,  Universität] 
Gegr.:  1854.  Publ. :  Mitteilungen.  Ä.; 
0.  Redlich.  F.;  Wagner,  Inns- 
bruck. 80,  1  Bd.  =  4  H.,  seit  1880, 
Jan.  Etat:  2500  Kr.  Bibliothek :  ca. 
9000  Bde.  —  Dir. :  Prof.  Dr.  Emil 
V.  Ottenthai.  Lehrkörper:  Hofrat 
Prof.  Dr.  Franz  Wickhoff,  Prof. 
Dr.  Oswald  Redlich,  Prof.  Dr.  Alf. 
D  o  p  s  c  h.  Aasist. :  Prof.  Dr.  Heinr. 
Ritter  v.  Srbik.  , 

k.  u.  k.  Konsularakademie.  [Wien 
IX/1,  Waisenhausg.  14a]Gegr.:  1754. 
Schülerz. :  35.  Pirof.:  Franz  Hei- 
derich (beauftragt,  Handelsgeogr.), 
Hptm.  Karl  v.  S66s  (Mil.-Geogr.). 

k.  u.  k.  Kriegsarchiv.  [Wien  VII/2, 
i.  d.  Stiftskaseme,  Stiftgasse  2]  Dir.: 
FMLt.  Exz.  Em.  Woinowich.  — 
Abt.  f.  Kriegsgesch.  VarsU:  Der  Dir.  — 
Schriftenabt.  Vorst.:  Oberst  Wilh. 
Wla  schütz.  —  Kartonabt.  Vorst: 
Oberstlt.  Martial  Dits.  —  Biblioth.- 
Abt.:  Oberstlt.  Rauscher. 

k.  u.  k.  Landesbeschreibungs-Bureao 
des  Generalstabes.  [Wien  I,  Uni- 
versitätsstr.  7]  Gegr.:  ...  Publ.:  ... 
—  Burewuchef.  Jul .  K  a  i  s  e  r ,  Oberst  d. 
Generalstabskorps . 

Lehrmittelsammlung  für  Geod&sie  an 
d.  Hochsch.  f.  Bodenkultur.  [Wien] 
Gegr.:  ...   Vorst.:  Prof.  Tapla. 

Lehrmittelsammlung  ffir  Geologie  an 
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d.  Hochsch.  f.  Bodenkultur.  [Wien] 
Gegr.:  1872.  Varst. :  Prof.  Dr.  G.  A. 
Koch. 

Lehrmittelsammlung  für  Meteoro- 
logie a.  d.  Hochsch.  f.  Bodenkultur, 
^ien]  Gegr.:  1873.  VorsL:  Prof. 
Liznar. 

Maglstratsabteilung  ffir  Statistik. 
[Wien I, Rathaus]  Gegr.:  1862.  Publ.: 
1.  Mitteilungen:  a)  Monatsbericht, 
b)  Wochenbericht.  4»,  a)  12  H.,  b)52N., 
a)  seit  1884,  b)  seit  1876,  Jan.,  a)  2.40 
Kr.,  b)5Kr.  2.  Statist.  Jahrbuch.  8», 
1  Bd.,  10  Kr.,  seit  1883,  Jan.  3.  Sta- 
tistische Daten  über  die  Stadt  Wien. 
16«»,  1  H.,  40  h,  seit  1883,  Jan.  V.: 
Gerlach  &Wiedling,  I,  Elisa- 
bethstr.  13.  —  Dir.:  Magistr.-Rat  Dr. 
Karl  Jos.  Schreiber. 

k.  u.  k.  Mlllt&raCronaatlsche  Anstalt. 
[Wien X, Arsenal]  Gegr.:  1893.  Publ.: 
— .  Dir.:  Hptm.  Hinterstoißer. 

k.  u.  k.Milltärgeographisches  Institut. 
[Wien,  A:  VIO/l,  Landesgerichts- 
str.  7,  u.  B :  VIlI/2,  Hamerlingplatz  3] 
Gegr.:  1818.  Archiv :  13370  Bde,  3ö30 
Kartenwerke.  Publ. :  Mitteilungen. 
KV.:  R.  Lechner  (W.  Müller),  I, 
Graben  31  u.  Karl  Grill ,  Budapest, 
Dorotheeng.  4.  8^,  1  Bd.  z.  versch. 
Pr.,  seit  1881.  —  Kmdt:  FMLt.  0. 
Frank.  Adjtä.:  Hptm.  Ludw.  v. 
Karenovics.  Vorst  1. Kl.: Reg. -Rat 
Dr.  R.VincenzHaardtv.Harten- 
thurn. 

Geodätische  Gruppe.  Leiter: 
Hptm.  Leopold  Andres.  —  1.  Astron. 
Abt. :  Hptm.  Erwin  B  e  r  1  e  t.  2.  Trigon. 
Abt.:  Hptm.  Karl  Gaksoh.  3.  Nivel- 
lement-Abt. :  Hptm.  Julius  Gregor. 

Mappierungs-Gruppe.  Leiter:  Hptm. 
Anton  Peroutka.  —  1.  Mappeur- 
Schule :  Hptm.  Jos.  Ry  b a  r z.  2.  Kon- 
struktionsabt. :  Hptm.  Viktor  P  au  - 
liny.  3.  Mechanische  Werkstätte: 
unbesetzt.  4.  Fünf  Mappierungs-Ab- 
teilungen. 

Kart  ographi  sehe  Gruppe. Xeifer; 
OberstWilh.  Wi  e  s  a  u  e  r. —  l.Terrain- 
zeichnungs-Abt. :  Major  Aug.  Voge  1. 

3.  Gerippzeichnungs  -  Abt. :  Hptm. 
Fidolius  Tschofe n.  3.  Evidenz- 
haltungs-Abt. :  Major  Alois  Schurz. 

4.  Institutsarchiv :  Hptm.  Ad.  T  r  e  y  e  r. 
TechnischeGruppe.  Lw^er; Oberst 

Artur  Frhr.  v.  Hü  bl.  —  1.  Photogr.- 


Abt.:  Offizial  Friodr.  Pichle r.  2. 
Uthogr.-Abt.:  Reg.-RatKari  Hödl- 
moser.  3.  Photolithogr.-Abt.:  Der- 
selbe. 4.  Kupferstich- Abt. :  Vorst. 
Georg  Zintl.  5.  Heliogavüre-Abt. : 
Vorst.  Wilh.  G 1  o  t  z.  6.  Pressen-Abt. : 
Joh.  Buri^n. 

Administrative  Gruppe.  Leiter: 
Major  August  2ivna. 

Mineralog.-petrographlsches  Institut 
der  Universität.  [Wien]  Gegr.:  ... 
Fors< ;  Friedr.  Beck e.  Assist.:  Dt. 
Mich.  Stark. 

Mineililog.  und  geologische  Samm- 
lung der  Techn.  Hochschule.  [Wien] 
Gegr.:  Min.  S.  ca.  1850,  Gool.  S.  1860. 
Vorst.:  Frz.  Toula.  Adjunkt.:  Jos. 
Porsche. 

Museum  für  österreichische  Volks- 
kunde. [Wien  1/4,  Wipplingerstr.  34] 
Gegr. :  1896.  Etat :  lOOOO  Kr.  Dir.:  Dr. 
Michael  Haberland  t,lVjBelvedere- 
gasse  6.   Volontär :  Julius  Thirring. 

k.  k.  Naturhistorisches  Hofmuseum. 
[Wien  I,  Burgring  7]  Gegr.:  1885. 
Publ.:  1.  Annalen.  KV:  Alfred  Hol- 
der, Rotonturmstraße  13.  Gr. -8". 
2.  Jahresbericht.  —  Jntend.:  Hofrat 
Dr.Fr.  Steindachner.  iS6ÄT.;Nikol. 
Wang.  —  L  Zool.  Abt.  Dir.:  Dr. 
Ludw.  Ganglbauer.  —  IL  Bot.  Abt. 
I/Ctter;Dr.  Alex.  Zahlbruckner. — 
in.  Min.-petr.  Abt.  Dir.:  Reg.-Rat 
Prof.  D.  pT.  Berwerth.  Ktistos:  Dr. 
Rud.Köchlin,Dr.Ferd.Wachtor. 
Päparator:  Anton  Saraide.  —  IV. 
Geol.-pal.  Abt.  Leiter:  Pr.-Doz.  Ernst 
Kittl.  ^ssis/.:Dr.Fr.Schaffer.  Vo- 
lontär: Dr.  Friedr.  Blase hke.  Prä- 
parator: Aug.  ünterreiter.  —  V. 
Anthr.-ethn.Abt.  I>ir.;Reg. -Rat  Franz 
Heger.  Kustos  L  KL:  Jos.  Szom- 
bathy,  I*r.-Doz.  Dr.  Mich.  Haber- 
1  a  n  d  t.  Kiistos  2.  KL:  Prof.  Dr.  Mor. 
Hörnes.  Volontär:  Marie  Hein. 
Pr&parai.:  Franz  Brattina,  Paul 
Zeidler,  Joh.  Ziskal. 

Naturwissenschaftlich.  Orientverein. 
I  Wien  I ,  Burgring  7]  Gegr. :  1894. 
Mitgl. :  130.  Beitr. :  mindest.  5  Kr. 
Etat :  2500  Kr.  Publ.:  Jahresberichte. 
—  Vors.:  Exz.  Ferd. Graf Buquoyde 
Longueval,  IV,  Sohwindgasse  7. 
Qesduifisf.  Steüv.:  Kustos  Prof.  Ernst 
Kittl.  III,  Wasserg.  24. 

Naturwissenschaftlicher  Verein  an  der 
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Univ.'Wipii.  IRoichsrathstr.  4]  Gopr.:  [ 
1KS2.  Mitgl.:  200.  Beitr.:  6  Kr.  Publ.:  I 
Mittoilunffon.    —   Präs.:    Dr.   Alois 
Rogonhofor.      Sekr.:     F.    Ber- 
werth. 

Neue  Sternwarte  s.  k.  k.  Sternwarte. 

NeueWienerHandel8akadeinie.[  Wien 
VIIl/2,  Hiiraerlingpl.  5/61  Gegr.:  1900, 
eröffnet  1905.  Prof.:  KarlWoynar 
((ieogr.). 

k.  k.Offentllche  Lehranstalt  ffir  orien- 
talische Sprachen.  [AVionJ  Gegr.: 
1851 .  Hörorz. :  ca.  200.  Etat :  lq,000  K. 
Vorst.:  Doz.  Leop.  Pokotsch. 

Österreich.     Geblrgsvereln.     {Wien  , 
VIJI/2,  lA>rchoiilolder8tr.  162,  Tür  18]  ' 
(Der  Voroin  unterhält  seit  1908  einen  | 
Alponpflanzenirarton   an  d.   Raxalp).  ' 
Gogr.:  IWK).   Mitgl.:  ca.  5100.  Beitr.: 
5  Kr.    EUit:  45000  Kr.    Vermögen: 
18500  Kr.,  2  Schutzhäuser,  3 Warten, 
3  Stciganlagon.   Biblioth.:  1700  Bde. 
Obmann:  Rieh.  Friedl.    Publ.:  Der 
Gebii-gsfreund.    R.:  Schriftst.  Hugo 
(i erbe  r s.  4»,  12Nm,  5Kr.,  seit  1890, 
Jan.  —  Vors.:  Karl  D  o  m  6  n  i  g  g,  rV/2, 
Srhelleing.  37.    Sehr.:  Jos.  T orzer, 
XIV,  Pel/g.  2. 

k.  k.  Osterr.  Gesellschaft  ffir  Meteoro- 
logie. [Wien  XIX ,  Hohe  Warte  38] 
Gegr.:  1866.  Mitgl.: 270.  Beitr.:  10 Kr. 
Publ.:  Meteorol.  Zeitschrift.  —  Präs.: 
Hofrat  Prof.  Dr.  Viktor  v.  Lang,  I, 
Universitätsplatz  2.  VPräs.:  Hofrat 
Prof.Dr.l.ÄI.Perntor.  Sehr.:I>T.F. 
Exner,  Dr.  Jos.  Pircher. 

österreichische  Gesellschaft  für  Pho- 
togrammetrie.  [Wien  IV/I,  Karls- 
platz 13,  Tcchn.  Hochschule]  Gegr.: 
1907.  Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Olnn.: 
Prof.  Ed.  Dole2ai. 

österreichische  Kommission  d.  Inter- 
nationalen Erdmessung.  [Wien  IV/1, 
Kailsplatz  13]  Gegr.:  1863.  Präs.: 
Min. -Rat  Prof.  Dr.  Wilh.  Tinter. 

österreichische  Llmes-Kommlsslon. 
[Wien]    Gegr.:    1897.    Publ.:  s.  K. 

jAk.  d.  Wiss. 

Österreich.  Tourlstenklub.  [Wien  I, 
Bäckerstr.  3J  G  ogr . :  1868.  Mitgl . :  14500. 
Beitr.:  6  Kr.  Publ.:  Österreichische 
Touristenzeitung.  4**,  24  Nm,  8  M., 
seit  1881,  Jan.  Touristonf tihrer,  Weg- 
markierungskarten und  Panoramen ; 
61  Schutzhütton,  46  Aussichtswarten, 


64  Sektionen.  —  Bräs.:  Reg.- Rat 
Moriz  E.  V.  S tatzer.  Sekriftf.:  La- 
disl.  Dragonic. 

Sektion  für  Naturkunde  des 
Osterreichischen  Touristen- 
k  l  n  b s.  [Wien  I,  Burgring  7]  Gegr. : 
1879  als  Sektion  fürHöhenknnde,  seit 
1889  unter  obigem  Namen.  Mitgl.:  . . . 
Beitr.:  . . .  Publ.:  Mitteilungen.  R.: 
Dr.  K.  V.  Keißler.  4»,  12  Nm, 
5  M.,  seit  1889,  Jan,  —  Präs.: 
Kustos  E.  Kikel.  Sehnftf.:  Dr.  F. 
Blaschke. 

SektionWionerwald.  Gegr.:  1886. 
Beitr.:  4.10  Kr.  Mitgl.:  ...  Publ.: 
Mitteilungen.    Vors.:  Franz  Krebs. 

k.  k.  6sterr.  Archäologisches  Institut. 
[Wien  IX,  Türkenstr.  4J  Gegr.:  1898. 
Publ.:  Jahreshefte.  —  Dir.:  Prof.  Dr. 
Rob.  R.V.Schneider.  VDir.: Prof. 
Dr.E.  Reisch.  &*r..Prof.Dr.Rud. 
Heberdey,  Dr.  Jos.  ZingerIe,Dr. 
AntouR.  y.  Premerstein,  Dr.  Jos. 
Keil.  Dr.  Friedr.  Löhr,  Architekt 
W.  Wilberff. 

k.  k.  österreichisches  Gradmessungs- 
burean.  [Wien  VHI/l,  Alserstr.  25] 
Gegr.:  18^.  Publ.: ...  —  Leiter:  Reg.- 
Rat  Dr.  Robort  Schräm.  Adj.:  Dr. 
Fr.  Kühnert,  Dr.  Adalb.  Frey. 

Orientalisches  Institut  der  Üniv. 
[Wien]  Gegr.:  1886.  Publ.:  Wiener 
Zeitschrift  für  die  Kunde  des  Morgen- 
landes. —  Vorst:  M.  Bittner,  J.  v. 
Karabacek,P.  Kretschmer,Dr. 
H.  Müller,  L.  v.  Schröder. 

Sammlungen  des  Erzherzogs  Franz 
Ferdinand.  [Wien  III/8,  Beatrixg.  25 
im  Palais  Modena],  enthaltend  zumeist 
naturwissenschafti.  und  ethnograph. 
Gegenstände  v.  d.  Weltreise  1892A)3. 
Kustos:  Karl  Frank. 

Sammlung  von  geodätischen  Instru- 
menten d.  Techn.  Hochsch.  [Wien] 
I.  Für  höhere  Geod.  Gegr.:  1866. 
V&rst.:  Wilh.  Tinter.  —  ü.  Für 
niedere  Geod.  Gegr.:  1816.  Vorst: 
Eduard  Dole^al. 

Sektion  Austria  des  Deutschen  und 
Österreich.  Alpenvereins.  [Wien  I, 
•WoUzeile  22].  Gegr.:  1869,  hervor- 
geg.  a.  d.  1864  gegr.  .Osterr.  Alpenver. 
Mitgl. :  8718.  Beitr. :  12  Kr.  Etat : 
657ö2Kr.  Publ.:  Jahresbericht,  seit 
1907.  Bibliothek  :  4000  Bde.  —  Vors.: 
Hofrat    Ad.   R.    v.    Guttenberg, 
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XVm,  Hofstattg.  4.  Sehr.:  Dr.  Adolf 
E.  Forster. 

Sektion  ffir  Naturkunde  des  Oster- 
reichischen Touristenklubs,  s.  diesen. 

Sonnblick-Verein.  [Wien  XIX,  Hoho 
Warte  38]  Gegr.:  1892.  Mitgl.:  329. 
Beitr. :  mindestens  4  Kr.  Publ. :  Jahres- 
bericht, Gr.-8o,  1 H.,  4  Kr.,  seit  1893.— 
Vors.:  Gen.-Maj.  d.  R.  Albert  Edler 
V.  Obormayor, VI,  Gumpondorfor- 
straße  43.  Sehr.:  Dr.  Jos.  Valen- 
tin, XIX,  Hofzoilo  14. 

Städtisclie  Sammlungen  (Bibliothek 
u.  Historisches  Museum).  [Wien  1, 
Rathaus]  Gegr.:  Bibl.  1858,  Museum 
1882.  Best.:  96000  Bde.  Etat:  Bibl. 
10000  Kr.  Museum:  12000  Kr.  — 
IHr.:  Joh.  Eug.  Probst,  XIX,  Döb- 
linger-Hauptstr.  77a.  Kustoden:  Dr. 
Wilhelm  E  n  g  1  m  a  n  n  ,  Ludwig 
Bock. 

k.  k.  Statistische  Zentralkommission. 
[Wien  I,  Schwarzenbergstr.  51  Gegr. : 
1863.  Publ.:  l.östorr.  Statistik.  KV.: 
K.Ger  oldsSohn,1,Barbaragassc2. 
Fol.,  zwansrl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit 
1882.  —  2.  österr.  Statist.  Handbuch. 
irr..K.Gerolds  Sohn,  I,  Barbara- 
gasse 2.  80,  1  Bd.,  6  Kr.,  seit  18&3, 
Jan.  —  3.  östorr.  Statist.  Monats- 
schrift. KV. :  Friedr.I  r  r  g  a  n  g,  Brti.nn. 
8«,  12  H.,  14  Kr.,  seit  1875,  Jan.  — 
4.  Statist.  Mitteilungen.  KV.:  Friedr. 
Irrgang,  Brunn.  8»,  24  Nrn.  25  Kr., 
seit  1907.  —  5.  Statist.  Nachrichten 
a.d.  Gesamtgebiet  der  Land  Wirtschaft. 
8«,  52  Nrn,  4  Kr.,  seit  1899.  —  6. 
Statist.  Jahrb.  d.  autonomen  Landes- 
verwaltung. Lex.-8o,  IBd.,  20  Kr., 
seit  1900,  Jan.  —  7.  östorr.  Städto- 
buch.  Lex.-80,  alle 2 J.  IBd.,  12 Kr., 
seit  1887,  Jan.  —  8.  AUgem.  Ort- 
schaftenverzeichnis.  8",  jedes  10.  Jahr 
1  Bd.,  seit  1880.  —  9.  Gemeindelexi- 
kon, früher  Ortsrepertorium.  Lex.-S", 
14  Bde  jedes  10.  Jahr,  seit  1880.  — 
jFVäs.:Dr.  Franz  V.Jura  sehe  k  ,k.  k. 
Sektionschef.  Sehr.:  Reg. -Rat  Dr. 
Franz  v.  Meinzingen. 

k.  k  Sternwarte  (Neue  Sternwarte). 
[WionXVIII/l,Ttirkenschanzo]  Publ. : 
Astronom.  Kalender,  8^^  seit  1839.  F.; 
Karl  Gerolds  Sohn,  Wien  I,  Bar- 
bara?. 2.  —  ö.  L.  V.  Gr.:  16'  20'  22,*", 
N.  Br.:  48'  13' 55,*",  Seeh»he:  240  m. 
Dir.:  Hofrat  Prof.  Dr.  Edm.  Weiß. 


Adj.:  Dr.  Joh.  Holetschek,  Reg.- 
Rat  Dr.  Joh.  Palisa,  Dr.  Jos.  Rhe- 
den. 

V.  Kuffnersclie  Sternwarte.  [Wien 
XVI,  Ottakring]  Gegr.:  1884.  Publ.: 
. . .  —  ö.  L.  V.  Gr. :  16'  17'  47",  N.  Br. : 
48°  12'  46,7",  Seehöho :  285  m.  Dir.: 
Dr.  L.  de  Ball.    Assist.:  N.  N. 

k.  k.  Teclinisclie  Hocliscliule.  [Wien 
IV/1,  Karlspl.l3J  Gegi-.:  1815.  Hörerz.: 
2476.  0.  Prof.:  Wilh.  Tinter  (Höh. 
Geod.),  Fr.  Toula  (Min.  u.  Geol.), 
Ed.  Dolefal  (prakt.  Geom.),  Jos. 
Liznar  (Met.,  Klimat.).  ao.  Prof.: 
A.V.Böhm  (phys. Googi'.),  Aug. Ro- 
siwal  (Min.  u.  Petrogr.),  I.  M.  Eder 
(Photogr.,  Reproduktionsverf.),  Ernst 
Kittl  (Pal.  u.  prakt.  Gool.).  Hon.- 
Dox.:  Vinc.  Pol  lack  (nied.  Geod.), 
E.  Blaschke  (Statistik).  Adj.:  Jos. 
Porsche  (Gool.). 

k.  k.  Universität.  [Wien]  Gegr.:  1365. 
Hörerz. : 6428.  o.Prof.: Ed. Brückner 
(Geogr.),  E.  Oborhummer  (histor. 
Geograph.),  F.  Becks  (Petr.),  C. 
Doelter,  (Mineral.),  Edm.  Weiß 
(Astr.),  Jul.  Hann  (Met.),  Jos. 
Mor.  Pernter  (Phys.  der  Erde), 
Vict.  Uhlig  (Geol.),  Jos.  v.  Hep- 
perger  (Astr.),  Friedr.  Berwerth 
(Petr. ),  Karl  Diener  (Pal .).  ao.  Prof : 

E.  Rover  (Geol.),  Theod.  Fuchs 
(Pal.),  FranzE.Sueß  (Gool.).  Othenio 
Abel  (Paläontol.),  G.  v.  Arthaber 
(Pal.).  Pr.-Dox.:  Robert  Schräm 
(Astr.),  Adalb.  Prey  (Astr.  u.  Geod.), 
Älich  .H  a  b  e  1 1  a  n  d  t  (Ethnogr.),  Franz 
Kossraat  (Geol.),  Johann  Müllner 
(Geogr.),  Felix M.  E x  n  e  r  (Meteorol.), 

F.  Machaöek(Gec^.),  V.  Conrad 
(Meteorol.). 

Universitäts-Bibliotliek.  [Wien]  Gegr. : 
1775.  Best.:  660000  Bde,  Geogr.:  . . ., 
Karten : . . .  Biblioth.:  Reg. -Rat  Wilh. 
Haas. 

Univer8ltät8-Stemwarte.[Wien]Gogr. : 
1753—55.  Publ.:  ...  —  ö.  L.  v.  Gr.: 
16"  22'  55",  N.  Br.:  48"  12' 35,5",  See- 


167  m.    Nach 
Sternwarte 


Gründung  der 
J.  1880  aufge- 


höhe : 
Neuon 
lassen. 
Verein  der  Geo^aplien  an  der  k.  k. 

Univ.  [Wien  I,  Universität,  Franzens- 
ring3J Gegr.:  1874.  Mitgl.:  165.  Beitr.: 

4  Kr.  Publ.:  Jahresbericht,  8",  1  Bd., 

5  Kr.,  seit  1874,  seit  1905  zusammen 
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m.  d.  0eogr.  Jabrosborioht  aun  Oster- 
reich (Geogr.  Inst.).  Bibl.:  1700  Bde.  — 
Vors.:  cand.  phil.  Ferd.  Schnabl. 
Sehrifif.:  stud.  phil.  Ad.  Weidner. 

Verein  ffir  Landeskunde  von  Nieder- 
6tterreich.  [Wien  I,  Herrengasse  13j 
Gegr.:  1864.  Mitgl.:  838.  Beitr.:  7 Kr. 
Publ.:  1.  Blätter,  12  H.,  6.75  M. ;  2. 
Jahrbach,  1864/6  n.  N.  F.  seit  1902; 
3.  Monatsblatt,  seit  1902 :  4.  Topogr. 
von  NiederOsterreich.  —  Vors. :  Franz 
Graf  CoUoredo  Mannsfeld.  Sekr.: 
Kustos  Dr.  MaxVancsa. 

Verein  ffir  ötterrelchlsche  Volks- 
kunde. [Wien  I .  Wipplingerstr.  34] 
Gegr.:  1894.  Mitgl.:  692.  Beitr.:  6  u. 
2  Kr.  Etat:  15000 Kr.  Piibl.:  Zeit- 
schr.  f.  öaterr.  Volkskunde.  Suppl. 
Hefte  I— IV.   KV.:  Gerold  &Co., 

1,  Stefanspl.  8.  Gr. -8«,  6  H.,  7.20  Kr., 
f.  Mitgl.  4  Kr.,  seit  1896,  Mftrz.  —  Bib- 
liothek, Museum.  —  Vors.:  Graf  Joh. 
Harrach.Exz.,!, Freiung 3.  Sehr.: 
Dr.  Michael  Haberlandt,  IV,  Bel- 
vederegasse  6. 

Verein  zur  Förderung  der  natur- 
wissenscliaftlichen  Erforschung  der 
Adria.  [Wien  IX/2,  Wahringerg.  13] 
Gegr.:  1903.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  10 Kr. 
Publ.:  Jahresbericht.  F.:W.  Brau- 
müller.  1  H.,  IM.,  seit  1904.  — 
Vors.:  Exz.  Graf  M.  Vetter  v.  d. 
Lilie.  Stellvertr.  Vors.:  Hofrat  Prof. 
Dr.  J.  Wiesner.  Sckrißf.:  Prof. 
Dr.  J.T  a  n  d  l  e  r,  Prof.Dr.O.G  r  0  s  s  e  r. 

Verein  zur  Verbreitung  naturwissen- 
schaftlich. Kenntnisse.  [Wien  IV/1 
Karlspl.  13,  k.  k.  Techn.  Hochsch.J 
Gegr.:  1860.  Mitgl.:  629.  Beitr.:  6,  10 
od.  20  Kr.  Publ. :  Schriften  d. Vereins, 
K1.-80, 1  Bd.,  8  Kr.,  seit  1861,  Nov.; 

2.  Vorträge.  R.:  Für  das  Redakt. - 
Komitee:  Hof  rat  Prof.  Dr  Franz 
T  o  u  1  a ,  VII,  Kirchengasse  19.  KV. : 
W.  Braumüller  &  Sohn,  VUI/l, 
Wickenbui^gasse  13.  —  Vors.:  Hofrat 
Prof.  Dr.  Viktor  Edler  v.  Lang,  IX, 
Türkenstr.S.  S^.:Chefgeol.A.Rosi- 
wal,  in,  Basumofskygasse  23. 

Wiener  Handelsakademie.  [I,  Aka- 
demie8t.l2]  Gegr.:  1857.  Hörerz.:  1108. 
Prof.:  Dr.  Georg  Karschulin  (Han- 
del^ogr.).  Dr.  Hans  P  i  s  c  h  e  k  (Han- 
delsgeogr.),  Dr.  Jos.  Stoissa  (Han- 
delsgeogr.). 

Wiener  Mineralogische  Gesellschaft. 


[I,  Burgrin^7:  Naturhistot.  Hof- 
museum. J  Gegr.:  1901.  Mitgl.:... 
Beitr.: ...  Publ.: . . .  —For».; Reg.-Rat 
Prof.  Dr.  Fr.  Berwerth.  Sehriftf.: 
Prof.  Dr.  F.  B  ecke. 
Wiener  Anslchtskartensammlerver- 
band.  [Wien  VHI/2,  Lerchenfelder- 
straße  14].   Obm.:  Theodor  Moser. 

Wissenschaftl.  Klub.  [Wien,  Eschen- 
bachgasse 9]  Gegr.:  1876.  Mitgl.:  497. 
Beitr.:  40 Kr. Publ.:  MonatsblÄtter.  — 
Präs.:  GBat Dr.  Emest v.  Koerber, 
k.  k.  Minister-Präs.  a.  D.  Oen.-Sekr. : 
Schriftst.  Ernst  Loh  wag.  Kustos: 
Jos.  Anderle. 

k.  k.  Zentralanstalt  ffir  Meteorologie 
und  Geodvnaniik.rWien  XIX/l,Hohe 
Warte  38]  Gegr.:  1851.  Publ.:  I.Jahr- 
bücher, Gr. -40, 1  Bd.,  6 Kr.,  seit  1855 ; 

2.  Tolegr.  Wetterbericht,  40,  tägl.  m. 
Ausn.  d.  Sonn-  u.  Feiertage,  36  Kr., 
seit  1877,  Jan.  KV.:  Wüh.  Brau- 
m  Uli  er,  VHLWickenburggasse  13. 

3.  Bericht  u.  Chronik  der  Erdbeben. 

4.  Monatliche  Mitteilungen ,  5  K. 
Seehöhe :  202,6  m.  Dir.:  Hof  rat  Prof. 
Dr.  J.  M.  Pernter.  Sehr.:  Dr.  J. 
Pircher,  Dr.  F.  M.  Exner,  Dr. 
V.  Conrad.  Adj.:  F.  Wareka, 
Dr.  A.  Schi  ein,  Dr.  M.  Topo- 
lansky,Dr.  R.Nimführ.  Äsststn: 
Dr.  R.  Schmidt,  Dr.  A.  Def  ant, 
Dr.  R.  Schneider,  Dr.  M.  Mara- 
koviö,  Dr.  A.Wagner. 

Wiesbaden  (Preußen,  D.). 

Gesellschaft  ffir  Ethnologie,  Anthro- 
pologie und  Urgeschichte.  [Wies- 
baden J^Gegr.:  190Q.  Mitgl.:  71.  Beitr.: 
6  M.  Publ..  ...  —  V(yrs.:  Dr.  Flor- 
soh  ütz.    St^rißf. ; . . . 

Historische  Kommission  ffir  Nassau. 

[Wiesbaden,  Friedrichstr.  1]  Gegr.: 
1897.  Mitgl.:  108.  Etat:  ca.  3000  M. 
Publ. :  1.  Nassau-Oranische  Korre- 
spondenzen, zwangl.  Bde  z.  versch. 
Pr. ,  seit  1899.  2.  Quellenschriften 
zur  nassauisohen  Rechts-  und  Ver- 
fassungsgeschichte, zwangl.  Bände  zu 
versch.  Pr.,  seit  1901.  —  Vors.:  G Ar- 
chivrat Dr.  Wagner.  Scheffelstr.  3. 
Sehriftf.:  Prof.  Dr.  Zedier,  Dotz- 
heimerstr.  7. 

Landes-Museum  nassauischer  Alter- 
tfimer.  [Wiesbaden,  Wilhelmstr.  20] 
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Gegr.:  1822.  Dir.:  Dr.  E.Ritter- 
ling.   Assist.:  Ed.  Koch. 

Meteorolog.  Station  der  Stadt  Wies- 
,  baden ,  unter  Aufs,  des  Yorst.  des 
''Nassauischen  Vereins  f.  Naturkunde, 
I^  Zweig-Station  d.  Kgl.  Meteorol.  Inst. 
'  zu  Berlin.  ["Wiesbaden,  Friedrichstr.lJ 
;  Gegr.:  1868.  Publ. :  Ergebnisse  d. 
I  meteorol.  Beobachtgn.  —  Vorsieher: 

Ed.  Lampe. 
Nassaui8cheLande8bibliofhek.[Wies- 

badenj  Gegr.:  1813.  Best:  löOOOOßde, 

Geogr.:  8—10000,  Karten :  200.  Dir.: 

Prof.  Dr.  Liesegang. 

Nassauischer  Verein  f.  Naturkunde. 

[Wiesbaden,  Friedrichstr.  1]  Gegr.: 
1829.  Mitgl.:  300.  Beitr.:5M.  Publ.: 
Jahrbücher.  KV. ;  J.F.Bergmann. 
8»,  1  Bd.,  z.  versch.  Pr.,  seit  1844.  — 
Vors.:  GSan.-Rat  Dr.  A.  Pagen- 
stecher. 

Naturliistorisches  Museum.  [Wies- 
baden, Wilhelmstr.  20/11  Gegr.:  1829. 
Publ. :  Jahrbücher.  —  Insp.:  GSan.- 
Rat  Dr.  Am.  Pagenstecher. 
Kustos:  Eduard  Lampe. 

Sudan-Pionier-Mission.  [Wiesbaden, 
Emserstr.  12]  Gegr.:  1900.  Einn.: 
29000  M.  Org.:  Der  Sudan-Pionier. 
Vorst.:  Pfarr.  Ziemendorf  f.  Station 
in  Oberägypten:  Assuan. 

Verein  ffir  Nassauisclie  Altertums- 
kunde   und    Gescliiclitsforscliung. 

["Wiesbaden,  Friedrichstr.  l/I]  Gegr.: 
1821.  Mitgl.:  603.   Beitr.:5M.  Publ.: 

1.  Annalen.  F.;R.  Bechtold  &Co. 

2.  Mitteilungen  —  Dir.:  GArchivrat 
Dr.  Paul  Wagner.  Sehr.:  Prof.  Dr. 
G.  Zedier. 

Wilhelmshaven  (Prß.,  D.). 

Kais.  Marine-Observatorium.  [Wil- 
helmshaven] Gegr.:  1874.  Publ.:  Be- 
obachtungen.—ö.  L.  V.  Gr.:  8°  8' 48", 
N.  Br. :  53'  31'  62",  Seehöhe :  9  m. 
Vorst. :  Adm .  -Rat  Prof.  Dr.  C.  B  ö  r  g  e  n. 
Assist.:  Dr.  B.Meyermann,Korv.- 
Kpt.  a.  D.  Capelle. 

Wilkes  Barre  (Wy.,  V.  St.). 

Wyoming  Historical  and  Geological 
Society.  [Wilkes  Barre]  Gegr.:  1858. 
Mitgl.:  ...  Beitr.:  ...  Publ.:  Pro- 
eeedings  and  CoUections.  —  Vors.: . . . 
Sehr.:  Rev.  H.  E.  Hayden. 


Williams  Bay  (Wis.,V.St.). 

Yerkes  Observatory  of  the  Univ.  of 
Chicago.  [Williams Bay]  Gegr.:  1892. 
Publ. :  1.  Publications.  2.  The  Astro- 
physical  Journal.  8^,  10Nm  =  2Bde, 
4  $,  seit  1895,  Jan.  —  W.L.v.  Gr.: 
88°  33'  18,6",  N.  Br. :  42°  34'  12,84", 
Seehöhe:  ca.  1050 ft.  Dir.:  Edwin 
B.Frost.  iVo/".;  S.  W.  Bumham, 
E.  E.  Barnard.  Instruct:  J.  A. 
Packhurst,  S.W.Barrett,  Phil. 
Fox,  R.  James  Wallace. 

Williamstown  (Mass.,V.  St.). 

Field  Memorial  Observatory.  [Wil- 
liamstown, Mass.]  Gegr.:  1^.  ö.  L. 
V.  Gr.:  286°  47'  30",  N.  Br.:  42°  42' 
30",  Seehöhe:  216m.  Dir.:  Prof. 
Dr.  W.  LMilham. 

Williams  College.  [Williamstown, 
Mass.]  Gegr. :  1793.  Hörerz. :  480. 
Prof. :  WiUis  Isbister  M  i  1  h  a  m  (Math . 
u.  Astr.),  Herdman  Fitzgerald  Cle- 
land  (Geol.  u.  Bot.). 

Wilna  (Rußland). 

AstronomiCeskaJa    Ooservatorija. 

[Wilna]  Gegr. :  1753.  ö.  L.  v.  Gr. : 
25°  17' 14",  N.Br.:  54°40'59,i",  See- 
höhe: 122  m.  Seit  1883  geschlossen. 
Publicnaja  Bibiioteka  i  sostoJa§»J 
pri  nej  Muzej.  [Wilna,  Dvorcovaja 
ul.  5]  Gegr.:  Mus.  1856.  Bibl.:  1867. 
Etat :  8500  Kr.  Best.: ca.  200000  Bde. 
Präs.:  Flav. Nikolaj.Dobrjanskij. 

Windhuk   (Dtsch.-SWAfr.). 

Meteorologisclie  Station.  [Windhuk] 
Gegr.:  1897.  Ö.L.v.Gr.:  17°6',  S.Br.: 
22° 34',  Seehöhe:  etwa  1650m.  Be- 
obachter:   Kataster-Sekr.   Thomas. 

Vermessungswesen.  [Windhuk]  Vorst.: 
Goevgens. 

Windsor  (N.-S.-W.,  Austr.). 

Observatoty  ot  Jolin  Tebbutt.  [Wind- 
sor] Gegr.:  1864.  Publ.:  1.  Meteoro- 
logical  Observations,  2.  Annual  Re- 
ports. —  ö.  L.  V.  Gr. :  150°  50'  2'r, 
S.  Br. :  33°  36'  30,«",  Seehöhe :  .  .  . 
Bes.:  John  Tebbutt. 

Winnipeg  (Kanada). 

Historical  and  Scientific  Society  of 
Manitoba.  [Winnipeg]  Gegr.:  1879. 
Mitel.:  . . .  Beitr.:  3$.  Publ.:  1.  An- 
nual Report,  2.  Transactions.  —  F^äs.: 
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Bov.  W.  A.  Burniann.  -Sekr.:  G. 
W.  Winckler. 

Winslow  (England). 

North  China  and  Shantong  Mission. 

rAddinKton  Roc  tory,  "Winslow, 
Backs]  (fen.'Sekr.:  Rev.  Mackwood 
Stevons. 

Winterthur  (Schweiz). 

Naturwissenschaftliche  Gcselischaft 

rWintorthurJ  Gegr.:  1884.  Mitgl.: 
<0.  Beitr.:  lOfrs.  Publ.:Mitteihinj?on, 
b®,  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1897. 
—  Vors.:  Prof.  Dr.  Jiil.Wo b  e r.  Sehr.: 
Sekundarlehrer  £.  Zwingli. 

Witzenhausen  (Preuß.,  D.). 

Deutsche  Kolonialscnule  Wilhelms- 
hof.  ["Witzenhausen  a.  d.  Weira] 
Gegr. :  1898.  Publ. :  Der  Deutsche 
Kulturpionier,  8",  4H.,  4M.,  Ausl., 
4.50 M.,  seit  1899,  Okt.  —  Dir.:  Prof. 
E.  A.  Pabari  us. 

Evanffel.  Hauptverein  ffir  deutsche 
Ansiedier  u.  Auswanderer.  ["Wit^^en- 
hausen  a.  d.  "Werra]  Gegr. :  1897. 
Mitgl . :  300.  Beitr. :  mindest.  1 M.  Publ . : 
Der  deutsche  Auswanderer,  8",  zwgl. 
H.,  3  M.,  seit  U)02.  —  Vors.:  G.  A. 
Schlochtondahl ,  Barmen.  Ge- 
schäfts f.:  Pfarrer  Lic.  Faure. 

Wladiwostok  (Asiat.  Rußl.). 

Vladivostoiulioe  otailenie  prlamur- 
skago  otdila  Imp.  Russk.  Geo^. 
ObfiCestva  (ObS^-estvo  dlja  izu6enija 
Amurskago Kraja,  gegr.  1884.).  Gegr.: 
1894.  Mitgl.:  198.  Beitr.:  5 Rbl.  Publ.: 
Zapiski,  8",  zwgl.,  seit  1888.  —  Vors.: 
Staatsrat  Dr.  med.  A.  Ronöevskij. 
Sehr.:  Coli.  Assess.  M.  Soloviov, 
Foodor  Str.  4. 

Vosto£nyJ  Institut  (Oriental.  Institut). 
[Wladiwostok]  Gegr.:  1899.  Hörerz.: 
96.  Publ.:  1.  Izvestija,  Gr.-S»,  5  Bde, 
6  Rbl,  seit  1899,  Juli;  2.  Chronik.  8«. 
36  H.  zus.  m.  d.  »Mitteilungen«.  8 Rbl, 
Ausl.  20  M.,  seit  1899.  —  JDir.:  Prof. 
Apoll .  Vassiljeviö  R  u  d  a  k  o  v.  Prof.: 
Nikolaj  Vasil.  Kühner  (Geogr.) 

Wolfenbfittel  (Br^unschw.). 

Herzogl.  Bibliothek.  fWolfenbUttel, 
Lessingpl.  1]  Gegr. :  1568.  Best. : 
ca.  300000 Bde,  Geogr.:  . . .,  Karten: 
.  . .  OBiblioth. :  Prof.  Dr.  Gustav 
Milchsack. 


Wood'8  Holl  (Mass.,  V. St.). 

Marine    Biologlcal    Laboratory. 

[Wood's  Holl]  Gegr.:  1888.  Publ.: 
1.  Annual  Reports,  2.  Biological 
Bulletin.  —  Dir.:  Prof.  Charles  0. 
W  h  i  t  m  a  n.  Assist  -Dir. :  Prof. 
Frank  R.  Lillie. 

Wooster  (O.,  Ver.  St.). 

Observatory  of  the  üniversity  of 
Wooster.  Gegr.:  1875,  W.  L.  v.  Gr.: 
5*  37-  40,»*,  N.  Br. :  40"  48'  37,5 ", 
Seehöhe :  330  m.  Dir.:  Prof.  W.  H. 
Wilson. 

Worccster  (Mass.,  Ver.  St.). 

American  Antiquarlan  Society.  [  Wor- 
cester,  Lincoln  Scjuare]  Gegr.:  1812. 
Mitgl.:  139  einheim.,  34  auswärtige. 
Beitr.:  ...  Publ.:  1.  Archaeologia 
Americana,  2.  Proceedings.  Biblioth.: 
130000  Bde.  Museum.  —  iVdw.;  Waldo 
Lincoln.  Ree.  Secr.:  Andr.  M.  Da- 
vis.    Li^.;  Edm.  M.  Barton. 

Clark  UnlversIty.  [Worcester]  Gegr.: 
1889.  Hörerz.:  36.  Prof.:  A.  F. 
Chamberlain  (Anthr.). 

Worms  (Hessen,  Deutschi.). 

Altertumsverein  der  Stadt  Worms. 

Gegr.:  1879.  Mitgl.:  420.  Beitr.: 
2—50  M.  n.  eigener  Best.  Publ.:  Vom 
Rhein,  gr.-4'>,  12  Nrn,  3M.,  seit 
1901.  —  Vors.:  Oberst  M.  Frhr.  v. 
H  e  y  1  in  Darmstadt.  Schriftf.:  Prof. 
Dr.  'We  c  k  e  r  1  i  n  g. 

Paulus-Museum.  [WormsJ  Gegr.:1881. 
Dir.:  Prof.  Dr.  "Wec kerlin g,  San.- 
Rat  Dr.  med.  Kohl. 

WQrzburg  (Bayern,  Dtschl.). 

Astronomisches   Institut   der  TJniv. 

fWürzburg]  Gegr.:  1757.  Fors*.; Prof. 

Georg  Rost. 
Geographisches  Institut  der  TJnivers. 

rWürzburg]  Gegr.:  1899.  Vorst.: Prot. 

Dr.  Fr.  Regel. 
Gesellschaft  f.  fränkische  Geschichte. 

rWüi-zburg,  Sicboldstr.3J  Gegr.:  1905. 

Mitgl. :  160.    Beitr. :   Stifter  einmal 

lOOOM.,  PatroneöOM.  Etat:  10000 M. 

Publ. :  1.  Veröffentlichungen,  2.  Neu- 

iahrsblätter.    —    Vors.:    Reg.-Prfts. 

Frhr  v.  We  1  s  e  r ,   Exz. ,  Ansbach. 

GeschäftsL:  Prof.  Dr.  A.  Chroust. 
Historischer  Verein  von  Unterfranken 

u.  Aschaffenburg.  [WürzburgJ  Gegr.: 
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Winslow  —  Zi-ka-wei 


J831.  Mitgl.:  400.  Beitr.rlOM.  Etat: 
3700  M.  Publ.:  Archiv.  —  Samm- 
lungen i.  d.  Kgl.  Residenz  a.  Benn- 
weg.  Bibliothek:  30Ü0J  Bde.  — 
Vors.:  Prof.  T.  Henner.  Sehr.:  Dr. 
A.  G.  Ziegler. 

Kgl.  Jalius-Maximilians-Univerait&t. 
[Würzburg]  Gegr. :  1402.  Hörorz. : 
1350—1400.  o.  Prof.:  Jak.  Becken - 
kamp  (GeoL).  (i.  Rost  (Astron.) 
ao.  Prof.:  Fr.  Regel  (Geogr.). 

Mineralogisch-geologisches  Institut 
der  Univ.  [ Würzburg]  Gegr. :  . .  . 
Vorst:  Profi  Dr.  J.  Becken  kamp. 

Städtische  Sammlungen.  [Würzburg, 
Maxstr.  4]    Gegr.:  ...    J'orst.:  ... 

Verein  für  bayer.  Volkskunde  and 
Mundartenforschung.  [Würzburg] 
Gegr.:  1894.  Mit^l.:  gegen  600.  Beitr.: 
1  M.  Publ. :  Mitteilungen  und  Um- 
fragen zur  bayer.  Volkskunde.  R. : 
0.  Brenner,  Sanderglacis  36.  4", 
seit  1894 ,  N.  F. ,  8»,  seit  1906.  — 
Vors.:  Prof.  Dr. 0. Bronner,  Sander- 
glacisstr.  36.  Sehr. :  Prof.  Dr.  Fritz 
Regel,  Rückortstraße  I3a/I. 

Wustrow  (Preußen,  D.). 

Agentur  der  Deutschen  Seewarte. 

pÄ'^ustrow]  Gegr.:...  Fors^;  Navig.- 
Schuldir.  Reimer. 

Xanten  (Preußen.  EHschl.). 

Niederrheinischer    Altertnmsvereln, 

E.V.  [Xanten]  Gegr.:  1877.  Mitgl.: 
60.  Boitr.:3M.  Publ.:  Sammlung.— 
Vors  :  Dr.  J.  Steiner.  Schriftf.: 
ÜLehrer  Hobrich. 

Ypsilanti  (Mich.,  Ver.  St.). 

Observatory  of  the  State  Normal 
College.  [Ypsilanti]  Gegr.:  ...  W.  L. 
V.  Gr.:  5*  34"«  31,9«,  Seehölie:  14  m. 
Dir.:  E.  A.  Strong. 

Zacatecas  (Mexiko). 

Instituto  clentffico  del  Estado  de  Za- 
catecas. [Zacatecas,  Gallo  del  Inst.  1] 
Gegr.:  1833.  Etat:  150000 frs.  Präs.: 
Ing.  Jos6  Arbol  y  Bonilla. 

Observatorio  delGoblerno  del  Estado. 
[Zacatecas]  Gegr.:  1904.  W.  I..  v. 
Gr.:  6*  ÖO"»  12,2s«,  N.  Br.:  22"  46'  35", 
Seehöhe:  2610  m.  Dir.:  Ing.  J.  Ar- 
bol y  Bonilla.  Astron.:  J.  B. 
üierro.  Observ.:  F.  Aguilar  y 
Urizar,  J.  Castro. 


Socledad  Clentlfico-Aristlco  Literara 
de  Zacatecas.  [Galle  del  Inst.  1] 
Gegr.:  1900.  Mitgl:  157.  Beitr.:  12pes. 
Präs.:  Ing.  LuisG.  Cördova.  Sehr.: 
Lorenzo  F.  Villasenor. 

Zamora  (Spanien). 

Instituto  general  y  t^cnlco.  [Zamora] 
Gegr.:  . . .  Prof.:  Manuel  Hernandez 
Cessio. 

Observatorio  meteorolöglco  [Zamora] 
Gegr.:  ...    Dir.:  Norberte  Mac  ho. 

Zagreb  s.  Agram. 

Zara  (Dalmatien,  Österr.). 

Museum  San  Donato  (m.  d.  Sammlgn 
d.  k.  k.  österr.  Archäol.  Inst.).  Dir.: 
Kais.  Rat  Realsch.-Prof.  Joh.  Smi- 
rich.  Kustos  d.  antik.  Abt.:  Statth.- 
Offiz.  Jos.  Bersa  v.  Leidenthal. 

Zaragoza  (Spanien). 

Instituto  general yt^cnico.  [Zaragoza] 
Gegr.: . . .  Prof.:  Joaqu.  Lopez  C  o r r o  a 
(Geogr.). 

Observatorio  meteorol.  [Zaragoza] 
Gegr.:...  ZHV.;  Pedro  Mar  colain. 

Socledad  Aragonesa  de  Cienclas  Na- 
turales. [Zaragoza,  Coso,  33]  Gegr.: 
1902.  Mitgl.:  160.  Beitr.:  7  frs.  Publ.: 
Boletin.  AT..-  Mariano  Escar,  San 
Miguel  12.  8»,  10  H.,  7  frs,  seit  1902, 
Jan.  — Präs.:  G.  Hidalgo  Ferrando. 
Sehr.:  Dr.  Pedro  Ferrando. 

Universldad.  [Zaragoza]  Gegr.:  1474. 
Hörerz.:  ...  Prof.:  Gabriel  Galan 
y  Ruiz  (Kosmogr.  u.  phys.  Erdk.), 
Eduarde  Ibarra  y  Rodrigiiez  (allg. 
Gesch.  u.  Geogr.),  Esteban  Melön 
6  Ibarra  (polit.  u.  deskript.  Geogr.). 

Zeitz  (Preußen,  Deutschi.). 

Geschichts-  und  Altertumsverein  ffir 
Zeitz  und  Umgebung.  Gegr.:  1897. 
Mitgl. :  120.  Beitr. :  2  M.  Publ. :  Mit- 
teilungen. —  Vors.:  Prof.  Dr.  A. 
Brinkmann.  Schriftf.: Mittelschul- 
lehror  Braun. 

Zittau  (Sachsen,  Deutschi.). 

Gesellschaft  für  Zittauer  fieschichte. 

Gegr.:  1891.  Mitgl.:  120.  Beitr.:  2  M. 
Publ.:  Mitteilungen.  — Vors.:  Bürger- 
mstr.  Herrn.  Mi  et z seh.  Schriftf.: 
S.  Peschkau. 


Zi-ka-wei  s.  Schanghai. 
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VI.  Adreßbuch.  B. 


Zürich  (Schweiz). 

Anthropolo^tchct  Institut  d.Univ.  m. 
Samml.  [Zürich V,  Plattonstr.J  Gegr.: 
1899.     Kor«.:  Prof.  Dr.  R.  Martin. 

Antiquarische  Gesellschaft  (Kanto- 
nale Gesellschaft  für  Geschiente  und 
Altertumskunde).  [Zürich,  Schweiz. 
Landesmuseum]  Gegr.:  ...  Mitgl. : 
340.  Beitr.:  lOfrs,  Auswärtige  5  frs. 
Publ.:  1.  Mitteilungen,  2.  Urkunden- 
bach, Eigentum  der  Ges.:  DasRöroer- 
kastell ,  Bez.  Pfäffikon,  Kanton  Zü- 
rich. —  Präs.:  Prof.  Dr.  G.  Meyer 
von  Knonau.    Sehriftf.:  vacat. 

Eidgentolsches  Polvtechnlkum.  [Zü- 
rich] Gegr. :  1855.  Hörerz. :  1307  regelm. 
Studierende.  Prof. ;  F.  B  e  c  k  e  r  (To- 
pogr.  u.  Kaitogr.),  J.  Früh  (Geogr.1, 
U.  Gruben  mann  (Petrograph.  u. 
Min.),  A.  Guilland  (Geogr.),  A. 
Heim  (Gool.),  M.  Bosenmund 
(Geod.),  C.  Schröter  (Pflanzen- 
geogr.).  A.  "Wolf er  (Astr.).  Pr.- 
Dox.:  R.  Martin  (Anthropol.) ,  M. 
Rikli  (Pflanzengeogr.),  L.  Kollier 
(Stratigr.  u.  Pal.). 

Ethnographische  Sammlung.  [Zürich 
I,  Seilergraben]  Gegr.:  18^.  Vorst.: 
Prof.  Dr.  Rud.  Martin. 

Geodätische  Sammlung  des  Eidgen. 
Polytechnikums.  [Zürich]  Gegr.: 
1855.  Vorst:  d.  jeweilige  Prof.  f.  Geod. 

Geograph.  •  ethnographische  Gesell- 
schaft. [Zürich]  Gegr.:  1888.  Mitgl.: 
ca.  220.  Beitr. :  5  u.  10  frs.  Publ. : 
Jahresber.,  8",  IBd., . . .,  seit  1900.  — 
Präs.:  Prof.  Dr.  Conr.  Keller,  Zelt- 
weg 2.  Sekr.:  Dozent  Dr.  J.  Heierli, 
Pestalozzistr.  37. 

Geologische  Sammlung  des  Eidgen. 
Polytechn.  und  der  Univ.  [Zürich] 
Gegr.:  1865.    Vorst.:  Prof.  Heim. 

Kantonales  statistisches  Bureau.  [Zü- 
rich] Gegr.:  1868.  Publ.:  Ergeb- 
nisse der  BetriebszÄhlung  von  1905.  — 
Vorst.:  E.  Kollbrunner. 

Naturforschende  Gesellschaft.  [Zü- 
rich] Gegr.:  1746.  Mitgl.:  278.  Beitr.: 
20  frs.  Publ.:  1.  Vierteljahrsschriften. 
F.;Fäsi&Beer.  8»,  4  H.,  7.20  M., 


seit  1856.  2.  Neujahrsblätter.  —Präs.: 
Prof.  Dr.  A.  We  r  n  e  r.  Sehr.:  Prof. 
Dr.  E.  Seh  och.  Bibl:  Prof.  Dr. 
Hans  Schinz. 

Schweizer.  Erdbeben- Kommission  d. 
Schweiz.  Naturf.-Ges.  [Zürich,  Mete- 
orol.  Zentralanst.]  Gegr.:  1878.  Publ.: 
Jahresberichte.  —  Präs.:  Prof.  Dr. 
J.Früh.  iSNeJbr.;Dr.A.  deQuervain. 

Schweizerische  Meteorolog.  Zentral- 
anstalt. [Zürich V]  Gegr.:  mi.  Publ.: 

1.  Annalen.  KV.:  Fäsi  &  Beer. 
4»,   versch.  H.  =  1  Bd.  zu  16  M. 

2.  Ergebnisse  d.  tägl.  Niederschläge, 
der  met.  u.  Begenmefistationen,  seit 
1901.  3. Wetterberichte, 365 N.,  10 M., 
bei  tägl.  Zus.  inkl.  Porto  14.70  M.,  seit 
1881,  Jan.  —  Dir.;  Dr.  J.  Maurer. 

Schweizerisches    Landesmuseum. 
[Zürich]  Gegr.:  1890.  Publ.:  l.IUustr. 
Jahresberichte ;  2.  Anzeiger  f .Schweiz. 
Altertumskde,  N.F.,  seit  1899:  —  Dir.: 
Dr.  H.  Lehman n.  VDir.: Dr.J.  Z  e m p. 

Statistisches  Amt  der  Stadt  Zilrich. 
Gegr.:  1893.    For«<.;  Dr.  Thomann. 

Sternwarte  des  Eidgenössischen  Poly- 
technikums. [Zürich]  Gegr. :  1861. 
Publ . :  1 .  Astronomische  Mitteilungen , 
1— 2Nm,  seit  1856.  2.  Publikationen. 
KV.:  Schultheß  &  Co.  Zwangl 
Bde.  zu  16  frs,  seit  1897.  —  ö.  L.  v. 
Gr.:  8'33'4",  N.Br.:  47" 22' 38",  See- 
höhe :  470  m.  Dir. :  Prof.  Wo  1  f  e  r. 
Assist.:  M.  Broger,  F.  Rusch. 

Universit&t.  [Zürich]  Gegr.:  1833. 
Hörerz.:  ca.  1900.  o.  Prof.:  0.  St  oll 
(Geogr.u.Ethnol.),  Alb.  Heim  (Geol.), 
Ulr.  Grubenmann  (Petrogr.),  R. 
Martin  (Anthropol.).  ao.  P^f.:  Al- 
fred Wolf  er  (Astron.),  K.  Be- 
sehe 1  e  r  (Zoopaläontol.).  Pr:-Dox.: 
L.  Rollier(Stratigr.),  A.  de  Quer- 
vain (Met.  u.Geophys.),H.I.  Wehr  li 
(Geogr.  u.  Ethnogr.). 

Zwickau  (Sachsen,  Dtschl.). 

Altertumsverein  ffir  Zwickau  und 
Umgegend.  Gegr. :  1885.  Mitgl.:  114. 
Beitr.:  3  M.  Publ. :  Mitteilungen,  8«. 
—  Vors.:  Prof.  Dr.  Ernst  Fabian. 
Sehriftf.:  Pastor  Klotz. 
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c. 

Geographische  und  verwandte 

Zeitschriften 


* 


Aarbog.    Bergen,  Museum. 

Aarbog.  Ghristiania,  Det  Norske 
Oeogr.  Selskab. 

Aarbog.  Ghristiania,  Den  Norske 
Touristforeningen . 

Aarsberetning.  Drontheim,  Det 
Norske  Yidenskabers  Selskab. 

Aarskrift.  Kopenhagen,  Danske 
Touristforeningen. 

Abhandlungen  aus  dem  Qebiet  der  Na- 
turwissenschaf ten.  Hamburg,  Na- 
turwissenschaftlicher Verein. 

Abhandlungen  d.  Böhm.  Franz- Joseph- 
Akad.  d.  Wissenschaften.    Prag. 

Abhandlungen  der  Deutschen  Morgen- 
ländischen Gesellschaft.     Leip&ig. 

Abhandlungen  der  Ohzgl.  hess.  Geol. 
Landesanstalt.    Darmstadt. 

Abhandlungen  d.  k.  k.  Geographischen 
Gesellschaft  in  "Wien. 

Abhandlungen  der  k.  k.  Geologischen 
Beichsanstalt.    Wien. 

Abhandlungen  der  Kgl.  bayer.  Akad. 
der  Wissenschaften.    München. 

Abhandlungen  der  Kgl.  Gesellschaft  d. 
Wissenschaften.    Göttingen. 

Abhandlungen  der  Kgl.  preufi.  Akad. 
der  Wissenschaften.    Berlin. 

Abhandlungen  der  Kgl.  preuß.  Geo- 
logischen Landesanstalt.   Berlin. 

Abhandlungen  der  Kgl.  sächs.  Gesell- 
schaft d.  Wissenschaften  zu  L  e  i  p  z  i  g. 

Abhandlungen  der  Kgl.  Leopoldinisch- 
Carolinischen  Akademie  zu  Halle. 

Abhandlungen  der  Naturforschenden 

.Gesellschaft  zu  Görlitz. 

Abhandlungen  der  Naturforschenden 
Gesellschaft  zu  Halle  a.  S. 

Abhandlungen  der  Naturhistorischen 
Gesellschaft  zu  Nürnberg. 

Abhandlungen  der  Schweizerisch- 
paläontologischen  Gesellschaft  (Me- 
moires  de  la  80ci6t6  pal6ontologique 


Suisse).F.;RFriedländer&Sohn. 
Berlin  NW6,  Karlstr.  11,  und  Georg 
&  Co.,  Basel,  seit  1874. 

AbhaniÜungen  der  Senckenbergischen 
Naturforschenden  Gesellschaft  zu 
Frankfurt  a.  M. 

Abhandlungen  des  Deutschen  See- 
fischerei -Vereins.    Berlin. 

Abhandlungen  des  Kgl.  preuß.  Meteorol. 
Instituts.    Berlin. 

Abhandlungen  des  Kgl.  sächs.  Meteorol. 
Instituts.    Chemnitz. 

Abhandlungen  des  Naturwissenschaftl. 
Vereins  in  Magdeburg. 

Abhandlungen  des  Naturwissenschaftl. 
Vereins  zu  Bremen. 

Abhandlungen  des  Voreins  f.  Naturkde 
an  der  Unterweser.  Geestemünde. 

Abhandlungen  f.  d.  Kunde  des  Morgen- 
landes. Leipzig,  Deutsche  Morgen- 
ländische Gesellschaft. 

Abhandlungen  und  Berichte  des  Kgl. 
Zoologischen  und  Anthropol.  -ethnogr. 
Museums.    Dresden. 

Abhandlungen  und  Berichte  d.  Vereins 
für  Naturkunde  zu  Cassel. 

Abhandlungen  zur  Landeskunde  der 

Provinz  Westpreußen.   H.:  Prov.- 

Komm.  z.  Verwalt.   der  westpreuß. 

Prov.-Museon.    KV.:  L.  Saunier, 

Danzig,  Langgasse  20. 
Abstract  of  observations  and  results  of 

the  Southport  Meterorol.  Observ. 
Acta  de  la  Academia  nacional  de  Cion- 

cias.    Cördoba. 
Acta  societatis  scientiarum  fennicae. 

Helsingfors,  Finska  Vetenskaps 

Societeten. 
Actes  de  la  Soci6t6  scientifiquo  du 

Chile.    Santiago. 
Administration   Report    of   Meteorol. 

Observatory.   Allahabad. 
Administrative  Report  of  the  Chief  of 


Anmerkung:  Nähere  Angaben  über  die  nicht  selbständig  erscheinenden 
Zeitschriften  finden  sich  bei  den  betreffenden  Anstalten  und  Gesellschaften 
im  Adreßbuch  B. 
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VI.  Adreßbuch. 


theU.S.Weath.Bur. 
Department  of  Agricu. 

A6ronaate,  L*.   Paris, ~ 
de  Navifi^ation  aöronauti  ^ 

Aöronaatical  Joamal.  L  o  n  u 
naatical  Society. 

Afironautique  Beige ,  L*.    Brut 
A6ro  Cl«ib  de  Belgique. 

Aöroplul ,  L' .  Paris,  Aöro  Club  de  Fr. 

Afhandlinger  och  uppsatser.  Sverigos 
geol.  Undersökning.    Stockholm. 

Airica  EspaRola,  El  s.  El.  A.  Esp. 

African  Tidings.  London,  The  Uni- 
versities  Mission  to  Central  Africa. 

Afrika.  Monatsschrift  für  die  sittliche 
und  soziale  Entwicklung  der  deutsch. 
Schutzgebiete.  Berlin,  Evang. 
Afrika -Verein. 

Afrika-Bote.  Nachrichten  aus  den  Mis- 
sionen der  Weißen  Väter  in  Deutsch- 
Ostafrika  usw.  Trier,  Missionsges. 
der  Weißen  Väter. 

Afrika-Post.  Zeitschrift  für  deutscho 
Interessen  in  Afrika.  Offiz.  Organ 
derWoeimann-Linie  u.  der  Deutsch- 
Ostafrika  -  Linie.  R.  u.  Exp. :  F. 
B  o  m  b  a  c  h ,  Hamburg.  4^^  24  N., 
12  M.,  seit  1888,  Jan. 

Agriculture  pratique  des  pays  chauds. 
Paris,  Jardin  coloniale. 

Alemannia.  Zeitschrift  f.  alemannische 
u.  fränkische  OescJbichte,  Volkskunde 
und  Sprache.  F  r  e i  b u r  g  i.  Br. ,  Ge- 
sellschaft zur  Beförderung  der  Ge- 
sdiiohts-,  Alterturas-  u.  Volkskunde. 

Alldeutsehe  Blätter.  Berlin,  All- 
deutscher Verband. 

Allgemeine  Missions-Zeitschrift.  R.: 

Prof.  Dr.  G. "Warneck,  Halle  a.S., 
Sophienstr.  32.  V.:  MartinW  ar n e c k , 
Berlin  W,  Linkstr.  42.  S»,  12  H., 
7.50  M.,  seit  1874,  Jan. 

Allgemeines  Statistisches  Archiv.  H.: 

Prof.  Dr.  Georg  v.  Mayr,  München, 
Georgenstr.  38/1 1.  F.;  H.  L  a  u  p  p  sehe 
Buchh.,  Tübingen.  Lex. -8'',  :;wangl. 
in  Halbbdn,  seit  1890. 

All^emeineVermessungsnachrichten. 

Zeitschr.  f.  Kataster  u.  Vermessungs- 
beamte, geodät.  Techniker,  Ingeni- 
eure etc.  H.:  B.  Reis ,  Liebenwerda. 
SP,  36  H.,  6  M.,  seit  1899,  Jan. 

Allgemeine  Zeitung  s.  Beil.  z.  Allg.  Ztg. 

Almanaoh  d.  Kais.  Ak.  d.  Wissensch., 
Wien. 
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IstmSk 
[ähr.-S^s 


Berlin.VonienM*- 


von:> 

Stadt, . 
Alte  Orient,  Der.  ^ 

Gesellschaft. 
Altneuland,  s.  Palästi: 
Altvater.  Org.  d.  Mähr 

Vereins.    Freiwaldau, 
American  Anthropologist,  The 

Anthr.  Assoc.  s.  Ges.  ohne  stand. 
American  Geologist  s.  The  A.  G 
American  Journal  of  Science  s.  The  A' 
American  Missionary.The.  N  e  wYo  r 

Am.  Miss.  Assoc. 
American  Museum  Journal,  The.  New 

York,  Am.  Mus.  of  Nat.  Hist. 
American  Naturalist  s.  The  Am.  N. 
Americano,  El,  s.  El  Am. 
Analele  Acad.  Bomane.    Bukarest. 
Analele  Institutului  Meteorologie   al 

Bomäniöi.    Bukarest. 
Anales  de  la  Officina  Meteorologica 

Algentina.    Buenos  Aires. 
Antu.es  de  la  Sociedad  Cientifica  Ar- 
gentina.   Buenos  Aires. 
Anales   de  la  sociedad  esnaSola  de 

Historia  natural.    Madrid. 
Anales  dal  Institute  Fisico-Geografico 

Nacional  de  Costa  Bica.    S  a  n  J  o  s  4 

de  CostaBica. 
Anales  del  Museo  de  La  PI  ata. 
Anales  del  Museo  Nacional  de  B  u  e  n  o  & 

Aires. 

Anales  del  Museo  Nacional  de  M  e  x  i  c  o. 
Anales  del  Museo  National  de  M  o  n  t  e  • 

Video. 
Anales  del  Observatorio  Astronomioo 

y  Meteorologico.    San  Salvador, 
^ales    de    Meteorologia    Mexioana. 

Tacubaya,  Observ.  Astr. nacional. 
Anales  do  Institute  y  Observatorio  de 

Marina.    San  Fernando. 
Anatole.  Zeitschr.  f.  Orientforschung. 

H.:  Dr.  Waldemar  Belck,  Frank- 
furt a. M.,  u.  P.  Ernst  Lohmann, 

Freienwalde  a.  0.    V.:  Max  R  ü  g e  r , 

Freienwalde  a.  0.,   Gesundbrunnen- 
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Straße  20.  4*»,  zwangl.  H.,  f.  Mitgl. 
d.  »Deutsch.  Ges.  f.  d.  wissensch.  Er- 
forsch. Anatol.«  frei,  seit  1904,  Jan. 

Angewandte  Geographie.  Hefte  zur 
Verbreitung  geographisch.  Kenntnisse 
in  ihrer  Beziehung  zu  Kultur  und 
"Wiilschaftsleben.  H.:  Prof.  Dr. 
Hugo  G  r  0 1  h  e ,  München.  V.:  G  e  - 
bauer-Schwetschke,Hallea.  S., 
Große  Märkerstr.  10.  8®,  in  Serien  zu 
12  H.  ä  1—1.50  M.,  seit  1902. 

Annaes  de  Estadistica.  Lissabon, 
Direc^äb  Geral  de  Estat. ,  Min.  da  Fac. 

Annaes  de  Sclencias  Naturaes.   R.: 

Dr.  Nobre ,  Porto.    V.:  . . . 

Annaes  do  Observatorio  de  Bio  de 
Janeiro. 

Annaes  do  Observatorio  do  Infante 
D.  Luiz.    Lissabon. 

Annalen  der  Hydrographie  u.  maritim. 
Meteorol .   Hamburg,  D.  Seewarte. 

Annalen  der  Kais.  Uni versitäts- Stern- 
warte zu  Straß  bürg. 

Annalen  der  k.  k.  Uni  versitäts- Stern- 
warte.   Wien. 

Annalen  der  Physik.  Kuratorium:  P. 
Kohlrausch,  M.  Planck  u.  a. 
R.:  Prof.  Dr.  Paul  Drude,  Leipzig. 
F.:  Joh.  Ambrosius  Barth.  8®,  15  H., 
45  M.,  seit  1799,  Jan. 

Annalen  der  Schweizerischen  Meteoro- 
logischen Zentralanstalt  (Schweiz. 
Meteorol.  Beobachtgn).    Z  ü  r  i c h  V. 

Annalen  der  Sternwarte  in  Leiden. 

Annalen  des  k.  k.  Naturhistorischen 
Hof museums.   "Wi  e  n . 

Annales  de  G^c^raphle.  R.:  P.Vi dal 
de  laBlache,  L.  Gallois,  Emm. 
deMargerie(S«Ay.;L.Raveneau). 
V.:  Librairio  Annand  Colin,  Paris, 
5,  nie  de  Möziöres.  S**,  6  H.  (incl. 
Bibliographie),  25  frs,  seit  1891,  Jan. 

Annalet  de  Geographie.  Bibliographie 
Göographique  Annuelle.  R.:  L.  Ra- 
v  e  n  e  a  u.  F.;  Librairie  Armand  Co- 
lin, Paris.  8®,  5  frs,  15.  Sept.,  seit 
1891  (S.-H.  a.  A.  d.  G.,  seit  1894). 

Annales  de  la  Society  des  Lettres, 
Sciences  et  Arts  d.  Alpes  marit.  Nizza. 

Annales  de  la  Societe  göologique  de 
Belgique.    Lütt  ich. 

Annales  de  la  Soci6te  g^ologique  du 
Nord.    Lille. 

Annales  de  la  Soci6tö  scientifique  de 
Bruxelles  s.  Brüssel. 


Annales  de  T  Institut  colonial  de  B  o  r  - 

deaux. 
Annales  de  Tlnstitut  M6t6orologique 

de  Romanie.    Bukarest. 
Annales  de  1' Institut  National  Agro- 

nomique.    Paris. 
Annales   de  l'Observ.   astronomique, 

magn^t  et  met6orol.  de  Toulouse. 
Annales  de  TObserv.  deBosanQon. 
Annales  de  l'Observatoire  de  Nice. 
Annales  de  l'Observatoire  de  Paris. 
Annales  de  FObservatoire  Magnetique 

de  Copenhague  (Dansk  Meteorologisk 

Institut).    Kopenhagen. 
Annales  de  l'Observ.  Magn6tique  et 

Meteorol ogique  de  l'Universitö  imp. 

ä  Odessa. 
Annales  de  l'Observ.  M6t6orol.,  Phys. 

et  Glaciaire  du  Mont-Blahc. 
Annales   de   l'Observatoire   National 

d' Äthanes.    Athen. 
Annales  de  l'Observatoire  Royal  de 

Belgique.    Uccle. 
Annales  de  Paläontologie.   R.:  Prof. 

Marcellin  B  o  u  1  e ,  3,  place  Valhubert, 

Paris.    1^;  Massen  et  Cie,  Paris. 

40,  4  H.,  25  fi-s.,  seit  1906. 
Annales  des  Basses-Alpes.    Digne, 

Soci6t6  sciontif.  des  Basses-Alpes. 
Annales  de  Mlnes.    R.:  . . .    F.;  Yve 

Ch.  D  u  n  o  d ,  Paris. 
Annales  des  Sciences  polltlques.  R.: 

AchilleVi  a  1 1  a  t  e  ,Paris,27,  rue  Saint- 

Guillaume.  F.;  F.  A 1  b  a n ,  180,  beul. 

Saint-Germain.   8®,  6  H.,  19  fre,  seit 

1886,  Jan. 
Annales  diplomat.  et  colon.  s.  Les  A. 
Annales  du  Bureau  Central  mötöoro- 

logioue  de  France.    Paris. 
Annales  du  Mnsee  du  Congo.  Brüssel. 
Annales  göolo^iques  de  la  Peninsule 

Balcanique.  Belgrad,  Geol.  Institut 

der  Hochschule. 
Annales  Hydrographiques.  Recueil  de 

documents  et  mömoiros  relatives  ä 

r Hydrographie  et  ä  la  Navigation. 

Paris,  Service  Hydrographique  de 

la  Marine. 
Annales  scientifiques  de  l'Universitö 

de  Jassy,  Soci6t6  des  Sciences. 
Annales    trimostrielles    de   l'Observ. 

Municipale  de  Montsouris.    Paris. 
Annali  del'Ufficio  centrale  Meteorol. 

e  Geodinaroico  Italiano.    Rom. 
Annali  di  Statistioa.   Rom,  Direzione 

Gen.  della  Stat.,  Min.  del  Int. 
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Annali  idrografioi  del'  Istituto  Idro- 

graf ico  della  Regia  Marina.  Genua. 
Annais  and  Magazine  of  Natural  Hi- 

story  s.  Tho  A.  and  M. 
Annais  of  the  Alleghenny  Observaiory. 

Alleghcnny  City. 
Annais  of  the  Astronomical  Observ. 

of  Harvard  Coli.  C  anibridge,Mass. 
Annais  of  the  Astrophysical  Observ. 

Washington,  Smithsonian  Inst. 
Annais  of  the  New  York  Academy  of 

Sciences.    New  York. 
Annais  of  the  Royal  Observatory  of 

Edinburgh. 
Annais  of  tho  South  African  Museum. 

Kapstadt. 
Annals     of    Tropical    Modecine    and 

Parasitology,  Liverpool  School  of 

Tropical  Modocine. 

Ann6e  Cartographiquo  s.  L*  Ann6o  cart. 
Annöo  Colonial  s.  L'Annöo  col. 
Annuaire  de  TAcadonüe  Royale  de 

Belgiaue.    Brüssel. 
Annuaire  de  la  m^tallurgle  beige  et 

des  mines.  K..- M.  Weißenbruch, 

49,  ruo  du  Poinpon,  Bruxelles. 
Annuaire  de  la  Sociöte  Beige  d' Astro- 
nomie.   Brüssel. 
Annuaire  de  la  Soci6t6  des  Touristes 

de  I>auphin6.    Grenoblo. 
Annuaire  de  la  Societö  möteorologique 

de  France:    Paris. 
Annuaire  de  TObservatoire  Eloyale  de 

ßelgique.    Uccle. 
Annuaire  del'Univers.  deToulouse. 
Annuaire  du  Bur.  des  Longitud.  Paris. 
Annuaire  du  Club  Alpin  Franp,  Paris, 

s.  1^  Montagne. 
Annuaire  du  Comit6  central  Statistique 

s.  Vremennik  centr.  statist.  Komiteta. 
Annuaire  du  Maroc  s.  L'Ann. 
Annuaire  du  Mus6e  d'histoire  et  na- 
turelle de  Marseille. 
Annuaire  Göologique  et  Minöralogique 

de  la  Russie  s.  Jezegodnik  po  Geo- 

logii  i  Mincralogii. 
Annuaire  G^ologique  Universel.  R.: 

Dr.  L.  Carez.    F.;   Comptoir  G6o- 

iogique  de  Paris,  53,  nie  Monsieur- 

le-Prince.   8",  1  Bd,  seit  1883,  April. 
Annuaire  metöorologique  de  1' Observ. 

Royale  de  Bolgique.    Uccle. 
Annuaire  statistique  de  la  Bolgique. 

Brüssel,  Adrain.  de  la  Statist.  G6n. 
Annuaire   statistique    de   la   France. 

Paris,  Office  Traval  et  Statist,  gön. 


Aunuaire  8tati8ti(|ue  de  la  Bussie  s. 
Sbomik  svMeni]  po  Rossii. 

Annuaire  stallst,  de  la  ville  d 'Amster- 
dam 8.  Statist.  Jaarb.  d.  Gemeente  A. 

Annuaire  statistique  de  la  ville  de 
Buenos  Ayres,  Direccion  General 
de  Estad.  Municipal. 

Annuaire  statistique  de  la  ville  de 
Paris,  Service  de  la  Stat.  Munieipale. 

Annuaire  statistique  de  la  ville  de 
St.  Petersbourg  s.  Statistiöeskij  jeie- 
godnik  St.  Peterburga. 

Annuaire  statistique  des  Pays-Bas  s. 
Jaarciifers  voor  het  Koninkrijk  der 
Nederlanden. 

Annuaire  statistique  du  Bureau  de 
Statist,  de  TEtat.    Kopenhagen. 

Annuaire  statististique  du  royaume  de 
Serbie.  Belgrad,  Direction  de  la 
Statistique  d'Ittat. 

Annual  Bulletin  of  the  Mineral  Bes- 
sources of  Kansas .  Lawrence,  The 
Univorsity  Geol.  Surv.  of  Kansas. 

Annual  Rejport  and  results  of  the 
observations  of  the  Ciimatological 
Station  Bognor. 

Annual  Report  of  the  American  Mu- 
seum of  Natural  History .  N  ew  Y  o  r  k. 

Annual  Report  of  the  Bureau  of  Ame- 
rican Etnnology .  Wa  s  h  i  n  g  t  o  n , 
Smithsonian  Institution. 

Annual  Reports  of  the  Chester  Society 
of  Natural  Science.    Chester. 

Annual  Report  of  the  Chicago  Aca- 
demy of  Sciences.    Chicago. 

Annual  Report  of  the  Department  of 
Mines  of  New  SouthWales  .Sydney. 

Annual  Report  of  the  Geographie  Board 
of  Canada.    Ottawa. 

Annual  Report  of  the  Geological  Com- 
mission.    Kapstadt,  Geol.  Surv. 

Annual  Repoi-t  of  the  Geological  Sor- 
vey  of  Canada.    Ottawa. 

Annual  Report  of  the  Geological  Sar- 
vey  of  New  South  Wales.  Sydney. 

Annual  Report  of  the  Iowa  Geologie»! 
Survey.    Des  Meines. 

Annual  Report  of  the  Iowa  Weather 
and  Crop  Service.    DesMoines. 

Annual  Report  of  the  Manila  Observ. 

Annual  Report  of  the  Marine  Depart- 
ment. Wellington. 

Annual  Report  of  the  Ministor  of 
Mines.    Victoria,  B.  C. 

Annual  Report  of  the  Observatory  of 
Melbourne. 
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Aiinaal  Report  of  the  Provincial  Mu- 
seum.   L  u  c  k  n  o  w. 

Annual  Report  öf  the  Registrar  Greneral 
for  Scotland.    Edinburgh. 

Annual  Report  of  the  Rhodesia  Mu- 
seum.   Bulawayo. 

Annual  Report  of  the  Royal  Alfred 
Observ.  Pamplemous8es,Maurit. 

Annual  Report  of  the  Smithsonian 
Institution.   Wa shington. 

Annual  Report  of  the  South  African 
Museum.   Kapstadt. 

Annual  Report  of  the  State  Geologist 
of  New  Jersey.    Trenton. 

Annual  Report  of  the  U.  S.  Geological 
Survey.    Washington. 

Annual  Report  of  the  ü.  S.Weather 
Bureau.    Washington. 

Annual  Report  on  Depart.  of  Lands  and 
Surv.  of  N  ew  Zealand.  We  1 1  i  n  g  t  o  n. 

Annual  Reports  of  Meteorology  of  the 
Ha-waiian Islands.  Honolulu, Haw. 
"Weather  Bureau. 

Annual  Reports  of  the  Antiquarian 
Committ  to  tiie  Senate.  Cambridge, 
Mus.  of  Archaool.  and  of  Ethnol. 

Annual  Reports  of  the  Australian  Mu- 
seum.   Sydney. 

Annual  Reports  of  the  Central  Me- 
teorolo^cai  Observ.  of  Japan.  Tokyo. 

Annual  Reports  of  the  Geological  Sur- 
vey of  Western  Australia.    Perth. 

Ajinual  Sketch  of  Weather  in  United 
Provincos.    Allahabad. 

Annual  Yolumes  of  Magnet.,  Meteorol. 
and  Seismol.Observations.  P a  m  p  1  e  - 
m  o  u  s  8  e  s ,  Maurit. ,  R.  Alfred  Observ. 

Annuario  della  Societä  degli  alpinisti 
tridentini.    T  r  i  e  n  t. 

Annuario  dol  Oficina  Central  Meteoro- 
logica.    Santiago  de  Chile. 

Annuario  do  Observatorio  de  Rio  de 
Janeiro. 

Annuario  estadist  de  Portugal.  Lissa- 
bon, Direc^äb  geral  de  estatistica. 
Min.  da  Facenda. 

Annuario  statistico  di  Roma.  Rom, 
Direzione  Communale  di  Statistica. 

Annuario  statistico  italiano.  Rom, 
Direzione  della  statistica. 

ASo  Meteorol ogico.  £1  Montevi- 
deo, Observ.  Meteorol. 

Anthropoiogical  Series  of  the  Field 
Columbian  Museum.    Chicago. 

Aathropos.  Illustr.  Internat.  Zeitschr. 
f.  Völker-  u.  Sprachenkde.  R,:  T.W. 
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Schmidt,  S.  V.  D. ,  St.  Gabriel, 
MOdling  bAV^ien.  V.:  Mechitharisten- 
druckerei,  Wien  "VII,  Mechitharisten- 
gasse  4.  4«,  6  H.  v.  12  Bgn.  15  M. 
seit  1906,  Jan. 

Antislavery  Reporter,  The.  London, 
Brit.  and  Foreign  Antisl.  Soc. 

Anuarlo  de  Estadlstica  Municipal  de 
la  Giudad  de  Buenos  Aires. 

Anuario  de  la  Direccion  General  de 
Estadlstica.    Buenos  Aires. 

Anuario  del  Observatorio  Astronomico 
Nacional  Mexicana.    Tacubaya. 

Anuario  demografico  de  la  Republica 
Oriental del  Uruguay. Montevideo, 
Direcp.  Gen.  del  Registro  Civil. 

Anuario  Estadistico.  S  a  n  J  o  s  6 ,  Costa 
Rica,  Sccc.  de  Estadlstica. 

Anuario  Estadistico  de  Espafla.  Ma- 
drid, Junta  general  de  Estad. 

Anuario  Estadistico  de  la  Republica 
Mexicana.  Mexiko,  Dir.gen.de  estad. 

Annuario  Estadistico  de  la  Republica 
Oriental  del  Uruguay.  Monte- 
video, Direccion  de  Estad.  General. 

Anuario  Estadistico  demografico.  H.: 
Ayuntaroiento  de  Madrid. 

Anuario  Hidrografico  de  la  Marina  de 
Chile.  Valparaiso,  Ofic.  Hydrogr. 

Anuarul  statistic  al  Orasului  Bucu- 
resci.  H.:  Z.  C.  Ar  bore.  V.:  La 
Mairie  de  Bucarest.  8^  1  Bd.,  seit 
1895,  1.  Jan.  a.  St.  (nicnt  i.  Buchh.). 

Anzeiger  der  Akademie  der  AVisson- 
schaften  in  Krakau. 

Anzeiger  der  ethnograph..  Abteilung 
des  Ungarischen  National-Museums, 
Budapest. 

Anzeiger  und  Mitteilungen  des  German. 
Nationalmuseums.    Nürnberg. 

Appalachia.  Boston,  Appalachian 
Mountain  Club. 

Appenino  Central.  J  e  s  i ,  Club  Escurs. 

Appennino  meiidionale.  Neapel,  Se- 
zione  di  Napoli  del  Club  Alpino  Ital. 

Arbeiten  des  Naturforscher -Vereins 
in  Riga. 

Archiv  der  Brandenburgia ,  Ges.  f. 
Heimatkunde  d.  Prov.  Brandenburg. 
Berlin. 

Archiv  der  naturwischaftl.  Landes- 
durchforschung von  Böhmen.  Prag, 
Komitee  f.  d.  nat.  Durchf.  Böhmens. 

Archiv  des  Erdmagnetismus.  H.:  Dr. 
Adolf  Schmidt,  Potsdam,  Tele- 
graphenberg.   V.:  Georg  Reimer 
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Berlin  W  36,  Lützowstr.  107/8.    4», 
zwan^l.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1903. 

Archiv  d. Vereins  d.  Freunde  d.  Xator- 
geschichto  L  Mecklenbai^.  Rostock. 

Archiv  des  Vereins  für  Siebenbürgi- 
Bche  Landeskde.   Hermannstadt. 

Archiv  f or  Mathemailk  og  Naturvlden- 
tkab.  H.:  Prof.  A.  H el  I a n d,  G.  0. 
Sars.  R.:  Prof.  Dr.  S.  Torup, 
Chnstiania.  V.:  A.  Gammer- 
m  e  y  e  r  s  Forlag.  Gr. -8»,  4  H.  =1  Bd . , 
8  Kr. ,  seit  1876,  Jan. 

Archiv  für  Anthropologie.  Ztschr.  für 
Naturgesch.  und  Urgesch.  der  Men- 
schen. Org.  d.  I).  Ges.  f.  Anthropol., 
Ethnol.  u.  Urgeschichte.  München. 

Archiv  fflr  Anthropologie  und  Geo- 
logie Schleswig- Holtwlns  und  der 
benachbarten  Gebiete.  R.:  Prof.  Dr. 
H.  Haas,  Prl.  Prof.  J.  Mestorf. 
r..'Lipsius&Tischor,Kiol,  Falck- 
straße  9.  8",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1895. 

Archiv  für  das  Studium  deutscher 
Kolonialsprachen.  Berlin,  Seminar 
für  orientalische  Sprachen. 

Archiv  für  die  Naturkunde  liv-,  £st- 
und  Kurlands.  Jurjev  [l)orpatJ, 
Naturforscher-Ges.  bei  der  Univ. 

Archiv  für  Geschichte  u.  Altertumskde 
v.  Oberfrank.  Bay  reut h,Hist. Ges. 

Archiv  für  Hess.  Geschichte  u.  Landes- 
kunde.  Darmstadt,  Hist.  Verein. 

Archiv  für  Hydrobiologie  u.  Plank- 
tonkunde. Neue  Folge  der  For- 
schungsberichte aus  der  biologischen 
Station  Plön. 

Archiv  fflr  Landet-  und  Volkskunde 
der  Provinz  Sachsen  nebst  angrenzen- 
den Landesteiien,  horausgeg.  i.  Auftr. 
d.  Thüring.- Sachs.  Ver.  f.  Erdkunde. 
H.:  Prof.  Dr.  A.  Philippson.  F.; 
Tausch  &  Grosse,  Halle  a.  S., 
Gr.  Ulrichstr.  36.  8*»,  1  Bd., 3— 4M., 
seit  1801. 

Archiv  fflr  Naturgeschichte.  R.:  Prof. 
Dr.  W.  Weit  n  0  r,  Berlin  N  4,  In- 
validenstraße 43.  V.:  Nicolaische 
Verlagsbuchhandlung ,  B.  Stricker, 
W  57,  Potsdamerstr.  90.  Gr.-S«,  6  H. 
=  2  Bdo,  7—60  M.  das  Heft,  seit 
1835. 

Archiv  für  naturwissenschaftl. Landes- 
durchforschung Böhmens.  Prag, 
Komitee  für  die  haturvrissenschaftl. 
Durchforschung  Böhmens. 


Archiv  ffir  Post  und  Tele^phle.  Beil. 
zum  Amtsblatt  dos  Beich4)ostamtes. 
Debit:  G.  Wittrin,  Leipzig,  Nüm- 
bergerstr.  61.  8»,  24  H.,  5  M.,  seit 
1873,  Jan. 

Archiv  fflr  rätoromanische  Sprach- 
forschung und  Volkskunde.  R..: 
Prof.  Dr.  Theod.  Gärtner,  Inns- 
bruck .  V.:  "W.  M  o  r  0  d  e  r ,  L«opold- 
straße  42.  Erscheint  als  wissensch. 
Beil.  z.  »Ladinerfround«. 

Archiv  fflr  Rassen-  und  Oeselischafts- 
blolctfle,  einschl.  Rassen-  und  Ge- 
seUschaftshvgiene.  Zeitsohr.  f.  d.  Er- 
forschung d.  Wesens  von  Rasse  u. 
Gesellsch.  u.  ihres  gegenseitigen  Ver- 
hältnisses, für  die  biologpischen  Be- 
dingungen ihrer  Erhaltung  u.  Ent- 
wicklung, sowie  f.  d.  grundlegenden 
Probleme  d.  Entwicklungslehre.  H.: 
Dr.  med.  Alfr.  Ploetz  in  Verbind, 
m.  Dr.  A.  Nordenholz,  München, 
Prof.  Dr.  L.  Plate,  Berlin,  Dr.  E. 
Rüdin,Münohenu.  Dr.  R.  Thurn- 
wald,  Berlin.  JB.;  Dr.  A.  Ploetz, 
München,  Clemensstr.  2.  V. :  Arohiv- 
Gesollsch.  .München  23,Clemensstr.  2. 
Gr. -8»,  6  H.,  20  M.,  seit  1904,  Jan. 
Teilausgabe  A:  allgemeinbiologisch, 
B:  anthropol.-soziolog.,  6H.,  je  12  M. 

Archiv  fflr  Religionswissenschaft.  R.: 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Albr.  Diete- 
rich, Heidelberg,  Klosestr.  5.  F.  : 
B.  G.  Teubner,  Leipzig.  8»,  4 H.  = 
1  Bd.,  16  M.,  seit  1898,  Jan. 

Archiv  ffir  Schiffs-  u.  Tropenhygiene 
mit  bes.  Berücksichtigui^  der  Fatho- 
logie  u.  Therapie.  R.:  Dr.  C.  M e he e , 
Cassel,  Philosophenweg  28.  V.:  Job. 
Ambrosius  Barth,  Leipzig.  12  H. , 
20  M.,  seit  1897,  Jan.,  seit  1907 
mit  Beiheften. 

Archiv  ffir  Städtekunde.  H.j  Prof. 
Dr.  Kettler.  V.:  Ferd.  Enke, 
Stuttgart.    12  H.,  seit  1906,  Jan. 

Archives  des  sciences  physiques  et 
naturelles.  H.:  Oomit6  des  Archives, 
Genf,  18  Pelisserie.  i?.;  Ed.  S  a  r  a  s  i  n, 
H.  Chappius.  V.:  Soc.  phys.  et 
d'hist.  nat.  8*»,  12  H.,  26  frs,  seit 
1796,  Jan. 

Archives  du  Museum  d*histoire  na- 
turelle de  Lyon. 

Archives  N6erlandaises  de  la  Sooi^t^ 
Hollandaises  des  sciences  cxactes  et 
naturelles.    Haarlem. 
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Archiv  —  Aus  dem  Posener  Lande 


Archivio  per  TAntropologia  e  l'Etno- 
logia.  Florenz,  Soc.  Italiana  di 
Antropol.,  Etnol.  e  Psicol.  compar. 

Archivio  per  lo  studio  dolle  traduzioni 
popolari.  Born ,  Soc.  Nazionale  delle 
Tradizioni  popolari. 

Archivos  de  Hygiene  e  Pathologia 
Exoticas.  Lissabon,  E^cola de Me- 
dicina  Tropica]. 

Archivos  do  Museu  nacional  de  Bio 
de  Janeiro. 

Agro.  Ztschr.  f.  krainische  Landeskde. 
R.:  A.  Müller.  KV.:  0.  Fischer, 
Laibach.  8«,  12  Nrn,  8  M.,  seit  1892. 

Argovia.    Aar  au,  Hist.  Ges. 

Arkiv  för  Kemi,  Mineralogi  och  öeo- 
logi.  Stockholm,  Svenska  Ve- 
tenskaps  Akad. 

Arkiv  för  Matematik,  Astronomi  och 
Fysik.    Stockholm,  Svenska  Ve- 

,tenskaps  Akad. 

Arskrift.  Trondhjeras  Turistforening 
s.  Drontheim. 

Asiatic  Quaterly  Eeview.  London, 
East  India  Association. 

Asien.  Org.  der  Deutsch-Aaiat.  Ges. 
in  Berlin  u.  der  Münchener  Orien- 
talischen Ges. 

Assembly  Herald ,  The.  NewYork, 
Board  of  For.  Miss. 

Aströnomical  Magnetical  and  Meteore- 
logical  Observations  of  the  Boyal 
Observatory  of  Greenwich. 

Aströnomical  Magnetical  and  Moteoro- 
logical  Observations  of  the  U.  S.  Naval 
Observatory.    "Washington. 

Aströnomical  Observations  and  Be- 
searches  made  at  Dunsink.  Dublin, 
Observatory  of  Trinity  College. 

Aströnomical,  Observations  and  Be- 
searches  made  at  the  Observatory  of 
Cambridge. 

Astronomische  Abhandlungen ,  alsEr- 
gänzungsh.  z.  d.  Astron.  Nachr.  H.: 
i.  Auftr.:  Prof.  Dr.  H.  Kobold, 
Kiel,  Niemannsweg  108.  KV.:  W. 
Mauke  Söhne,  Hamburg,  Gr. 
Bleichen  14.  Gr.-4**,  zwangl.  H.  z. 
versch.  Pr. 

Astronomische  Mittellungen.  Zürich, 
Stemw.  d.  Eüdgen.  Polytechn. 

Astronomische  Nachrichten.  R.  u.  V.: 
i.  Auftr.:  Prof.  Dr.  H.  Kobold, 
Kiel,  Niemannsweg  lOS.  4*',  24 Nrn  = 
1  Bd.,  ca.  2—3  Bde  jährl.  zu  je  16  M., 
seit  1823. 


Astronomische  Bundschau.   L  u  s  s  i  n  - 

p  i  c  c  o  1 0 ,  •  Istrien j  Manora-Sternw. 
Astronomisch-nautische  Ephcmeriden 

(in  deutsch,  u.  ital.  Sprache).  T  r i  e  s  t , 

k.  k.  Astron. -meteorol.  Observ. 
Astronomiska  laktagelser  och  Under- 

sökningar  anst&lda  pä  Stockholms 

Observatorio. 

Astrophysical  Journal  s.  The  A.  J. 
A^vä.      Athen,   'H   sv   *A'd"^vaig 

'Ejtiaxijfiovittf}  ixaiQsla. 
Atmosphaera  (früher  A z  Idöj&r&s).  üng. 

Ztschr.  f.  Meteorol.  u.  Luftschiffahrt, 

Org.  d.  Mag.  Aero-Club.  Budapest. 
Atti  del  Congresso  Geografico  Italiano 

s.  Ges.  ohne  ständigen  Sitz. 
Atti  del  B.  Isütuto  d'Incorragiamento 

di  Napoli.    Neapel. 
Atti  del  B.  Istituto  Veneto  di  Scienze, 

Lottere  od  Arti.    Venedig. 
Atti  deir  Accademia  Gioenia  di  Scienze 

naturali.    Catania. 
Atti    deir    Accademia    Pontaniania. 

Neapel. 

Atti  del  la  Beale  Accad.dei  Lincei.  B  o  m. 
Atti  dellaBealeAccademia  delle  scienze. 

Turin. 
Atti  della  Beale  Accademia  di  Scienze. 

Arezzo. 
Atti  della  Societä  italiana  di  Scienze 

naturali.    Mailand. 
Atti  della  Society  Ligustica  di  Scienze 

Naturali  e  Geografiche.    Genua. 
Atti  della  Sociotä  Bomana  di  Antro- 

pologia.    Bom. 
Atti  della  Societä  Toscana  di  Scienze 

Naturali.    Pisa. 
Atti  della  Societä  Veneto-trentina  di 

Scienze  naturali.    Padua. 
Atti  doli'  Ateneo  di  Scienze,  Lettere 

cd  Arti.    Bergamo. 
Atti  e  Memorie  della  B.  Accademia  di 

Padova.    Padua. 
Atti  e  Bendiconti  della  B.  Accademia 

di  Scienze,  Lettere  ed  Arti.  A  c  i  r  c  a  1  e. 
Aus  Aawhons  Vorzeit.  Aachen,  Ver- 
ein für  Kunde  der  Aachener  Vorzeit. 
Aus  alter  Zeit  s.  A h a  u s  ,Ver.  f.  Gesch. 
Aus  dem  Archiv  der  Deutschen  See- 
warte. Hamburg. 
Aus  dem  Posener  Lande.  Blätter  für 

Heimatkunde.  Ä;GymnOLehr.  Paul 

Beer,  Lissa,  u.  Mitwirkung  von  Dr.. 

Martin  Kremmer.    V.:  Oskar  Eu- 

litz,  Lissa.  24  H.,  6  M.,  seit  1908, 

Januar. 
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Aas  dem  Schwarzwald.  Blätter  des 
"Wtirtt.  Schwaraw.-Ver.  Stuttgart. 

Ans  der  Heimat  Eine  naturw.  Ztsehr. 
R.  u.  V.:  K.  G.  Lntz,  Stuttgart, 
Beinsburgstr.  16.  8**,  6  H.  u.  1  geb. 
Werk,  80,  3  M.,  seit  1887,  Jan. 

Aus  der  Heimat  —  für  die  Heimat. 
Beiträge  z.  Naturkunde  des  Gebiets 
zwischen  Elb-  und  Wesermündung. 
Geestemünde,  Verein  für  Natur- 
kunde an  der  Unterweser. 

Ans  der  Natur.  Ztsehr.  für  alle  Natur- 
freunde. if.;Dr."W.  Schoenichen, 
Friedenau-Berlin ,  Fregestraße  78. 
V.:  Erwin  Nägele,  Leipzig.  8"^, 
24  H.,  8  M.,  seit  190o,  April. 

Aus  deutschen  Bergen.  Blätter  für 
Freunde  der  deutschen  Bergwelt.  R.: 
Max  Heyßler,  F.W.  Krondorf. 
V.:  Adolf  Becker,  Bensen  (Böhmen). 
4»,  12  Nm,  3  M.,  seit  1886,  Jan. 

Aus  fernen  Landen  s.  die  deutschen 
Kolonien.  Berlin,  Deutsch-volk- 
licher  Kolonialverein. 

Australian  Journal  of  Science.  R.: 
Prof.  Live rsidge,  The  University, 
Sydney.    8«,  12  H.,  seit  1905. 

Austrahan  Methodist  Missionary  Re- 
view, The.  Sydney,  Australas. 
"West.  Meth.  Miss.  Soc. 

Avis  sismiques  de  Bomania.  Buka- 
rest, Inst.  Meteorol.  al  Bomäniei. 

Ballooning  and  ASronautIcs  Monthly 
Magazine.  F.;  Messrs. Guide  &  Co., 
London.    8»,  12  H. 

Baptist  Missionary  Magazine,  The. 
Boston,  Am.  Bapt.  Miss.  Union. 

Baptist  Missionary  Reporter,  The. 
A  n  c  h  o  V  y ,  Jamaica  Bapt.  Miss.  Soc. 

Bär  s.  Der  Bär. 

Bausteine  zur  ElsaB-Lothringlschen 
Geschichte  und  Landeskunde.  R.: 
...    V.:  A.Fuchs,  Zabem. 

Bayerland,  Das,  s.  Das  Bayerland. 

Bayerische  Oberland  am  Inn,  Das. 
Rosenheim,  Hist.  Ver. 

Beilage  zur  Allgemeinen  Zeitung.  H.: 
Dr.  Oskar  Bulle.  F.;  Verl.  der  Allg. 
Ztg.,  G.  m.  b.  H.,  München,  Bayer- 
straße 57/59.  40,  800  N.  18  M.  oder 
52H.  20M.,  Jan. 

Beiträge  zur  altmärkischen  Volks- 
kunde. Stendal,  Altmärkischer 
Museumsverein. 

Beiträge  zur  Anthropologie  Elsaß- 


Lothr.  R.:  Prof.  G.  Schwalbe. 
F.;  K.  J,  Trübner,  Straßburg.  3 H., 
1898—1902,  35  M. 

Beitrtlge  zur  Anthropologie  und  Ur- 
geschichte Bayerns.  München,  Ges. 
f.  Anthropol.,  Ethnogr.  u.  Urgesch. 

Beiträge  z.  deutsch-böhmischen  Volks- 
kunde. Prag,  Ges.  zur  Förderung 
deutscher  "Wiss. 

Beiträge  zur  Geophysik,  Zeitschrift  f. 
physikal .  Erdk.  R.:  G.Gerland, 
Straßburg.  F.;  Wilhelm  Engel - 
mann,  Leipzig,  Mittelstr.  2.  8°,. 
1  Bd.,  im  Abonnement  zu  ermäßigten 
Pr.,  seit  1887. 

Beiträge  znr  Geschichte,  Landes-  und 
Volkskunde  der  Altmark.  Stendal, 
Altmärkischer  Museumsverein. 

Beiträge  zur  Hydrographie  des  Groß- 
horzogtums  Baden.  Karlsruhe, 
Zentralbureauf.  Meteorol.  u.  Hydrogr. 

Beiträge  zur  Hydrographie  Österreichs. 
"Wi  e  n ,  k.  k.  Hydrogr.  Zentralbureau. 

Beiträge  zur  Kenntnis  des  Orients  (zu- 
gleich Jahrbuch  der  Münchener 
Oriental.  GeseUschaft). 

Beiträge  zur  Kunde  Est-,  Liv-  und 
Kurlands.  Reval,  Estland.  Lit.  Ges. 

Beiträge  zur  Landes-  und  Volkskunde 
in  ElsaB-Lothringen.  H.:  ...  F.: 
J.  H.  Ed.  H  e  i  t  z ,  Straßburg.    8*. 

Beiträge  zur  Naturdenkmalpfl^;«. 
Dan  zig.  Staatliche  Stelle  für  Na- 
turdenkmalpflege in  Preußen. 

Beiträge  zur  Naturkunde  des  Gebiets 
zwischen  Elb-  u.  "Wesermündung  s. 
Aus  der  Heimat  —  für  die  Heimat. 

Beiträge  zur  Oberösterreichischen  Lan- 
deskunde. Linz,  Museum  Francisco 
Carollnum. 

Beiträge  zur  Paläontologie  und  Geo- 
logie Österreich  -  Ungarns  und  des 
Orients.  Mitt.  d.  Paläontol.  u.  Geol. 
Inst.  d.  Univ.  "Wien. 

Beiträge  zur  Physik  der  freien  Atmo- 

Shäre.  Ztsehr.  f.  d.  wi^senschaftl. 
■forschung  d.  oberen  Luftschichten. 
In  Zusammenhang  mit  den  Veröffent- 
lichungen der  Internationalen  Kom- 
mission für  wissensch.  Luftschiffahrt 
herausgegeben,  jff.:  GReg. -Rat  Prof. 
Dr.  R.  Aß  mann,  Lindenberg  (Bees- 
kow) ,  Prof.  Dr.  H.  Hergesell. 
Straßburg,  Silbermannstr.  4.  F.;  Karl 
J.  Trübner, Straßburg.  Zwangl.H., 
.  ca.  30Bg.  =  iBd.  zu  15M.,  seit  1904, 
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Aus  dem  Schwarzwald  —  Berliner  MissionsberIcHte 


Beiträge  zur  Statistik  der  Stadt  Frank- 
furt a.  M.  Neue  Folge,  m.  Erg.-H. 
u.  Beil.    Stat.  Amt. 

Beiträge  zur  Statistik  der  Stadt  Karls- 
ruhe.   Stat.  Amt. 

Beiträge  zur  Statistik  der  Stadt  Mann- 
heim.   Stat.  Amt. 

Beiträge  zur  Statistik  der  Stadt  Straß- 
burg.   Stat.  Amt. 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grofihzgt. 
Baden.  Neue  Folge.  Karlsruhe, 
Stat.  Bureau. 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grofihzgt. 
Hessen .  Darmstadt,  GroßherzogI . 
Zentralstelle  f.  d.  Landesstatistik. 

Beiträge  zur  Stati'stik  des  Herzogtums 
Braunschweig.  Braunschweig, 
Stat.  Bureau. 

Beiträge  zur  Statistik  des  Königreichs 
Bayern.    München,  Stat.  Bureau. 

Beiträge  zur  Statistik  Mecklenburgs. 
Schwerin,  Großhzgl.  Stat.  Amt. 

Beiträge  zur  Witterungikunde  von 
Osterreich.    Linz.    R.:  ...    V.:  ... 

Belgique  maritime  et  coloniale  s.  La  B. 

Beobachtungen  am  Astrophysik.  Ob- 
servatorium 0-Gyalla. 

Beobachtungen  an  dem  Magnetischen 
Observatorium  der  Kais.  Marine  in 
"Wilhelmshaven. 

Beobachtungen  des  Metoorol.  Obser- 
vatoriums a.  d.  Univ.  Innsbruck. 

Beobachtungen  der  Meteorologischen 
Stationen  im  Königreich  Bayern. 
München,  Kgl.  Meteorol.  Zentral- 
station. 

Bcobachtungsergebnisse  der  von  den 
forstl.  Versuchsanstalten  des  König- 
reichs Preußen  eingerichteten  forst- 
lichen meteorolcw^ischen  Stationen. 
Eberswalde,  Kgl.  Forstakademie. 

Borgens  Museum  Aarbog. 

Berg-  u.  Hfittenkalender.  F.;  G.  D. 
Baedeker,  Essen.  Kl.-8<>,  1  Bd., 
2  Teile,  4  M:.,  seit  1856. 

Berg-  und  hüttenmännische  Zeitung. 
Erscheint  nicht  mehr. 

Bericht  aan  Zeevarenden.  Haag, 
Hydrogr.  Bureau,  Dep.  van  Marine. 

Bericht  der  Gesellschaft  für  VÖlker- 
und  Erdkunde  zu  Stettin. 

Bericht  der  Meteorologischen  Kom- 
mission des  Naturforscher  -Vereins 
zu  Brunn. 

Bericht  der  Naturforschenden  Gesell- 
schaft in  Bamberg. 


Bericht  der  Naturwissenschaftlichen 
Gesellschaft  zu  Chemnitz. 

Bericht  der  Naturwissenschaftlichen 
Gesollschaft  zu  St.  Gallen. 

Bericht  der  OberhessischenGesellschaft 
für  Natur-  u.  Heilkunde  zu  Gießen. 

Bericht  der  "Wetterauischen  Gesell- 
schaft für  die  gesamte  Naturkunde 
zu  Hanau. 

Bericht  der  "WissenschafÜichen  Ge- 
sellschaft Philomathia  in  Neiße. 

Bericht  des  Museums  für  Völkerkunde. 
Leipzig,  Grassi-Museum. 

Bericht  des  Naturwissenschaftilchen 
Vereins  für  Schwaben  und  Neubuig 
(e.  V.)  zu  Augsburg. 

Bericht  des  Naturwissenschaftilchen 
Vereins  zu  Begensburg. 

Bericht  Aber  die  Arbeiten  zur  Landes- 
kunde der  Bukowina.  H.:  Baim. 
Frdr.Kaindl.  F.;  fleinr. Pardini, 
Czernowitz.  1  H.,  z.  versch.  Pr., 
seit  1891. 

Bericht  über  die  Tätigkeit  der  Kgl. 
ungarischen  Beichsanstalt  f.  Meteoro- 
logie und  Erdmagnetismus  [Budapest] 
u.  des  Observatoriums  inO-Gyalla. 

Berichte  aus  der  Biologischen  Station 
zu  Plön  s.  Forschungsberichte  usw. 

Berichte  derDeutschen  Physikalischen 
Gesellschaft  (»Verhandlungen«  und 
«Halbmonati.  Literaturverzeichn.  d. 
Fortschr.  d.  Phys.«).    Berlin. 

Berichte  der  Kommission  für  ozeano- 
graphische  Forschungen.  Wien, 
Kais.  Akad.  d.  Wissensch. 

Berichte  der  Naturforschenden  Gesell- 
schaft zu  Freiburg  i.  B. 

Berichte  der  Rheinischen  Mission. 
Barmen,  Rhein.  Miss.-Gesellschaft. 

Berichte  über  die  Versammlungen  des 
Oberrheinisch.  Geologischen  Voreins. 
Stuttgart. 

Berichte  über  Land-  und  Forstwirt- 
schaft in  Deutsch-Ostafrika.  A  m  a  n  i , 
Biologisch-landwirischaftl.  Institut. 

Berichte  über  die  Verhandlungen  der 
Kgl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissen- 
schaften zu  Leipzig. 

Berichten  uit  Afrika.  Nijverdal, 
Zendingvereeniging. 

Berliner  Astronomisches  Jahrbuch. 
Berlin,  Recheninst.  d.  Kgl.  Stemw. 

Berliner  Missionsberichte.  Berlin, 
Ges.  z.  Beförderung  d.  evang.  Miss, 
unter  den  Heiden. 


613 


VI.  AdreBbttch.  C. 


Bible  Society  Monthly  Reporter,  The. 
London,  Brit.  and  For.  Bible  Soc. 

Btblioteca  delle  tradizionl  popolari 
Sicilianc.    R.:  ...    V.:  ... 

Bibliotheca  Geographica.     Qesellsch. 

für  £rdkunde  zu  Berlin. 
Bibliotheca  Indica.  Galcutta,  Asiatie 

Society. 

Bibliothek  der  Undcrkunde.     H.: 

Prof.  A.  Kirchhoff ,  Mockan,  Prof. 
Dr.  Rnd.  Fitzner,  Rostock.  F. : 
Alfr.  Schall,  Berlin  W30,  Winter- 
feldstr.  32.  Gr.-S«,  in  Bdn  t.  versch. 
Fr.,  seit  1898. 

Bibliothek  d.  SAchtltchcn  Geschichte 

und  Landeskunde.     R.:  Prof.  Dr. 

G.  Bnchholz,  Leipzig,  Südstr.  30. 

V.:    S.  Hirzel,    Kttni^str.  2.     8», 

zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1902. 
Bibliothöque  Coloniale  Internationale. 

Brüssel,  Inst.  Ool.  Intern. 
Bibliothöque  göologique  de  la  Rassle. 

St.  Petersburg,  (ieol.  Komitet. 
Bidrag  tili  Finlands  officiella  Statistik. 

Helsingfors,  Statistiska  Central- 

byr&n  for  Finland. 
Bidrag    tili   Sveriges    officiella  Sta- 
tistik.   Stockholm,  Kgl.  Statist. 

Centralbyr&n. 
Bidragen  tjll  Kännedom  af  Finlands 

natur  och  folk.     Helsingfors, 

Finska  Yetenskaps  Societeton. 
Bljdragen  tot  de  Kennis  van  de  pro- 

vincie  Groningen  en  omgel.  Streken. 

Groningen,  Contraal  Bureau. 
Bijdragen  tot  de  statistiek  van  Neder- 

land.  Haag,  Centr.  Bur.  voor  de  Stat. 
Bijdragen   tot   de   Taal-,   Land-  en 

Volkenkunde  van  Nederlandsch  IndiS. 

Organ  des  Koninglijk  Instituut  voor 

de  Taal-,  Land-  en  Volkenk.,  Haag. 
Bjullotin   Tifliskoi  fiziöeskoi  Obser- 

vatorii.    Tiflis. 

Blätter  des  SchwäbischenAlb- Vereins . 

Tübingen. 
Blätter  des  Vereins  für  Lande9kunde 

von  Niederösterreich.    Wien. 
Board  of  Trade  Journal ,  The.  L  o  n  d  on , 

Board  of  Trade. 
Board  of  Trade  Labour  Gazette,  The. 

London,  Board  of  Trade,  Labour 

Department. 

Böhmerwald,  Der,  s.  Der  Böhmerwald. 
Boletim  da  Directoria  de  Meteorologia. 

Rio  de  Janeiro. 


Boletim  da  Sociedade  de  Geographia 

de  Lisboa. 
Boletim  da  Sociedade  de  Geographia 

do  Rio  de  Janeiro. 
Boletim  do  Museu  Paraense  de  Historia 

Natural  e  Kthnographia.     Belem, 

Museu  Goeldi. 
Boletim  do  Observatorio  de  Bio  de 

Janeiro. 
Boletim  Meteorologico.    Lissabon, 

Observ.  de  Inf.  D.  Luiz. 
Boletime  de  Relatorios  da  Ck>mmissfi> 

Geographica  e  Geologiea  de  Estado 

de  Minas  Geraes,  seit  einigen  Jahren 

eingegangen. 
Boletln  da  Commissäb  Geographica  e 

Geologiea  do  Estado  de  Sib Paulo. 
Boletin  de  Estadistica.   L  a  P  a  z ,  Ofi- 

zina  Nac.  de  Inmiprr.,  Estad.  yPropag. 

Geogr.,  Calle  Indaburü  34. 

Boletin  de  Estadistica  de  los  Estados 
Unitos  de  Venezuela.  Caracas, 
Ofic.  de  Estadist.  Demogr. 

Boletin  de  la  Academia  Nacional  de 
Ciencias  en  Cord  ob a. 

Boletin  de  Ja  Comision  del  mapa  geo- 
logiea de  Espana.    Madrid. 

Boletin  de  la  Inspection  de  Jeografia 
i  Minas.  Santiago  de  Chile,  Dir. 
Jeneral  de  Obras  Publicas. 

Boletin    de   la  Oficina  Nacional   de 

Inmigracion,  Estadistica  yPropaganda 

Geografica.    La  Paz. 
Boletin  de  la  R.  Sociedad  Gec^rafica 

de  Madrid. 
Boletin  de  la  Sociedad  Aragonesa  de 

Ciencias  Naturales.    Zaragoza. 
Boletin  de  la  Sociedad  de  Geografo 

y  Estadistica  de  la  Repnblica  Mexi- 

cana.    Mexiko. 
Boletin  de  la  Sociedad  espafiola  de 

Historia  natural.    Madrid. 
Boletin  de  la  Sociedad  Geografica  de 

La  Paz. 
Boletin  de  la  Sociedad  Geografica  de 

Lima. 
Boletin  de  la  Sociedad  Geografica  de 

Sucre. 
Boletin  del  Cuerpo  de  Ingenieros  de 

Minas  del  Peru.    Lima. 
Boletin  del  Institute  fisioo-geografico 

Nacional  de  Costa  Rica.    San  Jos6 

de  Costa  Rica. 
Boletin  del  Institute  Geogr&fico  Ar- 

gentino.    Buenos  Aires.  i 
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Boletin  del  Instituto  Geologico  de 

Mexico.    Mexiko. 
Boletin  del  Museo  nacional  de  M  e  x  i  c  o. 
Boletin  del  Observatorio  Astronomico 

Nacional  Mexicano.    Tacubaya. 
Boletin  del  Observatorio  Meteorologico 

del  Colegio  Nacional  »San  Vincente«. 

Quayaquil. 
Boletin  demogiafico  de  la  Bepablica 

Mexicana.     Mexiko,  Direcc.  Gen. 

de  estadist.,  Min.  de  Fomento. 
Boletin    demografico    meteorologico. 

San  Luis  Potosi,  Secc.  de  Estad. 
Boletin  demogr.  Argentino.    B  a  e  n  o  s 

Aires,  Of  ic.  demogr.  nao.  ,Min.  del  Jnt. 
Boletin  (diario)  del  Institato  Central 

Meteorologico.    Madrid. 
Boletin  Mensual.     Buenos  Aires, 

Dir.  Gen.  de  Estad.  de  la  Provincia. 
Boletin  Mensual  de  Estad.  Munieipal. 

Buenos  Aires,  Dir.  Gen.  de  Estad. 
Boletin  Mensual  de  Estadistica  del 

Departamento  de  Montevideo. 
.  Boletin  Mensual  de  la  Direccion General 

de   Estadistica  de  la  Provincia  de 

Buenos  Aires.    La  PI  ata. 
Boletin  Mensual  del'  Observatorio  de 

Bio  de  Janeiro.  > 
Boletin  Mensual  del  Observatorio  Me- 

teorol(^co  del  Colegio  de  San  Juan 

Nepomuceno.    Saltillo. 
Boletin  Mensual  del  Observatorio  Me- 
teorologico del  Ck)legio  Pio  de  Villa 

Colon.    Montevideo. 
Boletin  Mensual  del  Observatorio  Me- 
teorologico de  Leon. 
Boletin  Mensual  del  Observatorio  Me- 
teorologico de  Manila. 
Boletin  Mensual  del  Observatorio  Me- 

toorol. -Magnet.  Central  de  Mexico. 
Boletin    Mensual    demografico    de 

Montevideo.   Erscheint  nicht  mehr, 

s.  Anuario  demografico  u.  El  Movi- 

mento  del  Estado  Civil. 
Boletin  Meteorologico.  Montevideo, 

Observ.  del  Col.  Pio  de  Villa  Colon. 
iBoletin  Meteorologico.    Organo  oficial 

del  Servicio  Meteorologico  del  Escado 

Toluca.    Mexiko. 
Boletin  Meteorologico  del  Observatorio 

Msgr.  Lasagna.    Buenos  Aires. 
Boletin  semestral  de  la. estadistica  de 

la  Bepublica  Mexicana.    Mexiko, 

Dir.  general  de  Estad. 
BoUcttino  del  Club  Alpine  Italiano. 

Turin. 


BoUettino  del  Club  di  scienze  natural!. 
Fiume,  Naturwiss.  Klub. 

BoUettino  del  B.  Comitato  Geologico 
d'ltalia.    Bom. 

BoUettino  dell'  Accademia  Gioenia  di 
Scienze  naturaU.    Catania. 

BoUettino  dell'  Alpinisti  Tridentini. 
Trient,  Societä  dei  Alp.  Trid. 

BoUettino  deila  Societä  Africana  d'Ita- 
lia.    Periodico  MensUe.    Neapel. 

BoUettino  della  Societä  di  Naturalisti. 
Neaj)el. 

BoUettino  della  Societä  Geologica 
Italiana.    Bom. 

BoUettino  deUa  Societä  Geografica 
Italiana.    Rom. 

BoUettino  deUa  Societä  Sismologica 
ItaUana.    Bom. 

BoUettino  deUe  sedute  deU'  Acca- 
demia Gioenia  di  Scienze  naturali. 
Catania. 

BoUettino  demografico- meteorico  setti- 
manale.    Bom,  Dir.  Com.  di  Stat. 

BoUettino  ebdomadario  di  statistica 
demografica.  Ve  n  e  d  i  g ,  Giunta  Com. 
di  Stat. 

BoUettino  mensile  del  OsservatoriO 
Meteorologico  del  B.  Istituto  Nautioo. 
Biposto. 

BoUettino  Mensuale  del  Osservatorio 
Centrale  del  B.  Coli.  Carlo  Alberto. 
Monoalieri. 

BoUettino  meteorico  giomaUero.  Bom, 
Ufficio  Centr.  di  Met.  e  Geod. 

BoUettino  meteorol(^ico  giomaliero. 
Florenz,  Osserv.  Ximeniano. 

BoUettino  sismografico  dell'  Istituto 
di  Fisica  deUa  B.  Univ.  di  Padova. 
Padua. 

BoUettino  sismologioo  dell'  Osservato- 
rio di  Quarte  CasteUo.    Florenz. 

BoUettino  sismologieo  deU*  Osservato- 
rio Ximeniano.    Florenz. 

BoUettino  statistico  mensUe.  Mai- 
land, Sez.  Stat. 

BoUettino  statistico  mensUe,  Neapel, 
Sez.  Stat. 

Bosporus.  Oi^an  des  Deutschen  Aus- 
flugvereins »Gottfried  Albert«.  Kon- 
stantinopel. 

Boston  Journal  of  Natural  History. 
Boston,  Sog.  of  Nat.  Hist. 

Botanische  Jahrbficher  ffir  Syste- 
matik, Pflanzengeschichte  n.  Pflan- 
zengeographie.  Leipzig.  R.:  Prof. 
Dr.  A.  EngUr.    F.;  Wüh.  Eng©l- 
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mann.     8',  zwangl.  H.  z.  verech. 

Pr.,  seit  1881. 
Brandenbutgia.    Monatsbl.  d.  Ges.  f. 

Heimatk .  d .  Mark  Brandenb .  Berlin. 
Breslaaer  Statistik.     Stat.  Amt  der 

Stadt  Breslau. 
British  Bainfall  (annual).    London, 

British  Bainfall  Organisation. 
Boletin  Statistic  lunar.    Bukarest, 

Serviciul  Statisticei  Generale. 
Blilctiniil    Lunar   al  Observa^unilor 

lifeteorologice   din    Romänia.     Bal- 
kare s  t ,  Instit  Meteorol.  al  Rom&niei . 
Buletinul  moteorologio  dilnic  al  Bo- 

m&nioi.    Bukarest,  Inst.  Moteorol. 

Roman. 
Buletinul  Sociatatie  Geografice  Ro- 

mftne.    Bukarest. 
Bulletin  annuaire.    Saloniki,  Sta- 
tion mötöorol.  prös  du  Gymnase  des 

Gargons  St.  Cyrill  et  M6thod. 
Bulletin  astronomique.  Pa  r  i  s  ,  Observ. 
Bulletin    astronomique    et   m^t^oro- 

logiqne.   Rio  de  Janeiro,  Observ. 
Bulletin     Bibliographique     Colonial. 

Paris,  L' Union  Colon.  Fran?. 
Bulletin chronom6triqu6.  Besanpon, 

Observ.  astr.,  chronom.,  et  m6t6orol. 
Bulletin  climatologique  et  Revue  du 

temps.  Brüssel,  Soc.  Beige  d' Astr. 
Bulletin  iTastrononiie.    H.:  üniver- 

sit6  de  Lausanne.  F.;  P a  y  o t  et  G  o. , 

Lausanne,  seit  1906,  3  frs. 
Bulletin   de  Folk-Lore.     Brüssel, 

Sog.  Beige  de  F.-L. 
Bulletin  de  G^ogr.  historique  et  de- 

scriptive.  Paris,  Comit6  des  Travaux 

historiques  et  scientifiques  au  Minist. 

de  rinstr.  publ.  et  des  Beaux-Arts. 
Bulletin  de  TAcadömie  de  Cracovie. 

Krakau. 
Bulletin    de   TAead^mie   Royale  de 

Belgique.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Commission  Centrale  de 

Statistique.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Commission  Centrale 

Sismique Permanente .   St.  Peters- 
burg, E.  Akad.  d.  Wiss. 
Bulletin    G^ologique     de    Finlande. 

Helsingfors,  Geol.  Komm.  iFinl. 
Bulletin  de  la  Mistion  LaTque  Fran- 

Jiaise.  Revue  de  Tenseigneraent  co- 
oni{d  et  de  Tenseignemont  fran^ais 
ä  Tötranger.  H.:  Mission  Lai'que 
Fran^aise.  F.:  Piccard  &  Kaan, 
Paris.    6  H.,  seit  1904,  Jan. 


Bulletin  de  la  Mission  Romande.  L  s  u- 1 

sänne,  Mission  Romande. 
Bulletin  de  la   Soci6t6   Acadömiqoe 

de  Brest 
Bulletin   de  la  Soci6t6   Acadömiqne 

Indo-Chinoise.    Paris. 
Bulletin  de  la  Societö  Astronomique 

de  France.    Paris. 
Bulletin  de  la  Societ6  Belffe  d'Astitv 

nomie.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  Belgre  de  Gte- 

logie,  de  Paläontologie  et  d'Hydro- 

logie.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  Beige  d'J^tudes 

Colonialbs.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Soci6te  Bretonne  de 

Geographie.    L  o  r i  e  n  t. 
Bulletin  de  la  Sociöt^  d'Anthropologie 

de  Bruzelles.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d'Anthropologie 

de  Lyon. 
Bulletin  de  la  Societ6  de  Geographie 

commerciale  de  Bordeaux. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

commerciale  de  Nantes. 
Bulletin  de  la  Soci6tö  de  Geographie 

commerciale  de  Paris. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  de  Göog^raphie 

commerciale  de  Saint-Nazaire. 
Bulletin  de  la  Soci6te  de  Geographie 

commerciale  du  Ha  vre. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

d'Alger    et    de  TAfrique   du    Nord. 

Algier. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  Dunkerque. 
Bulletin  de  la  Soci6te  de  Geographie 

de  l'Ain.    Bourg. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  l'Aisne.    Laon. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  l'Est.    Nancy. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geog^phie 

de  Lille. 
Bulletin  de  la  Societe  de  (Geographie 

de  Lyon  et  de  la  Region  Lyonnaiae. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  Marseille. 
Bulletin  de  la  Societe  de  G6og^phie 

de  Poitiers. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  Quebec. 
Bulletin  de  la  Societe  de  Geographie 

de  Rochefort. 
Bulletin  de  la  Sodete  de  Geographie 

de  Saint-Quentin.  . 
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Balletin  de  la  Soci6t6  de  Geographie 

de  Toulouse. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  de  Geographie 

du  Gher.    Bourges. 
Bulletin  de  la  Sociötö  de  Physique  et 

d'histoire  naturelle  de  Genäve.  Genf. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  des  Sciences  de 

Nancy. 
Bulletin  de  la  Sociöte  des  Sciences  na- 
turelles de  Saone  et  Loire.  C  h  a  1  o  n  - 

sur-Saöne. 
Bulletin  de  la  Sooi6te  des  Sciences 

naturelles  et  d'archdologie  de  l'Ain. 

Bourg. 
Bulletin  de  la  Sociöt^  de  Topographie 

de  France.    Paris. 
Bulletin  de  la  Sociötö  d'Etudes  Colo- 

niales  et  Maritimes.    Paris. 
Bulletin  de  la  Soci6te  d'Etudes  des 

Hautes- Alpes.    Gap. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d'Etudes  des 

Sciences  Naturelles.    Be^iers. 
Bulletin  de  la  Sociöt^  d'Etudes  des 

Sciences  Naturelles.    Nim  es. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d'Etudes  des 

Sciences   Naturelles    et   du   Mus6e 

d'Histoire  Naturelle  d'Elbeuf. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d']^tude8  scionti- 

fiques  d'Angers. 
Bulletin  de  la  Sociöte  d'Etudes  dcienti- 

fiqnes  de  l'Aude.    Carcassonne. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d'histoire  na- 
turelle des  Ardonnes.  Charleville. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  d'histoire  na- 
turelle de  Toulouse. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  Fribourgeoise 

des  Sciences  naturelles.  F  r  e  i  b  u  r  g , 

Schweiz. 
Bulletin  de  la  Sociöte  Göolog^que  de 

France.    Paris. 
Bulletin  de  la  Sociötö  Historique  et 

Ethnologique  de  la  Grece.    Athen. 
Bulletin  de  la  Soci6t6  Imperiale  des 

Naturalistes  de  Moscou.    Moskau. 
Bulletin  de  la  Soci^te  Khödiviale  de 

Geographie.    Kairo. 
Bulletin  de  la  Soci6te  Lang^iedocienne 
.   de  Geographie.    Montpellier. 
Bulletin  de  la  Societe  Neuchäteloise 

de  Geographie.    Neuchfttel. 
Bulletin  de  la  Societe  Normande  de 

Geographie.    Bouen. 
Bulletin  de  la  Societe  Royal  Beige  de 

Geographie.    Brüssel. 
Bulletin  de  la  Societe  Boyale  de  Geo- 
graphie d'Anvers.    Antwerpen. 


Bulletin  de  la  Societe  scientifique. 
Arcachon. 

Bulletin  de  la  Societe  scientifique  et 
medicale  de  TOuest  ä  Bennos. 

Bulletin  de  la  Societe  Yandoise  des 
Sciences  naturelles  ä  Lausanne. 

Bulletin  de  1' Association  Fran^aisepour 
1' Avancement  des  Sciences.   Paris. 

Bulletin  de  l'^le  Franpaise  d' Ex- 
treme-Orient.   Saigon. 

Bulletin  de  1'  Institut  ^gyptien.  Kairo. 

Bulletin  de  l'Instifut  International 
de  Statistiqne.    Rom. 

Bulletin  de  l'Institut  oceanograpblque. 
Monaco. 

Bulletin  de  TObserv.  Carlier  d'Orthez. 
Bagndres-de-Bigorre. 

Bulletin  de  l'Observatoire  meteorolo- 
gique  de  l'Universite  de  Kasan. 

Bulletin  de  1' Office  du  Gouvernement 
General  de  l'Algerie.    Paris. 

Bulletin  de  1' Union  Geographique  du 
Nord  de  la  France.    Douai. 

Bulletin  demographique  Argentin  s. 
Boletin  demogranco  Argentino. 

Bulletin  des  Observations  magnötiques 
et  meteorologiques  de  l'Observatoire 
deZi-ka-woi. 

Bulletin  des  r6sultats  acquis  pendant 
les  courses  periodiques.  Kopen- 
hagen, Bureau  internationale  pour 
l'exploration  de  la  mer. 

Bulletin  des  Services  de  la  Carte  G4o- 
logique  de  la  France  et  des  Topo- 
graphies  souterraines.    Paris. 

Balletin  de  Statistiqne  et  de  Ugls- 
lation  compar^e.  R.  u.  H.:  Minist, 
des  Finances.  V.:  Impr.  Nationale, 
Paris,  87,  nie  Vioille  du  Temple. 
80,  12  H.,  12frs,  seit  1877,  Jan. 

Bulletin  du  Club  Africain  d'Anvers. 
Antwerpen. 

Bulletin  du  Comite  Geologique.  St. 
Petersburg,  Geologiöosk .  Komitet. 

Bulletin  du  Conseil  Internationale  pour 
l'exploration  de  la  mer.  Kopen- 
hagen, Bureau  intern,  pour  l'explor. 
de  ja  mer. 

Bulletin  du  Museum  d'Histoire  Na- 
turelles.   Paris. 

Bulletin  6cononiiqae  de  la  Colonie 
de  Madagascar.  H.:  Gouvernement 
General.  R.: ...  F.:  Impr.  officielle  de 
Tananarive.  8",  6 H.,  7.50frs,  seit  1901. 

Bulletin  ^conomique  de  rindo-Chlnc. 
H.:  Dir.  de  l'Agnculture  et  du  Com- 
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meroe  da  Gouvernement  06n6ral  de 

rindo-Chine.   R.:  ...  V.:  der  Gouv. 

06n6ral,   Saigon.    8*,  12  H.,  15  frs, 

seit  1898. 
Bolletin  et  Mömoires  de  la  Sooi6t6 

d* Anthropologie  de  Paris. 
Bulletin  geographiqaei  Athen,  Soci6t6 

hell6oique. 
Bnlletin  hebdomadaire  de  8tati8ti<^ae 

monicipale   de   la  ville  de  Paris. 

Bureau  de  la  Statistique  municipale. 
Bulletin  hebdomadaire  du  Bureau  de 

Statistique.    Kairo. 
Bulletin  nistorioue  et  scientifique  de 

TAuveigne.  Clermont-Ferrand, 

Aoad6mie  des  Sciences. 
Bulletin    international    quotidien   du 

Bureau   Central   M6t6orologique    de 

France.    Paris. 
Bulletin  mensuel.   Paris,  Comit^  de 

r Afrique  fran9aise  (Organe  du  Comitö 

du  Maroc. 
Bulletin  mensuel.   Paris,  Comit^  de 

l'Asie  fran9aise. 
Bulletin  mensuel   de  la  Biarritz- 

Association. 
Bulletin  mensuel  de  la  Soci6t6  des 

Sciences  naturelles  de  Sadne  et  Loire. 

Chalon-sur-Saone. 
Bulletin  mensuel  de  la  Station  Cen- 
trale   Metöorologique    de    Bulgarie. 

Sofia. 
Bulletin    mensuel    de   I'Observatoire 

Central  de  Belgrad. 
Bulletin   mensuel    de    I'Observatoire 

M6t6orologique de l'Univ.  d'Upsala 
Bulletin  mensuel  du  Bureau  Central 

M6t6orologique  de  France.    Paris. 
Bulletin  mensuel  du  magn6tisme  ter- 

restre   de   I'Observatoire  Royal   de 

Belgique.    Uccle. 
Bulletin  mensuel  du  R6seau  m6t6oro- 

logique  de  l'Est  de  la  Rassie.  Kasan, 

Magniitno-meteorologiöeskaja  Obser- 

vatorija  pri  Universitetß. 
Bulletin  mensuel  illustr6.    Brüssel, 

Soci6t6  Beige  d' Astronomie. 
Bulletin m6t6orologiquo.  Besan^on, 

Observatoire. 
Bulletin  mötöorologique  de  TAlgörie. 

Algier,  Service  Central  M6t6orolog. 

de  l'Algörie. 

Bulletin   m6t6orologique   de   I'Obser- 
vatoire imp6rial  m6t(§orolog.    Kon- 
stantinopel. 
Bulletin  möteorolog.  du  Nord.  Kopen- 


hagen, Institut  m6t6orologiqae  de 

Norvöge,  Danmark  et  Sudde. 
Bnlletin  offtdel  de  V  Etat  iniKpendaot 

dn  Congo.    F.;  F  a  1  k  f  i  1  s ,  Brüssel, 

16—17,  rue  du  Parohemin.   8*,  12  H., 

6  frs,  Ausl.  7.50  frs,  seit  1874. 
Bulletin  of  the  Academy  of  Science 

of  Chicago. 
Bulletin  of  the  Alabama  Geological 

Survey.    University. 
Bulletin  of  the  American  Geographie 

Society.    N  e  w  Y  o  r  k . 
Bulletin  of  the  American  Museum  of 

Natural  History.    New  York. 
Bulletin  of  the  Anthropological  Society 

of  Tokyo. 
Bulletin  of  the  Buffalo  Society  of 

Natural  Sciences. 
Bulletin  of  the  Bureau  of  £tfanology. 

Washington,  Smithsonian  Inst. 
Bulletin   of  the   Colorado   Scientific 

Society.    Denver. 
Bulletin  of  the  Dejpartment   of  Geo- 

logv  of  the  Univ.  Ol  California.    Ber- 
keley. 
Bulletin  of  the  Geographica!  C^ub  of 

Philadelphia. 
Bulletin  of  the  Geogranhical  Society 

of  California.    San  Francisco. 
Bulletin  of  the  Geographical  Society 

of  Philadelphia. 
Bulletin  of  the  Geological  Institution 

of  XJpsala. 
Bulletin  of  the  Geological  Society  of 

America.    New  York. 
Bulletin  of  the  Geological  Survey  of 

Georgia.    Atlanta. 
Bulletin  of  the  Geological  Survey  of 

Japan.    Tokyo. 
Bulletin  of  the  Geological  Survey  of 

Western  Australia.    Perth. 
Bulletin  of  the  Imperial  Earthquako 

Investigation  Committee.     Tokyo. 
Bulletin  of  the  Liverpool  Museum. 
Bulletin  of  the  Madras  Gouvt  Mus. 
Bulletin    of   the   Manila   Weather 

Bureau.    Central  Observatory. 
Bulletin  of  the  Museum  of  Comparative 

Zoology  at  Harvard  College,   Geol. 

Series.    Cambridge,  Mass. 
Bulletin  of  the  Natural  History  Society 

of  New  Brunswick.    Saint  John. 
Bulletin  of  the  New  England  Mete- 

orological  Society.    Boston. 
Bulletin  of  the  New  York  State  Mus. 

Albany. 
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BiilIetiB  of  the  New  Zealand  Qeologi- 

cal  Survey.    "Wellington. 
Bulletin  of  tiie  Queensland  Qeological 

Survey.    Brisbane. 
Bulletin  of  the  South  Dakota  Geo- 

logical  Survey.    Vermillion. 
Bulletin  of  the  U.  S.  Coast  and  Geodetic 

Survey.    "Washington. 
Bulletin  of  the  U.S.  Qeological  Survey. 

"Washington. 
Bulletin  of  the  U.  S.  National  Museum. 

AVa shington.  Smithsonian  Inst. 
Bulletin  of  the  Ü.  S.  "Weather  Bureau. 

"Wa shington,  Dep.  of  Agriculture. 
Bulletin  of  the  University  of  Texas. 

Austin. 
Bulletin  of  the  University  of  "Wa- 
shington. 
Bulletin  of  the  University  of  "Wis- 
consin. Madison. 
Bulletin  of  the  Wisconsin  Geolog,  and 

Natural  History  Survey.  Madison. 
Bulletin  quotidien  de  TObservatoire- 

Boyale  de  Belgi(^ue.    Uccle. 
Bulletin  seismolog^que.  Konstant i- 

nopel,  Observ.  imperial  national. 
Bulletin  sismique   de   rObservatoire 

magn6t.  et  mötoorolog.  d'lrkoutsk. 
Bulletin  sismographique  de  l'Institut 

m6teoroIogique  central.    Sofia. 
Bulletin  trimestriel  de  la  Sociötö  de 

G6o^phie  et  d*  Archäologie  de  la 

Province  d'Oran.    Oran. 
Bulletin   trimestriel    de   Propaganda 

Goloniale.  Paris,  Soci6t6  de  Propa- 
ganda Goloniale. 
Bulletin  trimestriel  Pyren^enne.  Pau. 

R.:  ...   V.:  ... 
Bulletin  van  het  Koloniaal  Museum 

te  Haarlem. 
BuUettino  di  archeologia  e  ttoria 

dalmata.  V.:  Administration  d.  Bull . , 

Spalato  (Dalmatien).    R.:  Prof.  Fr. 

Buliö.    Lex. -8«,  8  H.,  12  M.,  seit 

1878. 
BuUettino   di   Paletnologia   Italiana. 

Rom,  Museo  Preistorico,  Etnogn:«f . , 

Kircheriano. 

Canadian  Becord  of  Science,   The. 

Montreal,  Natural  History  Society. 
Carinthia  I.   Zeitschrift  f.  Geschichte, 

"Volks-  u.  Altertumskunde  Kärntens. 

Klagenfurt,   Ländesmus.  Budol- 

finum. 
Carinthia  II.   Mitteilungen  d.  Landes- 


museums Rudolfinum  für  Kärnten. 
Klagenfurt. 

Casopft  maciey  terbskije.  Budysln. 
H  •  R  '  V  • 

Casopis  turistü.  Prag,  Klub  5esk^ch 
turistä. 

Öasopis  Vla8tenezk6ho  spoiku  muzej- 
niho  v  Olomonoi.  01m ütz,  "Vlast. 
spolek  muz. 

Central  Africa.  London,  The  Univ. 
Mission  to  Central  Africa. 

Centralblatt  s.  Zentralblatt. 

Cesky  lid  (das  böhmische  "Volk).  R.: 
Univ.-Prof.  Dr.  C.  Zibrt,  Prag  13, 
Slupv  U.  F.;  F.  SimÄöek»  Prag, 
Jerusal.  ul.  11.  8»,  lOH.,  9Kr.,  60  fl. 
seit  1892. 

Charlottenburger  Statistik.  Char- 
lottenburg, Statist.  Amt  d.  Stadt. 

Chinabote.  Barmen,  Deutsche  China- 
Allianz-Mission. 

China  Coast  Meteorologlcal  Register, 
The.    Hongkong,  Observatory. 

China  Imperial  Maritime  Cottomt. 
H.:  Dep.  of  thelnspectorate  General  of 
Customs.  KV.:  King&Son,  London 
SW,  "Westminster,  2/4,  Great  Smith 
Street.  4'',  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1868. 

Chinas  Millionen.  Liebenzeil,  "Wlirt- 
tembei^,  Deutscher  Zweig  d.  China- 
Inland-Mission. 

China's  Millions.  London,  China- 
Inland-Mission. 

Coline  et  Beige.  Brüssel,  Chambre 
de  Commerce  Sino-Belge. 

Christian  and  Missionary  AUiance. 
New  York. 

Christliche  Orient,  Der.  Berlin, 
Deutsche  Orient-Mission. 

Chronik  der  Gegenwart  des  fernen 
Osten.  Wladiwostok,  "Vostoönyj 
Institut  (Orient.  Inst.). 

C^onik  der  §ev6enko-Gesellschaft  d. 
"Wissenschaften.    Lemberg. 

Chronicle  ofthe  London  Missionary 
Society.  The. 

Church Missionaiy Gleaner, The.  Lon- 
don, Chuich  Missionary  Society. 

C!hurch Missionary Intelligencer.  Lon- 
don, Church  Miss.  Soc.  for  Africa 
and  the  East. 

Church  News  from  Natal.  London, 
Maritzburg  Mission  Association. 

Ciel  et  Terre.  Revue  populaire  d'astro« 
nomie,  do  m6t6orologie  ot  do  phyvqu« 
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daelobo.  Dir.;A.  La  neust  er,Ucclo, 
Beladen,  297,  avenuo  Bnij^ann.  V.: 
Weißonbruch.  80,24H.,8frB,Aa8l. 
lOfra,  seit  18H0,  März. 

Cliinate  and  Crop  BulletiDs.  Wash- 
i  n  g^ 1 0  n,  Department  of  Agricultare, 
'Woather  Bareaa. 

Climate Reports.  Wa shington,  Dep. 
of  Agriculture.  Weathor  Bureau. 

CoUcctioQS  of  the  Colonial  Society  of 
Massachusetts.    Boston. 

Colorado  Colleg^e  Stadies.  Colorado. 

Comitö  de  TAfrique  fran9aiso,  Bulletin 
mensuel.    Paris. 

Comit4  de  l'Asie  fran^aise,  Bulletin 
mensuel.    Paris. 

Ck>mmentaii  dell'  Ateneo  di  Brescia. 

Communicaciones  del  Museo  nacional 
de  Buenos  Aires. 

Oommunica9oes  da  Diroc9Ao  dos  Ser- 
vices (ieol .  de  Portugal.  Lissabon. 

Communications statistiquos.  Kopen- 
hagen, Bureau  de  stat.  de  T^tat. 

Communicazioni  di  un  Colloga  s.  Le  C. 

Compte-Rendu  des  söancef:  de  Tlnstitut 
colonial  international.    Brüssel. 

Comfites  -  Rcndus  de  la  Soci6t6  de 
Physique  et  d'Histoire  Naturelle. 
Genf. 

Comptes-Rendus  de  la  Sociöt^  dos  Na- 
turalistes  Luxemburgeois.  Luxem- 
burg. 

Comptes-Rendus  de  T  Association  Fran- 
caise  pour  Tavancement  des  Sciences. 
Paris. 

Comptes-Rendus  des  Seances  de  la 
Commission  Centrale  Sismique  Per- 
manente. St.  Petersburg,  Kais. 
Akad.  d.  Wiss. 

Comptes-Rendus  des  Travaux  du 
Congrös  National  des  Soci6t6s  Fran- 
9aisesde  Geographie  s.  Gesellsch.ohne 
ständigen  Sitz. 

Colonial  Office  Reports.  I.AnnualSer., 
U.  Miscellaneous  Series.    London. 

Congo  s.  Le  C. 

Consttlar  Reports.  United  States  of 
America.  H.  u.  V.:  Department  of 
Commerce  and  Labor,  Washington. 
8^,  in  monatl.  u.  tägl.  Ausgabe,  seit 
1880,  Jan.,  und  täglich  seit  1898. 

Contribupöes  da  Sociedade  de  Geo- 
graphia  de  Lisboa.    Lissabon. 

Contributions  of  the  Geological  De- 
partment ,  Columbia  University. 
NtwYori. 


Contributions  to  Knowledge.  Wash' 
ington,  SmJthsonian  Institut. 

Correspondenzblatt  s.  Korresp. 

Cosmos  s.  Le  C. 

Cotmot.  R.  u.  F.;  Prof.  Dr.  Guido 
Cora,  Rom,  Via  Goito  2.  »•,  zwei- 
monatlich mit  Karten  and  Illustra- 
tionen, 6  H.  =  1  Bd.  101.,  seit  1873. 

Courier  d 'Extreme  Orient  s.  Le  C. 

Courier  missionaire,  Le.  Lausanne, 
Mission  Romande. 

Dados  climatologioos.    Säo   Paulo 

Commission  Geogr.  e  Oeol. 
Daily  Rain  Map  of  New  Sonth  Wales. 

S  y  d  n  e  V,  Government  Observatory. 
Daüy   '^eather   Chart.      Toronto, 

Metoorol.  Serv.  of  Canada. 
Daily    Weather   Report.      London 

Meteorol.  Office. 
Danmarks    geologiske    UndersSgelse. 

Kopenhagen. 
Danmarks  Statistik.  Statistisk  Aarbog. 

Kopenhagen,  Statens  Statist. Bar. 
Danmarks  Statistik.  Statist.  Meddel- 

elser.   Kopenhagen,  Statens  Stat. 

Bureau. 
Danmarks  Statistik.  Statistisk  Tabel- 

vaerk.  Kopenhagen,  Statens  Stat. 

Bureau. 
Dansk  Missionsblad .    Kopenhagen, 

Danske  Missionselskab. 
Danske  Turistforeningens   Aarskrift. 

Kopenhagen. 
Das  Bayerland.  Illustr. Wochenschrift 

für  Bayerns  Volk  und  Land.     R.:  H. 

Leher.  F.;  R. Oldenbourg,  Mün- 
chen, Glückstr.  8.  4»,  52  Nm  ==  17  H., 

8M.,  seit  1890.  Okt. 
Das    bayerische   Oberland    am   Inn. 

Blätter  f.  Gebietsgeschichte,  Heimats- 

u.  Volkskunde.   Rosenheim,  Hist. 

Verein. 
Das  Deutschtum  im  Auslande.   Mo- 

natsbl.  des  AUg.  deutschen  Schulver. 

zur  Erhaltung  des  Deutscht,  im  Ausl. 

R.:  Prof.  Dr.  Hinneberg.    F.:  d. 

Schulverein,  Berlin  W,  Landgrafen- 
straße 7.    4»,  12  Nm,  1.50  M.,  seit 

1881,  Jan. 
Das  Mareile,  Bote  d.  Rennsteig- Vereins. 

Hildburghausen. 
Das  Weltall,   Illustr.  ZeitscJirift  für 

Astronomie  und  verwandte  Gebiete. 

Berlin-Treptow,  Sternwarte. 
Das  Wetter.    Monatsschrift  für  Wit- 
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terungskunde.   i?.:  Prof.  Dr.  ß.  Aß- 

m  ann ,  Lindenberg  (Er. Beeskow).  F.; 

Otto  Salle,  BerUnW30,  Elßholz- 

str.  15.  8«,  12  H.,  6  M.,  seit  1884,  Jan. 
Davoser  Monats- Wetterkarte.  D  a  v  o  s, 

Schweizerische  Metoorolog.  Station. 
Decennial  Publications  of  the  Univ. 

of  Chicago,  The. 
De  Indische  Mercuur.   H.:  J.  H.  De 

B  a  s  3  y,  Amsterdam,Bokin  60. 52  Nm, 

20  M.,  Jan. 
Delndltche01ds.H.;J.H.DeBussy, 

Amsterdam,  Bokin  60.  12  Nm,  80  M. , 

Jan. 
De  Zaid-Afrlkaantchc  Post   H.:  J. 

H.  D  e  B  u  s  8  y, Amsterdam,  Rokin  60. 

52  Nm,  15  M.,  Jan. 
Den  Danske  Taristf orenings  Aarskrift. 

Kopenhagen. 
Denkschriften  d.  Akademie  d.Wissen- 

schaften.    Wien. 
Denkschriften  der  Medizinisch-nator- 

wissenschaftl.  Gesellschaft.    Jena. 
Den  Norske  Turistforenings  Aarbog. 

Christiania. 
Der  Alte  Orient.   Gemeinverständliche 

Darstellungen  der  Vorderasiatischen 

Gesellschaft.    Berlin. 
Der  BAhmcrwald.    R.:  Joh.  Peter. 

F''.:  Karl  Pohl,  Prachatitz.  8»,  12  H., 

6.60  M.,  seit  1899,  Jan. 
Der    christliche    Orient.      Berlin, 

Deutsche  Orient-Mission. 
Der    Deutsche   Ansiedler.     Org.    d. 

Evang.  Ges.  f.  d.  protest.  Deutschen 

in  Amerika.   Barmen. 
Der  Deutsche  Auswanderer.  Wi  t  z  e  n  - 

hausen,  Evangel.  Haupt  verein  für 

die  Ansiedler  und  Auswanderer. 
DerDeutsche  Kulturpionier.  Wi  t  z  e  n  - 

hausen,  Deutsche  Kolonialschule. 
Der  Deutsche  Missionsfreund .  Wa  s  h  - 

ington,  Deutsche  Evangel.  Synode 

von  Noidamorika. 
Der  evangelische  Heidenbote.  Basel, 

Evangel.  Missions-Gesollschaft. 
Der  Feme  Osten.  Illustr.  Zeitschrift 

zur  Verbreitung  der  Kenntnis  ost- 
asiatischer Kultur  und  Verhältnisse. 

H.  u.  F.;  C.  Firtk.    Schanghai,  25, 

Nanking  Road.   Lex. -8»,  4  H.,  12  M., 

seit  1902,  Jan. 
Der  Gebirgsfreund.     Zeitschrift   des 

Niederösterr.  Geb.  -Vereins.   Wi  e n. 
Der  Harz.   Voreinsbl.  des  Harzklubs. 

A. :  £.  Spiekermann,  Magdeburg. 


KV,:  Faber  sehe  Buchdr. ,  Magde- 
burg. 40,  12  Nm,  3M.,  seit  1894,  Jan. 

Der  Missionsbote.  Bremen,  Missions- 
Gesellsch.  d.  deutschen  Methodisten. 

Der  Niederrhein,  s.  Der  Rhein. 

Der  Orient.  Janrbuch  des  Deutsch- 
österr.  Oriontklubs.    Berlin. 

Der  Ostasiatische  Lloyd.  iZ.;  G.Fink, 
Schanghai,  25,  Nanking  Road.  F.; 
Gen.-Agent  £.  Busch  und  G. 
Schweitzer,  Berlin  SW,  Lindon- 
straße  47.  4«,  52  Nm,  30 M.,  seit  1886, 
Januar. 

DerPilote.  Neue  Folge.  Hamburg, 
Deutsche  Seewarte. 

Der  Rhein,  früher  Der  Niederrhein. 
Wochenschrift  für  Schiffahrt,  In- 
dustrie und  Handel.  R.:  K.  Pro- 
haska  u.  Dr.  H.  Bartsch.  F.; 
Verein  zur  Wahrung  der  Rhein- 
schiffahrtsinteressen, Duisbuj^.  Fol., 
52  Nm,  16  M.,  seit  1902,  Jan. 

Der  Roland.  Wochenschrift  f.  Heimat- 
kunde.   Erscheint  nicht  mehr. 

Der  Sudan  -  PioniÖr.  Wiesbaden, 
Sudan-Pionier-Mission . 

Der  Tourist.  Illustr.  Zeitschrift  zur 
Förderung  des  Reiseverkehrs  in 
Deutschland.  Org.  d.  Verb,  deutsch. 
Touristen  u.  d.  Geb. -Vor.  R.:  K. 
F.  Schmidt,  Frankfurt  a.  M.  F.; 
Geschäftsstelle  d.  Tourist,  Frankfurt 
a.  M.,  Neue  ZeU  63.  4»,  24  Nrn,  5  M., 
seit  1884. 

Der  Tropenpflanzer.  Ztschr.  fllr  trop. 
Landwirt.  Berlin,  Kolonialwirtsch. 
Komitees. 

DerWanderer  i.  Riesengebiigo.  Ztschr. 
d.  D.  u.  ö.  Riesengob.  - Ver.  Hirsch- 
bere. 

Der  Weftcourier.  Illustrierte  Monats- 
schrift f.  Reise  u.  Verkehr.  JB.;  Alfred 
Eidlitz.  F.;  Carl  Gerbor,  Mün- 
chen. 4»,  12  H.,  2  M.,  seit  1905,  Dez. 

Det  Norske  Geografiske  Selskabs  Aar- 
bog.    Christiania. 

Deutsch-aslatisehe  Warte.  R.:  Victor 
R  0  e  h  r.  F. ;  Deutsch  -  chinesische 
Druckerei  u.  Verlagsanst.,  Tsingtau. 
52  Nm,  20  M.,  seit  1899,  Jan.,  er- 
scheint nicht  mehr. 

Deutsch-Belgien.  Arel,  Verlag  zur 
Hebung  u.  Pflege  der  Muttersprache 
im  deutschredenden  Belgien. 

Deutsch-Böhmerland,  erscheint  nicht 
mehr. 
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Deutsch  -  Ostafrikanltcbe    Zeitung. 

A mtl .  Publik . -Organ .  R.M.V.:  Willj' 
V.  Roy,  Darossalaain.  Geschäfts- 
Btelle :  Berlin  S  42 ,  Alexandrinen- 
strafte  aS/94.  Gtschäfisfuhrer :  Otto 
Drooßler.  Fol.,  52  H.,  20  M.,  seit 
1899,  Febr. 

Deutsche  Alpenzettung.  R.:  Eduard 
L an  kos.  K. ;  Gustav  Lamme rs, 
München,  Finkonstraße  2.  4«,  24  H., 
14  M.,  seit  IWl. 

Deutsche  Ansiedler,  Der,  s.  DerD.  A. 

Deutsche  Arbeit.  Monatsschr.  für  das 
geistige  Leben  d.  Deutsch,  in  Böhmen. 
Prag.  Ges.  zur  Foi-derung  deutscher 
Wiss.,  Kunst  u.  Literatur  in  Böhmen. 

Deutsche  Auffwanderer,  Der.  Wi  t  z  e  n  - 
hausen,  Evang.  Uauptverein . 

Deutsche  Erde.  Ztschr.  für  Deutsch- 
kunde. Beiträge  z.  Kenntnis  deutsch. 
Volkstums  allerorten  und  allenceiton. 
H.:  Prof.  Paul  L  a n  g h  a n  s.  V.:  Just. 
Perthes, Gotha.  4",  GH.,  m.  Karton 
8  M.,  seit  1902,  Jan. 

Deutsche  Export-Kevue.  Eine  Ualb- 
monatsschr.  für  den  deutschen  Exp. 
in  3  Ausgaben:  Deutsch  (am  1.  und 
15.  jed.  Monats ;  Spanisch  (am  15.  a. 
20.  jed.  Monats;  und  Englisch  (am 
10.  u.  25.  jeden  Monats).  //. ;  Albort 
Blom.  F. :  Deutsche  Vorlagsanstalt 
(vorm.  Ed.  Hallbergor),  Stuttgart, 
Neckarstraße  121.  Geschäftsstelle: 
Berlin  S  42,  Rittorstr.  33.  4.\  24  H., 
10  M.,  ... 

Deutsche  Gaue.  Organ  des  Vereins 
Heimat.    Kaufbeuren. 

Deutsche  Geograph.  Blätter.  Bremen, 
Geographische  GeseUschaft. 

Deutsche  Japan-Post  R.:  Dr.  Fritz 
E 1  f  e  1  d  t ,  Yokohama,  Nr.  85c,  Yama- 
shitacho.  (5cn.-rer<r.;G.S  chwe  i  t  zer, 
E.  Busch,  Berlin SW.  Lindenstr.47. 
40,  52  Nrn,  20  M.,  seit  1902,  Jan. 

Deutsche  Kolonialzeitung.  Berlin, 
Deutsche  Kolonialgesellschaft. 

Deutsche  Kulturpionier,  Der.AVit  zen  - 
hausen,  Deutsche  Kolonialschule . 

Deutsche  Marine -Zeitung.  R.  u.  V.: 
Diercksen&Wiohlein,  Bremen. 
40,  52  Nrn,  5.60  M.,   seit  1894,  Jan. 

Deutsche  Missionsfreund,  Der.Wash  - 
ington,  Deutsche  evang.  Synode. 

Deutsche  Monatsschrift  für  Kofonial- 
politik  u.  Kolonisation  (früher  Nord- 
afrika).  H.:  Dr.  Paul  Mohr,  Char- 


lottenbai:g  4,  Krummestrafie  50.  F.; 
Nordafrika  -  KJeinasien ,  Charlotten- 
buig  4.  8«,  12  H.,  9  M.,  AusUnd  10  M., 
einz.  H.  75  Pfg.,  seit  1908,  Jan. 

Deutsche  Rundschau  ffir  Geographie 
und  Statistik.  H.:  Prof.  Dr,  Tr,  TJ  m  - 
lauft.  R.:  Eugen  Marx.  F.;  A. 
Hartleben,  Wien I,  Seilerstätte  19. 
8°,  12  H.,  13.50  M.,  seit  1878,   Okt. 

Deutsche  Schule  im  Aaslande ,  Die, 
s.  Die  D.  Seh.  i.  A. 

Deutsche  überseeische  meteorol.  Be- 
obachtungen. Hamburg,  Deutsche 
Seewarte. 

Deutsche  Vollcskunde  aus  dem  öst- 
lichen BAhmen.  H.  u.  V, :  Dr.  Ed. 
Langer,  Braunau  in  B()hm .  Zwang] . , 
der  Bd.  5  M.,  seit  1901. 

Deutschen  Kolonien,  Die,  s.  Die  d.  K. 

Deutsches  Handeisarchiv.  H.:  Beichs- 
amt  des  Innern.  V.:  E.  S.  Mittler 
&  Sohn,  Berlin  SW68 ,  Kochstraße 
G8/71.  4»,  12  H..  18  M.,  s,  1871,  Jan. 

Deutsches  Handelsmuseum.  Organ  des 
Bundes  der  Kaufleute.  Berlin.  R.: 
Dr.Vosberg-Rekow,  W9,  Link- 
straße 9.  V.:  Hermann  P  a  e  t  e  1  ,^30, 
Elßholzstr.  12.  Fol.,  12  H.,  7.50  M., 
seit  liK)3. 

Deutsches  Kolonialblatt,  Amtsblatt  für 
d.  Schutzgebiete  d.  Deutsch.  Reiches. 
Berlin,  Kolonialabt.  des  Auswärt. 
Amtes. 

Deutsches  Kolonial  -  Handbuch  (mit 
einem  jährl.  Ergänzungsband  zu  3  M.). 
R.:  Prof.  Dr.  Rud.  F  i  t  z  n  e  r ,  Rostock. 
V.:  Herrn.  Paetel,  BerlinWSO,  Elß- 
holzstr. 12.  8»,  2Bde,  8M.,  seit  19U0. 

Deutsches  Meteorolog.  Jahrbuch. 
Aachen,  Meteorol.  Observatorium. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch.  Jahrb. 
der  met.  Beobachtungen  der  Wetter- 
warte d .  Magdeb.  Zeitg.  Magdeburg. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  Beo- 
bachtungssystem der  Deutschen  See- 
warte, Hamburg. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  Freie 
und  Hansestadt  Bremen,  Meteorol. 
Observatorium. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  Groß- 
herzogtum Baden .  Karlsruhe,  Zcn- 
tralbur.  f.  Meteorol.  u.  Hydrographie. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  Groß- 
herzog^. Hessen.  Darmstadt, Ohzgl. 
Hydrogr.  Bureau,  Finanzministerium. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch, Preußen 
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und  benachb.  Staaten .  Berlin,  Egl. 
preuß.  Meteorol.  Institut. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  Beichs- 
land  Elsaß-Lothringen  .Straßburg, 
Meteorol.  Landesanstalt. 

Deutsches  Meteorol.  Jahrbuch,  würt- 
tembeiig.  Teilhefte.  Stuttgart,  Met. 
Zentralstat.  des  Stat.  Landesamts. 

Deutschtum  i.  Auslande,  Das,  B  erlin, 
Allgemeiner  deutscher  Schulverein. 

Die  ueutsche  Schule  im  Auslände. 
Organ  des  Vereins  deutscher  Lehrer 
im  Auslände.  H.:  Dir.  Hans  Am- 
rhein,  Lüttich,  13,  rue  des  Cannes. 
F.:  Heckner,  Wolfenbüttel.  »>, 
12  H.,  6  M.,  seit  1901,  Jan. 

Die  Deutschen  Kolonien.  Oiigan  des 
deutschvolkiichen  Kolonial  -Vereins. 
Berlin. 

Die  Erdbebenwarte.  Monatsschrift  mit 
Beil.:  Neueste  Erdbebennachrichten. 
Laibach,  Erdbebenwarte. 

Die  Flotte.  Monatsbl.  des  Deutschen 
Flotten -Ver.  R.:  Dr.  Hans  Blum, 
Berlin.  F.;  Selbstv.,NW,  Dorotheen- 
straße  42/11.  Fol.,  12  H.,  2  M.,  seit 
1898,  Jan. 

Die  Fortschritte  der  Physik.  Berlin , 
Deutsche  Physik.  Gesellschaft. 

Die  Heimat.  Monatsschr.  des  Vereins 
zur  Pflege  der  Natur-  u.  Landesk. 
in  Schleswig-Holstein,  Hamburg, 
Lübeck  und  Fürstentum  Lübeck. 

Die  Karpathen.  Halbmonatsschrift  für 
Kultur  und  Leben.  H.Ad.  M  eschen - 
dörfer.  F.;  "W.  Hie mesch, «Kron- 
stadt (Brass6),  Ungarn.  S»,  24  H., 
16  Kr.,  14  M.,  seit  1907,  Okt. 

Die  katholischen  Missionen.  lUustr 
Monatsschrift.  R.:  Alois  Reos. 
Freiburg  i.  B.,  f.  d.  googr.  u.  miss.- 
geschichtl.  Teil:  P.  Ant.  Huonder, 
S.  J.,  Bellovue,  Luxemburg-  Stadt. 
F.:  Herd  ersehe  Verlagshdl.,  Frei- 
burgi.  B.  40, 12 Nm,  4M.,  s.  1873,  Okt. 

Die  Oberpfalz.  Monatsschrift  für 
Geschichte,  Volks-  und  Hoimats- 
kunde.  i2.u.  F.;  J.  B.  Lassleben, 
Lehrer,  Kallmünz,  Oberpfalz.  Lex.-S^, 
12  Nrn,  2.50  M.,  seit  1907,  Jan. 

Die  Ostmark.  Monatsschr.  d.  D.  Ost- 
markon -Vereins.  R. :  Dr.  Boven- 
schen,  Berlin.  F.;  Gose  &  Tetz- 
laff ,  W36,  Karlsbad  15.  4»,  12  Nm, 
4  M..  seit  1895,  Jan. 

Die  Umschau.    Wochonschr.  für  die 


Fortschritte  und  Bewegungen  a.  d. 
Gesamtgeb.  d.  Wissenschaft,  Technik 
sowie  ihre  Beziehungen  zu  Literatur 
u.  Kunst.  H.  u.  F.:  Dr.  J.  H. Bech- 
hold.  Rßd.:  Frankfurt  a.  M.,  Neue 
Krftme  19/21.  Fol.,  52  Nm,  15.20  M., 
seit  1897,  Jan. 

Die  Vogesen.  Zeitschrift  f.  Touristik 
und  Landeskunde.  H.  u.  R.:  Adrian 
Mayer.  F.;  Die  Vogesen,  Straß- 
burg. Lex. -8®,  24  Nm,  4M.,  seit 
1907,  Jan. 

Die  Wahrheit  fiber  den  Kongo.  Zeit- 
schrift für  vergleichende  Kolonisa- 
tion. H.:  Verband  zur  Verteidigung 
der  belgischen  Interessen  im  Aus- 
lande. F.;  J.  Lebdgue  &  Co., 
Brüssel,  46.  rue  de  la  Madeleleine,  8**, 
12  H.,  12  M.,  seit  1903,  Jan. 

Die  Wasserstandsbewegungen  d  Rheins 
und  seiner  größeren  Nebenflüsse. 
Darmstadt,  Ghzgl.  Hydr.  Bureau. 

Die  Welt  auf  Reisen.  Zentral-Organ 
für  Touristik  und  Weltverkehr.  R. : 
J.  Landau,  Schöneberg  -  Berlin 
Hauptstiuße  10.  F.;  Die  Welt  auf 
Reisen  (Gotthard  Müller),  W  62, 
Nettelbachstraße  26.  4«>,  24  H.,  6  M., 
seit  1901,  Jan. 

Die  Welt  des  Ostens.  Literarische  Bei- 
lage zur  Deutsch-asiatischen  Warte. 
H.  u.  R.:  Vict.  R 0  e  h r.  F.;  Deutsch- 
chines.  Dmckerei  und  Verlagsanst. , 
Tsingtau.  Fol.,  52 Nm,  m.  d.  Dtsch.- 
asiat.  Warte  20  M.,  seit  1904,  Jan., 
erscheinen  nicht  mehr. 

Die  Weltwirtschaft.  Ztschr.  f.  Handels- 
geographie u.  Kolonialwesen.  R.: . . . 
F.;  C.  W.  Stern .  Wien  I,  Franzens- 
ring 16.  12  H.,  10  M.,  seit  1905. 

Documents  et  rapports  de  la  Soci6t6 
pal6ontol.  et  arch6olog.  Charleroi. 

Doi2enie  na  naselenieto  v  bulgarskoto 
knjaöestvo.  Sofia,  StatistiÖ.  Büro. 

Donauländer,  Die,  s.  Die  D. 

Dublin  Universitv  Missionary,  The. 

Durch  das  deutsche  Land.  G.  K  ü  h  n  s 
illustr.  Reisebücher.  F.;  F.  Z  i  1 1  e  s  e  n , 
Berlin  C  19 ,  Wallstr.  17/18,  zwangl. 
H.  zu  1—1.50  M.,  seit  Frühjahr  1906. 

Echo,  The.  New  York,  Am.  Church 
Missionary  Society. 

Economic  Geology.  R. :  John  Duer 
Irving,  Prof.  Yale  Univ.,  New 
Haven ,  Conn. ,  Ver.  St.    F. ;  Econ. 
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Oeolog.  Pablishing  Co.,  Lancaster, 
Pa.  8  U.,  3  I,  Ausl.  8.75  $ ,  seit 
190Ö,  Okt. 

Economiste  Europöen,  s.  L'Econ. 

£Gonomi8te  Fran9aiB,  s.  L'Econ. 

£fte  rretninger  for  sjufarende.  Chri- 
st i  a  n  i  a,  Norgos  geogiaf .  Opmaaling. 

El  Africa  ctpaflola.  Organo  del  Sin- 
dioato  Espanol  dol  Norte  de  Africa, 
Tanger.    12  Nrn,  seit  1904  Jani. 

El  Americano.  Revista  de  Las  Ameri- 
cas.  R.:  Ü.Zumpota.  90— 96,  Vall 
St.  New  York.  V. ;  El  Americano, 
PubUshing  Co.  4«,  ...  Nrn,  2.60  $, 
Aasland  3.50 1,  seit  1904.  Sept. 

El  Aflo Metoorolo^ico.  Montevideo. 
Obsorvatorio  Meteorologico  do  CoUe- 
gio  Pio  dol  Villa  Colon. 

El  Movimento  del  Estado  civil  j  la 
Mortalidad  do  la  Republica  Oriontal 
del  Uruguay.  Montevideo,  Diroc- 
cion  dol  Bcgistro  Civil. 

El  Museo Canario.  LasPalmas, Mu- 
seo  de  Antropologia  y  historia  natural. 

Erdbebenwarte,  Die.  Laibacb,  Erd- 
bebenwarte. 

Erdölyi  Muzeum.  Elausenburg. 

Erdmagnetische  Reisebeobachtungen. 
Pola,  Hydr.  Amt  d.  k.  u.  k.  Kriegs- 
marine. 

Erffftazttogihefte  za  Petermannt  Mlt- 
tetlaogen.  Gotha.  iZ.;Prof.  Dr.  Alex. 
Supan.  F".;  Justus Perthes.  Lex. - 
8",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  s.  1858. 

Ergänzungshefte  zur  Zeitschrift  des 
Kgl.  prouß.  Stat.  Bureaus.  Berlin. 

Ergebnisse  der  Beobachtungen  am  Me- 
teorol.  Observatorium  Aachen. 

Ergebnisse  der  Beobachtungsstationen 
an  den  deutf>chen  Küsten.  Kiel. 
Minist.-Komm.  zurwiss.  Unters,  der 
deutschen  Meere. 

Ergebnisse  der  meteorol.  Beobach- 
tttiigen  an  den  Landesstationen  In 
Bosnien  -  Hercegovina.  H.:  bosn.- 
herzegow.  Landesregier.,  Sarajevo. 
Ä. ;  .  .  .  V. :  k.  k.  Hof-  u.  Staats- 
druckerei, "Wien.  Gr.-4*>,  1  Bd.  z. 
versch.  Pr. 

Ertesitö.  Klausenburg.  Erdelyi 
Muzeum. 

Erzgebirsrs-Zeitung.  Organ  des  Nord- 
westböhmisch. Gebirgsvereins-Verb. 
Teplitz. 

Escursionista  Meridionale,  Avellino, 
Circulo  Escursionista. 


Esplorazione  Commercialo,  Mailand, 

SocietA  Italiana  dei  Eapl. 
Estadistica  General  de  la  Rep.  Mexi- 

cana.    Mexiko,  Dir.  gen.  de  estad. 
Ethnologisches  Notizblatt.    Berlin, 

Kgl.  Mus.  für  Yülkerkande. 
Etnografi6nyj  Zbii-nik.    Lemberg, 

Naukovo  Tovaristvo  imeni  Sev^nko. 
Etnogiafiski  Zbomik  s.   Belgrad, 
,    Srpska  Kralj.  Akad. 
Etadct  Gtegrmphlqact.  H.:  Prof.  Jean 

Brunhes,  Freibuig  in  Schw.    Seit 

1901  als  M^moires  de  la  Soci^t^  fri- 

bourg.  des  Sciences  Naturelles,  S4rie : 

Geologie  et  G^graphie. 
Evanf ellseh  •  latherisclics   Miasiont- 

blati.    Leipzig  j    Karolinonstrafio  19. 

R.:  Miss. -Senior  Handmann  u. 

Mitwirkung   von   Miss.-Dir.    D.    v. 

Schwartx.     V.:  Selbstv.  Gr.-8«, 

24  H.,  1.75  M.,  seit  1846. 
Evangel.  Heiden  böte.  Der.    Basel, 

Ev.  Missions-Gesellschaft. 
Evangelisches  Missionsmagazin.   Ba- 
sel, Ev.  Missions-Gesellschaft 
Excursion.  Brüssel,  Soc.  de  G6ogr. 
Explorations   pyr^neennes.    Bulletin 

de  la  Soci^tö  Ramend,  Bagndres- 

de-Bigorre. 

Export.  Org.  d.  Zentr.-Ver.  f.  Handels- 
geographie.  Berlin. 
Extra-Bulletin   van   het    Koloniaal- 

Museum.    Amsterdam. 

Fennla.  Bull,  de  la  Soc.  de  Geogr. 
de  Fiiüande.  Helsingfors. 

Feme  Osten,  Der,  s.  Der  F.  0. 

Fouille  de  Renseignements  de  T Office 
Colonial.    Paris,  Office  Colonial. 

Finnisch-ugrische  rorschnngen.  Zeit- 
schrift für  finn.-ugrische  Sprach-  n. 
Volksk.,  nebst  Anzeiger.  R.:  Prof. 
E.  N.  Setälä,  Helsingfors,  Meri- 
linna,  u.  Prof.  KaarleKrohn,  I,  Kai- 
vopuisto  19.  V.:  Selbstv.  und  Otto 
Harrassowitz,  Leipzig,  Quer- 
straße 14.  80,  3  H.  =  1  Bd.  8  M., 
seit  1901. 

Finnländische  Rundschau.  Yiertel- 
jahrsschrift  für  das  geistige,  soziale 
und  politische  Leben  Finnlands.  Er- 
scheint nicht  mehr. 

Flotte,  Die,  s.  Die  Flotte. 

Földrajzi  Közlom^nyek  (Geogr.  Mit- 
teilungen). Organ  der  Ungar.  Geogr. 
Gesellschaft.    Budapest. 
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Föidtani  ROzlöny,  Ztschr  der  Ungar. 
Geol.  Ges.  Budapest. 

Folk-Lore.  Transactions  of  the  Folk- 
Lore  Society.    London. 

FOrhandlingar.  Stockholm,  Oeolo- 
giska  Föreniogen. 

Foreign  Missionary.  Philadelphia, 
Ev.  Lutheran  Chnrch  in  N.  A. 

Foreign  Mission  Chronicle,  The.  E  d  i  n  • 
hurg,   Central  Board  of  For.  Miss. 

Forschungen  zur  brandenbuigischen 
n.  preußischen  Gesirhichte.  Berlin, 
Verein  für  Gesch.  der  Mark  Bran- 
denburg. 

Forschungen  zur  deutschen  Landes- 
und Volkskunde.  H.:  GReg-Rat 
Prof.  Dr. F.  Hah  n ,  Königsberg i.  Pr  , 
Mittel-Tragheim  51.  F.;  J.  E  n g e  1  - 
hörn,  Stuttgart,  Silberbnrgstr.  189. 
8®,  zwanpl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1887. 

Forschungsberichte  aus  der  Biologi- 
schen Station  zu  Plön,  erscheint 
jetzt  unter  dem  Titel  »Archiv  für 
Hydrobiologie  u.  Planktonkunde«. 

Fortschritte  der  praktischen  Geologie. 
Berlin,  Bureau  f.  prakt.  Geol. 

Fortschritte  der  Physik,  Die,  Berlin, 
Deutsche  physik.  Gesellschaft. 

France  Coloniale  s.  La  Fr.  Gol. 

France  £xtr6rieure  s.  La  Fr.  Ext. 

Free  Museum  of  Science  and  Art. 
Phili^delphia. 

Freiburger  BIAtter  ffir  Wandern 
und  Reisen,  Verkehrswesen,  Tou- 
ristik usw.  Schriftl:.  Dr.  0.  Haff - 
ner.  V.:  Fr.  Paul  Lorenz,  Frei- 
burg i.  B.  40,  etwa  36  Nm,  2  M., 
seit  1906,  April. 

Friend  of  China,  The.  London,  Soc. 
for  the  Suppression  of  Opium  Trade. 

Fundberichte  aus  Schwaben.  S  tut  t - 
gart,  Württemb.  Anthrop.  Verein. 

Gaceta  Meteorolögica.  RevistaQuin- 
cenal  Espaüola  de  Meteorologia.  Hi- 
drografia,  Orografia,  Geologia  y  Agri- 
cultura,  Valladolid.  R.:  Escolastico 
A.,  Escolastico  y  Gabinete  de  estu- 
dio.  8«  24  H.,  5  Pes.,  Ausl.  10  Pes., 
seit  1897. 

Gaea.  Natur  und  Leben.  R.:  Prof.  Dr. 
Herrn.  J.  Klein,  Cöln-Lindenthal. 
V.:  Ed.  Heinr.  Mayer,  Leipzig.  8", 
12  H.,  12  M.,  seit  1864,  Nov. 

Gazette  coloniale  et  diplomatique,  s. 
La  G. 


Gebirgsfreund ,  Der.  "Wien,  Nieder- 
österr.  Greb. -Verein. 

Geillustreerd  Zendingsblad.  Amster- 
dam, Het  Java  Comit6. 

Gelehrte  Anzeigen  der  Kgl.  Gesell- 
schaft der  Wissensch.  GOttingen. 

Geognostische  Jahreshefte.  München, 
Geogn.Abt.  d.Kgl.'bayer.OBeiigamtes. 

Geografisk  Tidskrift,  udgivet  af  Best- 
yrelsen  for  det  Kongelige  danske 
geografiske  Selskab.  Kopenhagen. 

Geografiska  Föreningens  Tidskrift. 
Helsingfors. 

Geographenlullender.  H.:  Dr.  H. 
Haack.  F'.;JustusPerthes,Gotha. 
KI.-80,  1  Bd.,  6M.,  seit  1903,  Ostern. 

Geographie,  La.  Paris,  Soc.  de  G6ogr. 

Geographica!  Journal ,  The.  L  o  n  do  n , 
R.  Geogr.  Soc. 

Geographical  Teacher,  The.  Oxford, 
Qeogr.  Assoc. 

reoYßa<piHov  AeXziov.  Athen,  Sooi6t6 
henhnique. 

Geographische  Abhandlungen.  H.: 
Prof.  Dr.  A.  P  e  n  c  k ,  Berlin  NW7, 
Georgenstr.  34—36.  V.:  B.  G.  Teub- 
ner,  Leipzig,  Poststr.  3.  8®,  zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr. 

GoographischeMitteilungen  ausHessen. 
Ges.  für  Erd-  und  Völkerkunde  in 
Gießen. 

Geographischer  Anzeiger.  Blätter  für 
den  Geographischen  Unterricht.  R.: 
Dr.  H.  H  a  a  c  k ,  Gotha,  u.  Prof.  Heinr. 
Fischer,  Berlin  S  59,  Hasenhaido  69. 
F.;  Justus  Perthes,  Gotha.  Gr.-8®, 
12  H.,  6  M.,  seit  1899,  Jan. 

Geographischer  Jahresbericht  aus 
Österreich  in  Verbind,  m.  d.  Bericht 
des  Vereins  der  Geographen  an  der 
üniv.  Wien.  R.:  Dr.  F.  Macha- 
6ek,  Wien  II,  Czemingasse  16,  Dr. 
Gust.  Götzinger,  Wien  I,  Univ., 
Geogr.  Institut.  V.:  F.  Deuticke, 
Wienl,  Schottengasse 6.  1  Bd.,  5M., 
seit  1894. 

Geographisches  Jahrbuch.  Begr.:  Dr. 
E.Behm.  R.:  GReg.-Rat  Prof.  Dr. 
H.  Wagner,  Göttingen.  V.:  Ju.stus 
Perthes,  Gotha.  8«,  inBdnzu  15M., 
seit  1866. 

Geographische  Zeitschrift.  R.:  Prof. 
Dr.A.Hettnor,  Heidelberg,  Ziegel- 
häuserlandstr.  19.  V.:  B.  G.  Teub- 
ner,  Leii>zig,  Poststr.  3.  8",  12  H., 
20  M.,  seit  1895,  Jan. 


GeogT.-Kal.  e.Jahrg.  1908.  (28/III.)     ^25 
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Oeography.  Notioes  and  Notes  of  the 
Manchestor  Googr  Soc. 

Geolog^cal  and  Nat.  Hist.  Survev 
Report  of  Minnesota,  Tbe.  St.  Paul. 

Geological  Masp^ne  s.  The  G.  M. 

Gcological  Seriös  of  the  Field  Ck)- 
lambian  Museum.  Chicago. 

Geological  Survey  Report.  Kairo. 

Geological  Survey  of  Louisiana. 
Baten  Rouge. 

Geologische  Mitteilungen  (Földtani 
Közlöny).  Ztschr.  der  Ungar  Gool. 
Gesellschaft.    Budapest. 

Geolo^tches  Zentralbiatt  (Revue  göo- 
logique,  Geological  Review,  Rassegna 
geologica).  /f.;Kgl.Landosgool.  Prof. 
Dr.  K.  Keilhack,  BerlinW,  Wil- 
mersdorf, Bingerstr.  59.  V.:  Gobr. 
Borntraeger,  Berlin  SWll,  Dos- 
sauerstr.  29.  24  N.,  jährl,  IVs  Bde, 
der  Bd  30  M.,  für  Mitarbeiter  20  M., 
seit  1901,  Januar. 

GoologiskaFöreningensFOrhandlingar. 
Stockholm. 

Geologists  annual  roports.  Albany. 
New  York  State  Museum. 

Geschichtsblättor  ftlr  Waldeck  und 
Pyrmont.  A  r  o  1  s  e  n ,  Goschich tsver. 

Gironalo  della  Societii  Asiatica  Italiana. 
Florenz. 

Qlornale  dl  Oeologla  Pratica.  R.:  G. 
Rovereto,  Genua.  R.  UniversitÄ. 
P.  Vinassa  de  Regny,  Perugia, 
R.  Ist.  sup.  agr.  V.:  Genua.  Via  S. 
Agneso  1.  4«,  6  H.,  lOfrs,  seit  1903, 
Januar. 

Glacialists  Magazine  s.  The  G.  M. 

Glas  Srpske  Kraljovske  Akademije. 
Belgrad. 

Glasnik  der  Kroatischen  Naturwissen- 
schaftlichen Gesellschaft.  (Glasnik 
kroatskoga  naravoslovnoga  druStva). 
Agram. 

Glasnik  Zemaljskoga  Muzeja.  Sara- 
jevo, Bosn.-hercegovin.  Landesmus. 

Globe,  Le.    Genf,  Soc.  de  G6ogr. 

Globe-Tratter  s.  Le  Gl. 
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Mededeelingen  van  het  Bureau  van 
Statist,  der  gemeente  Amsterdam. 

Mededeelingen  van  het  zendingsveld. 
Amsterdam,  Het  Java  Comit^. 

Meereskunde  in  populären  Vorträgen 
u.  Aufsätzen.  Berlin,  Inst.  f. Meeres- 
kunde a.  d.  Univ. 

Meer  und  Kfitte  erscheint  nicht  mehr. 

Meereskunde.  Sammlung  volkstüml. 
Schriften  zum  Verständnis  des  Meeres 
und  der  deutschen  Seeinteressen. 
Berlin,  Institut  für  Meereskunde. 

M^moires  concemant  Thlstolre  na- 
tttrelle  de  TEmpIre  Chlnois.  H.:  Les 
Pöres  de  la  Compagnie  de  J6sus.  V.: 
Impr.  de  la  Miss.  Catholique  Schang- 
hai. 4  H.,  zwangl.  z.  20  frs  =  1  Bd. 
z.  60  frs,  seit  1882. 

Mömoires  couronnös  et  autres  m6- 
moires.  Brüssel,  Acad^mie  Boyal. 


Mömoires  couronnös  et  m6moires  des 

Savants  Strang.  Brüssel,  Acad.  B. 
Mömoiros  de  TAcadömio  de  Metz. 
M^moires  de  1' Acad.  des  Sei.    D i  i  o n. 
Mömoires  de  TAcad^mie  des  Sciences 

de  Savoie.    Ghamb6ry. 
M6moires  de  l'Acadömie  de  Vaacluse. 

Avignon. 

Mömoires  de  TAcadömie  fran^.   des 

I    Sciences,  Lottres  et  Arts  d'Arras. 

M^moires    de    l'Acadömie    Imp.    des 

Sciences  de  St.  Petersburg. 
M^moires  de  1' Academie  R.  de  Belg^que. 

Brüssel. 
Mömoires  de  la  Diroction  des  travaux 

g6ologiques du Portujgal.  Lissabon. 
Mömoires  de  la  Soci6t^   acadömiqne 

Indo-Chinoise  de  France.   Paris, 
Memoires  de  la  Sociöt6  Beige  de  g6ol. , 

de  pal6ontoI.  et  hydrol.    Brüssel. 
M6moires  de  la  Soci6t6  Bourg^gnonne 

de  Geographie  et  d' Histoire.    D  i  j  o  n. 
Mömoires  de  la  Soci6t6  de  physique 

et  d'histoire  naturelle.    Genf. 
M6moires  de   la  Soci6t6  de  Sp616o- 

logie.    Paris. 
Memoires  (Toimituksia)  de  la  Soci6t6 

Finno-Ougrienne.    Helsingfors, 
Memoires  de  la  Soci^t^  Fribourgeoise 

des  Sciences  naturelles  (S6rie  Q^6o- 

logie  et  G6ogr.,  als  Forts,  d.  £tudes 

Geographiques) .  Freiburgi.  Schw. 
M6moires  de  la  Soci6t6  Göologique  de 

France  »Paläontologie«.    Paris. 
Mömoires  de  la  Soci6t6  nation.  des 

sciences  naturelles  et  math^matiqaes. 

Cherbourg. 

M6moires  de  rinst.  Egyptien.  Kairo. 
M6rooires  du  Comit6  G6oIogique.    S  t. 

Petersburg,  GeologiÖesk.  Komitet. 
M6moires  du  Mus6e  B.  d'histoire  na- 
turelle de  Belgique.    Brüssel. 
Memoires  et  Bulletin  de  l'Acad.   des 

Sciences, Lettres  et  Arts.  Besannen. 
Memoires  et  documents.    Ahnecy, 

Acadömie  sal6sienne. 
Memoires  et  documents,  Chamb^ry, 

Soc.  savoisienne  d'hist. 
Memoires  scientifiques  et  litt6raires  de 

r Academie  nationale.    Gaen. 
Memoirs  of  Natural  Sciences.  Brook- 
lyn Inst. 
Memoirs  of  the  American  Academy  of 

Arts  and  Sciences.    Boston. 
Memoirs  of  the  American  Anthropolical 

Society.    "Washington. 
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Momoirs  of  the  American  Museum  of 

Natural  History.    New  York. 
Memoirs  of  the  Asiatic  Society  of  Ben- 

gal.    Galcutta. 
Memoirs  of  the  Australian  Museum. 

Sydney. 
Memoirs  of  the  Bemice  Pauahi  Bishop 

Museum.    Honolulu. 
Memoirs  of  the  Boston  Society  of 

Natural  History. 
Memoirs  of  the  British  Astronomical 

Association.    London. 
Memoirs  of  the  Geological  Survey  of 

India.    Galcutta. 
Memoirs  of  the  Geological  Survey  of 

New  South  Wales.    Sydney. 
Memoirs  of  the  Geological  Survey  of 

Scotland.    Edinburgh. 
Memoirs  of  the  Geological  Survey  of 

the  United  Kingdom.    London. 
Memoirs  of  the  National  Academy  of 

Sciences.    Washington. 
Memoirs  of  the  New  York  Academy 

of  Sciences. 
Memoirs   of   the   Peabody  Museum. 

New  Haven. 

Memoirs  of  the  R.  Astronomical  So- 
ciety.   London. 
Memoirs  of  the  R.  Society  of  South 

Australia.    Adelaide. 
Memoria  del  Museo  Nacional.    Bue- 

Bos  Aires. 
Memoria  demographica.    La  Plata, 

Diroc.  gen.  de  Estadist. 
Memorias  de  la  Comision  del  mapa 

geologica  de  EspafSa.    Madrid. 
Memorias  de  la  Sociedad  espanola  de 

Historia  Natural.    Madrid. 
Memorias  del  Instituto  Goografico  y 

Estadistico  Madrid. 
Memorias  y  Revista  de  la  Sociedad 

Cientifica  »Antonio  Alzate« .  M  e  X  i  c  o. 
Memorie    della  Pontificia  Academia 

Romana  dei  Nuovi  Lincei.    Rom. 
Memorie  della  R.  Accad.  delle  science. 

Turin. 
Memorie  della  R.  Accademia  di  Scienze, 

Lettero  e  Arti  dogli  zelanti  (2.  Kl.). 

Acirealo. 
Memorie  della  R.  Accad.  in  Mode  na. 
Memorie  doUa  Societä  degli  Spettrosco- 

pisti  Italiani.    Catania. 
Memorie  della  Societä  Goografica.Ita- 

liana.    Rom. 
Memorie  del  Museo  Civico  di  Storia 

Naturale.    Mailand. 


Memorie  del  R.  Istituto  Veneto  di 
Scienze,  Lottere  ed  Arti.   Ve  n  e  d  i  g. 

Memorie  descrittive  della  Carta  Geo- 
logica d'Italia.  Rom,  Uffido  Geol. 

MemoireGcograf  Iche,  pubblicate  como 
supplemento  alla  »Rivista  Geografica 
Italiana« .  Dir.:  Dr.  Giotto  D  a  i  n  e  1 1  i , 
Firenze,  Piazza  San  Marco  2.  Am- 
ministr.  Firenze,  Via  San  Gallo  31. 
8®,  zwangl.  H.  v.  ca.  25  Bogen  um- 
fang, 10  1.  (Ausl.  12  1.),  seit  1907. 

Messenger,The.  R  i  c  h  m  o  n  d ,  Presbyt. 
Church  of  Victoria. 

Meteorological  Charts  of  the  Great 
Lakes.  Wa shington,  Departm.  of 
Agriculture,  "Weather  Bur. 

MeteorologicalObtervations.  Syd- 
ney, Meteorological  Service. 

Meteorological  Observ.  and  Results  of 
U.  S.Naval  Observ.  Washington. 

MeteorologioalObservations  made  at  the 
Liverpool  Obsorvatory .  Liverpool. 

Meteorological  Observations  made  at 
the  Observ.  Adelaide. 

Meteorological  Observations  made  at 
the  Perth  Observatory. 

Meteorological  Observations  of  South 
Australia.  Adelaide,  Astron.  and 
Metoorol.  Observatory. 

Meteorological  Record,  The.  Lon- 
don, R.  Meteorol.  Soc. 

Meteorological  Reports  of  Western  Au- 
stralia.   Perth,  Meteorol.  Service. 

Meteorologiöeskij  Vjöstnik.  St.  Pe- 
tersburg, Kais.  russ.  Geogr.  Ges. 

Meteorologiöeskoje  ObosrSntje.  R.: 
A.  Klossovskij.  F.;  Südruss. 
Druckerei  A.-G.,  Odessa,  20  Pusch- 
kinskaja. 

Meteorologisch  Jaarboek.  Amster- 
dam, Koninkl.  Ncdorl.  Meteorol. Inst. 

Meteorologische  Beobachtungen,  ange- 
stellt in  Jurjev. 

Meteorologische  Beobachtungen  der 
k.  k.  Marine-Akademie.    Fiume. 

Meteorol.  Beobachtungen  Z.Klagen- 
furt,  Naturh.Ld.-Mus.  Rudolfinum. 

Meteorologische  Zeitschrift.  Heraus- 
gegeben von  d.  österr.  Ges.  f.  Meteorol. 
u.   d.  Deutsch.  Met.  Geis.    Berlin. 

Meteorologisk  Aarbog.  Kopenhagen, 
Dansk  meteorolog^sk  Inst. 

Meteorologiska  lakttagelsor  i  Sverige. 
Stockholm,  Met.  Gentr.- Anstalten. 

Mineral  Resources  of  the  United  States 
Geol.  Survey.   Washington. 
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Mining  World  s.  The  M.  W. 
Miscellaneous  coliections  of  the  Smith- 

aonian  Institution.    Washington. 
MiscellaneouR  Scientific  Pftpers  of  the  ■ 

AUegheny Observatory .  Allegheny  I 

City,  Ver.  St.  | 

Hissionären.  Chicago,  MissionsfOr- 

bondot  i  Amerika,  North  Park  College. 
Missionaeren.     Christania,    Dot 

norske  frie  Missionsförbund. 
Missionary  Echo,  The.    Adelaide, 

Sonth  Austr.  Bapt.  Miss.  Soc. 
Missonary  Echo,  The.    L  e  e  d  s ,  Unit. 

Meth.  Free  Charches. 
Missionary  Oleanings.   Allentown, 

Board  Comissioners  for  Foreign  Miss. 

of  the  Keformed  Church  in  the  U.  S. 
Missionary  Oloanings  of  the  Ptpsby- 

terian  Church  in  Ireland.    Belfast, 

Irish  I^^esb.  Church  Mission. 
Missionary  Horald,   The.    Boston, 

Am.  Board  of  Commiss.  for  For.  Miss. 
Missionary  Uenüd,  The.    London, 

Baptist.  Miss.  Soc. 
Missionar^  IntoUigencer,  The.    Cin- 

cinnati,  For.  Christ.  Miss.  Soc. 
Missionary  Outlook,  The.   Toronto, 

Miss.  Soc.  Meth.  Church. 
Missionar}' Record.  St.  Louis, Board 

of  Missions   and  Church  Eroction  of 

the  Cumberland  Presbyterian  Church. 
Missionary  Record  of  the  United  Free 

Chuich  of  Scotlaud,  The.    Edin- 
burgh, U.  F.  Church  of  Sc. 
Mission  Field,  The.    London,  Soc. 

for  the  Propag.  of  the  (iospel. 
Mission    Field,    The.     New  York, 

Board  of  For.  Miss. 
Missionsberichte  der  Gesellschaft  zur 

BefOrdorufig  d.  evan^l.  Mission  unter 

den  Heiden.    Berlin. 
Missions  catholiones  s.  Les  M. 
Missions-    und    Heidonbote.     N  e  u  - 

kirchenb.  Mors,  Nouk.  Miss.-Anst. 
Missionsblatt     der     Brüdergemeinde. 

Herrn  hu  t,  Ev.  Brüder- Unität. 
Missionsblatt  des  Allgemeinen  evang.- 

protest.  Missionsvereins.    Berlin. 
Missionsbote.  C 1  e  v  o  1  a  n  d ,  Board  of 

Commissioners  for  Foreign  Missions. 
Missionsbote.    Philadelphia,  Gen. 

Council  of  the  Ev.  Lutheran  Church. 
Missionsbote.    Bremen,   Miss. -Ges. 

d.  deutschen  Methodisten. 
Missionsförbundet.      Stockholm, 

Svenska  Missionsförbundet. 


Missionstidning  nnder  inscende  af 
Svenska  Kyrkans  MissionsstyrelBe. 
Upsala,  Svenska  Kyrkans  Miss. 

Missions  Tidning.  Stockholm,  £t. 
Fosterlands  Stiftelsen. 

Mittelinnfen  an  die  Mitglieds  des 
Vereins  Tür  Geschichte  und  Landes- 
kunde.   Cassel. 

Mitteilungen  aus  beiden,  Hessen,  Nas- 
sau, Wafdeck  und  den  Grenzgelneten. 
Cassel,  Niederhess.  Touristenver. 

Mitteilungen  aus  dem  Gebiet  des  See- 
wesens. Pola,k.u.  k.  HydrogT.  Amt. 

Mitteilungen  aus  dem  Jahrbudi  der  Kgl. 
Ungar.  Geolog.  Anstalt.  Budapest. 

Mitteilungen  aus  dem  Kgl.  Natonüien- 
kabinett.    Stuttgart. 

Mitteilungen  aus  dem  Verein  der  Kgl. 
Samml.  f.  deutscheVolkskde.B  erl  i  n. 

Mitteilungen  aus  d.  Naturhistorischen 
Museum  in  Hamburg. 

Mitteilungen  aus  dem  Naturwissen- 
schaftlichen Verein  für  Neu -Vor- 
pommern n.  Rügen  in  Greifswald. 

Mitteilungen  aus  dem  Osterlande. 
A 1 1  e  n  b  u  r  g,  S.- A. ,  Naturforschende 
Gesellschaft  des  Qsterlandes. 

Mitteilungen  aus  dem  Verein  d.  Natur- 
freunde in  Beichenberg  i.  B. 

Mitteilungen  aus  demWestpreußischen 
Provinzial- Museum.    Dan  zig. 

Mitteilungen  aus  den  deutschen  Schutz- 
gebieten. Wiss.  Beih.  z.  D.  Kolonialbl. 
Berlin,  Beichskolonialamt. 

Mitteilungen  aus  der  Ethnographischen 
Sammlung  der  Universität  Basel. 
Erscheinen  nicht  mehr. 

Mitteilungen  aus  der  Gh^l.  mccklenb. 
Geolog.   Landesanstalt.    Rostock. 

Mitteilungen  aus  der  Lippeschen  Ge- 
schichte u.  Landeskunde.  Detmold, 
Naturwissenschaftlicher  Verein. 

Mitteilungen  der  Aargauischen  Natur- 
forschenden Gesellschaft.   A  a  r  g  a  u. 

Mitteilungen  der  Anthropologischen 
Gesellschaft.  Wien. 

Mitteilungen  der  Deutschen  Gesell- 
schaft für  Natur-  und  Völkerkunde 
Ostasiens  in  Tokyo. 

Mitteilungen  der  Deutschen  Orient- 
Gesellschaft.    Berlin. 

Mitteilungen  der  Erdbebenkommission 
der  Kaiserl.  Akademie  der  Wissen- 
schaften zu  Wien. 

Mitteilungen  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft Hamburg. 
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Mitteilnngen  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft München. 

Mitteilnngen  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft nnddesNatarwissenschaft- 
lichen  Masenms  Lübeck. 

Mitteilungen  der  Geographischen  Ge- 
sellschaft Thüringen.    «Jena. 

Mitteilangen  der  Geolog.  Landesanstalt 
von  Elsaß-Lothringen.  Straßburg. 

Mitteilungen  der  Geschichts-  u.  Alter- 
tumsforschenden Gesellschaft  des 
Osterlandes.    Alten  bürg. 

Mitteilungen  der  Gesellschaft  für  Salz- 
burger Landeskunde.    Salzburg. 

Mitteilungen  der  Gesellschaft  zur  För- 
derung deutscherWissenschaft,  Kunst 
und  Literatur  in  Böhmen.   Prag. 

Mitteilungen  der  Ghzgl.  bad.  Geologi- 
schen Landesanstalt.  Heidelberg. 

Mitteilungen  der  Großhzgl.  hessischen 
Zentralstelle  für  die  Landesstatistik. 
Darmstadt. 

Mitteilungen  d.Hamburger Stern w. 

Mitteilungen  der  Haupt  -  Station  für 
Erdbebenforschung  a.  rhysikalischen 
Staatslaboratorium  für  Hamburg. 

Mitteilungen  der  k.  k.  Geographischen 
Gesellschaft  in  Wien. 

Mitteilungen  der  Kgl.  Universitäts- 
Stemwa^  Breslau. 

Mitteilungen  der  Kommission  für  die 
geologische  Landesuntersuchung  von 
Elsaß-Lothringen.    Straßburg. 

Mitteilungen  der  Naturforschenden 
Gesellschaft  in  Born. 

Mitteilungen  der  Naturhistorischen 
Gesellschaft  zu  Co  1  mar  (Elsaß). 

Mitteilungen  der  NaturwissenschafÜ. 
Gesellschaft  in  Wintert  hur. 

Mitteilungen  der  Ostschwoizerischen 
Geographisch-kommerziellen  Gesell- 
schaft.   St.  Gallen. 

Mitteilungen  d.  PoUichia.  D  ü  r  k  h  o  i  ni , 
Naturwissensch.  Ver.  der  Rheinpfalz. 

Mitteilungen  det  Schlesischen  Gesoll- 
schaft für  Volkskunde.    Breslau 

Mitteilungen  der  Sektion  für  Natur- 
kunde desösterreichischen  Touristen- 
klubs.  Wien, 

Mitteilungen  d.  Sevöenko-Gesellschaft 
der  Wissenschaften  in  Lemberg. 

Mitteilungen  der  Statistischen  Ab- 
teilung des  Wiener  Magistrats. 

Mitteilungen  der  Thurgauischen  Natur- 
forsch.  Gesellschaft.   Frauenfeld. 

Mitteilungen    der   Vereinigung    von 


Freunden  der  Astronomie  und  kos- 
mischen Physik.    Berlin. 

Mitteilungen  der  Vorderasiatischen 
Gesellschaft.   Berlin. 

Mitteilungen  des  Anthropolog.  Vereins 
in  Schleswig-Holstein.    Kiel. 

Mitteilungen  des  Bemischen  Statisti- 
schen Bureaus.    Born. 

Mitteilungen  des  Deutschen  See- 
fischerei -Vereins.    Berlin. 

Mitteilungen  des  Deutschen  und  Öster- 
reich. Alpenvereins.    Innsbruck. 

Mitteilungen  des  Deutschon  wissen- 
schafüichen  Vereins.   Mexiko. 

Mitteilungen  dos  Hzgl.  anhaltischen 
Statistischen  Bureaus.    Dessau. 

Mitteilungen  des  Kopemikus-Vereins 
für  Wissenschaft  und  Kunst,  Thor  n. 

Mitteilungen  dos  k.  u.  k.  Miiitärgeo- 
graphischen  Instituts.   Wien. 

Mitteilungen  des  Kgl.  württemb-  Sta- 
tistischen Landesamts.    Stuttgart. 

Mitteilangen  d.Mähr.-schlesischen  Su- 
deten-Gebirgsvereins.  Freiwaldau 
(öster.  -  Schlesien) . 

Mitteilungen  des  Museal -Vereins  für 
Krain.    Laibach. 

Mitteilungen  des  Naturwissenschaft- 
lichen Klubs  in  Fiume. 

Mitteilungen  des  Naturwissenschaft- 
lichen Vereins  Düsseldorf. 

Mitteilungen  des  Naturwissenschaft!. 
Vereins  für  Steiermark.    Graz. 

Mitteilungen  des  NiederlAnd.  Beichs- 
museums  für  Völkerkunde  in  Leiden. 

Mitteilungen  des  Nordböhmischen  £x- 
kuraions-Klubs.    Leipa. 

Mitteilungen  des  Orientalischen  Insti- 
tuts.  Wladiwostok. 

Mitteilangen  des  Seminare  für  orien- 
talische Sprachen  a.  d.  Kgl.  Friedrich- 
Wilhelms-Universitat  zu  Berlin. 

MitteUungon  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  Dortmund. 

Mitteilungen  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  Dresden. 

Mitteilungen  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  Leipzig. 

Mitteilungen  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  Magdeburg. 

Mitteilungen  des  Statistischen  Amtes 
der  Stadt  München. 

Mitteilungen  des  Statist.  Bureaus  des 
Hzgl.  Staatsministeriums  in  Gotha. 

Mitteilungen  des  Statist.  Landesamts 
des  Königreichs  Böhmen.    Prag. 
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Mitteilangon  des  Vereins  fUr  Erdkunde 
za  Halle  a.  S. 

Mitteilan^cn  des  Voreins  fUr  Erdkunde 
in  Leipzig. 

Mitteilungen  des  Vereins  f.  Geschichte 
und  Altertumskunde  des  Hasegaues. 
Ankum. 

Hitteilungen  des  Vereins  fUr  Heimat- 
kunde zu  Eberswalde. 

Mitteilungen  des  Vereins  für  nieder- 
deutsche V^olkskando.  Göttingen 

Mitteilungen  dos  Vereins  für  sttchsische 
Volkskunde.    Dresden. 

Mitteilungen  dos  Vereins  zur  Förderung 
der  Moorkultur  im  Deutschen  Reiche. 
Berlin. 

Mitteilungen  u.  Nachrichten  des  Deut- 
schen Palastina- Vereins.   Leipzig. 

Mitteilungen  und  Umfragen  zur  bayeri- 
schen Volkskunde.  Wü  r  z  b  u  rg,  Ver. 
f.  baver.Volksk.  u.Mundartenforschg. 

Mittclmeer  und  Levante.  Zeitschrift 
für  Handel,  Industrie  und  Verkehr. 
Organ  d.  Deutschon  Vereinigung  für 
den  Orientverkehr.  R.:  Prof.  Dr. 
R.  F 1 1  z  n  e  r .  Berlin  W,  Kurfürsten - 
dajnm  181.  V.:  Hermann  Paotel, 
Berlin.    8",  12  H.,  10  M.,  seit  1907. 

Monatliche  Nachweise  über  den  aus- 
wärtigen Handel  des  deutschen  Zoll- 
gebiets. Berlin,  Kais.  Statist.  Amt, 
Kolonial abteilung  d.  Auswärt.  Amtes. 

Monatliche  Übersichten  der  Witterung 
nebst  Wasserstandsauf Zeichnungen. 
Karlsruhe,  Zentr.-Bur.  für  Met.  u. 
Hydrogr.  im  Großher/ogtum  Baden. 

Monatsbericht  des  Agrarmeteorologi- 
schon  Observatoriunis.  Altkrasno. 
Erscheint  nicht  mehr. 

Monatsbericht  der  Deutschen  Geologi- 
schen Gesellschaft,  Berlin. 

Monatsbericht  der  Kais.  Hauptstation 
für  Erdbebenforschung  zu  Straß- 
burg i.  E. 

Monatsberichte  der  Erdbebenwarte  in 
Laib  ach,  s.  »die  Erdbebenwarte«. 

Monatsberichte  des  StatistischenAmtes 
der  Stadt  Breslau. 

Monatsberichte  des  StatistischenAmtes 
der  Stadt  Charlottenburg. 

Monatsberichte  des  StatistischenAmtes 
der  Stadt  Dresden. 

Monatsberichte  des  StatistischenAmtes 
der  Stadt  Hannover. 

Monatsberichte  des  StatistischenAmtes 
der  Stadt  Königsberg  i.Pr. 


MonatsberichtedesStatistischenAmtes 
der  Stadt  Magdeburg. 

Monatsberichte  des  StatistisclienAmtes 
der  Stadt  München. 

Monatsberichte  und  Jahresberichte  des 
Statist.  Bureaus  der  Stadt  Altena. 

Monatsblatt  der  Brandenbuiig-ia.  Ber- 
lin, Brandenburgia,  GesoUschaft  für 
Heimatkunde  der  Prov.  Brandenburg. 

Monatsblatt  d.  Norddeutsch.  Missions- 
gesellschaf t.    Bremen. 

Monatsblitter  des  Badischen  Schwaiz- 
waldvereins.   Freiburg  i.  B. 

Monatsblätter  dos  TouristenkJabs  für 
die  Mark  Brandenburg.    Berlin. 

Monatsblätter  des  Wissenschaftlichen 
Klubs.   Wien. 

Monatshefte  d.  Budapester  Kommunal- 
statistischen  Bureaus. 

Monatshcttc  ffir  den  naturwisseu' 
tchaftllchen  Unterricht  aller  Schal- 
gattungen.  H.:  Prof.  B.  Lands- 
berg, Königsberg  i.  Pr.,  Steindamm 
55,  u.  OLehrer  Dr.  B.  Schmid, 
Zwickau  i.  S.,  Moritzstr.  27.  V.:  B. 
G.  Teubnor,  Leipzig,  Poststr.  3. 
8«,  12  H.,  12  M.,  seit  1908,  Jan. 

Monatskarte  des  Nordatlant.  Ozeans. 
Hamburg.  Deutsche  Seewarte. 

Monatsschriit  des  Bei^schen  Ge- 
schichtsvereins .    Elberfeld. 

Monatsschrift  d.  Deutsch-Brasilischen 
Vereins.    Berlin. 

Monatsschrift  des  Frankenthaler  Alter- 
tumsvereins.   Franken  thal. 

Moniteur  des  Colon  ies  et  des  Fays  de 
Protectorat  s.  Le  M. 

Monographien  zur  Länderkunde,  s.  Bi- 
bliothek der  Länderkunde. 

Monographs  of  the  U.  S.  Gedogical 
Survey.   Washington. 

Montagne,  La.  Paris,  Club  AJpin 
Franpais. 

Monthly  Bttlletln  of  the  Brooklyn 
Institute  of  Arts  and  Sciences. 

Monthly  Bulletin  of  the  International 
Bureau  of  the  American  RepubUcs 
s.  The  M. 

Monthly  Bulletin  of  the  Manila  Ob- 
servatory.    Manila. 

Monthly  Current  Charts  for  the  Indian 
Ocean .  London,  Hydrograph-  Office, 
Admiralty. 

Monthly  Messenger  of  the  Presbyterian 
Churcn  of  England.  London,  Pres- 
byterian Church. 
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Monthly  Meteorologic&l  CSiarts  of  the 
Great  Lakes.  Washington,  Wea- 
tiierBoreaa,  Departm.  of  Agricultui-e. 

Monthly  Moteorological  Observations. 
Kairo,  Survey  Department. 

Monthly  Notices  of  tho  R.  Astronomical 
Society.    London. 

Monthly  Pilot  Charts  of  the  North 
Atlantic  and  Mediteranean.  London, 
Meteorological  Office. 

Monthly  Report  of  the  Central  Meteo- 
rological Observatory.    Tokyo. 

Monthly  Report  of  the  State  Meteoro- 
logical Bureau.    Ithaca. 

Monthly  Review  of  the  IowaWeather 
Service.    Des  Meines. 

Montiüy  "Weather  Chart.    Toronto, 

.  Meteorological  Service  of  Canada. 

Monthly  Weather  Reports  of  the  Me- 
teorological Council.    London. 

Monthly  Weather  Review.  A 1 1  a  h  a  - 
bad,  Meteorological  Otfice. 

Monthly  Weather  Review .  Toronto, 
Meteorological  Service  of  Canada. 

Monthly  Weather  Review.  Wa  s  h  i  n  g- 
ton,  Department  of  Agriculture, 
Weather  Bureau. 

Monthly  Weather  Review  of  the  Tndia 
Meteorolog. Depai-tment.  Calcutta. 

Monthly  Summary  of  Commerce  and 
Finance.  Wa shington,  Bureau  of 
Statistics. 

Morskoj  Sbornik.  St.  Petersburg, 
Glavn.  gidrogr.  upravl.  Morsk.  Min. 

Mouvement  de  la  population  de  la 
principaut6  de  Bulgarie,  s.  Doiienie  na 
naselnieto  v  bulgarskoto  knjacestvo. 

Mouvement  Colonial  s.  Lo  M. 

Mouvement  Q6ographique  s.  Le  M. 

Mouvement  Maritime  s.  Le  M. 

Movimento do populaQ^.  Lissabon, 
DirecQion  Geral  da  Estad. 

Mfinchener  Geographische  Studien. 
H.:  Prof.  Dr.  G  ü  n  t  h  0  r.  V.:  Theodor 
Ackermann,  München, Promenade- 
platz 10.    Gr.-8«. 

Münchener  geographisch-philologische 
Studien.    Münchener  geoplast.  Inst. 

Musoo  Canario.  El.  Las  Palmas, 
Museo  de  Antnropologia. 

Museum  Annuai  Reports.  Albany, 
New  York  State  Museum. 

Museum  Bulletins.  Albany,  New 
York  State  Museum. 

Mus.  Francisceum  Annales.  Brunn, 
Franzens -Museum . 


Museum  Handbooks.   Albany,  New 

York  State  Museum. 
Museum  Memoirs.  Albany,  New  York 

State  Museum. 
Museum  Reports  of  the  Smithsonian 

Institution .  Wa  shington. 
Mysore  Meteorological  Memoirs.  B  a  n  - 

galore,  Meteorological  Department. 

NabljudeniJaMagnitnoj  Observatorii. 
Kasan. 

Nabljudenija  Meteorologiöeskoj  Obser- 
vatorii.   Jurjev. 

Nabljudenija  Meteorologiöeskoj  Obser- 
vatorii Univers.  Sv.  Vladimir.  Kijev. 

Nabljudenija  Meteorologiöeskoj  stancii 
Moskovsk.  Univers.    Moskau. 

Nabljudenija  Tifliskoj  fiziöeskoj  Ob- 
servatorii.   Tiflis. 

Nachrichten  aus  d.  ostafrikan.Mission. 
Gr. -Lichterfelde,  Evangelische 
Missionsges.  für  Deutsch-Ostafrika. 

Nachrichten  der  Kgl.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften.    Göttingen. 

Nachrichten  für  Seefahrer.  Berlin, 
Reichs-Marineamt. 

Närodopisn^  Sbornik  C^esko-slovansky 
(Cechoslav.  ethnogr.  Jahrb.).  Prag, 
Närodop.  Spoleönost  Ceskoslovanska. 

Nassovia.  Ztschr.  für  Nassauische  Ge- 
schichte u.  Heimatkunde.  H.:  Hofrat 
Dr.  C.  Spielmann.  r.;P.Plaum, 
Wiesbaden, Goethestr.  4.  4^,24 Nrn., 
4.80  M.,  seit  1900,  Jan. 

National  Geographie  Magazine ,  The. 
Washington,  Nat.  Geogr.  Soc. 

Naturae  Novitates.  Bibliograph,  neuer 
Erscheinungen  aller  Länder  auf  dem 
Gebiet  der  Naturgesch.  u.  der  exakt. 
Wissenschaft.  Ä  u.  K;  R.  Fried - 
ländor&  Sohn.  Berlin  NW  6,  Carl- 
straße 11.  8»,  24  Nrn.,  4M.,  postfrei, 
seit  1879,  Jan. 

Naturaleza,Ciencias  i  Indu8trias,s.I^N. 

Nature.  A  weekly  illustrated  Journal 
of  Science.  R.:  SirNorman  L  o  c  k  y  e  r, 
London  SW,  16,  Penywern.  V.: 
Macmillan  &  Co.,  London  WC, 
St.Martins  St.  4»,  62 H. ,seit  18G9, Nov. 

Nature  s.  La  N. 

Naturen.    Bergen,  Museum. 

Nature  Study  Review  s.  The  N. 

Natur  und  Haus.  Illustr.  Zeitschr.  für 
alle  Naturfreunde.  Seit  Juli  1905 
vereinigt  mit  Nerthus.  H.:  E.  E. 
Leonhardt,     Dresden-A.,    Zool. 
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Mus.  V.:  Vorlag  für  Natorkande 
(SprOssor  &  Nätrole),  Stuttgart. 
24  H.,  bM.,  seit  lK9d. 

Natar  und  Schule,  erscheint  aoit  1906 
u.  d.  Titel :  Monatshefte  f.  d.  natur- 
wissenttch.    Unterricht. 

Naturwittcntchaftlichc  Randschaa. 
K.:  Dr.  W.  Sklarek,  Berlin  W, 
LAndpraf onstr .  7 .  T. ;  Fr.  V  i  e  w  e  g  & 
Sohn,  Braun.schwoig,  Vor  d.  Burg  18. 
4»,  ö2  Nrn.,  20  M.,  seit  18W,  Jan. 

Naturwittcnschaftl.  Wocheaschiift. 
R.:  Prof.  Dr.  H.  Potoni6,  Groß- 
Lächterfolde -West  b.  Berlin,  Pots- 
damorstr.  36,  u.  ÜLehror  Prof.  Dr. 
Koerbor,  (ir.-Lichterfelde-W.  b. 
Berlin,  Victoriastr.  4a.  V.:  Gustav 
Fischer,  Jona.  40,r)2Nm.,8M.,8eit 
1SS8,  Jan. 

NatunrkundlcTiidschiift  voor  Neder- 
landtch-lndlc.  li.:  Dr. W.  van  Bem- 
me 1  o  n ,  Batavia.  F.;  Visser&Co., 
"Weite vrodon ;  P.  Roem ,  Amsterdam, 
Oude  Doolonstraat  10.  8»,  4H.,6fl.. 
seit  1851,  Jan. 

Nautical  Almanac  and  astron.  epheme- 
ries,The.  London,Xaut. Alm. Office. 

Nautical  Magazine  s.  The  N.  M. 

Nautische  Rundschau.  Osterreich. 
Ztschr.  für  See-  u.  Binnenschiffahrt. 
H.:  Dr.  Charles  Friodmann.  R.. 
Jg.  Fleischer,  Adm. ,  Wien  14, 
Lichtonsteinstraße25.  Fol.,  24  Nrn., 
IG  M.,  seit  1893. 

Nautisches  Jahrbuch.  H.:  Beichsamt 
des  Innern.  R.:  GReg.-Rat  Dr.  C. 
Schrader.  AT.;  Carl  Hevmanns 
Vorlag,  Berlin  W  8,  Mauerstr.  42/43. 
80,  1  Bd.  1.50  M.,  seit  1852. 

Nautlsk  Almanak.  H.:  J.  A.  D.  Jen- 
sen. F.;  G.  E.  C.  Gad,  Kopen- 
hagen K.,  Vimmelskaftet  32.  1  Bd. 
50  Öre,  seit  1891. 

Nautisk-Meteorologisk  Aarbog  udgivet 
af  det  Danske  Meteorol.  Inst.  (Nautical 
Meteorol.  Annual).    Kopenhagen. 

Nederlandsch  Tijdschrift  voor  Mete- 
orologie.   Erscheint  nicht  mehr. 

Neptunia.  Rivista  Italiana  di  Pesca 
ed  Agriculture  marina,  fluviale,  la- 
cnstre.  Ve  n  e  d  i  g ,  Societk  di  pesca 
ed  Aquicultura. 

Neue  Denkschriften  der  Allgemeinen 
schweizerischen  Gesellschaft  für  die 
gesamten  Naturwissenschaften  s.  Ges. 
ohne  ständigen  Sitz. 


} 


I  Neues  Jahrtuch  firJlliBcral<^e,OeS'' 
'  lofic  und  Palionloloirie.  li.:  Frttl 
j  Max  Bauer.  Marburg  a.  Lahn,  Äj 
I  Liebisch,  Göttingon.a.E.Kokei: 
I  Tübingen.  F..-£.Schweizerbarä 
(E.  N  A  g  e  1  e).  Stuttgart,  Marienstr.31. 
8»,  6H.  =  2 Bido,  50 M.,  seit  1807,  Jan. 

Neues  Lausitzisches  Magazin.  Gör- 
litz, Oberlansitzor  Ges.  d.  Wiss. 

News  from  Barutsi  Land.  London, 
Committee  of  the  Barotsi  Mission. 

New  South  Wales  Statistical  B^;ister 
Sydney,  Govemm.  Statistician. 

New  York  State  Museums  Annual 
Reports  —  Bulletins  —  Handbooks  - 
Memoirs,  s.  Albany. 

New  Zealand  Official'^Yearbook,  The. 
Well  ington ,  Begistrarüen.  Office. 

Niederlausitzer  Mitteilungen .  Guben, 
Ztschr.  d.  Ges.  f.  Anthr.  u.  Altertumsk. 

Niederrhein,  Der,  s.  Der  N. 

Niedcrschlags-Beobachtnngen  der  me- 
teorologischen Stationen  im  GroS- 
herzogtum  Baden.  Karlsruhe, 
Zentialbur.  f.  Met.  u.  Hydrogr. 

Niederschlags-Beobachtnngen  der  me- 
teorologischon  Stationen  im  Grofi- 
horzogtum  Hessen.  Darmstadt, 
Ghzgl.  Hydrogr.  Bureau. 

Nordafrika.  Organ  für  wirtschaftliche 
Interessen  1.  Mittelmeer,  umgeirandelt 
in  »Deutsche  Monatsschr.  f.  Kolonial- 
nolitikusw.«.  Berlin,Marokk.6es. 

Norges  geologiske  undersögelse.  Aar- 
bog.   Christiania. 

Norak  Goologisk  Tidskrift.  Christia- 
nia, Norsk  geol.  Forening. 

Norsk Missionstidende .  Stavanger, 
Norske  Missionsselskab. 

Norske    Turistforening^ns    Aarbog. 
Christiania. 

North  Africa.  L  o  n  d  o  n  ,  N.  Afr.  Miss. 

Notice  to  Mariners.  London,  Board 
of  Trade. 

Notico  to  Mariners.  Washington, 
Coast  and  Goodetic  Survey. 

Notice  to  Mariners,  published  weekly 
by  the  Hydrograpnic  Office.  Wash- 
ington. 

Noticlas hidrograficas.  Valparaiso, 
Oficina  hidrografica. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde 
und  der  Ghzgl.  hess.  Geologischen 
Landesanstalt.    Darmstadt. 

Notulen  van  de  allgemeene  en  directie 
vergaderingen  van  hei  Bataviaasch 
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Gonootschap  van  Künsten  en  Weten- 
schapen.    Batavia. 
Nouveaax    m6moires    de    ]a    Soci6t6 
Imp.  des  Naturalistes  de  Moscou. 

NouveUes  Archives  des  Missions 
Scientifiques    et    Litt^raires.     H.: 

Minist,  de  l'instr.  publ.  et  des  Beaux- 
Arts.  R.:  ...  KV. :  Libr.  Ernest 
Leroux,  Paris,  rue  Bonaparte  28. 
NouveUes  Archives  da  Museum  d'hist. 
naturelle.  Paris. 
i  Nuovo  Cimento,  11.  Pisa,  Societä 
Italiana  di  Fisica. 

Nvare  Bidrag  tili  Kännedom  om  de 

Svensica  Landsmaien  och  Svenska 

'        Folklif.    Stockholm.    R.:...    V.: . . . 

Nyt  Magazin  forNaturvidenskaberne. 

Christiania.  R.:  Prof.  Dr.  N."Wi  1  le , 
Bot.  Garten,  H.Mohn,  Th.  Hiort- 
dahl,"W.C.Brögger,  F.Nansen. 
F.  .•  T.  0 .  B  r  ö  g  g  e  r,  Carl  Johans  Gade 
12.    8»,  4  H.,  8  Kr.,  seit  1836,  Jan. 

Oberschiesien.  R.:  Dr.  £.  Zivier, 
Pless,  O.-Schl.  F.;  Gebr.  Böhm, 
Kattowitz.  Gr.-8o,  12  H.,  12  M.,  seit 
1902,  April. 

Observaciones  astronomicas,  meteoro- 
logicas,  magneticas  y  seismicas.  San 
Fernando  (Cadiz,  Span.),  Institut© 
y  Observatorio  de  Marina. 
.  Observaciones  Magnöticas  y  Meteoro- 
logicas  del  B.  Colegio  de  Bele  de  ia 
Comp,  de  Jesus.    Uabana. 

Observaciones  Meteorologicas.  Bil- 
bao, Colegio  Maxime  de  la  Comp. 
Jesus  en  Ofia  Provincia  de  Burgos. 

Observaciones  Meteorologicas.  Gua- 
temala, Laborat.  Quimico  Central. 

Observaciones  Meteorologicas.  Ma- 
drid, Observatorio. 

Observations,  faites  k  TObservatoire 
M6t6orol.  de  rUniversitö  de  Kijew. 

Observations  and  Bresearches  mado  at 
the  Hongkong  Observatory. 

Observations  made  at  the  BlueHill 
Meteorological  Observatory.  Hyde 
Park  (Mass.). 

Observations  made  at  the  Magnetical 
and  Meteorol.  Observ.  atBatavia. 

Observations  m6t6orologiques  faites  h 
Tananarive. 

Observations  of  Bainfall  in  the  £ast 
Indian  Archipelago  s.  Begenwaame- 
mingen. 


Observations  of  the  Government  Ob- 
servatory.   Sydney. 

Observatory  s.  The  0. 

Obzor  Amurskoj  Oblasti.  H.:  Gu- 
bernator  Am.  Obl.,  BlagovSäöensk. 

Obzor  Astrachanskoj  Gubernll.  H.: 
Gubernator  Astr.-Gub.,  Astrachan. 

Obzor  PodolskoJ  GubernÜ.  H.:  Gaber. 
nator  Tob.-Gub.,  Kamenez-Podolsk. 

Obzor  Primorskoj  Oblasti.  H.:  Guber- 
nator Prim.-Obl.,  Wladiwostok. 

Obzor  Samarkandskoj  Oblasti.  H.: 
Gubernator  Obl.  Samarkand. 

Obzor  Semipalatlnskoj  Oblasti.  H.: 
Gubernator  Obl.  Semlpalatinsk. 

Obzor  Tobolskoj  Gubernll.  H.:  Gu- 
bernator Tob.-Gub.,  Tobolsk. 

Obzor  ZakaspijskoJ  Oblasti.  H.: 
NaÖalnik  Oblasti,  Aschabad. 

Occasional  Papers  of  the  Boston  So- 
ciety of  Natural  History. 

Occident  s.  L'Occident. 

öf versigt  äff  örhandlingen.  Helsing- 

Jors ,  FinskaVetenskaps  Societeten. 

Österreichische  Alpenzeitung.  Organ 
des  österr.  Alpenklubs.  Wien.  R.: 
HansWö  dl  ,VI,  Manahllferhof..4rfw.; 
IV,Wienstr.  21.  KV.:  A.  Holder, 
I,  Botenturmstr.  15.  S*»,  24  Nrn,  8M., 
seit  1879,  Jan. 

Osterreichische  Monatsschrift  ffir  den 
Orient.  Wien.  R.:  E.  v.  Boeßler. 
F.:  k.  k.  Handelsrauseum,  IX 1,  Berg- 
gasse IG.  80,  12  Nrn,  10  M.,  seit  1875. 

österreichische  Statistik.  Wi e  n ,  k.  k. 
Stat.  Zentralkomm. 

Österreichische  Statistische  Monats- 
schrift.   Wien,  k.  k.  Stat.  Zentral- 

.kommission. 

Österreichische  Zeltschrift  für  Berg- 
u .  H  fitten  wesen  .R.:  BergratK  r  o  u  p  a , 
Bnialegg  u.  Oberbergverw.  Kies- 
linger,Wien.  F.;  ManzscheHof- 
buchh.,  I,  Kohlraarkt  20.  4P,  20  Nrn, 
24  M.,  seit  1885,  Jan. 

Österreichische  Zeitschrift  ffir  Ver- 
messungswesen.  Organ  des  Vereins 
der  Österr.  k.  k.  Vermessungsbeamten. 
R.: Komitee : Ladislaus v.  Klatecki, 
E.  D  0 1  e  2  a  1 ,  Prof.  Techn.  Hochsch. , 
Wien.  Exped.:  J.  Wladarz,  Baden 
b/Wien,  Pfarrgasse  3.  8",  24  Nrn  in 
12 Doppelheften,  f.  Nichtmitgl.l2Kr. 
11  M.)  seit  1903,  Jan. 

österreichisches  Städtebuch.  Wien, 
k.  k.  Stat.  Zentralkomm. 


Geogr.-Kal.  S.Jabig.  1908.  (30/III.)     Q^\ 
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Österreichisches  Statistisches  Hand- 
buch. Wi  e  D ,  k.k.  Stat.  Zentralkomm. 

Österreich.  Touristenzeitung.  Wien, 
österr.  Touistenklab. 

^tcrreiditoclMsWirtedicftepolitiMh. 
Archiv  (vorm.  Anstria).  H.  u.  R.: 
k,  k.  Hanitelsnunist^am ,  Wien  I, 
Postg.  8.  V.:  Man z sehe  Bachhdl., 
J,  Kohlmarkt  20.  8»,  12  H.,  10  K., 
seit  1901. 

Officlal  CofrtribntioM  to  the  Palac- 
ootolon  of  Sofllh  AattralUu  Ade- 
laide. Ä.;R.Etheridgo.  K:  Selbst- 
vorlag. I 

Onweders  Optische  Versc^ijnsoln,  enz. 
inNederland.  Amsterdam, K  oninkl. 
Nederlandsch  Meteorol.  Instituut. 

Orgaan  der  Nederlandsche  Zendings- 
vereeniging.    Rotterdam. 

Orient,  Der.  Berlin,  Deutsch-Osterr. 
Orientklub. 

Osservazioni  moteorologiche.  Mai- 
land, Osserv.  Astron.  di  Brera. 

Osservazioni  moteorologiche.  Triost, 
R.  Osserv.  Astron. -meteorol. 

Ostasiatisehe  Randschau.  Erscheint 
nicht  mehr,  s.  Dor  Ostasiat.  Lloyd. 

Oltasicn.  Monatsschr.  f.  Handel,  In- 
dustrie, Politik  usw.  Berlin.  R.  u. 
I '. ;  Kisak  T  a  m  a  i ,  Kleinbeoren- 
straße  9.  8«»,  12  Nrn.,  10  M. ,  seit 
1898,  April. 

Ostmark,  Die.  Berlin,  Deutscher 
Ostmarkon  -Verein. 

OtÖet  Glavnago  Oidrografiöeskago 
Upravlenija.     St.  Petersburg. 

Otcet  Imp.  Rnssk.  Geograf .  Obsöestva. 
St.  Petersburg. 

Otöet  Jestestvonno  -  IstoriÖeskago 
Mnzeja.     Simforopol. 

Otöet  Nikolajevskoj  (jlavnoj  Astrono- 
raiöeskoj  Observ.   St.  Petersburg. 

Ot^et  0  döjatelnosti  NiJegorodskago 
Kruzoka  Ljubitelej  Fiziki  i  Astro- 
nomii.    Nisnij-Novgorod. 

Ot6et  Petrovsk.  obSßestva  izlödovatelej 
Astrachanskago Kraja.  Astrachan. 

Otßety  o  döjatelnosti  Obä^estva  archeo- 
logii,  istorii  i  etnog^rafü.    Kasan. 

Otdelnye  ottiski  is  Isvestij  Geoiogi- 
ceskago  Komiteta  (Extraits  des  Bul- 
letins du  Gomit6  Gr6ologique).  St. 
Petersburg. 

Oversigt  over  det  K.  danske  Viden- 
skabernes  S.  Forhandlinger.  Ko- 
penhagen. 


PMioatoCrapbka.   Beiträge  zur  Na- 
turgeschichte der  Vorzeit,    S.:  P*ref . 

Dr.   Kohen,    Tübingen.      V.:   E. 

Schweizerbart    (E.     Nägele), 

Stutteart,  Jofaannesstr.  3a.    4fiy  6  H. 

=  1  Bd.,  60  M.,  seit  18öl,  Juli. 
Palaeontologia   Indica.     Caloatta, 

(ieological  Survey  of  India. 
Paltetina^    Zeitschr.  f.  d.  vrirtschaltl. 

n.  kulturelle  Erschließ,   d.  Landes. 

H.  n.V.:  Kommission  z.  Erfotschnnig 
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Verlagsanstalt,  Leipzig,  Talstr.  12. 
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ProceedingB  of  the  Geological  Society 
of  Victoiia.    Melbourne. 

Proceedings  of  the  Indiana  Aoademy 
of  Science,    ilndianapolis. 
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Recueil  trimestriel  deStatistique  muni- 

cipale  de  la  Villa  de  Paris,  Service 

de  la  Statistique  municipale. 
Beform,  Die  s.  Die  R. 
Regenwaamemlng   in   Nederlandsch- 
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Report  of  the  Chief  of  the  Weather 

Bureau.    Washington. 
Report  of  the  Climatological  Society. 
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Reaults  of  Observations  in  meteoro- 
logical and   terrestrical  Magnetism. 
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orologicas  practicadas  en  el  Colegio 

del  Estado  de  Puebla. 
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Revista  do  Instituto  Geographico  et 
Historico  da  Bahia. 

Revista  do  Instituto  Historioo  e  Geo- 
graphico de  Sfio  Paulo. 
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vinicole  de  Bordeaux  et  du  Sud-Onest 
et  le  »Messager  Maritime  de  Bor- 
deaux«.   Bordeaux,  Inst,  colonial. 
Revue     d'Auvergne.       Clermont- 
Ferrand,  Soc.  des  Amis  de  T Univ. 
I    RevnedeO<osraphle./Z.:Ch.y61ain, 
I      I'rof.  de  göoCT.  phys.,  Fac.  des  Sei., 
I     Paris,    y.:  Ch.  Delagrave,  Paris, 
seit  1877,  erscheint  von  1906  an  als 
I     rcvue  annuelle. 

I   Revue  de  la  Soci6t^  do  Gdog^aphie  de 
Tours. 
Revue  do  l'EcoIe  d'anthropologle  de 
Paris. 

Revue  de  1  üniversitö  de  Bruxelles 
s.  Brüssel. 
•  Revue   de   Madagascar.     Organe   du 
Comite  de  Madagascar.    Paris. 

\  Revue  des  Cultures  Colon iales.   R.: 

Dr.  A.  Milha-Poutingon.  K.- 
Paris, 44,  Chaussee  d'Antin.  Gr.-8", 
6  H.,  20fr8,  seit  1897,  Jan. 

Revue  des  Pyr^n^ct  —  France  MM- 
dioaale  —  Espa^e  Septenüionale. 

R.:  Baron  Des.  de  Montgailhard. 
V.:  Ed.  Privat,  Toulouse,  11,  rue 
des  Arts.  8»,  6H.,  lOfrs,  seit  1889, 
Jsuiuar. 

Revue  des  Quettiont  Sclentiflquct. 

/?..' J.Thirion,  11,  ruedesRecollets, 
I^ouvain  (Belgique).  V.:  la  Soci6t6 
scientifique  de  Bruxelles.  Gr. -8'',  4H. 
^  2  Bdo,  20  frs,  seit  1877. 

flevue  des  Traditions  populaires. 
Paris,  Sociötö  des  Trad.  pop. 

Revue  du  monde  mutulman.  Dir.: 
A.  Le  Chat  euer.  H.:  la  Mission 
scientifique  du  Maroc.     V.:  Emest 


Leroux,  Paris.  8»,  12  Nrn,  26  frs 
i.  AusL,  seit  1906,  Okt. 

Revue  du  Tradltionnlsme.  Revue 
internationale,  mensuelle  illus^öe  du 
Folklore.  i>ir.;  de  Beaurepaire- 
Froment.  Adm.:  Paris,  60,  quai 
de  Orfövres.  10  H. 

Revue  Fran^ise  de  TEtraager  et  des 
Colonies  et  Exploration.  Gazette 
G6ographique.  K.:  G.  Demanche, 
Paris  IXe,  92,  rue  de  la  Yictoire. 
V.:  Impriraerie  Chaise,  20,  rue  Ber- 
göre.  80,  12  H.,  20  frs,  Ausl.  25  frs, 
seit  1875. 

Revue  g^n^rale  coloniale.  R.:  ... 
F.:  Brüssel,  13,  rue  Ducale.  52  Nrn, 
6  frs,  Ausl.  10  frs. 

Revue  gdnörale  des  Sciences  pures  et 
appliqu6es  s.  La  B. 

Revue  Gtographique  internationale. 
Journal  Mensuel  illustr^  des  Sciences 
G6ographique.  Paris.  R.:  Lerin- 
Charbaux,  8,  rue  du  D6barcM^dro. 
F.:  Societö  Anonyme  des  Publications 
Scientifiquos  et  Industrielles,  26,  rue 
Brunei.    4»,  12  H.,  14  frs,  seit  1875. 

Revue  indigdne  s.  La  Revue  ind. 

Revue  Indo-Chlnoise.  R.i  F.  H. 
Schneider,Hanoi.F.;...  8»,  52 Nrn, 
40  frs,  seit  1899. 

Revue  Maritime  (et  Coloniale).  Paris. 
B..:  Ministere  de  la  Marine,  rue  Roy  ale. 
r..M.L.Baudoin, 30,  rueot Passago 
Dauphine.  8«,  12  U.,  50 frs,  seit  1861 , 
Januar. 

Revue  Maritime.  Dir.:  Alexis  Du 
Moulin,  Brüssel,  12,  nie  du  Gouv. 
provisoire.  12Nm,  6fl.,  Ausl.7.50fl., 
seit  1905,  Jan. 

Revue  mensuelle  de  l'Ecole  d' Anthro- 
pologie.  Paris. 

Revue  Orientale  pour  les  etudes  ouralo- 
altaKques.  Budapest, Ung. ethnogr. 
Gesellschaft. 

Revue  Savoisienne.  Annecy,  So- 
ci6tö  Florimontane. 

Revue  scientifiaue  et  litteraire  du  d6- 

Sartement  du  Tarn.    Albi,  Soci6tö 
es  Sciences. 
Revue  Tunisienne.  Organe  doTInstitut 
de  Carthage.   Tunis. 
Riaasunto  del  Boiletino  demogralico- 
meteorico.  Rom,  Dirozione  Comun. 
di  Stat. 

Rivista  Coloniale.  Rom,  Istituto 
Coloniale  Italiano. 
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Rivista  del  Comitato  Qeologico.  Rom. 
Rivifta  dcgil   ttudi  orientali.    H.: 

Professori  della  Souols  Orientale  nella 
Universitä  di  Roma.  8<>,  4  U.,  16  M., 
H6it  1907. 

Rivitta  di  FItIca,  Matcmatica  e 
Scicnze  Naturall.  R.:  Card.  Retro 
Maff  i,  Pisa.  F.;  Successori  Fra- 
teUi  F  u  s  i,  Pavia.  16«,  2  Bde  =  12  H. , 
12  I.,  seit  1900,  Jan.  y 

RIvIsta  di  storia  e  di  ceografla.  ff.: 
Nicc.Qiamotta,  S.Puglisi Marino, 
Catania,  Sizilien.  61.-4",  1  Bd.  := 
ü  Nrn,  5  l,  seit  1901,  Juli. 

Rivista  d*Italia.  Lettere,  Scienze  ed 
Arti,  Rom.  R. :  Dr.  Augnsio  J  a  c  c  a  - 
r  i  n  o.  V. :  Via  dol  Tritone  201.  16», 
2  Bdo  =  12  H.,  25  1,  Einzelh.  2.50  1, 
seit  1898,  Jan. 

Rivifta  di  Topografia  e  Catastro. 
Turin.  R.:  Prof.  Nicod.  Jadanza, 
Univ.  K.;  Bona.  12  H.,  121.,  seit 
1887,  Juli,  hat  mit  dem  im  Juni  1905 
vollständig  gewordenen  17.  Jahrgang 
ihr  Erscheinen  eingestellt. 

Rivista  Creografica  Italiana  e  Bolletino 
della  SocietA  di  Studi  Geografici  e 
Coloniali  in  Fironze,    Florenz. 

Rivista  italiana  di  Paleontolo(^a. 
R.:  P.  Vinassa  de  Regny ,  Perugia. 
Oen.-Vertr.  ßir  das  Ausland:  T.  0. 
Weigel,  I^ipzig.  4»,  4  H.,  8  1.. 
Ausl.  101.,  seit  1895,  Jan. 

Rivista  Italiana  di  Speloologia.  Umge- 
wandelt in  Proteus.  Rivista  inter- 
nazionaie  blmestrale  di  biologia  sot- 
tcrana.  Bologna.  Soc.  Speleologica. 

Rivista  italo-Americana.  H.:  Ave.  G. 
A.  Pugliese.  R.:  Aldo  Blessich. 
V. :  Studio  Legale  Collegiale ,  Rom. 
Corso  Umberto  I,  53,  Via  Muratte^ 
80,  12  H.,  . . .,  seit  1902,  Juni. 

Rivista  marittima.  Rom.  B.:  Prof. 
Cav.  Ferd.  Salvati.  V.:  Tipogr.  »S. 
Lapi« ,  Cittä,  di  CastoUo,  Perugia.  12  H. , 
181.,  Ausl.  25  1.,  seit  1868.  Jan. 

Rivista  Mensile  del  Club  Alpine  Ita- 
liano.    Turin. 

Rivista  Meteorico- Agraria.  R  om,  Uffico 
Centr.  Meteorol.  e  Greodinamico. 

Rivista  nazionale  per  gli  Studi  Oceano- 
grafici  e  le  Industrie  aquicole  siehe 
Neptuna. 

Rfibezalil.  Eine  Monatsschr.  z.  Pflege 
der  schles.  u.  nordböhm.  Mundarten. 
H.:  Frz.  Grundmann.     R.:   Karl 


Klinge,  Schöneberg.  KV.:  L. 
H  e  e  g  e  (Oskar  G  ü  n  t  z  e  1),  Schweid- 
nitz.  Gr.-8»,  5  H. ,  2.50  M.,  seit 
1902,  Okt. 

Russkij  antropologiÖeskij  2umal.  Mos- 
kau. Kais.  Ges.  der  Freunde  der 
Naturwissensch. ,  Ethnogr.  und  An- 
thropologie. 

RossKoje  elcononii£e8lco]e  obozrenie. 
St.  Petersburg,  Galemaiaulica,  d.  23. 
R.:...    V.:... 

Russkoje  Sudochodstvo.  St. Peters- 
burg, Imp.  Ob^.  Sudochodstva. 

Ruthenische  Rundschau  s.  Ukraini- 
sche Rundschau. 

Saint  John's  University  Record.  C  o  1  - 
legeville. 

Sammlunir  geoloj^sdier  Ffilirer.  H. : 
...  F.;  Gebr.  Bornträger,  Berlin 
S"W  11,  Dessauerstr.  29.  8",  zwang!. 
Bdch.  z.  versch.  Pr.,  seit  . . . 

Sammlung  naturwlssenscliaftlicli-iifi- 
dagf^tcherAbliandlungen.  H.:  Prof. 
Dr.  0.  Schmeil,  Marburg  a.  L., 
Prof.  Dr.  Walter  Schmidt,  Leipzig, 
Elisensti-aßo  39.  F.:  B.  G.  T  e  u  b  n  e  r , 
Leipzig. 

Sammlung  von  Abhandinngen  zur 
Koionialpolitik  und  Kolonialwirt- 
schaft. R.:  ...  F. ;  Emil  Roth, 
Gießen.  8",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr., 
seit  1905. 

Sauerländischer  Gebirgsbote.  Arns- 
berg, Sauerländisch.  Gebirgsverein. 

Sbornik  C^k6  spoleönocti  zem^vSdne 
(Mitt.  d.  Böhm.  Ges.  f.  Erdk.).  Prag. 

Sbornik  gidro-meteorologiCeskij  nabi- 
judenii.  St.  Petersburg,  öidrogr. 
upravlenie. 

Sbornik  kontulskij  donesenlj.  H.: 
Ministorstvo  inostrann.  döl. , St  Peters- 
burg. R.:...  JKT. ;  A.  Zinserling, 
6  H.,  11  M. 

Sbornik  materlalov  dlja  opisanija 
mCttnostcJ  i  plemcn  Kavkaza.  R.: ... 
F. ;  Kavkazki]  ußebnyj  Okrug.  Tiflis. 

Sbornik  muzeja  po  antropologii  i 
etnografii.   St.  Petersburg,  Imp. 

Sbornik  statittiCesklJ.  H.:  Mini- 
storstvo putej  soobSÖenij.,  St.  Peters- 
burg. JB.;  Gen.-Lt.  J.  Borkowsky. 
F.:  Selbstv. 

Sbornik  svedSnij  po  Rosii.  St.  Pe- 
tersburg, Centrain.  Stat.  Komitet. 
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Sbomik  trudov  Eabineta  fiziöeskoj 
geografii.  St.  Petersburg. 
Schlesien.  Illustrierte  Monatsschrift 
zur  Pflege  heimatlicher  Interessen. 
R.:  B.  Giemen z ,  Liegnitz,  Plasten- 
Straße  26.  F.;  G.  S  i  v  i  n  n  s ,  Eatto- 
witz.  40, 12  H.,  12  M.,  seit  1902,  Okt. 
Schlesiens  volkstümliche  Überliefe- 
rungen. Breslau,  Schles.  Ghes.  für 
Volkskunde. 

Schlesiens  Vorzeit  in  Wort  u.   Bild. 
Ztschr.  d.  Vereins  f.  d.  Mus.  schles. 
Altertümer.    Breslau. 
Schleswig-holsteinisch.  Missionsblatt. 
Breklumb.  Husum,  Schlesw. -holst, 
ev.-luth.  Miss.-Oes. 
Schriften    der    Deutsch  -  asiatischen 
Gesellschaft.    Berlin. 
Schriften  der  Xaturforsohenden  Ge- 
sellschaft.   D  a  n  z  i  g. 
Schriften   der  Physikalisoh-Ökonom. 
Oesellschaft.    Königsberg. 
Schriften  der  Schweizer.  Oesellschaft 
für  Volkskunde  (Publications  de  la 
Soci6t6    des    traditions  populairos). 
Zürich. 

Schriften  des  Naturwissenschaftlichen 
Voreins  f.  Schleswig-Holstein.  Kiel. 
Schriften    des  Vereins    für   sachs.- 
meining.  Geschichte  u.  Landeskunde. 
H.ildburghausen. 
Schriften  des  Vereins  für  Geschichte 
des  Bodonsees  u.  seiner  Umgebung. 
Friedrichshafen. 
Schriften  des  Vereins  zur  Verbreitung 
naturwissensch.  Kenntnisse.  Wien. 
Schwabenland.    Ulustr.  Halbmonats- 
schrift.   R.:  Eug.  Palm  er.    F.  ;G. 
Brügel&Soh n, Ansbach.  4*, 24Nm , 
1.50  M.,  seit  1897,  Jan. 
Schweizerisches    Archiv    für  Volks- 
kunde.   Basel,   Schweiz.  Ges.   für 
Volkskunde. 
Schweizerische  Statistik.    H.:  Stat. 
Bureau   d.    eidgen.  Dop.  d.   Innern. 
XV.:  bis  Liefg.  112  Artist.  Inst.  Grell 
F  ü  s  s  1  i ,  Zürich,  Bärongasse  6. ,  von 
I^iofg.  113  an:  A.  Franke,  Bern. 
4",  zwangl.  H.  z.  versch.  Pr.,  seit  18G0. 
Schweizerische  Wissenschaftl.  Nach- 
richten.  Bern,  Allg.  Schweiz.  Ges. 
f.  die  gesamt.  Naturwissenschaften. 
Schweremessungen.     P  o  1  a ,    k.  k. 

Kriegsmarine. 
i  Science.  A  woekly  Journal  devoted  to 
;    the    advancement  of  Science,  Pub- 


lishing the  official  notices  and  pro- 
ceedings  of  the  American  Association 
for  the  advancement  of  science.  H.: 
The  Macmillan  Company.  V.:  New 
York,  66, 5th  Avenue  Lancaster,  North 
Queen  St.  41.    4»,  62  Nrn. 

Science  au  XXe  siöcle  s.  La  Sc. 

Science  of  Man  and  Australian  An- 
thropological  Institute.    Sydney. 

Scientific  Proceedings  of  theB.Dublin 
Societv. 

Scientif .  Transactions  of  the  B.D  ubli  n 
Society. 

Scottish  Geographical  Magazine,  The. 
Edinburgh,  K.  Scott.  Geogr.  Soc. 

SemlevödSnie  (Erdkunde).  Jonmal  d. 
Geogr.  Abt.  d.  Kais.  Ges.  v.  Freunden 
der  Naturw.,  Anthropol.  u.  Ethnol., 

Moskau. 

Separates  from  the  Annual  Reports 
of  the  U.  S.  Weather  Bureau.  Wa- 
shington. 

Sierra  Club  Bulletin.  Publications  of 
the  Sierra  Club.   San  Francisco. 

Sinopsis  estadistica  i  geografica  de  la 
Bepublica  de  Chile.  Santiago,  Of i- 
cina  central  4p  Estadistica. 

Sinopsis  Estadistica  v  Geografica  de 
la  Kepublica  de  Bolivia.  La  Paz, 
Ofic.  nac.  de  Inmigr. 

Sirius.  Ztschr.  f.  populäre  Astronomie. 
R.:  Prof.  Dr.  Herm.  J.  Klein,  Cöln- 
Lindenthal.  V. :  Ed.  Heinr.  Mayer, 
Leipzig,  Roßpl.  16.  8»,  12  H.,  12  M., 
seit  1867,  Jan. 

Sitzunttberichte  der  Anthropologisch. 
Gesellschaft  in  Wien. 

Sitzungsberichte  der  Gelehrten  estni- 
schen Gesellschaft.    Jurjev. 

Sitzungsberichte  der  Gesellschaft  für 
Geschichte  und  Altertumskunde  der 
Ostseeprovinzen    Bußlands.      Biga. 

Sitzungsberichte  der  Gesellschaft  na- 
turforschender Freunde  zu  Berlin. 

Sitzungsberichte  der  Gesellschaft  zur 
Beföiderung  der  gesamten  Natur- 
wissenschaften zu  Marburg. 

Sitzungsberichte  der  Kais.  Akademie 
der  Wissenschaften  Wien. 

Sitzungsberichte  der  Kgl.  bayer.  Aka- 
demie d.  Wissenschaften.  München. 

Sitzungsberichte  der  Kgl.  böhm.  Ge- 
sellschaft d.  Wissenschaften.  Prag. 

Sitzungsberichte  der  Kgl.  preuß.  Aka- 
demie der  Wissenschaften.  Berlin. 
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Sitzungsbericlite  der  Kgl.  serb.  Geol. 
(j-esellschaft.    Belgrad. 

Sitzunffgbenchte  der  Naturforscher- 
QeselJschaft  bei  der  Uniy.  Jnrjev. 

Sitzungsberichte  der  Naturwissen- 
schaft!. Qeeellschaft  Isis.  Baatzen. 

Sitzungsberichte  der  Niederrheinischen 
(reselUch.  für  Natur- u.UoiUc.  Bonn. 

Sitzungsberichte  des  Deutschen  Nstor- 
wiss.-DM)dizin.  Vereins  XiOtofl.  Frag. 

Sitzungsberichte  u.  Abhandlungen  der 
Naturwissenschaftlichen  Gesellschaft 
Isis  Dresden. 

Skiiftcr.   Bergen,  Museum. 

Skrifter.  Drontheim,DetK.Nor8ke 
Videnskabers  Selskab. 

Skrifter.  Christiania,yidenskabs 
Selskapet. 

Slovansk/  pfehled.  (Slavische  Bevue). 
Prag.  Ä.  .•  Adolf  C  o  r  n  y,  Prag  11, 
ul.  Karoling  Svetlö  9.  F.:  Fraut. 
§imäÖek,n,  Jerusalemskall.  Lex.  - 
80,  10  H. ,  Ößterr.  8  Kr. ,  Deut^chl. 
8  M.,  sonst  9  frs,  seit  1898,  Okt. 

Smithsonian  Contributions  to  Know- 
ledge. Washington,  Smithsonian 
Institution. 

Snow  and  Ice  Bulletin.  Wa  shington, 
Dep.  of  Agriculture.  Weather  Bureau, 

Soob§6enija  pravoslavnago  palestin- 
skajo  Obäöestva.  St.  Petersburg. 

South  African  Pioneer,  The.  London, 
South  Africa  General  Mission. 

South  American  Missionary  Magazine, 
The.  London,  South  Am.  Miss.  Soc. 

Southern  Gross  Log,  The.  London, 
Melanesian  Miss. 

Sp61unca.  Bulletin  de  la  Societ6  de 
Spöleologie.    Paris.    • 

Spomenik.  Belgrad,  Srpska  krai- 
jevska  Akademija. 

Starinar.  Belgrad,  Srpsko  Arheo- 
lo§ko  druStvo. 

Statesmans  Yearbook  s.  The  St.  Y. 

Statistical  Abstract  for  London.  Lon- 
don, Statit.  Departm. 

Statistical  Abstract  for  the  principai 
and  other  foreign  countries.  Lon- 
don ,  Departm.  of  the  Board  of  Trade. 

Statistical  Abstract  for  the  several 
colonial  and  other  possessions  of  the 
United  Kingdom.  London,  Dept.  of 
the  Board  of  Trade. 

Statistical  Abstract  of  the  United 
Kingdom.   London,   Dept.   of  the 

•  Board  of  Trade. 


Statistical  Abstract  of  the  U»ited 
States.  Washington,  Boretia  of 
the  Statistics. 

StatisticalYearbookofCanadas  TbeSt 

8ta1ä8ti6esldj  jeiegodnik.  Tver,  Gab. 
StiUJst.   Komitet. 

Statisti^eskij  je^egodnik  ,St.Peters- 
burg,  Statist.  Otdäenie  gorodskoj 
upravy. 

Statisti^ki  godiSnjak  s.  Direction  de 
la  Stat.  d'Etat.    Belgrad. 

Süitittik  des  Deutschen  Reiches.  Mit 
den  jähi'l.  wiederkehrenden  Sondcr- 
abt. :  Auswärt.  Huodel  des  deutscJion 
Zollgebiets ,  Seeschiffahrt ,  Binnen- 
schiffahrt, KrankenversioheoTUig,  Kri- 
minalstatistik,  Streiks  u.  AxaspoT' 
rungon.    Berlin,  Kais.  Stat.  Amt. 

Statistik  des  Hambvrgischen  Staates. 
Hamburg,  Statistisches  Bureau  der 
Steuordeputation. 

Statistik  des  Hensogtums  Meinin^n. 
Meiningen,  Stat.  Bureau  im  H^l. 
Staatsministerium. 

Statistika  Kral'evineSrbije.B  e  1  g  r  a  d, 
Direction  de  la  Statistique  d'ßtat. 

Statistika  Bossi jskoj  Inmerii.  S  t.  P  e  - 
tersburg.  Central.  Statist. Koodtet. 

SzariaTixTi  rijg  'EXXdSog  (Statistique 
de  la  Ordce).  Athen,  Bur.  de  Statist. 

Statistique  Generale  de  la  Franoe. 
Paris,  Bureau  de  ia  Statist.  Gen. 

Statistisch  Jahrboek  der  Gemeente 
Amsterdam,  Gemeentei.  Boreau 
van  Statistique. 

Statistische  Daten  über  die  Stadt 
Wi  e  n ,  Maglstratsabteilg  für  Statist. 

Statistische  Korrespondenz.  Berlin. 
Kgl.  Stat.  Landesamt. 

Statistische  Maandberichten.  Am- 
sterdam, Gem.  Bur.  van  Statist. 

Statistische  Mededeelingen.  A  m  s  te  r  - 
dam  ,  Gem.  Bureau  veai  Statistiek. 

Statistische  Mitteilungen,  k.  k.  Stat. 
Zentraikommission,  Wien. 

Statistische  Mitteilungen  betr.  den 
Kanton  Zürich,  Kantonales  Sta- 
tistisches Bureau. 

Statistische  Mitteilungen,  heix.  die 
Verhältnisse  Galiziens.  L  e  m  b  e  r  g . 
Stat.  Bureau  d.  Galiz.  Landesaussch^ 

Statistische  Mitteilungen  über  Steier- 
mark Graz,  Statist.  Landesamt  für 
Steiermark. 

Statistische  Monatiberichle  der  Stadt 
Karlsrahe.  Stat.  Amt  der  Stad<;. 
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statistische  Moiuitsberichte  der  Stadt 

Mannheim.  Statist.  Amt  d.  Stadt. 
Statistische  Monatsberichte  der  Stadt 

St r a  fi  b  n  r g  i.  £.,  Statist.  Amt  der 

Stadt. 
Statistische  Monatsberichte  der  Stadt 

Stuttgart.   Seit  1900  nnter  dem 

Titel:  Statist.  Jahrbach. 
Statistische  Monatsberichte  über  das 

Ghz^. Baden.  Heidelberg, Ghzgl. 

Statist.  Landesamt. 
Statistische  Monatshefte.  Budapest, 

Kommtinal  statist.  Bnreatt. 
Statistische    Monatsschrift.    Wi  e  n , 

k.  k.  Statist.  Zeotralkomm. 
Statistische  Nachrichten  ü.  d.  Gh2gt. 

Oldenburg.    Oldenburg,   QhsEgl. 

Statist.  Amt. 
Statistische  Wochenansweise.  B  u  d  a  • 

pest.  Kommunal  statist.  Bureau. 
Siatlttisches  Handbuch  des  Hambui*gi- 

schen  Staates.  Hamburg,  Stat.  Bur. 

der  Steuerdeputation. 
Statistisches  Handbuch  för  das  Ghzgt. 

Hessen.  Darmstadt,  Zentralst,  ffir 

die  Landosstatistik. 
Statistisches  Handbuch  für  das  Ghzgt. 

Mecklenburg'Schwerin.  Schwerin, 

Ghzgl.  Statist.  Amt. 
Statistisches  Handbuch  f.  d.  preuß. 

Staat.  Berlin,  Kgl.  Stai.Landesamt. 
Statistisches  Handbuch  für  die  Selbst- 
verwaltung in  Schlesien.  T  r  o  p  p  a  u , 

Landesstatistisches  Amt. 
Statistlsehes Jahrbuch.  Budapest, 

Kommunal  statist.  Bureau. 
Statistisches  Jahrbuch  der  autonomen 

Landesverwaltung  in  den  im  Beichs- 

rat    vertretenen    Königreichen    und 

Ländern.  Wien ,  k. k.  Stat.  Zentral- 
kommission. 
Statistisches  Jahrb.  d.  Stadt  Berlin, 

Statist.  Amt  der  Stadt. 
Statistisches  Jahrbuch  d .  Stadt  S  t  u  1 1  - 

gartj  Statist.  Amt  der  Stadt. 
Statistisches  Jahrbuch  d.  StadtWi  e  n , 

Magistratsabteilung  für  Statistik. 
Statistisches  Jahrb.  dcntechcr  StAdte. 

H.:  Prof.  Dr.  M.  Neefe.   F.;  W.  G. 

Korn,  Breslau  T,Schweidnitzerstr.  47. 

8«,  ...,  seit  1891. 
Statistisches  Jahrbueh  für  das  Deut- 
sche Reich.  Berlin,  Kais.  Stat.  Amt, 
Statistisches  Jahrbuch  für  das  Ghzgt. 

Baden.  Heidelberg,  Ghzgl.  Statist. 

Landesamt. 


Statistisches  Jahrbuch  für  das  König- 
reich Bayern.  München,  Kgl.  Stat. 
Bureau. 

Statistisches  Jahrbuch  ftLr  das  König- 
reich Sachsen.  KOnlgl.  Statistisches 
Landesamt,  Dresden. 

Statistisches  Jahrbuch  für  den  Preußi- 
schen Staat.  Berlin,  Kgl.  Statist. 
Landesamt. 

Statistisches  Jahrbuch  für  die  Stadt 
Dresden,  Stat.  Amt  u.  Batsarchir. 

Statistisches  Jahrbuch  ftLr  Elsaß- 
Lothringen.  Straßburg,  Statist. 
Bureau  d.  Kais.  Minist. 

Statistisches  Taschenbuch.  Buda- 
pest^ Kommunal  statist.  Bureau. 

Statistisk  Aarbc^  for  Kong^get 
Norge.  Christiania,  Det  Statist. 
Central-Bureau. 

Stati  st .  Aarbog  for  Kristiania.  C  h  r  i  - 
stiani^a,  Kommunens  stat.  Kontor. 

Statist.  Arsbok  f ör Finland.  H  e  1  s  i  n  g- 
fors,  Statistika  Gentralbyrän. 

Statistisk  Tabel  vaerk  .Kopenhagen, 
Bureau  de  statist.  de  TEtat. 

Statistisk  Tidskrift  Stockholm, 
Kgl.  Statistiska  Centralbyr&n. 

Statistiske  Oplysninger  om  Staden 
Kjebenhavn.  Kopenhagen,  Kje- 
benhavns  Magistrat. 

Studien  und  Forschungen  zur  Men- 
schen- und  Vöilterkunde.  R.  *  Dr. 
Georg  Buschan,  Stettin,  Fried- 
rich-Karl-Str.  7/L  V.:  Strecker* 
Schröder,  Stuttgart.  8®,  zwangl. 
H.  V.  6  Bgn  Mindestumfang,  z.  versch. 
Pr.,  seit  1907. 

Studies  f  rom  theBiological  Laboratory , 
Baltimore. 

Sudan-Pionier ,  Der.  Wi  e  s  b  a  d  e  n , 
Sudan  -Pionier-Mission . 

Sfidafrllca.  Illustr.  Halbmonatisschrift. 
i?.; .  . .  V.:  Verlag  Kontinent,  Theo 
G  u  t  m  a  n  n ,  Berlin  -  Gharlottenburg, 
Kurfürstendamm  239.  24H.,  12M., 
seit  1901,  April. 

Sfidafrilcan.  Wochenschrift.  Journal 
für  Goldminen-Interessenten.  H.  n. 
R.:  Georg  F  u  n  d  e  r ^  Berlin.  V.:  Ex- 
pedition d.  Südafnk.  "Wochenschr. , 
SW48,  Wühelmstr.  32.  4»,  52  Nrn. 
12  M.,  seit  1892,  Okt. 

Südamerika.  Organ  für  Ansiedlung 
und  Landerwerb,  Ackerbau  u.  Vieh- 
zucht, Handel  und  Statistik,  Forsch, 
und  Expeditionen,  Aus-u.  Einwande- 
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mng,  VerkehrsrerhältnaiBe  usw.  in 
d.  Bepnbliken  Arffentinien,  Bolivien, 
Brasilien,  Chile,  Paraguay,  Peru  u. 
Umgaay.  München,  Deatsoh-Ar- 

Sentinischer  Verein. 
damerikan.  Ruadschan.  Illustr. 
Monatsschr.  für  Politik,  Finanzen, 
Handel,  Industrie,  Verkehr,  Geo- 
(rraphie  und  Statistik  Zentral-  und 
Süaamerikas.  R.:  G.  Flachsbart, 
Berlin  SW,  Friedrichstr.  225.  F. 
t«.  Exp.:  C.  Rust-Kunz,  Char- 
lottenburg, Bismarckstraße  21.  4<*, 
12Xrn,  6M.,  Ausl.  8M.,  s.  1893,  April. 

Süd-  und  Mittelamerika.  Organ  der 
Deutsch- Südamerikan.  Ges.B  e  r  1  i  n. 

Svenska  Turistföreningens  Arsskrift. 
Stockholm. 

Sveriges  Geologiska  ündersOkning. 
Stockholm. 

Symon's  Meteorol.  Magazine.  Lon- 
don, British  Rainfall  Organisation. 

Tablaux  mensuels  de  statistique  muni- 
cipale  de  la  viile  de  Paris.  Serv. 
de  la  Stat.  munic. 

TAgHche  synoptische  Wetterkarten 
für  den  Nordatlantischen  Ozean 
u.  d.  anliegend.  Teile  d.  Kontinente. 
H.:  Dan. -meteorol.  Inst.  u.  Deutsche 
Seewarte,  Kopenhagen  u.  Hamburg. 
KV.:  nur  durch  die  deutsche  See- 
warte zu  beziehen.    Pr.  45  M. 

Ta-ssi-yang-Kuo.  Archivos  e  annaes 
do  extremo  Oriente  Portugoz.  R.: 
J.  F.  Marques  Per eira.Lisboa,  Rua 
Garertt  73/75.  F.;  Jos^Bastos.  8«, 
. .  •!,  seit  1899. 

Telegramma  e  situazione  meteorologica. 
Triest,  Observ.  astron. -meteorol. 

TolegraphischerWetterbericht.  Wie  n . 
Zentralanst.  f.  Met.  u.  Geodynamik. 

Terk6pes  sürgönyjelent6s  Magryaror- 
szäg  idöl j&räsäröl.  Budapest,  Kgl . 
Ungar.  Reichsanstalt  f.  Meteorol.  u. 
Erdmagn. 

Terrestrial  Magnetism.  JT.:  L.  B  a  u  e  r. 
F.;  Coast  &  Geod.  Survey.  Cincinnati ; 
Jenning8&  Pye,  220 "West Fourth 
Street  »Ten-estrial  Magnet.« 

Terrestrial  Magnetism  and  Atmo- 
spheric  Electric ity.  Baltimore  (Mary- 
land). IL:  Dr.  L.  A.  Bauer.  F.; 
the  Johns  Hopkins  Press,  4  H.  = 
1  Bd.,  2.75  $. 

The  Alpine   Journal.     A  Record   of 


Mountain  Adventure   and   Scientific 
Observation.  London.  Alpine  Club. 

The  American  Anthroiologist  (Ameri- 
can Anthrop.  Association)  s.  Ges.  ^ne 
ständigen  Sitz. 

The  American  Oeolorist  A  raonthly 
Journal  of  Geol.  ana  allied  Sciences. 
Minneapolis,  seit  1.  Jan.  19C6  ver- 
schmolzen mit  der  Zeitschrift  Econo- 
mic Geology. 

The  American  Journal  of  Science. 
R.:  Edward  S.Dana.  F.;  The  Ame- 
rican Journal  of  Science,  NewHaven, 
Conn.   8»,  12  N.,  6  sh,  seit  1818,  Jan. 

TheAmerican  Missionary.  N  e  w  Yo  r  k , 
American  Missionary  Association. 

The  American  Museum  Journal .  New 
York ,  Am.  Mus.  of  Nat.  Hist. 

The  American  Naturaüst.  i?.; . . .  F.: 
Ginn  &  Co.,  Boston,  29,  Beacon  St. 
. . . ,  12  H.,  4  I,  seit  1897. 

The  Annais  and  Magazine  of  Na- 
tural History.  Including  Zoology, 
Botany  and  Geol.  R.:Wm.  Francis. 
F.;  Taylor  &  Francis,  Red 
Lion  Court,  London,  Fleet  Street. 
8»,  10  jähr.  Ser.,  je  20  Bde,  seit  1883. 

The  Annais  of  the  American  Academy 
of  Political  and  Social  Science. 
Philadelphia. 

The  Antislavery  Reporter.  London, 
British  and  Foreign  Antislavery  Soc. 

The  A  ssembly  Herald.  N  e  w  Y  o  r  k , 
Board  of  Foreign  Missions. 

The  Astrophvsical  Joumai.  R.:  Prof. 
George  E.  H al e  u.  Edwin  B.  P r  o st. 
F.:  University  of  Chicago  Press, 
Chicago,  m.  4«,  10  H.,  4$,  Ausl. 
4.50  i,  seit  1895,  Jan. 

The  Australasian  Methodist  Missionare- 
Review.  Sydney,  Australasian'Wes- 
leyan  Methodist  Missionary  Society. 

The  Baptist  Missionary  Magazine.  Bo- 
ston, American  Bapt.  Miss.  Union. 

The  Baptist  Missionary  Reporter.  A  n  - 
chovy,  Jamaica  Bapt.  Miss.  Soc. 

The  Bible  Society  Monthly  Reporter. 
London,  Brit.  and  For.  Bibte  Soc. 

The  Board  of  Trade  Joumai.  Lon- 
don S W,  Board  of  Trade,  Commer- 
cial   Department. 

The  Boam  of  Trade  Labour  Grfizette. 
London,  Board  of  Trade,  Ltabour 
Department. 

The  Bulletin  of  the  Geographica!  Soc. 
of  Philadelphia. 
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The  Canadia  Becoord  of  Science.  Mon- 
treal. Nat.  Eist.  Soc. 
The  Celttc  Review.   E.:  Miss  £.  C. 
Carmichael.  Conaidt.  Editor: "Prot. 
Mackinon.  K: Norman Macle od, 
Edinbgh.  4  H.  zu  2  sh  6  d,  s.  1904,  Juli 
The  China  Coast  Meteorologrical  Re- 
gister.   Hongkong,   Observatory . 
The  Chrönicle  of  the  London  Missio- 
nary Society.    London. 
The  Chorch  Missionary  Gleaner.  Lon- 
don, Chnrch  Missionai^  Society. 
The  Church  Missionary  uitelligenoer. 
London,  Church  Missionary  Soc. 
The  Decennial   Pnblications   of  the 
University  of  Chicago. 
The   Dublin    University   Missionary 
Magazine.   Dublin,  Univ.  Mission. 
The  Echo.     New  York,    Ajnerican 
The  Far  Eastern  Review.  A  monthly 
Journal  of  oriental  commerce,  engi- 
neering  and  finance,  didicated  to  tiie 
industrial  development  and  advance- 
ment  of  the  countries  of  the  Far  East. 
Office:    Manila,   P.  S. ,   P.  0.  Box 
445.    60,  12  H.,  3  |,  seit  1904. 
Church  Missionary  Society. 
The  Foreign  Mission  Chrönicle.  Edin- 
burgh, Centr.  Board  of  Foreign  Miss. 
The  Friend  of  China.  London,  Soc. 
for  the  Suppr.  of  the  Opium  Trade. 
The  Geographicai  Journal.    Including 
the  Proceedings  of  the  R.  Geogr. 
Soc.    London. 
The  Geographicai  Teacher.  The  Organ 
of  the  Geogr.  Association .  Oxford. 
The  Geological  and  Natural  History 
Surv.  Report  of  Minnesota.  S  t.  Paul. 
The  Geological  Magazine  or  Monthly 
Journal  of  Geology.    London.    R.: 
Dr.  Henry  Wood  ward,  13,  Arun- 
del  Gardens.  F.;  D  u  1  a  u  &  C  o. ,  Soho 
Square  37.    8«»,  12  H.,  20  sh,  seit 
18(33,  Jan. 
The  Glacialisti  Magazine.   A  Quar- 
terly  Rocord  of  Glacial  Geology.  H.: 
Porcy  F.  K  e  n  d  a  1 1 ,  Chapel  Allerton, 
Leeds,  u. Warren  U  p h  a  m.  V.:  Arthur 
R.    Dwerryhouse,  Leeds,  Louis 
Street  65.    Ö«,  4H.,  6  sh,  seit  1892. 
The  Gospel  in  All  Lands.  New  York, 
Missionary  Society  of  the  Methodist 
Episcopal  Church  North. 
The    Gospel  Missionary.    London, 
Society  for  the  Propagation  of  the 
(iospol  in  Foreign  Parts. 


The  Indian  Review.   R.  u.  F.;  G.  A. 

N  a  t  e  s  a  u ,  Madras  (E8planade).12  H. , 
8Rin). 

The  Ijidian  Weather  Review.  Cal- 
c  u  1 1  a ,  Meteorol .  Depiutm . 

The  International  UnionMonthly .  New 
York,  International  Union  Mission. 

The  Journal  of  Oeography.  An  il- 
lustrated  monthly  magazine  devoted 
to  the  advancement  of  geographic. 
education.  Successor  to  the  »Journal 
of  School  Geography«  and  the  »Bul- 
letin of  the  Amencan  Bureau  of  Geo- 
graphy « .  R.:  Richard  Elwood  D  o  d  g  e. 
Teachers  College,  Columbia  Univ., 
New  York  City.  8» ,  12  H. ,  1  $, 
seit  1902,  Jan. 

The  Journal  of  Geography.  (Chigaku- 
Zasshi)  published  by  the  Tokyo  Geo- 
graphicai Society. 

Tne  Journal  of  Geology.  A  semi- 
quarterly  Magazine  of  Geology  and 
related  Sciences.  Chicaero.  R.:  T.  C. 
Chamberlin, University.  F.;  Uni- 
versity Press.  KV.:  William  W  e  s  - 
1  e  y  &  S  o  n ,  London,  Essex  Street  28. 
Strand.    8»,  8  H.,  14  sh,  seit  1892. 

The  Journal  of  the  Anthropological 
Institute  of  Great  Britain  and  Ire- 
land.    London. 

The  Journal  of  the  College  of  Science, 
Univ.  of  Tokyo. 

The  Journal  of  the  Manchester 
Geographicai  Society. 

The  Journal  of  the  R.  Agricultural 
and  Commercial  Society  of  British 
Guyana.    Georgetown. 

The  Journal  of  the  Siam  Society, 
Bangkok. 

The  Journal  of  Tropical  Medecine. 
Liverpool,  School  of  Trop.  Med. 

The  Journal  of  Tropical  Veterinary 
Science.  R.:  Major  H.  T.  Pearse, 
Principal  Labore  Veterinary  College, 
Capt.  Baldrey  u.  R.  E. Montgo- 
merv.    4  H.,  seit  1905. 

The  Korea  Review.  R.:  Homer  B. 
Hulbert.    V.:  ...    U  frs,  ... 

The  Messenger.  Riehmond,  Presby- 
terian  Church  of  Victoria. 

The  Meteorol(^cal  Record.  London, 
R.  Meteorol.  Society. 

The  Mining  Worid.  ^..  D.  T.  Day, 
2511,  19th  St.,  Washington,  D.C. 

The  Missionary  Echo.  Adelaide, 
S.  Australian  Baptist  Missionary  Soc. 
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The  Miasionanr  Eeho.  L  e  e  d  b  ,  United 
Metkodtets  FVee  ChurohM. 

The  Mittionary  Herald.  Boston, 
Amor.  Board  of  Gonim.  for  For.  Miss. 

The  Mis8i<mary  Herald.  London, 
Baptiat  Miaaionary  Society. 

The  MlaiioDary  InteUigencer.  C  i  n  c  i  n  - 
nati.  Foreign  Christian  Miss.  So«. 

The  Missionary  Outlook.  Toronto, 
MiflsiOBarT  Society  of  the  Methodist 
Chnroh  of  Ganada. 

The  Missionary  Beoord  of  the  United 
Free  Chorch  of  Sootland.  Edin- 
burgh, U.  F.  Caiuroh  of  Scotl. 

The  Mission  Field.  London,  Society 
for  the  Propagatlon  of  the  Oospel 
in  Foreign  Parts. 

The  Mission  Field.  N  e  w  Yo  r  k ,  Board 
of  Foreign  Missions  of  the  Beforraod 
Chorch  in  America. 

The  Monthly  Bulletin  of  International 
Bureau  of  the  American  Repubiics. 
'Washington. 

The  Monthly  Weathcr  Review  and 
Annual  Summarv.  Washington, 
Dep.  of  Agric,  ^eather  Bur. 

The  National  Creographical  Magazine. 
Wa shington, National Geogr.  Soc. 

Tbc  Nature  Study  Review.  R.:  Dr. 
M.  A.  Bigelow,  Adj.  Prof.  of  Biol., 
Teachers  College,  New  York.  F.; . . . 
seit  1905,  Jan. 

The  Nautical  Almanac  and  astrono- 
roical  cphemories  for  the  meridian  of 
the  R.  Observatorv  at  Greenwich. 
London,  Nautical  Almanac  Office, 

The  Nautical  Maf^azine.  London  £C, 
54,  Gracechurch  St.  R.:  ...  KV. : 
Spottiswoodo  &  Co.  Ltd.,  East, 
Harding  St.,  Fleet  St.,  EC.  Kl. -8*, 
12  H.,  1  sh,  seit  1832,  Jan. 

The  New  Zealand  Official  Yearbook. 
Wo  1 1  i  n  g  t  o  n ,  Registrar  Gen.  Office . 

The  Obtervatoiy.  A  monthly  Review 
of  Astronomy.  R.:  H.  F.  Hollis 
and  T.  Lewis.  R.  Observ.,  Greon- 
wich.  F.;  Taylor  e  Francis,  Red 
Lion  Court,  Fleet  St.,  London  EC. 
12  H.,  13  sh. 

The  Phüippine  Journal  of  Science. 
Manila,  Bureau  of  Science. 

The  Populär  Science  Monthly.  R.: 
. . .  V.:  The  Science  Press,  Sub  Sta- 
tion &4,  New  York.  12  H.,  3$. 

The  Primitive  Methodist  Miss.  Record. 
London,  Primitive  Meth.  Miss.  Soc. 


The  Quarterly  Journal  of  the  Geo- 

logioal  Society.    London. 
The  Qaarterly  Statement  of  the  Pa- 

lestiae  ExplOTstion  Fand.  London. 
The  Review  Missions.    Nashville, 

Methodist  Episeopal  Caiuroh. 
TlM  R.  Geoerafdiical  Society  Gl  Au- 

ttralasia  (Victoria).    Melbourne. 
The  Soottish  Geographioal  Magazine. 

Edinburgh,  Scott.  Qeogr.  Soc. 
Tke SciCMcrear BeolL  Diary, EKiec- 

tory,  and   Boientific  Summary.    V.: 

King,  Seil  ftOIding,27,Ghancerv 

Lane,  London,  WC.    Gr. -3*,  1  Bd., 

5  sh,  seit  1906. 

The  South  Africaa  Pioneer.    Lon- 
don, South  Africa  Genenü  MisaioB 

A.  Meroer. 
The  South  American  Missionary  Ma- 

gwdne.    London,  South  American 

Missionary  Society. 
The  Southern  Gross  Log.  London, 

Melana<dan  Mission. 
The  StatcsmaiM  Yearbook.  Statistical 

and  Historical  Annual  of  the  States 

of  the  World  for  the  yeor.  H.:J.  Scott 

Keltiowith  the  assist.  of  I.  P.  A. 

Renwick.   Office:  St.  Martins  St., 

London  WC.  r.;Macmillan  &  Co. 

8«,  1  Bd.,  10  sh,  seit  1850. 
The  stattetieal  Yearbook  «f  Canate. 

H.  u.  V. :  Department  of  Agriculture, 

Ottawa.    R.:  ... 
The  Univorsity  of  Missouri  Studios. 

Columbia. 
The  weekly Weather  Report.  London, 

Meteorological  Council. 
The  West  African  Mail.    R. :  £.  D. 

Morel.    V.:  Liverpool,   4  Old  Hall 

Street.    62  Nrn,  1.60$. 
The  Worlds  Crisis.  Boston,  American 

Advent  Mission  Society. 
IDie  Magnetic  Variation  and  Dip  for 

the  year.  Washington  ,  Hydr.  Off. 
Thüringer   Monatsblatter.    Verbands- 

zeitschrift  des  Thüringerwald-Vereins. 

Eisenach. 
TIdskrift  for  Opmaallnfs-  og  JUalri- 

kulsvaesen.  Medlemsblad  for  Land- 

inspekterforeningen.   J?.;  Prof,  H.  V. 

Nyholra,  Cand.polyt.P.Bentzon, 

Landinsp. ,   Prins   Constantiiisvej  5, 

Kebenhavn  F.  8^,  4  H.,  seit  1901,  Jan. 
Tijdschrift  van  het  Eoninglijk  Keder- 

landsoh  Aardrijskundig  Genootschap. 

Amsterdam. 
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TI|4fchrift  voor  GcschleAenis,  Laad- 
en  Volkenkünde.   R.:  Dr.  M.  O.  De 

Boer,  AmBterdam,  B.  Sciiailing, 
Deventer.  V. :  P.  N  o  o  r d  h  o  f  f ,  Gro- 
ningen. Gr. -8",  4  H. ,  5fl. ,  seit 
1885,  Jan. 
Tijdsdtirift  Yoor  Indische  Taai-,  Land 
en  Yolkeokimde.  B  a  t  a  v  i  a ,  Bata- 
viaasch  Gonootachap  van  Künsten  en 
Wetenschapen. 

Tijdicbrift  voor  Kadaster  en  Land- 
mectkunde.  R.:  E.  B.  de  Yries ,  Go- 
rinchem,  B.  A.  de  Wal ,  Zwolle.  H.: 
Vereeniging  voor  Kadaster  en  Land- 
meetkde.  8<>,  6  H..  seit  1885. 
Toronto  General  Meteorologioal  Re- 
gister. Toronto,  Meteorologioal 
Service  of  Ganada. 

VQUng  Pao.  Archivos  pour  servir  k 
r^tude  de  l'histoire,  des  langaes,  de 
la  geographie,  ot  de  Tethnographie 
de l'Asie Orientale.  J2..H. Cordier, 
Bd.  Chavannes.  F.:  E.  J.  BriJl, 
Leiden.  BP.  5  H.,  20  M.,  seit  1890, 
April. 

Tour  de  France,  s.  Le  T. 
Tour  du  Monde,  s.  Le  T. 
Tourist,  s.  Der  T. 
Touristo,  II.    Triest,  Club  Tourist! 

Triestini. 
Tradition,  s.  La  Trad. 
Tränsactions  and  Annual  Report  of 
the  Council  of  the  Liverpool  Geo- 
graphical  Society. 

Tränsactions  and  Proceedings  »nd  Re- 
ports  of  the  B.   Society  of  Sooth 
Austialia.   Adelaide. 
Tränsactions  and  Plroceedings  of  the 
Geographical  Society  of  the  Pacific. 
San  Francisco. 
Tränsactions  and  Proceedings  of  the 
Japan  Society.    London. 
Tränsactions  and  Proceedings  of  the 
Meteorological    Society    of    Mau- 
ritius. 
Tränsactions  and  Proceedings  of  th« 
New  Zealand  Instit.  Wellington. 
Tränsactions  of  the  Academy  of  Sci- 
ence. Saint  Louis. 
Tränsactions  of  the  A 1  b  a  n  y  Institute . 
Tränsactions  of  the  American  Ethno- 
1  ogical  Society .    N  e  w  Yo  r  L. 
Tränsactions  oi  the  Asiatic  Society 
of  Japan.    Tokyo. 
Tränsactions  of  the  Canadian  Institute. 
Toronto. 


Tränsactions  of  the  Caidiff  Natnxsttst^s 
Society. 

Tränsactions  of  the  Colonial  Society 
of  Massachusetts.    Boston. 

Tränsactions  of  the  Connecticut  Aca- 
demy of  Arts  and  Sciences.  New 
Haven. 

Tränsactions  of  the  Croydon  Micro- 
seopicai  and  Natural  History  Club. 

Tränsactions  of  the  Department  of 
Archäology.  Philadelphia,  Free 
Museum  of  Scienpe  and  Arts. 

Tränsactions  of  the  Devonshire  Asso- 
ciation.   Plymouth. 

Tränsactions  of  the  Edinburgh  Geo- 
logical  Society. 

Tränsactions  of  the  Geologioal  Society 
of  South  Africa.  Johannesburg. 

Tränsactions  of  the  Hertfordshire  Na- 
tural History  Society  and  Field  Club. 
Watford. 

Tränsactions  of  the  Japan  Society. 
London. 

Tränsactions  of  the  Kansas  Acaderoy 
of  Seiende.    Topeka. 

Tränsactions  of  the  Liverpool 
Geograjdiical  Society. 

Tränsactions  of  the  Manchester 
Geol ogical  Society. 

Tränsactions  of  the  Maryland  Aoademy 
of  Science.    Baltimore. 

Tränsactions  of  the  Nat.  Hist.  Soc. 
of  North'd,  D'ham  and  New-Cast- 
le-on-Tyne. 

Tränsactions  of  the  New  York  Aca- 
demy of  Science. 

Tränsactions  of  the  B.  Dublin  Soc. 

Tränsactions  of  the  B.  Geographical 
Society  of  Australasia  (Yictorian 
Brauch).    Melbourne. 

Tränsactions  of  the  B.  Geological  So- 
ciety of  ComwaJl.    Penzance. 

Tränsactions  of  the  B.  Irish  Academy. 
Dublin. 

Tränsactions  of  the  B.  Society  of 
Edinburgh. 

Tränsactions  of  the  B.  Society  of 
South  Australia.    Adelaide. 

Tränsactions  of  the  Scottish  Natural 
History  Society.    Edinburgh. 

Tränsactions  of  the  Seismological  So- 
ciety of  Japan.    Tokyo. 

Tränsactions  of  theWisconsinAcademy 
of  Sei ,  Arts  and  Lettres.  Ma  d i  s  o  n. 

Tränsactions  of  Yale  Observatory. 
New  Haven. 


655 


VI.  Adrefibnch.  C. 


Travau  da  Cabinet  de  Geographie 
physiqae  de  l'Univ.  Imp.  de  St. 
FeterBbourg. 

Travaax  du  Comit6  de  YaxBovie  poor 
la  Statistique  des  dix  goavemements 
du  Boyaame  de  Pologne.'Wa  r  s  o  h  a  u, 
Varäavaky  staust.  Komitet. 

Travaax  da  Laboratoire  de  Geologie 
de  la  Facoltö  des  Sciences  de  l'Uni- 
versite  de  Grenoble. 

Travaax  du  Röseaa  m6t^rol<^qae  de 
TEst  de  Rossie.  Kasan,  Ma^tno- 
meteorologi^oskaja  Observatorija  Ka- 
zansk.  Univ. 

Travaax  Ofographiqacs  Tch^qncs. 
Doz. Dr.  V.  Svambera.  KV.:Kiy- 
n  &  ö ,  Prag,  Pfikopy  24.  Gr.-8»,zwangl. 
H.  z.  versch.  Pr.,  seit  1902. 

Tremblements  de  terre  en  Balgarie. 
Sofia.  Inst,  centr.  m6t6orol.  de  Balg. 

Tiidalty  Mctcorotoffical  Reeord.  H.: 
Office  of  the  Chief  Sign.  Officer,  U.  S. 
Army,  Washington.   R.:  . . . 

Tridaily  Weather  Qiarts.  "Wa  s  h  i  n  g  - 
ton,  Signal  Service,  U.  S.  war 
Department. 

Tridaily  Weather  Maps.  Tokyo, 
Meteorol.  Contr.  Observ.  of  Japan. 

Tridentam.  Bivista  Monsile  di  Studi 
scientifici.  Trient.  R. :  Dr.  Cosare 
Battisti.  V.:  Sociotä  Tipografica 
Edit.  Trentina,  14,  Via  Torre  Vorclc. 
8»,  12  H.,  8  Kr.,  seit  Jan.  1897. 

Trieritches  Archiv.  R..  StadtbibUo- 
thekar Dr.  Kentenicha.  Domkapi- 
tular  Dr.  Lager.  F"..-  Fr.  L  i  n  t  z  sehe 
Buchh.,  Trier.  Z^ivangl.  H.  zu  2  bis 
3.50  M.  seit  1898. 

Tropenpflanzer,  Der.  Berlin,  Eolo- 
nialwirtsch.  Komitee. 

Trudy  antropologiöeskago  otdöle- 
nija  Imp.  ObSfestva  Ijubitelej  jestest- 
voznanija,  Antropol.  i  Entnografii  pri 
Univ.  V  MoskvS  (Arbeiten  d.  An- 
thropol.  Abt.  der  Kais.  Ges.  der 
Freunde  d.  Naturw. ,  Anthropol.  u. 
Ethnol.  a.  d.  Univ.  Moskau). 

Trudy  astronomißeskago  observatorii 
Imp.  Kazansk.  Univ.  (Arbeiten  des 
Astron.   Observ.   d.  Univ.   Kasan). 

Trudy  Estljandskago  gubomskago  sta- 
tistiöeskago  Komiteta.    Beval. 

Trudy  goologiöeskago  Komiteta  (M6- 
moires  du  Corait6  G6ologiquo).  St. 
Petersburg. 

Trudy  Imp.  ObfÖestva  Sudochodstva 


(Arbeiten  der  Kais.  Schiffahrtsgesell- 

sohaft).   St.  Petersburg. 
Trady  Imp.  St.  Peterbaigskago  Obs- 

testva  jestestvoispytatelej  (Arbeiten 

der  Kais.  Naturforsch.  Gesellschaft 

in  St.Petersburg. 
Trudy  ObAÖestva  ispytatelej   prirody 

Sri  Ghajrkovsk.  UnivenitetS  (Arbeiten 
.  Naturfosch.  Gres.   an  der  UniV. 
Charkow). 

Trudy  ObS6estva  jestestvoznanii  pri 
Kazansk.  UniversitetS  (Arbeiten  der 
Naturf  .Gesellsch.  a.  d.  Univ.  Kasan). 

Trady  po  VostokovSdönija  (Arbeiten 
z.  Kenntnis  des  Ostens).  Moskau. 
Lazarevskij  Inst.  VosoÖnych  jazykov. 

TradyTroizkosavko-Kjachtinskago  Ot- 
ddlenija  Priamurskago  otdöla  Imp. 
Bussk.  Geogr.  ObSö.  (Arbeiten  der 
Troizkos.-Kiaoht.  Sektion  d.  Amur- 
abt, der  Kais.  russ.  Geogr.  Ges.)- 

Trady  Saratovskago  ObSSestva  jestest- 
voispytatelej (^beiten  der  Natarf. 
Gesellschaft  in  Saratov). 

Trudy  topografo-geodezi6eskoj  Ko- 
missii  (Arbeiten  der  Topogr.  -  geod. 
Kommission).    St.  Petersburg. 

Trudy  Var&ivskago  Obäßestva  jestest- 
voispytatelej (Arbeiten  der  Naturf. 
Gesellschaft).  Warschau. 

Trudy  vostoöno-sibirskago  OtdSla  Imp. 
Bussk.  Geogr.  Obäöestva  (Arbeiten  der 
Ostsibir.  Abt.  der  Kais.  russ.  0eogr. 
Gesellschaft).   Irkutsk. 

Tscheraiak's  mineralogische  u.  petro- 
graphische  Mitteil angen.  It.:  F. 
Becke.  F.:  Alfred  Hol  der,  AVienl, 
Botenturmstr.  13.  8»,  6H.  =  1  Bd., 
16  M.,  seit  1871,  Jan. 

TnristfOreningens  i  Finland  Arsbog. 
Helsingfors,  Turistf öreningen . 

Über  Bei^  und  Tal.  Organ  des  Ge- 
birgsvereins  für  die  Sachs.  Schweiz. 
Dresden. 

Ukrainische  RandschaiK  vorm.  >Ru- 
thenisohe  Bundsch.c.  H.:  Basll  Ritter 
V.  Jaworskyj,  Wien  XVIII/2, 
Salierig.  34.  Admin.:  Wien  XVIII/1, 
Antonig.  15.  8»,  12  H.,  f.  Öst.-Ung. 
6  K. ,  Deutschl.  6  M. ,  Bußl.  3  R., 
einz.  Nr.  60  Pf.,  seit  1908,  Jan. 

Umschau,  Die,  s.  Die  U. 

Ungarische  Statistische  Mitteil un^n. 
Budapest,  Kgl.  iingar.  Stat.  Zen- 
tralamt. 
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Ungarisches  Statistisches  Jahrbuch. 
Budapest,  Kgl.  ungar.  Statist. 
Zentralamt. 

Union  Postale.  Bern,  Bureau  Intern, 
de  ru.  P. 

UnlTersity  of  California  Publications. 
Berkeley. 

University  of  Missouri  Studies.  Co- 
lumbia. 

Univenity  of  Toronto  Stadics.  H.  u. 
F.;  H.  H.  Langton,  Librarian  of 
the  Univ. 

Uiüverso  s.  L'Univ. 

Unser  Anhaltland.   Eingegangen. 

Unser  Egerland.  Blätter  f.  Egerländer 
Volkskunde.  Eger,  Verein  f.  Egerl. 
Volkskunde. 

Unter  Eichtfeld.  Blätter  für  Heimat- 
kunde. R.:  D.D.  Eonrad Hen trieb 
u.  Klem.  Löff ler.  V.:  F.W.  Cor- 
d i e r ,  Heiligenstadt  (Eichsf .).  Qr.-S«, 
12  H.,  6  M.,  seit  1906,  Jan. 

Unsere  Heidenmission.  Berlin, 
Miss.  Ges.  d.  deutschen  Baptisten. 

UntenichtibiAtter  ffir  Mathematik 
and  Natarwitsentchaften.  R.:  Prof. 
Pietzker,  Nordhausen.  V.:  Otto 
Salle,  Berlin  W  90,  Elßholzstr.  15. 
4»,  6  Nm,  3  M.,  seit  1896,  Jan. 

Var^vskija  Universitetskija  ISvSs- 
tija.    Warschau. 

Verbanduchriften  des  Deatich-5tter- 
reichlsch-antfarischen  Verbandes  f. 
Binnenschiffahrt.  K..-A.Tro8chol, 
Gr.-Lichtorfelde.  8",  zwangl.  H.  z. 
vorsch.  Pr.,  seit  18^)7. 

Verhandelingen  der  Kon.  Akademie 
van  Wetenschapen .    Amsterdam. 

Verhandelingen  van  het  Bataviaasch 
(renootschap  van  Künsten  en  Weten- 
schapen.   B  ata  via. 

Verhandlungen  der  Abt.  Berlin-Char- 
lottonburg  der  Deutschen  Kolonial- 
gosellschaf t.    Berlin. 

Verhandlungen  der  Allgem.  Konferenz 
der  Internat.  Erdmessung.  Berlin. 

Verhandlungen  der  Berliner  Gesell- 
schaft für  Anthropologie,  Ethnologie 
und  Urgeschichte.  Seit  1904  mit  der 
x-Zoitschr.  f.  Ethnol.«  vereinigt. 

Vorhandlungen  der  Deutschen  Phy- 
sikalischen Gesellschaft,  s.  Bericht. 

Verhandlungen  der  Gelehrten  estni- 
schen Gesollschaft.    Jurjev. 


Verhandlungen  der  Gesellschaft  deut- 
scherNaturforscher  u.  Ärzte.  Le  ipzig. 

Verhandlungen  der  k.  k.  Geologischen 
Beichsanstalt.  Wien. 

Verhandlungen  der  Naturforschenden 
Gesellschaft.   Basel. 

Verhandlungen  des  Deutschen  Geo- 
graphentages, s.  Ges.  ohne  stand.  Sitz. 

Verhandlungen  des  Deutschen  wissen- 
schaftl.  Ver.   Santiago  de  Chile. 

Verhandlungen  des  Naturforschenden 
Vereins.    Brunn. 

Verhandlungen  des  Naturhistorischen 
Vereins  d.  preuß.  Bheinlande,  West- 
falens und  des  Reg. -Bez.  Osnabrück. 
Bonn. 

Verhandlungen  d.  Naturhist.-medizin. 
Vereins.    Heidelberg. 

Verhandlungen  d.  Naturwissenschaft! . 
Vereins.    Hamburg. 

Verhandlungen  d.  Naturwissenschaftl. 
Vereins.    Karlsruhe. 

Verhandlungen  des  Vereins  für  Natur- 
kunde.   Preßburg. 

Verhandlungen  des  Vereins  für  natur- 
wissenschaftl. Unterhaltung.  Ham- 
burg. 

Verhandlungen  und  Mitteilungen  des 
Siebenbüi^gischen  Vereins  für  Natur- 
wissenschaft.   Hermannstadt. 

Veröffentlichungen  aus  dem  Kgl. 
Museum  für  Völkerkunde.    Berlin. 

Veröffentlichungen  der  Deutschen  aka- 
demischen Vereinigung.  Buenos 
Aires. 

Veröffentlichungen  d.  Internationalen 
Kommission  für  wissenschaftliche 
Luftschiffahrt.     Straßburg. 

Veröffentlichungen  der  Kgl.  Stern- 
warte.   Bonn. 

Veröffentlichungen  der  Kgl.  württ. 
Kommission  für  die  internationale 
Erdmessung.     Stuttgart. 

Veröffentlichungen  des  Erdmagneti- 
schen Observatoriums  München. 

Veröffentlichungen  des  Hydrographi- 
schen Amtes  der  k.  u.  k.  Kriegs- 
marine in  Pola. 

Veröffentlichungen  des  Instituts  für 
Meereskunde  und  des  Geographischen 
Instituts  an  der  Univ.  Berlin. 

Veröffentlichungen  des  Kgl.  preuß. 
Geodätischen  Instituts.    Potsdam. 

Veröffentlichungen  des  Kgl.  preuß. 
Meteorologischen  Instituts  Berlin. 

Veröffenüichungen     des    Nordfriesi- 
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sehen  Vereint  für  Usunatkunde  a. 

Heinfttliebe.    H  n  b n  m. 
VerOfitentliehongen   4es   Städtischen 

3Ia9eam  f ttr  Völkerkunde.  Leipzig. 
Veröffentliohungpen    des   St&dtiechen 

VOJkennaseuras  Frankfurt  a.  M. 
VerOtfMitUohuBgen  des  Statistischen 

Seminars  der  Univ.  Graz. 
Veralagen    der  Kon.  Akademie   van 

Wetenschapen.    Amsterdam. 
Versiagen  der  Kos.  Vlaamsche  Akad. 

voor  Taal-  en  Letterkonde.    üent. 
Vteteik  Mab«  pModovIköMkaM  v 

P)roit£Jove   s.  Jahrbuch  der  Natur- 

wissenäch.  Klubs  in  Proßnitz. 
Vostnik   slovanske   filologie  a  etno- 

^^rafie  (Anzeiger  der  slawischen  Philo- 
logie und  Ethnographie),   erscheint 

nicht  mehr. 
Vetenskapliga  Meddelanden  af  Geo- 

g^flaka  f*OreniBgen  i  Finland .  H  e  1  - 

singfors. 
Videnskabelige  Meddel^ser  fra  den 

Naturhistoriske  Forening  i  Köben- 

havn.    Kopenhagen. 
VidenskabsselskabetB  Skrifter.  Ohri- 

stiania. 
Vierteljahrahefte    zur   Statistik    des 

Deutschen  Reiches.    Berlin,  Kais. 

Stat.  Amt. 
Vierteljahrskarte  für  die  Nordsee  und 

Ostsee.  Hamburg,  Deutsche  Seew. 
Viertel  Jahrsschrift  der  Astronomischen 

Gesellschaft.     Berlin. 
Viertoljahrsschrift    der    Naturforsch. 

Gesellschaft  in  Zürich. 
Vierteljahrs  -  Wetterrundschau    der 

Deutschen  Seewarte.    Hamburg. 
V(>lkerschatt.    Populär-wissenschaftl. 

Quartalschrift.    Eingegangen. 
V  oice  of  Missions.    N  e  w  Y  o  r  k ,  Afri- 

can  Methodist  Episcopal  Church. 
Volkskunst  und  Volkskunde.    Mün- 
chen, Verein  fürVolksk.  u.Volksk. 
Vom  Rhein .   Monatsh.  des  Wo  r  m  s  e  r 

Altertumsvereins. 
V.  LftbelU  Jahresberichte   fiber  die 

VerAnderungen  und  Fortechritte  im 

Militftrwesen.  H.:  Gon.-Lt.  v.  Pe  le  t- 

Narbonne.     T.;  E.  S.  Mittler  & 

Sohn ,  Berlin  SW,  Kochstr.  68—71. 

80,  IBd.  z.  versch.  Pr.,  seit  1884. 
Vorträge  des  Vereins  zur  Verbreitung 

Wissenschaf tl.  Kenntnisse.    Wien. 
Vremenik  oentrahiago  statistiöeskago 

Komiteta.     St.  Petersburg. 


Wmdem  und  Reiten.    Illustr.  Ztsdir. 

für  Touzittik,  Landes-  und  Volks- 
kunde, Kunst  u.  Sport.  Eii^egangen. 
Wandrer    im    Rieeengebiige ,    Der. 

Hirschberg,  Deutsch,  u.  Osten*. 

RieeengoUigs  -Verein. 
Wartburyherold.  Halbmonatssdirift  f. 

Thüringer  Volkstum.  R.:  P.Quensel 

u.  A.  Müller.     V.:  Arthur  Lan$, 

Eisenach.  4«,  24H.,  6M.,  s.  1896,  Okt. 
WasserstandsbewegungMi  desRk^nes 

und  seiner  größeren  Nebenflüfise,  Die. 

Darmstadt,  Ghzgl.  Hydr.  Bureau. 
Water  Supply  and  Iirigati<ni  papers. 

Washington,  U.  S. Geol.  Suirey. 
Weatfaer  Chart  of  Australia  and  New 

Zealand.     Sydney,  Ohservatory. 
Weather  Chart  of  the  Indian  Monaoon. 

Simla,  Meteorol.  Office.  ■ 
Weather  Map.  Wa shington,  Dept. 

of  Agric,  Weather  Bureau. 
Weather  Record  for  the  Honolulu  and 

the  Hawaiian  Islands.    Honolulu, 

Hawaiian  Weatlier  Bureau. 
Weekberüditeu  van  het  Bureau  Tan 

Statistiek  d.  gemeente  Amsterdam. 
Weekly  Bulletin  of  the  Brooklyn 

Institute  of  Arts  and  Sciences. 
Weekly  Rainfall  Reports  for  the  wkolo 

of    the    Provinces.      Allahabad, 

Meteorological  Office. 
Weekl  y  Weather  Crop  Bulletins  .Des 

Meines,  Iowa  Weather  &  Orop  Serv. 
Weekly  Weather  R^>ort.   London, 

Meteorol.  Council. 
Weerbericht.    De  Bilt,  Kgl.  neder- 

landsch  Meteorol.  Inst. 
Welt  auf  Reisen,  Die,  s.  Die  Welt  a.  B. 
Welt  des  Ostens,  Die,  s.  Die  Welt  d.  0. 
Weltall,   Das.     Berlin,    Treptower 

Sternwarte. 

Wesleyan  Missionary  Notices.    Lon- 
don, Wesleyan  Methodist  Miss.  Soc. 
West  African  Mail.  s.  The  W.  A.  M. 
Western  AustralianYearbook.  P  e  r  t  h, 

Rcgifitr.  General's  Office. 
Western  Reserve  University  Bulletin, 

Cleveland. 
West  Indian  Bulletin.    H. :  Imperial 

Department  of  Agriculture   for   the 

West  Indies.    V.:  Bowen&  Sons, 

Bridgetown,  Barbados ;  D  u  1  a  u  &  C  o. , 

London  W,  Soho  Square  37,    8«,  4  H. 

z.  versch.  Pr.,  seit  1899. 
Wetter,  Das,  s.  Das  W. 
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AVetterberichte  des  Egl.  sftchs.  Mete- 
orologischen Instituts.    Chemnitz. 

Wetterbenclite  der  Schweizer.  Mete- 
orologischen Zentralanstalt.  Zürich. 

Wetterkarte  der  Meteen^og.  Zentral- 
8tati<Mi.  Stattgart,  Statistisches 
Landeeamt. 

Wetterkarte  und  Wetterbericht  der 
Kgl.  bayer.  Meteorologischen  Zentral- 
station.   München. 

AVetterkarte  und  Wetterbericht  des 
Meteoro).  Observatoriums  Aachen. 

WladoiiHMet  statyityczne  v  ttocnn- 
kach  krajovich  s.  Statist.  Mitt.  über 
die  Verhältnisse  6aliziens. 

Wiener  Lafttektfferzeltiifig.  Unab- 
häng.  Fachbl.  für  Luftschiffahrt  u. 
Fli^nekunst  sowie  die  dazu  gehörigen 
Wissensch.  u.  (bewerbe.  H.  u.  Ä.; 
Viktor  Silber  er.  V.:  Allgemeine 
Sportztg.,  Wien  I,  St.  Annahof.  Or.- 
40,  12  Nm,  10  M.,  seit  1902,  Jan. 

Wiener  MHIeilangen  aas  dem  Oe^ 
biet  der  Literatur  unä  Knntt,  der 
Photographie  und  Kartographie. 
<  Erscheinen  a.  1.  jed.  Mon.  ro.  lit.,  a. 
15.  in.  photoffl-,  Inh.)  R.:  L.  Hör- 
mann. V.:  JR.  Lochners  Hof-  n. 
Univ. -Buchhandl.  (Wilh.  Müller), 
AVien  I.  Graben  31.  Bfi,  mit  literarisdi. 
Inh.  3  M. ,  mit  photogr.  Inh.  4  M., 
seit  1889,  Mai. 

Wiener  ZeHtchrift  ffir  Kunde  des 
Morgenlandes.  i2.;  J.Karabacek, 
Dr.H. Müller  u.a.  F.;Alfr.Hö]der, 
I,  Rotenturmstr.  15.  8»,  4  H.  =  1  Bd., 
10  M.,  seit  1887.  Jan. 

Wissenschaft].  Ergfinzungshcfte  zur 
ZeitBchrift  des  Deutschen  n.  Osten*. 
Alpenvereins.  Innsbruck,  Deut- 
scher u.  österreichischer  Alpenverein. 

Wissenschaftl.Moeresuntersuchungen. 
Kiel ,  Kommission  zur  wissenschaft- 
lichen Untersuchung  der  deutschen 
Meere. 

Wissenschaftliche  Mitteilungen  aus 
Bosnien  u.  der  Herz^ovina.  Sara- 
jewo, Bosn.-horz.  Landesmuseum. 

Wissenschaftliche  Veröffentlichungen 
d.  Deutsch.  OrientgeseDsch.  Leipzig. 

Wissenschaftliche  Veröffentlichungen 
d.  Voreins  f.  Erdkunde  zu  Leipzig. 

W  ochenausweise  des  Budapester  Kora- 
munalstatist.  Bureaus.   Budapest. 

Wochenberichte    des    Statistischen 
Amtes  der  Stadt  Magdeburg. 


Worid's  Oi«s,  The.  Boston,  Americ. 
Advent  Miss.  Soc. 

Woiid's  Magnetic  Vaiiaiti<m  and  Dip 
iot  the  year,  The.  Washington, 
Hydrogr.  OfSce. 

World- Wide  Missions.  New  York, 
MisMonary-  Society  of  the  Methodist 
Episcopal  Church. 

Wurttembeigische  Jahrbiteher  f.  Stati- 
stik und  Landeskunde.  Stuttgart, 
Kgl.  Statistische  Landesanstalt. 

YaleReview.N  e  w  H  a  v  e  n,  Yaleüniv. 
Yearbook  of  the  Carnegie  Institution. 

Washington. 
Yearbook  <äthe  Brooklyn  Institute 

of  Arts  and  Sciences. 
Ymer.    Tidskrift  utgifven  af  Svenska 

Sällskapet  för  Antropologi  och  Geo- 

grafi,  Stockholm. 

Zapiski  Öitinskago  Otd^len.  Pda- 
murskago  Otdel.  I.  Busskajo  Geogr. 
ObS^estva.    Tschita. 

Zapiski  Imp.  Akademii  Nauk.  St. 
Petersburg. 

Zapiski  Imp.  Novo-Rossijskago  Uni- 
versiteta.    Odessa. 

Zapiski  Imp.  St.  Feterbuigskago  Mine- 
ralogi£esk.  Ob§6estva.  St.  Peters- 
burg. 

Zapiski  St.  Poterburgsk.  Universiteta. 
St.  Petersburg. 

Zapiski  Kavkazkago  Otddlenija  Imp. 
Bussk.  Geogr.  Oblöestva.    Tif  lis. 

Zapiski  Kievskago  ObSöestva  jestest- 
voispy  tatelej .    K  i  j  e  w. 

Zapiski  Krymskago  Gomago  Kluba. 
Moskau. 

Zapiski  Krymskago  Gomago  Kluba. 
Odessa. 

Zapiski  ObäÖestva  dlja  izuöenii  Amur- 
skago  kraja.  Filiale  der  Amnrländ. 
Abteilung  d.  Kais.  russ.  Geogr.  Ges. 
Wladiwostok. 

Zapiski  po  Gidrografii.  St.  Peters- 
burg, Gidrograf.  Upravlenie. 

Zapiski  Priamursk.  OtdSla  Imp.  Russk. 
Geogr.  Obößestva.    Chabarowsk. 

Zapiski  Turkestansk.  OtdMenija  Imp. 
Russk.  Geogr.  Ob^.    Taschkent. 

Zapiski  Uralskago  Obäöestva  Ijubitelej 
jestestvoznanija.    Jekaterinburg. 

Zapiski  uöenija  Imp.  Jurjevskago  Uni- 
versiteta.   Jurjev. 
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VI.  Adrefibneh.  C. 


ZapiBki  voennago  topografiöesk.  otdöla 
giavnago  btaba.    St.  Petersbar^. 

Zapiski  vostoöno-sibirskago  Otdöleniia 
Imp.  Rossk.  Oeogr.  ObSö.  Irkutsk. 

Zapiski  labajkalBkago  otdöla  Amursk. 
Otdöl.  Imp.  Rossk.  ObSö.    T  s  c  h  i  t  a. 

Zapiski  zapadno-sibirskago  Otdäenija 
Imp.  Rossk.  Oeogr.  Ob§ö.    Omsk. 

Zbornlk  ffir  Folkloristik  der  Sfld- 
slaven  (Z.  za  narodni  zivot  i  obiöaje 
jufnih  Slavena).  Agram.  R.:  T. 
Mareti6u.  D.  Boranid.  F.;  Südsl. 
Akademie. 

Zbornik  za  srpski  istoriju  s.  Belgrad, 
Srpska  Kralj.  Akad. 

Zehntägiger  Witterungsboricht  für  d. 
Landwirtsch.  Hamburg,  Deutsche 
See  warte. 

Zeitschrift  der  Deutschen  Geologischen 
Gesellschaft.    Berlin. 

Zeitschrift  der  Deutschen  Morgen- 
ländischen Gesellschaft.    Leipzig. 

Zeitschrift  der  Gesollschaft  für  Erd- 
kunde zu  Berlin. 

Zeitschrift  des  Bergischen  Geschichte- 
Vereins.    £  1  b  e  r  f  e  1  d. 

Zeitschrift  des  Deutschen  Palästina- 
Vereins.    Leipzig. 

Zeitschrift  des  Deutschen  und  Osten*. 
Alpen  Vereins.    Innsbruck 

Zeitschrift  des  Ferdinandeums  f.  Tirol. 
Innsbruck. 

Zeitschrift  des  Historischen  Vereins 
für  den  Reg.-Bez.  Marienwerder. 

Zoitschrift  dos  Historischen  Voreins  für 
Schwaben  u.  Neuburg.   Augsburg. 

Zoitschrift  des  Kgl.  bayer.  Statistischen 
Bureaus.    München. 

Zeitschrift  des  Kgl.preuß.  Statistischen 
Landesamts.    Berlin. 

Zeitschiif  t  des  Kgl.  sächs.  Statistischen 
Bureaus.     Dresden. 

Zeitschrift  des  Voreins  für  hessische 
Geschichte  u.  Landeskunde.  C  a  s  s  e  1 . 

Zeitschrift  dos  Vereins  für  rheinische 
u.  westfäl. Volkskunde.  Elberfeld. 

Zeitschrift  des  Vereins  für  Volkskunde. 
Berlin. 

Zeitschrift  für  afrikanische,  ozeani- 
sche u.  ostasiatische  Sprachen.  £in- 
KOgangen. 

Zeitschrift  für  Binnenschiffahrt.  Ver- 
bandszeitschr.  f.  den  Deutsch -österr.- 
ungar.  Verband  für  Binnenschiffahrt. 
Berlin,  Zentral  verein  zur  Hebung 
d.  deutschen  Fluß- u.  Kanalschiffahrt. 


Zettiehrift  ffflr  Biologie.  München. 
R.:  Prof.  Dr.  C.  v.  Voit.  F.:  R. 
Oldenbourg,  Glückstrafie  8.  89, 
4  H.  =  1  Bd.,  20  M.,  seit  1866. 

ZeitBehrift  ffflr  das  Berg-.  Hfitten-  and 
Saliaenwcten  Im  preaB.  Staate.  H.: 
Ministerium  für  Handel  u.  Gewerbe. 
R.:  eine  Red.-Kommiss.  V.:  Wilh. 
Ernst  k  Sohn,  Berlin W66,  Wil- 
helmstraße 90.  49,  7—8  H.,  25  M., 
seit  1853. 

Zeitschrift  für  Ethnologie.  Oi*gan  der 
Gesellschaft  für  Anthropol.,  Ethnol. 
und  Urgeschichte.    Berlin. 

Zeitschrift  f.  finnisch-ugrische  Sprach- 
und  Volkskunde  nebst  Anzeiger  s. 
Finnisch-ugrische  Forschungen. 

ZeitBchrift  rar  Oewfluerkunde.  R.: 
Prof.  Dr.Harry  G  r  av  e  1  i  u  s ,  Dresden- 
A. ,  Reißigerstr.  13.  F.:W.  B  a  e  n  s  c  h , 
Dresden,  Waisenhausstraße  34.  8**, 
4  H.  =  1  Bd,  16  M.,  seit  1898,  Juli. 

Zeitschrifft  fffir  Gletscherkunde,  für 
Eiszeitforschung  u.  Geschichte  des 
Klimas.  Oman  der  Internationalen 
G  letscher  -  Kommission .  H. :  Prof. 
Dr.  Ed.  Brückner,  Wien.  F.: 
Gebr.  Borntraeger,  Berlin.  8^, 
zwangl.  H.,  5  H.  =  1  Bd.  zu  16  M., 
seit  1906. 

Zeiticlirift  ffir  Inttramentenkunde. 

tMit  d.  Beiblatt  »Deutsche  Mechaniker- 
Zeitung«  (Vereinsbl.  d.  Deutsch.  G^s. 
fürMechan.  u.  Opt.).  R.:  Prof.  Dr.  St. 
Lind  eck,  Charlottenbg,  Bismarck- 
Straße  61/in.  F.;  Jul.  Springer, 
Berlin  N  24,  Monbijouplatz  3.  4», 
12  H.,  20  M.,  seit  1881,  Jan. 

Zeitschrift  für  Kolonialpolitik,  Kolo- 
nialrecht und  Koloniandrtschaft,  s. 
Berlin,  Deutsche  Kolonial-Gesell- 
schaft. 

Zeitschrift  ffir  Krystaüograjphie  und 
MineralofPie.  R.:  Prof.  Dr.  P.  v. 
G  r  o  t  h,  München ,  Neuhausers tr .  V. : 
Wilh.  Engel  mann,  Leipzig.  Gr. -8®, 
2  Bde  zu  je  6  H.  zu  versch.  Pr., 
seit  1877. 

Zeitschrift  ffirMathemathiku.Physik. 
R.:  Prof.  Dr.  R.  M  e  h  m  k  e,  Degerloch 
b.  Stuttgart,  u.  Prof.  Dr.  C.  Runge, 
Hannover.  F.:  B.  G.  Teubner, 
Leipzig,  Poststraße  3.  8»,  4  H.  = 
1  Bd..  20  M.,  ca.  6  H.  jährl.,  seit  1856. 

Zeitscnrift  ffir  mathematischen  und 
natarwissenschafftlichen  Unterricht. 
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R.:  OBealscholdir.  Dr.  H.  S  c  h  o  1 1  e  n, 
Halle  a.  S.  V.:  B.  G.  Teubner, 
Leipzig,  Poststr.  3.  S«,  8  H.,  12M., 
seit  1870. 

Zeitschrift  für  Missionskunde  und 
Religionswissensohaf t.  B  e  r  I  i  n ,  Ali- 
gemeiner  evangel.-protest.  Missions- 
verein. 

Zeitschrift  für  Morphotoffie  und  An- 
tiiropologie.  H.:  G.  Schwalbe, 
Straßburg  i.  E.  F.;  Schweizer- 
barth sehe  Verlagsbuchhandlung  (£. 
Nägele),  Stutt^urt,  Johannesstr.  8, 
Hinterhaus.  3  H.  —  1  Bd.  z.  versch.  Pr. 

Zeitschrift  für  Naturwissenschaften. 
Organ  d.  naturw.  Vereine  f.  Sachsen 
u.  Thüringen.    Halle  a.  S. 

Zeitschrift  für  österreichische  Volks- 
kunde. Wien,  Ver.  f.  österr.Volksk. 

Zeitschrift  ffir  praktische  Geologie 
mit  bes.  Berücksicht.  d.  Lagerstätten- 
kunde, der  Bergwirtschaftslehre,  der 
Bergbaugeschichte  und  der  Montan- 
statistik. H.:  Berging.  u.  Friv.-Doz. 
Max  Krahmann,  Berlin  NW  23, 
Händelstr.  6;  V.:  Julius  Springer, 
N  24,  Monbijouplatz  3.  4»,  12  H., 
18  M.,  seit  1893. 

Zeitschrift  ffir  Schulgeorraphie.  12.: 
Prof.  G.Rusch,  Wien  III/2,  Sophien- 
brückengasse  20.  V.:  Alfr.  Holder, 
I,  Rotenturmstr.  15.  8»,  12H.,  6  M., 
seit  1880,  Okt. 

Zeitschrift  f.  schweizerische  Statistik. 
Bern,  Schweiz.  Statist.  Ges. 

Zeitschrift  f.  Vermessangswesen.  R.: 
OSteuerrat  C.  Stepp  es,  München, 
u.  Dr.  0.  Eggert,  Danzig,  unter  Mit- 
wirkung von  Prof.  Dr.  E.  Harn  mor , 


Stuttgart.  V.:  Eonrad  Wittwcr, 
Stuttgart,  Schlosserstr.  14.  8»,  36H., 
10  M.,  seit  1872,  Jan. 

Zcitniig  des  Vereins  Deatscher  Eisen- 
bahnverwaitangen.  Organ  des  Vor- 
eins. R.:  Eisenb.-Dir.-Prtts.  a.  D. 
v.Mtihlenfels,  BerlinW,  Köthoner 
Straße  28/29.  V.:  Julius  Springer, 
Berlin  N,  Monbiiouplatz3.  40, 100  Nm, 
16  M.,  seit  1860,  Jan. 

Zemöpisnä  Enihovna.  Prag,  Geogr. 
Inst.  d.  Böhm.  Karl -Ferdinand-Uni- 
versität. 

Zemletresenija  v  Blgarija.  Sofia,. 
Inst,  centr.  möteorol.  de  Bulg. 

ZemlevM§nie  s.  Semlev§ddnio. 

Zentralblatt  für  Anthropoiogle.  R.: 
Geo.  Buschan  in  Verb,  mit  F.  v. 
Luschan,  H.  Seger,  G.  Thilo- 
nius.  V.:  F.  Vieweg  &  Sohn, 
Braunschweig.  8°,  6  H.  15  M.,  soit 
1896,  Jan. 

Zentralblatt  fflr  Mineralogie,  Geo> 
logie  und  PalAontolofFle.  H.:  M. 
Bauer,  Marburg,  E.  Koken,  Tü- 
bingen, u.  Th.  Liebisch.  Göttingon. 
V.:  Seh  we  i  ze  r  b  ar  th  scneVerlagsh. 
(E.  Nägele),  Stuttgart,  Marienstr.31. 
8»,  24  Nm,  12  M.,  seit  1900,  Jan. 

Zivaja  Starina.  St.  Petersburg, 
Ethnogr.  Abt.  d.  Kais.  russ.  Geogr.  Ges. 

Zivopisnaja  Bossija,  am  1.  Jan.  1906 
eingegangen. 

ZuidafrikaanschePosts.DeZuid.  Afr  P. 

Zur  Kunde  der  Baikanhalbinsel» 
Reisen  und  Beobachtungen.  H. :  C. 
Patsch,  Sarajevo.  V.:  A.  Hart- 
leben,  Wien.  8<>,  zwangl.  H.,  seit 
1906. 
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Di«  Bit  <*  bwaidmaCCB  Bind«  cnetaeliieD  im  BomBor  in  iieoer  AaO«Be. 

DEUTSCnLAND.    Mit  19  Karten  und  54  Plänen.    190»  ....     9  M. 
«NORDWEST-DEUTSCHLAND.   Mit  fiber  100  Karten  und  Plänen.  28.  Auf- 
lage.   1905 , 6  M. 

«NORDOST-DEUTSCHLAND  nebst  DÄNEMARK.    Mit  über  100  Karten 

und  Planen.    28.  Auflage.    190» 6  M. 

SOD^DEUTSCHLAND  nebst  den  angrenzenden  Teilen  von  ÖSTERREICH. 

Mit  45  Karten,  32  PlSnen,  10  Orondrinctt.    29.  AttfUgre.    1906.    6  M. 
BERLIN  und  UMOEBUNO.    Mtt  5  Karten,  6  Planen  und  15  Grundrissen. 

15.  Auflage.    1908 3  M. 

RHEINLANDE,  von  der  Schweizer  bis  zur  holUUidischen  Grenze.    Mit 

52  Karten.  35  PUacn  nnd  Grundrissen.    30.  Anllage.    1905     .     6  M. 
«SÜDBAYERN,  TIROL,  SALZBURG,  STEIERMARK  etc.    Mit  61  Karten. 

^     11  Plänen  und  8  Panoramen.    32.  Auflage.    1906 SM. 

OSTERREICH,  (ohne  Dalmatien,  Ungarn  und  Bosnien).    Mit  35  Karten, 

30  Plänen  und  5  Grundrissen.    27.  Auflag«.    1907 6  M. 

ÖSTERREICH-UNGARN.    Mit  fiber  100  Karten  und  Plänen.    27.  Auf- 
lage.   1907 SM. 

BELGIEN  und  HOLLAND,  nebst  dem  GroBherzogtum  LUXEMBURG. 

Mit  16  Karten,  27  Plänen  und  mehreren  Grundrissen.  23.  Aufl.  1904  6  M. 
GRIECHENLAND.    Mit  1  Panorama,  15  Karten,  25  Plänen,  5  Grundr.  u. 

2 Tafeln.    5.  Auflage.    1908 SM. 

KONSTANTINOPEL  und  KLEINASIEN.    Mit  9  Karten  uud  34  Plänen 

und  Grundrissen.    1905 6  M. 

GROSZBRITANNIEN  und  IRLAND.     Mft  24   Karten,  58   Plänen    und 

einem  Panorama.    4.  Auflage.    1906 10  M. 

LONDON  und  UMGEBUNO.    Mit  3  Kart.  n.  32  Plan.  15.  Aufl.  1905    6  M. 
OBER-ITALIEN  mit  RAVENNA,  FLORENZ  und  LIVORNO.   Mit  30  Kart., 

30  Plänen,  10  Grundrissen  und  1  Panorama.  17.  Aufl.  1906  8  M. 
MITTEL-ITALIEN  und  ROM.   Mit  19  Karten,  55  Plänen  und  Grundrissen. 

14.  Auflage.    1906 7.50  M. 

UNTER-ITALIEN,   SICILIEN,   SARDINIEN,   nebst   MALTA,   TUNIS, 

CORFU.  Mit  30  Karten  und  28  Plänen.  14.  Auflage.  1906  .  6  M. 
ITALIEN  VON  DEN  ALPEN  BIS  NEAPEL.    Mit  25  Karten,  28  Plänen 

und  23  Grundrissen,    6.  Auflage.    1908 8  M. 

RIVIERA,    SÜDOST-FRANKREICH  und    KORSIKA.     Mit  31    Karten, 

38  Plänen  und  3  Grundrissen.    4.  Auflage.    1906 6  M. 

PARIS  und  UMGEBUNG.  Mit  16  Karten  u.  34  Plänen.  16.  Aufl.  1905    6  M. 

In  franz.  Sprache  FRANCE :  «Le  Nord-Est,  1903,  5  M. ;  Le  Nord- 

Ouest.  1908,  6  M.;  Le  Sud-Est,  1906,  6  M.;  Le  Sud-Ouest,  1906  6  M. 
RUSZLAND.  Mit  20  Karten,  40  Plänen  u.  11  Grundrissen.  6.Aufl.l904  15  M. 

Russischer  Sprachführer IM. 

ST.  PETERSBURG.    Mit  5  Karten  und  4  Plänen.    1901   .    .    .    .4M. 
•SCHWEDEN  mid  NORWEGEN,  nebst  Reiserouten  durch  DÄNEMARK. 

Mit  42  K.,  26  PI.  u.  mehr.  kl.  Panor.  u.  Grundr.  10  Aufl.  1906  7.50  M. 
SCHWEIZ.  Mit  69  Karten,  18Planenu.il  Panoramen.  32.  Aufl.  1907  8  M. 
SPANIEN  und  PORTUGAL.   Mit  9  Karten,  41  Plänen  und  15  Gnmdrissen. 

3.  Auflage.    1906 16  M. 

ÄGYPTEN.    Mit  38  Karten  und  Plänen,  59  Grundrissen,  57  Ansichten 

und  Textvignetten.    6.  Auflage.    1906 15  M. 

PALÄSTINA  und  SYRIEN.    Mit20  Karten  u.  52  Plänen.  6  Aufl.  1904  10  M. 
NORDAMERIKA.    Mit  25  Kart.,  32  PI.  u.  4  Grundr.    2.  Aufl.    1904  12  M. 

In  englischer  Sprache:  CANADA.  Mit  13  Karten u.  12  Plan.  1907  6  M. 

666 


1.  Verlier 
BERQER-LEVRAULT  ET  O',  LIBRAIRES-^DITEURS 

PARIS,  5,  rae  des  Beaux-Arts.  —  18,  nie  des  Qlacis,  NANCY 

ARDOUIN-DUMAZET 


VOYAGE  EN  FRANCE 


EN  55  VOLUM  ES 


CÖURONNt  PAR  L'ACADEMIE  FRANgAISE 

LA  SOCI£t£  des  OENS  DE  LETTRES,  LA  SOCIJ&T^  DE  GEOGRAPHIE 

DE  PARIS,  LA  SOCI^TE  DE  GEOGRAPHIE  CX)MMERCIALE  DE 

PARIS,  ET  LE  TOURING-CLUB  DE  FRANCE. 

Viennent  de  paraitre 

Les  Provinces  perdues 

48e  s^rie.    Haute-Alsace. 

Trouee  de  Beifort  —  Jura  alsacien  —  Sundgau  —  Plaine 
du  Rhin  —  La  Hart  —  Mulhouse  —  Colmar  —  L'Alsace 
romane  —  Les  Hautes-Vosges  —  Vallees  vosgiennes  — 
Le  Ried.     444  pages  avec  22  cartes. 

49e  s^rie.    Basse-Alsace. 

Strasbourg  —  Ban  de  la  Roche  —  Sainte  -  Odile  —  Kochers- 
berg —  Plaine  d'Alsace  —  Pays  de  Wissembourg  —  Les 
Champs  de  Bataille  —  L'Alsace  bavaroise  —  Les  Vosges 
moyennes  —  Vallees  vosgiennes  —  Pays  de  Hanau.  492 
pages  avec  22  cartes. 

50e  s^rie.    Lorraine. 

Pays  de  Dabo  —  Pays  de  Phalbourg  —  Les  petites  Vos- 
ges —  Pays  de  Bitche  —  Les  Pays  de  la  Sarre  —  Grands 
Etangs  —  Le  Saulnois  —  Metz  —  Les  Champs  de  Ba- 
taille —  La  Region  du  Fcr  —  Sarrelouis  et  le  Saargau. 
468  pages  avec  27  cartes. 


Chaque  volame  in-12,  avec  cartes,  broch^ .    .    .    .    3  fr.  50 
El^gammcnt  cartonne  en  tolle  soaple,  t£tc  rouge    4  fr. 

£nvoi  gratttit,  sur  demcutäe,  du  prospectus  tUiailU  des  volumes  de  la. 
coUeciion  (broehure  de  24ßfages  avec  carte  tPensembU), 
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Nova  Guinea 

Resultats  de  rexp^dition  scientifique  neerlandaise 

Volume  III 

EthnBflrapliy  and  Änthrepfllogif 

by 

G.  A.  van  der  Sande 

With  50  plates,  216  textfigures  and  a  map. 

Preis  85  Mark 

A.  W.  Nieuwenhuis: 

Quer  durch  Borneo 

Ergebnisse  seiner  Reisen 

in  den  Jahren  1894,  1896—97  u.  1898—1900 

2  Bände  mit  188  Tafeln  und  2  Karten.  Or.-8<> 

Preis  geb.  42.50 

Bnehhandlimg  il  Drnekorei  vonn.  E.  J.  Brfll, 


1.  Verleger 
LIBRAIRIE  ARMAND  COLIN,  nie  de  Mfei^res,  5,  PARIS. 

Dictionnaire-Manuei-iiiustrt  de  Geographie, 

par  Albert  Demangeon.    In- 18,  870  pages,  cartes  et  figures, 
rel.  toile,  tranches  rouges 6  fr. 

Traite  de  Geologie;  i.  les  Ph^nom^nes  g^o- 

logiques   P^^*   £•   Hang.     In-8,   550  pages,   195   cartes  et 
w^^m^^  figures,  71  planches  hors  texte,  broche  12.50  fr. 

La  Science  Seismologique.  ^"^^67"?"*"^ 

Oe  de  Montessus  de  Ballore.     In-8,  590  pages,   185  cartes 
et  figures,   32  planches  hors  texte,  broche     .     .     .     16  fr. 

Les  Tremblements  de  Terre.  SSfÄ'^fJ; 

le  Oe  de  Montessus  de  Ballore.    In- 8,  500  pages,  89  cartes 
et  figures,  3  cartes  hors  texte,  broch^ 12  fr. 

La  Science  Geologique.  f.t'"i^1.^j;,irjni 

histoire,  par  L.  de  Launay.    In-8,  53  figures  et  5  planches 
hors  texte,  broche 20  fr. 


>» 


Annales  de  Geographie**  (ijeannfe) 

publiees  sous  la  direction  de  P.  Yidal  de  la  Blache,  L.  Qallois 
et  Cmm.  de  Margerle,. paraissant  tous  les  2  mois.  Les  abonnes 
regoivent  gratuitement  la  Bibliographie  g^ographique  an- 
nuelle.  —  Le  num^ro,  120  pages,  avec  cartes,  4  fr.  — 
Abonnement  annuel  (de  Janvier) ;  Union  postale  .     .    25  fr. 

XVl^  Bibliographie  geographique  annueiie 

(1906),  publice  par  les  Annales  de  Geographie,  sous  la  direc- 
tion de  L.  Raveneau.    In-8,  broche 5  fr. 
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VII.  Anzeigen 

4  Ubnirie  CH.  DEUQRAVE,  15,  rae  Soufflot,  ftrk. 

Qui  Etes-Vous? 

Annuaire  des  Contemparains   1908 

Cet  onvragc  contient  phis  de  5000  Biog^raphies,  stabiles  le  plns  sutweiit» 
d'apr^  les  renscignements  fournis  par  les  nrt^ess^s  enx-iväiKS.  ^- 

L'Annuaire  a  €t€  compos^  sur  le  plan  suivant.  Noms  prfnoms» 
Pseudonyme,  date  et  Heu  de  naissance,  d6corations,  titres,  adresses.  — 
ramille,  maria^es,  aoendants,  desceadants,  alUaaces,  Titres,  Fmictionsy 
Mucation,  titres  nniversitatres ,  litt^raires,  scientifiques  et  artistiques 
ceavres  et  r^compense«,  dfstractions :  Sports,  coHections,  diibs  etc.  Un  fort 
volume  in-18  j6su8,  imprhn€  sur  beau  papier  verg<6  teint6  comp«Miant 
550  paget,  5000  noms,  75000  Uffnes,  3«)O00U  lettres. 

Broch^  6  fr.,  RcUö  pcltlnc,  fers  spMaox  dor^  7  fr.  50. 

La  Terre  et  l'Hofliiine 

au  d6but  du  XX«  Sitele 

Les  Prlnclpales  Puissanccs  du  Monde,  par  Fallex  et  Mairey.  3e  ^itionX 

un  vol.  in-8,  broch6.    200  photogravures.  5  fr. 

UEvolation  de  la  Terre  et  de  momme,  par  Lespagnol.    (4e  ^ition),. 

in-6,  broch^.    210  photogravures.  5  fr. 

L*Ani€rlqae  et  r  Austraiinlc  an  d^bvt  do  XX«siMe,  par  FallexetMai  r«y. 

(2e  edition)  in-S,  broch^.    75  photoeravures.  3  fr.  50 

L'Atle  au  ddbut  du  XXe  tMcle,  par  Fallex  et  A.  Hentgen.   (3*  ^ition), 

in-8,  broch^.    52  photogravures.  3  fr.  50 

L'Afrfquc  au  d^but  du  XXe  stiele,  par  Fallex.    (3e  6dition),  {n-8,  broche. 

83  photogravures.  3  fr.  50 

L*Eiirope  au  d^but  du  XXe  sitele,  par  m.  Fallex  et  A  Mairey  (2«  Mition) 

in-8,  210  photogravures.  5  fr. 

Vient  de  paraitre  1a  France  et  ses  Colonles,  par  Fallex  et  Mairey,  in-8, 

broch6.    142  cartes  et  photogravures.  3  fr.  50 

Revue  de  G^graphie 

Fondue  en  1877  par  Ludovlc  DRAPEYRON 
^-^^-^— ^—  Synth6tique  —  Annueile  ___^,^_ 

Directeur:   Ch.  V£LAIN 

ProfMwear  de  G^ograpbie  physlque  k  la  Sorbonne  (Facalt^  d«8  Sciences). 

Vient  de  paraitre:  Tome  Premier 
Ann€e  1906—1907 

Un  volume  in-4  carr6  de  600  pages  tir6  sur  papier  s^ac6  et  sirinteuse- 

ment  illustre  d*apres  des  documents  originaux :  146  figures  dans  le  texte 

(cartes,  profils,  panoramas,  perspectives  en  relief,  photogravures),  carte 

geologique  en  conleur  et  vues  panoramiqnes  sur  depUant^   11  planches. 

Brecht  12  fr.,  I^elid  avec  fers  spManx  15  fr. 
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1.  Verieger 


Verlag  von  Franz  Deuticke  In  Leipzig  u.  Wien 


mtlnitiscin  oii  Ti|{ii|n 
»trimittbs    1 110111 

Zun  Cebnoche  fftr  Mtthmttiktr,  Agtronmen,  fteographen  und  tot- 
leite  znsammengisttUt  und  mit  FtniltIlililBlug6B  Tenshen  Ton 

Dr.  Priedr.  Btdschof,  Arthur  Vital, 

Adjunkt  am  k.  k.  Obscrvaloriiuii         Direktor  der  k.  k.  nautischen 
zu  Triest Akademie  zu  Tricst 

Auszug  aus  dem  Inhalt:  Erläuternde  Bemerkungen  zu  den  Tafein 

= und  den  Formeisammlun^en;  Logarittimtn 

der  natfirlichen  Zalilen ;  Additions-  und  Subtraktionslogaritiinien ;  Quadrat- 
tafeln ;  Logarittimen  der  Sinus  und  Tangenten  bis  6  Orad  für  jede  Zeiintcl- 
mimite;  Logarithmen  der  sechs  trigonometrischen  Funktionen  ffir  jede 

Bogenminute;  Logarithmen  von  sin^-;  numerische  Werte  der  sechs  tri- 
gonometrischen Fnnktionen;  Meridionaiteile:  Koppeltafel;  Kimmtiefen- 
tafeln ;  Refraktionstafeln ;  Azimuttafeln ;  Zeit  (und  Höhe  der  Qestirne  bei) 
der  größten  Höhenänderung ;  Reduktionstafeln  ffir  Zirkummeridianhöhea ; 
Kulminationsekunden:  Tafel  zur  Bestimmung  der  Breite  aus  der  Höhe 
des  Polarsternes ;  Tafel  ffir  das  Azimut  des  Polarsternes;  Halbmonatliche 
Ungleichheit  der  Gezeiten;  Tag-  und  Nachtbogen-Tafel ;  Tafel  der  Morgen- 
una  Abendweiten  (Amplituden  der  Gestirne) ;  Tafel  ffir  die  Koeffizienten 
der  Instrumental-Konstanten  ffir  Zcitbestimmvnren  im  Meridian;  Tafel 
für  die  Gestalt  der  Erde;  Stemwartentafel :  Tafeln  zur  Verwandlung  der 
Zeiten ;  Tafeln  zur  Berechnuns  der  Präzession,  Übersicht  fibcr  das  Sonnen- 
system; Meteorologische  Tafeln;  Tafeln  ffir  die  barometrische  Höhen- 
messung usw.  usw.  —  Sammlung  goniometrischer  und  trigonometrischer 
Formeln ;  Formeln  aus  der  sphirisdien  Astronomie  (mit  besonderer  Rücksicht 
auf  die  praktisch  wichtigen  Fälle) ;  aus  der  Nautik  und  nautischen  Astronomie ; 
aus  der  praktischen  Astronomie  (mit  besonderer  Berficksichtigung  der  Zeit- 
und  Pouiöhenbestimmung ;  aus  der  theoretischen  Astronomie,  usw.  usw. 

Aus  der  Vorrede:  *^^**  Werk  soll  in  all*  den  mannigfachen  Fällen, 

in  welchen  der  praktische  Rechner,  der  Geograph, 

der  Astronom  und  der  Seemann  eines  mathematischen  Tafelwerkes  oe- 
dfirfen,  Verwendung  finden  können.  .  . .  Auch  wurde  darnach  getrachtet, 
innerhalb  der  vorgesteckten  Grenzen  möglichste  Vollständigkeit  zu  er- 
reichen, sodaß  bei  Benutzung  der  vorliegenden  Sammlung  die  Verwendung 
eines  anderen  tabularen  Behelfes  in  der  Regel  nicht  notwendig  sein  dürfte. . . . 
Ffir  die  Einrichtung  der  Tafeln  galt  der  Grundsatz ,  dieselben  tunlichst 
fibersichtlich  zu  gestalten.  . . .  Mehrfach  sind  die  Rechnung^vorschriften 
am  Fuße  der  Seiten  angegeben,  um  möglichste  Bequemlichkeit  und  Sicher- 
heit zu  bieten.  ...  Die  Reihenfolge  der  Tafeln  ist  so  gewählt,  daß  sich 
das  Buch  als  ein  organisches  Ganzes  darstellt.  . . . 

•  •-  Preis  des  ^bandenen  Werkes:  7  Mark  50  Pfennti^  -•• 
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VII.  Anzeigen 


Verlag  von  Gustav  Fischer  in  Jena 


Soeben  erschien: 

Aus  Nainalanil  ufld  Kalahiri 


Bericht  an  die  Königl.  preuß.  Akademie 
::  der  Wissenschaften  zu  Berlin  über  :: 

eine  Forschungsreise  im 
westlichen  und  zentralen 
Sfidafrika,  ausgeführt  in 
den   Jahren   1903  —  1905 

Von 

Dr.  Leonhard  Schultze, 

a.  o.  Prof.  der  ZooIo£ie  an  der  Univ.  Jena 

Mit  1  lithograph.  Karte,  25  Tafeln  in  Lichtdruck 
und  Heliogravüre  u.  etwa  300  Textabbildungen 

v^^^-w-^  Preis  kartoniert  60  Mark  v^-^v--n.v->/ 

Die  Inlandstämme  der  Malayischen  Halbinsel 

Anthropologische   Ergebnisse   einer  Reise 
durch  die  Vereinigten  Malayischen  Staaten 

Von 
Dr.  Rudolf  Martin, 

Professor  der  Anthropologie  and  Direktor  des  Anthropologi- 
schen Instituts  der  Universitftt  ZOrich 

Mit  137  Textabbildungen,  26  Tafeln  und  1  Karte 

Preis  60  Mark 
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1.  Verleger 

österr.  Patent  1     fl     DgxiUntttt*^  Deutsches  :: 

Ungar.  Patent  J-  ^«   l\Uin€lUg  ^  Reichs-Patent 


Wiener  Schulglobus 


und  Halbmeridian,  auf  Metallfuß.  Kl.  Ausgabe  1 :  60  Mill. 
Durchmesser  der  Erdkugel  21 .22  cm.  Größe  des  Globus 
samt  Metallfuß  48  cm.  Drei  Ausgaben :  Physisch  (M.  27.—), 
Politisch  (M.  27.—),  Induktions-Globus  (M.  25.—).  Korrekte 
kartographische  Darstellung.  —  Dauerhafte  Ausführung.  — 
Vermeidung  fiberflfissigen  Beiwerks.  —  Patentierte  Kugel- 
haube zur  klaren  und  leichten  Erläuterung  von  Tag  und 
Nacht,  Sommer  und  Winter  usw.  sind  die  Vorzuge  dieser 

NF  I  T  H  F  I  T  f  Ausfuhrliche  Prospekte  :  : 

M^  \J  ät  M^  M   1    ;  kostenlos  und  franko  vom 

Verlag  G.  Freytag  &  Berndt,  Wien  VII/1,  Schottenfeldgasse  62. 


TASCHEN 


G.  Freytags  Welt-Atlas 

3.  Auflage  1908 

58  Haupt-  \L  25  Nebenkarten,  ein  geograph.  NamenTerzeichnis  m.  17000  Namen,  Statist  Notizen 

Elegant  geb.  M.  3.80  =  K.  4.50. 
Bei  sorgfältiger,  sauberer  kartographischer  Arbeit  reichhaltig  wie  kein 
zweiter  Atlas  kleineren  Umfangs !  Berücksichtigt  eingehend  Österreich-Un- 
garn u.  DNeutschland,  ohne  das  andere  Europa  u.  Übersee  zu  vernachlässigen. 

Verlag  von  Q.  Freytag  &  Bemdt,  Wien  VII/1  u.  Leipzig. 

Prof.  A.  L  Hickmanns 

G eogn-stati st.  U  n  i versal -Tasch en - Atl as 

64  Tafeln,  64  S.  Text.    Elegant  geb.  M.  3.80  -^  K  4.50 
-i^Eifi  konkurrenzlos  dastehendes  Nachschlagebuch  I -^r 

Auch  englisch  und  franzosisch  erschienen  als: 

Gcographical  stattstlc  universal 

F»0CK:ET    ATLAS 

63  Tafeln»  79  Selten  Text.  Elegant  gebunden  M.  5.—  =-  K.  6.—  =^  5  sh. 

ATLAS    UIVIVEI^SEL 

6.  €dH.  1908 
62  Tafeln,  72  Selten  Text.  Elegant  gebnnden  M.  4.—  ^  K  4.80  =  f rs.  5.—. 

ATLAWTEN         | 

Geogr.Kol.  6.  Jahrg.  1908.  (573  43 


VII.  Anidgcn  | 

Tarlwnit.rnrta(4bB«ntt,WlnTIIfi  ■.  Le^nif. 
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Verlag  tu  I.  Freytag  *  Bondt,  Wlra  TU/i  n.  La^ttg. 


VII.  Anze^  ' 

L.  Friederichsen  &  Co. 

(Inhaber:  Dr.  L  und  R.  Friederichsen) 

Land-  und  Seekartenhandlung 

Geographische    und   Nautische  Verlags-    und 
Sortiments-Buchhandlung 

Ncacrwall  6\       Haiti bUF^       Ncoerwall  61 


Im  eigenen  Verlage  sind  u.  a.  erschienen: 

de  Moya,  General  Casimir  N.:  Mapa  de  la  Isla  de  Santo 
Domingo  y  Haiti.  Oficialmente  adoptado  por  Resolucion 
del  Congreso  Nacional  Dominicano  fecha  18.  Mayo 
de  1905.  1 :  400000.  Aufgezogen  auf  Leinen  zum  Zu- 
sammenlegen in  Futteral  (23  bei  30  cm)  oder  mit 
Stäben  zum  Aufhängen  (116  bei  185  cm).  45  M. 

Qermann, Franz: Mapa dela  Repüblica de Bolivia.  1 : 2000000. 
4  Bl.     1904.    20  M. 

Hartmann,  G.,  Dr.:  Karte  des  nördlichen  Teiles  von  Deutsdi- 
Sfidwestafrika.    1:300000.    6  Bl.     1904.    30  M. 

Ergebnisse  der  Hamburger  Magalhaensischen  Sammelreise 
IS92/93.  Herausgegeben  vom  Naturhistorischen  Museum 
zu  Hamburg  1896-1907.    3  Bände.    92.50  M. 

Pnblikationon  der  Dontsehon  Soowarte: 

Atlas  der  Stromversetzungen  im  Indischen  Ozean  und  in  den  ost- 
asiatischen Gewässern.  52  Karten  in  Gr.-Folio.  1905. 15M. 

Atlas  der  Gezeiten  und  Gezeitenströme  ffir  die  Nordsee  und  die 
Britischen  Gewässer.  12  Karten  in  Gr.-Folio.  1905.  6  M. 

Segelhandbuch  ffir  den  Atlantischen  Ozean.  2.  Auflage. 
1899.    20  M. 

Atlas  für  den  Atlantischen  Ozean.  39  Karten.  2.  Auflage. 
1902.    22.50  M. 

Segelhandbuch  ffir  den  Indischen  Ozean.    1892.    30  M. 

Atlas  ffir  den  Indischen  Ozean.    35  Karten.     1891.     18  M. 

Segelhandbuch  ffir  den  Stillen  Ozean.    1897.    36  M. 

Atlas  für  den  Stillen  Ozean.    31  Karten.    1896.    25  M. 

Der  Kompaß  an  Bord.    2.  Auflage.    1906.    3  M. 
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1.  Verleger 


k.  u.  k.  Hof-Buchdnickerei  u.  Hof-Verlagsbuchhandlung 
Wien    ♦    Ca^rt  F^r-ori^in^io    ♦    Leipzig 


I 


' 


• 


I 


Internationales  Archiv 
für  Photogrammetrie 

Herausgegeben  von  der 

Österreichischen  Gesellschaft 
für  Photogrammetrie  In  Wien 

Redigiert  von 
Eduard  Doleial 

o.  ö.  Prof.  an  der  k.  k.  Technischen  Hochschule 

in  Wien 

Erscheint  von  1908  an  in  zwanglosen  4  bis  5  Bogen 
starken  Heften,  deren  4  bis  5  einen   Band  bilden 

Lehrbueh  der 
mathematiselien  Geographie 


I 
I 


' 


I 

I 


' 


von 

Dr.  Norbert  Herz 

Privatdozent    fär   Astronomie    und 
Geodäsie  an  der  k.  k.  Univ.  Wien 


I 


Qr.-80.     376  S.  mit  4  Tafeln  und  90  Text- 
abbildungen.   Broschiert  K  14.40  =  M.  12.— 
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VII.  Anieigen  ^ 

ANGEWANDTE 
GEOGRAPHIE 


Hefte  zur  Verbreitung  geographischer  Kenntnisse  in 
ihrer  Beziehung  zum  Kultur-  und  Wirtschaftslebai 

herausg^eben  von   Dr.    Hugo   Grothe,  Münchea 

In  der  III.  Reihe  sind  erschienen: 

1.  Dr.  Orothe,  Zar  Landeskunde  von  Rumänien  mitasAbbH 

danfeii,  5  Karten  und  einem  Mehrfarbendruck.    Oeb.  4  M.  Fi 
Abonnenten  3J0  M. 

2.  Prof.  Dr.  Oppel,  Wirtschaftsgeographie  der  Verein.  Staaio 

von    Noroamerilca   mit    U  Diagrammen.     Oeb.   3.50  M.    Hi 
Abonnenten  3  M. 

3.  Kapitän  z.  D.  Walther,  Land  und  See.    Unser  Klima  ttflf 

Wetter  mit  7  Wetterkarten.    Oeb.  2.50  M.  Für  Abonnenten  2.25  M 

4.  Prof.  Dr.  Hartmann,  Chinesisch -Turkestan  mit  2  Karten,  oeh 

3.50  M.    Ffir  Abonennten  3  M. 

5.  Prof.  Dr.  Sapper,  Wirtschaftsgeographie  von  Mexiko  td 

zahlreichen  Diagrammen.    Oeb.  3.50  M.    Für  Abonnenten  3  M. 

Es  sind  in  Vorbereitung: 
Privatdozent  Dr.  Eckert,  Die  deutschen  Seehftfen;  Dr.  rischer,  D>< 
SIebenbfirger  Sachsen;  Prof.  Dr.  Hassert,  Eritrea;  Prof.  Dr.  Re|[«l< 
Der  Panamakanal;  Prof.  Dr.  Schenk,  Die  Qoldproduktlon  der  Erde 

In  zweiter,  reich  vermehrter  Auflage  erscheinen: 

Angewandte  Geographie,  I.  Reihe 

Heft  1 :  Dr.  Th.  Lenschau,  Das  Weltkabelnetz  mit  1  Karte  q« 

vier  Abbildungen.    Brosch.  1.50  M. 

Heft  2:  Dr.  Paul  Rohrbach,  Die  wirtschaftliche  Bedeotttiil 

Westasiens  mit  1  Karte.    Brosch.  1.50  M. 


Dr.  Paul  Rohrbach,  Wie  machen  wir  unsere  Kolonien  rentabell 

Qrundzfige  eines  Wirtschaftsprogramms  ffir  Deutschlands  afrüam 
sehen  Kolonialbesitz.    Brosch.  3  M.,  geb.  4  M. 

— — ^  Ausführliche  Prospekte  kostenlos  — - 

Gebauer-Schwetschke  Druckerei  u.  Verlag  m.  b.  H 

r==^===    Halle  a.  S.  ==^ 
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1.  Verleger 


/'^\ 


liea1leriai,G.in.y..BerlinW.3S 

vorm.  Abteilung  Verlag  der  Firma: 

Birlinof  Litkainpliistliis  listitHt  IgligsHosir 

Telegr.^dr. :  Geographie.     Ferntpr.  VI,  Nr.  88 

Verlag  kartographischer,  wissen- 
schaftlicher, militärischer  Werke 


^^^^ 


p»<>y»»> 


Im  Verlag  der  Firma  erscheinen: 

Bearbeitet  im  Kursbureau  des  Reichspostamtes : 

Post-  und  Eisenbahnkarte  des  Deutschen  Reiches. 

Postleitkarten. 

Karte  der  groSen  PostdampfschifFlinien  im  Weltpostverkehr. 

Bearbeitet  im  Kgl.  Ministerium  der  öffentlichen  Arbeiten: 
Führer  auf  den  Deutschen  SchiflahrtsstraBen. 

Bearbeitet  von  der   Kgl.  Qeolog.  Landesanstalt  und  Bergakademie: 
Übersichtskarte    der   Verwaltungsbezirke   der    Kgl.    PreuBischen 
Bergbehörden  und  der  Staatswerke  der  Bergverwaltung. 

Bearbeitet  in  der  Kartographischen  Abteilung  der  Kgl.  Landesaufname : 
Karte  der  Landwehrbezirks-Einteilung  des   Deutschen    Reiches. 

Bearbeitet  von  Qeh.  Baurat  Sympher: 
Karte  der  deutschen  WasserstraBen. 
Karte  des  Verkehrs  auf  deutschen  WasserstraBen. 

Bearbeitet  von  Prof.  W.  Liebenow: 

Eisenbahn  «Wandkarte   von    Zentral -Europa,    Deutschland    und 

Österreich-U  ngarn . 
Reisekarte  von  Mittel-Europa  und  Deutschland. 
Spezialkarte  der  Rheinprovinz  und  Provinz  Westfalen. 


1907  erschien  : 


Mar6es,  W.  v. ,  Karten  von   Leukas.     Beitrftge   zur  Frage    Leukas- 
Ithaka.     Qeb. 


Qeneral -Vertrieb  des  QEA-STÄNDER,  D.  R.-P. 

Ständer  für  Karten,  Pläne,  Zeichnungen,  Anschauungsbilder. 


Spezial  -  Prospekte  der  einzelnen   Verlagswerke   stehen 
auf  Wunsch  gern  zur  Verfügung 


Siehe  auch  Anzeige  auf  Seite  715  (Qea-Ständer)  und 
Seite  741  (Lithogr.  Institut) 
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VII.  Anzei^n 


1 


Qeneralstabens  Litografiska  Anstalt,   Stockholm 

Scientific  results 

of  a 

jonrney  in  Central-Asia  1899-1902 

by 

Dr.  Sven  Hedin 

y 

Von  der  Forschungsreise  in  Zentralasien,  welche 
der  weltberühmte  Entdeckungsreisende  Dr.  Sven  Hedin 
in  den  Jahren  1899  1902  unternahm,  sind  nun  alle  Teile 
der  wissenschaftlichen  Arbeit  im  Druck  erschienen. 

Das  vollständige  Werk,  welches  vom  schwedischen 
Staate  subventioniert  wurde,  ist  in  Qroß-Quartformat 
gedruckt  und  umfaßt: 

Tol.  L  The  Tarlm  ri?er,  523  Seiten  Text,  446  Illu- 
strationen, 15  Karten  und  Panoramas,  sowie 
41  Tafeln,  teilweise  in  Licht-  und  teilweise 
in  lithographischem  Farbendruck  ausgeführt. 

Tol.  n.  Lop-Ier,  716  Seiten  Text,  297  Illustrationen, 
27  Karten  sowie  49  Tafeln,  teilweise  in  Licht- 
und  teilweise  in  lithographischem  Farbendruck. 

YoLin.  lorth  and  East  Tibet,  593  Seiten  Text,  466 
Illustrationen,  15  Karten  und  Panoramas,  so- 
wie 72  Tafeln,  teilweise  in  Licht-  und  teil- 
weise in  lithographischem  Farbendruck. 

Tol.  IT.  Central  and  West  nbet,  654  Seiten  Text, 

379  Illustrationen,  12  Karten  sowie  61  Tafeln, 
teilweise  in  Lichtdruck  und  teilweise  in  Photo- 
gravüre ausgeführt. 

■"  — T" 'I' 
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1.  Verlor 

III  IWIC=  MI 

Generalstabens  Litografiska  Anstalt,   Stockholm 

Vol.  V  la.  HetOOrelOgle,  bearbeitet  von  Dr.  N.  Ek- 
holm.  1.  Die  Beobachtungen  1894—1897  und 
1899—1902.    401  Seiten  Text. 

Vol.  V.  Ib.  HeteerolOjde,  bearbeitet  von  Dr.  N.  Ek~ 
holm,  II.  Die  Bearbeitung  der  Beobachtungen. 
47  Seiten  Text,  13  Tafeln  mittlere  Luftdruck- 
verteilung. 

Vol.  V.  2.  Les  observaüons  astronomiquos,  cai- 

culees  et  r^digees  par  le  Dr.  /C  O.  Olsson, 
472  Seiten  Text. 

Vol.  VL  L  Zoologie,  bearbeitet  von  Prof.  Dr.  W.  Lecke. 
69  Seiten  Text,  80  Illustrationen  sowie  5  Ta- 
feln in  Photogravüre  ausgeführt. 

Vol.  VI.  2.  BeolOgy  by  Dr.  Helge  Bäckström  and 
Harald  Johansson,  18  Seiten  Text  und  eine 
geologische  Karte. 

Vol.  VI.  3.  Raelal  tipes  from  Westeni  and  Gentral- 

Asla  drawn  by  Dr.  Sven  Hedin,    86  Tafeln 
enthaltend.        

2  Binde  enthalten  07  Karten  in  Foiioformat,  hier- 
von 13  in  Facsimile  und  84  in  lithographischem 
Farbendruck  sowie  einen  Einteilungsplan. 

Ön  Der  Preis  des  Werkes  beträgt  1 5  i?  In 
__   Einzelne  Teile  werden  nicht  abgegeben   U 

Generalstabens  Litografiska  Anstalt 

(Lithograph.  Institut'  des  schwedischen  Generalstabes) 

Stockholm 

■II  =3WIC= lll 
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VII.  Ameisen  1 

Ttriaff  TOI  Kari  W.  DtTMaanm  hüglig,  Uidgntr.L 

■■■ 

Abteilung  Geographie: 

Anales  dcl  Museo  de  La  Plata.  Materiales  para  la  historia 
fistca  y  moral  del  continente  Sud-Americano  publicados  bajo 
la  direcdön  de  Frandsco  P.  Moreno.  Secdön  de  Historia 
Qeneral,  parte  I.  —  Seodön  de  Historia  Americana,  partes 
I— III.  —  Seodön  Zoologica,  partes  I— III.  —  Secdön  Antro- 
polofi^ica  partes  I— II.  —  .  Secdön  de  Arqueologfia ,  partes 
I— III.  —  Secdön  Qeological  y  Mineral,  partes  I — III.  —  Sec- 
dön Paleontologia  Argentina,  partes  I — V.  —  Secdön  Botanica, 
parte  I.  —  Fol.  U  Plata  und  Leipzig  1890—1903.  (AUes 
was  bis  jetzt  erschienen  ist.)  706  M^ 

mgg^  AotfAhrlidict  Inhaltsverzeichnis  der  einzelnen  Unde  steht  la- 
^^  tereaienten  anf  Wunsch  gern  zn  Diensten. 

Bretschncidcry  Map  of  China.  5  supplementary  maps  oo 
6  Sheets.     Quer-Folio.     1898.     (8  M.).  5  M. 

CastelnaUy  ExpMition  dans  les  parties  centrales  de  TAm^rique 
du  Sud  de  Rio  de  Janeiro  ä  Lima,  et  de  Lima  au  Para.  Exe- 
cut^e  pendant  les  ann6es  1843  ä  1847,  sous  la  direction  dn 
Comte  Frands  de  Castelnau. 

7  Tdle  in  6  Bden.  Text  in  8»  u.  8  Bde.  Taf.  in  4»  und 
Fol.,  enthaltend  222  schwarze  u.  240  kolor.  Taf.  sowie  31  kolor. 
Karten.  Paris  1850—1861  in  12  roten  Halblederbden.  (Sub- 
skriptionspreis brosch.  1338  frs.).  Jetzt  herabgesetzt  auf  750  M. 

Hantzscfi»  V.  und  L.  Scfimidt,  Kartographische  Denkmäler 
zur  Entdeckungsgeschichte  von  Amerika,  Asien,  Australien  und 
Afrika.  Aus  dem  Besitz  der  Königl.  Öffentlichen  Bibliothek 
zu  Dresden.  17  Lichtdrucktafeln,  Oroß-Quer-Folio  in  der  Größe 
der  Originale  mit  erklärendem  Text.  1903.  In  eleg^anter 
Halbleinwand- Mappe.  80  M. 

Hommaire  de  Hell,  J.X.  M.,  Voyage  enTurquie  et  en  Peise 
ex6cut6  par  ordre  du  gouvemement  frangiis  1846—48.  4  vols. 
1314  S.  in  S^,  Avec  Cartes,  incriptions  etc.  et  Album  de  100 
plandies  gr-in-fol.  dess.  par  j.  Laures.  1854 — 60.  (428  frs.).  150M. 
Die  Expedition  erforschte  Bulgarien,  Rumelien,  Anatolien, 
die  Küsten  des  Schwarzen  Meeres,  Klein -Asien,  Armenien, 
Mesopotamien,  Kurdistan  und  Persien. 

^  2Eu  besEieHen  durcH  Jede  BucHHancilv&n^,^ 
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1.  Verlier 

Verlag  von  Karl  W.  Hlersemaim  in  Leipzig,  KSnlgsstr.  8. 

■■■ 

Ferner: 

Hondius  World  Map  1611.  Edited  by  Edward  Luther  Steven- 
son, Ph.  D.  and  Joseph  Fischer,  S.  J.,  FacsimUe  issued  under 
the  joined  auspices  of  the  American  Geographica!  Society 
and  the  Hispanic  Society  of  America.  18  Blätter  in  Mappe 
New  York  1907.  120  M. 

Jones,  Felix,  (surveyor  in  Mesopotamia)  Vestiges  of  Assyria, 
drei  kolorierte  Karten  in  Or.-Fol.  vom  alten  Assyrien  (Niniveh, 
Nimrud,  Salamiych  u.  Mosul)  nach  trigonometrischen  Messungen 
im  Jahre  1852.  Jede  Karte  130X70  cm.  (Lithographie  von 
J.  &  C.  Walker.)    1855.  63  M. 

Die  Karten  bilden  ein  wichtiges  Supplement  zu  den  Publi- 
kationen Rawlinsons,  welche  derselbe  in  der  Royal  Asiatic 
Society  in  London  veröffentlichte. 

Klein,  F.,  Nordamerika  und  Asien.  Reiseerinnerungen  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  österr.  Interessen.  Teil  I.  Mit 
40  Textabbild.,  8  kolor.  und  4  einfarb.  Lichtdrucktafeln.  Or.-80 
Leipzig  1907.  8  M.,  geb.  10  M. 

Kohl,  J.  O.,  Die  beiden  ältesten  Generalkarten  von  Amerika, 
ausgeführt  1527  und  1529  auf  Befehl  Kari  V.  X,  185  S.  mit 
2  K.    (8  Taf.)   Fol.     1860.     Halblwd.   (32  M.).    Jetzt  22  M. 

Martins,  Dr.  Carl  Friedrich  Phil,  v.,  Beiträge  zur  Ethno- 
graphie und  Sprachenkunde  Amerikas  zumal  Brasiliens.  2  Bde. 
8».  I.  Zur  Ethnographie.  Mit  einem  Kärtchen.  IX,  802  S. 
II.  Zur  Sprachenkunde.    XXI,  548  S.    Leipzig  1867.    13.50  M. 

Morgan,  J.  de,  Fouilles  ä  Dahchour  en  1894—95.  Avec  la 
collaboration  de  M.  Legrain  et  J^quier  avec  78  planches  en 
h^liogravure  et  phototypie.  2  Bde.  Bd.  I,  169  S.,  Bd.  II,  120  S. 
Gr.-40.  1895—1903.  Lwd.,  ob.  Schnitt  vergoldet,  pro  Bd.  42  M. 

Morgan,  J.  de.  Carte  de  la  Necropole  Memphite,  Dahchour, 
Sakkarah,  Abon-Sir.  Grav^e  au  bureau  de  dessin  au  minist^re 
des  Travaux  Publies  sous  la  direction  de  H.  Ravon  Bey. 
12  planches  en  Chromolithographie.  In  Fol.  1897.  Cart.  16.50  M. 

Rinhuber,  L.,  Relation  du  voyage  en  Russie  fait  en  1846. 
Publ.  pour  la  li^re  fois  d'apres  les  manuscripts  originaux  qui 
se  conserve  ä  la  Biblioth^ue  Ducale  Publique  ä  Gotha.  8^, 
XVI  und  276  S.     Beriin  1883  (8  M.).  6  M. 

^  Zu  t>ezielien  duroH  Jede  BucHHandlun^.  ^ 
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VII.  Anzeigt! 

Ttrtaf  TOB  Karl  W.  Hltntiiiaiiii  in  Lelpilff,  Kfiniggstr.  t 


Ferner: 

ScflulZf  Walter»  Zustände  im  heutigen  Persien,  wie  sie  das 
Reisebuch  Ibrahim  Beys  enthält.  Aus  dem  Persischen  über- 
setzt und  bearbeitet.  80,  XIX  und  332  S.  Mit  1  farbigen 
Karte  und  84  meist  ganzseitigen  Illustrationen  in  Autotypie. 
Leipzig  1903.  Kart.  23  M.  Eleganter  Oanzleinwandband 
mit  Kopfgoldschnitt.  25  M. 

Zeittutlg»  newe,  von  dem  lande  das  die  Sponier  funden  haben 
ym  1521  iara  genannt  Jucatan.  Mit  Holzschnitten,  4^,  8  S. 
(12  M.).  8  M. 

Zichy»  Dritte  asiatische  Forschungsreise  des  Grafen  Eugen 
2Uchy,  herausgegeben  von  den  Teilnehmern  der  Expedition. 
Mit  ungarischem  und  deutschem  Parallel-Text.  6  Bde.  In 
Gr.-40  von  zusammen  306  Bogen  oder  2450  S.  mit  über 
1000  Abbildungen.     Preis  des  vollst.  Werkes  152.50  M. 

Das  Werk  ist  wie  folgt  eingeteilt: 

Bd.  I.   Ethnographischer  Teil  von  Dr.  Joh.  Janko.     37.50  M. 

Bd.  11.  Zoologische  Ergebnisse  der  dritten  asiatischen  For- 
schungsreise von  G.  Horvath.  25  M. 

Bd.  III/IV.  Archäolog.  Studien  auf  russisch.  Boden  pro  Band  25  M. 

Bd.  V.  Sammlung  ostjak.  Volksdichtungen  von  Josef  Papay .  20  M. 

Bd.  VI.  Geschichtl.  Übersicht.  Mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Ergebnisse  der  Expedition  von  Graf  Eugen  Zichy.  20  M. 
Jeder  Band  ist  einzeln  käuflich. 

Ausführliche  Prospekte  stehen  zur  Verfügung. 

^  Zix  t>eziel:ien  dtircli  Jede  Bticl:il:ia,nclli:tn^.  ^ 


Besonders  aufmerksam  wird  noch  auf  Karl  W.  Hiersemann's 
neueste  Kataloge,  geographischen  Inhalts,  gemacht,  die  In- 
teressenten  auf  Wunsch  gratis  und  franko  zu  Diensten  stehen: 

Nr.  336.  Mittel-    und   Südamerika.     Spanien    und   Portugal 

2349  Nummern. 
Nr.  337.  Nordamerika.     638  Nummern. 
Nr.  346.  Mittel-    und   Südamerika.     Spanien   und   Portugal. 

1533  Nummern. 
Nr.  348.  Ostasien,    Australien,   Oceanien.      1183    Nummern. 
Nr.  350.  Geographie,  Kartographie,  Reisen,  ca.  1900  Nummern.  ; 
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1.  Verleger 


Verlag  von  PerMnand  ßlrf  In  Breslau 
und  PerMnand  ßlrr  6  Sohn  In  belpzlg 


ii^KV  yr9l9€  ^Cyvlll^  #  nad7fdjlagebud?.  mit28'^War. 
ten  unb  erläutcrnben  f^bbilbungrn  in  Sd^ojariSrurf,  foroic  <k  Karten 
unb  9  Cafein  in  Dtelfad^em  ^arbenbrucf.  2^^.  Bearbeitung,  unter 
mitiüirfung  üieler  5<Jd?nxänncr  beforgt  von  Prof.  Dr.  €.  (!)  c  t}  I » 
mann.  XVl  u.  68*^  5.  Ceiniüanbbanb  5.25  JUarf,  ^albfrani« 
banb  6  Ztlarf. 


Knall,  ßifropifchc  dcogpaphic  Ocurfch- 

im  mittelalter.    Don  0berIei^rer  Dr.  B,  Unüü,    VIII 
u.  2^^  5.    (Sei?.  ^  2ttar(,  Ceinioanbbanb  ^.60  Htarf. 


lands 


|%4|Mf>C>»|«      Ci»ltlAnAtt     ^'^^^  Canbrsfunbe  für  bas  beutfd^e 
raillVll,    VVIIICII^II*   Volt,  auf  tüiffcnfitaftlid^er  (Srunb» 

läge  bearbeitet  oon   Unio.'prof.  Dr.  3.  parifcf{.    mit  oiclen 

Karten  unb  ^bbilbungen. 

I.  Ceil:  9aft  dattfe  tanb.    XII  u.  ^20  5.    (Set;.  9  nTarf, 

^albfranabanb  U  50  3Ytarf. 

II.  Ceti:  Canbfctjafien  unb  Sicbclun^cn.    \.  £^eft:  0b er* 

fd^Iefien.  186  5.  (Beljeftet  5  matt,  —  2.  ßeft: 
inittelfd?lefien.  280  3.  <Sel]eftct  7.50  marf.  — 
3.  f)eft:  i^iebcrf djlefien  (in  Vorbereitung). 

Boecht  Oupch  JnMen  ins  verfchloffene 

Fk^lttX  riAtt^ll  Ctt^nograpt^ifd^eu-pbotograpt^ifd^eStubien» 
UCIIIV  UK\}QU  bIättcrDonDr.WttrtSoecf.mit365eparat= 
bilbern^  einem  Panorama  unb  240  £\bbtlbungen  im  Ce;t,  fämt» 
lid?  nadf  ptjotograpbifcI>en  f\ufnai)men  bes  Oerfaffers,  foiDle  mit 
einer  Kartenffi33e.     XVI  u.  320  5.    Cciniüanbbanb  ^0  Utarf. 

Berichf  über  die  neuere  biferahip  zur 
Öeuffchen  Landeskunde,  fcns^'l^ntrir 

fommiffton  für  tpiffenfd^aftlid^e  Canbesfunbe  uon  Deutf^Ianb. 

I.  Banb:    ^896-^899  r)on  prof.  Dr.   2Itfreb  üird^ifoff  unb 

Prof.  Dr.  Kurt  l^affert.    (Selj.  5.50  marf. 

II.  73anb :  1900  tt.  \90X  von  prof.  Dr.  Zllfccb  »ircf{f{off  unb 

prof.  Dr.  ^ritf  Hedel.    (Set}.  ]2  ItTarf. 

III.  Banb :  t902  u.  t903  Don  prof.  Dr.  Ulfvcb  Kircf{f{off  unb 

prof.  Dr.  Wim  UU.    (Bei}.  7.50  atarf. 
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VII.  Ameisen 


^^0l^*^l^^^f^»0^0^^m 


Verlag  von  Ernst  Hofmann  &  Co.  in  Berlin  W.  35 


KEPLER 
GALILEI 

von 

Prof.  Dr.  S.  Günther 

Mit  2  Bildnisten  und  Faksimile. 
233  Seiten 

»In  klarer,  warmer  und  phrasen- 
loser Sprache  ein  lebensvolles  Bild 
von  den  Schicksalen  und  Werken 
beider  Oeisteshelden.« 


< 


A.  V.HUMBOLDT 
L.  V.  BUCH 

von 

Prof.  Dr.  S.  Günther 

Mit  2  BUdnissen.    271  SeHn 

»Bei  streng^ster  Wissensduß- 
lichkeit  ist  die  Biogrraphie  leicbt 
verständlich.  Auch  L.  v.  Bucks 
epochemachendes  Wirken  wird 
eingehend  behandelt.« 


Preis  jedes  der  4  Binde :  geh.  2.40  M.,  eleg.  geb.  3.20  M. 


COLUMBUS 

von 

Geh.  Hofrat  Prof.  S.  Rüge 

Mit  3  Bildnissen  und  2  Karten 
2.  Auflage 

»Ein  trefflich  abgerundetes  Bild 
auf  Grund  umfassender  Quellen- 
und  Literaturkenntnisse.« 


STANLEY 

von 

Paul  Reichard 

Mit  1  Bild  u. Faksimile.  S.Tausend. 

»An  das  biographische  Kapitd 
schließt  sich  ein  Überblick  übtf 
die  Erforschung  Afrikas  seit  1788. 
Dann  werden  Stanleys  Haupttaten 
gewürdigt. 


Darwin         |  Die  Lehre  Darwins 

Sein  Leben  u.  Wirken  1  In  Ihren  letzten  Folgen 


von 

Prof.  Dr.  Wilh.  Preyer 


von 

Max  Steiner 


208 Seiten. Geh. 2.40 M., geb. 3.20 M.   (  252  Seiten.    Geh.  3  M.,  gebw  4M. 
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1.  Verlier 


Verlag  Oe$  Blbl!ogpaphi$chenlnfHhir$  in  beipzig  u.  Wien 

flfPlb^     Streite,  umgearbeitete  aufläge  von  Prof.  Dr.  5rie^ric({ 
Hll  inil*  ^afnuy  Ijerausgegebcn  von  prof.  Dr.  U>i(t{.  Siever»* 

mit  {7Z  Äbbilbungen  im  tEejt,  U  Karten  unb  2X  tEafeln  in  färben» 
brurf,  ^olsfdjnitt  unb  ägung.    3n  ^albleber  gebunben  ^7  Xtlatf. 

nCj^n     ^toeite  aufläge  Don  prof.  Dr.  n)Ut{.  Siever».    mit 

Hlll^ll*   |^g7  abbilbungen  im  Cef t,   \^  Karten  unb  20  (tafeln  in 

^arbenbrucf,  ^ol3fd?nitt  unb  ägung.   3n  ^albleber  geb.  \7  XXlatf. 

fluffralieiit  Ozeanien  unb  Poiariänber. 

^tveite  auf!.  Don  prof.  Dr.  Ifilf^.  Siever»  unb  prof.  Dr.  It). 
Kufentf^al.  mit  ^98  abbilbungen  im  (Eeft,  XQ(  Karten  unb 
2^^  tüafeln  in  ^arbenbrucf  ufn>.    3n  Qalbleber  geb.  \7  XXlatf. 

6uPCkt%S^     §n>eite  aufläge  pon  prof.  Dr.  2(lfr.  plfiU{>{>fon, 
Vill  \;|lu*  t^erausgegcben  Don  prof.  Dr.  tVilft-  Sicher*,    mit 

i^  abbilbungen  im  tEeyt,  H  Karten  unb  22  Cafein  in  färben» 
brurf,  £?ol3fcl^nitt  unb  ä^ung.    3n  ^alblebcr  gebunben  \7  XXlaxt. 

^A0^3m^l>lU;l      S°^^^*^  aufläge  Don  prof.  Dr.  «.  Secfert, 
IfVI  Vailll^l  ina^    berausg.Donprof.Dr.WUl^.Slercrs.mit 

t30  abbilbungen  im  Cert,  \2  Karten  unb  2X  Cafein  in  färben« 
brurf,  ^ol3fdjnitt  unb  a^ung.    3n  ^alblebcr  gebunben  ^6  marf. 

sab-  unb  (mrrelameriha.  irÄS«!'^!; 

t^  abbilbungen  im  Ceyt,  \\  Karten  unb  20  Cafein  in  ^^tben^ 
brurf,  ^ol3fd7nitt  unb  ä^ung.    3n  ^albleber  gebunben  \6  marf. 


Die  erbe  unb  bas  Leben.  f„'X„rp'Sy«t 

ricf{  Hatfel.  mit  ^7  abbilbungen  unb  Karten  im  Ce^t,  2X 
Kartenbeilagen  unb  <(6  Cafein  in  ^arbenbrurf,  ^ol3fci^nitt  unb 
Conä^nng.     2  Sänbe  in  £)albleber  gebunben  3u  je  \7  marf. 

(Deyers  Oeogpaphifcher  ßanb-flHas. 

Dritte,  gdnslid}  neubearbeitete  unb  oermet^rte  aufläge,  mit  \\5 
Kartenblättem  unb  5  Ce^tbeilagen.  ausgäbe  A  otjne  Hegi^er. 
3n  Ceinen  gebunben  l^O  marf.  ausgäbe  B  mit  Hegijler  aller  auf 
ben  Karten  Der3eid?neten  Hamen.  3n  Qalbleber  gebunben  15  marf. 
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LIBRAIRIE  MASSON  &  C'%  Paris, 

120»  boulevard  Saint-Germain. 


"•  fifli  •" 


La  Geographie 

Bulletin 

de  la 

Soci^t^  de  Geographie 

publik  tous  les  mois  par 

Le  Baron  Hulot         et        Ni.  Charles  Rabot 

Secr^taire  s^^n^ral  de  la  Soci^t^  Secretaire  de  la  Redaction 

de  Otographie 


Conditions  de  la  Publication 

La  Geographie,  Journal  mensuel  publie  par  la 

Societe  de  Geographie,  parait  le  15  de  chaque  mois, 

dans  le  format  grand  in  8-0.     Chaque  nymero,   qui 

contient  80  pages  environ,  comprend   des  memoires 

originaux,  un   bulletin  donnant  le  mouvement  geo- 

graphique,   un   index  bibliographique  et  le  compte 

rendu  des  seances  de  la  Societe.     11  est  accompagne 

de  cartes  en  noir  ou  en  couleurs  et  de  figures  dans 

le  texte. 

Prix  de  Tabonneinent  annuel: 

Paris:    24  fr.     Departements:    26  fr.     Etranger:     28  fr. 

Prix  du  numero:  2  fr.  50. 

088 


1.  Verleger 
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Oothaiseher  Hoikalender 

nebst 

Diplomatisch-statistischem  Jahrbuch 

145.  Jahrgang  1908 

Preis  8  Mark 

(Auch  in  französischer  Sprache  unter  dem  Titel 
»Almanach  de  Gotha«  zu  haben.) 

Die  statistischen  Nachrichten  des  Hofkalenders  werden 
bekanntlich  von  der  Redaktion  der  »Petermannschen  geo- 
graphischen Mitteilungen«  bearbeitet.  Es  wäre  zu 
wünschen,  daß  durch  diese  Tatsache  auch  die 
Geographen  mehr  und  mehr  auf  die  umfang- 
reiche Sammlung  statistischen  Materials  auf- 
merksam würden,  welche  unter  dem  bescheidenen  \ 
Titel  »Nachrichten«  allerdings  kaum  zu  vermuten  ist. 
Denn  die  geographische  Literatur  zeigt,  daß  diese  wichtige 
Quelle  für  ihre  Arbeiten  in  den  Kreisen  der  Geographen 
von  Fach  nicht  genügend  bekannt  ist.  Es  sei  daher  ge- 
stattet, hier  nochmals  besonders  hervorzuheben,  daß  dieser 
Teil  des  Hofkalenders  außer  den  besten  und  neuesten 
Feststellungen  über  Areal,  Bevölkerung  in  Provinzen  und 
Städten,  sowie  Bevölkerungsbewegung  auch  eingehende, 
meist  offizielle  Statistiken  über  die  Finanzen,  das  Eisen- 
bahn-, Post-  und  Telegraphen wesen  und  über  den  Handel, 
Land-  und  Seeverkehr  sämtlicher  Kulturstaaten  der  Welt 
enthält,  wie  sie  in  solcher  Reichhaltigkeit  und  Übersichtlich- 
keit wohl  sonst  in  keinem  anderen  Werke  zu  finden  sind. 

Oeo^r.-Kal.  e.Jahrg.  1908.  (jgg  44 


VII.  Anzeigen 

VERUQ   VON  JUSTUS   PERTHES  IN   GOTHA 
DR.  A.  PETERMANNS 

MITTEILUNGEN 

AUS 

JUSTUS  PERTHES'  GEOGRAPHISCHER  ANSTALT 

Herausgegeben  von  Prof.  Dr.  A.  SUPAN 

Jährlich  12  Hefte  •  Preis :  24  M.,  Je4et  Heft  einzeln  2.50  M. 

54.  Band  1908 


Erste  deutsche  Zeitsdirift  für  das  Gesamtgebiet  der  g^eo- 
graphischen  Wissenschaften  mit  Originalaufsätzen,  monat- 
lichen Übersichten,  Kartenbeilagen,  die  eine  unentbehrliche 
Ergänzung  zu  jedem  Handatlas  bilden,  und  einer  kritischen 
Revue,  die  an  Umfang  und  Gediegenheit  in  der  gesamten 
geographischen  Literatur  unerreicht  dasteht. 

Größere  Originalarbeiten  mit  Karten,  zum  Teil  auch 
mit  Illustrationen,  und  das  periodische  statistische  Sammel- 
werk »Die  Bevölkerung  der  Erde«  erscheinen  in  Form 
von   Erginzungsheften.     (Über  die  Preise  der  früheren 

Jahrgänge,  soweit  nicht  vergriffen,  sowie  über  den  Inhalt 

der  Ergänzungshefte  stehen  Verzeichnisse  zur  Verfügung.) 

Ein  halbes  Jahrhundert  ist  verflossen,  seitdem  Dr.  A. 
Petermann  in  der  noch  heute  seinen  Namen  tragenden 
Zeitschrift  einen  Zentralpunkt  für  die  geographischen  Inter- 
essen Deutschlands  geschaffen  hat ;  noch  heute  erfüllen  die 
Mitteilungen  die  Aufgabe,  die  er  ihnen  vorgeschrieben  hat : 
»für  die  geographische  Wissenschaft  im  weitesten  Sinne 
des  Wortes  als  authentische  Chronik  zu  dienen«.  Die 
Mitteilungen  sind  getreu  dem  Entwicklungsgang  der  geo- 
graphischen Wissenschaft  gefolgt,  und  demgemäß  hat  sich 
ihr  Inhalt  den  veränderten  Forderungen  der  Zeit  angepaßt. 
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1.  Verlier 

, 1 . ■ — - — — — ^ 

^^  Verlag  von  Justus  Perthes  in  Gotha  ^^ 

Oeegraphisehes  Jahrbueh 

Begründet  1866  durch  E.  Behm 
In  Verbindung  mit  zahlreichen  Gelehrten  herausgegeben  von 

Die  Jahrgänge  bringen  folgende  fortlaufenden  Berichte: 

A.  Allgemeine  Erdkunde. 

Oeographische  Länge  und  Breite  von  237  Sternwarten.    Von  A,  Auwers. 

Die  methodischen  Fortschritte  der  geogr.  Landmessung.    Von  A,  Marcuse. 

Die  Fortschritte  der  Kartographie.    Von  H.  Haack. 

Die  Fortschritte  in  der  Physik  u.  Mechanik  des  Erdkörpers.  R,  Langenbeck, 

Erdmagnetismus.    Von  a.  Schering, 

Geophysik  der  Erdrinde.    Von  E.  Rudolph. 

Neuere  Erfahrungen  üb.  den  geognost.  Aufbau  d.  Erdoberfläche.  Von  F.  Toula, 

Die  Fortschritte  der  Ozeanographie.    Von  O.  Krümmel. 

Die  Fortschritte  der  geographischen  Meteorologie.   Von  H,  Henze. 

Die  Fortschritte  der  Geographie  der  Pflanzen.    Von  O.  Drude, 

Die  Fortschritte  unserer  Kenntnis  von  derVerbreitung  d.Tiere.  A,E,Ortmann, 

Die  Fortschritte  der  ethnolog.  Forschung.   Von  O.  Oerlandu.  P.  Qaethgens. 

B.  Länderkunde. 

Ber  Standpunkt  der  offiziellen  Kartographie.    Von  M,  Heinrich. 
bersichtskarten  der  wichtigsten  topogr.  Karten  Europas.  Von  //.  Wagner. 
Länderkunde  von  Europa.    Von  Th.  rischer,  E.  de  Martonne,  P.  Camena 
d^Almeida,].  Frühf  H.  Blink,  J.  van  Ortroy,  L.  Neumann,  E.  Löffler, 
O.J.  R.  nowarth  und  Fr.  Madiacek, 
Länderkunde  der  außereuropäischen  Erdteile.  Von  Fr.  HcUinf  W,  Sievers, 
E.  Deckert,  E.  Tiesfen  und  M.  Friederichsen. 

C.  Geschichte  der  Geographie. 

Berichte  über  die  Länder-  u.  Völkerkunde  der  antiken  Welt.  E.  Oberhummer. 
Die  Literatur  zur  Geschichte  der  Erdkunde  vom  Mittelalter  an.  Von  W.  Rüge. 
Entwicklung  des  Studiums  u.  der  Methodik  der  Erdkunde.  Von  H.  Wagner. 
Geographische  Namenkunde.  Won  J.J.  Eggli,  von  Band  27  ab  vonj.  W.  Nagl. 
Geographische  Nekrologie.  Von  W.  Wolkenhauer.  Geschlossen  m  Band  26. 
Geographische  Gesellschaften,  Zeitschriften  und  Kongresse.  Von  O.  Kollm. 
Geographische.  Lehrstühle  und  Dozenten.    //.  Wagner. 


Preise  der  Jahrgänge: 

Band  l,  (II,  [1868]  ist  vergriffen)  III-V  (1866, 

1870,  1872,  1874) ä    8  M. 

„     VI-VIII  (1876,  1878,  1880) „  10    „ 

„     IX— XVI  (1882,  1884,  1886,  1888,  1889, 

1890.  1891,  1893) m  12    „ 

„     XVII-XXX  (1894— 1907) ,,  15    „ 


Zusammen  ge- 
nommen kosten 
diese  15  Bände 
79  M. 
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Vit.  Anxei^eii 

Verlag  von  Justus  Perthes  in  Gotha 


^ ^^^ , 

Beographiseher  Anzeiger 

Blätter  für  den  Geographischen  Unterricht 

Herausgegeben  von 

Dr.  E  lluek  nnd  Professor  E  Flseher 

IX.  Jahrgang  1908 

Jährlich  12  Hefte  mit  lUrtcii  n.  Kanstbcilagen.   Preis  6  M.,  einz.  Hefte  M  Pf. 

(I'reijfO  der  früheren  Jahrgftnge :  1900- 1902 je 2 M.,  19032.tiOM.,  1904A)7  je  6M.) 

Der  * (loogmphische  Anzeiger«  hat  sich  in  seiner  jetzigen  Form  zua 
Zi>ntralt>latt  für  die  (iosamtinteresscn  des  Oeographischen  Unterrichts  ac 
ln'iheren  l^hranstalton  mit  deutscher  Unterrichtssprache  entwickelt.  Des 
l^'hrer  der  Erdkunde  in  der  bequemsten  und  billigsten  Weise  die  Möglidi* 
kcit  zu  bieten,  sich  mit  seiner  Wissenschaft  in  ständiger  enger  Fühlung  n 
halten,  di«»  Methode  des  Faches  auszubilden,  nicht  durch  das  Aufrichtea 
starR'r  Pedantenre^eln ,  sondern  durch  das  Wirkenlassen  der  Lehrerpersön- 
Jiohkeit,  der  Eidkunde  endlich  die  Stellung  zu  erkämpfen,  die  ihr  als  Schul- 
fach  nach  der  innersten  überaeugung  ihrer  Vertreter  gebührt,  das  sind  naei 
wie  vor  die  unverrückbaren  Ziele  der  Zeitschrift,  deren  reicher  Inhalt  sich 
in  die  folgenden  sUlndigon  Abteilungen  gliedert: 

Abhandlungen  über  allgcmeingeographische  Gegenstände  sowie  schal- 
geographische  und  methodische  Fragen. 

Lesefrflchte :  Wortgetreue  Auszüge  aus  hervorragenden  Werken  der  Fach- 
literatur. 

Antguck:  Betrachtung  der  Zeitereignisse  unter  geographischem  Gesichts- 
winkel. 

Kleine  Mitteilungen :  Inhaltsangaben  der  wichtigsten  Aufsätze  der  führenden 
Zeitschriften,  kritische  Beleuchtung  pädagogischer  Zeitfragen. 

Programmschau :  Kritische  Besprechung  geographischer  Programmarbeites. 

Geon^phische  Nachrichten:  Berichte  über  Forschungsreisen,  Entwick- 
lung der  Verkehrsstraßen,  das  geographische  Gesellschaftsleben,  Nach- 
richten über  Kongresse,  Preisausschreiben  usw. 

Persönliches :  Ernennungen,  Habilitationen,  Auszeichnungen,  Todesfälle  osv- 
Besprechungen  und  am  Schlüsse  eines  jeden  Heftes  die 
Systematische  Zusammenstellung  der  Monatsliteratur,  die  mit  ihren  ge- 
nauen Angaben  über  Umfang,  Verlag  und  Preis  eine  geographische 
Bibliographie  ersetzt. 
Briefkasten:  Fachmännische  Auskunft  auf  alle  Anfragen. 
Aus  dem  Leserkreise. 

Probehefte  liefert  jede  Buchhandlung  zur  Ansicht 
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1.  Verleger 

Verlag  von  3uftus  pevtt?es  in  <Bott?a  y 

gcttfd7rtft  für  Dcutfd7!unbc 

Beitrage 
^ur  TlenntnxB  beutfd^en  üolf stums 

allerorten  unö  allersetten 

Unter  XTlittDirfung  ber 

§entraIfommifjion  für  ipiffcnfd^aftl.  £anbcsFunbc  von  Dcutfd^Ianb 

unb  in  Derbinbung  mit 

Ziibcvt  9ac^mann<^arid),  <Dtto  Btkta^fneheie%en,  iRuSiav  v.  9ef0l5 
nürnberg,  2tloift  ^ranM'Berlin,  ^eti^  Daf^it'SresIau,  ^anno  9eiUr* 
neu>0rlenns,  Ztt^chalb  ^If cf{er  •  tTTarburg ,  Hunc  5>^Ancf e  •  Cambribge 
(Xnaff.),  pattl5re5eric<»«®ent,  3uUtt&  ®oef>el«(£ambribge  (JTlaff.)/  Sle^- 
ntnnb  (oüntf^er^tnünd^en,  5riebrlcf{  l^af^tt'Königsberg,  Kart  (titeobor 
V.  IP^eideMTlUnd^en,  l^ermann  t>.  ^^f^erln^'S.  paulo,  Salmunb  KainM- 
C5ernon>i^,  ^enbrif  Kern-Ütred7t,  ntasKccf}» Breslau,  <0uftaf  lioffinna» 
23erlin,  <0ottfr.  Üurtf^-Kom,  Kart  Cain|?reci7t'€eipjig,2narionCeameb< 
pt)llabelpt7ia.  Ztrnolb  Cufdjin  v.  <Ebendreutt{>(Sra5,  <9eord  t>.  mayr« 
iriünd^en,  Cuaen  Znca(-Ceip3ig,  Hubolf  ITludf'IPien,  5>^anf  <!)bert< 
Kronftabt,  3oref  partTctj^Ceipsiü,  2llhvcd\t  pencf» Berlin,  ^cf^anne» 
Kante  inünd?en,  9ietricf{  Sdfäfer'BerHn,  2fIoyft  Scf{utte°3onn,  Crnft 
5era|?f{im'H{ga,  ^riebricfj  Seutfcf{  £)ermann)labt,  {^ermann  tVa^ner' 

(Söttingen 

ijerausgegeben  von 

paul  tan^^ans 

VII.  Jalirgana  ^908 

3af{rticf{  6  lt<?^<  fnit  Karten  u.  Kunftbeita^en.  prei»  be»  3altrd. 82tt. 

Qal^rgang  t902  unb  ^903  je  6  JTlarf.^ 

y 

Die  „T>eut\dft  £rbe"  ifl  bas  rDiffenfci7aftIid)e  0rgan  beutfd^er  t)oIfs> 
forfd^ung ;  fle  bringt  Me  geogrnpbifd^e  Hnfd^auungs-  unb  ^orfd^ungsioeife  in 
^nivenbung  auf  bie  (Erfenntnis  ber  Cätigfeit  bes  bentfd^en  Dolfes  auf  ber 
gansen  €rbe. 

probeftefte  tiefert  iebe  Buct^f^anbtund  n\v  Unficf^t. 
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VII.  Anidfcfl 


CS)  JUSTUS  PERTHES*  93 

HANDATLANTEN 


^ 


hn  Anwise  nof  dea  Torderea  V«- 

IWlitU'  PhriikallUhtr  itlU  m  7r.  Eut^n,  geb.  S:-  N. 

AM.  I     Bcrxhaui.  Altai  der  Geologie,  Ri<b.  m.40  M. 

,,  L.'.  Btrshaui.  Allai  der  Hydrogniphlc,  geb.  14.8i>  M. 

I,  a.  Kann,  Atlii  dtr  Meltorologl»,  gab,  16  M. 

,.  4t  Hcainsytr,  Alliu  d«  Erdmagnctlunna,   geb.  7.60  11. 

II  5:  Drndf.  Allu  der  PflaniciivfriirtitunK,  gab.  11.20 M. 

„  r>:  Manhall,  Atlai  der  Ticnirbrellnng,  gob.  12.4I>  H. 

„  7    Gerland,  Atlas  der  VAtkerknnde,  Reb.  I9.G0  U. 

T.  Spnmar-Slai^,  itlu  AnUqnu,  Ati»»  zsr  Qeuaü<üita  d» 

Al(cnu[iis  III  ;sl  KartiTi.    Eracheini  in  8  Lief,  ft  a.60  IH 

T.  ^ffimer-Menkg,  Hand-Atlii  zur  seH^ühte  des  Mittel- 

T.  SpnUMr-Hanka,  Eand-AtUt  7ur  Q«»:blchte  Asiens,  Airi 


Eartt  dai  DastsehtB  Relclu  v 


I  Dr.  C.  VogGl.  Siehe 


Lapttu,  ffaolosiiclie  Karte  dai  Deotiolien  Ralehi. 

In  37  Blltlorn  mit  Titelblatt,   flaph  und  lose  in  Mappe  4fi 
Als  Atlas  e«buii<leD  niil;  Numunviiricicbnis  49  M. 
AnfgezogcQ  anf  L^innand,  jedes  Blatt  einzeln,  acbtfacfa  z 

saiuidangBlcffl  in  Öaniledorkapael  60  11. 
Einzelne  Karten  'i  H  ,  nofgezogen  2.40  M. 

-  ^L  ^ 

■    ■         Ober  jedes  einiekie  KaiteoireTk  liagen  aus-  Bf  [ 

rr  TT         tührlioho  Prospeklo  vor,  die  auf  'Wuneoh  gern  rr  K 

U   Li         =  ?™*''  "1^  franko  losesandt  werden  ^  jj   (I 


Taschen-Atlas 


Enfcht    24  Eartei 
i   Kupferstich,      Mit    geograph.' 
aüal.   Nntiien   {Sü   Eeiienl    voi 
H.  Wlchmann.    Z.4U  U. 


Taschen -All  11  vom 

Deutschen  Reich 

Biiarboltctt  von  H.  Habenlcht.   34 

Mit  EeoEcaph. -Statist.  Notiien  (20 
Soitan)  vdd  H.  Wlehmann.  2,40  M. 


StaatsbOrger-Atlas 


See-Atlas 


Geschichts-Atlas 

TiBohBO-AÜas  i.  MilÜ.  u.  Neuerer 
Gnachlchte  tdd  Dr.  AlTnd  Schulz. 
2i  K.  inKnptetstich  m, einem  Ahril 


Eleganlsr  Lederkasten  ^' 


Atlas  antiquus 

Tjuirbeo  -  Atlas    dar    Alten   Vi'elt 
Ton  Dr.  Albert  van  Kimpen.    24 

Karten  in  Kupforstleh  mit  Namen- 

moD  Dcd  einen-  Ahiiu   der   aJIm 
ODäohichte  (33  Seiisn).    3.60  H. 
aalinie  von  5  Bändchea  S.SOU. 
QnlimD  von  6  BHndcheo  H,-  M. 


Fremdsprachliche  Ausgaben  des  Taschen- Atlas: 

Atlas  portätil      |    Atlante  tascabile 


VII.  Aazei^cn 


2  lostos  Pertküs'  SckolwanilkarteB  u 


Sydow-Habenicht, 

Methodischer  Wand -Atlas 

16  oro-hydrographische  Schul  Wandkarten 
nach  E.  v.  Sydows  Plan 

bearbeitot  von 


I.  Abteilung:  Erdteile 

1.  Erdkarten  (östl.  u.  westl.  Halb-        Mafl>ub: 
kugfei,  Mercatorkarte,  Nord-  u. 
Sfidpolarkarte).     12  Blätter    . 

2.  Europa.     12  Blätter      .     .     .1:3000000 

3.  Asien.     12  Blätter    ....    1:6000000 

4.  Australien  u.  Polynesien.  12  Bl.    1:6000000 

5.  Afrika.     9  Blätter    .     .     .     .1:6000000 

6.  Nord-Amerika.     9  Blätter  .     .    1:6000000 

7.  Sfid-Amerika.     9  Blätter    .     .    1:6000000 

II.  Abteilung:  Länder  Europas 

8.  Deutsches  Reich  und  Nachbar- 
länder.    12  Blätter  .... 

9.  Österreich-Ungarn.    12  Blätter 

10.  Balkanhalbinsel.     9  Blätter    . 

11.  Italien.     9  Blätter    .... 

12.  Spanische  Halbinsel.   9  Blätter 

13.  Frankreich.     9  Blätter  .     .     . 

14.  Britische  Inseln.     9  Blätter    . 

15.  Skandinavien.     9  Blätter   .     .    1 

16.  Rußland.     12  Blätter    ...    1 


1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 


750000 
750000 
750000 
750000 
750000 
750000 
750000 
:  1500000 
:  2  000 000 


(^ 


Jede  1 2  blätterige  Karte  ist  167  cm  hoch  und  200  cm  breit. 
Jede  9  bl&tterige  Karte  ist  147  cm  hoch  und  168  cm  breit 


Preis  anfgcL 
mit  Sunbeo: 

21  Mark 

21 

21 

21 

18 

18 

18 


21 

21 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
21 


^^ 
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1.  Verlier 

lüstüs  Perthes'  Besdiiditswanikarten  | 

V.  Spruner-Bretschneider, 

Historischer  Wand -Atlas 

Zehn  Karten 

(jede  iD  9  Blättern,  MaBajUtb  1  :  4  000  000  —   125  cm  hoch,   150  cm  breit) 

zur  Geschichte  Europas  im  Mittelalter  bis  auf  die  neuere  Zeit 

:^:::^:::=::  Fünfte  Auflage  rx^.-:.^^^-::: 

I.  Europa  um  350  nach  Christo. 

II.  Europa  im  Anfang  des  VI.  Jahrhunderts. 

III.  Europa  zur  Zeit  Karls  des  Großen. 

IV.  Europa  in  der  zweiten  Hälfte  des  10.  Jahrhunderts. 

V.  Europa  zur  Zeit  der  Kreuzzüge. 

VI.  Europa  zur  Zeit  des  14.  Jahrhunderts. 
VII.  Europa  zur  Zeit  der  Reformation. 

VIII.  Europa  zur  Zeit  des  30  jähr.  Krieges  und  bis  1700. 

IX.  Europa  im  18.  Jahrhundert,  von  1700—1789. 

X.  Europa  im  Zeitalter  Napoleons  I.,  1789  bis  1815. 

Preis  vollständig:  56  M.,  aufgoz.  in  Mappe  90  M.,  aufgez.  mit  Stäben 
130  M.,  desgl.  lackiert  155  M.  —  Preis  jeder  Karte:  7  M.,  aufgez.  in 
Mappe  10.60  M.,  aufgezogen  mit  Stäben  14.G0M.,  de$:gl.  lackiert  17  M. 


TABULAE  MAXIMAE 

quibus  illustrantnr  terrae  veterom  in  nsum  scholarum  descriptae 

a  Alb.  van  Rampen 


I.  Graecia.    Modolos  1:375000. 

Preis :  In  9  Blättern  8  M.,  au^z. 
in  Mappe  18  M. ,  aufgez.  mit 
Stäben  16  M.,  desgl.  lack.  19  M., 

II.  Italia.     Modolns  1:750000. 

Preis :  In  9  Blättern  8  M.,  aufgez. 
in  Mappe  13  M. ,  aufgez.  mit 
Stäben  16  M.,  desgl.  lack.  19  M. 

Die  9  bllltterigeD  Kartea  sind  150  cm  hoch  und  168  cm  breit, 


III.  Gallia.   Modulos  1:750000. 

Preis :  In  9  Blättern  8  M. ,  aufgez. 
in  Mappe  13  M. ,  aufgez.  mit 
Stäben  16  M.,  desgl.  lack.  19  M. 

IV.  Imperium  Romanum. 

Moduias  1:3000000. 

Preis :  In  12  Blättern  10  M.,  auf- 
gez. in  Mappe  16  M.,  aufgez.  mit 
Stäben  20  M.,  desgl.  lack.  24  M. 


^^^  Die  12  butterige  Karte  ist  167  cm  hoch  und  200  cm  breit.  ^^^^ 

(§^b -^ d^ 
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VII.  Anzeigen 

E9  iBstBS  Perths'  SctBlwanikaitea  g 
Neue  Wandkarten     | 
von  Or.  hicnxtartn.  M^ua,c5k 

Deutschland 

a)  Phytitchc  Autgabe,  b)  Politische  Ansgabe 

Maßstab  1 :  750000.    Größe  jeder  Karte  200X168  cm 

Preis  jeder  Karte  12  Mark,  aufgezogen  in  Mappe  18  Mark, 
aufgezogen  mit  Stiben  21  Mark,  desgl.  lackiert  24  Marie. 

Europa 

a)  Phyaischc  Ausgabe,  b)  PoHtfschc  Ausgabe 

Maßstab  1 :  3000000.   Größe  jeder  Karte  168X200  cm 

Preis  jeder  Karte  12  Mark,  aufgezogen  in  Mappe  18  Mark, 
aufgezogen  mit  Stäben  21   Mark,  desgl.  lackiert  24   Mark. 

Planigloben  der  Erde 

1.  östliche  Halbkugel    ^    2.  Westliche  Halbkugel 

a)  Physische  Ausgabe,  b)  Politische  Ausgabe 

Maßstab  1 :  12000000.  Größe  jeder  Karte  160X160  cm 

Preis  jeder  Karte  8  Mark ,  aufgezogen  in  Mappe  14  Mark, 
aufgezogen  mit  Stäben  16  Mark,  desgl.  lackiert  19  Mark. 

Palästina 

bearbeitet  von  Dr.  H.  Haack  und  Pfarrer  F.  Burbach 

Maßstab  1:250000.     Größe  der  Karte  137X107  cm 

Preis  5  Mark,  aufgezogen  in  Mappe  9  Mark,    aufgezogen 
mit  Stäben  10  Mark,  desgl.  lackiert  12  Mark. 

'S^b d^ 
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1.  Verleger 


2  lustus  Pertkes'  Sckulwandkarten  u 


Deutsche 
^  Kolonialwandkarten 

zur  Veranschaulichune  der 
wirtschaftl.  Nutzbarkeit  der  deutschen  Schutzgebiete 

Von  Prof.  Paul  Langhans 

Einheitl.  Maßstab   aller  SchaUgebiete  und  des  Deutseben  BeicheB  1:2000000 

Nr.  1 :  Deutsche  Schutzgebiete  in  Afrika 
Nr.  2:  Deutsche  Schutzgebiete  in  der  Sfidsee  und 
in  Ostasien 

Größe  jeder  Karte  165x215  cm 
Preis  jeder  Karte:  12  Mark,  auf  gez.  mit  Stäben  21  Mark. 

Wandkarte  der  Roherzengong  der  Erde 

fnr  den  Welthandel  n.  gröfieren  EigenTsrbrancIi  der  Prodnktionslinder 

Bearbeitet  von  Prof.  Paul  Latighans  im  Anschluß  an  seinen 

»Handelsschul-Atlat«. 

Mercator-Projektion.  Mittlerer  Maßstab  1 :  20000000.  205X115  cm. 
Preise  I  In  8  Blättern  16  Mark,  aufgez.  mit  Stäben  24  Mark. 

CARTE  DE  FRANCE 

d'aprfes  la  Carte  Murale  de  Sydow-Habenicht 
cLdapt^e  Ä  l'E^nseig^nement:  du  F'rcLti^ctis 

par  Dr.  Georg  Relciiei 

Maßstab  1 :  750000.    9  Blätter  (147X168  cm). 

Preiset  10  Mark,  aufgezogen  in  Mappe  15  Mark,  aufgezogen  mit 
Stäben  18  Mark,  desgleichen  lackiert  21  Mark. 

(& d^ 
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VII.  Anzeigen 


l 


Verlag  von  Justus  Perthes  in  Gotha 


Die  territoriale  Entwieklnng 
der  enrepüsebeii  Kolonien 

Mit  einem  kolonialgeschichtlichen  Atlas  von  1 2  Karten  und 

40  Kärtchen  im  Text 
Von  Prof.  Dp.  Alexander  Supan, 

HeniURKPber  von  'Petermanna  Mitteilungen« 

Preit  geh.  12  M.,  geb.  13.50  M. 

Zum  erstenmal  ist  hier  die  Oeschichte  der  europäischen 
Kolonien  im  Zusammenhang,  d.  h.  in  chronologischer  Reihen- 
folB:e  und  im  weltgeschichtlichen  Rahmen  behandelt,  nicht  wie 
bisher  nach  Kolonien  oder  Kolonialstaaten.  In  erster  Linie  ist 
die  allmähliche  Ausbreitung  der  Kolonien,  ihre  territoriale  Ent- 
wicklung berücksichtig.  Dem  gleichen  Zwecke  dienen  auch  die 
zwölf  Erdkarten,  die  den  ersten  systematischen  kolonial- 

{reschichtlichen    Atlas    bilden.     Die  40   Textkärtchen   er- 
äutern  spezielle  Fragen. 

Mittel-Europa 

Die  Lander  und  Völker  von  den  Westalpen  und  dem 
Balkan  bis  an  den  Kanal  und  das  Kurische  Haff 

dargestellt  von 

Prof.  Dp.  J.  Partsch, 

Geb.  Reg.-Rat,  ord.  Prof.  der  Erdkunde  a.  d.  üniv.  Leipzig 

Mit  16  farbigen  Kartenbeilagen  und  28  schwarzen  Karten   und 

Diagrammen  im  Text 

Preis  geh.  10  M.,  geb.  11.50  M. 

.  Dieses  Werk  ist  kein  Kompendium  oder  Nachschlag-ebuch 
sondern  eine  flüssig  geschriebene^  jeden  Gebildeten  interessierende 
Schilderung  des  erwähnten  Gebiets  nach  allen  Seiten  hin.  Seine 
Darstellung  wurzelt  in  den  Ergebnissen  tiefer  gehender  wissen- 
schaftlicher Forschung,  aber  in  klarster  und  verständlichster 
Sprache  sucht  sie  das  Verständnis  zu  vermitteln  für  den  Werde- 
gang und  die  Oberflächengestalt  des  Bodens,  für  das  Wirken  des 
Luftmeeres,  das  darüber  sich  spannt,  für  das  räumliche  Ringen 
und  wirtschaftliche  Streben  der  Völker,  die  dieses  Bodens  sich 
bemächtigt  haben. 
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II                             >  ■ 

II 

1 

In  unserem  Verlage  ist  erschienen: 

Modell  des  Zngspitzgebietes 

im  Maßstab  1:10000 

Nach  dem  Bla»  Zugspltir  (1  :  10000)  des 
k.  bRjer.   OfTieraljUbes  liergestc]U  von 

Prof.  Dr.  Hans  Heß,  Ansbach 

formen  des  Platt,  den  TaWrog  des  oberen  Rein- 
lalcs,   den  Trogsehluß;   durch   die   Bemnlung 
wird  die  Schneegrenie  und   die  Vegelations- 
ereme  deutlich  siclitbar.  Die  Qipfelformen  sind 
nach  Zeichnungen   und  Photographien   genau 

des  Modells  wurde  die  größtmögliche  Natur- 
treue  za  erreichen  gelradilet,    Der  Vergleich 
mit  der  Karte  gleichen  Maflslabes  macht  das 
Modell   sehr   geeignet,   das  Verständnis    von 

Ilimenaioiieii :  GO  m  Uige,  34  cm  M\>.  IB  cm  Rihs. 

Preis  einsciil.  der  Karte  mit  erläuterndem 

Text  36  Mark 

Prospekt  unhcrechnel  und  portcifrei  vom  Verlag 

Fr.  Seybold's  Buchhandlung 

Inh.  Karl  Junge 

Ansbach  in  Bayern 

^— - 

II 

1 

II 

1                               1  1 

VII.  Anzeigen  _1 

Verlag  von  Dietrich  Reimer  (Unit  Tohun)  in  Berlin  SW. 

Karte  von  Kleinasien  in  24  Blatt.  Maßstab  1 :  400000.  Be- 
arbeitet von  Dr.  Richard  Kiepert  Preis  der  vollst  Karte 
120  M.,  in  eleg.  Lwdmappe  130  M.,  jedes  Blatt  aufg^ez.  auf  Lwd 
in  Tasdienformat  in  2  einfachen  Etuis  1 50  M.,  dasselbe  in  2  de^. 
Buchhfilsen  mit  Lederbezug  und  Golddruck  1 70  M.,  Einzett^tter 
ä  6  M.,  aufgfez.  auf.  Lwd.  in  Taschenformat  ä  7  M.  Die  Kaite 
wurde  im  Februar  1908  zum  Abschluß  gebracht 

Carte  gfologiqne  internationale  de  TEurope.  49  fenines 

k  Tabelle  de  1:1500000.  Ont  paru  les  feuilles  A  I— A  VH 
B  I— B  VII,  C  I— C  VII,  D  II— D  VII,  E  HI,  E  IV,  F  IV  etU 
Oamme  des  couleurs.  Prix  de  souscription  110  M.,  diaqae 
feuille  k  5  M.,  Oamme  des  couleurs  2  M. 

Karten  von  Attika.  Auf  veranlassung  des  Kais.  Dt.  Ardiäolog. 
Instituts  und  mit  Unterstützung  des  Kgl.  Preuß.  Ministerinns 
der  Geistlichen  usw.  Angelegenheiten  aufgenommen  durch  Of& 
ziere  und  Beamte  des  Kgk  Preuß.  Qeneralstabes.  Mit  eriäutem- 
dem  Text  Herausgegeben  von  E.  Curtins  und  J.  A.  Kanpcrt 
Das  Werk  besteht  aus  der  24  blAtterigen  Spezialkarte  im  Maßstabe  toi 
1:25000,  mit  4  Plänen,  der  9  blAtterigen  UbcraichtBkarte  im  Maßstabe 
von  1 :  100  000  mit  2  Ersränzungsblättern  und  dem  den  Karten  beigmb. 
Textband  von  A.  Milchhofer  sowie  einer  Oberslcbtikarte  mit  den  aoW 
Namen  der  Örtlichkeiten  nach  A.  Milchhofer.  Preis  des  Geaamtwcfto 
die  Karten  in  Leinwandmappe  mit  Oolddruck,  der  Textband  in  Lein«- 

Seb.  1 10  M.  Preis  des  Qesamtwerket  in  gleicher  Ausstattung,  die  24  Blätter 
.  Spezialkarte  u.  die  Übersichtskarte  m.  d.  antiken  Namen  auf  Leinwai' 
aafgez.  1 26  M.  Prosp.  mit  Angabe  der  Preise  der  Einzelblätter  auf  Wnißd 
kostenlos.  Das  Oesamtwerk  wurde  im  Jahre  1904  zum  Abschluß  gebradiL 

Moriz  von  D^chy,  Kaukasus.  Reisen  und  Forschungen  io 
kaukasischen  Hochgebirge.  Bd.  I/II.  Mit  38  Kupfer- Heliogn- 
vüren,  18  Panoramen,  400  Abbildungen,  5  geologischen  Profilen 
und  mit  einer  2  blätterigen  Karte  des  kaukasischen  Hochgebirges. 
Bd.  III.  Bearbeitung  der  gesammelten  Materialien.  Mit  36  Udit- 
drucktafeln.  3  Bände  elegant  geb.  mit  Goldschnitt  80  M.  Hier- 
von einzeln :  Bd.  I/II  40  M.,  Bd.  111  40  M. 

Ferdinand  von  Richthofen's  Tagebficher  aus  China. 

Ausgewählt  und  herausgeg.  von  Dr.  E.  Tiessen.  2  starke  Bände 
von  1000  S.  Umfang  mit  21  Lichtdrucktafeln,  davon  19  nad 
Originalzeichnungen  Richthofens.    Elegant  geb.  20  M. 

Dr.  M.  L.  Schlesinger,  Rußland  im  XX.  Jahrhundert 

542  S.  Lex.'S^)  mit  einer  Übersichtskarte  des  europäischen  und 
asiatischen  Rußlands.    Elegant  geb.  10  M. 
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1.  Verleger 
/erlag  von  Dietrich  Reimer  (Ernst  Yohsep)  in  Berlin  SW. 

[)eutSCh-Ostaf  rika.  wissenschaftliche  Forschungsresultate  Ober  Land  u. 

Leute  unseres  Ostafrikanischen  Schutzgebietes  u.  der  angrenz.  Länder. 

Band  IX.  Das  Deutsche  Nyassa-  und  Ruwuma-Qebiet.  Land 

und  Leute.    Mit  Benutzung  von  Ergebnissen  der  Nyassa-  und  Kinga- 

febirgs-Expedition  der  Hermann  und  Elise,  geb.  Heckmann,  Wentzel- 
tiftung,  verfaßt  von  Dr.  Friedrich  Ffillebom.  JMit  über  200  Textbildem. 
Or.-80.    (XX.  636  S.).    1906.    Gebunden  60  M. 

Hierzu  Atlas  (auch  einzeln  zu  beziehen):  44x31  cm,  enthaltend 
119  Lichtdrucktafeln  mit  845  Abbildungen  und  2  Karten: 

Das  Deutsche  Nyassa-  und  Ruwuma-Oebiet,  1 : 1 000000,  von  P.  Spri- 

gade  und  M.  Moisel. 
Das  Konde-Land  und  seine  Umgebung,  1:510000.    In  Mappe  65  M. 

In  den  Hoch-Anden  von  Ecuador:  cwmborazo.Cotopaxi  etc.  Reisen 

und  Studien.    Von  Prof.  Dr.  Hans  Meyer.    Mit  3  farbigen  Karten  und 
138  Abbildungen  auf  37  Tafeln.   Or.-8<C   (14*,  552  S.).  1907.  Oeb.  15M. 
Als  Ergänzung  hierzu: 

lilderatlas.  von  Prof.  Dr.  Hans  Meyer.  24  Or.-40  Tafeln  in  farbiger 
Lithographie  nach  Temperagemälden  von  R.  Reschreiter  und  20Or.-4<' 
Tafeln  mit  40  Bildern  in  Lichtdruck  nach  Originalen  verschiedener 
Forscher  und  Künstler.  Dazu  ein  Vorwort  und  12  Blätter  textliche 
Erläuterungen  (24  S.).  In  Leinwandmappe  75  M.  —  Beide  Werke 
zusammen  auf  einmal  bezogen  80  M. 

Eine  InnzOsische  and  eine   englische  Ausgabe   des  BilderaUasses  sind  im  Verlage  von 
A.  Challamel,  Paris  bezw.  Williams  a.  Norgate,  London  erschienen. 

Die  Kalahari.  versuch  einer  physisch-geogr.  Darstellung  der  Sandfelder 
des  sfidafrikanischen  Beckens  von  Dr.  Siegfried  Passarge.  Herausge- 
geben mit  Unterstützung  der  Kgl.  Preuß.  Akademie  der  Wissenschaften. 
53  Bogen  ä  16  S.  Lex.-S«.  Mit  3  Tafeln  und  33  Abb.  nach  Original- 
photographien  des  Verfassers  im  Text,  sowie  7  Abb.  im  Anhang  nebst 
einem  Kartenband,  enthaltend  11  Blatter  physikalischer  und  geolog. 
Karten,  nach  Originalaufnahmen  der  Expedition  der  Gesellschaft  British 
WestCharterlancTim  N^amiland  und  den  bisher  veröffentl.  Materialien, 
9  Blatt  mit  geolog.  Profilen  u.  Kartenskizzen,  sowie  ein  Blatt  landschaftl. 
Panoramen.    1904.    Preis  geh.  80  M.,  geb.  in  Halbfranz  90  M. 

Aeteorolo^sche  Erdgloben  fflr  Januar  und  Juli  (34  cm  Durch- 
messer) von  Professor  Dr.  C.  Kanner,  Observ.  a.  Kgl.  Preuß.  Meteorol. 
Institut.  Mit  Anleitung.  Preis  der  E>oppelgloben  mit  umlegbarem 
Bügel,  auf  je  einem  Holzfuß,  schrägstehena,  ä  M. 

ieolO^SCher  Erdglobus  von  34  cm  Durchmesser,  entworfen  von  Prof. 
Dr.  W.  Dames,  Mitglied  der  Akademie  der  Wissenschaften,  gez.  von 
M.  Pfitz.    In  verschiedenen  Ausstattungen  zum  Preise  von  25—40  M. 

{elief-Mond-Olobus  von  Ed.  v.  Lade.  In  verschiedenen  Ausstattungen 
zum  Preise  von  30—52  M. 

'hysikalfscher  Erdglobus  von  54  cm  Durchmesser  mit  Angabe  der 
Höhenschichten,  Vegetationsgrenzen,  Meerestiefen,  kalten  una  warmen 
Strömungen  usw.  in  verschiedenen  Ausstattungen  zum  Preise  von  56  M. 
200  M..  lt.  besonderem  Prospekt. 

^rd-,  Himmels-  und  Induktions-  (Schiefer)  Globen  in  verschiedenen 

Ausstattungen  und  Preisen.    Prospekt  auf  Wunsch  kostenfrei. 
Aasffibrliche  Prospekte  aller  Verlagswerke  aaf  Wansch  kostenlos. 
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VII.  Anzeigen 

VERLAG  VON  OTTO  SPAMER   IN    LEIPZK 

GRUNDZÜGE 

DER 

LÄNDERKUNDE 

VON 

Dr.  ALFRED  HETTNER 

O.  PROF.  DER  OEOORAPHIE  AN  DER  UNIVERSITÄT  HEIDEUS 

ERSTER   BAND 

EUROPA 

MIT  8  TAFELN  UND  347  KÄRTCHEN  IM  TEXT 
GEHEFTET   16.—  M.,   IN  HALBFRANZ  18.—  M. 

(BAND  II:    DIE  AUSSEREUROPÄISCHEN  LANDER  EM 
HALTEND,    BEFINDET   SICH  IN  VORBEREITUNÖ 


Das  vorliegende  Werk, ...  ist  für  jeden  Gebildeten,  insbesonäB 
jeden  Geographie  Studierenden  und  Lelirenden  aufs  beste  zu  empf^ 
Es  ist  sowohl  nach  Auswahl  und  Anordnung  des  Stoffes,  als  auch  in  ^ 
Form  der  Darstellung  eine  Musterleistung,  die  manche  umfangrdde 
Arbeit  voll  und  ganz  zu  ersetzen  imstande  ist.  Die  auf  modernen  Gt« 
Sätzen  aufgebaute  Behandlung  des  Menschen  gibt  ein  scharf  charaktoi 
sches  Bild  der  Bevölkerung  und  der  Kultur  der  verschiedenen  Länder! 
Landschaften. . . .  Die  Verlagsbuchhandlung  hat  die  Arbeit  des  Heid 
berger  Meisters  mustergültig  ausgestattet. . . . 

Mitteilungen  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Dresden  1907,  Heft  ^ 

Eine  Länderkunde  von  Prof.  Dr.  A.  Hettner,  einem  der  Bahnbred 
auf  dem  Gebiete  geographischer  Wissenschaft  und  geographischen  Uli 
richts,  muß  große  Erwartungen  erwecken.  Sie  werden  nicht  getäustl 
denn  wir  finden  in  dem  vorliegenden  umfangreichen  Bande  von  737  Scü 
einen  Niederschlag  alles  dessen,  was  seit  der  Wiederbelebung  desf 
graphischen  Studiums  auf  Grund  der  Natur  und  der  Entwickle 
geschichte  unserer  Wissenschaft  gefordert  und  als  sicherer  QewinB 
reicht  worden  ist.     Zeitschrift  für  Schulgeographie,  29.  Jahrg.,   Heft^ 
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1.  Verleger 

STANFORD'S 

lEBIES  OF  LIBBABY  HiPSL 

Showing  the  most  recent  political  boundaries,  and 
le  general  geography  of  the  cotitinents  with"  the 
reatest  accuracy  and  detail.  Railways,  Canals,  and 
jbmarine  telegraph  cables  are  clearly  marked. 

lUROPE    .    .  Scale  503/4  mfles  to  an  inch  (1:3220177) 

lSIA    .    . 

iFRICA    . 

[.  AMERICA 

!.  AMERIGA 

LU8TRALA8IA 

Each  map  is  printed  in  four  sheets.  Size  when 
nned  up  65X58  inches. 

Prices:  — Coloured  sheets,  35s. 

Mounted  on  rollers  and  varnished,  45s. 
Mounted  to  fold  in  morocco  case,  60s. 
Mounted  on  spring  roller,  HS. 

These  maps  are  admirably  adapted  for  the  walls 
F  private  libraries  or  public  institutions  and  are  al- 
»dy  largely  used  in  Government  offices  and  by  the 
ading  commercial  firms  of  the  world. 

:omplete  catalogue  of  Maps,  Atlases  and  Books  gratis 

on  application. 

London:   EDWARD  STANFORD, 

12,  13,  &  14,  Long  Acre,  W.  C. 
Oeographer  to  His  Majesty  the  King. 

Geogr.-Kal.  6.  Jahrg.  1908.  yQg  45 


n 


tt 


tt 


tf 


uo 

„  (1:6989600) 

941/3 

„  (1:5977382) 

83 1/4 

„  (1:5274720) 

83 1/4 

„  (1:5274720) 

641/2 

„  (1:4089064) 

VII.  Aiii€f{di 

Oeogniphisches  Institut  und  Verlasshandlii4 

G.  Stern  köpf 

Leipzig-SchleuBig,  Könneritzstraße  85. 

Hentellang  von  Plinen  und  Landkarten  in  Zeichni^ 
Lithographie  und  Drnclc,  sowie  Klischeezeichnungen  und 
Klischees  IQ  billigen  Preisen.  Spezialität:  AutognpUe 
und  Photolithographie  —  wesentl.  billiger  als  Litho- 
graphie —  für  einfachere  Darstellungen,  Dissertatiooei, 
TextiKirtchen  usw.    Kostenanschläge  frei. 

Verlags  werke: 

Obersichtskarte  von  Kleinasien,  von  Dr.  E.  rriedrid 
1 : 2  500  000.  Mit  2  Nebenkarten  (Temperatur-,  Re^en-  und 
Windverhältnisse  und  Bosporus).  Namen  der  Völker- 
schaften in  roter  Schrift.     Preis  kart  1.50  M. 

Handels-  und   Produktenkarte  von  Kleinasien ,  von 

Dr.  C.  rricdrich,  1 :  2500000.  Mit  2  Nebenkarten  (Isochit» 
Reisekarte  und  Volksdichtekarte).  Namen  derProdukt< 
in  roter  Schrift.     Preis  kart.  2  M. 

Archäologische  Karte  von  Kleinasien,  von  Dr.  w.  Rofc 

und  Dr.  C  rriedrich,  1:2500000.  Mit  2  Nebenkarta 
(Neuere  Reiserouten  und  Ebene  von  Troja).  AntikeNamei 
in  roter  Schrift.     Preis  kart  3  M. 

Sämtliche  3  Karten  in  vielfachem  Farbendruck  mit 
Meerestiefen  und  ausffihrlichem  Namenverzeichnis. 


Geographische  Ansichtspostkarten 

mit  Chromoansichtcn  und  Landkftrtchen  der  betr.  Oe8:end  in  Parbendnidk 

Touristenwege  in  roter  Farbe. 

Sehr  interetiant  und  lehrreich.    Von  ersten  Fach-  and  Schulgeo^raplMa 

empfohlen  1 

Ca.  80  Nununern  der  besuchtesten  Orte  und  Gegenden  Deutschlands  und 

des  Auslandes. 

Preis  (soweit  noch  nicht  vergriffen):  25  St.  1  M.,  50  St.  1.75  M.,  lOO  Sl 
3  M.y  franko  Zusendung  gegen  Einsendung  des  Betrags  oder  Nachnahme. 
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1.  Verleger 

3  B 

Peisebeschreibungen 


und  sonstige  Werke  auf  dem 
Gebiet  der  Geographie,  Ethno- 
logie, Urgeschichte  und  ver- 
wandter Wissenschaften  mit 
CS?  und  ohne  Illustrationen  90 

werden  von  der  unterzeichneten  Verlagsbuch- 
handlung unter  günstigen  Bedingungen  in  Druck 
und  Verlag  übernommen.  Korrekte,  tadellose 
Herstellung  in  eigener  Druckerei ;  sachgemäBer 
buchhändlerlscher  Vertrieb.  Vorzügliche  Re- 
ferenzen. Wir  bitten  um  Einsendung  von  Manu- 
skripten, worauf  wir  umgehend  mit  Berechnung 
etc.,  sowie  Vorschlägen  für  die  Ausstattung  dienen. 

Strecker  &  Schröder,  Stuttgart, 

Verlagsbuchhandlung. 


Autoren  unseres  Verlasses  sind  u.  a. : 

Georg  Bnschan  MM 

S.  Günther  MMMMM» 

J.  H.  F.  KohlbruKe  ^ 

Angustin  Krämer  (M 

R.  Parkinson  <fiMMM 

Ed.  Pechuel-Loesche. 

]  a 
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VII.  Ameisen 


»Ick  nduBC  IcciiieB  Amtand,  zu  erldiren, 
da0  Idi  den  groficn  Haiidatks  von  Debes 
f&r  dn  in  Jeder  Htnticht  den  höchsten 
Anfordenmgen  entsprechendes  Werk 
h«He,  welches  sowohl  auf  durchaus 
selbstindiger  Bearbeitung  d.  wissen- 
•chaftUchen  Materials  beruht  als 
auch  in  technischer  Ausffihrung 
nnflbertroffen   ist  und,    den 
Kupferstich   ausgenommen, 
kaum  von  einem  anderen 
Verfahren    an    Schlüge 
und  Schönheit  erreicht 
werden  dürfte.« 

Prof.  Dr. 
Obcrhnmmer, 
Wien. 


61  Haupt- 
und 
124  Nebenkarten 
mit  alphabetischem 
Namenr^ister. 


Elegant   gebunden 

20  Mark. 


Prospekt  auf  Wunsch 
unberechnet 


Verlag  H.  Wagner  &  E.  Debes  in  Leipzig. 

==  Durch  jede  Buchhandlung'  zu  beziehen. 
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2. 

Lehrmittelanstalten  und  -Fabrikanten : 

Böhm,  Jul.,  Wien 713 

DiDges,  J.,  Ambexg 714 

Gea  Verlag,  Berlin 715 

Qrebel,  Wendler  &  Ck). ,   Genf 716 

Müller-FrObelhauB,  Dresden 717 

Krantz,  Dr.  F.,  Bonn 718—719 

Pruss,  Waldemar,  Hannover 720 


n 


2.  Lehrmittelanst.  u.  -Fabrikanten 


Mineralien-Comptoir 

JULIUS   BÖHM 

Wien  I 

Nr.  1      Lobkowitzplatz      Nr.  1      - 

liefert  zu  den  billigsten  Preisen  und  kulan- 
testen Zahlungsbedingnissen  an  öffentliche 
Schulen,  Institute,  Museen  und  Sammler: 

Mineralien  nnd  Meteoriten 

sowohl    in  einzelnen   Stücken  als  auch   in 
ganzen  Sammlungen. 

Referenzen  erster  Fachautoritäten. 

Ansichts-  und  Auswahlsendungen  stehen 
franko  zu  Diensten. 

Jede  Anfrage  wird  prompt  u.  ausführlich  beantwortet 
Kataloge  auf  Verlangen  gratis 

Kaufe  jederzeit  Mineralien  und  Meteoriten  in 
einzelnen  Stücken  und  ganzen  Sammlungen  zu 
besten  Preisen  und  erbitte  Offerte. 
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VII.  Anxdcen 


Geoplastisches  Atelier  (Selbstverlag 
Ton  J.  Dinges,  ^fST,^-  Amberg  (Bayen) 


Hene  typische  Modelle 

A.  Typische  Einzelformcn 

1.  Rilla!  dar  Schiaakappa  im  Riesengebirge.    78X70  cm,  I 
1:10000 40  M. 

2.  Ratte!  »HanogsUnd«.    75X6o  cm,  i:ioooo,  mit 

Rahmen 50  M. 

3.  60  typlsehe  Berge  ans  den  nördttehon  Kalka^ 

vom  Bodensee  bis  Salzburg.  1 :  50000.  Briefbeschwem- 
form.    (Spezialkatalog!) 6--8  M. 

B.  Typische  Gruppenformen 

1.  Relief  der  Montblane-Kette  SoiSI^'Sd  Sfr 

umgrenzenden  Berggnippen  (wird  im  Herbst  1908  voll- 
endet).   103X50  cm,  1 :  50000     ...    ca.  50—60  M. 

2.  Rette!  des  Kaisergebirges.  35x23  cm,  1 :  50000  15  m 

3.  BroBes  Rette!  der  nördUelieii  KaUudpeiL  6  m  larg, 

H  m  breit,  1 :  50000 700  M. 

■  ■  In  22  einzeln  käuflichen  Sektionen  ■■ 


C.  Obersichtsreliefs 

1.  Bnropa«   l  m  Durchm.  in  Schildform,  1 :  6000000   55  M. 

2.  Besamtalpen.   115x73  cm,  i:ioooooo   ...  38  m. 

6  mal  prämiiert  ^  3  goldene  Medaillen 

Preise  incl.  Packung  Illustrierter  Prospekt  gratis 
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2.  Lehnnitleixnst.  u.  -Fabrikanten 


Gea-Ständer 

Ständer  für  Karten,  Pläne, Zeichnungen, 
Anschauungsbilder  usw. 

Deutsches  Reichs-Patent    O®«  Wortschutz 

Der  vollkommenste  und 
einzige  Ständer,  welcher 
Zeichnungen,  Vorlagen, Bil- 
der, Karten  (mit  oder  ohne 
Stäbe  und  ÖsenJ^  durch 
Einklemmen  festhalt,  sich 
auf  jede  Höhe  einstellen 
läBt.dessenBedienungstets 
nur  eine  Person  erfordert 

EtnScEOhrt  in  Schulen,  Museen,  HGrsälai, 
Bauimtern,  lecfaniichen  Bureaus,  Ateliers, 
II.  a.  In  Berltn;:,KeI.  Mlnialertam  der 
öffentlicben  Arbeil«),   Ot.  OeneralsMb, 

Reichstag,  Universiiät,  Technische  Hoch- 
r^chule,  Museum  für  Völkerkunde,  Qto- 
Ingische    Landesanstalt ,    Bergaltademie, 

Meeresliunde.Fallirealgymnasiutn.Utanla; 
Dreiden !  Annenschnle,  TierirztlicheHoch- 
schule,  Tiefbauamt ;  Chcmntti :  Kgl.  Oyin- 
nasium,  Realgymnastum ;  Hannover ;  Tech- 
nische   Hochschule;   Jena:    Zoolog.    In- 

n  ititut ;  Ulpzlg :  Museum  tQr  Linderkunde ; 

uf3ni     Thomasschule;  I.  Realschule. 

Zahlreiche  Empfehlungen  Günstige  Urteile 

Ausführliche  Prospekte  kostenfrei 

General -Vertrieb     

Gea  Verlag,  G.  m.  b.  H..  Berlin  W.  35 

Pctsdamer  Straße  110 


VII.  Anzeigen 

Comptoir  min^ralogique  et  g^ologique  Suissf 
GREBEL,  WENDLER  &  C^ 

Oenöve,  3  Cours  de  Bastions  3. 


Btologiieha  Karte  des  Mont  BUme-Bebirges  von  M 

Duparc,  Mrazec  und  Dr.  Pearce.    1:50000.    15  frs;  ani 
Leinwand  aufgezogen,  Taschenformat  17.50frs. 

Vnlkanelesliehe  nnd  tepographisehe  Karte  des  Atii 

von  Prof.  E.  Chalx.    1 :  100000.    5  frs. 

BreBea  Relief  der  Sehwels  von  Ch.  Perron,   i :  looooa 

800  frs. 

Grmnd  Prix  ik  T Exposition  de  Paris  1900. 

Ausifewählte  Teile  des  Reliefs  laut  besonderer  Liste. 

Photetamle  des  Belieb  der  Sehwels.  i  :25oooo.  lofß. 

auf  Leinwand  aufgezogen  mit  Rollstab  16  frs.  1 :500000i 
2.75  frs;  auf  Leinwand  aufgezogen,  Taschenformat 4 frs. 

Fantograph  nir  Bellefdarstellnng  in  beliebigem  MaB^ 

Stab.    1000  frs. 
BeolOglselie  Profll-Wandtafeln  von  Prof.  Schmidt,  Basd. 
Ben:  BeolOglselie  Proflle  durch  Simplon  und  st.  OotthanL 

Beotektonlsehe  Modelle  von  Dr.  Pearce. 

Beodynamlselie  Modelle  von  Bergingenieur  Grebel. 

Dynamo-geoloKlselie  Sammliuigeii. 
Tepographisehe  und  Beologisehe  Belieb  im  Maßstab 

1:25000  und  1:5000  von  Ingenieur  X.  Imfeld. 

Speziallisten  aller  Modell-  u.  Reliefsammlungen  werden  auf  Wunsch  g^esandt 

BlDige  BestelnsammllUlgeil  für  den  geogr.  Unterricht 

Vorstehende  Karten,  Modelle  und  Profile  haben  auf 
der  Schulausstellung  in  Santiago  (Chile)  1902—1903  die 
höchste  Auszeichnung 

drei  erste 

erhalten. 
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2.iLehrmittdanst.  u.  -Fabrikanten 


IH1I|.|.|.|.|.|.|.|.RM 


IMflller-Fröbelhans 

Lehrmittel-Institut  und 
Geograph.  Verlagsanstalt 

Loipiis     Dresden       Wien 


Hauptwerke  des  Verlags: 

Kuhnert-Leipoldt,  Physikal.  Wand- 
atlas aller  Länder  und  Erdteile 

Leipoldt,  Verkehrs-Schul-Wand- 
atlas  aller  Erdteile    #(££@^s£e& 

Geistbeck  und  Engleder,  Geo- 
graphische Typenbilder  ®®®® 
Neu! 

Dr. Wagner,  Lehrmitlei  zur  Einfüh- 
rung in  das  Kartenverständnis 


Spezi alkatalog  für  Geographie 
und    Geschichte    auf   Wunsch 


VII.  Anieigeii 


Dr.  F.  Krantz,  Rhein.  MineraHen-Kontor,  Bonn  a.  RL 

leieibilBi  in  litürlicIiBB  testein« 

iir  to  liBfcrlmifficImi  Bnttrriclit  in  Sclwln 

zusammengestellt  von 

Prof.  Dr.  A.  Geistbeck 

y 

Der  heutige  erdkundliche  Unterricht  strebt  —  so  weit 
immer  möglich  —  nach  direkter  Veranschaulichung^  der 
zu  erörternden  Objekte.  Er  kann  also  auch  eine  dem  geo- 
graphischen Lehrzweck  angepaßte  Gesteinssammlung  nicht 
entbehren.  Diesem  Sonderzwecke  dienen  die  vorbezeidi- 
neten  Bodenkarten  in  hervorragendem  Maße.  Sie  zeigen 
nicht  bloß  die  bodenbildenden  Gesteine  einer  Landschaft, 
sondern  zugleich  deren  Anordnung  und  Ausbreitung,  also 
eben  die  für  den  erdkundlichen  Unterricht  bedeutsamsten 
Momente.  Die  Bodenkarten  geben  gewissermaßen  ein  Stück 
wirklichen  Boden  einer  Landschaft  in  verkleinertem  Maß- 
stab. Sie  dienen  zur  Erläuterung  der  Beziehungen  zwischen 
Gestein,  Bodenform,  Bewässerung,  Pflanzenkleid  und  wirt- 
schaftlichem Leben  und  unterstätzen  dadurch  die  wissen- 
schaftlichen Grundlagen  des  erdkundlichen  Unterrichts. 

Es  werden  zunächst  ausgegeben: 

A.  Übersichtslcarten  des  Reiches: 

1.  Mittel-  und  Norddeutschland,  westliche  Hälfte 

2.  Mittel-  und  Norddeutschland,  östliche  Hälfte 

3.  Sfiddeutschland,  westliche  Hälfte 

4.  Sfiddeutschland,  östliche  Hälfte  (Bayern) 

B.  Bodenkarten  einzelner  Landschaften: 

1.  Die  Rheinlande 

2.  Die  acht  Kreise  von  Bayern. 

^—  Weitere  Karten  sind  In  Vorbereitung. 
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2.  Lehrmittelanst.  u.  -Fabrikanten 


Dr.  F.  Krantz,  Rhein.  Mineralien-Kontor,  Bonn  a.  Rli. 


Außerdem  werden  empfohlen  unsere  reichen  und  ge- 
diegenen 

Sammlungen  zur  physikalischen 
^  Geographie  und  Geologie  ^ 


Geotektonische  Modelle 

a)  aus  Holz  nach  Prof.  Dr.  E.  Kalkowsky 

b)  aus  Gyps,   geolog^ische  Reliefprofile  mit  abnehm- 

barer Kappe  nach   iProf.  Dr.  Duparc  und  Prof. 
C  Schmidt. 

Geognostische  Reliefs 

Harz,  Coblenz,  Kaiserstuhl,  Siebengebirge,  Vogesen, 
Vesuv,  Innsbruck,  Aletschgletscher  usw. 

Diapositive 

Erdbebenkunde,  Histor.  Geologie  (Toulasammlung), 
Tektonische  Geologie,  Vulkanismus,  Glazialismus, 
Allgemeine  Geologie,  gesteinsbildende  Mineralien, 
Gesteinsstrukturen  usw. 

Kataloge  auf  Wunsch  kostenfrei 

Ankauf  nnd  Tansch  Ton  Fossilien,  Mineralien,  Meteoriten  nsw. 

Dr.  f.  KRANTZ 

Rheinisches  Mineralien-Kontor 

Fabrik  u.  Verlag  mineralog.  u.  geolog.  Lehrmittel 

Gegründet  1833       BONN    &•   RH.       OegrOndet  1833 
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Waldemar  Pruss,  Hannoverl 

Spezialfabrik  für  Landkartenbalter 

Patent  Pruss  a  _  Preis  20  Miifc 


Feder! 
Obne 

Sdinnbel 


3. 

Spezialbuchhandlungen  u.  Antiquariate: 

Dänemark. 
Gad,  G.  E.  C,  Kopenhagen 728 

Deutschland. 
Riedels,  Th.,  Buchhandlung,  München      .    .    724 
Rosenthals  Antiquariat,  München     ....    726 

Frankreich. 
Le  Soudier,  H.,  Paris 726 

Italien. 
Detken  &  Rocholl,  Neapel 727 

Österreich. 
Schworella  &  Hcick,  Wien 728 

Rußland. 
Zinserling,  St.  Petersburg 729 


% 


Oeogr.-Ka].6.Jabrg.  1908.  46 


n 


3.  Spezialbuchh.  u.  Antiqu 


G.  E.  C.  Gad 

Wissenschaftl.  Buchhandlung 

und 

Landkartenhandlung 
Kopenhagen. 


Hauptvertrieb  der  Kartenwerke  des 
dänischen  Generalstabs;  Lager  der 
von  »Svenska  Generalstaben«  und 
»Norges  geografiske  Opmaaling« 
(|^  herausgegebenen  Karten.  (^»^ 
Liefert  ferner  sämtliche  verschiedene 
skandinavischen  Land-  u.  Seekarten. 


VII.  Anicicen  Dcaisch 


f J^     ^heo^or  Riedels      ^^^ 
Buch-u.  bandkarknhanMung 

Depot  der  K^  liayer.  Beneralstabskarten 

Pranqerstr.  Nr.  13  MÜNCHEN    Prannerstr.  Nr.  13 


^ 


Großes  Lager  von  Erdgloben,  Schul- 
wandkarten, in-  u.  ausländ.  Karten- 
werken, alpiner  u.  geogr.  Literatur 


In  unserem  Verlag  ist  erschienen: 

Apians  Karte  von  Bayern 

Ausgabe  Weinerus  15  79 

Abdruck  im  Jahre  1902  der  Original-Kupferplatten 
25  Blatt  in  Mappe.    Preis:  20  M. 

Ständige  Schulunterrichts-  und 
Lehrmittel-Ausstellung 


Unsere  Kataloge  liefern  wir  unberechnet: 

Alpines  Aiiskanftsbuch,  LiteraturfQhrer  durch  das  ge- 

samte  Alpengebiet.  Schul-Lehrmittel-Auskunfis- 


\  A      samte  Alpengebiet.  Schul-Lehnnittel-Auskunfts- 
Mf^     buch,  Obersichtsblätter  zu  den  Karten-     ^^ 
^0*^0      werken  des  Kgl.  bayer.  Topogr.  Bureau.      ^^o 
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3.  Spezialbuchh.  u.  Antiqu. 


Americana. 

Columbus,  Epistola.  Alle  Aus- 
gaben in  allen  Sprachen, 

Vespuccius,  Mundus  novus. 
Alle  Ausgaben  in  allen  Sprachen. 
Andere  frühe  Bücher  über  America, 

femer:  frühe 

Landkarten  u.  Erdgloben 

anch  gaa»  Blbliothokeii,  sowie 
elnselne  kostbare  Bücher 

sucht   fortwährend   zu   kaufen 

Ludwig  Rosenthal'sAntiquariat 

München 

Hildegardstraße  Nr.   14 


V^ 


^^SE 


£S^a 


übrairie  H.  Le  Soudier 


PARIS  (Vh) 

Deposilaire    de    l'lnstitut    G^graphique 
Justus  Perthes  ä  Gotha, 


Bibliographie  fran^aise: 


Prix  brochf  50  rr.  Tt»i  80  tr. 

2'-'-  Sfrie,  Tomt  I.  (IWO  i  1904).   1  vol.  gr. 

SaiaiasanI  par  pfriodes  de  einq         '" 
1901,  piiis  IM»  ä  191»  el  ainsi  i 


Italien 


3.  Spezialbuchh.  u.  Antiqa. 


Libreria  Detken  &  Roeholl 

König].  Hof-  u.  Akadem.  Buchhandlung 

Neapel 

Piazza  del  Plebisdto  •  Palazzo  Prefettura 

Internationale  Buchhandlung 

Oesjändet  1836  Qesjändet  1836 


rwwr 


Großes  Lager  italienischer  und  fremder 

Literatur  über  Italien 

und  im  Besonderen  über  den  Vesuv, 

Neapel  usw. 


Vollständiges  Lager  der  Italienischen 
Generalstabs-  und  Seekarten,  sowie  der 
Publikationen  des  Touring-Clttb  Italiano. 


Lager   von   Geologischen   Karten    des 
Vesuv-  und  Ätnagebiets. 


Empfehlen  sich  zur  Besorgung  sämtl. 
italienischer   Literatur,    sowie    italieni- 
schen Antiquariats. 
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VII.  Ameisen  Österred 


Ole  Buch-  und  banOkarrenhanMung 


Don 


Schworella  6  ßeicR, 

Kolowrahina  4  WUn  I  Kolowrahing  4 

Spezialgeschaft 
für  deographle 

empfiehl  sich  zur  Besorgung  geogra- 
phitcher  un5  karthographifcher  Werke, 
vor  allem  auch  5er  in  0$f  erreich - 
Ungarn  erfcheinen5en  IHiblikaHonen. 


Hgenhir  5er  OeoaraphUchen  ünttM 
^  von  ]ufhi$  Perthes  in  6ofha.  ^ 
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3.  Speiialbuchh.  u.  Antjqu. 


rsf 


Die  Buchhandlung 

A.  Zinserling 

vormals  Mellier  81  Cie. 

ST.  PETERSBURG 


Sprache  erschienenen 

Bücher,  Karten 
%  und  Pläne  * 

Publikationen 
der  Militär-Topograph. Sektion  des 
Kaiserl.  Russ.  Generalstabes,  des 
Hydrographisch.  Departements  des 
Kaiserl.  Russ.  Marine- Minister!  ums, 
der  Kaiserl.  Russ.  Geographischen 
Gesellschaft  und  des  Geologischen 
Komitees  des  Kaiserl.  Russ.  Acker- 
bau-Ministeriums. 


2^ 


4. 

abrikanten  photographischer  Artikel  u. 
wissenschaftl.  Instrumente: 

Aktiengesellschaft  f.  Anilinfabrikation,  Berlin  733 

Fuess,  B.,  Steglitz 734 

Heyde,  Gustav,  Dresden 785 

Hildebrand,  M.,  Freiberg,  S 736 

Spindler  &,  Hoyer,  G{}ttingen  .     .*  .     .    .     .  737 


% 


4.  Fabr.  phot.  Art  u.  wIsscnschaHl.  Insä*. 


„Ag!a"-Preislisteii  1908 

mit  untenstehender  Titel  Zeichnung 
gpati*   durch   die   Photo  Händler 


Platten    ■ 
Films 

(Uehtholtrel) 


„^-Fhoto-Handbneh" 

120  Seiten  =  Leinenband 

53.-65.  Tausend  -  •  Preis  30  Pt. 


4.  Fabr.  phot.  Art  u.  Wissenschaft!.  Instr. 


Gustav  Heyde 

Dresden -A.  28,  Friedrichstr.  18 

Astronomische  Instrumente 

jeder  Art 

Theodolite 

und  alle  sonstigen  Vermessungs- 
::     instnimente  und  Geräte     :: 

Kleine  Reise-Instrumente 

Zahnkreis  -Theodolite 

ohne  Kreisteilung  und  Nonien 

Photo -Theodolite 

Höhenmeß  -  Barometer 

Transporteure 

Planimeter 

Kippregeln 

Sextanten 

Reißzeuge 

Fernrohr-Objektive  u.  jede  andere  Präzisions-Optik 

Vollständige  Ausrüstung 

von  Sternwarten  und  wissenschaftlichen  Expeditionen 
^=^=  Feinite  Etti|rfehlan2en  === 

SLtbetSS"  w  Heydes  Aktino  -  Photometer, 

zeigt  direkt  und  ohne  jede  Rechnung  die  richtige  Belichtungszeit ; 

kann  nie  versagen. 
Preise:  I.  Magnallunt  16  M.,  II.  Messing,  vernickelt  10  M.,  III.  Das 
blaue  Aktino  (Magnallum)  18  M.,  für  Aumahmen  jeder  Art  mit  oder 
ohne  Oelbscheibe  sowie  zum  Prüfen  von  Oelbsdieiben:  der  zuver- 
lässigste u.  einfachste  Belichtungsmesser  für  die  Farbenpnotographie 

Photographische  Objektive 
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Mh  HiMnliniiJ  Miriliigust  liiigln  S  Ci. 

Frelberg  I.  Sachsen.    a<^ndet  1791. 

Anfertigun^erstklassig[erastroiiomischer,^odäti  scher, 
berg;-  und  huttenmSnnischcr  Instrumente.  Instrumente 
für  Forschungsreisen  und  Expeditionen.  Lötrotir- 
Probier- Apparate.  Genaueste  Libellen  und  Kreis- 
teilungen.  Zu  letzteren  sechs  Krei steil masch inen  bis 
über  1  m  Teilungsdurchmesser  im  Betrieb.  Genaue 
Längenmafie.  An  Universatinstnimenten,  eröSten  bis 
kleinsten  Theodoliten  allein  über  3Q00  Stüdt  geliefert. 
Auf  allni  beschickt«!  Ansstd langen  erste  Preise. 
Paris  1900:  Grand  Prix. 


KUinsier  Universal-ReisetheodolU.    Gewicht  I, 


4.  Fabr.  phot.  Art  u.  wissenschaftl.  Instr. 


ööoö 


Hflrizontal-  unJ  Vortilal- 
SeismographeD 


neuester  Konstruktion 

nach  den  Angaben  von 
Prof.  Dr.  Wiechert 

fertigen 

Spindler  &  Hoyer 

<^  Göttingen  a.  d.  L.  ^> 

Katalog  gratis  und  franko  (deutsch,  eng- 
lisch, französisch). 


l 


Uli 


Geogr  -Kai.  S.JahrK.  1908. 
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5. 

Reproduktion  u.  graphische  Industrie: 

Berliner  Lith.  Institut  J.  Moser,  Berlin     .    .  741 

Borel  &  Co.,  Neuchfttel 742 

Brendel,  W.,  Blankenburg 743 

Keller,  C.  L.,  Berlin        744 

K{}rner  &  Dietrich,  Leipzig 745 

Liltzen,  Jens,  Berlin 746 

Sinsel  &  Co.,  Leipzig 747 

Weger,  Th.,  Leipzig 748 
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S.  Reprod.  a.  graph.  Industrie 


Berliner  Lithographisehes  Institat 

JULIUS  MOSER 
Berlin  W.  35,  Potsdamersfr.  110 

TcIcET.-Adr. :  Qeogiaphie  Fernaprechir:  VI,  Nr.  B8 

KartognvUseh-Liaogr^ldMhos  Instltnt 

Stdn-,  AInmIniDin-,  ZInt-  and  Knpterdrackcrel,  Ptiotot<tIi<^raphle 


Entwnr!  und  AnsHUining 

Karten  für  wissenschaftliche  Werke 
(Oeographie,  Geologie,  Statistik), 
für  militärische  Zwecke  sowie  für 
Handel  und  Verkehr, 

PlKnen,  technischen  Zeichnungen, 
graphischen  und  bildlichen  Dar- 
stellungen in  Lithographie,  Photo- 
lithographie, Aulc^raphle,  Positlv- 


VoAandonoB  Karteamaterial 

wird  sem  zur  Verfügung  gestellt  und 
der  Verlag  einschlägiger  Werke  von  der 
Schwesterfinna 

OEA  VERLAG,  O.  tn.  b.  M. 
(^eheAnzeige5.äT9u.  T15)überaoTnmeii. 


M«BOREL&C« 

CARTOGRAPHES 

NEUCHÄTEL-SUISSE 


■CARTES  GtoGRAPHIQUES- 
CARTES  HlSTORIQUES-STATlSTiÖöES  ET  MURALES 
PLANS  DE  VILLES  ■  PANORAMAS  •  DIAGRAM  MES 

POUR  TYPOGRAPHIE  ET UTHOGRAPHIE. 
TABLEAUXSTATISTIQUES  ET  CARTES  MURALES 
POUR  COURS  ET  CONFERENCES. 
■CROQUIS  ET  DEVIS  SUR  DEMANDE" 


GEOGRAPHISCHE- HISTGRISCHE-STATISTISCHE- 
KARTEN  ■  WANDKARTEN  ■  PLÄNE 

TECHN' UND  WISSENSCHZEICHNUNGEN  PANORAMAS 

FÜR  BUCH-UND  STEINDRUCK. 

WANDKARTEN  ETC    FÜR  W ISSEN SCHAFT L- VORTRÄGE 

ZU  GÜNSTIGEN  BEDINGUNGEN. 

■ENTWÜRFE  UND  OFFERTEN  AUF  VERLANGEN- 


5.  Reprod.  u.  graph.  Industrie 


KARTOGRAPHIE 


WALTER  BRENDEL 

KARTOGRAPHISCHES  ATELIER 

::  BLANKENBURG-HARZ  :: 

::  empfiehlt  sich  den  Herren  :: 

Gelehrten  und  Verlegern 

zur  Bearbeitung,  Ausführung  und 
Lieferung  der  Druckplatten  für 
Buchdruck  und  Steindruck  von 

ATLANTEN  und  KARTEN 

für  Geographie,  Geologie,  Geschichte, 
Statistik  u.  a.  Wissenschaften,  Touristik 
und  Verkehr.  Stadtpläne,  Wandkarten, 
technische  und  wissenschaftliche  Zeich- 
nungen, Karten  und  Pläne  für  Lehr- 
CSlS^  bücher,  Reiseführer  u.  a.  .^^SD 

Nur  Ausführung 
Kein  Druck  Kein  Verlag 

Kostenberechnungen  zu  Diensten 
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VII.  Anidfen 


C 


Die 

flMgrq^-Ütliegnq^  Anstalt  und  StMfidraGkarai 
Fiiotognqiliisclie  Rspndnktions-Anstalt 


von 


C  L  KELLER 

BERLIN  S 

Brandenbur{|^tra6e  Nr.  43 

empfiehlt  sich  zur  Herstellung  von  topo- 
graphischen, geographischen,  geologischen 
und  administrativen  Karten.  —  Stadtpläne, 
pn  Katastervermessungen,  Situations-Pläne  für  p* 
rr  Eisenbahn-Aufnahmen.  —  Illustrationen  für  TTT 
wissenschaftliche  Werke  in  Schwarz  und 
Farbendruck,  alle  in  das  Ingenieur-  und 
Baufach  sowie  die  gesamte  Industrie  ein- 
schlagende Arbeiten 

Vollendetste  Leistungsfähigkeit 

in  autograph.  und  photograph.  Verfahren 
Bette  Referenten 

Sauberste  Ausführung,  pünktliche  Lieferung  unter 
solider  Preisberechnung 

Ferasprecher:  Amt  IV,  9857 

n 
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5.  Reprod.  u.  graph.  Industrie 


=    Die  Anstalt  empfiehlt  sich  bestens  inr  = 

flerstelluRg  geographischer  Kartenwerke  sowie  farbiger 
Kunstwerke  in  tiilm  modernen  Reprodoktlonsverfahren. 

=  Mutcr  and  KMtenuiuhllge  «tchcn  berettwllllgri  zur  VcrlOsaag  ^ 


xzzz: 

Photographisehe  Anstalt 

Jens  Lützen 

Passauerstr.  13  BdlÜD  W  60  Passau^rstr.  13 
Entwickeln  von  Platten  und  Films. 

Bisiniiirt  SDrifÜltigi  Eitwitlilung  der  Aufiiahnsn 
lon  FirKhiiitrgiiiiideR. 

Kopien,  VergröBerongsi,  DiapDsilJTe  l  PrDjsktionszwecke 
Spezialität: 

Kolorierte  Diapositive 

in  japanischer  Manier 

und  Autochromaufnahmen. 

EmpfshlniigeD  berTDrrapnder  ForschongsreissDiisr. 

Langj<Uiri(i;c  Praxis. 
Slllierne  Medaille. 

Urtcrrichtskurse  In  alten  Zweigen  der  Photographie. 

Praktische  Erfahrangen  in  der  photograph. 
AnsrOstong  für  Tropen-  u.  Polarforsdiungen. 

Die  tustall  mteta  n  a.  dig  kgL  fnA  TnrfaneipedilJDD  ans. 
Bequeme  Arbeitsräume 
Elektriachea  Licht. 
Jens  Lätzen, 


5.  Reprod.  u.  trrapli-  Industrie 


V 


■_■ 


Sinsel&C9 

Oelzsch-Leip2ig8 

Photomechanische  Werk- 
stätten u.  Kunstdruckereien 


Lieferanten   nam- 
::  hafter  modern  :: 
illustrierter  Werke 
für  Wissenschaft"! 
~:*:"ijhd"Gewerbe  ::  ' 


V  '" 
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VII.  knttlfstn 


THEODOR  WEGER 


KUNSTANSTALT 

«   OEORÜNDET  1840   « 


ATELIER  FÜR 

KUPFER-  U.  STAHLSTICH 

DRUCKEREI  UND 

GRAVIERANSTALT 


LEIPZIG     LINDENSTRASZE  10—12 


AUF  VIELEN  AUSSTELLUNGEN   PRÄMIIERT 


ANERKENNUNGEN 

ALLERHÖCHSTER  K.  K.  MAJESTÄTEN, 

FÜRSTEN  ETC. 
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6. 

Tropenausrfistungsgeschäfte : 

Dingeldey  &  Werres,  Berlin 761 


7. 

Verkehrsanstalten : 

Norddeutscher  Lloyd,  Bremen 752 


% 


6.  TropenausrQstnng^eschäfle 


^Dingeldey  &  Werres^ 

Ersics  Deutsches  Ausrttstungsgesch&ft  für  Tropen, 
Heer  und  Flotte. 

(Früher  v.  Tippeiskirch  &  Co.) 

#  BERLIN  « 

W.,  Potsdameretr.  127/8,  Fabrik;  N.,  Usedomstr.  21 


EbIii  SpKJii-teitlilll  iHlltMiill  lir 

komplette  Tropen- 
Ausrüstungen 

Aniflgt,  Wlubt,  KoprbcdecknngtD,  FsHbeklcldang,  Relie- 
Eftekten,  Waffen,  Suttel-Ausrüitiingen,  Zelle  mit  ElnrlehtBng, 
Badewannen,  Optliche  und  phatographlaclit  Arlikel,  Werk- 
leufe  a.  Initninienle,  Trink-  ii.  Spelse-Gerite,  Verpflegnng  etc. 

Leichte  Schiffsanzüge 

aus  weiBba  um  wollenem  Köper,  Khakidrell,  Lüstre  und 

Flanell  in  jeder  gewünschten  Fs^n. 

^^Preliilite  und  SpRlal-Autitcliung  auf  Wunicb  kmtenloi.^ 


7.  Verkehrsanstalt«! 


ieuSchefl^ 

■Vorzügliche       ^^~~~:^J-3 

fSchnell-üFosrdampferuerbindunjM 

BREMEN 

lAMERIKA 

]  Newyorh         BalKmore 

Südamerika 

Miftelmeer-Aegyphen 
lOstasien-Ausrnalien 


Nähere  Auskunft  ertheilt: 

^deutscher  Lloyd  in  Bremen 

sowie  dessen  sämtliche  Agenturen 


VIII. 

Index 

und  Abkürzungen 


A. 


Systematisches  Inhaltsverzeichnis 


% 
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b^ 


Seite 

Hermann  Wagner  von  Dr.  Wilhelm  Sievers  mit  fran- 
zösischer Übersetzung  von  Q.  A.  Hü  ekel 1—52 

L  Kalendarium  von  Prof.  Paul  Lehmann 53—  90 

Geoffraphischer  Kalender  auf  das  Jahr  1908/09 55—  69 

Festkalender 55 

Die  vier  Jahreszeiten 55 

Übersicht  1908 56 

Übersicht  1909 57 

Kalendarium  April  1906  bis  März  1909 58—  69 

Anhang 70—  90 

Stemzeit  im  mittleren  Greenwicher  Mittag 70 

Finsternisse •.    .    .    70 

Mondphasen 71 

Höhenparallaxe  der  Sonne 71 

Halbmesser  und  Horizontalparaliaxe  des  Mondes ....     72—  74 

Mond  in  Erdnähe 74 

Mond  in  Erdfeme 74 

YergrOBerung  des  Mondhalbmessers 75 

Korrektion  der  Horizontalparaliaxe  des  Mondes 75 

Scheinbare  Orter  des  nördlichen  und  südlichen  Polarsterns  .    .    76 

Mittiere  Stemörter  für  1908/09 77 

Astronomisches  Ortsverzeichnis 79 —  82 

Dimensionen  der  Erde  nach  Bessel 88 

Die  Oberflädie  des  Erdsphäroids  in  qkm 84—  87 

Länge  der  Farallelgrade  in  Metern 88—  89 

Länge  der  Meridiangrade  in  Metern 90 

II.  Geographische  Chronik  des  Jahres  1907 91— 150 

A.  DeutschlMid  und  seine  Kolonien 98—108 

1.  Mutterland 93—108 

2.  Deutsche  Kolonien 103—106 

a)  Togo .103 

b)  Kamerun 104 

c)  Sttdwestafrika 105 

d)  Deutsch-Ostafrika 106 

e)  Die  deutschen  Schutzgebiete  in  der  Südsee 107 

t)  Kiautschou 108 

B.  England  und  seine  Kolonien 106—117 

1,  Mutterland 108—114 

2.  Englische  Kolonien 114—117 

a)  In  Asien 114 
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demy  of  Science 
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VIII.  latfcx 


M .  B  A .  s.      Member  of  the  BoyiU  Asmtic 

Society 
M.B.c.c.     MamberoftheKoymlCoUeg« 

of  Cheniistry 
M.R.C.r.     Member  oftbe  Royal  Collctre 

of  PrNepton 
M.B.C.8.     Member  of  the  Royal  College 

of  SurgeoDs 
M.iLG.s.      Member  of  the  Royal  Geoifr. 

Society 
M.B.I.  -    Member  of  the  Royal  instita- 

tion 
M  B.i.A.       Member  of  the  Royal  Irish 

Academy 
M.  K.  R.  f..    --  Member  of  the  Royal 

Society  of  literatare 
M.  s.        Maftter  of  Science 
Mt.        Mount 
Mas  =  MttMom 
MYE    --  Mitteilangen  dee  Vereins  für 

Erdkunde 
My  -  =  MoDthly 
MyWeathRev      .  Monthly  Weather 

Review,  U.S.Weather  Bureau,  Wash- 
ington 

N'.  -^  North 

N.  A.    -  National  Academioian 
K.  A.  -  -  North  America 
Naohr     :  Nachrichten 
Nat.   —  National,  Natural 
N.  B.  -  -  New  Bmnswick 
N.  C.  ^  North  Oarolina 
N.  D.     --  North  Dakota 
N.  E.    -  North  East 
Neb.        Nebraska 
Nev.     -  Nevada 
N.  (j.    -  New  Granada 
N.  H.  -  =  New  Hampshire 
N.  I.    -  Native  Infantry 
N.  J.  ---  New  Jersey 
NJbMin  =-  Neues  Jahrbuch  fttr  Mine- 
ralogie, Geologie  und  Paläontologie 
N.  Mex.     =  New  Mexico 
N.  0.  =-  New  Orleans 
N.  P.  --  -  New  Frovidenoe 
N.  8.     -  Nova  Scotia 
N.  S.  W.  =  New  South  "Wales 
N.W.  ^-'-  Nord -West 
N.  W.  P.  -=  North  West  Provinces, 

India 
N.  Y.  =r-.  New  York  (Staat) 
N.  Z.  —  New  Zealand 
0.  =  Ohio 

Oberstlt.  =  Obetstleutnant 
0kl.  =  Oklahoma 
Ont.  =  Ontario 


Or.  —  Or^on 

Pa   -  Pennsvlvania 

Pd.B.  —  Bachelor  of  Pedagogy 

Pd.D.  -  -  Doctor  of  Pedagogy 

Pb.D.  --  -  Doctor  of  Phüosophy 

Ph.ii.  =  Master  of  Pharmacy 

P.  I.  --  Philippine  Idands 

PI.  -^  Platz,  Place  etc. 

PM  =  Petermanns  Geographische  Mit- 
teilungen 

PMEig  r^  Eigänxungsheft  eu  Peter- 
manns Geographischen  Mitteüung« 

P.  0.  B.  ^  Post  Office  Box 

P.  Q.  =  Province  of  Quebec 

Pr  =  Proceedings 

Pres.  =  President 

Progr.  =  Schulprogramm 

PrRS  =  Ptoceedings  of  the  Royal 
Society,  London 

Publ,  =  public 

QJ  =  Quarterly  Journal 

QJGeolS  =  Quarterly  Journal  of  tbe 
Geological  Society 

QJMetS  ^=  Quarterly  Journal  of  ihe 
Meteorologlcal  Society- 

R.  =  Redakteur 

B.  ^  Royal,  Reale 

R.  A.   —  Royal  Academy 

R.  Adm.  =  Rear  Admiral 

Rd  =  Road 

R.  £.  =  Royal  Engineers 

Reg. -Rat  =  Regierungsrat 

Rep  =  Report 

Rev.  =  Reverend 

Rev  =  Revue,  Review 

RevFr  —  Revue  Fran^.  de  l'EtraDger 
et  des  Golonies  et  Exploration 

RevGGolyMerc  =  Revista  de  6eo- 
grafia  Golonial  y  Mercantil,  Madrid 

Rgt  —  Regiment 

R.  H.  A.  ^  Royal  Horse  Artillery 

R.  I.  =^  Rhode  Island 

Rittm.  =^  Rittmeister 

Riv  =  Rivista 

R.  M.  =  Royal  Marines 

R.  N.  =  Royal  Navy 

B.  p.  D.  =  Rerum  PoliÜcarum  Doctor 

R.  S.  =  Royal  Society 

S  —  Sociöte,  Society,  Selskab 

S.  =  «outh 

S.  A.  =  South  America,  South  AfriOi 
South  Australia 

8.A.S.   =   Societatis   Antiquaiionm 
Socius 

S.B.,  s«.B.  =  Bachelor  of  Scioice 

Sc  =  Science,  Scientific 
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C.  Abkürzungen 


S.  C.  =  South  Carolina 

ScottGMag   =    The    Scottish    Geo- 

graphioal  Magazine 

Sc.  D.  =  Doctor  of  Science 

Seh.  =  Schale,  school 

S.  D.  =  South  Dakota 

S.  E.  =  Sou<lL£ast 

Secr.  =  Secretary 

Sekr.  =  Sekretär 

Sem.  =  Seminar 

Ser.,  S6r.  =  Serie,  S6rie 

Sh.  —  Shire 

Sitzb  =  Sitzungsberichte 

SitzbAkBerlin  =  Sitzungsberichte  der 
Egl.  preuß.  Akademie  der  'Wissen- 
schaften zu  Berlin 

s.J.  =  Societas  Jesu 

Sq.  =  Square 

8.  R.  8.  =  Societatis  Begiae  Sodas 

St.  =  Saint,  Sanct  usw. 

St.  —  Street 

Sta.  -  z  Station 

s.  T.  B.  —  Bachelor  of  Sacred  Theologj' 

s.T.  D.  =  Doctor  of  Sacred  Theologfy 

s.T.L.  =  Licenciate  in  Theology 

S. =  Süd 

Supt.  =  Superintendent 

Surv.  --  Survey,  Surveyor 

s.v.D.  =  Societas  Yerbi  Divini 

T  =  Tijdschrift,  Tidskrift 

TAardiGen  =  Tijdschrift  van  het  Aard- 
rijkskundig  Qenootschap  te  Amster- 
dam 

T.B.  =  Topographical  Engineer 

Tenn.  =  Tennesseo 

Terr.  —  Territory 

Tex.  -  -  Texas 

TP.  -  =  Tagespresse 

Tr  =  Transactions 

Treas.  =  Treasurer 

TrBS  =  Transactions  of  the  Royal 
Society 

U.  S.  =  United  States 

ü.  =  Utah 

U.  K.  =  United  Kingdom 

Univ.  =  Universität 

U.  P.  =  United  Presbyterian 


U.  S.  A.  =  United  States  of  America 

U.  S.  A.  :^  United  State  Army 

U.  S.  N.  =  United  States  Navy 

U.  S.  V.  =  United  States  Volunteers 

V  =  Verein 

r.  =  Verlag 

V.-  =  Vice- 

Va  =  Virginia 

V.-Adm.  =  Vize-Admiral 

v.D.M.  --  Verbi  Divini  Magister 

Vh  =i  Verhandlungen 

VhGeolRA  =  Verhandlungen  der  k.k. 
Qeolc^chen  Beichsanstalt,  Wien 

Vjschr  =  Vierteljahrsschrift 

Vt  —  Vermont 

Vol.    -  Volunteer 

Wash.  =  Washington  (Staat) 

W.  C.  :^^  West  Centrc 

WGEat  -^  Wirklicher  Geheimer  Rat 

W.  I.  ==  West  Indies 

Wis.  —  Wisconsin 

Wschr.    --  Wochenschrift 

W.-Va     -.  West-Vii-ginia 

W,  Wiss  :  -  Wissenschaft 

Wy  -—  Wyoming 

'  Y  =  Ymer,  Tidskrift  utg.  af  Svenska 
1    Sällskapet  fOr  Antropologi  ooh  Geo- 

I  Z  ^  Zeitschrift 

Zap  =  Zapiski  [Schriftenl 
I  ZapImpRufisGObs^.   =    Zapiski   Imp. 
'    Busskago  Geognnfi5eskago  ObS6estva 
ZDMGs  =  Zeitschrift  der  Deutschen 
Morgenländischen  Gesellschaft 
ZemlevSd = Zemleved5nie  [Erdkunde], 
Moskau 

ZEthn  =  Zeitschrift  fttr  Ethnologie 
ZGsE  =  Zeitschrift  der  Gesellschaft 
für  Erdkunde,  Berlin 
ZKolPol  =  Zeitschrift  für  Kolonial- 
politik u.  Kolonialwirtschaft,  Berlin 
zsch = Zeitschrift  f.  Schulgeographie, 
Wien 

Ztg  ^  Zeitung 

ZtgVDEisenbVerw  ^  Zeitung  des  Ver- 
eins Deutscher  Eisenbahnverwal- 
tungen 
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Kupferstich  ^^ 
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DISCO  URS 

PRELIMINAIRE. 


CjC^  JLettres  ohxpdiu  imjpritkk 
pouriapremiejcejofS'iV  ^  &^J  • 
i/  5*^/2  efi  fait  dcfm^ i'JijSffS^ht^ 
Editions  en  Hoücmde:  Wm^^nglk'- 
terre ,  oü  je  riai  eu  aucune  pari. 
Jefuis  redevable  ä  la  negligence  de 
quelques  Libraires  de  rariSy  qui^ 
pendant  U  voyage  que  j'ai  fait  en 
Itaüe  ^  s'ctoient  charges  de  ceUe 
quils  oni  puhliee  en   x  7  5  i  •  Les 
fames  (Timprejßon  que  Vony  trouve 
ä  chaque  page  ^  ntont  nüs  dam 
la  necejjite  de  teure  cette  Ediüon 
avec  le  plus  grandfoin.  Tai  par-la 
dautant  mieuxfenti  les  mienneSy  que 
favoisperdu  rOuvrage  de  vue  de- 
puisplußeurs  annees.  Ün  Imprimeur 
exaäy  autant  qu  intelligent  y  lefait 
Tome  I.    •  a 


ij  Discouns 

reparoitr&aujourtfhuifousUsytux 
Si  Public  avec  moins  de  deßvan- 
ta^<.  Je  voüdrois  avoir  riußi  aujß 
heureufement  dans  Unombredechan- 
^amms  &  meme  d'augnuritatiorzs 
'  \^§^'?^ßi^Jf^^^^if^J'^  c™  devoir 
y  'ßf'{^:  J^.4i\ii\MTi  ^uri  AuUur  ä 
cofj:igo:ps\fiviiis,  eß  U  temoipiage 
tei:'t^l>iJt^'/4^ro'^ue  t&ßs  Jgdrds 

LaRiä^OTt,  l£  Gouvernement, 
lii  Maars ,  tout  ce  qui  doii  eire 
ßtcri  poür  an  honrtete  komme  ^  eß 
tridtidans  Ces  Letttes  avec  un  refpeS 
i&fäi  aücun  Ecrivain  ne  peut  s'icar-^ 
tet yßais  pechtr  cofttre  Id  Societe  : 
äüßi  ont  -^  elles  eu  tapprohdlion 
de  ce  qu'ily  a  en  France  de  phiS 
refpeaahle  par  les  lurtiieres  &  par 
lapicte,foit  dans  rEglififoU  Jans 
la  Ma^firamre, 

Elles  ne  läijjerent  pas  (Teprouver 
d^ahord  des  coniradiäions  que  tAu- 
ieur  ne  pouvoit  prevoir.  Le  nfpeS 
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du  ä  rauwriü,  m  lui  permit  poim 
alors  de  fc  pUundre  de  ces  abiis  qui 
fouvent  enfont  une  fiiite  prefque  ni- 
ceffaire.  Quandontßfenjibleaubien 
generale  ort  eß  moini  bleffe  des  legen 
inconvenients  quipeuvent  en  ryul-- 
ter :  en  cecaSyil  en  coütepeu  pour 
etouffer  la  voix  de  rimeret  particu^ 
üer  y  qui  voudroit  fe  faire  entendre. 
Dans  le  monde  moral^  comme  dans 
le  monde  phyfique  ^  quelques  eve- 
nemems  qui  ne  paroiffent  pas  dans 
r ordre  ,  nempeehem  pas  quon  ne 
doive  admirerla  heüe  hafmonie  du 
umu  ließ  des  difffoces ^  des  injuß- 
tices  mime  ^  quun  Ciioyen  doit 
ßivair  fupporter  ^  &  a  cet  egard 
ÜAtaeur  croü  pouvoir  dire  quil  a 
fiut  ßs  preuves.  Ilaßi  fouffrir  & 
ß  taire.  Quant  ä  ces  libelUs  qut 
la  mechancete  &  la  calomnie  ont 
enfzntes  de  tout  temps  ,  Vunique 
parti  quun  Ecrivain ,  qui ß  reß 
pe3e  j  ait  ä  prendre  j  c*eß  de  ks 
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IV  DiscoüKs 

meprifer.  Pourquoiprendre  lapeine 
{Ty  repondre  ?  iis  tomhcnt  tfeiix- 

Comme  Vefprit  efi  ennemi  de  la 
contNunte  y  rien  nefifi  difficik  que 
de  le  contenir  dans  dejußes  bomes. 
Si  on  le  foumet  d  des  entraves  trop 
genantes  y  on  le  decourage  ou  on  le 
tevoke  :  dans  le  premier  cos  ^  il 
fuccombe  fous  le  poids  ;  dans  le 
fecondy  Hrifque  toutpoursUn  debar^ 
raffet.  Et  de  qtioi  nefontpas  capa^ 
bles  ceux  qui  ofent  s  'ecanerde  r ordre ^ 
&  franchir  la  barriere  des  Loix  ? 
Cefl  en  tont  que  le  reldchement  & 
la  ßverite  outree  produifent  ega^ 
lement  la  äcence.  Depuis  que  ypour 
Vhonneur  des  Lettres  en  France , 
cetiepartieyfi  effentielU  ä  la  Police 
dun  grand  Etat ,  eß  confiie  d  un 
Ma^ßrat  aujß  fage  queclaire  , 
quel  digne  ußige  ne  ß)nt  pas  ceux 
qui  les  culdventy  de  rhonnete  libeni 
fuil  leur  laiffe  ;  ceß-d'direy  du. 
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plus  grand  encouragement  quon 
puijfe  leur  donner  ?  Ckacun  felon 
fori  talent  s'empreße  a  remplir  les 
vues  dune  adminißration  ß  reß 
peÜahk.  Le  goüt  de  futiüte  pu^ 
blique  a  prevalu  dans  les  Sciences  i 
les  Auteurs  qui  jouijjent  aujour-^ 
dihui  dAaplus  kaute  confideration^ 
fönt  ceux  qui  necrivent  que  für 
des  maneres  dignes  dexercer  les 
ejprits  raifonnahUs.  La  mode  des 
Ouvrages  fupeificieis  fe  paffe :  les 
Livres  de  cegenre  qui  etoienty  ily  a 
vingt  ans,  entre  les  mains  de  taut  le 
monde,  ne  fönt  plus  recherches  que 
par  des  oififs  de  profefßon  ^  ä^j 
malheureux  pour  nepouvoir  mieux 
employer  un  loißr  qui  leur  eß  ti 
charge.  Au  äeu  de  cesfutiätesinge-- 
niettjes  que  Von  eß  enfinparvenu  a 
neßimer  que  ce  quelles  valent  j^ 
comhien  ,  dans  cesdemieres  annees, 
na-t-onpas  vuparoüre  d  Ouvrages 

excellents  für  les  Ans  utiles  ou 
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VJ  DiSCOUILS 

a&'iabUs }  für  ceux  de  la  Paix  & 
de  la  Guerre  ;ßir  VAff^icutture  ,  U 
plus  ejfenticl  &par  tonßquemlepre- 
mierde  taus;  für  le  Commerce  ,  les 
Finances  ^  les  MdnufaBures  ^  la 
Marine^  les  Colonies ;  für  tous 
les  objets  enfin  qui  peuvent  contri- 
buer  a  rendre  les  PeuPUs  plus 
heureuoQ  ^  &  ks  Etats  plus  flonf 
fants  t  Que  ne  devons^nous  pas 
efperer  de  la  ficonJite  de  cette 
nouvelle  hponche  que  r^ous  avons 
ajouüe ä notre Littirature l  Stelle 
ne  prodtuipas  atstant  de  ßeurs  que 
les  ausreSj,  eäe  rappimera  desßttas 
füremem  plmf^dss. 

L^Ameur^  en  Anmurre  m&ne  ; 
ne  yitcii  oequpi  que  du  hien  de 
fon  Pays  :  frappe  continueäement 
des  avan(ag^s  qife  ks  Anglois  fe 
fomprocunSy  en  s^appliquant  avec 
tant  deföin  ä  ces  differemes  panies 
de  tEconotnie  politique  ,  il  avoit 
vu  avec  regret  quon  n^y  donn&t 


PRE'LIMIKTAIllZt         yXl 

pas  en  Francs  l»  ni$mt  amnüon^ 
II  a  du  moins  imä^ue  les  fourccs 
oü  nous  avons  puiß  4c  nouvelUs 
lumieres  für  tous   les   objets  du 
Commerce.  Les  Anghis  joignent 
depuis  tant  de  umps  la  theori^  ^ 
la  pranquCy  quil  y  avpi%  de  la 
fagejfe  alors  ä  les  confiäter  comme 
nos  Mditres.  Nous  avons  profiti 
de  leurs  Ißcons  ,  de  moniere  quils 
ne  fönt  deja  phs  que  nos  rivaux. 
Si  nous  n  avons  pas  eü  che[  nos 
ennemis  cherchf  des  armes  pourles 
eomb«Ltre^  wus  avom  du  moins 
appris  (Tewc  celUs  fuc  nom  dgvQm 
h^  appofercn  fßua^ps^  &  que 
par  c(t$fi  roifon  iU  fidoment  tt 
phSß  Uiie  Marinf  Fnmfwfi  eß 
um  Hydn  f4  ks  fa^  t9vjour$ 
tremhkr^  Apres  Pavßlr  vufpendant 
plufieurs  annies  mchßmee  par  k 
malhair  des  temps  j  ils  ont  pris  un 
ftat  de  langueur  pour  un  ipuifement 
totoL  Lesefforts  quelle  dcvoit  natu- 
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rellement  faire  pourfe  relever  dans 
des  jo Urs  plus  keureux ,  ne  les  ont 
pas  moins  allarmes  que  furpris  : 
ils  nen  ontpris  tant  d'ombrage  que 
parce  qiCils  mediwient  de  nouveaux 
projets  contre  notre  Commerce :  cefi 
le  trefor  dont  la  fürete  eß  confiee 
ä  la  garde  de  notre  Marine  ^  & 
quelle  pouvoit  feule  mettre a  cou-- 
vert  de  leürs  entreprifes.   Bomee 
äux  foins  de  la  vigilance  ,  ceite 
Hydre  ^  trariquüle  autant  que  cou-- 
rageufe  y  nefi  devenue  menacante 
iquau  moment  oüils  ont  eux-manes 
ejfaye  de  Tintimider.  Ils  fe  fönt 
cru  ajfe:^  adroits  pour  la  furpretidre  ^ 
&  affe:^forts  pour  rabmtre  ;  ilsfe 
föntflattes  que  le  mwnent  etoit  venuy 
oü  ils  pouvoient  entreprendre  jßtns 
fifque  3  de  Vaneantir  entieremem. 
La  refolution  en  a  ete  prife  dans 
les  deux  Chambres  du  Parlement. 
Delenda  eftCarthago.  Cependant, 
apres  le  Decret  fatal  &  ces  terribles 
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Armements  faiis  en  conßquenct  ^ 
iesnouveaux  coups  quils  oni  voulu 
lui  porter  y  riorttfait  que  ranimer 
fa  vigueur  :  ils  Vom  retrouvie  ^ 
devant  Port-Mahon  j  plus  formi- 
dahle  que  jamais.  *  Nous  avons 
retire  cet  heüreux  fruit  de  kur  im" 
prudence :  eile  nous  aforces  ^  pour 
proteger  notre  Commerce  y  de  retahlir 

*  Dans  une  des  Feuilles  de  rEvening-Poft, 
du  mois  d*Aoüt  1757 ,  un  Politique ,  qui  prend 
le  notn  de  BritanmciLSy  apr^s  avoir,  äTocca- 
fion  de  ce  Combat  naval  ^  d^plor^  les  malheurs 
de  (ä  Patiie »  qu'il  dit  dtre  arriv^e  a  fon  Nee 
plus  ultra ,  ne  s'eft  point  apper^u  qup  les  con- 
feils  qu'il  lul  donne »  fönt  d'un  ton  qui »  pour 
ne  rien  dire  de  plus ,  s'accorde  mal  avec  celiu 
de  fes  lamentations.  Quand  miau ,  dit-il »  Us 
Frangois  ojfriroieru  de  nous  rendre  Minorque , 
£  abandonner  leurs  Pojfejßons  dans  le  Nord  de 
tAmirique,  de  dimolir  entUrement  Dunherque  , 
a  molfu  qu'ils  ne  detriäfent  aujß  leur  Marine  , 
i^ieoutons  ajicwne  propoßtion  de  Paix ,  &c. 

Tout  ridicule  qu*eit  ie  £uiatÜme  de  ces  Ecri«- 
vains  paffionn^ ,  il  ne  laiiTe  pas  d'^chauffer  les 
cervelles  Angloifes :  on  prend  enfuite  pour  la 
▼oix  du  Peuple ,  les  cris  qu'ils  excitent  parmi 
ime  populace  infenföe  «  qui  fe  laiflera  toujours 
aveueler  par  fes  pr^ventions  &  piu*  fa  haine 
ppur  les  rr«]i9ois. 
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fieue  Marine  (hntUsfontßjalouXm 
Jls  nous  ant  faitfenür  eux^memes 
la  mcejßü  de  la  tcnir  deformais 
für  un  pied  (pd  la  fajfe  refpeSer  de 
€e$fi^rs  Injidaircs.  11$  la  vcrront 
ioufours  ai^ßgc  reptt ,  rnais  ils  ne 
s'expofemnt  plus  fi  Ugenment  a 
ir^uUßr  U  Pavillon  d^une  Pwjfance 
qu£  für  Mer  commc  für  Terre  leur 
donne  aujounfhui  &  peut  en  tota 
tcmps  leurdanwr  la  lou 

Kien  na  plus  excite  la  jalouße 
^un  Peupk  giä  voudrait  im  h 
fiul  riche^  &  fui  fi  crois  le  jhd 
raiformabk^  que  Fardeur  av^c  la- 
quelle  nous  nous  ßmmes  4Wpäques^ 

&  ffmtre  en  valeur  les  avmta^ 
namnls  de  Fheureux  ^limat  que 
nous  hahitans.  Les  PoUüques  de 
JaQTidres  nom  pas  affe^  reßechi  que 
mal^e  cette  Ugereu  tont  reprochee 
au  Prancois  ^  il  eß  capatde  de  taut , 
&  auedänsune  Nation  außmduG^ 
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uitufc  qm  bmve  il  etoit  impoßihle 

(Tempeeher  que  U   Commerce   ne 

fuivit  le  frohes  des  lumieres.  Leurs 

Auuurs  les  plus  inflruits  für  une 

matiere  ß  impartame^  traduits  au- 

jourdhm  dans  notre  Langae  ^  nous 

ont  appns  la  difpropomon  de  leurs 

forces  veritables  avec  le  grandprojet 

de  VEmpire  des  Mers  quils  oru 

oje  tenter.  Un  emploi  plus  reflechi 

&  mieux  combini  de  la  fuperioriti 

des  notres  ^  nous  a  mis  en  peu  de 

wnp%  ä  portee  de  convaincre  leur 

ambiüon  dimpuißance  aujß  bUn 

que  dinjußke.  Z'orgueU  de  leurs 

preumians  nen  impojiraplus  aux 

Naüam  eommerfornes. 

Ceue  Balance  des  Puißmcesde 
FEurape  ^  qu^iU  ont  fi  anißcuu^ 
fernem  imaginee  ^  a  moins  pour 
objet  de  maintenir  entre  eües  un 
jufie  equilibrß  3  que  de  les  reduire 
toutes^par  un  Commerce  exclufif^ 
4  une  dep^ndance  emierf  de  fjftn- 


kl]  Discours 

gkierre.  Nos  Voifins  norn  garAs, 
dm  convenir,  mais  leur  comhäc 
le  prouve  ;  la  France  les  alatme 
plus  aujourdhuifur  Mer  que  fiir 
Terrc.  Ils  pourrount  lui  repwcker 
un  ^mepeut-etre  encore  plus  grave^ 
i  leurs  yeux  ;  cefi  ttavair  aemaß 
que  leur  Politique  :  eile  ne  peilt 
pbisfe  couvrir  au  volle  de  la  tnode-- 
raiion  ;  ort  fait  ä  prefent  *  a  quel 
prix  ilfaut  acheter  leur  amitie  y  par 
Cetai  oü  leur  adroite  cupidite  a 
reduit  le  Royaume  qui  poffede  les 
Mines  du  BrefiL  Les  An^ois  Vom 
totalement  ruine  par  un  (Commerce 
devorant  y  &  aujß  deflruBif  que 
la  Guerre  meme.  La  fagejje  des 
Potemats  du  Nord  efitrap  eclairee 
pour  coTUraBer  deformais  des  At^ 
liancesades  condaionsßanereufis; 
Ott  ,  pour  parier  plus  juße  ^  ß 
diametralerrunt  oppoßees  au  hien 
de  leurs  Sujets^ 

La  Poßemimcttra  ^ßans  domti^ 
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^  rang  des  evimmcms  les  plus 
remarquahles  de  ce  Siede  ^  cette 
heureufe  revolution  que  les  Lettres 
ont  produiu  dans  la  Polaique^  & 
qui  nous  rend  nous-memes  en  tout 
plus  attemifs  a  nos  veritahles  inte* 
Tcts.  Elle  en  recueillera  les  fndts  ; 
eile  Sinjiruim  dans  les  Ecrits  de 
ces  fages  Citoyens  qui  conjacrent 
leurs  veilles  ä  Cutilite  de  la  Pairie  , 
&  qui  tous  depofewnt  de  la  gloire 
&  du  bonheur  de  la  France ,  fous 
un  Prince  digne  xlefervir  de  modele 
aux  autres;ß)us  ceRoi  BienHume, 
la  premiere  fource  des  avamages 
dont  nous  jouißbns  s  &  ajoutons 
avec  reconnoijjance  ,  ce  que  pro- 
bablement  hos  Neyeux  ne  pronon- 
ceront  quavec  adnuration :  Rar4 
temporum  felicitate,  ubi  ientire 
qua^  velis ,  6c  qua^  (cntias  dicere 
licet, 

Nous  devons  a  cet  amour  du  bien 
public  PEfprit  des  Loix  de  M.  U 
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premieres  Caufes^peude  Philoßf* 
phes  de  nos  jours  ont  dujji  biert 
reuffi  que  cet  iUuftre  Acadcmicien 
ä  divdppper  Ics  fecondes. 

Le  umps  oü  Us  Sciences  &  ies 
Ans  udks  ontfait  parmi  nous  de 
ß  heureiix  progres  ,  eß  aujßrepoque . 
ile  cehd  oü^  mime  dans  Us  Ans 
Uheraux  i  le  bonfens  a  rappeUe  le 
hon  goüt  j  que  ramour  de  la  nou-- 
veauteen  avoitecanefifenfihlemenu 
Les  hmueres  d^un  genreje  commu- 
niquent  ä  tauxre.  La  figejfe  d'un 
Siecle  3  occupe  ä  perfeSionner  ces 
<onnoißances  y  que  fappellerois  vb- 
^  lomiers  de  premiere  lailite  y  devoit 
operer  la  mime  *  re forme  dans  Us 
Ans  dorn  la  Societe  retin  tont 
d'autresavantages.  Comment  a^t-on 
pu  prifirerß  longtemps  a  V  elegante 
ßmplicite  des  formis  ^  cette  vaine 
recnerche  d! omemerus  bi:^arres  y  dont 
Us  abus  s*etoient  introduits  jufques 
dans  VArchiteUure  ?  Cet  Art  y  qui 

inßue 
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inßue  ncceffairepunt  für  tous  Ics 
autres  ^  eßfonde  priruipaUmerit  fiir 
le  raifonnement.  II  ne  peutfe  preur 
aux  caprices  de  la  mode  ^  fans 
s^ecarter  de  fon  ohjet ,  &  dechoir 
de  fa  grandeur.  Uefpntde  jolidiu 
&  de  raifon  ;  qui  commence  ä  ren- 
trer  dans  fes  droits  ,  neß  autre 
quun  efprit  de  convenance,  qid^ 
par  une  comhinaifon  exaUe  des 
rrufyens  aveclafin  quonfepropofe, 
peut  difcemer  en  tout  ce  qui  eß 
veritahlement  utile  ou  agreahle.  On 
napproche  de  la  perfeäion  dans  tes 
Ans  que  par  une  juße  eßimation 
de  tous  ces  rapports  :  mais  il  en  eß 
de  tels  ^fpecialement  dans  les  objets 
du  goüt  y  quon  ne  peut  les  mefiirer 
ru  les  calcuUr.  Il  jaut  que  k  ßn^ 
timent ßipplee  a  ce  quon  ne  doit 
pas  attendre  du  raifonnement;  & 
la  nature  n  a  pas  donne  ä  tous  les 
hommes  cette  delicatejfe^d*organes , 
'  fans  laquelle  on  neß point  affeSe 
Tome  I.  b 
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du  Beau  j  en  fuelque  genre  que  ce 
Joiu  Les  Re^Sy  en  indiquamUs 
themins  qtd  y  conduifent ,  nefour^ 
niffent  jras  Us  tnoyens  (Ty  arriver. 
Les  Principes  gtudent  une  heureu fe 
ima^naüon  ^  mais  ils  nen  üennent 
pas  Iteu. 

Le  Roi  ne  pauvoit  donner  aux 
Ans  im  temaignage  plus  für  de  fa 
proteSfion  y  quen  nommant ,  pour 
les  dtriger^  un  Chef  quils  uuroieru 
ickoifi  etix-memes^  &  qüi ,  par  une 
attention  conunuelle  a  les  encou-- 
rdger  ^  put  *  entretenir  parmi  les 
Arttßes  cette  noble  emulation ,  U 
premicr  mobile  de  toutes  Us  belies 
chbfes  qui  önt  ete  faites.  De  ce 
moment  >  la  Peimure ,  la  Sculpture 
&  CArchiteSure  ont  fait  de  nou- 
veaux  effortspour  re gagner  le  degre 
,  de  gloire  y  &  reprendre  le  ton  de 
dignite  &  de  grandeur  oü  elles 
avoient  ete  dans  le  Siede  de 
Louis  XIV.  Quene  devons-noiis 
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point  ä  FaUiviü  de  ce  rele  eclairc 
pour  taut  ce  qui  peut  contrihuer  a 
leurpcffeäion  !  Cet  Edificefuperbe^ 
que  r Antiquitc  auroit  compti  au 
rang  de  fes  merveilles  ^  le  Xouvre 
commence  dans  hs  beauxjours  d^un 
Regne  celebre  ä  tant  de  titres  ^ 
s^acheve  enfin  dans  des  tempspeut- 
etre  encore  plus  memorahles  ^  dans 
ces  circonßances  heureufes  oü  la 
France  recueiüe  eile  -  meme  le  fruit 
des  vetxusde  fan  Souverain;  oü 
la  magnanimite  du  Roi  lid  donne 
pour  Aüies  les  Rivaux  jujquici 
les  plus  aUarmes  de  ßx  puijjance  ^ 
&  ne  lui  laijje  d'ennemis  que  ceux 
qui  lefont  de  la  tranquillite publique^ 
&  qui  ne  peuvent  fonder  leur  ele-- 
vation  que  für  le  bouleverfement  de 
rEurope. 

Apres  de  fi  grands  intirets  ^  qui 
ont  du  d!ahord fixer  mon  atten/^ion, 
je  prie  le  LeSeur  de  me  permettre 
den  venir  ä  ce  qui   regarde  ces 

bij 
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Lettres  en  particulier.  Les  Anglois 
leiir  ont  fait  Vhonneur  de  les 
traduire;  {^)  &  un  plus  gnand 
encdre  y  celui  de  les  critiquer.  Ce 
que  fai  ecrit  für  leur  maniere  de 
penfer  &  de  vivre  ^  für  leurs  Moturs 
&  leur  Gouvernement  y  neß  pas 
ce  qui  les  d  le  plus  indifpoßs :  ä 
la  honte  de  rhumanite'y  il  neß  que 
trop  vrai  que  la  jaloufie  defprit 
&  de  talent  eß  aujß  violente  de 
nation  a  nation  ^  que  de  paniculier 
a  particulier.  Avec  quelque  eloge 
que  faie  parle  de  Shakefpear  ^  ceß 
V Idole  des  Anglois  ^  je  ne  Uli  ai 

(*)  II  en  a  paru  aufli  une  Tradudion  Italienne, 
imprim^eä  Venifeen  1753  ,  qui,  au  rapport 
d*un  Journalifte,  a  eu  beaucoup  de  fucces, 
iquoiqu'alter^e  &  tronqu^e  en  plulieurs  endroits 
par  les  Cenfeurs;  &  comme  il  en  feit  la  re- 
marque ,  per  riguardi  frivoli ,  provenienti  da 
unofpirito  d'Italianifma,  che  nonpub  non  ejfere 
abborrito  dalle  per  föne  di  buon  fenfo, 

Cette  TradudHon  eft  de  M.  Griselini, 
de  r Acad^mie  des  Arcades  de  Rome ,  &  de 
rinftitut  de  Bologne ,  Auteur  eftime  de  dif- 
ßrentsOuvfagesde  Potfieöc  dePhyfique. 
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pas  rendu  le  mime  culte  quetix  ^jc 
nefuispasfiirpris  quils  me  trouvmt 
ß  coupahle.  Tavouc  que  je  ne  m'at- 
tendois  pas  que  ce  que  fai  dit  de 
leurs  Peintres  ^  düt  fifort  eckaufer 
la  hde  de  quelques  -  uns  de  leurs 
Ecrivains  :  car  ils  diront  &  Us 
ecriront  taut  ce  quils  voudront , 
il  nen  eß  pas  moins  vrai  que  la 
Peinture  eß  un  Art  oü^  malgre 
tous  leurs  efforts  ^  nos  voißns  riont 
fiiit  que  de  foihles  progres.  ( *  ) 
C*eß  pöur  avoir  eu  le  courage  de 

( *  ^  Un  Auteur  qui  a  prouv^  qu'il  n'^olt 
pas  moins  ^clair^  für  les  objets  du  Goüt  que 
für  les  fuiets  de  Philofophie  6c  de  Politique, 
lejudicieuxM.  HuMS,  a  depuis  tenu  le  meme 
langage.  Perfonne  ne  refpefte  plup  que  mot  foa 
iugementfur  toutes  ibrtes  de  matteres.  Cepen« 
dant  {i  la  raifön  qu'il  donne  du  fait  dont  il  con? 
▼ient,  n'eft  pas(ans  vraifemblance,  il  faut  avouer 
qu'elle  n'efi  enderement  (atis£u£uite  que  pour  la 
Nation  dont  U  a  fu  menager  l'amour-propre,  fans 
blefler  la  verit^.  "  II  n  eft  peut-ltre  pas,  dit- 
„  il,  avantageux,  pour  quelque  Nation  que 
,4  cefoit,  que  les  Arts  lui  foient  apportes 
„  dans  une  trop  grande  perfe£^ion;  alors  ils 
»>  ^touffent  r^mulation »  &  ^teignent  lardeur 
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iÄ/1^  c^tt^  verite  ^  ijueje  mcfuis  fait 
plufieurs  ennemis  a  la  SocUte  Ra^ 
ycUe  de  Londres  ^  oü  les  Peimres 
fönt  admis.  Tai  mime  ,  fans  U 
vouloir ,  rendu  funeux  un  de  fes 
Membres ,  Medecin  de  profejßon  , 

„  d'une  Jeuneflfi  ein^eufe.  Tant  de  parfüts 
modeles  de  Peinture,  apport^s  dltalie  en 
Angleterre,  au  lieu  d'exciter  nos  Artiftes, 
fönt  caufe  de  leur  peu  de  progr^s  dans  un 
Art  fi  noble.  **  EJfäi  xvn.  De  la  Naijfance 
&  d/tL  Prosts  des  Ans  &  des  Sciences.  Mais 
pourouoi  la  mdme  caufi»  a-t-elle  eu  parmi  nous 
des  eftets  fi  difierents  ?  pourquoi  le$  Tableaux 
de  Raphael  ont-ils  tellement  6chaufFi^  rimagl- 
nation  de  le  Sueur,  que  dans  fon  Cloitre  des 
Chartreux  on  le  prendixnt  ppur  'un  Eleve  de 
ce  grand  Maitre,  dorn  il  lembloit  devoir  un 
jour  devenir  ie  Rrral  ?  M«  le  Meine  fait  le 
▼oyage  de  Rome ,  il  voit  au  Palais  Barberin 
fe  Platond  de  Pietre  de  Coitone ,  il  revient  £c 
peintceltti  du  Sdlo«  d'Hercdc,  bplns  xiche 
&  ia  plus  ^rande  conqsofition  qm  ait  iti  exk^ 
cnt^  depuis  le  renouvellemem  des  Arts.  Loui 
oue  les  che^d'oetfvres  d'Icalie,  qae  Ion  roit 
dans  les  Cabtnets  de  Paris,  d^durafient  nos 
Artiftes,  M,  Vanioo ,  M,  Bouch^r ,  AI.  Pierre  , 
M«  Vernet  &  quelques  autres  Peintres  viennent 
d'expofer  au  Louvre^  en  cette.atin^e  1757, 
des  Tableaux  dignes  d'entrer  dans  ies  Colieo 
tions  les  pius  peicieufes  de  TEurope. 
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que  je  yeux  hi^n  ne  pas  nommer 
par  menagement  pour  lui.  Cduirci 
a  la  tele  (Tun  Ouvrage  Anatomiquc 
a  place  une  Preface  d'iine  efpece 
aße:^  ßnguäere  j  &  dont  funique 
objet  eß  {fevqporer  une  hile  qui 
r incommodoit  apparemmenu  S'il 
s^entenden  Medecine  commedans 
les  Beaux-Ans^  il  eß  malheureux 
pour  rAngUterre  quil  ait  la 
äberte  d'y  exercer  Ja  prqfejßan. 
On  fait  que  dans  les  difputes , 
hrfque  le$  raiforifi  manquetity  /pr- 
dinaire  eß  dß  recourir  aux  injures; 
cefi  cß  qua  fiUt  man  adverßirf : 
il  men  fl  dit  ftm{ßi  ffoffier^s  fue 
sil  les  avoit  icrites  en  Zfatin*  Ce 
neß  ßjfurem^m  pas  pmr  ripondrt 
aßt  Critique  qifef^nßtis  mmiQn : 
le  fßmbat  firoit  trop  inpgal  mtre 
fiQus  ;  les  arm^s  dam  ilß  fin  ne 
jontpas  ä  man  ußfge.  J§  na^  voulfi 
que  faire  VQir  ä  quel  degre  Iß  raifojt 
Aumaine   s'egare  ^  qmnd  eile  ß 
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laijß  empörter  par  le  prejuge  & 
par  la  paßion.  Si  Von  en  croit  cc 
DoBeur  aujjipoli  dans  fes  expreß 
ßons  que  conjequent  dans  fes  rai- 
fonnements ,  iouiS  les  Francois  fönt 
des  Hottentots ,  pUrce  que  fai  ecrit 
quilny  apas  encore  eu  de  Peintres 
en  Angleterre. 

Laijjbns  cet  Ecrivain  de  mau-- 
vaife  humeur  ^  &  examinons  de 
bonne  foi  fi  fai  eu  ton  d* avancer 
cette propofition.  L'Auteurde  quel- 
ques Ecrits  für  la  Peinture  veut 
hien  avouer  que  fes  Compatriotes 
nont  pas  hrille  dans  le  premier 
genre^  que  Von  appelle  VHifioire. 
Maispour  les  Portraits  ^  dit-ily 
il  efl  indubitable  que  nous  ne 
temporaons  für  les  autres  Na^ 
j^  tions.j^  Voici  comme  illeprouve: 
jy  II  y  a  environ  cent  ans  quon 
3,  a  vu  {texceUents  Peintres  en 
j,  Flandre ,  mais  depuis  que  Van^ 
j,  dick  pajfa  ici ,  il  y  apporta  la 
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Peinturc  en  ponrcut ;  &  depuis 
ce  temps-läj  ceß-ä-dire^  depuis 
plus  de  quatrs'vingts  ans,  FAn?^ 
gleterre  Üa  empörte  für  taut  le 
refle  du  monde  dans  cette  pardc 
confuürahk  de  VArt.  Comme 
ort  y  voit  Us  Ouvrages  des  plus 
habiles  Mahres  ^  foit  en  Pein^ 
ture  ou  en  Deßein,  &  quon  y 
trouve  vivants  Us  patrons  Us 
plus  excellents  de  la  Nature , 
fans  parier  des  autres  avantages 
quy  ont  les  Artißes  ,  on  peut 
dire  avec  jußice  qus  cette  Iße 
eß  ä  prefent  Vecole  du  monde  la 
plusparfaiu  &  la  plus  achevee 
enfiut  de  Peintures  en  portrait.  * 
Monßeur  Richardß>n,  Auteur 
de  ces  Ecrits  j  pouvoit  avoir  fes 
raiß}ns  pour  que  ton  penfdt  ainß. 
Iletoitlui-meme  alors  un  des  Pein- 
tres  de  Londres  les  plus  employes  ; 
&   rofi  voit  que  für  le  fait  en 

*  Efiki  für  h  Thtorie  de  la  Peinture. 
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fueßk^  ii  vwlaif  en  $tre  cm  für 
(ß  paroUi  (W'Wmi^ni  il  nom  eüt 
donni  um  liß^  4^  Qes  Anglois 
iUufireSy  Ehves  tU  Vandick  ^  & 
Jes  Premiers  Peintriss  du  monde 
pour  Ic  Portrait,  En  effet,  leparti 
Iß  plus  ßigß  3  itQtt  celui  quil  a 
pris ,  {ie  sen  t^mr  a  l'qßenion. 

VAutmr  Franfois  qui  ß  ecrit 
ks  Vie$  des  Peinrns  en  deux 
yelum^  in-qußrto y  na  pas  ete  fi 
prüdem^  A  h  fuite  4^  fEcole 
Flamandcy  il  s^eß  cru  en  4^it  de 
creer  une  Epolp  Anglpife,  <&  yä 
propra  mtome :  il  Va  compoß^  4ß. 
quam  ou  cinq  Pcintref  dß  ponrait 
peu  conrns/ß^on  en  excßpu  k 
Chevalier  Godeßoi  KnfiUers  q^^ 
ifoit  Alkmand* 

L'Aimur  de  rAbec;§4arip  Pk- 
torico,  qui  a  imprimß  fidelement 
ks  articles  d€S  Peintre$  Anglois  , 
Uls  qu^ils  lui  onf  ete  envoy^s  d^ 
Londres^  nen^  g4mßtpai^  (j^yantagci 


ei^j  M.  Richardfon  bii-meme, 
dans  fa  Lifie  Chronologique  des 
Peimres  ^  ne  compm  que  Guillauine 
Dobfon,  Samuel  Coopcr,  Pcinr 
ms  en  Mignaiure,  tous  deux  Eleves 
de  Vdndick^  le  Chevalier  Pierre 
Lely  &  Jean  Riley.  Vbila  donc 
VEcole  Angloife ,  voüa  les  Peimres, 
les  Premiers  du  monde  pour  le 
Portrait.  Je  ^  demandervis  pourtam 
volontiers  ä  M.  Richardfbn  ,  ß 
apres  ce  quil  rapporte  lui-meme  de 
ce  Pierre  LcIy ,  ildevoit  radmettre 
fiir  fa  üfle.  CUfi  au  Leäeur  ä  en 
juger.  Un  des  Courufans  de  Char^ 
ks  //•  lui  dit  unjour:  £>e  grace, 
Chevalier  ^  d'oii  yous  vient  la 
grande  reputation  que  vousavez? 
car  vous  n'ignorez  pas  que  je  (als 
que  vous  n'etes  pas  Peintre.  My- 
lord )  reponditM^  je  (ais  que  je  ne 
le  fuis  pas ,  mais  je  (uis  le  meilleur 
que  vous  ayez.  (*)  Pour  Jcaq 

(V  Wi.  fiir  la  Tbiorie  de  h  P^iotint* 
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Rilcy ,  tout  ce  que  Von .  en  fait  ^ 
ceß  quil  a  fuccede  au  Chevalier 
Pierre  Lely,  dam  la  place  de  pre-- 
mier  Peintre  du  Roi  ,  &  que  M. 
Richardfon,  dont  nous  parlons  y 
eß  fort  Eleve.  Cefi  apparemmem 
jur  les  progres  que  ces  quatre  Pein- 
tres  ont  fiiit  dans  le  portrait^  que 
M.  Richardfon^  ne  pouvant  pas 
dans  les  autres  genres  de  Peinture 
adjuger  lapalme  afes  Compatriotes^ 
fi  contente  de  la  leur  promettre. 
Vbici  fa  prediäion :  ^^  Je  ne  ßiis 
Propkete  ni  fils  de  Propheu  ; 
mais  ä  conßderer  V enchxunement 
neceßaire  des  caufes  &  de  leurs 
evenements  ^  &  a  en  juger  par 
quelques  anneaux  de  cette  chämc 
du  deßin  ,  foß  aJjJurer  par  Ici 
grande  prohahilite  que  fy  vois^ 
que  ß  jamais  le  goüt  de  gran-- 
deur  &  de  heaute  des  Anciens , 
enfait  de  Peinture  ^  commence 
d  revivre ,  fe  fira  en  Anglfi* 
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urre.  * Jt  Vai  dit  ci- 
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Jevant^  &  fofi  le  repeter ,  fi 

jamais  cet  Art  noble  ^  utile  & 

39  agreahle   doit   revivre  dans  Ic 

jy  monde  ^  il  y  a  toute  apparence 

que    ce  fera    en    Angleterre ,  . 

malgre  notre  fauße  modefiie  & 

notre  prevention  pour  les  etran- 

gers  ä  cet  egard ;  quoique  par 

lautres  circonßancesnous  fyöns 

tant  de  preuves  de  notre  fiipe- 

yy  rioriüy  que  nous  avons  appris 

^j  ä  en  etre  convaincus.  **...•• 

M.  Richardfon  ne  fe  doute  pas 

que  jamais  reproche  ne  fut  moins 

fonde  que  celui-  ci.  II  efi  vrai  que 

dans  les  eloges  les  plus  outres  quil 

fait  defa  Nation  y  ilfe  croit  encorc 

trop  modeße.  Les  Romains  aux^ 

quels   les   Anglois  fe   comparent 

volontiers  y  fnaxs  quils   nimitent 

pas  toujours  ;  les  Romains y  dis-je , 

*  Effai  für  la  Theorie  de  la  Peinture. 
^^  Difcours  für  ia  Science  d'un  Connolfleur. 
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tioiem  beaucoup  plus  fages.  Ils  ne 
üroient  leur  grandeur  qtie  des  choßs 
qui  Uur  etoient  propres  ;  ks-Grecs 
avoient  fiir  eux  la  prieminencc 
Jans  les  Ans  ,  ils  ne  s'avifoient 
p(U  de  la  Uur  difpuur. 

Tu  legere  iinperio  populos,  Romane,  memento: 
HaedBienint  Artes; 

Mais  les  Anghis  veulent  etre 
imiverfels.  Quant  ä  M.  Richardfan 
en  parüadier ,  sil  eß  de  bonne 
foi  dans  taut  ce  quil  dit^  ü  neß 
guere  poßible  de  poußer  les  pri- 
ventions  plus  loin :  il  ny  a  point 
dexagerdiion  doru  il  nefoit  capa^ 
hU  ,  il  ny  a  point  de  paradoxe 
quilnefeuüermCy  des  quileßguef- 
tion  de  faire  honneur  afon  Pays% 

Par  exemple  ,  il  pretend  que 
tAngleterre  na  rien  a  envier  ä  la 
France  ,  pas  meme  ä  VltaRe  y  pour 
les  Ouvrages  de  RaphaeL  Les 
Canons  des  ASes  des  Apotres  y  qid 
foni  a  Hamptoncoun ,  jont ,  ä  fon 


avisy  les  morceimx  ks  plus  precieux 
de  ce  grand  Maure ,  &  par  confi* 
quem  les  meiüeures  pieces  de  Pdin^ 
ture  quil  y  ait  au  monde ,  prefe^ 
rabks  ^  au  Tahleau  cclebre  de  la 
Transfiguration  ,  &  ä    la  fainie 
Familie  du  RoL  Que  foM  cepen- 
dam  des  Canons  >  que  des  de^tü 
Colones  /  D'mlleurs  y  €/?-e/  hieft 
prouve  que  Raphaiel  lüi-mhfie  <üt 
peint  ceux  d! Mämptoncoitn  ?  N^y 
a-t-il  pas  ff'onde  t^ärence  ^ 
contraire  quil seififervi de  lä mmn 
de  [es  ELives  ^ßtr-tout  pour  VAr- 
clüteäure^  ie  Payfage  &  les  Ani^ 
maux^  pem-'  itfe  mefne  pour  ks 
Figures  /  <e  ^quon  ne  peut  sem- 
pecher  de  fofupconnerä  des  inegälites 
qui  s^y  tro'uvent.  Tai  vu  ces  Cartons^ 
&yen  aifenivumte  la  beaute:  mais, 
de  Vaveu  rnSmede  M.  Richardfon  , 
les  Tapijßers  ä  qui  ils  ont  firvi  de 
patrons  ^  les  ont  coupes  par  mor- 
ceaux  i  en  plußeurs  endroits^  ks 
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contours  ont  ete  piques  ä  dßßcin  de 
les  poncer  ;  il  y  en  a  dautrts  qui 
ont  change  de  coideur  &  perdu 
taute  leür  forte  ;  dautres  3  plus 
endommages  encore^  ont  ete  repares 
au  crayon*  Quelle  peut  donc  etre 
la  raifon  pour  preferer  des  Canons 
en  cet  etat  ^  aux  deux  Tabkaux  les 
plus  parfaits  que  nous  ayons  de 
Raphdel?  Quoiquen  cäß M.Ri-- 
chardfon^  la  verttable  eß  que  ces 
Canons  fönt  en  Angktene.  Mais  , 
pour  me  fervir  des  termes  de  M. 
Veugels  ,  dans  Ut  Preface  de  la 
nouvelle  edition  desDialogues  fiir 
la  Peinture  de  Ludovico  Dolce  , 
nous  ne  commencerons  a  ca 
croirc  cet  Anglois  fi  prcvenu  pour 
tout  ce  qui  eft  en  fbn  Pays  ,  que 
lorfquenous  verrons  les  Etrangers 
quitter  l'Italie  pour  aller  etudier 
la  Peinture  a.Londres ,  &  appren- 
drc  des  Peintrcs  modernes  qui 
flcurijGfent  dans  le  Pays ,  la  bonnc 

maniere 
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maniere  de  faire  le  portrait  ^felon 
la  Prophetie  quil  en  a  faite  ,  & 
que  je  viens  de  rapporter.  Indepen-- 
damment  de  la  prevention  aveuglc 
qui  regne  dans  üOuvrage  de  M. 
Richardfon  ^ileß rempli  defautes^ 
fouvent  meme  grojjieres.  M.  Keu- 
gels  en  a  releve  quelques-unes  ^  & 
a  treS'bien  prouve  que  le  pere  ne 
sentend  pas  plus  que  le  fils  ä  ta 
mauere  quils  ont  entrepris  de  traiter 
en  commun.  II  faut  ävoir  eu  la 
patience  de  lire  VOuvrage  de  ces 
Mejßeurs y  pour  nitre  pas  könne 
de  la  maniere  dont  VAuteur  de  la 
Preface  les  traite  Vun  &  tautre. 
Les  Lettres  d^un  Francois  ont 
donne  lieu  ä  un  autre  Ecritj  qui 
a pour  ätre ^  ESki  für  la  Tragedic 
Angloife,  &c.  {^)  Je  ne  parlerois 
pas  de  cette  Brockure^  s'ilny  etoit 

(*)  An  Eflay  upon  EngUsh  Tragedy ,  With 
Remarcks  upon  the  Abbe  le  Blanc's  obfer- 
vations  on  the  English  ftage ,  by  William 
Guttne,  Efqu.  &€• 

Tome  !•  c 
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queflipn  que  de  moi ;  il  y  a  twp 
dt  vanite  a-  occuper  Ic  Public  de 
fi's  interets  particuliers :  mais  ceß 
lä  gloire  du  Theatre  Francois  qui 
y-  eß  attaquee  y  ceß  la  caufi  de 
Corneille  &  de  Racuiei^  au  plutot 
ceß  unequerelle  nationale  que  fai 
orfautenin  M.  Guttrie,  Auteur 
de^  C€V  Eßai  y  eß-  conhu  par  des 
Ouvrages  eßimes  ä'  juße  titre ;  il 
irafvaille  ä  prefint  ä  une  Hißoire^ 
generale  de  VAngleterre :  ceß  un* 
homme  d!efpnt  3  mais  a^  qui  les 
preventiöns^  &  le^fiinatißne  neLuffent 
pas  la  liberte  ddjuger. 

Le  dcbut  de  ßn  Ouvrage  ßiffit- 
pour  en  faire  connoitre  Vefpriv  & 
l^objetque  t  Auteur  sy  eßpropoß. 
Il  ny  a  guere  plus  d^unßecle  ^ 
dit  M.  Guttrie  ,  que  Von  a  ßdt 
des\  Reflexions  critiques  für  la. 
Tragcdie.  Les  Aßemblees.  for- 
mees  föu$  la  proteSion  du  Car- 
(anal  de  Richeäeu,  quibientai 


33 

39 


P K  E'l  I M I N  A IR !•       XXXV 

,  apres  devinrent  um  Acadimie, 
,  furent  (Tun  grand  fecours  a 
y  Corneille :  fes  Pieces  furent  les 
5  premieres  Pieces  regulieres  jjue 
y  U  France  y  t Efpagne  ou  riudie 
y  peuv-etre  eußent  vues  depuis  les 
y  jours  des  Anciens.  Racine  lui 
y  fucceda.  Les  Francois  oru  donne 
y  üepithete  de  fublime  au  premier 
y  de  ces  Pontes  ;  au  fecondy  ceUe 
y  de  natureU  La  virile  eß  que 
y  rien  ne  peut  etre  mieux  imagine 
,  que  rintrigue  du  Cidy  &  Racine 
,  a  ecrit  plußeurs  Tragedies  dont 
y  nos  Poetes  Anglois  du  fecond 
y  ordre  n  'auroient  point  ä  rou^r.  „ 
A  ce  ton  il  eß  aije  de  reconnoitre 
une  tete  echauffee  par  la  prevention : 
le  reße  de  COuvrage  neß  pasplus 

Pour  avoir  droit  de  decrier  nos 
meilleurs  Auteurs  ,  M.  Guttrie 
hatit  le  fyßeme  du  monde  le  plus 
ridicule  :  il  regarde  VAcademie 

c  ij 
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Francoife ,  non  comme  une  Socieu 
etablie  pour  perfeäionner  la  Langue 
&  IcGoüty  &  contribuer  au  pro^es 
des  Beaux-Arts  ,  mais  comme  une 
Compagnie  (TEcrivcuns  penßonnes 
pour  en  impofer  au  refle  de  VEu- 
rope  für  le  merite  de  nos  Ouvrages» 
Jlfuppofe  que  la  France  etoit  alors 
occupee  ä  s'ctablirun  Empire  uni- 
verfel  dans  les  Lettres  comme  dans 
les  Armes ,  &  que  le  Gouvernement 
faifoit  faire  tous  ces  Ecrits  y  p^iir 
affurer  a  nos  Po'etes  Dramatiques 
une  preeminence  qui  ne  leur  etoit 
pas  due.  Teile  etoit  ^  a  ce  quil  dit  ^ 
la  poütique  du  Cardinal  de  Ricke-- 
Heu.  M.  Guttrie  fe  trompe  ;  cet 
habik  Minißre  en  avoit  encore  une 
meilleure.  Pour  que  la  Nation  put 
paroitre  grande  ^  il  a  cherche  toutes 
les  vöies  de  la  rendre  teile  en  effet  ^ 
foit  dans  les  Armes  ,  foit  dans  les 
Arts  ;  &  rien  ne  prouve  mieux 
combien  ily  a  reyjji  >  que  V extreme 
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yalouße  de  nos  voißns.  Loin  Je 
vouhif  tromper  rEurope  für  le 
tnerite  de.  nos  Auteurs  ^  ceß  par 
Jes  ordres  que  rAcademie  fit  cette 
Critique ß  judicieufe ^  quelle peut 
fervir  de  modele  en  ce  genre  y  für 
im  Ouvrage  dont  les  beautes  etoient 
ullement  ehlouiffantes  ^  quelles  em- 
pechoient  d^en  difiinguerles  defauts. 
II  eß  vrai  que  teile  a  ete  la  revu-- 
lation  du  Cid  y  que  pour  faire 
teloge  cTune  chofe  yona  dit  pen^ 
dant  long"  temps:  Cela  eft  bcaa 
comme  Ic  Cid.  Mais  il  s*en  faut 
beaucoup  que  cette  Piece  foit  le 
chefttoeuvre  de  fon  Auieur  &  de 
notre  Theatre :  cetoit  celui  du  temps 
oüelleaparu.  Polyeu3e^  HeracäuSj 
Rodogune  y  Cinna  donnent  bien 
une  autre  idee  de  la  grandeur  du 
genie  de  Corneille.  Si  M.  Guttrie 
a  lu  ces  Tragedies ,  comment  a-t-il 
pu  leur  preferer  le  Cid  ?  sil  ne  les 
a  pas  lues  ^  comment  a-t^il  pu  fe 

c  ii  j 
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ha:^arJer  a  parier  du  Thtatre  Fran- 
fois  ?  II  efl  vrai  que  rien  ne  doit 
etonner  ,  &  que  taut  eßfans  conß^ 
quence  de  la  part  cTun  komme  qui 
oß  rabaißer  Racine  au  ruveau  des 
Poetes  Anglois  du  ßcond  ordre. 
Quilßroit  aiß  en  effet  de  con^ 
vaincre  un  pareil  Juge  de  mauvaiß 
foi  ou  de  mauvais  goüt  ^  peut-etre 
mime  ,  fans  etre  trop  ßvere  ,  de 
Vune  &  de  l'autre  /  Mais  il  eß 
des  chofes  d^un  ridicule  ß  frappant 
qu'il  n'eß pas  permis  Jyripindrc 
ßrieußmenu  Lorfquau  fujet  de 
rHamlet  de  Shahefpeary  foi  parle 
de  VEUare  de  M.  de  Crebilhn  , 
avec  qui  aiß  compare  U  Poete 
Anglois  /  dvec  un  des  plus  grands 
Tragiques  qui  aieni  exißeparmi  les 
Anciens  ou  parmi  les  Modernes. 
Apres  ce  que  fai  dit  de  ce  Poete , 
aujourihm  encore  la  ghire  du 
Theatre  Francois^  neß-ilpas  bien 
ewnnant  que  M.  Guuric  n'aä  pas 
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^u  la  Curiqfitedt  le  lipe  ?  Ilreprochc 
ä  notre  Nation  de  nen  avoirpas 
encofe  produit  un  feul  qui  eüt  une 
etincelle  de  cefeu  r^el  qui  anime  uk 
genie  ^raiment  Dramaüque  -:  il  ne 
peut  oppofer  un  fentiment  fi  bizarre 
a  celui  de  wüte  l'Europe  y  que.paru 
quil  etoit  apparemntent  rejolu  de 
parier  de  notre  Theatre  Jans  le 
connoitre.  On  voit  quil  ne  ^^eß 
pas  foucie  y  quil  a  craint  mime 
d^etre  detrompe :  VEleUre  de  M.  de 
<;rebi[hn  JUßfoit  pöür  le  'tirer 
äterreur.  'iLarfquefai  dit  ^ite^pänni 
les  Ecrivains  Anglois  ^  plufieurs 
*penfoient  <;omme  le  P eimlc  .^avois- 
je  tant  de  toft  ?  j\l.  Guttrie  ayec 
^  tefprit  tientfifort  afes^prejuges^ 
•quen  ^ffu  il  n^ft  p^  ^^  ^^tat  de 
fentiry  yii  ce  quilipeiity  avotr  de 
hl&mahle  dans  un  roete  de  fa 
Nation  ^  ni  ce  qui  peut  je  trouver 
-de  louabh  dans  un  Äuteur  de  Iti 
notre^  Je  fuis  aujß  frAppe  que  ce 

c  iv 
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Critique  de  ce  quil  y  a  de  heau 
dans  Hamlet ;  je  conviens  avec  lui 
que  quand  Shakefpear  parle  au 
Spedrc,  Ics  voutes  de  Weftminfter 
rcpetent  leur  dialoguc  effrayant  : 
mais  en  adoptant  ce  langage^  je 
pourrois  de  meme  aßurer  '  que 
M.  de  Crehillon  a  vu  aßajjiner 
Agamemnon  ,  &  quil fait  fremir 
le  SpeSateur  lorfquil  lui  montre  la 
place 

Oü  plus  cruelle  encor ,  pleine  des  Eumenides, 
Son  epoufe  en  fon  fein  porta  fes  mains  perfides. 

Quant  aux  arufices  auxquels 
Corneille  &  Racine  ont  du  cette 
reputation  qui  hieße  ß  fort  notre 
Auteur  Anghis ^  quil luiplaü  de 
V appeller  extravagante,  ce  ne  foru 
pas  des  manoeuvres  bien  fecrettes: 
an  ne  connoißbit  point  alors  celles 
qui  fe  pratiquent  ä  notre  Theatre  ; 
des  Auteurs  d'un  ordre  ß  fuperieur 
auroient  didaiffie  dy  avoirrecours^ 
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ils  nen  avoient  pas  befoin;  leurs 
jucces  ont  fait feuls  leurreputauon  ; 
&  ils  ont  reconnu  eux-memes  nc 
devoir  ces  fucces  qua  Vetude  &  a 
la  pratique  des  reglcs  ^  a  V Imitation 
dt  la  Nature  &  des  Anciens.  Sha- 
kefpear  a  ete  un  grand  Maure  fans 
connoitre  ces  regles ^  je  nen  diß 
conviens  pas  ;  maisfi  comme  eux 
il  les  eüt  connues  &  pratiquees ,  il 
eüt  ete  encore  plus  grand.  Dryden 
a  mieux  aime  s'en  moquer  que  de 
les  ßiivre  ;  quen  efl^il  arrive  ? 
quetant  ne  avec  beaucoup  de  talent^ 
&  ayant  travaille  long-temps  pour 
le  Theatre  ^  il  nes^y  eflfait  aucunc 
repiuation.  Enfin  y  Ji  depuis  ,  la 
Tragedie  ria  pas  brille  en  Angle^ 
urre ^  ce  rieft  pas  parce  que  les 
Auteurs  du  Theatre  moderne  en  ont 
fuivi  les  regles  ^  ceux  de  ces  demiers 
temps  n  ont  pas  toujours  merite  que 
M^  Guttrie  leur  enfit  le  reproche; 
la  rmfon  de  leurpeu  de  fucces  eft 
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Haute  ßmpile^  c^fl  ^  4ans  le  geripe 
'dmmatiquty  il  na  point  paru,  de- 
jniis  de  ^genie  en  Angleterre :  {^)  /es 
reg/es  ne  le  donnent  pas^  elles  le 
:ffudenti  &comme  elles  le  dirigent 
furement  ^  dies  fönt  quil  s'eleve 
fhis  haut,  i^uelks  obligations  na- 
votts-nous  pas  nous  autres  Francois 
a  ceux  qui  ont  ecrit  ces  Traites  ^ 
>6es  Ejlpus  &toutes  cesDiffertßtions 
dorn  üAuteur  Anglois  paroit  deplor 
irer  fifert  les  tiifies  <onfeqmneesl 
Je  pids  Tajfurer ,  en  redte  ,  que 
ces  EerivainsjudicieuxHepenfoient 
pas  aebkmir  VEurope^  mais  ^  eclai" 
rer  leur  Nation :  ils  ne  prevoyoient 

(*)  M.  Jöhti  HüME,  pareiit  &  ftmi  dfe 
TAutetir  des  Di/couns  polinques.^  <qui  a  rendii 
ce  nöm  fi  celebre,  vient  de  rilluftrer  lui-meme 
|)ar  ufie  Tragödie  intimUe  Douglas >  bttpri^ 
wi^e  en  ij^t :  c'eft  l'Effai  le  pliis  heureox  a un 
homme  ne  pour  chaufTer  le  Gothume.  L'Au- 
teurnelaifTe  foup9onnerfa  jeunefTe  qite  parle 
ieo  defon imagtfiatioii.  D'aiUetirs,ia,grandeur 
de  Taftion  eft  relev6e  par  cette  heurenfe  Ttm- 
pliclte  qui  fe  trouve  fi  rarement  dans  lc$  Tra- 
g^dies  Ang^oi&s. 
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pas  qiiil  put  fe  trouver  quelquun 

iTaße:^  ii^arre  pourfe  plairu&e  des 

peines  quiU  prenoiem  pour  nous 

faire  cormoürc  U  bcau  de  chaque 

Art  ^  &  les  voies  pour  y  arriven 

Loin  defe  livrer  ä  une  privenüon 

aveugle  en  faveur  de  leur  Patrie , 

hrfquik  ont  eu  a  parier  des^Auteim 

itrangers  ,  ibfe  fontfait  gloire  de 

leur  rendre  jußice.  Aux  premieres 

iditians  du  Cid,  Corneille  imprima 

au  bas  de  chaque  page  les  endroits 

quil  avoit  imites  du  Poete  Efpa^ 

gnol :  il  a  depuis  ,  par  la  CritiquB 

defesPicces  ,  iclairile  Public  für 

leurs  defauts  ,  &  a  prouve  par  lä 

que  f  apropre  gloire  leiouchoit  moins 

q^  laperfeWxm  de  fort  Art. 

Quels  etranges  raifonnements  m 
fönt  pas  faire  ä  M.  Guurie  la  ja- 
loufie  &  la  prevemion  nationales  ! 
A  la  c/utleur  quil  met  dans  fes 
pkuntes  ,  ilfemhk  que  les  Francis 
aitnt  fait  un  crime  ,  quils  aient 
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leur  tribunal :  il  eß  pourtant  aije 
de  hu  demontrer  que  ce  tribunal  e/l 
celui  de  la  raifon  &  du  fem  commun^ 
Qaoidonc.^  efi-ce  lafaute  des  regles 
fiellesfe  trouvent  "en  contradiäiorz 
avec  les  Pieces  de  Shakefpear  ? 
Les  partifans  les  plus  outres  du- 
divin  Homere  ne  hu  ont  jarnais 
attrihue  un  pareil  privilege.  Aujji 
M.  Guttrie  prefere ^t-il  le  Po'etc 
Anglois  au  Poete  Grec^  &  ä  tout 
ce  qui  ajamais  exiße  de  genies  ^  de 
quelque  Nation  que  ce  foit :  jeßiis 
Jurpris  quil  nait  pas  ete  jujqua 
ajßirer  quil  nen  naitra jamais qui 
puiffe  r egaler  yfi  ce  neß  en  An- 
gleterre.  Onluiaccordera  queSha- 
kefpear  eß  lin  grand  genie;  &  s*il 
le  veut  mime  ^  ou  plutot^  puifquil 
U  veut  j  que  ceß  le  plus  grand  genie 
qui  aitjamais  exiße ^  en  eß-ilmoins 
vrai  que  fis  Ouvrages  ß)nt  un 
melange  de  beautes  &  de  defauts  qui 
itonnent  prejque   egalement  /  Si 

dun 


£un  coli  ce  feroit  etre  injuße  que 
de  ne  U  pas  reconnoitre  pour  un 
grand  Po'ete  ^  de  Vautre ^  ce  feroit 
manquer  de  goüt   que  de  ne  pas 
s^ appercevoir  comhien  fes  Pieces 
fönt  monßrueufes .  Nous  avons  To-' 
bligaüon  ä  M.  de  la  Place  de  les 
avoirfait  connoitre  en  notreLangue^ 
&  cette  Traduäion  lui  afait  heau- 
.^Mup  d'honneur:  mais  ^  quoiquil 
nait  donnequepar  extrait  ce  grand 
nomhre  de  fcenes  ^  qui  ne  fönt  pas 
moins  contraires  ä  la  decence  &  ä 
.  la  raifon  qua  nos  moeurs  &  ä  nos 
ufages  ;  quoique  ,  dans  Celles  meme 
quil  a  traduites  ^  ilait  eu  V  attention. 
£adoucir  heaucoup    de    chofes  ^ 
comhien  de  Francois  nontpufup- 
porter  la  lecbire  de  ces  Pieces  /  Tofe 
ajjurer  du  moins  que  ,  comme  je 
Vavois  prevu  ^  les  perfonnes  les  plus 
judicieufes  les  ont  trouvees  infini- 
ment  au  deffous  de  Uur  reputation. 
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Vainemem^  pour  nous  convcunat 
de  preyention  &  dinjuftice  ^  vou^ 
droit'On  tnobjeSer  que  Us  Anglois 
Its  goutent  encore  aujourdhui  plus 
^e  Jamals.  EÜesfont ,  dit-on  ,  ks 
delices  de  taut  un  peuple^  &  Von 
ne  peutpäs  dire  que  lout  un  peuple 
ait  ton  de  s^amufer  d!une  chofe  qid 
Uli  platt.  Ilny  a  perfonne  de  rai- 
jonnahh  qui  ne  conyienne  quily 
a  tel  cos  ou  on  fiut  fort  bien  de  le 
dire.  Les  Anglois fous  Henri  VIII. 
ne  s^amufoient  que  de  Joütes  &  de 
Tvurnois  ^  M.  Guttrie  tout  le  p^e^ 
mier  les  en  bldme.  Les  Combats 
d'Animaux  &  de  Gladiateurs  char- 
mokm  ks  Romains i  touu  la  Naaon 
s^y  plaifoit  ,  &  toute  la  Nation 
avoit  ton.  Jl  fe  trouvoit  toujours 
des  gens  de  bonfens  qui  Condom- 
noient  des  SpeSacles  ß  contrcures  a 
Vhumanite ,  comme  il  fe  ttotive  d 
preßnt  d  Landres  des  gens  de  bon 
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gout  qui  reconnoißkm  combien  ks 
Pieces  de  ShakeJpearbUJfent  iputes 
Jones  de  bienfiances. 

La  mauvaije  caufe  dorn  M.  Gut-^ 
me  a  voulufe  charger  ^  Va  teUement 
€mharrajßj  qtie  ,  pour  la  defendre  , 
illui  eßarrive  defoutenir  les  chofes 
dumonde  les  plus  ah  für  des.  Lorß- 
quilditquec^  n'cft  pas  Shakefpear 
K^\  parle  le  langage  de  la  Nature » 
mais  qiie  c'eA:  plut6t  la  Nature 
qui  parle  le  langage  de  Shakef^ 
pear ,  je  lui  demande  ce  quil  a 
voulu  dire  ,  &  c'eß  de  bien  banne 
foi  ^  puifquen  effet  je  ne  Ventends 
pas  y  &  que  je  dorne  quil  fe  foit 
ehtendu  lui^meme.  L'ima^naüon^ 
dit  -  il,  du  Poete  Anglois  rend 
naturels  des  fujets  qui  r(ontjamais 
exifle.  II  efi  vrai  que  la  Nature 
na  jamais  fait de  CaShans ;  mais 
eile  n  *a jamais  fait  nonplus  d!Ogres^ 
&  ceux  de  nos  Contes  de  Fees  font 

d  ij      / 
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fiappants  des  meilleures  Tragecües 
Fran^oifeSy  les  Anglois  doivent 
etre  contents. 

Lesr  Po'etes  perdent  toujours  d  . 
etre  traduiui ,  les  uns  plus  ^  lesautres 
tnoins^felon  quils  ohtplus  ou  moims 
iTavantage  du  cote  dußyle.  Ceux  ' 
quiont  traduit  Homere  &  Firgile^ 
nont  pu  egaler  laforce  &  la  beaute 
de  leurs  Uriginaux  ;  mais  enfin 
plufieurs  en  ontfait  connoitre  Vefpriu 
Une  TraduUion  neßy  dit  on  ,  que 
kfquelettetfunefi^reanimie^  ä  la 
banne  heure  ;  du  moins ,  fi  eile  nen 
exprime  pas  les  graces  y  eile  en 
rendles  propordons.  En  effet ,  tout 
fe  traduit;  &  ceux  qui  s^exercent 
d  ce  travaily  eprouvent  que  les  plus 
beaux  endroitscTun  Poetefont  com-^ 
munement  les  plus  aifis  d  traduire  , 
parce  que  ce  fönt  ceu:f  qui  tirent 
moins  leur  merite  d^  la  richejfe  des 
txprejjions  que  dt  celle  despenfees. 
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Le  Critique  Anglois  nie  reproche 

d^avoir  choifi  U  fcene  des  deux 

Talbot  y  parce  que  contre  tufage  de 

leur  Thiatre  eile  eß  rimie  ;  favois 

moi-meme  eu  grand  foin  d'en  prl^ 

venir  le  LeSeur :  mais  quefiut  ici 

la  rime,  fi  la  fcene  eß  eßeSivement 

belle  /  Jen   appelle  au    LeUeur 

judicieux ;  le  Thcatre  Anglois  a 

prefent  eß  ajß:^  connu  :je  demande 

fi  dans  tout  ce  que  nous  avons  de 

traduit  parM.  de  la  Place  y  ils'en 

trouve  une  qui  tienne  plus  de  cette 

moniere  de  ^Corneille ,  ßfimple  & 

fi  grande  taiH  a  la  jois  ;  firois 

jujqi^ä  difier  Af.  Guttrie  de  nCen 

momrerune  dans  tovi  Shakefpear^ 

qui  foit  plus  du  ton  de  U  vraie 

Tragidie. 

Une  nouveUe  preuve  de  ma  bonne 
foi  y  &  de  Venvie  que  fai  eue  de 
rendrejuflice  ä  ce  grand  Poete^  eß 
la  fcene  du  Cardinal  de  Beaufort 

d  iv 
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que/ai  außi  traduite.  Lcs  meilleurs 
Juges  en  Poeße ,  au  nombre  deß 
quelsje  crois  que  je  puis  compter 
M*  Pope  y  la  regardent  comme  un 
chef-  dceiivre  dans  le  genre  pathe-- 
tique.  II  eß  certain  quen  la  choi- 
ßjfant  j  ßai  cherche  ä  montrer 
Shakeßpear  par  un  de  fes  plus  beaux 
cotes.  IL  eß  vrai  que  dans  tous  lcs 
ßujets  quil  a  traites  ^  il  eß  extreme- 
ment  fidele  aux  caraSteres  hißori- 
ques  ;  ceß  nne  jußice  ^que  je  lui 
ai  rendueplus  d^uneßois.  Henri  VI. 
&  Richard  III.  etoient  exaSlement 
uls  qu'il  les  a  peints*  Mais  ß  celiii 
^ui  critique  ß  ßeverement  nQtre 
Theatre^  le  connoißoit  mieux ,  il 
conviendroit  aujß  que  plußeurs  de 
nos  Auteurs  Francois  ont  meriti 
cet  eloge.  Je  puis  citer  hardiment 
les  Horaces  ^  Cinna  ^  Nicomede  de 
Corneille  y  &  Britannicus  deRacine. 
Si  nos  Poetes  ßont  moins  fidefies  ä 


pre'liminaire.      Ivij 

rendre  exaäemem  tou$  les  traits  des 
perfonnages  quils  introduifent  für 
le  Thiatre  j  s'ä  ne  defcendent  pas 
comme  SJiaheJpear  dans  tous  les 
details  qui  peuvent  les  caraäerifer  ^ 
ce Tieft  pas en euxfaute  de  genie^ 
ceft  t^et  de  leur  jugement :  ilsfe 
fönt  cm  ohliges  deviter  tout  ce  qui 
pouvoit  degräder  la  majefte  du 
Theatre ,  &  fofe  ajouter  que  leurs 
Pieces  ny  ont  rien  perdu.  Si  nous 
ne  voulons  pas  que  Brutus  &  Caffius 
Je  difent  des  injures  für  la  Scene, 
ce  neftpasque  nqüs  ignorions  qu  en 
effet  ils  s'en  fönt  dit ;  ceft  quils 
ne  peuvent  s'en  direfansfe  degräder ^ 
&  par  confequent  Jans  ceßer  detre 
des  Perfonnage^  Tra^ques  :  ils 
rentrent  alors  dans  la  clajfe  des 
hommes  ordinaires  ^  &  ne  peuvent 
plus  exciternotre  admiration.  Mais 
M.  Guttrie  na  aucune  idee  de  la 
digniti  de  la  Scene  Tragique  ;  il 
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flmnclicuU  quilnefi  oJieux. 
iout  meprifable^  tout  dkeßahle  quejl 
Falßaff^  iL  ny  a  perfonm  y  au 
fentimcnt  de  M.  Guurie^  qid  ne 
foit  unte  de  boire  avec  lui  3  &  qui 
ne  foit  pret  ä  lui  pardonner ,  & 
mime  a  cumerfes  fauteSy  ils^enfuit 
delä  que  ton  necoute  point  Code 
&  fes  pareils  y  fans  avoir.envie  de 
les  imiter.  En  efet ,  a  defemblahles 
farces  y  le  Peuple  nt  de  ce  quil 
devröit  deteßer ;  elles  lui  infpirent 
Fefprit  de  fedition  y  Ic  mepris  des 
Loix  &  des  Ma^ßratSy  &  elles 
laccoutument  a  traiter  de  pUdfan- 
terie  la  revolte  contre  FAutoritL  Je 
ne  fais  s'il  eß  de  la  politique  de 
cenains  Pays  dencourager  tout  ce 
qui  tend  a  infpirer  cesßntiments  } 
mais  il  me  femble  que  par^  tout 
ailkurs  de  dels  SpeSacles  doivent 
paroitre  autant  oppoßs  aux  bpnnfs 
mßeurs  quau  bon  goüt. 
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Je  rnetois  bien  attendu  qucTidee 
que  Von  donne  dans  ces  Lettres  du 
Theatre  Anglois  ^  deplairoit  en 
Angleterre^  &  quelle  etonneroit en 
France  ceux  qui  ne  U  connoiffent 
que  par  des  eloges  outres  que  quel- 
queS'uns  de  rios  Auteurs  en  avoient 
faits;  mais  je  ne  me  ferois  pas 
figure  qua  Londres  Von  düt  avoir 
tant  de  peine  ä  deviner  le  veri^ 
table  Auteur  de  la  Piece  intitulee 
le  Supplement  du  Genie.   Elle 

y  ^  P^Iß  P^^^  ^^  Ouvrage  poß- 
thum&du  JDoBeur Swift;  &  cetoit 
ajfurement faire  beaucoup  d'honneur 
ä  cette  plaifanterie  que  de  Vattribuer 
ä  cet  illußre  Ecrivain.  Il  efl  encore 
plus  etonnant  que  M.  Guttrie  s'y 
Jbit  trompe  :  un  Critique  doit  etre 
plus  clairvoyant.  Enfin  ^  le  Tra-^ 
duUeur  de  ces  Lettres  a  lui-meme 
^  la  bonne  foi  davertir  quil  na 
traduit  cette  Piece  que parce  quil 
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riapu  entrouverrancien  OriginaL 
Cefi  unepreuve  que  ceäu  qui  s^eft 
amufe  ä  ce  badinagCj  connoh  mieux 
Ic  Thiairc  Anglois  que  M.  Guuric 
TU  le  prctend^  &  quila  aße:^  bien 
reußi  a  contrefure  ceux  dont  il 
vouloit  prendre  le  ton  j  puifquils 
ne  fönt  pas  reconnu. 

Des  les  Premiers  temps  que  ces 
Lettres  parurent  imprimeeSy  VAu^ 
teur  eut  la  fatisfaSion  de  voir  les 
revolutions  du  Miniftere  ^  &  les 
autres  evenements  publics  j  concourir 
d  jußifier  les  idees  quil  avoit  oß 
ha:^arderfur  ces  maüerespolitiquesi 
dans  Celles  de  moindre  imponance 
üaeule  mSme  bonheur.  Peut-etre 
avoit'il  beßin  j  aupres  de  bien  des 
LeBeurs  ^  de  la  TraduSion  du 
Theatre  Anglois :  quelques  reproches 
qui  lui  aient  ete  faits  d  cet  egard 
particuäer ,  il  croit  pouvoir  fc 
flauer  d'y  trouverfon  Apologie. 
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//  neßpas  itonnantquen  France 

commc  en  Anglcterre  un  :^ele  cou-- 

rageux  &  imparüal  pour  la  veriti 

ait  diplu  ä  ceux  qui  ne  jugent  que 

iT apres  leurs  prevemions  :  il  etoit 

natural  quil  revohdt  ces   efprits 

cnthoufiaßes  ,  incapahUs  de  garder 

en  rien  un  juße  milieu.  Tel  efl  le 

caraäere  de  U Auteur  anonyme  du 

Prefervatif  contre  I'Anglomanie« 

Si  ei  Critique  a  cm  devoir  s* elever 

contre  quelques  Fänatiques^  qui  Sni 

pris  plaißr  a  repandre  parmi  nous 

cette  efpece  de  conta^on^    quelles 

raifonspeut-  üavoireues  pourplacer 

a  leurtete  celui  des  Auteurs  Francois 

qui  le  premier  a  jronde  ce  ridicule  , 

&  qui  Va  le  moins  cpargne  /  ( * ) 

(  ^  )  Dans  une  Comidie  jouie  a  Sceaux  « 
il  y  a  quelques  aan^es ,  intkulde  l* Anglomanie^ 
on  a  rendu  cette  juftice  a  TAuteur  de«  Lcttrcs 
£un  Francois :  dies  y  (bat  citees  comme  TOu* 
vrage  le  plus  propre  foit  a  d^ciller  les  yeux  de 
ceux  qui  de  bonne  foi  donoent  dans  ce  travers. 


Ixiv  D  I  S  C  O  U  R  s 

Ces  Lettres  depuis  plußeurs^  annees 
fönt  entrt  les  mains  de  tout  le  monde, 
fans  que  perfonne  y  ait  appercu  U 
poifon  contrc  lequel  il  a  cru  devoir 
compoferfon  nouvel  Antidote.  Tofe 
mime  aßurer  quelles  lui  ontfourni 

foit  a  d^marquer  le  Charlatanifme  de  ceux  qui 
raffe6tent.  La  Piece  eft  deM.  le  Comtc  de  S*^*. 
^  qui  le  Ciel  devoit  ces  heureux  talents ,  aui 
lui  permettent  de  n'envifager  que  comme  des 
deladements  d'efprit  ce  qui  coüte  ä  tant  d'autres 
un  travail  fi  p^ible. 

L'Anglois  qui ,  fbus  le  nom  controuv^  du 
P.  Angeloni ,  Jefuite  Italien ,  a  pretendu ,  Tan 
pafr<^  ,  nous  donner  de  nouvelles  Lettres  für 
i  Angleterre  ,  rend  encore  en  ma  i^ytut  un 
temoignage  qui  ne  peut  etre  (ufpedt.  Les  Auteurs 
d  un  nouveau  Journal ,  qui  fe  fait  ä  Londres  , 
r  The  Monthly  Review  )  luiont  reprocbe 
de  n'avoir  fait  que  defigurer  Celles  d'un  Fran- 
9ois ;  ils  ont  meme  la  oonne  foi  de  convenir 
que  cette  efpece  de  brigandage  eft  tr^-com- 
mun  parmi  les  Gens  de  lettres  de  leur  Nation. 
C'etoit  ä  ceux  qui  parmi  nous  fe  chargent  de 
nous  mettre  au  fait  de  la  Litterature  etrangere  , 
a  denoncercet  Ecrivain  plagiaire.  S'ils  faifoient 
un  peu  plus  d'attention  a  la  nötre ,  ils  pourröient 
fouvent  s'^pargner  la  peine  de  faire  des  Extraits 
de  ces  Livres  pretendus  originaux,  qui  fouvent 
ne  fönt  que  des  traduäions« 

ce 
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I  ce  quil  a  fait  entrer  de  falutairc 

Jans  ce fpecifiqiie pretendu y  &  quil 

ny  a  mis  du  fien  quune  teinture 

noire  &  caußique  qui  peut  le  rendre 

dangereux.  Ses  interaions  fönt  hotv- 

nes  ,  &  fon  ^ele  pour  la  Patrie  eß 

louablcy  quoiquil  Üciit  plus  d!une 

fois  egare.  Cefl  ainfi  que  üApolo^ 

giße  du  Theatre  Anglois  a   cm 

appercevoir  dans  ks  reflexions  qiiil 

a  cerifurees^  des  abfurdites  qui  nc 

fönt  que  dans  fes  preventions.  Les 

malades  attaques  de  la  jauniffe  ^ 

voient  les  objets  teints  cTune  couleur 

qui  neß  que  dans  leursyeux.  Vun 

&  tautre  Critique  ont  encore  ceci 

de  commun  ;  ceß  d^avoir  trempe 

chacun  leur  plume  dans  U  fiel  Ic 

plus  amer  que  puijjent  dißiller  les 

haines  nationales.  Ceß  au  LeÜeur 

qui  fait  les  deux  Langues  y  a  prO'^ 

noncer  entre  eux  &  moi  für  des 

accußuions  ß  contradiäoires.  Les 
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plaintes  de  Fun  fönt  tomher  les 
reprotkes  de  Fautre  ;  ilsfe  refutent 
mutuellement :  ceß  un  Jervice  que 
tous  les  deux  mont  rendu  fans  y 
penfer.  L'oppoßtion  eß  teile  entre 
les  imputaüons  quils  m  ont  faiies  y 
que  vis'ä  vis  du  Public  eile  opere 
necejfairement  mä juflification. 

Je  ne  penfe  pas  non  plus  devoir 
me  repenür  £ avoir  remarque  ä  Va- 
vantage  des  Lettres  quelles  adou- 
cijfent  les  moeurs.  De  comhien  Celles 
de  rAngUterre  ne  font-elles  pas 
changees  ^  depuis  quon  y  culüve 

'  les  Sciences  .^  au  comraire ,  quelle 
harharie  &  quelle  ferocite  he  regnent 
pas  dans  la  plüpart  des  Pays  de 
VEurope  oü  ellesfont  encore  negli-- 
gees  ?  Les  Anglois  dans  la  demiere 
Guerre  s^etoient  montres  tels  que  je 
les  ai  peints  y  aujji  humains  que 
braves :  en  plu/ieurs  occäßons ,  on 

a  vu  de  leur  part  &  dcla  notre  des 
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combats  de  generofite  &  des  exem- 
ples  d'Aumanite  qui  omfait  un  egal 
honneur  a  Vune  &  a  Fautre  Nation. 
Quil  eut  ete  afouhaiter ,  pour  le 
repos  de  VEurope^  quune  eßime 
&  une  confiance  reciproques  en 
eußent  ete  les  fruits  !  La  modera-^ 
äon  du  Roi  dansfes  viSoires  avoit 
force  fes  Ennemis  ä  lu't  pardonner 
U  bonheur  de  fes  Armes :  un  Tratte 
de  Paix  y  diUe  par  la  jußice  y  en 
defarmant  les  deux  Peuples^  devqit 
en .  quelque  forte  les  rendre  amis. 
La  reconciliation  etoit  fincere  de 
notrepart;  les  fuites  nous  ont  forces 
d^  reconnoitre  que  de  la  leur  ils  ny 
avoientpas  apporte  la  mime  bonne 
foL  Autantde  notrecote  nous  avons 
pris  de  precaution  pour  eteindre  les 
refles  des  anciennes  animoßtes  , 
autant  au  contraire  les  Anglois  ^ 
qui  nattendoient  que  des  iemps 
plus favorables pour  les  faire  revivre^ 

c   IJ 
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ont  employe  (Tartifice  a  couvrir  L 
etincelles  quils   deßinoient  a 
rallumer  U  feu. 

On  ne  manqucra  pas  de  rnoB^ 
jeSer  quils  ne  sen  fönt  pas  tenus 
läy  &  que  dans  la  Guerre  preßni^ 
ils  nont  refpectk  ni  le  droit  des  gens 
ni  les  principes  les  plus  facres  de 
rhumanitL  Ils  ont  en  effet  ä  Je, 
reprocher  d! avoir  revolte  les  Peuples 
meme  les  plus fauvages  par  depareils 
aäes  de  barbarie.  Mais  qui  neßdt 
qtiil  en  eß  des  Etats  comme  des 
parücuUers  ?  Les  maladies  du  Corps 
kumcun  opereht ,  du  moins  pour  un 
temps  y  des  changements  fenßbles 
dans  le  caraSere  de  celui  qui  en  eß 
attaque  ;  celles  oü  le  Corps  politique 
eß  fiijet  j  peuvent  occaßonner  für 
les  moeurs  d^un  Peuple  des  altera- 
tions  aufßfubites.L'Angleterre^pat- 
fa  conßitution  particuliere ^  eß  ex- 
poße  a  des  crifes  cpntinuelles :  iL 


feroit  dtßcile  que  la  Nation  parik 
ia  mime  lorfquellc  efl  gouvemec 
pardesprincipesdiffereras.  Quoiqut 
ies  agitaüons  dorn  eile  Jouffre  ä 
prefent  y  foient  Veffet  defcsinquie^ 
ludes  naturelles  y  elles  ont  ete  ß 
violentes  quil  en  eflrefuhe  des  exces 
que  je  veux  croire  involontaires. 
Cefl  pnncipalement  aux  Minißres 
qui  Vont  maldingee^  quon  doit  Ies 
reprocher.  Ces  Medecins  poHciques, 
(cpmme  Ies  Anglois  Ies  appelhnt 
jouvent)  nont  fait  quaigrir  Ies 
humeurs  quune  condidte  differemt 
auroit  pu  calmer :  au  lieu  de  menor 
geradroitement  rinfirmite  habituelle 
de  la  Nation  y  qui  confiße  ä  ne 
ßivoir  Jamals  quand  eUe  eß  hien^ 
apres  lui  avoir  infpire  des  terreurs 
paruquesfiirfon  etaty  ils  ontenßiitc 
trop  prefume  de  la  ß)rce  de  ßon 
temperament^  &  Vom  expoße  ä  de: 
epreuves  qui  ne  pouvoient  que  lui 
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etre  funefies.  Qudquc  injüße  que 
nous  paroiße  la  gucrre  que  les  An-- 
glois  nont  pas  craint  de  nous 
äedarer ,  eile  ne  doit  pas  etonner 
ceux  qtiL  connoijfent  leur  jalouße 
furle  Commerce  ;  mMS^je  Vavoue^ 
je  ne  piäs  reconnoiire  le  cardUere 
national  a  ces  aäes  de  cniauie  ^ 
commis  dans  un  delire  populaire^ 
&  qui  y  foferois  en  repondre  ,  fönt 
defavoues  par  taut  ce  quil  y  a 
dhonnetes  gehs  en  Anghttrre. 

Je  me  flatte  que  le  LeUeur  ne 
me  faura  pas  mauvais  gre  de  r^m^ 
dre  cette  jußice  ä  une  Nation  enne^ 
mie.  II na pu  quetre  fcandalife  de 
voir  ceux  de  nos  Ecrivains  qui 
etoient  ^  H  y  <t  vingt  ans  ^  les 
Panegyrißes  les  plus  outres  des 
Anglois ,  donner  aujourd^kui  dans 
r ex  ces  oppoßy  &  fe  permettre  les 
traits  les  plus  injurieux  contre  la 
Nation  qu  Uls  avoient  ß  ßollement 
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encenße.  Ils  nont  fait  quaj outer 
tut  ton  a  un  autre :  eile  a  moins 
change  qu^eux-memes.  Un  Philo- 
fiphe  peut  etre  Citoyen /ans ß  livrer 
ä  d'aveugles  prejuges.  Cet  aiguillon 
des  haines  nationales  eß  plus  ou 
moins  neceßaire  filon  le  genie  des 
differentsPeuples.  Les  Cartha^nois 
s'en  fönt  firvis  dans  toutes  leurs 
guerres  contre  les  Romains  :  ceux- 
ci  en  employoient  un  plus  noble  ^ 
ceß  Vamour  de  la  Patrie ,  auj[ß 
puijpim  parmi  eux  für  k  fimpU 
Soldat  que  für  le  Chefqui  le  com^ 
mandoit.  Le  Francois  nefl  pas 
moins  genereux  :  il  lui  fuffit  de 
connoitre  fon  devoir.  Profitons  de 
Vexemple  dune  Nation  fi  magna^ 
nime  &  fi  fage :  fans  etre  commer^ 
cante  ,  eile  fut  de  bonne  heure 
reprimer  ü orgueilleufe  Puiffance  qui 
la  premiere  a  ofe  pretendre  ä  UEm-^ 
pire  des  Mers.  Voici  ce  que  dans 
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iTautres  circonfianccs  &  apres  des 
aSes  {ThoßHite  pareils  ä  ceux  quc 
nous  fommes  en  droit  de  reproeher 
aux  Anglois^  Ciceron  adreßbit  aux 
Romains  de  fon  temps  :  Majores 
veftri  (kpe  Mercatoribus  ac  Na- 
vicuiatonbus  injuriofius  tradatis , 
bellum  geilerunt.  •  •  Quare  videte 
num  dubitandum  vobis  (it  omni 
ftudto  ad  id  bellum  incumbere,  in 
quo  gloria  nominis  veftri ,  falus 
Sociorum  ^  vedigalia  maxima  > 
Fortuna  plurimorumCiviumcutn 
Republica  defenduntur« 

Dt  Paris  U  %$  Aoüt  17/7. 
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LETTRE      I. 

A  M.  k  Marquis  de  Gouvernet. 

Conunant  quelques  obfervations  für  la 
Confiitutionpolitiquc  deVAngUttrre, 
U  tempcrament  &  Us  inclinaüons 
de  fes  Habitants. 

De  Londres ,  &c; 

Monsieur; 

^M'^TUDE  la  plus  digne  do 
rHomme  ,   eft    celle   de 
rHomme  m^me ;  c'eft  la 
premiere  que  tout  Voya- 
geur  fenfe  devroit  avoir  pour  objet  r 
Texamen  des  Moeurs  &  du  Gouver- 
nement d'une  Nation  etrangere  now 
Tome  1.  A 


inet  en  garde  contre  nos  ptejugisp 
&  c'eft  une  ¥oie  iure  pour  reftifier 
nos    idees     &    perfeäionner    nos 
connoifTances.  Teile  ötoit  la  prati- 
tjue  des  anciens  Fhilofophes.    Les 
Grecs  alloientchcFcher  dans  TEgypte 
les  trefors  de  la  fagefle :  ils  y  appri- 
reut  de  noüvelks  S(»enoe€  ,  tfe-  en 
rapporterent  de  nouveatts  Ans:  Les 
dEtomufis  -attoieAt  Studier  ^«hez  ies 
Grecs  ,  &  cette  politigue  necelTaire 
pour  le  Gottver^emeAt  des  Etats  » 
&  cette  Philofophie  qui  Sah  ientir 
ä  tous  les  hommes  la  liaifoft  de  la 
iiKertii  &  da  bonheor. 

Paris  efi  ^  ä  ^nelqaes  igards  y  en 
fyo&ffion  de  la  gloxre  dont  Atbtees 
&  Rome  ont  joui  focceffiyemdat  r 
^s  Etrangers  y  abondent  de  toutes 
parts ;  ii  feroit  k  fouhaiter ,  &  j>our 
euxrSc  pour  notis  ,  que  la  fagefle 
de  &0S  m«&ttx!s  les  y  afäfät  mutant 
tfac  la  pdlitefle  de  nos  mankres« 
JLa  Capkale  de  ha  Fratiee  voit  dans 
'^Londres  tine  Rivale  digne  d'elle ,  & 
:dont  la  jäloiifie  fait  des  ^fforts  <onti- 
-ntxels  pour  lui  difputer4a  pr^feanee. 
Jjes^AngloiS  paffent  pom:  la  Nation  la 


fius  raüfonoable  de  FEuropc.  Tout 
ce  que  j'at  Ju  ^  tout  ce  que  yojas 
m'avez  dit  de  l'Ao^eteirre  a  excite  ma 
curipfite  ;  j'ai  iiiiyi  vos  coofeiU » 
f'ai  Youlu  connoidre  par  moi^oieoie 
ce  Peuple  qui  a  unc  £  grande  repjii- 
tatioa  ^e  fa^effe ,  &  qui  fe  regarde 
jcomme  fuperieur  k  tous  les  aufre$. 
£n  effet ,  quelle  idee  ayaniageiu^ 
jie  dait-09  pas  £c  former  d'wie 
Natk>a  qua  pajroit  tout  ä  la  fots 
<iueniere  ,  Coimaer9aiite  &c  PbHQ* 
{ofhQ !  C'eft  Rojne ,  c'eft  Carthage, 
c'eft  Athenes  in6oie.  5i  ^'on  en  croit 
ie$  Anglois  ^  rEoi^iare  de  ja  Mer 
&  le  droit  de  tenir  ja  bajaace  .4e 
i'Enrope  Jew  uppartienneiit  egale« 
Bleut  9  leus$  pretentions  fönt  «i^ 
samt»  .en  quelque  ibi:te  uoe  ipü^ye 
rde  leur  puifiiatfice.  JL,ail€ine  Elifa^beth 
letta  les  prenüeis  f oiviemc^dts  de 
jeur  grandeur.  Cüomi^el  »ok^yß 
ridifice  ;  jnais  ce  n'eft  iqu'eft  fi^-* 
.vxflant  les  parilicuHars  ,  .qu'il  a  üi 
xendre  la  Naiio»  &  ipiii^^iiite.  |:«c|S 
Anglois  j  en  difFerents  üei^p^  i  i^t 
jetef  ia  teurciK  de  iew5  Veoißos ; 
amowd^hiii  ^^WB  Us  caEniQiff^n^ 
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les  plus  utiles  k  la  Societ^,  ils  eil 
fönt  les  maitres.  Chez  ce  Peuple 
induftrieux  les  Lettres  fleuriflent  , 
les  Arts  fönt  cultives ,  le  Commerce 
entretient  Tabondance  dans  les 
difF(^rents  ordres  de  l'Etat. 

Qui  peut  procurer  ces  avantages 
ä  un  Pays  qui ,  fans  Stre  plus  fertile 
que  ceux  qui  Tenvironnent  ,  eft 
habite  par  des  hommes  plus  riches  ; 
un  Pays  qui  manque  de  bois ,  &  qui  ' 
couvre  la  Mer  de  fes  Vaifleaux  ; 
qui  produit  peu  de  chofes  dont  fes 
voifins  ne  puifTent  fe  paffer ,  &  qut 
fait  un  Commerce  ü  florifiant  par 
toute  la  terre? 

Quoi  qu'en  difent  les  Anglois ,  il 
eft  für  que  la  iituation  de  leur  Ifle 
y  contribue  du  moins  autant  que  la 
nature  de  leur  Gouvernement.  La 
Mer  qui  les  environne ,  en  mettant 
une  barriere  ä  leurs  conquetes  , 
4es  force  k  fe  tourner  du  cote  du 
Commerce  ;  il  eft  la  fource  de  leur 
puifTance ,  comme  eile  eft  celle  de 
leur  liberte. 

Cependant  ne  nous  en  laiftbns  pas 
impofer  par  les  ^loges  qu'ils  fönt 


äe  Ieur$  Loix  &  de  leur  polifique , 
jugeons-en  par  Tinfluence   qu'elles 
ont  für  leurs  moeurs  ;  examinons  fi 
ce  Peuple  eft  en  effet  plus  heureux 
que  fes  voifins.   C'eft  la  feule  voie 
de  decouvrir  s'il  eft  reellement  plus 
raifonnable ,  &  fi  fes   Legiilateurs 
ont  atteint  leur  but^  qui  ne  peut  dtre 
autre  que  le  bonheur  des  Citoyens» 
(*)   La  forme   du   Gouvernement 
Anglois  paroit  didee  par  la  SagefTe 
meme ;  mais  peut-etre  ne  faut-il  que 
lire  leur  Hiftoire  ,  ou  fe   trou ver 
parmi  eux  ^  pour  etre  conyäincu  que 
ce  Gouvernement  ü  vante ,  de  mSme 
que  la  Republique  de  Piaton ,  n'eft 
qu'un  projet  ideal  qu'on  ne  peut. 
r^duire  en  pratique.  Suppofons  que , 
TAnglet^rre  foit  däns  le  cas  de  la . 
Chine,  dont  on  dit  qu'il  n'y  auroit  pas 
de  Pays  au  monde  mieux  goiiverne,fi  ^ 
rintegrite  des  Officiers  repondoit  k 
la  fagefle  des  Loix  ;  accordons  aux . 
Anglois  que  le  plan  de  leur  conÜI^  . 
tution  politique  eft  >  de  tous  ceux  qui 

(^)  Ut  Guhernatort  eurfus  fecundus  . , ,,  fic  huic 
modcratori  Reip,  beata  Civium  vita  propofita  efl. 

Cic.  Fiagm.  de  Repub.  Lifa.  $«. 
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dans  nos  diiFi^rentes  Provinces.  hei 
Habitants  de  Celles  oü  les  Orangers 
fnißdüent ,  &  ceui^  de  ce  riche  Pays 
qui  eft  peupl^  de  Pommiers ,  tiennent 
beaucoup  du  caradere  de  lenrs 
voifins,  On  trouve  dans  les  Noriri^nds 
le  bon  fens  des  Anglois ;  Tefprit  du 
Proven^al  eil,  ä  peu  pres,  de  la  meme 
trempe  que  celui  des  Italiens. 

C'eft  aux  brouillards  dont  leur 
Ifle  eft  prefqiie  toujours  couverte  , 

3ue  les  Anglois  doivent  &  la  richefTe 
e  leurs  päturages  ,   &  TafFedion 
melancolique  de  leur  temperament. 
Cette  difpofitio^  trifte  de  leur  ame 
eft  peut-^tre  la  caufe  qui  les  rend 
ii  violents  dans  leurs  paflions ;  ils 
pourfuivent  avec  ardeur  Tobjet  qui 
les   en  diftrait ;  c'eft  par-lä  qu'ils 
s'epuifent  &  qu'ils  deviennent  de  fi . 
bonne  heüre  infeniibles  aux  plaifirs 
de  In  vie ;  c'eft-lä  ce  qui  fait  qu'ils 
tie  peuvent  en  fupporter  les  peines 
pour  peu  qu'elles  durent.  Leur  ame 
abbatue  ne  fe  trouve  plus  aftez  forte  . 
pour  foufFrir.  S'il  faut  du  courage 
pour  fe  donner  la  mort ,  il  en  feut 
encore  plus  pour  foutenir  lg  douleur» 


jt>*u»    Franijöis;        ^ 

Cette  mSine  habitüde  h  ]a  m^lancolie 

les  empeche  d'etre  jamais  contents 

de  leur  fort ,  &  les  rend  auffi  enne« 

mis  de  la  tranquilUte  ,  qu'ami^  de 

la  tiberte*  Ainfi  Ton  trouve  dans  la 

€[ualite  meme  de  Tair  qu'ils  refpirent, 

Va,  premiere  fource  de  leur  inconf- 

tance,  &C  par  confequent  Tobfiacle 

le   plus  puifTant    k    retablifTement 

parfait  de  leur  Gouvernement ,  dont 

leur  inquietude  troublera  toujours 

iTiarmonle. 

Voilä  y  Monfieur  ,  les  difFerentes 
inatieres  für  lefquelles  j*ehtretiendrai 
quelqüefois  ceux  qui  ont  afiez  de 
confiance  en  moi  pour  me  croire  en 
etat  de  leur  rendre  compte  de  ce 
qui  fe  paflera  fous  mes  yeux;  Les 
leäures  comme  les  ev^nements ,  la 
litt^rature  comme  les  moeurs ,  tout 
fervira  de  matiere  ä  mes  Obferva- 
tions.  Lorfqu^il  m'arriverä  de  me 
tromper ,  qui  peut  mieux  que  vous 
reäifier  mes  idees  ?  Vous  avez 
cultive  heureufement  le  don  le  plus 
precieux  de  la  Nature ;  je  veux  parier 
de cet  efprit  philofophique  quidonne 
ä  chaque  chofe  fa  veritable  valeur : 
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▼aus  tonnoiflez  &  les  HofMsiei  Ül' 
gininl  y  &c  les  Anglois  en  particulier^ 
&  les  di^erentes  Politiques  des  Gou- 
▼eritements  ^  &  les  caufes  phyfi()iies 
&  morales  qui  y  ont  donne  liei»^ 
Si  je  n'ai  pas  tous  ees  ayantag.es  ^ 
l'ofe  Yoiis  aflbrer  an  moms  que  f ieit 
ne  poiirra  me  faire  akerer  kt  verite  ^ 
que  le  matheur  de  ne  la  pas  bieit 
appercevoir. 

Tai  l'honneur  d'Stre ;  Monsieur} 
yotre  tr^-humble  ;  [Ud 
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Aü  inemej 

y«r    ies  prijügis  de  ta  plüpart  des 

hommes  en  faveur  de  hur  Päjs  ,  fr 

für  Vexcls  oä  les  Anglois  porteni 

Its  leurs  y   dvec   quelques  Critiques 

•  für  les  Frätiqois. 

MONSIfcÜR, 


CEt  amour  de  k  Pattie  qtie 
Natiire  a  grayö  dans  tous  les 
Coeurs  ,  eft  uiie  des  vertos  les  plu^ 
«ttiles  an  maimien  des  Soci^t^s;  maisf 
il  en  eft  de  celle-ti  (Nomine  de  beaiH 
coup  d'autres ;  nott e  vanite  peut  y, 
mSiet  fine  teimore  vicieufe  qui  en 
altere  la  purere.  Il  n'eft  rien  que 
notre  amoiir  -  propre  ne  corrompe«' 
Les  pr^jitg^s  rendent  quelcjueiois 
tidicttle  dans  le  particulier  cet  atta<» 
cheinent  pour  fon  Pays  que  Ton  ne 
peut  tropf  louer  dans  le  gön^ral.  II 
tft  plus  difficile  qu'on  ne  fe  Tiniagine 
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de  fe  d^faire  entiörement  de  touter^ 
ces  preventions  nationales  qui  fönt 
fort  ä  notre  raifon  ,  &  qoi  nous 
empechent  de  nous  mettre  dans  le 
veritable  po!nt  de  vue  pour  bien 
juger  de»  objets  auxquels  nous  ne^ 
ibmmes  pas  accoutuoies  :  quelque 
precaution  que  Ton  prenne  d'ailleurs 
on  ne  les  voit  qxi'ä!  travers  un  verr e 
qui  les  grofSt  ou  qui  les  diminue^ 
&  qui  leur  prSte  aflez  fouvent  des^ 
Couleurs  ^trangeres.  La  force  de 
rhabitude  nous  entraine  ^  &  nous 
fait  condami\er  des  moeurs  qui  n'ont 
d'autre  defaut ,  que  de  n'etre  pas  les. 
SDtres.  Accoutum^s  au  Chapeau  ^ 
le  Turban  nous  revolte  ;  la  fimplicite 
pafTe  pour  groflierete  aupr^s  de  ceux 
qvi  ne  fongent  pas  aflez  combien 
il  entre  d'arbitraire  dans  ce  qu'on 
appelle  Polueffi ;  nous  nous  moc- 
quons  de  celle  des  Chinois  ^6c  nous 
ne  penfons  pas  qu'ils  ont  le  meme 
droit  für  la  notre.  £n  cSBt  y  quand 
on  aime  fon  Pays ,  & ,  ce  qui  efl 
encore  plus  condamnable  ^  quel- 
quefois  mSme  fans  Taimer  ,  on  eft 
injufte  k  i'egarddes  autres.  Quelques 


ireproches  que  nous  puiffions  meriter 
k  cet  egard ,  nous  avons  ,  vous  le 
fayez ,  une  Obligation  aux  Anglois  ^ 
c'eft  de  n'avoir  pas  voulu  nous  laifler 
le  ridicule  d'Stre  la  Nation  la  plus 
prevenue  en  faveur  d'eUe-mSme.  Peu 
d'hommes  fönt  v^ritablement  Philo- 
fophes  9  c'eft-ä-dire  ,  raifonnable^ ; 
peu «d'hommes  ont,  comme  vous, 
cet  entendement  fain ,  qui  corrige 
les  erreurs  de  l'edfication ,  qui  ne 
s'en  laifle  pas  impofer  par  l'autorite 
du  grand  nombre ,  &  qui  fait  diftin* 
guer  y  en  töut  ^  le  point  oii  la  vertu 
£nit  &  oü  le  vice  commence. 

Quelque  bien  que  l'on  penfe  des 
{Anglois  ,  on  eft  toujours  furpris  de 
Fexces  de  leurs  preyentions :  ils  ne 
les  bornent  pas  aux  chofes  qui  leur 
fönt  propres ,  ils  les  ^tendent  k  toutes 
fortes  d'^gards  ;  ils  veulent  exceller 
Jen  tout&  Temporter  für  tous.  Leurs 
Ecrivains  les  plus  c^löbres  fe  fönt  en 
vain  piqu^s  d'impartialite;  ils  penfent 
la  plüpart  für  leur  Pays ,  comme  le 
Peuple  meme,  qui  n'en  connoit  point 
d*autre.  Selon  eux,  les  plus  belles 
comrees  de  TAfie  fönt  des   Pays 
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Nations  peuvent  avolr  produit  d^ 
meilieur.  Us  ne  fuppofent  pas  qu'on 
puiffe'  comparer  le  Tafle  k  Milton ; 
ils  penfent  que  c'eft  faire  trop 
d'honneur  au  Genie  de  Corneille  ^ 
que  de  le  mettre  en  parallele  avec 
celui  de  Shakefpeare ;  ils  ne  recon« 
noitront  jamais  Leibnitz  &  Defcartes 
pour  des  Rivaux  dignes  du  grand 
Newton. 

II  eft  vrai  que  le  zele  de  cette 
Nation  pour  la  libertö ,  doit  la  rendre 
refpefiable  aux  yeux  de  tout  homme 
qui  a  quelque  fentiment.de  la  dignite 
de  notre  nature  ;  que  fon  amour 
pour  les  fciences  la  doit  faire  eftimer 
de  ceux  qui  connoiflent  &  le  merite 
qu'elles  fuppofent ,  6i  l'utilite  qui  en 
refulte  ;  que ,  generalement  parlant  ^ 
les  Anglo^s  fönt  hunxains ,  braves  , 
adroits  ^  laborieux ,  &c.  Ils  ne  pe- 
chent  qu'en  croyant  pofleder  feuls 
ces  vertus :  avec  toutes  celles  qu'ils 
ont  y  quelques-unes  de  plus  les  ren- 
droient ,  en  efFet ,  ce  qu'ils  penfent 
ötre ,  le  premier  peuple  de  la  terre. 
Nous  devons  avouer  k  leur  gloire  , 
qu'autant  un  Anglois  parle  avanta- 

geufement 
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getifemeiit  de  fa  Nation ,  autant  pour 
f'ordinaire  il  parle  m9deftenieiit  da 
lui-iri^rte.  i'ai  regret  qii'on  ne  pmffe 
dire-la  mSme  chofe  de  nous.  Un 
Fran^ois  oe  femble  etlimer  fa  Nation 
que  '  par  rapport  k  lui-meme  ;  un 
^glois  pe  paroit  s*eflimer  que  par 
ra{^oxt  k  fa  Nation ;  ce  qui  donne 
ä  Tun  Pair  de  vanite ,  k  l'autre  celui 
d£  haäiteür.  i .. 

J*ai  I'hönneur  d'Stre,  Monsieur  ; 

.Votre  tffes-huinble ,  &c.' 


I       I     ■     II    — .^' 
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LBTTKE     III, 

A  M.  de  BuFFON,  Intendant  du 
Jardiii  du  Röi  ,  l'un  des  Quarante 
de  l'Acad^mie  Franjoife ,  de  l'Aca-^ 
d^mif^  Royale  des  Sciences  ,  de 
Celles  de  Lpndres ,  de  Berlin ,  &c. 

Sur  U  mime  fujct ,  &Jur  la  fdu  M 
quelques  Frangois  ^ui  ajfeStnt.les 
M(zurs  eerangens  au  mipris  de  edles 
de  Uur  Nation., 

pe  Londies,  &c; 
MONSIEÜJi: 

CEux  qui  ne  cönnoiflent  les 
Anglois  q\ie  d'apreslef  portraits 
qu'ilsfont  eux-memesi  d^  leur^moeurs 
&  de  leur  cara^ere  ^  fe  trompent 
s'ils  penfent  avoir  de  cette  Nation 
une  idie  bien  dxa^e.  Parmi  nous 
au  contraire  il  e{l:  plus  d'un  Auteur 
ä  qui  Ton  peut  jj'en  rapporter  für 
ce  qui  nous  regarde,  &  qui  cenfurent 
auffi  f^verement  nos  d^fauts  &  nos 
ridicules  que  le  feroient  les  Etrangers 
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qui  en  ferpient  le  plus  bkffes.  Addt- 
foa  a  fuivi  In.  maniere  des  Peintres^ 
il  a  llatt^  fa  Naiion  dans  ies  Portraits 
qu'ii  eÄ  a  faks,  La  Bruyere  ,:fi  je 
ne  me  trompe ,  eft  fSxis  ^delle  dan^ 
ies  "fiefis  ;  il  a  ^eim  la  «otre  teile 
qu'alle  eft.  Pli^eurs  de  nos  Emväins 
om  iüMi  ia  ^kK^tite.  Eh  g^aeral 
Taveu  4€s  «d^fauts  que  nos  yo^iins 
nous  reprochent ,  naus  coüte  afTez 
peu;  a'e^  tOAclnofls  cependaiit  riei^ 
en  notre  fareur ,  je  crains  qüe  ce 
ne  foit  reffet  de  hotte  prevention : 
ce  a'eft  peut-dtre  qu^  faUle  de  Ies 
t>ien  appcecier  ^€fke  itous  en  conve^ 
noas  £  facüemeBt-;  &  combien  en 
eft»il  dotit  notts  avoh»  le  ridicule 
de  fiüre  gloire  I  -     »  «      • 

En  Franke  on  peiffe  &  trop  de 
bien  &  Drop  de  mal  des  Anglois ; 
ils  ne  foni  ni  tels  qu*ils  fe  difent , 
ni  tels  ^e  hous  ies  fuppofons :  ce 
fönt  des  hommes  comme  Ies  autres^ 
qui  connoifient  la  raifon  Sc  ne  1^ 
fiuvent  pas  toiijoürs.  ll  ont  dans 
leur  ext^tieur  je  nefäis  quoi  de  duf^ 
que  -  Ies*  efprits  •  pre venus  prennent 
pour  ßrocite;  maisH  J'envelopp« 
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qui  couvre  leurs  vef tus  eft  Vicieufip  i 
eile  n'en  change  {>as  la  ngture. 
Avec  cctte  durate  apparente  ,  aiicun 
Peuple  n'a  plus  d'humanitö  ;  ils  ea 
donnent  Texemple  k  leurs  eanetnis 
meme.  RJen  n'eft  fi  aife  que  de  fe 
.concilier  le.ur  .bignyeillan.ce  ^  tout 
Anglpis  eft  ramidecelui  qui.recon* 
^pit  la  fuperiotite  de  fa  Nation.  Si 
Jans  leurs. Ecrit^  ils  fe  conteotpient: 
d'en  faire  Veloge  ,  ils^  pe  feroi.eat 
que  ce  qui  fe  fait  par-rto^t  ailleurs. 
Nos,  Bas-Preton§;  eroyent  que  4eur 

langue  a.  pris  .naiflance  4  '^  Tour 
de  Babel. .  Ceft  ä^  la  »Sue.de  ^  Äw  -que 
|)reterid  ua  Ecriyajn  Suefl<»s  ^«  &c 
non.pas  ä  TEgypte«,  que  Ipn  doit 
les  premieres  decouvqrtes  dait»  les 
Sciences  &  lef  pren^iier^Sf  iriveqtions 
dans  les  Arts,  .Chacua  yaoterfon 
Pays  ;  Tamourde  la  .Pafii^.  ^ft  un 
efFet  de  ramour-^p?pprei  G'eft/oi- 
meme  que  Ton  yante  fans  y  prendre 
^arde.  .  ^  _ 

Les  Angloisf  pe  s'en  tiennent  pas 
ä  la  preferenpe  qu'ils  fe  döönent  für 
leui;s  voifio^  :  ils  neprenoent  pas 
.meme  la  petee  r  de   slegyifer  i  leur 
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I  JüK^pris  pour  les  uns  &  leur  harne 
I  pour  les  autres.  Ils  he  ni^nagent  pas 
plus  leurs  amis  les  Holtandois ,  que 
les  Fran^ois ,  qu'ils  regardent  comme 
leurs  ennemis,  Leurs  Ouvrages  de 
toute  efpece  annoncent  autant  le 
peu  de  cas  qu'ils  fönt  des  autres 
Nations  que  la  bohne  opinion  qu'ils 
ont  de  la  leur.  Ceux  d^entre  eux 
qui  ont  le  plus  fejourne  parmi  nous 
&  k  qui  nos  Auteurs  fönt  le  plus 
famüiefs  ,  fönt  fouvent  ceux  qui 
nous  rendent  le  moins  de  juftice. 

Parmi  nous  oii  Ton  trouve  des 
exemples  de  toutes  les  fortes  de 
ridicules ,  on  donne  egalemerit  dans 
cet  exces  ,  &  dans  celui  qui  lux 
feft  oppofe.  Plufieurs  d'entre  nous  , 
Fran9ois  ^  Londres  ,  Anglois  ä 
Paris  ,  Etrangers  par-tout  ,  apres 
avoir  fcandalife  nos  voifins  par  les 
airs  extravagants  de  nos  Petitis- 
Maitres  ,  fönt  rire  enfuite  leurs 
Compatriotes  ,  par  raffeöation  de 
ce  que  les  rtioeufs  etrangeres  ont 
de  plus  oppofe  aux  notres.  Combien 
en  eft-il  qui  femblent  ne  rapporter 
d*autre  fruit  de  leur  royage,  que  le 
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mepris  de  leur  Patrie  ?  Selosi  etn^ 
il  tCj  a  d'hpmfiiQS  raifonnables  ,  il 
n'y  a  de  Loix  fages ,  il  n'y  a  d'en- 
couragement  pour  les  Arts  que  dans 
l^s  Fays  d'oü  ils  viennent  ,  ils  ne 
fe  contentent  pas  d'attribuer  aux 
Etrangers  des  qualites  qu^ils  n'ont 
pas ,  iU  refufent  mSme  k  leurs  Com- 
patriotes  Celles  que  les  Etrangers 
leur  accordent.  A  les  entendr  e  parier, 
il  femble  que  la  juftice  &  Thumanite 
foient  des  verlas  abfolumeiit  incon* 
nues  en  France* 

Un  tel  exc^s  eft  e^core  plus 
condamnable  que  celuides  Anglöis  ; 
s'ily  ade  la  petiteüfe d'efpri^t ä  tirer 
yanite  d'etre  d'une  teile  ou  dVine 
teile  nation  ;,  rougir  d^Scre  ne  en 
Angleterre  ou  ^  France^  en  Italic 
ou  en  Efpagne ,  ce  ne  peut  etre  que 
i'efFet.  de  quelquerwce  cache  dan$ 
jle  cüdur.  L'amour  de  notr«  P^ys  p^ 
doit  pa&  nous  empecher  d'en  avöuer 
Its  defauts  ,  mais  an  eft  moins 
blamable  de  trop  eftimer  fa  Nation 
que  de  la  tropmeprifer.  II  en  eft  de 
Famour  de  la  Patrie  comme  de  ramour 
paternel.  La  tendrefTe  ayeugle  d'un 


Pete  pour  üs  Eöf^nts  pfeut  le  rendre 
tidicuie  ,  fa  duret^  d  leur  egard 
excite  k  coup  sür  nötre  indignatiod. 
X,e  mepris  poüJ-  fa  Patrie  liiontiie 
plus  de  yanite  que  de  raifon ,  6c 
provient  plus  d'uae  humeur  chä- 
^rine  qnt  d'uh  efprit  philoföphique, 
La  vertu  fkit  le  Citoyen  du  monde ; 
le  vice  feul  peut  faire  qu'uii  homme 
fe  trouve  ^tranger  dans  fa  propre 
Patrie. 

A  rigatd  de»  Angtois  dont  je 
cöihpte  fouvent  vous  entretenir  , 
parnii  höos  quelques-uns  les  louent 
fans  les  aimer  ^  &  la  plupart  les 
aiment  oti  les  ha'iflent  fans  les 
cpnnoitre  ;  les  uns  pour  fuivre  la 
tnode ,  les  autres  pour  n*ecouter  que 
leurs  pre;uges.  II  eft  yrai  que  puif- 
qüe  Ton  veut  aujourd*hui  que  nous 
les  regardtons  comme  nos  modeles  ^ 
il  feroit  k  fouhäiter  qu'oü  nous  eüt 
expofe  avec  möins  d^  partialite  ce 
qu'iis  ont  de  loüable  ou  de  re[M*e-> 
nenfible.  Et  dans  quelle  Nation  ne 
trouve-'t-on  pas  k  louer  &  k  blämer  ? 
Par-lä  leur  exemple  nous  feroit  plus 
utile,   Heureux  ü  nous  montrions 
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autant  d^ardeur  k  imiter  Us  vertoi 
qui  leur  fönt  propres' >  qire  nous 
laiflbns  voir  de  penchant  k  adopter 
les  vices  qul  leiir  fönt  particuliers. 
Quant  ä  moi  je  ne  pr^tends  pas  les 
)uger,mais  feuiement  les  reprefenter 
tels  qu'ils  me  paroiiTent.  Ces  juge- 
ments  que  Ton  porte  de  toute  une 
Nation  ,  fönt  rarentent  juftes  , 
&  prefque  toujours  temeraires. 
D'ailleiirs  il  n'eft  peut-etre  point  de 
Peuple  dans  l'Eui^ope  dont  il  foit 
plus  difficile  de  donner  une  idee 
generale  que  de  celui  dont  il  s'agit ; 
les  Anglois  font^auffi  difFerents  entre 
eux  ,  que  leur  Nation  eil  elle*m3me 
difFerente  des  autres«- 

Vous  me  trouverez  fans  doute  en 
contradi^lion  avec  moi-meme  pour 
m*^tre  deja  fervi  de  ce  ton  general 
que  je  condamne ,  &  vraifemblable- 
snent  je  Taurai  toujours  plus  que  je 
ne  te  voudrai ;  itiais  je  vous  prie  de 
ne  le  point  prendre  k  la  lettre.  Je 
ne  me  le  permets ,  que  parce  qu'on 
a  beau  fe  tenir  en  garde  contre 
cette  fa9on  de  s'exprimsr ,  comme 
c'eft  la  plus  faciie  ,  on  y  retömbe 


^ujours.  Le  retour  des  meines 
circonlocutions  ennuye  k  Iß,  longue« 
On  veut  etre  precis ;  il  arrive  que 
{ans  s'ea  appercevojr  on  dit  plus 
qu'on  ne  veut  dire ,  &  qu'on  donne 
vn  air  de  decifion  k  ce  qui  n'efi  que 
rexpofitiQn  de  fon.  avis«  Ainfi  , 
Monfieur  ,  quelque  deciiifs  que 
foient  les  termes  que  j'emploie , 
fouvenez  -  vous  toujours  de  grace 
que  je  ne  pretends  jamais  rien 
decider.  Et  comment  im  hemme  , 
quel  qu^il  foit ,  oferoit-il  citer  toute 
tine  Nation  k  fon  tribunal } 

J'ai  r&onneur  d'etre ,  Monsieur, 
yotre  tres-huöible ,  &c* 


1^9  CsTTltci 


^  „^.     .  J- 


X  £  TT  R  E     I K 

A  M.  le  Chevalier,  de   Blane; 

Jizr  Vufai^t  riäicult  dts  Angleis  qui 
'    s^häbilUnt  cortmk  Ituts  JD^&mtßiques^ 
Aytc  nnt  dcfcriptiün  du  Fttit-^Maitrc 
dt  Pafit  &  de  eetui  dt  Landres^ 

De  Londres«  6cc» 

I  *■ 

MOT^SI£ÜR^ 

IL  eft heuretix , quand qxk lat dans^ 
le  monde  oü  vous  vivez ,  &  oü 
vous  ne  pouvei;  qü6  plaire  ,  d*y 
|K>rter  cet  Eiprit  qui  n'adopte  rien 
que  par  choix  ,  qui  en  contrade  la 
politeiTe  fans  en  prendre  les  ndicules, 
&  que  la  contagion  des  exemples 
lesi  plus  accredites  ne  fauroit  cor- 
rompre.  Ce  n'eft  communement  que 
faute  d'autres  talents  pour  s'y  faire 
remarquer ,  que  la  plüpart  donnent 
dans  ces  airs  &  ces  afFedations  que 
vous  condamnez  ,  &  qui  choquent 
fi  fort  le  bon  fens.  Ne  croyez  pas 
cependant  les  Anglois  plus  ^ages  que 


ftotis ;  leurs  ridicules  fönt  differents 
des,  nötres ,  mm  les  hoitunes  fönt 
p9r-tout  les:  memes. 

Vqus  favez.  coiii|)teii  ies  petites 
chofes  ,ont  de  rapport  avec  les 
grandes.  Celtii  qui  vent-  connoitre 
uoe  Nation  ^  doit  faire  attendon  k 
tout.  La  maniere  de  s^habiller  des 
differents  Peuples  ,  tient  peut-Str« 
plus  qu'oB  ne  le  cro^t  ä  leur  fa9on 
de  penfer*  Lesi  Qrientaux  qui  depuis 
ü  long-temps  ont  les  memes  moeurs^ 
pörtent  aufli  depuis  plnfieurs  fiecles 
ä  peu  pres  le  mSme  Turban.  Nous 
autres  Frangöis  qui  changeons  fi 
fouvent  demodeSyne  fommes-nous 
pas  accufes  &  prefque  convaincus 
d'Stre  le  peuple  le  plus  l^ger  &  le 
plus  inconftant  de  TEurope  ? 
.  Apres  ce  d^ut ,  vous  ne  me 
foup9onnerez  pas  de  pardalit^  en 
faveUr  de  ma  Nation  ;  mais  auffi 
l'aurai  la  hardiefie  de  vous  dire, 
qu^  r^gard  de  l'inconftance  des 
modes  9  'ceux  de  nos  voifins  parmi 
lefquels  je  vis  aujourd'hui ,  merite* 
JToient  bien  quelques  reproches  ^  8c 
Us  Anglois  neles  ont  peur^tre  ^vites 
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jüfqu^ici ,  que  parce  qu'ils  fönt  moinä 
connus.  il  y  a  plufieurs  fiecies  que 
les  Etrangers  viennent  k  Paris  etu-; 
dier  nos :  mcBurs  ,  &  il  n'y  si  pas 
loig-temps  quela  ciiriofitö  les  appelfe 
8  Londres :  eocore  qa*y  viennent-ils 
voior  }  la  Vilie  ,  6c  non  pas  les 
Habitants ;  an  y  arrive  faits  favoir 
leiir  langüe,  &  Fon  nV  refte  pas  affer 
pour  Papprendre.  Auffi  quoiqu*orf 
connoiffe  affez  Uenla  Capitale  de 
TAneleterre ,  on  eftdans  la  plus 
grande  ignorance  fur  le^  mceurs  du 
Peuple  qui  Thabite. 

Par  exemple ,  n -eft-it  pas  itonnant 
que  dans  une  Nation  qui  fe  pique 
d'etre  fenfee  i  la  mode  ait  pü  intro- 
duire  na  ufage  auffi  deraifonnable 
que  celuiqui  r^neaujourd'huiparm^ 
les  perfonnes  dn  plus  haut  rang  ^' 
A  Paris ,  les  Valets  &  les  Femmes 
de  chambre  fönt  fouvent  dans  leurs 
habits  les  Singes  de  leurs  Maitresi 
A.  Londres  ,c'eft  tout  le  cpntrai^e  ; 
jce ;  fönt  les  Maitres  qui  s'habillent 
comme  leurs  Valets,  &  les  Duchefle^ 
qui  copient  leurs  Femmes  de  chain^ 
bre.  Que  le; Marchand  afFeüe  d^^re 


Vetu  comme  l'Homnie  de  Robe  ^  ^ 
le  Finsmcier  comme  THomme  d« 
Cour  ;  ce  n'eft  ä  Paris  que  lä  fuite 
.prefque  n^oeiTaire  du  laxe  '  qui:  y 
regne  &deJafotte  vanit^^jisnatu** 
relle  k  tous.lcs.hQmmes:  imis  que 
les  Gens  de  r  condition  fe  faflcnt 
gloire.  de  i'habilier  cobme^leürs 
domelliquies  -,  c'eft  «fie^  brza^m 
<}ue  r«m  a  peii^ejl  concevoin  {^^ 
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(*^  n  y  a  pres  de,  viag^  tns,  que  pctte,  Lettre 
«Ä  cctitt  5  rAuttor  tie^  s'atwndbir  päs  alötr  ä'ae 
ie  reproche  ^u'i^  ^uTpifi^iL  nofijyoififis  diciiectstiper 
dtot  iur  fcs  Compatrlotes' :  i^  ne  pouvplt  prcvoii  le 
«envcrfcment  etr«nge  zttivt  dcpirfs  A^ti%  les  ccivellei 
^  nos  Petits-Malcresi  c^'pou  de  s^tetf  a^rddl^ 
de  ceux  de  Londies  ^ui  etoient  ü  eloigixes  d'xyiX» 
*ils  fcs  picnnent  aii^uni'hui  poitr   modeles';  it  tift 
^viai  qu'en  ce   ^cu^i^ip^iiDe  ^df^hd9u]Ki'^its:oni 
^.ravantage  d'ayoii  furpafTe  de  bpaucqbp  J.e^  <Kigi;- 
'naux  tquHis  cc^lentl  On^  apper9oit  fi  "j^eiTlSi  fbitt 
maique  qut  le$  diftift0|e;de  Inii^i  vaiets^kj^vplitt 
las ,  leiu  Couteau  de,  chali^ ,  que  les.  Suifloe^de* 
'Thuiflerie^  ne  {cröient  quetropDien  fotides^lem 
-«»  r^luiei  reiih^e)   Ai;  Uieu  der  tjen ;  tcDiif  ^'CCft 
liabits  fimples   &  cpnuTiod^s  ^  que  les  perfonnes 
4en(ets,'^€  qnrtqae  itit  que  et  lbit,'ne  CraigTieni 
«jpliis  4e  p9i|cr -^c  tßttvit  ^  ijbit  pouf  vaquet>  ^  ]ieai% 
afiaiies ,  foir  ^o^r   fairo  un  exercice  avatitftgep:^'i 
■lä  fante ,  nos  jeunes^ens  der  bei  air,  qiii  nb  vtfol^hc 
en   lien  iparoitre  raifonnables  »  ont  üm^gite  üb 
vetements  les  plus  bizarres ,  &  tons  tellcinent  in- 
.4ecents,  qa'on  n^j^  pu  encoie  leur  ciduvef  Uti  hoiA 
qcü.ne  le  fiat  pas»« »   • 

.    Au  furplus  on  ns  pmt  donnei  qiie  des  ^Töge^ 
A  la  pait  que  raaue-Sciie  a  prire  ^  oen^-fttini^ 


(ontitAfooiBS  rf^arqu^Ies ,  ni  ffloiiHK^ 
ridicules.  Le  v^ritfible  Petit^Maiir« 
Anglois  n'eitpas  celui  qui  copie  les 
not r^s ,  c'eft  an  contraire  ceiui  qui 
fiiit  parade  de  npo^furs  dtametraleiti^iii: 
oppo£ees  k  celU»'d«^.?ran(ois.  Des 
faabtts  reehfrc^e^iy  «A  equipag^  £a-- 
gttlier,  de$  bijduxjd^  toute  efpece, 
de  ^atflhri^>^^^^:(9^^AHQs,.un  ton 
jpreci^^  ^  pen  .d*:e(^it ,  beaucoup 
^de  Jargon  &  ujiatQteVwide  de  tput 
fens;  voilä  ce  «^  .quoi  confiftQ^:4 
peu  p^e$  ^  l(^  ift^t^d5Hn  Petit-M^ii^ 


pepuu.la  pieniiere  edition  de  ces  Lettjes ,  rait^a 
pect  pres '  le   memfc  ^tiiaä^ id'iii&  ^trfon^a^  *  € 


jVtf  mV»  impqfent  pas,  Qu^eft~ce  qu'un  pareil  Etre  !{ 
Cifi?'  «/i£f  tjp^e  ä  pari  tfui  n^ä'qtte  du  captti ,   '    " 
^i  pfpffi ,  qui  mifonne  t^ant  qu'un  payf^futt^  \ 
^cl^Ljigc  monflrueux  de  l\un  &  Vautre  fexe  ,  , 
Cn  döuU  Auqutl  des  'fLeuie  ^a'i^ature  V^n'fxt  C  i 
Si  nous  fommes  contraint i  de  le  defavouerj^     (.'  *  -> 


L^s  Fjtpunes  rarement  ont  Heu  de,s*en  louer     v^ 
Zci  hAhitll  Us-bijoux,  hTpömpons]  ks  ^tntillesi 
JMUt  cf  qu'oti,  A^*tpl^ef.yin  ri^^.  d$s>,  h^aftOef  ^ 
Auxyeux  d'un  Petit^Mattre  eßbien  d'un  autreprixs 
Ct  fonti^s  feuls  öbjets  doiit  fm  xütürßU'iprhJ^ 
ßotfe^eut  öc€up4  du.foiiid^itttfayun,     -^*\-     ? 
//  « W  tn  ^P'rien'gue%  propre fignrej;,^,^^ 
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*  Scfan^  poudre , un mouchoit autour 

du  cou  au  lieu  de  cravate ,  une  yefte 

de  Matelot ,  un  bäton  fort  &  qoueux, 

un  ton  &C   des  difcours  groffiers^ 

l'affedation  des  airs  &c  Timitation 

des  tnoeurs  de  la  plus  vile  populace , 

voilä  ce  qui  caraderife  le   Petit* 

Maitre  Anglois.    Ces  abus  mSmes 

tiennent  encore  k  la  fa^on  de  penfer 

generale  d'une  Nation.  A  la  Chine 

Oll  les  Sciences  fönt  en  honneur , 

les  jeunes  gens  du  bei  air  portent 

toujours  des  Livres  fous  leurs  bras , 

&  une  ecritoire  pendue  k  leur  cou.  ' 

En  un  mot ,  rien  ne  reflemble  fi  fort 

k  nos  Pedants  que  les  Petits-Maitres 

Chinois.     On    remarque    que    la 

converfation  des  notres  n'eft  qu'un 

tiflu  de  jolies  bagatelles  ^  &  que  (i 

Ton  ne  parle  de  Modes  fic  de  Taba« 

tieres  ,  de  Comedies  6c  d^Opera  , 

ils   n'ont   rien   k  dire.    Celle   des 

Petits-Maitres  Anglois  n'eft  pas  plus 

etendue ,  mais  eile  eft  k  la  verite 

//  geßicuU ,  TU ,  danfe  &  fait  Ventrechat ;,  . 
Mali  U  fimple  pM/itin ,  ja  vdntabU  Image  , 
Dans  tous  fes  mouvenutus  nu  plairoit  davantage  l 
Celui-ci  gcßicule  au  moins  fans  dire  mot , 
Et  VAutfimate  mime  efi  prifirabU  au  fot. 

Tom^  I»  C 
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tout  autre.  La  Chaffe  &  les  differents 
exercices  du  corps ,   le  Cabaret  &c 
les  d^bauches  les  plus  extravagantes 
en  fönt  la  matiere.  Un  Petit-Maitre 
parmi  nous ,  eft  fans  ceffe  occupe 
de  colifichets  ;  il  plaifante  de  tout 
ce  qui  eft  fi^rieux  ,  il  traite  förieufe- 
snent  tout  ce  qui  n'eft  que  hagatelle, 
II  fe  pique  de  prefider  aux  modes  ; 
tantot  il  donae  de  nouvelles  idees 
ä  des  faifeurs  de  rubans  ,  tantot  il 
ajoute  quelque  agrement  4  ia  garni^ 
iure  dSine  robe  de  femme  :  ea  un 
snot ,  la  Duchapt  le  confulte ,  &  il 
e&  l'Orack  de  toutes  les  Marchandes 
du  Palais.  Les  gouts  du  Petit-Maitre 
Anglois  fönt  bien  diffirents ;  il  ie 
pique  plus  de  groÜiereie   que   de 
gentitlefie :  les  Sped^ades  ^  qui  ne 
iont  faits  que  pour  la  lie  du  peuple  , 
fönt  les  feuts  qui  rannui^nl ;  il  aime 
ä  fe  confondre  avec  les  Porteurs  de 
Ckaife  ,  il  excelle  k  fe  battre  avec 
eux  k  coups  de   poing  ,  &  il  a  la 
plus  haute  idee  de  ce  noble  exercice. 
Apres    vous    avoir    expoß    les 
rldicules   des   uns  &    des  autres , 
je  vous  demande ,  Monfieur  ^  ü  U 
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poudre  k  la  Marechale  des  Petits- 
Maitres  de  Paris  n'eft  pas  prdferable 
k  la  perruque  &  aux  che  veux  crafleux 
de  ceiix  de  Londres  }  Un  Fran9ois , 
fei  que  Je  viens  de  le  peindre ,  poiir 
les  Anglois  ,  tfeft  qu'un  Singe  (*): 
Seroit^il  donc  ^tonnant  que  Tfitre 
que  je  lui  ai  oppofe  pafTät  parmi 
nous  pour  un  Ours }  Du  moins  efl-il 
für  que  lliumanite  eil  egalemenc 
degradee  dans  Tun  &  dans  Tautre. 
Qu'un  Homme  veuille  reffembler  k 
un  Singe  ou  ä  ün  Ours  9  que  nous 
Importe  ?  D^s  qu'il  rougit  d'etre 
Homme »  ne  batan^ons  pas  k  notre 
tour  k  le  dtfavouer  (**).  Anglois 
öu  Fran^ois,  n'ayions  aucune  indut 

fence  pour  les  vices  de  notre  Nation, 
c  nc  reconnoifibns  pour  Compa- 
triotes  Sc  pour  Hommes  que  les 
gens  raifonnables. 

J*ai  rhonaeur  d'etre,  Monsieur  ; 

Votre  tr^sJiumble ,  &c. 

(*>}  C'«ft  ic  nom  ^e  let  Aoglots  ionncnt  le  glus 
Voloiitiei$  aux  Petits-Maitres  Frai^ois. 

(♦*)  NegKgere  auid  de  ft-  ^uifque  fentiat ,   non 
foUan  ikrrpgan^  gß ,  fcd  etiam  omninS  diffoiutU 
Cicci.  de  Offic.  Lib.  x» 

Cij 
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LETTRE 

A  Monfieur    de  Buffon; 

Sur  Ics  igards  qu^on  doit  aux  Etran* 
gcrs  ,  &  für  Its  haines  Nationalts. 
Eloge  de  rhumanitc,  • 

De  Londxes»  &c* 

Monsieur, 

NO u s  regardons  la  politefie  Ü 
r^gard  des  Etrangers  comme 
une  des  vertus  de  notre  Nation  ; 
cependant  c'eft  une  de  Celles  que 
les  Anglois  nous  difputent  le  plus  ; 
vous  le  favez  par  ceux  avec  qui  vous 
avez  v^cu ;  autant  ils  fe  fönt  loues 
de  Tempreflement  que  vous  leur 
avez  temoignöä  Dijon»&  des  plaifirs 
que  vous  leur  avez  procurös  ä  Mont- 
Bard ,  autant  ils  fe  fönt  plaints  de 
la  froide  reception  qu'on  leur  a  faite 
aiUeurs . :  ils  vous  ont  dit  dfouvent 
qu*un  Franfois  eft  beaucoUp  plus 
accueilli  ä  Londres  ,  qu'un  Anglois 
ne  Teil  i  Paris  ,  &  je  crois  qu^its 


r 

I  Vou^  ont  dit  vrai^  Msns ,  fi  ]e  ne 
I  me  trompe ,  ce  n'eft  pas  dans  les 
I  qualitös  plus  öu  moins  eftimables 
\  des  deux  Nations ,  qu'il  faut  chercher 
la  caufe  de  ce  fait ;  c'eft  dans  Celles 
des  Pays  inline  qui  n'ont  pas  reci- 
proquement  le  m8ine  attrait  pour 
kurs  voiiins.  Ceux  qui  ne  fortent 
de  chez  eux  que  pour  s'amufer ,  ne 
yiennent  gueres  en  Angleterre.  Le 
pr^juge  eft  contre  le  climat ,  & 
Londres  ne  leur  promet  pas  aflez 
de  plaifir  pour  les  tenter.  Les  Pays 
oü  Ton  voyage  le  moins  ,  fönt 
communement  ceux  oh  rhofpitalitö 
cft  le  mieux  obferv^e.  Ne  feroit-ce 
pas  Ik  la  raifon  de  rempreiTement 
que  Ton  marque  k  Londres  pour  les 
Etrangers  ?  II  eft  rare  d'yen  voir, 
Si  parmi  nous  ils  fönt  bien  venus  , 
ici  on  les  recherche.  Comme  on  ne 
fuppofe  pas  que  ce  foit  le  plaifir  qui 
les  y  attire  ,  on  s'en  fait  un  de 
troihper  agreablement  leur  attente. 
On  regärde  leur  curiofite  comine 
l^effet  de  leur  eftime  pour  la  Nation : 
on  tache  de  la  juftifier.  Plufieurs  fönt 
attentifs  ä  imaginer  des  amufements 

C  iij 
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qui  faflent  oubfier  ceux  que  t6 
climat  refuTe*  On  fait  qu'on  ne  vient 
ici  aue  pour  y  voir  des  homaies  ^ 
&  chacun  en  particulier  s'effbrce  k 
donner  I'idee  la  plus  avantageufe  du 

Sreneral.  £n  France ,  cette  emulation 
1  louable  n^efl  pas  fi  commune«  S*il 
eil  k  Paris  quelques  Maifons  ouvertes 
aux  Etrangers  ,  combien  en  eft*ii 
oi!t  Ton  craint  leur  prefence  ?  Notre 
conduite  k  leur  ^gard  ne  repond  pas 
toujours  aux  difcours  avantageux 
qui  nous  fönt  fi  familiers.  Peu  de 
sens  fe  chargenc  de  leur  faire  les 
nonneurs  de  la  Nation  i  chacun  ne 
cherche  qu^i  leuf  infpirer  une  bonne 
idee  de  fo],&  tous  n^  r^uffiflent  pas« 
Cependaot ,  au  fujet  des  Anglois  ^ 
vous  vOus  doutez  bien  qu'il  n'eft 
ici  queflion  que  de  ce  nombre 
d'hommes  cboifis  ,  qui  dans  toutcs 
les  Nations  fönt  faits  pour  les  re-* 
prefenter,  parce  qu41s  en  out  le^ 
vertus  fans  en  avoir  les  defauts  ; 
car  vous  n'Ignorez  pas  combien  le 
Peuple  de  Londres  eft  dur,  groffier^ 
&  fur-tout  ennemi  des  Franfois. 
Dans  l'accueil  que   nous  fönt  les 


/ 

4ionn3tes  gens  ,  il  entre  peut-Stre 
aufii  une  compenfation  des  infulltes 
que  la  populace  eft  toujours  prSte 
ä  nous  faire ,  &  que  notre  habille- 
ment  feul  peut  quelquefois  nous 
attirer.  Le  Peuple  de  Paris  ,  ä  ne  le 
pas  fuppofer  plus  poli ,  eft  du  moins 
plus  doux;  les  reproches  mSme  qu'on 
lui  fait  9  annoncent  la  bonte  du 
caraSere  qui  lui  eft  particulier. 

De  plus ,  ici  comme  ailleurs ,  il 
eft  du  Peuple  dans  tous  les  Etats  (*). 
Ce  qua  diftingue  les  hommes  au% 
yeux  de  la  raifoa ,  c'eft  leur  fa^on 
ce  penfer  &  riOn  leur  condition. 
Un  Grand  a  fouvent  les  prejug^s 
du  plus  vil  Ärtifan.  II  en  eft  ici  qui 
ne  lupportent  pas  tranquillement  lä 
vue  dVn  Fran^ois.  Les  Anglois  fönt 
violents  dans  leurs  affe^ons  de 
toute  efpece.  L'antipathie  pour  nos 
moeurs  eft  ft  forte  dans  quelques-uns, 
qu'un  pere  a  desheritö  fon  fils  pour 
avoir  porte  une  perruque  k  bourfe. 
De  quelles  foibleftes  ,  de  quelles 

(*)  Pulgus  atuem  tarn  chlamydatos  quam  coro-' 
natos  voco  ;  non  enim  colorem  veflium ,  quibas 
pretexta  corpora  funt ,  officio  >  oculis  de  homin€ 
«MB  creäe.  Scncc. 
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mänies  les  hommes  nc  font-ils  pai 
capables  ! 

Le  gros  de  la  Nation  Angloife  a 
pour  les  Frangois  une  haine  in  vet^ree, 
que  Ton  ne  prend  pas  toujours  la 
peine  de  nous  deguifer  :  j'ai  regret  ^ 
pour  rhonneur  de  la  notre  ,  d'etre 
force  de  convenir  que  nos  fentiments 
ä  l'egard  des  Anglois ,  ne  fönt  gueres 
plus  moderes  :  nous  fommes  k  la 
verite  plus  retenus  dans  nos  difcours; 
&  peut-Stre  en  y  regardant  de  pres 
trouveroit  -  on  que  cette  haine  eft 
parmi  eux  &  plus  generale  &  plus 
yiolente  ;  cnais  cf)nvenons  -  en  de 
bonne  foi  ,1a  notre  eft  toujours  trop 
forte  pour  n^etre  pas  deraifonnable. 

Que  des  Particuliers  fe  haiflent  ^ 
je  n'en  fuis  point  furpris  ;  les  uns 
fönt  mechants ,  its  fönt  faits  pour 
haifr  les  bons ;  •  les  autres  ont  ^te 
öfFenfes ,  &  le  reffentiment  prouve 
la  foiblefte  &  non  la  mechancete  de 
Tarne.  Mais  que  des  Nations  entieres 
fe  hai'ftent ,  quoique  Texemple  des 
Romains  &  des  Carthaginots ,  quoi- 
que Texperiencc  de  tous  les  temps 
nou^  ait  appris  qu'elles  fönt  toures 


frfns  ou  moins  fujettes  k  ces  iantipa-4 
ihies  &  ces  averfions ,  c'eft ,  ce  me 
Penible ,  ce  qui  fait  le  plus  honte  k 
rhumanite.  Ce  que  les  haines  natio- 
nales ont  de  plus  fächeux ,  c'eft  que 
tout  injuftes  qu'elles  peuvent  etre  , 
les  honnetes  gens  mSme  y  participent ; 
ils  fe  laifTent  aveugler  comme  les 
autres  par  leurs  preventions.  Milord 
*  *  *.  un  des  hommes  de  la  probite 
la  plus  integre ,  etant  k  Paris  ,  n'a 
pü  fe  vaincre  au  point  de  manger 
avec  un  Fran^ois.  M***.  ne  fauroit 
parier  des  Anglois  avec  tranquiüite. 
M.  Addifon  ,  qui  a  tort  de  mettre 
Gui  Patin  au  rang  de  nos  meilleurs 
Ecrivains,  a  jufte  raifon  de  fe  plaindre 
de  la  maniere  indigne  dont  ce  pre- 
tendu  Philofophe  a  parle  d^s  Anglois 
dans  fes  Lettres  :  il  ne  fe  contente 
pas  d'y  avouer ,  que  ceß  un  PtupU 
qu^il  abhorre  :  il  dit  qu'i/  les  rcgardc 
parmi  les  autres  Peuples  de  VEurope  , 
comme  les  Loups  parmi  les  differentes 
efpeces    d'animaüx  (*).     Je    ferois 

(*)  Aujouid^htti  meme  que  les  Anglois  nc  jufti- 
£ciit  que  tcop  le  portiait  aftreux  que  Gui  Patin 
-feit  ici  de  Icnrs  moeuis ,  je  ne  veux  point  encore 
ks  y^xcconnoitie.  J'aime  mieux  attfibucx  toutes 


i 
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^votontiers  atnende  honorabte  an  noft# 
de  ma  Nation  d'une  pareille  injure  ^ 
Bc  oe  craindrois  pas  d'en  etre  defa«* 
▼oue  9  fi  de  femblables  Auteurs  ^ 
C[ttetqfue  part  que  ^e  fmt ,  tneritoient 
la  moindre  coniideration«  Gui  Patin 
cft  tombe  parmi  ik>us  dans  te  jufte 
mlpris  que  fes  preventions  de  taute 
e(p^ce  devoient  lui  attirer. 

Les  guerres  firequentes  eotre  te$ 
deux  Nations  ont  allume  cette  haine 
reciproque  qui  fubfifte  depuis  fi  Idog"- 
temps ;  ta  rivalite  &  la  jaloufie  du 
Commerce  rempechent  de  s'eteindre 
eit  temps  de  paix.  Si  ßos  voifins 
porteut  ptus  foin  que  nous  cette 
baiße  hereditaire  ^  c'eft  en  pärtie 
feflbt  de  leur  politique  ^  fans  cefTe 
occup^e  k  rentretenir.  Ib  penfent 
iju'it  eil  de  leur  interSt  de  rendre 
CKÜeufe  itne  Puifiance  qui  les  altarme  : 
tels  etoient  les  priadpes  du  Roi 

CCS  cmantcs  h  ua  efprit  de  rerti^  tpi  s*cft  cmparÄ 
4c  k  Nation-.  Les  agitations  qui  la  txonblent  fönt 
tiop  violcntct  pour  pouvoii  durer.  Lorfque  Tacccfi 
ie  cette  frencfic  fcra  baffe  ,  eile  rougira  de  VcxcH 
<te  barbiiiie  ou  eile  eft  tombec.  Je  la  plains  d'atr« 
tant  plus ,  qu'il  efi  au(fi  diificile  pour  les  Natron«  , 
«pie  pour  les  Farticuliers ,  de  recouvrcr  Tcftimc  de 
kttu  Votfins^  ^aand  cUe  cft  uae  fbis  petdae* 


<?uillaunie.  Des  Ecrivaios  qui  lui 
etoient  vendus  ,  en  ont  imbu  la 
Nation ,  &  les  Anglois  fe  fönt  trop 
bien  trouves  de  les  aroir  fuivis 
pour  en  changer  d^formais.  Par  kurs 
inquietudes  continuelks^  ils  femblent 
temoigner  que  nous  fomme«  k  leur 
egard  ,  ce  qu'etoient  les  Perfes  k 
Tegard  des  Ath^niens :  il  paroit  que 
le  Roi  de  France  eü  pour  eux  le 
Grand  Roi  :  de  Ik  cette  antipathie 
invincible  pour  k  Peuple  qui  lui 
obeit  y  &  qu'ils  fuppofent  qn'eux 
feuls  empi^chent  de  donner  des  Loix 
au  refte  de  rEurope«  Comoient 
accorder  cette  craijQte  avec  le  mepris 
qu'ils  zfkStent  pour  nous  ?  M.  Steele 
a-t41  raifon  de  peindre  les  Frau^ois 
ü  redoutables  ^  s'il  t&  vrai ,  comme 
il  I'aflure ,  qujls  tremhltront  toujours 
de  rencontrtr  üs  Anglois  les  armes  i. 
la  meun  ?  Ceux-^ci  tombent  k  notre 
fujet  dans  beaucoup  de  contradic« 
tions*  Ils  nous  craigncnt  &  nous 
m^prifent ;  nous  fommes  la  Nation 
qu'ils  accueilleiit  k  plus  &  qu'ils 
aiment  le*nioins  :  ils  lious  condam- 
nent  &  nous  imitent ;  ils  adoptent 
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hos  moeurs  par  goüt ,  8^  le$  blämentl 
par  politique. 

Laiflbns  au  Peuple  tout  le  ridx-- 
cute  de  ces  baines  nationales  ,  Sc 
n^epottfons  pas  les  paffions  qu'on- 
cherche  k  lui  infpirer  :  il  en  a  befoin^ 
puifque  la  raifon  ne  fuffit  pas  pour 
le  conduire.  Ces  fentiments  tiennent 
lieu  au  grand  nombre  du  zele  du 
bien  public  :  ils  fönt  par  haine  pour 
leurs  Voifins  ,  ce  qu'ils  ne  feroient 
pas  par  amour  pour  leur  Patrie. 
Tels  fönt  les  hommes ,  &  la  poli- 
tique coniifte  k  tirer  parti  de  leurs 
vices  comme  de  leurs  vertus.  Raifon^ 
prejuges ,  zele ,  paffion ,  eile  emploie 
tout  pour  arriver  aux  £ns  qu'elle 
fe  propofe.;  mais  en  profitant  des 
vices  particuliers  pour  Tutilite  gene- 
rale 9  eile  ne  les  juftifie  pas.  Les 
Peuples  fönt  autant  de  Societes  qui 
fönt  partie  d'une  plus  grande ;  &C 
comme  ils  ont  chacun  leurs  int^rets^ 
ils  en  ont  aufli  un  commun ,  c'eft 
celui  de  Thumanitö  ;  c'eft  le  premier 
de  tous»  Elle  n'eft  pas  moins  refpec- 
table  dans  TEtranger  que  dans  l  le 
CompatrioteConune  Anglois^comme 
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Franf  ois ,  de  pait  &  d'autre  ferrons 
DOtre  Patrie.  Comme  Hommes  , 
traitons-nous  en  freres.  N'äyions  de 
haine  que  pour  ceux  qui ,  de  quelque 
pays  qu'ils  (öient ,  ofent  rompre  les 
nauds  facr^  qui  lient  les  Honunes 
les  uns  aux  autres. 

Tai  llionneur  d*£tre,MoHSi£VR,' 
Votre  tiis4iuiiiUe  ,  dcc. 


4^  L  B  T  T  R  B  S 


L  E  TT  R  E^  VI. 

A  M.  TAhb^   DU  B o s ,  Secretaire 
Perpetuel  de  rAcad^miefran^cife* 

Sur  Us  Quakers. 

«Pe  Londies,  &ci 

Monsieur; 

QUELQUES  graces  &  quef- 
qu'enjouem^nt  qu'ait  röpandu 
rillu|ire  Auieur  des  Lettres  Philofo« 
phiques ,  dans  Celles  qu'il  a  ecrites 
liir  les  Trembleurs  d'Ansleterre ,  ne 
penfez  pas  qu'ii  ait  en  nen  altere  la 
verite)  fes  Portraits  fönt  aufli  fidelies 
qu'agi^ables.  & )e  ne  confeülerois  k 
perfonne  de  retoucher  des  Tableaihx 
qui  ont  ete  peints  de  fa  main» 
Cependant ,  puifque  vous  voulez  un 
detail  ferieux  de  tout  ce  qui  regarde 
ces  pretendus  Reftaurateurs  de 
TEvangile ,  je  crois  ne  pouvoir  vous 
rien  envoyer  de  plus  inftruöif  für 
cette .  matiere  que  l'Apologie  de  ia 


Dodrine  &  de  la  Morale  de  cette 
Se^  9  (*)  <iui  ^  ete  traduite  dans 
toutes  les  Langues  polies  de  l'Europe, 
Vous  trouverez  quc  cet  Ouvrage 
eft  ^crit  en  Anglois ,  d*un  ftile  pur , 
fimple  &  elegant :  quant  au  fbnds  , 
on  pretend  que  les  Theoiogiens 
Anglois  des  diff^remes  Sefies ,  ^  ]f 
fbnt  Yivement  attaquees  9  n'  y  oot 
fait  encore  aucun«  bonne  r^poaie« 
Les  Quak^^  ont  ia  plus  haute  id^ 
de  ce  Livre*  J'ai  oui  dire  k  Milord 
.Walde^Grave  ,  qu^ils  en  avoieot 
cnvoye  la  Traduktion  Fran^ife  i^ 
M.  le  Cardinal  de  Fleury ,  avec  une 
I^ettrei,  oh.  ils  lömoignent  k  ce  Mi« 
nülre  la  {dus  ^ande  eftime  pour  h. 
prol^t^  :  hommage  d'autant  ^lus 
remarquable  de  la  part  de  ces 
]^trangers ,  qu'ils  ie  piquent  de  ne 
ftatter  perfonne  ,  pas  tabme  ies 
Souverains. 

;  Les  Trendi^urs  fönt  en  effet  nne 
des  Sedes  les  plus  fkigulieres  qui 
ayent  encore  paru.  Le  Cordonnier 
4\m  me  chauffe  eft  un  des  grands 
Theoiogiens  de  la  Congregation  8c 

i*)  tu  Roben  Bäxdai ,  EcoiTois« 
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un  de  ceux  qui  pärlent  le  plus  fouven^ 
&  le  mieux  k  leurs  afiemblees  (*) : 
parmi  fes  Apprentifs  ,  il  y  en  a  un 
qni  pourra  faire  un  jour  un  excellent 
Controverfifte.  Le  Livre  que  je 
vous  envoie  eft  un  prefent  de  mon 
Marchand  de  bas ;  il  s'eft  flatte  qu'il 
pourroit  faire  effet  für  moi ;  c'eft 
un  homme  illumin^ ,  &  qui  n'eft  pas 
moins  attentif  ä  r^pandrefon  enthou« 
fiafme ,  qu'ä  foutenir  fon  Commerce«' 

Depuis  peu  une  Femme  de  Condi'« 
tion,veuve  &  fort  riebe,  feduite 
par  cet  Ouvrage  de  Barclai ,  a  em- 
brafle  fa  Doörine.  L'Efprit ,  pour 
me  fervir  de  leur  fa9on  de  parier  ^ 
s'eft  auifi-tot  empare  d'elle ,  &  ne 
Fa  pas  quittee  depuis.  Elle  pafle  k^ 
prefent  fa  vie  k  parcourir  TAngle- 
terre  &  l'EcofTe  ,  repandant  fes 
richefles  dans  tous  les  lieux  oü  eile 
prSche  fon  Evangile.  Auffi  fanatique 
que  charitable ,  eile  feduit  les  foibles 
&  foulage  les  malheureux. 

L'Apologie  des  Quakers  ne  peut 

(*)  Le  celebrc  George  Fox ,  que  les  Quäkers 
p^livent  regardei  comme  leur  Fondateur  ,  etoit' 
un  Cordohnier   de  Kanchefiei  ,  qui  pi^cha    4 


1>'9N    FRAN9OIS.  49 

ipie  vous  donner  une  haute  idee  de 
leur  Morale ,  quoique  de  certains 
artkles  marquent  plus  de  petiteiTe 
d'efprit ,  que  de  feverite  dans  les 
moeurs.  Vous  y  verrez  qu'il  ne  leur 
eft  pas  permis  : 

I.  De  donner  ä  des  hommes  Ie$ 
Titres  de  Votre  Sainteti ,  Votrt  Ma* 
jeßc  ,  Fötre  Emintncc  ,  Votre  Excel' 
lenct  y  Votrt  Grandmr ,  &c.  ni  de 
faire  ^  en  un  ifaot ,  aucun  compliment 
'qui  fente  la  flatterie. 

II.  De  s'agenouiller  ou  de  fe 
profterner  devam  aucun  homme , 
ou  de  lui  oter  fon  chapeau. 

III.  DWer  d'aucunes  fuperfliiites 
dans  les  habillements  ,  &'  de  tout 
ce  qui  ne  fert  que  pour  i'ornement 
ou  la  vanite« 

IV.  De  jouer ,  de  chaffer ,  d^af* 
fifter  k  des  Comedies  ^  ides  recr^a- 
tions  ,  &c.  ce  qui ,  felon  eux  ,  jie 
convient  p^au  filence ,  kU  graviti 
;&  k  la  fagÄTe  des  Chretiens. 

V.  De  jurer  für  PEvangile ,  non- 
feutement  en  vain  &  dans  les  difcours 
ordinaires ,  mais  meme  devant  U 
Magiftrat. 

Torrie.  If  -  D 
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IV.  De  r^fifter  ä  ceux  qul  lej 
attaquent  y  de  faire  la  guerre  ou  de 
fe  battre  pour  quelque  caufe  que 
ce  foit.  (*) 

{*)  L'Angleterre  eft  peut-etre  l  la  veille  de 
perdie  la  Fcnfflvanie ,  par  la  pieuve  eclatante 
que  cette  Sc£be  vient  de  donner  de  (bn  attache« 
ment  ^'fcs  jpiincipes  Heligieux.  Quaiante  mille 
Quakeis,  qui  en  ibnt  les  Maities  ,  n'ont  lieii 
voulu  faire  pour  s*oppo(er  auz  armes  du  Roi.  C'eft 
apr^s  la  detaice  du  General  Bradhock  &  dans  le 
temps  m6me  que  les  Sauva^s  repandoient  la 
terccnr  de  tous  cotes ,  que  le  plus  celebre  Predicatcuc 
4e  Philadelphic  pour  emp^cner^lcs  Trembleurs  de 
ie  defendre  leur  difbit  :  Si  de  foibtes  fragments 
d'argiU  s'entrcchoqucne  enfembU  >  ^u'ßß^c  que 
^ta  vous  fait  f 

L'Auteur  des   Lettres  au  PeupU  de   la  Grande 
Bretagne  fiit  i  ce  iuiet  les  reproches  les  plus  amcrs 
ik  cette  Sefte.  U  en  fait  eucore  de  plus  |ufte$  k, 
certain  Quaker  de  Londrcs ,  dont ,  lelon  lui ,  la 
cupidite   infatiable   eft  la  premicre  cauie   de  la 
{juerre  que  nous  aTons  avec  les  Anglois.  Le  Goo. 
verneur  de  la  Virginie  avoit  accorde  ä  celui-ci 
cettaines    terres    für   la  riviere'  de  Tohio  :  le 
Miniftere  Anglois  ,   gtgn6  par  les  richefles   du. 
Quaker ,  a  ratifie  la  conceflion.  A'inß «   dit   cee 
JEcrivain  »   tandis   que    lei  remontrances   de   deu» 
naüions  de  fujets   Amdriquains  &  fideUes   avoient 
4ti  inutites  4  Vintirit  particuUer  aun  fimple  Mar^ 
chand  de  tahac  a  prevalu  ;  ainfi  l^olie  &  Pavance 
de  nos  Minißres»  dant  U  a  dirigWUs  confeils »  au 
Ueu  d*enUver  ä  la  France ,  comme  ils  s*en  hoient  * 
flattes  ,  fes  Colonie»  dans   l'Amirique  Septentrio-* 
naU  3,  expofent   aujaurd'kui  VAngUterra  ä  perdre 
pour  jamais  les  ßennes. 

Voiei  encore  für  cette  ina£tion  des  Quäkers  en. 
Amerique  les  reflexions  de  TAuteur  Anglois  ^ui 
icur  a  cendtt  Ic  plus  de  jufticc  4  toiu  ^gard» : 
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Conföquemment  k  ces  principes  ^ 
ils  fönt  tous  honnetes  gens.  Ce  fönt 
aujourd'hui  les  feuls  Fanatiques  qui 
ne   cherchent  point  k  troubler   la 
Societe ,  &  qui  ne  refpirent  qiie  la 
paix  &  la  tranquillite.  Le  fait  efl: 
cl'autant  plus  etonnant  qu'ils  ont  pris 
fiaiflance    parmi    les    fureurs    des 
guerres  civiles ,  &  que  leurs  premiers 
Apotres  ont  6t6  les  ennemis  les  plus 
implacables  de  la  Royaute« 
^    Quoiqu'en  efFet  la  fa9on  de  s'ha* 
biller  parmi  les  hommes  foit  toujours 
ümple  &  eloignee  de  tout  fafte  ^  le 
relächemem  für  ce  point  de  difcipline 

**  Si  Ton  confidere  ,  di^il  ,  les  Trcmhleorf 
„  comme  de  iltxiples  Citöycns ,  iU  meritent  Tefliinc 
^  qu'ils  fe  fönt  acquife  pac  leui  exterieuimod^fte, 
y  pac  la  mode|ati6n  de  leur  conduite  avec  tou» 
^,  cetix  qui  ont^  ai&ice  k  eux ,  £^  par  cette  honnete 
yp  limpUcite  qui  accompagne  toutes  leurs  adio'ns  i 
^  maisii  onles  coniideie  comme  i.egiflateuxs ,  il^ 
P,  ne  paioitront  plus  ayec  |e  meme  avancage.  les. 
^  maximes  qui  doiyeut  regier  les  aftions  de» 
^  hommes  d*£tat^  ne  (bat  point  les  memes  que 
fi  Celles  für  le(quelles  un  particuUer  doit  le  conduire. 
„  L'elpiitde  /pette  Sc6tc  efi  trop  inflexible  pour  ie 
9,  f  retei  aux  circonftances  des  temps  Sc  ä  ces 
^,  revolution$  fubites  auxquelles  toutes  les  Socie ces 
y,  (bnt  e^pofees  ^  Sc  fbus  lefquelles  tput  fyil^m« 
^  doit  pUer.  y, 

Jßt4t   de    la   PenfilvanU  ,    Ouvrag^   traduit   di^ 
i'AngloiSy  175^. 
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s'eft  extremement  r^pandu  depui^ 
peu  parmi  les  femmes.  EUes  portent 
aujourd'hui  la  foie ,  les  rubans  Sc 
la  döntelle  ,  &  ne  fe  diftinguent 
plus  des  autres  perfonnes  de  leur 
fexe ,  que  parce  qu'elles  ne  re9oi v6nt 
aucune  des  Modes  qui  peuvent 
blefler  la  modeftie.  Et  que  ne  ga- 
gnent-elles  pas  k  les  rejetter !  Les 
Femmes  ne  peuvent  imaginer  de 
parures  qui  les  embelliflent  autant 
que  cette  vertu. 

J'ai   regret  de  n'avoir  pas  une 
Copie  de  la  Lettre  que  les  Quakers 
oht  ecrite  k  M.  le  Cardinal  de  Fleury ; 
ce  doit  6tre  un  morceau  curieux. 
I'en  ai  vu  quelques-unes  d'eux  qui 
ibnt   tres  -  laconiques  ,  &  oü  Ton 
tröu ve  cette  noble  fimplicite  fi  voiiin^ 
du  fublime.   La  prevention  oii  Ton 
eft  contre  eux  ,  empSche  de  leur 
rendre  juilice  für  bien  des  chofes. 
D'ailleurs ,  il  faut  Tavouer ,  autant 
hous  admirons  ce  qui  eft  fepare  de 
nous  par  lä  diftance  des  temps  & 
des  lieux ,  autant  nous  fommes  peu 
frappes  de  ce  qui  fe  pafle  de  nos 
jours  Sc  fous  nos  yeux.  S'il  nous 
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reftöit  de  quelque  peuple  de  lä  Grece 
une  Lettre  femblable  k  celie  que  les 
Trembleurs  d'Angleterre  ecrivirent 
au  Roi  Jacques  II.  k  fon  Avenement 
k  la  Couronne ,  quelle  haute  idee  ne 
nous  en  formerions-nous  pas  I  Quelle 
vertu  ,  dirions-nous  ,  ne  devoient 
pas  avoir  des  hommes  qui  ofoient 
prendre  un  pareil  ton  avec  leurs 
Souverains  !  Si  ceux  dont  ce  Prince 
infortune  a  fuivi  les  confeils  ,  lui 
avoient  parle  avec  autant  de  fagefle, 
de  courage  &  de  fincerite ,  il  n'eüt 
peut*etre  jamais  ete  oblige  d^ban- 
donner  fon  Royaume ,  &  fa  Familie 
feroit  encore  lur  le  Tröne.  Vous 
en  jugerez ,  Monfieur ,  par  la  Lettre 
meme  ;  eile  efl  courte  &  mefite 
d'etre  confervee : 

Ce^lUS'cifont  pour  te  temoigner  natre 
chagrin  pour  natu  Ami  Charles  ,  que 
nous  efperons  que  tu  im'ueras  dans 
taute  chofe  qui  eß  honnete.^ 

Nous  apprenons  que  tu  n*es  pas  de 
la  Religion  du  Pays  ,  non  plus  que 
nous  ,  c*eß  pourquoi  nous  pouvons 
raifonnaMement  nous  attendre  que  tu 

D  n] 
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nous  accorderas  la  mimt  Ühtrti  quc  fU 
prtnds  pour  toi-mcme, 

NOus  tfpirons  gü'en  cela  ,6-ett  toute 
ttutre  chofe  ,  tu  procureras  U  bitn  de 
ton  PeupU  f  et  qui  nous  obligtra  ^ 
prier  que  ton  rtgne  puißi  itrt  long  & 
kturtux. 

J'ai  I'honneur  d'Stre,  Monsieur, 
.Votre  tres-humUe ,  8cc. 
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L  E  TT  R  E    VII. 

A  M«  le  Marquis  du  Terrail; 

Sur  les  diffirtnus  mameres  de  vivrt 
a  Londrcs  ou  ä  Paris  ,  für  l*utiliti 
des  f^oyages.j  für  les  Cotteries 
Angloifes^ 

De  Londrcs,  &e« 

Monsieur; 

AUtant  les  Fian^ois  fe  plaifent 
dans  la  compagnie  des  femmes^ 
autant  les  Angiois  la  craignent ,  ä 
moins  qu'ils  ne  foient  amoureux ;  ils 
ne  trouvent  en  elles  que  de  quot 
occuper  leur  coeur ,  &  rarement  de 
quoi  amufer  leur  efprit,  Ils  preferent 
le  plaifir  d^  boire  ä  la  fante  des  heiles 
dans  un  cabaret ,  ä  celui  de  caufef 
avec  elles  dans  un  cercte.  Ils  les 
traitent  comme  fi  elles  etoient  d'une 
autre  efpece,  aufll-bien  que  d'uti 
autrefexe.  Laplüpartne  les  croient 
bonnes  en  efFet  <^^  pour  diMper  Uurs 
vapcurs  j   ou  adoucir  la  fatigue  des 
affaires. 

DIv 
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Ceux  d'entre  eux  qui  ont  vecu  4 
Paris ,  tächent  de  jufliiier  leur  Nation 
für  ce  point ,  en  difant  que  les  femmes 
en  Angleterre  ne  fönt  pas  fi  amufantes 
qu'en  France;  mais  ä  le  fuppofer  ainfi, 
n'eft-ce  pas  la  faute  des  hommes  ? 
II  eft  dans  chaque  fe^e  de  certains 
defauts  ,  dont  le  reproche  doit  moins 
tomber  für  celui  des  deux  qui  y  eft 
fujet,  que  für  celui  qui  en  eft  la  caufe. 
Si  Ton  trouve  plus  d'agrement  däns 
le  commerce  des  Fran^oifes ,  ce  n'eft 
pas   qu'elles    aient,  plus    d*efprit  , 
t'efl  qu'elles  Tont  plus  exerce.  H 
ne    faut  ici   que  la   prefence  d'un 
homme  ,  pour  faire  taire  un  cercle 
de  femmes.  A  Paris ,  un  Petit-Maitre 
qui  n'eft  pas  tout-ä-fait  urt  homme  ^ 
iiiffit  pour  faire  parier  une  douzaine 
de  nos  heiles  &  quelque-fois  toutes 
en  il^eme  temps.    M^is  on  ne  doit 
louer  ,  ni  hlämei*  les  Angloifes  de 
leur  taciturnite ;  elles  ne  fe  taifent 
que  par  Tembarras  oii  elles  fe  trouvent 
en  cortipagnie ,  &  cet  eniharras  vient 
de  ce  qu'elles  n'y  fönt  point  accou- 
tumöes.  C'eft  moins  leur  faute  que 
Celle  des  hommes  qui  les  negligent 
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trop  ,  &  en  qui  lliabitude  du  vin , 
töu)ours  dangereufe  ^  detrult  la 
finefie  du  fentiment,  &  peut-etre 
jufqu'4  Fenvie  de  plaire.  Ceux  qui 
fönt  adonnes  au  plaifir  de  boire  , 
fönt  peu  faits  pour  le  commerce 
des  femmes  ;  rarement  fönt  -  ils 
amoureux ,  ils  ne  fönt  que  libertins. 

Les  Anglois  perdent  beaucoup  k 
vi  vre  fi  peu  avec  ce  Sexe ,  qui  a 
regu  de  la  Nature  les  graces  en 
partage ,  &  dont  la  fociete  a  toujours 
des  charmes ,  &  une  certaine  dou« 
ceur  qu'on  ne  trouve  pas  dans  celle 
des  hommes.  Le  commerce  des 
femmes  polit  &  adoucit  les  moeurs , 
par  l'habitude  qu'on  prend  de  cher- 
cher  k  leur  plaire  ^  on  contrade  ua 
ton  qui  plait  egalement  k  Tun  &C 
l'autre  fexe. 

Les  hommes  entre  eux  fe  nigligent 
trop:  entre  eux  toute  converfation 
languit  ou  tourne  en  difpute.  Pour 
fe  faire  eftimer  Tun  de  Tautre ,  on 
s'eforce  des  deux  parts  k  faire  valoir 
fa  fiiperiorite  ,  &  Ton  s'ofFenfe 
reciproquement.  Perfonne  ne  veut 
£tre  efFace  ^  &  Ton  finit  par  hair 
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celui  que  Ton  n'a  pu  vaincre,  Les 
gens  qui  ont  le  plus  d^efprit ,  ne 
longent  pas  aflez  que  les  autres  ne 
fönt  jamais  fi   Contents  de  nous  ^ 

3ue  lorfque  nous  leur  donnons  liea 
e  rStre  d'eux-m£mes, 
Avec  les  femmes  on  prend  nne 
route  plus  füre  pour  gagner  leur 
eftime  ;  on  ne  s'etudie  qu^ä  leur 
plaire  ,  &  Ton  y  r^ufiit.  C'eft  le 
fentiment  de  ce  qu*un  fexe  doit  ä 
Tautre  ,  qui  infpire  ce  ton  infinuant 
6c  ces  manieres  afFedueufes  que 
doit  avoir  la  v^ritable  politefle ,  Sc 
dont  on  ne  peut  contra£ber  Pufage 
que  dans-  la  fociet^  des  femmes« 
Lliabitude  de  vivre  avec  ce  que 
Fun  .&  Tautre  fexe  ont  de  plus 
eftimable  ,  fait  Tagr^ment  &  le 
bonheur  de  la  vie.  On  reconnoit  au 
ton  aufC  sürement  qu'ä  rhabillement^ 
les  perfonnes  que  leur  etat  eloigne 
du  commerce  des  femmes.  Ce  n^eft 
que  pour  le  trop  n^gliger  que  les 
Anglois  ont  je  ne  fai  quoi  de  brufque 
dans  le  caraöere,  qui  previent  contre 
eux.  Ceux  qui  viehnent  ä  Paris, 
meme   avec    Tayantage  de    parier 
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aiföment  notre  Langue ,   etonnent 
toujour^  par  un  air  embarrafle  qui 
les  quitte  que  rarement.  Et  la  caufe 
en  ed  bien  fimple ;  les  uns  au  fortir 
des  Univer£itÖ3  ont  paflTö  leurs  pre- 
mieres   annees  <lans  Lof^dres  ,    ä. 
ne  fr^quenter  que  les  CafFes  ,  les 
Cabarets  y  6c  ces  lieux  fi  pernicieux 
pour  la  jeunefle ,  oii  Ton  ne  s'habitue 
pas  fans  ^e  le  coeur  &  Tefprit  s'y 
corrompent  egalement.   On  envoie 
les   autres  Studier  les  moeurs  des 
Pays  etrangers,  avant  qu'ils  connoif- 
fent  Celles  dju  leur  propre  ,  ce  qui 
eft  un  autre  inconvenient.    On  ne 
doit  voyager  que  pour  che^her  la 
fageflfe  ;  ceux  qui  n'en  ont  aucune 
idee  ,  ne  fönt  pas  faits  pour    la 
trouver.  La  plüpartdes  Gouverneurs 
k  qui  Ton  confie  ces  jeunes  gens  , 
ne  fönt  pas  eux-memes  de  bons 
guides;  ils  ne   peuvent  donner  ce 
qu'ils  n'ont  pas  :  ils  apportent  des 
Colleges  d'oä  on  les  tire ,  l'habitude 
de  la  crapule  la  plus  baffe ;  ils  paflent 
leur  temps  k  fumer  &  k  boire ,  &C 
ne  peuvent  former  leurs  difciples  k 
unc  politefle  qui  leur  eil  abfolument 
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etf angere  ,  &  au  ton  da  monde  ^ 
qu'eux-inSmes  n'ont  jamais  vu« 

Quelques  Auteurs ,  &  entre  autres 
Jofeph  Hall ,  un  des   plus  illufires 
EvSques    d'Angleterre  ,    ont    fort 
condamne,  cet  ufage  oü  fönt  ceux 
de  fa  Nation,  de  voyager  avant  Tage 
oii  Ton  peut  retirer  quelque  utilite 
des  voyages.  On  a  de  lui  un  Livre 
traduit  en  Fran9ois ,  intitule  r  Qva 
yADIS  ,  ou  Ccnfurc  des  voyagcs  ainfi 
fU*iU   fönt    ordinaircmtnt    entrepris 
par  Us    Seigncurs    &  Gcnülshommcs 
d^AHgltttm  y  &c.  II  eft  für  que  les 
AogloYS  fönt  le  peuple  de  TEurope 
cjiii  voyage  le  plus.    Quelques  faci- 
Btes  que  leur  donnent  pour  cela  leurs 
ricbeffes  ,  la  Mer  qui  les  enferme 
cbez  eux  de  toutes   parts  ,  en  eft 
peut-etre  la  principale  caufe.   Leur 
Ifle  eft   pour  eux   une   efpeee   de 
pifon  ,  &  le  premier  ufage  qu'ils 
fönt  de  leur  amour  pour  la  liberte,efl 
^en  fortir.  On  ne  hazarderoit  rien , 
je  penfe ,  ^  dire  qu'ils  voyageroient 
moins  s'ils  n'etoient  pas  Infulaires. 

L'educationde  nos-jeunes  gens  y 
quoique   differente   de  celle  de  ce 
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I  l^ays-ci,  n'eft  pas  beaucoup  meilleure, 
On  les  perd  en  les  mettant  trop  tot 
dans  le  monde.  A  cet  äge  oü  Ton 
ne  dorne  de  rien ,  parce  qu*on  ignore 
encore  tout  ,  il  eft  dangereux  de 
n'avoir  plus  pour  Maitres  que  des 
femmes.  Un  jeune  homme  aujour- 
d'hui  eft  k  peine  forli  du  College  ^ 
qu'on  rintroduit  en  toute  forte  de 
compagnies,  oü  fon  etourderie  & 
fa  pemlance  lui  tiennent  lieu  de 
merice  &  d'efprit.  H  n'a  garde  de 
fe  corriger  des  ridicules  qui  lui 
reufSflent.  Loin  de  rougir  de  paffer 
pour  Petit-Maitre ,  il  fe  fait  gloire 
d'un  titre  qu'on  pourroit  regarder 
comme  le  vrai  fynonyme  de  Fat ,  fi 
M.  TAbbe  Girard  n'avoit  d^montre 
qu'il  n'y  en  a  point  dans  notre 
Langue.  En  France  ce  fönt  les  femmes 
qui  achevent  T^ducation  de  la  jei^-t 
nefle.  Et  Celles  qui  ont  leurs  raifons 
pour  fe  charger  de  cet  emploi ,  Celles 
qui  n'ont  d'autre  metier  que  de 
iormer  un  jeune  homme ,  &  de  le 
mettre  dans  le  monde  ,  fönt  ordi* 
nairement  d*un  commerce  affez  dan- 
gereux ;   on  en  eft  quitte  ä  boa 
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snarch^  ,  quand  on  n'y  contrad^ 
que  des  ridicules. 

Les  defauts  auxquels  les  Anglois 
fönt  fujets  ,  entrainent  peut-etre 
encore  moins  d'inconvenients  dans 
la  Soci^tö ;  des  jeunes  gens  legers  , 
etourdis  &  inconfideres ,  en  fönt  le 
ileau.  S*il  en  eil  tant  qui  confervent 
ces  vices  dans  un  äge  plus  avance  ^ 
c*eft  en  partie  de  ce  que  nous  fommey 
ii  peu  dans  Tufage  de  voyager.  Nos 
Voifins  k  cet  egard  fönt  plus  fages 
que  nous.  En  AUemagne  les  Fils 
aines  des  grandes  Maifons  fönt 
ordinairement  un  voyage  par  toute 
TEurope :  ainfi  ceux  qui  fönt  deflines 
aux  premieres  places ,  trouvent  en 
parcouraot  d'autres  pays  ^  de  quoi 
enrichir  leur  efprit  ,  former  leurs 
moeurs  ,  &  devenir  utiles  k  leur 
Patrie.  Les|Fran9ois  ne  fönt  firemplis 
de  prejuges ,  que  parce  que  ne  fortant 
pas  de  chez  eux ,  ils  ne  connoiffent 
pas  tout  ce  qu'ont  d'excellent  les 
Nations  qui  nous  environnent.  (*) 

(^)  II  faut  e/p6rei  que  les  Errangers  n'atuont 
pas  toujours  ce  reproche  i  nous  faire :  les  Anglois 
dcpuis  la  deiniete  gucxxe  ont  vu  plufieucs  de  nos: 
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Kos  Voifins  viennent  chez*  nous 
Studier  notre  politeiTe ;  que  n'allons^ 
nous  chez  eux  nous  inftruir6  dans 
ies  vertus  qui  leur  fönt  propres  } 
Peut-etre  cependant  pourroit-on, 
avec  la  meme  equite  ^  reprocher  aux 
Anglois  de  voyager  beaucoup  fans 
fe  defaire  de  tant  de  preventions 
Nationales ,  auffi  deraifonnable;  du 
naoins  que  Ies  notres  ,  fans  mSn^e 
quitter  leurs    habitudes    vicieufes« 

leanes  gen$  \  Londres  fbatenir  rhonneut  itu  nom 
rran^ois.  L'exemple  d'un  de  ces  hommes  faits  pour 
^nnei  le  ton  k  leur  fi^cle  9c  ä  leur  Nation ,  ne 
peut  manquer  d'influer  für  notre  haute  Nobiefle, 
dans  cette  paitie  fi  eflentielle  a  Teducation  de  it 
Jeunefle.  J'ai  enrendu  en  1754  toutes  Ies  Cours 
d'Allemagoe  xetentir  de  louanges  qui  n'etoieat 
pas  fünftes  :  le  digne  Fils  d'un  Peie  qui  sy  cft 
acquis  tant  de  glotre,  eut  ^tonnö  bien  d'avamage, 
fi  Ton  n'ettt  (u  de  qui  il  tient  fä  naüTance  &  tbm. 
4^ducation.  Il  lui  etoit  i^ferve  de  faire  autint 
aimei  Ies  Fran^ois  en  temps  de  paix,  que  ibn  TefC 
Ies  avoit  fait  craindie  en  temps  de  guerie.  Cen« 

3tti  ont  le  bonheur  d'accompagner  M.le  Marquis 
e  THo^ital  en  fon  AmbaiTade  de  Kuilie ,  n'auront 
pout  axnver  au  m^me  but,  qn'ä  le  prendre  en  ton( 
pour  modele.  Peut-on  s'emp^cher  de  reconnoltr^ 
en  cette  occafion  Sc  It  fagelle  &  la  bonte  du  Roit 
Aptes  avoir  pourvu  fi  giorieufement  ä  Teducation 
des  enfants  de  la  pauvrc  Mobleflc  ,  il  en  envoit 
d*autres ,  des  fous  une  etoile  plus  heureufe ,  dans 
Ies  principalcs  Cours  de  i'fiurope  ,  etudier  U$ 
moeurs  5e  la  politique  des  difierentes  Nation«, 
pooi  fe  xendre  an  jous  plits  utUics  4  la  P«mc. 
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S'ils  imitent  les  moeurs  des  etran^ 
gers ,  c*eft  föuvent  par  humeur-  & 
fans  choix  ^  &  ce  n*eft  pas  toujours 
en  ce  qu'elles  ont  de  bon.  Le  fejour 
de  Paris  infpire  k  quelques-uns  le 
goüt  du  luxe  ;  mais  on  n'en  voit 
guere  que  Texemple  des  Italiens  ait 
rendus  fobres. 

Le  peu  de  commerce  qu'ont  les 
Anglois  avec  le  Sexe  ,  d*un  cote ;  & 
de  Tautre ,  le  penchant  k  rintempe- 
rance ;  ont  doqne  lieu  k  tofltes  ces 
Soci^tes    dont    les     aflemblees   fe 
tiennent  au  Cabaret,    Nos  fammfes 
Cotteries  modernes  ,  dit  M.  Addifon  , 
{^^  fönt  fondees  für  le  manger  &  für 
le  boire.  De-Iä  eft  venue  cette  grande 
Affociation  des  Francs^Ma^ons  ,  qui 
fait  aujourd'bui  tant  de  bruit  dan$ 
TEurope ,  &  dont  les  Orgies  fönt 
les  principaux  myfteres  :  deJä  vient 
que  les  Anglois  de  tout  rang,  depuis 
le  Pair  du  Royaume  jufqu'au  fimple 
Bourgeois  ,   ont  tous   leur  Soci^t^ 
particuiiere  :   en  vain  quelques-uns 
afFeöent-ils   de  decorer   ces   fortes 
fi'Affociations   du  titre   refpeäable 

(^  Spcaatem  Angloi« ,  N°,  VIII. 

diAcadimie  i 
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i^Academie  ;  rheiire  &  le  lieu  oh 
ces  Meffieurs  tiennent  leurs  Confe- 
rences ,  nous  apprennent  aflez  quels 
en  fönt  les  fujets.  Toutes  ces  So 
cietes ,  en  un  mot ,  fous  les  noms 
impofants  ^Efprits  libns^  de  Lit{erati, 
de  Virtuofi^  Scc.  ne  fönt  autrechofe 
que  des  AfTemblees  de  Biiveurs  ;  &: 
apres  les  plaifirs   de  la  table  ,  on 
n'y  connoit  gueres  que  ceux  du  jeu , 
ou   par   fois    d'autres  encore  plus 
dangereux.  Leurs  principaux  exer- 
cices  Academiques  fönt  \  peu  pres 
les  memes  que  de  certains  dont  il  eft 
parle  dans  la  Vie  d' Alexandre.  Aux 
jeux  funebres  qu'il  -fit  celebrer  ä  la 
mort  de  Calanus ;  il  etablit  un  combat 
de  Buveurs  ,  &  des   prix  pour  les 
viftorieux ,  dont  il  en  mourut  für 
le  champ  pres  de  quarante  ,  &  dont 
le  Vainqueur  lui-meme  ne  furvecut 
pas  trois  jours  a  fa  viöoire  (*). 

(*)  ^^  gloria  efi  capere  multum?  Quumpenes 
te  palma  fuerit ,  &  propinationes  tuas  ßratifomne 
fic  vomitantes  rfcufaverlnt  ,  guurri  fuperfies  totQ 
eonvivio  fueris ,  quum  omnes  viceris  viriute  magni- 
fica ,  &  nemo  tarn  vini  capax  fuer'u  ,  vlnceris  4 
ioUo.  Scn.  Epifl;.  Lib.  XII. 

On  a  fait  le  memc  repidche  auFilsde  Ciceron; 
iJimirum  hanc  gloriam  auferrc  Cicero  vQluit  inter* 
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On  afFeöe    beaucoup  ici  d'etre 
populaire ,  &  pour  le  paroitre  oii 
va  jufqu'ä  fe  proftituer  k  la  plus  vile 
populace.  Un  Gentilhomme  demande 
comme  une  faveur  k  Stre  re^u  dans 
une  Spciete  de  Porteurs  de  Chaife  , 
&  quelquefois    les  plus  grands  de 
l'Etat  ne  dedaignent  pas  d'admettre 
parmi  eux  le  dernier  des  Pleböiens «. 
Je  vous  en  citerai  un  exemple  de 
ma  connoiiTance. 

Un  Marchand  de  vm  aujourd'hui 
tres-riche ,  a  commence  fa  fortune 
dans  un  de  ces  Cabarets  de  Londres  y 
ii  commodes  pour  les  jeuiies  gens, 
&  oü  le  vice  qui  les  y  attire  les 
empeche  de  faire  les  delicats  für  le 
vin  qu'on  leur  fert.  La  complaifence 
de  ce  N^archand  pour  la  jeuneffe  , 
&  fon  habilete  k  m^taiporphofer  les 
vins  de  Portugal  en  vins  de  France  , 
le  mirent  bien-tot  en  etat  de  tenif 
Tune  des  plus  fameufes  &  des  plus 
cheres  Auberges  de  la  Ville  ,  celle 
oü    grand     nombre    de  >Pairs    du 

Jeciori  Patris  fui  Antonio^  Is  enim  ante  eum  avi* 
dißime  apprehenderat  hanc  palmam :  cdito  etiam 
Volumina  de  fuä  ekrictau,  Flin*  Hift«  Nat.  14,  zz* 
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RoyaUme  vont  encore  aujourd'hui , 
&  d'oü  quelques -uns  ne  fortent 
qu'apres  avoir  bu  plus  que  de  raifon. 
hk  il  ei^  devenu  il  riebe  ,  qu'au 
bout  de  quelques  annees  il  a  quitte 
les  foins  du  detail  pour  ne  vendre 
plus  de  vins  qu'en  gros.  Aufli- 
tot  ces  memes  Seigneurs  k  qui  il 
avoit  verfe  k  boire ,  Tont  aflbcie 
k  Tune  de  leurs  pretendues  Acade* 
mies.  II  fe  peut  encore  que  par  fes 
richefles  &  par  leur  proteftion ,  il 
devienne  un  jour  Membre  du  Par* 
lement  pour  la  ville  de  Londres ,  & 
qu*apres ,  pour  faire  parier  de  lui , 
il  dedame  &  contre  eux ,  &  contre 
le  Miniftere. 

Quoique  ces  differentes  Soci^tes 
tendent  toutes  au  mSme  but,chacune 
a  neanmoins  fes  loix  particulieres. 
Si  autrefois  k  Rome  les  Veftales 
etoient  obligees  d'entretenir  le  feu 
facre  ,  il  y  a  de  mSme  ici  un  Ordre 
v^nerable ,  qui  s'efl  fait  une  loi  de 
facriöer  continuellement  k  Bacchus : 
le  Temple  ne  doit  jamais  6tre  fans 
Pretres  ;  chacun  a  fes  heures  de 
fervice ,  les  uns  pour  le  jour ,  lei 

E  ij 
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autres  pour  la  nuit.  Ceux  dont  fa^ 
ferveur  eil  plus  grande ,  fönt  maitres 
d'y  aller  facrifier  auffi  fouvent  St 
aufli  long-temps  c/ue  bon  leur  femble. 
Quiconque  y  a  ete  une  fois  admis  , 
eft  für  y  en  quelque  -  temps  que  fa. 
devotion  le  prenne  ,   d'y   trouver 
des  Confreres  occupes  au  fervice 
de  la  Divinite  qu*on  y  revere ,  Sc 
TAutel    continuellement  Charge   de 
nouvelles-ofFrandes.    On  fait  ufage 
dans  ce  San6luaire  d'un  encens  qui 
n'eft  pas  fi  doux  que  celui  de  rArabie, 
c'eft  celui  qu'exhale  la  plante  que 
nous    appellions    autrefois    V Herbe 
Nicotianc  y  &  qu'on  ne  brüle  gueres; 
en  France  que  dans  les  Corps*de- 
garde.  On  remarque  une  chofe  ^la 
gloire  de  ces  dignes  Aflbci^s ,  c'eft 
qu'ils  n'ont  pas  encore  eprouve  le 
relächemont  qui  s'introduit  fi  vite 
dans  les  Soci^tes  les  mieux  etablies» 
U  en  coüte  pour  perfeverer   dans 
Pexercice  de  la  vertu  &  de  la  teiti- 
p^rance :  les  habitudes  vicieufes  fe 
foutiennent  d'elles-mSmes. 

Un  Anglois  qui  a   compare  les 
inoeurs  des  HoUandois  k  Celles  de 
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fes  Compatriotes  ,  leur  a   fait  für 

plufieurs  des   points   dont  je  viens 

d6  vous  entretenir ,  les  reproches 

les  mieux  fondes ;  la  Lettre  qui  les 

contient ,  &  que  par  cette  raifon  je 

joins  4  celle-ci,  eft  un  temoignage 

qui  ne  peut  etre  fufped.  D'ailleurs 

fi    l'Auteur  approuve  des  maximes 

de  cette  Republique ,  qui  fönt  une 

fuite  de  fa   conflitution ,  &  dont , 

par  cette  raifon ,  la  pratique  feroit 

ailleurs  danegreufe  ,  vous  convien- 

drez  avec  dK)i  que  daris  les  le^ons 

qu'il  donne  aux  Anglois ,  il  en  eft 

quelques -unes    dont   nous-memes 

nous  ferions  bien  de  profiter^ 

J'ai  lihonneur  d'etre,  Monsieur  J 

Votre  tres-humble ,  &c« 


•  • » 
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LETTRE  deM.G***  F***. 

De  Leyde  ,  &c* 

DEpuis  que  je  fuis  en  Heilande , 
mon  eher  S  *  *  * ,  chaqiie  jour 
tti'ofFre  quelque  noiivel  objet  d'une 
furprife  agreable  ;  je  vois  ,  ä  mon 
grand  etonnement ,  que  ce  que  Ton 
m'a  dit  de  ce  Pays-ci  eft  tres-difFerent 
des  obfervations  que  An  peut  faire 
foi-meme  für  les  lieux.  Parmi  quel- 
ques remarques  que  je  pourrois  vous 
communiquer  ,  &  dont  la  verite  eft 
inconteftabje ;  il  efl  für,  par  exemple, 
que  rien  ne  peut  egaler  Tinduürle 
des  Hollandois  ,  fi  ce  n'eft  le  luxe 
qui  regne  parmi  nous ;  qu'on  depenfe 
dans   les  Tavernes    de    Londres  k 
s'attirer  des  maladies  ,   un  argent 
qui  fufEroit  pour  faire  vivre  abon- 
damment  toutesles  Provinces-Unies, 
eu  egard  ä  la  frugalite  des  habitants  ; 
que  Tarmee  payee  par  les  Hollandois 
pour  yeiller  ä  la  furete  du  Pays  , 
ne  coute  pas  tant  que  les  cinquante 
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mille  Jurifconfultes  y  que  nos  que- 
relles  domeftiques  entretiennent  en 
Angleterre  ,  uniqu^ment  pour  nous 
mettre  fans  cefie  aux  prifes  les  uns 
avec  les  autres :  Peuple  qui,femblable 
ä  celui  des  Juifs  ,  eft  foufFert  dans 
touskles  Gouvernements  pour  Pinteret 
du  Public  ^  tandis  que  leur  principal 
deflein  eft  de  s'enrichir  eux-ni8mes. 
Les  Avocats  ne  fönt  ici  qu'expofer 
le  cas :  la  caufe  eft-elle  jufte  ?  C'eft 
leur  unique  queftion  ;  par  Tappli-' 
cation  de  la  Loi ,  la  caufe  eft  für  1q 
champdecidee(*).  Lesnotres  fontä 
^eflminfler  un  abus  fcandaleux  6c 
de  la  parole ,  &  de  la  Loi ;  ils  de- 
vroient  eclairer  &  ne  fönt  qu'aveu- 
gler  la  Juftice  :  le  principal  objet  de 
leur  art  eft  d'eternifer  les  proces» 

Une  autre  chofe  digne  de  remar* 
que  en  Hollande ,  k  Pegard  des  Loix, 
c'eft  que  les  honnetes  gens  fönt  les 
feuls  qui  puiftent  s'enrichir  dans 
cette  profeflion,  Un  Avocat  qui 
embrafle  ici  une  mauvaife  caufe ,  fe 

(*)  Judlcis  efl  femper  in  caufis  verum  fcqui  g 
Patroni  nonnunquam  verifimiU  ,  etiam  fi  minus  ßt 
verum »  defendere.  De  Offic.  2.  14. 

E  iv 
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fait  iiieprifer  &  s'expofe  k  utie 
fevere  reprimande  d'ignorance  öu 
de  friponnerie  dansfon  mutier.  De-lä 
il  arrive  que  l'injuftice  ne  trouvant 
point  de  Patron  qui  veuille  prendre 
fon.  parti ,  eft  forcee  de  fe  retirer 
dans  un  Pays  voifin  ,  oi\  une  caufe 
injufte  n'a  ]amais  fait  rougir  celui 
qui  Ta  defendue. 

En  voilä  affez  für  Ie$  Loix ;  yenons 
k  pr efent  k  ce  qui  regarde  la  Reli- 
gion. Je  crois  ,  mon  eher  S  *  *  *  , 
qu'il  n'y  a  pas  de  Pays  au  monde 
oü  il  s*en  trouve  d'autant  de  forteS 
qu'en  Hollande.  Ceft  un  fpeöacle 
agreable  que  d'y  voir  les  Chr^tiens, 
Romains  ou  Proteftants  ,  Arminiens 
ou  Grecs  ,  les  Mahometans  ,  les 
Juifs  fe  mouvoir  tous  enfemble 
comme  un  efTaim  de  mouches  k  miel^ 
/ans  fe  fervir  de  Taiguillon  de  la 
devotion  pour  fe  faire  du  mal  les 
uns  aux  autres  :  ils  s'accordent  tous 
dans  les  affaires  de  cette  vie  ,  par 
rinterßt  commun  du  commerce  qui 
les  raffemble.  A  Tegard  de  la  vie 
future  chacun  prend  une  route  difFe- 
rente   pour  y  parvenir  ,    &    par 
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confequent  ils  ne  fe  heurtent  pas 
en  chemin. 

La  grande  raifon  d'une  harmonie 
ii  parfaite  eft  que  tout  s'y  regle 
par  les  feculiers  de  chacune  de  ces 
Religions  ^  &  qu'on  n'y  foufFriroit 
pas  des  Miniftres  dont  le  zele  impru- 
dent  pourroit  d^truire  cette  heureufe 
correfpondance.  Ils  ont  k  la  verite 
des  Pupitres ,  mais  qui  ne  refTem- 
blent  pas  aux  tambours  Ecclefiafti- 
ques  d*Hudibrafs  que  Ton  fait  battre 
continueüement  pour  enroler  des 
volontaires ,  &  dont  le  bruit  alfar me 
loute  la  Nation.  En  Hollande  il  n'y 
a  pas  de  Sedes  k  menager  ,  fous 
couleur  de  gagner  des  Profelytes  ä 
la  verite  ,  ni  de  parti  a  former  , 
fous  pretext;e  de  fauver  des  ames. 
Chaque  Berger  eft  consent  de  f#ii 
troupeau  ;  ceux  qui  reconnoiffent 
le  Mufti ,  le  Levite  ou  le  Pape ,  les 
Aiiglicans ,  les  Presbyteriens  meme , 
tous  fönt  Chretiens  en  ce  qu'ils 
vivent  dans  une  Concorde  &  une 
Union  fraternelle, 

C'eft  une  chofe  etrange  que  les 
gens  ne  puiffent   s'accorder  parmi 
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iious  toute  la  femaine  ,  parce  que 
le  Dimaache  ils  vont  k  des  Eglifes 
dtifferentes.  Et^ä  qui  devons-nous 
Dous  en  prendre  finon  k  des  Predi^ 
cateurs  furieux ,  dont  le  zele  fana- 
tique  foüffle  les  charbons  für  TAutel 
pour  mettre  en  feu  tes  maifons  de 
leurs  vaifins  ?  L'ef^cacite  de  nos 
Pupitres  eft  fufSfamment  demontree 
par  la  conduite  des  Aaditeurs.  Aucun 
Peupte  dans  le  monde  n'eft  £  rempli 
de  principes  difFerents  &  arbitraires 
Air  la  Foi.  Aucune  Nation  n'eft  fi 
cruettement  divifee  par  les  faöions 
Retigie^fes. 

Revenons  aux  Hollandois.  Je  vous 
ai  dif  que  les  rapports  qu'on  nous 
feit  de  ce  Peuple  fönt  tres-defedueux 
&  quetqttefois  exad^ement  oppofi^s 
k  Ia  v^rite.  Je  vais  vous  en  citer 
im  ou  deux  exemples  que  je  me 
rappelle. 

Nous  nous  imaginons  en  Angle« 
terre  qiie  les  Hollandois  fönt  de 
grands  ivrognes  ;  foit  que  cette 
calomnie  vi^nne  de  ce  que  quef- 
ques-uns  les  confondent  avec  les 
Atlemands  y  ou  de  ce  qu'en  effet  U 
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y  a  )e  ne  Tai  quoi  dans  leur  air  & 
leur  complexion ,  qui  les  fait  paroitre 
tels ;  mais  ce  que  j'ofe  aflurer ,  c'eft 
que  ce  rapport  eft  auffi  faux ,  que 
fi  je  difois  que  le  Peuple  de  Londres 
eft  le  plus  fobre  &  le  plus  chatte 
de  TEurope.  Les  Hollandois ,  k  la 
verite ,  boivent  volontiers  un  verre 
d'eau-de-vie ;  mais  ils  en  ont  befoin 
A  caufe  durhumidite  ic  de  la  froideur 
de  leur  conftitution ,  encore  n^eft-ce 
que  le  peuple  qui  en  ufe  ainH.  Comme 
il  vit  toujours  dans  l'eau  ,  ce  remede 
lui  eil  necefTaire  pour  fe  fortifier 
contre  le  froid  de  ces  habitations 
humides.  Car  il  fayt  que  vous 
Tachiez  que  des  familles  entieres^ 
hommes ,  femmes  &  enfants ,  vivent 
continuellement  dans  des  batteaux  ^ 
&  n'ont  pas  plus  de  refidences  en 
terre  feche  qu'un  Saumon  de  la 
Tamife.  Cependanf  malgre  la  n^cef» 
fite  d'ufer  de  cette  liqueur  forte , 
depuis  que  je  fuis  en  ce  Pays-ci  je 
n'ai  encore  vü  qu*un  Hollandois 
ivre  ;  &  quoiqu'il  ne  commit  que 
les  impertinences  prdinaires  dans  le 
vin ,  tous  ceux  qui  etoient  dans  le 
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batteau ,  au  nombre  de  foixante  per-«^ 
fonnes  ,  temoignerent  une  averiion 
extrSme  de  le  voir  dans  un  pareil 
^tat ,  excepte  deux  ou  trois  Angiois 
de  belle  humeur ,  qui  ne  firent  qu'en 
badiner  avec  lui ,  &  fi  ,  de  concert 
avec  quelques  Fran9ois>  ils  n'eufTent 
proteg^  ce  pauvre  malheureux ,  fes 
Compatriotes  Tauroient  volontiers 
Jette  dans  le  canal  pour  Ifipunir  de 
fa  d^bauche. 

Comme  la  vie  penible  &  labo- 
rieufe  des  petites  gens  les  oblige 
quelquefois  de  recourir  k  un  verre 
d*eau-de-vie ,  la  meme  neceffite  les  1 
empeche  d'en  faire  exces.  A  Tegard 
des  hannetes  gens  ,  ils  fönt  tres- 
fociables  dans  leurs  maifons ;  mais 
fans  les  Etrangers ,  tous  les  endroits 
publics  ,  comme  les  Cabarets  ,  les  ' 
Cafles  ,  &c.  ne  pourroient  (ubüfler 
en  Mollande  ;  ce  qui  eft  la  plus  | 

grande  preuve  de  la  temperance  Sc 
de   la  fobriete   de  ce   peuple.    Au  I 

contraire  il  eft  tr^s-certain  que  ü 
toutes  les  Tavernes ,  tous  les  CafFes 
de  Londres ,  &  une  ou  deux  de  nos 
Cours  de  Juftice  &  autant  de  nos 
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l[>>lleges  d'Avocats  ,  que  nou$ 
pourrions  aifement  nous  epargner, 
etoient  bien  ranges  für  le  bord  d'une 
riviere ,  ils  pourroient  figurer  avec 
quelques  -  unes  des  plus  celebres 
Villes  de  l'Europe.  A  la  v6rit6  c'efl: 
un  temoignage  für  des  richefles  d<e 
TAngleterre  ;  mais  foit  que  notre 
luxe  vienne  de  Tabondance ,  ou  que 
ia  temperance  des  Hollandois  foit 
TefFet  de  la  necei&te  ,  il  n'eft  peut* 
Stre  pas  aif<6  de  decider  lequel  deis 
deux  Etats  eft  le  plus  heureux. 

Un  autre  rappott  qu'on  nous  feit 
communement  des  Hollandois ,  c'eA 
qu'il  n'y  a  point  de  Mendiants  parmi 
eux  y  &  qu'ils  ont  foin  de  faire 
travailler  leurs  pauvres.  II  eft  bien 
vrai  que  leurs  Manufa6lure$  em-* 
ploient  un  grand  nombre  d'hommes , 
mais  \f,  demonftration  oculaire  eft 
une  preuve  trop  forte  contre  toute 
leur  induftrie.    Pour  moi  je  crois 

3ue  rinftitution  de  Tordre  des  Men» 
iants  eft  chez  eux  de  fraiche  date ; 
autrement  nos  Voyageurs  auroient-^ 
iU  pu  nous  debiter  une  fauftete  ü 
Evidente  ?  Peut-etre  que  les  dernieres 
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guerres ,  fi  couteufes  ä  leur  Nation  ]J 
ont  tuine  plus  de  peuple  que  leurs 
Manufadures  n*en  peuvent  employ  er; 
peuN^tre  aufli  que  la  pauvrete  de 
quelques-uns  de  leurs  voifins  com- 
mence  ä  les  gagner  :  mais  il  eft 
tres-certain  que  tout  Chretien  bien 
intentionne  peut  trouver  ici  autant 
d'objets  de  charite  qu'en  aucun  lieii 
de  TAngleterre  ,  fi  on  peut  juger 
de  leurs  befoins  par  rimportunite 
de  leurs  cris. 

Je  crois  encore  que  la  charite  des 
Hollandois  n'eft  pas  un  grand  en- 
couragement  pour  les  Mendiants, 
&  c'eft  k  mon  avis  la  raifon  pour- 
quoi  les  Pauvres  peuplent  les  grands 
chemins  &  les  endroits  oü  hs 
batteauY  debarquent.  Ils  y  trouvent 
des  occafions^frequentes  de  recourir 
aux  Etrangers.  ^ 

Ces  remarques  &  quelques  autres 
femblables  conduifent  naturellement 
k  chercher  comment  TAngleterre  ^ 
^tant  fi  voifine  de  cette  Republique, 
peut  etre  fi  mal  informee  des  moeurs 
&  de  la  conftitution  du  Peuple  gui 
la  compofe ,  &  je  prefume  que  cela 
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/Vient  des  raifons  que  je  vais  vous  dire* 
La  plüpart  de  nos  Anglois  qui 
vont  en  HollaiWe  fönt  ou  de  jeunes 
Gentilshommes  qui  fortent  de  ieur 
Pays  pour  voyager  ,  ou  des  Mar- 
chands  qui  vont  y  faire  un  tour 
pour  leurs  affaires. 

C'eft  la  coutume  ordinaire  des 
Premiers  de  voir  la  Holland«  em 
paflant ,  foit  en  allant  ^  foit  en  reve« 
nant.  Comme  ils  fönt  jeunes ,  ils 
ibnt  fi  fous  de  l'eclat  de  Paris  &  de 
la  delicateffe  de  Roti^e  ,  qu'ils  n^onc 
pas  le  loifir  de  s'arretet  en  ce  Pay s-ci, 
oü  Ton  ne  voit  rien  que  de  folide« 
La  France  &  Tltalie  fönt  ies  Pays 
oü  ils  vont  vi  vre.  La  Hollande  n'ell . 
pour  eux  qu'une  hotellerie  für  la 
reute  I  ils  y  couchent  une  nuit  &C 
partent  le  iendemain. 

Ils  vous  diront  peut-etre  que  la 
maniere  de  voyager  des  Hollandois 
eft  tres-commode ;  que  la  Haye  efl: 
un  joli  Village  ,  qu'Amfterdam  e^ 
une  bel^p  Ville ;  mais  que  ce  Peuple 
n*eft  compofe  que  de  cr^atures 
lourdes  &  groffieres.  Quels  difcours ! 
£t  qu'eil   devenu   l'efprit  de  nos 
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Peres  ?  Rien  ne  doit  nous  le  faird 
regretter  davantage  qu'une  parieille 
fa^on  de  penfer.  iß  voudrois  bien 
favoir  comment  ces  beaux  Meflieurs 
peuvent  porter  im  jugement  raifon- 
nable  de  Tefprit  &  de  Tinduftrie  d'un 
Feuple  ,  lorfqu'ils  ne  fe  fönt  pas 
arretes  dans  le  pays  pour  y  faire  des 
connoiflances  ,  &  qu'ils  ne  faVent 
pas  articuler  une  feule  fyllabe  de  la 
langue  qu'on  y  parle. 

La  plupart  de  nos  jeunes  gen& , 
foit  parmi  les  Seigneurs ,  foit  parmi 
les  autres  perfonnes  riches,  voyagent 
avec  des  Gouverneurs  Fran9ois  , 
qui  ,  bien  qu'honnetes  dans  leurs 
intentions  de  fervir  leurs  Piipilles, 
fönt  n^anmoins  toujours  remplis 
d'eux-memes  ,  &  par  les  prejug^s 
de  lanaiflance  &  de  l'education^ 
plus  portes  aux  moeurs ,  au  langage , 
aux  modes  &  aux  manieres  de  leur 
Pays.  Ils  favent  peut-etre  tout  ce 
qui  eft  neceflaire  pour  former  ce 
que  nous  appellons  un  Galantihomme; 
mais  il  eft  probable  qu'ils  ne  pour- 
ront  pas  donner  ä  leurs  Eleves  les 
qualites  qui  fönt  neceflaires  h  des 

Angloi^  , 
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}  Anglois  y  eu  ^gard  ä  l'interet  de  leur 
I  Pays  ;  &  je  crois  qua  la  connoif- 
fance  de  Ja  Langue  Hollandoife  eft 
de  ce  nombre.  Non  feulement  notre 
intöret ,  mais.  celui  de  töute  TEurope 
exige  que  nous  vivions  bien  avec 
ces  peuples :  cela  pofe ,  il  ne  feroit 
pas  hors  de  propos  que  notre  Union 
tut  cimentee  par  des  amities  &  des 
correfpondances  particulieres ,  auili-, 
bien  que  par  des  ligues  &c  des 
alliances  publiques.  N'eprouvons- 
nous  pas  ^  ä  notre  prejudice  ,  l'efFet 
des  habitudes  &  des  familiarites  que 
notre  )eune  noblefle  conträäe  k 
Paris  ?  II  ne  faut  pas  chercher  ailleurs 
les  fources  de  i'influence  que  cette 
Cour  a  non  feulement  für  nos  modes 
&  notre  conduite ,  mais ,  ce  qui  eft 
d'une  plus  grande  confeqüence ,  für 
nos  Confeils  meme ,  nos  Loix  Sc 
notre  Gouvernement.  . 

La  feconde  forte.de  gens  qui  fönt 
un  tour  en  Hollande  ,  fönt  nos 
Marchands  ,  ^ont  les  fpeculations 
d'ordinaire  fönt  afTez  bornees.  La 
politique  d*un  Etat ,  les  caraderes 
particuliers  d^un  Peuple  np  fönt  pas 
Tome  /.  F 
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ce  qui  les  occupe  :  ils  fe  contenten^^ 
de  faire  leur  n^goce ,  d'entendre  le 
Commerce   &  les    Coütumes    des 
lieux  qui  y  ont  raport ,  le  prix  des 
'a^ons   &  la  valeur  du    Change. 
Leur  converfation  roule  entierement 
iur  leurs  Marchandifes  &  les  affaires 
•  de  la  Navigation ;  &  cela  tout  au  plus 
dans  une  ou  deux  Villes ,  oü  leurs 
correfpondants   r^fident  ;  de  forte 
que  toutes  les  lumieres  que  nous 
pouvons  attendre  d'eux ,  ne  fe  peu« 
Vent  rapporter  qu'ä  leur  Q:>mmerc6 
en  g^neral ,  ou  k  quelques  branches 
particttliere^ ,  d^jä  fulfifamment  con- 
nues ,  6c  auffi  inutiles  k  notre  police  , 
quepeu  intöreflantes  poür  les  curieux. 
Tout  le  monde  connoit  &  admire 
lä  maniere  donties  Hollandois  en« 
c'ouragent  le  Commerce  ;  on  fait 
quelle  eft  la  lituation  avantageufe 
de  leur  Pays  ,  leur  penchant  naturel 
k  la  Navigation ,  la  m^diocrit^  de 
leurs  impöts  ,  &c.  cependant ,  par 
une  avanture  finguliere ,  j'ai  appris 
une  politique  de  leur  commerce  doiit 
je  n'avois  jamais  entendu   parier  , 
&  qui  peut-Stre  n'eft  ^crite  nuUe 


|»att.  Voici  h  hit  d^ns  toutes  fes 
circonftances» 

Un  }our  4^ns  la  Place  du  Change 
k  Rotterdam  ,  je  rencontrai  ua 
Irlandois  ,  cia-devant  un  des  Mar^ 
chands  les  plus  confiderables  de  foa 
Pays  y  &  qui  depuis  trois  ou  quatre 
anSy  par  de  grandes  pertes  qu'il 
avoit  faltes  ä  la  Mer  ,  avoit  ete 
oblige  de  le  quitter ,  &  de  fe  fauver 
dan$  11X1$  condition  tres-trifte.  Je 
iui  rappellai  fes  malheurs  »  en  h 
faifant  fbuvenir  du  piäifir  qu'it 
«i'avoit  fait  autrefois ,  de  m'offrir 
uqe  bouteille  de  yln ,  un  jour  qu'il. 
Ian9oit  k  la  Mer  un  aouveau  vaiueaii 
qu'U  venoit  de  conftruire  ä  Dublin^ 
Le  vaifleau  &  toutie  fa  cargaifoa; 
Iui  appacteaaiem  }  ilfut  pefdu  k  foxt. 
prefliier  voyage*  Cet  hoonete  Mar* 
cfaaiid  parut  tr^^s^ieiMSiJ^W  k  ce  trifte 
reflouveoir  :  cepeodant  il  me  dit 
qu'U  avoit  em:ore  im  verre  de  via 
k  me  pr^fenter ,  fi  je«  voulois  Iui  faire 
le  plaifir  de  raccompagner  chez  Iui» 
jy  fus  9  &9  4  mon  gi^and  ^tonaement,. 
|e  trouvai  une  bell^  maiibn  ^  biea. 
ggroie  >  2iE  ua  inftant  apres  grand« 

Fi) 
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chere  &  d^aufli  bon  vin  de  BourgogncS 
que  j'en  aie  göixti  de  ma  vie.  Je  pris 
la  liberte  de  lui  demandisr  comment 
une  banaueroute  pouvoit  aboutir  ä 
un  etat  u  aife.  Voici  fa  reponfe : 

Les  HoUandois  ,  Monfieur ,  me 
dit-il  ,   ont  une  Loi   par  laquelle 
tout  Marchand  ,  de   quelque  pays 
de  l'Europe  qu'il  foit ,  qui  a  trafiqu^ 
avec  celui-ci ,  au  cas  que  fes  premiers 
comptes  annoncent  la  probit6  ,  & 
qu'il  puifle  prouver  par  des  temoi- 
gnages  fuffifants  que  fes  pertes  & 
les  d^faftres  ne  viennent  pas  de  fon 
ignorance  ou  de  fa  mau  vaife  conduite, 
mais  uniquement  de  ces  accidents 
qui  fönt   au-deflus  de  la  prudence 
hümaine ,  par  laquelle  Loi ,  dis-je  , 
un  tel  Märchand  peut  venir  k  eux , 
avec  la  liberte  de  choifir  tel  Port 
de  TEtat  qu'il  lui  plait ,  &  de  tirer 
du  Tr^for  public  tout  Pargent  dont 
it  a  befoin  ,  fans  autre  fiu-ete  que 
Celle  de  fon  induftrie  &  de  fa  probit^, 
&  tout  cela  für  le  pied  de  Tint^rSt 
courant ,  qui  eft  rarement  au-^deflus 
de  quatre  pour  cent.  (*) 

(*)  Ce  fait  cft  ties>con{Uiit.  J'ai  6U  l  port^e 
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Confequemment  donc  k  cettis  Loi^ 
continua-t-il ,  8c  ayant  tous  les  te- 
moignages  AifHfants  de  ma  probite 
6c  de  ma  bonne  conduite  ,  j^ai  pris 
ici  deux  mille  livres  fterling ,  &  dans 
deux  ans  j'ai  gagne  cinquante  pour 
Cent.  Ainfi  je  ne  deute  pas  qiie  dans 
peu  d'annees  je  ne  fois  en  etat  de 
me  montrer  k  mes  Crdanciers ,  de 
retourner  en  ma  Patrie ,  &  d'y 
vivre  dans  le  m8me  etat  que  vous 
Hi*y  avez  vu. 

II  y  a  ici  deux  points  aflez  remar- 
quables  :  une  aäion  charitable  de 
iecourir  des  Etrangers  malheureux  , 
^  une  polttique  de  TEtat  qui  pbui« 
voit  k  rinteret  de  la  Repubtique  ^ 
comme  il  vaus  fera  aife  de  i'ap- 
percevoiF  en  prenant  gar  de  aux 
conditions. 

La  probit^  du  Marchand  doit  etre 
prouvee  par  fes  premiers  comptes  ^ 
&  fa  capacite  dans  les  affaires  par 
fa  maniere  precederite  dq  fe  conduire» 
II  faut  que  {es  infortunes  foient  dw 
nambre  de  celles  que  la  prudence 

dte  conhoitrc  quelques  perfotines  qui  etoicnt  dans 
le  mcme  cas  que  ce  Maidund  Iriandois. 

F  11) 
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humaiiie  ne  fauroit  pf ^venit ,  cooiintf 
les  Naufrages  ,    les  Pirates ,  &c# 
Sur-toüt  il  taut  qu'il  ait  eu  quelque 
trafic  confiderable  avec  le  Pays.  Et 
voilk  Tattrait  le  plus  puifiant  pour 
encourager  les  Etrangers  k  trafiquer 
avec  cette  Nation  ^  6c  pour  engager 
les  Conitner^ants  les  plus  habil^s, 
qui  ne  fönt  pas  toujours  les  plus 
heureux  ,   k  venir   s'^tabiir  parmi 
eux.  Et  quelle  vie,  quelle  vigueur 
ces  deux  circonftances  ne  peuvent-^ 
elles  pas  ajouter  au  commerce  d'une 
Nation  ?  C'eft  ce  dont  Tetat  floriflant 
du  leur  eft  un  &ffi(änt  temoignage« 
II  eft  d^autres  le^ons  que  ce  Peuple, 
sialgre   fa    groffierete    pretendue  , 
pourtoit  donnel*  k  celui  qui  fe  croit 
le    plus    ioduftrteux   de    TEurope^ 
Quelle  inconfequence  k  nous,  que 
de  preferer  les  moeurs  des  Fran^ois, 
que  nous  hai'flfons  mortellement ,  k 
Celles  de  nos  voiiins  qui  ^  s^ils  ne 
fönt  pas  nos  amis ,  fönt  du  moins 
nos  allies  naturels  !  Le  m^pris  que 
hous   ofons   affefter  pour   eux  ne 
fetombe-t-il  pas  für  nos  AncetreS', 
qui  etoient  k  peu  pres  les  memes  t 


Nous  feuls  avons  chang^.  La  plu« 
part  des  qualites  que  nous  blamons 
aujourdliui  dans  les  HoUandois 
faifoient  partte  des  vertus  de  nos 
Peres.  De  quoi  nousenorgueilliflbns- 
nous  donc  }  D'ea  avoir  ii^initi  } 

Je  fuis ,  &c. 
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A  Monfieur  de  Büffon. 

Sur  les  progrls  conßdirabUs  quc  Us 
Anglois  ont  fa'us  ,  &  jCavantagc 
quils  ont  für  Us  autns  Nations  ^ 
dans  Us  Sciences  ,  dans  Us  Ans 
Mechahiques  ,  &  en  tout  cc  qtd 
regarJc  U  Commerce  &  la  Navigar 
tion  ;  avec  quelques  remarques  für 
Uur  manqüe  de  goüt. 

De  LoAdxes,  &c. 

Monsieur  9 

PO u R Q ü o I  faut-ll  qu'on  puifle 
reprocher  ä  beaitcoup  d'Hommes 
illuftres  d'avoir  introduit  le  Charta« 
tanifnle  dans  les  Sciences  qui  en  fönt 
le  moins  fufceptibles  ?  Ceft  ä  vous 
que  j'en  appelle ,  ä  vous ,  Monfieur, 
dont  l'hcureux  genie  a  approfondi 
tout  ce  qu'elles  ont  d'utile ,  &  dont 
la  raifon  fuperieure  peut  en  deter- 
miaer  &  la  valeur  &  les  rapports. 
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La  M^taphyfique  exceptio  ,  oui  eft 
la  fource  des  connoiflances  ölevees, 
&  la  mere  de  rinvention,  ne  trouvez- 
vous  pas  qu*il  y  a  entre  les  Sciences 
abftraites  &  les  Arts  foumis  au 
compas,  une  analogie  fenfible?  Le 
travail  continu  de  la  main  fait  dans 
ceux*ci ,  ce  que  fait  dans  celles-lä 
l'attention  affidue  de  Tefprit :  peut- 
etre  mSme  que  le  principal  talent 
pour  reuilir  dans  Tun  &  l'autre 
genre ,  n'eft  en  efFet  qu'une  patience 
laborieufe ;  &  cette  patience  eft*elle 
une  vertu  qui  doive  tant  flatter 
notre  amour-propre ,  ou  für  laquelle 
il  foit  aife  d'en  impofer  k  d'autres 
yeux  qu'ä  ceux  du  vulgaire  ? 

II  y  a  beaucoup  d'Arts  &  de 
Sciences  oii  Ton  eft  sür  de  fe  diftin- 
guer  par  une  application  conftante ; 
tout  depend  du  temps  oii  Ton  com- 
mence ,  &  de  celui  qu'on  y  met. 
On  n'eft  plus  ^tonne  de  voir  des 
Enfants  de  dix  ans  danfer  für  des 
Theatres  ,  ou  jouer  de  quelques 
inftruments ,  on  ne  doit  pas  Tetre 
davantage  d'en  voir  d'autres  de 
fliSme  äge  refoudre  des  problSmes  ; 
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ce  que  fönt  ceux-ci  ^  les  preniieri 
Feufient  fait  ^  fi  ati  lieu  des  principes 
de  la  Mufique  ,  on  leur  eüt  appris 
tes  Elements  d'Euclide.  Vn  c^lebre 
Auteür  Italien  nous  dit  qu'il  avoit 
Vit  un  Berger  qui  fe  divertiflbit  iL 
faire  fauter  des  ceufis  en  Fair  y  fie 
i  les  retenir  fans  en  cafler  aucmi  ^ 
&  qu'ii  ^toit  arrive  i  im  fi  haut  dögr  J 
de  perfeäion  daös  cet  exercice  ^ 
qu^il  en  battCMt  quatre  de  cette  ma-» 
niere  plufieurs  minutes  de  fuite.  Je 
ne  crois  pas  ,  ajoute-t-il ,  ayoir  vu  di 
ma  Vit  un  idr  plus  firUux  quc  celui  de 
€tt  kommt  y  qük  a  foru  dt  s'appütpx.tr 
M  ct'taMnage^  ttoic  dtvtnu  at^  grave 
qu^un  Sinattur  ;  &  il  y  a  grande 
mppartnct  qut  la  mimt  atttntion  toumic 
du  tron  coti  j  Vauroit  pu  rtndrt  plui 
hahilt  Mathimaticitn  qu^Archimhdt. 

Duffions-nous  paroitre  temeraire^ 
k  ceux-memes  que  nous  voulons 
ectairer  ^  ofons  de  pres  examiner  lal 
ptupart  de  ces  hommes  qui  nond 
paroiiTent  fi  grands :  ils  ne  fe  fönt 
peut-^tre  teltement  elev^s  au-^dTui^ 
Aes  autres  ,  qne  parce  qu'ih  ont  ^t^ 
I^us  labofieux.  La  Nature  eft^tu» 
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(§gale  qu^pn  ne  fe  rimagine  dans  le 
partage  de  fes  dons.  Le  travail  fait 
ibuvent  toute  la  difFerence  qui  fe 
trouve  entre  Thoöime  d*efprit  &  le 
graiid  honune.  Non  que  je  veuille 
refitfer  aux  hommes  illuftres ,  en 
quelque  genre  que  ce  foit ,  le  refped: 
&  les  eloges  qui  leur  fönt  dus.  Je 
ne  veux  qu'ehcourager  les  autres 
k  faire  effai  de  leurs  forces  pour  en 
meriter  de  femblables.  Je  ne  veux 
que  faire  fentir  le$  avantages  de 
1  etude  &  du  travail  ^  les  deux  feules 
voies  qui ,  dans  les  Sciences  &  dans 
les  ^ts  9  menent  k  une  reputation 
eclatant^  :  pour  y  parvenir ,  il  ne 
manque  k  plufi^urs  quß  de  bien 
connoitre  leurs  propres  forces.  Les 
uns  par  trop  de  iue£ance  n'entrent 
pas  dans  la  carriere ,  les  autres  ne 
manquent  le  prix  que  pour  n'avoir 
pas  fait  tous  leurs  efForts. 

Je  ne   puis   donner   de  ce   que 
j'avance  un  exemple  plus  frappant 

3ue  celui  des  Änglois  :  ce  Peuple  eft , 
e  ceux  qui  nous  fönt  connus  ,  le 
plus  impatient  dans  tout  ce  qui  le 
gene  ,  &  en  meme  teoips  le  plus 
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conftant  dans  tout  ce  qu'il  fe  pra- 
pofe.  C'eft  par  cettc  application 
cootinuetle  &  ce  coiirage  infatigable, 
^e  dans  les  Sciences  fond^es  für 
le  catcut  j  de  meme  que  dans  les 
Arts  qui  dependent  de  la  regle  6c 
ivt  campas ,  les  Anglois  fönt  devenus 
les  Maitres  des  autres  Nations«.  La 
mSme  difFerence  qiii  eft  entre  les 
Geometres  ordinaires  &  Newton ,  fe 
trouve  entre  nos  Ouvriers  Franigois 
&  un  Artifle  tel  que  Graham.  Si  le 
Mathematicien  par  les  profondeurs 
de  fes  meditations  &  tes  lotx  de  fon 
catcut ,  a  determine  ta  forme  &  les 
moitvements  de  ce  vafte  Univers  , 
Fautre  non  moins  inventif  dans.  fon 
Art  ^  a  imaginö  ce  bei  inflrument 
qui  y  entre  les  matns  de  nos  Acade- 
inicreris  ,  vient  de  nous  reveler  la 
reritable  figure  de  la  Terre* 

II  faut  Tavouer  k  Fhonneur  des 
Anglois  ,  ils  ont  la  gloire  d'avoir 
les  Premiers  cultive  Ta  brauche  la 
ptus  etendue  de  nos  connoiffances 
certaines ,  fe  Veux  parier  dela  Phi- 
lofophieexperimentale  dont  leChan- 
cetier  Bacon  a  donne  les  preceptes 


ily.a  plus  d'un  fiecle ,  &  oii  HaTVejr, 
Boyle  ,  Nevton  &  M,  Haies  (*) 
que  vous  connoiflez  fi  bka  ,  ont 
fait  tant  de  belles  &  grandes  decou* 
wertes.  Les  hommes  depuis  deux 
mill^  ans  ,  n'avoient  ^it  ü  peu  de 
progres  dans  la  connoüTance  de  la 
Nature  ^  que  parce  qu'ils  avoienC 
pris  de  mauvaifes  routes  pour  y 
arriver.  Bacon  s'en  apper9ut ,  il 
prit  le  parti  de  fonner  la  cloche  pour 
raflembler  ceux  de  fon  temps  ,  Sc 
ks  remettre  dans  la  veritable  voie. 
Ceft  l'expreffion  ingenieufe  dont  ii 
fe  fert  au  fujet  de  fon  Livre  de 
VAvanctmcnt  des  Sciences  ,  qu^ii  a 
ecrit  en  Anglois  ,  &  qu'il  defirok 
de  voir  traduit  dans  uiie  Langue 
coaiinune  «^  tous  les  Savanrs  de 
PEurope  ,  aßn ,  dit-il  9  qu'enfonnant 
la  cloche  je  puiße  etre  entendu  d^aujß 
hin  qtiil  eß  poßible. 

(^)  M.  De  BufFon  a  tiaduic  la  Statique  des  Vi* 
gdiavx  de  M.  Haies.  Ccc  Ouviage  ciä  impiime  k 
Paris  chcz  Jacques  Vincent,  173s« 

M.  De  Sauyages  »  Piofefleui  en  Mededne  ,  a 
depuis  tiaduit  la  Statique  des  Animaux  du  meme 
Aateur.  C*eß  d'apres  cette  traduftion-ci  que  Ma- 
demoifeUe  Ardingelli  en  a  donne  une  du  meme 
Ouyxage  ea  Italien,  imprim^e  ä  Haples  en  17^0, 
U  dedi^e  ä  M.  Ic  Marquis  de  JUdpical, 
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A  l^gard  des  Arts  Mechamques  ^ 

ils  ne  peuvent  ileurir  nulle  part  fans 

les  Sciences ;  ils  en  dMvent  comme 

de  leur  fource.  Quoique  Textenfion 

des  Manufa£liires  dopende  beaucoup 

du   travail    &    de    Hnduftrie«  des 

OuVriers  9  cependant  les  differents 

d^gres  de  perfedion  oii  elles  ont  ete 

portees  ^  fönt  diis    communiement 

k  des  d^couvertes  d'hommes  plus 

eclair^s  &  plus  accoutumes  k  rai« 

fonner.    Et  peut-on    cmployer  la 

Science  ou  le  Getiie  phis.  avanta» 

geufement ,  pour  fon  amour  propre 

mSme  ,  qu*ä   des  reckerches   qut 

tendent   imm^diateioent  ,    foit    en 

produifant   de   nQuveUes  branches 

de  commerce  ,  foit  en  rendant  les 

anciennes  f^us  fecondes ,  h  augmen-^ 

ter  le  fonds  des  licheiTes  nationales^ 

&  par  conf^iient  le  bien^Stre  de 

fes  Concitoyens  }  C'eft  en  cela  que 

les   Arts  M^chaniques   Temportent 

für  les  Arts  de  Goiit ;  ils  fönt  d'une 

utilit^  süre  &  invariable   pour  le 

genre  humain,   Tels  fönt  en  efFet 

les  fruits  qu'une  Nation  commer^  ante 

retire  de  la  Navigation  ;  teb  fönt 


l 
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tes  avantages  d'un  Canal  qui  com« 
munique  ä  tout  un  Pays  &  l'abon* 
tlance  des  Provinces  voifines  ^  &  {es 
richefies  des  deux  exirimU^  de  ia 
Terre.  Et  en  effet  quel  bien  ne 
procureroit  pas  h  la  France  u»  Canal 
en  Bourgogne ,  qui  jotndroii  Ia  Saone 
k  la  Seine  ou  k  la  Loire  ^  &:  par 
conföquent  TOc^n  k  la  Mediter- 
ran^e  ?  Tel  eft  enfin  dans  une  partie 
plus  negligee  parmi  nous ,  mais  dont 
]-*efpere  que  votre  exempk  corrigera 
les  abus  ^  tel  eft ,  dis-;e ,  le  produit 
d'une  forSt  bien  cultivie.  Par  une 
indufirie  auffi  konorable  qu'utile  , 
on  procure  en  m^e  temps  &  Coa 
arantage  ,  &  celui  de-  l'Etat«  Un 
particulier  qui  par  d*heureufes  ten« 
tatives  vient  4  bout  d'anieliorer  fon^ 
fonds ,  ne  peut  augmenter  fonrevenii 
fans  faire  reellement  le  bien  de  fii 
Patrie  ;  dans  tous  ces  cas  Tiriter^C 
public  eft  tellement  liö  k  TinterSt 
particulier  ,  qu'iis  ibnt  abfoluoient 
infeparables« 

Les  Arts  di  Goüt  au  contraire 
n'ont  pas ,  pour  ainfi  dire,  une  valeur 
fixe  &  inu'»{c<pi^  Leur  pjrix  cbangid 
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fuivant  les  modes  ,  qui  changen^ 
elles-memes  felon  les  temps  &  les 
caprices  des  hommes.  La  Porcelaine 
de  Saxe ,  qui  a  fait  tomber  celle  du 
Japon  &  de  la  Chine ,  aura  bien-tot 
fon  tour,  JLes  plus  beaux  Cabinets' 
de  Boule  fe  donnent  aujourd'hui  ä 
vil  prix.  En  im  mot  on  peut  fe 
pafler  de  la  Peinture  &  de  la  Sculp- 
ture  ;  mais  on  ne  peut  fe  pafler: 
abfolument  ni  des  Arts  qui  fertilifent 
la  Terre ,  ni  de  ceux  qui  nous  de- 
fendent  des  injures  de  l'Air.  Tout 
Fran^ois  raifonnable  conviendra  du 
moins  que  TArt  par  lequel  on  va 
echanger  k  la  Chine  les  fuperfluites 
de  l'Europe ,  ibontre  Tor  ,  la  richefle 
de  tous  les  temps  ,  eft  preferable  äii 
Fart  qui  nous  apprend  k  detruire  ce 
meme  or ,  en  Tetalant  für  des  habits 
&  für  des  chaifes  de  pofle. 

Et  quel  Peuple  eft  plns  granddans 
Fart  de  la  Navigation ,  &  en  refi*ent 
mieux  les  effets  .par  Tabondance  de 
tout ,  que  les  Anglois  ?  Ce  fönt  eux  - 
qui  ont  trouve  la  plüßart  des  inflru- 
ments  qui  y  fönt  utiles  ;  car  fans* 
parier  de   la  Bouflble  ^   dont    ils 

pretendent 
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I  .fNret^ndent  6tre  inventeurs  ,  nous 
leur  devons  le  Quarti^r-Anglois  & 
le  nouvel  inftrument  pour  prendre 
hauteur ,  que  vous-meme  voiis  avez 
fait  venir  de  ce  pays-ci  ,  &  que  le 
Miniftre  eclaire  &c  vigilant  qui  eft 
ä  la  tete  de  notre  Marine ,  a  nouvel^ 
lement  envoye  dans  tous  les  Ports 
de  France.  Ils  fönt  aufjß  les  premiers 
qui  aient  conftruit  des  Vaiffifcaux 
d'apres  des  pUns  deffines ,  &  qui 
aient  bäti  ces  ingenieufes  etuves 
pour  courber  le  bdis  ,  dont  nous 
commen^ons  h  nous  fervir  avec  tant 
de  fucces* 

Ce  Peuple ,  auffi  induilsieux  que 
laborieux ,  a  un  grand  avantage  für 
fes  voiiins  dans  toutes  les  chofe$ 
dorit  on  vient  k  bout  avec  le  temps« 
L'Angleterre  eft  le  Pay j»  oti  Ton 
trouve  le  plus  de  ces  Machines  & 
utiles  h  un  Etat  ,  qui  multiplient 
reellement  les  hommes, en  epargnant 
leur  travail  ,  &:  par  lefquelles  on 
fait  executer  k  un  feul ,  ce  qui ,  fan$ 
ce  fecours  ,  en  occuperoit  trente, 
C'eft  ainfi  qu'en  tournant  une  roue , 
yn  ^nfiint  de  di^  an$  doiine  k  cen( 
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omrrages  d'acier ,  tont  k  la  fois  ^  VA 
beau  poli,  ä  la  perfedion  duquel  p^u 
de  nos  Ouvriers  Fran^ois  peuveht 
atteindre.   Ainfi  dans  les  mines  de 
charbon    de  Ne^r-Caflle  ,   par    le 
fnoyen  d'une  Machine ,  aum  mer- 
veiUeufe  qu'elle  eft  fimple ,  un  feul 
faomme  vient  k  bout  d'^Iever  cinq 
Cents  tonneaux  d'eau  k  cent  quatre« 
vingts  pieds  de  hauteur.    L'epuife« 
ment  de  ces  eaux  donne  la  facilit6 
de  tirer  le  chärbon  de  la  mine  ^  qui 
fuppl^ant  au  defiiut  de  bois  avec 
ufure  ,  eft  du  plus  grand  avantage 
pour  la  Nation.  Cette  mSme  Machine 
a  une  autre  utilite ;  eile  procure  en 
mSme  temps  k  un  Pays  mii  en  a 
befoin  9  une  riviere  que  1  on  peuc 
nommer  ;artificielle. 
'     Nous  ne  pouvons  trop  profiter  J 
pour  ce  fage  emploi  des  mechani« 
(es ,  de  Texemple  &  des  lumieres 
['un  Peuple  qui  en  retire  d'auffi  grands 
avantages  que  ceux  dont  je  viens  de 
parier.  U  n'eft  peut-£tre  fi  riebe, 
que  parce  qu'il  eft  en  effet  celui  de 
TEurope  qui  connoit  le  mieux  fes 
int^rSts«  L'Ai^leterre  eft  commur 
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ii^ment  mieux  cultivee  que  la  France,^ 
&  nulle  part  les  Manu£ciäures  ne 
ibnt  plus  floriflantes  :  ce  n'eft  pour- 
tant  pas  que  ,  proportion  gardee , 
eile  foit  plus  peupl^e '  que  nos  Pro- 
vinces  ;  c'eft  qu'qn  y  tire  un  plus 
grand  parti  du  travail  &C  de  Tin- 
duftrie  des  hommes.  Les  Anglois, 
accoutumes  k  calculer ,  connoifTent 
le  prix  de  chaque  individu  :  ils 
{avent  <iue  moins  ils  emploient ' 
d'Ouvriers  dans4eurs  Manufaäures , 
plus  ils  rendent  de  cultivateurs  ä  la 
terre ,  cu  d^  Matelots  au  Commerce« 
C'eft  perfedionner  les  metiers  que 
de  diminuer  le  nombre  de  ceux  qui 
y  fönt  employes ;  c'eft  faire  plus  , 
c^eft  rendre  un  fervice  eflentiel  4 
la  Patrie  que  de  faire  executer  par 
des  fexnmes  ,  ce  qi^i  occupe  tant 
cl'hommes »  dont  nous  avons  befoin» 
lUeil  peu  de  pays  oii  la  terre  manque 
aux  hommes ,  &  prefque  par-tout 
les  hommes  manquent  k  la  terre  : 
en  cette  partie  ils  trouveront  tou^ 
joursf  de  Temploi.  La  plüpart  des 
terres  que  Ton  regarde  comme  ia« 
fruäueufes  ,  ne  1^  fönt  que  fautc 
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d'Stre  cultivees.  II  n'y  en  a  prefqudi 
point  qui  ne  puifle  produire  quelque 
chofe. 

Sur  le  fait  dont  il  s*agit  croyons-en 
plutöt  Texperience  &  les  Anglois , 
qu'un  Auteur  dont  on  ne  peut  trop 
louer  la  piete ,  mais  qiii  n'etoit  pas 
exempt  de  prejuges  ,  &  cfui  n'avait 
pas  affez  app|-ofondi  totites  les  ma^ 
tieres  für  lefquelles  il  a  ecrit.  Celles 
qui  regardent    ia  Politique    &   le 
Gouvernement  fönt  d'un  ordre  oii 
il  n'eft  pas  donne  k  tous  les  hommes 
d'atteindre :  on  peut  für  de  fi  grands 
itijets  mediter  long-temps  inutilement 
dans  le  filence  de  la  retraite ;  on  y 
prend  des  idees  de  reforme  qui  ne 
s'accordent  pas  avec  le  Gouverne- 
ment des  Etats.    Quelqüe  bonnes 
que    foient   les   intentions   de   Mj 
FAbbe  du  Guet ,  fes  lumieres  pour- 
roient  egarer  un  Prince  qui  le  pren- 
droit  en  tout  pour  guide.  Celui  qui 
agiroit  confequemment  k  fes  pilnci-r 
pes  5  feroit  perir  non  -  feulement  les 
Arts,  qui  fönt  la  gloire  d'une  Nation  , 
mais  les  Manufaäures  meme  les  plu$^ 
iitiles  k  un  Etat« 


X 


ö^üN   Franko  IS.      loi 

5>  n  eft ,  dit  cet  Auteur  celebre  , 
>>  de  Pinteret  du  bien  public  que 
»  le  Prince  ne  permette  pas  des 
»  Manufadures  qui  font  tort  aux 
M  paiivres  &  aux  petits  artifans  ^ 
»  en  leur  enlev^fitt  la  matiere  de 
»  leur  travail  ,  &  faifant  par  des 
»  machines  oü  le  feu  &  Teau  font 
»  employes,  ce  qui  accupoit  le  petit 
»  peuple  r  il  doit  aufli  s'oppofer  k 
»  toutes  les  inventions  qui  font 
»  qu'un  feul  homnrfe  tient  lieu  de 
»  plufieurs  ,  &  qui  leur  otent  par 
n  conf^quent  les  moyens  de  tra'- 
»  vailler  &  de  vivre.  Le  grand 
5>  foin  du  Prince  eft  que  tout  le 
9f  monde  foit   emptoye  (*).  n   La 

(*)  Inßitutiott  d*üH  Prince  ,  oüTraiti  des  Qua-* 
Utes,  &c.  par  M.  VAbbi  Du  GUET.  Vol.  IL 
Chap.  XIIl^  Art.  5.  §,8. 

On  ne  pcut  mieux  refutet  le  fentiment  de  ce 
glrand  Keformateur  de  mceurs  ,  qu'eu  lui  oppofänt 
cehü  d'un  Auteur  qui  a  eciit  für  le  meme  iujet^ 
Tautotite  eft  du  moins  egale  ä  \a  fieqn«vc'eft 
Celle  de  M.  NicoiE  ou  de  M.  Paschal  ,  fbn  ne 
fait  lequel  des  deusr,  pour  fe  deguifer,  a  piis  le 
nom  de  Cmanteresne. )  Qu^  a-tM  de  plus 
tammode  ä  la  vie  des  hommes ,  dit  ce  Tage  Ecrivain  » 
qua  l'art  de  faire  fervir  ces  deux  grands  agents  de 
ia  Nature  ,  U  Vent  &  l*Eau  ?  la  plupart  des  chofes 
ne  fe  font  prefentement  que  par  les  forces  qu^on 
tmprunte  de  ces    dtux  Corps,    La   moindre  fcientc 
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maxime  eft  fage ,  mais  n'a  riea  de 
contraire  k  ce  que  Mr.  TAbb^  du 
Guet  condamne  ;  ou  plutot  für 
totites  ces  matieres  il  s'explique  en 
homme  tres-charitable ,  tnais  en  fort 
mauvais  politique.  II  n'a  pas  fonge 
que  c*e(l  reeilement  mnltiplier  •  les 
hommes  que  de  fimpllfier  v  leur  tra- 
vail  9  &  qu'au  contraire  de  ce  qu'il 
a vance  ,  il  eft  du  bien  public  de  ne 
pas  faire  faire  k  plufieurs  ce  qu'tm 
feul  pourroit  ex^cuter ,  parce  que 
ce  feroient  des  bras  employes  inuti« 
lement  pour  l'Etat.  La  neceffite  qiü 
eveille  l'induftrie  ,  forcera  ceux  k 
qui  l'on  otera  le  travait,  de  s'ea 
choiiir  un  autre  ;  & ,  d'accord  avec 
la  Charite,  la  fageiTe  du  Gouver- 
nement doit  les  aider  &  les  diriger 
en  cela. 

Vous  me  pardonnerez,  Monfieur, 

• 

^ei  Mathimatiques  femhU  conduirc  natttr€lUnunt 
ä  en  tirer  les  ufages  que  l*on  en  tire ,  puifqu*on 
ne  cherthe  d*ördiriaire  que  des  Jorces ,  &  que  Pap»" 
plication  n'en  efi  jamais  difficile.  On  peut  dire 
avec  aßurance  que  les  hommes  ne  feront  jamais  ß 
fimples  que  de  fe  riduire  ä  ne  faire  qu*ä  fcrce  de 
hras  ce  qü'ils  fönt  fi  commodetnent  par  le  moyen 
de  VEau  &  du  Vent.  De  rEducation  d'un  Prince , 
III.  Paicic.  A  Paris,  chez  Simon  Langogne,  1690. 
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tMe  djgreffion  que  Hrnportance  de 
h  mattere  m'a  fait  juger  nöceflaire  ; 
c^e&  meme  pourfoiwe  fon  objet^ 
loin  de  le  perdre  de  vue ,  qne  de 
chercher  ä  diffiper  les  ombres  qui 
empdchent  de  Tappercevoir  dan$  Um 
veritable  jour«  Ptns  im  Ecrivain  a 
de  reputation  ^  plus  il  e&  ä  cralndre 
que  ibn  autoritä  n'accr^dite  les 
erreiirs  qui  ont  fni  tut  ^chapper  ; 
&  celle-ci  eft  de  la  plus  grande 
confequence.  On  ne  peut  trop  etudier 
les  caraäeres  de  la  charite  dans 
M.  TAbbe  du  Guet ;  mais  je  m'eii 
rappoiterai  certainement  k  vous  & 
ä  M.  de  Vssnicanfon ,  plutöt  qu'ä  lut 
für  Tutilite  des  Machines. 

Ce  n*e&  pas  feulement  dans  Celles 
dönt  il  eft  queftion  que  les  Anglois 
excellent  ;  les  Metiers  les  plus 
communs  femblent  emprunter  ici  de 
la  perfeäion  des  Arts.  Dans  tous 
les  ouvrages  de  Serrurerie ,  qui,  chez 
nous ,  fönt  travailles  d'une  fa^on  fi 
brüte ,  j'admire  egalement  &  la  pa- 
tience  &  Tinduftrie  de  TOuvrier 
Anglois.  Ravechet  n*acheve  pas 
avec  plus  de  foin  la  charniere  d'une 
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Boete  d'or ,  qu'on  ne  finit  ici  cetM 
d'une  armoire.  Pour  tout  ce  qui 
regarde  la  proprete  &  la  folidite  du 
travail  en  quelque  genre  que  ce 
foit ,  on  reumt  mieux  dans  les  plus 
petites  villes  d'Angleterre ,  qu'on  ne 
fait  dans  les  villes  de  France  les 
plus  confiderables.  J'ai  vu  ici ,  ä  la 
Campagne,  des  Ouvriers  travailler 
&  aflembler  des«  ouvrages  de  me- 
nuiferie  avec  une  iuftefTe.  &c  une 
prcciiion  dont  nos  Maitres  de  Paris  ^ 
les  plus  habiles  en  cet  Art  ^  uappro- 
cheroient  qu'avec  peine. 

L'Artifan  Anglois  a  une  qualitö 
extremement  louable ,  &  qui  lui  eft 
propre ,  c'eft  de  ne  s'ecarter  jamais 
du  degre  de  perfeöion  oü  il  peut 
atteindre  dans  fon  Art :  il  fait  töu- 
jours  tout  ce  qu'il  fait  ,  auffi-bien 
qu'il  le  peut  faire,  L'Ouvrier  Fran- 
^ois  s'etudie  moins  ä  meriter  cet 
eloge.  A  peine  fa  reputation  eft-elle 
faite ,  qu^il  fe  neglige  :  ce  qu'il  y  a: 
de  defe£^ueux  dans  fes  Ouvrages  ^ 
vient  plus  fouvent  de  l'envie  qu'il 
a  de  vous  tromper  ,  que  de  fon 
ignörance«  Au  contraire,  Tattention 


^u*a  PAnglois  k  toujours  bien  feire, 
iemble  annoncer  en  lui  un  fentiment 
du  Jufte )  qui  ne  lui  permet  pas  de 
s'en  ^Carter.  A  cet  ögard  on  peut 
dire  qu'ici  TOuvrier  le  plus  vil  penfe 
noblement  du  metier  qu'il  profeffe. 
Mais  il  femble  que  Tidee  du  Jufte 
foit  la  feule  que  les  Anglois  aient 
du  Beau.  Le  gracieux  leur  echappe ; 
it  fallt  pouf  le$  frappet^  des  traits 
qui  foient  plus  decides.  II  n'eft  rien 
*C[ui  ne  foit  fufceptible  de  Telegance 
des  contours.  Pour  nous  ce  n'eftpas 
aflez  qu'un  fauteuil  foit  commode , 
nous  voulons  de  plus  que  la  forme 
en  foit  agreable.  Nos  Appartements 
fönt  efFeäivement  ornes  de  ce  qui 
nefert  qu'ä  meubler  ceux  deLondres, 
Les  Ouvriers  Anglois  ne  cherchent 
pas  moins  que  les  notres  cette  grace 
dans  les  formes  ,  mais  malgr^  tous 
leurs  efForts,ils  n*ypeuvent  atteindre. 
Autant  i'admire  leur  invention  dans 
les  Arts  mechaniques ,  autant  je  fuis 
bleiTe  de  toutes  leurs  produdions 
dans  les  Arts  de  goüt.  La  Regle  & 
le  Compas,  qui  les  guident  dans  les 
uns  ne  fönt  que  les  gener  dans  les 
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autres.  Une  exaäitnde  tro^  fcraf^ 
ieufe  ne  refroidiroit-eUe  pas  le  G^nie? 
Le  Jufte  eft  bien  voifin  du  Contraint^ 
&  ce  qui  rend  Tacces  aux  Graces 
fi  diffictte ,  c*eft  pcut-Stre  qu'on  n'y 
peut  arriver  fans  la  Juflefle  ^  &  que 
fi  on  ta  confuke  feule ,  on  rifqm^ 
de  s'en  ^oigner. 

J'ai  rhonneur  d'Stre ,  Monsieur 3 

Votre  tr^s-humble  ^  &c« 
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LETTRE    IX. 

A  Monfieur  F  r  e  R  E  T  ,  Secr^taire  ^ 

perpetuel  de  rAcademie  des  Inf- 
criptions  &  Belles-Lettres. 

Sur  la  baßtfft  &  PaviUJfcment  du 
CUrge  du  fccond  Ordre  en  AngU'» 
ttrrt  yfurUs  flatteurs  Paraßus^  & 
Ics  raifons  qui  fönt  que  les  Grands 
&  les  gens  riches  prefertnt  fouvertt 
la  Compagnie  d^unfot  a  cellt  d*un 
komme  d*efprit. 

De  Londres «  &c«; 

Monsieur; 

DAns  cette  Nation ,  plus  fiere 
encore  peut-etre  qu^on  ne  la 
croit ,  de  tous  les  etats  le  plus  hu- 
miliant  eft  celui  de  Chapelain  d'im 
Grand.  Le  titre  dont  cet  Ecclefiaf- 
tique  eft  revStu^  eft  precifement  ce 
qui  le  degrade :  il  n'obtient  l'honneür 
d'etre  admis  k  la  Table  de  fon  Sei- 
gneur ,  j'eufTe  auili  bien  fait  de  dire 
de  fon  Maitre ,  qu'aux  conditions 
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i^y  jouer  le  plus  bas  de  tous  t^ 
Toles  y  celui  d'un  flatteur  ,  ou ,  ce 
qni  eil  k  peü  pres  la  meme  chofe  ^ 
cetui  d'un  Efclave.  Les  Pairs  du 
Koyaume  ,  Ducs  ,  Comtes  ,  &c. 
önt  tous  un  certaia  nombre  de 
Chapelains ,  c'eft-ä-dire ,  d'honnetes 
Domeftiques  9  qui  au  Heu  de  porter 
leur  li vree  ,  portent  celle  du  Clerge , 
&  tiennent  plus  i  leur  Patron  q\x*k 
leur  Eglife. 

Voici  comme  en  parle  rAuteur 
Anglois  qui  a  le  mieux  peint  les 
Moeurs  de  fa  Nation  :  Ckex,  l^s 
Grands  ^  dit-il  ,  la  coutume  eß  qut  les 
-Chapelains  fe  ntirent  de  table  lörfquort 
apporte  le  dejfert  i  &^  par-la  ces  jaints 
Perfonnagts  fönt  obliges  a  manger 
gloutonnement  ce  qui  efl  devant  tuxr  y 
attendu  que  leur  temps  eß  court.  Citoit 
autrefois  Vufage  que  les  Pretresfaifoient 
ieurs  rcpas  devant  le  Peuple  ,  qui  les 
regardoit  manger  tris  -  devotement  ; 
au/ourdkui  c\ß  tout  le  contraire  :  les 
Seculiers  fönt  le  feßin  >  tandis  que  les 
pauvres  Pretres  ft  tiennent^la  commt^ 
tThumbles  fpectateurs  ;  &  en  ccla  je  nc' 
fais  ce  que  je  dois  le  plus  condamner  y 
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pu  CinfoUncc  dupouvoir  y  ou  ia  baßtjft 
d^  la  fujition. 

Vous  m'avouerez ,  Monfieur ,  que 

cette    arrogance  dont  M.  Addiflon 

accufe  ici  les  Grands  d'Angleterre , 

&  cet  aviliflisment  qu'il  reproche  au 

Clerg^  du  fecond  .ordre  s^apcordent 

mal  avec  les  eloges   de   modeöie 

&  de   generofite  qufil  projdigue  £i 

fouvent  ailleurs  ä  ceux  de  fa  Nation , 

&  fpecialement  ä  ce  qu'il  en  dit  dans 

Celle  de  fes  Feuilles  dont  vous  me 

parlez  dans  yjqmz  dernierie  Lettre» 

f  ils  de  Minülre  lüi^mSnae  ,  il  a  d& 

6'appercevojr  mieux  qu'uu  autre  du 

mepris  avec  lequel  les  Anglois  ^rat- 

tent  les  gens  d'EgUfe ;  mais  peut- 

etre  n'en  a-t*il  pas  dit  la  verttabl« 

caufe.  Ceft,  fi  je  ne  me  trompe^ 

dans  le  mepri«  tjue  les  Grands  ont 

pour  la  Religion  ^  qu'il  faut.chercber 

la  fource  de  celui  qu'ils  ofent  temoi" 

gner  ä  ceux  qui  en  iont  les  Miniftres, 

&  ce  malheur  eft  la  fuite  funefte  de 

ia  licence  qui  eft  autorifee  ici  par 

}e  Gouvernement« 

On  n'a  pas  en  France  le  fcandale 
^%  Yoir  des  gj^as  re  vetus  du  cara^ere 
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le  pkis  refpedabie ,  jouer  par  etait 
le  plus  meprifable  de  tous  les  petr^ 
ibonages.  Peut-Stre  y  trouve-t-on 
encore  plus  de  flatteurs  qu'ailleurs^ 
puifque  malheureufeaient  ia  flatterie 
chez  nons  eft  nn  vice  national  ; 
mais  du  moins  ils  fant  pris  indiäTe- 
remment  dans  tous  les  ordres  de  la 
Societe.  J'ai  regret  qu'il  feit  vrai 
qne  les  progres  du  vice  aient  fuivi 
ceux  de  la  politefle.  Dans  les  temps 
eil  les  efprits  etoient  plus  iimples 
&  les  flioeurs  moins  corrompues  , 
les  Grands  avoient  des  Fpus  pour 
les  faire  rire  ^  ils  ont  aujourdluu  des 
Sots  pour  les  flatter.    . 

En  France  ^  aux  Tables  des  gens 
riches  on  trouve  commun^ment  ua 
5ot  de  fondation  ;  je  ne  pretends 
pas  dire  qu'il  n'y  en  ait  qu'un  :  aäfez 
fonvent  y  k  commencer  par  ceux  qui 
les  tiennent ,  il  forcut  difficile  d'y 
trouver  quelqu'un  qui  ne  le  füt  pas. 
Je  veux  parier  du  Sot  qui  y  eft  le 
\  plus  UtL  C'eft  avec  celui-Iä  que  le 

\  Maitre  de  la  maifon  a  de  relprit ; 

c^eft    un  complaifaitt  ä  gages  qui 
r^coute  lorfqu'il  pariQ.  de  cholcs 


r 

r  l(u*il  n'entend  pas  ^  &  qui  Padtnire 
lorfqu'il  ne  fait  ce  qu^il  dit ,  qui  lui 
quSte  les  applaudiflements  des  autres 
&  leur  donne  le  ton  pour  rire  de  fes 
mauvaifes  plaifanteries  ;  c*q&  le 
Cöryph^e  des  autres  Sots. 

Ceux  qui  ont  fait  fortune  en  An« 
gleterre  iont  d'ordiAaire  plus  iages, 
ils  ne  fongent  qu'ä  Taugmenter  :  ils 
ne  fe  piquent  que  de  Tel^rit  de 
xnuitiplier  leurs  richefles  ,  &  c'eft 
tin  efFet  de  leur  bon  fens.  Ils  laiflent 
aux  Grands  tous  les  ridicules  qui 
le  &fte  Sc  la  vaniti  entrainent  i 
leur  fuite.  Ils  profitent  de  leur  diffi- 

,  pation  9  au  lieu  de  Fimiter.  Ils  ne 
fi'erigent  point  eh  gens  de  goüt  quand 
ils  n'en  ont  pas ,  ils  demeurent  de 

V  bons  N^gociants  &  les  enfants  cont^« 
nuent  le  con^merce  qui  a  enricHi 
leur  Pere.  Combien  n'eft  pas^  avan^ 
tageufe ,  &  k  eux-m6mes  &  k  TEtat^^ 
ime  conduite  fi  fenf(£e  1 

II  n'eft  que  trop  vrai  que  parmi 
fious  les  fayoris  de  la  Fortune  ne 
fönt  pas  ,  k  beaucoup  pr^s ,  fi  räl^ 
fonnables :  fouvent  honteux  de  T^tat 
auquel  Hs  doiyent  leurs  richefles , 
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ils  le  ouittent  des  qu'ils  en  trouvem^Sf 
Toccafion.  Ils  ne  fe  bornent  pas  y 
foit  dans  leurs  maifons  ,  foit  dan$ 
leurs  ^quipages  ,  k  copier  le  luxe 
des  gens  de  qualite  ,  ils  TefFacent  le 
plus  fouvent  y  &  s'attirent  par-lä  en 
meme   temps  ,    &  la  jaloufie  des 
Grands  qu'ils  tächent  d'eclipfer ,  6c 
la  haine  du  Peuple  qu'ils  infultent 
par  rinfolence  de  leur  fafte.  Ils  ont 
fur-tout  la  manie  de  vouloir  avoir 
de  Tefprit  ;   &   comment  ne   s'en 
croiroient-ils  pas  ?  Ils  Tont  fans  cefle 
ento^ures  de  flatteurs  -  parafites  y  qui 
h'etudient  leurs  ridicules  que  pour 
les  encenfer.  Le  celebre  Auteur  de 
VEnfant  Prodiguc  ne  pouVoit  mieux 
faire  connoitre  la  mauvaife  compa- 
gnie   eil .  Euphemon  a  vecu  &  les 
Amis  qu'H  s'etojt  choifjs ,  que  par  ce 
qull  lui  Yait  dlre  k  lui<-meme  :  Ils 
mc  louoient  moi  prefcnt.  Voilä  de  ces 
traits  o\x  Ton  reconnoit  les  grandf 
Maitres. 

De  part  &  d'autre ,  quels  mepri^ 
fa'bles  roles  he  jouent  pas  &  ceux 
qiii  laiiTent  voir  une  yanite  fi  ridi- 
cvil^  «  U  ceux  qui  s'habituent  k  d^ 
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I  fi  baiTes  complaifances.  Un  Riche 
I  orgueilleux.ä  qui  les  vapeurs  du  pltg» 
vil  encens  montent  k  la  tete  ,  ne 
s*apper9oit  pas  qu'il  eft  la  dupe  de 
celui  qui  le  lone.  Un  lache  flatteiir 
qui  n'ecoute  qu'un  interet  merce- 
naire ,  elf  oblige  de  fe  foumettre  k 
fout  ce  qu'il  y  a  de  plus  humiliant 
pour  rhumanit^.  O  que  vous  ave:^ 
quelquc  choft  de  bien  plus  gedient  , 
dir  le  fage  Epifiete  k  ceux  qui  ne 
peuvent  defcendre  k  ces  baiTefTes , 
vous  nc  louex  point  celui  que  vous  ne 
troye[pas  digne  de  vos  louanges  ;  vous 
nave\  point  d  fupporter  fon  infokncey 
&  la  fagon  fuperbe*  dont  il  traite  ceux 
qui  fönt  kfa  Table  ;  voild  le  gain  que 
"VOUS  faites. 

Quel  mepris  !  Quelle  Haine  ne 
devroit-on  pas  avoir  dans  le  monde 
pour  ces  viles  cr^atures  !  Celui  qui 
/  eft  affez  lache  pour  vivre  de  cet 
infame  metier  ,  feroit  egalement 
capable  d'affafliner  celui  qu'il  flatte , 
s'it  en  ayoit  le  courage  ,  &  qu'il 
y  trouvit  fon  interet.  Mais  tel  efl 
i'aveuglement  des  Grands  &  des 
iliches  ,  ils  penfent .  que  tout  leui^ 
Tome  /•  H 
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'  eft  du  :  on  les  trompe  moins  qu'if^ 
ne  (e  trompent  eux-mSmes.  S'il  y 
avoit  un  Tribunal  contre  la  flatterie, 
ii  n'y  auroit  point  d'a&ions  contre 
les  coupables  ^  perfonne  ne  fe  plain- 
droit  d'avoir  ete  flatt^. 

II  n'eft  pas  etonnant  qte  tant  de 
gens  preferent  la  compagnie  d'un  fot 
k  Celle  d'un  homme  d'efprit  ;  plus 
les  homipes  fönt  bornes,  plus  ils 
fönt  vains :  le  fot  flatte  leur  amour- 
propre  ,  par  la  fuperiorite  qu'ils  fe 
fentent  für  lui ,  Hiomme  d'elprit  ne 
pourroit  que  lliumilier  par  celle 
qu'ils  feroient  forces  de  lui  recon- 
noitre.  On  aime  ceux  avec  lefquels 
on  reprefente ,  on  craint  ceux  qui 
pourroient  nous  juger :  aufli  efi-il 
des  fots  fort  recherches  &  qui  fpnt 
les  d^lices  de  ceux  qui  fe  trouvent 
plus  d^efprit  qu'eux. 

A  Fexemple  de  ces  femmes  jalou« 
fes  de  teur  beaute ;  qui  ont  foin  de 
fe  choiiir  des  Compagnes  dont  la 
laideur  puifle  faire  valpir  davantage 
leurs  attraits  ,  ceux  qu'on  appelle 
Beaux-Efprits ,  ont  eux-mSmes  cette 

.  forte  de  coquetterie :  ils  ont  commijfr 


nefnent  k  leur  fuite  im  fot  ,  qu'ils 
appellent  leur  Ami ,  &  qui  n'eft  que 
leur  complaifant.  Ils  connoiflent 
l'effet  des  contraftes  ,*&  c'eft  pour 
briller  davantage  qu'ils  zStGtent  la 
compagnle  de  l'homme  le  plus  de- 
pourvu  de  tumiere  &  d'entendement. 
Le  fot  admire  volontiers  ;  c'eft  le 
Gile  qui  annonce  an  yulgaire  touc 
le  merite  de  leurs  totirs  de  Force. 
De  meme  que  ces  oifeaux  ä  qui  Ton 
apprend  k  parier,  ils  le  drefTent  eux* 
memes  pour  repeter  le  bien  qu'ils 
veulent  qu'on  dife  d'eux.  C'eft  un 
flatteur  enfin ,  dont  Tencens ,  tout 
grolHer  qu'il  eft ,  les  enivre  &  les 
empSche  de  s'appercevoir  de  leurs 
defauts.  Cependant  la  fottife  de  ces 
admirateurs  leur  fait  plus  de  tort 
que  la-  jaloufie  de  leurs  rivaux. 
T«cite  Ta  dit ,  les  lo^angeurs  fönt 
Tefpece  d^ennemi  la  plus  nuifible.  U 
n'efl  po.|nt^d'etat  oü  les  hommes  les 
plus  grands  d'ailleurs  ,  n'aient  la 
petiteiTe  de  s'attacher  des  cröatures 
de  cette  efpece :  mais  tous  ces  pro- 
neiirs  fervent  mal  ceux  dont  ils 
pubUent  les  louanges,  Semblables  k 

Hl) 
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la  trompette  ,  qui  eft  leur  fymbole; 
ils  ne  fönt  qu'un  bruit  qui  blefle  oa 
qui  etourdit. 

Je  conviens  avec  vous ,  Monfieur, 
que  nous  aurions  grand  befoin 
qu'il  nous  revint  des  la  Bruyere  & 
des  Moliere  pour  cenfurer  les  moeurs 
de  notre  fiecle  r  je  trouve  autant  de 
verite  que  de  force  dans  le  portrait 
que  vous  en  faites  :  votre  Lettre  eft 
pleine  de  ces  traits  qui  fönt  egale- 
ment  honneur  &  au  coeur  ^  6c  k 
Tefprit.  Une  male  vertu  peut  feule 
infpirer  ce  zele  pour  Fhonnetetö 
publique ,  dans  tin  temps  oti  i'indö- 
cence  eft  tellement  k  la  mode ,  que 
quiconque  ofe  fe  donner  pour  li- 
bertin ,  eft  prefque  für  de  paffer  pour 
Philpfophe. 

Les  vices  vont  aujourdliui  la  teto 
levi^e.  Ils  ne  fönt  peut-etre  pas  ptbs 
grands  que  ceux  des  iiecl^s  qui  nous 
ont  precede  ;  mais  ils  fönt  plus 
effrontes.  Les  pafCons  tiennent  trop 
aux  hommes  pour  qu'on  puiffe  les 
r^primer :  il  n'en  eft  pas  ainfi  des 
ridicules  ;  il  fuffit  quelquefois  d'en 
peindre  toute  fextravagance  pour  en 
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tlegouter.  J'avoue  qiie  ce  fönt  des 

Protees :   pourfuivez-les  fous    une 

forme  ,   ils   reparoiffent  fous  une 

autre.  Les  Petits-Maitres  ont  fuccede 

aux  Marquis.  Les  Medecins  etoient 

autrefois  des    Pedants  ,  heriiTes  d^ 

Grec  &  de  Latin  ;  ce  fönt  aujour- 

d'hui  des  Damerets  qui  content  des 

ileurettes ,  difent  des  bons  mots ,  & 

du  moins  fönt  rire  leurs  malades  » 

s'ils   ne  les   guerifTent  pas.    Leurs 

Bulletins  fönt  des  Madrigaux  für  les 

progres  ou  la  guerifon  d'uoe  mala- 

die  y  dans  lefquels  ils  fönt  admirer 

la   gentiUefTe  &  les  agrements  de 

leur  efprit.    On  en  pourroit  faire 

des  recueils  fort  amufants*  De  pareils 

ridicules  ne  font-ils  pas  encore  plus 

choquants  que   ceux  des  Medecins 

de  Moliere  ?  L'efprit  de  plaifanterie 

tant  de  fois  reproche  a  notre  Nation« 

s'eft  aujourd'hui  empare  des  pf ofef- 

fions  les  plus  graves ,  &  la  decence 

des  moeurs  n'eft  plus  obferv^e  en  au- 

cun  etat.    Les  femmes  meme  en  ont 

fecoue  le  joug.  Ce  que  nous  appellons 

le  ton  de  la  galante rie,,  nos  Pere* 

Fappeltoient  le  ton  de  la  licence» 

H  üj 
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II  ne  faut  pas  confondre  avec  I^ 
mechandete  des  Satyres,ces  peintures 
innocentes  des  ridicules ,  dont  Tuni^ 
qiie  but  eft  de  les  corriger.  II  ne 
paroit  que  trop  aujourd'hiü  de  ces 
Ecrits,  plus  dangereux  que  les  dcfauts 
qu'ils  reprennent ,  &  dont  les,  Au* 
teurs  en  veulent  moins  au  vice 
qu'aux  vicienx.  Autant  la  cenfure 
generale  des  inoeurs  eft  avantageufe 
k  la  Societe ,  autant  les  Satyres  par- 
liculieres  fönt  pernicieufes.  Celui 
qüi  ne  cherche  qu^ä  fatisfaire  ta 
maltgnite  de  fes  Leöeurs  ,  eft  un 
corrupteur  qui  merite  A'^trp  puni. 
Celui  qui  attaque  les  ridicules  ou  la 
depravatibn  des  moeürs  de  fon  fiecle, 
eft  uh  Citoyen  vertueux  qui  combat 
pour  Ja  caufe  publique  ,*  &  en  ce 
cas  il  doit  faire  contre  les  vicieux, 
comme  les  foldats  contre  les  enne^- 
mis ,  tirer  für  eux  en  general ,  &  ne 
.vifer  A  aucun  particulien 

Tai  rhonneur  d'etfe^MoNSiEVR, 

Votre  tr^s-humble ,  &c. 
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LETTRE    X 

A  Monfieur  de  La  Chaussee, 
de  rAcademie   Fran9oife« 

Sur  les  Mariages  inegOUx  &ctandeßinSn 

De  Londces,  &€* 

Monsieur, 

LEs  Speftacles  ne  fönt  pas  aiifli 
indificrents  que  bien  des  gens  le 
fupofent  ;  le  Theatre  influe  Tür  les 
Moeurs ,  &  Ton  ne  peut  douter  que 
la  licence  de  celui  de  Londres  ne 
contribue  en  partie  au  peu  d'egard 
qu'ont  les  Anglois  pour  tout  ce  qui 
s^appelle  decence.  On  y  voit  conti- 
nuellement  des  modeles  que  la  paflioit 
determine  aifement   ä  fuivre  ,  des 
qu'on  rafiVanchit  du  joug  de  la  honte. 
Quelles  obligations  ne  vous  avons- 
nous  pas  de  n'expofer  für  le  notre 
que  ceux  dont  Timitation  eft  avan- 
tageufe  ä  la  Societe  ?  Qu'il  eft  beaii 
de  n'avoir    point  ä  rougir  de  fe» 

H  iv 
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Aicces  !  Vos  Pieces  fönt  Tecole 
la  morale  la  plus  faine  (*)• 

Ceft  ici  le  pays  oii  les  Mariages 
inegaux  fönt  les  plus  communs  :  le 
frein  de  la  decence  n'empeche  que 
peu  d'Anglois  de  fuivre  leurs  capri- 
ces ,  ou  de  fe  livrer  k  leurs  paflions, 
Qu'un  Maure  epoufe  fa  Servante  ^ 

(*)  La  Mort  a  enfin  defaime  la  Criti(jue  fi  long- 
temps  achainee  contre  cec  illuflie  Ami.  SubUtttm 
ex  oculis  quarimus,  U  avoit  tzop  de  talctita  &c  de 
vertus  pour  n'etre  pas  en  hatte  aux  tiaits  de  TEnvie : 
cependcinc  ,  toute  injuile  qu'eUe  eft,  eile  n*a  pa 
lui  rcfufer  cct  elogc : 

"  Comme  les  veis  plaifent  plus  que  la  piofe  »  & 
s'impiiment  plus  ailemcnt  dans  la  memdire ,  U 
feioit  ä  fouhaiter  qu'cn  fäveui  des  jeanes  geiis  on 
fit  im  Rccueil  des  plus  beaux  tnoiceaux  de  nos 
Fieces  Tragiques  ou  Comiques ,  qui  fönt  propres 
ä  foimei  les  moeurs.  £n  ce  cas  les  Ouvrages  de 
,,  M.  de  la  ChauiTee  feroient  du  nombie  de  ceux  ou 
9,  Ton  trouveroit  le  plus  de  le^ons  d'honnetete  Sc 
3,  de  vertu  :  il  emploie  tou jours  poux  les  peindie 
„  les  Couleurs  les  plus  attrayantes.  On  eii  peuc 
„  jugcr  par  cct  exemple  ;  voici  com ment  parle  une 
„  Mere  auili  tendie  que  Tage ,  a  un  f  ils  fans  fortune  : 

SLvous  m*aimei  attiant  que  je  creis  Ventrevoir , 
Ayt:^  donc  für  vous'-meme  un  peu  plus  de  pouvoir  ; 
Vous  voye^  qtiel  doit  etre  un  jour  votre  partage, 
Jl  faut  au  fond  des  caurs  vous  faire  un  herüage  Z 
Lcur  conquite  u'efi  pas  Vouvrage  d*un  moment, 
On  les  gagne  avec  peine ,  on  les  perd  aifement ; 
Mais  la  douceur  attire  &  retient  für  fes  traces  ^ 
La  faveur ,  VamitU,  la  fortune  &  les  graces. 
La  haute ur  n*a  Jamals  produit  que  des  malheurs* 

M  E  t  A  N  I  Dv£* 
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I  hi  fille  d'un  Diic  un  fimple  Soldat , 
I  ou  une  vieille  &  riche  Douairiere 
'  un  etourdi ,  qui  n'a  de  merite,  que 
fa  jeunefTe ,  quelques  gens  en  riront^ 
tout  le  refte  n'en  dira  mot  ,  & 
perfonne  n'en  fera  furprls.  Celles 
qui  par  leur  naiflance  ont  un  rang 
ä  la  Cour ,  ne  craignent  pas  de  d^- 
roger  ,  parce  qu'elles  ne  fauroient 
le  perdre.  C'eft  ici  un  Pays  de 
liberte ,  &  eile  s'etend  jufqu'ä  celle 
de  faire  des  fottifes ,  fans  prefque 
encourir  de  bläme.  On  y  refpefte 
peu  les  bienfeances  ,  on  s'y  familia- 
rife  avec  le  vice. 

Nos  Loix  ont  fagement  pourvu 
par  tpute  forte  de  moyens  k  empS- 
cher  les  enfants  de  fe  marier  fans 
le  confentement  de  leurs  Peres ,  de 
peur  qu'ils  ne  priffent  des  engage- 
nients  qui  leur  fiiflent  prejudiciabks^ 
&c  qui  deshonorafTent  leurs  familles. 
La  jeuneffe  eil  trop  aveugle ,  &  trop 
livr^e  ä  fes  paflions  pour  connoitre 
fes  veritables  interets.  Les  Loix 
d'Angleterre  fönt  bien  difFerentes ; 
elles  tendent  toutes  ä  favorifer  les 
Mariages,  meme  les  plus  indecents. 
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Ettes  ne  requierent  pas  aflez  de 
ptiblictte  &  <le  ceremonies  dans  ufi 
A&e  9  lequet ,  plus  il  eft  important 
pQur  ceux  qui  le  contradent ,  plus 
it  doit  intereiTer  ceux  k  qui  ils  appar- 
tiennent.  (*) 

(*)  II  eft  pettt-Stie  ^oiinaAt  qat  f aie  M  tc 
ftcmici  a  elever  U  voix  contrc  des  abus  il  pecni- 
cieux  ^  la  Jodete.  Depuis  la  Tiaduftion  Angloifcf 
de  ces  Letries,  plufteurs  Auteuts  Anglois ,  je  n'ofe 
dire  ä  mon  tfxemple,  mals  du  moias  apres  moi  , 
önt  ecrit  ayec  cant  de  chaleiir  contrc  les  Mariagc» 
ctandeftins,  qu'enfin  la  Nation  a  öDVcrt  les  ycux« 
Combien  doit-ofi  etre  plus  fcfrpris  (|ae  dans  ce» 
circonftances  an  Ecrivain  Tran^ois ,  d'ailleurs  auflf 
iudicieuz  qa'eclaire  y  fans  ToaloirjufHftcf  ces  abus  ^ 
ait  entrepris  de  prouver  qu'il  falloh  les  taifTec 
ihbfifler ,  comtne  morables  a  la  ^palation.  Toici 
fes  propres  paroles ;  Dans  U  memetemps  ä  V^mbre 
de  la  Morate  &  de  PhoitniteU  publique  ,  on  entend 
"dei  Diclamateurs  $*4Uyer  eontre  ta  factUti  de  nor 
Mariag€s  claniefiini  ^  ils  veuteni  qu*aux  Loix  pref* 
crites  pour  te  nctui  >  on  ajoute  des  formes  ,  des 
Mermes,  des  gents  nt^uvelUs ;  tnah  (jue  produtroiene 
des  contraintes  pereiÜes  f  fi  ce  n*efl  la  diminutioft 
du  nomhre  des  Mariages  ?  M.  Dß  DANGEtJt, 
Remarques  ihr  les  Avantages  5c  Defavantages  dtf 
la  France  &  de  la  Grande-Bxetagne «  par  rapport 
au  Commerce,  Ikc,  1754. 

-  J'ai  donne  ailteurs»  (pjfeface  des  Ütfcours  FoU' 
tiqncs  de  M.  Hum£  )  les  eloges  aui  fönt  düs  anir 
talents  de  TAuteuf.  Ici,  on  je  fuis  rorce  de  perfiHer 
dans  mon  avis  ,  ponr  me  juftificr ,  ainfi  que  les 
Declamatenrs  Anglois  qu'ii  tttaque,  ^e  crois  ne 
poiivoir  mieiix  ßire  aue  de  rapporter  an  afte  oii 
la  fagefle  de  nos  voinns  ne  fe  montre  pas  moiRs 
pour  s'^tre  rcglee  für  la  notre.  C'eft  ,  je  pcnle,  1* 
reponfc  la  plus  fblide  qu'on  paifle  lui,  faire. 
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Comme  on  peut  fe  marier  ici  &i 
quelqu^endroit  que  ce  foit ,  j*ai  oui 
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Par  Afte  de  la  deraieic  Seflion,  17s i  >  da 
n  Parlemenc  de  U  Grande -Bretagne  ,  il  a  ete 
„  ordonne  ,  poiu  TAngleterre  feulement  ( l*£cofle 
ij  &  les  Terres  au-dela  de  la  Met ,  la  FanüUe 
„  Royalc  ,  les  Quakers  &  les  Juife  non  fbumis 
jy  afidit  Kßtc  )  qa'4  compter  da  z%.  Mars  17 S4» 
.„  Sept  ioors  avant  la  poblicaäon  des  Bans  de 
>,  Mariage  >  chacune  des  parties  enverra  pac  ecrit 
»  fon  nom  de.  Bapteme  Sc  ftirnom ,  le  lieu  &  la 
„  date  de  fon  domicile  ,  att  Mini^e  des  Eglifea 
y,  choifies  pour  la  pnbÜcation. 

„  Que  la  publicacion  des  Bans  fe  fera  par  trois 
„  Dimanches  ccnfecuti&,  ptecödants  la  Celebtation, 
„  dans  chacune  des  Paroifles  on  Chapelle  (  publique) 
>,  la  plus  voifine  du  domicile  des  Parties. 

„  Qpe  la  Celebration  fe  fera  dans  Tone  defdites 
„  Paroifle  ou  Chapelle  s  en  quel  cas ,  quoique  les 
„  Parties  foient  au-deflbus  de  vingt-un  ans  ,  la 
3,  publication  6c  le  Mariage  (eront  valides ,  fi  les 
„  Pcre  &  Mere  ou  Tutcurs ,  &c.  ne  fönt  oppo- 
„  fition:  le  Miniftre  non  repreh'enfible. 

»,  Que  la  celebration  ne  pourra  fe  faite  dans 
„  autre  Eglife  que  l'une  de  celles  ou  les  publi- 
„  cations  anront  ete  faites  (ä  möins  qü'ii  n'y  ait 
„  dilpenie  ,  laquelle  ne  (era  accord^e  que  pour 
„  la.  Paroifle  ou  Chapelle  du  domicile  aftuel  d6s 
y,  Parties ,  durant  au  moins  depuis  quacre  femaines) 
„  finon  le  Minifire  tranfporte  pour  quatorze  ans 
„  aux  Colonics  de  TAmerique ,  comme  coupable  de 
„  Felonie  ,  &  le  Mariage  declare  nul ,  s'il  cfl 
„  attaque  dans  les  trois  ans. 

„  Qiie  dans  le  cas  de  Mariages  c61^bres  h.  la 
„  faveur  de  pareille  difpenfe ,  he  defaut  de  confen- 
„  tement  des  Perc  &  Mere  ou  Tuteurs  des  Parties, 
,y  au-deilbus  de  vingt-un  ans ,  les  rendra  abfolu- 
„  ment  nuls. 

„  Qiie  dans  tous  les  cäs  la  Celebration  fera 
y,  faitc  en  prefcäce   de  deux  Tömoins  ,  outre  Ic 
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£re  qu'un  Miniflre  ,  qui  etoll^  en 
prifon ,  avoit  imagine ,  pour  s'aid^ 
I  y  fubfifter ,  de  faire  pendre  de  fa 
fen^tre  un  ecriteaü  avec  ces  mots  : 
lei  ron  marit  ä  bon  marchi.  Je  nre 
doute  bien  de  ce  qu*!!  faut  penfer 
de  cette  plaifan^erie ;  je  ne  pretends 
pas  meme  rendre  iufpede  la  fagefle 
des  L^giflateurs  Anglois  ;  fans  doute^ 
i\%  ont  eu  de  bonnes  raifons  pour 
di£^er  les  Loix  qu'ils  ont  etablies  , 
mais  les  abus  en  fönt  tres^pernicieux. 
Ils  autorifent  tes  rufes  dont  la  Filte 
ia  plus  debauch^e  peut  fe  fervir  pour 
feduire  üa  Enfant  de  famille  ;  \h 
fiivorifent  le  vice ,  &:  rendent  indif-' 
folubles  les  noeuds  honteux  par  oü 
eile  a  fü  fe  l'attacher.  En  Aftgleterre 
on  ne  peut  trop  Stre  für  fes  gardes 

„  Mmifbc  j  TAftc  figne  d'eax  &  ces  Parties  :  Ifcs 
,,  Hegiffies  des  Maxiagcs  tcnns  publics  dans  tcs 
w  Paioifles»  &c.  „ 

II  eft  des  tcmps  pour  tout.  Cct  Afte  fi  fägtf  , 
m\  a  cfTuye  tanc  de  contradi^ons  ,  ne  pafleroit 
Kiremetit  pas  au|ourd*hui  que  nons  foinmes  cn. 
guene  avec  L'An^eterre.  Et  qui  faxt  fi  la  haine 
pour  nous  6c  pour  tios  mceurs  ne  pouiroit  pas 
aller  jufqu'a  le  faire  rappcllcr}  Lorfque  Tantipa- 
tlitc  naturelle  que  le  grand  ilombre  des  Anglois 
^  pour  nous ,  agit  für  eux  dans  toute  fa  force , 
i!s  ne  fönt  que  trop  capables  de  fe  faire  torr  2 
ciu-memes  dans  la  cxainte  de  nous  leileinblcx. 
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livec  les  filles  de  cette  efpece  ;  elles 
ont  une  adreffe  merveilleufe  pour 
tendre  des  pieges  k  la  jeunefle,  tc 
couvrir  en  queique  forte  par  im 
mariage  qui  les  rend  k  la  Societe, 
le  fcandale  de  leur  vie ,  qui  les  en 
avoit  feparees.  Leur  rufe  neanmoins 
la  plus  commune  eft  d'enivrer  celui 
qu*elles  efperent  d'amener  k  leurs 
fins.  Le  yin  ne  donne  tant  d^empire 
für  nous  ä  nos  fens  ,  que  parce 
qu'il  dötruit  entierement  celui  de 
la  raifon. 

Alors  üne  fiUe  qui  veut  devenir 
la  femme  de  tel  homme  qui  rou- 
giroit  de  Tavouer  pour  maitreffe, 
lait  tant  par  fes  careues  dangereufes, 
que  devant  des  t^moins  apoftes  , 
eile  lui  fait  avouer  qn'il  la  choifit 
pour  Epoufe ;  fouvent  meme  il  n^ 
confent  que  pour  foi  preter  ä  ce 
qui  lui  paroit  une  fimple  plaifanterie; 
xnais  ici  für  cette  matiere  tout  badi- 
nage  devient  ferieux  :  le  Oui  s'y 
prend  au  pied  de  la  lettre.  Celle 
qui  veut  fe  faire  epoufer  met  dans 
fes  interSts  un  Chapelain.  Le  Minif- 
tre  de  TE  vangile  fe  pr^te  k  ce  myftere 
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d'iniquite ,  &  ce  qui  ne  feroit  cbei; 
nous  qu*une  Comedie  reprchenfible 
par  la  Police  ,  devient  en  Ängleterre 
un  AGte  autorife  par  les  Loix. 

II  arrive  de  lä  que  tel  homme  qui 
s'ell  couche  aflez  tranquille  &  fort 
ivre ,  fe  trouve  ä  fon  reveil  marie  i 
la  perfonne  qu'il  meprife  le  plus. 
De  pareilles  unions  ne  f  peuvent 
guere  donner  ärEtatquedemauvais 
Citoyens.  Si  les  Honimes  s'aban- 
donnent  k  la  brutalite  de  leurs  paflions, 
c'eft  aux  Loix  k  remplacer  la  pru* 
dence  qui  leur  manque  &  ä  .empecber^ 
autant  que  le  bien  de  la  Societe  le 
permet ,  qu'un  mpment  de  foiblefTe 
he  fafle  le  malheur  de  leur  vie.  Je 
connois  deux  freres ,  qui  ^  k  leur 
grand  regret ,  ont  ete  tous  deux  pris 
par  les  deux  foeurs  k  ce  funefte  piege^ 
&  qui  ne  fönt  peut-etre  qu'aggraver 
leur  faute ,  au  lieu  de  la  reparer ,  en 
traitant  leurs  Femmes  comme  leurs 
Servantes.  C'eft  fe  punir  foi-meme 
autant  qu'elles  ,  c'eft  ajouter  un  mal 
k  un  autre  y  c^efi  Pextremite  la  plus 
cruelle  oii  un  homme  puilTe  6tre 
reduit. 


Ce  qui  m'a  donne  lieu  da  yous 
«crire  cette  Lettre  ,  c'eft  qua  ccs 
jourS'Ci  meme  un  Gentilhomme  de 
Lincoln  ,  k  qui  pareil  malheur  eil 
arrive  ,  s'eft  caffe  le  lendemain  la 
t^te  d'un  coup  de  piftolet ,  en  appre- 
nant  la  fottiie  qu'il  avoit  faite.  Ocü, 
poufler  la  chofe  un  peu  loin ;  quel- 
que  fot  que  put  etre  ce  Mariage ,  il 
eA  encore  plus  fot  de  fe  tuer ;  car , 
comme  dit  la  Fontaine  : 

Mieux  vaut  Goujat  debout  ,  qa'Ec^pereiif 

J'ai  rhonneur  d*etre,  MoNSiEtrlt, 
yotre  tr^s-humble  ,  &c; 


\ 
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L  E  TT  R  E    XI. 

A   Monfieur    Helvetius. 
«S'i^r  Vaffcclation  de  ßngularitL 

De  Londies ,  &e« 

Monsieur, 


o 


N  ne  peut  mieux  faire  fentir 
qiie  vous  le  faires  combien  ii 
y  a  de  difference  entre  s*illuftrer'  & 
faire  parier  de  foi ;  je  ferois  furpris 
de  vous  voir  k  votre  äge  faire  une 
pareille  diftinftion  ,  fi  je  ne  favois 
que  vous  ^tes  ne  avec  ces  talents 
heureux ,  qui  ne  peririe'ttent  pas  de 

^  fe  tromper  für  le  but  oh  Ton  doit 

tetidre.  Vous  en  relevez  encore  le 
prix  par  le  fage  emploi  que  vous  en 

\  faites ,  &  par-lä  vous  vous  ouvrez 

une  route  difficile ,  mais  füre ,  ä  la 
plus  haute  celebrit^  (^). 

L'Angleterre  eft  fans  contredit  le 

(^)  Les  cioges  que  tant  de  gens  de  Lettres  ont 
donncs  dcpiiis  aiix  Ouvtages  dont  je  veux  parier 
id ,  ont  excite  la  cuiiofite  du  Fi^c  ,  qui  les 
artend  avec  impatience :  il  ne  refte^lus  pour  la 
fätisfairc  qu'ä  fbrcei  U  modcilic  de  l'Auteur. 

Pays 
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paySi  du  ixionde  hii  Ton  trouve  le 
plus  d'hammes  finguliers ,  &  peut- 
etre  n'eft-ii  pas  difficile  d'en  donner 
la  raifon  :  les  Anglois  ie  fönt  , 
£non  une  vertu,  du  moins  un  merite 
de  cette  fingularite  (*)•    Un  homm^ 

(^)  M.  Destouches  ,  ä  qui  les  moeuis  Angloiies 
^toient  uffesL  Üamilicies  poui  les  confondie  avec 
les  n6ties ,  a  fait  une  Comedie  en  cinq  AGtcs  > 
inticulee:  L'Homme  ßnguUer ;  cette  piecc  pourioit 
itre  apBlaudie  für  le  Theatre  de  Londres ,  mais  ne 
reaf(t¥Oit  pas,  je  crois,  für  celui  de  Paris.  Lc  cara£fccre 
da  Cömt«  de  Sanjptiir  paroitroit  au  Spe^ateur 
Fran^ois  non-feulement  outr6  ,  mais  purcment 
ideal.  L'Auteur  le  teprefente  dans  une  fcene  & 
trop  vcrtuenx  Sc  trop  ienfe  pour  £tre  auiO'ndicule 
qu'il  lc  peint  dans  celle  qui  iuit.  Ce  Comte  fait 
lui-meme  ainfi  fon  portrait : 

j^  Oa  me  traitc  pai-tout  d'etrange  perfonnage  ,    \ 
Mais  quoiquelingttlier,  je  nefuis  point  fauvage, 
Les  Hommes  la.pl4part  me  femblent  odteuxs 
Leur  commerce ,  sl  mon  lens ,  cft  tres-pernicieuX|j 
Farce  qu*ils  ont  perdu  cette  almable  innocence 
Q{ü  baonillbic  loind'eux  le  crime  &rla  licenccy 
Farce  que  l'interet  a  coriompu  leurs  coeurs, 

^  Que  le  vice  a  chang^  leurs  modes  8c  leurs  monirs  ,. 

^  £t'jqu'un  luxe  efiretie ,  iburce  de  mUle  crimes , 

(9,  Leux  a  fait  de  Thonneux  oubliex  les  maximes. 

Mais  fi>utient'il  la  haute  idee  qu*il  donne  ici 
de  lui,  lorfqu'ailieurs  il  dit  ä  fon  valet,  Couvrc^ 
vous  >  mon  Ami  ....  Embraßei^moi ,  mon  eher, . . : 
loriqu*il  le  Force  de  s'afTeoir ,  pour  lui  debiter  tant 
de  lieux  communs  für  T^galite  des  hommes  , 
^ui  ne  peut  avoir  lieu  que  chez  les  Sauvages, 
quoiqu'en  difeht  tous  nos  Fhilofbphes  anciens  ou 
Modernes.  Voici  en  cffet  comme  il  endo£lrine  Ton 
d^ffleiUque : 

Tome  /•  i 
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s'illuftre  autant  i&  par  des  folies  , 
qui  ailleurs  le  rendroient  ridicule  , 
que  par  les  adions  les  plus  utiles  ä 
la  Societ^.    On  aime  k  fe  rendre 


Tasqjj  IS, 


Mais  entre  votts  dt  moi  la  dIffeieBce  cft  belle. 

Sanspaik, 
Moi,  fC  n*eii  connois  point  qaifoit  eflentielle. 
Un  homme  vaut  ua  auuc  »  ^  moias  que  pax 
„  malheux 

L'un  d'eux  n*ait  c«rroiBpH  fon  eiprit  le  fon  cceUx* 
Cai  quei  eft  des  Moitels  le  plus  confidexable  ^ 
C'eft  le  plus  Teitueux  &  le  plus  laiibnnable. 
Et  quel  eft  le  plus  vil  t  C'eft  le  plus  vicieux. ' 
11  a  Deau  ie  taiguec  dn  lang  de  ies  A'ieux .  •  •  • 


^  Yo$  A&€^cre$  k  vous 

?  A  s  a.u.  I  N. 

Mcs  AAcetres }  Ma  foi 
I,  Je  n'at  pas  »  commc  foos  ,  rhonaeuz  de  le$ 
„  coimoitie. 

Samspaxk* 
^  MaiSy  Yous  ca  aves  eu. 

f  A  s  a.u  I  N. 

Cela  pooxxoit  Men  £trev 

Samspair. 
^  Le  fatt  ei  tr^s*€ertain.  Mais  qu*eft-U  artivet 
„  Ce  que  les  plus  puiflänts  otit  fouvent  ^prottv^« 
^y  Comme  du  genxe  hmnaift  la  Fortune  ie  ioue  ^ 
M  Elle  a  mis  vos  A'ieux  au  plus  haut  de  la  rone » 
M  Puls  sVft  £ut  un  plaifir  de  les  mettie  au-delTous« 
a,  Les  miens^  aot^s  avoir  cfluye  ien  courronz» 
^  De  degi^sen  aegr^s  fbnt  mont^  a  leur  placei^v'. 

£n  voil^  ce  me  (emble  afies  pour  £suie  (cntic 
CQinbien  un  parell  perfonnage  paroitioit  ^rangec 
für  notre  Theatie.  S'il  Ce  tiouve  cn  Angleterie 
des  otiginaux  de  cette  efpece ;  heuieulemcnt  pouc 

la  focUie^  en  f  unce  Us  ac  aous  fönt  poiat  conoitf« 
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cSlebre  k  peu  de  fraix.  De-lk  vieiit 
que  Tun  fe  fait  un  merite  d'avoir 
uh  equipagä  de  chaffe  &  de  n'y 
lamais  aller  ^  &  qu'un  autre ,  avec 
Cent  mille  livres  de  rente ,  afFe£^e 
de  ne  porter  qu'ün  drap  plus  groilier 
que  cdui  dont  il  habille  fes  Laquais* 
Chacuti  9  en  un  mot ,  ici  fe  pique 
de  vivre  ^  fa  fantalfie*  Ainfi  parmi 
les  Grands  il  s'en  trouve  qui  ne 
rougiflent  pas  de  vices  qu'on  par^ 
donneroit  k  peine  k  la  plus  viie 
populace  :  ainfi  dans  le  peuple  on 
voit  des  impudents  affeder  nn  orgiieii 
que  les  richeiTes  &  la  naiflance  meme 
ne  peiArent  excufer«  # 

Les  Anglois  regardent  cette  varidte 
d*humeurs  &  de  caraöeres  comme 
r^loge  de  leur  Nation  &  TefFet  de 
leur  libert^.  Le  Chevalier  Temple  , 
M.  Addiflbn ,  &  g^^ralement  tous 
leurs  Auteurs ,  en  fönt  Tapologie  : 
ils  nous  reprochent  k  nous  ,  d'Stre 
tous  d'une  piece ;  its  nous  appellent 
une  Nation  MoutonUn ;  &  cependant 
c'eft  ce  pr^tendu  d^faut  qui  nous 
rend ,  finon  plus  vertueux ,  du  möins 
plus  fociables  que  les  Anglois.  Je 

IlJ 
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ne  vois  pas  ce  qu'a  de  ü  loudiAfi 
cette  variet^  de  caraderes ,  d'oü  ne 
r^fultent  tjue  des  vices  ou  des  ridi« 
cules.  Les  Grecs  &  les  Romains , 
qui ,  je  crois  ^  ont  ete  auffi  libres 
aue  peuvent  TStre  les  Anglois  y  ne 
ie  fönt  Jamals  piqu^s  de  fingularitö. 
Chez  eux  le  caprke  n'etoit  pas  un 
merite  ,  &  ils  ne  fe  vantoient  que 
d'etre  plus  ^clair^s  &  plus  raifonna- 
bles  que  les  amres  Peuples  de  la 
tenre. 

11  eft  9  je  Tavoue  ,  ies  fingularites 
louables ,  ü  pourtant  on  doit  donner 
ce  nom  ,  qui  dans  notre  langue 
empojte  une  id^e  de  bläme  4  ä  des 
qualites  qui  ibnt  des  vertus  reelles. 
Si  les  Anglois  ne  fe  difiiqguoient  que 
par  celles-lä  ,  nous  devrions  les 
prendre  pour  nos  Maitres  ;  mais 
qu'il  s'en  faut  que  Londr es  föt  une 
bonne  ecole  de  moeurs  pour  le  rede 
de  TEurope  J  La  fingularite  que  Ton 
reproche  aüx  Anglois  ,  qüelque  art 
qu'ils  emploient  k  la  juftifier ,  vient 
toujours  du  der^gleqaient  de  Tefprit , 
ou  de  quelque  defir  ambitieux  qui 
eil  cach^  dans  le  coeur«   Qn  yeut 
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Taire  parier  les  autres  de  foi  ,  & 
Ton  n*a   pas    toujours  de    quoi  y 
pai-venir  par  les  differentes  voies 
ouvertes  aa  merite,   Cetui  qui  ne 
peut  tranfmettre  fon  nom  k  la  poftö- 
rite  ,  en  bätiffant  un  Temple ,  brüte 
celui  d'Ephefe  poiir  s'immortalifer. 
II  n'eft  pas  fi  difficile  d'etre  fin- 
gulier  que  fe  le  perfuHdent  ceux  qui 
tont  vanit^  de  fe  paröitre :  il  fuffit 
pour  cela  d'butrer  fon  caraöere, 
quel  qu'il  foit ,  &:  de  ne  faire  aucune 
attention  aux  bienf(6ances  r  il  n'y  a 
perfonne  qui  n'ait  de  quoi  fe  faire 
remarquer ,  s'il  en  veut  cöiirir  lös 
rifques.  les  gens  raifonnables  fönt 
ennemis  de  la  finguhiritö  ,  its  la  re- 
gardent  comme  un  defaut ;  &  9  fi  eile 
eft  jouee,  conmie  le  plus  grand  de  toiis 
les  ridicules.  S i  ceax ,  ditM.  VAhb6 
de  Bellegarde  ,  ^ui  affectent  des  ans 
de  ßngulariti  ,  ccmpnnaitnt  combien 
touu  afftUation  eß  choquanU  ,  ils  ß 
gardcroiene  bUn  dt  riefi  affeSer.  Nous 
avons  une  averfion  naturelle  pour 
tout  ce  qui  eft  contrefait ,  &  nous 
möprifons  c^ux  qui  ne  peuvent  fe 
rendre  recommandabtes  que  par  une 

I  n\ 
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ßiufle  imitation.  Je  faifi  flch^  qu'ort 
puifle  reprocber  ce  d^faut  aux  An« 
glois  ;  il  eft  contraire.  au  bon  fens 
dont  ils  fe  picjuent.  Le  bon  fens  Sc 
le  fens  commun  fönt  la  mSme  chofe  ; 
^  &  fi  on  l'appelle  commun  ,  ce  n'eft 
pas  qu'il  fe  trouve  dans  la  plupart 
des  hommes ;  c'eft  parce  qu'il  eft 
le  mSme  dans  tous  ceux  qui  en  fönt 
dou^s ;  &  lemSme  fens  devroit  les 
amener  naturellement  k  la  meme 
!fa9on  de  vi  vre«  Mais  il  en  faut 
convenir ,  rien  n'eft  fi  rare  en  tout 
pays  que  le  fens  commun.  Seneque 
a  raifon  de  le  regarder  comme  le 
premier  &  le  plus  precieux  don  de 
la  Philofophie. 

Comment  un  homme  capable  de 
raifonner  peut-il  fe  contraindre  toute 
fa  vie  ä  Jouer  le  didrait.^  &  fe  pro- 
pofer  rimitation  d'un  d^faut ,  comme 
la  recherche  d*une  vertu  ?  Quand 
meme  4  ce  prix  Ton  obtiendroit  la 
r^putation  d'homme  de  genie  ,  ce 
feroit  encore  Tacheter  bien  eher, 
Mais  il  en  eü  ainfi  de  toutes  nos 
folies  9  nous  les  payons  plus  qu'elles 
ne  valent,  La  Comedie  du  Dißrait 
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tie  peut  guere  faire  d'edTet  que  für 
le  commun  des  Spedateors.  Le  fond^ 
ii  je  ne  me  trompe  ^  en'eft  vicieux« 
Des  gens  raifonnables  ne  riront  non 
plus  d'iin  homme  qui  a  le  malheur 
d'Stre  entrainö  par  des  diftradions 
involontaires  9  que  d'un  autre  qui  a 
celui  d'etre  fujet  k  la  migraine.  La 
Comedie  ne  doitjouerque  les  d^fauts 
^u'elle  peut  corriger.  Les  plaifante« 
nes  que  Ton  fera  für  un  Baiteux , 
luiaideront  auffi-tot  ä  marcher  droits 
que  la  Piece  de  Regnard  corrigera 
an  homme  qui  eil  n^  diftrait.  Mais 
fi  quelqu^m  afFede  la  diftradron  ^ 
c'ett  celtti4ä  qu'on  ne  doit  pas  ^par-* 
gner :  Tattention  que  mettent  quel- 
ques^uns  St  paroitre  ne  favoir  ce 
qu'its  fönt ,  ne  vient  que  de  la  crmnte 
«qu'ils  ont  de  paiTer  pour  des  hommes^ 
du  commuff.  U  faut  teur  faire  fentir 
combien  cette  miförable  zSeGtztion 
'  les  met  au-deflbus  de  ceüx  &  qui  ils 
c^ent  fi  fort  de  reffembler.  Tout 
homme  qui  veut  nous  en  impofer  , 
füt-ce  k  titre  de  malheureux ,  merite 
d'fetre  demafque  &  fa^rifi^  k  la  rifee 
publique.  Ainfi  le  Maiade  lmaginak€ 

I  iv 
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eft  un  fujet  vraiment  theatral.  Noutf 
aimons  k  voir  plaifanter  un  homme 
de  fes  defaqts ,  mais  ü  Y  a  de  la  bar- 
barie  k  rire  de  (es  innrinit^s. 

La  fingularite  dans  les^  habits 
annonce  prefque  toujours  queique 
defaut  dans  Tefprit.  ^ux  accoutrc" 
mems,  dit  Montaigne  >  ceß  pußUani- 
mite  dcfe  vouloir  marqucr  par  quclquc 
fagon  parüculUrc  &  inufitit.  Nous 
avons  bien  en  France  quelques  gens 
ä  qui  on  pourroit  Id  reprocher ,  & 
qui  ne  craignent  pas  d'appreter  ä 
•rire  ,  pourvü  qu'ils  fe  faflent  r^mar* 
quer.  L'afFedation  de  leurs  manieres 
nous  blefle  ,  en  ce  qu'elle  paroit 
^re  en  eux  la  cenfure  des  ufa^es 
refus ,  &  un  feul  n'a  pas  beau  jeu 
contre  toute  une  Societö.  Us  ont 
Tair  de  fe  vouloir  donner  pour  mo- 
deles  &  ils  n'excitent  que  la  rif(6e 
ou  le  mepris  de  ceux  dont  ils  veulent 
uAirper  TeAime.  On  rit  de  rhomme 

3ui ,  pour  briller  davantage  ,  fe  fert 
'un  vernis  qui  ternit  Teclat  de  fon 
merite :  on  meprife  le  fot ,  qui ,  fans 
avoir  les  qualites  eflentielles  du 
premier  ,  cherche  du  moins  ä  lui 


Ineflembler  parfes  defauts.  Ce  n'eft 
point  par  raifon ,  c'eft  par  folie  que 
la  plüpart  des  hommes  s'ecartent  de 
la  voie  commune.  Lc  Sage  doli  au 
dtdans.  retircr  fon  ame  de  la  prejfe^ 
&  la  tenir  en  libeni  &  puijjance  de 
jugerfainement  des  chofts  ;  mais  quant 
au  dehors  ,  il  doit  fuivre  les  faqons  & 
hsformes  regues{*)  Cardan,  reconnu 
pour  fou ,  etoit  fingulier  dans  fes 
habits.  S^neque  attribue  k  Ariftote 
cette  penfee :  Nullum  magnum  inge- 
niumjine  mixtura  demtntm  (**).  En 
confequence  de  cette  maxime ,  qui 
a  plus  de  credit  qu'elle  A'en  devroit 
avoir  ,  on  fe  donne  pour  fingulier  ^ 
afin  de  pafler  pour  un  homme  de 
genie ;  mais  dans  la  plüpart ,  comme 
le  dit  tr^s-bien  Bayle ,  au  fujet  de 
ce  m6me  Cardan ,  C\fi  beaucoup  de 
folie  qui  eß  melie  a  pcu  d\fprit. 

On  ne  peut  nier  que  les  plus 
Grands  Hommes  n'aient  toujours ,  \ 
quelques  egards  ^  le  coin  de  la  foi- 
blefle    humaine.     Sans   que  Jeurs 

(*)  Montaigne. 

(**)  Celle-ci  de  Ciceron  cft  bicn  plus  vraic: 
J^mo  v'vr  magnut  fine  afflßiu  diy'uio  unquam  fuit, . 
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crganes  foient  differents  de  cenjr 
d€»  hommes  er diaaires  y  il  fe  peat 
qne  ces  fortes  applications  de  refprit^ 
d'oh  refultent  les  grandes  d^cou- 
irertes  en  fait  de  Sciences  >  &  le» 
thefs-d'oeu vre  en  hk  d'Arts  >  ne  teur 
permettent  pas  d'entrer  dans  tous 
les  petits  d^ails  de  la  vie  civile.. 
Us  tü^Mgent  les  unt  comme  frivoles^ 
ils  rejettent  les  autres  comme  im- 
portnns.  Ils  cralroient  compromettre 
Ja  fup^riorit^  qu'ils  k  fentent  für 
les  autres  hommes  ^  slls  fe  laifibient 
gouverner  par  Texemple.  Mais  ,  i 
ce  que  dit  MontBigne  ^  Cmtme  U 
n'afficrt  qu'aux  granJs  Poens  d^uftr 
Jcs  liccnces  de  VArt ,  auffi^  ntfi^it 
fapporiabU  qu*aux  grandes  amts  6r 
illußrcs  dt  fe  privilegier  au^dejfus  du 
commun.  Dans  ces  hommes  extraor*» 
dinaüres  ,  les  grandes  qualites  abfor^ 
bent  tellement  les  defauts  ,  qu'on 
ne  les  y  diftingue  prefque  pas«  Le 
Soieil  a  fes  tacbes ,  mais  fon  ^clat 
nous  empeche  de .  nous  en  apper* 
cevoir. 

Heureufement  pour  nous ,  la  fin-* 
gularitö  eil  un  defaut  aufli  rare  en 
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Trance  qu'il  eft  commim  w  Angle- 
terre  ;  &  il  faut  efperer  que  ceux 
qui  ont  tranfplant^  parmi  nous  cette 
produdion  ^trangere ,  ne  röuifiront 
pas  k  Vy  multiplier.  II  eft  vrai  que 
Ton  pourroit  tout  craindre  k  cet 
^gard  du  ^and  commerce  que  nous 
avons^  aujourd'hui  avec  cette  lue. 
Les  Nations  ^changent  plus  aifement 
leurs  vices  que  leurs  vertus.  Nos 
Petits  -  Maitres  en  fait  de  Sciences  ^ 
car  il  eft  vrai  qu'il  y  en  a  dans  tous 
les  genres  j  afferent  beaucoup  au« 
jourd'hui  les  moeurs  Angloifes.  Mais 
ce  n'eft  pas  en  ce  qu'elles  ont  de 
bon  qu'ils  les  imitent  :  ils  n'ont 
commun^ment  d'Anglois  que  Thabit« 
Un  de  nos  jeunes  gens  ,  apr^  avoir 
lu  le  Spedateur  de  M.  Addiflbn,  & 
les  Ouvrages  de  M.  Pope ,  dit  un  jour 
k  un  de  fes  Amis  :  Je  penfe  a  prifcnt. 
Notre  Etre  penfant  etoit  vetu  de 
vert ,  fon  habit  etoit  fans  plis  j  fes 
cheveux  fans  poudre  ,  il  avoit  le 
chapeau  für  la  t6te.  Hi  bim  ,  conti- 
•  nua-t-il ,  cö/w/w«/2/  me  trouvexrvous  ^ 
UTaUjt  pas  Vair  tout^a-^fait  Angloh  ? 

*^Pluiieurs  de  nos  Savantsfe  fönt  d^ja 
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ranges  fous  la  Banniere  Angiloifer/ 
les  Geometres  leur  en  ont  donne 
rexemple.  Ceux-ci  veulent  que  la 
Nati(Hi  qui  regarde  la  Geometrie 
comme  la  premiere  des*  fciefices  ^ 
ibit  clle-mSme  la  premiere  Nation 
de  TEurope.  Avec  quelle  empha£e 
n'exaltent-ils  pas  taut  ce  qui^  nous 
vient  de  ce  Pays-ci  ?  Avec  quelle 
ardeur  ne  cherchent-ils  pas^  k  faire 
des  profölytes?  Si  Toi»  en  croit 
ces  efpeces  de  Fanatiques  ,  il  n'y  a 
d'hommes  veritables  que  les  Anglois^ 
on  ne  peut  faire  üb  pas  dans  kt 
Philofophie  &  dans  les  Lettres- faas 
Tetude  de  leur  langue  y  eile,  eft^ 
ielon  eux  ,  la  def  de  toutes  les 
fciences  y  ils  la  regar dent  comme  Fa 
feule  qui  foit  riebe  ;  la  fa^on  de 
penfer  des  Anglofs ,  comme  la  feufe 
qui  fcHt  )ufte  ;  &c  leur  maniere  de 
vivre ,  comme  la  feule  qui  foit  rai- 
fonnable.  II  ne  tient  pas  meme  s^  ces 
Meffieurs  que  nous  n'empruntions 
des  Matelots  de  la  Tamife ,  la  fa^oa 
de  nous  mettre  &  de  nous  nourrir(^)» 

(^)  Its  ont  afTcz  bien  reufiipout  les  vctcments^ 
ainü  (pie  ie  Tai  deia  remaique. 
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f  e  voudrois  qu'on  ne  fe  diftinguSt 
du  vulgaire ,  que  par  une  fa^on  de 
penfer  plus  jufte ,  une  conduite  plus 
Faiibnnable  &  des  moeurs  plus  pures« 
(*)  Abonder  en  fon  fens ,  n*eft  pa$ 
un  fujet  d'eloge ,  quand  on  preföre 
ibn  caprice  &  fes  imaginations  par* 
ticulieres ,  aux  fentiments  des  gens 
iages.&  anx  principes  de  la  raifon. 
Mais  les  Anglois  ont  une  ü  haute 
ki^e  de  leur  Nation ,  qü*ils  ie  fönt 
gloire  des  moindres  chofes  qui  ont 
rappoit  ä  leurs  moeurs.  Us  ne  crai- 
gnent  pas  de  ie  £re  ,  äs  fe  croient 
le  pr emier  Peuple  du  monde. 

Convenons  cependant  qu'il  y  a 
des  cas  oü  TafFeSation  de  fingula- 
lit^  peut  Stre  excufable  ;  U  eil  que!« 
quefois  befoin  de  tromper  les  hommes 
pour  parvenir  ä  fes  fins.  Enyain 
a-t-on  du  mente  dans  le  monde  ,  ce 
n'eft  pas  aflez  pour  y  faire  fortune  i 
ii  faut  de  plus ,  difent  les  Italiens  , 
un  poco  dt  Matto.  Quai^  on  tient 
im  peu  du  fou ,  il  eft  plus  facile 
de  /e  difiinguer  de  ia  foule  de  fes 

r^)  td  agamus  ut  mtüorem  viiamft^uamMr  ^uaM 
fnlguSi  nonutcontrariam,  SencCt 
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Competiteurs.  L'extraordinaxre  ^t« 
tire  &  fixe  les  yeux  de  la  multitude^ 
&  le  peuple  eu  toujours  pret  d'efti« 
mer  ce  qui  Tetonne.  Quoique  les 
Grands  le  connoifTent  mieux  au 
m^rite  j  on  ne  les  voit  guere  avancer 
que  celui  qui  les  divertit.  Quelque 
rare  que  loit  le  bon  fens ,  il  n*a 
rien  de  remarquable ;  on  le  loue, 
mais  on  ne  le  cherche  pas.   Les 

J|ualit&  brillantes  Temportent  für  les 
olides.  Un  vice  ^datant  fait  plus 
de  bruit  que  les  vertus  les  plus  eflen- 
tielles.  Dans  les  Lettres  ,  dans  les 
Armes ,  en  quelque  genre  que  ce 
foit ,  il  faut  un  peu  de  charlatanerie 
pöur  fe  faire  une  reputation.  II  eft 
plus  aif(&  de  reuffir  avec  beaucoup 
de  manoeuvte  fans  le  moindremerite» 
qu'avec  beaucoup  de  merite  fans  la  * 
nioindre  manceuvre.  Rien  n'eft  fi  rare 
que  cette  dlevation  d'ame  &  ce  cou* 
raged'efprit^qui  fönt  qu^un  homme  ne 
veüt  rien  o^tenir  que  par  des  voies 
qu*il  puifle  avouer  ,  &  qu'il  preföre 
une  honnete  obfcurite  ,  ä  Teclat 
d'une  reputation  qui  n'a  rien  de 
folide,  II  eil  des  hommes  qui^^  ä^ 
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/quelque  prix  qiie  ce  foit ,  veulent 
occuper  le  public  d'eux  -  m^mes  ; 
ceux-lä  aiment  mieux  une  grande 
qu'une  bonne  röputation. 

II  y  a  d'autres  cas  oü  un  air  de 
iingularitö  ,  foit  dans  la  conduite  ^ 
foit  dans  quelques  a£lions  particu- 
lieres  ,  peut  ^blouir  6c  en  impofer 
aux  fages  mSme.  Vous  vous  foii- 
venez ,  Monfieur  ,  d'avoir  lü  dans 
le  Pour  &  Contri  (*)  le  Teftamcns 
de  cet  Anglois  ,  qui ,  n'ayant  point 
d'enfants ,  inftitua  pour  ies  Heritiett 
ctux  qui  ont  faim  ^  uUx  qui  ont  fmf  ^ 
ceux  qui  fönt  nuds ,  &c.  A  Dieu  ne 
plaife  que  je  yeuille  rien  diminue|; 
dh  prix  d'une  fi  belle  adion  ;  la 
inömoire  de  cet  homme  charitable 
doit  etre  refpedable  k  tout  homme 
4e  bien :  cependant  j'ai  vu  des  gens 
€tre  trop  ^tonnes  de  ce  Teftament; 
&  admirer  dans  FEtrangevr  ce  qu^ls 
ie  feroient  contentes  d'approuver 
dans  leur  Compatriote.  Apres  tout^ 
qu'a  fait  cet  Anglois ,  que  ce  que 
fönt  tous  les  jours  pärmi  nous ,  ceux 
qui  laiflent  leurs  Mens  aux  Pauvre$ 

(*)  Tome  IXX*  pLgc  €s^ 
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&  aux  Hdpitaux  }  C'eft  dond  lA 
forme  qu'on  admire ,  &  non  pas  la 
chofe  meme  ;  &  en  effet  ,  nous 
n'aurions  pas  entendu  parier  de  ce 
Teftament  ,  fans  les  paroles  de 
TEvangile  par  lefquelles  il  commence. 
Qu'il  c&  aife  de  nous  donner  le 
change ,  &  que  nous  prenons  fou« 
vent  Tapparence  pour  la  realite  1 

Ce  qui  me  furprend  le  plus  ,  c^eft . 
que  la  fingularite  ait  pü  quelquefois 
ternir  Teclat  de  la  Majeile  Royale« 
Louis  XI.  la  porta  jufques  tur  un 
Trone ,  oii  il  etoit  für  d'aVoir  tout 
rUnivers  pour  Spedateur*  Les  Hif- 
toriens  ,  ce  me  femble  ,  ont  eu  tort 
de  n'imputer  qu'ä  fon  avarice  Thablt 
de  bure  &  le  chapeau  gras  dont  il 
^toit  toujours  couvert  (*)♦  Nos 
yices  prennent  toujours  la  teinture 
de  I'etat  oü  nous  fommes  :  un  Sou- 
verain  n'eil  pas  avare  de  la  meme 
fa9on  que  le  dernier  de  fes  fujets. 
II  y  a  grande  apparence  que  Louis 

^  L^Auteui  d*un  X.ivre  Intitule ,  ßritannia  Lan- 
gucnst  Londr^s,  z68p  ,  raefiire  la  richefle  &  lesr 
xevenus  de  ce  Fiince  für  raiticlc  du  Regiftre  de 
la  Chambre  des  Comptes  ,  qui  fait  mention  de 
deux  foU  iix  detiiers  poux  asäSSn  fca  Bottes. 

XI. 
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\Kl.  ne  portoit  des  habits  mal- 
propres  qiie  pour  fe  fingularifer.  U 
vouloit  fe  diftingiier  des  autres  Rois, 
€n  paroiffant  dedaigner  la  pompe  de 
la  grandeur  Royale.  II  femble  meme^ 
par  quelques  autres  adions  de  la 
vie  y  qu'ii  fe  faifoit  un  plalfir  d^ 
prendre  le  contrepie  de  toiis  les 
autres  Monarques.  C'eft  fans  dout« 
k  ce  deffein  que  ce  Prince  fe  fervo'n 
dö  fon  Tailleur  pour  Herautrd'Armes, 
de  fon  Barbier  pour  Ambaffadeur  , 
&  de  fon  Medecin  pour  Chancelier« 
La  maniere  meiquine  &c  ü  peu  digne 
d'un  Souverain ,  dont  lui  &c  ceux  d^ 
fa  fuiteparurent  ä  la  celebre  entrevue 
qu'il  eut  avec  Henri ,  Roi  de  Caftille, 
&  qui  ne  £t  que  Texpofer  au  möpris 
des  Efpagnols ,  etoit  une  afFe£^ation 
marqu^e  :  c'etoit  la  critique  des  ha- 
bits lomptueux ,  &:  de  tout  fe  fafta 
des  Caflilians :  mais  Tepargne  fordide 
qu'il  oppofa  k  leur  luxe  ^  n'etoit 
peutr^tre  pas  moins  k  blamer.  Les 
deux  extremes  fönt  egalement  eloi- 
gnes  de  la  raifon  ^\&Ä  fe  plait ,  en 
(Out,ä  tenir  le milied.  Quoiqu'ü  en 
foit  ,  ce  Prince ,  qui  toute  f*  vi^ 
Tarne  I.  K. 
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avoit  paru  fi  mal  v6tu ,  d^s  qu'il  (e 
fut  fouftrait  II  la  viie  de  fes  Sujets 
dans    fon   Chäteau  de    Pleflis-les-* 
Tows^  ne  porta  plus  que  des  habits 
de  fatin  cramaifi ,  fourr^s  de  Mar- 
tres  ;   il  affeßtoit  d'en   donner  -4q 
femblables  au  petit  nombre  de  Cour- 
tifans  qui  approchoient  de  fa  per* 
fonne.    Un  fi  grand  changement  ne 
pouvoit  que  le  faire  paroitre  encore 
plus  fingulier.  C'eft  ainfi  que  d'une 
extremit^  on   pafle  communement 
ä  Textremite  oppofee ,  &  que  Ton 
snanque  le  but  pour  ne  favoir  pas 
s'ärrSter. 

Je  ne  m'attendois  pas ,  Monfieur  ^ 
en  commen9ant  cette  Lettre ,  qu'elle 
deviendroit  fi  longue.  C'eft  TefFet 
de  Tantipathie  que  j'ai  toujours  eue 
^  pour  }a  fingularite.    Puifqu'il  n'eft 
pas  p^mis  dans  la  Societ^  d'arra- 
eher  aux  hommes  le  mafque  dont  ils 
couvrent  leurs  imperfedions  ,  du 
moins   ne     nous     en   laiflbns   pas 
impofer  par  les  artifices  qu'ils  em« 
ploient    pour    nous    les    deguifen 
N'accordons  notre  eftime  qu'ä  ceux 
qui  en  fönt  dignes  ;  croyens  que 
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des  d^fauts  fönt  toujours  des  defauts; 
^'il  en  eft  qui  accompagnent  quet- 
quefois  de  grandes  qualit^s ,  ils  ne 
les  iTuppofent  pas  toujours,  On  peut 
Irouver  un  homme  de  m^rite  qiü 
ait  le  petit  difaut  de  vouloir  pa- 
roitre  iingulier ,  mais  on  en  trouva 
beaucoup  plus  qui  ont  la  mSme 
afFedation  Tans  le  moindre  merite. 
J'ail'honneur  d'Sire ,  Monsieur, 
Votre  tres-humble ,  ßcc. 


Kij 


/ 
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LETTRE    XI L 

A  Monfiexir    l'Abbi^    d'Olivet, 
de  rAcademie  Fran^oife. 

Sur  la  Langue  Angloifc  ,  comparec  a 
la  Langue  Frangoifc. 

De  Londies,  &c. 

Monsieur, 

VO  u  s  voulez  que  je  voiis  dife 
ce  que  je  penfe  d'une  Langue 
ä  laquelle  d'autres  etudes  vous  ont 
empeche  de  vous  appliquer.  Accou- 
turne  k  repandre  &  Fagrement  & 
la  lumiere  Philofophique  für  des 
mati^res  purement  grammatlcales  , 
vous  ne  fongez  pas  combien  elles 
fönt  difHciles  k  traiter  pour  un 
autre ;  &  vous  ne  vous  doutez  pas 
que  la  tSche  que  vous  me  propofez 
eft  au-deflus  de  mon  courage  &  de 
mes  Forces. 

Si  les  Anglois  avoient  d'auffi  bons 
Ouvrages  für  leur  Langue  que  nous 
en  avons  für  la  notre ,  je  ne  ferois 
pas  fi  effraye  de  l'entreprife ;  mais 
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ils  n'ont  pas  mSme  un  bon  Didion- 
tiäif  e ;  ä  peine  ont-ils  une  Grammaire 
paflable.  M.  Dryden  auroit  du  faire 
fentir  k  fa  Nation  le  befoin  qu'elle 
a  de  Tun  &  de  Tautre ,  au  lieu  de 
plaifanter,  d'aufli  mauvaife  grace 
qu'ii  Ka  fait ,  fqr  le  Didionnaire  de 
rAcademie  Francoife  (*),  fans  lequel 
nous  n'en  aurions  peut-etre  pas 
d'autres  plus  etendus ,  dont  celui-ci 
eft  la  bafe.  Peu  d'Anglois  fe  fönt 
appliqu^s  aux  recherches  n^ceflaires 
pour  etablir  les  regles  d'une  Gram-' 
maire  ,  &  ceux  qni  s'en  fomt  meles* 
ne  fönt  pas  des  guides  aiTez  sürs. 

Je  n'ai  garde  de  mettre  au  rang 
de  ces  Ouvrages  peu  r^fleehis  y 
ime  Lettre  du  Doöeur  S vift ,  quk 
contient  un  projet  pour  perfeöion- 
ner  &  fixer  la  Langue  Angloife : 
cette  piece  ma  ^te  d'un  grand  fecours^ 
fur-tout  pour  ce  qui  regarde  Torigine 
de  cette  Langue  ,  dont  je  vais  vous 
parier  ,  avant  que  de  vous  commu- 
niquer  quelques  obfervations  que 
)'ai  faites  für  les  qualites  qui  lui 
fönt  propres. 

(*)  Trcface  des  Bucoliques  de  Vlrqile. 

K  iJ; 
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L'Angleterre ,  peuplee  d'abord  par 
une  Nation  qui  parloit  la  meme 
Langue  que  les  Celtes  dela  Gaule  ^ 
re^ut  dans  la  fuite  de  nouvelles 
Colonies  de  la  Gaule  mSme  ^  qui  y 
porterent  les  noms  fous  leiquels 
elles  etoient  connues  dans  leur  pays; 
on  y  trouve  jufqu'ä  des  Parifiens  , 
ParißL  Les  Romains  ne  foUmirent 
qu'uiie  partie  de  cette  Ifle  &  n'y 
eurent  qu'un  petit  nombre  d'etablif- 
fements.  Cependant  ils  y  introdui* 
firent  Tufage  de  la  langue  Latine  ; 
mais  9  k  Texception  des  Colonies  & 
des  Villes  oü  fejournoient  les  Gar- 
nifons ,  les  Bretons  qui  leur  etoient 
foumis  ne  parloient  qu\m  Jargon 
corrompu  des  deux  Langues. 

La  meme  chofe  eft  arrivee  dans 
la  Gaule  ^  oü  la  Langue  RuAique 
^toit  compofee  de  mots  empruntes  ^ 
pour  la  plus  grande  partie ,  du  Latin, 
mais  conftruits  &  tournes  fuivant 
le  genie  de  la  Langue  ancienne  des 
Natureis.  Nous  en  avons  un  exemple 
dans  le  Breton  de  France ,  oii  la 
plüpart  des  mots  fönt  Fran9ois ,  & 
non  de  Tancien  Breton  de  Galles  ou 
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de  Cornouailles.  C'eft  ainli  que 
TEfpagnol  eft  compofe  de  mots 
Latins  ,  Goths ,  Arabes  &  d'un  tres- 
petit  nombre  de  mots  Iberiens  ou 
ßafques  ,  aflikjettis  prefqu'entiefe« 
ment  i,  la  Grammaire  Gothique. 
L'Italien  eft  de  meme  mSIe  de  Latin 
provincial,  (car  on  parloit  un  Jargon 
dans  les  Provinces  )  de  Goth  &  de 
Lombard. 

Les  Romains  ayant  ete  obiiges  de 
rappeller  d'Angleterre  leurs  L^gions 
pour  fe  d^fendre  contre  les  Barbares 
du  Nord ,  les  Bretons ,  livres  k  eux- 
mfimes ,  &  trop  foibles  pour  repouf- 
fer  les  Piäes  d'Ecoffe  y  leurs  mortels 
ennemis ,  appellerent  les  Saxons  k 
leur  fecours*  Ceux-ci  fe  rendirent 
bien-tot  maitres  de  la  plus  grande 
partie  de  Tlfle  ,  &  y  etablirent  en 
m^e  temps  leur  putftance  ^  leurs 
moeurs  &  leur  langage.  On  a  encore 
des  Ouvrages  affez  etendus  en  leur 
Langue*  Apres  les  Saxons,  lesDanois 
qui  vinrent  en  Angleterre ,  y  appor- 
terent  auffi  la  leur ,  qui  ^toit  une 
dialeöe  du  Tudefque,  affez  differente 
du  Saxon  ou  Anglo-Saxon.  D'un 

K  i7 


151  L  E  T  T   R  E  S 

autre  cote  les  Normands^qui  etoient 
un  ramas  d'Avamuriers  de  toutes  les 
Nations  du  Nord ,  apres  s'etre  eta- 
blis  dans  cette  Ifle ,  y  introduiiirent 
l'ufage  de  la  Langu«  ou  du  Jargon 
qu'ils  parloient.  Ce  Jargon  admettoit 
indifferemment  les  differentes   dia- 
ledes  9  mais  fans  s'aflujettir  k  aucune 
regle.    Ainfi  la  Langue  Angloife  a 
la  meme  origine  que  TAUeinande  , 
&  toutes  les  autres  qui  fe  parlent 
dans  leNord.  C*eft  pour  cette  raifon 
que  les  Allemands  ,  les  Suedois  ,  les 
Danois  &les  HoUandois  prononcei\t 
PAnglois  avec  facilite ,  ce  que  n^ 
peuvent  faire  les  Italiens ,  les  Efpa- 
gnols  &  les  Fran^ois.  Aujourd'hui 
m^me  encore  la  plüpart  des  mots 
qui  expriment  les  premieres  idees, 
fönt  les  memes  dans  l'Anglois  &C 
dans  toutes  les  Langues  du  Nord. 

Guillaume.le  Gonquerant ,  qui  mit 
fin  au  regne  des  Saxons  ,  crut  que 
poiir  mieux  aiFermir  fa  pwiflance  en 
Angleterre  ,  il  devoit  y  letablir  la 
Langue  aufli-bien  que  les  Loix  de 
fa  Nation.  II  y  porta  Tufage  de  la 
Langue    Franjoife  ,   qu'on    parloit 
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äans  les  Proyinces  (ituees  au  nord 
de  la  Loire.  11  difperfa  des  Normands 
dans  tous  les   Monafteres  pour  IV 
enfeigner ;  il  voulut  que  les   Plai- 
doyers  &  les  Ades  de  toute  efpece 
fuflent    ecrits    en  Fran^ois  ;  &  fi 
fon   projet  ne  röuffit  pas  ^   il  fut 
caufe  du  moins  que  la  Langue  An- 
gloife    comtnenfa    des-lors    k   fe 
remplir  de  mots  tires  de  la  nötre. 
Nous  avons  les  Loix  de  Guillaume 
dans   la   Langue    meme   oü  il   les 
publia  9    &:   cette    Langue   eft   un 
Fran9ois  peut-etre  moias  eloignö  de 
celui  que  nous  parlons ,  que  ne  le 
fönt  pluileurs  Ouvrages  compofes 
en  France ,  meme  dans  un  iiecle 
pofterieur.  M.  Hiks  dans  fon  Trefor 
des  Langues  Septentrionales^a  donn6 
la  notice  d'un  Pfeautler  manufcrit , 
ecrit  fous  le  Roi  Etienne  d'Angle- 
terre ,  qui  eft  k  quatre  colonnes  , 
LatiUyFrangoiSyDanois  &  Normand, 
&  qui  fournit  la  preuve  de  ce  que 
je  viens  de  dire. 

La  Langue  Fran^oife  demeura 
pendant  long-temps  la  Langue  de  la 
Cour;  eile  eft  encore  celle  des  anciens 
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Jurifconfulres  (*).  La  Langue  An* 
gloife  abandonnee  k  Tufage  du  peuple 
&  des  gens  de  la  campagne^fe  forma 
petit-<^-petit  par  le  melattge  de  toutes 
Celles  qne  parloient  des  hotnmes  de 
differentes  origines. 

Les  Dom^ines  que  les  Succeffeurs 
de  Guillaume  pofledoient  en  France  ^ 
&  les  couqiietes  qu'ils  y  avaient 
faires ,  avoient  etabli  nne  teile  cor- 
refpondance  entre  la  France  & 
TAngteterre  ,  que  TAnglois  dll  y  a 
trois  ou  quatre  cents  ans  ,  tenoit 
beaucoup  plus  du  Fran9ois  ,  que 
cehii  d'aujourd'hui.  Je  ne  fai  meme 
fi  la  connoiflance  de  l'Anglois  de  ces 
temps-lä  ne  feroit  pas  tres- utile  k 
ceux  qui  travaillent  ä  uii  Gloffaire 
Franjois.  La  lefture  de  Chaucer  nfa 
rendu  celle  de  nos  anciens  Poete» 
plus  facile.  Beaucoup  de  mots  ont 
4  vidlli  dans  notre  Langue ,  qui  fönt 
aujourd*hui  la  richeffe  de  celle  des 
Anglois  ;  ils  eu  ont  meme  de  tres- 

*   Aujoiird*hai  m6me  les  Formales   des    Bills 
jfbnt  en  Fran^ois.   Pour  les  Bills  publics ,   U  Rot 
veut ;  pour  les  particiiliers ,  foit  fait  comme  il  tß 
ddfire.  Lorfqu'a  la  Chambre  Bafl'e  on  paflc  im  Ktll  ^ 
on  dit;  Us  Communes  ont  aß'ente ,   &c» 
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<^nergiques  ,  qui  ne  fönt  plus  connus 
que  dans  le  Patois  de  quelques*une$ 
de  nos  Provinces ;  enfin  ils  en  ont 
confervd  d'autres ,  dont  il  ne  nous 
refte  plus  les  moindres  veftiges. 

Vous  qui  connoifTez  fi  bien  notre 
Langue ,  ne  trouvez-vous  pas,  Mon- 
fieur  y  que  le  milieu  du  Regne  de 
Louis  XIV.  paroit  etre  le  temps  oii 
eile  a  et6  portee  k  fa  plus  grande 
perfeftion  ?  La  Langue  Angloife,  au 
contraire  a  commenc^  k  deg^nerer 
avant  que  d'Stre  ar^ivee  k  celle  oii 
eile  pourroit  atteindre.  Ceft  fous 
le  Regne  d'Elifabeth  qu'elle  en  a  ete 
le  plus  pres.  Cette  Langue  fut  alors 
enrichie,par  la  Tradudion  de  laBible^ 
de  beaucoup  de  mots  &  de  tours 
Orientaux.  Le  Dofteur  Swift  afTure 
que  pour  le  ftyle ,  cette  Traduäion^ 
aufli-bien  que  le  Livre  des  Prieres 
communes  qui  eft  de  mSme  temps  ^ 
ont  beaucoup  plus  de  force  &  d'e- 
nergie  que  les  Ouvrages  des  Mo- 
dernes qui  ont  le  mieux  ^crit.  Sir 
Walter  Raleigh ,  un  des  Miniftres  de 
cette  grande  Reine  ^  qui  elle-meme 
pofledoitplufieurs  Langues^le  celebre 


156         Lettres 

Spencer  &  Fairfax  ,9  fönt  encof^ 
comptes  au  rang  des  meilleurs  Ecri-» 
vains  de  leur  Nation. 

L'Anglois  (e  foutint  jufqu'au  temps 
de  la  rebellion  contre  le  Roi  Charles 
I.  Soiis  Crömvel  le  Jargon  des  En-» 
thoufiaftes  prevalut  au  point  qu'il 
infefta  entierement  la  manxere  de 
parier  &  d'^crire  ,  &  ,  s^il  m*eft 
permis  d'en  dire  mon  avis  ,  eile  n'eit 
cft  pas  encore  entierement  purgee. 
Bien-töt  apres ,  la  Hcciice  du  Regne 
de  Charles  11.  corrompit  en  meine 
temps  le  langage  &  les  moeurs  de 
la  Nation.  Dans  cette  Cour  vicieufe 
&  polie ,  l'efprit  &  le  libertinage 
regnoient  egalctaent ;  les  Ecrivains 
de  ce  temps-lä  qui  en  prirent  le  ton  , 
ne  furent  exads  ni  für  la  morale , 
ni  für  le  ftyle.  D'un  cote  ils  fecoue^ 
rent  le  joug  de  toute  bienfeance ; 
de  Pautre  ils  facrifierent  le  jugement 
ä  l'efprit ,  c'eft-ä-dire  ,  au  mauvais 
goüt ;  car  Tefprit  affeöe  ou  deplace  ^ 
eft  reellement  un  defaut.  Covley 
petille  d'efprit  (*),   le   Comte  de 

(*)  Ce  Co-v\lcT  qui ,  au  rapport  de  M-Ürydcn, 
a    cu   une  plus  grande    portion   d^efprie   qu^auCtm 
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Rochefter  ne  refpeöe  pas  meme  la 
pudeur.  Waller  ^  le  fage  Waller  eft 

qu'ilait  connu,z  (uivi ,  on  ne  peut  pas  plus  mal, 
'les  (kges  confeils  qii'il  a  donnes  aux  aucces.  II  di£ 
dans  Ion  caiadeie  de  Tefpiit  .*  PlutCt  gug  dans  um 
Oftvrage  tout  foit  efprit^  je  n'y  en  veux  point  du 
■tout^  Les  deuK  Fieces  fuivafttes  fiiifironc  au  Ledteur 
poui  jagei  du  caxafteie  de  ceiui  qui  lui  eA  pax- 
ticoUej:. 

C  O  W  L  E  Y, 

Sur  fon  Portrait ;  A  fa  Maitrtjfe. 

I. 

Empoitez  avec  voos  ma  reflemblance  tandis 
qa'elle  iubiifte  encoie  für  cette  toile ,  cai  lorfqiie 
vous  feiez  partie  ,  le  piemiei  Soleil  qui  fe  leveia 
me  veiia  tellement  pale ,  maigre  de  vieiili ,  que 
le  Feintre  qui  a  fait  le  Foitiait ,  jurera  le  lende- 
jnaia  qu'il  n'a  jamais  vu  mon  viläge. 

I  L 

Je  ciois  räeUement  que  dans  peu ,  fi  vous  fbu- 
jriez  a  cette  Image ,  votre  piefence ,  qui  anime 
^dut ,  lui  donnexa  tant  de  vigueur ,  öc  votre  ab* 
ien<;e  m'alterera  fi  fort ,  que  la  reflemblance  paiTert 

fottx  la  realite ,  &  que  moi  je  n'en  paroitrai  que 
'ombre. 

III. 
'  liOrfque  dans  vQtre  ricl^e  cabinet  vous  placeres 
c£  ,^3bleau  ^  que  yos  regards  brillant$reyeilleront» 
ne  fbyez  pas  furpiiie  fi  vous  voyez  le  Portrait , 
nojivellement  anime  ,  fixer  fes  yeux  dir  vous »  8c 
6coutez-le  pouiTer  un  foupir  ou  deux ,  car  ce  ibnc 
les  premieres  chöfes  qu'il  feta. 

I  V. 
Mon  Image  rivale  alors  paroitra  heureujfe  &  rira 
de  moi,  comme  occupant  ma  place  dans  votre  coeur. 
Mais  vous  qui ,  (i  je  ne  me  trompe ,  prenez  peu 
de  plaiiir  ä  la  fubftance,  yous  m'enverrez  chercher 
de  nouveau,  lorique  ya  m  iexai  plus  que  le  poitxaic 
df  mon  poittait. 
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peut-Stre  le  feul  qui  fe  feit  pr^fervi 
de  rune  &  I'autre  contagion. 

Le  Prince  d'Orange  &  TEleöeur 
d'Hanoyre  qui  fönt  parvenus  depuis 

Sur  U  Ccmr. 
I. 
fzi  peine  ^  compreftdie  ces  Atnants  qui  diicnt 
qu'ils  OQt  donne  leur  caeur ,  qa*ils  ne  Tont  plus » 
auctin  d*entie  eiu  n'auia-t-il  la  complaifance  de 
m'expUquer  comment  cela  fc  peut  faiie?  Cax  le 
micn  n'eft  qu'un  touimcnt  poux  moi. 

I  I. 
S*il  cft  ainfi  la  m^me  place  contieht   les  deux 
Coeurs  i  de  quoi  fe  plaignent  -  ils  donc  i  Quettfr  plus 
grande  faveüi  l'Amour  peut-il  faice ,  quc  de  joindie 
dcuz  coeuxfi  qui  etoient  fepares  aupaiavant  i 

111. 
Malheur  au  coeux  endurci  de  celle  que  j'aime? 
Si  jamais  le  mien  peut  parvenir  a  la  mcme  place  ■» 
il  y  fera  Tetfet  d'une  Gienade  dans  un  magaün, 
il  boiüeverfera  tc  mettra  tout  en  feu. 

I  V. 
L'Amour   alors  con(crvera  les  cendres   &  le^ 
^arties  fepaxees  de  nos  coeurs  brifes ,  &  des  deux 
en  fbrmera  un  nouveau,  il  ptendia  du  ilen  TalUage, 
du  mien  le  metal. 

V. 
Car  il  trouvera  que  les  fiammes  n'anront  piefque 
rien  laifle  du  coeur  de  cette  Belle :  le  mien  fcdl 
demeutera  entier.  11  n'avoit  rien  de  cette  ecume 
grofliete  qui  peiit  dans  le  feu. 

Ce  Foete  a  ^te  anfli  remarquable  par  Thonetet^ 
de  fes  moeurs,  que  par  la  fuperiorite  de  fes  talencs* 
Charles  II.  dit  en  apprenant  fa  mbrt :  M.  Cowley 
n*a  pas  laiCfe  apres  lui  un  plus  honnete  homme 
que  lui-m^me  en  Angleterre«  C*etoit  la  ieule 
infcription  qu'il  falLoit  metttc  fux  fon  tombeatt> 
que  Von  voit  k  Wcfiminfiex^ 
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au  Tröne  d'Angleterre,  ne  pouvolent 
que  retarder  les  progres  d'une  Lan- 
gue  qui  leur  etoit  etrangere.    £n 

-te«t  ^ays  c'eft  k  Gow  ^pri  donne 
le  ton  ;.  k  celle  de  ces  Princes  on 
parlott  plus  Allemand  ou  Fran^ois , 
(|u  /ingLOis» 

Enfin  on  pretend  que  depuis  le 
Regne  de  Charles  I.  la  Langue  An- 
gloife  n'a  acquis  que  des  Phrafes 
recherchees  -&  xLes  mots  4K>txveaux , 
la  plüpart  inutiles ,  tandis  qu'elle  a 
beaucoup  perdu  de  fa  Force  &  de 
fon  naturel.  Oferai-je  faire  ici  une 
reflexion ,  qui  malheureufement  n'eft 
que  trop  bien  fondee  ?  II  ne  tiendroit 
pas  k  quelques  £crivains  de  notre 
fiecle  que  la  mSme  chofe  n'^arrivät 
parmi  nous  ^  ils  femblent  faire  tou$ 
ieurs  efForts  pour  corrompre  notre 
langage*  Ils  courent  apres  Tefpritp 
comme  le  faifoient  en  Angleterre 
les  Auteurs.  du  Regne  de  Charles  IL 
Ils  fönt ,  comme  le  dit  Montaigne  de 

.  ceux  de  fon  temps  ,  aße^,  hardis  & 
didaigneux  pour  nc  fuivre  la  routt 
commune  ;  maisfauu  ^invention  &  de 
difcrition  Usperd.  II  ne  s*y  voit  qu*une 
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mißrabU  afftSation  (Tctrangeti  :  des 
deguißmcnes  froids  &  abßirdes  ,  qui 
au  litu  dUlcycr  ^  abbaunt  la  matien* 
Pourvü  quils  ft  gorgiajfcnt  tn  la  nou-- 
vellete  y  il  nc  leur  chaut  dt  Vcfficau. 
Pourfaißr  un  nouveau  mot  ^  ils  quitunt 
Vordinairt  ,  fiuvcnt  plus  fort  &  plus 
nerveux. 

A  l'egar J  de  l'Anglois  ^  celui  d'au- 
joiird'hui  meme  a  encore  beaucoup 
d'energie  ,  ixiais  je  doute  que  ce  foit 
une  Langiie  abfolument  formee  :  fi 
jamais  eile  vient  k  fe  polir  ,  eile 
eprouvera  le  meme  fort  que  la  notre; 
eile  perdra  de  fa  force  k  mefure 
qu'elle  acquerra  de  la  douceur.  La 
Langue  que  parlent  aujourd'hiii  les 
Anglois  ,  eft  remplie  de  fons  fi  durs^ 
que ,  comme  le  dit  un  de  leurs  Au- 
teurs ,  il  n^y  a  quuru  orcillc  du  Nord 
qui  Us  puijßßuffrir.  Milton^  de  fon 
temps,  s'eil  plaint  du  meme  defaut. 
II  dit  auili  que  les  Anglois  vivant 
dans  un  climat  £roid  ^  ne  fauroient 
ouvrir  affez  la  beuche  pour  prO' 
noncer  avec  grace  les  Langues  du 
Midi  y  &  que  generalemeiit  parlant  ^ 
ils  articulent  tout  avec  la  beuche  un 

peu 
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peu  ferniee.  II  femble  que  le  meme 
Soleil,  qui  donne  plus  ..de  parfum 
aux  fleurs  ,  &  plus  .^e  goüt  aux 
fruits  9  donne  aufli  aux  hommes  des 
organes  plus  delicats  &c  un  fentiment 
plus  un.  £n  Italie  un  Payfan  a 
Toreille  jufte ;  la  Poefie  &c  la  Muiique: 
y  fönt  familieres  aux  gens  de  tou$ 
etats.  Une  fille  Arabe  parle  poliment 
&  en  vers  ,  fa  cruche  für  fa  tete. 

Peut-etre  meme  qu'ä  cet  egard  la 
temperature  de  l'air  n'influe  pas 
moins  für  les  animaux  que  für  les 
hommes.  Le  froid  &  le  chaud  peu- 
vent  mettre  dans  le  chant  du  Roffi- 
gnol  la  meme  difference  qui  fe  treu  ve 
dans  notre«  maniere  d'articuler  les 
fons.  On  rcmarque,  dit  M.  AddifTon, 
que  les  Oifeaux  de  notre  Pays  appren^ 
nent  a.  adoucir  leur  voix  ,  &  a  corriger 
la  durete  de  leurs  tons  naturels  ,  lorp', 
qu'on  les  metäportie  de  Vexercerfous 
ceux  qui  vienhent  de  climats  plus 
ehauds  que  le  notre  (*). 

Comine  fabondance  des  confonnes 
rend  le  Fran9ois  plus  dur  que  ritalien, 
la  meme  raifon  fait  auffi  que  TAnglois 

Qh)  Spcdateur,  N**.  Z9.  Tome  L 

Tome  L  L 


•  ^ 
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Peftbeaucoup  plusque  le  Franfois? 
Vous  9  Monfieur  ,  qui  pofT^dez  fi 
parfaitement  les  Langues  favantes  , 
vous  fentez  Tavantage  qu'elles  ont 
k  cet  ^gard  für  celles  qui  fe  parlent 
aujourd'hui  en  Europe.  Vous  favez 
auffi  que  toutes  les  Langues  anciennes 
ou  modernes  ont  toujours  du  leur 
politefle  ,  &  fur*tout  leur  douceur 
aux  Poetes.    Comme  les  premiers 
Vers  n'ont  6i6  faits  que  pour  6tre 
chant^s  ^  ils   ont  iti  obliges  A^y 
^viter   la    rencontre   des    fyllabes 
difficiles  k  prononcer ,  &  de  retran- 
eher  de  plufieurs  mots  des  confonnes 
trop  rüdes :  ce  qu'ils  n'ont  fait  d'abord 
que  pour  donner  plus  dliarmonie  ä 
leurs  vers ,  a  et^  dans  la  fuite  adopt^ 
par  Tufage ,  &  a  communique  cette 
mSme  harmonie  ä  la  Langue  oii  il& 
ont  fait  ces  changements. 

C'eft  ainfi  que  Malherbe  en  a  ufe 
parmi  nous.  Nous  avons  eu  des 
Poetes  avant  Iiii  ^  mais  il  eft  le  pre-. 
mier  qui  ait  Studio  lliarmonie.  Les 
Poetes  Anglois  au  contraire  ,  & 
fvLt  -  tout  ceux  du  Regne  de  Charles 
IL  quoique  leur  Langue  füt  deji 
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3ccablee  de  fons  durs ,  pour  s'epar-- 
gner  du  temps  &  de  la  peine  ,  ont 
pris  la  licence  d'abreger  les  mots. 
ubs  qu'ils  fe  refufent  k  la  mefure 
de  leurs  Vers  ,  ils  en  retranchent  un 
e  y  &  laiflent  ainfi  troi$  confonnes 
de  fuite  &  quelquefoi$  quatre ,  dont 
il  eft  prefqu'impoffible  de  faire  une 
feule  fyllabe.  Tels  fönt  ces  mots, 
Jrisk'd,  Walk'd ,  Drudgd ,  ShouU'ßy 
Could*ß  9  WouLd*fi ,  &c.  L^ur  goiU , 
dit  le  Dodeur  Svift ,  eß  dcvcnu  ß 
dipravi  f  qut  et  qu^iU  faiß>icnt  d*ahord 
par  tiTU  licence  Poeeique  ,  qui  nUioit 
pas  txcußibUf  ils  Vom  fait  dan$  la 
fidu  par  choix  y  prdtendant  que  les 
mots  prononces  longuement  oftt  ua 
fon  tendre  &  languiffant ,  quoiqu'ea 
efFet  ces  fons ,  mSme  k  ToreiUe  d^un^^ 
Anglois  qui  s'y  connptt ,  foient  plus 
barbares  que  languiflants  ^  &:  plus, 
difcordants  que  tendres.  C'eft-U  ce 
qui  rend  la  declamation  du  Theatrcc 
Anglois  fi  trainante :  tantpt  TA^leur. 
y  eft  contraint  par  la  durete  des  mots 
qu'il  a  de  la  peine  k  prononcer  (*) ; 

(^)  Voici  un  veis  de  Shakeipeat : 
JP7iat*s  heß  toask,  Knovp'ß  him  tkQ  lQO*fl  on?  Speak.. 

Lij 
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tantot  il  allong€|  ceux  dont  la  pro^ 
nonciation  eft  plus  facile ,  &  croit 
ainfi  mieux  exprimer  la  paflion. 
Cibber ,  un  Comedien  qui  s'eft  acquis 
beaucoup  de  r^putation  für  le  Theatre 
de  Londres ,  &:  qui  a  vu  Baron  jouer 
für  le  notre ,  m'a  dit  qu'il  avoit  ete 
extrSmement  blefTe  dans  notre  decla* 
mation  Tragique ,  de  la  viteffe  avec 
laquelle  nous  pronon9ons  les  vers. 
Au  contraire  y  un  Fran9ois  eft  choque 
de  la  declamation  languüTante  des 
Anglois  ;  ce  qui  eft  d'autant  plus 
^tonnant  que  les  Etrangers  fe  plai« 
gnent  toujours  de  la  rapidite  de  la 
prononciation  d'une  Langue  qui  ne 
leur  *Q&  pas  familiere.  II  faut  que 
Celle  du  Theatre  Anglois  foit  bien 
tramante  pour  qu'elle  puifle  nous  le 
paroitre.  Auffi  la  irouvons  -  nous 
tout-ä-fait  contraire  k  la  nature,  que 
n^anmoins  les  Anglois  pretendent 
itniter  ainfi  que  nous.  Mais  k  cet- 
(6gard  eile  n'eft  pas  par-tout  la  meme; 
les  fons  qui  nous  attendriflent  fe- 
roient  peut-ötre  rire  un  Chinois. 
M.  de  Moivre  qui  parle  äuffi  volon- 
tiers  &  auITi-bien  de  Corneille  &  de 
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Racine,quede  Leibnitz  &  de  Newton, 
m^a  dit  qu'un  jpur  ce  mSme  Cibber 
plaifantant  für  notre  d^clamatioa 
Tragique ,  il  lui  fit  featir  que  celle 
des  Anglois  n'etoit  qu'iine  repetition 
continuelle  du  cri  lugubre  de  leurs 
Gardes  de  nuit ;  &  qu'il  le  fit  fou* 
venir  que  lui-meme  avoit  recite  le 
plus  beau  Vers  du  Ca  ton  de  M.  Ad- 
diflbn  für  le  ton  de :  Paß  twdvt  o" 
Clock  y  Clowdy   Morning  (*). 

D'habiles  Grammairiens  ont  re- 
marque  que  THebreu ,  &  toutes  les 
Langues  qui  n'ont  pas  ete  polies  y 
pechent  par  une  trop  grande  abon- 
dance  de  monofyllabes.  L'Anglois 
a  ce  defaut ,  de  mSme  que  toutes  les 
Langues  deriveesdu  Saxon.  A  l'egard 
du  penchant  qu'a  cette  Nation  k 
c^breger  les  mots  9  M.  AddiiTon  en 
donne  une  raifon  peut*etre  plus  fpe- 
cieufe  que  vraie»^  Ce  defaut  vient , 
felon  lui  y  de  Taverfion  qu'ont  fes 

(^)  //  cfi  minuit  paffi,  le  Ciel  efi  cotivert,  Les 
Gardes  de  nuit  qui  fönt  la  Patrouille  a  Londre^y 
en  paflant  dans  les  rucs  frappent  les  portes  de 
leurs  batons  &  crient  ainfi  &  Thcarc  qu'il  cft ,  & 
le  temps  qu'il  fait,  conime  ceU  fe  pratiique  encorc 
cn  pliiiieurs  autrcs  Pap.    . 

»J 
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Compatriotes  pour  trop'  parier  ; 
cependant  les  Äuteurs  AngIoi$,aiitres 
que  ceux  qui  traitent  des  Sciences 
exades ,  ne  me  paroiiTent  pas  avoir 
fouvent  devant  les  yeux  cette  crainte 
d'en  trop  dire.  Les  Lacedemoniens 
k  qui  on  donne  cet  eloge  ^  ne  fe 
difiinguoient  pas  par  la  brievöt^  des 
mots,  mais  par  celle  des  difcours. 
Quelque  refped  que  i'aie  pour  les 
fentiments  de  cet  illuflre  Ecrivain  , 
il  me  femble  que  ce  qu'il  dit  ä  ce 
fujet  ,  montre  plus  la  haute  idee 
qu'il  a  des  Anglois,  qu'un  examen 
bien  ferieux  des  defauts  de  leur 
Langue.  Ils  viennent  tous ,  ä  ce  qu'il 
pretend ,  de  ce  qui  conftitue  le  carac« 
tere  Anglois  ,  la  Modeflie ,  la  Re-^ 
flexion  &  la  Sincerite.  Un  critique 
moins  prevenu ,  mais  peut*Stre  aufli 
trop  fevere ,  reproche  ä  fes  Compa- 
triotes la  mauvaife  habitude  de  tron- 
quer  les  mots  comme  un  penchantä 
retomber  dans  la  barbarie.  Les  An- 
glois les  plus  judicieux  conviennent 
que  leur  Langue  n'a  ces  defauts  que 
pour  n'avoir  pas  encore  ete  policee , 
comme  Tltalien  ,   TEfpagnol  &  le 
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Fran^ois.  Du  moins  s'il  efi  vrai  que 
les  monofyllabes  fi  freqoents  dans 
TAnglois,  fönt  une  preuve  de  Tamoür 
de  cette  Nation  pour  la  reflexion  Sc 
le  filence  ,  ceux  qui  fönt  dans  TAI* 
lemand ,  dans  le  Suödois  &  dans  les 
autres  Langues  du  Nord ,  prouvent 
la  mSme  chofe  en  faveur  des  Peuples 
cjui  les  parlent ;  je  deute  neanmoins 
que  les  Anglois  veuillent  afibcier 
tant  de  Nations  k  un  ^loge  qu'ils 
croient  feuls  meriter. 

Comme  ils  fönt  dans  I'ufage  d'eni« 
prunter  des  expreifions  de  toute 
forte  de  Langues  ,  la  leur  eft  tres- 
abondante.  De  notre  mot  d'ffumeur, 
les  Anglois  ont  fait  celui  d'ffumouri 
mais  ils  Ini  ont  donnö  une  fignifica' 
tion  toute  differente  de  celle  qu'il 
a  dans  le  Frangois.  Le  mot  d^ffu^ 
meur  pris  abfolument  dans  notre 
Langue ,  empörte  une  idee  de  trif-* 
teffe  &  de  mecontentement.  j4voir 
de  rHumeury  c^Q^  etre  fache.  Celui 
üHumour  au  contraire  ,  exprime 
ridee  d'une  joie  finguliere  &  peut- 
^tre  un  peu  foUe.  VHumaur ,  dit 
un  de  Icurs  Auteurs ,  eß  Cextravaganu 

'  L  iv 
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ridicuU  dt  La  convtrfation  par  UiqutlU 
un  kommt  differt  dt  tous  Its  autrts. 
•C'eft  quelque    habitude  ^    quelque 
paffion ,  ou  quelque  afFedion  bizarre 
&  particuliere  ä  une  feule  perfonne. 
Mais  ce  n'eft  pas  \k  le  feul  fens  quc 
ce  m(ft  y  qui  leur  eft  tres-fa milier  , 
ait  dans  leur  Langue ;  il  fe  dit  auffi- 
bien  au  fujet  d'un  ouvrage  d'efprit , 
qu'au  fujet  du  caraäere  d'une  per- 
fonne,  &  fignifie  toujours  dans  Fun 
&  Tautre   cas  un  certain  tour  de 
plaifanterie  qui  ne  foit  pas  trop  pres 
du  ton  naturel ,  &  qui  cependant 
n'y  foit  pas  totalement  oppofe.  Un 
homme  qui  a  de  VHumour  ^  eft  un 
homme  qui  eft  tout  ä  la  fois  plaifant 
&  fingulier  ,  tel   qu'etoit  M.   Du 
Frefni ,  que  vous  avez  connu.  L'ima- 
gination  dont  il  s'avifa  ä  un  repas  , 
qui  Itii  couta  fort  eher  ,  de  faire 
fervir  un  potage  au  petit-lait  d'oeufs- 
frais  ,  auroit  paru  aux  Anglois  un 
trait  6!Humour.  Ils  difent  qu'un  ecrit 
cn  eft  rempli  lorfqu'il  y  regne  une 
plaifanterie  finguliere.  Tel  eft  TOu- 
vrage  de  Rabelais  ,  tels  fönt  ceux 
du  Doäeur  Swift  ^  qui  bien  qu'il  ne 


d'ün  Franjois;       169 

foil  que  fon  ecolier  ^  peut  paffer 
pour  le  Rabelais  d'Angleterre.  Le 
Comique  de  Moliere  eft  trop  naturel 
pour  que  les  Anglois  y  trouvent  ce 
qu'ils  appellent  de  VHumour.  Ses 
pieces  ä  cet  ^gard  fönt  dans  le  cas 
de  Celles  des  Anciens  ,  ä  qui  Dryden 
a  reproche  de  n'avoir  pas  connu 
cette  forte  de  plaifanterie  :  cet 
Auteur  eüt  ete  plus  content  des 
Comödjies  de  Du  Frefni ;  elles  fönt 
plus  du  ton  du  Theatre  Anglois. 
Son  Dialogue  eft  jufte  ,  fans  Stre 
naturel«  Son  efprit  eft  recherche  fans 
etre  affefie.  II  dit  bien  ,  mais  il  ne 
dit  rien  comme  un  autre.  Ce  qu'il 
a  de  plaifant  a  toujours  un  tour 
original.  Dom  Japhtt  cTArminie  ^ 
La  FilU  Capitaine  y  &  quelques  autres 
de  nos  anciennes  Pieces ,  ont  aufli 
beaucoup  de  cette  forte  de  plaifan« 
terie  qui  eft  fi  fort  du  goüt  de  nos 
yoifins. 

,  Ainfi  quoique  les  Anglois  regar- 
denc  YHumöur  comme  une  chofe  qui 
n'a  ete  donn^e  qu'ä  leur  Nation  ^  &: 
qui  eft  inconnue  k  toute  autre ,  ft 
aous  n'en  ayons  pas  j'expreffion  ^ 
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ncHis  avons  la  chofe  qu'elle  fignifie  ^ 
9c den effet eile  n*eft  pas fi commune 
parmi  nous ,  s'il  y  a  moins  SHumeur 
dlans  nos  Ecrits  fit  dans  nos  carac- 
leres ,  cela  pourroit  bien  yenir  de 
ce  que  nous  n^en  faifons  pas  autant 
de  cas  qu'eux.  C'eft  parce  que  le 
goüt  eft  plus  commun  en  France  ^ 
que  Ton  y  ecrit  plus  naturellemeat  j 
c^eft  parce  qu'on  y  refpeAe  ptus  les 
bienfeances  ,  que  Ton  y  vit  plus 
iiniment.  Et  que  perdons-nous  ä  cela^ 
que  quelques  Ecrivains  bizarres  dans 
les  LettreSy  &  quelques  Bouffons 
dans  ta  Societ^?  Ces  Plaifants  de 
iotA^Xxoxiy  accoutumes  ,  des  -  qu'its 
ouyrent  la  bouche  ^  ä  faire  rire  les 
petites  cotteries  oh  ils  brillent ,  fönt 
deptaces  par-tout  aitleurs.  C'eft  teur 
faute  s^ils  ne  s^en  apper^oivent  pas« 
Apres  avoir  temoign^  la  plus  grande 
envie  de  les  connoitre ,  on  ne  leur 
marqne  pas  le  moindre  defir  de  les 
revoir. 

De  leur  cote  les  Anglois  manqnent 
d*un  mot ,  dont  je  fouhaiterois  qu'ils 
connuffent  moins  Tidee.  Le  croiriez- 
yous  y  Monfi^ur  \  Cell  un  mot  qut 
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rende  ce  que  nous  entendons  par 
celui  ^Ennui;  ils  n'ont  pour  mettre 
ä  fa  place  que  des  periphrafes  ou 
de  foibles  equivalents.  Ils  expii- 
ment  mieux  le  Taiium  vim  y  l'ennui 
de  la  vie ,  par  les  r^folutions  vio- 
lentes  qu'ils  prennent  quand  ils  en 
font  las  y  que  par  aucun  terme  de 
leur  Langue.  Un  homme  qui  ne 
connoitroit  ni  leur  caradere  ^  ni 
leur  fa^on  de  vivre ,  &  qui  n'auroit 
appris  leur  Langue  que  dans  les 
Livres  ,  n^  trouvant  pas  un  mot 
qui  eirprime  VEnnui  >  s^imagineroit 
que  FAngleterre  eft  le  feul  pays  oii 
cette  maladie  de  Tefprit  n'eft  pas 
connue ,  de  m6me  qu'on  eft  tente 
de  croire  qu'une  Nation  ne  connoit 
pas  le  vol,  dont  la  Langue  ne  fournit 
aucun  terme  pour  en  rendre  Tid^e» 
Mais  aiTuröment  celui  qui  en  penferoit 
ainfi ,  feroit  dans  une  grande  erreur. 
D'oü  vient  que  les  Anglois  qui ,  fans 
neceffitö ,  ont  emprunte  tant  de  mots 
de  notre  Langue ,  n'ont  pas  re^u 
celui*ci  qui  exprime  fi  bien  un  ienti- 
ment  qu'ils  eprouvent  ä  tout  moment^ 
&  qui  n'influe  pas  moins  für  leur 
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temperament  que  für  leur  cara£^ere  ? 
Le  Spleen  ou  les  vapeurs ,  la  con- 
fomption  meme^  ne  fönt  peut-etre 
autre  chofe  que  rennui  porte  k  fon 
plus  haut  point  ,  &  devenu  une 
snaladie  dangereufe  ^  &  quelquefois 
mortelle. 

Ce  manque  d'un  tenne  precis 
pour  rendre  une  fenfation  dont  \e% 
Anglois  fönt  fi  fouvent  aScdes  ,  eil 
d^autant  plus  remarquable  ^  qu'ils  en 
Qnt  de  tres  -  energiques  &  en  tres- 
grand nombre,  pour toutesles  autres 
afFedions  de  Tame.  La  Langue  d'un 
Peuple  eft ,  pour  ainfi  dire ,  le  miroir 
oii  il  fe  peint.  Celle  des  Anglois  y 
dont  les  paflions  fönt  violentes ,  eft 
aufli  abondante  que  pathetique  , 
pour  caraäerifer  les  differents  mou- 
vements  du  coeiu*.  II  n'en  eft  peut- 
€tre  point  qui  rende  les  fentiments 
^e  Tamour  avec  plus  de  vivacite  , 
ceux  de  l'amitie  avec  plus  de  chaleur, 
l'abbatement  de  la  triftefle  avec  plus 
d'amertume ,  &  Jes  emportements 
du  defefpoir  avec  plus  de  force  ; 
mats  autant  la  Langue  Angloife  eft 
riebe  pour  peindre  les  afFeäions  du 
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ctsur  ou  les  adlions  du  corps  ^  autant 
eile  eft  paiivre  quant  aux  termes 
qui  ont  rapport.aux  produäions  de 
l'ef^rit  &  qui  concernent  la  connoif* 
fance  des  Beiles  -  Lettres ,  des  Arts 
lib^raux  &c  de  tous  les  objets  du , 
gout  &  de  ramufement.  Les  Anglois 
ne  peuvent  traiter  ces  fortes  de  fujets 
fans  emprunter  de  leurs  voifins ,  non 
feulement  des  mots ,  mais  quelques 
fois  des  phrafes  meme.  S'ils  veutent 
parier  d'un  Amateur  de  Peinture , 
de  Mufique ,  &c.  ils  fe  fervent  du 
terme  de  Firtuofo ,  qu'ils  ont  pris  des 
Italiens ,  mais  coioime  les  aimer  ou 
s*y  connoitre  fönt  deux  chofes  tout- 
il-fait  differentes  &  qui  äi  ce  Pays-ci, 
comme  par-tout  «ailleurs ,  ne  vönt 
pas  toujours  enfemble  ,  ils  fönt  obli- 
ges  de  fe  fervir  de  notre  mot  de 
ConnoiJJeurypout  cara£^erifer  Thomme 
qui  en  peut  juger.  II  en  eft  de  meme- 
de  celui  de  Curieux  &  de  plufieurs 
autres.  Quelques-uns  de  leurs  Auteurs 
qui  ont  ecrit  für  ces  matieres ,  ont 
enrploye  tant  de  phrafes  Fran^oifes, 
que  dans  la  crainte  d'^tre  foup9onne$ 
d'aflfe^ation  ^  ils  ont  dedare  qu'il^ 
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n'en  ufoient  ainfi  que  par  neceflit^; 
La  raifon  pourquoi  leur  Langue  eil 
fi  pauvre  en  cette  partie  eft  ^  ce  me 
femble  ,  celle  qu^en  donne  im  de 
leurs  plus  judicieux  Critiques  ^  le 
Comte  de  Shaftesbury :  A  qmlqut 
poliujft  5  dit-il  9  que  nous  fuppoßons 
itrt  arrivcs  >  nous  fommes  forccs  d^ 
convcnir  qut  nous  fommes  U  PeupU  de 
VEurope  qui  a  ete  le  plus  longtemps 
barbare\  Qf  qui  a  eiiU  dtrnier  civUiß 
&  policL 

Je  n'entrerai  dans  aucun  d^all 
für  tout  ce  qui  a  rapport  k  la  Gram*« 
maire ,  ceU  nous  meneroit  trap  loin  ^ 
&  ce  n'eft  point  ce  ä  quoi  je  me 
fuis  eogage ;  je  remarquerai  feulö« 
ment  que  ce  qui>difiingue  le  plus 
TAnglois  du  Fran^ois ,  &  des  autres 
Langues  qui  ont  ete  formees  dit 
Latin ,  comme  ritalien  &;  TEfpagnol  ^ 
c'eft  que  dans  celle-ci  ^  de  menie  que 
dans  TAllemand ,  les  adjeäifs  n'ont 
ni  nombre  ni  genre ,  &  que  le^  fubf«. 
tantifs  fönt  tous  du  mSme  genre  ^> 
excepte  ceux  qut  expriment  rHomme. 
&  la  Femme ,  ou  le  male  &  la  femelle 
des  animaux  les  pius^commuo3*  C'eü 
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ta  mSme  chofe  dans  le  Breton  & 
rirlandois  ,  les  articles  &  les  pro- 
iioms  ont  des  genres  ^  mais  rad)eöif 
n*en  a  point« 

Les  availtages  que  la  Langoe 
Angloife  peut  avoir  für  la  notre, 
fbnt  ceux  de  Tenergie ,  de  Tabon«- 
dance  &  d'une  grande  libert^.  Ceux 
qtii  fcnt  particuliers  k  la  Langjie 
Fran^oife  ^  fönt  la  clarte  ^  Tordre  & 
la  politefle.  La  conöru^ion  direde» 
c'eft-4-dire ,  Tordre ,  eil  la  fource 
de  la  clarte  du  Fran90is  ;  il  eil  vrai 
quCelle  l^expofe  k  tomber  dans  ies 
confonnances^  les  rimes  &  les  vers, 
mais  rambiguit^  que  les  inverfions 
jetteht  dans  le  difcours ,  eil  peut-etrc 
ttfl  plus  grand  d^faut« 

Ceux  qui  pr^tendtnt  que  les  tran^ 
pofitions  fönt  honneur  au  Latin, 
donneront  k  TAnglois  la  preference 
für  le  Fran9ois.  Mais  les  metUeurs 
Critiques  de  TAntiquite  conviennent 
que  c'eil  une  perfedion  dans  le 
langage  que  de  ranger  les  paroles 
felon  Tordre  de  la  nature.  Le  Pere 
Bouhojurs  dit  que  Charles-Quint  ^ 
qui  fayoit  ögalement  parier  &  ^crire 
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notre  Langue  ,  en  faifoit  un  ca# 
extrSme ,  &  qu'il  la  croyoit  propre 
pour  les  grandes  affaires;  ilTappeiloit 
ia  Langue  d'Etat,  au  rapport  du 
Cardinal  du  Perron.  L'evenement  a 
juftifie  fes  conjedures ,  eile  eft  de- 
venue  Ia  Langue  de  la  Politique  &  de 
toütes  les  negociations  de  TEurope. 
.Ce  mSme  Dryden  ,  qui  dit  que 
les  Franqois  nefont  de  bons  Critiques  , 
quc  parct  qü*ilsfontdc  mauPais  Poetes, 
&  qu'i/i  ne  fönt  fi  fori  occupes  des 
Regles  de  leur  Grammaire  >  que  parct 
qu^ils  n*one  pas  le  ginie  qui  dedaignc 
les  mintuies :  Dryden  ,  dis-je  ,  nous 
donne  lui-meme  ailleurs  une  idee 
bien  iinguliere  de  l'incertitude  &  du 
d^fordre ,  dont  lui  &  tant  d'autres' 
Ecrivains  cel^bres  n'ont  encore  pu 
d^barraffer  la  Langue  Angloife.  Lorf^ 
qu*tn  ecrivant ,  dit-il ,  il  mevieni  quel* 
que  doute  ,  je  riai  d^autre  moyen  pour 
rntn  eclaircir  ,  que  de  traduire  man 
Anglois  en  Latin  ,  &  d^effayer  par^la 
qucl  fens  comporteront  les  mots  dont 
je  me  fers  dans  une  Langue  plus  ßable. 
Je  fouhaiterois  y  s*il  itoit  pofßble  ,  que 
nous  pufßons  icrire  tous  avcc  lä  mime 

certitudc. 
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I  • 

I         ceftitude  de  mots    &  La  minu  pureti 
de  phrafc  a  laquellc  les  Italiens  ,  5* 
apriseuXiUs  Frangoisfont  parvcnm[*  )• 
A  Tegard  de  la  politefle  en  fait  de 
langues ,  bien  des  gens  la  regardent 
comme  quelque  chofe  de  chimerique. 
Ils  fuppofent  que  le  ftyle  noble  &C 
le  ilyle  bäs  dependent  toujours  des 
matieres  &  de  celui  qui  les  traite  ; 
mais  peut-etre  font-ils  dans  Terreur. 
La  politefle  d'une  Langue  confiAe 
dans  les  manieres  de  parier  difFerentes 
de  Celles  du  Peuple ,  fans  etre  afFec- 
tees.    Selon   qu'une  Langue  ofFrira 
plus  ou  moins  de  ces  expreflions 
qui  ne  feront  ni  precieufes ,  ni  popu- 
laires ;  eile  fera  plus  ou  moins  polie. 
Le  P.  Collado  dit  9  que  les  Japonois 
qui  parlent  tous  la  mSme  Langue  ^ 
ont  n^anmoins  reellement  deux  lan^ 
gages  difFerents  ;  Tun  qui  n'eft  que 
de  l'ufage  noble  ^  Tautre  qui  n  eft 
admis  qi^e  dans  l'ufage  familier  &C 
populaire.  (**)   Dans  leur  Langue 
chaque  chofe  a  deux  noms  ,  l'ua 

s  , 

{*)  Epitrc  Dcdicatoirc  de  Troilus  &  Creßida, 

(^^)  Grammaiie  U  Di^onnaixe  Japonois,  impdr 
mes  k  Korne. 

Tom  /.  M 
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d'eftime,  &  Tautre  de  mepris.  Cetttf 
politefle  dans  le  langage  tient  aux 
^  moeürs  de  la  Nation.  En  France  , 
nous  n'^vitons  rien  tant^uede  parier 
comnie  le  peuple :  en  Angleterre  au 
contraire  on  TafFe^e ;  &  cela ,  parce 
qu'on  a  pour  lui  plaire  un  interSt  qui 
n'a  pas  lieu  parmi  nous.  La  nature 
du  Gouvernement  influe  für  tout« 
£n  Efpagne  ,  oü  le  peuple  mSme 
croit  faire  partie  de  la  Noblefie  ,  il 
en  imite  le  langage  auffi-bien  que 
la  gravit^. 

Par  les  Ouvrages ,  Mönfieur  ^  que 
.  voüs  avez  publies  en  Fran^ois ,  vous 
avez  proüv^  que  perfonne  ne  connoit 
Inieux  que  vous  les  beaut^s  du  Grec 
&  du  Latin ,  d'oii  fönt  derivees  les 
\         Langues  polies  qui  fe  parlent  aujöur- 
dTiui  en  Europe.  On  areproche  lei 
Variations  au  Fran9ois ;  je  vous  ai 
parle   de    Celles    que    TAnglois    a 
efluyees ,  &  vous  favez  que  la  LaiN 
gue  Latine  a  plus  change  que  la  notre 
dans  ie  mSme  efpace  de  temps.  Enfiifi 
un  de  vos  anciens  Confreres  ^  M* 
Charpentier,  dans  fon  Livre  de  l'Ex-i^ 
cellence  de  la  Langue  Fran^oife  , 
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alt  9  qu'en  lui  appliquant  les  maximes 
que  les  Philofophes  &  les  Rheteurs 
nous  ont  donn^es  pour  cohnoitre  , 
en  quoi  conüfle  la  beaut^  de  l'elo- 
cution  en  general  ^  on  voit  que  le 
Fran^ois  eil  une  de  Celles  qui  appro- 
chent  le  plus  de  Tidee  d*une  Langue 
parfaite.  Sur  cela  je  m*en  rapporte 
ä  votre  decifion  ,  convaincu  que 
perfonne  en  France  n'en  peut  mieux 
juger  que  vous.  Pour  comparer  ainii 
les  Langues  les  unes  aux  autres» 
ce  n'eft  pas  aflez  que  d'en  connoitre 
les  regles  ,  il  faut  en  fentir  les 
beaut^s«  Ce  n'eft  pas  aflez  d*en 
favoir  tous  les  mots  y  il  faut  avoir 
cet  efprit  philofophique  qui  rappro* 
che  toutes  les  fciences ,  &  fans  lequel 
cn  n'excelle  dans  aucune.  Ce  n'eft 
^ue  faute  de  cet  efprit ,  que  nous 
avons  auffi  peu  de  bons  Grammai* 
riens ,  que  de  gens  capables  de  fentir 
tout  le  merite  de  ceux  qui  le  fönt. 

X'ai  Thonneur  d^etre^  Mot^si£UR^ 

Votre  tr^S'humble  9  &C9 

Mi; 
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L  E  TT  R  E    XIII. 

A  Monfieur    de  B  u  f  f  o  n. 

Sur  la  magnificcncc  des  Anglois  dan$ 
Icurs  funlraiUts. 

DcLondrcs»  &c. 
MONSIEÜR9 

LE  plaifir  que  je  trouve  \  m'en-' 
tretenir  avec  mes  Amis  ,  fait 
que  je  ne  neglige  rien.  de  ce  qui 
peut  donner  lieu  ä  mes  obfervations^ 
&  le  hazard  me  paie  fouvent  des 
petits  foins  que  je  prends  ;  je  ne  £eiis 
pas  deux  pas  fans  trouver  matiere 
k  rj^flechin  On  ne  doit  m^prifer 
aucun  des  details  qui  peuvent  con« 
duire  ä  la  connoiflance  d'un.Peuple; 
Si  je  me  propofe  aujourd'hui  de  vous 
rendre  compte  de  quelques  c^remo- 
nies  religieafes  de  nos  Voilins  ,  je 
laifle  ä  part  le  rappört  qu'elles  peu- 
vent avpir  avec  le  culte  ;  je  ne  me 
permets  de  les  examiner  que  du 
cote  qui  fert  k   caraderifer  leurs 
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ifiioeurs.  Autant  nöus  devons  refpeÖer' 

eis  qüe  ia  Religion  a  confacre,  autänt 

ü  hous  eil  permis  de  rire  de  tout  ce 

^e  la  fottife  &  la  vanite  des  homtnes 

melent  aux  pratiques  les  plus  faintes. 

N'eft*il  pas   etonnant  que  dans 

une  Nation  auifi  fenf(6e  que  celle-ci , 

on   apporte  ifouvent  fi  peu  de  for- 

malites  k  la  celebration  du  Mariage  ^ 

VAGte  de  la  vie  le  plus  important , 

&  qu'on  en  obferve  tant  aux  Enter- 

rements-,  c'eft-ä-4ire,  ä  la  ceremonie 

qui  devroit  Je  moins   iiltereffer  & 

les  vivants  &  1^  morts  ?  Ceft  eii 

Angleüerre  fur-tout  que  les  convoii 

fönt  de  veritables  pompes  funebres  ; 

fans  la    couleur   nbirc    qui   jreft 

affeöee  ,  ils  formeroient  quelque- 

fois  des  fpeöacles  affez  agreables^ 

A  rexemple  des  Chinois  &  des  an- 

ciens  Romains ,  les  Anglois  fe  fönt 

im  pomt  dlionneur  de  Fendre  leurs 

Fimerailles  auffi  magnifiques  qu'xls  le 

peuvent  (^)  :  non-feulement  ä  Celles 

des  Grands  &  des  Nobles  ^  mais  äf 


(♦)  Fluüeurs  aatres  rcuptcs  de  TEitrope  font  laf 
meme  chofe  ,  &  fpecUleinent  les  Polonois  &  les 
Suedois.   En  Suede  c'eft  la  mode   de  fttie   unc 
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Celles  du  peuple  tndme ,  on  rott 
communement  des  Carrofies  i  üx 
chevaux.  Le  plus  vil  Artifan  en  veut 
avoir  au  moins  deux  ou  trois  ä  fot% 
Enterrement ,  6c  les  autres  etats  k 
Proportion.  Aflez  fouvent  parmi  le 
peuple  ,  ainfi  que  c*etoit  Tufage  k 
Rome  9  des  fbftins  ^  qüi  fönt  partie 
de  la  cerömonie ,  en  banniiTent  toute 
ibr.te  de  triftefie.  p.n  diftribue  k  ceux 
qui  y.afli.ftent  des  aitneaux  funerai« 
res  ^  orn^s  d'Fnfcriptions ,  de  fiieres 
&  de  Squelettes  ,  fi  sfrtifiement 
emaill^s   &c  &  bien  d^guifes ,  que 

fouvent  dans  les  pays  etrangers  y  oh 

Oraifott  funebre  titt  Ltqtiftis  &  «tue  SetyanMt  ^ 
poorvd  qu*ils  aient  nn  ecu  poui  payei  l'Oiateur« ' 
Voyez  Kegnaid^  Voydge  dt  Vülogne  &  d*Alkmagnel 
En  1754  j*etois  en  Saxe^  la  mort  d'une  homiece 
Bourgeoife ,  que  je  ne  croyois  pas  devoir  faite  da 
bxit  mit  toutes  les  Maies  d'Ailemagne  en  detül. 
C'etoit  la  Femme  4'an  Fayfan ,  qui ,  devenu  liche» 
avoit  achete  Les  ticres  de  Confeiller ,  de  Baron  ^ 
Ccc.  Sfx  femaines  apres  on  imprima  6c  je  re^us  un 
Iiivre  in-'foL  carta  maximd ,  avec  eftampes ,  «ignettes 
&  culs-de-lampe  relatifs  au  fujet,  contcnant  un 
Kecueil  de  Vers  Grecs ,  Latins  &  Italiens  >  compofes 

rir  les  plus  celebres  ProfeiTeurs  de  runiveciite  de 
eipzig  ,  Dodeurs  en  Droit  ou  en  Medecine, 
Fafteurs  Ott  Minieres  du  Saint  Eirangile ,  6c  par  diffe- 
rents  membres  des  antres  Univerfites  &  Acade^nie 
de  Boheme  ,  de  Prufie»  &c.  pour—eelebiex  ce 
$tz^d  ^renement« 


op,  les  revend  ^  on  les  porte  comme 
des  bagues  fort. galantes. 

Oh  ne  voit  autre  chofe  k  Londres 
&  par  toutp  I'Angleterre  que  des 
inagafins  propres  &  orn^s  ;  que 
tieonent  les  Etitrepreneurs  de  ces 
pompes  fuoebres.  Pluileurs  Mar«- 
chands  s'eHrichiflent  k  ce  commerce. 
Comme  les  anciens  Libitinains  de 
Korne  5  ils  vendent  &  fourniflent 
tout  ce  qui  eft  n^cefTaire  pour  la 
c^remonie  des  Convois.  Rien  n'eft 
plus  amufant  que  de  voir  la  gentil* 
lefTe  &  la  variete  de  letu-s  enfeigne;. 
Ils  ont  y  felon  le  goüt  ou  la  vanit^ 
de  ceux  qui  veulf  nt  (e  iaire  enterrer^ 
des  bieres  de  toutes  efpeces  &  de 
toutes  Couleurs  ;  ils  les  etalent  dans 
leurs  Boutiques ,  de  maniere  qu'ils 
ont  l'air  de  vouloir  tenter  ceux  des 
pafTants  qui  peuvent  etre  d^^goutes 
de  la.  vie. 

Un  homme  veritablement  occupe 
du  bien  public  9  a  rendu  en  ce  genre 
un  fervice  fignale  k  fes  Compatriotes« 
Comme  les  Sculpteurs  de  Londres' 
n'ont  aucune  invention  ,  il  a  fait 
faire  ^  foit  en  France ,  foit  en  Italie 
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par  \e^  meilleurs  Maitres ,  &  fur-Kwf 
par  M.  Boucher ,  qui  a  l'tinaginatioA 
galante ,  des  defleins  de  Tombeatix , 
oü  chacun  peut  en  choifir  uTi  felon 
fon  ^at  &  felon  fon  goüt ,  &  avoir 
la  fatisfadion  de  le  faire  executer  de 
fon  vivant,  ce  qui  pourroit  occuper, 
d'une  maniere  convenable,  la  paffion 
que  les  vieillards  ont  pour  batir. 

U  y  a  une  forte  de  contentement 
k  mourir  en  Angleterre ,  que  Ton  ne 
connoit  guere  ailleurs.  Celui  qui 
'  a  vecu  dans  Tetat  le  plus  abjed  ^ 
eft  für  de  faire  k  fon  -enterrement 
la  figure  la  plus  brillante.  Cela  fait 
vn  point  de  vue  aflez  flatteur  pour 
Famour  propre  d*un  vivant.  C'eft 
ne  pas  connoitre  la  fottife  des 
hommes ,  que  de  ne  pas  croire  que 
des  idöes  auifi  folles  prennent  für 
eux.  II  en  eft  qui  paflent  leur  vie 
k  s'occuper  de  chofes  qui  puiflent 
faire  parier  d'eux  le  jour  de  leur 
mort.  II  eft  des  Curieux  qui  n'amaf- 
fent  des  Tableaux  que  pour  faire  du 
bruit  k  l'inventaire  qui  en  fera  fait 
par  leurs  heritiers.  A  celui  de  M«  de 
la   Faye ,  qui  en  avoit  une  afTez 


belle  colledion ,  )*ai  entenda  dir e  ä 
iin  de  ces  Meffieurs  ;  On  vcrra  b'un 
autre  chofc  au  mien* 

L'attention  que  mettent  les  An- 
glois  k  la  maniere  dont  ils  fe  fönt 
eiiterrer ,  feroit  croire  qu'ils  ont  plus 
de  plaifir  k  mourir  qu'ä  vi  vre.  Celui 
qui  s'eft  tenu  le  plus  ignore  dans  ce 
monde  ^  paroit  afFe£ler  d'en  fortir 
avec  eclat.  II  veüt  que  fon  enterre« 
ment  ait  l'air  d'un  triomphe.  Autant 
xhez  eux  on  ^vite  le  luxe  dans  les 
habits  ,  autant  on  cherche  le  fafte 
dans  les  convois  funebres.  Les 
grandes  d^penfes  qui  s'y  fönt ,  fönt 
toujours  onereufes  aux  heritiers* 
Parmi  le  Peuple  ,  les  fomptueux 
enterrements  abforbent  toute  lä 
fucceffion.  En  France  on  donne  tout 
k  la  paruire ;  un  fils  ruine  fon  pere 
par  les  depenfes  qu'il  fait  en  habits 
&  en  öquipages  :  ici  au  contraire, 
les  peres  k  leur  mort  ruinent  fouvent 
leurs  enfants  ^  par  ce  qu'il  en  coute 
pour  leurs  funerailles^  Celui  qui  a 
ete  toute  fa  vie  k  pie ,  veüt  qu'on 
le  porte  en  terre  dans  un  carrofle  k 
fix  chevaux. 
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Quelte  Strange  forte  d^ambitidn  f 
Mais  teile  eft  la  vanit^  des  bommes^ 
le  dermef  d'entr'eux  ne  peut  confenr 
tir  i  fe  regarder  comme  nn  etre 
ißdifFerent  dans  la  Societ^ :  ä  TinflaAt 
fatsd  qoi  Ten  fepare  y  U  fonge  encore 
i  occuper  les  autres  de  lui.  L'amour 
]Hropre  eft  de  tous  les  etats  Sc  de 
totts  les  äges  :  comme  il  eil  ne  avec 
Fhomme  ^  il  ne  meurt  qu^avec  lui« 
Toutes  aos  a£lions ,  ä  les  examiner 
^  pres ,  ne  fönt  qu'un  tiffu  d'in« 
coniequences  &  de  folies  ;  toute 
irotre  yie  eil  üne  Com^die  ,  dont  le 
denoaement  meme  ap[MrSte  fouvent 
i  fire  avx  Speöateurs.  La  maniere 
dkmt  ta  frfupart  quittent  ce  monde  ^ 
cft  auffi  ridicule  que  celle  dont  ils 
CMst  y6cD» 

Tai  rhonneur  d^ätre, Monsieur; 

Votre  tres-humWe ,  &c# 
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_     «    '  

LETTRE    XI K 

A  M.  le  Marquis  de  Gouvernet. 

Sur  la  nature  du  Gouvernement  An* 
gtois.  Quelle  eß  la  meilleurt  formt 
de  Gouvernement? 

De  Lottdses»  fice« 

Monsieur^ 

> 

QUe  penfez-vous  de  la  conftittt« 
tion  du  Gouveraement  d'An- 
gleterre  ^  vous  qui  l'avez  examin^e 
de  pres  ^  vous  qui  Stes  dou^  de  cette 
raifon  fup^rieure  ,  qui  juge  faine- 
fnent  ,  non-feulement  des  hommes 
&  de  leurs  paffions ,  mais  de  leurs 
veritables  intörSts ,  &  des  moyens 
les  plus  fiirs  de  les  y  conduire  ? 

Les  Anglois  pretendent  que  leur 
Gouvernement ,  qu'ils  tiennent  des 
anciens  Saxons  ,  comporte  plus  de 
liberte  qu'aucune  Republique ;  & 
que  fans  6tre  expofe  aux  dangers 
du  pouvoir  arbitraire ,  il  a  tous  les 


V 


)8S  L  B  T  T  R  B  9 

avantages  effentiels  i  la  Monarcbi#i 
Voiiä  en  efFet  un  plan  digne  de  leür 
fagefTe.  Un  Gouvernement  mixte  ^ 
compofe  du  Monarcbkjue ,  de  TArif- 
tocratique  ^  &  du  Democratique  ^ 
de  fa^on  que  chaque  partie  de  la 
Legiflature  fe  reponde  &  fe  contre- 
balance  mutuellement^  paroit  de 
tous  le  plus  ayantageux,  Mais  un 
des  plus  grands  Poiitiques  de  i'Anti-* 
quit^  ,  Tacite  ,  dit  qu'un  pareit 
Gouvernement  ne  penf  fubMer 
qu'en  idee ,  &  qu'il  eft  impoffible  de 
Terablir ,  ou  que  li  i*on  en  vient  ä 
bout,  il  ne  peut  durer  long-temps. 
(*)  Tel  eft  peut-etre  le  fort  dönt 
celui  d'Angleterre  eft  menace^pair 
les  troubles  continuels  qui  ragitent^ 
Le  Parlement  n'y  a  pas  toujours  eu 
la  meme  autorite.  Henri  VIIL  fao$ 
reoionter  plus  haut  ^  n^a  regne  guer^ 
moins  defpotiquement  für  cette 
Nation  y  que  Fran9ois  L  für  la  notre» 
II  avoit  exclus  du  Trone  Jacques  f • 
Roi  d'Ecofle  &  fes  Defcendants  , 

(>^)  Cuncias  Naüones&^urhes  Populus  auf  priores 
mnt  finguU  regunt,  Deleäa  ex  his  &  Confiituta 
Rcip.  forma  Uudari  facilius  quam  evenirt ,  vel  fi 
tvenit  kaud  diuturna  effe  poteß. 
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&  le  Parlement  autorifa  fon  Tefta- 
merit.  Sousfon  Regne  ,  dit  un  Auteur 
Angiois  ,  la  voix  de  la  Loi  nitoit  qut 
Vecho  de  la  voix  du  RoL  Jufqu'öii 
n'a-t-il  pas  porte  Tetendue,  ou  plutöt 
Tabus  de  fon  pouvoir,  puifqu'il  a 
ofi^-  toucher  k  la  Religion  ! 

Sa  fille  Elifabeth ,  dont  les  An«« 
gleis  6nt  tant  de  raifons  de  vanter 
le  glorieux  Regne ,  n'a  pas  laiiTe  de 
traiter  plus  d'une  fois  (es  Parlements 
tres  -  cavalierement.  Pendant  fon 
Regne ,  qui  a  dure  quarante-quatre 
ans  ,  il  n'y  a  eu  en  tout  que  dix 
Parlements  de  choifis ;  ces  dix  Par- 
lements n'ont  pas  eu  plus  de  treize 
Sef&ons  9  Sc  except^  la  derniere^ 
aucune  de  ces  Seffions  n'a  epntinu6 
plufieurs  femaines  de  fuite. 

La  Conftitution  politique  d*Än- 
gleterre ,  ä  la  veritö ,  paroit  avoir 
tous  les  avantäges  d'une  Repubiique^ 
fans  en  avoir  les  defauts.:  eile  re- 
medie ,  dit  M.  le  Chevalier  Xemple, 
au  vice  de  la  Republique  Romaine, 
la  plus  fameufe  de  toutes.  On  n'y 
Yoit  pas  les  Communes  dans  une 
guerre  continuelle  avec  les  Seigneurs: 


^ 
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inais  cette  mdme  jaloufie  ne  fubfifte« 
t-elle  pas  entre  le  Roi  &  fon  Peuple  ? 
Et  celle-ci  n'eft-elle  pas  aufli  dan* 
gereufe  ?  Bayle  en  a  fait  la  remar- 
^e :  Donner  des  bomes  a  l^Autoriü 
RoyaU  j  c^eß  le  mcyen  ifinfpirer  aux 
Princes  Venvie  de  parvenir  d  la  Puif" 
fance  arbitraire. 

Les    Grands   peuvent  avoir  des 
interSts  differents  \  &  qui  fönt  diffi- 
ciies  k  concilier  :  au  contraire  ,  un 
Roi  a  tou^ours  le  mSme ,  &  va  plus 
conftamment  ä  fes  fins  qo'un  Corps 
coinpor<6  de^plufieurs  Membres ,  qui 
n'agiflen't  que  rarement  de  concert. 
L'equilibre  ne  peut  Aibiiiler  long« 
temps :  la  puiflaace  du  Roi  ira  tou- 
)0urs  en  augmentant ;  les  conceflioBS 
libres  du  Parlement  ajoutent  chaque 
jour  de  nouveaux  degr^s  k  Tauto- 
xit^  du  Souverain ,  &  deja  la  balance 
commence  ä  pencher  de  fon  cote* 
Je    fuppofe   qu'un    jour   differents 
Princes  ^  entreprenants  en  veuillent 
abufer ,  je  vois   ä  chaque  fois  la 
guerre  s'atlumer  «ntre  le  Roi  &  fon 
Peuple.   Et  qu'en  doit-il  arriver  k 
la  fin  ?  Que  Tun  des  partis  opprimera 
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V^^tre  ;  &  qu'au  Gouvemanoit 
snixte  fuccedera  tot  ou  tard ,  foit 
une  veritable  R^publique  ,  foit  une 
Monarchie  abfolue  ,  teile  que  la 
piüpart  des  autres  de  TEurope.  Sous 
Cromvel ,  TAutorite  Roy  ale  eut  ^te 
abolie ,  s'il  n'y  eüt  afpire  en  fecret, 
Charles  II.  en  remontant  fur  le 
Trone  ,  Teüt  rendue  independante , 
s'il  eut  mieux  fü  profiter  des  conjonc- 
tures.  Par  un  abus  fcandaleux  de 
ia  licence  qui  regne  en  Angleterre , 
im  Ecrivain  de  cette  Nation  a  cal« 
cule  le  temps  que  la  Religion  Chre- 
tienne  doit  encore  y  fubfifter.  Le 
calcul  de  la  duree  du  Gouvernement 
eut  ete  ,  je  penfe ,  plus  ai£6  &  plus 
cpurt« 

A  quoi  fervent  des  Loix  qu*il 
eft  prefqu'impoffible  de  mettre  eni 
pratique  ?  Et  comment  feroient-elles 
obfervees  par  ceux  qui  ont  taut 
iTinterSt  ä  les  violer  ,  &  ^ui  les 
peuvent  enfreindre  avec  impunite! 

Les  Ades  qui  devoient  aflurer  la 
liberte  des  Eledions  &  Tindepen« 
dance  des  Parlements ,  les  deux  Arti« 
des  les  plus  e^ffemiels  4^s  Libert^ 
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de  l'Angleterre  ,  n^ont  fait  qu'intro« 
duire  de  nouveaux  abus ,  au  lieü  de 
fupprimer  les  anciens.  Les  hommes 
en^tout  ne  cherchent  que  leur  avan- 
tage  particulier ,  &  le  chef-d'oeuvre 
de  ia  politique ,  eft  qu'ils  le  trouvent 
dans  l'execution  de  la  Loi.  On  peut 
dire  qu'il  y.a  ici  une  guerre  perpe- 
tuelle  entre  le  Roi  &  fon  Peuple« 
Le  feu  s'afToupit  quelquefois ,  il  rede 
Cache  fous  la  cendre ;  mais  comme 
il  ne  s'eteint  jamais ,  pn  doit  toujours 
craindre  un  embrafement  general. 

Quoiqu'en  Angleterre  le  Roi  ne 
puliTe  faire  aucun  mal ,  il  fufEt  que 
toutes  les  graces  dependent  de  lui  ^ 
pour  que  fa  puiifance  diminue  celle 
du  Parlement*  A  peine  la  Republi- 
que  de  Rome  eut  prk  naiflance^ 
que  le  Peuple  s'apper^ut  qu'il  alloit 
^tre  fubjugue  par  les  Grands ,  s'ils 
demeuroient  Maitres  de  toutes  les 
graces.  II  (e  fit  i^endre  juftice ;  il 
ne  permit  plus  aux  Senateurs  de 
difpofer  feuls  des  Charges  de  r£tat. 
II  les  for^a  mSine  dans  la  fuite 
d'accorder  k  fes  Tribuns  les  memos 
honneuris  ^  qu'^ux :  Confuls  •    , 
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Eh  Angletert*e ,  le  Roi ,  les  Grands 
&  le^  Peuple  partagent  egalement  le 
pouvbir  legiilatif;inäis  laCour^  de 
qui  dependent  uniquement  les  char- 
ges  6c  les  dignites  ^   tient  par«lä 
tous  les  Grands  en  refpeiä :  eile  a 
les  mSmes  mpyens  pour  gagner  les 
Deputes  du  Peuple.  On  tente  la  cu« 
pidite  des  uns ,  on  feduit  Tamour« 
propre  des  autres.  Celui  qui  fe  defend 
de  l'appät   des   richefles  ,  fe  laifle 
eblouir  par  Teclat  des  honneurs.  U 
eft  peut-^tre  plus  difEcile  de  refifter 
ä  la  fddttftion  ,  qu'^  la    tyrannie 
ouverte.    On  oppofe  la  force  k  la 
force  :  aux  attraits  des  richefles  &C 
des  grandeurs ,  qiie  peut-on  oppofer 
que  le  bouclier  de  la  Vertu }  Mais 
combien 4!hommes.f9nt  tropjfoible»^ 
pour  s*en  fervir. !   Tant  que  ceux? 
qui  tiennent  du  Roi  des  charges  ^ 
des  penfions  &  4es  honneiirs ,  auront 
entree  k  la  Chambre  des  Cdmmunes  , 
eile  fera  toujours  dans  ladependance 
de  la  Cour.  Ces.  voies  puyertes  aüx 
Miniftres  pour  s'aflurer  la  pluralit^ 
des  fufirages  j  fönt  des  moyens  d^« 
tourpes  ^  d'en  einpgther  la.  liberte>    : 
Tomt  /,  N 
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La  fiicilitö  avec  laquelle  le  Souye« 

rain  difpofe  de  cette  Chambre ,  &  la 

complaifance  de  celle  des  Pairs,  fou- 

mife  ä  toutes  fes  Yolont^s^ront  parve- 

nues  k  un  tel  point ,  que  felon  Milord 

Carteret ,  elles  ont  alt^r^  ce  que  la 

Conftitution  politique  d'Angleterre 

a  de  plus  eflentiel.  Je  cram^  dit-il 

im  ]Our  ä  la  Chambre  des  Seign^s, 

qu'en  peu  de  temps  nos  ^t&IStions 

ä  la  liberte  ne  devienneiit  auffi  ridl- 

cules  aux  yeux  des  Etran^ers ,  que  le 

fönt  d^ja  par  notre  derni^e  conduite 

Celles  de  tenir  la  balance  de  TEurope. 

Du  moins  on  eft  ^tohn^  d'enten- 

dre  chaque  jour ,  ä  la,  Chambre  des 

Communes  ,  parier  a>ec  tant  de 

chaleur  de  privileges  dont  eile  fair 

&  peu  d'ufa^e  ^  &  d'abus  auxquel^ 

eile  ne  remedie  jamais. 

Une  Conftitution  libre  oü  I'une 
des  Puiflances  peut  ainfi  mouvoir  ä 
fon  ff  6  celle  qui  doit  lui  fervir  de 
barriere ,  n'eft  peut-Stre  qu^une  belle 
chimere.  J'y  vois  töutes  les  marques 
ext^rieures  de  TAutorite.  Mais  Tind^- 
pendance  eft  certainement  le  carac- 
tere  eflentiel  de  la  iibert^ ,  dans  un 
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Gouvernement  tel  que  celui-ci.  Il 
eft  ä  craindre,  dit  un  Auteur  Anglois^ 
que  la  Mafle.que  i*on  port.e  devant  le 
Parlement  ne  foit  bien-tot  plus  qu'un 
veritable  jouet  ,  comme  Cromvel 
Ta  appell^e  de  fon  temps ;  ou  fi  eile 
conferve  encore  queique  poids  , 
que  ce  foit  pour  opprimer  ^  &  non 
pour  d^fendre. 

D'oü  vient  que  les  Romains  ont 
porte  fi  loin  Tamour  de  la  Patrie  } 
Oeft  que  cette  vertu  pouvoit  les 
elever  anx  premieres  Charges  de 
la  Republique ;  c'efl  par-lä  qu'un 
Pl^beien  devenoit  Tribun ,  &  qu'un 
Senateur  obtenoit  le  Confulat.  Mais 
vous  m^avouerez  ,  Monfieur ,  qu'ici 
le  zele  du  bien  public  n'eft  pas  la 
voie  la  plus  courte  pour  arriver  aux 
dignites.  Lorfqu'il  lera  queftion  da 
remplir  une  place  de  D^put^  k  la 
Chambre  BafTe ,  celui  qui  aura  d^ 
penfi^  le  plus  d'argent ,  lera  fouvent 
pri(6i6  k  celui  qüi  ferojt  le  plus  en 
^tat  de  fervir  fa  Patrie.  m      ' 

Si  c'eil  un  inconv^nient  dans  Ib* 
Gouvernement  Anglois^  que  le  pou« 
voir  de  faire  la  guerre ,  &  celui  de 
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lever  l*argent  qui  en  eft  le  nerf ,  ne 
foient  pas  dans  la  in6me  maio,  il 
^ft  compenfe  par  Favantage  qui  en 
revif nt  au  Peuple  ,  qu'il  eft  plus 
difEcile  par4ä  d'engager  dans  des 
guerres  onereufes. 

Une  Ifle  femble  faite  pour  le 
Commerce ,  &  fes  Habitants  döivent 
plus  fonger  ä  fe  defendre ,  qu'4  eten- 
dre  leurs  conquetes  für  le  Conti- 
nent,  Ils  auroient  trop  de  peine  ä 
ies  conferver  ,  foit  ä  caufe  de  Teloi- 
gnement ;  foit  ä  caufe  des  hazards 
de  la  Mer.  Une  Nation  commer9ante 
ne  doit  faire  la  guerre  que  pour 
proteger  fon  Commerce.  A  pluiieurs 
^gards  9  la  nature  du  Gouvernement 
4'Angleterre  convient  entierement 
&  ä  la  iitiiation  du  Pays  ,  &  au 
temp^rament  de  fes.Habitants.  II  eft 
pourtant  k  remarquer,  que  comme 
ici  le  Roi  &  le  Peuple  ont  des  in- 
terets  feparis  ^  autant  la  guerre  eft 
funefte  pour  la  Nation  ,  dont  eile 
detn^ft  le  Commerce  ,  autant  eile 
eft  avantageufe  pour  le  Souverain» 
dont  eile  augmente  la  puiflance.  U 
obtient.alors  tout  ce  qu'il  veut;  Ies 
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f  fprits  les  plus  divifi^s  (e  reuniflent 
pour  foutenir  la  caufe  commune.  II 
n'eft  pas  etonnant  que  les  Rois 
d'Angleterre  prennent  parti  dans 
toutes  les  guerres  de  TEurope :  ils 
ne  fönt  que  fuivre  en  cela  leur 
interet  perfonnel.  Ils  ne  fönt  jamais 
fi  puifTants  au  dedans  ,  que  quand 
ils  occupent  au  dehors  nnquietude 
naturelle  de  leurs  Sujets.  En  generat 
il  refulte  &  des  avantages  ii  confide- 
rables ,  &  de  ii  grands  inconvenients 
du  Gouvernement  Anglois,  qu'on  ne 
fait  de  quel  cöte  penche  la  Balance. 
Le  Peuple  eft  reellement  plus  riche 
ici  que  par-tout  ailleurs  ;  &  il  doit 
du  moins  en  partie  cet  avantage  k 
la  fagefTe  de  fes  Loix.  Mais  au  milieu 
de  toute  cette  abondance ,  la  Kation 
eft  tellement  defuiiie  &  d^chiree  par 
des  Fadions  continuell^s  ,  qu'elle 
femble  k  tout  moment  menacee  des 
horreurs  des  guerres  civUes.  Ces 
faöions ,  ces  libelles ,  ces  defiances 
que  Ton  infpire  au  Peuple  ,  fönt 
des  germes  d'Anarchie  ,  dont  les 
mauvais  frults  muriffent  tot  ou  tard, 
C'eft  une  queftion  propofee  par 
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tous  les  Pdlitiques ,  qlie  de  deter« 
mincr  lequel  des  deux  Gouverne- 
ments  eft  preförable  j.  celui  d'un  feul 
ou  celui  de  plufieurs ;  &  pem-etre 
reftera-t-elle  encore  long-temps  dans 
Tind^cifion.  Les  Juges ,  de  part  & 
d'autrc  ,  fönt  trop  prevenus  p'our 
qu^on  puifTe  s'arreter  k  leurs  opinions« 
II  me  paroit  k  moi  que  le  Gouver- 
nement le  plus  parfait,  eft  celui  dont 
radminiftration  eft  la  plus  facile,  & 
oü  Tordre  une  fois  etabli ,  eft  gard^ 
le  plus  exaftement ;  celui  oü  la  fu- 
bordination ,  qui  doit  Stre  obferv^e 
entre  ceux  qui  fönt  choifis  pour 
Commander  &:  ceux:  qui  fönt  faits 
pour  oböir ,  eft  le  mieux  obfervee  , 
&  oii  Ton  refpede  le  plus  les  Loix 
qui  afturent  la  tranquillit^  de  TEtat» 
Yoili  ^  je  penfe  ^  ce  qui  fe  trouve 
plus  ordinairement  dans  les  Etats  qui 
n'ont  qu'un  Chef,  que  dans  ceux  qui 
cn  ont  plufieurs,  Mais  peut-etre  qu'ea 
effet  le  Gouvernement  le  meilleur  , 
ce  n'eft  ni  une  Monarchie,  ni  une 
Republique  ;  mais  foit  Monarchie  , 
foit  Republique ,  celui  dont  les  Chefs 
om  le  plus  de  probite  &  de  vertu» 
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On  a  coututne  de   comparer  le 
Corps  politique  au  corps  humaim 
£n  niivant  cette  idee ,  fi  i  on  regarde 
comme   un  mauvais   temp^rament 
celui  qui  eft  inegal  ^  on  doit  foup- 
9onner   un    vice    radical   dans   la 
ConiHtution  d'un  Etat  fu)et  ä  de 
fr^quentes  ait^rations,  Un  homme 
tourmenti  d'une  fievre   continue, 
avec  de  fröquents  redoublements , 
me  paroit  Pimage  du  Gouvernement 
Anglois ,  toujours  troubl^  par  les 
Fa^ions  ,  &  fouvent  altere  par  les 
revolutions  qui  y  arrivent.  A  pr^- 
fent  meme  il  femble  6tre  dans  une 
efpece  de  crife :  ceux  qui  le  connoi(^ 
fent   le   mieux  ^   pretendent   qu'il 
n'auroit  pas  la  force  d*en  fupporter 
une  violente ,  &  que  prefque  tout 
le  Corps  aujourdliui  eft  infeßti  de 
cette  corruption  qulls  appellent  la 
cangrene  politique.  II  eft  certain  que 
comme  les  corps  naturels ,  les  Gou- 
vernements y  avec  les  principes  de 
leur   confervation  ,    ont  au/fi   des 
femences  de  ruine ,  mSIees  efTentiel- 
lement  k    leur    Conftitution.    Ces 
germes  pernicieux  apres  une  certaine 
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periode  de  temps  commencent  ä 
op^rer,  &  des  rayages  qu'ils  caufent, 
refulte  enfin  la  diublution  totale  de 
la  forme  k  laquelie  ia  vie  eft  atta- 
cWe.  S'il  eft  vrai  que  le  Gouver- 
nement Anglois  foit  un  des  plus 
parfaits  qui  aient  jamais  ete  ima- 
fiines  ,  n'eft-ce  pas  k  la  honte  de  la 
lagefle  humaine  !  On  doute  fi  eile 
a  mieux  rencontre  que  le  hazard 
qui  a  ^tabli  ailleurs  des  Monarchies 
pures  &  fimples. 

J'ai  rhonneur  d'etre,  Monsieur  ; 
yotre  tres-humble ,  6cc. 
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L  E  TT  RE    XV. 

A  Monfieur    H  e  L  v  e  x  i  u  s. 

Sur  h  goüt  qü'ont  Us  Anglois  pour 
tout  ce  qui  eß  cxtraordinairc» 

De  Londxes,  5cc* 

Monsieur; 

SI  quelque  chofe  poüvoit  me  per- 
fuader  que  la  fingularite  dont  les 
Ahglois  fönt  yanite^leur  eft  naturelle, 
c'eft  qu'en  efFet ,  dans  les  chofes  de 
gout^elle  eil  ce  qui  les  affeAe  le  plus. 
Dans  les  Sciences  comme  dans  les 
Arts ,  la  plüpart  de  leurs  prodüSions 
fönt  marquees  k  ce  coin.  Us  ont 
plufieurs  ouvrages  eftimes  parmi  eux, 
&  qui  n'ont  d'autre  m^rite. 

C*eft ,  en  tout  pays ,  que  le  plus 
grand  nombre  des  hommes  fe  plai- 
fent  aux  reprefentations  des  chofes 
extraordinaires.  Ils  femblent  ne 
connoitre  des  fenfations  agröables , 
que  Celles  qui  fönt  fortes ,  ils  n'ont 
pas  les  organes  alTez  tlelicats*  poür 
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Itre  zSfS&is  des  objets  gracxenx ;  oft 
iie  le^^r  plait  qu'en  les  ^toiuiant» 
Coml>ien  en  eft*il  qui  prefereront  k 
la  dai]lfe  noble  &  gracieufe  de  Dupre^ 
Us^ovars  d'un  Balladin  qui  hazarde 
ia  vie  für  la  corde  ,  &  qui  ne  fe 
doutent  pas  que  leur  piaifir  ne  yient 
que  de  1  id^e  du  p^ril  qu'il  court  ? 

Si  Ic  Peuple  eft  par-tout  frappe 
du  fingulier ,  il  n'en  eft  point  qui  en 
foit  auffi  amoureux  que  celui  d'An- 
gleterre.  Ces  deux  figures  ridicules 
&  gigantefques  qu'on  femble  n'avoir 
mis  k  l'Hötel  de  Ville  de  Londres  , 
que  pour  faire  peur  aux  enfants ,  & 
cette  reprefentation  ind^cente  d'un 
de  leurs  Rois ,  qu'on  voit  k  la  Tour  ^ 
indiquent  le  goüt  de  la  Naticm.  En 
Angleterre  le  rare  tient  lieu  de 
beaute  ^  &  tout  honune  eft  fiir  de 
r^ffir  en  s'affichant  pour  extraor*» 
dinaire.  Legrand  Thomas,  pour  faire 
fortune ,  devroit  quitter  le  P<Mit« 
neuf  &  venir  s'etablir  ici  k  Charing- 
Cf^olfi*)'^  Plufieurs  de  fon  mutier  fe 
fönt  enrichis  k  Londres ,  qui  n*a- 
Toient  pas  ,  k  beaucoup  pr^s ,  un 

(;»)  Place  4c  Londtcs. 


auffi  grand  chapeau ,  ni  autant  de 
refTourceis  que  lui,  pour  fixer  les  yeux 
de  la  populace  (*)• 

£n  France ,  nous  ne  remarquons 
pas  mSme  ceux  qui  fe  di^inguent  par 
des  fingularit^s  louables.  II  mourut 
Tan  paffö  ä  Paris  un  Cordonnier  qui 
laifla  une  Bibliotheque  aiTez  biea 
choifie ,  que  Ton  vendit  k  fon  inven* 
taire  pres  de  deux  mille.  ecus.  San 
nom  n'en  eft  pas  ^  pour  cela ,  plus 
connu.  Si  un  pareil  fait  fut  arriv^  k 
Londres,  les  Gazettes  8c  les  Journaux 

(^)  yü  la  depuis  peu  dans  U  Perqmfiteur ,  des 

Jilamtes  amcres  contie  cercain  Artifte  etrangex  que 
t  longue  baibe  de  fon  habit  Türe  ont  mis  k 
Londres  dans  la  ploft  giande  vogue  3  qüoique  , 
dlt-on,  (es  talents  fbient  ticis-infeiieurs  i  ceux 
de  plulieurs  Anglois  qui  exercent  la  1x1  eme  oro- 
feflton.  Sux  quoi  l'Auteur  demande  sl  ces  Artifies» 

3ui  fe  d^chainent  ü  fort  contre  Ini,  fi  leur  (ujct 
c  plainte  cft  jufie.  *«  On  croiroit»  dit-il,  ä  votis 
„  cntendre^que  les  Anglois  n*ontpoint  de  barbe» 
«9  ou  qu*il  y  a  ici  une  Toi  comme  cn  Huffie  y  pour 
,»  defendre  de  la  laiffer  crotcre«  Si  lliomme  en 
yt  queftion  n'eft  pas  meiileury  da  moins  il  a'eftpas 
M  pire  qu'un  Chretien.  II  ne  pr^tend  pas  que  je 
„  lache' ayoit  aucune  patente  exclufivepour  cette 
3,  efpece  d'acoutrements  &  s'il  a  decouvert  qu*en 
M  (e  ioumettant  k  manger  fon  pain  avec  la  lueur 
M  de  ia  mouftache  ,  il  en  gagnera  de  meilleur 
„  qu'il  ne  pourroit  faire  autrement  ,  ce  feroit 
yy  follement  düputex  des  goäts »  que  de  lui  en  faiie 
„  UA  iepioche.it 
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de  tonte  efpece  eii  euffent  parie; 
&  les  Ecoliers  des  deux  Univerfites 
euflent  fourni  plus  d'nne  epitaphe 
ä  fa  louange. 

Le  goüt  des  Anglois  pour  les 
chofes  purement  extraordmaires ,  eft 
td ,  qu'ici  Von  aime  mieux  voir  le 
Portrait  d'ün  vieillard  qui  a  vecu 
inutüe  &  ignore  cent  &  tant  d'an« 
nees,  que  celui  du  Duc  de  Marlbo« 
rough  ,  qui  a  rendu  de  fi  grands 
fervices  k  la  Nation.  Un  Anglois 
riche  fera  peindre  &  graver  k  fes 
depens  la  Maitreffe  d'une  Auberge  , 
qui  fe  fera  illiiftree  par  fon  efron- 
terie  &  par  fon  adreffe  k  fe  battre 
k  coups  de  poing ;  &  Peftampe  d'un 
Garde-Chaffe  ,  qui  n'a  de  merite 
que  fon  vifage  enlumine  ,  fera  le 
pendant  de  celle  de  FarineUi»  Enfia 
beaucoup  de  gens  aimeront  mieux 
avoir  fous  les  yeux  le  deffein  &  la 
dimenfion  d'un  vieux  arbre,(*)  pourri 
aux  trois  quarts ,  mais  au  travers 
duquel  un  carroffe  k  fix  chevaux 
peut  paffer ,  que  les   payfages  les 

(*)  Cef  Arbrc  (e  vcit  dans  la  Trovincc  de  Not- 
tingham ,  dans  un  Faic  du  Duc  de  Hoifolck.  , 
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plus  agr^abtes  de  Paul  Biill,  oa  de 
Claude  Lorrain. 

En  tont  gerne ,  les  Anglois  fönt 
moins  frappes  du  beau  &  du  vrai  ^ 
<pie  de  Textraordinaire  6c  du  fantaf- 
que.  Leurs  Ecrivains  ,  comme  leurs 
Artifies ,  cherchent  plus  ^  imaginer 
quelque  choie  de  bizarre  ^  que  quel- 
que  chofe  de  gracieux.  Et  pour 
revenir  k  la  morale ,  fi  on  en  ^xcepte 
les  vertus  eflentielles « qui  iont  les 
Ta&tws  dans  toutes  les  Nations  ^  ii 
xne  paroit  que  dans  la  vie  civile  on 
fe  fiqae  plus  ici  d'etre  fingolier  que 
d'etre  raifonnable. 

I'ai  Thonneur  d  etre ;  Mönsie^ä; 
yotre  tr^s-humble  ^  Uci 
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LETTRE    XVI. 

A  Monfieur    de    B  u  f  f  o  n; 

Sur  Ics  Domeßiquts  Anglols. 

Monsieur; 

IL  n'eft  pas  ötonnant  que  Pon 
trouve  en  Angleterre  tant  de 
Domeftiques  Fran^ois  :  i  Londres  , 
oii  Ton  fe  plait  ä  parier  notre  Lan- . 
gue  9  i  copier  nos  ufages  ,  k  imitei' 
nos  moeurs ,  ils  entr<^tienneiit  dans 
nos  manieres  ceux  qui  les  aimeitt  ; 
&  les  Anglois  les  paient  ä  propor« 
tion  de  Tutilite  qu*ils  en  retirent. 

Je  ne  connois  de  m^prifable  que 
le  vice.  On  doit  fiiire  plus  ou  moins 
attention  aux  hommes  felon  le  rang 
oü  le  fort  les  a  plac^s  ;  mais  il  n'en 
eft  aucune  dafle,  que  Ton  doive  aflez 
peu  eftimer  pour  dedaigner  de  la 
connoitre«  La  diffi^rence  qui  fe  trouve 
entre  les  conditions  de  la  vie ,  ne  fe 
fait  pas  toujours  fentk  entre  ceux 


qui  les  rempGflent.  Un  Grand  peut 
avoii:  Tarne  bafle  ;  un  Efclaye  peut 
Tavoir  ^lev^e,  On  trouve  quelque- 
fois  dans  l'^tat  le  plus  abjeft  les 
traits  qui  fönt  le  plus  d'honneur  4 
rhumanitö.  Rome  a  eu  des  Efclayes 

S'elle  a  ete  forc^e  de  compter  parmi 
i  Heros« 
Vous  Stes  trop  Philofophe  pour 

aue  je  craigne  d'entrer  avec  vous 
ans  <{«elques  details  fin-  cette  forte 
d'hommes  aflez  malheureux  pour 
£tre  obliges  de  fe  vendre  en  quelque 
fafon  aux  autres ,  &  que  Ton  appelle 
commun^ment  Domeftiques.  Leurs 
inoeurs  peuvent  contribuer  k  faire 
connoitre  une  Nation :  la  fa^on  de 
penfer  g^n^ale »  influe  für  tous  les 
€tats,  On  peut  dire  que  les  Domefti* 
ques  ont  tous  les  de&uts  du  Peuple 
par  r^ducation ,  &  tous  ceux  de  leurs 
Maitres  par  Texemple« 

Les  Domeftiques  fönt  une  forte 
d'hommes  qui  par  une  fuite  necef-* 
faire  des  Soci^t^  ^olic^es  ,  fönt 
dleftin^s  k  idvre  dans  la  d^pendance 
de  ceux  dont  ils  ont  befoin.  Les 
iMgioi$  ^  k  qui   toute   (orte    de 
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d^pendance  efi  infiipporfable  l  fonf 
les  moins  propres  iremplir  les  devoirs 
de  cet  ^tat  iubalteme.  Ils  fönt  auili 
mauvais  Valets  qae  bons  Maitres. 
Peut-etre  pourroit-on  dire  de  nous 
le  contraire  ^  &  malheureufement 
ce  ne  feroit  pas  faire  notre  eloge« 

La  feule  vertu  qu'on  trouve  affez 
communement  dans  les  Domeiliques 
Anglois  y  eft  une  de  Celles  qui  fönt 
particulieres  k  cette  Nation ,  je  veux 
dire  Ja  proprete*  Du  refte  ils  ont 
Fair  gauche  &  les  mahieres  mauflades 
en  tout  ce  qu'ils  fonf.  Ils  ont,  avec 
cela,une  efpece  de  hauteur  qu'il  feroit 
plus  heureux  de  ne  pas  connoitre 
dans  cet  ^tat ,  puifqu'elle  ne  peut 
qu'en  rendre  le  joug  plus  pefant* 
C'eft  un  defaut  qu'oa  leur  reproche  y 
&  qui  pourroit  n'e^re  qu'une  fuite 
du  £araäere  fier  de .  la  Nation, 
D'aill^urs  ce .  que ,  nous  i^ppellon& 
£ert^  ne  leur  paroit  peut*£tre  k 
eux  -  memes  que  noblefle  &c  eUva- 
tion  d^ame* 

Si  Ton  voit  ici  tant.d^  jDöniefti«r 
ques  etrangers  ,  c'eft  pärce  qu'ea 
effet  qn  y  eil  mieux  fervi  f  ar  ceux 

qui 
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quty  de  bonne  heure ,  ont  ^te  af cou- 
tumes  4  ia  foumiflion,  dans  des  Pays 
oti  la  fubordination  eil  mieux  eta« 
blie ,  que  par  ceux  que  Thonneur 
d'etre  nes  Anglois  touche  ü  fort, 
qil'ils  penfent  y  deroger ,  s'ils  confen- 
tent  ä  faire  au  deffus  de  la  treilfieme 
partie  de  Touvrage  pour  ie(|ueH^ 
fönt  payes. 

Ils  ne  fe  contentent  pas  de  fervir 
mal  leursMaitres;ils  fönt  une  guerre 
continuelle,  quelquefois  meme  fan- 
glante,  aux  Domeftiques  etrangers 
qui  les  fervent  mieux.  Cet  elprii;^ 
excluiif  &  perfecutant  donna  lieu 
il  y  a  quelque  temps  k  une  forte  de 
Guerre ferviUy  au  miUeu  de  la  Capitale. 
Un  comite  choifi  de  ces  Meffieurs 
indiqua  par  les  papiers  publics ,  un 
rendez-vous  ä  une  certaine  Taverne, 
pour  conctrter  les  moyens  d'obliger  leurs 
Maitres  de  chaßer  tous  leurs  Domeßi^ 
ques  etrangers.  Un  Juge  de  paix,^ 
egalement  vigilant  &  courageux, 
vint  k  bout  de  diäiper  cette  efpec^ 
de  confpiration  ,  &  le  Roi  Ten  a  re- 
compenfe  en  le  faifant  Chevalier  (^). 

(^)  The^onthly  Review ,  JuiUet  17$^,  annonc« 

Tome  I.  O 
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Les  Anglois  fönt  le  Peuple  qui  fe 
foumet  le  moins  aux  inconv^nients 
de  toutes  les  Societ^s.  IIs  tombent 
für  cela  dans  une  efpece  de  contra- 
didion*  Ils  aiment  Fordre ,  &  ils  ne 

{>euvent  fouf&ir  la  Police  qui  en  eft 
e  foutien.  Ils  fentent  combien  il 
eft  neceflaire  que  les  Loix  foi^nt 
refpedöes  ^  &  ne  fönt  aucun  effort 
pour  r^[M'imer  la  licence.  Ils  veulent 
un  Roi ,  aux  conditions ,  ponr  ainfi 
dire ,  de  ne  lui  point  obär.  En  un 
mot  9  dans  T^tat  mdme  le  plus  bas 
«de  tous  9  le  commandement  les 
^tonne.  Eft-ce  vice ,  eft-ce  vertu  ? 
£ft-ce  reffet  de  leur  amour  pour  la 
Uberte ,  eft-ce  celui  d^une  fierte  qin 
ne  peut  fe  refoudre  k  plier  ? 

Les  Domeftiques  Anglois  ont  un 
autre  döfaut  fi  gen^ral  ^  qu'il  fait  une 
partie  de  leur  caradere;  c*efttl'Stre 
extrSmement  intheffis.  I!s  p^hejit 
^alement  &  par  l'attacbement  ä  Tar« 
gent  &parla  vanite.  Le  premier  de  ces 
vices  les  rend  auffi  bas ,  que  Tautre 
les  rend  quelquefois  impertinents. 

«ne  Brochnre  intitulee  r  Adrejfe  aux  perfonnes  tU^ 
^uaUti  qui  emploient  da  Franfois  ä  leur  fervict^ 
^üT  Ja£k^  Anglois,  f,  Domefiiquc  kprs-  dt  pUct^ 
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.  Je  ne  dois  pas  ,  Monfieur  ,  vous 
UifTer  ignorer  un  ufage  que  je  Qto\^ 
particulier  ä  TAngl^terre.  Ici ,  pafr 
lout  oii  Ton  va  din^t ,  fait  k  la  yiU^ 
foit  k  la  campagne ,  il  faut  9bA)luT 
ment  donner  i  chaque  Dpin^iliqu^  ; 
&  cela  plus  QU  moins,  felqn  foQ  rmg 
&  celqi  de  la  perfonne  che^  qiu 
Ton  eft.  Ils  ont  mis  tous  les  etat$ 
k  contribution ,  &  Ton  ppurrok  s'y 
faire  ,  fi  du  moins  on  en  avoit  I^ 
tarif,  On  fent  bien  qu'il  n'eft  p<if 

J "iifie.de  traiter  le  Sommelier  d'uii 
?air  du  Hoyaume,  conime  cetvi  4u 
Sherif  (*)  d'une  petite  ville ;  mai^ 
comment  apprecier  les  difference; 
qui  doivent  s'obferver  entre  ceuic 
d'on  Duc^d'un  Comte  ou  d'un  B^on  } 
Ce  {bnt  de  ces  chpfes  qu'apparem-» 
ment  Von  ne  peut  apprendre  qiie  par 
une  grande  pratique  du  monde« 
Gemelli  Carreri  remarque  dans  {qn, 
Voyage  de  la  Chine ,  que  dans  ce 
Pays  on  obferve  k  la  &n  du  repas 
une  coutume  qü*aucunc  autr^  Nation 
nappromcra  y  qui  eft  que  chacun  de$ 

(^)  C'eft  une  forte  deMagiikat  atmu^l,  patticu- 
tiex  t  rAngUtcn«. 
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Coiivi^s  laifle  neuf  ou  dix  pieces 
de  huit  9  plus  ou  moins  felon  fa 
qualitö ,  entre  les  mains  d'un  Do- 
sneftique ,  &  qu'ainfi ,  quelque  part 
oü  Ton  aille ,  on  paie  le  vin  que  Ton 
boit«  II  ne  fe  doute  pas  que  nos 
voifins  fönt  la  mSine  chofe.  II  eft 
iingulier  de  trouver  fi  pres  de  nous 
des  moeurs  fi  etrangeres.  Si  ceux 
Gui  yont  au  bout  du  monde  connoif- 
foient  mieux  TEurope ,  ils  feroient 
moins  ötonnes  de  tout  ce  qu'i}s 
remarquent  ailleurs.  Nous  avons 
des  forSts  peupl^es  d'Arabes ,  ä  qui 
X  ne  manque  que  ia  barbe  :  nous 
avons  jufques  \  nos  Iroquois  &  nos 
iTopinambous. 

Quoiqu'il  en  foit ;  en  Angleterre  l 
lorfque  Ton  fort  de  ia  maifon  oü 
Ton  a  din^  ,  on  trouve  tous  les 
Domeftiques  ranges  en  Haie  für  fon 
chemin ,  comme  s'ils  en  compofoient 
la  garde ,  depuis  le  Maitre  d'Hotel 
jufqu'au  dernier  Valet  de  livr^e  ,  & 
chacun  d'eux  yous  tend  la  main  d'une 
maniere  auffi  d^liböree  que  Tont  en 
pareil  cas  nos  Valets  d'Auberge.  G'eft 
la  feule  a£lion  oü  les  Domeltiques 
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Anglois  n'aient  pas  Tair  contraint , 
&  oü  ils  paroiffent  Tavöir  poli. 
Tandis  que  vous  diftribuez  vos  libe- 
ralites ,  ie  Maitre  de  la  maifon  qut 
vous  reconduit  tourne  la  tete  k  cha- 
que  fois  ,  comme  s'il  rougifibit  de 
ce  que  vous  payez  Ie  repas  que  vous 
avez  pris  chez  lui.  Et  vraifembla- 
blement  les  Chinois  k  cet  ^gard  ont 
lameme  pudeür«- 

Je  ne  fai  ce  que  cet  ufage  carac- 
terife  Ie  plus ,  ou  la  genörofite  des 
Mairres .  ou  Tarne  bafle  &  inter^ee 
des  Valets.  II  prouve  du  moins  que 
jles  Anglois  ne  vivent  pas  autant  les 
uns  a vec  les  autres ,  que  nous  vi vons 
parmi  nous«  Le  jour  oii  ils  fe  vifitent 
paroit  k  tous  leurs  Domeftiques  un 
|our  de  Fete  :  ils  etalent  für  le  büfFet 
la  richefle  &  toute  Targenterie  du 
Maitre  :  &  c'eft  pöur  les  peineä 
extraordinaires  qu'ils  prennent^qu'ils 
ont  Stabil  l'efpece  d'impot  dont  nous 
parlons. 

II  n'y  a  perfonne  ici  de  raifonna- 
ble  9  qui  ne  fente  les  inconvenients 
d'un  pareil  ufage ;  mais  il  eft  ancien^ 
&*commetel,g^neraIenient  obferve. 

O  nj 
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Ell  vam  plufieurs  peifonnes  du  pre^ 
mier  rang  ont  fait  quelques  tentati- 
ves  povar  raboHr  :  elles  y  (Mit  toutes 
idkoui.  Ce  Peuple  qui  fe  pique  fant 
d'Stre  PhilofopAie  y  eft  nöanmoins 
celui  qui  tient  ie  plus  aux  aliciennes 
coutumes.  On  penfe  ici  bien  diff!^- 
remment  d'autrefois  ^  mais  on  y  vit 
encore  de  m^me« 

D'ailleurs  ceux  qui  ont  beaucoup 
de  Valets  ^  &  qui  par  conf^^quent 
donnern  le  ton  ,  ibnt  trop  intereffe^ 
k  conferver  cet  ufage ;  ii  tient  fou- 
vent  lieu  de  gages  k  leurs  t>oniefti- 
ques.  Mais  autant  cette  coutume 
leur  eft  favorable ,  autant  eile  eft  k 
Charge  aux  gens  d'une  fortune  me- 
diocre  qui  ont  la  manie  de  vouloir 
haut  er  les  Grands.  Ils  fönt  obliges 
de  payer  cet  honneur  quelquefois 
plus  qu'il  ne  vaut.  Le  Duc  de  Riche- 
mont  faifoit  un  jour  des  reproches 
au  celebre  M.  de  Moivre ,  de  ce  qu'il 
ne  venoit  pas  diner  chez  lui ;  ilfaut, 
dit-il ,  MilorJ,  quc  vous  ayex,  l^  honte 
de  ni*excufcrj  /e  ntfuis  point  üße\  rieht 
pour  avoir  fouvent  cet  honneur-lä. 

Si  les  Domeftiques  Anglois  fönt 


> 
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-Interefles » ü  faut  avouei^auffi  qu'ils 
cnt  de  la  reconnoiflaace.  A  la  ville  ^ 
pour  vous  la  temoignei:  ,  lorfque 
vous  fortez  de  chez  leurs  Maitres , 
il$  appellent  vos  gens  ä  haute  "yoix^ 
tf.  prononcent  votre  nom  avec 
emphafe»  Leur  ton  plus  on  moins 
elevö  9  annonce  le  degr^  de  votre 
generofite  &  de  leur  reconnoiflance, 
Quelquefois  meme  ,  dans  Tefpoir 
d'en  etre  pay 6s  y  ils  donnent  k  un 
homme  des  qualites  qu'il  n'a  pas. 
Ce  fönt  apparemment  eux  qui  ont 
introduit  IWage  en  Angleterr e  d'ap- 
peller  ün  Capitaine ,  Colonel ;  &  un 
Apothicaire,Doäeur.  Ufe  trouve  des 
gens  au^  ridicules  que  le  Bourgeois 
GentiUiomiTie  ,  qui  ont  la  fottife 
d'Strc  flattes  de  titres  qui  ne  leur 
fönt  pas  dus ,  &  d'acheter  fort  eher 
le  Monfcigneur. 

A  la  campagne,  les  Domeftiques  de 
celui  chez  qui  vous  avez  dine,  ont  ac- 
quis  d'avance  des  droits  k  vos  lib^ra- 
Jites.  Ils  ont  enivre  tous  les  v6tres,& 
ö'eft  en  quoi  ils  executentle  plus  ponc- 
.tuellement  les  ordres  de  leürs  Mair 
tres  i  car  für  cela  on  leur  en  donne 

O  iv 
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de  pr^cis.  Lorfque  quelqu'un  rejoit 
une  vifite  k  fa  Campagne ,  s'il  £ah 
vivre  9  il  ne  doit  pas  foufirir  quo 
celui  qiü  la  lui  rend  s'en  retourne  , 
fans  qiie  le  Maitre  &  les  Valets 
foient  auffi  ivres  le$  uns  que  les 
autres.  On  ne  permet  guere  au 
Cocher  de  monter  für  fon  liege  , 
que  lorfqu*ii  n*eft  plus  en  etat  de 
s'y  tenir  ;  &  le  tont  k  charge  de 
revanche.  C*eft  de  la  part  des  infö- 
rieurs  une  marque  de  refpeä  pour 
ceux  d'un  plus  haut  rang ;  c'eft  dans 
ceux-ci  flieme  un  temoignage  de 
bonte  pour  ceux  qui  fönt  au  deflbus 
d'eux  :  en  un  mot  ,  c'eft  un  des 
articies  eflentiels  de  la  civilite  An- 
gloife.  La  politefle  des  Chinois  fe 
trouve  encore  en  cela  conforme  k 
Celle  des  Anglois ;  ä  la  Chine  on 
croiroit  n'avoir  pas  donn^  un  bon 
repas ,  fi  les  convies  n^  s'en  retour- 
noient  tous  ivres. 

Le  plus  grand  inconvenient  de 
cette  coutume  ,  c*eft  qu'elle  entre- 
tient  les  Domeftiques  dans  un  vice 
auquel  le  bas  peuple  n'eft  que  trop 
endin ,  &c  qui  les  met  fouvent  hors 
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d'itat  de  fervir  leurs  Maitres  lorf- 
cpi'ils  leur  fönt  le  plus  n^ceflaires. 
Mais  en  pareil  cas  les  Anglois  fönt 
plus  indulgents  que  nous  ne  le 
fommes  :  peut-Stre  parce  qu*ils 
connoiiTent  mieux  que  nous  iufqu'oit 
va  la  foiblefTe  humaine  ä  cet  £gard. 
Les  d^fa'uts  que  les  homines  par- 
jdonnent  le  plus  aifement ,  fönt  ceux 
oü  ils  fentent  que  leur  propre  pen- 
cfaant  les  entraine. 

J*ai  l'honneur  d'Stre,  Monsieur, 

Yotre  tres-humble ,  &c. 


I 


»l8  L  E  T  T  R  E  S 


LETTRE    XVII. 

A  Moofieur  L'ABBi   d'Olivet; 

Sur  la  Vtrßfiauion  Anghifi. 

De  Londres  »  &c» 

Monsieur, 

J'Ai  lu  avec  beaucoup  de  plaiiir 
vos  Remarques  für  Racine ;  oa 
reconnoit  dans  ce  petit  Ouvrage  la 
jufiefle  de  votre  gout ,  la  fagacitd 
de  votre  difcernetnent  &  la  grande 
connoifTance  que  vous  avez  de  notre 
Lai^iie.  Ce  v^^&  pas  feulement  en 
Gtainmairien ,  c'eft  en  Philofophe 
€|iie  yous  rexaminez.  Votre  Traite 
de  la  Profodie  Fran^oife  eft  un  ex* 
celtent  Ouvrage  en  fon  genre.  Vous 
avez  la  gloire  d^avoir  le  prenuer 
^crit  parmi  nous  für  une.matiere 
egatement  utile  aux  Auteurs  de  tout 
genre.  Vous  avez  fait  fentir  que 
dans  notre  Langue ,  meme  la  Profe 
eft  fufceptible  d^ln  certain  nombre  ^ 
&  qu^elle  a  fon  Harmonie  auili  bien 
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que  les  Vers.  Ceiix  qui  ont  de  roreille 
ne  peuvent  lire  vos  Tradudions  fans 
s'appercevoir  que  vous-meme  vous^ 
avez  donne  des  exemples  de  ce  qae 
yous  enfeignez  aux  autres  :  vous 
avez  imite,  autant  qu'ii  etoit  poflible, 
le  nombre  &  la  cadence  de  la  Profe 
de  Ciceron.  Non  content  d'avoir 
defriche  ce  champ ,  qui ,  fans  vous  , 
feroit  encore  inaceflible ,  vous  avez 
trace  avec  toute  la  juftefle  poffible 
le  chemin  qu^il  faut  fuivre  pour- 
penetrer  plus  avant.  Quelles  obli- 
gations  ne  vous  ont  pas  nos  Ecri  vains 
de  toute  efpece !  £n  mon  particulier, 
Monfieur ,  je  voudrois  pouvoir  vous 
rendre  le  plaiür  que  vous  nfavez 
fait ,  par  quelque  chofe  de  ce  genre 

2ui  put  vous  fatisfaire.  Mais  ce 
^roit  trop  efperer ;  il  n'eft  donc  pas 
donne  k  tout  le  monde  de  fe  faire 
lire,  en  traitant  des  matieres  auffi 
feches. 

J'aimerois  aiTez  vous  entretenir 
de  la  Po^lie  des  Anglois  ;  mais 
Milton ,  dont  un  de  vos  Confreres 
nous  a  donne  une  ü  belle  Traduöion, 
vous  en  fait  mieux  connoitre  legenie 
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me  tout  ce  que  je  pourrois  vdus  ^n 
oire.    Je  me  contenterai  donc  de 
yofO%  parier  de  leur  ver&fication  ^ 
für  laquelle  ii   m'eft  plus  aUe   de 
▼ous  {atisfaire.     ; 

,  Vous  favez  que  dans  les  Poemes^ 
Epiques  &  Dramatiques ,  les  Anglois 
ont  fecoue  le  joitg  de  la  Rime  ;  ils 
%y  foufnettent  encore  dans  les  autres 
cfpeces  de  Poefie ;  &  leur  Verfift» 
catton  rimee  ,  qu'ils  ont  imitee  de 
la  notre ,  eü.  k  peu  pr^s  la  meme; 
Vous  jugerez  par  ce  qu'ils  en  ont 
conferve ,  comme  par  les  change- 
ments  qu'ils  y  ont  faits  ^  des  avan« 
tages  que  leurs  Poetes  en  peuvent 
retirer.  II  eft  du  moins  certain  que 
fi  toutes  ces  differences  ne  la  renr 
dem  pas  plus  agreable  ,  elles  la 
rendent  plus  facile. 

Par  exemple  la  diftin£^ion  des 
Rimes  mafculines  &  feminines ,  n'a 
aucun  Iteu  dans  la  Poefie  Angloife. 
Quoique  leur  Langue  ait  beaucoup 
moins  de  mots  que  la  notre  qui 
finiflent  par  un  e  muet ,  leurs  Vers 
ne  laiffent,  pas  d'etre  pleins  de  ces 
Rimes  que  nous  appellons  feminines. 
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Teiles  fönt  celles-ci :  Famt ,  Namt , 
Ä.ave  p  Movt  ,  Dance  ,  Chanu  ;  &c. 
ShoT't  &  MoTt  y  en  Anglois ,  ont  le 
mSine  fon  ^Aurort  &  Flort  ^  en  • 
Fran^ois.  Mais  ä  cet  ^ard  les  Poetes 
Anglois  fönt  ce  que  faifoieot  nos 
anciens  Poetes.  Ils  admettent  indif» 
feremment  les  Rimes  mafculines  ic 
feminines  felon  qu^elles  fe  pröfenteiitw 
II  eft  vrai  que  quelques-uns  de  leurs 
Auteurs   fe  fönt  plaint  de  ce  que 
celles-d  ne  fönt  pas  aflez  fr^c^entes 
dans  leur  Langue.    Les  diflferentes 
efpeces  de  Rimes  plalles  &  de  Rimes 
fc^\6cs  doat  nous  faifons  plus  d'ufage 
qu'eux ,  fönt  autant  de  delicatefTes 
qui  flattent  notre  oreille  ^  &  la  diA  ' 
tindion  de  Celles  qui  fönt  mafculines; 
ou  feminines  y  n*a  ete  imaginee  parmi 
nous  que  lorfque   notre  Poefie  a 
commenc^  ä  prendre  un  plus  haut  vol. 
Les  Anglois  ont  les  m6mes  efpeces 
de  Vers  que  nous ,  mais  ils  en  fönt 
un  iifa^e  tout  different.    Dans  la 
Tragedie,  la  Comedie  &  la  plüpart 
des  Ouvrages  de  longue  haieine  ^ 
nous  avons  coutume  de  nous  fervir 
du  Vers  Alexandrin :  les  Anglois  au 
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conttairene  Padmettent  prefque  nulle 
pait.  A  la  verite  Dryden  en  a  en* 
tremSlö  plufieurs  dans  fes  derniers 
Ouvrages;  mais  M.  Pope  lui  en  fait  un 
reproche.  Les  Italiens  &  les  Fran9ois 
n'einployoient  autrefois  que  cinq 
pieds  ou  dix  fyllabes  dans  le  Vers  he- 
roique;  les  Anglois  ont  retenu  cet  ufa- 
ge.  Et  comme  c'eft  le  genre  de  Vers 
auquel  ils  fe  fönt  le  plus  appliqu^s  ^ 
ils  en  bnt  rendu  le  mechanifme  plus 
facile  &  plus  varie  ;  ßc  par-lä ,  fi  on 
les  en  croit  ,  le  Vers  mSme  plus 
harmonieux  äflt|)lus  agreable.  Nous 
pla^ons  toujours  le  repos  apr^s  la 
quatrieme  fyllabe. 

Je  vis  ici ,  grace  aux  deftitis  profperes  i 
Comme  autrefois  vivoient  nos  premiers  Per^; 
Avec  la  Paix  &  la  Frugalit^. 
Le  doux  Repos  &  Taimable  GaAti, 
Des  Philimons  cherchent  les  toits  ruftiques ; 
Les  Jeiix>  iesRis  fönt  mes  Dieux  domeftiques; 
Aucun  Souci  ne  trooble  mon  fommeil. 
Et  le  Plaifir.  m'attend  k  mon  riveil. 
Seul  de  mon  temps  il  difpenfe  l'ufage; 
Le  gofit  des  fleurs,  Tamour  du  jardinage; 
Me  fönt  paffer  les  plus  heureux  moments , 
Et  totts  mes  foins  (ont  des  amu&ments. 
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Cette  mefure  de  Veit  contlnud- 
lement  r^pet^e  ,  peut  ä  la  longui^ 
fatiguer  Toreille  ;  les  Anglois  ne 
courent  pas  le  meme  rifque  :  tantdc 
ils  placent  comme  nous  la  paufe  k 
la  quatrieme  fyllabe  ;  tantöt  ib 
coupent  les  Vers  au  milieu ,  comme 
dans  Texemple  Aiivant : 

Faiine  ä  contempler  *  Vicht  de  TAiirore  ^ 
fe  fws  les  Zephirs  *  ä  la  Cour  de  Flore, 
Des  tendres  oifeaux  *  j'aime  les  concerts; 
Is  chantem  Tamour  *  für  des  tons  divers. 

Tant6t  enfin  ils  placent  te  repos 
apr^s  la  fixteme« 

LivTons-nous  aox'plaifirs,  *  paffons  aos  jouni 
A  la  Cour  de  Veaiis  *  &  des  Amours, 

Ceft  des  changements  &  des 
Arrangements  judicieux  de  ces  diff<S- 
rentes  cefures  j  que  depend  la  vari^t^ 
de  la  Verfification  Angioife :  j^eflaie* 
rai  de  tous  ea  doirner  une  id^e  par 
im  morceau  de  quelques  Vers  oik 
Yous  les  trouverez  entremSles. 

A  la  Canipagne  |  on  a  Tefprit  trafiqiiilev 
Du  Philofophe  |  eHe  dl  l'muque  afylc  ^ 


\ 
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Hkfiit  toujoin  *  Fobjet  de  mes  vaenz; 
Les  devoiis  genants  *  &  les  foiiis  ficheux^ 
A  mon  repos  \~n*y  poiteat  nulle  atteime« 
Je  hais  refclayage  **&  fiiis  la  contrainte: 
Ici  je  fttis  libre,  "^  ainfi  |e  m'y  plais. 
Mais  dans  les  Gtk  *  le  fut-on  Jamals  ? 
Tyrans  des  uns  |  des  autres  les  Efirlayes  ,  ^ 
La  tonr  a  tour  |  on  fe  charge  d'entraves  ; 
Le  pr^juge  |  corrompant  juiqu  aux  coeurs^ 
Au  gri  de  la  mode  '^  y  r£gle  les  moeurs» 
Pour  avoir  des  joufs  *  fereins  &  tranquilles  i 
TL  £iut  s*äoigner  *  du  gouffi-e  de»  Villes» 
On  y  refpire  |  un  air  contagieux , 
L'air  que  je  refpire  *  eft  pur  en  ces  lieux ; 
On  n'y  connoit  |  la  Fourbe  ni  l'Envie , 
Ni  les  chagrins  |  le  poi(on  de  la  vie. 
Une  heureufe  innocence  *  y  regne  encor  i 
Tout  y  reflent  |  les  Moeurs  de  TAge  d  or* 

M.  Pope ,  le  Defpreaux  d'Angle* 
terre  ,  &  dont  les  fentiments  für 
cette  matiere  doivent  tenir  Iieu  de 
loi  9  eft  d'avis  que  pour  donner  aux 
Vers  plus  d'harmonie  &  de  väri^te , 
les  paufes  k  la  quatrieme  &  k  la 
fixieme  fyllabes  ne  doivent  pas  6tre 
continu^es  plus  de  trois  fois  de  fuite, 
fani  rinterniptiQn  d'une  autre  y  de 
peur  de  lafler  Toreille  par  un  ton 

continu  ; 
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continu ;  &  cömme  le  Vers  que  la 
cefure  coupe  au  milieu  ^ourt  plus 
vite  ,  il  lui  paroit  qu*il  peut  etre 
continue  plus  longtemps ,  fans  qu'ii 
fatlgue  autant  que  les  autres. 

Pour  moi  je  trouve  que  la  paufe 
apres  la  fixieme  fyllabe ,  eil  beau- 
coup  plus  lourde  que  celle  apres  la 
quatrieme ;  fi  eile  eft  en  effet  auffi 
languiflante  qu'elle  me  le  paroit  ^ 
nous  ne  perdons  pas  beaucoup  k 
n'en  pas  faire  ufage.  Je  ne  dirai  pas 
la  meme  chofe  de  celle  ^qui  partage 
les  Vers  en  deux  parties  egales. 

¥ 

Sur , des  lits  de  fleurs  *  laimable  Jeunefle » 
Avec  les  Plaifirs  *  folatre  (ans  cefle.  1 

« 

Cette  mefure  eft  ,  fi  je  ne  me 
ül-ompe,  auffi  haro^onieufe  qu'aucune 
autre ,  &  pourroit  eire  tres-favora- 
ble  k  la  Po^fie  Lyrique.  Nos  Vers 
de  dix  fyllabes ,  il  en  faut  con venir  ^ 
fontun  peu  monotones :  cette  diver- 
iite  de  repos  paroit  remedier  k  ce 
d^faut  dans  ceux  des  Anglois*  Elle 
rend  teur  Verfification*  plus  vari^e 
&  plus  riebe. 

Tom€  L  P 
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Une  chofe  particuliere  aux 
Anglois  ,  c'eft  leur  goüt  powr  Ie$ 
Rimes  Triples.  Je  pafle  encore  tout 
de  fuite  k  Texemple  comme  i  h 
melUeure  fa^on  de  me  faire  enteodre« 

Ne  cherchons  point  panni  les  yaisis  pkufin  , 
Le  bien  fiiprSme  oü  tendem  nos  defiis; 
De  la  Raifon  le  äambeau  nous  idaore  , 
$uiTOiis  tou joun  ce  flambeau  &lutaire : 
Loin  <jue  aos  dm  fatisfifliuit  nos  vceux  j     ^ 
Ils  fönt  pour  nous  des  guides  dangejeux^  C 
Le  Sage  feul  eft  en  efiet  heureux.  ^ 

C'eft  ainfi  que  de  temps  en  temps 
les  Anglois  r^petent  trois   fois  la 
fn6me  Rime  y  &  cela  dans  toutes 
leurs  efpeces  de  Po^fies ;  c'eft  leur 
manlere  de  fermer  ce  qu*on  appelle 
une  tirade.  Dans  la  Trage<iKe  mdm& 
dont  ils  ont  banni  la  Rime,  ils  y  otkt 
recours  pour  les  morceaux:  les  phis 
frappants.  C'eft  leur  maniere  d'an* 
noncei^  ä  ceüx  de  leurs  Auditeurs  , 
dont  nntelligenee  leur  eft  fufpefte , 
ou'ils  vont  leur  dire  de  heiles  cbofes. 
ils  terminent  3'ordinaire  chäque  Ade 
par  un  couplet  de  neüf  oii  de  anze 
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,Vers  dont  les  trois  derniers  riment 

enfemble.  Ces  efpeccs  de  Tentts  ont 

im  gratid  charme  pour  eux ,  &  Ton 

n^en  doit  pas  etre  furpris ,  c'eft  un 

•effet  de  Thabitude  qui  fait  trouver 

du  plaifir  ä  tout.  Cependant  M.  Pope, 

ä  qui  je  ni'en  rapporte  pour  *tout  ce 

qui  regarde  les  Vers  Anglois  ,  bläme 

ce  frequeitt  ufage  des  Rtmes  triples 

comme  une  iicence  victeufe ,  &  vou- 

droit  qu'on  ne  s'en  fervit  que  pour 

les  endroits  qui  ont  quelque  beaut^. 

Vous  favcz  ,  Monfieur  ,  qu*une 

des  chofes  qui  contribue  le  plus  ii  la 

difficulte  de  notre  Verfification ,  ^'eft 

que  les  m^es  mots  n^ont  pas  tou'^ 

|ours  la  meme  mefure  dans  les  Vers. 

Amt  9  Femnu  ^  PreJtdn  9  Tendre  ,  &C0 

n'ont  qu'une  fyllabe  ä  la  fin  d'un 

Vers,  ou  devant  une  voyelle;  devant 

uneconTonne,  ilsten  ont  deux.  II  en 

^ft  de  m&mt  de  tous  les  mots  d'une 

ou  de  pUifieurs  fyllabes  qui  finiflent 

par  un  c  tnuet ,  ils  fönt  plus  ou  moins 

longSyfelon  le  Heu  oü  ils  fönt  p!ac4s. 

Les  Anglois  comptent  cet  e  muet 

pour  rien  ,  quelque  pari  qu'il  f<» 

trouve ;  Lqv^  ,  Wim ,  BmU ,  Pthiu  ^ 

P  ij 
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&c.  font  toujours  des  MonofyUabe$ 
dans  leurs  Vers.  Ceft  peut-etre  ce 
qui  leur  donne  une  certaine  duretö 
qui  ne  fe  trouve  pas  dans  les  nötres. 
Notre  pratique  k  cet  ^gard ,  en  ren- 
dant  les  Vers  Fran^ois  plus  doux,  peut 
les  rendre  auffi  plus  languiflants  & 

!>lus  foibles.  Par  un  ufage  comraire^ 
es  Vers  Anglois  font  quelquefois 
plus  forts ,  mais  communement  plus 
durs.  Si  pour  y  dire  plus  de  chofes , 
ils  rifquent  quelaue  nidefley  la  crainte 
de  blefler  Toreille  fait  peut-6tre  que 
nous  n'y  en  difons  pas  aflez.  11  faut 
pourtant  con  venir  qu'en  toutes  fortes 
deLangueSyles  genies  fuperieurs  treu- 
vent  toujours  les  moyens  de  vaincre 
les  plus  grandes  difficultes.  Les  Vers 
de  Corheille  font  pleins  de  force  ^ 
ceux  de  Waller  ont  de  la  douceur. 

La  Verfification  Angloife  a  un 
defaut  bien  contraire  k  rharmonie, 
c'eft  de  permettre  VHiatus.  Dans 
toutes  les  Langues ,  les  Poetes  ont 
toujours  ete  blefl(6s  du  choc  defa- 
greable  de  deux  voyelles.  Depuis 
que,  parmi  Hous^  Malherbe  s'eft  piqu6 
de  ne  fe  ]||mt  permettre  un  feut 
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'IHams  ^  nos  hon^  Poetes  ont  fuivi 
fon  exeqiple  ,  &  c'eft  aujourd'hui , 
pour  nous ,  une  faute  G  groffiere,  que 
perfonne  ne  la  commet  plus.  Les 
Poetes  Anglois  y  tnSme  les  plus  cele* 
bres  jufqu'ici  ,  n'ont  pas  eu  cette 
delicatefle.  M.  Pope  qui  a  mieux 
fenti  qu'un  autre  le  mauvais  efFet 
qu'il  y  produit  y  eft  aufli  celui  de 
rous  qui  s'en  eft  le  moins  permis. 
On  ne  peut  rien  reprocher  aux 
Anglois  du  cöt6  du  Genie ,  mais  ils 
ont  peut-Stre  un  peu  trop  neglige 
de  perfeöionner  TArt, 

Pour  ce  qui  eft  de  notre  Poefie , 
ce  feroit ,  je  penfe ,  uiie  entreprifQ 
dangereufe  que  d'y  vouloir  rieit 
ifinover.  Au  point  de  politefte  & 
de  perfeäion  oü  nos  grands  Mait/es 
Tont  port^e ,  nous  n'avons  rien  de 
mieux  ä  faire  que  de  les  imiter. 
Ceux  qui  ont  voulu  marcher  par 
des  routes  autres  que  celles  qu'ils 
nous  ont  tracees  y  fe  fönt  prefque 
tous  egares. 

•  J'ai  rhonneur  d'Stre,  MonsiAjr  , 

Votre  tfes-humble  ,  &c  • 

P  iij 
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LETTRE    Xr^II. 

A  Monfieur  de  CRiBiLLON ,  Fi!$« 

Sur  Vincönßance  des  Anglois  &  deä 

Franfois  dans  hurs  Modes  ,   avtc 

quelques     Remarques  für    le    goüt 

.  particulitr  des  Domes  Ang/oißs  a 

cet  egard. 

De  Loftdrcs,  &c. 

Monsieur^ 

JE  fuis  toujours  furpris  qiie  le  bön 
fens  des  Anglois  he  les  fauve  pas 
de  bien  des  tidicutes ,  qui  femble«- 
rot^nt  n^Stre  faits  que  pour  une 
Nation  $uili  legere  que  la  noire. 
On  fait  jufqu^ä  quel  point  nous 
pouffons  Texträvagance  de  nos 
Modes ;  toutes  fblles  qu'elles  fönt 
n^anmoins  ,  ce  Peuple  fi  fage  les 
adopte  :  les  Anglois  fönt  peut-etre 
pis  !J^s  s'exercent  ,  comme  nous, 
\  en  inventer  de  nouvelles ;  &  dans 
les  chofes   qid  fönt  du  reflbrt  du 
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töftt ,  ils  ne  rencontrent  pas  heureu« 
sment.  On  ne  tfouvera  pas  A^tA 
les  deux  Chambres  du  Parlement 
de  ces  g^nies  heureipt  &  feconds  ^ 
dont  le  goüt  fuperieur  fait  te  deftift 
des  Modes  ,  qm  hazardent  toüt  ^  6t 
qui  fönt  tout  r^uffir^  que  tout  le 
Ifionde  condamne  4  &  que  tout  le 
tnonde  imite.  Ceft  un  ävantage  quo 
quelques  Anglois  voudt-öient  difpu^ 
ter  k  nos  Fran^ois  ,  &  je  ne  fai^ 
pourquoi  ils  nous  envient  une  pa-> 
reiUe  gloire.  Je  les  rettvoie  4  vo* 
Ouvrages  pour  apprendre  en  quelle 
eftime  fönt  parmi  nöus  ces  h'eureui«^ 
Mörtels  qu'ils  voudroient  egaler  (*)♦ 
A  Pegard  des  Femtties  en  Angle- 
f erre ,  clles  affeftent  autant  de  s*ö- 
ioigner  de  nos  Modes  ;  que  Iti 
Hommes  du  bei  air  s^^tlidient  k  lei 


{*)  Qsielqu'un  qui  voUdtoit  uö  peu  6ttidief  d'oä 
pftit  en  preitiieie  ibaice  ce  qU'oti  appelle  Modes , 
verroit  a  notie  honte  qu'uA  petit-  nombre  de  gcmit' 
dt  la  plus  m^prifäble  efpecc  qui  foit  dans  une 
ville»  Uquelle  lenferme  tout  indift^temment  dans' 
fon  feitx,  pour  qni,  ü  nous  les  contloUlxons ,  jiqüs 
fi'aurions  que  le  mepris  qu'on  a  poux  les  gens  fans 
Dlocttrs  ,  ou  la  pitie  qU*on  a  poür  les  foits,  dif- 
pofent  de  nos  bonrfes ,  tc  nous  tiennent  afl'u^ettii 
4  tous  leuts  capilces.        Jdimoires  de  Sully, 

P  ir 
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fuivre  :  leur  goüt  tie  s'accorde  avec 
celui  des  Dames  de  France  au'eo 
un  feul  point ,  il  eft  aufli  inconüant. 
En  ce  Pays-ci ,  comme  dans  le  notre, 
il  nV  a  rien  de  &  changeant  que  la 
coemire  desFemmes.  Jemcfouviens, 
dit  M.  Addiflbn,  dt  ravoir  vut  haußer 
&  baißer  de  plus  dt  trenn  digris.  II y 
a  dix  ans  ou  environ  quUlle  itoit 
montit  a  unt  hautturß  conßderablt,  que 
Its  Ftmmts  paroißoitnt  btducoup  plus 
grandts  gut  Its  Hommts.  A  cet  ^gard, 
depuis  bien  des  ann^es  ,  &  fts 
Angloifes  &  les  Fran9oifes  fönt 
devenues  plus  humbles.  Le  Sexe  a 
fait  encore  ici  depuis  peu  un  facri* 
£ce  ä  la  raifon  prefque  auffi  confi- 
derable  :  il  a  beaucoup  retranche  de 
f  ampleur  des  paniers.  Comme  Ips 
l^ran^oifes  ont  fuivi  les  Angloifes 
dans  leurs  exc^s  ^^j'efpere  qu'elles 
auront  la  fagiefle  de  les  imiter  dans 
feur  reforme  ;  fi  c'eft  trop  prefumer 
d*elies  que  de  les  croire  capables 
d'un  aufli  grand  efFort ,  du  moins  il 
n'eft  rien  que  le  temps  n'amene ,  & 
Ton  doit  tout  attendre  de  Tinconf- 
tance  qui  leur  eft  naturelle. 
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G^neralementparlant,  onpr^tend 
qu'en  fait  de  Modeis  ,  les  Femmes  ici 
reufliiTent  encore  moins  que  les 
Hommes.  Celles  que  nos  Fr^n^ oifes 
imaginent  ,  nous  plaifent ,  ou  du 
moins  nous  nous  y  accoutumohs  ; 
ici  au  contraire  le  Sexe  en  invente  ^ 
Gue  les  Anglois  mSme  ne  peuvent 
iouf&ir ;  &  ce  qu'il  y  a  de  fingulier, 
c'eft  que  Ton  remarque  aujourd'hui 
que  les  Femmes  qui  fe  mettent  le 
plus  mal  de  toutes ,  fönt  les  Femmes 
de  Condition.  Si  j'ofois  en  croire 
mes  yeux,  je  ferois  aiTez  de  cet 
avis ,  m|^s  je  ne  pretends  pas  Stre 
un  aiTez  grand  Doäeur  für  des 
matieres  de  pareille  importance  ^ 
pour  ofer  rien  decider.  Je  foupf onne 
ieulement ,  qu'en  fait  de  Modes  y  les 
Angloifes  confultent  moins  les  gra- 
ces  y  ou  s'y  connoifferit  moins  que 
les  Frangoifes  ;  car  on  ne  peut  pas 
fuppofer  qu'elles  aient  moins  d'enyie 
de  plaire. 

II  y  a  quelques  annees  que  les 
Dames  du  plus  haut  rang  avoient 
imagine  ici  une  Mode  aiTez  extraor- 
dlnaire  y  pojar  ne  rien  dire  de  plus  y 
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^^tok  de  ne  potttr  que  dtt  finge 
chtffbntt^.  CoefFures  6c  mancfaettes  ; 
•out  devoit  l'^f e  ;  &  Tart  de  chif- 
fentier  r^gulrerement  im  moucboir 
dfe  cOii  9  etoit  ators  la  dernrere  cere«- 
M>fii^  de  la  Toilette.  Je  votis  laiife 
i  devkiev  les  raifons  d'une  pareilte 
Mode,  U  fi  eile  n'avoit  rien  de 
contraire  aux  bienfi^ances  dont  les 
Angloifes  fe  fönt  tottjouts  piqaees. 
Auj^urd'hui  dans  letir  fa9on  de  fe 
ittettre^eltes  paroiffent  YOuloir  imiter 
les  .Griffttes  de  Londres  ,  qui  plai- 
fent  g^n^ralement  i  tous  ceux  qtii 
en  amour  comptent  tes  Ti#es  pour 
lien.  le  ne  fais  fi  en  ceta  elles  oftt 
quelques  vues ,  mais  il  eft  (Ttr  que 
les  hommes  sVbftment  k  donner  la 
pr^erence  ä^celfes^ci ;  äpparemment 
que  ramottr  propre  des  Femmes  de 
Qualit^les  empöchede  s*appcrcevoir 
cM^eltes  ne  teur  refTembtent  que  par 
Illabittement. 

Iß  dois  pourtant  remarquer  une 
chofei  rhonneur  des  Angloifes ,  c*eft 
que  parmi  elles  il  fe  trouve  un  grand 
nombre  de  Femmes  Philofophes  ^ 
qftii  fe  piquent  tellement  de  iiberte 
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&  d*nld^pendance ,  qu'eUes  refitfent 
opiniätrement  de  fe  foumettre  aufq|ig 
de  la  Mode^dont  Tempire  eft  fi  tiveri 
en  France  par  l'un  &  Tautre  Sexe* 
Souvent  mim%  ^  pour  mieux  braver 
la  mtihkude  dont  elles  ne  reul^ 
pas  recevotr  la  loi  ^  elles  inventent 
cbacune  des  Modes  particulieres  k 
leufs  perils  &  rifques  ;  &  quet  qu'en 
fotc  l'e  vönement  ^  elles  le  foutienn^t 
avec  le  conn^e  le  pJais  intrepide^ 
&  la  conftance  ta  plus  herdlqae ,  ce 
cpii  fait  qu'arec  raifon  on  petit  leur 
donner  le  titre  de  Femmes  foites« 

Si  une  Femme  de  cette  efpece  eft 
cceflTee  d^une  fä^on  bizarre ,  tonte 
une  Aflemblee  peut  rire  de  la  fingü« 
larite  de  fa  ü^tce  ^  6t  ne  la  fauroit 
deconcerter.  J'en  ai  vu  une  porter 
un  Oifeau  Royal ,  que  Ton  pourroit 
appeller  monftrueux  ,  compare  k 
ceux  qui  ont  paru  en  France  :  toutes 
les  plaifanteries  qu'eile  a  eues  k 
e^uyer  dans  la  Societe  ,  n'ont  pu  la 
determiner  k  en  rogner  les  ailes  : 
Vraifemblablement  eile  trouvoit 
que  cette  CoefFure  Iiii  donnoit  un 
air    plus    conquerant.     C'eft    ainfi 
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qu'AIexandre  portoit  un  Aigle  A6^ 
ptoye  far  fon  Cafqne. 
•Quelquefois  auffi/aute  d'invention^ 
DOS  Miladis  copient  des  Coeflfures 
de  leur  goüt  d'apres  Iq^  Porträits  de 
leurs  Bifaieules  ou  de  teurs  Trif- 
aüeules  ;  de  forte  qne  d*ordinaire  la 
Salle  de  TOp^ra  de  Londres  eft  le 
r^pertoire  des  differentes  Modes  qiii 
ont  ete  imagin^es  deputs  deux  ou 
trois  Cents  ans.  En  mon  particulier  , 
)'y  ai  re^onnu  toutes  Celles  qui  ont 
eu  cours  en  France  depuis  Fran9ois 
premier. 

Tai  riionneur  d'Stre ,  Monsi£IIR  ^ 
Votre  tr^s-humble ,  &c. 
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LETTRE    XIX. 

A  Monfieur  le   Duc    D***/ 

Sur  la  Gaieti  des  Franfoh  &  la  Mc-- 
lancolie  des  Anglois ;  &  Its  hons  ou 
maüvais  effets  dt  ces  deux  qualitis  , 
foit  dans  U  gcniral ,  foit  dans  U 
PaniculUr. 

DeLondies»  &c« 

Monsieur  le  Duc, 

IL  faut  Stre  zutd  bon  que  yous 
rStes  y  pour  ne  pas  oublier  un 
Serviteur  inutile  ;  moins  je  merite 
k  votre  ögard ,  plus  je  fens  combieni 
il  eft  flatteur  pour  moi  de  receyoir 
en  Angleterre  des  marques  de  votre 
fouvenir.  Avec  l'attachement  le  plus 
refpe&ueux ,  je  me  trouve  encore 
en  refte  avec  vous.  Qu'il  eft  beau 
dans  le  rang  oü  yous  6tes  de  fayoir 
(jpntir  !  Qu'il  eft  heureux  de  favoir 
penfer ,  &  de  reunir  des  avantages 
qui  ne  fönt  bien  appr^ci^s  que  par. 
1^  petit  nombre  qui  les  poflede  ^  k 
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ceoz  de  ki  aaiflance  beaucoap  plus 
couununs  &  toujours  trop  eftimes 
par  les  hommes  qui  n'en  ont  point 
d*atttre. 

Vous  vous  Stes  peint  fans^  le  fa* 
Toir  daiis  la  Lettre  que  vous  m'avec 
^crite.  Jy  ai  retrouvö  toutes  les 
l^races » tou$  les  charmes  de  votre 
lentretien ,  cet  efprit  aife  &  naturel 
que  les  Ecrivains  de  profeiEon  ont 
tant  de  peine  k  i  mit  er  ;  ce  biadinage 
l^er  y  qui  n'eft  que  futilite  dans 
ceux  qui  ne  peafent  pas ,  mais  qui 
efi  le  plus  grand  des  agrements  dans 
ceuK  qui  ne  s'en  fervent  que  pour 
iaire  perdre  k  la  raifon  fon  ton 
ierieux  »  2e  bu  pr^er   cektt  de  la 

gaifanterie ;  cette  gaiete  enSn  rive 
;  aimable ,  qui  d'i^inaire  eil  une 
snarque  iU  de  h  boate  du  corar  2c 
de  celie  de  Tefprit  (*). 

Puifque  vous  daigoez  vous  iofbr« 
aier  de  ce  que  je  fais  ^  ;$  vous  avouo 
de  bonne  foi ,  qu'4  pr^fent  que  la 
Langue  de  ce  Pays-ci  commence  4 

{*)  Caudium  koc  non  nafcuur  tufi  ex  vinutian 
tortjeicnüa  ,  non  p^eß  gaudert;  niß  fortis  ,  nifi 
pifius  t,  nifi  Hnferaai.  Scocc« 


m'etre  familiere ,  jMtudie  moins  ks 
l^ivres  que  les  Hommes :  c€tte  ^Hde 
a  toujours  ete  plus  de  mon  goüt, 
&;  peut-6tre  eft-ice  k  plus  utile,  le 
Profite  davantage  ä  ^couter  ht 
fconverfation  des  gens  avec  qui  je 
9ie  tfouve  ,  qu'ä  lire  dans  iBoa 
cabinet  uo  volume  du  Spedateurw 
Ten  fais  moi4lieme  ici  de  temps  ea 
tfiups  h$  fon^ons  ^  c'eft  la  Patrie 
des  Philofophes :  on  en  trouve  dam 
tous  les  etats  ^  aiafi  quelque  pait 
oii  je  ibis  ,  je  cherche ,  j'exainiiie. 
Taatot  je  vais  faire  mes  fpeculationa 
dans  ces  CafFes,  oii  les  Pairs  du 
Royaume  s'entretiennent  des  affaires 
du  Parlemeiit ;  tantot  dans  ceux  o& 
de  graves  Miniffares  de  FEglife  Aa^ 
glicaae  ,  la  pipe  k  la  bouche  ^  cea^ 
(urent  le  Clerge  de  Rome :  je  ae 
d^daigkie  pas  naeme  d'aflifter  k  des 
confer^ices  de  Matelots  ,  &  de  les; 
entendre  parmi  les  pots  6c  les  boti-* 
teilles.  d^damer  cootre  le  Gouver-^ 
nemeBt  t  maudtre  les  Fran^ois  & 
|urer  d-exterminer  les  Efpagnols. 
Un  Philofophe  qui  obfervera  de  pr« 
cette  Nation  ^  ne  peut  qu^etre  {iu^i% 
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du  m^lange  de  vertus  &  de  vices  q^ 
s'y  trouve..  U  remarquera  quelque- 
fois  dans  llxomme  de  la  profeffion 
la  plus  vile  ^  cette  noblefle  &  cette 
^l^vation  de  fenriments  qui  rappro- 
chent  tous  les  ^tats :  d'autrefois  il 
Terra  le  Pair*du  Royaume  ne  pas 
rougir  des  vices  qui  degradent  tous 
les  rangs.  ^ 

Rien  n'eft  fi  rare^parmi  les  Angtois^' 
que  cette  douceur  d'efprit  &  cette 
gaiete  d'humeur ,  qui  fönt  le  charme 
de  la  Societe  ,  &  ils  y  perdent 
beaucoup ;  ils  feroient  plus  heureux  ^ 
s'ils  etoient  plus  fociables.  Sans  leur 
faire  tort ,  on  peut  aifurer  qu^il  n» 
favent  pas  fi  bien  jouir  de  la  vie 
que  les  Fran^ois.  Cela  ne  prouveroit-' 
il  pas  qu'ils  ne  fönt  pas  auffi  Philo- 
fophes  qu'ils  penfent  Tetre  ?  Les 
veritables  fönt  ceux  qui  yous  refifem« 
blent  9  les  Philofophes  aimables^ 
Apf^s  tout,  la  Philofophie  n'eft  autre 
chofe  que  Part  de  fe  rendre  heureux^^ 
c'eft-ä-dire  ,  de  chercher  fon  plaifir 
dans  Tordre  ^  &  de  concilier  ce  qu'on 
doit  ä  la  Sociale  ^vec  ce  qu'on  doit 
ä  foi^meme. 

Cette 


Cette  gai^te  qui  caradörife  notre 
Kation,  paiTi^  prefque  ^  äux  yeux  des 
Anglois ,  pour  folie  ;  mais  teur  trif- 
tefTe  eft-elle  plus  fage  }  Et  folies 
pour  folks ,  ks  plus  gaies  ne  fofit- 
elles  pas  les  meilleures  }  Du  moins 
fi  notre  gai^t^  hs  attrifte ,  ils  na 
doivent  pas  trouver  etoanant  que 
leur  ferieux  nous  faiTe  rire. 

Comme  cette  difpoiition  k  la  jole  ne 
leur  eft  pas  familiere,  &  que  ce  qu'ils 
ce  troureat  pas  chez  eux  leur  paroit 
un  defaut ,  les  Anglois  qui  vivent 
parmifnous  en  fpnt  bleflfes.  Plufieurs 
de  leurs  Auteurs  nous  la  reprochent 
comme  i^n  vice ,  ou  du  moins  comme 
un.ridicule. 

M.  Addiflbn  nous  appelle  une 
Nation  Comiquc.  C'eft  ce  me  femble  ^ 
n^etre  pas  Philofophe  en  ce  point , 
gue  de  yoir  comme  un  defaut  la 
qualit6  qui  peut  le  plus,  contribuer 
k  ,1a  douceur  de  la  Societe  &  au 
bonheur  4e  la  vie.  (Tonvaincu  que 
tout  ce  qui  rend  les  hommes  plus 
heureux  les  rend  aufli  meilleurs  ^ 
Platon  veut .  qu'on  n^.  n(6glige  rien 
pour  exciter  cz  tourner  de  bonn<^ 
Tome.  L 
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heuf  e  en  habitude  dans  les  Enfimts 
ce  fentiment  k  la  joie«  Seneque  la 
place  au  rang  des  premtei«  biens« 
Lycurgue  d^dia  ä  Lacöd^mone  une 
Statue  au  Rire  ^  ^ayant  touIu  ,  dit 
Pllitarqoe ,  entremSler  te  Rire  parmi 
les  Coavives  ,  comme  une  faufle 
plaifante  pour  adoucir  le  travail  ^ 
la  durete  de  leur  r^le  de  yivre. 
Du  moins  ii  eil  üat  que  la  gaiete 
peut  fe  trouyer  avec  toutes  fortes 
de  vertus ,  &  au*il  eft  des  vices  avec 
lefquels  eUe  eu  incompatible. 

Celuii^tu  rit  de  tout  ^  &^cetttt 
<qtti  ne  rit  de  neu  ^  n'ont  ni  Tun  ni 
Pautre  te  jugement  fain  ;  toute  hl 
<iifference  que  j'y  trouve  ,  €*eft  aue 
Je  demier'  eft  conftammeiit  le  plus 
snalheureux.  Ceux  qui  parlent  contre 
la. gaiete  ,  ne  prouveirt  autre  chofe^' 
finon  qu'ils  fönt  nis  triftes  ,  &  dan» 
le  fond  du  co&ur  ils  Tenvient  peut« 
dtre  plus  qu'ij^  ne  ht  condamnefitb 
-  Le  Spe£^ateuir  Angtois  ^  qui  a  tou*» 
foucs  eu  pour  but  le  bien  de  rhuma- 
nit^  en  g^n^rai ,  &  de  fa  Nation  en» 
particulier ,  auroit  du  ^  fuivant  fest 
priocipes  9  placer  la  gaietii  au  ran|^ 


des  qualttes  les  plu$  deür^hlcs:  vrai* 
femblabl^m^st  il  n'y   a  pas   äffe« 

teiiiCQt«  Ceft  (leroi^er  4  la  Vena  (es 
yeritablc^  actraits  ,  que  de  rhabilkr 
du  manteM  de  ia  trifiefis  ^  comme 
fönt  Ia  ^apart  des  hoounes.  M.  Ad* 
diSon  affitr^  qae  Ia  gaiete  eft  ua 
4^  plti^  graods  0i:^bu:ies  i^  Ia  iagcfia 
de$  F^mmts ;  9Mis  ceUe«  d- un  lern- 
perainent  m^laACoäaii«  t  tdies  qu^ 
ibat  ea  generjil  les  AngIoiie$ ,  Tont« 
elles  mQim  üijettes  buk  £3iblef}es  de 
ramottr^  /«  conoots  des  Doäcurs 
iur  cett^  «atier«  ,  i  la  dicifion 
defqttels  je  fli'en  rappocteroi«  plus 
vojontiers  qu'ä  la  £eiio0 ;  j&  peut-> 
^irt  qu'eo  effet  le^  perionnes  nätH-» 
rellisment  gaLea  {bat  trop  aifeoient' 
diAraites  par  les  difiereius  objets^^ 
pour  fe  livrer  k  tous  les  exces  oii 
cette  Paifion  peut  nous  porter» 

Vn  cekbr^  Philofoj^e  d«  cette 
Nation  9  M.  Hobbes ,  foutieatque  le 
JS.ir«  fle  vitfMa<  que  de  moitt  orgueil : 
<feft  avaiüRer  uo  paradoKe  qu$  die 
l'aflurer  du  Rir^s  en  «g^adral ;  msiki' 
toutie  monde  iait  qu«  oet  Ecrirak^ 

Qm 
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d'aiUeurs  fi  eftimable ,  penfoit  trop 
mal  de  la  nature  humaine.  Defcartes 
a  condamn^  avec  juftice  des  principes 
&  des  maicimes  qui  fuppofent  tous 
les  hommes  mechants«  Pour  rendre 
fufpe&es  les  -caufes  que  M*  Hobbes 
donne  du  Rire ,  il  AifEc  de  remarquer 
que  les  gens  fiers  fönt  communement 
ceux  qui  rient  le  moins.  La  gravit^ 
eft  la  compagne  inflfparable  de  Tor« 
gueil.  Dire  qn'un  homme  eft  vain 
parce  que  le  badinage  d'un  petit 
chat  9  ou  les  fingeries  d'Arlequtn  le 
fönt  rire  ,  ce  feroit  avancer  la  pro-^ 
pofition  la  plus  abfurde  ^  6c  ce  no 
peut  pas  Stre  Ik  fon  ftntiment.  11 
laut  bien  diftinguer  entre  le  rire 
qu'infpire  la  joie ,  &  celui  qui  nait 
de  la  raillerie*  Ce  n'eft  qu'impro-* 
prement  qu'on  appeile  Rire  le  rican- 
jiement  de  la  maligiiit^.  L'Orgueil 
eft  k  la  verite  le  pere  de  celui-ci  : 
lautre  n'a  rien  de  condamnable  dans 
ibn  principe  ni  dans  fes  efFets.  Ceft 
ce  dernier  feul  qui  nous  paroit  aima- 
ble  chez  les  autres  ^  &  dont  il  eft 
heureux  de  trouver  en  foi  les  diipo« 
fitions.  Ceft  celui  que  vous  ayez 


ix'ü N  Fr  A  N  9  o  I  s.      145 

le  talent  d'excitet  dans  les  perTonnes 
4  qui  il  eft  le  moins  familier ,  parce 
qu'il  eft  une  fuite  neceflaire  du 
plaifir  c[u*ön  a  k  vous  entendre. 
Qaand  je  vois  uti  Angtois  rire ,  il 
me  paroit  ptutöt  chercher  la  joie.  que 
Teprouver  :  cela  eft  fur-tout  remar- 
quable  ici  chez  les  femmes  dont  le 
tempörament  eft  port^  ä  la  m^an« 
colie.  Le  Rire  ne  laifle  pas  plus  de 
träees  für  ieur  vifage ,  qu^un  Eclair 
für  la  furface  du  CieL  A  Fair  le  plus 
riant  fuccede  k  Tinftant  le  plus  fom- 
kfre  :  on  croiroit  prefque  que  Ieur 
atne  s'ouvre  difficUetnent  k  la  jok , 
DU  que  du  moins  la  joie  a  peine  k 
y  föjöurner.  ^ 

A  Tegard  de  la*  raitterie  ,  il  faut 
avouer  qu'etle  n'eft  pas  naturelle  aux: 
Aitglois ;  auffl  la  pt^pait  de  ceux  qui 
fe  la  permettent ,  ont  mauvaife  grace 
k  en  yoiiloir  'ttfer.  Quelques-uns 
de  leurs  Auteurs  fönt  convenus  de 
bonne  foi  que  la  plaifanterie  eft  tout* 
ä-fait  ^trangere  k  *leur  caraöere  ;. 
xnais  par  la  raifon  qu'its  en  donnent, 
ils  ne  perdent  rien  k  cet  avcu,  Voici 
celle  qu'en  rend  l'E veque   Sprat : 

Qiii 
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Lis  Anglüis  I  dk*U  ^  ont  trop  dt  cou^ 
rage  pourfduffrir  ts  dir\fion  ,  &  iroy  ^ü 
yirtu  &  ä'konnttir  fCurft  m9<iutt  dt$ 
äuir&s.  Cepcodanl  lorfqM  le  cas 
irrive  ^  &  j'en  ai  de^ä  yu  qiieiqties 
exem^^s ;  &  l'Ailglois  » *  qt<t  ^  faote 
de  €€t  bonoew ,  ie  permet  1»  raü4 
kne ,  &  cekri  dolit  W  coursge  ne 
peut  la  (uppörier ,  fe  mettent.  tous 
deux  en  chemir«*^  .&  fe  bättdiit  ^ 
cottps  d^  poipg  ilifi^u'^  te.  ^e  Vmk 
d'^iix  detnatidd  qiiat()i«r  ft  TautfCi 
J'ai  tii  aufli  dam  ({u0J(|Ues  Voy  ageurs^ 
qu^  les  poing^  fönt  tes  f^itlea  armes 
doAt  les  Cb^Aoift  &  fervent .  daiis 
leurs  duels«  .      < 

*  Une  plaifantefie  ofTenfmte  a.chet 
noQs  des  efiets  fJujf  f^Heftes.  Mais  je 
ne  pretids  poißtlepetti  dela  ratUerie 
&  de  U  mo<|iienef  d'i^e  ioie  m^M* 
^ee^fe  prendsc«Iihlaqla!gaie(ev  jLe  tai\ 
fcrable  tdeoc  de.tolufnef  qt}e^u'tlll  eil 
ridicule  pour  Auisfinre  lamali^itd 
des  autres^  efi  Ja  mafqiiie  d'lm  petit 

fenie  fans  honntor  &  fana  elevatiofl. 
ra  Fontaine  a  tres-bien  dit : 

»  Dien  nt  cr6a  que  pour  les  Sots 

M  Les  mcchanti  dilieufs  de  boos  mots«      >' 


le  n'examiiie  pfts  !^^iU  fotit  phfs 
eömtmiils  chex  nous  qii'ailleitrs ,  Ac 
crois  qu'il  vaut  mieux  tes  abandoit- 
ner  tous ,  quekpie  grand  qu^eti  puif& 
^e  le  nosibre.  Si  plnfieörs ,  parrtfi 
nöus ,  tirent  vlsinit^  dNin  taleiit  atiÄ 
frivole ,  &  peut^itre  aoffi  meprifa- 
Ue ,  ils  ne  fÄe  paroiücnt  pas  moiiis 
ridicules  qu^Hs  peuvent  k  parohrt 
aux  yeii%  des  Aii^ois.  Ils  fe  fotfc 
comimm^meht  hair  de  ceiix*m6me 
qu^tls  fönt  ftre.  (*)  Je  rie  cc^ilois 
poifit  de  vice  aimaUe ,  &  je  se  ferai 
lamaisrapötogie  de  ceiitt  qui  peuvent 
£tre  particuliers  ä  ma  Nation,  dlüi^ 
dit  un  de  nos  Ecrivains ,  qui  par  un 
ton  möi  äccahUfon  komme  ,  m  mirite 
gtun  pius  dt  louahges  qut  celui  qü% 
it  tut  ä  coups  Jtt  pißöUi^ 

Au  fittplus  ^  fi  Les  Angloii  i4ent 
peu,  an  miüeu  de  PAngleterre  il  fe 
trouve uiie Nationqin  ne rit  jamais^ 
c^eft  Celle  des  Presbytertens ;  ils  onf 
fait  du  Rtre  un  httitieme  p^cfa^  mort  el ; 
Selmi  etix ,  tute  femme  qui  rit  p^cher 

^*)  • folutos 

[tfi  iaptat  rifui  homimum ,  famatnqiu  duaeU 
'fcHat :  niger  efi  ;  hum  tu  >  Romane ,  C4vt^» 
Hoiat.  Scrm.  Lib.  I.  Sat.  4. 

iv 
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autant  que  pecheroit ,  felon  nobs  ^ 
une  femme  qui  manquerbit  k  H 
pudeur  &  ä  la  mpdeflie.  Aufli  y  a^ 
t-il  parmi  eux  des  Familles^oh  de 
pere  en  fils  on  n'a  jamais  ri.  Qug 
.d'exreurs  !  Qtte  d*extravagances 
catrent  dans  la  tSte  des  Hommes  i 
Mais  que  je  les  plains  iorfqu'if  y  ea 
cntre  de  triftes  !  Ces  aufteres  Doc* 
teurs  ^  &  qui  fe  doiment  pour  obfer- 
vateurs  fi  fcrupuleux  de  TEcriture^ 
feroient  beaucoup  mieux  de  s'en 
tenir  a  cette  maxime ,  &  digne  de 
celui  qui  avoit  refu  de  Dieu  Te  doti 
de  laSageflfe  :  Ltrircdu  Sage  fc yoit , 
&  nc  s*enund  pas. 

La  gaiete  eft  &  fera  tou|oiirs  le 
partage  d'une  Nation  douce^  fociable 
&  policee.  Quels  Peuples  ont  ete 
plus  rehömmes  pour  Ja  douceur  des 
moeurs  &  de  H  föciiti  ,  que  les 
Atheniens  1  N'^toient -« iis  pas  en 
meme  temps  le  Peupte  le  plus  gai 
de  la  Grece  ?  Athenes  n'a-t-elle  pas 
fourni  autant  de  ^grands  Hommes 
que  i'auftere  Lacedemone  ?  De  nos 
jours  ,  les  Perfans  ,  la  Nation  de 
rOrient  la  plus  eclairee  &  la  plus 
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polie  9  pafTe  auffi  pour  la  plus  gaie« 
Par-tout  oa  voit  les  hommes  plus 
gais ,  k  mefure  €|u'ils  fönt  plus  focia-» 
bles  ;  &  les  hommes  fgnt  faits  pour 
vivre  les  uns  avec  les  autres. 

Si  je  prens  fi  fort  le  parti  de  la 
gaiete  ^  c'eft  qu'elle  eft  non-feule- 
ixient  defirabte  pour  foi ,  &  pour 
ceux  avec  qui  Ton  vit^  eile  Teft  pour 
Tavantage  mSme  de  la  Societe  en 
generah  La  bonne  humeur  eft  la 
recette^  la  plus  füre  confre  töute 
efpece  d'enthouiiafme.  Les  gens  gais 
ne  fongent  pas  ä  nuire  k  leurs  voi- 
fitis ,  ou  k  ex^lter  des  feditions  dans 
TEtat«  Ils  ne  s^appliquent  qvL*k  jouir 
de  la  vie  «  &.A  en  tirer  le  meiUeur 
parti  qu'ils  peuvent.  ;  .  j- 
.  Quelqu'un  a  remarqye  qpe  les 
Italiens  femblcnt  avoir  .place  la 
triftefle  au  rang  des  vices  >  en  lui 
donnant  le  nom  de  Malighitii  En 
effet  ^  les  efprits  triftes  ^  melanco* 
liques  fönt  m^contents  de  tout', 
parce  qu'ils  la  fönt  toujours  d'eux- 
memes :  ils  fe  plaignent  fans  cefTe 
du  Gouvernement ;  &  ne  manquent 
pas  de  le  iroubler  des  qu'ils  en  trou- 
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reat  Icb  <yceafiofis.  Ce  (ont  des  efprki 
ie  cene  trcmpe  qui  excifent  des  fou« 
Urrmetiit  dam  tonte  forte  d'Etats  i 
fc  s^it  ett  eft  tniwi  plus  en  Angle- 
f erre  qv^ailleim  ^  c*ed  qtte  les  efprits 
dk  ce  carafiere  y  fottt  peat-^tre  plus 
cammtiiw>  Une  namettr  trifte  &:  ntnre 
fMube  aifi^ment  dans  fe  Fanatifme  , 
8c  te  Faitatiffme»  meiie  &  tont.  U 
^ooKe  toüt  fefitiment  dliiimanit^ , 
ü  ne  caitnoit  pa$  m^in^  fa  voir  de 
Ist  Natui«.  Les  Padieük  qni  6nt  faxt 
eouper  la  t^e  afü  Rot  Oiarfe^  L  8t 
€tux  qui  y  parmi  nou^',  vootoient 
changer  k  Couronfle  d^Henri  III.  en 
Cotitonfie  Mofiachate  ,  n^toietit  pas 
afimr&iieiW  des  ^eos  gats.  Ce  c^fe<* 
bre  Brutus  ^  Ttm  des  nbeurtners  de 
Cefar  ^  et<dr  d'uite  hutneur  Wlan-- 
coKqwk ;  Le-  Poete  Afrgtois  qm  a  le 
]Rfe»x  ^ttt  h  natttre  &  les  efkt^ 
des  piatilroiis  ^  les  d^f^uls  attaches  k 
rhomaiiite  en  gen^ral ,  8t  ceux  qui 
ibnt  paftWi^iers  i  fa  Nation ,  Sha- 
kefpeat'  fait  fentir  cdrte  vititi  par 
des- Vers ,  qui  fönt,  urie  preuve  de 
Texceltence  da  fon  Jugemeht  &  de 
Ja  boati  de  fon  cara^ere.  VHf^mmey 


lui^mime  f  &  ^ui  n*eß  poim  tmiM  dt 

rharmömt  &  di  lä  douceuf  d^  ßns  , 
tfl  ^opttdUX  MgofUti^eä^  MX  cdnj^ 
pirad&ns),  äux  e^M^öns :  üsagiiaiioni 
de  fon  ejprie  fon$  auKtfißu*  que  tä 
Nuit^  ^ fr%  üffkBionsutiffi pmbt^ä qut 
PErü4  i  nt  vom  fiiX.  fa»  a  An  tä 

Honupi.  Ceft  s^exftimet  en  Po^te  ^ 
mais  c'eft  (leiifiif  en  Philgfophe,  Ceft 
prevoir  le$'  efktu  dM$  It»  üSaCcs 
Aufli  e&^ü  Vrai  que  les  peihfofines 
qne  la  Muftqtie  ttmtpon^  ie  plus  ^ 
fönt  d'ordlxfMLtr^  tos  menxöt^mdes^ 
&  poiir  leur  boiheWi'tc  pöttf  tdiii 
dies  autres:  'dies  porf^iu  le  ti^me 
de^ref  de  ümfibäiTe  ddffs^tootes  kurs 
z&Qianwi  Qm  de  plaifiri^  de  devez4 
vous  pas  lea  a&t-  au  gout  que  voöü 
avez  p6iir  roqs  tes  Arb ;  8c  quant 
au  fentimeM  ^  k  €n  füger  par  4€i 
peintwes  qucTOus  eft  Sires ,  qui  te 

connoir  mieux  que  vöufet      ' 

Quoi  que  te$  Axiglois  piiHTerrt  dir e 
für  la  gsLieti :  fes  raiets  >  &  dans  id 
general  &  dans  le  particulier  j  <)oi- 
vent  la  faire  regatder  comme  un 
bien.^Four  snoi  ^  en  condamnant 
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ceux  d'entr'eux  qui  nons  refH'öohenf 
d'etre  gais  ^  }e  me  gardcrai  bien  de 
|es ifliitcir^  &  de  leurreprochef  d'etre 
triftcs,  Nous  pouvons  quelque  chofe 
für  nous ,  mais  U  eft  des  eaufes  phy- 
fiqves  dorn  le  meilleiir  ufage  de  la 
raifon  ne  peut  empecfaer ,  l^ffet. 
Quand  ob.  examine  les  cbofes  de 
pres  ^  sl  fallt  tou|oiurj$  en  revenir  lä  : 
les  bpimnes^  en  tout^iont  moms  ^ 
J>lJ^9Nr  qii'A  plaindre«  Quoiqu'il  en 
pttifie  ^tre ,  foit  que  Ja  qualite  du 
f biilat  <)u.^ttelque.  aiitre  caitfe  que 
^e  foH  j  rende  ici  kt  trijftelTe  coata- 
gieiife:  conitn^^fje  fuis  dams  le  cas 
de  Mot%ta>gne ,  &  que  je  yzr  Kaimc  ni 
ae-iHfli^c: »  fi  vous  vouslaj^rcev^ez  ^ 
par.9t^a  I«ettres',  qu'elle  coounence  k 
^^  g^^^i"  9  daignei!  m  jes  avertir , 
&  je. pars  .4  lloflailt . poor  aller  ref- 
fMfer  mon  air  natal .  &  reprendre 
niQOrtQn  fiattirel.  Cooiptant  loujours 
fiir  vos  bontes ,  j'irai  retrouver  dans 
Ije^  charmes  de  votre  fociete ,  ce  que 
j'aurai^erdvi.daus  celle  des.  Anglois, 
l'ai  rhonneur  d'etre , 

M.ON.SIEUR     LE    DUC, 

Votre  tresfhuinble^.&c. 
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LETTRE     XX. 

AMonfieur  de  Bvffon. 

Contraßt  dt  dcux  CaraSttrts  finguütrs  , 
i  W  ^i{/2j  ///r  Frangois  ,  rautrc  dans 
un  Pair  d'Anglatrn. 

De  Londres,  &c 

Monsieur^ 

QU E L Q u £  deraifonnable  que 
foit  le  partJ  que  M.  de  N**, 
vient  de  ptendre,  je  n'en  fuis  point 
iurpris ;  je  connois  fa  fa9on  de  pehfer 
&  d'agir  ,  &  autant  j'eftime  fa  pro* 
bite  &  ia  dtoiture  de  fon  cäraAere  ^^ 
autant  je  defapprouve  ies  caprices 
tt  toutes  ies  bizärreries  de  fon  efpf it. 
Ce  n*eft  pas  affez  d*etre  lionnete* 
homme  ,  il  faut  de  plus  £tre  homme- 
raifonnabte.  Chacun  fans  contredit 
eft  makre  de  vivre  comme  boa  lui 
femble ;  mais  il  n'eft  point  vrai  qu'en 
prenant  ce  parti ,  l*on  foit  ä  Vabrt 
de  tOKt  re^oche ,  pouryu  que  1 W 
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Vous  connoiiTez  ,  Monfieur  7 
TextrSme  antipathie  que  j'ai  poiir 
quiconque  afFeäe  de  fe  livrer  aiix 
caprices  de  fon  goüt  &  aux  dere- 
gleaients  de  fon  Imagination.  Uli 
Komme  en  pareil  cas ,  femble  ne 
quitter  les  voies  communes  ^  qüe 
parce  qu'il  en  connoit  de  plus  füres ; 
mais.lorfqu'il  arrive  toujours  qu'en 
s'^loignant  des  autres  il  ne  fait  que 
sVgarer,  fa  prefomption  doit  Ter- 
poier  au  önepris  de  la  Societe  dont 
il  veut  s'ifoler.  Tous  les  hommes 
n'ont  pas  aflez  de  raifon  pour  fe 
conduire  eux-raemes ,  ils  ont  befoin 
de  regies  &  d'exemples  pour  leur 
fervir  de  guides. 

II  n'y  a  guere  eu  d'hommes  plus 
(mguliers  qüe  le  dernier  Comte  de 
P***,  qui  mounit  il  y  a  quelques 
ann^es.  Cet  Anglois  s'etoit  fait  un 
fyfieme  de  vie  tout  particulier.  Son 
caraäere  ^toit  diametralement  op« 
pofe  k  celin  de  M.  de  N**.  Celui-ci 
veut  ^tre  toujours  malade,  Tautre 
ne  irouloit  pas  meme  qii'aucune 
maladie  put  raffaillir.  Loinde  fe  piain« 
dre  jaipaisi^e  rien,  il  ne  permettoit 

pas 


fas.*|p'?«cHa  accideiHiCQtlepefl^Qi 
4§  ^  f»t^  Oiall^^ftreii*.  nC'eft  ^^q^ 
fhefe  a^le^ßl  di^Cile  ;.  n|^5  iJüK^giW« 
i^j^Iuf .  l,p  ((^iiUinp^en  flug.ies^plHf 
glS«J^^hilofftpbßf|^iqn|,.pu  l^PVVeti 
(gftde^-5f'aw€r4e  Ri:4j4pnce4:»Qi^|;^,r« 
f^tß^  aux  ,;na.lheurs  ^que  ^^  fag^ift. 
hnrnaine  pe^^fojixroit  preve^ir^,  Noire 
PJjjyLoXoph^^oglois  en  d^wqit  m^gW 
«©  4pl*l3  =.  cpwtt, »  cl-etpit  (,pftivi  cme 
feriYir^tfmtoterio§ai4f  flif cüiiq  )ti^e 

<;f?  <jV^ip94>yQij:  W^  Wiy^i^  de  föcheüx. 
Epidete  vouloit  qu'ä  la^  mort  de  fa 
Femms  lon  4it  «qu  on>l^aV0i^relldtl9 
ä  celui  qui  ravolt  do^inee^  MiLprd 
P**  avoit  r^iolu  *de  ne Tieh  »endfe 
de  tout  ce  qu'il  avoit  re9u ;  vaine« 
ment  liii  ^^9ME£it-Qn  un  ^venement 
facheux ,  ili^^^i^i)^^  nier.  Sa 
Femme  etaypt.mö^ ,.  ilrii^n  voulut 
rien  croir^%  t^Jj.qw'ä  a  vecu  , 
il  a  fait  m^Hitrcf^/i^.  %j:^^le  le  cou- 
vert  de  la  <^fipE(^CpiSt  Si  fon 
Fils  etoit  ahfe^  jQ^t  iti|nie  chofe  fe 
pratiquoit,  Lui-i^me  prSt  k  mourir, 
il  foutint  qu'il  n'etoit  pas  malade ;  6c 
wn  qiiart  d*heiire  avant  ^ue  d'expirer, . 
Tomp  L  R^ 
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quoiqu*iI  n'eut  rien  perdu  de  fa 
raifon  ,  il  vouloit  obftin^ment  fe 
lever  pour  aller  prendre  Tair.  Quand 
les  hommes  ont  donn^  iin  certain 
tour  ä^leur  Imagination ,  ils  ne  s'ap- 

Serf  oivent  plus  de  fes  ^carts  ;  ils 
^raifonnent  de  fang-froid  ^  &  finif- 
fent  par  Stre  eux-mSmes  les  dupes 
des  com^es ,  qu'ils  n^ont  d^abord 
Jou^es  que  pöur  tromper  les  autres. 
Je  ne  fai  fi  Milord  P**  ,  tout  fin- 
gulier  qu'il  paroit ,  n'^toit  pas  un 
Singe  de  cet  ancien  Philofopne,  qui , 
fouffirant  cruellement  de  lä  Goutte  ^ 
dit  en  grin^ant  les  dents :  Non,  je 
T^avoutrai  pus  qu€   tu    es    un  maU 
Röugiflons  pour  notre  efpece ,  ea 
ibngeant  i  toutes  les  folies  auxquelles 
jelle  eft  fujette ;  mais  ce  qui  me  für« 
prend  tous  les  jours^  c'eft  que  le 
Pays  oü  le  bon  fens  paroit  le  plus 
comniun  ,  foit  celui  oit  Ton  porte  le 
plus  loin  toutes  les  fortes  de  folies. 
Je  finirai  ce  que  j'ai  k  vous  dire 
de  Tefpece  de  Phiiofophe  Angtois 
dont  je  vous  ai  parl^ ,  par  une  hifto- 
riette  qui  eft  ici  dans  la  bouche  de 
töut  le  monde. 


D*B1I  pRATJf  OIS.  »59 
Milord  C*'* ,  Tun  des  Anglois 
qui  a  le  plus  d'efprit ,  etant  un  jour 
all^  Toir  Milord  P*'  ,  qui ,  lui-mtSme 
malgre  fes  bizarreries  ,  en  avoit 
Jieaucoup ;  ün  petit  chien  qu'avoit 
celui-ci  fflordit  le  premler  i  la  jambe. 
N'^ayez  ptur  dt  ritn ,  dit  le  Comte 
de  P  *  *  ,  mon  petit  ckitn  nt  mord 
/amais.  Milord  C***,  qui  d'un  coup 
de  canne  avoit  ätendu  par  terre  le 
petit  animat ,  r^partit  für  le  mime 
t<wi :  Ne  fraigivx  ""^  >  Milord  ,  jt 
ne  kais  jamait  Us  chieiu, 

»    Tai  l'honneurd'Stre,  Monsieur, 
Votre  tris-humble ,  &c. 


Rij 


260  L  E  T   T  R  E  S^ 


■I      f  '         'a 


LETTRE    XXI. 

A  M.  le  Marquis  ov  TfiRRAit;. 

Surlcs  dmx  Chamircs  du  P^ltmenu 

■  ■ 

^ONSIEVRy 

L£  defir  de  connoitre  \  eift  la 
I  preuve  de  Tefprit ;  le  choix  des 
objets  oü  U  fe  porte ,  cft  l^effet  de 
la|  raifon  :  en  eft-il  de  plus  digires 
de  rhomme.  que  l'^tude  des  Loix  8c 
de  lä  nature  des  difterents  Gouver- 
nements ?  Continuez ,  Monfieur ,  i^ 
cultiver  un^gout  qmfuppQiiib  toujours 
4(les  qualites  loüaMes  dans  celui  qui 
k  pofTede.  yhabitude,  \  s'occuper 
de  ces  |;raBtls  objets  ^  doime  ä  Tame 
wie  ^ievatioa  qu'elle  ne  |>rend  pas 
dans  les  autrc^  ^<:tnno)ir;|^ees* 

Pour  veniraupoint  patticuHer  qui 
excite  votre  curioiitö  ,  il  me  femble 
que  la  Chambre  des  Communes  n'a 
UAt  d'autorit^  en  Angleterre  ^  que 


^ar^e  queceHe  liest  9airs  e&  prefqiit 
tntierement  dans  la  depe^daoce  de 
ia Co»r *  Celie-ci oft k grandConfeil 
de  la  Nation^  c'^fti  eile  4  arreter 
les  entfeprifes  d'tm  tMiniftre  ambi^ 
tieux ;  ä  propofer  les  misfufes  pour 
entr^enir  4a  Paix  ou  pour  iaitt  h. 
Guerre ;  t*eft  ä'xeelfe  des  Gommunes 
ä'  troitver  les  'moyens  *  de  procurer 
rargem  neceflaiFe  poi#  fiibveiitr  au 
hicBOtien  de  ihme  oft  smx  £päis  de 
Tantre^;-         «    "■••  •*'■        '   ■  -•■  •' 

^Si  les  deux  €hümbres  fi^^^gale^ 
ment  ^tablies  pöur  veillisr  äu  falut 
du  Peuple  9  les  Patf s^«  Rdyauine 
fent  de  pluk  ks  Gai«diens  ^est  de  fes 
l^rivilegesv  Jta  fof me  du  Gouverne^ 
ment  leur  donne  k  tautes  deux  une 
parr«egale^dafis^Ia^  pttiflanceXegida- 
hve  i  mais  «pie  deviemtent  ks^plui 
fages  CiMiftitutions  ,  Jorfque  ceax 
«jm  > fönt  feit fpobr  les  mamtenir  > 
Irouveiit  IfettrinterÄtilesirenverieri 
i/^xectttioti'  eft- 14  vie  de  la  Loi.    v 

^  La  Gonilitiition  politique  d'An* 
gleterre  eft  totakment  changee  de* 
puis  qiae  ratitorite  de  h  Chambre«' 
Ba^e   y   eft  -  jpreponderante.    C*eft 

R  iij 
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Veffet  que  devoit  prodoire  neceflal- 
rement  raugmeotaitoii  prodigieufe 
4les  fortunes  que  le  Commerce  ä 
occalionn^esdans  les  diiFerents  Etats. 
La  part  des  Gommunes  daiis  les 
richeflfes  de  la  Nation  ,  efi  non* 
feuiement  devemie,  dans  le  total ,  de 
beaucoup  fuperieure  ä  celle  des 
Seigneurs ,  mais  dans  le  detail  mSme^ 
on  ne  peut  citer  que  tres-peu  d*exem^ 
ples  de  particuliers  plus  riches  parmi 
les  derniers ,  que  parmi  les  premiers. 
La  plu^  grande  diflference  entr'eux^ 
aujourd'hui ,  eft  celle  du  titr^  &  du 
rang.  Les  Membres  de  la  Chambre« 
BafTe  fönt ,  ä  quelques  egards ,  des 
Pairs  fans  couronne  für  TecufTon 
de  leurs  Armes. 

Les  Anglois  vantent  un  des  avan« 
tages  de  leur  Gouvernement ;  c'eft 
d'avoir  ouvert,  ä  Texemple  de  celui 
de  Rome  ,  la  voie  des  honneurs  ä 
toute  forte  d*etats.  II  eft  vrai  que 
chez  eux  les  Plebekns  peuvent  6tre 
eieves  au  grade  de  Patriciens ;'  Sc 
j*admirerois  encore  plus  une  Politi- 
que  fi  fage  &  vraiment  Republicaine, 
fi  Ton  ne  pouvoit  obtenir  le  titre 
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Ac  Pair  du  Royaume ,  que  par  les 
fufFrages  des  deux  Chambres  ;  mais 
loin  que  leur  concours  foit  n^ceff 
faire  pour  y  parvenir  ,  d*ordinaire 
c'eft  contre  le  voeu  de  Tune  &  de 
Tautre  que  laXour  l'accorde  au 
Membre  qui  lui  facrifie  fon  honneur 
&  le  bien  de  fon  Pays.  Si  le  rang 
de  Pair  fe  donne  quelquefois  au 
Citoyen  qui  a  fervi  fa  Patrie  ,  le 
Miniftre  coupable  qui  a  fouleve  le 
Peuple  par  une  adminiftration  odiea- 
fe  9  eft  encore  plus  für  de  Tobtenir« 

Les  Grands  etant  toujours  unis 
au  Souverain ,  leur  pouvoir  ,  qui 
devroit  tenir  la  balance  entre  le  Roi 
&  le  Peiiple ,  ne  peut  fervir  qu'ä  ea 
rompre  röquilibre. 

Depuis  que  je  fuis  en  ce  PayS'^ct^' 
l^en  ai  vu  moi-mSme  la  preuve  fa 
plus  forte,  En  1740  ,  la  Chambre 
desSeigneurs  rejetta^pour  la  feconde 
fois ,  un  Bill  X)ui  avoit  paiTe  k  celle 
des  Communes ,  &  dont  Tob j  et  etoit 
de  reformer  le  nombre  des  gens  en 
place  qui  ont  f^ance  k  celle-ci.  Je 
fus  tömoin  des  ^forts  que  fit  le  Parti 
oppofe  au   Miniftere  >   &   Milord 

Riv 
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taieÄcf-^iöld  fefi  plrft!tü»ert,-^>w 
fOtf!teÄir»ittV^iUVi^fage.  TL'Aifltienal 
äe  la ;  C(!Mjr  iul '  fön'  ^^flfet  'ordiiiafr e  i 
felUtesfenclitlti^itifes:  «<  SiceBii^^ 
U  dir  ^^  r^dobtdble  Mtägoilifie  ^fi 
V)^  MiniÄre  &  de  fes  adherentS  ,'etit 
>f  4*örmft^iU5e '^;lftÄ  oWie  ChSiribrev 
i>"»ti  a\rfoit  f^ü  le  r^arder  en  qüelqöÄ 
»i  fofon  ^  <5öi!ime^ime  cetifur^id«  la 
fe' Gfiambrei- Baffe  ;  mat^   puiÄju'il 

»J  eff4^dttVt9*iecde  öetje^cl  ,-lä  «fii 

fr^daüfelii^t^ec^ff^ös  p(>ur  ertip&cher 
V>  quMfrö»  P*ft<i<5n-fafiairtanteJiie^cdt** 
>>  fonif>'*'^^uÄifli3dW  Metfibfes  deik 
t>  (Dfaaln*«^-«älfW?.  ^EUe^n'cfttpbiitt 
»  ä  la  vörite  ,  auiS  expofee  ä  la 
»>  c<5fr^\iörts^iäenctile  ^ü^s  ComÄiu- 
^  tatsi-'Vpm  pofM^t'\'^}M<)rd$  ^^ 
»v^aWd^  biens  ^il  steÄ  trotivef>ett 

>jf  «^tat^  de  ^ftip|f(»tei^  t^r^^dignk^i 
>>  Mais^Ia  coff üpti^  eft  cont^gieuf^ 
»  fi  eile  vtent  ä  gagner  raut«  Cham- 
>^  bre',  eile  eft  trop  pr^s^  de  n^m« 

»  Atdet  UcaUgon.  >>  •  «^ 
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t  il'jeft  tertadi  qxi^tt  toüte  «drceafioik 
le^Gi^tKis^  :i^'Pay  s-ci^Gontriboibat 
f>lii!s-A  eteacbe  4es' ^precogatives  du 
Souvefäin:  ^  tifu^ä^confeirver  les  Privi» 
feges^  des  SdJetB;  'C'eft  Ik  ce  qut 
^^pedhe^que  dans^'la  Nation ,  la 
CMttmhre  -il^tn&  du  Parlement  n'ait 
föut  le cp^t'^u^eUey  devroit avoir 
pät<  £cm  linflktttfonr;  Le  Corps^i  <tes 
Ev6ques  jf  (jui  3^^»  ocrape  le  premiev 
jTarig,  eil  eotiaremeilt  Ime  ä-laO>ur^ 
&  1»  pKipan-  des  Grznd^n^y  fönt 
]^^  moms  attdcbes ,  paf  tes^boiineurs 
q«-ils  cÄ  otttiire^ti  ou  xfuüU  edref- 
^ötent,  C'iRfl  li^cefqui  fait  toujobr^ 
eher  ia  bol^not  de'^ion  t6te^* 
^aiHeursv  fi ,  bt>i]$me^  celir  eft  a^riv^ 

Smbfirrafloe  'ti^ffa^ire  ppäüef^  4epielqtie 
lA^ö^d/  i^ttt  «£;hamhrd'9f')e  «R«i  ia 
uttfe  r^ffornd^  före>v  *  t*«<l  <  de  ^creer 
^ütanü  de  Pairs  qii'if  peut  ^cn  avolr 
befoiü  pour  s'affurer  la  pluraiit^  des 
fttfFrages.  <3e  moyen  a  deja  ete^mis 
e^  nfage  plus  d'ünCTfois;      .   -^t 

D'une  autre  cote,  rinegalitd  avec 
Jaquell^  la-  NatitJiT  eß  reprefent^e  k 
la  Chambre  des  Cammunes ,  eft  un 
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iiCküt  {%  effentiel  qa'ü  eft  etonnant 
ifu'on  n'ait  pas  encore  entrqiris  d^y 
remedier.  Elle  eft  ce  qui  contribue 
le  plus  k  Tinfluence  de  la  Cour  Air 
les  Eledlons.  Les  Privileges  des 
petits  Boupgs  qiü  compofoient  Van^ 
ticnnt  Angltterre  ,  (önt  aujourd'hut 
extremement  contraires  aux  interets 
de  la  Gründe  Bruagne.  Que  Von 
compare  le  nombre  de  D^put^s  qu'ils 
cnvoient  au  Parlement ,  avec  celui 
des  Comtes  &  des  grandes  ViHes  ; 
la  difproportion  eft  enorme.  Les 
Cites  de  Londres  &  de  Weftminfter, 
le  Bourg  de  Southvark  &  le  Comt6 
de  Midle-Sex ,  contiennent  au  moitts 
un  cinquieme  de  la  Nation ;  cepeti« 
dant  iis  n^ont  pas  plus  de  dix  repre^- 
fentants  ä  la  Chambre-i'Bafte ,  ce  qui 
ne  fait  pas  un  cinquante-cinquieme 
des  Membres  de  cette  AiTeiiibl^e.  De 
cettereprdfentation  inegale  du  Peuple 
it  refutte  que  les  Ades  du  Parlement 
fönt  fouvent  oppofes  ä  la  fa9on  de' 
penfer  du  plus  grand  nombre,fur-toiit 
dans  la  claiTe  de  ceux  qui ,  par  leur 
education  &  leur  fortune  ,  donnent 
le  plus  de  poids  k  leurs  fentiments. 
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Uo  Etranger  a<|ihis  k  la  Chambre 
des  Pairs  ^  ne  peut  que  prendre  l'idee 
la  plus  haute  de  cetce  augufte  Affexm 
blee ,  lorfqu'il  eft  temoin  de  la  noble 
liberte  avec  laquelle  oq  y  foutient 
les  interSts  du  Peuple  ^  ou  Ton  y 
examine  la  conduite  du  Miniftre  ; 
mais  la  maniere  d^  recueillir  les 
fuifrages ,  ne  r^poiid  pas  k  celle  dont 
les  affaires  s'y  traitent.  Ce  n'eft  la 
plupart  du  temps  qu'une  efpece  de 
formalite«  On  eft  icandalife  de  voir 
le  Clerge  toujours  d'acord  avec 
celüi  qui  gouverne  ,  entrer  dans 
toutes  les  vues  &c  favorifer  tous  fes 
projets.  Eh  efFet,  le  filence  de  ces 
Meffieurs  (*)  le  fert  fouvent  mieux 
que  l'eloquence  de  beaucoup  de 
Seigaeurs\,  qui  ne  perfuadent  per- 
fonne  ,  &  k  qui  Ton  a  toujours  k 
reprocher  l'interet  particulier  qui  les 
fait  parier.  C'eft  apparemment  cette 
crainte  qui  retient  ces  refpedabies 
Prelats  :  on  agite  tous  les«  jours 
de vant  eux  les  matieres  qui  touchent 

(*)  Un  d'cttX  dit  un  jour-:  U  Minißere  a  de 
grandes  obligat^oni  ä  notre  Banc  ;  nous  lui  epar* 
gnons  beaucoup  d^argcnt  en  pcr,fions( 
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^«ploipr^l  au'bt^n)  du  Peu^Ie  yiahs 
f|ii*auain;r^eux  ouvre  ta  vboucheir 
Dans4e!Rec»<äl  des  Difcours  quV>it 
a.proiioncesdepuk''drux  ans^i  cttte 
Chambre^^^  il.  ne  s'«n' trouve  qu'uit 
«furfoit cdkii)  Evöqne v & ^ü^t&jvA^ 
ment  en  furveor  Je>fAAe^ie  plus 
Gid&enx.jk  la'Natioi}^  Auft  appeile^^ 
inmi  le  hancdu  :fiUncx^{^)>CQ\au<y^ 
les  Se^neurs  SpintüdS'font  aflis  & 
cpielquefaia.  expdfer  ^  des  /plaifante^ 
des  afler  indl&centes  deila  part  des 
fieignencs  Tjemporeh ,  qui  les  naiteir« 
tommefiT^ilement  äs  etoiqatac^ 
fotirals^qittr  Inuets;  v  :  i  u; 
«\  Je  tf ouyevun.  fnaiiqiie  d^adrefle  an 
Mimfire'qui'difpofeides  fuifragesde 
<te  Coi^  ^e%edabki:&  de  ceax  des 
feke  Rairs  td'Ecoffd  ^^-de  ne  pa&lew 
permettra^p•l1r  Jeurfachneur^^poor 
fofl  •  xiater^t .>dw  mmn^  ^  de  feindrd 
qi«e}qtt9fakd%re  d'un  avis  contraire 
fttt  fierii  Une  coiitradi£kion  corteerDfe 
dans  dfis  teiilpsokil'ne  coiirt  ancuft 
rifque  ^rcouvrjp^t  imeax  fon  )e    & 

(^)  Locke  le  cacaA^nfe  d*ane  maniere  encore 
pliis  offeniante ,  il  rappelie  le  ^apu  Mortutm  de 
la  Chambie  de«  PaiiSt  V 


leur^pargneroit  HhortkW  ^^In^fef 

preferke^  •"  •    •    'h.  t    .>f; .-     ti:' 

-  S'il  ipft  queftion  de  prononcer  for 
les  objets  les  plus  im^optafics  de  Is 
l^egiflatiofis  on  tft  fui^ris'>de  ce 
<^'4itt  iMembr e^de  ■  jectte  Qhambre  y 
dii]^e  des  füffrages  de  pluiieursoda^ 
ceiix  <|ui  fom  abfejits« '^Ge 'Pririiege 
qu'oBttes  Pairs  dedontlerteurs^ivobc 
parrFreouremr^y  ^A  m^ifefteineilt 
cootraire*  au  bienr  de{*ia  Nation. 
Quelle .  -attention "  qite  ^  4Uk]^  laKti  f  Ü 
choifk'  ceux^  qui4^dn''eh  €9ä&9il« 
dirpofition  ,  fi  ro]^'^ft^«<i)Ür^fiet^letn^ 
probite  9  oli^iid*^  peut '-pa^^wxifoirvil' 
l^tre  de  4e»rs  Iiimi«fes .  tK'ai-ravpnl«il 
pas  aiuc  peribnnesirtesvpliiS'hQnneies 
&Ies  iiiieviKintefmoliflee&  ^ide  pehler 
difFeremment  fnr  les  mSmes  matieres?^ 
Ceiui  qui  eft  pröfent  peut  n'etre  pas 
touche  des  raifons  qui  auroirat 
convaincu  .  les  abfenfs  qu'il  repr^-^ 
fente.  Leurs  voix ,  dont  il  difpofe  ^\ 
donnept  la  force  de  Loi  k  un  ASte 
auquel  peut-^^tre  eux^memes  ils  fe. 
(eroient  oppoies. 

C'eft  par  Tint^r^t  qu'aja  poui;  i" 
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maintenir  ce  Privilege  des  Grands  ; 
<{ue  toutes  les  tmtatives  des  Commu' 
nes ,  pour  Tabolir  ont  ^choüe.  II  efl 
d'autant  plus  aiföau  Miiuftre  de  faire 
paffer  un  Ade  k  Ist  Chambre  des  Pairs, 

Jiu'il  n'a  pas  mSme  befoin  de  la  pre- 
ence  de  ceux  qui  lui  fönt  afEdes. 
Dans  les  queillons  les  plus  impor- 
tantes ,  le  tiers  des  fuf&ages  qui  les 
d^cident  eft  cQmmunement  de  Mem- 
bres  abfents.  {*)  Les  uns ,  occnpes 
de  leurs  affaires  particuiieres  ^  les 
autres  ^  livres  k  leurs  plaifirs ,  appren- 
nent  par  ks  nöuvelles  publiques  » 
qu'ils  ont  donn^  leurs  voix  pour 
augmenter  les  impofitions. 

Quel  abus  dans  un  Corps  fi  fage- 
ment  Stabil  ^  &  combten  les  confe- 
quences  n'en  peuvent^elles  pas  etre 
funeftes  !  Lorfqu'il  eil  queftion  de 


{*)  Dans  les  Dücoots  prononccs  k  la  chambre 
des  Goramunes  ,  on  troure  celui  d'un  de  fes 
Membres  qui  pretend  avoiz  ^te  Ibuvenc  embaiafle 
de  favoiiH  cefle  des  Pairs  etoit  alTemblee.  Je  dc" 
m^ndai,  dit-U,  im  jour  ä  unt  doK^aint  de  ggns  que 
je  trouvai  dans  VAntichambre  »  ß  les  Scigneurs 
dtcient  affemhUs.  Nous  n*en  farons  rien.  oavei" 
vous  s*its  s'affemhUrent  hier  T  Non,  Save^^ons 
quand  iU  i'affemhl^ront  ?  Norip  &c,  Aftes  de  la 
Chambte  des  Commtmes.  Fol,  XIL  pag.  zSc^ 
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faire  (ks.-Xoix  d'oti  dopendem  le 
bonheur  &  le  falut  du  Peuple,  l«s 
voix  des  abfents  devroient-eiles  etre 
icomptees  ?  Comment  ceux  qui  par 
kur  iiaiflance  ont  le  droit  de  yeiller 
aux  interets  de  leur  Nation^  ne 
f  ougiiTent-ils  pas  d'en  coafier  le  foin 
k  d'autres  !  Ne  fe  rendent-*ils  pas 
indignes  &  du  rang  qu'ils  occupent , 
&  de  Tautorite  dont  ils  fönt  depo- 
iitaires  ,  lorfqu'ils  fönt  de  Tim  &  de 
Tautre  un  abus-  fi  dangereux  ? 

A  Rome  oii  Ton  etoit  plus  attentiC 
au  bien  public ,  il  falloit  la  prefence 
dW  certain  nombre  de  SenateursL 
pourrendrelesDecrets  authentiques; 
&  l'on  impofoit  une  amende  pour 
ceux  qui  ne  fe  trouvoient  pas  les 
jours  marqu^s  aux  Affemblees  (*)• 

(^)  n  eil  vrai  que  lorfque  Cefar  cut  decniit  la- 
Kepubli^e ,  le  Senat  ne  s'aiTcmbloit  plus  que  ponr 
la  forme,  ^.es  decrets  etoient  ari^tes  dans  des 
Aficmbl^es  paiticuUeies  ^  fouvent  meme  on  les 
fiippofoit  rendus  für  l'avis  des  Senateurs  qui  avoient 
le  plus  de  r^putation  ,  quoiqu'il  fat  certain  qu'il» 
n'avoient  pü  s*y  trouver. 

Et  quidem  quum  in  meattm  venit ,  ponor  ad  fcri^ 
IfenduMj,  &  ante  audio  Senatus-confuttum  in.  Arme" 
niam  &Syriam  eße  perlatum ,  quodin  meant  finten- 
tiäm  faüum  effe  dicatur,quam  omnino  mentionem 
nllam  de  ea  re  effe  faäam,  Atque  hoc  nolim  me 
jocare  pjaes,  Nam  mihi  fnto  jam  a  Regikus  v&mi» 
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I  Ce.privikg&  des  «Fairs  efi  frqp 
contraire  aii  bieadelaNatioa,  po^K 
qaß  oeuX'  qutiyi  Toot  yeritablent^t 
9tttaches  en.^profitean  Mai^  qua  peut 
leur  {>ref^ce  ^  :quQ:..p6Hl  lepr  ilq- 
quepcexontre  k  fiyifFrjagerdes  abfenf^l 
Ceux-ci  daas  le  »feiad«  rinajQlpa^ 
fond^nt  iruitiiep  les  tfforts  d&s  CU 
toy^oas  les  phis  aflicUi^^brlespl/u^z^f  les^^ 
V  ?J^äs  M(3^l>resK4^Ja^£liain^r^^df5 
€>S)9ini9n§Srcineritefoi^!^t«<;bif  1^^  ftUiSji 
quelqMes  wpf^ßhe^  kX^l  Pfivilegei 
4ailt'\i|Si  iwiiflaBtiT  die  >kur  iauif^nt  * 
««pvnfiaiexK.i^eirii^piari  ^'abr^nt;ßr.  du 


M.  1*.  Cic.  Epiß.  lam.'^.  15.  '' 

(^)  J^  pouriois  nommei  le  Iieu'&  le  temps  ou 
des  Deputes  du Parlement  out.ciu  avoii  unc  excufe 
iu^fanpe  poui  s'abfentei ,  <k  x^e  ^  pas  remplir  uu 
devoir  que  leui  a itnpofe  leuträy^  qqii les  a choifis , 
]^rce  qu'ils  attendofexiit  I9  yii^C'P  d'un.  Violon  oi|. 
d'un  Chanteur  j  6c  des  aftaixc^s,  q.ui\regärdoient  U 
Ubestc  des  Sujets^  ont  ete  negligces  poutle  plalHr 
d*accompagnei  CEMiNiAi^i  (Uns  un  Concext.  Si 
un  ktiangei  de  boti  fens  fe  tcouvolt  tcmoin  d'uiie 
fcene  ,de  cette  eip/ece  ^ .  quelle  idee  mepriiable  ne. 
piendioit-il  pas  de  paceilles  gehs  !  &c.  Letres 
Chqißi*  du  lottrnaldß  fjOC.  %Qn4^  1752.  y,  j. 

njr 
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n'y  paroiffent  prefque  jamais  ?  Peii^ 
vent-iis  faire  une  plus  grande  infulte 
au  Peuple  qui  leur  a  confie  fes  droits, 
que  de  s'amufer  dans  leurs  Terres 
i  faire  la  guerreaux  Renards ,  tandis 
qu'on  d^Iibere  ä  Londres  fi  la  Nation 
doit  la  d^clarer  k  TEfpagne  ? 

Les  Anglois  devroient  -  ils  £tr6 
^tonn^s  ii  quelquefois  les  Rois  fe 
dechargent  für  leurs  Miniftres  du 
pefant  fardeau  de  leur  autorit^ ,  lorf- 
que  ceux  d'entr'eux  ä  qui  les  Xoix 
conlient  la  garde  de  leurs  Privileges  ^ 
£c  repofent  für  d'autres »  d'un  foiii 
qui  y  comme  il  fait  le  plus  grand  de 
tous  les  avantages^  devroit  6tre  le 
plus  facre  de  leurs  devoirs  ? 

J'ai  rhonneur  d'Stre,  Monsieur  ^ 

Votre  tr^s-humble  ^  &c«' 


Tome  L 
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i)cs  diffirtnis  ufi^  aux^els  om  errf 
floU  lis  FatilUs  fßä  s^imprimcm  t0us 
Usjoun  €  I/)ndns%  &  dis  Jtrticlu 
ßnfiiüus  fu'oay.  wwc^ 


SI  vpos  yons  iionmtt  ou^d 
Loix  autorifeiit  des  Filles.diflb» 
hies  ä  fe  ftsrvir  de  'toutes  ibites  de 
voies  pour  (t  faire  lipoufer ,  vons^ne» 
UxQ^  peut-Stre  pas  moins  üur^de 
quelques  ufages  qui  tendent  egalement 
a^^VQmfer  l^  M^lt^te*^  4t  qui  affrent 
pour  y  parvenir  ,  des  moyetts  plus 
hiEMinStes,  mais  ^alement  inconnus 
parmi  nous  :  eeux-<i  fout  pour  de 
vertueufe^  FiUies  di^laiflees  ^  &  qui 
craignent  de  inf>u£it  ddfis  le  ceKbat ; 
ou  pour  de  fagea^  Veuves  qui  ne 
peuvent  fe  confoler  de  la  perte  d'un 
premi V  Mari  ^  que  dans  les  bras  d'ua 


itttni*  Oa  avoue  ki  f<H  feiitmienis 
||ki6  hardkMAt  qja'aaUeur^  Aif  toute« 
|bms>  da  Atatiere« ;  IjA  vpine  sho^fefti^ 
^ftiia^^^s  vet f iis  4tt  Sex^  eü  Aiigle- 
Mrf e ;  mai»  H  fatic  conV^enir  aiiA 
^'il  ne^  fak  ca  que  c'^ft  q^e  ii0 

Uae  famne  a^t^elle  envie  d'eokini» 

ä  per tee  da  vOtr  ?  ScmVem  fan»  avtr* 
4^t<Hir  elta  lui  w  fsraf  &tine  la  pro* 
pofition ;  M  9  apre»  tout ,  qv?y  ^^il 
alf  e^la  d^  fr  condafnnable  ?  Po wqu 01 
ne  foroitril  pa(  p^rifti»  di»  fatra^  pour« 
«n^  but  aiiffi  MgitiiAe  qite  ceMi  dia 
Mamge^  ^e  qne  d^  «^^-grandea 
Pamea  pratiquailf  parmi  iioujsi  pour 
des  Tues  qui  ne  foni  paa  toiitri^'-fai& 
fi  höanetes. 

'Ypus  favez  qite  et  que  Ton  äp« 
pelrle  ici^  \i$  PapUrs  joumalUrs  fönt 
la  chofe  du  monde  la  plua  commode^ 
4c  lopie  poto  d^iix  Scfaellings  on  y 
fiiif  meitfe  loist  ^c«  ^-o»  vtM  (^)« 

X*)  fai  *>«ffoin  4e  tapfcllcf  ici  att  tcatetit  ^lili 
7  a  vingt  ans  que  ccs  Letties  fbnt  ^crices  &  qu*oA 

^Salemcnt  &  im  VUir  ll  Iv  f  r«iriöc€.  O'^mhij 
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A-t-on  befoin  d'emprunter  de  Par^ 
gent  ?  A-t«on  des  chevaux  i  vendre  ? 
On  en  doiuie  avis  au  Public  par  cette 
voie.  On  y  trouve  fouvent  des  aiti« 
des  finguliers.  Quelques-uns  fönt  de 
bonne,  foi  I  d'autres  fönt  de  pures 

Jlaifanteries  de  gens  qui  cherchent 
s*^gay  er,  mals  qui  ne  peuvent  nean« 
inoins  faire  d'efet  qu*autant  qu'elles 
fest  fondöes  für  ce  qui  arrive  quel« 

auefois«  Voici  un  Avis  que  )'ai  lu 
ans  un  des  papiers  d*hier. 
u  Si  le  jeune  homme  qui  ramafla 
M  le  mouchoir  d'une  Dame  k  Saint 
^  Paul  y  M ardi  dernier ,  &  cpu  en  a 
^  donne  avis  dans  le  Papier  de  Mert 
ff  credi  fuivant  ^  n'eft  point  maii^  , 
M  &  qu'il  ait  dans  le  coeur  les  fen« 
>»  timents  qu'elle  croit  avoir  lus  dan^ 
»  fes  yeux  ;  il  n'a  qu*i  donner  un 
>»  ^tat  de  fes  biens ,  &  un  invenfaire 
»  de  fa  perfonne  &:  de  fes  qualites^^ 
>»  avec  Tadretie  du  lieu  oh  il  fait  foft 
»  fejoyr  ofdinaire,  la  Dame  qui  a- 
>»  laifle  tomber  le  mouchoir^  lui 

taiäge  que  nous  «vons  efiipftuit^  dcs.Anglois»  8t 

3u*Uiie  police  plui  attentave  que  la  tenri  c^nticot 
Mis  les  bomc s  de  TatUitt  pitbliqi^, ' . 


i-    ^ 
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n  foüfnira  les  occafions  de  le  lui 
n^  rapporter  ,  &  d'afpirer  k  de  plus 
^  grandes  faveurs.  >» 

Ten  ai  conferve  un  autre  d'il  y  a 
trois  mois  ,  oh  fe  trouve  un  aver^ 
tiflement  plus  fihgulier  encore.  Le 
Toici  mot  pour  mot : 

«  Ceci  eft  pour  donner  avis  k  qut 
»  ii  appartiendra,  qu'une  Veuve, 
>»  d'entre  treote  &  quarante  ans^^ 
3f  dont  la  condttion  eft  honnSte ,  & 
^  les  biens  aflez  confiderables ,  d'une 
>»  conftitution  forte^quoique  blonde, 
M  &  pour  la  figure ,  du  moins  pafTa« 
M  ble ,  yeut  dans  le  courant  du  mois 
»  rendre  poflefleur  de  fa  perfonne 
»  &  de  fes  biens ,  en  qnaltte  de  vrat 
yf  &  legitime  Mari^  un  homme  en  qui 
>»  fe  trouvent  les  qualit^s  fuivantes. 
-  n  Premierement.  On  veut  qu*il 
/>>.  foit  d*un  äge  mür ,  c'eft-ärdire, 
»  d'entre  vingt  k  vingt-cinq  ai)S. 

»  Secondement.  Qu'il  foit  d*M 
»  bon  temperament ,  qui  n'ait  point 
M-  ^e  alt^e  par  la  debauche ,  &  qui 
»  ne  foit  fujet  ni  aux  vapeurs,  ni  ä 
»  aucune  autre  afFe£lioi»  m^lancoU- 
f»  que  •  ou  maladie  de  la  ratte. 

S  11) 


M  gardent  point  la.  Maifbn  ,  oü  y 
t»  attirent  raauvaife  Compagnie.  *^ 

J'ai  Hioimeur  d*&re,  NfoNSiEVR 

Votre  tres-humble ,  &c. 


•    •  .*      * 

:  LETTRE    XXI  IL 

A  Monfieur  x'ÄBBi    du  Bos, 

Sur  Vitat  dt  la  Pcinturc  &  dt  la 
Scutpturc  cn  AngUurrt. 

De  Londies»  &c«' 

*  - 

Monsieur, 

VOus  nous  avcz  donn£  un  ex- 
cellent  Ouvrage  Air  la  Poefie 
&  für  la  »Peinture  9  oü  ,  fuivant  le 
precepte  d'Horace ,  vous  les  avez 
continueliement  afloci^es  comme 
deux  foeurSt  J^en  ai  annonce  ea  ce 
Pays-ci  la  nouvelle  Edition  que  vous 
xious  preparez ,  &  on  Vy  ^ttend  avec 
grande  impatience.  M.  de  Moivre , 
qui  9  comme  vous  favez ,  n'aime  pas 
moins  les  Beaux-Arts  que  la  Geo- 
metrie ,  vous  en  demande  un  exem« 
plaire ,  &  me  Charge  en  mSme  temps 
de  vous  faire  fes  compliments. 

II  eft  vrai  que  la  Peinture  &  la 
Poefie  ont  entr*elles  beaucoup  de 
reflemblance :  elles  ne  me  paroifleni . 


'■»•*■ 
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pourüMH  iMf  avoir  la  tfAm  tnipm: 
La  maxime  tant  de  fois  rep^t^e  ^ 
mte.  le  mime  g^nie  qui  produit  les 
roetes  forme  les  Peintres,  n*cft  pent- 
Ärre  rejrre  ^  eomme  bien  d'autres , 
quc  fautc  d*avair  iti  examitiee.  En 
geni^a!  les  hommes  aiment  mieux 
croire  tes  chofes  que  de  les  appf o- 
fondir. 

Ici  du  moins  cette  oiaxlme  eft 
dementie  par  PexpA-ience.  L*Angle- 
terte  a  eu  plnfieurs  Poetes  cetebres. 
li  en  eft  pea  dans  aucune  Nation 
qo'oa  pmffe  comparer  4  Milton. 
M.  Pope  foutient  avec  dignite  Ilic^v* 
seiur  d^s  Mufes  Angloi^s  ;  cepea* 
dant  il  ne  s'eft  pas  eocore  ileve  im 
Peintre  eo  Ajigleterre.  It  £emble  que 
la  Peinture  p  Ta  Sculpture  U  tou» 
les  Arts  qiu  dependent  du  defiew» 
nie  fafleat  encore  ici  que  £wtix  du 
berceau,^ 

II  eft  tnivi  le  contraire  en  d'au« 
tres  nays.  Si  TArt  enchantetir  de  la 
Poefie  n'a  pas  ete  cuhive  heureufe- 
ment  par  les  Flamands  »  TArt  ncn 
moins  jCeduifant  de  la  Peinture  a  fair 
parmi  eux  des  progres^  dcHit  leiars 


r 
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motfias  ont  ^e  jaloti^.  Jafqn'oii  nc 
s*e(l  pas  eleve  le  g^i^  heurcux  de 
Rubens  ?  Quel  honneur  ii*a  pas  fiiit 
ä  fa  Nation  &  4  fon  fiecle  ce  grand 
hotnme ,  que  Ton  peut.  appelier  le 
Raphael  de  l'Ecole  Flamamle. 

Ce  mSme  Rubens  ^  le  celebre 
^S^andyck,&  quelques  autrei  Mtitres 
de  reputation  p  ont  peint  ea  Angle* 
tetre,(*)  &  n'ont  pu  fc^^mer  d'£le  ves 
dignes  d'eux.  Le$  exemples  n'oitt 
fervi  qu'ä  faire  faire  des  tentatives 
inutUes.  11  y  a  deja  d^  tenips  que 
les  Aflglois  enlereni  k  TliaUe  &  k 
la  France  ce  qu'ils  y  peuvent  trourer 
de  plus  rare  en  peiature.  Dans  le 
rjche  Cabittet  de  M,  Walpole,  j'ai 
vu  k  regtet  Tim  des  plus  beaux  Ta- 
bleaux  que  le  PpulSn  ait  peints ,  ic 
Frappimtnf  du  Rpcfutp  (f)  que  j*avois 
laifle  k  Paris  quand  j^en  luis  parti. 
II  y  a  plufieofs  autres  Cabihets  i^^ 
Londrf  s,oii  les  jeunes  gens  potinroient 


{*)  Holbein, 
lefcm.,  &c. 


G^iaid  HontQr^  Hocace*  GenU« 


(t)  II  y  en  a  aulfi  un  dans  ie  Cabinet  4«  M.  le 
I>U€  d'Qrieans ,  mais  l'itm  n'eft  pmnt  U  i^ticton 
de  Taiitre ;  le  m€me  fujet  efi  tralte  diffciemmenc 
dans  le9  dcux  'Tabkaitf*  •    • 
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fc  fanner  le'goüt.  Cenx  qüi  k  defiV 
fient  ä  la  Peinture ,  fui  vent  i'ejieinple 
^c  iious  leitr  donnons ,  &  vom  en 
Italie  r^tndier  d'apres  les  grandes 
compofitionsxies  Raphaels ,  des  Jules 
Romains,  &  de  tant  d*autre$  grands* 
Maitres  des  diff^erefitesEtoles.  Enfin, 
Tous  le  favez,  Monfieur,  tes  Gens  de 
quatit^  en  Angle terre ,  penfent  aflez 
üoblenfient  des  Ans  pour  ne  fe  pas 
contenter  de  les  honorer  &  de  les 
recompenfer  ,  quelques-uns  fe  fönt 
glotre  de  les  cultiver  eux-mSmes.  It 
eil  ^tonnant  que  la  padion  qii'ils 
t^motgnent  k  cet  ^gard  ,  foit  fi  mal 
ftcondee  par  ceux  qui  trouveroient 
tant  d*interet  k  la  fatisfaire.  Mais 
c'eft  en  vain  que  Ton  tranfptante  ict 
le  gerate  des  Arts  ,  U  femble  que  le 
terrein  n^  foit  pas  propre ;  le  m^me 
Soleil  ne  peut  Vy  feconder ,  ou  pour 
peu  qu*il  y-  prenne  racine ,  il  y  eft 
bientdt  ^touffe  par  les  produdions 
du  mauvais  gout ,  la  plante  qui  fe 
multiplie  le  pius  aifement  dans  tous 
les  Pays. 

II  eft  vrai  que  Paris  a  für  Lon- 
dres  Tavantage  d'une  Academie  de 
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Feinture.  Louis  XIV.  k  qui  les  beaux 
Arts  doivent  tant ,  a  plus  fait ;  il  ea 
a  fond^  une  feconde  ä  Rome ,  pour 
perfedionner  les  jeunes  Eleves  de 
notre  Nation.  Mais  le  Pouflin  &  le 
Sueur  y  les  Peintres  qui  fönt  ie  plus 
d'honneyr  k  la  France ,  ont  precedi 
ces  beaux  etabliflements.  En  quelque 
genre  que  ce  foit ,  les  Ecoles  forment 
le  genie ,  mais  elles  ne  l6  donnent  pas« 
Eiies  facilitent  les  progres  de  refprit^ 
par  la  connoiflance  des  parties  me<- 
chaniques  de  l'Art.  Pcur  atteindre 
ä  Celles  qui  en  conflituent  la  perfec' 
tiohyil  faut  des  difpofitions  naturelles« 
Les  Ecoles  de  Peinture  fervent  prifi* 
cipalement  k  communiquer  le  goüt 
du  deflejn  aux  Artiftes  de  toutes  les 
efpeces ,  mais  feules  elles  ne  mettront 
pas  un  homm^  en  etat  de  remplacer 
nn  le  Moine  ou  un  Puget.  Je  ne 
crains  pas  de  le  dire  ,  le  plus  habile 
Orfövre  de  Londres  n'eft  qu'un' 
Ouvrier.  Un  Germain,  unMeflbnier^ 
fönt  tout  autre  chofe ,  ce  fönt  des 
De/Iinateurs ,  ce  fönt  des  Sculpteurs, 
ce  fönt  de  grands  jHoimnes  en  ieur 
genre. 
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II  fallt  pourtant  arcMief  la  rititS^ 
les  Aii|;lois  ont  qu  im  Peintre  ^  ou 
dit  inoins  ils  fe  le  perfuadent ;  car 
il  eft  vrai  qu'iis  legafdeat  conme 
tei  ce  Sir  Janas  Tornhil  y  qni  a  peint 
k  Dome  de  Saint  Paul » Green-^icb^ 
&  plufieors  autrcs  grands  iqfrceauxy 
quc  vous  a^ez  yus,  Cependant  ^ 
tott  coimoifleur  que  vovs  6tes  en 
Pcmtnre  ,  vous  aorka  j  je  penfe  ^ 
bien  de  la  peine  k  dicider ,  non  pas 
<pielle  eft  la  partie  oii  1^  Peintre  a 
exceUe ,  mais  auelle  eft  ceUe  ok  H 
cft  le  moios  detediiew. 

Voilik ,  ir  |e  ne  me  trompe ,,  le  £tii! 
Anglois  qut  ait  ofii  tenter  de  s'elevec 
i  ce  genre  de  Peiotiire  j  qur  demäiide 
vn  genie  que  la  Nature  Ipi  avoie 
refiifö ;  tous  les  autres  ont  et^  oUig^s 
de  fe  r^duire  au  Portrait ,  &  il  eft 
^tonnant  qu*en  ce  genre  nidme  il  n'y 
en  ait  aucun  que  Ton  puifle  noramer. 
Auffi  ont-ils  toujours  exerce  cette 
profeffion  fi  noble ,  cooime  le  metier 
le  plus  vil  y  pour  de  l'argent  unique-» 
inent ,  8e  fans  le  moindre  fentiment 
de  gloire«  La  föif  de  l'or  rend  les 
hommes  induflrieux  ^   celle   de  la 


b'üii    Franko  IS.      aSy 

r^putation  peut  ieole  faire  tes  grands 
Hommes. 

Quant  au  ChivalUr  Kntlttr^xi^ 
les  Anglois  onc  adopt^,  (*)  &  quc 
vonravez  pü  voir  k  Londres ;  <pioi« 
<^'As  lui  aimt  erig^  un  foperbe 
Maofol^e  i  T  Abbaye  de  ^eftmihiler^ 

{fi  n  Itoit  11^  i  X.«Me «  Hx3^  ^  f anbeut 

p^lgBoit  ^ue  lü  Toruaic  Qosune  U  avoit  jcsusr 
^«e  qar  les  Tetncrts  d'hiflDlre  <pu  Ibttc  xe^vic  lo 
{Bons  ne  oowmAiiariu  a  vhnr  eio-mlmca  qii'ifccs 
ieucmort»  il  avoit  coutume  de  dixe :  J« ^iot^Atf 
Wrnntr,  €^ihmt  fimt  wirs,  Va  plus  jgjrandrepcoclK 
4  kü£iixeg,9ft.^U  m  |a^«tt  •xdiaaizcnNm^llift 
les  cötea  2t  les  mains  de  {es  poitiaitsj  des  Felatxcs 
Anglois,  Hollandois  «a  Flamaads  pieparoieAic  ic« 
drapetier,  leternementt  9c  Ve  fmd  dr  (es  TaUeattU 
^mi  U  ei  kjcesuer  qur  ait  etabü  en  Aiiftl^ttw«^ 
€€$  fottes  de  lätanufafturcs  de  FQxtxaics  qvd»*j  fons 
fkyuis  beaucoup  peife/äioiuiecs«  .  •         r 

M  Les  Mntres  AJ^lm»  (Ernh  Ecxivain  modemt^ 

„  ridttit  l'axt  de  peindxe  d'apies  natuxe  a  «sc 
„  efpece  de  m^diaoiüne.  Us  §mt  Uy  !^»iS):aits 
^  comme  ils  fbnt  les  ^pingles;  Tun  fe  Charge  de 
^  la  t^te  dB  Tautie^de  la  pomte.  Bientdt  il  mdxA 
^  autant  de  Feineres  pour  un  portrait  en  gxaad^ 
,p  qu'il  ßiut.de:  Mtftfiki^iAda  »our  ^qiupto  imF^iic- 
„  Malerei  le  peintre  du  vifage  ,  le  peintie  de  la 
^  Deixuaue^.  le  pcintse  de  l?hal>ii^,  le  fcistr^  da 
9»  un^» le  peintte  dc$  bsa^  ceicUides.fi9«iUi9f«»^  » 
I^  (  doot  Ifi.  vxai  nofiv  eft  Biexxe  VandexSw») 
qui  a  nit  aufli  tant  de  Fprtraits^  en  iipg^^ietti^. 
ic  <mi  fuc  psemie«  Fciotx»  d«  Chacle«'  U*  i^oit.de 
Weil^balk,  U.  fiu:  tt«v«-  40*  G««U»«|,Mili«l 
BolUodois. 
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quoique  M.  Dryden  Tait  fort  celebre, 
&  que  M.  Pope  ait  traduit  pour  lui  ^ 
en  Vers  Anglois ,  le  c^lebre  Diitique 
Latin  du  Cardinal  Bembo ,  que  l'on 
lit  k  la  Rotonde  au  bas  du  Bufie 
de  Raphael  (*) :  vous  m'avouerez. 
que  le  principal  merite  du  Peintre 
Allemand  e)l  le  difcernement  qui  lui 
a  fait  choifir  TAngleterre  pour  y 
exercer  fon  talent :  c*eft  le  feul  Pays 
eil  il  pouvoit  obtenir  tant  d'honneurs. 
Si  Ton  en  croit  les  Anglois,  M. 
Gabriel  Cibber ,  (f )  de  qui  fönt  les 
has*reliefs  du  Monument  ^  (4-)  etoit 

(*)  Lwing  great  Naiure  ftarU  kt  migfu  out  vU  , 
H€r  work$i  and  dyinf,  fiars  hcrfelf  may  dU, 

Die  ilie.eft  Raphael,  timuit  quo  ipfpite  vinci 
Kezum  magna  paxens  >  &  moriente  möii. 

Queßi  i  quel  Rafäcl :  cid  vfvo ,  vintM 
Efftr  unua  N antra  i  c  morto  ,  eßinta^ 

(t)  Pete  da  Com^daen  d'aujottrd'hui, 

(4)  C*eft  ane  Golonne  d'ordre  Tofcan  5c  cle 
deux  Cents  pieds  de  hauteur»  quia  et^  eleveepout 
conieryef  ia  mempire  du  c^kbte  einbrafemeht  de 
Londres  de  1666, 

II  eft  ^tonnant  qu'un  Artiftc  qui  n'eft  point. 
Iknglolf »  4c  qui  (iUomefit  a  beauctnip  de  talent,^ 
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tkn  autre  Praxitele  ;  merite-t-il 
i^ulement  d'4tre  mis  au  raog  des 
Sculpteurs  les  plus  communs  ?  Ilsi 
ODt  aujourd'hui  un  certain  Rysn 
brack ,  Flamand ,  dont  ils  fönt  aufli 
tres-grand  cas  ;  ils  Tont  employe 
k  plufieurs  Monuments  de  grands 
Hommes  ,  &  il  yient  de  finir  le 
Bufle  de  Milton  :  aflurement  il  ne 
rend  pas  la.vie  aux  morts.   Et  M« 

alt  €ut  le  plus  giand  eloge  de  ceux  de  M.  Cibber. 
On   n-e  comprend  pas  comment  le   malhcur  de 
pcnfei  autremcnc  que  M.  ^^^.  a  pii  lui  douner 
de    rhumeui.   Peut-etie    que  dans   fcs    cririqiies 
comme  dans   (es  eloge« ,  il  n'a  eu  qu'un  fem  8c 
meme  objet  ^  celui   de  ptocuier  a  Ton  ouviage 
quelque  debit  en  Angleterre.   S'il  l.ii  eft  echappd 
quelques  ezpreifions  pcu  obliscan^es ,  c'eft  appa- 
zemment  qu'il  y  a  conttaAe  Uns  s'en  appercevoir 
}bl  maniei«  d'y  concredire  ceux  dont  on  combat 
les  feDtiments :  eile  eil  comntiode  poui  quiconque 
ne  veut ,  ou  ne  fait  pas  fe  tenix  dans  les  bornes 
de  la  politefTe.   D'ailleurs  tous   ceux  qui   ont  la 
manie  de  fuie  des  livieS,  ne  fe  doutent  pas  que 
TArt  d'eciite  eft  comme  les  auties ,  Sc  qu'on  ne  lo 
fait  que  quand  on  Ta  appris.  Si  en  Angleteiie  oii 
n'y  regaide  pas  de  fi  pres  ,  en  ce   Pays-ci  tout 
Ciitique  qni  maique  un  deflein  d'offenfer ,  difpenie 
de    lui   lepondre.    J'ajoutciai   que    pout    deco- 
chet  les   ttaits   de   fa   malignice  ,   celui -ci   s'eft 
CQUvert  d'une  Egide  ^ui  eft  iacree  poui  moi ,  s'il 
a  pr^vu   ma  fa9on  de  penfei  ,   je   Ten  lemcrcie , 
je  feiois  de  plus  grands  iäciifices  k  ce  noxh  lefpec^ 
table  tc  ü  chei  aux  Atts  qu'il  a  mis  a  .la  t£ce  d'nn 
Ouvrage,  que  je  ne  me   peimets  pas   mdme  de 
«lommex. 

Tome  L  T 


S^d        Lettre? 

Cibber ,  &  M.  Rysbrack  me  pätcit^ 
fent  auffi  ioin  d'un  Puget  &  d'un 
Bouchardon^queleChevalierKneller 
Tetoit  lui-m6ine  d'un  Raphael. 

Les  Peintres   de   Portraits  fönt 
aujourdliui  plus  communs  &  plus 
mauvais  k  Londres  qu'ils  ne  Tont  ja* 
mais  ^te.  Depuis  que  M.  Vanloo  eft 
ici  I  ils  ont  beau  le  decrier ,  perfonne 
ne  fe  fait  plus  peindre  que  par  lui«. 
J'ai  ^t^  chez  les  plus  celebres  d'entre 
eux;  k  quelque  diftance  on  prendroit 
volontiers   une  douzaine  de  leurs 
Portraits  ^   pour  douze  copies   du 
mSme  Original.  Les  uns  ont  la  tttc 
tourn^e  k  gauche  ^  les  autres  Tont 
k  droite  ;  c*eft  k  peu  pres  toute  la 
difFerence  qui  s'y  fafle  fentir.   Au 
furplus ,  fi  on  en  excepte  le  vii&ge  ^ 
oa  retrottve  dans  tous  lemSme  cou, 
les  memes  bras ,  la  m^e  carnation^ 
la  meme  attitude  y  &  pour  tout  dire  ^ 
cn  ne  remarque  dans  ces  pretendus 
Portraits  pas  plus  de  vie   que  de 
deffein.  A  proprement  parler^xre  ne 
fönt  pas  des  Peintres;  ils  favent 
appliquer  des   couleurs  für   de  la 
toile,  mais  ils  ne  fäyent  pas  Tanimer« 
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X.a  Natiire  ponr  em  exifte  iimtile-* 
fiient  V  ils  ne  k  voknt  jnrs  ;  cm ,  s'rls 
la  voieM  f  äs  ir^em  fnfs  fart  ^  la 
f emire.  Cewc  <fai  poffedent  ce  talen«^ 
caomie  un  Rigaml  £t  mh  La  Tont  ^ 
mer  itent  fcteh  Ji'^re  konme^  ckr  lunii 
de  Pem^pe». 

Dafits*  ]a  Peint«re  ^  comme  da»^  M 
Poefie  ^  ii  (cinhki  €foe  1»  (i^is  et-^ 
tremes  foi«nt  le  Sttbihne  St  \e  Bnpv-« 
le£e|ae^  On  poarroti  <)Mre  e»  qrGrdqpd 
^ct^on  que  Cailot  eft  vb-^ä^^vif  da 
Rapitael  ^  ce  qn^dft  Stsah'otr  t<ytttpati 
k  Vifgite.  Nonr-fenleiiaeöt  le  geraid 
dei  Petntred  Angflois  s-'eft  tvot£7& 
tr6p  foible  pavn^  s'ek vc^  k  lia  najedy 
du  prMlW«  g^nr« ;  üs  lY^ont  pa»  lii^e 
iii  ph«»  beureux  qtiand  ib  ont  roiiiis 
defc^Adire' dans  tontes  fes  bba^ferb^ 
du  (ecofiA  y  qm  eff  cepenidaat  cehüt 
oü  ils  f^  fönt  \e  plus  exerc^^.  Ils^  ne^ 
reuifiiTent  pas  imeux  ^  retvine  ie^ 
^cart^  de  fkndgination  y  qia^c^  co^er 
les  beartilij^  de  ht  Na^ure ;  ce  qoi 
ppotive  tbujonrs  confibmii  tmut  eeqiii^ 
eft  du^  reffot^t  dni*  göxit  ^-  ett^ng&e 
aüx  Habftants  de  cett»  Hie  ;  ce» 
eompcfitiofiS'  n^tm^  temes  «xti^ 

T.ij 
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vagantes  qu'elles  peuvent  paroitre^ 
en  fönt  fufceptibles.  Les  plaifanteriest 
de  leurs  Tableaux  fönt  comme  celles 
de  leurs  Ecrits ,  froides ,  pefantes 
&  outr^es ;  ce  fönt ,  pour  ainfi  dire, 
des  plaifanteries  Nationales ,  ils  fönt 
les  feuls  qu'elles  faifent  rire,  Ces 
Eftampes  politiques  qui  paroiflent 
journellement  contre  le  Minifiere , 
fönt  toutes  marqu^es  k  ce  coin :  on 
n'y  trouve  pas  la  moindre  finefle , 
elles  ne  fönt  remarquables  que  par 
la  groffieret^  de  la  Satyre.  Ils  ne 
lai&nt  pas  de  tirer  vanit^  de  ce 
pr^tendu  talent ,  &  croient  que  c'eft 
la  faute  des  autres  Nations ,  ü  elles 
n'en  fönt  pas  afFed^es.  L'inclination 
ridicule  des  Chinois  k  peindre  le 
Grotefque ,  fait  croire  ä  la  plüpart 
des  Europeens  qu'ils  fönt  tous  contre- 
faits.  Les  Anglois  ont  ce  mauvais 
goüt  pour  les  Ckargcs. 

Pour  röuffir  dans  le  Grotefque  ^ 
de  meme  que  pour  faiiir  le  Gracieux, 
rinvention  ne  fui&t  pas  ;  le  grand 
art  eft  de  favoir  s'arröter  ;  &  nos 
yoifins,  qui  outrent  tout,  ne  connoif- 
fent  plus  de  l)ornes  dans  un  genre 


r 
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isjvli  leur  permet  de  fe  livrer  k  leiir 
Imagination.  Vous  avez  du  connoi- 
tre  ici  un  de  ces  Hommes  ä  talents 
equivoques  qui  ne  peuvent  plaire  ^ 
mais  qui  favent  en  impofer.  Le 
grand  nombre  par  ignorance  & 
quelques  connoifleurs  par  malignite^ 
Tappelloient  communement  le  Pein- 
tre  des  Beaux  Efprits^fic  le  Bei  Efprit 
des  Peintres.  Celui-lä  avoit  un  ta- 
lent  eminent  pour  reuiCr  dans  ces 
charges  au  goüt  de  fa  Nation,  II 
exageroit  tout ;  ce  qui  eft  bien  plus 
aife  que  de  rendre  la  Nature.  Vous 
avez  pu  voir  de  lui  un  Tableau  alle- 
gorique  reprefentant  la  vieille  Du- 
chefle  de  *  *  *  ä  f a  Toilette ,  ayant 
derriere  eile  la  Folie  qui  lui  fert  de 
Femme  de  Chambre.  II  eft  des  exa- 
gerations  qui  fönt  froides ,  &  celle« 
ci  afTurement  eft  de  ce  nombre.  On 
y  remarque ,  dit-on ,  de  Tintention  ; 
lans  doute,  on  voit  ce  que  le  Peintre 
a  voulu  &  n'a  pü  exprimer.  Si  dans 
la  Peinture  Tart  fans  efprit  ne  fuffit 
pas  ,  je  crois  que  Tefprit  fans  Tart 
y  fuffit  encore  moins.  En  ce  cas, 
c'eft  avoir  projettQ  ,  ce  o'eft  pas 

T  iij 
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«voir  ey«cii|te  im  TaMeau«  On  ne 
peut  nier  w^  l'pn  «e  irapvie  une 
forte  4e  raitofiAe^niffi.t  fi^n^  (:es  pro- 
^iL^tioas  grot^^u^  dont  pn  fgic  ici 
tapt  de  C9i$ ;  mais  il  m^nqi^  ä  ce$ 
iHiitgtiofis  le  goAc  <laM  k  irhpii:^  & 

i^s  Anglois  aim^roi^Rt  fQoifiis  ^ette 
^fpece  (ie  peintur^,  le^  ^»elqiiafd^an 
igAobJe,  $*tls  etpf^nt  gu^  IMeiTes 
(^uf  iiou$  d<ßs  objet«  bas  5^  ^^gp|itai9f  i 
qiii  ea  rpQt  If  foiideipeat.  Dans  celle 
l^i  dei»aB4e  dß  lg  nobie^^  &  de 
l'eli^vaÜQa  p  ils  put  marqube  ime  in« 
ibigftiice  j  pii  pKtfot  «ne  impwiffaiace 
tot^Ie^doot  rurnqju«  caM^^peiii-^fft?, 
€lft  qu'efi  feiTi^t  ils  ont  ea  topt  le 
fentimeiu  ii»0ii|f^  An  «(  mpkis  4^U»t 
qu^  1|^  Pe«p}e$  df«  Pays  M^idio- 
iisiU¥.  Ils  refpir^t  ufi  m  pltis  epais , 
&  il$  voient  pi^is  rgr^UHHit  le  Soleil , 
^'ea  eA  «iTez  popr  fau^r  une  gründe 
di€(^r^«ice  dw$  (es  prg^n^s. 

Am  refte ,  c^mx  d'ianir'eux  qui  cni 
le  talent  de  pfi^drf  la  Nature  en 
^uriefque  9  rennoblifleDt  du  moins 
par  l'uf^ge  qii'iU  en  fönt ,  ils  s'en 
fervent  pow  degpjuter  du  yic^. 
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La  Galerie  ^u  Lux^mbourg  de 

Hubens  ,  les  Batailles   d'AIexandre 

xle  le  Brun  n'ont  jamais  eu  tant  de 

cours  parmi  nous ,  qii'en  ont  aduel- 

lement  en  Angleterre  certaines  Eftam- 

pes  qu'on  a  gravees  depuis  peu  , 

d*apr^s  les  Tableaux  d'un  homme 

tres-fecond  en  ce  genre ,  mais  qui 

peut-Stre  n'eft  pas  aufli  bon  Peintre 

qu*il  eft  bon  Citoyen.  EUes  ont  fait 

la  fortune  du  Graveur  qni  les  debite, 

&  elles  pafTent  ici  pour  une  des  plus 

lieureufes  produöions  du  fiecle.  Je 

n^ai  point  vu  de  maifons  bien  reglees 

t)ii  Ton  ne  trouve  ces  Efta^npes  mo- 

rales  ,  reprefentant  en  grotefque  la 

▼ie  de  l'homme  debauch^  dans  tous 

les  ridicules  &  dans  toutes  les  dif- 

graces  que  le  vice  entraine  k  fa  fuite  ; 

quelquefois  meme  dans  ces  etats  dont 

la  verite ,  pour  peu  qu'elle  foit  ren- 

due,  fait  horreur ;  &  le  genie  Anglois 

n'epargne  rien  de  ce  qui  peut  Tinf- 

pirer.  Ainfi ,  les  Anciens  penfoient 

que   rien  ne  pouvoit  donner   tant 

d'^loignement  pour  Hntemperance  ^ 

que  le  Speöacle  meme  de  cehii  qui 

sV  abandonne.   Je  crois  reellement 

T  iv 
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qni  joignant  i  Vidtt  de  la  plus  haattf 
naiflance  p  de  grands  blens  ;  &  un 
patrimoine  encore  plus  rkhe  ,  If  s 
vertus  eminentes  de  fes  Ancetres  ^ 
eft  neanmoins  fi  fimple  dans  fes  ma« 
mieres ,  fi  d^pourvu  de  tout  fafte  , 
en  un  mot  ^  fi  peu  fufceptible  de 
vaine  gloire ,  que  les  egards  qui  lui 
foot  düs  9  &  les  refpefls  qü'it  s'attire 
rembarraifent  egalement.  11  les  evite 
avec  le  meme  empreflement  que  les 
autres  les  recherchent.  La  plupart 
de  ceux  ä  qui  ,  pour  Toidre  de  ta 
Societe,  Ton  eft  conyenu  de  donner 
k  nom  de  Grands  ,  regardent  ces 
l^ommages  fbrces  comme  le  plus  be! 
appanage  de  leur  naiflance.  lU  ne 
fonc  fi  fatisfails  de  leur  fort ,  qu# 
parce  qu*il$  fongent  qu'il  eft  envi^ 
4es  autres.  lis  n^aiment  de  leur  ili-* 
Tation  y  que  Tabaiflement  ok  eile 
tient  ceux  qui  les  environnent.  Que 
Famour  -  propra  joue  fouvent  de 
siauvais  tours  aux  hommes  !  Cet 
orgueil ,  que  la  plupart  des  Grands 
afFeäent  ^  eft  une  preuve  de  leur 
peu  de  merite  :  ils  ont  touiours 
L'air  d^etre  les  premiers  etonn^s  des 
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tionneurs  dont  ils  fönt  revetus  ^ 
c'eft  reconnoitre  eux-mämes  en 
^^uelque  facon  ,  combien  iis  s'en 
trouvent  iiidignes.  L'hofnme  ver« 
tueux  ne  s'abaiffe  ni  ne  s'eleve  : 
aufli  fort  coAtre  la  bonne  que  contre 
la  mauvaif^  fortune ,  il  ne  voit  dans 
la  naiffaTiee  que  Teffet  du  hazard : 
il  ne  voit  meme  dans  ce  que  les,. 
autres  appellent  vertu  ,  que  fon 
devoir.  Tel  eft  TAnglois  dont  je 
vous  parle  ;  il  ne  connoit  des  Pri- 
vileges de  fon  rang  ,  que  le  pouvoir 
d'etre  utile  k  fa  Patrie  ,  &  ne  fait 
qu'il  y  a  des  hommes  au-deflbus 
de  Im  j  que  par  les  moyens  qu'il 
trpuve  de  leur  faire  du  bien.  Moins 
il  exige  de  refpeft  ,  plus  il  en  re^oit, 
plus  on  s'empreffe  ä  lui  en  rwidre, 
Que  les  hommes ,  qui  fönt  tant  var 
loir  leur  pretendue  grandeur  ^  fönt 
r^ellement  petits  !  Que  ceux  qui , 
comme  M.  le  Duc.  de  D***,  fe 
fönt  un  devoir  de  Tignorer  fönt 
efFeÄivement  grands  !  II  vient  d'etre 
nomme  Vice-Roi  d'Irlande.  M.  le 
Chevalier  Nt^alpole  a  dit  k  ce  fujet : 
Fbilä^U  Duc  de  D*^  bUn  cmbarrajß. 
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il  fera  obligi  d'av'oir  autour  de  tut 
Itnt  Cour  t  des  Officiers  >  des  Gardts  : 
je  crois  qu'au  miiitu  de  tant  de  grart' 
deur ,  il  ne  fe  trouvera  pas  trop  äfon 
mfe.  Quel  ^oge  pour  le  Vice-Roi , 
que  cette  plaifanterie  du  Minifire ! 

J'ai  Thonneur  d'Stre,  Monsieur, 
Votre  ties-humble  ,  &c; 
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LETTRE    XXV. 

A  Monfieur  De  la  Chaussee; 

Sur  fencouragemcnt  que  Von  donnt  aux 

Ans  &  aux  Sciences  en  Angleterrt 

&  en  France.    Quelques  remarques 

Jur  la  maniere  Angloifc  de  publier 

Jcs  Livres  par  foufcription. 

De  Londies »  &c. 

Monsieur, 

VOus  favez  qu'une  des  chofes 
dont  les  Anglois  fe  piquent  le 
plus ,  c'eft  d'honorer  les  Sciences  &. 
les  Arts;  ils  fönt  perfuad^s,  comme 
tous  les  Peuples  polic^s  de  TEurope  ,' 
que  fi  les  Armes  fönt  le  foutien  d'uti 
Etat ,  les  Lettres  en  fönt  rornement , 
&:  les  Arts  une  de  fes  principales 
richeiTes.  A  cet  egard ,  donnons-leur 
tous  les  eloges  qu'ils  m^ritent.  Mais 
en  rendant  juftice  k  leur  fa^on  de 
penfer ,  je  voudröis  qu'on  ne  blamät 
point  la  notre  fans  fondement.  Ceqx 
qui   yeulent  nous  enyoy^r  ä  leur 
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^cole ;  ne  peo^em  mer  que  für  ce 
pomtnousne  leur  ayions  les  premiers 
donne  Fexempte.  Ne  nous  arrStons 
ni  aux  louanges  outree»  qu^ils  leur 
prodiguent ,  ni  aux  repröches  peut- 
etre  auffi  in  j^nftes  qu'iatcrcfias ,  qu'ils 
nous  fönt ;.  coinpu'ons*^  &  voyons 
s'il  y  a  ea  AagletcBre  pW  de  recom- 
pemes  pour  les  Gens  d»  Lettres ,  ou 
s'ils  y  fönt  pbis  honor^qu'en  France. 

Je  ne  parlerai  pas  des  Univerfites , 
c^eft  k  petr  pres  la  mSme  chofe  dans 
Fun  &  Tautre  Pays  ;  &.  fi  dans  celui- 
ci  les  places  y  fönt  plus  fucratives  ^ 
c'eft  qu'ibn^y  etf  »  qpie  deux ,  &  que 
nous  en  av0iis  tirentfi  dans»  le  n6tre« 

A  Tei^ard  de  ees  Cotfijpa^ies  eta*« 
blies  au]ourd?hiU'  par  Wat€r  l'E«r<s>pe> 
pour  facHkei!  le^s-j^r  ogpes^des^ences, 
il  n'y  a  e»  Angleterre  que  la  Societo 
Royale  de  Londres  ^  pour  laiqueUe 
le  Gouvememeat  ne  depenfe  rien« 
Je  ne  connois  iei  de  penfion  fondee 
pour  aucun  homme  de  Lettres  , 
que  Celle domrjoiiit  \6Poiu  Laureat:^ 
encore  ne  fait--elle  que  Fexpofer 
i^  la  fatyre  &  au^  mepris  dcttxus  fe» 
Confreres  ^  c'eft  la&payer  eher« 
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A  Paris  j  nous  arons  tvoss  Aca- 
demies  qui  toutes  concourent  egale- 
ment  ä  la  gk>ife  ou  k  Ytxüiu6  des 
Sciences.  Nous  en  avons  ploAems 
autres  etablies  däins  nos  didiecenies 
Provinces«  Oa  me  mande  de  Dijoii  ^ 
qu'im  Con£&iQer  du  Pariemenc  de 
Bourgogae,  vient  par  (ovt  TeAament 
d'en  fonider  une  nouveUe  dans.  ane 
Vilie  cpi^  fe  glori£e  d'avoir  Aamsi 
la  naiffance  ä  phiiieurs  Aaui^wwciens 
Franf  ois,  aaxBofluets^aHxBotiFiiers^ 
aux  La  Monnoies  ^  aux  Crebiilons« 
La  Capitaie  da  Royaume  a  de  plus 
Favantage  d'xvoir  une  Acad^nne  de 
Peiisture  dl  de  Sculptore  ,  une  d'Ar« 
chiteüure  &  une  de  Chirurgie«^ 
L'Acad^iedes  Sciences^  ficcelle  de$ 
Infcriptions  ont  chacuiie|!migt  pcn- 
£onsA.donner.  Laliberahüs  du  R02  y^ 
en  dübibue  df  autres  extraordinaires..' 

A  ces  diffi^reates  Acad^ies ,  je 
Tois  des  prix  fondes  pour  la  Poefie  ; 
pour  PEIoquence  ,  pour  les  Mathö- 
matiques  /  pour  THiftoire  &  pour 
les  Beaux-Arts.  Louis  XIV,  qui  n'a^ 
xien  Hüglige  de  tout  ce  qui  pouvoit 
k»  porter  L  leur  perfedion^  a  Stabil: 
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ä  Rome  m^me  une  ^cole  de  Peintttre^ 
&  des  recompenfes  pour  ceux  qui 
s'y  diftinguent.  Les  Prix  que  donne 
rAcademie  des  Sciences ;  ne  contri- 
buent  pas  moins  ä  les  faire  fleurir 
par  toute  TEurope  ^  qu'ä  y  repandre 
la  gloire  de  la  Nation  Fran^oife.  Les 
Savants  du  premier  ordre  fe  les 
difputent ;  les  Eullers  ^  les  Bernoullis 
confacrent  leurs  veiiles  k  les  meriten 
N'avouerez-vous  pas  ,  Monfieur^ 
que  s^l  eft  vrai  que  les  Anglois  aient 
plus  d'amour  que  nous  pour  les 
Sciences ,  il  eft  etonnant  ^  &  je  re- 
pugnerois  k  le  dire ,  fi  la  yerite  ne 
devoit  faire  pafTer  par-deflus  tout, 
il  eft  ötonnant ,  dis-je ,  qu'il  n^  ait 
de  Prix  fondes  chez  eux  que  pour 
les  Gourfes  de  Chevaux. 

Je  pourrois  parier  ici  de  la  Biblio^. 
theque  du  Roi  :  quoiqu'elle  foit  la^ 
plus  riebe  Colle£iion  de  Livres  qu'il 
y  ait  en  Eutope  ,  ce  n'eft  pas  ce 
qu'elle  a  de  plus  remarquable»  Les 
Savants  ä  qui  ia  garde  en  eft  confiee^ 
fönt  autant  d'hommes  c^lebres  que. 
la  magnificence  du  Roi  entretient 
pour  en  communiquer  les  trefors  aa 

Public, 


Public,  &  encourage  k  les  augmenter 
eux-mSmes  par  kurs  Produäions.. 

Plufieurs  Fran^ois  yous  dironi 
qu'ä  Londres ,  dans  un  feul  Hy ver , 
Farinelli  a  gagne  des  rommes  immen- 
fes  ,  &  ils  vous  diront  vrai.  Mais 
toutes  ces  liberalites  des  Anglois  ne 
fönt  que  TefFet  d^  leur  oftentation , 
elles  ne  prouveht  pas  meme  leur 
goüt  pour  la  Mufique  Italienne.  Du 
moins  tandis  qu'ils  paient  ü  eher 
ceux  qui  excellent  dans  un  Art  qiu 
doit  leur  paroitre  frivole  ,  on  eil 
furpris  qu*un  hpmme  qui  s'eft  rendu 
£  recommandable  dans  la  Science 
qui  eft  chez  eux  le  plus  en  honneur, 
que  M.  de  Nfoivre,  un  des  plus  grands 
Mathematiciens  de  l'Europe ,  &c  qui 
efl  en  Angleterre  depuis  cinquante 
ans  ,  n'y  ait  pas  eu  la  moindre  re- 
compenfe  ,  lui,  qui  sHlfut  refte  en 
France  ,  y  jouiroit  au  moins  d'une 
*  penfion  de  mille  ecus  ä  rAcademie 
des  Sciences. 

II  eft  vrai  que  les  gens  de  Lettres 

^etirent  ici  beaucoup  plus  de  leurs 

Ouvrages  qu'en  France.  Tel  Li  vre 

qu'un  Libraire  de  Paris  payera  cent 

Tome  /.  .   V 
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icas  en  prodttira  deux  mille  ä  Londrel 
par  la  voie  des  Soufcriptions.  C'eft 
un  piege  que  les  Ecrivains  interefies 
ont  imagine  de  tendre  i.  la  vamte 
des  hommes ,  pour  les  forcer  k  la 
lib^raiite :  au  prix  de  deux  ou  de 
quatre  Guin^es  on  eft  infcrit  für  la 
Lifte  des  Prote£leurs  des  Lettres  & 
de  tel  Savant  e»  papiculier.  Ainfi 
les  Auteurs  qui  ne  regardent  leur 
Profeffion  que  comme  un  Art  mer- 
cenaire,  ont  raifon  de  dottner  en 
cela  la  pr^ference  aux  Anglois.  Mais 
ceux  qui  ont  la  mSme  ^levation  de 
fentiments  que  vous  ,  en  penferont 
bien  diff^remment. 

On  parle  beaucoup  k  Paris  de 
l'avantage  que  les  Ecrivains  AngIoi$ 
retirent  de  ces  Soufcriptions  ;  mais 
on  ignoreraviliflement  qui  enrejailiit 
für  eux.  Autant  elles  flattent  Tamour- 
propre  des  Grandis  qui  fe  diftinguent 
par  leurs  liberalites  ;  autant  elles 
mortifient  celui  de  TAuteür  qui  leSi 
rcqoit  y  k  moitts  qu'il  n'ait  le  maiheur 
d^avoir  les  fentiments  bas.  II  eft 
obKgö  d'aller  de  porte  en  porte  pr^- 
fenter  fa  Lifte  ;  ou ,  ce  qui  eft  prefque 
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^gal  ,  il  fällt  qu'une  iolie  Femme 
mette  pour  lui  k  contribution  toute 
la  Coiir  y  QU  les  Chefs  d'ane  Fadion 
ceuY  de  letir  parti.  Les  E^Remis  de 
M.  Walpole  ortt  tous  ete  taxes  pour 
le  Foemd  de  Leonidas.  Quoi  de  plus 
humiUant  que  de  faire  roi-m6m!e  luie 
paretlle  quete  t  Et  ne  l'eil-ii  pars  pref- 
que  antant  de  h  devoir  k  an  autre  ? 

II  en  eft  de  meme  des  Reprefen« 
tations  Theatf ales.  EUe»  ne  produi- 
fent  qu'srutant  qu*oa  a  des  Femmes 
ä  la  niode  qm  yealent  bien  diftribuer 
des  billets  ic  recevoir  des  Girinees. 
En  Franee,,  un  Auteur  donne  fon 
Ouvrage  au  Public ,  de  celui  qui  en 
eft  euriet»  Ta^ehete.  On  joive  fa  Piece, 
&  y  va  qui  vettt«  En  un  mot,  q^  n'eft 
obiigii  k  aiicuflie  baflefle  qui  puifTe 
deshonorer  la  ProfeiSon  desLettres. 

Tont  ce  qsoe  nous  prouvent  ces 
nombreuffss  liftes  de  Soufcripteurs 
<}u'oa:  Aoti»  fait  tant  valoir  ,  (;'e(l 
que  les  g»ns  riches  vendent  ici  la 
proteSion  qu^on  croit  qv'ils  donnenc 
aux  Savants^^.  Celui  qui  ^  ä  la  teted'un 
Ouvrage  ,  fe  fatt  infcrire  pour  une 
doMzaine  d'exemplaires ,  fait  parade 

Vij 
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de  fa  pretendue  liberalire ,  &  TAu^ 
teur  qu'elle  humilie ,  femble  en  la 
publiant  la  recevoir'  comme  une 
aumöne.  Quoiqu'il  eil  foit,Ies  Anglois 
ont  eux-mSmes  reconnu  Tabus  des 
Soufcrtptions.  La  miiltiplicit^  & 
Tavidit^  des  Ecrivains  mediocres^ 
ont  ^  finon  ^puife ,  du  moins  telle- 
ment  fatigue  la  gen^rofite  de  ceux 
qui  aiment  les  Sciences  ^  qu'ils  fönt 
convenus  de  n%  plus  foufcrire  pour 
aucun  Oiivrage.  C^eft  un  avis  qu'il 
eft  bon  de  donner  ä  ceux  de  nos 
Auteurs  qui ,  ayant  leur  Porte-feuille 
plein  9  feroient  tentes  de  faire  le 
yoyage  d'outremer. 

Comme  aucun  interet  ne  peut  mc 
faire  deguifer  la  veritö ,  je  ne  dois 
pas  pafler  fous  filence  ce  qui  fait  le 
plus  d'honneur  aux  Anglois ,  c'eft 
cTavoir  eleve  quelques  hommes  de 
Lettres  aux  premieres  places  du . 
Miniftere.  M.  Addifibn  a  ete  Secre« 
taire  d'Etat ,  M.  Pryor  a  ^te  Ambaf- 
fadeur  en  ,France.  D'autres ,  comme 
M.  Locke  9  ont  ete  combles  de  ri- 
chefles.  M.  Newton  etoit  DireÖeur 
des  Monnoies«   Je.  fouhaiterois  que 


la  mSme  chofe  fe  pratiquät  parmi 
nous  ;  mais  il  faut  etre  de  bonne 
foi ,  s'il  n'y  a  pas  de  Gens  de  Lettres 
en  France  qui  fafient  une  pareille 
fortune ,  il  y  en  a  beaucoup  plus  de 
penfionnes  par  TEtat»  On  trouine  ä 
leur  t&te  celui  de  vos  Confreres  ^ 
qui ,  aufli  celebre  par  les  agrements 
de  fon  efprit ,  que  par  Tetendue  de 
fes  connoiflances ,  a  le  premier  tire 
la  Philofophie  du  Cabinet  pour  Tin* 
trodttire  dans  le  monde ,  &  qu'ä  jufte 
titre  on  pourroit  appdler  rhomme 
de  la  Nation  (*).  Ce  grand  Phyficien 
pour  qui  la  Nature  n'a  point  de 
fecrets  ,  &  qui  nous  feit  admirer  la 
fageffe  du  Createur  jufques  dans  le 
moindre  infefte ,  ne  jouit-il  pas  d'une 
recompenfe  diftinguee  ,  &  qui  fait 
i^galement  honiieur  &  k  fon  merite 
&  au  Souverain  de  qui  il  la  tient  (•}•)• 
Je  trouve  encore  une  difFerence 
entre  la  France  &  TAngleterre  k 
l'egard  des  Gens  de  Lettres  ,  c'eft 
qu'ici  un  plus  grand  nombre  d'entre 
cux    parviennent  aux  Dignites   de 

{*J  M.  de  Fontcncllc 
( n  M.  de  Reaiimux. 
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rEglife,  Lß  Dofieur  Potter ,  hotnnMf 
treS'favant  dans  les  Antiquites  y  eil 
aujourd'hai  ArcheviSque  de  Cantor« 
bery.  Le  Clerge  8c  les  Lettres  y 
gagneroient  egal^ment  fi  Ton  fuivoit 
en  France  im  pareii  ex^mfüp.  Difons 
tout  n^anipioins  ^  fi  {'qn  donne  ici 
tant  d'Evech^s  ä  du  ßfnpl^s  Dodeurs 
d'Univerfites,c'eÄ  qn'ilne  s'y  trouvc 
pas  de  gens  de  Conditioo  pour  les 
demander.  Penfei-vous  que  le  frere 
d'un  Duc  nf  Temportät  pas  für 
rhomtne  qui  f^uroit  le  mieux  le  Grec 
de  toute  TAngleterre  i  Mais  le  de- 
vou^ment  du  Clerg^  ä  la  Cour ,  le 
rend  tellement  qdieux  k  une  grande 
pjartie  de  la  Natioii ,  ^  les  differentes 
ScStcs  qui  V  fönt  toler^es  ont  jette 
un  tel  mepris  (mr  |es  Chefs  de 
rEglife  dominante ,  que  la  Noblefie 
dedaigne  abfolument  d^en  poffede^ 
les  Honneurs. 

J'ai  vu  parmi  nous  quelques  gens 
d'^fprit  pretendre  que  du  moins  pour 
rinteret  de  ceux  qui  travaillent ,  ü 
n'efl  pas  mal  de  le  plaindre  &  de 
faire  crolre  que  les  Sciences  fönt 
ailleurs  mieux  recooipenfees.  Ainfi 


les  Politiques  d'Angletetre  foutien- 
nent  que  de  qitelque  fa9on  que  la 
Cour  fe  conduife  ,  il  eil  toujouts 
bon  de  crier  contre  celui  qui  gou-^ 
verne  ,  pour  le  retenir^  s'il  a  de 
mauvaifes  intentions ,  &  pour  Tem- 
pScher  d'en  chauger ,  s'il  en  a  de 
bonnes.  Je  ne  fais  cependant,  fi  Ton 
ne  rendroit  pas  ceux  de  qui  depen^ 
dent  les  graces ,  plus  favorables  au?t 
Mufes ,  en  louant  l'accueil  que  plu^ 
fieurs  d'entr'eux  leur  fönt.  Sans 
aiguifer  les  traits  de  la  Satyre ,  oh 
peut  faire  fentir  k  ceux  qui  ont  le 
pouvoir  en  main  ,  combien  il  eft 
de  rinterh  de  TEtat  &  du  leur  de 
proteger  les  Lettres.  Je  ne  penfe  pas 
que  ce  foit  tine  bonne  vdie  de  fe 
toncilier  ceux  dont  on  a  befoin ,  que 
de  commencer  par  s'en  faire  craindre; 
^e  fuis  pourtant  forcö  d'avouer 
qu^elle  a  reufli  k  pluiieurs. 

Les  Arts  peuvent-ils  fans  ingrati- 
tude  ne  pas  reconnoitre  ce  qu'ils 
doivent  aux  foins  du  Miniftre  qui 
eft  aufourd'hui  leur  Protefteur ,  & 
qui  les  a  tires  de'la  langueur  oii  ils 
commen^oient  k  tomber  en  France  ? 

V  iv 
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Peut-on'fans  injuftice  refufer  les 
^loges  qui  fönt  düs  ä  celut  qui  fe 
montre  egalement  z^le ,  &  pour  l'in^ 
t^ret  &  l'honneur  de  la  Nation  ,  &c 
pourla  gloire  &rutilite  des  Sciences? 
(*^)  Ces  Academiciens  dont  les  uns, 
(bus  le  ciel  brülant  de  Quito ,  &  les 
autres  für  les  glaces  de  Torneao  , 
mefurent  im  degre  du  meridien  , 
t^moignent  k  toute  l'Europe  &  ap- 
prendront  k  la  pofterite  quelle  affec- 
tion  ce  Miniftre  porte  aux  Sciences, 
&  quelle  proteäion  le  Roi  leur 
accorde.  Quelque  interet  que  les  An- 
glois  prennent  k  la  figure  de  la  Terre, 
que  vraifemblabknient  Newton  a 
bien  connue  le  premier ,  quelque 
avantage  que  la  Navigation  puiffe 
retirer  des  expdriences  que  ces 
Savants  fönt  aöuellement  aux  deux 
extremites  du  Globe ,  je  doute  que 
le  Gouvernement  Anglois  eüt  jamais 
fait  cette  depenfe  vraiment  Royale 
&  magnifique. ,  pour  en  decouvrir 
la  veritable  forme.  « 

Les  gensde  Lettres  qui  fe  plaignent 
tant  de'  ce  que  le  Miniftere  ne  fait 

{^^  M.  Ic  Comte  de  Maurepas. 
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rien  pour  eux ,  ne  fönt  pas  toujours 
ceux  qui  travaillent  le  plus  utilement 
pour  TEtat.  Moins  ils  meritent,  d'or- 
dinaire',  plus  ils  fe  fönt  valoir.  Ce 
^u'il  y  a  de  für ,  c'eft  que  quels  qu'ils 
foient ,  de  pareiUes  plaintes  ne  fönt 
que  les  rendre  meprifables.  Elles 
d^celent  lenrs  vues  bafles  &  mer- 
cenaires.  Sans  parier  de  tant  de 
Savants  dont  elles  deshonorent  la 
memoire  ,  j'ai  regret  qu'on  puiffe 
feire  cereprocheä  M*,  Deshoulieres/ 
Ce  defaut  eft  prefque  une  maladie 
epidemique  dans  la  Republique  de$ 
Lettres.  La  plupart  des  Auteurs  fe 
font  plaint  de  TinjuAice  de  leur 
fiecle ,  &  dans  le  fonds  toütes  ces 
inveöiVes  qu*ils  fe  perrtiettent  & 
contre  la  Forrune  &  comre  leurs 
Contemporains ,  ne  font  qu'un  eloge 
adroit  de  leur  merite  ,  dont  leur 
amour-propre  leur  exagere  Tutilite. 
On  eft  iurpris  de  voir  que  ceux  que 
le  Dieu  des  Richeffes  a  regardes  le 
plus  favorablement  ,  fe  mälent  au 
Choeur  des  mecontents  :  quelques- 
uns ,  au  fein  de  Tabondance ,  murmu- 
rent  &  contre  les  caprices  du  fort , 
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&  contre  rinjuftice  du  temps.  Bayle 
a  raifon  de  dire  ,  qu'aflez  fouvent 
cas  fortes  de  ptaintes  fönt  plus  une 
marque  de  Tingratttude  dös  Auteurs 
envers  leur  fiecle ,  qu'un  t^moignag» 
de  Tingratitude  du  ftecle  envers  ces 
Auteurs« 

Quel  Poete ,  dans  aucune  Kation,' 
a  jamais  ite  ])tlus  confidere  que 
le  grand  Comettle  Ta  6ti  parmi 
nous  !  De  fon  temps ,  le  Theatre  de 
la  Cqmedie  ^toit  garni  de  chaifes 
au  iieu  de  bancs ;  il  y  avoit  fa  place 
snarquee  ,  qu^aucüh  ,  par  refpeft 
ponr  lui ,  n'ofoit  occupet :  lorfqu'il 
arrivoit  on  lui  rendoit  les  memes 
hoimeurs  qu'aux  Pr inces  du  Sang  ; 
toute  TAflemblee  fe  levoit  pour  luu 
Sommes  -  nous  dose  fi  barbares  , 
parce  que  nous  Croyons  que  le 
m^rite  Litteratre  ne  wßAt  pas  pour 
admettre  un  homme  au  Confeil 
d'Etät  ?   (*)    Les  Grands  ,  parmi 

(^)  Henri  \^.  ayatir  entcncKr  parier  de  Caftubon, 
le  fic  convier  de  venir  s'etablii  k  Paris  avec  fa 
Familie  ,  oa  il  le  fixa  par  une  penfion  ,  qiii  lui 
donna  les  mo'yens  d'y  vivre  ,  comme  il  convient 
ä  un  homme  de  fbn  caraftere  ,  qui  n'eft  pa« 
«PpcUc  ,  difbit  Henri ,  pour  gouYCiner  TEtat. 
Mem<Hrex.de  StälL 


d'un   Fran^ois;      jrj 

lefqaels  rons  Yivez  ^  Monfieur ,  prou- 
vent  bicn  qu'il  n'y  a  point  de  Pays 
oii  les  talents  foient  plus  honoris 
qu'en  France ,  quand  ils  fönt  accom- 
pagnes  des  mceurs.  Mais  que  fönt 
d^ns  la  fociete  les  agr^ments  de 
Tefprit  oii  manquent  les  qualites  da 
coeur !  Les  homoies  en  tout  fönt  auffi 
injuftes  qu'inconfequents :  ils  veulent 
la  fin  &  ae  veulent  pas  les  moyens. 
Comblen  de  ceux  qui  fönt  faits  pour 
afpirer  k  la  confideration  ^  ne  pren- 
nent  pas  toujours  ,  pour  y  arriver , 
les  feuies  voies  qui  y  conduifent , 
les  voies  honnetes  !  Remontons  i  la 
fource  de  la  plupart  de  ces  declama«» 
tions  &  de  ces  plaintes  generales  , 
nous  les  trouverons  prefque  toujours 
fondees.  für  des  mecontentements 
particulier^  :  fouvent  les  gens  de 
Lettres  ne  fe  rendent  pas  affez  ref- 
pedables  ,  & .  c'eft  alors  qu'ils  fe 
plaignentle  plus  de  n'etre  pas  aflez 
refpe^^. 

J*ai  rhonneur  d'^re,  Monsieur  , 

Votre  tr^s-humble ,  See. 
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LETTRE     XXVL 

AMonfieurDE  Buffon. 

Sur  la  htauti  dt  la  Campagne  en 
Angleterrc  ,  la  richeße  du  Climae 
&  rindußric  des  Habitants. 

De  Newark»  daas  Ic  Comte 
de  Nottingham,  fcc. 

Monsieur, 

AU  fein  de  la  France  vöus  viver 
comme  on  vit  en  Angleterre ; 
les  amiifements  de  la  Ville  ceffent  de 
vous  toucher  d^s  que  vous  pouvez 
gouter  ceux  de  la  Campagne.  Qu*i| 
eft  agreable  pour  vous ,  qui  faimez , 
que  Te  genre  d'etude  auquel  vous 
voüs  etes  appliqu^ ,  vous  y  appelle 
de  bonne  heure  !•  Aütarit  il  eft  dan-p 
gereux  de  faire  fon  occupation  de 
fes  plaifirs  ,  autant  il  eft-  Keureux 
de  pouvoir  faire  .fon  plaifir.de  fes 

occiipati'ons.     ^  ' 

II  y  a  deuxmille  a^is.qi^e  les  Poetes 
fegrettent  TAge  d'Or ,  &  j'en  fuis 


i6tonn^  ;  ä  xnon  avis  il  n'eft  point 
pafle ;  il  regne  &  regnera  toujours 
ä  la  Campagne :  vous  i'avez  fure- 
tntnt  retrouve  k  ceile  oii  vous  Stes. 
Depuis  im  mois  que  je  fuis  ici  für 
les  bords  du  Trent ,  je  goüte  toutes 
les  douceurs  de   cette  vie  paifible 
qui  faifoit  le  bonheur  de  nospf emiers 
Peres-  L'Age  de  Fer  ne  fe  fait  fenrir 
<\ue  dans  las  Villes ,  parce  qu'elles 
fönt  le  centre  de  la  m^difance  ,  de ' 
Tenvie  ,  de  Pambition  &  de  la  per- 
£die.  A  la.  Campagne  on  les  ignore^ 
ä  moins  qu'on  ne  les  y  apporte. 
Mais"  combien  de  gens  y  fönt  fuivis 
du  cortegc  de  tous  ces  vices !  Ils  j 
Vivent  comme  ä  la,  Ville  ,  occupes 
des  mSmes  foins ,  enivres  des  memes 
folies ,  ou  d^vores  des  mSmes  paf- 
iions.  Ceux^äne  connoitront  jamais 
les  jours   heureux  du  Siede  d'Or. 
L'Age  de  Fer  les  fuivra  par-tout* 

A  r^gard  de  la  Campagne  d*An- 
gleterre  dont  vous  voulez  que  je 
vous  donne  quelque  idee ,  en  atten* 
dant  que  vous  en  veniez  juger  par 
vous-mSme,  je  vous  repons  d'avance 
de  la  fatisfaAion  que  vous  aurez  un 
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joor  ä  Toir  ce  pays*d ;  tont  contra 
boe  i  le  rcn^  aoffi  agteable  que 
fertile ,  &  la  qvaliti  <ki  ciiinat ,  6c 
nndu^e  des  Habitants»  Afrh$  avoir 
▼ü  ritalie  ,  ▼out  ne  trotnrerez  rien 
daos  ks  Edi^ces  de  Loncfarcs  qui 
piiifle  vom  iatisfaire.  Cette  Ville 
n'eft  ritVßnMnt  ^omnste  que  par 
fa  grandeor*  Au  contvab^  il  fuflit 
d*a¥oit  des  jtvpc  pour  ddre  ict  frappe 
de  la  beaute  de  la  CaMpagne  ^  du 
ibin  avec  kquel  la  Tetn  eft  culti- 
v^  9  de  la  rkheffe  iks  Pitnrages  ^ 
des  noaibreax  TroupeaoK  dont  ils 
ibnt  cotnrects  ^  de  Van  dTabondance 
&  de  propttofe  ^  regne  daus  les 
moifidres  Vittagas.  Ceoa  qui  ae  re- 

fardeat  pas  FAngleterre  coaune  un 
ays  ttrfi»-fenik  ,  ibnt  enr  effet  dans 
Terreur.  Les  A^glms  Mfireat  tous 
les  ans  pliifieufs  millions  du  fuperflu 
de  leurs  bleds.  (*) 

(»)  Depuis  1725  juf^n'en  174$  il  cft  Ibrtt  d'An« 
gletetre  730000  firptien  de  froment  par  annee. 
2«*etac  des  expoxtacions  prefente  \  la  Chambie  des 
Communes ,  dejniis  1746  jufqu*^  la  fin  de  1750  , 
cft  de  $290000  (^uarters  de  grains  de  toute  efpece  » 
ce  qui  £ait  environ  boS  50000  feptieis  de  Paris : 
ces  grains  ont  ^te  vehdus  7405900  livres  fterling, 
fiüiant  1701}  5000  Uncs  touxnoi»»  &  par  annec 
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On  a  de  la  peine  k  fe  perfuader 
panni  nous  que  les  firoids  violents 
ibient  ici  plus  rares  qu'en  France  ^ 
cependant  il  eft  vrai  que  les  brouil- 
lards  dont  cette  Ifle  eil  comtnun^ment 
couverte ,  la  defendent  ^galement  & 
des  chaleurs  &  des  gelees  exceflives« 
(*)  Ces  vapeurs  ^paiiTes  fönt  peut- 
etre  auifi  bienfaifantes  pour  la  terre , 
que  nuifibles^ä  la  fantö  des  Habitants. 
-Une  preuve  qu'elles  rendent  ce 
climat-ci  plus  modere  que  le  notre , 
c'eft  qu*on  ^l^ve  ici  en  pleine  terre 
differents  Arbres,  qu'en  France  on 
ne  peut  conferver  que  dans  des 
Serres.  La  plüpart  de  ceux  de  la 
(Virgiiiie  reuffiflent  tres-bien  aux 
environs  de  Londres.  A  Montbard 
vous  ^tes  Obligo  de  les  mettre  k  l'abri 
pendant  rHyver« 

9404(7000  liv.  de  Trance.  Voyczreaceelieiit  Oimage 
de  >!•  Herbert  ,  für  U  Pqucc  gdtierale  des  grains, 

(^)  C'eft  une  veiit6  mconaac  depnis  longtemps 
pzr  toas  les  Geographen.  Celui  qui  par  les  ordres 
cie  Pie  IV.  a  decoxe  les  Loges  du  Vatican  des  fii- 
perbes  Cartes  G^ogtaphiques  qui  y  fönt  peintes , 
s'exprime  ainfi  au  fujet  de  l'Angleterre:  AABInN^ 

InfuU  Bruannia  ,  fivt  Anglia»  cujus»  &c 

umperatior  eß  Qüllii  rcmijioribus  cahrihus  frigo^ 
rihuf^ue» 
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La  Campagne  ici  me  paroit  tou^ 
jours  riante ,  parce  que  je  la  vois 
toujours  verte ;  ä  la  verite  eile  n'eft 
pas  auffi  variee  qu'elte  Teft  en  France. 
On  ne  voit  en  Angleterre ,  excepte 
dans  quelques  Provinces ,  ni  vafie^ 
plaines ,  lii  hautes  montagnes.  Riea 
n'y  ^tonne  les  regards  ,  mais  tout 
les  fatisfait.  Ce  ne  fönt  de  tous  cot  es 
que  des  collines  dont  la  pente  e& 
aufll  douce  que  Tafped  en  eft  agrea- 
ble.  Si  les  Forets  qui  couvroient 
autrefois  ce  Pays-ci  ont  prefqu'en- 
tierement  difparu  ,  les  petits  bois 
dont  ces  collines  fönt  couronnees>^ 
&  les  haies  dont  les  pr^s  &  les 
champs  fönt  par-tout  environnes^fonC 
peut-etre  plus  de  piaifir  i.  la  vue  , 
&  fönt  une  preuye  &  de  la  richefle 
du  terrein  ,  &  de  Tinduftrie  de  ceux 
qui  le  cultivent.  Le  vafte  pays  qu'on 
decouvre  du  haut  de  Richemont  ^ 
a  moins  Tair  d'une  campagne  que 
d'un  jardin  immenfe.  II  offre  en 
quelque  forte  aux  yeux  ün  image 
du  Paradis  Terfeftre. 

Ce  qui  contribue  le  plus  ici  k  la 
beaute  de  la  campagne  ^  c'eil  le  grand 

nombre 


iAombre  de  Parcs  &  de  Maifons 
riantes  dont  eile  eil  meublee.  La 
Seine  orgueilleufe  etale  für  fes  bords 
des  ^difices  nicignifiques ,  des  Palais 
-foperbes  ;  la  Tamife  moins  vaine, 
quoique  du  moins  au/Ii  riebe ,  ne  pre- 
fente  k  vos  regards  que  des  "hiaifons 
£mples  6c  jolies ,  mais  en  fi  grand 
nombre  &  avec  une  teile  variete , 
qu'elle  forme  de  toutes  parts  les 
afpeäs  les  plus  agr^ables« 

Enfin  il  paroit  que  la  verdure  eÜ: 
plus  belle  ici  qu'en  France  ,  fi  nous 
en  exceptons  la  Normandie ,  qui  ref- 
femble  en  tout  fi  fort  k  TAngleterre. 
Le  Parc  S.  James  a  ofFert  k  mes  yeux 
une  couleur  que  je  ne  connoiiTois  pas. 
C'eft  dommage  ique  Ton  doive  cet 
agrement  k  un  defaut ,  c'e(l-ä-dire  ^ 
^  rhumidite  dii  terrein.  Le  tout  bien 
examine,  chaque  climat  a  fes  avan- 
tages  ,  &  chaque  avantage  entraine 
fes  inconvenients.  Confolons  -  nous 
d'habiter  un  Pays ,  k  la  verite  moins 
verd ,  mais  beaucoup  plus  fec ,  &  par 
confequent  plu^  fain, 

J'ai  rhonneur  d'ätre,  Monsieur; 
Votre  treS'humble ,  &.c* 

Tome.  L  X 
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LETTRE    XXriL 

•  * 

A    Monfieur     H  e  L  v  E  x  i  u  s, 
Sur  U$  Vapturs. 

De  Newaik,  dahs  le  Comtr 
de  Nomngham ,  &€• 

Monsieur^ 

VO  u  s  portez  un  nom  celebre ;; 
&  quoique  yous  ne  fuiviez  pas 
la  route  de  ceux  qui  i^ont  fait  connai- 
tre ,  YOUS  ne  vous  rendrez  pas  moins 
illuftre.  Vos  talents  feront  egalement 
honneur  ä  votre  Patrie;  s'its  fönt 
difFerents  des  leurs ,  vous  refTemblei: 
du  moins  \  ces  vertueux  Citoyen^ 
par  Tufage  que  vous  en  faites. ,  Vau$ 
avez  puife  dans  votre  Familie  cet 
efprit  d'utilite  publique  qui  fe  propo(e 
en  tout  Tavantage  de  la  Societe» 
Comme  eux  vous  n'avez  en  vue  que 
le  bien  du  genre  humain,  L'efprit  2 
fes  maladies  ainfi  que  le  corps.  Les 
hommes  qui  ont  befoin  de  Medecins 
de  l'une  &  de  T^utre  efpece  ^  o^^ 
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iSgälement.honorö  Piaton  6t  Hippo- 
crate*.  Ceux  qiü  ont  rendu  vot^e 
nom  fameux ,  fe  fönt  appliques  k 
connoitre  &  k  guerir  tes  maladies 
eil  le  Corps  eft  expofe  par  fa  nature 
&  par  rintemperanee  de  nos  appetits. 
Vous  travaillez  k  detruire  les  foi- 
bleiTes,  les  prejugös ,  les  erreurs ,  les 
paffions  &:  les  vices  de  toute  efpece , 
quifont  les  vraies  maladies  derefprit. 
II  fe  trouve  encore  vrai  que  par  ua 
autre  chemin  vous  arrivez  au  meme 
but  :  vous  prevenez  >  en  rendant 
rhomme  plus  fage ,  le  mal  phyfique 
dont  ils  enfeignent  Its  remedes.  Les 
ie^ons  de  la  Morale  ne  fönt  pas 
moins  utiles  k  notre  confervation  ^ 
que  Celles  de  la  Medecine.  La  tem« 
perance  eft  le  meilleur  prefertratif 
contre  la  plüpart  des  accidents  qui 
d^rangent  la  Sante  9  föit  du  corps  , 
foit  de  Tefprit. 

Patmi  les  maladies  il  en  eft  une 

3ue  je  crois  plus  de  votre  reflbrt  que 
e  celui  des  Medecins :  je  veux  parier 
des  Vapeurs  ;  du  moins  c'eft  un  mal 
dont  les  effiets  fönt  aufH  bizarres 
que  la  caufe  en  eft  ^quiroque«  Vous 

X  ij 
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favez ,  Monfieur ,  combien  elles  (ont 
communes  en  ce  Pays-ci  ;  elies  y 
paiTent  meme  pour  contagieufes ; 
cependant  jufqu'ici  j'ai  eu  le  boiy- 
heur  de  les  braver  avec  impunit^ : 
ce  n'eft  pas  que  j'aie  aucun  fecret 
particulier  pour  m^en  garantir  ;  je 
vous  Tavoue  de  bonne  foi  ^  ce  qni 
ni'empeche  de  les  craindre ,  c'eft  que 
;e  penfe  qu'il  eft  aflez  difficile  qu'on 
les  gagne ,  quand  on  n'y  croit  pas» 
Mon  iiicredulite  für  le  fait  des 
Vapeurs  n*eft  pourtant  point  teile 
que  je  nie  qu'il  y  en  ait  de  reelles , 
je  penfe  feulement  qu'elles  fönt 
rares  parmi  les  hommes :  il  n'eft  pas 
xion-plus  queftion  de  Celles  dont 
les  femmes  fönt  affeäees ,  &  qui 
fönt  une  fuite  de  leur  conftitution 
particuliere  ;  le  caradere  diftinftif 
de  celles-ci  ne  permet  pas  de  les 
confondre  avec  ces  Vapeurs  ideales^ 
communes  äux  deux  Scxcs^  &  qui 
prouvent ,  ce  me  femble ,  que  celw 
qui  fe  croit  le  plus  fort ,  fe  trouve  , 
k  heaucoup  d'egards  auffi  foible  que 
Fautre»  Quoique  fair  que  nous 
refpirons  puifTe  influer    lur  notre 
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femperamerit ,  il  n'en  eft  pas  nioins 
vrai  qu'on  le  prend  fouvent  pour  la 
caufe  d'un  mal ,  dont  le  principe  eft 
au  dedans  de  nous-m^mes.  Nous 
nous  plaignons  lorfque  nous  de vrions 
Bous  accufer.  Le  mal  phyfique  &  le 
mal  moral  ne  fönt  que  trop  fouvent 
TefFet  de  nos  vices ;  il  n'en  eft  pöint 
qui  ne,  foient  eontraires  ä  notre 
bonheur. 

Les  Vapeurs  ,  dont  il  s'agit  ici , 
prennent  communement  leur  fource 
dans  une  imagination  dereglee :  je 
foup9onne  que  beaucoup  de  ceux 
qui  s'en  plaignent ,  fönt  moins  ma- 
lades du  .  Corps  que  de  Tefprit ,  & 
que  fi  elles  afferent  Teftomac  ou  le 
^  ^enre  nerveux ,  ce  n'eft  qu'autant 
que  la  tete  eft  derangee. 

Dans  la  pliipart  des  hommes  ^les 
Vapeurs  ne  fönt  autre  chofe  qu'un 
ennui  violent ,  &  Tennui  fans  dorne  , 
eft  une  des  plus  cruelles  maladies.  (*) 
A  cet  egard  les  vaporeux  ont  raifon 

(*^yil  n*y  a  point  de  maladie  plus  enteile  que  de 
n^itre  pas  content  de  fon  fort. 

Le  caur  connoit  feul  ce  qui  fe  paffe  danslecaur» 
&  celui  qui  trahit  Vefprity  c*efl  Vefprit  meme. 
,        •  Ce  fönt  djSttx  Qi^ophes   d'une  piece  de  Foefie 

X  \\\ 
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de  fe  plaindre :  il  n'eft  giiere  d'etres 
plus  maiheureux.  Mais  ils  ne  veu- 
lent  pas  avouer  qu'iis  s'ennuient^  de 

{>eur  de  dec^ler  le  dereglement  de 
eur  efprit.  D'ailleurs  par  la  ma- 
ladie  qu'iis  afFeäeflt ,  ils  furprennent 
notre  piti^  ;  l'aveu  de  la  veritig  ne 
feroit  qu'humilier  leur  amour-popre. 
On  tire  une  forte  de  vanite  de  fes 
malheurs,mais  on  a  une  honte  fecrette 
de  fes  defauts.  Du^moins  on  aime 
mieux  paroitre  deftitue  de  fante  que 
de  raifon ;  &  dans  la  plüpart  des 
Vapeurs  il  pourroit  blen  entrer  un 
grain  de  folie.  C'etoit  Tppinion  de 
M.  Chirac.  Ce  grand  Medecin  aufli 
incapable  de  flatter  la  manie  d'un 
homme  ^  que  de  prendre  un  travers 
de  l'efprit  pour  une  maladie  du  corps^ 
jfe  trouva  un  jour  prefle  par  un  Va-. 
poreux  de  cette  efpece ,  qui  depuis 
long-temps  lui  demandoit  un  remede 
pour  ce  mal  pretendu.   M.  Chirac 

Islandoift ,  imitulce  Havamaal,  c'cft-ä-dirc,  Dif- 
tours  fuhlime ;  nous  apprenons  de  M.-Mallec,  qui 
tious  en  a  dontie  la  tiaduAion,  que  cette  piece 
contient  la  moiale  des  anciens  Celtcs »  &  qu'ellc 
^toit  tellement  en  honneui  parmi  eux  ,  qu'ils  Tat- 
•tibuoieiix  k  Odin  meine  leur  principale  Diviniti. 
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poufle  ä  bout ,  lui  repondit  avec  une 
diirete  qiü  tenoit  de  fon  caraftere , 
que  le  feul  remede  qu'il  eüt  k  lui 
confeiller  ,  ^toit  draller  affaffiner 
quelqu'un  für  le  grand  chemin  y  & 
de  prendre  enfuite  la  pofle  pour  . 
fortir  du  Royauixie  ^  (i  bon  lui 
fembloit.  Celui  qui  faifoit  monter  k 
cheval  un  autre  pretendu  Vaporeux , 
&  qui  Tenvoyoit  k  trois  lieues  de 
Paris  boire  de  petites  bouteilles 
d'eau  de  la  Seine ,  qu'il  lui  deguiibit 
avec  foin  ,  &  qu'il  lui  faifoit  paffer 
pour  une  eau  merveilfeufe  contre 
cette  maladie  ,  ne  le  traitoit-il  pa^ 
comme  on  traite  ies  enfants ,  lorf- 
qu'on  Ies  trompe  für  la  nature  & 
Ies  proprietes  des  remedes  qu^on  leur 
donne  ?  (*) 

Ici  tout  me  confirme  dans  mon 

(*)  Un  cdlebre  Diftiplc  de  BoSrhaave ,  pcndant 
fbn  (cjour  k  Paris ,  paroit  en  pareil  c^s  avoir  tena 
ä  peil  pres  la  mdinc  conduite.  Si  plufieurs  des 
OrdcKtinances  qu'on  lui  attiibue  fönt  iinguUeies  cn 
'  apparence ,  elles  ibnt  tr^s-raifönnablcs  daits  le  Fonds. 
X.es  malades  imaginaires  qu'ellcs  regardent  y  ibnt 
traites  comme  ils  meritent  de  Teere  i  Tadreile  avec 
Taquelle  il  a  incnage  leur  amour  -  propre ,  Ies  a 
pcut-etie  empeche  de  Tentendre ;  inais  il  fait  con- 
noicre  aflcz  clairement  par  Ies  remedes  qu'il  leur 
pr^fcüt  &  la  caufe  Sc  le  veiitabk  Hege  de  leur  mal. 

X  iv 
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opinion.  Lesgens  d'unappetit  moiiti 
qui  jouiiTent  de  tout  fans  trop  s'atta* 
eher  k  rien,  &  les  fots  qui  ont  le 
don  heureiix  d'ennuyer  les  autres  , 
fans  iamais  s'ennuyer  eux-mSmes^ 
ne  fönt  pas  fujets  aux  Vapeurs.  Les 
objets  les  plus  communs  fourniflent 
conftamment  aux  uns  &  aux  autres 
des  fenfations  toujours  nouvelles , 
&  par  confequent  agreables  ;  &  ce 
qui  les  empeche  de  s'en  laiTer ,  c'eft 
que  les  uns ,  par  fageiTe ,  s'abftiennent 
d'en  approfondir  la  fource,  &  que 
les  autres  fönt  dans  rimpuiilance  de  . 
Tentreprendre.  On  a  dit  que  la 
volupte  doit  etre  k  Tegard  de  nos 
aöions  9  comme  un  peu  de  fei  qui  les 
aiTaifonne  ,  &  qui  n'y  peut  entrer 
avec  exces  fans  tout  gäter.  Aufli  les 
gens  d'efprit  &  les  temperaments 
vifs ,  pour  fe  livrer  avec  trop  d'ar«. 
deur  aux  plaiiirs ,  de  quelque  efpece 
qu'ils  foient ,  s'ufent  bientot  le  fenr 
timent.  Les  organe?  qui  lui  fönt 
propres ,  fatigues  par  la  violence  des 
padions  j  perdent  infenfiblement  leur 
reffort  &  fur-tout  leurs  rapports; 
&  c'eft  ainfi  que  les  conftitutions 
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les  plus  robuftes  deviennent  foibles. 
Le  fens  interne  auquel  tous  les  autres 
aboutiffent ,  &  qui  n'en  re9ok  pref- 
que  plus  rien  ,  /e  trouve ,  par  ce 
manque ,  redujt  k  agir  für  lui-meine 
en  raifon  de  la  force  qui  lui  rede. 
C'eft-lä  ce  qui  fait  tomber  dans  un 
ennui  qui  les  confume ,  des  gens  ä 
qui  d'ailleurs  on  ne  peut  refufer 
beaucoup  d'efprit ;  ce  n'en  eft  pas 
r<etendue  ^  c'en  eil  la  forte  qui  nous 
rend  heureux. 

Si  Ton  ne  fournit  k  la  partie  fu- 
perieure  qui  efl  en  nous  de  quoi 
s'occuper  ,  fa  grande  aftivite  lui 
devient  prejudiciable.  Un  Philöfophe 
n'a  pas  craint  de  comparer  l'adion 
de  Pame  äinfi  depourvue  de  ce  qui 
doit  exercer  fes  facultcs  ,  k  celle 
d'une  meule  qui  fe  gäte  lorfqu'elle 
tourne  k  vuide  &  fans  grain,  C'eft 
alors  qu'ä  faute  de  meilleut  emploi , 
notre  efprit  fe  remplit  de  chagrins 
&  de  craintes  ^  comme  prive  des 
aliments  qui  lui  conviennent ,  Tefto- 
mac  exerce  cpntre  lui-mSme,  Tafti- 
vite  qui  lui  eft  effentielle.  Ce  que 
la  nourriture   eft    au   corps  ,   les 
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fenfations  le  fönt  ä  Tame ;  elles  ne 
lui  procurent  un  exercice  facile , 
qu'autant  qu'elles  fönt  proportion- 
mes  aux  befoins.  les  grands  defirs 
la  fatiguent  par  le$  grandes  erreurs 
auxquelles  ils  Texpofent  &  la  contrif« 
tent  k  raifon  du  vuide  qü'ils  laifTent. 
Voilk  9  fi  je  ne  me  trooipe ,  la 
caufe  de  ee  qu'en  France  on  appelle 
des  Vapeurs ,  &  de  ce  qu'on  nomme 
ici  le  Spleen,  maladie  qui  fait  que 
tant  d'Anglois  abandonnent  leur  Ifle» 
II  eft  k  remarquer  qu^ci  meme,  ni 
le  Laboureur  lii  TArtifan  n*y  fönt 
fujetSj  on  n'eft  tourment^  des  Va- 
peurs que  dans  le  fein  de  ToiSrete 
&  des  richeffes  ,  (*)  d'oü  Ton  doit 
conclure  que  le  travail  eft  neceflaire 
k  rhomme  &  que  le  manque  de 
biens  eft  un  moindre  mal,  que  le 
jnanqüe  de  foins  &  de  defirs.  L'ex- 
perience  le  demontre  dans  tous  les 
etats*.  La  poßejßon  entitre  &  paifiblt 
des  objets  dt  nos  befoins ,  devlent  donc 

(*)  „  St  vous  avcz  du  bicn  &  cn  Jouiflez  moUc- 
r,  mcnt,  Tcnnui,  Ics  vapeurs  &  Ics.iiuladies  d^s 
>»  nerfs  cn  jouiffent  aufu.  Le  tout  eiuemble,  ce 
yy  n'eft  pas  la  pcine  de  vous  ricn  cnvicr. 

Traue  de  la  Papulathn »  Chapiirc  du  Lux»» 
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un  des  plus  grands  malheurs  qtic  nous 
ayions  a  craindre ,  fi  eilt  cß  tdU  quc 
les  moyens  d^cn  jouir  ou  U  foin  de  Us' 
confervtr  nc  nous  fournißcnt  aucunc 
difficuUi  a  vaincrcj  (*)  &  par  confe- 
quent  aucune  fenfation  aflez  puif- 
fante  pour  aSe&er  notre  ame.  Bacon 
deplore  la  condition  des  Rois  en  <;e 
qu'ils  ont  -beaucoup  k  craindre  & 
rien  k  defirer,  C'eft  probablement  la 
raifon  qui  a  fait  que  Diocletien  a 
quitte  TEmpire ,  &;  qu'il  a  trouve 
plus  de  fatisfation  dans  l'arrange- 
ment  de  fes  Jardins ,  qu'il  n'en  avoit 

(*)  IDE'e    de    t*HOMME    PHYSIQ3JE   ET  MORAI : 

^Paiis,  chez  Gueiin,  175$.  Le  fujetque  je  nefais 
^'ebaucher  ici  eft  traite  de  main  de  Maitie  aa 
Chapitie  des  Ajffeäions  de  VAme,  £n  geneial  cc 
Livic jpcut  etre  extr^mement  utile  &  ä  ceux  qüi 
profefUnt  la  Medecine  &  ^  ceux  qui  ibnt  obliges 
d'y  avoir  recoüirs.  L*Auteur ,  aulTi  bienfaifant  qu'e- 
daiie  ,  levele  au  profit  de  l'humanite  les  plus 
grands  myfieies  de  (on  Art.  II  apprcnd  sl  s'en  paflcr 
a  quiconque ,  apres  avoir  ete  force  de  reconnoitre 
la  iblidite  de  fes  priiicipes ,  aura  afTez  de  raifon 
pour  fe  rendre  ä  la  fageue  de  fes  confeils ,  qui  n'eit 
ibnt  que  les  confequences  naturelles.  Cet  Anato« 
mide  Philöfbphe  n'eft  (i  attentif  ä  nous  dcvelopper 
le  mechanifme  admirable  de  rorganifation  humaine, 

3ue  pour  nous  apprendre  ä  prevenir  les  maladies 
u  Corps  &.de  Tefprit  qui  la  derangent.  lies  Ouvrages* 
^ui  interej[ent  a  ce  point  &  la  confetvttion  5c  le 
bonheur  des  hommes  in6titent  d'etre  connus  3c 
ccadaits  dans  touces  les  Langacs  de  TBarofe. 
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goüte  dans  le  gouvernement  de 
tant  de  Provinces  qiii  lui  avoient 
^te  foumifes. 

Un  fi  grand  exemple  doit  .nous- 
faire  roup9onner  que  le  fort  des 
Grands  n'eft  pas  toujours  ce  qu'il 
nous  paroit ,  &  que  la  condition  de 
ceux  qui  fönt  au  deflbus  d'eux  eft 
fouvent  prtferable.  Celui  que  nous 
nommons  malheureux ,  parce  qu'it 
eft  obligö  de  travailler  pour  gagner 
fon  pain ,  do  moins  le  digere  facile*^ 
ment ,  &  les  peines  du  corps  l'afFran- 
chifTent  de  Celles  de  Tefprit ,  peut- 
etre  plus  cuifantes ,  &c  auxquelles 
il  eft  plus  difEcile  d'apporter  du 
remede« 

C'eft  pour'cela  que  M.  Locke  ^ 
dans  fon  Traite  de  TEducation  des 
Enfanf  s ,  regardant  Texercice ,  confi- 
dere  purement  en  lui-meme ,  comme 
n^ceflaire  k  la  fante ,  eft  d'avis  qu'on 
iafle  appr^ndre  k  tm  Gentllhomme 
un  metier :  j\nuns^  dit-il ,  un  mititr 
michanique  y  qui  ait  befoin  du  travail 
dt  la  main.  Charlemagne  ,  par  efprit 
de  fagefle ,  vouloit  que  Pon  pratiquSt 
la  mSme  chofei  Tegard  de  ics  Enfants. 
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.Un  exercice  modere  du  corps  eft 
«n  repos  pour  Tefprit  ,  pendant 
lequel  il  reprend  ^  avec  tes  forces 
qu'une  aj^lication  continueile  peut 
avoir  epuifees,  une  nouvelle  difpo- 
fition  qui  lui  rend  Toccupation  plus 
agreable. 

D*autres  ont  remarqu^  ,  avant 
moi  9  que  quelque  fatigue  que  le 
Payfan  eiTuie  journellement  ,  les 
fueurs  de  la  danfe  du  Dimanche  le 
rendent  plus  frais  au  travail  du  ien- 
<ieinain«  Que  penfer  donc  du  zele  ^ 
auffi  ignorant  que  fauvage ,  de  ces 
fuperftitieux.  obfervateurs  de  la 
Reforme ,  qui ,  en  pareil  cas  ,  ronC 
tin  crime  du  plaiiir  ,  par  lui-mSme 
le  plus  innocent  ?  L'Habitant  de  la 
campague  ne  trouve  guere  que 
dans  cette  efpece  d'amufement  le 
repos  qui  lui  eft  neceflaire ,  &  qu'il 
a  fi  bien  merite  ,  par  les  fatigues 
de  la  femaine.  (*) 

{*)  Charles-0.aint ,  cn  fiiiyant  des  piincijpes  plus 
humains,  n'a  pas  ciu  agir  contrc  l'eip'iit  de  ia 
Keligion ,  loifqii'il  a  ^tabU  en  Flandres  aiuc  jouis 
de  F^tc ,  des  ezeicices  d^  diveitiflements ,  poux 
cntrctcnii  la  joie  parmi  les  Habitants ,  Sc  les  rendie 
pa^  &  plus  doux  &  pks  fociMcs. 
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Les  Vapeurs  n'exercent  feur  cnr- 
pire  que  dans  les  conditions  oh  la 
jouiflance  du  fuperflu  ne  lailTe  pas 
connoitre  la  n^ceffite  du  travaiK 
Cette  maladie ,  fi  peu  connue  &  de 
ceux  qui  y  fönt  fujets  &  des  M^de- 
eins  qu'ils  aiment  ä  confulter ,  n'eft 
autre  chofe  qu'une  inadivite  d'ame ; 
eile  y  tombe  toutes  les  fois  que  nous 
cefTons  d'etre  afFedes  k  un  certain 
point  j  par  les  objets  des  fenfati^ns 
qui  lui  fönt  propres.  L'air  mSme 
.qui  nous  fait  refpirer  ,  ne  nous  eft 
pas  plus  ireceffaire  pour  le  foutien 
de  la  vie ,  que  ce  renouvellement 
de  fenfations  qui-ne  peut  Stre  excite 
que  par  Tinteret  de  nos  befoins  de 
toute  efpece.  Celui  qui  eft  afTez 
heureux  pour  n'avoir  pas  un  travail 
qui  lui  commande  ,  s'ii  Teut  conti- 
nuer  de  Tetre ,  doit  s'en  Commander 
un  lui-meme :  qu'il  ait  pour  objet 
de  fe  rendre  plus  puiflant  ou  plus 
recommandable ,  peu  importe,  pour- 
vii  que  raÖivite  de  Tefprit  foit  fuffi- 
famment  renouvellee. 

L*Homme  etant  un  compofe  d*amb 
&  de  Corps  ,   celui-ci  periflable  ^ 
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Fautre  immortelle ,  il  n'eft  pas  et«n- 
üant  qu'il  arrive  du  defordre  entrc 
deux  parties  d'une  naturefi  differente; 
mais  foit  que  ce  trouble  vienne  d^une 
caufe  phyiique  ou  morale ,  il  ne  peut 
continuer  que  toutes  les  deux  n'en 
foui&ent.  Akifi  ce  n*eft  rien  faire 
que  d'en  tenir  Tune  en  bon  etat, 
tant  que  ron  ne  porte  pas  la  niSme 
attention  k  Taiitre.  S*il  eft  vrai  ^ 
comme  difoit  Theophrafte  ,  que  U 
€orps  faßt  fouvMt  payer  trop  eher  a 
i^amt  Ic  louage  de  fon  habitation  ;  il 
eft  de&  cas  oti  eile  ne  doit  fe  prendre 
qu'ä  elle-ni6me  du  mal-aife  qu'elle 
y  eprouve ;  eile  n'eft  que  trop  fou- 
vent  Tauteur  du  defordre  qui  y 
arrive.  Et  n'eft-elle  pas  en  eflPet  une 
hote  tres  -  incommode  lorfque  la 
violence  des  paffions  qui  l'agitent  ^ 
allume  dans  les  organe$  fenfibles  ce 
feu  qui  y  caufe  tant  de  ravages  ; 
ou  que  l'exc^s  de  fa  triftefle  reflerre 
le  coeur  ,  &  y  porte  ce  froid  mortel 
qui  attaque  l^s  principes  de  la  vie  ? 
Quei  ufage  fait'-elle  de  Tempire  qui 
lui  appartient?  lorfqu'elle  pourroit 
par  des  moyens  aifds  &  haturels  , 
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c'eft-ä-dire ,  par  la  patience  &  Tabil 
tinence ,  diminuer  du  moins  les  in* 
convenients  de  fon  habitaticn ,  eile 
s'abandonne  ä  rimp^tuofite  de  (es 
mouvements  &  n^emploie  ce  qu'elle 
a  de  Forces  qu'i  la  detniire.  iSans 
parier  de  ces  fiirieux ,  aflez  infenfes 
pour  attenter  für  eux-mSmes  ,  com- 
hiea  eft-il  dliommes  qiii  abregent 
leun  jours  par  le  ctsignn  oü  ils  fe 
livrent?  Si  Ton  connoiflbit  mieux 
les  effets  de  ce  poifon  lent  für  le 
temp^rament  le  mieux  conftitu^ ,  oa 
feroit  moins  furpris  de  tant  de  morts 
prematurees  dont  la  caufe  echappe 
aux  yeux  de  robfervateur  le  plus 
^daire.  Les  chagnns  domefliques 
renfermes  dans  k  fecret  du  coeur , 
le  fletriflent«  A  cet  age  critique  pour 
les  femmes ,  pour  celles  fur-tout  qui 
fe  fönt  uniquement  occupees  de  leur 
beaute  ,  combien  ne  periflent  que 
du  regret  d'y  für  vi  vre  ?  (*)  II  eft  des 
hommes  meme  aflez  deraifonnables 


(*)  Limperatricc  Poppec ,  avertie  par  fon  miroir 
de  quclque  cotnmcncemenc  de  declin  dans  fi 
beaute ,  demandoit  aux  Dieux  de  la  faiie  mouiijc 
avant  que  d'^ue  vieilkr 

pour 


pQxa  ne  pouvoir  fe  cöhfolor  de,  n'Str  e  \ 

plus  jeuoes  ä  foixante  ans.  Dott-oa  ' 

^'(^tonner  qiie  ceux-lä  aient  des  va* 
peurs  }  Quelle  fblie  k  eux  de  pr^*« 
tendre  dans  tes  glaces  de  leur  hyyer 
CHeillir  les  fleurs  de  la  jeunefle.  .  . 
Toute  fpirituell^  qu'eft  cette  prin-^ 
cipak  pärtie  de  nous-memes  ,  eile 
ne  eontribue  pas  moins  que  ceNe 
qm  lul  eft  inferieure ,  ä  derruire  les 
proportions  &  le  jufte  temperament 
des  humeiirs  en  quoi  Ton  fait  confiC»: 
ter  la   fante.  Ainfi  qne  le  corps  ^ 
eile  efl:  par  fes  mouvements  döfbr- 
donn^s ,  expoföe  k  des  maiadies  qui 
Fafibibliflent ;  eile  peut  s'afFeöei*  de 
naniere  que  Teftomac  le  plus  vigou- 
reuxait  peine  ä  faire  fes  fon£)ions/ 
Comme  Vefprit  &  le  corps  agifTent. 
mutuellement  &  neceflairement  Tun 
für  Fautre ,  leur  bien-Stre  depend 
de  ce  commerce  d'a£lIon  &*  de  ri- 
zCAön  qui  conftitue  le  jeu  de  l'eco- 
nomie-aniinale ,  &  dont  les  connoif-- 
fances  anatomiques  ne  permettent 
pas  de  douter,  (*)  L*£njnui  eft  une. 

(t)  Seneque,  dans  U  75-  de  fes  £p]ttes,dic  qne 
j^ien  n*a  tant  concsibKe  ä  le  tuex  d'une  giaade 
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forte  de  Touille  qni  s'attache'  dft 
reflbrt  le  plus  eflemiel  de  ces  oiou-» 
vßxnents  relatifs ,  je  yeux  parier  du 
fjßntiment  ;  il  ne  contribue  de  fa 
part  au  foutien  de  la  vie ,  qu'autanc 
qii'il  eil  exciti  par  nos  befoins  6c 
par  nos  defirs.  X'aAion  ne  peuc 
a'afibiblir  d'un  coli  qu'elle  ne  de-» 
vienne  trop  forte  4e  Tautre ,  &  pai^ 
€onf(6quent  qu*elle  ne  les  fktigue 
tous  les  deux  ^galement  (*).  Si  Ton 
n'eft  attentif  k  röparer  ces  dränge* 
qients  furvenus  dans  T^quiübre  des 
forces  y  tandis  que  les  facultas  de 

maladk  «  qite  rcntxctien  de  U  Phüofbplue ,  parcc 
qiie  le  couiagc  qu'elle  inlpiie  k  Tarne ,  feit  mcf- 
veUleufei&eiit  k  letablii  les  forces  du  corps.  Quid-- 
fuid  anuttum  ercxit «  uiam  cofpofi  prodeß* 

Caxdan  ^toit  ü  peifuade  de .  cettc  veiite ,  qu'ii 
.  afaie  en  ^uficurs  endroics  de  ies  Ouvrages  qu'en- 
•ore  que  natuxellcmenc  il  efu  un  corps  ties-toiblc,- 
il  lui  avoit  acquis  une  {ante  forte  &  vigoureufe» 
ytrie  moyen  des  medications  agteaMes  dont  il 
avoit  coutnme  de  Teatxcte&ir. 

.  (^)  »  On  vc»t  d'un  conp  d'oeil  ce  qne  ce  defattc 
yy  d'haxmonie  doit  produire  de  fbnd  d'anxiete  8c 
,,'  de  itialadle  ,  plus  ou  moins  gtave  Sc  opiniatre  ^ 
,^  (iiivant  le  degre  de  la  caufe ,  &  ielon  mze  la' 
„  compiexion,  qui  n'eft  bonne  ou  tDauvai&  qu*^ 
p> Proportion  qu'elle  eft^par  elle-m^me  plus  ou 
„  moins  eloignee  de  cct  etat  de  defordre ,  fe  trouve 
,^^par  cettQ>xaiibny  avoir  plus  ou  moins  de  diipo- 


l*ame  fe  vicfent  par  le  poilbn  de 

rehiitti,  ilfe  formt  därls  reftoÄIld^ 

&  de  lä  petn^etrls  en  d'äüd-^s  parties 

voifines  ^  unf  maui^aif^  AK^öütiott  ^ 

d\e  mativaiis;  levaihs  qui  cörrömpent 

li  npimturd  la  plus  faiitö.  £)6  iä 

vient  tfette  foraböndance'  dfe  Wie  icjue 

la  Med^Gine  faitcbület  hm  €h  pou*- 

yöir  tarir  la  fource.  Le  mal  jJhyfique 

tient  ators  ifc  ane  caufe  tiiorate  qu'oit 

ne  s'avife  p^  m^t  d&  ft>il|p><^(5hner ; 

onn'eh  examme  X|a^  las  Effets  ^  oti 

Yie  rcmonii  pa$  au   prifidpe.   Le 

Vaporeux  cfCÄ  fö  pläirtf  de  fei  mau- 

vaifes  dlgeftiotri  fi'<^ti  dit  Si  n'eh  fäit 

pas  quelquefaifsiiii«mSme  ksraifons^ 

&  le  plus  föuVeni  ne  töift  päs  le$ 

entendre.  On  fe  pri^pofe  dö  r^ndre 

ä  Teftomae  föfli  reffort ,  c'^^  dans 

Tefprit ,  qai  en  ttöuble  le$  foflÖidtis , 

qu'eft  le  vice  priiieipal  ^  &  Toii  ne 

fonge  pas  i  le  cörrig^f.   Ün  ^tfe 

^ft-Ü  aiTez  maiheuteüx  poift  que  la 

Nature  lui  refirfe  celtii  de  fesi  biert- 

faics  dont  eile  eü  le  moins  ^vare  ^ 

&  qui  eftpeut-Stte  le  plusgrand?  On 

lui  confeille  Tuiage  de  rOpiüm  ^  ön 

1^  augmeate  les  dofet  k  proporüo'n 
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de  Pagitation  de  fes  fens ,  mais  et 
fommeil  forcö  qui  en   fufpend  le 
trouble ,  n'y  r^taülit  pas  le  calme ; 
le  repos  momentan^  qu'il  procure^, 
bifle  fubfifier  en  foa  entier  la  caufe 
de  rinfonmie ,  qui  vient  inoiii|||le  la 
inaniere  dont  on  vit ,  que  de  celle 
doDt  on  penfe.  On  fe  foumet,  quoi- 
qu'ayec  peine ,  ä  un  nöuveau  regime, 
mais  on  ne  fe  rend  pas  affez  de  juf- 
tice  pour  croire  avoir  befoin  de 
chaneer  fa  ia^on  de  penfer.  La  plus 
grande  confiance  aux  Medecins  ne 
va  pas  jufqilfek  Ik.  Ceuz  qui  ne  fönt 
pas  charlatans  ont  beau  s'expliquer 
für  les  inqui^tudes  qui  fönt  tout  le 
nal  dont  on  fe  plaint ,  ramour-pro- 
pre  ne  permet  pas  de  Ics  ehtendre« 
Aiafi  Ton  ne  fait  autun  effort  pour 
etouffer  ces  defirs  fougueux  ou  dif- 
£per  ces  craintes  fächeufes  qui  epu^ 
fent  les  forces  de  Tarne  par  la  violence 
.  d'une  feule  &  meme  contention  , 
&  portent  *  par-li  le  defordre  dans 
les  forces  corporelles ,  que  les  pre- 
mieres  doivent  perpetuellement  fou« 
tcnir.  &  contrebalancer.  On  fe  pref- 
erit  donc  im  regime ,  oü  Ton  omek 


i 


l^a'rticle  le  plus  effentiel  k  ;reförmer ,' 
puifqu'il  eft  la  caufe  fecrette  de  tout 
le  döfordre  apparerit.  Quelle  que  foit 
la  fobrietiS  dans  le  boire  &,Ie  man- 
ger ,  rintemperie  de  l'efprit  fuffit 
pour  en  emp^cher  les  heureux  effets : 
tandis  qü'elle  fatigue  les  organes  par 
lefquels  s'exerce  Taäion  de  penfer  , 
ceux  du  m^chanifme  general  de 
Teconomie  aniriiale  ,  fe  trouvent 
prives  du  foutien  qui  leur  eft  necef- 
faire.  Ces  deur  genres  de  refforts 
ont  deux  fortes  de  mouvements ;  les 
uns  propres,  les  autres  relatifs.  La 
gttörifon  des-  Väpeurs  dopend  du 
retablißement  de  Tordre  dans  la^ 
diftribution  &  femplor,^es  fotces 
requifes,  pow 'conferveivaux«uns  &" 
äfux  autres  löür  jeu ,  leurs  räpports,^ 
ttar  aftiriter  '  '^' '  -'-•"-- 
■^  Amfi  qü^Tes  JÜmedcfs  .tpettent  les* 
humeurs  du  torpfs  en  moiivement  v' 
pQur  les  miener. i  quelque  crifiei  fa-> 
Torable,  le  eharigement  d'öccu^ation 
donne  k  l'ame  ides  TecouiTes  quI  la 
tirent  de  Fengourdiffenient  oti  tout 
exces  de  contenfion  la  fette.«  Quand 
on  n'a  pas  affesc  de  force   &  de 
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tranqmUement  m  itat  qoe  les  a|^ 
tatjoiis  de  ncxfre  unftttieiice  ne  peo- 
▼ent  qu^  rendre  plus  facheux« 
.  '  Les  yapeuYS  fönt  plus  coanmßK^S 
eo  Aogleteire  qu'aillöirs  ^  parce  que 
<*eft  le  pays  oü  il  y  a  le  plus  de 
gens  qui  s^inquietent  &  qui  s*eii- 
iittyent ,  parce  que  c'eft  le  pays  oü 
Ton  fe  livre  de  meifieure  heitre  8c 
avec  le  plus  d'feinponemeist  k  tonie 
forte  d'exces. 

:  Pluiieurs  Anglojs  fouffirent  d^avoir 
trop  vecu ,  a  vaot  que  .d'arri  ver  k  xe 
teroie  que  k  Nati^-e  a  marque  cpmtw 
le  milieu  de  la  yie ,  8c  qüi  «lalheu- 
/eufemeiit  t^ujchende  fi  pres  au  temp$ 
OD-  verhabl^ai?ttt  qn  icoomience  de 
vivre.  Q'/eft  ufte;Auie  de  la  liherte 
qur  regn^e  ici  &  qiie  Toa  v  coofeiMi 
ayec  la  HceQce  1?  plus  efirepeie^v  Mais 
i]ue  ies  fruics  qjp^  l'op  fMh^e.df^ 
i^es  exc^ '  iofitr.'iii^ers  i^  Quand  les 
forces  du  cprp^  fönt  epuUees  ^.quaod 
on  a  pechd.  co.Qtre  rordxie  ,  ou  .eH 
(urement/inar  «yec  (oi,':  Et  quelle 
if ifte  fituatiqn ,  Qq  eSßp^^  ^poUr  un 
etrc  penfant  que- de  ne  poiivoir  de(^ 
qendre  en  ib^^menie  fansie^.tifpiiver 
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Iitifntti^  par  les  temoignag^s  qu'on 
eft  force  de  fe  rendre  !  Je  ne  fuis 
f>as  furpris  qiie  däns  un  pays  oü  tout 
eoncourt  k  aigrir  les  dirpofitions 
mif lancoliques  ;  un  homtne  dont 
Tarne  eft  ainfi'abreuvee  d'une  axner- 
tUme-  continuelle  9  tombe  dans  cette 
confomption ,  qüi  ne  devient  mortelle 
•q*  parce  qu*ön  h*y  a  pas  d*abor4 
apporte  les  rem^des  cönvenables. 
'  Oiitire  la  caufe  göh^rale  de  cette 
maladie  9  il  y  en  a  aufli  plufieurs 
particuiieres.  ContraiSier  un  Mariäge 
rk^cüle  ^  perdre  des  fommes  conti-' 
d^ables  au  jeu ,  fe  fuiner  en  bSti- 
.  1B^jQM%-^  manquer  uhe  Charge :  parmi 
nböSj^etrö  difgräcie^Ia  Cour ;  iö; 
^k^  profp^er  le  Miriißre  !  voiläce 
4|m  ödcafiönne  auffi  ff is-fpuvent  de^ 
afii^ioi)S  ffielantöUques.  ToutPari^ 
a  et^^^öiti  dfe  la  foIiV  d'un  hcmiit^ , 
qui  ne  avec .  aflez  peu  de  bien .  fit 
üne  ibrtüwe  inimerife  pendaiit  le? 
SyüSoie  9  &  neput  fe  confoier  ä> 
la  fin  d'etrereduit  ä  cinquante  mijle 
livres  de  rente»  Apres  une  jauniiTa 
de  deux  ans  ,  que  Ton  n*a  jamais 
bien  guerie  ,  il  n'a  fait  que  languir  ^ 
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^  vs  fi  cfiiel  co«p-&  fort  a  «Mi« 
pc^onoe  le  refte  d^  fa  vie.  (*) 
.  L1iofiiiBeleplttsfuj^auxVape^<$ 
^pe  j*aie  conau ,  n'€&  aYok  d^  ¥k>? 
lencs  acces  que  lorfqu'it  (e  troovc^t 
(ans  argem.  SeloB  qii'il  en  ayoit  plä$ 
ou  moios ,  ellasi  aqgmeiitcHent  oi| 
dimuiuoiaiit ;  de  (<Mte  que  fa  bourfi^ 
Ctoit  le  Thefmoiaeire  iofaittiUe^iie. 
tä  maladie.  I^a  TeiUe  de  Tattaque  1% 
phis  Tive  qu'il  ait  eue^il  arait  peidu 
deux  ceots  Lquis  a^  Pharaoo. 

Coame  les  Vapeurs  ibot  ici  pl^ 
commune«  qu^e^  Fraace » it  y  a  apps^r 
rence  qii'eUes  y  fönt  auffi  pttt$  a^j 
oeoiies.  Voiisiay€iz4}U0>pariiiiiieii»« 
dttesa'o^t  ^  cooauos  qM  .ver$  4« 
CQifmwceoi^t  da  d«n^  fie^Iep 
Le  VaiJCoir  ^  ^l^siasi  ^a  Hiftoife  d^ 
l^biiis  Xm.  d^  ^of^^tdt  qi^e  le^  Re« 
cnii:  ea  eure  atf aqir4  »  ceitMiS  Cq^i^ 


"  -  X-. 
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bomme  tout  eploie  Te  jetta  an  jour  aux  pieds 
^EpAphiodiuu  fon;  MäUH ,  ^lA  croit  Cä^ttin«  des 
Cardtt  de  Ncron, Te-  plai^aht  avec  unr  denleul 
extreme  de  fa  mauvaifc  ^itune ,  qui  Tavoit  reduic 
poui  tollt  bieti »  a  cent  -^nqiMnte  miUe  eciis;  'Je 
ni*itonnc\  ea Meriic i'tepam^  Epapkfoditiia,  co«^ 
Äe/i/  vöus  avci  pü  avoirla  ^atfencc  d*€trt  fi  io»^ 


t^ns.  ^ff4^lßiB ;  &  quelgqfies  beaux 
Efprits :  de  <:ftrek*  &  de  riielle ,  (*) 
les  mirent  ä  ia  mode.  Des  ixialadies 
^  la  ntpdft !  ians  dou|e  ^  ^  d<ins 
quelle  extray^gance  la.inanie  du  bei 
air  ne  fait-dle  pas  donner  la  plüpart 
des  hogi^es  1  II  faut  po^rtant  que 
les  prQgres  de  ce  mal  n'aie^t  pas  ete 
d'abord  b^ea  rapides^  Le  jcpipip^en^ 
tateur  de  Defpreaux ,  d9#$  (e$J(lote$ 
für  la  i^^iyu^pi^e  Satyre ,  npuf  aiTure. 
que  du  tempsf  qye  cette.piep^  fut 
compoiee  qn  i|e  cgrnioifloi^.sl^Va- 
peurs  qp'^^a^  femmes ,  ßf,  qMe  le» 
hommefi  ae  >  s'^^oient  .paß  encpre 
ayifiis  de  Te  les  .appro[H'ier ;  ce  qui 
pFouve  due  y^irrS  le  wli'^u  du  ;£ecle 
cette  malad^er^i'^toit  pas  bien  com* 
mune.  ypus  yoyez  cpmbien  eUel'eft 
devenue  defMiis.;  rl  n'y  en  a  pas  de. 
pli»  r^pajidi^e  k  Paris ;  tou;s  li^s  i^tats^ 
tpus  les  rangs  ^^  (ont  attaqu^s«  Du 
CpurtifaK^.  $lles.  ont  gagpe  jiifqu'au 
J^urgeoi^,  9  &  dfi  bei  Efprit  jufqu'au 
liibraire«   EUe^  comkencent  meme 


•   ^      y 


.  (*)  L* Etüde  ,  di^  m  Mothc  le  Vavcr ,  a.  cela  dt 
proore.  qu'en  mime  umps  eile  amollit  le  corps  &' 


i'^rit  igalmint^ 
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^  {e  r^pafkdre  dans^  les  Capkales  de 
Province  ^  oü  les  latendants  les  ont 
poitees. 

On  a  HOffime  cette  maladie  Ar 
malaJic  dts  gens  (Pefprit^  c'en  efl  a&r 
pour  qu*on  oe  doive  pas  £tre  für- 
fns  de  fes  progr^  ^  dans  im  fiecle 
oh  taut  }e  monde  s'en  pique  ;  its^ 
cuflient  ^te  Uen  differents ,  §  oß  i'eut* 
appellee ,  ä  beaucoup  plus  jufte  titre,* 
tt  mal  des  ictts  dirangics  par  fwßvtti-» 
Du  moint  i\  eil  vrai-  qüe ,  foit  en 
Ai^lef erre ,  foit  en  France^  ceux  qui 
ont  des  Vapeurs  ,  ou  qui  croi  ent' 
eo  avoir ,  fe  fönt  horineur  d*y  Stre 
Injets.  Hs  voudroient  nous  ies  faire 
envifeger  comme  iine    efpeice    de. 
tribut  qu^ils  paient  k  ta  Nature  pour 
vn  dcMi-qu'elle  ne  fait  qn^ä  fes  favoris/ 
Monfieiir  ,  nie  dit  un  ^ouf  ün  Vapo-' 
teux  <jtti'  voiileit  me  conVer tir  fuf I 
cct  artide  ,  vous  ne   cfoye«  pas* 
aux 'Vapeurs,  parce ; que  V&us  nY* 
comprenez   rien  ;   Hippocrate   n'jr 
comprenoit  pas  pIiÄ  que  vous  ,  &r 
ne  laifToit  pas  que  d*y  croire ,.  il  dit 
qn'il  y  a  dans  cette  maladiie.  quelque 
cbofe  de  Divin  ee; «r  ri«  Ce  Malade 
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imägihaire   tenoit   ces   deux  mots 
Grecs  d'un  Medecin,  qui,  pour  mieux 
Tentreteoir  dans  fa  manie ,  fe  plaifoit 
ä  flauer  ainfi  fon  amour  propre.  A 
J'exemple  de  TAvare ,  notre  Hypo* 
condriaque  les  eut  volontiers  fait 
grayirer  en  lettres  d'or  für  fa  chemi« 
nee.  £t  corament  en  effet  ne  fe  pas 
glorifier  d'une  maladie  qiii  a  quelque 
chefe  de  Divin  !  Toute  plaifanterie 
ä  part  9  ä  Londres  comme  k  Pads 
on  en  tire  vanite«  On  fait  plus  ici^ 
cn  l'affiche  pour  ainfi  dire.  D'aillears* 
quoique  les  Vaporeux  foient  enne- 
mis  des  pärfums  ^  Todorat  fu£t  pour 
les  reconnoitre.  VAjfz  Tatida 'paßt 
en  Angleterre  pour  6tre  un  remede 
aux  Vapeurs ,  &  peut-etre  n'en  eft« 
il  que  Tenfeigne.  iQuoiqu'il  en  ibit^ 
ceux  qui  fe  croient  attaques  de  ce 
mal  en  fönt   ici  grand  ufage  ;  les 
uns  en  prennent  en  poudre  ,  au  liet| 
de  Tabac  ^  d'autres  en  portent  dans 
des  fachets  für  Teftomac  ,  comme 
l'ai  vu  en  France ,   quelques  gens 
credules  porter    les  pefits  iadhets 
contre  Tapoptexie.  Quiconque  veut 
ayoir  rhonneur    de    pafler    pour 
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Vaporeux  dcnt  ch^rir  oette  ihfe&lon. 
J'ai  remarque  que  les  Datnes  fönt 
Celles  qui  en  fönt  le  idus  iTirfage ,  it 
qui  s'y  accoutument  le  plus  aifement. 
La  plüpart  des  getis  k  Vapeurs> 
de  meme  que  celui  qüe  Motiere  a 
peint  dans  fon  Malade  Imagmaire  ^ 
le  fachent  quand  oti  ttö  veut  pas 
ajouter  foi  ä  leur  maladie.  J'en  ai 
vu  un ,  fe  metire  en  une  ü  gtande 
fureur  quand  on  lui  difoit  qu'il 
avoit  Tair  de  fe  bien  portcr  ^  que  fi 
'on  lui  eut  dit  qu'il  avoit  Fair  d'ua 
malhonnete  homme,  Malheureufe^ 
ment  ceux  qui  fönt  ainfi  affeäi^s^ 
ne  trouirent  que  trop  des  M^dectn^ 
Charlatans  qui  fönt  intöfeffes  k  en^ 
tretenir  leur  erreuf  ^  &  qui  aiment 
moiiis  de  vrais  malades  qui  liieurent 
ou  qui  guerüfent ,  que  des-  malades 
d'imaginätion  qui  vivent  lohg^temps^ 
&  qui  ne  gu^riifent  fsrmäis.  Ils  lei 
fönt,  dit  Montzign^  jfaignet,  pUrget 
&  midtcimr  peur  dta  maux  ^ü'ils  ne 
fement  qü'en  kurs  difcouri.  Moliere 
qui  a  peinttous  fes  caraderes  d'apr^s 
la  Nature  ^  a  ete  quelquefois  oblig^ 
de  les  charg^r  pour  qu'ils  fifTent  plus 
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tPeffet  au  TWatre  ;  il  n'en  eft  .pa$ 
äinfi  de  fon  Malade  Imäginaire;  j^ed 
connois  de  plus  ridicuies. 

Au  rede ,  de  möme  que  rAutcur 
de  cette  Piece  n'y  attaque  pas  les 
Vrais  M^decins  ,  dotit  il  reconnoit  le 
iuörite;  je  nepretends  pas  non-plus^ 
je  vous  le  r^pete ,  parier  ki  de  quel- 
ques Vaporeux  veritables  &  invo- 
iontaires  que  je  fais  profeilion  de 
piamdre ,  mais  du  grand  nombre  de; 
ceux  qui  fe  rendent  tels  par  le  dere^ 
glement  de  leur  efprit.  Je  n^attaque 
que  les  malades  d'imaginatV^/n  ,  que 
la  raifon  pourroit  guerir ,  s'ils  vou- 
loient  effayer  de  fes  remedes ;  &  je 
ies  plains  encore  bien  plus  que  je 
ne  les  condamne.  Soit  que  les  dou* 
leurs  du  Corps  alt^rent  la  paix  de 
Fefprit  ,  foit  que  les  troubles  de 
Tefprit  d^rangent  la  conftitution  da 
Corps ,  on  foufire ,  &  quelle  qu*en 
foit  la  caufe  ^  ou  eft  malheuk-eux« 
Que  Tefprit  eft  un  dön  funefte ,  lorf- 
qu'au  lieu  de  temperer  les  amertumes 
de  la  vie  ,  il  ne  fert  qu'A  en  empoi- 
ionner  les  douceqrs  !  Auffi  foibles 
ä  de  certains  egards  qu'aveugles  i 
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d*kutres ;  fi  d*un  cot^  nous  cräignonf 
tout  comme  mortels  ^  de  l'autre  nous 
fouhaicons  tout  conune  fi  nous  ne 
devions  jamais  mourir. 

Les  caprices  &  les  defirs  immp-: 
deres  des  hommes  leur  fönt  fans* 
eefle  trouver  des  epines  ^  oii  ils^  ni 
devroient  cueillir  que  des  rofes.  On 
peut  dire  d*eux  en  general  ce  qu'Ap-^ 
pius  Claudius  a  dir  des  Romains  eit 

{>articulier ,  qu'ils  fönt  meilleurs  dans 
es  affaires  &  dans  les  emplois ,  que 
dans  le  repos  &  la  liberte.  (*)  Au 
milieu  des  tröubles  &  des  dangers ,,'. 
ta  vertu  de  ce  Peuple  ne  faifoit  que^ 
fe  fortifier ;  au  fein  de  Tabondance  & 
de  la  liberte,  il  eft  tombe  dans  le  vice. 
&  dans  Tarrogance.  Ceft  un  malheur^ 
qu'une  vie  oilive ;  eile  nous  foumet 
ä  Tempire  des  pafllons ,  Ö^^Mfantant 
plus  invinclblement ,  qu^elles  de vien- 
nent  alors  la  fource  unique  oh  nous, 
puiilions  puifer  ce  renouvellement 
prefque  continuel  de  fehfations  y  dont, 
nous  avons  un  befoin  indifpenfable/ 
C'eft  ainfi  que  nos  appetits  deregles 

(^)  Ntgotuan  Populo  Romano  melius  quam  ötutm 
tommitth  Val,  Max,  I«ib.  7.  Cap.  a. 

& 
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ßc  nos  affedions  fougueufes  nous 
entrainent  ^galement  ä  notre  ruine 
&  nous  fönt  lacrifier  k  la  fi^tisfa£Hoa 
d'un  moment  le  bien-etre  de  toute 
la  vie.  L'aäivite  qui  lui  eft  effen- 
tielle  fe.  foutient  mieux  par  l'occu-o 
pation  que  par  le  plaifir ;  ce  n'eil 
point  ici  une,  reflexion  morale ,  c'eft 
une  verit^  phyfique, 

Les  bornes  de$  defirs  de  Thomme 
fcnt  la  moderation ;  quand  ii  les  pafTe 
une  fois,  il  fe.  perd  infailliblement ; 
comme  il  eft  hors  de  fon  chemin  ^ 
ä  chaque  pas  qu'il  fait ,  il  fe^heurte 
contre  des  obüacles  qu'il .  ne  *  peut 
eviter  ni  furmont^r  ,  jufqu'ä  ce  qu*- 
enfin ,  k-  force  de  meurtriflureis  ^  il. 
ie  detruife  lui-meme.  Du  moins  en 
ifi  livrant  trpp  au  plaifir  ^  on  fe.pre« 
pare  des  regrets  certains ;  le  momdre 
rifque  que  Ton  court,  eft  d'y  deyenir; 
infenfible ,  &  d^s-lors  dh  ne  yit  plus  ^ 
Qti  ne  fait  qqe  languir.  Au  cqntraire 
fe  contenter  de  l'etat  oii  le  fort  npus, 
^rfait  naitre ,  rempUr  de  fon  mieux 
les  devoirs  de  la  Societe ,  tacher^ 
li'en  bien  m^iter ,  fi  Ton  eft  aftez 
^eureux  pour  lui  pouvpic  ^re  uule  i 

Tome  /•  Z 
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jouir  des  üßirents  plaifirs   Sc  ea 

^yicer  les  exces ;  s'armer  de  prudehce 

contre  les   malheurs  qui   peuyent 

arriver ,  s'ea  confoler  quand  on  n'a 

pu  les  prerenir  ^  recourir  pour  les 

oublier  an  difiraöions  &  k  Tezer- 

dce  :  Toili  les  vräis  moyens  de 

pr^T^iir  oo  de  gu^rir  les  Vapenrs. 

Si  dans  cette  maladie  les  principales 

douleurs  du  corps  ne  viennent  que 

des  affefiibns  de  Tefprit ,  travailler 

ü  la  gu^rifon  de  Tefprit ,  c'eft  couper 

le  mal  dans  fa  racine.    L'homme 

fttoit  heureuz  ,  s'il  connoiflbit  le 

priz  de  fa  raifon ,  eile  eft  un  remede 

i,  toot.  Je  penfe  neanmoins  trop  biea 

de  Iliuiiianite  &  du  progr^s  continuel 

des  Imnieres  en  tout  genre ,  pour  ne 

pas  efpdrer  qu'un    jour   la  raifoa- 

prendra  le  deflus  de  cette  maladie  ^ 

&  que  dans  Quelques  fiecles  il  n'en 

fera  quefiion  que  comme  d'un  ridi* 

cule  j  que  la    mode   avoit   renda 

contagieuz.' 

*  Au  furplus  9  les  Vapeurs  des  An« 
glois  (fifferent  de  celtes  des  Fran;  ois  ^ 
en  ce  qu^d  les  acces  en  fönt  plus' 
öo  mopir  yiolents  felon  les  yents 
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oui  regnent.  L'Automne  &  les  temps 
toml^es  &  couverts  y  fönt  tres- 
dangereux  pour  ceux  qui  ont  VirndL- 
gination  taot  foit  peu  tourn^e  k  la 
jnelaocolie.  Un  G^ieticr  rapportant 
la  mort  de  plufieurs  Ai^lois  qui 
s'^toient  tues  eux-memes ,  remarqua 
plaifamment  que  la  chofe  etoit  d'au- 
;tant  plus  extraordinaire,  que  la  jfairoa 
de  fe  tuer  en  Angleterre  a'etQit  paj 
eQCore  arriree,  6oit  foibleffe  ,  ibit 
.cöi^rage,  ilit'eft  que  trop  vrai  que 
i^Ennui  porte  plufieurs  Anglois  ä  fe 
.donner  la  mort.  Seneque  le.niettoic 
^u  rang  des  caufes  qui  la  rendent 
^quelquefois  deiirable; :  Sange^ ,  dk-il^ 
,depuis  combUn  (U  umps  yous  fititt^  H 
mhmchofi,  (*),  XJn  Gentilho.mme,  que 
:j'ai  connuyS'eft  tu^,pour  n'a  voir  pa$  la 
.  ipeinckde  s'habiller  &  de  fe.deshabiller 
tous  les  jours.  S'U  y  a  tant  d'Augloi^s 
jqui  prehnent  un6  refolution  Ti  fu- 
jiefte^c'eft  peut-ätre  en  partiela  faute 
du  Gouvernement,  Cette  efpece  de 

(*)  Cot^ita  quamdiu  jam  rdem  facifis.  Ci$us  -, 
•fomnm ,  libid^o ;  ptr  hunc  ^rctdum  cfxrritür»  Mori 
'V€lU  non  tartfum  &fortU  aut  mifer  fcd  &  fafilcU^-* 
fuf  POteft,  .... 

nr    •• 
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fürocit^  eft  en  honneur  parmi  emi 
on  permet  k  des  Ecrirains  dangereux 
de  la  iouer  comme  une  vertu  Na- 
tionale. C'eft  ainfi  que  le  prejuge 
confond  les  vertus  &  les  vices ,  & 

3ue  Ton  regarde  comme  une  marque 
e  courage ,  ce  qui  peut  n'Stre  qu'iifi 
^^moignage  de  fblie.  Des  peuples 
qne  nöus  appellons  barbares ,  en  cela 
plus  fages  que  nous ,  ne  permettent 
pas  que  celui  qui  s'eft  tu^  lui-mSme 
ibrte  par  la  porte  de  fa  maifon  :  ils 
fönt  une  breche  k  la  muraille  ,  & 
I'enterrent  fans  aucune  cerömonie. 
Si  la  Religion  eleve  envain  fa  voix^ 
la  Politique  devroit  employer  toutes 
{ts  reflburces  pour  prev  enir  de  pareils 
attentats.  Vantons  moins  la  politefTe 
de  nos  mo&urs  Europöennes  :  en 
morale  ,  les  Sauvages  fönt  fouvent . 
nos  Maitres. 

L'importance  de  la  matiere  m'a 
fait  prendre  un  ton  plus  förieux  que 
je  ne  Teuffe  voulu ;  les  Vapeurs  en 
demandent  un  autre ,  &  j'y  reviens,  • 
En  gen^ral  on  fe  plaint  beaucoup  ici 
»de  rinfluence  des  vents  ^  &  Ton  n'jr 
älme  point  du  tdut  le  vent  d'Efi.  Si 
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f*on  a  des  vifites  ä  faire ,  il  n'eft  pas 
mal  de  confulter  auparavant  la  gi-* 
rouette,  puifqu'elle  gouverne  ici  tant 
de  tetes  ;  faute  de  quoi  Ton  rifque 
d!^tre  mal  re9u. ,  Cette  precautipn 
efl  encore  plus  necefTaire ,  fi  Ton 
veut  obtenir  quelques  graces  des 
Grands  ou  des  Miniftres.  Un  jour 
un  bomme  avoit  un  Empioi  ä  de- 
mander ;  celui  qui  y  nommoit  avoit 
ixi  puifTamment  foUicite  en  fa  fa  veur; 
plein  de  confiance  aux  paroles  qu'on 
iui  avoit  donnees  &  ä  la  difpoutioA 
du  Ciel  qui  Iui  avoit  paru  favorable  ^ 
le  client  part  de  chez  Iui ;  en  arrivant 
chez  le  Miniftre  ,  le  pauvre  malr 
heureux  eprouva  que.le  vent  qui 
venoit  de  changer  avoit  empörte  fes 
lefpörances* 

Vous  qui  aimez  toutes  les  chofes 
-de  ce  Pays-ci  ,^ous  ne  ferez  peut- 
s^tre  pas  fache  que  je  joigne  ä  cette 
Lettre  une  plaifanterie  qui  y  a  quel*- 
que  rapport ,  &  que  Ton  attribue  k 
vxi  des  hommes  d'Angleterre  qui  a 
le  plus  d'efprit. 

J'ai  rhonneur  d'etre ,  Monsieur^ 

« Votre  tres-humble  ,  &a 

Z»»« 
11) 


|)S  L  K  T  T  1  E  S 

CATHOLICOM    AÜREUM, 
Basilicum. 

L£  Royal  SpicirjquE  d^Or. 

•  y^^  E  ReoMde  tA  fi  ccHina  dans 
1^  V>^  toutes  ks  Cours  de  TEurope 
1»  &  fi  eftiiiie  |iar  les  Sdgpeors  & 
»  b  Nohleffe  de  ce  Royaome ,  poor 
I»  fes  vertos  aniacideii^es  dans  toutes 
»  les  maladies  Hypocoodriaqnes  & 
I»  Hyfteriqaes^qu'iicfiregardeavec 
»  raifon  coflBBe  la  Mededne  Uni- 
ti  irerfeUe ,  car  ii  gn^it  infiiHHbie* 
s»  meiit  tonte  «fpece  de  Spinn  j  de 
m  Vapenrs  ,  de  MelancoUe  ,  &c* 
j»  qndqD^yetcre  qve  foit  le  mal, 
»  &  de  quelque  caufe  qn^  pusfle 
ü  proctier  ;  foit  qu'il   vienne  de 
»  mainraife  iante,  iftdigefiion  ^  dliu- 
I»  mems  acres  &  hiliemeSy  on  d'nne 
n  difpofition  d'efprit  fombre  &  me- 
m  lancoliqne  ,  on  enfin  de  malheurs 
»  arrives ,  les  uns  par  des  accidents 
j»  qn*on  ne    ponvoit  prevöir ,  ks 
n  auires  par  le  jen ,  le  luxe  &  la 
m  di£pation«  Dsms  tous^^es  cas  ^  ce 
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»  Remede  tniraculeux  procüre-  au 
»  Patient  up  .foulagement  -für  8c 
»  prompt  y  eß  ref^ifiant  leslfucs , 
»  purifiant  le  &ng  &.  fadlkant  la 
»  digeftion;  de  fa9on  que  l'efprit 
'  >»  plonge  ai^aravant  dans  de  triftes 
>»  reflexions  &  tourmente  par  des 
.»  craintes  &  des  frayefurfe  copti- 
»  nuelle^ ,  fe  livre  k  l'inft^nt  ä  des 
jf  idees  entierement  oppofees  qui 
»  renouvellent  tonte  reconomie  ani- 
»  male ,  refouifTent  le  coeur  >  ^chanf- 
»  {ent  rimagihation ,  procurent  des 
jf  fonges  agr^ables ,  &  entretienneat 
^  le  cours'des  efprits  animaüx  dans 
»  une  vivacfte  tou'jourse^lc;  en 
;M  un  mojt,  il  guerittoutes  petfonnes, 
»  comme>paruae  efpece  d^enchan^ 
^  temtnt  9.die  ces  embartas  4'efprk 
»  qui  occafionnent  une  fa^on  de 
»  penfer  trifte  &  melancolique ,  & 
»  les  remet  dans  un  etat  de  fi^renite, 
»  de  bonne  humeur  &  de  gaiete» 
»  11  eft  tr^s-ägreable  au  palais ,  & 
»  on  le  peut  prendre  fans  que  le 
^  plus  intime  de  fes  amis  ,  fans 
»  mSme  que  les  perfonnes  avec  qui 
9f  Von  partage  6c  fa  table  &:  ibn  lit  ^ 

Z  iv 
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H  jnrifieiit  s'en  appercevoir.  Le  Doc^ 
s»  reür  Roten  King^  qui  en  a  eu  le 
H  Privilege  exdufif ,  eft  le  feul  qui 
n  le  diftribue  en  (a  mäifon  nie  Pic^ 
^  cadilfyj  vis-i-vis  Celle  ^Arlington^ 
n  oü  Ton  peut  Täller  confulter  fiir 
■M  ces  maladies ,  tous  les  matins  de- 
'  w  puis  «hiiit  heures  jufqu'i  midi ,  te 
^  non  ii  d'autres  heures ,  ä  moins 
>»  que  ce  ne  foit  pour  des  cas  fort 
n  extraordinaires« 

)»  NB.  Ceux  qui  auront  recours 
I»  an  Dodeur  au  lieu  fufdit,  pourront 
I»  recevoirdeplusafnptesinftruäions 
»  ftir  les  vertus  de  ce  Remede  ,  & 
»  fiir  te  grand  nombr^  de  eures  qu'il 
»  a  faites ,  avec  les  noms  &  les 
M  adrefles  des  perfonnes '  qui  fönt 
^  prSces  1  en  rendre  femoighage.  n 


i  < 
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LETTRE    XXFIIL 

A  M.  le  Marquis  du  Terraiu 

Sur  quelques  ihconvinunts  de  laConßU 
tution  Politique  £AngleUTTe. 

DeKoithampton,  &c« 

Monsieur; 

QUoiQU'E  j'aie  deja*  vecu  plus 
de  huit  mois  ä  Londres ,  la 
lumee  &  les  brouillards  ne  m'ont  pas 
encore  perihis  de  voir  cette  Ville. 
Yy  retourne-  expr^s  pöur  fatisfaire 
ma  curioiite ,  &  je  profiterai  de  la 
belle  faifon  pbur  en  vifiter  exaöe- 
inent  les  environs..  Voici  le  temps 
de  faire  une  paceille  tournee  ;  la 
Campagne  eft  riante  &  la  verdure 
eft  dans  toute  fa  beaute. 

Vous  aimez  que  je  vous  faffe  part 
de  tout  ce  qui  a  rapport  aux  moeurs 
de  cette  Nation  ;  vous  vous  plaifez 
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i  les  coB^uier  a  vec  fes  Loix  9  &  ^ 
)ager  par  des  faits  particuliers  de 
l'xnflaence  du  Gouveraement  politi* 
Cfue  Air  les  differents  Ordres  deTEtat. 
Ce  qui  m'aixiye  aujourdniai 
donner  matiere  k  vos  l-eflexians. 

le  fui5  dans  uoe  des  Viiies  d'An- 
gteterre  oü  il  y  a  les  meilleures 
Auberges  9  &  je  me  trouve  log6  dans 
une  des  plus  mauvaifesdelaProvince« 
Fai  rencontr^,  en  chemiiiy  un  Pair  du 
Royaume  ^  allant  k  Londres  pour/es 
affaires  y  comme  fy  vais  pour  mon 
plaifir,  il  m'a  propofe  de  faire  en- 
femble  le«refte  de  la  route  :  j'ai 
accepte  cet  honpeur  avec  joie ,  fans 
prevoir  que  je  pourrois  avojir  fujet 
de  m'en  repe^tir.  II  eft  qK>a  conduc- 
teur  9  &  )e  le  fi^is  pat«-tc>ut  oü  il  lui 
ptait  de  s'arreter. 

Ici  chaque  P^rti  a  fes  Auberge$ 
affidees4  fi  uo  Memb]:e  du  Parjement 
eft  contre  la  Cour ,  il  ^ul  qu'il  aille 
aux  A^berges  €oani|e$  pour  etrc 
dans  les  inemes  intere|$  ^  autrement 
tout  feroit  perdu ;  on  croiroit  qu'il 
a  toume  cafaque  ,  oU  ,  ce  qui  eft 
encore  pis ,  on  la  lui.  toorneroit  ä 


la  premiere  occafion«  £n  <re  Pays*ci^ 
^  dans  toutes  fortes  d'etats  ,  les 
Eniants  fucent  avec  le  latt  Tefprit 
de^faük>n.  A  peine  favent-ils  parier , 
qu'on  leur  apprend  les  termes  de 
Carruption  &  ^Oppoßtlön ,  par  oü 
Ton  defigne  aujourd'hui  les  differents 
Partis  auxquels  oii  donnoit ,  il  n'y  4 
pas  long^emps ,  les  noms  odieux  de 
.Wighs  &  de  Torys, 

Mon  Convive  cependant  s'eft 
mieux  tire  d'affaire  que  moi ;  ne 
tr  ou  vant  pas  levin  bon,il  a  eü  recours 
k  la  biere ;  &:  la  poularde  etant  trop 
dure ,  il  s'en  eA  vengö  für  le  ponding^ 
cm  ne  i'^toit  pas«  ^ais  moi  qui  ne 
iuis  pas  fait  k  cet  aliment  groflier , 
&  qui  ne  bois  que  peu  de  biere  , 
moi  qui  ne  fuis  ni  pour  le  parti  de 
Ja  Corruption  ni  dans  celui  de  l'Op« 
poiition,  ni  Wigh,  ni  Tory,  qu'allois- 
jt  fairt  dans  cette  maudite  Galen  ? 

Ce  n'eft  pas  tout ;  ä  rien  n'a  tenu 
que  la  haine  de  notre  Hote  pour  le 
JMiniftre  ne  lui  ait  donne  le  privilege 
de  i%  mettre  ^  table  avec  nous.  II 
a  fallu  du  moins  boire  au  meme  pot 
avec  lui  ä  fa  fante ,  &  ä  celle  de  tous 
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ceux  qui  dans  la  Ville  de  Northamp«: 
ton  fönt  ennemis  de  M.  Walpole, 
de  qui  je  n^ai  pas  le  moindre  fujet 
de  me  plaindre  ^  &  amis  de  notre 
Aubergifte  ^  dont  ,  comme  tous 
voyez,  je  n'ai  pas  Heu  de  me  louer. 
Ce  que  j'ai  trouve  de  plus  fächeux , 
c'eft  d*6tre  Force  d'ecouter  les  raifon- 
nements  extravagants  de  ce  z^le  par« 
tifan  de  VOppofiiion.  Mon  Convive 
a  eu  la  politeue  de  Tentretenir  tant 
qu'a  dur^  le  fouper ;  car  ce  n*eft  pas 
rHötequi  faifoit  la  cour  ä  Milord, 
c*cft  Milord  qui  la  faifoit  ä  THote, 
Celui-ci  s'eft  plaint  avec  chaleitr  de 
la  corruption  du  Miniftere  &  de  la 
molefle  du  Parlement.  Milord  a  fait 
ce  qu'il  a  pu  pour  excufer  aupres  de 
notre  Höte  poHtique  ia  conduite  de 
ceux  de  fon  parti ,  &  pour  lui  perfua- 
lier  qu'on  faifoit  tout  ce  qu'il  etoit 
poflibie  de  faire  dans  les  conjonc- 
tures  prefentes.  L'Aubergifte  n'a  pas 
voulu  entendre  raifon.  Noriy  Milord ^ 
a-t-il  repondu  d'un  ton  empörte, 
on  nc  le  fait  pas  ;fi yitöisycommmfous^ 
Membre  du  ParUmtnt ,  on  tn  chaßtrott 
tous  Us  Gens  in  place ,  &  Von  caffiroit 
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lOi  MUict  y  ou  ^  für  mon  honntur  j  jt 
mutrois  le  feu  aux  quatrc  coins*Je  la 
yillt  de  Londns. 

Sur  cela  ü  nous  a  fouhait^  le  bon 
(oit  eacore  tout  en  colere«  Apr^ 
qu'il  a  ete  retire ,  Monfieur ,  m'a  dit 
mon  Convive ,  il  ne  faut  pas  que 
tout  ceci  vous  etonne.  En  ce  Pays- 
ci  nous  fommes  obliges  de  menager 
tout  le  monde ,  pour  conferver  notre 
credit  dans  uneProviace.  Cet  homme 
tel  que  vous  le  voye^ ,  eft  un  homme 
riche  ;  tout  groifier  &  tout  brutal 
qu'il  eft  ,  il  paiTe  pour  honnSte 
homme;  comme  tel  il  a  plu$  d'in« 
fluence  que  vous  ne  p#uvez  Tioia*- 
giner  dans  la  conduite  des  affaires 
de  cette  Ville ;  fa  voix  aux  Ele&ions 
«ntraine  toujours  celle  de  tous  fe^ 
yoifins. 

Au  rede  ,  ce  n'eft  pas .  feulement 
en  route  que  ces  Meffieurs  fönt  expo- 
ies  a  payer  leur  zele  pour  leur  Parti. 
Dans  leurs  Maifons  de  Campagne 
ils  fouf&ent  ä  tout  inftant  de  cette 
efpece  de  tyrannie.  Ceux  qui  afpi- 
rent  k  quelque  confideration ,  &  qui 
ne  veulent  pas  faire  kur  cour  ati 
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Roi  9  fönt  Obligos  de  la  faire  in 
Peupie.  Uli  Membre  du  Partemest , 
par  exemple  y  aui  eft  dans  VOppoß^ 
4ion ,  eft  obisge  de  fe  pourvoir  de 
touted  les  proviiions  dof)t  il  a  befoia 
aupr^  des  marchands  de  fon  Parti  ^ 
|uflent-ils  les  pks  mal  fournis ;  ii.fes 
gens  yenoient  ä  acbeter  une  livre 
de  fucre  chez  un  Spieler  qui  tient 
pour  le  Miniftre ,  leur  maifre  feroit 
regard^  comme  un  faux-frere  ,  &  il 
perdroit  tout  fon  credit.  Ceft  un 
point  capftal  ^  Sc  il  fäut  que  les 
waitres  veillent  de  pr^  lenrs  do- 
-meftiques  pour  les  en>pecher  de 
commettre  ^n  pareil  c^ime.  De  tk 
«cependant  il  arrive  que  votre  mar- 
chand  abufe  du  privilege  exclufif , 
vous  vend  les  plus  mauraifes  mar* 
chandifes  ,  Sc  toujours  au  prix  le 
plus  eher. 

Un  homme  fort  riebe  que  je 
connois ,  pour  conferver  fon  credit 
dans  une  petite  Ville  de  fon  voifi- 
nage,  a  ^te  long--temps  oblige  de 
fe  faire  eftropier  par  un  Gordonnier 
qui  faifoit  beaucoup  de  bruit  aux 
'Ele^ions^  ^ais  qui  chauffoit  fort 
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inal  ceux  k  qui  il  vetidoit  fa  voiic, 
Ce  Cordoiinier  etoit  ehheiini  de  la 
Cour  &  de  la  Haute-Eglife ,  8c  dHme 
fidelite  k  fon  parti  ä  töuti  ^preuve^ 
^|Le  Gentilhomme  fe  läiTant  d'Stre  mal 
chauffe ,  fiit  oblige  pöur*  le  ihenager 
de  recourir  ä  un  expecGöiÄ ,  ce  fut 
de  continuer  k  prendre  de  lui  des 
fouliers  ,  qu'il  faifoit  porter  k  ies 
Valets ,  &  d'en  faire  faft-e  d'autres 
en  fecret ,  pour  fon  ufage ,  par  un 
Cordonnier  du  parti  de  la  Coun 
Quelque  naturelle  que  foit  ccitte 
attention  k  fa  commodite,  eile  troure 
des  cenfeurs  parmi  certains  etres 
aufli  groffiers  que  cauftiques  ,  qui 
afFeftent  d*annoncer  leur  fa^on  de 
penfer  par  l^r  maniere  de  fe  mettre« 
Tai  eritendu  dire  k  un  de  cesMe^eurs 
qui  ne  quitte  «prefque  jamais  fes 
bottes  &  ne  fe  determine  päs.aife* 
ment  k  oter  fon  chapeau  ;  qix^en 
AngUttrrtxeux  quipenfcm  al^ancunnc 
mode  ,  nefe  coeffent  pasu  la  nouvtUe  ; 
&  quzY  s*cn  fdut  b&aucoup  que  Ies 
mitux  chaujßs  fo'unt  ceux  qui  marchcnt 
U  plus  droit. 

II  eil  vrai  ^  Monfieur  ^  que  yoiU 


/ 
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des  chofes  qui  n'arrivent  pas  chet 
nous ,  &  de  ces  originaux  que  nons 
ne  conooiffons  pas.  Mais  ces  incon- 
Tinieots  enirainent  des  avantages 
eflentiels  dont  nous  fomines  prives; 
feulement  11  eft  (ax  qu'eo  France 
nous  Dous  cbauflbns  k  notre  fantalüe, 
&  que  quand  nous  fommes  en  reute, 
nous  fonimes  maitres  de  choifir  les 
Auberges  oti  Ton  fait  la  meUleure 
cbere. 

J'ai  llionneur  d'Stre,  Monsieur; 

Votre  tres-humble ,  &c; 


LETTRE 


r 
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L  E  TTRE    XXIX. 

A  Monfieur  de  LA  Chaus$£e. 

Sur  Us  PeeitS'Maitres  &  la  licence  des 
moturs  fubßituie  a  la  GalanurU  qui 
reghoit  autrefois  en  France. 

De  Londies,  See, 

Monsieur, 

JE  voudrois  ,  dit  M.  Addiffon 
dans  une  de  fes  Feuilles  ,  que 
pour  rhonneur  de  TAngleterre  ,  le 
Parlement  donnät  un  Aöe ,  qui  de- 
fendit  VExportation  des  Sots.  Comtre 
je  n'ai  pas  moins  ik  coeur  Thonneut 
de  ma  Patrie  ,  j'ai  regret  qu*une 
pareille  Loi  n'ait  lieu  parmi  nous ; 
]e  n'entends  pas  feulement  parier  de 
ces  hommes  iimples  qui  ont  befoin 
d'acheter  le  vent  pour  voyager  für 
mer ,  &  qui  prennent  les  chats  pour 
des  Diables  familiers.  (*)  U  eft  des 
Sots  de  tant  d'efpeces  difFerentes  ! 

('^]  Voyage  des  Fays  Septentuonaux »  pai  U  ficvu 
de,  1.1  Martinicre. 

Tome   L  A  a* 
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La  plus  meprifable  de  toutes  näail-^ 
moins ,  &  malheureufement  la  plus 
commune  parmi  nous  ,  eil  Tefpece 
de  ceux  dont  la  confiance  egale  la 
fottife.  On  aime  beaucoup  ä  voir 
ict  un  Fran9ois  de  ce  cara^lere; 
moins  on  Teftime «  plus  on  le  re- 
cherche ;  on  fe  plait  ä  p-ouver  dans 
le  particuiier  de.  quoi  juftifier   le 
sn^pris  qu'on  a  pour  le  gen^ral : 
celui  qui  a  la  fiupidit^  d'Stre  flatte 
de  cec  accueil ,  n'eft  pas  fait  pour 
s'appercevoir  qu'il  eft  auffi  desho- 
norant  pour  lui  qu'infultant  pour  fa 
Nation.  li  faut  Tavouer ;  nos  Pexits- 
Mahres    fönt    bien    extravagants. 
L'Auteur  que  je  viens  de  citer  donne 
ailleurs  Fanatomip  d'un  de  ces  Etres 
ünguliers  :  il  prüfend  que  le  Petit«? 
Maitre  eft  le  feut  individu  de  notre 
efpece  ,  dans  la  tete  duquel  on  ne 
trouve  point  de  cervelle.  Celui  de 
nos  jours  n^a^  ce  me  femble ,  Jamals, 
ete  mieux  peint  que  dans  le  Fatpuni. 
J'ai  lü  avec  grand  plaifir  cette  petite, 
Comedie ;  j*y  ai  reconnu  le  veritabje 
Portrait  de  ces  hommes    frivoles, 
anffi  envies  des  S&ts  ^  que  mii^tiiH 
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läes  gens  fenßs ,  &  qui  ne  reufliflent 
<{u*aupres  des  Femmes  qui  leur  rcf- 
femblent,  Voici  une  Lettre  ecrite 
depuis  peu  ä  Milord  C***  ,  oü  Ton 
ne  les  epargne  pas.  C'eft  une  le^on 
qui  fürement  leur  paroitroit  defa- 
greabie,  &  dont  cependant  i*s  au- 
roient  grand  befoin.  Les  meilleurs 
remedes  fönt  dans  ce  cas  ,  il  faut 
leur  paffer  leur  amertume  en  faveur 
de  leur  falubrite.  La  cenfure  que 
vous  ailez  lire  n'eil  peu^-etre  pas 
moins  iuile  qu'elie  eil  aigre  ^  &  je 
vous  demande  k  yous ,  qui  connoif- 
fez  &  bien  nos  moeurs ,  ü  en  effec 
dies  n'ont  pas  de  quoi  fcandalifer 
un  faonnSte  Aaglois ,  qui  fäit  confiA 
ter  la  veritable  poüteffe  k  n'ofFenfer 
perfonne ,  &  qui  n'admet  pour  regle 
de  favoir  vivre ,  que  celle  de  rem- 
plir  fes  devQirs. 

Tai  rhonneur  d'etre ,  Monsieur  , 

Votre  tr^S'humble ,  &c. 


A  a  ij 
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LETTRE  de.M**,  a  Milord  C**, 

Pe  Paiis  ce »  8cc 
Ml  L  O  R  Dy 

f»  T  E  ne  fais  ce  que  les  Fran^ois 
M  J   penfent  de  moi ,  ni  ce  que  yous 
n  en  allez  dire  vous-mSme ,  mais  je 
>»  vous  avoue  que  le  fejour  de  Paris 
n  commence  k  me  pefer«^  &  que  je 
h  n'y  puis  plus  tenir.  Les  moeurs  & 
» la  fa^on  de  penfer  de  ce  Pays-ci 
»  me  fönt  infupportables.  Je  ne  puis 
n  m'accoutumer  k  de  Tefprit  dont  le 
^  bon  fens  n'eft  pas  la  bafe  ^  ni  me 
H  fatis&ire  de  qualit^s  aimables  o& 
1»  manquent  les  efTentielles.  £(l-ce  14 
n  cette  Nation  edairee  &  polie  que 
^  nous   prenons    aujourd'hui   pouf 
»  modele  ?   Le  Ciel  nous  pr^ferve  ^ 
»  Milord ,  de  jamais  leur  refTembler. 
»  Vainement  j'etüdie  ä  la  Cour 
»  cette  poIitefTe  que  Ton  nous  vante 
'»  tarn  ;  la  iimplicite ,  ou  ^  fi  vous  le 
»  voulez ,  la  groilieretö  de  mon  ca- 
»  raöere  s'y  refufe.  Je  perdrois  trop 
^  k  changer  de  manieres.  Quoique 
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^>  les  ufages  Epan^ois  nous  gagnent ; 
>»  &  que  nos  moeurs  fe  corrompent 
»  de  plas  en  plus  ,  je  penfe  encore 
^  comme  nos  Peres :  il  vaut  mieux 
9>  conferver  des  defauts  que  de  les 
f>  echanger  contre  des  vices.  Cette 
»  hauteur  &  cette  efpece  de  ferocit6 
»  dont  on  nous  accufe ,  entrament 
.»  moins  d'inconvenientsdans  lecom-^ 
»  merce  de  la  vie  que  la  fourberie 
yy  &  la  fauffet^ ,  qui  prennent  ici  des 
»  dehors  ii  aim'ables.  Votre  politeffe 
»  Fran^oife  n*eft  qu'une  fauffe  mo-^ 
»  deftie ,  qu'un  orgueii  deguife  ,  eit 
»  un  mot  qu'un  mafque  embarraflant,' 
»  que  Ton  ne  prend  qu'ä  deiffein  de 
5^  fe  tromper  les  uns  les  autres.  S'il 
.  if  n'eft  pas  de  Thonnete-homme  d'en 
>>  impoier ,  il  n^eft  pas  de  lliömme 
»f  raifonnable  de  föufFrk:  qu^dn  lui  eit 
j^impöfe« 

»  En  France ,  aupres  de  Phomme 
1^  en  place  ,  le  Courtifan  ,  plus  bas' 
M  en  efFet  qu*il  n'eft  poli ,  paroit 
»  ignorer  ce'qu'il  fe  doit  k  lui-mSme. 
»  Aupres  de  tout  autre  il  eft  telle- 
>f  ment  rempli  de  lui  -  meme  ,  qu'ä: 
ff  peine  fe  doute-t-il  qu^il  y  ait  des 

A  a  11  j 
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H  Bourgeois  d'aimer  leurs  Femmes; 
>»  Les  regles  du  bei  air  fönt  devenues 
n  plus  ßveres  ;  elles  ne  permettent 
>»pas  meme  aujourd'hui  d'aimer  fa 
H  MaitreiTe«  Un  homtne  ä  bonnes- 
I»  fortunes  fe  croiroit  perdu  de  r^pur  ^ 
n  tation ,  s'il  pcnfoit  qu'oa  put  le 
>»  foupfonnerd^unepareiUefoiblefTe« 
I»  Ce  feroit  un  travers  pour  un  homme 
n  de  la  Cour ,  (i  une  fernme  du  Marais 
M  pouvoit  montrer  une  de  fes  lettres» 
» IIs  ont  profcrit  les  foins  &  les 
M  complaifances ,  comme  des  ufages 
yf  du  vieux  temps  ;  en  un  mot ,  c'eft 
99  Tamour  meme  qui  leur  paroit  ridi- 
>»  cule  y  &  dejä  dans  la  Langue  qui 
>»  fe  parle  aujourd*hui,le  mot  d'amour 
»  ne  donne  plus  Tidee  d'une  paflion  ^ 
» il  ne  fignifie  k  la  lettre  qu'une 
»^  intrigue. 

»  Autrefois  11  etoit  de  la  Galan- 
»  terie ,  de  porter  la  livree  de  la 
»  Beaute  k  qui  Ton  adrefToit  (es 
»  hommages ,  &  on  le  pouvoit  fans 
» la  deshonorer  ,  puifqu'en  efFet 
»  on  ne  fe  dlfoit  que  fon  efclave. 
»  Aujourd^hui  ,  par  une  indifcretion 
9f  oü  les  deux  Sexes  ont  une  part 
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W^gale  ,  ptuiieurs  Petits  -  Mäitres 
»  annoncent  la  femme  qui  les  honore 
H  de  fes  faveurs  par  la  forte  de  poudre 
M  dont  ils  fönt  ufage  ;  il  fe  trouve 
H  des  gens  qui  pretendent  pouvoir 
>»  connoitre  les  nouvelles  intrigues 
H  de  ces  Meffieurs  a  Tefpece  d'odeur 
»  dont  ils  fönt  parfumes.  Teile  femme 
>»  eft ,  dit-on ,  connue  pour  aimer  la 
^  poudre  de  Chypre  ^  teile  autre  ne 
>»  peut  fouffiir  que  la  poudre  k  la 
M  Marechale.  Celle-ci  donne  la  pre- 
H  ference  k  Tambre.  Un  Petit-Maitre 
»  du  bei  air  variant  ainfi  chaque  jour 
»  de  parfum ,  pnblie  tout  k  la  fois 
»  6c  Tinconftance  de  fes  goüts ,  &  la 
y>  rapidit^  de  fes  fifinqu6tes> 

9f  Ces  beux  deipius  fi  ä  la  mode 
>f  fous  le  nom  de  Petites-Maifons , 
Sf  Sc  que  Ton  croiroit  les  afyles  du 
f^  my ftere ,  fönt  au  contraire  defiin^s 
» k  Teclat  &  au  deshonneur  des 
>f  femmes.  On  les  a  fouvent  par 
»  vanite  plutot  que  par  bcfoin.  Un 
»  peu  d^  contrainte  eft  peut  -  fitre 
»  neceffaire  4  Tamour ;  du  moins  un 
»  exces  de  Uberte  le  fait  degenerer 
)f  en  libertinage ,  &  tel  eü  Tcffet  des 
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i»Petites-Mai(bn$.  Une  femtne  ne 
n  peuf  s'j  rendre ,  fans  feire  d'elte- 
^mdme  un  areu  que  Tdn  devroit 
99  tOQfOurs  lui  arracher.  D'aiUears  k 
9»  coinbi^ii  d*indifcretions  fie  rexpofe 
i»pas  le  Petit -Makre  qui  Vy  fair 
tfrttnr}  S'il  admet  «n  Muficien'ä 
>»  fa  table ,  c*eft  moins  pour  l'agre- 
»  ment  qu'il  y  peut  r^pandre  par  le 
»  charme  de  fa  voix ,  que  pour  avoir 
m  un  temoiii  de  fon  bonheur  qui  le 
I»  puiffe  divulguef . 

M^Les  Fran^ois  Hous  reprothent 
I»  de  ne  pas  faire  afTez  de  cas  des 
jf  femmes  ,  parce  qne  nous  vivons 
M>fn<Hns  fkinilierement  avec  elles: 
j»  je  ne  fais  fi  leur  maniere  d'y  vivre 
»  n'eft  pa$  pius  4lprifante  p^ur  te 
it  Sexe.  Cte2  nou^ ,  une  femnfe  ne' 
»  fe  croiroit  pas  aitnee  fi  eile  n'etoit 
^»refped^.  Les  Fran^cifes  qe  me 
$^  paroiffent  pasii  fcrupuleufes.  Com* 
i^ment  ont-eltes  pü  s*accoutumef 
9»aitx  airs  avantageux  des  Petits« 
» Maitres  de  la  Cour ,  qui  rougi- 
>>roient  d'acheter  leur  defaite  , 
>>  &  qui  ne  cherchent  ä  triomphcr 
n  d'elles  que  pour  en  tirer  yanite  ^ 
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y$  &  d^shonorer  Tatttel  -  oh  ils  ont 
H  facrifi^  ? 

»II  eft  vrai  qu'il  eft  dans  im  autre 
»  etat  des  mortels  plus  complaifants  ^ 
n  qui  fe  laiiTent  attacher  en  efclaves 
»  k  leur  char ,  &  A  qui  eiles  fönt 
H  payer  par  beaucoup  de  fouiniflions 
>»  &  de  refpeds  Tobjet  des  dedains 
»  du  Courtifan.  Les  reftes  d'un  Duc 
»  coutent  toujours  eher  ä  un  homme 
»  de  Robe. 

» Le  titre  d^Homme  k  bonnes« 
»  fortunes  eil  tout  ce  qui  tente  & 
M  tout  ce  que  cherchent  les  Petits* 
y^  Maitres  d'aujourd'hui.  Souvent 
»  meme  la  reputation  d'en  avoir  leur 
»  fuffit.  L'ombre  leur  tient  lieu  de 
»  la  realit^.  Ils  fe  trouvent  heureux 
»  poi;rvu  qu'ils  puiiTent  le  paroitre  ; 
»  &  pour  y  reuffir  ^  ils  jouent  quel« 
» quefois  les  Comedies  les  plus 
»  ridicules. 

»  L'un  fait  atteler  fes  che vaux 
»  pour  un  pretendu  rendez-vous  myf- 
»  terieux ,  &  une  heure  apres  rentre 
♦>  k  THotel ,  k  pied ,  par  la  porte  de 
>?  derriere ,  regagne  fon  appartement 
»  par  Tefcalier  derobe  y  &  mange 
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>f  tranquiUement  un  poulet  it  föti 
n  petit  couvert ,  tandis  que  fon  ^qui* 
>»page  fcandalife  tout  le  quartier, 
n  au  coin  d'ime  rue  oh  demeure  une 
i$  Beaut^  k  la  mode.  Un  autre  va 
n  fouper  feul  ä  fa  Petite-Maifon ,  & 
H  y  fak  tirer  des  fufies  pour  annon* 
n  cer  k  fes  voifins  un  bouheur  dont 
» il  ne  jouit  pas. 

H  Un  de  ces  Meffieurs  m'a  avoue- 
>»  de  bonne  fei  ^  qu'il  avoit  du  d'a- 
»  bord  fa  repntation  k  de  pareiiles 
»» fupercheries  ,  mais  qu'enfuite  f» 
n  r^putation  fi  artifiement  etablie , 
» Int  avoit  valu  la  conquSte  de  plu* 
j»  fteurs  femmes.  II  ne  s'en  tenoit  pas, 
t»  c(Mnme  les  premiers ,  k  l*ombre  dir 
»  bonheur  ;  c  etoit  un  iyftSme  philo* 
M  fophique  Sc  raifonne  de  galanterie  ^ 
j»  qu'il  s'etoit  fait  d'apr^s  la  connöif- 
)ft  fance  des  femmes  &  de  fa  Nation. 
f^  II  favoit  qu'en  ce  Pays-ci  on  eft 
>t  tout  ce  qu*on  veut  8tre.  II  fuffit 
»  de  fe  dire  homme  d'efprit  pour 
H  etre  cru  tel ;  on  n'a  qu'ä  parier 
n  des  chofes  de  gout ,  on  paffe  pour 
X  en  avoir ,  &  pour  peu  qu'on  foit 
n  fat  &c  impudent ,  on  devient  homme 
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»  ä  bonnes-fortunes.  Celui-ci  ayaac 
»  eu  TadrefTe  de  perfuader  au  public 
n  qu'il  avoit  eu  teile  ou  teile  femme 
>>  qui  ne  le  connoiflbient  pas ,  en  eut 
^  bientot  plufieurs  autres  ,  qui  fans 
n  cela   ne  Teuflent  jamais   conniu 
f>  Tout  l'art  confifte  k  In  gagner  deux 
»  ou  trois  des  plus  renommees ;  les 
^  autres  fe  prefentent  d'elles-memes« 
^  Leur  amour-propre  s'y  trouve  in- 
» t^refle.   Suivant  les  regles  de  U 
»  galanterie  moderne  ^  une  femme  ^ 
#»quelque  merite  quelle  ait  ,  fera 
i»  phitot  des  avances,  que  de  manquer 
»  d'attacher  ä  fon  char ,  du  moins 
^  pour  huit  jours  ,  un  etourdi  que 
^  trois  ou  quatre  folles  ,  dont  c'eil 
if  le  metier ,  ont  mis  k  la  mode.  Parim 
^  les  hommes  c'eft  la  meme  chofe , 
>»  qu'une  femme  foit  belle  ou  laide^ 
»  ri  n'importe ;  il  fufEt  que  M.le  Duc 
^  un  tel  Tait  eue ,  pour  que  tous  les 
^>  jeunes  gens   qui  entrent  <ians  i< 
»  monde  lui  adreiTent  leurs  voeux» 
^>  Voilä  au  jufte  comme  les  chofes 
»  fe  pafTent  &   le»  ton  dont  on  en 
»  parle.   Communement ,  on  vit  ict 
^  avec  les  femmes  £ins  s^  attacher.i^ 
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9»  on ,  ce  qai  eft  encore  pis  ^  on  s^y 
I»  ai tache ,  fans  les  fcftimer. 

9^  Aujourd'hni  en  France ,  les  fem- 
n  mes  croient  qu'ii  eft  de  ieur  honneur 
9^  d'etre  galantes  ;  elles  en  fönt   fi 
>»  convaincues  ,  qu'elles  veulent  du 
n  moins  le  paroitre  lorfqu'elles  ne  le 
»  fönt  pas ;  car  il  en  eft  k  qui  il  faut 
)» rendre  cette  juftice ,  &  qui  n'ont 
^  des  Amants  que  pour  Tint^rSt  de 
»>  Ieur  beaute.  Le  foin  de  Ieur  reputa« 
n  tion  les  obligeoit  autrefois  ä  tenir 
n  leurs  intrigues  fecrettes ,  le  mSaie 
>»  motif  les  engage  aujourd*hui  ä  re- 
»  chercher  Teclat.   C'eft  pour  cela 
»» qu'aux  Promenades  &  aux  Spedac- 
»» les,ellesaffefteiltdefemontreravec 
^  celui  qui  veut  hien  fe  tenir  pour 
9f  honore  de  leurs  faveprs.  Ce  fönt 
H  les  bommes  qui  commencent  ä  mar- 
n  quer  für  cela  quelque  d^licatefle. 

H  Les  femmes  en  France  fe  fönt 
ff  tellement  mifes  au-deflus  de  tou$ 
H  les  pr^juges ,  qu'on  ne  fe  fait  plus 
n  le  moindre  fcrupule  dans  le  monde 
M  d'accueillir  le  libertinage,  pour  pea 
H  qu'il  puifle  fe  couvrir  du  voxie  du 
p^  Talent :  cell^s  qui  profefTent  utk 
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^  itat  Gui  les  af&anchit  du  joug  des 
p>  bienfeances ,  ibnt  admifes  partout 
M  ä  ces  conditions.  Parnules  femmes^ 
>»  les  unes  s'autorifent  de  la  {>r^fefice 
»  de  celles-ci  pour  achever  de  rompre 
» toutes  les  barrieres  de  la  pudeur  ; 
f>  les  autres  fages  en  ^ffet  ,  mais 
9f  entrainees  par  rexeinple,regardent 
»  comme  innocents  des  amuleiiients 
^  dont  eUes  ne  voient  pas  le  danger^ 
ff  &C  qui  fuppofent  neamoins  une 
9»  depravation  generale  dts  moeurs» 
ff  Les  femmes  galantes  de  ce  Pays-ct. 
ff  fe  piquent  de  Philofophie ,  &  il 
^faut  avouer  qu'elles  la  pouflent 
ff  fort  loin :  malbeureurement  comtne 
ff  elles  donnent  le  ton  aux  autres  , 
ff  elles  fönt  enfin  parvenues  k  mettre 
ff  k  la.mode  leur  licence ,  aufli  bieit 
>»  que  leurs  babillements  &  leurs 
ff  coeffures.  Qu'eft-il  arriv^en  France 
ff  de  ce  commerce  &  libre  des  deux 
ff  Sexes  ?  un  echange  des  vices  qui 
ff  les  degrade  egalement  l'un  &  Tau« 
^tre.  Les  hommes  ont  aujourd'hui 
ff  toute  la  molleffe  des  femmjss  ,  les 
ff  femmes  ont  pris  rinfolence  des 
^hommes« 
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»  Tettes  fönt  ^  Milord ,  ces  moevrs 
n  douces  &  polies ,  peut-£cre  moins 
n  qu'e  conronipues ,  que  vous  regret- 
9»  tez  eA  Angleterre.  Je  ferois  bien 
n  fäch^  d'avpir  amene  ici  mon  epoufe^ 
n  comme  vous  me  i'aviez  confeill^t 
9»  Quelque  id^e  que  j'aie  de  fa  vertu 
9»  &  de  fon  caradere  ,  le  Sexe  eft 
9»  foible  9  &  le  mauvais  exemple  eft 
j»tou)ours  contagieux.  Je  compte 
9»  me  rendre  ä  Londres  dans  le  mois 
n  prochain ,  &  je  retourne  avec  joie 
9»  dans  un  Pays  oii  le  bon  air  &  le 
n  bei  ufage  n'obligent  pas  un  hemme 
9»  de  quitter  une  femme  k  qui  Ton 
n  ne  connoit  de  defaut  que  d'etre  la 
9»  fienne;  pour  vi  vre  avec  une  autre , 
9»dont  fouvent  Tunique  merite  eit 
n  d'avoir  iii  celle  de  tout  le  monde« 

»  Je  fuis  ^  Milord  ^  &c. 
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LETTRE    XXX. 

A  Morifietir  l*Abb£  Sai^Liea; 
Garde  de  la  Bibliotheque  du  Roi  ^ 
de  rAcadömie  Fran^oife ,  &  de 
celle  des  Infcriptions  &c  Beiles- 
Lettres. 

Sut  U  defatit  dt  Police  qui  Hgnc  i 
Londrts  ^&  la  dipravation  dis  mizurs  " 
qui  in  efl  la  fuiu. 

DeLondxes,  8CC4 
MoMStEÜft, 

ALoNDRts  ,  comöie  k  Paris ,  oA 
difpute  tous  les  ]ours  iaqtielle 
des  deux  villes  eft  la  plus  peuplöe; 
(*)  J'ai  lü  une  Com^die  Angloife,' 
qui  n'a  d'autre  objet  que  Texamen 

{*)  Sif  William  (etty  ,  dans  foii  Arithrndtifuf- 
PolitiquCf  pietend  (|ue  Londres  eft  plus  giand  qne 
Paris  Sc  Rouen  mis  enfemble  ,  mais  on  fäit  au* 
ojürd'hui  combien  fes  caicuU  de  toute  efpece  ibiM 
fufpeds.  Cependant  oü  a  coutume  de  cQBter  4 
Londies  un  million  d'ames,  &  ce  quHl  y  a  de  lue, 
c'eft  que  cette  Ville  paie  au  moins  un  (eptieme  de; 
toiites  les  depefiTe«  du  Goiivtfinemenc. 

Tomi  /.  Bb 


)8tf  Lettres; 

4e  cettegrandeqneiHon.  On  trayaiDe 

ä  prefent  i  uoe  Hiftoke  de  Londres 

en  plufieors  volumes  in-folio,  qui 

Fedaircira  pent-etre;  je  vous  envoie 

!e$  premieres  fenilles  qui  viennent  de 

paroitre.  La  chaleor  arec  laquelle  oa 

fe  difpate  de  part  &  d^aatre  ce  frivole 

avantage ,  eft  quelqne  chofe  d'afiez 

lidicule  aux  yeuz  d'im  Philofophe  , 

comme  fi  en  effet  ün  homme  etoit 

plus  oa  moins  eftiraaiUe  de  ce  qu'i! 

eft  ne  dans  une  Viile  plus  ou  moins 

grande.    Mais    communement    les 

Amines  fönt  fi  petits  par  eux-memes, 

Xfae  pour  Stre  quelque  chofe  ,  ils 

tirent  paiti  de  tqpt  ce  qai  les  envi- 

rönne.  Saumaife  ,  ne  en  Bourgogne 

dans  le  Village  dont  il  a  pris  le  nom , 

fut  k  peine  connu  ,  qu'il  pretendit 

etre  de  Semor ;  de  venu  plus  celebre, 

il  voulut  abfolument  etre  de  la  Ca- 

pitale  de  la  Province.  A  bien  des 

egards,  certains  Savants  ne  fönt  pas 

moins  petits  que  les  autres  hommes. 

•De  pareilles  fbiblefles  ne  fönt  pas 

faites  pour  quelqu'un  qm  a  Tefprit 

auffi  philofophe  que   vous  ;  vous 

favez  que  le  bon  fens  &  la  fottife 


D*ÜN      FRAN9OIS;        387 

font  de  tous  les  Pays.  La  Socicte 
humaine  n^eft  qu*un  melange  de 
vertus  &  de  vices.  II  n'eft  point  de 
Pays  qui  ne  fe  fit  un  honneur  de 
vpus  adopter  ;  &  comme  je  ni'in- 
tereffe  ä  celui  de  ma  Province  ,  je 
la  felicite  de  ce  que  c'eft  dans  foa 
fein  que  vous  avez  fuce  avec  le 
lait;  ce  goüt  pour  les  Sciences ,  qui 
vous  fait  tenir  aujourd'hui  un  rang 
ü  diflioguö  dans  la  R^publique  Shs 
Lettres. 

Londres  ne  dedalgne  pas  d'etre 
la  rivale  de  Paris ;  mais  la  CapitaU 
de  VEmpire  Angtois  (  car  c*eft  ainfi 
que  plufieurs  Auteurs  Tappellent ) 
pretend  avoir  I'avantage  für  la  pre- 
miere  VilU  de  France  par  le  nombre 
Ue.fes,  Habitants  ;  &  fes  preteritions 
ä  cet  egard  font  peut-etre  mieux 
fondees  qu'k  beaucoup  d'autres..  Je 
ne  vous  en  donnerai  pas  pour  preuve 
.que  Ton  y  compte  cent  trente-trois 
Paroiffes ,  &  qu'ä  Paris  il  n*y  en  a 
que  cinquante-fept.  Je  ne  m'ajrete 
pas  meme  au  denömbrement  de 
ceux  qui  naiffent  ou  nieurent  chaque 
annee  dans  l'une  ou  Tautre  Ville  :  la 

Bb  i)       "^ 
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tombee  dans  le  mepris.(*)  II  fe  trouve 
encore  neanmoins  de  bonnes  aixies 
qui  fönt  toiis  leurs  efforts  pour  la  rele- 
ver.  La  princi[)ale  attention  de  cette 
Soci^te  k  prefent  eft  de  publier  des 
Oiivrages  de  piete  &  de  morale,pour 
fervirde  contre-poi?bn  ärirreligion 
&  ä  la  licence.  Ce  foht  quelquefois 
des  Tragedies  Saintes  ,  quelquefois 
mSme  des  Romans  faits  pour  infpiref 
du  goiit  pour  la  vertu,  &  de  Thorreur 
pour  le  vice.  Il  feroit  k  fouhaiter 
qu*Ils  employaflent  k  ces  ouvrages 
des  gens  dorn  le  talent  repondit  ä 
leurs  bonnes  intentions  ;  mais  la 
plüpart  de  ceux  que  j'ai  lus  ne  fönt 
louables  que  par  leur  but :  j'en  ex- 
cepte  un  Roman ,  c'eft  Pamela ,  oii , 
malgre  les  longueurs  &  un  fonds  de 
moeurs  baffes  qui  peuvent  revolter 
la  plüpart  des  Leöeurs ,  je  n'ai  pas 
laifle  de  trouver  un  puiflant  interet* 
Je  remarquerai  en  paffant  qu'il  n'y 
a  peut-etre  pas  de  Viile  au  monde 
oü  Ton  donne  davantalje  pour  les 

* 

(*)  L'Autciir  d*une  Brochure  intJtutee  ,  The 
Paß-man  robb*d  of  his  Mall»  appellc  ccttc  Sociece 
The  vcry  fcum  of  Man-Kind. 
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Hopitaux,  &  oü  neanmoins  les  aumö»- 
nes  foient  plus  mal  adminiilrees.  Lc 
nombrc  des  Hopitaux  ,.  dit  un  Auteui* 
Anglois  jMUgmcnu  teus  les  jours  parmi 
nous  ffans  que  celui  dA  Pauvres  dimi- 
nue.  Les  plus  helles  Fondations  &  les 
plus  neglieees  fönt  en  Anglet erre« 
La  cri  general  de  la  Nation  n'a  encpre^ 
pü  d^terminer  le  Parlement  ä  y  mettre 
ordre.  On  retient  fix  fols  de  la  folde 
de  chaque  Matelot  pour  Tentretieii 
de  l'Höpital  de  Green^Wicky  qui  eflr 
pöur  les  Matelots  Anglois^ ,  ce  que 
fönt  les  Invalides  pour  nos  Soldats ; 
cepenidant  j'entends  dire  que  lamoitie 
de  ceux  qui  y  habitent  n'y  ont  aucun 
droij  ;  Tavarice  fait  que  Ton  recom-» 
penfe ,  aux  depens  du  Public,  do- 
vieux  domediqties  que  foüvent  Ton 
n'a  eo  que  par  £afte ;  pour  s^epargner 
des  penfions  y  on  leur  donne  des^ 
places  qui  n'appartiennent  qu'ä  ce» 
honnetes  Citoyens ,  qui  ont  ufe  leur 
feunefle  &  leur  fante  au  fervice  de 
la  Patrie.  He  quor,.  fe  peut-il  que- 
les  plus  grands  abus  fe  trouvent 
che?  le  Peuple  de  VEurope  qui  paffe 
pojir  le  plus  fage  ,  &   qu'oti  Ton 
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parle  tant  de  zele  du  bien  public  ^ 
ceux  qui  fönt  faits  pour  veiller  ä 
rinter^t  g^neral ,  le  facrifient  tou* 
jours  k  leur  int^rSt  particuliei' ! 

En  Angleteire  ,  i'Etat  perd    nn 
nombre  prodigieux  deCitoyens,faute 
d'avoir  ä  Londres  un  ^tablifTement 
aufli  neceflaire  &  aufH  bien  gouverne 
que  notre  Hopital  des  Enfants  trou* 
vis.  Vous  pouvez    vous    rapeller 
l'aveu  que  nous  en  fit  un  jour  k  Paris 
cet  illuftre  &  vertueux  Anglois ,  (*) 
qui  eft  aujourd'hui   Prefident  de  la 
Soci^t^  Royale  de  Londres  ^  &:  qui 
joignant  k  Tamour  du  bien  public 
les  lumieres  les  plus  etendues  dans 
tous  les  genres^  meriteroit  egalement 
d'etre  mis  ici  k  la  t^te  de  toutes  les 
Adminiftrations  chailtables  de  cette 
cfpece.  En  Angleterre ,  chaque  Pa- 
roifle  eft  obligee  d'avoir  foin  de  ceux 
qui  y  uaifTent ,  il  y  a  par-tout  des 
fonds  fuffifants  pour  les  nourrir  & 
les  elever ;  &  cependant ,  k  la  honte 
de  ceux  qui  en  ont  Tadminiftration , 
la  plüpart  de  ces  petits  malheureux 
perifient  d^s  les  premieres  ann^es, 

{*)  M.  Folks. 


Cinquante  Enfants  trouv^s  foumif- 
fent  k  peine  un  homme  k  l'Etat« 
Voilä  ce  qui  intereffe  reellement  & 
l'humanite  &  la  politique.  Comment 
fe  peut-il  que  les  Anglois  foient  cou- 
pables  d' une  pareiUe  negligence,eux 
dont  l'humanite  eft  la  premiere  vertu, 
eux  qui  entendent  fi  bien  le  calcul 
politique  ,  &  qui  (avent  quel  eft 
le  prix  de  chaque  homme  dans  un 
Etat  ! 

Pour  revenir  k  la  Societe  de  la 
Reformation  des  moeurs ,  le  louäble 
but  qu'elle  s'etoit  propofe  me  rap- 
pelte un  petit  Ouvrage  qui  m'eft 
tombe  entre  les  mains  ;  en  voici  la 
Tradudion ;  k  travers  la  plaifanterie 
qui  y  regne ,  vous  reconnoitrez  le 
zele  du  bien  public  qui  Tg  dide. 
Qu*il  feroit  heureux  pour  Thuma- 
nite  (Jue  Tidee  de  TAuteur  (*)  put 

(*)  Le  Bofteui  Swift.  C'cft  Tun  des  Auteurs 
Anglois  qui  a  le  mieux  r^uAi  dans  la  plaifänteiie ; 
niais  en  ce  genie  meme  il  n'eft  pas  toujours  heu- 
leiix..  On  ne  peut  fbutenir  fbn  projet  pour  emp^« 
eher  les  Enfants  des  Faii^'res  en  Irlande  d'etre  k 
Charge  ^  Leurs  Patents.  Le  moyen ,  felon  lui ,  eft 
de  les  engiaifler  &  de  les  vendre  enfuite  au  mar- 
che  ,  pour  £cre  la  nourriture  des  gens  riches  Sc 
4eUcats ,  &c.  11  entze  fuz  ceU  dans  un  detail 
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(c  r^alHer ,  &  qu'en  toute  forte  der 
Pays  tl  n'y  eut  de  Taxes  impofees- 
que  für  les  yices. 

Tai  lliooneur  d'etre»  Monsieur  i, 

Vottre  tres-hmuble  ,.  &c, 

mißrable ,  6c  anfCridtcnte  «pe  degoutant.  On  fent 
bien  que  c^tHt  une  Satyrn  Yioknte  contie  le  Gou- 
vernement  d'Angleterre ,  qqi  tient  Tlrlande  dans-. 
l'oppicilioti.  Mau  Ofi  manqae  quelquefois  le  but. 
£iute  d'adreflc.  L'Autcur  a  voula  faire  lire,  &  iL- 
zevolte.  Une  Satyre  qu*on  e&t  pu  relire  avec  piaiiir^^ 
dkt  Airement  fiit  plus  d'efiec  qu'un  Ecsit  i|tie  Ic^ 
4cgodt  fait  tQmbex  d(s  oiauis. 


i4r 
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PROJET  INFAILLIBLE 

Pour  p.aycr  Its  dettes  de  Virlande  in 

fix  mois. 

»TA  grande  mifere  de  ce  Royau- 
M  1  i  me  eil  t?lle  aujourd'hui,qu'elIe 
»  excit^  la  pitie  de  tout  le  monde  , 
»  excepte  de  ceux  qui  ont  le  pou- 
»  voir  d'y  apporter  du  remede. 

»  La  Nation  fe  plaint  de  lä  deca- 
»  dence  du  Commerce ,  du  manque 
»  d'argent  &  de  Toppreffion  des  Sei- 
»  gneurs.  Cependam  parmi  tous  les 
»  projets  qui  ont  iti  pr^fentes  pour 
»  remedier  k  ces  malheurs  y  je  n'en 
» trouve  aucun  qui  piiifie  repondrö 
»  k  une  fin  ii  delirable. 

»  Mais  x:e  qui  m'äfflige  encore  plus 
» lorfque  je  fonge  au  trifte  etat  de 
»  nos  affaires ,  c'eft  le  luxe  &  Tex- 
» travagance  fans  bornes  oü  donnent 
»  parmi  nous  des  gens  de  tout  rang 
»  &  de  tout  etat ,  pendant  que  le 
»  gros  de  la  Nation  gemit  dans  la 
»  pauvrete  &  dans  la  mifere. 

>t  11  faüt  avouer  que  notre  Nation 
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He&  bien  differente  de  toiites  les 
9f  autres  Nations  de  TEurope.  Aiileurs 
» la  richefle  enfante  le  luxe ,  parmi 
H  nous  la  pauvrete  meme.  le  produit« 
M  AiUeurs  la  difette  eft  la  mere  de 
H  rinduftrie  ;  chez  nons  eile  eft  la 
I»  nourrice  dti  vice  &  de  la  parefle« 

H  Nous  ne  fongeons  k  imiter  nos 
»  Voifins  q^e  dans  leuF  extra  vagance^ 
>»  fans  avoir  la  mSme  abondance  &: 
>»  les  mdmes  facilites  poiif  Le  Com* 
»  merce ,  de  forte  qu'en  peu  de  temps 
H  nous  ferons  reduits  par  notre  mau- 
ff  vaife  conduite  i  ua&  fi  grande 
n  mifere ,  qu'il  n^  aura  pas  iDoyen. 
m  de  nous  en  relever. 

»  Mais  comme  malgre  Taveugle- 
H  ment  de  mes  Compatriotes.  ^  j'ai 
>f  fort  k  coeur  leur  interet ;  je  me 
5f  fuis  appüque  moins  ä  rechercher 
H  les  abus  de  leur  conduite  prefente^ 
»  qu'ä  tächer  d'y  trouver  des  remedes. 
»  pourTavenir.  C'eft  dans  cedeffein 
9>  que  j'ai  imagine  iin  pirojet  pour 
»  acquiter  nos  dettes  publiques  avec 
»  la  plus  grande  facUite  &  au  conten- 
^  tement  de  toute  la  l^ation :  Texe- 
^  cution  en  fcira  fi  prompte  ,  que 
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'»  nous  ne  pourrons  plus  nous  plain- 
»  dre  d'etre  opprimes  par  de  longues 
»  Taxes  ,  ni  defefperer  tout-ä*fait 
»  de  nous  retrouver  dans  une  heu- 
»  reufe  condition. 

» Confiderons  maintenant  tjuels 
»  fönt  les  vicos  dominants  de  notre 
»  Nation  ;  &  ce  fönt ,  il  je  ne  me 
»  trompe  ,  Hncontinence ,  Tivrogne- 
»  rie ,  le  parjure ,  les  jurenients ,  la 
»  medifance ,  la  fraude  ,  le  blafphS- 
»  me  &  plufieurs  autres.  Or  exami^ 
>»  nons  un  peu  fi  au  lieu  d'ajouter 
»  de  nouveaux  droits  für  le  vin  ,  le 
»  houblon  &c  les  autres  commoditös 
»  de  la  vie  ,  il  ne  feroit  pas  plus 
7f  raifonnable  d'impofer  une  Taxe 
^  moderee  für  chacun  de  ces  vices ,' 
>f  qui  fourniroit  en  peu  de  temps  la 
»  fomme  fuffifante.  Une  pareille  im- 
»  pöfition  produiroit  neceiTairement 
»  un  grand  revenu ;  pour  moi  je  crois 
^  mon  pro j  et  infaillible  ^  &  c'eft 
>f  peut*6tre  le  feul  qui  puifle  r^tablir 
M  notre  profp^rite  ,  fi  pourtant  on 
M  juge  ä  propos  d'y  trayailler  tout 
9f  de  bon. 

>^  Avant  que  d^eatrer  dans   Ics 
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n  d^tails ,  il  eft  bon  d'avertir  que 
if  0ion  deflein  ne  feroit  pas  d'impofer 
>»  cette  Taxe  für  teile  ou  tell^autre 
»  contr^e  de  Tlrlande  en  particulier, 
Mmais  de  Tetendre  en  general  für 
n  toute  la  Nation ,  parce  qua  difFe* 
>»rent$  vices  peuveot  fleurir  dans 
H  <lifferentes  Provinces,  commedif- 
>i  ferentes  plantes  en  difFerents  cU* 
H  mats  ;  par  exemple ,  le  vol  dans 
»  l'une ,  le  parjure  dans  l'autre  ,  la 
f»  diflimulation  &  la  flatterie  dans 
n  celle-ci  y  la  rapine  dans  celle-Iä. 
M  Je  crois  pourtant  que  le  vol  efl  le 
H  vice  caraderiftique  de  la  Nation. 
»  De  mSoie  pour  obvier  k  toutes 
>>  les  difputes  qui  pourroient  s'elever 
yf  dans  la  fuite  für  la  nature  du  par- 
>»  jure  &  Hntention  de  la  Loi  ä  cet 
»  egard ,  je  d^clare  encore  ici  que 
>>  tout  menfonge  confirme  par  un 
>>  femient ,  foit  devant  un  Juge ,  foit 
»  devant  un  Marchand ,  efl  indubi- 
»  tablement  un  parjure.  Ainfi  il  efl 
»  für  que  la  partie  commer^ante  de 
»  notre  Peuple  rendroit  de  grands 
»  fervices  au  public  en  cet  articie  , 
»  au0i  bien  qu'en  plufieurs  autres. 
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y>  Suppofons  h  pr^fent  que  cinq 
f^  Cents  perfonnes  fbient  coupables 
M  chaque  jour  de  cette  faute  ,  & 
»  aflurement  je  n'en  compte  pas  trop, 
»  puifque  ce  nombre  n'eft  pas  aii- 
»  deiTus  de  la  quatre  centieme  partle 
»  des  Habitants  de  cette  Ifle  ,  qüi 
M  paffent  generalemetit  pöur  morttör 
»  ä  deux  millions.  Cette  ev^aition 
» nous  paroitra  encore  bien  plus 
»  moderee  ,  fi  nous  confiderons  !e 
»  violent  penchant  qu'ont  les  natu- 
»  reis  de  ce  Pays-ci  ä  pratiqüer  te 
»  parjure  par  le  bendfice  qu'ils  €n 
»  retirent ,  ü  nous  faifons  attention 
»  au  grand  ufage  dont  il  eft  dans 
»  toutes  les  fortes  de  trafic ,  fi  notis 
»  (ongeons  enfin  cotnbifen  il  eft  fr^- 
»  quent  dans '  les  prodes  ,  &  quel 
»  avantage  on  en  re^oit  dans  les 
j»  Eledions. 

yf  Suppofons  döftc  que  chaque  per- 
»  fonne*  de  ce  nöfnbf  e  fe  parjure 
»  feulement  une  fois  par  jöür ,  (  & 
w  c'eft  affurement  une  eftimation 
»  bien  moderee)  &  que  pour  chaque 
»  ofFenfe  It  delinquant  foit  impofe  k 
»  une  Taxe  de  fix  fols  ;  par  laquelle 
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»  fomme  il  peut  ptocurer  ou  la  mort 
9^  d'un  ennemi  ^  ou  Tavantage  d'un 
>»  ami  ou  Icfien  propre,  toutes  chofes 
yf  extrSmement  k  defirer ;  la  taxe  fera 
M  trop  peu  de  chofe  pour  excitcr 
»aucün    murmure  ^  &   cependant 
M  fournira  la  fomme  de  cent  vingt- 
»  cinq  livres  flerling  par  jour  pour 
>»  la  ^Charge  des  dettes  nationales« 
»  iTailleurs  la  taxe ,  quoique  trcs* 
)» modique  ,  peut  en  effet  devenir 
>»  tr^s-utile   au  genre  humain  $  car 
>»  les  Procureurs ,  les  Sergents  ,  les? 
»  Ufuriers ,  les  Bouchers  &  autres 
»  honnetes  Marchand$,ne  trouveront 
M  plus  leur  compte  k  (e   parjurer 
»  comme  ils  le  fönt  k  prefent  pour 
»le  plus  leger  profit  ,   depuis  un 
»  fol  jufqu'ä  fix  inclufivement.  Ces 
»  Meflieurs  ne  voudront  plus  com^ 
>f  mettre  un  par  jure  ,  fans  Stre  au 
»  molns  fürs  d'un  gain  fufEfant  pour 
» defrayer  la  taxe.    Cependant  je 
»  voudrois  que  les  CommifTaires  & 
>f  lesCoUedeurs  de  cette  ti^ille  fuifent 
»  abfolument  exemptes  de  toute  ef- 
»  pece  d'amende ,  comn^e  perfonnes 
>>  privilegi^es ,  parce  qu'avec  cette 

»  exemptioa 
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>  exemption  ils  feroient  plus  utjles 
»  k  i'Etat  dans  leurs  Emplols» 

p>  L'incontinence  ,  eu  egard  aux 
»  moeurs  de  ce  temps ,  fburniroit  au 
»  public  une  (omme  confiderable , 
»  quelque  modique  que  füt  la  taxe  ; 
»  ca»  ce  vice  eft  devenu  une  partie 
»  eflentielle  du  caraäere  d'un  homme  . 
»tdu  monde,  &  celui  qui  y  eft  le 
M  plus  fujet,  eft  celui  qui  s'acquiert 
»  le  plus  de  reputation. 

»  Ainfi  comptons  dans  les  diffe-i- 
*>  rentes  Provinces  duRoyaunie<:inq 
» mille  perfonnes  par  jour  täxees 
»  pour  ce  vice  general ,  k  deux  .Shel- 
j»  lings  chacune;  la  fornme  que  TEtat 
»  eh  retireroit  monteroit  k  cinq  cents 
Pf  livres  fterling-  par  jour ;  &  ,  en  (ix 
»  mois  5  prefque  au  tiers  des.  dettes 
i>  Nationales. 

. »  Je  fais  qu*on  pourra  m'obreöer 
»  que  j'ai  fixe  un  trop  petit  nombre^ 
yf  6c  que  je  pourrois  avec  juftico 
n  compter  plutot  für  vingt  ou  trente 
^  mille  perfonnes  par  jour  dans  toute^ 
»  Tetendue  decette  Ifle.  L'objedioui 
»eft  forte,  je  Tavoue  ,  fi  Ton  fait. 
1^  attention  k  toutes  les  occaüons 

Tome  I.  C  c 


M  qi 
9f  a< 


'j^ox  Lbttres 

[ue  peuvent  ibumir  les  promtn^ 
es  9  les  Fetes  de  Patron  ,  les  Pe- 
H  lerinages  Religienx ,  la  faifon  des 
H  Foins  ,  le  pretnier  jcor  de  Mai  ^ 
»  les  Bals  pubücs  fi(  particuHers ,  & 
M  plufieurs  autres  joiurs  de  rejouiP- 
H  fance  de  cette  efpece.  Mais  j^im« 
»»mieux  me  tromper  en  faifant  la 
M  fupputation  trop  foihle ,  que  de 
tf  rifquer  d'en  faire  uoe  trop  forte. 
»  Je  pr^vois  que  le  Clerge  Ro« 
>»  main  de  cette  lue  fera  des  remon- 
^  trances    contre   cette   taxe  :   les 
>>  PrStres  de  cette  Commimion  diront 
» qu'une   pareiUe   impofition   tepd 
^^  ä  les  opprimer ,  que  toutes  les 
»  Nations  de  la  terre  leur  accordent 
^  de  rindulgence  für  ce^  point  partim 
j^cttlier,  attendu  qu'ou  fait  qu'ils 
M  fönt  des  mortels  fragiles  &  obüges 
§^  par  leur  ötat  au  c^mmt.  Ils  pre<« 
H  tendront  que  cette  taxe  feroit  le 
»  moyen  le  plus  efEcace  de  leur  6ter 
f^  tout  leur  revenu,  ce  qui  les  touche 
»  encore  de  plus  pres*  Mais  coninie 
^  je  ne  veux  pas  que  de  fi  devotst 
>^  perfonnages  puiuent  fe   plaindre 
n  ayec  )ufiice.de4a  moindre  rigueur^ 


^  }e  confentiral  vc4QQti^r$  qu'il^  en 
H  foient  exemptes. 

»  Jö  ne  voudr<>is  taxar  l'ivrogne^ 
»  rie  qu'ä  fi*fols.^  parc«  qu^  c^  feroit 
>»  port^r  prejudi^e  Pöx  reveiiös  d# 
«  Sa  Majeft^  ,  qü^  4'eiitreprendre  d^ 
» dlminuer  la  confommation  de^ 
pp  boiffon$  qui  peuvent  enivrer ,  & 
M  que  par  coofe^ent  l'AuUur  de  c^ 
w  projet  feroit  fuj^t  kjxne  amende. . 

»  Suppofons  donc  qu'il  n'y  aurg 
f^  par  jour  que  vingt«  mille  perfonnes 
>>  (  c^  qui  n'eft  que  la  centieme  partim 
*»  du  peuple  dece  Royaume)  dan^i 
»le  cas  de  pay«r  la  taxe  ,  cela  n^ 
»  laiiFefa  pas  de  faire  par  jour  c\nq 
»  Cents  livres  fterling ;  &f,  y  eft  ^ifj 
»de  fentir  combien  ce  caicül  eil 
j^  modere:  iöd4pOT4^mmentdesoccari 
t>  fions  ordinair^^des  carerneft  8f  di^s 
*>  maifons  parlicöli^res ,  il  y  ^i,  ^foit 
^  4  k  Ville ,  ffOit  k  lä  Campagae  ^ 
»  de^  ^leftions,  des  foirep,4^  fites! 
»  de  Maire,  de$  repas  d'Univerßt^s« 
»  des  diners  de  Communautes,^  de$ 
n  feftins  de  Noel  >  de$  Npces ,  des 
»  5apt6mes  U  de«  Ent^rrefuenj^s^iS;; 
if  plufieurs  autre^AflVmblees  quiiCvnt 

C  c  ij 
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n  ezemption  de  la  taxe  fur  ce  ^a^ 
» pitre  ;  ils  all^eront   l'exeiaple 
n  de  plufieturs  genirations ,  &  le  pou^ 
j»  yoir  de  l'habitude.  Ils  dirontqu'un 
^  luremetit  mSlö  adroitement  dans  ie 
if  difcours ,  y  donne  de  la  Force  Si, 
^  de  Fter^ment  ;  ou  que  p^t-Strc 
>»  hien  des  gtas  ponrroiefit  les  foyp* 
M  ^ooner  de  ne  pas  favoir  sHI  y  a  ua 
»  Dieu  ou  Qon ,  fi  daos  la  costvcr« 
)» fatiott  tU  ne  faUbient  pas  quelque- 
»» fois  mentioQ  de  fon  nom.  Enfin 
M  ils    pourront    ajouter    In^ucoiip 
»r  d'autres  raifons  de  femblable  pokls. 
M  Mais  (|uo]que  ces   cemontrances 
»  foient  fuftes ,  Topinkm  du  grand 
>»nQn^e  etant  que  c'eft  TtHiique 
j>  moj^n  par  leqoel  une  Artnie  en 
•*»  ce  tempsde  paix  puifle  contribuer, 
.M  en  ce  Pays-ci  ^  au  hien  National , 
M  il  fera  dtfficile  de  les  exempter  dt 
w  rimpofition. 

•  H  Cependant  fii  l'(Mrdre  Militaire  (e 
» trouvoit  fujet  k  eette  taxe  dans 
M  taus  les  degres  ,  ce  qui  l'appau* 
>»  vriroit  infaillibkment ,  il  femble^ 
»>  roit  qu'on  voudroit  abibhiment  le 
^detruire;  &  ce  n'elLpoint  lä  rd>jet 
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^  da  projet  que  nous  cotnmiiniquons 
yf  au  Public.  Ainfi  il  ferajä  propos 
»  d'accorder  k  tous  Soldats  d'infan« 
n  terie  9  Ofiiciers  de  TEtat  •>  Major  » 
)»  aux  Enf eignes ,  aux  Cornettes ,  aux 
M  Capitaines  de  VaiiTeaux  ,  &  aux 
1^  Marechaux-des^Logis  ,  quarante 
n  ou  cinquante  juremeiits  par  jour 
I»  ifrancs  Sc  Ut»:es  eatierement  de  töute 
^  efpece  de  taxe  ou  amende. 

»»  Quant  k  la  medifance ,  en  fup* 
u  pofant  feulement  vingt  mille  per« 
n  ibnnes  par  jour  taxees  pour  ce 
>r  deiit ,  cet  article  ^  kia,  fupputation 
^  la  plus  baffe  &  la  plus  raifonnable , 
W  rappokteroit  joinmellement  cinq 
u  cefits  üvres. 

»  La  f&cvki  de  m^dire  dft  le  talent 
^  £iVori  de  graud  nombre  de  per« 
^  fonnes ,  &  je  pourrois  me  hazarder 
»klt  taxer  plus  baut  ;  mais  je  ne 
i^voudrois  pas  decourager  une  diA 
ü  poGtion  fi  chantable^  fur-t«out  lorf« 
M  qu'elle  peut  contribuer  k  Tinteret 
I»  de  ma  Patrie« 

H  A  rögard  des  Dames ,  j*ai  tou* 
M  jours  iti  rrop  leur  admirateiir , 
i#  pour    vottloir    apporter   aucunes 

C  c  iv 
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n  reftridions  k  leurs  plaifks  ,  foit 
H  dans  l^public  ,  foit  dans  le  Parti- 
ta culier.  Ainfi  je  voudrois  que  pour 
>»  chaque  petite  erreur  de  cette  ef- 
9f  pece  leur  taxe  ne  fut  que  la  moitie 
>>  de  Celle  des  hommes.  La  medifance 
>>  eft  un  talent  qui  n'eft  point  ne 
M  avec  les  hommes ,  ils  ne  Tacquie- 
H  rAit  &c  ne  le  mettent  en  pratique 
>»  que  pour  fe  rendre  agr^ables  au« 
9f  pros  da  Sexe,  au  lieu  que  ce  joli 
»  defaut  eft  naturel  aux  femmes  ,  ce 
Mqui  nous  doit  rendre  plus  indul- 
>>  gents  k  leur  egard. 

»>  Je  crois  aufli  que  ie^  lieux  oil 
»  les  Dames  prennent  leur  the ,  ceux 
»  oil  elles  re9oivent  leur  compagnie 
»  &  meme  tous  les  endroits  publics 
M  oü  elles  fe  raflemblent ,  doivent 
»  Stre  exempts  de  toute  amende  ^ 
ff  parce  que  la  medifance  eft  une 
»  partie  &  effentielle  du  difcours  Sc 
»  de  Tamufement  d^  tous  les  lieux 
»  en  queftion ,  que  fi  on  vouloit  en 
»  pareil  cas  taxer  les  femmes  pour 
»  chaque  ofFenfe ,  ce  feroit  en  efFet 
» leur  enjoindre  un  filence  perpetuel. 
p>  Et  Ton  auroit    tort  de  Texiger , 
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.  »  quand  meme  la  chofe  feroit  poffi- 
»  ble  ,  attendu  que  le  monde  y  per- 
»  droit  beaucoup ,  &  que  ce  feroit 
»  pour  elles  le  plus  grand  de  tous 
» les  malheurs. 

»  L'Etafpourroit  encore  tirer  de 
»  grandes  fommes  de  la  taxe  für  le 
M  blafphSme ,  &  il  feroit  d'autant 
»  plus  jufte  de  mettre  une  forte 
M  impofition  für  ce  vice  ,  qu'il  ne 
»  nous  eft  pas  naturel ,  &  qu'il  nous 
>f  eft  apporte  tous  les  ans  des  Royau-* 
»mes  Yoifins.  Cette  taxe  ,  feloir 
>p  toutes  les  apparences ,  augmente- 
h  roit  beaiicöup  en  peu  d'ann^es  le 
M  reVenu  public.  Mais  comme  ceux 
»  qui  introduifent  chaqte  jour  ce  vice 
»parmi  nöus,  fönt  de  jeunes  gens 
>»  de  L02 ,  oü  de  riches  particuliers 
»  qui  ont  voyagö ,  toute  entreprife 
«  pour  le  taxer  trouveroit  une  oppo- 
M  iitio%  vigoureufe ;  ainii  ilfaudroit 
»  apporter  des  reftridions  ä  cette 
» taxe ,  &  je  ferois  d'avis  qu'on  en 
>f  exemptät  les  Avocats  &  autres 
»  gens  de  Loi  de  tous  les  ages  5  les 
>»  Officiers  Subalternes ,  &  ceux  de 
»  l'Etat-Major ,  les  jeunes  h^itiers , 
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m  les  Makres  i  dahfer  ,  les  Fihnn 
I»  &  ies  Comediens. 

n  Ezamiiions  pr^eotement  le  ^ti^ 
m  fiiltat  des  diffirentes  foimnes  pro« 
H  venantes  de  la  taxe  impofi^e  £ur 
»  cbacun  de  nos  Ttces  ,  fax  le  pied 
>»  que  notts  Favoos  faakt  ^  &  ron 
n  Terra  la  d^monifaratioa  de  ce  que 
i^i'ai  aranc^« 

>»  Les  dettes  pubtiques  de  cette 
M  Nation  ,  fönt  d'environ  300000 
m  liyres  flerting. 

La  Taxe, 

Pbur  le  Parjure 115. 1.  ft. 

Pour  rincontinencc  •  •  500. 
Pour  rivrognerie  .  .  •  500. 
Pour  les  Jurements.  •     looo, 

Pour  la  Medifance  «  .  •   500. 

-  - 

Total  par  jour   .  .  .  2615. 1.ft* 


i«-.^M«iriMMaaMaa«*« 


0  Ge  qui  tti  cent  quatre-Tmgt-deux 
n  jours ,  ou  la  moitie  de  Tamiee  peut 
f>  monter  A  47  7  7  5  o  livres ,  fomftie 
» bea«icoiip  plus  confiderable  que 
»  notre  dette  Nationale. 

» Mais   quand  m^e  le  revenii 
» jourtHiUer  ttt  rempliroit  pas  cette 
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H  rupjputation  ^  foit  par  la  pauvret^ 
M  univerfelie  du  Peuple  ,  qui  eil  tres 
H  ä  craindre ,  foit  parce  qu'il  devien- 
n  droit  plss  yertueux ,  ce  qu'on  ne 
if  peut  guere  efperer ;  il  eil  d'atitres 
»  moyens  de  perfeäionner  ce  plan 
»  de  fa^on  qu'il  fupplee  ä  toUs  les 
H  yuides  &  reponde  ä  tous  les  ^ve- 
»  nements. 

H  Par  exemple  ^  quel  inconvenient 
»y  aurok-il  dUmpofer  une  taxe 
>»  ievere  für  toute  föne  de  perfonnes 
>f  qui  s'a  viferoient  de  fe  marier  avant 
M  quarante  ans.  Cepx  qui  feroient 
H  aflei  fous  pour  tranfgreiTer  une 
M  Loi  qui  pourvoiroit  &  fagement 
H  au  bonheur  de  l'Etat ,  <  contribue-* 
9f  roient  du  moins  beaucoup  par 
f»  leur  folie  mSme  k  Tavantage  du 
»  public«  Si  au  contr^tire  la  Loi  ^toit 
9^  executöe,  ily  auroit  de  toute  necef- 
HÜte  moins  d'enfants  dans  chaque 
H  Familie  ,  &c  par  cpnfequent  le 
^  nombre  des  Mendiants  &  des  Co- 
if  quins  dimkiueroit  k  proportion 
»  dans  ce  Royaume«  Peut-Stre  mSme 
»  que  dans  un  fiecle ,  fi  cette  difci» 
Pf  pline.  falutaire  etotf  obfervee  ^  la 
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»  ptus  grande  partie  de  ce  Royaume 
n  auroit  befoin  d'Stre  repeuplee  par 
»^  TAngleterre  ,  &  cet  evenement 
»  me  paroit  tres-d^firable.  II  pourrok 
»»guörir  du  moins  pour  quelque 
n  temps  la  Nation  Angloife  de  Tan- 
»»tipathie  iny^ter^e  qu'elle  a  pour 
1»  la  ndtre. 

)f  A  Tegard  du  projet  qui  a  ete 
»^  pr^fente  demlerement  ä  la  Cham- 
n  bre  des  Communes  pour  taxer  cenit 
n  qut  ne  fe  tnarient  pas ,  je  le  trouve 
H  d^raifonnable«  En  efFet  ceux  qui 
n  gardent  le  ceHbat  fönt  r^ellemenC 
n  les  Bienfaiteurs  du  public ,  attenda 
j^  qu*ii$  n  augmentent  pas  le  nombre 
H  de  Pau  vres  ou  de  ceux  qui  *  les 
n  oppriment ;  &  dans  ce  Pays-ci  le 
^  Mariage  entrame  infailliblement 
H  t'un  ou  Tautre  de  ces  malheurs. 

»  Je  voudrois  auffi  que  tous  les 
>>  jeunes  Ecclefiaftiques  qui  avec  plus 
n  de  paflion  que  de  prudence ,  ofent 
>>fe  marier  avant  que  d'avoir  des 
f>  Beriefices  ,  -  fuffent  indifpenfable- 
ff  mcnt  fujets  k  la  taxe  la  plus  fevere, 
n  au  point  d'egaler  une  defenfe  ex- 
»  preffe  ,  parce  qu'il  faut  de^  toute 
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W  nice&ti  que  de  «pareils  etourdi^s 
^  multipUent  les  miferabl^s  ,  vivent 
»  dans  le  mepris  &  meurent  dans  la 
j>  pauvrete. 

•  »  Ces  expedients,&  plu(ieursautre$ 
»  qu'on  peut  trouver  ftlon  l'occa^ 
» fion  ,  fourniroient  des  fommes 
» confiderables  pour  acqmtter  les 
^  dettes  Nationales. 

%  Mais  comtne  il  reftera  environ 
>t  1 777  jo  livres  de  plus  que  les  dettes 
»  publiques  ,  je  voudrois  qu'on  en 
»  deftinät  cent  mille  livres  pour  le 
»  falaire  desColleöeurs  decette  taxe; 
»  &  j'efpere  que  cette  fomme  fera 
^  fuffifante  ^  quoique  d'ordinaire  le 
»  recouvrement  de  chaque  taxe  en 
f>  confomme  plus  de.  la  moitie.  Lß 
»  fuperflu  de  celle-ci  f^ra  depofe  dan$ 
»le  Trefor  public  pour.  quelque 
»  pieux  i^fage. 

»  Si  ce  plan  peut  Stre  agree»  conun^ 
»j'ai  tout  lieu  de  Tefperer  par^l«^ 
»  difpofition  pr^fente  de  la  Chambre 
»  des  Communes ,  ceiix  du  Parlement 
»  qui  feront  nomm^$  CommifTaires , 
»  auront  les  occaüons  du  monde  le$ 
»plus  favorables   d'javaacer   leurii 
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LETTRE    XXXL 

A  Monficur  le  Prefident  Bouhier; 

Smr  Us  TragaUcs  tn  Proft ,  fiir  etiles 
dm  Tkiairc  Anglois  qtufont  tn  Vtrs 
no9  rimis  qtu  U  Ginit  dt  la  Langut 
Fran^ift  ttt  comportt  pas  ,  avtc  unt 
Cndqtu  de  la  Potßt  Dramatiqut 
AngUift. 

De  Loadies ,  &c, 
MOHSIEUR, 

\r  O  u  s  ayez  raifon  de  fouf enir 
que  quoique  les  entraves  de  la 
Rime  noiis  geneat^  elles  n'eoipechent 
pas  un  Genie  heureux  de  s'elever 
aux  plus  fublimes  beautes  de  la 
Pcefie ;  la  Tradufiion  auffi  elegante 
que  fidelle  ,  qne  vous  nous  avez 
donne  du  Poeme  de  Petrone  für  la 
Gutrrt  Civilt ,  en  eft  ce  me  femble , 
un  exemple  aflez  heureux. 

Peu  s'en  faut  que  la  difpute  für 
les  Tragedies  en  Profe  n*ait  pris 
la  place  de  Celles  für  les  Auteurs 

.   Anciens 
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Andens  &  Modernes  :  ce  premjer 
Schifme  litteraire  n'a  pas  ete  plutot 
appaife  ,  que  M.  de  la  ^|[otte  a  re- 
plonge  notre  Parnaffe  dans  le  trouble, 
en  y  prechant  la  refotme  de  la  Hirne. 
Les  Novateurs'  en  toutes  fortes  de 
matieres  ,  fediiifent  aifement  les 
efprits ,  parce  qu'ils  pretendent  tou- 
jours  retrancher  des  abus.  Cepen- 
dant  d'ordinaire  leurs  innovations 
en  entrainent  'le  plus  grands  que 
.C€üx  qu'ils  veulent  fupprimer.  En- 
vain  un  de  nos  Poetes  les  plus 
celebres  ,  &  egalement  capable  6c 
digne  de  defendre  la  cau(je  commune ; 
envain ,  dis-je  ,  M.  de  Voltaire  a-t-il 
d^montre  &parfesVaifons,lafauffete 
&  les  dangereufes  confequences  de 
la  Dodrine  de  M.  de  la  Motte ,  & 
par  des  Tragedles  telles  que  Brutus , 
ce  qu'on  perdroit  k  profcrire  la  Rime 
du  Theatre  ,  felon  le  fyfteme  de  fon 
Antagoniile ;  les  Sedateurs  de  M.  de 
la  Motte  ont  fait  apres  fa  mort  de 
nouyeaux  efforts  pour  retablir  ua 
Dogme ,  qui  de  fon  vivant  mSme  a 
ete  univerfellement  profcrit. 

Votre  zele  ,  Monfieur ,  pour  la 
Tome  /•  D  d 
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gloire  de  nos  Mufes ,  tous  a  fait  I 
TOtre  tour  embtafler  leur  querelle  ; 
&  vous  avez  fi  folidement  refiit^  les 
nifons  de  ceuz  qui  voudroient  in- 
tt'odoire  parmi  nous  les  Tragedies 
en  Profe  ^  qu'il  n'y  auroit  plus  rien 
ä  dire  für  cette  matiere  ^  fi  les  De- 
fenfeurs  du  fyfteme  de  M.  de  la  Motte 
ne  s'etoient  armes  depuis  d'un  nouvel 
Argument.  Ils  nous  objedent  Texem- 
frie  des  Anglois ,  qui  depuis  long- 
temps  ont  banni  la  Rime  de  leur 
Theatre ;  ils  triomphent  d'avoir  pour 
euz  Tunanimite  des  fuffi^ages  d'une 
Nation  fi  judicieufe  &  fi  eclairee  : 
en  effet ,  foit  par  les  talents ,  foit  par 
Tefprit  &  les  lumieres  Philofophi- 
ques  9  les  Anglois  occupent  aujour* 
dliui  un  rang  fi  dütingue  dans  le 
Monde  litteraire ,  que  fiir  toutes 
fortes  de  matieres  leur  autorite  doit 
en  impofer.  Elle  nous  laifle  cepen« 
dant  la  liberte  de  Texamen ,  l'auto- 
rite  n'eft  qu'un  prejuge  favorable  , 
la  raifon  feule  a  le  droit  de  decider. 
Sx  depuis  que  le  Theatre  Anglois 
s'eft  affiranchi  de  la  Rime^  il  eüt 
produit  des  chefs-d'oeuyre  ^  dont  le 


fkotre  eüt  lieu  d'Sjtre  jaloux ,  90U& 
devrions  regretter  de  port^r  un  joug 
oui  nQus  auroit  empech^.  de  nqi\$ 
elever  autant  que  nos  voiiins ;  je 
crois  y  Ams  prevention  ,  pouvoir 
afTurer  que  nous  n'en  fommes  pas 
reduit$  I^ ,  &  le  in*en  rapporte  au 
jugement  de  toutes  le^  Nations  polies; 
fiiflions-nous  {orcH*d§  reconnoitra 
les  Anglois  pou^  ies  Maitre^  du 
Theatre ,  je  dorne  encore  q$i^  leur 
eicemple  düt  nous  faire  renonce^if  ^. 
la  Rime  ,  attendu  que  nous  n'ay^ii^: 
pas  les  memes  avantages.qu'eux  pour 
nous  en  paffer. 

\  Je  Tavoue  de  banne  foi ,  MQnüeur,. 
leur  Langue ,  qupiqvie  plus  dujr^  que 
la  nötre ,  me  paroit  plus  fayorabl^ 
k  la  Po6fie.  Leß  Viers  doivent  leur$* 
principales  heautes  k  la  force  8f,  k 
la  hardieffe  des  e^ypreflions  ;  &  le$. 
Anglois  ont  ratfon  de  revendiqu#rl 
l'une  &  l'autre  commedes  cara^eresr 
particuliers  k  leur  Langue.  Ils  .em« 
ploient  en  Profe  plu^eurs  expref^^ 
fions  ,   qu'ä    peine  .oferions.- nou5 
hazarder  en  Vers.  Ils  ont  beaacoup 
plus  de  Verbes  que  nous  n'en  avQns  i 
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de  mene  que  les  Grecs  &  les  Latinsr^ 
ib  fe  fenreot  d'Adjeftifs  compofes 
poor  exprimer  par  tut  feul  mot  ce 
qoe  noos  ne  pouvons  rendre  dans 
notre  Lai^ue  fans  reconrir  aux  P^- 
riphrafes«    Acbille  aux  pUds  Ugtrs  ,- 
rÄivore  amx  doigts  it  rofe ,  THydre 
mplmßimrs  üus  j  \t  Crime  au  front 
JTairain ,  en  foQt  des  ezemples«  Je 
pourrois  tous  en  fiter  cent  autres , 
foit  de  cette  efpece ,  fok  d'nne  efpece 
di£Kfente>  Les  Afiglois  ne  diront  pas 
iBOhis  bien  Tout-^oyant ,  Tout-con^ 
mißaniy  &c.  que  Tout^puiffant.  Ceft 
ainfi  qae  leur  Langue  ^  plus  handle 
qoe  la  nötre ,  rend  avec  force  par 
un  feul  Adjeftif ,  ce  que  nous  n'ex- 
primons   que  plus  foiblement  par 
tftois  oa  qoatre  mots.  • 
•  L'Anglob,ä  Pexeflq>le  des  Langues 
SaTantes ,  pennet  encore  aux  Poetes 
]>eaucoap  {Jus  d'inverfions  dans  lc% 
pbrafes  &  de  tranfpofitions  dans  les 
jnots  9  que  n'en  permet  le  Franf  ois; 
ians  vouloir  cenfurer  la  ftfverite  de 
notre  Langue  ,  on  peut  dire  que 
cette  fagefle ,  qm  la  rend  fi  daire  ^ 
oft  ai^  miifible  4  la  Poefie «  que  la 
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Üärdiefie  xle  l'Anglois  lui  eil  avanta^ 
geufe.  Le  Fran^ois  paroit  etre  la 
Langue  de  la  raiion ,  l'Anrglois  celle 
de  renthoufiafme.  Le  bon  fens  qui 
eft  particulier  ä  nos  voifins  ,  ne  fe 
fait  point  du  tout  fentir  dans  le  g^nie 
da  iangage  qu'ils  parlent ,  en  partant 
de  leurs  prefug^s  ^  ils  doivent  s'öton« 
ner  que  ce  föit  nous  qui  parlions 
celui  de  l^urope ,  qui  eft  en  efFet  le 
plus  fage  &  le  plus  raifonnable. 

Les  Poetes  Anglois  ,  *  lorfque  les 
expreffions  de  leur  Langue  leur  pa- 
roifTent  trop  foibles  ou  trop  commu- 
-nes ,  ont  la  libert^  d'en  emprunter  de 
nou velles ,  foit  des  Langues  moites , 
foit  des  Langues  polies  qiii  fe  parlent 
aujourd'hui,  II  leur  eft  ni6me  permis 
de  faire  des  inots  nouyeaux.  Loffque 
Corneille  a  dit : 

Ton  bras  eft  myaincu ,  mais  non  p^s  invincible. 

-il  a  ^te  Genfure  par  TAcademie  ,  & 
le  mot  n'a  pas  paff6.  Un  Vers  auffi 
"heureux  e6t  fait  fortune  en  Anglois , 
&  le  mot  hazarde  eul>  enri<:hi  la 
Langue.  Comme  nous  ne  pouvons 
pas  prendre  toutes  ces  Irbertes ,  außi 
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n'avons-nous  pas^  comittie  les  Angloli 
&  les  Italiens  ^  une  efpece  de  lan« 
gage  k  part  pour  la  Poäie. 

II  fi'eft  pas  etonomt  qne  les  Poetes 
Anglois  qni  fe  periAettent  t<mt ,  Sc 
ii  qui  tbiit  eft  permis  ^  aient  mieux 
tiuffi  que  les  notres ,  4  rendre  «n 
Vers  les.  deux  Chefs-d'oeuVre  Epiques 
de  PAittiquite.  On  Ik  avec  plaifir  le 
Virgile  Anglois  de  M.  Dryden.  M^ 
Popfe  dans  fon  Hoiii^re ,  a  encore 
atteint  de  pjus  pr^s  les  beautes  de 
fon  Original.  Nous  nepöuvonsgueres 
nous  flatter  de  voir  Jamals  une  bonne 
Tradudion  de  riliade  en  Vers  Franr 
,qoh.  Les  privilegei  de  notre  Poefi« 
iont  trop  bornes. 

Les  differentes  mefures  que  les 
Anglois  admettent  dans  leurs  Vers 
de  dix  iyUabes  ^  les  feiils  prefqiie 
dpnt  iU  ^{fent  ufage ,  donne  ä  leurs 
Pöetös  plits  de  faciKt^  pöur  y  expri- 
mex  reurs  penfees.  Avec  ces  avanta* 
ges  9  &  grand  nombre  d'autres  dont 
ils  jouiflent  ,  il  n'eft  pas  etonnant 
qu'iis  pui/Tent  fe  paiTer  de  la  Rime 
dans  la  Tragedie ;  mais-nous  aurions 
fort  de  fuivre  leur  excmple.,  nous 
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qüi  n'avons  pas  les  memes  privile» 
ges.  Les  Auteurs  qui.  voudroient 
nous  faire  renoncer  k  ia  Rime ,  parce 
que  les  Anglois  en  ont  fecoue  le 
}Oug ,  ne  raifonnent  pas  autrement 
que  ceux  qui  ont  propofe  d'introduire 
lesr  Dadyks  &  les  Spond^es  dan$ 
norVers  (*) ,  parce  que  les  Grecs 
&  les  Latins  s'^i  fönt  fervis  dans 
les  leurs. 

Chaque  Langrfb  a  un  g^me  difFe- 
rent  ^  qu'il  faut  bien  connoitre  avant 
que  de  decider  ce  qu'elle  doit  ad- 
mettre  ou  rejetter  dans  la  Poeiie. 
Ce  qui  convient  k  Tune  ne  convienc 

(^)  Henii  Etienne  Tavoit  tentö  i  &  pour  en  donner 
un  exemple ,  il  traduifit  ces  deux  Vers  d'Ovide  ; 

Phofphore ,  redde  dum  ;  cur  gaudia  noflra  moraris  7 
Cafarc  Ventura ,  Phofphore  y  redd€  dient, 

patceux-ci,  ou  il  imite  la  qaantite  Latine: 

Aiib8,rS-bäillS  le-joür;  poür-qüoi  no-tr'äisS 

r^-tiens  tu  ? 
Cesär  -  doic  rev^-nir :  -  AübS ,  re-bäill?  K  •  jour* 

On  peut  )uger  aifement,  par  le  lidicule  de  ces 
deux  Vers,  quel  effejt  auroienc  en  Fran^ois  les 
Dalles  5c  les  Spondees.  La  Froibdie  de  notre 
Langue  n'eft  ni  aiTez  marquee,ni  afTez  connue, 
pour  que  cet  ufage,  qui  ne  convient  qu'^  des 
Langaes  a  quantite  forte ,  p&t  jamais  etre  adopte. 
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pas  tou|Ours  ä  Tautre.  La  qazntiti 
de  confonnes  &  de  mots  durs  dont 
le  Fran^ois  eft  furcharge  ,  empeche 
qu'il  ne  puifle  Stre  mefiire  comme 
le  Latin.  D'un  autre  cote,  les  Regles 
de  notre  Grammaire  fönt  trop  feve« 
res,  les  conftru&ions  de  notre  Langue 
trop  fages ,  les  licences  de  notre 
Poefie  trop  reflenrees  pour  qu*elle 

fmifle  fe  paiTer  de  la  Rime ,  comme 
a  Poefie  Angloif^  Cependant  exa- 
minons  un  peu  ce  que  les  Tragedies 
Angloifes  pnt  gagne  ä  s'en  affranchir« 
On  ne  voudroit  retrancher  la  Rime 
de  notre  Poefie  Draipatique  ,  que 
pour  que  nous  y  pufßons  imiter  la 
Nature  de  plus  pres ,  &  porter  plus 
haut  le  fublime  de  la  Tragedie  ; 
voyons  fi  ks  Anglois  en  ont  retir6 
ces  avantages.  * 

Je  ne  parlerai  pas>  de  leur  plus 
grand  Tragique ;  le  genie  de  Shakes- 
pear ,  ennemi  de  toute  contrainte , 
ne  s'efl  pas  moins  afFranchi  des 
regles  de  la  bienfeance  &  de  la 
vraifemblance  meme ,  que  du  joug 
de  la  Rime.  C'eft  le  premier  Auteur 
Anglois  qui  ait  öfe  le  fecouer  ;  tantot 


il  parle  en  Profe,  tantot  en  Vers  , 
quelquefois  en  Rime  mStne  :  il  dit 
les  chofes  comme  elles  fe  prefentent  ^ 
&  fuit  partout  egalement  &  fa  pa- 
reffe  &  fon  genie.  C'eft  ce  qui  fait 
que  Ton  trouve  chez  lui  de  fi  grandes 
beautes ,  &  de  fi  grands  defauts. 

Les  Auteurs Dram^tiques  quil'ont 
pris  pour  modele ,  en  le  copiant  en 
ce  qu'il  a  de  defedueux ,  ne  Tont  pas  ^ 
k  beaucoup  pres ,  egalö  en  ce  qu'il  a 
de  fublime ;  ils  fe  fönt  permis  toutes 
fes  negligences ,  &  ne  les  ont  pas 
rachetees  par  les  memes  beautes. 
C'eft  par  pareffe  que  Shakefpear  a 
ecrit  plufieurs  de  fes  Tragedies  en 
Profe ,  c'eft  manque  de  talent  qu'en 
cela  differents  Auteurs  Tont  imite,  A 
Tegard  des  Tragedies  purement  en 
Profe  ,  M.  Dryden  nous  apprend 
que  de  fon  temps  le  public  en  etoit 
abfolument  las,  &  foutient  qu'il  n'efl 
pas  poilible  d'y  reuffir ,  k  moins  que 
de  les  ranimer  par  quelques  Scenes 
comiques. 

Voil^  9  Monfieur ,  le  fort  qu'ont  eu 
les  Tragedies  en  Profe  für  leThearre 
Anglois ;  voyez  ü  nous  avons  lieu 
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de  rentier :  la  tidme  chofe  amye« 
roit  infaiUibleaem  für  le  nötre ,  fi 
elles  y  Potent  reines.  Pour  favoir 
i  quoi  sVn  ttair  ,  je  renyoie  tous 
les  gefts  qui  ont  Si  goüt  k  la  Tra« 
gedie  a'(Eaipe  cfin  IVofe.  It  eft  iton- 
nam  que  M.  de  It  Motte ,  qui  avoit 
du  talent  &  un  efprk  pMtofophique  « 
ak  fi  peu  culAve  Tun  &  £fit  un  fi 
mauvais  ufage  de  Tautre. 

Si  notts  banftiffioiis  la  Rime  de  la 
Tragödie ,  la  Scene  feroit  en  proie 
9UX  Ecriyaiits  les  plus  m^ocres^ 
qui  ne  la  deshoftorent  d^ja  qua  trop 
par  tant  de  Cömedies  infipides  $ 
ceuir  qui  ont  la  malheureufe  facilit^ 
de  faire  de  mauvais  Romans ,  ne 
inanqueroient  pas  de  stetiger  en 
Aufeurs  de  Tragedies.  Pour  peu  que 
SiM€  eut  6U  accueillie  für  notrt 
Th^atre  ^  |e  ne  do^ute  pas  que  f  oa 
n'y  eut  fait  chauflTer  le  Cothurne  aux 
autres  H^roirtes  des  Illufires  Fran^ 
foijis,  Ainfi  pour  fiEiire  mouvöir  tes 
deux  grands  refTorts  de  la  Tragödie , 
qui  fönt  ia  Teire^r  &  la  Pitiö ,  fan-- 
t6t  on  nous^  eut  repr^fentö  für  la 
Scene  un  Libcrtin^  expofe  k  toutes 


tes  horreurs  de  la  mendicite ,  tantot 
on  y  eüt  drefTe  un  echafFaut  pour  y 
faire  expier  ä  de  Scelerats  la  peine 
due  k  leurs  crimes.  On  fe  fut  auto« 
rife  de  Texemple  de  nos  Vpifins  ^ 
pn  eilt  meme  employe  des  raifons 
philorophiques  y  pour  donner  k  ce 
nouveau  genre  de  Tragedie  la  pr^i- 
ference  Tor  telvi  de  Corneille  &  de 
Racine ;  on  eut  entrepris  de  nous 
prouver  que  des  avantures  qui  fe 
paiTent  tous  les  jours  fous  nos  yeux 
doivent  k  la  reprefentation  nous  in« 
terefler  d'ayantage  que  les  malheurs 
de  tant  de  Princes  qui  vivoient  il 
y  a  deux  stille  ans  ,  &  dont  les 
snoeurs  n^ont  rien  de  commun  avec 
les  notres. 

Je  doute  fort  que  Ton  ofe  faire 
de  nouvelles  tentatives  pour  intro*** 
duire  parmi  nous  le  Tragique  Bour- 
geois ;  mais  fans  en  venir  lufques-lä, 
je  crains  bien  ,  &  Von  parvient  k 
rendre  la.  carriere  moins  penible  , 
qu'on  ne  ^o^vre  k  la  prefomptiont 
des  Auteurs  les  plus  foibles  ^  & 
qu'alors  m^me  les  g^nies  les  plus 
heureux  ne  failent  pas  tous  leurs 
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cÄwts  poHT  s*y  fontenir.  On  fc  ne* 
glige  9  quand  an  n'eft  pas  averti  par 
la  diffieule^  de  fe  tenir  Air  fes  gardes. 
L'efprit  eft  comme  la  vertu  ,  jamais 
il  ne  fait  fi  bien  ufage  de  toutes  fes 
forces ,  &  ne  brille  a vec  plus  d^iclat 
qoe  quand  il  trouye  des  obftacles. 

Je  viens  k  prefent  aux  Tragedies 
cn  Vers  ^  qui  ne  diüerent  des  notres 
que  par  la  fuppreffion  de  la  Rime. 
On  croiroit  que  les  Poetes  Anglois  ^ 
affranchts  de  ce  joug ,  devroient  y 
mieux  imiter  le  v^ritable  langage 
des  paffions,  que  leur  dialogue  de- 
vroit  etre  plus  naturel  &  mieux  fuivi 
que  celui  des  Poetes  Frangois;  & 
pour  tout  dire ,  que  feurs  Tragedies 
devroient  etre  plus  parfaites  que  les 
notres.  II  me  femble  n^anmoins  que 
le  contraire'eft  arrive  parmi  eux; 
Les  Auteurs  Anglois,  pour  s*eLoigner 
davantage  du  langage  de  la  Profe , 
ont  recours  ä  la  hardiefle  des  figures. 
Ils  affeöent  p^r-tout  le  ton  Epiqu6 , 
qui  dans  la  Tragedie  eft  du  moins 
aufli  contraire  k  la  Nature ,  que  ta 
Rime  meme.  ün  Prince  agitö  de  ta 
plus  violente  paffion^  s-irtterrompt  au 
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imllku  du  fentiixient ,  poür  feire  la 
defcription  la  plus  etendue  Sc  la  plus 
empoulee  d'une  tempete.  A  la  fin  d'ua 
Ade ,  quelque  jaloulie  ou  quelcfue 
fureur  qui.  le  poflede ,  il  &ut  qu^ü 
le  termine  par  une  coaiparaifon 
fleurie.  (*)  Ce  defaut  a  teUement 
paiTe  en  ufage  chez  les  Anglois ,  que 
le  Caton  meme  du  fage  &  jüdicieux 
M.  Addiffon ,  c'eft4-dire ,  Icur  Tra- 
gedie  la.  plus  reguliere ,  n'ea  eil  pas 
exempt.  Enun  inot,fur  leur  Thelt: 
tre,  cornme  l'Auteur  court  fans  cefTe 
apres  Tefprit  dans  la  Comedie ,  dans 
la  Tragedie  le  Poete  eft  trop  Epique* 
Leurs  Ouvrages  Dramatiques  ea 
general  fönt  remplis  de  beautes  de- 
placees.  Leur  Dialogue ,  loin  d'etre 
plus  naturel  que  le  notre ,  n'eft  la 
plüpart  du  temps  qu'un,  tiflu  d*Epi- 
grammes  ;  c'eft  le  Poete  qui  repond 
&  non  le  Perfonuage  qu'il  introduit 
für  la  fcene. 

Si  M.  de  la  Motte  a  bläme  M« 

(*)  Aa  lieu  d'entaiTcr  ici  des  citations  inutiles, 
j<  me  contenceiai  de  icnvoyet  le  Le£t:euc  an  TAe'a». 
i^-e  Anglois  de  M.  DE  lA  Place.  Voyez  la  fin  dd 
III.  Aae  de  La  BtlU  Pcn'uentt »  cellc  da  IV.  die 
JAmcrlm,^Q.    . 
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Racine ,  d'ayoir  dtt  ,  en  parlant  da 
Monftre  qui  fit  perir  Hippolyte  : 

Le  Floc  qoi  Tapporta  recole  ^pourant^ ; 

fi  le  r^cit  fleuri ,  que  fait  Th^ratnene 
de  la  oiort  de  ce  Hdros  ,  lui  a  paru 
d^placö  für  le  Theatre ,  qu'auroit-il 
penfe  des  Tragedies  Angloifes ,  oh 
ces  beames  Epiques  fönt  fi  commu- 
nes  ,  &  QÜ  d'ordinaire ,  elles  fönt 
les  plus  recherch^es  &  les  plus 
applaudies  ? 

Je  releverois  moins  ce  defaut  des 
Poetes  Anglois ,  s'il  ne  venoit  d'tine 
caufe  qoi  leur  fait  honneur.  Les 
fautes  que  le  public  voit  avec  le  plus 
d'indttlgence ,  fönt  Celles  d'un  genie 
hardi :  tel  eA  cdui  des  Poetes  An-* 
^lois  ;  mais  en  leur  rendant  jugftice  , 
en  admirant  mSme  la  fecondite  de 
leur  Imagination  ,  un  Ledeur  judi-> 
cieux  ne  peut  s'eoipdcher  d'en  con-« 
damner  Tabus.  Par-tout  oü  il  trouve 
de  beaux  Vers  ^  il  loüe  le  talent  ; 
mais  il  en  blame  remploi ,  toutes 
les  fois  que  le  Poete  fe  montre^ 
pour  ain(  dire ,  für  la  fcene ,  &  que 
Tenvie  d'y  briller  lui  fait  ea  quelque 
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forte  ^clipfer  le  Perfonoage  qu'il  y 
introduit. 

Les  Poetes  Anglois  fui vaat  en  cela 

le  caraäere    de  leur    Nation ,  ne 

peuvent  fouffrir  qu'aucun  joug  les 

captive.  Ils  ne  re^oivent  au  Tbeatre 

d'autres  regles  que  Celles  qui  ne  les 

gSnent  pas.  Cependant  leur  Pegafe 

feroit  moins  d'ecarts  ^   s'ils  lui  te* 

noient  la  bride  de  plus  pres.  II  ref- 

femble  aux  Courfiers  de  leur  Pays  ^ 

il  a  moins  befoin  d'eperon  pour  lui 

donner  de  Tardeur  ^  que  d'un  mords 

pour  retenir  fa  fougue.  Lies  Poetei 

Anglois  fe  plaifent  k  entretenir  tme 

erreur  qui  favorife  leur  parefle  ;  ils 

regardent  toutes  les  regles  comme 

arbitraires  :  il  en  eft  neanmoins  qui 

doivent  etre  inviolables.  Ce  n'eft  oi 

parce  que  les  Grecs  &  les  Rooeuuhs 

ont  fuivi  teile '  ou  teile  re^e  que 

nous  nous  y  foumettcHis ,  pi  meme  , 

comme  les  Anglois  nous  le  repro-. 

dient,  parce  que  nous  fommes  un 

peuple  fer vile  &  imitateur  ,  mais 

parce  que  Fexperience  nous  en  a 

-demontre  l'utilite  ,  parce  que  nous^ 

fommes  fürs  qlie  ce;  te^;les  fontpri&s. 
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d'apr^  la  Nature,  &  qu'elles  ne  fönt 
antre  chofe  que  les  oioyens  les  plus 
lurs  &  les  plus  coorts  pour  y  arri ver. 
Leur  famenz  Shakefpear  eft  un  exem- 
ple  frappant  du  danger  que  Ton  court 
a  s'en  harter,  Ce  Poete ,  un  des 
^rands  genies  qui  aient  peut-etre 
famais  ezifte ,  pour  avoir  ignore  les 
regles  des  Anciens ,  ou  pour  n'avoir 
pas  voulu  les  fuivre ,  n'a  pas  produit 
iin  feul    Ouvrage   qui  ne  feit  un 
ikionftre  dans  fon  elpece  ;  s'il  y  a 
dans  tous  des  endroits  admirables  ^ 
S  n'y  en  a  |Ms  un  dont  on  puifle  fou- 
tenir  la  ledure  d'un  bout  k  l'autre*. 
Pour  affiranchir  notre  Tragedie  du 
jong  de  la  Rime ,  on  nous  renvoie  i. 
Texemple  des  Anglois  ,  mais  on  ne 
nous  dit  pas  ä  quel  prix  ils  en  ont 
tacheti  la  contrainte.  On  ne  nous 
pennettroic  pas  de  remplacer  comme 
cux  la  Riaie  par  tout  ce  que  la  Poefie 
Epique  a  de  plus  riebe ;  &  ce  qui 
pafle  chez  eux  pour  beaute ,  feroit 
regard^  cbez  nous  comme  un  defaut. 
Qu'en  arriveroit-il  ?  Que  la  Trage- 
<lie  tomberoit  bientöt  dans  le  fami- 
Iter ,  c'e;ft-ä*dire  ,  dans  le  bas  ;  car 

dans 
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tdans  le  Tragique  le  bas  &  le  familier 
font  tout  un.  C^ux  qui  voudroient 
eviter  ce  ton ,  fi  contraire  au  carac- 
tere  de  la  Tragedie  ,.qui  doit  etre 
toujours  noble  p  feroient  obliges  de 
recourir  ,  comme  les  Ariglois  ,  ä  la 
bardiefle  des  figures  ,  qui  les  ^löi- 
gneroit  encore  plus .  de  la  Nature. 
Enfin  je  crois  la  majefte  du  Cothurne 
incompatible  avec  la  Profe ;  &  dans 
notre  Langue ,  la  Verfification  fans 
Rime  approcheroit  trop  du  difcours 
ordinaire. 

Voilä  ,  Monfieur  ,  beaucoup  de 
raifonnements  für  cette  matiere,  qu'ä 
mon  ordinaire  j'ai  coufus  k  la  fuite 
les  uns  des  autres  ,  fans  liaifon  & 
fans  methode ;  aufli  n'ai-je  pas  pre- 
tendu  entrer  moi-meme  en  difpute 
reguliere  avec  les  Partifans  des  Tra- 
gedies  en  Profe  ou  fans  Rime  :  je 
ne  me  fuis  propofe  d*autre  but  que 
de  vous  fournir  de  nouvelles  armes 
pour  leur  faire  tSte ,  au  cas  qu'il  vous 
prenne  envie  de  rentrer  en  lice. 
Avec  tous  mes  efForts  je  ne  pour- 
rois  pas  m'cn  fervir  avec  autant  d'a- 
vantage  que  vous.  Dans  les  combats 

Tome  L  £  e 
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litt^raires ,  comoie  dans  ceuz  ob 
les  hommes  expofent  leur  vie ,  ce 
n'eft  pas  la  force  des  annes ,  c'eft 
l'art  de  Teinployer  qoi  aflure  la 
Tiäoire. 

]*ail*boaQeurd*etTe,  Monsieur; 

i     Votre  tr«s-humble ,  &c. 


1 
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LETTRE    XXXII. 

A  Monfieur  le  Comtt  d  e  C  *  *  *• 
Sur  U  Goüt» 

De  Londxes,  5cc. 

* 

Monsieur, 

IL  me  paroit  qu'autant  la  Philo- 
fophie  &  les  Sciences  abftrait.es 
ont  fait  de  progres  en  Angleterre , 
autant  le  Goüt  &  les  Beaux-Arts  y 
ibnt  peu  avances.  Les  Anglois  ä  biea 
des  egards  ne  fönt  pas  encore  au 
point  oü  ttous.etions  il  y  a  deux 
fiecles.  On  ne  peut  nier  qu'ils  ne  fe 
feiern  veritablement  diftingues  dans 
la  Poeiie.  Mais  ii  chez  eux  eile  a 
pris  reffor  le  plus  hardi  du  cot e^  du 
genie ,  eile  s'eft  peu  perfeöionnee 
du  ^ote  du  GQÜt.  Cette  iineffe  d'ef- 
prit  fans  laquelle  on  ne  fait  rien  de 
vraiment  beau  dans  quelque  genre 
que  ce  foit ,  manque  ä  la  plüpart 

Eeij 
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de  leurs  Auteurs  ;  'Waller  ^Addiflbn^ 
le  Comte  de  Shaftesbury ,  Pope  & 
quelques  autres  exceptes,  on  ne  peut 
guere  louer  dans  leurs  Ecrivains 
que  la  juflefle  ^u  raifonnement ,  ou 
la  force  de  rimagination.  Ils  ont 
beaucoup  d'ouvrages  marques  au 
coin  du  Genie ;  ils  en  ont  bien  peu 
qui  portent  le  caraäere  des  Graces. 
Avec  un  peu  plus  de  fagefle  &  de 
goüt,  Mikon  eüt  fait  un  chef-d'oeuvre 
de  fon  Paradis  perdu. 

Chaque  Nation  a  fon  merite  par- 
ticulier .  Les  Italiens  fe  piquent  d'#j^ 
prit  j  &  les  Anglois  de  genie.  Les 
Fran^ois  peuvent  fe  piquer  de  goüt, 
II  n'eft  point  de  Langues  polies  oii 
nos  bons  Ouvrages  n'aient  ete  tra- . 
duits,  &  n'aient  fouvent  fervi  de 
modeles  :  nos  Voifins  n'avouent  gas 
toutes  les  obligations  qu'ils  nous 
ont.  La  Langue  Fran9oife  eft  deve- 
nue«9  pour  ainfi  dire ,  la  Langue  de 
TEurope  ,  &  femble  deilinee  ä  la 
gloire  de  fucceder  au  Latin.  Elle 
eft  de]a  celle  des  Negociations  & 
des  Traites.  II  n^eft  pas  ^tonnant  que 
des  Peuples  foumis  aux  Romains 
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{>arlaflent  leur  Langue  ;  mais  pour- 
quoi  le  Fran^ois  eft*il  aujourd'hui  fi 
commun  dans  toutes  les  Cours  de 
l'Europe  ?  Pourquoi  e^  celle  de  Lon«» 
dres  le  parle-t-on  auffi  familierement 
que  TAnglois  ou  TAllemand ,  fi  ce 
n'eft  parce  que  nous  donnons  le  ton 
ä  nos  Voifins  pour  toutes  les  chofes 
qui  fönt  du  Teffort  de  ragrement  & 
des  Graces^?  Ce  confentement  una- 
nime  des  Peuples  eclair^s  qui  nous 
environnent ,  eft  un  temoignage  qui 
ne  peut  etre  fufpeft. 

Vous ,  Monfieur ,  dont  Tefprit  sür 
&:  penetrant  s'etend  egalement  &  aux 
Sciences  &  aux  Beaux-Arts  ,  vous 
qui  connoifTez  les  Anglois  &  leurs 
produSions  de  toute  efpece  ,  dai- 
gnez  m'apprendre  pourquoi  ils  reut 
filTent  fi  peu  dans  toutes  les  chofes 
qui  dependent  du  Qpüt ,  &  pourquoi 
dans  tout  ce  qu'ils  fönt ,  les  Graces 
leur  fönt  fi  peu  familieres  ?  L'exaäi- 
tude  &  le  Compas  Geom^trique 
feroient-ils  en  efFet  contraires  aux 
Graces  ?  La  contr^inte  que  la  regle 
impofe  eloigneroit  -  eile  du  Goüt  ? 
Vous  qui  pofl<6dez  ce  don  precieux 

Ee  iij 
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dans  toote  fon  ^ndiie ,  apprenez* 
moi  ce  que  c'eft  cpie  ce  Goüt  quo 
des  hommes  du  plus  grand  m^rite 
&  des  Naüons  entieres  ont  chercbe 
inndlement.  Les  Romaiiis ,  qui  daas 
les  Lettres  ont  iti  les  Rivaux  des 
Grecs ,  n'ont  pas  pu  meme  etre  leurs 
Difciplts  dans  les  Arts.  Si  les  Scien- 
ces fepies  pouvoient  dooner  le  gout, 
oü  devroit-il  Stre  plus  commnn  qu'en 
ce  Pays<i  ?  Aucun  Peuple  ne  les  a 
cultivees  avec  plus  de  fucces  que  les 
Anglois;  cependant,  en  ce  poinf ,  les 
nod^le^  des  Anciens  &  les  exemples 
des  Modernes ,  lenr  ont  ete  egale« 
sient  inutiles. 

Uieft,  fi  je  ne  me  trompe.  Inen 
plus  alfe  de  peindre  le  Goüt  fous  des 
images  fenfibles  &  paiticulieres ,  que 
d'en  donner  une  definition  generale 
&  metaphyfiqu^  On  pourroit  le 
communiquer  fi  on  pouvoit  le  definir^ 
Mais  il  eft  du  nombre  de  ces  chofes 
que  Ton  ne  connoit  guere  que  par 
des  qualites  negatives ,  &  dont  TeC* 
fentiel  a  iuiqufic|  echappö  äux  re-^ 
cherches  de  Tefprit  humain.  Auffi 
les  plus  grands  Maitres  de  cet  Art 
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fious  ont  bien  niarqoe  les  d^fauts 
qui  y  fönt  contraires ,  mais  ils  ne 
nous  ont  pas  decouvert  les  beaut^s 
qtit  en  fönt  la  fource.  Ils  nous  ont 
plutdt  montr^  les  voies  qui  en  d^- 
tournent  ,  ^ue  les  fentiers  qui  y 
conduifent :  ]e  dis  fentiers ,  car  toutes 
les  routes  qui  menent  ä  la  verite 
fönt  etroites.  Au  beau  des  ouvrages 
d'efprit  qui  en  eft  le  vrai ,  de  meme 
qu'ä  la  vertu ,  qui  eft  le  vrai  de  la 
morale ,  on  ne  peut  arriver  que  par 
des  chemins  difficiles  &  peu  frayes, 
S'il  eft  quelques  talents  qui  excel«- 
lent  fans  qu'il  en  coüte  prefque  au- 
cün  efFort ,  s'il  eft  quelques  hommes 
aflez  houreufement  nes  pour  qu'ils 
n'euffent  de  peine  qu'Ä  Ätre  vicieu^r, 
ces  exemples  fönt  honneur  k  notre 
nature ,  mais  ne  tirent  point  k  confif- 
quence.  Les  Pytbagoriciens  faifoieiit 
le  bien  certain  ^  &  fini ,  &  le  mal 
incertain  &  infini :  on  peut  dire  la 
meme  chofe  du  Gout ,  mille  routes 
cn  detournent ,  une  feule  y  conduit. 
.Ceux  meme  qui  ont  eu  le  bonheur 
de  la  trouver  ,  n'ont  pu  l?enfeigner 
aux  autres.  Ce  choix  depend  peut- 

E  e  iv^ 
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itxe  d'une  certame  delicatefie  de 
fcntiment  que  les  regles  ne  peuvent 
doimer. 

Piaton  lui-mSme  dont  nous  avons 
deux  Dialogues  iotitules :  Du  Beau  j 
eofeigne  plutot  ce'que  le  Beau  n'eil 
pas ,  que  ce  qu'il  efl. 

Peut-^tre  le  Gout  n'eft-U  dans  le 
general  que  Tordre  le  plus  fimple 
&  le  plus  naturel  des  chofes ,  & 
dans  les  details  que  l'expreffion  la 
plus  noble  &  la  plus  convenable. 
S\  je  jene  les  yeux  für  un  Tableau 
du  Correge ,  ii  je  lis  une  Tragödie 
de  Racine ,  Tun  &  I'autre  me  confir« 
ment  ^galement  dans^  cette  idee; 
.I'ofe  meme  dire  qu'elle  s'accorde 
avec  les  principes  de  l'ingenieux 
Auteur  de  YEffaifur  U  Beau  ^  Ou- 
vrage  auffi  propre  ä  former  les 
ifnoeurs  que  le  Gout ,  &  oii  regnent 
cn  effet  la  Viriti  ,  COrdn  ,  rHon- 
neu  &  le  Dictnty  qui ,  comme  il  le 
dit  lui-meme  ,  conltituent  le  Beau 
eiTentiel  que  nous  cherchons  natu- 
r  ellemeint  dans  un  Ouvrage  d'efprit. 

Selon  lui,  dans  le  phyfiique  comme 
dans  le  moral,  rOrdre  eft  toujours 
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le  fonden^ent  du  Beau.  Pourquoi  un 
Edifice  nous  plait-il?  C'efl  que  la 
iimiütude  ,  Tegalite ,  la  convenance 
des  parties  du  Bätiment ,  reduit  tout 
ä  une  efpece  d'unite  qui  contente 
notre  raifon(*). 

Dans  les  ouvrages  d'qfprit,  Tordre 
eft  abfolument  necefTaire^  parce  qu'ii 
y  en  a  un  entre  les  verites.  Cepen- 
dant  dans  le  fens  oü  je  Temploie  ici , 
il  ne  fignifie  pas  cette  methode  feche 
&  defagrqable ,  qui  marche  toujours 
par  Premiers  &  par  feconds  points  , 
par  articles  &c  par  fe£lions.  Cette 
pratique  de  l'EcoIe  eft  diametrale- 
mentoppofee  au  Goüt.L'Ordre  dont 
.je  veux  parier,  coniifte  dans  une 
fucceilioa  naturelle  d'idees  ,  dont 
renchainement  eft  toujours  fenti , 
quoiqu'il  ne  foit  pas  prpnonce ;  dans 
cette  attention  k  mettre  chaque  verite 
dans  fon  vrai  point  de  vue ,  en  forte 
que  les  premieres  eclairent  les  fuivanus^  . 
&  qfie  celleS'ci  a  leur  tour  donnent  aux 
premieres  ,  par  leur  fuite  naturelle  ,  une 
efpece  de  nouvel  eclat.  Je  veux  parier 
enfin  de   ces  tranfitions   heureufes 

(*)  Essai   sur  iE  B^au. 


44^  L  E  T  T  R  E  S 

qui  annoncent  toajours  un  Ecrivain 
da  Premier  ordre ,  &  dont  les  Au- 
tevrs  mediocres  ne  connoiflent  point 
Fart ,  de  ces  tranfitions ,  dis-)e ,  qui 
en  liant  les  differentes  parties  du 
diicours  y  renrichiflent  par  des  beau- 
tes  qui  paroiffenf  naitre  dto  fonds  du 
luf et ,  mais  aaxquelles  on  ne  s^atteo- 
doit  pas.  Un  LeAeur  judicieux  & 
capable  de  deduire  les  confeqaences 
des  prindpes,  ne  vous  faif  pas  grand 
gre  de  le  conduire  par  des  routes 
<{u^  a  prevues  ;  Tunique  moyen  de 
kn  i^aire ,  eft  de  les  ferner  de  fleurs. 
*  Cet  Ordre'y  tel  que  je  Texplique  , 
eft  en  eflfet  ce  qui  fe  trouve  le  moins 
dans  les  onvrages  des  Anglois.  L'ef- 
prit  femble  par4out  tenir  de  la  nature 
da  Corps.  Les  Habitants  de  cette 
Me  ont  le  ne  fai  quoi  de  roide  dans 
leur  contenance ,  &  de  dur  dans  tous 
leors  mouTements.  0  y  en  a  peu 
<|ui  joignent  les  graces  ä  la  beaute 
des  traits ,  ou  la  noblefle  k  Tavantage 
de  la  taille.  Lgurs  entretiens  ,  leurs 
ecrits ,  leurs  vertus  meme ,  tout  fe 
reffent  un  peu  de  la  durete  qu'ils  ont 
dans  le  caraäere. 
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II  ed  encore  rare  que  les  Anglois 
cherchent  dans  les  exprefllons  autre 
chofe  que  la  force :  la  plüpart  d'en- 
tr'eux  ne  veulent  pas  n\^mc  admettre 
la  diflindion  des  expreflions  nobles 
oubafTes.  On  pourroit  prefque  dou- 
ter  fi  les  unes  les  afFe6^ent ,  puifqu*il$ 
n'ont  pas  le  t^St  aftez  delicat  pour 
etre  btefles  des  autres. 

Ceux  des  Ouvrages  Fran^ois  au 
CQntraire  oü  le  Goüt  eft  Joint  k  Tin- 
vention  ,  fönt  egalement  remarqua* 
bles  ,  &  par  cet  ordre  iimple  & 
naturel  des  idees  ,  &  par  l'heureux 
choix  des  exprefGons  dont  elles  fönt 
revStues.  Perfuades  qu'une  idee  ne 
peilt  paroitre  belle  ,  fi  eile  n'eft 
noblement  exprimee  ,  nous  ne  per*^ 
metrons  pas  plus  k  un  Ecriyain  de 
fe  n^gliger  dans  le  choix  de  fe$ 
mots  ,  qüe  dans  Tarrangement  dg 
fes  penfees. 

Un  des  Poetes  Anglois  qui  a  eü 
fe  plus  d'efprit ,  M.  Dryden ,  a  tres- 
bien  remarque  que  comme  nos  ha-^ 
*  biliements  doivent  etre  modeßes ,  les. 
exprefliofls  qui  fönt  les  habillements 
de  nos  penfees^doi vent  etre  decentes; 
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mais  lui-tneme  en  cet  endroit  peche 
contre  la  regle  qu'il  propofe  aux 
autres.  II  compare  les  mots  k  ceux 
de  nos  vetements  que  la  bienfeance 
ne  permet  pas  de  nommer.  Les 
Ecrivains  Anglois  paroiflent  ignorer 
que  les  Graces  ne  peuventfe  trouver 
nulle  part  fans  la  Decence. 

Nous  avons  emprunte  de  la  fen- 
fation  du  palais  le]  mot  de  Goue  , 
pour  exprimer  ce  jugement  que  nous 
formons  des  chofes  qui  ne  fönt  pas 
fifjettes  k  des  regles  certaines  ou 
fufceptibles  de  demonftrations  evi- 
dentes. Cette  metaphore  eft  d'autant 
plus  jufte  qu'en  efFet  le  Goüt  paroit 
perfonnel  &  ind^termine  dans  tout  ^ 
de  meme  que  dans  notre  palais  & 
dans  nos  autres  fens.  Nos  efprits 
fönt  differemment  afFedes  par  les 
memes  chofes  lorfqu'elles  fönt  d'une 
nature  k  ne .  pas  pouvoir  6tre  de« 
montrees. 

Ce  qui  plait  ä  Paris ,  revo&e  ä 
Londres.  Les  vieiilards  &:  les  jeunes 
gens  penfent  &fentent  differemmebt.  * 
Ainfi  les  Pays ,  Tage ,  la  direrfite  de 
caraäere    ou   d'inclinations  ^  fönt 
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autant  de  fources  de  variations  dans» 
les  goüts.  II  femble  qu'on  pourroit 
conclurre  de  Ik  que  la  Beaute ,  en 
quelque  genre  que  ce  foit,  n'a  rien 
de  fixe  &  d'abfolu.  Mais  s'il  y  a 
des  goüts  de  mode  &  de  caprice , 
les  uns  acquis  par  l'habitude  ,  le$ 
autres  produits  par  des  afFeöions 
particulieres ,  peut-etre  y  en  a-t-il 
un  effentiel ,  fonde  für  la  Nature  & 
für  la  Verite ;  &  je  ferois  tente  de 
croire  que  toutes  les  difputes  qui 
naiflfent  ä  ce  fujet ,  ne  viennent  que 
faute  de  faire  cette  diftinäion. 

En  efFet  ce  qui  eft  vraiment  beau , 
independamment  de  toute  Conven- 
tion &  par  fa  propre  excellence , 
femble  plaire  k  la  raifon.  Si  dans 
les  Arts  &  dans  les  ouvrages  d'ef-. 
prit  tous  les  hommes  ne  fönt  päs 
to^ches  de  ce  que  j'appelle  beaute 
reelle ,  c'eft  que  les  uns  n'ont  pas 
re^u  de  la  Nature  le  fens  qui  en  peut 
etre  aiFeöe ,  &  que  les  autres  ne 
Tont  pas  affez  exerce  pour  en  juger 
i^ainement.  Mais  tous  ceux  qui  fönt 
faits  pour  l'appercevoir ,  la  recon- 
noiiTent    egalement    quelque    part 
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qu'elle  fe  trouve.  Dans  le  moral^ 
de  inline  que  dans  le  phyfique ,  it 
n'y  a  que  ceux  qui  ont  des  yeux  qui 
yoient. 

Si  le  Goüt  etoit  purement  arbi- 
traire ,  pourquoi  dans  tout  ce  qui 
eft  de  fon  reflbrt  la  France  donne« 
roit-elle  le  ton  ä  l'Europe  ?  Cette 
pr^ference  qu'aujourd'hui  on  accorde 
aux  chefs-d'oeuvres  des  Grecs  &  des 
Romains ,  für  les  produ£bions  quel- 
quefois  ingenieufes ,  mais  toujours 
fiuitafques ,  des  Goths ;  paroit  fond^e 
dans  la  Nature ,  &  peut  avoir  une 
caufe  phyfique  qui  n'ait  pas  encore 
^te  d^veloppee.  Dans  tous  les  genres 
nous  connoifibns  afiez  bien  les  efFets^ 
mais  il  en  eft  peu  oii  nous  puif&ons 
remonter  jufqu'aux  caufes. 

La  M^taphyfique ,  qui  peut  feule 
nous  ouvrir  les  yoies  qui  conduifent 
aux  Premiers  principes  de  chaque 
chofe  ,  eft  une  fcience  qui  paroit 
commune,  parce  que  tout  le  monde 
en  parle.  Le  Bel-efprit  croit  la  con- 
noitre;  le  Philofophe  croit  Penfeigner. 
Mais  c'eft  un  Ocean  immenfe ,  oii 
toutes  les  connoiftances  humaines  ^ 
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comme  autant  de  fleuves ,  yiennent 
s'abimer.  Si  des  hommes  d'un  genie 
fuperieur  &  d'un  fentiment  exquis  ^ 
y  ont  fait  quelques  decouvertes  ; 
combien  d'autres  fe  fönt  perdus  dans 
ces  mers  inconnues !  On  n'a  point  en- 
core  trou  ve  de  bouffole  füre  pour  s*y 
conduire.  Bacon ,  Defcartes ,  Locke 
en  ont  heureufement  fonde-quelques 
ef{laces  ;  mais  en  combien  d'autres 
leurs  efForts  ont-ils  ete  inutiles  ?  Et 
peut-etre  en  eft-il  dont  Tefprit  hu- 
inain  ne  doit  jamais  fe  permettre  de 
tenter  les  profondeurs. 

Je  fuis 9  Monsieur 9 

yotte  tres-humble ,  &c; 


Fin  du  pnmitr  Volumtl 
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